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(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


RT. Mittwoch den 1. April 1803. 


Betanntmadungen. 


Heuete Seidenfloffe für Kleider 


in Quadrili6, Ray6 und glatt 
zu e*e ce⸗⸗ Preiſen in der Seidenwaaren: 


es —g‚„xtheodor Beer, Hruckräme 32. 
“Hocal- Veränderung. 


Meine Wohnung und Eomptoir befinden ſich nunmehr 


Shäfergaffe An. 26, im 1. Stock. 
1358 I.C, Dienstbach, \ sent. 


& eine neue Sendung 


ächt ostindisch seidener Koulards- Tücher 
Diudfehlern ift mein Lager wieder aufs befte und reichhaltiafte for- 
 empiehle ſolche zu dei billigſten Preifen. Ed. Debler, Zeil 38. 


udolph Meitzner., 


große Gallusftrafe 3, 


| Delfarbendruckbilder 


























Drigimalen ber beſten Meifter zur geneigten Beachtung. 1247 


| uehlmn 499875 


Heoeff’scher Malz-Extrakt 


(Gefundheitöbier). 
Allen Patienten an Magen:, Bruft: und Halsübeln, bei 
rasen Lebensfräften und Sämprrboidalleiden und ganz 
efonders allen Heconvalescenten von langen und fehweren 
Krankheiten nicht genugſam zu emipfeblen. 
Allwöchentlich in frifceher Füllung vorrätbig. 


8 A. Coester, Hühnermarkt. 
Corsetien 


in vorzüglicher Qualität von fl. 1. 12 an bis fl. 25 empfiehlt 1252 
J. T. Alt, Ed des großen Hirſchgrabens und der Weißadlergaſſe 31. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
jeder. Art, Banknoten, Coupons, induſtriellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts 
im Bank und Wechfelgefchäft von 1 
- Julius Stiebel. jun, & Comp., Steinweg 9. (Weidenbufh). 


National: Epupong 


werben. ſchon jetzt gegen baar oder Staatspapiere zum höhftmöglichiten Cours umge- 
fegt bei 1 


A. Werzbach, . 
1248 Baük- und Wechselgeschäft, Tüngesgasse 36. 


Ausverkauf neuefler Berliner Herrenkleider 


BE bedeutend. unterm Fabrifpreis. "ug 1 

Sommerrdde neuefter Fagon, das Stüd fl. 1. 45 kr., de 12 Fr. bis fl. 3, wollene 
Goffenett- und Orleansröde fl.4. 30 Fr. und fl.5. 30 fr., Schüpenjuppen bon fl. 3 und 
höher, Turnhoſen und Turnjaden für Herren und ‚Knaben, fehr billig, Schlafröde in 
aröfter Auswahl, das Stüd von fl. 3. 30 fr. an bis bie feinften, fertige Hofen unb 
Welten von fl.1. 12 fr. bis bie feinften Budskinhofen und Weſten. | 
BEE Verfaufslocal: Rur Neuekräme No. 1, Der Schwan: 
apotheke gegenüber. Baruch Elsas. 


Guipure-Spitzen und Einsatz 


fen zu billigen reifen 
—— — Ruttmann $& Baunach 


; Große gebrauchte Bütten 


werben zu kaufen gefucht, Naheres auf franfirte Anfragen bei ber Grpebitian d. Wlatteß, 


‚RECAP) ( * — Urre pt 2) 


Dr. Struve'ss Mineralmafer-Anfalt, 
- Eschenheimer Anlage 22, 
ee Ar S und ſind diefelben nicht nur im ber Anftalt ſelbſt, ſondoen 
al * en Apotheken 


enhaufen und Bone). zu haben. 
like n ar zu Dienften. 


Pierdemarkt in Srankfart a. Mu, 


m 14. bis 16. Apr 
PBrämirung der Kädnften und taualichten. Yete geſchieht Diration. * 
J— Arne 9 Uhr, ae dem von Erlanger’fchen Gruntftüde, Haupteingang 
che Reitbabn. Der freie Zutritt ift nur Comité Mitalievern ge: 
* — die ri — find Eintrittskarten & 30 kr. am Gingange zu 


N illete ln heben Betbeiligung an der jtattfindenden Wferdeverlorfung 


find ade 
@. | are 9. Krebs, Zeil; 
fer & teafe 8, Jungbofftr.; € Ströblein, geil; 
‚ Götbeplaß; F Yausberg & Gie,, Roßmarkt, 






eeretariat des landwirthſchaftlichen —* Bötheplap, 


 Stroh-Hüle. 


Das Meuefle und Sleganteſte für Damen und Herren, Mädchen und Knaben em— 
Er zu ſehr * eiſen. Waͤhrend ber Saiſon er ich jede vierzehn Tage 
rt 265 


Meueften in verzierten Mufterhüten von Paris. 


P. JS. Dümmich, Zeil 60. 


Bäbrenb ber Meſſe befindet ſich das Lokal im erften Stod. 


Schwärze Iyoner Seidenstolle, 


gie fee Bet, je, verlane ich fortwährend von fl. 1. 30 der Staab an, %/, Breite 
von fi. ber Staab an; zugleich bemerkte ich, daß der Staab ca. 1/, @lle 
wer aid ber eire if. 1268 


Theodor Meer. 
Geidenwaarenbandlung, N SR 


Trinelines 

Auswabl 48 is ei 

— 3.#- ns, ad des großen ——— und ter Weißadlergafſe 3 i 
3. &ı = I von 12,500 fl, wird abgegeben, Offerten T, T, 

— uber fe Ialap vten beforgt 
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Defterr. fl. 100 400le. 


— fl. 250,000, fl, 200, 000, fl. 40,000 etc. 


. Mächfte große Geiwinn:Ziehung om 1. April. 
———— kursmaͤßig und für obige Ziehung A fl. 5, elf Stück fl. 50 
emp 


ehlen 
Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56 


1249 Bon nener a serie erhielt ich ſoeben eine we 
nete Partie vollfommen ©, breiter Demdenleinwand welche id 
unter Garantie für rein Leinen & fl. 17, 18, 19, 20 :c. pr. Stüd von 
62-63 Ellen erlaffe; ferner: fchwere Betttücherleinen, Haus: 
macherleinen, Ti fch Basen ervietten, R +1 — Theege⸗ 
decke, BSaͤndtücher ebild und Damaſt, eug, Bett: 
zeug, Shirting, —* Strohſackleinen, — er, Futter: 


zeuge 2c. bilfigft be 
Ad. Wilh. Schmahll, 
Ecke des Marktes und Höllgasse 18. 
My, Ur, %ı und Looſe Gr Klaffe Braunſchweiger Lotterie find einzeln 
und in Poften billigft auf alle Spielarten direct zu beziehen durch den 
Haupt-Eollecteut 
Ä B. Grünehaum, 
1281 Paradeplatz und Steinweg - Ecke. 
Diejenigen Eltern aus &a Je enbaufen, weile für ihre Kinder um freien Schule 


tert in den proteftantifchen Volksſchulen burd bie Herren Armenpfleger bei 
der aan nadhgefucht haben, werben hiermit aufgefordert, in ber Sitzung ber 


Spenbeie 
Mittwoch den 1, April, Radmittagt 3 Uhr, 
unb diejenigen Eltern aus Franffurt in der Sipung 
Donnerdtag den 2. April, Nachmittags 3 Uhr, 
perfönlidh zu erfcheinen, widrigenfalld deren Geſuch feine Berũuckſichtigung findet. 
—2 a. M., den 29. März 1863. 


y1 
Die Spendesertion des allgemeinen Almosenkästens. 


ofal-Verändernn 


228 Mein Gabinet zum Haarfchneiben und Frifiren befi 9. fih von heute an Graben 
Ho. 2, nächſt der Haſengaſſe. 
Carl Schwarz, Frifeur. 


Nur während der Meile 
aurgeije 10, eine Stiege hoch, ift der Berfauf von fertigen Feberbetten ge 
Ai mit Icbönen neuen Federn und au allen Preiſen. 231 


265. Anfaufson Büchern bei Hi. Bechhold, Alerheiligenftraße 89. 











1. Beilage, Bert Snte-Btai A877, Mittwoch 1. April 1863. 


Bekaununtmachungen. 


-Cdeilien-Vereim: 
Drittes: Abonnement - Concert 


Winter 1862/63. 
„Freitag den. 3. April, Abends hılb 7 Uhr, 


— Saale des Saalbaus 
| GROSSE 


PASSIONS - MUSIK 


nach dem: Evangelien Matthäus 


14 — 


von J. 8. Bach. 


—— Mitwirkung der Frau Knopges⸗ 
Schreck" us-München-Gladbach, Fräulein Franziska 
Schreck aus Bonn, des Herrn Rudolph Ollo aus. 
Berlin und” des Herrn Carl Hill, sowie des 
gesammlen Theater-Orchesters, 








@üitritts2Rarten: | . | 
Br an Einen Bl - 0 een fi. 2. 42, 
P „ mammerieten Plah im Saale gber Ballerießoge +» «m 2, 
P „ Bloß ber Seitens@allerie. # . - =: 0 0 0 0.0 2.0 1, — 
Io der oberen Gallerie 0. ur Are: 


finb- in. be⸗ alten Handlungen. ber — €. 9. Andre und Shindor 
Sentel, ſowie am Goncerb Abend an der Gafle; zu haben ' 


1258 "Der Vorstand. 


Lk» > 
—ã — 
E: e, 





u ReEIm m g | 
an-Masehinen 
a fl. 60, 70 un SO, je. nad Gräfe; mit-Doppeltem Steppftich, 


a fl. 30, AO und 50, je nach Größe, mit Stepp: und Kettenftich, 
für Weißnäherinnen, Schneider und befonders 


gus- als billige Familien-Nähmafchine) ug 


habe ich für die Dauer der Meſſe commiſſionsweiſe zum Verkauf über- 
nommen, nnter Garantie für deren Güte. 


1280 Moritz Weiler, &3 


Soeben empfing eine große Muswahl derneuesten um @ an- 
testen Frühjahrs- und So NINRET- -Uravatten mdShlipse, 
ſowie alle Arten Glace-, ——8 und FI d’Ecosse-Hand- 
schuhe für Damen und Herren von den billigiten bis zu den 
feinften; Jeinene und Leinen-Battist-Tascheutücher 
englische leinene Hemdenkragen fortiwähgend zu auf 
billigen reifen vorräthig bei 


1259 I. M. Nilsche, Schillerplatz 8. 


Paul Schick 


aus Elberfeld 


empfiehlt, fein Lager ‚während der Meſſe in allen Sorten Ligen Narbe \in 2 
aller Art’ zu ganz billigen Preifen. 


Nürnberger Hof, Sinner Ye 
Grosses bager aller Sorten von, ächt 
Meerschaum-, Bernstein- und Rauch- 
quisiten aus der Fabrik des 


Philipp Beisieget ans Wien 
befindet sich während der Messe im Hötel 
—— —— Ben No. 3 ; 12 


, ucht: fl.»1 !a9/y als aweiter Inſatz auf ein neues fidgigutitene 
— 2* der 2* def —— efällige Offerten unter. Chiffre BR. u: Wiuni 


yo vet 
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BE nnd : 
F. Schlesicky, Hnhrgasse 124. 
ern rg ——— en Er Bit, 
— Hise, mitt Cicnen - : : . h * en a Alb, : 
Er PR 
f 13 Eieinen, ... Sevet. eh . E ‘ F 5 "12.86 5. 
„ mif ıı up Er er Fe Se *8 " 13. 15”, i 
auf 8 en rc RD Re um 26. u: 
Uhröh a = erg mit feinftem frang Gmail. . .„ 29.16 „ 
* Bart auf, 8 ANubinen, mit Gemaͤlden unb dorpelter. 7 u 
Goldene "auf 8 Rubinen, mit Diamant > „Mad s 44. 54 ; 
Gdiäsds Herren Uhren äuf 8 Rubinn . » In 2 en 28. 
— it m lat LTD „32. — , 
doppelter Golbfapfel, 15 Steinen . . : . 2... „ 42. — u 
Ibfapjeln, er. 15>Steinen .-.. . ;) 40. 68 
een Poſtvorſchuß beſorgt. 1265 


x „Miederperkäufer 


— in allen Sorten Leinen, Halbleinen 
—— Shirting, Shirting mit 
& in weiß und couleur in allen 
ien, engl, — Chiffon Kragen eigner Fabrif. 
Em Jacob Harburger, 
ne. _ Wahrgasse,%. - . _ 
217% 0 ‚Das Meueite in 
Seühjahrsmänteln, »alelots ıc. 
Damon 


2 woher Auswahl zu ben — ** Ku bei 
Joh. Jacob Bein, Zeil 33. 


Commifions®ager von Brief-Converts 
<ch 


MH. Beck, Graben 35, Ir Stod, 


NEE. Eieca 500 mitte Ausſchuß Couverts in gangbaren s 
maten “1, 2 und 2'/, pr. milie. 9 5 





vortheilhafteſter des 7 
er Gefchäfts — gr 


vermietben: ü 
Die abgeschlossene Hälfte des. 1. Stocks, — 
stehend aus 4 Piecen nehst allem Zubehör. Näh;.» 
daselhst No. No. 7. 


Großes MufterLager in Lasting- — 
Lieder-Schäftchen, elegautefter Arbeit, - 





befindet ſich Bleidenftraße 45, im Edladen. 


Bon den beliebten antif geformten lm fpanifhen Wasser 
flaschen (Aloarrazas) hält Niederlage und empfiehlt zu Hilligftem; > 
Preifen Die Hauptniederlage für ganz Süddeutſchland von 1253: 


204 W. Merff, Frankfurt a. M., gr. Sandgasse" 8, 
gm \AllleSorten Oftern-Speecreiwaaren : 


1250 bei 8, Berlyn jr., Bornheimerstrasse 17. 


:Das Weinschäffis widder do! 


1247. _ Diejenigenz Eltern und Bormünder,, weldie Snaben 
@lenientar: Zeichen : Unterricht im Städelfchen in diftitere kmerteh . 
wollen, werben erſucht, ſich vor dein 13 April, mit den nöthigen Schul; eugniffen 
on ehen, in ben Vormittagsftunden zwrfchen: XI und 1 Uhr an Herru J Star ©. 
Mealf zu wenden. Spätere Anmeldungen Fünien feine Berbckſichtigung Fhch finden. 
1 etranene Serrenfleiver werben ftet$ nelanft und beftens bezahlt bei 
de a. Ehe —— 6. 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden 53 ausgefhrt. 


Bette far) — — — — 


— u... e farbige Parifer Nähseide, das Pfund . 
das Loth 30 kr. im Ausvberkauf von Z. Bross Wiw., Bleivenfte.B, 


Seiden-Sammte"8 


(hwarz und farbig zu herabgeſetzten Preife bei Eduard Ochler, Zeil 38. 
1925 Su, einem biefigen Engros:Beihäft wird ein Lehrling (Fer.) von achtbarer 
Kamilte geſucht 
Das — und roch bis. Gnbe nädhiter Herbitmefle von ‚den Herren Jobann 
Simons Erben aus Elberfeld umehabende Geſchäftslokal im erſten Stod, Schnurs 
ee No 6l, iſt von da ab jahrweile zu vermiethen; zu erfragen Domplag No. 8 Sk 
Fran + 














— 









1965 Girca 400 Stüd Geige weiße Platten, ein eiſernes Bedige® Oberliht, ein. 
ditto mit buntem Glas find billig zu verkaufen; arofie Gallusgaſſe tm Hofe rechts. 


1219. Zwei Lehrlingsftellen find offen bei Sattler Mobr. 


— 





een | 
Te Zee a — — — 


— Hlötel de Union ( Weidenbusch). 








— | Heute Mittwoch den 1. April: 


1z6rande Soirce Phisique amusante 
a Professor Adolphe Bils de Athen. 
Pläße: Nummerirte Stühle fl. 1. 12, Ir Platz 48 kr., 2r 
Pla$ 34 fr. Billets find von 10 Ude am au haben. Einlaß 7 Uhr. 
— Anfang präcs 7%/, Uhr. Das Uebrige beſagen bie Sehe 1261 
nerötag den 2. April: Extra:Borfichung Machmittag A Uhr. 


==> Mötel de Hollande. 


ınz ‚Dad von ——— Bin be übernommene, gänzlih neu und come 
fertable tete V de, auf dem Götbepfag * en, em⸗ 
te reiſenden te aufs. Befte mit ber Verfiherung billiger und 


Semi: er im Mat 1863. 



















Eduard Zang, 
feüber Gaftwirtb im Zoologiſchen Garten. 


} Nur in dem Bo örfengebäude 


bi; bei Herrn Senoner 
Fan 7 yefindet sich das grosse. 


—— - Magazin 


mit Sum Zu Wormser. 


7 Wirthfchafts-Cröffuung. 


Einem un Bublitum fowie meiner wertben Nachbarschaft die eraebene 

Enzeige, — mit bem Heutigen meine Wirthſchaft Allerheiligenſtraße 20 er: 

et unb mein Meisterstückbier in Zapf genommen habe. Es wirb meine 

erı fein, durch gute Speifen und @etränte die Zufriedenheit der mich mit ihrem 

ar Werben mb erhalten zu juchen. 
©. J. Oohne, Bierbrauermeifter. 


ı w Wohnungs- Aenderung. 
Rn: BBohnung befindet ſich von beute an rn, Landſtr I; 


10 


Tebl 


ER — ——— N ri ke 

Oc1- Gemälde in Rahmen 
i 3 bis fl. SO ꝛe. 

VedatllIons in Elfenbein-Masse 

216 fir Wallfohrts · Orte und Für unſtliebhaber 

Diaphanie· Papiere 

zur Darſiellung bon Glas:Gemälden. | 

Zum ersten Mal zur Messe FEcehkbude, Lichfrau 


| ——— en = 
Tannus⸗Eiſenbahn 
* 
Die Taunus Eiſenbahn, die Main-Neckar⸗ und Herzogl. Naſſauſſche Staalsbahn ſind 
über einen bireeten Trausport von Gütern und Thieren überelngekommen welcher mit 
dem 1. April-k %. beginnt und außer den in den Tarifen aufgeführten Stationen ber 
Hier verbundenen Babren auch die Station Mannheim ber Großherzoglich Badiſchen 
Staatsbohn und die Station Offenbach umfaßt. — 
arif Erempiare über dieſen directen Transport werden von ben @üteregpebitionen 
zu bem Preis von 9 Er. pr. Stüd abgegeben. 


Frankfurt a. M., Darmftadt und Wiesbaden, den 23. März 1863. 


Direction der Taunus: @ifenbabn. 
Direcetion der Main:Necar:Babı. 
1263 Serzoglich Naſſauiſche Eifenbabn:Direction, 
9 — 
Nager’s Garltenwirthſchaft. 
Große Zither⸗ und Befang-Vspburtipn der Gefellibaft Hilger in 
Tyroler National-Goftüm. Anfıng 4 Uhr. 

Zugleich empfehle ich mid) einem verehrlichen Publilum vom 1. April an mit allen 
warmen Epeifen, fowie Three, Kaffee, Chocolate, allen Sorten ſehr reingebaltenen 
MWetnen, autem Bier, Acpfelwein und reeller Bedienung; Grüneburgwe w® 

Es W. Leichter , Strumpfwaarenfabrikat 
Steinweg No. 7 im alten Schwaben und Römerberg Bude No. 10 Mt. 11, 
empfiehlt zu den billigſten FR 
Strümpfe für Damen, Herren und inder gewebt und geftrickt, 
Häubden, Jaͤdchen, Schlawerlaͤppchen von Baumwolle richt, Netze von Chenille, 
Seide und Ligen mit md ohne Perlen, Achte woll. 6 fundbeite,Yaten, Leibbinden, 
Badehoſen, Handſchuhe aller Art, Strobfoblen sc. ; 

Mnweber der Strümpfe wird billigt befornt und geftrickte Unter: 
Pleider nach Maaß gefertigt. din tan 


Local-Veränderung. 
Mein Lingerie⸗ 1 WiddeWanrengeichäft befindet fih jet Wleidenitraße 
Mo, 24. Intem ich diefes hiermit ergebenft anacher empfehle mid) feruierem ” 
wollen. VO. Sche a. 
Ip357 Wera, WußrBannwolle, Polltiappen, Wierderd Öbren und Ziegen: 
börmer find) zu Iberfaufen Stelzengaſſe 6, Gewölbe No. 12. 
















 Weinverkanf in Naſchen 


hiermit mein La er in reingehaltenen rothen und wie 
Female ie Flaſche von 20 fr. an, bis zu 
— * empfeblende Erinnerung. 


J 260 E.A. a Bel Pohgeiti,, ‚Mienerjändifcher Hof, Hof, 
fder Saalgaife und Fahribor 6 


wird eine große Partie 


- Aline pr; Stüd von Fa 1 am, 
— »tont- cas mit eleganten Stöctchen von fl. I. Z0 Er, au, 
escnachirme guter Qualität von fl. A an bis zu 


den. Iheuerften —— bei 
Leonhard Hölze 

= aus DOffenbad a. M. 

Das Lager von 


I. ©. MEYEer zun.in Hamburg, 
zur Meile in Frankfurt a. M. 


bei John KFreticelt, Saalgafe 29, 
— * ue — ber — und Zeſchmackvollſten Mufter in Spaz Ye 


eben, DR KRautichuf, Fifchbein und Hbinocerpäbant, 
Hau aa allrop: und E&lfenbeinbafen, fowie in 
db Städen au Regenſchirmen, gr tou®-ca8 und Sonnenſchirmen. 
— rima 2 Schirmrohr von 9. C. M. iſt der beſte bisber erfundene 
bein und tft nırdı während ber Melle in obigem Pofal zu haben, 
von Elaviaturen, Rohr: und Fifchbein, Fabrikaten. 


dern aaren ei gros 


| gr. Sandgafe 12, Ir Stork, 5 
ti Eduard Gumpf. 


— Mlriner Gartm mit i Kofenthatthänsgen | ift zu vermietben ; Baumweg 18, am am 






















va; 
A — 





Die Seifen und Lichter Niederlage 


von ‚MM. A. Müller (Georg Lorenz) aus Alchaffenburg 


— ſich wie ſeither auch dieſe Meſſe in der Echire, — * der ae 
waage, und u fi beſtens 


"Compagnie. des 


Die — — — wegen * —— nicht 












Ita b 
Dre Dutterfehafe, 2 trächtig "und —* "nt Bon er Hämmel ; —— bei Seh: 
dernheim. 

231. Das Neueite in en und Neken von 24 fr. an 
—— von 36 fr. am empfiehl 2. Kon 

' en und Kreuze 
in Auswafl em mpfieit ob. er Audolph, —** an der Serbermüte" a. "a, 
nachſt der Eiſenbahn ⸗ Sta 

ungen werden and —* nn ausgeführt. 

201. Gin junger Mann mit fehr fchöner Handſchrift, gewandter Verkäufer, “mit-bem 
Golonial-, Material: und Barbwaarengefchäfte vertraut, fucht unter ben bejcheidenften Anfpräden 
eine Stelle. Näheres unter SS in der Expedition. 


T rin Eis wird bi ı Abnahme mehrerer Gentner zu billigen Preifen Ioco — 





Rũ 18 kr. an, 
— in 








230. Hanauer Landſtraße 21, find zwei einzelne Zimmer zu vermiethen.n 


— — 


1263. —— GopirtintensKrüge we werben aufgekauft und Bölens ah; 
Yubernmauer 2 


Zötraußfedern ve gefeeufl be, B. Heil 














Weiss Hir ſcharabe 
hläger finden hinter. ber fhönen Ausficht 6. 


532. Ein Steindruderlehrling, ein Yehrling zur ig" ae rn a Graug. und 
ein Steindruder werben geſucht. 


232. Gin Laden, für ein Gigarrengejdäft geeignet, wird zu rum — 
ten A F nimmt die Erpebition b, BI. entgegen. 
232, Die erwarteten kurzen und langen Corsetten mit Medanif und 
bein⸗ Einlage finb_angefommen bei J. A. Grahl, Zöngesgafle 28. * 
222 Du BEE Sin Mitlefer zum „Frankfurter Ionrnal” geiuht, Vleihfiraße 
7798 Ein Steindruder wird geſucht; Brüdenftcaße 5. Zu << 
1263 Alle Sorten Rechnungen, fowie jonftige Drudjachen werben Ag — in 
de: Bud und Stönbrukferei von Meinhold Baift, B ſtraße 94 
- 228 Ulmer Spargelpflanzen find zu haben; Stelgengafie 12. 
— werden — WR ne y alte 
an ze, 
ir Arten Handarbeiten. werben- pünktfi und billig beſorgt. Auch — Br 
ER —E 4, Ir Stoch Hinterhauß, 

























re Blatt 77T, Miltwoch 1. April 1863. 


Täeitten- - Verein. 
HAUPT-PROBE 





zum Passions-Coneert 


Doenn⸗xotas den 2. April, Abends G Uhr präcis, 
im grossen Concert-Saat. 
Gingang: über die eliptifche Treppe. 


Peg im a Ir Nicht: Mitglieder find in den Dufifalien. Handlungen 
der udre, Zeil, und Theodor Henkel, Baradeplap, fowie Wbenbs 


” elta x ei findet kline Ptobe ftatt. 
ig Der Vorstand. 3 


Ka oliſche Gebetbüder... 


” Lederbänben‘, fowie in ſehr eleganten Sammt: und — 
— 12 Lü Einbänden. 


Für die Faſtenzeit. 
Betrachtungen über ſämmtliche Conugelier der Falten 


— —— son Dr. Hirscher. Preis 1 fl. 36 fr., 
empfiehlt die Buchhandlung des Verlags für Kunst und Wissenschaft, 
. G. Hamacher, Beil 32, im „Kömiſchen Kaifer". 


Do — 
— md Stiefel‘ abrifant, 


Bertaufsgotil auf dem. Domplatz, Bude 5 
a Lager in bewährter, Henanter und bauerhaf 
224 












J. Den nyS. Haudfchubfabrihant, aus 


ee ichuben. — Partie ei, te al 
Glace 





empfieblt fein 8 ſandis a geriet Auer. von 


bandfchube werden zu 1 21 86 verkauft. 
_ Mainmesse, oberhalb des Geistpförtchen , 3 Bude, 


Muütlich —* —— Sausbefipert! & 


Ir Eulmann aus Darmstadt 
empfiehlt feine neue Meihode: zur —— von Ratten und Mäufen ſowie die —* 
erfundene Wanzentinktur, womit man in Minuten 20 Zimmer von Wanzen be 
kann, woflr Garantiegeleiftet wird. Mein Stand befindet ſich vis-ä-vis ber * 

ablerwache. 
23? Eine 
—— äußert 
22. "Unterzeichneter empfiehlt’ ſich im allen Sorten ars 
und —— erhäuschen; auch werden alte gegen neue und alle Repa⸗ 
raturen aufs | —* und punktlichſte beſorgt. 
Mein Stand befindet ſich wie gewoͤhnlich in ber Mainmeſſe am Geiſtpförtchen 


. Messimer, Ahrmadet. 


BE RE — Ankalt 5°” 


des Unterzeichnetem,befinbet gu vom 1. April Seilerftraße No. 2 (Zurmanftat) 
232 von 



















roße Auswahl Pariſer Kaffee-Mafchinen fowie andere 
billigen Preifen am Brödenquai nädft d. Brüde, J b. Spenglerbu 





Danuntfagung 
232. Kür die uns bewieiene Theilnahme bei dem Todesfalle und ver Beerbigung ber 
dran Catharina Maria Daum, geb. Warneburg,;. d ni 
fagen wir Hiermit unfern innigſten Dank. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


232 Zu einem ermäßigten Preiſe können bie engllſchen 


Times und a — fü 
t nach Gintreffen überlaffen wer ierauf Reflectizende: — 
he Göiffte E auf ber N ition abzuge x — 
1264. Im ben erſten Tagen bes Mai - ein Verkauf weib 
dergl. für bie armen deutſchen Kinder in Paris ſtattfinden. Alle, 


wohlthaͤtigen Zweck ein Herz haben, werben erſucht, Arbeiten bis — wc 
fie Ss * — naͤ 34 noch genauer a bezeichnenden Verfanfsorte gitttaft a een u 
Frankfurt a. M., den 30 März 1 


Die Damen vom ——— 
23T Gine fremde Dame und ihr br Sohn wünfhen Koft und N in einer ſchen 


Familie für den Preis von fl. TO pr. Monat. Offerten find unter E M Mittwoch ob, 
Donnerstag zwifchen 11 und 1 Uhr im Hötel_de la ville de Lyon ab 


g, ’ 2 
R Zu dermi ermiethen: * ehr! GaiH N 
1265 el, Betten Tauft ‚ Kinde nhergerbef 4 _ 


"vo - 
I1iE 7 4 









‚Im kleinen: Saal des Saalbaues. 


Mittwoch den 1. * 1863: Vorſtellung mit dem voun 
gen- Gas - Mikroskop, 


zeit ae M —— ve ößert. 


kr,, e 24 R —E von 11 "bis ı Uhr find Billets 

18 tr. Pr 3* Gallerie im Saalbau zu haben. 1256 
nk chael Tielzner, 

beim Staabe Pi Kaiſ. Hoheit des Großfürften Michael, 

Chefs der Militärstehranftalten, Ehrenbürger ır. 


Anzeige. 
231 Das große ameritaniihe Miefen- Stereosenpen:Gabinet mit Bratis-Bräj. m: 


welches —* hau 5 durch feine vorzüglichen feinen Anſichten außzeich 
et, ſich zur gerne e bir am Fahrthor. 
Defuhenbe des KabinetS erhält beim Ginteitt ein Präfent gratis, welches er ſich 


Be 
tert eim Freibillet — zieht. Die Präſente beſtehen auk lauter nützlichen Gegenitänben, als: 
Are veriefeuile· Glas· Porzellan: und Quinquaillerie-Waaren, gr. Spiegel, Waſch⸗ 
un Sieb. und Wanbupren. 
Zi bitte ein Hochgeehrieß Publikum, bafjelbenicht mit einer Verloofung oder mit bem 
Isgmannten Blüdshafen) zu; vergleichen, wo unter 100 Perſonen höchitens 10 was erhalten 
= meinem Kabinet erhäl t Seber Etwas von 9 fr. an bis zu 20 fl. Was das Kabinet feisit 


— einem Hohen Abel und geehrtem —E ſelbſt darüber zu urthellen. 
ꝓhlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein 


Strohecker. 
ber erften Bude lints am Fahrthor. 


Ku 1. April I. 3 Nachmittags > Ihr, 


werden in —* die bat. öſterr. fl. 100 Eiſenbahnlooſe v. J. 1858 mit den 

200,000 und 40,000 2e. 

mb wird mach geſchehener Verlooſung Fämmiliche Treffer telegra- 
angezeigt, fo daß un im Stande bin, meinen rejp. Abnehmern das 
je ſchon um 7 Uhr Abends eben auf diefem Wege 

— Bis zur genannten Stunde ſind Original-Looſe cours 

! Soofe fin öbige Ziehing allein biiligst zu haben bei 
ee BB. Grünebaum, 

* _Barodeplag 1, vis- 1, vis-A=-vis Der HSauptwache. 


mil jer mil feinen Kupfern 


0.8, Schwelm, Hafengafie Mo. 11 (Ed ded Grabens), 



























& 


Auf bevorſtehende Oft I> 
ui dr: Henbe Geinieim Ei feinftes, anleeenmehl fomie trodne Ku njibefe t Tlatich 


tum Iobanna Hiebling, AerHeiligen ame 48m 
SE Wire ai Briefe, "hier, "; —— 













— wohne Ana in der 
$ bal, konnen in der ten Iren tie 


: e wieder Ilnterr 
ER meiner eigene get 
Anzeige, L. Gerothwoh — 
weite Arbeiteri — —— BEER Fran 
e n e a c0 x 
* * bei der —24 —— J 


Ante d’ere — Wiesbaden. x 


—8 al perfekte Köchin, bie ſchon in ——— geweſen iR; m nur feige — 


nen fi, melden, die gute Zeugniſſe haben, Taunusſtraße 2 
iR = meine Buchdruderei Jude ich, 2 Setzer⸗ * 2 es 









fferten unter 





Druderei von Earl Kruth 


Penfionat, 
1266: Bei einem evang. ER, ber jelbft feine Kinder Hat, Fönnen (tr ns 
Dfiern wieberseinine Knaben als Penfionäre Aufnahme e finden. m 


) a. ——— fälzer Wein 12, 18. 34 und 86m 
—— Küfermeifter, ft, Bihenbeimeihe 





in oufeiten Gefhäft erfahrener junger Maun wird ge gefu uct. 
Dfferten unter 8 W * die Expedition 231 


aan fnube zum. altes) ee ri 
Ge VProdue J it 
Be 7 A © aan | 


d. Sindpfarrer wünfcht einige Knaben von 9—12 Jahren in Iran 88 


— = fie zualeich mit FF Sohne zu unterrichten (auch tm ' 


Die Herren Pt rrer ler u. Bönnet; forte Herr sl CI * — 
nähere Auftegen gütig beahtworten, 


231... Eine ‚Lebensverfiherungs Sefellihaft fuct in — u 
ahtige Agenten unter Liberalen Bedingungen. „ Abrefien No, ur: WE 


-282. Hersenkleiber werben gewalchen, gebügelt und md außgebeffert; & — 
232 Mäbhen lnnen das Nleivermaden ‚erlernen ; Schä airsiol Hin 
232. Gin anflänbiger junger Mann wird tu Koftiund Logis gefuht; neue Main: 

zerſtraße 24, Hinterhaus am Garten. TUE RER 
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AHV Belonutmahungem 
J 


ꝑ 
* 


Im ; großen Eoneertfaal bei Reftauration. 


' Heute Vitlwoch den 1. April 1868: 


CONCERT 


F . um Aomiker Carl Helmstätt vom Carletheater in Wien 
tl H Fass it Gefell ſcheft. 








Yin 










} 4. Abthellung. 2. Abtheillung. 
4) „Auf den Höben wohnt der liebe Gott“, 5) „Der Disputirband”, Eolofcene mit 
- 9 x R @efang *8 ——— vorgetragen vom 
Heimkehr“ ‚ Solo mit bfaͤhrigen elm 

" Bu 5 6) 8 Thräne*, Tergert von Witt. 
9) Couplet von Treu⸗ 7) "Die Leiden eines Choriſten“, Soloſcene 


Ä mann. ; don Levaflır. 
4) Thema mit Bariationen für Violine, vor 8) „n’ Dieanp! fei Wunſch“, Solo wit 
getragen von d.Tjährigen Elife Helmftätt. Jodler. 
ig er 2. —— — 5 
ae er Hoc omifhe 13) „Die Sonntags ger erzett. 
—— 14) „ ‚Der Wiener Schuſterjunge“, komifche 
Scene mit Gefana, vorgetragen vom 


bjaͤhrigen 3. Helmftätt. 
16) „Die Reife durch Steyermarf“, Duett. 
16) „Bute Nat“! Couplet v. Salingre. 


ni. "greife * Plätze: Logenplatz 30 kr., Saal 18 fr. 
 Massenöffnung 6, Uhr. - Anfang s un... 
hp Programme werben an der Kaſſe aratis abgegeben. 


Synagogen . Gelangverein. 


Morgen Donnerstag den 2, April: 


Gefammtprobe für die Feiertage. 


Anfang balb 7 Uhr auf der Orgel. 
1297 Der Vorstand. 










fi 
rar — April 1863. 
> RAS igfeigohnen, geſchw. Aussufer, 


Zn air Male Fr —7— Viele. 


. Ruhemann jun. 


i2 aus Berlin, J 
Bleldenstrasse Im grossen Cafchaus, 


empfiehlt fein großes Lager fertiger 


une 


Schlafröcke 
und Knaben-Anzüge. | 


Nur diejenigen Herren, welche an ſolide Unzjüge gewöhnt find, 
die eben nur pteiswärdig und nicht halb geſchenkt kaufen wollen, 
denn um Schaden zu haben bin ich, nicht hergefommen uud fchließlich 
für Die Zukunft nur ni folche Aunden reflectirt, denen man nicht dae 
Doppelte vorzufchlagen nöthig hat, weil es ihnen Bergnügen macht 
bie Hälfte des Preiſes abzuhandeln. 

Da das Mißtrauen gegen Berliner Herrenkleider in Folge unreeller Waaren einiger 
Verkäufer vollſtaͤndig gerechtfertigt iſt, fo will ich ven Verſuch machen, ob mit folib 
nearbeiteten Anzügen, von guten Stoffen, zu augemeſſen billigen 
Preiſen und ohne dad, dem ‚gebildeten Käufer fo mißliebige $ 
fordern, auf einem fo gediegen foliden VPlatze wie Frankfurt a, 
nicht für jet und in Zukunft ein anftändiges Meß Beichäft zu bes 
gründen iſt. 


I. Ruhemann aus Sılin. 
BUS” Bicibenfirafe im großen Suffechins. ng 









— — — au" JM —— . 


Gut u, am Billiesten 


werben am Hömerberg vis-A-vis der Brauerei von 8 
Kleidersteffe, Doppelshawis, 
sachteckig, reine Wolle, CEre- 
mer mmershawis, Cache- 

hdechen, sowie vor- 
uch zute Pariser gew. 
les und Seidenstoffe bis 


zum 10. April ausverkauft: 
Stand nur am Nömerberg, gegenüber der Brauerei von green 


unmeit des Völcker ſchen Hauſes. 
en empfehle ich 127, breiten Schwarzen Taffet sog 
it; wozu blos 4 Staab zum Kleid nöthig find. 

















Bon ter den beliebten antif-geformten fpanifchen Wasserkühl- 

(Alcarrazas) hält Niederlage und empfiehlt zu er 

— u u für ganz Süddeutſchland von 253 
Merl, Frankfurt a. M., große Sandgaffe 8 


— 5 die Conditorei von 5. M. Sichel, 
Fahrgafie 136, der Töngesgaſſe über, 
F beehit — ihre von heute an vorräthigen 
ercien in anerfaunter Güte 
Ehofolade und Liqueurs beftens zu u empfehlen. 982 


KunstMehl 


and einer ber ern Mühlen, Kunſt hefe erg frifh, Gries, Giergemüs: und Suppen: 
Giergräubihen, Reid, Gerſte, Sago, Grfinefern, Haferkern und 

alle 4 un meet) fowie gut kochende Hülfenfrücte, als; Erbfen, 
umb Bohnen, zeinfhmede 


nbe Kochbutter empfiehlt zu den hilliaften Vreifen 
ein 





Val. Fiedler, Matt 3. 


gewaſchen, gefärbt und façomnirt, ebenſo werd rüßs 
Biligfte angefertigt. # eger, I RT 








1 Bekanntmachung. 


Beine re No. ı fl. 1.12, 


. SAH 
finde Befindpeiteipocolabe N.2 5 
Gewürz * F 2" .— & 

* o. u 


" 


Adolph wi, Sähuurgaffe 86. 


Cafe Mi Cafe Muller own 


illigste Crinolines. 


n as. Br bringen hiermit unfer relchhaltiges Bayer in Grinoline® feber Art in empfehiend · 
s ſolche für Damen 3 
mit 4 5 10 1: TEA 18 Helfen 7 
— — * ah 120 — 48,2, fl2. 12, 1.2. 3000 war 


Mi Kinder ‚bon 24 fr bis 
© orsetten ı7? 
genäht unb ohne Naht mit Mechanik von fl. 1. 24 an. :q 
. Sauerborn S‘ Leonhard, 


große Sand Sandgafje Yo. 17, zur weißen Schlange: 
1266 Brifhe Gier werben billigft geliefert (jebodh nicht unter 10 Su 


„260 Gtüd) 





RM. Hormes in Nürnberg, 8. 


Schmalzbutter (anggelafiene ' Butter 


wird täglid in befter Qualität in ?/, und ?/, Gtr. rübelu verpadt unter bill A Ber 
rechnung verfandt von MM. Hormes in Rürnbera, 8, 


1266. Dein Gomptoir befindet fih jet 


Biebergaſſe 3, gegenüber der Rapmboffaferue, 
Beſtellungen auf Steintohlen können dafelbit, in meinem Magazin am 
brückchen und bei Herrn 3. D. rabie, ——— 27; abgegeben werben. 


. L. Weber. 
Huf bevorfichende —— 


1268 Geraͤucherte 9* MWürfte, Rauchfleiſch ꝛc in beſter Waare bei 
B. Bie sel, Alerbeiligenftraße 76. 
233. Steobbüte werden gewaſchen, gefärbt, nad ng Fıgon 
unb aufs Movdernfte und Billiaſte außgarnirt bei 8, Eollim, —2* 47. 


m Stropnähen gelibte Madchen finten bauernbe Beſchaͤftigung; 








5. _5. Beilage, graut Iutel,-&tnt RT, Wittwod 1. A 1308. 


— — nr | — ——— — — — — 


Belanntmahungen 


Rühl’fcher Gefang-Berein. 


Kent Mittwoch den 1. April: Gesammmprobe im Bereinälocal. 
Der Vorstand. 


Mein Leinen - Lager 


befindet ſich jebt 


weoder Hirſchgraben 16. 


H. RR. Eulenslein. 
Das Lager von 
BReit-, Jagd- u. Fahrpeitschen, 
am Regen, Gurten und Bändern eigner Fabrik 


sen @ebrüder Wescher aus Barmen 
Befindet id zur Meffe: 2 Metzgergaſſe 7 14266 
ei Avis für Damen. % 


‚Pariier Blumen und Hutrüſchen in allen Sorten von 18 Fr. 
ge ‚ind foeben augetommen. 
-Mud) befige eine Kleine: Partie zurückgejegte Blumen, welche zu 
ug Sweig erlaffe 














B. Scheuermann, im Fürſteneck. 


— — — — — — — — — — — 


mergrũne Sträucher etc. 
een aa —— er a 3 
me x. 
HH, Kreilage & Sohn, 








vermietben. 1215. :Gine Wobaung-von 3. x. 
229, PL San 4 Himmer nebit Wilbelerftrafe 12, Porter zu insg 


d J # Di 2 5* 2 
e, 
14 | 
pie 4 ge 
— 4 
7 
rer: 
| “> 
moͤblittes vr 3 


im 1: Stod von -4 An 3 Mäajar 
fammern .ıc. iſt Mai F —*5 ——— E. Ser nd — 
Mauerweg 2, —— hmann’jäen 


Barten. KH ů ui. —— e 204 
1257. Taunusplatz 4 ift eine Woßnung ws yon in dd * 


188, 


120% wo 11 find 2 * im 1. 
7 en 


ige Pa &tot. "Ya: dem mmunheuet, Ihe Wkeoe 


von 3 Zimmern, 2 — Danferden, ._ ſtraße * * Ro. e 
Eee Bob SAT, ee 


1256. Santwe 24 eine Wohl 
Mr AH EEE, 


... beuhaefie Bari 167 — * Ehe)’ * 230... Ein: —— 27 


en eine „freunbf: nen ohnung, 
beſtehend —S—— Expe 


282. Ein ſolldes Madchen, welchet —* 
tm Kleidermachen als auch im W t 
FR, ſucht ſich zu plaeiren als feineres Haus 
imäbchen ober zu erwachfenen Kindern. Näheres 
——— Bew. 11, No. 4239-30, 


* Ein reinliches Wargen, welcheg bur · 


% vall Barbeit verricht 
hs gene en 28, —5 


5* yon * ſolldes Maͤdchen, daß bur ⸗ 
gerlich lochen kann; Kälbergaffe 4, Ir Stoch 

233. Ein folide® Mädchen, welches Lob 
erhält und gut bürgerlich kocht, alle Haus. 
arbeit verfteht, ſucht Dienft ;..zu erſragen Ar 
beitigengaffe 19,-.2r Etodi . 

233. «Kin zeinlicheg Wedchen, hab „uns 
fochen kann, gefucht; Eh, Hirſchgraben 

e Gin junger ‚elle Sn, sie 

fohlen wird, mit fehr guten g⸗ 
niffen —— CH Pe ſucht * eine 
Stille als Diener; zu erfragen St e 13, 
in der Reftauratien. 

233. Gin isr Mädchen, welches fett ſtopfen, 
högeln,, frifiren kaun und tüchtig ieber 
— ie auch Geilefiraje 24. 

Eine Amme ſucht das 2 Kind zu 


run; Te ee aut nat: 
der ſchon ** Wirth· ¶ dienſt Breitegaſſe 38 2r Stock. u 


Dann. TFT Befanntinachungen. 

übt ‚fi em Base: 231, Ein unge kann bei —* ierer 
eergaſſe 12. in bie Lehre treten; —— 8 Wer 
inbermäbchen , ae fon bei terre. 

e0 , „Bügel 228. &ine geübte e Schneiberin hat Tage frei 
— Brauhausgaſſe 4, ?r Stock Iinf8, 

u e ein 230. Eine Frau ſucht SIEBEN ung im 
‚feige, meiche —— und "Babe; Gunhaufagefe 6 6, 
Ir St Ste 


‚230, Mäbchen, welche fein weißnäßen können, 
—— dauernde —— — — 
fenther 1, I, Ar ©to Eis - DV unillad 


Mehl von alten Weile, 


tn anerkannt vorzüglicher Qualität und von 
befter Badart, zu den befannten 
[3 


| 1 Sester, Harn 

















EP — les au * 


—— zu 28 Fr, und fuͤrliſche * 


— i-Minoprio. 


zend ber Charw 
— * * ——— 55 — 


‚1 3859r und ac r en 
— Se 24 fr, aopit 
©. Geift, Meiſengaſſe 10. 
—* Ahr bevorftebende —* 
woche emvfehle ich gut gewaſſert 
* r Ra erh, Sto ckfiſche * 
Inge in fehböner Auswahl. 
© Ph. Friederich, Garküchen⸗ 
‚play 10, in der ee. 


1863r Saljlaber 
L.%. Born, Sarfüd Garfüchenpiag 4. 


1863t —— und 3 
bückinge empfiehlt 66 
Erz. RR 
hinterm Laͤmmchen. 


1266 Arbeiten für die Mäh— 
mafchine werden angenommen, 
fehnell und billigit x eabet 


von 
Meuefräme Mo. 19. 


1266 Friſche Auftern, grauförniger raſ⸗ 
‚ficher Caviar, große Neunaugen, Sardines 
& Phuile, Sarbinen in Mixed Pidles, ger. 
ner Rheinlahs, Meſſtua Orangen und 
- Gitronen, ‚neue Pignolen, Piſtazien, Neuf⸗ 
'hateler, ag TEEN, Stilton- und 


heſte r⸗Kaͤſe be 
Adolf Schroeder, 
chenbeimerſtraße 46. 
Cablianı und Schellfiiche erwarte 
am Dounerötag. 






*orraß, von 


I 


— a RA 


_zöngesgaiie 15. 
er Wein, $ 


Auf Charfreitäg habe — ma 


5 


—— 


— — — 


— — 
che — 


und feinfte 
ie — —— Sorte —** 
—— u 1,86 
A. Coester, 
1266 CScrlt ein 7 "un 
Ba — Ben —5 
: B. Glock, Gt —F 
goldene jene Beptche st Don 


Nein am Wontag * 


ater nach der Stabtallee in 
nach der Töpfergaffe verloren. 
Belohnung abzugeben Altaafle 40,8 


— — 282 
8 feinſte erk emp t 
W. Schenf, —— se Ib» 
Tafel: ober Gäshninbeis wert pr. Pb. kr, 
9 ntiche —— ” 32 ” 
Tafel-Rofinen m dere er, ER, 
Emyrna:Rofinen . " ei ” 
Gorintvn . . . 2». e 


She eh 4,6 l. Bft. pro &, 
a rn Niet bei 


—— 66 


FNeingehaltene Weine 


zu billigen Preifen ; 

1861r Daides eimerr . . pr. KL. 18%, 

18597 Bad. Weisheit . „ „4, 

18597 Markgröfler . . 2‘ nr Die 

1859 feiner Deidesgeimer - 
ir a 

1859 


1859 Ghter Diet nile 
GG. Stau 


heiniiönudeln ,"Macatoni, Wrunellen 
Hate und Beutice = Risfchen, 


und 


—— 











1.3 Statt 12 77 Mittwoch 1 Ai 1903, 
— Berfowntmahgungen. 


Eoncert:Anzeige. 
63" Heute Mittwoch den 1. April = 


| in im Saale der Loge Socrates, Töngesgasse 16: 


er eske: Sänaeraefellibaft Schöpfer aus dem Bufierthale 





= m. 





des. en Miedermeher in ihrem Nationalcoftüme, 5 d 
a unse Pus Er 5 Herren * 1 Sch rechne 
a2 den im aufgeführten Piecen werben nur diejenigen wiederholt, welche 


Beif genommen werten find. Im Uebrigen wird das Programm 
zur mt gehen bieten, Die "Geielfhaft wird durch ihre Leiftungen dem verebrlichen Pur 
blifum —— einen genußreichen Abend bereiten und berhrt ſich zu recht zahlreichen 


Geſellſchaft  nehöpfer. 
_Entre a Perſon 30 Pr. Aufa ang 8 Uhr. 


das beliebtefte iuſtrirte Kam Kamilienblatt, 
Gartenlau £ Preis 54 fr. vierteljährta, Hefert prompt 
I md frei ins Haus bie — — von 
Franz Benjamin Auffarth, 
GE ber Tönge?- und id Safengoffe. 


_ Große € Egyptiſche Menagerie 


emann ber Vilbelerſtraße xisa. vis ig goldnen Pfau, 
2 merfwürbigften Thiere, morunter ſich beſonders außzeichnen: 
33 Fa Bone Pen, Tiger, Panter, Hyäne, domo, Kafuar, Tozel Etreuß, Echlangen, Kreko⸗ 
bilen x, weldhe von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr neöffnet ift. 
ng-und Drffur Nachmittags 4 Uhr und Abends 7 Uhr. 
eis Ir Bla 24 fr, 2x Blatz 12 fr, Kinder und Dienftboten zahlen 
Prag die Hälfte, Der Befiper kauft und verkauft und vertauſcht Affen uud 
braun wie anbere feltene Thiere. Um zablreichen Beſuch ladet er ein 
Jos. Henke 
1258 Menageriebefiger und d Thierbändiger aus Kempten, 


—— 


Wobuungsgefuch für den Circus Godfroy. 
Umgegend bes Gircus werben Wohnungen für Mitglieder besfelben, beſtebend 


as 5 Shlifjimmer mit 1 und 2 Betten zu mierhen geſucht; Adreſſen 
Jam Zöngesgaffe 43 im Laden: abyugeben. ° 


ihenhaushältertn, welche feit mehreren Jahren in einem Hotel 
als —8* Be agate, wünfcht eine aͤhnliche Stelle oder auch in einem Brise 


— poste restante, 
n vermletheu Während bevorftebender Diff: An" 
Ju Yang, An beſter Loge. Naͤheres Römerberg, Bude Mo. 8 


h 
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BHuflu su ala a: 


Belanntmachımaen. 


Nohes is, 


re. fund 8 fr.; 
933 F Gurküchenplatz 7. 


1867 Bor denux- Welse, 
ne Med à Zu 


ee . 5 1 —Mr. 





Et. Julien "u 1. 12 „ 
St. Eſtèphhe 1. 30 
Haut Brion „n 1.4, 
DMaranıy -— 2.42 
Mei 12Flaſchen billiger. 
Milani-Mineprie. 





rzügliche Gothaer und Göttinger 
MWürfte, ner. Rheinlachs, Pommerſche 
Sänfebrüfte, Orangen zu 4 und 6 fr. 
1267 @&. Sartorio. 


Geräucherten Winter » Nheinlachs, 
Straßburger Bänfelebern in Terrinen, 
Wefphälinger Schinten, Göttinger u. 
Braunihweiger Würfte, pomu, Gänfe- 
brüßfe, fruits glacdes, Mitäcat-Dätteln, 
Smprna-Feigen, Malaga-Rofinen und 
Schalen⸗Mandeln. 1267 

Milani-Minopria, 


Feinftes Blumenmehl pr. Secht fl. 1.6, 
türfıfche Zwetfchen pr. Pfo. 9 Er., 
befte Kochbutter vr. Kid. 30 u. 32 fr, 
„. Schweinenichmälz pr. Bfv. 22 tr. 
empfiehlt. _. ma, sch«ciber, 
arofe Gihenbeimritrake RD. 
Reinſchmegendet Domingo » Kaffee 
36 fr., gebt, Java 44 und 46 kr., 
billiger Zucker. > 
1267 EG. Sarlorio, 


1267 Während ber Charwoche 
friſch gewäſſerter Laberdan (Bold), 
Kammflüd 12 kr., Seitenſtück 6 fr. 
das Pfd., friſch gewaſſertet Stockfiſch 


8 fr. das Pfd., frifhe Bratbückinge 


19 kr., Rohbückinge 3 fr. d, Etüd bei 
Franz Bertels, 
dr. Bocenheimergaſſe Bi. 


238. Am Montag Mbenb wurde tm Bof 


MEET en 
€ afle m 1. o 
ball Uusgofie 12 im 1. Stod ge 


— — 

1266. Giergemüsnubeln das Ti. 14 
empfiehlt beſtens J. Ri ebling, Allerheilig 
gafle 48. - - 

„231. Veßten — Abend wurde 
Harmonie⸗Saale br Nähe: 
bei ber Gyp:bition. 

232. 1859r Wein (Traminer) die Die 
48: fr. zapft Zoft Mumbier, Ritsrgafje 1 
Sachſen hauſen. 

23% Sehr gute Salzgurken im 100 bil 
au haben; 

—B. Stöder, Kloftergafje 47. 

233. Gulen Aepfelw 3. Rirı 
fl. Rittergaſſe 2, in —* 

233. Am 30. Märg wurde Abends im Saı 
bau ein Spihzenſackuch veiloren. Dem Wied 
bringer eine Belohnung; Fahrgaſſe 63. 

232. Dienſtag Morgen iſt einem Meßfremd 
eine 4%, Darmft. Obliaation à I. 100 No 1390 
einen Wechſel von ©. Flörsheim in Gieſ 
anf Gebr. Schuſter hier im Betrage vı 
512 fl. 30 fr. fowie circa 657 fl. in dwerſ 
Kaſſenſcheinen abhanden gefommen. Der rı 
bche Finder wirb.gebeten, daſſelbe bei . Waue 
ERWIN: gegen eine gute Belohnung abz 
geben, 


. n Neuer gewöfjerter Laberdan; U. Fifche 
gane 4. 

Yu Charrrertag großen Vorruth: 

Friſch *—— Laberdan, 
Pr atbückinge bei 

J. me. »chreiber, 

1267 areße Eſchenbeimerſtraße 3 

Friſch gewaſferter Laberdar 

friſcher Cabliau, Bückinge z 

1 ?r., marinirte Häringe uni 

Sotdellenbei = 26; 

NE. Nuss, Gallusgafle. 


; Gewäll. 1863x5 Laberdan; 
neue Stocdfiiche und Zittlinge 
frifhe Schellfiiche u. Bücinge bı 


Cart Wigand, Rat 22. 


Fran Intell⸗Blatt MR 77, Mittwoch 1. April 1863. 


Defsnyimagungen 


Gbebelbucher für lathote Chriſten 


in —R anten Einbänden 
bei ea fets in aswahl vorrätbig: An Leinwand- oder Leder-Ein⸗ 
wit Goldſchnitt zu 0 kr bis fl.’4; im feinem Leder: Einband mt Schließen zu 
—— 6; in Sammet- a “ Schließen zu fl. 4. 12 big fl. 9; in Horn⸗ 
rn "r fl. 9 bis fl. 1 1266 
— — Eortiments- Buchhandlung, 
gr. © Sandgaſſes. 8. 


Baners Selfenkeller. 


Gröffaung der Wirthſchaft Mittwoch den 1. April, 
wozu ergebenft einladet 
Adam Best. 


nDB 
Reflauralion Schloss. 


1256. Für die fommenden Ofterfeiertage empfehle meine bekannten Fleifch- 
ienteffen ſowohl roh als aud auszekodt. Kerner bringe ich meine gut gehaltene 

ıme, die Flaſche zu 24,30 36, 42 und 48 Er., zur geneigten Berüdjichtigung. 
Broben werben gratis verabreicht. 


Ro. 7,0R0.7, Bleidenftrafße No.7,N0.9: 


Damen-Mäntel- and Mantilien-Fabrik 


von Julius Huben aus Berlin, 
Berfauf en gros et en dötail, zur Meffe in Frankfurt a. M., 
Mo. 7, Ho. 7, Bleidenftraßge Yo. 7, 40.7. 
m.< Gleich ʒeitig empfehle eine große Auswahl 


schwarzer Shawls 
und aeftidt von 6,7, 9, 10 bis 2) fi. 1268 


bei Wirh. Sipf, Fricdbergergaffe. 












Wegen Des ——— 


am zweiten 
nicht ftattfinden, 


Oſtertag kann ame ——— 


Much wird Die diesjährige Jahresfeier des evangelifch: 


Wiſſionsvereins ftatt 8 tag, i 
—— ebalten und Häheres Daruber nosh Bei 0 


macht werden, 


- Local-Veränderung.- "3 


Das Eommifjionds und Stellengeſ 


eſuchs⸗ 


ung ng 


F. A. Wäst befindet ſich nunmehr Birbergaffe FE 


1268 


Feuerfeſte Cassaschränke 


nenefter Conſtruktion in großer Auswahl, fowie Chatonllen von 5 fl. an bi 


4. 


.Mriegen, kl. Eſchenheimergaſſe 50. 


1268° Eine junge proteſt. Dame, in Muſik, neueren Sprachen und Zeichnen er ab 
zen, winfcht Aufenthalt in einer Familie Fr ir oder Umgenenb als Geſel 


Dame, Er—cleherin sc., oder auch eine Familie‘ 


lagt wo Näheres zu erfragen. 


Metfen zu begleiren. Die 6 —* 


Sneer in Wurfeln 
ſowie egtra fein gemahlenen Raffinade find fleıs vorräthig bei 
©. E. Hauser, Baumweg 8, 


1266 
233. Wegen 


Tiſch; 





— — — — 


58 verfauren, 
230. Ein ſchöner großer — von 
— (antique); Zeil 2 
223. Eine Partie ganz as fieferne 
Dice find zu verfaufen. alte Mainzergaffe 9. 
22. Win vollſtändiges Bett, Kleiderfchränte, 
Tifge, Wedgewood, Porzellan ıc. billig. 
1:66. Bleichſtraße 29, 1 Kochofen von 
J zu heizen zu verkaufen. 
232. Ginige von außen heiggare Defen billig; 
- alte Maingergaffe 46. 


u —— 
233. Gin ſehr gutes Täfel-P’ano v. Lipp 


in Guttgart für fl. 1605 Wakergafje 16, 


2r Stock. 
"33. — und Ladentiſch; Katha⸗ 

vnenpforte 2. 
Pal Are wagen; Pi 


Anstalt für mechanische Zuckersehnelderei. 


 Wohnungsveränderung zu verfaufen: Ein großer rumber 
Eid; We 6 gepolfterte Stühle, I tannener Brandſchrank, 1 Beitftelle, 1 nußb. runder 
echneigrabenftraße 19, 2r Etod, von 9—12 und von 2—4 Ubr amuſehen. 





7232 ine weiße frifgmildende Ziege wit 
einem Jungen {ft wegen Banveränberung zu 
verfaufın; Eh Pie uch 12, “ 

1267. Sopha und Stühle, Spiegel u. |. w. 
Bor dem nn 32. 

Gefuche ver ener 

223. Gin Berzel u kaufen 

1264. Gin runder oder ovaler Tiſch 
nen Fuß von hellem Kitſchbaumholz wird 
kaufen geſucht. 

231. Ein ſchrotmaͤßiger Keller für 20 Stüd 
wird in der Mitte der Stadt zu * ge⸗ 
ſucht. Offerten A B Geforgt bie Gspihitign 

133. Eine gute Süßer wirb zu Pa ge 
ſucht· Zudenbrũckchen 6 

233. wei ältere Rente fuchen baldigſt ein 
—*3 Fr m beitehend aus 2 —— 


Palin Be Ahle 


— — ——— ba —* 
* 


Bürger-Hufnabmen. 

ee: bann Georg, BS., Handeldmann, Kalbächernaffe 2, }. 

Duccta, friebı “. —— BS, Handelsmann, Toͤngesgaſſe 40, ref. 
Weſel, el, , Hanbelemann, Brüdhofftraße 4, ir, 
®orr, rieorich Ar ‚BE, Sattlermeifter, Allerbeiligenftraße 29, 1. 

BERNER. au Ziegenhain, Yandelsmaun, Friebbergerftr. 42, i8r. 

2 Frau Bilger, Anna, geb. Trachler, aus Hedvernheim, Allerheiligeugaffe 22, 

—F luth. ag des biefigen Bürgers und Echloffermeifters Johann 
” 2 Fra Stern, Sara, ee Goldibmidt, aus Ziegenhain, Friebbergerftraße 42, 

Kr isr, (Gbefrau des hieſ. Bürgers und Handelömanns Salomon Stern. ) 
I 3. Grau Heerot, — geb: Lngenhagen, von der Feidingerhütte, alte 
hr Naothehofſtraße 3, ref. (CThefrau bes bief. Bürgers und Portefeuille— 
“ Jabrıf.nıen Matthaͤus Heerdt.) 

Herr Hammeran, Johann Adam Adolph, BS., Handelemann, Wol: 

graben 4, luth. 
Herr Gurdet, —5— Auguſt Friedrich Wilhelm, aus Berlin, Handels: 


gm Beil Bugıf, aus trib, Gonditor, Götheplatz 14, ref. 
Kerner, Dr, phil, Augu Joſeph Georg, aus Befizbeim, ernife:, 
er Landſtraße 10, lurb. 
Frau Dautb, Sufınna Glifabetba, geb. Häfner, aus Bornheim, Schul: 
ſtraße Ar (Sherrau des hieſ. Bürgers und Werngärtners 
Glemens 


Frau Kerner, Emilie Louiſe Johanna, geb. Kiffel, aus Beſigheim, Darın- 
ädter Karate 10, luth. (Ehefrau des bief. Bürgers und Chemikers 


t. phil. Auguft Joſebh Georg Kerner.) 
- Schwarze Lyoner Seidenstoffe 


aufuräumen, zu ſehr billigen Vreiſen. Ed. Ochler, Zeil 38. 


30. März. Waizen pr. März feſter, Roggen, Gerſte, Hafer und Spirituß ziemlich 
A dandmartt ſchwache Zufuhr. Man bezahite für Waren Thir. 6. 5 bis 6 
2; 200 Pip. (Fiftt. Hdlsztg.) 
30, März Waizen loco unt ab auswärts flau. Roggen Loco ſehr matt, 
“be pe, April zu 71 angeboten. 
30. Mär;. a en pr. März 44—, pr. Früßj. 435/,. Del loco 187/,., 
—— ärg AA, pr. Brühl 
) 20. . in glifper und fremder Waien einen Schilling, Gerſte 1'/, 
5 und Bafer '/, ging medriger. Weiter: trübe. 
30, März Roggen loco flau, auf Termine feiter. Raps pr. Frühiahr 89, 
Be Rüböl pr. Hrühjahe 51?/ı, pr. Herbit 44. 
den 31, Mirz Bei der heute fortaefegten. 143. Lotterie Ziehung 
af gende höhere Treffer gewogen: Ro. 19140 mit fl. 4000, No.17042, 
21625 umd 3847 jede mit 1090 fl, No. 4ö4, 14840, 4191, 8161, 
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— 
Theoesater-Anzeilge 


—* ben 1. April. a ee von ÄFrieberife Goßmann. Ein Aind 
5 Alten von Charlotte Virch- Pfeiffer, Hermance 


= 





Intelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, a 


inden dem ODtgan der hieſigen Staatsbehörden, 
— ge mb den Feantfurter Nachtichten als Extrabeilage. ; 
















am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 





rei e im Gebiete der politischen 
Den Intereffen. r 


“ 2. April. On Handelsvertrag) Die Grefelder Hanbelss 
ihren Jahresbericht pro 1862. In Bezug auf den Handelsver⸗ 
unb ben eift es in bdemfelben: „Das von Bier aus mit erhöhter 


ef im Bollvereinsgebiet, fowie ber vermehrte Export von 

nah Englaud Hielt die Fabrikthätigkeit, die in den erften Monaten des 
aefünken war, ſpäterhin in einem leidlichen Umfang aufrecht und lie— 
bah für die Zukunft unferer Juduſtrie zwei Momente von here 
find, nämlib die Erhaltung des Zollvereins und die weitere 
bes hanbelöpolitiichen Syſtems, welches bem Handelävertrage zwifchen Eng: 
Bu liegt und durch die Generalifirung des englijchen Tarifs 
ejem Lande zu Gute fommt. Beide Momente fallen ihrer inne⸗ 
a ‚denn beide Aachen aus dem Bebürfniß freier Bewegung in 
und die Durbführung jenes hierauf abzielenden Syſtems, 


Befriedigung in dem Handelävertrage zwiſchen Preußen und 
‚ eine ere erfreulide Anwendung gefunden bat, ift für 


zu 
rankrei 
Be esse Gaweiänbee eine: fo amingende Nothwendigfeit, daß der MWibderftand, 


no einige FZollvereindftaaten der Annahme jenes Vertrags entgegen: 
lich ber Madıt der, Berhältniffe weichen wird. Wir fönnen der hoben 
ia Bejun auf den mehrfach kundgegebenen Entfhluß, an diefem Ver: 


unter allen Umſtänden r su balten, nur unfere Anerfennung 
unb es freut und, daß in demjelben aub durch das Votum des zu 
Sianbelstages beftärft worden ift. Fur bie legte Eatſcheidung 
Aapierunae wird der Umftand unerheblich nicht ins Ge— 
itten ded Bollbereind an jenem Hambeldtage zwei Drittel 
gar Bertram und ımitbin diejenigen Staaten, welche um biefes 
en am ber Erneuerung des Zollvereins nicht Theil nehmen, fih allen 
einer vom a a eure en Bere elite —— —* aus⸗ 
—— *— ei dieſer Gelegenheit eine ſchwere Probe beſtanden und 

— Ungelegenheit dürch aufklärende Verhandlungen im Anterefje der allgemeinen 
ert Hat, muß.allen. an der Gründung biefes Juftituts betbeiligten Han— 

— Die Hoffnung iſt gerechtfertigt, daß ſein 
and zur Gemeinſamkeit und Selbfithätigkeit anregt, von 

































bie Entwidelun Handel und Induftrie bealeitet fein wir 
89 a —— * die — wie wir a —E m 
— Beruͤckſichtigung entgegenkommen.“ >94 


‚Betanntwaßunaen 


Was⸗ Lüſter, Lampen, ‚ Candelaber, Wandarıe 
AKochapparnte 2c. Arc, Pr, Tori Gldtugein, Gunter x, empfeh 
Fabriklager von J. S. Fries Sohn, Paradeplat 4. 


Nohrleitungen Für Gas, fowie theilweife Veränderungen werben Dilig = 
prompteft beſorgt. 


 Borzellan: und Glns-Petrolenm- Camper 


(etwas anz Neues) 
in vielerlei ſchöner Decorirung, beſonders ſür Geſchenke geeignet/ Pine) 
unter Garantie zu den billigen Preifen. 


Philipp Sch affner, 
1063 Porzellan: und Glashandlung, Ihöne Ausficht 30 in Bode ar: 


Ed der Saalgaſſe und Fahrthor 6 


wird eine große Partie 
Hinnecker pr. Stüd von fl. 1 an, 
feböne En-tout-ens mit eleganten Stödchen von fl.1. 30 Er. an, 
feidene Regenschirme guter Qualität von fl. 4 an bis zu 
den theuerften abgegeben bei 


Leonhard Hitz aus Bffenbad) a. M 
D. 'e —— —— 


Schuh und Stiefel Sabrifant, 


bat während ber Meſſe fein Verkaufs:tofal auf dem ae Bude >, 
* — ſein reichhaltiges Lager in bewährter, eleganter und —— 
er 


Mit der Beiorguiig zum Verſehen, Einldjen ꝛc der Pfänder auf — 
Pfand: amt en ſich nter reeller und pünktlicher Bedienung 
P. Pflugfelder, Judenbrückchen 3 nächſt der „Stadt Hürch“ 
232. Ein braver Junge wird fn die Lehre gefuht. bei Deinrich, Wort, Dreher 
und Graveur, in Bonames, 


fans. 13. Engl" Snteligen- und Unterhaltungs - Aut, 


Broben und Abonnement in der Buchhandlung von 
Franz Benjamin Auffarth, 

Eck der Tönges- und Hafengaffe. 

aale „zur 


CONCERT. 


gm Beften einer bebrängten hiefigen Bürgeröwittwe und teren unerzogener 
arnter Mitwirkung mehrerer Künſtler und der Siebertefel, 






ns 


Anfang 8‘), Uhr. 1 
Barten a 20 Kreuzer ſind bei ben nateracene⸗ und Freitag Abend an J auf e 
* 
ẽc. le, Schafergeſſe 18. acob Eduard Lotz, Gothep * 
C. Beble, ugöburgerbof m rede Gerbard Berner hr Boden” 
Ränhold Baift, — — o. heimergaſſe 23. 
MR. Bremfer, Seilerſtrahe 2 ZIohann Anauft Drichel, Fahrgaſ 14.77 
Eduard Zap, „zur —* Heiurich Neeb. 
=. Ho, —e ——— 42. Johann Ludwig Meinemer, Zeil 1. 
U. Salle, Fahrgaſſe 6 C. Sordet, Bleichſtraße 24. 
»mu.; . Behef 117. Andreas Spengler, Sachſenhauſen, Schul« 
5 Kömergaffe 8 ftraße 39. 
X "Bleidenftrafe 33. Heinrich Wiedebuſch, Borngaffe 22. 
Sumbert, Fahrgafie 14. 


Zoologiſche Geſellſchaft. 


nmerötag den 2. April, Abends 7Uhr, wird Herr Dr, Weinland 
—* Borlefunzen über bie Eniſtehungen ver Arten (Eniſtehung der Eingeweidewürmer) 
m Saale des Polytechnilums olptegmkums fortiehen. 1266 


leinen Saal des Saalbanıs, 


— * den 2. April 1863: Vorſtellung mit dem von 
wit Sersollfommmeten Hiydro- Oxygen· Gas - Mikroskop, . 
meldet bie —— 1Milllon Mal (areal) vergrößert. 

Anfang präcis 7'/, Uhr Alben 

sh Heben Berion.36Fr., Gallerie 24 fi. Morgens von 11 bis 1 Uhr find Billets 
[1 ben Saal und 18 fr. für die Gallerie im Saalbau zu haben, 1256 

— Michael Tietzner, 


Fihakter und er beim Staabe Sr, Kaiſ. Hoheit des Großfürſten Michael, 
zupt»@hefs der Militär-Lei der Militär: Rebranftalten, hr ꝛc. 


© fraucals. — © Einige junge Leute können fih noch an 
— — T. Tué venot, Nenerrt thh ofſtt aße 15, 





—I — Verſam min) 

ILL, den N bends 8 Uhr, tm Saale bes gu. —A 

lage ber Proteftation, meldhe von Seiten des deutſchen Handwerk 

er Hamburg) an jämmtlidhe deutjche ‚Bundesregierungen „Üiberaeben —— F 
ie Commissioı: 


g ©: 3eremias a. Cpbanbei in Sach 
Eck der Höllgasse % neu, 

—* It fi wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Kabrif, 

n,won“d/g bis zu 4%/, Breit, fowie Tafchentüchern, Gebild- ı 

— Gedecken aus reinem Flachs, und verfpricht bei reeller Bedien 

billige Preife. 2: 

TR Mein Comptoir befindet ſich jept 


Biebergaſſe 3, gegenüber der Kafmboffefer 


Beftellungen auf Steinkohlen können dafelbft, in meinem Magazin am Jud 
brückchen und bei Herrn #.D. Hrabie, Töngesgafle 27, abgegeben wer! 


C. L. Weber. 


| räuderung. 
ee * aut 
en Ro, 6, t 
Me ir a elegenbeh Herde Beftene —— F * ee 


3. Hi. Kirch. 
228. Onten rothen und weisen Wei zu verfchiebenen PVreifen. empfiehlt 
«MN, Falk, Küfermeifter, Hinter ber [chönen Ausfiht 12 


Ei Ein Laden mit Eomptoir, in dem feit einer Meibe von 
—* ei Gefchäft mit beitem @rfolge betrieben wurde, 
An Expedition. 


geatın für Frankfurt fucht die General:Agentı 
2: er Eee en jez &:Gefellichaft. 
fi —* 2 Gustav MHnoblauch, Zeil * 


— ne — Beſchäftigung; hinter der ſchönen Aus 


ir erwarteten kurzen und langen Corsetten mit Vechanit ir 
b bein⸗Einlage nd find _angefommen b bei 3. A; Grabl, ‚Xöngesgaffe 28. f 


229 ®in Steindrnder wird td gefucht;  Brüdenftrape, 5 
BL F. Marguis’jäe Chocolade bei A. Hermann, Githeid 4 
4. Gartenerde Tarın urientzelblich abgeholt werben; Bauftcaße 7. 


3u verfaufen: 
Drei —— 2 trädtig und eins mit Lamm, zwei Hämmel ; — bel bi 











nn 
1 

















el und Wetten werden gekauft und Ta Ina 
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m nn mr en nn en — 
Belanntmaeßungen. 


. Dulk wird fein; Drama 


3 * der Christ 


u . . * Freitag, den 2. und 2. April riesen: bon präcife 7 bis gegen 


öffentlich vortragen. 
Seh im Hollaͤndiſchen nn und bei Herm Buchhaͤndler Auffarth. 
73 Abend 1 fl., beide Abende 1 
Mbenbs an. ber Rafle bie Verfon 1 fl. 30 kr 


1fl. 80 kr. —— Gis 3 Perſonen) 
Wirthſchafts⸗GEröffnung. 
Einen geebrten Publikum fowie meiner wertben Rachbarſchaft bie eraebene 
id) mit dem —— * Wirthſchaft Allerheiligenſtraße 20 er: 
— mein" Meisterstü bier in 3 Bapf genommen habe. Es wird meine 
en ker burd gute Speifen erregen — * ie Zufriedenheit der mich mit / ihrem 
den erwerben und erhalten zu ve en. 














J. VOehne, Bierbrauermeifter. 


Hotel de Hoillande. 


Das von mir fett Kurzem Fäuflih übernommene, nänzlih neu und com⸗ 
Hötel de Hollande, auf dem Götbeplag gelegen, em⸗ 
geehrten reifenden Publikum aufs Beſte mit der Verficherung billiger und 


et a MM, im Märı 1868. 








Eduard Zang, 
früher Gaftwirtb im Boologifchen Garten. _ 


gemeine Berfiherungg- Geſellſchaft 


— en u und Sandtransport in Dresden, 


immt ber Unterzeihhnete jederzeit Seeverficherungen 
eige Geier Reifeartifel fomohl wie von Werthpapieren unter den —2 


___ August st Gilaeseor, Generalagent, Wejerftraße 19 und Niedenau 2 


—7— Gröffnung. 


—— —— ** daß ih Montag den 30. März mein Geſchäft, beſtehend in 
Friedbergerſtraße No. 53 eröffnet habe, und Kalte ih mid 
) einem verehrlichen Publicum beftens empfohlen. 


lenriette Bümbler. 


" l i e u. verfchriebene Bücher zum Ginftampfen fauft 
—— aut gewalzten Papier» Pappen &. Hffland, fl. Sandaaffe 11. 


© air 


‚WelmVersteigern TER 
ger 1 


Miktion ob und Donnerstag ben 8. und 9 
94, un zu Mainz im Saale des 83 erden Rad nen 
Hrn. Erasmus Großmann, Gutäbefier in —— gehörige, in Fer 
fund 17 bald € Sehe ed_bef — 'm 

4 e Maut. 
ge * 185 et Mer, 
N Stüd 104, . —* 
we tn. Hochheimer, —* —* 


— Seienheime, Rauenthaler, Winkler, Belkin 


-18581 Nierfleiner, Briefenheimer, Walbulveräheimer, Wierfeiner-IBBOr; 
Stüd/;u.2 Ohm, 
Die Proben an den F ern in Bodenbeim se Mainz den 2. ui 4. er, 
Morgens 8 Uhr an. 
Main, ten 20. Mär; 1863. 


— 


Dr. Hiein, mefhenon. Notar. 


Verkauf eines Weinguts 


in Bodenheim bei Mainz aus freter Hand unter den vortheilbafteften Bebingun 
Feftehend aus 19'/, Morgen Weinbergen, 6 Vorgen Ader und Wieſen, Deconomiert 
bäuten, Landhaus mit 15 Piecen, 2 großen Gärten, Treibhaus, Miſtbeeten, Giste 
und Kellern für 92 Stück Mein ıc, 

Das Naͤhere bei Hrn. Gto fraun, Taunus:Anlage Fin Frankfurt “ M. 6 
ficht des Haufes und Weinberge durch Wermittlung tes Weinbergnanns Sm‘ Sim 


Becker. 
Butterkũhler ohne Eis, 


unentbehrlich für jede Haͤushaltung, empfiehlt den Herten Wiederverkäufern und verf 
J ui gegen Franco-Einfendung von fl. 2 unter zweijähriger Garantie ar 
rkſamke 
Die Hauptniederlage für" ganz Süpdeutfchland 7 ©” 
: von A. W. Her 
in Frankfurt a. = ar San Enns 8; 


Las», 


direet importirter 24 Wigarren, 
von ben geringften bis zu ben hochfeinſten Marken, zu ie u öber fe n Preifen ı 
„. fir. Miederberfäufer mit EnLIpreigeNDen: Rabatt. 


August Schönlin 
Pebs NMNoßmarkt 21, gegenüber dem —— 


in farbig und schwarz zu ausser gewöhulie IE 
Kedern Preisenbei . P. P. WRAIEL Rossmackt 19, 
j ere au au: Dermiethen Pr 









Waſſerheil Anſtalt Nerothal“ 


in Wiesbaden, 


verbunden mit Siefernadelbädern, türk Bädern und Heilgymnaſtik. 
Ausoegeichnet durch ich reiche Quell d Bald: aden 
reijender Lage am Fuße —— Be EIER ” 
der: reyser, feit 22 Jahren Arztliber Director der Mafferheilanftalt 
unb ber — ——— im kaiſerl. ruſſiſchen — zu Moskau, wird 
bie Ärztliche Leitung am 1. April übernehmen und in der Anſtalt wohnen. 


1234 8. Loewenherz jr. 


Das 
Schwalheimer Mineralwafjer 


Vineralwaſſer in Deutfchland (nah einer Analyſe Liebig's enthält es 
€ und beißt eine Temperatur von 8° R.) Es ift außerordentlich erfriſchend, 
ind: — 6, Rörft bie Verbauungsorgane, ven Appetit und befördert die Abfonderung bed 
—* —*5 ar A Miſchung feiner, feiten und gasartigen Beſtandtheile einget ſich,- baffelbe 

‚für ‚alle 
feines 





Fälle von Schwähe dee Lymph-Gefäße, Bleichſucht, Unterleibsfranfheiten, 

x. Hauplſaͤchlich aber. empfiehlt e8 fih als Tiſch- und Lugusgetränfe, 
megen lieblihen und doch _picanten Geſchmads bildet es das angenehmfte aller @ettänte; 
kei eb rein ober mit Wein, Syrup, Bier. ıc. vermifcht, deren natürliche Farbe es nicht im min» 
beten verändert. : 


im hei Friedberg 
—————— berg Die —— 6 


** bei Herrn J. S. Dreßler, im Rebitod. 
4 » I 8% Köcher, ar. Bodenheimergaſſe. 
nn 3. Koft Wim, Stiftftraße. 1269 


Rossheare und Beilfedern en Agroß 


12 ki Weh. Stein, Zeil 24. 
— — Geschäfts-Eröfzung. 
227 mit bie eraebene Anzerge, dab ich unterm Heutigen mein Geſchäft, bes 
Waaren, rohe Krietbergeiftraß: No. 53 cıöffnet babe und 
= meinen wertben Nachbarn ſowie einem verehrlichen Publifum beſtens 


dA, A. Hkümpler. 


Irankfurter Dienimänner-Anflalt. ___ 


1252. Gautiönsfähige und mit Same Zeugniffen verſchene Leute werden ale Dienfis 
einge: engengmmien BRUNEI 
Die Direction. 








en ZH 


An der Eſchenheimer Landſtraße 


tft ein Plaß von tirka 500077) zu vermiethen durch 
1235 S8.:Wohl, beeid. Senfal, Zeil ! 


Bestes Peiroleum und amerikanische Lampen 
empſtehlt | W. Poertzchen, sr. Efhenheimerfirage 


— — — — — —— — —— 


Tannen» Holzhkoblen 


(troden geldfkt), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Fr. 

169 Otto Chr Ochs, Kiiherfelvftraße £ 
u neu und gebraudyt, find vorrätbig bei 

Schuibücher, ilhelm Erras, 


1851. _ alte Mainzergaffe No. 31 


— — — — — 











Zu vermiethen. 

12090 Auf dem Blittersdorfplatz 33 iſt der zwite St 
zu vermiethen. Derſelbe enthält 6 elegant hergerichtete Zimm 
worunter Salon, Küche nebſt Speiſekammer, Manſarden u 
Bodenkammer, Gaseinrichtung und Gartenvergnügen, «ı 
nach Belieben mebrere bübfcbe Mnieftockzimmer. Zu erfrag 
Blittersdorfplag 35, im 2. Stock. 


Ein Baus mit Hof und Einfahrt, 


im weftlichen Theile der Stabt, ift preiswürdig zu verkanfen durch 
1235 8. Wohl, beeid. Senfal, Zeil 35 


Bleichſtraß Hu permietben 7 Zimmern, Cab 
1269. e 4, Br E enb aus einem n, ern in 
aliche mit Wafferlettung, 3 Manfarben, eüer, Wathküihe, abgefchloffenem Vorplap 
mit Bartenvergnügen; Preis fl 625 Näheres im Hinterhaus, Zr Etod, aber Toͤng 
gcfle 49 im mittleren Laden. 


Benfionat. 
1266 Bei einem evang. Geiftlichen, der felbft feine Kinder bat, können fofort n 
Oſtern wieder einige Knaben ald PVenfionäre Aufnahme finden. 


Ein, im Lotterie und Promefjen: Gefhäft erfahrener junger Mann wird gefuc 
Offerten unter 8 W bejorgt die Expedition . 2 


232. Yerrenfleiver werben gewajcen, gebügelt und ausgebeffert; Kornblumeng. 12. 
232 Mädisten fünuen das Kleidermasden erlernen; Sdafergaſſe e·· 
223 AL b — Verieihung. 
233 Zurückgefebte Waaren jeder Brande werben zu Laufen gefuct. 
1267 Bon beute on wohne eiferne Hand Wo, 5. 
Frankfurt a. M. den 1. April 1863. 
rn. ©. Belschner, geichw. Ausrufer. 
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tag ungen. 


Cäeilien- Verein. 
HAUPT-PEOBE 


zum Passions-Concert 
Donnerstag den 2. April, Abends 6 Uhr präcis, 
din grossen Concert-Naal. 
Gingang über bie eliptifche Trerpe. 
Eintrittäfarien zu 1 fl. für Micht: Mitglieder find in den Muſikalien⸗ Handlungen 
der Oerren 6. 9. Andre, Zeil, und Theodor Henkel, Parateplaß, ſowie Abends 


em Eingang zu haben. 
Der Vorstand. 


steil de VFlnioaz (Weitnbusch). 


Heute Don nerstag ben 2. April; 


Grande Soiree_ Phisigue amasante 
rIe Professor Adolphe Zils ds Athın. 


Vreiſe der Pipe: Nummerirte Stüble fl. 1. 12, Ir Roh 48 fr, 2r 
Blog 24 fr. Billere find von 10 Ude am zu ba ben. Ginla 5 7 lbı. 
Anfang präcia 7%, Uhr. Das Uebriae beſagen die Zettel. 1261 
Donnerstag den 2. Upril: Extra⸗Vorſtellung z_ NRahmitag 4 A Uhr. 


Wichtig tür Hweißfuß-Leidende! 


Deine jo rühmlihft bekannten 1245 


'Schweiss-Sohlen 


a — tragen, "bie ten Fuß beftändig troden erbalten, daher befonders 
Aemus⸗ und Scyweißfuß: Leidenden au empfehlen find, Bat für 


* fämmiliche Umgezend auf Lager und verkauft dieſelden zu Fedtitpreiſen, 

er — fl. 1. 10 fr. und an Wiederverküufern angemeflenen Rab:tt: 
den J. m. Bituehe, Paradeplatz 8 | 
Heanffurt a. N. im Wär; 1863. Robert v. Stephani, 

— eide 2-3 Zimmer mit Garten für den Sommer 
in srrmiethen, auf angen Küche und Kammer, Näheres Expedition, 













— 8 
Börfe s owie == 

u — — ‚Segen billig e Be on, en 
. em: 


fung von Coupons, WBerwechslun von 


pfieblt fich das Bauk⸗ und Wechf: Igefchäft von 
h. Mayer, im — Kaiser. 


Corsectte 


gewebte und genähte, Mädchen: a na Bochiäiicen zu 
den alten billigen Preifen bei ı 
1253 F. Melheeck, Schmiradfe 20: - 3 


Lairitz’ihe Waldwoll- 


allen Gicht: und Nhenmatismns:Leidenden empfoßlen, allein ächt 
zu haben bei 








Jos. Penne, kleine Sandgasse 4. 
Zeugniſſe und Gebrauchsanweifung gratis. 1269 


a — — 
1269 werden mit Drapappe zu 4kr. wid mit Dadhfilz zu Sf. 
:Da er pr. Franffurter Dadı fig und fertig einzubeden — 
Zum Seltftausführen erlaffe ib Dachpappe * * tr. und Dachfilz zu 21/, Er. 
der „meppaltshrer zum Anſtreichen 5 fl. pr. 
ffenb ad a. un ug. Martenstein. 


Sirohhut - Lager 


en gros et em detail in reicher Auswahl. 


1246 3. Hammeran, Paulsplatz 16. 


Baffinirtes Peiroleum, J Quali. 


omerifanifcbes Erdöl, en gros, billigft bei 
I: I. HAAS, 








188. Has —— Fahrgaſſe 115, zum großen Hirſchſprung. 
Haff ee bei 


Auguste Stiefel, Wöllgraben 12. 


nern Alle Aftern-Spezereien, 
= Stenrinlihter zu. 24 u. 28 1 ft, DB 1. ap: Bade bei di 


ie ya ‚aerirüen? Mandeln, guten gebrannten Jane: 
249 





Mein Leinen - Läger 
befindet ſich jetzt FR 


großer Hirſchgraben 16; 


H.R. Eulenstein. 
” Taumıs- -Eilenbahn. 


Die Zaunus-Eifenbabn, bie Main Ned r⸗ und Herzogl. Naſſauiſche Staatsbahn find 
über einen birecten Transport von Bütern und Thieren tihereinnefommen, welcher mit. , 
dem L —— ES. beginnt und außer den in den Tarifen aufgeführten Stationen der 

zerbantenen Babnen auch. die Station Mannheim der Großberzoglich Badiſchen 

abn und die Station Offenbah umfaßt. 

Zarif-Ggemplare über dieſen directen —— werben von ben Guterexpeditionen 
m dem Breis von 9 fr. pr. Stüd abgegeben 

Frankfurt a. M., Darın ftadt und Wiesbaden den 23, März 186%; 


Direetion der Taunus:Eifenbabn. 
Direction Der Main-Neckar:Babn, 
1263 Serzoglich Naſſ⸗ Naſſauiſche Eifenbahn:Direction. 


Das Lager von 


H.C. Meyer jun.in Hamburg, 
zur Meile in Frankfurt a. M. 
bi John Fretielt, Saalgale 29, 


‚Audıwa F —I5 und aeihmadvollften Mufter in Spaz tor 
iöden * on #ifchbein und Mbindeeroshaut, 
Fre mt "Haut kat * Wallrog: und Elfenbeinhaken, ſowie in 
Heitve'tfchen und es u en — touscas und Sonnenſchirmen. 
* ‚wolirie Schirmrobr von H. M. ift der befte bisher erfundene 
* un if} atıch wäbrend ber RT in obigem Lokal au haben, 
TE Rohr: und Kiichbein:Kabrikuten. 1950 


kr. vνν in Bartien billiger. 
Armbrüster, Friedbergerſtraße 16 

























— — — — ⸗ 


Diej.nigen Eltern aus Gachfenbaufen, * u Rinder um freien Sch 
unterricht in ben’ proteflantifchen Wolksfhulen d e Herren Armenpfleger 
der -Spenbefection nachgeſucht haben, werben Biermit m aufgefordert, in der Sigung 


Spendeſection 
Mittwoch den 1. April, Radmittagt 3 Uhr, 
und diejenigen Eltern aus Frankfurt in der Si gung 
—— — den En — se —— 8 
erſcheinen, widrigenfa eren eine Bei n t. 
—— ıt a M., ben 29. 1863. 2 1. 


Die Spendesection des allgemeinen Almosenkastens. 


+ &ommilfions-Lager von Brief-Converts 


von Hl. Beck, Graben 35, Ir Stod. 
NB. Eirca 800 mille Austchuß« Couderts in aangbaren F 
maten fl. 1,, 2 und 2'/, pr. mille. 
232 Gıne ring Auswahl Pariſer Kaffee⸗Maſchinen ſowie andere waaren 


bedeutend aͤußerſt billigen Preiſen am Brückenquai nächſt d. Brücke. in d. SEpeuglerbu 


Die galbanoplaſtiſche Anfalt 


des Unterzeichneten befindet tich vom 1. April Geilerftraße No. 2 en 
232 von 8. 


— — — — 


Ich wohne nunmehr in der neuen Irren⸗-Anſtalt. Briefe, Side, Beftellung 
u. hgl können in ker alten Jrren:Anftalt abgegeben — 
Dr. Heinrich Soffmann. 
Vom 2. April an ertheile wieder Unterricht im fa 
Ä Unterrigts- Anzeige, m  —— Rechnen nach meiner eigenen vra 
| tifchen M L. Gerothwohl, Schnutgaſſe 69. 
1200. Für meine Buchbruderei Kart id 2 Sepers und 2 Druder-ehrlinge 
Druderei von Earl Kruthoffer, Barfüßergafie ; 


4, Un, Ma und VYs Looſe Gr Klaffe Braunſchweiger Lotterie find einze 
und in Bofen rn auf alle Spielarten direct zu beziehen durch de 
Sape-Pehtmor 





BB. Grünebaum, 
1261 __ Paradeplaß- und Steinweg - Ede. 


1240. | einfte8 Mehl zu Vadereien — Sechter fl. 1. 8, fowie Noſinen, Eorinthei 
—— e, Citronat und Orangat ꝛe., alle Sorten Ghocolade, E47 


? wumn. Poertzchen, gr. Eschenheimerstrasse 61. 
NB. Auch mein Lager von geringem 5i8 zum fei en Num, verſchiedene Liqueure u 
Weine bringe in empfehlende Erinnerung. 


Ein braver __ Ein ver ange wirb wirb bei einen Qapegierer in bie Bere gef geſucht; MI. Hirſchgraben 5 
ss 1268. Alte Möbel und Betten werben a boben P Vreiſen eiſen gekauft ıft ; ar. Korn Kornmarkt d. 
u „W Siränägen ‚geübte a Ainten dauernde Berchäfrigung; % Wepahir 
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BDelanntmadhungen. 


Kirchliche Anzeigen. 


Am Charfreitage ven 3, April 1868. 
Für die evangel.slutberifche Gemeinde. 
Upr Hr. Br. Wehner, 5 Uhr Hr. Pfr. Merfinger, 
s 944 ee Bfr. Bafie, 4 Uhr Hr. Een. König, 
Ubr Hr, Pfr, Deichter. 5 Uhr Hr. Pfr. Roos, 
Uhr Hr. Dr. Steig 3 Uhr Hr. Pfr. Becker. 
et Ör. Dr. Qu chnet. 4 Uhr Hr. Bir. Kalb, 
* —3538 u 8 a rel 
rt Hr. Pred, Bagge. 
itals: fein Gottesdienf. : * 
bauſes; 11 uhr Hr. Pred. Grünewald. (Gommunior.) 
fmonat: Dr. Pfr. Roos, 
Eommunion: 
SEi. re 95. Ber, Fehner und Meifinger, 
mn a HH. Wr Deichler ——— ip 
. 1 ; A t. er und Dr. Steitz. 
Beisfrauglirhe 8 BE i de —* Kalb, 
2 > iden, 
R 8 . Pfr. Bajfe. 
Dreilönigsfirde: Samen 60 F Die F 
Um 1. 5. Dteriefte, den 5, Ari IM Abendmahl in det St. Pauls, St. Ratharinens, St. Peters, 
—— CH Dir, ar t J 
7? * it, B d Sen. ig. 
nn Bee Bir 6, Mach der Betſtunde Hr, Sen. König 





* 
al 
J 










erg find Samstag, den 4. April, in der 
Wehner, 12 Uhr Hr. Pfr Meifinger. 


“ . Roos, 12 Uhr Hr. Pfr, Deichler, 
- 10 Ale Sr, Dr. 2 5 Kalb, 

e te 12 Ubr Hr, BE Sun me erben sr Yı Krebs, 
| - — 7% . deutſch⸗ reformirte emeinde. 
Weisemirt: airche. Bpr bie, Hy Vu Vred. Echäfer, 


Rachmittags 5 Uhr Hr. Pr. Schraber, 
Rıd ber Nahmittagepredigt wird die Vorbereitung für die am 1. h. Oſtertage flattfindende Abend⸗ 
gehalten. 


Culte de VRxIlI ee f ise. 

Vendredi Saint 3 Avril 1868: 4 91, Burası nu ho ade Francalse 
E ish Misim — — 
‚French church at ı1!, erg 3 — Sri 
‚ Für die Deutich-Fatholifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligkreuzgaife 10: 
Ghasferitag den 3. April, ie ee Rp (8 2 
vo en: Dem . Pau a ö 

Gherfzeitag den 3. April, Nachmittag 6 — * are safe 2.) 





„Bauers Selfenkeller. 


der Wirthfchaft Mittwoch den 1. April, 
— * einladet 


Adam Best. 
"HB Gefragene BerrenMleiber wernn anvetmmir @. © „® T, 
4 gene en — ——— bet ne 52* * 





It jan 9 

! —— ar 42 
Jar? 16 
I .2 1 Hin Sirle am 38 
zauh u. "x let ne 
* RR sınaliar" > 
alte... * —V—— 

122* man ss ion; 12% 
5 Bı4 lon 3 


Foral-Veränderung. 


| Ich erlaube mir ‚anguzeigen, daß mei daß mein Geſchäftslokal fi vom 
2 Heutigen an nicht mehr auf der Allerbeiligengafie im Europäiſchen 
|" fondern Zeil 26 gegenüber der — befindet. 


AM. J. Dirks 9 Coiffeur. 


1289. , . 

* Harmonie- Saal. 

I 0. Sonntag den 5.8 M;, am 1. Ofterfeiertage, findet im Saale der 
ei eine, vom biefi; igen Arbeiterbildungs-Berein veranftaltete 


theatralifch-mufikalifhe Abendunterhaltung 


-Bait, wozu Freunde und Mitglieder mit Damen ergebenft einladet 
‚ Anfang 8 Uhr. Der Vorstand.‘ 


Synagogen - Gel, angverein., 


Heute Donnerstag den 2. April: 


Ben" fiir die Feiertage. 


Aufang balb 7 Uhr auf der Orgel. 








Der Vorstand. 
— 2, No. ꝛ, Bleidenftraße No.7,No.3: 


Lager der 


Damen-Häntel- und Mantillen- Fabrik 


von Julius Ruben aus Berlin, 
Verkauf en gros et em dötail, zur Meffe in Frankfurt a. M, 
Ho. 7, Bo. 7, Bleidenftrafe Ho. 7, No. 2. 


N8. Bleidzeitig — eine große Auswahl 
schwarzer Shawls 


in glatt, foutadhirt und geftidt "on 6, 7, 9, 10 bis 20 fi. 1268 


Reflanration Schloss. 


1266: Kür bie tommenden Dfterfeiertage empfehle meine befannten Fleifch: 
owohl roh als auch ausgekocht. Ferner bringe id) meine gut gehaltene 
ie Flaſche zu 24,30, — 42 und 45 kr. zur geneigten Berüdfichtigung, 
Broben werben grati verabreic 
234 den: und — en Weißfärben: und Fleden: 
halt von Krau Well in —2 — 6 
ws. 5, fit einem verehrten Publikum Er empfohlen, unter AZufiderung 
—— — a een Beltellungen: Weifablerg. 13 (Citronengäßchen), 











hr 


Kl ı don ion altem MWaisen, 


n anerkannt. vorzlialicer Dualität ob von 
befter Badart, zu den befannten — 
len shi en. 


—— Hühnermarkt.. | 


zen 
von \ — we Brd. 
** Each ni-Minoprio. 
Feinſtes Votſchuß mehl, trockene Kunſt⸗ 
hefe, vorzüglich gute Kochbutter und 


aaa > bei 
Franz Bertels, 


je: 36 —55 Bödenheimetgäffe 9 Me ’s1. 
(pg1 end der Charme 
t *8 Laberdan. 





—— uber 
woche up — ut ge 

oe Zaberdan, ne ride 
Aitt F— 822 Auswa 

©; Friederich, Berfürhen 
Hlat. 10, in der Gark sarkühre. 


1863r Saflabeidan. 
L. 4. Born, Garküchenplatz 4. 


Pe se la Auf Sharfreitag babe großen 
ertem. Saberdan 
bie geile g : 


AR fr. und Nädftüde 12 Er. 
loch, Eck der Altgaſſe. 


ENenghaiee Weine 


ei fen: : 
1861r FA .. pr. Fl. 18 kr. 
* = er . „ 524, 
" ” 24 ” 
r Zara — 
Traminer . . „nn 86, 
1859r Bad. Oberl, rotber re 2 ö 
1859 Achter Affentbaler , w 
MM. &. Staudt, Zöngesg. EN 


202. Sehr gute Salggurfen im’ 100 billig 
qn haben; 
B. Stöcker, Kloſtergaſſe 47, 


feines Früchtenmark à 2 
AR Be 16 kr. Imetfepenlat 
148r, Preufeiberen in Zuder 2 
das Pfund be 
—— Bertels 
aroße Bodenbeimergaffe No. 
1256; Bordeaux Pflaumen zu: 24; 28 
32 kr. Prunes Piſtolles zu * kr., 
— zu 23 kr. und türkiſche Zwe 
zu kr 
Milani- Minoapri: 


1266 Schellfiſche einzetroffen 
Backbückinge werden erwartet bei 
d. B. lock, GE der Altg 
1267 uf beupritebenden @| 
freitag empfehle 1863r feifch 
wäflerten Laberdan, Stockfi 
Tittlinge. 
L. £&. Born, Garküchenpla 


. „Alp 4 1-80 tie u 


ganz pt und 
von Feiner andern * auch von 
fogenannten velbflausgelaife: 
nicht übertroffen wird. 
. Coester, Hühnermar 
Eine goldene Broſche mit ©: 
— wurde am Montag aus 
eater nach der. Stadtallee md ; 
der Töpfergaffe verloren. n 
Bulopnung abzugeben Altgaſſe 40, Part 
1267 Während der Charwo 
frifch gewäſſerter Laberdan (Bo 
Kammſtück 12 kr., Seitenftüd 6 
das Pfd., friſch gemäflerter Stoch 
8 tr. das Pfd., friſche Bratbück 
11/2 kr., Rohbückinge 3 fr. d. Stüd 
Franz Bortels 
gr. Bodenheimergafie i 
233. Neuer gewäflerter Laberdan; kl. Fi 


— 


Gewaͤſſ 18637 Laberdan 
Feitche Schelftehe m Rudinge 
14} + 

Cart Wigand, Mat 2 


| 
3 


—— ——— Dommersing 2. Yıril 1868, 
Befanntmahungen 


| Beanffurter i Liederfranz. 
— den 8. 


April findet kein Ver- 

























„ 
» 


$ 
sam . 
a "7 Bu &o stiondgefcheufen für; 
E Confirmanden 

| * Arten yon Gebet· und eg wie: Kempis, Kirchner, 


, Subhoff, erich, Mof fenmüller Star. Bormann, 
2e., fowie Gefangbücher, — relig. Bilder in veiäfter Auswahl 


FF. —2 —— 44 Rommel), 
nheimerftraße 4, nächft ber 


—— — in $ Sorkenheim 
u woblaffortirtes —— 


* an befindet fih HMRossmarkt SL bei 
Mi. Beister in Frankfurt a. M. 


ıfthaus zum Stern in Oberrad. 
OfRe 3 findet in meinem neuerbauten Saale 
grosses Concert 
von der Gapelle des Großberzoal. Hefl. 2. InfRgts. zu Offenbach, 
„ den 2. Oftertag: GroBed Tanzvergnügen, wobei ausgezeichnete Ges 
Hien verabreicht werden, wozu ich bas geehrte Publikum böfluhft einlade, 
‘ Wartin Stix. 


Verkauf von ächten Brüsseler Spitzen. 


" Dabeme van Impe von Minove bei Brüfel verkauft ihr reich- 

von ächten Brüsseler Spitzen, Schleiern und Barben etc. zu 

Aulioens Breite von Mirtwoch den 1. April an täglich von 

SE hr, Heine Sandgafie A, im erſten Stod. 1270 
die dfterlich b für Mens 

— £ Gebewũcher Yommunicanten in feinen un 

in großer Auswahl vorrärbig in der 
* Buchhandlung des Verlags für Kunst- und Wissenschaft 
m. .@. Hamacher, Beil 32, im Römischen Kaifer. 


Der Vorstand. 








J 


















9— plecen ferliger 


Herren Kleider 


und 


schlafrocke. 


Buckskin-Röcke von 7, 8, 9, 10, 11, 12 fl. an; 
Tuach-Röcke von 8, 9, 10, 11,12, 14 fan; 
Bückskiu-Ueberzleher von 6 7,8, 9, 10, = 2 fl. an; 
Sommer-Röcke von 2, 2'/,, 3, 31/2, 4 5, 6 fl. 

Tuch- ı. Buckskin-Hosen son „ 5, A 56, 7891. ; 
Arbeits-Hosen von 2, 2'/,, 3, 3%, fl. an; 

Westen ih allen Stoffen von 1, 9, 21, 3, 317, fl. an. 


Ein in der That wirklicher Ausverkauf, 
Yo. 1, Licbfranenfiraße 1. 




















gros«-Ls 
— *—— — —— 
— van = 

eireleun, Ia Qualität. 7 


Carl-F. Winckelmann, Vuchgaſſt 1x. 


Booten: Lager: Empfehlung: 
abrikant I, Wacker aus Stutigart, 


Da: Miefel ach ber neueſten Fagon ebe ich Ken 2. 12 an, wie au 
der , —* —4 von 3 an und eine — 

—5 — ab, —36 Schuhe aller Art z 

&. at unb Radtleder, wie auch Schaftenftiefel von 5 


det amöt Bberg mit Firma verfehen: 
is * Per et Wacker aus Stuttgart. 


— BE Sehr billiger Verkauf während der Deffe, 


— für Herren 1 fl. 12, in Shirting L N» in Leinen 
— yeah pr. St. 1 fl. 12 u. 1 fl — Seldene 
Zee Ihönften neueften Weuftern yr. er 9, 36,48 fr. und 


















+ — von 30 Tr. an bis zu den feinſten mit Bruftbebedu 
86,48, 54 kr. u. 1fl.12; alle Arten Handſchuhe in Kif d Eeo 
3 55 EEE Glacoͤhandſchuhe 30 u. 36 fr. ; “ * are Strümpfe 
Ft, von 18, 24, 30 und 36 ir 
am, Nenehräme 1, d. E wanoyothete gegenüber, 


Soruheine welfenfeller. 


von heute an wieber geiffnet. Für gute Speiſen und 


P. J. Vetter. 
: a Kımden mage ich hiermit die ergebene Anzeine, baf: ich mein 
— Spauierſtoͤken ten Herren Spieſß & Müller bier Fäuflich 
‚habe unb bitte bei Bedarf dieſe Herren mit ıhrem gütigen Zuſpruch beehren 


en mir Karalnunm für dieſen Urtifel geſchenkte Zutrauen verbinblicft dankend, 
bazduf aufmerfiam zu machen, daß ich noch einige bübfche Bartien robe 331 
und — ladirte Nohre ‚hehe, die Ich Außerft billig erlaffe und als ſehr 


Bıreyu” Abnabme ahhrlegentiähft empfehle. 
.- ww den 26 sn 1863. 
1-3 mem J.©. Meyer, Krögerfirahe 7, I Stod. 


derungen an * — I5 — beliehe man gef. Die 
—— Fahtgaſſe 26, anzumelden. 
Der Vorsta 





Be 











Zu vermietben. a 
ermi Ro. 8 
vermietben: wege 35* 


— 4 
Fa“ — tn 
Näßeret ochftraße 31, Parterre. 


a2 1900. Mainzer ber 1.1 
* 3 Zimmern, 2 24 4 
Reller vermiethen; Naͤh. S ß 
BR Pan 

a € un 

——— Päberee Se 


1269 Laden u — Magazin ju ver- 


miethen; Zöngesgafl 
Diebe 73 ered 
„as. —— Keen * 


———— 
338 It 2 Dbermainthor 3 ber 2, 
Stof, Ro. 11 ber Parterzeftod, jeber mit 5 

Pfingftweibftraße 10, Ir Stock, 


Binimern x., 
6 Binnen, Wo Pe —— zu ver⸗ 
1269. Eine Wohnung, beftehenb aus 
8 Plecen, Gartenvergn gen, ft für ben 
Sommer ober jahrweife zu — 
e 


—— bei Kunſtgaͤrtner 
Reitenhof. 


GE vom Sands und —— iſt —— 
Wohnung von 4 Zunmenm, Manſarden, 
Küche u. ſ. —— —— 
zu vermiethen. 2 Paulsplah 419. 1269 

1269 Min U. Saal, welder von drei Sei⸗ 
ten —* Ei ift als en gu vers 


Ps Weydtiſchen Su Buc;gaffe 16, 
eine fhöne Wohnung von 6 Zimmern x. zu 
—— zu erfragen gr dem Gomptoir im 

N) 

1269 Kettenſtraße 5, neue Wohnen 
von 4 Zimmern und "Zubehör. Näheres 
—— 6A 

e n R 
‚@a8: ——— Garten⸗ 
vergnügen Sandweg 28. 
— 13, mäfft dem jonfogifien 
‚ if eine Wohnung von 5 Simmern 
x. zu vermiethen 1269 
‚4264. Gin ‚Shen im —— EN 
n 
— 
e elegan 

—— — len Pi Küche, Per Kammern 

—— je vermieten; -Eiloß 


280, Car Ausfiht 15 eine Parterter 


Bo 
1208. ‚Sin Wohalagrom 3 Binnen 
Biefepe 12, Bar zu efngm. © 


400 Wöbel, Kellerantheil, 


ſtille Beute 
us 5, E Stod. 
—* ſchoön moͤbl. Jimmer mit 2 & 


iſt zu vermiethen, auf wird Kof 

ie (für : 
tübhen an ein 

Maͤdchen; Rerbengaffe 2. KR): | 


ftraße 15 find 2 a Ei ee 
Beenden, en Päbjen., Pünpen 
er; übl jun., * 
224. e8 Sands und Baumw 
find 2 * — — jede 8 Bim 
Küche, 2 Manſardekammern nebft Zudehl 
Bartenvergnügenvom 1. Mai an gu vermie 
1270. Zu vermiethen: 
3 Zimmer, 2 Manſarden x. mit ober 
zu beziehen; Borrheim —* a 
» 20 N 
Gin Laden und eine Heine Wohnung i 
vermiethen: Buͤreau im Einhern. 
234. Roͤmerberg 16,-Ir Stoch ein ı 
Bimmer- an ‚einen foliben Heren. 
A moͤblirtes Fre ir ein Em 1 
n ippeng 
Kofennäffe 12, 12, 37 Stod. he 
234. Ein iſt me 


— I —— — 16, 2ı 
Zimmer meffentfi 
— 


e 86. 
234. vn; tk in Sad 
hauſen ift eine —— Wohnung dv) 
gr. Zimmer, Küche, Manſarde und Zul 
zu vermitthen. 
234. Gin moͤblirteß re mit Ga 
zu 'vermiethen; Meifengaffe 1 | 


ober ohne Stallung zu vermiethen. NA) 
tm 1. Stoch R:chmittage von 35 Ur 

1270, Sue, 5 9 iſt 
Wohnung - dei b a 
Summen, Fe x. zu ee unb fo. 


vu bagichen. 





ah Nike et AR 78, Domterstag 2, April 1868. 


4:53 9 Betanntmadgungen. 
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CAFE JANSEN in Bockenheim. 


Donnerdtag den 2. April: Mational:Eoncert von ber Tyroler Saͤnger⸗ 
Shöpfer unb bes StreihezlibersBirtuofen Niedermeyer in ihrem 
Rational:Erktüm, beftebend aus 5 Herren und 1 Damen. 

Unfang 5 Uhr Nachmittags. Ende 10 Uhr. 

| Entre 12 kr. 235 
4 


Schützenverein. 
Am Gharfreitage und erften fterfeiertage bleiben die Schiefftänbe ge⸗ 
—— ben zweiten Oſterfeiertag werden bie neuen Schießſtände für Feld⸗ 


Die Schülzenmeister. 
mein ——— e und geschmackvoliste seidene Herren- 
inden habe ich in grosser Auswahl 


Er Johann Kayser, Beil 17. 


BB. Salsbinden letzter Saifon unterm Preis. 1270 
* Osterausstellung iſt nun 
er dem geehrten Beſuche geöffuet. 1970 


* B. Esser, Conditor, —— 


235 Heute Arünen Donners ag ſowie aud Charfreitag find die fo 
Beliebten Dfterfladen wieder in eo Güte zu haben bei 
dam Becker, Bauligaffe 6. 


Bampraiah auf Fem ı Rhein und Main, 


Das Tampfbost „Main” fährt Freitag den 3. d. M., Morgens 
5 Ubr, zu Thal. Mäheres wegen Gliter⸗ und Perfonenbefdrberung u * 
Agentur am Main, dem Geiſtpfoͤrtchen gegenüber. 
August Schönling. 


“is Ein hübsches Haus 
ir freundlichen Gertchen ift megen RN billig zu verkaufen... Näheres beim 


— — Pre. un Ri, ‘ 8 —. 
























he 





Verfteigerung von acht Güterftiich 
———— enhäuſer Gemarkung 
Freitag den 10. —— —— —— 


igg ns Rothenb urg nacverzeichnete 5 hterflüde in- ber.) 
i vs ung, als: 
ew. 12 No, 19, Anwaͤnder, Baumſtück im. langen Stüdf genannt, unweit 
—8 — 2 Viertel 20 Rutben 18 Schuhe, 
2) 23 o. 134, Wingert dieſſelts neben dem unterfien Zwergweg vaacı 
tb, Mht auf Braunfeiſgößchen 36 Nuhen 18 Equd⸗ 
io No. 136, Wingert rechter Hand neben dem ————— 
* Darmftäbter. Landſtraße, 33-Ruthen 72 Schu due, 
4) Gew. 9.NRo.204, Baumſtück zwiſchen dem Bergesgrund und Schnopbor 
3 Viertel 14 Rutben 70 € Schuhe, 
5) Gew. 11 No. 146 * je der Warthe auf den Weg vor ber Land 
1 Viertel 33 Ruthen 70 € 
ferner auf —32 —2 — Ses hieſ. Bürgers Herrn Johann J 
Le ich u m IL. nadverzrichnete 3 Ghterflüde in der Sachſenbaͤuſer Gemarkung, 
1) Gew. 14 No. 116 uud 117,:®:u re im mittelften Schafhof unweit der B 
ütte,“2 Viertel 16 Ru hen 86 
2) Gew. 9 No. 1914, 1 Wingert * Boauniſtüd iur Sandberg, Hößt auf Friebreb 
Mas, 32 Rutben 35 Schuhe un 
3) Gew. 15 No. 201, Wingert zwiichen dem Grethenweg und Iepten Haſenpfad 
am Säügenbiitteniwen, 31- Ruihen 60 Schube, 
in der Heymannſchen Gaſtbehauſung vor dem * offentlich an den m 
enden verfteigert. 








Tg, "piänge 

n einer. gebüide t amilie fönnen en ge ze ” 

Wohnung —— Bu — e.3, 2.&t0 5 * 
Bocken ſch END ne Fi 

ft eine Wobnung, beftebend in 5 —— Küde, s. v. —— ab fienem 


plög,: Yotenfummern und Gartenvergnügen fogleid ‚zu »bexniethenz ' es ba 
ober bei et — —— — 












I ai ino 8 O wird röta Terz 1} 
mittags 5 Ubr, Dort. hen Wo man die — an mid hine inwirft 
Pe ——77 


Zu berkan 
Ei im beſten Eu a arifer Garronffel, Näber 
fammt Yon! im — — —E B, — während : aan 
—5 aufgeſtellt iſt. 

234 Pfaͤnder beforgt punk lichſt E. Stromeyer, il. Gihenheimergafle 49 


22.284 _&in kräftiger Ji Junge, faun bie ie Füferei erlemen. 
11269. Täglich wird d geichliffen bei ©. ©. 2 Boß, Gelnhäufergafje 12. 


DEE” Cine Meßbude, beſte Sage auf dem Domplohe im Dar ,;zange, #t unter gür 
Zahlungs⸗ Bedingungen zu verfaufin Seinrich Nebel: nr Bleichſtraße 


"77935 gr Ein mitelgrose® — 
Weorengefchäft mit fl. 2000 Angabe zu u Hat. Mebei-Hau, 

















— —— Bi: Wenfter; Roßr 
6eahaeirerte Dxbofte; 


319269 ı Ein wohl 'erhältener "Heihnande 
At ſehr Billig zu verkaufen. 

auf der Exvedition. 
233. —** von Tannenholz zu verfaufen ; 


Due ſchoͤnes Hühnerhans in 3 Usthei⸗ 
been ne. 0 Bühnen up On iR. au ae 
fazien ; Breitegaſſe 3 

‚234 —— ab gerufen; zu 


* — —8 Deiligkrem· 


* Ein Kaabentod iſt zu. verlaufen. 
* > Edit 11. u 
e 
aennhl ⸗ Seſſeln Fautenilb 
— für Kraͤnkliche. 
N 34, Hinlechaus. 

Antiquitäten und antike Spigen’ find 
2 Bockenherumergaſſe 
Mo. 3 zu verfaufen 

235. Ein Flögel, gut erhalten, und ein Bils 
Ib für erwahlene Knaben, mafjiw u faltneu, 
fa Billig zu verkaufen; Langrftzage 1, 3r er. 

e und *nerbteten, 
de Burſche mit guten Zeug: 
— judt eine Stelle; zu er: 


e 3. 
ER. Orihe Bodenfeimeigffe 43 wird cm 
Baskiunge gefüicht, der Thon in einer Wirth⸗ 


Be. Ein Meflinesfotger in den 40r Jet 
sem fast eine ählihe Grele: Garkildgenst.' 3. 
zeinliche® Mideen wird als Kö⸗ 
En BDöder. geſucht; gr. Friedberger⸗ 
ri Hausburſch wird gefucht; große 


— Derrihäften LHnnen Dienſt ⸗ 






ge 


| jerer "Branhe zuatmieen werten, ſchu 
ee 68, Bei Arau Fe 
ig empfohlene Auune t 
Br Gewhakre 


en ne Roth, 


——— aſſe 12. 


Weiden, welches kochen Tann, Sulz 


* Kalbächergafle 8. 


244. und ME B 
—* ai ui onen jr Bra 


20 Minden Bien 9 er Kese eig 
a * cht; K 

284. G8 —— ———— — 
welches Bürgerlich kochen und alle 
gründlich‘ kann; Mauerweg 4. 

233. ‚Gin Monatmäbchen für die Mor 
ſtunden von °8—10 geſucht. Neue Rothhof⸗ 
* 5338 Haukb 

n7 n foli au 
‚nefucht, nur ken * ge ——— 
ſich melden. bei ber Expedition. 

1270. 83 "10, Ir Etöd, wirb An 
ie Mädchen als Verlauferin über bie 

e gefucht. 

23 Ein geblldeteb DI. wird zu ers 
—— einge geſucht. 

n Maͤdchen, das Eleider machen, 
Sögefn a Bub machen Tann, fucht elite Stelle, 
Frau d, Neugaſſe 18. 

‚234. Gm Wehten dab Riebergu — 

hat, fig auch ber —*3 —— 


Eine Perſon, ne an ak: 14 Det 
verfteht, wird in ein Babehans nach 
— —* er. Wirk. Maull er, ;Briebs 
se Ar FeR ber! Llebe · gu ¶ Pferden 
ackern verſteht / und ſich eber vortoininen 
onftigen Arbeit unterzieht, ſindet demetude 
Stelle arf der dhemif Probrelen Wabeit, 
Eſcheibhemer Landitrape. 
‚&efuche verichiedener Art. 
133. Cine gute Bither wird zu Laufen ge 
ſucht. Yubennüddhen 6. 
23. Wirthstiſche und Lehnenbänke 
* zu kauſen geſucht. 
Geſucht son einer ſtillen Familie ‚eine 
—2 von 8-4 Zimmern. Gefall 
* abzugeben bei ———— ber Mufter- 


* 68 wird 1Vehnung von 3 Zimmern 
Sn udn. —— 
ce zu mie udt. , ’ 

Gnpebinon guier, D.P yercfeem. 


‚20283. 8 werden ’8— 10° VDurthetiſche 
und Banke zu kaufen geſucht. 

1.231. Gin ſchrotmaͤßiger Keller für 20 Stae 
wird in ber Mitte der Stadt zu miethen ge⸗ 

3 2 A_B beforgt die Exp bien. 


—Tefanutmachungen, 
Bruch” Macaront pr: Pfd. 14 fr, 
einfte Eiergemäsundeln” „16, 
berger ZJwetichen „ 
tige Seien 

an e aepie „m 

&.F. fHeiff: enslein, 

121 Schnuragaſſe 22. 


— rother Oberingelheimer 2 si 32 > a 
— weißer, eigenes Gewaͤchs 


verzapft 8. Strobeder 
ſchen Shen Hof“, in Se Sachienpaufen. 


Entgüaberben, 
ge Herten =. 
De 

befie — empfiehlt 
A. L. Jaeger, Gallusgasse. 





" " 


4 


— 
„zum "Baperle 
235 


ee Blumenmehl: in verfchietenen - 
Be imb fleine Rofinen, torzfig- foren. 


Sorten, - gro 
ute Korhbutter bei 
us gue C. Noth, Alerkeifigengafie 41. 


Friſche Schellfiſche, Cabliau, 
rauförniger ruſſiſcher Caviar, geräuch. 
inter⸗Rheinlachs, friſche Auſtern, 
Meſſina⸗Orangen und Citronen bei 


Adolf Schroeder, 
arofhe Eſchenbeimerſtraße 45. 


Auf bevorflebenten Charfreitag emrfeble 
1863r.frifch Bewäferten und unge: 
wäfferten Zaberbdban. 

Adolph Ernst, 
1270 Schuuraafie 6. 


Gabliau, Schellfiſche, — Kieler 
Sprotten, Oftfeebüdinge, friſche Auftern, 
frangöfliche: Gapaunen, Alumntobt, Salat, 
nene Kırtoffeln, frifebe —* friſche ei 
fein, gewöfferten Laiberdan Fei 

Georg 


Auf Ch 


den Dorrat 
—* ö 


arfreltag 
newäfierien Zaberdar 
ratbücinge bei 
3. #6. schreibe 
1267 aroße Eſchenbeimerſtraßze 


Friſch newäiferter eri 
frifcher Cabliau, Büdinge 
1 Er., marinirte Päringe | 
Sardellen bei 

M. Nuss, Gallusgaf 


Schinken, aͤchte —— ‚& 26. pr. 

Goͤctinger Würfte, die feinfte Dualit 
42 fr. pr. Pib., 

Schmalz, weißeß, a 22 &. pr. Dfb., 
Abnahıne eines Faſſes oder im Gtr. Sillige 
W. Th. Rudolph. 1 

234. Das durch No. 4 gewonnene Schi 
album, bitte binnen 8 Tagen abzuholen ; in 

3 Rindern in Sadhfenhaufen zu erfr. 

2341. Gin Dienftmann verlor einen gri 
Kittel mit No. 55 verfehen, ber rebliche & 
wird — ihn abzugeben Büreau, K 
gaſſe 34. 

234. Gin weißer Epip ift zugelauf 
Bauſtraße 5. 

235. Der Pfanbfihein 12565 murbe 


* Der Pfandfehein 19968 murbe verloren. 
234. Berloren: 
ein mittelgroßer Schlüſſel wurde Dien 
Nahmittag in der Stabt verloren. Der rebi 
Binder wirb aebeten ihm gegen eine Belohn 
abzugeben. Nähere auf ber Expedition. 
245 Gin Mäpden daß Kleivermaden 1. 
und im Nähen geübt ift, hat noch Zage f 
Heiligkreuggaffe 2, Ir Sud, 
- 235. Das 1/, Roo8 No. 26300 von 
143. Frantfurter Stadt» Lotterie wurde v 
loren und wirb vor deſſ en Anlauf gewarnt 


Ia Serie 
kendes Sılaıöl und aelagerted Gıyftallö 
J. E. Noth, Allerbeiliaenäfle 4) 





Srankfurl, —— — 


Ladeſchluß für, die Abfertigu 
8 bafatıter: — —* Apr 
— 


Fraulf. Intell.»-Blatt 2 78, Donnerstag 2: April 1868. 
















Belanntmahungen 


nzü fi; @nglifce In Iutelligen;; und Iinterbaltungsblatt 
R 9. und 27. — No. 1 bat denfelden YJubalt wie 
Ro.2 —— entbalten: Meflexions sur notre »iöclhe, von 
an, aus La Babylone moderne, nebit vielen andern manniafa ins 
Pztıfeln, von denen ber engliſche: Death by fire and its prevention; jebr zu 
- abonntrt in allen Buchhandlungen. 


mi heutigen Blatte lient ein Wrofpectus * über 
ieferungsausgabe Des beliebten Werkes 


Kaiser Joseph I. 


Sof von —— Mühlbach. Zu gefäll. Beſtel⸗ 
e 
‚Seh. Chr. ermann'sche Buchkandlung, L. Diesterwog, 


— Zweifeln zu 35 — ich darauf —— ſam, 

H nen Xurusartif ß in Porzellan ze. 8* fortwäh: 
* "Si n eich chi Tellern, Tawen * 
ge © e rer, in feiner umd 
wenn Qualität zu billigit feitgeteßten Preifen, va — 
Meile wiffenswerth fein dürfte, 


Alex. Broders, Haſengaſſe 13: 


en * ſich kuͤrzere oder längere Beit in einer gefun- 
and aufhalten oder die Haufbaltung erlernen wollen, finden Bei 
Bar ne am Taunus liebevolle Aufnahme. Nachhülfe in weiblichen Handarbeiten 
Te Uinterrigtöregenftänden kann ertheilt werben. Auch werben ein oder zwei 
faenommen, welche der Geiftlihe mit feinem 10jährigen Sohne und einigen 
leid m Er kann. Rähere Auskunft bei Herrn Brofellor Rumpf, 

23 "oder © Graf, Linden rafe 7. 


arlı , 31. Mär. Bei der heutigen Gewinnziehung der babifehen fl. 35 Roofe fielen 

Im Aeizenbe Kammern Die beigefehten Prämien: No. 206,365 fl. 40.000; No. 343,267 
'£ 18,000 - 320,090 #1. 4000; No. 236,449, 106,517, 234,779, 30,039 und 342,642 
| to. 91,431, 91,439, 6764, 379,139, 152.131, 247,992‘, 272,697, 

59: 69,574, 163, 539 und 106 ‚540 jede a ft._ 1001 1000, 


, ben 1. April.” Bei der heute fortgefepten 143, Lotterie- Ziehung 
mut folgende höhere Treffer neigen: No. 9844 mit fl. 2000, No, 1526 mit 
14117, 24866, 13775, 19292, 13547, 15878 jede mit fl. 300. 


enter- Anzeige. 
a ben 2., Kreitag ben 3., Samdtag ben 4. 2 Sonntag den 5. April 


—* : Don Juan. Große Oper in 2 Abtheilungen. Mufif von 
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Intelligenz-Blatt 


Pr ider freien Stadt Frankfurt, 


Verbunden mit dem Amtsblatt, Organ — biefigen Staatsbehörden, f — — 
le .n ‚amd, den. Srantiurter Nachrichten als Eytrabeilage. EN 


— - 
3.4 


A 


& 
’ 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 


En . | 79, Freitag den 3. April 


Betfaunsntmadungen. 


: j ® 
“  &rinolines, 
; son Thomson S Comp. 
| te j: New-York, London, Paris ete. 
* Sen dien Artikel unterhatte ich fortwährend ein vollftändig aſſor— 
urtes Lager in allen gangbaren Facons und Größen. Ich ae Darauf 
‚einige wejentliche Veränderungen und Verſchönerungen 
en MWechfel der, Mode ſtatigefunden haben und find nun auch) 
mit un Wr bei mir zu haben. In ven Preifen findet 
en 


fein Unterjchied mehr ftatt, nur roth wird * 
TE Ww. Wüstner, Heuckräme 2. 
ndisch se seidener Foulards- Tücher 


Drudfeblern ift mein Lager wieder aufs befte und reichhaltiafte fors 
Ache zu den billigſten Preifen. Ed. Debler, Zeil 38. 


ze Schwarze ELyoner Seidenstoife 
J F L um —— zus ſeht billigen Preiſen. Ed. Ochle er, Zeil 38. Beil 38. 
We praseldelie Hlerren-# Mnlstücher, 


d. Debler, Zeil 38. 


> llen — —— bei 
Moritz Heiss. 
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N0.7,N0.7, Bleidenftrafe No 2, Ro. 7: 
rn Lager der . Zu. 8 
Damen-Mäntel- und Mantillen-Fabr: 

von Julius Huben aus Berlin, 
Verkauf em gros et en dötail, zur Meffe in Brankfurt a. M, 
Yo. 7, Ro. 7, VBleidenftraffe Ho. 7, Ro. 7. 


N®. Gleichzeitig empfehle eine große Auswahl 


schwarzer Shawls 
in glatt, fontachirt und geſtidt von- 6, :7, 9, 10 bis 29.fl. J ] 


Das Neueste in 


5 

Frühjahrs- und Nenimer-Mäntel 
Paletots und Manttilen in reichster_ Auswahl 

bei Chr. Söhner;, Paradeplat 


Rofmarkt 2. Strohhüte Hopmarkt 


in großer Auswahl empfiehlt — SE Beisler 
* Hüte am Waſchen, Färben md Aendern werben angenowimen, und fr 
eforgt. 


1266. Mein Somptöir befindet ſich jetzt 49; 


Biebergaſſe 3, gegenüber der Rahnthoflaſer 
Reftellungen auf Steinfohlen können daſelbſt, in meinem Maga uam; Ju 
brückchen und bei Herrn 8. DM. Hirahleo, Töngesgafle27, abgegeben we 


©. 4. Weber 
Eck der Saalgaffe und Fahrthor 


wird eine große Partie 
Hinecker »r. Stück von FB, Lan, Ä 
feböne En-tout- cas mit eleganten Stockchen von Hl. 1. 30, Fr 
feidene Regenschirme guter Qualität von fl. 4 an bi 
ben theueriten abgegeben bei 


Leonhard Hits ws Pffenbah a. ? 


Schwarze Iyoner Taffete 


von vorzüglicher Qualität und beiter italie⸗ 
nifcher de —— ich zu ungewöhnlich 
niedrigen Nettopreifen. 


.MFriedr. Weiss, fiehfrauenftrafe, 2. 


NB. Schwarz:tweißie, popn und farbige Farrirte Lyoner Zaffete, 
Die ib anerfannt fehr gut tragen, verfaufe ich, als in Eommiffion, 
ya Sacturapreifen. 


Tannus⸗ Eifenbahn. | 


155 Wit den 1. April d. %. werden von umferer Station Frankfurt unter Be: 
wen der Naſſauiſchen Staatsbahn, des Trajektes zu Rüdesheim und der Route 
Bingerbrüd- Korbach direkte Verfonenbillets nah Paris mit einmonatlicher Gültigkeit 
und unter Gewährung von 60 Bid. Freinepäf ausgeneben, weiche während ihrer Bül- 


auer den Beſuch von Mainz, Wiesbaden, Creuznach, Saarbrüden, Korbach, 
ze... Chalons —557 — worüber bie diefleitigen Stationgcaffen jede ges 
— Auskunft werden. 
urt a. M, den 25. Maͤrz 1863. 


— Auftrag des Berwaltungsrathes der Taunus-Eiſenbahn-Geſellſcha 
Der Director Weru bee ia 


"Local-Veränderung. 


e Wohnung und Comptoir befinden fich nunmehr 


Shäfergarte No. 26, im T. Stock. 
* Ta & Dienstbach, Agent: 


u olph Meitzner. 


große Gallusftrafie 3, 
Ei fein reichhaltiges & ber allgemein beliebten 


Deffarbenpructbilber 


ber beiten Meifter zur neneinten Beachtuna. 1247 


’einschaäff is widder do! 














1209 





Die Seifen: und Lichter— Niederl: 


von MÆ. A. Müller (Georg Lorenz) aus Aſchaffenbu 


befindet fi wie ſeither auch dieſe Diefje in der Schirne, gegenüber der S 
ee und empfiehlt fid) beſtens. 
j Zucker in Würfeln 
ſowie extra fein aenehie Raffinade ſind ſtets vorraͤthig bei 

E. E. Hauser, Baumweg 8, 
1266 Anstalt für mechanische Zuckerschneide 


Huf bevorſtehende Diterfeiertage 
erlaubt ſich Linterzeichnete ihr feinftes Blumenmehl fowie trodne Kunftbefe 1 
yo in empfehlende Erinnerung zu bringen. 
Johanna Niebling, Alerheiligengaffe 


Buchene Holzkohle 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc-, 
find zu fl. 1 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Rh. Armbrüster 


1271 Friedbergerſtraße 16. 


Schwarzen Lyoner Taffet 


in ſchöner Qualität empfehlen zu ſehr billigem Preiſe 
1271 Rutimann «& Baunach 


‚ @a. 200 Ds). ſchwarze Manus⸗ und Knab 
Palmhüte, Gartenbüte iu 3, 4, 5 und.6“, bra 
fhwarz uud fchedfig, weiß:gefpaltene Mädchen: ı 
Kinderbüte 2c. werden A tout prix verkauft. Anzufel 

ar. Fifchergajie 2, Zr St., zwifchen 12 u. 2 Uhr. 

222 —— empfiehlt ſich in allen Sorten Schwarzwälder U 


und Echweizerhäuschen; auch werden alte gegen neue ungetauſcht und alle 9 
raturen war chnellſte und pünktlichfte beforgt. 





Mein Stand befindet fi wie newöhnlich in ber Mainmeffe am Geiſtpförtcher 
: Messmer, Ahtmadıer 


228 Möbel, Betten werben zum er Preife gekauft; Gärfügenping . 9, 


: Große gebrauchte Bütten 


RU zu. kaufen geſücht. Näheres auf: framfixte Anfragen bei der Grpebition d. Blattes. 











TEE a = 


| —— Feautſ. Iuell ⸗Blatt ME 70, Freilag 3. April 1863. 


BDerfanntmadhungen. 


= Cdeilien. = VW erein. 
: Drittes Abonnement - Concert 


Winter 1862/63. 
Freitag den 3. April, Abends halb 7 Uhr, 


im grossen Saule des Sanınans. 
Grosse 


PASSIONS - MUSIK 


nad) dem Evangelifien Matthäus * 
von J. S. Bach, u Se 


üüter gefälliger Mitwirkung der Frau: Kuöpges= - 
Saart aus München-Gladbach, Fräulein E 











Schreck aus Bonn, des Herten Rudolph Otto aus 
Berlin und des Herrn Carl Hil, sowie des 
gesammlen Theater- Orchesters, | 


@intritts : Rarten: | 
RE einen Kogens Bla - 2 ee ifl. 2.42, . 
” - hummerirten Pla im Saale oder Gallerie Loge in 2 
— J664 1. — 
# - ber oberen Galleerle et ee Be) A 
fib in ben — sSandlungen ber Herren ©. A. Andre und !Epeodor 


Menke, fowie am Goncert-Abend an der Caſſe zu haben. 
1258 Der Vorstand, 
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Wegen des Mbendgottesdienftesin der St. Peterokir 
am weiten heiligen Dftertag Tann die Miffionsftunde daſel 


ftattfinden. 

Huch — Die diesjährige Jahresfeier des evaugeliſch 
M ns ſtatt am Dftermontag, an einem 
entag gehalten und Mäberes Darüber noch befannt 
wer 
Ph — —— mit Goldblumen fl. 1, 

dto. in Maroquin gebunden 1 > fr., 

Ns dto. in feinftem Seivenfammt fl. 4 

, alle diefe Album find mit reihem Soldfänitt, 
Photographie-Album ohne Goldſchnitt 
Damen-Necessaire mit feinen Inſtrumenten fi! 1, | 
englifche Eigarren: Etuis und Portemonnaies in reicher Ausw 
Schreihmappen, großes Format, zum Zufchließen fl. 1, 
sowie eine sohöne Auswahl nener französischer 


Bijonterie-Gegenflände, 
»al6: Bracelets, Broches, Kaöpfe u. |. w. 
bei Heinr. Stein, Beil 24. 


nDdB 
Beflanration Schloss. 


1266. Für die kommenden Dfterfeiertage empfehle meine bekannten - Flei 
Delicateffen ſowohl roh als auch ausgekocht. Kerner bringe ich meine gut geba 
Aheinweine, die Flaſche zu 24,30,36, 42 und 48 kr. zur geneigten Berüffihti; 

Proben werben gratis verabreicht. 


Die galoanoplajtijche Anfalt 


des Unterzeichneten befindet fi vom 1. April Seilerftrafe No. 2 re 
232 . 8. von Re 
1267 Bon beute an wohne eiferne — Ro. 5. 
Frankfurt a. M., den 1. April 1863. 
©. Belschner, geſchw. Ausrufe 
1259. Für meine Buchdruckerei ſuche ich 2 Setzer- und 2 , Druder: Lehrlinge. 
Druderei von Earl Kruthoffer, Barfüßergaf 
-— 12771.  Ruochen, Lumpen, altes Papier wird fiets ge 
große 7 Friedbergerftrofe 18, 


— — — — — 


223 Il. b — Verzeihung, 
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I. SH 1 8 79, Freitag 3 April 1863. 
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3 eh Tanntmagungen 


J 
atelligenz- und Unterhaltungs- Blatt. 
ki Intelligenz- haltungs-B 


ER Abonnement in der Buchhandlung von 


2 Franz Benjamin Auffarth 
{ —— EEd ver Aid und — 


Harmonie - Saal. 


‘ „u Goantag den 5. d. M., am 1. Ofterfeiertage, findet im Saale der 
' eine, vom hiefigen errbeiterbilbungen Verein veranſtaltete 


alisdh- mulikalifhe Abendunterhaltung 


i * Freunde und Dr litder mit Damen ergebenft einladet 
X Der Vorstand. 


a7 ec * 3J— z ' 

sa San ir Stadt Offenbach in Oberrad. 
Um erften Oftertage, Nachmittags: 

| e Unterhaltung: Vorträge von 
Männerchören und Quartetten, 

+ Dereirien Frobfiun au Oberrad und Sängerfranz zu Offenbad). 
Am 2. u * Grope Tanzbeluftigung. Kür aute Speifen und 


—— ladet e J. Hissel. 


Au ' das Osterfest 


ahpfiehlt die 


ILDE 4 
Fonnte - ERTE Rlöthann, ‚Scihadlere.-15, 
* —* eine zeidhe Kuss a Ehocviahe, Gonferve: und —— 


7 lan */a —J— 7 Eoofe & Rlaffe Braunſchweiger Lotterie find einzeln 
LEE ae 













ad — — — 
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auf alle Spilarten direct zu beziehen durch den 


B. Grünebaum, 
daradevlat- und Steinweg - Ehe. 


Yandesprodufren-Weichärt, der feine arohe Gebalr- 
un 28 ilb. Müller, Friedbergergaſſe 35. 


1, 2iebfranenftraße 1 
a Ausverkauf & 


von 


5000 Plecen feriiger si 


Herren- Nleideı 


Schiafröcke. > 


Buckskin-Röcke von 7, 8, 9, 10, 11, 12 fl. a, 
Tuch-Röcke von 199, 10:11, 12, 34 ab; Im. 
Buackskia-Ueberzieher.vou 6, 7, 8, .. 2 11,12 fl.a 
Sommer-Röcke won 2,2, 3,3 —* 

Tuch- u . Buckskin- Hosen * Bi 5 A eh Er 
Arbeits. eich, von * —* Ad 

Westen in allen Stoffen 4 u n "Sin 


Ein in der Thnt wirklicher Ansverfunf 
No. 1, Kebfrauenſtraße 





& Zum erſſen Mate zur hiefigen Meſſe. 
de hemann jun: 


79050707999 Oqus Berlin, 


Bleldensträsse Im grossen Cafchaus, 
Herren-Garderobe 


empfiehlt ſein großes Lager fertiger 
Schlafröcke 

I es 

und Knaben-Anzüge. 
Nur Diejenigen Herren, welche an folide Anzüge newöhnt find, 

Die eben. — und nicht halb geſenkt kaufen wollen, 

ben zu haben bin ich nicht bernefommen und fchlie 

nr auf fol nden reflectirt, denen man nicht das 

elte vorjufchlagen nötbig bat, weil es ihnen Vergnügen macht 

r e$ Preifes abzjubandeln, 

das rauen gegen Berliner Herrenfleiber in Folge unrerller Waaren einiger 

vollftändia nerecbtfertigt ift, fo will ich den Verſuch machen, ‘ob mit folid 

ügen, von guten Stoffen, zu angemefien billigen 

an rg —* Ben anufer ? —A Betr 
einen fo egen yolıden Plate wie Franffurt a. M. 
in I 








? 
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ein anfländıqges Met @efchäft zu be: 
I. Ruhemann aus Berlin. 


ſtraße im großen Suffechung, ng 
— —— begonnenen Haupt: und Schlußziehung Gr Klafſe 14317 Frank— 


—— ſind noch täglich bis zum 20. April ganze und getheilte Looſe unter 
‚Daß foldhe hoc) liegen, don Mittags 1 Uhr an preiswärbig zu haben bei 


— 2. Grünebaum, 
— — Parndeplag 1, an der Hauptwache. 





m 0. 


— Wohnungs⸗Veränderung. 


und unden die ergebene Unieize, daß ic von heute an Net- 
teukrahe 5 I € ©, Eymer, Weißbindermeifter, 










F ertorben 
Sk Jebaen I 


Baaren aus d 


— —* * 


0 eubeimergaife L = iopnitpreifen aı 

verkauft. 

on | digen HS r fuft: a 
RR 


de ki i J 
—* d arundliche Dienſtkenntniſſe befigen, den. * 
Nach ober he Denkt nn ife De! jo fh melden. Zu erfragen 



























236. Eine jchöne, gam neu eiigerichtete Wohnung Im ſchoͤnſter Auı 
ae ee enthält einen Se Sea Balkon, tl ef 0 — XJ nrich 
—* ———— und kann fort — 


8 4J an. nit — neo Cabiaet ai een 8 


S m 









33, Gi er Ar m — * a 
= — — unter) N ©. ra 0 
oßes Haus mit Einfahrt fiir je 
a — ift — Febr ——— engen zu verkn 





















% en Baı en Familie, melden eher Em F 
— an 
H sertnettigt * 236 go Kal in, einen 
9, 1% erhaus. 
— unter nen ßlgen So MnöRement, 
Näheres © Be er 


78 unges — aefucht,. wel 7 Be 8 
bilden wünſcht Es mu — gruͤndliche⸗ — * haben. Offerten u 
NN beforgt "Bib' 
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| — großer Hirſchgraben 16. 








En. — > Beantt, Sutell 


d: [z tm ahamgen. 
| ** im großen ah 


— Kiefen Denen 
“ aus Storck 


ıime der jegige.ı Beit, ge F 78 bo ni 
v teh 
—ã— de Wire ut —— Eau Hm ni $ ne Ti, = 


en machen, rg gen Beſucherin Fra 











eng B.ılmterier und Beramih = 
2 Sum hen, Karen J Ente bon 18 fr. die Perſon. 
olhr bis Abende 10 Mn. di De — 


© Gebetbücer 


Auree u. Fand Rottig, tag, Maitzeradfte 89. 89. ° 


ein- Leinen - Lager 


befindet ſich jebt 


— Ya Son 
“ 
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Ä —* 
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Ku MM. R: Eulenstein. 
igerung von 2 Meßläaden. 


185773 u 
K N il, Bormittagsd 11 Ubr, werben in 
Den Gemaͤßheit Stabtgerihts-Defreid vom 


0. Apr 
a 2. Dichr. | 1862, die, 5 it Rn Gaspar Aldreät SH Afecihen 


1 39. 14.2 au dem Baus Lit. Mi, 


— 15% hinter d. Sarküchen 


en Ort uud Stelle ſJelbſt feniiu a⸗ Meiſtbſetenden N u a, 27% 
ö— —— TE ’ ar 








der der But Ei eremnen 15 vis-A-vis der 
— Liude“: 


Jebi ift die Zeit da, 


Geldsollu. muss geschaft werde 


deßhalb Hilft Alles nichts, verkauft mug werden u 
zwar bis auf das letzte Stüd. 

"Mar dies zu erzielen, bin ich entfchlofjen, mei 
Waaren noch bis ‚au Schluffe der Mefje bedeute 
unter dem © 


Seibstkostenpreise abzugeben, 


theilweife foger. diverſe Artikel, die mich im Bi 
kaufe anfbalten, gratis zu vertbeilen und zwar: 
ar lichte Damenfrägen werben gratis gegeben, ſobald Jemand bei mir für ! 


infauft; 
Dame erbätt 1 Wäar feine franz Glac&Sand ratie, 
ide Dame um feine franz. Sandfchube 3 
Erinoline werden von dent ab, die bis jegt 48 fr. und 1 fl. gefoftet ha 
für 24 und 36 Fr. abge 
Morgenbauben, fra Fan die bis jept 18, U und 30 fr. gefoftet ba 
ert_ für 9, 12 u 
feii FD Dewenträgen, die biß jeßt-18 und 24 Fr. gefoftet Haben, jest fir 
% 8 
geni e Gerkituren, die 30 #r., 36 fr. und’ 1 fl. gefoftet haben, ieh für 
um 
‚ Damenfchleier fehter Qualität, die 30 und 36 kr gıfoftet Haben, 
r 12 und 24 fr 
enjo Find ſämmtliche andere Artikel, als: leinene und LeimemBul 
Tajchentücher, ‚einene DOberhentdeneinfäge, Nee, ſanntliche Stickereitr, Er 
Iinen, Bloujen ꝛc. in Preiſe bedeutend herabgeſebt fit — 
gend von 8210 
enützen Sie daher, diene Damen, die gümsti 
Gelegenheit und beachten Sie den unü GEHE 
lichen; a och nie dagewesenen. Ausverkauf, .d 
selhe hefindet sieh einzig und allein: | 


In der Vide am Hühnetitarkt, vis-a-vis der grunen Lin 
Der Verfanf findet in der Bude ftatt. 


BR ben: 

1208. ec ft der 1. ind 
3 2 ar‘ anfarben, Küche, 
SPAR Veraethen; MUB. Stitiape 10 
; "Ylnmier ;Wlelchftr.: 24, Br 6. 

‘4256. Sanbiveg 24 if eine Woßninig an 
' Berite ji | Vermiethen: Näheres. Schlacht: 

> — sahne, 

r — Nerlange ‚ge 
ver); br T 
neurrböuten Hanb- 


u 5* — ven 


. —— — um, Buinpentuader, > 
ann Soelfzage 11 in Bachfen: 


varfen . Se, Blen Mohnung ch 


z ‚ ber Eu Laie 
n 
it — * er 
ei ‚Herin I. 


— 


5* nf is. 2 end 
Er —— — — — 
——* Leder eignet, iſt meſſent⸗ 
hiwaſe zu ni: Meugafe 3. 


bh 
Serien ; Weipablergafie 
a kann ein "Mäden 


— nem Sbezen, Zimmer mi 
-& tn 5, 


Laden Wehlage‘ 
ober jahrmweife zu gr 


ag 12 ift —** Stock 
—* 
Lt ei —— 
—* — 
* Y Wick, 7 
m) 2 Speiſe⸗ 
9-2 Dans» 


R 









> 


* iſt 
Meuter⸗ 


Fe 


—— ze im’ 


Eng 


chlüche mit legs 
ne a ie —— audı 


1267: Römerberg. 14 find. 2 a im 1. 
Stud w‚120 fi. pr. Jahr zu. vermieten. .., 
1267. &$ der Weißadler: 
A“e und Des großen Korn: 
morfts ift der 1. Stod. als 
Gefchäftslocal. oder Wohnung 


zu bermietben, 


1265... Gr. Kornmarkt 25° im ein elegant 
möblirt?8 Zimmer zu vermiethen. 

1272. GE ber; 22* ſtraße 2 
re 
auen equ en, 113 
zu ; anpufhen Ragmitigg won 4 biß 


1977 Eine freundlich Wohnun * * 


en —— ge — 
— —— Kntape 
aa or, iſt eine 


— 
Ka“ —— 


zn 2a Ali 
1971. Der * — — * | 


ern 5 

. Biebergafie 8 neben‘, dem Thleier 
if ein ſchöner Laden mit- anftoßendem 
großen Zimmer zu vermielfen. 227 

297. Hieberaafl, 8; neben dem Theater, 
iR der 8. Stod, beftchend in 6 Zimmern, 
* Keller zꝛc. zu vermiethen 

222 Gronerweg 21, nächft dert P ft: 
weibe, fi find 2 elegante Wohnungen je fünf 
Bimmer nebft Zubehör und Bartenvergnügen 
zu verinietben; au erfragen Allerheiligen: 
ſtraße 11, im Laden. 

1271. Neue Mainjerſtraße 16 find im 
HOinterhauſe der erſte Siock und das jo 
terxe nebft Mitbenupuna bes. Bartend > 
ober getheilt zu dermiethen und zum E. 

a bestehen; zn erfragen im 2, Stof Ken 

orberhaufeß, KH 2 und 3 Uhr. 
230. 6 Gin Zimmer möbliıt aupermichhen ; 

&abraafle 7 12. 

236. Zu vermietheu? ein gut möblirtes 
Himner; Zeil 69 (HDinterhaus), Bi tage, 
Aus ſicht Schilerplap), 


quo. 





— Iris 
en. — 32 —**⁊* 
N.L. Jaeger, Gallus 
harfeeitag groben —5 


» 





‚1287 a chenheimerſtraße 30. 
I: "für die Näb: 
eg meiden —— 
illigſt ausgeführt 
E. Beck, 
In20l6 ee Ro. 19 


TE „Bordeaux me 


fr. 
1: —2 ed 
— Eftophe 7 J — 
aut Brion .. „1. 
Mıraan 2 2, 5 
* 12 Flaſchen m Billgen. 
inoprio. 


* a der Charwoche 
gewäfjerter a Beta) 

ammſtück 12 kr. Seitenſtück 6 Fr. 
das Pfd., Rh. gewaͤſſerter Stodfiich 
friſche Bralbückinge 





En —9 3 fr. d. Stück bei 3 
Franz 


LE dee. Bodenheimergafle 3. di 
772256 ‚Borbeaug Pflaumen zu 24, 28 und: 


—— 


9 fr., Prunes Piſtolles zu 42 fr, ſpan. 
"Barmen zu 23 kr, und türftfche Bwetfchen 


Milani-Minoprto. 


gan 


n- och ar h 


von feiner - * Sorte 


9 enannten — 
bt hbertzoffen wird. 
— er, Hühnermaı 


b nd 
wege em ent fehle 1b gu — 
—— ar ——— 
plag 10, in der —— 
BE Aa Vorſchuß mehl trockene * 
— gute Kochbutter 


——— nu. bei 
Franz Bertels 


große. Bodenheimergafle No, 


Ae von altem Wais 
annt vorzligficher Duslität unt 


* Ban iu ben befanuten t 
reifen. 
2 ester, Hühnermar 
San TR Früchtenmatk a 
Arprel-Selee 16 kr. Zwetiihenlätı 
14 kr. Preußelbeeren in. Juden 2 


das Bund bei 
Franz Bertels 
aroße Bodenbeimergaffe No. 
235. Es wurde eine ſchwarze Haube 
loren; Fahrgaſſe 35 im Sigarrenlaben 
zugeben. 
936.: Det dem an 
ten Krängchen im Mn Wenffeter Bo I 
ein braunlebernes Gigarten-Ekui gt 
in Bold geftidten Buchſtaben * 
8 a Einrũckungẽ ähe a daſ 


233, Neuer getwäfjerter Laberden 5 LP 


er aa 


O. Fuchs 


a 


—— — 


Brifche Süßbäclin, & 


Buͤclinge zum R 













——n — 


i — 


Das —— Intelligeny: und Unterhaltungsblatt 
biefen Monat 19. und 27. — No. 1 hat deujelden Subalt wie 
MO: 2 wirbentbalten: Reflexions sur notre sieele, von 
ne Peiletan, aug; La Babylone moderne, nebſt vielen andern mannisfachen ine 

Artikeln, von denen der englifch: Death by fire and its prevention, ſehr gu 
abonnirt in allen Buchhandlungen, 


inischer Hof. 
Samstag Abend 8 Uhr 
Concert mit Restauration 


von der Tyroler Sänger-Gesellschaft Schöpfer aus dem Puster- 
- Thale und dem’ Streich-Zither-Viriaosen Niedermeier, 
4 an liehe d aus.5 Herren und 1 Dame. 13 


| | Kouis Schäfer. 
chwager 


—— ———— 
ſcher Felſenkeller. 
Heute Freitag ben 3, April 1863: 
ses Conceri & In Strauss, 
dor corpe des E. pr. 4. Jufant. Reg. No. 30. Anfang 3%, Uhr. Entre 
Eintritt der Eintritt iſt nu nur in Givil Civil’ geftattet. Friedr. Ströhlein. 


— NT Heute Freitag den 3. April 1868: 
Beckers Felsenkeller sriiitair-&oncert 
m Mufil-Gorps des k. f. öfter. Infanterie⸗-⸗Regiments. 

Anfına 3%, ) Uhr. Entrs 6 Er. 


„Majirank von rischen Kräuier R, 


233 


































—— in Niederrad. 
uwirtbichaft von h. A. Schmidt, 


Riederländischer Hof, Bockenhtimerthor, 
mit pin teingehaltenen preisiwürdigen Weinen, fowie que Sp I 
127; 
5, 8r Stod, find 2 Manfardegimmer nebil 
‚48 Dermietben. 









Der letzte VBerfuch!!! 
| +++ 
Weber burch eine Erbichaft noch durch einen Todesfall, weder durch ein Kallifie: 
ment noch durch einem andern Schwindel, ſondern eim ia und allein durch Die Verbältnifir 
in Roßland ſieht ſich ein in der That gefchlagener Pole, welcher fein unglückliche 
Vaterland hat berlaſſen müſſen, nendthigt, während dieſer D- fie in Frankfurt fein groß: 
artiges, nach ven neueften Modellen und aus den beiten Stoffen gefertigtes 


Herrenkleider - Magazın 


und Schlafröcke 


unter allen Umftänden auszuverfaufen. 


Meine Gerren! 
Wer ſich von. ber Wahrheit bes oben @efagten überzeugen will, ber bemühe ſich nach be 


Katharinenkirche vis-A-vis der Hauptwadhe, 
und ed wird Niemand ohne gekauft zu haben das Lager verlaffen, denn auf jebes mu 
annehmbare Gebot wird reflettirt und zur Beſtaͤtigung Dieſes diene folgender 


Preis- Courant. 

500 Stüd Srübjahrs: und Sommerüberzieber von 10fl.30 fr. au 
500 „ Kuchröde, Bonjours, engl. Säckchen und Jaquet 

in. den feinften und neueften Tuch: und Budskin-Stoffen & fl. \ 
500  „ Sommerröce in Lüftre, Eaffinet, Drell, Leinen, fowie au 
— Beiukleider dazu, werden der Eaifon halber zu wahre 
—— von fl. 2 an verkauft. 
Beinkleider in den neueften Stoffen, von fl.2. 24 fr. an. 
Weiten in allen Stoffen, von fl.1. 45 fr. an. 
200 „ Münchener Joppen & fl. 3. 30 Er. 

„ Baus: und Schlafröcke von fl. 5. 15 fr. an. 


4100 Stük EConfirmanden- Anzüge 
‚In fehr großer Auswahl: Rock, Hoſe und Wefte von fl. 10. 30 fr. a 
Das-Sager if für jeden Stand paffend, von den bill 
ie ie feinen Pier ſortirt. u 
Nur einzig ımb allein au der 
 Catharinenkirche, 


vis-A-vis der Hauptwache. 
N Gummi) un) Cs) 


s3 





Im Sasle zur Harmonie. 
Breitag den 3. April: 


CONCERT 
zum Welten einer bedrängten hicfigen Bürgersmittwe. 


PROGRAMM. 
rffe Ubtbeilung 
1) Gber: Eri —* von Marſchner, Hr von. ber Sirbertafel, 
Er „Die Jäger” von Heinz. R 
3) Savatine aus ber Cper „Der — von Behr, Solo für bie Fagott, 
vorgetragen von Herm Linbyer, 
„Deelamation“ bon Herrin M. Bing. 
Beste: ""Bräöltngttosf® von C. Haeler, oefungen von Herrn Rap 
2 ? nastoafl” ven aejer, ge bon 
„Erftes Biolin- Goncert“ von de Beriot, borgetragen von Herm —A von, 


f 
8) —— 5 4 die hoͤchſte Aufl von Barbiert, gefungen von 
9)- — mit Hormbegleitung von Franz Schubert, aehungen 


wc Abtbeilung. 
10) Thor: „Abendfeier“ von Kreutzer, gelungen von der Kedertafel. 
11) Zenor-Eolo: „Auf Berges Höben*, von 6. Haefer, gefungen von Hrn. Kühn, 
mit Begleitung von vier Männerfiimmen. 
12) „Tremole Caprice" hber ein Thema von ———— von de Marl vorge⸗ 
tragen von Herrn Michel oe 


1) Barmen; ; ZEIGT Bied von Kücken, gefungen von Herrn Carl 








15) „Andante, eh für die Kagotte von Meyerbeer, vorgetragen von Herrn 
ind 
16) Eher: „Zum Walde“ mit Hornbegleitung von Herbed, gefungen von ber Lieber: 
tafel. 
Anfang S Uhr. 
Rarten 80 Krenzer find "Ge den erzeichneten unb Abends an ber 2: 
8. =.’ Schaͤfergaſſe 18. Hacob Eduard Log, Götheplatz 4. 
€. Beh, Kar — 10. NBilbelm Gerhard Meyer, U. Bodens 
Metzbold Baift — 9. heimergafie 23. 
Ag Be Johann Auguft Michel, Fahrgaffe 14. 
—— einrich Neeb. 
W. Noo eheiugenceſſ 42, — Ludwig Heinemer, Beil 1. 
&. Salle, —— Sordet, Bieihitrahe 24, 
> 2 e 117. Andreas Spengler, „Sachſenhauſen, Schul 
4% — 93, SDeiurich RE —— 22, 
Gumbert, Fahrgeſſe 56 


‚Selb Rhein * Er 
1859r sg —* — 
1858r . 


1857r " " > 5* n 

1861: Ausl. 73; 

„L.B0.. 

J. Sieister, „Rufitantennmeg 9. 
Liebig, Markt 2. 

286. Ein — Bude Mafter ende 
haltend, wurde Mittwoch ping derlorem 
——— ne nger eine an Be: 

{genftraße £ 
— * die Maas 48 7 apft 
—* Schenck, Oppenheimerftr 16. 


— — — — — 


236, Voraeſterm, * eine 


mit einem 5CThaler Barock 


6X Para — verloren; Der * iche 
dinder wird gebeten, dieſelben ‚Hote 
gegen 6 er on. ———— 

: 2267 Gefä 6 Fach der Kochkunſt 
betreffende das jeder Brande, ſowohl 
auf einzelne Schüfjeln, wie auch auf gan 
— E, Mittags und Abendeffen, — 
in e:aufer .- —— Re * 

enommen und auf das Feinſte ausge 
—— Welb, gr. Kommatt 18. 
— jean be Runfthefe b 


Earl Friebr. Motb, dafengafe 
„zsweinef chmals, 


Prima-Ounalität, 22 Pr. or. Tfb.. empfiehlt 
Ä + ©. Anthes, 
1272 Griedbergergaffe 14. 
1272. Dienstag Abend if ein geglieder⸗ 
— oldenes Armband auf dem Weae von 


—— —— — dem Theater 
en anf der Gppebtion OEL er 


da: Ber Fr Ta8t 
gieflger Lotterie: Ro 10008 if ft abhanden 
gekoramen Ankauf 


und * vor deſſen 


Id 


N, 6: 
neapolitaniſche Macaroni, ſi dr 
Rofinen u. deln, Orangen « 
6 fr, ee üdinge. 


| ; nie Ban mar 


Ton Sartori 
I 1862: Röberberaer Wein, 
kr. — Bock, Br of 


eerdt, Br 
u La zeine und guf BR 


1859r enge 24: pr. 5 
18585 Deideshrimer = Fr 
1R59r Aunpertöberger » 
BhRr Kae 1fl. 0: Zu 


1 
1859r Heidesheimer rather 36: „ 
13597 Obrringelbeimer „ 48 „ „ 


Friſche Auftern, ruſſiſcher Kaviar 
— Meinlan, ger. —3* mi 
ohne Knochen 2: die B Geı 
* Bunpenwurft, J 

efien, Samburger — 
Orangen und Citronen, *— 
Roquefort⸗, Brie⸗ Neufcha 


dolf 
„A — ra 


237. Die Pfandſcheine Ro. 1655, 6 
— urben_ verloren. 


felwein ver, 
a ’ " „in der Wand“, —e—— 
Sachſenhauſen. 


—— 1 soft Sarl Garı 84 
77 











von feinem Geller Dun AA it 
Era, Schar n 
"hinterm IA 








— ei Beten t n. tm a = ungen. gt 
— ns der —— em u 


Ir adm 


J Er ; ß ei 3 —— 
til: 
FR A Ver 4. ap: Be u NE: 


—— — ab ke * Er nn, 


» 
ln gene or m, Bo April: rnhel FAR: one Be 


—— — ———————— 


Der Gapelle bei k. pr, 4.urhein, Inf, ms — 80 unter Leitung ihres Capell⸗ 
meiſters vn. ©. Voigt. 


Su) —— > FE FOREN 
a; * nach dei Ye Concert BALL ſtatt. t 


ö— — — — e— — ——⸗ 


Das Lager von 


H. ©. DM eyer Jun. in Hamburg, 
zur Meile in Frankfurt a, M. 

ei John Fretiwelt, Saalgane 9, 

wen be Beben, No: Auntihur E, Firbein und "Nbiupcervakunk 


ae eh a ro. und Elfenbeinbaten,- jowie tm 
eu fen zu * enſchirmen, er Hr cas md 
























bei m ub iſt and während der Dre * obigem Lofal zu haben 
von Slaviaturen, Rohr- und nd. Fiſchbein⸗ Fabrikaten «= zit. I 


| “Christian Gudauner 


| alis Gröden in Eyrol >. 
ade don Tyroler HolzSpieltwaaren, feinen Schnißereien, 

ger Spielwaaren und verfihert die billigften Preife und Feel 
: breiter Gang Ro. 19. 1272 . 
Hierrenstiefel. 


ie gut gearbeiteter erenftiefel joll während der Meſſe Suferft 
; Br. Canbaafe 1a und Kirchgafle 17, — 















ruurohr von 9. ift ber beſte bisher erfundene a 


Eaaı Ye 2 RR zung 
c daben tn Iegterer Zeit mehrfache Go.:currenten von mir verſucht Dampfk 
töpfe mit ———— verſehen, aber mit veränderter Dampfvorrichtun 
Handel zu Bringen. Ich erlaube mir beshalb das reſp. Publicum barauf aufmer 
zu ‚machen, rw e,Gonftruction bi8.jept von allen S prePänbiamn, ils die 4 
mäßiafte anettkannt ift und daß ih außer ben 0 De Zöpfen von rol 
verz er und @ifen and welche von, emaillir 

en fertigen läffe,. ‚die vermöge ihrer Zwegmaßigkeit und gewähn! 
Billigkeit na ganz beſonders al ri Die Preife meiner andern Xöpfe hab 
eb beutenb ermäßigt. PBeichnungen, Gebrauchsauweiſungen und Preis] 


enfalls 
ſtehen zu Dienften. 
Dr Ch. Umbach in Sieigheim 
llleiniged Depot für. Frankfurt bei Eruſt Büchner, gr. 


Friederike Vogt — €. H.:Rosenlöche 

— Butebaus No. 1, a 
erlauben ſich die ergebene Anzeige zu machen, daß ſie von "a 
gefommen find und das Nenefte in Hüten, Hauben, Co 


en etc. empfehlen fönnen, 1 
Direkt importirten Thee in befannt" guten Qualitäten ; 
3: Kent eryſt. Bourbon-Banille; 
eften Geylon- Zimmet ; 
er ei — 
oſtindiſchen Sago (Tapiocea), fowie 
ma Stearinlichter empfiehlt zu billigen Preiſen 


Marlin Becker , Gleidenſtrahe 


1273 Meine neuen Frühjahr- und * 
stoffe, farbige und schwarze Seidenstofle, 
wirkte Long-Chäles, englische Pilaids u. Somn 
©häles sind nun sämmtlich eingetroffen und e 
pfehle solche zu den billigsten Preisen. 


Hi. Lud. Thoss, %kmarkt 1' 
Dampfkochtöpfe 


rohen Gußeiſen/ verzinntein Kupfer und Eiſenblech aus der ı 
bekannten Fabrik des Herrn Ch. Umbach in’ Bietigheim tn Mittetehrberk ep 


zu Babrifpreifen * le 
2 Ernest Büchner, 
eralagentur d line cdyeritngs-MHeti N , 
usa ER 
e uferlager ra T abmen 
kan Be g oß owie eine Niederlage v 


eiſen, 














-_—n 


u | | 
erhafts-Beränderung. 
hy ; 

a Ka 6 das vun — 5 


iu F A hat, babe und Anden ich für das mir bis dahin be 
? es fe, “bitte ich daffelbe Auf meinen Nachfolger Ha 









— , den 4: April 1863. 
* E. L. Reuss. 


Borftehendes Beruf hefimend hafte’ich einen "telp: Publikum mei 

ag a A ‚geneigter. Abnahme angelegentlichft empfohlen unter * 
erkſamer Bedienung. 
a. m * 1. April 1863. 1273 













' Franz 8, Meyer. 
Bepelluigen iverden ee — 2, fowie an der Kohlenniederlage ſelbſt, 
daffe, iin testen Hofe links, entgegetigenommen und prompt effeetuftt. 

— u Kelſtethach an der Schwedenſcha 
den und Bekannten jowie einem geehrten Rublitum er * ich 
neu ei ind volfändig eomfortable eingerichteres 
Gaſthaus ‚zur Friedrichshöhe“ 
enpfehleñ. Ganz unmittelbar. in der Nihe ber Eiſenbahn bietet 
— Ausficht nah dem Taunusgebirge. Für ausgezeichnete Speiſen 
ae: Bedienung iſt beſtens aeforat. 

Friedrieh Georg, „zur Friedrichshöhe“. 
de 5. —— Große Zanzbeluftig gung von der Jufanteries 
Sch brebre m mich hiermit anzuzeigen, daß ich wegen Merfauf 
hıfe ee t an vollkommen preiswürdige Weine zu 
13 cal, Die Flaſche ohne Glas 18 kr. und Höher hnauf 

Sorten. 

Stadt uyem... : 2 
2 I. &. At2. 
bet Ch. 3. Oehne, 
— — No. 0 





230. Feierfe 
lerer Grdfe Zu 
. Für Ri 
gebrauchte A herum. 


— 5 bis 12 
1% Yen) en 
8 En es ne 6°/, Octab, 


* 85 Em üheres Weißfrauenftraße 1 im ftraße 


terde und Miſt ift 
«bh 


d27, * —7 ir — 


Regal, ein Rabentife; 1 Schreib» 
** 1 Schalentwaage, 1 Thüre, 1 Lampe, 
- hufey Dil &. <.s find ein au nr 
aufen ap zhau 
vermiethe 


m 
— —— a unmöblirtes Zim⸗ 


ietben 5 15. 
ei 2 36, —— — — 
‚in 6) 

verni 





weg 
mern ac,, nebſt Garten: 


236. unmdbl. Zimmer ; Römerberg 
Ro. 9, 2r Stod. 
236. Zwei unmöbl; Zimmer zu vermie⸗ 
then; Sanbmeg 14. 
236. Unterweg 42: 2 unmöbl. Zimmer 
Mitt Oder ohne Bedienung an einen Herrn, 
535. Sandweg 36: für den Sommer ein 
oder zwei It Alta mit oder ohne Möbel 
nebſt Gartenvergnügen zu vermiethen. 
1215. Eine Wohnung von 3 Zimmern x. 
—2 — erfragen. 


9 
mit 5* immer, en ogle nee 
Gaben mr ahttser Bias pie Be 
auch kann F ge dazu abgegeben wer: 
den. Nähere auf der Expebition., 
236, Laden und anftopende Stube.” Alers 
heiltgengafie 68. 


2 Kin, gun Zimmer iſt oki au, 
j 


— gaſſe 18, 2r Stod. 


et 2 Wohnungen zu vermiethen; gatbacher⸗ 
i — r. —S— Gartenwohnung von 


Ei Gärtehen er Gare ww Obſt⸗ 
ertrag · Mäheres Deberweg 35. 


Pete 5 


eines Hude 









wird, 


5 — 
En 


— —5 — 1 —* F 


iches Haubmadchen⸗ 
ein Hotel gefuht; Joh. Wilh. WM 
a 35, 


du CA Oi ſtehn, NE: 


5* —— Air 

‚235. 
und ee Fan ug — 
wünſcht Stelle als "Hausmäbchen ober] 
alfrin ; Römergafie 6, 2r — 
235. (58 fucht ein, junger Mann ein 
Pr, Bediente oder Hausburfh; zu erfı 


ine Biel ii 


gut bürgerlich kochen Lamn,, , wirbgefui 
muß längere Zeit in einer Ste gewe 


Kt beſitzen; ek 


236. Ein brabes i adche 
alle er a ee 
geſucht; Dreifönigftraße 9. 

336. Gin ordentlicher, Brabes, fl 
Mädchen geſucht; Oebderiweg T, u 
—— 

nlicher und zu aller 
Hg? Be 
pforte 4. 


bat, fı — Aa 
285. Ein reinliches Mäbeien wird « 
din zu einem Bäder geſucht; gr. Friel 
firaße 9. 
236, Sn ‚ftarfer Bepfjurge wird 


Bendergaſſe 
Ri: Gin Dausburſch wird geſucht; 


* Ei el bl 
* Bot —72 udn un 


Stellt; Eſchenheime 
—9— 21a, ——** 


235. a rein! 


taufer, Diener wit 




























Fer! Fute-Dtat 21 29, fig 3 A 1868. 
——— — 


— — — 

anle des Hlof von Holland. 
4 Samstag den 4, April Abends 8 Uhr: 

es Conter& is Fıiülein Fanny M olldaft, 
in we Barie unter merk des — ulae Zelin 


Pro 
Bat Be Ben unb Zutie Sn Bel Belim . borgetragen im Stalienifchen von 
oA 
Guilloreite don ® Senzten, vorgetragen im Branzdfijien 
” von"Donizettt, vorgetragen im Franıdfifgen von Frl, 


n von di Biöuele” von 2. Henrion, vorgetragen im 
il. Belint 


. von 6. Mo Weber etragen 
Deutfäen von Frl. Molivoff, u DOTBRITOG 


— — B- er ari on; vorgetragen im Sranzöfijgen 

.„neiin 

a von Venza no, vorgetragen im Franzäfifchen v. Frl. Molidoff. 

er ’ 7 m uzeu von B. Henrion, vorgetragen im Franzdfifchen 

pn elini 

lied aus der Oper „Balathe* von 6. Maffe, vorgetragen im Franzd⸗ 

" filchen von Kıl. Moliboff. 

0) cehärdoneret de rose voa P. Henrion, vorgetragen im Franad- 
Bi zug N von Ki, Balim 

Entre 21 Mefervirte Plätze 36 Fr 


— Samstao, 4. April: Muſik uud Gefan 
> m äller. Prodnetion —* ——— Urban * 
Münden. — Anfang '/,8 r. 236 


 irihrhafts-Erönnung = 


Publikum jowie meiner werthen Nachbarſchaft made Biermit bie 
ine, DaB ich meine Wirtbichoft zur Stadt Bamberg in der Papagaigafie 
um r ı ben fen 





5. April eröffnen werde und halte mich einem neebrien Publikum beſtens 
1 Bgaäter, frühere Wirthſchaft Ef der Kaffee: u. alten  Matngergaffe, 


gu friiher Waare eingetroffen 


77 en detail iu fehr billigen feften Breiten verkauft: 

=, DD: , Rinder: Z Ampfe und Soden, geftridt und gewebt, weiß 
barer —* Mobernen Forben. Durch rechtzeitig gemachte bedeutende Jerte⸗ 

ii Satan Helege, Frog des.enormen Aufſchlages der Garne ſaͤmmtliche Waaren 


yet Venhf., gr. Sandgafe 


5 * 
— 





m Dem heutigen Blatte Kent eine Vrobe inmer bes 


„Zonnta 88: Blattes don 1 upplas 


Se “8 


3 Jon. Chr. Hermann: che orhandlung 


Dieſterweg, geil 


— (Schiller⸗) {nb "0. 8, 
= Sirn. Beiss, neben der „Bivarlar‘, 
befindet” fi das 


Damenmänle. & Paieloismagazin 


von 


M. Ledau & Cie. aus Berlin 
und verſpricht bei reeller Bedienung die entfprechend bil: 
ligiten Preiſe, 3. $.: 

Frühjahrs-Paletois zu 6 fi., Taffet- 
_Paletots zu fi. 20. 30 kr. 

Der Verkauf findet en.yros $ en detail statt: 
W0.-5, Parade- (Hiiller-) Pla Ho, 8 

Im Laden des MArn, Reiss, neben der — 


















autern, 3. Wir; Be einem Gelammtumfage von ı 2620 Centnen 
wir folyenbe. -Mittelpreife: Walzen 6 fl. 9 Er., Korn 4 fl. 23 fr., Soeltern“ 
4 &r., Epely AM. 19 Er, Serfte 4-fl.22 fr, Hafer 21.56 £r., Erbſen 3 fl. 10 kr., 
3 10 fr. „Linfen 3 fl: "20 kr. — 6 PP. Karnbıod foiten 19fr, 3 nf. Öemifchte 
or 2 2 Pin Weißbrod 11 fr. (8. W.) 
el. Der Landmarft wurde des Ghärfieitags wegen heute abgehal⸗ 
Das white an demſelben war wie das während der Woche im G:oihaunel nur 
Hein und die Preife in mätter Haltung. Wir notiren: Bılemn inlänb, A. 113/,, 
 #11?/;, Bar fl. 9/2, @eifte fl. 84/5, Hafer fl. 3. 55 a fl. 4. Rüböl eff. sobre: 
ig — 314, a, Wohnöt fl. 34", a >, Leinöl fl. 27, - Kobliamen 
ai men nicht verändert, «Binfo Sülieufrütte (DM. Anz.) 
„21. März: Fruchtmarkt-Diittelpreife: Waigen er f Ki fr, Korn 
li fl- 41 %e,, %, Hafer 6 fi 6 fl. 12 Er., Grbfen 11 fl. 4 
amlfurt & M., ben 2, April. Bei der | beute fortaeſetzten 143. nee Biehung 
&@ Fairen falacabe Me Treffer neinen: No. 23642, 6650, 7691, 9805, 2544 
Ro. 3430, 14250, 13446, 20766, 1777. u. Sl je de Zofl. 


tor Am 


— den 8, I E Yen 4. unb Sonntaz Yen = April bleibt das Thenter 


Auum. Große Oper in 2 Abtheilungen. Muſik von 















— — — — 


Intelligenz. Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


„, verbunden mit den Amtsblatt, Organ der hiefigen Sta — Fi | 
und den Fraulſurter Nachrichten als Ertrabeilage. 





(Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





JR 80. Samstag den 4. April 


————— ——— ——— — —  — — 
Ubonnementspreis für's halbe Jahr 2fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Montags. 
Einrüdungsgebühren: 6 fr. für die ganze, 3 fr. für bie gefpaltene Zeile. 








Ueberblid der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
m en Sintereffen. 


„A —— Say (Aus Gentral-Amerila) Die widtigfte Neuigkeit 
die Kriegserkl Bulfer-fien Nepublif Guatemala an bie Republik 

En Galvator. Rachdem Ki der Mal Flibuftieregpebition, alfo feit fieben 
Friebe und Ruhe 28 und nr Republifen Gentralamerika’8 Lurd) 

die Rhdtehr bes Bertrauns zu einigem Wohlftand ge- 

* t find, fangen bie Unserbeferlisen wieber an, fid einander bie Hälje zu brechen I 
vier Monaten hatte G I Barrios, Präjident ber Republif San ® Salvaber, 

> General Carrera, Bräfibenten ber Republik Buatemala, ein Söhreiben ge- 
zidhtet, werin er auffordert an bie Spipe eines Stantenbünbniffes zur Unterſtüzung 
Mezieo’8 gegen freich zu treten. Die Antwort Garrera’s ift jegt ein Marſch gegen 
an or. . Diefer blutſchnaubende Indianerhäuptling, ehemaliger Schweinhirt 
und Räuber, feit 15 ur DI bes ſchönſten Laudes ber Erbe, verließ bie Haupt» 
Radt —— am 4 Febr, mit 2000 Mann; ibm folgte ber General Zavala mit 
700 Dann. Au ber 4 erwarteten fie Berfiärfungen, unb wollten dann mit 5000 
Dann * Gebiet von San € | — — — Barrios a eg 
Biligen erwartete ben Feind an eftigten- paß-von Santa Anna. er 
Krieg hat beſonders für Cemralamerika Bedeutung, weil Carrera die Fahne der Prie⸗ 
ſterpartei hält, Barrios das demokratiſche Banner ſchwingt. Der moraliſche Werth 
beiber Parteien if ‚der gleiche: Die Republit Coſtarica verhält ſich, wie gewöhnlich, 
neutral und 78 und denkt vor allem nur daran ihre Kaffeeernte gut abzuſetzen. Die 
Freie eit drei Jahren im Steigen, weil Galtfornien jet Hauptkäufer if. 











WUSRRTERTEISEEN 
ntag den 6. April d. %., Anfang 6 Ugr: 


"BALL es Schähen- Vereins zu Niederrad 


won wir alle Schlihen und —— iteln Das Comite. 


Ju N la N 14 
u 


- 


En 


ec) Verfteigerängs:Ameige;| , _ 
Dienstag Be den 7. und Mittwoch den 8. April, 


Bor: und chmittags, werben anf Freiwilliges Anftchen dei Erben bie * 
Nachlaß des hieſ. a a und Schuhmachermeſſters Herrn Johann Sebaſtlan 
Schweigbofer II. Eheleute gehörigen Mobilien, ala: 1 * goldene Ohrringe, 
2 Trauringe, 1 Brofche, 1 Nabel, 2 Petſchaften mit Ring, 1 Paar filberne Sch 
fchnallen, 3 Paar neue Stiefel, 9 "Baar Beugftiefel, 2 Paar Schuhe, Refte Garn, Seibe, 
Schnur ꝛc., 95 Baar ur Holznägel ıc., 3 Ganapee, Stühle, 1 — linder, 11 —* 
Tommoden, div. Tiſche, 6 Kleiderſchtänke, Spiegel, 1 Wanduhr, div. Schildereien, 2 
Brandkiſten, 5 Küchenichränfe, 21. nußb. und tann. Bettlaben, Bettung, Leinengeräth, 
1 Stück Barchent, 1 Stück Leinwand, Kleidung und Leibgeräth, Porzellan und Blaswerf, 
Küihengefchirr, 2 ar. Faͤſſer, 1 Gewehr, 2 alte Dfen, 4 Goffer ıc. ın dem Vergantungs- 
zimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben — er verfteigert. 
E. Belfchner, Ausrufer. 


5  Werfleigerungs-Anzeige. — 


Mittags 12 Uhr, werben in Bemä 
Mittwoch den 8. April, beit SröigergtßDeheit von 13 Mine 
—— — Staatẽ papiere, ld: 1 
5/; Defterr. fl. 250 Looſe von, 1839; 6 { 
10 Stüc von fl. 200 Oefterr. Eltfabethbahti:Actten mit Zinn v.1. Sul vie wuR 
- fl. 600. 5%, ‚Defterr. Rational: Ast e mit Binfen v. 1. Juli c; | 
fl. 100 5% National:Anleihe mit Zinfen v. 1. October c.; 
fl. 2000 19/, Metalli ve Ohne mit Binfen v. 1. Ju e; —— 
16 Siuck Naſſauer 25 Looſe; gen! 
6 ‚,.„. Datnıftäd en 3 Sanfe; 1. 
1 ft3 
ger Wlnähhe ie Bone Re ——— mit Winlirhivibinbe 6 3 ie; ; 
28 Stud Coupons von ie 37. 30 oder, 15%/, Doll, — “ end Dil. 437, — 
1. Januar und 1 Juli den Jahren {863 v 
1 Chicago, Realinptowum. Qumey Railroad-Obltgation von s Bde; | 
200 Thlr. 4%/, NheinsNahebahn-Actie mit Dividende Coupons vom Jahr 1861 
auf hieſ. Börje —* an den Meiftbietenden ha 3 | 
7 "Werfebner; Ant 


2087. In einer —— Anſtalt —* ein Hülfälehrer geindk: Dfierten — 
Abei ber — * d. Blalies einzureichen 


3, , , Dffene Commis Stelle, Ba dd 
für einen jungen Mann, der beſchelbene Anfprüche macht, ‚eine — bandſchrift und 
einige Kenntniß der ſnzeſ. Sprache beſitzt; ſchriftliche Offerten J. 

238. Der Troſchkenkutſcher, in deſſen Wagen ich am en Dienstag früb 
10 Uhr auf dem Main-Weſer-Bahnhofe einen grünfeidenen Regenſchirm aurhdgelafien 
babe, forbre ich hlerdurch auf, mir leßteren ſofort —* ugeben. 

Tybu Grfinebuggweg 18. 

1273. Eine perfekte jübifche Köchin ſucht bis Mitte = eine paſſende Steffe in einem 
; seligiöfen jübifegen Haufe, Diefelbe fieht mehr auf gute Behandlung als auf großen Lohn 
"md ſiehen ihr bie beten Peugniffe aus achtbaren Häufern zur Seite. Gef. Anttäge beliche 
man M. N. poste restante Stuttgart zu machen. 










. 2 5 — 


Auen. Sifeuigen, Mr Unterhaltungs- Blatt, 


.  Meoben und Mbonnement in der Buchhandlung von 
=, Kranz Benjamin Auffarth, 
1209 [it Eck der Tönges: und Hafengaffe. 


heinischer Hof. 


nal II) Samidtag Abend 8 Ahr 


"Cöncert mit Restauration 


Fyroler Sänger-Gesellschaft Sehöpfer aus: dens Paster- 

- Thale und dem Streich-Zither-Virtaosen Wiederimeler, 
beitehend aus 5 Serren und 1 Dame. 1973 
— 18 kr. Louis Schäfer.] 


Das Lager von 


R MH. c. * EeUYEr jun. in Hambürg, 
Meſſe in Fraukfurt a, M. 
bei John Fretielt, Saalgale 29, 


er —— Aubwähl der neueſten und geſchmackvollſten Miſter in . 
"been aus Aeben, Mohr, Fautſchuk, Fiſchbein und Rhinoceroshaut, 
Fautſchuk⸗ Wallroß⸗ und @lfenbeinbaten,:fowie in 
e und Stöden gi Regenſchirmen, En-touß:ca® und Sornenfchirmen. 

Biss polirte Schirmrohr von H. C. M. ift der befte bisher erfundene 



















n und iſt auch ‚während der Meſſe in obigem Lofal zu haben, 
von iaturen, Rohr⸗ und Fiſchbein Fabrikaten: 1250 


Albion & Eagle, London 


— „ ‚Zebensverficherungs-Gefeliicaft) 
— “r Parlaments-Aote 4 53 Georg Ill. gegründet. 
Zu org Fuchs, _Tamusplatz No, 6. 


— io. 


-Corseis de Paris. 


Free entes-corsets a l’imperatrice, Jupes Venitiennes, Prin- 
* sur jupes 8 Medaille de liere Classe à Paris, Löndren, 
New-York ‚pour, les Corsets I erly sans couture chez 


e. Dah di 10. 
— Barijer — ——— 1262 














Konrad: Landler aus Ho 


Hold. ft lack rien Weißblech Waaren zu ben billigſten Preifen. Die —* IE 
Domplaf  vis-a=-vis. bem Koöpplerhöfchen. Beftellungen wie Reparaturen werben. auf Daß‘ — 


Tor Nagel's Gatlenwirſhſchaft 


empfiehlt fi über Die Feierlage und fonft in allen — Tehr * unb teingehälfenen Weinen, 
gutem Bier, Aepfelwein und reellen Bevienung; Grünebu 21. 1274 


Gefuch von Schneidergefellen. 


ou 4273. Bier bis ſechs gute Arbeiter auf Möde, Hoſen und Weſten wer- 
ben hen nach Auf Außerhalb bei einem He dt ſchneider gefucht. Nähere Austunft wirb ertheilt Schnurg. 23. 
17237, Kür einen jungen Mann (Ausländer) wird in einer gebildeten Familie, Wohnung 
2 2 jenen mit oder ohne Koft geſucht. Offerten mit Preidaugabe bittet, man unter 
ei ber Expebition dieſes Blattes abzugeben. 
* * Ein Lehrer kann in den Abendſtunden beichäftigt werben. Näheres Mainſtraße T, 
Stod. 
237. Einige junge V Mädchen können bie Puharbeit erlernen. Paradeplatz 3. 


_ . 237, Ein Steiibrudeleitling, e g, ein —— Jur Grlernung ber Lithographie und ein Steir ein € 
N ‚bruder werben geſucht bei SD. &tr 


Gewanbte und zuverläffige —— werben geſucht; Brönnerſtraße 20, — 


Schmalzbutter (ausgelaſſene Butter 

wird- täglich in befter Qualität in %/, und /, Gtr.-Kübeln verpadt unter billigfter Be⸗ 

„rechnung verſaudt von "m. Mormes in Nürnberg, 8. 604. 604. 
Rh Ein. evang. Land winfhteinige Knaben von 9—12 Jahren in fei 
zunehmen an fe ai mit an eis zu —— — 

Die Herren "harter Deichler u. Bonnet ſowie Herr Miſſionar Hoch dahier wollen 

nähere Anfragen gütigſt beantworten. 

1259. Kür meine Buchdruderei ſuche ich 2 Seper- und 2 Druder-Lehrlinge. 

Druderei von Carl Kruthoffer, Befühegefe 3." 































— 228 — Berzeihung. 
Fe eg -LloFfal und Borftand.- 
it für biefe eſe Mefie e Billig. ı * vermiethen; —— 1,. im 9 1, im Parrot’jhen 4 Haufe. 
237 Gin feuerfeſ ẽ ſeſgran ar Koch, 276° breit, a" tief, , mit Runft- und 
Bramahſchloß verfehen if Beihäfts-Weränderutigdgafber: für den Nettöpteis ‚dont 2 f. zu ver⸗ 
‚Haufen bei J &-: B Bil er sen., Judengaſſe B, Heben Derm Schwel 






237 Gin hiefige® Gngrod- — häft ſucht einen Lehrling aus guter —— 


— —— — 


1274. 8 tvei Feine Zimmer ner mit Küche ıc. und Garienvergnügen find gu vermiethen ; 
Reuterweg F ganz nahe am Bockenheimerthor. 


738 8 Häupter» und Latti und Lattigfalat zu haben; £ Hanauer Laı Landſtraße 25 u. P 25 u. Nfingftweibe 12. 
ſchmal nad breitreifige v von 36 fr. an bi zu ben \ 5i8 au bem feinften mit 40 en 
Crinolines, in * Fagon, empfiehlt u Bun, —— Ben 


„usl u, 0. ITAD ° 3 — r — 74 











9. Beilage, Fraut. Intell-Blatt IR 80, Sametag A April 1863. 


Belounntmaßgungen 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 1. Heil. OÖftertage den 5. ril 1868. 
* —— ben Ap 


Die evangel.⸗ 
®. ee: Na Upr 5 U ge Sr An "3 uber Sie Du 
Dfterfeiertage : 3 . Breb. ge 

®. mstbancesut.: via üyr en. König. 4 Uber Hr. Pfr. Bafle. 
Un 2. —— * br & Pfr. Dafle 4 Uhr Br. Sen. König. 

La uhr Dr, Vfr. Roos. 5 Uyr Hr. Breb. Grünewald. 
Un 2 — 9%, Upr Hr. Pfr. ‚Dee. 5 ie Sr. Rfr. Roos, 

Hr. Bir. Bedei. 





Betiaal des b. Beirthofpitals: 10: a 
—— —* ee u A 
— 2 Kante ——— — nr Uhr a8 Br. Wehner. 


iin ee fi ur Dr. Bin Grünewald. 
Im a —— 11 Uhr > Pred. Grünewal 
Aanfmeuazı Hr. Pfr. Roos. Wonnlationen: Hr. Pfr. Baſſe. 


= Banlslirde: HH. Ber ns und Pied. age, 
St. Ratharinenfirde: SH. & König und .. 
Et. Beterofirche: HH. Pit. Deiler A Br, 
Weißffraumlirde: Hp. Dr. Kirchner und —*8 —* 
Dreifön de: Od. Pfr. Krebs und Bfr, Jun \ 
Na mittags 4 Uhr: 
1.3 — — Sr, Vfr. Wehner. t. Ratharinenf.: S ' ! x. Pfr. Roos. 


Dr. Meijinger, r. Br. Baffe. 
- cn en en Dreiföniget.: ——— und Samstag: 
r 


ann ae BE Be Bitf@.ateraite 


Mad ber Bormittagepredigt ift Abend —* ich, Säle 
en a t 
Um 2. Ofterfeiertage, Borm. 9‘ Up, Hr oh Schrader. 


i für Zaufen und Xraunngen. vom 5. bis 11. aApril: Hr. Pfr. Schrader Cfatt Hr. Pfr. 
de J lise reformee francaise. 


Culte 
Dimanche de Päques 1863: heures: Mr. le pasteur Schröder. 
rt b heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
Landi de zu &® heures: Mr. le pasteur Bonnet. 


Mal Divine Service. 


at b-fathol and at 3 o’cl 
ifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligfreujgaffe 10: 
— —— 10 Uhr, Prediger Flos. 
or. 10 Uhr, Hr. Pred. Scholl aus Mannheim, 


odiften- Gemeinde. (Paulsgafie 2.) 


den 5. Mpril, Nachmittag 6 Uhr, Prediger Haufen, zZ 
* ie Mohr. 
233 —— Weine find im Flafchen zu haben; Schäfergaffe 11. 


Srankturter Actien-Gefellfchatt: 
für Nhein- und Main - Schifffahrt. 
Achtzehute ordentliche General-Berfammlung 


Dienstag den 14 April, Nahmittags 4 Uhr, im Saalbau, 


— 5* ber Herren Actionäre, welche laut $ 12 ber Statuten zur Theilnahme 
berechtigt find, werben zur adhtzehnten orbentlichen Generalverfammlung eingeladen unb 
zugleich erfucht, ſich dieſerhalb unter Angabe der Nummern ihrer Actten, —— en, 
welche fie kraft Vollmacht der Bigenfhümer zu vertreten haben, Mittwoch den 8. ‚oder 
Donnerstag den 9. April, Vormittags non 9—12 Uhr ober Nachmittags von 3—6 Uhr, 
auf dem Büreau ber Actien⸗Geſellſchaft, Buchgaſſe No. 2, anzumelben und bie Einlaß⸗ 
Karten nebft Jahresbilanz in ——8 zu nehmen, 
Franffurt a. M., den 20. Mär 1863. 
1274 Der Verwaltungs- Rath, 


 Stein’s Sabrik-Fager 


Genever Taschen =» Ihren, 


Zeil 24. — 

Menfilber Collier-Uhren. — 3. G. 
e 6. 15. 
Eylinder, vergoldet, mit 4 Steinen. - = 2» 2 2 0 2 re 8. 27. 
Epylinder, filberne, mit 4 Stenen » 2 2: 2 nn m 2 er nn nen 9. 16. 
Epylinder, filberne, mit Goldornamentenn. 10. 30. 
ilber⸗Uhren für Confirmanden . - - -» 2 220. . 19. —. 
ilber⸗Anere, auf 13 Steinen, Batentdver . - 2 2 2 22 nu. 12. 36. 
Silber-Anere, mit Golvrand . - 2 2 2 2 nn een 13. 16. 
Goldene Damen:lihren auf 4 Aubinn - . 2 2 2 26. — 


Goldene Damen:libren auf 8 Rubinen, mit feinftem franz. Gmail . . .29..18.. 
Goldene Damen-lihren auf 8 Rubinen, mit Gemälden und doppelter 


ea Woche a5 Mic Me Re 39 —. 
Goldene Damen-lihren auf 8 Rubinen, mit Diamant . . 2... 44. 54. 
Goldene Serren:Ühren -. -. - - © 2 2 2 2 ren 28. — 
Gold: Anere, auf 13 Steinen gehend . » » 2 2 2 nee. 32. —. 
Gold: Ancre, mit doppelter Bolblapfel . - >: 2 2 2 mu n . 42. — 
Gold⸗Anere, mit 3 Goldkapfeln, Savommet - - >» > > 2 63. — 

Franco» Beftellungen werben gegen Poſtvorſchuß beſorgt. 1314 


— 
1] 


Ss Seiden-Sammte 38 


warz und farbig zu herabgefepten Preifen bei Kduard Oehler, Zeil 88. 
Gin braver Junge wird bei einen Taprzierer in die Lehre geſucht; M. Hirfigraben 5. 
1270. 2einwand:Eonverts in allen @rdßen bei IH. Beck, Graben 26. 









! 


„NEUE ANLAGR“. 


Morgen Sonntoeg den 5. April (GErſter Dfterfeiertag): 
1. grosses Concert 
oom Mufik- Corps des Srankfurter Ainienbataillons. 
Montag ben 6. April (Zweiter Ofterfeiertag): 


Grosses Glasglocken-Concert | 


des Glockenspielers Daisenberger. 


Mein Tuchwaaren-Lager ist nun- 
mehr mit allen dahin einschlagenden 
Artikeln neu und vollständig assor- 
tirt und halte ich mich damit unter 
Zusicherung reeller Bedienung 
bestens empfohlen. 


Eduard Hager, 


vormals Pelissier & Hager. 
Eine Partie Sommer - Buckskin-, Paletot- 
k-Stoffe voriger Saifon werden zu fehr ermäßig: 
eifen abgegeben. 
— und geschmackvollste seidene Herren- 
Halsbinden habe ich in grosser Auswahl 
erhalten. 










= 








Johann Kayser, Beil 10, 


_ BB. Salsbinden legter Saifon unterm Preis. 12 


— — — — 


A. A. Alexander in Saale 
empfiehlt fein wohlafjortirtes Strohhutlager. 
Das Commissionslager befindet ih Rossmarkt SL bei 
1270 MM. Beisler in Frankfurt a. M. 
gunen zwei junge Sente Hof und 
—— fönnen ypel junge ft en 


_Gemalte Fenster-Rouleaux 


, 


von den billigften bis zu den feinften Sorten empfiehlt 


1274 
re 1,,, 1/ und 1 

und in. Bolten lief 

Haupt-Collecteut 


1261 


Siegmund Schmoele, gr. Bockenheimerstrasse 2. 


Looſe Hr Klaſſe Braunichweiger Lotterie find einzeln 
auf alle Spielarten direct. zu beziehen durch ben 


B. Grünebaum, 


Paradeplatz· und Steinweg - Ecke. 


1272 Zu der bereit8 begonnenen Haupt und Schlußziehung 6r Klaffe 148r Kranf- 


furter Stabtlotterie find no 


täglich bi8 zum 20. April ganze und getheilte Loofe unter 


Garantie, daß ſolche noch liegen, von Mittags 1 Uhr an preiswürbig zu haben bei 


ünebaum, 


Paradeplag 1, an der Hauptwache. 
1266. Mein Gomptotr befindet ſich jept 


Biebergaſſe 3, gegenüber der Rahmhofkaſerne. 


Beftellungen auf Steinkohlen fönnen dafelbft, in meinem Magazin am Juden⸗ 


brückchen und bei Herrn 9. D Hirahle, Töngesgaffe 


®efüche verfchiedeuer Art. 


1264. Gin runder ober ovaler Tiſch mit ei» 
nem Fuß von Hellem Kirſchbaumholz wirb zu 
en gefucht. 

Eine herrſchaftlich möhlirte Som: 
merwohnung, in ober um die Stabt, beftehend 
aus 3—4 Simmern, mwirb gewünfcht; das 

e beim Portier im Engliſchen Hof. 
1272. Ein ſchon gebrauchter nicht au großer 
feuerfefter Caſſaſchrank wird geſucht; 
Offerten W bejorgt die Expedition. 


Detanntmachuugen. 

Gin fleines ſchwarzes langhaa⸗ 
ER: Hündhen (Männdyen) mit 
gelbem Halsband hat fich vergan: 

genen Dienstag. früh auf dem Steinwez 
verlaufen; vor Anfauf wird gewarnt. Wie: 


berbringer ober der Auskunft giebt, erhält 
eine Belohnung. Näheres in der Exveb. 


277, abgegeben werben. 
©. I. Weber. 


Schweineſchmalz, 
Prim;Qualitat, 22 Pe. or. Vfd. empfiehlt 
. ©. hes, 
1272 Friebbergergafie 14. 
Neue weitphäl. S hinken, Gothaer Ser- 
velat» und Zunaenmwurft in großer Auswahl 
bei 2. Aaeger, Ballusgafie, 


ERBE . BE on Bi —— 
Mehl von altem Waigen, 


in anerkannt vorzüglicher Qualität und von 
befter Bıdart, zu den befannten reel: 


len Preiſen. 1266 
A. Coester, Hühnermarkt. 
Feinſtes Vorſchußmedl, trockene Kunft- 
hefe, vorzüglich gute Kochbutter und 
Eiergemüsnudeln bei 


Franz Bertels, 
aroße Bodenbeimeraafie No, 31. 
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(Szpedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 





a 8ı. Sonntag den 5. April 1863. 


1) töpreis für's 2 fl. 30 Er. li b 
——— 6% Tee — — se ee 


Betfanutmadhungen. 


Bandlungs-Contobücher 
eigener Fabrik, 


welche in Betreff des Bapieres ſowohl als in Schönheit des 
Drudes, Reinheit der Liniatur und Foliirung jowie auch in 
Solidität ded Bandes den franzöfiichen und hannövrifchen 
abrifaten bei weitem vorzuziehen, find in allen Sorten und 
ormaten, ald: Dauptbücher, Journale, Caffabücher, 
and Wechfelfeontren ftets in reichfter Auswahl 

vorrärbig bei 


Jacob Geiger, $Sahrgalle Yo. 121. 


Jedes Buch aus meiner Fabrik hat jeine Nummer und 
genügt die Angabe. diefer Nummer um dasſelbe Buch auf 
etellung wieder zu erhalten. Bejondere Schematen wer: 
den binnen fürzeiter Zeit aufs folidefte und billigfte anges 
fertigt und auf Verlangen auf den betr. Comptoirs aufge- 
nommen und für richtige Ausführung und Haltbarkeit 
gatantirt. 1276 


Strobhut-Lager ° 


in den moderniten Formen und Gartenhüte bei 


| Aug. Rosenthal aus Darmstadt, 
Mainmeſſe, Bude Mo. 114. 1247 


Ahein- und See- Bampficifffahrt, 


Niederländische Bhederei. 

Regelmäßige und prompte Güterbeförderung nad allen 

Stationen des Rheins und ben überfeeifihen Häfen, zu feften 

billigen Uebernahmspreiſen durch die A 


enten 
1275 FF. Lausberg & Comp., Rofmarft 10, 


Die Seifen und iähter Niederlage 


uon MM. A. Müller (Georg Lorenz) aus Afdhaffenburg 


befindet ſich wie feither auch dieſe Mefje in der Schirne,' gegenüberder- Stadt: 
waage, und empfiehlt fidh beftens, 1265 


Das Neueste in 


Frühjahrs, und Sommer-Mänteln, 


Paletots und Wantillen in reichster Auswahl 
bei Chr. Söhner, Paradeplat 3, 


———— — 
Ausverkauf neueſter Berliner Herrenkleider, 


BER” bedeutend unterm Fabrikpreis. A 1258 
Sommerröde neuefter Fagon, das Stüd fl. 1. 45 fr., fl.2 12kr. bis fl, 8 wollene 
Gafjenet#- und Orleansröde fl.4. 30 fr. und fl.5. 30 fr, S übenjuppen bon f. 3 unb 
jet Zurnbofen und Turnjaden für Herren und Snaben, febr ig, Sclafröde in 
größter Auswahl, das Stüd von fl.3. 30 fr. an bis die feinften, fertige Hofen unb 
Weiten von fl.1. 12 Er. bis die feinften Buckskinhoſen und Weften. 


BER Verkaufslocal: Mur Meneträme Mo. 1, der Schwan: 


















opothefe gegeniiber. Baruch Elsas. 
Jod-Collodium, | 


für pofitive und negative Photographien in erpropt vorzügfifer Diralität, ſowie ſaͤmmtliche des 
miſche Präparate für Photographie billigſt lei bei J 3 
MH. Meitenheimer, Markt 28. 





Nonveaufes 


hr=- und Sommerstoffen, 





in 
eine reiche ‚Auswahl der neuesten gewirkten 


rn Ari sowie Lyoner Seiden- 
ste im neuesten Geschmack empfehlen 


in bekanuten vorzüglichen Qualitäten zu bil- 
ligen Preisen 


0, O Knoblauch, L & 6: Knoblauch, 


Stadt Copenhagen 0 Zeil 41. 


Local- Veränderung. 
Meine Wohnung und Eomptoir befinden fich nunmehr 
Shäfergalfe Ro. 26, im 1. Stock. 
1268 L.€C. ——————— Agent. 


iu in Dem 


Tapeien-, Ronleanx- & Wachstuch-Lager 
Markt5, W. Urspruch, Markt 5, 


‚man bad mi Miegantefir mit bem Allerbilligſten vereinigt und ift basfelbe 
id feines neuen reichhaltigen Afjortiments in ——— 
unb jeder Art bejonderd anguempfehlen. 217 


Rudolph Meitzner, 


große Gallusftrafe 3, 
—— — der allgemein beliebten 


Delfarbendruckbilder 


Dlginalen der beiten Meifter zur geneigten Beachtung. 













Wein: Berfteigerung. 
Freitag den 17. April, hen ar aa die Ber 


ug große Bodenheimergafle 9: 
1 Stück 1855r Rhein ngauer und 1 Bulaft 1855r Steinwein, 
fodann 11 ganze Stüd und 5°/, Ohm in Fleineren Gebinden, 
Pfälzer Weine aus ven Jahrgängen 1857 und 1858, ſämmtlich mit 
Faß, in Auftrag öffentlich an den Meiftbietenden veriteigern. 


Die Proben werden Dienstag den 14. und Mittwoch den 15. April, 
Bormittags von 10—12 Uhr und Nachmittags von 3—6 Uhr, ebenfalld in oben benann- 
im Local verabreicht. E. Be E. Belfchner, Ausrufer. Au 


Importirte Havanna-Cigarren, 


darunter eine jehr preißwfirbige Sorte a 50 fl. pr. Mille, 


1275 
I. Burghold. 
8 Lotterie und Staatspapiere 7 
bi MWlichnel Oppenheimer, Beil 47. 
1275 Bibliotbefen und einzelne Bücher von — am liebſten wiſſenſchafilich 


kaufe ich ſets au böchſt möglichen Preiſen. 8. Völcker, Buchbandlung. 


Trauer-Flor, 
von jeber Breite, in a bei 1241 
Moch, tel. Wtw., Sch aſſe 87. 





Glegante filb. —— — mit Goldrand. 15fl verkauft 
* „Anbkeruhren in 15 Steinen gehend. . 20 „ F. Gran, 
ä folide gold. ng in8 Steinen gehend 36 „ Sgefer gen⸗ 
gold. Ankeruhren in15 Steinen gehend 48 „ 23. 





Sammtliche uhren ind aufs Sorgfältigfte abgezogen, 2 Jahre Garantie. 
Reparaturen werben aufd Schnellſte und Puͤnktlich äe beforat. 
Für die Champagner- Fabrikate der Merren 
Henkell & Co. in Mainz 
empfehlen wir uns ſowohl zu birekten Nufträgen als * a Bezuge vom biefl 
Gommiffionslager in jedem beliebigen ten auf das. Be 1915 
Wilh. Eckert * Comp., Zeil 24. 


BE Schr billige Zonnen⸗ und Regenfchirme. 
En-tout-cas-Sehlrmeo in guter Seide von fl.2. 24, fl.2. 48 bis L8. 
Schwere ſeid Megenfchirme mit eleganten Geftellen von f: 4. en fl. 5.80. 
——— Zeugregenſchirme pr. Stüd fl. 1. 12, für Kinder fl * 
wollene Sonnenf (irme 48 kr., elegante fette —— — * 45 
6” Baruch Neuekräme 1, der. Schwanapotheke ART 





— — 
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Bekauntmachungen. 


Selters- una Soda-Wasser 


aus ber 


® ni 
Dr. Strwve’sacn Mineralwasser - Anstalt 
iſt zn den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 

Ad. Behr, Allerheiligenſtraße 3, Lorie x elo, Töngesgaffe, 
Fr. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, Georg Schep 
> re —— Beil 13, Adeiph Schröder, große Eſchen⸗ 
Heinrich ande Buchgaffe 14, O. T. "Winderoth, Fahrgaſſe 10, 

und in sämmtlichen biesigen Apotheken. 1275 


Hotel de Hollande. 


1265 Das von mir fe Te m Ba fäuflih Gbernommene, ga —— neu und com⸗ 
fertable Eee DR lande, auf dem Götbep gelegen, em⸗ 
sieble einem geehrten reifenden Publikum aufs Beſte mit der — —— und 


Frankfurt a M., im Maͤrz 1863. 


Eduard Zang 
früher Gaftwirtb im Sorloniiee Garten. 


Schwarze Syoner Taffete 


von ————— Qualität und beſter italie— 
de verfanfe ich zu ungewöhnlich 
niedrigen Nettopreifen. 


dr. Weiss, Liebftauenfiraße 2. 


NB. Be, graue und farbige farrirte Lyoner Taffete, 
Die annt fehr gut tragen, verfaufe ich, als in Eommiftion, 
eun. 












hwarze Lyoner Setdenstofre 
um aufguräumen, zu ſehr billigen Preiſen. Kdl. Dehler, Zeil 38, 















Weber durch eine Erbſchaft noch —— einen Todesfall, weder durch ein Falliſſe⸗ | 
—— noch a, einen andern Schwindel, fondern einıia und allein durch die Verhältuifie < 
ein in der That 658 eſchlagener Pole, welcher ſein un —5 
Date w —8* en müſſen, — — — His ar {in Fan. —8 groß⸗ 
artiges, nach den neueſten Modellen * 


Herrenkleider - - Magazi N 


und Schlafröcke 


unter allen Umſtänden audzuverfaufen. 


Meine Gerren! | 
Wer fi von der Wahrheit bes oben @efagten Giberzeugen will, ber bemühe ſich nach ber 


Katharinenkirhe vis-A-vis der Hauptwahe, N 
und es wird Niemanb ohne gi kauft zu haben das Lager verlaffen, denn auf jedes nur U 
annehmbare Gebot wird refleftirt und zur Beftätigung Diefes diene folgender n 


Preis- Courant. I 
500 Stiid —553 und — von 10 fl. 30 fr. an 
500 „ Zuchröde, VBonjours, engl. Säcchen und Jaquets 


etzte Berfuch!!! 


ar en ER Tr 


in den feinften und neueften Tuch: und Budslin-Stoffen & fl. 7. } 

500 „ Sommerröde in Lüfte, Gaffinet, Drell, Leinen, fowie auch & 
Beinkleider dazu, werden Der Eaifon halber zu wahren j 

Ohlenverpreilen von fl. 2 an verfauft. 

„Be inkleider in den neueften a, * fl.2. 24 fr. an. 

400 5 ve in allen Stoffen, von ir 1. ‚an. 

200 Münchener Joppen & fl. 3. 30 * 

100 Hans: und ee von fl. 5. 15 fr, an. 


io0 Stück Con hfirmanden- Anz züge 
in fehr großer Auswahl: Noch, Hofe und Werte von fl. 10. 30 Pr. at. | 

Das Fager ift für jeden Stand paffend, von den bill 
ua u n A feinen Diecen —X* — 
Nur einzig und allein an der ZZ. 


Catharinenkirche, 
vis-A-vig der Hauptwache, 


= 
& 








— — 





k 


klarer Gen6ver Taschen-Uhreh 


*. ——9 Fahrgasse 205 


















Gollier-Uhren u 

Re, —— —* EEE een ein 7 8 27 ". 
„ Bin; wi 4 Blue: 5 ie a 365 
— ee ern Goldornamenten. „10.0, 
om. für adem in großer Auswahl. . «2 2 2 2 0. „ 12. — u 
m , auf 18 Steinen, en ae a Fe „12.36, 
w-Anore, mit Goldtand, 15 Steinen . » > 2 2 2 2 0 0 = U 38 
ne Damen-Uhren au 8 Fıbinen ER „2. — , 
Damen-Uhren’ auf 8 Rubinen, mit feinftem franz. Gmail „3.15, 

+ ng auf 8 Rubinen, mit Gemälden und doppelter * 
ER DIR EEE 666 " we " 
Damen-Uhren — 8 Rubinen, mit Diamant . » 2...» „ 4. 54 „ 
Merren-Uhren auf 8 Rubinen . » = 2. 2 2 2 2 02 0. „23. — u 
auf 18 Steinen gehen. „82.— , 
„mit doppelter Goldkapſel, 15 Steinen . . » 2 2... „42. — „ 
mit 3 Boldkapfeln, Savonett, 15 Steinen. . 2» +. „63. — „ 
Franco Beſtellungen werben genen Boftvorfhuß beforgt. 1265 


Für Wiederverkäufer 


pepichte mein Lager in allen Sorten Leinen, Halbleinen 
afchentüchern, jowie Shirting, Shirting mit 
Hemden, Piqgue in weiß und couleur in allen 
jrößen, engl. Leinen und Ehiffou: Kragen eigner Fabrif. 
Jacob Harburger, 


Wahrgasse 75. 


Hof Mscher Malz-Extrakt 


(Gefundbeitsbier). 


lien Batienten an Magen:, Bruft: und Balsübeln, bei 
ee Bebensträften und Sämorrhoidalleiden und ganz 


allen Meconvalescenten von langen und ſchweren 


lesen enugfom zu empfehlen, 

tl bi frifeber Füllung vorrätbig, 
IA. Coester, Hühnermarkt. 

Ä 7 A —— 7 Ka ese iſt zu dem Preis a 


* 

— 
v3 
£ 
Fa 
” 

4 . 
— — En 


ee : 


} 


i. 


1} 


J. G. Jeremias a. Eyban bei Herrnhut in Sachſen 
Eck der Höllgasse 7% neu, 

* tt ſich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Fabrik, im 
orten, von 5/; bis zu /, breit, ſowie Taſchentüchern, Gebild⸗ und 

——— aus reinem ach8, und verfpricht bei reeller Bedi 
billige Preiſe. 124 
—  nupei 

t 

feither *8* > Ar No. 6, jet u ber Neherotdehorhtage 7 befindet und 
eslaube mir bei biejer Gelegenheit tejelbe beftens zu te en. 
H. Kirch. 


Fortgeſetzter Ausverkauf 


meines Lagers, als: Handſchuh⸗, Thees, Gigarren- und Arbeitsfaften in feinem Holz 
unb Leber, gear atre, Borte euille- mb Meerihaummaaren, Dofen, Bracelet, 


Rnöpf riett „B d Toil aͤnde, Stoͤcke x 
— an ii —ãA de — gr feiien f Hligen Yreifen. * 
W..J. Halbfleisch, Zeil 35. 


Zu vermietben: 

1269. Bleichſtraße 4, Zr Stod, beſtehend aus einem Salon, 7 Zimmern, Gabinet,; 
Küche mit Wafferleitung, 3 Manfarden, 2 Keller, Waſchküche, abgejchloffenem Vorplaß ꝛc. 
mit Gartenvergnügen; Preis fl. 625. Näheres im Hinterhaus, 9 Stod, oder Toͤnges⸗ 
gaffe 49 im mi 49 im mittleren Laden. 


'. Tannen = Holzkoblen 
(teoden gelöfcht), pr. Walter frei in's Haus geliefert 36 Er. 
2 Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


abrik Lager von Deeimal-Waagen bei J. A. Baumann, 

Brhdenfune 08 in Sacenhaufen. Tragkraft in Gentner 1: fl.12, 2: fs —* = 17, 
4: 21, D : fl. 23, 6: fl. 26, 8: fl. 31, 10: fl. 37, 15: fl. 43, 20: fl. 58 68, 
30: fl. 74 bis 100 Sentner. Für Richtigkeit wird garantirt, 


in farbig und schwarz zu aussergewöhnlich billigen 
Kederm pesaie CP. WENZEL Rossmarkt 19 


J von anerkannt vorzüglichfter Qualität: umb. 
Patent-Portland-Gement za Fis« ze, = —— 
von Rohlus K Co, in London, von ca. 4 Z0l-3 ER ta M, u 
Umgegend einzig u. allein zu beziehen bei IF. —53— ßmarkt 10 


Das Weinschäff is widder do! 


1219. Bwei Sehrlingeftellen find offen bei Sattler Mohr, 


2. Beilage, Franff. Iutell.-Blatt AR SL, Sonntag 5, April 1863. 
| —————e— mn a ra — 


Befanntmadhungen. 


Hötel de PUnionm (Weidenbusc). 


Morgen Montag den 6. April: 


Grande Soiree Phisique_ amusante 
'par,le Professor Adolphe Bils de Athen. 
SPreife ber Plaͤtze: Nummerirte Stühle fl. 1. 12, Ir Plab 48 fr., 2r 
Plap 24 fr. DBillets find von 10 Udr am zu haben. Einlaß 7 Upr. 
Anfang präcis 71/, Uhr. Das Uebrige befagen die Zettel. 1261 


Im kleinen Saal des Saalbaues. 


Sonntag den 5. u. Montag den 6. April: Vorſtellung mit dem von 
mir vervollfommneten Hiydro- Oxygen- Gas- ro8skop, 
welches vie Gegenftände 1 ah ser ml re se a 2 ößert. 

8 

Entre pr. Berfon 36 fr., Galerie 24 fr. —— un 1 von 11 Bis 1 Uhr find Billets 

m 30 fr. für den Saal unb 18 Er. für die Gallerie im Saalbau zu haben. 1256 
ichael Tielzner, 
Vhyſiler und Optiker beim Staabe Sr. Kaiſ. Hoheit bes Sroßfürften Michael, 











Haupt: Chef der Militär-Lehranftalten, Ehrenbürger ıc. 1276 
Vilbelerfiraße, dem som Hau gegenüber, im großen Dielhof. 
n plus ultra 


bis =. gefebenen Riefen: Damen, 
Fräulein Dioliva aus Stockholm. 


Die größte und ſchwerſte Dame der jegigen Zeit, 20 Jabre alt, 7 Fuß 4 Zoll groß 
und gegen —* Pfund ſchwer, aber trotz a Pie nicht Bd ER wie man viels 
keit ſchon viele gefehen, fondern fehr jhön und gut gebaut. — Die Dame wird ſich 
auch das ® — machen, jedem geehrten Beſucher oder Beſucherin ein Andenken 
er Andenken beftehen in den feinften Galanterie- und Kurzwaaren, —* 
Benbül und Stutzuhren, gegen ein Entrs von 18 fr. die Perſon. 

Zu ſehen grd des Morgene 10Uhr bis Abends 10 Uhr. — Zu zahlreichen Befude 

Inbet ernebenft ei Earl Ealmus. 


— und geschmackvollste seidene Herren- 
— —— habe ich in grosser Auswahl 
n. 


Johann Kayser, Beil 10. 
BB. Salsbinden — Saiſon unterm Preie. 


Schwalheimer Mineralwafjer 


iſt das gasreichfte Mineralwaſſer in Deutfchland (na einer ale Liebig's „enthält 
4,944 Gubifzoll Gas und befigt eine Temperatur von 8° R.) Es iſt außerorbentlich | 
Teicht verbaulich, ftärft bie Verbauungsorgane, ben Appetit und befördert die Mbfonberung 
Urin. Wegen der günftigen Mifchung feiner feiten und gasartigen Beſtandtheile eignet ſich Da 
beionders für alle Fälle von Schwäche der Lymph-Gefäße, Bleichſucht, Unterleibsfranfheit 
für Meconvalescende x. Hauptfächlich aber Pa er es fih als Tiſch⸗ 2 Sgeträ 
wegen feines lieblichen und doch picanten Gejhmads bilbet es bad angenehmite ‚aller 
“ eb nn mit, Wein, Syrup, Bier x, vermifcht, deren natürliche Farbe es nicht im 

en beränbert a, 


Schwalheim bei Friebberg. 
Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn J. S. Drepler, im Nebftod. 
nn „ I 2. Köder, gr. Bodenheimergafie. 
Te ——— J. Koſt Witw,, Stiftfirafee — 


Wichtig für fr Shweißfuß-geidende! 


Meine jo rühmlichft befannten 


Schweiss-Sohlen 


in dem Strumpf zu tragen, bie ben Fuß DE troden erhalten, baher beionbers 
ben an Gicht⸗, Rheumatismus- und Schweißfuß: Lei Karen u empfehlen find, hat für 
Frankfurt und fämmtliche Umgegend auf Lager und verkauft biefelben zu Fabrikpreiſen, 
das Paar 25 fr., drei Paare fl.1. 10 fr, und mist Wieberverfäufern ang Rabatt: 
Ser J. Mi. Kitsche, Paradeplatz 8 


Frankfurt a. M,, im März 1863. Robert v. Stephani. 


Eck der Saalgafie und Fahrthor 6 


wird eine große Partie 
Hnecker pr. Stüd von fl. 1 an, 
feböne En-tout- cas mit eleganten Stödchen von fl.1. 30 Pr. an, 
feidene Regenschirme guter Qualität von fl. 4 an 6i8 zu 
den tbeuerften abgegeben bei 


Leonhard Hits us Hfenbad) a. M. 
Strohhut- Lager 


en gros et en detail in reicher Auswahl. 


1246 I. Hammeran, Paulsplatz 16. 
Setzerlehrlinge werden angenommen in der Sr a — * 










Henefle Seidenfoffe für Kleider 
in Quadrille, BRaye und glatt 
3 — a Preiſen in Der Seidenwaaren⸗ 


Theodor Beer, Neuekrãme 32. 


De rankfurter Meile. WE 
Leon aus Paris 


empfiehlt folgende Artikel in befter Dualität zu nachftehenden billigen Breifen 


franzöfiiches und englifches Poſtpapier, 


— Parin ! 60, Bogen Brief: Bapier mit Marienbild au 24 Er., 
60 Bogen mit jedem beliebigen Namen gepreßt zu 24 kr., 
120 Bozen mit 95 paflenden Couverts aratid zu 48 Fr., 
u Bogen mit 75 peſſenden Couverts gratis zu fl. 1. 36, 
100 franzöftfche Brief: Couverts zu 18 fr., 

100. Porzellan: Brief-Gouvertö zu 36 fr., 
100 Brief-Gonverts mit Seinen geffittert au fl. 1. 

1 elegante —“ enthaltend 72 verſchiedene — 25 Couverts, 6 Federn, 

Seberhatter, 1 Stange Siegellad zu 48 Er., 
9 Bogen gutes las Briefpapier mit Firma-Stempel, ale: Bor: und Zunamen, 
Geſchaͤft, Wohnort zu 2 Thlr., 

Gebeimniß:Brief-Wapier, 60 Bogen zu 42 Er., 


—— — *—— kaufinaͤnniſches Format zu 3 fl., 
; joe verlangten Größe und Bavierforten zu billiaften Preifen. 






I preffe id das Papier mit jedem beliebigen Wappen oder Krone 


, —— Schreibmaterialien: Lager befindet ſich Main 
Bei Bude vom Fabrtbor fommend No. 133, zweites gast vis- : * 
277 


bor mit obiger Firma verfeben. 


Paul Schick _ 


aus Elberfeld 


ein 2 bb 
anal ie A —— mg Meſſe in allen Sorten Ligen fowie in Minen 


Mürnbergrt st: immer Yo. 13. 

ind Betchäftsbücher, auf Verlangen umter fhriftlicher 
Puny bi ad ’ 

kun, has ang Buch n Ber ieäbne . — 
















e: Dur für Rabitönfige. TE 
Unzählige Rejultate _—n über 60,000 brie Nachrichten und beglaubi te 


eugnifie la egangen feit 29 Jahren von Perſonen aus allen Ständen und aus 
ändern ultur und Sitte, beweijen, daß der von Earl Kreller — —* 
reitete 1272 


Mailãndiſche Haarbalſam 

neuen Haarſchmuck auf kahlen Stellen — ſowie dieſer Balſam das usfallen 
der Haare jofort und dauernd hemmt, das Wachsthum mächtig befördert und Fräftige 
Bärte in fhönfter Fülle und Glanz erzeugt. Preis 30 fr. das fleine und 54 fr. das 
große Glas, nebft Bericht. 

Um nicht zu — zu werden, ſollen hier nur einige brieflich 
Mitteilungen in Abdrud folgen:. 

Aus Paris jchreibt Herr Charles Br 

Mein Herr! So eben erhalte ich einen Brief von meinem beften Freunde, Mon-- 
sieur d’Abb& Trub, Pfarrer und Professeur au gymnase à Zug (Suisse), in welchem 
er mir meldet, Daß er, nachdem er fich aller — vergebens bedient, endlich ein 
Mittel gefunden, it weldjes feine verlornen Haare wieder gewachſen gg und ſich ver⸗ 
mehrt haben, und dieſes Mittel iſt Ihr Matländiicher Haarbalſam. ſelbſt habe 
mich vieler Mittel vergebens bedient und will nun auch Ihren Balſam rauchen; ich 
erſuche Sie daher, mir Dutzend Are zu ſenden ꝛc 

Charles Frantz, 

ancien Organiste de la Cathédrale de Langers (Haut Marne), Rue Meslay, No. 17 A Paris. 

Herr Carl Hahn in Oberhaufen (Baden) berichtet unterm 12. Juni 1856: 

„Die Anwendung des mir von Ahnen unterm 2. Kebruar d. J. zugelenbeten Haar- 
baljams war mit dem beften Erfolge begleitet: das Ausfallen der Haare hört auf. — Ich 
drũcke Shan für dieſes vortrefflihe Mittel meinen innigften Dank aus ıc. 

Rofenwirtd Karl Hahn in Oberhaufen, Amts Philippsburg, Großberz. Baden.“ 
Daß vorftehende Abdrüde mit den in Original vorgelegten, mit Roftftempel ver- 
benen Briefen übereinftimmen, bezeugt 
Nürnberg, den 7. Juli 1856. Die u. tion des Fränfifchen Autier. 
Alleinverfauf in Frankfurt a. M. bei + Hermann. Götheplap No. 2 No. * 


Geſuch von Schneidergefellen. 


1273. Bier-bis ſechs gute Arbeiter auf Möde, Hoſen und Weſten wer 
ben nach außerhalb bei einem Sof neiber gefucht. Nähere Auskunft wird ertheilt Schnurg. 7 


1274 Zwei kleine Zimmer mit Küche ıc. und Gartenvergnügen find zu vermiethen; 
Reuterweg 1 10, ganz nahe am Bockenheimerthor. 


al nnd breitre on 36 bis zu ben feinften mit 40 Reifen, 
Grinofines, RP — menefter | rg —8 — * —ã— ea 20. 


Täglich gaufrirt in allen —— und Weißzeug. 
Pariſer Gaufrage. Varadeplag 6, Ir Ctod" 
1966. Frifche @ier werben billigft geliefert (jeboh nicht unter 10 "Schod, 
à 60 Stüd) von 
m. Hormes in Nürnberg, S. 604. 


1275. Snoden, Lumpen, Metall, Seile, Papier fauft 9. P. Kindel, Nirnbergerbof 4. 
Gewandte und zuverläffige Golporteurs werben gefucht; Brönnerftraße 20, Parterre. 
1270. nwand:Eouverts in allen Größen bei I. Beck, Graben 36. 





Blatt ME 81, Sonntag 5. April 1863. 
._Befünntm ahungen‘' 


—8 -Hosen- und Westen- -Molle 


‚deutfchen, Franzöfifchen * englifchen FSabrikaten 


** ) in den’ neueſten Deſſins in reichhaltiger Auswahl bei uns eingetroffen und 
empfehlen, ſolche in allen Qualitäten zu den möglichſt billigen Preiſen 


BResch & Schreiber, 
6 Liebfräbenstrasse 6, der Katharinenschule gegenüber. 


— Große Coyptijde 9 tiihe Menngerie 


im Hofe des Herrn Dennemann in der Wilbelers 
ftraße vis-s-vis dem goldnen Pfau, von mehr denn 60 
der merfwürdigften Thiere, worunter ſich beſonders 
außgeläönen ; 3 jchöne Föwen, Tiger, Panter, Hyaͤne, 
Fam, Kaſuar, Vogel Strauß, Schlangen, Rrofobilen xc. 
AS welche von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr geöffnet if. 

Hauptfütterung und Dreffur Nachmittags 4 Uhr 
und Abends 7 Uhr 

> Eintzittöpreiß: Ir Platz 24 kr., 2r Platz 12 er., Kinder und Dienftboten zahlen 
auf dem 2. * bie Hälfte. Der Befiber kauft und verkauft und vertaufcht Affen uud 















wie andere feltene Thiere. Um zahlreichen Beſuch Iadet ergebenft ein 
Jos. Henke 
1276 Menageriebeflter und Thierbändiger aus Kempten. 


Zoologifcher Garten. 


—— zu Beitritts⸗Erklaͤrungen find jederzeit bei dem Secretair der Geſellſchaft 
ku —————— s pres zu haben. 
ents für Fremde perjönlid & fl. 2, für eine Familie A fl, 4 wer- 
—2 —— für Erwachſene à 30 fr. und für Kinder a 12 fr. an der 
4 
md € * Anſtalt wie zur Vermeidung bon Irrthümern und meitläuf: 
bei dem Portier erjuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Br 


bei einem, jedesmaligen Befuche des Gartens gefälliaft mitbringen 
_ wolen, ba ohne deren Borzeigen der Eintritt nicht mehr geftattet with, 


en Der Verwaltu ngsrath. 


Herzenkleider werben ftets gekauft und beftens bezahlt bei 
’ &i el, Bornheimerftraße 6, 


‘ Beftelungen , fowie vn Driefe bush bie Stabdtpoft werben pünktlic — 
a | 





—owrr 


‚Geschäfts- Eröffnung. 


Einem verehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich 
große Vockenheimergaſſe 3, zn kicene 


ein Rurzwaaren: Gefchäft, verbunden mit Commission und 
Spedition, eröffnet habe. 

Indem ich durch reelle und billige Bedienung das mir fchenfende 
le zu rechtfertigen wiſſen werde, halte ich mich bei Bedarf beftens 
empfohlen. 

13 — I. reger Baer" 


I Sup u. Stiefellager 3 
1) C. Gottlieb Falkenstein (& 


aus Balingen 
empfiehlt fidy dem geehrten Publikum zu Stabt I - 
und Land auch biefe Frühjahrsmefje feine ſchon Tängft befannten Schuhwaaren in allen Rs 
Be erren, Damen und Sinder in guter und eleganter Waare, für bie ich in Folge ihrer So— 


t ſowie Wohlfeilheit meines Fabrikates in der vorjährigen Londoner Ausſtellung die Preis⸗ 
mebaille erhielt. 


Meine geehrten Abnehmer erſuche auf die obige Firma unterhalb der Dompforte Bude 
No. 12 gefälligft zu achten. 


Das Lager von 


H.C. Meyer zu. in Hamburg, 
zur Meile in Frankfurt a. M. 
bei John Fretwell, Saalgalle 29, 


enthält eine fhöne Auswahl der neueften und geſchmackvollſten Mufter in Fr FR 
töcden aus Meben, Robr, ————— Fifchbein und Ahinovceroshaut, 
auch in Stöden mit Kautſchuk-⸗, all und @lfenbeinbaten, jowie in 
Meitpeitfchen und Stöden zu Regenfchirmen, — tous-ca® und Sonnenſchirmen. 
ee prima polirte Schirmrohr von H. C. M. ift ber befte bisher 
aubein und ift auch während der Meſſe in obigem Lokal zu haben. 
er von Claviaturen, Rohr⸗ und Fifchbein-Fabrikaten. 


am Bohnung: VBeränderung. 
en Freunden und Kunden bie ——— Anzeige, dab ich von heute an Ket⸗ 
—*— 5 ; wohne. %. ©. ©, Epmer, Weihbindermeifier, 








 Damen-Mäntel-Stoffe 


empfeblen in allen Karben und Qualitäten zu den möglichſt billigen Preifen 
Ä  Mesch & Schreiber, 
1976 Liebfrauenstrasse 6, der Katharinenschule gegenüber. 


Schwarze Lyoner Seidensiolle, 


folide WBaare, verkaufe ich fortwährend von fl. 1. 30 der Staab an, 6/, breite 
don Ad * 20 “gr Staab an; zugleich bemerke ich, daß der Staab ca, ?/, Mr 


aröber als der 
Theodor Beer, 


Seidenwaarenbandlung, Meuefräme 32. 


Gejchäfts- Eröffnung. 


Einem geehrten Publicum die ergebene Anzeige, daß ich unterm 30. d. Mts., Parade: 
neben bem „Barifer Hofe” ein Geſchaͤft in nachitebenden Artikeln eröffnet habe. 
— oßer Auswahl und beſonders zweckmäßiger Verpackung; 

— und Suppenchocolade, entölter Cacao, Deffert: 
Cartons und nach Gewicht, Bonbons, Liqueure, Vunſch— 
55 Deſſertweine, ungebrannten Kaffee und Zucer, Warafin: 
en, Arrow-root, Zimmt und Banille,Sagoindigene 
und 2eipziger dergries ıc. 
dem ich prompte and reelle Bedienung zufichere, halte ich mich 
bei beſtens empfoblen. 
Ladıer. With. Hkavr. Paradeplatz 5. 


— — ⸗— — — — — ——— — — — —— — — —— — —— 


neuester Fagon 


\ 
‚er inoline ee 


ligsten Preisen 


% Louis Bars, Bleidenftr. 9. 
BE und Berkauf von Staatspapieren 


= lack. een Aktien, Wechſeln auf bier und a 
— FR ff von 
jun. & Comp., Steinweg 9 Meivenbufh). 

















WW achstücher in allen Breiten 


; Decken 
aud Unterlagen bei 
| Aug. Rosenthal aus Darmstadt. 









_ _Mainmeffe, Bude Ro. 115. 
= Latrinenreinigung. 


geruchloſen Entleerung von Latrinen empfiehlt fich den geehrten Herren Haußs 
eigentbimern zum Preife von fl. 21/, pr. 100 Fa (bei * wenigſtens 
300 Ebfß.) die Fft. chem. Prod.⸗Fabrik; kl. Sandgaſſe 4. 

NB. Um vorgekommenen Itrthumern vorzubeugen, machen wir darauf aufmerkſam, 
* die Nachtarbeler Jae Becker und Gg. Griefinger nich mehr. für und 
‚arbeiten, 


Hdıi 


1260.  Swel —— 
„möblirte Zimmer (Schlaf, Wohn: und gutes Zimmer), am liebſten vor ben ‚ten, 

wilchen dem Bodenheimer- und Friedberger Thor zu miethen. Gefällige Offerten be— 
‚liebe man.auf der Expedition d. BI. unter A 12 balbigft abzugeben. 

1269 Zum Au: und Verkauf von Staatspapieren, An- 
lebens:2oofen, Wechſel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Propifion, Auszjab: 

Aung von Eoupons, Werwechslung von Geldforten ꝛc. em: 
..pfieblt fich das Bank: und Wechfe geichäft von ot 
On. Mayer, im römischen Kaiser, 
4,0972 Bu der bereit8 begonnenen Haupt und Schlußztehung Gr Klafie 143er frank 
nen find noch täglich Bi8 zum 20. April ganze und getheilte Loofesimter 
arantie, daß ſolche noch liegen, von Mittag® 1 Uhr an preiswürbig zu haben Bebn 
Paradeplag 1, an der Sauptiwa 
Bockenheim, fcböne Ausficht Mo 46, 
ift eine, Wohnung, beftehend in 5 Zimmern, Küche, s. v. Abtritt, abgeichloffenem Vor⸗ 
la, Bodenkammern und Gartenvergnügen ſogleich zu vermiethen; Näheres bafelbft 
oder bei Auguſt Hupfeld, Weißablergaſſe 1. 1261 


20 


4 


u verfaufen: 
* Ein fi im beften Auftande erhaltenes Bariter Garrouffel. Nähere Ausku 

sy Janmmt Anſicht im großen Dielhof, Vilbelerftraße 23, woſelbſt es währenb ber. — 
ahrsmeſſe aufgeſtellt iſt. 


222 Unterzeichneter empfiehlt fih in allen Sorten Schwarzwälder übten 
und Schweizerhäuschen; auch werben alte gegen neue umgetaujcht und alle Repa« 
rataren aufs Ichnellfte und pünftlichfte beforat. 
Mein Stand, befindet fi wie newöhnlih in ber Mainmeffe am @eiftpförtchen: 
J. Messmer; Ahrmadıer. 


— De — — — 


" Cvoaks, ya Er u EEE 16. 


„4 Betinge, graut Zuiel. Blatt MM 81, Sonntag 5. April 1863, 


Delanntmagungen. 


Bains de Tombonrg, 


Theätre francais. 











Lundi, 6 Avril 1S63: 


Au benelice de Mme, Alll6-Grevin. 
LES 


LIONNES PAUVREN 


Piece en cing actes 
de Mrs. Emile Augier et Edouard Fousslier. 


PAS DES FLEURS, 


Dans; par Mr. CHARLES et Mmes. CHAPUIS, ZINCK, GARNIER ot DUTERTRA. 


Billard - Tücher 


ia vorzüglihen ualitäten und zu billigen Preifenfempfehlen 
& © 2° 
e7 Liebfrauenstrasso 6, d. Katharinenschule gegenüber. 


Die polniſ che Inſurrection 
veraulaßt mich, mein bereits nah Polen verkauftes 
Lager im Betrage von 15,000 Thalern, das aus 
obiger Beranlafjung nicht die Grenze pafliren Eonnte, 
wieder zurück zu nehmen. 

Um einer ungebeuren Ueberhäufung von Waaren: 
Vorräthen vorzubeugen, babe ich mich entfchloffen, 
während biefiger Mefje mein Lager mit 


namhaften Berluften zu verkleinern. 


Sch verkaufe demnach zu nachitebend verzeichneten 
billigen Preifen: 
Tafchentücher, !/, Dutzend von 30 fr. an, 


Hausmacher Leinwand, d. Stüd von IOfl. an, 

Bielefelder Leinen zu Herren- und Damens 
Hemben, von 13 bis 40 fl., 

Keine Brabanter Zwirnleinen von 16 fl. an, 

Ruſſiſche Hanfleinwand, bejonders zu Bett: 
waͤſche und Arbeitöhemben eignend, von 
14 bis 221), fl. an, 

1 rar mit 6 Servietten von 3'/, bis 

.an, 


1 es mit 12 Servietten von 7 fl. 
is 


Tiſchtücher, das Stück von 36 kr. an, 
Servietten, das 1/, Dißd. von fl. 1. 24 an, 
500 zu weiße leinene Tafchentlicher, 
das 75 Dupenb von 42 fr. bisäfl. an, 
zen pr. Elle von 4 bis 18 fr. an, 
acebandfhuhe pr. Paar 12 bis 18 Fr, 
Stinolinen von 4 bi8 40 Reifen, fpottbillig, 
Theejervietten, '/, Dußend von 1 fl. an. 


Das Lager enthält alle Sorten Leinwande, Tifchzeuge in Damaft und 
Drell, Handtücher, Tiſch- und Tafchentücher, Thee- und Kaffeededen, fo 
wie alle ins Leinengeſchaͤft einfchlagende Artifel, 


Zum Einfauf von vollftändigen Ausfteuern dürfte fich 
wohl diefe Gelegenheit vorzüglich eignen, worauf ich die ge- 
ehrte Damenwelt mit dem Bemerfen aufmerffam mache, daß 
ih beim Ginfauf einer folchen noch 4 P&t. Rabatt bewillige. 


Wollstein aus. Breslau. 
Markt 46, bei Berrn Lebküchler Eron, 
1276 neben dem „jteineruen Baus”. | 
Er, . — 


Taunus⸗Eiſenbahn. 
Fr die Statut rden di 34 berfelbeh * maıb P 
ligien teren True «@ifenhahn, Befellihaft Bus m — * 


Mittwoch den 22. April d. J, Vormittags 10 Uhr; 


m Wiesbaden im Sotel Victoria **) aby: haltenden 24. ordentlichen General ⸗ 
verfammlung bierburch eingeladen, 

Diejenigen Aktionäre, welche in biefer Verſammlung ericheinen wollen, haben. fich 
am 8. und 9. April d. J. Vormittags von 9I—12 Uhr um achmitt Fi von d—6 ihr, 
zu $ranffart auf dem —— enba —* reau im 

tationsbaufe, 
m Mainzt*) auf dem Eaanatı Bitenbain:Bärsan ber 
et Ar am Mbeinnfer, 
u Wies baden d 2, pe Honda n»-Bürecan 
ation 
anter Borzeigung ber in Mi: Beſitze ee rl Akten mit einem nach Nummer 
und —— enau 22 doppelt ausgefertigten und unter⸗ 
eichniſſe zu verſehen, wozu Die gebruditen 
seien auf den drei befagten Zaunus-Gifenbahn-Büreaur unentgeltlich; ausge⸗ 
werden, zu melden, worauf fie Interimsfcheine auf demnäcdftigen Erhebung der 
zur für bie Derfon nültigen Einlaßlarten melde, fammt dem Beidzäfiäheriht, am den 
Orten der Anmeldung den 20. und 21. April ‚ Bormütggs von O>12 Uhr und. Rach⸗ 
mittagd von 3—6 Uhr, ausgegeben werden, empfangen. 
Frankfurt a. M., den 21. Wärz 1863. 


Der Berwaltungsratp 
der Taunus⸗öEiſenbahn-Geſellſchaft. 


9 Der ES Statuten landet: 
eiper vom zehn Aetien lann im der — — erfcheinen ” an — Be⸗ 
—— — und Beſchlaͤſen Theil nehmen, 
Der 1) Actien befigt, iſt zu einer, 


2 — " 5» » ml, 
0 ” [23 ”" » ben, 
— — #0 DE 
17 50 „ " „- » uf, 
60 " „ »„» .n e 6, 
” .:# * nn ’ 
„ 8 * "at, 
a M 5 PAR \< ı Fi 
100 n» on 


Etimmen berechtigt. Wer mehr als 100 Actien —2 gleichwohl nur 10 Stimmen in fg 
perrinigen,” 


2 — — Be len. { wie in der früheren Anzeige angegeben war. 


— — — — 


Ca. 200 Dbd. fchwarze Marns-ı und Mniaben: 
‚ Gartenbiite in d, 4 5 und 6% braun, 
mar nut ſcheckig/ weiß · geſpaltene Mäbihen: und 
te c. werden a tout prix verkauft. Anzuſehen 

gr. BE OR zwifchen 12 u. 2 Ihr. 








Verfteigerung von, vier Güterftücken 
in 9; ranffurter Gemarkung. 


Nachmittags 3 Uhr, werben 
Samsta den 1 T. April, auf — ed biefigen 
Bürgers Herrn adwig Carl Fifcher macverzeichuete, in der Frankfurter Gemar- 
kung Iegende Guͤterſtlicke, nad dem Grundriß des Grm. Geönieters Kırtt in vier Bau 
pläße eingetheilt, als: 
u Bauplap, Gew. 3 No. 67B, an dem Schügenhüttenwe unmeit ber 
De ie 15 Ruth, 42 Sch, oder 86594, Werkſch. mit 
ag 
2) Bauplag, Gew. 3 Ro: 676) neben worigem, 1 Biert. 14 — Sch. 
oder 886004 ertic. mit 53 Sch Faqade, 
J Peg Gew. 3 No. 179 an dem Scpürkenhüttemveg, ber“ Hütte ge gegen- 
über, ob: Viert. 22 Ruth. 12 S4. ‚oder 9706 Weikſch. mit 70 Se. 


"Sat, am 3 No. 178 mit Gartenhänsihen. nahe an der Syüpen. 
hütte, 3 Viert. 3 Ruth. 8 Sch. oder 19231 Wen 9 
an R * x e felbft dffentlih an den Meiftbietenden verfteiger 
ee En — dieſe Biegenfehaften tänı 
160 Din 3 3 Bis 6 Uhr angefeben werd 
©. Bel ner, Ausru er. 


Christian — — 


lt fein Fabriti * ** 55* Schnitzerei⸗ 

t ei , 
je — — We Wreife ni Tan 
ebienung, 


Stand: Mömerberg, breiter Gang Ro. 19. 1272 


Billige Herrenstiefel. 


236 Eine Partie gut — Herrenſtiefel ſoll während der Meſſe äußerſt 
billig verlauft werden; gr. Sandgaſſe 18 und Kirchgaſſe 17. 


236 Billige reingehaltene Weine auf bevorftehende Fefltage ſowie Neſtau 
ration zu jeder Tageszeit bei 


Heinrich Herold, Schnurgaſſe 47, Stadt New Borf. 
Guipure-Spitzen und — 
—— is Breifen 









Ai —— — in Mull * Battiſt von fl. 2. Ak, — 
den Feiuſten in großer Auswahl bei 
AT u RT I BETT TE ‚ı; Louis Rau, —B 8... 





— —— — m ‚ Yı 5 m: # e X 


Maß ur jn F — —8 
| — * — Verſammlung Mittwoch den RL April (1863, 





* 
—V 


3,9 107au WVachmittags 5/, Uhr. —U —— 
⏑ .u bi a dir 5 Du MER Ä 
u; ortza 

f ern dr Yer — — betreffend. 


Die Bei der Beralhung des Siaius exigentiae für das Yahr 1863 % bon ng 


(deln Br: vorbehaltenen Anträge beiziffend. 
—Gommi 6 néberichte: 
en Verl h slihen Schiehftände bei dem Oberforſthaus, 
A en gegenſeitigen Schu don Waarenbezeichnungen mit 
— Braunſchweig⸗ Lüneburg ſowie mit dem Herzogthum —3 des 
— — und der Großherzoglich Sächſiſchen Regierung; 


4) bie Drsanit * 
Be Bereit u a r en a A Mainwaſſerleitung; 
da ie Ergänzung der Waſſerleitung 
— des Baconius'ſchen Gartens Gew. II No. la der Sacfenhöufer 


8) bie Bilanz ber Schuldentilgungs-Gommiffion refp. Kapital Ablage für das Jahr 


9) ben Bextehr ir ber ftäbtiichen Vrrbindungs · und Hafenbahn und bie finanziellen 
e ber drei zu ——J im, Jahr 1860 betreffend. 


ENT "Ramiei der gefehnebenden Berfammtung. 
 Bötel Francfort in Oberrad. 


— 


—* Eommerwir tbſchafts⸗ Eröffnung. 


Ofter-Sonntag 
— Glasglocken-Concerte, 
———— Zither-, u. Philomela- Vorträge 
Mlodenfpielers ‚Daifenberge r, Opernſängers Mehrmann und Mufitlebrers 


len; welche mit Waſſer abgeſtimmt werben, nebft 
iffert aus Regensburg. 


Anfang des 1. Eoncertr A Uhr, des 2.: 8 1ihe Abends. Entre 6 fr. 
Montag und Dienstag: 
Familien - Hränzchen. 
arınloi me 3 — we | Uhr. 
N Barzet Uebernahme tm” vorigen Jai ne? Die Zeit zit für, wär, ſo ſind 
u Jahr keine Opfer noch goſten geſcheut —— — — 


fd 
m der geehrten Damen Mechnung getragen i "287 















bi l it und Meu⸗ 

Katholiſche Gebewũcher 85 ee iur ah 

g Einbaͤnden in großer Auswahl vorraͤthig in ber — nun. 
Buchhandlung'des Verlags für Kunst- und Wissenschaft 


1270 @. Hamacher, Beil 32, im Römischen Kaifer. 


1273" Meine neuen Frühjahr- und Sommer- 
stoffe, farbige und schwarze Seidenstoffe, ge- 
wirkte Long-Chäles, englisclie Piaids u. Sommer- 
Chäles sind nun sümmtlich eingetroffen und em- 
pfehle solche zu den billigsten Preisen. 


Hi. Lud. Thoss. Roßmarkt 19. 
Boruheimer Felſenkeller. 


235. Die Wirthſchaft iſt von heute an wieder geöffnet. Fuͤr gute Speiſen und 
Betränfe ift beftens geſorgt. 
P. J. Vetter. 


| Woellene Unterröcke 

mit eleganten Borduren zu fl. 2. 21 Er. empfiehlt 

1226 &. W. Wiüsiner, Neuckräms 3. 
... 1259. Für die Frübjahrfaifon empfehle ich meine chemifche Kunfttwafcherei aller 
Ürten feinerer Stoffe in Seide, Sammt und Molle, Damenlleider, Mäntel und Shawls in 


allen Stoffen, mögen befledt fein wie fie wollen, werben gereinigt, die Farben aufgefrifägt und 
AS neuen Glanz. Spiyen, Blonden, Foularbs, Halsbinden * jeden Tag —— 
HS. Plate, Bleidenſtraße 22 und Holzgraben 37. 


a "Nagel’s Gartenwirthfdjaft 
die Feiertage und fonft in all ifen,-fehe gulen und vei men Weinen, 
a Re De ee Ge ER Ren, 

Mur Ag, Ma und. tg Looſe Hr Klaffe Braunſchweiger Lotterie find einzeln 
und in vollen silligt' auf alle Spielarten Direct zu beziehen durch den 


Haupt· Collecteur 
a ac a B. krünebaum, 


1261... Paradeplatz· und Steinweg - Ecke. 
irca 400, Stüd Gedige weiße Platten, ein elfernes Bediges Dberlicht, ein 
bitto mit buntem Glas find Billig zu verkaufen; große Gallusgaſſe 2 im Hofe rechts 


' uU vermietbew nan 
1255 Gin Gefchäftslofal in erſter Lage, Laden, Comptoir und Gewölbe, wozu auch ber 
1. Stod gegeben werben laun· - J 
235 Gin junger Mann, der eine: ſchöne Haud ſchreibt und im Lotteriegefhäft be⸗ 
wandert ift, jucht unter. mäßigen Anſprüchen Engagement. Offerten X: R 397 EGped 


— — — — — — — — — 


236. Geſucht: ein Küferlebrling; Steinaaffe 13. 
no 223 Sl. b.— ‚Verzeihung, 


nn 











. e 8, eine 


Etube mit Bett zu vermiethen 

1974 Zu vermietben 

** Hirfehgraben 16: 2 Säben mit Gornploir 
Draisiger Chaufſee ifi der 1. ie 


u. 






Raten in‘ giiter Meßlage 
San * — 


von-3 —— x. 
— Varietce zu erfro 
236. 2 Wößnungen zu vermietgen; albager: 


Reue Mainzerftraße 16. find: im 


1269. Eine Wohnung, beftebenb aus 
8 Piecen, Gattenvergn nen, if für den 
Sommer; ‚oder jahrweiſe A then. 
Näheres bei Kunftgärtner bi, feiner 
Kettenhof. 

1270 vo Hirfchgraben 9 iſt bie 
Wohnung bed 3. Gtodes, beftehend auß 6 


J Füge f. ‚zu Kup und boeleich 


rt * 13, 
Garten, ift ga ab von 5 r he 
zu vermielhen. 


1275. 8 unmöblirte nelnnäbergefenbe Bin: 
mer; Katbarinenpforte 7 

237. ine freunbliche Sartenmoßnung don 
4 Zimmern 20; Deberw 

237. Ein Gärten mit —— u. Obn⸗ 
ertrag . Naͤheres Oederweg 35., 
Dieuftgefuche und Anerbieten. 

1273;: Hochitrafe 28, Ir Stuf, wirb ein 
Hausmaͤdchen geſucht, dei ſchon hier in guten 
Hauſern gedient und gute Zeugniſſe aufzuweifen 


und das Par: hat. 


benußung * Gartens gan 
—— getheilt zu vermiethen und zum 1. M a 


s fragen Im 2." Erd des 
Berberkuufee ER 2 um 3 Uhr. 


- der Weifadler: 
„ae es Des > Korn: 


id Sto als 
—— oder Wohnung 
* Gt. Rormmarft‘25 iſt ein elegant 
muner ji bermielhen. 

Blei und Krögerftrafe 2 


ze Wohnung von 6—8 Piecen und 
r 2. Gtage, pr. 1. Jull 
5 mpufeßen Nahmittags von 4 bis 


—— von drei Sei⸗ 
er zu vers 


eben, Diet 7 i Näheres 
zu 









Karten me 

Gewölt zu vermiethen; Saalgaſſe 38. 
E Obermainthor 3_ber 2. 
Erodj Ms. 11 der Parierreftok, jeber mit 5 
Dfingftweibfirafe 10, Ir Gtod, 


in 


bi old, 


k 
5 
4 


235. 68 fucht ein junger Mann eine Stelle 
ale‘ eat oder Hausburſch; zu erfr. große 
Bifchergafle 

238. * Mädchen das langere ‚Zeit in 
einem Dienft war, ſucht in einer ftillen Haus» 
haltung eine Stelle; zu erfragen Brüdhofe 
itraße 15, im 1. Stock. 

1277. @in gutempfoblenes Mädchen, 
das in Haus und Handarbeit tüchtig ift, wird 


bürgerlih kochen fann und die Hausarbeit 
grundlich verfteht, wird als "Mädchen allein 
gefucht; großer Hirfchgraben 16, im 1. Stock. 

231. Gin ſtarker Burſche, mit guten Zeug⸗ 
nifjen verſehen, ſucht eine: Stelle; zu erfragen 
Nonnengaſſe 3. 

238. Gin Mädchen von guter Familie, 
welches nähen und fein bügeln fann und Liebe 
zu Rinder bat, fucht eine Stelle Hier ober 
außwärtd ald Hausmaͤdchen ober zu größeren 
Kindern und ſieht mehr auf freundliche Mes 
band als auf hohen Salair; zu erfragen 
in ber ebition. 

238. Gin anfländiges Mäbchen, welches 
—* und bügeln faun, ſucht ein Unterlommen, 

am liebſten bei einer Nägerin, auf Salalr wirb 
nicht refleltirt; zu erfragen in ber Ggpebitton, 


Welannimachnnnen. 5 
— Keen 


von feinem Geller Wachs empfiehlt 
‚ Scharpff, 
1273. Eee Laͤmmchen. 


Reingeha Meingehaltene Weine 
igen Feeen | 
her — — — PE SL 18 tr. 
18597 Bad. Weisherifi . „4 4, 
18597 Maärkgräfler . . um 
1869r feiner Heibesgeimer ’ 


ar . ” 
" 


1808: abe a Tother — | 


— * 
rn Winter » Rheinlacys, 
Straßburger Sänfelebern in Terrinen, 
Weftphälinger Schinten, Göttinger u. 
Braunfchweiger Würfte, vomm. Gänfe- 
brüfte, fruits glacdes, Muscat-Datteln, 
—— Malaga-Rofinen und 
Schalen⸗Mandeln. | 1267 

Milani-Minoprio. 
1272. Dienstag Abend. ift- ein aeglieber 
tes ımolbenes ‚Armband auf dem Wege von 
ber Mainzer. Landſtraße nah dem Theater 
unb zurüd verloren morben; : abzugeben 
DRden DCLBNeMER- OT DEE WEDENEIER D- 


Schweineſchmalz, 


Prima-Qualität, 22 Er. or. Pfd., —5 
.O. Anthes, 
5 Friedbergexrgaſſe 14. 





„ganz feines Früchtenmark & 28 kr., 
Keyiel elde 16 kr., Zwetfchenlatwerg 
44 kr.,. Preußelbeeren in Zucker 20 fr. 
das Pfund bei 
" Franz Bertels, 
aroße. Bodenbeimergaflfe No. 'zu 


Echt engl. EortiandCemeont. 


A. Nuss: 
1975 Weartähensheg 3 


Wagners Rettigb 


Eat und igbonbons - 
48\ fr. 


Loſe per Bhmbau .u& . «» 

Prima per Ban —* urnahi war Ita 
Extrafeine ww Schadtel‘! ...18i 
Pate Buy 
—— Syrup per Flacon 24 


empfiehlt in ftets friiher Mare bie Haupt 
Niederlage bet Franz els 
1275 aroße Bodenheimernnfie 31 


* pr. * * 
m 


pr. DOhn ine bet ©: to 


— 26: 


1256 Borde Pflaumen zu An 28 und 
32 fr., Prunes Piſtolles zu pan. 
Brunelen zu 28 fr. und Kerle — 
zu 10 fr 


.  Millani- Minoprio., 
Reiner weißer * 
Fruchtbranntwein pr, Maas 24kr., 


Achter Rredbänte: 40 
W. Am, | 
fleine hl Non 


Alten Haushaltungeit - 
in empfeblen! aus den Kabrif, ‚von 
- Gaudin in Paris... 
Beier flüffiger Leim 
Diefer Leim wird falt angewendet; man 
fan solchen aebraudyen joe ie; Papp⸗ 
deckel, Borzellan, Glas, Marmor, Hola; — 
Kork ıc. Flacons à 14 und 28 Er, 
NRubin-Pulver. 
Beſtes Mittel um Raſirmeſſet zw ſchärſen, 
ſowie zum Puhen und: Pol iren von Golb 
Silber, Kupfer, Stahl Elfenbein ıc! Blacons 
ä 28 Er., in Niederlage bei 
Wilhelm v. Arand, 
1275 gr. Bodenheimergafle 23. 


Gute Zwetſchen 
zu ’6, 8 und 10 Fr. pr. Pb empfiehlt % 
1276 Peter Allendorf, 

gtoße Bockenheimergafſe No. —* m 


ii 





— 


6. Beilage, Frenf Inteil-Blatt M2 s1, Sountag 5 Apeit 1863. 
Befanuntmahungen. Po 


Religiöfer Neformverein. —— ——— 


Wbreije an die Tyrober. 


CAFE JANSEN in Bockenheim,. 


Heute Eonntag den 5. April: 


Grosses Concert 


von der en Gapelle des Frankfurter Linien: Bataillons, unter 
ng ihres Gapellmeifters Herrn Wachsmann. 
Anfang 3 Uhr. Entre ® kr. 
„Sehützenhof in Bornheim. 


Am erften und 2. Ofterfeiertag: 


Grosses Concert 


on ber Gapelle des E. pr. 4, rhein. Inf.-Regmt. No. 30 unter Leitung ihres Gapell- 
meifters Herrn ©. Veigt. 
Anfang 3‘ r. — Eutre 6 kr. 3. Rau, 
Um 2 Die: feiertag Anbet nah dem Concert BALL ftatt. 


u ı + , 

Schwager'ſcher Selfenkeller. 
1977 | Heute Sonntag ben 1. und morgen Montay den 2. Ofterfeiertag: 
Grosses Concert a la Strauss, 

aubgeführt vom Mufitcorp® des E. pr. 4. Infant.-Reg. No. 30. Anfang 3'/, Uhr. 

Den 2. Ofierfeiertag nad) Beendigung bes Concerts: 


run BALL. 


9. 


> Friedr. Ströhlein. 
“= Bauer’s Felsenkeller. 


Sonntag den 5. April und Montag ben 6 April: 
-Produrtion. der Sängerfamilie Schmid 
hen. Anfang A uhr. Entre 6 Fr. 


Zu verkaufen. 
t@arien vor dem Gichenhrimertbor; Näheres am Eſchen⸗ 










Frankfurter Lebens - Berfiherungs - Gefelfcaft. 


Siebzehnte ordentliche General:Berfammlung. 












Die Kimmberechtigten Aktionäre ter Franffurter Lebens - Berfiherungs- 
Geſſell # werben hierdurch zu der am er + 


im Gigungezimmer ber Geſellſchaft (Fleiner Hirſcharaben 14) dahier flattfinbenden 
17 ordentl. @eneralsRerfammlung, welche ſich mit den im $A4Oder Statuten angegebenen Ber- 
bandlungen und Wahlen beichäftigen wird, eingeladen und zugleich erſucht, am 9. oder 
10. April, in den VBormittagsftunden von 9 bis 12 Uhr, in dem Büreau 
ber Gefellichaft, unter Angabe der Nummern der auf ihren Namen oder auf ben Ramen 


x den 18. April d. J., Vormittags 10 Uhr, 


ihrer Vollmachtgeber in bie Regifter der Geſellſchaft eingetrrgenen Actien, ſich anzumelden 


und dagegen bie erforderlichen Einlaßkarten in Empfang zu nehmen. 
ODie achtigken haben außerdem ihre Vollmachten einzureichen. 
Frankfurt a. M., den 2. April 1863. 


Der Verwaltungsrath 
Der Frankfurter Lebens: VBerficherungs:Gefellfchaft. 


Frankfurter Rückverſicherungs-Geſellſchaft. 
| Fünfte ordentliche Generalv.rfammlung. 


Di berechtigten Actionäre der Frankfurter Nückv 
Gefclfchaft werben bierburg (= ® = — erſicherungs⸗ 


Samstag den 18. April d.J., Vormittags 10, Uhr, 
im Sißungszimmer der Geſellſchaft son — 14) babier ſtattfindenden fünften 
orbentlihen.Generalverfammlung, welte fi mit ben im Artikel 32 der Statuten an= 
enebenen Verhandlungen und Wahlen beſchaͤftigen wird, eingeladen und zugleich er⸗ 
am 9. oder 10. April, in den Vormittagsſtunden von 9 bis 
—** ‚unter Anzabe der Nummern der auf ihren Namen oder auf den Namen 
ihrer VBollmachtgeber, in die Regifter der Gefellichaft eingetragenen Actien in bem Büreau 
der Gejellfchaft fih anzumelden und die erforderlichen Ginlaßfarten zu erheben. 

Die Bevollmächtigten baten außerdem ihre Vollmachten ein ureichen. 

Diejenigen Actionäre oder Bevollmächtigten, welde in Carlsruhe ihre Einlaf- 
karten I die Generalverfammlung zu empfancen wünjchen, Fönnen dieſe Karten am 9. 
ni | dem Büreau der Section des Deutfchen Phönix in Earlörube 
in 

Frankfurt a. M., den 2. April 1863 

Der Verwalltungsrath 
Der Frankfurter Nückverficherungs: Gefell 
a 


e Leinen, d. Stück 36 Ellen von * 
ige Gardinen, Leinen-, Shirting: und Sarfenet:He 


Saalgafie 8 im: Ammelburgifeben Hauſe, 2r Stod, 


























—⸗ 


nehmen. 1276 . 


ivree-Tücher & Wesien-Kuffs 
empfiehlt in allen Barden und Qualitäten zu. den möglichft billigen Breifen 


1976 Besch $& Schreiber, 
Liebfrauensirasse 6, der Katharinenschule gegenüber. 


Einführung: in die Mufterfchule, 
Die Einführung der in bie; Mufterfehule neu aufzunehmenben Schüler und Shäle _ 
zinnen Ändet am 


| Dounerötag Den 9 ril d 5 Do ss» 
Ratt, wonen bie geehrten Eltern — 54 ** he, 


a. M., ben 4. April 1863. 
Dr. Hühner. 


SErfhäfis-Veränderung. 


Ich zeige hierdurch an, daß ich das von mir bisher betriebene. Stein-⸗ 
toblen ch ft unterm heutigen Tage an Herrn Franz S. Meyer 
daher käuflich abgetreten habe und indem ich für das mir biß dahin bewiefene.: - 
Berrauen beitens danke, bitte ich daffelbe auf meinen Nachfolger. geneigteft 
übertragen zu wollen. 

Frankfurt a. M., den 1. April 1863. 














E. L. Beuss. 


Auf Vorftehendes Bezug nehmend halte ich einem reſp. Bublitum-mein-- 
beflaffortirteß Lager zu geneigter Abnahme angelegentlichft empfohlen unter Ju. 
fierung reeller und aufmerffamer Bedienung. > 

ffurt a. M., den-I. April 1863, 178 


Franz 8. Meyer. 


Berrellungen: werden Gallus aſſe 2, ſowie an der Kohlenniederlage felbft, 
Riefengafle, im legten Hofe links, entgegengenommen und prompt effectuirt, 
Zpcal : Beräuderung. 

Von heule an befindet sich mein Geschätftslecal 
Theaterplatz No. 9, 
im Hanse. des Hrn. Gerh. Schuster. — 
m % >. / : ; — H. U: Happe : 


B-Döcalcomanie-Bilder ug 


(Verbesserung der Methagromatiple). 
: Selbft die fhönften Malereien zu emmitiren auf Holz, Porzellan, 
Glas x. zu berabgefegten Peiſen bei 1277 
Leon aus Paris, Main-Meßbude No. 125. 


em Hanbelsftande fih wibmenbe junge Leute werden in allen Eomptoir⸗Arbei⸗ 
Buchführung, Rechnen, Correſpondenz x. grümdl. u. auf Verlangen ſchnell 
vorbereitet. Bei Anlage u. Einrichtung von @eihhäfte:, Hanshaltungs- u. Private 
büchern, im Unterweiſen vorkommender Buchungsfaͤlle, —5** x. halte mid ſtets 
enpfohlen. L. Scholl ‚ Xehrer, Römerberg 9. 


Anſtalt zur — von Fatrinen, 
pr. ſta Cubitfuß fl. 2. 30 kr. unter 100 Gubiffu 239 
von 100 bis 200 Kubikfu fl. 6, tiber 200 es Bo Webitſuß 7. 30 fr. 

Das Nachſehen der Latrinen ei t unentgeltlich, die Entleerun — möge: 

lichſt geruchlos und auf bie eine ei. Franz @roner, enafle 20 

-> I- u. Jaeonet-Stichereien, als: Stagen, 
Aermel, Mantillen , Schleier. Tafchentücher, Streifen und Einfäge 
—— abrikpreiſen. "Shirting, Leinwand, Betttücher-Leinen, Drei» und 
ana — Wull, Jaconet, Eambrie Nanfoe, Gardinenftoffe fowte 
. fertige Damenwäfche und Finderfachen cller Art zu den | 
ften Fabrikpreifen. Saalgaſſe 6, im Ammelburg’fchben Sanfe, Ar 


7 
» Gänzlicher Ausverkauf 
wegen YUufgabe bes Gcfchäfts, 
beſtehend in den neueften Kleiderftoffen, reinen gewirkten Doppelt Ales, Tlichern, das Neuefte 
in Sommertüchern, allen mö lichen weißen Waaren, Leinen, Reinengebild, Han Sry und 
allen im dieſes Fach einfchlagenden Artikeln bei 
S. Abler, in ter Börfe, 


39 Das Achte engl. MNheumatismus: und Gichtpapier, friih angekom- 
men, {ft zu haben Brönnerftrafe 24, bei Phb. b. Sr. € Sauerländer_ 

1.71. Knochen, Lumpen, altes Papier wird ftets gefauft 
große Friedbergerftrafe 18. 


1275 Bibliotheken jowie einzelne Bhcher von Werth kaufe ich ftetS zu reellen 
Preiſen. W. Erras, alte Mainzergaffe 35, 










237 Ein zuverläffiger Mann wünict Beihäftigung in Buchführun 
fonftigen Gomptotrarbeiten, Gommtjfionen machen genen billige Vergütung; ar. Bodenha.26 25. 


21 Gau J 

2 u Leiten, € ‚ Shirting: und Sarjeiet- Reiter . 

werden billig abgegeben; Saaigoffe 6, zweiter Stod, 

Elaviere u verkaufen umb au vermietben bei Plämer, ülapterftiumer, terftiamer, Hodaaffe @. #. 
1968. Vite Möbel und Betten werben zu boben Vreiſen aelauft; ar. Sornmartt ir ar. Lornmarft &, 


1277 Se — 
reiten Wa > Bu erfrazen auf der Expedſtion. 7 
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Blaunntmadhungen. 


Rheinischer Hof. 


Montag den 6. April: 


Se IREE mit Restauration 
. wister Urban aus München, nämlich Cornet ä Pistons mit Accom— 
pagniement des franzöfifchen Anftrumen!s Melophon. 

And werden — und ſerieuſe Geſangs Piecen vorgetragen. 
Aufang S U Ohne Entre. 


” © „NEUE ANLAGE“. 


Heute Sountag den 5. April (Erſter Dfterfeiertag): 


DI. grosses Concert 


vom Mlufik- Corps des Frankfurter Linienbataillons. 
ang 8 Ubr. Entre 9 kr. 
Bei ungünftiger Witterung findet Das Concert im Saale ftatt. 


UT DIORAMA 


Neu aufgeſtellt Der Aetna auf Sicilien, vor und während 
Ausbruche. 1259 


Heute Sonntag und morgen Montag: 
Beckers Fel senkeller Militair: Concert 
vom. Mufil-Eorps des £, k. öfterr. Infanterie⸗Regiments. 
— * Entre 6 fr. 


4 6 Kegelbahn: Eröffnung. 
——— die ergebene Anzeige, daß ich von heute meine Kegelbahn auf das 
** amd elegantefte neu eingerichtet eröffne. Sodann halte ich einen vortrefflichen 


2 Dürfheimer Wein, pr. Schoppen 12 kr., fowie Mainzer Aftien-Bier, guten Xepfel« 
— warme und falte Svpeiſen. 


3. 3. Suter, kl. Eſchenheimerg. 26 u. Stiftſtraße 31. 


Gattin NEEr Ss Saliom. 
—* — ben zweilen Feiertag: Große Tanzbeluftigung. 












ie <; ı 27 


Schwarze und farbige Federn, Glacchandfchuhe von 
36 fr. an, Guipure, Spiten und Gmpure⸗ Einſutz 
empfiehlt die Bandhandlung von 


Bernb. Meyer, 
1276 Schnurgaſſe 17, vis-A-vis der Erierif 


Alle Sırter Leinwand zu abrilpt ehe: 


"/, und 8/; ſchwere Dausleinen (fogenanntes Bauernleinen), 
bausmacher Tifchtücher, Servietten u. Handtücher, Prima⸗Waare, 
desgleichen in Gebild und Damaſt, alle Größen, 
Bettzwilch, Bettbarchent, Dettzeng, Strobfadleinen, 
Furner: und Fenerwebr: Drill, 
Bique:Deden, Pique und Halb:Pigue am Stüd, 
Shirting zu Fabrikpreiſen, Futterzeuge, 
DAR und weiße fertige Demden 
ariler feidene Salsbinden, engfifihe Kragen zu. dent din 
Preiſen bei 





Ad. Wilh. — 
1278 EA des Marftes und Höllgaffe Mo. 


Ro. 8, Barade- (Stiller) Platz No. 8, 8 
im Laden des Hirn. BReiss, neben der — 
befindet ſich das 


Damenmäntel- & ‚Paletotsmagarin 
M. Ledau &Cie.ausBerlin 


und verfpricht bei er Die — — bil⸗ 

ſten Preiſe, z. B. 

Frühjahrs-Paletois z 38 % n. Tafreı- 

Puletots zu fi. * 

Der Verkauf findet en yros Ar — detail statt. A 
#0. 8, »Parade- CSciller-) Plap Ho. 8, 

im Laden des Hirn. Reiss, neben der Bavarla*. 
. 1268 Alte Möbel und Wetten werben gefauft unb gut begahit; Sl gan r 














Cäeilien- Verein. 


Kittwoch den 8. April findet Keime Probe flatt 
| Der Vorstand, 
—* wurdigen Verherrlichung der Oſterfelertage empfehle ich 


mein Lager 
moussirender Hochheimer 
(Burgeff & Cie.) 
ana in allen Sorten und zu ben Fabrikpreiſen, fomwie ich auch alle be: 
Liebig n träge direct won Hochheim ans mit Vergnügen ausführe. ; 1276 
Der Agent: Joseph Schmölder, 
große Sandgafle 25, Ir St. 
Der Verkauf der Weine findet jeden Tag statt bis zu 8 Uhr des Abends, 
Koh empfehle id) einen alten Bordeaux zu 36 Er. die Flaſche ohne Glas. 


» * 
Mein Feinen- 4 ager 
bie diesjährige Meſſe in allen Sorten Schleſiſcher, Bielefelder, Serru⸗ 
er, —— Sausmacher und 2ederleinwand auf's Beſte ſortirt, 
D und Zifchtücher, ſowie Servietten, Schürzleinen und leinen Wett: 
fomsie alle Sorten qhwere Bettzwilch, Barcbent, reine leinene Taſchen— 
er pr. halb Dupend von fl. 1. 45 Pr. an empfiehlt 


“ Wurzmann, gr. Sandgafle 1. 
EB. Hub if die beliebte Sorte Yederleinwand für Hemden und Wett: 
72 Glen pr; Stüd von fl. 15 an und 36 Gllen pr. halb Stüd von fl.7.80 
an in lebe quter u. fräftiger Waare vorräthig. 1276 
en — —— — — e——— ⸗ e t —ñ — 


1276 Zeh babe wieder eine Partie 


billige Sommer- Mäntel 
angefertigt, welche zum Preiſe von fl. 3 bis fl. 6 verfaufe, 
»Paradeplatz 3. Chr. Söhner. 


gem ‚Hiermit ein pflanzenliebendes Publicum auf 
en Husverfauf von Gewächshauspflanzen auf: 
— Ber Baumfchulbandel wird fortgefeht 
Versteigerung wird nicht ſtattfinden. 


01988 „Er Marquis „Ghorolabe bei A. Hermann, Söfhenlap 24. 























1225, \, 
tenwohning von 6 ineinandergehenden Zimmern 
nebſt Küche, Keller, Kammern ac. zu vermiethen. 


Näheres im 3. Gtud en. 


—— 
berg 416,. 11Stock, ein möbl. 
galt a Herrn. 

& 245, Saalgaffe- 24 ift Tin fchöner Laden für 
naͤchſte Mefle zu vermiethen. = 
38. Pfingſtweidſtraße 6 wy 8 ifteine Woh⸗ 

a Amer Küche und Zubehör nebft 
Gartenvergnügen füt's Jahr oder für ben 

- Somiiiter' zu vermiethen und gleich zu bejiehen. 

“1277. @ine fonnige Wohnung mit 
freiery Wüdficht im 2.. Stu von 6 
Zimmeen, Kammer, Gas und Wofjerleitung 
nebft großem. Garten ift fofort ‚an ftille Leute 
billig zu vermiethen. Baumweg 14. 

— 238 Gin freundliches Gartenzimmer mit 
Altoven im 1. Stod.; Schifferftraße 19. 

238. Gin möbl. Zimmer zu vermietben. 
Schnurgaſſe 22, Br Stöd. 
238, Gin unmöbl. Zimmer; Römerberg 9, 

‘2er Gtodt. s 

238. Gin freundliches Zimmer mit Möbel 

"an einen. Herrn zu vermieten. riebberger« 
ftraße 40: 


238. Taubenhoſſtraße 13 ift der 2. Stod 
von Juni andenveitig zu vermiethen; zu erfr. 


rierre. 
08236, Alte Mainjzergaſſe 9 der 1. Stock zu 
sermiethen, Ende April zu beziehen, 
237. Ein unmöbl. Zimmer gleich zu beziehen ; 
Brönnerftrafe 5 bei Wehner. 

227. Gin möbl. Zünmer zu vermiethen; 
Kettenftraße 5, 2r Stod. 

239. Neuefräme 26. ift ber 2. Stod, 4 Zim⸗ 
mer, ‚mit Moffekleitung und · Gaseinrich⸗ 
tung vi Dr bi vermisthen. 

289. Ein md ae für Herren; Schäfer 
'gaffe 19, Ir Stod. 

239. Gin möbl. Manfarbezimmer zu ver: 
mietben; Sandweg 17. 

-. 239. (in | 
eis 812,2: Stod. 
24 238. 
aber ohne Moͤbei; Saalgafie 30, Ir Stoc 
239, Gin mößL —— im 1. Stock zu 
ee Pre 22. Kabin 

"239. Ein immer mit Gabinet gu vers 
mieten} aRafeahkme 1e anche 4 


r “ 1 
ren eine ſchone Gar · 


Schlafſtellen ſind zu vermiethen. 
Ei ſchin⸗et geraumiges Fimmet mit 


240. Grunttwe 21 n ber Mfingftweide 
eime elegante Wohnuırz mM. Mu mit 
Zubehör und Oartenvergnügen; zu erfr. Aller: 
heiligengaffe 11, — pn 
239. Fahrgaſſe 108 iſt bei 3. Stod, Ant- 
Haltend 5 Zimmer, Küche x., pr. 1. Jani gu 
vermiethen. 


1278. Neue Mainzerftrafe 12 
ift Sochparterre u, erfter &t., 
10 Zimmer, 3 Möoufarden, 
3 Rammern mit Gas:n. er» 
leitung nebjt Gartenvergnügen 
zufammen oder einzeln zu ver: 
- mietben. 
240. Gin foliber Herr fann Theil an einen 
Zimmer haben ; Nürnbergerhof ‘6, Ir Stock. 





Bekanntmachuugoen. 
Selbfigezogene Rheinmweine: 
1858 


pr. Blafche f.— 36 Er... 
” n 4 
v 


a 

‚L B;* 
rt 805 
fifäntenweg 9. 


1857r er 
18617 Audl. „ 
1859r 


J. Meister, 
Wichlg, Warft 2. 


18Klr Mein, die Maas 48 Er., zapft 
Beni. Schend, Oppenbeimedtr 16.' 


EEE WETTE TE 
Stearinkerzen, I Wnalit,, 
in 4r, br, 6r und Sr Vackung, fowie un- 
un 2 ig fr., 32 fr., 38 fr, “of. 
pr. quer, bn e von ja; j 
und 1 Be — 9 an 


Lüftre: und Wagenlichter, Ka Dal, 
»8 fr, 30%. und 8 pr. Paquet .. 
empfehlen. F. Lausberg & Cie., 
1275 Roßmarkt 10. 
1267 Bordeaux- ü 
’ Meet... m — 
et. Jin wm Lig 
St. Gfipde . „„.hB0.. . 
Haut Orion nm 1.4, 


v4 


ardaug '. . , 
Pei 12 Flaſchen billiger. a 
Milani-Minoptio. 


Be Beilage; Pranti;-Intell.-Blntt M2 81, Sonntag 5. April 1863. 


BDBefanntmadhungen. 


Im grossen Concert-Saatl wit Reflauration. 
Dftermontag den 6. April: 


Zaveiles Concert 


vom Komiker C. Helmstätt 
vom Caristheater in Wien mit Gesellschaft. 
Loge 30 Fr. Saal 18 Pr. 
Anfang 8 Uhr. 
Programms werben an ber rt Caſſe gratis abgegeben. 238 
Jm Saale des. Helländischen Hofes. 
Heute Sonntag ben 5. 
National⸗Coucert vou der Tyroler De ‚Serie Safer unb befjen —*8 
Hüber Birtuofen Niedermeyer. Anfaug x Abends. Entré 18 Kreuzer. 
Dienstag den — * (a. Be 
m Saale des Caf& Jansen in Bockenheim. -- 
—* hr Nachmittags, Ende 10 Uhr Abends. Gntrd 12 Kreuzer. 
biefe 2 Goncerte unfere legten find, fo bitten wir um — Zuſpruch. 
Sch höpfer und Niedermeyer. 


u — — —— 


1277 177 Diejenigen Eltern, weichen auf Bericht der Herren Armen ger ber freie Säul- 
unterricht in den proteſtautiſchen Vollsſchulen bewilligt worben werben aufgefordert, 
Mittwoch den 8, April, Nachmittags, 
unb poer biejenigen aus Gachfenhaufen um 3 Uhr und ern aus Frankfurt > 
Uhr dem Aetuariate der unterzeichneten Stelle bie betreffenden Schuleinweifungen ab» 








zanffurt am Main, ben 5. April 1863. 
Bir Die Spende-Section des allgemeinen Almofenkaftens. 


„Saithaus ur Roſe in — 


ETonntag und ontag Zithber: und Gefangd: Production der Befell- 
Itaft Oilgers im Steyrifhen Nationalsfoftüme. Anfang 3"/, Ube 


Rester Leinen — 
Preiſen 
D. * * mean, Heuekräme 26. 


unb ein Behrling werden gefucht und ein unge gi Griernung 
* 5 be Seinrich Strauß. 


» 22 u rn u * 
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. 40. Won den fo beliebten mouſſirenden Rhein⸗u. 
Moſelweinen nf Bühl & a in Eoblenz unter» 


hält Lager @. ©. Melchin, Stifftrnfe 35. 
> Verfteigerungs-Ainzeige | 
Mittwoch den 8. Ap ril, = — —— 


Hauſe, 5 Minuten von der pl, = Dberurfelentfernt, folgendes gefchnittene® Eichen⸗ 
Holz öffentlih am den Meiftbietenden verfteigern, als: 3000 Fuß zöllige® kantigetß Sol, 
1000 Buß 1'/23Ö —* 500 Fuß zweizoͤlliges, 200 Fuß 21/zgölliges, 600 Fuß ug ae 
Partie Izöllige nußbaumene Bohlen und 500 Fuß Gyölliges Poftene oder Wanbholz. Kauflieb⸗ 

werben hierzu eingeladen. 

Bommersheim den 1. April 1863. 

240. Nahe am Canbweg ift ein fcöner Garten mit eblen Obftbäumen nebft Sommer: 


—— preißwürbig zu verkaufen. Yu erfragen bei Ir. Meder, Boxnheimer⸗ 
No. 


239, Gin jolide Näherin, in Tepegierarbeit geübt, ne'ugt: gr. Hirjhgraben 23. — 
239. Tüchtige Tapezierergehälfen finden dauernde Beſchaͤftiqung. 
i s Glauer, gr. Yirfhgraben 23. 
‘ 23. Gin in jever Beziehung im Schreibfach, fowie in der Buchführung erfahrener 
Dann fuht Beſchaͤftigung. Näheres bei Hoffmann, Schuhmachermeiſter, Alerpeiligenftr. 53. 
239. Gin Haus, das ſich für einen Echloffer eignet, wird zu Laufen gejuct. Näheres 
hei ber, eQgpebitio. — 
250. Gin junges gebifvete8 Krauenzimmer auß guter Familie, welches geläufig beutfch 
und franzoͤſiſch ſpricht, auch das Putzfach gründlich erlernt hat, wuͤnſcht unter beſcheidenen Ans 
ſprüchen eine Gtelle in einer Familie. Näheres Fahrgaſſe 24, Parterre. 
Aa ee beten ———⏑ —— EEE — 
: 239. SKaufmännijched Schönfchreiben lehre feit 12 Jahren wie befannt in 8 Lehr: 
und -12 Nebungsftunden. J. Müller, Lehrer der Handelswiſſenſchaft, Fahrgaſſe 16. 
239. Zu vermiethen: Zwei elegante Gartenwohnungen von 5 Zimmern. Zwei 
M, Säufer von 1 und 3 Zimmern, Küche und Garten mit Nugnicung pr. Sommer. 
Rufillton, Agent, Bodenheimergafje 42 im Laden. 
‘ 230. Gin Steindrudergehülfe und ein Sıthograppeniehrling werben gelucht; NWBrüden- 
ſtraße 8. den ne ul late a a Se a ae un u en 
239. Gin kleines Haus mitten in ber Stabt ift wegen Erbtheilung zu verlaufen. 
Wo? fagt bie Gppebition. 
Ein noch gut erhaltener Wiener Flügel ift zu dem Preis von fl. 196 
zu verfanfen; Vuchgaſſe 3. 1270 
1277 Bou heute an twobne ich Baumweg 14, Gd des Wufitantenmwegs, im 1- 
Stock und bin fiher von 8S—10 Uhr Vormittags und von 34 Uhr Nachmittags anzutreffen: 
__Leopold $. Langenbach, 
228 f fi. 1000— 1700 -1700 find "ohne pne Vermittelung all als Ir ir Infah anzulegen; gen; Kircgaffe 7. 
238 Geben Mbend warmes Minds und Schweſnenfolber, Hausmacher Leber, Ulut- und 

















Sämwartenwurft (den 2. Feiertag Vruftfern), sei WBilh. Dicht, Sachienhaufen, GE ber 
Klappergafſe. 





9; Beilage, Frauff. Intell-Blatt AZ 81, Sonntag 5. April 1863. 
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Belauntmahungen. 

Letzte Glasglocken-Oonoerte 

Glockeuspielers Daisenberger, 


Opernfängers Mohrmann und Muſiklehrers Schiffert aus — 
wi Montag den 6. April in der 


Veuen Anlage. 
Unfang 8'/, Uhr. Entire6kr. 
Ti Bei ungünftiger Witterung im Saale. | 


BB Dienstag den 7. April 238 


im Schültzenhofsaale 
— zu Sornheim 


— „Saal. 


Oftermontag den 6. April 1863: 1277 


Grosse Tanzbelustigung. 


Dienttag ben 7. April 


Grosse Tanzbelustigung. 
— 9 *9 April: 
Letzter grosser Divertissement-Hessball 


11 Ahr: Schlacht bei Waterloo mit bengaliſchem Sener. 


Saal zur Pfalz, Graben 7. 5 
Zweiter Dfterfeiertag: 


Große Tanzbeluſtigung. 


Zune A T r. Carl Gräber. 
Fe - —8 Pr »} bitte, wollen ©ie Ex geädig fein se —— 

















Große Manren - Lager - Gmpfehlung 


von Schuhfabrikant «I. th aus Stuttgart. 
A te Damenftiefel nah ber nmeueften Fagon gebe ich von fl. 2. 12 « an A 
f.1 


ſeleder nad) englifher Wagon gearbeitet von fl 9 an 
Sommerftiefel gebe ich unter * —— ab, außgefhnittene Schuhe aller 2 zu 
errenportinen in SKalblever und Ladleber, wie auf Schaftenftiefel von 3, 6 bis 7 fe, 


— ee ſich Samootagoberg mit Firma in —— 
acker aus Stuttgart. 


Wohnungs⸗Vermiethung. 


Assd. Der Parterre⸗Stock in d ————— Per 
— 1 ya bemnlten, — 


— 239. Sir biefe Meſſe find * 2 ineinandergehende Acmme zu vermieiben ; 
Neuekraͤme 2 








239. Dean werden angenommen bei Johaunes Nupp, Breitegafle 89. ” 
Huch nehme ich einen Jungen in bie Lehre. iS 
239. Gin gefegter Mann, welcher in mehreren großen Färbereien war, auch folde eingerichtet 
* wünſcht eine — als Bertführer 


ei Herr jerrn 9. D. Maier in Karlörube 
far für Duiäfenhe auf ne Zeit 2 größere Läben zu vermielhen; zu erfragen 


angefiraße 158, vis-A-vis dom Erbprirzen. 


— — — 


289. Es wird ein ſolider junger Menſch ich, welcher mit bem Werfauf von Kurze 
waaren vertraut und fich dem Beſuch von einigen Mefjen unterziehen müßte. Franco Anerbieten 
wolle man in ber Gppebition unter J. H. niederlegen. 


” Freie Wohnung von 6 Zimmern 


bei dem Anfau et fehr ſchönen, folid in Stein erbauten, noch neuen Haufes mit fl. Gärten auf 
einer Bi Angabe fl. 10,000. Außer dem größere Käufer mit Hofeinfahrt, ſowie Garten 
gaufer in allen Gert Simeons, Neursihhofitrake 2b. 
Sl SL — — — — 

236. Einem Mädchen von 8 Jahren wünſcht man jeden Abend eine Nachhülfeftunde im 
Geanzöfijchen und al geben zu lafjen; Allerbeiligenftrafe 22. 


Ninentgeldlich TE 


werben hochſt wichtige Mittheilungen über die Berechnung ber Gelboperatiöhen in- einem Babe 
orte gemacht; nämlich: wie man mit 500—5000 fl. x. täglih 50 Prozent Nutzen ſicher er⸗ 
zielen kann. Näheres auf fennkirte Anfrage bei J. S. 100° poste restante Franffurt a. M 





— — — —— 


288 Es wird eine kleine Wohnung, Parterre ‚oder erſter Stod, bald möglichft zu a 
geſucht. Näheres Schübenftrafe 5, Ir Stock. 
1277 Gefurht werben im weſtlichen Theile der Sid jwei Zimmer zum Yu ? 
—* bis zum 19.5. Mis. begehbar Dfferten nebſt Preisangabe billebe man Fra 
des Rheiniſchen Guriers (Adelmann'ſche Druderei) abzugeben, 
- &in gebildetes Frauenzimmer, welches Tängere „Zeit in einem feineren Geſchaͤfte 
F ind ber frang. und engl. Sprache maͤchtig iſt, fucht eine ahnliche Stelle. Off, 888 u 






Krieciier, Frifeur, Dauphwache in Frankfurt, iſt neu angefom 
een je, F 45 Ir. vorräibig zu haben: 


IElettenwurzel - Tinktur , 


* DUB Ausfallen der Haare zu heilen di einen neuen gefunden fräftigen Wucht 
iänet if) 68 Hat mir darch überrafchend günftige Erfahrungen bewiefen, 
volden Hlıhm toralle andern empfohlenen Wittel wirfungslos b ieben, ſchon ber 
‚einen; einzigen Flaſche den vollen günftigen Grfolg zeigte. Ich fann mit Buverftcht 
wenn nur an en noch ae teimfähige Wurgeln vorhanden find, fo werben fie‘ 
Zirktur zu einem pe Haarwuchs erregt 
8, nicht nur fogenanntes Klettenwurzel » Det 
in Klafhen zu "8 ag 30 fr. 
u Diefes' nad; eigener Vorſchrift aus Klettenwurzeln mit China und Kum u. f. f. bargefiellie. 
feine Zuiletten- Delrleiftet nicht nur gegen den Ausfall der Haare treffliche Dienfte, fon 
bern Beförbert haupifaͤchlich den Wuchs derſeiben und gibt ihnen höheren Glanz und Weiche, 
re allen, Berfonen, die an Haarkrankpeit leiden, auf's angelegenfte einen Ders 


—— aan machen. Fr. Mayer, Apotheler und. Chemiler. 
xingen ende Bitte, 

— 

in 
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Ein. bebrännter SEtige ber jeit vielen Jahren als Buchhalter ſich und 
zeblic ‚ernäßrte, wurbe burch eine Lähmung gezwungen feine Stelle aufzugeben 
daburch —— Exiſtenzmittel beraubt. Während der Zeit, wo er leider vergeblich 
mg-febte, feine Geſundheit wieder zu erlangen, wurden feine Fleinen Erfparniſſe 
und * Ni nbet fih jegt in der traurigiten Lage. An Thätigkeit gewöhnt, 
bichreiben, Vücherbeifchreiben, Nechnungiteflen u. f. w. beichäftigen 
rt eble ————— dringend um ſolche Arbeiten, Wegen feiner. Zuverläſ⸗ 
Mät werben die Unterzel bneten gerne die genügendfte Auskunft ertheilen und 
Woßliwöllente Gabe für augenblidiiche Unterftügung danlbar in Empfang nehmen 
Pfarrer Wehner, El. Hirſchgraben 7. 
F. Wippermanu, Eſchenh Anlage 27. 


errenktleidermacher! 


- Dein Lager für dieſe Saifon ift mit allen Artikeln neu und vellitändig cffor:zt 


* Halte mi damit unter Zuſicherung reeller Bedienung beſtens empfohlen. 
I P. Vonderlohe, Töngesaofle 48, 


* Sofolveränberung, 


DT dem L. April befindet fich meine Wohnung und Gefhäft in der neuen Rothen⸗ 
ine I. &. ©. Barnifch. 


Retour aus Mexiko. 


und Zur affortirte Bude befinder fi während gegenmärtiger Meile 
le 299,999,999 verſchiedcgen Waaren das Stüd zu, 
te Jedermann für fih etwas finden kann. 

ısfifiim meine Artikel und empfehle biefelbe genelgter Abnahme. 
Walch aus Straßburg 


































Bu verlaufen. 

1276. Ein zum Bernen geeigneteß Clavier ift 
wegen ang ” Raum zu fl. 24 zu verfaufen. 
Bleidenſtraße 22 tod. 

‘280. Feuerfefter Caſſaſchrank, neu, — 
lerer Grdße ze... verkaufen ; — 
330. Zeil 


240. Bu gefpielter len Fluͤgel if 
Bilfig zu verkaufen; Töngesgaffe 51. 

239. Wegen Abreife ift ein no gut erhal 
teneß Tafelclavier um ten billigen Preiß von BOfL. 
zu verkaufen; Brückhofſtraße 3, Ir Stock. 

238. Gin noch guter Rod; ; Römerberg 9, 
2r Stock. 

» 1277. Gin Porzellanofen iſt billig zu vers 
faufen; am Salzbaus 6. 

238. 40 Stüd Fenfter, einige Erler, Thüren 

x. finb 5 — Näheres Schnurgaffe 58, 


“. Lehnenbänte und Wirthötifche 
werben gefucht. Näheres Expedition. 
239. ee ei zu — 
us, 3r S 
„21. hei, Werktifche, Megale, Glaß⸗ 


2 Hirſchgraben 21, 2r Sto. 
fgefuche und Anerbieten. 
— in flarfes Mädchen, das bürgerlich 


kochen kann, fowie ein ſtarkes Kindermaͤdchen 
gefucht; 7, dr Stock. 

137 Ein Mädchen, —— kochen kann, 
wird geſucht; Kalbaͤchergaſſe 3. 

233 Eiue Köchin yet geſucht für ein 
Hotel in einem Bapeott. Nur folche, welche 
figon in größeren Gafthöfen biefem Fache vor⸗ 
gen, wollen ji melden; Brüdhofftraße 


240. Yo wird ein ftarfer Zapfjunge gefucht; 
Markt 3 


240. Ein folideg Mäbchen, welches Bürger: 

ar kochen fann unb bie Hausarbeit verfteht, 
eſucht; Weißadlergaſſe 2. 

ur? Eine isr. Köchin mit guten Zeugniſſen 
verfehen und gut kochen kann, wird Schutzen⸗ 
ſtraße 12 geſucht. 

IQ ev Art. 

237. Eine Familie wünſcht vom Mai bis 
September einen eleganten Wagen mit 2 
Tönen Pferden zu miethen und nuß ber 
Kutſcher in — — gefleibet fein. 
Offerten unter B. C. 


1264. Ein eunder ober nalen) Tiſch Örhit ei 
nem Fuß von hellem Kirſchbaumholz wird zu 
—* geſucht. 


Befauntmachungen. 
Berlaufen. 


1276. Ein Affenpinich 
, Yı Jahr alt, 

fen von ber 
Dem Wieberbringer bafelbft eine gute —* 
nung. Eigenthumsrecht vorbehalten. 

238. Gine geübte Puhzmacherin ſucht in unb 
außer bem Haufe Befhäftigung; FL. Eſchen- 
heimergafje 45, ir Gtod. 

238. Vorzüglicder 1857er Wein, bie Dank 
1 fl, verzapft ug Sn da Scheibinger, 
Klappergaſſe 5 51, in Sachſeunhauſen. 

"238. Um Freitag Morgen wurbe von ber 
zeformirten Kirche bis zur Poſt eine MH. Moſaik⸗ 
Broche verloren. Dem reblichen Finder eime 

e Belohnung. Mbzugeben Langeftrafe 48, 

— 

228. Eingolbene® Armband warb am Son 
tag Abend vom Taunusplap durch bie Gallus⸗ 
ſtraße über den Roßmarkt, gen 
und DBleichftraße verloren. Dem Finder 
gute Belohnung. Bleichſtraße 36 

238. Ein arme® Dienftmäbchen lief 
im Dome ihr Portomonnaie mit einigem 
Tiegen. rn Rüdgabe wird A gebeten. 
Hainsrhof 2 bei Herrn Run 

239. Am Bam T«F̃ ein Ka⸗ 
narienhahn; dem Wiederbringer eine Belohnung. 
Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 

239. Geflern wurbe von ber Gchäfer- bit 
in die Frohnhofſtraße ein Portemonnaie mit 
eirea 8 fl. und zwei Beiden verloren. Der 
rebliche Finder 4* rg ſolches gegen gute 
Beohuung Brahahoffnehe 9, Barker; ‚alyes 

= 1863er ya wird verzapft 
bie Maas zu 1 fl. 4 FR a: 

232. 1858r he 
48 fr. zapft Zoft ——— —* 
Sachſenhauſen. 
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Belfanutmahungen. 


Rüuͤhl'ſcher Gefang-Perein. 


Mittwoch den 8. April, präcis Abends Tjlihr: 


Gefammt-Probe im Bereinsiofale. 


Der Vorstand. 


A rion. ‚„G@eneral-V — — 


F Dienstag ten 7. April, 81/, Uhr. 240 


„ie weltberühinte Wunder-Dame, 


in allen Ländern befannt, welche außer ihrer wiljenichaftlihen Bildung noch 
Er ie Erſcheinung ift, einen fehr Ichönen Herrenkopf befigt und einen 4 Zoll Langen 
; auch find in derielben Bude Riefen-Stereosfoven aus Paris au jehen. 

— befindet ſich am Mainufer. Eintritts Preis: Ir Platz 12 fr., 2r Platz 6 kr. 


Pasgulle Rou-unoltil Conti. 


Für Frühjahr- und Sommerjaijon 


empfiehlt ſein vollſtändig wohlaſſortirtes 


Strunpl. Waaren- Lager 
beorg Ncolav, 


Bockenheimergafe Ho. 27, dem Brunnen über. 


n einer der erften Bielefelder Kabrifen wurde mir der 


Commissions Verkauf 
—— ni und bin ich dadurch in den Stand gefegt, zu 
Hitpreifen u verfanfen, da Diefe Leinen nicht von foger 

ec Awiicienhänbiern herrühren. 


EBENEN Wilhelm Schmahl, 
d.re8 Marktes und Döllgaffe No. 12. 
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Verwandten, NE Imre Pie träurige Anzeige, daß meine innigft 
geliebꝛe Gattin om 

Frau Margaretba Antonetta Senfen, eb. ad 5, 

7 em ſ lafen 


ac lang fäͤhrigen ſchweren Leiden Donnerctao, Nadts 1PP/a Uhr, ſer 
iſt. Um ſtille Theilnahme bittet 


* Der — — 
J. Beerdiakug ſindet flatt: Eountog „ten A... Apri, Worgens 9,1 
Kine RO 2777.57 55 EDER ZEN Inrii 20) 


n zeige er\ 

Verwiubten und Freunden machtn mir_biermit_ftatt beionberer Melbung.bie 
traurige, Ameige von dem heute Mittag ium VUbhr serfölgtenHinjhelben unferes 
lieben Bruders, Verrers und Onkels | 
. Georg Ehriſtoph Müller, Fiihermeifter, 
und Bitten um flille Theiſnahme. 

Franffurt a. M, den 8. April 1669. > 
Die fraueruden Sinterbliebenen. 
Die Bee digungk findet ftatt: Montag ben 6.,April, Morgens 10 Ubr, nom 
Sterbehaus, Schermen 13, 





Todes-Anzeigco 
Freunden und Pefannten bie traurige Tmeiat, daß 
— Herr Johann Seebold, geb. den 31. Februar 1831, I 
2 eben 9, Apil 1863 nad langem Leiden fahft verſchieden iſt. M 6% 
F m e en 
⁊ Een gftein ben 2. Wpril 1863. Die trauernden Hinterbliebenen. 
C(GEinoeſandt). Das legten Mittmocd im großen Goncert:Saal des Saalbaues ab⸗ 
geholtene Gantert bes Komifer® Earl Selmſtätt mit Geſellſchaft war zwar — ale 
zu ſpäͤt anngneirt — nicht zahlreich befucht, erfreutefidy aber in jeder Nummer bed un- 
netheilteften Beifalls. Das Programm, von welchem mehrere Piecen mit — 
Acclamation da capo vorgetragen werden mußten, wurde in raſcher Reibenfolge 
picanteſten Norllaͤten mit ſolch künſtleriſchen Leiſtungen vorgetragen, daß jede Erwartung 
bei weitem übertroffen wurde. Namentlich waren es die ſerieuſen Kieder-Vorträge, welche 
die volle Anerkennung des Auditoriums hervorrieſen, während bie mit bühnenge- 
rechter Fertigleit aufgeführten Soloſcenen des Komikers Helmftätt und deſſen Gfähriger 
Tochter Jeanette, gleich einem von der 7jähbrigen Eliſe vorgetr. Vlolin Solo wahres 
Sursre-macrten, wehhalb wir auf deſſen 42. Concert im Saalbau — Bipfitäg, den 
6. Mori — aufmerkſom machen. B. w. 


 Selfenkeller am Mühlberg. 
Sente CONCERT. Anfang 3 ihr. 


1278 F. Beer. 


Druck erlehrlinge en 


Kill ui X — | ” uusa⸗. 











* "ion MH. Pollak aus Frei 
Am Lader Bes Hrn Friſeur Hi. F. Buch. 


Des Lager wird Läglich durch neue Sendungen —* 


Aerunufen gros & en detail. 

'aletots von fl. 6 an, 

olants-Mantillen von 5 fl. au, —* 

dene Paletots von fl. 10. 30 fr. an. 12% 
Diged Lager der fo beliebten havannahbraunen ud 

Patetots. 

19279 Während der Wefie bilte ich großes Lager von 

Bettfedern Flaum, Daunen und Schwanenfedern, 

ſo amd eine große Auewabl neuer fertiger Federbetten, wel⸗ 

BEL Be ‚ce Stäwiern beim: Kaufen aröffnet werben; ferner enthält das 

4. = Lager noch eine große Auswahl von genähten Barchenten, 


 Pwiliich, Drell und Köper, wo ſich jeder Käufer die Fe dern 
= felbft dazu wählen kann; bei reeller Bedienung werden .Die 


—* ber 
— — . ¶. Vntl aus Weimar, 


Fahrgaſſe 12, vis-A-vis dem „Fürſteneck“. 
— von 50 Piund: EngroB- Breit. Preiß. 


ee selehueter r Kernseife, 
wat a fl26 pr. Cie, 
Ha Ben und hält Lager in der 


1 * BEN ER X: aus Aſchaffeuburg. 









1 —X 





u2 r herr. 


A. Silliginäller in Würzburg: 


Mousseux, 


pr- Bout. 1. 1. 36 kr., 


i Eduard Fe Fay zur Harmonie. 





Tis ‚nermiethen. 

Fl hen Bande u Sandweg tft 
eine freundliche Wohnung im 1, Sind von 4 
Zee mit Meänfarben und Bodenkammer, 

u. Wafferleitung und Gartenvergnügen zu 
vermiet Auch kann der Parttetreſtock mit 
gleichem Verhältmik auf ein Jahr al® Sommer: 
wohnung ober auf längere Zeit vermiethet wer⸗ 
ben. erfr. Baummeg 8, im 1. Gtod. 
.» 232. . @artenwuhnung : 


5 Küche, 
Keller Kammer x.; ‚Rettenhofeg, 26. 

2290. GE des Sende und Baummeg 2 find 

ohnungen jebe mit 4 Zimmer und Aubes 
EA nebit — vom 1. Mai an zu 
vermiethen. 

240. Gr. Bodenheimerfir. 24 im 1. Stock 
ift eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern, 
Delbene Manfarde ꝛc. zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. Näheres Bibergaſſe bei: Sattler 
‚meiften Brieberich®. 

Betanntmachungen. 

. Am GCharfreitag Vormittag wurde von 

— 25 auß über die Schaͤfergaſſe, Zeil, 
ie Eſchenheimergaſſe, Eſchenheimer Lantitr. 

goldenes Armband verloren. Gegen gute 
Belohaung abzugeben. Querſtraße 3. 

240. Yeinften Vorſchuß pr. Geſch. 16 fr, 
Bandesprodurte n. Golonialwaaren billigft zu 
haben. 

Arautmarft 1. 

1277! Verloren: vor einiger Zeit wurbe 
das Seitenftüd einer goldenen Brille ver: 


Ioren» Dem Wirberbringer cine Belohnung 
bei Optieus Chriſtiani, Lebfrauenberg 


1277 Vunfcheilenzen, 2.queure 
und Deijertweine 
zu den billigften Preiſen empfieblt 
Ludw. W. Bau, Barıdeplsg 5 
239 Fa jopft PR 
Scheld, Schifferftraße am 
Kirchhofthor. 











240 Rothe unb x jeiR nen frau⸗ 
86 und ſpa * fs 
ER u“. men, nad 
dd 
"m. a 


Ghocoladen 


in allen Sorten von 30 fr. am „pie zu ben 
feinften empfiebit 
Ludw. W, Rau, Baradep 5. 


1277 Naſſau Selterier, Emſer Krähn- 
chen, Friedrichshaller Bitterwaffer, hudwigs· 
brunnen ꝛc. in friſcher Füllung bei 

N. eger, Gallusgaſſe. 


1278 Friſche Trüffeln, el von 
Breſſe, Caviat, Erbſen, grime Spargel, 
Auſtern, Bänjelebern in Terrinen von Henry, 
Oftferbiidinge, Sprotten, Sommarbs bei 

Georg Schrpeler. 
1273. Schöne friſche Budbüdtnge‘ u 
DOrangen zu 4 fr. und Zitronen zu 3 Er. 
und —* empfiehlt | 
3. B. Glock, Gd Altaaſſe. 






WBein:Ber uf. 
1858r Warcobrunner, . pr. Klafche 86 Er., 
18577 Hocbeimerr . , „ BU „ 
18587 Korfler Traminer „ 24 „ 

Wachenheimer 
Bodenheimer ” 8°. 


185817 Affentgaler, rotber, 36 
240 ". Funk. Martt 19," 
210 &Mıcler @protten pr. rd. 
48 Pr, Bückinge zum Bodefien vr. 
8 fr, . friſcher 


Stück 8 
J. ©. Fuci 
Stearinteren, Ta Ond, & STE 
32 fr. pr. Waquet 
do Magens u Lujrekerjen a 
T r 
Para Hletsen A 34 fr. pr. Vaq. 
empfiehlt IL. W. Rau, Baradeplag 6. 









tell, Slaiı 181 Sonntag 5. April u 


efanntmadungen. 


—— 
—* u von Herrn Dr, Phil, u. chem. Duff am Sonntag, 
».5.,6.u.7. April, Abende 8 Uhr, Im Andacht aal 
e10)) * Zutritt für — 


Das Presbyterium der d. f. Gemeinde. 
"Saale des Herrn Gcymann. 


—9— ur Sonntag den 5. und Montag den 6. April: 


r - und Gesangs - Produetien 

 feltene Art — Terzett der Geſchwiſter Urban ** pen. 
nur in Civil geftatter. — Anfang 3 Uhr. — Entre 6 

—8 bar Pfau“ Dienstag den 7 April. — — 8 Uhr. 


en Stoffe 


Rleider empfehle in reichſterẽ Auswahl zu den bilfigften Nettopeeifen. 


* Friedrich Weiss, 
Liebfrauenstrasse 2 (WRalakof). 


errengarderobe Maoazin. 
Schlafröde und Joppen— Fager, 


— werkauf en gros!et en detail von 


L. Späth, 


Schneidermeister aus München. 


no 31, Zeil 31, 


- Bitte genau auf meine Firma zu achten. 1259 
Belannten und werthen Nachbarſchaft zeige hiermit ergebenft an, bafı i ich 

ineeinmwirthfgaftMaingergafie eröffnet Habe und bitte um geneigten Zuſpruch 

— ——— : &. Koos, 























Freund & Graefner 
* aus Pesth 


find mit einem Transporte von 80 Stück Meit- und WBageupferben 

* oſtpreußiſcher und ungariſcher Race aus den erſten und e einen Ge⸗ 
* gi des Landes bier angefommen unb ſtehen ſolde von Dienamg“ 

d. M. zum Verkaufe auf der Friebbergeritraße im gelben‘ Sicic. 


SaRPRre 4777 ONE —— Tra : Mänteln, 
N ouveaultes Schürzchen, Säubeen ud Rapuscen 

empfiehlt in reicher Auswahl 

1279 Louis Hau, Sleidenftraße 9. 


Das Spiben- & BURDA OR 


I von 3. F Rehm aus Reutlingen 
befindet fih bei Herrn MD. Kanffmann, Neuekräme 26. 


Porzellan: und Glas⸗Petroleum⸗ Lampen 


l(etwas ganz Neues) 
in vielerlei ſchöner Decorirung, beſonders für Geſchenke geeignet, r⸗ 
unter Garautie zu den billigſten Preiſen. 
Philipp Schaffner, 
1273 Porzellan: und Glash und — TERN, ſchöne Ansjicht 30 in Ausſicht 30 in Bodenheim. 


— — - 


Gasleitungen in Eiſen und en und Blei, 


hope Veränderungen an Bereits beſte henden, werten ſtets prompt und biliaft ausge 
Zugteih empfehle mein wohlaffortirte® Lager in allen Gasbeleuchtu 
—— und bemerke dabei, daß auch Kerzenlüſtres für Gas eingeri * 
werden 
1278 Th. Dauth, or. Eschenheimargasse 23. 
(artechtijcher Mein) a fl. 1 pr. Yıanye, Jude vguyln 
Amos reinaehaltene Tiſchweine & 15, ‘2, 24, 4, 30, 36, 48 Er. En 
Flaſche. Muscat:Lunel, Malaga, Champagner :c. empfiehlt 
ranz Mertels, aroße Bockenbeimergaſſe Ro. 31. 
1838: Nierfteiner pr. Flaſche 24 fr., 1858r en Miesling pr. Flaſche 30 fr. bei 
Wilh. Möthert, Küfermeiſter, Altgeſſe 3. 


386. Ein kleines Treibhaus iſt anf "den Abbruch zu ver: 
J Banfen ; ; Kettenbofweg Sb. 
bi >90. 3 Wenn Du Did — M * Freie yempte: ss war 
nn, aber % hoffe diesmal * — Gur! Lebe wohl! 


e Portefenille un artonnage: rbeiter fin 
fäftigung Bei Gehr. Sehmeider, Töngesgaffe 88. 












er Kunftterein, 

—— —— Kunſtw 
Partie bei Beheben > — — in Der 
—— el), — $. ten Rate in Anfterdan; - Interieur, 
enfofen in Wien: Die Wäſcherin, Motiv aus Un;ara. — 
Suyfum: 2 —** a Sandf Thi | 
ie: andſchaft. — Jau elyas Laudſchaft mit eren. — 
—— — Boifſien: dandſchaſi 8 Sa. r he 


— — — — — — 


ellte Gegen aude 
ir *8 as Kunftin uch 


Borzrait Bine modellirt von Suſenbeth. 
Anden beiden — — iſt die Gallerie geſchloſſen. 


— — — — — 


artenſtühle in Buchenholz 


mnen bei 
‚a Hi. F, Schmidt, Predigeritrafie A, 
— dem Gymnafl.. m gegenüber. - 


us Gebrüder Godfroy 


Er: (Schossig), 
Er gleppeifeld, vis-A-vis der Gensd'armerie Kaſerne, in dem Porzellanhof, Ecke der 





























— —— — 


oben der Reitbahn des Herrn Dennemann. 
bochgeehrien Publikum ber freien Stadt Frankfurt und Umgegend bie er jchine Ans 
ah ait unſerer Geſellſchaft täglich große Worftellungen, wovon die erſte 
den 6. April am 2. Dfterfeiertage, in ber höhern Reitlunſt, Gymnaſtik und 
— 8 werben, wozu wir ein geehrtes Vublikum ganz ergebenſt einladen. 
oll Gehrüder Godfroy (Schossig), 


Directoren. 


— die —— ——— 1279 


— — — — un 


Schmidt, Paulskiche. 





4ETTTr Eingefandt: 

1er ) Wie wir mit, mit Beſtimmtheit vernehmen, findet das hier mit fo außerordentlichem Bei— 
Blasgloden-Goncert Dienftag den 7. April im großen Saale bes Echüßen: 

in ſteit wir verjehlen nicht, ein funftfinniges Publifum darauf aufmerkſam zu 

indem die originellen Vorträge, verbunden mit dem Meiz ter Meubeit, gewiß, einen recht 

Abend verfprechen. 

„1209. Tag wirb gefäliffen bei ®. ©. Bo, Belnhäuferzafle 12. 

Theoator-Anzeixe. 


den 5. April Bleibt das Theater geſchloſſen. 
6. April: Don Jumn. Große Op.r in 2 Mften. Muſit von Moyırt. 


= Mathilde. Schauſpiel im 4 Alten von Roberich Poneis 
vöm Fhalia- Theater zu Hamburg alß Gaft. Absnnement-Vorft. Ne 118. 
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Intelligenz-⸗Bla 
der freien Stadt Fraukfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der hieſigen Staatsbehörben, f= 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 








Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
58. Dienstag den 7. April 1863. 


— —— —— — —⸗ —s —ñ— 
Kbonnementsöpreis für's halbe Jahr 2fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Einrüdungsgebühren: 6 fr. F die ganze, 3 e die ——— — 


ä EEE rn ne 
LUeberblick ber Sreigniſſe im Gebiete der pol 
und ern ann hin Jutereſſen. e⸗⸗ 


— — 7. April. A dr Eiſenbahnweſen.) Der Allg. Ztg. zufolge 
— aa 28. Därz die Eiſenbahnconferenzen in München zu ihrem Schluß gelangt. 
bauerten vom 20. bis 28. März ohne Unterbrechung. Die Verhandlungen ber brei 
Tage batten die Einrichtung eines direkten Guterverkehrs zwiſchen Wien, Linz, 

. Yugeburg, Nürnberg, Regensburg, Paſſau, Salzburg und einigen amberen 
bayeriichen Orten einerjeltö und Rotterdam und Amfterdam anbererfeits 

E— Zweck. Die nieberländifcen wie die rheiniſchen und heſſiſchen Bahnen haben hiebei 
bayeriſchen Stationen dieſelbe Erleichterungen gewährt, wie es ſonſt nur für ben 
moben Zranfitverfeht gefchieht. Die Xransportbefimmungen find jene bes beutjchen 
vereind und die Claſſification der Waaren, die bis jegt nur in Belgien und 
Bayerns, Defterreih® und der Rheinbahnen mit den en Bahnen 





I 


einfachfte —— Schon mit dem 10, April ſoll dieſe Ein⸗ 

richtzug ind Leben treten. Die Verhandlungen über Einrichtung eines directen Güter⸗ 
vertchrs zwiſchen Wien, Linz, Münden, Augeburg, Nürnberg, Regeneburg, Paſſau, 
Landshut, Würzburg und anderen wichtigen bayeriſchen Orten eine, Bann Bart, 
Keime, Eperney, Chalons an Marne u. a. O. an eits Nr troß 
der erheblichen Skwierigteiten zum Ziel. Die hierbei feftgeftellten Fradhtjäpe * 
Hr den &r- und import auf gleichen Grundtaxen, namentlich bat aber die frauzbſiſche 
Dfibahn weitgehende Beafinftinungen für die Einfuhr von Bier, Gerealien, Hölzern 
und dergieihen in Frankreich gewährt. Um die Nahtheile ber biöherigen Zwiſchen⸗ 
itionen an ben franzdfifh-beutfhen ®renzorten abzuwenden und 
Vublikum bie Koften biejer zur Zeit noch unvermeiblichen Vermittlung zu er» 
werden mit Beginn ber birecten Verſendung aud für alle weniger bebeuteniben 
FF — werben, zu welchen, ohne Bendthigung eines Spediteurs 

am ber framydliichen Grenze, Gliter von den Gijenbabnanftalten zur birecten Behandlung 
übernommen werben. Grundfop ift bei allen Wrzenl.bungsgütern ber Wagendurch⸗ 
gang anerkaunt und damit, neben weſentlicher Trantportbefhleunigung, arößere Scho- 
nung ber Ztansportgegenfänbe, wie ſolche bei Umladung felten möglid if, erzielt. 


2 


Als Termin”für den Be dieſer Einrichtung ift der vielen Vorarbeiten wegen, ber 
in, Auẽe ſicht Hi — Die Lyoner Bahn wird durch Anlage von neuen 

* ne Bejammtlänge von 1200 Kilometern baben, ihr Netz vervolſſtaͤn⸗ 

en. Umer dieſen neuen Bahnen iſt die Hauptlinie eine Berbindung von Mar» 
Ile mit dem Norden, melde eine eigne Ausmlindung in jener Stadr‘bat, 
ohne den vielfach als gefährlih angefehenen großen Nerthe-Tunnel pafftren zu müſſen. 
Diefe Hauptlnie ſetzt Marfeille in Verbindung mit Aız und mit Grenoble. Statt ber 
| bahn des Herrn E. Pereire zwiſchen Gette und Warjeille, welche von allen Gom- 







q als unansführbar zürhdgewiefen worden war, wird nun die Lyoner Gefell- 

ſchaft die Aveyron⸗Linien bauen. Nur bie Meine Gtrede von Milbau über St. Afrique 
nach Montpellier iſt der Sütbahn übertragen, jebech unter der Bedingung, daß wenn 

diefe Strede innerhalb 4 Jahren nicht gebaut ft, fie gleichfalls der Cyonerbahn zufallen 
fol. Um die Hinberniffe des Verkehrs zwiſchen ber Lyonerbahn und der Sübbahn zu 
befeitigen, bat das Minifterium ber Öffentlichen Arbeiten zu Paris verorbnet, daß beide 
Befellichaften einen gemeinfamen Tarif annehmen unb bad Recht haben follen, ohne ums 
zuladen ataenieitia mit ihren Wagagaons die andere Bahn au befabren. 





Befanntmadhungen 


Harmonie-Saal. ** 


Heute Diendtag ben 7. April: 


Grosse Tamzsbelustigung. 
Anfang A Uhr. 





Morgen Mittwoch ben 8. April: 


Letzter grosser Divertissement-Hessball 
11 Ahr: Schlacht bei Waterloo mit bengalifhem Feuer. 


—. — — — — 


»Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 7. und Mittwoch den 8. April, 


Bor: und achmittags, werben auf freiwillige® Anftehben der Erben bie zuın 
Saglatz des hieſ. Bürgers und Schuhmachermeiſters Herrn Johann GSebaftian 
Schweighofer II. Eheleute: gehörigen Mobitien, ale: 1 Paar goldene Obrringe, 
2 Trauringe, 1 Brofche, 1 Nabel, 2 BVetf mit Ring, 1 Baar filberne Schuh⸗ 
ſchnallen, 8 Baar neue Stiefel, 9 Paar Zenaftiefel, 2 Paar Schuhe, Refte Garn, Seide, 
Schnur ıc., 95 Paar Leiften, Holgnägel ıc., 3 Ganapee, Stühle, 1 Gylinder, 11 biverfe 
Commoden, div. Tiſche, 6 Kleiderfchränte, Spiegel, 1 Wanbubr, div. Schilbereien, 2 
Brandiiften, 5 Küchenſchränke, 21 nußb. und tann. Bettladen, Bettung, Leinengeräth, 
1 Stud Barchent, 1 Stüd Leinwand, Kleidung und Leibgeräth, Vorzellan und Blaswerf, 
Küchengeichirr, 2 gr. Fäfler, 1 Gewehr, 2 alte Ofen, 4 Goffer ıc, ın dem Vergantungs⸗ 
zimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 
€, Belfchner, Kusrufer. 


TE — —— — 
240. Mo, 127 bat die gehäfelte Bettdecke gewonnen. 


= 
5 Berfteigerungs-Ainzeige. 
Mittags 12 Uhr, werben in Bemäß- 
Mitt ttwoch den 8. April, pett Staptgericht8-Dekrets von 13 März. 
nadhverzeichnete Staatepaptere, als: " r * 
* Er fl. 250 Looſe von 1839; 
von fl. 200 Oefterr. Enfabethbahn⸗Actlen mit Zinſen v. 1. Zult cc; 
/o Defterr. Rational:Anleibe mit Zinſen v. 1. Juli c.; 
* National⸗Anleihe mit Zinſen v. 1. October c.; — 
2000 1%, eg mit Zinfen v. 1. Juli c; 
16 Sthd Naflauer fl. 25 Looſe; 5 
— „ Darmftäbter fl. 25 Roofe; 
dto. fl. 50 Roos; 
; Wiekbaben-Emfer Kurhaus:Regitimationsfgein mit Winterbividenbe 6 B, — 
3 Stud ——— von fl. 37. 30 oder 15%/, Doll., betragend Doll, — vr. am 
1. Januar und 1 Jull in ben Jahren 1863 bi8 =. 
1 Chicago, Realinptowam Qumey Railrond-Obligation von 8 500 
200 Thlr. 49%, Rbein-Nahebahn=Acrie mit Divibende-Goupons vom Jahr 1861 
auf bief, Boͤrſe öffentlich an den Meiftbietenden verſteigert. 
&, Belfchner, Ausrufer. 


=  Berfteigerungs-2inzeige. 


Bor: und Machmittagd, werben 
Donnerstag den 9. April, m scnimen Srabmerhegches o 
20. Februar c. die um Nachlaß des bie). Bürgers und Handelsmanns Herrn Ferdinand 
Bilbelm Mad gehörigen Mobilien, ale: 2 gold. Ubren, 5 Ringe, 1 Betichafr, 2 ſilb. 
Doien, 4 fülb, Thees und 7 Eßlöffel, Inußb. Commode, 2 Regale, Vorhänge, Leinengeräth ꝛc.; 
ferner auf ra Unftehen: 
1 Ganaper, 6 Stühle, 1 Secretair, 1 Klappentiſch, 1 runder Tiſch, 3 Spiegel, 
- Kinderbadbütte, 1 Schaukelpferd, 1 Küchenſchrank, 2 —— Kaſten, Blech» 
werk, Fenſter, @atter, Holzwerk ıc.; 5 
a in Fiecalate Auftrag : 
a) in Mabagony: 2 Herren» und 2 Damenfchreibtifche, 1 Ankleideſpiegel, 2 Pfeiler 
—— 1 —* ſch mit Marmor, 2 Bettladen, 1 eg in Nußbaum: 
2 Waſchcommoden, 2 Silberfhränfe, 2 Commoden, 2 Bertladen, 4 große Spiegel 
in gold. Rahmen; in Gichenbolz: 1 Brandfifte, 1 Kleiderſchrank, 1 —— 
wie unter a angegebene Möbel; 


ram 
sh 


ä 

K. beigleiden 18 Stühle, 2 Seffel, 1 Bücher: und 2 @lasjchränte, 1 — 
3 Commoden, 2 —— —— re I Regulator, 
2 Bulte, 4 Gyps e, mpen, piege 
wie unter e parat Möbel und 4 Seflel; . 

R ” Stud —— 
——* — 6 Tiſche, 12 Stühle, 3 kl. Lüſtres, 102 Fl. Ki waſſer 

2 Dyd. neue Meſſer und Gabel In, 10 Dep. neue Deſſertmeſſer; — 

k) n Ganapee, 1 Commode, 1 Ur, —* 1 —— 1 Nachrtifch sit 

in dem Bergantungsztmmer gegen baare Bez g ent an den M etenben 

verfleigert. e GB Be TOR, Ausrufer, 


Verſteigerung von 2 Mefläden. 


I n V ittags 11 Uber, ben i 
Freitag den 10. April ’ Gemäbeit — —— ge 
1. Geptbr. und 24, Decbr. 1862 die zur Joh. Caspar Albredt Schäferihen 
Gantmaſſe gehörigen 


Mepläden No. 1n.2 an dem Baus Lit. MI. 
Ro. 16 zum Pfoſteneck binter d. Garküchen 


an Ort und Stelle felbft öffentli an den Meiftbietenden verfteigert. 1272 
C. Belfcbner, Ausrufer, 


Verfteigerung von acht Güterftücen 
in der Sachſenhäuſer Gemarkung. 
Freitag den 0 at 


Heren Friedrich Rothenburg nacwerzeichnete 5 Güterſtücke in der Sachfenbäufer 
@emarfung, als: 
1) Gew. 12 No. 19, Anwänber, Baumftüd im langen Stud genannt, unweit bem 
Biſchofsweg, 2 Viertel 20 Ruthen 18 Schuhe, 
2) Gew. 10 No. 134, MWingert biefjeit3 neben bem unterfien Zwergweg nad ber 
Warth, ftößt auf Braunfelögäßihen, 36 Ruthen 13 Schuhe, 
£ 3) Gew. 10 No. 136, Wingert rechter Hand neben dem unterften Zwergweg nad ber 
Darmftäbter Landftrafe, 33 Ruthen 72 Schuhe, 
4) Gew. I No. 204, Baumftüd zwifchen dem Bergesgrund und Schnapbornweg 
Br 8 Viertel 14 Rutben 70 Schube, ’ 
5) Gew. 11 No. 146, Baumftüd vor der Warthe auf den Weg vor ber Landwehr, 
Pr gi Viertel 33 Ruthen 70 Schub; 
ferner auf freimilliges Anftepen bes hief. Bürgers Herm Johann Jacob 
Leich um II nachverzeichnete 3 @terftüde in ber Sachſenhäuſer Gemarkung, als: 
1) Gew. 14 No. 116 und 117, — im mittelften Schafhof unweit der Hiegel⸗ 
fitte, 2 Viertel 16 Ruthen 86 Schuhe, 
E2) Gew. 9 No. 191A, Wingert und Baumftüd im Sandbberg, flößt auf Friebr. Ludw. 
Marz, 32 Ruthen 35 Schuhe und 
k 3) Gew. 15 No. 201, Wingert zwilchen dem Grethenweg und lehzten Hafenpfab nahe 
am Schüßenhüttenweg, 31 Ruthen 60 Schuhe, | 
in der SHeymann’ichen Gafbeaufung vor dem Affentbor Kffentlih an den Meiftbie- 
1270 


tenben verfteigert. 


Zu verkaufen: 
Ein Haus mit Barten vor bem Neuentbore, Bergerſtraße 19. 235 


235. Gin Herr, welcher nicht gern wechfelt, wünfcht ein einfach moͤblirtes Zimmer im 
1. Stof vornherauß zu miethen. Offerten unter N O. 


240. Näherinnen finden dauernde Vefhäftigung; Gtiftftrafe 13, im Hofe rechts. 
1279, Gin Frauenzimmer, das ſelbſtſtaͤndig Kinderlleider machen fann, findet Befchäftigung. 












Bereanimedenagen 


Im kleinen Saal des Saalbanes, 


— Diensta Ag RG n 7. April 1863: Worftellung mit dem vow 
mir vervolllommn — — - Gas - Mikroskop, 
welches die Dageuftänbe 1 Million M nl) Qergrößert 
te präcis 7%, U 
Entrd pr. Berfon 36 fr., Gallerie 24 kr. Rorzens von 11 bis 1 Uhr find Billets 
zu 30 &. für den Saal und 18 fr. für die Gallerie im Saalbau zu haben, 1256 
ichael Tietzner, 

Vhyſiter und Optiker beim Staabe Sr. Kaif. Hoheit bes Großfürften Michael, 

Haupt⸗Chefs der Militär: u Ehrenbürger ıc. 1276 


Schönfärbereis : Kunftwafcherei 


von Car? Böhler, 
große Gallengaſſe Mo. 1, Ei des Hogmarkts, in Frankfurt a. A, 
— 
I in Adhtfarbigen Druck nach den neueſten Deffins. ne reihe Auswahl von 
biegen am Gefödigen Anfiht offen. 
können ungertrennt gefärbt werben, ohne abzufärben, ae Bu 
fiherung f&neller > —— Behisaung — Beftellungen werden auch abgenom- 
men Sabıgafie 7, im Laden. 


Das Lager von 


M. O. M‘ EeUYET jun. in Jamburt, 
zur Meſſe in Frankfurt a. M 
bei John Fretwell, Saalgaſe 29. 


enthält eine ſchoͤne Auswahl ber neueſten und geſchmackvollſten Muſter in —— 
** aus ——— Nohr, Kautſchuk, ein unb —— 
* in Stöcken mit * &uß;, ee a ſowie in 
cheu * Stöden zu Regenſchirmen, —— und Sonnenſchirmen. 
für —* +? ch pair ddr Grete ch bigem a 
un er au tenb ber eino a 
ur Te Elaviaturen, Rohr: und Bifcbein-Zabrifaten. 


1271 Befte Tr Zeit, $. Etage zu wermiethen. Mäh. in ber Gr. 
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Gek der Saalgaffe und Fahrthur 6 


wird eine große Partie 
Knnecker pr. Stüd von fl, 1 an, 
feböne En-tout-cas mit eleganten Stödchen von fl. I. 30 Er. an, 
feidene Regenschirme guter Qualität von fl: 4 an bis zu 

ben theuerften abgegeben bei 
Leonhard Hilfs aus Offenbach a. M. 


"Die ächten, nad ber Gompofition ded RW Königl. Vrofeſſor Dr. Albers zu 
Bonn Da angefertigten Mheinifchen Bruft:Garamellen find in verfiegelten 
roſarothen Düten a 18 fr. — auf deren Vorberfeite fidy die bilbliche Darftellung ° 
„Vater Rhein und bie Mofel“ befinbet — ftet# zu haben bei 


1279 Wilhelm v. Arand, gr. Bodenheimergaffe 23. 


1261 - von mir einzig und allein genau nad Worfchrift des Herrn Geheimen 


Hofrat Dr. Ackermann verfertigten 


ächten Adermann’fhen Brust-Papilloten 


find zu Haben in der Ghocolabefabrit von Gebr. de Gesret 





— — — — — 


Emil Lauffer & Cie. 
Strohhut-Fabrikant aus Berlin, Fahrgaſſe 100, Ir St. 


Für gegenwärtige Mefle halten wir unfer reichhaltiges 
Lager aller Arten Herren: Damen: und Kinder 
Strohbhüte angelegentlichit empfohlen. 1247 | 


WohnungsVeränderung. 

Meinen Freunden und Kunden die ergebene Ameipe. daß ich von heute an Re ' 

tenſtraße 5 wohne. I. € ©. Eymer, Beihbindermeifter. 

1269 Zum in: und Verkauf von Staatspapieren, Au : 

lebens;2oofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Unt: 

taufch aller Börfeneffecten gegen billige Brovifion, Auszjab: 

lung von Coupons, Werwechslung von Geldforten ıc. em: | 

“ pfieblt fich das Banf: und Wechfelgeichäft von ; 

OR. Hayes, im römischen Kaiser. 
Schwarzseidene Zlerren - Baistücher, 

bie nicht abfärben, billiaft bei Ed. Debler, Zeil 38. 


che Ma EEE EEE NE Kst ne Din 1 aa ad 
1244 Gin junger tbätiger Kaufmann ſucht Agenturen ſowle Waaren in Gommif- 
fion zu übernehmen, Näheres J Z B anf der Expedition. 








Beilage, Front , Sutel-Blalt MR 82, Dienstag 7, April 1863, 
Fr an Befaunntmahungenm 


miiöisel de UMSO (Weidenbusch). 


Heute Diendtuig den 7; April: 


Grande Soirée Phisique amusante 

h par lefProfessor Adoflphe Mile ds Athen. 

Bi Breife der Pläte: Nummerirte Stühle fl. 1. 12, Ir Platz 48 kr., 2r 
Platz 24 fr. Billers find von 10 Uhr an au haben. Einlaß 7 Uhr. 
Anfang..präcis 7/, Uhr. Das Uebrige befagen die Zettel. 1261 


TR “Unsere sämmtlichen Früh- 
"Jahrs- und Sommerstofle so- 
"wie Seiden-Waaren u. Chäles 
:haben wir in grösster A 


wahl empfangen. 


x Gebrüder Hoff, 
— — im Liebfrauen Eck. 


:- PAUL LAUFFER, 


L. Thiedemann’s Nachfolger, 


* & Sedern- Fabrik 
aus Berlin, Fahrgaſſe 100, Ir Stoch. 


gegenwärtige Meſſe empfehle ich Engro®: Räufern, wie Marchandes 
ode, mein Mufter-Lager in ——— von Blumen und 
Federn beitens. 1247 
57 712% . Durdy eine nene Sendung 

* ostindisch seidener Foulards- Tücher 
unbebentenden Drudfehlern ift mein — wieder aufs ae und reichhalti joe fi e for» 
Pete ol gu. Non Viälgfen Preiſen. Oebler, 3 
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Rosshaare und Beilfedern en gros 


ii bei Heh. Stein, il 24. 


ö 3uvermietben, 

237 Ein ganz nahe vor dem Friebberger Thore, nicht weit von ber Promenate, gelegenes 
AufentHalt®@ärtchen mit Häuschen, Brunnen und Obftbäumen verfehen, ift für diefen Sommer 
gu vermiethen. Näheres Eſchenheimer Anlage No. 8. 

"370, in Laden mit Eomptoir, in dem feit einer Heibe von 
zen ein Ihren Geſchäft mit beftem Erfolge betrieben wurde, ift zu 
vermiethen. Näheres Expedition. 

1280 Das Kochbuch von Wilhelmine Nübrig (1018 Recepte) ift gut gebun- 
ben zu 1 fl. 12 Er. m 1 fl. zu baben in der Jäger’ihen Buchhandlung, Domplap. 
Grabdentmäler und Kreuze 
in. Auswahl empfiehlt Joh. Heinr. Nudolph, Steinmeß, an ber Gerbermühle a. M., 

naͤchſt ber Gıfenbahn- Station Oberrad. 

Beitellungen werben fchnell und pünktlich ausgeführt. 

1264. Rohes Eis wird bei Abnahme mehrerer Gentner zu billigen Preifen loco Frankfurt 
am Main geliefert. 

1279 WUlle Ürten gebrauchter Wiöbel, Betten, Nopbasrmatragen 
x. werben gekauft und gut bezahlt; Einhornplatz. Ed ber Kloftergafie 69. 

1:79 Fremdwörterbuch mit 15000 Krembmwörtern nur d 12 fr. bei 

W. Erras, alte Viainzergaffe 35, 


Staatspapiere, Injdge und Wrundfinae 1279 
An- und Verlauf bei Michael Dppenbeimer, Zeil 47. 


Hechter Portiands@ement vefte Dualttät unb btlligft bei 
9 ©. Winsenbach, Zeil 8. 


1 

1279 Gewebte und genäbte Eorfetten mit Mechanik und Achter 
Fifchbein-Einlage von fl. 1. 36 an, fowie Kinder-Gorfetten und Sorbelleibchen 
& 30 Er. bei Theodor Pott, Schnurgafie 48 


30 
“4 werden braun und ſchwarz nefärbt. 1280 
Strohhute Cari Böhler, Schönfärberei, 
große Gallusgaſſe No. 1, Eck des Roßmarkts. 
1279. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichendegleitung fl. 3O-E, 
bei Peter Weisensece, Lohnkutſcher, Stiftfirafe 39, 


1279 Bücher, Mufifalien und Meafulatur fauft fortwährend 
S. Ehwelm, Antiquar, Haafenanfle 11, Ec bed Grabens 

















von Barry du Barry d& Use, 


Revalenta Arabia Yu, num 
277379 Serricbaftsbaus zum Aleinbewohnen nebft Gtallung und Memite, In 


fter Rage, Eſchenheimer Landftraße, GE der Finkenhofſtraße 24, ift zu vermi E 
———— B. W. Numbler, Kalbächergafie W. 
[7 
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tec; * Aa imahungen. 
Circus Gebräder Godfroy 
| Bıßb’akinerie: sie), in bem Porzellanbof, Ede ber 


'Schoss 
aut :bem Bene! 
—— ke he Ber —* des 7* Dennemann. 
ei em hochgeehrten Publikum ber freien Stabt ine und Unngegend bie ergebene Ans 


Beben baf wir mit umferer Gefellfaft täglich große Vorſtellungen in ber höhern 
4 —— und Pferdedreſſur geben werben, wozu wir ein geehrte® Publifum ganz 
Au Gebrüder Godfroy (Schossig), 
t 
Das em bie täglichen Zettel. BERRRER 


Veue Anlage. 


(Bei nngünftiger Witterung im Saal.) 


Heute Dienstag den 7. April 1X63' 241 


u&ROSSES CONCERT 


der —— Schmid und Helmſtätt. — Anfang A Uhr. zu 12 Er. 
Programms mer Fr > * u abgeneben. 
— N 6 m „Räötel Würtemberg'. 


Be A. 3. Deizthuy, 

Strohhutfabrik aus Mainz. 

i Liebfrauberg, vis-h-vis Herren Lochner S Horckheimer. 
genenwärtige Meſſe vrfäume ich nicht, meine reich— 

ge Auswahl aller Arten Mlerren-, Damen- 


Kinder - Strohhüte in geneigte empfehlende 
ung zu bringen. 


1279 






SEE... 


Mäniel- u. Mantillen-Magazin 


ur Georg Heerdi 
iu Bordkenbeim, ——— 6, 


empfiehlt auf bevor ehende Saifon eine reihe Auswahl in Frühjahrs- und 
Sommer Dänlein — Mantillen und Kinderſachen zu billigen Preiſen. 


— 





Die polnische Inſurrection 
veranlaßt mich, mein bereits nach Polen verfauftes 
Lager im Betrage von 18,000 Thalern, das aus 
obiger Beranlafjung nicht die Grenze paſſiren konnte, 
wieder zurück zu nehmen. 

Um einer ungebeuren Neberhäufung von Waaren⸗ 
Vorräthen vorzubengen, babe ich mich entſchloſſen, 
während biefiger Meffe mein Lager mit 


namhaften Berluften zu verkleinern. 


Ich verkaufe demnach zu nachſtehend verzeichneten 
billigen Preifen: 
Tafchentücher, !/, Dutzend von 30 fr. an, 1 Tafeltud mit 12 Servietten von 7 fl. 
Hausmacher Leinwand, d. Stüd von 10 fl. an, 
Bielefelder Leinen zu — und Damen⸗ Tiſchtücher, das Stid von En x — 
| „Hemden, von 13 bis 40 fi, Servietten, das 1/, Did. von fl 
“ Brabanter Zwirnleinen von 16 fl. an, N Dupend we he at Ta —52 
ſſiſche Hanfleinwand, beſonders zu Bett das Duhzend von 42 fr. bis 5 fl. an, 
Denke und Arbeitähemden eignend, von zes r. . von 4 bi 18 fr. an, 
bis 221,, fl. a Incehanbfdube pr. — 12 bis 18 kr. 
1 —*— mit 6 Seroietten von 3'/, bis Grinolinen von 4 bis 40 Reifen, Ipottbiig, 
9 fl. an, Tpeejeroietten, ¶ Dudend von I fl. am. 
| Das Lager Pay alle Sorten Leinwande, Sufgenge in Damaft und 
Drell, Handtücher, Tifch- und Tafchentücher, Thee⸗ und Kaffeeveden, fo 
wie.alle ins Leinengefchäft einfchlagende Artikel. 


Zum Einkauf von vollftändigen Ausfteuern dürfte ſich 
‚wohl dieſe Gelegenheit vorzüglich eignen, worauf ich die ge: 
ehrte Damenwelt mit dem Bemerfen aufmerffam made, daß 
ih beim Ginfauf einer ſolchen noch 4 p&t. Rabatt bewillige: 


Wollstein aus Breslau, 


Markt 46, bei Herrn Lebküchler E vn, 
1976 — Dem „Iteinernen Baus’... .- 


"&rinolines, 


Fabrikat im Thomson Comp 
New-York, London, Paris etc. 

Bon diefem Artikel unterhalte ich fortwährend ein vollftändig aſſor⸗ 
tirte® Rager in allen gangbaren Fagons und Größen. Ach mache Darauf 
aufmerffam, daß Auen wefentlihe Veränderungen und WVerfchönerungen 
durch den MWechfel der Mode ftattgefunden haben und find nun auch 
Erinoline mit Shirting-Befas bei mir zu haben. In den Preifen findet 
rag — und weiß kein Unterſchied mehr ſtatt, nur roth wird ir; 


" &. WW. Wüstner, Aeuckräme 3. 
Das Spitzen⸗ und Strickwaaren-Lager 


I. F. Rehm aus Reutlingen 


befindet fich bei 


Herrn D. Kauffmann, Neuekräme No. 26. 


Aecht ostindische Foulards zu Damentleidern ; 1280 
Tussores (BRohseide) zu Damentleidern; 
Aececht ostindische Foulards (Taschentücher); 
de Chine-Shawls, glatt und geitict ; 
in Seide und Crepe de Chine, chin. Pon- 
gees und Nagasakis ete. empfiehlt zu billigen Preiſen 


Martin Becker, Bleidenftrafe 5. 


— —— —— — —— — — 





— —— — — —— — 


— 7 r fertiger Wäſche! 


Herren, Damen und Rinder, in Yeinen und Shirting; 
nbemden, in Leinen und Shirting, breit: und feinfaltig; 
anchetten und Ehbemifetten für —* und Damen; 
Seinen» und Banſt⸗Taſchentücher, oftind. Foulards; 
nee und Dovpelibieringelinterbofen für Damen und Herren; 1261 
en; weiße und farbige Flanch:linterjaden und Sofen; 
Seinwand, Damaft, Tafelgebild, Handtücher :c. 
Alle Arten Waͤſche werden auch auf Beflellung prompt und billigft gefertigt von 
—. Loui 


s A, A. Schmidt, Blcivenftrafe 5 


, Kinnpen, Metall, Seile, Papier kauft 4. P. Kindel, — 4. 







1 






Bude No. 102, 102, 402. 
Zum erſten Male in Scankfurt zur Alefe. 
Rudolph Hötlschass ı13 Ss 


af den größten Meſſen Deutſchlands weltbekannt unter der Fitmd = 


Kaiſer der Räbnadeln, 


at die Ehre, den neehrten Bewohnern Franffurt# und Umgebun ubigen, bi 
89 gegenwaͤrtigen fernen ante (eins großen Lager von ala SR I⸗ 


KMurz- und holländischen Waaren. 
bier u if av * 
uf das Renome, welches ſich meine Wagren überall zu erfreuen haben, 
Pi glauche ich auch Hier eines redyt großen Abſatzes mich erfreuen zu kdunen 
ade das geehrte Publikum zu recht fleißigem Einkaufe ergebenft ein, © 7m 


Preis-Courant (u feften Preifen). 


Aecht engl. gute blauöhrige Naͤhnadeln 1000 Stüd 1 fl., 100 Stück in 4 v e⸗ 
Nummern 9 fr. Als ganz etwas Außerordentliches von guten Nadeln 

——— — die ächten Preis⸗Medaille-Nähnadeln. Dieſe Nadeln n 
in großen vorjährigen Induſtrie-Ausſtellung in London von ber Königin Victoria 
als die beften anerkannt und erhielten deshalb von berjelben ben boppelten Preis. 
Diefe koſten 1000 Stüd fl. 2. 30, 100 Stück in 4 verſchiedenen mmern 18 fr. 
Einzelne Briefe werben ınit 6 fr. verabreicht; daß damit feine Verfälihung flattfinden 
kann, ift jeder Brief mit der doppelten Preis:Medaille verjehen und mit ber Ja 
— 1862 gezeichnet, worauf beſonders zu achten ich im Intereſſe ber Käufer 5b 
muß, Stopfnabeln befter Qualität 25 Stück von allen Nummern afjortirt incl. s 
nadel 6 fr. Aechten guten Marſchall-Hanfzwirn; derſelbe ift bei mir in einer fo 'ahfer- 
ordentlich vorzügliben Qualität zu haben, daß Niemand im Stande ift, beffern n 
zu liefern, 96 Gebinde 15 fr., 24 Gebinde 4 fr. Hemdenknöopfe in allen S 3 
6 Did. von 3 fr. an. Alle Sorten Schuh: und Stiefilbänder, troß der enorm geſtie 

en Preiſe der Rohftoffe, dad Did. von 4 Fr. an. Seidene Schnürbänber, 94, ‚Ereit, 

tima-Qualität, pr. Did. 21 fr. Gorfettbänder aller Art. Nein Ieinenes Band fehr 
billig. Mermelbalter und Strumpfbänder pr. Elle von 3 Er. an. Gummi-Band vom 
Stöd pr. Ele 4kt. Haarnadeln à la Victoria, welche die Eigenſchaft —— daß dieſe 
nicht fo leicht aus den Haaren verloren gehen, ſehr billig. Engl. Danen⸗ſKraͤgen pr. 
18 fr. Ganz befonderd made ich auf eine Seife aufmerkfam: ächte Mandelklei, frei 
von allem Soda, welde bis jegt bier noch fremd ift, pr. Stüd faft Pfd. sun 9. 
Beſatz-Band, Einfaß⸗Band, Act türkiſches Zeihengarn, Mode-Armbäuber, anchetten⸗ 
knbpfe, aͤcht mit Ducatengolb vergolbete Garibaldi-Ketten, Friſir⸗ und Staubkaͤmme z., 
ſowie noch viele Hunderte in dieſe Branche gehörende Artikel. Er; 

Miederverfänfer erhalten Rabatt. 


Wein Stand ift in einer Bude auf der Mainmeſſe, vis-a-vis bes 
; @eiftpförtchen; Bude No, 102, kenntlich an ber heraushängenben. Firma r 


"  "Maiser der Nähnadeln, | 
worauf zu achten ich beſonders Bitte, 1280 


Rudolph Hötlschaw aus Hamburg, 


4 Beilage, Franfl. Sutell-Blatt AR 82, — F * 1863. 
—— 
Betonnimagungen. | 
zei 42. Zeil 42. Zeil 42. 


Verkauf und Lager 


der 


Damenmäntel- und 
"Mantillen - Fabrik 


von ZI. Pollak aus Berlin, Kan 
Zeil A2, im Laden des Hrn. Frifenr H. F. Buch. 


008 Zager wird täglich Durch neue Sendungen con: 
| Verkauf en gros & en dötall. 


—— —JPaletots von fl. 6 an, 

_ Welants-Mantillen von 5 fl. an, 

j Seildene Paletots von fl. 10. 30 fr. an. 1277 
———— * der ſo beliebten havannahbraunen und 


blauen Paletots 


Ausverkauf. 


Die — 5 — Hüte eind ſonſtigen 
en aus dem Geſchäft des verſtorbenen 
achermeiſters Serrn Johann Isaak 

Irsch werden in deſſen Laden, große 
— 7, zu Fabrikpreiſen * 








Bestes raffinirtes Petroleum 
nn Funch, di Naieuel⸗ u. ARE Vandlung Allerheiligeng. —3 


EIS! 2 T 
1280 


Es Si 


Verfleigerunas⸗ Anzeige. 


E Montag den 13:, Dienstag den dd. und 


Mittwoch 


den 15. Api U, eknns She, wen ar * 


williges Anſtehen nachverzeichnete Wobiliargegenfts nde, als: 
Eine vollftändige Einrichtung in Mahagony, Möbel aller Art in Kirſt 


erviten, 


Spiegel, L üftre ih Glas und Bronze, 5 * 


gi und Rt 310 BServicon in Porzellan, * 4 


fer] he in 407 antique Potjellaniguren volſtãndi ten, 


az 


und Ka mi —78 — und Candelaber 
ei 


Kiftchen, K 


öffeln, Thee⸗ 
en in Filagrain, 
engefchirr m Blech und Kupfer, Leinenzeug aller Art, 


— 


se... Bean, Gruppen in Bronze und 9 —— Bronze- 


ilber ‚aller Art, Meſſer Fi 


in m erde: aroßen Siraoreten Ro. 2 dffentlihren den —— — verſteigert. 
Gegenſtande Förmen Freſtag den i0. nnd Samstag den 11. Aptil von 10 
bis 12 5 uhr Vormittags und 2 bis 5 Uhr Nachmittags ir angefeben werben. 


213 Geträgene 

rechte Seite, im 
240. Stro 

Bleidenſtraße 12, 





240 Stidereien, 


Belt — —— 





errenfleider werden angefauft be Strauß, 
Laden. Beltellungen dur bie, Stadtpoft werden Yantılid —— 
= gewafden, fagonniet mb im neueften Gefhmad billigft außgarnirt ; 
r Stod. ER PL! 














vertanfen. | 1272. Eine Freunbtige. Wohnung von 4 


su.» | 
1276. Ein zum Lernen geeigneteg Tlavier ift gt. Bimmern, Küche und fon "ir —— — 
wegen Mangel an Raum zu fl. 24 zu verfaufen. en ıft zu vermiethettz gr. 


feibenfirahe 22, 


Ir Stod. er Conditorei. 


240. Gin gefpielter Me Flügel iſt 237. Ein Gärten mit Häuschen u. Obſt⸗ 


Billig zu verfaufen; 
238. 40 Stüd 


Töngesgaffe 51. ertrag. Näheres Deberweg 35. 
Fenfter, einige Erler, Thüren 1269 Ein kl. Saal, welcher von brei Sei⸗ 


„26, find Igettete- Näheres Schnurgaſſe 53, ten Senfter hat, ift als 810 zu ver⸗ 


tig. Börne. miethen; kl. Eſchenheimergaſſe 2 

53 RAD. Sehr ſchone — zu verkaufen; 1272. GE der Bleich und * 

Schnurgaſſe , Hinterhaus, Ir. Stod, eine ſchöͤne Wohnung von 6—8 ER * 

4266. Beicäitrafe 29, 1 —2— von allen Bequemlichkeiten, 2. lage, pr. 10 Jull 

Bat zu heizen zu verkaufen. a beziehen ; anzufehen Nachmittags nch bit 
26, —— ausgeleerte Oxhofte; 9 Ur. | 

Bleichftraße 3: 1215. Eine Wohnung von 3 Bein x. 
‚1281 1 Wenal, 1 Theil Laden: Vilbelerftraße 12, Parterte gu erfrage 


M "Hifch, 2 Brie gefach i er ein 1271. Ein großer Laden in guter er Dilhilge 
Schrank und ein Bretterverfchl 8; mefjentlich ober jahrweife zu vermiethen. 


find zu verfaufen am Salzbaus 


übers Höllgafie 9, 


Zu vermiethen, 1181. Moͤbl. Zimmer ; Bleichftr. 24, Br Et. 


4271 /Der 1; 
Bohnung 
Theaterplag 9. 


Stody'b: Zimmger re, als 1209 Mainzer Chauffedift der _— 
oder Geicbäfslocal; von 3 Zimmern, 2 Manjarben 
Keller zu vermiethen ; Naͤh. —æ S 19. 





‚leitung ne 


Pit; Bit Wifsedssng, ep dan 


Heeibhähfer in der ** —* unter⸗ 
— — der Meainluſt iſt zu vermiethen. Näheres 
gif 56, Ir Stock 
Zu vermietben: 
von 5 PER unb ‚Bußehör; 


Hund 3 
Bi: im 1, Eid lea 


1», nftrahe 9° ein Haus zum. 
2m 


anfarben, 2 
* Kr —— Ho —— 


Er 2 


an 


Ip2M., 16, Hinterhaus Ir Etod, 
en este neußergefichiete Woptiung, 
‚aus 5 —— — a vermieth. 

en * vermi - 


Fi 


Die Hälfte ber 
Ladens! Ro: 6a iſt mit naͤchſter —— 


vermikt bei 
m hen; ——— I. J ˖ 


ae —— Zimmer mil 


use unb Bergung —* eine A 


un — anime, Mn. 00 


1278. Ge win Baum⸗ und Sandweg iſt 

. eine freunbliche Wohnung im 1. Stod von 4 
en mit Dranfarben and Bodenlammer, 

a: u Bäfjerläitung und Gartenwergnügen zu 
i Auch Iann der Parterreſtock mit 
— it, auf ein Jahr als Sommer: 


——— Zeit Beet wer⸗ 
— ummweg 8, im 1. Stod. 
du gan en in Befter Gejäftstage ift 
ya Arme ered Grpedilion. 
—— nungen von Zimmern 
fiirafe 2 
237. Eine reunklice ——— von 
4 Bimmern a; Dederweg 35. 


55* oder —— — ju ver⸗ 


— Ende April: zu 6 


Li k 4 V 

— Ein er —— —— 
—— —— in beſter Defchalolage 
Mitte ber’ Studt iſi zw —— 

"Auskunft bei der Expebition 2 
— niöte Pr 24 —— ein Nehmen ben fi 
e e 
Laubenfieffteife, 18: iſt der USbe 
** anderweitig zu.) vernethen zzu Tuenfr. 
238, "A TIe® Maingergeffe Ye 1.t6thd gu 
esiehen. 

239. Neuekraͤme 26 iſt ver 2, Sol, Bin 
mer, Bar. mit Mafferleitung unb Gabeiarich⸗ 
tung nebſt Zubehör zu 220, mach 
1266. Vreiäftrae n — 
Zimmern mit’ 2 Gingäriget,) Kühe, Br@prlfe 


Ä Knien, und! abgefähfoffenemn Worplag) 2-MRkns 


ſarden, 2 * Waſchtuche Yen 
unb en‘ eh 
vermiethen, pt. 


ober I! —*— * Ban, 
241: Gin beileß- möbl. Simmer 
einen Herrn. Gr. Efcherigeimergaffe > i88, * 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
241. Ein Mäbchen, * 4 aller Arbeit 
wie, NE wirb efucht; gr. 
866 weichre 


hen, 
IR br bügefr fan, ſacht 5* 
en neue alien 13 


241. Gin Mädchen; welches ‚gut laden ıfh 
uud fich der unterzieht ‚und —* 
ar fann, fucht eine Stelle ;. alte Mainzer⸗ 


1 

241. Gin Mädchen, das Thön nähen, waſchen 
und ‚bügeln kann, alle Hausarbeit grundlich ver⸗ 
a * baldigſt eine Stelle; alte Maluger⸗ 
gaſſe 

241. Ein katholiſches Mädchen, welches gut 
bürgerlich Lochen lann und 10 Jahre an einer 
‚Stelle war, auch einige Jahre eine Haußhaltung 
ſelbſtſtaͤndig geführt, gute, Zeugnifle hat, wunjcht 
eine Stelle in einer ſtillen Daus haltung, ent⸗ 
weber als Köchin ober Mäbchen allein. 

241. Sehr gute Stelleu für Köchin: 
nen, Mädchen allein, Däuds u.‘ Slider 
"mäbchen find offen unb Satkigft zu 7 
guter Lohn u. freundliche Behandliun 
wird —— Näheres —— 


—* afie 6 


230, Ch ftarfeg Mabchen, dns st 
kochen kann, ſowie ein ftarkes‘) Kinbe 
geſucht; Krögerftrafe 7, Ir Stod. 


2344. Ein Mädchen zu aller Arbelit will. 
wird geſucht; Wollgraben 9,. 8 Gtod. 
+::283. Gine Köchin wird gefucht für ein 
Hotel in einem, Babeort. Nur ſolche, welde 
fhon in größeren Gafthöfen biefem Fache vor- 
gm wollen ſich melben; Brüdhofitraße 

. 11, 


*. 240. Gine ir. Köchin mit guten Beugniffen 


x 


« ftopfen unb 


swerfehen und gut kochen fann, wird Schutzen⸗ 
ftraße 12 geſucht. 


.: 51978,1 Dochftrafe 28, Ir Stod, wirb ein 


Hausmäben geſucht, das ſchon hier in guten 


Hauſern gebient- und gute Zeugniſſe aufzuweiſen 


hat. ws Gi 
241. Gin reinfiche® Mädchen, welches gut 


buͤrgerlich Fochen kann, wird geluit, gr. Bodens 


‚heimergaffe 10, im 1. Stod Morgens zwiſchen 
11-12. Ufer nd Mittags zwifchen 3—4 Uhr, 
241. Ein - Mäbchen, welches fein. nähen, 
In kann, hat no einige Tage 
freiz zu erfr. Rothelreuzgaſſe 21, 
„241. pn einer tleinen Haushaltung wirb ein 
Dienftmäbchen geſucht. Mäheres Fahrgaſſe 80. 
240. Eine tüchtige Köchin, welche un bei 


” HBraeliten gedient Hat, wird in kl. noble Far 
milie ler Frau Maas, Mömerberg 11. 
240. Ro 


ebinnen u, Mädchen 


‚allein können fogleich febr gute 


M 


r 
E 


ĩ 


Stellen erhalten. Frau Maas, 
Nömerberg 11. 
Gefnche verfebiedener Art. 


997, ine Familie wünfcht vom Mat bis 


„September einen eleganten Wagen mit 2 
fehönen Mferden zu mielhen ‚und nuß ber 
Kutſcher im paſſender Livree gelleidet fein. 
Offerten unter B. C. 100. 


7 Bekanntmachungen —— 
241. Bor kurzer Zeit ift ?/; Original-Loo8 
ber 6.’ Glaffe zur Frank. 143. Otabtlotterie 





Mi Ein Ganarienvogel ift Freitag Mutag 
entflogen ; ‚abzugeben gegen Belohnung Eſchen⸗ 
heimer Landſtrahe 36. 

241.. Am 5. wurde in ber Stiftittaße fin 
ſchwatzes noch junges Hündchen mit weißen 
Pfoten und einem rothen Halsbaube: verloten. 
Der rebliche "Finder wird gebeten, daſſelbe ge⸗ 
sen Belohnung kl. Gfchenheimerftr. ‚24 ahzu⸗ 
geben. 


Selbfgeyogene Rhrinsrhr: 
— a 5* —5 
r 


— 


18571 0 — 
18617 Audl, „ mn vl m: 
18594 „m 


” 1 30 2 
J. Meister, Wuſikanenweg 9.. 
‚ Liebig, Markt 2, } 


Stearinherzen, I° Oudlit,, 


in 4r, Sr, 6r und Sr Packung, ſowie un⸗ 
verpadt 28 fr., 30 fr., 32 kr., 88 fr, Ohr. 
pr. Paquet, bei Abnahme von , %,, Ya 
und 1 Sentner billiger, a2 
Züſtre und Wagenlichter, Hı Qual, 
?8 fr., 30 fr. und 32 fr. pr. Paquet 
empfehlen F. Lausberg & Ci 





1275 Ropmarft 10. 
1267 Bordeaux - Weine: : 
Med . . . Afl L— in 

Et. Julien un bi 
St. Eftöpbe „r 180, 
Haut Brion „n 1.45 „2 
Margauy : : „nm 2.42. 
Bei 12 Flafhen billiger. - * 
Milani-Minoprie. 


Dann — — — — — —— 
238. Eine geübte Puhzmacherin ſucht in und 
außer dem Haufe Beſchaͤftigung; EL Eſchen · 


ENG, 24976 verloren gegangen, vor deſſen Ans 
kauf gewarnt wird, 

5241. Verloren ein Portemonnaie mit 56 

Gulden von der Wirthfhaft des Herm Reut⸗ 

"finger bis Kerbengaffe 11; dem Wiederbringer 

ue Bilohnung. 

‚ann 240. Kine Schwarz ematllirte Broche iſt ver⸗ 
— —— .. worben. = 

Hite inger erhält eine Belohnung; abzu⸗ 

‚Nangeftraße 55, ir Stod 


heimergafje 45, ir Stock. 


110 Mohndl fit. Ia, beften Weine 
feinfte Schweiger Ko Butter, Ia Par 
tbaler SS empfehle billigft. 


eint. Sandel, Buchgaſſe 14. 


- —— — — nn aan 


Gute Zwetſchen 
zu 6, 8 und 10 fr. pr, Pfd. empfiehlt — 
176 _ Peter Allendorf, 

große Bodenheimergaffe No. 19, 


u 
1 


ESelage, Franfi. Intelk-Blatt 13-82, Dienstag 7. April 1863 


- Blanntma tmohungen. 


Schwarʒe none Taffete 


er Selbe nerte Qualität und befter italie— 
| verkaufe ich zu ungewöhnlich 
Kettopreifen. 


iedr. Weiss, Liebfrauenfiaße 2. 


Ne. bw weiße, d bige f te 2 T t 
be a REED BESTEN 
Befprechung über Söfd)- und Reſtungsweſen. 


Wegen der Me heute Abend feine Sikung ftatt. 
























Ber Vorstand. 

— Großes Mufter-Laser in Iasting- nnd 
r-Schüftchen, celegantejter Arbeit, 
fich Bleidenſtraße 45, im Eckladen. 


‚Das Neueste in 


ahrs- und Sommer-Mänteln, 


. ‚ Paletots und Montllen in reichster Auswahl 
r. Söhner, Paradeplatz 3. 


Local- Veränderung. 


Meine Wohnung und rn befinden fih nunmehr 
Schäfergalfe Ho. 26, im 1. Stoc. 
L.C. Dienstbach, Agent. 


— — — — — — 


> 2M, Der Franle in Eouife zu ihrem beutigen —— 
eim- Dreimal | donnerudes Hoch! 
1255, Dis Menefte in Meben und Rüſchen I guöäter Auswahl bei 
F. Meihoeck, Schnurgaſſe 20. 














Todes-Anzeige& 
Verwandten und Freunden widmen wir hiermit die traurige Anzeige, daß unfer 


Vater 
Carl Kleinmann 


Sonntag den 5. d, Abends um 10 Uhr, nad längerem Leiden verfchieben iſt. Um 


fille Teilnahme Bitten 
Fanny Kleinmann. 
Anna Kleinmann. 
Die Beerbigung findet ftatt: Mittwoch ben 8. April, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaus, Stiftftraße 30. 





Todes-Anzel 
Verwandten und Kreunden widmen wir ftatt befonberer Deldung bie traurige 
Unzeige, daß 
Herr Angenieur Eduard Maximillan Meggenhofen, 
Maſchinenmeiſter an der MainsWeferbahn 
nach längerem Leiden von der Welt abgerufen wurde und def bie Beerdigung am 
en ben 8,.d. M., Vormittags 9 Uhr, vom Portale bes Friedhofs aus ſtatt⸗ 
ndet, 
Die trauernden Hinterbliebenen, 





Todes-Anzeig 


© 
Wir machen hiermit die fchmerzlihe Anzeige, daß nnfere geliebte Mutter; 
Schwiegermutter und Großmutter 


Frau Fides Ernft, geb. Solinga, 
heute Nachmittag 4 Uhr im 84. Jahre ihres Lebens ſanft entſchlafen if. 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
Kranffurt a. M., den 4. April 1863. 
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Tapeten Berfteigerung. 
Freitag den 17: April, Permikeat 10 Ude, werben eu 
eine partie Tapeten und Bordüren, "®' 
für große und Fleinere Zimmer eingetheilt, V 
größtentheils Glauztapeten, 


— — Johannitterhof, gegen baare a — ee an 


BR * fl. 12000 als Antheil von einem ſehr guten * Inſatz werden armer 
7,FC ; 


& Zum erfien Male zur hiefigen Meſſe. 
- JS. Huhemann jun. 
aus Berlin, 


Bleldenstrasse im grossen Cafes, 


empfiehlt fein großes Lager fertiger 


Herren-Garderobe, 
Schlafröcke 
-und Knaben-Anzüge. 


Rur enigen Serren, welche an folide Anzüge gewöhnt find, 
Neicben —* —— und nicht halb geſchenkt kaufen wollen, 
mm Schaden zu haben bin ich nicht hergekommen und ſchließlich 
die € Zu kunft har auf folche Kunden reflectirt, denen man nicht das 
te —* ſchlagen nöthig nat. weil es ihnen Bergnügen macht 
fte de Breite 8 abzjubandeln. 

Di das Miftrauen gegen Berliner Herrenfleider in Folge unreeller Waaren eininer 
Berfäufer vollftändig gerechtfertigt ift, fo will ich den Verſuch machen, ob mit Inyb 

eten Anzügen, von guten Stoffen, zu angemeflen billi 
reiſen yon ohne das, dem gebildeten Baäufer 19 — ge Fe 
einem ſo gedie en fcJiden Plage nr anffurt ve 

pn u je und in Zufunft ein anftändiges ten Gerchärt zu 


I. Ruhemans aus Berlin 


Bu Bieidenitraße im großen Kaffechaus mg — 


_ Neational-Coupons OnS 


kifrpen An ven — Courſen bezahlt Bei 
4. Merzhach,: 8 
DM - » Bank: ı uud — Toͤngesgaſſe 36. 


urWwr” 





IB... in ber rien sent we —— Bde 


ar diejenigen aus eubaufen um 3 lbr unb diejenigen Aus Giauffurt um 
ru ub: r auf a A ber ante Stelle die betreffenden Schuleinweifungen ab» 


"Franffurt am Main, ven 5. Wpril 1863. 


euder Section. des des, allgemeinen A 


Kegelbahn: Eröffnung. 

1277 Hiermit die ergebenie' Anzeige, bah ich von heme * Kegelbahn auf das 
feinfte und elegantefte neu eingerichtet eröffne. Sodann halte ich einen vortr 
ejmer ei pr. pen 12 fr., fowie Mainzer ‚AftienrBier, guten 


ine A falte X— 
Aw uther, Fl. Efchenheimerg. 26-1. Stiftfteaße 
ae "Verfleigernn,, s⸗Auzeige. 
* i ’ ben 
Dounerstag Beu F⏑ — —— 
vom 13. Febru die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers und — 
Daufel — Eheleute — Mobilien, als: 3 gold. Ringe 


eifeber, 1. Ganaper, 1 sI35 2 ee ommpben, 1 runder Tiſch, 6 Sräpie,, 3Tiihe, 
ersten 2 Spiegel, äufe, 1; Vettlade, 3 Onslampen; 2 Pk, 





arzın, — ie * und Glaswerf; Kleidung, Rücengeictnt, 
AieN. ragen Regale, Delkaften, div, Labenntenfilien, leere Kiften und 
12 &tüd holz: :c.,. ſodann an Waaren, Tal arren, 


Li Neis, er Stearinlichter, Gewürze, Seife, Branntwein, Del,-Kife ac; 1% 
ferner in Fiscalats Auftrag : 


a1 Bed; | 
n N dz gb); 
3:04 755 1. Be: 1 Tiſch, 1 Meiberihrant;; KIrEL 
8 pee, 1 Tiſch, 3, Stühle, 1. Spiegel; 2 Rüchenkhräntes 
S——— —S 8 30 Chr Gorfetten; 
2 En 4 87 Tiſch, 1 Spiegel, 2 Kleiderſchraͤnke; 
r mfg, 1 W baf, B ade, 
i)l nt 1 e " arıen, Ta Lanntiwein, Ghocol 
— a ch, aage, Cig ho a 






—— — — gegen baare Brgabtung dffentli N den M ietenben 





— der Halle“ den 1. Ypril Frugtmarktr Mi ipreife:) ' i 
un —* 11 A 52. Korn 180 Pit. 8 fl. 40. Gerfte 160 Ft. en, en; 





| — BIT —— Te — Bi 

i tbilde au 4 a 12) ’ 

äulein nie alig- » l Seit. * — 
Dehdnthiortkidger Mebacteierund Beriegerd. G.Holkwart. — Drudvon J. P. a, 
Dierbei das Amtsblatt Mo, 42, 





A 92. 7. — ———— 


— — — 


Te — 


⸗ — — —- 
’ . 


nel ligenz- Blatt 
| der Freien Stadt Frankfurt, 


„.werbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieftgen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage. 








mi ts 
sd -  (&ppebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 83. Mittwoch, den 3. April 


Beltanntmagungen 


: ‚Schwarze Lyoner Seidenstofle, 


Or Dan, verkaufe ich fortwährend von fl. 1. 30 der Staab an, %/, breite 
38 ie un bemerfe ich, daß ber Staab ca. !/, * 


als ber 
* Theodor Beer 
Seibenwaarenhbandlung, Menekräme 32. 


da⸗ Tapetenfabrik⸗ ſager 


von Siegmund Schmoele, gr. Bodenheimerftr. 2, 
—* wieder ER das ad RCKENABAPE affortirt, von 8 Pr. pr. Rolle an —9 A 


Mein Leinen- Sager 


Eee bie Se u 9 —* —— —— —— Serrn: 





acher —— Led d auf's Beſte fo 
fehtücher, Ionie Gerei wre — * und leinen Wett: 


Bettzwil ‚ reine leinene Tafchen- 
ar, halb Dupe —— von)fl. 1. AS Pr. an inet 
. Wurzmann, gr. Sandgafle 1. 
NB. ud‘ ee Die beliebte Sorte Lederleinwand für ae und Bett: 
Eches, 713: &llen vr. Stüd von fl. 18 an und 86 Ellen pr. halb Stüd von fl. 7. 830 
u im ’ jehr guter u. kräftiger Waare vorräthig. 1276 
” Hast ariminnun üble; äh 1 kahl 89% je 


1* 


Verfteigerung von acht Güterftücken 
| Ei ach ab tee — 


\ Nachmittags 3 Uhr, werben auf 
reita den 10. A ril, — teen bed hieſ. Bürgers 
ft 
Major Kriebrih Rothenburger nachwerzeichnete5 Güterftüde in der ' . 
äufer Gemarkung, als: 
1) ®ew. 12 No. 19, Anwänder, Baumftüd im langen Stück genannt, unweit bem 
Biſchofsweg, 2 Viertel 20 Rutben 18 Schuhe, 
2) Bew. 10 No. 134, MWingert dieſſelts neben dem unterften Zwergweg nad; ber 
Warth, ftößt auf Braunfeldgäßchen, 36 Ruthen 13 Schuhe, 
3), Gew. 10 No. 136, Wingert rechter Hand neben dem unterflen Zwergweg nach ber 
Darmftäbter Lanbftrafe, 33 Ruthen 72 Schuhe, 
4) Gew. 9 No. 204, Baumftüd zwiſchen dem Bergesgrund und Schnapbornweg 
3 Viertel 14 Ruthen 70 Schube, | 
5) Gew. 11 No. 146, Baumftüd vor der Warthe auf den Weg vor ber Lanbwehr, 
Ruder hr —— des hieſ. Buͤrgers Johaunn Jacob 
rauf freiwillige . Blrger® Herrn Johann Jaco 
Leichum IL ae 3 @terftüde in ber —36 erging! als: 
1) ®ew. 14 No. 116 und 117, Baumftüd im mittelften Schafhof unweit ber Ziegel⸗ 
hütte, 2 Viertel 16 Ruthen 86 Schuhe, * 2a 
2) Gew. 9 No. 191A, Wiugert und Baumſtück im Sandberg, ftößt auf-Friebr. Ludw. 
- Marz, 32 Ruthen 35 Schuhe und 2 
3) Gew. 15 No. 201, Wingert zwifchen dem Gretbenweg und letzten Hafenpfab nahe 
am Schüpenhüttenweg, 31 Ruthen 60 Schuhe, 


in der Geymann'ſchen Gaftbehaufung vor dem Affenthor dffentlih an den Meiftbie- 
tenden verfteigert. 0 
©, Belfchner, Nusrufer: 


li sl) 11 7 00000787 Belfännen, Betiafiie 
Verfteigerung eines Hauſes 
er auf.der Stiedbergergane 
Samstag den 18. April, Zaymittass 3 use wii 


y Bemäßheit ſtadtgerichtlichen Ver⸗ 
günftigungs: Decrets vom 23. Februar c. die zum Nachlaß der hief. Bürger® und Shmiebe- 
meifterd Wittwe Frau Johanna Chriftiane Kahn, vorher verehelidite Grimm, 
geb. Dittmann, gehörige, an der Kriebbergergafle liegende, zur Beit des Erwerbs mit 

er Schmiebe-Fenergerechtigkeit verjehene 


VBebaufung Lit. © No. 200 
indem Haufe felbit öffentlich an dem Meifibietenden verfteigert. 
Bis zum Verfteigerungstermine kann dieſe Behauſung täglich angefehen werden 
&, Belfchner, Ausrufet 


Kin hübsches Haus 


Rodig mit freundlichem Gärtchen iſt wegen Abreiſe billig’ zu verkaufen. Naͤhetes dbeimn 
Agent Herrn Simeons, neue Rothhofftraße 2. 


1265. Ankauf von Büchern bei U. Bochkold, Allerheiligenſtraße 89. 








TE a an K 6. 15%. 
— mit 4 GB 4 „ET, 
EEE: 2. 2.5 N re ik : air 
‚„ fllberne, mit Golbornamenten . » 2 2 2 2 0 2 0. „10.80 » 
den in großer Auswahl. » 2 2 2 2 0. „12: — „ 
Bülber-Anore, auf 13 Steinen, Batent ever. -.: 2 2: 2 0 0.“ „12.86, 
Süber-Ancore, mit @oldrand, 15 Steinen . 0er 1 [hr er hr ro " IR 15 " 
S Rubinen 0, EEE I Beh n —S 
8 Rubinen, mit feinſtem franz. Ema 220. 15 „ 

Goldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit Gemälden und ie 
Misere een nee ee ee ee „8 — , 
Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit Diamant . - 2 2... „ 44. 54 „ 
Meldene Herten-Uhren auf 8-Rubinen - » = 2 2 2 2 0 0 0. „ 23.— u 
Gold-Anore, auf 13 Steinen aebend . » : 2 2 2 2 2 2 m 0a „832. — „ 
MeldwAncre, mit doppelter Goldkapſel, 15 Steinen . . » 2 2 2. „#2. — „ 
mit 3 Golbfapfeln, Savonett, 15 Steinen. . 2.» „63. — ._ 


> Franc Beftellungen werden gegen Boftvorichuß beforgt. 


Hoff'scher Malz-Extrakt 


(Gefundbeitsbier). 
Allen Patienten an Mogen:, Bruft: und Balsübeln, bei 
enen Zebensfräften und Sämorrhoidalleiden und * 
ae — — ereigdeigen ae langen und ſchweren 
enugfam zu 
oöcertiih En feifcher Sallung vor vorrathig. 


& A. Coester, Hühnermarkt. 
Corsels de Paris. 


ge ri gr à limperatrice, nee Venitiennes, Prig- 
eenses, sur jupes broddes Medaille de liere Classe a Paris, Londres, 
New-York: pour les Corsets A ans couture chez 


aber, Pred raße * 
_Genäbte Parifer Eorfetten. i » RE 


— — — — 








— — — — — — — —— 


Au und Berkauf von Staatspapieren 


inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts 
E: und 28 efchäft von 


1265 
bi * & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


—41 — 
— — 


Derfleigerung von neun Baupläßen 
in Ber Oberlindau: Straße. 
—J den W. April, ———— 


gungs⸗Dectets vom 2. März c., als auch auf freiwilliges 
Frankfurter Gemarkung im "Bodenheimer Feld an = —— — gas 
—25 Gew. 11 Mo. 385B, 387, 386, 388, 390 und 389, nach dem Grundri 
Herm Geometer P. Kutt in neun Baupläße eingetheilt, als: 
1) Bauplatz Gewann 14 No. 390 an ber Oberlindauftraße, 35 Nuten 64 Schuhe 
oder 556812/,, E):Werfihuhe und 67 Schuhe Kagabe, 
2) a Gewann 11 No.- 389 — vorigem, 33 Ruth. 51 Sch. ober 5235), 
Werkſchuhe und 60 Ed. Kagad 
3) Baupla Gewann 11 No. 388 A —— — 33 Ruthen 60 Schuhe 
5250 ⸗Werkſchuhe und 60 Sch. Yaya 
‚® — mern 14 Ro. 388 neben —— 33 Ruth. 69 Sch. oder 5204 
chuhe und 60 Sch. Fagade, 
* ewann 11 No. 3874 — vn — 30 Ruthen 68 Schuhe oder 
Ms ee Ii6 Au Werkſchuhe und 60 Sch. Fas 
R er Gewann 11 No. 387 neben vorge, 27 Ruthen 70 Schuhe aber 
“ | as, D⸗Werkſchuhe und 60 Sch. Fag 
7) Baupla * Gewann 11 No. 386A neben —* 27 Ruthen 81 Schuhe ober 
8) Dauplap ee ee th. 92 Ci. ober 40a) 
r wann neben vor gem, u ober Pr 
B - DWerkſchuhe und 60 Ed. Kagabe, 
9) te Gewann 11 No. 385 neben vorigem, 29 Ruth. 29 Sch. ober 4592%/,, 
—— uhe und 61 Sch. Fagçade, 
an Ort! am Stelle jelbft öffentlih an den Meifibietenden verfteigert. 
Eu au haben bei Herrn Anton Günther, Hchftrafe 59 59, bei 
; = —8 Altgaffe 7, und bei Herrn ar — Wendland, 
Kart Belfchner, Ausrufer. ! 


Friſche Eier werden billigft geliefert * nicht unter 10 Shot, 


a © C* von 
Mi. Hormes in Nürnberg, S. 604. 

i n einem ber erften berrichaftlihen Häufer zu Frankfurt am Main ift 
Stelle eines zweiten Kutſchers refp. Reitknechts bei gutem Lohn zu beſetzen. Nur Volche, 
welche mittlerer Größe find, ſich Giber ihren Hei und fittliches DBetragen ausweifen 
fönnen und arlınbliche Dienftfenntniffe —— — ſich melden. Zu erfragen 
Yatob Söhler, an der friebberger Anlage 1 

239° Das ächte engl. — und Gichtpapier, friſch angekom⸗ 
men, iſt —— er 24, bei Ph. Fr. ————— 


259.. gefehter Mann, welcher in mehreren großen Färbereien war, auch ſolche eingerichtet 
‚hat, an eine Stelle als Werkführer hrer 


238 Es wird eine kleine — Parterre oder erſter Stod, hald moͤglichſt zu miekhen 
Naͤheres Schlutzenſtraße 5, Ir Stock. 


n Gteindrudergehülfe und ein Lithographenlehrling werben geſucht 





Dr Beilage, Franlf. Intell.-Blatt 2 53, Mitlwoch 8. April 1863. 
— — — —E- 


sähe ii 


Die 


Dr. Struvesi Mineralmafer-Anfalt, 


Eschenheimer Anlage 3%, 
 mpfieblt alle —— — und ſind dieſelben nicht nur in der Anſtalt ſelbſt, ſondern 


wm ben gleichen Prei 
lien &p — — 
——N ſtehen pie — em en 1265 


Circus Gebrüder Godfroy 


Schossig), 
auf bem Mlapperfelb, vis-A-vis ber Gensd'armerie⸗Kaſerne, in dem Porzellanhof, Ede ber 
— neben der Reitbahn des Herrn Dennemann. 
em hochgeehrten Publikum ber freien Stabt —7 und Umgegend die ergebene An⸗ 
5* wir mit unſerer Geſellſchaft be Vorftiellungen in ber hoͤhern 
—— und Pferdedreſſur geben, * wir ein geehrtes Publikum ganz 









| Fededhtungenol Gehrüder — rn 


Im kleinen Saal des Saalbanes. 


- Deute Mittwoch den 8. April 1863: Worftelung mit dem von 
veroollfommmeten Hydro- Oxygen - Gas - Mikroskop, 
Die Gegenftände 1 Million Deal areal) vergrößert. 
Anfang präcis 7'/, Uhr Abends. 
Entrs pr. Perſon 36 fr., Gallerie 24 fr. Morgens von 11 bis 1 Ubr find Billets 
m 30 % für ben Saal und 18 fr. für die Gallerie im Saalbau zu haben, 1256 
ichael Tietzner, 

Bhifier unb fer beim Staabe Sr. Kaiſ. Hobeit bes Großfürften Michael, 

aupt= Chefs der MilitärsLehranftalten, Ehrenbürger ıc. 1276 


Das Reuefte und Elegantefte für Damen unb Herren, Mäbdhen unb Knaben em» 
| eig ich zu nm billigen Wreifen. Während der Saifon erhalte ich jede vierzehn > 
* in verzierten Mufterhäten von Paris. 


I. Dümmich, Beil 60. 
Während der Meſſe a ſich das Lokal im erften Stod, 


Einführung in die Muſterſchule. 
Die Einführung der in die Mufterfchule neu aufzunehmenden Schüler und Bälle 
zinnen findet am 


Donnerstag den 9. April d. 3., Morgens 9 Uhr, 
ftatt, wovon bie geehrten Gltern hiermit in Kenntniß geſetzt werben. 
Frankfurt a. M., den’ 4. April 1863. 


4 
1276 Dr. Kühner. 


8. & J. Rinz = 


machen hiermit ein pflanzenliebendes Publienm auf 
ihren Ausverkauf von Gewähshauspflanzen auf: 
merkfam. — Der Baumfchulbandel wird fortgeſetzt 
und eine Versteigerung wird nicht ſtattſinden. 


Schwarzen Lyoner Zaffet 


in ſchöner Qualität empfehlen zu fehr billigem reife 
Buttmann & Baunach., 


Buchene Hoizkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Föthen ete., 
find zu fd. 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


it. Armbrüster, 


1271 Friebbergerftraße 16. 


Baffinirtes Petroleum, I Qualit., 


amerifanifches Erdöl, en gros, billigft bei 


I. I: HAAS, 
Fahrgaffe 115, zum großen Hirſchſprung. 


Neueſte Heidenfioffe für Kleider 
in Quadrille, Raye und zlatt 


zu bedeutend herabgefegten Preiſen in Der Seidenwaaren: 
Handlung von 


1265 Zheoder Beer, Neuekraͤme 32. 


tel, de V’Unmion (Weienbush). 
FE Sente Mittwoch den ‘8. April: 


Grande Soiree ‚Phisiqug, amusande 


— Profesor-Adolphe Bıls de Athen. 

je der Pläpe -Nummerirte Stühle fl. 1. 12, Ir Bloß 48 fr., 2r 
inp. 24 Fr; Billets find von JO Ud: an au haben. Ginlaß- ce 
JAnfang präcs 7%/, Uhr. | Das Uebrige bejagen bie Zetiel. @1261 


427 Diejenigen Eltern, welchen auf Bericht der Herren Urmenpfleger ber freie Schul. 

"unterricht in ben proteftantifchen Volksſchulen bewilligt worben iſt, werben aufgeförbert, 
————— 8. mie Segen are 

-Af N igen aus Sachſenhauſen um 3 Uhr und diejenigen aus Frankfurt um 

"Führe au ben Hctnariate der unterzeichneten Stelle die betreffenden Schuleinweifungen ab» 











.”, 


or 


4 '  Sranffuri am Main, ven 5. April 1863. 
k 


 ‚Bie, Spende-Sertion des allgemeinen Almofenkaltens. 

a Das Laser von 
8.0. Meyer jun. in Hamburg, 
zur Meile. in. Frankfurt a: M. 
bi Zohn Fretiwelt, Saalgalle 29, 


| ren | ee Auswohl der neueften "und _aefchmadvollften Mufter in Spazier- 


Heben, Nobr, Kautichuf, Fifchbein und Rbinveeroshaut, 
auch in: Stöden mit KRautichut:;, allroß⸗ und @lfenbeinbafen, jowie in 


Beige u Stöden zu Regenfchirmen, Enstous:ca® und Sonnenjhirmen. 
— ta polirte Schirmrohr von 9. 6. M. iſt der beſte bisher erfundene 
für Fiſchbein und tft auch während der Meile in obigem Lokal zu haben. 

von Glaviaturen, Rohr: und Fiſchbein-Fabrikaten. 


er Saalgaffe und Fahrthur 6 


wird eine große Partie 
"fünecker pr. Stüd von fl. 1 an, 
* eEn-tout-cas mit eleganten Stöckchen von fl. I. Z0 kr. an, 
* Regenschirme guter Qualität von fl. 4 an bis zu 
BZ „abgegeben bei 
77 Teonhard Hits aus Affenbad a. Mm. 
| FoBes MufterLager in Bunsting- und 
Yeder-Schüäftchen,elegantejter Arbeit, 


„Sefindet ſich Bleidenftrafie 45, im Eckladen. 















"Werfteigerung von drei Bauplätzen 


n Rtihe mit —— 8 Ba Danfarben, 2 


in der Frankfurter Gemarkung auf | 
dem Möbderberg. 


Dienftag den 21. April, * —— — —— — 


Dekrets vom g October 1862 bie zum Rıclas bes hieſ. gem und Hanbels 
Seen Johann Eonrab Reus geh an Güterftüde, nad dem Grundriß bes — 
eometer Ph. Kutt in drei Baupläge e ngetheilt, als: 
1) Bauplag, Gew. 3 No. 330, lints am Röderbergweg, hält 2 Viert. 38 Rth ˖ 
76 Sch. oder 18556 Mertfc. und 61 Sch. Fayade am Weg, 
2) a Gew, 3 No. 324 und 331 neben vori en, MAUER 
Sc. oder 19421 Werkſch. und 61 Sc. 
3) —* Gew. 3 No. 332, neben vorigem, Bil ey Viert. 38 Rth. 
22 Sc. oder 18471 Rertic, und 61 Sch. Fayhade, 
an Ort * * ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden ve⸗ſteigert werben. 
zu haben in der 6. Rauman * Druderei, kl. Kornmarkt, ebenfo 


und Beding ung * — erfahren bei Herrn Dr. Juch o, ſchöne Ausficht, in dem Vergan⸗ 


ed nnitterhof, unb bei n ge An Grieſinger, Röber 
wo die Grundbftüde täglich angefehen werben können. 1 
C. Belſchner, A 


1272 Zu ber berelts begonnenen Haupt⸗ und Schlußziehung br Klaffe 14813 Frank⸗ 
furter Stadtlotterie ſind noch täglich bis zum 20. April ganze und getheilte Looſe unter 


Garantie, daß ſolche noch liegen, von Mittags 1 Uhr au preiswürdig zu haben bei 


. Grünebaum, 
Paradeplag 1, an der Sauptwache. 


— n bermietben: ? 
1269. Bleichſtraße 4, dr Sto aus einem Salon, 

Der, Wafchkliche, —— Dee —* 
it. Gartenvergnugen; 625. Näheres im Dinterhaus, 2r Stod, ober Tonges⸗ 
safe 49 im mittleren Laden. 

71265 Getragene Herrenkleiver werben ftet6 gefau > ae ahlt bei 
Bornheim ig 6, 
Beftellungen , fowie Briefe durch bie Stabtpoft werben ne ausgeführt. 
223 Möbel, Betten werben zum höchſten Preife gekauft; Garküchenplatz 9. 
1265 Circa 400 Stüd Gedige weiße Platten, ein eifernes SE Oberlidt, ein 
bitto mit buntem Glas find billig zu verkaufen; große Gallusgaffe 2 Hofe rechts. 
1274 Zwei Peine Zimmer mit Küche x. und Gartenvergnügen find zu vermiethen 


Reuterweg 10, ganz nahe am Bodenheimerthor. 


* Zu verkaufen. 


mittelgroßes Haus mit Garten vor dem Eſchenheimerthor; Naͤheres am Eſchen⸗ 
—— 





83, Mittwoch) 8; Ypril 1853, 


‚Belanntmadgungen 


Rühlcher -Gefang-Berein. 


Heute Mittwoch den 8. ra präcis Abends 7 Uhr: 


Gefammt Probe im ereinslofale. 


Der Vorstand. 


Cäecilien «Verein 


woch den 8, Kpril findet eime Probe flat... 


Der Vorstand. 


„ Mlgemeine Handwerker: Serfanmlung. 















8, Npril —* —** 8 Uhr, im Saale des Hrn. © er: Vor; 
e von Seiten bes beutjchen dandwerterbundes defien 
utiche Bundesregierungen ü 







eraeben worben 
Die Commnilssion. 


Zpologifche Gefellichaft. 


merötag den 9. April, Abends 7 Uhr, wird Herr Dr, Wein- 
ie Vorlefungen über die Entſtehung ter Arten im Thierreih im Saale des 
fortjepen. Letzte Vorlefung. 1783 


Ausverkauf! 
—— ——— verkaufe meine Emmtlichen Kieiverfoffe 
"NER, Tem. 75— e: | 
© 8 fr. pr. Elle, 
fee Stoffe son 10 fr. an r Eile und höher, 
MR öbel-Enttun 14 fe. pr. 


* HH. Geiger, Hahrgasse 100. \ 
u“ A. Alexander in Borkenheim 
empfiehlt fein wohlafjortirtes Strobbutlager. 

Das Commissionslager befindet ih Rossmarkt 3 bei 

io ae) 2 „MM. Beisler in Frankfurt a. M. 


ürg). ai Vämmitie 


















. mung —n Da 350723 


BD Sina bon Helmr. Ladw.. Girossmänk, Bölke. 
* 13, — — N weißen Sonntag {fre reiche Auswahl bon — 


haen Gebelbuͤhern 


von vrdinären bis zu den fein den feiniten Leder: und Sammtbänd 


1278. _ Gin Sebrängter Familienvater, ber feit wielen Japren als Pa! ſich 
feine Familie redlich ernäßrte, wurde durch eine Lähmung gezwungen feine BEER 
und ſah ſich dadurch feiner Ggiftengmittel beraubt. Während ber Zeit, wo er leiber verg 
in der Hoffnung Iebte, feine bei wieber zu erlangen, wurben eine feinen 
ganz aufgezehrt und er befindet ſich int in ber traurigiten Lage, An Thftigfelt gewöhnt, 
möchte er ſich gerne mit Abfchreiben, MWücherbeifchreisen, Mechnungftellen u. |. w äftigen 
und bittet baher edle Menfrhenfreunde dringend um ſolche Arbeiten. Wegen feiner, uverläfe 
figfeit und Moralität werben die Untergeitmeten gerne die genügenbfte Auskunft ertbeilen 
jebe fonftige wohlwollende Gabe für augenblidiiche Kriege 2 danlbar in Empfang 

Pfarrer ehner, kl. Hirf y 
F. Wippermann, Gichenh Anlage 27, 


Garten en © 


Predigerftraße 4, dem Gymnaſium gegenhber. 
3 kleinſter Race, gelb, g t, 
z Ein Affenpinfcher, gi Jah al, Ba eat 
Sachfenhaufen von der. Schifferftraße No. 4 ab verlaufen. Mer da elbft 
oder Neuefräme 4 Auskunft über den Verbleib * eine 
— —— — vorbehalteun. 
Ein Weingut*) von Morgen an ei | ee 


33 ten bet ber Borberpe, gelegen, mit anfiofendem % Bobnhaufe, Kellern, Gärten un 
ag ee en —— 
* er ffre 


ti. 
*) pr. Gifenbain Y8 Stunden — wirft anbere Zinfen ab, als alte Häufer in 


neue umzubauen. 






ontfagung. 
241 Allen‘Denjenigen, welche meine innigft geliebte Gattin Frau Margaretha —* 
netta Senjen, geb. Yang, zu ihrer letzten Nubeftätte begleiteten, meinen Herzlichiten Dank. 
Der binterbliedene Gatte. 


771 Ein fol. Frauenzimmer fucht möbl. Zimmter. er. Offerten TOT TT. 

1282. Gebrauchte gut erhaltene Käfig gefucht; ar.  Sanbgafie 25, Ir St. 

241. Ein gebilbeter junger Mann fann in einer anftänbigen Familie Kofk — Dehnung 
erhalten; gr, Hieſchgraben 12, 31, Stod, 

240 Kinderwagen, drei⸗ und vierraͤdrige, nebſt Krankenwagen, auch alle andere — 
tm großer Auswahl; Römerberg, Bude 26, breiter Gang. 
Pelle nnd > —— — — — 

240 4—6 ——— fingen * gutem Copn dauernde Belhäftigung. Yu erfragen 
bei der Gxpebitis 

1265 rm Beten Fauft 


















009, Ro.7, Bleidenftraße No. 1,00.9:- 


Lager der 


Damen-Mäntel- und Mantillen-Fabrik 


von Julius Ruben ous Berlin, :...: .. 
Vertauf en gros et en dötail, zur Meſſe in Franukfurt a. M, 


AUo. 7, 90.7, Bleidenftraße Ro. 7, An. 7 
* u. Sleiigeitig — eine große Auswahl 242 
| schwarzer Shawls 

—* —* und Ar von 6, 9, 10 Bis 20 fi., 2000 Umhaͤnge 


ots von 2 fl. 30 kr. an. Das Lager wird dur — neue Zuſendungen 


Kölnisches Haaröl 
zur Erhaltung und Beförderung des Wachsthums der Haare. 


Dieſes im Jahr 1766 in Köln erfuntene ausgezeichnete Haardl hat durch feine bes, 

—— Kraft u. wohlthätige Reizbarkeit ber Kopfhaut bie Eigenfchaft, tie Haare bis ing ſpaͤteſte 
zu erbalten, auch bei fortmwährendem Gebrauch die greifen Haare dunkel zu made 

fi in der Mifchung keine Apende Beflanbtheile ea fondern biefelbe nur * 

— Delen und aromatiſchen (nicht erhigenben) Riechſteffen zu ammengeſett. 


* wire —— eine Maſſe Zeugniſſe über bie Nutzlichkelt dieſes Haardis beign⸗ 

Gebrauch deſſelben wird ‚die beſte Empfehlung ſein und alle 

— Endes tberflüffig machen. ur \ I 
| In, de er 1. Januar 1811. 1 
eg Paes, Erfiiber des Kötnifchen Hihrst. 

_ Wein ädht zu haben be in 

. ©. A. Laute weißadlerga t 10; 


3 Bekanntmachung. 


Ka Im biegen, ee Ba in der Bel:Gtage nad) der Nouenkräme, w 

j 1 großes 2 Ernest Border: und 

1 ———— Sinterzimmer 
m vermiethen. 


Die genanuten Lokalitaͤten einen ſich borzugtweife zu einem Gommiffionslager mit 
Ghntstoir aber ebenfo gut zu einem Mehlokule. Dienäberen Bedingungen find in bem 
Büreau der ee u erfragen 

em! ben 4. Anril 1863. 


Königl. Preuß. Telegrapben: Station. 


Seiden-Sammite 
und farbig zu Herabgefepten Preifen ei Kduard Oechler, Zeil 88, 





3 








RR —— e 16 find im 


Sinterhaufe der erfte Stod und das Bar- 
terre nebft Mitbenupung des Gartens gan 
ober getheilt zu vermiethen und zum 1. Mai 
V beziehen; zu erfragen. ini 2, Stod des 
orberhaufe®, zwiſchen 2 und_3 lihr. 

1267, Eck der Weißadler⸗ 
gaffe und Des großen Rom: 
markts ift der 1: Stod als 
GSefcbäftslocal oder Wohnung 
zu dermietben. 

1265. Gr. Kornmarkt 25 iſt ein „elegant 
möblirte8 Zimmer. zu —— Br, — 

RE "Eine fonnige Wohnung mi 
fr Husfiht im 2. StoF von 6 
Simmern, Kammer, Gas: und Waflerleitung 
nebft großem Gärten iſt fofort an flille Leute 
billig zu vermieten. Baumweg 14. 

1181. Möbl. Zinımer ; Bleichfir. 24, 1 St. 
‚1209. Mattizer Shäuffee ift der 1. Stod 
von 3 Zimmern, 2 Manſarden, Stiche, 
ae zu vermierben; N&h. Stiftſtraße 19. 

1215 Gine Wohnung von 3 Bimmern ıc. 
Bilbelerſtraße 12, Parterre zu erfragen. 

1278. Neue Mainzerftrofie 12 
ift Sochparterre u. erfter St., 
10 Zimmer, 3 Moanfarden, 
3KRammern mit Gus: u, Waſſer⸗ 
leitung nebft Gartenvergnügen 
zufammen oder einzelu zu ver: 
miethen. 

241 itzenſtraße 4 iſt eine freundliche 
Varterre-Wohnung zu vermierben und fo- 
gleich zu beziehen. 

241 Zwei beisbare Zimmer nebit Gabi: 
net, Küche und Bodenk immer find zu vers 
mieten; Stelgengaffe 14. 

240 Eine Kleine Wohnung am file Leite; 
fl. Eſchenheimergaſſe 34. 

241 Sandweg 36 ijt ber 1. und 2. St., 
beftehend aus 5 Zimmern, Küıche, Bor,immer, 
2 Manfarden, Keller, Wafler: und Gas— 
en x. nebſt © rtenvergnünen preids 
würdig zu vermiethen und kann ſogleich bes 
zogen werben 

43: Haideweg 10, Ir Etod, Salon, 
4 Fer Pen Zubehoͤr. Ni. 2r St, 
KR möblirtes Birmmer iſt zu vermle⸗ 
then; U. — 20. 
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BERLIN. 
roßes Fabriflager forafältig nehärteter und gefpaltenet, fein abgefähliffener mb 


hält während der gegenwärtigen Meile bier 


land bei Behörden, Gomptoiren, Lehr-Inſtitu 


& en detail ; 
deallein Bube 20, 
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zros 


berbalter in allen-praftifihen, oßme bie 


Patent - Metall- Schreib 
Lager befindet fich einzig un 


‚ Silber, Meifing, Zink, Kupfer, Stabl, 
welche nicht roften und nat bem fibereinftimmenden Urt 


Gaͤnſekiel übertreffen, — Probefarten mit 36 diverfen Sorten der empfehlmöwertheften Febernattungen, 


Berkauf 


und Gomptoir 


geben, 
3 


abae 
ed 


Amäßiaft neformter, durch erwünſchte Ela 


en Yabren im ganz Deutſch 


8 
gekommener 
aus Gold 


Sorten 


3. Bllage, Front. Inte.-Blatt NZ 83, Mittwod) 8, Nprit 1863, 


Befanntmadhungen. 


— Schulbücher. 


1283. Ih beehre mich bei Beginn des neuen Schuljahrs mein Lager von 


;. „Jämmilicen Schulbüchern 


* den möglihft billigen-Preifen veſtens zu empfehlen. 
‚Franz Benjamin Auflarth, 
— ã n | GE der Tönged« und Haſengaſſe. 


das beliebtefte illuftrirte Ramilienblatt, 
Gartenlaube Preis 54 fr. vierteljährig, liefert prompt 
y und frei ind Haus die Bubhandlung von 
| Franz Benjamin Auffarth, 
1267 Eck der Tönges- und Haſengaſſe. 


* Cizarren. 


> Rene Zufendum; en importirter Cigarren, worunter eine Sorte & fl. 50 pr, 


Bie, find eingetro en bei 
ee E. A. Lauten, 
Weifadlergafie 10, im „weigen Adler“. 


Auvis für Damen jeden Standes. 


7 8— Par Vortrefflichleit meiner Kupfer-Schablonen fann fi jeder an meinem 
*8 ohne zum Kaufe genöthigt zu fein, überzeugen, wie leicht und bequem 

er Zeichentinte oder zum Stiden vorzeichnen fann; ferner empfehle ich 

eine a Era * Si allen erbenflihen Mujtern von Sticfereien, beitehend in Feſtons, 
Ziffern, Kronen, ſewie Arabesfen, Schablonen, Ligenmufter 

Als —— in * ſchönſten verſchledenen Muſtern, Schablonen für Kinder mit allerlei 


ra für Kaufleute, um Kiſten und Golli8 zu zeichnen, fowie Doppelt-Als 
en beliebigen Größe um Schriften zu machen, Pinfel, ächte Beichentinte und 











find ebenfalls billigſt bei mir zu haben. Bei gröheren Ginfäufen bejonderen Rabatt, 
d befindet fih am Fahrthor, neben der Bolizeiwace. WW. Heinauer., 


Bampfichihfahrt auf dem Rhein und Main. 


Das: Dampfboot „Main“ führt Freitag den 10. d. M., Morgens 
Ur, zu Thal. Näheres wegen Outer⸗ und Derfonenbeiörberung ” 


— am Main, dem Geiſtpfoͤrtchen gegenüber. 281 
nz Augu sl Schönling. 


eiertag. 










11m 


Hr Hestch amönet ın € gun u. Schmiedelsen, & 


empfiehlt in größter Auswohl 


das Fabriklag on 3.98. Fr Soh 
1282 z £ nn ru * 


Unterricht in —* und Geſchichte. 
Der Unterzeichnete kann wöchentlich fiber‘ einige, Stunden in are — insbes 
ſondere in Literaturgejchichte, verfügen, 
1282 Dr. Eduard S 


Nicht zu überfeben!: | 


, Ginen werebrlihen Bublitum Be ih mein & feit —— Jahren —— 
Gefähäft zur Oinzeige, dab ih Meparaturen an Glas und —— waͤhrend 
ber Meſſe dahier fibernehme. Auch mache ich neue Henkel an Taffen un Kammer. 2 

neue Knöpfe auf Dedel ꝛc. Das Porzellan, das idy bohre und vernigte 

baftigfeit Dem neuen glei. Schmupigen Alabafter siehe ich ab und polfte An, ’ 







242 


er Bons ln: nen erſcheint. D. Mudloff, Runftarbeiter aus Halberftadt. 
__ og 18: Rettenftrape 3 Mr Stock Eihgang Nothhofgaſſe. 
122 u verkaufen. - 


Ein Haus zum Alleinbewobnen , im beften Zuſtand und gang in der Nähe von 
Frankfurt, ift fehr Billig” zu verfattfen. Es enthält 8 Bimmer nebft Keller und Speiſe 


kammer, ‚Önticirca 9/, Viorgen Garten, Regen Epſterne ur ganz vor zuglichee — 
und kann in Beſitz genommen werden. Auskunft bei 
— beeidiater Senfal, Goͤtheplatz 2. 


_ Donnerstag: VBereinsaben?. 


Ib Bitte die gefärbten Handfehuht abzufofen. — ri Ein 
243° N bet R, Walther, 
E * Bliegon-Papier neue Rotbhofftrase 3b. > 


nA 7 243, Oartenjtüple find angefo men bei 
| J. ©. Lauter, Friet Bergersaffe | 
243 "Gm guter’49/, Injap von 12,500 fl. wird. abgegeben, Offerten BT: — 
die en de Bl, 
—325 2 ae ber — — mit freier Anſicht an einem 
ele ya runbftü f einen Garten febr geeianet, nabe 2 Biertel haltend, iſt au von 
Pre * Mike bei Gommilfionär Bender, Holggraben: ; — 


— fi. 1 ),00Q werben auf, einen guten erfien Juſet ohne Vernsitnl 

= Eine ine Meibude beffe Lage auf dem Domplap im Hau tgang, 1 
—* alnftigen Bedingungen au Verleih. . Webel-Hauser, - 
Eine frequente eini 9 ft zu vermierbem oder mif. 
zu verkaufen. Seinrih Nebel⸗Hauſer, Bieitftrafe 


Ein rennmmirtes _Golonial-Wxaren-@ejchäft ın 
wit Saus ju verkaufen, urich: 































Meine: in PARIS eingekauften 
Nöouveaute 8 


surdradt 5 ' A n 


Kleiderstoffen, u” 
.Confections, :. 
Hingerie 
=) in reicher Auswahl eingetroffen, 
1. WAHRE, Zeil —F 


| — nstag den 13. und 14. April 8. 9, 
au —— Morgens von. Uhr an, ** im Langer Gemeindewald: 
a: Bu — It und ‚2r Glofle, 


elholz, 
* ockholz, 
ESut En a 
10 Stten Gihenicheitbofg Ir und 2 Claſſe, 
” giamprägelhst, 

u ol, 
— üd —— 
13 1. AR kn 6 von 294 6.7, 
— Erden ichenwerfid e.tbol; 
— 64 


r bis 1. November d J. erebitirt. 
nft fr auf ber Allee. Die Stimme und das Werkſcheitholz fom« 


wen an erſten Tage vor. 
Sußangen, dem ri April 1863. 


Großherzogl. Heſſiſche Pürgermeifterei ‘Fangen. 
HE . —* Thon. 








anvoHil nor 


E \ "Dantfogung. | 

5 Bar Birlen. Beihife ron Uebevolier Theilnahme während ber Krankheit 'unferes 

undergebliben Kugen B. Gramhl iowie für vie jo zahlreiche Begleitung 

e,fagen hiermit, den Au fen Danf 
Die tiefbetrübten 








if 





Con firmatibns ⸗ Befchent..:: 
Ge sang.-büch es 


im einfachen und eleganten Einbändel - 
—— ui ftet$ in grosser Auswahl vor äthig und zwar: in Bappband 1 
achem —* and mit Goldſchnitt zu fl.1 gr und fl.2. 24, in feinem Leberband 
ER 12 un Fe een A 
Ferner And in eleganten Ginband vor u 


Die Communionbücher * 


von Ki u fl. 1.48, von Sub L A48, von Ke I. 
—e— 71 er und von Loͤſch ir 5 5 — —* 


J.D. Bawerländels Sortimentsb 


gr. Sandgaſſe 8. — 
TOTER Commig-Stelle-Geluh ;; ;: 1 ön 


in inch Biefigen ober auswärtigen Engros Geſchaͤft für einen foliden — jungen 4 
welcher ſowohl in Tuch, Modewaaren, als im Strumpfwaarenfache bewandert iſt. Branco 
Diem unter & O. beforgt.bie Gppebition. 341 


Gefucht werben im weſtlichen Theile der Stabt zwei Zimmer zum Yufbewahn — 
„bit zum 45. d. Mts — Offerten nebſt Preisatigabe breliebe 


















738 Ein zuverläifiger Maun mwünidt Bet Igung in 7 und 
EUR Gowptoirarbeiten, if ffionen machen gegen Ionen muncgen gegen bilibge er gütung; gr, % * bg. 26. 
& Meisterstückbieor ''12;,7..0hne 


W GStrohhüte werben gewaſchen, 1, gefärbt und fagonnirt ſowie no. > 
Billig außgarnirt. _ _B Seeger, ——— 6. 
BI Es wird im Weltende der Stadt ein Kocal zur Unt ung von 
zur Verſendung beftimmten Wöbeln gejucht. Auskunft Wainzer Ghauffee 15, Ir St. 


— — —— — — — — — — — — — — —— 








— Ein noch gut erhaltener Wiener Flügel ift zu dem Mreid von 8 
zu verkaufen; Buchgaſſe 3. 

1281 63 wird für ein ſeines Waarengeſchaft ein gebilveies junges 
welches womoglich ber franz. Sprache maͤchtig iſt, als Verkäuferin an engagiren geſucht. 
Näheres bei der ber Ggpebition. . 


24H Ach wohne nunmehr Grüneburgweg 4 11. W. von  Hoven. 
241 Gin Topeziererlehrling. wird gelucht Venbergaffe 16. 


— Malin Te — 
1277 Fuͤr 2 aͤltere Leute wird ein Zunmer mit Cabinet und Küche’ gefucht, Warterxe oder 
erfter Stock. Zu erfragen auf ber Expebition. ri 


240. Ir der Goldfchlägerei, gr. Gallengaffe 13, wird ein Lehrling — — 


su vertaufen und au-vermieihen-bei Fii — Clavierſtimmer, Bockgaffe · 
1268. Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preijen gefauft ; gr. Kornmark 5. 








ber — ——— — —— Curtiers (Moelmann’sche Druckerei) abzugeben. #44 





Addon, frame. Sutell-Blatt MR 83 Dt 8 8. April 1863. 


Delanntmahungen. 


Katholifche Ge Gebetbücher 


in ben verfchiebenften Einbänden und Preifen; 


Das Vorttait: des Herrn Stadtpfarrer Chiffen 


in Photographie. Preis 36 
borrätbig bei 
: Heinrich Keller, 3eil 37. 


Harmonie- Saal. 


Heute Mittwoch den 8. April: 


‚Letzter grosser Divertissement-Messball 


Anfang 8 Uhr. 


4 Ahr: Schlacht bei Waterloo mit bengalifchem Feuer. 
ren-Sager von M. Hülsmann, 


‚yr. Bochenheimerstrasse 3. 


en füberne Eylinderubren mit 4 Steinen von fl. 13. 30 Er., 
nferubren 13 F „md. — 
ren (Gylinder ) 8 ei 2 — 
ren 7 n .. " vu 2 , 35. — 
‚45. — , 








” 

i goldene — 
* „ - Serrenu 

Ankeruhren 

ferner: W Weder, Mactubren, Wiener Meanlator ꝛe 

 Sämmtlidye Uhren find auf’s Sorafältigfte abaegogen. 5— Garantie. 

u werben auf's fchnellfte und Skate unter Garantie vollzogen. 


1282 Durb Sillig Ankauf eines großen terlö find wir im Stande, alle 
Sorten Spazierftöde 
unter Fabrifationsfoftenpreifen 
kg und laden beſonders auch WBiederverfäufer zum B-fuce ein, 
Spiess & Müller, Stiftſtraße 28, 
Atte und Wohnung befindet fich nun Stiftftrafe 33 und balte 


m mis meinen un eu bei vorlommenden Reparaturen beſtens empfoblen. 


Ar, Ohr + Edler, muſikaliſcher Infrumentennacher. 











i 


| dermietben: 

242° Gin Mädden kann Theil an einem 
heigbaren Zimmer mit, Bett ‚haben; , Sed» 
baͤchergaſſe 5, 2r Stod. 

1283. Zöngeögafle 36 ift eine abge 
ſchloſſene Wohnung im 3. Stod, ven 5 in- 
einandergehenben Fimmern nebft Küche mit 
— —— Mayjarbe und Kellerantheil 

nt; 12 

242! ®r.: A ie Tara ** 
— Wohnung an eine ſtille Fam 

— ran * ‚fe * 


v off 37 ee n Dh 
envergnügen. 20. , a ai zu —— 
243. Zwei unmöb an 
Herrn zu vermielben; —— * 
248. Es iſt ein mößlirtes - Bimmer zu ver 
* — —— 58. 
: 349. _Gine Wohnung; Brückhofſtraße 5, 


242. in tlein möblirte8 Zimmer an einen 


Ham zu vermiethen; gr. Kornmarkt it. 

242. Antheil an einem möblirten Zimmer 
für Herren; Elephantengafje 2, Ir Stod, 

242. Altgaſſe 16 ift ein ſchon moͤblirtes 
Parterrezimmer zu vermiethen. 

242. Ein möblirteb Zimmer Ir Stod zu 
vermielhen; Mainzergafie 22. 

242. Bodenheimergaffe 28 find 2 möblirte 
Parterreztmmer zur vermiethen,biefelben können 
* alb Geſchafteloeo gegeben werden. 

Zu vermiethen: 
—* ein Garten mit Aufenthalt 
“und Nußniegung. Näheres Liebfrauenber erg 24, 
2r Stod. 
243.’ Zu vermiethen: auf 1. Mai zu beziehen, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, mit 3 Dans 
farben ꝛc, Vrönnerftraße 13, % Stod, täg- 
lich anzufehen Morgens von 10 12, Nach⸗ 
mittags von 3—6 Uhr. 
242. Ein Garten mit AufentHaltgäuschen 
iſt mit Nutznießung zu —— am Deder⸗ 
weg. Naͤheres Eſch 6 Jar nik gm 

244. Ein großes ſchön moͤbl. Almmer, nebft 
Cabinet; Allerheiligenſtraße 6 

244. Gin daden zu Then. Bornheimer- 


jiraße 10. 
—— Einige immer auf ben Sommer find 
en. ‚ohne Möbel zu v ; Sanb» 
weg Ada, neben der Beyer'ſchen Gießerei. 


einen 


* * „(He We Blumen ; neue 


gr: a — nöblirtt Künmer vebſt Tabi⸗ 
net an 1dder 2 Herren au vermiethen ; 
— 10 im 2, Stock. 

Daſelbſt an 1 Herrn. 


244, I aufen finb-® ſchöne —— — 
ober ohne Möbel zu vermieihen, auch fan 


| eur. — *38. — — * er” 


— — 10, Raben zu 
then; Mt. Sanbgaffe 1 

245. Slegant fit Zimmer mil ober 
ohne Cabinet, ber en — 


el 58, Ir * 
Friede zaſſe 
245. . Schöne * 15 eine Parterre⸗ 
Wehnung * oe Mai an De vermiethen. 
e, er 

Laden um Triifdeyb. te Be aa lee 
jeraaffe 6, Ir Stod. 

‚215. 1 au 2 große unmöblirte Zimmer, 
und vorn, mit ober ohne Rüde ñ nachſt der 


* Gin gut möblirtes — init Aus⸗ 
ſicht in den Garten iſt an einen ſollden 
ober Dame zu vermicthen; 7 —* 
No. 21, im Hofe. 
244. Zu vermiet 
ein Ir Stod,’3 Zimmer, — a Srierffgenp 
a — Naheteb alte — 
r 
8 —— ii be 1. ‚Sit In vr 
ethen, 3 Pimmer, chloſſener 
Vorplatz, Manſarde Keller, Waffer und Regen 
im Haufe, Juni zu besichen. Raͤh. 
Dienftgefuche und 
243 Gine Aufwärterin, welche ſchon in einer 


eg war, wirb gefudht; Allerheiligen 
gaſſe 2 
243 Gin kräftiges Dienfinäbchen wird ‚ge 
ſucht; Nebftod 1, 2. Etage. 
43 Ein gewanbter — wirb gefucht; 
riehßergergaffe 5 
242 Gin — wird geſucht. Zob. 
—— se I id iu 
42 — unge 
Bocenheimergaſſe 7 
Gine t8r, gute Bist ſucht "hier 
halb eine Sielle; —— — —9 


2) el wirb weſucht 


njeber Bran 
d. Brot Noth, — 12. 
red no empfohlen 


241 
; Sanlgafie: 33 

242 Gin ftarfe® Mätkten, baß gut Bürger: 
Bi kochen un grünblih Hausarbeit verrichten 
ans, ‚wirh geſuch Steinweg 6. 


fönnen empfohlen 


Ken 


fi 


242 Gine 
56 gr.. Korninarlt 7, 2r Eted 

Eine Köchin, bie auch ewad Yausars 

* wirb- beſuqht je gr. Korns 


2 
in = Handarbeit, auch bügeln 

‚ wünft in dieſen KFigen ſchaften je 

* een; ’  Stelgengaffe f) 
Porzgellanbof 2. 

. „eine verfefte Röchln just tag: 

iſe ung. ‚ober eine elle zur 
—— his rau Sofmann, Trieris 
Jhegafie 6. 

u ee u bie 2... 
rind t und gut nähen fann, wirb 
Pr Hanauer Sanditraße 1 

242 Sehr gute Stellen für Köchinnen, 

Moadchen allein, Haus und Kinbermäbdhen 
guten Lohn und ——— 

ch ©; Frau 

—* chegaſſe 6 

Gonvernante, welche muſikaliſch 
— älterin 


—— Herrſchaft gefußt; 


— von braven Eltern wuͤnſcht 
zu erlernen. Zu erfragen Markt 6, 


mM lli 
und (ehrt ai8. Motlaufer gefaht; 


FR 


At 


TE Tg PI® 
Ha hr 
ar 


3. 
— Ein ger Mann (Uuslaufer), * 
rt te Zeugniſſe befigt, 
Ber ucht eine ähnliche ‚Ste 7 
—2 — u * — willig 
nn : Eigen 
—— Blog 13. 


Näheres 
Sees fleihßiges Mäbchen fucht 


„Die engliih ſyricht, ER J 
Am Haus⸗ und Handarbeit fein. 


anftänbige gefekte Rerfon, welche 


243 Gin gebitbeie$ Madchen fucht Stelle 
als: Haußmätchen oder auch bei *erwüchfene 
Kinder. erfragen. Rebſtock 1, 2r.Etod.’ 

248 Ein an & Franenzimmer, 

welches die Pflege Meiner Kinder verfteht, in 
allen weiblichen Handarbeiten bewandert iſt, 
perfeft englifch fpricht, wuͤnſcht eine 
Etelle ald Bonnie, am Itebiten bet rine eng⸗ 
liſche bei Frau Hofmann, Trieri⸗ 
ſchegaſſe 6. 

243 „Rerpfeneefi e 4 ober —— 
wied ‚ein gefeßted ganz zuvderfäffige 

ädchen zu einem erwachfenen 
geſucht, dasſelbe muf erfahren und pünktlich 
2 Gute Zeug⸗ 
nifje werben verlangt. 

242. Röcinnen, Haus: und Kinder 
maͤdchen können ſogleich Etellen erhalten.) Frau 
Wüſt, Biebergaffe 13 

243 Gin Mätchen, welches bürgerlich kochen 
und Hanbarkeit verrichten kann, ſucht Dienft; 
Hochſtraße 53, Ir Stock. 

242 Gin Mädchen, das birgerlich kochen 
fann ımb bie Haukarbeit gründlich verfteht, 
wirb geſucht; Fahrgaſſe 51, Ir Etod. 

248 Gin ſtilles anftändi ges Mädchen, welcheb 
in der Hausarbeit gründlich ift und Schön nähen 
fann, : fucht eine Etelle als  Hausmäbdhen ; 
Vilbelerſtraße 27, Hinterhaus, 2 Stiegen bad. 

244 68 wirb ein Maͤdchen, welches im 
Aleidermachen geübt ift und Weißgeraͤth fliden 
konn, geſucht; Anmeldungen von 2! Uhr 
Schnur zaſſe 36, Ir Stock. 

245 Ein Monatmädchen wirb gefußt; Alers 
beiligengaffe 82. 


Wetennmagpungen,— 


Commumnon Kerzen 

von feinem Geller Wachs empfiehlt 
Erz. Scharpff, 

1273 hinterm Laͤmmchen. 

228. Gingolbene® Armband warb am Son 
tag Abend vom Taunusplak durch die Gallus 
firaße über ben re —— 
und Bleichſtraße verloren. Dem 

e Belohnung. Bleichſtraße * 


242 Verloren in —— ein ſchwar⸗ 
zer Sonnenſchirm; abzugeben *55 Kr 
fung Sachfenhaufen, Sirene e39 





- Communionkerzen 


von. 4/4, 11/., 2 und 2'/, Pfund. 1282 
: ilani-Minoprio. 


—D Grünen Yava-Rıffee 36 u. 38 fer 


Feinſten Vorfchuß pr. Geſcheid 16 Er., Reis 
85* — — — — 
uppenteich empfi⸗ 
* Müller, Krautmarkt 1. 
© 1283 Stets * 
zu 44 und 48 kr. Chocolade und Cacao in 
v Büte, feinfte Göttinger Wurſt 
und weftshäliiche Schinken empfiehlt 
i 2. Schlotthaner, Römerberg. 
AFrankfurt. Sch ifffahrt. 
1234 ſurt. Schlepp ia 23 
mit Stern von Rotterdam. 


: 1283 Echönefüße Meffina Orangen 
und Eitronen billiaft bei 
Adolph Ernst, 
Schnurgaſſe 65. 
Zehn Gulden Belohnung 
Demjenigen, der ein am 5. d. M. vor 
dem Eſchenheimerthor verlaufenes wei- 
ßes Bolognefer Hündchen zurückbringt. 
Große Eſchenhenheimergaſſe 33. 
1288 Caviar, vorzügliche Gothaer 
und Göttinger Würſte, ächte neapoli— 
taniſche Macaroni und Parmeſankäſe, 
ſchoͤne Orangen. 
E. Sartorio. 


24 Kieler Sprotten pr. Pfund 48 fr. 





pi J. €. Fuchs. 
Vergangenen Montag bat fich 
ER. Schwarzes Hundchen, Männ: 
hen, mit gelbem Halsband ver- 
. laufen ımb wirb vor Anfauf nemwarnt. Der 
s MWieberbringer erbält eine Belohnung Breite 

naffe 7, Parterre. 

F n Mädchen, welches im Stieiders 








michen und Ausbefjern bewanbert ift, hat 


noch Tage frei; Etelgengaffe 8, Ir Stock. 


gebrannter Java Kaffee 


Communionterzen 
in 4, Y9, Ya mb 1/, Pfund bei 
Adolph E N 


1283 Schnurgaffe 65. 


243 Sülfenfrüchte: Bohnen pr. 
a a lg 
e en . 
; Müller, ı Krautmarkt 1. 


1283 Reinſchmeckenden Domingo- 
Kaffee 36 kr., gebr, Java A4u, 46tr, 
schönen billigen Melis, 

&. Sartorio. 


Zn ae ——— 
FA eine Pe Na R zug Info 


24 Gin ſchwarzer Sonnenſchum mit 
rother Borbüre und ſchwarzem Volant wurde 
— Abend a. . Uhr in — Fahr⸗ 
gaſſe verloren; abzugeben n dam 
Bleihruhe ue 


241. Gine Brieftaſche 2 Frankfurter 10 fl. 
Scheine und 1 Frankfurter 5 fl. Schein, ſowie 
Papfarte und Mreflarten bes Inhabers ift ver- 
loren gegangen, bem Bringer 5 fl. Belohnung 
in ber Brüdenzu bei Herren Jung. : 

1232, In der Taubenhofittaße wurbe an 2, 
DOfterfeiertag gegen 3 Uhr Mittags eine 
goldene Nabel mit blauem Stein verloren, 
dem finder eine amgemefjene Belohnung 
auf der Expedition. . 


243. Berloren: 
ein "/s Frankfurter Lotterieloos Mo. 2856, vor 
Ankauf besfelben wird gewarnt. . 


241. Gin ftarteg Mädchen, bas im Wafchen 


Büdinge zum Raben 8 Sthe 2 ir, und Putzen gründlich ift, hat noch age zu 


befegen. Stelgengaffe 8, im 2. Stod, 


242. Ih empfehle mich wit Wohnen ber 
Bußtöden; H. Lug, Froteur, Roſengaſſe 8 
?r Stod. 2 

242. Eine Broche wurbe gefunden; zu erfr. 
im Theater. u 


243. Bon Bornheim im Ghöfenhof 6i8 in 
ben Pfau wurde eine ns ——— 


Don b 
Dim Be um. Nüdgabe ——— 8, 


AI I EEE, En ie. 
5 Beilage, Franff, Intel, Bali MR 83, Mittwoch 8. April 1863. 
— —ñ — 


Bkanntmachungen. 


tr Kaufleute, Iuduftrielle, Künftler und Gewerbtreibende. 

Dur alle Buchhandlungen bes In» und Auslandes iſt au berieben: 

AB Te. vr · Seſt. fl. 1. As Pr. vollſtändig. 
Neuefles und billigſtes 


Fremdwörterbud 


r Handel und Gemerbe, 

des ® a, in Sprad d Schrift vorf d Ihtbeuij 

— 38 Abfla a 8, Beionung und * Verdeutfch mg; PR 
‚dem: ä 3 und ‚gewerblichen, Verkehr eig — 


= 

cke, 
— ——— auslaͤndiſcher Waaren und Fabrikate. 
Ein unentbebrliches Nachſchlagebuch für, Jedermann, 
'insbefondere für Kaufleute, Industrielle, Kinftler u. Gewerbtreibende. 
} Herausgentben vor A. Mretzsclimar. 

x Ha ehe von je 4—5 Bogen. = 18 fr. pro Heft. 

i 

' 


ee Dr 


48 fr — Elegant — fl. 2. 24 fr. 
——— das era ige ausgeſchleden worden, hat man ben fo 
— aufs „Smedmäßigfte benutzt, jo daß man im Stande ift, innerhalb 
w Umfannes A vereinigen: ein vollftändi ed Fremdwörterbuch, 
— eine faufmänn. Areminningie — ein technisches Lexikon. 
haben die Lieberzeugung, daß man barin nichts VBefentliches vermiſſen wird, 
RR in vielbänbigen koflipieligen Merken aufgefucht werben mußte. 
H gen werden von jeder Buchhandlung des In: und Auslandes angenommen. 
Subferibenten Sammler erhalten auf 12 Exemplare 1 Freiexemplar. 
| Verlag _von ®tto Spamer ia Leipzig. 
In Frankfurt a. M. vorrätbig in. D. Sauerlander’ x a -Buchbandl., 
ar. Sandgaſſe 8. 


 Aechte Lyoner Tafſetas 


fü Sleider und Mantillen empfing in guter Dualität 


Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


Zur gefälligen Beachtung. 
> 243 Den geebrten Herrſchaften bringe mein Gommiffiond- und Stellengeſuch⸗ 
in und bin ich fteis in der Lage männl. und weibl, 


nef. 
onal, mit guten Empfehlungen verjehen, nachzuweiſen. 
Bei Er: und Bermiethbung von Wohnungen ſowie Lofalitäten jeder Art, bet 


— ** —E xc. empfehle mich beftens und werbe ich bemüht 
ac mit — und Reellitaͤt auszuführen. 
F. A. Wüst, 18, Biebergafie 18, 











A. Fuetscher's era 
| für alle Fächer, | 
alte Mainzergaſſe 32 („Prinz Carl“), 


bringt fich ibren Gönuern und Gefchäftöfreunden 
biermit in empfehlende Erinnerung. 











| 
| 
| 


(fo — Drucker⸗ und Im werben in obiger Druderei gefucht und !önnen 
+) rt 3 


Stand'der ebenöveriicherungs; Banf 
8. in Gotha am 1. April 1S63. 


—— ET on Berfonen. 
Berfi erungsfumme Era vs 41,551,600 Thaler. 
Hiervon neuer Zugang feit 1. Januar: 
Derfigerun MIRETIETIT 10:6500 — 

Einnahme an m u Zinfen feit 1. San. "160/000 — 

abe für 139 Sterbefälle .. 1100,00 . 
- Dividende ber Ber icherten für "1868 (ans 1858 re Proe. 

R 1864 (aus 1859 ee 


1865 * 1860) . 33 
| Der —— hauptſächlich in erſten Hypothefen größerer Land. 
‚güter von —— — Bodenwerthe angelegt. Neben der 
Dadurch gewährten hohen materiellen Sicherheit bietet die unverfürzte 
- Bertheilung der Ueberſchüſſe an die Verficherten möglichfte Billigkeit der 
Berficherungspreife dar. Unter Verweifung auf obigen ungemein ftarfen 
Zugang in dieſem Jahre laden zu weiterer Theilnahme ein | 
Gebrüder Wolf, J. M. Guttenberger, 


Biegelgaffe 13. Mömergaſſe 5. 1282 
Das Möbellager von 


IH. Molzahn, Slainzergalle 57/59, 


empfiehlt fi einem geehrten Publifum unter Zuſicherunz on und prompter Be. 
dienung bei billigft geftellten Weeifen. 


Corsets et ceintures de sante. 


Mme. vve. Pillaut de Paris brevetde et medaillde a 
I’honneur d’informer les familles de son arıivde a Francfort, 

Elle prie les Dames de s’adresser pour tous renseignements et 
commandes au magasin de modes du Steinweg 10. 1282 


— Rokal-Beränderung. 
243 Das chemifche Laboratorium von Dr. C. Schleuss- 
ner befindet fich jest Stiftftrafe S. 
943 Cine hobe Parterre-Wobnung von 5—6 Zimmern oußerbalb der Stadt mit 


— wird bon einer ruhigen Mietherin geſucht. Näheres vor dem Eſchenheimer— 
„L:1r 







IDeylererlehrling wirb geſucht; Neuerotbhofftraße 3, Warterre, 


7,5 G , — 1 Zu 


Mein Lehreurſus in praetifcher U 
und doppelter Suchbaltung für d 
SonintersSemeiter ſindet vom J. Matian 
Morgens von 6 bis 8 Be ur En 
& L. K. Pfeifer, 
Mainſtraße 12 nei. 


Betten, Brieftenpel und Stnblanen 





a 
— 


* 


aller Att, Buchſtaben und Ziffern in allen Größen zum; Zeichnen der Collis beſonders empfehle 
ich — meine kleinen Schablynen zum Selbſtzeichnen auf Weißzeug, dazu au 
bie vnausl 


uslöfchliche Farbe. Mein Stand iſt in ber Meſſe: Neuektäme 19, vor dem Laden 
Her Bed. I. Schmid, Graveur. 
1283,, Die Herren Oppenhein & Gomp. in Gonftatttinopel baten die Ehre most: 
daß Hie Befiker von 60 Türkifegen Gonfottres IV. Emiffion die am 1/13 Dat a. v 
fallenen Goupons: in Paris, London und Frankfurt a. WR. erheben können; jedoch erfolgt 
dies Auszahlung. nur ‚unter Garantie für bie Nichtigkeit berfelben und vor dem 1/13. Mat,aiic. 
13th Die Coupons werben gezahlt! 

in Paris bei Herren Emil Erlanger & Comp. à Furt. 22. 50 ct. pr. türk. Linre. 

„ London, „  Früßfing &Goeſchen AS WB. —,. on * 

Frankfurt Herin Mapbael Erlanger zum Tagescours. > 

Die Zahlung ver Coupons erfolgt ſchon jet unter Abzug von 6%/, Dibconto. — Die 
Beſitzer müffen dieſelben mit boppeltem Vorbereau einreichen md fönnen 8 Tage nachher bie 
Beträge in Empfang nehmen. 


Giehr. Schmidtpeter, aus Hirſchau in Böhmen, 
empfehlen fih mit allen Sorten böhmijchen Bettfedern, Daunen un Shwan:Daunen, 
verſprechen reelle Bedienung und billige Preife. Ihr Lager befindet fih wie gewoͤhnlich in ‚ber 
„gelbenen Reichskrone“, Briebbergergaffe. ———— 
52. Eine ſolide Näherin, in ZTapezierarbeit geübt, geſucht; ar. Hirfcharaben 23.) 
243. Gin ausmärtiger junner Menſch wünſcht in einem biefigen Handlungshaus 
eine Comptoir Tehrlingeftelle; Näheres Kaffeegaſſe 3, Parterre. 
541. Eine gelbte Mafhinenarteiterin wird geluht, Vleidenftrafe 24, Im daden 
7949. Ein-braver Junge wird zu einem Scloffer in die Lehre geſucht; Altgafle 30. 
240, Ein junger Mann Gsraelite), der feine Lehre in einem hieſigen Kurz⸗ und 
Strumpfwaarengefhäft en gros beftanden hat, fucht unter bejcheibenen Anfprüchen bier 
ober auswärts eine Stelle ala Verkäufer; Näheres in der Exvebition zu erfragen. 
945 Solide Mädchen ünnen die Eingerierrkeit erlernen; gr. Hirfchgraben 19, 2r St, 
243 68 wird für einen jungen Wann, täalih fir 2 Stunden, ein hier Der 
deulſchen Sprache gejucht. Offerten mit Angabe bes Preiſes beliebe man Toͤngesgaſſe 
* N, 2x Stod, abzugeben. 


— — — ⸗—7, — 














243 Schnurgaſſe 10, eine Stiege hoch: Eine große Auswahl neuer Federbetten 
"4 —— — und wird gu billigen Preiſen verlauft. (Das ganze Weit von 
an. 








hans e armahn 3* 
RR? h ur Ti — — * * LER 
Harmonie-Saal. 


rend > 
Donnerstag ben 9. und Freitag ben 10. April 1863: 


AConcerte mit Refiinration 


a Fa „Mlitteregger’s Concert - Gesellschaft, 
{tung - 5 Gapellmeifterd? Herrn Bischoff; 


nr wirbende Perfonens 

räulein Bischo Piani in, Madame Mitteregger, Sängerin, 
>. — Tensrift,, urer, Baritonift, U, Mitteregger, 
Euo — 8 Uhr. — ‚Entiö pr. Person 12 kr. 


mare Pi ufihrchule zu Srankfurt a. Main. 

I .,,26t ungen, 2 die. biefige Mufitfchule werden täglich 
ſche un angenommen bei dem erſten Vorſteher 

Hermann Hiltiger, \menstrasse 9. 


Geldhäfts- Eröffnung. 


244. Einem verehrten Publitum, fowie meiner werthen Nachbarfchaft die ergebenſte Anzeige, 
id mein Geſchaft in Specerei Waoren eröffnet habe und halte mich beſtens empfohlen. 


F. W. Obbarins, Il. Ejchenheimergafie 47 4. 


Ruhrer Steinkohlen. 


245 _ Fettſchrot und fchweres —2— habe im Ausladen 
konnen Lungen gemaht-werden bei Herrn M. Chriſtiani, Liebfrauenberg, 
> in meinem Gomptoir Friedberger u; 22. Er 

I. ©. Miütler. 


felwein, 


5 an F oa fÜ frei acliefert Bis Frankfurt gu 108 fl.) find zu 
Liebhaber wollen fidy perfönlih oder fchriftlich wenden 
\ Ir. * dafeltfi: 


| Ss. rt in chöner Laden 
Saweg zul bernieien und am erften Mai zu bezlehen. Nähereß durch 


⸗ S. Wohl, beeidigter Senſal. 


a Ei enerfefte Bafla &ränfe emp . : Auswahl 
‘ = Ilmeister, Altgaſſe 71. 
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Zeil 88, 
im Hause des Kaufmanns Aro. Bed. Genhni er, Eck d, Stiftstrasse, 


Das ganze großartige au Begenſtiiden acha ene — — 
ber vorzüglichften und, e egantefle fertigen 


Berliner errengardernbe 


aus «Bent bor Entieni” In” Bertin fallicken, Fragen KYPErT Heräbmt hewehrhen 
Magazin Frantais ift jebt zu der ftatffindenden Meſſe zum 


wirklichen Totät-Kuisverkauf 


hier anpelängt imd Kefthdet ſich dag Nettanfetbtar ea RT 


38, Beil, Eh der Stifhrahe, © 38, 


N u bereinkunft ber Glaubiget ot ich beauftrag Hohl Häu: 
mun Re niet a bier Hart vLagers herbe ha X lee . 
Faratir Shntgebr 























Gardı ben 58) Ipet nuter Der Tage des ve 
Das Lager enthähtr 

Reine BT md Stmmer-Piletot® neueſter An, | 
Keine Tuch Oberröde, 
Bonjours und Jaquels in Budslin, Veldur und Groife,. 
Schlppmanns⸗ Paletots und Yaquets, man IT; 
Nager und Zuaven Röde, ' dh? m Di A 
Mir Bürtel-, Mig-Gorb- und Grosgrin⸗Roͤcke, 
Bayheriſche Jobba und Jagd⸗ Röcke, 


39 


Rode in Halbwollen⸗Stoffen, — u — 4 | 
Comptoixs⸗ Gartens und Reget-ökt, E de 
Havelod- Mäntel, 


Bin und Shlafrdd In’ Breit, Weloirr, "AUberten, Bııh dama umnb Dart Fr 
Beinftkiber von Bauskin und "Satin gan Mpbermer Def fin, Mm * 
Beinkleider_ in en Stoffen,‘ 

Beinkleider in Schwarz und Drell, 

Große Auswahl Confirmanden⸗ —— „alter Art, 


331, Tozent 
unter_der Care des vereibeten: —— 


38, Zeil, Eck d. Sriftstr. 28, 
| "Der Coneursverwal er 


1J D get 


” ee — Bendermann. 









x Kern: — 
— Hefüchen — 3 Mr: 
ee: —— Be 


ya En olche — u on 
„Die, Kufnahm Tan in "si ag Mi * | 


, Öringenbe Wälle, plöplige 
Macmittogkifitt. ur 















mir von 8 bis 11 Uhr Mörg 


—— bmenden —* nen Auẽweis, daß fie ſich mit polizei * 
on La A Dienfiberrji 88 5 * mh Ai 
1 im Hospital uud bei Dem — * hu a 
" r InRsityptn 245 Shlrurg Sea. Dar aalgafje My. 


"ber ren = nur Dienstags, und Freitags in. den, — 















Amt 









Des. Öpspitals zum. beil. Geh. 





= 9: Mbgelagerter Nauchtabaf, 
— we * 3, weofenksang, Bontepaardt u., |. w. empfiehlt , 
ns 2. Schlottha:er, Mir 
J Bu _vertauren, 245 Eın gel gebrauchter — — 


242. Bei dem Ab tlei rſchgraben zu verlaufen; Mürzgaffe 7, 2: Ste 
Bor 6 — — re 241 2 fhlagenve n nartigatien ı und eine 
-Orfen-u: {, m Partie Mehlwürmer; Friedbergerthorzoll. 
53 J— Puder; 128% Leere Ghampagnerflaichen 3u8 fr. 
zu, oe di Sandgaffe 25. 
—— it en noch gut er» n fetter Victoria: Wagen eins 
en "Preig = ei zu verkaufen; gr. Eſchen 
— abe 3, $r e merza e 6 
— * 242 Ein Affenpinſcher kleinſter Race 
— 1 doppelter zu verkaufen Allerheiligenftraße 60, 2x | 
; 2 Zähteifche, Ein fehr großer und ein ee Ns 
Fr Maoge, 2 ‘gr. Fhranf, 1 Bettlädchen, 2 Tiſche, 2 Khchens 
‚ Gen ih BänfeL, Pr A Bretier, — 
—78 Oewũut d. Bilder und Rahmen, 1 Mehlkaſte 
e — 54 Buchgaſſe 18, Ir Stof, Mittwoch ou 16 
werfen! bis 12 Uhr und von 2 bis 4 Uhr. 
vgrlögen Arie Wit und Der MDienftgefuche und Anerbieten, 
ta ob 243. en reinliches Mäbhen, bad in a 
Kettenhunbnid Haus Häuslichen Arbeiten unterrichtet ift, ſucht inner: 
——— * nat, A a als 
Barbranzs ımb 200 Champagner: usmäbchen a alfein Nath. 
gu verlauſen, Jr S. Mupp, Mlerpeifigenfizafe 46,:2r Stod 
a art rien Hattaburiche zu * Arbeit wil⸗ 
en, Außbaumenen ig wird geluctz; Bleichſtraße 2 
— * 214. Win reinliches ſtarles a ſucht 
iſer find zu verlaufen; noch einen Monatplatz; zu erfragen Markt 44, 
Im Dinterhans, 


u u EN .. „ 


/ 


[4 


1 


iE 






daß bargett 
tere, 


är | 
Ai ae, 





— — 
ee 


das Kind außzutragen — Domplat 5, 
Bi Ein Ba du: A Zeugniſſen 


at sr. —** ken. Stellen 


ttbol 1 
— — a Ba 


Bügeln fann, wird zu Kinder geſucht; 


"En 


Aushũlfe Stelle, gleihuif mo, und. fehl nicht „IN, 
auf a0 Safair. ton. 
N 16 “ige. Hutlaben wird ’ 


Bise m) — geſucht. 
241 Gim ordentliches Madchen, das 
—— wird gefucht El, Eſchenheimer⸗ 


Geſuche verfebiedener Art. 
237. Eine Familie wuͤnſcht vom Mai bis 
tember einen eleganten Wagen mit 2 
nen um zu miethen und nuß ber 
cher in —V gioree; gelleidet fein. 
Ifferien , ter B. 100. 
sur 2 Dame ſucht eine Gr: 
ken ung von 3 Zimmern, —* und 
em Zugehor; Gärtnerweg, Trug 30, 
— en ein möglichft großer Wolfs 
Akmb,aber Neufundländer zu kaufen geſucht; 


enheimerftraße 29. 
fl 
nalen 


Hochſtt. 


— 8 für_bie ., 


FR — 
* 


— —— — — 
Bekannutmachun geu. 

dchen, kohlſchwarz, auf 
börend, hat ſich am Oſterſonn⸗ 
* et Misderzubringen gegen gute 
Belguung — 





Neuekraͤme 30, im 
sn. yarlaigg mi 


sig Nachmittags 


nähen und 


foltder! Noch fucht ſoſort eine * 


244. Gin Kraner 


$ — im bie Er — 









er repliche Finder wird. gebeten 
gute —5 — Fahrgoſſe : 109 


1282. Eine angemeffene 8 
dem Finder, welcher ein‘ goidnes onen in 
Form einer Brieftaſche mit 6 Pholo graphien 
er. Dafjelbe wurde ſammt einem 
aa Onixſtein Montag 
tboe bis zum Warttgurm 


244. Im nen e 
en a a x dem 
gi :gaffe, nah dem Hanausz TE 





Zara a Fe über den San 
‚Xi; dem. Friedhergerthor herein a 
Näheres Tönges 17, 


heiligengaffe verloren. 
Stock 





— — 
A. Kurzrock, ti. Friedkergetgaſſe 
248. Gim Loos hieſiger Lotterie No; ‚59 
wurde verloren. Abzugeben Expedition 


2* Letzten Freitag wurden auf der mittleren 
—— ein Paar Nargſtauchen verio 
abzuge Sue 








en bei Herrn Schädel; ti. Ho 
No, 14, gegen Belohnung. - .- i t 
— — — Pr 
242. Verloren wurde ‚ben 2. Feiertag 


auf dem Forityauß ein Glieder⸗ —53* Degen 

Belohnung abzugeben Kettenhofwen Sb: .ın 

KE >» nirk 
243. Ein Heine wotihraunes Wasteltünbiien 

— * an ——— 
inrüdung ge zo en. 

dandſttaße 2: 








ni) RE 





2437 "Ein Dienftmädehen verlot —— 
Tante nr — ae 2 
n e in bie ga i 
5 ‚Der Binder 5 ebeten‘, -biefelbe 


— 15 im! a" Srekkuben abqugeben. 
er ar 


—*5 zur Bet 


—— alla FALL ae 





ı— Ex¶.Slet A883, Mittwod 8. April 166 
Betkann t ma dungen — 


Colleg zur geſelligen Erholung. 


ptil: Generalverfammlung. 


Gut und Billigft 

und am Billigften 
den"Seidenftoffe in fchtwarz und buntfarbig in allen Breiten, gew. 
32 Kleiderſtoffe, ZTifchdeden, Balzarinſhawls, ſeidene 
chentü er x, während der hieſigen Meſſe ausverkauft. Stand in der 
vis-d-vis der Brauerei von Weidemann, am Römerberg, fchräg 
dem Völcker'ſchen Haufe, 

BB. Befonders empfehle ich 12/, breiten Mailänder Tafft (ſehr haltbar), 
wozu man blos 4 Staab zum Kleid braucht. 1283 


9 4 
BBr. Pattison’s @ichtwatte. 
g*,; und Bräjervativ-Mittel gegen Gicht und Rheumatismen aller Art, als 
t8-, Bruft-, Hals: und Zahnſchmerzen, Kopf, Hand- und Kniegicht, Seiten- 
‚ @lieberreigen, Rüden: und Lendenfchmerz ıc. ıc. ift vom Fönigl. geh. Sanitäts- 
Herri Dr. von Arnim in Berlin erprobt und bewährt gefunden. 
In — —— au 80 fr. und halbe Paquete zu 16 Er. nebft Gebrauchsan⸗ 


peiſung W. von Arand, gr. Dodenheimergaffe. 
Bengniffe. 
| — bes Dr. Battifon habe ſchnell erhalten und nach Vorſchrlft 
gr ben _fie Leiftete, ift nicht zu beſchreiben und ich bin Ihnen großen 
f - Senden Sie mir wieder u. f. w. 
Ingen (Schwei), 4. März 1860. G. U. Meyenberg. 
— e am 13. —— in Folge Erkältung durch Zugluft von fo ſchrec— 














ni 


und Reiben in bei Obren befallen, daß ich es vor Schmerzen kaum 
aussalten fonnte, Nat Anwendung verſchiedener Wittel ohne Erfolg legte id ein 


an. Gichtwatte ‚über und andern Tages waren alle Schmerzen vers 
Tan 


taubing,(Bayern), 23. Sept. 1862. ob. Herrmann, Rolizeifolbat. 

Dr. Pattifon’s Oichtwatte bat mid von Nüdenfchmerzen geheilt, die fo arg 
r dab ich: ſtehen noch figen konnte; die Linderung trat bald nach dem Ge— 

ein ed war als fliegen die Schmerzen fort. 

Zurich 27. December 1862. 

Aacob Staub, Gemeinderath. 


ie EEE IT ST BT h r 
EIER u ucht: 
| RER nielhe N: ge ſuch Weſtende vor ber Stadt, 


uf. 600, burq S. Wohl, beeidigter Senſal. 
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Todes-Anzeige. 
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, Freunden und Bekannten mitzutheilen, 
daß unfer vielgeliebter Sohn Eugen Groffart in feinem 17. Lebensjahre nad 
langem Leiden am zweiten Ofterfeiertage, Weorgend.10 Uhr, ſanft entſchlafen ift, 


und bitten um ſtille Theilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Donnerstag den 8. April, Morgens 8'/, Uhr. 























Todes-Anzelge. 


Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir biermit bie traurige Anzeige 
von dem Montag Abend 11 Uhr erfolgten Ableben unferes geliebten Sohnes und 


Bruders 3 
Johann Wilhelm Sipf, 

Frankfurt a. M., den 7. April 1863. ; 

Ä Die trauernden Eltern und Geſchwiſter. 


Die Peerbigung findet flatt: Donnerdtag den 9. April, Morgens 9%/, Uhr, 
vom Sterbehrus, Heiligkreuzgaſſe 9. 









TTodes-Anzeige. 

Verwandten und Freunden ſtatt befonderer Meldung bie traurige: Anzeige von 
dem erfolgten Hinfheiden unfere® lieben Gatten, Vaters und Schwager 

| Anton Eonradi 

im Alter von 72/, Jahren und bitten um ftille Theilnahme. 

Frankfurt a. M., den 7. April 1863. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet ftatt: Donnerstag den 9. April, Morgens 7'/, Uhr, vom 

Sterbehaus, Neugoaſſe 21. 





Todes-Anzelge. 
Freunden und Bekannten des Muſildirectors Herrn Sofmann, Mitglied 
bes ‚biefigen Theater: Orcefter8, Hiermit bie traurige Nachricht, daß derjelbe in 
Kolge eines Schlagantalles Montag den 6. April 1863, Morgens 4 Uhr, in ein 
befferes Jenſeits abgerufen morben tft. 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag dem 9. April, Vormittags 8 Uhr, 
vom Sierbehaus, Hospital zum heil. Geiſt. 


244. Ein Schloſſer findet dauernde Beſchaͤftigung bei 
Ernft Mühl, fi. Friedbergergaſſe 7. 


234. Gin gefitteter Junge kann die Bu&binderei erlernen. ®. Iffland. 
223 — Verzeihung. 


‚1868 Bürger-Hufnabmen, 
gerne Emil Morig, aus Lauchſtaͤdt, Handelsmann, Reuetrame 8, L 
er Rubitfhu, Balıbafar, aus Dornsterg, Schriftfeker, — — 48. 
Brüd, Heinri ch, aus Nonnenroth, Mepgermeifter, Markt 19, 
surdan, Jacob, aus Mainz, —— ir een 3 1 ‚ter. 
of, Garl, aus Stodftabt, Handeldmann, Rebflod 4, fat. 
au @dert, Sophie Bertraube, geb. Menſch, aus Bornheim, in Bornheim, 
(Ehefrau des hieſ. Bürgers und Packers Jacob Friedrich ** 
Frau Be. Fanny, geb. Menbel, aus Mergentheim, Stelarnaaffe ;, 
(Ehefrau des bie). Bürgers und Hanlelemanıs Nıtban Wolf.) 


Todcs»s- Anzeige 
mi Leiden entjchlief am 1. Feiertag in Frühe AP lieber iheuerer Gatte 
inri i gheim 
in feinem 58. — a — — — 


Der Feiertage halber vermogten wir erſt heute Freunden und — dieſe 
zu machen ımb bitten bei dieſem ſchweren herben * um ſtille Theilnahme. 


Yen 


vo emrere | 


Eſchershe m, ben 7. April 1863. Die Sinterbliebenen. 
Dantfag 


ng. 
244. Wlen Freunden unb Belannten, welchen Sn geliebten Bruder, Vetter und Outa 
Georg Chriſtoph Müller, Fiſchermeiſter, 
zu feinem Grabe begleitet haben, ſagen wir hiermit unfern innigften Dant. 
-_  _Feänffurt a. D., ben 6. üprit 1863. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


— — —— 
244, Gin im Gopiren geübter Gehülfe findet fogleich Beſchaftigung bei 
+ Einbigler, Photograph. 
3. Ein anftändiger junger Mann wirb in Koft 'und Logis gel gefudht; neue ' neue Mainzer» 
N 24, Pinterhaus am Garten. 
„5b — Berziehen. — Donnerstag Mittag 2 Uhr am Heffenmonument. 
244. rangöfifger Unterricht; Paulsgaſſe 2, Zr Stod. 


' Ale Eorten lafchen, Minerat-, Bitterwaſſer⸗ und TintensKrüge in kl. und ar. Partien werben 
baß ganze | Jahr hindurch angefauft bei nn Kiefch, Vreitegaffe 7. 
"244. Das Neuefte in Goiffüren und Negen von 30 Li. an, Müfchen für Netze 
* an —— von 18 fr. an empfiehlt DJ Gollin, Töngesgaffe 47. 


urn, 4. Hprl. Schramnenpreife: Walzen fl. 19 bis fl. 21, Korn fl. 14 bie 

J —— ER bis fl. 12. 15 Er, —— Sek bie fl. 6. 42 fr, 
en — 1l. 30 fe. — Rictualtenmarft: Butter 27 fr. pr. Pfd., Schmalz 34 fr., 
SH um 12 fr.; bad Paar junge Tauben 15—18 Er., junge Biegen pr. Stüd 
# ri fl; Sänepfen pr. Stüd I fl. 24 kr.; die Metze Kartoffeln 1 18 fr. 8 fr. (MB. Anz.) 


Frankfurt a. M,, den 7. Mpril. Pet der heute fortaefegten 143. otterie-Ziehung 
ar Glaffe wurden foläende böbere Treffer aeıoaen: Mo. 27237, 5120, 2897,-6471 und 
Bas mit 1000 fl, Ro. 1132, 26229, 17062, 268, 21385, 1358, 15713 und 
ebe ‚ai 300 — 




















r heoenter-Anzeixz 


—— ben 8. Fe Hans Seiling. omantifche Dee in 3 Akten nebft 
einem Vorſpiel von Deorient, Muftt von H. Marfchner. Abonnement-Vorft. No. 119. 
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ante ligenz-Blatt 


Mr. Trrien Stadt Frankfurt, 


De  berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der 30 Staatsbehörden, F 
2, und den Sranffurter Nachrichten als Extrabeilage, | 





(Spedition; am Geiftpförtchen, Schlahthausgaffe 21.) 





A 84. Donnerstag den 9. April: 1863. 


— —— — — e — e _ — — — 
— der Sreigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


"Frankfurt 9, April, Am 4. d. ift in Hamburg das Schlußprotokoll der 
er In dd von ben Bevollmächtigten ber ſaͤmmtlichen 

— ‚vorbehaltlich ber Ratificationen unterzeichnet und damit auch eine Ber 

'eine Ermäßigung ber ar zum Abſchluß gebracht worden, welche 

bie des Handels und der Schifffahrt auf * Elbe nicht ohne den 
rn Einfluß bleiben kann. Die wejentlihften Punkte der neuen Vereinbarungen 

den: Die ganze Strede ber Elbe, vom Beginn ihrer Schiffbarkeit in 

nad) ZBittenberge, an ber preußifch-Bannover’jchen Grenze, wird von lade 
Belle, vos; ßVlig befreit; nur von ben, Wittenberge paſſtrenden Schiffen wirb auf 

efäcfilide Rechnung fämmtlicher Uferftaaten ein Zol nad drei Klaffen erhoben, 

den Bollcentner Bruttogemwicht in ber erften Klaſſe, welche bie !/,, 1/., 

unb °/, Klafien bes jegigen —— u th RR 16 GSilberpfennige (zu 1/aso A) er ! 

in der — N ach are uf 8 und in nn A Klaſſe 

um —* auf 2 N lern Pfennige engefeht. Don b a = 

—24 Preußen, Sachſen, Anhalt-Defſſau eh nbalt —— 

aka Bü eine, Hannover, Dänemark und Medlenburg bie andere Hälfte. . 
nun bie zu brei Staaten und bie beiden Anhalte wegen ber, fie mög⸗ 
Weiſe finanziellen Verluſte ſchadlos zu halten, ſichern Deſterreich, 

und Hamburg denſelben überdies noch eine feſte Rente von jährlich 

Then. zu und verſprechen, dieſe Summe, dafern bie von ihnen erhobene Hälfte 










nur is { eine Ausnahme ein, in welchen eine Blofabe der Elbe flatt- 

tlich dieſer Verbindlichkeit, eben wie bei der Theilung eines et⸗ 

Bag ags ihrer Zollhälfte Kiber jene Summe, concurriren Preußen und Hams 

burg nad je Defterreiäy) und Sachſen nad je 20 pGt.- Steigt ber geſammte 
Veuoertrag ber lost auf * als 350000 Xhaler jährlich, fo tritt von 6 zu 5 
eine weitere —— ber Elbzoͤlle nad im Voraus beſtimmt vereinbarten 

fögen ein. ep Ar wirb — Die Dauer der neuen Ueber— 
einfunft, melde Fi ‚in Wirkſamkeit treten foll, ift auf 12 Jahre 
feftgefept; nad Ablauf Price ee bleibt einem jeden der betheiligten Staaten 
in dem Vertrage Von, aufgeführten Borausfegungen das Recht eins 

abigut serbegalten, - Diefe Iehtere wichtige DE, d. h. ber Ab⸗ 

„v4 .n AarZT * 


21 


Heer 

- 132 
A zoͤlle — lbe En beden follte, aus audern Etantömitteln zu erfüllen. Hiervon 
waigen 


-— — 


ſchluß D Bertrand auf eine beſfimmte Zeitbauer und das Princip bet ia F ift 
noch in dem legten Stabium der Verhandlungen von Hannover, Dän dien: 
Burg augeftändeh worden. Tritt diefes Kündigungerecht auch erft en a 

und # feine Ausuübung auch dann noch an bie Vorausſetzung * daß der Ertrag 
der Gibrölle 5 Sabre Hintereinander unter die Summe von 187,500 Thlr. herabge⸗ 
fünten ift, fo ift doch dadurch die Möglichkeit gegeben, dann, wenn ber neue Tarif ſich 
auf die Dauer nicht als ausreichend niedrig ermweifen und ber Elbverkehr ſich fort 
während vermindern fjollte, den Vertrag zu Fünbigen und eine dem Verkehre noch 
fmftigere Regulirung herbeizuführen. 











— —— — — — 


Befanntmaßhungen. 


neu und gebrand gebraucht, find ſtets —— bei 
Schulbücher, em ren 


u ee. EL... 


Walerheil-Anftalt „Ai erothal‘ 


in Wiesbaden, 


verbunden mit Kiefernadelbädern, türk. Bädern und — 
Promenaden bei 


Aus gezeichnet —* Din reihe Quellen und Bald: 
— fel 2 S bren aͤrztlicher Director ber Waſſerheil 

err Sa t abren r Director ber a 

er: Sodropatbife * — im kaiſerl. fen Hospitale zu Moskau, HR 
7* ärztliche Reltung am 1. April —35 und in der Anſtalt wohnen: 


1234 8. Loewenherz jr. 
Engros-Lager 
amerikanischer Patent- Petroleum- 
Jampen, Pensylvania - raflinirtes 
Petroleum, Ia Qualität. 


s Carl F. Wisckelsann, Duchgaffe 13. . 
Gemalte Fenster-Rouleaux,. 


von den-billigften bie zu den feinften Sorten empfiehlt 


4 Siegmund Schmoele, gr. Bockenheimerstrasse 2, 
Tannen.» Holzkohblen. 


(tinden geldjät), pr. Malter frei in's Haus geliefert 86 Fr, 73; 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtrafe 
Chocolade bei 






1268 





Meine in PARIS eingekauflen- 
Nouveaut e s 


Hleiderstoffen, 

Confections, 
Lingerie 

find in reicher Auswahl eingetroffen. 

- HM. MAIER, Zeil ?7. 

— — 


Mme, ve Pillaut de Paris brevetde et medaillde 'a 

eur d’informer les familles de son arıivde a Francfort, 
—. prie les Dames de sadresser pour tous tenseignpiyage et 
ıdes au Ben de modes du Steinweg 10. 1282 


erfauf von Staatspapieren, 

















zo : umd 
tebens:2oofen, —— auf bier und auswärts ſowie zum Um— 
ch aller Börfeneffecten gegen billige Propifion, Ausjab: 
‚bon ons, Verwechslung von Geldforten ze: em: 
ſich Bank: und Wechjelgefchäft von 
Oh. Hayer, im römischen Kaiser. 


—— ah anf dem Rhein und Main, 


udn - „Mein“ fährt Freitag dem 10: d. Mi,’ Morgens 
: Une, zu Shalı Näheres wegen Guter⸗ und Perfonenbeförberung * Ich 
am Main, dem Geiftpjörtchen ge yoamisga 

ugust Schönling. 


AN r * Zentner, in Vartien billiger 
Sats inter. —. — 14 


3— 





1262 
Berfteigerungs- Anzeige... - - 
Donneröta d 9 ril Bor- und Nachmittags, werben 
9 eu 5 sin Gemäßheit Stadtgeridn:Defrets v. 
20. Februar c. die zum Nachlaß bes bie). Bürgers und Handelsmanns Herrn Ferdinand 
elm Mad gehörigen Mobilien, ald: 2 gold. Uhren, 5 Ringe, 1 Betichaft, ſilb. 
n, #filb. Thee und? Eplöffel, 1 nufb.Commiode, 2Regale, Vorhänge, Leinengeräth ıc.; 
e. ferner auf freiwilliges Anfteben: 4 
1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Secretair, 1 Klappentifh, 1 runder Tiſch, 3 Spiegel, 
1 Kinberbabbütte, 1 Schaufelpferd, 1 Küchenſchrank, 2 Anrichten, Kaften, Bieq— 
werf, Fenfter, Gatter, Holzwerk ıc.; 
fodann in Fikcalats Auftrag , 
a) in Mahagony: 2 Herren⸗ und 2 Damenfchreibtifche, 1 Ankleideſpiegel, 2 Pfeiler: 
fhränke, 1 Waſchtiſch mit Marmor, 2 Bettladen, 1 Spiegelfchranf; in. Rußbaum : 
2 Waſchcommoden, 2 Silberichränfe, 2 Gommobden, 2 Bettlaben, 4 große Spiegel 
in gold. Rahmen; in Eichenholz: 1 Brandkiſte, 1 Mleiderichrant, 150 Noprfüble; 
R wie unter a angegebene Möbel; 
e) besgleichen ; 
2 beögleichen ; | 
e) 4 Ganaper, 18 Stühle, 2 Seffel, 1 Bücher: und 2 @lasfchränfe, 1 Branbfifte, 
0.03 NETT 2 Kleiderſchraͤnle, 8 Wirthstiſche, 36. Strobftühle,- 1 Regulatok, - 
+4, 2 Pulte, 4 Gypsfiguren, 3 Tifche, 4 Gadlampen, 2 Spiegel; 13588 
wie unter e angegebene Möbel und 4 Seſſel; 
10 Stüd 5Ohmfaͤſſer; 
1 Ganapee, 1 Commode; 
1 feuerfefter Kiffafchranf, 6 Tische, 12 Stühfe, 3 EL, Lüftees, 102 51. Kirſchwaſſer, 
> d2 Did. neue Meffer und Gabeln, 10 Dpd, neue Defjertme er, * 
Sanapee, 1 Commode, 1Tiſch, 1 Pendule, 1 Spiegel, 1 Nadhttifch * 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffenttich an den Meiftbietenben 
+ Belfchner, Ausrufer. 


_Derfeigerung von 2 Mepläden,” 


N VBormittagd 11 Uhr, benin 
Sreitag den 10, April, Gemäßbeit ta Dr bom 
1. Geptbr; und 24. Dichr. 1862: die zur Joh. Gaspar- Albrecht Sch aͤf er ſchen 
Gantmaſſe gehoͤrigen [3102 


Mepläden No. 1n.2 an dem Sans Kit. WM. 
Sr zum Pfoſteneck binter , Garküchen 





an Ort und Stelle ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden verfteiaert. 


8 ft ) S. Belfchner,, Ausru un 
Gr ice Meiss. 
0249 Gömungafe 10, ie Eilege Todı: Cine grobe Aufuaht neuer Me 10, cine Gilege bot: 


iſt v gekommen und wird zu billigen Preiſen verfauft. (Das ganze Vett von 
25 fl, an.) 2 Je — — 








— * 








1. 1 Bela, Frantf, dutell Blait Me 84, Bonn 9, * 1863. 


Bernunntimehgungem - 9 
_ Cireus Gebrüder Godteoy 


(Schossig),.;: 
—A Ser et -A-vis wi ey aumerie:Staferne, in bem Lorzellandof, Gde ber 
Herrn Dennemann. 
a Yıslfum » ber freien Stabt Frankfurt und ungsapnh bie ergebene ins 
‚mit „ unferer GSefelihaft heute Worftellungen in ber höhern 
— Ant. Plrrbedteffur geben, wozu wir ein geehrte Fustikum gang 


ie ROSE ' Gehrü ider Godfroy (Schessig), 
—— 196 kai, Dirertorem 
u Zelte 


—— in Dentfihland (nad Äiner Analyfſe Lebig's nhatt et 
ol Gas nd befigt eine Teinperatur von 80 R.) Es ift außerordentlich erfriſchend 

* ——— färkt die Verdauungsorgane, den Appetit und befördert bie Abſonderung bes 
Mei Wegen der — — feiner feſten und gasartigen Beſtandtheile eignet ſich daſſelbe 
beenders für alle Faͤlle von Schwaͤche der Lymph⸗ Gefaͤße, Bleichfucht, Unterieibskrantheiten, 
hir. x Hauptfäclich aber empfiehlt e8 fich als Tifch- und Quzusgeträmte, 
ren a lieblichen und doch picanter Geſchmacks bildet e8 das angenehmfte aller Getränte; 
eder mit Bein, Syrup; Vier sc. vermifcht, deren natürliche Farbe es nicht im mins 


— i 
Schwatheim bei Friedberg. 
Die Brunnen- Verwaltung. 
MWERHDepHt bei Herrn =, 5: Drepler, im Rebitod. 
Pa r 8, Köcher, gr. Bockenheimergaſſe. 
dsanE mnzu 1, F Koft Mitw., Stiftſtraße. 1269 











Ich babe wieder eine Partie 


Billige Sommer- Mäntel 


en, welche zum Preiſe von fl. 3 bis fl. 6 verkaufe. 
„#Paradeplatz Baoli Chr. Böhner. 






»$enerfefe? Cassaschränke 
Kin großer Auswahl, ſowie Chatoullen' von 5 flat HR 
U Hirieger, kl. Eicyenheimergaffe 50. 


nger Mann Tann im einer anftändigen Familie $ Kot und Wohnung 


443 — 
erhalten; gr, Hixfchgraben 12, Ir Stod, 


u" Ausverkauft ni; 


= — — verlaufe meine fünmilichen — 
unter dem — 


A rk A von 10 Y an in Fr Elle und hoͤher 
Re 8* Cattun 14 krype. Elle. 


1281 H. Geiger, Fahrgasse 109,..- 


1272 Bu der bereits be onnenen Haupt: und Schlußziehung 6r Klaffe 143: ante 

ie Stabtlotterie find noch täglich bis zum 20. April ganze und getheilte Loofe unter 

antie, * —* noch liegen, von Mittags 1 Uhr an ehe zu haben bei n 
aum, 

Marabeplay 1, au Der Hauptwache. 


Wertet erung von acht Güterftücken 
Er —— enbauſer En 
yet da den 10. April, ? N — —— Pl bes. hieſ. B 


a Rothenburger nachverzeichnete 5 Güterftüdeinder 


in Su Gew, 12 —* Ei Anwänder, Baumftüd im langen Stück genannt, unweit ben 
Blſchofsweg, 2 Viertel 20 Rutben 18 Schuhe, 
‚ 2) Gen. 10 No. 134, Wingert dieſſeits neben dem unterften Zwergweg nach 8 
Warth, ſtoßt er Braunfelögäßchen, 36 Ruthen 13 Schuhe, 
Gew. 10 No. 186, Wingert rechter Hand neben dem unterften Zwergweg nach ber 
Darmftädter Kae 33 Ruthen 72 Schube, 
4) Gew. 9 No. 204, Baumftüd zwiſchen dem Bergesgrund und Schnapbommeg 
au 825 14 Ruthen id Schu ube, 
5) Gem. 11 No. 146, Baumflüd vor der Warthe auf den Weg vor ber Landwehr, 
1 Piertel 33 Ruthen 70 Schub; 
ferner auf freiwilliges Anfteben des hieſ. Bürgerd Herm Johann Jacob 
Le ich u m IE nacverzeichnete 3 @üterftüde in der Sachfenbäufer Gema als: 
1) Gew. 14 No. 116 und 117, Baumſtück im mittelften Schafhof unweit der. Biegel» 
ütte, 2 Viertel 16 Ruthen 86 Schuhe, 
2) Gew. 9 No. 191A, Wingert und Baumfttid iin Sandberg, flößt auf Friedr. Ludw. 
— a 01, — sie dein Grethenweg und le ſenpfad 
ingert zwiſchen u hten 
am Schüpenhfttenwe 31 Ruthen 60 he * aid 
in ber Heymann'ſchen Gafbepmufung vor 5 Vfentho Affenh an’ beit Weifbie- 


fenden v u 
en verfleiger E. Belſchner, Ahs Asrufer. 


Schwarze Lyoner Seidenstoffe 
in Reken, * aufzuraͤumen zu ſehr billigen Prelſen. Ed.  @®ehler, Beil 38. 
‚1477 ‚Hür, 2 Altere, Qeute wird ein Zummer mit Gabinet und Küche e gefüät,. — ober 


um 











erfier Stod. Zu erfragen auf ber Egpebition. 


— — 
bis ern Ami —— 
Mm ihen. Schuibüchern.... 


—— — Preiſen Zu zu empfehlen. 
Franz Benjamin Au arth; 
GE der Tönges- und Haſengaſſe ä 


jäfts- Veränderung. 


ne * — an, daß ich das von mir bisher betriebeı ce teins 
hpeadl unterm ‚heutigen, Tage an Herrn Franz = 


— teten) babe und indem ich für das mir bis dahin bewiefe 
en Be, ae bitte ich daſſelbe auf meinen Nachfolger geneigte 


— ben. {, April 1863. z BE 
ce E. L: Heuss; 


Ani min 


Auf Üertetende Bang nehmend halte ich einem teip Bablitum mein 
der j inter Abnahme ‚auaelegensic empfohlen unter Su 


cherung ree und aufmerkſamer Bedienung: 
teil DR, den 1. Aprit 1863. 1973 


Ga. 1190 Fränz 8. Meyer. 


= 


hu lungen w — Sarah; 2, ſowie an der Kohlenniederlagt —96 
8, entgegengenommer und ptompt effe 


Rreſengaffe, Eh m Hofe lin 


„Sasleitungen in Eifen and Blei, 


ie Beräiberuiigeni an bereits beffchefiven, werben ftet8 prompt und billinft ausgeführt. 
—6 
















mein woehiaſſortirtes Lager im allen Gasbbeleuchtungs · 
und bemerke dabei, daß auch Kerzenlüſtres für Gas eingerichtet 


nn Dat, gr. Eschenheimergasse 23. 
 airlizfäe ſche Waldwoll- Waaren 


allen. und NRheumatismus⸗ Leidenden empfohlen, allein ac 


u * 
— — man! "= Jos. Penne. kleine Sandgasse 4. 
um anmweifung grafis, __1269 


werden getauft Und gut bezahlt; Fahrgaſſe 120, 120. 





— 


Verfleigerutig ‘von bier —* — 
in der Frankfurter ‚Semart 
Samsta nn. 41. April, auf —— Ai Das 


ae Carl Fiſcher ee ge in 


TA de, nach dem Grimdriß des Hin. — an in vier Bau: 
pläße ee; wen 
4) Bauplas, Gew. 3Ro. 67B, a Schütenhüttenweg - t=ber: 


—* ur Re Li. 15 Huth, we Schr oder BEIN ſch. mit 
K Sen * No. 670, neben vorigem, 1 Viert. 14 Ru, 28 Sch. 


ꝛr Hs Werkſch mit 58 Sch. acade, hudı 
3 ei. 3.00. 179 an dem Schuͤtzenhuitenweg ver Hier 3 
Per —* —* 22 Ruth: 12 SH, oder '9706 WWeitſch mit 70 


N) Satın, Gew. 3 Ro. 178 mit Gartenhäuschen, nahe it Be —* 
—— tert. 3 Rut Pi * dinge Eier. 
an Ib ent en Meiſtbietenden verfteigert 
— jumerfieigerungstermine eönnen Diefe Einen täg- 
lich von 3bis 6 Uhr angefeben werden 
E. Belichuer, Ausrufer; n 


RT = 3 
io Verſteigerungs Anzeige. * 
Montag den 13 Dienstag den 14. und 
ttags 9 
Mithwod) en 15. April, mitten Sühr aut —— 
williges Anſtehen nachberzelchnete Mobiliargegenſtaͤnde, als: 
Eine vollſtäudige Einrichtung in Mahagony, . ‚Allen, Art, in ba 
+baum md aum, verſchiedene Serviten in Porz ah, bollſtaudige 
Servicen,; Spiegel, Lüſtre in Glas und Bronze, Fußteppiche, — 
Kupferſtiche in Rahmen, antique Porzellanfiguren, vollſtändige Bett 
Schränke und Brandkiſten, Gruppen in Bronze und Alabaſtet, 
‚Leuchter und Sandelaber, Silber aller At, Mefier, Gabeln, Cöfeln, 
und Kaffeemaſchinen, Leuchter und Candelaber, Körbchen in —— 
Kiſtchen Koffer Küchengeſchirt in Blech und, Kupfer, Leinenzeug aller Art, 
i 
Ge ea niüonleh prodin Sen ihr akt — 


bis IN uhr Bee —* 2 * 5 “ie Nachmittags Ya angefehen werden. 
—— Ausrufer. 


Dr Zu verka aufe z yftınnnaf 
& HBlut mit Garten vor ” Neuenthore, ar tz FR salig ol ggg 











ef, ft RR 84, Donnerstag 9. April 1383, 
OT Belonntmahungen 


* tliche in ben hiefigen Öffentlichen Schulen, Inſtituten sc. eingeführte 
.. ; 

# Schulbücher 

* zu moglichſt pm Baden vorräthig in der 


1984 
r’chen Bach-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
- — Auch findet man bei uns alle Arten Schreibhefte, Stahlfedern, Blei⸗ 


gg tHiötel de P’Union (witnush). 


Heute Donnerstag den 9. April: 


Grande Soiree Physique amusanfe 
par le Professeur Adolphe Bils dAthenes. 
Vreiſe der Pläge: Nummerirte Stüble fl. 1. 12, Ir Plah 48 Fr, 2r 
Vlatz 24 fr. Billets find von 10 Udr an zu haben. Einlaß 7 Uhr. 
— Umnfaeng praͤcis 7i/, Uhr. Daß lebrige befagen bie Zettel. 1261 


S. & J. Rinz * 


machen hiermit ein pflauzenliebendes Publieum auf 
ibten Ausverkauf von Gewächshauspflanzen auf: 
merkfam. — Der Baumfchulbandel wird fortgefeßt 
und eine Versteigerung wird nicht ftattfiuden. 


2* Local-Veränderung. Bi 

Meinen ‚verehrten Kunden, ſowie einem verehrlichen Publitum die Anzeige, daß 
1% mein Geſchaͤftslocal vom Eleinen Hirfhgraben 6 auf den großen Sirfebaraben 20, 
be! gegenüber, verlegt habe. 


— 


Heinrich Bauer. 


Mein Leinen-Lager 


befindet ſich jekt 


großer Sirfchgraben No. 16. 





1234 | HH. BR. Eulenstein. 
D f werben geichmadvoll ausgarntrt flır 20, 24, 36 fr. nad ben 

s Str h it neueften Weuftern. Auch werben alle Arten Strohhüte ge 

waſchen, inb Fasonnirt Fir)30 und 36 fr. Stiftſtraße 31, Ir St. 


u 
ee — 


Bringende Bitte, * 


1278. Gin bedraͤngter) Familienvater, ber ſeit vielen Jahren als Buchhalter ſich und 
feine Familie reblich ernährte, wurde durch eine Lähmung gezwungen feine &telle aufzugeben 
und ſah fi dadurch feiner Gpiftenzmitiel- beraubt, brenb. ber „Zeit, wo en -leiber eblich 
in der ann —* f ei —*5 — erlangen, — feine eine J A 
ganz aufgezehrt und er det t traurigiten Ya n gewöhnt, 
möchte er gerne‘ mit’ Abfchreiben, Bücherbeifhreiben, ß eehnungftaen u. f. w, befchäftigen 
und bittet daher edle Menfchenfreunde dringend um ſolche Arbeiten. Wegen feiner Bunerläf- 
figkeit und Moralität werben bie Unterzei hneten gerne bie —— Auskunft ertheilen und 
‚jede Teotige wohlwollende Gabe für augenblickliche —— dankbar Empfang —— 


RZ later Büchner, 1 GfeenE De e 27 


& Zu vermictben 
abrgaffei100 ein helles groi ed und trocdenes Gewp 
ere bei 








1284 
+: Das Na 
Mannheimer, Biebergafie 8, neben dem — 


1269 Da werten mit Dampappe zu Atr. und mit Dacfilzz ud. 
er pr. er * fig und fertig einzubeden bl 
um Serbftanzführen” erlafle ih D appe zu 21/, Er. und Dachfilz zu an. 
der [ Y; Asphalt . Gtr 





— zum Anſtreichen 5 fl. p ö 
enbad a. Aug. Martenstein. 
—— Muſter Tager in Lasting- und 
Leder-Schäftchen, elegautefter Arbeit, 
befindet fich — As, im Eckladen. 


von 


7.8 Molzahn, Maiyergale 50, 


—— fich einem geehrten Publitum unter Zuficherung reeller und 
ei billigſt geſtellten Preiſen. 
246. Alle Arten Näharbeiten, nanze Ausſtattungen, ſowie auch Blouſen, ae 
Roͤcke, Jaͤcke werben mit der Hand u. Maſchine auf das Billigfte verfertigt; Klofterg. 11. 
« 1486 or dem Eſchenheimerthor in jchönfter Yage ein Bauplag von: c.: 14,000 [Y 


| preißwürbig zu verkaufen. 
vn Rorit, H. Hirſchgraben 11 18: i 
1269. Täglihimwirb gefchliffen bei C. G. Boß, Gelnhäufergafie 12. 
240. In der Goldfchlägerei, gr. Gallengafie 13, wird ein Lehrling gefncht. 
246 :Weißbindergejellen werben angenommen bei Zohannes Hupp, Breiter 
gaſſe 39. Auch nehme ich einen Jungen in bie Lehre. 
346 Gin Steindruderlehrling und ein Lithographenlehrling werben gefucht bei 
Helnr. Strau 
Sch Bitte die gefärbten Hanbfchuhe abzuholen. J. . 8. 5. Pfeiffer, Fahrgoſſe 7 


10, werden auf einen 1 guten erſten Iufap, oßne ttfuhp — 
wohne nunmehr Gräneburgweg Al. w ven Horven.: 




















Bermietbung. 


—— — Haus mit Stallung, Remiſe, Rutfcherwohnung, großem 
—* bhaͤuſern, in der ſchönſten agenterht der Mainluſt, ift zu 
vermiethen ; he Schnurgaſſe 56, Ir Stod. 


No 2, No. 2, Bleidenftrafe No. 2, No. 7: 


Lager der 


Damen-Häntel- und Mandillen-Fabrik 


von Julius Huben aus Berlin, 
Lerlauf en gros et en dötail, zur Meſſe in —7* a. m, 


#. 7, Ro. 7, Bleidenftraße Ho. 7, As. Mn 
Ne, Sleiägeitig empfehle eine große Auswahl 
schwarzer Shavwrls 


in ontahirt und geſtickt von 6, 7, 9, 10 bis 20 fl., ca. 2000 Umbän 
fl. 30 Er. an. Das Lager wird durch täglich neue bie 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


ãA En ER in: Paris zurückgelehrt erlaube ich mir mein auf biefigem 


Page und Modewnaren-Gelhäft 


einem —* Publikum und Nachbarſchaft beſtens zu empfehlen. 


2 ‚Anna Rothenburger,. 
Poradeplag Ro. 8. 


— — — — — —e — ——— 


Eck der Saalgaſſe und Fahrthor 6 


wird eine große Partie 
ecker pr, Stücd von fl. 1 an, 
En-tout-cas mit eleganten Stödchen von fl. 1. 30 Er. an, 
—— Begenschirme guter Qualität von fl. A an bis zu 
den theuerſten abgegeben bei 
Leonhard dit aus Affenbad) a. M. 
HT ng lehrt in 24 und kaufm. Schönfchreiben in 20 Ahr: 
kunden, 8 — Curial und kaufm. Briefſtyl, Statiſtik, Volks⸗ 


raphie und Medezeichenfunit im deuiſcher ob 
— Müller. ey und Lehrer ber Handelswiffenihaft, Fahr gaſſe 16. 











* 


Bu vermietben. 

Kr Im Wenptifchen Haufe, Buchgaſſe 16, 
eine ſchöne Wohnung von 6 Zimmern ıc. zu 
—— zu erfragen auf dem. Comptoir im 


ofe. 

1269 Ein HM. Saal, welcher von brei Geis 
ten Fenſter hat, iſt als Gefchäftslocal zu vers 
mielhen; A. Eſchenheimergaſſe 20 

1269. Eine Wohnung, beftehend aus 

8 BPiecen, Gartenvergnügen, ift für den 


Sommer «ober jahrweiſe au vermieten. 
Näheres bei AR when Kühl, kleiner 
Keitenbof. 


1270. Großer Hirſchgraben 9 ift die 
MWohnung‘-bes, 3. Stockes, beftehenb aus 6 
Zimmern, Küche x, zu vermieihen und ſogleich 


hen. 
8. * Läden, Bieberaaffe 7; Näheres 
ve ‘Fr. Farrenſchon, Neuekr me 5. 

268. Gewölb zu vermiethen; ; Sanlgaffe 38. 

1268, Bor bem Obermainthor 3 ber 2. 
sd, No. 11 ber Parterreftod, jeber mit 5 
Himmern sc., Bfingfiwelbtrafe 10, 3r Gtod, 
6 Zimmer sc, No. 10a: 5 Zimmer sc gu ver 

Naͤheres bei J. bold. 

1266. Bleichſtraße 29, ir Stod, 4—7 
Zimmern mit 2 Eingängen, Küde, 2 Speife 
kammern und abgefhloffenem Vorplatz, 2 Mans 
farben, 2 Keller, Waſchküche mit Regenpumpe 

und Gartendergn gnügen an ruhige Bewohner zu 
hen pr 1. Zunt ober 1.Yuli zu beziehen. 

237. Gin fchönes möblirte8 immer mit 
* Seilerſtraße 33, Parterre. 

Eck vom Sand» und Bergweg ift eine ſchöne 
Wöhnting von. 4 mem, 8 ge 
Küche u. f. w. nebft. Gartenantheil für fl. 4 
zu vermieten. Naͤh. Paulsplatz 19. 1989 

1279.64 vom’ Baum- und Sandweg ift 
eine freunbliche Wosnung im 1. Stock von 4 
du mit Manfarden und Bodenkammer, 

a8: u. Wafferleitung und Gartenvergnügen zu 

ermiethen, Auch fann der Parterreſtock mit 
Hasen Verhältnig auf ein Jahr al8 Sommer: 
wohnung oder auf längere Beit vermiethet wer» 
ben. Zu erfr. Baummweg 8, im 1. Gtod. 
1364. Gin Saben in befter Befeäftklage ift 
‚au vermieden Näheres Expedition. 

1269: Laden. und großes Magazin zu ver⸗ 
miethen; Töngesnafle 6. 
hg a möblirte — — 

a 


safe "; naͤchſt bem 
hie Wohnung von 
ꝛc. zu ——— 1269 
1269 — 5, neue wo ungen 
von 4 Zimmern * Zubehör. 
—— aße 4. 
270. „ Zu vermietben: er 
: Bimmer, 2 Manfarben x..mit ober * 
Möbel, Kellerantheil, Gartenvergnügen, gleich 
zu begiehen; Bornheim, Sandweg 42. 
vermietben: Hochſtraße * 
ohnungen von 4 Zimmern, 
—* u. allen — er im Preife von 
fl 425. Näheres Hocftraße 31, Parterre. 
245. Ein ſchön möblirtes Zimmer; — 
firaße 21, Hinterhaus. 
245. Eine freunbli bohuuig in 
ift an ruhige Leute 5200 pr. de 
—— — 


X SL. — Bleichſtr. 24, Br St. 
1209. Mainzer Chauffee tft ber.1, Stod 

von 8 — 2 Manfarden, Küche, 

Keller zu vermiethen; Näh. Stiftftrafe 18. 


** 


aße zu erfragen. 

245 Ein möbt. Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Altgafie 66. 

245 Or Bordenheimerftr. 24 im 1. Stock 
ift eine freundlihe Wohnung von 3 Bim- 
mern, heizbare Manſarde zc. zu‘ vermiethen 
und glelch au beziehen. Näb. Birbergiffe bei 
Sattlermeifter Fried erichs. 

243. Zu vermiethen: auf 1. Mai zu Sehen, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, mit 3 Mam 
00 farden x, Vrönnerftraße 13, 2r Stod, taͤg⸗ 
lich anzufehen Morgens von 10-12, 
mittags von 3—6 lißr. 

242. Gin Garten mit —— 
iſt mit Nutznießung zu vermiethen am Deber- 
weg. Näheres Gfchenheimerthor Zöllner. 

244. Gin großes ſchön möbl. Zimmer, nebſt 
— — ————— 61. 

Einige Zimmer auf den Sommer finb 
* ee ohne Möbel zu vermiethen; Sand⸗ 
weg 24a, neben der Beyer’jchen Gießerei. 

245. Glegant —* Zimmer mit oder 
ohne Gabinet, ber —— — 
Breitegaſſe 58, Ir Stock. 

245. Schone Ausficht 15 'äne. —* 
Wohnung vom 1. Mai am zu vermiethen. 


3. Beilage, Ftautf. Intel.-Blatt AR 84, Donnerstag 9. April 1863. 
ö —— ——— —— —— ———— ———— —— — —— — 
Bekanntmachungen. 


Iſraelitiſcher Gottesdienſt. 
Peosach-Fest. Haupt⸗Synagoge. 
Donnerstag den 9. April: Vorabendgottesdienſt um 6 Uhr 30 Win. 
Freitag den 10. April: Morgengottesdienft um 8 Uhr. 
Abendgottesdbienft um 6 Uhr 35 Min, 
Samstag den 11. April: Moraenaottesdienft um 8 Uhr. 


Katholiſche Gebetbücher 


gm bekannter reichhaltiger Auswahl in ter | 
Baeger’schen Buch-, Papier- und Landkartenbandlung, Domplatz 8. 


- Srankfurter Siederkram, 
Donnerdtag den 9. April: 
i „Quartal an Versamınlung. 
äfte mitzu⸗ 


erehrlichen Mitglieber werben erſucht, an ya Abend feine 
Der Vorstand. 


8 dd & 
„Fallen 6 


(enter. Karten bierzu find (gratie) zu haben bei Herrn Hoch, Graupengaffe 12, 
umd im Laben des Herrn Heyl, El. Fiſchergaſſe 20. 


BB Großes Waaren⸗Lager A 


von Schuhfabrikant I. Wacker aus Stuttgart. 


ig Arena nad ber neueften Kagon gebe ich von fl.2. 12 an, mie auch 
mfeleber nad englifcher Fagon gearbeitet von fl. 3 an und eine Partie 
—— el gebe id unter dem Fabrikpreis ab, ausgeſchnittene Schuhe aller Art zu 
fl. 1. 30, SHerrenportinen in — und daaleder, wie auch Schaftenſtiefel von 5, 
5 * 7 * Kinderſtiefel von fl 
eine Bude befindet fi Samsiageberg nt mit Firma verfehen. 
acker aus Stuttgart, 


_ Wohnung und Comptoir 


von A: J. Schiel 
befindet fich iegt Dederweg Mo. 6. 248 














‚Bu vermietben. 

214. In Haujert fie O2 Fchörk mn mit 
oder ohne - Möbel zu vermiethen, au fann 
auf Verlangen Koft gegeben werden; zu erfr. 
bet Zimmermann Bohrmann daſelbſt. 

246. Gin möblirte® Zimmer zu vermie- 
then; Altemainzergafie 62, Ir Stof. 

246. Stleine Wethadlergafi e.1 ein Zimmer 
ohne Möbel. 

246. Eine Wohnung: 5 Zimmer mit 
Aubebör und Bartenvergn“gen an einerubige 

amilie zu vermiethen; Eſchersheimer Land⸗ 
fe 24. Zu erfragen im 1. Stod, Nach⸗ 
mittag®. 

Ein Raben nebſt Ir Stod mit dop⸗ 
peltem Gingana zu — — erfragen 
Hr 1, im 1 

hön mBblirtee Bimmer' an 
einen anftändigen Herrn ober Dame zu 
vermietben; Pf de 20, ir Stod, 

246. Gin. Labkıt ald / Gewölbe zu vers 
miethen; Nebftod 4. 


246. Friedbergerftraße 18 eine Frei 


Wohnung Ir Stod, 3 Zimmer, Küche ıc. 

247. Gin mößl, Bimmer für einen Herrn; 
Saalgaſſe 13, im 3, Stod. 

247. Gin il Garten mit Aufenthalthäuschen ; 
Grünerweg 4, Sandweg. 

247. VBreitegafie 7, 2r Stod, einfchön möbl. 
Zimmer für einen ißr. Herrn. 

247. Gine freundliche Wohnung von 3 Zims 
mern, Küche zc. am ftille Leute. Ende April 
— — 8. 

7. Gin fehönes möbl. Zimmer iſt an 
de: 2 Herm zu vermiethen ; ——— 
No. 6, ?r Stod. 

247. Nömerberg 16, Ir Gtod, ein möbl. 
Zimmer an einen foliden Herrn. 

247. Fahrgaſſe 49 ift vom 1. juli ber 2, 
und 3, Stod zufammen zu vermiethen. 

247. Gin heizbare Stübchen mit Bett zu 
vermiethen; Altgaſſe 12, Ir Stock. 

247. Neue Rothäofitrafie 7, freundliche 
Wohnung, 5 Zimmer, Danfarbe, Rüle, Keller x. 
zu vermiethen. Mäheres gleicher Er 

246: Ein folides Mädchen, Tele ein Bett 
ne fann ein freunbliche® Zimmerchen haben : 

erfragen in ber Ggpebition. 

247. 4 ſchöne Zımmer, Küche, 2 Manfarben, 
Keller, —— Buͤgel immer und 
vergnügen, pr, 1. Juni, . Binkenbofitzaße- 8, 


beit verrichten will, wirb geſucht; . 


Garten⸗ 


WSeilerſtraße 35 nahe am 
Friedbergerthor iſt der 1. er bes 
ftehend aus 6 ine inandergehe nden 
Zimmern re. zu vermiethen und. in 
Kurzem zu beziehen. Näheres dafebit 

Jarterre. 

Gin freundlich möbl. Zimmer zu vermietben ; 
Bender, Graben 37. 

42. Rothkreuzgaſſe 14 iſt ein mabi/ Himmer 
für einen Hern 3 u vermiethen. 


248. Zwei —— unmöbl. Zimmer Dame: (0) i 
vom 1. Mai am zu vermielhen; Langeſtraße 18, 
2r Stock. 


248, Ein Zimmer nebſt Gabtnet; Stiftſtraße 
No. 20. Naͤh Altgafie 60 bet Theod. ci 

218. Zu vermietben z-eine Wohnu 
1. Stodvon5 Zimmern, 3 Manf 
nebft en —— Mauer 
weg 2, h. d. v. B Aue 8 un 

248. Gine freundliche eh eftehen 
aus-4 Ziumern, Küche und — Sushi 
iſt an ftille Leute zu vermiethen; hinter ber 
ſchönen Ausſicht 12. 

249. Ein Zimmer zu vermiethen ; tt. Gfgens- 
heimergafje 10, 

248. Gin kl. Garten mit Aufenthalthaͤubchen; 
Baumweg 18, am Hermesbrunnen. 

248. Gin’ mößl. — zu vermlethen; 
Baumweg 6 (Sand 

248. büb möbl. Baumes iſt 
zu vermiethen; Lugiuslaud 3 * 

249. Für Weißdinder ift ein Stangenplah, 
zu vermietben ; Judenbruͤckchen 6, 

1485. —* Zimmer öftlich wor ber Stadt. 
Allerheiligengaſſe 4, im Laden. 

249, Römerberg 24 ift vom 1. Juli = 
1. Sto@ von 2 Zimmern und Küche m: 
Diet ober als Gefhäftslocal zu vermiethe 

efuche und Ainerbieten. 

a n reinliches Maͤdchen, das brs_ 

erlich kochen kann, ſucht bis ben 18. Aprit- 
Dienf:; Markt 19, 2r Etod, 

245 Ein Kutfcher, ber fozleich bie Stefle 
eines Dieners verfteht, wird gejuct ; Fried: 
bergerfiraße 42. 

242 Gine Köchin, bie au etwas Oausar⸗ 
orn» 
markt 7, 2r Stod, 

245 Ein Burſche, zu aller Arbeit willig, 


u gelucht ; Gutltuiſtrahe 18. 


’ 


welhes.einer Aıhe 246. Gin folibes Denen, Ye börgerlich 
Pant ud mute Zeugs kochen kann und bie Hausarbeit’ t, wird 
Stele. Näheres auf geſucht; IRRE 





re ergrghn 
2 DO e ‚ir 
—* Gi game 8* * wird geſucht; 
A bit 28 Tri, 
wird ; gr. Kommarkt 7, 

1282 junger "Menich‘ don — 
— als Auslaufer geſucht; 

7 ſſe 4 ober Berka 

IR —— ganz zuve — 
Wräbdchenzu einemn erwachienen & de 
basjAbe muß erfahren: und pünktlich 


ind Haußs vnd Handarbeit fein. Gute Zeuge. 


niſſe werben verlangt. 


——— 33 — Kane hr 11 


— Toglöhner wind ‚sera; Fſcher⸗ 








aller Art finden 
add bei Frau, Sofmann, 


Diöpgen, das bürgerlich fochen 
verrichten kann, wirb geſucht; 
= im et (inte, 

dchen, welches zu aller Arbeit 

iſt, wirb IX gr. Sandgafje 22. 
—* bes Bro fochen 

— ._ 
en aller — hat zu 

Barthel, Kerbengaſſe 4. 
Bin Raster * 





— welches Gdearcli 
kochen fann, in ber Haushaltung güt erfahren 
iſt, fucht eine 39 ende Sielle Bruchofſtraße 
No. 18, I0 Sto 

245; "Ein — Maͤdchen ſucht Dienſt; 
gr Eſchenheimergaſſe 20. 

245. Eine tüchtige Haushaͤllerin nit den 
beſten Gimpfeglängen, welche felbititänbig_ einem. 
größeren Hausweſen, fei es auf einem Delono⸗ 
miegute oder im einem größeren! Hen gafis⸗ 
hauſe vollſtaͤndig vorſtehen lann, ſuͤcht bie I’ 
Wai eine entſprechende Stelle, Näheres durch 
U, Muland, Zeil 2. 

245: Gin braves« fleigiges Maͤdchen wich‘ 
fogleich gefucht auf einige Zeit als Hausmäb- 
hen; Friebberget Landſtraße 25, 2 Stod. 

Gin reinliches, zu jeber Arbeit williges- 
Mädchen wird gefmcht; Alerheiligengaffe 
No. 11, 2 Etod, 

245. Soliden Mädchen jeder Brauche können 
be Dr Sg —— werden durch 
Auland, Zeil 2 

247. Gin Mäpchen, das bürgerlich kochen 
tann, fucht eine &telle; I. Eſchenheimerg. 26. 

246. Gine Kine Magt, welche kochen kann 
gefucht; Markt 17. 

247. 68 wirb ein reinliches Madchen geſucht; 


245.- Ein ier. 


—— 
Wonatmaͤdchen heſucht / Schippen · 
gaſſe 12, 2: Stoch 

247. Eine perfelle abchin wird in eine 
Speiſewirthſchaft geſucht; Stengafie 10. 

247. Es wird eine perfekte ww 
N au etwas Haußarbeit un 
gegen guten Lohn in eine ftilfe Saushal 
ge te Seilerftraße 12. 

247. Gine gute Köchin und — 
— ——— ſogleich geſucht; Bortengeimer da 

248. Für 2 Frühſtunden wub ein M 
maͤdchen gefucht. I Iogt bie Erp m 

1284. Gine de K i 
sn gefucht, dur Fran Iare. 

theplag 2 

247. Gin- ordentliches Mäbchen  wirh 
einem fl. Kinde gefucht; Monnengaffe 6,‘ Be 
247. Gu i, da® zu ——— hie. 
lig if, wir geſucht;  Bapagalgafie 


IE 


Bekanntmachungen. 


1267 Herdenaz Weine, 
Mer... Afl.ı 


à fl. 1. — kr. 
&t. Julien ET. 
St. Efophe „.„ 1.890, 
Haut Brion „„n 1.46,” 
Maraaug eu 2. 42 
er. 


Bei 12 Slafehen”Biilie 
aM 


Schinken, Achte weitphäl , & 26 fr. pr. Pi, 
Göttinger Würfte, bie feinfte Qualitaͤt & 
42. fr. pr. Pfb,, 
Schmalz, weißeß, à 22 fr. pr Dfb., bei 
Abnahme eines Faffes ober im Gtr. billiger, bei 
— Rudolph. 1261. 


Ein weißer zn ift zugelaufen ; 
chenheimer Chauſſee 6 


248. Gine kleine — Wachtelhündin 
mit ſchwarzer Naſe iſt zugelaufen. Gegen die 
ern A abzußolen. Oppenheimer 
Landitraße 2 

248. Eine geübte Näherin wünfcht noch 
einige Tage zubefepen. Bender, Graben 37. 


248 Ein Mädchen, welches im Näben 
und Kleidermachen gebt ift, Hat noch einige 
Tape frei; zu * große Bodenh.imer: 

aße 64, im Raben, 


In Zwetfichen:Gelee 16 fr. vr. 
in Töpfen von 2—4 Pfdb. billiger, bei 
Adolph Ernst, 
Schnurgaſſe 65. 
246 18587 Wein (Traminer), die Mars 
48 kr., zapft Jon Mumbler, R ttergaffe 
Ro. 10, Sachſenhauſen 
246 Aepfelwein zapft 
Sermann Fech, Köhgaſſe 3. 
246 Hepfelmein wird verzapft bei 
@. U. Geift Wwe, Altgaffe 36. 
Auftern, franz. Kıpıunen, Oftfee- 
biidinge, Kieler Sprotten, Caviar, geraͤuch. 
—— —* Trüffeln, Salat, neue 


Georg Schepeler. 
246. !/, 8008 Ro, 90938 verloren, Bor 
Ankauf wich gewarnt, 


1285 


Beſte Siergemüsnudeln 16 ke. gr. 
Vfd. desal. Boch 12 £r., gelbe und weiße 
Fadennudeln 12 fr. ‚besal. Brud 8 fr 


Achte ital. Macaroni %4 kr. „ Br 
14 fr, bei 
| Adelph Ernst, 
1285 Schnurgaſſe 65. 
Communiankerzen _ 
von 1/,, 11/,, 2 und 2'/, Pfun 
filani-Minoprio. 
247 Ein Büchlein „Die Hand bes Herrn“ 


ift verloren worden. Um der Rüdgebe, 
wird gebeten Steingaffe 13, dr Stod, _ ..- 

347 Ein „Ein aeleter Junge — — 
ee erlernen; Allerheiligenftraße 

o. 22, 3r Stod. 

“ Schöne fü ie Valencia⸗ Orangen 
4 fr. pr. 2 in Kiften und Hun- 
dert billiger. 

ilani-Minoprio. 

"249. Mädchen, welche das Mäntel: :, Man- 
tillen⸗ und das Kleiderm achen lernen wollen, 
werden auf's Beſte gelernt. 

247 In einer Familie können 2 anſtaͤn—⸗ 
dige junge Leute Koft und Wohnung ers 
halten; Toͤngeszaſſe 51. 

En Taa F {ch aeftoßene Butter bilizft 

üller, Krautmarkt 1. 
ige er Laberdan, Göt⸗ 
tinger W — Rohbückinge bei "Hei 
| Eranz Bertels 
große Bolfenheimergaffe 31. 
— Salat, grüne Erbſen, Kar⸗ 


toffeln b 
Georg Schepeler. 
246 Ein kleiner ſchwarzer ——— 
Pinſcher, auf den Namen „Labi” hoͤrend, 
iſt entlau Abzugeben gegen gute Bes 
lohnung Zeil 49, im Laden, 


245 Verloren am Sonntag: Gin Stegel* 


ring von ber Kalbächergaffe bis and Bok⸗ 
kenheimerthor. Dem reblichen Finder eine . 
angemeflene Belohnung. Wbzugeben an 
Altenkirch art, % Komp. 4, Reg, Ns, 80 


. (MRahmhoflafern 


4. Beilage, Frauf. Intell-Blatt AR 34, Donnerstag 9. April 1863. 
—Bekauntmachunugen. 


— 


Harmonie-Saal. 3 


— — ben 9. und Freitag ben 10, April 1863: 


GROSSES CONCERT 





Mitteregger'’s Concertgesellschaft aus Wien. 


Programm zu Donnerstag. 


„gohateune ‚Mähnergitsrtett von Müller. 

Pr ", Lieb von Schäffer, gefungen von Hrn. Wäurer, 

„An Nedar, am — Lied von Abt, vorgettagen von L. Mitteregger. 
nuerung: an Pe erhof“, Quartett ‘von Peuſchel. 

"Die Thraͤne“, von Witt. 

über einen Walzer” von Strauß, x Slanier a dumm. 

„Das Gfennen" von. Broc, gefungen von Hrn. Mud. 

8) „Das agements⸗Geſuch“, komiſches Duett von Genie, gefungen von Hrn. 

Bifhoff und &. Mitteregger. 

re Volkslied“, Quartett von Klam. 


NER e u von Fürft, gefungen von Hrn. Mud. 
blaue tag“ von Fürft, gefungen von 8. Mitteregger. 
wllpenlied*, Quartett von Müller, 
Während des Concertes Bestauration. 
an u. Aafang 8 Uhr. — Entrö pr. Person 12 kr. 


Bad ı Hofheim am Taunus 


(Taunusbahnſtation Hattereheim), 


Anftalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
= -, Eröfnung der Kur am 1. April. 


de are neu erbaute Anftalt ift mit reinem Quellmaffer Hin« 
derſchen und empfiehlt ſich außerdem durch geſunde und ſchöne Lage, Eleganz 

Der Binzidtung, fowie air billige Preife. Nähere Auskunft ertbeilt bereitwi illigſt der 
Dr. Craıner. 


Commiffions-Lager von Brief-Couderts 


ck, Graben 35, Ir Stod, 


H. Be 
— — ehe une —— :Epuverts in gangbaren Ges 


& louer, belle vue sur le devant; Seilerstrasse 27, 2, Et 















38". Loenl-Veränderung ” 7} 
Das chemiſche Laboratorium 
von Dr. €, Schleussner 
befindet ſich jegt Stiftfirafe Ro. 8 
Zwei bis drei möblirte Zimmer zum Preife von 3O—A0 fl. monatlich 
in der Nähe des Roßmarkts, Bodenbeimerthores oder Götheplages werben 
zu miethen geſucht; Näheres unter A. L auf der Erpedition d, BI. 


= BER eincı-, Shirting- und ud Sarjenet-Refter 


werben billig abgegeben; Sanlgaffe zweiter Stod. 


Billige Berren-Stiefel. 


Bu 31/2, 4%, und 51/, fl. Br eine Partie qut — De Stiefel während 
der Meſſe verfauft werden; gr. Sandgaſſe 13 und Kirchgaſſe 17. 


246 Eine Eiementariehrerin wird gejucht. Offerten unter A B C ber 
forgt die Exped. d. 


248 Einige * Reim Arbeiterinnen, die tm Mäntel» und * llenfache geübt 
find, koͤnnen gegen gute Bezahlung Beihäftigung e erhalten; Fahrgaſſe 5 
248 Ein tüchtiger Radirer findet Beichäftigung bei 
























E, Ebert, Schaͤfergaſſe 7. 
werben au d bill ew dn 
Stro üte Bagon ud - dh werben ee ee — 
















färbt. 3.8. Beber:Saffelborft, —— b. 
u vermiethen: 


1269. Bleichſtraße 4, dr Stod, ur aus einem Salon, 7 Zimmern, Gabinet, 
Klıche mit —— "3 Manfarden, 2 eller, Waſchküche, ab eich enem —* 
mit Gartenvergnugen; — fl. 625. Näheres im Hinterhaus, 2r Stod, ober Tiupeßs 
gafſe 49 im mittleren Laden. 


"1274 Zwei kleine Zimmer mit Küche sc. und Gartenvergnügen find zu vermiehen 
Reuterweg 10, ganz nahe am Boclenheimerthor. 

1433 Mein Gy —— — befindet A egenwärfig Saal: 
gafie 16, mofelk au een ik en, B en 26, 
ſowie Kunft egenttände in Alabafter, — las er orzellan 
gekittet werden. V. Henrich; 


* Annonce. per 
In ein Fabrikgeſchuͤt wird unter ſehr vortheilhaften Bedingungen ein tüchtiger 
Comptotrift ron gefegtem Alter gefucht, weldher eine ſchoͤne suDIrit haben muß; —* 
ferten nehmen entgegen Lorio Sauer, Töngesgafie 1. 
1284. Gin Bbotograph,, welcher jeinem Sache vollſtaͤndig gewachſen iſt, uct Engage, 
ment; Gdtheplatz 22. 





71 






di 746 (in gebildeter junger Mann fann * und ee finden In einem Safe, 
wo N dt 


legenheit geboten ift, engliſch und franzditich zu ſprechen 
Sin Sthiernerlehrl.ng wird geſucht Kerbengalle 3, 









32 zum ‚Römifhhen Kaiſer“ 32 
m 32, Zeil 32 u | 


befindet in dem neuerbauten Gefchäftslocale X der. igen 
“ Frankfurter Oftermefje das große * 


Herrngarderobe-Magazin 


fowie Yabrifat von 


Schlafröcken 


des Königl. Hoflieferanten Adodph Behrens. | 


nabe mich einem geehrten — Frankfurts und der Um⸗ 
fg der —— Bitte u auch Diesmal recht zahlreich be- 
wollen. In ff der Eleganz und Reichhaltigfeit meines 
ich feine Sie N hent um jeden meiner Conrourrenten die 
Epige bieten zu können. Der Fleinfte Verſuch liefert den größten ven. 
Auf Lager find vorhanden: * 
Sommer Paletois in Velour, Diagonal und Buckskin von 7 
Yaquets, Bonjours und engl. Peylots in dea modernften toffen und 
Muttern von 3 fl, an; 
Anzüge von einem Stoff, fowie Beinkleider und Meiten in den modern. 
ften Stoffen und Muftern von 7 id an; 
Deuiſche und Münchener Joppen von 3 fl. a 
Das noch vorhandene Winter:Lager verkaufe ih "für den Selbftfoftenpreis, 


2 32, Zeil 32, DE _ 
RE im römischen Kaiser. € 
- Zu mietben gfucht — 


A Bob im 1. Stod auf der Zeil, Roßmarkt, Katharinenpforte, Wleidenftrafße, 
Neuekräme oder nädfter Nähe, Offerten "netft Preis unter M M an die Expedition. 


Öne Ausficht 9 ift der 2. Stoc, brillant berge: 
riehtet, mit ober obne Stallung zu vermietben. Näheres von 
1-12 und 3—s Ihe im 1. Stoc, 

745 Diöbel wiıd polirt und reparirt Wlerbeiligengafie 6, 








Eirche um neun Uhr ‚beginnen, 
— der deutichen evangelifdjreformitten G Geme inde⸗ 


— — —— — — 


6/4 * breite Leinen, d. Stück a6 Ellen von-9— 10 — ſowi⸗ 
di lige gr) Leinen, Shirting: und Sarfenet:R — 
ESagalgaſie GE im Ammelburgifchen Haufe, 2r 
— eE %h made hiermit bie ergebehe Anzeige, bak Id daß feit einer Neibe von 


Jahrh von meinem fek’ Manne betriebene Gejhäft unter ter bisherigen „Birma re) 
He Sehr, wieder —A Fe 


OH nat —— 12. Auidier. wird ber Vermütapägeteshicht 










ird mein eifzipfted Befizeben fein, alle mir —X tibergebenen Arbeiter, Kertens 
Chr. Versen’s Rue, hinterm Laͤmmchen 4, 2r Stoc 


— — — — — — — — — —— — 


AUenrietac Künzelm aus Beulenroda 
empfiehlt alle Sortend-n. Sfache Damenftrtmpfe in at: Ldeineng vrn u. alle Sorten 
— Die Bude befindet ſich auf dem —— mit verſehen. 
Ein im vorigen Jahre neu folid erbautes Wohnhaus m 
2 rten und jonftigen- Bequemlichkeiten, umgeben mit ber einen Bush, in 
Ir, Garten eht zum Verkaufe oder zum Rerimiethen ereit;z Näheres ed 


| ‚Lageı erbier "Schmiara. NR: 
7 Mädchen 


ben, welche im Stiefelfteppen gehbt find, finden dan sen dauctade 
Beibäftigun Schuurgaff ffe 43. 
247 Es wird eine tüchtige Wuparbeiterin gejucht großer Kornmarkt 20. —— 


Trias unge. leer ar 
24T Gartenſtuhle in Naturholz, Tifche, Bänke, ae Fußſchemel bei nn 
B. Bäuſcher aus Sangenfelbotb, 


— —— — — — —- _—— 
















frifch aufgefärbt bei ©. Kappe, Meifenaafie 5. 
247 werben gewafhen, gefärbt umb neu fagonnirt In Ber 
"Str on hüdte Strohhutfabrik von E. F. Schmidt, Ziegelgaſſe 16 
3nd Arädrige, ſowie Nranken⸗ 
Kinderwagen, wagen und alle übrigen. Arten 
Berbidanren zu haben Römerberp, Bude Mo. 26, Hauptaang. 


‚1277. zwei ältere Leute wird ein immer mit Gabinet und Küche 
— ee Stod. Zu erfragen auf ber Expedition. aefuct, 


241 Gin Topegiererlehrling wird geſucht Bendergaſſe 16. 
Bei dem Abbruch Breitezafle 44: altes: Holy zum, 

Zu verkaufen: Verbrennen, noch brou brouchbare X Balken, Lagerh a6, 
245 Strohbfite, weiben billiaft- und neihmadvoll auig, aufgartirt;, ein elnpäufergaffe 8. 
40 Ein geniandter, Zufchneiber ſucht ſich in einem Portefeiilie«@eihätti au plnsinin.) y 


246 On cherche & prix modere un ee de lanıgus franzaise, qui Perle au 
peu l’allemand. Renseignements par l’öxped. d — 


Federn werden fhön und Idhnell mewnfchen, nefrauft und ſchwarze Federn 


Pa 





Mel Blatt, 8 84, Donnerstag 9, April 1863. 


Belmuntmahnugen 


NE OBebetbücyer U. is, 3 m in Se 









nbänden in großer — vorraͤthig in der 
dlung des Verlags für Kunst- und Wissenschaft 
her, Bril32, im Kömilden Kaiſer· 


| in Jules — —— und zu den billigſten 
— 


Kon Hormanı amama’jchen —— 


































* F Kirchen, bie Rikolallirche ausgenommen, um 9 Ußr. 
bleibt die — ehe 10 Ubr. 
Der evatigelifch: lutberifche Gemeindevorftand. 
D Btad, 9. Pa : 2483 
Icert Heute Donner af, r ‚Gefellfchaft 
* 1? Anfang 8 Uhr. — Gntre 12 fr. 
ng; 5 Mr. — Köniz 
D &tag din 9. April: Mufit- und Ge⸗ 
Erlan Sor Hof . ons eroilien ber Pu album Urben 
— — Deine Wohnung und Eomptoir befinden fich jest 
Rudolph Strauss, 
1285 in ı ebez Mile. ie. DABER, Predigerstrasse 10, 
u &esuch 
werben angenomitien bei J. P. Streng, Buchgaſſe 10. 
Fucke-Metz, Sahrgalle 25, 
: Mecefiaires zc. zur geneiaten Abnahme. 
— mit Aufenthalthauochen wird für * 


—* dem — Sonntag den 12. April I. I. an beginnt ber Sonntags Wor⸗ 
"Bheinischer Hof. 
Helnstät und Schanid,. 
er ha 8 Uhr. 
— — de Paris breveiös 
"Ein Cinleger, ein WBuchdrucker-Lebrling, ein Steindrucker⸗ 
eine tele Wu’ — —— und Zn zayrnan ——— 
rare un efucht. Offerten mit Preisangabe unter 





IE Her Maifer der Nabnadeli, "7 ° 
Rudolph Hötschan us Hamb urg, 


erlaubt fi ſein hd oe das Reichhaltinfte affortirte. Lager von 
Kurz- und holländischen Waaren‘; 


bem geehrten Publitum von Frankfurt und Umgebung in Erinnerung zu "bringen. - 
Preis-Courant ift in ver mn erfchienenen. Numnter zu 
Säbuadel Beionders empfehle ich angelegentlichft die echten Preis:Medaille: 
nopde 
bel — Nabeln iſt die einzigſte, welche auf ber internationalen Ausftellung in 
Serben Bi wegen IB en ihrer Dorzügll feit mit ber Preißmedaille geftönt worden ift. 
Kaiſer der Nähnabeln bürgt für die Preiswürbigkeit ber Waare, wenn felbe 
il ſehzlich deponirten ———— verſehen if. 1000 Stüuck fl. 2. 
100 Ethd in 4 ver chiedenen Nummern 18 Einzelne Briefe ‚6 fr.; jeber Brief 
um mt 103 no zu —— mit der doppelten ——— De verſehen und mit der 


En En bie bier mi gent 
eh "Mranderfi eifen ein, RO Site ind Te ir Alu Eee 


bete ff eud:he Diendtag erfchfenmen m. 
Rudolph Kötschau aus Hamburg. 


Mai ‚ Bude Mo. vis-A-vis des eißpförtiben, kenntl 
an der ana ee ed n Nähuad deln. . a 
ch 


240. UAlle "Arten Weißzeug mit * Maſchine und Hand wird He 
angefertigt ; Gelnhaͤuſergaſſe 6, Br Stock 
249 Offene Lehrlinge goſtelle 
{n einem biefigen Engros:@efchäfte für einen Boot. mit den nöthigen Bernie 
uiſſen verſehenen jungen Mann. 

Der wohlbekannte Herr, welcher am 7. April Abends einen ihm nit 
rende 


egenſchirm mitgenommen Hat, wird hiermit aufgefordert, denſelben an 
Frepeifen, Sachſenhauſen, Eck der Schulftraße, aurücdzugeben. 


249 Gin Modewanren: un eibwaare &aft in ber beten Lage! 
der Beil ift zu — Naͤheres auf der Ezpedition. 
248 Bei F. 8, Schiffermüller, ar. Gihenheimerftraße 3, find. ftet erti 
zůge flır Gonfirmanden vorraͤthig. ſete ſcqie⸗ 
246 —— u oder in deren Nähe wird ein Meines Gewölbe zu 
geſucht; Offerten H. B. bef. die Expebition. 


247. Logenplatß im 2. Rang iſt für das Sommerhalbjahr abzugeben, . 



















> 


3 


—F Bau u verfaufen — 247 Ein need —— 
— dom Schiedin her * — 
22* —— 1 —— — Rh 
rn 


1269 ;; Gin erhal 
de: Klügel 2 Ya billig zu verfaufen. 242 Ein quach ſamet Kettenhund mh Haus 
äberes auf der Expedition, Bodenheimer Landftrahe 58, 


—— zu 
t. er 

m ae el: cn ein 

a und he. Gentot „N Spiegel, 

uſch eh. & Seilerftraße.13, 

a werben abgegeben Gallus⸗ 


* Ein Mahagony-Flhgel gebraucht ; 













i be Diele —— 
ro piege 
a ihrant, Küchen: 

— billig; 


— — (Sauteuils 
—— für Kraͤnk⸗ 
afle 34Sinterha 

1} iR bie 3 Schrift 


In mn Bel 12 Bänden mir Holzſchnit⸗ 
Der erfien Künftler und 
Hälfte des —— er 


ertheilt d 
1: Kup 38 der Wer gelber 
Beh — gr ji 





sie 


H 


— fer, Lambrien 
un, Platten, Rind 


% 
4 tt verkaufen: ein geräumiger 
fet 


er zweilpänniger Wctoria, 
388 Drofchke, beide wenig 


* ebraudt; —— Dee 
* am Brüffeler Hof No 
raß — 8 find — Umzug 


rzellanofen und 


are * — Bat — befindlicher 


———— en * verkaufen, wie 


u — — is 
ib Te or⸗· Fezir- und Bramah⸗ 
4a Khöner Möbelferm find preis⸗ 


—  . 


Er Kartoffel billig 


berbihen, ee 
ig gu ver⸗ 


- 





[äden 
—— 


948 Sechs Adte Pin der zu verlaufen; 
Klappergaſſe 27, in Sachſenhauſen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


249. Gin ftarfe® reinliches Maͤdchen wirb 
für einige Stunden des Morgens zur Haus⸗ 
arbeit geſucht; Horte. 1, 2r Stod. 
ir Es wird ein itarfer Bapfgunge gefucht; 

arft 

Gin bes Mädchen, welches kochen kann, 
fucht eine Stelle; Wender, Graben 37; 

248. Gin Warqueur wirb geſucht; Job · 
Wild. Müller, Friedbergergaſſe 35. 

240. Maͤdchen jeder Branche fiuden ſogleich 
bie beſten Stellen; Bender, Graben 37. 

248. Gin Mädchen, welches gut bürgerlich 
fochen kann unb bie Hausarbeit gruͤndlich ver⸗ 
fteht, wirb geſucht; Langeſtraße 39, Parterre. 

248. Gin Mädchen. zu aller Arbeit willig, 
wirb gefucht; Theaterplag 11. 

249.68. wirb ein Hausburſche gefucht; 
Paulsplak 19. 

249. Gin Mädden, das bürgerlich kocht 
fann, fucht Dienft; Markt 27, 38 Stod, 

249. Gin reinl. Monatmädehen geſuct 
Meifengafie 9, Ir Stock. 

218. Gin Leinuͤch 8 ſtarkes Maͤdchen, welches 


zu aller Arbeit willig iſt, wird geſucht; Schnur⸗ 
gaſſe 53, Ir Stock. — — 

10. Gin ‚Mädchen, wel gut bi en, 
Hand⸗ u. Hausarbeit v bet. 


En Dr eine Gtelle; Biopagefe 9 


e Köchin und ein Hausmaͤdchen, Er 
fann, 8 Stelle; ———— 12. 
248. N. * —— wird 


8* Landſtraße 2 
— ſucht Frau Korh, Ku 
— * 


248. det. 
—* —* 3 10 Ufo ee L - 


248. (in ſolides Madchen, daß hler 
dient hat und —ã wi 

fügt. ;.alte DM Bi, mem 
— Gin fittlich braved Mädchen, bas 


* eg grünblich. * 


aid ge { ae ti is Koͤchin mit 
— * * — u: 


Pen Gin —** 


—— Ka fin 1. — 


1 
sr re & wirb ein —X — 


welches burgerlich kochen lann und alle Haus⸗ 
arbeit gründlich verſteht; Mauerweg 4. 

245. Gin Mädchen, das bargerlich kochen 
kann und bie Hausarbeit gründlich verfteht u. 
gleich eintreten kann; zu erfragen Markt 44, 


— 
F Eine geſehzie Perſon, die mit Kinder 
er; eht, wird gefucht; Jubenmarlt 90 

o. 


2407. Gin ordentliches Maͤdchen, das kochen 


kann und noch nicht Hier gedient * fucht 
Dilenſt; gu erfragen Trieriſcherplatz 

246 Ein ſtarlker zu aller Arbeit willtger 
VBurſche wird geſucht; Bilbelerſtraße 8 

‚97. Ein ee Zapffunge wir gefucht ; 
Shane 

247. Ein biefiger Bü 
einge ie auf 

Bengniffe uch 

en Lamm, fucht eine Stelle 

als Unslaufer oder fonftige 
äftigung. 

246. Ein Wiäbchen, bag in 
Hausarbeit erfahren, wünfcdht bis Ende ber 
Kia zu plaeirenn ; Gitronengaffe”15. 

AT. Gin zu jeder Arbeit willigee Wädchen 
— Sanbweg 36, im Hinterbaus. 
Me. Geſucht eine "relig. isr. Köchin ; Hinter 
der ſchönen Musficht 2, Ir Stock. 

246. @in ir, Mädchen, welcheb ber 
bürgerlichen Küche felbftftändig vorftehen kann, 
* Fr en bat, ſucht eine Ss 

Sofmann, Trie⸗ 
Ha egafje 6. 


247. Bine brave Berfon ſucht Beſchaͤftigung 
im Waſchen u. Pugen ober auch Monatpläße; 
Rokmarkt 10, im Hinterhaus, au fann tin 
braver Yunge Koft und Logis erhalten. 

248. Eine tüdhtige Koͤchin wird für nad 
Wiesbaden gefucht. Koh. Wilh. Müller, 

———— 35. 

235. wird. eine perfekte, mit guten 
——— riss ſtoͤchin Sri Beönnete 


Hand: und 


wel ut" 


n ale fe 
m 

vie, Din mol —— 

—— of — mern, F 


u bera 


* uche verſchiedener 
248 68 wird balbigft ein, 2o 
Preife von fl. . he * 180 F 


*8 eil 19 im 
— dir ne ar 
* aufen 


—— 
Dom gim 
—— * 
er Blumenko 
an —— ein,‘ — 
u — Romaines u. 
ala 
Joseph Zuite, 
7. Bleibenftsnie 84 nu dr) 













sr 


245 245 Brave 


ugen finden 
Lohn dauernde — 
platz 7, Ir Stock. 


nie: 





248 Sonntag wurbe auf dem 
Niederrad durh den Wald. eine 
Broche verloren. Gegen Belohnung, 
geben Schmibifiube 7. bei Frau 

247 Ein Wäpchen, welches aus 
und putzen gebt, hat noch Tage fret;- 
plaß 11, 3r Stod. 






ea nal 
une 


241. Bor furzer Zeit 
2008 der 6. Glare zur Ed: 143ten 


EStadtlotterie No. 24976 verloren worden, 
vor deffen Ankauf gewarnt wirb. | 


* 


riſche Perigord: Trüffelit, r 
er ch intern Into da 


aviar, 866 Brie⸗, Neu 
und Cheſter *— ph Miles 
one 
Bleidenftraße 6. —F 


Frankfurt Shleppioiffahit, 
Amfterbam, m 4 


ct ae} 


% 
- 


4 


1 
— 


— 4 a ne 
u u - 
* 


5.Bellaye, Ban. Intel,-Blakt NE 84, Donuerstag 9. April 1863. 


_ Je 


—— | Brelauntmagungen 


Ro.1. Liebfranenſtraße No. 1. 


Ausverkanf von 5000 Piöcen ferliger 
Berrenkleider: Schlafröcke. 


Fuch- und Buckskin-Röcke von fl. 8. 45 fr. an; 
Bückskin-Ueberzieher von fl. 7 an; 

Tach- und Buckskin-Hosen von fl. 5 an; 
rbeits-Hosen von fl. 2 an; 

miptoir-Böcke von fl. 2 au; 

m in allen Stoffen von fl. 1 an. 


ß im in der That wirklicher Ausverkauf. 


No. 1. Liebfrauenftraße No. 1. 


in #inder: Kleid , Tag: Mänt 
ouveautes Schürsben, ehem — 


Louis Rau, Bleidenſtraße 9. 


Önnen mehrere junge Mädchen die Vußzarbeit erlernen; Paradeplatz 3. 


 2ondon, 6; April. Befter englifcher . Walzen thätig, anderer langjam. In Frem: 


un Waizen aus Detailgeſchäft. Mahlgerſte '/, Schilling billiger. Hafer langſam. 


7. April, Waizen, Roggen, Gerſte, Hafer und Spiritus ziemlich unver: 
Am Sandmarft feine Zufuhr.  ( Hdlsitg.) 

& M., den 8. April. Bei der heute fortaejekten 143. Lotterie- Ziehung 
e wurben folgende höhere Treffer gezogen: No. 7682, 12785 und 2426 jebe 
fl, No. 13296, ’17447,.6896, 6056, 7647, 4010, "15157, 8077 und 21642 


>25 










































Theater-Anzeig 
® is! Donna Diana. eufifpiet in 5 Aften, nach bem 
9: Moreto, von 6: A, Welt. Donna Diana: Fräulein Wolff 
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 Wtelligenz-Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


 „erbunden 1 mit dent Amisblatt. Otgan der hieflgen Stactähihhhien, 
mb ‚den Frankfurter Nachtichten als Gytrabeilage. 









Cpehition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) 
35. | en Freitag den 10. April 1863. 


Betanntmagungen. 


* Schulbücher. 


beehre mich bei Beginn des neuen Schuljahr mein Lager von 


ſämmtlichen Schulbüchern 


zu den mdglichft billigen Preifen beftens zu empfehlen. 
Franz Benjamin. Au arth, 


SE der Tönges und Haſengaſſe 
2 hrrürfus der deuffhen diteratur. 


ll Fr bie ——8 oberſten Se ber Handels- und ber Gewerbes 
N Inte tft ein Gurfus deutſcher Spezial: Literatur errichtet und dem 
Hrn Dr. 8, in übertragen worden. Herr Dr. Örlin wird im Sommer- 
emefter 1868 in ausführlicher und eingehender Weiſe Schiller’& Leben, 
SWerke und Wirkung erörtern. Die Vorträge werben im Saale ber 
gehalten und Zwar Mittwochs und Samstags von 12—1 lihr. 


ae wilde o 
ben’ eben genannten Anſtalten nicht angehören, Fönnen ſich negen 
pr. Senefer an diefen Vorträgen betheiligen. Die Unmelbung findet 


! Weitruog 8 den 15, April, 
che Gesellschalt: Dr, E. Passavant. 


(Cigarren. 
er importirter Eigarren, worunter eine Sorte A fl. BO pr, 


@. A. Lauten, 
Et en * Weißadlergaſſe 10, im „weißen Adler”. 












| VIER. 2 48 > u y, — 
Ir ai erh ——— 2 ik, 
'östindisch seidener P 

„mit-unbedeutenden Drudfehlern {ft mein Lager wieder aufs befte und reichhal r⸗ 
* »Hirt und empfehle‘ ſolche zu den Billigften Preifel 17% 7° @b. er, Zeil 38. 


—ãS mit Goldblumen fl 
* to. dio, in Maroquin gebunden fl. 1. 30 kr., 
dto. dio. in feinſtem Seidenſammt fl. 4, 
alle diefe Album find mit reichem Goldſchnitt, 
Photographie-Album ohne Goldſchunitt Ale; 
Damen-Necessaire mit feinen Zuftrumenten fl, 1, _ 
englifche Cigarren: Etuis und Portemonnaies in veicher, wahl— 
Schreihmappen, srsges Format, zum Zuſchließen fl. 4, 
sowie eine schöne Auswahl. neuer ‚französischer — 
Bijouterie · Gegenſtaͤnde. 8 
ale: Bracelets, Uroehes, Knöpfe ut w 
bei Heinr. Stein, 3eil:24. 


Eck der Saalgafie und Fahrthor 6 


- wird. eine große ‚Partie 
Honecker pr. Stüd von fl. 1 an, 
| fchöne En-tout-eas mit eleganten Stödden von fl.1.30fr..an, 
eideue BRegenschirme guter. Qualität ‚Yon AP his zu 
den theuerſten abgegeben bei LIE EIIZ, 


KEeonhard Hits aus Dffenbad) AM. 


Wohnung und Comp 


TR? von A Schier 
os a un Gefindet ſich jietzt Oederweg Mo. Gr nın "Us 
A. A. Alexander in Sorenheim: 

» empfiehlt fein wohlaſſortirtes Strohhutlager. — 

Das Commissionslager befindet ſich HRossm t 21 bei! 
1270 ‚Ms Beister in Frankfurt a. M. 

‚y OR 1% b Shlußzl 6x Klaffe 1 2 
furter rad Fiir Er nnd EN rt ah Babel Sen ae 
Barantie, daß ſolche ‚noch liegen, von Mittags 1 Uhr an preiäinitriig zu Häben’ bet“ 
"TAN | nn Mb Grünebaum, _ 

Waredeplag 1, an der Hauptwache. 
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BucheueHölzkohlen 


min 99 befter Sorte, zum Bügeln, Löthen ete.,” 
Sp zu f. 4 pr. Matter im Magazin genommen zu. haben bei 
—— "Win. DR — 


2 — rſtraße 16. 
gro Das Neneste im 


— * und Sommer-Mänteln, 

nei Paletot3 und Mattilen in — Auswahl ke 
L eplatz 

* "Wational-Coupons _ 












un 
werden zu den —— Courſen bezahlt: bei 

on männg ° A, Merzbaech, 
4128” 2 ‚agloh Bank und Wechfelgefhäft, Töngesgaffe 36. _ 


‚-Dampfkochtöpfe 


von rohem al ematlltrtem * verzinntem Kupfer und Eiſenblech aus der rühm— 
en Fabrik des Herin Ch. Unbach in Bietigheim in Würtemberg, empfiehlt 
am. 
zu Käbrifpreifen 
ee Ernst Büchner, 
eg * Berliner Feuer-Berfiheruugs-Actien Geſellſchaft, 
Galluẽ ee 3, in Frankfurt a. M. 


u Halte ih: Mufterlager ——— her Rahmen ſowie eine Riederlage a· 
Metallbürften. Ars 


— Lyoner Taffet 


Bi —— Qualität empfehlen zu fehr,billigem Preiſe 
BRuttmann & Buaunach. 


Bor "Billige Spazierflöhe. 
4989 Durd portheilbäften Ankauf eines großen Lagers find wir im Stande, alle 
Senn Spa or rmeer.Fabrifotionsfoftenpreifen 


ereila sa BRAND auch. Wiederverkäufer zum Beſuche ei 
"Spiess $ Müller, Sitirfe 28, 


— 









töpfe mit meiner Firma veriehen, aber mit — ampfvorrichtung 
Handel zu. hringen. Ich erlaube mir deshalb das reſp. Pub x —— 
au machen, baß meine Gonftruction bis jept von * ———— 
erlaunt iſt und dak ich ee ben a 
fen, verzinntem Kupfer und @ife welche * — 
eiſen fertigen laſſe, die vermͤge ihrer Zweckmäßigkeit und außergewö 
Billigkeit ſich ganz befonbers empfehlen. Die Preife meiner andern Xöpfe 
ebenfalls bedeutend ermäßigt. Zeichnungen, Gebraudhsanwelfungen und — 


ſtehen zu Dienſten. 
Ch. Umbach in Sit 
Alleiniges Depot für rt bei Herm Ernſt Büchner, at. 


3uvdermietben 
ein elehent möblirtes Zimmer nach bem er gehend, mit [hönfter Ausſich am fe 
foliden Herrn; Schlahthausga hthausgaffe I [1, 3: Sto 

“UI Ein Garten mit — A wird für * 
Sommer zu miethen geſucht. Offerten ——— unter 


FE bei der Expedition. =: 
245 Meine Wohnung und Comptoir befinden fi jegt 


Laugeſtraße 29. Rudolph Strauss, 


249 Eirca 30 Dutend lobgabre, noch nicht zu Telle 
Mogador-Ziegenfelle 
find zu verfaufen Buchgasse 6. a2 
249 Gin tlichtiger fleißiger Gärtner, 27 Jahre alt, der fowohl' im Bentäfe- „als 


Blumenzucht aut erfahren ift und bie Beften Nengnifie bat, ſucht baldigſt eine Herr 
—— Näheres bei Kunſtgaͤrtner E @arl GöK, Ubemer, 


in Buchenbolz find angefommen bei 1288 
Gartenflühle 1. F. Schmidt, 
Predigerfiraße 4, dem Gymnaſium um gegenüben 
74281 63 wird für ein feined® Maarengefhäft ein .gebil geöilbeise junges>-Mäbdgen, 


welches womdalich der franz. Sprache mächtig ift, als Verkäuferin zn en efucht. 
Näheres bei der Egpebition. gagſten 9 


ı 228 228 Wibel, Betten werben zum hödhften Preife gefauft’;-Garfüdenplap 9. 
* Ein Aewandter Sufchneiber ſuht ſich in einem Portefeuille-Geſchaͤft zu placisen. 
246 On cherehe. & prix modere un, professeur de langus frangaise, qui parle un 
peu l’allemand. Renseignemeuts par T’exped, d. j. 


24 Ein 241 Ein Tapeyiererlebrling wird gefucht Bendergajje 16, 


a Gig: Papier ———— —————— äh. 


— möblirte em Herren werben 
au M Feſucht; ſchriftliche Offerten unter I A rgt 328 xzpedition. 


"> WBarnu NR 
Mi; fr daben ” [egterer Reit mehrfache Goncurrenten von N mn nid 
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1. Beilage, Franff. Intel.-Blatt ME 85, Freitag 10, April 1963, 


— —— — — 
— Bekanntmachungen. 


Sammtliche in den hieſigen Öffentlichen Schulen, Inſtituten ꝛc. eingeführte 


> 


Schulbücher 


find aut gebunden zu moͤglichſt billigen Preiſen vorräthig in ber 1284 
Bäzer’schen Bich-, Papier- und L:ndkartenhaudlung, Domplatz. 8. 
nn Auch fiidet man bei ung alle Arten Schreibhefte, Stahlfedern, BIeis 


ädtel de ’Union ( Weidenbusch), 


Heute Freitag den 10. April: 


Grande Soiree Physique_ amusante 


par le Professeur Adolphe Pils d'Athenes. 
Breife der Pläße: Nummerirte Stühle fl. 1. 12, Ir Platz 48 kr., 2r 
> Bloß 24 fr. DBillets find von 10 Udr an zu haben. Einlaß 7 Uhr, 
— Anfang präcs 7'/, Uhr. Das Uebrige beſagen die Bettel. 1261 


Circus Gebrüder Godfroy 


Schossig), 
auf dem Mapperfelb, vis-A-vis ber ensd armerie⸗ Kaſerne, in dem Porzellanhof, Ecke ber 
‚ neben ber Reitbahn des Herrn Dennemann. 
Ginem Hochgeehrten Publikum ber freien Stabt Sranffurt und Umgegend tie ergebene Ans 
wir mit unferer Gefellfhaft heute Worftellungen in ver Höhern 
i ESymnaſtil und Mferbedreffur geben, wozu wir cin geehrtes Publikum ganz 





ergebenft einlaben. 
Hochachtungs voll Gebruder Godfroy (Schossig), 
j t A 
Das Nähere bie täglichen Pettel. — On 1279 


Gebetbüder für latholiſche Chriften 


Er in eleganten Einbänden 
find bei ums ſets in großer Auswahl vorrätbig: In Leinwand» oder Leter-Eins 


—* mit rue au 80 tr. bis fl. 4; in feinem Leder: Einband mit Schliefien zu 

3. 12 bis ‚ in Sammet-Einband mit Schließen zu fl. 4. 12 bis fl. 9; in Horns 
den Elfenbein-Einband zu fl. 9 bis ft. 11. 1266 
+ MD. Sauerländer’s wostiments- Buchhandlung, 


sr. Sandgaffe 8. 
HE BEE E Ehifermülier gr. GEichenheimerftrafe 3, Ind ftets fertige 
Unzige für Gonfiemanden vorrätkis 


—⸗ — — — — 


Ro. 1. Biebfranenitraße Ro. 1. 


Ausverkauf von 5000 Pitcen ferliger 
Herrenkleider: Ochlafröcke. 


' Tuch- und Buckskin-Röcke von fl. 8. 45 fr. an; 
Buckskin-Ucberzieher voı fl. 7 an; 
Tuch- und Buckskin-Hosen von fl, 5 an; 
Arbeits-Hiosen von fl. 2 an; 
 Comptoir-Röcke von fl. 2 au; 

"Westen in allen Stoffen von fl. 1 an. 1285 


Ein in der That wirklicher Ausverkauf. 


No. 1. Richfrauenftrafe No. 1. 


Direft importirten Thee in befannt guten Qualitäten; 
gef eryſt. Bourbon-Vanille; 
eften Ceylon-Zimmet; 
Barpe indischen Arrow-Root; 
echt oftindifhen Sago (Tapiocea), fowie 
Prima-Stearinlichter empfiehlt zu billigen Preifen 1272 


Martin Becker, Bleidenfraße 5. 


Ausverkauf. 


—— Hüte und ſonſtigen 
Waaren aus dem Geſchäft des verftorbenen 
Sutmachermeifters Serru Johann Isaak 
Hirsch werden in deſſen Laden, große 
Bockenheimergaſſe 7, zu Fabrikpreiſen aus: 
verkauft. 1200 
1471, Knochen, Lumpen, a ier 
große ne — N a — 





re. au —— und in 


Kurzem zu ieyiehen. ‚Näheres daſebſt 


ıTTe, 

"248: Zwei freundliche unmösl. Zimmer find 
som L. Mai an zu vermiethen; Langeſtraße 18, 
LrStock. 

248. Ein kl. Garten mit Aufenthalthaͤuschen; 
Kr am. Kermesbrunnen. 

ufen find 2 ſchöne Zimmer mit 
ae zu vermielhen, auch Tann 
auf Verlangen. Koft gegeben werben; zu erfr. 
bei Zimmermann Bohrmann dafefbft. 

246. Ein Laden nebſt Ir Etod mit dop 
peltem Gingana zu rg zu erfragen 
— Ne 1, im 1. 

Ein id n möbhirtes — Säul- 

—* 21, ee 

245. Gine freundliche Wohnung tn 3: Stod 
iſt on rubige Lente für fl. 110 pr. Jahr zu 
vermiethen; Een Rahmittage Augs- 


burger 
Bimmer ; Bleichſtr. 24, Ir St. 
1286. Mainzer Shauffee iſt der 1. Stod 
von 3 Zimmern, 2 Manſarden, Küche, 
Keller zu vermiethen; Räh. Stiftftraße 19. 
1286. u. „Bohnung von 3 Btumern x. 


Bilbelerftzaße 12, Parterre zu erfragen 

265 Gin mößl. — an den Herrn 
zu vermieihen ; Altgafle 65 

245 Or Kodenheimerftr. 24 im 1. Stod 
ift. eine —— Wohnung von 3 Zim— 
bare Manſarde ıc. zu vermiethen 
—32 — au beziehen Näb. men :ffe bei 


ii 


GSattlermeifter Friederich s. 
248. Su vermiethen: auf 1. Mai zu beziehen, 
eine Wohnung von 4 Zimmern, mit 3 Mans 


x, Brönnerftraße 13, 2 Stod, täg: 
fehen — 5— von 10—12, Nach⸗ 
son I—6 IE 

Schoͤne auch t 15 eine Parterre⸗ 


— — Mai an zu vermtethen. 
Kornmarlt * iſt ein elegant 













Tg) vermiethen. 
. Sto* 5 Zimmer ıc, als 
ober Iveal; 


8. 


: Barterre& 


Feilen ift zu vermiethen; gr. Sandgaſſe 


1267. Eck der Be: er: 
*8 


‚goffe an und des großen r 
ft der 1. er 
‚Befchäftslocal oder obaung 


zu vermiethen. 
241 Sg 4 ift eine ‚Freundliche 
hnung zu 'vermiethen und‘ fo: 
gleich zu beziehen, 

242 Eine anftändige —5 — — * 
erfahren iſt in. aller Handarbeit; auch rn 
kann, wünſcht in biefen Gigenfchaften icht 
fprechenbe Beichäftigung ; Stetgengaffe ;; am 
m 2. 

1272. Eck der Bleich⸗ und Frögerfiimie, 2 
eine fchöne Wohnung von. 6—8 Piccen unb 
allen Bequemlichfeiten, 2. Gtage, pr. 4. Zuli 
au — anzuſehen Nachmittags von 14:68 


er: Gine freundliche Wohnung von ıd 
Zimmern, Küche und- fonftigen Bequemiid: 


25, in 
ber Gonbitorel, 

1271. Neue Wohnungen von. 5 Simmern 
und Zubehör ; neue Mothhofftrake 2b. 
250 Obermainftraße 9 einofehr freund: 
Hehe und bequeme Wohnung, beftehend 
aus 3 Zimmern, Küche mit Wafler, 2 Man- 
farden, 4-Rammern, Wafchküde mit: ‚Re 

gen ıc. pr, 1. Juni. 

249. Eine Stlafftelle ift zu vermiethen; 
Friedbergerſtraße 55, Ar Stod. 

249. Ein freundliches moͤblirtes Zimmer 
zu vermiethen. 

249. Eiferne Sand 28 ift ber erfte 
Stod, beftehend aus 4 Zimmern, Küche ıc. 
zu verniethen. 

249. An ber Turnanftalt, Breitegaffe 54, 
ie De ſchoͤnes möblirtes Bimmer. 

Eck des Sand: und Baumweg 2 
ind Wohnungen jede mit vier Dimmer 
und Bubehör, nebft Bartenvergnügen vom 
1. Mai an zu vermiethen. 

250 Ein freunblihes Gartenzimmer 
— —— im 1. &t.; Schifferſtraße 19. 

Pfingſtweide 11 ein Zimmer mit 
— ohne Möbel au vermiethen. 

1236 Taunusplag 4 iſt eine Wohnun 
beftehenb aus 5 Zimmern vebft —— 
vermiethen. Vorerſt ſich Beil 45 im'2. 
zu wenden. 


| Eine aba kioffene Wohnung bon 

immern, Stüche, ammer, Keller; Seck⸗ 

—— 1 
!: 200°. Allerheifigenftraße 53 ber 1. Stod 
an ftille Leute. 

»  250- Sommeraufenthalt in einem freund: 
lichen Garten netft Häuschen an ſtille Leute 
zu vermietben. Bu erfr. in ber Exped. 

- 243. Haideweg 10, Ir Etod, Salon, 
4 Bimmer nebſt allem Zubehör. Nik. er ©t. 
efuche und Auerbieten. 

245 Gin reinlihes Mädchen, das bür- 

gerlich kochen — ſucht bis den 13. April 

Dienſt; Markt tod, 

242 Gine — bie auch etwas Hausar⸗ 
‚beit verrichten will, wird geſucht; gr. Korn- 
markt 7, 2r Stod, 

242 Gine Kinderfrau, bie it, 
wird gefucht; gr. Kornmartt 7 

247. 68 wird ein reinliches —— — 
Goldnefedergaſſe 1. 

245. Gin Monatmädchen geſucht; Schippen⸗ 
gafſe 12, 2r Stock. 

247. Eine verfefte Köchin wirb in eine 
Erttitäert geſucht; Steingaffe 10. 

Es wird eine perfelte Köchin, welche 

* —* etwas Haußarbeit umterzieht, 

en. guten Lohn in eine ſtille Saushatung 

seht; —— 12. 
Eine gute Köchin und Hausmadchen 

Ben, fogleig gefucht; Bodenheimer Landſtr. 


249 Es wird ein reinliches zu aller Ars 
beit — eig gefucht; gr. Korn: 
markt 28, dr Stod 

249 Ein Mädchen, welches noch nicht 
Hier gedient Bat, fucht nr eine Stelle 
als Hausmäbdhen oder Mädchen allein; 
Finfenhofftr. fe 7. 

248. Gin Mädchen zu aller Arbeit willig, 
wird gefucht; Theaterplah 11. 

248, Gine Köchin, die gut kocht, findet fo: 
zn erg Stelle; Eſchenheimer Ghauffee 6, 

t 

248. Gine tühtige isr. Köchin mit guten 

Seoanifen wirb geſucht; Langeftr. No. 29. 
Gin ſolides Mädchen, welches bie 
—— gründlich verſteht und Liebe zu 


Bo at, seluht; Fahrgaſſe 54, 2r &. 


. 0 dentliches Monatmäbchen 
wird ri gr, Kornmarkt 8, Br Stod, 


IA. Ein biefiger Bür * 
verheirathet, welcher auf 


langen gute gniſſe za 


weiten kaun, fucht ei eine 
ols Yuslanfer oder : fonftige 
Befchäftigung. 

249 Ein Mädchen, welches in Haus und 
Handarbeit erfahren ift, ſucht eine Stelle 
al8 Hausmäbhen oder Mädchen allein. 
Näteres Heiner Hirichgraben 9. 

249 En gebildetes Mädchen, welches in 
Hand» und Hausarbeit vertraut ift, wümſcht 
eine Stelle ald Stuͤtze der Hauffrau ober 


fich mit Kindern — em undihnen Un: 


fangsgründe zu ertheilen, Dasſelbe macht 
feine großen Anfprühe und befte Zeugn fie 
ftchen ihm zur Seite. Näheres gr. Boden⸗ 
heimerg:ffe 3, Ir Stod. 

250 Gin reinliches ——— wirb 
enht; Keys rin Ale . 

Ein Hautburjche wirb geſucht; Gold: 
Me L, 

250 Ein anftindiges Mädchen mit guten 
BZeugniffen ſucht Stelle als Hausmäbchen 
Fr ee auf in ee 3 

ohen Lohn; gr. enheimerſtr 
2r Stod, Mittelbau. 


Bekanutmachungen. 
Friſcher Blumenkohl, Artiſchocken, 
lange Kartoffeln, Kernerbfen, Pflück⸗ 
ſpargeln, Radis, Romaines u. ſchöner 
Kopfſalat. 


245 Brave Jungen finden gegen guten 
Lohn dauernde Deihsftigung; Trieriſcher⸗ 
platz 7, Ir Steck 


249. Ein — Irze wird bei einem 
ng in die Lehre geſucht; Fried⸗ 
bergergafie 40 

236 Mifi IBseferde und Mit ift 
abzugeben bei 

J. Bock, ned 1. 
41. Bor kurzer Zeit g 
Loos ber 6. Claſſe zur ——— —* 
Stadtlotterie No. 24976 verloren worben, 
vor deſſen Ankauf gewarnt wird, 
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Belanunimagungen 


Ruͤhl'ſcher Gefang Derein. 


Heute Freitag den 10, April: 

is Special-Proben 

für Sopran und Alt Nachmittags 3 Uhr, 

_ für Tenor und Baf Abends S Hhr 

im Bereinsiofale, Der Vorstand. 
eben ift bei ©. A. Andre (Beil) in Frankfurt a. M. erfchienen: 

Gosmann, Friedericke (Stereofcopbild). 


Außerdem in.60 verfchiedenen Aufnahmen (Coftümbilder). 


Emil Beck, Neuekräme'19, 


Frankfurt a. M., 
übernimmt jede 


Näharbeit und Sontachirungen 
Näh-Maschine, d 


er fowie die Bejorgun ganzer Ausstattungen bei 
jorgfältiafter —— 
— werden tagweiſe mit Arbeiterinnen verm 


— 


für Kleider empfehle in reichiter Auswahl zu den billigften Nettopreijen. 


Friedrich Weiss, 
Liebhfrauenstrasse 2 (Malakot).. 


ZT 
Keen Sehrernerfammlung 
ben IL, April, 7 Uhr, im Augsburger Sof. 250 























—X noch bis Sonnabend! 


Stand _ 
in der Bude am Hühnermarkt, 


vis-a-vis der „grünen Linde“. 


Die Reitbeitände 


der zum vollftändigen Musverfanf hierbergebrachten Weiß: 
MWaaren und Crinolines habe ih nochmals im Breife 
ermäßigt und verfaufe diefelben, beftehend aus allen Arten 
Crinolines von feinften Lihrfedern bis zwei Zingeypreiten 
Doppelt gehärtetem Stahl für Kinder und Erwachlene, 
Sauben, Stiedereien, Netze, Aermel, Bloufen, Era: 
vatten, Leinen: und Leinen: Battifttüicher zu derartig 


Ipottbilligen Breifen, 
daß feineDame mein Berfaufslofal unbefriedigt verlaffen fol. 


Eilen Sie daher meine Damen nad dem unüber- 
trefflichen 


wirklichen Ausverkauf. 


Einziglund allein in der Bude am Aühner- | 
markt; vis⸗na⸗vis der „grünen Linde‘. 
J. Schwarz aus Berlin. 













Bekanntmachung. 
tag den 24 April l. J. Vormittags 9 Uhr, follen 8, Hospital aum Heil. 
die geihwornen Herren Ausrufer mehrere filberne Tafchenuhren, Obıringe, 
, gefragene Manns und Frauenkleider, ein Beſteck mit hirurgifchen Inſtrumenten 
und Zabnihlüfjel ic. an den Meiftbietenden genen baare Zahlung verfteigert werben. 
1286 Pflegamt des Hospitals zum heil. Geitt. 


Seſchafts Empfehlung. 
251 Meinen wertben Kunden mache ich die ergebenſte Anzeige, daß das von mir 
jest. geführte Gefchäft von nun an an meinen Mann übergegangen ift. Indem ich 
ehr das bisher geſchenkte Vertrauen verbinblichft bedanke, bitte ich daſſelbe auch 
anf denfelben zu übertragen. 
3. €. Ludwigfen, Schornfteinfegermeifters Wiwe., jetzt verehel. Bed. 


In auf obige Anzeige empfehle ich mich meinen werthen Kunden era ben 
Derren gern unter Zufiherung ber aufmerkfamften und pünftlichften Beſorgung 
Der" mir fihertragenen Arbeit. 

Eranz Beck, Schornfteinfenermeifter, Brücke 4 


Ziegelkohlen. 


1286 Cine Sabung der als vorzüglic anerkannten Ziegelkohlen von Zeche Altftaben 
{fh eingetroffen, weldye ich den Herren Fabrikanten zur geneigten Abnahme empfehle. 
* sen. Vogel, Kahrgasse #6, 
Afentant Iheimer Steinfohlen-® Nfchaft. 
Be en 
Wohnung und Schreibfiube des Unterzeichneten befinden 
fi von heute au Töngesgaſſe 20 im Haufe des Hrn. Fund. 
Frankfurt a. M., den 9. April 1863. 
._Br. P. Schnepper, Advocat. _ 


Commiſſious⸗Lager von Brief-Lonverts 
HM. Beck, Graben 35, Ir Stod. _ 
Pr “er Kan ee ——— in gangbaren ge 
1886 








g 


Sur gefälligen Beachtung. 

Um gänzli vor Schlub ber Meſſe zu räumen, verkaufe ich ein reichh altiges Lager 

—— Bremer und Habana⸗Cigarren, völlig abgelagerte Waare, zu bedeutend 
abgeſegten Vreiſen. 


Mu. D. Welff, Zöngesgafſe 31. 

Am Ofterfonntag bat fich ein junges männliches, 

aan; fchwarzes, auf Den Mamen „Uli“ börendes 

— Hündechen, verlaufen, vor Aufauf wird gewarnt; wer 
er oße Eſchenheimerſtraße 33 wiederbringt oder fichere 
Darüber zugeben vermag, erhält eine gute Belohnung. 













eigerun von acht Guterſtücken 
7 er Sachſenhäuſer Gemarkung. 


Montag den 13. April, Nachmittags A Uber, follen die früher dem 
Herru Jacob Beder gehörigen Güterftüde, ale: 


Bl. Rth. &4. 

1) Gew. 8 No. 70, Buumftüd an dem ——⸗⸗ ee re 

5 Gew. 8 No. 69, Baumftüd an der Lettigfaut -. . x. 20. — 2 18 

3) Gew. ı No. 48, Gemüsland linker Hand des Offenbacher Fußwegs 1 9 87 
— Gew. 14 No. 1614, hr im unterften Schafhof unweit des 

unterſten Schafhofw eye ——— as Gen Ale — 37 8 

Bew. 14 No. 161B, id. dafelbft, flößt auf ten Weg . — 378 
— 12 No. 1464, Wingert, zwiſchen dem We Binter ber Sands 
wehr > dem erften Warthgaͤßchen mit Stuff, der auf 

KREMER on een we en Bee 2 2 8 

N @ew. 12 Ro 146BI, Wingert zwijchen dem Wez hinter ber — 

wehr und erſten Wartbgä 2 . — = 43 


8) Gew. 12 No. 146BII, id, daiclift -. -. - 2 2 2 2 0 0 43 
in der Heymann'ſchen Wirthſchaft vor dem Affenthor dffentlih an ben Dieißbietenben 
verfteigert werben, werben, 1287 


Boriheilhafte Berkaufs-Anzeige. 

1286 Von einem auswärtigen Haufe, weldes ca 300 Dutzend Flaſchen 
ächtes Eau de Cologne mit Achter Firma zum Berfandt nad) Bolen bes 
ftimmt hierher egpedirt hatte, welcher Auftrag — nach ſchon geſchehener Effektuirung durch 
die kriegeriſchen Ereigniſſe veranlakt wieder zurückgenommen wurde, bin: ich beauftragt 
dieſe Partie mit nahmhaftem Verluſt en gros und im Dugend ſchnuellſtens pr. 

mptant oder gegen aute Wechſel zu verkaufen. 

Ich offerire dieſe Waare bei Abnahme der ganzen oder einen großen Theil der 
Partie zu 2 fl. pr. Dutzend-Flaſchen, im Dutzend genommen 12 fr. 

Phili eismantel, 
beeidigter Seuſal, große Dockenheimerſtraße 9, zur „Harmonie“. 
Verloren: 

. Ein Stüd von einer goldenen emaillirten Kette mit einem: 

aillon in Perlen, einem Medoillon mit Bild und einem 

Denen Ührfchlüfjel; der redliche Finder wird: gebeten, folches: 

gegen eine angemeflene Belohnung Töngesgafle 16 im Comp: 
toir abzugeben. 


Besten hellen Wedezinal-Leberthran bei 
1271 Moritz Reiss. 
1287 Ein junger Wann mit etwas Spradhpfenntnifwirbfür ein hieſ. Detail⸗Geſchaͤft 
gefucht. Häheres unter SS bei ber er Ezpedition. 
"7936 2 sdupfer wird gekauft; Judenmaner 27. 
äbchen, gewandt im Mednen‘ und Schreiben, fıtcht Stelle in einem 
——— Näheres Expedition. 


—— —— — — 





— 
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Beltanutmadungen. 





. Be Ttanutwadbung- 
Deffentliche Sitzung * gelepgebenden Berfammlung Sreitag ben 10 Kor 1863, 
Nachmi ttags 59 * 
ages o r d'n 


L Die bei der Berathung des Siatue — enden “ehr das Jahr 1863 von eins 
zelnen Mitgliedern —— Anträge beit. ga 
I. &ommiffion@beridte: 
1) Den Berkehr auf der fkädtifchen Verbindunzs⸗ und — — und die finanziellen 
Ergebnifje ber drei Staat: Eifenbahnen im Jahr 1 
2) bie ——— an bie prostforiichen —— — in Lit. 4. B. C. F. 


3 — 8 Paßweſen; 
die Organiſation des Leihhauſes; 
5) den Grebit zu Vorarbeiten für eine Mainwaſſerleitung; 
6) die Verwilligungen zur Gtgänzung der Wafferleitung betreffend. 
Frankfurt a. M. den 9. April 1863. 
Ranzlei der gefeßgebenden Verſammlung . 
1286 1286 Bei Heinr. Ludw. Grossmann in Frankfurt a. M. tft vorrätgig: 


Was find Hämorrhoiden? 


Wie können fie gebeilt werden und wie ift Dem Nebel 
vorzubengen? 
(Berlin, Wi. Müller.) Preis: 3 Sgr. =-Ä2 kr. 


Säammtiiche Schulbücher HA) 


Ethig be bei Hi. Bechhold (Allerheiligenftraße_& 89). 128286 
Schulbücher, gebunden, = 
vorräthig in ter i 1287 


Buchhandlung des Verlags für Kunst- und Wissenschaft 
G. Hamacher, Beil 32, im Römiſchen Kaifer- 


— — —— — — — — 


1287 Unterzeichnete Haben ihr neuhergerichtetes Geſchäftslokal 
große Gallusgaſſe Mo. 2 wieder eröffnet und iſt daſſelbe durch eine 
—æz hear Kae; enplifcher Sattlerwanren, Neifeartitel 20. aufs voll» 
ea 
&. Schäjfer. I. Schotitenfeis. 
249. in Mädchen, welches in Putz⸗ u Lingeriearbeit geübt ift, hat noch Tage 
frei; zu erfragen Elephantengaffe 1, Ir Stod 








Im Verlage von Genrge Weſtermann in Braunſchweig ecffeiat: 


a a bilfigfte Volksauegabe i 


von 


K. v. Rottech's Allgemeiner Geschichte. 


Vom Anfang m ——— Kenntniß bis auf unfere Tage, 
ya ir roßem Claſſik ece 
c. 270 Bogen ae 24 fiden und Bm. Portrait des ſſers. 
48 She ac. 6 Bog. zu dem Kine Subfcriptionspreife von 4 Ser. pr. Biefg. 
Bon Rotted’8 großem Geſchichtswerke find bis jet, etwa 
128,000 Exemplare 

verbreitet. — Mit ber eht in! die Reibe tretenden 24. Auflage wird bie Subfcrips 
tion auf die zweite billigfte Bolfdausgabe ſeiner großen. ——— 
35 auf die wir hiermit einladen. — Die erſte Lieferung liegt zur Anſicht und Sub 


feriptions-Aunahme auf bei 
H. Bechhold, Allerheiligenftraße 89. 
250. Ein in jeder Beziehung im Schreibfach, fowie in der Buchführung — 
un jadt Beſchäſtigung; Näheres bei | U. {. Hoffmann, Alerheiligenftraße 53. 
ine Rartie Eau de Cologue, für deren Aechtbeit garantirt wird, 
* Aufgabe des Geſchaͤftes unter ven Fabrikpreis abzugeben; Töngeögaffe 31, 


mehrere e Zimmers und Saaltellner "werden in einen 
ip Aberkellner, % Babeort für die Saiſon zu engagiren geſucht. zu 
B. Strubeil, Union-Nötel, vormals Weidenkufh. 


i bis drei möblirte Zimmer zum Preiſe von 30 fl monatlic 
in der Nähe des Roßmaikts, oclenl eimerthores oder Götheplages Juggben 
zu, m miethen geſucht; Näheres unter A. L. auf der Erpedition D. BE > —* 


— — — —— — — — — — — 


248 Ein tiichtiger Ladirer, findet Beihäftigung, — —— 


E. Ebert, Schaͤfergaſſe 7. 


246 @ine @lementariebrerig wird gefucht. Dffetten unter A B C bes 
forgt die Exped. d. 


250 erhält der Wieberbringer eines verlorenen: Boxtes 

30 fl. Selohnung: monnaies, enthaltend en Gold 2 dopp. Piftolen, 
1/, Bil, 1 40:518.,©t., 1 20-518. St., 1 B-Rt8, :St, 6Dut., 1 pr. Friedrichev’ or und 
— Silbermüngen. Barifer Hof, Dimmer Ro. 80. 





m —— — — — — — —— — 


‚ Unterricht in Geographie und Gefchichte. 
Der Unterzeichhiete kann wochentlich über einige Stunden in obigen, Faäͤchern, in$bes 
KH im Literaturgeſchichte, verfügen. Rn 


Br. Eduard Heyden, Kettenhofweg 13, 
50 Stieler’s Schulatlas billig zu verfaufen; Stiftyiraße 10. "7" 
1287 3.3 ſuche einen Auslaufer auf mehrere Stunden täglich. 

A. 8. Schmahl, art, 












B 
Ieöhßttrh Dimmer’ iſt biß 
Aesmieihen / A Pike große 
ed, im1.6 
ober 2 


aa Be 


va Gin — wo mit Boben. ift 
ie u —— — 


251e Ein Sänschen mit Garten, 
* iemern, Küche x. (Basfenfeimeetor) 
für ben Sommer zu · dermiri 
Bienf Bodenheimerftrape, 42; im. Yubenn „Les 
ien ftgefuche und Anerbieten. 
Es with ‚eineosdentliche Werſon gum 
ern — gr. Sandgaffe c Br Et? 
250 Ein braver Hausburſche wirbuger 
* Arge wollen ſich jedoch nur ſolche "Mel: 
e 


2 


“ Buch se von 3 lich F et ee —— Einen‘; 

t t * eiligen * 

Se H 250 Ein folides Dier ſtmaͤdchen wird * 

El can it A vers — geſucht; Kaͤlbergaſſe 4, Ir Stock. 

u Ti ——— 9, Hinterhaus 2 Stiegen. 9 Heri ſchafren —— ſteam⸗ 
Cine he Wohnung von 4 Mo Haus: und Kindermäßden 'na 

— Eebin alte Sqle eſingergaſſe 15. wiejen werben. Frau Gotthold, Reu⸗ 

21. ‚Gin 'möblirteß ; große, Eſchen⸗ gaſſe 18 

heimergaffe 38, Ir Sio 250: Gin ſolides weabden, welches in 

- 251. Gin mößlirteg  eribüeE Sinner ift = aus⸗ und. Handarbeit erfahren, wird, zn 

de ; Zöngesgafje:49, Ir Stoch bern ler Naheres Mainſtraße II. 


In ber beiten Geigäftßläge ‚mb 2 
— Zimmer mit oder ohne Koſt 
zu — Näheres Expedltion. 


ri Zwei möblitte Zimmer in ber Nähe 


op de Ze ſind zufammen od, 


a 251. " Bnllen dem Beint und Eſchen⸗ 
heinetthor ift eine Wohnung von 5 Zimmern 
._ 3. — an ſtille Leute 


Due; Siehe 2, 1 —** hoch. 
* — 8, im J1. Stoch, iſt eine 
zohnung von 3 ‚Bimmern x. zu 


unb 
de — — 


vermitthen und vom 1. 

Bei * Ka Naheres Fahrgaſſe 115, 

er See mõblirie Bimmer im 2. Stod 
ws, »ermietben ; Krautmarkt 3. 

252. -Gin möblittes Zunmerchen ift zu vers 

—— yr.Monat 4 fl. 30; Bubelergaſſe 22. 


Zöngedgafie 55. 
——— vollſtandig eingerichtet 


—* Wahrend des Pferdemarktes 
— a 
u erfragen be er, 
Cage. 






⸗ “ehe: N Bu: © Bir.» 


am Balgötkuunate 17. ? 


— —* ſucht am 
—— Stock. ra 
Gin einf: "beicibene® Mädchen, 
weiden: fohen und alle Hausarbeit vper⸗ 
richten faun, wird gelucht; Bergerfträße ð 
ki bildete erfahrene Madch 
n ge es er ne en 
fucht eine Stelle ald Hausbäfterin oder an ein, 
Büffet; Schlachthausgaſſe 17, 3E Stock 
.250 Wit orbentliches Mäbiyen gejucht ; 
250 Gin ſiarkes Mi 59 das di Bir blrs 
gerlih kochen und 
verrichten kann, wird! — eine we 
Eine gute isr. Köchin ſucht Stille; hier aber 
auswärts; Allerheiligengafje 12: 
Solide Mäbdhen —— Branche find zu em 
pfehlen; Frau Moth, 
251. Gin Mädchen, weiges längere Zeit bei 


‚einer ftillen Yamilis war, Wünfeht baldigit ber» 


eine gr —— 12, 2 1. Stoc. 
51. Gin folibes Mädchen zur Hausarbeit 
wirb fogleich — Graubengaſſe 6, Ir, 

251. Gin Mädden, welches gut bürge ich 
locht, ſich aller Hausarbeit unterzieht,- ſucht 
eine Stelle als Madchen allein, zu erfragen 
Hanauer Ghauffee 5, Ir Stod. 

251. Gin Mäpchen, welches Haubarbeit u. 
etwas nähen fann, wirb geſucht; Wilbelergaffe 31. 

250. Gin Mädchen geluct ; Selerfts je 11, 
Parierre. 


2. En a —— een, wirk 
b. 25* Biegelgaffe 7 
251. Gin — Zapfjunge wird gefucht; 


251. Gin —— Maͤdchen, welches mit 

Vieh umzugehen weiß, > gegen guten Lohn 
gefußt ; Heiligkreugg se, s 

250. Gin ſolides äbehen, das gut bürger- 
lich kochen kann und bie Hausarbeit grünblich 
verfteht, fucht Dienft in einer ftillen Haushaltung; 
EL. Friebbergergafje 7, Parterre. 

251.. Gin zuverläffiger Mann von bier fucht 
Dienft als Auslaufer u. dergl. Näheres Buch— 
gafle 14, im Laben. 

1287. Gin Maͤdchen, das im Rechnen umb 

— geübt iſt, ae in allen weiblichen 
erf ſucht Bier eine 
— Stelle; Näheres Marft 23, im Laden. 

251. Ein gut empfoblenes Mädchen, 
welches nähen, waſchen und bügeln fann, 
gründlich in ber Hausarbeit ift, fucht eine Stelle 
als Hausmäbchen oder zu rer — 
d. Frau aun, Trieriſ 


Bekanntmachungen. 
Communionkerzen 


von /., 11/., 2 und 2'/, Pfund. 1282 
llani-Minoprio. 


Friſfche ſche Perigord Trüffeln, fetten 
— Winterrheinlachs, aſtrachan. 
aviar, —— „Brie-, Neufchatel- 
und — äſe 
on h Bällani, 
enftraße 6. 
250 Lorzüglicer Sn ex die Maas 
1 fl, verkopft Philipp Scheibinger, 
Klappergafle in Sachſenhauſen. 
1287 &8 wird eine Näherin gejucht, bie 
ſtopfen und fchön fliden kann; gr. Boden: 
heimergafſe 9 im 1. Stod. 
250 Gin Wadet, enthaltend ein Paar 
gan lederne Damenftiefel, blieb entmeber 
ner Droſchke Tiegen ober wurde ver» 
Ioren; abzugeben gegen Belohnung Wejer- 
ſtraße 6. 





250 Gin Nähmäbchen hat noch einen Tag 


zu bejeßen ; Pauleplatz 11, Br Stod, 


Schöne fühe Valeneia⸗ Orangen 
4 fr. pr. Stüd, in Kiſten und Hun⸗ 
dert billiger. 

ilani-Minoprio. - 


250 Ein gefitteter Yunae wirb als Buch⸗ 
binder in die Lehre geſucht; Paulspla 11. 


250 Den an vorgefiriger Börfe 
wabrfcheinlic aus —— mit: 
eberrod 


————— eo. 
eliebe man bei Seren Erllomb 
abzugeben. 


Gefunden 
Mittwoch ben 1. April ein Haararımband, 
abzuholen gegen bie Ginrhdungegebühr an 
der Theaterkaſſe. 


250 Aepfelwein ver Ehri 
Bord, Bil Bübelergaffz 16 Tri m. 


——n 
251. Verloren ein lila Portemonnaie init 





Doppeltem Bügel; gegen Belohnung abzu⸗ 


geben Domplap 8 im Bapierladen. 


Dickwurzſamen, 
aͤchter Oberndoͤrſer von 18627 Ernte, i 
pr. Maas à 20 fr. auf dem Gutl f 
zu haben. 250 


250 Ein Nähmäpchen hat noch einige 
Tage frei; Wildemannegafle 4. 


251 Gin Meſſer mit vier Klingen und 
ſchwarzer Hornſchale mit gravirtem Namen 
„von Büdin —* wurde verloren. Dem Brin⸗ 
ger eine Belohnung Fal Fahrgaſſe 54. Ir’St. 54, Ir St. 


Hohes Eis, - 


pr. Pfund 3 fr. 
251 Garküchenplatz 7. 


— {u 


251 Am erftenOftertag wurbe eine weiße 
Taille verloren; man bittet fie beim Zöllner 


-am Gichenheimertbor abzugeben. 


251 Ein junger Hühnerhund, braun und 
weiß & tigert, ift augelaufen; nachzuftagen 
Hof Golpftein, neue. Waınzerftraße 42, 


— — —— 


251 Eine golbne Uhrkette wurde in ber 
Lederhalle verloren; der Finder wirb gebe: 
— ieſelbe im Mürtemberger Hof abyu= 
geben. 








— Delanntmahungen. 





— 


=,  Harmonie+Saal. E 


tag Den 10. April 1863: 


— OSSES CONCERT 


— — Concertgesellscha ft aus Wien. 
PROGRAMM. 
be dich“ Duartetk, von Haertel. 
fügeln des Geſanges“ von: Mendeisjohn, gel. von Herrn Mud. 
Big a. aus „Lucia bi Lammermoor“ don Prudent,-borgetragen von 
2 M 1 D 
Kebte Treue”, Lieb von Storch, geſ. von 8. Wähterenger. 
Balzer“, Quartett von Vogel. 
te Nacht mein beraiges ind“, Lieb von Abt, nel. von Herrn Mäurer. 
Der blaue Montag“, von luft, gefungen von 2. Mitteregger. 
falle 3 Bepita”, Quartett von Wüller. 
nett aus der Oper Strabella von Flotow. 
önfuchtsmwalger von Beethoven, bearb. von Gyerun, vorgetr. von Fel Biſchoff 
6 uns durſtet nat u jehr“, Quartett von — 
an lebt nur einmal” von Fürft, gef. von 2 ttetegaer. 
Anfang 8 Uhr. — Entrö pr. Person 12 kr. 


— _ Während « des Concertes "Restauration. 


=, Sub, 3, vorm. Feuchtmaun aus Darınladt, 


orfirtes Lager in Eorfetten mit und obne Nabt von > LE 

ason. er abe ich wieder von den guten breitreifigen Stablcrinolinen 

— forwie weiß unb —— —— alles in groͤßtet Auswahl, 251 

pair Senne fi Nömerberg, vis-a-yis bes, Hen Flörsheim tt. Sohu 

in foliden Ginbänden und zu den billigiien 
Preiſen in der 

Joh. Chr. Hermann sen Budkanblung, 

Zeil 18. 1285 




































Sardselliene Herren - Balstücher, 


— 2 — billigſt bet Ed. Oehbler Zeil 33. 
ntfagu 


Danftfa wg. 
Allen Breunden und Bekannten, welche unferen lieben Gatten, Vater und Schwager 
Anton Conradi 


Ar | 


. trauernden Sinterbliebenen, 


he legten Rubeflätte — unſern innigſten Dant. 
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u y;) Defonomie: Wagen ift zu verkaufen, _wie 
—FE — u TR LEN 
e ’ 4 trameportables herdchen drei 
f. Oefen, 4 Fenſterlaͤden Kg vers 
taufen Göthepluß 18. » 
251. Gine noch faſt neus Kinderbeitlade if 
zu. verkaufen; neue, Schlefingerg, 24 46t 
250. Waſſerſteine, Defen, Bichenbänte, 
( hüten, Fenſter und Iteppen, beim Abbruch Ei. 
De Disichgraben 6. 
J 25 1. Ein Zuſchneidtiſch für einen Schneider 
a it * M Ak ‚Suginelanb 8, Ir ©. 
1 249. ‚Ständer yad din, Faßchen, ſowie 
N: faubered Malulatur in ganzen — 
ſugeben Brönnetſtraße 24, 2r Stod, 
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n6s depuis 1 
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kt | 


Bardgos noir et Grenadine laine, 
rod6s. 
entımes 
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agon 
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, Wein 
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30 Lent 


eures du 


1 heures a 5 heures, 







tilly 


mes 
Rn en 
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Cathemire n 


po 

han 
Frand 

2 08 





ü punto 
sambiquos unis et fü 


PR ftelllaben, ſowꝛe mehrere Kleine : Fenfter ſind 
2 billig zu verlaufen; Götheplatz 9, Ir Stock 
252. Alte Shüren and Fenſter, 1 Herd, 
(. I Djen, Wirtbfchaftsbänfe find zu ’verfäufeiez 

N großer: Diriehgraben fü, unYeld von ID—-12 
' 250. Schreibbüregu im Kichen „pol 

zu verkaufen; Papagaigaſſe N — 

m 249. Einige ſeht gut erhaltene, brete 
J 16 —hehe wit 3zẽlligen⸗ Minen sichere 

Stiegen mit eiſernem Gelaͤnder ſind auf Rd» 
> bruch zu verkaufen. Räh. neue Taubenſtraͤße 2 
1287. 4 £beil Xadentifch, INegal, 

J MPult,1 Bretterverichlag, 1 Wor: 
A zellanofen und einige Wackkiitem 
7 Nind billig zu verfaufen; Theater: 

\I plab 9. 

T ‚250... Gin Flugel gut erhalten und ı je 
Bi Sifterb Fire erwachfene Fnaben, maffiv upt fa 

nen, find Billig zu verkaufen Pangefttafe 1, 


—MNar Stod. 


— Zu verlaufen: ein geraumtiger 
leichter weiſpinnger Wetoria, 
eine leichte Droſchke be be wenig 


277% 
ws; 76% *_ gebraucht; neue Schlefingers 


o* 3 9— |: 250. Zu verfaufen; 
3 8 Sr Pr —1 a ir Kochoſen und 3 Fenſter; Roſen⸗ 
* e nd . 

. —— 1 250. Gebrauchte Schieferſteine beim Abbruch 

J 30 ae - 1 Ei Hirſchgraben 6. 2 
R& 2 SE 251. Zwel große Grkerfenfier und ein Vor⸗ 
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Bun 


der und ſchwerer belgiiher Pferde. 





Dienftgefuche und Anerbieten. 

251. @in ftarfes reinliches Mäd— 
chen, welches ‚einfach kochen kann, gründlich in 
ber Doußarbeit ift, noch nicht hier biente, fucht 
eine. gi Frau Kofmanı, Trierifige 


gaſſe Ro 

250: Gefucht genen guten 
ee ein folides —— 
chen (Jsrae te zu ei: 
nem "lade, bon 3 Jahren; zu 

erfr. auf der Expedition. 
251. Ein gewandtes reinlihes Mäd⸗ 
chen, welches tüchtig in ber Hausarbeit iſt, 
tintteten tanz ſucht eine Stelle als 
» I oben Hausmaͤdchen, am liebſten in 
‚Grithöf, Fr; Hofmann, Trierifchei6. 


Belanntmachungen, 


ve: Zwetſchen & Srunellen, 
pfle 






@iergemüsnudeln 8 und 16 er 


2. Schlotthbauer, Römerberg. 
tt und Gartenerde 


3L. Baujcu G 
unentgeldlich abgeholt werden; a 
Gutes Sauerfrant; Reugaff 10. 






Se nädfte Sähletaufna 
Bormittagd 11 Uhr, im nenen Schullokale ftatt. 


Für Eonf 


empfehle in reichfter Auswahl und zu jehr Ben Preiſen 
3586 für Knaben und Mädchen von 48 kr. an, 3: 


* Ainlet erg zu 12. April, 
Dr. Poppe. 


rmanden 








dſchuhe in allen Karben und Sorten von ID #, an 
teümpfe und Soden, bunt und weiß, geftridt und gewebt, von 15 kr. 


ppell Ad, gr. Sandgafle 7 
u Gebrüder Mayer und Kauffmann 


as HWeutershausen 
beſuchen ben Frankfurter Pferdemarkt mit einer großem Auswahl baheri— 
Diejelben ftehen vom 12. Apr! an 
„im Riefen”, woru wir ein verehrliches Publikum böffichft einladen. 









— — 













r m it allen Sorten von 
I} hee fl.1. 12 bis 
pr. Pfd., in —— un 
—X Vervact ung von ! 
fünd Paqueten, empfie 
Ladwig Win. Hau, 
Paradeplag d. 
NB. Bei Abnahme größerer 
Partien mit entiprechendem 
1787 


- Souchong-Tace, pr. Pfund 
fl.1. 24, desal. Vanille pr. Roth fi. 1 
empfiehlt 2, Schlottbauer, Römerberg. 


252. Eine agentapiel wurde verloren; 


abzugeben. gegen Belohnung ‚ Stiftftraße 39. 


— — — —— 


Franzdſiſche Gavaunen, Kieler Sprotten, 





wech: 
sit m. 





ran Bir Auftern, get. Rhein: . 


lachs, weit Schinken ,. Göttinger "bl 
Sılamiwürfte, friſche Te ei Se nene 
Kartoffeln, grüne Erbien 

Geora Sara. — 


Friſche Blumenkohl, 
un und Langufl. 






251 
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Todes-Anzeige 

und Freunden witmen wir ftatt beſonderer Deeibung die traurige 
„daß un Du aeliebte Mutter, Schwiegermutter und ee 
uMaria Sabina Hauswald Mwe,, geb. Be 
* Morgen 9 Uhr im 74 Yahre ihres Lebens fanft entfchlafen if 
Frankfurt a M., den 8, April 1863. 

Die trauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet fatt: Samdtag den 11. Woril, Vormittags 8 Uhr, vom 
Seerbehaus, Bockenheimer Chauſſte 67, vis-a-vis der Warte. 


Trauergottesdienſt 9 Uhr, gleich nach der Beerdigung in Bockenheim. 


















Todes-Anzeilge 

_ Berimaubten und Freunden widmen wir die fchmerzliche Anzeige, dab es dem 

tigen gefallen bat. uniere liebe Mutter, Schwiegermutter, Schweſter und 
Philippine Bauer, geb. Wurz, 

ach fwerem Leiden in eim befjeres Jenſeits abzurufen. 

Um flille Theilnahme bitten Die traueruden Hinterkliebenen: 


Auft. Clauer. 
4afr Angufe Glauer, get. Bauer, 
Die Beerdigung findet ftatt: Samstag, Morgens 9 Uhr, vom Sterbehaus 
ar. Sorumnrft 8. 


ws a — — 













—— — 
Allen tuäben and Bekannten machen wir biermit a fchmerzliche Anzeige, J 
m und unjer geliehtes Toͤchterchen 
Maria Augufte 
| Arge Krankenlager durch den Tod entrilfen wurde. 


|» Heinrich und Eathariua Dieb. 
* "Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 12. April, Bo mittags 9 Uhr. 
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= Frankfurt: ‚den 9. Bei der heute — 143, Yotterie- Blebunz 
Cla — —— Treffer gerogen: No. 4090 mit 20,000 fl.,No. 12081, 

Er 9618, 6686, 21306, 20313 und 6090 jede mit 1000 fl, Ne. 13348, 
1239 jede mit 300 fl 


— furt, 4 — 4. April, Fruchtmarkt⸗ Mittelpreife: Maizen 19 M.— fr, Koın 
— Berft e 11 fl, 50 Er., —* 5fl. 8. te. Ebſen If. KR fr. —— 














o@ -Anzelx 
2 — — Ve icien: Margarethe. 
ſieben Bildern (dev vierte und fünfte Alt in 2 Bildern.) 
und M. Garıe. Mufit dom Gounod. Außer Aoimeikent, 
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Fa car — E si | 


= — — 
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Nu sd 


ns der Teien Stadt: Frankfurt, 


Autsblatt, Oratıı der hieflacn Stantsbehörben, fa 
— * verbunden gen Staatsbehörden, 

— 35 * * ak * Seantfurter Nachrichten als; Extrabeilage. 
aune za⸗⸗ hlins t 


I md 3 
N a Ye; des: am Geiſtpförichen, Schlachthausgaſſe 21.) 














gertineny Blatt 


IR T Samstag ben 11. April 1863. 
En FEB nn — — 


Beberblid der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 


...,, and waterielleu Intereſſen. 
et, il Apr (Zur Situation.) Es ift befannt, daß in Rußland 
be ie at. ebenfo, daß dieſelben nicht konwakte gleichförmige Maſſen 
de die verſchiedenſten Faͤrbungen zeigen. Die Meinungen aber, 
ar eſtehen ‚über Anſichten und Tendenzen dieſer Partelungen und über 
ben zu den PVerföhlifeiten, in: deren Händen bie Entfcheibung 
von Henn der zuffiihen NVerhältniffe. 
Ben Parteien die eine-ald bie neuruffifche ober fran= 
Are als bien alt- oder deutſch⸗ ruſſiſche zu bezeichnen, und glaubt, 
gte ‚ein ſtarres Feſthalten bes Althergebrachten bezwede und in dem 
7 no. immer ben Vertreter ihrer Anſichten verehre. — Es tft jedoch 
— erber Gedanken der deutſch-ruſſtſchen Partei zu machen. Im 
heil, unter = Herrichaft Alexanders I. hatte Die germanifirende Richtung die 
t ia Say enkichiebeifftier Gegner ift Nicolaus. gewefen,' überall bemüht, das rein 
rn * Freinden zu erhalten und, zu pflegen. Die Folgen biervon 
u innerhalb der letzten 30 Fahre Hat in Rußlaud offen- 
ht ba& bemweift eben fo der Zuſtand der Bilbungsanftalten tie 
Zeitraume ihre Bildung empfangen- haben. 
—— —— Partei ſtrebt zunaͤchſt dahin, die deutſche Bil- 
eder mehr m eultivixen) Sie iſt damit zupleich gezwungen, allem 
: — nd liberale Kormen Mr befürworten; mie fie dur 
5 bedingt ſind. Aber freilich will fie nit das 
in — nicht —9— Gigenthümlichkeiten aufheben, 
le a 


en imenthehrli, 
e Stellung ar — * als weltlicher 
cher zu rechnen ſein. Den niederen Klaſſen iſt ein 
boxen/ der weſentilch anf religiöfer Grundlage beruht 
em wären. Andererfelts iſt die kaiſerliche Macht in 
sadıdhi wieberum dem ganzen Volt unentbehrlich, und jede 
Sen würde aunächft zum Schaden der unterften 
iſplelsweiſe an bie von bem jegigen Kaiſer Alexander 


* deren, xeuruſiſchen und nah Frankreich zuneigenden Partei dere 
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E x 
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BE Eee zuge 
ut was ei * en ne Aus bie —— den Ruſſe 


vorenthalten werd Y koͤnne. Uebrigens bört mau rail r Art, daß et 
‘> den Ruffen gleichg la eiben tönne, oh das Haus Hölftein.Go ne Polen berrfce 
ER nicht: Eine gemähigte Fraktion möhte darauf hinausgehen, Einrichtungen, wie fie 
| Mat. des Sabre 1861 vom Kaiſer den Polen zu ngeRanben wurden, analog auch in 
Nupland berzuftillen. Sympatbien mit Deutſchland begennet man bei dieſer Partei 
Gberall nit, und es ift Schon anzuerkennen, wenn man nicht auf entſchiedene Antipathie 
Noßt. — Der Name einer national-ruffiichen Bartei kommt eher biefer, al® der deutſch⸗ 
zunfiichen zu, indem fie ſich gerade gegen Biejerigen — rfichen Elemente 
abſchließen möhte, welche berufen 625 auf den B 


einzumwirfen. Die Unwözlichkeit, „ruffiihe Zuſtaͤnde, wie —* unter me auch 
nur Tuner Nikolaus newelen, frft mod Au A ertennt olle Welt. Klar $ 





Belfanutmagungen. —e 


Verſteigerung von vier Güterſtücken 
in der Frankfurter Gemarkung —— 


Samstag den 11; April, * Fe * 
— 


Bürgers Herrn. Yudbmwig Karl Fiſcher nadwerzefchnete, in 
fu n fer ii Seid, näd) BÜgET hans —2 
pi RG — eingefbelit, als ; 
) Bauplah, Gew. 3 No. 67B, au dem Schügenhüttento ihkbeit & 
Pfingſtweide, 1 DViert. 15 Ruth. 42 Sch, oder Sant. Di 
62 Sch, Facade, 
2) Bauplag, Gew. 3. No. 670, neben vorigen, 1 Wert. 14 mu 
2 a ——— Mer, mi nr acade, ; M 
auplab, Gew. 9 an Hügenhüttenv g, ber ite. ge 
über, 1 SIEH 22 Fu. 12 SH) ober Daß rei wit ah⸗ ee 


Sagabe, 
—* —— ʒ Ruh; ne Ne DE 


h Or Du Kor 4 N Ha a RR 13 
u er 3 bis 2 as i ne ne ai J Tan 
füugtufer, * 


T; Say FRE T BEITLBEHETT = * 
33 url an my ı da 
ift auf / dem Steinweg an vermiethen und au enien Bi zu beziehen. - Mähere® Das ir ET 


S. Wohl, beeibigten Semai a 
Setzerlehrlin ge — — TR he — 75 


177519," Bier Vehrlingeftetten And offen bei Sattler Mohr. 




















wer. 


oe Ve 2 
2 
* — a * 


werſteigerunas · Anzeige. 
Monta at air, Dienstag den 44: 


Wit 5. A N 1 ah 9u 
p \ y wittags 2 Uhr, A auf Ye 
Den 1 Wobiltergegenfänte, ale: 


Pas vollftäni e Einrichtung in Mahagony, Möbel aller Art in Kirfch- 
—— verſchiedene Setvicen in Porzellan, vollſtandige Glas— 
EServicen, se güftre, in Glas und Bronze, Fußteppiche, werthvolle 
tapfer ahnen, antique Porzellanfiguren, vollftändige Betten; 
‚Brandfiften, Gruppen in Bronze und Alabajter, Bron e 
simon: Silber aller Art, Mefjer, Gabeln, *7 
inen, enchter” und Gandelaber, Körbchen in — 
Kifihen, Koffer, Küchengeſchirr tr Blech und Kupfer, Leinenzeug aller on 
a arober Hitſchgraben No.2 öffentlich an den Meifldietenden verfteigert 
—AA konnen Freitag den 10. und Samstag den 11. April- von 


5812 Worwittage und 2 Bis 5 Uhr Rndmirtage vateib angeiehen Werben, 
Are din 9 €. Belfchner, Ansrufer. 



















Bor: und Machmittags, werben 
rip den Ai 6. April, in Gemäßbeit — Dekrets 
vom 13. Februar c. die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers und Handelsmanns Herrn 
DintsrDubejden Gheleute * ehörigen Mobilien, als: 3 gold. Ringe, 1ſilb. Brille, 
Canepet KH Eylinder, 2 Commoden, 1 runder Tiſch, 6 Stühle, on 
ee 2 setiheufhränfe, 1 Bettlade, 3 Gaslampen, utt, 
1 1 ie Ubr Leinena eräth, Porzellan und: Slasıwerk, Stleibung, üdengel irr, 
B Maagen, 9 Regale, Delkaften, div. Ladenutenfilien, leere stiften und Fäͤſſer, 
„42: Stüd Lagerholz ıc., Iobann an Waaren, Tabak, Ginarren, Küffee, 
ei®, Ihe, Stearinlichter, Gewürze, Seife, Branntwein, Del, Käje u; 
— Auftrag 
u— 
* 



















Bude, J 
matt t &iſch 1 Kleiderſchrank; 
— ———— 1, 3 Stößle, 1 28 
30 en —— 30 Lane — eich J—— — 
ih, «+ Siege, 2 PR LA KH 
Ira 1 Cigatgen, Abat Vrnnütivein, Chocolade, Pımfdieffen; ; 

1; —A 233 

z ergantungdzimme: baa lung öffentl den Met 
— 1 zo Men, aegen ve Bezahlung oͤffen “ 2863 ———— 

Seinfies ſSermudas⸗Arrow⸗ root, 

DK bei Mori Reiß. 


Faß — ae 
enue 


mu — 


Tapeten -Berfteigerung. ET 
Freitag den 17. April, Ruurr 
eine Parlie Tapeten und Bordficen, —9* 


IB Ai und Feinere Zimmer eingetheilt, 
srößtentbeils Glauztapeten, ee. 


dena immer, Zohannitterhof, gegen baare Bezablung öffentlich ur den Meift- 
bietenden ie ri Fr €. open —— 





m Li auf der Sriedbergergafe 3— 


u 


Samstag den 18. April, Sudmittun Bien ana 


günftigungs: Drerets vom 23. Februar c. die zum Nahlas der hieſ. Bürger und Schmiede⸗ 
meiſters Wirtwe Frau Johanna Ehriftiane Kahn, vorher verehelichte @ri 

eb. Dittmann, gebötige, an der Friebbergernäfie Iiegende, jur Zeit des Erwerb 

ber ‚Sämiebe: $euergereöhtigfeit verjehene 


Bebanfung Lit. © No. 200 mE 





in dem Haufe felbft öffentlich an den ———— verſteigert. KH EL man 
G ‚Bi 8 zum Verſteigerungstermine kann dieſe —— taͤalich angeſehen wer — 
E. Belfchner, Ausrufer 






e get alligen Beachtung. | 
R ** gaͤnzlich vor wo der Meſſe zu räumen, berfaufe ich ein —æãe— 
Hamburger, Bremer und Habana-Cigarren, völlig abgelngerte Waare, zu ge. 
berabgejegten Preifen. 

mE. D. Wolff, Zöngesgaffe SW 


1287 Gin junger Dann mit etwas Spracfenntniiwirdfür ein * De. 
geſucht. Naͤheres unter 8 S bei der Expedition. 


250. Mädchen fönnen das Kleidermachen erlerhen: Shi eraaffe, 


Schulbücher ix. Enfirden un zu Ben Gig 


Joh. Chr. a en 37 
rn: 


15T DR Menefte in Meken und Müfcben in gr * 
F. Melbeeck, Schnutg 


er} Fi Zwei Heine Zimmer mit Rüce ıc. und Oartenvergnügen find zu Wermieihen 
Reuterweg 10, ganz nahe am Bodenheimertbor. e> 


1283 Giferne fenerfefte Eaffafchränfe 

















cmpflehft Im Mais — 
2ia ft ajıa 57 F. Gillmeister, Altgafie., 71. ni 


TE 


—— 


1. Beilage, Frantf. Intel.-Blatt 2 86, Samstag 11. April 1863. 


| FT Berfanntmahungen 





Sämmtliche in ben Hiefigen dffentlihen Schulen, Inſtituten sc. eingeführte 


Schulbücher 


finb gut gebunden zu möglichft Sifligen Preiſen vorräthig in ber 1284 
Bäzer’schen Buch-, Papier- und Landkartenhardlung, Domplatz 8. 


NB. Auch findet man bei und alle Arten Schreibhefte, Stablfedern, Blei 
fifte 0. _ | 


x Hotel de PUnion (Weidenbusch). 
Ri T Geuie, Samstag den 11. April: 
Grande Soiree Physique amusante 
par le Professenr Addodppdae Zbrls dAthenes. 
Preife der Pläke: Nummerirte Stühle fl. 1. 12, Ir Blob 48 fr., 2r 


Plap 24 fr. Billets find von 10 Uhr an zu haben. Einlaß 7 Ubr. 
Anfang präcis 71/, Uhr. Das Uebrige bejagen die Zettel. 1261 


Sonntagsſchule. 


1987 Die naächſte Schüleraufnahme findet Sonntag den 12. April, 
Bormittags 11 Uhr, im neuen Schullokale ſtatt. 
Dr. Poppe. - 
Mein Tuchwaaren-Lager ist nun- 
mehr mit allen dahin einschlagenden 
Artikeln neu und vollständig assor- 
tirt und halte ich mich damit unter 
Zusicherung. reeller Bedienung 
bestens empfohlen. 


»o - Bduard Hager, 


vormals Pelissier & Hager. 
@ine Bartie Sommer - Buckskin-, Paletot- 
und „Stoffe voriger Saifon werden zu ſehr ermäfig: 
ten Preiſen abgegeben. 


28. Bei 2, ifermüller, gr. Gichenheimerftraße 3, ſind ſtets fertige 
Knybge für Eonfirmanden vorraͤthig. 



















Derfteigerung von neun Baupläben 
| in Ber Oberlindau: Straße. | 
Montag den 20. April, Zasmittess 3 Uhr, merren im 


ang en vom 2. März c., als auch auf Freiwilliges ben nadhverzeichnete 
ber Frankfurter Gemarkung im Bockenheimer Feld an der Oberlinbauftrage | liegende 
Ghterftüde, Gew. 11 No. 385B, 387, 386, 388, 390 und 389, nach dem Grundriß des 
Herrn Geometer V. Kutt in neun Baup!äße — als: 
1) Bauplak Gewann 11 Ro. 390 an der DOberlindauftraße, 35 Ruthen 64 Sqhrhe 
oder 5568'2/,, -Werkichuhe und 67 Schuhe Kagabe, 
2) — Gewann 11 No. 389 * vorigem, 33 Ruth. 51 Sch. ober 5285/46, 
Ü: eg une und 0 SH. Ragade 
3) Bauplak Gewann 11 No. 388 A —— Rn 33 Ruthen 60 Schuhe ober- 
525 —— und 60 Sch. Fagade 
4) KH Gewann 11 No. 388 ne — vorigem, 33 Ruth. 69 Sch. ober 5264. 
chube dr 60 Sch, Faya 
6) Baihlap ewann 11 No. 387 A — —— 30 Ruthen 68 Schuhe oder 
Re is I:Werkichuhe und 60 Sch. Fagabe, | 
6) Bauplag Gewann 11 No. 387 neben — 27 Ruthen 70 Schuhe oder 
43282; Werkſchuhe und 60 Sch. Faga | 
T) Bauplag Gewann 11 No. 386A neben — 27 Ruthen 81 Schuhe oder 
4345*/ 6 [:Werfihube und 60 Sch. Fagabe, 
8) Bauplag "Sewann 11 No. 386 — vorigem, 27 Ruth. 92 Sch. oder 462%, 
DeWerkſchuhe und 60 Sch. Kaya 
9) a —————— — vorigem, 29 Ruth. 29 Sch. ober 4592%,, 
an es Stelle felbft öffentlih an * Meiftbietenden verfteigert. 
—* find zu .. bei Herrn Anton Günther, Ochftraße 59 59, bei Herrn 
* amin bt, Altgaffe 7, unb bei Herrn —— Carl Wendland, Stel 


zeugaſſe 12. C. Belichner, Ausrufer, 
Freund & Graefner 
er aus |Pesth 


find mit einem Transporte vonf80 Stück Meit- und — enpferben. 
oftpreußifcher und ungarifcher Race aus den erften und edeliien Ge 

ftüten des Landes bier angelommen und ftehen gi von Dienstag er 
7. db. DM. zum Verkaufe auf ber Friedbergerſtraße im gelben Hirſch. 


3n mielhen gefudjt: 
- 1283. Gine Wohnung von 6 Sinnen und — im Weſtende vor der Siedt, 
& fl. 7800, burqh S. Wohl, beeibigter Seuſal. 


Corsets de Paris breveles 


1285 +" ehez Mille. DABER, Aredigerniranse asse 10. 
231 Geluht: fl. BO0O auf einen erften guten Injap ohne Vermittlung. 














rn "Bekanntmachung. 


re hädften Sonntag den 12. April I... an beginnt der GonttägsMob- 
8 Gottesbienft in’ allen Kirchen, die Nikolatkirche, ausgenommen, um 9 Uhr. 
die Nikolaikirche bleibt bie Anfangeftunde 10 Uhr. > 
20 ‚Der evangelifch:lutberifche Gemeindevorftand. 


"Mo, 1. Lichfrauenitraße No, 1. 


Ausverkauf von 5000 Piöcen fertiger 
Herrenkleider: Schlafrörke, 


Tuch- und Buckskin-Röcke von fl. 8.45 fr. an; 
Buckskin-Ueberzieher von fl. 7 an; u 
Tuch- und Buckskin-Hosen von P d an; 
Arbeits-Hosen von fl. 2 au; 

Comptoir-Röcke von fl. 2 an; 

Westen in allen Stoffen von fl. 1 an. 


Ein in der That wirklicher Aust 


No. 1. Lichfrauenftraße No. 1 


Siroh- Hiülte. 


Berk und Elenantejte für. Damen und Herren, Mädchen und Knaben em» 
——— r billigen en Während der Saiſon erhalte ich jede vierzehn —* 
Sendung bed Neueften in verzierten Mufterhüten von Paris. 

P. 3. Dümmich, Zeil 60. 

- Während "der Meſſe befindet ſich das Lokal im erften Stod. 

RMErOS- Lager 
amerikanischer Patent- Petroleum: 
— „. Pensylvania - raffinirtes 
Petroleum, Ia Qualität. 
| F. Winckelmann, Zuchgaſſe vr. 


e, Beil, I. Gtage zu vermiethen. Naͤh. in ber Exp. 










Tr 


Verfteigerung von acht Güterftücen 
in der Sachjenhäufer Gemarkung. 


Montag den 23, April, Machmittagd A Uhr, follen die früher dem 
Herrn Jacob Beder gehörigen Güterftüde, ale; 
F * Sch. 


en 8 Ro. 70, Baumftüd an dem Lettigkautgäßchen . . . 
Bew. 8 No. 69, Baumftüd an der Lettigfaut -. . » 2» 2 0. — 2 18 

: Gm. 1 Ro. 48, Bemtisland linker Hand des Offenbacher Fußwegs 1 9 87 
gl No. 1614, —— im unterſten Schafhof unweit des 


rſten Schafhofw EEE KW EEE — 37 8 
5 * 14 No. 161B, id. daſelbſt, ſtößt auf den Weg . . — 18 
Se | 12 No. 1464, Wingert, zwiichen bem W — ber Sands — 
wehr —— erſten Warthgäßchen mit lüffel, ber auf n * 
8 u. Ay Ro 146BI, Wingert zwiſchen dem Weg hinter ber Lanb« 
wehr und erften Wart ihgä 7 Pr er er — 2 = 
8) Gew. 12 No. 146BIL, id. dalelft - - - «2 2 2 20 ee 


in der Seymann’ihen Wirtbihaft vor dem Affenthor öffentlich an den M —— 
ee er ſch hſchaft ff * ffentlich est 128 


. it | 

en Oberkellner —2 * 
B. Strubell, Union-Hötel, vormals Weidenbuſch. 

er —— hnung und Schreibfinbe des Unterzeichneten befinden 


fich_von — * "Baron: 20 im Daufe Des Hrn. Sun, 
Fraukfu en 9. April 1863. 
Dr. P. Schnapper, Advocat. 
1272 Bu ber bereitö begonnenen 5* und Schlußziehung Gr Klaffe 148r Frank⸗ 


furter Stabtlotterie find noch taͤglich bis zum 20. April ganze und getheilte Looſe unter 
Garantie, daß foldye noch liegen, von u Uhr an preiswürdig zu haben bei 


nebaum, 
—— 1, an Der Sauptwache. 
andergebende möblirte Zimmer I: wei Herten werdet 
zu * —— fferten unter J A bejorgt die Expedition. 
245 Ein gewandter Auichneiber fuht fidh in einem Bortefeuile:@efchäft zu placiren. 
249 Eirca 30 Dutend lohgahre, noch nicht zugerichtete 
Mogador-Ziegenfelle 


* zu verkaufen Buchgasse 6. 


; 1286. Gine Partie Eau de Cologne, für deren Yechtbeit garantirt wird, 
—5* Aufgabe des Befäjäftes unter dem Fabrikpreis abzugeben; Töngesgaſſe 31, 


7 5 Mecht Bröuner’s Flecken Waffer 12 
bei Georg Scheoepoler 


— 


AR 86, Samstag 11. April 1863, 


Befanntmadhungen. 


Kirchliche Anzeigen. 
Am — Quaſimodogeniti den 12. April 1868. 
Für Helen e Gemeinde, 


e evang 
@t. 46, 9 Uhr Hr. Pfr, Meifinger, 5 Uhr Hr. P gt ner, 
©. „9 Uhr Hr. Sen. König. 4 Uhr Hr. Bir. Baſſe. 
©. &.: 9 Uhr Hr. * Roos. 5 Uhr Hr, Pir. Deichler. 
©. lait.: 10 Uhr Hr. Bred. Enders, 3 Uhr Hr. Pfr. Becker. 
enk.1 9 Uhr Hr. tr Kalt, 4 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 
dniget.: 9 Ubr Hr. B ‚ Sun. 4 Uhr Hr. Pfr. Krebs, 
Betiaal des b. a er 01/2 Uber Hr. Vred. Bange. 
2 des Bürgerhofpitales 10%/, Uhr Hr. Pfr Wehner. 
aal des Derforgungsbanfess 11 Uhr Hr. Pred. Grünewald, 
Tau natı Dr. Pfr. Roos. Gopulationen: Hr. Gen. König. 
Au Werktagen, Bormittags 9 Uhr, Et. —— ar Hr, Pfr. Meifinger. 
6 * 
©, Raiharinenf.: Montag Hr. Dr. Steig. — Donnerstag Hr, Pfr. Kalb, 
⸗ Dienstag Hr. gr Wehner. Freitag Hr. Vfr. Roos. 
Mitwoh Hr. RPft. Meifinger. > Samstag Hr. Pfr. Bafle. 
Dreitönigst.: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr. Jung. 
r bie &.reformirte Gemeinde. 
Srformirte Rirche. Bormittags 9 Uhr Hr. Pfr. Schrader. 
Nachmittags 5 Uhr 8 ted, Schäfer. 
Mai der Bormittagepredigt IR Mbendmahlsfeier für das preußifche Militär, wofür die Vorbereitung 
Samstag den 11. april, Dorm. 9 Uhr, durch Hrn. Pfr. Schrader gehalten wird, 
Amiswoche für Taufen und XTrauungen vom 12. bis 18. Aprui: Hr. Pfr. Schrader, 
Culte de l’Eglise reformee frangaise. 
Dimanehe; & 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
à 5 heures: Mr. le pasteur Schröder, 
lish Divine Service. 
French church at i1i3 and at 3 o’clock. r 
Für die Deutich-Fatholifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 
Sonntag den 12. April, Dormitiags 10 Uhr, Prediger Flos. 
Methodiften: Gemeinde. (Paulsgaſſe 2.) 
Sonntag den 12. April, Nachmittag 6 Uhr, Prediger Haufer. 

12838 (Bingefandt.) m nterefje ber Damenwelt fühlen wir und veranlaßt, 
fpectel_ auf das Damenmäntel: und Mantillen-Zager von Jullus Ruben 
aus Berlin aufmertjam zu machen, weldes ſich während ber biedmaligen Mefie 

aße ’7 befindet. 

Wohl ſahen wir in früheren Meffen verſchledene derartige Lager an biefigem Plahtze, 
doch hat umjeres Erachtens nod) bis jeßt feines die Großartigkeit und Gleganz des ges 
nannten Magazins erreicht und fanden wir auch, wahrfcheinlih aus biefem Grunde, bei 
unfern —D Vefuchen den Laden von Käufern gefüllt. Unter Andern ſahen wir : 
— Umbänge und Paletots in ven ſchönſten Farben für 4 und Ö fl. ver- 

en, wofür man fi doch kaum den Stoff beſchaffen fann. Auf unfere Rus wie 





lange das Lager ſich noch Hier befänbe, erwiberte man uns, nur bis Dienstag 
Gibend und veriehlen wir deshalb nicht, ba bie Friſt nur nod eine jo kurze iR, es 
dh zu veröffentlichen. Civis. 


a u me de 
Sof, N) ugege en können, zu miethen geſucht. 
* ea zugeg zu 8 


Avis für Damen! 
Nur bis Dienstag Abend und Feine Minute Iänger dauert der Verkauf meiner 
jr laͤngſt berühmten ferfchablonen, vermittelt welchen man, wie befannt, 
uhftaben und Stidereien jeder Art auf eine leichte Weife felbft vorzeichnen Eann. 
nfel unb ächte Karbe ift ebenfalls billigſt zu haben. 
Der Stand befindet fi am Gabribor m neben der Polizei⸗Wache. 
288 Beinauer, Graveur. 








23 Geſuch. Cine gebt ebelbete. junge junge ante aus guter Familie, bie * 
reger erfahren, wünſcht für bie näcfte Zeit in einer Penfions-Anftalt ober in 
einer Familie als Gouvernante oder Gejellichafterin aufgenommen zu werben, Die 
beften Empfehlungen ftehen ihr zur Seite. Näheres auf der Expedition. 


Sortgejeßter Ansverfauf von Kinder-Anzügen, 


als: Knaben⸗ und Mädchen-Hleider, Commer: und Winter: nr 
Sommers und Winter: Jäcdchen, Tragmäntel in Pique und Boll 

— und Jäckchen in Pigue, Taufkleidchen, Jäckchen und Sänbz 
Den Schürzchen, SHöschen, chube, Strümpfe, geitriefte Jäcchen und 


— eine ſchöne Auswahl in geſtickten Mleidchen und Schürzchen. 
Ebenſo — Dtege, ge et Saar I teranalietten zu sche _ 


Hgen Preiſ 
: € Wiegand-Zimmermann, 
Ed des Roßmarkts No. 15, neben * neben dem „Engliſcheñ Hof“. . Hof“. 


Schmalzbutter Canögelaflene Butter) 


wird täglich in befter 2* in und 1/, Gtr.:xübeln verpadt urter billi 
g verfandt von Mn. Hormes in Nürnberg, eg 


1285 Vor dem Gfchenheimerthor im fchönfter Sage ein Bauplag von c. 14,000 [Y 
ſehr preiswürdig zu verkaufen, 
Norſt, kl. Hirſchgraben 19. 


Ein Graveur 
für gewöhnliche Arbeiten in Schriftmetall wird geſucht. 
1287 Dresler’fche Gieferei, F. Flinsch. 
252. Mädchen, welche gelibt find im Weißnähen an der Maſchine, —— dauernde 
Beſchaͤftigung bekommen, auch gründlich erlernen; Rechneiſtraße 3, Ir Stock 
251 Zur Beauf ſichtigung einiger Knaben Tr; der Schulzeit wird * Thret ge⸗ 
ſucht. Offerten unter No. 23 beſorgt die Expedition d. BI. 

252. Ein Schreinerlehrling wird geſucht; Frohnhofſtraße 10. 

252. Man fucht 2 möbl. Zimmer oder 1 großes mit Cabinet mit Garten« 
vergnügen in der Nähe des Thores. Offerten find bis Samftag Mittag muter 
L X Exvedition abzugeben. 

246. Gin Schreinerlehrling geſucht; Kerbengafle 3. 
_ Erinnerung an die guten Zahnjädcden für die lieben fleinenä4fr.; Linbheimerg. 21. 


1986 Gin braver funger ur kann als Lehrling in ein Golonialmaarengefchäft 
eintreten, Näheres bei ber Exped. d. BI, 

















ROH T TFT 


Bains de Homboure, 
TRBAMLE frangals. 


L ARGENT FAIT PEUR, 


va SARABANDE. 
"PAS DE DEUX, 


Musique de Mr. Lindheim, danse par Mr. Cnan 


LA MADRILENE, 
UN MARI DANS Du COTON. 








Comedie melee de 


18 Avril 1863: 
Au beönefice de Mme, Chapuis. 


Les Domestiques. 


Gemödie en trois actes, mölde de couplets, de Mrs. EUGENE GRANGR N}: 
RAYMOND DESLANDES. . 
DIVERTISSEM ENT. 


9 ine er mit Bett gegen 

e bänslihe Arbeit für ein 

3 —A 33, Sr St. 

1286 Shen 12 ift der erſte 
> elegant möblirt zu vermie: 

en. 

248. Gine freunblige Wohnung, beſtehend 
aus 4 Ziumern, Küche und fonjtigem Zubehör 
it an ftille von e — hinter der 
ſchönen Ausſicht 1 
1274 ermiethen: 


großer Hirſchgraben * 2 Laͤden mit Comptoir 
243. Zu vermiethen eine ſehr freumbtige N 
Wohnung von 3 Zimmern im 1. Stod, mit 
——— Vorplatz, heizbarer Manfarde, 
— x., — at zu beziehen. 


ae 


ung von 4 Zummern, 3 er 
—* w. nebſt Gartenantheil für fl. 4 
zu vermiethen. Naͤh. Paulsplatz 19. 1289 
1278. Gd vom Baum: und Sandweg iſt 
eine freunbliche Wohnung im 1. Stock von 4 
Zimmern mit Manfardben und Bodenfammer, 
-Ga8: u. Wofferleitung und Gartenvergnügen zu 
vermiethen. Auch kann ber Parterreſtock mit 
gleichen Verhaͤltniß auf ein Jahr als Sommer: 
ng 5 ober auf längere eit vermiethet wer⸗ 
erfr. Baumweg 8, im 1. Gtod. 
—— 13, nähe "dem zoologifchen 
Garten, ift eine Wohnung von 5 Bimmern 
x. zu vermiethen. 1269 
1255. Möbl. Zimmer ; Bleichſtr. 24, Ir St. 
1286. Mainzer Ghauffee ift der 1. — 
von 3 Zimmern, 2 Manſarden 
Keller zu vermiethen; Nih —ã 19. 
1286. Gine Wohnung * 8 — x. 


Wühelerftrage 12, Parterre zu erfrage 

1286 Taunusplaß 4 ir eine — 
beſtehend aus 5 Zimmern nebſt Zubehör zu 
—— Vorerſt ſich Zeil 45 im 2. St, 


enden 

281. Ein — pre —— iſt 
u vermlethen; Töngesgaſſe 49, Ir Sto 
251. Sn ber beſten Geſchaͤftblage find 2 
ſchoͤn möblirte Zimmer mit ober ohne Koft 
an 2 Herren zu gg Näheres Gypebition. 

251. Zwiſchen dem Peterb⸗ und Eſchen⸗ 
heimerthor iſt eine — von 5 Zimmern 


und ——— 3. F an ſtille deute 


Bergweg iſt eine ſchoͤne Korn 


efuche und Auerbieten. 
chiunen und Mädchen 


— ſucht baldigſt Frau Sof⸗ 
mann, Trieriſchegaſſe 6. 
251. Ein zuverlaͤſſiger Mann, dem die beſten 


Zeugniſſe zur Seite ſtehn, gut rechnet und —— 
us: 


'wünfät feine Stelle zu verändern als A 


laufer ober bgl.; Neuefräme 23. 

251. Geſucht wird ein Junge von 15—16 
Jahren um bie Ausgänge und fonftige Dienft« 
leiftungen in’ einem Laden zu beforgen. Nach 
Anfragen MWeißablergaffe 6, zwifchen 2 unb 3 


252. Ein Mädchen, das alle Hausırbeit 
aründlid — kann ſogleich eintreten; 
Mittelwe 
— 33 Zepflunge wird geſucht; großer 


252. ae braver — wird ge⸗ 

ſu it fleiner Kornmarkt 

51. Geſucht ein —5 — *—* 
das in Haus» und Handarbeit gründlich 
erfahren und gewandt im Serviren iſt. 
Nur ſolche, die gute fee ben, wollen 
fi melden fchöne Aus ſicht Ir Stock, 
9—12 Uhr Vormittags. 

245. 68 wird ein antändig e8 Maͤbchen, das 
gut bürgerlich kochen kann, ai Maͤdchen aflein 
gefucht; alte Maingergaffe 47. 

252. Gin folide8 Mädchen, welches im 
Kleivermacdhen, ar im Nähen ſehr bes 
wandert ift, wänjcht geääntigung; zu erfr. 
auf der Expedition b 

252. Ein folides gRäditen, das bürger- 
lich fochen kann, wirb —A Langeſtraße 22, 
— liches wide äbchen 

n ordentliches erm e⸗ 
ſucht; — ———— 

247. 68 wird ein rein a t; 
Goldnefedergaſſe 1. a 

247. Eine perfelte Köchin wirb in eime 
— geſucht; Steingaſſe 10. 

48, Eine Köchin, bie gut kocht, findet ſo⸗ 
ste Ko Stelle; Eſchenheimer Chauſſee 6, 
I S 

1238. Au einer einzelnen Dame wirb 
ein folides, zeinliches Mädchen geludht, 
welches in Haus: und Zimmerarbe:t, fowie 
im Kochen erfahren — gute Zeugniſſe 
beibringen kann; Näheres Expedition, 






smätng 11. April 1863. 


BDetanutmadungen. 


ZB Schulbücher. “EE 


1282. fä beehre mich bei Beginn des neuen Schuljahrs mein Lager von 


fämmtlichen Schulbüchern 


da Ben mögliäft billigen Preifen beftens zu empfehlen. 
Fr arth, 


anz Benjamin Au 
4877 Eck der Tönges⸗ und Hafengalie. 
Fe RT Orr 
Circus Gebrüder Godfroy 
Schossig), 
ai ‚bem a vis-A-vis bet Gensb’armerie:faferne, in dem Porzellanhof, Ede ber 
affe, der Reitbahn bes Herrn Dennemann. 
Einem bocgeehrten Publikum der freien Stabt Frankfurt und Umgegend bie ergebene Ans 
un. wir mit ımferer Gefellihaft beute Vorſtellung in der hHähern 
—* und Mferbebreffur geben, wozu mir ein geehrtes Publikum gang 





Gebrüder Godfroy (Schossig), 


vettisorem 


J Das Nähere bie täglichen etle — 1279 
Die Testen drei Borftellungen 
mit dem Gas-Alikroscope 


im Heinen Saal des Saalbanes 


z finden Samstag, Sonntag und Montag ftatt. 
Eintrittspreis in den Saal 30 fr., Gallerie 18 fr. M. Tietzuer. 
ö Alunfang präcis 7 Uhr. 


* Bekanntmachung. 


Die Gelammttare für die fiber Oſtende und England zu beförbernden fran— 
—6 —— dem Capland, Guatemala äber Belize, dem 


Guyana, dem Miederländiichen Guyana, St. Selena, 
der Mosquitv-HMüfte, dem Brittifchen WBeitindien, dem Däni: 
Branzdfifchen, Niederländifcen, Spanifchen Weitindien und 
ift auf 14'/, Sar. ober 51 fr. im einfachen Sape feftgefegt worden. 

| 4. M., den 9. April 1863. 


Thurn und Taxis'ſche General-Pofdirertion. 
‚Freiherr * — PAPIERE 







vdi, Wilde 


Nicht zu überfehen! 

Ä Die große egnptifche Menagerie von mehr 

denn Pi der —— Thiere von allen fünf 
Welttheilen, worunter ſich vo eichnen: 
3 ſchoͤne ausgewachſene Löwen, ein Afrikaner, ber 
arößte, welcher bis jeßt gezeigt worben tft, Löwen, 
Tiger, Panter, Hyäne, Antiloppen, Gazelle, Rama, 
Vozel Strauß, Schlangen und Krofobillen ıc. 

9 Hanptfütterung und Vorſtelluug mit Drei drefs 
 firten Löwen, heute zum erften Male, Nachmit⸗ 
* ee tag 4 hr. 
"Eintrittöpreid Ir Plab 24 fr, 2r Ploh 12 fr., Kinder und Dienftboten zahlen 
auf dem 2. Bla bie Hälfte, — Der Schauplatz ift am Sofe bed Kerra 
Wecker in der Bilbelerftrage. 

Um zahlreichen Beſuch Inder ergebenft ein’ 
Joseph Henkel, | 
1289 Menageriebefiger und Thierbändiger aus Kempten. 
Auch zwei ausgewachſene Schweizer Gemfen, welche zum Verkaufe find. j 
253 Gin in der Nähe bed Grümeburgwegs mit freier Anfiht an einem Fußweg 


gelegenes Grunbftüd, für einen Garten jehr geeignet, > an 2 Viertel haltend, ift zu 
verkaufen. Näheres bei Gommilfionär | ender, Holzgraben. 


— — — — m m — — — —— —— — 


ki 258 Zwei folide anftändige Mädchen, welche ſchen in öffentlichen Gefhäften was 
ren, ſuchen Stellen in einen Laben oder für ein Büffet und können fogleich eintreten. 
Zu erfragen Altemainzergcffe 50. 

254 Einige Schreiner finden gegen guten Sohn dauernde WBeichäf« 
tigung Sainerhof 7. 

1257 In ein auswärtiges Putzgeſchaͤft wirb eine erfte Arbeiterin fogleich zu enga= 

iren gefucht; auch würde man auf ein Frauenzimmer reflectiren, welches bie Lehrzeit 
Äberftanden und felbftftändig arbeiten kann, Näheres auf ber Exped. d. BI. 


* 2. S — —— — in Nuſibaum billig zu verkaufen; 
253 In einer Neftauration if ein Saal zu vermicthen, auf Verlangen können 

2—3 anftsßenbe Zimmer dazu gegeben werden. 

— ta den 
253 Man wünſcht ein Kind in Koft und Pflege zu nehmen, nicht unter 2 Jahre. 

252 Bu vermiethen: Laden mit daranflsgender Stube; Allerheiligenftraße 68. 
252 Gin guter PortefenillesArveiter findet dauernde Beihäftigung; Zeil 6 — 


252 Gine file finderlofe Kamilte ſucht ein Logis von 5 Zimmern nebft Zubehör 
zur Miethe von 3—400 fl, Schrifil. Anerbieten franco bei Herrn Kohl, Zeil 40 abzug. 


252 Für einen ſehr guten 1. Inſatz werben noch fl. 9000 als Antheil geſucht. 


252 Kür ganz folide erfte Inſätze find mir wieder anſehnliche Gapitalien an 
Handen — Vier. Wilh. Michel, Schäfergafle 18, 


252 Gin Tapezier-Gehülfe gelucht; Bornheim, Wecker, Tapezier. 


m. 
+ 






— 















— 


m ‚Stein’s Fabrik - Sager 


Genever Taschen - Uhren, 









Zeil 24. E E 

NReufilber Eolliersiübren . . : 2 2: 2 2 a mn 48. 
a KETTE 6.18, 
@ylinber, vergoldet, n WERE Ei a ah . 
Eslinber, —— WER BIER == 9. 18. 
[berne, mit Golbornamenten - > 2: a 0 2 ee 10. 30. 

‚Uhren für Confirmanden. 12. — 
Iber⸗Auere, auf 13 Steinen, Batent:fever 2 2 2 2 2 2 12. 36. 
®llber:Ancre, mit Solbrand . - 2 2 2 0 mo 18. 18. 
Goldene Damenslihren auf 4 Rubinen - . 2 2 22 nn 26. —. 
Goldene Damen:libren auf 8 Rubinen, mit feinftem franz. Gmall . . 29. 15. 

Se auf 8 Rubinen, mit Gemälden unb boppelter " 

Ba: m = 8: 0 ee ee EEE HER AT RR EG , , = 

Feen 1} im auf 8 Rubinen, mit Diamant -» : 2 2.2. 44. 54. 
Idene Serren:lÜibren . . - > 2 2: 200 23 — 
1d: Ancrte, auf 13 Steinen gehend . . 2 2 nn ren 3. — | 
ere, mit doppelter Goldlavfl . . 2 2: 2 2 2 0 ee — 

‚Winere, mit 3 Golbkapfeln, Savonnet - > 2 2 2 2 2 2 nen 63. — 
Franco Beftellungen werben gegen Poſtvorſchuß beforgt. 1274 






A. A. Alexander in Borkenheim 
empfiehlt fein wohlafjortirtes Strohhutlager. 
Das Commissionslager befinvet fih Hossmarkt SL bei 


1270 Mi. Beisier in Frankfurt a, M. 
Haas-Demrath’s Sabrik-Tager, 


| gr. Bochenheimerfirafie 29, 
empfiehlt in reicher Auswahl und zu ermäßigten Preiſen 
fhmiedeiferne Gartenmöbel, 
} Bettstellen für Erwachſene von fl. 7'/, an, 


o Gartongeländer, Ruabatteneinfassungen ıc., 
. Flaschenschrüänke und Hörbe 
fowie anbere in dieſes Fach einjchlagende Artikel. 1288 


Gefchäfts:Eröffnung. 


Bon meinem Einkauf in Varis zurückzekehrt erlaube ih mir mein auf biefigem 
Dlape errichtetes Yu: und Modewaaren:Gefchäft einem verehrlichen Publikum 
und Nahbarfgaft befiens zu empfehlen. 


246 
Auna BRothenburger, Rarabeplap 3. 


258 Hecons de francais. On chercho un ou deux jeunes gens bour 
partieiper 4 um cours frangais; Breitegasse 39, , — 


Verfteigerung einer Behanfung an 
der Schnurgajiie. 
Donnerstag den 16. April, — ——* — 


aungs⸗ Dekrets v 16. März c. die zum Nachlaß ter hieſ. Burgers und Handelsmann 
Seren Weichior Linnemann'ſchen Eheleute gehörige, an der Schnurgaſſe liegende un 
Salmen genannte 

Behanfung Lit. & No. 69 (nen No. 62) 
in dein Haufe feibft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 

Bis zum BVerfteigerungstermin kann befagte Behauſung täglich angefehen werden. 
EA + went munn ;Dr E. Belfchner, Ausrufer. 
WeinVBerfteigerung zu Frankfurt a. M. 

Wegen Räumung bes Lagers läßt Herr Friß Fay am 8. Mai, Nachwmit 
tags 2'/, Uhr, im Saale der Harmonie durch den Unterzeichneten | 

51%, Stück Rheinbayeriſche Weine, 1857, 1858r, 189 id 
1861r Gewächſe; 
4 m. Nheinganer 18577 Eabinet-Wrin 


an den Meiftbietenben verfteigern, 
Zu Probetagen an ben & ern in dem Pfanbhanskeller find ber 4. 5. 6. 7. Mai 
in ben Morgenftunben von 10 bis 1 Uhr anberaumt. 
r E. Belfchner, Ausrufer. 


Berfleigerungs-Benahrichtigung. 
‚ber am 17. April d. J. von Herrn D. van Hees sen. dahier akhaltenden 
—— — erung im Saale zur Harmonie lommen noch 
wei Zuläſte 1839r Neuenhayner Schellberger Nothwein 
7 ob —— ————— im 14. und 16 a Lin — 
— erſ ER gleichyeitig am '& Beltdm obigem 


Für Bierbraner! 


1287 Cities unſerer freguenteften Bierhäuſer (Weſtend) iſt zu 
verfaufen oder zu verpachten durch 
Jullus Safe, beeidigter Sensal, Götheplatz 22, 


& Ein Affenpinfcher, Yeinte: Rue, sei, aetunt 


Chärfreitag in Sachſenhauſen verlaufen. Wer daſelbſt Schifferſtraße 4 
oder Neuefräme 4 Auskunft über den Verbleib giebt, erhält eine gute 


Ing. — Eigenthumsrecht Horbehalten. — 
w 7 Igung$ pr. Schachtel 48 Tr., bei 2, altber, 











4 Beilage, Beantf; Iutell-Bintt M 86, Samstag 11: April 1863. 
ee elfanntmwadgungen. 


15 Freies Deutfches Hochftift 


— | : | 
ee MWiffenfhaften, Künſte und allgemeine Bildung. 
N FI Sonitag ben 12. d, M., Vormittags 11—1 Uhr: 

U. » 


= 
N 


I Drdentliche Sitzung. 


Güte konnen ein geführt werten; die Mitglieder find gebeten, für vorfeinmerbe 
Möltimmmmgen ihre Karten mitzubtingen. . i 
Samstag den 11. d. M., Abends 7 Uhr, Sigung des 
es. 


Vorlesung 








der Sendenbergihen naturforſchenden Gejellihaft. 


mer-Semester 1863: 


Herr Bergratb Dr. Jenzsch: 
Specielle Mineralogie. Montag und Dienstag, Abende 
von T—8 Uhr. Anfang Montag den 13. April, 
im großen Hörſaal. 

Demonftrationen. Dienstag von 6—7 Uhr, Anfang 

Dienstag den 14. April, im Sigungszimmer, 
dieſe Borleſungen, zur welchen außer fümmtlichen Mitgliedern der Gefellichaft, 
alle Lehrer, fowie and; bie Schüler der zwei oberfien Klaſſen des Gyunmofiums und der 
Maſſe der Gewerbſchule und der Muſterſchule unentgeldlichen Zutritt haben, 
bie. Anmeldungen in dem naturbiftoriihen Muſeum, Vormittag von 8—1 Uhr 


uad Nadimittans von 3—5 Uhr, in Empfang aensınmen. 
Bel der Elneichnung ift 24 Er. für die Bedienung zu entrichten. Sonſtige Nidt 


mätglieber ber Geſeliſchafi können gegen Entrichtung von 3 fl. 24 Er. Theil nehnten. 
2% Die Mireclion. 


EA der Saalgafie und Fahrtbor 6 


wird eine große Partie 


> Hinecker pr. Stüd von fl. 1 an, 
S ar Eatsutcns mit eleganten Stöckchen von fl.1. 20 kr. an, 
Megenschirme giter Qualität von fl. A au His zu 


—E— abgegeben bei 
Leonhard Hits ws Offenbach a. M. 





Y 


2244. A. ſchoͤn möst. "Zimmers neue 
Mainzergafie 58, Ir Stod. 


252. Bor dem Obermainthor 13 iftein möbl. 


Zimmer billig zu vermiethen. 

253. Gine Gartenwohnung, 3 Zimmer, Küche, 
Kammer, Keller 1. ; Kettenhofweß 
253.. Ein ſchoͤn möbl. Zimmer; Schulſtra 

Ro. “28, Hinierhaußs Ä 
253. Römerberg 13 ein möbl, immer zu 
vermieiben, Ban Nici. 


Per Uaterweg 42 find. 2 unmöbl. Zimmer ® 


am einen Herrn zu vermiethen. 

253. Gine heizbare Manfarbe zu vermiethen; 
Met 25, Ir Stoch. 
—_ Ein moͤbl. Fimmer; Zlegelgaſſe 9, Ir 


253. Gin Al. mößl. Bimmer im 1. Stock zu 
vermiethen; Meifengaffe 13, oben am Wall, 
253. Gine Wohnung zu vermiethen; Kal⸗ 


büdergafie 4. - i 

‘252. Gin möbl. Ziumer mit Gabinet an 
einen Herrn zu vermiethen; .neue Nothhofitr. 
No. 6, eine Stiege hoch. 

253. Ein orbentlihes Mädchen kann gegen 
etwas Häusliche Arbeit Kammer mit Bett ers 
halten; Toöngesgaſſe 32, zweiter Stod links. 

253. In Bornheim ift eine Scheune nebft 
Stall zu vermiethen; zu erfr. Löbersgaſſe 20. 

253. Gatbarinenpforte 9 
ift Der 3. Stock, beftehend aus 
5 Zimmern, Eabinet, Manfar: 
den, Keller zc. pr. 1. Zuli zu 
vermiethen. Näheres im Laden 
Catharinenpforte 6. 

254. Ein Wirthslocal mit Wohnung pr. 1. 
Mai; Bender, Graben 37. 

257. Seilerfttafe 35 nahe am 
Friedbergerthor ift der 1. Stod, be- 
ſtehend aus 6_ _ineinandergehenden 

immern ꝛe. zu vermiethen und. in 

urzem zu beziehen. Näheres daſebſt 
Parterre. 

— —— * —* a. 
n Hung für Sf e 
re: zu. erfragen bei J. Adler, 
2 * — e ſchoͤne Q hn 

: em ohnun 
im I, Slod. Neugaſſe 20. - 


* 


2 
4 *e 


254. Amel freundliche ſchöͤn moöͤbl. Jimmer 
find‘ zuſanmen obder getheilt an 

ben; zu berieben Anfangs Mai; 
neue Rothhofſtraße 15, Ir Stock. 

254. Zu vermiethen: 3 Zimmer, Küche, Keller, 
Kammer, Holzremife und Gartenvergnügen ; 
ſchoͤne Ausfiht 6 in Bodenheim- 

1289. Ginige moͤbl. Zimmer find Hit ober 
ohne Koſt billig zu vermitihen; Stiftſtraße 6. 

1289. Broͤmnerſtraße 3 _ find 8. Gewölbe 
—— 5 zu vermiethen; zu erfragen im 

o 


1283. Hochſtraße Bla im 1. Stoch eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Gas: und Waſſer⸗ 
leitung x. Mäberes Hodftraße 31, erre. 

254. | Ein Birimer in ber beiten Bäge 
Nöberberaß ift den Sommer zu 
bei 3. ©. Beufchel, Kunitgärtner. 

254. Langeftraße 27 ber 2. Stod, beſtehend 
"254 "Im ber Nähe Dep Sichfrnunberge 

25 n ber Nähe fr 
großes möbl. Zimmer. x 

254. Gin möbl. Zimmer an Herrn zu ver- 
miethen; . Graubengaſſe 5, 2r- Stod. 

254, Oartenzimmer für ben Sommer mit 
ober ohne Möbel; Sandweg 86. + 

254. Schöne Wohnung von 5 Simmern ı. 
Gartenvergnügen und allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen; Sandweg 36. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
250 n braver Hausburfche wird ges 
ſucht, e8 wollen ſich jetoch nur foldye mel: 
ben, die guie Zeugn ſſe aufweifen Eönnen ; 
AUllerheiligenftraße 5, im Laden. . 
250 Gin ſolides Veädchen, welches in: 
Haus: und Handarbeit erfahren, wirb zu 
Kindern geſucht. Näheres Maiuftraße 1L.: 
251. Gin ſolides Mäbchen zur Gaußarbeit 
wirb fogleih gefucht; Graubengaſſe 6, Be’ Str: 
1287. Gin Mädchen, das im Rechnen unb 
Schreiben geübt ift, fomie in allen weiblichen 
Arbeiten erfobren, ſucht - bier 
paffende Stelle; Mäheres Markt 23, im Babe 
252. &@in Mädchen ſucht eine Stelle als 
Hausmädcen ober Mädchen allein in eine 
ſtille Haushaltung ;Schhfergafie?, im Hin» 
terbaus, Ir Stoch 
252 . Ein Mädchen, bad etwas Fochen 
kann, fucht eine Stelle als Mädchen allein 
oder ald Hausmäbchen: zu erfragen eine 
Ballusgaffe 7, 


248, * tuͤchti —* ier. * mit — 


* wird ein — 
Br a © geſucht; Breitegaſſe 11. 

Ein Maͤdchen, welches gut buͤrgerlich 
F lanx und in allen Hausarbeiten tüchtig 
ie * Sielle durch Frau Barthel, Ker— 


253. Befucht wirb ein braves Mäpchen bis 
ken :20. Mai einzutreten. Wo? fagt bie Exp. 
* —— * —— fochen kann 

ein orbentli nbermäbchen —— ge⸗ 
ſucht; Eclenheimer Landſtrahe 7, 

252. Gin junger Menſch der bie Gärtne, 
sei verfteht, fucht als Auslaufer ober dergleichen 
lei: „Bilbelerftraße 3. 

— Ein Mo 
hofſtraße 4, 2r Stod links. 

Nee Eine Anıme wünfht das 2. Kind zu 

zu erfragen Parabiesg 


afle 33, in 

—— 
‚253. Gine gute Koͤchin, bie genügende Zeug: 
aufweijen fann und etwas Hausarbeit 


übernimmt, — gegen guten Lohn - gefucht; 


„29, Gm find gap Binden wi 
—— geſucht; hinter ber 


233. —ãấ welches buͤrgerlich kochen 
famı unb bie Hausarbeit gründlich werfteht, 
er eine Stelle, fiebt aber mehr auf freund⸗ 

liche Behandlung "als auf hoben Sof; Schäfer: 
ser 1 7, im Hinterhaus, 4r Stod. 

53. Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 


faın und die Hausarbeit verjteht, fucht Stelle 


als Minden allein. Näheres Vrönnerftraße 20, 


5 tũchtige Köchinnen, 
Mädchen — — 
Kindermädchen ei: 
Dosen: Frau Ds Nömer- 


ein reinliches Maͤdchen, das 


Er de fann, geſucht; Nitbaftr, 


258. eh * Madchen wird gefucht; 
N, im 1. Stod. 
253, Ein Etubenmäbchen, das fein wafchen 
und bügeln fann, wirb zu engagiren gefucht ; 
zu fen Shügenfirafe 2, 2 Stod. 


as. Te Rarter Bapfjunge wich ruht; 
253. Ein Mädchen, welches bie Haubape 


grünblich u wird geſucht; — 
Lanunchen 7 | 


253. 6 wird ein wWeadchen gegen * 
Lohu geſucht, das tüchtig in — ik, 
— wafchen, ‚bügeln und frijiren a 

Nr die gute Bengniffe haben mögen fi mel⸗ 
ben; Seilerſtraße 2 

253. Einen —— der zu aller 
Arbeit willig ift, fuht Joh. Fritz Wittwe, 
— — 11. 

erin Ver) 


noveran 
fuhr ei See zu größeren Kinbern ober zu 
einer einzelnen Dame; zu erfragen Vergerſtr. d, 
le Stock, am Hermeb. 
254. "or gute Köchin fucht Sidi; Mer 
heiligenfiraße 12. . 
254. 68 werben 2 Zapfjungen und 1.Regeis 
Img geſucht; —S — 2. 
254. Eine perfekte Köchin ug Selle Sei 
isr. Ya Kö Iren 10:27 
254. arte Mädchen, das gut 
lich en * grünblich — verricht 
kann, wird geſucht. Steinweg 6. 
Ein Hausburſche wird gefucht ; a 


— wird ein Auslaufer neſuch 


254. Gin braves, nicht zu junges Kinder; 
mädchen wirb gegen guten Lohn gefücht, bei 
Dr. Speyer, Domplaß 8. 

254. Gm zu jeder Arbeit williges Mädgen 
gefuht; Sandweg 36, im Hinterhaus. Er 


Bekanntmachungen. 


Selſerwaſſer 
1974 K:ifche Frübjahre-Khlluhg in! 
und.?/,. Kılaen, für le und —* 
verfänfer zu billigen Preiſen bei W Nag el, 
Paradiergaffe in Sachſenhauſen, Nadel. 
ſche —— Grünebirtgiveg, und. 

Haupt-Depot b 
Got tfrieb Maes, Fahrgaſſe 16. 


250 Uepfelmein verzapft Ebrifie 
Bock, Vilbelergaffe 16, * 


As 1858: Mein (Tramitner), die Mans 
> kr. zapft don umbler, R.ttergaffe 
8. 10, Sadjenhaufen 


— — 


Schöne füße Valencia⸗Orangen 
4 fr. pr. Stüd, in Kiften und Hun- 


dert billiger 
Milant-Minoprio. 


Dickwurzſamen, 
achter Oberndorfer von 1862 Ernte, iſt 
pr, a & 20 fr. auf dem Gutleutbof 
u n. 


1289 Seinfte 


Gmmentbaler Käfe an 
Wirte, * { 


Bid: 28 Er, be 
Schlotthaͤuer, Römerberg. 

sin Junge, der das Schlofferhand- 
wer? erlernen will, fucht einer Meifter; 
Haideweg 16; Ir Gtod. 

252 Gin ordentliher Junge kann unter 
vortheilhaften Bedinaungen das Portefeuille- 
Geſchaͤft erlernen; Beil 64. 

ne Näberin, die auch. Kleider 
macht, hat noch Tage frei; Brückhofſtraße 5. 


258 Ein nefitteter Junge kann das Tas 
pezierer-Seichäft erlernen; Allerheiligen: 
ſtraße 22, Br Stod. 


Türk. wetfchen & Grunellen, Sala 


@iergemüsnudeln pr. Pid. 16 fr. 
empfiehlt 

2. Schlotthauer, Römerberz. 

252 Donnerstag Mittag wurde vom 

Dom bis zum Römer ein ſchwarz ledernes 

Bortemonnate verloren, enthaltend 5—6 fl. 

und einige Paͤdchen Nahnadeln. Der reb- 


Ude Finder wird gebeten, es Beil 17 im 5 


1. Gtod gegen Belohnung abzugeben. 

252 ih gewäſſ. L2aberdan, 
Merl Per Bei 

Carl Wigand, Markt 23, 
52  Sauerfraut, Bohnen und Gurken 
zu haben El, Fifchergaffe 24. 

253 Am Donnerstag Abend: verlor ein 
armes Dienftmäddhen einen bousn ber 
Matnmweferbahn bis ans Taunustbor. Man 
Birtet um Rüdgabe gegen Belohnung tk 
Eſchenheimergaſſe 41. 





* 
Römerberg.: 


n onatmäbhen verlet 


—5*7—— aie mit 86 fr. und 2 Zeichen. 
Ran bittet um Rückgabe rg ne 


253 Cine gelibte Bhnlerin, weiche auch 
kann, It N Tagen 
nähen Tann, empflehlt ſich —— agen 


250 Nah. im Seifenladen am 


3 * J in meinem Laben ein 
oidener He aknop 
Robert on, 
253 Gi diehen, das im Nähen ums 
.- geibt, —— gr einige ige in ber 
ode zu ber N erfrag 
gaffe 4, 3r Eiod. Em = 
—— No. —— verloren; F 
n wir arn eben 
—*— gegen —— — z 
1289 Caviar, vorzügliche Göttin⸗ 
ger und Gothaer Würſte, ächte news 
politanifche Macaront, fchöne Otans 
gen 4 u. 6 fr., felnftes Oliven: und 


ee 


. 


GG. Sartorie. 


Friſche Trüffeln, Befltinel von Breffe, 
engliiche Auftern, Eprotten, Büdinge, Straße 
Burger @änlelebein von Henry, Ganiar,, 
Ropffalat, Kernerbien bei 55 

Schepeler. 


Georg 
@rfire Spargeln u, Bluniehfoh! enpfünge 
eute are > 





1289: Schöne füge Meifinm: 
4 und 6 Fr. Ya Stüd, De 
ronen billigft bei — 
Adolph ——— 
1289 Schnurgaffe 65... 7 
1289 Feinfie Schweizer MRochbist: . 
ter au 30 fs pr. Pf, im ſtabel p 
amerif. Kaffeemehl u prima Stearinl 


empfiehlt Fr ır en 
Bir Set IArpEkg ©; 
binterm Sen, 


— — — —— — — — — 


anntma angem 





— ng Baker —A 
Acoaua .I 2.79 BE 3 —* der RR DT 


edeW .H .L zolrT .ıÜ 
Allgemeinen Mänmner- Sranten-Saffe 
EZ 1 


* Jabrganzg IE 





do: br. Im 3 


Be | ben Stanz und bie Zip keit ber. Kaffe in dem cogelaufenen Verwaltunge⸗ 








ihres ns, haben wir folgende Ueberficht aus ben von 
iforen, Er ———— Bea Humpert und Senator Teztor 
und dh Büchern mi Ien, 


* 
—— betrug · Ende 18€ : 542; 8 neue Mitglieder Maren auf: 
freten) eftörben. 
ereind, be ah am 31. Deceinber are in.t 
‘ nd von ” d’’a ” ” « ” fl. 10777. 47 fr. 
— von He BR" 124. 37 „ 





Rt f. 11502. 4 fh. 
mE 103 Fame! Hinzu ah: 
se fl. PR. a, fi. 
| — * — Ira Ir = 3 R 
P} . Yale en 8 #, 
IK ro IR BE» 
| * 1) daß die Gefamitteimmahme betrug fl. 15622. 48 fr. 


—— * Diuaſachen xe. A. 260. 97 Me 


ih ee "ur mE u 215 5 






| u en u 3326. 42 " 
+ m a Br 1229. 6 I. 
n a M { F A, 3 2 er nb fl, 837. 36 k. 
yier e ang elegt. 
9. ). u A —* ae von ben uns dem 

tion, le, % G. Schenck IL, D. 





et die drei ideen wieber. erwäblt und an bie 
sis Greißamd % Münden ernamt. Zu Re— 
longars: hrepenna u. ſ. w 

‚bie, Geweralverlammfung für jolche ſtranke, welche 
re kr, auf «8-30. fr..ur.. Woche, für folche, 


ahr „erhalten, 2.20 f 
— eit. er a a ar auf fl. ı 






— — — 


— — ind an! k 7 Aröikee währe 
— a. M. im Mir 


Der Sorkand“ der, Aligemeinen Männer-Sranfentafie: 


Emil Beck. ?. w. Hohl Sdeod Milan.) $. G. Schenck IL. 
Prediger Flos. H. Jaoquet a it — Oxihenberger. ©. Tausent. 
Th; ‚Greisg. Peter Leonhard. . Prior. J. H. Weber. 
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6. Beilage, Frautf. Intel.-Blatt MR 86, Samstag 11. April 1863, 


Bekanntmachungen. 


Opern-Geſang-Verein. 


Samstag den 11. April (Hotel de P’llnion): 
um 61), uhr Speclal-Probe Ai Sopran und Alt, 
" 7 SE zen für alle © 





Der Vorstand. _ 


SBALEEN IT Mitglieder ber gg Geſellſchaft a "wer 
RS - D den eingeladen, zum Beſuch ber Blumenausftellung in uber 
(S SCFL FLOR F 2” na — Gonntag Morgen 8 Uhr im Tannusbabnho 


NEED 1289 Die Verwaltung. 


Eolleg zur Gefelligkeit 


große Gallusftr 
1288 Samstag ben 11. on Abends 8 Uhr: voNcERT, wozu ſaͤmmt⸗ 


liche Mitglieder freundlichſt geladen werben. ber Vorstand. 
Bornheimer Fellenkeller. 


- 235- Die Wirtbfchaft ift jeben Taa neöffnet bei zuten Speiſen und GBetränfen. 
Sonntag den 14. April: Streich: —— Concert, 
wor hoflichſt einladet +. J. Vetter, 


n -1) 
3 .ohnungs-T eränderung, 


t Schroeter wohnt jest am Markt No. 21 bei Herrn Kaufmann 
Bein und empfehle ſich hierbei der Gewogenheit feiner Freunde ceunde aufs Beſt Beſte. 
————— ——— — —— ——— — 


Pferdemarkt. 


HM. Biscoe aus London 
a euglifchen Reit« und Magenpferten bei Herrn Sattlermeifter Boltz, 


Withelm Voltz, Sattlermeifter, 


Schäfergasse No. 6, 
it alle Arten * Wagen, ſowie Pferdegeſchirre, Neitzeune x 


“es ue ll 


Ein Ein: eger, ein Buchdrucker Lehrling, ein Sieindrucher: 
Lehrling wei ‚angenommen bei 3. P, Streng, Buchgaſſe 10, 





1289 





3 American Preaching: 
The Revd. Dr. E HE. CHAPEN-of New York, 
one of ihe most renowned of American 


men will preach on Sunday mornin 
in the forenoon at the Weissfrauen 
dlhee U. S. Gonsutate Gereril Fraukfort 0,-M., 11. April 1868. 







Schwägerin Dorothea Jacobine 


m rufen. 





— an — 


Hu verfaufen. 
248 1 transportables Kochherdchen, drei 
eif. Defen, 4 Fenfterläden billig zu ver: 
faufen: Götheplatz 18. i 
Zu verfaufen: ein geräumiger 
leichter zweiſpaͤnniger Vetoria, 
TE eine leichte Droſchke, beibe wenig 
SZ gebraucht; neue Schlefinger: 
gaffe am Brüffeler Hof No, 3, 
248 Zu verkaufen ift Die hetlige Schrift 
ron Allioli in 12 Bänden mit Holzſchnit⸗ 


ee 





ten nady Zeichnung der erften Künſtler und -- 


wirb um die Hälfte des Ladenpreiſes abge— 
xeben. Näheres ertbeilt die Ezpebition. 
1282 Zu verfaufen: 

1 gutes Ganapee, 1 Kleiberfranf, 1 Doppelter 
Gomptoirpult, 2 Gomptoirjtühle, 2 Zaͤhltiſche, 
Briefgefach, Mehlkaſten, 1 fl. Wange, 2 1; 
Baltenwangen mit. circa 8 Geniner Gewicht, 
ge. Baummollenfäde, gr. Schränte, 1 Gewürz 
mühle, 1 Mörfer xX. x.. 
1282. Zu verfaufen: 

2 gute Klappen » Flöten mit Pult und Mufik 
noten; Nömergaffe 8, 2r Stock. 


242. Nüfter Erbſenreiſer find zu verkaufen; & 


Alerſlychthof. 

240. Ein Staͤnder und ein Fäßchen, ſowie 
ſauberes Malulatur in ganzen Bogen billig ab» 
zwigeben ; Bedunerfirnfe 24, 2: Gtod. 


Todes-»-Anzeige. 
Verwandten und Freunden wibmen wir ftatt befonberer Meldung bie traurige 
Unzefge, daß e8_ dem Allmächtigen gefallen unſre geliebte Gattin, Schweſter un 
\ Berntheufel, geb. Heif, 
Heute Abend 5 Uhr im 42. Lebensjahre nad längeren ſchmerzlichen Leiden zu ſich 
Franffurt a. M., ten 9. April 1863. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet ftatt: * ben 12. April, Vormittags 81/, Uhr, 
vom Sterbehaus, alte Mainzergafle 4, im 





1269 Gin mo a Flügel ıft zu 
e 11. 


Clergy- 
next at 2 
irch. 











tolzenfels. 
















€ 

verkaufen; Bleichſtraß 

250. Schrteibbüreau in Eichenholz, polirt, 
zu verkaufen; Papagaigaſſe 2. 

Geſuche verſchiedener Art. 

1285. Ein gebrauchter Meiner feuerfefter 
Saffafchranf wird zu Laufen geſucht; 
Bee rg 

254. 68 w n Ietchter Stoßtarren zu 
kaufen gefuht; 3. G. Beuſchel Bunflgärte 


ner, 





Bekanntmachungen. 
Franzoſiſcher Wiumentahe amd Aeihialat, 
Meffina-Drangen u. Gitronen,friiche: 
ruſſiſcher Caviar, geräucherter 
Neunaugen, Sardinen in Del und Meb 
Pickles Gervelat: und Tıüff.L 
Stiltons, Roquefort-, Brie⸗, a 
A oIr Sch eder, 
o ro 
große Eſchen eimerfiraße 46. 
1288 Bine jeidene je, eltbilien 
eine kleine Eumme — ein L 
ened Medaillon, ift am Mittmod, den 


8. April in einem Ftacre verloren worden 
Iehnung bei Dr. Martin, Lehrtndfrape, 
. Martin, Lehr a 
nr Fr Anlage,  * 


38, Zeil 38, 


Bek d. Stiftstrasse, im Hause des Kaufmanns Hrn. Ed. ®@ehler. 


Während der Dauer der Melle 


Fortsetzung 
des wirklichen Tola!-Ausverkaufs 


Ha aus über 8009 Gegenftänden enthaltenen Concurs⸗Lagers ber vorzüglichften 
fertigen 


Herren-Garderoben 


bem vor kurzem in Berlin fallirten, früher fehr berühmt gemejenen Min- 
* Francais, zu 


330/, Prozent 
unter der Care des vereidelen Taralors 


Eck der Stifisirasse. 


Der Coneursperwalter: 
Im Auſtrage Bendermann. 





6 Glaffe A folzende böbere Treffer geioaen: No. 18456 mit 
, Ro. 3508, 14494, 17314, 26231, 1952, 20267, 1230 und 5790 3* mil 
4223, 1491, 12338, 607 und 20081 jede mit 300 M_ 


Thester-Anselige | 

Somftag den 11: April: Monſtenr Herkules. Original⸗Schwank in- 1 an von G. 

Bei. Abe Frauen ——— Luſtſplel in Fe nach a Ani Are 

L von Winterfeld. Zum Schluß: Sonntagdjäger, oder Verplefft! Burlete mit Ge 

8 1 er D: Ralifh u. G. von Moſer. Mufit von A. Gonrabi. Abonnement 
ung Ro. . 


a M., ‚der 10. , April. Bei der heute fortgefegten 1. Costerie-Biehung 
15,000 fl., 19406 
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Jutelugeng Vlatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


_ verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden 
und den Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage. 








Expedition: am @eiftpförtchen, Shlachthausgaſſe 21.) 


* 87. Sonntag den 12. April 


Befanntmahungen. 


- Geschäfts Eröffnung. 


Einem verehrten Publitum die ergebene Anzeige, daß ich 
große Vockenheimergaſſe 3, ee 


sGefchäft, verbunden mit Commission und 
eröffnet habe. 

dem ich durch reelle und billige Bedienung das mir fchenfende 
—— zu vechtfertigen wiffen werde, halte ich mich bei Bedarf beſtens 


I. Ziegler-Bauer._ 


- Hotel de Hollande. 


’ Das von mir feit Kurzem käuflich übernommene, aänzlih neu und com» 
—* eingerichtete Hote l de Hollande, auf dem Goͤtheplatz gelegen, em: 
pieble einem + reifenden Publikum aufs Befte mit der Verfiherung billiger und 


Frankfurt a. Im, im Marz 1863. 








Eduard Zang, 
früher Gaftwirtb-im Zoologiichen Garten. 


5 Das Neueste in 


Frühjahrs- und Sommer-Mäniela, 
— und Mantillen in reichster Auswahl 
Chr. Böhner, Paradeplat 3. 


* Werſteigerungs · Anzeige. 
J——— den — — den 14. und 
Mittwo en pri Bormittags 9 Uhr und Nach⸗ 


’ —— 23 Uhr, werben auf frei⸗ 
williges Anfteben & den 15 Deobiliargegenftände, als - 

Eine vollftändige Einrichtung in Mahagony, Möbel aller Art in Kirſch— 
baum und — verſchiedene Servicen in Porzellan, vollländige Glas- 
Servicen, Brig Lüſtte in Glas und Bronze, Fußteppiche, werthvolle 
Kupferftiche in abımen, antique Porzellanfiguren, vollftändige Betten, - 
Schränke und Brandfiften, Gruppen in Bronze und Alabafter, Bronze 
Leuchter und Eandelaber, Silber aller Art, Meffer, Gabeln, Löffeln, Thees 
und Kaffeemafchinen, Leuchter und Gandelaber, Körbchen in Pilagrain, 
Kiftchen, Koffer, Küchengeſchirr ın Blech umd Kupfer, Leinenzeug aller Art, 


. In ber Behaufung aroßer Hirfchgraben No.2 öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 

Obige Gegenftände können Freitag den 10. und Samstag den 11. April von 10 

bis 12 Uhr Vormittags und 2 bis 5 Uhr Nachmittags Bet —— werden. 
Belſchner, Lusrufer. 


Perdema 
Hi. Biscoe aus London. 


hält mit — engliſchen Reit⸗ und Wagenpferden bei Herrn Sattlermeiſter Boltz, 


waere 6 — — 
| Withelm Voltz, Sattlermeißer, 


De Schälergasse No. 6, 
empfiehlt alle Arten fertiger Wagen, ſowie Pferdegeſchirre, Reitzeune ꝛc. 1289 


Ahren daner von BI. Hülsmann, 


3, gr. Bockenheimerstrasse 3. 
Elegante filberne Cylinderuhren mit 4 Steinen von fl. 13. 30x; 








" Anferubren . ar; 
Br goldene — — (Eylinder) 8 m „39. — 
F „  Berrenubren Fe J „35. — , 

keruhren 46. — 5 


ferner: Weder, Nachtuhren, Wiener H. ulator ıc. 
Sämmtliche Uhren find auf's Sorafältigfte —— weijährige Garantie. 
Meparaturen werben auf's fchnellfte und billigfte unter Garantie vollgogen. 


28 Französischer Unterricht, 
Grammatik nebft Literatur, kaufm. Correſpondenz und Gonverfation. Einige Schüler 
fönnen fich noch melben bei Dr. V. Duhourg, | 





’ -, Hosen- und Westen-Stoffe 


. u 


deutfchen, franzöffchen u englifchen Sabrikaten 


find in den neueften Deffins in reichhaltiger Auswahl bei ung eingetroffen und 
empfehlen folche in allen Qualitäten zu den möglichft billigen Preiſen. 


Besch & Schreiber, 


1290 Liebfrauenstrasse 6, der Katharinenschule gegenüber. 
BB BRD BEVUSU ABSU — 


Ausverkauf! 


Degen Locals:Veränderung verkaufe meine fämmtlihen Kleiderſtoffe 
unter dem Kabrifpreife: 
arege 8 fr. pr. Elle, 
feite Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
Möbel:Cattun 14 fr. pr. Elle. 


H. Geiger, Fahrgasse 109. 


"Schwarze Lyoner Neidenstofle, 


De ie Waarce, verkaufe ich fortwährend von fl. 1. 30 der Staab an, %/, breite 

von fl. 2. ZU ber Staab an; zugleich bemerke ich, daß der Staab ca, 1/, Elle 

größer ale der Metre ift. 1253 
Theodor Beer, 

Seidenwaarenbandlung, Neuefräme 32. 


7007 GE VE EEE EEE 
Mein Seine n-4 ager 

A bie Biesjährige Meile in allen Sorten Schleſiſcher, Bielefelder, Serrn: 

er, MDafjauer, Hanudmacher und Lederleinwand auf's Befte fortirt, 

SDand: und Zifchtücher, jowie Servietten, Schürzleinen und leinen Wett: 

fomwie alle Sorten ſchwere Bettzwilch, Barchent, reine leinene Tafchen- 
Hader pr. halb Dupend von fl. 1. 415 Er. an empfiehlt 

1. Wurzmann, gr. Sandgaffe 1. 

NB. Auch ift die beliebte Sorte Lederleinwand für Hemden und Bett- 

‚ 12 Ellen pr. Stüd von fl. 15 an und 36 Ellen pr. halb Stüd von fl.7.30 

am im ehr guter u. Fräftiger Waare vorräthig. 1276 


\amanrg von anerfannt vorzüglichfter Qualität und 
Patent-Portland-Gement Reis — in Orinl Zaun 
von Reobins © nbon, von ca. N) . Kür Rranffurt a. M. u, 
Umgegendb einzig u. allein zu beziehen bei FE. Laushberg ©., Roßmarkt 10 


Fortgeſetzter Ausverkauf von Kinder-Anzügen, 
ol8: Knaben⸗- und Mädchen Kleider, Commer: und Winter-Waletots, 
Sommer: und Winter-Jäckchen, Traamäntel in Piqué und Wolle, 
Kragen und Jäckchen in Piqué, Tauffleidchen, Jaͤckchen und Häub: 
Fri Deahtnen, Söschen, Schuhe, Strümpfe, geſtrickte Jäckchen und 

n. 
"Belonders eine fchöne Auswahlin geſtickten Kleidchen und Schürzgchen. 
Ebenſo ſaͤmmtliche Netze, Manchetten und IUnterchemifetten zu — 


ligen Preiſen bei 
€. Wiegand-Zimmermann, 
GE des Roßmukts No. 15, neben dem „Englifhen Hof“. 


GI Sehr billiger Verkauf während der Meſſe. 
Fertige Arbeitshemden für Herren 1 fl. 12, in Shirting 1 fl. 30, in Keinen 
1 fl. 45. Leinene Frauenheniden pr. St. 1 fl. 12 u. 1 J 24. —Seidene 
Slips Herren in den ſchoͤnſten neueſten Muſtern pr. St. 24, 36, 48 fr. und 
1 fl.; feidene Stravatten von 30 fr. an bis je den feinften mit Bruftbebedung 
und Ringe von 36, 48, 54 fr. u. 1fl.12; alle Arten Handſchuhe in Fil d’Ecofle 
von 12 fr. an bis die feinften; Glacéhandſchuhe 30 u. 36 kr. ; alle Arten Strümpfe 
WER und Soden, geftridt und gewebt, von 18, 24, 30 und 36 fr. bei z 
sg Baruch Elsas, Neuefräme 1, d. Schwanapothefe gegenüber 


243 Meine MWerkftätte und Wohnung befindet fi nun Etiftftraße 33 und halte 
ich mich meinen ®danern bei vorfommenden Reparaturen beftend empfohlen. 


Fr. Chr. Edler, mufikolifher Infrumentenmader. 
Tannen» Holzkoblen 


(troden gelöjdt), pr. Malter frei in’3 Haus geliefert 36 Er. 
1269 Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 
12638 3. Miarquis’ihe Ghocolade bei A. Hermann, Öötbeplap 


— — — 


| — in Sinder-Kleidehen, Trag: Mänteln, 
N ouveautes Schürzchen, Säubeben eg eier 
empfiehlt in reicher Auswahl . 
1279 Louis Raw, Sleivenftraße 9. 


953 Gefuch: Cine gebildete junge Engiänderin aus guter Familie, die im 
Unterrichten erfahren, wünſcht für die nächſte Zeit in einer Penſionk-Anſtalt ober in 
einer Familie als Gouvernante oder Geſellſchafterin aufgenommen au werben. Die 
beften Empfeblungen fteben ihr zur Seite, Näheres auf ber Grpedition, 

252. Dean fucht 2 möbl. Zimmer oder 1 großes mit Cabinet mit Garten 
verguügen in der Nähe des Thores. Dfferten find bis Samftag Mittag uuter 
L X Erpebdition abzugeben. 


Ein Graveur 


wöhnliche Arbeiten in Scriftmetall wird geſucht. 
— RN Dresler’iche Gießerei. F. Flinsch. 


AAI Geluht: fl. 98000 auf einen erften guten Inſaß ohne Vermittlung. 
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1. Beilage, Frank; Intell.»Blatt Ag 87, Sonntag 12. April 1863. 
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Dee an atem ahuugen. 


Selters- una  Soda-Wasser 


aus ber 


Dr. Strwve’scen Mineralwasser - Anstalt 
ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den ‚Herren: 
3. H. Albreeht. Altgaſſe 25, Ad. a. L, Theaterplap 2, 
Ad. Bohr, Alerheiligenftraße 3, Lorle « Sauer, Töngesgaffe, 
©. Sartorio, 

Er. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, Geo org Se hepe ele 

Fr. Breusing, &ouditor, Beil 13, Adolph Schröder. große Eſchen _ 

Ad, Ernst, Schnurgaſſe 65, heimergaſſe, 

Heinrieh Handel, Buchaaffe 14, O. L. Wenderoth, Fahrgaſſe 10, 
und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1275 


Damen-Mäntel-Ntolle 


empfehlen in allen Karben und Dualitäten zu den möglichft billigen Preiſen 


FKesch Schreiber, 
1290 Liebfranenstrasse 6, der Katharinenschule gegenüber. 


1276 Ich babe wieder eine Partie 


billige Sommer- Mäntel 


angefertigt, en zum Preiſe von fl. 3 bis fl. 6 verfaufe, 
- Paradeplatz 3. Chr. Söhner. 


Billige Spazierſtöcke. 


1282 Dur su Ankauf eines großen Lagers find wir im Stande, alle 


orten Spazierftöde 
r Fabritationskoftenpreifen 
gu verlaufen und an Te auch Wied —e— zum Beſuche ein. 


ess 5 Müller, Stiftſtruße 28. 





1273 Meine neuen Frühjahr- und Sommer- 
tsoffe, farbige und schwarze Seidenstoffe, 
wirkte Long-Chäles, englische Piaids u. Sommer- 
Chäles sind nun sämmitlich eingetroffen und em- 
pfehle solche zu den billigsten Preisen. 


HH. Lud. Thoss, Roßmarkt 19. 


Ziegelkohlen. 


1286 Eine Labung der als vorzüglich anerkannten Ziegellohlen von Zeche Altftaben 
iſt eingetroffen, welche ich ten Herren Fabrifanten zur 36 Abnahme empfehlen, 
2 A. Vogel, Kıhrgasse 16, °* 

Repräfentant der Mühlheimer Steintohlen Bergwerkgeſellſchaft. 

2ager : Heine Bodenheimergaffe 19. I. 

1269 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, Au—⸗ 
lehens-Looſen, Wechſel auf bier und auswärts ſowie u. 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, zah⸗ 
lung von Coupons, Werwechslung von Geldſorten ze. em: 
pfiebtt fich das Bank: und Wechſelgeſchäft von k . 
| Ts Mayer, im römischen Kaiser. 


Gasleitungen in Eifen und Blei, 


jowie Beränverungen an Bereits beftrhenden, werben ſtets prompt und Billiaft außneführt. 

Zugleich empfehle mein wohlafjortirte® Lager in allen Gasbeleuchtung®: 
—— und bemerke dabei, daß auch Kerzenlüſtres für Gas eingerichtet 
werden. 


1278 Th. Dautk, cr. Eschenheinergasse 23. 
Kl Zatrinenreinigung. 


Zur geruchlofen Entleerung von Latrinen empfieblt fich den geehrten Herren Haus 
eigenthümern zum Preiſe von fl. 21/, pr. 100 Gubiffuß (bei Gruben von wenigften® 
300 CEbfß.) die Fft. chem. Prod.:Fabrit; Fl. Sandgaife A. 

NB. lm vorgefommenen Irrthümern vorzubeugen. macen wir darauf aufmerkfam, 
* be Nahtarbeiter Yac. Becker und Gg. Griefinger niht mehr. für, ums 
arbeiten. 


248 Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß ich das feit einer Reibe von 
Kıbren von meinem fel. Manne betriebene Geſchaͤft unter ter bisheriger Yırma „Ebhr. 

erfen, Herrentleidermader, wieder angefangen habe, 
Es wird mein eifrigfted Beflreben fein, alle mir gütizft übergebenen Arbeiten beftens 


auszuführen. 
Chr. Versen’s Wwe,, hinterm Limmden 4, Zr Stod, - 


— — — — 


Gartenflühle 


Predigerſtrade 4, dem Gymnaſium gegenüber. 


Emil Beck, Venekräme 19, 


ae a. M. 
übern'mmt jede 


Näharbeit und Soutachirungen 
Näh-Maschine, 


fowie die Beforgung ganzer Ausstattungen bei 
forgfältiafter Ausführung. 
—— werben tagwelfe mit Arbeiterinnen vermicthet. 1286 


: Alpacca-N offe 


für Kleider empfehle in reichfter Auswahl zu den billigften Nettopreifen. 


Friedrich Weiss, 
Diebfrsuenstrasse 2 (Malakof)._ 


Schwarzen Lyoner Taffet 


in ſchöner Qualität empfehlen zu ſehr billigem Preiſe 
BRutimann «& Baunach. 


Ahein- und Ser- Zampfſchiſfſahrt. 


Niederländische Rhederei. 


Regelmäßige und prompte Güterbeförderung nad allen | Rn; N 
Stattonen des Rheins und ben überſeeiſchen Häfen, zu feften ge 
billigen Vlebernabmäpreifen durch die — 


1275 F. Lausberg S' Comp., Rofwmarft 10. 


Fortgefester Ausverkauf 


meines Lagers, ald: ot Thee-, Gigarren: und Arbeitäfaften in feinem Holz 
und Beber, . Reifeneceflaire, Bortefeuille: und Meerſchaumwaaren, Dofen, Brxcelet, 
| Broben, Bnbpfe und. Uhrketten, Räume, Bürften und Toiletteaenenftäinde, Stöde ıc., 
$alssinben, Gadyenez und Handſchuhe aller Sorten zu feſten billigen Rreifen, 1275 


W. J. Kalbfleisch, 3ei 35 


w und einzelne Bücher von Wırtb. u wiſſenſchaftlich 
kaufe . or zu * möglichen Preiſen. N. Th. Wöldter —— «Tr 



















verkauft 
„. Anterubren in 15 Steinen geh F, Gran, 
” folide Bu —— ing Steinen gehend -L 5 —— 
— uhren Sind aufs —— Hi tote abge 2. a Garantie. u 
Reparaturen werben aufs a rt, — beforgt. 1275 
die — * 7 e der erren 
empfehlen wi eg enkell 5, Co. In Mainz „, v 
en u e 
Gonmiifionstager in are — —— das aa 
Wiih. Eckert & Comp. Zeil 4. 


* Coaks, AM na fr. * — — Sriebbergerftraße 16. 
S : Strohhüte zer si werben aufs fhdufte und Billige gewafden unb nad} neuefler 


Fagon geändert. Auch werben biefelben ſchwarz und braun ges 
3 8. Weber⸗Haſſelhorſt, Trierijherplap 5. 


Wohnungs-Vermiethung. 


439. Der Parterre-Stod in dem neuerbauten, in ber UNE... gelegenen, mit 2d 
begeichnetem Haufe iſt zu vermiethen. Derſelbe enthält 5 Bimmer mit Zubehör. 


1275 WBlonfen in Mull und Battift von fl. 2. 24 fr. an bis zu 

den Feinften in großer Auswahl bei 
Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 

1259. Für bie rag —— ih meine chemifche Kunftwwaicherei aller 
Arten feinerer Stoffe in Seide, Sammt und Wolle, Damentleiver, Mäntel und Shawls in 
allen Stoffen, mögen befleckt fein wie fie wollen, werben gereinigt, bie Farben aufgefrifcht unb 
erhalten neuen Glanz. Spipen, Blonden, Houlards, Halsbinden x. jeden Tag beförbert. 

H. Plate, Bleidenſtraße 22 und "Solygraben 37, 


ou 


b Evoll ausgarnirt für 20, 24, 36 f den 
2 : Strohh üle *2* a ; Au werben ade Arten Stroi hüte ge 


wachen, gefärbt und fagonnirt für 30 und 36 fr. Stiftſtraße 31, Ir St. 
1975 Wlte Briefe und Gefchäftsbücher, auf —— unter ſchriftlicher 

Garantie ſofortiger Einftampfung, ſowie auch Buhbinderipä be, Zeitun — 

Kauft zu ben hochſtdalichen Preifen =. Worms, —— 80. 

239, Ein Steinbrudergehülfe "und ein d ein Lithographenlehrling werben gefucht; Drüden- 

Rraße 5 


&“ Begant filb. Cylinder⸗ Uhren mit Gefbeanb ; : +18 15 f, 




















1269. Täglich wird gefchliffen bei ©. G. Boß, Gelnhäufergaffe 12. 


1265 Getragene Herrenkleider werben ſtets gekauft und beftens b 
y 8 bel. Bornheim afe 6. 
Beftellungen , ſowie Briefe durch bie Stabtpoft werben 23 ausgeführt. 
243 Ein — 4%/, Inſaß von 12,500 fl. wird abgegeben. Offerten TT beſorgt 
bie &xpebition d. BI. 


1268 Alte — und Wetten werben gefauft und gut bezahlt; dahrgaffe 120. 


EEE 15 Bibliotheken fowie einzelne — von Werth Faufe ich ftetS zu reellen 








W. Erras, alte Mainzergaffe 35. 


2. Beilage, Ftauff. Intell-Blett MR 87, Sonntag 12. April 1863. 
— — —— 


Bekaunntmachungen. 


m Seien. Beutfihes hochtifi 
\ für Wiffenfgaften, Künſte und allgemeine - Bildung. 


Sonntag den 12. d. M., Vormittags 11—1 Uhr: 


"Ordentliche Sisung. : 
i ‚ Eönnen ; d geb 
—— —“ ne Mitglieber find gebeten, für vorkommende 
TE Samstag den 11. d. M., Abends 7 Uhr, Sitzung des 
Beriwalungsratbes, — — 


Vorlesung 
der Sendenbergiichen naturforihenden Geſellſchaft. 
 Bomme 


r.Semester 1863: 
Herr Bergraty Dr. Jenzsch: 
- Specielle Mineralogie. Montag und Dienstag, Abends 
von 78. Uhr. Anfang Montag den 13. April, 
im großen Hörfaal. ! 
Demonftrationen. Dienstag von 6—7 Uhr, Anfang 
Dienstag den 14. April, im Sigungszimmer. 


— dieſe Vorleſungen, zu welchen außer ſämmtlichen Mitgliedern der Geſellſchaft, 
alle , Sowie auch die Schüler der zwei oberſten Klaſſen des Gymneſiums und der 
oberften lafie der Gewerbichule und der Mufterfchule unentgeldlichen Zutritt baben, 
werben Die Anmeldumgen in dem naturhiftoriichen Muſeum, Vormittags von 8—1 Uhr 


und von 3—5 Uhr, in Empfang nenommen. 

Kr, ber Binzeihuung ift 24 Fr. für die Bedienung zu entrichten. Sonſtige Nichte 
silatleber Geſeliſchaft können gegen Entrichtung von 3 fl. 24 fr. Theil nehmen. 
239 Die Birection. 


Eck der: Saalgaffe und Fahrthor 6 


ee wird eine aroße Partie 
Hnecker pt. Stüd von fl. 1 an, 
feböne En-tout- cas mit eleganten Stödchen von fl.1. 30 Er. an, 
-_ _feidene Regenschirme guter Qualität von fl. M an bis zu 
den theuerſten abgegeben bei 
Leonhard Hitz aus Affenbad) a. M. 





* * 


Nirchliche Anzeige, 
Vom — reinen den 12. April an wirb ber ee 
in ber beutfch-reformirten Kirche um neun Uhr beginnen. 


Das Pen der deutichen —— Gemeinde. 
d G 
Der u —— einige Aha obigen Biden, Ba 


— in Literaturgeſchichte/ verfügen. 
Dr. Eduard Senden, Rettenhofte 
Verſteigern ‚von acht Güter 
in der Sachtenhäufer Gemarkung. 


Donnerstag den 23. April’); Machmitt 4 Ubr, ſollen die früher 
dem Herrn Jacob Beder gehörigen Mond ee ’ 





wii, en. 
Ber. 8 No. 70, Baumftüd an dem Lettigfautgäßhen . . . » — 
Gew. 8 No. 69, Baumſtück an ber Lettigfaut . . 99 1 
A 1 No. 48, Gemüsland linker Hand bes Offenbacher Fufwege 1 9 87 
Gew. 14 No. 1614, Baumſtück im unterften Schafhof unweit bes 
anterhen SHofbofwehB . 5 3 20:14 Miele ee — 37 88 
5) Gew. 14 No. 161B, id. bafelbft, fößt auf den Weg . — 37 8 
6) Gew. 12 No. 146A, Wingert, Wwiſchen dem Weg hinter ber Sands 
wehr und dem erften Warthaäfchen mit Schlüffel, der auf 
letzteres zieht 2 2 8 
7) Gew. 12 No. 146BI, Wingert zuifihen dem Be hinter der Sand: 
wehr und erften Warthgäfchen . —2838 
8) Gew. 12 No. 146BII, id. baſelb 43 


in der Heymann’ichen Wirthſchaft vor bem an VFfentlich an ben Meifdietenden 
verfteigert werben. 1287 


+) ımb nicht wie irrthlmlih Montag den 28. April. 
1272 Zu der bereits begonnenen Haupt: und Schlußziehung 6r Klaffe 143r.Krank- 


furter Stabtlotterie find noch täglich bi8 zum 20. April ganze und getheilte Looſe MER 
Garantie, daß ſolche noch liegen, von Mittags 1 Uhr an preiswürdig zu haben bei 


: Grünebaum, 
Varadeplak 1, an der Hauptiva 


DIORAMA. 


Neu aufgeftellt: Der Aetna aufBichlien, vor und wi 
eines —— 1260 


Billige Serren-Stiefel. 


Zu 31/2, 4/4 und 5ilg fl. E eine Bartie gut gearbeitete GeamBüct während 
ber Meſſe verkauft werben; gr. Sandgaffe 13 und Kirchgaſſe 17. 


— Lotterie und Staatspapiere R- 
bi Michael Oppenheimer, Btil 47. 


Lager der 


Damen-Häntel- und Mantillen-Fabrik 


von Julius Huben aus Berlin, 
Berkauf en gros ot en dötail, zur Meffe in —7* a. M., 
Ro. 7, Ro. 7, Bleidenftraße No. 7, Av. 7.* 
‚N®, Gleikgetig empfehle eine große Auswahl ö ; — 


schwarzer Shawls 


N! —— don 6. 7,9, 10 bis 20 fl 2000 Umh 
ut: *8 2 fI. 30 kr. an. Das Lager wird durch — neue —2 


"Mein Leinen-Lager 


nbet fich jet ; 
. großer Sirtbgraben Jo. 16. 
1284 FH. M. Eulenstein, 


euester H'ago 


CrinolinessärE 


en ligsten Preisen 
ET: Louis Rau, Bleidenft. 9. 
za Shıl;: ı. —— 
N Ü- Gottlieb Falkenstein (x 


aus Balingen 
— empfiehlt ſich dem geehrten Vublikum zu Stadt — 
Lend auf biefe Frũh rei feine ſchon längft befannten Schuhwaaren in allen Gattungen 
Damen -und-Sinber in-guter und eleganter Waare, für bie ich in Folge ihrer Go» 
—S meines Fabrilkates in der vorjährigen Londoner Ausſteilung die Preis: 


Bi — —— erſuche auf bie obige Firma unterhalb ber Dompforte Bude 
zu Verkaufen und zu vermiethen bei @löner, Slavierfiianner, Bockgaſſe 6, 













Die: photographiſche Auſtalt bon Ehemann x Diehn 


d > ‚gs 
9 yYbetzg epbier mit un > ohne Pietonde f 
Yagil' | Sächsischer Hof, Schäfergausb i7. 


 . Billard-Tücher 


in eigen Qualitäten und: zu billigen Preifen ——— 
Mesch & Schreiber, 
„Liebfranenstrasse 6, d. Katharinenschule gögdntber. 


Seide Ludwigs Eiſenbahn Geſellſchaft 


1288 Zur Blumen: und Pflanzen Ausſtellung zu Mainz finden 2* 
tag, Montan, Dienstag und Mittwot, den 12. bie 15. — zwiſchen Fraukfurt 
*6538 olgende Extrazüge mit allen Wagenklaffen ftatt: 
Nachmittags von Frankfurt nach Mainz, 
10 Uhr Abends von Mainz nach Frankfurt. 

An diefen Tagen werden in Frankfurt bei gleichzeitigem Kaufe der Eintrittskarten 
ä pr Austellung Fahrkarten zum einfachen Preife ausgegeben, welche 
auf der Küdfeite beionders abgeftempelt find und am Tage der Aus zur 

rt ber gen. Dieje Billete haben am Sonntage nur zu ben Extra⸗ 

ügen, an je drei folgenden Tagen auch zu den übrigen Zügen Biiltigfet, infoweit 
fr die $ etreffenben ee führen. 


Ban, —— 9. April 
oe Auftrage des eg pipe ai che 
m Der Direftor: Kempf. 


Zu verkaufen. 
7 254 Gin neu bergeftellte8 Gartenhaus am Baumweg 3, früher Hermesweg, zur 
nächft des Sandwegs, enthaltend 8 Zimmer, 2 Küchen, 4 Manfarten und clle Brauems 
Tichleiten nebft ?/, Morgen — ſt zum feſten vᷣreis von fl. 16000 ſofort zu vers 
fanfen. Näh. Bleidenftraße 7, Ir Stod, Morgens v 11—12 u. Mittags v. d— Uhr 


254 Große Lofalitäten in einem Hofe mit Einfahrt, beſtehend ia 
fommenbhängenden Räumlidyfeiten, PBarterre, einem großen Lofal im 1. Stod 
2 Area liegenden großen Böden, find im Ganzen oder getheilt zu vermiethen. 
erfragen Zeil 20. 2 
u oe I TEE ET EEE u FE Fr 
255. GEs wird eine Wohnung von 3 und A Zimmern nebſt Zubehör in, 
einem Hof, wozu auch einige Acbeitßlofafitären binzugegeben werben fönnen, zu wielhen geſucht. 
Zu erfragen bei der Expedition. 
2 — &ine fehr freundliche Wohnung von 1 gr. nardı 
Manfsrbe, Kt Küche, Keller an ftille Leute zu v Ben Sachſenhauſen, 3 el. 
4.254 Gin Mechanifus:Gebülfe findet Gondition bei August Write, 
Kloſtergaſſe 10. 


"255. Waifränter-@fieuz bei &. Walther, Neueroibboffiraße öb, Ir — 3 














Belsunımas 
—* Die letzten drei ð — 


mit dem Gas- Mikrosrope 
fr Meinen Saal des Saalbanes 


finden Samstag, Sonntag und Montag ftatt. 
Eintrittspreis in den Saal 30 fr, Gallerie 18 Er. M. Tietzuer. 
Anfang präcis 7'/, Ubr. 


 Circus’Gebrüder Godfroy 


(Schossig), 
auf apperfelb, .vis-A-vis ber Gen&b’armerie: an in bem Porzellanhof, Ede ber 
—— —* ber Mettbahn des Herrn Dennemann. 
Einem hochgeehrten Publifum der freien Stabt Frankfurt und Umgegend bie ergebene Ans 
wie mit unſerer Geſeilſchaft heute Worftellung in ber höhern 
— ie und Mferbedreffur geben, wozu wir eim geehrtes Publitum gang 


Hecadhtungee voll Gebrüder Giediroy (Schossig), 
Tec TureM. 


Das Nähere Die täglichen Zettel. 1279 

Schwarze und farbige Federn, Glacẽhandſchuhe von 
36 fr. an, Guipure, Spiten und Guipure-Einjag 
empfiehlt die Bandhandlung von 


Bernb. Meyer, 
Schnurgoſſe 17, vis-a-vis der Trieriſchengaſſe. 


Livree-Tücher & Westen-Ntolfe 


empfiehlt in allen Farben und Qualitäten zu den möglichft billigen Preiſen 
eo Mesch & Schreiber, 


Liebfrauenstrasse 6, der Katharinenschulo gegenüber. 


er Gau ange. Taͤglich gaufrirt in allen Stoffen und Weißzeug. 


Paradeplat 6, Ir Stock. 
und Werten werben zu hohen Preifen gefauft; gr. Ko'nmarktd, 











Sämmtliche Schulbücher ae, mens 


vorräthig bei HI. Bechhold (Allerheiligenftraße 89). 
an und Berkauf non Staatspapieren j 


ers Art, B anknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts 
Bank: und Sec lelgefipätt ff von 1265 
Julius jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbufb). 


9 
Haas-Demrath’s Sabrik-Tager, 
gr. Bockenheimerftraffe 29, 
empfiehlt in-reicher Auswahl und zu ermäßigten Preifen 
fhmiebeifene Gartenmöbel, 
a Bettstellen für Erwachſene von fl. 7'/, an, 
“ Gartengeländer, Kabattcneinfassungen %., 
Flaschenschränke und Körbe 
fowie anbere in dieſes Fach einfchlagende Artifel. 1288 


Geſchaͤfts⸗Eröffnung. 


Von meinem —— in Varis zurückgekehrt erlaube ich mir mein auf hiefigem 
errichtetes und Modewaaren⸗Geſchäft einem verehrlichen Vublikum 
und Nachbarſchaft * zu empfehlen. 









a Hothenburger, Paradeplatz — 


—— — — — 


Neueſte Seidenſtoffe für Kleider 


in, Quadrille, Raye und zlatt - 


zu bedeutend berabgefegten Preifen in der Seiden 
Handlung von 


1265 Theodor Beer, Aruckräme 3. | 


Importrte Havanna-Cigarren, 


barünter eine jehr preiswürbige Sorte a 50 fl. pr. Mille, 


I Burghoeid. 
Gebrüder Mayer und Kauffmann r 3 








aus Leutershausen 
bejucyen den Frankfurter Pferdemarkt mit einer großen Auswahl bayeri 
ſcher und ſchwerer belaiſcher Pferde. Dieſelben ftehen vom 12. April mn TI 
„im Riefen“, woru wir ein verehrliches Publikum böflichft eiuladen. 251 
252. Eine file finderloje Familie jucht ein Logis von 5 Zimmern „nebft Zubehör, 
zur Mietbe von 3—400 fl. Schrifil, Anerbieten franco bei Herrn Kohl, Zeil 40 abzug 


E53 252 ,.Gin Zapezier-Behülfe gelucht; Bornheim, Wecker, Zapeyıer. 


u fe. werben —ã 


warte. 
251. Zwei große Erkerfenſier und ein Vor⸗ 
ſtellladen, Tone mebrere Heine Fenſter find 

pr Bötheplak 9, ir Stock 

200. ige fehr gut erhaftene, 5° breite, 
16-11. pe mit Szölligen Wangen eichene 
Stiegen mit elfernem Gelänber find auf Abs 
bruch zu verfaufen. Naͤh. neue —2 21. 
254. —— und große ‚Schränke beim 
__ Schr gute — ſind abzugeben; 


*—— iſt für fl. 2. 30 


Ein neue vorzügliche® Pianino von 
—— iſt eig n verfdufen; Eck ber 
Gömmerinsitraße bei 

253. Tannene is und Bänke zu 
u er 76. 
gen Zu verkaufen: 

ches Reit» und Wagenpferb, 5 Jahre 
F — Preis fl. 700, Anzufehen jeben 
Vormittag bie 3 Uhr bei Herrn Gorbett, 
englijcher —— Hochſtraße 18, in 


Krögerſtr. 10, im — 
Stock, werden eng Zar 2 
Bilien: 1 Pianino, Gefchirr * 
Rüchengerätb zu verkaufen ge: 
ſucht. Täglich zu ſehen Mor: 
gend von 11-1, Nachmittags 
son 2—A Uhr. 
254. Gin Buffet mit Sqhubladen ſteht zu 
—— bei Ladirer Ehrluger, Breitegaſſe 
249. Zwei große — a Eßtiſch, Bett, 


—* 
* „Porzellan ꝛc. billig; Kaffeegaſſe 5 
Ir Stod. 


251. Ein Zuſchneidtiſch für einen Schneider 
iſt — zu verlaufen; Luginsland 8, Ir St. 
Ein Ei — Genf 
r u vertaufen 

Die #3 


Fr Äh ann in SUR: "polizt, 
su verfaufen, Papagaigafle 2 

255. ine Partie Fenfter zu verkaufen; 
Bitronengaffe 5. 


Bu vermietben. ' © 
200. mit Bob 
Alerheiligengaffe 20 zu vermieten. 
251. uginslanb 8, im 1. Stoll, ine 
—— Wohnung von. 3 Simmern * "zu 


249. ir erne Sand 28 ift ber erſte 
Stod, beftehend By Simmern, ur 
zu vermiethen. " 

243. Haideweg 10, ir tod, Salon, 

4 Zimmer nebft allem Zubehör NAK. 2r- Et. 

1267. Eck Weifadleri 

gaffe und * großen Forn⸗ 

markts iſt der Stock al⸗ 

Geſchäftslocal — Wohnung 
zu vermiethen. 

1272. Eck der Bleich⸗ -und u) 2 
eine ſchöͤne Wohnung von 6—8 
allen DBequemlichkeiten, 2. Gtage, p os 

en anzufehen Racmitiag” * bis 


1272. Eine freundliche Wohnung von f 
gr. Zimmern, Küche und fonftigen Bequemlich · 
keiten iſt zu vermiethen; gr. Sandgaſſe 25, in 
der Conditorei. 

12665. Gr. Kornmarkt 25. ift ein elegant 
—— — —— ehende Zim⸗ 

1 u irtei 
mer; Katharinenpforte 7. 

zu Ein MI. Saal, welder von drei Geis 

* bat, tft als Gefchäftslocal zu vers 
— kl. Eſchenheimergafſe 26. 

1270. Großer Hirfchgraben 9 iſt bie 
Wohnung bes 3. Stodes, beſtehend aus 6 
Zimmern, Küche ıc. zu vermiethen und ſogleich 
au beziehen. 

1268, 2 Läden, Biebergaſſe 7; 3 
bei Sr. Farrenfchon, Neu ei 5 Nahe 

1268. Gewölb zu vermiethen; Saalgafje 33. 
1280 Zu vermiethen: 
eine Wohnung von 5 Zimmern und Yubehör; 

"neue Taubenitraße 19 zwiſchen 11 und 3 
Uhr im 1. Stock anzufragen. 

253. Gin fhön möbl Zimmer; Squiſtrahe 
No. 21, Hinterhaus. 

1246. Deaunzer Chaufſee ift der 1. Pre 
von 3 Zimmern, 2. Wanjarben 
Keller zu vermiethen; Naͤh. 51 18. 

1286. Gine. Wohnung. von 3 Zimmern x. 
Vilhelerftraße 12, Parterre zu erfragen, 


958. Unterweg 42 -- 2 unmdbl, Zimmer 

an einen Seren zu * 
1255. Mobl. Ben zu 24,.Bt 

1286 Eaunuspla 4 ift eine Being, 
beftebend- aus 5 Zimmern nebft Zubehör 
—— Vorerſt ſich Zeil 45 im 2. ei. 
at wenden, 


efanıttmachungen. 


„len Hanshaltungen 
*24 aus * * vou 


eißer la tfiger ER 
PR, Leim wird Palt an —5 —*51 
ap 3 


lann ſolchen gebrauchen Aut ers, Ba, wa 


bedel, Borzellan, Glas, 
Koık'sc. Flacons & 14 und 28 
ubin:®ulver. 
Beſtes Mittel um Rafirmeffer zu fchärfen, 
fowie zum Puhen und Poliren von Gold 
Site, Mana): erg — x. Flacons 
n ieber age b 
iihelm G Arand, 
1275 . Bodenheimergafle 23. 


‚Wagners Rett gbonbons 
Rofe per 48 


per Paquets a.. 
—ã——— gr 


Pa 





di n* > . 

: * — fri der * die Fe 
—— ——— 
1275 — U a 31. 


BDefter Weineffig, pr. Maas 12 fr., 
—E er, bei r 
Fu 


2* “ MC 
1203 Allerheiligengäſſe 26. 
1289 Beſtes Petroleum bei 
u Iotthauer, Römerberg. 
Schöne füße Balencia:Drangen 
—— J tück, in Kiſten und Hun- 


det ianı- -Minoprio. 





Reine S —— 21 
2 Eüicie fie 24 ımb 26 


” 

Apfelgele . .. . 13 „ 73 

Neue Eorinthen —44 

wi Holländ, Sardelen 15 „ya 

Keinfte Wahenftäre . .: 9 Fa 
ehlt 98, 

empfiehlt IB. Mipps, Kalbädergaife 2. 







254. Gin ordentlicher Junge Farin 
meiner Anftalt die Lithograpbie. erlern 
H. Strauss, 


251 Eine Wußarbeiterim findet aus 
wärts ſogleich dauernde Stelle; — 
Graben 37. 


kan! “akhanden, * beffen Ankauf —* 


wird 
Ein Korallenarmband if ge je 
funden worben, abzuholen Bendergafie 17. 
250 Ein gefitteter Junge wirb ala Buch⸗ 
binder in bie Lehre geſucht; Paulsplagili 
Gute Zwetfchen 
zu 6, 8 und 10 Er. pr. Pfb. empfiehlt 


1276 Peter Allendorf, 
große Bodenheimergaffe No: 19. 


». Stegrinherzen, I Qualitz 


in 4r, Sr, Br und Br che Ex 

verpadt 28 Er. 80 fr., 32 

pr. Baquet, Bei Abnahme dom Ya, Ani + 

unb 1 Bentner billiger: 
Lüftre: und Bagenlichter, Hı Dual, 
28 fr., 30 fr. und 32 fr. pr. —— 

empfehlen F. Lausherg & om. 

Roßmarkt 10. 


een 
PR. 4: 
1275 Sartädenpia 


My : 
Reiner weißer 
ee pr. Maas Ak. 
ter — do 40 


kleine Friebbergerftraße No, 12. 

1289 eu: Er Kife, an, 
Wirte, pr. 
* — lotthauer, Roͤmerherg. 
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Tech TREE RG 


‚Ge ang Bereit. 


bet die 6 esammt- Probe a 
Ale Mereinslocate, tondern im 















1291 


milions-Wese enke 


nn in Auswahl. "BE 
4: F. 





oselli’ihe Buchhandlung (W. Rommel), 
große Eſchenheimerſtraße 4. 


Pelzwaaren 


des Jahr zur Sommerbewahrung angenommen unter Garantie 
a 


cherung. 
AL 9 Serini 
on, Zeil 60. 


jeischnfien für — — mit 2 gothiſchen Buchftoben gräs 
virt & 24, 30 und 36 fr, ſtets vorraͤthig 


1 ER mit 2 gotbifchen Bucftaben zum Seibftzeidnen auf 
PO Weißſeug à 20 und 24 fr, empfiehlt 


us 
— 


Zn dem neu elaneigten) en Saale: im Gatbans ‚zum Hebjiod”:” 


eute Sonntag Abend 


Bu, ber ‚Selcwite Urban aus ‚Minden, 


— Entré Aa Werfon 6 


bs Wanreir- Cage 2; 


von Schuhfabrikant I. Wacker aus Stuttgart. 


Unbejepte Damenftiefel nad ber neueiten Fagon gebe ich von fl. 2.,12 an, wie 
eleber nach engliſcher BAHN prpete von fl. 3 an und eine Rartie 

erh dem reis. ab, außgefchnittene Schube aller Art 
en — und —B wie auch Schaftenitiefel 


>= an uarete —S—— a Firma verfeben. 


Mile sr ur. 2%. acker aus Stuttgart. 





| Sm großen Staffechang ‚ Bleidenittaße, 


wird nur noch Monteg. und Dieustag 


der BRestbestand 
-reeller dauerhafter .. 


Leinen - Waaren 
um often des Rüdtransportes 
| zu fparen 
ıu- nochmals um 10 Proc. 


korabarseizien. Preisen 
* Fe he ni 
“Nur noch 


Alontag und Dienstag. 
EI: „grossen Kaffechaus®, 
„. Wilhelm Baruech 


:  ausjiBreslau und .Cöln. " 
TEE EEE TEEEET TEELESET TEE EEE ETERRENTEE TEZTETITE DE UT RA, 








nenefter Berliner: Herrenkleider, 


bedeutend umter’m Fabrikpreis. u: BE as 


—— das Stück 1.5 Fe, fl 2. 120 Me Bis fi.’ 3, 


— 
Drleansröde fl. 4. 30 fr. und fl, 5. 80 tr., Schüßenjuppen von f. 9 b 


Be, Saat und Turniaden Für Herren und Knaben, Fehr Billig. Schfafröde in größter 
Bi Sat Stüd von: fl. 3. 30 fr. an bis bie feinften, fertige Hofen und Weſten von 


vis die feinſten — und Weſten. 
— slocal: Mur Neuekräme No. 1, der Schwan: 


gegenüber. Baruch Kisas. 


Su vermi vermietben. 
— in einem neuen Hauſe eine Wohnung von 5 Zimmern, Küche 
Guam: ‘auch Garten, ift für den billigen Preis von 380 fl. pr. Jahr auf 
und ein halb Jahr in Aftermiethe au geben; das Nähere bei 
&: Mannheimer, Biebergafje 8, nächſt dem Theater. 


nz efige- Blinden-Unftalt, Theobaldftraße 11, bringt: die won ihren 
" gten Arbeiten, nemlih: Strohdecken, Robrftuhlflechten ,- Strohftühle 
ochten, itetarbeiten (Eierſäckchen, Netze ıc ), Klöppeln (Wafcjeile), Striden, 


—— Tiſchdeckchen, Strohſchemel, Strobkörbihen u. ſ. w. in eınpfehlende 
Erinnerun 8 zwar um, fo mehr, da fid) bie Zabl der blinden Arbeiter um: einige 
bermebrt bat und ba durch Zumeifung von Arbeiten unjern Zöglingen, bie alle. ganz 
N. re find, die beſte Unterflügung zu Theil wird, indem der ganze Erlös ohne 

Abzug der Blinden zu Gute kommt. 

Schriftlide Beftellungen auf die genannten Arbeiten werben auch angenemmen bei 

. „ große Sandgaffe 12, Herrn Schepeler, Roßmarkt 3, umb Herrn 
: n, Fabraaffe 60. 

Um vorgefommenen Mißbräuchen in Zukunft vorzubergen, wirb erflärt, daß wir 
= nur auf Beflellung anfertigen und ſolche an fogenannte Unterhändler nicht 


ne 4, Bil ben 10. April 1863. 
Die Verwaltung der r Blinden-Anftalt. 
mn Ba: 1° 15. ya Mis, Vormittags 10 Uhr, werden 
in bie figer Gavallerie-Kaferne zu Sachjenbanfen acht 
vollfonmen dienfttaugliche und fehlcrfreie 
Militär-Neitpferde gegen gleich baare Bezahlung 
zu... verſteigert. Diefe Pierde Fommen nur 
—2* vr erh .. ” e — fi de und 
tig bemerft, daß in dem Falle als der 
Ben Wertbpreis nicht erreicht, das betref- 
Pferd vom Verkaufe zurüchgezogen würde. 
b. h- Ölert; Bragoner-Detahjement-Commando. 


2 Vor glicher Aepfelwein 
we 


—18 Ahben bei ber re d. DI. 954 
ı2 asimıdarü iz 


























— 


sata 

[2 13973 
12:1286 * 
elegant 


— 


ee A eim iſt eine Scheune nebſt 
— 9 ; zu erfu„Röbers ale 20. 
ohnung 


u “ih gu van Ha ET Töne 


254. Amel ee fchön möbl; Zimmer 

b zuſammen Bi) getheilt an mftänbige 
4. a en ; zu berieben Anfangs Mai 
heut Rothhofſtraße 1, Ir Stod, 

256. Neurot Hofftraße 7, freundliche re 

5 Zimmer, 


BEER. 
öblirt zu v 


unfarbe, Kammer, Küche Kell 
"x. —— Näheres gleicher Erbe, 
Bodenfammer mit Bett zu: vermiethen ; 
"BWollgtaben 6, 
Weißadlergaſſe ( Citronengaͤßchen 13) iſt ein 
möblirtes Zimmer zu vermiethen. 
2256. Nahe wor dem Gfchenheimerihor, auf 
dem Mittelweg, ift ein Garten mit Aufenthalt⸗ 
* Häuschen und Nutznießung für diefen Sommer 
Ing vermiethen. Mäheres Liebfranenberg 24, 
"2er Gtod. 
256. Bornheimer Chauſſee 280, Ir Gtod, 
21 mößlicte Zimmer: mit Getenvesguigen, 
1291. 1 Für dieſen Sommer zu vermiethen 
J immer nebſt Garlenvergnůgen; Mauer 


. ana 14 Im neuerbautem 9 ter 
** = Wohnung von 3 Zimmern, Küche, 
ern. zur vermiethen. 

» 255.n&in: Bunsur mit 2 Betten; Neugaſſe 


2 


SHE Su — — 
13955 8riſches Naſſau⸗ Selterſer, 


JJ Zudwigsorunnen , 
abe 


re 
1391 * te Bent uͤge w rben 
aufgeka ft; Iubenaſſen 124. 


1239. Sh.mpagner:' 
werben gefauft; kleine 


berrad eine Sommerwohnung 
— nach dem Taunus. Naͤh. 






Aare: 
RO UIDREBEF 
en je er r 






End biaueurflaſchen 
Friedder. erſtr. 12. 


Ro Men "zu bermiethen ‚&eib, 8 






25 
tronen 


gs nn, Orangen and &i 


V. Nuss, Gallusgaſſe. 


256 Ein — A 
hrring iſt gefunden 
abzuholen Recmneifiraße 10. 


der 

Abferti d aan — den 
er algũter: onta 

18. April Abende. - 


Feinſtes 


atzenme Io Im 
das von feiner —S in: Bel 
Hinſicht ſowohl an Guͤte als auch 


ins 
Rotterdam. — 






brit übertroffen: wird, fortwährend. b 
ſowie auch beft: Kochbutter zu 
und rein * medendes ausgelaſſenes Schweine 
ſchmalz zu 22 Er. pr. Bid. empfiehlt ,. 
E. Limberger, -. 
Weihadlergaffe Ro, F. 

9355 In einer Fam lie können noch 
anftändige junge Leute Wohnung und, 
an — 


üglicher 1 {in wird 
— bie. aas 1 bei SB, 


binger, Klarperga e in Sochfenhäirfen. 
255 Verloren wurden 3 Fleine 

um deren Rüdgabe gegen ‚Belohiin 

beten wird; Weißadlergaſſe 14. 
1293 Gngliihe Auftern, ihn * 

cherter Lach, a ae SÄn) 

Henri, Trüff rüffelnt b iq ui" j 


Blumeukohl empfange v9, She 

247 Ein armeß —— 
Samstag Morgen kurz vor 101 
Kreuzermarken. Man-bittet um, 
— 18. 









in groben Fu Hong 
5. HSauff, Fahr zäffe 
Ein ae 3 
—* wurde vrloren; gegen 
Belohnung ab 
ae Goldfehmidt, 2r 


Sei At, guſ Blatt AR 87, Sonntag 12. April 1863. 


E Betauntmahungen, 
* 


mai Bekanutmachunmg. 
Deffentliche Sißung ber geſetzgebenden Verſammlung Mittwoch den 15, April 1868, 
Nachmittags 51/, "br. 
Tag Y sSordnum 
eh * —— sißftand bes Unterſuchungsrichters für 1862 b 
en ürfn es Unterjuchun ers etr. 
4 * ————————— * — 
a e Vorarbeiten für eine Mainwafferleitung; 


Me Oram bes 
ya an Die probtförifeen Quartier⸗Vorſtãnde in Lit, A: B. C. F, 


Biden Berkehr auf der der ftädtifchen Verbindungs- und Hafenbahn und bie finanziellen 
er Grgebniffe der drei Staats Eiſenbahnen im Jahr 1860 betreffend. 
A Brankfart‘ a, M,, den 11. April 1868. — Ar 


Kanzlei der gefehgebenden Berfammlung. 


Re noch kurze Zeit! 
» sy if bi e Mena 

J a Ei 8 Se 7 sr‘ Ser in ee Bil- il 
he von — denn 60 der merfwürbig« 
a Thiere von allen fünf a. zu fehen. 
—— und Dreſſur der * LZöwen 


Gintrittäpreis Ir Biap k, 2% lat 12 k., 
der und Dienftboten 6 Fr. 


Unt zahlreichen Be Bei oder ergebenft ein 
Joseph Henkel, 


Menageriebefiger u Thierbändiger Aus Kempten. 
-Bauers Felsenkeller. 


Heute Sonntag ben 12. und Montag den 13. April: 


| Gefangeprbncin, ber Sängerfamilie Schmid, 


Entrö pr. Person 6 kr 


| Montag Abend 8 —— 8 Hr im im Gambrinus. 
eo. Stern in Oberrad. 


Sonntag ben 12. nnd — ben 13. April 1 


u | 
———————— —— 


— 


206 Mes legons 'revommmencent lundi, 13 de o co mois. Hinuser, professeur. 








Der Verkauf dauert nur noch bis Dienstag Abend. 


Die polnische Inſurrection 


Jveranlaßt mich, mein bereits nach Polen — 
Lager im Betrage von 15,000 Thalern, das uns 
obiger Beranlafjung nicht die (Srenze pafliren Ente, 
wieder zurück zu neben. Ä 

. Um einer ungeheuren Ueberhäufung von Waaren: 
Borrätben vorzubeugen, babe ich mich entichloffen, 
während biefiger Meſſe mein Lager mit ’ 


namhaften Berluften zu verkleinern. 


Ich verkaufe demnach. zu nachitebeud verzeichneten 
B billigen Preifen: 
Tafdientücher, */, Düpend von 30.&, an, LI Xafeltuh mit 12 Servietten von 7 fl. 
Hausmacher feinwand, d. Stüd von LOL. an, ..,bis * 
Bielefelder Leinen zu Herren⸗ und Damen» Tiſchtücher, das Stüd von 36 kr. en, 
Hemden, von.18 bis 40 fl, ; Gervictten, das !/, Did. von fl. —* an, 
—** Brabanter Zwirnleinen von 16fl. an, 500 Dutzend weiße leinene —* jet, 
a Ruffische Hanfleinwand, befonbers zu Bett: das !/, Dupend von 42 fr. bis 5 fLim, 
waͤſche und Arbeitshemden eignend, von —— pr. Elle von 4 bis 18 fr, au, 
14 bis 221/, fl. an, lacehandfchuhe pr. Paar 12 bis 1a. f 
1 Tiſchtuch mit 6 Servietten von 3'/, bis  Grinolinen von 4 bis 40 Reifen, ſpo ig, 
9 fl. an, Theejervietten, '/, Dußend von 1 fl. an. 
Das Lager erithält ‘alle Sorten Leinwande, Tifchzeuge in Damaft and 
Drell, Handtücher, Tiſch- und ZTafchentiicher, Thee⸗ und Käffdeveden, fo 
wie alle ins Leinengefchäft einfchlagende Artifel. 
| Jun Einfauf'von vollftändigen Ausfteuern duͤrfte ſich 
wohl dieſe Gelegenheit vorzüglich eignen, worauf ich die ge: 
ehrte Damenwelt mit dem Bemerfen aufmerfiam made, DaB 
Jich beim Ginfauf einer ſolchen noch 4 pCt. Rabatt bewillige. 


Wollstetin aus Breslau. 
Markt NG, bei Berrn Lebküchler Trox) 
7 ° neben dem „iteinernen Baus"; 






















* April b ein neues ———— für * he erften * einnehmende 
iser Moden-Journal, halbjährig f..7 jährfich fl. 1 10 

‚ mit, deuffcher_ Ueberſetzung 8. = 20 fr. 
pedition der Pariser Moden-Journale: : Ziegelgasse 18. 


Bürgerverein. 


’4391. Die Wſtimmung über bie zu ch be8 Bürgervereins neu vorge 
von Gonnta { 12. April bis Samftag d. 18 Aprilftatt und zwar hin 
ton 12—1 Mittags und 6—9 Uhr Abends. 


I: Sehr billige Strohhüte. 3 


Billige Sonnen: und Megenfchirme. ko 


= — in den neueſten Fagons, für Damen, Mädchen und 5* wi 
von 24, 36 ımb 48 Mr., 1 fl. und höher; neuefte Herrenftrohhite von 1. fl, 1 nt 
52% 30. und höher; Bartenhüte für Herren, Damen und Kinder von 18 und 24 F * 
Duhend —— billiger; Regenfchirme in dauerhaftem Zeug, pr. Stück 1 fl t20fr., 
—— — were, ſeidene Bann. pr. Stüd 4 1.30 fr. und-5 fL 30 kr., 


nn en von 2 fl. 12 fr., 2 fl..36 fr., 2.fl. 48 fr, und höher; baum⸗ 


eAs tr. — ſeidene Franfenfhirme 1 fl. 45 fr. und 2 fl. bei 
Isas, Nee Kräme No. 1, der Schwanapothele te gegetüher. 
—.. Ameisen- Eier 
bei &. Mettenheimmer, Markt 28. 
we — elegantes herrſchaftliches Haus 


Hoßler Lage x weftlichen Theil vor ber Stadt mit Garten zum —2 iſt billig 
dur 


3 ——* " 
Pbilipp Weismantel, beeidigter Seuſal, „Harmonte*. 
— — VDeeiner Kit Kundſchaft ——— — daß — 
Sommerhüte x.:von Paris eingetroffen au « 

wi Phautaſiehüte von fl. 6—10 F Ba — F 

Ph. Beumann, fatharinenpforte 10, ir 1r St. 

elegantes Dog⸗ch Achſen, ei 

e — —* en) mit Patent⸗Achſen, ein einfpänniger 

n: 






id 
J 




















Georg Gerlach, Schmiedmeiſter, Stoßhof naͤchſt dem Saalbau. 


nger Mann, der einen vollſtaͤndigen Gymnafials und Univerfitätsfurfuß gemacht 
net. ber Mathematik, Geſchichte und Geographie und ſaͤmmtl Realfägern 
Gt eine Stelle an einem Inſtitute oder auch bei Knaben in einer Familie. 


biefeß Blattes. 
— ——— LK nefucht; Köngesaafie 25,3: € 


‚Unterricht, Paulsgafie 2, 2: Stod, 
nicht ein Kind in Koft und Pflege zu nehmen, nicht unter 2 Yahre 




















‚Gaufeirmaschinen 


reißzeuge eigner Kabrif 0 


Julius D An, Hochuika, 
Sächs. Hof, et sare he 17, Ir Steck. 


Zu verkaufen 
zoße8 neues Haus mit Ginfahrt und Garten in der Stabt, welches ſich , haupt» 
zur Fabrifanlage eignet, mit günftinen Bebingungen ; F Nähere bei 
Sen ®&. Mannbeimer, Biebergafie 8 nächſt dem Theater. 
i bb — Berbrennt — 
"Bei dene I ru reitegafle AA i ol; zum n 
brauchbares billig zu verkaufen. B 4 . 


7254 Wernere Aufträge auf die während ber Oftermefie 
n Bart 


ausaeftellten, von ®. 
Beuscher in Langenielbold bei Hanau verfertigte enmöbel aus Natur: 


bol; nimmt entgegen Wincenz Wüst, , Bendergafe 43, „ur hoben Gier. 
1289 Ein großer Garten mit vielen Opftbäumen am Barmiweg (Hermes) ii ift mi 
oder ohne Nupnießung billig zu vermiethen. Näheres Ziegelgaſſe 2,- ir Stod. 
4 Die Eintbeilung der Baupläge auf der def e 
fowie die näberen Berfaufs:Bedingungen find * en bei den 
5. Moritz Budge, Schäfer Ye 1, S. Hoffmann, 
onıplag 14, und J. D. Schene N ieichfirafe, 38. 


256 Däufer werden anf den Hbbrucb übernommen von 
J. P. Löffler & Cie, Triedberger Londftrofe 6R. 
553 Beluht wird für Anfangs Juni eine Wohnung von 5 Zimmern webft Bubes 


dr im Meftende oder nahe vor der Stadt im Preid von 500550 fl. von einer finder- 
ofen Familie. Offerten unter C T beforgt bie Expedition. 


955 Bwei ordentliche Jungen, womdglich von hier, finden gegen guten Wocenlohn 
de Beſchaͤftigung. 
255 Ach empfehle mid im Bohnen der Fußböden; &. Luk, — 


———— werden gefucht Neuerothhofſtraße 17. 


77255 Bei vorfommenben Eterbefällen empfehle ic} mein ———— 
.&. Ph. Kreutzer, Schreinermeiſter, Fahraaſſe 132, i 


— u berkanfen — 
in naͤ — N eines Hauptthores (weſtliche Lage), ein ſehr ſchoͤnes es 
Hans ga mit Garten, welches ſich jehr gut verintere Nm; bief:8 Haus bat eine ba ange 
“ nehme Lage und unbegrenzte —— das Naͤhere bei 

1288 S. Mannheimer, Biebergaſſe 8, nächſt dem Theater. 


253 Ein bequemer Ehreib tifch insRunbaum bill u verkaufen; 
Brücengtai 7, 2r Stod — ih 


253 Lecons de —— On cherche un ou deux jsunes gen pour 
participer à um cours frangais ; Breitegasse 39. 
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Belanwutimadgungen 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 12. April: 


„erosses doncer!t 


ganzen Eapelle des Frankfurter Linien:Bataillons, unter 
Dan Bi ng ihres Capellmeiſters Herrn Wachsmann. 
ng 8 Uhr. Enir6 B kr. 


Schmager ſcher Selfenkeller. 


Heute Sonntag den 12, April: 


Girosees Concert a la Strauss, 


ausgeführt vom Muſilcorps des £. pr. 4. Infant⸗Reg. No. 30. Anfang 3'/, Uhr. 
Friedr. Etröhlein. 


"Schützenhof in Bornheim. 


- Heute Sonntag den 12. Ypril: 


* "Grosses loneer! 


von Ber: Galle det. pr. 4. rhein. Inf.⸗Regmt. 2 — unter Leitung ihres Gapell- 
Pen * ©. Vo 


_Anfang 's‘; Uhr. — 6 kr. 2%. Hau. 
ae zur Sidi fenbat in Oberrad. 


a, Zither- u. Gesang - Produetionm ber Geſellſchaft 
fteierifchen National-Goftim. — Anfang 4 Uhr. 256 


Beckers Fel senkeller.mititair. EG — 


vom Muſik· Corps des £, ł öfterr. Infanterie⸗Regiments. 















— 31/, Uhr. Entroͤ 6 fi. 
Bamberger dhe Gartenwirthf Saft zu Wiederrad. 


Sonntag den 12. 
CONCERT Rue m age 
Gattim MEOr s Salou. 

405 - Heuie Sonntag: Große Zanzbelnftiguug. Anfang 4 uhr 


Die Färberei und BOHRER: 


von © W. Almehröth in Hanau 
empfiehlt fi im beften Kärben und Drucken aller Arten Seiden- und. Wollen 
San Orders 1, in allen Farben und garantirt für brillante Farben ufb 
Appretur, bilfifte Preife, chnelfte Beförderung. — Ablieferung pünktlich Binnen 
Drudwaaren binnen 14 Tagen. 
Hungen bittet man gr Herrn . Scheld, Markt 26, und W. —— 


give fe 22, abzugeben. 
Apotheker Bergmann’s. Eispommade, 
ante: Dem Grgranen } zu fehlen, mt 5 Ay, ” Mieten 


DE Schr billige mollene 


zZ Wollene Vferdededen pr. Stüd fl 2. 24, fl. 2 36, fl. 3 bis E 4, 
bet Baruch Elsass, Reueträmel, der Schwanapothee ge 

256 &S” Zu mietben gefucht: eine freundliche, ‚ihön mößlirte 
von circa brei Bemar und (Sartenvergnügen; eine desaleihen womd.slid mit Stallum 
teide für die Sommermonate; ferner ein Arbeitslofalnet Wohnung von —J 
Zimmern; Wohnungen in der Stadt witey⸗ 3—100 fl. 

. A. Wüst, Biebergaffe 13. 
Knochen, Lumpen, Ar Wapier wird, ftetg \gefauft 

a —— —————— 18. 
Wilhelm Nitzert ſt nicht mehr in meinen Di Dienften. | 
55 Moggen: und Meizenkleie, Futtermebl, Hafer in — —— e*⸗ F 
Partien empfiehlt 2. Baͤrmann 

Beſtellungen darauf beliebe man aSchäſergaſſe 3, 2r_Stod, abzugeben. 


256 Se 2 folibe Mäbchen, welhe das Putz Geſchäft gründlich ediemen tik nd 
Lehrſtellen offen. 
9. Neumann, Satharinenpforte 10, 1r 0, Ir: Chad. 1; 2 
BETTY Für eine ftille Baushaltung ı von 2 Perfonen wirb eine — von 2—3 
und Küche ıc. gefucht, Anerbietungen bittet man verfähloffen unter J 3. bei ber —— 
Blattes abzugeben. ’ j 


255 Freanzöfifcher Unterricht wird durch einen geborenen ranzofen, welcher — 
verjtebt, grünbfich ertheilt. Sprechſtunde 1—2 Uhr; Brönnerftraße 5. 


1290 3 .möbl. Zünmerfindjoom 15 Mat an einzeln oder fufammen hit oder oßhe Evan J. 
verm ethen; Mainzer Landſtrahe 47. ur 


256 Floͤt⸗ und ıd_ ViofinsUnterricht wird ertbeilt; ft, 1. Fifhergaffe 20. — 
256 Gin Schreinerlehrling wird gefucht; i Gihenheimergaffe 46. | » > 
256 Gin ordentlicher Junge wird zu einem Schreiner in bie Lehre gefucht; Breiteg. 88, 














V — 
























u en — —— — — 


256 gum Austleiden der Todlen empfiehlt ich ſich H Reichard, Mollgraben 6. 


77255 Gine gebildete: Familie nimmt I ninmmt Jemand für fuͤr fU fl. 300 pr, Jahr in Koſt und dogs, 


Fabrll-Lager benerer Täßthen-Ühren 


FR Schlesicky, Fahrgnase 124; 


Eüberköoller-Ulren‘. ; paniye gli 
Oylinder,, vergolbet, mit 4 Steinen ee were en re Be 


Rene with Blake 
der , filberne, mit Golbornamenten . . een e. yalrrr 


ar IE el re © — een ARE 
auf 13. Steinen, Ratentsdever. - . 2» > 22 22 „Rd 


Sliber-Anore, mit —— — ——— 
Goldenes Damsn-Ühren ar 8 Aubinen . . RO. —, 

Goldene Damen-Uhren * 8 Rubinen, mit feinſtem franz. Email . ee 

Goldene ERS auf 8 Aubinen, mit —— und doppelter 

sind „39. — „ 

Damen- n auf 8 Rub nen, mit Diamant . a street, 
‚Herren-Uhren auf 8 Rubinen „ . . en 
anf 13 Steinen achend , . ee a We Are Br 
Aücre, mit boppelter Golpfapfel, 15 Steinen en „Au— , 
Gold-Anore, mit 3 Goldkapſeln, Savonett, 15 Steinen. . . . ..,.6.:—, 


Franco. Beſtellungei werbeı werben gegen Roftoorichuß — 


* a usverkauf 
— ee Tachern, das Neuefte, 
in | 


allen mözlichen weipen Wirren, Leinen, Leinengebild, Hanbtüchern und . 
Fach einſchlagenden Artikeln bet 
&. Adler, in der Borſe. 


————— 7 
Oronmbersg. 
S hextannahender Saiſon erlaube ich mir meine ſchön möblitten Zim⸗ 
mer ‚mebit Sartenvergnügen beſtens zu empfehien. 
— um 1 Uhr, Reſtauration zu: jeder Zeit. 
© Hleronymie, zum Frankfurter Hof. 


Theilhabergesuch. 


in gefpter thätiger Mann ſucht zur Gtablirung einer Handlung auf hieſigem 

anfen Artifeln, an weldyen mindeftene 30—40 Procent verdient werben, 

= lhaber —* 1. 18--30,000 Einlage. Offerten werben franco unter AM Ro. 36 
erbete 


Gorsetten 


von. vorzüglicher- "Baalität in⸗ großer Auswahl: zu beſonders billigen m. 
empfichit L Winterstein, geil 2 
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baldige ur von Wohnungen in ber Stadt * vor ben Thoten, 


ugleich bemerf v Seiten d 5* leinerlei Cour⸗ 
—— ih es — Sichergafe 18 


F 257 ca mittelgroßer r @aden ind balbigft zu miethen geſucht· Offerien bektebes tritt 
2, 2, Stod abzugeben. nr „wabaityd 


256 Ein, {dtägigeß Kind. fucht man in Koft zu geben‘ Anerbieten unter 
Lan. 

r 256 Am Sandweg iſt ein neueß, maffiveg, d teiſtöciges Wohnhaus n 

Garten preißwürbig zu verfanfen bei $- Neder, Boruheimerhaide 18, an ay 7 


— 7000 werden auf einen guten erſten Inſatz geſucht bei, —— Weder, Bornheimer⸗ 








dl ons 2* 


dtig, für die Herten Sotelbefiger? 


1 Kqhtiger zu fucht feine freie Zeit auszufüll 


257 Ein junger Mann, der im Manufäctur> und Kurzwaarenfach — 
— Branche am hieſigen Nahe tätig ift, wunſcht feine Stelle pr. Ende Mai m 
dern. a. Offerten u unter Adreſſe E. H. bei ber Gyp. zu hinterlegen ri bjo® 


— sehen sun — — 


—— Ein Tjähriger Knabe iſt in Koſt und Pflege zu vergeben. Näheres See 64 im 
Sa 
l 
ingeriesMxbeiterinmen werben geſucht Galusftraße 12 12, 


Sepr, Schmidtpeier, aus Hirihau in $ — 








allen Sotten bohmiſchen Wettfedern, Daunen und & 
teelle Bebiemung und billige Preife, hr Lager befindet ji wie gewöhnlich ‚in 
—7 Reichskrone Fliedbergergaſſe. 

256 HE Gin möbl. gimnmer mit Gabinet ober ıwe zwei Zimmer, zwifchen bem heaken, 
—5* on der Poſt gelegen, werben bis Mai zu ** geſucht. Offerten werben unter 
U. B. in ber Exp. d. BL. entgegen genemmen 

‚1292. Ein Lehrling mit: guten Borfenntniffen und quten Sculzeugniffen wirb : 
balbigen n Gintritt in eine iefige Handlung zu engagiren gefucht. Näh. durch die — 


Hum großen, Elephauten Bilbelergafie 32. 


256 ein dorzügliche® Pagerbier auß ber Brauerei ggg 
5. Meutlinger * Su — ergt 


Ghr. Wesel. 
> RIO In einer Weinwirthſchaft kann ein Salon für Gefellfchaften täglich b 
Näheres in ber Expedition. 


er. 
* EEm Gafıhans mittleren Range wird zu faufen oder miethen gefucht * J LE m 


| SD. Wilhelms, Agent, Graubengaffe 24-- 
255 Der Verkauf, gu zeiniten Jun: F Eichellaffee von’ J ˖ Prinz befindet ſich 


nur Borugafje 12. u 
10 Gin;gebilbeter junger Mann, kann "Koft und Wohnung finben im’ Teinen gaufert 
wo ne Glen aim, aiſt, engliſch und franzoͤſiſch zu ſprechen. daran 





















._— — non - — oo. 





anch unng e un. * Io‘ 

— Vermiethung. 

a be liches Hans mit Stallung, Remiſe, Kutfcherwohnung, großem 

Garten imper, ſchönſten Lage unterhalb der M i 
Page nie a ee 

rockhaus in Leipzig. 


raphischer Handatlas 
über alle Theile der Erde. 


‚den neueſten Forfhungen entwerfen und gezeichnet von 

Dr. Henry Lange. 
0 Blätter in lithograph. Farbendruck. Amperial-Foliv. An ſechs 
RR Tirfeipugen zu 1 fl. A5.Er, 


fer, Elegany uud Tor ectheit hergeftellte meue Handatlas dient zu 
en Hand ebrauch und vereinigt Volftändigfeit mit mäßigem ons 


F * des Publikums dem Unternehmen, welches die Garantien ins 
er Io und ie ſich tcägf, in entfprechendein Maße enige Wh 
EI Zune ich anf Dielen, in feiner Art noch untıbertroffenen Atlas ergebent Afmert 
e make, haite ich uch zu gef· Beftellungen darauf. beſtens einpföhlen. 1299 
F. Boselliidye Buchhandlung (W. Rommel), 
gr. Gichenbeimerftraße -4. 


* Zovlogiſcher Garten. 


En find jederzeit bei dem Secretair der Geſellſchaft 
18 


ag Ye 

und in.G, Druderei zu baben. 

Ar rehden für Fremde perfönlih A fl. 2, fire eine Familie à fl. 4 wers 
ie, Gurittstarten für Erwachſene à 30 fr. und für Kinder a 12 Er. am ber 


RTBEBEDEN, 

J — unſerer —*8 wie zur. Vermeidung von Irrthümern und. weitläuf: 

wörterungen bei dem Mortier erfiichen wir unfere geehrten Mitalieber, ihre Ein- 

— bei einem jedesmaligen Beſuche dee Gırtens gefälliaft mitbringen : 
| Deren Borzeigen der Eintritt nicht mehr geflattet wird. 


* Der Verwaltungsrath, 
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1 bat ein junges männliche, ganz fchwarzes, 
n „;Uli* börendes Silmdeben, verlaufen; vor 
A * Ber ſolches große Efchenheimergaife 
oder ſichere Auskunft darüber zu geben vermag, 

erhält eine gute Belohnung. 









2 peäulein 2 * | 


als Theilhaberin in mein Geſchaſt en: — —* ———— dem 

ferneren Wohlwollen eines a ra — ganz ergebenft. 
2 Mich WI0ER;| Stk Sceahputfabrikant 

— N — anfer auf hası zeihhaltiafte aMetkirten 1117 a 


1 "Strohhul-Faprik-Lager | ni 
* CIoes: 8. FAumg, Weissade 


Hüte ae le gefärbt und nach der b ver neueſten wi. DL win — ert. 


Korbwaaren ei. 


ei Mr Sandgäfe air Hack, 
bi Kiluard dGumpf: 


255 —— ei dem Anfange des neuen Schuljahe — 

eehrten ern die unter der, Leitung Der ——— jeifiler. 

5 — chule auf. dem großen. Hirſchgraben 15 
—— Simmer of) biermit iu empfeblende Erinnerung! 













255 _Der Verkauf weiblicher Handarbeiten zum-WBeften 
der Deidenmiifion wird Mittwoch den 15. vor ‚Nofimarkt 
No. 23 ftattfinden und um 1IIUhr beginnen. Dazu beftimmte 
Gaben bittet man Nachmittags porber. daſelbſt abzugeben. 


Tau 
&.Inn ang 1 friſcher Füllung angekommen: 
Friedrichshaller, Pillnaer und Saidſchither Bitterwaffer, Seltetfer, Emfet, 
bacher, Fachinger, Schwalbacher, Geilnauer, Sodener, Schwalheimer, 2 
NEON, Adelhardsguelle, Carlsbader, Marienbader und Aſchaffenburger 
Bei. aa A L. Köcher, 95: Bodenheimerftraße — —— 
ge faım das Schneiwerhandwerk' erlernen; Ar. Gallusftrupe ® 
* * gewandtes gebildetes Frauenzimmer * in ein Beach a 77 
— plaeizt u-werbden; zu erfragen auf der Erpebitipn 
—— Grewalte. en enlsank: bei Dreher "Söhne, ; 
12569 ıC F Rumfigäe tiner fucht mehrere Gästen a beacheiten; — 


—5 ni 1179 3 3 







20213t 


ı 5% 
8 J 3* 


KEIE! 


F* de a 4 * 
5* 


zehn 


— — Orten 3 


* rn — | 

kn he —— mer. {R ‚mit,ob 
— — 
war De, Bafae 


a u 









a ne 0 a Bu ke, in 
he y 7 3 \ eller t Beim 
Ba ine Aa; 55 * En Sie 
720 Bachs 
eine fagäne® 6 
verniethänd;: zu — 


„m 


my 
255. — Shauffee. find), 2 Bläge 
von — cermicthen· Naͤheres 
4— BEL 
4* ——— — —* Herrn; 
aſſe 2m Sto mn 3 19m 
en uber 256. Br möblirte® immer —— 
ee Hein man eit, Bett zu: vermiethen; Böteingefe tt, 
m r Sto X 
ale ig NT. IR: —— Binder ith eh 


kann ein Madchen Theil — —— 
zu: gaſſe 5, ?r Stod, J 

nen Ey 256, immer ' mit Cobinet an — 
—— 54. Hetcren zu vermiethenchaſengaſſe 9. 97:3 Misin 


gant — 256. Eine Manſarde mit Bett zu kermietßenz 
Jenheir 48 








118, —2* 


Schügenftrafe 17,27 Stock 
en .256: Gin freunbliches Stäbshen mit Bett; 
atoße Eſchenheimergaſſe 38, I1 Etod. 
257. Drei Zinmer, Küche, —— guver⸗ 
miethen z⸗ Bornheimerhaſde 
287.Ein moblirteb A an f ar 
, Herten: zu vermieten ;' Benbergafle 23; 
nn 254. Breitegaffe 7, 2r Stod,- für # Seen 
e (idw) ein schön mößlitteg Bimmer. oJ .} 
— +57 Ein Me Garten mit Aufenthälthäüschen! 


wine moin! iſt zu vermiethen; Baumweg 18 am Hermes⸗ 
—— N * 
Ali runnen  aytund 
Seth 56) 257. Eine Bude fü bie — 


x Pl) ober —* nee, zu permigtben, 


hai Si dgl ——— 





— we 
> kn 17 ce 


er '©d Ahr; sicht 7 iſt 
der 2 &tp | aus 
2 — | er 
h n 
WBafferleitung, 2 Maufarden, 
Bine f23® Dir 1 Suli au eine 
dermiet 
efuche — Anerbieten. 


260 
= und andarbeit erfahren, wird zu 
—8 Maͤheres —E 3 
253. —— junge annoveranerin (Er) 
Lg eine in Dan ge rege oder zu 
ner einzelnen Dame; 3 Berg 3, 
N re erftr, 
ze Ein Haubburſche wird gefucht ; Steim⸗ 
“OR 
264 Ein ſolides Mädchen, welches\ ein Wett 
hab, karten ein ; freundliches Jimmerchen haben: 
au ig in ber Gxpebition, 
Eine Koöchin, die gut locht, findet’ fo- 
—* eine Stelle; Gihenheimer Ghauffee 6, 


a Bu einer. einzelnen: Dame wird 
ein» folibes,.. zeinliches Mädchen gefucht, 
x in Haus⸗ und Biunmerarbeit, fowie 

m ſtochen erfahren iſt und gute Beumuiffe 
beibringen kann; Näheres ‚Gxpebition; 

Far N. Mädsen, er —— 
gründlich: verſteht, kann ſog e eten; 
Mittelweg 

254. En folider Dann, der gut reiten fann, 
| Saller Arbeit untergieht,- fucht Stelle als 

Diener, Auslaufer c. durch J⸗ 

er Biegelgafje 7, 

u: wird ein ſtarler Bapfjunge gefucht; 


258, — — aller Axt ſucht 
Brau Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 


in ſolides Wädchen, welches in 





—5** 


wilũg Mt ur ⸗ = in, We 
ine: ige 8, 


Be, F — gi — . 
— geſucht Gruneku 
x: (Fine Amme —* — 5 
—— ber Bi, 


Er 


—— si 


en @in —* 


chen, welches Ga zu 5 
arbeit ee N Fi 
ann, Trier F * 
2. Ein gan Arte idchen, 
felbſtſtandi Ri F fan una 






wird’ gefucht ; —— 22, 37 € 
256, Geſucht: eier 4, ?2r 
chek nahen und 


Stubenmäbchen 
fowie gute ich bat. nn 
Be une —D 5 zehlen 
— Ge in ber Gppobition B&L 
u gend ef h — 


257. arfer 

Brüdehftrafe * Söpfünge 4 * 

—— en ua Da 
er nochen edient 

"asr — een Re gute 

iſſen tz Ho e 9, Part 

a En akas ih 

eit v 






———— 


bugeln kann, Haukarb 
5 ii 52 ſucht für gleich eine 
ederw 
Sefuche vaichiedenere 
255. 6 gute Hüuhner Jur — 
Weihadlergaſſe 2%. w 


* geſucht; 

in Reid för re —— 

e erfchranf, eine Ro 

SKauaper , Tifch,, 6: Stüble, A 

a Ki geſucht ee an 


1% * 
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Betlauntmadhungen. 


gesuch. 
Ein Einleger, ein Buchdrucker-Lebrling, ein Steindruder: 
— angenommen bei J. P. Streng, Buchgaſſe 10. 


7... BRheinischer Hof. 


Hente»Abend 8 Uhr: 


CONCERT mit Restauration 





bon ber 
er Helmstädt «Schmid. 
Entre 12 kr. 1298 


Harmonie -Sanl. 


Heute Sonntag den 12. April; 


Brosse Tanzbelustigung. 


Anfang 4 Uhr: 

VEro Morgen Montag (Offenbacer Meßtag): 

sse Tanzbelustigung. 
Anfang 4 Uhr. 





Hotel de P’UmiorR (Weiicnbusch), 


Um den vielfeitigen Wünfchen zu entiprechen finden 
Sonntag den 12. und Montag den 13. April 


zwei grosse Vorstellungen 


von A esseur Adoflphe Bils sta. 


Die erfte Vorftellung 4 Uhr, die zweite Vorftellung 7'/, Uhr 
— Sreiſe be ber Plaͤtze wie das das Uebrige i iſt bekannt. 


— * des Vertins „Dhiladelphin“. 


at: Sametag den 18 April IL. 5. auf dem Schwager’fchen 
* KA: Anfang 81/, Uhr. Am Schluß des Feſtes findet eine kleine Tanzbes 
ſtatt. öde: und Freunde des Vereins wollen ibre Kırten (grati@) bei 
' o aſſe 12, oder im Laden bes Herrn Heyl, kl. Fiſchergaſſe er 















es Gartenmöbel w wird gefauft; Fabrgafle — 
ESſer werden geſucht; Wildemannsgaffe 6. 








— Mi Die ee 
Sonntag, Montag, Dienstag ‚und Mittwoch: 


Grosse Concerle,? 


aufgeführt von 


der Enpelle des k. preuß. 30. ER 
Anfang 7% Uhr. 
Gambrinus, 


Dienstag den 14: April 1863: 


Mitteregger’s Vocal-Quartett aus Wien. 
Anfang 8 Ubr.: 
Bornheim „zur Rose. 


256 Heute Sonntag ‚den 12. 2 Vocal: und Instrumental- 
Concert ver Kerähinten Sängergefeitchaft Greif & Weter ai Junsbrud in 
—— — Anfang balb 4 256 


Becker 8 Felſenkeller. \ 
Heute Montaz (Offenbaher Meßtag): 


— — —— — 
ber Berühmten Sangergeſellſchaf Breit Peter aus UVb 
Uhr. Entie 6 fr. a Verfon. 


Bum FE ri ſich "bier noch nie geſehene Riefen-Wurnderbame_-prob 
— 7— — oF. J 


255 Sonntag den 12. April: gutbeſetzte Sarmonie an Tanzun 
J.  Sehm 


a Luagerbier. 
Saal zur Pfalz, 


MGiraben 7, 
Sonntag und —“ — Meßtag, 


Grosse Tanz=-Belustigung. 
Unfang A Ubr Carl Gra * 


















Het und Bilig nehaltenee Kann 
Frü Jahr- & Sommerstoffen, 
arzen und taeitgen Taffetas, Wollen-Tüllchäles, 
Nänıe a 
o : 





Seide-Fantasiestoffen un 


— — — — — — 


ungen auf Hi leider und Mäntel | 
— seberbetjlerungen empfehle 


i — — —— nn 


Band, Crepe und Eros de Naples 
jnfammen genau paflend, in den neueſten Farben. 
a Gustav Hömpet, Steiiweg 9. 


“ea Sfrohlife Mrz 


in’geoßer Auswahl empfiehlt M. Beisler. 
Hüte zum Wachen, Färben und Aendern werben angenommen und ke 








Pe . ‚ im ben ‚größten Städten Deutfchlands fon lange rühmlihft Bekannte 
und tar Unterjeidprieten bier vertretene 


“ ] 4 

Druck» & Fürberei- Geschäft 

‚-. vor Ludwig Gerhardt in Caſſel 
a been: Beit auch hier den, ungeiheilteften Beifall erworben und wird auch 

ine, Leiſtungen alle Anferderunnen zu übertreffen fuchen- 

e * edrucken feidener Kleider 2c., ſowie das Bleudendweiß⸗ 
ſchächte Bedrucken vertragener oder ausgewaſchener 
— Pique:Slleider find Neudeiten die aus diefem Fabrik Etablif- 
m 












ſind, ſein intelligente Beſtreben und Sie großartigſten Einrich⸗ 
aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zu. 
se ‚bie in meinem Grfhäftslccale aufgeleaten reichen Mufterfarten gefäligft 
in Ungenfhein yehmen und mich mit aluioen Aufträgen beebren zu wollen. 
En Zi er Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden: und Elifabethenftraße in Sadjfenbaufen. 


Zum Pferdemarkt. 


engliſche und franzöſiſche Reitzäume, Trenſen, Halftern, Gurten, elegante 

Aſen mir alle übriaen Sattlerwaaren in nroßer Auswahl und be- 

ter @üte bei, — empftehlt 1293 
eter Einnck, Sailer, Weissadlergasse ‚29, 
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odes=-Anzeig.e 
Verwandten und — ne! wir bie — — dab es kom 
Almächtigen gefallen Es Be liebe Schweſter und Dante 
unchen Johlſohn, geb. Mans, 


* turzem Leiden —* 


Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 13. April um 9 Uhr, vom Sterbe⸗ 
bauſe, Sandweg 25. 





Bd "Zu vermiethen: als Gefchäftslocal im 1. Stock 2—4 ginmer auf dem Ro» 
markt, eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche in ſchönſter Sage, brei noble Gartemvohnungeh 
von 5 Zimmern, Küche, Manſardzimmer und Manſarden. Mufillion, Agent, gr. 2 aut 
&42, im Laden. 
267 Ein junger c Mann, verheirathet, mit fäner "Danbfehrift umb midht gewöhnlicher imtger Bi 
ai wünjcht eine feinen Fahigleiten entſprechende Beſchaͤftigung. Offerten mit Angabe des 
Wirkungäfreifes_niı nimpt d. Exp. unter Ghiffte 2 6 entgegen. 


— | — 


— — — — 
TTTGefchäfts-Empfeblung. I 

257 Meinen werthen Kunden mache ich bie ergebenite Anzeige, daß 9; von mir bis jet 
geführte Gefchäft von nun an an meinen Mann übergegangen ıft. Indem ich mich für das 


bisher geſchenlie Vertrauen verbindlichſt bedanke, bitte ich daſſelbe auch auf — * übenr 


en, _ nt 
RE. Sndwinfen, Shornfteinfegermeiftert® Wiwe., jetzt verehel. Bed — 


Bezug auf ohige Anzeige empfehle ich mich meinen werthen Kunden ſowie den Herzen 
— fitzern ünter Zuſicherung ber aufmerkſamſten und piünktlichjten Beſorgung der. mir 


übertragenen Arbeit. 
DB a coR Franz Bed, Schorniteinfegermeifter, Brüde ee 
Zur gefülligen Beachtung. 


Di Um vielfachen Itrthmern au begegnen, ſehe ich mich hierdurch veranlaßt zu — 
daß mein Strohhutgeſchäft nach wie vor unter Leitung eines füchtigen Gel 
—* fortbietrieben wird. Bornheim im April 1863. Firrangols Cloes Wie. 


Rubrer Steinkohlen':: 


on, be enkigern Bu Sp, im Ausladen und erlaube ich mir I 
K Paul Gölitzer, früher J A. Schölles, 
1292, E Bırönneıftraße 1, nächſt der Beil. 


——— 


19% ein * junger Mann von braven Eltern der eine 

















——— als 2ebrling in ein biefiges "Eolonials 
Kane — Mes et en detail gefußt; zu erfragen beider 


“0. * * Mann (Commis) ſucht pr. 1. Mai in der — 
Marktes ein möblirte® Zimmer; erwünfcht wäre, wenn berfeibe zugleich Ko 
erhakten Könnte; ‚Offerten: Bendergaffe 18, Ir Stock. 






Beloge, Ftau Intell.-Blatt MR 87, Sonntag 12. Mprit 1863. 


rn Belanuntmagungen a 


Elm „NEUE. ANLAGE“, Bi 


IA». Sonntag den 12, April 1863: 


Grosses Con ur 
P3 ur Mitieregger’ schen Conoert- „Gesellschaft aus: Wien 





. (m Bei ungbnfliger: Witterung Im! — 

: „Anfang Nachmittags 8, Uhr. — —— d hr. 
—* Sonntag den 12. und Montag den 13. April, Abends 8 Uhr: 
—W im Erlangerhof. 


Fankfurter Turnverein. 


- Ordentliche Haupt - Versammlung 
Staa den 16. April im Gräber’ihen Locale, Graben 7, Beginn präcis 8 Uhr. 
gedordnung: Berichierſtattungen bes Turnratb8 und ber Gönmiffionen. — 
Ininit | Neuwablen -für das Sommerhalbjabr. 
er Turnratb. 


Me 
Frankfurter Turnverein. | 


Eeginn des  Sommerhalbjahres den 1. April. 
—** werden Dienstag und Freitag, Abends von 7 bis 9 Uhr, auf dem 


—— Fgiegnaeraeſe 16—18, entgegengenomaen Hattjähriger Beitrag 
. Der Zurnrath. 


 Knaben-Turnen 


ii. Stanffurter Turnverein 


unten perfönlichet Leitung des Hr. Gottlieb Wiegand, 
een alte Schleſingergaſſe 16—18, Mittwochs u. Samstags von 4—6 Uhr. 
munyelbiohe vom 1. April bis 15. October fl. 1. 
werben An unentgeldlich zugelaffen. Anmeldungen in obigen Stunden 
Der Tarnrath, 


| 
ar manche Saal. 


— ben 12, April: Muſik⸗ und Geſang⸗ Produktion der Geſchwifter 





aus Mündyen. “ Anfang 4 Uhr. — Entıd 6 fr, Der Gintritt iſt nur im 


7 Abends. 8. br: In Nebſtock im Saale. Entré 6 fr. 
n * — golduen Pfau Montag den 18, April. Anfang 5 Uhr.) 


— 


Die Gchõn 

em ofen : im Färben und nn ae Arten 
1 > ern, Züchern, Nöcen, 

andern im — Fa ein. PET 


ehoon ı A«Miiitemeyer, 


—— 


ein Kleider, — 


90 en zc., ſowie nd 
| hnadeln F 


Kurz! u u “or er " Wharen 


Preis: End (zu: feften und herabgeſetzten Preifn); 

Nahnabeln (Acht eugl. 1000 Stür 1 fR,-100 Stüd im 4 Nummern 7Pr., einzelne 
Briefe 2 fr., vie weltberühmten preisgekrönten Nähnadeln, 1000 Stüd 2 ft. 80 1 
Stüd in 4 Nukimern 18 fr., einjelne Briefe & fr., Stopfnabeln, Prüitte- Qualität, 
Stüd fortirt 6 fr., bunte und Schwarze Tuchnadeln '3 Dyd 4 Er., amerikanifche Sted« 
nabeln 100 Stüd 6 fr., Stridnabeln 95 Stüd A fr., die bier mit fo ungemein auteur 
Beifall aufgenominene Mandelklei Seife, das, Stüd 9 ke., Hembenfnöpfe aller Art, 6_ 
Ded. von 3 ri an, Gebinde Zwirn 14 fr, 24 Gebinde 4 fr., Scmürbänder aller . 
Art, das & d._bon 4 fr. an und noch viele Taufende in diefe Branche gehörende. Artikel. 

DE ie ſchon brkannt auf der Mainmefje, dem Geiſtpförſchen gegenübei 
teau aftı ber berauthängenden Firma und ber Nummer 102 je 3 
— Wiederverkaͤufer erhallen Rabatt. J 


Rudolph Kötschau aus Hamburg 























— Montag den 12. April 
Beten Die. ro sr Klaſſe der Braunſchweiger Witerie 


5098, fl: 1035000, fl: 70000 :c, Nie 
— fl. 82. 


70, !/a, d 1/, nah Verhaältniß; 2 t tlei ' 
Rt 
2 öunnıiäk dei Moriz, Stiehe ei Söhne, 


—4 Saupte⸗ efteurs, Schnurgan ——— 
Gin — Mann wird alß Theilnehmet an einem Wett gefuch J 






Apru. (K. W) Bei einem —— von ss) —— 
Es Waizen 6 — 18 tr, Korn fl. 80. Spelztern SMITH. 
fer 2 fl, 58, € fen (3 1 — 6. 

— in⸗ rei ; Waiy n m. ad 
an, hen — HN PAD SH. dl. Gerfe 1 on: —— 
unt Peru —2 
Ai lit, Safer ds Hria7ı 














Schweinf 
14 fl, 23 tr. 







zl Seilmeyer in —— ——— — Wien: 
J — selben: dee Landſchaft. — Paul Weber ir Darınfiabt : 
sabonn E Sao" 








arıd am Laao Maggiore. Yon demſelben: Agua⸗ 
1b von Darmſtadt — Preſtel in Mainz: Durchgehende Pferde. 
ne el Entikfurt a DM. Laoo Mangiore: Sn, = r 
BiBEHa HZ 3 3FE Alte Meifter: ' Kt 













ni attiite Salvi, genannt Saffoferato: „Madonna“. 
cene. ! 


5 mir 
Dr ii Sr —* SE EEE — — — — 

een anggertellte Gegenftände 

ie 7 idel’fchen Runftinititut. 
Jeigemald so Borfrait von Julius Hammel. 
| “Bu dem Märchen „Die naben mit den golbnen Sternen” von Leop. Bode. 
Die heil. drei Könige vor Berhlebem von demfelben. 
eichnung: Riberahl. von demſelben. 
3, 10. prit. Dei Heinem ‚Umfage im Getreidvegefchäfte während ber Woche u, 
e - Martte blieben bie Preife ziemlich unverändert. trogdem bie Stimmung eine 
notiven : Waizen- inf. fl. 1'%/,—5/,, ungar. fl. 111/,—%/,, Korn fl. 
— 50—fl.4, Rüböl eff. matt, auf Termine niedriger, rohes fl. 29°/,, 

a 





31 ohne Faß, pr. Dit. fl. 25 mit Faß, Koblfamen fl 214/,, Leindi 

Wednii If. 35, Bohnen fl. 9'/,, Gröfen fl. TH. 7/,, Linfen fl. TR 12, 

far Meefamen unverändert. Die Zufuhren zum Landmarkie waren Mein u. Breife 

: (M. Uy)_ 

10: April: Walzen Ioco gejhäftslos, ab auswärt& fehr ruhig; Roggen loro 
ab Er April⸗Mai zu 72 zu, machen und zu 73 zu haben: \ 

r 10. pr. Roggen pr. Aptil—, pr. Frühj. 45—, Oel loco 151% P., pr. 
Abr/g Spiritus - pr. April 14'/,, pr. Frübj- 14'/,. j * 
London, 10. April. In engliſchem Warzen war das Geſchäft langſam, in fremdem nur 

bäft. Himmel: bewölft. 

erdam, 10. April. Yu Waizen war ftilles Geſchäft. Roggen verkehrte preißhaltend 
ajten Geſchaͤft. Raps pr. Frühjahr 89, pr. Oelober-⸗Rovembet 741). 
zen, Roggen, Gerſte, Hafer und Spiritus unverändert. 
bmarft bei einer Zufuhr von 70 Sad, Walzen matt, Hafer feſt Bezahlt wurde pr. 

Täler 65.686 72, Hafer Thlr. 3. 21/5 bis 3. 27'/,. 
> er —— — — — — — — — — — 
Sroherzagliches Hoftheater zu Darmſtadt. 

—— 12. April, zum zehnten und letzten Male in dieſer Theaterſaiſon: 
























- 


- - 
. er 
22 


oo Bie Königin ven Saba. ; 
Oper mir Ballet in-5 Avten-von. 6b. Gounod. Kit ſechs neuen Decorationen, 
a —57 — neuen Coſtüͤmen und großen ſceniſchen Arrangements. 


Ebazüge nad Foffuete Mainz und Heidelberg 


— — — — — * 2 








— — m nn 





* Thenter-Anzeign> 
ben 12. Anil: Der Troubadour. Große Oper in 4 Akten vn ©, 
7 Don.‘ Verdi. Außer Abo nement 


Montag ben 13. Nysik, Der böfe Geiſt Lumpneivagabundus, oder: 
4 latt. auberpojje mit Geſang in 3 Alten pon Neſtroy. 
Nuſit ven Monnement⸗Vorſtellung No. 122. X 
R ID Sy \ ! “ 2 . \ 
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. zZ 2; 


J 
2 . 





— Bat 


=2© —— — 
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ne ve — 


Intelligenz⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


MN Er Tre: 
verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, 
amd; s und ben Frantfurter Nachtichten ala Ggtrabeilage. 


ph ti | 5 





2 : 
sehr: 





(Espebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 88. Dienstag den 14. April 


Onnementspreis fürs halbe Jahr 2.30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Montage. 
"Eintr Aungdgebühren: 6 fr. ehe bie ganze, 3 Er. für die —— Zeile. 


Greigniffe im Gebiete der politifchen 
uud ellen Jutereſſen. 


z 14, Upril. (Die preußifhebelnaifhen Verträge) Die mit 
\ lofjenen Verträge beftehen in einem Protokoll, einem Scifffahrtsver- 

und; einer Literaturconvention, welche Actenftüde fämmtlid am 28. März von ben 
unterzeichnet worden find, Wie aus der ben brei Actenftüden 
hervorgeht, ift «8, da einerſeits Preußen durch die Zollverein 
noch gebunden, und andererfeitS wegen bed Ganaes der Verhand⸗ 
tiber den franzöflfhen Sandelsvertrag, nicht möglich geweſen, fon 
ige Grundlage, für ben Abichluß eines förmlichen Handelsvertrags zu ges 
ein folder förmlidher Vertrag konnte daher im $. 1 des Protokolls vorläufig 
fit genommen werben. Um jebod bie durch ben Vertrag zu erzielenben 
Aöplerungen ſchon dent eintreten zu laffen, find bie contrabirenden Theile 
en Wereingekommen, dah vom zehnten Tage nab dem Austaufh ber Natifi- 
des Scufffahrteverttagd an Preußen, die aus Belgien flammenden Waaren 
fien der meiftbegünftigten Nation behandeln wird, wofür Belgien ben 
aus Preußen und aus denmit Preußen zollverbündeten beutfhen Staaten 
ent borthin beſtimmten Waaren bie nämlide Beband- 
una zu Theil werben läßt, beren auf Grund des Vertrags vom 
14:1862 die aus Großbritannien fammenden ober bortbin be= 
ten Baaren gewießen ober genießen mödhten Im $. 2 erklärt 
——nN 6 an einer etwaigen Abldfung des Scheldezolls unter ben 
‚ baß 1) das Ablöjungskapital die Summe von 36 Mill. Fr. nicht 

„2 Belgien dritten Theil dieſes Kapitals übernimmt; 3) der übrige Be— 
andern Staaten im Verhältniß ihrer Betheiligung an der Scheldeſchifffahrt 
wird, und 4) ber nach biefem Grundſatz fFeftzuftellende Antheil Preußens den 
»on 1,670,640. FIc. nicht Überfteigt. Nah $. 4 foll die am 2. Auguft 1862 in 
{ Uebereinfunft, betreffend die Zollabfertigung des internationalen 
Verkehrs auf ven. ahnen, fobald fie zur Ausführung gelangt fein wird, auf Grund 
einer einfachen 9 feitens der belgiſchen Regierung auch auf Belgien an» 
aemwenbei werben. Die übrigen Beftimmungen bes Protololls welches im Ganzen 6$. ums 




































— A ne 





faßt, find nur von tnterneorbneter formaler green A een 
12 Paragrophen. Die Hanbelsfhifffaßrt ber vertr en Theile ſoll in den Geht 

bes anbern Theil auch ferner im jeglicher Beriehung ber einheimiſchen den Gen 
ahrt gleichgeftellt werden; dann kommen Beſtimmungen über bie Anftellung ber Gons 
uln, fprgielle Anordnungen zu Gunſten der Schiffer x. Die Literarconvention, weldye 
19 Arte umfaßt, iſt im wefentlichen mit der mit Frankreich abgefchloffenen überein» 


” * fett fodann die den Verträgen von ber föniglichen Staatsregierung beigegebene 
en 

Daran ſchließt fih endlich noch eine ausführlide Motivirung der einzelnen Ver⸗ 
tragsbeftimmungen. 

Aus der mehrerwähnten Lage ber Dinge im Zollverein felbft erflärt es ſich, —— 
bie vorliegenden Vertraͤge und Abkommen nicht, wie es ſonſt bei andern aͤhn 
trägen ber Fall zu fein pflegte, auch namens ber — — von Preußen — 
ſchloſſen werden find. Preußen bat in dem gegenwärti gen Fall ganz —— ge⸗ 
handelt, doch laͤßt der Art. 10 bes Schifffahrtövertrags einem jeben jetzt zum Zollverein 
gehörenden, oder ſich fpäter bemfelben anſchließenden Staate bas — des Beitritts 
offen, welcher Beitritt auch durch directen Austauſch von Erklaͤrungen zwiſchen ben bei⸗ 
tretenden Staaten und Belgien ſoll bewirkt werden koͤnnen. 

Der eig find beigeben 1) eine Ncchmweifung ber. aus dem Zollverein in Be 
eingeführten und zum Gingange verzollten Waaren, mit befonderer Bezeichnung 
nd Gegenſtaͤnde, bei deren Einfuhr in Belgien, Frankreich, ig ng und bie 

meiz begimftigt find, 2) eine Nachweifung fiber den Verkehr von Schiffen bes einen 
. Theil in dem Gebiete bes andern Theild, und 3) ein Tarif für tie Einfuhr vereins⸗ 
laͤndiſcher 535* iſſe in Beigien unb die Ausfuhr. belgifcher —— nach dem Zoll» 
verein, zufolge der Verabredung des Paragraph 1 des Protocolls der 
theil er. ber vereinsländifchen Induſtrie auf, den belgifchen Märkten betrug die Aus⸗ 


fubr e8_Bollvereing nach Belgien im Jahre 1861 doch immer noch 62,417,000 gt. 


Befanntmahungen. 


Heſſiſche Ludwigs— -Eifenbahn- Geſellſchaft. 


1288 Zur Blumen⸗ und MW flanzen: Austellung zu Mainz finden am Sonn⸗ 
tag, Dientog, Dienstag und Mittwo, den 12. bis 15. April, zwiihen Fraukfurt 
und . nz folgende — steejüge mit allen Wagenflaffen ftatt: 

B: Rachmittags von Frankfurt nach Mainz, 
ı0 Uhr Abends von Mainz nach Frankfurt. 

An diefen Tagen werben in Frankfurt bei gleichzeitigem 7 der Eintrittskarten 
à 80 fr. zur Ausſtellung Fahrkarten zum einfachen Preiſe au ER welche 
auf der Rüdfeite beſonders abgeftempelt find und am Tage ber Ausg 
—— berechtigen. Dieſe Billete haben am Sonntage nur zu ie 

igen, an ben drei folgenden Tagen audy zu. ben Übrigen Zügen Sültigfeit, infoweit 
4 bie betreffenden — führen. 
Mainz, ben 9. April 1863 





Im Auftrage des Verwaltungsrathes: 
Der Direfior: empf. 


nung + Bimmer, 
Manfarbe, — A, le ——— here] mu Walftrage 11. 


L 6 
Taunus · Eifenbahn. 

Bon dem 4. April d. J am werben, unter Benußung ber Taunuss und Herzoglich Nafjau« 
fen Staatsbahn, von ber Station Frankfurt der Taunus-Gif birecte Meifebillets nad 
fämmtligen Stationen ber rheinifchen Gifenbahn, ſowohl für bie Ginzelreife als auch für bie 
Hin» umb Herreife, und für ben letzten Fall zu ermäßigten Preifen ausgegeben, unb wird et⸗ 
waigeß Reifegepäd unter Geftattung von 50 A Freigewicht, von bemfelben Peitpunft an, eben: . 
dahin zur Beförberung angenommen werben. 

Kon ben ar: ögegebenen Reifebillet® Haben biefenigen für bie Einzelreife eine zweitägige, unke 
biejenige für bie Hin« und Herreife unb für bie I. & II. Wagenclafje eine fünftägige, un fr 
die IB. Wagenclaffe eine breitägige Gültigfeit. 

Sämmtliche Billeis berechtigen ben Reifenben, während ber Gültigkeitsdauer besfelben zum 
foftenfreien Beſuch von Wiesbaden, außerbem ift e8 dem Neifenben geftattet, entweber zu Rübeß: 

ober zu Dberlahnftein, mittelft der dortigen XTrajectenanftalten auf bie eheinifäe Bahn 

geben, respective ihre Meile entweber auf ber rechten Mheinfeite von Mübesheim bis Ober⸗ 
lahnſtein, ober auf ber linken Mheinfeite von Bingerbruͤck bis Gapellen weiter fortzufeßen. 

* Für die Stationen ber rheinischen Bahn, Gobleny, Bonn, Gäln, Aachen, Neuß, Grefelb u. 
Gieve werben hierbei Gouponsbillets, ſowohl für bie Eingels, als Hin- und Herreife ausgegeben, 
welche ver Reifenbe, während beren GültigfeitSbauer ermächtigen von Gaftel ans Mainz, mittelft 
bes Dampfboote® der Taunus Gifenbahn-Gefellfaft, und von Dberlahnftein aus Ems ohne 
ee gr bes Billets zu befuchen, und fi außerbem auf ber Gouponftation Gapellen und 
Rolan aufzubalten. 

Franffurt am Main, den 25. März 1863. 1394 
Au zn des Berwaltungsraths: 

Der Director WBernber. 
Aecht ostindische Foulards zu Damentleidern ; 1230 
Tussores (Rohseide) zu Damentleidern; 

Aecht ostindische Foulards (Taſchentücher); 
de Chine-Shawls, glatt und geſtickt; 
Fichus in Seide und Cr&pe de Chine, chin. Pon- 
gees und Nagasakis etc. empfiehlt zu billigen Preiſen 


__. . Marlin Becher, Bleidenftrafe 5. 
Eck der Saalgaffe und Fahrtbor 6 
wird eine große Partie 
Hinecker pr. Stüd von fl. 1 an, 
fehöne En-toeut-cas mit eleganten Stödchen von fl.1. 30 Er. an, 
eidene Regenschirme guter Qualität von fl. A an bis zu 
ben theuerften abgegeben bei Ä 
Leonhard Hitz us Affenbach a. M. 
254 Die Eintbeilung der Banpläge auf der Zimmertiefe 
fowie Die näberen Berfaufs: Bedingungen find einzufeben bei den 


28, oriiz Budge, Schäfergaſſe 1, S. Hoffmann, 
14, und J. D, Schenck, Bleichftrafe 38, 








= 


‘: Zur Bavaria. + 


an Grlanger Bod. 260 
ohnungsanzeige. 


* wohne wieder Zeil 6 — 
Dr. F. A. Senfftleben, pr. Arzt. 


Dantfagung 
Allen Verwandten, $reunden und ae unfern innigften Danf für bie. außer⸗ 
ordentliche Theilnahme, welche unferer Frau, Schwefler und Echmägerin Dorothea 
Bernthenfel bei der Begleitung zu ihrer legten Rubeftätte zu Theil wurbe, 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Dankſagung. 

Allen Verwandten, Freunden und A Re unfern berzlichften Dank für die zabl⸗ 
reihen Beweile ber Theilnahme, welche unferm geliebten Sohn und Bruder Wilhelmn 
Sipf bei ber Begleitung zu feiner legten Ruheſtätte au Theil wurbe. 

Die trauernden Eltern und Gefchwifter. 


Danftfagung. 
Alen Freunden und Bekannten, welche A unvergeßlichen Sohn 
Eugen &Grossart 
zu feiner legten Nubeftätte begleiteten, fagen wir hiermit unfern berilichften Danf. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


— — ——— eb — 

256. Für eine ſtille Haushaltung von 2 Perforen wird eine Wohnung von 2—3 Zimmern 
und Küche ıc. geſucht. Anerbietungen bittet man verfchloffen unter J. B. bei der Expebition b. 
Blattes abzugeben. 


Der rg vom reinften und beten Gihelfaffee von J. F. Wrinz befindet 5) 


nur Borngafie 1 


; ; Srojhile — 


Fagon geändert. Auch werben biefelben ſchwarz und b 
I. 8. Beber:Haffelborit, Trierifcerpläh 6 


la Roggens und Weizenfleie, Futtermebl, Hafer in einzelnen Gäden ſowie in - 
Partien empfiehlt 2, Barmann. 
Beſtellungen ba —— — man Schaͤfergaſſe 3, 2r Stock, abzugeben. 


1292 BETT. leißiger junger Mann von braven Eltern, der-.« 
* * 9 














fehöne als 2ebriing in ein biefige® Eo 
waaren: — en gros et en detail geſucht; zu erfragen bei der 
Expedition d. B 


252 Gin en Bebirlfe gefucht; Bornheim, Becker, Tapezier. 

257. Geübte Lingeriearbeiterinnen geſucht; Töngesgafie 25, Ir Stod, 
@laviere au verkaufen und ar vermietben bei @löner, Glavierfiimmer, Bodaafle & 
255 255 Ich empfehle mic im Bohnen ber Fußböden; S. |  2uß, Frotteur, Rofengafle 3. 

256. Geübte Lingerie: Arbeiterinnen werben "gefucht ; ht; Gallusitrafe 1 12. 

254 Gin Zunge kann das Schneiderhandiwerf erlernen; ar. Ballusftraße 3. 


1268. Wıte Dübel mb Betten werben zu boden Wreifen gekauft; gr. Kornmarkt * 














—⸗* 





1 Beilage, Freuft, ntel;-Blatt A 83, Dienstag 14. April 1863; 
Bekaunntmachungen. 
N iblehemttiäge in den Biefigen öffentlihen Schulen, Inſtituten ꝛc. eingeführte 


Schulbücher 


find gebunden zu moͤglichſt billigen Preifen vorräthig in ber 
em Bach-, Papier- —9 Landkartenhandlung, Domplatz, =. 


u, findet man bei uns alle Arten Schreibhefte, Stablfedern, VBlei⸗ 


* chulbücher, gebunden, 


vorraͤthig in ber 1287 
Buchhandlung des Verlags für Kunst- und Wissenschaft 
@ Hamacher, Zeil 32, im Kömiſchen Kaifer. 


Sehrentfus der deutfchen Literatur. 


Für bie vereinigten oberſten Klaſſen der Handels und ber Gewerbes 

f 2 \ ſchule ir ein Curſus deutſcher Spezial: Literatur errichtet und dem 

errn Dr. 8. Grün übertragen worden. Herr Dr. @ritn wird im Sommer: 

emefter 1863 in ausführlicher und eingehender Weife Schiller’ Leben, 

3* Werke und Wirken erörtern. Die Vorträge werden im Saale der 

polgteagnifhen Geſellſchaft gehalten und zwar Mittwochs und Samstags von 12—1 Uhr. 

—*5* weiche den eben genannten Anſtalten nicht angehören, koͤnnen ſich negen 

Zahlung von Hl. pr. Semefter an diefen Vorträgen betheiligen. Die Anmeldung findet 

bei 5 Vebell der Geſellſchaft ftatt. 

Gröffnung: Mittwoch den 15. April. 


1285 Die polytechnische Gesellschaft: Dr, E. Passavant. 


Das Mäniel- u. Mantiilen-Magazin 
von 
Georg Heerdt 
in Bockenheim, Franffurterftrafie 6, 
empfiehlt auf bevorftehende Saifon eine reiche Auswahl in Frühjahr: und 
Sommer M nieln, aletots, Mantillen und Kinderfachen zu billigen Preifen, 
en Medezinal-Leberihran hei 
1771 orilz Heiss. 


















o*.o 


Bu Verfteigerungs-Anzeige. — 
Dienstan den 14. u. Mittwoch den 15. April, 


Bormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr, werden auf freiwilliges Anftehen 
nachverzeichnete Mobiliargegenftände, als: 
Eine voittüßige Einrichtung in Mahagony, Möbel aller Artyin Kirſch⸗ 
baum und Nußbaum, verſchiedene Servicen in Porzellan, vollſtaͤudige Glas- 
Servicen, Spiegel, Lüſtre in Glas und Bronze, Fußteppiche, werthvolle 
Küpferftihe in Rahmen, antique Porzellanfiguren, vollſtändige Beten, 
Schränke und Brandkiften, Gruppen in Bronze und Alabafter, Bronze- 
Leuchter ind Candeläber, Silber aller Art, Mefier, Gabeln, Löffeln, Therr 
und Kaffeemafchinen, Leuchter und Candelaber, Körbchen in Filagrain, 
Kiftchen, Koffer, Küchengeſchirr m Blech und Kupfer, Leinenzeug aller Art, 
in ber Behauſung größer Hirſchgraben No.2 öffentlich an den Meiftbietenden berhelgert, 


Obige enſtaͤnde fönnen Freitag ben 10. und Samstag ben 11. April von 
bis 12 —138 und 2 bis 6 übr Nachmittags —— angeſehen werben. 


ba | Verfieigerungs-Anzeige, —— 
Donnerstag den 16. Wil, ee ers 


vom 13. Kebruar c; Die zum Nachlaß der bief; - Bürger und Sandelsmannd 
Daniel Guß e'ſchen Eheleute gehörigen Mobilien, ale: gold, Ringe, 1 filb, 
1 Bleifever,.1 Gatlapee, 1 Gylinder, 2 Gommoben, 1 runder Tifh,.6 Stühle, 
7 Schilvereien, 2 Spiegel, 2 Küchenichränfe, 1. Bettlade, 3 Gaslampen, 1 
1ſchwarzw. Uhr, Leinenneräth, Porzellan und Glaswerk, Kleidung,  Küdengejchter, 
1: Ladentiih, 3 Waagen, Negale, Delkaften, div, Yabenutenjilien, leere Kiften und er, 
Bhtten, Büber, 12 Stüd Lagerholz ꝛch, fodann an Waaren, Tabak, Gigarsen, \ 
Buder, Reid, Thee, Stearinlichter, Gewürze, Seife, Branntwein, Del, Käfe.ıc. ; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 

1 Bierd; 

erd 


ı ; 
1 Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Kleiderſchrank; pr 
4 Bierbe, 1 Wanen; 

e) 2 Gommoben, 1 Canapee, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Spiegel, 2 Kıchenfchränte; 

f) 30 Dpd, wollene Strümpfe, 80 Stüdf Eorfetten; 

g) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 2 Kleiberfchränfe; 

h) 1 Faß Burgunder Wein; 

Ri 1 ange 1 Waage, Gigarren, Tabak, Branntwein, Chocolade, Punfcheffenz ; 

1 Pfer 

in, dem ‚Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meifibie 
vertteigert. G. Belfchner, Ausrufer 


1970 Ein Raben nit Erastıt aan feit ‚giner Bleibe von as: 

ren ein n Ge em e e wurde 

— Expedition, s " "MR 
1271 Beſte Gefchäftslage, Beil, 1. Etage zu vermiethen, Näb. in ber Ep. 









a 
bh 
c 
d 





Verſtelgerung einer Behaufung an 
Dauersto ben 16. Mril, Serie it: 


nad: Dekretd d 16. März c. die zum Nachlaß der hie. Bürgers und Handelsmannes 


ı Meldior Linnemann’ichen Gheleute gehörige, an der Schnurgafje liegende und 
en genannte 


aufung Lit. & Ro, 69 (nen No. 62) 
in dem! —5* jab n.. an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Or Berfteigerumgstermin) kann befagte Behaufung Ru angejeben ‚werben. 
€. Belfchner, Ausrufer. 


.  Wein- Verfteigerung. 
De — Aril, ". van Moos =. in acir de 


große Bodenheimergaffe 9 
1 e 4855 Rheingauer und 1 Zulaft 18551 Steinwein, 
fodann 11 ganze Stüd und 5°/, Ohm in Fleineren Gebinden, '" 
Weine aus den Jahrgängen 1857 und 1858, ſämmtlich mit 
Gap, in Auftrag öffentlich an den Meiftbietenden verjteigern. 


ben werben Dienstag den 14. und Mittwoch den 15. April, 
— bon 10-12 Uhr und Nachmittags von 3—6 Uhr, ebenfalls in oben benann— 
dm Bocal verabreicht. E. __ &. Belſchner,  Ausrufer. 


PWerfteigerung en eines Hauſes 
* auf der Friedbergergaſſe 
Samstag DE 15 A, ee 


» Dectet8 —* 23. Februar c. die zum Ralap der bief. Bürgers und Schmiede— 
* Wittwe F —34— Gbriftiane Kahn, vorher verehelichte Grimm, 
ea Dittmann, a an der Kriebbergergafle tiegende, zur Beit des Erwerbs mit 
Schmieberfruergerechtigkeit verjehene 


Feige arena Lit. C No. 200 


in bem öffentlich an den ee verfteigert. 
. gerungdtermine kann dieſe — — angeſehen werden. 






— 322 











elſchner, Ausrufer. 


Bi 7 duration ift ein Saal zu — auf Verlangen £d 
* ——— —— 


'Zintmer mit Küche ıc, und Gartenvergnügen find zu berm 
— 1, ganz nahe am Bodenheimertkor, 





Verfteigeruug von drei Bauplatzen 

in der Frankfurter Gemarkung auf 
dem Röderberg. 

Dieuſtag den 21. April, Br Te 


Detrets * 8. — Sr a Kr u. * an: ee ns ———— 
ern Johann Conrad Reus gehörigen Gäüterſtücke, na run es Herrn 
ea Dh. Kutt in drei Banpläße eingetheilt, als; 5 *— 

1) Bauplatz, Gew. 3 No. 330, links am Röderbergweg, hält 2 Viert. 38 Rth. 

76 Sch. oder 18556 Werkſch. und 61 Sch. Fapade am Weg, 
2) Bauplag, Gew. 3 No. 324 und 331 neben vorigem, hält 3 Vieri. 4 Rth. 
30 Sch. oder 19421 DWerkſch. und 61 Sch. Facade, 

3) Bauplatz, Gew. 3 No. 332, neben vorigem, hält 2 Vier. 38 Rth. 
2% Sc, oder 18471 Werkſch. und 61 Sch. Fagade, | — 
an Ort und Stelle ſelbſt öffentlih an den Meiſtbietenden vesfteigert werben, 17 
Plãne find zu haben in der &. Naumann’fden Druderei, El. Kornmarkt, ebenfo 
und Bedingungen zu erfahren bei Herrn Dr. Xu ee, Ihöne Ausſicht, in dem Vergans 
———— Johannitterhof, und bei Herrn Kunſtgärtner Griefinger, Rö a, 

o bie Grundſtuͤcke täglich angeſehen werden können. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


* Staatspapiere, Inlüge und Srundfiüde. 1210 
n⸗ und Berfanf bei Michael Sppenbeimer, Zeil 47. 


ter Portlandr&ement veite Qualität und bilbgft bei B 
1279 ©. Wissenbaech; Zeils 


1279 Gewebte und genäbte Corfetten mit ecbamif und 








Fiſchbein⸗ Einlage von fl. 1. 36 an, ſowie Kinber-Gorfetten und Sorbeffeib 
a 30 Er. bei Theodor Pott, Shnürgaffe 48 


1280 Das Kochbuch von Wilbelmine Aübrig (1018 Vecepte) iſt aut gebun— 
ben zu 1 fl. 12 Er. m. L haben in der Agerſchen Buchhandlung, Dompla 

246. Ein Schreinerlehrling gefucht; Kerbengafie 3. 2) 

— — — EREERRE EEE I 

1285 Vor dem GEſchenheimerthor in ſchönſter Lage ein Bauplaß von c. 14,000 m; 


fehr preiswürbig zu verkaufen, 
Morft, kl. Hirfchgraben 19... ° 


er EEE RL BL. Be 
F fr —— a —* und Nemife, in 
Önfter Lage, Eſchenheimer Lanbftrafie, er Finkenhofſtraße 24, ift zu vermi 
Eigenthümer B. ®. Aumbler, —E . Br 
EEE” — —— — — — —— —— — 
1279. Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Noßbaarmatragen 
ıc. werben gekauft und gut bezahlt; Einhornplatz, Eck der Kloftergoffe 69, 


1279 Frembwörterbud mit 15000 Fremdwörtern nur & 12 Er, bei 


W. Erras, alte Mainzergaſſe 35. 
1279, Porzellan, Stetagut und Blaswaaren werben gefittet; Daafengafie 13, 









2 Beilage, Franff, Inteh.-Biatt 8.88, Dienstag 14. April 1863, 


ee Belanntmahungen. 


> Schulbücher. 


Ich beehre mich bei Beginn des neuen Schuljahrs mein Lager von 


“tr Hütter r 
Sammtlidien Schulbüchern 
zu den möglichft billigen Preifen beftens zu empfehlen. 
Franz Benjamin Auflarth, 
SE der Tönges- und Haſengaſſe. 


N Te | 7 DT — 
Schönfätberei : Kunftwafcherei 
mnamn- Carl Böhler, 


gro he Gaulengaſſe Mo. 1, Ech des Kopmarkts, in Frankfurt a, M., 


fi im Er m Runfmefthen ber Herten- und Damen-Barberobe, forte 
ten yon Stoffen aller Urt, wie Seide, Wolle, Halbwolle, Aaconet, 
in ädtfarbigen- Drud nach den neueſten Deſſins. Kine reiche Auswahl von 
tern Tiegen zur gefälligen Anficht offen. 
€ der können ungertrennt gefärbt werden, ohne abzufärben, unter Bu- 
Ianeller und ‚billiger, Bedienung. — BVeftellungen werden auch abgenom- 
men Kabraafie 7, im Läden. 


Tapetenfabrik-Sager 


Don Siegmund Schnoele, gr. Bordenheimerftr. 2, 


riefen So Reichhaltigfte affortirt, von 8 Er. pr. Rolle an bis zu 
n. 




















1274 


* ſten Sorte 
Dein Lehreurſus in practifcher Aritb- 
metit und doppelter Buchhaltung für das 
Sommer: Semeiter findet vom 1. Mai an 
Morgens Hon 6 bis S Uhr ſtatt. 
Mainitrafe 12 neu. 
1236 Wtes Kupfer wird gekauft; Judenmauer 27. 






- Ausverkauf. 


Die — im Hüte und ſonſtigen 
Waaren aus dem Gefchäft des verftorbenen 
SÖutmachermeifters Serrn Johann Isaak 
Hirsch werden in deſſen Laden, große 
Bockenbeimergaife 7, zu Fabrifpreifen aus 
verfauft. 1200 


Cigarren. 


Neue Zuſendungen importirter Eigarrem,"worunter eine Sorte A fl. SO yr, 
Mille, find eingetroffen bei 


&. A. Lauten, — 
1268 Weißadlergaſſe 10, im „weißen Adler”, ·· 
Bortheilhafte Berkaufs- Anzeige. 
r = Bon einem auswärtigen eu, weldes ca. 800 send Flafchen 
chtes Eau de Cologne mit ächter Firma zum VBerfandt nad Polen be- 


mmt hierher expedirt hatte, welherAuftrag jedoch nad) ſchon gefhehener Effeftuirung durch 
die kriegeriſchen Ereigniffe veranlaft wieder zurüdgenommen wurbe, bin ich be n 
dieſe Bartie mit nahbmbhaftem Werluft en gros und im Dußmdb fchnellftens pr. 
Gomptant oder gegen nute Wechſel zu verkaufen. * 
Ich offerire dieſe Waare bei Abnahme der ganzen ober einen groͤßen Theil ter 
Partie zu 2 fl. pr. Dupend-Flafchen, im Dutzend genommen 12 fr. höher. 
Philipp Weismantel, 
beeibigter Senfal, große wodenheimerftraße 9, zur „Harmonie®, 
J Spitzen-, Tüll- u. Jaconet-Stickerelen, als: Kragen, 
YHermel, antillen, Schleier, Tafchentücher, Streifen und Ei e 
zu halben Fabrikpreiſen. Shirting, Leinwand, BetttüchersLeinen, Drell: amd 
Damaft:Gebild, Mull, Jaconet, Cambrie, Nauſoe, Gardinenftoffe, ſowie 
Blonfen, fertige Damenwäfche und Kinderfachen sller Art zu den Äußer- 
ften Fabrifpreifen. Saalgaffe 6, im Ammelburg’schen Haufe, 2r Stadt. 


sin 77 
Gemalie;;Fenster-Kouleaux, 

von- den billigften bis zu den feinften Sorten empfiehlt ir ygaz 
ı74. Stegmund Schmoele, gr. Bockenheimerstrasse % 


Dur 6/ breite Leinen, d. Stü 36 Ellen von. 9—10 fl.,-jowie 
billige Gardinen, Leinen-, Shirting: und Sarfenet:Nefter, _- 
Saalgaſſe 6 im Ammelburgifchen Hauſe, 2r Stod, 
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Pferdemarkt. 
H. Biscoe aus London 


hält mit eleganten englifchen Reit und Wagenpferden bei Herrn Sattlermeifter Voltz, 
Schaͤfergaſſe 6. 


Wilhelm Voltz, Zattlermeiftr, 


, Schäfergasse No, 6 
empfiebit alle ‚Arten fertiger Wagen, ſowie Pferbegeichirre, Reitzeuge 1. 1289 


Gebrüder Mayer und Kauffmann 


aus Leutershausen 

beſuchen den Kranffurter Pferdemarft mit einer großen Auswahl bayeri: * 
ſcher und ſchwerer belgiſcher Pferde. Dieſelben ſtehen vom 12. April an = 
„ia Niefen”, wozu wir ein verehrliches Publikum höflichſt einladen. 2351 


Derfleigerung von neun Baupläben 
.. in der OSberlindan: Straße. 


N Nachmittags 3 Ihr, werben in . 
Montag den 20. April y Gemäßheit fladtgerichtlichen Vergün⸗ 
figungs-Decret® vom 2, März c., als auch auf Freiwilliges Anſtehen nachverzeichnete 
in der Franffurter Gemarkung im Bodenbeimer Feld an der Oberlindauftraße liegende 
, Gew. 11 No. 385B, 387, 386, 388, 390 und 389, nach dem Grundriß bes 
n har! B. Kutt in neun Baupläße eingetbeilt, als: 
cl) Bauplag Gewann 11 No. 390 an der Oberlindauftraße, 35 Nuthen 64 Schuhe 
ü ober 556812/,, [ J:Werkihube und 67 Schuhe Racade, 
2) Bauplag Gewann 11 No. 389 neben vorigem, 33 Ruth. 51 Sch. oder 5235"/,, 
I Werkihuhe und 60 Sch. Fagade, 
8) Daupla‘ Gewann 11 No. 388 A neben vorigem, 33 Nuthen 60 Schuhe oder 
5250 [-Werkichube und 60 Ed. Facçade, 
A Bauplag Gewann 11 No. 388 neben dorigem, 33 Ruth. 69 Sch. oder 52641/45 
>T; 
5) Baupla ewann 11 No. 387 A neben vorigem, 30 Ruthen 68 Schuhe oder 
” 2 > 5 I: Werffhuhe und 60 Sch. Façade, we 
748287, ⸗Werkſchuhe und 60 Sch. Fagade, 
Baupleß Gewann 11 No. 386A neben vorinem, 27 Ruthen 81 Schube ober 
8) Bauplag Gewann 11 No. 386 neben vorigem, 27 Ruth. 92 Sch. oder 4362%/,, ° 
Werkſchuhe und 60 Sch. Facade, 
Werlſchuhe und 61 Sch. Focçade, 
an Ort und nn Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
€ 
Benjamin Abt, Aligafle 7, und bei Herin Johann Carl Wendland, Stel, 
ı 12, F C. Belſchner, Ausrufer. 










erffehube und 60 Sch. Fagade, 
Gewann 11 No. 387 neben vorigem, 27 Nutben 70 Schuhe oder 
7 
434 TI Werfihube und 60 Sch. Fagabe, 
9” ag Sewann 11 Ro. 385 neben vorigem, 29 Ruth. 29 Sch. oder 45923/,, 
baben bei Herrn Anton Günther, Hochſtraße 59, bei Herrn 


Schulbücher \ zei —* und, zu dem Sitten | 


er Chr. — ſchen Bucanblung, 


Buchene Hoizkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc:, 
find zu fd. 7 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


BVEER. Anmmbrüster,, 


1271 Friedbergerſtraße 16. 


Bestes raffinirtes Petroleum 
(dmerif. Erdöl) billigft Bei 1289 
7. Funck, Materials-u. Farbwaaren-Haudlung, Alerheiligeng: 26. 


Strohhüte "" Gar Böhler, Shönfärhere, 


große Gallusgaſſe No. 1, öäck * e No. L, Ed des Roßmarkts. 


13279, Schöne zweifpännige Wagen zur. Geidenberfehdhn dr 
bei Peter Welsensee, Cobnkutfeher, Et Ei rc RN 


— —— — — — 


71279 vBicher Mufifalien und Mafulatur kauft fortwährend 
S. Schwelm, Artiavar Hanlenaafle 11, GE bet Grasens. 


vn Barry du Barry & 


Fr a Te ——— 
Beralenta Arabica " 2 & Co., Rofmiartt 10 
Leinen, Shirting- und Sarjenct-Neiter 


werben billig abgegeben; Sadlgaffe 6, zweiter Stod, 


ET u 7 TV N er Er — — —— 
CE” Sehr billiger Verkauf während der Meile. 

dr Arbeitshemden für Herren 1 fl. 12, in Shirting 1 fl. 30, in: Leinen 

45. Leinene $rauenbemden pr. St. 1 fl. 12 u. 1 fl. 24. — Seidene 

Si für ‚Herren in den fchönften neueften Muſtern pr. St. 24, 36, 48 Tri und 

Be 1 fl.; jeibene $ravatten von 30 Er. am biß au den feinften mit Pruftbedetun 
Br und ale von 36, 48, 54 fr, u. 11.12; alle Arten Handſchuhe in Fil’b’Ekofie 





von 12 Fr. an bie bie feinften; Blacehandfchube 30 n.36 fr.; Alle Arten Strümp 
und Soden, geftridt und gewebt, von 18, 24, 30: und 36 fr; bei 
u Baruch Elsas, Neuefräme 1, d. Schwanapothefe gegenüber 


1289 Französischer Unterricht. 
Grammatik nebft Literatur, kaufm. Correſpondenz und Gonverfation, fiber Geſchichte 
Naturlehre. Einige Schüler fünnen ſich noch melden bei Dr, V. Dubourg. 


258 Wilhelm Mitsert ift nicht mehr in meinen Dienften, 
b tz ſt nicht meh ſt MR. Mebeer 


3. Beilage, Fräntf. Intell⸗Blatt IM &8, Dienstag 14. April 1863. 
— —— ER — —— —— —— —— — 


Befanntmadhungen. 


Hof von Holland. 


Während des Pferde-Markts 
"Dienstag und Mittwoch: 


Marosse Concertle, 


‚ ausgeführt von 
det Capelle des k. preuß. 30. Snfauterie-Begisarnts. 
Anfang 7 Uhr. 


Frankfurter Turnverein. 


Ordentliche Haupt - Versammlung 
Donnerdtan den 16. April im Gräber'ſchen Rocale, Graben 7, Beginn präcis 8 Uhr, 
— Berihierftattungen des Tutnraths und der Gommiffionen. — 
Neuwahlen für das Sommerhalbjakr. 


Der Turnrath. 


| Circus: Gebrüder Godfroy | 


Schossig), 
auf dem Klapperfeld, vis-A-vis ber Genbd' armerierKoferne, in dem Porzellanhof, Ede ber 
—— neben der Reitbahn des Herrn Dennemann. 
enger Publikum ber er Stabt Frankfurt und —— — die ergebene An⸗ 
unſerer eilſchaft heute Vorſtellung in ber Höhern 
gun —— und Pferdedreſſur geben, wozu mir ein geehrtes Publikum ganz 


—eã— Gebrüder Godfroy (Schossig), 


Direcetosren 


+ Dabı Nähere die täglichen Zettel. 12379 


Sämmtliche Schulbücher mau," 


Exthig bei HI. BBechhold (Allerheiligenftraße 89). ____1286 


Bürgerverein. 


1291: Die U ern über bie. zu un des Bürgervereins neu vorgefchlagenen 
Seren findet von Bee! db; 12. Mpril bis Samſtag d. 18 Mprilftatt und zwar täglich in 
ten Stunden von © Mittags und 6—9 Uhr Abends. 





. .Mondleur de da Made» nr. f 


al ar a ein neues Abonnement für biefeß ben 
5 Pariser Moden-Journal, halbjährig f. „ 28, jährlich fl. 14, 


desgl. mit beutfcher Ueberfehung . 38. P 16. 20 tr. 
Haupt-Ezpedition der Pariser —— Ziegelgasse 18. 
a =, 


ächt ostindisch seidener Foulards“Fücher 
mit unbebeutenden Drudfehlern ift mein Lager wieber aufs befte und reichhaltigfte ſor⸗ 
tirt und empfehle ſolche zu ben biffigften Preifen. _ Ebd; Debler, Zeil 38. 


1261 Die von mir einzig und allein genau nad Borihrift bes Herrn Geheimen 
Hofrath Dr. Mefermann verfertigten i x 


ächten Arkerntann’fchen Te 


find zu haben in der Chocoladefabrik von Gebr. de Giosres: 











umpf, Co 


aas-Demrath’s Sabrik- 


gr. Bockenbeimerftrafe 29, 
empfie em in reicher Auswahl und zu ermäßigten Preijen 
nun S ee ee öbel, 
Bettstellen m Erwachſene von fl; 71/, am, 
> Gartengeländer — * — 
Fliaschenschränke und Körbe 
fowieländere in dieſes Fach einfchlagende Urtifel, 
216 , Meiner geehrten Kundſchaft hiermit die ergebene Anzeige, daß meine 
jahr: und Sommerbüte :c. von Paris eingetroffen find; auch empfehle id due 
feine Partie Phantafiebüte von fl. 6-10 zur gefälligen Abnahme: 


Ph. Beumann, fatharinenpforte 10, Ir St. 
1295: Ein elegantes Dog⸗char (neu) mit Patent:Achfen, eim einfpänniger 


Wagen (wenig gebrannt) ſtehen zu verkaufen, bei 
Georg Gerlach, Schmiedmeiſter, Stoßhof nähft dem Saalbau, 

1289 Gin großer Garten mit vielen Obftbäumen am Baummweg —— iſt mit 
oder ohne Nußnießung billig zu vermiethen. Näheres Ziegelgaſſe 2, Ir Gtod, 

255 Der Verkauf weiblicher Handarbeiten zum: Beft * 
der Heidenmiſſion wird Mittwoch den 15. April Noßma 
No. 23 fkattfinden und um 11Uhr beginnen. Dazu beſtimmt 
Gaben bittet man Nachmittags vorher dafelbit — —— 

— — — — — — — ter Nifheferamier — 


Zum Igroßen Elephanten, Vilbelergaſſe 32. 


256 Von heute an Habe ih em vorgÄgliches Lagerbier auß ber Brauerei von 
F. Neutlinger in Zapf genommen. 
Chr. Wesel. 


u Schr billige wollene Pferdederken. = 


u deck Stück fl. 2. 24, fl. 2. bis 
bei — Bar en SEE 1, der Otte h —2 4 





ager, 


















-Kölnisches Haaröl 


m * und Beförderung des Wachsthums der taarr 


%.im Jahr 1766 in Köln erfundene ausgezeichnete Haaroͤl hat durch ſeine ba 
ftu wohlthaͤtige Reizbarkeit der Kopfhaut die Eigenſchaft, tie Harte bis ins ſpaͤteſte 
len auch ‚bei fortwährendem Gebraud die areifen Haare dunfel zur machem 
in. d — ſchung keine aͤßende Beſtandtheile befinden, ſondern dieſelbe nur aus 
etabiliichen Delen und aromatiſchen (nicht erhipenden) Riechſteffen zu ammengeſeßt, 
ik { am bewiefen. 
wäre leicht, eine Maffe Zeugniffe fiber die Nüplichkeit biefes Haardls beizia 
Bringen. Doch der Gebrauch deſſelben wird die befte Empfehlung fein und alle 
fehronlffigen Anpreifungen überflüffig machen. 
Kbln,den 1: Zanar- 1811. 1230 
Johann Baptista Paes, Erfinder des Kölnifchen Yaardtd. 
Mein ädt. zu haben, bei 


3 ER G. A. Lauten, Weißadlergaffe 10. 
- Zum Vferdemarft. 


Dferbegefhirre, englifche und franzoͤſiſche Reitzäume, Trenſen, Halftern, Gurten, * ante 
Re tyeuſden, wie alle übrinen Sattlerwaaren in großer Auswahl * 8 
bei billigen Preiſen empfiehlt 


Peter Enck, Sattler, Weigsadlergasse Pe 
ohmarkt 21. 






— Auewahl empfiehlt . Beisler. 
—— zum Waſchen, Färben und Aendern werden angenommen und act 
ür jeden N it 2 gotbifchen Bucflaben gra⸗ 
Peischaften —— 
m t 
BRBRPIOnNGEn Helfen a 20 und 34 Fr. empfiehlt ſacicaen Aa 
1991 Eduard Jassoy, gr. Sandgaffe 15. 





— — — — — — — — — 


755 mich hiermit anzuzeigen, daß ich 


Aãulein Josephine Jung 


als erin in. mein Geſchäft aufgenommen babe und empfehle midy dem 
ferneren en eines verehrten Publitums ganz ergebenft. 
ET N. Nie. Cloes, Strohhutfabrikant. 


3 Ge e findet Condition bi August Fritz, 


Rioftergafle 10. 
in kiiraur i er” r 
.. ⸗ 14 


Zu vermiethen. 27 
—8 Ein Zimmer mit 2 Velten; Neugafle 


253. Eine Bartenwoßnung, 3 ** Küce, 
Rammer, Keller ı. ; Kettenhofweg 2 
1283. Soöftraße 3la im 1. Sie eine 


Sands und Bergweg ift eine ſchoͤne 
Wohnung von 4 Zimmern, 3 | Manfarben, 
Küche u. f. w. eg 
su ’vermiethen. Naͤh. Paulsplatz 1 1269 

1283. Zöngeögaffe 36 ru eine abge⸗ 
— Wohnung im 3, Stock, von 5 in 
immern nebft Küche mit 


Fr anfarbe * ——— 
vermie aͤheres 
— — 3 —e na 
v ee ober e ocal; 
Xheaterplaß 9 
1271. Reue Wohnungen von 5 Zimmern 
unb Rothhofftraße 2b. 


Zubehör; neue Roth 
252. &4 ber re und Fifcherfeldſtraße 1 
—* im 3. Stock eine Wohnung von 6 Zim⸗ 
„Küche x. zu vermiethen und vom 1. 
I "an zu sahen. Näheres Fahrgaſſe 115, 


246, Friedbergerſtraße 18 eine freundliche 
Wohnung Ir Stod, 3 Bimmer, Küche ıc. 

241. Langeſtraße 16, Hinterhaus Ir Stod, 
iſt eine freundliche neußergerichtete Wohnung, 
beftehenb aus 5 Zimmern, Küche ıc., zu pe 

1280. Ein großer Laden mit Gomptoir und 
fonftigen Räumlichkeiten in befter Gefchäftslage 
in ber Mitte ber Stadt ift zu vermiethen; 
Auskunft Hei der Expedition. 

1264. Gin Laben in befter Gefchäftslage ift 
zu vermiethen Näheres Grpebition. 

1269 Settenftraße 5, neue Wohnungen 
Boa 4 und Zubehör. Näheres 
offtraße 4. 

Bl, —— —** a &t. 
auge act 20 m vermiet 
igengaffe 20 zu —* en. 
@iferne Hand 28 if der erfe 
Se. —— aus 4 Zimmern, Küuͤche ıc. 
zu verm 

245. Im Weydiſchen Haufe, Buchgaſſe 16, 
eine. ſchöne Wohnurg von 6 ri zu 
rg ; zu erfragen auf dem Gomptoir im 


7 






anntmachungen. 

Vortemonnale mit einigem 
Geld, Ohrring ıc. ift efunben . worben ; 
nr abzuholen Rechneifiraße 0. 


—— 12 * med 


fd.,_in fauberer 


Bet 
256 Ein 





* 
Een, —— von * 
'/; Pfund Paqueten, empftehl 


Ludwig Wm. Rau, 
Paradeplag 5, 


Hartien * ber un nz ya 


1267 


Berdeaux- 
Mexx . .. ı& 
&t. * n n % 18 „ 
St. "= ..,.., % - 
Haut Brion „„1L%, 
Maraaux . . 2.42, 
Bei 12 Flaſchen Billiaer. 


Milani-Minoprio. 
Stearinkerzen, I Qualit. 


—* ——— 


Reines —— 21 * pr, 


Schweizer Kife 24 und 26 „ 


Pb. 
Apfelaele . . ... 12, u ® 
Neue Corinthen . . 14 „ne. — 
Holland. Sardellen 15 „ „ im 
Feinfte Watzenftärke . 9 


empfiehlt W. Rippe, Kalbähergaffe 2. 


Gute Zwetfchen 


zu 6, 8 und 10 fr. pr. Pb. empfiehlt 
1276 Peter Allendorf, 
= Bodenbeimergaffe No, 19. 


Ye 
in großen A nen Vartien billigſt bei 
8. Sauff, Fahrgaſſe 61, 






TE tr or Belaun mahungen. 
1293. Soeben erſchten bie 4. Auflage von der beliebten 


und „Briefmarken - -Polka für „Pianoforie, 


Preis, enlorirt, 


Th, Henckel, Yusikalee- "und Pianofortehandlung,, = 


ci _ Barabepl ab 9. 
eutid 


34 hönir, 
— — des aut Ph Frauffu u * m auf 


uf von je fl. 1000 Romtnahinertä feftzefegt und wird zur 
ey ae hi Sinagen ausbezahlt. 

jeben Goupon für 

.Af. 


42, — 
„ vB „2Uu— | an Binfen und Dividende 
u ” C " ıE 30 


fi lung erfolgt he Ubnabe ber Coupons 

- * 5. bis! 0. April d. J J. * 

Berktage in mittags en von 9—MH Uhr.an der Kaffe 
aft Dabier. ei der Sechon in Carlsruhe. 

—* nur Dienstags und; Freitags in ben oben be⸗ 


— ve 11. April 1868. 


* Kein Der Verwaltungsrath 





























nig“, Verſicherungs⸗ Geſellſchaft in Fraulfurt a. M. 


enburg- Spdener Queſſſahſenſe, 


t aus dem Waſſer der ——“ Fa klin e No.1 zu Soden bei — * 
eins der wirkfewi ii unb zugleich 5 eilmittel gegen Unreinhe 
de nebeiten, gegen Skropheln, ſtrop ud e Beichwüre, Bejchmülfte, 
ten, Scurfe x. Sie empfiehlt ſich gleichzeitig als jehr aefhäpte To zoilett> 
u die Dauf' ungemein reinigt, glättet und confervirt und vermöge ihrer 
m WBirfimg fie genen — ſchützt 
des ee Sodener Jod⸗ 
—— Füllung ert « Comp. 
and * "öcher in Srankfurf a. 
Bund Afdaffenburg-Sodensr "Brunnensermaltung 


i ren- 
deme. A Herren KR eher s. 








Die & 






— den 18 Bat, — —— 
‚18 Stüd. Corbeerbäume er 
I dm “a — 5 ur a ne €. Hk, Ausrufer. 


"wu Reimvand Berfteigern ug. 
br, foll wegen. 


Montag den 20 ‚Wpril,, —— 


— Se ey 
altend: nze u. halbe Stüde einwand, 
10 Sie Ela br. — — dr 113% 


aim 






" „al Bettt 
ohne Raht in Hnialg 
20 Ded. Herren, Damens und Kindertafchentiicher, 

eine artie Tiſchgebild, Handtücher, . Servietten ır., 
Hausmacherleinen) a 

fämmtlich in Neinleinen, wofür garantirt wird, 
- in dem — — „gegen baare Bezahlung IE 8 an den Meiftbietenben 

verfteigert werben. 5, Belfchner, Außrufer. 


uch⸗ und Bühskin-Verfleigern ig: 


Vormittags 10 * 
Dienstag den 21. April, ————— ih 3* 
"eine Partie Tuch und Buckskin 
7 Hefehend in ſchwarzen Tuch⸗Reſten zur on Zu — 
Anzügen, fchwarzem Buckskin zu Hoſen, ing 
zu ganzen Anzügen, zu Beintfedern und Merten, Jop 7 
und Damen-Mäntelftoffen 
in dem Fra ol gegen baare Bezahlung d 3 den Bf 
verftetgert. chner, gukkufee 
1472 Zu ber bereitd $ —555 Deut und — — br Klaſſe J 
Be Ol I u nahe 
Tante, D 
aben bei M. ————————— 


aben 
— ———— 1, an der außtivache. 
Mädchen, d die im m 'Stiefeliteppen gewandt find, finden banermiie 
Beſchäfti gung; Schnurgaſſe AB. Fa) 
- Legona de grammaire, de conversation, de Iitterature {ran 
I: instrhctioh" elementaire & des enfants. EMIL, IE MAAS, Römserberg in 

















E dau 3 


gerungs Ameige 


er an 32 A il, Bor: und Mahmittags ; werben 
| DILL, auf freimiliges Anftehen: und wegen 
Serm Generdlitiojor von Liel nachverzeichnete gut Ba ** 
de, ach, 1 Meiverichrant mit Spiegel: und 
ijch fur 18 Fre, er ind 5 Stühle, 12 Strobftühle, S Se 
0 2 Nadttilhe, 3 Kleiderichränfe,: diverfe —2 I-@ta» 
=, um * Ared, 1 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 Küchenfchranf; 


freiwilliges 
ange Am — — gg 1 * Tiſch, 1 Spieltiſch, 4 Spiegel, 1 Secretair, 
teuilles Rebe, i Arbeitstifh, 1 gr. Aleiverfehrant, div. Tiiche, 4 Tabourette, : 


















36 ° 
at 2 1 ingwalis Auf —X 2 Seſſel, 6 Stühle, 
2. änte, 2 Büffet, 2 Schreibtiiche, 2 Seffel, 12 Stühle, 2 gr, Spi 
R 100 ur deutich. Kaffee, 2 Fäßhen, div. leere EB 
e) — 6 Stuhl Ha 1 Schranf, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank, 
" Ei A Spiegel, 
h Gahemire, 1 Creppe, 1. So 1St. Thy⸗ 
7 ie —— 1 I Beten, 1'St: Rama, Ya Did. Taſchentücher 2,9. 
Ki 6:5 2 Gplinber, 2 Schreibtilhe, 1 Brandfifte, 4 Some 
= — ß e„3 ovale, Tiſche, 4 gr. Spiegel, 2 Bettladen mit 
Bhdgenlindate mit, Aufläben, A 
— — 1 Pendule, 1 Tiſch, 
runder "ie 


uniß 
immer er ae Beislung ent a % Ko Meiftb 
h E. Delt: chner, Mann 


Verfleigerungs -Wnnzeige. 


j den > 4. ril — — s 2 Uhr, werben in 
HM ve m D r Gemäßbeit —— * agent vom 
ie gie Sichen Johann Georg Mook uͤnd Creditores gehörigen Maſſe⸗ 

als: nee Schachteln, Schiebfaften, Schaufeln, Reagen, — ae) 
: ‚ Babbüttdhen, Bretter, Schaufeln, Löffel, Stöde, 
alsfäher, arren, Schiefer — 

ſobann a Auftrag: 

n$ ” Seffel, 4 Commoden, 2 Schreibcylinder, 
ei, 2 Schreibtifche, 2 Bettladen mit ir 

DR ct Waſchtiſche, 2 Spiegel, 
v2 4 —— 1 Spiegel, 


ttiode, 
napet, 6 Ekibte, 2 * —S 1 Schrant 1 Spi 
mapee, 6 Stühle el, 1 Säreibtif, 1 ri; 7 Oelgemätbe; 
Pendule fg Schiſdereien, 1 Küchenſchrank mit Aufſatz, 
MH ei Ä f,, 2 Gommoben, 1 Ganaper, 6 Stühle, | 
14 ptegeljchränfe, A l ———— und 1 Waſchtiſch, 2 Rühenfhränte 
ommobe 
* dem Berg na Jehen baare Bezahlung m. an ben Miiftbietenden 
werfteigert. C. Belſchner, Ausrufer, 


F in —* ae Inerben 
ſucht; 


"258. Cine Am 


— 


eier einzelnen Dame te, 
*8 a — — 


be 
258. Ein Luca das fchon —— Jahre W 
= ent ro eine Stelle alb Haus⸗ 
Amt a4 allein und kann ſogleich 
N, zu — Bornwieſenweg, am 


Hermes 1, im 3. Stock. 
258. Gin Monatmäbhen wird geſucht; gr. 


—— 
in Nähen; welches bürgerlich kochen 
kann * bie Hausarbeit gränblich verſteht, wird 
gefucht; Saslgaffe 14, 2r Etod. 
258. Man ſucht für ein gefittetes Mädchen, 
* gu aller Bun willig, eine Stelle als 
Er el ober Mäbrhen allein; Mofeng. 3, 


258. Eine gute Köchin wird in eine Leine 
— gefucht; Grünerweg 10, ebener 

1294. 5 Kindermaͤdchen wird geſucht; 
Hochſtrahe 39 VParterre. 


258. Ein tüchtiger Fuhrmann, der gute Zeug⸗ 
ar ar Sei, wigb geſucht; Römerberg 


* ortigen Cintritt 

——— 
Boden une Bügeln erfahren ift; Bleich⸗ 

—— Gin Wenatwddhen wird geſucht; Hoch⸗ 


— Gin WRöbcen, wel welches bürgerlich lochen 
lann Arben willig iR, wind ge⸗ 


und 
| —— rar 
fofide gefudt; 


—— wird eine ſolide ſtarke Köchin ge⸗ 
ſucht, bie ſelbſtſtaͤndig —* und Haus⸗ 
——— neue Mainze 9, 

1204. Gin gut. empfeflener Oouluecht wich 
Ein ſolides Mädchen ſucht Dienſt en 
m lann * erntzeim· Wlingeng. 7. 


mid muhint 


8 
8 
sr.) — fkaken Ka ur und tea 


fucht ine Stelle ae. Sina Kindern F * — a D 
” 


‘257. ‚Ein forte "Zopffümge wird gefucht ; den in Bicoe Stellen; Frau 


258 Ein Mäbhen, weldes 


u RR verſteht, ſucht t 






Hein und Kinde h 


yıan 


a e 13. 
innen 
Hung De Haus⸗ und ER 
mädchen find gute Stellen 
Fran Maas, Mömerber 
258. Gefuchtz ein anftänbige® * 
das in Haus⸗ und Handarbeit zen unb 
gewandt tm Serviren ift. Nur folde bie 
— — es hi melden; fi 
usficht 4, tod, 9— Bas 
2—4 Uhr Racmittag 8. * — 
260. Gin Minden, welches 
fochen kann umb bie ——— * per» 
MEN SEEN 
olive A 
ha; tt. Bunde, vn I ei Mr 
en, 
3434 Graben 37. u e 
257. 68 wirb ein Koch für eine Herr derrſcheft 


sin: zu ei: gr. Fiſchergaſſe 3 
Ein —53 Hausburſche seſeac 


neue A 
257, Mädchen ji Zap SE: 
bie beiten Stellen; Date ARE: 

253. Gin Monatsmäbchen wird 
No. 12 im 3. Stod geſucht. 

1394. Gin Fran" Mädchen gut & 
gerlich locht, bie Haus arbeit 
wird als Mãdchen allein geſucht. Unter 
Re. 6, ir St Stod. *4 


259, Gin Mäben, weiches 3 Bier 
lochen und alle Arbeit fann, 
einer war, ie di * ara 
eine Stelle in einer 
als Köchin oder Mädchen 
259. Ein ibr. braves — ge 
tobt und Baußarbeit ta ML ie 
Eile: — 
wird ein 
* Arbeit willig. fit —— 
9. 29, 2: Siock. —— * 
nfi ro 








u EI) ri 


88, Dienstag 14 W Ayril 1863, 
Belanutmadungen. 


Heute eriheint 


© a ame von Ruppius. 


Rp. 2. Preis 3 Pr. 
ede Nummer wirb einzeln verfauft. Wir bitten dafjelbe ba, wo es nicht zuge: 
ei da bie große Anzahl der Abnehmer eine regelmäßige Bufenbung 


7" Soh. Chr. Hermann'sch Buchhandlung, M. Diesterweg, 
Zeil 15. 












„1293 Bei dei IR. Baist ift erichienen und in allen Buchhandlungen zu. haben: 
Rien' une va plus, 


Schluflieferung. 2 Preis 24 Er. Enthält: Die Opfer des des Spieles. 


erlage,des. e 8, Berfalie ex® ‚it serichienen und in ver Joh. Chr. 
&baublung, Zeil 15, zu haben; 


Be erhbud) der Stadt Offenbach. 


\Entpält Fämmtliche Einwohner, Geſchaͤftsadreſſen, Handelsfirmen und einen Stabt- 
plan von G · Walten Preis 48 fr. Ian AU nr 


Erlanger Hof. 


Duanehg| dein 140 April: Gomcert vom Komiker Karl SHelmftätt mit Ge⸗ 
Anfang 8 Uhr. 


armoniſcher Verein. 


Heute Diensiag: a eia· Probe. 1295 


tiötel de !’Union (Weidenbusch). 


Heute Dienstag und morgen Mittwoch letzte Vorftellungen. 


Grande Noirce Physique, amusante 
par le Professeur Adolphe Bbils üAthenes. 
Preiſe der Pläge: Nummerirte Stühle fl. 1.12, Ir Platz 48 fr., 2r 

Rio 24 fr. Billets find von 10 Ubr an zu daben. Einlaß 7 Übr. 

Anfang praͤcis 7/, Uhr. Das Uebrige befagen die Zettel. 1261 


-  &@lac&-Handschuhe 


allen Farben von 30 kr. an” bis zu den Feinften in der Bandhandlung von 
A. Ferber, Neueträme 4. 


der Schriftgießerei wird ein Junge gefucht, 





—J 
J 
** 
J 



















Bis zum 30. April J. J. 


bauert die Haupt: und Schlußziebung der Seraoal. Braunſchw. Landes: Potterie, worin # 
bie Treffer von fl. 178 000 od. a ne 000, fl. 105,008 ob. — r.6 —— 
fl. 70,000 ob. Thlr. 40,000, fl. 35,000 or. Thlr. 20,000, fi. 17,8 
ob. * 10,000, fi 14,000 ob. Tblr. 8000 1c. gewonnen werben we 
dies eine Außerft intereffante Verloofunn, da nur — unb zwar 10700 — 
Breife ı 2 onoge werben, wovon ber geringfte ſchon 5 27 iſt. 
e Ziehung bereits am 13. April l. J *8 
reſp. en bie noch geneigt find, fich zu —* igen, erſucht, ſich gef. wegen näs 
herer Auskunft balbigft direft zu wenden an ben Haupt⸗Eoleeteur 


B. Grünebaum, Scnkfurt a. M. | 


Der mir von ber Herzogl. LntterieDirection zugefteitı \ 
Aushäng Wlan ift während ber — täglich an meinem Haufe 
Paradeplag Ro. 1 1, 


. der Hauptwache gegen 
einzuſehen. 


onnen hat, jo werben diejenigen 


Eu verfanfen, 


Ein Dogcar 
(Iagd-Wagen) zu verkaufen; 
Stifistrasse 16. 

248. Zu verfaufen ift bie Heilige Schrift von 
Allioli in 12 m. * —— ee 
ber nfller un um 
er bes —— abgegeben. Naͤheres 

ettheilt bie ebition. 

1269 7 wohlerhaltener Flügel ift zu 
verlaufen; Bleihftraße 11. 

250. Gin Flügel gut erhalten und em 
Billarb für erwachfene Knaben, maffiv und faft 
a... billig zu verkaufen. Langeftraße 1, 
t 


254. nom in beim 
Abbruch Ei. Hirſ 
1289. _ =. verfanfen: ; 
ein englifches Reit⸗ und Wagenpferd, 5 Jahre 
alt, Stute, Preis fl. 700. Anzuſehen jeben 
Bormittag bis 3 Uhr bei Herrn Gorbett, 
englifcher Legationsferretair, Hochſtraße 18, in 
Frankfurt am Main, j 

254. SKrögerfir. 10, im 1. 
Stock, werden fänmtliche ‚Mo: 
re 1 —— — u. 

eräth zu verkaufen ge⸗ 

ſucht. — zu ſehen Mor: 

gens von 11—1, Nachmittags 
bon 2—A Uhr, 

B iſt abzugeben bei Alexander Knöffel, 

ul Kumftgärtner, Eckenheimer Land» 

* Ein gutes Schreibpult zu verlaufen; 

ö 51, Im Raben. 

260. 1 transportabler Herb billig zu ver- 

faufen; Weißadlergaſſe 6. 

% 260. Gin Lüftre mit 3 Lampen ift billig abe 

** kei KH. E. Eifer, Katharinenpforte 

. 2, im Laden. 

260. Eine ra bei®. Walther, 
3b, 


2559. Cine aͤchte Gremonefer Geige ift 
Verhältnis halber billig zu verkaufen. 
Dirk, fie 25. 

260. Gin gut im Gifen gebundenes Stüdfaf, 
er * tauglich, iſt zu verlaufen; Buch⸗ 
sche 16, 





- 


260. Eine Partie wenig gebrauchte 
Wagren⸗Negale fichen zu verkaufen. 
Liebfrauenftraße 6. 


257. Reiszeug, Brett und Schiene, Botanifir 


bücfe, Schulbücher ; Rebſtock 4 
258. Gin edles Pferb von brillanter Figur, 

— ſehr gut geritten, "ift wegen laͤngerer 
eife bed Gigenthümers fogleich 

Näheres Hochſtraße 47, Parterre, 


zu verlaufen. 


260. Gin neuer Sommerwagen mit Patent 


achſen und ein neues einfpännige® Gtuhlwägel- 
hen ſteht zu verkaufen bei Z. G. Schmidt, 
Schmiebmeifter in Sachfenhaufen.. 


3u vermietben, . 
1286. W ber 1. Stod 
von 3 Bimmern, 2 Wanfeeden, Kühe 


! ’ 
Keller zu vermiethen; Näh. Stiftftraße 19. 

1286 Eine Wohnung von 8 Bimmern x. 
Vilbelerftraße 12, Parterre zu erfragen.  ; 
251. Töngesgaſſe 55. ! 
Große Gefchäftsiofalitäten volftändig eingerichtet 
zu vermiethen. 

256. Seilerſtiaße 3 ber 2, Stock zu vers 
mieten, 5. Zimmer mit Yubehör. 

257. Gin El. Garten mit Aufenthalthäuschen 
ift zu vermiethen; Baumweg 18 am Hermes» 
Brunnen. 

253. 
ift Der 3. Stock, beftehend aus 
5 Zimmern, Cabinet, Manfar: 
Deu, Keller ıc. pr. 1. Zuli zu 


u 


Gatbarinenpforte 9. 


vermiethen. Näheres im Laden 


Eatbarinenpforte 6. _ 

1269 Gin El. Saal, welder von. drei Sei⸗ 
ten Fenſter hat, ift als Geſchaͤftslocal zu vers 
miethen; Ei. Eſchenheimergaſſe 26, 

1272. Gine freundliche Wohnung von 4 
gr. Zimmern, Küche und fonftigen Bequemlich« 
feiten ıf zu vermiethen; gr. Sandgafje 25, in 
ber Gonbitorei. 

257. Schöne Ausfiht 15 eine Parterrewoh⸗ 
nung vom 1. Mai an, 

257. Im Gerlach'ſchen Garten, Gutleutſtraße 
No. — find ſchoͤn möbl. Zimmer zu vermiethen. 

258. 
Seilerſtraße 27, 2r Gtod, 

258. Gin möbl. Zimmer an einen Herrn; 
Saalgaffe 13, im 3, Stochk. 

258. Gin ſchoͤn möbl. Zimmer mit Koft zu 
vermiethen; Kruggaſſe 9, 


Ein möbl. Zimmer zu vermiethen; 


258 Ntelne Hochſtraße * ein indbl — 
vermieihen· Näheres” B iebergeſſẽ 


Zimmer qui 
No. 13, ed Gomptoir. 

258. Gin Freund. mößl. gimmet iſt ar 
gaffe 43, Ed des. Würteimberger Hof, im 2 
Siock zu vermiethen.' 

259, Ein‘ freumblic gut möͤbl. Zunmiet, 
Oppenheimerſtraße 17, nf ber Schulftiaße, 
in Sacsfenfaufen: 

1294." Eine" fcöne Wohnun 2 Ar Stod, 3 
gerfumitge Zimmer, Kühe, 2 Manſarden * 
Gartin u "alle Beyuemlichkeiten, elegant mÖbl 
oder unmöbl., gleich zu beziehen; Saud⸗ 
weg 42. 

1294. Reue Rothbofſtraße 17, auf der Son⸗ 
nenſeite, mit freier Ausficht in Öärten, ift eine 
Wohnung von 3 Zimmern Vorzimmer, Küche, — 
Kammer und Keller und Antheif an der Waſch⸗ 
küche am ftille Beute zu vermiethen. 

259. Gin möbl. Manſardezimmer zu vermiethen 
Sanbweg 17. 


— Bekanntmachungen. _ 
358 Wein« u. Schoppenflaſchen kauft u, 
verfouft Mupp, Markt 4, dem Dom uͤber 
55 In einer Kamilie fd: nen noch einige 
anftändige junge Leute Wohnung und Mit 
tagstiſch erhalten. 
1289: Chımpagner- und Fauenrflaihen 
werben gekauft; Feine: Friedber erſtr. 12, 


— — — — — 


Schöne füße Valencia: Orangen 
4 fe’ pr, Stück, in Kiſten und Sans 
dert billiger. 

'- Milani-SEinoprie. 

1/, 2008 No, 27535 zur 6. Klaffe 143r 
Zie hung iſt abhanden gefommen und wird 
vor deflen Ankauf gewarnt. 

261. Ein auft empfohlenes Nähmädchen 
hat noch einige Tage frei; Bender, Graben 


„BT, 
7 Gin Heiner ſchwatzer SHE mit 


verlaufen ; mau bittet 
—e* — 13, Ir Stod, gegen 
eine Belohnung Bzugeben. 


261. Eine Belang nimmt in und 
außer bem Haule Beſchaͤftigung an; Ben 
der, Graben 37. 

258. Gefu nden ein Arberrötäiächen ber: 
ſchiedenen Inhalts, 








a“ noch einige Tage frei; 
era ge 


251. Ein Mädchen, das arbeiten — 


Moſjergaſſ 8, 
es 3. Sehr gutes Soumkaf ju verfau 


- fen Krungafle 9. 


257 Ein Mäbhen, das an ber Rihmas 


et, Shine geiibt R. wimſcht Befchäfrigung ; 






Altemainzergafie 63 

259 — Kepfefiein” wirb b.r E 
Maas 12.8r. bei Wwe. Funk 
thor in Sachſenhauſeu. 

258. Ein kl. junger weiß und ſu 
geſtreiftet Sp Ab: at ſich 338 — 
geben gegen lo nung et 


258’ Sauerfraut, ein Be — 
Bohnen, Salz: und Eſſiaaurken find zu Has 
ben Allerheiligengaffe 3 12. 

258 Eine goldene Gylınderubr nebft ” 
Kette wurde Samstag Abend —* ie 
ſchiff, Fahrthor, Altemainzergafie verloren. 
Dem redlichen Finder eine gute Belohnung 
Holapförthen 2 No. 1. 


258 Eine 20 Eine Boläfen bat — = fa 


Gelnhaͤuſergaffe 6, Br Stud,  — .. dr Stv 

=, Buena RM 
am ern: Montag ein ſch rzer ran 
Schleier; dem Finder eine Be ob, : 


lerftrafe '2 Im Bartenbmu: 


253 Gin efitteter uhae Fı e Ya 
ezierer⸗Geſchaͤft arme, Tu Dal Br 


abe 22, Ir Stod 
258 Ein hafiger Safemmader; e 


— Beſchaͤftigung; Reuerothhoſſtrabe 


— — — 


258 en ten Aepfeln a 
Fried ei —S— 3 


er Sacjfenhanfen. 


‚Eine goldene Broche i F 

*5 tag — auf der Bocke ar 
rare — — — Der — 
nder wird gebeten e gegen Beloh⸗ 
nung abzugeben; Allerheiligeng. € 60, Ir ©. 


"Ein braves Mädchen, das bin 
ber Santarbei —— 
18, Karterre‘ 











* Asien Ftautf Intell.-Blatt MR 88, Dienstag 14. April 1863. 


 Belonntmadungen. 


ö⸗ 


Jugendwehr. 


1295 Die Freiwilligen werden aufgeforbert Mittwoch den 13. April, Abends 


; * Schleſingergaſſe 16/18 ohne re zu erjcheinen. 
Die Exerzier-Commission. 


Niederlage der Messerwaaren 
Isinnn von Gebrüder Dit!mar in Heilbronn 
bei Ludwig & Fries, Ööthteplat 11. 

1294 Alle Arten Tajıhen- und Federmeſſer, —*8* — und Reiſemeſſer, Cigarren- und 
Stablmefler, Zafel:, Tranchir- und Deffert:Beftede, Streihftähle, Scheeren aller Gat⸗ 
tungen, Nagelzangen und - Feilen, Eraser, Schlüſſ elbafen, Korkzieher ıc. 
Batent-Rafirmefjer mit eingefeßter Klinge, in Preußen, Bayern und Würtemberg patentirt, 


un Beine Os Streichriemen und Maffe zum Be reihen derſelben ꝛtc. 
Garkeninſtrumente der neueſten Syſteme in allen Arten Kneipen und 


‚ Meflern, : Afticheerem, Banınfügen, Hapen, Obſtbrechern ꝛc. 


Freund $‘ Graefner 
aus Pesth 


find mit einem Transporte von 80 Stück Meit- und — enpferden 
oſtpreußiſcher und ungariſcher Race aus ben erſten und edelſten Ge 
ftüten des Landes bier angekommen und ſtehen af von Dienstag dem 
7. d. M. zum Verkaufe auf ber Friebbergerftraße im gelben Sirfch 


— — — — 


Dampfſchifffahrt auf dem Rhein und Main. 


Dad Dampfbost „Main“ fährt Mittwoch den 15. d. M., Morgens 


>: Uhr, zu Thal, Näheres wegen Güter⸗ und Derfonenbeförberung a Fa 
Agentur am Main, dem Geiftpförtchen negenüber. 
— _ August Schönling. 


Detail-Preise der 


rben u. Firnisse eis, Fabrikation 


wir: bei: Friedrich Haysser, Vilbelergaffe 9, 


Sranffurt a. 


Del ER Bd. :12—18 fr; 
um Anſtreichen der Barten:Berätbichaften von 16 fr. an ; 
Bon en —— ——— und Fußböden ıc. 14 Er. pr. Pfd.; 
arben; 
e, Wöseifinife von (hönem Glanze und rafch trodnend zu 36 tr, 
48 Fr. pr. Scho 1294 


—@4 wird ein Tapeji irer:@ehrling gefucht; Woligraben 1, 















Königstein im Taunus 

Ri sm Gingange an der Sodener Ghauflee, zweites Haus rechts, ** 

möblirte — ——— n von 4 und 5 Zimmern, Küche, Keller, ſowie auch eine 

— — arten zu vermiethen und wird auch bier, Baumweg 14, Irre 
uskunft eıtheilt — 


259 Geſucht wird ein gebildetes Frauenzimmer aus guter Familie, in allen weiblichen 
Handarbeiten wohl bewandert und. faͤtig, einem Madchen den erſten iementauuntencupt r 
geben; Saalgaffe 31, Parterre, von. 10—12 und von 2—4 Uhr gu melden. 

BRETT 0% —— gi. Sandgaſſe 22, empfiehlt das Neueſte in —— 
Hemfeuhen; Repen umb Riüfthen. 

et: Bu 'bermiethen pr. : r. |. Mat im Mittelpunft der Stabt eine Wohnung im Eeilerkn 
von 7 Zimmern nebit u —— Bequemlichkeiten, Raͤheres bei Philipp Weismantel, 
beeidigter Senſal „Harmonie“ 


— — — 


Me a a a N la En 
, 259 Gin —— * —— vor dem Reuthor zu verkaufen oder vermiethen; 
Vilbelerſtrabe 10, 2ꝛt Stod. 


859 Ein — Sa fann bie Buchbinberei erlernen. '®. Inland. " 

959 Damen- und Sinderhüte werben gelämadvoll und bilfig —— — 
Strohhũte gewaſchen, gefärbt und. fagonnirt, F. Seeger, A 

259 4—6 Bußmacherinnen ‚finden bei gutem Lohn dauernde Befiäftigung. Bu — 
bet ber Expedition — 

7959 Ein ſonder junger Mann (Beamter) wanſcht bei einer i einer reipertaßfen | Tl: in Noſt 
und Logis fu kreten. Eine Patterrewohnung mit Gartengenuß würde — werben. ODf⸗ 
ferten unter F. W. find in der Ggpebition d. DI. niederzulegen. * 


Bu verfanfen: 
Dien ag von I0—12 und von’ 3—5 Uhr, Buchgaſſe 18, Ir Stock, 2 roth⸗ſeidene Bo 
4 halbründe Marmortifchchen, 2 gr. Tifche, gr. Küchenfehrant für Wirtöfhaften — 
Kuchenſchrank, Mehlfaften, 5 Bettlaͤdchen, Kupferkeſſel ac. ac. a 


— — — — — 


256 ;8 Gründlicher ver Claviersiinterricht, befonders ders für Anfänger, wird v 
einer - Dame ertbeilt. Gefällige Anfragen in der Mufitalienhandlung 
Sandgajie a. — —— — — € 

74994 Es werden 1—2 Bimmer und Manfarbe für den & den Sommer in einem Garten von 
2 ruhigen P Perfonen zu miethen gefucht. Offerten unter W. 7 auf ber Exp. . abzugeben, 
259 An der PBfingitweide 2-3 Zimmer mit Garten für i den Sommer 
zu" bermietben, auf Verlangen Küche und Kammer. Näheres Erpebition. - 


1294 Ein Affenpinfcher wird fogleich (vor Ablauf der Meſſe) 3 kaufen * 
fu berjelbe ſoll nux fine gute Spanne groß fein, er Männden,. wenigft 

a. ra von gelber Barbe und ſchöne Etatur, ifo daß er zur Zucht 
fann, — 13, im Hofe rechts. 

259: Ein Gebund) Gebund’ Selüfel blieb in meinem —5* legen. H. er atı8 we 
Domplatz 
1294 Ein tüchtiger Mübenmacher, womöglich en ädler, wird 

Stiger Muͤtenmach glich _g —5 — Re to 


Es a br ee 3 
> Gine — Eledermocherin hat nad. Or * frei. Bu ———— 


** 44 ann M tim yirı: ‚zoff 


— & a Orengung wirb auge fe bei — Cr oh — [er — er" 


ur “) 
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Christian Fuchs, Schäfergasse 17, 
Etuis- und Bortefenille- Fabrikant, 


fein Lager in ſämmtlichen Wortefeuille : Waaren zu: billigen Preiſen, 
erg für Bifitfarten von 42 fr. an bis zu fl. 10, alle find mit feſtem 
et ſaͤmmtliche find Waaren eigener Fabrik; ferner Mintatur-Album für 

mit einem Titelbild, Mintiatur-Bilder a 4 kr., „B. bie Herren Haflel, 

27 "Daltmen, Schneider, Dr. Bun, Stadtpfarrer Thiffen, Bebda Weber ı. [. w., 
berife Sefmann, Oswald, Schumann, Port, Frl. Janauſchek, Labigfi, Artot, Mathes, 

al in verfchiebenen Koſtümen, auch find dieſelben alle. in. Bi arten aben; 
Vhotogr.Rahmen von 7 Er. an. Für gekaufte Waare von mir wird garantirt un Re 
baratures werben für-den m Auslage:Breis e::Breiß ſchneliſtens ver fertigt. 1295 


linterricht im Faufm. € Schön m und Schnellfshreiben des Profeffor 


€. &. Duschek und feiner Tochter; 
1296 Schaͤfergaſſe 10, ebener Erbe. 
= Mie wett die Leiftun ı diefe® Unterricht® geben ift ans den Schrifturoben, welche 
‚der Sermanm'ſchen Buchbandlung, Zeil 15, dffentlicdy zur Anficht ausgeftellt 


„zu erſehen. 
1294 Die Unterzeichneten bring n ** zur öffentlichen Kenntniß daß fie, nach 


erfolgter Ernennung des Gerichtd-Xccefjifien Dr. Hamm zum Hofzetehtsabvocaten, 
die Advocatur gemeinfchaftlich fortführen. Die "Seihäft£simmer befinden ſich, wie ſeit⸗ 
ber, in dem Haufe des Herrn Pfarrer Braun, Herrenſtraße 17. 

Offenbach, den 30. März 1863. 

©. Hoediger, Dr. Ham 

dofgerichtsadvocat und Wechſelnotar. Hofagerichtsadvocat. 

‚1293 In einer gebildeten Familie —— ſunge Leute Koſt und 
Wohnung erhalten; Buchgaſſe 3 8, Ir Sto 

Zu ———— 

Ein elegant möblirte® Zimmer nach dem Main gehend mit ſchönſter — an 
einen ſoliden Herrn; Schlachthausgaſſe 11, 3. Etage. 249 

251. EGeſucht fl. 9000 auf einen erſten guten Inſotz ohne Vermittlung. 
257. Gine — nimmt in und außer dem Haufe Befhäftigung an; Kirch 
aafle 9, im 2, Sto 


37 ein Ir Stod ala Geihäftslocal um) und ein Laden mel« 
3n vermieiben ſentlich, Zrierifcherplag 6; Näheres alte Mainzer: 
saffe 6, Eid, 
7 9000, 9000, fl. 3000 . 3000 und { fl. 1500 find dahier hypotbekariich. anqulegen. 257 
ennadelsDecvct, vr. Krug 42 fr., bei 8. Walther, neue Rothboiftr. 3p, 
int & M,, ben-13, April, Bei der heute fortaefegten 143. Lotterie-Biehung 
€ wüurben folgende höhere Treffer gezogen: No. 2661, 1807 und 7006 jede mit 


6r 
fl No. 5538, ea 9510 und 23411 jede mit fl. 1000, No. 6607, 2199, 19127 
und 181 191 ges mit fl. 300 


— — — — 








— — 





— fibe ater-Anzeige 

Dien "en 14 April: —— > Serrn Sewtid Wolff, Concert⸗ 
meiftert iefinen Tfenterd. Dan: r alte Bürgercapitain oder: Die 
Entführung, en on Luftipiel in 2 Alten, Ab⸗V. * 128, 
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Intelligenz Blatt 


Der freien Stadt Frankfurt, 


derdunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Staatsbehörden, f % “>. ar 
er u: und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. Wr: 





— am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





Ja} x 1a; 


— 89. Mittwoch den 15. April 1863. 


Belonntmahungen 


Ta Lindenfels“, 18“, Fahrgaffe 128, 


Conto - Bücher 


in größter — Mir guten dauerhaften 
1. 
Fr ng © reib:, ee wu Packpapiere, Wappendeckel, 
ſonſtige Schreibmaterialien en gros et en dötail billigit bei 


„MHeh. Schömbs; Papierhandlung. 
Neuche Seidenfloffe für Kleider 


am Quadrille, Raye und glatt 
ji bebentend  harahaeiekten BB reifen in Der Seidenwaaren: 
9» 


165. "Theodor Beer, Neuekräme 32. 


n- und Verkauf von Staatspapieren 
—— Banknoten, —5 — Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts 
A und Wechfelgefchäft v 1265 
Jullus Stieoel, jun. ** Comp., Steinweg 9 (Weidenbufh). 
. & #inder- Kleidcben, rag: MX 
„Nouveau In) Ehürichen, Sänbeen ——— 
in rede Answaht 
Meeris: Louis Hau, Sleivenftraße 9. 















n A273. . Rriedie , Saußtisähe { Ei ch Türe 
men unb in Blaf —— —09 


Doppelklettenwurzel⸗Tinktur 


ein Mittel, das das Ausfallen ber Haare zu heilen und einen neuen geſunden kräftigen Wuchs 
berfelben zu erzielen geeignet ift. Es Hat mir darch überrafchend günftige Erfahrungen bewiefen, 
daß auch im folchen Fällen, wo alle andern empfohlenen Mittel wirlungkslos b ieben, ſchon ber 
Verbrauch einer einzigen Flaſche den vollen günftigen Erfolg zeigte. ch kann mit Zuverficht 
außfpreigen, wenn nur irgend noch £räftige feimfähige Wurzeln vorhanden find, fo werben fie 
mit biefer Tinktur zu einem fchönen Haarwuchs erregt, 


Aechtes, nicht nur jogenanntes Klettenwurzel : Del 

in Flaſchen zu 18 und 30 fr. 23 
Diefed nach eigener Vorfchrift aus Klettenwurzeln mit China und Rum u. f. f. dargeſtellte 

feine Toiletten-Oel leiſtet nicht nur gegen ben. Ausfall der Haare treffliche Di 

bern befoͤrdert hauptſächlich den Wuchs derſeiben und, gibt ihnen höheren Glamg und Weiche. 

IH empfehle daher allen Perſonen, die an Haarkrankheu leiben, aufs angelegenfte einen Ber» 

ſuch mit biefen Haarmitteln zu machen, — 
Seilbronn am Nedär. „Be Maxyer, Apotheker und) | 


Bekanntmachung. 


1281 Im Biefigen VBörfengebäube find in ber Bel⸗Etage * der Neuenkraͤme zu 


* 





- 


1 großes 2fenftriges Border: um 
1 Henfiriges —— > Mu 
zu vermiethen. Sotalktäten elauii HE F ’ Gerrit 
„Die genannten-Lofalitäten eiguen vorzugeiveile zu einem Gommilfionsla 
Comptoir Re ebenjo gut zu einem Meßlokale. Die — Bedingungen ae 
m. * a ee zur 
ranffurt a. M., den 4: Anri RE — 
Königl. Preuß. Telegrapben:Statiom..: 
artenmöbel in Guss- u. Schmiedeisen, - 
Beeteinfassungen „ 3944 2a 
empfiehlt in größter Auswahl __-- u 
ins Fatiklager yon U: 8: Pi-dee Bonn, 





1282 


1298 ı: u verkaufen. Jah 
Ein Haus zum Alleinbewohnen, im beſten auftans und ganz in der Nähe von 
rankfurt, ift jehr billig zu verkaufen. Es enthält 8 Zimmer nebſt Keller und Speifes 
er, hat circa %/, Morgen Garten, Regen Cyſterne und ‚ganz vorzügliches Trinfwafler: 
umb kann gleich in Befik genommen werben. Aushmftibein ‘ihr. m Anni mi 
rn) Sal . Julius Daffe, beeidigter Senfal, 22. 
„Monfjirende Sochheimer, Weine, 
* annt le r —— —— I in Originalkiſten, wie auch ‚in eingelnen F 
Commi n au, re ö * x jr‘ , In 8 
| ee 4: Zipr, große Bodenheimergaffe, im Kaiferhof. 
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u Goufimetios: Geſchenk. | 
Gesangbücher 


in einfachen und eleganten @inbänden 
—5* wir en in grosser Auswahl vorräthig und zwar: in Pappband ff. 1, 
band mit Goldſchnitt * fl. F 8 und fl.2. 24; in feinem Lederband 
ir 3. 36, in Sammetbanb uf 
in elegantem Einband vorr — 34 


after Communionbücher 


von Mrcnet zu fl.1. 48, von Sudhoff zu I“ 1. 48, von Kapff zu fl.’ 1. 36, von 
Rofenmüller fl. 1. 30 und von Loͤſch zu fl. 2. 
J.D. Bausrbünder’s — F 
gr. Sandgaffe 8 


Fabrik-Lager Genever Taschen-Uhren 


SecE ‚Schlesicky, Fahrgasse BAR 











Ns. benletleiit As fl. 6. 15. 

— —* ea ee a ee 

* —— ——— a a 

„mit Boldornanienten „— >: 0 2 0 ne ne. „10. 30 „ 

—— anden in großer Auswahll. 2 en la, 

— Siucku Batedtslevet. . 2 2 2 nn „uE 5, 

‚Golbemd, 15 Steinen . : 2 2: 20a „ 18.150, 

pr mn auf Se 22 2 2 n„ 26. — , 

Goldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit feinftem franz. Email. . „29.15 „ 
Goldene Damen-Uhren auf 8 Nubinen, mit Gemälden unb doppelter 

SE ee „393: — „ 

Goldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit — 

Goldene Herren -Uhren he 5 har Be 66— „ 28 — „ 

u RE ent de at ih di „32.—, 

* mit ee —* ſel, SE —— „4. — 

mit s Goldkapſeln, Savonett, 15 Steinen. . . .. . 63: — 

ranıy- Befte ne, ——— gegen Poftvorfchuß beforgt. 1265 


‚arze Lyoner Neidenstolle, 


ich fortwährend von fl. 1. 30 der Staab an, ® /a, breite 
taab ar, zugleich bemerfe ich, daß der Staab ca, ?/, Su, 


Theodor — 





Seid 1 .% 


1276 a —*58 ere ober | in einer pefun 
ben —2 * X wollen, finden bei 
einer Pfarrfamilie am Taunus tebenolle er du Sant Nachhilfe in weiblichen Handarbeiten 


ober Shen fa de — Auch werden ein oder 
en en e n en 
— Bea 
— 28 ober Herrn Graf; Liaden raße 7. 
zu Rn vermietben. — 
1269 Auf Dem Blittersdorfplatz 33 ift Der zweite 
zu vermietben. Derjelbe enthält 6elegant ———— 
worunter Salon, Küche nebſt S ra en Manfarden * 
Bodenkammer, Gaseinrichtung und er ge auch 
nach Belieben mebrere bübfche —— Zu 
ee 35, im 2, Stod, 56 
ferne fenerfefte Saffafchränfe — in Auswahl 
- Gillmeister, Altgaſſe 71. 


I, Das Neueſte in Meben und — —————— in größter | Auswahl Bei * 
FE. Melbecck, Sch 












4 E77 @s wird eine Wohnmg von 3 md A — nebſt Zu 
einem Hof, wozu auch einige Arbeitslofalitäten hinzugegeben werben lönnen, zu miethen geſucht. 
Zu erfragen bei.ber Expedition. 
255 Ein Gaſthaus mittleren Range wird zu kaufen ober miethen geſucht durch 
3 H. Wilhelms, Agent, Oraubenpafje?24711® 
4290 "Gin gebifbeter — Dann kann Koſt und Wohnung finden in einem Safe, 
wo Wetegenbeit geboten ift, engůſch und franzoͤſiſch zu ſprechen. 


Es AT — et 
228 ‚Mösel, Betten werben en zum höchſten Preife gekauft; Garlüchenplah 9 y 


1968. Altes. Papier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Ei 
und hält Lager von qut gewalzten Papier» Bappen &. Hffland, kl. —77 


rem 
1265 Getragene Herrentleider werben ftets gekauft und — ahlt bei’ 

Bu; u. Eiche I, Bornh ae 

Beltellungen , ſowie Briefe durch die Stabtpoft merben 21 ausgefuiͤhrt· 


1218. Zwei Lehrlingsſtellen find offen bei Satiler Mohr. 


1265. Girca 400 Stüd Gedige weiße Platten, ein eifernes Bediges Oberlidht, 8 
ditto mit buntem Glas find billig zu verkaufen; große Gallusgaſſe 2 im Hofe-weditßon 


1294 Zu vermiethen pr: 1. Mat im Mittelpunkt der Stadt eine Wohnung im Se 
von 7 Zimmern nebit allen nötigen Dequernlichkeiten. Näheres bei Philipp Wei 
“ Beeibigter Senfal, „Harmonie“. 03 


259 Ein Garten mit Aufenthaltspäiuschen vor dem Neuthor zu verfaufen ober Km; 
V ck. 


ilbelerſtraße 10, 2r Sto 
260. Zur Erlernung der Schriftgießerei wird ein Junge gefücht, | 


„1290 3 möbl. Zimmerfindfvom 1. Mai an einzeln oder zufammen mil Sherp 

vermiefhen; Mainzer Landſtraße 47. 

261 Das Reueſte in Goiffuren und Neken von 24 fr. an, feib. Rüfden 36 w 
Hut⸗ Ruſchen von. 18 Fr. an, 2. Eollin, Zöngesgafle 47. 






























1. Beilage, Reauf , Intel,» Blatt 89, Mittwoch 15. April 1863 









ni Be hanntimadhungen 
[AN ..... Handelsschule. 


\ Im Mit findet in beiden Abtbeilungen die Aufnahme neuer Schüler 
ſtatt. Das nene Schuljahr beginnt am 1. Juni. Näbere Auskunft ertheilt 
1223. Wilihelm Röhrich, Director. 


— 77 Hotel de VPlniozn (Weidendusch). 


Heute. Mittwoch legte Vorſtellung. 


Grande Solree Physique. amusante 


par le Professeur Adoflphe Fils dAchnes, 

ZI Zeeiſe der Pläpe: Nummerirte Stühle fl. 1. 12, Ir Ploß 48 fr., 2r 
TBlip 94 fe. _Billets find von 10 Uhr an zu daben. Einlaß 7 Uhr. 

Anfang. prcis 77. Uhr. Das Uebrige befagen die Zettel. 1261 


— — — — 


srankfurter Turnverein. 


Beginn des Sommerhalbjahres den 1. April. 
Anmeldungen werben Dienstaa und Kreitag, Abende von 7 bi8 9 Uhr, auf dem 


—— alte Schleſingergaſſe 16—18, entgegengenommen Halbjähriger Beitrag 
2380. Der Zurnrat 


— : Kmnaben- Turnen 
im anätmsier Turnverein 


her unter perrönlicher Peitung des Hrn. Gottlieb Wiegand, 
Zütnballe u. Plaß, alte Scyefingergaffe 16—18, Mittwochs u. Samstags von 4—6 Uhr. 
Beitrag fürs Sommerbalbjahr vom 1. April bis dr. October fl. 1. 

uch werben Anaben unentgeldlich Tugefaffen. Anmeldungen in obigen Stunden 
und Bocale 557 5 Der Tarnrath. 


vous Gebruder «odiroy 


* Schossig), _ 

auf bem Alapperfeld, Nis- is-Aivi der 'armerie:Raferne, im den Porzellanhof, Gde ber 
Stelzengaſſe, neben ben. Reitbaßı bei Hertm Dennemonn. 

Ginem hochgeehrten Publilum ber freien Stadt — und — * ergebene An⸗ 

eige, daß wir mit unſerer Geſeilſchaft heute Worftelung in ber hoöhern 

ſt, — und ar geben, wozu wir ein geehrteß Publikum ganz 


Giehräder Godfroy (Schossig), 


Directoren 
Das Nähere bie täglichen Zettel. 1279 


a Rohes Cis wird bei Abnahme mehrerer Gentner zu Billigen Mreifen loco 
——— hme mehr zu billigen Preiſ Franffurt 
















nr Werfteigerungs:AUn Con 1 
_ Mittwoch. den 15. April-d. 3, 
—— —— —— — Ubr, werben auf — I 











‚‚ Eine, vollftändige Einrichtung ‚in Mahagony, Möbel: aller Art in giefet 
baum: und Nußbaum, verfchiedene Servicen in Porzellan; volftändige® 
Service, . Spiegel,’ Lüſtre in Glas und Bronze, Fußteppiche, ek 

, , Kupferftiche in Nahmen, antique Porzelfanfiguren, vollſtandige 
Schränke und Brandkiften, Gruppen in Bronze und-Mabafter, 
Leuchter und Gandelaber, Silber alfer Art, Meffer, Gabeln, Löffeln, 
und Kaffeemajchinen, Leuchter und Gandelaber, -Körbhen in Piläg 
Kiftchen, Koffer, Küchengeſchirt ın Blech und Kupfer, Leinengeng aller 
in ber Behaufung großer Hirfchgraben No. 2 dffentlih an den Meiftbietenden verftei 
E. Belfchner, Ausrufe. 


Verfteigerung einer Behanfung 
der Schmurgafie. | 
Donnerstag den 16. April, — — — 


gungs⸗Dekrets v 16. März c. die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers und Handelsmannes 
Herin Meldior Linnemann'ſchen Eheleute gehörige, an der Schnurgaffe liegende und 
Salmen genannte ⸗ m 
Behauſung Lit. & No. 69 (nen No. 62): 
in bein Hauſe ſelbſt dffentlid, an den Meiftbietenden verfteigert werben. 3 
Bis zum Verfteigerungstermin kann befagte Behaufung täglich angeſehen werben. 


Bu €. Belfchner, Ausrufer..g_ 
> Mönigstein im Taunus ." 


find amı Eingange des Drtd an der Sodener Chauffee, zweites Haus rechts, ſchöne 
möblirte — — von 4 und 5 Zimmern, Stiche, Keller, ſowie auch einzelne 
immer mit großem Garten zu vermiethen und wird auch hier, Baumweg 14, nähere 


Auskunft ertbeilt. 
Stroh- Hüte. 


Das Neuefte und Elegantefte für Damen und Herren, Mädchen und Knaben em» 
pjehle ich zu ſehr billigen Preifen. Während der Saifon erhalte id) jede vierzehn Tag 
eine Sendung bes Neueften in verzierten Mufterhüten bon Varis. ae) 1265 

P. 3. Dümmich, 3el 60. 
1266. Ankauf von? Büchern bei BI. Bechhold, Alerheiligenftraße 89, 

261 In Zapezierarbeit gelibte Nähmädchen finden Beſchäftigung; Töngesgaffe 35, 

im Möbelladen. 














⸗ 


daß Heliehtefte 
Bi Grtnlube, 5 ums feine CS: ng don 


Franz Ben „jan Au 
Ed, der- Tönget- und Haſe 


egelkohlen. r 


1286 Eine hie De ke als vorzüglich auertannien Ziegellohlen von Zeche Altſtaden 


„singetyoftemp welche ich den Pa A zur, geneigten Abnahme empfehle. 
' Wwäün. gel, Kuhrgasse 16, 


oRepräferitant der ——— Steinkohlen Bergmertgejeijäeft 
Bodenheimergaffe 19. 
baumaf 


-Alpacca-Nloffe 


für Kleider empfehle in reichſter Auswahl zu den billigiten Nettopreiien, 
Friedrich Weiss, 
= 0% Kiebfrauenstrasse 2 (Malakof). 


— Ansverkanf von Kinder-Anzügen, 


—— ‚Mädchen Kleider, STommer- und Winter: Deasots, 
3 FR BBinter:Järkchen, Zranmäntel nn Kane anb 























‚aole#ilımsı: 
+ Met 


rıtau 400 
un gio mait 





äckchen in Piqué, Taufkleidchen, 
—— Höschen, chube, Strümpfe, rg Bar 


ein Önne Ausiva Lin geſtickten Kleidchen und Schü 
— Netze, a a rn zu er, bi 
Einen Wreifen b Re 


© Wiegand- Zimmermann, 
GE des Roßmarkts No. 15, neben dem „Eugliſchen Hof“. 


Defanntmachung. 


Feeitag den 24. April l. Y, Vormittags 9 Uhr, follen in dem Hospital aum heil. 
—* die zeſcwornen Herren Ausrufer mehrere filberne Tafchenuhren, Obi ringe, 
ene Manns⸗ und Frauenfleirer, ein Beſteck mit chirurgiſchen Anftrumenten 
und. ®ı ciüſſel ne an den Meiftbietenden gegen baare Zahlung verfleinert werden, 
1286 Pflegamt des Hospitals zum heil, Geitt. 
243. Weine BE und Wohnung bei befinder fih nun Stiftſtraße 33 und halte 
40% mans, Bi een bei. vorfommenden Reparaturen beſtens empfohlen. 


Edler, mufikelifher Infirumentenmader. 


1293. - Soeben erfihien bie 4, Auflage von ber belichten 


„Briefmarken - Bi für "Pianoforte. 


- 


> 


eolorirt, 


Th. Henckei, Ni. und Pianofortehandlung, 





ar J — — iD Rt 

1295 Die Freitwilligen werben aufgefordert Mittwoch den 18. Act, Abende 
6 Uhr, Schlefingergaffe 16/18 ohne Waffen zu erfcheinen. 

Die Exerzier-Commissio . 
1272 Zu der bereitS begonnenen Haupt: und Schlußziehung br Klaſſe 
furter Stabtlotterie find noch täglich bis zum 20. April ganze und geteilte Loofe unter 
—— daß ſolche noch im Glucksrade liegen, von Mittags 1 Uhr am preiswürdig zu 
haben bei . Grünebaum, 
Paradeplag 1, an der Hauptwache. 


264 Das in Niebererlenbacher Gemarkung gelegene f. 9. Burggut ſoll in Bars 
zellen abgetheilt 


Donnerstag den 16. April I. J., Bormittags 9 Uhr, 
auf ein Jahr an den Meiftbietenden verpachtet werden. 
Niebererlenbach, den 10. April 1863. 


In Auftrag: der Veigeorbnete J. Ph Wetzell. 
Ein ſchöner Laden 7 


it „auf bein "Eleinoig zu dermiethen und am erjten Mai zu bezichen. Näheres durch 
Sr Moht, beeibigter * 
Der, Verkauf vom reinften und. Keften Gichelfaffee von Su F Being, Kira, 
engafie 12, 
252 Gin Tapezier:Gehülfe nefucht; : Bornheim, Becker, Zuyenien. tachd 
Ein Junge kann das Schueiberhandwerf erlernen ; gr. Gallusſtraße 3. 
1285: @in e elegantes Dog:cdar | (neu) mit Patent-Achfen, eim einfpänniger 
agen (wenig gebraucht) ftehen zu werkaufen, bei 
Georg Gerlach, Schmiepmeilter, Stoßhof nächſt dem Saalbau. 
1289 Ein großer Garten mit vielen DObftbäumen am Baumweg —— iſt mit 
oder ohne oder ohne Nutznießung billig zu vermiethen. Näheres Ziegelgaſſe 2, Ir Ste 
261 Strohhüte werben gewafchen, gefärbt, no neuefter Facon —— und 
aufs modernſte und billigſte angefertigt. 2. Collin, Min, Töngesgafle 47. 


Es wird ein Tapezirer:2ebrling gefucht; t; Wollgraben 1, L. 


1892 Gebrauchtes Gartenmöbel wird gekauft ; Fabrgaffe 120. © 
M. Mebger. 


28 Wilhelm Witert ift nicht mehr in meinen Dinfre. 
= (in welcher in ei anzöftichen Küche feine Le be- 
junger Koch, —* Bat, —— Stelle: Schnurgaffe 9, 


Bd J Sto 





























un 


















—— ——— — — — — — 


—— 


— — —— — 
Befonntmacı 
. 1985. *— Joh —— — Vermaͤchtniß zum Bir einer Unterfüging 
bes biel. Bürgerrechts und zur häuslichen Niederlaffung babier i Hr 
bas Jahr 1863 a an ein männlihes Judividuum reformirter Confeſſtog 






3* Be ee Silke e müffen \ 4 Bewerber: 
” enhauſe onſt bahier e ein; 

Eine tjahre orbnung en: 

er 


Nachwe gang —— daß ſie ſich rel: rer Erzlehungs⸗ und, Lehr · 
* —— dh, filtlidh an — —— ei Anden * ven 
38 and ven 6 un em re Exiſtenn hinreichend zu —2X nicht im Stande ſein und 
n wollen, nur eine ier ehelich geborne oder durch nad⸗ 
* par Perfon zu ihrer aan, wählen. 
‚Die —— find vom Zage biefer Bekanntmadung an binnen vier Wochen 
bei. Wi. tem —** erſten — —— Mr 8 en H 9 er, ‚ Belt DD 9. 
e * u bewer en. — 
** ‚füunen. —— wre mar me berüdfichtigt werben. 9 ’ 


urt a. M,, den 1 
Die Nelteteh ber beutfch-reformirten’ Gemeinde 


— — — — —— FU 


Allg me einet,Frauenverein zur Wohlthätigkeit. 


er zum Beſten unſeres Vereins am 28. v. Mts. im Saale der Har- 

Mi mußtalijh-beclamatoriichen Abend»Unterbaltung betrug fl. 477. 33t-. 

nicht Re en, ſolches hiermit anzuzeigen, erfüllen wir mit Freundlichkeit 

nr in fo großer Anzahl irren beteiligten, insbeſondere aber 

= mb Damen, welche du cd ihre gebiegenen Kunftleiftungen jenen 

— genufreichen erboben, unfern tnnigften Dank auszudrücken. 

ben 13. April 1863. ae 

er Vors 


and. 
In deſſen Nam: Fr 2. Sande. d. 3. Vorfigender, 


Ausverkauf! 


„m Bam Stat »Deränderung verkaufe meine fümmtlichen Kleiderftoffe unter 















rege 8 fr. pr. Elle, 
toffe von 10 kr. an pr. Elle und höher, 
Ins? bel. 14 fr. pr. Elle. 

m MH. Geiger, Sahrgaſſe 109. 


ee a — 

* Eariser Blumen 

pBenlt jehr ‚preigwärt 8. Seiffermann, ![. Hieſchgraben 19. 
Ga: 8* pr. Flac. 12 fr., bei 2. Walther, Neuerotbhofftrahe 3b. 








OGaln» % 


1286. ne Chauſſee — der 1. Stock 
von 3 Ziumern, 2 Tan Küche, 
"Keller zu vermiethen; RB. 5. Stifte Be 18. 


aße zu erfta 
b. Seilerftraße 3 ber J Stock zu ver⸗ 
miethen, 5 Zimmer mit Zubehör 

257. Schöne Au:fiht 15 eine Barterrewoh- 
nung vom 1. Mai an, 

257. Im Gerlach'ſchen Garten, Qutleutftraße 
No, 18, find ſchön möbl, Zimmer zu vermiethen. 

259. Ein freundlih gut möbl, Zimmer, 
Dppenbeimerfiraße 17, naͤchſt der Schulſtraße, 
in —— 

1294. Zi vermiethen: eine Wohnung 
im 1, Stof von 5 Zimmern, 3 Manfarbe- 
tommern ac. nebft Gartenvergnügen ift zu ver⸗ 
miethen. Mauerweg 2, h. d. von Bellauanı 
fen Garten zu erfragen. 

1294. Zwei gr. elegant möbl. 
Zimmer in Dem 1. 


D. Efchenbeimertbor 32. 
r. 259. Gin jhön möbl. immer; Schulſtraße 
Mo. 21, Hinterhaus. 

268. 1-2 fdön- mößl, 
Mainʒerſtraße 58, Ir Stod. 

259. Reue Mainzerfirafe 34 ift Barterre ein 
möbl. Zimmer zu vermiethen. 

259. Grüneburgweg 20 (Sübfeite) ift eine 
Wohnung im Hochparterte von 4 Zimmern, 2 
Kammern, Küche, Keller in einem ſchön ange 
legten Garten an eine ruhige Familie zu ver⸗ 


miethen. 

259. Allerheiligengaſſe 82, naͤchſt der Zeil, 
eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche wc. zu 
vermiethen. Näheres im Gntrefol. 

259. Alte Mainzergafje 9 der $. Stod, 4 
Bimmer mit Zubehör. 

259. Neue Taubenftraße 13 ift der 2. St. 
bis Juni anderweitig zu vermiethen; zu erfr. 
Parterre. 

256. Eine nn mit Bett zu vermiethen. 
Schuͤtzenſtraße 11, 2r Stod. 

260. Fahrgaffe 110 it eine Wohnung zu 
vermiethen, Näheres im 1. Stock. 

260. Gin kl. möbl, ge im 1. Stock pr, 
Monat 5 fl.; Meifengafje 13. 

‘260. Sääpenftraße, 11. "der 1. Stod, ent» 
baltend 4 Zimmer nebft Zubehör. 


Zimmer; neue 


hi 
„90. Eine Töne Wohnung 
5 Zimmer, Küde und u. gr 
feiten, 2 Manfarben, 1 heizbare, bis zum 1. 
Juli zu — Meiſengaſſe 13. 


g. 260. Mi Er very a zu 
4 u. 5 ji an nehmer zu 2 pr. 
Monat; Mlerheifigengaffe 30, im Raben Tinte 


zu erfragen; 

260. Weißadlergaſſe 4 ein unmöbl. Pimmer, 

259. Im legten Haus ber Mainzer Sands 
—* rechts) iſt eine Wohnung von 8 Zim⸗ 

, 2 Bodenkammern, Keller und 
—* für 170 fl. zu vermiethen. Näheres 
im Haufe felbft ober Kalbaͤchergaſſe 8. 

259. Markt, Ed ber — 12, iſt eine 
freundliche Wohnung im 2, Stod, Beftehenb 
aus 4 Zimmern, | Küche x. mit abgefeßlofjenem 
Dan Ib vermiet 

arkt, Eck ber Bälgafe, ift ein Laden 
zu pt zu . im 1. 

1273. Eine fi —— von 6 
Zimmern im 2. Stof mit allen Bequem⸗ 
lichkeiten und großem Garten ift Baumweg 14 
an ftille Leute um fl. 440 fogleih zu ber» 
miethen. 

1280. Zu vermiethen: 

eine Wohnung von 5 Zimmern und Bubehör; 

neue Taubenſtraße 19 zwiſchen 11 und Ei 
Uhr im 4. Stock anzufragen. - 

1265. Gr. un rn A ein elegant 
— Zimmer zu 

1267 EE ber Se Weißadler 
gaſſe und des großen Korn: 
markts ift der 1. Stod ala 
Gefchäftsiocal oder Wohnung 
en iſt d ae 

1286 epla er. 
a elegant möbliert zu 

1283. Zöngeögaffe 36 ift eine abge⸗ 
ſchloſſene Wohn im 3. Stod, von 5 
einandergehenden Zimmern nebft Küche mit 
Waſſerleitung, ſarde und Kelleran 
vom 1. Juli zu vermiethen. Naͤheres 2r 
1255. Weöbl. Zimmer; Blei 24, Br &t. 

261. Ein möbl. Zimmer zu vermietben ; 
—— 15, 2r Gtod. 

161. Gin Garten mit — —— 
* Nutznießung iſt zu vermielhen; eg 
No, 35. 





k. 1 mit, 
a Bu a a —— — Ran ie Bien 


2 ——— — such Ge ——— mit Beben iſ 
—— ammer N ee 269. ae Dun 60 ift ber 2. Stod zu 


** — vond Zimmern, Kuche, 
u Ein möbl, Zimmer zu vermieten; 


261. Gin in Sommeraufenthalt. Naͤh. 
— „Breitegaſſe 25. 

—— Ina — 3 Bimmer, 1 
Keller x. mit Gaseinrichtung, 
— —— "und geit zu beziehen, ift zu 
vermieihen..' Näheres im großen Bleichgarten 
bei Kaufmann Shuhmann, Breitegafle 

34, 
261. Eine Sartenwohnung, 4 Bimmer nebſt 
, iſt gu vermiethen; Oederweg 35. 
uſtraße 

bermiethen: St % 


Zubehör, Gartenvergnügen. 
ML. Zinmer; Siegeigaffe 9, Ar 


ıfE 


262. 


te ift ein großes Jimmer und Gabinet heiz⸗ 
öge bequem möbl., ‘ganz 
bei flillen Leuten an einen auch 2 
Seren zu vermieihen. 

262. ben Sommer immer mit ober 
mit Gartenvergnügen; Sanbweg 


Dohnung zu vermiethen von 5 Zim⸗ 
mit Gartenvergnügen; Sandweg 36. 
262 "Ein trodenes feuerfefteß Gewölb ift zu 


vermirtgen. Näheres Gti 81. 
' 20 Ein ms ik Baier mi ober ohne 
262. Gin Aimmer EEE 


Geisgaſſe 9; im 3. Stoch 5 
ar Ein —* wet. gr. Zimmer in gefunber 


imerihor; zu erfr. Sei 


von 4 Bim- 
r tft an ftille 


‚282. — — Stod. 
— Näheres Schaͤfergaſſe 44, ir 


ub 


Nahe an ber Promenabe und einem 


rer beftehend aus 5—6 Zimmern: u. 
ubehör 
252. Gin möbl. Zimmer mit Cabinet an 
einen — zu vermiethen; neue Rothhofſtrahe 6, 
eine Gtiege hof. | 
264. Gin möblirted Zimmer iſt mit oben 
ohne Koft zu vermiethen; neue Mainzerſtraße 
24, — am Garten. 
4. Römerberg 16, Ir Stock, ein möblirteß. 
— an einen Proben Herm 
264. Fahrgaſſe 49 ijt vom 1. Juli ber 
2. und 3. Stock zufammen zw vermiethen. 
262. Gin-möblirte8 Zimmer zu vermiethen ; 
Scalgaſſe .23. i 
261. Gin freundliches Stübchen mit. Bett 
ift an einen Seren zu vermiethen ; Seiligfreuge 
geile 9, im Hinterhaus, ir Stod. 
263. Gin Zimmer mit Möbel zu vermiethen ; 
Brückhofſtraße 9, Hinterhaus,.2 Em, 
263. Gin möblirtes Zimmer zu bermiet ßen; 
Altgaſſe 65, Ir Stud. 
263. Rothkreuggaffe 14 iſt ein Pe 
Zimmer zu vermieihen. 
263. Ein, moͤblirteb Zimmer „find 1. ober, 2 
er 
in möblitte 2 zu 
Neuekräme 21, Ir Stod. 
263. Gin gut möblirte® Zimmer nebſt be 
ten; Atzemer 1. 
263. Gin moblirtes Stübchen. Näheres * 
— 9, Parterre. 
263. Gin möblirtes Zimmer; Rechneifte. 6. 
264. Ein freundlich unmöblirtes Zimmer 
gleich zu beziehen; Brönnerftraße 5. 
263 Neurothhofſtraße 7, freundl Wohnung, 
Zimmer, Manfarbe, Kammer, Küche, Keller 
x. zu vermiethen. Näheres gleicher Erbe, - 
264. Ein anftändig möblirtes Zkuuner, im, 
Weſtende ber Gtabt, ift für ” IE ee 
zu vermiethen ; zu erfragen | 
263; Sangeftrade : 27 — 
* nd ın 5 Zimmern, 1 Saale 


© 368. "Große Räumlichkeiten nebft Gomptoir, 
weiche fi, befonber8 für Hopfengeſchaͤft —— 
ſind zu vermiethen; kleine Friedbergerſtra 


83; * freundliche ſchͤn moͤblirte Zimmer, 
aße und 1 nah dem Garten 
öder 2° anftändige 


ie, Herrin; 
kuoffträße 15, dr Stod. 


| —— 53 der 1. Stock 
am fiffe Beute. 

265." Bendergaffe 32, im 9. Stod, 
Wohnung bis 1. Mat zu beziehen. 

265: Meifengaffe 5, Vorderhaus, 2r Stod, 
ein möblirte® Zimmer. 

265. 4 ſchöne Zimmer, Küche, 2 Manſarden, 
Keller, Waſchküche Bügeljimmer und Garten: 
- vergnügen pr. 1. Juni! Finienbofftraße 9 

265. Gichenheimer Anlage 4 ift an einen 
Seren ein möblitte® Zimmer Parterre zu ver- 
miethen. 

265. Zimmer mit ober ohne Koſt an einen 
jungen Mann; Grünerweg 19 Ya 

264. Eine. Wohnung von 4 * 
mem x.; Grünerweg 19 (Sanbweg 

"285 " Obermain-Ankage. 2° {ft der Garten 
au der Promenade mit Sommerhaus zu ver 
- en Vilbelergaſſe 23, im Comptoir. 


@ine —— — * 
en er La 
Bert: Stod, enthaltend 


Zimmer, Rüche, mern 
=“ mit Gartenvergnügen, ift 
bis zum 1. Juli a, e. zu ver: 
mietben. Zu erfragen ebenba: 


264. Ein hübſch möblirtes 
mer ih zu verntietben; Lugins 


Dienftgefuche und Zinerbieten. 
"260: &in - einfaches braves Maͤdchen wirb 


in eine Leine Haushaltung gefuchtz zu erfragen 
Beit 1, neben ber Gonftablermache, im "Möbel 


Iaben, 

259. Ein einfaches Mäbchen, welches ſchon 
nähen, waſchen, bügeln fan und in ber Haus⸗ 
arbeit tuchtig it, gute Empfehlungen aufzu⸗ 
weiſen hat wird als Hausmänden geſucht; f 
fl, Hirfhgraben 2, im 2. Stod. 

259, Kin’ Tofibeg Mädchen, welches bürger: 
man ftocht und’ zu>aller Arbeit iſt, w 
roßer Kornmarkt 9. 

— 3— 16 wird ein braves Maͤd⸗ 


eine 


— Paane —* 


er —— te 


Seiferstraße 15, Meran gg | 
25% Grüneburgmeg: 20% wird "ein — 
nun gefucht, welches zu aller Mrheit willig” 


259, Eine Amme, bie gut empfohlen. wird, 
fucht das 2. Kind zu ftillen Nähere® Gutiem? 


ge Gin anftäudi Vrlbr puren 
= und ein yuneriäifiges 

mädchen werben gezen ka ger 
bei Frau Sofmann, Trierifthegaffe. 6:: 

259. Eine Amme fuhr das 2. Ei zu ſtilen; 
Kannengießergaſſe 4 zu erfragen. 

259. Ein fofibeg Mäpden Welberterin): 
‚inf eine pafenbe Stelle ais ‚allekn. 
oder Hausmäbchen. Näheres großer Oirſch· 
graben 21, 2 Stock. 5 

259. 68 wird ein junger Kellner —2 
berg 12 geſucht. . 

1295. Gin beten einbfößlenes Yası 
ber jebe Art zu patten veriteßt, —— 
Aufgabe des Geſchaͤfts, in welchem. er 
8 Jahre arbeitete, gegenwärtig ohne eur 
if, Eike eg zu —— Stifiſtraße 88, 


— Pr se welches gut ee " 
kochen lann, fucht eine Stelle alb Köchin ober 
Mädchen allein ; zu erfragen Unterlindau 6; 

1294. Geſucht: eime: mit — Ditge 
„ 'mflen, vorzüglich eine, weiche allein gedient hat, 
“Beil 6, Ir Stod, im Zimmer fig meiden zu 
laſſen. 

261 GEs wird ein ſolides Maͤdchen ge⸗ 
a. ( ——— a 38, Ir St., tm 

ofe 5 

260 Ein ſtarkes, a jeder Arbeit 
wine — — geſucht ESchaͤ⸗ 
fergaſſe 10, 2r Sto us 

260 &8 wird * ordentlicher Kutſcher 
zu einer Herrſchaft geſucht, der — = 
een — kann; zu erfragen »@o 

ergaſſe 
60 Ein Maͤbdchen, das gut tocht und bie 
Pe — verſteht, wird geſucht 
im Gartenhaus. 


” Seilerftraße 2 


260 Es wird ein braves Monatmäbchen 
geſucht Bornwiefenweg, Eck ber Söntme- 
ringfiraße bei Kohl. re 


/ 


A —* Fntell;-Blott AR 89, Miltwoch 15, April 1863; 
m 


Belanntmadgungen 
en Bei ur —— Grossmann, GötLeplag, iſt zu haben: 


Rathgeh er ar Fine a als und Alle, 


— ao Gebrauch des Falten Waſſers. 
>. 54 fr. oder 18 Sgr. 
Der volftindige Titel ehren Buchs deutet an, was es enthält; fein Inhalt iſt fo 
‚, To wichtig, daß Seber, dem fein und der Seinigen Wohl am Herzen liegt, 
but, wenn er in die nächte Buchhandlung gebt und es Fauft, zumal ber 


fehe nieder geftellt ift. 
Enslin & Laiblin in Reutlingen. 
Soeben erſch 


Kleindeutsche Geſchichtsbaumeiſter 


Onno Klopp. Yeeis fl 2. 
Zu Haben in 


Buchhandlung des Verlags für Kunſt und Wiſſenſchaft, 
G. Hinmacher, 3eil 32, im Nömifchen Kaifer, 


BER Uhrenketten 


Stabl für Herren und Damen, fowie ädte vergoldete Talmy, ſeid. Uhrenfänfte, 
— tin e, biefelben aud auf das Feinfte von Stahl, Gtrobflacon:, Aa 
und —2 egel, varftmerlen, feine Burfien⸗ und Kamm: Waaren, eife 


©. Wiegand-Zimmermann, 
Ed vom —— 15, neben dem „Engl. Hof“. 


Chemiſches Laboratorium dahier 


Schlesingergasse No. 20). 
Der Sommer Gurfus für praftifche Chemie beginnt am 4. Mai Naͤheres Im * 
ber 2* welcher durch. die Buchhandlung von F. B. Auffarth dahier gratis zu 


Dr. Julius Löwe. 


- Eine jhöne umd große Meßbude 


were und Slasfeniter verfeben, in befter Gefchäftslage bes 


eine: kleinere Meßbude ebendafelbit, ift für die nächſte Herbftmefle 


——— vermiethen. — Dieſe Läden find ſehr geeignet für Schuhfabri— 
gaſſe 28. 








en 3 Rurzwaaren, Barapluies und Stodfabrilanten, Achat-Waaren ıc, 
da —* noch im Beſitze find, jederzeit angeſehen werben, Naͤheres ——* 


Dienfigefuche und Auerbieten, 
‚261 Gejucht wird: ein braves folibes 
Mädchen, weldes--jelbftftändig. gut Zochen 
lann, in eine größere Haushallung als 
Köchin; Roßmarkt 23. 

260 Gin Maͤdchen ſucht Monatdienft; 
Golpfedergaffe 8, 2r Stod, Hinterhaus 

263 Gin braves Mädchen von.16 bis 
18 Jahren wirb gene: Di ; Bodenheim, Franf- 
« furteritraße 17, Seitenban. 

263 Ein folides Mädchen wird, gefucht ; 
— — 11, im 1. Stock. 

Ein Monatmädchen wird gejucht; 
38 24, 3: Stoc 

563 Am Affeuibor 5 wird ein reinliches 
Bidermädchen geiucht. 

263 Eine Bee bitten Amme wird ge— 
ſucht; gr. Bodenheimergafie 3, Ir Stod. 

263 Ein Zapfjunge wird gefucht ; Aller⸗ 
heiligengaſſe 74. 

263 Ein Handlanger wird geſucht; 
SE ei om aburſqh ird geſucht durch 

in Hau e wird geſucht dur 
J. Sauſer, Ziegelgaſſe 7. 

263 Ein ſolides Mädchen, welches gründ⸗ 
lich Hausarbeit En wird gefucht; 
Langeſtraße 49, Ir Sto 

263 Ein zu aller — williges Maͤd⸗ 
hen wird geſucht; Vilbelerſtraße 16, 3r St. 

260 Ein Mädchen, welcher kochen ımb 
die Hausarbeit verrichten kann, findet ſo⸗ 
gleich ald Mädchen allein gute Stelle 
bei grau Hofmann, Trieriichegafie 6. 

264 In einem Kleinen Hau?holt wird ein 
Dienftmädchen geſucht. Naͤheres Fahrgafſe 
No. 80, im Laden. 

264 &s wirb ein orbentliches Mädchen, 


das etwas vom — verſteht, in eine 


—— chaft geſu 
& aeiaht ein ſolides Mädchen in 
Sarteusintfhaft zum, Anfwarten ges 


ucht. 
* PR, zu —* a w! iger Burfche 
gg ahrgeſſe 108. 

, 2 An dchen, ww alles Urbeit wil- 
elin, * — au erfragen Töngeödafle 
‚RD. 18 Hofneifter. 

503 
En Maxkt 34. 


62 Es wird eln reinliches Haus maͤd⸗ 
chen geſucht Hinter dem Laͤmmchen 7, Ir St, 


u wird ein ftarfer Sapffurgie ges 


20 Ein —— Frauenzim ⸗ 


mer, Rechnen und’ 
bewantert, cd J den weiblichen x⸗ 
beiten erfahren A eine Stelle als 


emäbdien oder an ein Büffet. 
NAH. bei Frau Hofmann, Trieriſcheg. 6. 

264 Ein Mädchen fucht bei ordentlichen 
Leuten ein Sind in Koft und Pflege zu 
geben. Näheres Expedition. _ 

264 Gine erfahrene Hübifche. Köchtrt mit 
9, dan wird ge ucht; Seilerſtrade 

0. 39, 

262 Gin aewanbter fjunge wirb e⸗ 
ſucht Allerhriligengaffe 10. ei . k 

261 Gin jolides braves Madchen das 
gut bürgerlich kochen kann. und bie Haute 
arbeit gründlich verfteht, wird genen guten 
Lohn gefucht Bleichſtraße 8. 

261. Es wird eine gute. Gsrae⸗ 
— ———— 29 

n zube er — acht 
bis 1. Mai Dienk als ılunae Wan —* 
— — aſſe 13, Zr Ste 

Geſucht wir ein anftändiges braves 
Rioden das bis 21. April eintreten Bann; 
wo? fagt die Expedition. 

260. Em folides braves Mädten, zu 
aller Arbeit willig, fuicht einen Die: ne im 
erfragen neue Rotbhofftraße 9, im Hinterh 

260. Eine gefittete Berfon, die aus kochen 
gebt, auch Wushilfftelle annimmt, fu 
Bel häftigung; — e 7, im 1. Stod. 

ne gut empfohlene perfecte = 
ſchaftskoͤchin fucht Dienft vr der 

260. Ein geſetztes Mädchen, welches bür- 
gerlih kochen kann und bie beit 
—* verſteht, ſucht Dienſt in einen 

illen Haushalt; Sbermain Anlage 11, 
2r Stock. 

261. : Ein in jeder Beziehu tuchtiges 
Stubenmaͤdchen — eine Stellez Wer 
der, Graben 37. 

251. Ein Mädchen, weldes haͤusliche 
Arbeit verfteht, wird gefu dt; Köpplerhöfen 


No. 4. (Domplap). 


261. Eine Franzöſin, welde ſchon d 
als —— ——— * 
anderweitige Stelle; Bender, Braben 
HE to — — =. ut - ‚hlirger» 
ann, fucht eine e; 
Rarpfengafle 5, Br A 4 " m 


861. Es wird ein flarker 1 geoflunge, ge- 

sent. Bockenheimergaffe 

Ginige Burfchen von — 
werden 5 Roßmarkt 21. 

260. Ein Mädchen, - aller Arbeit willig, 
-_ fogteid geſucht; kl markt 9. 

In der Ef 1bethenftraße in Sad» 
— No. 35, ur goldnen Sonne", 
wird (in a Mädchen geſecht. 

2 Ein jolides Mid n, das gut bür- 
gerlih kochen kann und alle Hausarbeit 
glg verfteht, fucht eine Stelle als 

allein ; gr. Hirſchgraben 20, 3r St. 

Ein Madchen vom Lande, toelches 

—* nicht hier gedient, etwas kochen und 

alle Haußarbeit verrichten kann, fucht eine 
Stell’; Granbengiffe bei Frau "Srefcher. 

264. Ein Zapffunge wird geſucht; Gallen» 


"Bus in junzes Mädchen fucht Stelle in 
*. Allerheiligengaſſe 12. 

er Aut Ein folldes Mädchen, welches im 
Rechnen und Schreiben und in-allen Hand» 
arbeiten geübt ift, fucht eine Stelle in einem 
Laben oder zur Stüße ber Hausfrau; zu 
erfragen aumes e 18, 2r Stod. 

262 Ein anftändiges Mädchen, welches 
in allen feinen Handarbeiten fowie in ber 
Haus arbeit gehbt ift, wünjcht eine Stelle 
als feineres Hausmäddhen oder zu erwachſe⸗ 
nen Rindern; zu erfragen Niuero!bbofftr. 17. 

264 Es wirdeine Küchenhaushälte⸗ 
rin für Delonomie und eine gute Köchin 
A un on d. Fran Hofmann, 


wg Ein — ſolides Hausmädchen, 
das in Haus⸗ und Handarbeiten gewandt 
if, en ae en Abreife feiner Herrſchaft 
telle; Eſchenheimeranlage 82. 
Mädchen, welches bürgerlich 

dm du geſucht; ar. Fifcheraaffe 41. 
262 Ein folides Mädchen, dns bürger: 
fi kochen und die Hausarbeit verrichten 
Fann, wird geſucht; Töngesgafle 48, 3r St. 
264 .. geiepe Verfon, die aut kochen 
fann und die Hausarbeit verfteht, wird 
geren guten Lohn in eine ftille Hantbaltung 
acht; zu * Schnurgaffe 4, {m 

tod, von Uhr 
I. nn ifr ael Köchin ſucht eine Stelle 

rau Hofmann, Trierfegaffe 6. 


‘ eine Stelle al 


264 Ein _ exdentlläet Mädchen wird I 
eine ftille Haushaltung geſucht; Ca 
gafle 7, Hinterhans, Ir Stod. 

261 Eine perfefte Köchin mit ben Seften 
——— ſucht eine Stelle; er, 


262 Ein ſtarkes Mädchen, welches in 
Hand⸗ und ———— iſt, wuͤnſcht 
en; zu erfragen 
Nenerothhofftraße 2d, Ir: 8 
264 Es wird ein traftiger Hausb Se 
gerad der A guten u geilen verfe 
raafle 
ucht für: ee bobes Sans 
eine Kammerj fer, we verfett 
eg En in Ion nit 
at rau DHofmann aſſe 
065 Ein —— Diäbhen —* 
eh gerlich kocht wu ausarbeit 
—æe verſteht, — Bere Adreife fet- 
ner Herrjchaft eine Stelle als Hausmaͤdchen 
oder Mädden allein ın eine flille Haushal⸗ 
tuma ; zu erfragen Settenhofweg 7. 
264 On cherche une bonne frangaise 
— de deux enfants; Mainzer Chaussde 
1. 


261 Es wird ein braves Mädchen ges 
ſucht, weldes arimblic die‘ Handarbeit 
verftebt, bürgerlih kochen kann und gute 
Benaniffe befist; gr. Gichenheimerftraße 14. 

Gin Mädchen, welches — 
N; er und Handarbeit verricht:t, be 
Sfraeliten ſchon gebicnt, fucht eine Stelle; 
wiepperüefie 8 in Sachſenhauſen. 

ae n —— iches Baͤckermaͤdchen geſucht 
a Eh Folie Mädchen, das einfach 
bürgerlich kochen kann, ſucht eine Stelle hs 
Hansmäbchen ober Mädchen allein ; Olei« 
denftraße 14, Ir St. 

261. Ein hewandier Zapffunge wirb heſucht 
Judenmarkt 23. 

‚269 Eire perfeete Kbchinſucht 
A ur —8 ober tagmeıfe Beſchaͤf · 
a urch Frau Hofmann, Trleriſche · 


aafl 

—4 Brůͤchofſtraße 15, Ar Stock, wird 
eine Verſon, nicht unter 25 Jahren, gefucht, 
welche heranwachſende Kinder gut zu behan⸗ 
deln verfteht und jchön nähen Ban, zu * 
nem Knaben von 6 Jahren. 


zn Pie Era 
er ’ 

in * Laden ober ale een. ar 
— * er anſtaͤndigen Familie. 
handlung wird hauptſaͤchlich reflectirt. 
en * wird ertheilt Judengaſſe 1026, 


861 la iu unger ſtarker Burſche, cautionss 
fäbhin, we ſchon laͤngere De . einem 
Dienfte war, gut bien wir einem | 
eine Stelle. als Wuslaufer oder re 
im einem Geſchaͤfte. MRaäheres Mainſtraße 3, 

kr. 2 Se und — ei 
a nber- unb geringe SEE 
von empfoblen werben db; frau —* 
Wlerheili enfträße 12, 
262 Junger * er See 
zu aller Arbeit will fucht baldig 
Ein Ben welches en Combi 
ſpricht, wirb bei —— — zu erfra⸗ 
gen Neuemainzerftraße 3 
262 Ein reinliches Deäbehen, welches 
br kann, wird gefudt. 
Gin Kindermäbchen wirb gefucht; 


— * 27, Ir St. 
Bekanntmachungen. 


1267 _ Berdenux- Weine, 
Meboc . [) * ä fl. 1. — fr, 

Et. Julien a , we 

St. Eye . „„ 1.390, 

—— Brion 25 LS, 

Bel. 12 — binliger. —— 

en ger. 

Milani- Minoprioe. 


190 Mohndl ft. In, befien MWeineifig, 
—— et Ban 
thaler Sein. 


le bit 
—— — — — — — 
260. Ein. De ae Spitz mit 





of. 
anbel, Buchgaſſe 14. 
weißer Bruſt hat ſich verlaufen; man bittet, 
—— 13, Ir Stod, gegen 
ea abzugeben. 
n gefitteter Junge kann ba Ta- 
Be 4 — Allerheiligen⸗ 
* Zr S 
Ber mmer, das artmblid 
Boten F 


ihen fliden kann, bat mo 
rere Tage I ; Benbergafle 27, 2 & 


Auf gute 


Schöne ſuße V leneia· O 
en Sn m Kiften Bey we 
dert billiger. 


lani-Minoprio, 
„„Zeinftes „Zeinftes Alivenöl 


Adolph rt 
7 Cipmürgaffe 65. 


264 Verloren wurde ein ı goldner Siegei⸗ 
ring mit den Buchſtaben „W. @. 
von der großen Rittergaff: "Breitegaffe His 
in die Heiligfreuggafie; —* J eite⸗ 
gaſſe 43 im Laden ge Belohnung. 

Grober reiner — 
Beſtellungen Fahrgaſſe 6. 

261 Verloren wurde ein 7 
daillon, oval mit weiblichem Portrait. Dem 
Bringer 1 Thlr. Belohnung Heine Sands 
gaſſe 4, Ir Stock. Ir Stock. 

262 Ein Mädchen, weldes im Bügeln 
ar it, bat nod einige Tage frei; zu 

erfragen fehdme Ausfiht 9 im Sinterfuu6. | 

262 Ein Wepladen ıft Römerbe 


hinter dem Springbrunnen, zu — 
oder zu vermiethen. 


— — — — 


261. Zwei Meine Perlennabeln darch 
ein gold. Kettchen verbunden wurden Son 
Abend von Eſchenheimer Landſtraße 
durch die ni a m nad de 
Gnglifchen Hof verloren. Der redl. Finder 
ift gebeten, dieſe beim Portier gegen gute 
Belohnung abzugeben. 

261. Mädchen von 14 Jahren u. darüber 


fluden Arbeit; Tongesgaſſe 86 in ber 6i- 
garrenfabrif. 


4 Türkiſche und Bamberger weil 
besgleihen Brünellen aus jüngfter 
von befonberer Größe und Süße zu —* 


billigen Preiſen bei 
E. Limberger, Weißablerg. 27. 


1295 Schöne fühe Meffina- Orangen 
4 unb A fr. pr. Stüd, — Ben 
Meifina-Eiteounen b 
Adol 
Schnurgafle 65, 











1295 


4. Beilage, Frantje, Intel -Blatt 2:89, Mittinod 15. April 1863. 
m 


F Be mas 


‚- oo aim a7 eo. 


Dr. Struvess Hineralwäner-Anfalt, 


Eschenheimer Anlage 232, 


empfiehlt all —2 a find diefelben nicht nur in der Anftalt felbft, ſondern 
zu ben gletcen Preifen auch x Ralt TOR, 
ne oiten Apotheken 
- Sachſenhauſen und —— zu haben, 
reis! Hr ſtehen jederzeit zu Dienften. 1265 


Cäeilien- en- Verein. 


Mittwoch den 16. April wird zum Durchſingen aufgelegt: 
Cantate: Ich hatte viel Bekümmerniss” von J. S. Bach. 
Der 95. »s von F. Mendelssohn. 


Quartetie für gemischten Chor. 
— Der Vorstand. 


eg zur gefelligen Erholung 


im „Braunfels“. 






an a Mithhech den 15. April, Abends 8 Uhr: 
Musikalischer Atane des Wiener Männer-Solo- 
Vecal- Quartetits. 265 





r ‚Bier ac — 


Nur noch bis heute Mittwoch Abend 


‚uaitıdag 
Ander de Betten Berfauf ftatt und wird zu jedem annehin- 
kan Sec „abgegeben Schnurgasse 10, erſte Etage. 


Betten können von den Käufern geöffnet werben, bamit ſich ——— 


der — ber. Federn überzeugen. 


Mein) Ser bärfsiokar befindet ficb nunmehr 
 Theaterplatz No. 9, 


im & anfe d. des — Gerh. Schuster. 


— «⸗ M. ©. Hepp. 


10] E ⏑⏑— 






1896, ; I”? | un —J—— — 
A e ber Hanbelsfammer. if mit einer TH Säiffer für biefes 
daran Kuftsgs ber DusbeOtemnen IE Wir Sin, age ZIUOWT Faapioer Gäifer 


Die Frachten für alle Raufmanne-@hte * * Lieferzeiten wurden wie fo 
Bollgentner bedungen: 'sye 


E — nach — — nn Er Fi 
J Li — Pad und Ripingen ; 18 . H “ar 


ai Lz ” " 

" mo..n Bund 25 "nn 1 — 
amberg . — 
—— Bft u. iraberg BER TE . * 

. u. „ Kelheim ee 


Regensburg" 2 
Die "Abfahrt von Fronffurt erfolgt in Zwiſchenrãumen von 8 zu 12 za ah * 
Ladeſchluß der Bern en ben. Rangfchiffer wird durch dieſe Blätter —— — 
bittet man Darauf zu achten, ah nur IR nudenigen Guͤter —— au 


welche am Tage des Labeſchluſſes ifbar und mit de 
—* a late S es find, 
— a. . M,, den 14. April LOL. 


Die Schifffahrte: Eomtiffion. 


Wirthfehafts- Eröffnung. * 


Freunden, Bekannten, ſowie einer geehrten Nachbarschaft mathe —* cetann 
daß ich das Wirthſchaftslokol von Herrn Jacob Sipf anf dem Klapperfeld * 
nommen und von heute an mein Meisterstückbler nebft einem auten 
wein in Zapf nehme. — A 4 Ak: meine ‚ten neh 
Kegelbahn. — Franffurt Am 1863. 


Prem Georg  Schauermann. Bierbrauermeister. 

















bis 17. hr 
einr. 1 Jac. ®h 


- 262 Maͤdchen, iwelde im Kleider, Wäntel- und ——— A 
‚Beid ——— en Kr auch Ringen lernen. Ä 
>. ke 


in Ladun 


















"262. Geſucht: in ð ver fiir! Fr Fir Anfän; 
272 Bei Her Anton Mohr in der Reichs erone bier Hi mm 
er’ Bänder angelommen in allen Qualitäten, die bilig verkauft werden. 


roße Lofalitäten: in einem Hofe mit Cinfahrt, 


beſtehend in ſammenhaͤngenden Parterre-Räumjhfeiten, einem großen Lokal im 

1. Stock und 2 Fa Tienener Due Böden, - für -Rıbrik oder Waarenlager ges 

eignet, find im Ganzen oder netheilt-gu vermieihen; ju erftagen Fl 204 tun“ Mi 
ins und zweilpännige B awapen mit Patentagen und Glasverbed bei 
mw REG —IJ . Spengler, neue Schleſingergaſſe 12, 

















Bains de Homboure, 
| Theätre francals. £ 


j "Hereredi, 15 Avril 1863: _ 


2 Perle Noire, 


die en trois. actes de Mr. VICTORBRIEN SARDOU. 


FL ORENTINE. 


Re Dansde par Mile. DUTERTEE. 


— Eu Bayaderes. 


= FE rn dan — —— Chapuis, Zinck u 


deux — 











werte musicale, —— de Mr. 3. NKOIN AUX,,. 
hat? n musique de Nür. J. OEFE VBAC u. 


—— Tundi, 20 Avril 1868: 


‚slagsch S Yu 


u. benefice de Mr. Mangin. 


„des -(rocheis du: Pere Martin. 


en trois acten de Mrs Cormon et range. 
er DIVERTISSEM ENT, 


TUIUNDE prastd) 


Wenn ale 


er 


5* * of, Bed 


zeichneten, di den Ikäuner, w 


En ben’ Ba Oele Arhfeme 


ar „sende 2 n } 
ue ch nicht etit 
leſen zu müfſen, —49— — 4 79 ke n 
fie bei dieſer Gelegenbeit nicht 328 —* wieder von dem Austreten 
ecker und Gg. Grieſfinger zu reden, ver 
elche nımmebr in —14 Geſchaͤft ER. ir ee erfahrene 


wären, —— die P 
ch aufaugs dr 
A ee ihre @e 







ge Fabrik zur Latrinenreinig 


den linter 


und zuverläf he Arbeiter au begeih: en, welche es ſich anaelegen fein laſſen, durch puͤnkt⸗ 
lichſte Ausführung aller Aufträge die Herrn Hauseigenthümer aufrieden zu ftellen. 
Die conceſſ. Auftalt 3. Latrinenreinigen 


EDER 
261 










angefertigt; äufergafle 6, Ir Stod 


261 Mehrere folide Mädchen — die Fuharbeit uuentgeldlich er! 


auf der Expedition. 





Franz Groner, Breitegaffe 0. 
2 Vlatz einer Tyeater.oge (1. Hang) iſt abaugeben. 
262. Alle, — Weißzeug mit * —324 und Hand werden billig 










db: — Kochlehrling wird geſucht. 
ine geübte age wird in ein auswärtige ER Pr A — 


Sch cheuermann, im Fürſtened 


. 3000 auszuleiben o * rn 
Mes lesons recommenceront le 16 du Courant d 


tann, welcher franzöfiih und enaliich Ipriht und jchreibt, ſũcht 
lage eine Stelle in einem Handlungshaus. 
ebifion d. BI. zu Überaeben. 


3 
— * ——— 
aldigſt auf hie 


liebe man unter 








eEP an bie 











‚Bu perianfen.. 
eble8 Pferd von brillanter Figur, 
fromm, fehr gut geritten, ift wegen längerer 
Reiſe des Eigenthümers fogleich zu —— 
Näheres Hochſtraße 17, Parterte. 


Ein Dogcar 


35h. € Gin 


Sp gen) 3 zu verkaufen; ala 


256. Ein luftiger "pdichlen für 1241 
Gilbert Holz, mit Jalouſie-Verſchlag und Dach 
in EFiſenblech ift auf den Abhruch Billig zu 
verfaufen. Näheres —— 6. 
Ei zum Verſetzen und 

in ein Paar ſchwarze 
zweifpänni AUT: gebraucht aber in 
gutem Zullanbe, werben, fehr Billig Baumweg 
14 abgegeben 


e verfcbiedener Art. 
250 Ein eif. Gartenthor !1!/, bis 12 
Fuß breit wirb zu kaufen geſucht; Weiß: 
ablergafje 6 











3.8. — re 


a Offerten be» 


Sn 








— — nn — — —— 


261. Für eine ern 209 


wird eine fleine freundliche 


fuht; Näheres Bodgaffe 17 am Enböberz. 






Befanntmach 
„261 Ta 


265. tn — so 


1267. Engliſche Auſtetn, Geflügel von 
Zrüffelm, geraͤucherter Lachs, St as het m 
leber ⸗ Terrinnen von Henri, Valencia : Oran 
bei Fun Beni ande. 


1297. Vorzüglige Gothaer und Göttinger’ 


Würjte, Caviar, ger. Gänfebrüfte, rbineß, 
feinſtes Oliven "EL Na O ke/ 
®. 


1297, Neue Tuͤrliſche en zu billigen 
Preifen bei 
Georg Schepeler. 


5 . Sutell-Blatt E 89, Diittinod 15. April 1883; 


Belanntmehungen. 


Frankfurter Turngemeinde. 


Hauptversammlung 
Freitag den 17. April, Abends 8 Uhr, im Gräber’schen Saale, Die 
= werden erfucht ihre Karten mitzubringen. 
Der Vorstand. 


frgaam 0 "Julius Hirsch, Kong von England 


empfiehlt fein beftaffortirtes Lager in 


B n Frübjahr- und Sommer-Kleiderftoffen, 














Ales, Tüchern, Leinen, Gebild, Decken, Piques ꝛc., 
arbigen Gattun von 11 Er. pr. Elle an, 

de Chövre von 8 fr. pr. Elle an, 
Barege-Chäles von fl. 2. 42. 1997 


1297. Ich habe eine große Partie 


Havana- Ausschuss-Cigarren 


— die ich, um raſch damit Rn räumen zu fl.48 "pr. Mille und in 
eren Partien 3 fr. * Stück erlaſſe. 


august Schönling, 
Be ober "70,2 No, 21, gegenüber dem Guttenberg- Monument. 


Zum Pferdemarkt. 


Verdegeſchirre, engliihe und franzöftiche Reitzäume, Trenfen, Halftern, Gurten, 
ante Fuhr⸗ und Reitpeitichen, wie alle übrigen Sattlerwaaren in großer Auswahl 
bekannter vn bei billigen Preiſen empfiehlt 1293 


Peter Enck, Sattler, Weifadlergafie 29. 


Das Moöbel-Sager von 
l Molahn, Mainzergafie 57/59, 


empfiehlt ſich einem geehrten Publilum unter Zuſicherung reeller und yrompier 
Bedienung bei IIIgat gestellten Preisen. 288 








* Todes- Anzeige. 
Wir machen biermit bie traurige Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen, 
jam Montag ben 13. d. unfer geliebtes Find 
Anna Elifabetba Spengler 


in einem Alter von 4 Jahren von dieſer Welt abzurufen. 
Die tranernden @lteri, 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag ben 16. April, Morgens 8 ühr, vom 
Sterbehaus, Markt 42. 





Todes-Anzeige. 

Statt befouberer Meltung mahen wir Verwandten und Freunden bie traurige 
Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen, unfere geliebte Gattin, Mutter, Schwieger⸗ 
mutter und Großmutter 

Anna Elifabetbe Demutb, geb. Schrader, 
im beinahe 82. Lebensjahre abzurufen. 








Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Donrerdtan den 16. April, Morgens 9 Uhr, 
vom Sterbehaus, Kühgaſſe 6. 






Todes-Anzeige. 
Verwandten und Freunden machen wir biermit_die traurige Anzeige, daß 
Herr Bernhard Jacob Ecfersberg 

geitern Morgen 5 Uhr fanft verichieden if. 
ie trauernden Sinterblicbenen. 
Die Beerdigung findet flott: Donnerstag den 16. April, Morgens 91/, Uhr, 
vom Sterbehaug, El. Kornmarft 12. 











Todes-Anzelge. 
Lieben Verwaudten und theilnehmenden Freunden widme ich die. ſchmerzliche An- 
zeige flatt befonderer Meldung, daß meine innigft neliebte Gattin 
Käthchen Strauß, geb. Dörfler, 
heute Dienttag, Morgens 10 Uhr, nady lurzem aber ſchweren Beiden verſchieden iſt 
und bitten um ftille Theilnahme, 
Im Namen der Hinterkliebenen: Georg Strauß, Gaſtwirth 


Die Beerdigung findet ftatt: Donnerätig, Morgens 10 Uhr, ar. Fiſchergaſſe 12 





1897. &..... M.. hat binne acht Tayen Ordnung zu machen bei Verluſt aller 
Ansprüche, ®..... 
260 Ein Wbeilnehmer ıu einem Zimmer geſucht; Grauvengaſſe 18. 
\9 260 , Eıf Lehrer Der franz. Epraiye wird zu ſofortigem Gintritr in ein Rnabens 


Penſionat geſucht. Näheres Exvedition. 
259. Ein Sattlerlehrling wird geſucht Haſengaſſe 10. 


— — — — 


260 Spihenſuden und Weinffopfen wird aut beforat: Kıffeegaffe 3, Ir Stat, 

















— vNicht zu üüberſehen! — 29 

Bintt en, . 33 nur Ai. 

11 Bde. Rmene und Movellen, neu u. — brochitt ftatt 
Benpteis fl. 22 jebt nur fl. 2. Johanna, Roman von George Sand, überfeßt von 

Ari „A Bunt > 2 2 au, ſtatt fl. 1. 48 nur 18 fr. Genial, Roman von Heribert Rau, 


| 8 Er. 
3 Beterlbende, Novellen und Erzählungen von Heribert Rau, 2Bde., ftatt fl. 5. 24 


n ‚Die Berlin. Drfini, Hiftorifcher Roman aus den Zeiten Ludwig XIV., nad) dem 
Fr ben Zaverane, tiberjeßt von Heribert Rau, 2 Bbe,, ftatt fl.4. 30 nur 24fr, 
—38 M oder die ürgerbanden Indiens, nad dem Frans 
ery Gberfeßt von W. Sauerwein, 2 Bde. ftatt fl. 3. 30 nur 18 fi, 
=. —** —— die Jüdin, Roman von Czynsky, überſetzt von Friedr. 
Fun nur 24 

, ——— aus dem Mömer, hiſtoriſche Novelle von E. Pfeiffer, ſtatt fl. 1. 12 


a PBörftehende 11 — Romane und Novellen, neu und elegant brochirt, zuſam⸗ 
enommen rur id „Nachtſeiten der ſocialen Buftände*, Sammlung merkt 
* J Criminalge dichten aus neuefler Zeit, 2 Bde, ftatt fl. 5. 24 nur 48 fr., eins 
Band ftait fl. 2. 42 nur BO fr. Grfter Band enthält: 1) „Bletry”, od. bie 
— Reiche, 2) „Affenaer“, Caſſirer der Jeſuiten, wegen Unterfehlagung vor ra 
8) — eines jungen Mädchens“, 4) Brandfiiftung aus Gehorfam“, 5) „Der 
zu Calais“, 6) „Salome Slödler, Kindes: und Battenmörberin®, 
——ã— wo Dufarier oter ein Zweikampf“, 8) „Grmordimg der a vos 


2 Be eiter Band entbält: 1) „Der Tob ter Gräfin von ya „die Gifts 
in Ruthardt“ in Stuttgart, 3) „ob. H. Seidenfaben”, kurbefl. in inalfall, 
„Hortenfia Lahouſſe“, Vater: und Muttermorb, 6) „Marie Brioude und George 
oder — — kung, 6) „Klofterbruter Leotabe* und „Säcilie Gombettes" oder 
t un ord 
Eee mysteres- ae Bruxelles, par Suau de Varennes, 5 vols., eleg. 
irt ſtatt fl. 6 nur fl. 1 
YSriebrid, Dr. ®, Buftav Adolfs Helventod für die Freiheit der evangel. Kirche 
Dentichlands. 3. Aufl. mit Xortrait, eleg. brod. flatt fl. 1. 45 nur 12 Pr., vorräthig 
bei, 8. Schwelm, Hafengaffe 11, Ed des Grabens. 


4 * * braver Junge wird bei etuen Schuhmacher in die Lehre geſucht; Fried» 


MBürjburg, 11. April. Be Waizen fl. 20. 7 fr, Som fl. 14. 16 fr, 
fi. ii fr, Hafer fl. 6. 41 Er, Erbſen fl. 11. 2 — Victnakten: 
narkt: Butter 26—27 fr. pr. Bi. Schmalz 34 fr., Eier 13 Stüd um 12 fr.; das 
r ** uben 15—18 fr., {unge Biegen pr. Stud 1. fl. dis fl. 1. 18 fr; Schne⸗ 
Br — I. — Fr, ; bi bie _Mepe Kartoffeln 18 fr. (RB. Anz.) 


j — a. M., den 14. {. York. Bei der heute fortaefegten ne 3. Sotterie- Siehung 








4 






















e-wurben folgende höhere Treffer geingen: No. 13869, 25996, .884, 3654, 21029, 
15129 und 241#4 jede mit — fl., No. 20621, 4319, Toose 21548, 6191, 


208 und 18878 tee mit 1800 fl 
©; * Ts» erter-Anx Pe 
E— ben 16. —* Dr pheus in Der —— Bucleske Oper in 


oAe 8 Hunt von J. BR, ab. Poꝛſtellung No. ‚124, 
nee. NT R 
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Sutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


J „verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben 








ah mul. und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 
Be 3: 
S J Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 








MW. Donnerstag den 16. April 


Beberblie der Preigeiffe ie Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereffen. 


Lerygirgii 16. April. dels Was ini 
—— von Set — er — ge le Melle om 
l 











[ara ker mit Frankreich erfolgen —* iſt durch Vorlage der preußi ſſch⸗ 
atf ji ie gefrhehen. hatte von partieller Ausführung foldher Be- 
Handeldvertrags — die Preußen für fi allein in Vollzug * 
* aber eimas weit Bedeutungkvolleres geſchehen, als biefes. Wie b 
kriſis von. 1852 Preußen ben Intriguen feiner Gegner den Vertrag mit Han- 
entgegenjebte, fo hat es bei ber gegenwärtigen Kriſis den neuen Verſuch, die über- 
Mehrheit der Zollvereinsbevälferumg ihm abwendig zu machen, durch einen 
er glüdlichen —— neutralifitt. Brachte ber Vertrag mit Hannover 
Bei bie Darmftäbter Goalition zur Befinnung, jo wird ber Vertrag mit Belgien 
——2 —* Wirkung ausüben, bie durch das bayeriſche Angebot wegen Fort⸗ 
ipuums, wenn es ber Minorität treu bleibe, nicht geſchwächt werben 
"ir Me bie mittelftaatlihen Polititer und Finangmänner übrigens für zu 
— als daß fie ihren Staatshaushalt von Einnahmen abhängig machen wollten, 





einer Garantie von ſehr zweifelhafter materieller Grundlage beruhen. Daß zu 
Arrangements bie Stänbeverfammlungen ber ſüddeutſchen Staaten ihre Zuſtim⸗ 

— ed —— iſt außerdem fo unwahrſcheinlich, als möglich. Das Verbienftlichfte 
Verträgen iſt, daß fie fo gar feine Handhabe fiir formelle und 

— e neben, daß Preußen ſich vollkommen innerhalb der Zollvereinsvertrage 
e Dauer berjelben bis zu ihrem Ablauf im Jahr 1865 den Zollver— 

weftadten ie ? guwenber, wihrnb ber belgiſch-engliſchen Tarif— 







form ſchon fetzt zuwendet, während Belgien erſt am 1. Januar 1865 in den 
gegenſeitiger Zugeſtaͤndniſſe eintritt, wie fie ber definitive mit Belgien abzu- 
iepende —— — feſtſetzen wird. So bat Preußen feinen jegigen deut— 
eu Bollverbünbeten bie Wohltbat zugewenbet, mit Belgien -in 
terte Hanbelsbeziehungen eintreten zu fönnen, während ber 
ebenbe — nicht geändert iſt. Ein ſolches Proviſorium iſt ſehr 
—3* Staaten bes Zollvereins zuſammen zu halten, denn —** werden 
ar geilen wieder zu zerreißen, bie fie reich angefnüipft 

. Dem Dem af Sm nd bes Protocolle, welches ben —— begleitet, 
Handelsvertrag werben allerdings bie Principien zu Grunde liegen, 


welche im 'enalif * n, engliſch⸗belgiſchen und franzdſiſch⸗belgiſchen ihre Aner⸗ 
kennung —— Ki iſt a gi 9 weniger I ‚enfe, —9 e Oppoſition 
im Bollverein fich ihnen anbequemen wird, als ja bie dem Vertrage feindlichen Zeitungen 
bereits nicht mehr die Tariffrage, fondern bie der Zollvereins⸗Verfaſſung gum Ungels 
punct ihrer Bedenken machen. Die Regierungen von Bayern und emberg mögen 
bereitö die Lieberzeugung gewonnen haben, daß Sachſen und Hannover mit bem ganzen 


“, norbdeutfhen Bollgebiet ein ungetrennte® Ganzes bleiben und Süddeutſchland nöihigen 


wird, fi) ihnen anzufchließen. Die Verträge mit Belgien merben bei den Ständen in 

Preußen unfehlbar biefelbe Zuftimmung finden, wie ber mit Franfreih, und es wirb 

fi aud in biefem Falle herausftellen, daß es in ber Handelspolitif feine Epaltungen 

im Haus der Abgeorbneten, feinen Gonflict mit dem Herrenhaus gibt, und baf Far 

ih Iesen ed gleichgültig, ob ein liberales oder „conſervatives Minifterium am 
uber iſt. 








Befanntmadhungen. 


Mit dem Gas- Mlikrosrop, 
im kleinen Saal des Saalbaues, Ä 


findet heute noch eine Vorftellung ſtatt. — Anfang präci® 7'/, Uhr. 
Eintrittspreis a Perſon im Saal 30 kr., Gallerie 18 fr, 
Mi. Tietzner, 


Walerheil-Anflalt „Werothal® 


in Wiesbaden, 


verbunden mit Kiefernadelbädern, türk. Bädern und Deilgynnaftit. 


Ausgezeichnet durch vorzüglich reihe Quellen und Wald⸗Promenaden bei 
reizender * am Fuße des Neroberges. 

Herr Dr. Hireyser, ſeit 22 Jahren ärztlicher Director der Waſſerheilanſtalt 
und der hydropathiſcheñn Abtheilung im Latferl. ruffiichen Hospitale zu Moskau, wird 
die ärztliche Leitung am 1. April übernehmen und in der Anftalt wohnen. 


123 8. Loewenherz jr.- 


Mein Leinen-Lager 


Befindet ſich jegt 


roßer Bir raben No. 16, | 
großer Birihg H. R. Eulenstein. 


266 SER Gin Haus mit großen Räumen, weldes 600 bi 1000 fl. Weber» 
fchuß abwirft, ift zu verkaufen. Heinrich Nebel-Hauser. 


266 3 beſter Lage in der Stadt habe zu verkaufen, 
J Saupläbe . "Heinrich Nebel-Hauser. 


266 De t, So 





Diehrere große Häufer mit Einfahrt, Hofranım md Hinter- 
gebäuben zu verkaufen, Heinrich Nehbel-Hauser, 


Srankturter Bypotheken-Bank. 


Ausfertigung der Pfaudbriefe. | 
Nachdem die Pfandbriefe ausgefertigt worden, fo können ſolche an umferer Kaffe 
Rüdgabe der betreffenden Gutſcheine in den Vormittagäftunden von 9—12 Uhr 
—* den Nachmittagsſtunden von 3—5 Uhr in Empfang genommen werben. 
Frankfurt a. M., Fi 8 er Bag Frankfurt potheken · Want 
ie Direction der Fran er otbeken:Bant. 
1297 Dr. Schmidt 


© Frankfurter Dienſtmänner-Anſtallt. 


Da Beihwerben gegen Dienftmänner nur berüidfichtigt werben fönnen, wenn bie 
Beichwerbeführer nö m — der Marken der betreffenden Dienſtleute befinden und 
außerdem auch nur der er Marken als Beweis der geleiſteten Zahlung gilt, ſo 
wird das geehrte Publikum dringend erſucht, Zahlungen an Dienſtmaͤnner nur gegen 
Auslieferung von Marken im Belaufe bes zu zahlenden Betrages zu leiften. — 
Beihwerden wegen Ungebührlichleiten der — — insbeſondere auch wegen Mehr⸗ 

rberung als der Tarif beſagt, wolle man direct im Büreau, Stiftſtraße 8, an- 
en, wo fie behufs fofortige Abhülfe jederzeit bereitwilligft und dankbar entgegen 
genommen werben. 

Arbeitsbeſtellungen im Gentral-Büreau der Anftalt genießen eine Taxermaͤßigung. 

in ern und Tarif der Anftalt werben in erwähntem Gentral-Bürenu 2* 

verabreicht. 

* NB. Beim Beginne des — r8 wird darauf aufmerkſam gemacht, daß alle in 
biefer Jahreszeit vorfommenden Arbeiten, wie z. B. Auszlige, Möbeltransport, Teppidh- 
Ausflopfen, Rimmer- Bohnen, Garten: Arbeiten, — in Wirthſchaften, ſowie Be⸗ 
gießen von Gaͤrten und Straßen x. von ber Anſtalt 


bernommen und pünttlic aus» 
geführt werben. Die Directi 


© OR. 

Bergolder-Gebülfe gefucht. 

1296 Ein angehender Bergolder-Gehülfe, der auf dauernde Stellung re 
flectirt, wird in ein Fabrikgeſchäft gefucht; Neuerothhofittaße 6. 

Die am 1. Mai fälligen Goupons der 41/, %, VBelgifchen Staats: 
Obligationen werden an der Caſſe des Unterzeichneten von heute an zum 
Cours von 931/, Gulden pr. 200 Franken eingelöft. 
1297 A. Reinach. 


une 


TE 0 GE 9 EEE 
= Fur Pelroleum- Berkäufer * 
‚empfehle meine nach amerif. Syſtem verfertigten Wetroleum: Prüfungs: Apparate 
mu ben billigſten Breifen. 
| &. L. Schneider, Mechanifus, ar. Hirſchgraben 21. 
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6 Binei.anfländige junge Leute ſuchen möglichſt vor dem Thore ein nettes md» 

bliztes Dimmer mit Schlafcabinet; ſchöne Lage, wie Garten werben bevorzugt. Offerten 

r@ ber Expedition d. BI. 

— ——— es m, nn —— —— 0 — — —— — —— 
264 Damen⸗Garderobe kauft F. Wehner, Brönnerftraie 6. 


264 Geübte Weiinäberinnen werben geluht; Grlinehurgweg 21, 2r ©t. 


empfohlen von den Herten Hofrath Dr. 
und —8 an der Univerſität langen, Kreis, und Stabigerichteyhyſikus 
* Solbrig zu Rürnberg, Kreid-, Stadtgerichts- und Polizeiphufifus und Medicinal⸗ 
xath Dr. Kopp in Münsen, fowie von vielen andern in⸗ und ausländijden renommirten 
Arrıten und Ehenifern: 


EAUD’ATIRONA 
ober feinfte flüffige Zoilettenfeife, ein bewährtes, ſchon feit 26 Jahren nur von mir 
2 Ti lich bereitetes und bei beiden Gefhlehtern in großen Ehren ſtehendes cosme- 
ae zur fähmerzlofen Entfernung der Sommerfproffen, Leber: und anderer 
brauner Flecken und fonftiger Hautunreinheiten, fowie zur Erhaltung w 
—* einer fchönen, reinen, beißen Haut, welche dieſe füffge Seife ftärkt, den 
nes Angriffen der wechſelnden Witterung wiberftebt, vor Runzeln bewahrt und 
rd en in jugendlicher „gede und belebtem Anfehen erhält, dabei noch beſonders 
den angenehmſten ee empfiehlt und mit großer Euperiorität alle andern 
Toiletteſeifen und Schönheitswafjer erfept, wie dieſe auch Namen haben mögen. Das große 
Glas wird zu 40 Fr. und das kleine zu 20 Er. nebft Gebrauchsanweiſung mit Beugniffen 
‚berühmter Aerzte abgeneben. 

— Der große Abfat und der ausgezeichnete Beifall, en 
dad Eau d’Atirona in allen Ländern —— gaben wer ee g Ber: 
‚anlaffung zur Nachbildung, vor welcher ich warnen muß, indem das 
nachgemachte Fabrifat von dem Shen Eau d’Atirona —— als 

angemaßten Namen bat und lediglich nur auf Täuſchung des 

blifums berechnet ift. 

Außer dem ächten Kau d’Atirona bringe id .. in empfehlende Erinn 
‚Mailändischen Haarhalsam ju 30 fr. und 54 fr.; Eau Je Mille 
Meurs zu 18 fr. und 36 fr.; Kss-Bonquet von unvergleichlichern Wohlgerud 
‚gu 15 Er., 30 fr. und fl. 1; Extrait d’Eau de Cologne triple von her⸗ 
Dorragenber Dualität zu 36 Er. und 18 Fr. das Glas, Ammdeoli oder orientallſche 
Babareinigun Smaffe in Gläfern zu fl. 1. 12 fr. und 36 fr. und in Schadteln zu * 
und 12 ssence of Spring-Flowers (Frühlingsblüthen-Eſſenz), 
— —5 jetzt exiſtirenden —ES zu 21 fr. und 42 fr, Duft- Br 
u 15 r 
A Ausırhrige ® Beftellungen unter Beifügung ber Beiräge-und 6 Fr. für Berpadung 


und Poftfhein werden franco erbeten. 
Earl, Kreller, Chemiler in Rirabert- 
Alleinverfauf in Frankfurt a. M. bei A. Hermann, Götbep! 


1269 D 4 y yaden mit Dahpappe zu Akt. und mit Dadhfilz zu. * 
Eon Frauffurter [) fig und fertig einzubeden übernommen, 
um — erlaſſe ich Dachpappe — und Dachfilz zu 21/, tr. 


ber Asphalttheer zum Anftreihen 5 fl. pr. 
——— a. M > Au a Martensteln. 


& tenrinfichter zu 24 n. 28 fr. pr. Padet bei 


Morite Heiss. 
'8 J D ats 44 kr a in Bartien billiger. 
> 4 + 
7252 Gin Tapezier:@ehlilfe gelucht; Bornheim, Wecker, Tapezier, 


—* LS böchften M· dieinalſiellen 5 a | 
















Armpbrüster, Friedbergerſtraße 16, 





Bekanntmachungen. 





Srankfurter Turnverein. 


Ordentliche Haupt - Versammlung :: 

Donnerötag den 16. April im Gräber’ihen Locale, Graben 7, Beginn präcis 8 Uhr. 

Tagesordnung: Berichterftattungen des Turnratb8 und der Commiſſionen. — 
Nenwahlen für das Sommerhalbjahr. 


Der Turnratb. 


Bürgerverein. 


1291. Die Abſtimmung über die zu Mitgliedern des Bürgervereins neu vorgeſchlagenen 
Herren ſindet von Sonntag d. 12. April bis Samſtag d. 18 Aprilftatt und zwar täglich in 
ben Stunden bon I2—1 Uhr Mittags und 6—9 Uhr Abends. 


3 chulb ücher, 1251 alte —— 35. 
Bad Hofheim am Taunus 


(Taunussahnftation Hattersheim). 


Hnftalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. April. 


Die im vergangenen Jahre neu erbaute Anftalt ift mit reinem Quellwaſſer bin: 
reichend verſehen und empfiehlt fi außerdem durch geſunde und ſchöne Yage, Eleganz 
ber Ginritung, ‚fowie durch billige Preife. Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligft der 
— Dr. Cramer. 


Wemalie INensier-Kkonieaux, 


von den billigften bis zu”ven feinften Sorten empfiehlt 
4 Siegmund Schmoele, gr. Bickenheimerstrasse 2. 


Giace-Handschuhe 


in allen Farben von 30 fr. an bis zu den Feinften in der Bandhandlung von 
A. Ferber, Neuekräme 4. 
263 Gin nebildetes Frauenzimmer, welches längere Jahre in einem feineren 


Stderel@eihäft thäria, der franz. und enal. Spradye mächtig, ſucht Bamilienverhält- 
mſe halber eine ähnliche Stelle. Gefäll. Offerten beiorgt die Expedition unter No. 888. 


262. Gine gewandte Kleivermacherin wird gejucht; Goöͤtheplaß 4, 


. 8 








— — 

. Inn leg VPferd pon · brillanter Figur 

iſt wegen längerer 
entbümer® ſogleich zu verkaufen. 

Näheres gb mr 47, Parterre. 


Fin Silhnr‘ zum Verfegen umb 


ein Maar ſchwatze S 
aweifpännige, Pie egeſchirre, gebraucht aber in 
gr —— 


werben fehr billig Baumweg 





* Fe gebrauchter Caunit ift En 
_. nm 30 fl. zu verkaufen! Atzemer 1, Ir 


264. Blöde für Senleaihe und Bänfe ges 
eignet; Brönneritrahe 5 

262. Ein gebrauchter Apaͤnniger Victoria⸗ 
— ſteht zu verkaufen; EM. Friedbergergaſſe 


1269 Ein —— Flügel iſt zu 
verkaufen; Bleichſtraße 1 

250. Gin Flügel gut — und ein 
Billard für erwachſene — maffiv und faſt 
neu, ſind billig zu verkaufen. Langeſtraße 1, 
ar Stock. 

242. _.. Gröfenreifer find zu verfaufen; 

l 


262. —**— * Kartoffeln ſind zu — 
pr.. Simmer 36 fr. und Geſcheid 9 fr. b 
Baier, —— 19. 

262. Zu verlaufen: ein l, ein aroßeß 
Schreibbuͤreau, eine eiferne Gop rpreffe, Siegel⸗ 
prefſe ꝛc.; Schaͤfergaſſe 44, Ir Stock. 

265. Vilbelergaſſe 23 ift ein Pferdeſchirr zu 


verfaufen. 

262. Ein fl. Haus in der Mitte der Stabt 
ift wegen Grbtheilung zu verkaufen. 

262. 5 junge Hunde; Alerheifigengaffe 31, 
{m Hinterhaus 2r Stod. 


Sl wegen Abreiſe zu 66 fl.; 
adier Stelzengaſſe 2, im Hofe techts. 
J. Müller. 

261. Kanarienvögel zu verlaufen; Lindheimer⸗ 

e 25. 

Ye Zu verfaufen: 2 2armige Gas⸗Schieb⸗ 
lampen, 8 Wandleuchter und verſchied. Gelenk⸗ 
und Vorplaßlampen, 1 zweithüriger eichener 
Kleiderſchrank. Näheres Expedition. 

261. Gute Kartoffeln auf Probe pr. Sims 
mer 30 fr.; Affenthor 4. 

255. Gin gute® Schreibpult zu verkaufen; 
Zöngeßgaffe 51, im Laben. 


at 
öp en —— 


260. Ein neuer gegen mit Patent 
achſen umb ein neues 
hen fteht zu verfaufen bei N 
Schmiebmeifter in Sacfenhaufen. 
249. Ginige fehr gut erhaltene, 5° Greite, 
—— Soße mit Szölligen Wangen eichene 
en mit eifernem Gelänter find auf Ab: 
ug zu verkaufen. Naͤh neue Taubenftraße 21. 
264. Zwei große Grferfenfter und ein Vor» 
ftelllaben, fowie mehrere fleine er 
billig zu verfaufen; Götheplag 9, Ir Stochk. 
263. Gin gebrauchtes Waͤgelchen (Einſpaͤn⸗ 
ner), ein Geſchirrbock und ein Waſchbock, 1 faſt 
noch ganz neuer Sattel nebſt Zaum mit —— 
Trenſe und Halfter, 2 Pferbebeden, 
Reitpeitfche. —2 großer Hirſchgraben 16, 


eu, 


262. Dei dem Abbruch im Kaiferhof, auf 
ber großen Bodenheimergaffe, find zu verfaufen : 

Schieferfteine, Diele. Dachfparren, Platten u. 
Lagerholz. 

254. Arögerſtr. 10, im 1. 
Stod, we fänmtliche Mo⸗ 
——— ianino, Gefchirr u. 
* ae ge: 

Mor: 
gend von 11— F —— * — 
von 2—A Uhr. 


Yu nermiethen. 

253.  Gatbarinenpforte 9 
ift Der 3. Stock, beftebend aus 
5 Zimmern, Eabinet, Manſar⸗ 
den, Seller :zc. pr. 1. Juli zu 
vermietben. Näheres im Laden 
GEatbarinenpforte 6. 

1269 Ein Mi. Saal, welcher von brei Sei⸗ 
ten Fenfter bat, ift als —— zu ver⸗ 
miethen; kl. Eſchenheimergaſſe 2 

1264. Ein Laden in beſter Zoaneiene iſt 
zu vermiethen Näheres Expedition. 

1269 Kettenſtraße 5, neue Wohnungen 
von 4 Zimmern und Zubehör. Näheres 
Neuerothhofftraße 4. 

1283. Socftraße 3 la im 1. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Gas: und Waſſer⸗ 
leitung x. Naͤheres Hochſtraße 31, Parterre. 


253. Eine Bartenwohnung, 3 er, Küche, 

Kammer, -Reller ' Bj’ be 2 

GE vom Sand» a —A ift eine ſchoͤne 
non 4 Manfarten, 

mn Garen, für fl. 400 

yu Bene. 9 Paulsplatz 1 1269 

1270. Bropet Hirſchgraben 

g bes 3. Stockes, beſtehend aus 6 

—— — x. zu vermiethen und ſogleich 

e 
ü 2 „ Bieberaafie 7; m 
Neuekraͤm 


— ae zu vermiethen ; —* 33. 

1293. Schöne Aus! cht 7 ift 
der 2. Stod, beftebend aus 
4 ineinandergehbenden Zim: 
mern, inet, Küche mit 
geferlciiung, 2 Mauſarden, 
Keller :c. pr. 1. Juli an eine 
file Fomilie zu vermiethen. 

1269 Laden und großes Wagazin zu ver 
mietben; Tongesgaſſe 6. 

266. Blei raße 29 ein moͤbliries Zim⸗ 
mer zu vermiethen. 

1298. Schöne uusſicht 9ift der 2. Stod, 
brillant herzerichtet, mit oder ohne Stallun 

en von 11—12 un 


— ER Wohnung von brei 

he 2c ; Heiligkreuzgaſſe 8 
Bei einem Arzte eine Stunde von 
u find zwel freunkliche Zimmer an 
eine ober zwei leidende Perlonen mit Ver: 
DR ab meeben zu erfragen Gxrpedi⸗ 


"206 in moͤblirtes Zimmer zu vermies 
; Baummeg 6 (Sandweg). 
* —— e 4, Hinterhaus, Zr St., 
266. Ein Zimmerchen iftan einen folıden 
aͤltlichen —— zu vermiethen; Kerbeng. 2. 
1286. Mainzer Chauſſee iſt der 1. Stod 
2 — Küche, 
Ra vermieten; Naͤh. Stiftftraße 19. 
Gine Wohnung von 3 Ziunmern ıc. 
12, Barterre zu erfragen, 
257. e In fit 15 eine — 
nung vom 1. Mai an. 


Ze Reue —— — iſt Parterre ein 


259. Alte M aſſe 9 ber 1. Gtod, 4 
260. Weißadlergaſſe 4 ein unmöht. Zinmer. 
1255. Mobi. Zimmer; Bleichſte. 24, 8r St. 
161. Ein Garten mit Aufenthalthäuschen 
und Zen ift zu vermieten; Deberweg 


„a0. Un Wohnung von5 Zimmern, Küche, 


ra Gin möbl. Zimmer zu vermiethen; 
Krierifcherplah 1. 

261. Eine Gartenwohnung, 4 Zimmer nebft 
Subehör, it zu vermieten; Deberweg 35. 

1. Gin möbl, Pimmer mit ober ohne 

Sarteergnge Bleichſtraße 8. 

262. Gin ſchön möbl. ar. Zimmer in gefunber 
Lage vor bem — zu erfr. bei 


ber Gıpebition d. B 
Ein a Gewölbe mit Boden iſt 


Bimmer mit 


ift bie Po, 


263, 
— 20 zu vermiethen. 

263. Schnurgaſſe 60 ift der 2. Stod zu 
vermiethen, beftehend aus 5—6. Zimmern u, 
Zubehör. 

252. Gin möbl. Zimmer mit Gabinet an 
einen Seren zu vermiethen; neue Rothhofſtraße 6, 
eine Stiege hoch. 

263. Ein möbtirte® Zimmer zu vermietßen ; 
Altgaſſe 65, ir Stod. 

263. Gin möblirte8 
Neuekraͤmne 21, Ir Et 

263. Gin gu mößlixteg Zimmer nebit Bars 
ten; Atzemer 1. 

263. Dendergafie 32, im 3, GStod, eine 
Wohnung 6i8 1. Mat zu beziehen. 

265. Eſchenheimer Unlage 4 it an einen 
Heren ein möblirte8 Zimmer Parterre zu ver⸗ 
miethen, 

265. Obermain-Anlage 2 ift der Garten 
an der Promenate mit Gommerhaus zu vers 
miethen. Mähered Vilbelergalje 23, im Comploir. 

265. Eine nenbergeri tete 
Wohnung, Efcheubeimer Land. 
ftrafie 8, 3er Stock, — 
S Zimmer, Küche, Kammern 
2c. mit Gartenvergnügen, ift 
bis zum 1. Juli a, c. zu ders 
mietben. Zu erfragen ebenda: 
felbft. 

266 1—2 möblirte Zimmer ; neue 
Mainzerfiraße 58, Ir Stod, 


immer gu vermielben ; 


chungen. 
261° Sonntag. ben 12. wurbe auf der 
merftroße ein Springring mit 3 
Mebaillons ıc. verloren; Naͤh. Exped. 
562 Cine alte, — au verlor 
am Sonntag ben '12. d. ein X ſchchen mit 
etwas Gelb und einige zufammengebundene 
Schlüfſel. Reblihe Kinder find gebeten, 


—— Hammelsgaſſe 5 abzugeben. 
F — Abend wurde vor dem Af—⸗ 
1 Bortemonnate mit etwas Gelb 
—* — Oberrader Fuß—⸗ 


—— 


— 15 Blumenkohl und Kopf⸗ 
Pre iſche engliſche Auftern, ruffiicher 
Gaviar, ger. Rheinlachs, Neunaugen, Sar: 
binen in Del und Mixed Pickles, ger. 
Schinken mit und ohne Knochen, Blafen- 
ſchinken, ger. Odhfenzunger, Gervelats und 
— uf, Knackwürſtchen, Stilton, 
ae ng ig aaa Brie- und Neufchate 
"Adolf Schroeder, 
aroße Eſchenheimerſtraße 45. 
265 


Pfingſtweide bis an bie Obermainftraße ein 
oldenes Kreuz verloren. Abzugeben gegen 
elohnung Dbermainftraße 7. 


265 Gin junger ann. —— und 
braun, an Bruſt und Hals etwas weiß, hat 
fi) verlaufen; Darmftäbter Landſtraße 18, 
Vor deſſen Ankauf wird gewarnt. 


264 Ein Portemonnaie mit Geld wurde 
— Gegen die Einrückungsgebühr 
erheiligenſtraße 48 abzuholen. 


rangen zu 4, 5 und 6 Er., 
- Siteonen au 3, 4 und 5 fr. 1297 
J. B. SIof, Eck der Altgafle. 
263 Guten Aepfelwein zapft 
Anton Funk, Breitegaffe 10. 
264 Ein Nähmädchen — noch einige 
Tage frei Hat, wünfcht Beſchafligung Wilde⸗ 
mannsgaſſe 4. 


Sonntag den 12. wurbe von ber 





263 Am Samstag wurde ein Ge 


Bund Schlüffel verloren. Man bit- 
tet um Mückgabe gegen Beloh⸗ 


nung WUltemainzergafie GL, 


1297 Beheuntmachung 


in Ladung tiegenden Hangfeöiffer: 
Schiffer Andreas Kropt nad dem ganzen 
fe a —— 18. — — 
Schiffer Caſpar — nach Miltenberg; 
Ladeſchluß 21. April. 
S A er Wilhelm Müller nad Wertheim 
5 ee DR „a 14. April- 1863. 
ranffurt a en 
Die Saudelöfaumer. ” 


263 Zwei junge va Kaͤtzchen, rein⸗ 
lich gewöhnt, an gute Leute zu ver⸗ 
ſchenken; ———— 8, Ir Stock. 

266 Gin En-tous:cag Ne rauner 
tft verloren worben; bem Wie 
— Belohnung Altegaſſe 27, ie 
aus. 


266 1858: Wein —— die Hin 


48 kr., zapft Joſt Mumpbler, Rittergafie 
No. 0,8 en j ’ N 


266 Gin Mähchen, weldhes ſchoͤn nähen 
und fliden kann, hat noch einige Tage ae 
Näheres Schäfergafie 11, Zr Stod. 

266 Ein unbemittelter Fremder verlor 
Diendtag Mittag Friedbergergaſſe ein 
Portemonnaie, enthaltend c, fl. 10 in Gold 
und Silber. Man bittet recht fehr um Ab: 
gabe Kriebbergergafle 27. 


Schinken, ächte wetphäl., & 26 fr. pr. Pfb., 
Goͤttinger Würfte, bie feinfte Dunlität & 


42 fr. pr. Pfd., 
malz, weißes, & 22 fr. pr. Pfr, bei 


Abnahme eines Fafes ober im Ctr. billiger, bei 
w. Th. — 1261. 
266 ?/; 4738, 2, 11074, li 11626, 
Ya 12734, ?/, OR, ur 17140, a 20239, 
s 23104, vn 25977, 2/, 26902 Koofe ir 
iaffe 144. hieſiger Lotterie find abhanden 
aekommen unb wird Weberbrinzer eine Bes 
—*2 zerset Töngedgaffe 3, 
&to 


Schöne füße Walencia:Drang 
4 fr. Br Stüd, in Kiften und —— 


dert b 
"Wiiant-Minoprio. 






Befanutmadhungen. 


- Bon VWaris zurüchgefehrt, empfeble ich mein ſchön aſſor— 
tirtes und billig gebaltenes Lager in 
Frübjahr- & Sommerstoffen, 
—— und farbigen Tafetas, Wollen-Tüllchäles, 
nielstoffen in Seide-Kantasiestoffen um 
Wolle ete. 


| esalemgen auf Hileider und Mäntel 
⸗ teri L2 
a Gonfections: ae nd — * ederverzierungen empfeble 


Band, Cr&epe und Eros de Naples 
snfammen, genau paſſend, in den neueſten Farben. 
1291-7 ı Gustav Hömpet, Steinweg 9, 


— — — — — — — — — ——— — —— — — 
n— —& * 
Ruiu hioi Steinkohlen 
von betannter· vorzũglicher Dualität. Habe ich im Ausladen und erlaube ich mir jelbige 
ur geneigten Abnahme beſtens zu empfehlen. 

Paul Gölitzer, früher J. A. Schölles, 
1292 5! Brönnerftraße 1, nächft der Zeil. 


4297,93 habe eine große Partie 


Ha 18 

“ Havana- Ausschuss-Üigarren 

—* — — — Aa zu 1.48 "pr. Mille und in 
——— August Schönling, 








Roßmarkt No. 21, gegenüber dem Guttenberg- Monument. 


Ausverkauf! 
Wegen Lokal» Beränderung verkaufe meine fämmtlichen Kleiderftoffe unter 
dem Fabrikpreiſe: 
Barege 8 tr. pr. Eile, 
Ece Stoffe von 10 kr. an pr. Elle und Höher, 


” ‚| J 


Eattun 14 Ey Elle. 
. @eiger, Fahrgaſſe 109. 





Zum Werdemarkt. 


——— engliſche und franzöſiſche Rettzäume, Trenſen, Halftern, Gurten, 
ee Fuhr- und Reitpettichen, wie alle übrigen Gattlerwaaren in großer .z 
und bekannter Güte bei billigen Preifen empfiehlt 


Enck, Sattler, Weißadler affe un; 
e ger fiene foften für Dielwände zu haben 








2. 7' lange eichen 
— Ballfiraße 


Zu verkaufen: „nr Auen DIRT ObT 


560 Cine Pußmacherin empfiehlt fh im Ansgarniren der Hhte, 
@. Weber, —— 25, 


266. Ein 266. Ein Sattlerlebrling wird gefucht; Hafengaffe 10. 
368. Hwei Häufer, das eine mt Faden, Hof, jehr Bi Gewölbe, Tönen 
in en und boppelter RX ca. fl. 36,000,. das andere Mae —5* *3 
20,000. ben 1 


werfer geeignet ca. fl. Hirf 


263 Bei erannahender Jahreszeit mochte ich * ih e neb BT 
empfehlen. ’ — J Seh, Yorke En u 
263 on heute an befindet e) meine Wohnung und Geidäftälefal SI 
plap 6 und beehre mich einem g en Publitum und Gonnern fowie einer — 
Nachbarſchaft mich beſtens zu 
Heiur. Oſtertag, Schneidermeiſter 


268 Genähte Corſetten in allen Qualitäten ſowie die beliebten Pariſer — 

Corſetten, Korbelleibihen ꝛc. empfiehlt in großer Auswahl 
Cornelie Löhr, Vleidenftraße 17. 

354 Ein zuverläfliger Maun wüniht Berhäftigung in Buchführung und 
fonftigen Gomptoirarbeiten gegen billige Vergütung; gr. Bockenheimergaſſe 25, im Laden. 

268: Lumpen, Knochen, alte, Seile, altes Paczeug werden fortwährend zı ben 
höchſten Breifen nekauft ; Rieſengaſſe im binterften Hof. 

263 Ein Mepladen auf dem Römerberg ift zu verkaufen oder zu, bermidihem; 
Näheres ſterbengaſſe 11, 2r Stod. e narsrial? 


263 Es können einige-Mädchen das Bügeln erlernen; Grünerweg 7. 
262 Holztohlen zum Bügeln und Löthen, pr. Malter 36 fr., find zu bıben bei 
Conr. Bayer, Breitegafje 19. 
266. Eine geübte und 5* ‚Büglerin wünfcht Befcbaftigung bei Wei: 
vatleuten; KRerbengafle 2, Br St 


265... Mahe vor bem — Thor iſt ein mittelgroßes Haus mit hatt em 
Garten zu verkaufen; Näheres res Expedition. 8 


265. Eine Dame fucht 2, Bimmer ohne Möbel und eine-Botenfantiier in ı em 
anftändigen Haufe zu miethen; Anerbieten K_K abzugeben Rechneigrabenſtraße 3. 

266. Es werben Lehrmätchen und Bußmaderinnen gelucht j Schnurgafie 15, 
— — — — — —— — — — —— —— — — — — — — 

266. Ein eg Frauenzimmer ſucht Stelle in einem Manufaktur: oder Ban 
lanterle⸗Waaren⸗Geſchaͤft öder als Geſellſchafterin. 














* 4900 re Anz uud Verkauf von Stactähapteren, Wr 
lebens:2oofen, Wechſel auf bier und auswärts fowie zum Um⸗ 
aller *Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Husseb: 

von Eoupond, Verwechslung von Geldforten zc. eu: 
Au. Dos Bank: und Wechfelgefchäft von 
Ch. Mauer, im römischen Kaiser. : 





| ehleier von 24 kr. an bei ©, enzet, 
1298 ‚ ; Nofmarkt 19. 


eigemälde. 


Swei a f&böne und gute — ———— babe zu verkaufen. 
1298 einhold Balst. 


+ 1298. : Ein junger Mann mit etwas —— — wird 
r eim biefiges Detail:Gefcbäft zum fofortigen Eintritt ge 
ucht. Offerten unter S S bejorgt die Expedition. 


Pelzwaaren 


werben wie jedes zur Sommerbewahrung angenommen unter Garantie 
wo mit Feuerverſi Mer F* 
W. . Serini, * 


1291 P.d. Dummich, Zeil PR 
Tairitziie Waldwoll-Waaren 


allen t: und Rheumatismus-Leidenden empfohlen, allein ächt 


zu haben bei 
Jos. Penne, kleine Sandgasse 4. 
et uud Gebrauchsanweifung gratis. 1269 


ie uerfche Cassaschränke 

kur fee in großer Auswahl, fowie Chatoullen von 5 fl. am bei 
AM. KHirieger, kl, Eſchenheimergaſſe 50. 

1292 Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, daß ich 


„gulein Josephine Jung 
——6 in mein Geſchäft aufgenommen habe und empfehle mich dem 
hlwollen eines — Publikums ganz ergebenſt. 


Nie. CIoes, Strohhutfabrikant. 


e nbition für einen Steindruder und können 6 Jungen bie 
Drideel nen. Reinhold Balst. 


— — — — — — ö— — — —— — — 
Br G8 werben Lingerie- Arbeiterinnen gefucht; gr. Eichenheimergafie 3, 









Dienfigefuche und Anerbieten. 
‚265 es oroentliches Maͤdchen, das kochen 
fann, Le geſucht; Pfingftweidftraße 108, 
im 1 
265 Ein jplider zuverlaſſiger Mann ſucht 
eine Stelle als Diener bei: einem Herru 
2. a — d. db. Büceau Sauer, 


"Es wird ein Mädchen gefucht, wel- 
— “aller went wilig ift; gr. Eſchen⸗ 
heimerftenfe 


265- Eine sl; wird in eine Fleine 
—— geſucht; — erfragen Grüne 
ur PA Hochpart 
aeehte Berfon, die womöglich 
f er = in eher irthſchaft war oder bürger- 
kaun, wird gegen. Hohen Loln 
tz; —— 9, It Stod. 
e nee Verlon in geieptem 
Alter. wirb zu‘ zn. geſucht; Liebs 
frauenftraße 3, Ir S 
265 Ein folides Diükiien, welches aut 
kochen kann und bie Hausarbeit artındlid 
win): geſucht Bornheimerftraße 9. 
5 Ein braves Madchen, das bürgerlich 
kochen kann und tüchtig in ber Fa ing 
ift, —*3 eſucht; Friedbergerſtraße 6 
200 Ei ſtarles Maͤdchen, welches ſelbſt⸗ 
ſtaͤndig 2* fann -und zu aller Arbeit 
willig ift, vird gefucht ; Garküchenplatz 7. 
264 Ein ifrael. Mätchen, welches, aut 
rich, ten kann, fahb Stelle;  Bfingft- ' mem 
— raße 2 


261 Gefucht wird ein braves ſolides 
Küken, welches felbfiftändi g, gut kochen 
haltung als 


in —— groͤßere Han 
Köchin; Ro arkt 23, 
263 uw he 5 wird 
Fa u eh A 
n jolites braves 

gut — kochen kann und 

arbeit ri verfteht, une 

u“; end Bleichftraße 8 


ein veinliches 


‚ das 
My 


8 wird eine gute Köchin (Israe⸗ 
u | Püfweibitrabe 2 geſucht. 

1. Ein züperläffiger Juie ig ſucht 

bis 1, Mai Dieuft ald Ausl aufer: Näheres 
Plelne) ort safe 1: 18, ‚3 * 
ran 

slpräs W ‚deut entents; Mäinzer Chactere 

No 1 © 


gegen guten: 


261. &8 wird ein 


hät, gr. —B———— 


1293. —— * —J 
werben geſucht; Rom 
262 Ein —— * bin aͤ 
das Haus: und Handar 
ift, ſucht wegen Abrelfe feiner 
— rt —— se 
n reinliches Germäbchen t 
ar. Fiſchergaſſe 41. gen — 
263 Ein ——— wird geſucht 
Hanauerlandſtraße 
Es wird * mA Mädchen ge: 
det —9** Eſchenheimergaſſe 88. ir, Si. im 
ofe links 
260 Ein ſarkes, zu jeder Arbeit 
wien Bienftmäbchen wird geſucht ya} 
E 


e 10,,2r Sto 
al Magb, welche, 
unb 


+ Gin older 
au Aller Arbeit "willig if, wi 

Dirt vr! 2 Zum 

ben 


ir ‚Sted gefucht. 
207. Ele Dis, Ye fünnen —— 


werben- d. Frau 
267. Gin Miben — 325 es gut Th am 
alfe, Hausarbeit verrichten ea ie ien 
Näheres Koͤplerhöſchen 8, Ir Stod. 
“ IL * Mädchen das gut nähen fann, u. 
iebe zu Kindern Hat, wird * se 
graben 14, geran Erde. — 
“268, Gin Hebilbetes — nt ie er 
mem Außern wird ir etır W 
fucht und kann gleich eintreten ; gr; ——— 
gaſſe 8, — 2a r 
269. Gin einf let —— vom Lande, 
das auch etwas: verſteht/ wirb celuch 
d. A. NRuland, * 2. 
268. Gin Bapfjunge wi a Boten 
heimergafje,-t aan 
266. Ein * Di uftmäbcsen — in eine 
je Haushaltu ſucht; Krautmarkt 2. 


266. Ein —58* tauenzimmer, daß einer 
Haushaltung TelbRRändee vo Dr. * * 


eine Stelle als Sonn terin ober 
Kindern ; frau — — 
267. Es wird ein 


zu einem Blelchgaͤriner 2 
Pol — 


ihn en ——— (ten, 
Gotthold, De 1a. es Rp 





Belanntmahungen. 
Zn et Ce Man bittet Mlles zu leſen! 


Unterzeichneter macht bem hochgeehrten Publikum 
fowie auch den Herren Lehrern und Inftituts-Bor 
ebern bekannt, daß die große egyptiſche 
\ enagerie nod; bis Sonntag den 19. d. Ms. . 
N untolderruflich zum legten Wale zu jehen tft zum 


IS herabgefehten Preis. 
' ir Bla 12 Er., 2r Platz 6 fr., Kinder mit Be: 
— — — der Herren Lehrer 3 fr. 


Pe mung u Deefiur ber drei Löwen Nahmittags 4 Uhr u. Abends 7 u: 
vie-ä-vis dem goldenen Pfau, am Dielhof in ber Vilbelerftraße 
Um — ons ladet ergebenft ein — 
en 


"LO BRenageriebefiker: * — aus Kempten. 


neu U, 
vorräthbig bei HI. Bechhold ee SI). _____ 1288 1256 
gen ——— Dem goldenen Pfau gegenüber, im großen 
erg) — Mur noch bis Sonntag zu feben: 
— Non plus ultra 
— bis jetzt gesehenen Riesendamen 
Fräulein Dioliva aus Stockholm. 


"18 kr., zweiter Pla 9 Pr, wofür man noch ein Anbenfeh ‚von der 
Bu fe ſehen von yo Morgens 10 5i8 des Abends 10 Uhr. — Du zahl⸗ 
bei ergebenſt ein ©. Calmnus. 1298 


usgesetzie Bänder 


bei ie ei u» Schwab, Bleidenstrasse 16, nächst d. Gatharinenpforte, 
















Kieverlage aller Sorten Mineralwafler 


ee i iſche 
ER "oh ——— Jod Spda:Schwefel: 










—* Karlsbader Sprudel, Salj:, Seife: 
oh Salzund Salzlauge, Vaftilles, Rouleaux 
‚Berliner Getreide:Rümmel von A. * 
jungen werden püinftlichft ausgeführt. 


Heinrich Kölsch, Kebſtock F 


Verſteigerung einer Behbanfung au 
der Schuurgafie. 
Donnerstag den 16; April, — —— 2 U 53 


gungs⸗Dekrets v März c. die zum Nachlaß der hieſ, Bürgers und Handelsmannes 
Herrn Melchior Linnemann’schen heleute gehörige, an der Schnurgaſſe liegende und 
Salmen genannte 


Behauſung Lit. & No. 69 (nen No. 62) 


in dem Haufe felbft Bo an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum Berfteigerungdtermin kann befagte Behaufung es angejeben werben. 
C. Belfchner, —— * 


” Tapeten-Berfteigerung. 
Freitag bei 17. April, u werben. au 
eine ParlieiCapelen und Bprdüren, — 


für große und Kleinere Zimmer eingetheilt, 


arößtentbeils Glauztapeten, 


im Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Vezadun⸗ — an ben Meiſt⸗ 
bietenben verfteigert, fchner, Ausrufer. 


Wein: VBerfieigerung. 


Fteitag Ben 17, April, m van Klone. Im ee ka 

veitag große Bodenheimergafle 9: 

1 Stück 1855r Rheingauer und 1 Bulaft 1855r Steimneit; 
ſodann 11 ganze Er und 5°/; Ohm in Eleineren Gebinden, 

Pfälzer .. aus den Jahrgängen 1857 und 1858, ſämmtlich mit 
Faß, in Auftrag öffentlich an den Meiftbietenden verfteiger, 

Die Proben werben Diendta “8 den 14. unb — den —— 
Vormittags von 10—12 Uhr und Nachmittags — 7 ebenfalls in oben 
im Local verabreicht. Ifchner, —* 
i bildet ilie kö 2 Leut 
— —— 


1294 Gin: luͤchtiger Muhenmacher, womöglich Igelernter Sädler, wird geſucht, 
Fr. Kvrnder, in In Bab we. 





zu * auf Berlangen Küche und Kammer, Näheres Grpedirton, 





». -  Belauntimachuig. 


an ** e der Hatideldfanmier' iſt mit ir Anzahl „tüchtiger Schiffer fr vr 


annfabrtd«Bertvag vereinbart 
— für alle Ranfmanns-Gtter Rð Sieferzeiten wurden. ie ot br 

von * no Wür ne .. omas 6 0. AB Ir Dub 7 — 

” .. Lz ‚1 Wr 8 " 

— — Pat und Ripingen In 5. Bi 

“u ” " Schwei nfurt * 19 u " 11 " 

„ r „ Bamberg 20: u. u 34 2 
Bann " Grlangen, Bürtg u. mimien in » 1 5 

— u " Kelheim 29 " ” 18 7 


Regensburg ia: 3l „ 20 
Die fahrt von Frankfurt erfolgt in gwiſchenraumen von 8 zu 12 Tagen. Der 
Ladeſchluß betreffenden Rangſchiffer wird durch biefe- Blätter'befannt gemacht und 
bittet man, darauf zu achten, dab. nur diejenigen Güter Anſpruch auf Beforderung haben, 
am 258* * Ladeſchluſſes greifbar und mit den nöthigen Papieren vers, 
je inladeplake des en find, ; 
Sranffurt a. I, den 14. April 188 
Die Schifffabrts-Commiffion. 
Christian Fuchs, Schäfergasse 17, 


Etuis- und PBortefenille- Fabrikant, 


„ empfiehlt fein Lager in fämmelihen Portefeuille-Waaren zu billigen Pret F 
he u Album: für Vifttfarten von 42 Er. an bis zu fl. 10, alle find ‚mit 

fämmtliche find Waaren eigener Fabrik; ferner Miniatur: Album für 

By; Stud mit einem Titelbild, Mintıtur-Bilder a 4 fr., z. B. die Herren Haflel, 

, Dettmer,, Schneiber, Dr. Guns, Stadtpfarrer Thiffen, Beda Weber u. |. w, 

| Hgnermei Oewald, Schumann, Port, Frl. Janaufcef, Labipki, Artot, Mathes, 
in verjähiedenen Koftlimen, auch find biefelben alle in Viſitkarten zu Baben; 

are von 7 Er. an. Kür gekaufte Waare von mir wird garantirt und Re: 

1 


werben für den Auslage Preis ſchneliſtens ve. fertigt. 
ohmarkt 21. 


2 Strohhüte 


in geoßer Auswahl empfiehlt MM. Beisler. 
Süte — Färben und Aendern werden angenommen und —— 
— — onnenen — 2* und Schlußziehung br Klaſſe 143r 
—— täglich: bis zum 20. April ganze und getheilte Looſe unter 
ale noch im Gluͤcksrade liegen, von Mittags 1 Uhr an preiswinbig zw 


+. Grünebaum, 
Waradeplag 1, an der Hauptwache. 


warze Lyoner Seidenstoffe 
einen, zu ſehr Hilligen Preifen. Mi, Oehler, Zeil 38, 




















Unterricht im kaufm. eabr. eg Degen ve nei or vi. 


Baden * 10, hy Erbe. 
ae weit bie —— biefes Unterrichts geben iſt aus den Schriftvroben, 
Be. Sermann’ihen Buchbandlung, Zeil 15, Öffentlich zur Anſicht au 


au — 


— 


anıen - Holzkohlen 


(troden gelöjät), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr. 
8* Otto Chr. mens, Fiſcherfeldſtrahe 3. 


Fintbeilung er Baupläge er Zi 
fie bien nd eren —— Bedingungen find —— bei den 
9. Moritz Budge, Schäfer alfe 1, S. an, 
Domplag 14, und B. D. Schene —E 38. 4% 
Berichtigung. In F in unferm geftri — — Anzeige | 
— ne zur MWohlthätigfeit ft „Breudigkeit* ftatt ea 
zu lefen. 
267 Gin Theilnehmer zu einem Journal geſucht; Goldhutgaſſe 8 
267 Eine gelibte Kleider⸗ und Puhmacherin empfiehlt ſich Pre 9, Fr St —- 
267 Ein Braver unge wird vird zu ei einem Tapezierer in bie Lehre geſucht icht ar. ar. Hirſch r. 14. 


68 werben 2 Zimmer oder aı auch 1 Zimmer und Manfarbe fär ven Sommer in einem Garten 
von: 2 ruhigen Perfonen zu mieten gefucht. Offerten uhter W. 7 auf ber Exp. abzugeben, 
—— MEN EEE EEE. A 
— Tuchtige Weißbinde geſellen werben gegen quten Lohn nelucht nt 
Ich Mache hiermit die Anzeige, daß ich auf meiner Bleiche Waſche zu 
dyen 3 Trocknen annehme. Bei ungünſtiger Witterung ſtehen große Irodenböhen 
Verfügung. W. Gockenbach, Wafferweg 8, Sahjenhan 
267 Mädchen können das Kleidermachen lernen ; Schäfergafie 4. Indafü 
1298 Ein junger Dann, mit dem Yotterie- und Promi ff ir vertraut, u 
zu engagiren geſucht. Näheres auf franfirte Anfragen unter HS beforgt Die 
1 Auf dem Möder: oder Mübhlberge gejuht 2—3 Zımmer, Küche; 
met %. Dfferten gr. Hirſcharaben 14, Varterre, | 
260 Mes legons recommencerönt le 16 du Courant: JB. 8. Alexandre. 


261 Mehrere folide folide Midchen fönnen die Pußarbeit unen 'gelblich er erlernen, : RER, 
= un tion. 
Platz einer Theaterioge (1. Rang) ıft abzugeben. 
Ein junger Wann, der feit 8 Jahren auf einer nafl. Behörde Tu 
Scribent fur ctionirte, eine fchöne Handſchrift ſchreibt und die beften Zeugniſſe zur Seite 
ſtehen hat, fucht feine j eige mit einer anderen derartigen Stefle zu vertauſchen; — 
Offerten unter ChiffreJ an die Expedition d. Bl. + 
1289 Gin großer Garten mit vielen Obftkäumen an Baumweg (Hermes) — 
oder‘ ‚ohne Rupnteßung billig zu vermiethen. miethen, Nüheres Ziegelgaſſe 2, Ir Stock. 
eu ver&uufen unb au wermielbeu bei Eläner, alnnierklmmer, 2 ode 


68 5. Diarquisige Chosmiade bei A. Hermann, Gbtbel 
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—E Grau Antell.-Blatt Me 90, Domerstag 16. 6. April 1863, 1863, 


Belauntmagungen. 


Circüs Gebrüder Godfroy 


— 
Ah — —— vis· A via Ber Gensdlarmerle⸗Kaſerne, in dem Porzellanhof; Ede ber 
der Neitbahn des Herrn Dennemann. 
aber Wehen Publikum der, freien Stabt Franffurt, und Umgegenb bie ergebene An⸗ 
— mit. unſerer Gefellihaft Beute Vorjtellung in ber höher 
draht und Pferbedrefjur geben, mozu wir ein geehrtes Publifum ganz 


| Mi | Gehrüder Godfroy (Schossig), 
iveetorem 
ers. e 1879 
fir Freitag 17. Arũ 1863 


Erosse eu ia Vorstellung. 
derſelben wirb bad S bes amerif ferbebänbi s R 
— biſſige — 3 — a ie fi mi * ae * 735 —* 
leichte Art zu zaͤhmen, — durch bie freun 4 Vermittelung des Kaufmanns 
——— Stra von bier, an einem ber wilbeften Pferbe biefiger Stabt ımb 8 
„von gern Jean Godfrop gezeigt und erläutert werben. 


Ludwigsbrunner Mineralwaffer. 


:1296. Wir 218 hiermit zur Anzeige, dag bie Frühjahrs-Füllungen und Verfenbungen 
ec ai bereils dba haben. 
wigsbrunner Waſſer zeichmet ſich durch feine mebizinifchen Eigenſchaften, Ma 
ei nr ungewöhnlich ‚großen Gehalt an kohlenſaurem Ga8 und He oo 
* vor ze“ —*2 vortheilhaft aus und wird deß halb allgemein —E Dlinerals 
ern vorge 
ihr "Dafleibe \ ik fan bei allen Händlern ſtets frifch zu finden, und erfuchen wir unfere verehr⸗ 
lichen 7 ums Y Aufträge entweder bireft ober durch unferen Haupt-Agenten, Herrn 
WDerſter in Frankfurt a. M., Saalgaffe, gegenüber dem Saalhof, wo wir auch, wie 
biäher, eine HauptsMieberlage in frifchen Fülungen ftet8 unterhalten, gefälligſt zukommen zu laſſen. 


e Berwaltung des Ludwigsbrunnen. 


MODES. 


on meinem Einkauf in Paris zurücgefehrt, empfehle ich eine 
reiche Aüsısahl Nouvenutcn, 
—— HH. Pflüger-Glauth, Beißadlergaffe 10. 
| Für ein ber Bezi fhtig und laͤſſiges im⸗ 
den Re I pi —E AR NER, "Näheres 









— 


Alle Sorten Waſch und Keruſeiſen 


aus der Fabrik des Herrn E. Maumann aus Offenbach empfiehll 
Fabrikpreiſen Johanna BRiebling, Alerheitigengafie 48. 


Dans Berkaunf. 
' rk ba ber a 2 gi —— tm —— und 
onſtigen eden dwerlsmann paſſen u ten pr aufen. 
rs Jullus Jafe, Götbeplap 22, — Seal 

>. :1298. Aechten bomdopatiihen Gefundheitöfaffee, das Pfb. 12 fr.) emz 
beſtens Johanua Richling, Aerheiligendaffe da 

266. Für eine ftille Haushaltung bon zwei Berfonen wirb eine Birbiche Wobnung 
von 3—4 Zimmern, Küche 2c. geſucht; Anerbietungen bittet man unter B H bet Herm 
Buchhändler Auffarth, Ede ber Tönges« nnd Haſengaſſe, abzugeben. 


& Ausgefebie Bänder bei 0. 7. Wenaelen: F 


268. Bei einer gebildeten Familie werben 2 möblirie Zimmer mit 
Koft und BERG für zwei folite junge Leute gefucht; Öfferten mit 
Preisangabe unter Chiffre A B Expedition d. BI. 

268. Gin Mädchen, das auf der Nähmafchine gelbt ift, nefucht, Wleidenfr. 24 
268. Elnige Gartengehülfen werben gejucht. 
260. Man ſucht eine Theilnehmerin an einer franzöfiihen und an einer emaliiche 
Stunde; Breitegafje 33, 2r Stod, — 
269. In einer hieſigen frequenten Bierwirthſchaft kann die Reftauration vergeben 
werben, Offerten find in ber Expedition d. Bl. unter. A G abau —— 

268. Alle Arten Reparaturen, ſowie Herrihtung von Crimelin’s nach Neuefter 
Bagon tıbernimmt Hoh. Rchrotzenberger, Webelgaffe' 2. 

268. Die Gintrittsfarten für dos Samdtaa den 18. April auf dem er: 
ſchen Felſenkeller ftattfindende Frühlingsfent bes Vereins „Philadelphia“ 
zu haben bei Herrn loch, Graubengafje 12, und bei Hrn. Hleyl, ft. Kif 


1191. Gebraudte Gopirtintenfrüge werden gekauft; Jubenmauer 24. 
268 8 ober Comptoir ber erſte Stod ßwarkt 

Als Geſchaãſtslocal ganz oder getheilt; eine Wohnen —9— 
bis 3 Zimmer ac. in ſchöͤner Lage zu vermiethen durch Buellliom, ——— 
gaſſe 42, im Laden. 

268. Eine geübte Kleidermacherin für ein Geſchaͤft geſucht; Bleidenſtraße 24. 


268. Fuͤr den Sohn braver Eltern wird in eine biefige Handlung eine De 
geſucht; Näheres Expedition. 


Die erfien Holländer Maui) m: 


Georg Schauermanu &öhue, ;- 
1269. Täglich wird geiäliffen bei @. @. Bop, Gelnhäufergafe — 
— 1998 Ute Wrbbel uns Wetten wrwer — 
"367 Werfiiches Intectenpulver bei L. Walther, Neueroibbofftraße 3b- 








Bu vermietben, 
ldnebutgafje 9 ift eine feine Mau⸗ 
ſard wohnung im N — vermiethen. 
BR, ift eine’ Mob: 
58 3 — — und Zugebör 
ah Birtenösrinigen urn Sommer 
ober. br zu vermiethen 

961. ir Heide Garten mit Aufenthalt» 
bäußchen; Grünerwen 4, Sandweg. 

267. Ein gut 'möbl. Bimmer; Shlpen- 
ſtraße 5, nachſt der fchönen Ausficht, 
Eine Meanfarde ohne Möbel zu 
vermtethen; Altgafſe 25, ir Stod links. 


267. Ein mö!l. Bimmer an einen an: 


we Herm oder Dame ; zu vermiethen; 
2, Ir S 
Ein möblirtes ed 


> — 
dem — 
—* Eis au verzaietben: 
—— 


B 58, 3r Stock. 
— — — bg 2 A 
— * —— 

enthaltbäuschen 


a 


* 


iſcher 
a — im 1. Stock, eine ab⸗ 
von fünf game, 


—— 10 bie 

BR adden, Borm er 

12. Ur, zu Ben Anfang Gunt 9 Näheres 
* u (ine nd nebft Sommer 


4: mit oder ohne Rußniefung an der 
ide ift für biejen Conan zu vers 

z zu erfragen Beil 33 im 1. Stock. 
—— und Auerbieten. 
or Ein Mädchen ſucht Monatplap; zu erfr. 


Sotthold, Ne 18, 
Gine —* — #6 Köchin, welche 


* ehalt erh Anbi rt unb 
ji gu a, * ie ” 


2 Dem —— erl 
ey Tea Den 


Emmen, finden en feste —* 


"267. * en 6 wirb ein orbente' 


lichet Mäpchen ala 5** A | 
267, ——AãA * Gtok, wirb ein Mid, 
Gen geſucht 


arbeit felbftitändig u ſucht eine 
ſttaße tod, 


267. Eine perfefte Pr welche fih auch 
eiwas Hausarbeit unternimmt, ſucht eine Stell⸗ 
bei Jeraeliten; zu erfr. alle Maingergaffe 12,, 

268, 68 wird ein„zeinliches Mädchen, ba$ 
bürgerlich lochen kann, gefucht ; Fiedberger⸗ 
ſtrahe 37, im Hofe, Thüre Mo. 11. 

268, Cine Köchin, welche einer Küche felbft- 
ſtaͤndig vorſteht, ſucht wegen Abreife ihrer 
Herrſchaft eine Stelle; zu erfragen Ulmenſtr 
No. 3, Parterre. 

255. Gin Maͤdchen für häusliche Arbeit u. 
.. wird geſucht; QTöngesgaffe 51. 

Geiuct: 
Ei junger Hausburſche der etwas Kellerarbeit 
verfteht, und Ai ——45253 Golußfträpe, 
No. 1, im 1 

266. Ein 4* 
Mädchen wird beſucht; 
Ir Stocd. 

266. Es wird ein flieg m melde 
alle Hausarbeit gründlich verrichtet. und Liebe 
zu RR bat, geſucht; Üriedbergerftzaße . 13, 

S 


266. Gin Mabchen, daB Hausarbeit verſtehe 


zu aller Arbeit williges 
Rdrubergerhof 10, 


und etwas fochen Tann, wird gefucht z; Weiche 


ftraße 28, im Hinterhaus, 

266. Ein Madchen, welches etwas lochen u. 
erden fann und fih aller Hausarbeit unters 
sieht, ſucht eine Stelle. Näheres zu erfragen 

erheligenfrae 3, 
Saalgaſſe 7, im 3, Stod; wird em 
Dänen ddl, dab kochen faun unb zu aller 
Arbeit willig if 

266. Si ans Mädchen, 
kochen kann, auch Hausarbeit verrichtet, er 
eine Stelle, am liebiten bei einer einzelnen 
Dame ober gem. Näheres Allerheiligenſtraße 
No. 8, * —— bes Weadqhen, weides 4 

266. in folibes we bürger- 
lich kochen fann und Hausarbeit verſteht, lann 
ſogleich eintıeten; Haidew —* 

268. Gin reinliches abchen, welches die 
Hausarbeit gründlich verfteht und Liebe gun 
Kinder hat, wirb gegen we ** 
alte Mainzergaffe 17, im 1. 

267. (in tarteg —S welches bie 
Hausarbeit gründlich verſteht, fucht Dienft alt 
Sausmäbchen oder als Mäbcen allein ;, zu erft. 
tleine Eſchenhelmergaſſe 39, im Caben. 

268. Gine Kochin, die im — und Haus⸗ 

telle; 


welches gut 


17, m & 


28, Er Manier, wertet — IN 


Fi und at it. — —* 


uk; # — 
Himnerhaus Ir Shit lints 


268. Sun 3 gemänbie — 
ge 
te: ae Erg: —* Vabchen wel; 
ches einftich ig fürn‘ unbe Ei Haubirbiif 
grünblih verfteht, wirb ale n allein 
geſucht Unter datı 4, vor AN} Bf ** 
* 
265. Gin bravet Mearhin welches hier 
nvoch nicht geblent Hark, in Kar? und Haus⸗ 
abet € ib, vwüinfehe eine Etelte alß 
ausmäbchen ober, Maͤdchen allein; Echäfer- 


gafe 40, Ir Etott. 
266. EB eh reinliches Maͤbchen, wel⸗ 


34 gut —33386 kochen kann, geſucht; große 
pe 10 


8 Cih ſehbes Ftaueninmet, welches 3 
Jahre ſich der Pflege von Kranken gewidmel 
und die beſten Zeugniſſe auftweiſen kann, ſucht 
Fer nt Stelle zu‘ einer franfen Dame’ oder 
Kinder. Näheres d. A, Muıland, Zeil 2, 

266, Gin ſolides Mädchen, welches gut 
burgerlich kbochen kann und ſich ber Hausarbeit 

——52 2 Jahre auf einer Stelle iſt, ſucht 
Dienſt ih eine fl. Haushaltung; Brönnerſtr. 1, 


2r Stod, 
Gi Ob f ff mit ben erforder: 
II. er 1% ter lichen Sprach⸗ 
ne fe wird für ein Hotel nad Baden⸗ 
n gefucht; u erfragen in ber Expedition. 
rt Ein Sindermädchen wird ge- 
ſucht; Hochſtraße 39, ebener Erde. 

269: 68 wird ein aetttigeß Maͤdchen geſucht, 
bas Hausarbeit verſteht; Fahrgaſſe 45. 

269. Gin folibes Den wird gefucht; 
Erefgengaffe 22. 

268. Gin braves Mädchen wird geſucht: 
Eitfabethenftraße 10. 

268, Gin re Hausburſche wird gefucht ; 
Vilbelergaffe 10. 

268, Gin braves Mädchen, welches bürger- 
lich kochen kann und Liebe zu Kinder hat, wirb 
gefucht; Töngesgaffe 40. 

287. Ein ſitllich braves Maͤdchen, das gut 

ar fanrt die Hausarbeit gründlich werfteht, 

Vladchen allein geſucht; Dederweg 35, 

207. Ein Wonatmtoeen wirb gefuct; Fiſcher⸗ 

ſeldſtrahe 1, 8: Stod. 


269, Dienfmitshenatleg * 
ſucht Frau Hofmann, 
riſchegaſſe 6, 
iR Gin Maͤdchen, bag bürgerlich) 
und Hausarbeit verrichten fann, wird alß 
‚allein. gefucht ; a7 8. 


tm ei Sean 


u . — 

ie. ein —S welcheß Hier‘ noch wicht 
ebiatt Sat und — eit verfeht; wirb ges 

266. Ein einfaches folibes , weldheß 
ſchoͤn nähen, Perkgr —* bügeln * he 
Sesefen het, wi —— — geindht 
Haufe des Inlelligenz Comptoir Ir Stock. 

269. Gin ſolides Madchen wünſcht eim 
Sielle als per ober — nn 


269. Ein Ye, wies 
pi. — eine gute Stelle;» 


* — 
egen guten Lohn un 
fh: eine ſtille Familie in ein Lanbftäbtchen gu 
miethen gefuht. Nur ag welche mit 
Atteſten verfeßen, wollen fi dagu 
Näheres alte Schlefingergaffe5 — 7, 

269: Ein junger flarter Mann mit ſeht 4 
ten Zeugnifjen, welcher bereils 41! Jahre in 
ent gr —8* * den en 
onftige ng; eiligengafle 12): 

68 Für en brabeh Junges ARADEGEN 
(Sofeerstdätee) wirb eine — Sek’ ge 
fucht; gr. Bodenheimergafje 58 > 
269. in braves welches ars 
Hier conbitionirt hat, wuͤnſcht eine — 
erwachfenen Kindern oberzur Gtühe der 
frau; zu erfragen WVilbelergaffe 17, * 

268. Gin Maͤdchen, welches Liebe zu. Kinder 
bat, Hauß: fowie feine Arbeiten machen faun, 
fucht eine Stelle; Kühgafje 1, 

269. Gin zuverläffiiges Kindermäbdhen. ober! 
Frau wirb gegen fehr hohen Lohn Schüten⸗ 
Rrabe. 12 Parterre geſucht, von 93 En au 


me eh ” 
268. Gin reinliches brapes eh 
etwag kochen und außarbeit 


wirb geſucht. Wenbergafle 1. 
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Delfanntmadungen 





Kew 0 gewebte wie gestickte, in 


allen Arten und Breiten, 
gbeste Qualit;i zu mässi- 
gen Preisen empfie 4 


1298 E. irre Bleidenftraße 1 


Emil Beck, Neuekräme 1, 


ber A a. Mi. 


übernimmt jede 


Näharbeit und Sontachirungen 
Näh-Mardjine und Hand, 


ſowie Die Beſorgung ganzer Ausstattungen bei 
forgfältiafter Ausführung. 
Näh-Maihinen werden tagweife mit Arbeiterinnen vermietbet. 1298 


Unfern herzlichen Dank! 


allen Freunden, — und Mitfchitlerinnen, welche unfere geliebte Maria zu ihrer 
isgıen udeſtan⸗ begleiteten. 264 
A Heinrich und Hatharina Dietz. 


Frantfurter Hypothekenbank. 


Ansfertigung der Interimsactien. 
1296 ed * — die — —— und koͤnnen gegen Rück⸗ 








— cheine in dem Banklo en Narhmittagsflunden von 3 bis 
——— werden. 
ra Ton April 1863 
Irection * Frankfurter Lvpothekenbant: 
Dr. Schmid 


a „Belsszeu © = 
i i Auswahl t 
—6* * Pi —ã zu be allerfe aften n größter Auswahl zu fehr i gen 
8. Grünwald, Zeil 48. 


7 897 Drventlige Veute finden ale Wabdre banernbe air bei 
J Seite fndben ai el Rab, Könrtunffe 18. 





Neueſte phologrophiſche Erſindung. 


Portraits in allen. beliebigen Fathen (ohne Retouche) 


werden angefertigt im 


photographischen Ateiler „von € © Hediler, 


| Zeit der Aufnah:ne ——— von 104 Ur masae aller J ſowie Aufnahme von 
en en, Gräbern, Maſchinen — n —— der Stadt wie für außer⸗ 
alb Au € angen „a 

Uahosranhifäem 2 m — — GR u Morgens 










anntmaco 
- b üb n 
PR Sonntags Eine, ee Ken IP; * ze 
und an den W bends um 9 Uhr zu FAR 
Adoiph ch J. Burghold, &oettlie —— 
re eh arende PM ommber er. * ard Lew. 
3 elichausen, a. * 
Dantfagung. 
Für die liebevolle Theilnahme während ber ae aa wie auch bei ber Beerdigung 


unferer Mutter, ——— und Großmutte 
an Sabina Sauswald Wwe., geb. Wed, 


Die trauernden Familien: Sauswald und Speetb. 

264 264 Ein Schloſſerlehrling wird gefucht; gr. Füchergaſſe 2. 

7892 Gebrauchtes Gartenmöbel wird gefauft; efauft; Fabrgafie 120. 120, 

1274 Zwei leine Zimmer mit Küche ıc. unb Gartenvergnügen finb zu wermieiher; zu vermiethen ; 
Reuterweg 10, ganz nahe am Bodenheimertkor. 

369. Ich habe gewartet biß heute dem 16. April, jept erfläre ich vie anonpie 
Briefſchreiberin vom 27. März fo lange als Lügnerin bis fie fich perjänlich br mir 
fellt. Verſchwiegenheit veripreche ich, 


269. Unfer Comptoir und Magazin, früher im gr, Kaiferhof, befindet fih 
von heute an Meifengafle 7. 
_ Frankfurt a, D., den 15. April 1863, Goldſchmidt & Cie, 


1268 Alte Möbel und, Betten n werben au hohen Preifen gekauft; gr. Kornmarlt 5, 
V — — — — — 


ö— — — — 
ö— — —— 


Zu verfaufen. 266 Gin gr. Ganapee mit IL 


unferen inniaften Dant 











268 2 neue Öäufer, unweit ber Promenade; fl. 80, 1 runder Tiſch rn 12, 2 eiferne 
U. Fiſchergaſſe 20. — unse ee 
u verkaufen: fraße 2 


aͤ 266 ellano 
— rn an 0 Ge m — I en; er 


ae a ⏑ "206 Be ben Kikra, Berge 
ol; für er, Bierbrauer, ⸗ ei e 44, 
machen und Magner zu verfaufen, Bauholz billig zu verkaufen.j » 





ne Lachtſtuhl · Seffeln (Fautouile 
mit bequemer Med Eu Kraͤnl⸗ 
fie 84, Hinterhaus, 

neued £ iger Ganapee 


verkaufen f ts. 
22 ee —1534 in eg 
133 fteht gu verfoufen; Nechnel⸗ 
e 5 = eine kl. Vo 1 gr 
—— —— 


Zum re , 1 Schrot- 







en: und arbeli 
rat —— Ski 
a; Ein m eh Kleid re und ein 


wegen Mangel an Vlaz billigft 

geladen gr. Gülkagefe 17, in Safe dt 
Ein enfaß ift w u: billi 
verkaufen; ee u. 2; 


noch gut erhaltener Wiener 


2. es den Gommer über 
pı vermiethen; 
289. Ein — ie Zim⸗ 
mer in ber nike Näheres ®. Bein, 
Bodenheimergafie 62. 
26% 2 ineinanbergehende Zimmer zufammen 
‚getheilt, mit: ober ohne Möbel zu vermie⸗ 
gaſſe 1, im 3. Stod. 
‚200% vermieten auf 1. Mai zu beziehen, 
a dem ern und 3 Manfars 
be = een Bubabir: Brönnerftrafe 18, 


—— nn nn mit. ober ohme Möbel zu 
aſſe 18, 2: Stod. 
ewötbeift zu vermiethen ; 
au Gin het Mäpden, weldes aus 


‚ kann. Untheil am einem Zimmer 


3 gt mung Ir Stod. 
— — 2, Std, 


Dienfigefube che und Auerbieten. 
— — wisb gefucht; 
200. Kine Rate Da ie ade Qntuht 


— rg —* ir Stock. 


Es wird ei ie 
ar im dm —* 
269. — od bie ganz-felßit- 
in ihrem Bad) If unb gute Benguiffe 
aufweif en De m. A Bilbelerftra * 
ger 


258. &8 wir a 
ft, Die Fhfnbig Aachen ae © 


übernimmt; neue Maingerftraß⸗ 
“ende —— Art, 
n » ger Gomptoirpult, wird zu 
kaufen geſucht. Näheres auf ben Gxpebition d 
Den — — Salate zu 


faufen ; 
"er. ih * — aus arbeiten 


geht, fucht ein kl. Stübchen ohne Bett; großer 


Hirſchgraben 19, 2r Stod, 

263. Gin unmösl, Zimmer wird geſuch; zu 
erfragen en FÜ 33, Parterre, 

269. Gin m tteigroßer Laden wird bal⸗ 
bigft zu miethen gefucht, Offerten beliche man 
Paradeplatz 12 im 2, Stock abgegeben, 

284. Gine Ältere Dame ſucht ein einfaches; 
unmößl. Zimmer mit Gabinet zu miethen. 
ar Bdtheplag 9, Ir Stod. 

264. Zwei gut mößl. Zimmer werben in ber 
Nähe der un gefucht. Offerten 
Brönnerftrafe 18, 

1485 Zwei 3-mmer ig vor ber Stadt 

——— 4 im 2 

Ein — Kaumnitz, 
ie Rieiderideeee, eine Kommode, 1 
Kanapee, 1 Kifch, 6 Stühle, 1 Bett 
* zu faufen defucht, Kloftergafie 63, 


—— gen. 
Grober reiner uinkien 


Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 


263 —— apft Heinri Sam 
Breikönigjtuaße 2 3. ne gs 


Hepfelmein 
sit ler, fl, Bodenheimerg 


·— — 


vet: While 


969 Ein achtel 9008 Fraukfurler Lotterle, 
6r:Klufje No. 264680 iſt abhanden gekommen. 
Bor Autouf deſſelben wird gewarnt. 


263 Eine graue Katze hat ſich verlaufen’ 
Su Bringer "erhälf eine gute Belohnung 
eil 16. ee 


"D63 Der Pranpfgein «6229 wurde ver» 
loren und vor Ankauf gewarnt. 
266 Eine arme Frau aus Bockenheim ver: 
lor am —22 14. April vom Dom⸗ 
pla nach dem Judenmarkt ein Geldtaͤſchchen, 
enthaltenb 2 doppelie und 4 einfache Gul⸗ 
icke und eini,e Kreuzer. Der reblidye 

Sn er wirb gebeten, biejes Judenmauer 
. 83 im Magazin gegen eine Belohnung 
abzugeben. 4.3 











266. Feinfte Emmenthaler, Edamer, Hol- 
ln Beulen unb Limburger Rahm⸗ 
laͤſe, Tafelbutter und Kochbutter bei 
—— 
266 Auf dem Kettenhofweg wurde ein 
Degen gefunden. Näheres Budgoffe 6. 


10 fl. Belohnung 
tem Finder eined Portemonnaies, enth. 4 
pa 1 fl. E. Münze, 1 Schlüffel: 

en ic. verloren auf bem Wege Bergerftr., 
Friedbergerthor, Schäfergafle, Zeil. Mels 
Bungen nimmt bie Ezpedition entgegen. 

267 Ordentliche Mädchen findenin Hand- 
arbeit dauernde Beſchaͤftigung; Trieriſcher⸗ 
plog 7, Ir Stod. 

267 Eın Frauenzimmer, weldes im eins 

opfen und Spipenfliden gelibt, hat noch 
Tage frei; zu erfragen Bendergaſſe 43. 

“26T 68 können 2 brave Mädchen bie 

hneiberei gründlich erlernen; Stelgengaffe 

. 2, Porzellanhof. 

267 Brave Jungen finden gegen guten 
Lohn dauernte Beichäftigung; Trieriſcher 
plag 7, dr Std. Ka 

267 ine geübte Stmeiderin hat noch 
Tage frei; Selnhäufergifle 5, Ir Stock. 

267 Um vergangenen Dienstag wurde 

großen Kornmarkt bis auf ben Nedar: 
36 ein leinenes Taſchentuch M 8 12 
ae gezeichnet, verloren, Der Finder 


en, daſſelbe Kirchgafſe 1 abzu⸗ 


767 Em Knderfäppiben, ſchwarz mit 
goldnem Sturmband, wurde verlören. Ab⸗ 
zugeben gegen Belohnung gr. Hirſchar. 14 

267 Cine auftändige Berfon, erfahren 
in’ allen weiblihen $Sanbarbeit auch 
biigeln, wünſcht tänliche Beichäf 8- 
Näh. Steliengiffe 2, Ir Stod, Borzell 3 


Reinjchmectender Domingo «KR 
* 








36 kr, Java 38 kr., gebr. Java 
fhöner billiger Zucker, a 
129 : :_ &. Sardorio. 
268 Gin Mädchen welches im Kinder 
kleidermachen, Kleiderausbeſſern und dat 
geübt iſt, wünſcht noch einige Tage iu be 
fegen; * erfragen alte —* —3 
im 3. Stock. Be, nn 


—— REN SEHR, 
268. Bin ordentlicher Junge, ber Sof 
und Logis bei den Seinigen hat, wirb gu 
einem Schreiner in die Lehre gefucht ; kleine 
Eſchenheimergaſſe 10. u 

269 Frifch gewäll. Laberdbau bei 
Carı Wigand, Markt 28; 

269 Ein grauer raubhaariger Pinſcher, 
welcher auf den Namen „Zamba“ hört, 
fih verlaufen. Dem Wiederbringer eine 
gute Belohnung ; ar. Bodenheimerftraße 10, 

269. Am Dienstag Abend zwiſchen 7’ a. 
8 Uhr wurben in der Promenade, in der N 
vom Meteröthor, ein Paar Franenft:efel 
verloren. Der rebliche Finder wirb bringenb 
erfucht,, Diefelbe gegen Belohnung Kloſtergaſſe 
No. 14 abzugeben. 

269. Am Samjtag Mittag mwurbe in ber 
Mainmefje ein Kinverfchub verloren. Der redl. 
Finder wirb gebeten benfelben Glephantengaffe 
No. 4 abzugeben. 


269. Gin blaßgelber Ranarienhahn ft ent» 


flogen. Der rebliche Wieberbringer erhält eine 

gute Belohnung; Saalgafie 22, 5* 
Verloren! 

von ber ſchoͤnen Aubſicht in Bockenheim nach 

Frankfurt eine braune lederne Taſche, 1 Por 

monaie x. enthaltend. Abzugeben gegen 

nung. Neue Mainzerfiraße 48. > 


260. Hei is ar 
—— 
—— abzugeben. de 08, th 











Belanuimagungen. 


——— d. JWFm̃enbaugeſellſchaft Flora 







Donnerstag den 16. April: 


L Bericht über die Blumen-Ausftellung und Gärtier-Gongref 


Mainz. 
1. Antrag: Anhang zu den Statuten betreffend, 1299 


intenfiv ſchwarz ſchreibend, als die befte aller bisher bekannten 
hade’s Bi anerkannt, ift in Flaſchen a 20 fr., 86 fi. bei Meim 
ir- Ti t Baift, Georg einig, Lampes Machfolger, 
D a 0: —— und in der Fabrit ‚u haben. 
Ihelm Schade, Heine pfingſtweidſtraße 1, Hanauer Gifenbahn. 


ns Verfteigerungs-Anzeige. | 
Donnerstag den 16. April, Tat, u? Maswittans 


—— vom 13. Februar c. die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers und Handels— 
Daniel Guß e'ſchen Eheleute gehörigen Mobilien, ald: 3 gold, Ringe, 

e Brille, 1 Bleifeder, 1 Ganapee, 1 Gylinder, 2 Gommoden, 1 runder Til, 
ee 2 ii, 7 Schildereien, 2 Spiegel, 2 Küchenfchränte, 1 Bettlade 3 Gas⸗ 
, 1 Bult, 1 ſchwarzw. Uhr, Leinengeräth, Porzellan und Glaswerk, euͤdung, 
sehr, 1 Labentifch, 3 Waagen, Regale, Delkaften, diverje adenutenfilien, leere 


——— Bütten, Züber, 12 Stück Lagerholz ıc., ſodann an Waaren: Tabak, 
Kaffee, Zuder, Reis, Thee, Stearinlichter, Gewürze, Seife, Branntiein, Oel, 
» 










316,5 
- in Fiscalats Auftrag: 
1 Pferd; 
b) 1 Pferd; 
91 a 1 Gommode, 1 Tiſch, 1 Kleiderſchrank; 
4 Bferbe, 1 en > 
‘2 apee, 1 Tiih, 3 Stühle, 1 Spiegel, 2 Küchenfchränfe; 


Dpb. ai Ba Strümpfe, 80 Stüd Gorfetten; 
Ganavee, 4 a 2 Tiſch. 1 Spiegel, 2 Kleiderſchränke; 


3 1 Haß Burgun 
1 Gabentiih 1 1 — 2— α Tabak, Branntwein, Chocolade, Punſcheſſenz; 


91 
Ben Begatngtimne gegen baare Bezahlung — an den Meiſtbietenden 
C. Belſchner, Ausrufer. 


gewebte mit 16 SifSbeineinlagen fl. 1. 48, genäbte 

ICorfetten,i von fl, 1. 48 an, in jchönfter Auswahl in arau und weiß 
) bei Bob, Schrotzenberger, Wedelgaſſe 2. 

m nellen u. „erlernen der doppelt. u. va gr ae faufın. 

u. gewerbl, —— ——— x. empfehle erren und 


m, en Während des Sommerfeme — —— — ir Serren 
Worgens um 6 Uh Scholl, Römerberg 9, 


a - 








Todes- Anzeige. 
Verwandten und Freunden machen wir hiermit die traurige Anzeige, daß 
Her Benry D. Oppenheim 
am 14. d. Abends 10 Uhr nach kurzem Leiden verfchieden ift. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Brerbigung findet ftatt: Freitag den 17. April, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaus, große Eſchenheimerſtraße 72. 














Todes-Anzeige. 
Berwandten, Freunden und Bekannten hiermit die fchmerzliche Anzeige von dem 
Hinfcheiden unferes geliebten Soͤhncheas Alphonſe im Alter von 10 Monaten 


und bitten um file Theilnahme. 
Friedr. Ludw. Resch. 
Georgine Besch, ge. Finck. 
Die Beerdigung findet ftatt: Samstag ben 18. April, Morgens halb 8 Uhr, 
vom Sterbehaut, Truß No. 37. 


365 ...Gım Wätchen, weldhes der engl. und franz. Sprade mächtig, ‚Jucht. Stelle In 
einem Laden, Näheres Schnurgafie 4. 

265 Gin Mann, 34 Jahre alt, welcher hier 3 Jahre in einem Koblengefchäft als 
Mapazinier (au der Buchhaltung mächtin) conbitiontrte, ſucht in gleicher Gigenfchaff 
Beichäftigung. Näheres „Stadt Friedberg”, Friebbergerftraße. \ 
— 265 Ein tüchtiger Lehrer, Yöraelite, wird zum fofortigen Eintritt in eine Wrivate 
Erziehungs-Anftalt unter annehmbaren Bedingungen zu engagiren gefucht. Näh. Exyed. 
o in farbig und ſchwarz zu_außernewöhnlid billigen Preifen 
a Federn bei E.V Wenzel, Roßmarkt 1% ” 

262. Geſucht: ein Lehrer für Franzdi. und Clavier Unterricht für Anfänger. 

1297 Eine Mepbude für die Serbjimeffe auf dem NRömerberg im breiten 
Gang w.rd au mierhen geſucht. Näheres Erpedition. 

265 €8 wird für 2 Knaben von 14 und 15 Jahren bei anftändiger Familie Koft 
und Logis gefud‘. Adrefjen mit Preis:Aufgaben unter No. 264. 

215 An ber @eflünelzgüchterei „zum Erlenbruch“ in Offenbach find ca. 200 frifche 
Welſchen⸗ und ca. 100 Stüd Enten:Eier zum "Ausbrüten, fowie einige Wagen guter 
Federviehmift abzugeben. j) 
Be 263 Zwei Zimmer zu vermiethen, Örnerweg 7. 

265 Ein Mädchen auf der Nähmaſchine geübt wird geſucht; Stiftfiraße 13; 

264 Solide junge Leute finten bei einer gebildeten Familte Koft umd Wohnungs 
Piebfrauenberg 39, Ir Stod. 54 
1265 Ein Haus mit Garten vor der Stadt, im Preis von fl, 16—18000, izb 
ohne Vermittlung baldigſt zu faufen geſucht. Schriftliche Offerten bittet man unter 
P 8 bei der Expedition gef. abzugeben. 


265 Wranzöfliher Unterricht; Waulsgafle 2, 2r Stod. — 
265 Sualgaffe 4 werden tätige Tapczlernäherinnen gefucht. a 
























1868. Bürger-Hufuahmen. | | 

April 9. Herr A a , % os, Handels mann, aus Großfteinheim, Hanauer Lands 

aße 25, Kath, | 

» 9 Herr Heina, Friedrich, Portefeuillefabrifant, aus Caſſel, gr. Eſchenhei⸗ 
mergaffe 72, ref. 

„ 9 Herr Nolte, Caspar Wilhelm, Lehrer, aus Wefterobe, eiferne Hand 13, L. 

"„ 9 Frau Nolte, Anna Ehriftina, geb. Boch, aus Wefterode, eiferne Hanb 18, 

=> (Ehefrau des hiefigen Bürgers und Lehrers Cakpar Wilhelm 

—— 


, 138. Goldhammer, Earl, BS. Weingärtner, Meiſengaſſe 4, Iutb. 
„ 13. Herr Bodenbeimer, Dr. med. Jacob Hermann, BS., praktiſcher Arzt, 
Wundarzt und Geburtöhelfer, Paulsgaſſe 2, kath. j 
„ 13. Herr Rau, Philipp ga BS, Hanbeldmann, gr. Kornmarkt 6, luth. 
13. Fuchs, Martin Kriebrich Ehriftian, Etuis und Portefeuillefabris 
fant, aus Rödelheim, Echäferaafje 17, Int. ** 
„ 1. Ser e . d, Echornfteinfegermeifter, aus Gemuͤnd, Maine 
* 


„ 313. Frau Riegler Anna, geb. Wohmann, aus Köniaftein, auswärts, kath. 
en 8 hieſ. Bürgers und Ingenieurs Valentin Franz Hugo 
egler 


„ 13. Frau Schr oth, Anna Catharina, geb. Boß, aus Praunheim, Loͤher⸗ 
gefe 3, Iuth. (Ehefrau bes biefigen Bürgers und Spezereifrämers 
Joh. Mid. Schroth.) 


ä Berfteigerungs-Qinzeige. 


Bor: und Nachmittage 
Donnerstag den 23. April, 83 rauhmittans, 
m und wegen Abreife nadhverzeichnete gut erha'tene. Begenftände, ald: 1 Mahagony⸗ 
ait, 1 nußb. Kleiderſchrank, 1 ar. Spiegel in Golbrahmen, 2 filberne Leuchter, 
6 füberne &> und 6 Koffee'dffel, Eläfer, 1 Tafeltuh und 12 Servieiten, bumberts 
Jahriges Damaft:Gebild, 1 Tafeltuch und 12 Servietten neuere Domaſt-Gebild, 1 Kim⸗ 
merterpih, 1 Vorlagteppich, 3 Gypsfiguren, 2 Marmors Briefbeichwerer mit Mofail, 
5 fL Delgemälde, biv. Bilder in Goldrahmen, eine feine Bibliothek in deutfcher, frans 
zöftfcher, englifcher, italienifcher und fpanifcher Sprache, wovon die größeren Werke ein« 
abgegeben werben, in ber Behauſung No. 7 der Ejchenheimer Lantftraße gegen baare 
Es effentlich an den Meiftkietenben verfteigert. 
Dienstag den 21. und Mittwoch den 22. April können diefe Ge: 
a angefeben werben. ©. Belfchner, Ausrufer. 
tanffurt a. M,, den 15. April, Bei der heute fortaefegten 143. . Rotterie-Fiehung 
che wurben folgende höbere, Treffer gerogen : AG 24863 100,000 fl., 26488 * 
30,000 fl, 27930, 15747, 1031, 24210 und 22076 jede mit 1000 fl., No. 12886, 
21:75, 3833, 11943 unb 21763 jede mit 300 ff. 


14. April. Watzen höher, Rüböl, Keindl, bogen, eıfte, Dafer un 
Epirttus ziemlich unverändert. Am Landmarft Zufuhr 180 Sad, meift Hafer und 
# eigen und Rorgen flau, Hafer feft, bezablt wurbe pr... 200 Pfb.: Walzen 


Tılr 6. 5-6. 21%", Roggen Thlr. 5. 10-5. 15, Hafer Trier 3. 23—4. 63 Hbatg.) 


— — 
Donnerstag ben 16. at: Die Belenntniffe. Lusſpiel in 8 Akten von 


un 
16 
t Bäbeker. Schwant mit Ge in 1 Akt ein 
Der Hürnenben Wolahan) von @ alg. Weuftarrengirt vondt. Gönrakt, 33 
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Intelligenz Blatt 


per freien Stadt Frankfurt, 


u mit dem Amtsblatt, Organ der hieflgen Staatsbehörden, 
obelon: „umd den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 
— | 
BI EFEER, (Eypebition: am Geiftpförtchen,; Schlachthausgaſſe 21.) 













RT Teig den 17. April 1863. 


2 X Betanntmadungen 


Sommerstoffe 


in Auswahl zu ſehr billigen; Breifen empfiehlt 
— Cari Cramer, 
Paulsplatiz 14, vis-a-vis der. Börse. 


Das Neueste in 


ühjahrs und Sommer-Mänteln, 


en und Auams lien in. reichster Auswahl 
. Böhner, Paradeplau 3. 


arzen Fyoner Zaffet 


= * M “in ie Komktät empfehlen zu fehr billigem Preife 
a1 Buttmann & Baunach. 

























X — zum Bügeln, Fothen et 
pr. —— im ans genommen zu haben bei 


nacht Stil Fi tin. Ber, 


A 
Friedbergerſtraße 16. 






Local: Veränderung. | 
Meinen verehrten Kunden fowie meiner alten und neuen Nachbarſchaft zul ⸗ 
richt, daß ich mein Gefhäft aus der großen Sandgaſſe 19 in bie Sahrpefie 21 und 
Garfüchenplag 2 verlegt habe und halte mich fiet# Beftens emuf 
Heinrich Göbel, Tapezierer. 


Trink-, Gesundheits- und Suppen - Chocoladen, 
von den geringften bis zu den feinften Sorten, Ziqueure, 
Punschessenzen un Dessertiweine, Prim-Stearin- | 
und Parafinlichte zu ven billigften Preifen empfiehlt 


Ludwig Wilh. Baus 
— Poaradeplatz 5, neben dem „Parifer.„Hoft aa 
Gartenfühle" Te 


Prebigerftrafie 4, dem Gymnaſium gegenfiber. 


Das Neuefte in Damengürteln 
empfiehlt W. Schmitz, Bfeidenitrage a. 
270 Gartenhang zu verfaufen, Gin neu bergeftelltes Gartenhaus am 
weg No. 3, zunächſt ıe8 Smomwege, enthaltend 8 Zimmer, 2 Küchen, 3 Manfarb 
alle Bequemlichkeiten nebſt '/, Morgen Garten, {ft zum feſten Preis von fl. 16000 fos 
fort zu verfaufen. Näheres Bleibenftraße 7; Ir Stod, 2 


newebte mit 16 Fiihbeineinlagen flal. 48; 


— x 
= ſ tft von fl, 1:48 an, in fhönfter Auswahl im grau a 
or ß en, bei Bob, Schrotzenberger, [ga 

215 Iu der Geflügelsüichterei „um Grlenbruch” in Offenbad, find ta frifche 
Welſchen⸗ und ca. 100 Stüd Euten-Eter zum Ausbrüten, fowie einige ee enter 


Feberviehmift abzugeben, 
1297 Ortentlidie Leute finden als Raddreher . 
269. Uufer Comptoit und Magazin, früher im gr. Kaiferhof, befindet fich 
von heute an ifengoffe 7. 
Frankfurt a. M, den 15. April 1663. Goldfehmidt & Ei”! 
Ä—__ — —ñ — — — — — 
Besten heilen edeninni Feb ern 
1271 Moritz 


Schwarzseldene Merren-Balstücher, 
bie nicht abfärben, billigft bei Ed. Debles,\ Zeil U 


1271. ‚ Ruochen, Enmpen, altes Papier wird fiets gefauft 

große Friedbergerftrafie 18. Ip 
1298 . Gin junger Mann, mit dem Yotteries und Promeflengeich 

zu engagiren gefudt. Näheres auf franfirte Anfragen unter H 





















dauernde Beſchaͤfti 
Carl Rn ; 


” 














Ausverkauf. 


Die vorräthigen Hüte und fonftigen 
aaren ans dem Geſchäft des Deere 
chermeiſters Serrn Johann Isaak 
irsch werden in ren Laden, große 
7, zu Fabrikpreiſen aus⸗ 
v t. 1200 
Photo ih it Goldbl * 

graphie-A * 8 ei ——— .1 fr., 

8 * in feinſtem Seidenſammt fl. 4 

alle dieſe Album ſind mit reichem Solvfhnitt, 
e-Album ohne Goldſchnitt 24 fr., 
Damen-Necessaire mit feinen Inftrumenten fl. 4. 
englüche Eigarren⸗Etuis und Portemonnaies in rg sich, 

ihmappen, großes Format, zum Zuſchließen fl, 

sowie eins schöne Auswahl nener französischer 


u Bijouterie-Gegenflände, F 
e als: Braceleis, Broches, Knöpfe u. ſ. w. 
Heinr. Stein, Bil 24. 


— Main-Nrkar-Staaistelegraph, 


Ermäßigung der. Depefchentoge nach Italien. 
1800 Wir bringen yerburs zur Öffentlichen Kenntniß, daß vom 1. I:ufenden Mo; 
GR at der Beirtfche Tormtheil für das einfache Telegramm zwiſchen unfern Stationen 
und Darmftadt einerfeit8 und den Xelegraphenftationen Sytalleus- und bir 
griegenen Pänbız andererfeitd auf bem Wege durch die Schwei je 
fr. * 3 — ht “ Folge wovon I bie aanz' Taxe des nfache ir 
em Wege mm fl. 24 tr. ermäßigt. 


den * ae 
-- — Gm der Main- Mediar-Cifenbahn. 


assükaser von J. Hammeran, 


——— yo Pauilsplatz 16, 
**70 28 von Damen-, "Herron- und 
zu gen 


Slüte hen cin gefärbt und geändert, 

















Frankfurter YetienBefstfbaft für Rhein⸗ 
und Main⸗Schifffahrt. 
In Folge des Beſchluſſes der 18. DEN. u Verfammlung vom 14. ds. 
von.bem Prioritätd-Anlehen von fl. 260,000 d. d. 1.Yanuar 1861 Kanye Portial- 
bligationen & fl. 590 nebft Ainfenberecdhnung bis 1. ai 1863 heimzu 
der amt heutigen Tage vor Notar und Zeugen attgehabten, 
[sende Nummern zur Heimzahlung gezogen worden, welche vom 1. Mat 1 
Vormittag n von 812 2 uhr an unferer Saffe eirigelöft > wer 
1.. Mei ‚1863 bört die Verrinſung auf. — 
Gejogene Nummern; 15, 26, 137, 177, 179, 185, 208, 212, 229, 247, * 
md —— — 397, 451, 457, 496. 
ranffurt a. en pr 
Der —n—2 
Maͤdchen, welche im Meider-, Mäntel- und Mantillenmachen gebt find, fin 
den Befigäftinund. Dafeltft konnen auch Mädchen Iernen. 
271 Gin Geichäftslocal- von 2—3 Bimmern, Barterre oder Ir.-&tod, wird pr. 
1. = zu. miethen geſucht. Offerten unter H nimmt bie Expedition entgegen. 
299 Guter und billiger Mittagstiich Fann in Der —— 
aber die Strafe gegeben werden. IT 
’ Ein. Mädchen im Weißnähen auf der Maſchine geübt geſucht; Kloftergaffe, 1 
269 Guter bürgerlicher Mittagstiſch; Aftefchlefingergafle 1: 16. 
262. Gineigewandte Kleivermaderin wird geſucht; Götheplap 4. 


Le ME so nindhinted ytden. ndelnenne — 
269. Ein geftteter Junge fann bie, Rapvenmadherti, erlernen, — 
269, En braver El fann dag Bortefeuille Geſchaͤft — Igr 72. 
264 e eignäberinnen werden aeluht; Grlneburgweg AL, Ir 
1236 Altes — wird gefimft; Judenmauer 27. — 
1271. Beite Geſchaͤftblage, Zeil, 1. Etage zu vermiethen. Nh. in 
1299 Nahe am Sandiveg If ein neues ———— 
Garten preiswürdig Ju verkaufen. Zu erfragen bei 


Er. Neder, Bornheimer dalde 18. 


271 Wan wänjcht für die Dauer in guter Lage ein möblirted Zimmer + it, 
Stod Offerten unter P S. * 


werd theke ge 5° 
O Bulden Yan U si Srotete pen 0 ua = 


. Bu Elavier: und Gefang: linterricht zu Uebungsftimden. ff 
— ſich Frau Köhler, Theatermitglied, _Meijengaffe 5, Br Stud. " 
— 21. Eine —— — [nit u freie — die ar unb 
eines taba zu übernehmen; anco⸗ Briefe v ‚Chiffre 
NW po ruahte Derafabt rity 
271 Cours de frangais, grammaire, Co n Ver naiEEEn 
og * par Emilie Maas, dloro de söminaire di 
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u boten. | 








1: Bellape, Fnntf. Intell⸗Blatt AZ 91, Freltag 17. April 1868. 
Fa. ee ee —— — — 


Seranntimegungen. 


Circus Gebrüder Godfroy 


Schossig), 
auf. bem — vis-A-vis ber Gensd'armerie⸗Kaſerne, in dem Porzellanhof, Ede ber 
— — F —— gen gg kfurt und Umgegenb bie ergebene An 
Ginem — m en Sta an ⸗ 
daß wir mit unſerer Geſeilſchaft heute Vorſtell un, in ber hoͤhern 
ſt, Gumnaftit und Wferbebreffur geben, wozu wir ein geehrie® Mublifum ganz 


ergebenit eiml 
Hochachtungsvoll | Gebrüder Godfroy (Schossig), 
Das Mähere bie täglichen Beitel. — 1279 


Seute Freitag den 17. Ay , den 17. April 1863: 
Grosse Galta - Vorstellung. 

In derfelben wirb das Syſtem bed amerikaniſchen — Rarroy, 
wilde ober biſſige Pferde, ober ſolche, bie ſich nicht beſchlagen laſſen wollen, auf eine 
ſehr leichte Art zu zähmen, — . die freunblide Bermittel elung des Kaufmanns Hın. 

Stranfß von bier, an einem ber wildeften Pferbe hiefiger be und Um: 
gegend, von Herrn Jean Godfroy gezeigt und erläutert werben. 


Dampfkochtöp fe 


von ro gr und emaillirtem Gußeifen, verzinntem Kupfer und en aus der rühms 
licht bekannten Fabrik des Herrn Ch. Umbach in Bietigheim in Würtemberg ——— 


"za Babrifpreifen 
| Ernst Büchner, 
—— * — Geuer-Berfiherunge-Actien Geſellſchaft, 
Auch halte 4* J ſterla * r — — kt ine Niederlage volta 
electriſcher Metallbürften. : — 1273 
Direlt importirten Thee in befannt guten Oualitäten; 
einft eryft. Bontbon-Banille; 
en Geylon- Zimmet ; 
arg indifchen Arrow: Root; 
ht oſtindiſchen Sago Tapiocca), fowie 
Prima-Stearinlichter empfiehlt zu billigen Preifen j272 


Martin Becker, Bleidenftrahe 5. 


1271 Durch eine neue Sendung 
Acht estindisch seidener Foulards- Tücher 
mit mnbebeutenden Drudfehlern ift mein Lager wieber aufs N und de u fors 
tirt und empfehle foldhe zu ben bifigften Pretſen. Debler, Zeil 38, 





DasFrankfarterAdress-Handbuch pr. 1863 betr. 


Wer von dem Gefchäfts: Anzeiger, welchen ich feit füi Jahren den Areß⸗ 
Handbuche beigefüat babe, — gedenkt, iſt Sn erſucht, mir bas 
Material dazu ſchleunigſi zu übergeben, indem der Drud des Buches jelbft fi feinem 
Ende nähert umd der Ge Gftgangeiger mit jenem zugleich. fr ſein muß Gine 
zwedmäßige Zugabe zum Anzeiger (Inbaltöverzeichnis) tm Intereffe Derjeligen, welde 
ihn bentigen, läßt mic, eine immer ‚mehr geftei Theilnahme daran erwarten, ba audh 
ac mitänden eine Ermäßlgung der Snfertionskoften eintreten Eönnte- . wer 
1 Georg Friedrich Krug, Papaga el. 
1272 Bu ber bereit begonnenen Haupt: und Schlußptehung Gr Klafie 1 T 

Bier Read find noch täglich 5 zum 20. April Sn ui getheilte Loofe unter 
* ui: daß ſolche noch im Glüdsrade liegen, von Mittags 1 Uhr am preis zu 
aben be 


. Grünebaum, 
Varadeplatz 1, an der Hauptivache 
2868. Alle Arten Reparaturen, Sowie Herrichtung von Crimolin’s nad neuefter 


Fagon übernimmt Bob. Schrotzenberger, Webdelgaffe 2. 


268. Ginige Gartengehülfen werden geincht. 


268. Bei einer gebildeten Familie werden 2 möblirte immer mit 
Koft und —— für zwei ſolide junge Leute geſucht; erten mit 
Preisangabe unter Chiffre A B Expedition d. Bi. 

1290 Gin gebilbeter junger Mann kann Koft und Wohnung finden in einem Hauſe 
wo Gelegenheit geboten ift, englifh und franzoͤſiſch zu ſprechen. 1348 

1298 Auf dem Möder: oder Mübhlberge gejuht 2—3 Zimmer, Küche, Rams 
mer x. Offerten gr. Hirſcharaben 14, Varterre 

1289 Gin großer Garten mit vielen Obftbäumen am Baumweg (Hermes) iſt 
oder ohne Nutzniegung Billig au vermieiben. Näheres Ziegelgaſſe 2, Ir Stodi J 

263 Bon heute an befindet fich meine Wohnung und Gejihäftsisfal Trieri 
Bas 6 und beehre mich einem geehrten Bublikum J Goͤnnern ſowie einer verehrten 


achbarſchaft mich beſtens zu empfehlen. 
Heinr. Oſtertag, Schneibermeifter. 
266. Ein Sattlerlebrling wird gefucht; Hafengaffe 10. 
266. Es werden Lingerie Arbeiterinnen geſucht; gr. Gihenheimergafje 3, 


— — — — — — 


270 Gine Partie ſchdnes Nufbaumbolz in Abfchmitten au Gewehrſchaften geeignet 
bei I. Sackreuter, Weisablergafie ne 









270 Ein Zapeziererlehrling wird gejucht gr. ( Eſchenheimerſtroße u 
B u verkaufen: eis 
& 1 fetter Sammel und 2 Enten van, Se 
263 Ein Mepladen auf dem Römerberg ift zu verkaufen oder zu vermiethen, 
Näheres Kerbengaffe 11, 2r Stod. 
265. Nahe vor dem Eſchenheimer Thor ift ein mittel roßes Haus mit fchattigem 
Barten zu — Näheres Expedition. 8 


269 Gin gewandter Advofatenfchreiber fucht noch weitere Beſchaͤftigung. all, 
Anmeldungen unter B nimmt die Exped. an, = . 











268. ffentbor weg etterich 
So. a atom ung zu im Better 
dem Zimmerfchen Garten. 


259. ea 10 ver 1. Stod, ber 


u aus Salon, 6 Aimmer, Küche, Keller . 


Juni an. 
eg 20 (Sübfeite) if eine 
bartetze von d Aimmern, 2 


Ben 3 Keller in einem ſchön ange— 


Garten ‚am eine ruhige Familie zu ver- 


. Neue Taubenſtraße 13 ift der 2. Ei 


bis Juni anberweitig.zw vermiethen; zu erfr. 


D 


heltend 4 Zimmer nebft Zubehör. 

260. Ed des Sands und Baumweg 2 find 
2 = 7* Wohnungen, Parterre und 
Ir Siod ‚jede enthaltend 3 immer, Küche, 
Manfarbezimmer, Kammer nebft Zubehör und 
Garienvergnũgen zu vermiethen und fogleich zu 


mu 
Gr. Kornmarlt 25 ift ein elegant 
— Zimmer zu vermieihen 
1267, er Der — 
gaffe um ed großen en: 
ift der 1. Stocd als 
local oder Wohnung 
ju vermiethen. 
1286 Göfbeplat 12 ift der erite 


un moblirt zu vermie— 


262. moͤbliries Zimmer zu vermielhen ; 
1. Der 1. —* 6 —— je ci 
— oder Gefchäfslo 


l, ie tn. von 4 — 
Penn —— B whgaſſe 16, 
i , Bu ' 

eine fGöne Wohnung von 6 Zimmern. x, zu 


; zu erfragen auf dem Gomptoir 5 


1272. Gine freundlige Wohnung von 4 
Fr Küde und fonftigen —— 
ft ir — gr. Sandgaſſe 25, 


eo * guofeß Genätbe mit Wochen if 
20 zu vermiethen. 


200. Ethan HM ter 1. Stod, ent * 


1294. Eine ane Wohnun Ir. Stod, 3 
—— 34 — — * 

arten u. alle Bequemlichkeiten, he * 
oder unmöbl., gleich zubeztehen; Saubd ⸗ 


weg 42. 
244. b 2 Fimmer mii 
ober 8* * — * 


auf Verlangen Koft gegeben we Ä 
bei Zimmermann Bohrikaın ——— 

1300. Blumenſtraße 12 find 2 Tchöne ſchone 
Mohnungen, beftehend jebe ans 5 Zinimern, 
Bırten-Salon und 3 Manſard⸗ Zinimern 
zu vermietken. 

268. Schnurgaſſe 60 ift ber 2. Siock zu 
vermlethen, — aus 5—6 Zimmern m, 


arten mit 
ea Nupriehung tft zu vermieten ; 


vermiethen, 
268 1—2 fhön mößlirte Zimmer; Denk 
Main afe 58, Ir Stod, 
. 266. Genheimer Anlage 4 ift an einen 
dern ein möblixteß Zimmer Parierre gu ver ⸗ 


— Dbermaiu ·Anlage 2 iſt ber Saum 
haut zu wers 


ng ber 
fapbuebe e ift für bielen Sommer zu ders 
kin en; zu erfragen Zeil 33 im Ste. 
270 Kammer —* ett zu vermiethen; 
alte Mainzergaſſe 50. 
270 Gr. Kornmarkt 21, im 2. Stod, eine 
in freundliche Wohnung an eine ftille Familie. 
270 Ein mobl. Zimmer, pr, Monat 3 fl, 
30 kr.; Vilbelergaſſe 22. . 


Rotbhofftraße 7, d 265 
Be A ſtaͤndig 


n 
gl 20. zu verm. Naͤh. Parterre. 
Ein Herr kann Wohnung erhalten; 
f Unks, erfier Stod. 
0 In einem fchönen fehattigen 
n 2 Zimmer, aufBerlangen auf 
gr er zu vermiethen; 
270 Grunerweg 21, nädft der P RE eh 
ieide, ift eine egante en un fünf 
Immern, 2 Manfarden, Holzplag und 
Mer, Gas⸗ und Wofjerleitung nebft Gar: 
tenvergnügen zu vermietben; zu erfragen 
—— 11. 
1300. Ulmenftraße 3 iſt die Bel-Etage 
mit Balkon, elegant möblirt, beftehen 
in 6 Zimmern, , 3Ranfarden ıc. nebft 
zu vermiethen. 


269. 2 ineinanbergehende Zimmer zufammen 


ober getheilt, mit er ohne Möbel zu vermie⸗ 
ten; — ‚im 3. Stod. 
9. Zu vermiethen auf 1. Mai zu beziehen, 


1 Bla von 4 Simmern und 3 Manfar- 
a. allem Zubehör; Brönnerjtraße 13, 


und Anerbieten, fir 


Dienfigefuche 
..269. Ein Mäbchen, welches bürgerlich kochen 
fann und in Haus und Hambarbeit tüchtig ift, 
fucht eine Stelle als Hausmäbcdhen ober Mäb:» 
hen allein; Heine Gfchenheimerftrafe 43, 
2 Stod, 
267. Frohnhofſtraße 12, 2r Stod, wird ein 
‚ zu aller Arbeit wifliges Mädchen geſucht. 
1299. in Diener, welcher gut fer: 
ses kann u. mit Pferden umzugeben 
weiß, wird geſucht Götheplag 22, 
268. Gin localtundiger junger Mann, im 
Rechnen und Schreiben geübt, auch Packen 
verſteht, ſucht eine Stelle als Auslaufer; Zeil 
No. 36, im Laden. 
268. Ein Bapfunge wirb gefucht ; gr. Bodens 


265 Urs orbentliches Mädchen, das kochen 
im 1. — geſucht; PiingRweibixaße 10a, 


265 Ein braves Mabchen, das buͤrgerlich 
kochen kann und tüchtig in ber en 
” — geſucht; Friedbergerſtraße 

Es wird eine gute Köchin TER 
tin), Tfngfweibfrape 2 geſucht. 


ftartes 
kochen kann 


es e Kg 
willig ift, wird KR —— 
BE en Be Bee at 


Aanbig werfeht" Tuht wegen Mh —* 
v u w 14 

Sende "eine She; zu efeogen Umenke 

u arterre. 


ne Köchin, bie im Kochen und Hauß- 
arbeit feibftftänbig ift, Tugt eine Stelle; Geller 
ftraße 17, im 3. &tod 

270. Ein ſolides Mäbchen, welches 


nähen, aud alle SE. ausarbeit vers 
richten kann, ſucht D —— e 9. 
270. &8 wirb ein Monatmä geſucht; 


———— 50, Ir Stock. 
270. Eine zmeitftillende Amme re 
fast; € . Bodenhetmergaffe 3, Ir 

266. Ss wird ein reinliche® Maͤdchen, wel« 
ches gut bürgerlich kochen kann, gef t; große 
Bodenheimerftraße 10. 

267. Sin Ronatmäbhen wird geſucht; Fiſcher⸗ 
ſeldſtraße 1, Ir Stock 

266. Gin einfaches Toibes Mädchen, welches 
nähen, waſchen unb bügeln fann, in der 
Hausarbeit tüchtig ift, gute —— aufs 

weifen Hat, wird zu größeren Sinbern 
In Haufe des Intelligenz Gomptoir Ir St 

269. Gin —— eo 

ran wirb gegen ſehr bo a nee 
ar 12 — de, von 9—3 Uhr au 
melden. 

270. Ein einfaches Mädchen, das etwas 
kochen kann und die Hıusarbeit verfteht, 
wird ER Bleidenſtraße 22, im Laden, 

Mädden, das birgeruch kochen 
u fih der Haushaltung unterzieht und 
gute "Beugniffe aufiweilen kann, * gegen 
guten Lohn in eine —* Haush altung ge⸗ 
ſucht; Gruͤneburgwe 

270. Ein —4 Mädchen, welches 
bürgerlich kochen kann, in der Haush altung 

ut erfahren ift, —* eine paſſende Stelle; 
Binter ber ſchoͤnen Ausfiht 3. 

270. Geſucht ein Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig ift; neue Rothhofftraße 14, 
Ir Stod. 

270. Es wirb kin braves Mäbchen, wel⸗ 
ches zu aller Arbeit — iſt, geſucht; 
Kloſtergaſſe 33, Part 





| 
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J BE Franfl. Stell; latt AZ 91, Greitag 17. April 1863. 


u 


Meinantmagungen 


-  - Musikschule. 


" 180P :Da berrlipteveäiht anh 20.b. WM. wieber Deninnt, fo werben bie neu Ange 
melbeten, fowie Diejenigen, welche etwa noch beizutreten wünjchen, aufneforbert, fi am 


 nädften Sonntag den 19. April, Vormittags von 10 bie 1 Uhr und 


Rachmittags von 2 bis 5 Uhr, bei dem Unterzeichneten ———— um bie 
nöthigen Mittheilungen entaegen zu nehmen, 
HH. . illiger, d. Z erſter Vorſteher, Ulmenftraße 9. 


Wirthichafts-Gröffnung. 


272 Freunden, Bekannten ſowie einer geehrten Rabburigäft mache hiermit be» 








‘ Yanınt, daß ich das Wirthſchaftslokal von ra Jacob Sipf, auf dem Klapperfelb, 
Gbernomm 


or —— und von heute an mein Meifterftuckbier Ehe einen guten Aopfelmein 
Sleiihpeitte empfehle meine —— aft mit Kegelbahn. 
Frankfurt a. ga 4. April’ 1863. Ien s 
Jean Georg Schauermann, Bierbrauermeister. 


—Geſchäfts-Wiedereröffnung. 


Einem geehrten Bublikum wie meiner geehrten Nachbarſchaft erlaube ich mir hier⸗ 
mit anzuzeigen, baß ich unterm erh f 
e aft 
in Landeöprobucten und Golonialmaaren, Seife, Stearins und Talglitern, allen Sorten 
** und Tabak KL Hornmarkt 8, „zum großen Bernſtein“, eröffnet babe 
—* mich bei ET — —— und reeller Bedienung beſtens empfohlen. 
a. M., den 16. April 1 Job. Geyer. 


Bon beute an 
befindet fi mein Comptoir Hochftrafe im nenerbauten Haufe 


des * Dr. jur. Schmid. 
Schneider-Hofl. 
5*— r Lohnkutscher. 


— gutes Pferd mit Kutſcher wird zum Fahren für die Sommermonate zu 
—5 ei mn und ann vom Mietber geftellt. Näb. bei der Exped. 
ven 20. YUpril beftimmte CONCKBT für 

ante Bi en wird im Kaufe des Monats Mai ftatt: 

genaue VBeltimmung bes Tages wird öffentlich befannt 









—— 
4 bis 6 guie Hobelbänke werden 
gekauft; Hanauerlandstrasse 18. 





verlaufen, 
268. PR ir brauchter 7 — Nietorias 


—* jede verlaufen HM Friedbergergaſſe 


Roos, Vilbelergaffe 23 ift ein Pferdeſchirt zu 
verfaufen. 


262. 5 junge Sail Allerheiligengaffe 81, ; 


im Hinterhaus 2r Stod 
263. Zu verlaufen: 2 2armige Gas⸗Schieb⸗ 
lampen, 8 Wandl > verſchied. Gelenk⸗ 
und Vorplahlamben gzweithutiger "Bieter 
en ie ton, 
26 
mer: 30 fr.; Affenthor 4. 
3260. Gin neueg Sommerwagen mit Patent ” 
achſen und ein. n einfbängigeb — 
ben ſteht zu verlaufen bei 3. 
Schmiedmeiſter in acjfenhaufen: . 


— 


265 Ein Flügel ſteht zů verlaufen ; Rehnei- 


“ grabenflraße 3. 

269 Gin mittelgroßer Kleiderſchrank und ein 
Küchenſchrank ift wegen Mangel an Rlak billigft 
2 verkaufen; gm, GSallengafie 42, im Hofe gl. 


269 Ein noch gut erhaltener Wiener - 
Flügel » ift- wegen! Ribreife billig zu 
, verfaufen ; ——— * 51. 

Zu verkaufen: Ein Baus 
mit Garten vor dem Neuen 
» Thore, Vergerftrafe 19. 
27270 Spatten, Patten und Stangen für 
leichte @erhfte billig; gt. Fiſchergaſſe 19, 

262. Borzüglich gute Bartoffeln, pr. Sim: 
mer 36 fr., Geſcheid 3 fr.; zu Haben bet 
€, Bayer, Breitegafle 19. 

Feuerfefter Caſſaſchrank, 
mittelgroßer zu verkaufen; Hochftraße 

271 Ein ganz neues Remifethor = ein 
eiſ. Stäfetenthiorfinb — verkaufen; Eſchers⸗ 
heimer Landſtraße 26, im Garten 

270 Ein gut erhaitenes Kinderchaischen 
iſt Mainzer Chauſſee 57 zu verkaufen. 

270. Ein vlerraͤderiges Tilbury für ſechs, 
reſp. neun Perſonen, ſolid und el aut, nad 
ber neueften Conſtructivn gebauf, ft —* 
Abreiſe billig zu verlaufen n 
heimerſtraße 23 he 


neuer, 


ehh fer.“ 


Oute Kartoffeln auf Probe pr. Sim R 


eben @fchen- 





1299. Ein Heines — ver 
an einen Herrn zu vermiethen 
270. Ein fr a Ans ar: 


terre, billia au vermietben; ar. Fiſchera. 19, 
1299 Mebrere febön möblirte 
dan; nen Binnerichtete Zimmer 
ntien pr. Monat für fl. 8 
8,’ 10 in der me 


zeemiethet we: | 
— ek Bern, A 


70: Ein El, möbl! Bimmer im 1. Stöd 

pi 8 5fl.; Welſcagaffe 13, am Wall, 
‚270. R bera unbl. Wohnung, 

3 Zimer }\ td e, Keller 0. zu 
‚270. Mainftal 


22 ift eine_ 
Wohnung im 2. Stod *55* 557* 
Mehend aus 3 in einandergehenden 


Bimmern, Küche, er und Be! 

271. Karpfen die 8 ft * 
beſtehend aus 2 Zimmern, 3 an er 
Rente‘ * vermielhen; u e 
m —* mer * ein — 
ut Gum — 

ne Wohnung von 
Zimmern, Küche und allem Zubehör; a 
‚Im rothen Männdyen, Parterre. 

252. GE ber Lang⸗ kr Fiſcherfeldſtraße 1 
ift im 9. Gtod eine y olmung + ban: Bm: 
mern, Küche x. zu vermiethen h 
Mai an zu — Mäheres, Fahrgaſſe 115, 


"im Leden. 
Gin möbl. Zimmer zu vermiethen ; 


t, bermietken. 


— 


261. 
Frohnhofſtraße 15, * ni 


3° 4300, Berameg 9 * — 


beſtehend in 8 Zimmein, 
Küchen nebſt Waſchküche "und Keller * — 
miethen; erfragen Unterweg 17, Ir 
Di ien nfigefuche und” Anerbieten. 
e Amme wlnfdht das zweite 
* * ſtillen; Paradiesgaffe 83, Sachſen⸗ 
Winnen, Haus⸗ und Kinbermä 
emnRehlt. Kran Mosh) WU 
Elin Zapfiunge 


a 29. 

1291 „Ein gut empfoplenen, —* 
N abcht 
— a ee 


—— 


No Wine gefehte treue Berfon empfiehlt 
‚Ab im Waſchen hen, pen er zur Strahlen: 
nun aße 
7— —* Mädchen , welches bie 
— — wird gefucht; Allerhei- 


Kap 
"Eine —— bie ſehr gut ems 
— ng ſucht das zweite ind zu. ftil- 
6, Saal gaffe 31, Parterre. 

ug Eu reinlihes folites Mädchen, bad 
fehr gut bürgetlich kochen kann und ſich 
"was Hausarbeit ke 
paſſende Stelle, Weferft:afe 7. 
270 Ein Rarkes ben. welches gut 
bürgerlih kochen und bie Hausarbeit vers 


: ‚ala Mädchen allein‘ gefucht; Friedberger 

—* * — — Morgens 10—12 unb 
4—6 Uhr Au melben. 

4 Ein — Dienſtmaͤdchen, welches 

——* — wird geſucht; Woll⸗ 


ge I 
‚1, &in gewa 8 ‚X Maäbd- 
a, weldes felbftftändig gu ger: 
Ich kochen kann, fi auch der Hausar 
"Belt unterzieht, 


(met eine Stelle ald Köchin 
_ ober Mädchen allein bei Frau Hofmann, 
— e 6. 

278 Ein braves Mädchen, welches bür⸗ 
gerlich kochen Zaun, in der Haubarbeit gruͤnd⸗ 
5 Liebe be  Bindern Bat, Bat, ſucht Dienft. 


Gefußt ein einfaches Mäbs 
das gimdlich in ter Hauarbeit iſt 
ich) eintreten —F bei Frau Hof⸗ 


wenn ger oſſe 6 
en Mibke en (Ziraelitin). das fochen 
Haußärbeit gerne verrichtet, gute 
Senne bat, ſucht eine Stelle; Beil 23, 
371 Gin Mädchen, weldes zut bürger: 


— eine. 


— niſſen ſucht 
richten ‚komm, wird geſucht; EL. Sandgaſſe 6. 2 Na 
270 ine gute Koͤchin bei zwei Damen gute 


1. + 
und) ———— 
emfekten ld, fucht eine Stelle als K 

der Maͤdchen —— zu erfragen Friede 

erger ce 

273 ! Gin ftarte: —— welches bürs 

gerkiä tochen kann, th ig. in. ber Hausars 

beit if, die € :von Rindern ver 

Rent, ſucht ba d eine Stelle. Frau Maas, 
RS en 11. 

272 Ein braves — das bũuͤrger 
kochen kann und tůchtig im ber Hausarbeit 
in —5— Seiläftsäße 15, Parterre. 

Ein jugger: Mann, ih ben 


Stelle; Bender 
At —* 


ute Köchin 
ender, 
272 Ein "Träftiger junger Deatın (ae 
u aller Arbeit willig, ſucht eine Stelle al 
—— Hausburſche sc. d. JVDauſer, 
iegelgaſſ 


272 Ein anftändiges Mädchen, 
welches in allen weiblichen darheiten 
erfahren ift, ſich auch Hausarbe *85 
noch nicht hier diente, ſucht paſſenbe Inte 
d. Frau De mann, Tieriſchegaſſe 6. 

271 En Dädden, welches gut-n 
kann, wird- in Dienft mefucht; Markt | 

271 Gine tüchtige ——— jucht 
— Abreiſe A errichoft Stelle 

Gin ..— —* ge⸗ 
ſa * — 14, eng vi 

Bei zmei d ein braves 
8— geſucht, das Die, kochen 
und die — gründlich verxichten 
kann; Bauftraße 7 

271 Ein geſetztes Kranenzimmer, we _ 
einer felbftftändigen Haushaltung vor 
fann und alle Sandarbeit er oh 
:bei einem einzelnen Herrn äh. 
in der Gonftablerwadhe, im —EEE— 


und —W erfahren laden 


— Frau WBüfl, Bieber- 


ar ine — welche auch einen M 
„Beinen allein übernimmt, wünfdt 
eine Stelle bis 7. d. Wi. Naͤheres Bleich⸗ 


ſtraße 23, 1. Etage. 

91 Eine perfekle Ködin, melde a 
alle Gonftige 34 at Be een de 
fntet Stelle in,c Heinen Hauchallung. 


271 Geſucht wird. ein Mäbchen mit: gu 
Zeugniflen, wo bier ſchon gedient 9* 
ehgergaſſe 4, zu erfragen von Mittags W 
bis Meohuittegs 5 Uhr. 
uche verfcbiedener Art. 
1298. Gin vierfigiger Gomptoirpult wird zu 
= La wur Näheres auf ber Grpeditisn. dl. 
T. Zwei Stüdfoß,in gutem Buftande zu 
ren geludit; Löhergaſſe 4. 


nn ⸗ r 
Margaußg 

Bei 12 Flafhen billiger. 
"Milani-Minoprio. 
nn 
-, 261. Wefjin»Dranaen fl.6yYr. 100 Srüd 
bei Adolph 8 
263 Guten Nepfelwein zuft 
"Anton Funk, Breitegaffe 10. 


— — — 


— Balencia:Örangen 


4 fr. pr. Stüd, in Kiften und Hun- 34 
i 


dert billiger. 
F Miiant-Minoprio. 


rober reiner Mainkies. 
‚WeRellungen Fahrgaſſe 5. 196 
267 Cine anftändige WBerfon, erfahren 
‚in allen meiblihen Handarbeiten, auch 
bügeln, wünfdt tägliche Beichäftigung. 
Rh. Stelvengaffe 2, Ir Stod, Vorzellanhof. 


268. Gin ordentlicher Junge, der Koft 

‚und Logis bei den Seinigen hat, wird zu 

einem Schreiner in bie Lehre gejucht; Heine 
Eſchenheimergaſſe 10. 


272 Freitag wurde ein Armband gefun- 


"ben. Der Eigenthümer kann e8 abholen von 
12 bis 1 Uhr Bodgaffe 11 im 3. Stod. 


1300 Feinftes Blumenmehl fowie Garo: _ 


liner Reiß empfiehlt beftene 
Sohanna Hiebling, 
Allerheiligengaſſe 48. 


— — — — 


1300 Aechten Bordeaux, Rouſſillon, Mas 
laga, Madeyra und Muskatlünel billigft. 
2. Iotthauer, Römerberg. 
272 @efunden wurde ein Portemonnaie 
‚mit etwas Geld und Färberzeichen. Gegen 
bie Einrũckungsgebuͤhr Pre Bee Meifen: 
gaffe 6, Hinterhaus, Ir Stod. 
‘ Shdne jüße Meffina-Drangen 4 
und 6 fr. pr. Stüd, Mefitna-Gitronen bil- 


gſt bei 
Adolph Ernst, 
Schnurgaſſe 65. 





wetichen, Brünelleu 
ee 


im Hinterh 


1300 Gtet8 friſch gebrannten Kaffee au 
42, 46 und 48 fr. pr. Pfund, e 
und Kirſchen billigſt 
lotthauer, Römerberg. 
ne arme Frau verlor von derXeberhi 
bis zur Zeil ein Stüd fhwarzes Sei ; 
abzugeben gegen Belohnung Sti 16, 
auß, 


Fünf öfter. Gredit-Actien- Div. find ge- 
ſtern — N = — Bis 
zum bayer. Telegraphen verloren gegan 
Der redl. Kinder wirb erfucht, Toldie bei 
ber Expedition d. BL, gegen entiprechenbe 
Vergütung abzugeben. —— 
1300 Reinſchmeckenden Domingo Kaffee 
fr., Java 36, 38 und 40 Er. pr. Prb., 
besgleichen täglich frifch gebrannt 44,48 
und 52 fr. pr. r F J E j 
olp rnst, 
— — — Shmurgaffe ss. 

1300 Beſtes Petroleum ober Erböl 

pr. Schoppen 10 fr. bei 
2. Schlottbauer, Römerkerz. 

264 Gin Portenonnate mır Geld wurde 
gefunden. Gegen bie Ginrüdungsgebühr 
Allerbeiligenftraße 48 abzubolen. 

Befte Grergemüsnudel 16 Er. pr. Pfund, 
desgl. Bruch 12 Er., befte Suppetinubeln 
12 fr. pr. Pfund, Brud 8 kr., ätte ttal. 
Macaroni 24 Er. pr. Bid, Brud 14 Er, 
füße türf, —— 10 kr. pr. Pfb., Bam⸗ 


ger 8 fr. 

Adolph 
Schnurgafje 66. 

1301 Friſche englifhe Auftern, Blumen— 
kohl, Pflüdfpargel, neue Kartoffeln, Straß» 
burger Gänfeleber-Terrinea ger. Rhein 
lachs, Göttinger u. Salami: Wurf, Fromage 
be Brie und Neufchatel. 

Georg Schepeler. 


270 Ein Mädchen, weldes im Stopfen, 
Ausbefjern und ſonſtigem Nähen geübt i — 
hat noch einige Tage frei; Reugaſſe 9 
2. Stod. er 

272 Ein Zapfjung verlo: Samstag. am 
Bodenheimerthor ein Portemonnaie mit 
3—4 fl.u. Schlüfjel, Coupons; abzugeben im 
Zaunus, große Bodenheimergaffe 10, 


Miell ⸗Slau Eol Bring 17. ac | 


Belanntmagungen 


5 ' raelitifber Bottesdienft. 
Dany anpt »Eynagoge 
Sa ben 18, Wprit: rabenbäotteöbien um 6 are 45 Min. 
Morgengottesbienft um 8 Ub 


a zz — 
vilharmoniſcher Verein. 


9 3... Beute, Freitag den 17. April ift } Probe. 
: „Zur 3 Bavaria“. Gina un 
Mitteregget's Männer-Vocal-Quartett ten. 


En — — — — 
















— — he — — 


Zorbeerbäume-VBerfteigerung. & 


— 


Samstag den 18. April, Bann 
18 Stud Lorbecrbänme ' 


in dem nr erh gegen baare Bezahlung © an den Meiftbietenden 
C. Belfchner, Ausrufer. 


erſteigerung. 
—— den 20. April, ee er en v 
eine Kiſte Leinenwaaren, 
enihahen> A) ganzem, halbe Stüde %, br. Bielef. Leinwand, 
9 Stud br. ſchwere Hantgefpinnft: Leinen, 
il: a Ft r @ r zu Betttücher 
Nina: ohne Naht, 
U) ‚ Derren-, Damen: und Kindertaſchentücher, 
eine arte Tiſchgebild, Handtücher, Servietten :c., 
— ausmacherleinen, 
An Meinleinen, worir garautirt wird, 
in dem raamtung: Antiket gegen baare Berihtund h) ap an ben Meiftbietenben 
werben Belſchner, Ausrufer. 
1299 Eine bedeutende Partie Achter Spißen, worunter Valen- 


genues in Reften, febwarze Chantilly, ächte Tafchentücher, 
elants md Kuipure zu ſehr billigen Preifen bei 


Maas-Glück, Beil 61. 
Einen Mechanitus:Gehülfen fuht E. Gallo Sohn, Beil 9, 











meh  Wwisdes-Anze ige L 

Pr ne und Freunden machen wir — die ſchmerzliche Anzeige ſtatt 
beſondere Meldung, daß unſer vielgeliebter Bruder und Schwager 

Karl Theodor Weinreich 
nach langjährigem Leiden Mittwoch den 15. d. um 3 Uhr Nachmittags, ſanft ver 
Iſchieden iſt und Bitten um ſtille Theilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet flatt: Samstag den 18. April, Morgens 9 Ubr, vom 
1 Sterbehaug, Unterlindau No, 4. 


Todes-Anzeig 

Verwandten, Freunden und Bekannten machen 4 die ihe DUDHISDE 

daß unfer guter lieber Gatte und Nater 
Herr Georg Adolph Colliſchonn 

nad Tängerem Leiden heute Nacht 21/, Uhr ſanft entichlafen ift und Bitten u 
ftille Theilnahme. 

Frankfurt a. M., den 16. April 1863. 

Anna Maria Eollifchonn, geb. Streng, nebſt Kinder. 


Die Beerdigung findet, flatt: Samstag den 18, April, Morgend.8'/, NE 
vom Sterbebaug, BR Kornmarft 20. - 





Dant fagung 
Allen Freunden unb Verwandten, die unfere unvergeßliche —— eilt 
Kapfer, geb. Hartmann, zw ihrer Tepten Ruheſtätte begleiteten, ben Ian Da 
Die trauernden & 
— Dankſagung. "TE 
fr bie herzliche —— bei der Beſtattung unſerer ellebten Gattin, Witter 
und Großmutter Elifabetba Demuth, geb. Schröder, jagen wir hiermit unfern 


innigften Dauk. 
* Die trauernden Binterbliebenen. 
Tanauer Landstrasse 14 kann Bauschutt abgela- 
den werden u.wird jede Fuhre entsprechend bezahlt. 
Vorzügliches Putzpulver, pr. Bag. 6fr., bei 2. Walther, neue Rothhofftr. 3b. 


#. ‚5000 ſind auf auf einen Snfap fofort anzulegen er Fifcher: Bräutigam, Brüdhoffte,s, 
Au * — geſucht; Wollgtaben 14 _ 
einigen und Hmfüllen von Bettwerf wid em 
fort 14 geſucht. 
271 fl. 7000 und 9000 als erſter Wiſab werden geſucht. 
2. Stemmiler, Frohnhofſtraße 12. in 
265. Eine Dame fucht 2 Zimmer obne Möbel und eine Bodenkammer in cnen 
anftändigen Haufe zu miethen; Anerbieten K K abzugeben Redneigrabenftrafe 8, 


Yan 


— Zu vermiethen: 


- 1298. Bl dt Stof, aus einem Salon, 7 mmern, Gabinet, 
mit — Danfarden eller, Wafchtücye, abgeichloffenem Lorplap ıc. 
Ei ang ae 5 Näheres im Hinterhauß , 2r Stod, oder Töngesgafle 49 im 


1280 % ; Wainet Bantfiape ar, er: an einzeln ober zufammen mit oder ahne Koſt zu 


gi 272- Ein anſtändiges Sranenzimmer, "welches längere Zeit auswärts. im 
er Stelle wär, qut rechnen und fähreiben kann, auch in ben weiblihen Handarbeiten 
bert 5: wünjht Stelle in einen Laden ober an ein Büffet durch Gem Kotmann, 







4 Sein-Haus für einen Schlofjer und Bäder geeignet: 

4. ein’ Haus mit großen Räumlichkeiten, Böden, Hof und Stallung 
neuerdings zu verkaufen an Handen. &. Stemiler, Frobnhofftraße 12. 
— 271. Gin Baumſtüuck zum Kleeeinſaͤen geeignet billig zu verkaufen durch 

Eu 5 — 2. Stemmler, Srohnhofftraße 12. 
| 1. En ‚Gicht; sier pr. Bonen 12 fr. bei L. Aaltber, neue Rotbhofftr. 3b. 


mburg, 1» den 15. April Waizen Ioco und ab auswärts. zubig. Noggen: loco 
m * der a obne Geſchaͤft und unverändert, Kaffee feft. 
erlin, ben 15. April: Roggen pr. April —, pr. Frühjahr 45'/,. Del Ioco 
64h. vr. — 15/,. Epiritus pr. April a/, pr. Krübf. 141 
© 2ondon, den 15. April. Auf dem beutigen Getreidemarkte haben die Preiſe keine 
Waberun: eıfabren. Weiter: Himmel trübe. 
Dam, den -ı5. April. Die Stimmung für Waizen war feſt. Roggen loco 
Yerlähalteno, dagegen auf Termine flau. Raps pr. April 89, pr. Herbfi 76. Rübdl 
dr. Mai 48°/,, pr. Herbft 431), (Fıftr. Hblata-) 
Schweinfurt, It. April. SruchtmarttsWittelpreife: XBaigen- 18 fl. — Korn 
14 fi. 17 £r., @erfte 11 fl. 51 Er., Safer 5 fl. 43 fr, bien 11 fl. 4 kr 
T Raiferslautern, 14 April. (R W) Bei einem Gefammtamfage von n 2860 6. 
—— se Waizen fl, 16, Korn fl. 4.-29, Spelztern fl. 6. 5, 
pet; fl. + est . 4. 24, Hafer fl. 2. 57, zo fl. 3. 14 Wien fl. 3. 2, 
Linfen fl. 3. —6 Pfund Kornbrod often 18 fr., 8 Pfd. Gemiſchtbrod 10'/, Er., 
uud 2 Bf. — 11 fr. 


München, 11. April. Die * e en enthielt im Ganzen 15412 
Shen, wovon 13488 Sch. verkau 1924 © eingefebt wurben. Maizen 19:fl. 
49 &., Som fl>12, 17, Gerfte fl. 11. 29, Hafer fl. 7. 2 


anffurt m. 3N.; den 16. April. Bei der heute fortgeiegten 143. Xotterie- Ztehung 
wurden folge ‚enbe höbere Treffer gerogen: No. 12:89 mit 4000 fl., No, 
4950, 4641, 18588, 9926, 6286, aaa 3943 und: 25146 jede mit 1000 R., 10792, 
11580 und 11080 jede mit 300 fl 


Thesieor- 
Freitag den 17. April: Martha, ober: der — ı m Richmond. Oper 
im 4 Utten von Friedrich. Weufit von %. v. Flotow. Nanci: —— ee bom 
OHoftheater zu REN: Lyonel: Herr Georg Müller, ald Bäfle Ab 


» ur " IN \ ⁊ 
X u‘ 5 — J 


J 271° Ein Dreißwürdiges Haus vor dem Thor wegen Abreije; 
| 
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EN 


der freien Stadt. Frankfurt, 


verbunden mit dem Nmtöblatt, Drgan der biefigen Staatsbehörben 
und den Frankfurter Nachtichten als Gxtrabeilage. 


F em. - 
Intelligenz⸗Blatt 









Erpedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 2. Samstag ben 18. April 1863. 


Bcberblid der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 18. April. In Altona fand am13. April eine politifche Verſamm ⸗ 
} —— von welcher folgende fünf Reſolutionen verhandelt und einſtimmig beſchloſſen 
i wu 


1) Der Beſchluß ber letzten holſteiniſchen Ständeverfammlung um Schuß für bie 
Nechte und Intereſſen der Herzogthümer gegen däniſche Uebergriffe anzurufen, bat unfere 
volle Zuſtimmung und flatten wir bafür der Ständeverfammlung unferen Danf ab, in» 
Dem wir zugleich die Hoffnung und Erwartung ausfprechen, bie hohe Bunbesverfamm- 
kung werbe jenen Lebergriffen einen Eräftigen Damm entgegenfepen, welches nach ben 
neueſten Rorgängen in ber letzten Gafinoverfammlung dringend nothwendig erſcheint. 

2) Der Foribeſtand ber rechtswidrig erlaffenen Verfaffung vom 2, October 1855 

das Königreih Dänemark und bas Herzogthum Schleswig allein bebingt einen Bus 

mb der gleich ber Incorporation des Herzogthums Schleswig in das Königreich Däne- 
mark if, und darf daher deutfcherfeit8 nicht länger zugelaffen werben; vielmehr tft jetzt 
vor allen Dingen bahin zu wirken, baß ber status quo ante, wie berſelbe zur Zeit des 
Bundes beſchluſſes vom 17. September 1846 beſtand und von dem König von Dänes 
mart anerlannt war, wieberbergeftellt werbe, 

Re und Holftein find Feine Provinzen Dänemafs, über welde das 
daniſche Bolt und feine Regierung nad bänifchen Intereſſen ober nad @utbünfen zu 
fdhalten und zu walten haben. Schleswig und Holftein Haben ein Recht auf enge poli« 
tiſche Verbindung als ſelbſtſtaͤndige fouveräne Hergogthlimer, 

4) Die Hergogtbümer haben ein niemald aufgegebene® Recht auf eine gemeinfame 
eonftitutionelle Verfaſſung und Verbindung, auf eine felbftfiändige, von Dänemark ge» 
trennte Ertfo'ge in ihrem angeflammten —— Wıs das Londoner Protokoll 
vom 8. Mai 1852 betrifft, fo find die Vorausſetzungen gr in Erfüllung gegangen, 
von welden damals die Michte, die baffelbe unterzeichnet haben, —— ad. 
Namentlich iſt es jetzt, nachdem Dänemark feine Verpflichtungen Deutſchland gegenüber 
durch den Erlaß vom 30. Mäz d. J. offen gebrochen hat, Recht und Pflicht ber beiden 
deuſchen Oroßmaͤchte, Üh unverzüglich von dem Londoner Protokoll loszuſagen und jede 
ſernere Verbindlichkeit in Bezug auf daſſelbe entjchieben abzulehnen. 


5 Es iſt ſowohl das Recht wie bie Pflicht des teutichen Bundes, nunmehr uns 
jur ung ber Herzogthuͤmer Schleswig und Holſtein zu fchreiten, bamit 











* 


nicht inzwiſchen die däniſche Reglerung auf dem Mege des Vertragebrude weiter gehen 
fönne, damit ferner nicht wie anderwärts jo aud bier das leibige Nachſehen gegen s 
tige Thatfachen Platz greife, und endlich damit nicht inzwiſchen die europäifche ide 
fi au irgend einem Act von Anerkennung derfelben verfteben, 


— — 





Belanntmagungem 


Zorbeerbäume-VBerfteigerung. 


Samsta den 18. April, Bermittege ae on were 
I 18 "Ste Lorbeerbäume 


in bem EN. A gegen banre Bezahlung —— an den Meiſtbietenden 


B 1294 


verfteigert. Belichner, Audrufer. 
Verfteigerung eines Haufes 
— auf der Friedbergergafle e 


Samstag den 18, April, sr ode eig —— Ber 
guͤnſtigungs Decrets vom 23. Februar c. bie zum Rarkla der hieſ. Bür d Schmi 
meiſters Wittwe Frau Johanna Chriſtiane n, vorher —*4 ren 
b. Dittmann, gehörige, an der Friebbergergaffe Tiegenbe, zur Zeit bes Erwerbs mit 

* anf verjehene 

Behauſung Lit. C No. 200 
An - — ig Öffentlich an us Meifibietenden verfteigert 

eigerungstermine kann biefe Behanfenn thglich angeſehen —— 

EC. Belſchner, Ausru 


einwand⸗Verſteigerung. 


Montag den 2 0. Al [2 ae ie er, UN 
eine Kiſte Leinenwaaren, 
enthaltend: er 1 gene u. halbe Stüde > br. Dielef. Leinwand, 
0 Stück br. — andgeſpinnſt⸗Leinen, 
zu Betttücher 


12 
4 
ji " . ohne Naht, 


Herren:, Damen: und Kindertafchentiicher 
eine ine Sa Tifchgebild, Handtücher, sa re x, 
Hausmacherleinen, 
ſammtlich in Reinieinen, wofür garautirt wird, 
in bem gi gegen baare Bezahlung nee an ben RER 
verfteinert werben chner, 


270 Ein Taprsereriehrling wird geſucht gr. 23. 


Berfleigerung von neun Baupläben 
in der Oberlindau; Straße. 
Montag den 20. April, Sater rlneankn Bag 


ge vom 2. März c., als auch auf Freiwilliges eben nachverzeichnete 
ber Frankfurter Gemarkung im PRodenheimer Feld an * Ober lindauſtraße — 
Güterfüde, Gaw. 11 No. 386B, 387, 386, 388, 390 und 389, nach dem Grundriß bes 
Herm ——— P. Kutt in neun Baupläge eingeteilt, ale: 
1) Bauplap Gewann 11 No. 390 an ber —— 35 Ruthen 64 Schuhe 
oder 55687/. [I:-Werkichube und 67 Schuhe Fagade, 
2) — Gewann 11 No. 389 neben vorigem, 33 Ruth, 51 Sch. ober 5235'%/,, 
FRBerfihuhe und 60 Sch. Kagıde 
3) Bauplap Gewann 11 Ro. 388 A * vorigem, 33 Ruthen 60 Schuhe oder 
5250 [ ]-Wertfhube und 60 Ed. Fagcade, 
— 88 Gewann 11 No. 388 en porigem, 33 Ruth. 69 Sch. oder 52641/; 


teen: und 60 Sch. F 
Pi nn 11 No. FEN * vorigem, 30 Ruthen 68 Schuhe oder 
3. /is Au) mn und 60 Sch. Fagade, 
, Baupl No. 387 neben — ARuthen 70 Schuhe ober 
43282/,; —— und 60 Sch. Faga 
7) Bauplo * Bewann 11 No. 386A neben Bergen, 27 Ruthen 81 Schuhe oder 
DI Werkſchuhe und 60 Sch. Faya 
8) Bauplap Gewann 11 No. 386 Be Au 27 Ruth. 92 Sch. ober 4362%, 
en ube und 60 Sch. Faca 
9) Ehe ab ann 2 nu — uk vorigem, 29 Ruth. 29 Sch. ober 4592°/,, 
ube un Ä 
an Ort und et felbft dffentlih an er heifibietenden verfteigert 
Orunbriffe find zu — bei Herrn Anton Günther, Soäftrofe 59, bei Herrn 
=. sa Abt, Altgaffe 7, und bei Herrn Johann Garl Wendland, Stel⸗ 
©. Belſchner, Ausrufer. 


Tud- und Sukskin-Berfleigerung, 


Vormittagd 10 Uhr, we 

Dienstag den 21. April, den auf freboifiges — 
eine Partie Tuch und Buckskin, 

beftehbeub in jchwarzen Tuch-Neiten zu Rocken, zu Confirmanden: 

Anzügen, fchwarzem Bucsfin zu Hofen, Frübjabrftoffen 

zu ganzen Unzügen, zu Beinkleidern und Weiten, Joppenftoffen 

und Damen Mänteljtoffen 1294 


in bem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung ya, an ben Meiftbietenben 
verfteigert. C. Belfchner, Nusrufer. 


1297 nellen und . Erlernen der doppelt. und einf. Buchführung, 
um aufm, u. gewerbl. Hrithmetif, Gorrefpondenz ꝛc. empfehle ih Herren 
und — * Während des Sommerfemefters beginnt derſelbe für Serren 


Morgens um 6 Uhr, X. Scholl, Römerberg 9. 
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VBerfteigerung von drei Bauplätzen 

in der Frankfurter Gemarkung auf 
dem Nöderberg. 

Dienftag den 21. ee een in Be 


Dekretö vom 3. October 1862 die zum Nachlaß des bief. Bürgers und Handeldmanns 
ern Johann Conrad Reus gehörigen Büterftücde, nad) dem Grundriß bes Herrn 
ometer Ph. Kutt in drei Baupläße eingetheilt, als: 
1) Bauplag, Gew. 3 No. 330, links am Röderbergweg, hält 2 Viert. 33 Rth. 
76 Sch. oder 18556 Werkſch. und 61 Sch. Fahade am Meg, 
2) Bauplab, Gew. 3 No. 324 und 331 neben vorigem, hält 3 Viert. 4 Rth. 
30 Sc. oder 19421 IWerfich. und 61 Sch. Facade, 
3) Bauplag, Gew. 3 No. 332, neben vorigem, hält 2 Viert. 38 Rth. 
22 Sch. oder 18471 Werkſch. und 61 Sch. Yagade, 
an Ort und Stelle felbft Öffentlich an ben Meiftbietenden vırfleigert werben. 

Pläne find zu haben in der 6. Naumanmn'ſchen Druderei, fl. Kornmarkt, ebenfo 
und Bebingungen zu erfahren bei Herrn Dr. Jucho, ſchoͤne Ausfiht, in dem Vergan⸗ 
tungd-Bureau, Johannitterhof, und bei Herren Kunftgärtner Griefinger, Rod . 
wo die Grundſtuͤcke täglich angefehen werden können. 1262 

C. Belfchner, Ausrufer. 


215 Sn der Geflügelzüchterei „zum Erlenbruch“ in Offenbach find ca. 200 friſche 
Welſchen⸗ und ca. 100 Stüf Enten-Eier zum Wusbrüten, ſowie einige Wagen guter 
Feberviehmift abzugeben. 

1297 Ordentliche Leute finden ald Nabbreher dauernde Beſchäftigung bei 

Garl Ana, Töngesaaffe 12. 


269. Unfer Comptoir und Magazin, früher im gr. Kaiferhof, befindet fich 


von heute an Meifengaffe 7. 
Frankfurt a. M., den 15. April 1663. Goldfehmidt & Eie, 


271 | werten auf erfte Oupothefe gegen 5 9, gefucht; 
1000 Gulden erfragen Expedition. em 
1299 Nahe am Sandweg ift ein neues maffives Zftödiges Wohnhaus netft ſchöͤnem 

Garten preiswürdig zu verkaufen. Zu erfragen bei 

Fr. Neder, Bornheimer Haibe 18. 

268. Alle Arten Reparaturen, fowie Herridhtung von Crinolin’s nad neuefter 

Fagon hbernimmt Boh. fiehrotzenherger, Wedelgafie 2. 
1298 Auf dem Möder: oder Mühlberge gefuht 2—3 Zimmer, Küche, Kam⸗ 
mer ıc. Offerten ar. Hirſcharaben 14, Varterre. 
1289 Gin großer Garten mıt vielen DObftbäumen am Baummweg (Hermes) ift mit 
oder ohne Nußnießung billig zu vermiethen. Näheres Ziegelgaffe 2, Ir Stod. 
265. Eine Dame fuht 2 Zimmer ohne Möbel und eine Bodenkammer in einem 
anftändigen Haufe zu mietben; Anerbieten K K abzugeben Rechneigrabenfiraße 3. 


















Betonntnadungen. 


Fargus 96, 
J ulius His Hir sch, Re au 2 
empfiehlt ſein beſtaſſortirtes Lager in 
— und — — 
dad bern, Leinen, Gebild, Decken, Piques te, 
len Gattun von 11 kr. pr. Elle an, 


Poil de Cheyre von 8 fr. pr. Elle an, 
Barege-Chäles von fl. 2. 42. 1297 


Steim’s Fabrik - Jager 


Genever Taschen - Uhren M 


Zeil 24. 
—— 
Zeufitber « en ae ee 6666 
Collier . En ae ae Ele a E Me 
Battader, vergoldet, mit 4 Steinen . Be ee en ae 
Cylind * —— mit 4 Steinen . ieh ie 
filberne, mit Soldornamenten . EEE FIT II RE 
Iber- uk für Confirmanden . 2 2 2 2er Io. 
nere, auf 13 Steinen, Batent:Qever . - 2 2 2 2 2 2 22. 36. 
*⸗Anere, mit Soldrmd . . a re ee ar 
Goldene Damen:lihren auf 4 Rubinen . . — —— 
ene Damen⸗Uhren auf 8 Rubinen, mit feinſtem Franz. "Gmail . . 9.15. 
e — —— auf 8 Rubinen, mit Gemälden und — 
Tofapfel — a 3. — 
Sordens D Dam ren auf 8 Rubinen, mit Diamant eu er 
IR DR: . er Tr 9: 
ee auf 13 Steinen — — in 
ere, mit doppelter Boldkaviell . > 2 20 en nn A 
Gold: Uncre, mit 3 Gofdkapfeln ‚Savonnet . . a en — 
> Kraeo» Beftelluniken werden gegen Poſtvorſchuß beforat. 1274 


1272 Zu ber, bereits begonnenen Haupt: und Schlußziehung Hr Klaſſe 143r Franke 
furter. Sure op [ie find . täglich bi zum 20. April ganze und getheilte ya unter 
8 ſolche noch im Gluͤcksrade liegen, von Mittags 1 Uhr an preiswitrdig au 


- Grünebaum, 
Boradeplag 1, an der Hauptiwache. 
Sa Ein Schöner aden 


2 7 dem Steinweg zu vermieſhen und am erſten ii au a Näheres durch 
S. Wohl, beeibigter Senſal. 


WVerſteigerungs⸗ — ki 
Mittwoch den 22. April, Years de ABER * 


Abreiſe des Herrn Generalmajor von Liel nachverzeichnete gut —— Mobi⸗ 
liargegenſtaͤnde, als: 1 Waſchtiſch, 1 Kleiderſchrank mit. Spiegel und Armleuchter, ein 
Ausziehtiſch für 18 un 1 Sopha und 5 Stühle, 12 Strohftühle, Spiegel, & u 
guten, biv; Tiiche, I Bettlade, 2 Nachttiſche, 3 Kleiderſchräͤnke, diverſe Lüftres, 1 
gere, 1 Stebfchreibpult, 1 Commode, 1 Sikbad, 1 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 aiheſni 
ferner auf freiwilliges Anſtehen: 
1 Canapee und 6 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Spieltiſch, 4 Spiegel, 1 Secret * 
2 2 Kane Rohrftühle, 1 Arbeitstiich, 1 ar. ——— div. Tifche, 4 Tabourette, 
le ⁊.; 22 
odann in Fiscalats A frag: ' 
x z — 1 Spiegelfcrant, 1 Waſchtiſch, 2 Seflel, 6 Stühle, 
vb) 
ec) 2 Spiegeifäränf, 2 Büffet, 2 Schreibtifhe, 2 Seſſel, 12 Stühle, 2 gr. Ei — 
d) 20 Bfb. 100 Pa hen deu ch. Kaffee, 2 Fäfihen, biv. leere au aut 
e) 1 Ganapee, : —88 1 nn 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank, 
1 Jeare 6 Stühle, 2 Zifche, 1. gr. Spiegel, 
1 neue Waaren, ald: 1 St. Gahemire, 1 Greppe, 1 Saflinets, 1 St. Thy⸗ 
bet, 1 St. Tartans, 1 Gt. Orleans, 1 St. Rama i/, Did. te = ꝛc. 
h) 3 Canapee, 18 Stühle, 6 Seſſel, 2 Cylinder, 2 Schreibtifge, 1 Branbtifte, 4 Som» 
mobden, 150 Stühle, 4 Waichtifche, 3 ovale Zifche, 4 gr. Spiegel, 2 Bettiaden mit 
Matrapen, 2 en eaeliähränte, 2 Küchenfchränfe mit Aufjäßen, 
i) 2 Ganapee, 5 Stühle, 1 Caunitz, 1 ‚Spiegel, 1 Besten, 1 Tifch, 
k) 1 Ganapee, 1 runder Tiſche, 6 Stühle, 1 Gaunig 
indem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenben ver⸗ 
ſteigert. ©. Belſchner, Ausrufer. 
365. Ein Mädchen, welches ber — und franz. Sprache mächtig, ſucht Stelle 8 
xre⸗ Laden. Naͤheres "Schnur fie 45. u 


266. Cine geübte und tlichtige erin winidt Wetcha — 
——— Rer engaſſe 2, ar gl ſch ſchaftigung 


1283 Giferne feuerfefte in Auswahl Kr 
— F. Gillmeister, Altgeffe {> 
&  Glace-Handschuhe 
tm allen Berben bon 30 fr. an bis zu den Feinften in ber Bandhandlung von 
A. Ferber, NReueträme 4. 





1974 Seinftes Bermudas - Arrom - root, 
die befte Sorte ſtets vorräthig bei Morig Reifen 


571. @in Zapezierer:2ebrling wird gefucht; Wollgraben L. 
} Hanauer Landstrasse 14 kann Bauschutt abgela- 
den werden u. wird jede E'uhre entsprechend — 
1219. Zwei Lehrlingsſtellen ſind offen bei Sattler ohr. 7 





ni wen — 9— Anne 
a 0 


immern im Bart 


Bosnung von 5 
en zu vermiethen * 


rtenver 
en 
g: 5 Zimmer mit Zubehör 
Bis Bahr: 5 an eine ruhige Familie 
—— Eſchenſchenheimer Landftr. 24, 
zu ee im.1. Stod, Nachmittags. 

2711. Em Stübchen ohne Möbel ift au 
vermietßen; ar. Eichenheimerg. 72, Hinterh. 

1299. Brönnerfirage 3 find mehrere Ge⸗ 
.wölbe, fowie ein Comptoir billig zu ver 
m ; au eifr. im Vorderhaus. 

271. Meifengaffe 9, oben links im neuen 
Haus, Ir Stod, 3 Zimmer, Küche, abge: 
(lsffener Vorplap, Manfarbe, Reller, 

fler und Regen im — Juni zu begichen. 
Ec vom Sand» und Bergweg ift eine fhäne 
Wohnung von 4 Fımmen, 3 - Manfarben, 
Kühe u. f. w. nebſt Gartenantheil für fl. 400 
gu vermieten. Naͤh. Paulsplatz 19, 1269 

1283, Sochſtraße 31a im 1. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Gas: und Waſſer⸗ 
— 4* Naͤheres Hochſtraße 31, Parterre. 

1 Zwei gr. elegant möbl. 
Zimmer in dem 1. Garten v. 
Yen Mfeheubeimerthor 32. 

Zu vermiethen: 
—— 16: 2 Lãden mit Comptoir 
Eine Manſarde ohne Möbel zu 
vermtethen; Altacfle 25, Ir Stod Links. 

267._ Neu möhlirte "Zimmer, mit ober 
ohne Gabinet; Breitenafle 58, Ir Stod. 
267. Pfingftiweibe 22 nädft. dem Hanauer 

nbofe ift der erfte Stod zu vermiethen; 
Hanauer Landſtraße 44. 

259. Brlneburgmeg 20 (Sübfeite) ift eine 

Wohnung im Hocparterre von 4 Zimmern, 

2 Rammern che, Keller in einem fchön 
Bahn Garten an eine rubige Familie 
zu vermietben. 

269. Borm NAffentbor im Hetterich 
it eine Wohnung zu vermietben 

dem Zimmerfchen Garten bei 


1286. Eine Wohnun 3 Almmern 
Milelriroe 12, Marlene zu efingen. 


pri 


ift eine abgefchlo Re 


1266. Mobl. gimmer; Bleichſtr. 
2685. Pas iimer Anlage i au an "an ihn 


* ein moͤblirtes Zimmer Parierre zu. vers 
miethen. 

265. Obermatn-Anlage 2 if ber 
am'der Promenade mit Sommerhaus zu v 


ie Mähered Vilbelergaffe 23, im * 


Ein ſchoͤner Garten nebft Sommer: 
aus mit oder ohne Nutznießung an’ ber 
fingftweibe ift für dieſen Sommer zu ver⸗ 

miethen; zu erfragen Zeil 33 tm’ 1. Stod. 

270 Erürermeg 21, nähft der Pingfe 
weite, iſt eine elegante Wohnung von fünf 

immern, 2 Manfarben, Holzplatz und 

ller, Gas: und Waſſerleitung nebft Gar» 
tenvergnügen zu vermiethen; zu erfragen 
Allerheiligenftraße 11. 

269. Zu vermiethen auf 1. Mai zu beziehen, 
1 Wohnung von 4 ern und 3 Manfar- 
ben nebft allem Zubehör; Brönnerfiraße 13, 
2r Stod. 

272. Grüneburgweg 21 ift eine freund- 
liche abgefchloffene Wohnung mir Gärtchen 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

272. Nabe vor bem Side beimerthor finb 
2 unmöbl, und 1 möblirtes Zimmer zu ver⸗ 
miethen. 

272. Töngesgaffe 50 iſt ber 2. Stock 
von 4 Zimmern nebſt Zubehoͤr zu vermiethen. 

272. Gartenwohnung zu vermie: 
— Eckenheimer Landſtraße 19, enthal⸗ 
tend 3 Zimmer, 2 Manfarben, Küche, 
Keller, Waſchküche und gleich zu beziehen; 4 
einzufehen Nachmittags von B—6 Uhr. ' 

272 Es ift ein ausmöblirtes sen zu 

vermiethen; Allerheiligengaffe 58 

271. Ein Frauenzimmer * eiu Zimmer 
und Gabinet mit oder ohne Koft. 

Eine Wohnung im erften Stod von fünf 
Bimmern, Küche und allem Zubehör; Näb. 
im rothen Männden, Barterre. 

272. Gin möblirtes Stübchen ; Näheres 
Men. ‚ Parterre. 

2. Hochſtraße 5 ein Souterrain- unb 
ein lee zu vermiethen, ummnöb» 
lirt, 17 Etod zu erfragen. 

1300. ine in befter Geſchaͤftsͤlage b 
liche ſchͤne Wohnung von 5 Zimmern, ſe 
Keller, ee Bodenfammern ac. n 
—— gleich zu beziehen; Raͤh. 


Dienfgefue und Anerbieten. 
e -Berfon von gefeptem Wlter, 
ML bier noch nicht gedient und in einer 


eher Stadt als Haushälterin war, fuht: 


ei einem einzelnen Herrn oder. Dame ein 
‚weiteres -Interfommen. Es wirb mehr auf 
eine .folide Behandlung als auf Lohn ges 
jehen; gr. Rittergafje 60, im 2. Sted, in 
‚Saiten aufen. 

gerih Kochen kann und die Hausarbeit 
Paris? verfteht, ſucht Dienſt; Blei: 


271 Ein Maͤdchen, welches alle Hant- 
arbeit Fann, ſucht eine Stelle. Näb, Hüb- 
nermarft 14. 

265. Gin folibes Madchen, welches ie 
kochen Tann und ‚die Hausarbeit arund 
verſteht, wird geſucht; Bornheimerfirafe 9. 

Pe 68 an, — mu. 

einer. Herrſch cht, der gut mit 
Beten un umgeben Bi zu erfragen Gold⸗ 


272 —2 — 5, Ir Stod, wird 
u Maͤdchen gefuch k. 
377 Ein Zapfjunge Kind geſucht; Juden⸗ 


Pe Gin foltbes —— welches gut 
lochen kann und Hausarbeit ver: 

—— wird zu ſofortigem Eintritt geſucht. 
—* J u. 8 2 ſich zu melden Eſchen⸗ 


972 8 de, zu aller Arbeit williges 
Maͤdchen geſucht; Fl. Kornmarkt nn 
272 Es wirb Yemand zum Ko auf 
zur Ausbülfe gejuct, gap Eioeh, 
Gin Sp unge wirb gefucht; Aller 
IR eher Kun 
272: Es wird eine folibe rad geſucht, 
die ein kleines Kind in Koſt ni 
Ein ſolides Maͤdchen, bas her it Bier 
— bat, fein waſchen, bugeln und nähen 
ucht "eine Stelle ais Jungfer oder bei 
un Kinder; Meifengäfje 1, 2r St. 
— = — Frauenzimmer aus 
güter Familie wänfcht eine Stelle zur gen 
Haus haltung, tft in weibl 
Sec herbenntkiberuitchen un Feinw 
wohl erfahren; wäre auch * Stelle zur 
Erziehung kleiner Linder nehmen, die b 


Zeugnifſe ſtehen ihm zur Seite, 


Bell 
braves Mädchen, welches bir ' 






„Söbnefüße ——— 
te... Sci, in Kiften und Hun- 


a iat-Minen 
„Grober reiner —— 
euu s 
268. * * = * 
N. 
nem 
ee — * Sr 
1300 Aechten Borbeaur, Souffidon, , Dir 


laga, — und Muskatlümel Bilktäft. 
Schlottbauer, Römerber 


! Belferwaler. 


1274 Friſche Frübfahrs-Füllung in, %, 
und 1/, Krügen für Wirthe und el 
verfäufer zu billigen Preiſen bei 
Paradiesgaffe in Sachſenhaufen Nagel. 
ſche Gartenwirthſchaft, Gruͤneburgweg, unb 
Haupt:Depot bei 


Gottfrich Maes, — e 16, 
266 18587 Wein (Traminer), 
48 kr, zapit Joſi Numbfer, Ih 


No, 10, im Sachſenhauſen. 

261 Bor dem bermaiutbor 13. kam 
ein ſolider Arbeiter zum Bros Rune 
Beichäftiaung erhalten. 

270 Eine gelbte —— 
Haft ng. Näheres hinter ber ſchoͤnen 
t 12, 3r Stod, 

m Gin junger Mann, der Bier in die 
Lehre fol, kann Koft und Logis erhalten. 

—— 3b, Ir St 

















n Spitzhund tft zugel 1" en, 
ſagt —— faugecul 
auenzi w 5 
—— eg * 
nung. Zu erfragen 
274 Eine gehbte S 


Ein anftändiges Frai 
eiaweg 
chneiderin an 
m ie we e frei; Ziegelgaſſe 10, 2 &to 
eue. Gelberlbrhen ; er’ 


bei einer gebilbeten 
25 ge Pfingſtweide 12. 273 
















2. Beilage, Kranff, Intell-Blnti AR 92, Samstag 18. April 1863. 


.u7 Befanntmahungen. 


— — 
Kirchliche Anzeigen. 
— Am Sonntage Miſericordia den 19. April 18683. 
© Für die evangel.lutheriſche Gemeinde. 


02, 9 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 5 Uhr Hr, Bir. Meifinger, 
3 9 Uhr Hr. Bir. Baſſe. 4 Uhr Hr. Sen. König, 
&.: 9 Ubr Hr. Pfr. Deichler, 5 Uhr Hr. Pir. Roos. 


lalt.: 10 Uhr Hr. Pfr. Beder, 3 Uhr Hr. Dr. Gteik. 
+29 Uber Hr, Dr. Kirchner. 4 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 
6.3 9 Uber Hr. Pfr. Krebs. 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 

des b. ——— 101/, ubr Hr. Pred. Bagge. 

des Bürgerbofpitalss fein Gottesdienſt. 
aal des Berfor ungshanfes: 11 Uhr Hr. Bred. Grünewald. 

Tau atı Dr. Pfr. Roos. Eopuiationen: Hr. Pft Becer. 
Yu Berktagen, — 9 Uhr, St. Petersf.: Freitag Hr. Pfr. Wehner. 
etftunden. Nadhmittags 4 Uhr: 






Gi, Petersliche: Montag Hr. Dr. Steib. St. Petersfirche: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
* Dienstag Hr. Pfr. Wehner. R F:eitag Hr. Pfr. Roos. 
* te Dt. Pfr. Meifinger. „ Samstag Hr. Pfr. Büfle. 
Dreifönigsl.: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr. Krebs, 


Am Sonntage Jubilate, den 26. April, ift Abendmahl in der St. Nicolaifirde. Beichten biergu find 
Samstag ben 25. April, in der St. Mikolaifirche, 12 ühr Hr. Pfr. Becker, 3 Uhr Sr. Dr. Steig. 
Dıgen Reinmahung der St. Katharinenfirche werden die Betitunden von Montag bis Samstag fowie 


bie Breitageprebigt in der Et. Petersficche gehalten. 
Am Sonntage Jubilate, den 26. April, ift Mbenbmahl im Betſaal des Bürgerhofpitals. Beichten hierzu 


find Samstag, den 15. April, 11 Uhr; Hr. Pfr. Wehner, 
Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 


Weisemirte Airche. Bormittags 9 Uhr Hr. Bred. Schäfer, 
Nachmittags 5 Uhr Hr. Pred, Enders, 
Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 19. bis 25. April: Hr. Pfr. Schrader ftatt Hrn. Pfr, 


Sudhof). 
Culte de V’Eglise reformee francaise. 


Dimanche: ä 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
& 5 heures:-Mr. le pasteur Schröder, 


English Divine Service. 
church at 11 and at 3 o’clock. 
Gür die Deutich-Fatholifche Gemeinde. Andachtiaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 


Sonntag den 19. Avril, Vormittags 10 Uhr, Brediger Hieve von Miesbaden, 
Metbodiften: Gemeinde. (Paulsgaſſe 2.) 
Soriniag den 19. April, Nachmittag 6 Uhr, Prediger Haufer. 


gewebte wie gestickte, in 


0. 
allen Arten und Breiten, 
| beste Qualität zu mässi- 
gen Preisen empfiehlt 


m Hr Breusing, Bleidenftra ei. 


4 bis 6 guie Hobelbänke werden 
gekauft; Hanauerlandstrasse 14. 


Henehte pholographiſche Erfindung, 


Portraits in allen beliebigen Karben. (ohne Retouche) 


en angefert 


photogräßhigchen. Aeller von ©; Hedler, 


i Br —— END 9, fosie" TÜREN all 
Beit der — täg ch von 10—4 Uhr. Copien aller tt, owie Aufnahme 
Lanbhäufern, Gaͤrten, Gräbern , Maſchinen werden fowohl in der Gtabt wie für außer⸗ 
halb auf Beftellung angenommen; auch werden die Kopien der Maſchinen auf anix- 
lithoaraphiſchem Wen vervielfältigt 


dcorsetten, 
gewebte und 'genähte,, Mädchen: Eorfetten und Kordelleibehen zu 
den alten billigen Preifen bei 
1253 F. Melhböeck, Säinuräaffe 20. 


Ausverkauf! 


Mr Megen Lokal⸗ Veränderung verkaufe meine —— Kleiderſtoffe inter 
dem Fabrifpreife: 


Bare — 4. kr. pr.Elle, 

feſte Stoffe von 10 fr. an vr. Elle und höher, 
WMWöbel⸗Cattun 14 fr. pr. Cie. * 
1295 au H. Gei yer Fahrgaffe 100 















Molken- = Sramalh-Euprehung. 


\ Ele: das» Ieptjährige Zutrauen höfliihft dankenb, beebre mich für bie Biesjährige 
Saifon wiederum ergebenft anzuzeigen, daß bei mir fortwährend 


Ziegemidllieh und Diegenmilch 
u Morgeus 6—8 Uhr zwiſchen dem ib unb Bodenbeimers 
Iibe getrunfen werben kann. 
Mit recht Frifcher, geſchmackooller und reinlicher Molken- und Ziegermiidh de 
mir ſtets die Zufriedenheit meiner werthen Gönner wie bisher zu erhalten nnd emp 
mich mit dieſet Verficherung beftene. 
Die: Molken wird. von; mir: felbit bereitet und wird nicht etwa durch einen Trans 
bort geſchwaͤcht, ſondern fortwährend friſch bereitet —— werben koͤnne —A 
2734 3 PIIUEDERFLR o „708 Aut Wetimer we penzello ; 





Bains de Homboure, 
...„Theätre frangais. 


Ze — * —— rg 


du SE JETIR PAR LA FENETRE, 


Comedie-Vaudeville en.un ac sete de e SCRIBE et Mir. &. 
LEN 


Les deux aveugles. 


Bouffonne * musicale, päroles de Mr. 3. MOITAUX, 
usique de Mir ee OFFEN BACH. 


„PAS_DE TRO1S, 
‚NOIRE ET „BLANCHE. 


Pas de denz. mus “ique EIME. unse par 
CHAR BTR 


LA l FIOLE Di: CAGLIONTRO, 


ANICET, DUMANOIR et BRISEBARRE. 
Lundi, 20 Avril 1863: 
Au be&nefice de Mr, Mängin. 


les Crocheis da Pere Marlin. 





roh ei Bir ©. 
DIERTISSERENT. 


Zu vermiethen. 

272. * mödbL, Zimmer mit ſchoͤner Aus⸗ 
ſicht in der Nähe des Rodenheimerthöres 
find: y ‘vermiethen ; Näheres Expedition. 

273. Zwei Zimmer mit oder ohne Möbel 
mit‘. @artenvergnügen pr. Sommer oder 
jahrmeife; Santweg 36. 

273. An ber Ffingftweibe, nahe der Pro: 
menabe, 2 fleine Hädufer zum Alleinbewoh: 
nen, & 4 Zimmer, Kühe, Waſchküche ıc.; 
Näheres Stelzengafſe 6, Parterre. 

274 Bwei möbl. Zimmer find an ans 
ſtaͤndige folide Herren zu vermiethen Schnur⸗ 
gafle 22, Zr. Stod. 

274 Gin Zimmer zu vermiethen; Fleine 
— e 

274 Gin kleines Zimmer zu vermiethen; 
Bendergoſſe 43. 

274 Gin gut möbl, Zimmer an einen 
Herrin; Schlipenftraße 5, nächft d. Schönen 
Ausfiht 


1301 ri Logis, jedes mit 5 Zim— 
mern ꝛc, find flünbli an ftille Familien 
zu vermiethen; Stelzengaſſe 1. 

278 Cine möblirte Manſarde ift an 1 
anſtaͤndigen Herrn zu vermiethen; FI. Boden: 
heimerſtraße 23. 

273 Ir und 2r Stod, beftehenb aus je 
5 Zimmern x. nebft Gartenantheil zu vers 
miethen; Sandweg 36. 

273 Neuemainzerftraße 58, Ir St., ift 
ein fhön möblirtes Zimmer zu vermietben. 

273 Ein möblirted Zimmer den 1. Mat 
zu vermiethen ; Stiftfiraße 15, Ir St. 

274 Ein Zimmer ift an einen anftän- 
bigen gu od. Frauenzimmer zu vermie- 
then; Kerbengaſſe 2, Ir Stod, 

274 Bmwei möbliıte Zimmer; Bieber- 
gafle 11, Ir tod. 

274 Fahrgaſſe 49 der 2. und 3. Siod 
vom 1. F zuſammen zu vermiethen. 

274 VLogis für 1 oder 2 Herren; kleine 
Eſchenheimergaſſe 4, Ir Stod. 

274 Nenerothhofftraße 2c im 2. St. ift 
ein Elein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

272 Gin flarkes Mädchen, zu aller Ars 
beit wird ſogleich gefudht ;gr. Fifcher- 
gajle 


er Gin eben folides Monatmaͤd⸗ 
hen gefucht; Lindenftraße 7, Ir Stod, 


272 Ein Mäbchen, welches bürgerlich? 
und au aller Arbeit willig iſt, wird gefu 
Allerbeiligenftraße 52. im Lahen. 

265 Ein braves Deätchen, das bür 
kochen kann und tüchtig in ber Haukı 
ft, wird gef: ht; Friebkergerfiraße 6. ' 

273 &in Chef de culsine wir 
gelucht. J. Wilh. Müller; Friedberger- 
gaſſe 35. 

212 Es wird eine perfette 
mit — Zengniffen verſehene 
Köchin geſucht; Brönuerfir. 2. 

274 Ein auftänd,. ifrael. Mädchen, wel- 
ches Kleider machen, fein näben und bügeln 
fann, überhaupt in der Haushaltung ven 
ift, gute Zengniffe hat und Bier not 
conbitionirte, fucht eine Stelle als Stuben 
mäbden oder zu größeren Kindern. Frau 
Maas, Römerberg 11. | 

274 Ein gejehted Mädchen, das kochen 
Fann und Hausarbeit verfteht, autempfohlen, 
ſucht Dienſt; Allerheiligengafle 12. 

1301 Gin folides Frauenzimmer, tm Nähen 
gelibt, wird gefucht. Näheres Expebition. 

273 Gin braved Mädchen ſucht einige 
Monatdienfte; Kettenſtraße 3, Ir Stock. 

273 Ein junger Dann, der 3 Jahre bei 
ber ſchweren Gavallerie diente, fucht eine 
Stelle ald Kutſcher ober Neitknedht;.gu ers 
fra. en Kühgaſſe 8. Ya 

273 Ein ſolides Mädchen, das gut er 
gerlich kochen kann, fi der Hausarbeit 
unterzieht, wünfcht eine Stelle in einer 
ſtillen Haushaltung; Holzgraben 26 Ir St. 

273 Ein folides ordintlides Maͤdchen 
das kochen fann, Hausarbeit verſteht und 
Liebe zu Kindern hat, wird gefucht; Heiligs 
krenzgaſſe 13, Parterre. 

273 Gin Maͤdchen zu Kindern und 
en ee: 9. 

eſucht: Eint usmaͤdchen; 

Judenmauer 24, Sr —* ” E 

273 Gin Monatmädchen wird geſucht; 
Wollgraten 15, 2r Stod. 

273 Ein ftarker Hausburſche wird ges 
ſucht; neue Mainzerftraße 48. 

273 Ein junger Burfche, ber hier-Tängere 
Jahre auf einem Plah beiReit- u. Wagen- 
pferben war, rechnen und fchreiben kann, 
gute Zeugniffe befigt, fucht Dienft; Breite⸗ 
gaſſe 56. 


E Hy Atari}; Ju * 1. Blatt AR Jg 92, 2, Samstag 


Belanutmahnngen 


Opern = Gefang - = Bereit. 


a1 "Bette Samstag g ven 18. April, Wi April, Abends 7 Uhr, 
Pr Bereins- orale (Hotel de PUnion, großer Saal): 


| Gesammiprobe 
für sämmitliche Chöre und Soll. 


— — Hberrad, 


Die Anlage ift in voller Blütbe. 275 
Jeden Sonn- und Feiertag Familien - Kr ——— 


-Täglid friſcher Mai Wein und Reſtauration. 


Donnerstag den 23. April im kleinen Eoncerllaal: 
Seoiree musicale 


— ert KAonewka und Frau Johanna Konewka-Martin unter 
* ——— der ge Auguſt Buhl und Goncerimeifter Ludwig Straus, 
fowie des Herrn Emil Schneider. 


18, April 1863. 






ö J 
-_— +, 


fang 7’, Uber. 


An 
— 45 Er, find im den Mufit; dienbandlungen von C. A. Andre * 
Th. el, Ei zu fl. 2 Abends an ber Kiſſe zu haben. 


Colleg zur geſelligen Erholung „im Sramlels“, 


Samstag ten 18. April, Abends präcis 8 Uhr: 274 


Außerordentliche Generalverfammlung. 
| - ®ber-Forsthaus. 
Sonutag den 19. April 1863 (bei günftiger Witterung): 
| udrster Früh-Concert 
det arme apelle on = rt ihres Directors $rn. 7 
nfang , 


für? Herren, Damen und Kinder empfiehlt  " 
1302 MM, ©. Müller Wiw., gr. Sandgafle 2% 


Lager-Bier 1: Bra vor 
Gemalte Ronleant und weiße, Roulennzitoffe. 
. Jacob Köhr, Roßm htr1%; 

a Ein feisi er Commis — —— fowobI 


zu den Eomptois Arbeiten, ald auch zum 2adenver zu verwe 
ft, wird in ein nefigee en: darengeichäft en gros et em 


detail gefucht ; Näberes Expedition. 


— — ie — 


274 An einer Bienges regnenten Blierwietbfäatt Tann Die GEB 
ftauration vergeben werden; Diferten find in der Erpedition d, 
unter A & abzugeben. 

Gefncht: fl. 2500 auf einen guten eriten Infag. An 

273. Gin junger Wann, Küfer, ſucht in einem rengminirten bieftgen Gaſthof eine 
Stelle als Küferkellner; au erfragen Expedition. 

273. Gin Edhaus mit Spegereigejhäft in gangbarer ige 
niffe halber fonleich zu verfaufen; Näheres Expedition. ‚r 


274 i 12’ Nneuelier Bacon zu en Preifen bei 
Crinolin 5 Robert Nchreizenhersen, Wedel 2. 
274. Gin gut erhaltenes Haus iſt mit annehmbaren Bebinaungen au verkaufen; 

zu erfragen auf der Expedition d. BL, u... ; 
1301. In einem biefigen DetailsGefhäft in Kurzwaaren wird ein folibes Labens 


maͤdchen gejucht, das der franzöfifchen und womdzlic auch der englifchen Sprache mächtig: 
ift; Näheres Erpedition. Ihren 


272. Federn werden ſchoͤn und ſchnell gewafden, nefrauft und Ihwarze Federn 
wieder friſch aufzefärbt. €. Kappe, Meifenaafie 5. 

259. Gin gelitteter Junge kann die Buchbinderei erlernen. ®. Ztflann.,. 

273. Ih empfehle mein reidhaffortirte® Lager Achter Hcmburger, Bremer 
Havanasßiyarren, fowie alle Sorten Rauds, Schnupf-und Kautabake, en gros efind 
zu den billigften Preifen. I. Schulze, Safengaffe 2. 

275 Geſucht eingKüferlehrling; Steingaffe 13. 

1302 Friſch —— Ziegenmilch, welche täglich vor 7 Uhr Morgens inß 
gebracht werden müßte, wird zu Beziehen nefucht; Zeil 72 im 2 Gtod. — 

1274 Zwei fleine Zimmer mit Rüde x. und Gartenvergnägen find zu vermiethen; 
Reuterweg 10, gang nahe am Bodenheimerttor. { " 

ee A 

274 Gin junger Mann, mit dem Colo s arbivaarenge 

vertraut, ſucht ſogleich Stelle, ; faatte, 
























“ us 





I Pd loffen dieſelben Dienstag: den 2 


279. uf Freiwilliges Ar ſtehen ber Gene unit a 


Nahmittags 3 Uhr, 


an der Königsbach, bei dem Oberforſthaus gelegen, an Ort und Stelle 'am. 


—— 
dort eingefehen werten 
1. Mieberrab, ai 16. April 1868, 


bietenden verfleigern. — Die Bedingungen fönnen bet bem Herrn er 


d. A. Hochheimai. 


"1301 Ein tühtiger Kaufmann (Buchhalter) mit coulanter Handfhrift, 


der einige Stunden des 


ages oder Abends frei hat, findet gegen anftändiges Honorar 


zu Schrift Offerten unter M L, befördert die Exped. d. DI. 
UT TIERE ERFURTER EB ERTETGEL- 





ern Bu verfaufen. 
1269 Ein we Flügel ift zu 
verkaufen; Bleichſtraße 11. 
266 Bei dem —— Breitegaſſe 44, iſt 
— billig zu verlaufen. 
265. Bilbelergafe 23 Rein Perdegeiir au 
asetonfen. 
3u verkaufen: Ein Haus 
mit —— vor dem neuen 
Shore, Bergerſtraße 19. 
on 1 erhaltenes ſeinderchaischen 
—60 57 zu verkaufen. 
- —— ——— Papagaien nebſt 
* ligkreuzaaſſe 13, Parterre. 
t en, Wofferfteine, Jalouſien, Fen⸗ 
tele, Treppen und 
— * ai eim Abbrudy El. Hirſch— 


211. GSlavier wegen —— an Platz zu 

110 Of; Vilbelergafie P. Sonn. 
0 Gebrauchte — Tiſche, kI. 
— viereckige Tiſche, 
Bettladen Koffer jeder Größe, 


Be Fe — 1 großer runder Tiſch 
von Nußbaum mit Auflegplatte, 2 gewöhn 
fie Tide, 1 Bücherzeftell, 1 yrofer Reife 
Lofer; Brüdenauat 7, 2r Stock. 

971 Ein gutes Billard nebft ;ugebör if 
zu verlaufen, Golbfeberanffe 10. 

272 Awei große Spiegel in Goldrahme, 
Bett, Entf, billig; Kaffcegafie 5. 


256 Ein Luftiger Holzſch ppen für 12— ( 


14 @tlbert Holz, mit Ilouſie· Verſchlag und 
pe —* auf den Abbruch Billia 
Untermainthorqu i 6 
214 » "Fir ‚Sonfiemanden: 
Ein Rod ift bilig zu verkaufen, 


22 Schönſte blühende Lopfreofen, 
Verbenen und Fuchſia werden abgegeben, 
im 100 und im Einzelnen; Grüneburgweg 28; 
273. Vier neue ftarke Bweiohmfäffer, f rots 
mäßia gebunden, beſonders greinnet zum 
Transpertiren, ſowie — Regenfäffer wi 
verſchtedenen Größen Bei 

J. Unfried, Kloſterſtraße 48; 

273. Ein gebrauchter Flhgel iſt umzugs⸗ 

Balber billig — ringe neue Rothe 


Eng gebraucht⸗ 

in oßer tanchter 
@tubentevpic, 1 u verfaufen 
Bendergafie * * 

274 Gin großer noch wenig gebrau 
Baffeebrenner iR, ift zu ner cu 

„BZr S 

274 Einf nes hnerhaus in, duch, 
Hof ober Sn —38* — ein Schöner 
Andalufier ahn find zu — 
Bretegaſſe 31. 


Dieuſtgeſuche und. Ausrbieten, 
274 Gin —— Bei en 


näben kann, alle H 
ftebt, wird ale Orkshen allein 
Roßmarkt 20, 3er Stock. ren 
272 Ein ordentlidhes Bausinsdhen ſucht 
eine Stelle; zu erfragen gr. Sirfeharaber 9 
Ir Stod, Bormittagd zwiſchen mid’ tl 
und Nachmittags zwiſchen 5 und.7 Uhr. 7 
25 Ein: Junges Mädchen 
elttin) von — ru wel tes 


‚ra 
in. den, weiblichen — a) 


Ei und alle ——— ae 
km —— it unter b 
buch '# ad Sof: 


— —— a 


Gin bed zu jeder Arbeit wil⸗ 
line adeben wird geſucht; W 

eilerfirage 15, Warterre. 

273, Gin Mädken, für Haus arbeit und 
Kinder wird geſucht; Tongesgaſſe 51. 

274 Es wird ein Zapfjunge geſucht; 


Brüdenauai 7. 

274 Ein folideg Mädchen, das nut bür— 
gerlich * und —— we 
verrichten kann, wird gegen guten 
ar „Beleobofieg 28, 

Ein Mädchen, welches gut bürger⸗ 

Klar ucht * durch Fran Barthel, 
bengafle 4; 

ches fein nähen, ftopfen und perfekt bügeln 

wünfcdt in einem Geſchaͤft ober tag. 


jan kann und in Hausarbeit tü 
274 Gin anſtaͤndiges Frauenzimmer, wel⸗ 
kan, 
* Beſchaͤftigung Frau Wüſt Bieberg.1 


Na Sin zu jeder Arbeit willtges Maͤd pn, 


den ſucht Stelle als Hausmaͤdchen oder zu 
Kindern; Fiſcherfeldſtraße 10, Ir Stock. 

* Es wird * ſol des in 
“ nehuht ; Allerheilige 

: 27% Gine gut vmubablehe perfelte Herr⸗ 
fehaftätöchin —* Dienſt 

14 Ein gewanbter Zapfjunge wirb ge: 

fudt; Bendergaſſe 43. 

ad ns — a * 
m en find offen bei Frau Sof- 
* Trierifchegaſſe 6. 


Bekauntmachungen. 
"an braune Brieftafche, 
enthaltend 150 fl. in Darm: 
——— fl. 1 Scheinen nebſt 
Nechnungen u. Schuld: 
—* ‚ift vom Nedar:Babn: 
ofe burch die rg nach 
achfenbanfen an Offen⸗ 
cher Bahnhof verloren wor⸗ 
—— 2 redliche — be⸗ 
e e gegen angeme ſſene 
Belohnung Seren M. U. 
Goldftein, Schnurgaffe, abzu: 
bei. 1501 
Liepfelwein —* vöiter, 
*5* Sach * 


Vorgügliche Gothaer — Göttinger 
Würſte, pommerifhe Gänfebri 
ächte neapolitanifche Macaroni, Engl, 
Pikles und Saucen, neue Saroiub, 

Drangen 4 und 6 fr., feinftes Ni 
Dlivenöl u. ie Sa AL. 


374 Dönnerdtag — 16. , Wril, — 
10 Uhr, wurde wahrſcheinlich in ber 


der Hauptwache ein ledernes Siaarren Beni, 


worin die Buchſtaben W. geftidt find, 
verloren, Dem tee: gute Beloh: 
nung bei Hrn. Ph. Rau, Gatharinenpforte, 


Prim» Dualität: Ar, 5r und 6r .Stemein- 
und Brillantsferzen, Ghnifelichter, Wachs⸗ 
und Xalglichter, fowie alle Sorten Par⸗ 
fümerien und Seifen, alle Sorten Liqucrure 
Anasiads und Arar — ** no 


le i ben bill 
a —— 


.. enen 
13. april | 8* ———— * 
Der Bere e 2 ch eripen (heitifßen 
SER 


liegen. 
Grieche te * 


er eine 
iebberger Unlage 20. : 
273 Ein Mädchen, das im 
Stopfen geübt ift, bat u F 


Sedbaͤcherg ſe 9, Ir Stod. * 

273. Ein Einſchreibbuch, Gifeuwanien 
betreffend, wurte verloren; abzugeben bei 
Bierbrauer Hald YRothekreuggafie,gegen 
Belohnung, 


234. Gin Notizbuch, ; euthaltenb Diver , diverfe 
Rechnungen auf A. J. Kleeblait in Seligen⸗ 
ſtadt wurde verloren; Fahrgaſſe 104- Im 
Laden abzugeben gegen Belohnung, 


275 Ein Portemonnaie mit Gelb wurde 
gefunden. Gegen Die Ginthkangtgehähe 
Alerbeiligenftraße 48 abzubolen, 


273 Ein Kanarienvogel 


fiogen ; man bittet 55 
neigrabenfir ade 6 gegen B 
nung wiederzubringen. F 
























Veilage grantf Intell.-Blntt 2 92, Samstag 18. Aptil 1868, 


en, Betfanntmadhungen. 


| Rühl’fher Gefang-Verein, 


me. 


Extraprobe für Tenor und Bass, 
Br Der Vorstand. 
TIRCETULS EODEROY (:chossig). 


Heute Samdtag den 18. April: | 

Grosse Galia-Vorsiellung 

zum Benefiz für Frau Küätkchen Eodfroy (Ren 

> worin Diefelbe durch AO Ballons fpringen wird, un 

RE weites Auftreten des Herrn Alteapi, Kautſchuk⸗ 
F Mann zu Pferde. — Das Nähere die Programms, 


Cronihal. 


Mittwoch den 6. Mai 1863, Morgens 40 Uhr anfangend, wird zu 
ontbal das dafelbft belegene Curhaus mebft den dazu gehörigen Ländereien zum Zten 
legten Male öffentlich freiwillig meiftbietend verfteigert. 

Sofort nach abgebaltener Immobilien: Verfeinerung und an ben darauf folgenden 
werben fodann die zum Nachlafle des G. G. Zimmermann gehörigen, in bem 
haufe fib befindlichen Mobilien aller Art, ale: Feitung, Meifzeug, Bettftellen, Eoyha, 

„ Raurtge, Tide, Etühle, Epirael, Bilder, Küchengeräthe, Keller Utenfilien, 
Anke und Tifche, Dleanderbäume, Meine und Fäffer, Gläſer, Bouteillen sc. meiſt⸗ 
bietenb u. und mit den zur Gaflwirthichaft gehörigen Gegenftänden begonnen. 

— Nähere 


usfunft ertheilt 
Procurator Bauer in Rönigftein, 
Anwalt der 9%. © BZimmermann’s Erben 


— — — — — — — — — — — — 


Main ·UNeckar-Staatstelegraph. 
Taxermaßigung für Depeſchen nach Fraͤukreich. 
Wir bringen hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß, daß vom 16, I. Monats an bie 
Tage des einf: hen Telegramms zwifchen unfern Stationen Frankfurt und Darmſtadt 
eirerfeit8 und ber franzöftichen Grenze bei Kehl andererfeits für Depeſchen nach und 
" Frankreich und ten weiter liegenden Ländern auf bie Hälfte bes bieherigen Sapes 
ie auf 42 kr. ermäßi 1301 


Seute Samstag den 18. April, Abends halb 8 Uhr: 












ßigt wird. 
Damflabt, ven 14, April 1863. 
m 5 nn Direction der Main-Meker-Eifenbahn. 


| n, d. Stü®36 Ellen von 9-10 fl., forte 
, & g: und Sarfenet:Refter. 274 
Saalgofie 6 im Ammelburgifchen Haufe, 2r Stock. 











— Todes- Anzeige. 
Verwandten, Freunden und Bekanıten hiermit die ſchmerzliche Anzeige von dem 
heute Morgen erfolgten — —— einzigen Söhnchens 
oeip i 
im Alter.von 3 Jahren 4 Monaten und bitten um file Theilnahme 


Kranffurt a. M., den 17. April 1863. 
Emil Bet md Frau, 















Todes-Anzeige. 

Verwandten und Freunden machen wir hiermit die traurige Anzeige, daß es 
bem Allmächtigen gefallen, unfere geliebte Mutier, Schwiegermutter und Sropmutter 
Anna Maria Me, geb. Preiß, 


im 69, Lebensjahre abzurufen. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigiing findet flatt: Montag den 20. April, Mo gens 7 Uhr, vom 
Sterbehaus, Fahrgaſſe 25. 








Todes-Anzeige. 
Wir machen ftatt befonderer Meldung die traurige Anzeige, 
liebte Mutter und Schweſter 
Frau Albertine Antonie Simmigbofen, geb. Degen, 
am 17. April Nachts 3%/, Uhr fanft im Herrn entichlafen ift. 
ie trauernden Sinterbliebenen. 
‚,. Die Beerdigung findet ftatt: Montag den 20. April, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehauſe, gr. Siichergaffe 37. 


daß unfere ge: 


22 Net e von Seide und Ligen, mit Perlen und Stablperl-Sternen bei 
; Roh. Schrotzenberger, Webelgaffe 2. 


„212. In der Mitte der Stadt wird eine Wohnung von drei Zimmern nebft Yuz 
Behör zu miethen geſucht; Krautmarkt 7, 2r Stod. 
3updermietben. 

In filler Lage, nahe am Peterdtbor, tft ein mittelgroßer Garten mit Aufenthalts 
haͤuschen, Brunnen nebft Nupniefung von Obftoäumen preiwüärbig zu verm. Näb. &Eyp, 

1301 in ſolides Fratenztmmer für die Nähmajdhtne, wenn biefelbe auch no 
nicht daranf geübt ift, geiuchtz Steinwen 9 im Edladen. 


Aecht Brönner’s Flecken Waſſer 1274 
&eorg Necebeperler. 


264 Solide junge Leute finten bei einer gebildeten Familie Koft md Wohnung; 
Liebfrauenberg 39, Ir Stod, 


259 Un des Wfingitweide 2—3 Zimmer mit Garten für den Sommer 
vermietben, auf Berlaugen Küche und Kammer, Näheres Erp - 
— moblirtes Zimmer zu vermietden; Seilerfirabe 87, 2r re 





bei 


We 


8 ner fteigerungs Beuachrichtiguag 
n— 20. und Dienstag den 21. April, 


ehmittags, werden bie noch übrigen Mobiliargegenftänte, als: 
res dinge, wertbvuolle Kupferftiche in Nabmen, 
fire, Schränfe aller Art, VBettladen, Commoden, 
Be Stüble, Anrichten, Küchenfchränfe, Coffer, 
—— uren, Vorhanggallerien, Wafchbütten ꝛc. 
Behauſung 8 * mem Hirſchgraben gegen Mare Berahlung öffentlih an ben 
etenden verftei E. Belſchner, Ausrufer. 


eefleigerung von vier Güterftücken 
in der Frankfurter Gemarkung. 
Samstag den 25. April, Cie nehmer Terme 









mach. v. 1. December 1862 die zum Nachlaß des hief. Bürgers und Junfte ° 


Medende Ötterfüce, ob. — Scheuermann gehörige, in ber Frankf. Gemarkung 
ıflüde, als: 
1) . 3 * '790, Wingert am Arnspurgerthor am Bornheimerbrückchen, 1Viert. 


2) * Wingert rechts dem Bornheimerweg, ſtößt auf ben dußpfad, 


9) ii 5 No. 116, "Baumftüd rechts dem Steinweg am Beifel, 31 Ruth. 39 Sch.; 
- '4) Gew. 5 No. 118, Baumftüid rechts bes Steinwegs am Leifel, 1 Viert. 1 Ruth, 


au Ort ad Ehe . ffentlich an ben —— verſteigert. 
mmelplatz am Friebberaerthor. 


a echner, Ausrufer, 
| Wohnungs:  Beränderung. 5 


Meine Schreibstube und Wohnung EUR, 
sich nunmehr grosser Hirschgraben 16 im 
Siedentopf’schen Hause. , 

Dr, jur. Wilhelm Hilzer, Advokat. 


1301 ine junge Dame von angenehmen Aeubern, melde perfect engliſch ſpricht 
umb in allen feinen Hanbarbeiten geübt ift, wünſcht als Verkäuferin in einem feineren 
ein. Näheres auf gef. Anfrage im „König von England“, Ir St, 


anffurt a. M., den 17, April. Bei der heute fortaejepten 143. Lotterie-Fiehung 
6r e wurden folgende böbere Treffer gezogen: No. 5321 mit 50,000 fl., No. 20113 
mit 10, fl, No. 5093 mit 2000 fl, No, 15062, 11769, 15709, 11320, 24642, 
15514, 1350%, 801, 4015, 536, 5457 und 16717 jebe mit 1000 fl., Ro. 16386, 14042, 
8829 und 17474 — mit 300 fl. 


bo er-Anzeil BE 
Gmbh ben 18 ort. ca 3 des — EA vom Hoffheater iu 


x feied, Luſtſpiel in 4 Aften von R, Benebiz, a 
\ | bonnement-Borftellung Ro, 127. } 
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Intelligenz. Blatt. 


der freien Stadt Frankfntt, 


verbunden mit bem Mtöblath, Organ der hieſſgen Staatäbehörben, 
and. ben Frankfurter Nachtichten als Gütrabeilage. 





(Eppebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 93. Sonntag den 19. April 


Befanntmahungen. 


Rock-, Hosen- und Westen-Stoffe 


in 
deutfchen, franzöſiſchen und ennlifchen Sabrikaten 


find in den neueften Deſſins in reichhaltiger Auswahl bei ung eingetroffen und. 
— ſolche in allen Qualitäten zu den möglichſt billigen Preiſen. 


AÆcescr & Schreiber, 
1208 Lieblrauenstrasse 6, der Katharinenchule gegenüber. 


Beim Beginne der fchönen Jahreszeit 

empfehle ich mein —— Lager der — u, intereffanteften 
Spiele für ven Garten und dag Freie, viele fonflige Unterhaltungs: und 
peter Sie Annan für Kinder und Erwachſene, englifche Fiſchangel⸗ 
geräthichaften, Taſchentrinkbecher, Trinkfläfchchen, Botaniſirbüchſen, Schmet- 
terlingsnege und Spiegel, bequeme Feld⸗ und Malerftühle, botanifche Loupen, 
Eefcentesfpetiive —— ꝛe. fh feften billigen Preiſen. 

2716 Ihelm Beifenberz, gr. Hirfchgraben 25. 


Gänzlicher Ausverkauf, 


Um bald damit zu räumen verfaufe meine ſaͤmmtlichen 
En theilweife zu und bedeutend unter den koſtenden 
t 


1508 N. Eichehmann, Kiebfrauenftrahe 61. 





wur Berlinische. 
Feuer⸗-Verſicherungs⸗ Anfet 


gegründet im Jahre 1812. 
Grundeapital: Zwei Millionen Thaler. 


Vroſpecte und Antragsformulare gratis durch die Herren Agenten: 
2. 2 Fzu —— F. ©. Fertſch, Fahrgaſſe 3, 
—— ©. Weinig, Buchgaſſe 2, 
ei ebarh, Slfergafe @. @. Geift in Bornbein, 
Lehrer Afchenbrenner in Niederrad, Seinrich Heil in Niedererlenbach, 


fowie durch 
A. W. Her 


General-Agent der Berlinifchen er⸗V erun san al 
in Frank kfurt —— Sandgaſſ 


Generalverſammlung des Bereins zum Schutze * Thiere. 


1303 Die verehrlichen Mitglieder des Vereins werden bon deſſen Vorſtande zu 
dieſer — — welche Donnerstag den 23. April, Abends 
um 8 Uhr, im Landsberg ftatıfindet, hiermit freumolichft eingeladen. 

Säfte können eingeführt werben. 

Vorkommen wird: Die Wahl neuer Vorftandsmitglieder. Auch Dürfen 
in diefer @eneralverfammlung ſchriftlich oder mündlich Anträge geftellt werben; re 
ift ein folder Antrag, bevor er geftelt wird, bem Bräfibenten mitzutheilen. 





Al haffenburg- Sodener Iod- tommaller „ 
im friſcher Füllung und ——“ 
I. Köcher, gr. — 


BGedrumte - Hrdnungsliflen 


über alle Gewinne 6r Kaffe 143. hieſ. Votterie- erſcheinen —— den 21.8. MR; 
un. find, au baben A 6 fr. pr. Stüd, in. Bartien billiger, im Gaf6 Key und bei ne 
Carl Beinreich, Cigarrenladen, Beil, vis-A-vis Der Hauptwache. 


Local: Beränderung. S 
Vom 20. April ab befindet fich mein ne 


Biebergasse 11. 
Frankfurt a, M., den 18. April 1868. 
Erane Böhm. £ 


& Cartons —— Born — ———— Hl, Rornmarkt — 





Der raͤſident des Vereins: WVUn—. Kilzer. | 


1808. (Has in den größten entken Deutſhlande ion — —R Belannte 
und durch Unterzeichneten bier vertreten 


Druck & Fürberei-Geschäft 


ps Ludwig Gerhardt in Eaffel 
bat PR in 2 I — auch hier den ungetheilteſten Beifall erworben und wird auch 
Leiſtungen alle Anforderungen zu übertreffen ſuchen. 

Arge velfreie Bedrucken feibener Kleider ꝛe., ſowie bas Biendendweiß: 
bleichen ‚wafchächte Be Se vertragener oder ausgewafchener 
Aaconet:, Rattun: oder Pique: Kleider find Neuheiten, bie aus rate, Kabrits@tablifs 
fement Shane, Um gangen find, fein intelligentes Beftreben und bie großartigften Einrich⸗ 
ns efunden, ihm aber "auch fortwährend zahlreiche Aufträge hren. 

bitte, die in meinem Geſchaͤftslocale aufgelenten reichen fterfarten gefällig 
in 2 — und mich mit gütinen Aufträgen beehren zu len 
Der Ageut Heinrich Nau, 
Ede der Brüden: und Elifabelhenftraße in Sadjfenhaufen. 


Das Tapelen⸗ Nonleanr: und Wachstuch⸗ Lager 


von 


. Markt 5 wWw. Urspruch Markt > 


bietet eine ebenfo reichhaltige als geſchmackvolle Auswahl von dem a 
figiten an bis zu dem Beinfen. 


Berkauf von Brüssler Spitzen. 


Madame van Impeo bat mir eine große Ausw hl ihrer Brüßler 
Spitzen zum Verkauf übergeben, melde idy unter dem Fabrikpreiſe erlaffen kann, darun⸗ 
ter ſeht fhhöne Mantillen und Ehäles. 1 


Jos, Penne, kl. Sandgaffe 4, Ir Stod. 


U — — —— — ——— —— 


"Modes dıs Steinweg I1®. 


On demande une demoiscelle parlant egalement bion 
rPAllemand et lo Francais, avce condition d’habiter lea 
maison. 1302 


Neuchateler frs. 10 Loose, 
Hauptziehung am 1. Mai. 

1303 Bon diefen fo fehr beliebten und ganz. vergriffenen Looſen be: 

er u eine Feine Partie, die ich, fo lange Kae zu fl. 7 pr. 


Ch. Mayer 
Zeil, vis-a-vis dem „Römischen Kaiser“. 
2776. 34 empfehle mid mit Bohnen der Fußböden, H. Buß, Fiotteur, Rojeng-3, 


‚Paln- Denkmal zu Braunau am Inn. 


ortbeil ter Sommlung zu bereatem Zwecke wind Serr Dr. ——2 
a Münden fein Drama „Phuipp Palm uniee aefilliger 22529 
anzes Freitag den 24 April, Abends 7 Uhr, im Ean⸗ Ber Loge Soer 
bortragen. Das Dramı felbft, wie der Vortrag des Herru De. Ringler find uns 
von verſchiedenen Seiten auf das Vortheilhaftifte empfohlen worden, 
Die Karten à 30 kr. find zu haben bei ben .. Buchhändler Auffarth, Ed ber 
E35) und Dafengaffe; Brunner, Tönnesgafle Morig Gutmann, —— 
Börner — Zeil im romiſchen Kaifer; Otte Troft, Fahrgaſſe 20; Muri 


nn Das Comite. 
as 


ser- Sehr billige Strohhüte. — 


Billige Sonnen: und Negenfcbirme. 


Runde Strobhüte in dem neneften Fagons für Damen, Mädchen und Knaben, das 
Si von 24, 36 und 48 fi, IL fl, und höher; neuefte Herreuftrobhüte von Tl, 
ı1fl. 12 fr., 1 fl. 30 kr. und hoͤher; Gartenhüte für Herren, Damen und Kinder von 
18 und ah, im Dupend verhältnipmäßig biliger; Regenſchirme in dauerhaftem Bene, 
— rn „128r., für Kinder 1fl.; fchwere ſeidene Negenfchirme, pr. Stück 4 fl 

fl. 30 fr.; feidene Entous cas⸗ -<birme von 2f. 12E8r., 2fl. 36 fr., 2fl. He tn 
Be; kn —— Sonnenſchirme 48 fr., elegante feitene Franfenſchirme 1fl. sr 


395 
Baruch — Neuekräme No. 1, der Schwanapothefe gegenüber 


vier- md Geſang⸗Unterricht au Uebunasſtunden für Kinder 
ar — Frau Köhler, eh Meifen, affe 5 er is 


1802 Eirca 2 Morgen Ackerland find unterhalb des Röderberzs auf: bem 
Schießplatz zu verpadhten. Bu erfrogen bei 
G. Authes, Heiligfreu’gaffe 15 (Klapperfelb). 
7 Ein biefiger Kaufmann wünſcht ſich an enem hieroits beſtehenden Beimäftt 
mit einem Gapital vom ca. fl: 30,000 zu betheiligen oder ein ſolches Geſchaͤft fäuflich 
au übe übernehmen. Gef. Offerten C D beſorgt bie Egpebition. 


Pr. -i#i Gin n Junge wird bei einen @lajer in die Lehre geſucht 


"275 5_Branzöfifcher linterricht wi wird gründlich ertheilt; Wrnebergerhof —3 
974 Gin hübſch möbl. Dimmer auf den Main aebend, mit jchönfter Kuafiät an an 
anseinen foliden Heren zu vermierhen. Zu erfragen Schlahtbausgaffe Ih, Ir Stodr 
4 Gin noch wenig gebrauchter ſehr jolid gearbeileter feuerfeſter Gaſf 
4' 4" hoch, 2’ 6” breit, 2 tief, mit Kunſt- und Bramahſchloß verſehen, ift Abreiſehalber 
in Commiſſion für den Nettopreie von 75 fl. zu verkaufen bei 
H S. Bilger sem. Yibdengafie 86, neben Heren Scimehn. 


2303 1 complete Schleifmafchine mit eifernem Schwangrad umd 
Scheiben fteht zu verkaufen bei ©. Glauth, Schnurgaffe 3% 


272. Orange für bier, — in der UImgegend, werben reell und pünktlich 
außer 3. Zillort, Krotteur, Kübgaffe 4, Ir Stod, 


** "Su möblirted Zimmer zu vermietben ; gr. Bodenbeimergafje 9,. 3x Siod, 















'F. Beiläge, Franff. Intell-®latt MR 93; Sonntag 19. Mpril 1868. 


Bekanntmachungen. 


E Ber Indicateur Francais 


erſcheint vom nätften Monat'an mit zwei Beiblättern, der Leeturcs francaises 
uns English readings, und zwar fo, daß biefelden von dem Hauptblaite ges 
trenıt, für fib aufbewahrt und gebunden werten idnnen, und’mit der Zeit eime ansges 
wählte Hausbibliothel bilden. Giner jeden geraden Nummer des Indicateur werben 
English readings, einer jeden’ ungeraben Nummer Lectures frangaises, 8 große Octav⸗ 
leiten ſtart, beigegeben. Sie werden daffelbe enthalten, ‚wie der fo gern gelefene In- 
‚ während dieſer nur ganz leichte Rectüre, Tagesereigniffe, beluftigenbe Anecboten, 
gan ber Gifenbahnzüge und fihiffe, Anzeigen, ſo wie ces das entkalten wird, 
h dem Reifenden zu wiſſen —* fein kann. Das Format wird etwas bequemer 
und — Wir find aͤberzeuat, daß unfere Abonnenten mit dieſer Aenderung ein⸗ 
verſtanden fein werben, ba fie ir ftatt ein Journal drei Journale erhalten. Re 


Wichtig für Geschäftsleute, Hotelbesitzer :c. : 


| Jeber, der bis Ende d. M. für das laufende Vierteljahr auf den Indicateur abon— 
nirt, dat das Recht feine Geſchaͤftskarte zweimal, einmal im Mat und einmal im Juni 


is enden zu loffen, Das Blutt Meat auf in ‚den. Salons jämmtliher Dampf: 
e der Kölner ind Düffeltorfer‘ Beiellichaft, geht bereits, troß ber ganz furzen Zeit 
einens, bis zut_-Außerften Grenze Deutſchlands, und wirb vom nädhften Do: 
ent von feinen Beiblättern, an den Gifenbahnhöfen und öffentlis 
‚Hemi bröpläpen einzeln verkauft. 
Ses Franz.:engl. Intelligenz;:Bürean, Brönnerstrasse 20. 


Livree-Tücher & Westen-Stolfe 


empfiehlt: in allen Farben und Qualitäten zu den möglicht billigen Breifen 
1804 ...ÄBesch $& Schreiber, 


Liebfrauenstrasse 6, der Katharinenschule gegenüber, 


| Möbelfahrik 


von 


Nicolaus Anton Scheidel, Quintinſtraße 7 in Mainz, 


an e wen ‚Sorten Möbel, in; Vorrath und Beſtellung, ſowie Billarbs uud 
Jugendwehr ·Anzüge, 


gs nach , bet ©. Wiegand-Zimmermann, 
Ed des Ropmarkts 15, neben d. „Engl. Hof”, 




















— 
erſteigezue von 3386 vr den 


Bornbeim. 

Dienstag den 28. Ap ; & 3 Uhr, werden an Ort mb Gtelle 
bie nachftehenden Bauplätze * den — ekannt gemacht werdenden Bedingungen 
offentlich an den Meiſtbietenden verſteigert, alla. 

Gew, 16IH,IV No. 16, 2 Bier, F Ruth, * Ch. = an Werbkſchuh, 


" 16111. I V " 17, 2 " „ ” ” 
up in NR SV TR ag Be ner 
Sa u ee Ta hen 
5 oT ra IE a > a RE 
" 161. 11 " 30, 1 v 16 " 58 = 8840 ". 
7. TR 1 Te —— 
5 161. u " 7 n " 19 " —— 7) u] et 2 

16L U 19° , ” " 


117 
"Sttuation&pläne über bie Baupläpe find’set DO." Bay By * 
Herrn Hobert Simon, Kıtharinenpforte 6, bei = n DR. & —— 
eiligengaffe 9, und bei dem unterzeichneten Schultbeißen —* zu Arien 
dafelbft die von ten früheren Beftimmungen abweichenden Steigbebingungen . 


Bornheim, den 14. April 1863. 
Der Schultheiß: BE ung 


276. Englifchen Unterricht ertheitt N. Tnnig, 58* Lehrer der 
Sprache; Roßmarkt 5, erſter Stock, zu ſprechen von 11— 12 Uhr 

276.1: Einem geehrten Publikum mache ich «hiermit I he Anzeige, 57 
mein Badeſchiff für warme Baͤder Wenig. ten 20, d. ‚eröffnen werbey; außer.; den 
—26 ‚warmen Mainwaſſerbaͤdern find wie bisher alle ‚Arten künſtliche Bider baferbft 
zu-erbalten, 


Friedrich Seat, N 
Dantfagung. 


radie herzliche und a * nahme bei ber: ——n ‚meiner innipftuge- 
— Gattin ne geb. Dörfler, 
fagen wir Biermit unfern Be, Dant 






Die trauernden Sinterblichenn 


1303. Für nädftes Winterhalbjahr wird ein Theater: 2pgenplag im pn 


Rang oder Parterre geſucht; Schriftliche Dfferten erbittt W, She, Geift 


8 Fed ern ! e — und ſchwarz * I aa | 
. $ür ei rd Koft und 38 bei guter Familie, 
ih) Alk be de A —— F bie eh 
1298, @in junger Mann mit etivas ; Sprachtenutn miß 
öffe ein _biefiges Detail:Gefchbäft zum fofortigen 2 
fucht. Dfferten unter S S beforgt Die Expedition 
enmöb Ed. gekauft; 





















Detten wen werben zu hoben reifen aefauft ; ‚8 penmarkt Din 
iber Unterricht; Panlägaffe 2, 2r Stod. — 





u, verm 
ae im niet Ei von 


Elne Mo AU 
e und. allem Zubehör, Nah 
* Parterre. 


3 — Min 
aße 5 ein Souterrains unb 


—— zu vermiethen, unmöb: 
lirt, Ir Stod zu erfragen. 
FIR Yahız 


49 der 2. und 3..Siod 
vom 1. = aule anımen 6. vermlethen. 
mbblirte ag ft an 1 
aulige de Bere zu vermiethen; kl. Bocken⸗ 


* F der e Mg eide, nahe ber Pro: 
be, 2 nom She ale 5* ee 


nen, & “© Immer , Ri Bafhliche ꝛc.; 
bg hend jaffe 6 —— 
SB. Kira —X eine abgeſchleſſene 


* von 5 Zimmern im Parterreſtod 
"Gärtensergnögen zu vermiethen und 


im Mat: Bug En. beyieben. 
ehnmerftraße 3 find mehrere Ge⸗ 
wölbe, e ein Comptoir billig au ver: 
wiethen; erfr. im Vorderhaus. 
1286 —* Ära „von 3' Bimmern x. 


1267... Eck ber . eifjabler: 
gaſſe und des ‚gro n Korn 
‚markts ift.der 1. Stor als 


"Gefchäftslocal oder Wohnung 


* —— 2 if der 
1286 1 

Stock Ki blirt u —— 
1270. Großer Hirſchgraben 9 > lift die 


a bes 3. ‚Stodes , beſtehend aus 6 
Immern, Küche ıc. zu vermiethen und, ſogleich 


zu —— 
2Waden, Biebergaſſe 7 Maͤh eres 

bei arrenfchon, Neuefräme 5. 

u ebrere ſchön möblirte 
gan nen ein geicbtetch Bimmer 

Önnen pr. Monat für fl. Br 
Ss, 10 in der Stiftfiraße 6 
vermietbet werden. 

259.: Grüneburgweg .20 (Süpfeite) - ift- en 
Wohnung Am. Hochparterre von 4 Bimmern, 2 
Kammern, Küche, Keller in einem ſchoͤn⸗ ante⸗ 


2, Barterr erfragen. —* Garten an eine ruhige Familie zus ver: 
‚1268. b er; Bleidr. 24, Br St, mi 
a Bin Bi 21, näcft der fe 260. GE de8 Sand» und Baumweg'?2' Ak 
‚ir Aipe elegante Wohnung von fünf 2 meu hergerichtete ee Por lerre und 
Manſard * —8 und Ir Stod, jede emthaltenb: 3 
ee und Wafferfei tung neb —55— — — "Qubehhr und 
Area u vun s zu erfra —— zu ‚vermieten; und ſogleich zu 
raße ; 
Be f. Saal, welder von drei, ir 1265. Gr. Kornmarkt 25 ift ein ‚Aegent 
ten er hat, ’ift als —— zu vers möblirtes Zimmer: zu. vermiethen. 
miet ; Mt. Gfchenheimergafje 2 275. Auf dem Röberberg find 2: —* * 
— E — ————— Gomptoir, mer mit oder * Koft zu vermielhen. 
— ‚befonber Dopfengeſchaͤft eignen, gr. Sanbgafje 9 
Mad gu feine‘ Friebb.rgerftraße ann 275. Eine fhöne Wohnung Im 1, ‚Stot- iſt 


Ein — moͤblirteß 


when mmer nebſt Oartendergnũgen. 
gapi. ı mmer zu wermiethen 5 
0-2 Binnen: nieht Battenvergnügen ; Mauer» 
weg. 4. 
1276. 8 unmöblizte ineinandergebertbe m: 
—— 7. * 


Jess Seel gu vermiethen; Saalgafl 
suB50L WeusBatnyerkiche —2— —* ge 
hl ei atT dermiethen. — 


Zimmer, im 
mern ne „ft für 10 r is 
"1208. cn ws zwei ſchön 


zu =. Schnurgafie- 10. 


215. ee möbl. Zimmer im ber 


RR sehe Bine. 
„Zimmern, „Bubehör, Gaseinrihtung. Jan 1. 
‚Giod wiſchen 2, und A Uhr auzufrägen. 
1302, Eine Wohnung, Hochparterte mit 
‚Garten iſt rs Juli gu wermile ihen. Sedftenhe 


Me. 23. 
‚274. — 5358 sit Auſenthaiutaus in 


De 


‚274 In der fehönften Sage 
Des Noßmarkts 7 ift Die Hälfte 
‚des 1. Stocks welche für fich 

abgeſchloſſen ift, beftebend aus 

3 Simmern, 1 Gabinet, einer 
Maufarde, 2 Manfordefam- 
mern, Küche, Speifefammer, 
Keller und. Gol;plog ald Ge: 
ſchäftslocal oder Brbuung zu 
vermiethen u. kann bis 1. Mai 
De en werden. Das Mäbere 

m u, 

1302. Zöngeögaffe 36 ift eine abges 
ſchloſſene Wohnung im 3, Siod, von 5 ineins 
anbergebenden Zimmern nebft Küche mit Waſſer⸗ 
leitung, Manfarbe und Kellerantheil, vom 1. 
Jull zu / vermiethen. Näheres Dr Gtod. ' 

276. Gin kl. möbl. Zimmer im 1. Stod pr. 
Monat 5 fl. Meiſengaffe 13, oben am Wall, 
226. Ein moͤbl Bimmer an Herren; Fahr⸗ 
-gaffeplägchen 120. 

276. Gin freunbl. möbl. Simmer Fahrgaſſe 
* F des Wuͤrtembergerhofs 2r Stod zu ver⸗ 


276. Breitegaſſe 54, 2r Stoch tft ein ſchön 
mößl. Zimmer zu vermiethen. 

276. Gin gut moͤbl. Zimmer nebſt Garten⸗ 
‚vergnügen iſt zu vermiethen, Ahemerweg 1. 

eine Eſchenheimerzgaſſe 3 ift ein Gewolbe 
‚u vermiethen. 

276. Gartenwohnung: 3 Birmmer, Küche, 
Keller x. für ben Sommer, ober für das ganze 
Jahr zu vermiethen. Rettenhofweg 26. 

276. Zwei möbl. Zimmer an Herren. Ketten⸗ 
firaße 3, 2r Stod. 

276. Schübenhüttenweg naͤchſt ber Pfingſt⸗ 
‚weibe iſt ein ſchatiiger Garten mit Sommer 
bäuschen als Aufenthalt mit Nutznießung zu ver⸗ 
mietben, Naͤheres Zeil 33, Ir. Stod. 


Dieuftgefuche und Anerbieten. >: & 
272 olided Maͤdchen, welches gut 
lann und Hausarbeit ver: ' 


bürgerlich 
‚richtet, wird zu fofortigem Eintritt eſucht. 
n 1 u. 3 Ubr ſich zu welden Cſchen 
mer Chauſſee 10. 


: — Es wird —— 
engniffen te 
—R Er fi eönnerfkr, 2 


277 Ein Bapfjunge wird geſucht; Yuben 
markt 28. 

273 Ein folides orbentliches Maͤdchen, 
das kochen Fann, Hausarbeit verfieht und 
Liebe zu Kindern Hat, wirb gefucht; Heiligs 
kreuzgaſſe 13, Parterre. 

274 Gin gewandter Zapfjunge wird ger 
ſucht; Benderaaſſe 43. nn 

272 Gin folides, zu aller Arbeit williges 
Mädchen gefucht; FL, Kornmarkt 5. 

260 Es wird ein orbentlidher Qutfcher 
au einer Herrfchaft gefucht, ber gut mit 
— umgeben kann; zu erfragen @olb- 
eberaafje 6. 

2758 Ein Mädchen, daß Haußarbeit 3 
und etwas kochen fann, wirb gefucht; 
ſtraße 28, im Hinterhauß, Br 

275. Gin,Burfche, welcher zu aller Arbeit 
willig iſt und Gartenarbeit verfteht, ſucht eine 
Stelle; umge 6, Ir er Steig 

275. Gine erfahrene gut empfohlene‘ ifche 
Köchin wirb geſucht; Selerftrahe 39, Parterre. 

274. Gin ſtarkes reinliches Zimmermäbchen 
ri guten Zeugnifen wird gefugt; Robmartt 

. 13, 


274. Ein Mädchen, weldes Gier noch nicht 
gedient, geſucht; Neugaffe 19, Zr Stod, 

274. Gin Mäbchen, baß Liebe zu Linder 
bat und bie Haußarbeit verfteht, wir geſucht; 
Judenmarkt 23. 

275. Gin foliber junger Mann mit | 
guten Zeugniffen fucht eine Stelle als 
a d. d. Büreau Sauer, Kalbaͤchergaſſe 

D. U, , - s 

275. Gin durchaus pünftliches M n, 
das ſich vor feiner Arbeit fürdptet und nähen 
fann, wird in einen feinen Haushalt geſucht; 
Linbenftraße 7, ir Gtod, i 

275. Gin braves Mädchen in eine buͤrger⸗ 
liche —— —— etwas kochen kaum ; 


* 275, — 19, i im 8. Gted, wird ein 
raves Mädchen geſucht. 
276. Eine —S wird im ein Babes 
aus nach geſucht; J · W.Müuller, 
— e 55. 


2 Selc Bra, Zutel,»Blati AR 93, Sonntag 19. April 1863; 
m nm nn nn mann an en ne 


Oretanntmagungen. 


delters una , Soda-Wasser 


aus ber 


Dr. Strwve’scc Mineralwasser - Anstalt 
ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 

3. H. Albreeht. Atgafe 3, . Ad. Kempf, Theaterplaß 2, 

Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, zes > je, Töngesgaffe, 

Fr. Bertels, or, Botenheimergafe, | Ge RE 

Er. Breusing, Gonditor, Zeil 13, | Adolph —— große Eſchen · 


Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65, heimeraafle, e 
Hieinrich Handel, Buchgaffe 14, O. L. Wenderoth, Fahrgaſſe 10, 


und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1275 


Geschäfts - Eröffnung. 


Einem verehrten Publifum die ergebene Anzeige, Daß ich 


„große Borkenheimergafe 3, 39% dem Fhgater 
waaren: Gefchäft, verbunden mit Commission und 
on, eröffnet habe. 

Inden ich Durch reelle und billige Bedienung das mir ſchenkende 
— zu rechtfertigen wiſſen werde, halte ich mich bei Bedarf beſtens 
enwpfohlen. 
1973° I. Ziegler- Bauer. 


Neneſte Seidenſtofſe für Kleider 
, in Quadrille, Raye und glatt 
—— Preiſen in der Seidenwaaren: 


1965 Theodor Beer, Neuekräme 32. 


fannt vorzligl Qualität und 
Patent-PorUand- GEMEeNk rc Fer Ware —— > 
IT grande 








Co. in London, von ca. 4 Zoll Bir. gr rankfurt a. M. u, 
einzig u alleimızu ‚beziehen bei F. L,aushberg ©., Roßmarft 10 


' Br. Pettison’s GEichtwatte. 


Heil: und Präfervativ-Mittel gegen Gicht ya Hheymatismen aller Art, als 
negen Gefichts-, eg * und —353 — Kopf-, Hand- und Kniegicht, Seitens 


iR Bliederreiß en= un —— —— iu“ r vom fönigl. geh. — wi 


SE ———— 
Zeugnifſe. 


eſandte Gichtwatte des Dr. * be ſchnell erhalte unb u 
— er Erfolg, den fie leiſtete, tft a le und ch in —58 — 
Dank dafür ſchuldig. Senden Sie mir. wie 
Menzingen (Schweiz), 4. März 1800 G, A. Mevenberg, ı 
Ich wurde am 13, September in Folge Grfältung durch Zugluft von ſo 
lichem Stechen und Reifen in den Obren befallen, daß ich es vr Son tzen 
mehr aushalten konnte. Nib Anwendung verſchledener Mittel ohne Erfol ik ich € Ki 
— von Pittifon’s Gichtwatte über und andern Tages mwaren- alle PR 
wunben, 
* Straubing (Bayern), 23. Sept. 1862, Zob. Serrmann, Polizeifoldat. 
Dr. Battifon’s Gichiwatte bat mic von Nüdenfchmerzen geheilt,’ die fo arg 
waren, daß ich weber ftehen noch 9 konnte; die Linderung trat bald nad) dem Ge 
brauche ein und e8 war als fliegen die Schmerzen fort. 
Tran, Canton Züri, 27. December 1862. 


Jacob Staub, —— 


1273 Der Herrn Ch, Kriedler, Friſeur, Tepe in Frankfurt, ift neu 
men und) in Flaſchen am fl. 1. 4 fr. vorräfhig zu haben 


Doppelklettenwurzel - Tinktur 


ein Mittel, das dad Ausfallen der Haare zu heilen und einen. neuen geſunden kräͤftigen Wucht 
derjelben zu erzielen. geeignet ift. GE Hat mir darch überraſchend günftige Erfahrungen 56 
auch im ſolchen Faͤllen wo alle andern empfohlenen Mittel wirtungstos "5 leben Thon’ 

Verbrauch einer einzigen Flaſche den vollen günftigen Grfolg zeigte. Ich fann mit Zuverſicht 
ausſprechen, wenn nur irgend noch kraftige keimfaäͤhige Wurzeln vorhanden find, fo werben ‚fie 
mit dieſer Tinktur zu einem ſchönen Haarwuchs erregt. 


Mechtes, nicht nur jogenanntes Klettenwurzel⸗ Del 
in rien zu 18 und 30 fr 

Diefes nad) eigener Vorfchrift aus Klettenwurzeln mit Ghing und Rum w. f. PT erg 
feine Toiletten»Def leiſtet nicht num gegen dem Ausfall’ der Haare fr he fon» 
dern beförbert hauptſachlich den Wuchtz derſelben und gibt ihnen höheren 
Sch empfehle daher allen Perfonen!, die an Haatkrankheit leiden, aufs 555 
ſuch mit dieſen Haarmitteln zu machen. 

Seilbroun am Nedar. Fr. Mayer, Apotheker und Chemiler. 


E Soafe, 1 Er 


ibligtbef N ü 2 
kaufe 16 Yes m zu oa möglichen reifen * ® Tb. Wilder ber, Bir 


merzen“ 










Billard-Tucher 


in vorzüglichen Qualitäten und zu billigen Preiſen empfehlen 
esch $ Schreiber, 
1303 Liebfrauenstrasse 6, d. Katharinenschule gegenüber. 


Das Neuesie im 


Frühjahrs- und Sommer-Mänteln, 


Paletots und Mamtlliem in reichster Auswahl 
Söhner, Baradeplanı3. 


Shunze und farbige Ser Glacẽhandſchuhe von 
36 fr. an, Guipure⸗Spitzen und Guipure-Einſatz 
empfichlt die Bandhandlung von 

Bernh. Meyer, 
Schnurgafe 17; vis-A-vis der Erierifhengaffe. 


eine neuen Frühjahr- und Sommer- 
hige_ und schwarze Seidenstoffe, ge- 
merChälen, englische Piaids u. Semmer:- 

dınon sämmilich eingetroffen und'em- 
oiche zu den billigsten Preisen. 


— 
MH: ud. Thoss, Rofmarkt 19. 


Sommerstoffe 


im jeböner Auswahl zu ſehr billigen Breifen empfiehlt 
7 Car! Uramer, 
10 Paulisplatz 14, vis-a-vis der, Börse. 


ahein - - md. See- Dampfſchifffahrt. 



















2 ——— Rhederei. 
nb t terbeförb Ilen 
Rn une ra 
lebernahms Früh durch die y an 

| F, Lausberg d' Comp., Rofimartt 10, 







wu Tn Air N —————— — 


2 Elegante ſilb, Cylinder Uhren mit Goldrand . . f 15 AL, verfauft 


e „ Ankerubren in 15 Steinen gehend. . ” F. Gran, 

„ Solide gold. Gylinderuhren ing Steinen gehend 36 „ Schäfergaffe 

® „ gold. Ankeruhren in15 Steinengehend 48 " No, F 
Saͤmmtliche Uhren ſind A abaeıo en, 2 Jahre Garantie, 
Reparaturen werben aufs nellfte und Pünktlichte beforgt. 1275 


die Champagner - Fabri te der Herren 
u —— u De. in Mainz M 
w 
— A —* beliebigen ee, das 8 eo 


Wilh. Eckert & Comp., Zeil 24: 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
eder Art, Banknoten, Coupons, induftrielen Aktien, Wechſeln auf bier und ausw 
m Banf- und Wech eigetoäft von 
e 


1 
Julius Stie jan. & Comp., Steinweg Y (Weidenbuſch). 
1982 u verkaufen. | 


> Ei Hans zum Alleinbewobnen, im beften Buftand und ganz in ber Nähe von 
DIERRIENE, {ft ſehr billig zu verfaufen. Es enthält 8 Bimmer nebft Keller und Speife 
ammer, hat circa 3/, Worgen Barten, Regen Cyſterne und ganz borzügliches Teiüfwahler 
und Fann gleich in veſiß genommen werben. Auskunft bei 


Julius Jafte, beeibigter Senfal, Goͤtheplatz 22. 
—ã ı Rinder :Heideben, Tran arte 
N ——— tes — 
empflehlt in reicher Auswa 
1379: Louis Rau, Sleidenfirafe 9. 3 
1299. Eine bedeutende Partie ächter Spigen, worunte⸗ Valen-’ 


eiennes in Reften, ſchwarze Chautilly, ächte Tafcheutä 
Volants und «uipure zu fehr biffigen Preifen bei ” Der, 


—  ı Maas-Glück, 3eil 61. 
Gartenfühle in A —— 1288. 


Prebigerfirafe 4, ve Bymnafünm gegenüber, j 
Zur petroleum - Verkäufer — 


empfehle meine nach amerif, Syſtem verfertigten Petroleum⸗Prufungs-Apparat 
zu den billigſten Preifen. — 


&. L. Schneider, Mechanikas, gr Hlrfhguaden 21.07" 

1275 Alte Briefe und Geichäftsbücher, auf Verlannen unter ee 
Garantie jofortiger Ginftampfung, fowie auch Buchbinderipähne, Beitungspapie 
fauft zu bemnhöchftmöalichen Preifen W. Worms, Kabraa : 


1275 Biblivthefen fowie einzelne Bücher von Werth Faufe Id; ters zu u 
Preifen, BB. Erras, alte Maingergäffe — 
1268 Alte Möbel un Wetten werben gefauft und gut bezahlt ; Fahrgaffe 120, 1707 









3. Beilage, Staüff. Iniell-Biat N2.93, Sonniag 19. April,1863. 


Defanntmahungen. 


Damen-Mäntel-Stofe 


empfehlen "in allen Farben und Qualitäten zu den mögl chſt billigen Preiſen 
‚„Zieseh $ Schreiber, 
Liebfrauenstrasse 6, der Katharinenschule gegenüber. 


Das € apetenfabrik-Fager 


bon Siegmund Schmoele, gr. Bodenheimerftr. 2, 
ift wieder auf das Reichhaltigfte affortirt, von S Er, pr. Rolle an bie zu 
den ‚feinften Sorten. 1274 


Confirmations- Geschenke 


FF Boseli’dge Buchhandlung (W. Rommel), 
große Eſchenheimerſtraße 4. 


Aust ) neuester Facon 

mia! für Frühjahrs- 

/H BEV/\S Kleider zu bil- 

— ligsten Preisen 
2 bei 


‘E  Horis Racı, Bleidenfr..9: 
ortgefetster Ausverkauf 


als? Handihüb-, The, Cigarren⸗ und Arbeitskaſten in feinem 
Reif 4 — * —— — Ofen, 2 R 
e 3 Kaͤmme, — und. Toilette gegenſtaͤnde, Stocke 
und Ha fehube aller Sorten zu feften bi Be Preifen. 1275 
W..J. Halbfleisch, Zeit 35. 
















s Frankfurter Turnverein. 


eartz : | | — 5 - 
Beginn Des Sommerhalbjahres den 1. April... 

Anmeldungen werden Dienstag und Freitag, Abends von 7 Bis 9 Uhr, auf bem 
Turnplatz, alte Schlefingergaffe 16—18, entgegengenommen Halbjähriger Beitrag 
fl. 2. 30. Der Turnrath. ⁊ 


Knaben-Turnen | 


im Sranktfurter Turnverein 


unter perjönlicher Leitung des Hrn. Gottlieb Wiegand, 
Turnhalle u. Platz, alte Schlefingergaffe 16—18, Mittwochs u. Samstags von 4—6 Ubr,, . 
Beitrag fürd Sommerhalbfahr vom 1. April bis 15. October fl. 1. 
Auch werden Knaben umentgeldlich zugelaffen. „Anmeldungen in obigen Stunden 
und Locale. Der Turnrath. 


Zoologiſcher Garten. 


Formulare zu Beitritts-Erflärungen find jederzeit bei bem Secretair der Gefellfhaft 
und in G. Naumann’ Druderei zu baben. 

Monats Abonnements für Fremde perfönlich & fl. 2, für eine Familie & fl. 4 wer- 
ben wie die Gintrittöfarten für Erwachſene & 30 fr. und für Kinder a 12 fr, ander 
Gafje ausnegeben. — 

Im Intereſſe unſerer Anſtalt wie zur Vermeidung von Irrthümern und weitläuf: _ 
—* Eroͤrterungen bei dem Portier erſuchen wir unſere geehrten Mitglieder, ihre Ein?’ 
trittöfarten bei einem jedesmaligen Beſuche des Gartens gefälligft mitbringen 
wollen, da ohne deren Vorzeigen der Eintritt nicht mehr geftattet 


1227 Der Verwaltungsrath. 


Bekanntmachung. 


Freitag ben 24. April I. J, Vormittags 9 Uhr, ſollen in dem Hospital zum Hei! 
Geliſt durch die geihwornen Herren Ausrufer mehrere filberne Tafchenuhren, ringe, 
Ringe, getragene Mann s⸗ und Frauenkleider, ein Beſteck mit dhirurgifchen Anftrumenten 
und Badnfalkffer ıc. an ben Meiftbietenden gegen baare Zahlung verfteigertäwerben. 
1286 Pflegamt des Hospitals zum heil ĩ Gein. 


1275 Zatrinenreinigung. 


Zur geruchlofen Entleerung von Latrinen empfiehlt fich den geehrten Herren 
—— zum Preiſe von fl. 21/, pr. 100 Cubikfuß (bei Gruben von | 
300, EhfF.) die, Aft. em. Prod. Fasrit; PL, Sandgafie A. — 
me NB. Am vorgekommenen — borzubeugen, machen wir darauf aufmerffam;— 
daß} die Nachtärbeiter Jae. Becker und Gg. Griefinger) wiht mehr für ung 


arbeiten. 


Se 2otterie und Staatöpapiere * 
bei Mlichael Oppenheimer, Beil: 47. — 





en 
3 











2 


„georg Heerdt 
in Bockenheim, Frauffurterftrafe 6, 


empfiehlt anf bevorftehende Saifon eine reiche Auswahl in Frühjahrs- und 
Sommer-Mänteln, Paletots, Mantillen und Kinderfachen zu billigen Preiſen. 


Fabrik-Lager Genever Taschen-Uhren 
F. Schlesicky, Wahrganne, 12 


Das Mäntel- u. Mantillen-Magazin 





** 
24 


za za. u 38 


Bilber-Oollier-Uhren . » 2 2 2 22 wlan sc 
Oylinder, vergolbet, mit 4 Steinen 2 2 2 2 0 0 0 ne. „ 8327 
Oylinder,, filberne, mit 4 Steinen - 2 2 20... a EB 98 |. 
Oylinder ‚ filberne, mit Golbornamenten . © 2 2 2 2 2 ee. „10. 30 
Uhren für Oonfrmanden in großer Auswahl -. . » = 2 2 2 0. „12. — 
Büüber«Anore, auf 13 Steinen, Batent:fever. . . 2: 2 0 ee „12. 86 
Sliber-Anore, mit Bolbrand, 15 Steinen . . 2. 2 ..% —6 
———— JJ „ 26. — 
er 8 Aubinen, mit feinflem franz. Email. . „29. 15 
Sätäene Damanatnren Damen-Uhren 8 Rubinen, mit Bemälben * doppelter 
nn 5 5: a m ae a ia are „u 39, — u 
Goldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen, wit Diehant . 0 os or. „ 44. 54 „ 
Goldene Herren Uhren auf 8 Rubinen . - » 2 2 2 2 2 u „23. — u 
Gold-Anore, auf 13 Steinen achend . > 2 2 m 4 „32. —,„. 
Gold-Ancre, mit boypelter Golbkapfel, 15 Steinen . . » 2.2... „42. — 5, ' 
mit 8 Bolblapjeln, Savonett, 15 Steinen. . . .».. „63. — . 
ungen werben gegen Roftvorfhuß beforgt. 1265 


"Farigeeste Ansverkanf von Kinder-Anzügen, 


Anaben: und Mädchen Kleider, Commer: und Winter-Valetots, 
ehe te De hen, Er — in Lime un Dolk, 
Kragen und en in Pique, Taufkleidchen, Jaͤckchen und Häub: 

| en, Söschen, Schuhe, Strümpfe, geſtrickte Jüchen und 


hit eine fchöne Auswahl in geſtickten Kleidchen und Schürz 
— * ae Netze, Manchetten und ————— * bg ; 


€ Wiegand-Zimmermann, 
Ecd des Roßmarkts No. 15, neben dem — Hof“. 


80 Neueſte in Damen ugürteln 20. 


W, Schmitz, Bleidenitraße 22, 


k 


x my 


- 


I) 


GR . — 
Geſchaͤfts⸗Wiedereröffnung. 
Einem geehrten Publikum wie meiner gechrten Nachbarſchaft erlaube ich mir hler⸗ 
mit anzuzeigen, daß ich mterm Heutigen mein 
Gefbäft 
- ng und Solonialwaaren, Seife, Stearin- und Talalichtern/ allen Sorten 
Glarsres und Tabak Kl, ornmarkt 8, „zum-groben Bernftein”, eröffnet 
nd halte mich bei Zuflderung prompter und reeller Betimung in emp fehle 
Frankfurt a: M., den 16. April 1863. Job, Geyer. 


Wohnungs⸗Vermiethuug 


439. Der Parterre-Stock in dem neuerbauten, in der Neurothhofſtraße gelegenen, mit 2d 
begeichnetem Haufe ift zu vermiethen. Derfelbe enthält 5 Zimmer mit Zubehör. 


1275 Blouſen in Mull und Battift von fl. 2. 24 fr. an bis zu 
ben. Feinften in ‚ großer Auswahl bei 
Louis Rau, Bleidenstras 
Frübjahrfaifon empfehle ih meine che 










« Für db che : Runftwafcheret -afler 
unen feimerer Stoffe in Seide, Sammt und Wolle, Damenlleider, Mänteb und Shawls ker 
allen Stoffen, mögen befledt fein wie fie wollen, werben gereinigt, bie Sarben 2 
erhalten neuen Glanz. — —— oulards, Halsbinden ı. jeden Tag beförderi. 

. Blate, Bleidenſtraße 22 unb- Qolgmahen -BT.o- 







Die ädten, nad ber Compoſttien des —— * I. Brofeffer Dr. 
* Mbeinifchen Bruft: 
angefe ur b ch 0 ER: 


rofarothen Düten & 18 fr. — auf beren nen 
r Kein unb die DRofele- befindet — ſtets zu haben 
1279 Wilhelm v. Arand, gr. Bodenheimergaffen dpi: | 














“1299 Guter und billiger iger Mittagstijch fann in der 
fiber die Straße gegebew werben. 


1965 ' @dragene Herrenfltider werden ftets en und — be 


at 
Bornh — 6; ' 
Beſtellimgen, fowie Briefe durch die Stabtyoft werben — aus u 
Ivermielhen pre 1: Mat im Millelpunkt der Stadt-eine Wohnuf 
vor ’T’ Ahnmernnebit allen nötigen Bequemlichtellen. Näheres bei Philipp Sedie: 
“ehe Senfal, ahormonle 
1997, Gin.de g mit, guten Vorlenniniſſen und giden . Schüfgeugnifien —— 
balbigen Eintritt ir Eintritt in eine eine hieſige O Handlung zu engagiren geſucht. Naͤh. durch die S 
270 EinerPartierfgänes Nupbainnpslz in Abfehnitten zu ——— geeignet 
bei J. Sackreuter, Weißadiergaſſe 16. 
1290 Gin gebildeter junger Mann-kann Koſt und Wohnung finden ig ana, 
wo —“ nehöten ft, englifch und Frahadfifh zu foutdhen. 
« Binmienfindioa ht. Mat am einzeln ober zufammen mit aber # 
—— ainjer Landſtraße 47. 





al Berta) Frantg"Sntetl-wintt AR 93, Sonntag 19. April 1868, 


Belanntmahnungen 


CAFE JANSEN in Bockenheim. 


Heute Sonntag den 19. April: 


ECrosses Concert 


von der ganzen Eapelle des Frankfurter Linien: Bötaillons, unter 
eitung ihreg Sapellmeifters Herru Wachsmann. 
Anfang 3 Uhr. Entr6.® kr. 


_ "Schwagerfdjer Felfenkeller. 


Grosses Concert & la Strauss, | 


voni Rn — r. 4. ur Re u. 30 Anfang 3'/, Uhr, 
Me De ."Beiedr, Ströblein 


Heute Sonntag ben: 19. April: : 


— — — 


von ber Kapelle bed Ei pr; 4. rhein. Inf. Regmt. No. 30 unter Leitung ihres Gapell- 
meiſters Don ©. Voigt. 
_ Anfang 5 8'/, Uhr. — Eutr6 6 kr. 3. Hau, 


Heute Sonntag den 19, April: 
Beckers] F els senheller.», Militair-Concert 
* bom — a des k. k. öfterr. Infanterie⸗Regiments. 
—— 34. Uhr GEntre 6 kr. 
Gatlinger’ s Saiom. 
1105 Heute Sonntag: Große Zanzbeluftinung. Anfang 4 Uhr. 
Bauer’s Felsenkeller. 


Heute Sonntag den 19, April: 


Vorleistes Concert 


Carl — mit Gefellſchaft. Anfang 4 Uhr, Entre6h. 

er,.Gnf. — Montag den 20, d.: Aſchieds⸗Eoiroe „zur Bavaria”. 

* — et teutfche Mil, oder: Maufefallewidibum!* und „Bio: 
von Don Garlog« nd a 6 fr. an ber Gaffe zu haben. 276 








21ly;* 










Emil Beck, Neuekräme 19, 


Frankfurt a. M., 


hbern'mmt jebe 


Näharbeit und Soutacbirungen 


burd die 
— BAR DANS 


jorgfältiafter Ausführung. 
Nah⸗ Maſchinen werden tagweife mit Arbeiterinnen vermiethet. 1298 


Saupläbe- Berkauf, 


fowohl in der Stadt als auch ganz nahe vor den Hauptthoren, zu fe 
günftigen Bebinnefbchiurunnen Ducd ’ n DE 
1304 Julius Baffe, beeidigter Sensal, Götheplatz 22. 


Christian Fuchs, Schäfergasse 17, 
Etnis- und Bortefenille- Sabrikant, 


empfiehlt fein Lager in fämmtlihen Portefeuille-Waaren zu billigen Preifen, 
—ã— nlie-lbıem für Vifttfarten von 42 Er. an bis zu fl. 10, alle find mit feftem 
utem —— ſaͤmmtliche ſind Waaren eigener Fabrik; ferner Miniatur⸗Album für 
—* pr. Stuͤck mit einem Titelbild, Miniatur-Bilder a 4 kr., „. B. bie en Haflel, 
Stog, Dettmer, Schneider, Dr. Gunz, Stabtpfarrer Thiffen, Beda Weber u. f. w., 
—— Goßmann, Oswald, Schumann, Port, Frl. jenanfhek, Labitzki, Artot, Mathes, 
ebal in verſchiedenen Koſtümen, auch find biefelben alle in Vifitfarten zu 3 
Photogr.:Rahmen von 7 Er. an. Kür gefaufte Waare von mir wird garantirt Res 
paraturen werben für ben Auslage-Preis ſchnellſtens verfertigt. 


Tannen: Holzkoblen 


(troden geldſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr. 
1269 Otto Ohr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


5 it fhönem Garten, wefli der Stadt, unter gli Bebing- 
35 BANG Sl vertan! Menden Gran Ir nem 
—nterricht im kaufm. Schön: und Schnellfchreiben des 
* von &. —— und Feiner &u ter, 
1208 ni eit die Leiftungen biefes a —* ———— Es 
e w e Reiftungen en toben, 

in der Sermann’ichen Buchhandlung, Zeil 15, Öffentlich zur Anſicht ausg 
find, zu erjehen. . 

1293. Yn einer gebildeten Familie Fönnen 2 junge Leute Roft und . 


Wohnung erhalten; Buchnaffe 3, Ir Stod. 
der Stadt, zu Wauplägen geeignet, ; 
= Garten, nuiflice Anfragen Ann N —J— — 














Für Ansftenern 


und fonftige Geſchenke ift mein Lager in ben verſchledenartigſten Gegenftänden, als: 
Glas, Porzellan, Eisenzuss-Waaren, 
feinen Holzschnitzereien ete. 


beftens affortirt und Balte ich dasſelbe unter Buficherung billigfter Preife einem verehr, 


ten Bublifum beftens empfohlen. 1304 
Georg Farnbacher, gr. Gallusstrasse 5. 


Strohhut-Lager von ). Hammeran;, 


Paulsplatz 16, 


It eine reiche Auswahl von Damen-, Herren- und Hin- 
billigen Preiten. 1300 
Hüte werden gewafchen, gefärbt und geändert. 


Seifen-Lager 


aus O. Vaumann’s Fabrik in Offenbach 
in plombirten Triginal-Riftchen. 
Hernseife, befte, 1. Sorte, rotbmarmorirt, in Wajchitüde fämmtli in 





empfi 
derbüten zu 
Getr 









geſchnitten und ausgetrocknet a Ya %/, und V. 
Palmöl- und Harzseife (Bußjeife) Driginal-Kiften 
Talglichter (gebleichte) zu feften Fabrikpreiſen. 


Ferner unterbalte ein wohlaffortirtes Lager in allen gangbaren tunasfei 
ebenfalls aus obengenannter Kabrif. Haushaltungsfeifen, 


1305 
Sämmtlidye Sorten von vorzüglicher Qualität empfehle zu möglichft billigften Preifen. 
I. L. Höcher, gr. Sodenheimerfiraße 39. 


die Schönfärberei von A. Mittemmeyer, 


Shergaſſe 12 in Fadyfenhaufen, 
mupnehlt fh im Färben und Drucken aller Arten Sole in Kleider, Shawls, 


ndern, Tüchern, Röcken, Sofen ꝛe., ſowie im allen 
andern in dieſem Fache vorkommenden ürtikeln. 


Auſtalt zur Reinigung von Latrinen, 
pr. 100 Cubitfuß fl. 2. 30 Er., unter 100 Gubiffuß fl. 5, 276 
bon 100 bis 200 Kubiffuß fl. 6, über 200 bis 300 Gubiffuß fl. 7. 30 kr. 
Das Nachſehen der Latrinen eſchieht unentgeltlih, die Entleerun 55 mög⸗ 
lichſt und auf bie reinlichſte Weiſe Franz Groner, Öreitenaffe 20 


Photographie Albums 
empfiehlt biligst 


&. Farnbacher, gr, Gallusstrasse 5, 





Dr . 


‘ » 


Die Frankfurter Gllergeſellſchaft zu Bunzweden 


ne bis Pi weitere 
ätze im. der Savignystrasse (Mainzer € 
gr an Preife von fl. 1 pr. hub. Diefelten liegen an ber öſtlichen Seite 
* nunmehr fertig chauſit ten und kañaliſirten Straße, baten die Aueſicht nach dem Ge— 
birge und halten bei 56-60 Schub Fagade von 7 bie so Schuhe jeder. Pläne fo 
wie näbere hen find Pr * — U. Meinach, Neuemai 
No. 34a, und: Julius un Sangeftraße 10. 


Wohnungs: Anzeige. | 
277 Meine — befindet fh Neucmainzerstrasse..58 : isn 
Shwagrrihen Haufe und mein Arbeitézimmer in ber Mllerbeiligenitrane, im 
„Gurbpätfchen Hofe“, wofelbft auch gef. Aufträge ab Sn werten fönnen. 
An, 


bh, Rlaurermeifler. . 


a Se pr ee ee EEE ER — m 


35u TITAFTT en Pan 
{m wetlichent geil in nächſter Nähe des Thores cin berrfchaftliches Haus zum "Alleine 
bewohnen mit großem fehattigen Garten; das Haus enthält 14 Zimmer mit allem Zus 
bebör, dann Stallung für zwei bis drei Pferve, Remiſe für zivei große 2. nebft 
ie bis 1. Juni zu beziehen. Das Mäbere bei 
‚8 Mannhbeimer, Biebergafie 8, nähft dem Zhater 


— W. Goriache, gt. Sandgaſſe 2 


empfichlt dad Neueſte in Eiſengarn-Aermeln, Handſchuhen, 
und Rüſchen. s 


Hanauer Landstrasse 14 kann Bauschutt abgela-, | 
den werden u. wird jede Fiuhre entsprechend bezahlt. 


1297 Drventlidye Leute finden als Raddreher danernde Beichäftigung bei 
Carl Ana, — 12 


1 ſt yef 
4000 Gulden N: e gegen 5 6 gejucht; zu ' 


1299 Nahe am Sandweg ift ein neues maſſives Iftödiges Wohnhaus nebft Br | 
Garten preiswindbig zu verkaufen. Zu erfragen bei — 
Er. Weder, Bornheimer Haide mes 


275 mit Garten für 2 Barplöße in * Yaae nahe an der Stadt 
Baus billig zu —* fen. Bender, Graben‘ 37. 


2975 Gin junger ; Gin junger Menſch mit den be ften Rorfenntniffen. wünscht in einem Bank: oder 
Eros: Waarengeichäft eine e Lehrlingäftelle, 
# Dis 6 gute Hobeilbänke werden“ 
gekauft; HHanmauersandsirasse’ 14. 


_ IM Ein ſolldes Mäbten kann fünn das Kleidermachen lernen; Reugafle 10/ 2 St. 


— [268 $. Marquis’ihe Chocolade bei A. Hermann, Götbeplag Dötheplap MT 














zantt; Iutel:-Blati „ME 93, Sonntag 19, 


Befanntmadhungen. 


BRheinischer Hof. 


Sente Sountag den 19. April: 
Concert-Soöree mit Restauration 


der Serren ARNOLD und EXNER, Opernfänger aus 
Hotterdam, mit Clavierbegleitung. 1302 
Entr6 1% kr, Anfang s Uhr. 


Zoologiſcher Garten. 


-@puntag den 19. April, Nachmittags 3 Uhr, 
1304 ee: bei günftiger Witterung: 


CONCERT 
vom ganzen Alufikcorps des k. k. öfter. Infant.-Regts. 
en-Sagerin H. Hülsmann, 


2. grosse Bockenheimerstrasse No. 3. 





April 1853. 






 Glegante fülberne — — — mit A Steinen von fl.13. 30 kr., 

— FR TI , u ” A —— 
4 goldene Damenuhren (Eylinder) „ 8 e * z 30. — z 
F „  Berrenubren E 3 Ren 


nferubren „ 18 „ 9.» 

ferner: Bed, Nachtuhren, Wiener Negulätor ꝛe. 
Sämmtiidye Uhren find auf's Sorgfältigſte abgezoaen. Zweijãhrige Garantie. 
eparaturen werben aufs ſchnellſte und billigſte unter Garantie vollzogen 


Peörgese tt: ns HLirseh, zone vonzngtni, 


empfiehlt fein beftaffortirtes Lager in 
allen Frübiabr- nnd Sommer:Kleiderftoffen, 
Chäles, Züchern, Leinen, Gebild, Deden, Piques ıc., 
en ttum von 14 fr. pri Elle au, 
de Chövre von 8 kt. pr. Elle an, 
les von fl. 2. 42, 1297 


Claviere zu verkaufen und zu vermieihen bei @löner, Slavierftimmer, Bockgaſſe 6, 










Em a —* vermieten 


gr. Bodenheimergafje 9, 2 € 


‚Ein mbbl. Hutter iſt gu nÄänidihen 


1 ober mehrere a re 
2 46, Ar are dern; Ihönen Zimmern x. 


276. bares —— — Sein. Grlnenneg 19 (Ganbwrg). 
Häufergefie AT Neuekraͤme 1. Stod mit 
276. 44 7 Ge Eid, e ſreundl. * I ju vermiethen. 
Wohnung von 5 Bimmern Zub — A ruſſiſchen Hof 
ſtille Leute, Anfangs — ——— 2. ein gut 


von 10-12, zu erfr; ergafle fe 19, Bone — „für H 18, pr. Monat iu, ver 
276 Ein ——— den nebft 1. ‚Si 
— — Ri vie / ‚Aheil, an einem 
* u erft. — IR ” Ziratner Haben, . he 23, 
—e— be 
1304. Pe >  Genegutgn EN ME 9, — Ang 
vor dem Friebbergerihor,. Haideweg 1. 7. Für den Sommer ſchoͤne Manſarden 
276. Gin ſqhönes Bimmer nit ober ohne mit. & aeteriveggnügen ; 9, Pfingftweibe, 
Möbel. Grünenweg 49 (Sandweg). 277. 1 Bitginer mit, Seilerſtraße 33. 
1302. Zwei f&ßn möbl. Zimmer mit Gartens 278. 1 auch 2 ſchoͤne —* Bun einen 
antheil zu vernieihen. Baumweg 6. zu vermiethen; 
1302. Taunusplag 4 ift eine Wohnung, bes . 278. Zu vermiethen: 2 möbl. ex ‚im 
ſtehend aus 5 Simmern und allem Bubebör, zu befter = ae Lage. Raͤh. 
vermieten. Vorerſt fi aber Zeil 45 im 2. : 279%, 1 > an einen 
er 2* — In yon —* en nftraße 1: 
304: Kin elegant möbl Gioge in gut m — an J 
iſt pr, Mai ju vermiel enheimergafje Allerheifigengafie: 45 1: H 
fo. 9 Im — —5— * erfrag a * 278. * Ztmmer-tft ——— 


„276. Eine ſchoͤne Wohnung Im 1. Stod, 5 
er, Küche und —* ——— 
2 Manfarben, Kheijimi, d nal 3 ver⸗ 
en: Meiferigafie 48, “oben. am 
a fchöne Wohnung im FW 
es | 


v 277. Er möbl. — an einen Herrn; 

Saalgaſſe 13, im 3. Stock. 

© 1304. Gine freundliche Wohnung % 
immern, a 2 ee u x; im 2,6, 
ngeßgaffe 27 zu wermiethen leich zu⸗ 

beziehen. — 


äbereß im 1; Stod 
1304;, Neuehräme 26 if ber 2. Stock, 
N Füge eftung und Gab⸗ 


4 di he ee * 


277. Im Atzemer naͤchſt der Pfingſtweide ſind & 
mehrere Zimmer mit Gartenvergnugen zu vers 
miethen. Näheres Zeil, 49, im Labden. 

277° "Cine Mobnung vom’ 3 Atmmern, 2 
Manfarben ꝛc zu vermiethen. Oederweg 29, 

277. Gin —* möbl. Zimmer iſt zu ver⸗ 
55 —— 4 4, 2r Stoch. 

277. Zwei jhön- möbl 


ober 2 Des ind gu wermien Heu 28, 9 


Zimmer--an - einen 43 


Ser —— neben, ben 


. u 
— Neye Paten (RL Be eng ra 
Keller 1c.;-zu dermikt na; 

27T Ein fteundlich möbl. Zimmer —* 
—2* he —— Dom⸗ 
plah 9, 25 — 
Ein ‘Garten, i Haus von 3; immern, 
Seeger 3 —— ſſe m Ba 

„Bo a 

Eine Wohnung in — — 
— >. x. d. Bnfilien, Bottnfeie 
age X 


* Sehe Leute können Staffel er⸗ 





ao Kirn vermisthen ; 
* 6 
zen ee Dre — 
ai * —— 3b + 
— zu beriehen. Sift · 


* au Mitte 
firafe Ro. 10, 


ieten. 


— che und Anerb 
urrei anftänbiges Mäbdenz dasgut Breiteg 
bürgerlich kocht und gruͤndlich die Hausardeit 


Tut eine Stelle ; große Eſchenheimer⸗ 


Am E fucht einen 
RE — 
adchen, —— geübt, 
re -Krautinarft 6, im Laden 
Sin Hausburſche wirb gefucht ; Haſen ⸗ 


or 
3, € Es wird ein Monatmäbchen gefucht in 
ben „Stunden Han 34 Uhr Morgen; zu 
große Gallusſtra de 1, im Laben. 


* —— und wiliges Hauemad⸗ de bürgerlich 


den [ut Dienſt; Reurothhoſſtraße 9, ebener 

216:.68 wird ein ſtarles williges Mäpchen 

Dom Lande gefucht, das mit Futtermachen gut 

umgeben lann; aut Blume, Saqſenhauſen, 
2 


276. 8 wirb Jemand für eine -Gtunbe 
Morgens Fe Bee: —— 


276 —— 8 4 —* — 
Ondenheimergaffe 


* ns zu aller PER wil⸗ 
Liges Moͤdchen * Dienf; Eckenheimer Land» 


firafe 22, 1x Siod 
276. @in junger gewandter 
der bier Iocalfundig 
eine Stelle als Aus: 
—— gg Dffer: 
—— Chiffre B. L. dieſes 
* Sum guten Beugniffen verſeheneb 
welches mit kleinen Kindern umzu 


je, ind eine Köch n werden Schügens 
a, Er zwiſchen 9 und 3 Uhr zu 


\ Ein, gut, empfußlener Hausburſche, 


1 eben » weiß, wird 
2 "Wefnung bauernd zu 


172. a Kam: —* und zu 
bei —— 10. 
wor Fee ſmaãdchen, das bür 
—— ag era ball: Liebe zu 
en Ginteitt ger 
Tut; —** * St 


en 






auh 


ZUR a Men Hehe SE A rt, 


277.- Eine hute Kochin ‚bie a au Br 
arbeit_unterzieht, wird 
Era * * ng ; 'ju 58 


— 6 neh — ein Sei 
n | 
> ah asien bürger a 


Bud Naͤheres kr hear I. 1330 


allge enge a ee vo 


se, 3 Ziegelgafie, 7 
SE. Ein braves reinliche. Mähgsen,, wel 
kochen kann und ih ſogleich 
ber Haudarbeit unterzieht, ſucht eine Stelle; 
zu J Heiligfrenggaffe, — — 

278.Ein zuverläffiges Kindermaͤbchen —* 
uten Zeugniſſen verſehen, wird gefucht; Unter» 

—* 8, na el zwifcgen 3.0. 6 Uhr 
Kühenmagd, die gut 
56 —* Ben ran lochen fann, wirb 

ler geſucht. 
zer Für tüchtige Röchinnen, 
Mädchen allein, Dans: und 
Rindermäbchen find. fehr gute 
Srelem . offen. Frau Maas, 
merberg 


1. 

-. Gin ſolides braves ibr. Mädchen, 
welches in Handarbeit im Haufe befchäftigt tft, 
* in einem achtbaren Haufe frei Logis er⸗ 

en. 

277. ne sten, daß:: gut franjb 
Seh our Stelle in einem Laden ut 

— Ziegelgaſſe 7 
Gin Madchen von guter Familie, in 

F "und Hausarbeit. 3 auch Liebe zu 

bern hat, wünſcht mit einer — fig 
nad —* zu placiren. 

FIT, Gin williger voiſche, her gut mit 
Pferden umgehen Du ſucht Siele als Diener, 
u. Pferbewärter, d. Joſ. Daufer 

gaſſe 7. 

277. Gin Hausburſche * zum ſofortigen 

—— ucht; An8 aa9 
aalgaſſe 8 wird ein et Smäbchen 
a welches . gleich — — ‚kann, la Feng 

2784 Ne. 4 am Salzhaus wird ein Gtubene 
maͤdchen ie das mähen, bügeln, ſerviten 
kann, guteß Lob hat. 


27. Ein Madchen, bad gut bürger 
lochen kann, bie Hausarbe —* — 
und gut —— wird, ſucht Stelle durch 


J zu IE tegelga 
der Art find 
— 


278. Kellner und Hausburſche in Hotels 

a durch Schr Saufer , Ziegelgaffe 7. 

© gute Stellen für 

—— ſind ſtets offen 

bei Sofmann, Trieriſchegaſſe 
Ro. 6. 

278. Ein Bapflunge wirb gefucht; große 
Eſchenheimergaſſe 40. 

278. In eine® ber größeren Cafe bier 
wirb ein tüchtiger Marqueur geſucht. Das 
Nähere auf ber Expedition zu erfahren. 

269. Eine Wirthichaftsföchin, die ganz felbit: 
ſtaͤndig in ihrem Fach ift und gute Zeugniſſe 
aufweifen kann, wirb gefucht; Wilbelerftr. 32, 





Bekanntmachungen. 


Alen Haushaltungen 


zu ——4 aus der Fabrik von 
Gaudin in Paris: 
Weißer flüffiger Leim, 
Diefer Leim wirb alt angewendet; man 
kann ſolchen — für ter, Bapp- 
bedel, Borzellan, Glas, Marmor, * Leder, 
Kork ıc. Klacons & 14 und 28 
NHubin: ‚Wulver. 
Beſtes Mittel um Raftrmefler zu fchärfen, 
fowie zum Putzen und Boliren von Bold 
Silber, Kupfer, Stahl Elfenbein ꝛc. Ylacond 
428 fr, in Niederlage bei 
Wilhelm v. Arand, 
1275 gr. Bodenbeimergafle 23. 


Denen nette vn Bi ii, 
on ee 


Funch, 
1203 Allerbeili enaaffe 26. 
1267 Bordeaux Pie * — 


eboc 


If 
en 
J 


— 
N] 
. 46 
AR 


"ae m 


ei 12 Flafen m billaes 
Meilani Minoprie. 


F 261. — * *233 Stüd 


Stearinkerzen, I° Onalit,, 


{m dr, ö£, 6r und, Br Badıma, fomie um 
verpadt 28 Er, 30fr., 32 Er., 88 fr., 40, 
pr. Maul, be bei Abnahme von von %,, Yı, Aa 


Züftre: und Böagenlicter, — Dual; 


—* Ess “Cie, 
rt . — 
—S 


Gute Zwetſchen 


zu 6, 8 und 10 fr. — ae — 
we 4 — hei Berge Do. — 
großze enheimerga 
Schöne füßeBalencie: 
4 fr. pr. Stüd, in Kiſten und 
dert billiger. 1% 
liani-Minoprie. 


Grober reiner Mainkies. 
: 1696 






EEE Fahrgaſſe 6. 
Wagners Rettigbonbons 275 —— Monta 
uften und Bruſtleiden 18. ig blieb im Girens $ 
————— Ber ko Sein vother Ghereifpee 
Prima — Ri 

—*——* Ar Shaätel . 18 „ 73 we 1 iegen. Dem 5 idee 
ate 6 . „ er in N ieh * 
Rettig-Syrup per Flacon . 24 „ BR. Aula * 20. Im . 


empfiehlt in flets frifcher 
Franz 


aare bie Haupt⸗ 
Niederlage bei Bertels, 
127 große Bodenbeimergaffe 81, 


mm m — — — 
Sa —— wird vergapft 
’ berberg. . * 


et 


6.Beilage, Franff. Intell.-Blatt AR 93, Sonntag 19. April 1863. 
—— ne ee —— — 
Bekanntmachungen. 


j097. 34 habe eine große Partie 


Havana- Ausschuss-Üirarren 


ia Die ich, um raſch damit zu räumen zu fl. 48 "pr. Mille und in 
artien 3 Er. ” Stüd erlaffe, 


— Schönling, 
‚Roßmarkt No. 21, gegenüber dem Guttenberg-Monument. 


ankfurter Bypotheken-Bank. 


— Ausfertigung der Pfaudbriefe. 
Radbem. die Pfandbriefe a. gefertigt worden, fo können folche an unferer Kaffe 
Rückgabe der Setzeffenben Gutſcheine in den Vormittagsftunden von 9—12 Uhr 
Anden Nahmittagsftunden von 3—5 Uhr in Empfang genommen werben. 
Franffurt a. M., den 15. Märı 1863. 
Die Direction der Frankfurter ———— 
Dr. Schmid 


rantfurter Sypothefenbanf. 


Ausfertigung der Interimsactien. 

Es find nunmehr die —— ausgefertigt und koͤnnen gegen Ruͤck⸗ 
rimsſcheine in dem Banklocale in den Nachmittagsſtunden von 3 bis 
J ——— werden. 

„den 15. April 1863. 
"Die Direction der Granftfurter ‚Bypotbetenbent: 


Dr. Sch 


Main. Nediar- -Staatstelegraph, 


"Fazermäßigung für Depeſchen nach Frankreich. 
en hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß, dah vom 16. I. Monats an die 

einfachen ZTelearamms zwifchen unfern Stationen Frankfurt und Darmftabt 
—3* der franzoſiſchen Grenze bei Kehl andererjeits für Depeſchen nach und 

und den weiter —— Ländern auf die Hälfte des bisherigen * 
42 Fr, ermäßigt wird. 301 
den 14, April 1863. 


een 5  Direction der Rlain-Nedar-Eifenbahn. 


r von 24 kr. an dei ©. P. Wenzel, 
1298 Noßmarkt 19, 




















RR Die bg Ya gehn Anib dfre Wlnbet ſus ſotununh is 


Bei Herrn 07 ®. Benerle: v — 
* — E. Fay: von J. H. fl. 5 EA ei 6 Karten fl. 2, von dem Gomits 


bes Waidmannsballes fr. ald Ergebniß bes Goncerteß am 18. Mär 
1863 ; zuſammen fl. 

„or U Salle: von Hrn, ——— fl. 1 

er jenes von ti. — 8o tx., © D. F wi; zuſam⸗ 
men 22 


er 6 K} Sin oe 1, ©. Shhne IL Kir, bin, Riab eted 
30 kr.; emmen At 
— 2 Eh. Sumbert nn r. Kreis 380 fr. 


„ "„ &. &2o6; von 8, &. fl. 2. | 
„ n. $ Wiede uf: ueberfkuß an 4 Karten20 fr., bon Hrn. Fien und 
Ft. Aub I. 1, %, Shiffermäller und Neun * 2, Ungen. 30 Er. aplingen. 
f.1. 30 fr EM 308r.; ufommen fl.5. 50 
Es betragen bie freiwilligen Gaben nunmehr im a u % f. ds. Wh 
hlerzu: Ertrag der Karten zu dem beranftälteten Gontett . . , . 


En 7* 
Indem wir das erfreuliche Reſultat unſeres Unterſtüßungswerkes in —* ndem 
veröffentlichen, fühlen wir uns gedrungen, allen Denen, welche turch milde — 
durch Abnahme von Karten dazu beigeſteuert haben, fowie den Herren Bing, Ei 
von Jelski, Kühn, Lindner und der Yiebertafel, Herrn Eduard, Kay —* eltliche, ⸗ 
laſſung feiner Letalitäten und endlich ben verehrlichen Expeditionen —3 
Blattes für Erlaß der Hälfte der Einrückungkgebühren, des Anzeiger für im g 
derſelben um 25 — en es herzlichften Dant abzuftatten. 
Frankfurt a. A re - 1305 
ie. In deſſen Namen: Jacob Eduard Lop. 


Bescheinig um 


1304 Kür den —3 und bedrangten izung. bet ung eingegangen: 
Bei Herrn Pfarrer Wehner: Von gm Carl Mummfl. 31/2, B.fl.L, a n. fL_2, 


ab Hiervon: die unvermeidlichen Koften mit 







Ungen. fl. 2, Dr. Mumm fl. 3, J. 9. fl. 4 z %. 5. 5, MR. fl, Werde fl, 


— BD INT SARA EN. 5, 0. 

DER Be — 3.8. Bfinther 1 — 00 DR > Soh 
iller naen, L : n j ungen. 

Bri Hertn F. W race u W hi 16 Ve Hi ri er 


F. Büttner fl. 3, W. : fl. 2,93... 2,:W. — MS fl ©. €.“ 
6. 8. fl. 2. 42, * Mumm— Eihiibler fl. ar i ons 3, Th. * 9,24 
f. 5,9 uf. fl. 2,6.5 f.3,Ungen. 1.3, 9. ©.M 10,,M.3. f. 3. 10, Bde Re 
Leider ift unfer Gefuch mm Velchäftimmg olme Erfolg geblieben und werben 2 
deshalb fernere Gaben für die nöthigften Bedürfniſſe gern und dankbar in Empfäng nehmen. 
Aline Wehner. 
F. nn 


1191. — —— werben gekauft; Zubenmätiet 2" a5 En 
1269, Täglich wirb gefchliffen bei ©, G. Bop, Gelnhäufergafie 12, 


aöstickte und kewebte in allen 


* N rhän (' De allen Preisen Schön 


I. M. Hayser, 
1304 Neuekräme 14, vis-4-vis der Börse: 


—Ruhrer Steinkoblen 


all erdeſtt — ſowie beſtes Schmiedegries habe im Ausladen und erbitte mir 
e Auftr 1305 
BE. v. Moers, Meuckräme 21, 2r. Stoch. 


 Cronberg. 


Bei Heratnahender Saifon erlaube ich mir meine fchön möblirten Zims 
mer nebſt Bartenvergnügen beftend zu empfehlen. 
 : Mittapstifch um 1 Uhr, Reſtauration yu jeder Zeit.  .. 130 
©. Hieronyniie, zun Frankfurter Hof. 


Ausverkauf 
‚wegen Aufgabe des Gefchäfts, 


et er, w & aufs Beſte ofortirt ift ‚mit dem neueſten leider: 
Öihie alle Andglichen Weisen Waaren, Bifteßenb in Bhele eider, ’®- 
e und Sie . 18/, breiter. verſchiedener anderer Leinen, Leinen: umd Lein nBätift. 
Bin, - Tiſchtücher mit Servietten, Handtücher, Bertzeuge, Mufls, — 
archent, Strimpfe und noch viele undenannte Artikel werden zu bes 


äbge en Breifen ausverfauft bei 


8, Adler, in der Pörft. 
38 Eine Bärtie der neueſten gewirkten Lonzſhawls find mir von einem Fabrikanten 
um * Br! des Fabrikpreiſes zum Ausverkauf übergeben worden. 


rürte Haranna-Cigarren, 


— + Breiswfichige Sotte 3 50M. pr. Mille, q 
en . Berghold. 
5 eunfehlen unjer auf das reichhaltigſte aflortirte 


bi. ohhutKabril-Lager. 
— — mi ' Cloes & DHüng, Weissadlergasse 6, 


— gewaſchen, gefärbt und nach ber neueſten FSorm umgeändert. _ ndert. 
— En au gt Simmer zı vermietben: en; Geileiftraße 87, Ir So dr Sisd. 





















10, He Wandarme, Stehleuchter umb 
arate Gas, in Zinkzuß und Bronze, eigenen Fabri 
das ie und Yreisiwärbigfte in diefem. Genre, ei I en ‚eifen 
eue Huthforfrupe 6. über 
ofitraße er im Junghof. 
 Oas-Reitungen in Site ı * Bleirohr, * 8 ve⸗ 
biegenftei hergeftellt. 

277. ze Buchhaltung Tedrt in 24 und Faufm. Schönfchreiben Sehr 
funden sirzrechnen, Gurial und kaufm. Brieffigl, Statiftif, Be 
wirtb ——84* Stenogravhie und Redezeichenkunſt in d oder 
frang. Spr:he. F. Müller, Zaufm. und Lehrer der Handelswiflenihaft, Fahrgoffe 16. 


F Ds. aun’$ Atelier für Meflauration von Del:, Wafteli- u. 
ale Bleichen und Einrahmen von Rupferfti chen; Graben 3. 
277 Meinen geehrten Abnehmern verfehle nicht mitzutheilen, daß mein Geſchäft 
von heute an bis auf weiteres für die Sonn: und Feiertage von Nachmittags 
1 Uhr ab nicht geöffnet *8 
B. Sartmann, Schweineme zger, Allerheiligengaſſe 45. 
277 Ein Mädchen, in Weißʒeug auf der Maſchine geübt, geſucht; Kleſterg 2:7 
1304 Wohnungen von S—12 Zimmern in nobler Lage, weſtlich bor ber 
Stadt, werben zu miethen gelucht durch 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, „Harmonie“, 
276 Es wird ein junger Mann in eim Lotteriezefchäft geſucht. Offerten Z A bei 
der Expedition. 


276 Ein Schreinerlehrling geſucht; Frohnhofſtraße 10. 


1303 Meine ine Schreibftube befindet fich kleiner Hirſch 
oben 11, im Sinterbaus, 1 Treppe boch, wojelbft ich * 
Nachmittags von A—6 Uhr zu ſprechen bin. 
Frankfurt a. M., den 15. April 1863. 


Dr. Schmidt-Polex, Advocat. 


277, Gin Mäbchen, das Kenntniffe im Näben bat, kann bei einem Schneider das 
Lleibermachen gründlich erlernen; zu erfragen Borngaffe 16, im Laden. 
Lithographen-Gesuch,. 4 
277 Sm eine Stadt Süddeurſchlands wird für eine ſehr renommirte lithographiſch 
Ei se pr Schriftfach tüchtiger Yithograpy geſucht. Proben find beizulegen unter 
eſe 


Kasseler Damen-wiacchandschune "beraer, 















ee Seren ‚ Yebelg. 2 


276 Häufer in wie vor der Stadt in allen Größen, jowie Baupläge, weld weiße yı 
verfanfen find, können bei mir jederzeit einaetragen werben. 
2. Stemmiler, Frohnbofftraße 12. 
276 Anf ein Haus von doppeltem Werth im befter Lage der Stabt wird ein erfler 
u We non Rn fl. gewünfcht. Brandkaſſe 9000 fl.; zu erfragen im a | 





en Vi bei 2. Walther, Neuerotöhofftraße 3b, Ir En 












— 


—— REM 


Da ich mich mieberholf überzeugt habe, wie auf den öfter hier ftattfinden- 
den — dverſteigerumgen Preiſe erzielt werden, die keineswegs billig zu 


BRPa 9%, una meichin, on Sr ne ot Beten Be 
‚achten Bielefelder Seinen 


Kur empfehle“ hierntit diefe ausgezeichneten Fabrikate, indem ich 
ganz reines ungemifchtes Leinen garantire, 


Pa | Ede Ai gun 28 12. 
HÄARNMONIE- Saal. gi 


Heute Sonntag den 19. April: 


Grösse Tuanzbelustigwag. 
—DBIORAM A. 


Ne aufgeſtellt PR Alina auf Sieilien, vor und während 
—— 


Sandhot, m 


zu peut Sonatag den 19. April: Große Tan POHTERRUn: 


Pelzwaaren 


Bann Sommerbewahrung angenommen unter Garantie 
N IWw.-P Serini, 


Br ma ot ro Dummich, Teil 60, 
* Laer befindet KT el Saal: 
Hevaraturen, Au chen, Bronciren ze, 


Alabaſter, Ütarmor, Ola Glas und Porzellan 
V. Henrich. 

























2 Verfteigerung®: — 
Montag di 20. und Dienstag den 21. April, 


Bor: und er werben bie nod übrigen Mobiliargenenftände, ale: 
geſtickte Borbänge, werthvolle Rupferftiche in Habmen, 
Lüſtre, Schränfe aller Art, Srter 
Tifche, Stüble, Anrichten, nfchr ‚ Eoffer, 

1% „eintfiguren, morbonggallezien, Bf Sbütten Ha 

t er r t aa a nt 

Weffbitenden a —— —— ud. 92 
7503 Die Butterfühler vo fowte die beliebt N 

‘ geformten fpanifchen Wafferfühtflafeben Porlkareana'z) empfiehlt zu 

billigften Preifen Die Dauptniederlage für ganz Süddeutſchland yon, 

A. W. Herfl, gre. Saudgaſſe 8 Frautſurt u u M. 
1301 Bon — Ferdinand Bör in Winzburg wurde mir Rn; —T 


ing 
kauf feiner mouffirenden Beine übertragen und unterhalte ich beftän) Ya 
Loger von deſſen anerkannten vorzüglichen 


monffirenden Sranken-, Rhtin- u. Mofel-Weinen. 


Bleichzeitig empfehle mich zu birecten Aufträgen zu ben Kabrifpreifen. 
Ludiig Horisc Sohn, grosse Gallusstrasse 15. 


In erſter & Ichäftslage zu verkaufen: 
Bonta- 


Neues de liche Fäden und Hinterhaus, ganz vorzügliche 
Außerdem Häufer in allen Lagen in und vpr ber Stabi. 


imeons, Weugrotbhofftraße 2b. 
Avis fur Damen. — 


1306 er meiner fämmtlihen glatten und geftidtem Meiftwachin, Wellen 
felder und andere Sorten Leinen, Leinens, Linon- und Batiſt Taſchentücher, weiße und 
—— Piqués, Der ic. weit unter ben Yabrikpreifen megen gänzlider 


ufgabe biefer Artikel. 
F\. Schwab, S.einweg 9. 


z Glac&-Handsch 


Im allen Farben von 30 Pr. au bis zu ben en. in ber es bon 


" Gemalte Ronleaur und weiße Ronleang N 
301 Jacoh Löhr, Kofmarkt 19, 
‘Tr 301 Gin tüchtigerjfaufniam Muchhalter) it -wukiytun 


* intge —— des oder Aberds ine 
Befhfngnag.  Scheiäk Offerten ner MI, Bıförbr-L hio Game: — — 


terms 















J 


>} 
ey 


ie, 


Application, 






f Poren und finder, 
eler 


das W 
bh um 





ned und Blouſen, 
auf Stoffe gebrudte Deſſins für Weißſtickerei. 





Ouilling, 


lab 4, Eck der. Iunghoffrake, 
ar Bl ig, x Jung Mull, ——— Jaco⸗ 
je un 


us, Linon, Tarlatane, Gardinen 


* — ——— ragen * er re —— 
et, S ‚Smitation, Application und ädyrem Boınt, arche er 
ut Kr Schleier ) urn 
if Mull, Jatonet und 2 ſowie in Imitation, Application und 

allis- 


in Dülle, Jautation und 


und Pqu⸗Decken, geſſikte und 
Kinderkleidchen und Jäckchen, 


eisawa@renfach einschlagende Arbeiten 
d gesch:uackvoli angefe ige 


1304 


Bekanntmachung. 


hr 


issmann. 
Meommberger Eduard Lotz. 


* 
fiud übereingefommen, fernerhin ihre Ge: 
| chmittag un 
und am den Werfetagen Abends um 9. 1hr zu 
Behr. J. ssurgzhold. Gottiich Wiegand. 


5 . WW, 
hr —8— —* 


Abend geſchloſſen zu halten 


chließen. 
Cark Beck. 


F. Detichausen. 





1301. 


Commis mit fchöner Hand 


rift, Der ſowobhl 


Ei “.. er 
Kam Eomptoir:2lrbeiten. als auch zum Ladenverfauf zu verwenden 
wird in eim biefined Eolonial:®aarengefchäft en gros et eu 
detait cht; Näheres @rpedition. 


Eeſucht: fl. 2500 auf einen guten erifen Iufah 





275 Gelucht ein Kiferlehrfing; Steinaafle 13. 





Abbruch. 


263. Bei dem Abbruh im Kaiferhef, auf 
ber groben Bodenheimergafie, find zu verkaufen : 






Diele; Dachſparren, Platten u. 


verlaufen: 1 großer runder Tiſch 


on mit Aufleaplatte, 2 gewöhn: 
ih Dhchergeften, — Reiſe⸗ 
t 


+ Orfidenguat 7 : 
[7 ran, neuer, 
verkaufen, —* 
12 anbztwingen, 
= feßr gut, ; N tgergafie. 13, 
Ä ertaufani 4 Gtüd ſchone gefüllt 
in neuen — — 
u hc 


DD 








1305 Mehrere Kegelfpiele nebſt Rugeln find 
gef: Landſtraße 26 abzugeben, e 
24. xuch · 
Dei dem —* im großen Bleichgar 

eilegaſſe, find, zu —“ —* A 

Inarıen, Dachziegeln, Viele, date, 
Lamberien, Thüren, Fenſter, Herde, eu 
Platten, eine neue Stiege und ausgezeichnet 
Lagerholz, 

276. Mehrere große Kiften find abzugeben 
bei P. Tillmann, Töngesgaffe 13. 

275 5 Gtr. fog. Wurftftpapier 5. d. Laͤnm⸗ 
hen No. 3. 

275. 300 Champagner⸗ u. 300 Schlegelflaſchen. 
Markt 4, dem Dom über. 

276. Gin Schränkchen mit Dormorplatte, 
ein Tiſch und ein Fenſtertrittchen ift wegen 
Mangel am Play billig zu verfäufen, giuße 
Gallenſtrahe 12, im Hofe gl. Erde. 


tmostiaber fe .zoth „und ** 


>: Übergogen ‚und noch in gan 
Rande, * —3* Tiſch —— A Wwel⸗ 


anf ’ Lt 
— zu ven, r ehe 


875. Sie feine chwarze Bugttinhofe; Blaue 
276. “ Dugim beim Abbruq kl. Hirſch⸗ 
277. ce werben in Simmern unb 


Maitet verkauft ; Altaafie 27. 
277. Vogeldede; Lindheimergafie 21. 
277. 8 Achte Pinfcher find zu verkaufen ; 

EEE 27. 

ne en noch wenig gebrauchte he Die ift 
Vekkwufen; Hochſttahe 59,; 1r St 
"1205 Ein us ebraudhter Ba I für 30 fl. 
ornheimer Ha 
I 5. 2 Be ‚Kommode, ein —2 mit 
gm zum Ausziehen und 3 andere Tifche 
* ar ame zu verfaufen; Mauerweg 4. 


Ka eiſernes Oberlicht, 5’ laug und 
Be —* zu verlaufen; Zongess. 
m, Si Regal mit Shchiebladen; Dreitönig: 
"Befuche verfchiedener Art. 
1504, —— Stoßlarren werben gelauft; 
Stift tftraße „8 
5 + werben einige Giasſchrante für eine 
Ladeneinrichtung gefucht; Stiftftrafe 15, Ir Gt. 
1292, in gebrauchter Kauni, 
ein Aleiderföhrant, eine Kommode, 1 


Kaunpee, 1 Lil, 6 Stühle, 1 Bett 
volrb: ir &e Saufen geſucht; Kloftergaffe 63, 





Bekanntmachungen, 
"976 Ein braver Junge wirb zu einem 


Schneider in die Lehre geſucht. Näheres 


Fahraaffe 23. 

277. Am Dienstag Abend verlief fh ein 
— und weiß gefledter Metzgerhund; 
—— eine Belobnung ar 


278 * —— welches Rleiber 
—e— bat noch einige Tage! freis; Stift⸗ 
raße 3 






Frilche Afeler Speotfen, 
are Rheinlachs Neunaugen, Gars 
inen in Oel und Mized Pickles zufff 

Raviar,. Gervelatwurft „» Schinken —*54 
ohne Knochen fowie frifcher ErtinR 
e 


Adolf Schroeder, 

große Ejhenheimerfiraße, Ak 
278 Berlorem. 
Samstag Vormittag zwifcden id 0, yab F 
Uhr eine goldne emaillirte Damenuh 
Kinder wird gebeten, dieſel gegen wis 
gen Recmeigrabenfte 1 im 
Stod abzugeben. 

Ehteng Porttand-(Leient 

un. Leo t 

1105 Garküchenplag 
Frankfurt. —— — 

Angekommen der Ran . 2 von 
Amfterdam. 

216 -Ein fl. 600 Saar urde : ind ben 
Nähe der Fahrgaſſe — Abꝛugeben 
gegen gute Belohnung in der Expiditivn 

278: —— liche € urten ; 
Seiftftrage re aljg ; 

278 3 Gin geübte Büglerin Bat no 
Tage frei; Bra. hausgaſſe 1, Parterre. 

277 Ein braver wird bei einen 
Btuhmaden, ? in bie Lehre geſucht; dried⸗ 
bergerſtraße 40. 

278 Gin braver Junge, der — 


Logis bei den Seinigen Hat, kann bie 
Schleſſerei erlernen; Frohnhofftraße 11 
en BE HER 


278 Geloähter und roher Schinfen, 
macher Cervelat-, Leber: und Blu 
Dow, Sielz 


273 Gin Vinftenkiriber-Lehriiiige with 
geſucht bei Franj Bohna, mn 86, 
Stabt Heidelberg. * 

mentahl, 


1806 Friſche enal. Aufterm,- BD! 

Salat) Pfluckſpargel, neue Narto grüne 

Grbien, Valencia: und Meſſina⸗Draugen 
Georg ler. 














8. Beilage, Frankf. Intell.-Blatt MR 93, Sonntag 19. April 1869. 
Be on. tma Hungsm. 

Circus Gebr. Godfroy (Schossig). 

Täglich große Vorſtellungen in der höheren Reit- 


kunst, Gymnastik und Pferdedressur, wozu ergebenft ein- 
ladet Die Direction. 
1 










Daß Nähere bejagen die Tageszettel. 1 
Milttärperfonen obne Gharge zahlen auf dem letzten Platz 9 Fr. 


zn Lager 
aller Sprten fertiger Herrenbemden 


von den ordinäriien bis zu den feinften, fertiger Brasteinsätze und Kragen. 
Wurf Beftellung werden alle Arten von Hemden im neueſten Geſchmack 
nach dem Körpermaße angefertigt und die Garantie für guten Schnitt übernommen. 


A. W. Schmahl, 

— 8 Ede des Marktes und der Höllgafie 12. 
MER 0 02 Tor nen a — — 
Geiwirkte Long Shawls u. ſchwarze Taffete 
104 ‚empfiehlt in ſehr preiswürdiger Waare 

Anton Ochs, ſiebfrauenberg, an der Kirche. 
BE Grün: und weißgenudige Shawls unter dem Fabrilpreiſe. 

Reisszeuge 


De en rg bis in ber allerfeinften in größter Auswahl zu ſehr billigen 
S. Grünwald, Zeil 48. 


MM ORSETTEN 
von vorzüglicher Qualität in großer Auswahl zu befonders billigen Preiſen 


"Louise Winterstein, Zeil 24. 
Schade’ intenfiv ſchwarz fehreibend, als die befte aller bisher bekannten 


WB Sorten anerkannt, ift in ah a %0 fr., 86 fr. bei Mein- 
Copir ® on che, und in der Fabrik au haben. 









gal) Ba Georg Weinig, — Nachfolger, 
eonhar 
Bilbelm Schade, kleine Pfingſtweidſtraße 1, Hanauer Eiſenbahn. 


Ausgeselzt 


eine Partie Fantasiestoflfe und Jaconas 
zu sehr billigen Preisen bei 


Anton Och 


1304 Liebfrauenberg, an der Hirche, 


Local: Beränderung. 


Das Geschäfts- Local von G. JUNGMICHEL 
befindet sich am Salzhaus No. 7, neben dem 
“von Kronstedtischen adeligen Damenstifte. 


m" Schwarze Lyoner Seidenstoeffe 
in Reſten, um aufauräumen, zu ſehr billiaen Vreiſen. Ed. Oebler, Zeil 38. 


Zu verkaufen en 
im weftlichen Theile vor ber Stabt mehrere Banpläße in nobelfter Lape. Näheres’ bei 
1305 8. ?fannheimer, Biebergaſſe S, nähft bem Theater „ 


275 in Damen und Knöpfen, Befap-Ligen, allen Zutter- 
Neueſtes —— bes I Ioften eig u 


August Wedemeier, Bleidenſtraße 14. 
ı 1306 Aufträge auf Serrenhemden nah Maaß werben aufs Pinktliäfte 
und Reellfte ausgefuhrt. Zugleich empfehle ich eine große Auswahl der neueften 
einfäge, Kragen, alle Sorten der beften Glacd&:Handfchuhe und Binden zu fehr 


billigen Preiſen. 
F. Schwab, Steinweg 9 . 


— Local- Veränderung. 1 
278 Das Strobbut-fager von O. F. Bchudt befindet ſich von heute an 
Schnurgafie 59 im Laden. Dajelbft werden Strohhüte gewafchen, gefärbt und 
neu fagonnirt. 
B. Die Hüte zum Repariren Lönnen au in der Wohnung: Biegelgaffe 16, 

Ar Stock, abgegeben werdgen. ı_n00 

273 Ein gebildetes Frauenzimmer in gejetten Jahren, welches 
fein näben sie Stleidermachen fann und gi der Hüche nicht umer- 
er ie Aa wird zur Unterjtüßung der Hausfrau in Dienit zu 
gefucht. 


Meine Schulreisszeuge, 

eigener Fabrik, empfehle au ben billigften Preifen. - 
Julius Diehn, Mechaniker, * 

1303 Sächſiſcher Hof, Schäfergaffe No. 17,’ 2r Stoch 





Für Konfirmanden 


empfehle ich mein — laſſortirtes Lager in 

“ gen —— Knabenhemden, 
Weiflein. — — 
feidenen Sals — 
— noc zum Iten Wueit 

n alt 6, 

Biqu6 amd * 5 * für. : — 
a s und Kordellröde, - 
rt 2. Barti tifttücher 


zu den billigften Preifen, 
A« W. Schmahl, | 
1306 ___Ede des Marktes und ber ——— i2 


— — — 


1269 An: und Verkauf ı von "Steatspapieren; | An: 
lebens: 2oofen —— auf bier und ausw eg 8 Ye: 
taufch: aller Börfeneffeeten gegen billige 9 fion, sah: 

von Coupous, Verwechslung von Geldforten zc. et: 
fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 
"In. Mayer. im römischen Kaiser. 


Frankfurter Producten-Börſe. 


1305 Am nädften Mittwoch den 22. April wird die erſte Boͤrſenverſamm⸗ 
fma in dem neuen vproviſoriſch bergeridhteten Lok ile „Zum @uropäifchen Sof‘, 
— — gafle 72, ftattfinden. 

Daß & trittögeld für 1863 ift nad Art. 3 der Sakungen auf fl.a beſtimmt. 
—* den —— find auch Wochenkarten zu 12 Pr. bei dem Börfen 


zu haben 
—— Bereit 'ausgegebenen Rarten für 1863 bleiben umveränbert gültig bis 


sy e Börfentarte kann Niemand zugelaffen werden, — wir alle verehr⸗ 
lihen Borfenmiiglieber bitten, ihre Karten jedesmal mitzubringen und vorzus 
—— a. M, den 17. April 1863. 
Der vorſtand der Producten-BGörſe. 
— Cours de fran gais, zrammalire, CONYerSA- 


tierature, diriee par Madlle. E mil ie Maas, 
uerberg 11, eleve de seminaire brevetde, 








‚ Tüll- u. green ggg rer ern als: Kragen, 
antillen, Schleier, Tafchentücher, Streifen und Gi ii 
reiien. Shirting, Beinwand, Betttücher: Leinen, Drell⸗ ‚aub 
Mull, Zaconet, Gambrie, Nanfve, Gardinenftoffe , ſowle 
en, fertige Damenwäfche und Kinderfachen : ‘ler Urt zu den änßer- 
en, Saalgafje 6, im Anımelburg’fchen Hauſe, 2r Stock. 


u 





Für Lohnkutscher. 


1305 in ober jo gute Pferbe mit Kutſcher werben über die So onate zu 
miethen gefuht Stallung, Wagen und Gefchirr jtellt der Miether. teß ‚bei ber 
Expebition d. BI. ; "; 


der "Sing etheilt dem 

Als Geſchäftslokal nen & Betagenen 
gaffe 42, im Laben. 

78 @i Garten —— —7* —— | bem — 

278 u vo 14 er⸗ 
* ————— —— im Gaben. 

3u vertanfen: 

278 Gin MWägelchen für einen Kranken zum Siegen, fehr bequem, ba man 8 zufanmmieir 

legen und fogar In einem Koffer transportiven ann, eignet ſich befonderd für Jemand ber ein 


u ae —F Anzuſehen bei Ladirer Demuth, im Rothenhof. 
äbchen, welche im Kleider⸗, Mäntel: und Mantillenmachen geübt find, finben Ber 
— —— — 
— LITT wich ge gdanft; 2 Medpneiitrage 4 9, 9, Hinterhaus. 
Tre Ri md € Stridarbeit wird fhnell wirb fühnell und billig Gefecht; Kioftergoffe 9, 
: 2 bereit biefe Angelegenheiten zu ordnen. D. 


1305 4 Pläge, eingeln ober zufammen, in einer der beften Täenterfoge RER 


——— auf Meflectivende belieben ſich brieflich unter der Aufſchrift A B * an die Exp. 


gu SE EREER 
278 "Se Damen⸗ Kragen werben binnen 3 Tagen 85 und I, en bei 
Kirmfe, 


—— Dir singt fr a a rs rue Sieme vi ein Bd. 


a — Kind kann billig in „Pie IE * —— — 70, Ginterhane. Binterhauß. 
Ber Ben rad Ha —— — — 


— — — 


Im Auf ein nened Sand in erſter ee Bage werben aiß erfie Gepäibete 
fl. 16,000 gefucht. Aus kunft * Herr Dr, jur. Prior, Schi 

TGRE ARGHGE Tapeper-Behülfen finden Bauenbe Vei@äftigung; Gaslgafe . — 
ng Gute Gartenerde fann unentgelbfich abgeholt werben ; Friebberger Anlage . Ak. 


278 68 können fi noch einige Schüler an meinem Unterricht betheiligen. 
I. ©. Mlexandre, Lehrer ber franzöfiichen Sprache. 


A gemolkene Zierenmild, welche täalih vor 7 Uhr Morgens ins ung 
debra werden müßte, wirb zu beziehen geſucht; Zeil 72 im 2. Stod. 
— Ein braver Junge kann das Portefeuille⸗Geſchaͤft erlernen ; gr 


— — — 


272. — werden geruchlos gewaſchen; ar. Gichenhetmeraafe 9 


u Dingler’s ee Journal“ wird ein * 
Men SRor fügt die Erped. d 


ai w» In Tun u . 1 = . ’ Fr}; 
























9. Beilage, Sranft. "Iutell.-Blatt 2 93, Sonntag 19. April 1863. 
a — — — ——— — ———— ————— ————— — 


Betanntmahungen. 


Sämmtliche Schulbücher rt 
—— Be H. Bechhold (Allerheiligenftraße 89). 1286 


Heute Sonntag unwiderruflich zum leßten: Male 

zu fehen „dem goldnen Pfau” im aroßen Diels 

hof enüber, die große egyptiſche Mena- 

> F e, beſtehend aus 60 Thieren ſaͤmmtlicher 
el 


> ZN Ferner bie eoloffalite Rieſendame der 
S 9 gen Zeit, en Dioliva aus — 
— ſoiwwie das große parifer Carrouſſel. 


Jos. Henkel, Menageriebeſitzer. 


Rürverfigerungs « Geſellſchaft. 


Rus Er in Fl ee au@gegebenen 35, (eitaaft ob Coupons ber 
anttarter NRückverſicherungs-Geſe aft werden mit zwei 
Suiben 45 Kreuzer für jeden Coupon — 
vom 22. April bis 15. Mai d. %. 
an Werktage in den Vormittagsftunden von 9 bis 11 Uhr an ber 
eig: Hiricharaben 14) dahier, oder bei der Section des Deut: 
— —— eingelöſt. kr 
; an Die Einlöjung nur Dienstags und Freitagd in den gedachten 
Rn vr Sr ſtattfinden. — 
Franffurt Furt a. M., den 18. De 1863. 





—— — 
der —n —— Ge Betelfaft. 
Frankfurter 


 Bebens Verſicheruugs⸗ Geſellſchaft. 


ii Ba Die für das male A "1009 nußoeaenen "Em er außgenebenen Coupons von Aktien‘ ber Frauk⸗ 

Lebens: Gefe ſchaft werben vom’22. April bis 15. Mai 

] j ‚Werktage in den. Vormittagsſtauden von 9 bis 11 Uhr mit fl. 6. 30 

apon an der Geſellſchaftskaſſe (kl. Hirfchgraben 14) eingelöfl. Später Fann 
nur Dienst 






tags und-Freitags in ben gedachten Bormittagsftunden flatt- 


"hr ER he 18. "April 1863. 


erwaltungsrath 
der Frankfurter ki ersichorungs-Giesellschaft. 





® 


| Ä Dantfagung. _ 
Allen Verwandten und Freunden, welche uns während ber Krankheit ſowle bei ber 
Beerbigung unfere® Gatten und Baters a 
Herrn Georg Abolph Colliſchonn 
ihre Iiebevolle Theilnabme in fo reihem Maaße zu Theil werben ließen, ſprechen wir 
biermit unfern berzlichften Dank aus. — 


Unna Maria Colliſchonn, geb. Streng, und Kfuber. > 


Danuntfogung. 
Für die und bei dem a ———— unfrer theuren Gattin und Mutter geworbenen 
“ vielfachen Beweife liebevoller Theilnahme ſprechen wir biermitunfern innigften Dank aus. 
Franffurt a. M., den 18. April 1868. 

Rob. Martin Willemer & Rinder. 


Lagerbier bei Fr. Maier, alte Mainzerg. 


275 Gin Shuhmacer-Lehrling wird nefuht; Kabraafle 113. 








Berlin, 17. April. Roggen pr. Frühj. 45%/,. Del loco 151/5 ®., pr. Frübj. 15'/,, 
Spiritus pr. April 14°/;,, pr. Frübj. 147/12. 
Samburg, 17. April. Waizen loco etwa niebriger, ab austwärt® unverändert. Roggen 
Ioco feft, aber ruhig, ab ber Dftfee unverändert und ruhig. Kaffee feft. 
Amſterdam, 17. April. Walzen ftille. Roggen Ioco unverändert, bagegen auf Termine 
flau. Raps pr. April 87'/,, pr. Herbit 741/,. Rüböl pr. Mat 47, pr. Herbit 42'/,. 
London, 17. April, Die Preife von — find nur nominell, Hafer feſt. Wetter: ſchön. 
Köln, 17. April. Waizen, Roggen, Gerfte und Hafer unverändert, Spiritus Hößer, 
Am Landmarkt Zufuhr 180 Sad, faſt nur Hafer, wofür die Simmung matt war. 
Bezahlt wurbe pr 200 Pfd. Waizen Thlr. 6. 5 bis 6, 21'/,, Roggen Thlr, 5. 10-5, 16, 
- Hafer Thlr. 3. 23. bi 3, 291/2. (Hblsjtg.) 
Main;, 17. April. Das Getreide-Geſchaͤft bewegte fi im Laufe der Woche in engen 
Grenzen, da Angebote nicht ſehr zahlreih am Plage waren. Für Waizen machte fich babe 
etwas mehr Frage geltend. Wir notiren: Waizen inländ. fl. 115/,—fl. 12, ung. fl. 113/,, 
Korn fl. 91/3, Gerſte fl. Stan, Hafer fl. 3. S5—fl. 4. Rüböl effekt. fl. 291/,—H, sahne 
Faß, pr. Oftbr. fl. 251/, mit ap, Kohlſamen fl. 213/,—"/,, Leinöl fl. 27, Mohnöt fl. 35, 
Bohnen fl. 9%/,, Erben fl. 771, Linſen fl. 6%/,—fl. 11, rother Kleeſamen fl. 28—fl. 30, 
Suzerner fl. 30—f. 82. CR. Fan 
Worms, 17. April. Wir notiven heute erfte Koſten: Waijen, pfälz. fl. 115, —12, 
Gerfte, pfälz fl. 81/s—'/z, Rongen pfälz. fl. 91/;—!/, pr. 100 Kilo., Hafer 3//, pe. 50 
Kilo., Bohnen fl. 9%, pr. 100 Kilo Waizenvorſchuß fl. 131/,, .Getttiner “ Moggenvorfchuß 
No. 9, fl. 40/.—/. Mehl in ber PVartie.fl. 10 „pr. 70 Kilo, Reps fi. 217,—22'/, 
pr. 85 Kilo, Repstuchen fl. 64—76 pr. Mille, Rüböl fl. 29'/,—!/,, Wohndi fl. 33, veindi 
fl. 26-27 pr. 50 Kilo, Branntwein fl: 22%/,—23 pr. 160 Lit, 50%, Tell, beutfche 
Kleeſaat fl. 24—29 pr. 50 Kilo, Kartoffeln fl. 1°/, pr. 100 Rile. (W. Beh) 
Schweinfurt, 15 April. FruchtmarktsDiittelpreife: Walzen 18 BO. Korn 
3 fl. 53 £r., Gerfte 11 fl. 38 Er., Safer 5 fl. 43 fr. u F— 








ainz, in der Halle, den 17. April. Fruchtmarft⸗ elpreije: {jen pr. Gnd 
200 Bio. 11 fl. 54. Korn 180 Pfb. 8 fl. 32. © ” 
—— em Ti. 8 fl. erſte 160 Pd. 6 fl. 24. Hafer 


» . 
a * * .ı — ar 


Fahrten. (Beränderungen.) 


4 (Bon Frankfurt na pr u. — F 810, 100. 1125, 10% DW, 45°, 610, Su, 
n. Se —*2* . . 635,835, 1050. J 150%, 245, 4100, 555%, 6,98. 
W m * Be a 810, 1020, 1130%, 215, 315%, 530°, 610, 


anffırt „ Main ..... 510, 745%, 1020, 12%, 1. 3. 415%, 7, Bas 

ainz u Srantturt. .5%,810, 108. 1% *. an, 635. 80.900,° 
—— rt nach Heidelberg . . ...6. 5. 810, 103%, 1140. 245 Bao, 
—— Franukfurt. ...6. 76. 1085. 1210, — 4:5, 65, 

„ Darmftabt . . .6. 8°. 8%, 109%, 1149. 24, 5.'Q, -- 

—— ...5%, 910, 940, 1255, 1200 419° 7, 90. 


4% 
Et 


er ’ es er — hd gen. „+71, 
er 5 EB. = " > a EN ‚sun KR: 10 as. - 
| | — = ent — 820. FII. 5**. 
— Ber 8* 850%, —* ver 16°. 9°. 
* = na — enburg . "6%, 111%, 2. 82%, 7 
8 zu 1135, 2ise, gis· 8, 
> — 
— nau rankfurt. .. 
rankfurt nach ffenbad.. . .6%. 85. 105. 1125, 280, 520, gas, 10, 


5 05 15 5 30 
Dfienbe. Sachſenh. „ Offenbah .. KE 8* Bm. 7. 956. 10m, 
Bahn. , Mensa Gordfenhanfen - 720, 810, 930, 105%. nn 


” 1%, 29. 455, 6.7. 8 
„ Offendbah „ Frankfurt.. 720, 9%, 109. is, 435, 810, 920 

Sembg. „ Brantfurt nah Humburg. . . er 1055, 215, 418, GW, gi5 j085®, ar 

abn. „ Hombur Frankfurt. „630 915, 120, 3160. 5as, 745, 10% 
) Schnelljüge, 8, Güterzüge ı mit Perfonenbeförderung. 

8 Schnellzüge I, Il. und III Glaffe. 

) Die mit * bezeichneten Büge a“ Homburger Bahn gehen Wittmod und 

Samstag. eine Stunde fpäter ab. 


Brauffurter Kunftverein. 


€. Engel in Rödelheim: nn ei Tanz, aus Heffen. 
7 Paris: Türkiſches Wohnbaus. 
Haffalt in Wien: Brunnen an ber Brenie von — 
a. ch — * — ae = 
2eonbardi in Dresden: Eine deutſche Panbfchaft.f ; 
Genelli in Weimar: Zeichnung. 
Ein antiker Tiſch mit neu ingelete Malabitplatte aus den Burra- —— 
im Sud ·Auſtralien. Gi bes Herrn J. B. Graham. 


Thester-An»nz 
| Sonntag den 19. April: Pinorab, ober: Die Balfabet nach Plo&rmel. 
Romantifch + fomifhe Oper in 3 Aften, nad tem Sranzöfiichen des M. Garıd und 
J. Barbier von J. C. Grlnbanm, Muft von Meyerbeer. Abonnement:Vorft. No. 128. 
Montag ben 20. April: Der Gold-Onkel, Voffe mit 2 in 3 Alten und 
7 Bildern, nad einem vorhandenen —— von Emil Pohl. Muſik von A. Conradi. 
Florian: der Orobeder als - Abonnement Vorftellung No. 129, 
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Intelligenz Blatt. 


der freien Stadt Frankfurt, 


nben mit dem Amtsblatt. Organ ber hieſigen —— 
und ben Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 






Esxpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


A 9. Dienstag den 21. April 1868. 


—— — —ñ— —⸗ —ñ — — — — 
— 99 r’8 halbe Jahr 2fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 


Einrüdungsgebühken: 6 fr. für die ganze, 3 fr. für die gefpaltene Zeile. 





Beberblid * age e im Gebiete der politifchen 
len Antereffen. 
Feanffurt, 2 — go angeftrengten Pruäbeigen der brei Leiter der aus⸗ 












— — ——— Frankreichs und Englands, eine Einigung dieſer 
zu 5 * amen Schritte für die Polen herbeig uführen, 
tten vor fi hergeworfen, daß jept bie ent in 


—— darin A N Aenannten Mächte. ———— " 

arin, da rei genannten Mächte. zte eichze — 
Petersburg de len * Baden, 2 sie % 

te fie fi —* Bolen —— — Der a — 

en Gortſchakow lediglich ben, wie Deſterrelch 

fe, b blind ganz unb gar im — 2 Handeln —* wenn 

t ben Polen in einer ber Öffentl inung Europas m dalichft con⸗ 

eiſe — Kun englifche unb le Botichafter follen in —— 

mn er ber auswärtigen Politit Rußlands auf ber Baſis ber 


Dil Halt en, nur foll ber franzöfiice Boiſchaſter ber Wiener Ver⸗ 
—— thun, ſond ledigli Ugemeine ſichten berufen. 
—— — ——⏑⏑ 


i im — üt de, d friegeri bereitun 
—— En a von rk E —— —3* kei 





4 en gast. 2 a 3 Br antij Bee fir io wenden Ge⸗ 
——— nicht nothig ge⸗ 

en Aue * Eu * bi Kuflan gi —* rohe bes Reichs fo gewaltig an- 
1; iadeſſen dient poster ner aim» plomatiſchen Demonftratiow ber 

eine militaͤriſche Demon arsch. —* gens hat Kaiſer Alexan⸗ 
der bet Beuchungen ber * aber {m 8 und Englande dadurch jeden 
Gegenſtand Be er * genem Antri — Amneftte erlaſſen, und zwar 
in weit umfaſſenderm als ber Tripleallianz au nur in den Sinn gekommen 


benn * —** *8 ur Borllungen, ag en gr * 
uw bie Großmuth un t be e a reußen 
Dagegen ven Raiſer Alegander ſch Yang längft — Amneſtie hingewieſen und wicht 





a — für ee Ben gehabt, ee 


—* Konvention ben Einfluß auf d gewonnen, weldem bie wem 
anfen if. Was die Stellung le] zu den Polen betrifft, fo find —* ig 
verſchiedene Motive im Spiel —— aber nır zu bald bemerkte Oeſterreich, deß bie 
Verhältniffe nicht in die That Überzutragen erlaubten, was bie biplomalifche Sprade 
anfangs in Ausſicht geftellt hatte, und nun wurde Oefterreih in Bezug auf die vom 
ihm verlangten Schritte Kranfreidy wie England gegenüber von Tag zu Tag refervirter. 
Man wollte es von gewiffer Seite durchaus aus biefer Meferve herausbringen, aber 
Drohungen wirkten fo wenig als bie Verheißungen. Defterreich beharrte bei feiner 
Neutralität und ließ ſich durch nichts bewegen, darüber hinaus etwas für die Polen zu 
er Durch die Amneftie des ruffiichen Kaifer® dürfte der Infurrection die letzte Sp'ge 

ebrochen fein. Doc; glauben viele, daß mit ber Amneftie die polnifche Revolution 
* ſt immer noch nicht zu Ende ſei. Dieſelbe hat fi in ber letzten Zeit zwar nicht 
weiter ausgedehnt, aber fie iſt offenbar durch eine neue Agitation mit neuem Muth er- 
füllt worden. Ja Warfchau find die geichloffenen Werbebureaug wieder geöffnet und das 
revolutionäre Gentralcomite ift aus Krakau wieder nad 5 Bid hau verlegt mworben. 
Mittlerweile Haben fih Dänemark und Schweden durch den bekannten Kreuzzug bes 
Schiffs Ward Jackſon ernfilih gegen Rußland compromittirt, befonder8 Dänemark, dem 
man es ruſſiſcherſeits nicht ſobald vergeffen wird, daß es das Schiff nicht angehalten 


hat. Die Sade ift bei feinem Streit mit Deuticland von befonderer Bebeutung. 


Im — — —s mn — LU 


Bekanntumaqhungen. 


Heuefle photographifche Erfindung. 


Portraits in allen beliebigen Farben (ohne Retouche) 


werden angefertigt im 


Photographischen Ateller von O. Hedler, 


Brönnerstrasse ®@. 

Beit der — taͤglich von 10—4 Uhr. Copien aller Art, ſowie Aufnahme Hop 
Landhaͤuſern, Gaͤrten, Gräbern, Maſchinen werden ſowohl in der Stadt wie für außer⸗ 
halb auf Beſtellung angenommen; auch werben bie Copien der Maſchinen auf photograph 
lithographiſchem Mea vervielfältigt. 1299 


Tuch⸗ und Sukskin-Berfleigerung. 


Vormittags 10 „ wer» 

Dienstag den 21. April, Kormittane 19 Aber we 
eine Partie Tuch und Buckskin 

beftehend in fchwarzen Tuch-Neiten zu NRöden, zu Epnfirmanden: 

Anzügen, ſchwaͤrzem Buckskin zu Hofen, Frübjabhrftoffen 

zu ganzen AUnzügen, zu DBeinkleivern und Weiten, Joppenſtoffen 

und Damen-Mäntelftoffen 1294 

in dem Vergantungsziinmer gegen baare Bezahlung d er ih ben Meiftbietenben 
. verfteigert. , Yusrafer, 









Verfteigerung von drei Banplägen 
in der Frankfurter Gemarkung auf 

E dem Nöderberg. a 
Dienftag den 21. April, Reswitass 3 uhr, werden in ar 


Dekrets vom 8. Detober 1862 die zum Nachlaß des hieſ. Bürgerd und Handelsmanns 
Johann Eonrab Ren sion en Güterftüde, nad) dem Brunbriß bes Herten 
eter Ph. Kutt in brei Baupläße eingetheilt, als: 
1) Bauplag, Gew. 3 No. 330, links am Röderbergweg, hält 2 Viert. 38 Rth. 
76 Sch. ober 18556 Werkſch. und 61 Sch. Fapade am Weg, 
2) Bauplag, Gew. 3 No. 324 und 331 neben vorigem, hält 3-Biert. 4 Rip. 
30 Sch. oder 19421 DWerfih. und 61 Sch. Facade, 
3) Bauplag, Gew. 3 No. 332, neben vorigen, hält 2 Vier. 38 Rih. 
22 Sch. oder 18471 Werkſch. und 61 Sch, Yagade, 
an Ort umb Gtelle felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfleigert werben. 
fäne find zu haben in der 6. Naumann’icden Druderei, kl. Kornmarkt, ebenfo 
und gungen zır erfahren bei Herrn Dr. Jucho, fchöne Ausſicht, in bem Vergan⸗ 
—— —— und bei Herrn Kunſtgaͤrtner Grieſinger, Röoderbera, 
wo die Grundſtuͤcke täglich angeſehen werben können. Be 
6. Belfchner, Ausrufer. 


EU ERGEEIE WERNER EEEDEERTERMERENGRRENR ——— 
& VerſteigerungsAnzeige. 
Donnersta den 23 A ri Vor- und Nachmittags 
+ » y werben auf freiwilliges Anftes 
—* und wegen Abretje nachverzeichnete gut erhaltene Segenſtaͤnde, als; 1 Mahagony⸗ 
jetaie, 1 mupb, Kleiderſchtank, 1 gr. Spiegel in Goldrahmen, 2 ſilberne Leuchter, 
6 fülberne &6- und 6 Koffeeiöffel, Gläfer, 1 Tafeltuh und 12 Servietten, bünberts 
F Damaft-Gebild, 1 Tafeltuch und 12 Servietten neuere Damaft:Gebild, 1 Zimt: 
u 1 Borlagteppih, 3 Gypsfiguren, 2 Marınor: Briefbefchwerer mit Mofait, 
su emälbe, tiv. Bilder in Goldrahmen, eine Fleine Bibliothek in bentfcher, fran- 
fiicher, engliicher, italienifher und fpanifcher Sprache, wovon die größeren Werke ein- 
sel angegeben werben, in ber Behaufung No. 7 der Ejchenheimer Lantftraße gegen baare 
rablung üffentlidy an den Meiftbiefenden verfteigert. 
i Stag den 21. und Mittwoch den 22. April können dieſe Ges 
genftände angefeben werden. E. Belfchner, Ausrufer. 


Cigarren. 


Neue Zufendungen importirter Cigarren,"worunter eine Sorte A so 77 
Mile, ——— bei — — — 
MGi. A, Lauten, 
1268 Weifablergaffe 10, im „weißen Abler“. 


1271 Beſte Geſchaͤſtslage, Zeil, 1. Etage zu vermiethen. Naͤh. in ber Exp. 


ur Verfteig erunugs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 22. rl, "en um get, ut 


Wbreife des Herrn Generalmajor von Liel nachverzeichnete gut gehaltene 
liargegenſtaͤnde, als: 1 Waſchtiſch, 1 Kleiderſchtank mit Spiegel und Armleuchter, ein 
—** für 18 * 1 u. und 5 Stühle, 12 Strohftühle, Spiegel, Gup#- 
fiquren, div. Tifche, 1 Bettlabe, 2 Nachttifhe, 3 Kleiderichränfe, diverfe ar 
* 1 —z 1 Commode, 1 Sißtzbad, 1 Pfeilerfehränfden, 1 ii *6 
ferner auf freiwilliges Anſtehen: 
anapee und 6 Stühle, 1 runder Zi 1 Spieltifh, 4 Spiegel, 1 Secretaiz, 
3 Faust, Robrftühle, 1 Arbeitstiſch, 1 gr. Kleiderſchrank, div. Tiſche, 4 Tabourette, 
2 Lehnſtühle ıc.; 
odann in Fiecalats Auftrag: 
rg 1 Spiegelichranf, 1 Weſchtiſch, 2 Seſſel, 6 Stühle, 
9 a 2 Büffet, 2 Schreibtiſche, 2 Seffel, 12 Stühle, 2 gr. Spie 
N Fur Pfd. Seife, 100 Paͤckchen deutſch. Kaffee, 2 Häfen, div, leere Cigarrenli 
1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank, | 

f) 1 &anapee, 6 Stühle, 2 Tifche, 1 gr. Spiegel, 

d. 10 Stüd neue Waaren, als: 1 St. Gahemire, 1 Greppe, Lore 1 &t, Tv. 
bet, 1 St. Tartans, 1 St. Orleans, ı St. Yama, Dßd. 

h) 3 Ganapee, 18 Stühle, 6 Seſſel, 2 Gylinder, 2 Shreistäde, 1 —* — 
moden, 150 Stühle, 4 Maichtifche, 3 ovale Tiſche, 4 gr. Spiegel, 2 Bettlaben mit 
Meatrager, 2 Spiegelfchränfe, 2 Küchenſchränke mit Aufjügen, 

21 Ganapee, 6 Stühle, 1 Caunitz, 1 Spiegel, 1 Pendule, 1 Tiſch, 
1 Ganapee, 1 runder Tiſche, 6 Stühle, 1 Gatnig 
indem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung es an den Meiftbietenden vers 
fteigert. Belfchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs⸗ Anzeige. 


Nachmittagd 2 Uhr, werben, in 
Freitag den 24. Gyr, Gemaͤßheit — * Decrets 
6. März c zur Sachen Johann Georg Moof und Greditores In, 6 
Gegenflände, als: Züberr, Schachteln, Schiebkaften, Schaufeln, Nena, de 
Kinderwa He Arben, Badbüttchen, Bretter, Schaufeln, Löffel, Stöde, 
und Sulzfäffer, Schubfarren, Schiefer 2 
odann . calat8 Auftrag 
3 1 Canapee, 6 ef 2 ‚ie, 4 Commoden, 2 Schreibcylinber, 
5)3 eg 18: Stühle, 6 Seſſel, 2 Schreibtifche, 2 Bettladen mit Sorge: 
— 2 ap ak Be 
2 e Se 4 Bilder, 4 Wauarellbilder, 1 Spiegel, 
1 Kleiderſchrank, 1 Kommode, 
e) 3 Ganapee, 6 Stühle, 2 Soumoben, 1 Schrank, 1 Spie 
f) * Fr 6 Stühle, 2 Sefjel, 1 Schreibtifh. 1 — 7 a 
. Spiegel, 1 Venbule, 8 Schilbereten, 1 Kuchenſchrank mit Aufſatz, 
8) * Caunitz, 1 —— 2 Commoden, 1 Canapee, 6 Stühle, 
MH x Spiegelfhränte, 2 Ea uni, 1 —— und 1 Waſchtiſch, 2 uchenſchraͤnke, 
— —— — 20, — chung fentig an b m 
gan zimmer gegen baare Bezahlung 2 en 
verfleigert. — Kaltdr 








— 
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—Bietanutmachungen. 











— — 


gewebte wie gestickte, in 


| * | 2 Ad 
F ü allen Arten und Breiten, 
N | | (beste Qualität zu mässi- 
gen Preisen empfiehlt 


a ee Breusing, Bleidenftraßekl. 
— Die Am 
Schönfärberei : Kunſtwaſcherei 


vn Carl Böhler, 


große Gallengaffe Mo. 1, Eh des Uoßmarkts, in Frankfurt a. Al, 


empfiehlt: ih im Färben und Sunftwafchen ber Serren- und Dämen:Garberobe , ſowie 
—— von Stoffen aller Art, wie Seide, Wolle, Halbwolle, Jaconet, 
U in ächtfarbigen Drud nad ben neueften Deſſins. Cine reiche Auswahl von 
Muftern liegen zur gefälltgen Anftcht offen. 
Serrenfleider können unzertrennt gefärbt werben, ohne abzufärben, unter Zu- 
fiherung ‚schneller und Billiger Bebienung. — Beftellungen werden auch abgenom- 
men Kahraafie 7, im Raven, 


Aecht osündische K'oulards zu Damentleidern ; 1250 
Tussöres (BRohseide) zu Damenfleidern ; 
Aecht ostindische Foulards (Tajchentücher) ; 
Crepe de Chine-Shawils, glatt und geiidt; 
Fichus' in Seide und. Crepe de Chine, chin. Pon- 
Bees und Nagasakis ete. empfiehlt zu billigen Breifen 
Martin Becher, Bleidenftrahe 5. 


Buchene Holzkohlen 
! befle Sorte, zum Bügeln, Löt t 
find zu fl. 8 pr. Malter —— —— Buben bei 


Wün. Armbrüster, 
Kriebbergerftraße 16. 


„„.Mehwäarzseidene #erren- Balstücher, 
bie nicht abfürben, billiaft bei Ed. Debler, Zeil 38. 


1256 Wltes Kupfer wird gekauft; Jubenmauer 27. 





1271, , 


Dereinerung von vier Güterftücken 
er Frankfurter Gemarfung.- 
Sanstg 8 den 25. April, Basta 3 Mr — 


gungs⸗Dekrets v. 1. December 1862 bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers 
—— Herrn op. am Scheuermann gehörige, in ber Frankf. @e 
28 Guterſtlicke, ale: 
1) Gew. 3 = 790, ‚Wingert am Arnspurgerthor am Bornheimerbrüdchen, Hier, 


20 Ruth. 4 
2) Gen. 3 3 —8 * Wingert rechts dem Bornheimerweg, ſtoͤßt auf den Fußpfad, 


tb. 7 
2 Gew. 5 No. 116, Baumftüd rechts dem Eteinweg am Zeifel, 31 Ruth. ben 
. 5 No. 113, Banmftüd rechts des Steinwegs am Zeifel, 1 Viert: 1-Ruth. 
6 


Sch., 
an Ort und Stelle ſelbſt offentlich an ben Meiſtbietenden verſteigert. 
mmelplag am geopergettaet. 
elichner, Ausrufer. 


Verfleigernn RnB von — —— auf den 
o 


rgen zu Borubeim. 
Dienstag on 28. April, Nachmittags 3 Uhr, werben an Ort ımb Stelle 
bie nachſtehenden Baupläße unter den daſelbſt befannt gemacht werbenden Bedingungen 
öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert, nämlich: 


Gew. 16III.IV Ro. 16, 2 Viert. Ol Ruth. 60 Sch. — 12750 Werkſchuh, 
„ I16ULIv „ 172 „ Al „0 „ = 1950 r 
u 161, 11 " 32, 1 ” 14 n 07 n = 8448 " 
‚s.U „81. 3.3 „ = 83% ei 
— — = 
SCH ;„ Mi EM 5, 5. u Eh , 
iu „wi. ; u .„— BR 4 
— 161. u a 114, 1 7} rn —— „ — 9219 " 

6L 17, " 9219 " 


16L I 117, 1 
Siuntiontpläne fiber biefe Baupläße find bi H. Sagen @allusg 
= Herrn Mobert die Beh 3 6, F Sag. Schaum fa, 
ar die 9, - bei bem unterzeichneten Schultheißen gratiß zu haben, aud können 
Be bie von ben früheren Beftimmungen abweichenden ———— — 


— den 14. April 1863. 


Der Schultheiß: Beiſter. 


Schwarzen Lyoner Taffet 


in ſchöner Qualität empfehlen zu ſehr billigem Preiſe 
1971 BRuttmann & Baunach. 


1264... Modes Giß wirb bei Abnahme mehrerer Gentner gu f biffigen Yigen Preifen loco Frankfurt 
am ah geliefert 


Mein Lehreurſus m yeastitiper Arith⸗ 
metik und doppelter Buchhaltung für das 


Bergen ‚Semeiter findet vom 1, Mai an 
orgens von 6 bis 8 Uhr ftatt. 
ef Mainftrog e? 2 neu. 


Sr ke Gütergejellihaft zu Banzweden 


sche ätze in der Savignystrasse (Mainzer Chausst) 
— —— feßen Breife von fl. 1 pr. ISchuh. Diefelben liegen an ber Öftlichen Seite 
een: und Fanalifirten Straße, baben die Auffiht nach dem Ge 


Bir b b b laͤne 
— rd F he find a rel Dez re ; ee 
En rg lius Chun, Sangeftraße 10. 
‘Sommerstoffe 


in feböner Auswahl zu fehr billigen Preiſen empfiehlt 
Cart Cramer, 
Paulsplatz 14, vis-a-vis der, Börse. 


des Bereins zum Schuße der | Chiere. 
‚1308 Die verehrlichen a | bes Duos werden von deſſen et nr 
diefer Generalvderfammlung, w erötag den 23. April, 
um 8 ‚im Sandsberg —* —* —— an, 
= tönnen —*—— w 
Soitommen wird: Die Wahl neuer Vorfiandömitglieder. Auch pe 
Are Weneralverfanmlung ſchriftlich oder mündlich Anträge Re. * 
ein ng Antrag, bevor er ar wird, dem Bräfidenten utheil 
aſident des Vereins: WWilh. Kilzer. 
Durch eine neue mr 
ächt ostindisch seldener Foulards-Tücher 
mit unbebeutenden Drudfehlern ift mein Lager wieder aufs Er ee reg — 
tirt und b empfehle ji folche zu ben Ihe zu bem billigften Preiſen. bler, Bei 


— — — 


_Berkauf von Brüssler — 


Madame van Impe bat mir eine große Auswahl ihrer Brüßler 

Axi⸗ zum Vertauf übergeben, welche ich unter dem Fabrikpreiſe erlaſſen kann, darum. 

a Mautillen = Ehäles 1302 
Jos, Penne, !i. Sandgaſſe 4, Ir Stod. 


28 Ein xMenſch mit den beften Vorkenntniffen wünſcht in einem Bank⸗ oder 
eine Lehrlingsſtelle. 



















Gedrukte Ardnungsliften. 


"über alle Gewinne Gr Klaſſe 143. Hief..Rotterie erfcheinen Diemstan. 
Ne» ——— kr. pr. Stüd, in Partien billiger, im Cafe‘ 
ar einreich, ‚Gigarrenlaben, Beil, wis-Aivis ber Hauptwache. Us 


1279. Gewebte und genäbte . etten mit Mechanif und 
hlage von fl. 1. 36 an, fowie SKinder-Gorfetten und Sorbeflei 
30 Er. bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 48 
1280 Das Kochbuch von Wilhelmine Rührig (1018 Necepteyift auf 
m au Lıfl. 12 —* rt fl: zu haben in der J sin Wien Sanbi ’ 
"Serrichaftshbaus zum Alleinbewohnen nebft Gtallung und 
Önfter. Lage, Gichenheimer Landftrafe,. Eck der Finkenhofſtraße 24, iſt u vermiethen. 
— B. W. Aumbler, Kalbaͤchergaſſe B. its R - 


1279. WUlle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Roßbaarmatragen | rr 






















ıc. werben gekauft und gut bezahlt; Einhornplatz, Ed der Kloftergafle 69, 
1279 Fremdwoͤrterbuch mit 15000 Frembmwörtern nur ä 12 Er. bei ur 
WB. Erras, alte Mainzergaſſe 85 
1270 @in Laden. Meibe von 
zen ein Uhren Gefchäft mit beftem @rfolge betrieben wurde, zu 
vermietben. Mäheres Erpedition. | 


— 


ö—— — — — — — 
Staatspapiere, Infäge und Brundftüde 1279 
An⸗ und Berfauf bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47 
ement bejte Qualität und billigft bei ' — 
9. Schöne zweiſpaͤnnige Wagen zur Leichenbegleitung 1 30 Er, 
‚bei ‚Peter Weilsensee, Lohnfutfcher, —A 
1279. Bücher, Muſikalien und Mafulatır fauft fortwährend 

S. Schwelm, Antiguar. Haafenaaffe 11, Ed des Brabens, 

von Barry du Barry co. 


Revalenta Arabica "T lausaz & O6, Dokaah 10 


Zu vermiectben: 24 

1298. Bleichſtraße 4, 37 Stod, beſtehend aus einem Salon, 7 Zimmern, Gabinet, 
Küche mit Wafferleitung, 3 Manfarden, 2 Keller, WafchKiche, abaefäloffenem Vorplatz ꝛtc. 
mit —— Näheres im Hinterhaus, 2r Stod, oder Töngesgaffe 49 im 
mittleren Qaben. 



















276. Engliſchen Unterricht erteilt N. — conceſſ. Lehrer der engl. 
Eprade; Roßmarkt 5, erfter Stock, zu ſprechen von 11—12 Uhr Vormittags, Rn 


275 Gin Schuhmader:Lehrling wird gejucht; Fahrgafle 113. 
viere zu verkaufen und zu vermieihen bei @l$ner, Glavierffimmer, Bockgaſſe 6. 
1279. Vorzellan, Steingut und Glaswanren werben gefittet; Haafenaaffe 13. 


1299 Ginen Mechanifus:Gehülfen juht &. Galle Sohn, Beil 49. 


2. Frautf. Iutell,-Blatt W94, Dienstag 21. April 1863. 


Me e ns e. 


Palm⸗ Denkmal zu Graunau am Inn. 


“#3 Vortheil der Sammlung zu beregtem Zwede wird Herr Dr. Alexander 

aus, Deiinchen fein Drama „Philipp PBalm* unter gefälliger Mitwirkung un- 

ſeres Yiederfr ‚Freitag, ben 24. April, Abends 7 Uhr, im Saale der: Loge Socrates 

agen, Das Drama felbft, wie der Vortrag des Herrn Dr. Ringler find ums 
von verichiebenen Seiten auf das Vortheilbaftefte empfohlen worden. 

— Die Karten à 30 Pr. find zu haben bei den Herren Buchbändler Auffarth, Ce der 
Töngeb- und Hafengaffe; Brunner, Töngesgafle 57; Morit Gutmann, Zeil 69; Bud): 
händler —2* Zeil im römifchen Kaifer; Otto Troft, Fahrgaſſe 26; Karl Taufent, 
Dreitönigftraße 1. 

"m J Das Comite. 


Das Neueste in 


Frühj ahrs- und Nommer-Mänieln, 


Banjanı und Wantillen in reichster Auswahl 
bei Chr. Söhner, Paradeplat 3. 


a ———— 
Unterricht Im kaufm. es. und Schnellfchreiben des Besteffor 
». &. Duschek und feiner Tochter, 
Wie weit die 2, biefes U — 8 5% —S welch 
ew e Leiftungen dieſes Un en ift aus den toben, welche 
gi — — E ‚Zeil E15, offentlich sur Anſicht —S 
— eine, — * —ñ— | fib kleiner Sirfch: 
11, im Hinterhaus, 1 Treppe boch, woſelbſt ich täg: 
Pmittens bon A—6 Uhr zu fprechen bin, 
anffurt a. m, den 15: Dr. 1863: 
Dr. Schmidt-Polex, Advocat. 
—— n und gründl. Erlernen der doppelt. und einf. Buchführung, 
aufmz u. gewerbl... Urithmetif, Correſpondenz ꝛc. empfehle ih Herren 
enm — Waͤhrend des Sorimerſemeſters beginnt derſelbe für Serren 
L. Scholl, Nömerberg 9. 9. 


tuhrer Steinkohlen 


«fon ie befted Schmiedegries habe im Ausladen und —— mir 


u. u u. Moers, Ueuekrãme 21, 2r Stoc. 
— te — und. „Betten werben zu hoben Preiſen gefauft; gr. Mornmarkt 5, 


7 



















2 Berfteigerungs-Benachrichtiguiiig. 

| Dienstag den 21. April, 

Bor: und Machmittags, ng die noch übrigen Webilaregntint 

neftichte Vorhänge, werthvolle Rupferfti Dikibisen, 
Lüſtre, Schränfe aller Art, ce an 
Zifehe, Stüble, Anrichten, Hüchenfchränfe, Eoffer, 
Gipsfiguren, Vorbanggallerien, Waſchbütten ꝛc. 


in der Behauſung No. 2 großer Hirfchgraben gegen Page chung öffentlich an ben. 
nen — Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs⸗ Anzeige. 
Dienstag den 28. April, deatn denr 


Gegenftände, als: 
An Maba und Nuf baum: Canap Stühlen, * atiſche, 1 8 
b — 2 —— Robrftühle, 1 63 * 
ichränfe, Veitftellen mit volftändige en Betten, Wald: und Ra 
in ber Beenfin veue BRaimerfrae gr en ee ef d 
n 
den m verfleigert. W a. de, . — | 


ei en verfteigert. Wont See Morgens 10— 
Nachmittags 2—5 Uhr find Wer re anzuſeh 


nee —_ —* 
Tapeten⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 29. April, es —A — 


eine — Tapelen und Bordüren, 
für große und kleinere Zimmer ei la, f 


größtentheils Gla uztap apeten | 
im REN. szimmer, Zohannitterhof, gegen baare "E. bbelfenner, = ben 
bietenben verfteigert. um 


Wein-Berfleigerung. 
Mittwod deu 29, April, — 


11. a c. nadhverzeichnete Weine, als 
ula ee 1858r, 5 Zulaft Sochbeimer 
3 tüc, 1 Zulaft, 1 Obm, Ohm Nüdesheimer 18578. . 
im Saal zur garmanie öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
Dienstag den 28: April, Vormittags von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags ar 
bis 4 Uhr, Are bie Proben im Saal ber dermone verabreicht. 
E. Belfchner, Auscufer, 


= Verfteigerungd- Anzeige. 
Donnerstag den 30, April, Ze, ı° Raswmittags, 


ber. Erben Die zum Nachlaß der Frau Anna Eliſabethe Bohnenberger, geb, Bed, 
Witwe, gehörigen Diobilten, ale: 1 old. librfette, 2 Petſchafte, 4 Pr. Ohrringe, 
4 dnadeln, 6 nold. und 4 filb. Hembenfnöpfe, 3 filb. Ubren, 1 Schnur Granaten, 
1 Buderzange, 2 Kaffeeloffel. 1 filb. R:tte ꝛc., 1 Glavier, 1 Secretair, 1&opba, Stühle, 
bins Tſche Spiegel, 2 Pfeilerſchraͤnle, I Standuhr, 2 Commoden, 2 Kleiderfchränfe, 
1 el, 2 Küchenſchraͤnke, 3 Bettladen, Bettung, Reinengeräth, Kleidung und Leibges 
räth, ngejchirr, Borzellan und Glaswerf, 1 Flinte, 26 Schildereien ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
‚a);1l Baunik, 1 Ganapee, 4 Siüble, 1 Pendule, 1 Tifch, 1 Spiegel; | 
)¶ Ganapee, 24 Stühle, 6 Sefiel, 1 Spiegelichrant, 2 Schreibtiich, 1 Waſchtiſch; 
e). 1. Kifte Cigarren ca, 10 Mille; 
2 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seffel, 2 Commoden; 
e) 1.Ganapee, 6 Stühle, 2 Seſſel, 1 Silberſchrank, 1 Büffet mit Marmorplatte im 
Moehagony, 2 Spiegel in Gpldrahmen ; 
1 e, 1 Tiſch, 1 Commode mit Aufſatz, 1 Spiegel, 1 Nachttiſch; 
4 Kiften mit Baumwollwaaren, ald Strümpfe, Yaden, Handſchuhe ıc.; 
Ganapee, 1 Gommode, 1 Schrank, 1 Pendule, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Eptegel 
in Vergantungäzimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden 
ert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung einer Behauſung 
Ban der großen Bockenheimergaſſe. 


Monta den A Mai Nachmittags 3 Uhr, werden in Ge— 
| ’ p_ mäßheit flabtgerichtlihen Vergünſtigungs⸗ 
Dekretö vom 23. Febr. c. die zum Nadlaß ber bief. Bürgers nnd Sutmachermeifters; 
ob. Zfaac Hirſch' ſchen Gheleute gehörige, an der großen Bodenheimergaffe, 
und zum Pleinen Falkenſteln genannte 


-Behanfung fit. E. Ho. 63 (nen No. 7) 


in. bem Haufe jelbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Dis, zum. Berfleigerungstermine kann diefe Behaufung täalich angefehen werben. 
E, Belfchner, Ausrufer, 


Sugendwehr- Anzüge, 


genau nach Mufter, bei ©. Wirgand-Zimmermann, 
Ed des Roßmarkts 15, neben d. „Engl. Hof“ 


Modes du Steinweg 10. 


demande une demoiselle parlant egalement bien 
re et le Erancalis, uvec condition nahen 8 


Zu bermietben. 
1305. Sn der Nähe des Augkbutger Hofe 
5 ein geräumige® Gewölb zu vermiethen. ni. 


26. im Baden. 


267. . Neu möblirte Simmer mit ober ” 


ohne Cabinet; Breitenaffe 58, Ir Stod. 

267. Pfingftweibe 22 naͤchſt dem Hanauer 
le hofe ift der erfte Stod zu vermietben; 
ered Hanauer Ranbftraße 44. 

1300, Eine in befter Geſchaͤftslage ig 
liche fähöne Wohnung von 5 Zimmern, Küche, 
Keller, geräumigen. Bodenfammern sc. tft 

u vermiethen und glei au beziehen; Nãäh. 

Grpebition. 

- om Sahbr und Bergiweg ift eine ſchöne 
Wohnung von 4 Zimmern, 3 _ Manfarben, 

u. f. w. nebft Gartenantfeil für fl. 400 
gai vermiethen. Ni. Paulsplap- 19. 1269 

1283. Hochſtraße 31a im 1. Stod eine 
Wohnung von 4 Bimmerh, Gab⸗ und. Waller 
leitung x. Näheres Hochſtrahe 31, Parterre. 


1300. Blumenftraße 12 find 2 Töne : 


Wohnungen, beftehend jede aus 5 Zimmern, 
Barten-Salon und 3 Manfard- Zimmern ıc. 
zu vermietben. 

1274. Der 1. Stod, 5 Zimmer ıc., als 
WBohnung ober "Gefchäfslocal; ten 
Theatervlaß 9, 

* Wohnungen ‚von 5 DU 

; neue Rothhofftrafe 2b. 


— Küche und ſonſtigen Bequemlich⸗ 
—* iſt zu vermielhen; gr. Sandgaſſe 25, in 
bet Condilorei. 


1300. Bergweg 9 iſt ein Gartenhaus, 


beftehend 


in 8 Binnmern, 7 Sammern, zwei 


Küchen hebft Wafchküdye und Keller zu ver - 


miethen; zu erfragen Unterweg 17, Ir St. 
244. Bangefttafe 16, Hinterhaus Ir Stod, 
ift eine. freundliche neubergerichtete Wohnung, 
beftehenb aus 5 Zimmern, Küche ıc., zu vermieth. 
1280. Ein großer Laden mit Somptoir und 
[onfigen Räumlichkeiten in befter Geſchaͤftslage 
ber Mitte der Stadt * zu vermiethen ; 
— bei ber Expeditio 
274: Ein Garten‘ mit " Aufentgattögaus in 
ber Nähe des Aplerflichthof iſt mit Nutznießung 
zu —— Eſchenheimerthor Zöllner: 
1256. Cine Wohnung von 3 ee x. 
—* 12, Parterre zu 
I, inner ; —E * Het. 


1294. Neue Rotkhofftraße 17, auf der Son ⸗ 
ea mit freier Mßficht in Skxten, iſt eine 

Wohnung von 3 Zimmern, Vorzimmer, Kuͤche, 
Kammer und Keller und Antheil- an ben Waſqh⸗ 
küche an ftille Leute zu 

263. Große Räumlichkeiten nebft Gomptoir, 
—* ſich satte für Hopfengefchäft . 
nb zu vermiethen ; erge 

1298, Uinterlinbau fo. 8 8 zwei 
möblirte Zimmer nebft ne ; 

275. Ein freundliches moͤbl. —— in deu 
Kettenftraße 5, 2r.Stod, - —8 

1294. Zn vermietben: eine Wohnung 
im 1. Stod wen’5 Zimmern, 3 Bopfaoe- 
fammern ac. nebſt eg en iſt 
miethen. Mauerweg 2, h. d. von Bet mann 
ſchen Garten zu erfragen. 

273. An ber Pfinaftweibe, nabe de 
menade, 2 fleine Häufer-sum Allein 
nen, à 4 Zimnter, Küche en e * 
Naͤheres Stelzengaffe 6, Parterre, 

. 271. Oberlindau 5 ift eine abgefchle m 
Wo nung von 5 Zimmern im Bart | 
nebft Gartenvergnügen zu vermiethen Br 
im Mat zu beziehen. 

1269 Gin EI. Saal, welchet von deei Sal? 

fter bat, iſt als Geſchaͤftslocal zu verr“ 
nit hen ; 8: Eſchen gaffe 26. - el 

245, Am Weydiſchen Haufe, Buqhgaſſe 16, 
eine ſchöne Wohnung von 6 Zimmern , 


— zu erfragen auf bem Comptoir 


277. Für den Sommer 2 fhöne Monfarben, 
mit Gartenvergnügen ; Abemer 9, Pfingfimeihe,, 

277. 1 Zimmer mit Koſt; Seuerſirahe 

277. 1 möbl. Zimmer iſt an einen Herrn 
zu vermiethen: · Weißfrauenfträße : 

‚277. Ein freundlich mösl. Zimmer mit Aus⸗ 
fiht auf den Domplah ift zu vermiethen; Dom⸗ 
platz 9, 2r Stod. 

Für den Sommer: 

1285 Zw a mmer vaNta dor der Stadt. 
Allergeiligengaffe 4 im Raben, 

272. Hodftrafe 5 ein outerrain- und 
ein Manfard- Zimmer zu vermietben, * 
lirt, Ir Stock zu erfragen. 

277. Im Atzemer nähft_ber Pfingſtwede ib 
mehrere Zimmer mit Gartenvergnügen zu ver» 
miethen. Mäheres Zeil-49, im Raben, + 

277. Eine Wohnung ‘von 3 Zimmern 2 
Manſarden se. zu vermiechen. Dederweg —— 





Betannimagungen 
> TEE 


Circus Gehr. Godfroy (Schessig). 
Täglich große DVorftellungen in ver höheren Reit- 
unst, Gymnastik und Pferdedressur, wozu ergebenft ein- 
ladet Die Direction. 
Das Nähere befagen die Tageszettel. 1301 
Militärperfonen obne Charge zahlen auf dem legten n Platz 9 Er. 9. 


Genirkte Long Shawls u. ſchwarze Tuffete 


empfiehlt in ſehr preiswürdiger Waare 


"Antec Ochs, Fiebfrauenberg, an der Kirche, 
Du Grün: und weifigrundige Shawls unter dem Fabrilpreiſe. 


Ausgesel:zt 


eme: Partie Fantasiestofle und Jaconas 
zu sehr: hilligen: Preisen bei 


Anion Ochs, 


1304: Kiebfrauenberg, an der Kirche. 


Local: Beränderung. 


Das Geschäfts- Local von &. JUNGMICHEL 
befindet sich am Salzhaus No. 7, neben dem 
von Kronstedtischen adeligen Damenstifte. 


1269 Zum Win: und Werkauf von Staatspapieren, Au— 
lehens⸗Zoo ſen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 
ir Pr Coupons, Verwechslung von Geldforten zc. em: 

fich wi; Bank: und Wechjelgefchäft von 
Mawes, im römischen Kaiser. 


— — und ſchwarz gefärbt. 1280 
m te Böhler, Schünfärberei, 
er —“ No, 1, Eck des Roßmarkts. 


nach jeder Form Dh. Größe billig bei 


2.( Cartons b. Sennelaub, fl. Kornmarkt 6. 















Zu vermie then. 

276. Schön moͤbl. Zimmer zu vermiethen 
gr. Bockenheimergaſſe 9, 2r Std. s 

276. Hochſtraße 7, Ir Stod, eine freundl. 
Wohnung von 5 Zimmern nebft Zubehör an 
ftille Leute, Anfangs Juni zu beziehen, angufehen 
von 10—12, zu erfr. Schäfergaffe 19, Parterre. 

276 Ein ſchöner Laden nebit 1. Stod 
* (durch eine Treppe verbunden) ift zuvermiethen. 

u erfr. Kornblumengafje 1. 
Sommerwohnung. 

1304. 3 Zimmer, Küche und Gartenvergnügen 
vor dem Friebbergerihor, Haideweg 1. 

1302. Taunuspla 4 ift eine Wohnung, be= 
flehend aus 5 Zimmern und allem Zubehör, zu 
vermiethen. Vorerſt fi aber Zeu 45 im 2. 
Stock zu wenden, 

277. Gin ſchön möbl. Zimmer ift zu vers 
miethen ; Karpfengafle 4, 2r0 Stod. 

282. An eine achtbare Dame au vermiethen:: 
ein gut möbl, Zimmer mit fhöner Ausficht; 
gr. Gichenheimergafje 2, 2r Stock. 

252. Gine freundliche Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche und fonftigem Zubehör ift an ftille 
Leute zu vermiethen; hinter der fchönen Aus— 
fit 12. 

281. Eine Eleine freundliche Wohnung im 
Preife von 100 fl. an eine flille Familie zu 
vermiethen. Naͤheres Fahrgaſſe 5. 

281. Ein Laden mit oder ohne Wohnung tft 
zu vermiethen; Altgafje 51, im 2, Siock. 
1307. In dem neuerbauten Haufe, Ketten: 
jtraße 5, eine freundliche Wohnung von 4 Zim- 
mern, Küche mit Gabeinrichtung und allen Bes 
quemlichkeiten. Näheres neue — 4. 

281. Fahrgaſſe 49 zwei freundliche Woh» 
nungen zu vermiethen. 

262. Ein möbl. Zimmer; Saalgaſſe 23, 

282. Gin ſolider Arbeiter. kann Schlafſtelle 
erhalten; Kaffeegaſſe 3, ir Stock 

282 Einekl. jonnige Wohnung an ftille Leute; 
H. Eſchenheimergaſſe 34. 

282. Cine kl. Wohnung ift zu vermielhen ; 
gr. Sandgaſſe 19. 

281. Diarkt GE der Höllgafje 12 ift eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Küde u. ſ. w. neu 
hergerichtet mit abgefchloffenem Vorplatz fofort 
zu vermiethben Naheres 1 Treppe hoch, 

282 4 fchöne Zimmer, Küche, 2 Danfarben, 
Keller, Waſchküche, Bügelzimmer und. ‚Gartens 
vergnügen pr, 1. Juni; Finkenhofitrafe 9. 


281. Für ein Maͤbchen iſt ein mbl ginm 
zu vermiethen; Breitegaſſe 31, dr S 

281. Eine freundliche Wohnung; Barfüßer⸗ 
—38 zu erfr. im 2. Stock. 

80. Eme Wohnung im 4. Stoch von 2 
Zimmern mit Zubehör für fl. 110, . .ı 

Ein Gaͤrtchen unweit dem Sandweg, billig; 
ft. Fiſchergaſſe 20; * 

282. = möbl. Parterregimmer ift zu vers 
miethen ; Neurotbhofftraße 15. An 

1806, Zu vermiethen: eine fcpöne freunbfihe 
Wohnung im 1. Stod, 5 Zimmer nebft Zube: 
hör ——————— henweg 1, GE 
ber Pfingiiweive. Näbered nebenan. „> - ı\/ 

252. Gin fleiner Laden ift zu vermiethen. 
gr. Sanbgaffe 19, 

283 Gine El. Wohnung zu wermielben; zu 
erfr. Töngesgaffe 15, im Gdlaben. 

284. Gine Wohnung von 6 Zimmern und 
Gabinet im 2. Stod; Schäfergafje 11. 

288. Möbl. Manfarbe; Töngesgafje 59. 

284. Zwei möbl. Zimmer; ergaſſe 11, 
im 3. Stod. 

285. Gin möbl. Zimmer an einen Herrn; 
Kaffeegaffe 1, im 2. Stod, - , 

285. Gin elegant möbl. Zimmer mit Cabinet 
bicht vor dem Tore, Eſchenheimer Ghauffee 7, 
zu vermiethen. 

Ein Theilnehmer zu einem Parterrezimmer 
gefucht; Lindheimergaffe 23. 

281, Gin ſchön möblizte® immer ift an 
1 oder 2 Herren zu vermiethen; Friedberger⸗ 
ftraße 13, im Mannheimer Hof. 

4307. Für eine gejehte Verjon find 2 Zime 
mer abzugıben ; Fahrgaſſe 29 neu » +? »g: 

279. Gin moͤblirtes Zimmer mit Koft an . 
2 Herren; Mainſtraße 3, 2: Stod, - 

1307. Ulmenſtrahe 8 iſt ber 1. Gtad, 6 
Zimmer und Bubehör, elegant möbliert zu ver⸗ 
mictben, eur 

299. Ziegelgoſſe 9 ein freuntfikes Fimmet 
im 1. Stod zu vermiethen.- - - 5 

279 -Kin.möblırtes Zimmer zu vermiethen; 
Judenmauer 3. 

279 Meue Taubenftrafe 13 ift ber 2 St. 
vom uni am anderweitig zu vermielhen ;. 
zu erfragen Parterre. un 

272. Möbl. Manfardezimmer zu vermieihen; 
Sandweg 17. — EL 

280. Gin fi. möblirte® immer im 1. St. 
und gleich zu beziehen; Meifengaffe 13, 


aA} 


Th großen Bistmee {R at 
au —— Saalgaſſe 


n gut mößfirteß Bürmet mit ein 
—* auf Verlangen Mittagebtijch; 


ER 1, Hochparterre, ein möbl. 
„Aubſicht auf den Main, an einen 

zu u vermiethen. 

280. Gin möblirte® Zimmer mit Ausficht 

aufiden Main ift an einen foliben Herrn pr. 

Monat & fl. 9 zu vermiethen, Fahrgaſſe 1, 


20 ift eine Wohnung von 
4 Zimmern, 2° KNammern, in einem 


He 


bergerfiraße 30, im 1. Stod. 
23. Gin bübfh möhlirtes Zimmer 
* —— Luginslaud 3. 
Martt, GE der Höllgafje 12, ift ein 
— fofort zu vermiethen. Näheres 1 Treppe 


ur 7 Ein ſchoͤn möblirtes mit Koſt 
ib gu vermiethen; Kruggaſſe 9 


284: Bodenheimerſtraße 19 eine abgefchloffene 


Wohnung von 4 Zimmern, Küche und allem 
pr Juli zu wermiethen. 

283, "om legten Haufe, der Mainzer Land⸗ 
ift eine Wohnung von 8 Zimmern, 
x. für 170 fl. zu vermiethen und bis 
Juli zu beziehen. Auch zu erfragen Kalbächer: 
gafle 8. 

283. Eine freundlihe Wohnung von 3 
‚Rüde, Keller und Bodenkammer ijt 


Auguft an zu vermiethen; Kruggaſſe 
No. 9, 


283, Meifengafie 13, 3r Stod, ein freund: 

lich möbliste$ Zimmer mit oder ohne. Flügel 
vermiethen. 
5 * Za vermiethen: 

— eine Beine Familie wegen ploͤtzlicher 
Ab xeiſe eine Wohnung im Trutz Frankfurt 15, 
Goßpasterte von 6 ern, Kühe unb Zu: 
behör, auf — und iſt von Mitte 


Dei an u be 
‚und Anerbieten. 
276. 68 wird ein reinlihes Bädermäbdhen 
geſucht; große Bodenheimergafle 17. 


A 


ed 


vom 1. 


. An “3:3 
tt ‚? ‚ih HD Li 


1904... Ein gut empfohlene —— 
ber mit Gartenarbeit umzugehen weiß, 
bei ——— und Wohnung dauernd zu 
engagiren gefutt. 

7 8. Gin ‘zunerläffiges Kindermäbeheh, I 
guten Zengniffen verfehen, wird geſucht; 'Anters 
lindau 8, Nachmittags zwiſchen 8 u. 6 uhr 
u. "Sin ar wirb beſucht: große 

chenheimergaſſe 40 

268. Gine Köein, bie im aochen und Haus⸗ 
arbeit ſelbſtſtaͤndig if, fucht eine Stelle; Seiler⸗ 
ſtraße 17, im 3. Stock. 

282 . Ein feines Hausmäddhen, das gut 
nähen, ſtopfen, nn und büzeln kann, 
ſucht eine Stelle, fl. Hocftraße 18, 2r St. 

282 Ringergofle 22 wird ein Kinder: 


maͤdchen geſucht. 
1306 Gine gut empfohlene Privakgand 


: bälterin mit zuverläffigem Eharacter, weldhe 


ſchon längere Zeit einem größeren 
halt felbftftändig vorftebt, ſucht anberweiti tg 
Stelle durd Frau Jaffé, Götheplah 2 
232 Gin gebildetes Maͤdchen von ange- 
nehmem Aeußern wird in eine XBeinwirth- 
Schaft geſucht und kann gleich eintreten; sg 
Bodeuheimergaffe 8, Varterre. 
232 Ein reinliches zu aller Arbeit wil⸗ 
liges Mädchen wird Saalgaſſe 19 geſucht. 
232 Gin ſtarkes Mädchen, das 
Arbeit willig ift, wird geſucht Allerheiligen: 
aße 


firaße 56. 

282 Goldfedergafie 6 wirb ein orbent- 
liches Mätchen als Köchin aefucht. 

282 Ein Mäbdhen, das bürgerlich kochen 
und alle Hausarbeit "verrichten fann, ſucht 
eine Stelle ald Mädchen allein. Zu erfra= 
gen Weißadlergaſſe 10, 2r Stod. 

279. Eine Köchin, "bie auch Hausarbeit 
— aefucht; Fahrgaſſe 13. 

Ein. gewanbter Bapfjunge gefucht ; 
gapraaffe 13. 

1307 Eme geſetzte Verſon wirb zur Ver⸗ 
richtung ber Hausarbeit geſucht Toͤngesgaſſe 
No. 12, Ir Stod. 

281 Ein junger Mann (Schreiner) ſucht 
in einem @ejchäft eine pafjende Stelle; zu 
erfranen J Eſchenheimergaſſe 16. 

280 Gin Monatmadchen wird geſucht 
— 2, Parterre 

280 Burſche zu einem Tapezierer 
wird * 


Wie * Fri * er ei 
en, n un geln gehbt, t 
ai ft; eine ‚Stelle als Aünmermäbden; 
au — Mainzer Chauffee 57. 

Eine zuverläffige Perfon, welde 
—9 eit, waſchen und bfigeln verſteht, 
indern gefuht; Nachfragen Fin- 
fenbo fr e 1B, 1, Stage, von 8—10 Uhr. 

Ein Daher das bürgerlich focht 
und bie Hausarbeit verrichtet, wird gefucht 
Subesbejkunße 11. 

280 Gin Wäbchen, das bürgerlich kochen 
kann, fucht eine Stelle ald Mädchen allein 
ober als —— * zu erfragen Fahr⸗ 
gafle 28, 2r Sto 

230 "Gin lines ordentliches Mäbchen, 
welches fein nähen, wachen, bügeln und 
je vren kann, fuht Stelle durh Frau 

bel, Kerbengafle 4. 

280 Köchinnen, welche gut bür⸗ 
gerlich fodhen können, fowie Kintermäbchen 
—** fonleih Stellen durch Frau Wüſt, 
Biebergaſſe 18. 

280. Gin Maͤdchen, welches waſchen und 
73 geht, ſucht veſchäfngung Naͤheres 

Ritt ittergaffe 3. 

231. 68 wird ein ſolides Mädchen, das 

kochen kann, geſucht; Friebberger- 


—* im Hof, Thüre 11. 
„a zu jeder Hausarbeit williges 
ws — —— 10, 2r Stod. 
— Sausarbeit berichten fan, wird 
geſucht; kleine Friebbergerftraße 7, Sr ‚Stod. 
=. Ein —— Zapfjunge wirb ges 
ſucht; Bendergaſſe 43. 

281. Sin — Maͤdchen wird geſucht; 
Grlnhäufergafie 11. 

282. Gin Mädchen, das etwas fochen 
kann und die Hausarbeit gründlich verfteht, 
gelucht ; Kaffeegaſſe 3, Parterre. 

2832 Gin ordentliches Mädchen, das gut 
bürgerlich kochen kann, fich aller Hausarbeit 
umterzieht, ſucht Dienft; Breitegaffe 7, im 

. Stod zu erfragen. 

Er ne efepte Perfon wünſcht Be— 
—A im Kochen ober als Wärterin; 

er gaffe 39, im Hinterhaus, 

Ein braves "Mädchen welches Die 
Pi ee geſucht; Aerheiligen- 
sghe,38, Ir 







Mädchen, welches bürgerlich 


Ein —— ewandtes ae folis 


N Servir 
ner: ab, Bat a fen m * * 


—— Gi ten, welches. bürger 
kochen kann und zu aller Arbeit willig: 
fucht eine Stelle ald Mädchen allein; ' 9 
nauer Landftraße 2a, Ir Stod. 

281. Ein braves Mädchen, welches noch 
nicht Hier gedient bat, die Hausarbeit ver⸗ 
fteht und > zu Kinder bat, fucht Sn; 
Bendergaſſe 16 

231. Ein junges Märchen für Hausar⸗ 
—— - Kinder wird zefuht; Töngesgafie 

283‘. Bleidenftraße 12 wirb ein Hans« 
burfche geſucht; im Specereilaben. 

281. Gine Frau ſucht Beſchaͤftigung als 
Krantemwärte n; Meine Gicdenheimergaffe 
No. 38, im Hofe, 2 Stod. 

281. Stipvengaffe 7, 12 ©tod, wird 
ein Mädchen geiuc 

281. Gin — geſittetes Maͤdchen, 
welches birgerlih kochen kann und bie 
— —— wuͤnſcht eine Stelle; 

&h, Meiner Kornmarkt 7, 2r Stod 

2831. Ein ſolides gefegtes Mädchen, das 
felbfiftändia gut kochen kann und alle Haus⸗ 
arbeit verſteht, ſucht wegen —— der 
Heriſchaft eine — Auskunft Heine: 


* i 
—— wich gefude; 


Ein I 
Geaubengae 18. 

Eine Maad, bie zu aller Arbeit 
wii, iſt und gi eig kann, wird 
eig, eg = de 

281. Diebe, welches hier: noch 
nicht gedient und: Liebe zu Kindern hat, 
wird geſucht; Klingergaſſe 398, Ir& 

Ein n, das kochen, nähen fann- u. 
die Hausarbeit "gelindlicy verfteht, wirb als 
Mädchen allein geſucht; Roßmarkt 20,3 &t.- 


232 Köchinnen, Hauss und Linder ädchen . 


fust Frau Noth, Allerheiligenftraße 1% 
282: Gin Mädchen, —* ein⸗ 

treten kann, wird geſucht; 

No. 20, Sachſenhauſen. 


272 Gin Mädchen, welches fein nähen 
de Beſchaͤftigung; Wildes 


kann, wünscht dauern ng; 
fie 4. 


manndga 


| 


| * 9%, Dienstag 21: April 1908 





detınded m . — — 


Vonfirmations - Geschenke 


‚empfohlen, ‚durch unierzeiehnete Buchhandlung: 


Gesan bücher, Communionhücher, 
4 htsbücher, „Krhauungsbücher, 
* Neue Testamente, 
Gedichtsammlungen, Deutsche Classiker, 1307 


—Hühsche kteilne Photograpbien, 
vorräthig in der 


— Buch-, Papier- und Landkartenhar.dlung, Domplatz 8. 


Zaumis-Cifenbahn. 


21307’: Mittwoch den 22, 08. Mts. werben für biejenigen Herren Aktionäre, 


’ die an en Sm zu Wiesbaben ſtattfindende General ⸗ Verſammlung befuchen 

de Tagan 

ad a ge — Wiesbaden: 
fahrt von Frankfurt gut ühr * Din. Morgens, 


el " 
- Ein- Zur von Wiesbäben nad Franffurt: — 
* Abfahrt zu er 4 Ubr 25 Min. Nachmittags, 


— xrankfurt a "M., den F Avril 1863 ——— 
Auftrag des Verwaltungsrathes der Taunus⸗ Wenden Geſellſchaft: 
Der Director Wernher. 


im, eichäft im An⸗ nnd Werfauf von Möbeln n und 


e 
6 iedbergerſtraͤße 20 neben „Hotel Drexel“, befindet ſich 
Ei an de rgaſſe 115, im großen Sirfhfprung. 
ıWw. Linck. 


„Ad “ —— nn — m ne hau 2 £. — 
e Un Be n 8 n erei ommen, fernerbin ihre Ge: 
‚hehäfte Son % fir Nachmittag u end. etchloffen zu halten 
und: an,den —— Abends um 9 Uhr Bließen 
u Bike Ka ap Tamm &ottiieh — — 
u #. issmann. Carl 
Christoph —— s * —— — — Eduard Lotz. 
ausen. 


Bestes raffinirtes Petroleum 
DE FRERN Haterite u, Farbwaaren⸗Handlung, Allerheiligeng. 20 








281 wohne Paule 2 im 8. Stod und bin bafelb 
Mor ee. . alagafe 2 im von 2—A Uhr X ae 
— Dr. ‘I. F. Bockenheilmer, pract. Arzt, Chir. u. Geburtah. 


2881.. Anonyme Brieffchreiberin vom Sonntag den 19. April Wenn diefes 
Wahrheit tft, fo gebe ich mein Ehrenwort, nie Ihren Namen zu nennen. ie fo 
mir nur Zeit und Ort nennen, ih will mich überzeugen. NM. 

281 Gin Barterre als Arbeitslocal wird zu miethen geſucht. Franco · Off erten 
unter BPX Lt bejorgt bie ©: bie Expeb. d. BI. 7” 


281 Gin Mäbihen, in Mädchen, welches bier fchon längere Zeit bie Stelle als Yungfer * Helleis 
bete und fein nähen, Kleider, Putzmachen und —— kann, ſucht als es eine 
Stelle; Altemaingergaffe 12. 

281 Auf ein Haus von boppeltem Werth in Befler Beihäftslage der Stadt wird 
ein erfter Inſatz * a fl. gewünfcht ; Brandkaſſe 9000 fl. Zu erfragen im Mobe- 
| Beil 4 

280 Zu re gefucht: Eine elegante Wohnung von 10-12 Zimmern ıc., 
ferner ein elegantes Haus zum Alleinbewohnen, beide mit — — 
F. A. Wüſt, Biebergaſſe 13. 

281 Auf einen fehr guten 2. Infag werben circa fl. 9000 zu 4'/,pGt. 'gelucht. 
Offerten unter B I bejorat die Expedition. 

281 Orbonnanz- und Schweizer Stußen unter Garantie; Orüneburgweg 35. 


281 Bwei Jungen vom om Sande zwiichen 14 und 16 Jahren werben gelucht bei 
F. C. Bitzeroth, Silberarbeiter, Stififtrare 14. 

280 Freunden und Bekannten zeigen wir biermit unfre Berlobung an. 
Regine Glauberg. 
Moses Plaut. 

Gauß mit Gufreum, fir einen Ofeiarr geizuel, bar 
Ein Haus mit Hofraum einen reiner = anet, dur 
58 soft, fleine Ballusgaffe 9. 











erftaufe 
Ein großes rentables RAR in guter Lage mit Ei Päben m. 
F. Bifchof Bifchoff, Heine altu@geffe 9 


3u efaufen: 
Ein mittelgroßes Haus it — ab in a Lage durch 


—— Heine Gallusgaſſe 9. 
3 ufv eirfauf 


Ein Haus, nicht weit von ben 8 Gifenbabnböfen, it Einfahrt, großem Hoftatım, 
Gewölbe, Böden, wo ſich eignet für einen — * Rauwaarenhaͤndler, durch 
S. Biſchoff⸗ Meine Galiusgaſſe 9. _ 


Bad en 
Ein Haus mit Badgeremiigfeit, dur 280 
’ F. Bifchoff, Meine —— 


— — —— 


Ei 8, ni i Bode bei 2, ©. 
t t m Dr, urch 4 
ee Hiſchoth, Heine Galinehaſe affe 9. 





— 


” Brekanntmachung. 


Wegen vorzuehmenter baulicher Veränderung wird das Büreau zur Ausgabe * 
Gefach· und Poſtreſtante⸗Briefe vom 21. d. Mts. an bis auf Weiteres in ben — 
a bes erften Hofes links bes — verlegt. 


anffurt a. M., den 19. April 
; Kber-Por-Amt, 


- 1307 augen. Diensta den 28. April b. Morgens von 9 
an, werden “ —* hiefigen Benäubewaib: I u * 
1 Steden KEichenſcheitholz = Clafſe, 


268 
3 „ Eicpenprügelhol;, 
2831 „Eicchenſtockhholz, 
2500 Stück Eichenwellen, 
und wird bis 1. November db. J. crebitirt. 
Die Zufammenfunft ift im Holzfchlage unweit der Kirchſchneiße 
Bugleich wirb bemerkt, daß die am 13. und 14. d. Mts. flattgehabte Berfteigeruing 
genehmigt ir und am 27. "pril d. J. dahier bie Abfuhrfcheine ausgegeben merben, 
sugleid auch bie Abfubr des Holzes beginnt. 
Zangen, ben 19. April 1863 


Großherzogl. Heſſiſche — — Cangen. 


1306 Werfieigerunge- Anzeige. 
Donnerstag ben 23. April, erde Dehrete vom 


13. April nadhverzeihnete Staatspapiere, als: 


fl. 10,000 5 put. österr. National, 
fl. 10,000 5p£Cit. österr. Metalliques 
auf hieſ. Börfe —8 an den — — verſteigert. 

C. Belſchner, Ausrufer. 


„Große Cofalitäten i in einem Hofe mit Einfahrt, 


Eur enben Barterre » Räumlichkeiten, einem großen 8— im 
tod ku! 2 Beer 1 egenben großen Böden, für Fabrifen oder Waarenlager geeig- 
* d im Ganzen oder getheilt zu vermietben; zu erfragen Zeil 20 


280 Ein Frauenzimmer, das gründlich flopfen und Spigen fliden kann, hat nody 
einige Taae in Woche frei. Auch werben alle Arten Stopfereten Stidereien und 
Berenftände zum Auffegen angenommen, Näheres in ber Expedition b. Bl. 


> Ein tlhtiger Schreiner, der im Stande ift einem Gejchäft felbfiftänbig vor: 
rg ſowohl im praftifchen wie im tbeoretifchen Fach, wirb als Gefhäfrsführer ger 
Cfferten find fchriftlich unter der Chiffre AZ bei der bei ber Expedition d. DI. einzureichen. 





306. Ju einer gebildeten — e Fönnen 2 junge Leute Roft und 
—— — — — S 8, 3r_ Stock. 

7 nf ein neues Sans in in — Lage werden als otbef 

1. 16.000 gefucht. Auskunft ertpeilt Serr Dr. jar, Beier‘ Sanur —* 


ne e und Auerbieten. 
nd A Anh geſucht ; Stelgen- 


Ein brabes Dina welches bůr⸗ 


erlich kann und a en 
nbern hat, fu 
* Pr a Oberraberfußs 
"in braves Madchen weldes. bürs 
- kochen kann, wird gefucht; Markt 29. 
Ein ſolides übchen mit — 
ze — 2*— ſucht eine Stelle als Haus⸗ ober 
= — iegelgaſſe 7, 2r Stock. 
Ein Maͤdchen mit guten Zeuaniffen, 
bas — * erlich rn ae 
arbeit —— geſucht; Fl. Hoch⸗ 


a aße 7 


279 Ein — zu aller Arbeit williges 


Dienſt; Allerheiligengaſſe 


279 Ein — Mãdchen, welches zu * 
Arbeit willig iſt, wirb gejucht; * 

279 Es wird ein knecht geſu 

279 Ein zuverlaͤſſiger pr ſucht Be 
Nöäfeigung und wird fich gerne Allem unter⸗ 

iehen, Herren zu bebienen, oder bei einem 
bränklihen aeren, oder auch mit auf Reifen, 
Naͤh. Expedition. 


279 Eintfıngeß Mädchen, welches Haus⸗ 


arbeit —* etwas kochen kann, wird 
—*8 Tongesgaſſe 48, im Laden 
——— Pionatmadchen wird 
99 Hinerhof 6 
En folides‘ Moͤbchen, welches Bir: 
BA aan, fohen und alle Hausarbeit verrichten 
ann, ſucht eine Stelle Fahrgaſſe 83, 2r St. 
— 219 Gin _ftarkes Midchen, welches etwas 
Aalochen kann und gründlich in de Haus ar⸗ 
heit iſt, wird geſucht; Rechneiſtraße 3. 
291 Eine geſehte Perſon, bie perfekt 
im Kochen iſt, ſucht Beſchaͤftigung bei einer 
arg oderaußerhalb im Kochen; Roſen⸗ 


* Ein erfahrene® zu aller Arbeit wils 
Allaek Madchen wird gegen zuten Lohn ges 
33* Allerheiligenga e 45, im Eckladen. 
Ein folides Mädchen; welches kochen, 
zn waſchen und-bitgelm kann fucht eine 
Stelle; im „wilden Mann”, Ir Stod, 


zu melden. 


Be Besfiunge wird gejucht; Aller 


vu 


merftrafe 27408 


u 


280 Ein geblldetes Kauenzimmer, weläet 
ſchon längere Beit in sig tion „war, bie 
beten Beuanifie a eifen fatin,’ 

Stelle. in einem % en oder ale 
Briefe beliebe man M K poste 


zugeben, 
280 Es wird eine folibe ftarfe m. 
gejucht, bie felbfiftändig —Tnrhen 


: — abernimmt neue M —— 


8Warterre. 

280 In einem kleinen Haushalt wird eine 
nute Köchin als Mädchen Allein gefucht; 
Friebberger —* 8, Ir en Morgens 
von 10—12 und Mittags — 

279 Gin Mädchen, welches gut‘ kochen 
kann und dabei Hausarbeit v t, wirb 
in —* ſtille Haubhaltung geſucht; ðrime 


burgweg 20. 

219 Eine Köchin, foliden Charakters, di 

ausarbeit ° mit‘ veirichtt, wirb hät: 

inkenhofſtraße 7, It Stod. 

— Ein beſtens empfoblener Auslaufer, 
ede Art zu paden verfteht, nur durch 
ufaabe des Geſchaͤfte, in welchem er 
über 8 Jahre arbeitete, — 
Stelle iſt, ſucht Dienſt; 
No, 35, bei Herrn 

280 @in — Präft 
der zu aller Arbeit : x g er con bier 
diente und nut aan) bien wir Near u 
Stelle 4. W. 9 nu, ar ie 

25 @in einfaches zu aller Ar- 
beit williges vr u 
ſucht Töngesgaſſe 21 

Gtı Tofives Brave here. 
zu Kinder hat, wird mar Peraet 


No. 35. 













283 Gin Maͤdchen, das art Sitegeiti- chen 
tann und zu aller Arbeit willig N ſuqht Dienft- 
Bu erfragen im Wuͤrtember 

253 Ein ier. 

Zeugnifjen fucht eine Stelle ur Pr 

mann, Trieriichegafle 6. 

283 Gin Mäpchen, weldes bie noch Micht 
gebient hat, wirb geſucht; 

252 Gin Denſimadch 


2 — 


283 Affenthor· 5 wind — — 


maͤdchen geſucht. 


age, Krankf. Antell.Blatt 2 94, Dienstag 21. April 1863. 
- Befanntmadungen. 


Betauntmahbung. 
Deffentliche Sigung ber föpgehenben erg 33 ben 22. April 1868, 
achmitta 
Ta getorbnung 
L — des Sehne: 
1) Das ı Aättiice Archiv und 
2) We Unichaffung neuer Grunbbüiher für die Wohn und Miethleuer-Gomaiffion 


IL Tehrfiiinsteriäte: 
— —— Die Anfchaffung des Inventars für bie neue Yrren-Anftalt; 
2 peu der Berathung fiber ben Befepeniwurf: das Paßweſen; 
ie — bed — 
die KK an bie —— — Quartier⸗Vorſtände in Lit. A. B. C. F. 


5) Berfehr auf der ftäbtifchen Verbindungs- und Hafenbahn und bie finanziellen 
* Bet der drei Staats⸗Eiſenbahnen; 
* ni } 
die Umzeftaltung der Judengaffe und Straßen: Anlagen in dem dftlichen Stabttheil; 
ben Ankauf von Häufern in der Judengaſſe betreffend. 
Frantfurt a. M., den 20. April 1868. 
Kanzlei der gefetgebenden VBerfammlung, 


Friedrich Jos. Rosalino, 
Noßmarkt 26, 


vom 1: Mai vishvis dem KRunftverein * ſich mit einer ‚on 
Auswahl in Tapeten! j 


Aſchaffenburg⸗Sodener Jod =‘ Bromaler Sin 


in frischer Fillusg und @uellsalzseife 
bei W. Eckert, Zeil 24. 


1807 Bon meinen ** Bezügen aus England und Frauntreih 

= ein er ottirtes X ager in Herren:, Dauten» und Kinder Glacéhan —— 

e Sandichubı e in Fil d’Geoffe, Seide x, Herten und Damen-$alsbin: 

Ser tavatten u. hatpe6 in neueftem Brfhnad und Delfind, Eravatten: 

, leinene und irting-Salskragen in allen Weiten und großer Aus- 

{mei —— Bu. Unteijaden und Beinkleider, Soden, Plaids und Weifededen, 

WBaaren, Kämme, Bürſten, Stöde, Herren-Shirme, nagudscaß, 

— ——— Guͤrtel, Foulards, Parfümerien und Toile nftände, 
affer ıc. x. zu feften und billıgen Preiſen. 


MN] union Mann gr. Bockenheimergasse 3, 
: nächft dem Theater⸗ * Götheplak, * 





Schwarze Lyoner Seidenstoffe - 


für Kleider zu den billinften Aridi bei Eduard Debler, Zeil 38. 
Sine Partie Refte von ſchwarzen Seldenzeugen zu Wantillen pafjeud unterm Preis. 


1307. Gine rüchtige Lingerie: Arbeiterin wird geſucht; Zeil 6L i 61 im Laden. 
1307. Ordenliche Jungen können bie Druderei eriernen. 
Earl Knatz, Töngesgafle 12. 


280 Die Herren Hauseigenthümer werben erſucht, leerftehende und. gelündete 
Wohnungen, jowie Geſchaͤftslokalitaͤten jeder Art Be aufzugeben und iſt von’ Seite 
berjelben feinerlei Gebühr zu entrichten. Fa üft, Biebergaffe 18. 


250 250 Möblirte e Wohnungen von 2 bi 4 Zimmern genäht. 5. A. Wüft, Bieberg13. 





— — 


1306 Schöne Aussicht No. 9 ift der 2. Stod, enthaltend 8 Zim⸗ 
mer, Salon und Borzimmer, Küche nebſt ‚Speifefammer ze. mit oder 
ohne Stallung zu vermiethen. Mäheres im 1. Stod, 

© I3u7.. Gin Budbinder, der mit allen in der Druderet vorkommenden Arbeiten Der 
traut ift, findet dauernde und gut bezahlte Stellung, Näheres Expedition. 


280. Ein Junge kann das 18 Tapeziergeichäft € erlernen; $. 8. 5. 8. Kr 


— — — — 


Damen⸗ und Kinderhite werben geſchmadvoll und billig angefertigt, ebemfo werde 
Strohhhte gewaſchen, gefärbt u, fagonnirt und ſchnell beforgt ; ——— ——— 


Möbel werben Dauerhaft pol polirt und Reparaturen angenommen ; Allerheiligeng. 6. 
279. Gin ordentliher erle.nen; zu erfragen 
hinter der Peterskirche 11, 2r Stod. 
290 Aur Gartenvergierung fich eignende Büften, Urnen, Vafen, Uqnarla d,4u 
verkaufen; Graupengaffe Fr zwiſchen 1 und 2 Uhr. m 
273 @in gebildetes Frauenzimmer in gefetten Sabren, weißes Selbe 
ein näben ne Sieidermaden kann und On der fi nicht uner: 
et it, wird zur Unterſtüßung der Hausfrau in Dienrt zu uchwes: 
geiu 
281 — Gründlicer ı Glavierunterricht wird von einer Lehrerin Ac — 
billiges Honorar. Adrefſen unter MM Wbejorgt die Exp. 


«80 Ein gefitteter Lehrling wird angenommen bei 
Joh. Heinr. Roth, Serrenfleidermacher, am Landöberg. 


ern — — —— — ——— 


280 Ein braver Junge wird zu einem Schuhmacher in die Lehre geſucht. 


— — — — 


50 Gine Glecteifirmafchine mit Gulinder billigt; Sranbengafje. 34, u 
250. Zwei Tapeziergebülfen finden daue nde Beihältigung. 2. SE 
N 5 

















579. Deden und Höcde werden fdön geflcppt; Gelnbäufera:fie 4, Dr — 
219. Mit tie berzlihem D em Dank em empfongen. M. 8 


— —— 


1802 > Krifch , gemolfene ene Biegenmilc, welde täalich wor ‚7: Ur Morgens ins Sie 
gebracht werben müßte, wird zu'bezleben gefucht; Zeil 72 im 2. Stod. 


269 Gin braver Junge 1 "Tann daß Bortefeuiile: Geht erlernen? g gr r 6 Fenheimerſtt. vr 


— 





BT ES RER A NEE —— 


278 Aſche wird gekauft; Mechneiftrafe 9, Hinterhaus. 


4 m 


"219 Gedichte aller Met werben fänel, gut und Kllig angefertigt von MR. 
VBolkert in Hebdernheim. Schriftliche Aufträge bejorgt die Kell de Bus und 
Kunff handlung Beil 87, dem be Hof gegenüber, in Frankfurt . M. 


279 
Am Aufrufe zur Wohlthätigkeit! feit! 
werben Beiträge ald Darlehen für einen ehrbaren bedräugten win jungen Mann 
¶ Israelite) zum Behufe Bäbercur erbeten, weldhes nach Empfang dankbar laut gegeben wirb. 
- Abgaben werden entgegengenommen unter Chiffre A 10 im Café Levy. 


1303. Für nächftes Winterhalkjahr wird ein Theater:Logenplag im erften 
Rang oder Barterre gefucht; ſchriftliche Offerten erbittet W. Süs, Beiftpförtchen 2. + 
—, 101 @in Ancuinger. Hanfmaı Buchhalter) mit coulanter —— 
dei einige Ztunden des Tages oder Abends frei bar, findet gegen — Honorar 
Beſchaͤftigung. Schr fıl. Offerten unter M L bifördert die Expeb. d 
"277 Ein Mädchen, das Kenntniffe im Nähen hat, Fann bei m "Ehe das 
Kleidermaden gründlich erlernen; zu erfragen Borngaſſe 16, im Laben. 


1302 Eirca 2 Morgen Aderland Tb anierheit bes Röberbergs auf bem 
Schießplatz zu verpadhten. Bu erfragen b 
©. Antbes, Heiligkreuigaſſe 15 — 
275 Gin hieſiger Kaufmann wünjcht ſich an einem hierorts beſtehenden häft 
mit einem Capital von ca. fl. 30,000 zu betheiligen ober ein ſolches Geſchaͤft Bu 
zu übernehmen. Gef. Offerten C D bejorgt die Gxpebition. 
274 Gin Hübfdy mdbl. Simmer auf den Main gehend, mit ſchönſter Musficht, an 
an einen foliven Herrn zu vermiethen. Yu erfragen Schlachthausgaſſe 11, Ir Stock 
- 1201. Gasslüftres, Yyras und Schieblampen, Wandarme, Stehleuchter und Steh 
Lampen, Kochapparate ıc. Alles für Gas, in intguß und Bronze, eigenen Fabrikates 
d18-Reuefte und ———— in diefem Genre, empfehlen zu feften Breifen 
A. Boch 5 Comp., 
eue Rothhofſtraße 6, früher im ung bof. 
Su Leitv —* in &ifen. und Bleirohr, fowie Veränderungen, — auf das Ge⸗ 
diegenſte hergeſtellt. 
2833 Gefucht pr. 1. Mai ein elegant möbliites Zimmer 
iss einem Garten oder vor den Thoren. Dfferten S IL 792 
poste restante. wa 


4307. Billiaften Unterricht in alen-w weiblichen Sanbarbeiten, gleich wie im Zeichnen 
auf alle Stoffe für Dlatiftiden erthetit M. Scholl, geb. Heerdt, Trierifcherplag 1. 


, Trierifcherplat 6, Ir Stod, als 
-vermietben: Gefcäftslocal. 
in bieftaed Manufsctuiwaaren » Weihäft en gros et en detail kann ein 
Mann mit nöthigen Vorkenntniffen in die Lehre eintreten; Offerten C M 
bie Expedition, 


1807. — Lente inden als Raddreber — de Beichäftieumg bei... 
ed Carl Be erg: 12. 

| nafiweide 2-3 Bimmer mit om: 
mer zu vermiethen; auf Berlangen auch Küche, Näheres "Eiveb. 



































ger 
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i zu. 
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Bel 12 lad billiger 
— Wi 


in dr, 1, — - * yet 
verpadt 28 N. NE 


pr. Paquet, re —8* von !/u, Yu Aa 
und 1 Bentner billiger. 
Sunte- und Bagenlichter, Ha Qual, 
28 fr., 80 kr. und 32 fr. pr. Paquet 
er F. Lausberg & Cie; 
Roßmarkt 10. 


Gute Zwetichen 
zu 6, 8 und 10 fr. pr. Pfd. empfiehlt 
1276 Peter Allendorf, 

„große Dodenheimergafie No, 19. 


-Grober reiner Mainkies. 
Ber ellungen Fahrgaſſe 5. 1:96 

278 Ein, Bürftenbinder-Lehrjunge wird 
gefucht bei Franz; Bohna, Fahrgaſſe 36, 
Stabt Heidelberg. a or 


Gine gelibte 2 bit noch einige Tage 
frei; Steingaffe 14, töd. 
Bon Bornheim = dem Hermesweg 
art eine blaue Sammettaſche mit Stahl« 
Fe verloren; enthaltend 1 Taſchemuch, 
3 Sclüffel und ein Paar Handſchuhe; ab— 
zugeben Friedbergergaſſe 34 gegen Beloh— 
Ag. 








onrad Dorritein, 

kleine Rittergaſſe 2 in Sachſenhauſen. 
— in Orangen und Citronen, 
Frannöfifcher Blumenkohl, gedörrteBordeaug- 
Uepfel und Pflaumen, türkiſche Zwetſchen, 

Prünellen und Kirſchen bei 

Adolf Schroeder, 

rohe Eſchenheimerſtraße 45, 


„porzhglichen Arpfelwein 


a, Hauben, „Saft werben auf ba® 


adoolifte ausgeführt ; 
Bender, Briben 37. 


Weftpbälifhe Schinken in Gewiäte von 
8 bis 16 Pfd., ſowie befte Göttinger Ger» 
velat- und Gothaer Zungenwürfte find friſch 
angelommen bei 

Geerg Friedr. Koch, 

_Maingergafje 8, nähft dem Fahrthor. 

SR. faftinen Schweizerfiß für Wirtbe, 
28 fr. pr. Bid. 

L. Shlotthauer, Römerberg. 


Frankfurt. Schlepp hifahrt. 
Angelommen der Kahn 
Rotterdam. 
282. MHepfelwein zapft Joh. Jacob 
Burck Ystw., Bädergafle 
231. Gin goldened Medaillon, Blonde 
Haare enthaltend, wurde Sonntag den 19. d. 
im zoologiſchen Garten verloren; ber red⸗ 
liche Kinder wirb gebeten, es Friedberger 
Anlage 7, gleicher Erbe, gegen Belohnang 
abzugeben. 
231. Eine Waſchfrau bat rn einige 
Tage frei; Gelnhäufergaffe 6, Sr 
- n Cilofeeiehrling w wird — 
und Loa Seinigen hat; 
Eelnhaͤuſergaſſe 11. 
280. Ein Portemonnaie mit ca. fl. 4 
wurde verloren; abzug. Friebbergerg. 14. 


281. Ein —— von Neuſilber, 





roth gefüttert und dem Namen des 
———— sehen fr verloren en de 
be neue Mat 


merfiräße 
F Treppe hoch, abgibt, erhält eine ae 
gemeſſene Belohnung. 


— und ——— 
gewaſchen und garnirt; rg n 
Ir Stod, Sadfenbauf en, Mr 


1307. Verloren wurde Sonntag 
ar. Bocdenheimerzaffe eine goldne Lorgnette 
mit Kette; um Rüdgabe gegen Belohnung. 
wird gebeten Götheplag 19, Ir Stod, 


— — — — — 


Ein anftändiged Mabchen, das im A 
dermachen, ſowie im Sliden u 


perfekt Wr a Te ei 


Dienöten 21. April 1863. 






Dpern= Gefang = Berein. 


SHente Dienstag: den 21. April, Abends 7 Uhr: 
Lette Gefammt-Probe vor Her. Aufführung der 


Oper „Die Sylphin“. 
1308 _ er Der Vorstand. 
—9 Dem heutigen Jutelligenzblatte liegt 
ie Abrechnung d. Sparkaſſe v. 186% bei. 
— 













Todes - Anzeige ; 

ı Demberiäber Leben und Tod richtet, hat es Aefallen, unfere innigft yeliebte 

Dattin,, Mutter, Schritegermutter und Großmutter * 

Anna Maria Geißel, geb. Maffee, 

zu ji in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

— Um ftille Theilnahmne bitten 

Pin | Die trauernden Sinterbliebenen. J 
Die eg et Statt: Dienstag den 21 April, Morgens halb 10 Uhr, E 

‚Sterbehaufe, Mothekreuzanffe 19: . 












= munTn 7 





— Todes-Anzelge | 
PB erwanbten, Freunden und Bekanmen widmen wir die traurige Anzeige von 
emöhente Morgen 7 Uhr erfolgten Hinfheiden unferes geliebten Söhrchens und 
Enkeldens Franz, und bitten mm ftille Theilnahme. 
Brankfurt a, M., ven 19, April 1865. Ber. ©. Schleufiner. 

Elife Schleugner, geb. Ninn. 
Franz Nine, 
| Zobanna Rinn, aeb. So!dan. 


PR E IEr HD * 








—— — — 





* a üdes- Anzeige 

— Sreinden umb Befannten widmen wir die traurige Anzeige von dem nad) längerem 
Letden erfolgten Ableben unferer unvergeflichen Mutter, Schwiegermutter unb Groß» 
wiulter 


” —* Sansihen Trier, au de breibigte , Sinterbliebenen. 


trauer 
Du Beten ng findet Statt: Mittwoch den 22. April, Morgens balb 9 Uhr, pom 
Cterbedcife n Shan dandſtraße 8, Hinterhaus, 


284 "Meine Wirthſchaft bleibt auf einige: en. 
* ———— en in nielltem a een 


firaße Ro. 1 


Allen Verwandten, und 
legte Ehre erwieſen haben, 


ür bi bireihe B » ge e r 24 
* a leitu 
> — "Maria Met, geb. Preiß 


Großmutter Anna 


Frau 


12 entgegen genommen 
Justus Reutlinger, Bierbrauer. 
Dantfag 


reunden, bie unſerem uns — Aboisl u 
agen bierburd Eli beraliben D 


I Beck — Frau. 
—— a Eüiniegermniter * 


zu ihrer legten Ruheftätte unſeren herzlichſten Dank 


ee Fuce, geb. Met. 


comme seconde ouvriöre dans um magazin de modes diei. On est pris d’eerire 


233. Une demoiselle (Frangaise) de bonne famille, aimerait se placer, au plus vite, 


sous H H poste restante VEVEY, Suisse. 


2376 GE wird ein junger Mann in ein Cotteriegeichäft gefucht. Offerten Z A Fi 


der_Ggpebition. 


279. fl. 1500 find abier « auf uf Hypotbek potbet anzulegen. | 


279. 2. 3 wird ein möblirte® Himmer in ber Gegend vom riebberger- bis zum 


Taunustbor für den Sommer zu mierhen gejucht; fchriftliche Offerten abzugeben — 


Hirſchgraben 2, im Etidereis@efchäft. 


280. Ein in Sattlerlebrling wird gefucht; Hafengaffe 10, — 10, | 








283 Getrigene Herrenkleider werben angefauft bei @, Strauß, Bornheimerftr. 17, 17, 
rechte Seite, im Laden. Beltellungen durch die Stadtpoſt werden pünktlich ausgeführt... 
— —— ————— m — —— — 


3u vertanfen. 

1269 Ein ee Flügel ift zu 
verfaufen ; Bleichitraße 11. 

273 Drei Undulatug- Papagaten nebft 
Kaͤfig; Heiligkreuggaffe 13, Parterre. 

271 Ein ganz neues Nemijethor und ein 
eiſ. Stafetenthor find zu —— Eſchers⸗ 
heimer Landſtraße 26, im Garten 


hhrud). 


“262. Bei dem Abbruch im SKaiferhof, auf 


ber großen Bodenheimergaffe, find zu verkaufen : 


Schieferſteine, Diele, Dachſparren, Platten u. 
Lagerholz. 
277. Kartoffeln werden in Simmern und 
Malter verkauft; Altgaſſe 27. 
279. Stoßkarren Jeil 20. 
262. Gin gebrauchter 2ſpaͤnniger Victorla⸗ 
—* ſteht zu verkaufen; 
o. 5. 


tl. Friedbergergaſſe Holz 


274. Abbruch. 

Bei dem Abbruch im großen Bleichgarten, 
Breitegaffe, fine zu verkaufen: Schieferfteine; 
Dachſperten, Dachziegeln, Diele, Fußböden," 
Lamberien, Türen, enfter, ‚, Defen, | 
sure eine neue Stiege und außgegeichneteh, 

u Gin faft newer Gafd brenner zu vers 
faufen; NRömerberg 36. 

Umzugshalber ift ein Kanapee, 6 Stahl⸗ 
und 2 Seſſel mit roth und f&arzem Wolls 
bamaft überzogen und noch in ganz vu gi du. 
—— ferner 1 nußholzner Tiſch N 
thüriger Kleiderſchrank, fowie 1 Gpieltifd, 
Br zu v ertaufen. Näheres bei ber 


ze "Billig gi mn — 
e a ne, au 
"nk, 21 —ã—— 

A. Schmidt, Paulsgaſſe 2, 


283. Nachttiſch, — Regale, 


2* ⸗wel und badeniiſch aetharlaen⸗ 


Gatten, da ** Fenfter, weunſch 1 Urne pfort 


son Ihon; großer Hirfchgraben :21, 2r Stod. 

282. —* ſehr rentables Epegereigefchäft 
Rn nem. Hans; E. Fiſchergaſſe 20. 

Schöne Kanarienvögel (Parifer), das 
aar FL 10 bei A, Maggi, Küfigmacher, 
*— 10. 

279, Gine Partie 1/, und 
C m): werben biflig ‚abgegeben; @elrihüufers 


eo. * gr. Spiegel in Goldrahmen, Tifch, 
fel xc. billig; Kaffeegaffe 5, Ir et. 
279. Kleiderſchrank (anti tiaue), 
282. Gin Haus mit —— und großem 
Hofenum; ft. Filcergaffe 2 
279, Gin —— Safe ift Billig zu 


verlaufen ; große 

1307. Tannen Sie Bien, Körbe, Fen⸗ 
fer ; Roßmarlt 

283. 3 a Zulaſt in 8 eifernen Reif, 
ehrotimäßig gebunden zu verkaufen; auf ber 


283. Gin Pianinokaften ift billig zu ver 
— a 6 Ir Stod, 
Eine Partie Cis ift noch abzugeben; 


fie 36. 
284. Ge neue, „fitehnbe, un Gar: 
abzuge an 

Brig Gin Shmeuerhäusgen für Star 
ober Tauben ift zu verkaufen; Parabeplag 10, 

1308. Fenfter, Thüren, Deſen und Herde, 
ſowie Krippen und Raufen ſind zu verkaufen; 
im a le 2 ern 72. 


—— * und Raufchutt un⸗ 
enige werben, 
@in noch im gutem Zuftande 


befindliche Glavier zu ver: 
kaufen z Sandgaſſe 17, 3r St. 
"279. Gin Iuftiger Holzſchober für 12—14 
Gilbert Holz, mit Jalouſie Verſchlag und Dad 
in — iſt auf den Abbruch Billig zu vers 
tanfen. Naͤh. Ben 3* Kl zu 


* 
sein; Bi Sram Landſtrahe lehtes rar 
* Gin fi. Haus am Sandweg; HM. Fir 


* 
I Didwurzfamen 


u Obernbörfer ift in Mans zu 20 kr. auf 
bem Gutleuthof zu 


— 


'/a Ohm Häfen, gaſſe N 


ſehr qute un. durch Sof. 


2 Ein —— mit olateuſſeh si 
lig; alte Mainzer 

282. Eine —* Zatan ſteht zu un 
kaufen ; Benbergafle 48. 

Ein ſchönes Haus unweit ber — 
— * Ta fertig if, Billig; kl. Eifer 


279, "in KR iſt zu verfaufen; 
Hochſtraße 51. 
- 279. - A Wachtelhund zu verkaufen; 
Yubenmarkt 
280. Gin es gut gepolfterte® Kanapee bil⸗ 
fig zu verkaufen; Heil 24, im Hofe rechts. 
230. Ein Stüdfaß gut in Gifen gebumben, 
t nn * mr zu verkaufen; Badge 
279. 2 ftarfe-Bettlaben, mit nußb. Anſtrich; 
Kirchhofſtr. 12, Vorderhaus. 
281 verfaufen: 
foft neu, 1 Garnitur grüner Pelüche Miter 
u u 200 fl, 1 Spiegel mit Goldrahm 40 FL, 
eiſengaſſe 9, 2r Stock. 
Dien etuche und Auerbieten. 
- 283 wird ein reinliches Mädchen für 
. ya Bug Ba Er Stoch. 
283 ena e bürger⸗ 
a : nf. teich, 
an. 
fer, Ziegelgafie 7 
= Ein Toglöhner findet Arbeit "oil 


” Id Ein einfahe® Maͤdchen, das etwat 
kochen, — — bügeln kaͤnn, wird geſucht 
Bleidenſtraße 35. 

283. Ein diner g — ee williges 
Maͤdchen geſucht; kl. Korrmarkt 

284. wird ein —ã beſucht . 
Kirchgaſſe 15 

284. Ein geringes Mäbchen Er für haut⸗ 
— —* — Fahrgaſſe 45 

84. Dienſtmaͤdchen wird gefugtz ML; 
— 8, 2r Gtod, 

283. Gin ſolides Mädchen, welches bucher· 
lich kocht und die Hausarbeit ar verſteht, 
kann eine Stelle erhalten, Frau Aller⸗ 
heiligenſtraße 12. 
gebildetes Frauenzimmer, mit guten 
Zeugniſſen, ſucht eine Stelle als Jungfer ober 

zu größeren Kindern. Beuder, Graben 37, 





3 Gin: Une Weich geſucht bei W. ‚804. Qebrangie Otoplirnen weisen gef; 
284. 1 Brwölße wirb fefort zu miethen ge: 


Sofmann, Trierifchegaffe 6. 

284. ine perfekte Koͤchin, gut empfohlen, 
ſucht eine Stelle; Bender, Graben 37. | 
a a —— 
engliſch und etwas frangäfiich ſpricht, im Putz⸗ 
———— ſowie im Hausweſen und 
in. allen feinen Handarbeiten erſahren, 3: Jahre 
bie Erziehung von Kindern leitete, fucht irgend 
via ealenbe Ste; Frau Maas, Römerberg 

1 


283. Eine ‚junge Witiwe, weiche eine Sams 
Haltung vorzüglich zu führen“ veriteht, wünfct 
eine Gtelle als Beſchließerin in einem Gafthofe, 
als Haushaͤlterin in einem feineren Brivathaufe, 
ober auf einem großen Oekonomiegute hier od. 
außerhalb. Frau - Maas, Nömerberg II. 

484 Haushälterinnen, Köchinnen, Kellnerin« 
nen, Zimmers und Sandmäbchen werben ;ger 
ſucht, d. d. Comptoir Hensler, ıgr. Boden⸗ 
heimergaſſe 8. 

283, (in braves isr. Mädchen, welches gut 
büngerlih kochen kann, in ber Hausarbeit 
tüchtig ift, fucht eine Stelle Frau Mans, 

Sa 11. Köchin 

ur tüchtige nen, 
Mädchen: allein, Gans: md 
Kindermädchen fin 
Stellen offen Frau Mans, 
Hömerberg 11. 

283. Ein aefegter und zuver⸗ 
lafſiger Mann, mit den beften Gm: 
pfeblungen, der auf Verlangen auch 
Gantion keiften kann, fucht eine Stelle 
.—, Anffeher > Ar 
br ausmeifter zc,; 

—— Ho, 18 4 


383,° Sperfcbafts: Neſtaura⸗ 


tionstöchinnen, Mädchen allein 
er geriet uage ann 
ausgezeichnete u, 

au. nu, Trieriſcheg. 


D. 6. 
Gefuche verfchiedener Art. 
283. Gefucht wird eine Wohnung von 5 
Zinmern nebft Zubehör in freuntkiher Lage 
unb zu mäßigem Preis. Offerten. bel 
wan unter Adteſſe W 8 91 in ber Expebition 
biefeg Blattet abzugeben, 


282. Ein Baar de Kahen werben - 
kaufen gefucht * 


au 


‚282. Mine Dame fucht ein Logls von FL 
Zimmern auf einer Waliſtraße ober nahe vor 


einem Thor, Ratharinenpforte 9, Br Stihl: 
barer Labentifch wird geſucht; Fran 


1307, a Re ne 
en 


gafle-Ro.. 10. 





r 
— r> — ——— 
7 


280. or dem Obermaittbor 13 kann 
ein jolider Arbeiter zum Stod ſtũhleftechten 


Beihäftigung erhalten, 





Eine geübte Kleiderma zerin ud Der 


Khäftimung; Koffeegaffe A, Ir tod, 


Fuͤnf Wulden Purben gefunden; alte 


Mutniernaffe 11, 2 Stiegen 


Ein weißer Kınderftrohhut mit [dwargem 
Sammtband wurde vba ve 
fleinen 


über die Bleidenſtraße bis zum 


Kornmarkt verloren; dem redlichen Finder. 
eine gute Belohnung. Abzugeben @raiı- 


gaſſe 35. 


'234.. Eine sobene Soikabet-Bankanigr 
g Vor⸗ 


mit desgleichen Hafen wurbe Mona 


bie Tongesgaſſe bis zum Trieriſchen 
verloren; der reblicye Finder wirb geb 
fie gegen gute Belohnung an Herrn 
macher Zitz mann abzugeben, 


mirtag von dem Meinen Hirfchara.ci er 





Logis bei den Schrigen bit, tann daß, | 
derhandwert erlernen; Rah. Grairbenn 1 


984, Wepfelmen jafı %” 
—— — ) EEE 


254. ‚Gin braver Junge, der Koll ad 
' i 


fe 
nt, 
r 









Vorzüglicher Dominge RafievöRr, 


gebr. Java 44. und 
Melis, feinftes Dliven- und Sala 


Schöne fühe ——— | 


4 kr. pr, Stüd, in Kiſten und Hut 
dert billiger. 
Milani-Minoprio, 


fr., Billiger 


ie « 


in Beanf Zutat AR 94, Dienstag 21. Apr 1863. 


Betfanntmadgungen. 


Bofmarkt aı. Strohhüt e Roßmarkt 2ı. 


in groher Auswahl empfiehlt M. Beisler. 
Site sm WBafchen, Färben und Aendern werden angenommen und ſchnell 


Befont. | | 1308 
om 1. Mat befindet ſich mein Geſchäftelokal Biebergaſſe 13, nächſt dem Theater. 


EGeſchaãfts Eroͤnung 


-. 1308 Ich zeige hiermit an, daß ich heute mein Gelhäft in Colonialwaaren und 
nem Stiftſtraße 19 eröffnet Habe und empfehle ich mich meiner geehtten 
Rachbarſchaft und Gönnern unter Zuſicherung der beſten und recüſten Bedienung. 

— Frankfutt a. M., den 15. April 1863. 





Heinrich Holbhe. 


1306 Dem heutigen Inteliigenzblatte liegt eine Tilgungs: 
überficht der Frankfurter SHypothefenubant bei. 


— — —— — — 


AT —— hollän ie arfifche find heute wieder eingetroffen 


eorg Schauermann Söhne. 
ann nn ne — re ern 
ar Eine Sendung frefcher holl Maififche ıit wieder eingetreffen 
bei J. M. Gilberger, Kifühändler. 

— an SZ ů!—— 

Würzburg, 13. April. Deitteivreije: Waizen fl. 19. 40 Er., Korn fl. 14. 6 Er., 

a fl. 11. 56 Er., Hafer fl. 6. 27 £r., Erbſen fl. 11. 56 fr. Pinjen fl. 10. 20 fr., 

en fl. 11. — Bictualienmarkt: Butter 26 fr. pr. Pfd., Schmalz 31—32 Er, 

Gier 13—14 Stüd um 12 fr.; das Paar junge Tauben 14—16 fr.; junge Biegen 

pr. Stud 54 fr. bis fl. 1. 18 Er.; der Bunb Epargeln 9fr.; die Wehe Kartoffeln 18 fr, 

a. M., den 1%. April. Bei der heute forrgejegien 143. Yonerie: Sıeyun 

6: wurben folgende höhere Treffer geiogen: No. 13927 mit 4000 fl. u. 100,000 fl. 

e; Ro. 7611 mit fl. 2000; No. 26824, 3109, 18057, 27280 jede mit fl. 1000; 
8151, 22886, 6163, 8436 und 18789 jebe mit fl. 300. 

anffurt a, M. ben 20. April. Bei der heute beendigten 143. Lotterie Ziehun 

Gr Claſſe wurben folgente höhere Treffer gesonen: No. 23239 mit fl. 1000; Ro. 9458 

mit Riete und Prämie fl. 3000; No. 14020 mit fl. 100 und Prämie fl. 2000; 

Ro. 15550 mit fl. 100 und Prämie fl. 1000; Ko. 27190 mit Niete und Vrämie fl. 600; 

No 16302 mit Niete und Prämie fl. 500; No. 700 mit Niete und Prämie fl. 400; 

Ro. 1893 > mit Niete und Prämie fl. 300. 





Theatoeor-Anwrelge. 

Dienstag den 21. Apıil: Die Benefiz⸗Vorſtellung. Poſſe in 5 Bildern von 
Theodor Hell. Hierauf: Der Gemütbliche. Gouplet nad Revaffor, vorgetragen 
von Herrn @robeder. Ein gebildeter Hausknecht over: Verfehlte Prüfungen. 
—* wit Geſang A 1 Alt voa Kaliſch. Johann Ritſchle: Herr Giebecker. Abonnement: 

0 rg I) 


ee — 
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Merden dad Unsteblett 
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Intelligenz Blatt, 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der hieflgen — 
und den dranurer Nachrichten als Mr SR TABELLOBE 





(Spain: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 95. Mittwod den 22. April 


Betanntmahungen. 


. CONCERT 
des Rühl’schen Gesang-Vereins 


Montag den 27. April, Abends 7 Uhr ® 


im großen Eoncert-Saale, 
unter gelälliger Mitwirkung der Damen Labitzky, vom hiesigen 
Stadıtheater, ud Schreck, Sanur m mi von Bonn, der Herren 
Carl aumanın,llofopern er in Oassel, und Carl HEIL, 
söwie des gesammiten heater-Orchesters: 


JOSUA, 


Bratorium von G. F. Haendel. 





— für einen Logen Pla - - » 42 fl. 2. 20, 
‚einen nummerirten Pla im untern Saalraum ober 
U SHEDOE. - -_ .-.. 0 0 0.0 . > 5 4E 
einen mumimeritten Platz auf dem Balon . .» ». . „ 1.10, 


einen Plaß auf der Seiten-Ballerie . ». » 2... ı * 
einen Paß auf ber oberen Gallerie 


in ben Miilalien⸗Handlungen der Herren Andre, Beil, und Senkel, 
fewie am Goncert-Abenbe an ber Kaffe. 
y Der Vorstand, 





Ludwigsbrunner Mineralwaſſer 


1296. Wir bringen hiermit zur Anzeige, daß bie Frähjahrs-Fülungen und Verſ 
an unferer Mineralquelle bereit begonnen haben. 

Das Ludwigsbrunner Waffer zeichnet ſich durch feine mebizinifchen Gigenfchaften, feinen 
Wohlgeſchmack, ungewöhnlich großen Gehalt an kohlenſaurem Gas und gänzlihem Mangel von 
Eifentheilen vor anderen höchſt vortheilhaft aus und wirb deß halb allgemein ähnlichen Minerals 
Waſſern vorgezogen. 

Daſſelbe ift faft bei allen Händlern ftet8 frifch zu finden, und erfuchen wir unfere verehr⸗ 
liben Abnehmer, uns ihre Aufträge entweder direft oder durch unferen Haupt- Agenten, Herrn 
Philipp Foriter in Frankfurt a. M., Saalgafle, gegenüber dem Saalhof, wo wir aud, wie 
bibher, eine HauptsNiederlage in frifchen Füllungen itet8 unterhalten, gefälligfi zufommen zu laffen. 


Die Verwaltung des Ludwigsbrunnen. 


Stroh- Hite. 


Das Neuefte und Eleganteſte für Damen und Herren, Mädchen unb Knaben ems 
pfehle ich zu ſehr billigen Preifen. Während der Saifon erhalte ich jede vierzehn Tage 
eine Sendung des Neueften in verzierten Mufterhüten von Paris. 1265 


P. SF. Dümmich, 3eil 60. 


Berfteigerung von Bauplätzen auf den 


40 Morgen zu Bornbeim, 

Dienstag den 28. April, Nachmittags 3 Uhr, werden an Ort ımb Stelle 

bie nachſtehenden Baupläße unter den bafelbft befannt gemacht werbenben Bedingungen 
Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert, nämlich: 

Gew, 16III.IV Ro. 16, 2 Viert. OL Ruth, 8 Sch. = „13300 [1Werfiub, ,; 


+ I0IEIV „ 17, | „ U ,; * 12750 x * 

„il. „ 88,1 „ 14 „ 07 „ == 8448 Pi "9 

"u 161, I r 28, 1 18 n 25 „ > 8320 7 _ > 

" 161. U 72 29, 1 " 13 „ 25 ” = 8320 " 

16l. I 30,1 16 „58 28840 

105 1 1316 „u U 11 

1461. u 11 - „129 „ — „= 929 m; 

161. u 19 7 " 921 9 nn 52 a 

Sftustionfpläne üı BR; die Baupläge find bei 8. Sagens, gr. Gall e 1, 


bei Herrn Mobert Simon, Katharinenpforte 6, bei Herrn M. Schaum, Allers 
heiligengaffe 9, und bei dem unterzeichneten Säultbeißen grati® zu Haben, auch können 
bee die von bem früheren Beſtimmungen abweichenden Erigbeongungen — 
werden. 

Bornheim, ben 14. April 1863. 


1502 
Der Schultheiß: Heiſter. 
CGartenmöhel in Guss- u. ——— 


ee ee * * 
empfiehlt in größter Auswahl 3 
i das Falrklager von JS. er Sonn, 
1283 Paradop 


Donnerstag den 23. April im kleinen Concerlſaal· 
Soirée musicale 


von Herrn Albert Konewka und Frau gg Konewfa: Martin. unter 
gefälliger Mitwirkung der Herren Auguſt Buhl und or Zudwig Strand, 
fowie des * Emil Schneider. 
Anfang 71, Uber. 
Billets a fl. 1. 45 fr. find in den Mufitslienhandlungen von C. U. Andre u. 
Tb. Henkel, fowie zu fl. 2 Abends an der Kaſſe zu haben. 


Neuchateler frs. 10 Loose, 
Hauptziehung am 1. Mai. 


1303 Bon diefen fo fehr beliebten und ganz vergriffenen Looſen be: 
fige ich noch eine Fleine Partie, Die ich, fo lange Vorrath, zu fl. 7 pr 


ck abgebe. 
” ch. Mayer, 


Zeil, vis-a-vis dem „Römischen Kaiser“. 


Soma Strohhüfe e Nokmarkt 21. 


in großer Auswahl empfiehlt M. Beisler. - 
Süte zım WBafchen, Färben und Aendern werben angenommen und ſchnell 


at. 1 
_ Vom]. Mai befindet nbet fi) mein Geſchaͤftslokal Biebergaffe 13, nächft bem Theater, 


— — — — — — — — —i ⸗ 


Fortgeſetzter Ansverkauf von Kinder-⸗Anzuügen, 


old: Ruaben: und —— zen EC ommer: und WBinter-Waletots, 

Sommer: — Sinter⸗Jäckchen, Tragmäntel in Diane und WBolle, 

un 2 ädcen in Des: Kor Zaufbieibeben, chen und Säub- 
n, Södchen, Schube, Strümpfe, geſtrickte Jäckchen und 


Beſo ders eine ſchöne Auswahl in ckten Kleidchen und Schürz 
— ſaͤmmtli Netze, —— — —* (oe Bi 


ligen Preiſen bei 
C. Wiegand-Zimmermann, — 
Ed des Roßmarkts No. 15, neben dem „Englifcen Hof“. 


Wohnungs : Anzeige. 
21T Meine — befindet ſich Neuemainzerstirasse 58 im 
— * r'ſchen Haufe und mein Arbeitszimmer in der Allerheiligenſtraße, im 
Ichen Hofe“, woſelbſt auch gef. *3 geben werden können. 


alb, Maurermeiſter. 





gu bi 


983 Alle Sorten utter noe Ruttermoll ’%/, breit, Ettlinger Shirtinz6 
| 7 DIE N in. Befaffnöpfen se. / It 
gen Preijen * hi 86 Lob —— 


— — —— —— 


282. 2 Lehrlinge mit den nötbtaen Vorfenn!n fen werben gefucht; Bleidenftrafe 16. 


—— — — — — —— — — 


282 0. zer Ind vorzünlichen Mepfelwein bi Ch. J. Oehne. — 
Yagerbier a ER 90, ' 


{ro hüte neuefter Kagon auf’8 Moderufte ausgarnirt in runde und 
hüte empfiehlt zu billlgen Preiſen I. Collin, Töngesgafle 47. 
7 7 7 ET EEE. ———— 


3e8._Spigenfliden und Beiuftopfen wird gut beforgt; Kaffergoffe 8, Ir tod. 
282. Gine ftille Familie fucht eine Meine, freundliche Wehnuny von 2-8 Zimmern, 
Küche ꝛc.; zu erfragen Bentergaji: 18. 
281. Gin geräumiger Laden mit Gomptotr wid in befler Geichäfttlnge zu miethen 
geſucht; au erfragen auf der Expedition. 











BR Reisckoffer. 
Mein 8 { » und Dimen-Koffern, T Afte 
ben Silinften Een aufs‘ Wefte —— Chr. R he Denker. . "ae 


Haſengaſſe 10. Reparsturen werben ſchnell und billigft aufgeführt. ß 
283. Gin Behrjunge wird in einem Manufactur: und Modewaarenge: 
ſchäft geſucht, derſelbe fann gleich eintreten; Niheres Eypebition. 


283 * rnhflühle werden geflochten. In größeren var⸗ 

Rohr. & Strohſtühle tien —— Wreite r ’ 

J. U. Rriegsbammer, fl. Kornmarkt 13, 

283. Reparaturen in Stuhl⸗ amd Korbarbeit werben beforat. 

3. U. Kriegsbammer, fl. Kornmarft 13, 
„294. In ein Manufacturwaaren-Gejhäft wird ein BVerfäufer gejucht. 

284. Gine ftille Familie, beftebend aus Mann und Kran, fucht bei Abreife einer 
Herrſchaft die Verwaltung eines Hanfes gu übernehmen; Bender, Graben 37. | 
284. Alle Näharbeiten, fowie Bloufen, Negligejäde, Hofen und Nöde mit 
der Hand und Machine auf das Sorgfältigfte und Billigfte verfertigt; Mofterkaffe di. 

1265 Circa 400 Stüd Gedige weiße Platten, ein eiferme® Bediges Oberlilht, ein 
ditto mit buntem Glas find billig zu verfanfen; große Gallusgaſſe 2 im Hofe vet, 


1955. Das Meuefte in Meten und Müfchen in 
F. Melbeeck, Sn 











228 Möbel, Betten werben zum hoͤchſten reife gefauft ; Garfüchenplap .% 
1502 Eirca 2 Morgen Ackerland ind unterhalb des Röderbergs auf dem 


Schießplatz zu verpachten. Bu erfragen bei 
G. Anthes, Heillgkreumgaſſe 15 (Rlapperfelb). 


275 Ein hiefiger Kaufmann wünjdht fid) an einem bierorts beftebenten @e 
mit einem Capital von ca. fl. 30,000 zu betbeiligen oder ein ſolches Geſchaͤft kaͤu 
zu übernehmen. Gef. Offerten C D beforgt bie Expedition. 

219 An der Pfingitweide 2-3 Zimmer mit Garten für Ben Som; 
mer zu vermietben; auf Verlangen auch Küche. Mäheres 58 


278 Gute Gartenerde kann unentgeldlich abgeholt werden Friedberger Anlage 1 






"4. Beilage, Franff: Iutell.-Blatt N2'95, Miltwdh 22. Aprifi1d6s, 
—— —— nn m ——— —— — 


Bekanntmachungen. 


| Die 
Dr. Struvesch Mineralwaner-Ankalt, 


Eschenheimer Anlage 232, 


empfiehlt alle Mineralwaſſer * ſind dieſelben nicht nur in der Anſtalt ſelbſt, ſondern 
zu ben gleichen Preiſen aud in 
allen Apotbefen 
von Franffurt (Sachfenbaufen und Bornheim) zu haben. 
—— ſtehen ſederzeit zu Dienſten. 1265 


Gonfirmations: Gefchent. BR 
Gesangbhbücher 


in einfachen und eleganten @inbänden 
ea wir ſtets in grosser Auswahl von 1 — und zwar: — Pappband fl. 
en — mit — zu fl. 1. 45 und fe 2. 24, in — — 
3. 12 und fl. 3. 36, in Sammetband zu fl. 6. 
‚ Berner find & elegantem Einband vorräthig: 


Die Communionbücher 


von Kirchner zu fl. 1.48, von Subhoff u pe 48, von Kapff zu fl. 1. 36, von 
Rofenmiller fl. 1. 30 und von Loſch zu fl. 2. 
J. D. Sau-rländer's Sortimentsbuchhandfung, 
gr. Sandgaſſe 8 


Ehemifches Laboratorium dabier 
(Schlesingergasse No. 20). 


... Der Sommer Curſus für praktiſche Chemie beainnt am 4. Mat Näheres erg 
der. Proſpect, welcher durch die Buchhandlung von F. B. Auffarth dahier gratis zu 


beziehen 
een . Dr. Zulius Löwe 


Heuefle Seidenfoffe für Kleider 


n Quadrilie, RKaye und glatt 


zu — *⸗⸗ Preiſen in Der Seidenwaaren— 
Ben De 


7 "Theodor Beer, Neuekrãme 32. 





— | das beliebteſte illuſttirte Kamilienblatt; 
Die, Gartenlaube, u 1 arts m sem; 
Franz Benjamin Auffarth, 


1267 Eck der Tönged- und Hafengafle. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
ber Art ya ten, Cou en Aktien, Wechſeln auf Hier und 
Ju Stieber. jun. & Comp., Steinweg (Weidenbuſch 
— A— * 
+» Nouveautes Sairsen, Hänbepen um Kapugepen 
empfiehlt in reicher Auswahl 3 
1379 Louis Rau, Bleidenfrae 9. 


021278 @in gebildetes Frauenzimmer in gefebten Jahren, welches 
ein näben ſo wie ee fann und in Der Miche nicht une 
abren Ku wird zur Inter ung der Hausfrau in Dientt zu nehmen 


geſuch 
— 280 Ein gefitteter Lehrling wird angenommen bei 
Joh. Heinr. Roth, Herrenfleidermacher, am Laudsb 
1302 Kriiäp gemolfene Bienenmilch, welche tänlich dor 7 Uhr Morgens ins Haus 

adyt werben müßte, wird zu beziehen nefucht; Beil 72 im 2. Stod. SE 
DE Sch wohne Paulsgaſſe 2 im 3. Stod und bin dofelbfl 
Morgens von 6—S, Nachnittags von 2—A4 Uhr täglich zu 


rechen 
” Dr. 3. Hi. Bockenheimer, pract. Arzt, Chir. u. Geburtsh. 
3, Mein Gefhäft im An: und VBerfauf von Möbeln 
Betten, feither Friedbergerſtraße 20 neben „Hotel Drerel*, befindet 
son heute au Fahrgaſſe 115, im großen al m 
W. L ch. J 


281 "A einen fehr guten 2. Infap werden circa fl. 9000 zu 406t. au ht. 


ten unter B I bejorat Die Expedition. 
281 Drdonnang: und Schweizer Stupen unter Garantie; Grüneburgweg 35, , 


Tem —— —— — — — — 
5 981 Zwei Jungen vom Lande wiſſchen 14 und 16 Jahren werben gejudht bein“ 
F. O. Bitzeroth, Silberarbeiter, Stififtrabe 14, | 


Franco · Offerten 
























28 in Barterre ol Arbeitslocal wird” zu miethen geſucht. 
BP X beforgt die Exped. d. BI. 

1 ’ömplete Schleifmafchine mit. eifernem Schwuugead” 

Scheiben fleht zu verkaufen bei C. Glauth,. Schnurgaſſe 39. 

1274 Zwei Feine Zimmer mit Küche ıc. und Gartenvergnügen find zu vermiethen; 
Nenlerwen 10, ganz nahe am Bollenheimerthor. IM; 
1283 Giferne fenerfefte Eaffafchränfe empfiehlt in Auswahl 7 
en F. Gillmeister, Altgaffe 71. 





PER. —3 
Rornmarkt 25 ein elegant 


— Zimmer zu vermielhen. 
Zu vermietben: 
neue Tanbenftrape 19 eine Wohnung v. 
5 Si as Bubehör, Gaseinrichtung. Im 1. 
Sieck zwiſchen 2? und 4 Uhr anzufragen. 
1802, Eine Wohnung, Hodparterre mit 
Garten age. Jull zu yermiethen. Hochſtraße 


* 
4 207. Eck der Weifadler: 
ga e und Des grofeu Korn: 
moarfts ift der 1. Stod als 


Gefcbäftslocal oder Wohnung . 


zu vermiethen. 
Pa 
egant möblirt zu vermie: 


0. * Thon moͤbl. Zimmer mit Garten⸗ 

* vermiethen. Baugweg 6. 
dl Neueframe 26 iſt Der 2. Stod, 
A mit Wafferleitung und Gas 


—* nebſt Zubehör zu vermiethen. 
Pas. Gin Raben zn vermiethen; Bornheimer⸗ 


— ara 4 iſt a — 


zu menben. 
A. Be 49 zwei freuudliche Wah⸗ 


vermiethen. 
— Martt GE der Hoͤllgaſſe 12 ift eine 
Vohnung von 4 Zünmern, Züge u. f. w. neu 


* 
— 23 Zeil 45 im 2. 


** mit —— re fofort 
— then: eine schöne freundliche 
nebſt Zube: 


d. Stod, 5 Zimmer 
Sch 


—— 


37 ———— 






a en den I 2 Zins 


27 ie mie Bmac it ar 


* Reue ——— wre fi ber. 2 & 
bom i gu ‚anderweitig zu vermiethen ; 
* —— — von 3 Simmern, 2 

—— —— — 
won x. 
—2 12, Paten. pi 


282. 


Öfbeplos 12 ift der erite Haufen, Dreit 


Zu vermietben: 

An eine Beide KFamilie megen lolicher 
Abreiſe eine Wohnung im Truhz —— 46, 
Hochparterre von 6 ‚ Küche und Zu⸗ 
—— up Gartengenuß, unb ft men Mitte 
at an zu bezichen. 

4256. Wobl Zimmer ; Bd, Br St. 

274. . Sin Garten „mit Nufentpaitähsus in 
ber Nähe des Mblerfichtgof itneit Lahnieacig 
zu vermieten. Eſchenheimerthor Zößner. 
Dienfgefucbe und Auerdreten. 

Köchinnen, - Haus » und Kinbermaͤbchen 
—— fogteit die beften Stellen; Benuber, 

aben 3 

283. Gin ftarfes Mäpchen, welches nit 
Gier gebieht hat, ſucht Dienſt; zu erft 

‚ Dreilönigftraße 7, im L. Stock. * 

284. Gin braves reinliches Madchon wid 
in — Heine Haus haltung geſucht; te Main⸗ 
u Gin gut empfohlener Hausburfche 
gefucht d. Ze —* nem, 

284 Gin zuverläfjiger fowie 
mehrere Hausburſchen werben gef 
toir Hensler, gr. — 

. Ein Teinfiget möäbdhen wird gegen 
.. ‚Bohn geſucht; — atz 10. 

. &8 wird ein g e8 Mäbchen ger 
— gr. Ofgenfeimeng, 52. 
284. Eine gute Köchin wird gefucht ; zu are, 
Stiftftraße 15, Ir Gtod. 
288. Sin Zapfjunge: wird geſucht; Garlůchen⸗ 


vs. 
Gin un“ ‚Mäbchen wird gefußt ; 
gr. —— 

284 Ein Maͤdchen, daß Haußarbeit verſteht 
unb etwas lochen kann, wirb geſucht; Bleich⸗ 
ſtraße 28, im Hinterhauß. 

Ein Hausmädchen wird mſucht; Baf- 
feriveg 10. 
285 —— ein bt in eine: SH 
Reineiftraße 1 


—— Kin Mätihen * 
Mi ern ton 


555 
et telweg 94. 
n — —— das — 
lich * n und Hausbarbeit verrichten. lnn, 


wird * ua; ſchone —* t 14. 
Gin Veadchen, weldes bargerlich kochen 
tu, wi gefucht gegen guten Lohn; VDraden ⸗ 


284 In eine ſtille ruhige Haubhaltung wirb 
* guten Lohn ein anſtaͤndiges ban 
chen geſucht, das buͤrgerlich kochen, ſowie 
und etwas Handarbeit verrichten kann; 
Bleichſtraße 23, im 1. Stoch . 
284 Frauenzimmer, welde im Schneiberh 
unb fonftigen Sanbarbeiten gübt find, finden 
Placement. Sendler, gr. Bodenheimerg. 8. 
280 Es wirb ein Mädchen gelucht, das 
au — willig iſt; Allerheiligen: 


raße 29, 

224 Es wird ein reinliches Mädchen, 
welches gut bürgerlich kochen kann, geſucht; 
ar. Bockenheimergaſſe 10. 
au aller Wabelt willg IP? gr. Diefdpraben 
zu aller willig if; gr. Hirſchgr 
No. 15, Ir Stock. e 

283 Gin einfaches, zu aller Arbeit williges 
—— wird geſucht; Neuekraͤme 19, im 

en. 


285 . in einer ftillen Haushaltung wird 
ein:folibes Mädchen geſucht, welches aut 
ng Hausarbeit verrichtet ; Hochftraße 

. 7, 18 , 

284 Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
fonn und zu aller Arbeit willig if, wirb 
geſucht; Babrgafle 15, ir Stod. 

283 Ein Mädchen, welches Liebe zu Pins 
bern Bat und bie Hausarbeit verfteht, wirb 
geſucht; gr. Hochſtraße 43, Parterre. 

283 Ein Zapfjunge wird geſucht; Juden⸗ 
marlt 23. 

‚ 276. Es wirb ein reinliches Bädermäbchen 
geſucht; große Bodenheimergaffe 17. 

1307 Eine gejegte Verſon wirb zur Ber- 
richtung der Hausarbeit geſucht Toͤngesgaſſe 
No. 12, Br Stod. . 

280 Eine zuverläffige Perfon, welde 
Hausarbeit, waſchen und bügeln verfteht, 
m Rindern geſucht; Nachfragen Fins 
tenboffraße 1B, 1. Gtage, von 8—10 lihr, 
. 282: Gin gewandter Zapfjunge wirb ges 
ut; * afle 43, _ 

281. : Ein. brave® Mädchen, welches bie 
Hausarbeit verfteht, geſucht; Allerbeiligen- 
gaſſe 88, Ir Stod. 

284 Es wirb ein ftarfe8 Mädchen ge 
ſucht; EL. Eſchenheimergaſſe 38, im Hof 
linke, im 1. Stod, 

283 Affenthor 5 wird ein reinlicheg Bäder 


mãdchen geſucht. 


u, 2:98 ef: 

284 Ein braves reinlidhes Maͤdchen wel⸗ 
ches alle bäuslichen Arbeiten grundlich ver⸗ 
fieht und Liebe zu Linder Bat, wird ge⸗ 
ſucht; @olbfebergafle 8, Ir.-Sfod.. > ....- 

285 68 wirb eine brape Köchin, die auch 
Hausarbeit verrichten Tann, gegen guten 
Lohn geſucht; Schnurgaſſe 14 Zr Stod. 

Eine erfohrne zuderläf: 
fige Perfon, gefegten Alters, 
wird gefucht zu eittem e; 
Weferftrafe 7, 2r Stud, 

262 Gin Mäbchen mit guten Zenaniffem, 
das jelbfiftändig —** kocht und Haus⸗ 
arbeit verrichtet, wirb geſucht; EL, Hoch⸗ 

2WEin geſetztes Mädchen, 
zu Hausarbeit willig, das gute 
Zeugniffe vorlegen kann, wird 
ge n quten Lohn u. freund: 

iche Behandlung zu wohler: 
zoanen Kindern zu fofortigem 

Eintritt gefucht; Töngesgaffe 
Ro. 416, Ir St, Hinterhaus. 

284. Gin Dienſtmaͤdchen wird gefucht; ML, 
Bodenheimergafje 8, 2r Gtod, 

287. 68 wird ein einfaches braves Maͤbchen 
in einer Meinen Haushaltung gefucht; Zeil, 
neben ber Gonftablerwache, im Möbellaven. 

285. Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
focht, alle Hausarbeit gründlich verſteht, | 
eine Stelle; Brönnerfirafe 20, im 2. St 

289. Ein in Gärtnerei auch im Packen ges 
übter junger Mann gefucht; Vilbelerſtraße 3. 

287. Steinweg ‘6 wirb ein ſtarkes Mäbdgen 

efucht, das gut bürgerlich kochen und gründiich 

außarbeit verrichten kann. 

287. Gin braves Mädchen, welches kochen 
fann und gute Beugniffe aufzuweiſen bat, wird 
sejußt; gr. Sodendeim e 56. | 
287. Gin ſolides kraͤftiges Mädchen wird 
als Mädchen allein gefucht dahweſſe 100, 
Ir Stock. ol 

285 68 werben einige Sinberfrauen mit 
= Zeugniffen fogleih geſucht; Brönner- 

aße 8b. 


286. Einige Jungen von 14-18 Jahren 


b ntli geſucht; 
—S 5, in Onchferheufen 


} 












wann m m bu: Beton rungen 
CT Berein 
a lür Geschichte und Alterthumskunde- 


2 Versammilung der literarischen 
Section 


Freitag den 24. April, Abends 7 Uhr, 


Cafe € Concordia. 


Cücilien- Verein. 


Wittüod den 22. April wird zum a aufgelegt: 
Der 412. Pſalm von 5; Tresen ah nt. 

Meſſe in F von W. 
2 Eantate „Ebrift lag in — von J. S. Bach. 
1210 Der Vorstand. 


„ Caeecilien- Verein. 
Freitag den 24. April, Abens 7 Uh 
" Generalverfammlung 
im rothen Saale des Saalbaues 









Div inganug Über Die eliptifche Treppe). 
2 Stataten-Aend 
Der Vorstand. 
* Confirmationsuhren fl. 13 
N ern, Uhrmacher, Katharinenpforte 47. 
NB. Reparaturen werben ſchnell und billiaft bejorgt. 1310 
Noßmarkt 16, 
Som 1. Mai vis-h-vis dem Knnftverein, empfichtt. fich mit einer großen 


Kin Mitglieber DE sans freunblichft eingelaben. 
icht von einem Babrikiager, fondern abgezogen) bei 
Friedrich Jos. Rosalino, 
A ewahl in Tapeten! 


Re —— N 
- 4808. Anstruetion in the French and English 
languages, Ingrammar. conversation and literature, 
— — zuidance of Miss Emily Haas. Römer- 
erg 1. 


Zu vertaufen: 
278 Gin Waͤgelchen für einen Kranken zum Liegen, fehr bequem, ba man es yufammen 
legen und fogar in einem Koffer transportiren kann, eignet ſich befonders für Jemand ber ein 
Heilbad befuchen muß. Anzufehen bei Ladirer Demuth, im Rothenhof. 
Haudschubschneider-Gesuch. 
26 Ein oder mebrere tüchtige Sandfchubfchneider, welche nament: 
lich auf Zienenleder eingeſchafft find, finden dauernde Condition. 
Näheres auf franfirte Anfragen bei F. Dörfler, Neuefräme 10. 


Mein Schuh und Stiefel-Lager, 


welches auf’8 Reichhaltiafte affortirt ift, empfehle ich Bei folider und fhöner Arbeit zu 
ben befinnten billigen und feften Preifen. 1309 
Preiscourant aratis. Christian Otto, Brönnerftroße, 5. 


“1809 Ein braver Junge wirb als Tapeziererlehrl na geſucht; gr. Dirichar. 14. 


Englische Dampfkochtöpfe 


einpfteblt G. HK. Schiele, Fabtihor 1, am Römerberg. 


— 77809 Meine Yohnung if jet am Geifipfdrtdien Mo, 19, neben dem 
Antelligenz Eomptoir, und iſt daſelbſt das acht englifche Rheumatismus⸗ 
und Gichtpapier ſtets friſch au baben. {> - 
nl 277 Je Fr. Sauerländer BC 
Gefuch eines Bautechnifers. 

1309 68 wird zur Leitung mehrerer Bauten ein unabbänaiger, wiffenfchaftlidh 
gebildeter Mann gefucht, welcher mit guten Reugniffen verfeben iſt. Gutes Salatr 
und dauerbafte Anftellung ſtehen in Ausficht Meldungen unter GhiffreM B 48 Grped. 
a aan. _ 1 u. 
x Gince- Handschukbe 
tn allen Karben von 30 kr. an kei C. P. Wenzel, Ropmarkt.19, 
308. "Eine jhöne Auswahl ber neueften Partfer Kleiberbefäße, Kranfen, Berl« 
gimpen, Agraffen, Knöpfe, Netze ıc. empfehle zu billinen Breifen. v. 

. J. Schüß, Ratharinenpforte 2. 
. Sammtband und Grec-Sammiband in ollen Breiten. 
- 7265 Ein Hiefiger Bürger, Kaufmann, der Buchbaltung und frau Bfilben Gpradye 
mächtig, wänfcht fi gegen billiges Honorar in feinen fteien Stunden zu beicäftigen. 
Offerten unter Lit. D beforgt die Expeb. Yu 
284 | werben ſchön und gefchmadopfl ausgarnirt für 24, 30 und 

Stro üte 36 fr, auch werden Strobhüte gewafchen, gefärbt 
and faconnirt für 30 und 36 Ir.; Stiftftraße 31,1: Stod, FR u 
v #283. Une demoiselle (Frangaise) de bonne famille, aimerait se ;placer, au plus wite, 
comme seconde ouvriöre dans un magazin de modes d’ici. On est prie d’ecrire y 
- sous H H poste restante VEVEY, Buisse, 








"1006 | chen erfren sub buch tie Hefe Buifenbtunhen WlRANen: 


Beiträge ur -Statiftif der freien Stadt Frankfurt. 


Herausgegeben von ber if —— Shane Dep für Geographie u. Statiftif, 
Die Bevölkerung Fra — und — Gebiets nach Beruf, Erwerbeverhältniß 
und Rabrungsftand, im — bes Rechnei- und Rentenamtes ausgeftihrt von 
Dr. phil. Gust. Burnitz. 
19 Bogen in 40 gebeftet A fl. 2. 
I. BB: Sa ertänder’s Verlag. 


Zur gefälligen Beachtung. 


28 lim mehrfachen Verwechfelungen fir die Zukunft vorzubeugen, mache ich mei- 
en Runden, Kreunden und Bekannten hiermit bie Anzeige, er fih meine Woh⸗ 


nen wert 
nu wie vor kleine Sandgaffe 4 im Haufe des Hrn. O. &. Bender 
befinet, Friedrich &oebel, Tapezier, H. Sandgaffe 4. 


Haus Verkauf. — 


Im weſtlichen Theile der Stadt iſt ein mittelgroßes Haus mit heller großer 


—— und ſonſtigen für jeden Geſchaͤftsnann paſſenden Räumlichkeiten preiswürdig 
Yu verkauf J. Weber, Gelnbäuferaaffe 25. 


Verfteigerung, von acht Güterftüchen 
in: Der Sachſenhäuſer Gemarkung. 
Montag DAL 27. Apru 
aa in der Sachſenhäuſer Gemarkung liegende @üterftüde, als: 

1) Gew, 1 Ro. 48, Gemfisland, [. H. des Offenbaher Fußwegs, 1 Biert. 9 Ruth, 


87 Sch., 
h Gew. 8 No. 69, Baumftüd, a. d. Lettiafaut, 22 Ruth. 18 Sch, 








Gem. 8 No. 70, do, a. d. Settigkautaäßchen, 2 2 Viert. 8 "Ruth, 
Schw. 12.No, 146a Winaert, zwiichen dem Weg binter der Lan hmeie me 1 Warth⸗ 
mit Schl., der auf letzteres zieht, 2 Viert. 2 Ruth. 80 Sch 
Gew. 12 No. 146 BI, Wingert, zwiichen dem Weg hinter der dandwehr und 
1. Rırthgäfchen, 39 Ruth. 43 Sch, 
‚ Bew, 12 No. 146BIL, Wingert, dafelbft, 39 Ruth. 43 © 
Ber. 14 No. 161A, Baumftüt im unterften Shafbor. unweit bes unterften 
Echafhofwens, 37 Ruth. 88 Sch, 
8), Gew. 14 No. 161B, Baumftüd, dafelbft, fößt auf den Meg, 37 Ruth. 88 Sch., 
in der Geymann’jcen Gaftbehaufung vor dem Affenthor en an ben Meiftbie- 





teuden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 
2835 rrthum! 
en ift kein ein Bouquet. re FF 


ur Ein ganz junger grauer Hund. hat fi am Mont verlaufen. _ Man. Sihtet 
benfelben Eiſerne Pi 21 zurlickzubringen. u 


„Gemalte Ronleong und Weiße —* 


Jene‘ Jacob ;Löhr, Koßmarkt 

Gine junge Dame don angenehmem Wetkern, welche verfect * 
und allen’ feinen Handarbeiten geübt ift, wünſcht als Berkäuferin in einem feineren 
Geſchaͤfte placirt_zu fein. Näheres auf se Anfrage im im „Rö: ig don England“, Zr 5 


14200 Gin gebildetet junger Mann tann Koft und Wohnung finben in eim nn Dane, 
wo Belegenheit geboten ift, englifh und franzöfifch zu fpreden. £ 
1290 2 möbl. Zimmer ſind vom 1. Mai an einzeln ober zufammen mit ober ehe Fon zu 
Walzer Landſtrahe 47. 
1265 Getragene Herrenkleider werben ſtets — — 
— Boruhelmerſtraße 6. 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden pitntlich ausgeführt. 
1271. Ruochen, Lumpen, altes Papier wird ftets ‚aaa 
große Friedbergerftrafie 18. * 
SrerggT. -Webrante Gopiet imentrͤge e gekauft; * 
1265. Anfauf von Büddern bei ME. Bechhold, Allerheiligenftraße 89. 
278 68 können ſich noch ‚einige Schüler an meinem Unterricht betheiligen. 
I ©. Alexandre, Lehrer ber franzöfifchen Sp 
1805 2/4 Pläße, einzeln ober zufammen, in einer: der beiten Theaterloge „1, 1. Ran 
abyıigeben. Darauf: Neflertivende belieben fich brieflich unter der Aufirift AB Z — 
„au ‚wenden, 


big und | dhnli 
* Federn ;: in * ig und fchmarz * Er hnlich Enger wohn 


a NR 

















ne englifche Dame und ihr Sohn | 
iin. einer gebildeten bentje deutſchen Familie.  Mdrefle. Z —— 77 
285 5 Ein ordentlicher Junge kann die Buchbinderel erlernen bei 3. E \ 
"0285 ‚Gin Kravenzimmer, weldes im Slleivermachen ‚gelibt ift, auch Idon in 
ee arbeitere, wünjcht in einem ſolchen Geſchaͤfte zu arbeiten; Stehen 
0. 8, 3r Stod 


285 ‚Man wünfcht in: den Glementarfädhern, im F Frangöftichen, fowie — 
"Privat: Unterricht zu ertheilen; zu erfragen Hammelegafje No. 14, im 2. Stock. 





— — — 


285. Bur Beauffichtigung einiger Knaben außer den Schulitunden, zur Ueber- 
wachung ihrer häuslichen Arbeiten, ſowie zu der eıwa nöthigen Nachhülfe in- dew Schul ⸗ 
gegenſtaͤnden wird ein fuͤchtiger noch noch junger % Pehrer hrer gefucht; t; zu erfragen Gsvebition. 

285. Subferibentenfammler werden. gefucht; Mäb. Exrpedi 
Ein gefitteter Junge fan fann bie Kappenmacherei gründl, ‚ erlernen; Näh, Expedition. 


283. Seräftige junge Leute finden als Taglöhner dauernde Beſchaͤftigung del 


J. U. Steinberger, Spielkartenfabrikant, Schhurdafle 
285. Mitte der Stadt wird eine freundliche Wohnung von 3—4 Zimmern 
zu miethen gefucht; Franco,Offerten beliebe man unter G F auf der Expedition d. BI. 


abzugeben. 
1286 Ein Schreinerlehrling wird geſucht; Graubengaffe 18. 









3, Beikine, Frantf. Intell.⸗Blall. IR 95, Mittiiod 22. April 1863. 


Betanntmagungen. 


Bains de Hombourg, 
Theätre francais. 


—— — — — — 
Mereredi, 232 Avril 1863: 


Un. Mariage de Paris. 


Comddie en trois actes de Mrs. Rdmond About et De Najac. 
ESMERALDA. 


Pas de deux, dans par Miles. GARNIER et DUTERTRE. 


PAS COMIQUE, 











undi, 37 Avril 1868: 
Au böndflce de Mrs. Charles, Depäy et Bucaille. 
LA FEBME de PRIV EROSE. 


Comedie-Vaudev ille en un acte de Mrs. Cormon et BPutertre. 
INTEBMEDE. 


LES ENFANTS TERRIBLES. 


Seötes de Gavärni, mélées de couplets en deux actes de Mrs. 
— Olairville et Lambert Thiboust. 





— Eisenbahn-Schienen, 


—— wecke, ſowie Ei und elf. Su 
* an 'S. S. Mad, Biiennihern, @ Eckenheimer Landſtraße 4, 


Zu vermietben. 

286 Gin fchöne® möhl. Zimmer ift'a 1 
Herrn zu x rmietfen; Uhlandſtraße, * Haus 
(Hanauer Landſtraße rechts). 

287 Mebgergafje 10 tm 2. Stod ift ein 
unmöbl, Zimmer zu vermiethen. 

286 Gin möblirte® Zimmer pr. 1. Mai zu 
vermiethen; Stiftitrafe 15, Ir Etock 

287 Gin möbl. Fimmer Kalbächergaffe 4, 
2r Stod, Hinterhaus zu vermiethen. 

286 Der 2. Stod, 5—6 Zimmer, Schnur: 

gafie 60 zu vermiethen. 
| 287 In der Nähe des Meierdthor ift ein 
Garten mit Aufentgaltsdäuschen zu vermiethen. 
Näheres Schäfergaffe 10, Ir Stod. 

1281 Gin Laden ift vom 1. Mai an zu 
— Zu erfragen kl. Kornmarkt 3, Ir 
Sto 


285 Gine freundl. Wohnung von 4 fchönen 
immern nebjt ben nöthigen Bequemlichkeiten ; 
rünerweg 19 a. 

285 Für ein einzelitehenbes folive® Frauen⸗ 
zimmer, das fich ſelbſt bebienen kann, fteht 
ein ſchönes Zimmer mit Küche unb Bodenkam- 
mer, verbunden mit Gartenvergnügeh, an ber 
vorberen Hauptſtraße in Bornheim preißwürbig 
h vermiethen. Zu erfragen Saalgaſſe 29, 

arterre. 


235 Gin Zimmer zu vermiethen; Dreikönig⸗ 
ſtraße 7, 2r Stod. 

285 Gin Garten mit einem Häuschen, ein 
Zimmer und eine Küche enthaltend, ift für 
diefen Sommer zu vermiet;en; Gartnetweg 6, 
am Sadjfenlager. 


286 Gin heizbares unmöbl. Zimmer Billig 


zu vermiethen; Breitegafje 33, 2r Stock. 

286 Gin Mädchen kann Schtafftelle erhals 
ten; Loͤhergaſſe 56, Sachjenhaufen. 

286 Mainzergaffe 46, dem Bollamt gegen: 
über, der 2. Stock. Preis fl. 230. 

286 Neue Maingerftraße 58, Ir Stod, ift 
ein ſchön möbl. Zimmer zu vermiethen. 

285 1 unmöblirte® Zimmer zu vwermiethen ; 
gr. Gfchenheimergaffe 21, 2r Stock. 

286 Ein gut möbl. "Zimmer nebft Garten- 
vergnügen zu vermiethen; Ahzemerweg 1. 

235 Gin möblirte® Zimmer ; gr. Gfchenhei- 
mergafie 21, Ir Steck. 

286 Neue Rothehofftraße 7, freundliche 
Wohnung, 5 Zimmer, Maufarbe, Kammer, 
Küche, Keller ac, zu vermiethen. Naͤh. Parterre. 


286 Wohnung von 5 —— x nebſt 


G 
a Tee —38 mit bet; 


Schüpenftrafe 11, 2r Stod. 1 

287 Eine Wallwohnung, Ir Stod, — 
fo 3 Zimmer, Gabinet, Ben und Zubehör, 

envergnügen, gleich * an 

ruhige —— — 4 

286 Ein HM. Garten mit —* alt$ uschen 
und Nußnießung; Deberweg 35. ; % 

286 Große —æ— 45 iſt eim 
Laben zu vermiethen. 

286 Gin möbl. Bımmer an einen Herrn; 
Schüßenftraße 5, nädft der ſchönen Ausficht. 

286 Nahe bem Bodenheimerthor ift auf ben 
15. Mai ein möbl. Zimmer und Gabinet an 
1 Seren zu vermiethen,, im Preife von 12°. 
Zu erfragen gr. Bodengeim affe 24, 2r St. 

288 An ber Promenade, Genheimer An: 
lage 4, Gew. V, ift an 1 Here ein. mibL. 
Zimmer d. verntiethen, p 

288 Grunerweg 21, nächft ber fingftiwgibe, 
ift eine elegante Wohnung von 5 Zimmern, 
2 Manfarben, Holzloger und - Keller nebſt 
Oartenvergnügen Mu vermiethen. Zu erfragen 
Allerheiligengaſſe 11 

287 Inc große Zimmer find zu — 
Schnurgaſſe 86. 

Fr — 3 Zimmer Küche, 
Keller ıc. für den Sommer uber für da ganze 


in “Jahr zu vermiethen Ketlenhofweg 26. 


1 Borterregimmer an einen foliben Herrn 
8 vermiethen; zu. 7, Parterre zu erfr. 
und Anerbieten. 


287 * Maͤdchen ſucht * 

— ei ci 8, 4 Sure 24 
T. w unger Haus 

ſucht; Comödienplatz 8 

287. Ein Zapfjunge wird gefußts. auahe- 
ligengafje 74. 

287. Gin reinliche® Kindermaͤdchen wirb ge⸗ 
gen ——— Lohn gefucht; Allerheiligengaſſe 79, 


*7 Ein kräftiger Hausburſche geſucht; 
neue —— = 
287 n orbentliches Maͤdchen, welches 
Liebe zu Rindern bat, fi Hausarbeit unter» 
zieht, Fust eine Stelle als Haus⸗ ober Kinder⸗ 
—— Köpplerhöfchen 4, im 1. Stoc. 
6. Gin Kellner wird geſucht d. a 
genen Biegelgafle 7, 


286. Ein Mabdchen, dad gut kochen kann u. 
in ber Hausarbeit‘ —— 5 Sowie ein zu⸗ 
verläffigeß Kindermaͤdchen mit guten Zeugnifien 
mirb wur Alerheiligenftraße 20, Vorberhauß 
Ir 


Fr Ein zu aller Arbeit williger Burſche 


ſucht unter Sefeheibenen Anfprüchen eine Stelle, erfra 
db. Blattes. 


zu erfr bei ber 

286. Ein folide® i8r. Mäbchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann und fich Hausarbeit 
unterzieht, fucht eine Gtelle als in ober 
Mabchen allein; Alerbeiligengaffe 20 

286. Gin Moͤdchen, daß hier noch nicht 
gebient bat ober noch ng lange Hier if, wird 
— — 3 

Maͤdchen, dos etwas kocht unb b. 

—* verrichtet, wird geſucht; Goͤtheplatz 


* Ein geringes Maͤdchen m alfer Arbeit 
wird geſucht. Koͤpplerhof 4, Domplatz 

286. Gin gefittete® Mädchen fucht eine Stelle 
als Haußmäbchen oder Mädchen allen. Näheres 
Zeil 18, 2r Stod. 

286. Ein- fehr ordentliches braves Mäbchen, 
welches noch nicht hier gedient hat, fucht einen 
x —— ar reg zu .exrfr. Weißadlerg. 


gaben 
286. 
che alle — gründlich 


er = le Deunitte = 


3: 


4 


- 


Lohn in 
fucht ; Shnurgaite 18. 
Bepffnge wit glut Frcbergegffe 2 
wir t € afle 2. 
— 8* ara —— — wird 
wi ; Muünzgaſſe 7, 2r Stod. 
288. Es wird ein Hausburfce geſucht. 
Do ? fagt bie Expeditlon. 
988, Ein gewantter Hausburſche wird ger 
N Mi Pdenscl‘ 9. 
äbchen, das kochen und Haus⸗ 
er errichten Tann, —— Dienſt; Töonges⸗ 
34 8 2r Stoch. 
—* zweitftillende Amme wird 
Sandgaſſe 12, .2r Stoc 
288 It ein 8 dm, öl ei 
en, ‚we nähen, bügeln un 
rk fann; Guioletiftr. 2, ir Stock. 
287. Gin ftarles zu aller * willige® 
üben wi | HK Kommartt 9 


283. Gin gewanbier junger Dann mit — 


Zeugniſſen ſucht Stelle als Diener oder 


laufer; Bender, Graben 87. 

2,8. Gin Maͤdchen, welches waſchen und 
bügeln kann und alle Hausarbeit gründlich ver⸗ 
fteht, ſucht —— Stelle als Hausmäbchen ; w 


agen M 
288. Ein folibe reinliches Mädchen, welches 
bürgerlich kochen fann, wirb in eine feine Haußs 
haltung als _.. en geſucht; Rechnei⸗ 
grabenſtraße 8, Ir-& 

1309. Ein — welches gut nähen 
fann und Liebe zu Kindern Hat, wird gefucht; 
gr. Hirfchgraben 14, Barterre. 

286. Dienfimäbdhen jeder Art finden Gtelfen, 
d. Joſ. A Biegelgafle 7. 

287. Gin Mädchen zu aller Arbeit willig 
gefucht; Neugafle 10. 

286. Gin zuverläffiges Kindermaͤdchen, mit 
guten Zeugniffen verfehen, wird geſucht; Martt 
No. 6, im 2. Stod, Gingang unter db. — 

283. Ein ſolides Maͤdchen, welches bürger⸗ 
lich kocht und die Hausarbeit gründlich verſteht, 
ſucht eine Stelle. Frau Roth, Allerheiligen 
ſtraße 12 

285. Gin ordentlicher und gewandter Zapf⸗ 
Junge, ned. gefurht; grohe Öfienfeimergafe 


36 Gin Mädchen, das bürgerlich tochen 
an * eingehen fann, wirb gefucht; Kofter- 
gafle 3 

286. Große Botenheimergaffe 43 wirb ein 
Zapfjunge gefucht. 

287. Gin reinliche® Mädchen, welcheß Sands 
unb nun verrichten kann, wird gefucht; 
— 12. 

Ein anſtaͤndiges Maãdchen and adıt- 
u. Familie —— eine Stelle in einem 
Laden; zu erfragen auf der Gxpebition. = 

285. Gin» Köchin, welche gut zu fann, 
fucht - —— Blauehandgaſſe 5. 

286. & welches noch nicht A 
gebient Hat, große Lebe zu. Kinder hat und 
aller Hausarbeit willig ift, fucht eine Stel, 
Näheres Graubengafle 13, Parterre, 

285. Gin Möbehen, weiches bürgerlich 
kann unb die Hausarbeit verfieht, wi ht 
eine Stelle. in eine ftille Hauspaltung; zu er⸗ 
fragen h. d. Lämmchen 7. 

288. Schulſtraße 21 in Sachſenhauſen 
wird ein ceinliches Maͤdchen geſucht 


Eine gute Köchin, wel: No. 


386. Gin braves Mabchen, welchet nahen 


und bie Hausarbeit verrichten kann, wirb ge⸗ 
fat; Bendergaſſe 16. 

287 Em — Mädchen wird geſucht; 
6 Sandgafle 3 

287. Gin zeinliches Maͤdchen, welches Kits 
gerlich un — wird geſucht; große Eſchen⸗ 


'& wird eine perfefte 

uten Zeugn en verſehene 

Din 1 gefucht; rönnerftr. 2. 
442 ein einfaches Mäd. 

Pi pr Hausarbeit bei — Behand⸗ 
fung und Ber Lohn 6. Frau Hofmann, 


Rt folibeg Mädchen, welche s - 
gut verſteht, Tängere 

war, ſucht Dienft als ie 
ädcheu allein, bet Grau Hofmann, 
* aſſe 6. 

8 wird eine Köchin, — — Haus⸗ 

RR oo geſucht; große Sandgaſſe 2 

288, Gin ſolides Mädchen, — gut 
tochen kann, ſucht eine paſſende Stelle, am 
llebſten bei einer eingelnen ober Deren; 
zu erfragen Allerheiligenftraße 8, Ir Stod. 

238. * 80 wib ein ordentliches 
—— ſucht. 
— Maͤdchen, das gut bürgerlich kochen 8 
yon; bie Gute: gründlich verfteht, ſucht 
eine Stelle ald Maͤdchen allein; zu erfragen 
Zöngeögafle 86. 


Bekanntmachungen. 


Grober reiner „Mainkies. 
Befſellungen Fahrgaſſe 5; 96 
282. fe w * 
re a Dice 

Scyöne —* —— — 
4 ke. pr, Stück, im Kiſten und Hun⸗ " 
dert billiger. 

ni- Minoprio. 

284. Wepfelwein zapft 3. Göß, 
Seiligtsenggaffe 11 (Klapperfelb). 

Am Sonntag Abend wurde ein Sammt⸗ 
bracelet mit Granatfchloß verloren. Dem 
.. Finder 1 The, Belohnung Flſch⸗ 
marft 18. 286 


n — 


285 Ein Yun Zunge tr 
eitjöft. — —* 48 Sohn, 
inter dem Rä 
* * ** * er 
d u et 
bei de Yifter. — — 


Gutes — "Neu e 10, 
es 
u. ſ. ww 
men Allerbeifigemgoffe 35. en 
36 Ein Mid w 14 7 J 
etwas Ir ig 48 gr 3 
— frei; Kloſterga 








oder Mittelweg 
—8528—— ein 


exo langer 

Streifen ne Henn 5* redl. 
Fluder —— 5 eine gute Belohnung. 
285 Verloren wurbe Diensta hin mi 


IR — —— * Anden 
er afle n 

Dovtenanha, en. 4 fl —— De 
arme Berlierertn bittet dringend ui Rinde 


* gabe gegen Belohnung Langeſtraße 58 hi 
"= Stod. 


DE Fine P Mfandfegetne Mb. Ta pr 3 
87710 find —— Sefammen, m — 
287 Ein Nihm v eine * 

der, geben me 





Dupend Taſche 
Belohnung Kloftergafle 25. (uf 
988. ine goldene Cylinder-⸗Damen 
mit desgleichen Haken wurbe bir 
mittag von tem Fleinen —— be 
bie Toͤngesgaſſe bis zum —— 
gi der reblicdhe Finder De 
egen gute Belohnung an Sein. 
nude macher Bipmann Bipmann abzugeben. 1 
288 Ein Hin Tafepenmefler mit Merimutter mitt Ber lmutttre 
ſchale wurde verloren. Gegrn Belo dnung 
— "bei Bereiter Raſcher, neue Main« 
zerftraße 1. 
- 1310 $rifche Sprotten, engl. Kulm 
friiche Trüffeln, SalamiMirk, weſtphar 
Schinken, ————— ge Briefäfe, 


Blumenkohl ZU en un 









ge A A 


— ⸗Geſang⸗Verein. 


‚Samstag. ‚25 4pril, Abends 7 Uhr, 
‚Mötel de.l!Union: 


Die Syiphen“, 


ntife komilhesMper -in 2 ‚Abtheilungen. Muſik 
eich yon Pried. Hein:, Himmel, 


R® ‚1. 45 find zu haben bei den Herren J. Burgbold, am Allerbeiligenthor, 
Epmp,, Roßmarkt. 


"robes Freitag den 24. April, Abends 6/ Uhr, 
> Eingang iſt munr bon der Töpfergaffe. 1310 


zoologiſcher Garten. 


Bag 6, „gubensliche Generalverfammlung findet Montag den 
Abends’ 6t/, Uhr, in dem Locale der Zoolog. Geſellſchaft ftatt. 
: agedörbnung: Bericht bes größeren Ausſchuſſes, des Verwaltungsraths und 
echnur gsa age. 


be qJ des abgelaufenen Geſchäftejahres ift bei dem Seeretair ber Geſell chaft 
sam Einſicht der Herren Actionäre ae Ior r — 
Die Eintrittskarten für bie Generalverfammtn; find vom Samstag den 2. Mai 
bei dem Secretair im Empfang. au nehmen. 
Fade a M. den 20 üpril 1863, 
Der Verwaltungsrath. 


— —— — — 


"Fabrik. Lager billigster Crinolines. 


— ‚Damen mit 4:36 f., 8:48 fr, 6: fl. 1,8: —J 4, 10: 
EN 19: 48, 14: fl. 2, 16: f. 2. 12, 18 Reifen: fl. 2. 0 
metcfün Wi eg 24%.) 53 30.&., 69 86 fr, 7: 3 8 Rei— 


Pr haben die neueſte und elegantefte Fagon, die Reife beftehen 



















as en alle 
BR — $‘ Leonhard, 
1310 (der Sandgaffe 17, ‚zur weipen Schlange“. 


Todes-Anzeig o. — 
Freunden und Bekannter widmen wir die traurige Anzeige von dem heute Abend 
11 Uhr erfolgten Hinſcheiden nach kurzem aber ſchwerem Leiden unſeres innigft ge» 
52 Tochterchens en ur und bitten um ftille Theilnahmen 
Frantfutt a Mr, den 20. April 186 20 
—43 Wilhelm Arüger. 
Gatbarina Krüger, geb. Mer, 
WBilbelmine Kern. 
Gatbarina Wern. 


Todes-Anzeige. 
Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir ftatt bejonberer Meldung 
die traurige Anzeige vom Hinſcheiden unſeres guten Gatten, Vaters, Großvaters 


Bruders und Schwagers 
Herrn Johann Conrad Bein. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Statt: Donnerstag den 23 April, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehanfe, Mörfergaffe 2. 1.2 


Todes-Anzeige. 

Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir bie —— Anzeig 
daß unfere liebe Gattin und Mutter Anna Lucia Schädel, geb, ‚Sammer, 
Montana den 20. d., Morgens 7'/, Uhr, noch langem und jchwerem Leiden fanft 
entichlafen iſt. Wir bitten um;ftile Theilnahme. 

Die trauernden Sinterbliebenen, 

Die Beerdigung findet Statt: Donnerstag den 23. April, Morgens 7 Uhr, vom 
Sterbehaus, Vilbelergaffe 12. * 





— 206 Gh empfehle hiermit meine Waſcherei in Wollen, Eeidenfteffen ze. auf das 
Befte, unter Zuficherung fchneller und quter Bedienung. ref a 
Marg. Giar, geb. Metzger, Rofengaffe 25. 


286 Ein geſetzter zuverläfftiger Weann, der mit Gomptoir-Arbeiten vertraut iſt, 
200 fl. Gaution leiften kann, fucht eine Stelle ald Auslaufer, Auffeber ıc. durch 


Hof. Saufer, Ziegelgaſſe 7. 
286 Ein Frau wünfdht Beſchaͤftigung in Näb: und Stridarbeit; Schlachthaus 2. 
281 Gin braver Junge kann die Schreinerei erlernen; Neuerothhofftraße 3b. 
237 Ginige gelibte Kleidermaderinnen finden dauernde Beihäftigung ; @ötheplag 
27. Zu verfaufen: Schwere Tafftbander zu den Fabrik: 
preifen; Saalgaſſe 1, im 2. Stod, | 
287 Häufer werden auf Abbruch gekauft. 
J, G. Löffler & Cie, Friedberger Landftrafe 6a. 
287 Gine gelibte Buparbeiterin findet dauernde Veihäftigung, Näh, Expebu ri 





WW Ulrcas Gebr. Codfroy (Schossig) 


R 


Beute Mittwoch den 22. April, zum erften Meale! 


‚Great Steeple-chase 


englifche Sir ſchja d. Große Pantomime mit Tänzen und Evolutionen 
d zu Pferd, ausgeführt vom ſammtlichen Perſonal der Geſellſchaft mit 18 Pferden. 


Das Möbel-Sager 
H. Molzahn, Mainzergafie 57/59, 


hlt jich einem — Publikum unter Zuſicherung reeller u. prompter 
Se ang bei hilligst gestellten Preisen. 238 


Bas Herrenkleider- Magazin 
del 5, DH G. Brauch, Zeil 5, 


’ 
empfiehlt ſein reichhaltig affortirtes Lager fertizer Gerren: und Rnaben:Anzit 
—* ichſten Haus: und Comptoir:Rocd an bis zu dem feinften 
des Zinzug, ebenfo in allen Qualitäten Schlafröcde, Juppen und 


&onfirmanden-Unzüge für Knaben. 
A, PEt. Bomburger 


Eiſenbahn -Prioritätg - Obligationen 


find billigft zu baben bei 1310 
—8 A. Merzbach, 
Wechfel» und Banfgefchäft, Tüngesgaffe 36, 


ws Näherinnen, 
"Weihe auf der Mähmafchine geübt find, finden dauernde Beichäftigung bei fehr guter 
20. 


lang in der Nähmafchinen-Agentur von Mori Weiler, Graben 

1 ö — — — —— 

IJ erbi er bei Writz Lindheimer, 
im Storch, Saalgasse 1. 


Alle Sorten Walch, und Kerufeifen 


auß der bes Herrn ©, Maumann aus Offenbach empfiehlt zu ben billigſten 
—S Joh, Richling, Alcrheiligengaffe gt 















„#90 


as 


5 —D 9 auf die — Ben ſel. Maune an and bie == zut 
T 2 ufrie t r Herren nermeifter „veifertigten. Mohr rkſam 
kin — z8 * cn neehrten Ih —E EU 5 


a rei im Kindes von Herd» und See Peering * 


x. ſowie 
bi teeller ' ARMS die billigften Preiſe 


Xob. Leinweber Rtim,, 





a" arisor 
mupfiehlt Fe: — 


1 = tr, welcher am Den — ‚ie 12 
Feiner Gate 7 einen Gaunik eingefehen hat, wird erjucht, 


zu komme 


überhaupt faͤmmtlicher vorlommenden Schloſſerarbeiten beſtens ur ver 


Steh 


Blumen 







19: 


Tief ER 1 er Ban 


287. "u junger Mann, welder bie "Buhbinterel ira will, wirb gefudt; 


Näheres Expedition. 


Sur 


CC —E Ort ter ür'B 
telle. 
in, —— 2. 


258 & wird eine geübte Putz 
geincht, * Mayen veß‘ Altemaingergafje dt 66. 


27 286 35 Ein Junger — dann, Küfer, gi in einem Tenommirten biefizen © “ 
Stelle ala’ H Bu auf"ber Exped. 


—— 
rtr einlegen‘ Kann ? 
8 bei M. "Beil — m * ——— 


⸗ Marchen bie. im 


— — 






ii * bin ) 


1 gegen’ entiprenhenben Gehalt — 


—— 





ren. 
— erthufen bei’ Freyeiſen, 


286 Gin —* guter Ofen, von außen mit 
Solz ımb Kohlen zu Heizen nnd zu kochen, ein 
—* Kanapee und 6gute Kanarieu⸗ 
Sehnen * verlaufen; fl. Eſchenheimerg. 43, 


S 
287.” Wine "Märkte! Karkoffeln iſt zu ver— 
taufen. Näheres auf dem Goldſtein bei Piebers 
tab. 


287. Ein Handwerkbzeug für Schnellſchuh⸗ 
macherei und ewas Veber Billig zu verkaufen ; 
Kerbengafle 8, Ir Stod 

237 Gin "gebrauchter Flügel ift Umzugs⸗ 
ig billig — — neue Rothehof⸗ 

7, 3r. Stod 


287 2 eidhene. polirte Bettfaben zu ver 


85 Cine ſchone ne von Mefling ; 
„neue Rothhofſtraße 3b. 
279. Hehe perQäiliende CBe (Barifer), Kas 


oa © Maggi, —— 


283. 3 neue per; in:8 —— 
ſchrotmãßig gebunden zu 5 
da 
fait neu, 1 


Faßaige. 
281 Zu verkaufen: 

arnitur grünec-Pelühe-Möbel 
zu.200 fl, 1. Spiegel mit —— 40 fl., 
Meiſengaſſe 9, 2r Stock. 


285. Gine Partie Gig iſt much ahyhgehen; 
Vilbelergaſſe 36. . 


2805 2 gr: Spiegel in Bar 
Küchenbiäntel — Raffeegäfle 5 
2797 Kleider fchrant (antigue), 
287. 1 — 
1 MNegal, 1 Zbeil Lade b, ru 
1 Borzellmof: n; Theaterplaß 9, * 
Dleutgefach⸗ uud Auerbi 
288. Em ſolldes reinfiche® Maͤdchen 
buͤrgerlich lochen fann , - wird in ein 
Haus haltung geſucht 5258 
Deren verichied 
1504. Gebrauchte Stoßtarten werbergefuuft ; 
Stifiſtraße 8. 
287 Ging Ältlihe Perfon fucht in. Zimmer 
mis Kochgelegenheit. Nah. Wollgrahen d 









Antelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Drgan ber biefigen Staätsbehörben, fs 
und den rankfurter Nachrichten als Extrabeiläge. 





(Expedition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 96. Donnerstag den 23. April 1863. 


—— —— e — — —— — — —— — — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und m len‘ Intereffen. 


Frankfurt, 23. April. fd. Poſt“ bringt die Mittheilung von dem Er⸗ 
laß eines eigerifänbigen — 8 Kalſers ber Franzoſen an ben Kaiſer Franz 
Solenb in ber —— Frage. Die Mittheilung iſt richtig; das Schreiben exiſtirt 

irklich. = wirb zu beachten fein, ‘daß bafjelbe nicht von heute oder geftern batirt, 
———— früheren Stadium der Verhandlungen angehört, daß die nach Velersburg 
gerichtete boſterreichiſche Depeſche ſich bereits als ein Reſultat jenes Schreibens darſtellt, 
and daß alfo alle Combinatlonen in Wegfall kommen, welche ſich an die Ueberreichung 
eines ‘folden Schreibens im gegenwärtigen Augenslid ndpfen möchten. Das Schreiben 

ge — 2*— 14 Tagen — ſein, und beweiſt, daß man in Paris alle 
g geſetzt hat, um is die Mitwirkmg Defterreih8 zu fihern — Die 
— luß fiber of Note, welche Defterreich gleichzeitig mit England 
nach a ee bat abgeben laffen. Ste fegt Hinzu, daß bie Mittheis 
Manne komme, der bie Wahrheit fagen Fönne und fagen wolle. Die 
—* —* „Die Depeſche vom 12. April, welche Graf Rechberg an den inter. 
& Bertreter in Petersburg, Brafen ©. Thun, in Betreff der polniſchen Frage geſchickt 
bat, zeichnet fi —* Turze, präcife „Zelung aus, Nahdem es den ruſſiſchen 
Truppen — iſt, bie bewaffneten Banden in Polen, welche durch Zahl und Or: 
ganifatton die bebeutendften —* zu ſchlagen und zu zerſtreuen, die militärifche — 
mithin * erlangt hat, J ber geeignete — erichienen, bie Aufmerfjams 
keit — auf den nachihelligen Einfluß zu lenken, ben die polniſche Bewegung 
ee € Provinzen ausübt. Galizien empfindet noth— 
enswerth —* Ereigniſſe, die ſich in ſeiner unmittelbaren Nachbar⸗ 
—2— u und es entftehen. daraus Verlegenhetten für bie Died 
—— Er Wiederholung fie um jeden Preis vermieden. zu ſehen 
binet in Petersburg koͤnnen bie Gefahren ſolcher periodiſch 
—— gt fo wenig entgehen, unb es wirb fidh daher veranlaßt 
Pi Aa nach einem Mittel umzuſehen, biefen Zuftänden ein Ende zu machen, indem 
es bie dem ruffiihen Scepter unterworfenen 5 Provinzen in eine Lage verſeßzt, 
ne dauernde Ruhe berfelben verbürgt. Dadurch ließen fi unangenehme Folgen 
an Europa, wie für bie Gegenden vermeiden, welche unmittelbar durch foldye Zer⸗ 
— betroffen werden, die wir fo eben vor uns fehen und bie eine 
auf die Gabinette ausüben, baß betrübende Verwidelungen daraus - 








Hin 


— 


7— 


hervorgehen konnen. Diefe Bemerkungen Ne dem kaiſ. 
zuffilen Vicekanzler mitgetheilt a — in agende e Bollbereind: 
conferenz bat fih mit ben dfterreichifchen stenigegt Speer noch nicht bes 
ſchaͤfti * —— —— hört es aber als vollftändt aus auf 
einen ber Stellung Oeſterreichs 4 dieſer Bra, ober im ber 
— = erjenigen ee ſchließen zu wollen, welche feither auf Seite Defter- 
e Sachlage ift nad bem genannten n Blatt Kant: ga 
* — * Note vom 26. Maͤrz nochmals Gelegenheit genommen, bie beſtimmte Er⸗ 
wartung auszuſprechen, daß die —— feine Propoſitionen einer eingehenden Prüs 
fung unterziehen werbe, Gine Rüdäußerung in Notenform fei barauf — * erfolgt, man 
habe aber auf anderm Wege bie volle Ueberzeugung gewonnen, daß weder die Inten⸗ 
tionen bed Vorfigenden (Bayern), noch irgend eines andern in berjelben Richtung vor⸗ 
egangenen Vereinsftaates eine Aenderung erfahren haben, und daß alfo gleihviel —7— 
— die Entſcheidung falle, der Gegenſtand noch im Laufe der jetzt verſammelten 


onferen; zur Entſcheidung aeftellt werben folle. 


Befanntmadhungenm 


Façonnirter leinener Hojen-Drell 
in ben neueften melirten Deffind, ben feinen wollenen Stoffen taͤuſchend ähnlich, iM 
befter Qualität und zu fehr billigen Preifen im Leinenlager von 
289 Ferd. Kulenstein, gr. Sandgaffe 25. 


intenfiv fchwarz fehreibend, als die befte aller ——* I 
Schade’ 2) EB —— de in —3 A * , 86 — 38 & Mein» 
old Bai eor ein ampes Machfolger, 

Gopir- -Tinte y Leonhardskirche, und * a haben. 


1299 Wilhelm Schade, Eleine Pfingſtweidſtraße 1, Hanauer Eifenbahn. 


Mein Schuh- amd Stiefel-Tager, 


meldes auf’8 Neichhaltigfte affortirt ift, empfehle ich bei foliber und agt Woseit 
ben befannten billigen und feften Preiſen. 1 
Preiscourant gratis. Christian Otto, Brönnerftroße 5. 


* Räherinnen, 


welche auf der Nähmaſchine geübt find, finden dauernde Beichäftigung bei ſehr guter 
Bezahlung in der Nähmafchinen-Agentur von Mori Weiler, Graben A 


285 Es wird eine geübte — gegen entſprechenden Gehalt auf auswaͤrts 
geſucht. 9 Näheres Altemainzergaſſe 56 


288 38 Wıldelhunde werben Iẽ fchön und billig au 36 und 42 fr. geſch⸗ 
ren. Beftellungen und Abrefje beliebe man Töngesgaſſe 59, Parterre, im Laden, 
zu Binterlaffen. Aufträge werben jchnell und pün ide bejorgt. 


— — —— — — —— —— — — — — — — 


werden gegen entſprechende Garantie und Zinſen auf Abbe 
& il 40 zu leihen geſucht. 8 — 


288. Zwei gute elegante Pferde find bis zum erſten Mai für Herrſchaften zum 
Monatfuhrwert frei; Näheres in ber Grpebition. 


288. Aug. Loersch wohnt jett Zeil 54. 














R Verfteigerungs- Anzeige. 
Donnerstag den 23. April, Ber, ır Arapmittans, 


unb wegen Abreije nachverzeichnete gut erhaltene a als: 1 Mahagony⸗ 

1 nufb. Kleiderſchrank, 1 gr. Spiegel’in Goldrahmen, 2 filberne Leuchter, - 

6 filberne Eß und 6 Kaffeeldffel, Bläfer, 1 ZTafeltuh und 12 Servietten, hundert⸗ 

jähriges Damaft-Gebilb, 1 Tafeltuh und 12 Gervietten neuere8 Damaft-Gebild, 1 Bim- 

merteppich, 1 Vorlagteppih, 3 Gypsfiguren, 2 Marmors Briefbeichwerer mit Mofaik, 

5 EL. Delgemälbe, biv. Bilder in, Goldrahmen, eine Eleine Bibliothek in deutſcher, fran= 

zoſiſcher, englifcher, italienifher und fpanifcher Eprache, wovon bie größeren Werke ein- 

an werben, in der Behaufung No. 7 der Ejchenbeimer Landftraße gegen haare 
ablung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert.. E. Belſchuer, Ausrufer. 


1806 Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnetstag den 2. Mpru, masse "SratgeridDeres vom 


13. April nacdhverzeichnete Staatöpapiere, als: j 
fl. 10,000 Spwut. österr. National, 
fl. 10,000 5pÜt. österr. Metalliques 
auf bief. Boͤrſe dffentlih an ben Meiftbietenben verfteigert. 
6. Beljchner, Ausrufer. 


 — Berfteigerungs- Anzeige. | 
Freita den 24. April, — De 


6. März c. jur Sachen Johann Georg Mook und Grebitores gehörigen —* 
Gegenſt ‚ als: Züber, Schachteln, iebkaſten, Schaufeln, Reggen, geile ; 
ki ‚ Arben, Babbütthen, Bretter, Schaufeln, Löffel, Stöde, Stäbe, Mehl 
und Salz äfler, Schubkarren, Schießer ıc.; 
obann in Fitcalats Auftrag: 
N 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seflel, 4 Commoden, 2 Schreibeylinder, 
b) 3 Ganapee, 18 Stühle, 6 Sefjel, 2 Schreibtiſche, 2 Betiladen mit Sprungfeber- 
matraßen, 2 Spiegelihränfe, 2 Waſchtiſche, 2 Spiegel, 
e) 1 Lüftre, 4 Bilder, 4 Uquarellbilder, 1 Spiegel, 
1 Kleiderfchrant, 1 Commode, 
e) 3 Ganapee, 6 Stühle, 2 Gommoden, 1 Schrank, 1 Spiegel, 
f) 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Sefiel, 1 Schreibtifh, 1 Waſchtiſch, 7 Delgemälbe, 
2 Spiegel, 1 PBenbule, 8 Schilbereien, 1 Kücenfchrant mit ufjap 
ß) 2 Gaunig, 1 Spiegelichranf,, 2 Commoden, 1 Canapee, 6 Stühle, 
N 2 Spiegelſchraͤnke, 2 Gaunig, 1 Schreib> und 1 Wafchtifch, 2 Küchenfchränte, 
i) 1 Ganapee, 1 ovaler Tiſch, 1 Kommode 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an den Meiftbietenben 
verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 
1309 Ginige tühtige Mübelfchreinergefellen werben aeluct bei AL 
Seltau, 8 8 “ geſuch «HM. 


vor dem Bodenheimerthor, Unterlindau 4. 


2 Evaks, ya tr’ "Armbrüster, Felbergerfirafe 16, 


VBerfteigerung von vier Güterftücl | 
in der Frankfurter —— 
Samstag den 25. April, Zatmitres 3 nee, Berg 


gungs-Dekretö v. 1. December 1862 die zum Nachlaß des bief. Bürgers und Kun 

gärtners Herrn Joh. Adam Scheuermann gehörige, in- ber Kranff. Gem 

liegende @üterftüre, als: 
1) Gew. 3 No. 790, Wingert am Arnspurgertbor am Bornheimerbrückchen, 1 Viert, 


20 Ruth. 4 
2) 5* —* — Wingert rechts dem Bornheimerweg, ſtoͤßt auf ben Fußpfad 
uth. 7 3 
3) Gew. 5 No. 116, Baumftüd rechts dem Steinweg am Zeifel, 31 Rutb. 39 Sch. ; 
4) Gew. 5 No. 118, Baumftüd rechts des Steinwegs am Zeifel, 1 Bier. 1 Ruth. 


76 Sch. 
an Ort und Stelle run Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 


ammelplat am eberge en apiate 


1802 

Verfteigerung von S Bauplägen in 
der Frankfurter Gemarkung. 

Donnerstag den 7. Mai, Tatmirtunn 2, Nor werben auf 


nachverzeichnete zehnifreie @ärten in der Franffurter Gemarkung, als: 
Gew. 3 No. 320 an der Pfingitweide an der ; 
feite des Schügenwegs, 1 Morg. 2 Viert. 29 
42 Sch. und Gew. 3 Wo. 335, an den vorigen 


ftofend, 23 Ruth. 66 Sch. 
nach dem Grundriß des Herrn Geometer Ph. Kutt in 8 tg eingetheilt, als: 


1) Gew. 3No.320A, Bauplag 32R. 6 Sch. 0d.50097/,, [IWEIK. u. 73 Sch. Fagade, 

2 „ 3" 320B, n 26 „68 „m 4168%2/46 " „ 67 ” ” 

3) „ 3 „ 3200,m.Wohnhaus27 „16 „ —— J 

4 " B " 320D, Blauplag 26 " 5 " n 4070? 18 " " 67 7 " 

s) " 3 "n 320E, ” 25 7 88 " " 404312/,5 rl} " 67 " " 

6 " 3 "n 320F, " 25 [7 76 " ” 5 " ® 67 ”„ " 

7) u 3, 3206, „ 25 „80 u 031 16 „ an „ Mr 
E 1iert.16 8892 — — 


8) ” 33 ” " 1 "„,_n /1s ” 

an Ort und Stelle felbft öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Barzellirungspläne und Bedingungen find zu haben in der C. Naumann'ſchen 

Druderei, bei Herrn Zimmermeifter Linbheimer, bei Herm Eduard Dephler, Zeil, 

und auf dem Vergantungs-Büreau. | 
Diefe Liegenichaft ift bis zum Verfteigerungstermine täglih in ben Vormittage- 

nden von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr anzufehen und beliebe man 

be deßhalb an Herrn Kunftgärtner Grieſinger, — wenden. 

1312 @. ſchner, Ausrufer. 
288. Gin guter 4%/, Infap von 12,500 fl. wirb abgegeben. Offerten TT bejorgt 

die Ezpebition d. BL. ”s 


T. Beilage, Granff, Yutell.-Blati 2 96 Donnerstag 28. April 1868. 


Belanntmadhungen 


Wichtig für Gefchäftsiente. 


R Die Heifezeit rüct heran. Wer für das Taufende Vierteljahr auf ben 
„Indieateur* un „Advertiser* abonnirt, kann feine Gejchäftsfarte zwei⸗ 
mal, einmal im Mai und einmal im Juni gratis darin einrüden laffen. Derielbe 
wirb vom naͤchſten Monat am, an den Gifenbahnftationen und fonfligen Verkehrsplätzen 

einzeln verkauft. 

No. 3 enthält eine höchſt intereffante Befhreibung du premier ossal de 
navigation A vapeur, worauf wir alle Freunde der franzöfijhen Sprache auf- 
— machen, 


Das Franz: Engl. Intelligenz Büreau, VBrönnerftrafe 20. 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


1311 Ich zeige hiermit an, daß ich heute mein Geſchäft in Colonialwaaren und 
Lanbesprobucten Stiftfirafige 19 eröffnet habe und empfehle ich mich meiner geehrten 
Nachbarſchaft und Goͤnnern unter Zufiherung ber beften und reellften Bedienung. 


Frankfurt a. M., den 15. April 1863. 
Heinrich Motlbe. 


‚Die Frankfurter Gütergeſellſchaft zu Bauzwecken 


ee bis a Pi weiteres 
ätze in der Savignystrasse (Mainzer Chausss) 
gie feften Preiſe von fl. 1 pr. Schub. Diefelben liegen an ber dftlichen Seite 
nunmehr Bra Dean und fanalifirten Straße, haben die Ausficht nach dem Ges 
birge und halt 56 60 Schuh Fagabe von 7 bis 80N or eder. Pläne b 
—— —* ungen find einzufeben bei Herrn A. M —— 
Ro. 34a, und Julius Ehun, Langeſtraße 10. 


Bad Hofheim au Taunus 


( Taunus bahnſtation Hattereheim). 


Anſtalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. April. 


Die im vergangenen Jahre nen erbaute Anftalt ift mit reinem Quellmaffer bins 
reihend verjehen und empfiehlt fi außerbem durch geſunde und fchöne Lage, Eleganz 
ber Einrichtung, fowie durch billige Preife. Nähere Auskunft ertheilt Bereitwilligft ber 


Dirigent Dr. Cramer. 
* Um ogabe einer * einem ur en an dem Gjchenheimerthor Mitt 


woch * 15. d. M. ‚verlorenen goldenen Bro lauen Steinchen wird gegen Be 
lohnung gebeten; Brönnerftraße 22, 8 Treppen hoch. 


| Dantfagun $- 

Alen Freunden und Bekannten, welche während des langen Leidens und am Tage 
bes Bearäbniffes unferer Mutter und Schwefter Albertine Untonie Simmigboffen, 
geb. Degen, fo viel Theilnahme erwieſen, ſprechen wir hiermit unfern innigften Dant 
aus, Die trauernden Sinterbliebenen. 


285 Man wünfdht in den Glementarfäcern, im Franzoͤſiſchen, fowie in der Muſik 
Privat:Unterricht zu eribeilen; zu erfragen Hammelsgaſſe No. 14, im 2, Stock. 

1306. Gin:tüchtiger Lithograph, welcher bejonders Fertigkeit im Architecturzeichnen, 
fowie im Schriftfach befigt, wird fofort unter jehr annehmbaren Bedingungen bauernd 
zu engagiren gefucht; fchriftlihe Dfferten beforgt die Expedition. 


u verftfaufen 
ein mittelgroße® Haus in befter Geſchaͤftslage, mit ſehr großer Werkftätte, Parterre, 
und fonftigen für jeben Handwerksmann nöthigen Räumlichkeiten durch 

1309 Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Götheplag 22. 


1810 Bu vermictben: 
Sn ber —— Poſt zu Oberurſel find drei auch vier ſchͤn möblirte Zimmer 


zuſammen oder einzeln zu vermiethen. 
Frau Poſtexpeditor Phildius Wim. 


Geſucht wird ein junger Wann mit Sprachkenntniſſen in ein Wanufacturwaarenge» 
fhäft; Näheres bei 2, Dreifuß in Heidelberg, Offerten franco. 287 

287. Kellner, Köche, Gouvernanten und Küchenbaushälterinnen, ſowie Herrſchafte⸗ 
diener werben fortwährend placirt durh 2. Dreifuß in Heidelberg, Offerten franco. 
4 287. Gin Junge: Dann, weldyer die beiten Zeugniffe aufweilen kann, fucht einige 
freie Stunden mit Beforgung von Commiſſionen oder ſchriftlichen Arbeiten auszufüllen ; 
gef. Offerten unter Chiffre K W 100 beſorgt die Expedition. 

1309 Gin braver Junge wird als Tapeziererlehring gefucht; gr. Hirichgr. 14. 
284 werben jhön und geihmadvoll ausgarnirt für 24, 30 mb 

Stroh üte 36 fr., audy werden Strohhüte gewafchen, gefärbt 
und faconnirt für 30 und 36 fr; Stiftftraße 31, Ir Stod. 


Tull-Schleier von 21 kr. an bi ©. P. Wenzel, 


1298 Noßmarkt 19, 

1306 Schöne Ausjicht No. 9 ift der 2. Stod, enthaltend s Zim- 
mer, in zes Borz a Kirche nebit Speifefammer ıc. mit oder 
ohne Stallung zu vermietben. Mäberes im 1. Stock. 

1306. An einer gebildeten Familie Fönnen 2 junge Leute Kofi und 
Wohnung erhalten; Buchgaſſe 3, Ir Stod. 


— — — — — — — — — —— —— — 


1803. Kür näcfles Winterhalbjahr wird ein Theater:Logenplag im erften 
Rang oder Parterre geſucht; fehriftliche Offerten erbittet W. Shts, Geiſtpförtchen 2. 
281 Grünbdlicher Elavierunterricht wird von einer Lehrerin ertheilt gegen 
billigeö Honorar. Adreſſen unter MM WU bejorgt bie Exp. 


1807. DOrbenlihe Jungen Lönnen bie Druderei erlernen. 
9 . Garl Knatz, Töngesgafle 12. 


288. Ein gefitteter Junge Fan das Schreiner⸗Handwerk erlernen; Friedbergerg. 44, 














Yalın- Denkmal zu Braunau am Inn. 


Zum Vortheil der Sammlung -zu beregtem Bwede wird Herr Dr. Mlerander 
Ningler aus Deünchen fein Drama „Philipp Palm” -— gefälliger Mitwirkung uns 
ſeres Lieberfranges Freitag den 24. April, Abends 7 Uhr, im Saale der Loge Socrates 
vortragen. Das Drama felbft, wie der Vortrag des Herrn Dr. Ringler find ung 
von verſchiedenen Seiten auf das Vortheilhaftefte empfohlen worben, 

Die Karten & 30 kr. find zu haben bei ben Herren Buchhändler Auffarth, Ed der 
Tonges⸗ und Hafengaffe; Brunner, Töngesgafle 57; Mori Gutmann, Zeil 69; Bud 
bänbler Hamacher, Zeil im tömifchen Raller: Otto Troft, ahrgaſſe 26; Karl Zaufent, 


Dreikönigftraße 1. 
1301 . Das Comite. 
Stammbolz- 3,Berfteigerung. 


131 _ Das unterfertigte Rentamt erg am Dienstag den 28. d. Mts,, 
Nachmittags 1 Uhr, im Paterbaufer Walde 
8 Eichenabfebnitte, 20—25° I. u. 10-17" D. = 398 Eubf, 
21 Riefern ſchnitt⸗ 13-80 Lu. O-28 D. ⸗1434 Eubf., 
beſonders zu Schnittholz geeignet. 
- Die Zufammentunft ift er Patershäufer Hofe. 


Heufenftamm, 17. April 1863. 
Gräflich v. Schönborn ſches Nentamt. 


Schneider. 


Pelzwaaren 


werben wie jedes Jahr zur Sommerbewahrung angenommen unter Garantie 


und mit Yeuerverjicherung. 
W. P. Serini, 
1991 | P. I. Dumsmich, Leil 6. 


Für Confirmanden 


empfehle ich mein wohlaſſortirtes Lager in 
fertigen ee eleganten Knabenheiden, 
— ein. Taſchentüchern, 
ſeidenen Halsbinden, 
———— * — Preiſ 
ngsd noch zum alten Preiſe, 
Pique And & albpig u6 für Unterrdde, 
dbaupatte 8 22. Kordellröcke, 





Zinon⸗ und 
zu den billigſten Preiſen. 
A. W. Schmahl, 

1805 Ede des Marktes und ber Höllgaffe 12. 


1209, Täglich wirb geſchliffen bei E, G. Bo, Gelnhaͤuſergaſſe 12, 


Zu vermiethen. 
266. Bei einem Arzte eine Stunde von 
rankfurt find zwei freundliche Zimmer an 
eine oder zwei leidende Berionen mit Ver» 
pflegung abzugeben; zu erfragen Ggpebi- 
tion d. BI. 


1269 Laden und aroßes Magazin zu ver⸗ 
mietben; Töngesgafle 6. 

284. 1 Gewölbe wirb fefort zu miethen ges 
ſucht; Bleidenſtraße 4, im Laben. 

1305. Gin möbl. Zimmer zu vermiethen ; 
Trierifcherplaß 1. 

1268. 2 Xäben, Biebergaſſe 7; Näheres 
bei Fr. Farrenfchon, Neuelräme 5. 

1268. Gewölb zu vermiethen; Saalgaſſe 33. 

276. Schübenhüttenweg naͤchſt ber Pfingft- 
weibe ift ein fehattiger Garten mit Sommers 
bäuschen ald Aufenthalt mit Nutznießung zu vers 
miethen. Naͤheres Zeil 33, Ir Stod. 

285. Gin elegant möbl. Zimmer mit Gabinet 
biegt vor bem Tore, Gfchenheimer Ghauffee 7, 
zu vermieihen. 

279. Ein Zimmer für ein Schreibzimmer 
ober fonft ein ruhiges Geſchaͤft paffend ; Fried⸗ 
b abe 30, im 1, Stod. 

307. Sn bem neuerbauten Haufe, Keiten- 
ſtraße 5, eine freundliche Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche — Gabeinrichtung und allen Ber 
quemlichkeiten. Mäheres neue Rothhofſtraße 4. 

1300. Bergweg 9 tft ein Gartenhaus, 
beftehend in 9 Zimmern, 7 Kammern, zwei 

en nebft Waſchküche und Seller zu ver: 
miethen; zu erfragen Unterweg 17, Ir St. 

CE vom Sand» und Bergweg ift eine fchöne 
Mobnung von 4 Zimmern, 3 Manfarben, 
Küche u. f. w. nebft Gartenaniheil für fl. 400 
zu vermiethen. Näh. Paulspiah 1%, 1269 

1283, Hochſtraße 31a im 1. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Gas: und Waſſer⸗ 
leitung ꝛc. Näheres Hochſtraße 31, Parterre. 

1300. Blumenftraße 12 find 2 fchöne 
Wohnungen, beftehend jede aus 5 Zimmern, 
Barten-Salon und 3 Manfarb- Zimmern ıc. 
zu vermiethen. 

1269 Ein Mi. Saal, welcher von brei Geis 
tem" Fenſter Hat, tft als Geſchaͤftslocal zu vers 
miethen ; kl. Eſchenheimergaſſe 26. 

1306, Zu vermiethen: eine ſchöne freunbliche 
Mohnung im 1. Stod, 5 Zimmer nebft Zube⸗ 
hör unb vergnügen; Gchügenweg 1, Ge 
bes Pfingfiweibe, Raͤheres nebenan, 


Für den Sommer: 
. 1285 Zwei, Zimmer oͤſtlich vor der Stadt. 
Allerbeiligengaffe 4 im Raben. 

277. Gin freundlich moͤbl. Zimmer mit Auß« 
ficht auf ben Domplaß iſt zu vermiethen; Doms 
plab 9, 25 Stod. 

1307. Für eine gefehte Perfon find 2 Zim⸗ 
mer abzugeben; Fahrgaſſe 29 neu. 

279. Gin möblirte8 Zimmer mit Koft an 
2 Herren; Mainftrafe 3, 2 Etod, 
er 1286 . Wohnung von 3 Zimmern x. 

2 


’ 
282. Zu vermietben: 

An eine feine Familie wegen plößlicher 
Ubreife eine Wohnung im Trug Frankfurt 15, 
‚Hocparterre von 6 Zimmern, Küche und Zus 
behör, au Gartengenuß, unb ift von Mitte 
Mai an zu beziehen. 

1255. Mobl. Zimmer; Bleichſtr. 24, Br St. 

287 Gin möbl. Zimmer Kalbächergaffe 4, 
25 Stod, Hinterhauß zu vermiethen. 

286 Der 2. Etod, 5—6 Zimmer, Schnur: 
gaffe 60 zu vermiethen. 

287 Gine Wallmohnung, Ir Stod, Sonnen» 
feite, 3 Zimmer, Gabinet, Küche und Zubehör, 
Gartenwergnügen, gleich beziehbar, an eine 
rubige Familie. Mähere® Expedition. 

288 Un ber Promenade, Gfchenheimer An: 
lage 4, Gew. V, ift an 1 Herrn ein mößl, 
Zimmer zu vermiethen, 

‚Dienfigefuce und Auerbieten. 

288. Maͤdchen, das gut bürgerlich 
kochen fann und zu aller Hausarbeit willig 
ift, wirb gefucht; Allerheiligengaſſe 20, im 
Hinterhaus, Ir Stod. 

288. Gin Mädchen von Auswärts, 16 Jahre 
alt, noch nicht gedient, im Nähen, Puß: und 
Blumenmadhen, wie allen weiblihen Hand⸗ 
arbeiten bewanbert, fucht bet ſolider Herrſchaft 
ein Unterfommen; zu erfragen Paulsgaſſe 2, 
im Hinterhaus. 

288. Gin ſolides Maͤdchen, welches bier noch 
nicht gebient hat unb alle Hausarbeit verſteht, 
wuͤnſcht eine Stelle zu Kindern ober Haub⸗ 
mäbchen ; zu erfr. Toͤngesgaſſe 30. 

280 Es wird eine ' ide ftarfe Köchin 
gejucht, die jelbfiftändig kochen kann und 

ausarbeit übernimmt; neue Maingerftraße 


. 8, Barterre. 
254 Ein Hausmäbehen wirb gefucht; Waſ⸗ 
ferweg 10, 





B SIT TTS 


Zur Feier des Geburtsfestes 


Sr, Hochfürstlichen Durchlaucht des souveränen _ 
Landgrafen Ferdinand zu ‚ordinamd zu Hessen-Homburg, 


. Bad Homburg. Kursaal. 


Am Vorabend: 
Samstag den 25. April 1863, Abends !j,8 Uhr: | 


Instrumentalconcert, 


ausgeführt vom Archefter des Aurhaufes. 
Nach dem Concert: 
Feuerwerk und  bengalifche 
Beleuchtung des des Parks. 
Sonntag den 26. April 1863, Abends S Uhr: 
Bal er 


Die Einlasskarten werden auf gewohnte Weise - 
durch die Administration verabfo gt, | 





Unterricht im kaufm. Schön: een Banstih reiten det des ee 


1295 chaͤfergaſſe 10 Zn Erbe, 
Wie weit die Leiftun en biefes Unterrichts Tr iR aus den Schrifturoben, 
ee ſchen Buchhandlung, Zeil 15, Öffentlich zur Anficht ausg 
Ju erfehen 


_Ruhrer Steinkohlen _ 


allerbefte Burn, ſowie beſtes Schmiedegries habe im Ausladen und ir 
gefaͤllige A 
B. v. kie Ordmungsliflen —— = 2r Stock. 


Ger ruckite Drdmungsliften 7 
über alle Gewinne Gr Klaſſe 143. iA & 40 ie * Bra Linz 


und find at haben A 6 . pr. Sthif, ei 6 Tafe Levyn 
Earl Weinreich, Gigarrenlaben, a vis-A-vis * ze. e. * 


1269 Da werben mit Dachpappe zu -4Ft. ımbmit Dadfilz zubEk. 

; er; pr. EEE ZI fig und fertig —D——— Ir 
: — Selbſtausfuͤhren erlafſe pappe au — und Dachſilz u 2 . 
er tr. 





ers zum Anftreihen 5 fl. pr. 
fenbad a. M. Aug. — 


earinfichter zu 24 u. 28 Er. 
Fa nei 


BE" Schwarze Lyoner Beiden ioffe 
ine Neften, um aufzuräumen, zu fehr billigen Preifen. Td. oh an Zeil 
1268 Alte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrgaſſe 120. 
281 Gi t [8 Arbeitslocal wird { t. erten 
unter B P K Selorat Die Grpeb. b. BL u — 
281 Zeh wohne Paulsgaſſe 2 im 3. Stoc und bin Dafelbft 
(reihen, von 6—S, Nachmittags von 2— A Uhr täglich zu 
ſprechen. 
Dr. 3. U. Bockenheimer, pract. Arzt, Chir. u. @eburtsh. 
30 Ein gefitteter Lehrling wird angenommen bei 
Roth, Herrenfleidermacher, am Lan 


1307. Örbentlice Leute finden ald Raddreher er Beihäffinung bei 
Carl Knatz, Töngesaaffe 12. 


276 GE wird ein junger Mann in ein ——— gelucht. Offerten Z A bei 


ber Expedition. 


282 Getragene Herrenfleiber werben angefauft bei E. Straus, Bornbeimerftr. 17, 

rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünftlich außgeffihet. 
IT. Zu verfaufen: Schwere a TERAUAFE zu Den Fabri 

preifen; Saalgaſſe 1, im 2. Stock. r 























gewebte wie gestiekte, in 


allen Arten und Breiten, 
gbeste Qualität zu mässi- 
gen Preisen; gl 


m Ks Breusing, Bleidenftraße 1. 
Tannen = Holzkoblen 


fr > gelbſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Ei. 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Virskänsileser von J. Hammeran, 


Paulsplatz 16, 
derhüte eine reiche —*8* von Damen-, Herren- und Kin- 
derhüten zu billigen Breite 
gene Süte werden Semalden, gefärbt und geändert. 


Gimme. Strohliüife © ife Fe ne 


in geoßer Auswahl empfiehlt M. Beisler. 
e zum Wachen, Färben und Aendern werben angenommen und ſchnell 


| 308 
m 1. Mai befindet ſich mein Gefchäftslofal Biebergafle 13, naͤchſt dem Theater. 


Lairitz’fde Waldwoll- Waaren 


allen Gicht: und Nheumatismns:Leidenden empfohlen, allein aͤcht 


zu haben bei 
Jos. Penne, kleine Sandgasse 4. 
Beu e und Gebrauchsanweifung gratis, 269 


1269 Zum lu: und Verkauf von Staatspapieren, = 
lebens: 2onfen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Provifion, Auszah— 

von Eoupons, Werwechslung von Geldforten zc. em: 
fieb das Bauf: und Wechfelgeichäft von 
Mauer, im römischen Kaiser. 


Sugendwehr- Anzüge, 


gern nach Mufter, bei ©. Wirgand-Zimmermann, 
Eck des Roßmarkts 15, neben d. „Engl. Hof. 





















Dienftgefuche und Anerbieten. 
288. Ein junges ſolides Maͤdchen, weldes 
gut bürgerlich kochen und.alle Hausarbeit gründ» 
li verrichten kann, wirb gegen guten Lohn in 
eine ftille Haushaltung gefucht; Hochſtraße 59, 
ir Stod, f 

288. Ein ſolides Maͤdchen, das gut bürger- 
lich kochen kann und gründlich in der Haus: 
arbeit ift, wirb als Köchin geſucht Mur folche 
bie gute Zeugniffe haben, mögen ſich melben. 
Alte Mainzergafje 90, Ir Stod. 

279 Gin zuverläffiner Mann ſucht Be 
Thäftigung und wird ſich gerne Allem unter- 

iehen, Herren zu bedienen, oder bei einem 
aͤnklichen Herrn, oder auch mit auf Reifen. 
Nah. Expedition. 

285 m einer ftillen Haushaltung wird 
ein folides Mädchen geſucht, welches gut 
kocht und Hausarbeit verrichtet; Hochſtraͤße 
No. 7, Ir Stod, 

1307 Eine geſetzte Berfon wird zur Ver 
richtung der Hausarbeit geſucht Töngesgaffe 
No. 12, dr Etod, 

280 Gine zuverläffige Perſon, welche 
Hausarbeit, waſchen und bügeln verftcht, 
wird zu Kindern geſucht; Nachfragen Fin- 
tenhofftraße 1B, 1. Gtage, von 8—10 Uhr. 

285 68 wird eine brave Köchin, Die auch 

außarbeit verrichten kann, gegen guten 

hn geſucht; Schnurgaſſe 14 Ir Stod. 

285 Eine erfahrne zuverläf: 
fige Perfon, gefegten Alters, 
wird gefucht zu einem Kinde; 
MWeferftrafe 7, 2r Stock. 

284. Gin Dienftmäbchen wirb gefucht; EL. 
Bockenheimergaſſe 8, 2r Stock. 

287. Steinweg 6 wirb ein ftarfe8 Mädchen 
gefucht, das gut bürgerlich kochen und gründlich 
Hausarbeit verrichten fann. 

286. Gin fehr ordentliches braves Maͤdchen, 
welches noch nicht Hier gedient Hat, fucht einen 
Plag als Hausmädchen; zu erfr. Weißablerg. 
No. 23, im Laben. 

288. Gefucht ein feineres Hausmaͤdchen mit 
guten Beugnifien, „ welches nähen, bügeln und 
waſchen fang Buiollettfir. 2, ir Stock. 

285. Schulſtraße 21 in Sachſenhauſen 
* eg —— eo. geſucht. 

ordentliches Maͤdchen wird geſucht; 
fl. Sandgaſſe 3. er. 


287, Ein reinliches Mabchen, welchet bür⸗ 
—— — — wird geſucht; große Eſchen⸗ 

mergaſſe 12. 

288 Fahraaffe 80 wirb ein vorbentliches 
Mädchen gefucht. 

1309. Gin Maͤdchen, welches gut nähen 
fann und Liebe zu Kindern Hat, wirb geſucht; 
gr. Hirſchgraben 14, Parterre. 

289. Es wird ein Hausburfche geſucht; 
Bendergaſſe 34. 

1311. Gin ſtarles Hausmäbchen wirb gefucht ; 
Langeſtraße 47. r 

1511 Gine gefehte Perfon, zur Gtüße ber 
Hausfrau, fowie ein Kinbermäbchen wirb ges 
fucht. Näheres auf der Expedition. 

289. Es wird ein junges zu aller Arbeit 
williges Mädchen geſucht; alte Maingerg. 16. 

289. Gin Frauenzimmer, welches im 
und Kleidermachen erfahren tft, wünfdt Bes 
— * ; große Bockenheimergaſſe 6, im 
aben. 

289. Gin orbentliches Mädchen, das gut 
bürgerlich fochen fann und gute Zeugniffe be= 
figt wird Saalgaffe 4 gefucht. 

290. Gin reinliches Bädermäbchen wirb ge 
ſucht; Steinweg 4. 

290. Eine Amme, mit reichlicher Milch ver- 
ſehen, fucht das 2. Kind zu ſtillen, für Auswärts ; 
zu erfranen Wallftrafe 5, Sachſenhauſen. 

290. 68 wird ein Bapfjunge gefudht; 
Brüdenquat 7. 

289. Eine hiefige Vürgerstochter, bie im 
Nähen, fowie im Rechnen und er- 
fahren iſt, fucht eine Stelle in einem Raben; 
zu erfragen Heiligkreuggafie 15. 

290. 68 wird ein braves Monatmäbchen 
gefuht; Saalgafje 25, Hinterhaus. 

239. Gin junger gewanbter Mann fucht 
Stelle, am Tiebften alb Aufwärter in einer 
Wirthſchaft. Näheres Expedition. 

290. Gin ganz gewaudter Zapfjunge wird 
geſucht; Vilbelerſtrahe 32. 

290. Eine tüchtige isr. Köchin, welche ſich 
ber Hausarbeit unterzieht, ſucht eine Gtelle; 
Frau Maas, Nömerberg 11. 

290. Gin Hausknecht wirb gefucht im Gafte 
haus’ zur golbnen Luft. 

230. Große Bodenheimergaffe 43 wirb ein 
—— ter Zapffunge wird geſucht 

289. Ein g er Bapfjunge geſucht; 
Bodenheimergaffe 76, j 


3, Beilage, Bean]. Iutell;-Blntt AR 96, Donnerstag 23. April 1868, 
2 4 mn me mn mn nee meer nen nn nn mn nme nn nn mann 2 m u 
Beltlanutmahungen, 


Cireus Gebr. Godfroy (Schossig). 
Heute Donnerstag den 23. April: 


FH Große SKinder- -Borftellung. 


Jedes Billet hat 1 Kind fr 







> Sonntag den 26. April unwiberruflich 1% THE, 
Local»:Veränderung. 


1311. Meine Papier-, Schreibmaterialien: und englifche 
Stablwaaren:Handlung befinder fich jetzt 
grosse BSandgasse 10, 
im Hauſe des Heren Job, Wilh. Franc, 
N. Linnemann. _ 


Schwarze Moner Seidenfoffe 
für Kleider und Mantillen 
u 


Theodor Beer, 
1812 BReidenwaarenhandlung, Neuekräme 3%, 


Sommer -Pantoffeln 


L. Sauerborn & Leonhard, 
1311 aroße Sandgaffe 17 (zur weißen Schlange). 


Unter Garantie für Neinleinen: so 


denleinwand, 6/4 breit, pr. Stüd von fl. 18 an, 
—— Fafaeniacher beſte Qualität, Re Dupenb * fl. 3 an, 
Gebildbandtücher für Zimmer, pr. Dpd. von ff. 5 
Sausdmacherleinen, feine Dichtaeichlanene Waare, pr. Sind von fl. 20 gi 
Im Leinenlager von Ford. Eulenstein, gr. Sandgaſſe 25 


— — rg Ti fl. 1 pr. Eentner, 044 


in Partien billiger, im —— Echafergaſſe 15. 


1802. Xöngesa. 36 eine abgeichloffene Wo Gnung im 8, Stod, 5 Ineinandergehenbe 
FR. RER, anfarbe und Rellerantheil, vom 1. Juli zu verm, 





Ru verlanfen. 
287 @inige fehr alte Big 
anten Meiftern,, werden: 
kauft; Altaafie 23, 3r Stod. 
286 Eine Parlie Finmachgläfer und anbere 


nen von 
ver 


* Detäeiäien zu verlaufen; nee Nothheſſtea he 


274. Abbruch. 
Bei dem Abbruch * an 4 


B » » 
—— —31* eln, — ae 0 
Lamberien, Thüren, — A efen, 
Platten, eine meue "Stiege und außgezeichnet 


Lagerholz. 


actie un * 


1269, Gin wohlerhaltener Flugel iſt zu 
verkaufen; Bleichſtraße 11. 

287. Gine Partie Lartoffeln ift zu ver 
. Näheres auf dem Goldſtein bei Mieher- 
ei : 
faft neu, 1 —57* a Pelüe-Möbel 
u 200 RL, 1 Spiegel mit Goldrahme 40 fl., 
| vernoß, Conſol 40 fl. Meifengaffe 9, 2r St. 

290 Gine Partie gebrauchte Schraub- 
ven. DM: Friedbergergaſſe 13, 2r St. 

Eint * enge find au verkaufen. 
* TE 

280 Ein Me Holz rg ür 12 bis 
14 Gilbert al mit — a 
und Dad) in Gifenbleds ift auf den Abb 
— N verfaufen. Naͤh. Untermainthor⸗ 
ur Glavier * — u 66 fl.; 
N 2 bb 
289 euch. 

Bei dem 21b b im erbof, große 
Bodenheimergaffe, find zu verfaufen: Schte- 
ferfteine, Diele, Daciharrer, Kenter, Thfiren, 
Herde, Defen u. ne Balfen. 

289 Neue NadhıftuhlsSeffel (Fautenils 
perees) mit bequemer — für 
kraͤnkliche; Töngesgafle 34, Hinterhaus 

289 Gin autes Schreibpult if billig zu 
Yale: Töngesgäffe 51 im Laden. 

T Gine neue en * nußbaumene 
Bettſtelle nebſt Sprungfedermatrahe we 
Umzug zu verkaufen; Stiftſtr. Zr 

200 * zu verfaufen zwe a 
fen orftelllaben, end Flgel- 
fenſter; —* 9, ir Stod, 


Zu vermietben. 

290 Eine —— von 3 bis 4 Zim⸗ 
— nebft Küche, Kammer und Garten⸗ 

———— wird zu miethen geſucht; Näb. 

er Exved. 

289 Gin mörlirtes Zimmer zu vermie⸗ 
then Graubengaffe 18. 

290 Ein — Zimmer zu verwmie 
then Altgaſfe 65 

* in möbltrtes Zimmer tft mit J 

Koft zu vermiethen; 
. 24, — am Garten. 

989 Gin möblirteß Zimmer; Schäfer: 
gaffe 11, Ir Etod. 

1309 Gin. unmöblirtes. Zimmer ifl & 
vermiethen; Samurgaſſe 54. Räh. In 

289 Gin elegant moͤbl. Zimmer zu ver 
mietben; Neueträme 21, 3x Stof. 

239. Ein ſchon möhlirtes. Zimmer iſt zu 
vermiethen Wollgraben 7, Ir Stod, 

289 Gin möblirtes immer fann mit 
und ohne Koft abgegeben werben ; Liebfrauen- 
berg 39, 3r Stof. 

1311 Bu — Tongesgafſe 6 
Laden und großes M —* 

20 Br. Bodenheimerftraße 25, Ar St 
ein ſchͤn möblirte® Zimmer zu vermietet 

290 8 werben 2 Zimmer, 1 mit und 
1 ohne Möbel gefudht, am liebſten vorm 
Neu: oder — auf 
ber Exped 

286 Eine — von 4 
mern nebſt Zubehdr iſt zu vermi 
Debermeg 35. 

uche und — 

1311. Gin Mäbchen, das — 
kann, zur Hqubarbeit eu ift, wirb 
Näheres auf der Expedillo 

289. Gin Auslaufer ber längere Zeit . 
einer Stelle war, gut reinen unb 
fann, fehr gute Zeugniffe beftgt, das Taten 
verfteht, ſucht Stelle; Hochſtraße 5, Ir S 

289. Gin anftänbiges Frauenzinmer —5* — 


Alters ſucht cine Stelle zur Stuͤtze ber 


frau ober einem Fl. Haushalt allein vorzuftehen, 

—* unterzieht ſich auch leichter Haubarbeit. 
Näheres Altgaſſe TI, Hinterhaus 2r Stoch 
288. Gin Mäbchen von guter Familie, in 

Hand» und Haußarbeit — eine 

Stelle = Hausmäbchen ober 

— = ſtillen Familie. er in 


289. —* ebildetes Maͤdchen, meldes 9 
Jahre in einer Stelle war, friſiren, ſerviren u. 
mit aller feiner Handarbeit, feiner Wälche und 
bügeln umgeben Tann, fucht eine Stelle. als 
Stubenmäbchen, ober a größeren Kindern; 
Fran u 2 fie 18. 

289, etztes Mädchen, welches Bürgers 

F und Liebe zu Kindern hat, wird 
allein geſuͤcht; Fahrgafſe 14, Ir 


"289: Ein beats Madchen, welches buͤrger⸗ 


fi lochen kann und ſich aller Hausarbeit untere 
—8 Lei — wird fogleich geſucht, 
gerſtra 


289, Gin Totibes — wünſcht eine 
Stelle als Hausmaͤdchen oder Mäbchen allein, 
Stiftſtraße 13, Im 1. Stock. 

289. Gin Müdegen, das gut gg fochen 
unb re verr ichten fann, wird gefucht 

€ ’ 

289 Es wird ein Mäbchen gefucht, das zu 
aller Arbeit —*2* At: Kornblumengaſſe 6. 

289. Cine jüb. Köchin, bie auch etwa® von 
Ber Haußarbeit verrichten kann, mirb geſucht. 

e8 in ber &xpebition. 
9. Gin folide8 braves Maͤdchen aus per 
ilie, welches mehrere Jahre bei einer 
I it, —— 2 Zeu un. sen, 
näßen, bügeln, en fann, fowie a 
* Hausarbeit gründlich verſteht, ſucht 
Stubenmäbchen ober zu erwachſenen 


289. 68 wirb zu Franzofen ein braves Maͤd⸗ 
chen allein gegen ſehr hohen Lohn geſucht. 
bie franzoͤſiſch ſprechen, werben vorgezogen. 
weg 10, Parterre. 
0. &s wird ein Junger 
Hausburſche gefucht; 
Dieuplag 8. 


289. Gin Hausburſche in dem Witer von 
16—18 Bag wirb gefucht ; Liebfrauenftraße 
No. 8, ir Stock. 

288. Ein braves Mädchen zu aller 
Arbe it x ri ig, —* 8** Pr kl. Bodens 

e r® 
he Mäbeen, bis 2 kochen u. 
rn —— in allen Theilen vorſtehen 
wird geſucht. Naͤheres Bruͤchoſſtraße 5, 


1300, Ein Mädchen, welchet gut nähen kann 
und Liebe gu 19 he wird geſucht; gr. 


duſqgraben 14 


Bi 


je] 


28. Ün folibeh neinficeb Mäbähen, weit 
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit verrichtet 


wird in eine; file Haushaltung ald Madchen 


allein gefucht. Wo 7 fagt die Expedition, 

288. Gin Maädchen, dos gut bürgerlich kochen 
kann und zu aller Urbeit willig iſt ſucht Dienſt. 
Zu erfragen im Mürterabergerhof. 

292, Gin braves Maͤdchen, zu aller Arbeit 
willig, ſucht Dienft; gr. Bodenheimergafie 2, 
in der Conditorei. 

Geſuche verfchiedener Art. 

291 Gin Mödcen ſucht eim heisbares 
Stübchen mit ober ohne Bett; Neuefräme 
32, Ir Stod. 

292 Es wird eine Gartenſpritze au kau⸗ 
5 erh zu erfragen Bockenheimer 

a 


— —— — Q — 
Nefanntmachungen, 

1311 Melis, pr. Bf. 18 und 19 Er, 
fowie feine KRaffinade pr, Pfd. 20 Er., tn 
Hut 19 Er. empfebit 

&. Kotbe, Stiftftr. 19, im Gdlaben. 

1311 Gute Zwetſchen zu 8 und 10%, 
pr. Bid. empfiehlt 

_&: Rothe, Stififir. 19, im Edladen. 

289 Gin gelb ledernes Gigarren-Ginis 
wurbe verloren. Dem Finder eine Beloh⸗ 
nung sone e Ausſicht 18, Br. Stod. 


2*9 Ein einjährige grauet Käpchen mit 
weißer Bruſt iſt abhanden gekommen und 
wird um deſſen Rückgabe gegen Trinkgeld 
gebeten; Haſengaſſe 3. 


2385 Ein gut plattirter Wagengriff ift 
verloren worden von der Hochſtraſe Big 
Eichenbeimertbor und iſt Gichenbeimer 
Anlage 6 abzugeben gegen gute Belohnung, 


289 Gin Mädchen, weiches im Kleider—⸗ 
machen tüchtig iſt, ann bei einem Schneider 
tägliche Beſchaͤftigung ‚erhalten ; zu erfragen 
Porngafle 16, im Laden. 


289 Ein Maͤdchen, im Nähen und Flidan, 
auch Matrapennähen gut, a Hrn a 1 


oder außer dem 
_ aſſe 13, 3r ee d. 


Se —— 8 he gr v ein 
a efunden. 
9 — wolle * wi € unter HH 

er ber Ezpedition abgeben, 


 Eäinfen, — a 26 fe. pr. ER, 
Göttinger 


die feinfte Qualitaͤt & 
2 fr. p 


t. Pfb., 
Sm, weiheß, a 22 fr. pr Bfb., bei 
Abnahme eines Fafles ober im Gtr. billiger, bei 
W. Th. Rudelph. 1261. 


Grober reiner Mainkies. 
Berellungen Fahrgaſſe 5. 

Schöne füge Valencia: ee ern 
4 kr, pr. Stüd, in Kijten und Hum- 
bert billiger. 
| Milani-Minoprio. 

Am Sonntag Abend wurde ein Sammt- 
Bracelet mit Granatſchloß verloren. Dem 
redlichen Finder 1 Thlr. Belohnung sin 
marft 13. 

20 Ein Cachmirſhawl wurde von m 
Friebberger Landftraße nad) ber Seilerftraße 
verloren. Dem redlichen Finder eine gute 
Belohnung Pfingftweibftraße 6. 

290 Ein. innen gezeidinetes baummwoll- 
Schirmchen wurde verloren. Abzugeben 
gr. Gihhenheimerftraße 64. 

200 Kin Vaͤdchen hat noch Nähtage frei. 
Bu erfragen gegen ber Stadtwaage über 


im Seifenlaben. —— 
"Iavafaffee . . F vᷣſb u 
: ce ” z 


ie * 

braun Jaba Kaffee, "m > 
fowie täglich friſch geröiten YavaSaffee pr. 
Pfd. 44 und 48 fr. empfiehlt 

8. Kothe, Stiftſtr. 19, im Edlaben. 

201 KFranzdfifher Biumentoht, friſche 
en tie Muflem, ruſſiſcher Caviar, ger. 
— Schinken mit und ohne Knochen, 
I Ochſen — und feine franzöjijche 


wr 
Schroeder, 
gr. Eichenheimerftraße 46. 


— — 
1312 Borzügliche Göttinger Würſte, 
Weit haͤliſche Schiufen, Achte neapo⸗ 


litaniſche Macaroni, 
G. Sartorio. 


291 Ein ſchwarzer Schleier wurde ver- 
im Abzugeben Brönnerftraße 6, Ir St 








Gewãſſerlen Laberdan 
bei Carı Wigand, Warft 23. 
Schöne ſüße Meifina-Drangen 4 umb 
6 fr. pr. Städ, ſchoͤne Meifina-Gitronen 


13° * Adolph % 
— —— u 
—— Domingo⸗Kaffee 
36 fr., Java 33 kr., gebr. Java 44 
und 46 fr., billiger Jude, feinftes 
Dliven- und Salatöl. 
G. Sartorio. 


292 18597 Wein, pr. Maas 48 kr. zapft 


Eonrad Freyeiſen (Einzler), Para⸗ 
diesgaſſe 7. 

1812 Engl. Auftern, Kieler Sprotten , 
ger. Rheinlache, Blumenkohl, Pflädipargel, 
neue Kartoffeln, In Schinken, Cerve⸗ 


latwürfte, 
" Beorg Schepeler. 

Keinftes Zwetſchen⸗Gelée 16 Er. pr. E02 
in Toͤpfchen von yr — * bill ne 

dolph 
1312 — —— 

201 Ein Maͤdchen, im Kleidermachen und 
—— geübt, hat noch einige Tage 
frei; Fahrgaſſe 148. 

291 Ein Enstoudscas ift auf ber Born⸗ 
heimer — gefunden worden und kann 
gegen bie Ginrüdungsgebühr in Empfang 
genommen werben; Mauerweg -4. 

291 Ein Yunge verlor auf dem Weg 
über ten alten Kirchhof einen Schub, wort 
> Nımen ſteht. Man bittet um Abgabe 

HM. Eſchenheimergaſſe 6. 

Reinſchmedender Domingorfaffee 34 Fr., 
pas Yavı 36, 38 und 40 Fr., * ge⸗ 

rannt 44, 48 und 52 fr. pr. vfb. 

Adelph Ernst, 
1312 Schnurgaſſe 65. 


299 Ein Zunge kann unter vorthe 
Bedingungen das Buchbindergeſchä 
lernen bei G. Bold, Stiftſtraße 16. 


239 Ein Madchen ſucht Arbeit zum 
Waſchen und Pupen; zu erfragen kl. Ritter: 
. gafle 28, Qr Stock. 





haften 


4. Beilage, Franff. Intell-Blatt AZ 96, Donnerstag 23. April 1868. 
mm u nn 


Delanntmagungen. 


Kirchweihfeſt zu zı Nied kei Höchſt. 


Sonntag den 26. und Montag den 27. Apri 


Grosse Tanzbelustigung 


im „Schwanen **, wozu ergebenft einlabet DD. Hühle. 
_ Für gute Speifen unb @etränfe ift geforgt. 238 


nt — — 


Bchweineſchmalz 


verkaufen die biefigen von 


beute an zu 24 Er. pr. Pfund. 
Kranffurt a. M., den 23. April 1863. 


Dampfidififanrt auf dem Rhein und Main, 


Das Dampfboot „Main“ fährt Samstag den 25. d. M., Wiorgens 

5 Uhr, zu Thal, Näheres wegen Güter⸗ und Perfonenbeförberung auf ber 

Ügentur am Main, dem a 1311 
ugyust Schönling._ 





1312 Guter und billiger Mittagstifch wird abgegeben 
HZotel Bacobi, 
291 Kür das mit dem 1. Mai beginnende Theater-. —— albjahr if eine Profcentumss 
* zweiten Rang für bie gerade Nummern ber Theatervorſtellungen abzugeben. 
es zu erfragen großer Hirſchgraben 2. 
289 Neues Haus in erfter Geichäftslage, mit ganz ausgezeichneter 
— ſowie Häuſer mit Hof, Einfahrt und großen Räumlichkeiten 
verkaufen. 
a. In nobelfter age ein fehr — Herrſchaftshaus, Häufer in allen 
Lagen vor der Stadt und anf den Wällen, 
Simeons, Neuerothhofftraße 2b. 
geil 68 Gummi-Band für Wortefeuille zc, in den gangbarften Sorten; 


nr — Ein Frauenzimmer, welches fein nähen und ftopfen und peifect bügeln 
kann, ſucht Beſchäftigung Frau Wüſt, Biebergaſſe 13. 


1310 von 36 kr. bei L. Schwab, Bleiden⸗ 
u Glacehandschuhe — * 16, nächft * Catharinenpforte. — 


2%0 Strohhäte werden greeiden: gefärbt, nach neuefter Façon meändert und aufs 


Modern e und Billigfte annefertigt bei . C’ollim, Töngesg. 47, 
289 Eolporteure gefucht; Grüneburgweg 81. & 





b N u il bt und vor ben 
2 Häuser 833 43* * ehe —— — ee 


291 Fin Haus mit Aroßen Räumen, welches 600 Bis 1000 Tleber- 
— —— iſt zu verkaufen. Heinrich Nebel-Hauser. 


Bei Befekungen von Commid: und Lehrftellen halte mid bım 
verehrliben Hanbelsftande beſtens empfoblen. 

Heinrich Nebel-Hauser. Bleihftraße 28, vis-a-vis der Altgaſſe 
288 werden jchön und fchnell gewaſchen, gefrauft und ſchwarze Federn 

Federn ſchwarz aufgefürht; O. Hiappe, Meifengaffe 5 

288. Reine Gartenerde kann unentgeldlich abgeholt werben; Theobatbfiraße 11. 

"7989 Kür feine Wäfcherei, als: Spitzen, Till und Mull empfiehlt fich 

Je urz, El. Bockenheimergaſſe 3. 
Schwabenvertilgungspulver, pr. pr. Sch. 48tr., bei 2, Walther, Neuerothhofftr. 3b- 

289. Gin gebildetes Frauenyimmer gefepten Alters, welches fchen auswärts bie 
Stelle einer Haushälterin begleitete, aute Zeugniffe befikt, wünſcht bier ober auswärt® 
in einer ftillen Familie eine paffende Stelle; zu erfragen Altemainzergaffe 12. 

2%. Ein n Küferlehrling wird geſucht; ‚Gelnhäufergafle 18, 
wu Gin Laden mit Wohnung in guter Geihäftälage ift zu — 
450 fl. pr. Jahr. F. A. gi, Diebergaffe 18, 

1 In einer guten 2, Rangloge ift !/, oder 1/, Plab ı abzugeben, 

291 Dem anonymen Sender des hönen Bouquets vom 22. d. meinen Dank. A, ER, 
291 Eine 291 Eine geübte Bußarbeiterin findet daue.nde Befhäftigung Kath inenpforte 10. 


agerbier hei 6.5. Schreiner, Fahrgafe 5. 


u verfaufen: 
289 Ein Grundftüd in der Frankfurter Gemarkung, zwiſchen dem DT 1000 und 
ber Friedberger Warte liegend, 1 Morgen 2 Aue. = Fuß haltend, ift zu fl. 1 
fofort zu v ie Näheres Bleidenftraße 7, Ik Sto 


291 6 werben fogleich einige tüchtige —— nen geſucht, die im Mantillen⸗ 
fache gelibt find; Zeil 45 im Laden, 
291 Ein Steinpruders und ein Lırhographenlehrling bei S. Strauß tm inhorn.... 


290. Durd Nerfauf dert Mainzer Hofes hält sun Ounibus von Gronberg in 
dem Miederländifchen Hofe und bitte oe Beſtellungen dafelbft a ngeben. 
J. Weck von @ronberg. 


1268 3%. Marquis’ihe Ghocolade bei A. Hermann, Bötbenlag 4. 
1268 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preifen gekauft; gr. Kornmarkt 5. 


— — — 


Elaviere zu verkaufen und zu vermieihen bei Elsner, Glavierftimmer, Bodyaffe 6. 





291 





























987 Ginine geübte Kleivermacerinnen finden dauernde Befkäftigung; @ötbeplag 4. 
"390. Ein 0. Gin Sähreinerlehrling wird gefucht; Götberp 5_—[5D——Z_ 
590. Ein folives Mädchen kann das Kleidermadhen lernen; Neugaffe 1 10, A Stod. 

— 1-3 mombblitte Hinmer auf dem Nöberberg, jogteiä; Marke 18." 














— — — 


200. Ein gut erhaltenes Clavier iſt billig zu verkaufen; Friedberger Landſtraße 39, 


X 


1311. Der heutigen Nummer „Fest ein illuſtr. Proſpeetus Sei, — ter 
gef. Beachtung beftens empfohlen wir 
F. Boselitiöe Buchbandiung (W. Rommel), 
gr. Gihenheimerftraße 4. 
Handschubschneider-Gesuch. 
in oder mebrere es e 6 chneider, welche nament⸗ 
——— er eingef find, finden dauernde Condition. 
ES ed auf franfirte Anfragen be ei E. Dörfler. Neuekräme 10. 
289. Ich — hiermit Jedermann auf meinen Namen nichts zu borgen Indem 
ich für nichts hafie. Eliſabethe Eliſabethe Engelhard Bi tw. 


1311 i Aus l [ au den billiaf t It 
Strohhüte a genen Katar 12 Dan Dillakın Brei eayEä 


1311. Yür einen gebilteren jungen Wann vom = delstach wird ein a er 
lirte8 Zimmer im dftlihen Theil der Stadt geſucht; Offerten wol. man an d 
dition d. Pl. unter Chiffre A B 1843 richten. 


284. In ein ein Vianufacturwaaren-Geichäft wird ein Berfäufer geſucht. 


—— — 


— 2 Rehrlinge mit den notbigen Vorkenniniſſen werben geſucht; Bleidenſtraße 16. 
9. Ein junger Kaufmann fucht einen tüchtigen Lehrer der deutſchen Correſpon⸗ 
— Näheres or hie Expedition d. BI. : 

289. Mitlefer für die Gölner Zeitung und für Die Augsburger Allgemeine Zeitung 
werben gefucht; Liebfrauenftraße 3, im Cafe. 

1311. An einer Schriftgiefierei Fönnen 2 Schleifer und ein Saus⸗ 
burfche dauernde Eondition erhalten; wı wo? ſagt die Expedition. 

° 885, Bwei Leute ohne Kinder fuhren fofort eine Wohnung von 4—5 Piecen, am, 
lieben Parterre, wenn moͤglich mit Garten; Offerten mit ——— — erbeten 
Neuekraͤme 4, 2r Stock. 

291 YIgnatz Zimmermänn. 
BKosalla Blum. 
Verlobte, 
Gin Herrenfneider findet dauernte Belchäftigung auf Tag ober an ber 
Walde; aroße Gallusſtraße 5. R 

20. Gine Wohnung für biejen Sommer ift in Niederrad an ber Srankfunters 
ſtraße 62 zu vermiethen. 

299 Theater:2oge erfien Nangs oder Warterre. 

Dan wünfht fih an zwei Plaͤtzen aur Hälfte oder auch zu 7 zu betbeiligen. 
Dfferten aef. an Herrn Theater:Anipeftor Hallenſtein aelanıen au laflen. 

1311. Geſucht wırb für. eine fleine ruhige — eine Wohnung von fünf Zim⸗ 
meri u. f. w., womdalih mit Garten und in freunti:cher Lage zu mäßigem Breife. 
Anerbietungen” bittet man unter M E 99 an die Grpebition d. DL. abgeben zu Laffen. 


. 29. 289. Mlettenpomabde | pr. pr. Flacon 12 fr. & fr. bei iR. Walther, Reuerotbhofftr._| 3. ẽ 


— 








Theater-Äu ei wc 

Donnerstag den 23. April: N Rehte —— — Herrn Grobeder vom Hofs 

theater au Wiesbaden: Einer von unfere Leut”. Perle mit Gefang in 8 Alten 

unb 8 Bildern von D. F. Berg und D Kaliſch. Mufif von U. Gonr.di und C. Etolz 
a ———— Abonnement⸗ Vorſtellung No. 132, 
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Intelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, F 


. verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der hiefigen Staatsbehörben 
und ben Frankfurter Nachrichten als Estrabeilage. 










Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR. Freitag den 24. April 1863. 


Bekanntmachungen. 


Caecilien- Verein. 


Freitag den 24. April, Abens 7 Uhr: 


Auferordentl. Generalverfammlung 
im rothen Saale des Saalbaues 
(Eingang über die eliptiſche Treppe). 
Tagesordnung: Statuten-Aenderung. 
Sämmtlihe ſtimmberechtigte Mitglieder find zu berjelben freundlichft eingelaben, 
Der Vorstand. 


Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu 1 X —— een zu haben bei 


N. Armbrüster, 
1271 Friebbergerftraße 16. Pe 
1301 Bon Serm Ferdinand Döring in Würzburg wurde mir der Vers 
kauf feiner monffirenden Weine übertragen und unterhalte ich beftändig ein 
Soger von deſſen anerkannten vorzüglichen 


mouffirenden Stanhen-, Hhein- u. Mofel-Weinen. 
Bleichzeitig empfehle mich zu birecten Aufträgen zu ben Fabrifpreifen. 
wig Horisce Sohn, grosse Gallusstrasse 15. 
- 263 umpen, Snochen, alte Seile, altes Padzeug werben fortwährend zu ben 
hödften Preifen gekauft; Riefengaffe im Hinterften Hof, 








Tud: u. Buckskin⸗Reſter⸗Verſteigeruug. 


Montag den 27. April, Bermittegs to uhr wer 
eine Partie Tuch und Bucskin-Neiter 


In bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenben 
verfteigert. + Belfchner, Ausrufer. 


Verfteigerung von acht Güterftücen 
in der Sachfenhäufer Gemarkung. 
Montag den 27. April, keines unteren ver Sigenigämen 


nachverzeichnete, in der Sahjenhäufer Gemarkung liegende Güterftüde, als: 
1) ®ew. 1 Ro. 48, Gemüsland, l. H. des Offenbacher Fußwegs, 1 Biert. 9 Ruth. 


87 ” 
2) Gew. 8 No. 69, Baumftüc, a. d. Lettigfaut, 22 Ruth. 18 Sch, 
3) Gew. 8 No. 70, bo., a. d. Lettigkautgaͤßchen, 2 Viert. 8 Ruth. 
4) Bew. 12 No. 146a. Wingert, zwiſchen dem Weg hinter der Landwehr unb 1. Warths 
näßchen mit Echl., der auf lehteres zieht, 2 Viert. 2 Ruth. 80 Sch, 
5) Gew, 12 No. 146 BI, Wingert, zwiſchen dem Weg Hinter der Landwehr unb 
1. Wartbaäßchen, 39 Ruth. 43 Sch., 
2 @ew. 12 No. 146BLl, Wingert, dafelbft, 39 Ruth. 43 Sch., 
7) Gew. 14 No. 161A, Baumftüd im unterften Schafhof, unweit bes imterften 
Schafhofwegs, 37 Ruth. 88 Sch, 
8) Gew. 14 No. 161B, Baumftüd, dafeldft, fHößt auf den Weg, 37 Ruth. 88 Sch., 
in der Seymann’ichen Gaftbehaufung vor dem Affenthor öffentlih an den Meiftbies 
tenben verfteigert. &. Belfchner, Ausrufer. 


StammbolzBerfteigerung. 
131. Das unterfertigte Rentamt verfteigert am Dienstag den 28. db. Mts., 
Nachmittags 1 Uhr, im Pater&haufer Bılbe 
Ss Eichenab &nitte, 20—25° L u. 10-17 D. = 8983 Eubf, 
21 Kiefernabfchnitte, 13-50’ 1. u. 9-25" D, = 1181 Eubf., 
bbbeſonders zu Schnittholz geeignet. 
Die Zufammenkunft n es ARRERBNIE Hofe. 


Heufenftamm, 17. Apri 
Gräflich v. Schönborn’fches Nentamt. 
Schneider, 

292 Auf ein Haus von doppeltem Werth in befter Geihäftslage ber Stabt wirb 
ein erfter Inſaß von 8000 fl. gewünſcht; Brandfaffe 9000 fl. Zu erfragen im Mobe- 
waarenladen Zeil 41. 

Ca. 1000 Stüd Dielen, von 16-21 Schub lang, 11/,— 
1?/; Zoll Die, find in Fleineren Partien abzugeben, Nah. 
im „Prinzen Earl‘, Altemainzergaffe. 

276. Gin möblirtes Zimmer zu vermieten; gr, Bodenheimergaffe 9, Ir Gtod, 


Am nächftlommenden Mittwoch den 29. 
April wird die diesjährige STahresfeier des 
biefigen cvangelifchen Miſſionsvereins in 
der deutſchen reformirten Kirche ftattfinden. 

Bormittags 10. Uhr wird die Predigt 
durch Herru Pfarrer Blumbardt aus 
Bell gebalten werden. | 

Nachmittags 3 Uhr wird der Bericht er: 
ftattet, welchem einige Aufprachen auswär; 
er Geiftlihen folgen werden. 

e Freunde dieſer chriſtlichen Angelegen⸗ 
beit werden zu dieſer Feier freundlichſt ein⸗ 
laden — 
Arbeiterbildunusverein. 
&onntag den 26. d.: theatraliſche Abendunterhaltung im Vereins: 


Iofale, Bodaafje 6, wozu Freunde und Witglieder mit Damen ergebenft einlabet 
Anfang Abends 8 Uhr. Der Vorstand. 








Local: Veränderung. 
Das Geschäfts- Local von &. JUNGMICHEL- 


befindet sich am Salzhaus No. 7, neben dem 
ven Kronstedtischen adeligen Damenstifte. 


Dampfkochtöpfe 


von rohem und emaillirtem Gußelſen, verzinntem Kupfer und Eifenbleh aus ber ruͤhm⸗ 
befannten Fabrik des Herren Ch. Umbad in Bietigheim in Würtemberg empfiehlt 


zu Fabrikpreiſen J 
Ernst Büchner, 
Beneralagentur der Berliner Feuer-Verſicherungs⸗Actien Geſellſchaft, 
ih Mufterla —— en Niederlage volta 
uestrfeher Detallbtrfen . e Es 
Corsetten, 
— und genähte, Mädchen-Corſetten und Kordelleibchen zu 
aften billigen reifen bei 
1958 F. Meiheechk, Schnurgaſſe 20. 


291 Gin gefitteter Junge Tann das Spenglerhandwert erlernen; T @ihenheimerg. 27, 


1807 Langen. Dienstag den 28. April d. Morgens von 9 
an, werben in u biefigen Gemeindewald: m I ’ 
1 Steden Eichenſcheitholz Ir Glaffe, 
2 


” " 
3 „ Eiächenprügelholz, 
DB Eicchenſtockholz, 
2500 Stück Eichenwellen, 
verſteigert und wird bis 1. November d. J. crebitirt. 
Die Zuſammenkunft iſt im Holzſchlage unweit der Kirchſchneiße. 
Zugleich wird bemerkt, daß die am 13. und 14. d. Mts. ſtattgehabte Verfteigerung 
genehmigt ift und am 27. April d. J. dahier die Abfuhrſcheine ausgegeben werben, 
zugleich auch bie Abfubr des Holzes beginnt. 
Langen, den 19. April 1863. 


Großherzogl. Ice Dürgermeifterei Langen. 
s Im Aufenfe zur Wohlthätigkeit! 


werben Beiträge ald Darlehen für einen ebrbaren bebrängten Franken jungen Mann 
(Israelite) zum Behufe Bädercur erbeten, weldes nah Empfang dankbar laut gegeben 
wird, Abgaben werben geichloffen entzegengenommen unter Ehiffre A 10 im Gafe Levy. 

292 Mean würjcht für einen gut ergogenen jungen Menfchen eine Lehrlingsftelle ' 
bier in einem achtbaren Handlungshauſe, am liebften in einer Colonial-Waarenhandlung. 
Gute Schulzeugnifje find da, auch ſteht derfelbe unter elterliher Aufjiht. Gef. Offer- 
ten unter M H bejorgt die Expedition. 


1313 Für Photographen. 
Das feither Schneidwallachie 10 von den Herren Gebrüder Mohr Big ſehr 
guͤnſtig gelegene und eingerichtete pbotographiſche Atelier nebſt vollſtändiger Wohnung 
- und — — * iſt anderweitia zu vermiethen und kann im September d. J. 
bezogen werben. Auskunft ertheilt Fr. Nößler, Münzgaſſe 20. 
Geſuch von fl. 200,000 

als erfter Infag auf eine Befigung in der Stadt, durch 
1311 Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Götheplag 22. 
er Gi TEE RE EEE ES ZEHN GET TEE EEE N TEE — 

1312 Das ebemalige Stern’ihe Haus mit Stallung, Remife und Kutſcherwoh⸗ 
mung nebft großem Garten, unterhalb ber Mainluft gelegen, ift zu vermiethen. Näheres 
Schnurgaſſe 56, Ir Stock. 


Zandfit - Verkauf. 


1312 Gin neu in Stein erbauted Landhaus „mit Remiſe, Stallung x. und circa 
3 Morgen großem Garten in fchönfter Lage in Königſtein im Taunus gelegen. 

Näheres hei den Herren von den Welten & Eie. in Grefelb oder Herrn 
Ferd. von Sagen, Bierftäbterftraße 5, im Wiesbaden. ' 

291 Zwei Läden nebit großem Magazin und Hemife in 
einem Baufe mit Einfahrt zu vermietben. Näh Schnurg. 32. 

292 efucht: Gin tüchtiger Glementarlehrer; Näheres Echulftraße 1 
re! es — — — —— — — — — —— 

591 Gin Kunftgärtnerlehrling gejucht_bei Handelsgaͤrtner Müller. 





1. Beilage, Fraut. Inteli-Bintt AR 97, Freitag 24 April 1863, 
| | Betanutmagnngen 


FL? für un eteies Deutfihes, 6 —— Bildung. 


an): Samstag ben 25. d. Mts., Abends 7—10 Uhr: Yußerorbent: 
4 Sp liche Sisung, in welder. Herr Oberförfter Adolf Müller von 
N — u AR. rn Dichtung „Fauſt“ volftändig vortragen wird, 
Mitglieder und Freunde des Hochſtiftes find zur Rpediochne 
an dieſer von vielen > — nee böflichft eingeladen. 


meinefchmal; 


—— ai — — — von 


beute an zu 24 Er. pr. Pfund. 
Frankfurt a. M,, den 23. April Al 


Dampffichiffahrt auf dem Rhein und Main. 

Dad Dampfboot „Main“ fährt Samstag ben 25. d. M,, Morgens 

DB; Uhr, zu Thal. Näheres wegen Güter⸗ und Perfonenbeförberung o * 
Agentur am Main, dem — gegenüber. 

A Aegesst Schönling. 


Am 9 Ahr früh 


werden Freitag Den 1. Mai.a. co. im Banfhaufe der Herren Gebr. 
Bethmann zu Franffurt a. M. die Preife der Königl. Sardini: 
feben Fres. 36 Looſe gezcgen, bis zu welcher Stunde — bereits in 
der Serie herausgefommene und Daher ficher an dieſem Tage mitfpielende 
und gewinnende — Serien-Looſe billigft zu haben find 


1513 Paradeplatz 1 bei B. Grünebanm. 
Schwarzen Lyoner Taffet 


in ſchöner Qualität empfehlen zu fehr billigem Preife 
171 Ruttmann & Baumach. 
192 Eine gebrauchte 














rene 
wird zu kaufen gefucht. Franco Offerten ucEp — die Expedition. 


Zu vermiethen. 
290 ine Wohnung von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern nebft Küche, Kammer und Garten» 
u wird zu miethen gefucht; Näb. 

289 Ein elegant möbl, Zimmer zu ver« 
miethen; Neuelräme 21, Sr Stod. 

1311 Bu vermiethen Toͤngesgaſſe 6 
Laden und großes Magazin. 

290 gabe afle 108 if der 
3. Stod, 5 Zimmer, Küche ıc. 

vermietben. 

291 Ein möbl. Zimmer, Luginsland 3. 

291 Möbl. Zimmer; Neugafle No. 30. 

276 Breitegafle 54, 2r Stod, if ein 
ſchön möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 
2% u vermietben 
eine Wohnung mit 3 Zimmern, Kuͤche, ver 
floffenem Vorplatz, 3 Kammern, Boden 
und Keller und baldigft zu beziehen; Saal⸗ 
gafle 8, 2r Stod. 

290 Ein Kleiner Garten mit Zimmer; 
Orlinerweg 4, Sandweg. 

291. In den neuen Häufern auf ber Born- 
eimerhaide zwifchen No. 18 und 22 find 
ohnungen von 4 Zimmern, Küche, 2 Man- 
farben, Speifefammer, Gartenvergnügen, 
zu vermiethen und täglich bafelbft anzufehen. 

292. Zwei möbl. Zimmer, Hocpartere, 
Ausficht auf den Main; Schüßenftraße 1. 

1312. Auf dem Röberberg ift eine Woh- 
nung von 3 Zimmern, Küche, Kammer, Keller, 
nebft Gartenvergnügen billig zu vermiethen; 
zu erfr. gr. Sandgaſſe 9. 

291. Eine Wohnung von vier großen 
Simmern, Küche ıc. zu vermiethen; Schäfer: 
gafje 1, 2r Stod, zu erfragen Barterre links. 

1271. Neue Wohnungen von 5 Zimmern 
fitraße 2b. 


en. 

1267. Eck der Weifiadler: 
gaffe und des großen Korn: 
marfts ift der 1. Stod als 
GSefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

1265. Gr. Kornmarkt 25 iſt ein elegant 
möblitte® Zimmer zu vermiethen, 


1304, Neuekraͤne 26 ift ber 2. Gtod, 
4 Zimmer, Küche mit Wafferfeitung und Gab⸗ 
einrichtung nebft Zubehör zu vermiethen. 

276 Gartenwohnung: 3 Zimmer, Küde, 
Keller x. für den Sommer ober für dab ganze 
Jahr zu vermiethen ; Kettenhofweg 26. 

271. Oberlindau 5 iſt eine abgeſchloſſene 
Wohnung von 5 Zimmern im Parterr 
nebſt Bartenvergnügen zu vermiethen und 
im Mai zu beziehen. 

1272. Gine freundliche Wohnung von 4 
Er Zimmern, Kühe und fonftigen Bequemlich⸗ 

iten ift zu vermiethenz gr. Sandgaſſe 25, in 
ber Gonbitoret. 

282. Gin möbl, Parterrezimmer ift zu ver 
miethen ; Neurothhofitraße 15. 

1300. Eine in befter Geſchaͤftslage ae 
Liche Shöne Wohnung von 5 Zimmern, Küch 
Keller, geräumigen Bodenfammern x. K; 
zu vermiethen und gleich zu beziehen; N 
Expedition. 

245. Im Weybifchen Haufe, Buchgafie 16, 
eine fchöne Wohnung von 6 Zimmern x, zu 
vermiethen; zu erfragen auf dem Gomptoir im 


Hofe. 
1294. Eine ſchöne —— ir Stod, 3 
geräumige Zimmer, Kühe, 2 Manfarben, gr. 
Garten u. alle Bequemlichkeiten, elegant möbl. 
oder unmöbl., gleih zubeziehen; Sand: 
weg 42, 

292. Meifengaffe9, im neuen Haus, 1rSt. 
zu vermiethen, 3 Zimmer, Küche, abgeſchloſſe⸗ 
ner Vorplag, Manfarde, Keller, Zuni zu 
beziehen; zu erfragen Parterre. 

279. Grüneburgweg 20 ift eine Wohnung 
von 4 Zimmern, 2 Kammern, Küche in 
einem fchön angelegten Garten an eine ruhige 
Familie zu vermiethen. 

292. Neue Maimerfiraße 58 im 1.Stod 
ift ein ſchöͤn möblirte® Zimmer zu ver- 
miethen. 

1313. Kür Anfangs Mai_ift eine freund: 
liche Wohnung an ftille Leute zu vermietben. 

292. Eine Wohnung von 6 Zimmern 
und Gabinet im 2. Stod; Schäfergaffe 11. 

1286. Gine Wohnung von 3 Zimmern x. 
Virbelerftraße 12, Parterre zu erfragen. 

288 Un ber Promenade, Eſchenheimer Ans 
lage 4, Gem. V, ift an 1 Herm ein möbl. 
Zimmer zu vermiethen, 
1255, Möobl. Zimmer ; Bleichſtr. 24, Br St: 


286 Der 2. Stod, 5—6 Zimmer, Schnur⸗ 
geffe 60 zu vermieten. 
en? 


ge eine Be: —— wegen ug 
Abreife eine Wohnung im Trug Frankfurt 15 
— von 6 Zimmern, Küche und Zus 
behör, auch Gartengenuß, unb ift von Mitte 
Mai an zu beziehen, 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
290. Ein zu aller Arbeit williges Mädchen 
* 3 Buchgafle 14, Ir Stod. 
Ein junger Mann wird in ein Speyer 
—8— geſucht; gr. Eſchenheimerſtraße 30. 
291. Gin braves Dienftmäbchen wird geſucht; 
Rrautmarft 2 
291. Gin. anftänbige8 gefittetes Wäbchen, 
welches bürgerlich Fochen fann unb bie Haus- 
arbeit verrichtet, wünfcht eine Stelle; zu erfr. 
fl. Kornmarkt 7, 2r Stod, 
291. Gine folide Berfon, in allen Hand⸗ 
arbeiten geübt, wünfcht noch einige Tage zu 
befepen. Näheres Graubengaffe 6, im 3. St. 


291. Gin geringes Mädchen geſucht; 
Graubengaſſe 30. 
299. Gin braves Maͤdchen, welches bie 


Hausarbeit verſteht und mit Kindern umzu⸗ 9 


geben weiß, geſucht; Eckenheimer Landftraße 22, 


Ir Etod. 

291. Gin braves Mädchen, welches Haus» 
arbeit gründlich verfteht unb etwas kochen kann, 
wirb pie; Prebigerftraße 5, 2r Stod. 

290. Ein Mädchen, welches noch nicht Bier 
gebient Hat, wünfcht eine Stelle als Maͤdchen 
allein; zu erfr. alte Mainzergafje 12. 

291. Gin gefeßtes Maͤdchen, welcheß bür- 
gerlih fochen Tann, bie Hausarbeit gründlich 
verfteht, ſucht Dienft in einem ftillen Haus: 
halte; Dbermain-Anlage 11, 2r Stod. 

291. Gin einfaches folides Mädchen, welches 
nähen, flopfen und Hausarbeit verrichten fann, 
wird gefucht; Bleichſtraße 28, im 2. Stod. 

290. Ein ſolides Mäbchen, welches gut bür⸗ 
gerlih kochen fann, au Hausarbeit verrichtet 
und 3'/, Jahre in einer Stelle war, fucht 

Dienſt; Eichenheimer Landſtraße 17, Parterre. 

299. Gine ſtille brave Berfon” fucht bei 
ordentlichen Leuten 1 immer ohne Möbel. 
Näheres Lindheimergaſſe 9. 

291. Gin Mann, ver das Mähen in Gärten 
—* nn fucgt Befhäftigung; Alerheiligen- 


290, — en 
wafchen, bügeln kann, Sand: unb Hausarbeit gut 
verfteht, fucht Dienft; Eſchenheimer Lanbftr. 17, 


arterre. 

290. Gin Mäbchen, welches im Kleivermachen 
und weiblihen Hanbarbeiten erfahren tft, auf 
Verlangen fi auch im Frifiren übt, fucht eine 
Stelle als Stübenmäbchen oder in einen Raben‘ 
— aſſe 59, Ir Stod. 

Für Dienftmädchen je: 
Art find Pe ſehr 
gute Stellen offen bei Frau 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

272. Ein orbentliches Hausmaͤdchen ſucht eine 
Stelle; zu erfragen gr. Hirfehgraben 9, Ir St., 
Vormittags zwifchen 8 und 12 und Rachmu⸗ 
tags m 5 und 7 Uhr. 

292. Gin einfaches Mädchen, baß etwas 
kochen fann und bie Hausarbeit gründlich vers 
fteht, wirb gefucht; Bleidenſtraße 85. 

291. Gin zeinfiches ſtarkes willige8 Mäbchen, 
zu aller Arbeit willig, fucht Stelle; Markt 9. 

291. Ein Hausmäbchen wird gefucht, Lohn 
50 fl.; Varadeplatz 12. 

201. Monstmängen geſucht; Garküchenplatz 2, 


291. Ein Maͤdchen zu aller Arbeit willig, ge⸗ 
ſucht; Römerberg 15, 2r Gtod. 

1312. Gin Mäbchen, welches gut bürgerlich 
fochen kann, wirb gefucht. Theaterplatz 9. 

292. Gine gefunde fräftige Amme fucht baß 
1. Rind zu ftillen. Glifabethenftraße 3, in 
Sachſenhauſen. 

261. Ein Mädchen, das noch nicht hier g 
dient hat, zu aller Arbeit willig iſt, ſucht Dienft; 
Weißadlergaſſe 4, ?r Stock. 

292 Ein braves Kindermäbchen, welches 
auch Hausarbeit verrichten ann, wird gegen 
ar Lohn geſucht; Schnurgaffe 14, 2r St. 

2 Ein Mädchen, daß, bürgerlich kochen 
"br Hausarbeit gründlich verfteht und 
Liebe zu einem Kinde bat, wirb geſucht; 
Paulsplatz 11. 

291 Eine Dienftmagd gefucht, am liebſten 
wo noch nicht bier — hat; Juden⸗ 
—— B 98 bei J. G. Lang. 

1 Ein im Serviren gewanbter Diener, 
— Gartenar beit verſteht = ute Zeugs 
af befigt, fucht Stelle. Näheres im 

Mohrenkopf. 


291 Gin orbentlicher unb gewanbter Zapf⸗ 
fünge wird gefudt; gr. Eſ ri 
291 Ein anftänbiges Mädchen aus auter 
Familie wünfcht in einem Laden placirt zu 
werben; erfiogen auf der Expedition. 
291 n Mädchen, welhes bürgerlich 
kann und zu aller Arbeit willig ift, 
fucht Dienft; Rothekreuzgaſſe 25, 2r Et. 

292 Ein Mädchen welches waſchen und 
bie Hausarbeit gehmblich verfteht, wirb ge- 
ſucht; —A 58, Lowenplaͤtchen. 

1812 Gin freundliches geſetzles Mädchen, 
das Liebe au Kindern bat und Hausarbeit 
5* Net em Nun —* — an 

a t, bie in einigen Wochen 
nad Hamburg geht; Schifferſtraße 4, in 
Sachſenhauſen. 

1809 Ein Maͤdchen, welches gut nähen 
kann unb Liebe zußtindern hat, wirbgefucht; 
gr. Hirſchgraben 14, Parterre. 

292 Gin Mädchen, welches aut bürgers 
Itch kochen kann, in aller Hausarbeit tüchtig ift, 
fucht Stelle, am Liebften als Mädchen allein, 
durch Frau Barthel, Kerbengafle 4. 

292 Gin ſtarkes Mädchen, perfekte Köchin, 
weldhe fi auch etwas Hausarbeit unter: 
zieht, ſucht Stelle durch Frau Barthel, 

bengafle 4. 

292 Ein Mädchen, welches gut bürger- 
lich kochen kann und bie Hausarbeit ver 
ftebt, auch gute Zeugniſſe vorzeigen Tann, 
ig‘ geſucht; Saalgaſſe 27, Hinterhaus, 
im 2. Stock. 

. 292 Gin ern Mädchen, welches kochen 
kann, wirb geſucht; Mobrenkopf. 

292 Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wirb ges 
ſucht; Garküchenplatz 2. 

292 Eine geſetzte gute Köchin, welche ſich 
auch etwas Hausarbeit unterzieht, fucht eine 
Stelle ald Köchin oder beieiner anftändigen 

ilie als Mädchen allein und kann nad 
lieben eintreten; zu erfragen Hammels⸗ 
gaffe 21, Parterre. 

290. Große Bodenheimergafje 43 wird ein 
Zapfjunge geſucht. 

290. Gin ganz gewanbter Zapfjunge wirb 
geſucht; men 32. 

285 68 wird eine brave Köchin, die auch 
ger verrichten kann, gan guten 

hn gefucht; Schnurgaffe 14 Ir Stod. 


290. Gin reinliches Baͤdermaͤdchen wirb ges 
ſucht; Steinweg * 

235 Eine erfahrne zuverläſ⸗ 
fige Perſon, geſetzten Alters, 
wird geſucht zu einem Kinde; 
Weſerſtraße 7, 2r Stock. 

1309. Gin Mäbchen, welches nähen 


fann und Liebe zu Kinbern hat, wirb geſucht; 
gr. re Tagen 14, Parterre. 

289. Es wird ein Haubburſche gefudt ; 
Bendergaſſe 34. . 

1311. Ein ſtarkes Hausmäbchen wirb geſucht; 
Langeſtraße 47. 

1511. Eine 


gefegte Perſon, zur Stüße ber 
Hausfrau, fowie ein Kinbermäbdhen wird ges 
ſucht. Näheres auf der Expedition. 

1311. Gin Mäben, das bürgerlich, kochen 
kann, zur Hausarbeit willig iſt, wirb gefucht. 
Näheres auf der ebition. 

293. Ein gut empfohlenes Mädchen, das 

t kochen und bie Hausarbeit verrichten 
ann, wird geſucht; Bleichſtraße 24. 

292. Im Hotel Schröder wird ein 
Zimmermãdchen gefucht. 
292. Römerberg 12 wird ein gefittetes 

Mädchen, welches kochen kann, gefucht. 

293. Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, wird 
seit; Prag ke hud; 

8 wird ein Bapfjunge geſucht; 
Garküchenplatz 2. 

293. Ein ftarfer Burfche zu einem Tape: 
zierer geſucht; Friedbergerſtraße 13, Ir Sto@. 

293. Ein jolides Mädchen, das bürgerlich 
kochen faun und gute Seugniffe hat, ſucht 
eine paflende Stelle; Truß Frankfurt 37. 

293. Ein Mann fucht Beihäftigung in 
einer Fabrik; Näheres Expedition. 

293. Gin ordentliches Mädchen fucht 
Dienft; Fahrgaſſe 82. 

294. Gin Hausknecht wirb geſucht; Non- 
nengafle 3. 

232. Gin Monatmäbchen wird gefucht ; 
Pfingftweide 12, beim Gärtner. 

293 Gin Mädchen wird in eine Waſcherei 
gefucht; zu erfragen Kruggaſſe 9. 

293 Ein folides Mädchen, welches kochen 
kann, ler Stelle. Bender, Graben 37. 

293 Gin gut empfohlener Hausb 
geſucht. Joſ. Hauſer, Ziegelgaffe 7. 


2. Beilage, Frankf. Intell,-Blatt 2 97, Freitag 24. April 1863, 


Bekanutmachungen. 


Concert - Anzeige. 

e beehren ſich zu ihrem Samstag ben 25. d. im Saale „zur Harmonie* 
unter gefälliger Mitwirkung der Herren Wär, Elaus und Klein flatifindenden 
Conzerte biermit — einzuladen. Außer einer in dem Programm näher bezeich⸗ 
neten Anzahl von beliebten Gefa,gäpiöcen wird auch ein Z:itbilb: „Michels Erwachen“ 
von 9. Claus zur Aufführung kommen. — Karten zu 80 kr. pr. verſon und Familien» 
farten zu fl. 1. 30 find in ber Bofellifchen Buchhandlung, gr. Eſchenheimergaſſe 4, 
fowie Abends an ber Kafle zu haben. 

1313 Elise Wurz. FH. Weimar. 


Circus Gebr. Godfroy (schossig). 

* Heute Freitag den 24. April: 

er Erftes MHuftreten der neu engagirten Mitglieder Serren 
mr! Francois und Martwig. 

Bum zweiten Male: 


— Great Steeple»chase 


ober Be englifche Hirſchjagd, ausgeführt von jämmtlichem PVerfonal der Ges 
fenf mit 18 Pferden. — Sonntag den 26. d. unwiderrufflich ietzte Rorftellung. 


Schützen-Verein. 


Baulicher Menderung wegen müſſen die Schiefitände an den Wo⸗ 
chentagen bis auf Weiteres wieder geichloffen werden 13,8 
Die Schutzenmeister. 


Allgemeine Fehrerverſammlung. 

1312 mötag den 25. April, Abends 7 Ubr, findet im Augsburger Sof, 

Ir Stod, eine außerorbentlihe Verfammlung zur Vorbefprechung über die „allgemeine 
be Lehrerverfammlung in Mannbeim” ftitt. Bur Betheiligung an 

biefer Beipredyung werben audı Nidtmitglieder des Vere nd bierdurd freundlich einaelsden, 


Avis für Biertrinker. 


Ein vorzüglihes Porterbier if in Ba enomm 
shdhe Seidel 6 ?r., die Maas 20 a s * 


ın der Brauerei von Heinr. Adam Jung, 


. Allerheillgenstrasse No. 69. 
Auch Eingang neben der neuen Synagoge von ber Bornheimer Strafe ber. 


chwarze Lyoner Seidenstolfe 53 


für leider zu ben billigften Kabrikpreifen bei @duarb Debler, Beil 38. 
Cine Partie Refte von ſchwarzen Seldenzeugen zu Mantillen pafjend unterm Preis 


— — — 


279. Ein orbentlicher Junge ann das Weißbinderhandwerk erlernen; zu erfragen 
binter der Peterstirche 11, dr Stod, 














Apotheker Bergmann’s Eispammade, 


zhhmlichft bekannt durch ihre Eigenſchaften, Die Saare zu Franfeln, u 
dv ng vera auen zu ſchütz It rL 18, 27 unb 36 Er, 
131 4 en * an‘ — —— 5 Deoen Beil Mo. 29. 
Sommer-Handschuhe 


in Seid ud FIl W’Ecosse zu ergewöhnlich billigen 
‚das Meuefte im) Damen-Grävattrs emofle hir —— — 


1314 ©. P. Wenzel, Rossmarkt 19, 


Damen nfchneider-Gefellen, 
bie im Mäntel: un Man lenfache tüchtig find, ſucht Söhn 
 13083”"Cours-de francais, grammaire — — 
tion, litt@rature, dieige par Madlie; Emilie M Mnas, 


ee 11, eleve de zminlre —S 
Wiögezeihtiete Oberländer Karto ffeln find am Math’ nächft derVrüde 3 sahen. 

- — Mürkische / Zweischen, ru 
beft Sorte, boniafüh.a: 8 Fr.opr. Pb, Im Gtr. billiger; bei⸗ 


1314 
J. Kunck, Al Ullerbeiligenaaffe anf 
292 .&8,werben noch einige Abonnenten. zit Table d’höte im En 
Schröder geſucht. *8 


ee se 2 —— 000— 
Schwarzseidene rain e@ 
* bie nicht abfaͤrben en, 'billtgft beit sr x 


WGemalte Ronlean und weiße Pouleaur offe. 


1301 Jacob Löhr, Koßmarkt 19. 


* h n ber mietben: ! 

1298. Dleihftraße 4, Ir.Stof, beftehend aus einem Salon, 7 

—* mit Waſſerleitung, 3 Manfarbeit, 2 Keller, a a abge Br 
— en;Naͤheres im Hinterhaug , 

mittleren en 


— 
— ——— 
in allen en Farben von 30 fr. an bei le Roßmarkt 19, 

"283. Une demioiselle (Frangaise) de bonne famille, aimerait se placer, au plus ‚vite, 
eomme seconde  ouvriere dans un magazin de modes d’ici. On est pris d’ecrire france, 
sous H H poste restante VEVEY, Suisse. 


284. In ein Wanufacturwaaren⸗Geſchaͤft wirb ein Verkäufer geſucht. 









282. 2 Lenlinse mit ben ndtbigen Vorfennmiffen werben aei aefurht; Bieldenftraße ie. 


289. Gin junger Kaufmann jucht einen tüchtigen Lehrer‘ ber deutjchen Gorr 
benz; Näheres jagt: die Expedition d. DI, 


1371. Defte Gefhäftsinge, Zeil, I» Gtage zu wermiethen. Mi. in br ep 


TWodes- Anzeige. 
‚ Sreumden und Bekannten machen wir die ſchmerzliche Anzeige, 
ge * an geliebte Tochter 


se Trändle 


in einem Alter von 20, Yabren zu ſich abaerufen bat. Um ſtille Theilnahme bitten 
F Die trauernden Eltern und Geſchwiſter. 

Die Beerdigung findet Statt :; Samstag, den. 25.. April, Morgens 81/, Uhr, 

ruͤckbofſtraße 5. 


vom Sterbehauß, 


rr .n 


Bermanbten und 


Todes-Anzehlge. 
reunden zeigen wir hierdurch ftatt beſonderer Meldung das am 28. 
[Me erfolgte Hinſcheiden unferes unvergeßlichen Ehegatten, Vaters | 


und Schwie 


des Herrn Jah. Jost ZLapp 


E Empfang nehmen zu laſſen. 





ch auf Lingere Zeit "von bier ‚weggebe, erfuche ii 
g an mich Haben, ſolche binnen acht Tagen genen quittirte echnung , bei. mir 


S. Zucdermann, Obermain-Anlage 2 - 


Die trauernden ‚Hinterbliebenen. 


Die Beerbigung findet Statt am Eonntagben 26. I. Mts., 
vom ESterbehauſe, neue Schlefingergaffe No. 12. 


Morgens 8 Uhr, 





1.3 


ib ale D 





enigen, "bieseine 


_ 390. 2 Ein Säreinerlehrling wird gefucht; Götheplap 3 


220. Ein gut erhaltenes Glavier ift billig zu verfaufen ; Friebberger Landſtraße 39. 


Bak-Unterridht zu eriheilen ; 


0. MR Perfanien, 
290, 2 Betten, 1 Sanapee, 2 Tifche, 
2 Schränfe,)6 Stühle, 1 Kaunig wird wegen 
Abrelfe billig ‚verkauft ; zu erfr. Expedition. 
292. Ein ächter Ianghaariger Pinſcher 


änger) zu verfaufen; DBreitegaffe 17, 
Kai ing ; 


292. Pfingftweide 9: 1 engl. Bett- 
ftelle mit Sprungfedereinfag, Ma- 
trage u. Pfühl, 1 Fliegenfchranf, 
1 engel, 3 Bartenbänfe, 1Tiſch, 
1 Windlampe, Studierlampe, Move: 
rateurlampeund neues Schuhmacher: 

284 Wine neue freiftehenbe eiferne Bar: 
tenpumpe Billig abzugeben; A. Gändg. "11. 


u erfra 






285. Wan wünjht in den Glementarfächern, im Frangdfifchen, fowie 
en Hammeldgafje No. 14, im 2, S 


291. Eine Marquife, Spiegel, Beten 


in: der Duft 
tod, 






Scyreibtiich, Ganapee, Stühle u. |. w.; 
Theaterplaß 9, Ir Stod. 

Umgugshalber ift ein Kanapee, 6 Stuͤhle 
und 2 Seſſel mit roth und ſcharzem Moll 
damaſt überzogen und noch in ganz gutem Zus 
ftande, ferner 1 nußholzner Tifh und 1 zwei» 
thüriger Kleiderſchrank, fowie 1 &p 
—— zu verlaufen. Nähere bel ber 
ition. 


1307. Tannene Fäfjer, Kiften, Körbe, Fen⸗ 


fer; Roßmartt 3. 

1308. Fenſter, Thüren, Defen und Herbde, 
fowie Krippen und Kaufen find zu verkaufen 
tm Guropäifchen Hof; Allerheiligengafje 72, 
Aug) fann bafelbft Grund und Raufcutt une 
—r abgeholt werben. 
dr: Kleiderfchran? (antique). 


294 Ein ſolides Mädchen, welches das 


Kochen gründlich verfteht, wird in eine 
Wirthſchaft gefucht; ar, Fiſchergaſſe 7. 

Köchinnen, en allein, 
Baus: und Kindermädchen fin: 
Den fogleich gute Stellen. 

Frau Maas, Nömerberg 11. 

293 Dienſtmaͤdchen jder Art fi den jos 
gleich Stellen durch J. Sauſer, Ziegel. 7. 

Eine gebildete Franzoͤſin fucht Stelle bei 
erwachlene Kinder; Wender, Graben 37. 

Geſuche verfcbiedener Art. 

292 Es wird eine Gartenjprige zu kau⸗ 
fen geſucht; zu erfragen Bodenheimer 
Gha.fee 48, J 

Bekauntmachungen. 

284 Bockenheimerſtraße 19 eine abge⸗ 
ſchloſſene Wohnung von 4 Zimmern, Küche 
und allem Zubegör, pr. Juli zu vermiethen. 

277 Ein Zimmer mit Koft; Seilerftr. 33, 


Grober reiner Mainkies. 
Behellungen Fahrgaſſe 5. 1596 
Schöne füße Walencia:Drangen 
4 fr. pr. Stüd, in Kıften und Hun- 
bert billiger. 
Miilani- Minoprio. 
PWeue Gelberübchen und Gurken 
En J aben; Hanauer Landſtraße 25, 
finafiweide 12. 29 
Feinftes Biumenmebl, jowie Carp- 
liner Xeis empfiehlt beftens 
oh. Biebling, 
1318 Allerhbeiligenaaije 48. 
294. Verloren: in ver Zeunus-Anlane 
am 22. d., zwifchen 7 unb 8 Uhr, 2 preuß. 
Thaler 10 Scyeine ; dem Wiederbringer eine 


Belohnung Viainzer Landftraße21, Parterre, 99 











— — — — — — 


293. Verlorens einige Stüde ſchwar; 
und weiße Spißen; abzugeben Römergafle 
No. 6, Ir Stod, 


‘ 292. No. 14896 Lit. R 1/, Loos 6r Klaffe 
143. bief. Lotterie ift abhanden gelommen; 
vor befjen Ankauf gewarnt wird, 

293. Schäfergaffe 3 werben Tapezier⸗ 
Gehülfen, die gut polftern konnen, gefucht. 





1858: Bein (Traminer), bie Mass 
43 fr., zapft Jost HRumbler, Ritter: 
gaſſe 10, in Sachſenhauſen. 

293. Ein Affenpinfcher, Weibchen, ift ent 
laufen; kl. Eſchenheimergaſſe 81. “ 

293. Ein mafftver Siegelring mit ges 
fchnittenem achteckigen Carniol kam abhan- 
ben; dem Zurückerſtatter eine gute Beioh⸗ 
nung Fahrgaſſe 142. 


Friſch gewäflerten Laberdan bei 
Franz Bertels, 
1313 nroße Bodenheimergaffe 31. 
292. Auf der Bornheimer Haide wur 
ein brauner Gntousca® gefunden; gegen bie 
Ginrüdunysgebühr abzuholen Mauerweg 4 
Maiwein-Effenz, Meifina-Drangen und 
Gitronen, franzöfiiher Blumenkohl, friſche 
engliihe Auftern, ger. Rheinlachs, Kieler 
Sprotten, Gervelatwurft, Knackwurſichen, 
Stilton, Roquefort, Ghefter und Neufcha- 
teler Kaͤſe bei 
Adolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 46. 
1314. Die im April 1863 zablbaren Divi- 
benden-Goupons ber folgenden 5 Taunus 
Gifenbahn: Actien: 
Lit. A No. 1923, 
„Bu aan 3592, 3861, 


find dem rehtmäfigen Eigentümer abhan- 
ben gefommen und wird vor deren Ankauf 





2 gewarnt. 


294. Verloren: eine Damen-Talde, 


enthaltend 4—5 Gulden ındb verfchiebene 
andere Gegenſtaͤnde; dem Finder gegen 
Rüdgabe fl. 2 er Heiligkrenge 


gaſſe 15, Ir Stock. 
Tãglich friſche Ameifeneier 
—— friſche Amneifenel 
4 Schäfergaffe 8. zz 
 Friedrichshaller Bitterwaffer 
bei . Moritz Beisn. 
“ Vorzügliher Malaga und Muskatlunel, 
bie Flaſche 45kr.; Allerbeiligeng. -35, Ir St, 
Zlepfelwein zapft C. Ditzel, 
Garten am Affenthor in 
Sachienbaufen. 


3: Beilage, Frauff. Intel.-Blati AZ 97, Freitag 24. April 1863. 
— ——— — — —— 


Delanntmadgungen. 


Rühl’fdher Gefang-Verein, 


1314 Heute Freitag den 24. April: Letzte Gesamm rohe 
vor dem Gonzert im Bereneeae ” 
Der Vorstand. 


1313 m. 


er’s Universum Bd. 


et oe 
———— Prämie „Die Schlacht bei Bunkerhill“ erſchien ſoeben efrg. Preis 24kr. 
Beſtellungen werden regelmaͤßig und prompt ausgeflihrt dur 


F. Bos er R ; 
ellö’sche — ung A ommel) 


——Tggirfbfehafts: ‚Gröffnung g. 


1314 Hiermit allen Freunden und Bekannten ſowie einer werthen Nachbarſchaft 
die ergebene Anzeige, daß ich Samstag den 26. ds. meine Wirthſchaft im 
Gelnbäuser Brauhaus 
mit meinem Meifterftückbier eröffnen werde. Es wird mein Beftreben fein, durch 
gute Getränfe alle mich mit ihrem Beſuche Beehrenden zufrieden zu ftellen. 
Hich. Schott, ‚Bierbrauermeifter. _ 


Georg Staubach jun. 


Srunnen- und Bumpenmarher, Heiligkrenzgale Ho, 8 
= Baden beftend zur Anfertigung aller Arten Bumpen, Gartenſpritzen, Water Glofets 
—— ſowie Waſſerleitungsſeinrichtungen, Graben und Vertiefungen von 
und allen —5— in * Fach einichlagenden Artikeln. 
Billige und aufmerkfamite Bedienung. 293 


Baummollene Strümpfe. 
1313 Wir empfehlen unferen geehrten Kunden noch eine große Partie geftridter 
und gewebter (Beulenrobaer) Damen: und Kinderftrümpfe ohne — — 
 Sauerborn & Leonhar 
große Sandgaſſe 7 (zur weißen Schlange). 


„naal der Loge Socrates. 
18 Zu der heute Abend ftatifindenden Vorlefung bes Drama „Philipp Palm" 

find 2 an ber Caſſe Abenbs 6'/, Uhr Karten zu haben. 
Das Comite, 


u. rl Zn UT Z no Eu 3 











Mein? Schub uud StiefelsLager, 


welches auf's Re ſte afjortirt iſt, empfehle ich bei ſolider und fchöner Arbeit 
ben befannten billigen und fehen Preifen. — 






Ma 












Vreiscourant gratis. Christian Otto, Brönnerftrafe 5. 
Be Feen me — 
27 el en en zum Liegen, ſehr em, man es 
legen und fogar in einem Koffer transportiren fan, eignet fich befonber& für Semanı ber ein 
Heilbad beſuchen muß, Anzufehen bei Ladizer Demuth, im, Rothenhof · ——— 
| © 288 MWudelbunde werben dortrefflic fchön und ei su: B6 undı42 krirgeiche- 
ren. Beftellungen und Adreſſe beliebe man — e 59, Parterre, im Geben 
zu_binterlaffen. ° Aufträge werden ſchnell und pünktlich bejorgt, 
299 —— e erſten Range oder Warterre, | 
Dan wünfht ſich an gweilPläken jur © = oder auch zu 2/, zu betheiligen. 
Offerten gef. an Herrn Theater-Infpektor Gallenftein gelangen zu Laffen. ’ Im 
290. Gin. Herrenfchneider findet- dauernde Beichäftigung auf Tag ober an ber 
(chine; große Galuefräße 5. Y 
1311. einen: gebildeten jungen Wann vom Handelsfah wird ein hubſch möb- 
Hirte Zimmer im öftl Theil der Stabt erten wolle man an Expe⸗ 
dition d. BI. unter Chiffre A B.1843 Ale 7 — 
293 Gin junger Mann von bier, mit ben beften Vorfenntniffen verfehen, cht 
als Volontair in einem Bank oder Engroswaaren⸗Geſchaͤfte einzutreten. ter 
A No. 4370 beſorgt bie Expebition. 


1271 Durch eine neue Senbung in — 
aceht ostindisch seidener Foulards-Tücher 
mit unbedeutenden Drudfehlerntft mein iger tvieder aufs befte und reichhaltigſte ſor⸗ 
tirt und empfehle ſolche zu ben billigſten Preifen, Ed. Debler, Beil 38. 


"F ‚nähe der Wingfiweib — vl Würden 
gen zu re Bel ohne find mehrere Zimmer: m nvergnüs 


292 "Für ein Penſionat wird ein Lehrer geſucht. 


Ein Aiger Gärtner mit guten Beugniffen” jucht. balbigft Stelle; Offerten 
unter, No. 150 bejorgt bie Exped. b. BL. . n der 








u...» 








1271. Augchen,  Zumpen, altes B Pr wird 
große Friedbergerftrafie 18, u; ve gekauft 


191. Gebrauchte Gopitrtintenfrüge werben gekauft; Aubenaafle 124. 


1290 Gin gebildeter- junger Mann, kann Koft und Wohnung finden in einem Haufe, 
wo. Gelegenheit geboten ift, englifch und franzoͤſiſch zu ſprechen. — 


Ragerbier bei ©. 9. Schreiner 


eber Größe im allen Thelen der Stadt ımb vor 
R user * babe zu verkaufen, $. Mebel:Haufer. | 












Iireelitifäer, Bottesdienft 


nagoge. 
Samstag "den 25. April: — — 2* ſenſt um 7 Uhr. 
Morgengottesdienſt u um 8 Uhr. 


1814 Be Heinrich Heller, Zeil 37, ift foeben erfhienen: 


Jean Paul Friedrich Richter, 


I — an der Jahrhundertfeier des Dichters im freien deutſchen en Heat 
enjchaften, zu und allgemeire Bildung zu 35 aM. 21. 
von Ludwig Ecdart. Preis 18 fr. 


Thee in großer Auswahl von fl. 1. 12 bis fl. 7. 80 pr. Pfb., in-Jauberer 
und zwedmäßiger Berpadung von %/,, 1/; und 1a Pfund-Paqueten 





en gros et en detail. 
2 Eisen. inbifchen — pr. Pfund fl.1. 12 
ſchen Salep ..n 3. 
— immt Loth 


— 
— eryſt. — Rbanitie” Stange 21 und 36 fr., empfiehlt 
rn de W. #tau, Paradeplatz 5, neben dem Pariser Hof. 


„Fabrik- Lager billigster Crinolines.. 


zinplined für Damen mit 4: 36 kr., 5: 48 fr, 6: fl. 1,8: fl - 24, 10: 
cf 1. 86, 12: fl. 1.48, 14: fl. 2, FA 2. 12, 18 Reifen: fl. 2. 30; 
Grinolines . e Mädchen mit 4: 24 * b: 30 tr., 6: 36 kr., 7: 42 #r,, 8 Reis 


alle —— haben die neueſte und eleganteſte Fagon, die Reife beſtehen 


aus beſtem ee 
Sauerborn $ Leonhard, 
1310, ar, Sandgaffe 17, „zur weißen Schlange". 
Eine Sammlung von Gemälden älterer und neuerer Weifter find im 
Hotel zum „Mbeinifchen Sof‘ bis Samstag Abend ausgeftellt. 
1?) wird bemerkt, daß dieſe hoͤchſt werthvollen Gemaͤlde Fäuflich abgetreten und jebe 
iche oder Privatgallerie zieren würden, 


Zur Bavaria. 
eute Freitag ben 24. April: Comeert von Komiler &, Selmſtätt mit 
Gefeifhaft. Anfang 8 Uhr. | ® 298 
293. Wartfrau Ditel wohnt jegt Jubenmaner 22, 


er Hr 7 9 VERSEHEN — ET WE VE TEEN EEE TERN DIET EEE EHE u 
1290 2 möbl. Zimmerfindvom 1. Mai an einzeln oder zufammen mit oder ohne Ko 
vermietben; Mainzer Landſtraße 47. i v m 


April. re e: Walz en 18 fl. 54 kr, Kom 
el — 1 N 





11 fl. 53 fr., Safer 5 fl_48 





Theater-Anzeige 
ben 24. April: Die Sugenotten. Große Oper in 5 Alten nad dem 
bes. Scribe-von Gaftelli._ Mufit von Meverbeer. Valentine: Frau Burger: 
als Anonyement-Worftellung 9, 133, 


ne at N IX X Den 


Kt. 0 4 yaÄxı 
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Intelligenz. Blatt 


der. freien Stadt Stankfurt, 


berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Shastöbehbrven 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Expebition: gm Geiſtpforihen Schlachthausgaſſe 21.) 


Samstag den 25. April 


eberblid der Greigniffe im Gebiete dar politifchen 
ah und m len AIntereffen. 
efurt, 25. Moril Wir lefen in ber deutſchen Reichözeitung: „Es ift hier 
| über bie Frage der Bunbesreform erfchienen, welche ber Feder des Bun⸗ 
indien Ay —— —— und Reuß &. L., zugleich Referenten im 
fl: über die auf ein foldhes gerichteten Anträge, Beh, 
mt; lei: bat es fich zur Aufgabe gemacht, die Sulhffigeeit ber 
mben. Bartialvereinigung in Sachen ber Bundesreform dur Mehr- 
—— vo. nachzuweiſen. Die Entdeckung dieſes Weges joll ein 
l Seite geltend gemachtes Novum fern. Man habe nämlich 
bis jet — ne — * — einander, gegenũuͤberzuſtellen gepflegt: bie ſofort voll- 
| — desreform durch dad Organ des Bundes, d. b. durch den 
— oe * mtlicher Bundesglieder, und. bie vorläufig unvolftändige 
hg außerhalb des Bundes zu bewirkende Bartialvereinigung 
ein von Bundesgliedern. Zwiſchen Beiden bat nun Herr v. Linde 
f en, nämlich: die vorläufig — — Erreichung der Reform durch 
ft v zu bewirkende Bartialvereint und. Formulirt lautet fein Sag: „Solche 
— ge Anordnungen, deren Zweck vollſtaͤndig nur durch bie ufa mmenwirkende 
aller —— erreicht werben kann, iſt die Bundesverfammlung nad 
in unvolftändiger Ausdehnung durch bloße Mehrheitsbeſchlüſſe des 
—— zu — und als Bundesanordnungen ins Leben zu führen.” Klır 
Ihe Begrin bung nimmt Hr. dv. Linde namentlich die Beftimmungen ber Wiener Schluß. 
—— singulorum und ſodann den Geſichtspunkt der vorläufig unvolftändigen 
a8 elet "Mittels" zu dem Bwede einer allmäligen Herbeiführung des 
go ——— zu Hülfe. Hauptſache tft natürlich der 


.Mfeitigen Beitritts [dm 
derfi Ban. bab d Mittel der Bundesverfammlung, und zwar infonder: 
F Bla fs ehrheitsbeiählüffen, zu Gebote ſtehe. So ganz neu ift 
nbe Fam: im Grunde if fie nichts als eine umftändlichere, 
dure — 2656 ber Anbentungen im Berichte der Ausſchuß⸗ 
ammlung., Man mag r erinnern, daß fi bie Aus- 
we — damit geholfen Hatte, daß fie erflärte, bie vorge⸗ 
delegittenverſammlung unverkennbar“ feine organiſche Einrichtung, auch 
meinnüpig | — ſelbſt; fie exſcheine zunaͤchſi yur als ein Mittel für 
derbe ng ‚einer gemeinnfigigen Kustbnung‘ (der gemeinfchaftlichen 




















Befepe über Givilproceh und Obligationenrebt). Deßhalb glaubte bie Ausſchußmaſo⸗ 
rität zur Zeit auf die weitere Frage noch gar nicht eingehen zu follen, ob unb in wel⸗ 
her Weiſe es möglich ericheine, daß die mit einer beftimmten vorgeſchlagenen und zur 
GEinzeleinführung vorbereiteten gemeinnügigen Anordnung einverftandenen Regierungen 
biejelbe ihrerſeits wenigſtens ins Leben rufen (diefes Ob und Wie der Möglichkeit hat 
nım, wie man fieht, Herr v. Linde nachzuweiſen verſucht, unb completirt foßin bie Ans 
deutung ber Ausjhußmaforität); für das „Mittel“ zur Vorbereitung der gemeinnüßigen 
Anordnung nahm er aber die Berechtigung der Moforität der Bunbesglieder, e8 zu bes 
fließen und ihrerfeits in Ausführung zu bringen, unbedingt in Anfpruch, wobei es fid 
ebenfo von felbft verftehen follte, daß für bie biffentirenden Regierungen feine Ber 
—— zur Theilnahme beſtehen würbe, als daß deren Widerſpruch das Zuſtande⸗ 
kommen der Delegirtenverſammlung nicht zu hindern vermöchte. Glaubt nun ſomit ber 
Verfaſſer der hier erwähnten Flugſchrift einen Schritt weiter gehen zu koͤnnen zu einer 
Bartialvereinigung am Bunde Über eine gemeinnügige Anorbnung felbft, fo hat ihn im Vor⸗ 
aus ſchon namentlich das Minoritätsgutadhten Badens über die Delegirtenverfammlung wiber« 

nr Dieſes hat die Unvereinbarkett einer Beſchlußfaſſung am Bunde in ber Weiſe einer 

folhen Sonbervereinbarung nicht nur mit dem beftehenben Bundesrechte, ja mit bem 
* Begriffe eines Bundes überhaupt in allen Richtungen klar nachgewieſen, und dabei Par 
gezeigt, wie derartiges durch bie immer mwieberfehrenden Verhandlungen in ber Bundes» 
verfammlung, Verweiſungen an Ausſchüſſe, neue Beſchlüſſe u. f. w. eine Veranlaffung 
— Haders, nicht u berechnender Verſtimmung unb ne werben müßte, 
Dies bedarf kaum eines Beweiſes. Bei ber gegenwärtigen Organifation bes Bundes 
und feines Organs kann nur bie unbegreiflichfte Selbfitäuf ung über bie unausbleiblicdyen 
chaotiſchen Gonfequenzen folder Probleme im Ungemwiffen fein. Nicht das Mittel zur 
allmäligen SHerbeiführung des —— Beitritts würde man gefunden haben, ſondern 
das Mittel zu einer fiheren unabjehbaren Verwirrung.” 


Befanntmadhungen. B 


Betfaunntmachung. 
1295 Das ob. Weidner’fhe Vermaͤchtniß zum Pig einer Unterfiügung zur 
Erlangung bes hieſ. Bürgerrechts und zur häuslichen Niederlaffung babier ih Hr 
das Jahr 1863 an ein männliches Individuum reformirter Gonfeffion 
u vergeben, 
i Den Beflimmungen bes Teftators zufolge müſſen bie Bewerber: 
-, im biefigen Waiſenhauſe oder fonft dahſer erzogen fein; 
2) ihre Lebrjahre ordnungsmäßig überftanden haben; 
3) Nachmweifungen darüber geben, daß fie fi während ihrer Erziehungs: und Lehr⸗ 
jahre ordentlich, fittlih und brav aufgeführt ei 
4) aus einenen Mitteln ihre Exiſtenz Binreichend zu begründen nicht im Stande fein und 
5) wenn fie fi verbetrathen wollen, nur eine dahier ehelich geborne ober durch nady« 
folgende Ehe legitimirte Perſon zu ihrer Ehegattin wählen. 
Die Anmeldungen find vom Tage biefer Bekanntmachung an binnen vier Wochen 
bei dem berzeitigen erften Aelteften erſter Bank, Herrn J. Weißer, Beil No. 9, 
unter Vorlegung ber Höre Beugnifie, riftlich zu bewerkftelligen. — Spätere 
Anmeldungen können dieſes Jahr nicht mehr berhfiähtigt werben, 
Frankfurt a. M,, den 14. April 1863. 


Die Aelteften der beutfchreformirten Gemeinde, 


1807. Ordentliche Jungen innen bie Druderel erlernen. 
Earl Ana, Töngesgafle 12, 








Englischer 


pal.PortlandGement 


von John Bazley Write & Brothers 
(grösste Fabrik Englands), 


verwendet bei dem Bau der neuen Parlaments-Häufer, der Häfen von 
Eherbourg und Havre, der Köln Gießener und anderen Bahnen, tft in 
unäbertrefflicher Güte, frifhefter Waare, für biefige Gegend nur allein zu 
baben bei 

1814 Georg Schepeler. 


Ausverkauf. 


Die — Hüte und ſonſtigen 
Waaren aus dem Gefchäft des verftorbenen 
Sntmachermeifters Gerrn Johann Isaak 
Hirsch werden in deijen Laden, große 
Bockenbeimergafie 7, zu Fabrikpreiſen aus 
verkauft. 1990 
Direkt importirten Thee in befannt guten Qualitäten; Ä 

nft * Bourbon⸗Vanille; | 

en Geylon- Zimmet ; 

nften indifchen Arrow-Root; 

echt oftindifhen Sago (Tapiocea), fowie | 

Prima-Stearinlichter empfiehlt zu billigen Preifen 1272 


Martin Becker, Sleidenfraße 5. 


Scmeinelcdmal; 
verkaufen die biefigen Schweinemeßger von 


beute an zu 24 Er. pr. Pfund. 
Frankfurt 3 M. den 23, Ei *4 


3 Im Aufrufe zur Wohlthätigkeit! 


werben Beiträge ald Darlehen für einen ehrbaren bebrängten Franken jungen Mann 
(Jeraelite) zum Behufe Bädercur erbeten, welches nad Empfang dankbar Laut 4 
wird, Abgaben werben geichloffen entgegengenommen unter Chiffre A 10 im Gafs 


1810 Su vermietben: 
In der vormaligen Poſt zu Oberurfel find drei aud vier fchön möhlirte Bimmer 
zufammen ober —2* zu vermiethen. 
Frau PVoftegpeditor Phildius Win, 


iquet fohle) zu fl. 1 pr. Eentner, 
Coaks zu pr. Str, ‚1311 
in Partien billiger, im Kohlenlager Schäfergaffe 15. 


Damenſchneider⸗Geſe 
bie im Mäntel · und Mantillenfache tüätig find, ſucht 






EN, ia 

Prän antillenfe ind, juht Chr. Böhmer. 

1306. Gin tüchtiger Cithograpb, welcher befonders Fertigkeit im Urdhitectingeiähnen, 
jowie im Schriftfach befigt, wird fofort unter jehr annehmbaren Bedingungen dauernd 
zu _engagiren geſucht; Schriftliche Dfferten beforgt die Expedition. — 





299 - Theater:2oge erfien Nangs oder Warterre. 

Man wünfht ſich an zwei Plaͤßen aur Hälfte oder auch zu 9/3 zu betbeiligen. 
Offerten gef. an Herrn TheatersIufpeltor Sallenftein gelangen zu laſſen. 

298 ‚Eine Sammlung von Gemälden älterer und neuerer Weiter find Im 
Hotel zum „Mbeinifchen Sof’ bis Sumstag Abend ausgeftellt. 

wird bemerkt, daß dieſe hoͤchſt werthvollen Gemälde kaͤuflich abgetreten und jede 

offentliche oder Privatgallerie zieren würden, 
1312" Guter und billiger Mittagstifch wird abgegeben 

BHiötel Bucobi, (AR 
o eer Gröse in allen Xheilen der Stabi umb vor Ken 
2 Häuser I babe zu verkaufen. $. Rebel:Haufer. * —* 
292 In Abemer nachſt der Pfingſtweide find mehrere Zmer mit @ tenvergntis 
gen zu ae Näheres Beil 49, — dinne rt; Gern 


Gefuch eines Vauteehuiters. 


1309 &8 wirb zur Leitung mehrerer Bauten ein unabhängiger, wiffenf, Lich 
gebilbeter Mann gefucht, welcher mit guten Peugniffen verjeben iſt. Gutes Salaut 
und dauerhafte Anſtellung ſtehen in Ausſicht. Weldungen unter GhiffreM B 48. d. 

1283 Giferne feuerfefte Gaffafchranke empfiehlt in Auswahl | x 

F. Gillmeister, Altgaſſe 71. 


592 Gefucht: Gin tüchtiger Glementarlehrer; Näheres E chligenftraße 1. 
_ 3%. Ein Schreinerlehrling wird geſucht Bötheplag 3. 


290. Gin gut erhaltenes Glavier ifi billig zu verfaufen; Ariebberger Sanbfiraße 39, 
1309 Gin braver Junge wird als Tapeziererlehrling gefucht; gr. Hirſchgt 
1306. In einer gebildeten Familie. 
Wohnung erbalten; Buchnaife 8, 8r Stod, 
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Bebanatmagungen 


Kirchliche An Anzeigen. 


Am Sonntage Zubilate den 26. Aprit 1868. 
6 Gemeinde. 


8. anist.: 9 —— Br 8* ** ae ee * 

u r T ane, 

< 39 ar ae Roos. 5 Ühr Hr. Bir. Deichler. \ 
St. 4 dr Be 4 aut. br & Pfr. Beder, 


Dr. Ritdiner, 
us Hr ng Sr Krebs, 
5 Of/a Uhr: Br. Vred. Bagge. 
Beine 8 10%, Dar Gottesdienſt und 5. — Beichte hierzu Samstag 
5. April, 11 Uhr, Hr. Pfr, Wehner, 
—— des — Konstanten: * "uhr Hr, Bred, Grünewald, 
* > Hk — ———— DE Dr. er 
Commun ion. hi icolailicche: 9 rt, Becker um r, Steig 
Min Berftagen, Bormiltags 9 Uhr, St. Katharinenf.: Freitag Hr. Pfr. Kalb. 
Betftunden, Nachmittags 4 Uhr: 


ei. Ratkarinent: Montag Hr. Dr. Stei St, Ratharınent,: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
r Bmw ‚Hr. Bir, Äner. * Bıeitag Hr. Pfr, Roos. 
Mitwoh Hr. Bir. Meiiinger. Samstag Hr. Pfr. Bafle, 


Dreitön 8l.: Dienstag, ommerstag und Samstag Hr Bir. Jung. 
tage Gantate, den 3. Mai, ıft Abendmahl in der Weißfrauenfirche, Belchten hierzu find 
—— —* 2. Mai "in ren 10 ef Hr. Dr Kirchner, —* en Hr. Pfr. Kalb, 
} re die dentfch«reformirte Gemeinde. 
Hefsrmirte Kirche. Vormittags 9 Uhr * Pfr. Schrader. 


Nachmittags 5 Uhr Hr. Pred. Schäfer, 
Amtswode für _ Zaufen ind Trauungen vom 26. April bis 2. Mat: Hr. Pfr. Schrader. 
Im Banfe dieſer Woche werden die Herren Nelteiten die bafbjährlihe Minifterial-Gollecte bei der Bes 


Jabreöfeier des evangel. Miffionsvereins in der deutfch:reformirten Kirche: 
Mittwoch u * Sur, Dosmittags hald 11 Uhr: Hr. Pfarrer Blumbardt aus Boll. 


Uhr: Bee ic. 
lte.de Kaglise reforımce francaise. 
Dimanche: & 9 wistg * Es pasteur Schrüder, 
ww neuren aan le Bee Bofinet, 


h Divine Service. 


— ehurch at and at 3 0'cloc 
—— — katholiſche Gemeinde. Andachtfaal, ‚Beiligfreuggafle 10: 
26. April, Bormittags 10 Uhr, Dr. Prediger Kerbler aus D 
etbodiften: Gemeinde. (Pauls gaffe 3) 
Bonntäg den 26. April, Nachmittag. 6-7 Uhr, Prediger Haußer, 


Schwarze Iyoner HSeidenfloffe 


für Kleider und "Manitillen 


In solider guter 'Wäare zu ungewöhnlich billigen 
erabgesetzten Preisen bei 


Theodor Beer, 
1812 Beldenwaarenhandlung, Nouckräme 32, 


Bu verkaufen. 

1269 Gin mwohlerhaltener Flügel ift zu 
verkaufen; Bleichitraße 11. “ 

PF293. Zu verkaufen: ein franzdfifches Mar- 
morfamin mit darüber befinblichem großem 
Spiegel; Biebergafle 6. 

ı 294. Gin gutes bequemes Pult; Tönges- 
gaſſe 86, Ir Stod. 

294. Ein runder Tiſch zu verkaufen; 
Obermainanlage 11, Ir Stod, 

293. Ein großer Kleiderjchrant von Eichen⸗ 
* iſt wegen Mangel an Raum billig zu 
verkaufen; Bleichſtraße 54, 2 Stock. 

Drei ganz neue gußeiſerne Pumpen 
find zu verfaufen; Leonhardsthor 27. 

284 Eine neue freiftehende eiferne Bar- 
tenpumpe billig abzugeben; El. Santg. 11. 


fo gut wie neu, rothbraum veloutirt mit 
Bronze-Berzierungen, ca. 5 Fuß breit ; ferner 
eine kleine Kinderbettlabe in Nußbaum, find 
auszugsbalber billig zu verfaufen; Weiß— 
frauenftraße 9 im erften Stod. 

292. Langeftraße 38, Ir Stod, werben 
feine Tauben bilig abgegeben; anzuſehen 
zwiſchen 12 und 1 Uhr. 

292. Eiferne Gartenmöbel Billig zu ver: 
kaufen; Breitegaffe 39, im Hof. 

293 Zu verkaufen: einige Spiegel 
„und ein arofer Schreibtiich mit verfchließ- 
barem Schränkchen; DbermainsAnlage 11, 
2r Stod. 

Zu vermiethen. 

293 Ein fchön möhlirte® Zimmer mit 
Koft au vermiethen; Kruggaſſe 9. 

Eine Wohnung im 1. Stod 
. von fünf Zimmern, Küche und 
allem Zubebör. äh. im ro: 
then Männchen, Parterre. 

294 Gine kleine Manfardb- Wohnung zu 
vermiethen ; Goldhutgaſſe 9. 

293 Ein möblirtes Zimmer zu vermies 
then Krautmarkt 7, 2 Stod, 

294 Eine fhöne Wohnung im 1. Stod 
von 5 Zimmern, Küche und fonftigen Bes 
quemlichkeiten, 2 Manfarben, eine heizbar, 
den 1. Juli p beziehen; Meiſengaſſe 13, 
oben am Wa 

293 Ein ae mit Bett für zwei 
Herren; Ind chen 1. 


298 Eine Wohnung von 5 Bimmern, 
gleich zu beziehen ; Kruagafie 8. \ 

293 Nenerotbboffiraße 10 or e⸗ 
raͤumige Parterre⸗Localitaͤten, zu geſchaͤfili⸗ 
chen Zwecken ſehr geeignet, ganz oder ge⸗ 
theilt zu vermiethen. 

292 Romerberg No. 12 ift ein möblir⸗ 
te8 Zimmer mit Gabinet aneinen ober zwei 
Herren au — 

293 Ein freundliches Gartenzimmer mit 
Alkoven; Schifferſtraße 19. 

293 In Bornheim, Waldſtraße 7, bei 
Herrn Bimmermermeifter Kleinbell, iſt 
ber J. Stoch zu vermiethen. 

293 Bu vermiethen Brönnerftraße 10: 
1 Salon, 5 Zimmer, 1 Beranda, > 


"2 Kammern, Keller; vom 15. Juni zu 
292. Zwei moberne Vorhang-@allerien 3 


teben. 

293 MNeuerothehofftraße 7: dliche 
Zeug von 5 Zimmern, Manfarbe, 
Kühe, Keller ꝛc. zu vermiethen. Näheres 
Barterre. 

293 Großer Kornmarkt 21 eine freund: 
lihe Wohnung an flille Leute. 

293 BEE Eine freundliche Hofwohnung, 
beftebend aus 6 Zimmern und allen Be 
quemlichkeiten in Mitte der Stadt. F. 
A. WBäft, Biebetgaffe 13. 

223 Mömerberg 16, Ir Stod, ein 
möblirte® Zimmer an einen foliden Herrn. 
294 Ein unmöblirtes Zimmer, für Schreib« 
immer ober ein ruhiges Geſchaͤft veleb, 
iR Je — ————— 

ahe vor dem eimerthor 
ein Zimmer mit ober ohne Möbel zu ver⸗ 
miethen. A 

294 Ein freundliches Stübchen mit Möbel 
it an einen ſoliden Herren zu vermiethen; 
—— 11. Näheres Krautmarkt 3, im 

en. 

195 Mehrere Ragerpläge, circa 800’ 
groß, find pr. 1. Mal zu vermiethen; Klin» 
gergafle 28. 

294 XTön u 49, Ir Stod, koͤnnen 
zwei ineinandergehende ſchon möblirte Zim- 
mer an 2 vermiethet werben. 

294 Breitegaffe 54, 2r Stod, tft ein 
ſchoͤn möblirtes Zimmer zu vermi ? 

1283. Socftraße 3 la im 1.Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Gas: und Waſſer⸗ 
leitung x. Näheres Hochſtraße 31, Parterre 


Ed vom Sand» mb B {ft eine fehäne 
! —* —— 
fl. 400 
1269 


vor bem Tiore, Gienbeimer Chauſſee 7, 


267. Neu möhlirte Zimmer mit oder 

ohne Gabinet; Breitegaſſe 58, Ir Stod. 
1802. Eine Wohnung, Hochparterre mit 

zn pr. Juli zu vermiethen. Hochſtraße 


Zu vermietben: 
ach Hirſchgraben 16: 2 Läden mit Comptoir. 
2377 Ein Zimmer mit Koſt; Seilerftr.38. 
ni; Bu vermiethen Toͤngesgaſſe 6 


* 


vaben und großes Magazin. 
201 Ein möbl. Zimmer, Luginsland 8. 
290 u vermi 


eine Wohnung mit $ Bimmern, Küche, vers 
fehloffenem Vorplatz, 3 Kammern, Boden 
und Keller und Baldigft zu beziehen; Saals 
gafle 8, 2r Stock. 
291. In den neuen Häufern auf ber Born- 
erhaide zwiſchen No. 18 und 22 find 
obrungen von 4 Zimmern, Küche, 2 Mans 
farben, Speifefammer, Gartenvergnügen, 
zu vermiethen unb täglich bafelbft anzufehen. 
292. Zwei möbl. Zimmer, Hochpartere, 
Ausfiht. auf den Main; Schlipenftraße 1; 
291. Eine Wohnung von vier großen 
Zimmern, Küche ıc. zu vermiethen; Schäfer: 
gafle1, — zu erfragen Parterre links. 
1286 Eine Wohnung von 8 Zimmern x. 
12, Varterre zu erfragen. 
288 An ber Promenade, Eſchenheimer An: 
Tage 4, 1 Herm ein möbl. 
zu en. 
1265. Diöbl. Zimmer; Bleichſtr. 24, Br St. 
282. Zu vermietben: 
An eine kleine Kamilie wegen plößlicher 
‚ Mbreife eine a. —* u N rg x 5, 
Hochparterre von ern, und Zus 
bebör, au Bartengenuß, unb ift von Mitte 
Mei an zu beziehen. 
efuche und Anerbieten. 
294 Ein reinliches zuverläffiges Kinder⸗ 
me wird Lu geſucht; Toͤngesgaſſe 


re 
ei it ⸗ 
eier My geſucht. Be Hr Fi 


294 Ein Mädchen, bas bie Hausarbeit 
verfteht, etwas kochen -fann und Liebe u 
Kindern Hat, wird geſucht; Mainquai 8, 

er jucht 


2r Stod 

293 Gin gebilbetes 
eine Stelle bei erwachſene Sinber ober 
Stubenmäbchen. Bender, Graben 37. 

290 Gin fehr gebilbetes und erfahrenes 
Frauenzimmer von aefeßtem Alter, welches 
mehrere Jahre als Jungfer, auch auf Reifen 
conbitionirte, etwas Kleider machen, fein 
nähen, wafchen, bügeln und frifiren fann, 
wünfcht als Jungfer ober in einem Raben, 
ober zu größeren Kindern Balbigft eine 
Stelle; inkakesefie 118, Hinterhaus, 

Ein ä welches im Kinderkleider⸗ 
machen, Kleiderausbeſſern u. dgl. geübt iſt, hat 
noch einige Tage frei; zu erfragen gro 
Bodenheimergafle 6, im Sinterhanß, 2 

293 Eine elbftftändige Köchin fofiden 
Charakters, welche einer Haushaltung vor⸗ 
ſtehen kann, wünſcht eine Stelle bier oder 
auswaͤrts. 

294 Ein Mädchen, welches die Hausar⸗ 
beit gründlich „veriteht, wird geſucht; Fahr⸗ 
gaſſe 51, Ir Stod, 

1313 Ein Kindermädchen wird ges 
ſucht. Nur folhe mit guten Zeugniſſen 
wollen fich melden ; Ulmenftraße 9, Ir St. 
294 Es wird eine jun ſtarke Köchinges 
fucht, die gut kochen kann und Hausarbeit 
üdernimmt; neue Deainzerftr. 8, Parterre. 
- 294 Gin Mäbchen vn uter zn 
mwelches im Näben geübt ift, ht eine ents 
fprechende Stelle bei Kinder oder ald Stuben 
mäbchen, dasſelbe fiebt mehr auf gute Ber 
handlung als aufbohen Saldr. Das Nähere 
bei Herrn Philipp Heflel, Fahrgaſſe 104. 

294 Ein aut empfohlenes reinliches Maͤd⸗ 
Ken, das kochen kann und bie Hausarbeit 
gründlich verfteht, wirb ald Mädchen aflein 
geſucht; Hochſtraße Bl, Ir Stod 

294 Es wird ein reinliches Mädchen ge 
ſucht; Deberweg 14, 1. Gtod, Gihen 
beimertbor. 

291. Gine ſolide Perfon, in allen Hand⸗ 
arbeiten geübt, wünfcht noch einige Tage zu 
befegen. Näheres Graubengafie 6, im 3. Gt. 

291. Gin einfaches folibes Madchen welches 
nähen, ſtopfen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird geſucht; Bleichſtraße 28, im 2. Stod. 


261. Ein ‚ daB noch nicht hier 
bient hat, i Dienk; 
Beier Ar Ara Dr 

292 braves Kindermaͤdchen, weldes 


au Hausarbeit verrichten kann, wird genen 

ucht; Schnurgafie 14,2r St. 
2.28 Eine ae ſucht som 16 Be 
. Kind zu flillen ; zu erfragen Bleichs 
ſtraße 8, 2r Gtod, Hinterhaus. " 

292 Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird ge- 
ſucht; Garküchenplap 2, 

290. Gin ganz gewandter Bapfjunge wirb 
geſucht; Wilbelerftrafe 32. 

1311. Ein ſtarles Hausmaͤdchen wirb geſucht; 


—— 47. 
Im Hotel Schröder wird ein 
Bimmermäbchen —— 

293. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 

n und Hausarbeit verrichten kann, wird 
Bi; —— 8 un * 

Es wird ein Bapfjunge geſucht; 
Garklichenplatz 2. 

295 Ein Frauenzimmer, welches in haͤus⸗ 
lichen Arbeiten erfahren iſt und gute Zeugs 
niſſe be wird in ein Cafe gefucht. 

295 Geſucht für zwei Kinder ein zuver⸗ 


ge 


laͤſſiges Maͤdchen, um mit auf Reifen zu 2 


nehmen und als foldes diente; Schüpen- 
ſtraße 12, Barterre. 

295 Gin Mädden, weldies noch nicht 
bier ‚gebient bat, fucht eine Stelle ald Haus: 
madchen oder Mädchen allein; zu erfragen 
Kloftergofie 27, 2 Stod. 

294 Eine Wartfrau, bie mit der Pflege 
fleiner Kinder gut umgehen kann, wird gegen 

uten Lohn in-ein ‚großes Haus pl 

tönnerftraße 8b. 
Bekanntmachungen, 

Grober reiner Mainkies. 

Beftellungen Fahrgaſſe 5. 1696 


Schöne füße Bolencio:-Orangen 


4 ni Stüd, in Kiften und Hun— 
dert billiger. 
Milani-Minoprio. 
1801 m Logis, jedes mit 5 Zim⸗ 


mern ꝛxc., ſind fünblih an ftille Familien 
zu vermiethen; Stelzengaffe 1. 


Selferwafler. 
Ben eben Rep 


Ihe Gartenwirtbihaft, Grüneburgweg, und 


aupt-Depot bei n 
lee Wine Fa IR 


—* — ern fönnen ge ß 
en gute Be 
Bu se — 49, dr Stok, 


-— 


289 Gin Mädchen, welches im Kleider⸗ 
a a —— 
aliche Be g erhalten ; zu 

Borngaffe 16, im Laden. 4 
1314 Näherinnen, bie geübt ſelbſt⸗ 
ſt indig Oberhemden zu ma hen, 
dauernde Beſchaͤftigung;j Fahtgaſſe 75 bei 
Jacob Harburger. 
Tãglich friſche Ameifeneier 
empfiehlt ©. P. Schoelles, 
94 Schäfergafie 8. 
Vorzügliher Malaga und Musfatlimel 3 
die Flafdıe 45 kr.; ———— 35, 1r &t. 
Hepfelweinzopft ©. 
im Garten am Affenthor im 
Sachfenbaufen. k 
293. Ein malfiver Siegelting mit ‚ges 
ſchnittenem adhredinen — Abba 
ben; bem Zurückerſtatter eine gute Beloh⸗ 
nung Fahrgaffe 142, 5 
1314. Die im April 1863 Jahlbaren Divi- 
benden-Go upons der folgenden 5 Täuniis- » 
Eifenbahn- Actien; 


Lit. A Mo. j 
" B u 651, 3592, 3861, 


finb dem rechtmäßigen Gigenthlimer abhan⸗ 


den gekommen und wird vor deren "Ankauf 
gewarnt. 


elwein Heinrich 
Müller, Glepkantengäffe 9. 


2. Beilage, Franff. Intell.»Blatt ME 98, Samstag 25. April 1863, 


BSelanuntmadungenm 





Zur Feier des Geburisfestes 


Sr. Hochfürstlichen Durchlaucht des souveränen 
Landgrafen Ferdinand zu Hessen-Homburg. 


Bad Homburg. Kursaal. 


Am Vorabend: 
Samsiag den 25. April 1863, Abends 1,8 Uhr: 


Insirumentalconcert, 


ausgeführt nom Orcheſter des Kurhauſes. 
Nach dem Concert: 
Senerwerk und bengaliſche 
Beleudjtung des Parks. 


Sonntag den 26. April 1863, Abends S Uhr: 


Bal pare. 


Die Einlasskarten werden auf gewohnte Weise 
durch die Administration verabfolgt, 





Berfteigernng von vier Güterjtücken 
in er Frankfurter Gemarfung. 


Nachmittags 3 Uhr, werden in 
Samstag den 25. April, Sam — — 
gungs· Delrets v. 1. December 1862 die zum Rachlaß des hie]. gr > Run 
gärtners Herrn Joh. Adam Sie uermann gehörige, in Se aut. de 
liegende Güterftüde, als: 

1) Gew. 3 No. 790, Wingert am Arnspurgerthor am — 1Viert. 


20 Rut 
2) —*— 3 Ro EN Wingert rechts dem Bornheimerweg, ſtoͤßt auf den Bußpfad, 


2) Se 5 Ru 190 Wan d rechts dem Stein tfel, 31 Ruth. 69 Sch. 
A ee ee 


76 Sch., 
an Ort und Stelle ſelbſt Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert, 
mmelplag am —— 
1302 Belichner, Ausrufer, 


Tuch u. Fudstin-Nefier-Berfieigerung, 
Montag den 27. April, Fre kenne, Tde Aoerten A 
eine Partie Tuch und BuckskinReſter 


in dem Saaazuine Kolai genen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiſtbietenden 
verfteinert + Belichner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs— Ameige. 
Dienstag den 28. April, — ng: 


*383 als: 
An Mahagony und Nuf baum: Canapee mit Stühlen, So 
und 1 ———— 2 —— Rohr die, 1 Eric, —— 
ſchraͤnke, Bettſtellen mit vollſtaͤndigen Betten, Nachttiſche, Spiegel, 
Vorhänge, 1Tafelklavier, yet. ——— — ai Küchenichränfe x. 
35 Behauſung neue Mainzerſtraß gegen baare Bezahlung öffentlich an 
den Meiftbietenben verfteigert. Wontag ben * —* * Morgens 10—12 Uhr und 
Nachmittags 2—5 Uhr find benannte Möbeln anzufehe 
E. Belfchner, Ausrufer. 


Zu verkaufen 
* nee Theile vor ber ER —— ls er — bei 
* a * * — —— ben Bol ie —— ich 
dieſem Monat abge n ober no € dumk 
—— auch, daß fie Das bojaͤhrige in he ben und Cem Hien 


Zum Dasscrie 


— — 


N‘, p&t. Somburger : | | 
Gilenbahn - Prioritäts - Obligationen 
find billigft zu haben bei 1310 


A. Merzbach, 
MWechfel- und Banfgefchäft, Töngesgaſſe 36. 


= Tapeten-Verfteigerung. 
Mittwoch den 29. April, urfeminee waren — 


eine Bartie Tapeten und Bordüren, * 
für große und Fleinere Zimmer eingetheilt, 


größtentbeils Glan zt apeten, 
im ge Kohannitterhof, gegen baare a an den Meift- 
bietenben eig €. Belfchner, Ausrufer. 


Wein-Berfleigerung. 


: Nachmittags 3 Uhr, werben in 
Mittwoch den 29. April, Gemaͤßheit adidericho Dekret vom 
11. Märı c. nachverzeichnete Weine, als: 
a Zulaft Sochbeimer 1858r, 5 Zulaft Hochheimer 1859, 
2 Stüd, 1 Zulaft, 1 Obm, 1, Obm Hüdesheimer 1857r 
im Saal zur Harmonie öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 
Dienstag den 28. April, Vormittags von 10 bie 12 Ubr und Nachmittags von 2 
bie a Uhr, werden die Proben im Saal der Harmonie verabreicht. 308 
&. Belfchner, Ausrufer. 


Berfieigerung einer Behauſung 

= an der großen Bocenheimergafe. 

Monta den 4, Mai, — —— —— 
vom 23. Febr. c. bie zum Nadlaß der bief. Bürgers und Hutmachermeifters 


Dekrets 
er Yfaac Hirfchp’ihen Gheleute gehörige, an ber großen Bodenheimergafle 
und zum Beinen Falkenſtein genannte 


Behauſung Lit. E. Ho. 63 (neu Mo. 7) 


in dem Haufe felbft öffentlich am den Weiftbietenben verfteigert. 
Bis zum Berfteigerungstermine kann diefe Behauſung täglich angefehen werben. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


291 Ein Kunfgärtnerlehrling geſucht bei Handelsgaͤrtner Müller. 


Verfteigerung von 16 Güterftäcen 
in der Sachfenh. Gemarkung. 


MR ittagd 3 Uhr, werben i 
‚Samstag den 2. Mai ’ — — — —— — 
ſtigungs⸗Dekrets vom 23. März c. bie zum Nachlaß des hieſ. Blirgers und Gaͤrtner⸗ 
vu —*3 30». Hr und gehörigen, in der Sachſenhäuſer Gemarkung lie⸗ 


) ey 15 16 m. 12. Wingert enſeits, re bie Mörfelber Landftraße, nahe au 
mittelften —— 2 Viert. 63 Sch., 

Gew. 5 No. 162B, Baumſtück am — 2 Viert. 19 Ruth. 64 Sch., 
Gew. 18 No. 23C, Ader im Bingelfeld, 1 Morg. 19 Ruth. 80 
Gew, 11 No. 193, Baumſtück in ber Dreiipik vor ber Warte, 87 Ruth. 85 Sch, 
Gew. 8 No. 45A, Gemũsland a. d. Wiefenländern, 24 Ruth. 26 Sch., 
Gew. 14 No. 84, Baumſtück im oberſten Schafhof, 1 Viert. 6 u Sch., 
Gew. 16 No. 234B, Wingert I. H. am Niederräber ne , 28 Ruth. 19 Sch., 
Gew. 4 No. 91, Gemürsland bieffeit8 der Goldbach, 6 Ruth. 94 Sch. 
9) Gew. 4 No. 251, — auf dem Breuel, auf den Boldbergweg foßend, 


37 Ruth. 79 Sch, 
10) Gew. 1 er 136, ee, zwifchen dem Offenbacher Fuß: und Mainwaſſerweg, 


DO 00 1 00 Cu 0 


13 R 
11) Gew. 3 No. 513, Bemüsland bei der Deutfehherrnmühle, 15 Ruth. 75 Sch., 
12) Gew. 4 No. 225, Wingert I. 9. bem —— weg, 2 Viert. 4 Ruth. 30 
13) Gew. 12 No. 34B, er ftößt auf ben Bifoffäwen, 35 Ruth. 45 & 
2 Gew. 13 No. 10A, Baumſtück jenfeit®, zieht auf den ——— 32 Ruth. 160, 
Gew. 13 No, 10C, Baumſtück dafelbft, 32 Ruth. 75 Sch. u 
16) — 13 No.. 130, Wingert auf den Biſchoffsweg a 1 ®iert. 13 Ruth. 


5 Sch., 
in der — ſchen Gaſtbehauſung vor deu Affenthor — an den Meiſtbie⸗ 
tenden verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 
— 293 Ein adcchen, weldes in weiblichen Arbeiten — aut ausbeſſern, Waͤſche 
uſchneiden und etwas Kleider machen u; hat noch einige Tage frei ; zu erfingen Ec 
je er gr. Bodenheimergaffe 24, 2r Stod 
294 Auf dem Gomptoir eines Birfioen Fabrikgeſchaͤftes wird ein mit den nöthigen 
Borkenntniffen ausgeftatteter Lehrling gejucht. 
294 Ein Proteur empfiehlt: fi im Bohnen von Zimmern und Salon in jeder 
beliebiger | Farbe prompter und reeller Bedienung; Rofengaffe 15. 


— — 


. 295 Vier fhöne Stüd Wein find ganı oder au in Zuläften a fl. 200 pr. Gtüd 
eben und ben Zapfen auf dem MWältchensfefte beſonders zu empfehlen, Näheres 


er Expedition. 
BRosshaare, 
befte Qualität, empfiehlt €. 2. Bund, Schnurgafie 14. 
24 Ein Kegelfunge r wird geſucht; Demgtreuggeſſe 9. 
294 Ein Haus, für einen Meßger geeignet, iſt zu verkaufen. Anfragen L M 
werben beantwortet. 


294 Gin geiäidter Wafcinenichlofler Anbet_dauernde Beihäftigung; Wltgafle 12, 
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Bekanutmachungen. 


Freies deutſches Hochſtiſt 


Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 


Samstag ben 25. d. Mts., Abends 7—10 Uhr: Auferorbent⸗ 
liche Sibung, in welder Herr Oberförfter Abolf Wüller von 
—— feine Dichtung ‚Fauſt“ volftändig vortragen wird, 

e Mitglieder und Kreunde des Hochftiftes find zur er 
an biejer von dielen Seiten gewünſchten vünjchten Borlefung | böflichft eingeladen. 


Wirthihafts-Eröffnung. 


Hiermit: allen u und Bekannten, jowie einer wertben ug. bie 
ergebene Anzeige, daß ich mit dem Heutigen meine Wirtbichaft zum 


Gelnbäufer Brauhaus 


mit meinem Meifterftückbier eröffnet babe. Es wird mein Beftreben fein durch 
gute Getränfe unb “ermreijume Bedienung alle mi mit ihrem Beſuche Beehrenden 
zufrieden zu ftellen. 


1315 Heinrich Schott, Sierbrauermeifler. 


Heute Abend Quintett. Anfang 8 Uhr. 
Joseph Schiele, 


Restaurant frangais. Gallusstrasse. 


Fahrik -Lager 


aller Sorten 


Waſchſeife & Lichter 


C©. W. Amann, kleine Sriedbergerfirafe 12, 
Borlänfige Anzeige. 


1314 Die „Berbünbeten Kranffurter Männer: ——— Fa ou Anfangs 
Mai im großen Gircuß ein Concert zum Beften des 1lhland: Denkmals. Die 
s gt —* ur ca. 600 Sängern ausgeführt ‚und wird das Programm feiner 


Das Präsidium der „Verbändeten Frankfurter Hännergenngrereine“, 








Wein: Verſteigerung zu Scankfurta. M. 


Wegen Räumung des Lagers läßt Herr Fritz Fay am 8. Mai, Nachmit⸗ 

tags 2 %; "Uhr, im Saale der Harmonie durch den Unterzeichneten 

11, Stüd ——— Meine, 1857, 18880, 1859 und 

Gewächſe; 
1Rheingauer 1857r Cabinet⸗Wein 
entl den Meiſtbietend 
F— Be len m den Häfen dem dem Pfanbhauskeller find ber 4. 5. 6. 7. Mai 
in den Morgenftunden von 10 1 Ubr anberaumt. 
E, Belfchner, Ausrufer. 


1315 In meiner Druderei werben no 3 bi8 4 ordentliche 85 —— 


chen angenommen. 


Emser Pastillen. 

295 3 Diefe aus den dur Abdampfung des Emſer Mineralwafferd gewonnenen 
Salzen bereitetem Tabletten — bei Huften, Verſchleimungen, Magenihwäde, Ber 
dauungsſtoͤrungen und wegen ihrer reizmildernden, löjenden, ftärfenden und blutreinigens 
ben Gigenihaften, durch ihre erprobten —“ Wir- 
kungen jo jebr beliebt, find au haben bei: 

Herrn Aoh. Seinrich Drefiler, Rebftod 86, 
v. Arand, ar. Bodenheimerftraße 23, 
— 7— Gottlieb ——— eg are ch 24, bahier Sei Feiedeidh 
enjtraße 10, 1 Stiege body, uu er Hauptniederlage er be 
Dressler, Eſchenheimer Landftrafe 38. 


 Mohr- & Strohflühle ehe 


U. Kriegsbammer, El. Kommarft 13. 


Bornheimer Felſenkeller. 


296 Die Wirthſchaft iſt das ganze Jahr jeden Tag gzeffnet. Gute Speiſen und 
Getränke und bat man bier das ſchönſte Panorama der Umgegend. 
P.J. Vetter. 


Liedertafel. F 

Heute Samstag Abend halb 9 Uhr: Probe im Gräber'ſchen Lolale. 

—— De — ee - 
Ga. 1000 Stüd ? Dielen, von 16-21 Schub lang, 11/,— 

1°/;, Zoll Died, find in Fleineren Partien objugeben. Nah. 

im „Wrinzen Garl“, Altemainzergaſſe. 


295 fl. 14000 als erſter Inſaß auf ein ganz neu bergerichtete® Haus in aus in fre⸗ 
quenter a; Lane aufzunehmen ge gejucht. 


ne te und Weftenmacher finden Beichäftigung; Al 

















Algemeine Fehrerverfanmlung. 7 


25. Aprit, Abends 7 Uhr, findet im 6 
5 — — Berfammlung zur Vorbefprechung über: bie, 
— Lehrerverſammlung in Mannheim“ ſtatt. Zur Beth 
Beſprechung werden auch — des Vereins hierdurch freundlich —— 


Um 9 Ahr früh 


werben Freitag den 1. Mai a. e. im Banfhaufe der Herren Gebr. 
Bethmann ;u Franffurt a. M. die Preife der Königl. Serdini: 
feben Fres. 36 Looſe gezcgen, bis zu welcher Stunde — bereits in 
der Serie herausgefommene und daher ficher an diefem Tage mitfpielende 
und gewinwende — SerienLooſe billigft zu haben find 


1313 Paradeplatz 1 bei B, Grünebaum. 


sch fuche 
für ein Bankgefhäft Gefdäftsloralitäten 


von mindeſtens 4 fehönen Binmern mit hübjchem eng, erfte Etage, aroße. Eſchen⸗ 
affe, am Salzhaus, Hirichgraben oder in Mähe der Börfe ꝛe. Diejelben 
fönnten nad Umſtänden auch in einem bellen Hinterbaus fich befinden. 
Berner in Lage: Paradeplatz Roßmarkt, Zeil, Eteinwea ıc., Ir Etage, 3—4 Zim⸗ 
wer mit ſtüche ac. für ein feines ſtilles Wobdiftengeichäft. Offerten jofort an 


Philipp Weismantel, 


1314 beeidigter Senfal, Harntonie. 


Avis für Weintrinker! 


186% Gaubödelbeimer, pr. Schoppen 15 fr., die Flaſche 30 kr., bei 
E. A. Schmidt, Bodenbeimertbor 45. 


ALFITIILTT 
gen eh na ei $ chen : Eorfetten um Delleibchen " 


eifen ben 
1268 FE. Melbeeck, Schnurgaſſe 20. 
1313 Bu vermietben 


tm weſtlichen Theil in nächfter Naͤhe bes Thores ein herrfchaftliches Haus zum Allein⸗ 

bewohnen mit großem: ſchattigen Garten; das Haus enthält 14 Zimmer mit allem Zu⸗ 

Bahr * — t 2—8 zn e —— für zwei große Wagen nebſt Kutfcpers 
: 8. annhoimor, Biebergafie 8, nacht dem Theater. 


Zu vermiethen. 
205. Gin mößliete® Zimmer vom -15. Mai 
am. zu vermiethen; gr. Kornmarkt 28. 
292. Ein Ras: mit ar im Hinter⸗ 


immer ober Yimmer 

296. Gin möb —— Fr = 

Iirteß Immer; ⸗ 

aße 21, 3r — * — 

1315. Gin unmöblirtes immer; Baumweg 
No. 16, Parterre. 

295. Für ein Mäbchen ift ein mößlirteß 

—— vermieihen; Se 31, Ir St. 


F eine MWeifablergaffe 1 ein Zimmer 
ohne M 

hr wi Zimmer mit Küche im 1. Et., 
Gonnenfelte, zu vermiethen. Mäberes- kleine 


Friedbergerſtraße 12, im Laben. 


295. Gin fchön möblirtes Parterrezimmer 


iſt an einen ſoliden Herrn zu vermiethen unb 
er zu beziehen; große Fiſchergaſſe 19. 
vermietben: 
; — Magazin; Toͤngesgaſſe 10. 
1304. Neuelräme 26 ift der 1. Stod mit 
Ladeneinrichtung als Gefchäftslocal zu vermiethen. 
| on Zu vermiethen eine Schlafftelle; Stift- 


ſtraße 3 

295. Saideweg II (Friedbergerland- 
ſtraße) iſt eine ſchöne Wohnung im 
2. von 5 Zimmern u. ſ. w. bis 
den 1. 35 zu vermiethen. 

296. Zu vermiethen: Brönnerſtraße 10, 
Ir Stock, 1 Salon, 5 Zimmer, ſchöne Beranda, 
Küde, 2 —— Keller. 

196. Sandhof zu vermiethen: 3 Mans 
farbezimmer, 3 Zimmer mit Küche ebener Erbe, 
1. Zimmer im 1. Stod. 

296. 3 ineinanbergehenbe große Helle Boden⸗ 
fammern find als Speicher ober Werkitelle zu 
vermiethen ; Klingergafje 28. 

29%. Wohnung von 5 Zimmern ıc. ꝛc. 
mit Gartenvergnägen zu vermiethen; Eſchen⸗ 
ger Sanbftreße 24, Nachmittags im 1. St. 

u erfragen. 

8° 206, Grofe Gallusgaſſe 3, ?r Stock, ift ein 
möbliete® Zimmer mit inet zu vermietben. 

297. 4 ſchöne Zimmer, Küche, 2 Manfar- 
den, Keller, Waſchküche, Bügelzimmer, Gartens 
ver gnügen pr. 1. Juni; Finkenhoffirafe 9 

97. Ein freumblich möblirteß Zimmer zu 
vermieihen; Garkũchenplah 5. 


297. Gin tm Mittels 
een 
wg 
er ee 


10, 
e — * 
rn Ein Maͤdchen, aller Arbeit 
willig ift, wirb zug in ——— 19, 


GE der Fahrgaffe im 

296. Geſucht ein — Fahr 
gafle 15, 2r Stod. 

295. Gin un ſucht Monat 
bienft; Markt 20, 2r & 

296. Gine ir. Bin * Stelle; Aller 
beiligengafle 12. 

294. Bei 2 Leuten wirb ein "orbentlideh 
Mädchen geſucht; Eliſabethenſtraße 10, 

294. Gin ſtarkes fleißiges Maͤdchen; Falten 
gafle 1, 2r Stod. 

294. Gin gewanbter Zapfjunge wirb geſucht; 
Bodenheimergafje 76. 

296. Es wird ein Hausknecht geſucht; 
Nonnengaſſe 3. 

296. Sin —— wird geſucht; Alt 
gaſſe 25, im 1. Stock. 

296. G8 wirb eine —— Amme ge⸗ 
ſucht; alte Maingergaffe 16. 

296. Köchinnen, Hauß:, Kinder» und geringe 
Mädchen können empfohlen werben b. Yrau 
Roth, Allerheiligengaſſe 12. 

296. Gin Maͤdchen, welches gut bürgerlid 
fochen fann, ſucht eine Stelle als —— oder 
Mädchen allein; Rothekreuzgaſſe 14. 

29%. Gin braves Mädchen gefucht; alte 
—— 17, ir Stock. 

5. Monatmädchen wirb geſucht; Zeil 
—* — * 2. Stock. 

295. Gin Maͤdchen vom Lande, das noch nicht 
bier gebient, ſucht Dienft bei 1 ober 2 Rinber 
in ber Gtelgengafle 19. 

294. Gin zuverläffiger Mann Sucht fi in 
den Morgenftunden zu befhäftigen, Commiſ⸗ 
fionen zu machen, Herren zu bebienen ober fonft 
äöntie8; Rechneigrabenftrafe 6, Hinterhauß. 

295. Eine anftändige Wittwe hust Stelle als 
Haußhälterin oder ald Stüße einer Hausfrau; 
zu erfragen Blauehandgaſſe 5. 

295. Ein Maͤdchen in gefehtemn Alter, welches 
bürgerlich kocht und die Hausarbeit grünblid 
verfteht, wird gefucht; alte zn 87. 
Kellner wird gefucht. 
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Betauutinehungen 


Opern = Gefang = Verein. 


Heute Samstag, 25. April, Abends 7 Uhr, 
im Saale des Hötel de PUnlon: 


„Die Sylphen“, 


romantifd) MEN Kper in 2 Abtheilungen. Muſtk 
n Fried. Heinr, Himmel. 
_Amten 
ä = - = —— Herren J. Burghold, am Allerheiligenthor, 
Der Eingang iſt mwnr von der Toͤpfergaſſe. * 1310 
Circus Gebr. “edirer (Schossig) 


Heute vorlegte große Vorſtellung 
zum Benefiz für Madewoisele ZLeontine. 
Morgen unwiderruflich legte große Vorftellung. 


3 Sollte Jemand noch Forderungen an uns haben, fo beliebe man 
— ſich heute Normittag Stelgengaffe 8, Zr Stod, zu melden. 1315 


Cigaretten' (Papieros) 


pr. Paquet A 25 Stück 18 kr., so lange der Vorrath reicht. 


3. & F: Steuernagel, }ril 74. 
Pferdemarkt betr. 


1315 Alle Diejenigen, welche noch Forderungen an das Gomits für den Pferbe 
mattt Haben, werben erjucht, ihre Rechnungen bi8 Montag den 27. April an das 
— bes landwirthſchaftl. Vereins, Gotheplaß 1, einzureichen. 1315 


ſts⸗Empfehlung zur Stadt Bamberg. 


Mein zu 8 fr. pr. Schoppen, Bier, Aepfelwein, kalte und warme 
en wort ergebenſt einladet 296 
Meinrich Schäfer. 

















Detfanntmachung. 
Die Aufnahme Kranker unddas Befuchen derfel * im ee 


1304. Die Aufrechthaltung der Hospitalorbnung, welche durch das gergei 

Br 5* Stunde in — oͤfters mißachtet wurde, bauptfächlich aber 
der Ruhe in den Krankenſaͤlen, macht folgende Anordnungen ner [äh 

erſucht das betreffende Publikum, folche en beachten zu wollen. 

Die Aufnchme Kranker findet, dringende Fälle, plögliche Erkrankungen und Bes 
ne BERNER, tägliy nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 

achmittags ſtatt 

Die Aufzunehmenden haben aufer dem Ausweis, daß er polizeilicher Er⸗ 
laubniß dahier aufhalten, eine Beſcheinigung ber Dienftherrf ft 
von ben betreffenden Geſchwornen unter echt mitzubringen und find er Bi 
en tm Hospital und bei dem Aififienz-Ch Chirurg Herrn Harff, Saalgaffe No. 
zu 

Das Beſuchen ber Kranken ift nur Dienstags und Freitags in ben Nacdhmittagb« 
flunden von 3 bis 4 Uhr — 

Frankfurt a. * im April 1863. 

Pfleg Amt des Hospitals zum heil. Geiſt. 

291 Für das mit dem 1. Mai beainnende Theater-Halbjahr ift eine Pro 
Loge im zweiten Rang für die geraden Nummern ber ervorftellungen set 
Näheres 8 zu erfragen großer Hirſchgraben 2. 
3 Zu verkaufen: 
arg mit Garten zum —— — | in fhönfter Lage, ganz nahe 


o. mit 3 Wohnungen, vor ber Stabt. 1315 
daes in der Exped. 


Ausgesetzte Barege, 

yon & Pr. bis 12 Pr. die Elle empfieblt A. Federlin, Rruckräue 11. 

295 MWectes Gau de Cologne ſowie das berühmte Kliferfhe Bohnwachs ift zu 
haben ; arofer Kornmarkt 1. 

276 Es wird eine Striderin, welde ſchnell Miefert, geſucht; Schnurgafie 36. 

204 Eine freundliche gejunde Wohnung, 3 Zimmer mit verfchlöffenem Vorpl 
Ihönem heizbaren Manfardzimmer, 2 Kammern ıc. nebft Bartenvergnügen’ zu vermiet 
und baldigft zu beziehen. 

293 Gin Sattlerlehrling wirb gefucht; Hafengaffe J0. 

292 En tüdtiger Gärtner mit guten Zengniffen fucht baldigft Stelle. Offerten 
No. 150 bejorgt bie Expedition. 

282 2 Für ein Penfionat wird ein Lehrer geſucht. 

294 Cine englifche Dame und ihr. Sohn ſuchen KRoft und zögie 
in einer gebildeten deutfchen Familie, Adreſſe z BB — 
— — hou Maifijche find wieder einaetroffen bei 


3. M. Gilberger, —— 
296. Frifher 9 Sierbemift für Miftbeete wie lurzer Mift wird wagenweiſe abgegeben. 


296. Meere Kiffen, Del und Bwetfchenfäfler verfauft Hg Adolph N am Ks 
heiligenihor. „ 























„Lugerbier aus ber etienbemnerei in Main 


—* 


Eckenheimet Landſtraße 
Fade, gleich zu b 
* ezie 


ben Nachmittags von 3 bis 6 Uhr. 


T en; wirb i 
2 —— 4 6 


—— enwohnung 
19, enthaltend 3 Zimmer, 3 Manſarden, Küche, Keller, Waſch⸗ 
daſelbſt 3 Zimmer mit Küche für den Sommer 


Dem abgegeben und frei ins 1: 3 


enheimerftraße 26 und Stiftſtraße 31 
zu vermietben, 


zu vermiethen. ** | 


Kanfgeii ſuch. 


296 Man beabfichtigt ein nicht zu 


es Haus unit — bei entſprechender 


Amablung, in der Stadt, zu kaufen. Offerten @’4 poste restan 


2%. 3.13.6. — 10. 3. 37. — 19. 8. 38. 32. 35. 66. ER 
83. 47. 37. 37. 5. 10. 85. 87. 32. — 5. 13. 6. 9. — 8.6.66. — 10. 86. 8. — 


70. 47. 35. 94. 6 35. 


2%6 Gin Dioden weiches bier in einem Geſchaͤft ik oder eine —— befuht, 


kann Wohnung mit oder ohne Koft erhalten; Friedbergerſtraße 28, im Laden 
296 Bu verkaufen: Ein Haus in guter @elchäftslage. 


296 Gartenhaus zu verfaufen. Gin neu Bergefleltet Gartenhaus am 


— 3, zunaͤchſt des 
unb alle — nebſt 


andwegs, enthaltend 8 Zimmer, 2 
1/, Morgen Garten, ift um feften Preis von fl. 1 


Gen, 3 Manf 


fofort au verfaufen. Näheres Bleibenftraße 7, Ir Stod 
289 39 — hiermit Jedermann auf meinen — nichts au borgen, Inden 


für nicht 


@lifabethbe Engelhard Win... 


298 — rer kann ‚unentgeTblich abgeholt werben; "Thenbalbfirafe IL ı _ 








Bu verkaufen. 
295. Gin un Thonofen ift zu vers 


kaufen; Frohnhofſtraße 
ve: u nie Band; Wildemannß⸗ 


295. Etliche Malter reine buchene Aſche iſt 
gt. Sandgaſſe 25. 

Gin Sans mit vielen Raumlichkeiten, 

zu jedem Geſchäftsbetrieb geeignet, im Mittel⸗ 

ber Stadt gelegen. Meflectivenbe wollen 

L. bei der Expedition d. BL. 


— gut erhaltene elchene Ladenthüren 
mit 2 % nebft einem Glaserker find billig 
zu verlaufen; Domplag 10. 

216. Glavier wegen Mangel an Plaß zu 
110 —* Bilbelergaſſe 29 bei P. Humm. 

u Awarz und Gpreu find zu vers 


fenfen; im Riefen. 
295. ult 4 änk⸗ 
a ee ae 


5, Parterre. 


— [m 


„. Dieufigefuce und — 
295 Maͤdchen von achtbarer Familie, 
welches im *8* und Schreiben ſowie im, 


feinen Haußs und Sanbarbeiten erfahren iſt, 
wünfcht pafjenbe Stelle; Römeıberg 30. 
Ein Bedienter, 
y in einem Haufe 
zur Zufriedenheit fervirte, ſich aller Hausarb 
unterzieht, womöglih mit Pferden umgeben fann, 
wirb jofort gegen guten Lohn 
No. 14 geſucht. sd 
297. Ein orbentliche® Maͤdchen, weiches’ 
Haus: und Handarbeit verrichten er wird 
geſucht; NMonnengafje 2, im 2. Stock. 
Gefuche verfchiedener Art. 
297. Ein folides Mädchen Yacht ein Zimmer 
um Alleinbewohnen bis zum 1. Mat. Zu er⸗ 
8 en Heiligkreuzgaſſe 7, im 1, Stock. 
in auf Febern zubenber gebrauchter Kinder⸗ 
wagen wirb zu faufen geſucht. 
295. Gebrauchte Leinwand wird geſucht; 
2. 


N a 





12. 
ſtille Teute fuchen eine Meine 36 fr. 


—— Näheres Schmidtſtube 1, 
Stok re 


Bekanntmachu 





ungen, 
2 — weftphäl. Schinken, 
BGoͤrttinger Wüuͤrſte, 
Kräuter-Andovig, 
Sardines a —* in i/,, la und ur 
en, 
Capern nonpareilles, 


Sea, ihn u und weißen, 


It billi a 
— — dolph Ernst, 


1315 er nn 6. 
eanflalt fe am 2eonbarbds: 
rt e. goldene Uhr ıft liegen geblieven, 


BR Göttinger Würfte, —— 
Sardines, vorzügti 
— und PO, jet * 
und Salatöl, 

. —2— 







a ce 54, 
6, nA Mr. Xip., 
e — F und 52 kr. 
— 19 und t, a 3 
e irelie 18°/ — 
— 


28 nurgafl 
297. Berloren: von —— Zollame zu zur 
S— eine grün lederne Brief⸗ 
tafche mit ea. 80 in; Papier, fl. 1. 53 in 
Silber, eine Giienbahnquittung über Tabal 
zur Weferbahn, ein Uebergangsſchein über 
2 Kiſten und ein —“ über Gigarren 


bgugeben gegen Belohnung 
Wernbeimeikof Brie Griebbergergaffe 13... 
I orbehtlicher tann das 
— nk ra — 
—* 15, im Saben. 





296. ana ind ei e 
Kornmarlt 4, ?r Stod. “ * F 

296. Donnerſtag Abend wurde am einer 
Bank in der — ein Regenſchirm ge⸗ 
funden. ge bie Einrüdun abzuboten ; 

—— * 





Rüdgabe wird gegen en N 
Kornmarkt 5. 


295. Bon Bornheim nad dem H 
wurde eine: blaue Sammettafche —7 


verloren. Enthaltend: 1 Tafchentudg, 
Handſchuhe und 3 Schlüffel. Um 


Is 


t Baar 
gegen Belohnung wird dringend gebeten. u 
bergerftraße 3 34. PS 
299. 1859r Wein, pr. Mans 48 fe, 
ee Freiyeſen (Einzler), 


295. Gute Kartoffeln auf vo = 
mer 30 fr; Afentdr Ki... 2 


296. Verloren wurbe vorgeftern 
—— aus dem Theater ein 
leter; um gefällige NRüdgabe 
tofruhg Döberiseg 1 1 wird Bird gebeten 


206. Gi ht Beſchaͤ 
im ich u — gaſſe * 


1316 ”o Dehamtmadung 


in Ladung — Nangfd 


S t 
IE Men) 
le; Johan es Serne nach Wertheim; 
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Shi Simon ar * 
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Brreerterderen 


Rh Gefang- herein. 


Morgen Sonntag den 26. April, präcis Halb 10 Uhr Vormittags: 


General-Probe 


im grossen Concert-Saale. 
Der Zutritt iſt nur dem verehrl. paffiven Mitgliedern geftattet. 


Der Gingang ift nur über bie eliptilche Treppe. 
Der Vorstand. 


Golleg zur gejelligen Erholung im Braunfels. 


Abende 8 U 


 Mufkalifc-humsififhe Abendunterhaltung. _ 


1315 Commiffions: Zager von Brief- und Leinen- 
Couverts in allen Größen zu billigen Preiſen. 


H. Beck, Graben 35. 
MB. Eine Bartie in weifi und blau zu fl. 1. 30 pr. mille. 
Baröge-Chäles, 


Aeueſte Muſter, 1%/, groß, — 2. 36 * Stuͤck, empfiehlt 
. Fe derlin, Neueträme 11. 











lle⸗Seſuch. Ein 7* jun:er Mann, tüchtiger Comptoirift, ſucht 
eine AR ei: Binhhalter oder Borreiponvent. Gef. Franco: Offerten unter Chiffre 
M Z an bie Gypebition d. Bl. 
—** 'verinlethen und alle zu be —— hg Haide 4, 1) eine jchöne 
— 1. Stock mit 3 Zimmern unbe! Vernfarbe, G Semntichtung I: Garten» 
—— 2) ein Sommeraufenthalt mit — Laube und Stube. 


— — — — —— — — — — — 


276 Fıamzdflicher Unterricht. Einige Schüler fuchen noch —— zu meinem 
Unterricht ſowohl in den Morgen: als —— J. S. Alexandre. 


a ch. 
or ber Stadt wirb ein En = Barten, nicht zu entlegen, zu kaufen ges 
ſucht. un ae K Ro. 1 poste restante, 


3ür fl. 17500: 
2 Baupläge nebſt @ärtchen in nobler 35 ganz nahe ber Stadt zu verkaufen. 
Simeons, neue Rothhofſtraße 2b. 


1236 Altes Kupfer wird gefauft; Jubenmaner 27. 


Todes- Anzeige. 
Freunden und Berwandten ftatt befonderer Meldung die Anzeige von dem 
Ableben unferer unvergeflichen Schwefter und Schwägerin 


Sophie Kissel. 


Maria Möfiler, geb. Riffel 
Peter MRößler. g 
Die Beerdigung findet Statt: Sonntag den 26. April, Morgens 61/, "Uhr, 
vom Sterbebaus, Feine Eſchenheimergaſſe 2. 










Todes- Anzeige. 

Verwandten und Freunden machen wir biermit ſtatt beſonderer Anzeige bie 
ſchmerzliche Mittheilung von dem am 24. April, Morgens 11!/, Uhr, nad langem 
Leiden erfolgten Ableben unferer lieben Gattin, Mutter und Schwiegermutter 
frau Anna Marg. Kern, vorher verehel. Nachtripp. geb. Borsch, 
und bitten um ftille Theilnabme. 

Die trauernden Sinterbliebenen, 

Die Beerbiqung findet Statt am Sorntag ten 26. April, Morgens 71/5 Uhr, 
vom Sterbehaufe, @elnbäufergafle 5. 





Dauffa 8 ung. 
Allen Denjenigen, welche meine inmiaft aeltette Gattin 
| Anna Sucia Schädel, geb. Hammer, 
zu ihrer letzten Rubeftätte begleiteten, meinen herzlichften Dank. 
Der binterbliebene Gatte und Rinder. 


Fr bi or ſeres guten Gatten, 
e auß Anlaß bed Todes und bei der Beerdigung unſeres 
Vaters, Oroßoaters, Bruders und Schwagers w. 
betätigte liebevolle Th — — rg — iaſten Dank ab 
ethätigte liebevolle Theilnahme ftatten wir hiermit unſern inn ab. : 

Die trauernden Sinterblichenen. 


295 Herzlichen Dank für das mir am 23. d. Mts. zugefandte ſchöne Bougıd. 
Geor 


R- 
295 Zu vermiethen ein großer Laden, Eomptoir und Gewölbe in 
beiter Geichäftslage. Mäheres in der Exped. 


295 Gin gehbter Bawzeichrer wirb geſucht. Mäheres in ber Egveb. b. BL. 
1314 ARI ON Heute Samktao Abend 
UV Concertprobe im BereinsIpfale. 

295 Zwei fchön möbl. Zimmer im 1. Stod find an einen foliden Herm zu wer 
miethen. Näheres Exvedition. 


294 Gin braver Junge nejucht bei De Stoppand, Taperier, Kalkengafle 1. 
2%6 Geübte Weifnäberinnen finden Befhäftigung Hinter der — 5* Auẽ⸗ 


ſicht 12, Ir Stod. 











1815. Heute Nachmitteg trifft ein: 


‚Sonntagsblatt von Otto Rupplus. 


Mo. 5. Vreis 3 Pr. Dede Nummer wird einzeln verkauft. 


Joh. Chr. Merksnan'sche Backbanding, M. Diesterweg, 
„el 


Gefchäfts- Empfehlung. 2 


Meinen geehrten Freunden und Gönnern biermit die ergehenfte Anzeige, bak bie 
im frühern „Sorefer/ichen Bleichgarten“ befindliche Waſcherei nunmehr in Bocken 
im nebſt Bleiche ſich tefindet. Dur prompte und pünktliche Bedienung werde ich 

mir das Zutrauen meiner neebrten Kunden gu erwerben ſuchen. 

Beftellungen werben täglich angenommen gr. Bodenbeimtrgaffe 38. 

Bodenheim im April. . Bock. 


. Feuerfeſte Caſſaſchränke 


een 
| 3. nenefter Conftruktion in großer Auswahl, ſowie Cha- UT 
ARE — von 5 fl. an bei | 


= A.R.KHirieger, kl. Efcyenheimerg 50.8 
Als Berlobte empfeblen fich 
&uabrieli Hebenstrelt. 
Ida Masseldeoff. 
Sranffurt a. M. und Fürth in Yayern. 
1816 Ein Badmeifler, welcher mit der Bedienung im ruffifden Dampfbad 
gehörig ver vertraut iſt, wird aeſucht; Bötheplaß 22. 
7397 fl. 10,000 auf einen guten erften Infaß gefucht. 

















296 





— Rondon, 2. April. Das Gefhäft in Getreide war ft und find bie NRotirungen nur 
nominell, nur Safer war gefragter. Wetter: windigs. 

Anıfterdam, 22. Ari. In Waizen keine Veränderung. Neuer preußifcher Roggen ‘ ft. 
niebriger, Roggen auf Termine flau. Raps pr. Frübj. 821/,, pr. Herbft—, Rüböl pr. Mai 
45°/,, pr- —* 422); 

SDamburg, 23. April. Waizen loco feit, einzeln auf Lieferung verkauft, ab auswärtß ftill, 
open > ill, en pr. musr zu 2 Er ” 

erlin, 23 Apri oggen pr. April — pr. 44°/,. Del lolo 15'/,, 
uhr ® — A April 142/,, pr. Frübj. 142/5 vol 


April. Wäigen, en, Gerſte, Da und Spiritus ziemlich unverändert. 
Am — bei einer Zufuhr von 100 Sad, und Roggen matt. Bezahlt wurbe 
F 200 Au ze Thlr. 6. 5 biß 6, 22, Roggen .5. 10—5 16, Safer 8. 





Theater-Anzeige 
—— ben 25. April: — Welſer. ** — in 5 Alten v. 
—— von Redwitz. Philippine: Fraͤulein Berl als Gaſt. Abonnement-Voritellung 
Nom NN —* Er an ways 


Pe ne \ X 8 — 


— - >= = 5 





"mE 'B 0I TIOH 


20,paparız 





.o u... an. 34 


— Tan — en un. auf 
4 28 "ag UH' 
« 9 
* 
"seny! 
Fuck en? 
WIE WI 08 
usyeon(] 
24 "sonsıg 
omg 





Grcbiesatiäen Rabeciamm — * "Dina — 
— — ——— u — — 


Siezbel bat Amtrstatt Me 50 
NM: 98. A 1863. — 
Jet 4 Pohrbur Fayu R 


Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


„verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, [52 RE 
and ben Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. n — 












Expebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


A. Sonntag den. 26. April 1863. 


Belfanntmadhungen 


CONCERT 





des Rühl’schen Giesang-Vereins 


Montag den 27. April, Abends 7 Uhr, 


ir in großen Koncert-Saale, 
unter gefälliger Mitwirkung der Damen Labitziky, vom hiesigen 
Carl r, und Schreck, Concertsängerin von Bonn, der Herren 
Bauniann,lofopernsän er in Cassel, und Carl HIIH, 
sowie des gesammten Theater- Orchesters: 


JOosUA 


Oratorium von G- F. Haendel. 


Eintrittöforten für einen Bogen Pla . » - 2: 2 200 00. fl. 2.20, 
einen nummerirten Plap im untern Saalraum ober 

ber Gallerie oge . . 2. 2 0 nee. „1.6, 

einen nummerirten Plap auf dem Bnlon . . .» +.» 1.10, 

einen Platz anf der Seitems@allerie . » + — ar 
aß auf ber oberen Gallerie 


— Ki den e eohtalien anblungen ber Be Andre, Zeil, und Beutel, 
aß, jowie. am Concert⸗ Ahende an ber Ga 
Der Vorstand. 


Berlinische 


Feuer Berficherungs  Unftalt, 


gegründet im Jahre 1812. 
Grundeapital: Zwei Millionen Thaler. 


Profpecte und Antragsformulare gratis durch die Herren Agenten: 
J F. Foöll, ——— 91, 8. ©. Fertſch, Fahrgaſſe 3, 
Ir: en 9% ©. Weinig, Buhgafie 2, 
ee . ©. Geifk in Bornfeim, 
we Migenbre euner in Nieberrab, Seinrich Seil in Niebererlenbad, 


A. W. Merf 


—— der Berlini abden — —— 


Frankfurt a. M., gr. Sandgaſſe 8. 


1309 
x äherinnen, 
weldye auf der Nähmaſchine gelbt find, finden dauernde Beichäftigung bei ſehr guter 
Bezahlung in der Nähmaſchinen-Agentur von Morig Weiler, Graben 20. 
intenfiv ſchwar fehreibend, als die befte aller bisher befannten 
Schade’s seszten merkamt {ft in Flaſchen à 20 fr., 36 De i Nein» 


Copir- -Tinte bold Baift eorg Weinig, Sampes Rachfolger 


Leonhardskirche, und in der Fabrit au haben. 
1299 Wilhelm Schade, Eleine Rfingfhveidftrahe 1, Hanauer Eifenbahn. 


Coaks, AA kr. 
Aſchaffenburg⸗ BSodener Jod-Srommaller 


in friſcher Füllung und ——— ei 







Höcher, gr. Bodenheimergaffe 39. 
1292 Wir empfehlen unfer auf ehe affortirte 


Strohhut-Fabrik-Lager. 


Cloes & Jun » Weissadlergasse 6. 
Hüte werben gewafchen, gefärbt. und nad) ber neu Form umgeänbert, 


Strohhut-Lager von J. Hammeran; 


: Paulsplats 16, 
eblt eine Auswahl von Damen-, Herren- und HKin- 
Erd ten zu billigen Preiſen. 
etragene Ste werden gewafchen, gefärbt und geändert, 


Zoologiſcher Garten. 


zu Beitritts-Erflärungen find jederzeit bei dem Secretair ber Geſellſchaft 
C. Naumann’8 Druderei zu In ben 

— — — für Fremde perfönlich a fl. 2, für eine Familie & fl. 4 wer 

den wie bie Eintrittöfarten für Erwachſene & 30 fr. und für Rinder a 12 fr. an ber 


Caſſe ausgegeben. 

Im In Sntereffe unferer Anftalt wie ve Vermeidung von Irrthümern und weitläuf« 
tigen ——— bei dem Vortier erfuchen wir unſere geehrten Mitglieder, ar ge Ein 
trittäfarten bei einem jedesmaligen Befuche des Gartens gefälligft mitbringen 
Bi da ohne deren Borzeigen der Eintritt nicht mehr geftattet w 


Der Verwaltungsrath. 


Zoologiſ giſcher Garten. 
1309 € 


6. ordentliche — rer” AP findet — den 
J Wade d. a 61/, Uhr, in dem Locale der Zoolog. Geſellſchaft ft 

— Bericht des größeren Ausſchuſſes, bes — und 
Rechnungsab 


Die Be y des abgelaufenen @eichäfttjahres ift bei dem Secretair ber Geſellſchaft 
zur Einſicht vr Herren Netionäre aufgelegt. 
Die Eintrittäfarten für die — — ſind vom Samstag den 2. Mai 
bei dem Secretair in Empfang zu nehmen. 
Frankfurt a. M., den 20. April 2 
Der Verwaltungsrath. 


Schwarze und farbige Federn, Glacẽ handſchuhe von 
36 Ir. au, Guipure⸗Spitzen und Guipure-Einſatz 
empfichlt die Sandhandlung von 

Bernh. Meyer, 
1976 Schnurgaffe 17, vis-a-vis der Erierifchengaffe. 


Fottgeſetzter Ausverkauf von Kinder-Anzügen, 


als: Nnaben⸗ und Mädchen — —e— und Winter⸗Paletots, 
Commer: und — Jüchen agmäntel in Pique und Wolle, 
Rragen und en in P * leidchen, ckchen und Säub⸗ 
ben, ‚ Söschen, —* Strümpfe, geſtrickte Jäckchen und 


swabl i ickten Kleid d 
ee un hear WE Ranchetfen und Unterepenifetten 1u- (de ie ir 


c© Wie glg 
GE des Robmurkts No, 15, rg dem ——* St 


a : und Verkauf von Pe An⸗ 
—— en, Wechſel auf bier und auswärts ſowie zum Um: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 
von Coupons, Verwechslung von Geldforten ze. em: 
pfiehlt fich das Bank: und Wechf: Igefcbäft von 
Ch. Meyer, im römischen Kaiser. 


Avis für Damen. 


1306 Ausverkauf meiner fämmtlicyen. glatten und geftidten Sentiden weiße yb 


fi nd andere Sorten Leinen, Leinene, Linon- und Batift-Ta 
— —* eg Zeprangbge x. weit unter. ben ——— wegen g ehe 


FF. Schwab, Sieinweg 9. 


Berkauf von Brüssler Spitzen. 
Mad *8 Yan re Ra * Br ma 55* er 
welche a 
tr {ehr [höne ee Fr ar ee 
Jos, Penne, fl. Sandgaffe 4, Ir Stod, 


Elegante filb. Eylindersiihren mit Golbrand . . . 15 fl, verfauft 
* Ankeruhren in 15 Steinen gehend. . 66*7. Gran, 
A folide gold. Cylinderuhren in8 Steinen gehend 36 „ SER 
gold, Ankeruhren in 15 Steinengehend 48 „ 





Sämmtlice Uhren ind aufs Serafältigfte abgezogen, 2 Fabre Barantie, — 
Mep ren werben aufs Schnellſte Pünktlich beforgt. ‚1275 
Für die Champagner- Fabrikate der Herren 

Henkel & Co. in Mainz 
empfehlen wir uns fowohl zu bireften Aufträgen als * gem Bezuge vom 


Gommiffionslager in jedem beliebiaen Quantum auf das 
Wwih. Eckert = CTomp., Zeil 4. 


1975 Alte Briefe und Geſchäftsbücher, auf Verlangen umter ſchriftlicher 
Garantie ſofortiger Einftampfung, ſowie auch Buchbinderfpähne, Zeitungspapier 
Bauft zu den hochſtidalichen Pretſen 8. Worms, Fabraafle 80. 






















en ſowie einzelne Bücher von Werth Faufe 

e W. Erras, alte Main; 
———— be 
e ausgeführt. Zugleich empfehle ich eine große Auswa er neu 

en pe, Be alle sten der beſten Glac&:Handichube und Binden zu f 


gen dealer 
F. Schwab, Steinweg 9. 


* "1818 Das ehemalige Gtern’ide Haus mit Gtallung, Remife mb Kutfcherrohe 
img nebft großem Garten, unterhalb ber Mainluft gelegen, tft zu vermieibem Näheres 
Schnurgaſſe 56, Ir Stod, 


Eladiere zu verkaufen und zu vermiethen bei @löner, Glavierftimmer, Bodgafle 6. 














SR EL 


Sellers, * Walser 


auß ber 


Dr. Struve’sac Mineralwasser - Anstalt 


Ä ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 
J. H. Albrecht. Atgafie 25, Ad. Kempf, Theaterplap 2, 
Ad, Behr, Alerheiligenftraße 3, Lorie & Sauer, Töngesgaffe, 
Fr. Bertels, gt. Bodenheimergaffe, Ag Behepele 
Fr. Breusing, Gonbitor, Zeil 13, Adolph SE Eſchen⸗ 


Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65, heimergaſſe, 
——— Handel, Buchgaffe 14, | Cc. L. Wenderöth, Fahrgaſſe 10, 
und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1275 





gewebte wie gestickte, in 


allen Arten und Breiten, 
ug Qualität zu mässi- 
Preisen empfiehlt 


ün He Breusing, Bleidenfiraße 1. 
DIORAM A. 


Neu aufgeftellt: Der Aetna auf Sicilien, vor und während 
Husbruchs. 1259 


. Bas Herrenkleider- Magazin 
5, D &. Brauch, geil B, 


It * reichhaltig aſſortirtes Lager fertiger Herren: und Knaben⸗ ‚Anzüge 
a bulichften Saus⸗ und Eomptoir:Rod-an 8 zu dem. feinften 
fo in allen Sualltäten Schlafröcke, Zuppen und 


a Re Ten a für Anaben. 
Glace-Handschuke 


im allen Sarben von 30 fr, an bei GE. P. Wenzel, Roßmarkt 19, 








Tuch u. Buckslin⸗Reſter⸗Verſteigerung 


Montag den 27. April, Eezmiege ubr, ‚werden auf 
eine Partie Tuch: und BuchsfinHeiter: 


in bem —— — gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben Meiſtbietenden 
verfteinert Belfchner, Ausrufer. 


Berfleigerumn von acht Güterftücen 
in der Sachjenhäufer Gemarkung. 


N ittags 3 1 d 
Montag d en 2. April, ai per Woheben % —— 
Ze in ber Sachſenhaäuſer Gate liegente Ghterftüde, als: 
1) Gew. ee 48, Semüsland, I. H. des Offenbacher Fußweg, 1 Biert. 9 Ruth. 


2). Gew. 8 Ro. 69, Baumftüd, a. d. Lettigkaut, 22 Ruth. 18 Sch, 
3) Gew. 8 No. 70, dd, «db. Lettigkautaäßchen, 2 Viert. 8 "Ruth, 
4) Gew. 12 No. 146a, Winsert, zwiſchen dem Weg hinter der Landwehr unb 1. Warte 
gäßchen mit Schl. ber auf letzteres zieht, 2 Viert. 2 Ruth. 80 Sch., 
5) Gew. * No. 146 BI, Wingert, er dem Weg hinter ber Landwehr unb 
1. Wartha äbchen, 39 Ruth. 43 Sch, 
6) Bew. 12 No. 1A6BIL, Wingert, —5 39 Ruth. 43 Sch., 
7) ®ew. 14 No. 161A, Baumftül im unterſten Schafhof, unweit des —*— 
Schafhofwegs, "87 Ruth, 88 Sch. 
8) Gew. 14 No. 161B, Baumſt d, dafelbfk, ftößt auf den Meg, 37 Ruth. 88 Sch, 
in des Heymann'ſchen Baftbehaufung vor dem Affenthor m. an ben Meiftbies 
tenden ı_verfleigert, C. Belichner, Ausrufer. 


Baumwollabfälle, 


zum PugenBvon Mafcinen, ve kauft billigt Dr. Winckler in Offenbad. 


Neuſte ſchwarze Schreib- und Copirtinte, 
welche ſogleich tief ſchwarz aus ber Feder fließt und ſchöne Copien liefert, ſowie 
eungliſche (violette) Eopirtinte 
in Driginalpeckung expedi t billigft das chemiſche Laboxatorium von 1317 
| Dr. Winckler in Aler in Offenbad.n 


— —— — 


2 2otterie und Staatspapiere am’ 16) 
bi Michael Oppenheimer, Beil 47. 
1290 2 möbl. Zimmer findjoom 1. Dat an einzeln oder zufammen mit -ober ohne Koft zu 


vermietben ; Mainzer Landſtraße 47. 


echt Brönner'ö Flecken⸗Waſſer 1274 


re &&eorg Ncebepele:.r. 


WRÜGeT un Weiten wenn plc u gun 











Mache Fußteppiche 


—* —** Dimmer und Vorlagen, ſowie 
ſonſt alle he an erfter * ferner: 


gzemalte Fenster-Rouleaux 
in befonders fein ausgeführten Blumen-Berzierungen empfiehlt 


1817 WW. Urspr uch, Markt $. h 
Bealitäten - Verkauf. 


An Mitte der Stadt an zwei frequente Straßen floßend eine Liegenfhaft mit großem 
Sof, 2 Haͤuſer ıc., — halber. 

Zwei Häufer in Geſchäfts- und Meßlage mit Läden, für Geſchäftsleute geeignet. 

Mittelgroßes Haus im weſtlichen Theil in frequenter Lage. 

Großes Haus in erſter nobler Geſchaͤftslage der Stadt. 

"= Schönes Haus mit Garten auf einer. beliebten Wallſtraße. 

verſchiebene größere und Fleinere Häufer, worunter mit Einfahrt und Hofraum für 
Handwerker geignet. 

Gine große Auswahl Häufer jeder Art und Größe mit Gärten in allen Lagen vor . 
der Etabt, darunter mehrere elegante Herrfchaftshäufer in nobler Lage. 


Näheres durch Philipp Weismantel, 


beeidigrer Senfal, „Sarmonie*. 


1317 

A EEB DI EEE backe an NEN TEEN)”. 

%.7. WHEMDEN!! %.7. 
Damenbemben in feinem DoppelsShirting, enal. Fagon mit m. 4 ER 1.30. am 

Dto. in Leinen zu fl. 1. 45 kr., fl. 1 36 kr., 

Serrenbembden in ſtarkem Dune 1.30 &t. Die. in Ehieies, * Leinen · Bruſt, 

ſchmal und breitfaltig, zu fl. 1.45 Eı., fl.2, fl 2. 24kr. bis zu den feinſten Sorten. 
Kinderbemden jeber Größe Bil oft. 

* et werben Hemden nah Maaß —— und ſchadhaft gewordene billig wieber 
g It, 


997 ©. Tippelit ad, gr. Sandgafle 7. 


297 fä e auf Baupläge, auf welchen bereits Häuſer gebaut werben, zu 404 
In d 3 Zinſen, werden mit einigem Nachlaß abgegeben. Nicht 
anonyme Wnfrage P, F. poste restante. 


297 t eken auf Grun flüde, welche regelmäßige VBaupläße bilden und 
BR an Strafen liegen, werben zur Hälfte des Werthes anfzue 
ucht icht anonyme Anfragen unter A B poste restanie, 





296 Meine Wohnung befindet fi Hanauer GREEN 4. 2 
— J. Sipf, Maurermeiſter. 







te r Weintrinker! 
—5— Schoppen 15 Fr., die Flaſche 30 kr., Bei. 
E. A. Schmidt, Bodenbeimerthor AB. 


ferdemarft betr. 


1315 Alle iejehtigen, welche noch Forderungen an das Somite, 
‚werben erfuct, ihre, Rechnungen bi8 Wontag den 27. 
ariat des landwirthſchaftl. Ber: ne, 4 1, > 


nr bas mit dem 1, Mai —— nn albjahr eine —n 
weiten Rang für die 9 eatervorftellungen abzugeben. 
* —— ah Hirſch —— we 


lerlehrling wird gefucht; Hafengäffe 10. 






















m e Dfe für Miftbeete wie kürzer Mift wird wügenweife 
—* * 7 er hiermit Jedermann auf "ifabethe Eng lb ih N Indem 





1815 In meiner Druderei werben noch 3.bi6 4 ordenilice Sunaen und > Mäd- 


hen —— 
4J 295 Mod:, Sofen: und Weſtenmacher finden Bef eichäftinung; A 


e 80, 
wz Site *78 — * Correſpon 














lle⸗G Ein geſetzter junger Mann, Hichtiger Comptoitiſt, 
— er a Sf. Franco- en en 






— ermiethen * gleich zu beziehen: Bornheimer Haide 4, 1) eine 
ohaung im 1. "Sind mit 3 Zimmern und 1 Manfarbe, Baseinrichtung und 
1 2) ein Sommeraufenthalt mit fchöner Laube und Stube, 


295 Bei fchdn möbL, Zimmer im 1. Stod find an einen foliben Heru ir 


. miet Näheres Exvedition. 
— ö unge aefucht bei de S&toppand, Tapeiler, Folfemaäfe C 


292 Gefucht: Ein tüctiner Elementarlehrer; Naͤheres Schichenſtraße 1 


Damen ufchneider-Gefellen, 
bie im Mäntel: und Mäantillenfache ttitia find, fıht Chr. Söhn. 
ion“ juellen ı und gründl, Erlernen der doppelt. und einf. ® 
x > 000er I, Urithmetit, Correſpondenz ı. empfehle ich 
ein, Unterricht ährend bes Gommerjemöterd a —5 für 
re um 6 Uhr. Il, Römerberg 9. _ 


hemilhe Präparate für P Whotographie 


er Qualität umd zu billigen — —* *8* Yaboratorıunı 

on BD Winchler in Offen 

1315. — — eine ruhige Familie ohn a F eine Wohnung von 454 

mern In freundlicher Rage zu mähigem reife gefucht. la bittet man abzu> 
geben Zeil 58 im Laben. 


















Yalt in 
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x Vetauntmadungen. 


Tor Feier des Geburisiestes © 


Dr [foehfürstlichen Durchlaucht des — 
en Ferdi inand zu Hessen-Homburg, _ 


Bad Homburs. Kursaal. 


Am Vorabend: 








‚Samstag den 23. April 1863, Abends 1,8 Uhr: 


Insirumentalconcert, 


ausgeführt vom Orcheſter des Kurhauſes. 


Nach dem Concert: 
Senerwerk und bengaliſche 
Beleuchtung des Parks. 
Sonntag den 26. April 1863, — 8 Uhr: 
Bal pare. 


Die Einlasskarten werden auf Weise 
durch die Administration verabfo 











neuester Fagon 
für Frühjahrs- 
kleider zu bil- 
ligsten Preisen 


sur Ausitenern 


und fonftige Geſchenke ift mein Lager in den verfchiebenartigften Gegenftänden, als: 
Glas, Porzellan, Eisenguss- Waaren, 
feinen Holzschnitzereien ete. 


beftens affortirt und halte ich dasfelbe unter Zuficderung billigfter Preife einem verehr⸗ 
ten Publikum beftend empfohlen. 


Georg Farnbacher, gr. Gallusstrasse 5. 


Tortgefegter Ausverkauf 


meines Lagers, als: —— Thee⸗, Cigarren⸗ und Arbeitskaſten in feinem Holz 

und Leber, Reiſeneceſſaire, Portefeuill⸗ und Meerſchaumwaaren, Doſen, Bracelet, 

Brochen, Knoͤpfe und Uhrketten, Kimme, Bürſten und —— Stoͤcke x. 

Halsbinden, Cachenez und Handſchuhe aller Sorten zu feſten billigen va 1275 
W. J. Halbfleisch, Zeit 


Local: Beränderung. 
Vom 20. April ab befindet fich mein Gefchäftslocal 
Biehergasse 11. 
Franffurt a. M., den 18. April 1863. 
| Frans Böhm. 


* Zatrinenreinigung. | 


ur geruchlofen Entleerung von Latrinen empfiehlt ben geehrten Herren Haus⸗ 
egenimemn gm Preife von r. 21/, pr. 100 Ei oe ah von wentgftens 
300 Ebfß.) die Fft. chem. Prod.⸗Fabrik; PL Sandgaffe A. 
NB. Um vorgelommenen Irrtblimern vorzubeugen, machen wir darauf aufmerffam, 
daß die Nachtarbeiter Yac. Becker und Gg. Griefinger nit mehr für uns 
* 


1265 Getragene Herrenkleider werben ſtets 2 und beftens It bei 
[, 80 
Beftellungen , ſowie Briefe durch bie Stabtpoft —— —— — 








Fabrik-Lager Genever Taschen-Uhren 


F. Schlesicky, Fahrgasse 124. 


Büber-Oollier-Uhren . . . : 2 2 2 2 2 ven ... Il. 551,3 .7 
“ Oylinder, vergoldet, mit 4 Steinen . «+2 2 2 even 00 27, 
Oylinder, filberne, mit 4 Steinen ” . * * . + * * . * * * * * 9. 15 „ 
Oylinder , flberne, mit Golbornamenten ee „1.890, 
den in großer Auswahl . ehe " 12. —. 
neh auf 18 Steinen, Batentslever. . . x 2: 2 0. 0. „12.38, 
E mit Goldrand, Steinen . 0383 07 ⏑—— — oe " 13. 15 # 
Goldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen . . » 2 2 02 e 0e. „3. —.u 
Goldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit feinftem franz. Email „32.15, 
@oldene — — auf 8 Rubinen, mit Gemälben und doppelter = 
Oo apfel . 0 707 hr Tr Te 4 7} · 
Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit Diamant... „ 44 5A „ 
Goldene Herren-Uhren auf 8 Rubinen . . » . 2 en ee 0.“ „BB — u 
Gold-Anore, auf 13 Steinen gehend . . . . . a „82. — , 
Gold-Ancre, mit doppelter Soldfapfel, 15 Steinn . . 2 2 49. —, 
mit 8 Goldkapſeln, Savonett, 15 Steinen. . . . » 63. —, 
Franco⸗ Beſtellungen werben gegen Poftvorihuß befor 1265 





Henefle Heidenfoffe für Kleider 
in Quadrilie, Raye und glatt 
Be berabgefegten Preiſen in der Seidenwaaren: 


Theodor Beer, Neuekräme 32. 
Ahein- und See - Dampficifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 
Regelmäßige und prompte Güterbeförberung nad allen > 
Stationen des Rheins — den überſeeiſchen Häfen, zu feſten 
pe er > bie —— en 
erg ö' Comp. Noßmarkt 10. 


Pelzwaaren 
gg wie * abe zur Sommerbewahrung angenommen unter Garantie 


erung. 
WW. P. Serini, 
1391 Pd. "BDummich, Zeil 60, 
1269, "äglih wird gefrhliffen bei C. G. Bor, Gelnhäufergaffe 12, 















um Bleichen 


wird Angenommen n Bauftrafe 7 zu Landftrafe). 


1310 
Englische ‚Da kochtöp 


fe 
G. BR. Sch ele, Kabrtbor 1, am R pi 


Tannen=- Holzkoblen 


troden geldſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr. 
‚1269 Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Landſitz Verkauf. 


1312 Ein neu in Stein erbautes —* mit Remiſe, Stallung ꝛc. und citta 
3 Morgen großem Garten in ſchoͤnſter Lage in gen im Taunus gelegen; 

Näheres bei den Herren von ben Weiten & Eie. in Crefeld ‚ober derm 
Berd. von Sagen, Bierſtädterſtraße 5, in Wiesbaden. 


Gemalte Roulenuz und weiße Roulcam ſtoſſe 


1301 Jacoh Löhr, Roßmarkt 10. 


Türkische Zweischen, 
beſte Sorte, henigfüß a 8 Fr. pr. Pfd., im en = , Merheiligengaffe ⸗— 
in Seiden — rn u aufier BARSNUNG n Pr fen 
das Meuefte in Damen-Erävatt26 emp ; fieblt sen. Mt 








1914 ©. P. Wenzel, Rossmarkt: 18: 
ware Lyoner Seidenstoffe 
für leider zu den billigſten Fabrikpreiſen bei Eduard Debler, —— 


Eine Partie Reſte von ſchwarzen Seidenzeugen zu Mantillen paſſend unterm Preis 


282. GSetragene Herrenkleider werden angekauft bei E. Straus, Bornheimerfir. 11, 
—— — im Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werden pünttlich Ansgefübrt. 


ibliotbefen und einzelne Bücher von Werth, am Tiebften wifle 
kaufe 7 eis au Bi möglichen Breifen. N. Tb. Völder, Buchhandlung 


ER DE 3 3 15 ne DT Te EZ Fr Te — 
276. Englifchen Unterricht ertheitt M, Lennig, conceff. Lehrer ber engl. 
Sprache; Roßmarkt 5, erſter Stod, zu fpredhen von 11—1 Uhr Vormtttags. 


Photographie Albums 7 


empfiehlt billigt .&. Farnbacher, gr. Gallusstrasse 5. 
1191. @ebraugbte Goptrtintenfrüge werben gekauft; Jubengafle 124. 
2538. Aug. Locersch wobnt jegt Zeil 54. 
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Bekanutmachungen. 


Be efanutmadbung 
f Drffentliche Cipung ber gefepgebenden Berfammlung Mittwoch ben 20. April 1868, 
— b/ Uhr. 

agedöordbnumg. 
I, Bortrag bes Senats: 
Die Grrichtung einer Egpebitionsftelle für bie ftäbtijche Hafen- und Verbinbungss 
bahn * nb. 
I. Gommtffionsberidte: ° 
1) Borläufiger Beriht: Die Beichaffung bes Inventars für bie neue Itren⸗ Anftalt; 
2). bie Berathung über den Geſetzentwurf des Senats: die Organiſation des —R 
3) bie — an bie proviſoriſchen Quartier-⸗Vorſtände in Lit. A. 


19 den —— auf ber ſtaͤdtiſchen Verbindungs⸗ und Hafenbahn und bie finanziellen 
e der drei Staats⸗Eiſenbahnen; 


Pulverhandel; 
die Umgeſtaltung der Judengaſſe und Stra en⸗ —— in dem oͤſtlichen Stadttheil; 
—33. Staats diener⸗Wittwen⸗ je Waiſencaſſe betreffend j 


Frankfurt a. M., den 25. April 1863. 
Kanzlei der gefegebenden Verſammlung _ 


Die Verkaufs-Halle, 
Schäfergafe Ho. 17, im Sädjfifchen Hof, 


fieblt i E Spas in allen 


Zimmer-, Küchen md Garten Möbeln 


zu billig feftgeftellten Preiſen. 1317 


Wänzlicher Ausverkauf 


wegen Aufgabe des Geschäfts, 





1817 NW. Eichelmann, Lichfrauenftraße 6I. 
Das Tapeten-Jager 


Markt s W. Urspruch warkt 5 


findet fih für diefe Saifon ganz neu affortirt und Bietet eine reich 
haltige ahl von dem Billigsten an bis zum Elegantesten. 


Taunus ‚ Eifenbahn. 


1315 Die Auszahlung der Dividende auf die Taunus⸗Eiſenbahn⸗Actien, we 
bu fi — ber Generalverſammlung der TaunusGifenbabngefelichaft vom 22. 
Jahr 1862 Fa fl. 24 pr. Xctie feftgefegt worben ift, beginnt Mittwoch den 
29. Kerl an ber Hauptkaſſe der Taunus-Eijenbahnverwaliung im en zu 
Frankfurt genen Ablieferung der betreffenden Goupons, und zwar ben 30. April 
und 1. Mai d, J Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr; 
fpäter kann die Auszahlung nur Montags und he in ben ern 
von ae bis 12 Uhr flattfinden. Zur Grleidhterung der in Mainz, Wiesbaden unb 
end wohnenden Wctionäre ift an bie Stationsfaffen von Gaftel und ——— 
die —— erlaſſen worden, die DividendesGoupons nach vorhergegangener — 
— auszubezahlen. 
ankfurt a, M., ben 23. April 1868. 


Der Yerwaltungerath der Emmus-Eifenbahn-Grfehftift. 
Bouillon-Tafeln. — Tablettes de Bouillon. 


1317 Zur Selbfibereitung einer Taſſe Bouillon * anz vorzuglicher, ſeit 12 Jah⸗ 
ren he guter Qualität, halte ich bei be Imender, eleiin hiermit beften —* 


pfohlen und erlaffe das Pfund in Blafen au De 1. 45, 8 Ki Ag 
4 Loth 27 fr. und 2 Loth 15 15 fr. Bei — u —* 
maͤßigung ein. +). Wel rer 


* 

Anbei erlaube ich mir meine ———— beſtens ju rien und Dei 
man & la carte ben ganzen Tag fo wie bet feftem Monats-Abonnement in ben Stunben 
von 12—2 Uhr zu 24, 30 und 86 fr. Service Particulier, Dejeuner, Diner # 
fowie Beftellungen auf einzelne Schhffeln ſowohl in wie außer dem Haufe werben 
entgegengenommen und auf das Feinfte ausgeführt. 


6 Neuekräme 6. 


1317 Ich empfehle ——* mein fchön ſortirtes Lager in erg je 
Jaconet, Organdin, Piques, ze rohe 
rag fowie onmmer-Chales unter Zuſicherung reeller und 


iger Bedienung. 
I. Goldschmidt jr., 
im KMuhlmann’schen Hause Ne. 


1317 6/4 breit gedruckte Jaconnats (vorjäh- 
rige französische Waare) verkaufe ich zu 1% kr. 


die Elle. 
@. W. Wüsiner, Neuekrãme 3. 


297 leb 3 Mod in ei 
ER NE nat 
obnung ne m 
gefucht; Näheres Saalgaſſe 6, —** * — 


5 


— im 1, &t, 
bereß Heine 


297. Behr —— Speicher im Mittel⸗ 


mat ie Bit iR von 1. Mai) His zum it 









Ei 


;E 


— * — von 5 Zimmern, 


- —— zu geben. Naͤhereb 
294 —2 Zimmer, für Schreib⸗ 
ober ein ruhiges Geſchaͤft paſſend, 
—“ Friedbergerſtraße 30, 
*— e 49, 3r Stock, konnen 
—— enbe ſchon möblirte Zim- 
Herren vermiethet werben. 
„if sein 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 
gi Be Wa Oder auf ber Born- 
jwücden Mo. 18 und 22 find 
en von 4 Zimmern, Küche, 2 Man- 
Speilefammer, Gartenvergnügen, 
———— und lich daſelbſt — 
immer, Hochpartere, 
Ausſicht 2 An Da SchiKenftraße E 
1. Eine Wohnung von vier großen 
Kliche ıc. zu vermiethen; Schäfer: 
st Gi zu erfragen Parterre links. 
1J 3 —— x. 
— 2 een Biebernaffe 1; Näheres 
Farrenfchon, Neuekräme 5. 
* Gewölb zu vermiethen; Saalgaſſe 33. 
276. — naͤchſt der Pfingſt⸗ 
weide iſt un ** Gere “ Sommers 
Da en mi neun u ver⸗ 
Näheres Feil 33, oh we 
" Ein möblietes immer * mit 
und ** Koſt age werben ; Liebfrauen- 
1. dieſen Sommer zu verm 
—7— Bi GehmoRjtugen; —* 
en ap perbenuehenbe Zim 
leid — Krugaafi 
zu N; Rruagafie 3. 
gern ent „ Walbftraße 7, bei 
ermei 
1. u vermiethen. 
1266. Gr. 


Gr. Kornmarkt 25 ift ein elegant 


Zimmer zu vermietßen. 





2 Manfarben, —— und 
— * — 

1269 Ein tl. Saal, welcher von drei Sei-⸗ 
ten zn bat, ift als rn zu vers 


1805. * „nöbt. vermiethen 
Trieifäerslap 1 —* = 


279. Grüneburgweg 20 if eine Wohnung 
von von 4 Zimmern, 2 Kammern, > 
einem fchön angelegten Garten an eine 


—* zu — A 
Eine fehöne 4 an, 
immer, Kü 2 
—— * rühren a u möhl. 
oder ns gleich St, dom mblL 
{ft ber 2. zus 


a A Zubehör zu nd 
n Garten mit einem Haͤubchen, ein 
—* ea 


& 
"" 22. "Sin mößt, Bar 


— — 15. 
a elegant wöbliet fir dr 


271. Dberlindau 5 iſt eine abaef 
> ohnung don 5 Zimmern im Ber 
GSürtenrvergnfigen zu vermiethen mb 
pen Mai zu beziehen. 
1255. MödbL Zimmer; Bleichſtr. 24, Br St. 
299. Beil 40 ift eine Bohrung an ftille 
** ꝓ vermiethen. 
7. Gin mioblittes Himmer, Kreutmaiki 7, 
I derbe zu vermieihen, 22 Stock. 


297. Ein kleines möblirtes 
———— Breitegafje 20, Ir 4343 


299. Roſengaſſe 31 ift ein ubblicet 
Herrn zu verunieten. 2 


mer an einen 


er Kleinbell, it 6 


1815 Be ngehenber Fellner wird “| 
i * a 
Cafs Börfe, m 





292 Ein Maͤdchen, welches bürger- 
Rabe, na gute — Denen Kann, 
irn ‚oe 34 Saalgaſſe 27, — —— ſolchen — er 
ess. ee 80 wird eim ordentliches Kork ıc. e He ä gr und 28° ' 
Mädgen gei ubin⸗Pulver. 


1811. 


A Hausarbeit verrichten kann, wird 
— unge meer T. 


Monatmäbchen geſucht; Fiſcher⸗ 
— 1 


Stod. 

299. Gin Dips, das bürgerlich kochen, 
fein wafchen und bügeln kann, mwünfdht al® 
Hausmaͤdchen ober Mäbchen allein eine paſſende 
— Fintenfofftraße 11, im 2. Stod. 

Eine gefunde Amme fucht einen —— 
u. kann ſofort en zu erfr. Kloſtergaſſe 23. 

296. Gin reinliches Mädchen wirb geſucht; 

—— Ir im 3. Stock. 
7. Ein reinliches Mäbchen, das bürgerlich 

— tann und alle Haußarbeit gründlich ver 

ſteht, wirb gefuht; Markt 12, im Laden. 

297. Ein ſolides Mädchen, welches die Haub⸗ 
arbeit dlich verfteht, bügeln und nähen fan, 
"2 Rn Menge Landſtraße 17. 

Mäbchen, welches bürgerlich kochen 
— * die Hausarbeit verſteht, ſucht Dienſt 
als Hausmädchen oder Mädchen allein; Born⸗ 
heimerſtraße 6, im 2. Stock. 

297. In eine ſtille Haushaltung wird ein 
ſolides Maͤdchen geſucht, welches gut kocht und 
Hausarbeit verrichtet; Hochſtraße 7, Ir Stock. 

297. Gin ſolides Maͤdchen, welches etwas 
kochen kann, wirb geſucht; M. Fiſchergaſſe 2. 


— — 





— — — 


Bekanntmachungen. 
Grober reiner „Mainkies. 


Beflellungen Fahrgaſſe 5 1696 
Schöne füße Valencia: :Orangen 
4 fr. pr. Stücd, in Kiften und Hun— 
dert billiger. 
Milani-Minoprio. 


— * 
zen Haubmäbchen wird geſucht; Beftes 
ein Mäpden, das gut bürgerlich Silper 


Ken von Got 


Wilhelm v. Arand, 
gr. Bodenheimergafle 23, 


Wagners Rettigbonbons 
ften und igbonbe 
Loſe per ID. or.0. 
ma per Bag rt 
afeine per — 
Be .a } Pr 
24 


win bie 






Pate 
Retiin 
empfiehlt in rifeer 
Niederlage bei Franz 
1275 aroße Bodenbeimeraafle at. 
285 Ein Junge faun das Wortefeuilles 
eichäft erlernen, ragen erhält aleich Lohn; 3 
inter dem Laͤmmchen 5 


Befter Fr * Maas 12 fr., 

pr. "Ohm bilfiger bei — 
I. nch, 

1203 Allerbheiligengaffe 26. 


Gute Swetichen 
zu 6, 8, und 10 Er. pr. Pfb. empfiehlt 
1276 Peter Allendoerf, 
große Bodenheimergaffe Ro. 19. 


Et eng I. Portland-Eement. 


& Leonhardt, 

1105 Garküchenplaß 7. 

1314 Mäberinnen, die —— 
mung Oberhemden zu ma 

6 — — Fahrgafle 5 det 
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Betfanntmahungen 


Ben Eonfirmations-Gefcenke. 


— ann —2 — von Heinrich Keller empfiehlt zu — 


— "Gallerie Frankfurter farrer in Meinen Pbotographien. 
ortrait:Gallerie der deutichen Elaffifer u. Muſiker in tl. Photographien. 
toaraphie des peignhkkien Altar der St. Gatharinenfirce,. 
Hibumblätter ı n Vbotograpbie. 
Böptroranbi ce Albums I aröhter Auswahl. 
efangbücher in verſchiedenen Ginbänden. 
Eommunionbücher (Kıpff, Kirchner, Subhoff, Rofenmüller). 
Andachtsbücher (Roienmüller, EChmals, Kirchner, Spitta, Witfchel, Sudhoff :c.) 
@laffifer un Gedichte: Sammlungen (Blüthen und Perlen, Ubland’s 
Gedichte, Rolfo, Dichtergrüße, Körner’s Werte ic.) 
——— Werke, Säiller-Galerie, Balladenbub, Richter: Sommer, Krüb- 
Herbft, Winter, Böthe-Altum, der Sonntag, Glocke, Vater Unſer, 
Grbilihes u und Beichauliches, ed. Schröbter: Freud und Leid ıc. 


mas BOUAUET-FABRIK 53% 
in lebenden u. getrockhnetenBlumen . 


- "Meine Arbeiten wurden‘ auf mehreren Ausftellungen gekrönt. 


Bouquet in allen Sormen. 

Bilusmen-Vasen. in Abonnement billig geſchmackvoll 
ausgarnirt. 
Guirlanden und Kränze, fowohl auf als in Särgen werben 

— ſchnell ſtens pin ra — ' — - 
Da meine Arbeiten in diefem Se allgemeinen Beifall fanden und ſich die Aus«- 
er Denen durch Anhäufung derfelben fih dfterd verzögerte, fo habe ich 
5* für d * Arbeiten ein geübtes onal angeſt ieut und bin 
in Stand geſehzt, den bebeutendften Anforderungen in jeder — 


„Carl Dlouhy, Kunſtgärtuer, Eiſernhand 19. 


— Schuh- und Stiefel⸗Lager, 


welches auf’8 Reichhaltigſte et 4 empfehle ich bei ſolider und age bett zu 
den befannten billigen und feiten Preijen. 1309 
— gratis. Christian Otto, Brönnerftrafe 5. 


1290, Gin gebilbeter junger Dann kann Koft und Wohnung finden in einem Kaufe, 
wo Gelegenheit geboten ift, englifch und frangöfifch zu ſprechen. 











wa ln Br BT Tab SE 
in —— —— 


aus 22 — * — Immst übergeben und denſelben in Stand gef 
i 
a a 


—— Leinen entgegen und berechnen wir 


F De u = pr. een —* 8 — 


4 Fe Ad 4 *2 fl.185 
lohn, ie nach Feine der Leinen. 
Onrtinghaufen bei Bielefeld, ben 15. April 


Gehrülter Becker. 
obige e Bezug nebisenb, empfehle is biefes Leinen :2ager in befter 


Auf o 
Dhalität niet ri reeller und, billiger Yebirmu 
». Knupfmissie, Reuötchue I, 


Mittwoch den 6. Mai, von 10 Uhr Morgens am, findet 
Gallusftrae 19 ein BAZAHR ftatt, defien Ergebni zur Unterftügung 
armer Deutſcher in Paris verwendet werden Wird, 

Indem das unterzeichnete Comité zu vecht zahlreichem * rn 
mit freundlichft einladet, bringt e8 zugleich zur Kenntniß, daß A 
oder. fonftige zum Verkauf geeignete Segentänbe Dienstag den. 5. Mai in 
gleichem Locale abgegeben werden Fünnen. 

Dos Damen:Epmite des 8 


Sonntag den 26. April: Gut beſetzte Harmou iemuſik und Tanzbeluiigung. 
J. Schmelz. 
298. Ein im Lott.- und Prom,-Fache routinirter Commis ſucht 
biefer Brande, event. eine Stelle ee Hausmeifter & Naͤh. Klo — 8, 
Hinterhaus, Ir Stock. 


301 Da id) auf längere Zeit von bier weggehe, erſuche ich alle Diejenigen, Bie 








eine Forderung in mid Buben, foldhe binnen acht Tagen gegen guittirte Ne — 
2. 


ir in Empfang nehmen zu Laffen. &. Zudermann, Obermaine 
299. Gine Ta arg er rein gig "ir Nierenfett, gemengtes 
und Hausmacher an Speifewirie oder Wiederderkäufer billigft abzug 
bei ilh. Diehl, Sadjenhaufen, Eck der Klappergafie. 
298. ine mm von 4—6 Zimmern wird zu miethen gefuäht; Offerten 
beiorgt die Expedition. 
294 Auf dem Gomptoir eines —*— ER wirb ein mit ben nöthigen 
Borkenritniffen ausgeſtatteter Lehrling 9 


294 Gin geſchickter — m Dauernbe Deiäftigung; Altgafie 12, 







Anerbieten. 
—* wird zum 


—— 
— a er 
— — — 


— 2 wird ges 
332 J je zu aller Arbeit 
* — chergaſſe 35. 

— 





J— 


Dienſtmadchen gefucht ; 


mit u. ohne es raneenntntgen, 
ſowie Büffet umb 
geſucht durch das 


Den 
—— öler, Bockenheimergaſſe 8. 
ie reinlides rädhen ab 
indern geiuct gegen guten Lohn. 
Bläberes Erpebdition. 


TB. 


ordentlicher und © 
ewandter junge wird ge: 
um gr. Efchenheimergafie 
21 
6 wird ein junger Haus: 
—— geſucht; Eomödienpl. 
1316. Ein zuverläffiges Kin: 
— — 
inem guten Hauſe war, 
— Frau Walfe, 
⸗ Maͤdchen wird geſucht: 









— er zu gegen 
a (ar ir Fe wirb —*25 Neue⸗ 


ieh kim ortbentliches ¶ Mabqh 
win Wachetei geſucht; Dbereäberfüfueg 


* braveß Mädchen, welches 
i all i wirb geſucht; Schäfer- 


veizh "gefucht, 94 


10, 'Parterre. 


ft. Sanbgaffe 3. 
is * | reinliche ſolide gute Köchin, die 29 


55* mie — 


lochen kann und die —— 
a All Köpplerhöfchen 4 


Ein gut empfohlenes 
felöftftänbig ig wird als 
A Sei ntleinen Haushalt; 
weg ' 
00. Ein che wird hierin ein Kohlen» 
—* — ilb. Müller, 
— 2 35. 
u an Ba ” nn willig —i8* 
u 4, 
26 ier. Mad tellen, 
b A en "4 Br 
* - h a hen — * Do 
3 nichts 


300. Kine ‚ganz perfelte 
alß che vorzuſtehen * wird gegen 


ei 
* * 






Kü 
8* A —— Anlage 28 
w er Burſch t, der 
zu . Arbeit ih ni und en 
wird, alte Mainzergaſſe 8. 
287. Gin reinliches Kindermadchen wird ge 
gen guten Lohn ‚gefucht; Alerheiligengaffe 79 


— ñ zs 





Bekanutnmachungen. 
294 nd —— können ges 
en gute Bezahlung Be un en. 
Em u erfragen ı Töngesgafle 49 dr 9, 3t Sind, 


Täglich, fee Ameifeneier 


2* ehlt 
—— 
rzüglicher Malaga und Muskatimet, 
— edökr.; Allerheiligeng 35, Ir &t. 


1314. Die im April’ 1863 zahlbaren Divi- 
denden Coupons der folgenden 5 Taunıs- 
— 

t. A Ro. 1923, 
ie Wefe BL, 3592, 3861, 


finb dem 


allein, welches lochen lann, den’ ‚gekommen ger wird vor — auf 


ortland: &ement 
von Rob de Co. in London, 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
ſtets friſcher Waare, in DriginalsTonnen 
bon ca. 4 Zoll Ztr. Für Hier und Umgegend 
einzia u. allein bei 1317 
F. Lausberg & Co,, Roßmarkt 10. 
295. Gute —— auf Probe pr, Sims 
mer 30 fr.; Affenthor 4. 


Tannäpfel! 


Langeſtraße 19. 


Meiler buchene Holzkohlen 


in bekannter befter Qualität fortwährend 








haben; Langeſtraße 19. 1316 
1316 Hafer» und Watzenihalen, Wai —— Ri 


‚ Buttermebl zum escours 


x, Bärmann, chaͤfergaſſe 8. 
1816 Gute Kochbutter zu billigem 


Preis, y Pfund und in ganzen Kübeln, 


3. S. Glock, Gt der Altgafie. 
298 Feinfte Batgenfärke, irfe, Tapeziererftärke, 
Brinze * und — lau, Schmalte, 
Seifen und Soda bei 
A. M. Günther, Martt 6. 


298 Guter Aepfelwein wirb verzapft bei 
W. Gocken zen. Sachſenhauſen, 
Weaſſerweg 8. 
298 Altes Papier, Zeitungen, verſchrie bene 
Bücher und Briefe zum Einſtampfen kauft 
Buchbinder Bott, kl. Kornmarlt 15. 


298 Freitag Abend wurde von ber neuen 
Ratngerfrage auf. die Bodenheimerftraße 
ein Korallenarmband mit golbnem Schloß 
verloren. Man bittet, bafjelbe gegen Bes 
lohnung Blumenftr. 8, Barterre, abzugeben. 


Berloren! 

298 Ein neued auf einer Seite geftidtes 
Portemonnaie, einige Gulden enthaltend, 
einem Handwerker angehörend, ift verloren 
er Der engendene Bein —* 
olches emeſſene nun ⸗ 

— Expebition d. Bl. — 
Die erwartete Sendung kleiner 


beinter Schinken iſt heute ei 
eier Ben I im * —23 





298 Java braun, and 
er aurtz 
A. M. Günther, Martt 6. 


299 Der Dividenden 
ng Bank Serie I Ro. 14770, 
eg. F Fol. 227, it bem rechtmaͤ 
Gigenthümer abhanden gelommen und 
vor befien Anlauf gewarnt. 


1318 Friſche Auftern, Kieler Sprotten, 
eg Lachs, rufl. Caviar, Straß 
urger er bei 
Georg Schepeler. 

_ Blumenkohl erwarte Heute 

"299. 1857: Traminer Wein, die Maas 
56 kr., verzapft Heinrich Seiſter, gr. 
— 56. 
— ri en von Dr. = 

en ; abzubo 

gebfibr ar. nnd — 


300 Gartenerde kann rn abs 
geholt werben; Schlefingeraafle 11. 


300 Auf dem Wege von ber 
über den Theaterplag nad dem Ba 
wurde ein noch ungenäbtes Jaͤckchen 
Aermel von gelblidem Seidenzeug sie 
ren. Gegen Belohnung —— Goͤt heplaß 
No. 4 im Laden von LohzHold. 


Lebende Summern, frifche enalifche 
Auftern, ruffiicher ‚Kaviar, ger. Rheinlacht 
Kieler Sprotten, Fromage de Brie und de 
Neufchatel bei 300 

Adolf Schroeder, 
große Ejhenheimerfiraße 46, 

300 Am verflofienen Mittwoch entflog 
ein er englifher Kropftaubert auf bem 
Markt. Dem Wiederbringer eine Belohnung. 

Lug von Eſchborn. 

Theſter Stilton:, Roquefort, 
Brie⸗, Neuczatel, Gruyere u. Dur 
mefanfäfe. 318 

Joseph Milani. 
Bieidenfiruße 6. 

297 Un einem guten Mittagsriih Eönnen 
noch einige Abonnenten Theil an 

Weinwirthichaft, Mainzergaffe 22. 





5. Beilage, Ftant. Sutel;-Blatt AR 99, Sonntag 26, Hpril 1865, 


a m nn mn 





Betonntmahungen | 


CAFE JANSEN in Bockenheim. 


Heute Sonntag den 26. April: 


‚Grosses Concert 


son der ganzen Eapelle des Frankfurter Linien:Bataillons, unter 
tung ihres Gapellmeifters Herrn Wachsmann. 
Anfang 8 Uhr. Entr6 8 kr. 


Bauers Felsenkeller. 


Heute Sonntag den 26. April: 


Abschieds -» Concert! 


Anfang 4 Uhr. 1 a en a a il 
Abends 8 Uhr zur „Stadt New: York“, 


Schützenhof in Bornheim. 
Heute Sonntag den 26. April: 


Grosses Toncerft 


von ber Gapelle des E. pr. 4. rhein. Inf.» Regmt. No. 30 unterjLeitung ihres Gapel- 
meifter® Herrn O. Voigt. 
Anfang 3‘, Uhr. — Eutr6 6 kr. J 


— — — —— 11 —_— 


. Mau. 
chwager ſcher Felſenkeller. 
Grosses Concert a lalStrauss, 


ausgeführt vom Muſilkcorps bes E.ipr. 4. Ynfant.-Reg. No. 30. Anfan 3'/, Ubr. 
Friedr. Ströblein. 


Local-Veränderung. 


1311 Meine Papier:, Schreibmaterialien: und englifche 
Stablwaaren-Handiung befinder fich jegt 

\ grosse Sandgasse 10, 
im Danfe des Herrn Joh. Wilh. Franck. 
| - M. Linnemann. 
au hohen Preifen gekauft; gr. Kommarkt 5. 





Entre 6 kr. 
248 








1208 Möbel und Betten werben 


m Das 
Schwalbeimer Mineralwaffer 
ift das gasreichfte Mineralwaffer in Deutſchland (nah einer Analyfe Liebig's enthält es 
4,944 Gubitzoll Bad und befigt eine Temperatur von 8° R) Es ift außerordentlich erfriſchend, 
leicht verbaulich, ftärkt bie Verbauungsorgane, den Appetit und beförbert die Abſonderung des 
Urin, Wegen der günftigen Mifhung feiner feſten unb gasartigen Beſtandtheile eignet ſich daſſelbe 
befonber® für alle Fälle von wäce ber Lomph » Gefäße, Bleichſucht, Interleibsfrankheiten, 
für Reconvaleßcende x. Hauptfächlich aber empfiehlt es fih als Tiſch- und Qugusgetränte, 
wegen ſeines lieblichen und doch picanten Geſchmacks bildet e8 das angen aller i 
fei e8 rein ober mit Wein, Syrup, Bier x. vermifcht,. deren natürliche Ger e es nicht 


deſten — 
pi Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn J. 8. Dreßler, im Rebſtod. 
2 „ I- 2. Köder, gr. Bodenheimergaffe. 
„» "3. Roft MWitw., Stiftitraße. 1318 


An- und Berkauf von Btaatspapieren 
jeder Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aftien, Wechſeln auf bier und auswärkt 
im Banf- und WBechfelgefchäft von 71265 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch) 


J. W. Gerlach, gr. Sandgafe 22, 
. empfiehlt Orleans, Halb-Pique, Shirting, Sarfenets, Futter Mull und 
alle Merceriewaaren. 298 
289 Für Schweinemetzger. 


Gin vorzüglich gelegenes preiswürbiges Haus nädft der Schnurgaffe und Neuen⸗ 
främe zu verkaufen; Schäfers Agentur, Stififtraße 14, Ir Stock. 


> Atrümhfio geitricht und gewebt, in allen Größen und Yarben, jowie 
2 Strümpfe, Die beliebten oe weißen ee RL — 
und Kinderstrümpfe empfiehlt in großer Auswahl zu den Billigften Fabrik 
reifen 
nu J. Zimmermann, Webelgaffe, EE vom P lag, am 


1817 @rinolined nenefler Fagon in größter Auswahl, von 36 fi. an. bis 


zu ben feinften, empfiehlt 
Theodor Pott, Schnurgaffe 48. 
1303 1. complete Schleifmafchine mit eifernem Schwungrad und 
Scheiben fteht zu verkaufen bei C. Glauth, Schuurgaffe 39. 
1275 Bloufen in Mul und DBattıft von fl. 2. 24 tr, au big au 
den Feinften in großer Auswahl bei 
Louis Rau, Bleidenstrasse 
1316 Don einer bebeutenben Paplerfabrik bin ich beauftragt, Wapie 


alte Gefcbäftöbücher ze; unter Garantie ber fofortigen Einitampfung hösften 
Preis zu Laufen, fobann werden Beftellungen auf alle Sorten Dutenp au 


billigften Preifen entgegengenommen bei 
L., Bürmann, Schaͤfergaſſe 8, 





Hhren-Sager von HL. Hülsmann, 


rosse Bockenheimerstrasse No. 3. 


Glegante — —— mit A Steinen von fl. 13 80 fr., 
eru ren ” ”„ " " 

” goldene Damenuhren (Gulinde-) ; 8 , + ,.—, 

. „  SBerrenu * — — ee 
Ankeruhre A 


ferner : Weder, N Nachtuhren, Wie ener Hegulator — 
Saͤmmtli nd aus Sorafälti b w e Garantie. 
u ee 


Das Tapeten— Fabrib Lager 
Friedrich Wilh. Russmann, Bleidenftraße 20, 


ift in geringeren und feineren Tapeten auf das Vollftändigfte affortirt, ebenfo bietet es 
* —5 — gſte von ben gewöhnlichen bis zu ben beſten Fenfter:Nouleaur in 
Be DE N ri BZ 


Sommerstoffe 


im neueſten Geihmad und fchöner Auswahl zu billigen Preifen empfiehlt 
Cart Cramer, 
1317 Baulsplag Mo. 14, vis-a-vis Der Börfe, 


Sommer - Pantoffeln 


bei L. Sauerborn & Leonhard, 
1311 N ——— Santgafje 17 (zur weißen Schlange). 


—— — EEE 


Neuchateler frs. 10 Loose, 
KHauptziehung am 1. Mai. 

1308 Bon diefen fo fehr beliebten und ganz vergriffenen Looſen be- 
Chi ae ke eine feine Partie, die ich, fo lange Vorrath, zu fl. 7 pr. 
Ch, Mayer, Zeil, im „Römischen Kaiser“, \ 
' ouveautes a ee ae 


179 Louis Hau, Oleidenſtraße 9. 
u Be EEE RE —— 











ar Banliopenben ühzen N... 13 

\ nicht von einem eiflager, ſondern v 

N ‘ lc ————— a 

B. Reparaturen werden ſchnell und sitief 6 beforat. 310 
299 Gin Junge fe fann bas Tapezirergefchäft | erlernen. &. 2. Bräutigam, 9.5. 
299 Wille Arten Reparaturen, fowie Wachen u. Herrihfung von Crinolins gu 

neuefter neuefter Fagon befo beforgt Nob, Schrogenberger, Werelgofie 2, 
299° 68 empf empfiehlt fich -billigft und gefhmadvol im — der Hüte und bittet um 

geneigten Zuſpruch @. Weber, Seinhäufergaffe 25. 

T ass Eine gewandte Verkäuferin, mit guten Seugniffen verfehen, fucht balbigft eine Ekel. 

Dfferten beliebe man unter G M auf ber Expedition d. BE. abzugeben. Ao ;x2 * 
299 Gin braver Junge vom Lande wird zu einem Schuhmacher in die Lehre geſucht. 

299 Es wird in der Mitte ber Stabt ein ı Bimmer mit Gabinet und Gomptoir zu miethen 














geſucht. Gef. Offerten unter J R Wahrgaffe 16 abzugeben. 
T 5208-7. 2500 und fl. 1500 find_amgufegen. 
777389 Eine geübte Pugmadserin nimmt Vefäftigung in und außer dem Haufe am. J 
A. Nuland, Zeil 2. 


bei 
298 Gin gebildetes Maͤdchen, welches deutſch und — ſpricht, in allen —ã 


beiten. erfahren, ſucht zu Kindern ober fonjt eine paſſende Stelle ; Wolgraben 3 : 


298 Pianinos zu vermiethen, Schmibtjtube 7. 
298 Das Freitagsfrängchen banft t herzlich für das fühe anonyme Geſchent. 

Kan Eine geübte Kieibermacherin findet bauernbe De’häftigung. Zu rege Markt 39, 
21° Ein geſitteter Junge ka kann das Spenglergeſchaͤft etlernen; kl. 7 
997 Bon Heute an befindet ſich meine Wohnung Ed des Hermes und Bergerwegss 

Carl Müller, M er. 


297 Ein im —— un —— Dann fucht alte ur Avokaten, Baus 
unternehmern ober fon 8 ur Führung ber — Ks * 
I — Friedr. Thomae, —— 


207 Eine Theaterloge 2. Ranges iſt auf das Sommerhalbjahr abzugeben. 

"209 Ein ordentlicher Junge tann bie Quchbinberei erlernen bei 3. E. Cr 
299 Eine ge — Gopirprefle, | fowie ein gute8 Fernrohr werben zu Eau zu faufen gri gefuht; gr. 
Bodenheimergafie 8 
.: 299 — — Jahrgang 1860, 61 und 62 werben zu kaufen geſucht; 

Bodenheimergaſſe 8, ir Stod. 


298 Geſucht: fl 13000 als guter erfter Infaß-Antheil. Carl arl Wilfenbach, , Bornheim, 


Große Lofalitäten in einem Hofe mit - Einfahrt, 


beſtehend in 5 zufammeahängenden Parterre-Räumlicheiten, einem großen Lofal im, I 
amd 2 darüber liegenden großen Boͤden, für Fabriken ober Waatenlager geeignet, Kirk m m 


en ober getheilt zu vermiethen. Zu erfragen Zeil 20, 
rn Wites Beitwert wird gefauff; Saalgafie 8, 























6. Beilage, Franff. Futel.-Blatt AR 99, Sonntag 26. April 1863. 


— Bekauntmachunugen. 


„ 

=. Frankfurter Dienfimänner-Anflalt, 

_. Da Beiäiwerden gegen Dienfimänner nur berückſichtigt werden können, wenn bie 

————— ſich im: Beſit der Marken der betreffenden Dienſtleute befinden und 

auch nur. ber Befig der Marken als Beweis der geleifteten Zahlung gilt, fo 

Y das geehrte Publikum dringend erſucht, Zahlungen an Dienftmänner, nur gegen 

Auslieferung von Marken. im) Belaufe des zu zahlenden Betrages zu leiften. — 

heſchwerden wezen Uhtgebührlichkeiten der Dienftmänner, insbefondere auch wegen Mehr- 

ng als der. Tarif bejagt, wolle man direct im Büreau, Stiftfiraße 8, an- 

vo fie behufs fofortige Abhülfe jederzeit bereitwilligft und banfbar entgegen 

en werben. 


Arbeits beſtellungen im Gentral-Büreau der Anftalt genießen eine QTagermäßigung 

‚Si Meglement und Tarif der Anftalt werben in erwähnten Gentral-Bürean unentgelt- 

lid verabreidit. 

-_—NB. Beim Beginne. des Fruhjahrs wird darauf aufmerffam gemacht, daß alle in 

hr vorkommenden Arbeiten, wie 3. B. Auszüge, Möbeltrangport, Teppich: 
en, Bimmer-Bohnen, Garten-Arbeiten, Aushülfe in MWirthichaften, fowie Be— 


gießen von Gärten und Straßen ıc. von der Anftalt übernommen und pünktlich aus» 
werben. Die Dircetion. 


‚MH. Wilh QOuillimg, 


| Götheplatz 1, Ecke der Iunghofitraße, 

empfiehlt fein Lager tn ven folgenden Artikeln: Organdy, Mull, Nanfoe, Jaeo⸗ 
net, Batifte — Shiffon — Shirting — Pique — Linon — Zarlatane — 
m Mufl, Tül, Gaze und Gardinen:Halter, Kragen und Garni 

turen in Zul — Mull — Aaconet — Spiten — Ymitation — Appli— 
eation und ädhten Point, Taſchentücher alatt geſtickt, Imitation und Applıcas 
tion, Schleier in Tül, Imitation und Acht, Barben, geſtickt auf Mull, Zaconıt 
und Tu, ſowie in Jmitation, Mpplication und ächt — Hauben für Danen urd 
ber, Wıllis: und ——— — geftidte und Kordel-Röcke, Pelerines 
und ufen, Hinderfleidcben und Jäckchen, Spiten «aller Art, auf Stofie 

© Deffins für Weißſtickerei. 

‚Alle in das Weisswaarenfach einschlagende Arbeiten 
werden rasch und geschmackvoll angefertigt. 304 


- Um 9Ahr früh 


Freitag den 1. Mai a. co. im Banfhaufe der Herren Gebr. 

am zu Frankfurt a, M. die PVreife der Königl. Sardini: 
fchen Fred. 36 Loofe gejcgen, bis zu welcher Stunde — bereits in 
= ie berausgefommene und daher ficher an dieſem Tage mitſpielende 
























— Serien⸗Looſe billigft zu haben find 


sa ° "Waradeplas 1 bei B, Grünebaum. 


KunſtMehl, 
aus einer der. beſtrenommirteſien Kunſtmühlen Bayerns, von anerkanut 
vorzüglicher Qualität in fünf verſchiedenen Sorten, ſowie Kunſthefe, 
täglich friſch, welche Feiner weiteren Anpreiſung bedarf, als auch 
Eiergemüs: und Fadennudeln, Suppenteig, Gerfte, 
Sags, Grünekern, Haferkern und Saferkrütze, Moccaroni and 
reinichmedende Kochbutter empfiehlt in befter Waare 45 


11 
I. L. Höcher, gr. Vockenheimerſtraße 39. 


291 Zwei Läden nebft großem Magazin und Memife in 
einem Haufe mit Einfahrt zu vermietben. Näh Schnurg, 32, 


von Barry du Barry de Co. 

Revalenta Arabica = 1 

F. Lausberg & Co., Roßmarkt 10 

75 SBnitzen-, Tüll- u. Jaconet-Stickereien, «al: 

Hermel, Mantillen, Schleier, Tafchentücher, Streifen und E 

zu halben Fabrikpreiſen. Shirting, Leinwand, Betttücher-Leinen, Drell⸗ ml 

Damaft:Gebild, Mull, Jaconet, Cambrie, Nanſoe, Gardinenftoffe, ſown 
Blouſen, fertige Damenwäfche und Kinderſachen eller Art zu den 

ften Fabrikpreiſen. Saalgaffe 6, im Ammelburg’iben Hauſe, 2r Stod. 


Anſtalt zur Heinigung von Latrinen, 
pr. 100 Gubiffuß fl. 2. 30 kr. unter 100 Gubiffuß fl. 5, 300 
von 100 big Bub fl. 6, über 200 bis 300 Cubikfuß fl. 7. 80 f. 
Das Nachſehen der Latrinen geſchieht unentgeltlih, die Entleerun geſchi 
lichſt geruchlos und auf die reinlichſte Weiſe. ranz Groner, Breiten: 


ir feine Wäfcherei, als: Spisen, Tül, Mull empfiehlt fich 
299 M. Hurz, ti. Bockenheimergaſſe 3. 
299. Dopp, Buchhaltung lehrt in 24 und aufm, 
20 Lehrftunden, aufn. ————— und was dahin einichlägt 
F. Müller, fm. u. von hohem Senate beftätigter Lehrer, Fahraoſſe 16. 
279 Soeben habe eine Senduna frühe holandifche Maiftiche 
ſowie ſehr hübſche Gold- und Silberfiſche erhalten. 
| Georg Schauermann Söhne 


gs Lagerbier ,. A. Müller, Trieriferplag 7. 


—— ——— ——— 0 nn 


1311 Strohbüte in großer Auswahl au den billiaſten Preifen empfiehlt 


U. Straub, Schnurgaſſe 15. 
Gründlicher Clavierunterricht wird ertheilt, 12 Stunden * 


zu erfragen großer Kornmarkt 20, im Modegeſchäft. 
299 D hrten K en nei im „Mb ihen 
99 Den verehrten Kunftliebbabern die ergebene Anzeige, daß die im 
Sof’ aufgeftellte Gemälde-Ballerie noch einige Tage zur Beſichtigung ofen 3 
Als neu dazu gekommen erwähnen einen prachtvollen Teniers (Scharmüpel) und 
einen Solbein, | 








en, 



















- Ausverkauf 
anggen, ‚aufgabe des Geſchäf In. 


ches noch aufs Beſte affortirt ift mit den neu 
—* weißen Wagren, beſtehend in Bielefelder Br ig 
rer. Seinen, Seinen» und Peinenbat — — er 


Strvietten, Sa , Mulls, Ehirting, Pigus, 

noch ne Ei ir — Vrei Yo Kaprun * 
in der 

wre Pürtie der Be ge ar . rt! mir Hot einem Fabrikanten u | 


—— tifpretfeß zum Ausverkauf übergeben weh 


Zur 9 gef fälligen Beadjtung. 
gr. er aa hen fr 
Vet fl Li (mit any 5, te Mn 
€. Hovatschek. 
in allen Breiten und zu allen 


ei MM. Huyser, 
Neuekräme 14, vis-ä-vis der Börse, 


portirie Havanna-Cigarren, 


d V Vaciäwärbige Corte & 50 fl. pr. Mille 
I Burghoid. 


Heiratbsgefuch. 


ve würbe eine ber Air frauen finderlofe Wittwe nder Fräulein 
Ze: mer gm ef er. n, welder dem gebilbeten * angehört und 
en * [üdlich machen, indem fie ſich ibm näherte; da er. bei etwaiger 

j ar Kusfict baben dürfte, fi einen feinen Fähigkeiten an⸗ 

in ber ıbm fo lieben Eiadt Frankfurt zu wählen. Neben ber 

e Abflcten und ber einem fo belitoten Begenftande —— 


et bittet man Annäberungen in 2“ iqneter Weife und unter der 
an die Expedition d. BI ge angen laſſen zu — 

nymus meinen verbindiihſten Dank für BR ft nothwend 

33 RE zu Bein if, um zur Behr en Dei — 






















J — 
mn 
. year 
„rs 
- ey 
Hi, 


nn zugkhalber en verkaufen; 


Bu verlaufen, 
295. Eine fleine DuchUe Billa zu verfäufen ; 


a a 

297 ochherb mit Bratofen ift 7 
Breitegaffe 4 
297. ht Breife iſt ein noch ganz Her 


* ‚Bu va : 1 Wiener Flügel, gr 


eiferne Gopirpce, Siegelyrefle 
egafe 4417 Std 

ein Ranapee, 6 Stühle 
und 2 Seel) —* roth und ſcharzem Woll⸗ 
bamaft überzogen und noch in gang. gutem Zur 
Rande, ferner 1 nußholzner Tiſch und l zwei- 
thüriger Kleiderſchrank, fowie 1 — 

arg zu verkaufen. Nähereß bei ber 


ped 
Er: Ein Iuftiger Holgichober für 1 bis 
14 Gilbert Holz, mit Yalouftes Verf a 
und Dad in Eifenbledy ift auf den Ab 
pi zu verkaufen. Naͤh. Untermainthors 


Abbruch. 


Bei dem Abbruch im Kaiſerhof, große 
Fe wm El in zu verfaufen: Edie: 
ne, Diele, iparrer, Kenner, Thüren, 
a ein: ausgezeichnete Balfen. 
Langeftraße-85, Ir Stod, werben 
Tauben bilig abgegeben; angufehen 

—* 12 und 1 Uhr, 

Zu verkaufen: ein franzöſiſches Mar- 
morfamin mit darüber befindlichen großem 
Spiegel; Biebergaſſe 6. 

296. Dickwurz und Spreu find zu ver- 

faufen; im Miefen. 

298 Gut —— Bratenfett iſt zu 
verlaufen; Gallus⸗Anlage 5. 

299 rg mit Pfählen find zu verkaufen; 
Gallus Anlag 

298 Gin is geleertes — iſt billig zu 
verkaufen ; gr. Sandgaſſe 2 

298 Gin gr. Firmafgith nb 2 BE 
find zu verfaufen; Bötheplaß 4 
£ - Bemperflorens-Rofen —— 
geben ; Nöberb, im Garten d. 9 
298 Ein Badbuttchen und ? sk 


chen billig zu verkaufen; Schnurgafie 18, 


Ein Hammel Be 


fänittene Siegenböde ſind © 
eine 


allein i im m Samıind 


‚ u rechts im Gingang des Orteß an 
der Sobener Chauſſee ſchönue mõöbl. 
Wohnungen mit en als auch einzelne 
Garten zu 
300. Gine g von ana, 
* x. Gine Wohnung von 2 
Kühe Noßmarlt· zu vermit 8 
"Ein Gartenhäushen, 9 * 
alsß Sommeraufenthalt ( 
Nuſillion, Bockenheimergaſſe 9 Date 
238. ee eräumiges Dont re 
* oder ohne Miet; 5 henſtraße 6, 
auß. 
298. Gin ſolider Herr fann Theil an einem 
Zimmer haben; Nürnbergerhof 6a, ir Stock 
298. Scäfergaffe 44, ir Stod, 3 Dimmer, 
Kühe, Manfarbe, Kammer, Keller, ; 
298, Ein Zimmer iſt zu vermietßen ; ‚kin. 
gaffe 14, im 2. Stock. 
298. 2 möblırte Zimmer zu — 
Schnurgaſſe 22, Ir Gtod, 
299. Gin Bimmer mit Gabinet, 
als Schreibftube oder Comptoit; Domp 
299. Gine Meine Gartenwohnung 
Zimmern, Küche, Kammer und Keller ift 
Jahre oder den Sommer über zu 
Dederweg 31, zu erfragen Ratgarienenpforte 7, 
im Laden. fig 
297. Koft und Logis ift an einen 
zu vermiethen; Mainzergafie 22, ir St 
299. Gin möblirtes Simmer mit Gabimet; 
Mainftrafe 8, 2r Stod zu vermiethen. 
1317. Bu vermiethen; 2 möblierte Ylnımiar 
in befter und gefunbefter Lage. Mäheres Expeb. 
Befuche verfchiedener Mer, 
; Sn Gin er — mit Cabinet int 
tod wird bal zu miethen 
zu ——— e * 
84 ewoͤlbe wird ſofort zu miethen 
Tußt; Bleidenſtraße 4, im Baden. * 
203. Eine einzelne Frau tußt 2 Bimmer 
und Küche. Näheres WVilbelergaffe 4, im aben, 
800. Ein ee für ein Bupgefepäft 
wird —* —* geſucht; Beuder, Graben 37 
— zu ——— 
—— 10 
Wagen mit einem Bferde 
wird "die Sommermonate über zu mi 


Hm giſaqht. 


VB Zn Zi ir Dr Zus Tas 


aul. Jutell. Blatt’ AR 99, Sonntäg 26 April, 1863 












Delenuhmehnngen 


= „NEUE ANLAGE“, 


Heute Sonntag ben 26. —— 1863 


—5 Tenor ber Rotterdamer Oper, Disgler, Bariton-der. Oper zu 
Brei Schläger, Baſſiſt vom Hoftheater zu A F Concertſaͤnger 
aus 


Prag. 








# Uhr r tre & kr. 
er rer Wetter findet das Goncert im Saale * 


tbeiterbildunasperein.. 
128, d,: tbeatralifche Abendunterhaltung. Im „Qereind- 


Dau Freunde und Vitglieder mit Damen ergebenſt einlabet 
Kae ang Vorstand. 


ersehen hs 


; Erin ori age eſellſchaft b ſchi aus Junsbruck. 





af er. — — RNB. Aum Schluß: Auf Verlangen Produetion 
Itberübuiten 9 Eu Sisnora 'Trebella. sul 
era Aranffurter Deänner-Ocjafgdereine, 
1318 _ . tag den 27. Apıil, Abends 81/, Uhr, 
5 im ir nie-Sanle: Gesammiprobe 


zu Dem in dere ‚Meiterbude" ftaftfindenden Concerfe, 


— chütlzen«-Gollog. 
rſam Ku am Dienstag Abend (28. April) auf dem Schwager. . 














i 


ı Der Vorstand. 
orlirt: 


| irie. Havanna-Ligarren 
1818 _ ‚sowie auch 


Bremer und Hamburger 
en. Wa zu den billigiten Preifen abgegeben -bei 
Pouecar, Fahrgane 100. 


anın’8 Keller | für Meftauration von n Del:, Wattell- u. 
en und Einrahmen von Kupfer ichen; Graben 3. 















Todes-Anzeig ae 
' — und Freunden widmen wir die Past he daß es Gott ge 
a at, 


beute früh 8 Uhr 2 biejem Leben a fe und bitten um ftille Theilnahme, F 
Frankfurt a. M., dem 25. Ap 
e trauernden HSinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Statt: Dienstag ben. 28. April, Diorgens 1/28 uhr, 
vom Sterbebaufe, Sandweg 48. 


ern Kobannes Wagner, Maurermeifter, 





Danunffagung 7 
Allen Freunden und Bekannten, die meinem 32 Gatten 
Adam Joseph Moh 
bie legte Ehre erwiefen und ihn zu feiner Ruheftätte begleitet baben, ‚Toger ich hiermit 
meinen herzlichſten Danf. 
Die trauernde Rittwe Franziska Mohr, geb. Elbert, 


eunden und Befannten fowie meiner wertben Nach chaft 
him die ergebene Anzeige, dan ich von Montag an mein, 
bier in dem Lofale meiner Mutter, Mainerhof %, nee 


7. Nunz, Bierbrauerme 
* BE Yeinen-, Shirting⸗ und Sarſenet⸗Reſtet 


werben 1 billig abgegeben; Saalgafle 6, zweiter Stock. 


300 Man ſuat einen biefigen mit @elbmittel verfehenen Mann, um fih,an AAO 
A 


feinen Wirt —— zu betheiligen. Offerten werden unter M S erbiten, 
eins in befler Gcihäftslage mit 3 Rüben, eins mitd 
; Mi Ausser, eins mit 2 Läden ıc., eins mit großen Räumen mit 
800 fl. Ueberfihuß, ein neues mit Laden, Gewölben, fl. 1850, Binfen tragend fir ff} 


netto und ein jchöner Garten mit Haus nabe an ber Promenade au verfaufen, 
Bender, Graben 37. 


Breitegaſſe 7 bei Kirsch 

fiud jeden Tag das ganze Jahr hindurch friſch ausgeleerte gr. u FL 
Champagner, Wein-, Borde aux⸗ und Liqueurflacchen und billige Sorten 
für ten Privatgebraud zu haben nebft Bierſchoppen, Vier ‚und 
Seljerwaflerkrüge und gleich ind Haus gebracht; ebenſo Taufe i 

Sorten Flaſchen, Krüge, Champagnerſtopfen, zerbrocherteß Gate 

Papier jeden Tag an und wird auf Verlangen gleich abgeholt und wenn es als eilt Io 
muß es jedesmal mir bemerkt werben, weil Niemand von mir beauftragt iſt, ſe 

bolen oder zu bringen. 


297 DE‘ Bei Befekung von Commis- und Lehrſiellen halte mic beim’ ver⸗ 


ehrlichen Hanbeläftande beſtens empfoblen. | 
Meinrich Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28, vis-d-vis ber Atgafle. 


s Süufer uud Landgüter jeder ‚Größe, er 
babe tn be in aroßer Auswahl zu verkaufen. Heinrich Nehel-.H 


291 Haus mit en Räumen, weldes 600 bis 1 
— — abwirft, a en Heinrich N — > 



















al Fraukfurter Runftverein. 
»: | Neu ausgeftellte Kunſtwerke. 
j Beder - ranffurt a. M.: Partie, am Dom in Frankfurt a. M. 
r- 8 Lan finden: Der Mnindfee bei Berchtesgaden 
0 A in Amfterdam: Genrebild. 
mberger in Bafel: Morgen im Linththal. 


3 in —— wei Landſchaften. 
ber in Darmſtabt: Der gr 
Alte Meifter: 


n Baleftra: Madonna, 
en nächſtkommenden Mittwoch den 29. 


April wird die diesjährige Jahresfeier des 
‚biefigen cvangelifchen Miffionsvereins in 
der Deutichen reformirten Kirche ftattfinden. 
= Bormittags 10, Uhr wird die Predigt 
durch Berrn Pfarrer Blumbardt aus 
Boll ea her 

mittogs,3 Uhr wird der Bericht er 
flattet, weichem einige Aufprachen auswär⸗ 
üger Geiftlichen folgen werden. 

e Freunde diefer chriftlichen ar 
— werden zu dieſer Feier freundlichſt eins 
aden. 

HARMONIE-SAAL. . 


| Heute Sonntag den 26. April: 
Grosse Tanzbelustigung. 


Gattingor’s Salom 
1105 Heute Sonntag: Große Zanıbeluftiaung. Anfang 4 Uhr, 


Münchener Bock- 
YAM I Nr — 


297. in folider Junge fann die Brchbinderei erlernen; Neugnfle 8. re 
















Theater- Anzeige 
Eonntag ben 26. April: Don Junm. Grofe Oper in 2 Alten. Muſik von 
rg Mozart. Don Vebro: Herr Burger, Donna Anna: Frau Burger-Weber als 
MbonnnementsBorftelung Ro. 130 
— ten 27. April: Faust. Tragddie in 6 Alten von * ——— 
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Zurelligenz-Blatt 


Der freien Stadt Frankfurt, 


beten mit bem Autsblatt. Organ der bieftgen Stantsbschörben, f e 
'E ——— und den Frankfurter Nachrichten als &ztrabeilage, 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 100. Dienstag den 28. April 


Abonnem — Ihe halbe Jahr 2.30 fr. Tägli e Ausgabe be außer 5 Montags. 
ma —— sgebu hſren? 6 fr. die ganze, 3 fr, für bie geſpaltene Zeile. 














—— —2 e im Gebiete der politiſchen 


ellen AIutereffen. 

et, 38. April. (Zur däniſchen Frage.) Ueber die Verhandlungen 
reußen und Orfterrei in der ſchleswig-holſteiniſchen Frage, welde 
* ung der ibentifchen Noten beider Reglerungen nah ar vorausge⸗ 
d, wird von Tee: Seite Folgendes aus Berlin mitgetheilt: „Als die 
achungen des Koͤnigs von Daͤnemark vom 30. März, welde bie Fünftigen 

— — des Herzogthums Holſtein innerhalb der — Monarchie zu 
mmi waren, 592* und durch den daniſchen Geſandten hier einfach mit: 
wurden, war es bie erſte Sorge der Fönigl. Regierung, bie bundesmäßige und 


Kr are handlung diefer allgemein beutichen Angelegenheit zu wahren. Sie würbe 









eichiſchen Regierung, vorgefchlagen haben, dieſelbe jofort durch ihre beiden 
kapbaalanbien in der Bunbesverfammlung vorlegen zu laffen, wenn nidht eine 

Hr Mittheilung des Bundestagsaelandten für Holftein und Lauenburg 

en ätte, Dob glaubte bie biefjeitige Regierung dieſe Mittbeilung 

rien 2 ho en, um fofort Dänemark wie bem Auslande gegenüber die Rechte 
Deutfälands durch einen beftimmten Schritt zu wahren. Sie flug deßhalb in Wien 
vor, dieß durcht einen gemeinſchaftlichen und ibentijchen Schritt ihrer beiden Geſandten 
u thun. Das öͤſterreichiſche Cabinet theilte ingwifchen hier mit, daß es 

re e Eu ndere Stellun — den Vorgängen ber Jahre 1850 bis 1852 ver- 

an feinen — in Kopenhagen eine Depeſche zu richten, in 

no beſonderen Standpunkt darlege und feine eigene Rechts— 

— iR, "Stelteitig aber erkannte es die Michtigkeit eines gemein- 
ber beiden deutfhen Mächte und eines raſchen Gintretend zur 
g.dber —8* des Bundes an, und erflärte ſich zu dem von Preußen ange— 
öeltieibereit. D Diefer iſt nunmehr durch zwei identiſche Noten ber beiben 

m. ben 6 iniſter — bie ftärkfte in ſolchen Fällen übliche Form — 
R weich Andererfeit8 konnte auch die preußiſche Regierung ben Schritt, 
et durch bie ſofort bier mitgetheilte Depeſche vom 13, d. 
en billigen, und es für durchaus angemefjen erachten, 
in g en, aber wefentlich übereinftimmenden Kunbgebungen 









ihren eigenen befonderen Stand punkt je Sache darlegten. Gleichzellig mit bem- * 
trage zur Uebergabe der identiſchen Noten richtete daher auch die kgl. Reglerung 

15. d. M., an ihren Geſandten in Kopenhagen zu dieſem Zwecke bie berei at 

lichte Depeiche, um ber bänifchen Regierung zu erklären, daß fie bie Bert 

von 1352 nicht mehr allein unerfüllt, ſondern für verlegt erachte, und daß ein fo 
einfeitige® Zurücktreten von benfelben Dänemark nicht zugeftanden werben koͤnne. 

dem nun auch die Bundesverfammlung in ihrer Stgung vom 16. d. M. die Verweifung 
ber holftein-lauenburgifchen Mittbeilungen an die Autſchüſſe fofort mit einer ausdrück⸗ 
lihen Rechtsverwahrung begleitet hat, it das augenblidlich Notwendige geſchehen; und 
es {ft nunmehr zunähft Aufgabe des Bundes, die Maßregel bes Königs von Dänemark 
vom Standpuntt bes Bunbesrechts wie des Bölkerrechtd zu prüfen und bie Schritte 
zu erwägen, melde ihm zur Geltendmachung feiner Rechte obliegen.” 


Betfanntmadhungen. 
u Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 28. April, Truhe eeteg —* 


er, als: 
Mabagony und Muf baum: Ganapee mit Stühlen, &o — — 
und 1 Screibtifh, 2 Pfeilerſchraͤnkchen, Robrftühle, 1 peifetifh, Kleider⸗ 
ichränfe, Bettftellen mit volftändigen Betten, Waſch- und —— 
Vorhaͤnge, 1Tafelklavier, Kryſtall, Vorzellan, Giae wert und ſKeuchenſchranke 
in der Behauſung neue Mainzerftraße 16 gegen baare Bezahlung J 2 
den Meiftbietenden verfteigert. Montag den 27. April, von Morgens 10—12 Uhr und 
Nachmittags 2—5 Uhr find benannte Möbeln amgufehen. 


C. Belſchner, Aucrufe 
Tapeten-Verſteigerung. 
Mittwoch den 29. April, eue ame 


eine Partie Tapeten und Bordüren, U 


für große und Fleinere Zimmer eingetheilt, 
größtentheils Glanztap eten, 


im Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare een est an ben Meift- 
bietenden verfteigert. chner, Außrufer, 


Baummwollene Strümpfe. 
1313 Wir empfehlen unferen geebrten Kunden noch eine große Partie * 
und gewebter (Zeulenrodaer) Damen: und Kinderſtrümpfe ohne Preiserhöhung. 
. Sauerborn & Le 
aroße Sandgafle 7 (zur weißen Schlange). 
menden. —58 ſchwarz gefaͤrbt. 1250 
Strohhüte Hönler, Cxönfärberei, 


Pig —28 No, 1, GE des Roßmarktt 











' Detail-Preise der 


Öelfarben u. Firnisse eig, Fabrikatlon 


bi Friedrich Haysser, Vilbelergafle 9, 
Franffurt a, M. 


5 in Del pr. Pfb. 12—18 kr 
elfarben zum Anftreihen der Garten-Geräthſchaften von 16 fr. an; 
be Delfarben für Küchen Geräthichaften und Fußböden ıc. 14 kr. pr. Pfb.; 


‚braune und blaue Delfarben; 
Bodenfirniffe, Möbelfirniffe von jhönem Glanze und raſch trodnend zu 86 Er., 
448 kr. pr. Schoppen. 1294 


Wein Verſteigerung. 


J I Nachmittags 3 Uhr, werben in 
Mittwod den 29, ril, Gemaͤßheit —B—— vom 
11, Därı c. nachverzeichnete Weine, als: 
4 Zulaft Hochheimer 1858r, 5 Zulaft Sopchbeimer 1859r, 
2 ‚ı Zulaft, 1 Obm, 1, Obm Nüdesheimer 1857r 
im Saal zur Harmonie öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
Dienstag, ben 28. April, Vormittags von 10 bis 12 * und Nachmittags von 2 
bis 4 Uhr, werden die Proben im Saal der Harmonie verabreicht. 308 
; E. Belfchner, Ausrufer.' | 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. | 
Donn erstag ben 30. Aptril 


ber Erben die zum laß der Frau Anna Eliſabethe Bohnenberger, geb. Bed, 
Wittive, gehörigen Mobilien, ale: 1 gold. Uhrkette, 2 Petichafte, 4 Pr. Obrringe, 
4 Do abeln, 6 aold, und 4 filb. Hemdenfnäpfe, 3 filb. Ubren, 1 Schnur @ranaten, » 
1 Bu ge, 2 SKaffeelöffel, 1 ſilb. Kitte ıc., 1 Glavier, 1 Secretair, 1&opha, Stühle, 
did. Tifche, Epiegel, 2 Pfeilerihränfe, 1 Standuhr, 2 Gommoden, 2 Kleiderfchränte, 
1 Seffel, 2 Kühenjhränte, 3 Bettlaben, Bettung, Qeinengeräth, Kleidung und Leibge 
raͤth, Küchengefhirr, Porzellan und Glaswerk, 1 Flinte, 26 Schildereien ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 

a) 1 Gammik, 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

b) 8 Ganapee, 24 Stühle, 6 Seffel, 1 Spiegelichrant, 2 Schreibtifch, 1 Waſchtiſch; 

) 1 Rifte Gigarren, ca. 10 Mille; 

d) 2 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seflel, 2 Commoden; 

e) 1. Ganapee, 6 Stühle, 2 Seſſel, 1 Silberfchrant, 1 Büffet mit Marmorplatte in 

Mahagonyh, 2 Spiegel in Goldrahmen; 

N) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Gommode mit Auffaß, 1 Spiegel, 1 Machttiſch; 
5) 4 Riften mit Baummollmaaren, ald Strümpfe, Jacken, Handſchuhe x.; 

bh): Ganapee, l Gommode, 1 Schrant, 1 Pendule, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Spiegel 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung 5 an den Meiſtbietenden 

Tr Belſchner, Ausrufer, 


4264, Mobes Eis wirb bei Abnahme mehrerer Gentner zu billigen Preifen loco Frankfurt 
om Main geliefert 


* 


Verſtei e vor 16 Güte üde: 
in Pe Ceepten. erctn 
Samstag den J Mai, et a on de ME a 


—— vom 23. März c. bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers ae 

meifter® * ren 30». Chriſt. Fund gehörigen, in der Sachſenhäaͤuſer Geuat le, 

genden Ghterftüdfe, als: 
1) Geiw. 15 No. 12, Wingert jenfelts, ſtoßt auf bie Mörfelder Landftraße, nahe, am 

mittelften Hafenpfab, 2 Viert. 15 Ruth. 53 Sch., . 

Gew. 5 No: 162B, Baumftüd am Rineräbrunnengählßen 2Vieit. 19 Ruth. 6£ Ss, 
Gew. 18 Po. 23C, Ader im Bingelfeld, 1 Morg. 19 Ruth. 80 Sc., 

4) Gew. 11 No, 193, Baumftüd in der Dreifpik vor ber Warte, 37 Ruth, 85 Sch, 

6) Gew. 3 No. 45A, Gemtielandb a. d; MWiefenländern, 24 Ruth. 2 6 Sch., 

6) Gew. 14 No. BA, Baumftüd im oberften Schafhof, 1 Viert. 6 Ruth. 1 Sch. 

7) Gew 16 No 234B, ZWingett f: H. am Nieverräder Fußpfad, 28 Nutbi:19' 
‚Gew L-ND. 91, —S dieſſeits der Goldbach, 6 Ruth. 94 Sch, 

9) Gew. * No. * Wingert auf dem Breuel, auf ben Goldbergweg Rofend, 


Ruth; 7 
nu * Geh Han zwiſchen dem Offenbacher Fuß⸗ und Mainwaſſerweg, 
1 ut 

11), Gew, 3 No. 513, Gemüslanb bei der Deutjchherrnmühle, 15 Ruth. 75 Sc, 
12) Gew. 4 No. 225, Wingert I. H. dem Goldbergsweg, 2 Viert. 4 Ruth. 30 %; 
13) Gew. 12:No, 34B, Batmftüc diefjeits, ftößt auf den Bifchoffawen, 35 Ruth. 45 
14) Gew. 13 No. 104, Baumſtück jenfett®, steht auf den —— 32 Ruth. 77 
15) Gew. 13 No, 10C, Baumſtück daſelbſt, 32 Ruth. 75 Sch. und 

1) Om. J Ein 13C, Wingert auf den Biſchoffsweg floßend, 1 Viert. 13 | 


in" rein Gaſtbehauſung vor dem Affenthor u an ben ni 
tenben verfteigert. C. Belfchner, Aus 


rſteigerung einer Behaufung 
an der großen Bockenheimergaſſe. 
Montag den. 4. Mai, Ak kenne werben in Ge 
Dekrets vom: 23. Febr. c. die zum Nachlaß ber. bief. Bürgers und Hutmachermeifters 
* Joh. Jfaac Hirſch' ſchen Eheleute gehoͤrige, an der großen a 





= 






hende und zum Fleinen Falkenſtein genannte 


Behanfung Fit. E. Ho. 63 (nen Ho. 7) ° 


in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Bis zum Verfteigerungstermine lann biefe Behaufung täglich angefehen — 
©, Belfchner; Ausrufer 
u = TC BETT net ee = So een tes rer ee 
Bestes raffinirtes Petroleum - 


. (amestf, Erböl) billigſt bei 1280 
J. Funch, Materials u, Barbwaaren-Handlung, Alerheiligeng. 26% 





’ 


un kn Sutell.-Blatt MR 100, Dienstag 28. April 1863. 


Belauntmadgungen. 


- Oonfirmations - Geschenke 


empfohlen durch unterzeichnete Buchhandlung: 


& bücher, Communionbücher, 
Andachtsbücher, Erbauungsbücher, 
Biheln. . Neue Testamente, 
Gedichtsammilungen, Deutsche Classiker, 1307 
Hübsche kleine Photeoegrapbien, 

vorräthig in der 


Birzer’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, u 8. 
Die 


Schünfärberei : Kunftwafcherei 


von Card Böhler, 
— Gallengaſſe Uo. 1, Eh des Koßmarkts, in Frankfurt a. Al, 


empfiehlt fi im Kärben und Kunftwafchen der Herren- und Damen:Garbderobe, ſowie 
im „ren von Stoffen aller Art, wie Seide, Wolle, Halbwolle, Aaconet, 
in) Adhtfarbigen Drud nach den neueften Deſſins. ine reihe Auswahl von 
n Liegen zur gefälligen Anficht offen. 
SerrenFfleider fünnen ungertrennt gefärbt werden, ohne abzufärben, unter Zus 
nt ſchneller und billiger edienung. — Beftellungen werden auch abgenom- 
men Kabraafie 7, im Laden. 


Schwarze Iyoner Heidenfoffe 
— ... für Kleider uud Mantillen 


in solider guter Waare zu ungewöhnlich billigen 
erahgesetzten Preisen bei 











— Theodor Beer, 

my 91 3 Seidenwaarenhandlung, Neuckräme 32. 
Aecht ostindische Foulards zu Damentleidern ; 1280 
T (BRohseide) zu Damentleidern; 

A östindische Foulards (Taſchentücher); 


Erz C Shawls, glatt und geſtickt; | 
In Belle und Cr& epe de Chine, chin. Pon- 


Ben und Nagasakis etc. empfiehlt zu billigen Preiſen 
Martin Becker, Bleidenftrake 5. 


Verfteigerung von S Bauplägen in 
der Frankfurter Gemarkung — 
Donnerstag den 7. Mai, rise aenttünenh 


nachverzeichnete zehntfreie Bärten in der Frankfurter Gemarkung, als: 
Gew. 3 No. 320 an der Pfingftweide an der Süd: 
u * Schützeuwegs, 1 Morg. 2 Viert. 29 NRuth. 
und Gew. 3 No. 335, an den horigen 
fo —28 23 Auth. 66 Sch. 
nad dem Grundriß des Herrn Geometer Bh. Kutt in 8 Baupläße ren, Arie + 
d.. ur San, Baunplap DIR. a Mr A are. 


3) 73° SooCmohiau en —— 
„Bu 3200. Blauplap 26 „ 5 „ nm —— —— * 67 Lee 2 
n „ 320E, „ " „ u 4043%/, :.191 rn 
„ 3, 3%, - 35,76, 5 — , 
„ 3%, 4 n " " „4031/44 x „67 u zur: a X 
* 1Bierh 16 , A , las „m, 
F Dil und "Stele ſelbtt "fentlid an’den Meifibietenben verfteigert werden. 


Barzellitungdpläne und —— find zu haben in der EG. Nauman —⸗ 
—— bei Herrn Zimmermeiſter Lindheimer, bei Herrn Eduard Oehler, Zeil, 
auf dem Vergantungd-Büreau. 
as Slegenfhaft ift bis zum Verſteigerungstermine täglich in den Vormittags⸗ 
en von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr — und boeliebe man 
deßhalb an Herrn Kunſtgaͤrtner Grieſinger, — wenden. 
€. » Belfchner, Ausrufer. AB 
7286 ch empfehle hiermit meine IWafcherei in — -, Seide en ꝛc. auf das 
Beſte, unter — — ai In: Bedienu te 


Giar, J— er, Roſ 
206 Schöne Pen. 9 IR Der Der 2. u Am neZ ® at: 
— nebſt Epeifsfammer ze. mit oder 
ohne ——— zu rs. — im 1. Stock 

1271 Durch eine neues Sendung 
ächt ostindisch seldener Foulards- Tücher 


mit unbebentenben Drudfehlern ift mein Lager wieder aufs -befte und rei 
tirt und empfehle ſolche zu ben billigſten Preifen. @b. Debler, 3 


1303 Meine Schreibftube befindet fich Fleiner — 
graben 11, im Hinterhaus, 1 Treppe hoch, woſelbſt ich em 
lich Nachmittags von A—6 Uhr zu fprechen bin, 

Kranffurt a. M., den 15. —** 1863. 

. Schmidt-Polex, ac, 
1807. Ordentliche Jungen 5 die Druderei erlernen 
Earl Knatz, Töng 
















gekauft; Judenmauer 27. 


Taunus - Eiſenhahn. 


& 


ser 


2 d 


Bon dem 4. April d. J an werden, unter Benufung ber Taunus» und Herzoglich Naſſau⸗ 
fen Staatsbahn, von der Station Franffirt der Diunud⸗Giſ n birecte Meifebillets * 
ſammilichen Stationen der rheiniſchen Gifenbahn, ſowohl für die Einzelreiſe alb rs Für; 
Hin» und eiſe, und für den Tegten Fall zu ermäßigten Preiſen ausgegeben, und wirb et⸗ 
unter Geftottung von 50 A Freigewicht, won demſelben Zeitpunkt an, eben 
zur Beförberung angenommen werben. N 
den außgegebenen Meifebillets haben biejenigen für bie Einzelreife eine weitägige, und 
Bejenige für bie Sin« und Herteife und für bie I. & I. MWagenclaffe eine fänftägige, unb 
bie. I, Wagenclafie eine breitägige Gültigkeit. 
ce Billets berechtigen den Meifenden, während der Güͤlligkeiltsdauer deßſelben zum 
Befu von Wiesbaden, außerdem ift e8 bem Reiſenden neftattet, entweher u RAheh. 
beim ober zu Oberlahnftein, mittelft der dortigen Trajectenanftalten auf bie —— Bahn 
Beizugeben, respective ihre Reiſe entweder auf der rechten Rheinſeite von Ruüdebheim bis Ober⸗ 
fa ‚ Oder auf der Iinfen Rheinfeite von Vingerbrüf bis Capellen weiter fortzufeßen, 

Für bie Stationen der rheinifhen Bahn, Goblenz, Bonn, Göln, Aachen, Neuß, Grefeld u. 
Bläise werben Hierbei Gouponsbillets, ſowohl für bie Ginzels, als Hin⸗ und Herreiſe außgegeben, 
elle 6 während beren GültigfeitSpauer ermächtigen von Gaftel aus Maing, mittelſt 
bes oteß der Taunus Gifenbahn-Gefellihaft, und von Oberlahnftein aus Ems * 
Preiserhöhung bes Billeis zu beſuchen, und ſich außerdem auf der Couponſtation Capellen und 


” Yrankurt am Main, den 25. März 1863. 1294 
| In Auftrag des Verwaltungsraths: +; 
- Der Director Wernber, 


1803; Das in den größten Städten Deutſchlands fhon lange rübmlichft bekannte 


burch Unterzeichneten hier vertretene 
Druck- & Färberei-Geschäft 
von Ludwig Gerhardt in Caſſel 


bat Ah in —* Zeit auch hier den ungetheilteſten Beifall erworben und wird auch 
ferner Durch ſeine Leſſtungen alle Anferderunsen zu übertreffen ſuchen. 
F velfreie Bedrucken feibener Kleider ꝛe., ſowie das Blendendweiß⸗ 
amd waſchächte Bedrucken vertragener oder ausgewafchener 
net», Hattun: oder WiquesKleider find Neuheiten, bie aus Nefem Fabrit-Etabtife 
fement hervorgegangen find, fein intelligentes Beftreben und die größartigften Einrich⸗ 
tungen befunden, ihm aber aüch fortwährend zahlreiche Aufträge auführen. 


Ich bi⸗ in meinem Geſchaͤftslocale aufgeleaten reichen Muſterkarten gefälli 
—— nehmen, und mich mit aütioen Aufträgen brebten zu wollen. le; 


Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden: und &lifaberbenftrafe in Sachſenhauſen 
6A einen, d, Stück 36 Ellen von 9-10 FL, 
Leinen, Shirting: und Sarſenet⸗ Meſter. 7 
 ® afje 6 im Ammelburgifchen Haufe, + St. 


7), ,,Bosshaare 
AR, Id 42 , 
befte Dualitdt, empfiehit @. 2, Fund, Schnurgaſſe 14 









Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu fl. 1 pr —* in — een zu haben bei 


| Un. Armbrüster, 
1271 Sriebbergerftraße 16. 
. 295 Aechtes Eau de —8 ſowle das berühmte ſtlitet ſ̃e iR:zu 
haben ; großer Kornmarkt 1. 
204 ine freundliche gejunde Wohnung, 3 Zimmer mit verichloffenem — 
ſchdnem heizbaren Manſardzimmer, 2 Kammern ꝛc. nebſt Gartenvergnligen zu 
und balbigft au beziehen, 


1279. Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Roßbanrmatragen 
c. werben ‚ werben gekauft — unb gut bezahlt; Einhornplatz, Ed ber Kioftergaffe 69. 


-  &taatspapiere, Infäge und Grunditüde 1219 
Un- und Berfauf be * Su a ——— Zeil 


ortland⸗Cement beſte Qualität billigt bet 
1379 ©. Wissenbach, Bits. 


1279. Schöne zweifpännige Wagen zur Teichenbegleitung 1 fl. 30 ie. 
bei Peter Weilsensee, Lohnkutſcher, Stiftftraße 39. 
1279. Bücher, Mufifalien und Mafulatur kauft fortwährend — 
chwelm, Antiquar, Haaſenaafſe 11, Eck des Brabend, 
ebte = nn orfetten mit ecbanif und 
BifhBein-@inlape von fl. 1. 36 an, fowie Kinber-Gorfetten und Korbeflel 
Theodor Pott, Schnurgafie 


1280 Das Kochbuch von Wilhelmine Nübrig (1018 Necepte) iſt aut gebun⸗ 
ben F fl. 12 Er. u. 1 fl. au baben in der Agerſchen Buchhandlung, Domp 
Serrichaftshbaus zum Alleinbewohnen nebft Stallung und * in 
8 en ——— Landſtraße, Eck der Finkenhofſtraße 24, iſt zu v 
genthmer B. W. Numbler, Kalbächergaffe W. 


Zu vermiethen: 
1298. Bleichſtraße 4, 3r Stock, beſtehend aus einem — * 7 — 
Küche mit Waſſerieitung, 3 Manfarden, 2 Seller, Wafchküche, eiählo enem Torplaf x. 
— — — Naͤheres im Hinterhaus 2r Stod, geh Töngesgaffe 49 im 
en 


1271 DBeite Geichäftslage, Beil, 1. Etage zu vermieten. Näh: in ber: Eigp. 


292 Es werden noch einige Abonnenten zur Table d’höte: mi 
Schröder geſucht. 


Schwarzseidene Herren -Halstücher, 
bie abfärben, billiaft bei Debler, Zeil 


Ein guter 4%/, Anfah vom 12,500 fl. wird abge —* ertn TT 
die 5 er ſ. gegeben. Off * 





















—— 100, Dienstag 28. April 1863. 





madungen 


Sratturter Hetien-Grfel aft für Nhein⸗ 
05 RD Mais chi Fr 


* se geige des Beſchluſſes der 18. — a... ‚Verfaminlung vom 14. be, 
Prioritätd-Anlehen von fl. 260,000 di d. 1. Januar 1861 zwanzig Bartial: 

& fl. 500 nebſt Zinſenberechnung ‚bis 1. eai 1863 heimzuzahlen. 

‘ber, am heutigen Tage vor Notar und Bengen ftattgehabten Verlooſung find 

Nümmern zur —— gezogen worden, welche vom 1. Mai 1863 an in 










sſtunden von 9—12 Uhr an unferer Kaffe eingelöft werden. Vom 


fü 
1. Rat 1863 hört die Verxinfung auf. 
Gezogene Nummern: 15, 26,137, 177, 179, 185,. 208,212, 229, 247, 257, 279, 
801, 358, 374, 394, 397, 451, 457, 49. 


PR LE a. M., den 15. April 1863 
Der Verwaltungs-BHath. 


Feine Cigareiten ( apieros) 


pr. Paquet & 25 Stück 18 kr., so lange der Vorrath reicht. 


J. G. F. Steuernagel, Beil 74. 
nn Cigarren. 


tee eigenen be umetitter Eigarren,"worunter eine Sorte A fl. 50 pr, 


@, A. Lauten, 
Weiſtadlergaſſe 10, im „weißen Adler”. 


——— Lyoner Taffet 


iu in IB Weber Qualitaͤt empfehlen zu fehr billigem Preife 
= > BRuttmann « Baunach. 


— und Verkauf von Staatspapieren, An- 
eebfel auf bier und auswärts ſowie zum Um: 
eneff ce —— — billige Proviſion, Auszah⸗ 
Si, lung von Geldforten ꝛc. em: 
—— — von 


A. Hayer. im römischen Kaiser. 
wei & * an u lebfien! 2 aus 
mmerm ic. e von ca. ‚am liebitenimwe en 
here | — @iferneband 19, ar Stock 



















1319 Die ten Adminiſtration dahier beabfichtigt ihren Beda 
von 2000 Scheffel-Malter Steinkohlen zur Ofenfeuerung, und zwar beſte 
Sorte — das Scheffel⸗Malter zu Za9 Pfon 7— 

net, an den —— zu vergeben. Die Kohler ſollen au 

figer Stadtwaage gewogen ünd theils an Die Gewölbe des Kurhauſes, 
theils an die Räume der Parfaulagen- und: des — langſtens big 
Ende Mai dieſes — abgeliefert werden. In dem Uebernahmspreis 
find Die Transportfoften bie an Die vorbezeichneten via e ein —ãA— 
Luſttragende wollen ihre Lieferungs-Anträge bis ſpäteſtens — ne 
— an die Kurhaus-Adminiſtration mit der Bemerlung „sch 
erung en, verfiegelt einreichen. 

Homburg v. d. Hoͤhe, den 25. April 


Bekanntmachung: # | 
| 
1 


Die eher. 


vr — rg — m oteeneener  7< 
a Venen nn. 
Beſte Geichäftslage, Haus mit vorzüialicher Rentabilität —A 
Sehe Häuier * bedeutenden Lagerraͤumlichkeiten, Hof, Ginfahet x Alk us 


Mehrere Häufer auf den Wallftraßen mit @ärten 








Reued Haus mit 2 Räden (una 2*4 
Gartenbäufer in allen Sagen, __. Bimeons, Reukrotihofehe, », 
301 Da ih auf längere Zeit von von bier weggel weggebe, erfuche ſch alle- Dielenigen, ie 
eine,Forderung an mich haben, folde binnen * Tagen gegen quittirte Rechnung bei 
mir_in Empfang nehmen zu lafjen. Zudermann, Obermain-Anlage 2. 
1315 In meiner Druderei werben a 3 bis 4 orbentlige, Zungen und — 
chen angenommen. I Köbig. 


295 Stelle⸗Geſuch. Ein geiekter junzer Mann, tüchtiger er Gomptoirift, —— 
eine Stelle als Buchhalter oder Correſpondent. Gef. Franco Offerten unter Chiffre 
M Z an bie Gpedition t, 5 d. Bl. 


TEE — 0 
Chemiſche Präparate für Photographie > 
liefert in befter Qualität uno zu billigen —— das chemiſche Laboratorium von 
1317 Dr. Winekler in Offenbach 
1315. Für eine eine Tubige | Familie je ohne. — wird eine Wohnung von 4-5 2 


mern in freundlicher Sage zu mäßigem Preife geſucht. Anerbletungen bittet * u⸗ 
geben Zeil 58 im Laden. 


Flaviere au verkaufen imd an vermierben beit @&) faafle 6 

297 Pei Befekimy von Edmmis: und —— ? te m dh ‚dem ber 
ehrlichen la beftens empfohlen. : 

Hoinrich Nehbel-Hauser, Bleichſtraäße MR, — * a-visder Atge 


Gin Haus mit großen Räumen,)weldhes 0 Uee— 
ſchuß abwirft, ift zu verlaufen. Heinrich Nehe 


jeder «föröhe in ‚allen, Theilen ber ts und, vor 
: Häuser ven habe zinverfaufen,  Mleinrkei!N | 























291 
Er 





u — — —— —— — — 


&ewebte wie Grat in 


| | | allen Arten und Breiten, 
a | yresie Qualität zu mässi- 
rang! gen Preisen a 
2b E. Breusing, Bleidenfraße 1 


"Bealitäten- Verkauf. 


An Mitte der Stadt au jwei Fremiente Straßen —— eine — mit „großem 
Hof, 2 Haͤuſer ıc., Famitienverhältutfle halber. A 
Zwei Häufer in @eihäf.8- umd Mehlage mit — für delcinaiein sea 

" Meittelgroßed Haus im weſtlichea Theil in-frequenter Lage. 
Bed Haus in 2 nobfer Geſchaͤftslage der —— — 
Hans mit —* auf einer beliebten Wallſtraße 
* ae ge und Meinere Häufer, worunier mit Einfahrt * volnnm me z 
ne sioße Auẽ wahl Häufer jeber Art und, Größe mit @ärten Im allen dan! u 
ter Etabt, darunter mehrere elegante der afishaͤuſer in nobler Lage 
Raheres durch Philipp Weismantel, 


1317 beeidigter Srnfal, „Darmonie“ 


e ſchwarze Schreib⸗ und Eopirtinke, 


& tief ſchwarz aus der Feder fließt *2 ſchoͤne Copien * Be, * 
—— engliſche (violette) Gopirtinte 


* Snap — biniaft das hemifche Be dj von“ 71817 
Dr. Winckler in Dffenbag. — 


Schwarze Lyoner Seidenstoffe 5 


für, Aeider zu ‚den billiaften Babrifpreifen bei Eduard Debler, Zeil 38: 
Partie Refte von fchwarzen Seidenzeugen zu Mantillen paflend unterm Preis, 


‚Gemalte, Roukeaug und weiße Roulenurfoffe. 


1301 Jacoh Löhr, Roßmarkt 19. 
Wasche zum Bleichen 
wirb ankenomuen Bauſtraße 7 (Eſchenheimer Landſtraße). 1310 
Glac&-Handschuhe 
= "allen. — von 30 Fr. an bei E P. Wenzel, Roßmaıkt) 19, 


or Baumwoliabfälle, 
jum — Maſchinen verkauft billigſt Dr, Winckler in Offenbach 









— 

















Apaatiertung © Deines eaybe om 6. b. 
Es — mich au Dir, 1; 
Br * ſogi So rin en ) 
en mu Tr er 
Eee Ten — A 

Dein ferne oblergehen m n 
> — —— ich —— Sei — — und der 
u; MR den 7. April a. c. - Be 

399. Einige in — gelibte Weißnaͤherinnen finden dauernde B gung; 
Allerheil Me 38, im Bürftinladem. 


2%0,. Daus mit Garten in fchöner Lage wird zu Tanfen 
gefucht; nerbietungen L B F poste restante. 


ee ern 


A CEEWBIRBIER OD SEP vo 
300. Ein gewandter Verkäufer in an S:pezereineihäft fucht eine Stelle und 

kann ſogleich eintreten. ilb. Müller, Frirdbergergafie 35. 
800. Ein junger Mann mit jhöner —* und allen Gomptoitarbeitenver« 

— feine, Abendſtunden auszufüllen; Offerten unter L © bei. bie Expedition. 

















d werden fortwährend gereinigt, wodurd auch der üble - 
een ben Federn fommt, —* in wie auch. außer dem Hauſe, auch 
wird das Waſchen und Wichſen auf das Beſte beſorgt. * 
‘Luther, Brandplatz 9, in Sahfenbauf 
Beſtellungen werden angenommen bei bei 9. Schwing, Ed ber & Fiſchergaſſe 4 


- 299 ar er bildete Beer bräge ne mit guten 3 rare 1 
—5 oe ai oder Stüte der Hausfrau; Dffertem 
die Erpeditio 
300 von feinen Glass, Worzellan: und Sr ietwaaren, 
Ansverfauf u FBabrifpre‘s 95 — 
J. Heusser Wtw. giedelgaffe 6 
n erftet © Anf.b if zu cebiren; Näheres Wender, ( — 37. — 


ER ran nfinderlofe Familie fucht eine Gartenwobnung für den 
auf-ein- Patterre oder am liebſten ein Häuschen allein mit 5 zn 
Kellerz ef. fferteti ‚mit Preisangab mit Preisangabe beliebe man Tanbenhofftrafe 9, 2r'&t., ab; 


= mit Gmten für Baupläße fiber '/ Morgen in eleganter Lage nahe an 
us ber. Stadt t au verfunfen ; Bender, Graben 87. a 
AU nn gefitteter un der Das Dial ab —— 
erlernen will, Wird gejuchtz, Stiftſtraße 16. ET 
22 2700): —* TOR „eine erfte Hypothek anzulegen; au Vr Epre⸗ 


BTL Eine geübte ne aa inein Srihäft aefuchtz be. 24 make 
fl. 800 auf Kelbaüter auszuleihen, 


F fl. 3000 und 5000 find auf einen 15 hleſigen ae hl ıfaß_ audgus 
leihen. | (®. Köcher, ar. Hirſchgraben 24, Ir Stod, von 12—2 Uhr * 
* —— 


301. Mäb: und Strickarbeit wird wirb fchnefl und Billig Ioftergaffe 9. 
1279, Worze Ian, Steingut und Glaſswaaren werben gekittet; Hanfengafferißi sau: 
























— — 



















etonntiwadgungen. 


Bill Meine Papier:, Schreibmaterialien- und engliſche 
Aatakiieentan-Bandläng befinde ſich jetzt 
"gwosse Sandgasse 10, 
im Heult des Herr oh. Wilh, Fraud. 
« Linnemann. 


Sommersiofe 


im — Geſchmack und ſchöner Auswahl zu billigen Preiſen empfiehlt 
dart Cramer, 
Poaulsplag Rp. bi, visa-vis der Börſe. 


Mein Leinen-Lager 
befindet ſich jetzt 

FT großer Sirfeharaben Ro. 16. 

1318 MH. BR. Eulenstein. 


Woafenburg- Spdener Zod - Bromwaller ” 


| in frischer Füllurg und @uellsalzseife 
bei W. Eckert, Zeil 24. 














Verkaufen: An einer fchönen Straße ber Stadt babe ich ‚ein neues 
Aropen Geſchaͤft sraͤumlichkeiten und ſich ſehr aut verzinfend, unter günftigen 
— zum Verkauf an Handen. J. Weher, ——— 


e 25. 
T Sommer-BHiandschuhe 
in Serben und Fil d’Etosse zu ni billigen Preiſen; 
| — in Damen-Eravattes empfiebt 
©. P. Wenzel, nzel, Rossmarkt 19. R 
Merine noch vorrätbhigen  Wolten- Bareges, 
— in feiner Waare beftebend, verfaufe ich von jest 
zur Half der feitbetigen Preiſe. 
nur %. W. Wüstnmer, Meuckräme 3. 


208. Gine Gartenwohnung von iu: Bimmern wird zu mierhen gefickt, fferten 
beforgt bie —E 






„,901 Beuunden und Bekannten fowie weine ntag an we 
> RE ram Bene al onen — 
I: Nun, Bierbrauermeifter. 


— — — DU — — — 


301 

207 Algo auf Baupläge, auf welchen bereii® Häufer gebaut_werden, zu 4% 
In fabe jaͤhrlichen Binfen, werben“ mit’ einigem Nachlaß abgegeben. Richt 

anonyme Anfrage P. F. poste restante. 


” 








> Inu Dauntfagumg. mac IIR 
Für die gus Anlaß des Todes und bei‘der Beerbiginig unſeter gulen TSchler iD 
Schweſter Eliſa Tröndle-bethätigte liebevolle Theilmahme fattenwwir hiermit unfern 


innigften Dank üb. ONE 
— — Die traueruden Eltern und Geſchwier 


302° Geſuch Gin ventable® tleineres Haus wit Garten in ober vor ber Stabt 
wirb ohne Vermittlung fogleih zu kaufen gefucht, Schriftl. Anerbietungen mit genauer 
Bezeichnung der Lage und bes Breifes nimmt die Exped. unter A,Z 15 entgegen. 


312 Zu vermiethen: Gine Wohnung Römerberg 17, Ir Sted,er 19, Bim- 
mer, Küche nebft Zubehör; fobann das Erdgeſchoß als @efhäftslokal. Näheres 
bofftraße 12, Parterre. Ri 
77299 Ein ordentlicher Crumaa ER Te Ten meer em nn mn mn 
299 Gin ordentlicher Junge fann bie Vuchbinberei erlernen bei 9. &, ContabL. — 
299 Gin braver Junge vom | Sande wird zu einem Schuhmader in. bie Behre, ef 
299 68 wird in ber Mitte der Stadt ein Zimmer mit Gabinet und Gomptoit N 
geſucht. Gef. Offerten unter J R Fahrgaffe 16 abzugeben. 
299 Alle Arten Reparaturen, fowie YWBafchen u. Herrihtung- von Erinplins nad 
neuefter Fagon beforgt Nob, CS chrogenberger, Wedelgeſſe 2. 


201. Gin gefiteter Junge fun, bag Epenglergefeäft exiernen; tl. Ge Genheimergaffe STE 
303 Auf der Sparkaffe ift ein Regenſchirm irrthümlich mitgenommen worben umb 
bittet man, benfelben bei dem Pedellen dafelbjt abzugeben. 197 IK 


301. Eine neue Sendung Pariſer Furze Eorfetten ift wieder argefommen 


und empfehle foldhe beft:ng, 
C. Löhr, Bleidenftraße 1 
1268 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preifen gefauft im. Ko 
1319. Im erfter Geſchaftslage weftlih, ift ein jhöner Zaben mit Gomptote und 
Gewolbe, fowie aud auf Verlangen mit Wohnung zu vermieten dur nun 
Jullus Jaffe, Bö:beplag 22, beeib- Senfal.— 


301. Gin Haus mit Laden wird in guter Geihäftälage zu faujen oder zu migthen 
gelucht; Dfferten beforgt die Expedition .d. BL. unter H 8 22. 15h a 


297 auf Grunsflüde, welche vegelmäktge Banpl vs i 

Ay othe ken an Straßen Tiegen, werden zur Hälfte des bes 

nehmen geſucht. Nicht anonyme Anfragen unter A_B poste restanio. 

296 Meine Wohnung befindet fih Hanauer. Landſtraße 4. er 
J. Sipf, Maur 

238. Gin im Lott.: und Brom.-Fae routinirter Gommis ſucht Be 


biefer Brande, event. eine Stelle Al Auffeher andmeifter ıc.; Nah. 8 
Hinterhaus, Ir Stod. m. ; Rap, Ri 
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erga e8, 
°g 
1 2720 39 Ieraad 





iſt mit dem ‚Kalb 
 preißwürbig zu verlaufen. 

* a Ein Sonfirmandens Anzug zu verkaufen ; 
MH Bodenheimergafle .25,-2r. Stod. 

„34316, Ein Kalten Stokfärren zu verkaufen ; 


traße 19 
Lindenhol olz 
1 Ausfden der Aeſte; Wallſtraße 11, 
s 30 
* — Ein gr. Aleiderſchrank (antique) ; 
2 Bir verfaufen: Eine Frankfurter Bank⸗ 


actie und, fonftige Wertbpaniere. 
Fee ‚Ein Aa nem iſt zu 





299 Brönneritr. ee Stock, 
A iehtiſch fuͤr 24 Perſonen, bies Uhr 
Morgend anzuſehen. 

0l Eine Partie ſehr gute —— 
* Friedbergergafſe 13, .2r Siock. 


In Boden heim, (hüne Ausficht 6, find 


von Nufbaum, Sopba mit 
1 Rlopptifh von Nußbaum, Leinen: 


Umzug verſchiedene Veobiniargegenſiande 
ai Ehe 
Echreibtiſch, Wafchınan ze, Blumenpreffe, 


"Bettwert und.fonftige Gerätbfchaften in > 


* vom 27. bis inc. 29, April d. Jah⸗ 
re verlaufen. 
298 Gin 2thüriger Küchenſchrank gr. Eſchen⸗ 
arten. 


72,.1r Stod, Dint ii 
* u Behalten; Biere 33, 


en Thüren, Defen: und Herde, 
— und Raufen find zu verlaufen; 
ſchen Hof; Allerheiligengaſſe 72. 


* daſelbſt Grund und Bauſchutt un⸗ 


in 


holt werben: 


"Hobruch. 


Be Gi Abbruch im Kailſerhof, große 
Ha find zu verfaufen :: Shie: 
iele, Darhiparre" Be ——— 
—— e Ba 
a3. Fixmaſ und 2 M b 
billig zu ——66 4, Ira 






5 *2 milch» ’ 


verlcufta Oaſlus· Anlage 5.002. 


* 


ee — Ar 


But! ausgela e 


ſiſches Mar⸗ 
iii oem 


— 


299 —2* mit Pfählen ſind ae 


ug — 3. Ba, Pl 
anz neue gu 
find au —— — othor * 
u vermiethen. as‘ 


BOB. Bupi mibL Albımer, 


{ Ausficht auf ben ‚Rain; ——— 


1286. Cine Wohnung von 8: Blmmierk x. 
erfragen) 


4%, Varterre zu 
1305. - (in. mit Si —* zu verwiethen; 
*40 


ee ſchone Boing te Oi * (Ba p 
Barten u, alle Bequemfichteiten, 


oder —— gleich zu beziehen —2* 
1 — 


weq 4 33 U stm"? 
ZI. Dberlindan if: eine abgefchloffene 
Wohnung von 5 Himmern im Varterreſtod 
nebſt Gartenvergnügen zu —* And 
im Mai zu beriehen. ‚ur; 1. 
1255. RED. Rümmer; 





'1813. im. ſchöne —* 
ind. ‚allen Bequemlichieiten .. 
Stech ift Saumweg fa m har Sie 
if zu vermiethen. 5 
299. Vor dem Deriiäimtget i a: ein 
mößlitte8 Zimmer & 5 Berk 


299. Ein Laben mit 
gu. vermieth BI Altgaſſe 51, ee Bernd 
297, :Gin ahıltändigeß © msi Fimmer 


ae "ber Stäbt ' und in ber Nahe ber 

Eiſenbahnen iſt En vermi⸗then. Nähere kleine 

———— ———— hen 
eun 

4 re ann Are, @ 


vergnügen: mebit me = 


Men: Weitihäuferghfje>4 ‚! in. 
” ee & Biniter/anchen 


9, Ein. ‚möbliert 
schimten dem Laͤumchen 4, ax Gtod.dun 
300: Ein ſchoͤneß ———— mag 


ohne Möbel; Saalgafie 1 12 Stilaniät 


tinäinalage 2 ift 


Mr nk. der Bromenade 
Sommerhaus zu vermie⸗ 


then. Das Näbere — — 
"28, im Eo 

1817. Auf 1. Ju L$, 9— friher, iſt 
An dem Haufe Daunusſtraße 10 der 3. St., 
beftehenb in 7 rg zu vermiethen. 

298. Brditögaife 7 
Baterregimmer. an Herrn oder Dame zu vers 
miethen u. gleich gu beziehen. 

299. Eine freunblide Wohnung von 4 
*— Zimmern nebſt den nöthigen Bequem⸗ 
Grünerweg 19 (Sandweg.) 

300. Zwei ſchön möbl. Zimmer im 1 St.; 
* Eſchenheimerſtraße 64. 

00: im ſchoön möbliertes Zimmer an Herren 
Bieten, Markt 20, Dr Stod. 

300, Fahrgaſſe 49 2 Wohnungen an ſtille 
Leute zu vermiethen. 

296. —— Weilßadlergaſſe 1 ein Ziinmer 800 


Eine Bohrung im 1. Stock 
yon fünf Simmern, Küche und 
pi ——— Mäh. im ro: 
ben unchen, Parterre. 

1283. Hochſtraße ZILa im 1. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Gas: und Waſſer⸗ 1 
leitung. . Näheres Hochſtrahe 31, Warterre 

Gd.wem Sand und Bergweg ift eine fchöne 
Mohnung von 4 Bımmern, 3 —* 
Küche u. f. w. nebſt Gartenantheil für fl 4 
zu vermiethen. Naͤh. Paulsplak 19. 1969 

‚267. Neu möhlirte Zimmer mit oder 
ohne Cabinet; Breitegafle 58, Ir Stod. 

1300. Bergweg 9 iſt ein Gartenhaus, 
beftebenb in 9. Zimmern, 7 Kammern, zwei 
Küchen nebft Wafchküche und Keller zu ver: 

tben; zu erfragen Unterweg 17, Ir St. 

1300. Blumenftrafe 12 find 2 ſchone 
Wohnungen, beſtehend jede aus 5 Zimmern, 

n⸗Salon und 3 Manſard⸗Zimmern ⁊c. 
zu vermiethen. 


300. Allerheiligenſtrahe 53 eine freundliche ſchen 
e 


Wohnung im 1. Stoch an ſtille Beute. 
200. Hochſtrahe 7 der 1. Stoch, 5 Fimmer 
und alles Zubehör, Anfangs Juni pu beziehen, 
angufehen sen 1012 vo zu erfragen 
Schaͤfergaffe 19, im Paterrt 


‚ 'Pürterre, iſt ein ſchoͤnes 





300. Ein möltrted € nat wu. 
—— 12, % "2 2 Ä 


—8* Ein a einen Mom Wtefken ; 
* fihöne Fan wien 


ift zu verimieihen, © —J— 
"801. Eine —S ohnung im 
Dr riet für fl, 25 u Am 


01. Gint Heben X 1. Mänfarbe an * 
ie vermiethen; kl. Eſchenheimei 

Sachſenhauſen iſt eine W — 

an ruhige Beute ju 

8 Briebbergerfiraße 38 im 1. Stoc 


2.0 Ein ſchöon mößl. Zimmer zu vermitfben. 


301. 1 bi 2 geräumige unmöbl imer 
vornen; —— 13, 27-Gtod, 
1. Neue möbl. — find billig ſu ver⸗ 

ei Stiftftraße 6. 

@ifernband 28 

ein gut möblirte® Aimmer mit Gabinet, Nik 

parterre, an einen Herrn zu vermiethen. 

299. Zu vermiethen zum 1. Mai 

Semez; eg 3, im 1. Stöd 


Trug Fraukfurt 
— 5 Zimmer im Souterrain, 7 * 
Bu —* —— auch a 









801. 


na 


„1306 nm ie Bra mu 
e 
1307. In bem Kg Dede, Er 


ftraße 5, eine freunbfiche Wohnung * 
mern, Küche mit — allen 
266. Bei a Arzte eine Stunde bon 
Frankfurt find mei freuntliche Bintmer an 
eine ober zwei leidende Perſonen mitt Vers 
r heee zu re 


is gu —— et 
* 1; 2... 4 erh 8 
ammern 3 wor v * 


miethen. Matierweg 2, 5. d 
Gatten 





u — 


rei den e 
— vermieten amd glei zu been; ib. 
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Betanutuaqhungen. 


Die Leihbibliothek des evangeliſchen Vereins, 


großer Sirſchgraben 18, zum gr. Zimmerhof, 
durch neue engen en bedeutend erweitert, bietet jeßt eine reiche Auswahl ebenfo te: 
als anziebender und unterhaltender" Bücher für ale Stände und Altersſtufen. 
us dem neueſten Zuwachſe find zu erwähnen; 
Mauer, W., Ernſt Morig Arndt’3 Leben, Horn, W. O. von, Die Spinnflube 
Thaten und Meinungen. oder. 1863. 
„ Stein —— er bfer, Dr. ne) ——— * d. ir 
aube an verfloffenen r e er enſchaft 
En 'uhb en Ergebniſſe der Ratur- Na ‘ r 
die chriſtl. Kirheu.d, chriſtt. W. O. — Pichler 
3; und Standenmeper’s neuefe Gıs 
Samberger, Dr. %,, Dr. — Carl — —— deutſche Kaiſer⸗ 
Ga "Ein Charakterbild vormet, 3 3 Monate unter 


m Gäu 
‚Abonnementöbebingungen: 1 fl. pr. Jahr, „pen pr 1 — 24 Er. pr. !/, Jahr. 
n bemfelben Lokale befindet fih eine "Nieberlage er beften chriſtlichen Vereins—⸗ 
653 en und — bon Herrn H. L. Brönner — eine Auswahl gediegener Erzeugniſſe 
er ——— auch zu Confirmationsgeſchenken geeignete Bücher und 
* Lokal iſt an den Wochentagen zu ben gewöhnlichen Geſchäftsſtunden gebffnet. 


Loeal ⸗Veränderung. 3 
rs Mein —— nenn befindet sich jetzt 
e sse erste Etage. 
—— Jacob Harburger. 


Stroh-Hüte 


werben gewaſchen, gefärbt und neu fagomnirt. Auch alle Arten von neuen Hüten empfiehlt 
. Schudt, Strobhutfabrifant, 
Bieaelgafie No. 16, im 1, Stod, und Schnurgaſſe 59, im Raben. 


Te A A en re Me ie hans. Dei) h Me A 


2 oe tLocal-Veränderung. 


Das. Geld-Berwerjslungs- Bürcan 


von Jonas A. Cahn 
* Befindet fich vom 28. April an Töngesgaffe Mo, 22 
- 3015. 10000 werben auf einen guten erften Inſaß zeſucht. 


— m 





—— ln 


Kleinkinderschulen. 


Nachdem tie änyptifche Angenfranfheit ſowohl an, Heftigfeit als Ausdehnung AL 
abgenommen bat und mir noch einige weniage damit ernſtlich behaftete Kinder, für melde 
— us er — — die 6 en baben wir 
m Intereſſe te# regelmähigen Schulbefuches ımb bes großen 
Anorbrund netroffen, deß vom 1. Mat’ an wieber 3 rüber’ bie N eh EN Fe 
freien) Kinder, Jaus hem oſtlichen Stabtthrile did -MPeteräfchrile, die aus dem meftlichen 
ie Mylinefehule befucen In Sagfenhaufen bleibt bie bisherige Abtheilung in ae 

leintinderichulen vorläufig noch Befteben. SON 
Frankfurt a. M., den 25. April 1863. Der Vorstand. 
293 Eın malfiv in Stein. nenerbauted Haus nebft Garten, 8 complete‘ 


dnnngen 
—— in angenehmer Lage — ca. fl. 3000 Angabe zu verkaufen, eine Woh⸗ 
nung fre 


301 Solide Mätchen können das Kleidermachen erlernen; Schnurgaſſe Sr 3:6 

ift ei L 8 e6 Hau Zu Boden d G lches ſich 

n gut ge neu ne nt und Garten, weldyes na 
für eine Neftauration - eignet ,.- zu berpachten ober au — auge =. 
Herrn Bürgermeifter, Ding es dajelbft; mn 

819 Ein Lehrling wird gefucht unter fehr — — * * * 
Manufactur⸗ und Modemwaarengefhäft en gros et en detail; derſelbe bat als —— 
Lehrling im Haufe Gelegenheit alle geſchaͤftlichen Arbeiten nebft dem Sıtenverfauf artımds 
lich zu erlernen und fann nad beit ındener Lehrzeit im Haufe verbleiben. Gute Schuls 
kenntniſſe find erforderlich und kann ber Eintritt aleich ftattfinden. Frankirte fetten 
unter G 17 b:forat die Expedition. u 


4/, Logenplatz 2. Ranges fürs ganze Jahr wird geſucht. *10 
* Mittwoch den 29 1. Mts. Morgens 6 br, @eneralverjammlung am Brunnen 
in der Taunusanlage; die verebrlidhen Mitalieder wollen fi zahlreich einfinden. 
orfiand und Ausſchuß 
bes fhbbeutfchen Morgenpromenaden⸗Beförderungvereins. 


302 Gin Mädchen, das geübt im Nähen if, Tann“ das Rieivdermachen nnertg@tbihh 


erlernen. Bu erfragen Nojengafle 23. 


302 Gine geübte — — wünfcht Beſchaftigung in und außer dem Yaufe; 
Arneburgerbof 1, Ir Sto 


302 Gin unmöblirtes Sr wird fogleich au miethen geſucht und wenn mögtäß 


tbeilweife Koft. Adreſſen beliebe man abzugeben Fahrgaſſe: Yöwenpläpchen 58, Ir St. 


291 _ Zwei Läden nebft großem Magazin und Nemiſe in 
einem Baufe mit Einfahrt zu vermietben. dräh Schnurg. 3& 


1311 Strobhüte in großer Auswahl n den Ti ns — 


Gründlicher Elavierunterricht wird — 12 Stunden 
zu erfragen — Kornmarkt W, im — 


* Rohr- & Steohlühle F- Palin er au — 


shammer, kl. Rornmarkt 18. 














‚ Dem gerhrten Publikum erlaube nitr mein 


N ercerie- md ursiaarengefäf 


u allen Pa einfehlagenden Artifeln in wi Erinnerung zu bringen, 
. W. Foucar, $ahrgaffe 100. 


-Nehwarzen Lyoner Talletas 


in allen Breiten und Qualitäten empfiehlt 
Gustae Hömpet, Steinweg 9. 


Um 9 Ahr früh 


werben. Freitag den 1. Mai a. o. im Banfhaufe der Herren Gebr. 
'ihmann zu Frankfurt a. M. die Preife der Königl. Sardini: 
Frcd; 36 Looſe gezcgen, bis zu welcher Stunde — bereit® in 

ver Serie herausgefommene und daher ficher an lan Tage mitfpielende 





und gewinnende — Serien⸗Looſe billigit zu haben find 
1313 Paradeplatz 1 bei B. Grünvbaum. 
| BReisekoffer. 


298 Mein reihhaltiges Lager In Herren- und Damenkoffern, Taſchen ıc. Halte ich 
zu den Billigften Breifen aufs Beſte empfoblen. 
Chr. Rchesberger, Satiler, ‚Belengofi 10, 
Auch werden WW vermiethet. Reparaturen werben ſchnell und billigt ausgeführt. 


Wohnungs-Veränderun 


Ich 5* hlermit meinen geehrten Kunden bie Anzeige, D. von heute an im 
Motben —* 3 wohne. auntele empfehle ich mich im Glätten von Gattunvorhärgen, 
Gan Stuhlüberzügen, Damen Ober und Unterkleidern, >. und Kaffees 
— n I . Nöffing, vormals J. U. Koch Wwe. 


Für Sonfirmanden 
empfehle ich, mein aut affortirtes Lager in glatten Moll, Batift, Shirtings, 
ue, ern, Gorfetten, allen Arten "Sticfereien, feidenen 
Den und en zu den billiaften ® cifen. 
1319 Theodor Pott, Schnurgaffe 48, 


Kaſſeler Damen-Glace-Handfehuhe Saroscnnerger women 


"893. Eine Dame ſucht eine Gartenwohnung von 3—4 Zima ern auf einer Walle 
firaße ober nahe vor einem Thor; Karharinenpforte 9, Ir Sted, 


Dit 
J 3. 


efuche uud Auerbieten, 
angehender Kellner wird geſucht. 


ſtarleg Hausmäbchen wird gefucht ; 
Gangeitiehe 47. 
297. Ein er Zapfjunge wirb ges 


Tudt; —— 
— Mädchen wird 
— — A ‚gegen guten Lohn. 
— 
298. . "orBentlicher, und 
—— Grub D ge: 
— on Eſch 2 


* F regen ec wird gefucht 
2. afle 3 
nes Mädchen, daß 


u ui a ga als Mädchen 


feinen Haushalt; Oeder⸗ 
u. * suBinah Mädchen 2— 


* gſt eine ve 
—G ni Kinder, am —8 
waͤre es ihr ar ßerhalb, dasfelbe fieht mehr er 
gute B ung al® auf großen Lohn. 

304 2 An Köchin fucht baldigſt eine 
Stelle. 0? Tagt die Gxpebition. 

303 Ein Maͤdchen, das bürgerlich forhen 

A verrichten fann, wirb gefucht; ot. 


& einfaches Mädchen für" Hausarbeit 
Öoreik eine ſehr gute Stelle 

* A. — — 6, 

302 Ein ſolides Maädchen, welches mit 
Waſchen, Bügeln und wi umgehen fann, 
ſucht eine Stelle als feineres Hausmaädchen ober 
[ee Kindern, Frau Gotthold, Neus 


* Ein Maͤdchen wird geſucht; am Schlacht⸗ 


301 3 wird ein Ba ie gejucht ; 
Bleidenſtraße 24, Ar 

201 Gin Zapfjunge wirb gefucht; Allerhei⸗ 
ligengaſſe 74. 

301 Gin braves geſittetes Mabchen, welches 
bürgerlich kochen fann und alle Hausarheit 
rk — verſteht, wird geſucht; Schaͤfergaſſe 18, 
r 

304 ‚Gin geringes Madchen wird geſucht; 
En ne ms 


Dan 
etw Pi 
2. Haus im Garten. 

303 Gin Monatmäbden, welchet nod frei 
tt von 6—8 Uhr, geſucht; VBrüdenquai 4. 

303 Gin folive® Mädchen, das einfach bir» 
erlich Lachen kann, in aller Hausarbeit gut er 
Bis tft, fucht Stelle durch Frau Barthel, 
Kerbengafie 4. 

303 | Töngesgaffe 30 wird ein Haus- und 
Küchenmadchen geſucht. 

303 Gin braves reinliches Maͤdch —— 
als Hausmaͤdchen ober 


It ana ein zeinliches M bad 


Hanauer 25, 


baldigſt eine Stelle 
Mädchen allein. Zu erfragen Graubengaffe 7, 
Ir Stod. 


303 Gine Köchin, welche viele Jahre in den 
eriten Käufern condirignirte, wünſcht in biefem 
Fache zur Aushülfe Beſchäftigung. Zu erfr. 
fl, Bockenheimergaſſe 11. 

302 Ein remliches Mädchen fucht 
bienft. Zu erfragen Wollgraben, Ed 
minifanerjtraße, gegenüber Herm Bäder: Bis 
Ding. 

302 Gin ordentliches Maͤdchen, welches 5 
gerlich kochen kann und ſich etwas Haus 
unterzieht, ſucht eine Stelle; Paulsplatz 10, 
Ir Stock, in der Börſe ‚ f 

302 Ein braves Mädchen, welches bürgerlich 
fochen fann und in der Hausarbeit gründlich 
it, Tut Dienft. Zu erfragen Bleichſtx. 22. 

302 Gin tüchtiger Kutſcher wirb ſogleſch ge» 
ſucht; Bockenhelmer Chauffee 48. 

302 Eine tüchtige Hausmagd, bie auch etwas 
fochen kann, wird ſogleich geſucht. Zu erfragen 
bei Frau Hänel, „Statt Lindau, Yabrga 

303 ine zweititillende Amme in n 
Zeit geſucht; Töngesgaſſe 36, Ir Stod. 

302 Gin Monıtmädchen wird geſucht; Pre 
digerſtraße 2, Parterre. 

304. Solide Maͤdchen jeder Branche finben 
Stellen durch Frau Noth, Allerheiligenftr. 12. 

304. Ein Mädchen, welches gut kochen kann, 
wird in eine Wirthſchaft gefucht; Brüdhof- 
itraße 16. 

304. Kl. Kornmarlt 19 wird ein Mäbehen 
gefucht, welches kochen und Hausarbeit) ver⸗ 
richten fann, im 1. Stod. 

304. Gine Amme ſucht das 2, Kind qu fulen 
Rechneiſtraße 11, Parterre. 

305. Ein Zapfiunge wird gefucht ; Kirch⸗ 
gafle 2 (an ber Paulskirche.) 


dr —— 


5 Beilage, Franff. Intell.-Blatt AZ 100, Dienstag 28. April 1863. 
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Belanntmadhungen. 
Freitag ben 1. Mai 1863: 
Imprvviſatoriſch - mulikalifche Soiree 


von M. Volkert 
im Harmonie - Saale. 


Die Themata zu den jedesmal gen AImprovifationen möge man beliebig angeben. 
&8 werben bejonbers auch die verehrten Damen auf diefe jo felten gebotene, geiftige 
—— — aufmerkſam gemacht. — Die Wachsmann'ſche KTapelle wird mit- 

wirten. — Anfang Abends punft 8 Uhr. — Entre a a Perfon 24 Er. 


‚ Schwarze Lyoner Seiden- 
Stoffe in besonders schöner 
und preiswürdiger Waare, zu 
Kleidern und Mantillen, em- 
pfehlen 


Gebrüder Hojf, 
im Firbfrauen-Erk. 


Emil Beck, Neuekräme 19, 


Frankfurt a. Mi. 
übernımmt jede 


Näbarbeit und Soutadirungen 
näh- Mardyine und Hand, 


fowie die Bejorgung ganzer Ausstattungen bei 
forafältiafter Ausführung. 
Nah Maſchinen werden taqweiſe mit Arbeiterinnen vermietbet. 1298 


Strobbüte 


wieder. eine. friiche Sendung, aus London in der neueften und 
b Bagon: für Herren, Dameniund Kinder. 


* ? . W. Dümmich, Zeil 60. 














Tuch- und Sucskih-Verfteigerung, 


Montag den 4. Mai, Anzuistags 10 Ube, werben auf freis 


eine Partie Tuch- und Buckskin, 
beftehend in ſchwarzen Tuch-Neften zu Röden, Con en: 
Anzügen, febwarzgem Buckskin zu Hofen, Frühjahrſtoffen 
zu ganjen Anzügen, zu Beinkleidern und Weſten, Joppen— 
ftoffen und Damen-Mäntelitoffen 1320 
in dem Vergantungszimıner gegen baare Bezahlung äffentlih an den Meiftbietenden 
nerfteinert. C. Belfchner, Ausrufer, 


* Verſtei het mn Auzeige. 
Dienstag den 5. \, J IB Nah > 
Ded. Schwarze Läminlederne Handfchube, 10 D 
der weiße, 5 Dtzd. Div. lammlederne Handfı 
en prima —— — Handſchuhe und netto 
3 4 Nähſeide, 


indem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Ts an sen Meiftbieteudien ‚ver« 
fteigert. elſchner, Ausrufer. 


Leintvand: Werfirig gerung. | 
Dienstag den 5. Demi, Fre a 


Geſchaͤfts 
‚eine Kiſte Leinenwanren, 


enthaltend: o nze u, halbe Stüde ®/, br. DBielef. Leinwand 
” S —* ck br. ſchwere Bund Sa nen, 


10 ‚Betttilchet-Reinen, 
eine Partie Tichtũchẽer und — 
WDizd. —— 
„ weißleinene Herren⸗ und, Domentafchentücher, 
ſammtlich i in Heinleinen, wofür garatitiet WIRD, 
mb ſodann no 
eine Partie prima Halb-Feinen — 


in dem Vergantungfsimmer gegen baute Bezahlung -d 8 an den Beiieben 
verfteigert werben. VBelſchner 


304 Geſucht —* eine kleine Wohnung nebſt kleiner — 
Leute, womdalich ing einem J oder —— Schtifftli 
Preitangabe bittet man abzugeben dm AnF Geiger; dt. —— 


803. Ein Schreineriehr ling ¶ Frohnäsffitafe 10. ua 





och den 6. Main. Donnerstag den 7. ai, 


Ritt achmittagsd, werden in Gemäfhett Stadt zerichtd-Defretß® vom 18 eb. 
— —* —— — als: 
Cauntz, 1Sopha und 6 Stühle, 2 lederne Canapee, 1 runder Tiſch, 
- Waſchtiſch, 6 Spiegel, 4 Tiiche, 2 Mleiderichränfe, 1 Rleiderfichrant mit 
Blasthüren, 1 Ladenicranf, 1 Labentifch, Regale, 3 Bettladen, Bettung, 
a ee 1 @aslüftre, 5 Gaslampen, 2 Vorlagen ꝛc.; 


°" Beibenigig, Mucofin, Weftenzeug, Tuch, Eaftorin, Weiten, 
ec; 
ſodann in Wiscalats Muftiag: 
x 1 Gtlasihrant, 1 —— 1 Tiſch, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Spiegel, 
16 aroße veraolbete Spienel, 
e) 1 Gaunig, 1 Canapee, 4 Stühle, 1 —* 1 Spiegel, 1 Tiſch, 
d) 10 Dpd. farbige Schaffelle, 1 Coſſaſchrank, 
e)'1 Ganaver, 1 Tiſch, 1 Kommode mit Auffap, 1 Narbitifch, 
f) 1 Leiftenziehmafdine, 
g) 12 Bilder, 2 ſchw Uhren, 1 @emälteubr, 2 Schweizerhaͤuschen mit 
Ubren, 1 Spiegel, 1:Lüftre, 2 Figuren 
in. bem A ee genen baare Bezahlung rn an ben Meiftbietenben 
Belfchner, Ausrufer. 


Verfleigerumg einer Vehaufung in 
der Bendergaſſe. 


Sams den 9. Mai, Nachmittags 3 Uhr, ſoll in Gemaͤß⸗ 
beit Hadtgerichilichen Vergtinftigung® Defrets 

* März c. die zum Nachlaß des Frief. Bürgers und Schloffermeiftere Herrn 
Tobias Kreif gehörige, in der Bendergaffe lienende und zum „arhnen Schild" 


Behausung Lit. J. No. 82 


— ‚Öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert werden, 
zum Verfteigerungstermin kann dieſe Bebaufung gulz angeſehen werben. 
E. Belſchner, Ausrufer. 


7519 Sie Die Unterzeichneten 'en erlauben fi hiermit ihrer geehrte: Kundſchaft anzugel⸗ 
— Nachmittags von 3 a an 53 ie ſchließen werden. 
au 
9. Noeder. 
Nuttmann: Schreiber. 
Aug. Schönling. 
Adolf. Schroeder. 
Mobert Simon. 
N. ©. Söhnlein. 
‚Mfgr. And, Speeth. 
%. ©. #. Steuernagel. 
Jacob Weinreich Ir. 
a. Wißmann HE Sohn. 








er 


Corseiten, irrt 


em und gemähte, nebft Korbelleibchen, empfi hlt in areber Auswahl zu le 
reifen 
3. Zimmermann, Wedelgaſſe, Ed vom Raulsplch, am Aömer. 


3M Ein biefizer Beamter, tüchtiger Kanfmann, wiınfeht auf einige Stunden bes 
Küres Beitäftigung in der Buchführung, Gorrefponbenz ober in —— ſchriftlichen 
Arbeiten jeder Art, Naͤheres bei der Expedition zu erfragen. 


‚1819. Ein geräumiger Laden mit Ginrichtu ung. Gomptoir 3 ©: 
wölben, —— und eine Wohnung a. a pr 5 Simmern un 
fonft allen Dennsmicgieiten tft zufammen oder getheilt zu vermietben; 


oße Sandgafle 23 in der Eonditorei. 
srobe ” 3. A. Schott. 


Botanisirbüchsen E 
in großer Auswahl empfiehlt Joh. Friedr. Utz, Panlöplag 9. 


+ Allen Verwandten und Freunden, welde bie indiſchen Ueberreſte 
threr Rufeftätte 5 (eier 5 —— hg eng fühlten Danf 
ver t et haben, jprechen wir unſeren tiefaefühlten Dank aut, _ - 
e 9 Die trauernden Sinterbliebenen. 
>> 30% @$ wird zu miethen gefucht eine Wohnung von 5 Biumern, 
Wider artenantbeil zc. 3 wit chen Dem Efchenbeimer und Friedberger 
oa wem? jagt die Expedition. 


304 Gin ordentlicher Junge kann die Spenglerprofeffion erlernen; Näb. Gopeb. 


u. den bevorſtehenden Confirmationen” 
mol e ich mein: Qager von Geſang⸗ und Eommunionbüchern in größter Auswahl ind 









zu den billiaſten Breijen. J. W. Lorey, ar. Kornmart 3. 
303. fl 4000 find gegen yolide Spvotbe auszuleiben. —— 


303. Kür eine kleine ſtille e Familie wird eine Barterre- Wohnung von 2—3 Zimmern 
und Zubehör dr gelucht; Näheres in der Expedition. 

803. Alle  Räharbeiten, fowte Bloufer, Neglinejäde, Dofen, Nöde werben mit ber 
Sand und Maſchine auf das Bill: gſte und Sorgfaͤltigſte verfertigt; Kloftergaffe 11, ‚18. 
803. Damen- und "Kinderhüte werden geſchmackvoll und billig -ausgarnirt, ‚älte‘e 
‚werben gewaſchen gefärbt u, fagonnirt auch Schnell bejorgt. E'. Seeger, Alerbeilinengofieb. 

305. WEB Glaviere fl. 280, 180, 66, 55, Violine fl. 110, 88,86, 44; 71 )@i 
tarren fl. 36, 22, 11,6 Flöten fl. 25, 22,15,8, 3. eine Zugpofaune fl.6, eine B:@larinett 
fl. 7, Beden fl. 24, 12, eine Biola fl. 92, Buitarrens und Rioliniaiten empfiehlt 


J. M. M. Spengler, Kalbaͤchergeſe 
303. Luzerner Klee einige Morgen im Fifcher: und — 
feld ſind ————— Freihofsſtraße 5 in Bornheim | 


304 Federn werben jchön und ſchnell gewaſchen, ra und fchwar HR a 
aufgefärbt. ©. >. Mappe. — 


304 Romerberg iſt vom Ir Juli der erſte Stod von zw zwei BEN u 
an einen Herrn ober als Geſchaͤftslokal zu vermiethen. Au 











Belbwautmäahbuuyen. 





a Soeben iſt erfchtenen: 
Mean, Jules, VA des etinulles. 


Mufifalien- und Pianoforte —— 


Frankfurter Jiederkranz. 
Frühlings-⸗Parthie nach dem Niederwald. 


‚Die Subſeriptions⸗Liſte zu derſelben iſt erg Den : 
30. April im Wereins:Lofale aufgelegt, :wofelbft auch Fahr⸗ 
farten zu fl. 1. 45 auögegeben werden. 

1320 . Der Vorstand, 


— — —— — 


Wohnungs veranderung 
1720 Bom 28. April an wohne ich in | 
Öffenbach, Frank furterstrasse P. 31. 


 Aeeffe in Kranffurt: Nofmarft Mo. 3, im 1. Stod. 
Dr. Dessau. 








— — —— — 





.  Sokal-Beränderung. 
1320 ne Strobbutlager von 
| .: MM. Beister 
"befindet fich vom 1. Mai an Blebergasse No. 18. 
Ausverkauf. 


306 ‘ Den Mefi meines Möbel Bagers verfaufe ich noch. bis zum Donners. 
zu den bifligften Breifen. 
 Mehmer, Weißablergafl e 10, im weißen Adler, 


WA. — ı von Corbett, Secretär ber enalifhen Gefandtfchaft 

er fruchtloſen Mahnungen biermit aufgefordert, den mir fchnldens 

den Vetrag von fl. 88. 80 für ein 11 Tage lang benfiktes neues Dog car zu —— 
F. 8. Naſcher 


X 


1271 
j 215. Im —— Haufe, Buchgaffe 16, 


eine fchöne Wohnung von 6 Zimmern ve zu 
vermiethen; zu erfragen auf dem Comptoit im 
Hofe. 

302. Ein Gartenzimmer zu vermiethen ; 
nermweg- 4, Sandweg. 

802. Gin möbl. Zimmer iſt dan einem ſeliden 
Herrn zu vermieten; „Stäbelöhofs 2, 1 Stiege 
hoch. 


302. Keller; Arheburgerböf 1, 

303. Borngaffe 9, 2r Stod, 1M. möbl. 
Zimmer für einen foliben Her, 

302. Möbl. Zimmer zu vermiethen; große 
BDodenheimergafie 9, 2r:Sted. 

302. Eine freunfiche) Möhnung im 2. Stod 
von 3. Zimmern, Küche, Manfarde u. Bodens 
fahtmer Schnurgaſſe 60 ji —— 

302. Huͤhnermarkt 20% ift der 35 Stoch 4 
Zimmer nebft Zubehör pr. 1. Juli zu permier 
then. Näheres im 1, Stod linls. 

301. An ein folive® Mädchen ift ein mößl. 
Stübchen zu nn fl Gfchenheimergafle 
38, im Hofe 2r S 

295. Gin möbl. eis ober Zimmer mit 
Gabinet und Koft; Wainftr. 3, 2r Stoch 

301. Ein Nr —— möbl. Zimmer 


Grüs 


—* ae game Lage iſt billig E— 1 
"319. a it ——— 
Näheres! gr Sand 


301. In der en —* von Bockenheim 
iſt eine elegant herg e W gubeftehend 
aus 5 Pieren, Küche, Seller; em x. job! 
wie Gartenvergnügen zu vermiethen; Näheres 
Schloßſtrahe 49, Bod nheim. 

1319. Gine freunbfiche Wohnung. ift Fahr⸗ 
gafle 79 an —— Leute zu — 

1318, Eine ge. trockeke Remiſe iſt gumer- 
miethen; Jungh ftraße. 2. 

302. Gin möbl. Dienforeäßtgen zu vers 
— Schaͤfergaſſe 5, im Hinterhausb. 
2. Ein sm’ ohne bel zu vermlethen. 
—— 2, Ir Stoch 

302. Ein "Herr fann Theil an möbl Zims 
mer haben; Blauhandgaſſe 5) 2ri Stod: 

303. Gin möbl. Zimmer ift an einen foliben 
Si 1 niet; neben d. Comptoit b. 


6 —— von 5 Zimmirn en; Toͤnges 


201. Zu —— gene —* 





305. 2. exe a 

yogaigaffe 8 zu vermiethen: 
a 805. Nahe vor dem — it F 

immer-mit ober ohne Möbel zu_ vermieigen. 

394. . Zimmer; Neugaſſe 30 

304. moöbl Parterrezimmer ge“ 
then; Neuerothehofftraße 15% * 

304. Trieriſcherplatz 1 ift ber 3. * an 
ſtille Leute zu 150 fl. zu vermiethen. 

304. Gin gut möbl. Zimmer iſt Saalgaſſe 
Ne: 40 an einen Herrn zu vermiethen. 

303. Nömerberg 16, Ir Stod, ein möbl. 
Zimmer ar einen ſoliden Hera: 

303. Ein möhl. Zimmer ift mit ober oßne 
Koft zw vermiethen;- neue Meinerie, 245 
Hinterhaus am Garten. 


302. Gin Zimmer für 2 Seren_mit 28 
iſt billig zu vertniethen; - 1 Kornmartt 8, 2r 
Ste ’ 0: 

302.. Ein fl. möbl. Zimmer ifb zu wermieibeng 
gr. Gichenseimergafie 32 

303. Toöngesgaſſe 30 find mehrere nähe! 
Zimmer ſowie ein Zimmer nebjt Gabinet zu ver 
miethen. 

—* eg möße Zimmer; neue 
02. ER Kunefle 08 98 iR ein &a Bir 
toie zu verutiethen ; zu erft. > 

303. (ine mg ah u 
a8 4 Zimmern, Kl en Sc 

an jtille Qeute; rung * * usfiht 12. 

— Alte Sdlefing aſſe 15 iſt eine freund⸗ 
liche Wohnung von 4. abinet x. zu 
—— und’ im Zul zu begiehen; zu 

arterre 

303. Ghi’möbl Fiminet und Cabinet Main« 
fraße 8, 2U God, zu vermiethen. 

308 Eim {hön bt. —— — er 
‚ui Frag Äumesa au», BEER AN 
Kammer Keller x. * den ee oder für 
ed zu vermiethen; A 

303 Eins‘ Scramerwohnung mit 2 
Küche zu vermiethen. Inı Edenheimp⸗ * 
Stunde von er das 1. Haus links. 

303. Neue Rothhofitraße 7; — 
nung, 5 Zimmer, Manſarde, Kammer, Rüde 
zu vermiethen; Näheres, Parterre. Mar 


u ——— 


—— und Anerbieten. 
Mädchen, das bürgerlich kochen 
lann und die Hausarbeit gründlich verſteht, 
—— Allerheiligenſtraße 19. 
Ein zur eg williges Mädchen wird 
geſucht; Kolb ächergaffen 8. 
304. Rechneiſttraße 114 Parterre, wird ein 
—— das hier noch nicht gedient 


Gin ordentuicher Haus burſche gefucht z 
—55* 9. 
— —— gefucht;; Bräden- 
304. Gin isn: 
mol mi Hier g undfich owilllg — 
Urbeit ii dc zu Kinder —* fü 
eine helle. Auskunft: Stiftfiraße * 
— 


grfußt. Paul 


a Ein Mäbchen;, das burgerlich kochen 

una + 
304. Ch Minden ſucht Stelle; gri. GEſchen⸗ 
— Ir Siod. 

Ä ‚Ci Dingen, daß: ehwaß: fochen: umb: 

—* vie verfteht, u gegen —— 


Mädchen, welcheß buͤrger⸗ 
an 


Wabqhen. welchet —— Arie 385.24; 


Seen kann, - wirb: gefuchtz — geht, wünfcht ————— — — 


208. Ein Mädchen, daß büuͤrgerlich kochen 
—— t: verrichten fonn, TR: 
ar 6 im; —— Far 
8030: Em eg gg * 
gubi kochen. — ſucht St an 
heimerga 


303.- Gin, — gen, daß al 
Haußarbeit: — Ak wirbirgefuchhi;: ler bar» 


ftraße 
803, En . Mädchen; au aller Arben 
willig, wird geſucht; fl Kornmarlis 
302 Gin reiniches folibeg. Wadchen —2 
ſchhn naͤhen kaun, ſucht eine 
int 
* L Ste 


—58 —— —— 
* reiben ‚und; Rechnen ſehr geübk- iſt und 
Zeugniſſe beibringen kann, ſucht eine ſeinen 
einen angemefiene Beſchaſtigung· Näherehs 
lachthauſgo ſſe 10,. Parterze.. 


302 Gin Mäbehen, welcheR ayß-paken und 
nbba⸗ 

302 Gin. einfaches ; ißr; welches | 

31/, Jake in seiner, Skrtfe -a18-Dtüpe bes Sanße 


fraw: ſervirte und: ſehr t empfohlen —* 
ſucht ſich auf ähnliche im: einem,’ 
ir; ——— ductch Frau Bart 
Kerbengaſſe 4. 

202 Gin ſolides Maͤdchen, welcheb laͤngere 


7 Stelle als Hausmädihen oder Zeit hier in einem Wetzgerladen unbi ſchon veu⸗ 


1 
er 
30%  inıb manch Hausnäbden, das gleich 
eingehen kann, fucht eine Stelle; Neuretjhofs- 
firaße 9: Barisire. 

3034. Römerkerg 12; wird, ein e8 


BE EEE 


lochen kann und - alle- 


Am 


Ne: 87: 
3032 En Mid, welches kochen tann, 
wirb geſucht; Schlachthausgaſſe 17, Ir Stod, 
en Gin, ‚Dousmänden gefucht; Schmid⸗· 
1 Gin amachmien Relr gefukt; © 
Ge der ſtellner geſucht; Vilbe⸗ 
* 32, im großen‘ Gtephanten. 


er u im. 2, Stod, 


verfteht, wünfcht einer —* als 
Naheres Schnurgaſſe aller Arbeit wilig iſt/ wird — rege, 


 alleinz, zu erfragen- Goldfeder aſſe 8, Kind auf⸗ bei dieſem Geſchaͤfte mer, ſucht eins: 
— —8 


aͤhnliche *— im Laden. Frau 
Neugaffe 18 

302 Em abaer fuͤr häubliche Arbeit wird 
geſuchtz gr» Fiſchergaſſe 5; | 

304 Gin Mädchen, welches bürgerlich kochen 
und - Hausarbeit a fdun,, wird geſucht; 
ft. Bo F 3: ‚Stode 

Gin ſolides — geſucht; Ste ng, 22. 

ö fafide® reinihe® dv I : ’ zu 


Rothehofſtraße 3, 2r' Sfofk. 

304 Ein June Häfftieß Madchen, bag gı 
bürgerlich tochen kaͤnn und in allex Haus arhe 
gründlich. iſt, ſucht eine, Stelle. Näheres Ade 
beiligengaffe 12. 

305. Gin ide Mädchen aus; guter, ar 

welches in ‚Handarbeit ſehr bewanbert. üt, fücht, 
eig, Steffe, als, Stubenmäbdien, ober, Ju 
Kindern. Au erfr. Bleichſtt, 1A, Partetze. 


03 Hiyıpıl 


— ju 2 —— —E—— 


Maͤdchen, um mit auf Reiſen gu nehmen und. Zi 


ale u. bientos Schügenfte. 12, Parterre. 


68 wirb eine ſollde forte Kochin & > 


—* die — kochen kann und Haubarbeit 
Aber; Mainzerftr. 8, Parterre.- 
305 Ein ·. Frauengimmer, welches 
ben Haushalt gründlich verſteht und ſchon lange 
eonditisnirte, wuͤnſcht eine Stelle bei einem 
einzelnen en ober Dame. Zu erft. Born⸗ 


8, 
u Gin —* Maͤdchen, 


welches kochen u 
alle Haubarbeit verſteht, ſucht eine Stelle al 
Mädchen allein; Ealzhauß 1, im 2. Laden 

1316 Gin Mädeen von guter Familie N 
welches im Nähen geübt, fucht entfpre 
Stelle bei Kinder ober als Stubenmäbchen, 
pasfelbe ficht mehr auf gute Behandlung als 
Hohen Salär. Das Nähere bei Herm Philipp 


104. 
B u eine Köchin in ein 


Herrſchaftshaus, welche bald eintreten kann, d. 
Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

Be Ein gewanbter Vader oder Auslaufer, 

empfohlen wird, ſucht eine Stelle; 
Eon 2 51, 2r Stock. 

03. Ein vauebuiſche, der Schreinerarbeit 
verſteht, x efucht. 

‚304. äbchen , welches im Kochen er⸗ 
fahren, er Hausarbeit zu verrichten Hat, 
wirb gegen guten Bohn geſucht; Allerheiligen⸗ 
gaffe 45, tm Eckladen. 

303. Ein Mädchen, welches fehr gut bür⸗ 
getlich kochen kann, jucht eine Stelle in eine 
—* Shaltung ober alß Mädchen allein; 

abe 38, dr Stock. 
| Köchinnen, Mädchen 
allein und Kindermäbehen ſucht 
Frau Hofmaun, Trieriſcheg. 6. 

4320. ‚Gin oꝛdentlicher Hausknecht fann 
gleich eitreten; gr. Kornmarkt 18. 

05. Ein folibes an das bier noch 
sät gebient und in allen weiblichen Handar⸗ 
beiten geübt ift, ſucht eine Gtelle als Gtuben- 
mäbchen ober an größeren Kindern. Näheres alte 
Reel. 12. 


Gin ‚Mäbien, weiches fein nähen, 


* bügeln und Hausarbeit verſteht, 
elle 018 Stuben» oder Hausmäbchen. 
Rofensie 9, Parterre. 


—e 


abe 
** B —* machen, finbei 


Jdirn cunu 
"305; Gin gewanbier 


fie 7) 
wird ein freun freumbliches- äben ger 
ſucht, welches bürgerlich fochen unb bie 
arbeit gruͤndlich verrichten. kann ; gegen guten 
Lohn; gr re 15, 3: Gtod, T 

kochen und all! 

Hausarbeit versteht, er Br eine Stelle, am 

liebften in ‚einem Heinen Haushalt; u erfragen 

——— be Ir Stod. 203 
805. efte 


——— 


Köchin, welche ſich 
— — — er eine — 


Frau Maas, 


305. Gin-ordentlicher Eaplfne ved gef 


 Frohnhofftraße 4. 


305. Gin gebilbeteß Minden, welchet her 
noch. nicht conditionirte, ſucht eine Stelle alt 
Labenmiäbchen ober zu größeren Kindern; . 
Mainzergafje 12. 

302. Gin idr. Mädchen, weiches mod mt 
bier gebient bat, von anflännigen Eltern 
erzogen ift, aud Liebe zu Kinder Hat, 
irgend eine paſſende Stelle, baßfelbe ſieht 
auf gute Behandlung als auf 52* Lohn; 


‚a „erfragen Kloſtergaſſe 33, im Li er 


— — — — — —“* 


Bekanntmachungen. 


Grober reiner „äinkik, 
un Fabrgaffe 6. 
MWeitppäliiche Schinfen In — 

8 bis 16 Pfd. em befte Göttinger 
velat> und Gotha er Zungeniwirfte Ans pri Fi | 








angekommen bei 


Georg Friedr. Koch; 
Maingergafte 8, naͤchſt dem — 
Schöne füge Valen 


4 fr. pr, Stüd, in Kiften J— 


— 
Aiuilæni-inunprio 
Gute Zwetſchen 


zu 6, 8 und 10 fr. pr. Pb. empfiehlt 
1276 Peter —— 
große —— ergaſſe No. 19 


‚ dDie_gelib 







1314 


uernde Beihäftigung; Kabrgaffe. 75 Bi 
Jacob Harburger. ae 


, Iutel;- Blatt AR 100, Dienstag 28. April 1863. 


efanktmadnngen 


Fabrik-Lager billiester Crinolines. 


ERS, ei: ER: 
1, MR 1.2, 2 ſt. eifen: . 805 
Grinotinct fa ’ ' 
en: 








— Mädchen mit 4: 24 kr., 5: 30 kr., 6: 36 kr. 7: 42 fr., 8 Rei⸗ 
* ntliche Trinolines haben die neueſte und eleganteſte Fagon, die Reife beſtehen 
aus Uhrfeber- Stahl. . 


4. BSauerborn & Leonhard, 
1310 gr. Sandgafje?17, „zur weisen Schlange‘. 


£ LudwigsbrunnerMineralwafler. 


‚ 1296. Wir bringen hiermit zur. Anzeige, daß die Frühjahrs-Füllungen und Verfenbungen 
am; umferer Mineralquelle bereits begonnen haben. | 
Das Lubwigsbrunner MWoffer zeichnet ſich durch feine mebizinifchen Gigenfchaften, feinen 
Wohlgefhmad, ungewöhnfih großen Gehalt an kohlenfaurem Gas und gänzlihem Mangel von 
n vor anderen höchſt vortheilhaft aus und wird deßhalb allgemein ähnlichen Mineral» 
Waflern vorgezogen. 
Daſſelbe ift faft bei allen Händlern ſteis frifch zu finden, und erfuchen wir unfere verehr⸗ 
Abnehmer, ung ihre Aufträge entweder bireft ober durch unferen Haupt-Agenten, Herrn 
‚ Forfler in Franffurt a. M., Saatgaffe, gegenüber dem Saalhof, wo wir auch, wie 
bıöher, Haupt⸗ Niederlage in friſchen Füllungen ſtets unterhalten, gefälligft zukommen zu laſſen. 
Fi Die Verwaltung des Ludwigsbrunnen. 


4‘, p&t. Bomburger 


 Gilenbahn - Priorität - Obligationen 


find billigft zu baben bei 1510 
| A. Merzbach, 
Wechſel- und Banfgefhäft, Töngesgaffe 36. 


Stadt Bamberg, Paragaigafe, 
F gr —— ausgezeichneten Türkheimer, pr. Schepven 8 S. Schäfer 


— Belohnung. 320 
„sehn Gulden Demjenigen, welcher Nachweis über den Werbleib eines auf ber 
ea. Uredom’ien Werftiizerung verkaufte: Waſchtiſches (Nufbaum mit grauer 
Rarmprplatte) Fann, Näheres Expedition. 


. 












Lagerbier aus— der Netienbranerei in Mainz = 


“ babe hente in ‚Zapf genommen: auch wird in Klofchenratgenebenf und frei int Haus ge= 
lief>rt bei J. J. Lutber, fl. Eiitenbeimerftraßef 26 und Gtififtrafe 31. 
m — —— —— — — —— — — — — —— 


Wohnungs-Vermiethung. 


439 Der Parterre⸗Stock in dem neuerbauten, in ber Reurothhofſtraße aelegenen 
mit 2d bezeichneten Haufe ift zu vermiethen. Derielbe entbält 5 Zimmer mit Zubebör. 


ungen von MA bis 16 Jahren, 


welche das Formen, Gießen, Bronziren und Montiren erlernen wollen, wer⸗ 
ben gegen guten Lohn angenommen in ber Gifengießerei und Bronzewaarenfabrit von " 
A. M. Eeebaß & Comp, Waldſtraße 33 in Offenbach. 


— — —— — — — 


E 805 Eine gebildete Enaländerin lehrt Damen und junge Mäbchen bie engliſche 
Eprade und Literatur, diefelbe kann fit) auf angefehene hitſige Familien . beziehen. 
Areſe Dei Gern E-5RBngemen, Sinne — ⸗ 

"805 68 wirb'nefuht: Eine Dame, die im Deutfchen und Engliſchen genugſam 


bewandert ift, um tänlih 1 Stunde vorlefen zu können. Die betreffenden Damen finb 
gebeten ſich au melden bei Fräulein Lind, PVilbelerftraße 16, Ir Stod, 


305 Für ein gebildetes tüchtiges zuverläffiges im Nähen geübtes Frauenzimmer 
wird ein Unterfommen geſucht in einem Laden ober Geſchäft, auf gute Behantlung 
wird allein geſehen. Näberes Lindheimergaſſe 15, 2r Stock. 


ne 
A 304 ine fehr freundl5WBohnung von 1 großen Zimmer, Manfarbe, 
Küche, Holgremije uud Keller zu vermiethen; Sachſenhauſen, Eck der Wallftraße 11. 
3056 Zur Erlernung,der Schriftgiefierei wird ein Zunge 
gefucht ;i Mechneiftenße 52V 
304 Ein gnefeßter junger Mann mit fchöner Handſchrift und Sprachkenntnifſen 


fucht Schriftliche Arbeiten ius Haus zu übernehmen. Franco Offerten unter E H'beforgt 
die Expebition d. BI. 





305 Gründlicher Glavier Unterricht wird ertheilt, 8 Et. fl. 3. 30 fr, pr 
Nachhülfe-Stunden oder zum Begleiten bei Ahindigem Spiel, 8 St. fl. 2. 24 
Mäheres in der Exped. 
Gute Oberländer Kartoffeln billigft zu haben im Schiff an ter Brücke. 
305 Ein Maler wünfcht Zeichnen- und Walunterricht zu ertheilen. Näheres auf 
Kranco-Unfragen A H poste restante Frankfurt a. M. 





304 Fr einen jungen Mann, ber feine Lebrjahre beenbigt Hat, iſt in einem 
Modewaaren:Gefchäft eine Stelle offen. Ä 


Geſuch eines Bautechnikers. 


1309 Es wird zur Leitung mehrerer Bauten ein unabhängiger, twiffenf: F 
gebildeter Mann geſucht, welcher mit guten Zeugniſſen verſehen iſt. Gutes 
und dauerhafte Anſtellung ſtehen in Ausſicht. Meldungen unter GhiffreM B 48 GExpeb. 








Bu verkaufen. 
204. Giät gut Rhmafähe u etanfen; 
9305 "Cine fhöne vergoi. Parier Penbue, 


nahe 56 u einem  Oefhent eignet, ift zu Jeh 
verlaufen. 


304 Done von Mahagonyholz mit 
Pie 
zu verfaufen ; Schäfergafje 3 

804 Zu vertaufen: 1 Küchenfchrant mit 16 


Gäublaben und barmiger Gaslüftre; 
Bleihfiraße 4, Sr Giok. e 
305 Gin gr. Trumeaug mit Spiegel, 1 großer 


Kühenfrant mit Glasauffag. 1 Anricht dito., Uhr. 
Partie 


1 Spiegel, alles im gutem Stande, 1 
gute a mar find zu verkaufen; Papagai⸗ 
gaſſe 1, Hinterhaus. 
802 Gin 2fchläfriges Bett zu verkaufen; 
Schnurgaſſe 10, 2r Stock. 
fen: 1 E. Kommode und 1 


—— (gebraucht)) El. Kornmarkt 8, 


er Umzugshalber billig abzugeben: 1 Sopha, 

6 Stühle und 2 Seſſel mit MWollenftoff über 
zogen. Wo ? fagt bie Expedition. 

Zu vermiethen. 

304. 68 können einige junge Leute Logis 
erhalten; Goldhutgaſſe 4. 

804. Ein freundlich moͤbl. Zimmer. mit ober 
a a a an 13, 3r 


a In Bornheim, Walbfirafe 7, bei 
Bimmermeifter Kieinbell, ft ber 


eiben. 
— ergaſſe 10, im 2. Stoch, iſt ein 
firteß ee zu vermiet ethen. 
305. Ein aut möblirte8 Zimmer zu vermie- 


un Tape ee Stod. — 
ve 

—— er 
305. Zwei freundliche ſchoͤn moͤblirte —* 
mer, 1 nach ber Straße und I nad bem 


en (Bomppakur iſt her re 


1281. Gin Gaben iſt 
vermiethen. Zu erfr. kl. — ey air: 
304. — = —— 
Kuͤche dient, kl. Keller, pr. ont 6 YA 
r etwas billiger, an 1 auch 2 ftilfe Beute, 
Näheres Lindheimergaſſe 7, ir Gtod.-. 
304. Gin möbl. —— — 
zu vermiethen, auf Verlangen Diltteger 
Pr Hyi Dr Hirſchgraben 11 ift 
13 uf bem 1 eine 
ſchoͤne Wohnung von 3 ober 5 Damen 
Küche, Keller, Bobenfammern xc. u fl. 400 
jährlich zu vermiethen und glei zu bezlehen. 
Näheres befeibft Nachmittags zwiſchen 4 u. 6 


304. 2 unmoͤbl. mb Gabinet, [ 
gelegen, mit herrlicher Außficht, find zu 
— gleich zu begiehen; Sangeftuape 18, 


302. in ſchön möhlirtes —— 
an 1 oder 2 Herrn; zur Pei 
im — —— 
n age 

ein Ir Stock von 4 Zimmern 
ee Gefchäftslocal zu vermie⸗ 

en. 

304. Ei W 2 Zimmern, 
1 Gabinet, Züce, ung A nebft Waſ⸗ 
fer und Regen im Haus; Allerheiligengaſſe 20, 

1315 Gin unmöblirte® Ziımer; Baumweg 
No 16, Barterre. 

ür den Sommer: 

1285, Kızei Zimmer . vor ber Stadt ; 

er 4, im Lad 
—— 

302. er ner Pin 
A = 
- ir en 
bofittane A, ebener i 


: 800. Ar Baer haare 


einem guten möblirten er biß den: 1. 
geſucht; Alerheiligengafje 38, Bieg 


— — 
301. Gin braver Junge, ber Koſt und 


Logis bei den Seinigen bat, kann das Schnei⸗ 
derhandwerk erlernen; Graubengafſe 12. 

295.. Gute ug auf Probe pr. Co 
mer 80 fr.; Affenthor 4. 





au, Mel, Stilton», ec 


Joseph Milanı, . 
Bleidenftrafe 6. 


PEESh- SEHE "VE 
Kleine ausgebeinte Schinfen von 2 bis 
6: PD. in großet Auswahl, ſowie feine 
&ervelatwürfte empfiehlt 
&: Rothe, Stiftfir 19, im Edlaben. 


— Ze 

Friſches Naſſau- Selterfer, Homburger 

Glifaberhhrunnen, Emſer Ktraͤnchen, Ludwias⸗ 

Dane unb —8— Bitterwaſſer 
Nuss, Gallufftraße. 


omifäs. 
"and Eatharinen: aumen. 


ZErE 


* Wein, pr. Maas ir., 
ft, Conrad. Freyelsen, 

Ei Paradiesgaſſe 7. 

eiger Kochbutter 
ffeemehl friſch bei 


Franz Scharpff, 
b. d. Laͤmmchen 3. 


— — —— — — — 
—* Göttinger Würſte, 
häl. Schinken, Gänfebrüfte, 
es, Düffelvorfer und Parifer 
Sent⸗ feinſies liven⸗ nnd Salatöl. 
Mn Sartorio, 

Schöne mM d: Drangen, 
d und * pr. al und 
use — effina⸗ECitronen 


Adolph Ernst, 
1320 Schuuraafie 65. 


RL 5 ee Br Beiettafce enthaltend. f[.120 
Weinen und. diverſen No— 

—* le verloren; abzugeben gegen Bes 

[ohnumg vor 20 fl; in ber Gpebition. 










Feinſtes Dlivendl, 
— Salatöſl. 
beſtet vaf ſinirtes Lamvenbl bei , 
Adolph rg 
1820 Säpnrrgafle 68. 


rn FR ver Be 177 ein eines Hain: 
—F ſchw erz ———— bl.) 
mit rd‘ —* Hal 


be gegen zute Belohnung ab * 
—— ins 1% Dt , 
Beichäfti in und außer bem = j 
Ziegelgdffe "10, 3 Stof. we 


— Weinen, werde {m nm: | 





302. Eine nelibte Sänedein 


mäben. ſehr gelber And , 

Beichäftigung, auch können Da *5* 

grundlich erlernen; Scyäfergaffe 1 16, 1 
303. Entflo- en: ein Kanarienoot &; dom 

Ba eirie Belohnung ER 
= J 





304. Märı-Käbchen meveriächten,: eine 
Hochſtraße 12, Barterre. 


Verloren: ein Netirbnh Mit d 
und erialifch geſchriebenen @ebiditen: inb 
franz. Wörtern; um Rückgabe wird e 
Schippengaffe , im 2. SteE. e 


304. Eine Näberin, welche — 
naͤhen und ſtopfen kann, wöchentlich 


einen Tag Beſchäftigung; Schäfergaſſe— 
301. Ein Maͤdchen, das im zugen 


Kleidermachen ſeht geübt ift, J einen Tag 
frei; Wollaraben 9, 3r Stod, * 


304. Verloren: ein ſchwarſer Spt 
rd 


Kragen; den redlichen Ki Men 
une 






Trinkgeld; Zeil 30, Ir Stod. 


800 Sam den 25. 13 
wurde — — 
— 

ch der En ee gan —— 
rd Finder wird 530 — ar 
—** ar. Hirſchyra 


** 


«12.134.477 





Das WMöbel-Sager 


von 


H. Molzahn, Mainzergafie 57/59, 


flehlt fich einem geehrten Publikum unter Zuficherung reeller u, prompter 
a Au a hrten Bu Zuſicherung PR 






igst gestellten Preisen. 


Danffagung. 
‚Allen Verwandten und Freunden, weiche unfere liebe Sattin, Mutter und Schwie 





9 


zu ihrer lehten Ruheſtätt Kr gr ms ã Danf 
en X arte geleiteten, jagen wir umtern bera en Danf, 
pe ’ Die trauernden Sinterbliebenen, 


fbt r im „@elnhäujer Braubaus” zapft . 
(4 Seinrich Schott, Bierbrauermeifter. 


f 24. April. Getreide war während ber Woche im Preife unverändert, wobei je« 
‚eine etwaß feitere Stimmung für Walzen vortrat, Wir notiren: Waizen fl. 13, Som 
— a, Gerite fl. 8. 25-50, Hafer fl, 3. 50—fl. 4, Rüböl ohne erhebliche Aenderung, 
zobes fl. 29°/,—!/,, zaffinirtes fl. 31, Kohlſamen fl. 21%/, Mohnöl fl. 34, Leindt 
Bohnen ft. 91/,—!/,, Grbfen fi. 7— ya, Linſen fl. 7—R. 11, Widen fl. 7!/,, röther 
28—fl. 30, Quzerner fl. 23—fl. 31. (M. Anz.) 


v 25. April. Waizen, Roggen, Gerſte, Hafer und Spiritus ziemlih unverändert. 
bmarft, bei einer Zufuhr von 100 Sad, Waizen feft, Hafer flau. Bezah!t wurbe pr. 
Pi Watzen Thlr. 6. 5—6. 22. Hafer Thlr. 3. 211/,—3, 261/5. Erfttt. Holsztg) 


Warzburg, 25. April. Mittelpreiſe der heutigen Schranne: Waizen fl. 19—201/,, 

Sen 44) /, Bi8 149/,, Gerite fl. 111/,—12, Hafer fl. 6, —7. Vietualienmartt: 

= 27— 25 fr. pr. Mfb., Schmalz 32 kr., Gier 13—14 Stid 12 fr., junge Tauben da8 

Baar 14—16 fr., junge Biegen pr. Stüd fl. 1 bis fl. 1. 18 fr, Spargel pr. Bund 9 fr., 
artoffeln pr. Mebe 17 fr. (W. Anz.) 



































Mkainz, in der Halle, den 24. April, Sruchtmarkt » Mittelpreife: Waizen pr. Sad 
zu rd rt —. Korn 180 Pfd. 8 fl. 44. Gerfte 160 Pfd, 6 fl. 22. Hafer 


ehweinfurt, 22. April. ruchtmarkt-Mittelpreife: Watzen 18 fl. 54 r., Kom 
3A 5_fr., @erfte 11.fl. 43 re, 46 fr. 
2 © Theater-Anzeige. 

ag den 28. April: Die Iuftigen Weiber von Windſor. Komiſche 
a © 

Nicolai. 


nn 


Shakepear’s gleichnamigen Luftipiel) von Moientbal, Mu 
ement-Vorftellung No, 137. 
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Bee 


der Freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigei Staatöbebörben IS F R F 
‚sur *— Non ‚und den Frankfurter Nadjricjten als. Ertrabeilage, DEAN 






Gert; am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) 


*7 — Mittwoch) dem 29. April 1863. 
——— ——r — ——— — ç —— EEE ———— — — 





pda er ort 


cEonfirmaene Geſchent 
Gosangsbücher 


EEE er uud eleganten 
wir ſteis in grosser Auswahl vorräthig und zwar: in Bappbanb 1.1, 
4% — —F — fl.2..24,. In janem Scher Band 


:B ng Er 9 — Er F 
—— Die € &ommunionbücher 


wi Hirn 
von Kirchner zu fl von Sudhoff zu fl. 1. 48, von Kapff zu fl. 1.36, von 


———— L 39 2.7 von Lich zu fl. 2. 30. 
I. D. Sauerländer’s ———— 


gr. Sandgaſſe 8. 


mportirte Davanna-Cigarren 


818° 'gpwie auch Bremer und Hamburger 
werben in 1/10 Biftchen zu den ‚billigften reifen abgegeben bei 
— * Mech, Wm. Foucar, Fahrgaſſe 100. 


Local-Veränderung. 


23 Bon- heute — — ſich mein — gr. Eschen- 


mi 
—— a. m, 2. — — 
— ‚Cari Hensler. . 
















# 


— J 

1319 Die Kurhaus Adminiſtration dahier beabſichtigt 
von 2000 Scheffel⸗Malter ——— len zur —* Ya n a , 
Sorte — en, dad Scheffe er u wicht gered- 
net, an den Srnteftforbernbin zu vergeben. Die ns ollen auf 
figer Stabtwaage gewogen und theild an die Gewölbe des aufes, 
theild an die Räume der Parkanlagen und des Badehaufes längftens bie 
Ende Mai diefes Jahres abgeliefert werden. In Kr Uebernabmepreig 
find die Transportloften bis an Die vorbezeichneten Pläbe einz ig 
Lufttragende wollen ihre Lieferungs-Anträge bis ſpäteſtens den Mai 
fchriftli ne die Kurhaus⸗ ——— mit der Oemertung, gfoipale: 
temp ereffenb ee, an * 

d r 
Y u 9 6 Die Direction. 


305 AEine gebilbete änberin lehrt Damen und. f en bie englifde 
Sprache und Literatir, A kann ſich angeſehene Kr — —* 
— bei Herrn E. Wagener, Cleſernhof. 


rErlernung der Schriftgießerei wird eilt 
sefacht: — 54 neiſtraße 5. 
301 Logenplatz 2. Ranges fürs gamze Jahr wird geſucht Y rim ne u 


1319 Ein 2ehrling wird geſucht unter jehr gümftiaen Konditionen in ein 
Manufacturs und Modewaarengeihäft en gros et en detail; berielbe Hit al® 
Lehrling im Haufe Gelegenheit alle geichäftlicgen Arbeiten nebft dent Wbenwd 






omburg v 














Lich zu erlernen und kann dach beſt ndener Lehrreit im Häilfe verb . Gute Schuls 
fenntniffe find erſorderlich tann der Eintritt" Hfeteh finden. “Btanfirte Offerten 
unter LG: 17 bejorat die Exvedition. rschriäh: — 


293 Em maſſiv in Stein neuerbautes Hans nebft Barten, 3 Gusleil 
enthältend, in angenehmer Page mit ca I. 8000) Angabe zu verkaufen, eine Woh⸗ 


nuna frei. 
DBelobunnug. M 
Zehn Gulden Demjenigen, welcher Nachwels fıber den Verbleib Eirle® 


aräfl. Uſe d om'ſchen Verſteigerung —5— eihtiget Mußbaum mit gramer 
Marmorvlatte) geben kann Näheres Exvebi 


u 2 2 






















a u “. 
306. In einer frequenten Lage ift ein pas, Kost feit vielen Ya kön chi ables 
Geſchaͤft betrieben, aus freier Hand zu verkaufen. Näheres Kabraafle 53, im 


1265 Getragene Herrenkleider werben ſtets 2, und — It bei 
Beſtellungen, fowie Briefe durch die — Be 
1290 2 möbl. Zimmerfindvom 1. Mai an einzeln o A 


vermiethen; Mainzer Yanbftrafe 47. ? 
299 Er braver Junge vom Lande wird zu einem Schuhmacher in bie Lehre 5 








a 9 






B 

:  Bonlogifcher Garten. . 
gap og? den 3. Mai yon 7—12 Uhr Vormittags iſt berg s 
E- Sean uuf @ kr. per Person ermässigt. E = 
a" Bon’ 12 bis 2 Uhr dleibt der Gatten für Jedermann zeſchloſſen 
are er Verwallingsrath, ! 





 ... kocal-Veränderung. 


Das Geld-Berwecslungs- Bürran 


| von Jonas A. Cahn 
befindet fichb vom 28. April an Töngesgaſſe Wo, 22. 


Zucal: Beränderung. a 
Mein Geschäfts- Local befindet sich jetzt 
Töngesgasse 42, erste Etage. 
Jacob Harburger, 


Fortgeſetzter Ausverkauf von Kinder-Anzügen, 
ale: —————— und Mädchen Kleider, Sommer- und Winter Paletots, 
Commer: und WBinter:FJäkhen, Tragmäntel in Vique und Wolle, 
8* und Jäckchen in Piqué, Taufkleidchen, V en und Säub: 
Beheben, Söschen, chube, Stritinpfe, aeitriek e Jäckchen und 


onders eine ſchöne Auswahl in geitickten Kleidchen und Schürschen. 
— ent ie Schöne Manchetten und en En ee ._ 


ligen ehe bu 
C©. Wiegand-Zimmermann, 
Eck des Rofimı B Wo. 15, neben dem „Englifchen Hof”. 


Confirmanden-lhren ji. 13 


(nit von einem Babriflager, jondert abgezogen) bei 
. Hern, librmader, Katharinenpforte 47. 
eparaturen werden jchnell und billinft beforgt, 1310 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
Banknoten, Cou m. induftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und er 
und Mech äft v 


Comp., Steinweg Y HBeidenbufih) 
wm gen Bapritheihähee wird ein Inte den ndththen 


F 


N 1319 










Auf dem teir eines Pr 
Borkenntnifien m atteter Lehrling ge 


„ "„ 
>, n.,6el afts-Eröffnung. RE . 
306 Ginem verehrten Bublifum die ergebene Anzeiar, daß ich heute eim jet, 
ser und Strumpfwaaren:Gefchäft eröffnet babe und Bitte geneigten 
u 3 5 


IE. Schloss, Fahrgaſſe 4, naͤchſt dr ð 
306 Für ein lebhaftes Modegeſchäft in einem nabeliegen- 
den Städtchen am Rhein wird gegen hoben Gebalt und 
*8Tr.. Koft im Haufe eine tüchtige erſte Arbeiterin 
Gefucht; Näheres Saalgafje 6, 2r Stod. _ 
306 - Gin Fithographenlehrling wird gefucht bei Seinrih Strauß. 5 


306. Es wird ſogleich zu kaufen gefucht: 1) Ein chirurgiſches Beſteck, gut er 
und Inſtrumenten neuerer Kagon; 2) die nöthiaften Inſtrumente zu — 
nte; Ju er⸗ 


F 


—X 









andern größeren Operationen; 3) bie nöthigſten geburtshülflihen Inſtrume 
fragen in der Expedition. 


306 Eine geübte Tingeriearbeiterin wird nefucht ; Friedbergergaſſe 30, Ir. 
306 Zurldgefepte Waaren jeder Branche werben zu faufen gefudt- — —— 


= 306 Gaufrirte Damensfragen werben binnen 3 Tagen aeivalchen und gaufrirt bei 
5 HKirmse, Martt.30, j 


ER Ihönfler Lage am Main ift ein noble8 Haus zu verkaufen. Offerten unter A 


C an bie Expedition d. BI. 


ee — 

1310 | gu vermicetben: — 
In. der vormaligen Poſt zu Oberurſel find drei auch vier ſchön möblirte Bi 

zuſammen ober einzeln gu wermietben. 
„4.3: 179 


Frau Pofterveditor Phildius Mm.) 

Er KBriquet Ofrepfohle) zu fl. 1 pr. Gentner mus 
Coaks zu 44 fr. pr. Er. IR. 1if 

in Partien billiger, im Kohlenlager Schäfergafle 15. ‚ucbdeb® 
1315. Fr eine ruhige Familie ohne Kınder wird ein- Wohnung von 4-5 Bims 


mern in freunblicher Lage zu mäßigem Preife gefucht. Anerbietungen bittet man zus 
geben Beil 58 im Laben, TE 


1283 Eiferne feuerfefte Gaffafchramke empfiehlt in uw 7 

—— F. Gllimeister, Altgaſſe u 

1312 Guter und billiger Mittagstiſch wird abgegeben 

Hotel Jacobi. —— 

1265 Circa 400 Stüd Gedige weiße Platten, ein eiferne® dediges Sberiif, Un 

bitto mit buntem Glas find billig zu verfaufen; große Gallusgaſſe 2 im Hofe Tal ei 
1255. Das uejte in Mebken und Müfchen in größter Auswahl bei 

F. Melbeeck, Schnurgafle 

1265. Anfauf von Büchern bei Bi. Bechhold, Allerheiligenftraße 


303. Luzerner Klee einige Morgen im Fifcher: uud Galgen: 
Br." 












feld find abzugeben; Freibofsftrafe 5 in Bornheim. 


Alla; rauf, Atel-Blatt „ME 101, Mithnnd 29, April 1863 
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— — USER ET KETTE 


DO AN 


Dr. Struvesh Mineralwaffer- Anhalt, 


Eschenheimer Anlage 32, 
erhpfichlt; alle Mineralwaſſer und find dieſelben nicht nur in der Anftalt felbft, fordern 
24 den gleichen. Preifen auch in 
en Apotheken 


alle 
von ukfurt (Seöfenbaufen und Bornheim) zu haben. 
Tr Faulhut (@ ftehen jederzeit zu 383 1265 


Freies deutſches Hochſtift 


—— für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 


Sg: ME HYuferordentliche Sitzung: 
* Donnerstag den 30. d. M. Abends 7 Ubr. Bericht fiber die ſoge— 
N — nannte Spectral:Aualy e, Vorlage einer aͤußerſt einfachen und für Jeder— 
+ mann auginglichen Einrichtung zu derfelben und Anftellung von Verjuchen. 
Alle Mitglieder und Freunde bes Hochſtifts, befonders die Herren Phyſiker, Che— 
mite und Lehrer, find zu dieſer Sigung hoͤflichſt höflichft eingeladen. 
— — — —ñ —— ——⸗ 









das beliebteſte illuſtrirte Samitienblatt, 


e ‚Gartenlaube, Preis 54 fr. viertel jäbriq, liefert prompt 


und frei ind Haus tie Buchhandlung von 


dnı 1a) Franz Benjamin Auffarth, 
2381: GE der Tönges- und Haſengeſſe. 


F "Dis jerrenkleider- Magazin 
Zeil —— AA Brauch, Zeil 5, 


—— ar —— aſſortirtes Lager fertiger Herren- und Knaben— Anzüge 
chſten Sans: und Comptoir ARock an bis zu dem feinften 
BR Hung. © ebenfo in allen Qualitäten Schlafröce, Juppen und 


onfirmanden-fnzüge für Knaben. 


Neueſte Seidenſtoſſe für Kleider 


in Quadrilie, Rayec und ziatt 
bedeutend herabgeſetzten Breifen in Der Seidenwaaren: 
ug vom 
1265 Theodor Beer, Aruckräme 32. 


1318 Dem geehrten Publikum erlaube mir mein 


Mercerie- und Arsinnarengefäft 


“mit allen darin einfchlagenden Artikeln in empfehlende Erinnerung zu * 
MH. * Foucar, — e 100. 


werden Freitag den 1. Mai a. o. im Bankhauſe der Herren: Gebr. 
Bethmann zu Frankfurt a. M. die Preife ver Königl. Sardint 
feben Fres. 36 Looſe gezogen, bi® zu welcher Stunde — bereits in 
der Serie herausgefummene und daher fiher an diefem Tage mitfpielende 
und gewinnende — Serien-Loofe billigft zu haben find 


1318 Paradeplatz 1 bei B, Grünebaumin 
H. Wilh. Quilling, 


Göthrplab 1, Edie der Sunghofftra e, 


empfiehlt fein Lager in den folgenden Artiteln: Organdy, Mull, Manfoe, Jaco⸗ 
net, Batifie — Shiffon — Shirting — Pique — Linon — Zarlatane— 
Gardinen in Mull, Tüull, Gage und —— Salter, Kragen und Gar 
turen in Tüll — Mull — Jaconet — Sriten — Imitation — 
cation und ächtem Point, Taschentücher latt aeftidt, Imitation und Apple 
tion, Schleier in Tüll, Imitation und aͤcht, Barben, gefickt auf Mull, YJaconıt 
und Tül, fowie in Amitation, Application und äht — Sauben für Damen und 
Kinder, Wallis und Pique:Deden — aeftidte und Kordel-Möcke, MWelerines 
und Blonfen, Kinderfleidchen und Aäckchen, Spiten aller Art, auf Stoffe 
gebrudte Deffins für Weipftickerei. 

Alle in das Weilsswaarenfach einschlagende ——9 
werden rasch und geschmackvoll —— — 


Nouveautes te ee Zus) ——— 
empfiehlt in reicher Auswahl 
1279 Louis Bau, Bleidenflraße 9° 


Gartenmöbel in Guss- u. Schmiedeisen, 
Beeteinfassungen „ = 


— in * rößter Auswahl 
das Fabriklager von . 8. Fries Sohn, 
—— Faradeplinte 4. 
ebildete® Frauenzimmer mit guten Bengniffen Tudht 
telung is $ Baus 


& bälterin oder Stüße der Haus erten unter 
Mo. 18 erbittet * Expedition, —— 


















ee. 


rt zu 84 
1265. Gr. mt * ein elegant 


7802: bare x — mit Garten⸗ 
u vermieihen. Baumwe 
2 7. Ef er Weißadler: 
gaſſe und AR deußen Korn: m 
marfts ift der 1. Stod als 
Geicbäftslocal oder Wohnung 
zu vermietben. 

. Gine Wohnung, Hochparterre mit 
a Ag pr. Jali zu vermielhen. Hochſtraße 


* Ein or immer En einen 
r nt Ir Stod, Hinterhaus. 

fliches — kann eine 
Schhlafſtelle erhalten; Ankergaſſe 4, Ir St. 

—*5 en möblirted Zimmer; $riebberger 


306. gut möblirted Zimmer nebft 
en Aßemerweg 1. 


Lahrung von 3 Simmern x. 


1266. dest —— Blei 3er Pr dr St 


297. Ein möblirtes — Krautmarkt 7, 
zu vermiefhen, 2r Stod. 
"ei anftänbiges moblirtes Zimmet 


er Stadt und in der Rahe ber 
4, im 


45 VEREIN. Naͤheres Kleine 


298. —— 4 — one freundliche Wohnung von 
1 an Fe * 44 


net —5 — —— iſt zu 

ergaſſe 4, in Bornheim, 

=; Obermsinatoge 2 if 
en an der Bromenade 


Sommerhaus zu vermtie- 
Das Mäbere Vilbeler: 


* 23, im Comptoir, 
1317. Auf 1. Jul l. F sus früher, ift 
*55 ber 3. St., 





Zaunubſtraße 1 
Fimmern, zu breiten 
e 49 2 Wohnungen an flille 


Leute zu 
8 — möt. immer zu vermieten. 


\ 


800, fie 1 — 1. a za: 
8 * im Ba a u 


—* fin 
ſchatligen Gärten, für fl. >50 
Landſtraße 11 zu erftäfen. 


300. Trutz Frankfurt 15 im 
patterre, 5 immer im Sovterrain, 1 At 
Küche und Zubehör, auch Gartengenuß Duke 

u bestehen, 

Fo Rofengaffe 31 ift ein möhlirtes 
Bimmer an * Herrun zu vermiethen 

306. Eine freundliche Gartenwohnung, 
3 Zimmer x. und Natznießung Gar⸗ 
tens; Sandweg 24 neben der Bayet'ſchen 
Gießerei. 

806. Kammer mit Bert zu vermiethen; 
Graubenaaſſe 30, 2r Etod 

306. Eine ale 3 Wohnung von Fünf 

immern, Rüde, Manſarde Kırkkiern, 

ler x. iſt zu vermierben; Naͤh. Broͤnner⸗ 


raße 

0% Ein ſchon moͤblirteß ginmer Ale 

Koſt iſt an einen ee Herrn zu 

then; Mainjergaſſe 92 . 
804: 2 unmöbl. Binder und 'Gabimet, frei 

gelegen, mit herrlicher 55* find zu ver 

Ei und gleich zu beziehen ; —— 18, 


Ein —— möbl, In {mmet an 
einen en dem; © ee affe 1, 2r 
306. 2 hd Bent nebſt Gabi; 


Schäfergaffe bei Bidermftr Stsing 
07. Fabtzaffe 122 — Zimm 
miethen, 3r Stod, möblirt —* 


307. Ein Herr Ah Herder ein ns 
Bimmer haben; BR Pi haaffe 
307. Pfinsftweidfr 8, eingelne 


Rürtinee mit — era den Sommer 
über zu vermiehhen. _ 

302. Eine freundliche Wohnung im 2. Stad 
son 3 Zimmern, Kuͤche, Manſarde u. Boden⸗ 
tammer Schnurgaſſe 60 zu vermietheh. 

1319, 2 möbl. Zimmer auf dem Röderberg. 
Näheres gr. Sandgaffe 9, 

301. In der fhönften Lage von — —— 
iſt eine elegant ——— Wohnung, beſtehend 
aus 5 Pieten, Kühe, Keller, Kammern ic. jo» 
wie Gartenvergnügen zu vermiethen; Mähere! 


Schloßſtraße 49, —E 


Bu ven 1 —X Maga _ 
in; * ngedacf e 10. 
— vor dem Eſchenheimerthor iſt ein 
35 mit oder ohne Moͤbel zu vermiethen. 
Tüngebgaffe 30 find ‚mehrere moͤbl. 
Sinne fowie ein Zimmer nebft Cabinet a vers 


2. "ine i Wohnung, im 1. Stof, bes 
d aus 4 Zimmern, Küche, 2 Manfars 
en und Seller, ift zu vermiethen; Juden⸗ 
ve 21. Näh. Parterre in der Bädere. 
Zu vermiethen: 
— Zimmer mit Garten für ben Som⸗ 
mer; Näheres Eſchenheimerth orzoll. 
870. Gine Gartenwohnung, 4 Zimmer 
nebft Zubehör; Deberweg 35. 


Shen Obftertrag zu vermiethen ; 
4821. Schöne Ausficht 7 
ber 2, Stock, beftebend aus A 
nen ebenden Zinimern, 
üche mit Wafler- 
leitung, 2 Manfarden, Keller 
ze pr. 1 Zuli an eine ftille 
Familie zu vermietben,. | 
Dienftgefuche und Anerbieten, 
33* Ein ı Aeieb Gontmähen m wirb gefucht; 


NR, * Zapfiunge wird geſucht ;ʒ Allerhei⸗ 
he N. zängeßgaffe 30 wirb ein Hau und 


302 ‚Gin 348 ie — eich 
er Ku w € es 
fucht ; Bodenfeimer Ghau Ye 
— 302 — tüchtige Pa —E auch etwas 
u, wird ſogleich Beh. Zu 5* 


ei Frau u Sn „Statt —— ——— 
306 Einige Wartfrauen, die mit einen 
Rindern werben gegen 


umgeben können, 

guten Lohn „sehn —* Broͤnnerſtraße 8b, 
806 aͤdchen, das bürgerlich: kocht 

und Gausarbeit gründlich verfteht, wird 


geiuht fergaffe 7, Ir Stock. 

in anft digeß braves Mädchen, 
eine gut ſchreiben und rechnen kann, n 
wie in allen weiblichen Handarbeiten geübt 


* cht Dienſt in einem Laden oder als 
benmaͤdchen; Fabrgafle 57. 





—* 84 race — gold, Löwen 
plaͤtzchen 58. 

"306 Ein gebildeies Krauenzimmer. (von 
Selena), — fein nähen, RI — 
machen, F kann, ſucht 
Stelle a ee fer. * Li 
—* rt zu agen Best ⸗ 

aße 3, Parterre W 

806 Ein einfaches Mabchen a fit 
kochen kann umd hier in Dienft Ri 
geſucht; Eckenheimer Landftraße 24. 

306 Ein ordentliches Mädchen wird; ge- 
fucht, weldyes etwas kochen kann u.. 
arbeit verfteht; Fahrgaſſe 45, im * zu 


einer Garten mit Aufenthalts⸗ erfragen, 


306 Ein Mädchen, —* 
arbeit erfahren iſt und etwas ah 


iſt Wird geiuät; Fahrgaſſe, goldenes Ahnen. 


p 
rg Sin . Hausmäbchen send; Sämibte 
flube 1, der Butterwange, gegen 
303. Ein Mädden, ba8 — toden 
und Hausarbeit verrichten lann, ‚wirb geludt $ 
Tängesgefie 46, im Hofe Links, 
2 Gin Mädchen er bäußfiche Arbeil wich 
aut; F Fiſchergaſſe 5. 
Ein Mädchen von guter Familie, if 
Me im Näßen geübt,- ſucht entfp 
— ee = als. —* 
abſelbe ſieht mehr au Ye Handlung 
[> 





hohen Salär. Sg Nähere, bei Hertn 
Heſſel. Fahrgaſſen 


303. Gin —834 der Schreinerarbeit 
verfteht, wird gefucht. 
305. Ein gewan ter Bapfjunge wi gefut ; - 
en ringet Bee Ei: 
n n en 
en \ B,2 ae Köchin, biftenE ion: : 
ne 
ohlen, fucht - zů placisen burn OR. 
Fr & ED ein Monäkmäh 5 — 
w 
3, 2: So * gen ai 
307 in Mäder, — 
arbeit geht und zu aller Arbeit eh 
un. u —2 a al 
hen 
ni De I bi t, ſucht Stelle; 
nö —— ng ” 


Frantf. Intel.-Blntt MR 101, Mittwoch 99. Aptil 1863, 





17.38 


BVefanntmahungen 


Kapfl's großes und kleines Communienbud) 

ush, 12,1 fl, 1.48 fe, 2 fl. 24 Mr. und 3 fl. 36 Fr, 

— Gesangbücher 

zu 54 fr., 21. 24 Er, 3 fl. 12 fr. und 3 fl. 36 Pr, in verichiedenen Einbänden in be- 
fannter, zeichfter Auswahl vorcäthig bei ’ . 1321 
——— h. Voelcker, Guchhändler, Kömerberg 3. 


_Berbündete Frankfurter Mannergeſang Vereine. 


Mittwoch den 29. April, Abends 9 Uhr, im Harmonie-Saale: 
Gesammiprobe zudem Samstag den 2. Mai im Circus 
des Herrn Goldſchmidt ſtattfindenden Concerte. 


ur — — — 


4 
Cäecilien- Verein. 
Mittwoch den 29, April 1863 
wird, zum; Durchſingen aufgelegt: 
— Die eiſte Walpurgis-Nacht von F. Mendelsjohn- Bartholdy; 
Gäntate „Chrift lag in Todesbanden“ von J. ©. Ba; 
Chor aus dem 15. Jahrhundert; 
Der 100. Pfalm von Händel. 


2322 Der Vorstand. 


- Nehwarze Lyoner Tallte 
für Meider zu den Billigften Kabrifpreifen bei 1322 


KEd. ®ehler, Zeil 38. 
Eine Partie Beste von schwarzen Seidenzeugen zu 
tUllen passend unterm Preis. — 


-307. 5% erlaube mir Fiermit die ernebene Anselne au machen, daß ich unterm 
Heutigen mein Gefäft unter der Firma m. 


Ludive. Carl Schalck, 


Götheplatz 9, 
eröffnet, Babe id Halte mein Lager du Moffern, Meifetafchen, Sätteln, Ge 
und allen fonftigen in mein ad) einfdlagenten Artifeln einem verebrlichen 
um unter Bufierumg reeller und prompter Bedienung beftens empfohlen, 
——— — ——— — —— — ñ — — 


— R Zur Bavaria. 








— 





Ausverkauf- 
wegen Aufgabe des Geſchäfts. 


Mod are vW bebeutenb ten 

Foulards (Sabenpreis fl. 3 t 230) fir 2 Ms, Bee DA Bela. 

Fichus 4, 

Netze garnirt und ungarniet in größter Auswahl. 1322 
W.v. Essen, | 

Zeil 69, neben der St. Ratbarinenticche. 


808 Maafiftäbe und Nollmaape aller Urt empfiehlt 
wilh. Beisenherz, gr. Häiſſch aben 
1321 Ich ſuche 6 Jungen ald Druckerlehrlinge. 
Reinhold Baist, Bornheimerftraße 9, 
‚308 Nebe und Goiffuren von 24 fr. an, Nüfche von 18 fr. an, ſeidene ‚von 
36 Er. an empfiehlt 2. Eollin, Töngesaafle A. 


308 Borngafie 8 merden Kragen fchnell gaufrirt. 


308 Ein junger Menſch von Frankreich, aus guter Kamilie, wünjcht gern in eine 
Familie eintreten zu Fönnen, nm mit den Kindern franzöfiih zu ſprechen, nur gegen 
freien Tiſch und Logis. Abreffe Emile Lalerey in Bajel, freie Straße 80. 

309 Ein Steindruder und ein Lehrling werden gejuht bi $. Strauß. 

1322 Guter billiger Mitragetifc wird abgegeben, Hötel Jacobi. 


309 Bu vermietben: Elegante Gartenwohnungen o von d und. 6 Simmern, 
Salon. Eine fl. Wohnung (Roßmarkt). Hai Hion, Bodenheimergafle 4 42. 


309 fl. 10,000 werden auf einen guten erften Inſatz geſucht unter Chiffre BK28 
bei der Expedition. 


| 
308 Gin junger Mann mit guter Handſchrift und Spradfenntniffen fucht auf 


























einem Gomptoir oder Bureau ſogleich Beſchaͤftigung. 
Ent an horfohem | WE Arten Näparbeilen werben Dura Wege 
s Ü Ule Arten Näharbeiten werden dur 
l cht zu überſehen! ſchinen ſowohl als auch Handarbeit — x 
a gl 3 jorgfältiger Ausführung angenommen. — Nähmaſchinen ve tag- 
weiſe mit Wrbeiterin vermiethet; Rechneiſtraße 3, Ir Stod 
307. Artuchodpflangen pr. Stüd 4 fr.; 





Beitellungen bei. Hr. Rudolph, Alt 





Bu verfaufen, 307 Gine Stofmafchine, welche für ze 
298 Gut eg Bratenfett ift zu und andere Gegenftände zu —— 
verkaufen; Gallus⸗Anlage 5 det werden kann, iſt * ver 
299 Raternen mit Pfähfen find zu verkaufen; faufen. — — = 
Gallus Anlage 5. dSthhle finb ſtraße 6 
307 Sopha un e find au verfaus 
fen; Mainftraße 11. : s0% äſſer, 
307 Gin neues lutheriſches Geſangbuch gut erhaln 5 Pa a tr., zu verlaufen 
ift billia zu verkaufen. bei Maebler in — 
3u verkaufenz 806 Pen R She eichene —R—— 


299 Gin Porzellanofen, ſowie mehrere Defen mit Eiſenbeſchlag und e 
für Holz und Steinfohlen ; Bleichſtraße 11. iſt Billig zu —* ufen; Toy e a 


Ürter eine Cub Vonhine, | 


Ui a ae < Baseeete 
ag, mehrere Comptoir⸗ 
haften, ein großer fupferner Keſſel, 
mehrere zunbe nußbaumene Tiſche find bil⸗ 
Yin abzu gr) eil 45 im 2. Stod. 
entner Eid werben billig 

*— —5* A zu erfragen i. d. Exp. 

806 Ein ſehr gutes Reg Regenfoß 'mit eifers 
nen Reifen; ar. Kornmarkt 

306 Ein Uhu wirb —— von Jaͤger 
Haſenſtab in Bergen. 

800 en ann iſt ein Flügel zu 
verkaufen; Preis 

‚ae Die aa Zeitungen, nämlich 

2. Hälfte von 1812, rn von 1813 und 
1814 u und bie 1. Hälfte von 1815, 
gebwiben, find zu veraufen. 

Zu vermietben. 
Ein Fr gleich zu beziehen; 


Gin —* Zimmer zu vermiethen; 


SIR Harabenfirafe 7 Barterre find 
2 1:4 möblirte Zimmer an einen joliben 


- u vermietben. 
Ku ee — gleich zu be⸗ 
* ahrgaſſe 48 
308 Fa Febrgafe 108 ift der 
3 &to immer, Küche ıc., 
— ethen. 
* eſuche und Auerbieten. 
78 Kata ein Mädchen gelucht, wel 
au aller ehe willig ift; Aller⸗ 
— 
Eine *. ee = Kind 
e e r 
mn; Harn * Maͤdchen, welches 
Jahre bei einer Herrſchaft war, ſucht 
Dienſt und kann 3 eintreten. Au erfra= 
gen’ ee — 11, 3r Stod. 
Monatmäbchen wird geſucht; 

Beil 60, Zr Stod. 
1322 Eine t8raslitifche Köchin, mit guten 
gevontiien verfehen, wird gefucht Fahrgaſſe 
v. : 

307 Ein Mädchen für allein in eine 

Gi d 10. 

NT 
Gin ren * chäftigung 
im Waſchen und Bupen ; Roſengaſſe 1,21 St. 


» 


307 Ein reinlidhes ſtarkes Säbiten, bit 
kochen und alle Hausarbeit Tan, -wirb ge: 
ſucht; Grfinerweg 8, 2r Stod, Sandweg. 

307 Ein folides Mädchen, weich es buͤr⸗ 

gerlich kochen kann und die Seele 
rındlich verfteht, wird gegen guten Lohn 
auf einen Vlonai ur Aushülfe geſucht; 
Stiftſtraße 13, im Hofe rechts. 

307 Ein folides Mädchen, welches gut 
nähen und mit Handarbeiten umgehen kann, 
wünſcht eine Stelle ald Laden: oder Stu: 
benmäbchen. Näheres Altemainzergafie 12. 

307 Ein ſolides Maͤdchen, das die Haus: 
— —— —— —* tr zu Kine 
dern bat, wird gefucht; g er Hirſchgraben 
No. 3, im Gäßchen hint 

307 &8 wird ein ordentliches Monatmad⸗ 
chen geſucht; Hainerhof 6. 

307 Gin ordentliches Mädchen, welches 
waſchen, nähen, bügeln, alle Haußatbeit 
verrichten kann, wünfdt in einer fillen 
Haushaltung Stelle ald Hausmädchen ober 
Mädchen allein; Fahrgaffe, gold. Löwen⸗ 
15 ei Köchin, bi b lich | 

ne n, * arger 
kochen kann, auch ſchon in W aft war, 
fucht eine Stelle und Lat Kal eintreten; 
Sabrgafie | 134, 2r Stod, 

307 Gin Mädchen, welches gut tochen 
fan und fi der Hausarbeit — 
wird als Mädchen allein geſucht. Zu mel 
den von 9—12 Bormittags und von 2—5 
Nachmittags; Rechneiftraße, 12° 

307 Ein Füchtiges nd erh foliden 
Charakters, im Nähen, Feinwafchen, Bügeln, 
Friſiten und Serviren gründlich erfahren, 
von ihrer gegenwaͤrtigen Herrſchaft aufs 
befte empfohlen, ſucht wegen deren Abreiſe 
von bier ein anderes Placement. Näheres 
durch A. Muland, Zeil 2, 

Ausgezeichnete Stellen für 
Dienftmädchen aller Art find - 
offen bei Frau Dofmann, 
Zrierifchegafle 6. 

308 Eine gute Köchin wird imeine Wirth- 
Ka, negen guten Lohn geſucht; gr. Fiſcher⸗ 
gafle 7 

309 Gin gebildetes Mädchen fucht bier 
eine Stelle in einem Laden und fieht w 
3 Gehalt als auf gute Behandlung F 

ilh. Müller, Friedbergergaſſe 35, 


809 Ein folides Maͤdchen, melden am 
kochen kann, ſucht Baldigft eine Stelle. 
Bender, Graben 37. 

308 Solide Mätdien- fönnen empfoblen 
* d. Frau Motb, Allerheiligeng. 12. 

308 Ein junges Kindermadchen geſucht; 
Zöngesgaffe dt. 

Gefuche verfcbiedener Art. 

306 Ein Faſan (Hahn) wird an Faufen 
geſucht; Hocftraße 27 im 2. Stod, 

309 Eine Hädjelichneibbanf wird zu 
kaufen geſucht; Römerberg 9. 

307 Ein noch gutes nebrauchtes Kinder— 
MWägelchen wird zu kaufen aefucht. 

808 Ein auch zwei Gewölbe ober abae- 
ſchloſſener Hofraum wird zu mieihen gefucht. 
Adrefjen unter A 1 franco auf der Expe— 


Brio vr Bl. abzugeben. 
Bekanntmachungen. 
299. 1857: Traminer Wein, die Maas 
66 #r., beraapft Seinrich SHeiiter, ar. 
Nittergaffe 5 : SEN! 
295. —2 auf Probe pr. Sims 
‚mer 30 fr.; Affenthor 4. 
| paniſche Brunellen, Prunes- 
Piſtolles und Catharinen: Pflaumen, 
Milani-Minoprio. 
Eine geübte Schneiderin wuͤnſcht 
—— in und außen, dem Haufe; 
tegelgafie ı0, Ir Stod. 


rober reiner Mainkies, 
Behellungen Fahrgaſſe 5. 
Schöne füße Balencia»Drangen 
4 fr. pr. Stüd, in Kiften und Hun- 
bert billiger. 
Milani- Minoprio. 
1221 Feinftes ei jowie Caro⸗ 
liner Reis —* 
oh. Rieblin 
‚Dh pr ——— 48. 
in. — — zapft 3. 8, Bock 
gaſſe 28. 
807 Ein Mädcen, im Räben u, Kliden 
geübt, hat Tage frei; Kalbaͤcherg. 4, Ir Et. 


309. 2 brafil. Kernbeißer find entflogen; 
— —** 10 gegen —— 





305 Verloren eine Damen⸗Manchette 
goltnem Doppelfndp re gg 
genen Belohnung neue Ta 


Alle Arten wollene end —— wer⸗ 


den fdön 2 Eck der alten 9*— 


zergaffe und Kerbengaſſe 2. 


309 Verloren ein golbner glatter Er 


—— * nute Belohnung Met: 
räme 29, 27 Stod, Braunfels: unfelö-@olleg.  - 


1855r Rheinwein 15 kr. pr. Flal Flaſche ohne ohne 


Glas bei 
ger Georg Schepeler. 
308 Gine Perſon —7 —— im 
Waſchen und Kochen; Klingera., 7, Br ® 
303 Täxlic friſche Ameifeneier 738 | 
V. Schröder, : 
Schnurgaſſe 18, visvis d. Borngafle. 
"306 En Andalufier Huhn bat fi) Samt: 
tag den 25 db. verlaufen. Abzugeben Sad: 
gaſſe 3 genen Belohnung. 
309. Ein Maͤdchen, das im 
Reit ift, vi Befeäftigung; Römer 18 7, 








309. Gin Feiner gelbli 
bund, auf ben —— 
Ohren ‚un 


t er! d 
ERW 5* ir 


309. Ein Paletot ie e 


Pe und mitt 
ftern Nachmittag abhanden nung; Bee 


ide uer Bier 


1:96 rebI. Ueberbringer eine Belohnung ; 


gafle 15, Ir Stod, an 


Schöne füße as en 
4 und 6 fr. pr. Stud Hundert und in 
8 — Dilliger, Dreffina-Eitronen 

ill 
Adolph Ernst, 
1322 Schnuraaffe: 65. 

Feine Göttinger Gervelarmurft, 

5 A Aungenwurft, 
Schinkenwurſt, 


ſowie Fuldaer Preßkopf empfiehlt 
Se Stiftftraße 19, im Edladen. 


Ka 4 un: 


Rotterdam, 





3 Bag, e, Beau. Suteh,-Blan c38 101, Mittond 29. Ar 1868. 


mun nn nn nr — — —— 





Belanntmadungem 


Bains de Aionbanrg 


Theatre ——— 


| Mereredi, 29. Avril 1863: ja 
BT ug di Cloture. 


Les: Crocheis du Pere Martin. 


o aas· adramo om trois actes de Mrs. CORMON et GRANGE. 


AES GARDES DU ROT DE SIAM-- 


Piece *n un acte, melce de chant, de danses et d’evolu- 
"tions militaires de Mrs. CORMOY, GRANGE et 
DELACOUR. 1322 


Das Concert 
der verbündeten sranffurter MännergefangsBereine 


zum Beten Tes Denkmals für Ludw. Uhland 
Rudel, Samstag den 2. Mai, Abends 7'/, Ahr, . 
mm im Circus des Herrn Goldfchmidt ftatt. 
(Die —— beſagen darlıber das Nähere. 1322 


rein für gutholiſchen Kirchengeſang. 


—— den 30. Se wozu böflichft einladet 








19}, 


Ber Vorstand. 


Kunsinotiz! 


en Sof ausgeftellie Gemälde:Gallerie bleibt, bis Donners- 
tag Da jur — geöffnet. 















—814 Todes- Anzeig mehr d 
—— Freunden widmen wir die traurige — es dem All · 
mächtigen gefallen Bat, ur liebes jüngfte® Söhnchen 
obann Valentin Georg 
beute Nacht im .. * 2/Jahren nah ſchwerem Kelten zu ſich zu rufen. 


Den 28. April 1 £ 
Dr. med. Bintor Andreae. Emilie Andrene, geb. Habel 









1322 Ein U slaufer, welcher gute Zeugniſſe —— — wird angent 
bei Carl Knatz, "Töngesgaffe 12. 
In Mannheim ift eine gerämnige Yocalität, welche fi zu Pe Hab 
Anlage — zu verkaufen. Schriftl. Offerten unter Ghiffre F bei, die Exped. 
306 Die anonyme Schreiberin ver beiden Briefe vom 27. März und 19. —* 
erklaͤre ich nicht als Luͤgnerin, ſondern als eine Schwindlerin, ſonſt haͤtte man mir 
und Ort genannt. FF. B: 


1309 , Meine Wohnung ift jetzt am Geiftpfürtchen Mo. 19, neben dem 
Intelligenz: :&omptoir, und tft dafelbft das acht engliſche RNheumatismus⸗ 
und Gichtpapier ſtets friſch zu baben. * 

Ph. Fr. Sauerländer V 


Es wird zu m u miethen geſucht eine —— von 5 Zimmern, 
Rice, Gartenant! eil 2c. zwifchen dem Ejchenheimer und Friedberger 
Thor. Bon wen? fagt die Erpedition. 


* Ein ordentlicher Junge kann die Buchbinderei erlernen bei J. C. Conr 
307. Zum Austletden der Todten empfiehlt fi MR. Meichard, Wo 
307. Ein freundliches geräumiges unmöblirte® Zimmer im 1. oder 2, Stod,-im 
hf Mitte der Stadt, wird von einem ruhigen Herrn zu miethen geſucht; erten 


A Z 1 bezeichnet nin nimmt bie mt bie Grpebition d. DL. entgegen. 


a Miisenmacher-Gefuch. 


Gin tüchtiger Müpenmaner findet bei auter Bezahlung dauernde Beſchaͤftigung; 
Näheres zu erfragen.bei der Expedition d. Pl. 2 
307. Gin geräumiges Local, paſſend zu einem Göllege, Handwerkerverſa 


ober jonftigen Snnungen, ift noch auf einige Tage in ter Woche zu vergeben; alte Weine 
zergaffe 4, im im „Stolgenfels“. 


306. Hanauer Landftraße 21 ift eine Wohnung für den Somm — ganze 
Jahr an ſtille Leute au vermiethen, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, 2 ‚Bodenkammern — 


309 Bu verfaufen: Ein Gartenhaus von 10 Zimmern, 2 Küchen x. ( Eſchen⸗ 
——— Ein Haus mit Garten 4 einer Wallſtraße, enth 4 ——— a 
5 Zimmer ıc. _. 8usillion, Agent, Bodenheimergaffe 42, fm Laden. 
307. Tüchtige Rhotographen werden nah Holland # ucht; ar bei, - 7 

ner, Rilbelerftrafe 2 
307. @uter#alter abgelagerter — — pr. Flaſche 42 fr. mit Bist, 
ift zu haben alte Maingergaffe 4, im „Stolzenfels*. 
___ 308 Wajdbütten in allen Größen | find zu verleihen fl. Bodenheime affe 3. 
308 Gantein für Slacehandfehuhe, pr. Flacon 12 Fr., bei . Wal 














R 


-— Local. Veränderung. - 


fomptoir_und Waaren-fager von O. Marzell 
28, April ab Altemainzergasse 6, Ede der Kerbengä 
Soeben erhalte ih aus Baris eine aroße Sendung 
erte und umverzierte Strohhüte, was den geedrten 
Damen, weldhe darauf warteten, hiermit ergebenft anzeige. 


»  . P.J. Dümmich, Zeil 60, 







Ausverkauf. 
„ Mle Sorten Defen, Herde, Dachfenſter, Pupthüren, Abtrittsrohre zu bedeutend 
zur Preiſen bei 
S. Waldeck, gr. Friedbergergaſſe 18. 


1315 GEonimiffions:2ager von Wrief- und KLeinen- 
Couverts in allen Größen zu billigen Preiſen. 


H. Beck, Graben 35. 
BB. Eine Partie in weiß und blau zu fl. 1. 30 pr. mille. 


Laudſitz⸗Verkauf. 
Rn Ein new in Stein erbautes Landhaus mit Remife, Stallung ꝛc. und circa 
tgen großem Garten in jchönfter Lage in Königſtein im Taunus. gelegen. 
—— den Herren von den Weit ften & Eie. in Crefeld oder Herr 
Ferbe von Sagen, Bietftäbterftraße 5, in Wiesbaden. 


ein-, Waaren- und Ligarren-Efiquetten 


in- mehreren — Sorten find ftet8 vorrätbig bei 
1321 Meinhold Baist, Bornheimerftraße 9. 


— und Anſtricken von Strümpfen 


F. W. Leichter, im alten Schwaben, Steinweg 7. 


“Fu Taunus: Heute: Mittwod) Sert tt. 


Alle Sorten Walch: und Kernfeifen 


aus it er des Herin ©, ——— in Offenbach emvfiehlt zu den billigſten 
Job, BRichling, Allerheiligengaſſe 48. 


. Ein Sattlerlebrlind wird netucht bei Earl Gorr, Sattlermftr., annenaiehern, 7. 


Theater-An'zeige 

den 29. April: Hamlet, Prinz von Dänemark. Trauerfpiel in 

ne — etzt von RW. von Schlegel. Opbelta: Fräulein Berl, 
ua 38, 


Ser INN N 


— — 
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a der freien Stadt £ Tankfürt,. 


verbunden mit dem Amktsblatt, Organ der biefigen Etxatd RE 
und den Frankfurter Nadırichten als Extrabeilage. 






(Gopebition: am Geiftpförtehen, Schlachthausgaſſe 21.) 


der e Pag Gebiete der politifchen 

—— and * ellen Intereſſen. 
EG 30. April. (Diplomatijce Weienkäde, die polniſche An- 
ge Bet betre fend.) I. Oeſterreich an. Rußland. Die Depeſche, welche 

— che 2 A I der polniſchen Angelegenheit an feinen Geihäftsträger in 

St. et, ben ® Guido Thun, unter dem 12, April gerichtet bat und bie 
am .16. d. M. in St. — vorgeleſen worden iſt, lautet in der Ueberſetzung: 
der —* — und Zerſprengung der nach Zahl und Organiſation — 
ffneten Banden darf man a x nd baf der. Aufſtand in Polen auf weni —— 

Berbältnifie zurückgeführt i Diefe Thatſache, welche die ruſſiſche Deine 

bis dahin auf ihre Wärde und auf die militärifge Ehre zu nehmenden Rückſichten 
aut, ‚geftattet und Heute, ihre Aufmerfjamkeit auf ben unbeilvollen Einfluß zu lenken, 
welchen die Unruhen in Polen Tr unfere eigenen Provinzen fiben. 

In der That iſt es unmöglich, daß nicht Galizien von fo beflagenswerthen Ereig⸗ 

berührt werbe, wie bie, welche fi ch in der unmittelbaren Nähe feiner Grenzen er- 

en. Es find auf bieje eife der. tel Regierung prufte Verlegenheiten bereitet 

—— * fie — deshalb einen ganz beſonderen Werth darauf legen, deren Wieder⸗ 
verbütet zu 

Das St, Petersburger Gabinet wird ohne Zweifel ſelbſt die @efahren ber periodi⸗ 
hen Budungen ge welche Polen in Aufregung he und es wirb einfeben, 

an ber Beit if, ſich nad: dem Mittel umzuſehen, er ihnen dadurch ein Ziel 
man den Rußland, unterworfenen poiniſchen Pröbinzen die Bedingungen 
neß Dauer aften Friedens newährt, 

Man würbe im rn Reife ** Conſ quenztn fuͤr ganz Europa und Ihe | bie 
Länder fon — och unmittelbarer unter jenen Gonflicten leiden, bie, wie ber, 
ben wir! —— kommen geſehen, die unverneidliche Wirkung haben, in 
er für bie den Art. und wohl geeignet, bebauernswerthe Ber: 

widlungen en zu fen bie dffentlibe Meinung aufregen. 

‚werben, Herr Braf, Biefen merkungen dem Herrn Vicekanzler in ber freund⸗ 
8* dern vorlegen und und in Kenntniß fegen, welche Aufnahmen biefelben ges 


eich an Ruflant. Paris 19. April, Herr Herzog! . Der Aufs 
— gegenwärtig daB Köni igreih Polen ift, hat in opa Inmitten 
fein nah Bevorfehendes erh zu gefährden fehlen, Tebhafte We: 


forgniffe erwedt.. Das beflagenswertbe Blutvergießen, welches diefer Kampf * 
bat, und die ſchmerzlichen Zwiſchenfälle, welche denſelben kennzeichnen, rufen zu gletdy 
Beit eine eben fo allgemeine als tiefe Yufregung bervor. . 

Die Regierung Sr, Mafeftät erfüllt daher nur eine Pflicht, indem fie bem ruſſiſchen 
Hofe die Betrachtungen mittheilt, welche diefer Stand ber Dinge zu ermweden geeignet 
if, und indem fie eine Kürforge auf die Unzuträglickeiten und die Gefahren Binlentt 
welche der letztere nach fich zieht 

Das, was bie Bewegung in Polen charakterifirt, was ihr einen ungewöhnlichen 
Ernft verleiht, Herr Herzog, ift der Umftand, daß fie nicht das Ergebniß einer vorhber- 
gehenden Krifis iſt. Wirkungen, weldye faft unveränberlich bei jeber Beneration zum 
Vorſchein fommen, können nicht rein zufälligen Urſachen zugefchrieben werben. Diele 
periobifh gewordenen Budungen find das Symptom eine® eingewurzelten Uebels; fie 
beweijen bie Ohnmacht der Gombinationen, welche bis bahin erjonnen find, um Polen 
mit ber Lage auszuföhnen, welche man ihm geichaffen hat. 

Andererſeits find biefe allzuhäufigen Unruben, fo oft fie ausbrechen, ein Gegenftand 
der Bejorgniß und des Schredende. Polen, welches auf dem Gontinent eine Gentrals 
ſtellung annimmt, kann nicht aufgeregt werben, ohne daß bie verfchiebenen benachbarten - 
Staaten eine Erſchütterung erleiden, beren Rüdwirkung in ganz Europa fühlbar wird. 
Das hat fih zu allen Zeiten ereignet, wo bie Polen bie Waffen ergriffen haben. Diefe 
Gonflicte haben, wie man aus deinjent en erjeben kann, befjen Zeugen wir jet find, 
nit allein die @emüther in beunrubigender Weife aufgeregt; bei längerer Dauer 
konnten fie and die Beziehungen ber Gabinette zu einander flören und bie bebauer- 
lichſten Verwickelungen veranlaffen. Es liegt im gemeinen Intereſſe aller Mächte, biefe 
unaufbörlich wiederkehrenden Gefahren definitiv befeitigt zu ſehen. 

Wir geben uns ber Soffnung bin, Herr Herzog, daß ber ruſſiſche Hof gr en, 
die feiner Aufmerkſamkeit fo würdig find, mit dem nämlichen Gefühl, —— elben 
uns eingegeben hat, aufnehmen werde. Wir hegen die Zuverſicht, daß elbe von 


‚ben liberalen Dispofitionen beſeelt ſein werde, von denen bie Regierung Sr. Maf. bes 


Kaiſers Alegander ſchon fo glänzende Proben abgelegt bat, und derſelbe in feiner Weis- 
heit die Nothwendigkeit erkennen werde, Mittel ausfindig zu machen, um Polen zu einem 
dauernden Frieden zu verhelfen. Sie werben bie Gute haben, eine Abſchrift biefer 


Drpefche Sr. Excellenz dem Fürften Gortjakoff_zuauftellen.“ 


BDetfanntmahungen. 


Das Concert 


der verbindeten Frankfurter Männergejang-Bereine 
zum Beften des Denkmals für Ludw. Uhland 


findet Samstag den 2. Mai, Abends 7'/, Ahr, 
im Circus des Herrn Goldfchmidt ftatt. 
Die Brogramme befagen darlıber das Nähere. 1322 


1322 Gin Aıslaufer, welcher gute Beugniffe beibringen kann, wird angenommen 
bei j Earl Knatz, Töngesgafle 12. 


306. Hanauer Landftraße 21 tft eine Wohnung für ben Sommer ober für's q 
Jahr an Ride Leute zu vermiethen, beftehenb aus 3 Zimmern, Küche, 2 Boden nk 








- Bonbons-Niederlage he. 


aus der Kabrif von 
Kreuder & Wallenfels in Gießen 


für Frankfurt a. M. bei | 
| Gottfried Macs, Fahrgaſſe 16, 
x. 8. ann! 2 — ae 
epr 
Bon biefen ſaäͤmmtlich vorzüglihen Bonbons ads ger — gegen Sufte 
und Bruftleiden, die von denjelben erfundenen und allein Acht — I aufge Id 
neten Sakripbonbons in Dütln. - oo » 000,0... er 
ferner die ebenfalls Achten, nicht zu verwechſeln mit denen eben 
im Handel beſonders lofe re nachge⸗ 
machten Rettigbonbons in Schadteln. . . . 2 0. „ 18 


Rettigbonbons in Paqueten . 2» 2 2 0 2 2 nn en „14 . — 4 S 
uab a f Iofe = . or 7 8 hr Tri he ih — " za = H 
t 8 yrup pr. 0: Dr er er 44604 am 
beften®. —— 1821 


Ihafts-Erdfinun 


806 Einem ud ed m bie ergebene Mn d d. heute ein Mereeries, 
an und Gtrumpfwaaren:Gefchäft eröffnet habe und bitte um geneigten 


Mi. Schloss, Fahrgaſſe 4, nähft der Brüde. 
Local-Veränderung. 


Bas Geld-Berwechslungs- Büreau 


von Jonas A. Cahn 
befindet fich vom 28. April an Töngesgaffe Mo. 22. 


ocal: Veränderung. a 


Mein Geschäfts- Local hefindet sich jetzt 
Töngesgasse 4%, erste Etage. 
Jacob Harburger. 


Strohhüte 


erhielt ich wieder eine friſche Sendung aus London in der neu und 
eleganteſten Baron für Herren, Damen und Kinder, en 


1319 PP. J Dümmich, Beil 60. 


309, Sehr gute Kartoffeln find billig abzuaeben; Glifabethenftraße 17, ; 





1 Guipure-Spiben und Einfäbe 


in allen Breiten bei 
L. Schwab, Bleiveuftraße 16, nächſt der Gatberinennfoche 


310 Zwei Leute ohne Kinder fuchen eine freundli 
innerbalb der & a nee 4 — re. in Preiſe ne 0 
Mäberes Eifernband 198, 2t Sto 


1323. . Ein geräumiger Yaben mit lan Gomptoir, 2 2 Gewölben, Badraum 
nd eine Wohnung von 4 aud 5 Zimmern und fonft allen Bequeinkigikeiten: ft au 
ir ober getheilt zu vermietben; gr. Sandgaſſe 25 in der Konditorei. »| & 


1323 Portefeuilles Arbeiter, aber nur ſolche, welche die feinfte Arbeit au machen im Shrke 
find, werden geſucht. Näheres auf der Expedition. 


310 fl. 9000 — auf einen erſten Infag ohne Vermittelung geſücht. — 
Römerberg 15, 2r, Sto 


1323 7 ber er: Mäntel Ai jedes Alter Ter empfiehlt 
hilipp Metzger, GSatharinenpforte 4 Ai 


— — — — 


311 Ein braver Junge fann die ——S ei erlernen; Neuerothhofftraße 1 gb, 


— _—— 


310 Zu miethen wirb gejucht bis zum 20, Mat im weftlichen Theile — 
Stadt eine Wohnung von 6 Zimmern für einen Herrn und Dame mit 2 — 
Näheres: E VI im Hof, Bockenheimerthor. 

309. An ein Mannfacturgefchäft wird ſogleſch ein n Sebring geſucht 

309 fl. 18,000 werden auf einen erſten guten Inſatz geſucht unter Woreife 
WR bei der Exped. 

mm | ç —— — — — 

— 7 und baumivoflene Serren heude u noch billigem 

. I. Auspach, an der Mehlwaage 


* Ein ort orbentlider 9 Junge kann das a8 Spenglerhandwert erlemen; men; Kloftergäffe, 18 


S% wohne jet Blumenftrafe Mo. 9 ER Anlage). 




















310 Möbel werhen dauerhaft polirt und reparirt Aflerbeiligenigafle: 6. - 
1322. Altes Bapier, Bapierfpähne, Comptoirbücher und Briefe werben fortwähren 
BE und verfauft unter Garantie fofortiger Ginftampfung; Lumpen, Seile, Emballagen, 
zwie auch alle rohe, chem cemiſchen Produkte. Stelzengaſſe 6, Gewölbe 12. u 

30 Ein Junger kräftiger zer Mann (verheirathet), der längere Zeit bier ET 
rt * * eugniſſe beſitzt, Localtenntniß bit und in allen Arbeiten i 
als Auelanei oder ſonſtige Beſchaͤftigung, auch kann auf Verlangen 
— like Bee; zu erfragen Garfühenploß 3, im Lee ‚ vis-h-yis ber Mehl⸗ 
waage. 
801 Solide Mädchen lönnen das Kleidermachen erlernen; — 64, Ir St. 
In Soden 
iſt ein gut gelegenes neues Haus nebft Hinterhaus und Gätten, welches ſich m 


für eine Reftauration eignet, zu verpachten oder zu verkaufen. Näheres: bet 
Herrn Bürgermeifter Dinges daſelbſt. 


1311 Strobhüte in großer Auswahl * ie er — in 





1: eähe, Fram Sell. räkt „ng 109, Donnetdiag 30. Aptil 1863, 


—— 
——üüE———— 
Freitag den 1. Mai 186 


— — —— mufikalifche Soiree 
von, ME. Volkert 


an Harmonie - Saale. 

Die re zu den jedesmal gen Improviſationen möge man beliebig angeben: 
Es werden befonders auch die vetehrten Damen auf dieſe fo felten gebotene, geiftige 
Unterhaftuma aufmerffam gemacht. — Die Muſik des hiel. ——— wird mit⸗ 
wirken — Anfang Abends punkt S Ihr. — Entre a Perſon 21 Pr. 


Srankfurter Siederkram. 
Brühlings- Barthie nah dem Niederwald 


am 10, Mai dieses Jahres. 


——— Liſte zu derfelben iſt Donnerstag den 
30. April im Vereins⸗Lokale aufgelegt, woſelbſt auch Fahr⸗ 
karten zu fl. 1. As ausgegeben werden. 


1820 - Der Vorstand. 
Bad Hofheim am Taunus 


(Taunusbahnſtation Hattert heim). 


Anftakt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. April. 


up —* tm" vergangenen Jahre nen erbaute Anftalt iſt mit reinem Quellwaſſet hin⸗ 

d verſehen und empfiehlt ſich außerbem durch gefunde und ſchöne Lage, Eleganz 

—* Einrihtung, ſowie durch billige PBreife. Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligft der 
Dirigenit Dr. Cramer. 


Fokal-Beränderung. 


13% DA8 Strohhutlager von 
—— M. Beister 


ſich dom 1. Mai'an Bichergasse 18, nächſt bene Theater, 
obritüble werden geflocten Borngafle 3, im 











Su ver 
307 ‚Ein Zarmiger Lüftre ift zu verkau⸗ 
fen; armer 2, im 2aben. 
808 Ein noch ehr auteß Forteptans von 
6'/, Dctaven und Metallplatte ift billig zu 
verkaufen; Ed der Sömmeringftraße bei 


mass 
- Gin Schönes Zichläfriged Bett in 

— * iſt wegen nael an Raum zu 
verkaufen ; Friebbergerlantftraße 20, 2r St. 

1319 Umgugshalber billig abzugeben: 1 Sopha, 
6 Stühle und 2 ,Seffel mit ‚Boten übers 
zogen. Wo? fagt bie Expeditio 

309. Bodgaffe 11 ift ein —— — 
Anzug billig zu verkaufen. 

309 Eine Matratze, Marquiſen an 
2. — kr: — Vorm 


ſchw d b, abr alt, 
— Yen u RS —* 


Ju verkaufenz 
299 Gin Porzellanofen, ſowie mehrere Defen 
für Holz und Steinfohlen ; Bleichſtraße 11. 


‘50 Vackfätler, 


gut erhalten, au 3 biß 6 Gtr., zu verkaufen 
bei 8. Maebler in Hanau. 
308: 2Herde, 1. Kochofen billig zu ver- 
Iauien; Scipoengaffe 18, Ir Stod. 
Ein- Tauben wirb zufauımen 
abgegeben. und er . Sese zum Fahren ge⸗ 
Roßmarkt 16. 
307 6 Faͤſſer, — 8 Ohm 6 Maas 
ſich des 
nd 


J 


haltend, in Eiſen gebunden, wel 
Transporffäfſer eignen, fo gut wienen, 
zu verkaufen; Elijabethenftraße 13. 
307 Ein mittelgroßer feuerfefter Caſſa⸗ 
rank mit Trefior:, Brama- und 
exirſchlöſſern ift billig zu verkaufen; 
abrasfje 122, 
1269. Ein wo — Flügel iſt zu 
verkaufen; Bleichſtraße 1 
307 Ein gebrauchter Rieiberfihrant fowie 
eine Bretterwand mit Thüre ift zu verkau⸗ 
u Bodenheim, —— e 67. 
Wegzugshalber zu verkaufen: 1 Sopha, 
y Ph von Mahagony und roth-bran- 
nem Pluͤche, 1 —*2 2 Bettladen von 
Nußbaumbols, jo gut wie new, Pfingftweib- 
Rabe 2, Parterre, 


Zu vermiethen. 

305. Ein freundlich möblirte® Zimmer 
zu bermietben; Garkfüchenplag 5 

309. Glifabetbenfiraße 5 ift eine Peine 
Wohnung zu vermiethen. 

309. Ein möbl. Zimmer in fhöner Lage 
Näheres bei E — gr. Bockenheimerg. 

309. Gin möblirteg immer; Sale 
11, Ir Stock. 

305. Eine freundliche —“ enthal⸗ 
* zwei helzbare Zimmer, Cabinet, Küche, 

2 Bodenkammern und Keller; kleine Gallus⸗ 
gaſſe 9, 2r Stock. 

1322. Gin Kleiner Keller zu vermiethenz 
Brönnerftraße 3. Näheres im Vorberhaus. 

308. Kloftergafie 11 ift ein möblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 

308. Ein möblirtes Zimmer kann mit 
und ohne Koft bei einer gebildeten Familie 
abgegeben werben; Liebfrauenberg 39, hie 

308. Ein ſchön moͤblirtes 
Herrn zu vermiethen; Schippengaffe FR 
Hinterhaus, Ir Stod. 

308. Gin möbl. Zimmer, Kalbächergaffe 4, 
Hinterhaus, 2r Stod, zu vermiethen, - 

1315. Gin unmöblicteß Zimmer; — 
No. 16, Parterre. x 


Für den Sommer: 

1285. Zwei Zimmer öſtlich vor ber —*— 
Allerheiligengaſſe 4, im Laden. 

302. Fahrgaſſe 98 * ein Laden nebfl 
toir zu wermiethen; zu erfr. Fahrgafſe 102. 

303. Gine freundliche Wahrung, u. 
aus 4 Zimmern, Küche und in 
an- ftilfe Leute; Hinter ber ſchonen ee 

303. Ein in möbl. Zimmer mit 
ju vermiethen; M — 16. 

245. Hauſe, Buchgaſſe 16, 
eine ſchoöne — von 6 Zimmern x. zu 
Perg, zu erfragen auf dem Gompteir im, - 

1313. Eine ſchöne Wohnung von & 
Zimmern und allen Bequeml , im 

Stock hie Leute 
1307, . In dem neuerbauten- Haufe, Ketten« 
ftraße 5, eine freundliche Wohnung von 4 Zim⸗ 


mern, Küche mit richtung und allen Bes 
quemlichleiten. Mäheres neue Rothhofftraße 4. 
267. Neu möblirte 


‚ohne Gabinet; Breispaffe —— * 


Eine Wohnung im 1. Stod 
von fünf Zimmern, Küche und 
allem er Mäb. im ro: 

3 chen, Parterre. 

1283. Hochſtraße 3la im 1.Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Bas: und Waſſer⸗ 
un; x. Raͤhereb Hochſtraße 31, Parterre. 

vom Sand» und Bergweg iſt eine ſchöne 
Wohnung von 4 Zimmern, 3 Manſarden, 
Küche m. ſ. w. nebſt Gartenantheil für fl. 400 
zu vermiethen. Naͤh. Paulsplah 19. 1269 

1300. Bergweg 9 ift ein Gartenhaus, 
beftehenb in 9 Zimmern, 7 Kammern, zwei 
Küchen nebft Waſchküche und Keller zu ver: 

5 gu erfragen Unterweg 17, Ir St. 
Balsnigen kohle Bun 
ungen, end jebe au mmern, 
Sarten-Balon und 3 — — an x. 
zu vermiethen. 


1268. -2 Läden, Biebergaſſe 7; Näheres 
bei Fr. Karzenfchon, —— > 
1268. Gewölb zu vermieten ; Saalgaffe 33. 
1269 Laben und aroßes Magazin zu ver⸗ 
miethen; Töngesgaffe 6. 
301. Gine freundliche Wohnung im großem 
qattigen Une für fl. Hanauer 
zu en. 
300. Trutz Fraukfurt 15 im Hoch⸗ 
parterre, 5 Zimmer imSouterrain, 1 Zimmer, 
Be und Zubehör, auch Gartengenuß, Mitte 


air 
in gut —— — nebſt 
Gartenyergnügen; Atzemerweg 1. 
1286 ee son 3 Zimmern x. 
—— —— ; Blei 24, Br St 
* v 
4 Simmern, —— "Gartens Ä 
vergnügen nebſt allen Bequemlichkeiten iſt zu 
vermiethen; Gelnhaͤuſergaſſe 4, in Bornheim, 
RR: - ainanlage 2 ift 
Der Gatten an der Promenade 
Sommerhaus zu vermie- 
Das bere Vilbeler⸗ 
e 23, im Eomptoir, 
l, Gine Wohnung im 1. Gtod, bes 
—— 4 Zimmern, Küche, — 
u en; en⸗ 
—— 
I. 


BIRD TE 6 


st 


Böf, 


. f9 


miethen; Stiftſtraße 6. 


301. In der ſchönſten Rage von Boden 
iſt eine elegant Deren Wohnung, beſtehend 
aus 5 Piecen, Kühe, Keller, Kammern ı. fo+ 
wie Gartendergnügen au vermiethen; Naͤheres 
Schloßſtraße 49, Bo enheim. nm A 
302. ine freundliche Wohnung im MGi 


von 3 Zimmern, Küce, Manfarde u. Boden⸗ 


kammer Schnurgaffe 60 zu wermiethen. * 
1317. Auf 1. Juli I $., auch fräger tft - 
in bem Haufe Taunusftraße 10 ber 3. St, 
beftehend in 7 Zimmern, zu vermiethen. -’ 
308. Obermainanlage ift ein Haus niit 
Garten, 2 Wohnungen entgaltend, zu vers 
miethen; Näheres Rechneiſtraße 3, 2r Stod. 
308. Eine ſchoͤne Wohnung im 1. Stod, 
5 Bimmer, Küche, verſchloſſener Vorplaß, 
Keller, 2 Manſarden, heibar den 1. Juli 
zu beziehen; Meifengaffe 13, oben am Wall. 
308. Bodenheimer Landftraße 68 ift der 
1. Stod, 5 Zimmer, Küche, 4 Kammern, 
Keller mit Bartenvergnügen fl: 300 an 
eine ruhige Familie zu vermiethen, 
308. Ein — es Zimmer iſt für den 
Sommer zu vermiethen; Eck der Soͤmmer⸗ 
rinaftraße bei Köhl. : 2* 
Ein moͤblirtes Zimmer zu vermiethen; 
Elephantengaſſe 2. 
308. 4 Ichdne immer, Küche, 2 Man⸗ 
ſarden, Keller, Waſchkliche, Bügelzinimer 
und Gartenvergnügen x., pr. 1. Juni; 
Fintenhofftraße 9. 


1322. Neue möbl, "ps billig zu ver⸗ 
Dienfigetuche und Anerbieten. 

308 Brönnerftroße 2 wird 
eine perfekte mit guten Zeug: 
nifjen verſe hene gefucht 

308 Ein Mädchen, welches bürgerlich 
lochen kann, die Hausarbeit gründlich ver⸗ 
ſteht, fucht eine Stelle als Hausmäbchen 
oder in eine kleine Haushaltung als Maͤd⸗ 
chen allein; zu erfragen Pfingſtweidſtraße 6, 
im 1. Stod. 


303 Ein gefegter und zuverläffiger Mann 
mit den beften Empfehlungen, der fl. 1000 
Gaution ftellen kann, ſucht eine Etelle als - 
Auslanfer, Auffeber in einer Fabrik, Haus⸗ 
meifter ꝛc. Wüſt, Biebergaffe 13. 

308 Man fuhrt eim Mädchen allein; 
Deberweg 14, Ir Stod, - 


+ 


— Ein. Mätshen, weiched bargerlich 
und —*— re kann, 
wirb geiu ucht ; anna 
._ Ein —— Birken A 
bienft ; ESchulſtraße B, 2 fen: 


—8* fen, 
308 Gin gewanbter 3 wird 
ſucht; * 10; mn r 
303 Ein ifrael. Mädchen, weldyes ſehr 
aut kochen kanu, fucht balbigft eine Steüe 
Fo ober — erfragen Taunus ⸗ 


— wird eine zweitſtillende Amme 
ht aber ein Maͤdchen, welches bie 
vn ge "eines Fleinen Kindes verfteht; alte 

ainzergafie 16. 
309 „Min.im jeder Beziehung tüchtiges 
Hausmäbchen  fucht Stelle. Benber, 
— 37. 

309 Ein Koch in reiferem Alter wird in 

ein Hotel, tl *2* Joh. 


I 35 
0 oh —* —* an —* 
und franzöfifch ſpricht, wünfcht in einem 


Fre placirt zu werben; Gdenhetmer Lands 


raße 2 
309 wirb ein Monatmaͤdchen gefucdt 
in ben —*5 — Pen ta; 
a ‚im Laden, 
—2 ba Mike 


weni Ar 


eine Stelle zu Kindern oder in einer ſtillen hohen Salaͤr. 
—3588 als Mädchen allein; alte Heſſel, 


i 39, im 2. St 
—a elite etwas koch 
MEERE: derfteht, wird geſu 
er 


305 Gin. Maͤbchen, weldhes zu aller U 
beit Pe if, wird geſucht; — 
hen 5, im 3. Stock. 

305 Ein gebilbetes Mädchen ſucht eine 
Stelle als —— zu erfragen Ker⸗ 
bengafie 7,21 tod. 

305 68 wird ein Bapfjunge gefucht; 
Aubenmärtt 23, 

806 Ein junges 
bei Kinder; Klingergaſſe 4 

304-. Ein Mädchen, daß bürgerlich kochen 
und —— verrichten kann, wird geſucht; 
GBartuchenplah 2. 


ucht einige weiches 


Mi hie u SUB An Sbek 
Madchen wird geſucht erfongen Beders Felienfeller : bei 


809 Ein 
bügeln und Hi vn 
—— oder 


Ein ang 


ae 
"Bilder 

erſtrahe 98, Im — neh, ann 
„500 Ein Braves grünbiid: In‘ 

ber Hatißarbeit, das 2 mas kaun 
Liebe zu Ki Kindern * 
Lohn geſucht; Me ale * 
— fücht grantt zu pleten, 
e a 
n ülfe; es ; 


Eine Gaftbanstshin wird in einen 
Badeott geſucht. "ob: —* Muller 


Friedbergergaſſe 3 

809 Orig 12 wird ein zu aller 
Wibeit williges Mädchen gefucht. 

309 Gin 4 er eit williges Mäv: 
chen wird g eng 6,7 

309 Ein 38 F welche 
und auch Hausarbeit — 
Stelle; * erfragen auf der 

1311, an fragen nf Den at 


—— Merten, De bie mit reinen 
n ut um en, werden gegen 
guten * —* Vrönneriträße 8b 

1316 Gi Mädden von —3 [113% 
im Nähen geübt, ſucht entfprerhende 
Stelle bei Kinder oder als Stubenmiäbzhen, 


wa 


e6 Dänen wlinjcht dasfelbe ficht miehe auf gute — ale 
Her Phifipp 


—— 104 
309 Ein ei lives Mädchen, 
etwas kochen re Hausarbeit A 


y' verſteht, wird — zu erfragen Schaͤfet · 


> 09 Cine ——— mdas ehe 
ne 
0 Si ar 53 


— Eine — 
UN * 
ſücht ein“ rei 


ie 
Sn Ein: reinliches ſtarkes M das 


to & alle! eit ‚Fogn | 
* ern Stod, ee 


2. Beilage, Branff. Intell;- Blatt AR 102, Donnerstag 30; April 1863; 
mn nn nl nn nn — — 








Bekanutmnachungen. 


— reies deutſches Hochſti 
AP ®) 4 für — a di are Bildung. 
% 
3 


1.6: MHußerordentliche Sigung: 
REIN Donnerstag den 30. d. M., Abends 7 Ubr. Bericht über die foge: 
re nannte Spectral-Analyfe, Vorlage einer äußerſt ne und für Jeder— 

mann zugänglichen Einrichtung zu berfelben und Anftellung von Verfuchen. 
Alle Mitglieder und Freunde bes Hochftifts, bejonders die Herren Phyſiker, Che: 
miler und Lehrer, find zu dieſer Sigung böflichft eingeladen. 





Das 
Schwalheimer Mineralwaffer 
ift bas —— Mineralwaſſer in Deutſchland (nach einer Analyſe Liebig's enthält es 
4,944 Cubitzoll Gas und beſitzt eine Temperatur von 80 R.) Es iſt außerordentlich erfriſchend, 
red, Rn die Verbauungsorgane, den Appetit und befördert bie Abfonderung bes 

* rbet günſtigen Miſchung feiner feſten und gasartigen Beſtandtheile eignet ſich daſſelbe 
befonbers_für alle Fälle von-Schwäche der Lumph » Gefäße, Bleichſucht, Unterleibsfrankheiten, 
für Neconvalescenbe ıc. Hatptfächlich aber empfiehlt es ſich als Tifch- und Qugusgetränfe, 
wegen jeineß lieblihen und doch picanten Geſchmacks bildet e8 das angenehmite aller Getränte; 
Arten oder mit Wein, Syrup, Bier x. vermifcht, deren natürliche Farbe es nicht im min: 


Schwalheim bei Frie 

ei Friedberg. 

su Die Brunnen-Verwaltung. 
epot bei Herrn J. S. Dreßler, im Rebſtock. 

> en 7 2 „ I. 8. Köder, gr. Bodkenheimergaffe. 

nn Ro tt, Stiftftraße. 1318 


‚Ehemifches Laboratorium dahier 

—E— Schlesingergasse No. 20). 1296 
— Der Sommer-Gurfus für praftiiche Chemie beginnt am 4. Mat Naͤheres befagt 
der et welcher durch die Buchhandlung von F. B. Auffarth dahier gratis zu 


Dr. Julius Löwe, 


Bi 5 \ 
— Zum An: und Verkauf don Staatspapieren, An- 
lehens:2oo en, Wechfel auf bier und auswärts ſowie zum Um: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 


von Coupons, Werwechslung von Geldforten zc. em: 
— von Be 
—ö——·. Hayer, im römischen Kaiser. 
angen yr, Stud kr.; Beſtellungen bef, Hr, Rudolph, Altgafle 19, 


= 





Verſteigerungs · Anzeige 
——— ag den 30. Aptil —* er 


der Erben die au laß der Frau Ben hl abethe Iran : 
Wittwe, „gehrige Mobilien, als: 1 gold. Ber 2 ar: te, 
4 Vorflednadeln, 6 Aold. und 4 filb. — fifb. Uhren, 1 ört 
1 Buderzange, 2 Rufteeläiiet, 1 filb, Sitte zc,, 1 Glavier, —— — 
div, *. Spiegel, 2 Pfei lerfösränte, 1 Standubr, 2. Eommoden, 28 urä 
1 Seflel, 2 Küchenfhränte, 3 Bettladen, Bettun einengeräth Kleidung — Leibt 
raͤth, Küchengeſchirr, Porzellan und Glaswerk, 1 Flinte, 26 Schildereien 5 
ferner in Fiscalats Auftrag: 

a) 1 Gaunik, 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 —* 1 Zi, 1 Spiegel ; i 

ir 3 Ganapee, 24 Stühle, 6 Seffel, 1 Spiegelfärant, 2 Schhreibtiich, 1 Waſchtiſch 








e) 1 Kifte Gigarren, ca. 10 Mille; 
d) 2 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seffel, 2 Commoden; 
55 6 —— 2. Sale, I —— 1 Büffet mit 
abagony, 2 Spiegel. in 
1 — 5 1 Tiich, 1 Au ger mit, Kufah, 1 Spiegel, 1 ER 
g) 4 Kiften mit Baummwollmaaren, al Strfmpfe, Kaden, Hand eu „, 
h) 1 Ganapee, 1 Commode, \ Schranf, 1 Benbule, 1 ti tühle, 1 Spie 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffent me 






verfteigert. 


Tuch und Sucskin-Verfleigerung, 
Montag den 4. Mai, mise unten ube vorm e 


eine Partie Tueh- und Buckskin, 
beftehend in ſchwarzen Tuch: Re zu Röden, Eonfltmanden: 
Anzügen, ſchwarzem Buckskin zu Hofen, Frübjabrftoffen 
zu ganzen Anzügen, zu — und Weſten, 
dem V ten h er lung öffentlt d % Hfbietenben 
em Vergantun mmer gegen Be an den e 
—— si ine wär I ! Belichner, un 


BRosshaare, * 
beſte Qualität, empfiehlt E. 2. Fund, Schnurgaſſe 14. 


Gründlicher Glavierunterricht wird ertheilt, 12 Stunden | fl.; 
zu erfragen. gro —— 20, im Modegeſchaft. — 
d 
zn Rohr- & Strohſtühle —— ige Are un: 
bammer, kl. Korn 
302 Eine geübte RIODFEROBERIE, wünfcht Ben in und außer bem * 


Arnsburgerhof 1, Ir S 
1268 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preiſen gekauft; gr. Kornmarkt 5 











Berftei von 16 üen 
in daerung von, —— 


Samstag den 2, Mai, ae 923 Uhr, when - R 


ſtigun ran. dom 23. März c. bie zum —— des hief. Würgers und Bär Be 
* Er und —— in der Sachſenhaͤuſer Gemarkung lie- 


I) 15 No. 2. Win jenfeits, ſtößt ei bie — Landſtraße, nahe am 
Pr. 2. Biuget Viert. 15 Ruth. 53 * 
et No: 162B, Baumſtũck am — — ac 19 Ruth; AS, 
No. 230; Uder im Yingelfeld, 1 Morg. 19 Ruth, 80 
60 ir No. 195, Baumſtück in der Dreifpik vor der Warte, 87 Ruth, 85 Sch, 
45A, Semtttland a, d. Miefenländern, 24 Ruth. '26 —— 
Gew. 14 No. 84, Baumſtück im, oberften Schafhof, I Viert. 6 Ruth. I1 Sch., 
. iur Er No; 2a, Wingert l. 9. am Niederräder Fußpfab, * Ruth, MS, 
1, Gemüsland biefjeit8 der Goldbach, 6 Ruth. 9 
An Pr auf dem Breuel, auf ben —— ſtoßend, 
Pr v. 136, Gemũsland, zwiſchen dem Offenbader Fuß: und Mainwafjerweg, 
2 18. 56 ‚Sih., 
5 


ee No.: 513, Gemtisland bei der Deutihberrnmähle, 15 Ruth. 75 Sch. 
iv. 1% Ro, 34B, —* dieſſeits, ſtoßt auf choffsweg, 35 Ruth. = 
de No. ‚10A, Baumſtück jenjeits, able in den REED BR WED. 79 






No. 225, Wingert IH. dem —— 2 Viert. 4 Ruth. 30 
n Bil Sc. 
No. 10C, Baumftüd dafelkft, 32 Rufhe 75 Sch. u 
— — END: 130, Wingert auf den Bifchoffswez Aogend, " Viert. 13 Ruth 


in ber. ——— Gaſtbehauſung vor dem Affenthor a an den Meiftbies, 
berfte C. Belſchner, Ausrufer; 


einwand Verſteigerung. | 
Dienstag Beil. Mini, Meets 10 Han Ik erkaheee 
eine Kiſte Leinenwaaren, 
——— nzeu. halbe Stücke ®/, br. Bielef. L d, 
5 Stie w br, 5 — nee een an 
F 10 12/, »  Betttüchersfeinen, 
wär! ynd eine Partie Tiſchtücher und Servietten, 
— * —— Tre reg — — 
* weißleinene Hervren⸗ und Damentaſch ⁊ 
ämmtlich iu Meinleinen, wofür gara 


—* 
ur Beratung a a 

er gegen date ezahlung «ent n den Meiftbietend 
Werfeigert werden. TE Beifchner, Aula 










Feuerſeſte Caſſaſchränke 


Ineueſtet Conftruftion in großer Auswahl, fowie Cha- We 
Stollen von 5 fl. an bei — 
4. . Mirieger, kl. Eſchenheimerg 50.28 


- 1269 D * werden mit Dachpappe zu 4Er, und mit Dadfilz ud; 
a er pr. Frankfurter [_] fig und fertig einzubeden hbernommen; 
u Selbftausführen erlaffe ib Dachpappe zu 21/, kr. und Dachfilz zu 21, 
ber 





'; Aöpbalttbeer zum Anſtreichen 5 fl. pr. Gtr. 
ffenbad a. M. Aug. Martenstein. 


LTE ER IV —— 
& Stearinlichter zu 24 u. 28 fr. pr. Padet bei 
— Morite Heiss. 
amd. Sn vertfaufen. ii HEN 
806. Sn einer frequenten Lage ift ein — worin ſeit vielen Jahren ein rentables 
äft betrieben, aus freier Hand zu verkaufen. Näheres Fahrgaffe 53, im Laden. 
7. Ordentliche Jungen Fönnen die Druderei eriernen, 
— Earl uatz, Toͤngesgaſſe 12 
1306 Schöne Ausjicht Mo. 9 ift der 2. Stod, enthaltend S Zim- 
mer, Salon und VBorzimmer, Küche nebit Speifefanmmer :c. mit oder 
ohne ‚Stallung zu vermietben, Mäberes im 1. Stod. 


_, 304 @8 wird zu miethen gejucht eiue Wohnung von 3 Zimmern, 
2hoe, Gartenantbeil ze. zwifchen dem Eſchenheimer und Friedberger 





or. Bon wem? ſagt Die pedition. 


Englische Dampfkochtöpfe 


empfiehlt &. BR. Schiele, Fahrthor 1, am Röomerberg. 
— e m Ma 7 
——— u. = in ift ein nobles Haus zu verkaufen —— unter 
806 Eine nehbte Ringerlearbeiterin wird gefucht ; Friebbergergaffe 30, Ir Stode. 
s. 806 gdurhdgejepte. Wanren jeder Branche ‚werben zu fanfen gefucht. - 11.2 
296 Meine Wohnung befindet fih Hanauer Landftraße 4. ’ 
3. Sipf, Maurermeifter. 
801 Logenplatz 2, Ranges fürs ganze Jahr wird geſucht. og 
307. Ein Sattlerlehrling wird gefucht bei Carl Gorr, Sattlermftr., Rannengießerg. 7. 
305 ch —— u und Iunge —— die engliſche 
atur, dieſelbe kann a ſehen. 
Kerle vi ir @. Wagener, Pe u Pmr Bien Deep 
——— 
einrich Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28, vis-d-vis ber Allgaſſe. 
jeder Größe in allen Theilen der Stabt und vor den 
ven habe zu verfanfen. Mileinrich Nebel-Hauser, 






















; Häuser 









— 


13923 
Bekammtmachung. | 
Mit Bezug a die von den hochwurbdigen vereinten evang. proteſt. Conſiſtorten un⸗ 
12. September 1825 erlaſſene Perg 12. März 1832 erneuerte Bekanntmachung, 
bie —— des Schulgeldes betreffend, bringt bie unterzeichnete Deputation 
—* Kenntniß, daß die von derſelben deputirten Mitglieder am nachbenannten 
Localen der höheren und mittleren Bürgerfchule zum Empfang der Säul- 
in ben © fein werben, nämli 
in ber höheren Bürgerfäule: ben 7. und 8. Mai, Vor: u. Nachmittags, und 
zwarı Donnerstag für- die Bude, Freitag für Die Mädchen; 
„ „ mittleren Bürg HH den 7 , Mat, Bors und Nachmittags. 
Frankfurt a. M, den 30. April 1863. 
Diedeongmifche Deputation der evang.:proteft. Bürgerfchulen. 
Dautfagun 
1924 bie uns jüngft zu Thetl gewordenen vielfältigen Beweiſe gütigen Wohl« 


Bet’ Beranläffung der zum Beſten des hieſigen Frauenvereins flatttgefundenen 
— wir uns verpflichtet hiermit allen edlen Befoͤrderern unjerer 








gef nn zn auszufpechen. 
enheim, den 28 April 1 


ns Die ie  Worfteheriunäh des Frauenvereins. 


Pelzwaaren 
—— edes Fahr zur Sommerbewahrung angenommen unter Garantie 


Es P Serini, 
u P.J. Dummich, | Zeil 60, 


_ "Yocat- Veränderung 


— und Waaren -Fager von ©. Marzeit 
von 2 April ab Altemainzergässe 6, Ede der Kerbengaffe. 


—  Lairitz’fhje Waldwoll-Waaren 


allen t: > Rheumatismus-Leidenden empfohlen, allein Acht 
zu haben: 











Jos. Penne, kleine Sandgasse 4. 
and Gebrauchsantweifung gratis, 1269 


lebrling, gejuht;, Frohnhofftraße 10. 









RE 
1319 Die Unfergeichuieten erlauben & Hiermit eehrten Kr 
nen, hab e Sonntage Nachmittags von AI an ber auflocale uff Be 
Earl Undreae. ©. 8. Nik. 


8 Ph: Mau 
—— 8: 8. — ert 
9. Hagens. Auttmann⸗ ne 
artmanır. Aug. Schönli us 1 
ensler. Adolf — F ‚SI mt 
Onttav Sol. ri —* ue r J 
W. Hoffma Söhnlein. ni 
Kaller $ Michael Nfgr. 38 Speetb. * 
Georg Krebs. + ©, #. Steuernagel; 
rell. acob Beinreich jr. 
3. Bansberg & Eomp. . U. Wißmann & Sohn. 


Gedrurkte Ordnungsliſten 


über alle Gewinne Gr Klaſſe 143. hiefiger Lotterie find au haben &°6 fr. pr. Städ # in 
Bartien billiger, im Cafe Levy und bei Hm. Earl Weinreich, Gigarrenlaben, 
Beil, vis-A-vis ber Hauptwache 


Feine Cigaretten (Papieros) 


pr. Paquet à 25 Stück 18 kr., so lange der Vorrath reicht: 


3. G. F Steuernagel, Beil 74. 
= Wohnungs-VBeränderung. 


Wohnung, wie auch Mnochen: und Lumpen-Magazim bes linterzeichneten 
befinden ſich jetzt Mechneigrabenfirafie 12. — ** 


u... . Adler dee 
Tannen - Holzkohlen 


troden geldfäht); pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr, gel 

1269 Otto Chr. @chs, Fiſcherfeldſtraße 3. 
312 Zu vermiethen: Eine Wohnung Römerberg 17, Ir Stod, enthält kt 10 

mer, Küche nebft Zubehör; ſodann das Erdgeſchoß als Geichäftslofal, ‚rate: 

hofſtraße 12, Parterre. mo 

204 Etine freundliche gejunde Wohnung, 3) Zimmer ı mit — — 

ſchoͤnem ee en 2 Kammern ıc. nebit — — gu 

und baldigft zu. beziehen, ‘ 

311 68 wird ein Theilhaber für die „Sühpenifche Zeitung“ Hr T. gefucht ; 

Wollgraben 6. id) a 
— ‚ed Wutpulver, pr. Bao. 6kr, bei &.®Balther, neue Worbboffr. ‚36. 


Coaks, 44 kr. pr. u in hate * er 


— zu — und zu vermiethen bei — Clabierſtimmer, Bockgaffe 6. 








En "Sehwarze Lyoner Seiden« 
Stoffe in besonders schöner 
undpreiswürdiger Waare, zu 
Kleidern uundl Mandillen, em- 


pfehlen 
Gebrüder Hoff, 
3 im giebfrauen-Edi, 
Um 9 Uhr früh 


nähen! Feeitog den 1. Mai a. o. im Banfhaufe ver Herren: Gebr. 

thmann zu Stanffurt a, M. die Preiſe ver Königl. Sardinis 
fchen Fred, 36 Looſe gezegen, bis zu welcher Stunde — bereits in 
der Serie herausgefommene und daber fiher an dieſem Tage mitfpielende 
und —— SerienLooſe billigſt zu haben find 


— © © Paradeplag 1 bei B. Grünebaum. 


g - Sommer-Handschuhe 
inBeiden und Fil d’Ecosse zu außergewöhnlich billigen Preiſen; 
das — in Damen⸗Cravattes —— 


— — Ma 


1322 Von J De Te ‚mein Comptoir gr. Eschen- 
m 1 


—— a. M., 29. April 1883. 
Carl Hensler. 


"Waldwoll-Matratzen. 


| u Gin wohlibätiged Lager für alle Leidenden. Mufter-Matrapen liegen zur 
Anſicht und werben jehr billig geliefert. 
Jos. Penne, ti. Sandgaſſe A. 


Gemalte Ronlenr und weiße Nonlennzitoffe. 


1801 Jacoh Löhr, Roßmarkt 19. 


intenfiv ſchwar; —* als bie u ie bisher ae 












—* und ia 
de, kleine — — 







EN, au "Si A “irelfen angefeitg IP per — 


* | 
ep lihelm Belsenherz, großer — 
‚u 8 Damen- und eg werben geſchmackvoll und billla at Harnirt, 


‚ Märbt unb fagomirt u aufs —88 beſocot; Allerbeiligeng. 6. 














In ſchönſt Rage ber Be Stund kfurt, iſt ei 
niter er Bergſtraße, pr. Eiſen tunde von Kran 'z 
aus mit ebrunebinten und daranftofendem Garten mit Fa vielen eblen 
bſtbaͤumen preidwürbia au verkaufen durch 
% 8. Schäfer, ar. Bodenbeim rſtraße 70, Ir Stoch von 1 bis 2 Uhr. 


2 = Geſucht: eine an ie ng von 5-6 — nebſt 5* 
in freundlicher Lage und —** über fl. 400 im Preis. Adreſſe W. 
Zu: 94 bei der Espedition D. Bl. * 
310 Herrenkleider werden — ‚gebügelt, ar außzebsfjert; 
7772184 In franzäfifcher und italieniſcher Sprache wird nf ne er 
u Billig von einem Eingebernen Unterridzt ertheitt. Näheres untex-Ghiffre M. Gy iin, 
ber Expedition d. Bl. 
Sl Wegen Aufgabe meines Gefchäfis wohne ich vom 1. Mai an Fleine Wilden 
gaffe 1, am Wainauat, J. A. Ri 
1302. Töngedgaffe 36 ift eine abaeich'oflene ene Wohnung. im 8, —* von 5 in 
elnander aehenden Simmern nebft Küche mir Wafjerleitung, Manſarde und Kelleraucheil 
vom 1. Juli zu vermiethen. Näheres 21: Stock se 


312° Eine Wohnung in der Naͤhe der Stadt, am —— — 
Taunusthor oder an einer dieſer Wollſtraßen —* von circa 8 Zimmern und 6 
möglich mit Barten, wird zu miethen geſucht. ? Inge die ition d. DI. 































Dankſagung. Er 
Für die während ber Krankheit und bei ber Vrerdigung unſeres Bruderd 
Herrn Johannes Wagner — 


bewieſene OR. > ftatten hierdurch ınren ınnigften Danf ab 
Die trauernden 


311 Ein — —— Gaffafehrant, mit Kunf- und Brahmaſchloß verichen, 4 4” hot, 
2' 6% Breit, 2° tief, für. deifen Güte garantirt wird, iff Abreife halber fit den Netto: 
pteis von 75 fl. zu verfaufen bei J. 9. Bilger sen., Jubengaffe 86. 


12687 3- Margquis’ibe Coowlane bei A. ddormanm, Bdtbe 
1317 ites Bettwerf wird gefauft; Saalgaſſe 13. - 


u einem — ar Curs für Herren und‘Damen/ 
Theiineher gesucht. eres Brönnerstrasse 20, Parterre. — 















uam Franft, Imiehr-Wlatt AR 102, Donnerstag 30, April 1863. 
Baer ee ———— Khan Arche 
Deloanntmahungen. 


— Benjamin Auffarth, 
Buchhandlung, Eck der Tönges⸗ und Haſengaſſe, 


empfiehlt zu bevorſtehender Confirmationszeit 


beœexanchucher, Communionbücher 


von Hapff, Kirchner, Sudhoff, Rosenmüller, in verſchiedenen 
Ginbänden. 

. Eine reiche Auswahl von paflenden Büchern in eleganten => 

bänden halte wie befanut ſtets vorrätbig. u 


Ausverkauf! 


Wegen Solal Beränberung verfaufe meine ſämmtlichen Kleiverftoffe 
uiter dem Aabrifpreife: 
Barege 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
Möbel-Eattun 14 fr. * Elle. 
Geiger, Sahrgafle 109. 


zewebte wie gestiekte, in 

allen Arten und Bre iten, 

ybeste Qualität zu mässi- 
gen Preisen nr 


m. He Breusing. Bleidenftraße 1 
Sommersioffle 


im neueften Geſchmack und fchöner Auswahl zu billigen Preifen empfiehlt 
Cart Uramer, 
1317 Paulsplag Mo. 1.1, vis-a-vis der Börſe. 


3 Die Brochuren von FE. Lasalle 
find bei mir zu haben. Reinhold Baist. 


1324 Zu einem'englischen und französischen Üurs werden noch 
gesucht, Näheres Brünnerstrasse 20, Parterre. 





fen; M 
308 Ein gebrandtes Tafelclavier * bil« 


— au vetafen; © abe 22, 
u Außsanın 
Näheres 


Gin — 
a 
Auteh Sauerkraut iſt zu ver⸗ 


raufen, Heill — 9. 

311 Eine ſchoͤne veraold Variſer Vendule, 
welche ſich au einem el ‚Kianet, ift zu 
— Naheres 
a er 

e Einm : Fer o 
— — alten — und 
auen 


Tee 1 di 
Killer oe * RL ig —— em 
gafle 29. 


311. Ein neues gut ‚gepolftertes Kanap 
billiq zu verkaufen; u 24, im Hofe te, 
310, 2 eichene poliıte Bettlaben, went 
‚ gebraucht, billig; Kälbergafle 4, 2r Etof. 

310. Ein Eine ift Billig zu ber- 
faufen; Markt 1 

310, — * Bohnen ſind noch abzu⸗ 
geben; Gelphaͤuſergaſſe 16. 

310. Friedberger⸗ 
geſſe 27, Hinterhaus 

310. a ante — au verkaufen; 
Bleidenſtraße 38 

Bei dem Mobruch im ebemals 
Mayer’fchen orten am Öder: 
weg find noch Doppelttbüren, 
Zamberien, eine breite eichene 
Stiege, Bolz, Thüren und Feu— 
ftergewände und Sockelſteine 
zu dverfaufen- 


312. Ein 20° langes Megal mit Schieb⸗ 


thüren Verſchluß, 1 bio, o 
- fehr — — — R Aria 
Wafjerfteine und ein Erfer; Romerberg 15. 
Hu vermietbem, 
278. Au vermiethen: 2 möbl. Zimmer in 
befter und gefundefter Lage. Maͤh. Exped. 
— ai A T, ——— 
Bung, er, u, 
ung, 5 — ubehör 


zu ven 


u verkaufen. 
⸗ ſind ju vertau⸗ air 5X6 


„ Amierfnget im 1. 









a a Er ——6 
18, Ir Sio.. 
itte Rimmer. gu. „bermiethen ; 


rei ein un möbl. * 
ſergaſſe 23, 3r 
Ein fähön u —— 
dem, rl — 2% St 
3 
erfragen —* 37. song aureurc 
Bio. Mainſtraße AB. ii Ey — 
odentanmmer; 


im ua 


x einen 


nung zu vermiethen, beftehen 
Bimmern, Küche, Keller, B 
gleicher Exbe. 

311. Gin mößl. Zimmer zu — gt. 
—— 21, 3r Stod. r 

311, Eine [reunblige Bapnung von 8 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller u. Bobenkammer .. nom 
Auguft an; Krug alle 9. 

311. Gin fohön * Zimmer mit Koſt zu 
vermiethen; Krug 

310. Es ift ein Manferbeftübien an zwei 

zu vermieten ; Steirtgafie 8. 

310. x en — * Zimmer an Herrn pr Mer 
nat 4 fl.; goffeplägchen. 120% 

311. Ruhr Schöne Zunmer im 1. Et. 
gr. Eſ ht ergefe 64. 

Sl. Tine ſchoͤne Gartenwohnung, Hochpar⸗ 
terre von rg Zimmern, Kühe, 2 Kammer mb 
Keller ift am eine ruhige Familie zu — = 
— 20. 

Zwei ſchon moͤblirte Yimmex Seh 
milie in Bensheim au "+ ®: 


Monat zu 
mieihen· Näheres zu erfr. Ktuggaſſe 0, 
terhaus. %. G. Wült. 

811. Zwei fchöne geoße Zimmer zuſammen 
ober geiheilt mit Gartenvergnügen, (gleich + 
bem Sandweg, find den Sommer über zu ver 
miethen, Näheres zu erfragen Wllerheiligen» 


Jraße 9, im Laden, 
1323. Cine fchöne Parterrewohnun von 2 
oder 8. Zünmern nebſt Zubehör Au A 
und gech zu beziehen. Naͤhereb Bere 
Ro. } 






ii 
nahe am Bahnhof, auf 7 


10. Gin großes Comptoit mit Gabinet Tomie 


e Magazine in Lage der "Alles 
eier ae. Mäherss 18; 
Barterre. 

811 Zwei * — Krögerfteaße 3, 


nn 7, und AT 







819 ee von 4 Fi önen 
—* * en at. —— 


— a "Eanpiven. 
42. Mobl. Zimmer; Kloſtergaſſe 12. 


> Kin moͤbl. Bunter; Toͤngeb⸗ 
fein im Taunus 


an Bu Am Eingang des Ortes an 

Chauſſee find fchöne möbl. 

ze mit Küchen al8 auch einzelne 
großem Gorten zu dermiethen. 

—— . En ift vom, 1; Mai m zu 

i Zu erfragen HM. Kornmarkt 3,-Ir 


ai a 44 im 1. Stock ind 3 gutem 
* feine ti Zimmer einzeln der 


he — zu vermiethen. 
—86 und Auerbieten. 
äbchen, welches die Haudar⸗ 
lich verfteht, wird geſucht; Fahr: 


308 Ein nebildes Frauenzimmer, welches 


nd inte, ſucht eine Liebe 
— Ed: ME a ante Panlspiah 1 


oder au nrößeren Kindern, hier oder aus⸗ 
—9— F beſten Zeugniſſe eben ibm jur 
u erfragen Garkuͤchenplatz 10. 
er Ei nelerte Perſon wird zur Vers 
i F ker aufarbeit geſucht; Köngee: 


er dien ollefn fr einen klei— 

re alt geſucht; Aßemer 1. 

41223. Gine franzöfifhe Bonne, bie in 

lich erfahren iſt, wirb au ‚gr. 

— —— 
Gin brawes wohlgeſtttetes Madthen 

Rt eine er ne Herrn Mäheret 

in ber CArduign 


30 trafre 38 wird eim orbentitcee 
n ed 
5 lan er kochen lann, Fudjt 


— 2 ——— 


einem ſchalligen Garten ſind ‚di 


ergafie 
— kl. u. Zimmer, Grüner: Bahn Bere 


ei. —— — — 
ie a *. 5 Hausa wird yefiläe, 
310. Gin Bien, bas tochen gt; 


inner zu eben: tl. = Hirſchgraben 


0. Ein — ker te Shoe 


gafle 7, en den. 
310, Ein — welcheb iner 


vorſtehen kann und gute Air 
eine Stelle & einer — FE 
Haus: und Handarbeit edel if, 

einem Meinen Kind 5 
ftraße 23, 2r Shot — — 
guten Zeugniſſen a 2 = —— 

Lohn geſucht; Matti 6, AR 
unter dem Bogen, 


1323, Ein braves 
1333, Gin: zuverläffiges Sir Rn) 
310. Gin tüdhtiges Kern wird bei 


Sonn Paradeptat LO gefuct 
10. Gm —— —5 — ae 
Welches bürgerlich * tann und all eit 
— — eine Ställe HN n Me 
en 
— ar % & ee — 
'810, Gin m 


tan, ie eine Penmana, Dates Di 
ann, Di t 

be zul ai Kinde —— 
310. | son Di 
eine Stelle ——— in ei Bil “ 
in en kann Schũtzenhutlen weg 


310 Ein * Mädchen, bas Birke» 
ih kochen kann, wird gefucht; — 51, 
ebener Erde 


—* — Seit ne 


a. —F Lohn gefue — 
tj älte 


‚Ein; — 
— 30, 2r Siock. 

310. Ein reinliches und ſolides Maͤdchen, 
weiches gut Bürgerlih lochen kaun, er 
** allein eefucht; Neuekrämg 2B, Ir St. 

.. Ein N, mebrere 
Fr * Herrſchaft gedient hat, ſucht © 
—e aubmãdchen oder bi. Kinder; zu wer. 
unusftraße 9 | 


Ace ir Sem 
bie fi aud ber 


wait „Bam: mit 
Senke nen I n. —— * 
eine ej zu erfragen 
Barterre. 


15, 
„3 Ein zu —— Arbeit milliges 


en Mäbchen, welches 


8 * und die —* verſteht, wird 
geſucht; alte Mainzergaſſe 86, 

* —* Sin — Zapfjunge wird geſucht; 
vo Dienftmäbchen gefucht; Fahrgaſſe 80, im 


311. Meifengaffie 10 wirb ein zu aller 
ir willige® Mädchen gefucht. 

. Gine jübifhe Köchin, welde außerhalb 

5 Jahıe in einer Familie war, gleich eintreten 

— * eine Stelle. Frau Maas, Roͤmer⸗ 


a ‚Ein gewanbte® Zimmermäbchen, wel: 
= Thon 2 Ay 1. Ranges fervitte, fucht 

eine Stelle Frau J Jaffe, Gel 22 22. 

311. Ein en —— wird ſogleich 


t; Friebber 
N De, Das ik kochen 


u alle Peer verzichten kann, und ein be 


im feinen Nähen unb Bügeln — * 

* werben gelucht ; — dr | 
68 wirb ein fi 

ar gr Bingen a alu; Ca 3. 





Auer: ee 

si Bin Im <= — Beugni fe bat, füge 
uie nie u 

en ei vo bei —— Trieriſche · 
Bekanntmachungen. * 


Grober reiner Aninkies. 
Beflellungen Fahrgaſſe 5. 

306 Biepfelwein zapft 3. ©. ur 
Altgaffe 28. 

312 Eine kinderlofe Kamilie EI, ein 


Kind in Koft fe Br u nehmen, . 
bei der Expeb. d f nn 


312 Ein ——— welches fein 
ſtopfen und weißnähen kann, hat noch einen 
Tag frei; Kühgafje 10, im daden 


811 Eine Frau wü e in 
ber Woche Sb Pre nei ie Euch 
utzen; —* zu erfragen Zitronengäßchen * im 


312 Geſtern Morgen verlor ein — 
bote von der Langenſtraße bis auf Die U 
lerbeiligengaffe einen 10-fl.:Schein; ‚man 
bittet um Rückgabe gegen Belohnung; 
Langeſtraße 27. 


1324 Reinſchmeckender Domingo: 
Kaffee 36 Er., Java 38 fr., 
ann 44 nnd AO Er., — 
einſtes Oliven⸗ und Salatöl. 
& SBartı 


312 Eine braune Cigarrentaſche 
wurde vermuthlich in einer Drofchle 
am 29. zwiichen 1—2 Uhr von 
der Börfe bi Mainftraße verloren; 
dem SOMDFERHNGES eine gute Beloh⸗ 
nung. 


311 Gin Meiner gelber Pinfcherhund auf 
en Namen „Moppes“ mit einer roll 
Korbel ift entlaufen; — 

No. 7, im Laden. 








310 Aepfelwein zapft w Becker 


„in den zwei Schwertern”. 


Festen sed he sehe acer EU 
809 Gin Frottenr empfiehlt fi im —* 
nen von Zimmern und Salons 
prompter und zeeller Bedienung; Role 
gafle 15. bh 
—— — — RL ERIC DZ 
309 Berloren 

ein golb. emaillirtes , Sembentubpfäen; ab: 
zugeben Göoͤtheplatz 9 2 


309 Eine gute Belohnung 
dem Wiederbrin er einesDiene: 
tag in oder vor der Pauls: 


firche verlornen goldnen Bra: 
celets; Brönnerftraße 2. 


Spanifhe Brunellen, 


Piftolles und ——— umen. 
Milani-Minoprio.' 





5, Beilage, Kranif. Intell.-Blatt AZ 102, Donnerstag 30. April 1863. 





Belanntimadungen 


Leinen-Fabrik „ Fe „ Ferd. Eulenstein, 


Lager ar. Sandgafle 25. 


en ur: werben folgende Artifel zu nachftehenden beraßgefepten Preiſen aus: 
* ‚Bielefelder Keinen: 


— — em. 17 u. 18. 5 
Silttelfeine — —— 19 u. 20. 
V feii 2.u. 22, 
Weissleinene Taschentücher: 
en Ei) große, mittelfeine pr. Did. zu... VW ... fl. 2. 
Eh — Verne U. u TTRRTH a a * 13 ud 8!/2. 
DI. He TE ar „4 un 
„a größe, — * u a ET „ 3. 48 und 4. 
ei te 4 und 51/g; 
Gebildhandtücher : 
ne Kr abgepaßte für Zimmer zzu. en fl.4 undzb. 
(ze Be 5 EL νν.- hau ir „ 6 und„6'/a 


 Shmutlic in reeller, guter Qualität umter Garantie für Reinleinen. 


‚Ströhhui-Lager von J. Hammeran, 
Paulsplatz 16, 


It eine In Wie Auswahl kt Damen-, Herren- und Kin- 
Higen Breiten, 1300 
üte werden gewafchen, gefärbt und geändert. 


— efälligen Veachtun 
gefälligen Beachtung, 







um ‚und Kacfragen zu vermeiden, wollte Ih Tnidhtaermangeln einem ges 
Bötbevlag.n —32 ok ſich mein -Beihäftslocal nicht mehr Steinweg, ſondern 
Jung hofſtraße-Ecke Mo. 1 befindet, woſelbſt ih alle Arten 
= Ber Tuchm ntel zur Aufbewahrung (mit Feuerverfiherung) ũbernehme. 
€. Kovatschek. 


| Anzeige. 
u. — eichneten geftempelten Coupons A IR. 30 BA pr, —S 
1863_boı Er zn Gert über -69/, Rufl. Juſcriptionen werden & W 18. 
* ben 38 April 1869, Grunelius &° Cie. 


— 














— Von —* nach © . 6% 8%, 10%*, j1s, 13% 2u 4* 610,818, 






Babn, Ggf ä 635, 835, 1050, 1 150°, 245 4100, 555% g35.08, 
E, Wiesbaden „ . „6,880, 10%, 11906, 215, 315%, 530@ Gi0, 
Soft; Sub. » Kranffurt j ‚5, ra 
abn. | , Main  )% —3 en 
| P ur nad) a — 55 er 
Meint. ; en i * * R En ar 655, 
ft. ran die 
| , Darmflabt . 58, —* gi 1955, Din 
— Ku urt nad .Brser, +635. +1090, b.@depen) +3) 006 
Maine.) , Mat . Tas, 4 gen 
In. Zee is ..76%. 110%, 5ase,;, 
„Se 5 5°. 4510, 480, +]48 
» Raubeim .t6'2, 19%. a ———— game, 
5 rt na 0@, 11, 2, > 
u — — 4 ei a 18a 
= )- ANA. 6%, 8, 1149*, 120, 2,320, gas, 715, ga, 
„ Hanatı m. Krankfurt.. . „650. 9. 950, 4930, 95%*, 4, 5%, Tise, gi, 
„ Sranffurt nad Offenbach. . . „0m. 85. 109. 119, an 5%. gs, 10. 
—* |: &nst. . Omutng 2. Br, Br Dr 106, u 1 
abn. 


20 gi0, 930, 
« Dieababs. Möller H10.98. 4. 6.7. 8io,gm 
„ Offenbach Frankfurt. 6. 720, 930, 1050, 1%, 495, 810, 920, 
va |” J —2*8 nach omburg . "85 10°, 215, 415, 640, g45, Igas®, 
Furt „60, 915, 120, gie, bee. 0 ide 
& ) Sihnetiäge, ) Güter; — mit Ve 


9 * MR a — die m Homburger Bahn gehen ER, 


Samstag eine Stu 






312 Ich mache hlermit meiheh werthen Freiktden, amd Börneen "pi 
zeige, daß ich meine Wohnung Römergaffe Ag PP) a zur —* 


wohne. 


312 Gin ordentlicher Junge kann die S zletp feifion erle ‚I, Erpeb. 


312 On cherche hne bonne frangaise, mimie de bons tertificats, 
sa langue et sache bien chudre et repasser, S’adresser 47 neue Ma 


312 Gin win Junge kann die Burhbinderei erletuen. G. Iffiand 
32 6 acobus Stainer:Geige in Abſam bei Fucke, che, Fahrg 


Ein ehöner ſehr munterer Hammel, — 
zur Beluſtigung für Kinder —— zu verlaufen. Mäberes in der zur. 









inent 








— Be “I 


u ch 


En — neuer — der von J besitirten Ausgaben von: 


Musikalien 


Bach, Beethoven, Bertini Brunner, Glementi, Eramer, Czerny, Diabelli, Haydn 
— Füßlau, Menvelsjohn: Bartholdy, Mozart, Ouverturen 2 und ahaͤndig, chafl, 
im Sfasierausyune, Brany Säuberth, Weber, Violin⸗ und Flötenftudten, Tine ıt) 

zeige ich biermit ergebenft an 
Der Burhfehmittl, Preis der Mufifdogen beträat 4-6 fr., während berjelbe 
in den anderer Verleger Bei weitläufigen Druge gewöhnlich 18 fr. beträgt, 
fe han ie Ausgaben um 75-800, billiger ald andere fi:d. — Gıtaloge ftehen gratis 


F. ——— se Buchhandlun Rommel), 
Eſchenhe —— — a, | 





Todes-Anxk eige. 
Wir machen Hiermit Freuden, Beknnten und Wetidahbten 
Redung die ttaufige Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen 
(ebten atten und Water 


Joh, Peter Dietz 
nach kurzem und ſchwerem Leiden in ein beſſeres Jenfeit3 abzurufen und bitten um 
ftille a nahme. Die trauernden Hinterbliebenen, 
—— ueie Statt: Samstag Viorgen um 5 Uhr, vom Stexber 
haus ——— ſſtraße 





Todes-Anzeige 
nden und Verwandten made ich hiermit die traurige Unzeige, daß es bem 
ange gelelten bat, meine geliebte Frau nad ſchwerem Leiden am 28. pril aus 


jurüfen. 
ob. Dan. Leonbard, Fiſchermeiſter. 
kai u findet Statt: Freitag den 1. Wiai, Morgens 9 Uhr, vom Sterber 
taße 80 


"Ausverkauf von fänmtlichen Waaren: 


Herren und Frauenhemden, Chemiſetten nebft Aermel, Negligchauben, Taſchentlicher, 
* Coiffſrren, Crinoline, Ruſche mit Blumen, Schleier, geftidte Einſaͤße und Striche. 
Ale Sorten Futterzeuge, Shirting, Barchend, Futtermoll, Jaconnct, Nanfod, Mull für 
Kleider, TEL, ſchwatze und weiße Spipen, Blontchen u. f. w Barifer Nüäbfeide, Fran: 
eee abauanole und noch ſonſtige Mercerie⸗Artikel, Alles zu den koſtenden Kabrik- 
1322 

> VO. #Horix, Steinweg 8 


VO Wockln Tall Th aicihermenn Ternere SE TER 
——— RER können das Kleidermachen lernen; Sachſenhauſen, Dreitöuigitrobel, 





= J 


Zu vermiethen. 312. Ein Haustunfge, ‚nich —J Pauls · 
dh J— Lagetplatz für Maurer, Schreuner .. Ba — 
oder inder geeignet, i zb au: vermie⸗ n Bee 
then ; — 9. vi ee rl ſpucht | PR ine Stelle a daher 
312. Grünerweg 21, nachſt der Dinge, 
eine elegante Wohnung; von 5 Zimmern, 2 _ 312 Ein — 
Manfarden mit Gas: u. MWafferleitung, Holz⸗ das bürgerlich. Ay An m) wir * zu „habt 
plag u. Reller nebſt Bartenvergnügen; zu er» Ya Eintritt. als M | 
Tragen Allerheiligengafje 11, im Laden. — a ir —— 
i Gr. Hiefchgrabein 14 wird am 18. Mai _ 292 
vg üne Wlchuing 2 Stoe in! Aftermiethe . Pi Tan DI Bank 


: 113. Gin mößl. Bimmer zu vermiethen ; seat; € Su ER: Hin Be & 
n a 

Ko dfj 28/ Sig, oe K. 

—— * 


— Eine weubergetichtete kam, wird Al 

nung, * welchet gut burgeruig 

ſtraße 8, tr tb. tend ub ie b 

8 Zimmer, Kü — ernꝛc. im * Be Ser * —* % 

mit Gerriihekenägen, ift dom 311. Gin Mädchen —* —— a 

1. — a. c. ge zu — ee re verfteht, wird, 
u ogen eben 1 — 

Bu —— ** —* 3 Ri a ga tut eine Side 


er ——— a vermiethen; Dibers'- Gin folibes — *2 weiches‘ 
| —* feifiven, a In b 
* RR und Anerbieten. t i 
Gin gef infeber Uxheit erfahreneß äkuer HirgRheft; 1 sk 
Frauenzimmer ſucht eıne Stelle ald Jun gm bäderga 
Desnes *8 ee zur Stüße der Sausfenu, . 312, ui Monatmaͤdchen von I—13 ur 











Öderb ur 3, 
EN Ein —— kann gleich 4 13% he — 
eintreten; gr. Korn bürgerlich kochen kann und bie‘ 


312,’ Eine bee sa wird deſucht Bil xandlich verſteht, wäpiät. eine rise als 
bel e 82. ® in ob 8 
FE Gin braves Monatmädesen wirb — * 24, —— —— 


Bei 
ll jeder Art finden) ſoſort Näh⸗ —— ra — einige 
— d. d. —— Henbler, große Fa zu —** * va Graben. 37 


Bodenheimerftraße 8 din am 
“1328. Qine ißr. Köchin, die ſich ber häußs Dame 
he, Arbeit — gi a wen ae Sage 1 dh — ev 6 
hr Köchinnen, Daus: und Beinen efcbiedener ober. sähe 
Kindermaͤdchen find en gute ih'offener Hofraum wird zu mierhen gefudht. 
Stellen vffen; Frau Maas, Adreffen unter A oe 
Nömerberg Eos en nn — 
5* — er unb- des ta — in me —— * 36 und 


tann, Tu eine r- Te; zu erfragen Meifneie) 5OGentini, bequem legen Zaun, toirb ji Zaufen 
itenbe 9, n 5 — Ziehwoifl, 


„ 


6. Beilage, rent. Iutel,-latt „M2-108, Donnerstag 30.Mpril1863. 


Bekanntmachungen. 


— 





— über — — 5— 
enrich, Carl Friedrich, BS., Bierbrauermeiſter, Stelzengaſſe 
23. dr ek Michael Johann, BS., Vierbranermeifter, Hainerhof 2, tut. 
gan, Carl Joſeph, BS., Handelsmann, Falkennaffe 5, ref. 
x Schald, Ludwig Carl, BS., Sattlermeifter, Schlefingergaffe 16; 1: 
Wurfter, Ludwig Theotor, BS., Steindedermeifter, Hainerhof 3, 1; 
Bauer, ver BS, Wildprethänäler, gr. Rittergäffe 41, Iuth. 
| ig —X Mihiel, Handelemann, ans Plantftabt, Törigess 
e 
Oert bl er 4 — Friedrich Guſtav, BS., ſtunſtialer, Allerheiligen⸗ 
gaſſe 91, kath. 
2 von Ed, Heinrich Alegander Edmund, BS., Deconom, Unterlindau 6, l. 
Schloß, Meyer, aus Ejchwege, Handeldmann, Fabraafie 4, isr. 
Herr Soldihmidt, Heinemann, aus Bockenheim, Handelsmarn, Mais 


aße 5, ißr. 
Herr Goidſchmidt, Bernhard, aus Bockenheim, Handeldmann, Mainz 
i 


firaße 5, isr. 
Jungfrau Goidſchmidt, Jettchen, aus Bodenheim, Merceriewaarenhand⸗ 
— Mainſtraße 5, ier. | 
Fran Stidel, Anna Margaretha, geb. Boß, aus Lichtenbera, Altegafle 18, 
Iutb. (Ehefrau des hieſ. Bürger und WWeihbindergefellen Jacob’ 
Bernhard Stidel.) ii 
Frau en Saara, geb. Levy, aus Bockenheim, Mainftraße 5, 
ier. (Ehefrau des bief. Birfgerd und: Handelsmanns Heinemank 
Goldſchmidt.) 
Für die Serrea Maurermeiſter. 
Verf große Partie 21/,* und 3* Kıefern-Bohlen und 11/, und 3* IRRONUE i 
—1 


au ua nam 


SS S — 


SS 


= 
un 


roh 





-_ 





Köln, 28. April. Walzen und Roggen höber, Leinoͤl, Gerfte, Sole und Spirituß 

— Am Landmarkt Zufuhr Sack, faſt nur Hafer, Waizen etwas fefter 

Bezahlt wurde pr. Pfb.: Waizen Thir. 6.5 bis 6.24, Hafır Thir. 3.20'/, bie 3 25/5. 

g, 28. April. Kür Waizen loco und auf Lieferung war Kaufluft vor hau⸗ 

ben, ab Stettin wurden 84 Pfund pr. Mai bis Juni mit 120 brzahlt. Roggen loco feſt, 
ab Danzia pr. Juni mit 74 bezahlt, pr. September bis October zu 74 zu haben. 

Berlin, 33. Upril. Roggen pr. April —, pr. Frübj. 45%/, Del loco 14/,, 

143/,: Spiritus vr. April —, vr. Kribj. 15/2. Frankf. Holszta.) 

















Theater-Anzeige. 
Donnerdtag ben 30. April: Der Wetter. Luftipiel in 3 Aften von Benetig, 
: a auf Freiersfünen. Poſſe in 1 Art. Abonnements 


N) 3 
Freitag den 1. Mai. Gaftbarftell des Herrn Wachtel: Wilhelm Tell, 
Große Oper in 4 Alten. Muſik ar! Wr Ka: En Wachtel. (Auper Abonnement 
unb_mit. erhöhten Gintrittöpreifen. 
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Buselligen„ Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


x en nit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, fa 
iy deu Frankfurter Nachrichten ald Ertraheilage. 








ÿρν· — 
—— am Geiſtpfrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


99 — Freitag den 1. Mai 
- ; a 
313. Die auf heute Freitag ben 1. Mat ang 


impropiſatoriſch - -ufikalifde SOIREE 


don MI. Volkert in Sarmoniefaale, 
unter Ani 8 ige Kim —* hieſ. ——6 wi deete Abend punkt 


















1 ar in — guten —— 


= N Bourbon⸗V amillez 
a immet; 
en row Root; 
en Sago (Zapidcen), fowie 


eiGtearinlihter empfiehlt zu billigen Preifen 1272 


Marlin Becker, Bleidenfirahe 5. 


acht osüindisch se 

t ostindisch seidener Foulards-Tücher 
mit umbebeutenden Drudfehlern ift mein * wieder aufs beſte und — * ſor⸗ 
amd empfehle ſolche zu den billlgſten Preiſen @b. Debler, Zeil 38. 


dene Herren- Balstücher 
———— * es d. Oehler, Zeil 38. 


Trink-, Gesundheits- und Sup — 

e —* ingften bis zu den feinfteen Sorten, Liqueure, 

Au ssenzen ud Desserlweine, PrinıStearin- 
nlichte ;u ven billigiten Preifen empfiehlt 

— Ludwig Wilh. Bau, 

rmaö ;: Paraveplag 5, Br dem „Parifer Hof“. 










bringe in emipfehlende Griunerung. ‚Für. gute Speifen um ze 
trante iſt beſtens geſorgt. 


dl Meine Wirrpieaftu. Raplbafı 





Bornheimer Selfenkeller. 


313. Die Wirthſchaft ift Das ganze Jahr jeden Tan geöffnet. Gute Speifen und 
Getränke und hat man bier das fchönfte Panorama ber Umgegen, 2% 
© 


a — ee EV 
Buchene Holzkohlen 


eſte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zw Als 2 —*2* a er — * zu 


Un. Armb 
1271 Sriebbergerftraße 16. 
1301 Bon Herrn Ferdinand Döring in Würzburg wurbe mir 


fauf feiner monffirenden Weine en und unterhalte ich —S 
Lager von deſſen anerkannten vorzüglich 


mouffirenden Sranken-, Ryein- u, Mofel- *— 


Gleichzeitig empfehle mich zu directen Aufträgen zu ben Fabrikpr 
dıei, orisc Sohn, grosse 6 nsstranse 


‚Ausverkauw 
wegen Aufgabe des Geſchäſts. 


Modewaarcn und Welsswanren zu bedeutend besabgefehten * 
— Eedenbteis 80) für fl. 9 18, Pi 
Fichu 1. 24 — 54, Sadnı Im 
Netze — und nigarnirt in größter Auswahl. us Jr UER 


W.. 8. Hsse IE: 
Beil 69, neben der &. — 


11 


GeſchaͤftsEron nun 


306 Etem verehrten Vublikum die ergebene Mn N. heute daR 
en Strumpfiwaaren:Gefchäft eröffnet habe und Bitte 
ujpru 8 
DE. Schloss, Fährgaſſe 4, nachſt ber Brüde 


1324 Tüchtige Buchdrucker, die auch prägen können, 
finden dauernde und gut bezahlte Stellung. 













— — — — 


— Fraukfurter urker Minsergefig- Vereine. 


CONCERT 


zum Beſten des Denkmals für 
on Kasdıeig Thland, 


anter Mitwirkung der ——— des königl. preuss. 
. 30, Infanterie - Regiments, r 


„Samaag den 2, Mai, im „Circus“. 


8 FPROGRAILI. 
Lu Ahtheililung 
zus bei-Duvertüre von 6. M. von Weber. 
’ or: oe Tag des Seren“, Gedicht von Uhland, componirt 


zeu 
mach * * "18. October“ Gedicht von Uhland, vorgetragen rn 
2 He M 
> - —— —2 von Mozart, vorgetragen vom Neeb’ Duarteit. 
— mit Srfrumental-Begleitung: JDägers Abſchied“ von Men- 
AHNIUDUD 
6) Jet De — Eangerbund · von Schulz, vorgetragen vom Qunkel⸗ 
en Verein, 
s&hor mit ——— Hymnus „Frifch auf zum 
@iegen“, von H. N 
Er EA LE II. an Shen 
1 componirt zur Londoner Jubu al — vom Außer, 





mtsähor mit Anftrumental-Begleitung: „AU Deutichland” von d. ab. 
Gott will”, vorgetragen von ber Liedertafel, 
Gber: „Au die KRünftler*, von Mendelsfohn- Bartholdy, mit Inſtru⸗ 
mental» Begleitung, —— en vom Arion und Lieberverein, 
Geſammi⸗ Chor: „Liedesfreibeit” von H. Marſchner. 
Ghor: erprobe” von Quntze, vorgetragen von der Teutonia. 
Gefammt-Ghor: ie Wacht am Mbein“, von G. Wilhelm, 


Anfang 7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr. - 


Breife Pi * e: Logenplatz fl. 1. 30, Sperrfig fl. 1. * erſtet 
sk, zweiter Pla 30 Tr, "dei Platz 30 x, dritter lat 15 8 


gun 7 haben be den ren: — — 
en ——* 4. ur affe 14. 


2 en firaße 33. isiab nn, Bıheenftrahe 7, 
we "18. 31 El. Hochſtraße 14. 
Selfrich, Fahrgaſſe 117. 













1276 immer, w yi fürzere ober I Zeit in 
uobat A DEREN FE 
— 
oder Me ilt werben: ein ober 
fe 10j ohn und en 
— er Br rRump), 
e * 4 BR 
















a A n ir 
an nbern ei ae 
Töngesgaffe 2 or — 


"1808. Bl up J ein ame 
a mit Waſſer an % nalen, 2 iR F et * 
mit erde Näheres im interhaus * —— 
mittleren Laden. 
1322. "Altes apier, Bapierfpähbne, Gomptoirbüüher und Brie Vet en fo 
ne- und verfauft unter @arantie oferfiger nftanpfung ; —— —— 
ſowie auch alle rohe, chemiſchen P Produkte. Stelzengaſſe 6, Gewoͤl 
_801 Solide Märchen fünnen das $ Kleidermachen erlernen; — 7 3 St, 


_ 318. Gin junger Denfeh uilt Den möfhegen Wortenntniffen Tudt In einem Hiefige 
Handlunathaufe eine Stelle als Lehrling. ) biefigen 


1290 2 möbl. Zimmerfind vom 4. Mai am einzeln ober zufanmen- mit. oder ohne Koſt zu 








wermiethen; Mainzer Landſtraße 47. 53 
Besten hellen MedezinakLeherihran Seien 
ir u, 2mmpen, altes a Re, Fr 

große | Friedbergerftrafie 18. ; 
1333 — — aber nuriolege, weldhe Die er m Etande 






$, werten Näheres auf der Expedition. 
813 !/, Logenplatz 2. Ranges ommerbalkjahr abzugeben. 


313 Im Hotel Schröder werden noch einige Abonnenten 
zue Table d’höte aeiucht. ne 


1824 Gin zuverlälfiger jfiger ı und gewer md gewonbter Golportenr | jewondter Golporteur findet lohnende 
295 Achte Eau de Gologme ſowie das berichte Klikerjhe — zu 


haben ; großer ſtornmarkt 


__1256 Altes Kupfer wird ‚gekauft; S Judenmauer 27. . 
A 1 Beite Geſchaͤftslage, Beil, 1, Sie Is Stage zu vermiethen. Bag. in ber Gm M 
—300 r aute Kartoffeln find billig abzugeben; &lifabetben ſtraße 17. 


313 Gin junger Mann mit Schöner Handfhrift. und Eprachkenntniffen — De 
ſchaft/ gung. Näheres Egpedition. 
312 Gin aelitt. Zunge kaun Eaun die Bucdin Buchbinderei erlernen. ©. Sfland. * 


311 Wegen Aufgabe meines meines Gefhäfts wohne ih vom 1. Mai an Kleine — 
gaſſe 1, am Mainquai. J.A.P 


lv Ein Mechaniterichrling wird geſucht; Bıldhofftraße 9, 


Geil ' KOPT ERLERNEN ı BL, ı 





















: Frant Antell.-Blatt MR 103, Freitag 1. ini 1863. 


Belanntmwagungen 


ende Benjamin Auffarth, 
Bahbandlung, Eh der Tönges- und Haſengaſſe, 


empfiehlt zu bevorftehender Coufirmationszeit 


Gesangbücher, Communionbücher 


or Kapır, IERUCH Budbom Rosenmüller, in verfhiedenen 
Einbänden. 

Eine reiche Auswahl von affenden Büchern in eleganten Ein: 

bänden balte wie befannt — — 323 


Seudenbergilche naturforſchende Geſellſchaft. 





Wi en ſcha And ug Samdtag den2. Wai, um 5 Uhr, im großen Hörfaal. 
—A einlanb: Zoologiſche Notizen; Herr Bergrath Dr. 
—* feiner mifrolithologiichen Bemerkungen, 


mmtliche beitragende Mitglieder find zur Theilnahme eingeladen. 1324 
Dio Dircction. 


"Boologifdyer Garten. 


h Sonntag den 3, Mai von 7—12 Uhr Vormittags ift der 
a 


u⸗bupqntuuu 


noi ↄun vnoqob qua ag 


auf @ kr. per Person ermässiglt. 
3 Are 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann — 8 


a Der Verwallungsralh. 
Kleinkinderschulen. 


Nachdem die aͤgyptiſche Augenkrankheit ſowohl an Heftigfeit ald Ausdehnung jebr 
— kat und nur noch einige wenige damit ernſtlich behaftete Kinder, für welche 
er Weiſe Vorforae getroffen werben kann, die Petersſchule befuchen, haben wir 

€ bes regelmäßigen Schulbefuches und der großen Mehrzahl der Kinder die 
Ei getroffen, dak vom 1. Mai an wieder wie früher die (von Augenkranfbeit 
Kinder aus ‚bem -öftlichen Stabttheile die Petersſchule, die aus dem weftlichen 


be Bl R 

b ubſchule m 1. In Sachfenhaufen bleibt die bisherige Abtheilung in zwei 
ufig noch beftehen. 

anffurt a, m. den 25. April 1868. Der Vorstand. 


3 ..@lace-Handschuhe 


von SO ®r. an biß zu den feinften find wieber in großer Auswahl vorräthig im ber 
dlung vou A. Ferber, 4, Neuelräme 4. 





1273 Bet Herrn Ch, Kriedller, Frifeur, —8* in Frankfurt, iſt neu angelom: 
men und in: Flaſchen au fl. 4. 45° vorräthig zu Hab 


Sopppelflettenwurjel - Tinktur 


ein Mittel, das das Ausfallen der Haare zu Heilen und einen neuen gefunden kraͤftigen | 
berfelben zu erzielen geeignet iſt. Es hat mir darch überrafchend günſtige Erfahrungen | 
daß auch im folchen Wällen, wo alle anbern empfohlenen Mittel wirtungsios bieben, | be 
Verbrauch einer, einzigen Flaſche den vollen günftigen Grfolg zeigte. 34 iR A 

andfprerhen, wenn nur irgend noch Fräftine feimfähige Wurzeln vorhanden 

- mit biefer Tinktur zu einem ſchönen Haarwuchs erregt, 


Aechtes, nicht nur fogenanntes — ⸗Oel 
in Flaſchen zu 18 und 30 fr. 
Diefeß nach eigener Vorſchrift aus Klettemwurzeln mit China und Rum u. f. f. bargeflellte 
‚ feine Zoiletten»Del leiſtet nit nur gegen den Ausfall der Haare — ** Di fon 
dern befördert Hauptfächlih den Wuchs verfelben und gibt ihnen höheren Glanz und Beide, 
Ich empfehle daher allen Berfonen', die an Haarkrankheit leiben, auf's angelegenſte einen Ber 
fu mit diefen Haarmitieln zu machen. 
SDeilbronn am Nedar. jr. Mayer, Apotheler und Ghemiler: 


Dr. Pxttison’s Gichtwaltte, _ 


Heil: und Präferwativ-Mittel gegen Gicht und Mheumatismen aller Art, als 
gegen Gefichts-, Bruft:, Hals: und Zahnſchmerzen, Kopf-, Hand- und Kniegicht, t, Seien 
ſtechen, Bliederreißen, Rüden: und Lendenſchmerz ıc. ıc. ift vom £önigl. geh. Sanit 
Rath Herrn Dr. von Arnim in Berlin erprobt und bewährt gefunden. 

In DOriginalpaqueten au 30 fr. und halbe Paquete zu 16 fr. nebft Gebrauchsan⸗ 


weifung bei WW. von Arand, gr. NER — : 


Beugniffe. 
chnell 
eſandte Gichtwatte des Dr, Kr hab Klar erhalten un at 





—“ der * gden fie leiſtete, ift n eiben und id 
Dant daflır ſchuldig. Senden Sie mir wieh er nf . wm. 
Menzingen (Sihweir), 4. März 1860. ©. A. Mipenbergi . 
Ich wurbe am 13. Eeptember in Folge Erkältung durch Zugluft von 4 * 
lichem Stehen und Reifen in den Ohren befallen; y ih ed vor Schm 
mehr aushalten konnte. Nat Anwentung verfhiebener Mittel ohne —2 
—— von Pottiſon's Gichtwatte über und andern Tages waren alle oc, = 
wunben. 
Straubing (Bayern), 23. Sept. 1862. Joh. Serrmann, 2* 
Dr. Pattiſon's Gichtwatte bat mich von Rädenfhmerzen geheilt, bi & 
waren, baß “ weber ftehen noch fipen fonnte ; die Linderung trat bald Rt 
braude ein und e8 war als fliegen die Schmerzen fort. 
Herrliberg, Kanton Zürich, 27. December u 


1283 Kaco —— 
313 Wohnung und Schr eibiin be des inte: ae 


— an rohe € Gienbeimergafte ——— — Braunfcks, % Abroeat 


Frantfurt a, M., den 1. Wat 1668. Dr. Ludw. Braus 
306 In fchönfter Lage am Main iſt ein nobles u verkau en. — 
uni ACan bie Erpehition d. Bl. * u — 


‘N 


— — 





efucbe und Anerbieten. 
—* eine Magd mit guten 


BR u ——— gründlich verſteht, 


— 
e; zu erfragen kleine 
— 6, im 1. Stock. 
58 wird en. ordentliches Maͤdchen ges 


Kirn! en u lkochen und ir verrichten 


afle 6, Ir 
a * raveb — fuͤr alle Arbeiten, 
weiches auch bürgerlich kochen kann, wird für 


eine Mille Haushaltung gefucht ; Tängesg. 10, 
dr Stod. 


16 Eine geftinde reinliche PP 
Amme wird 9 gelucht Obermatnftraße 

818 Win orbentlickes —A— — 
gr. Hirſchgraben 19, Parterte. 

8 8 Ein ſolldes Mih en, welches bfirs 


en ann und Liebe zu intern 
Bee Tonteih eine Stelle erhalten; 

‚Ir Etod, 
Er a eine 

* Aal töße 5, 

fer anftänbiges Maͤd⸗ 

te — 10, 3 
ER —— ws 
er “ allen nA inch. Zu niel 
* und von 2 

——— 12. 


reinliches Mädchen, 
— — in Pie und ale 
—8 Yes r de kleinen Linde umzuge⸗ 
gute gr Je, wirb 

ae Wäbhen, w 
* Bir —8 —— unter: 
mirb ein einliches ken N 


ven; r, in der Börfe. 
313 iener, 
ter gut ſerpiren Bann, wird jr einer Herr: 


geſucht; gute Beugniffe werben ver« 
Näheres Beil 47, im Laden. 
13 Ein re E yühlmädchen wirb 
geſucht Hammelsgaffe 10. 
a ng Part Hausmäbden wird gefucht ; 


aches reinliches Mädchen 


ar geht € achthausgaffe 19, Ir St. 


Stot, * Buche — kochen 
wedchen, welches buͤrgerlich kechen ſ 


l ed in ei⸗ 
= Iran Qu ee 
—* Hanauerlatdftrafe 27; 2 Stod, ges 


308 Brönnerſtraße 2 
eine perfefte mit guten 





niffen ver vfebene Köchlü. ge gefucht. 
313 Ein —— geſucht Bleiden⸗ 
ſtraße 45, 3r St 


313 Ein — das perfelt 
kann, — gern in eine große Waſ 


— 
313 williges Madchen, von feiner 
eigen Herrſchaft beſtens empfohlen, ſucht 
ienſt als Haus oder — ——— 

1322 Eine geſehte Perſon wird zur Ber: 
richtung der a gefuht; Zönges: 
gaſſe 12, Zr 

1321 Ein Diäten allein in einen klei⸗ 
nen Haushalt geſucht; Atzemer 1. 

310. Gin braves wohlgefitieteh Wrgen 
ſucht eine Stelle bei einem Hertn. 
in ber Expedition. 

1323. Gin braves Mädchen, welche in 
Haus: und Handarbeit erfahren ift, wird zu 
einem Kleinen Kinde gefucht; gr. Bockenheimer⸗ 
ftraße 23, 2r Stod 

310. Gin kräftiger Mann won bier ſucht 
eine Stelle als Arbeiter: in eine Fabrik oder 
in at ER nesein; Sıüpenhüitenmeg - bei 
Wittwe Siebert. 

310. Gin“ reinticheh und folikeh ähden, 
welches gut ‚bürgerlich er fann, * Ir 
Mädchen allem geſucht; Neuekrägie 28 

311. Degen ploͤhlicher m. ihrer * 
kchaft ſucht eine Köchin, Die fih a 
—— unterzieht und gut Bu Rey 

En — eine erde; au eiftagen Truk u 


N 1. "sin serie Zapljunge wird gefucht; 
Wollgraben 19, 

311. 68 wird ein ſtarkes reinliches zu aller 
Arbeit williges Mädchen Bank; Saalgaſſe 3. 

311. Gin Mädchen ba8 lebe zu Rinder hat 
und die Hausarbeit gründlich verſteht, wird ge⸗ 
fucht; Pfinafiweidftraße 3b. 

1324. Eine tüchtige Köchin, die Lin 

eit in einem Haufe zur Bufrieden sit 
erpirte, wirb gegen guten Lohn Baumı 
weg 14 geſucht. 


Aue: vermietben. 

1294. au ſchoͤne Me ir Stod, 8 
Zimmer, Küche, 2 Manfarben, gi 

en u. = Bequemlichteiten, elegant md 


ober —— gleich zu beziehen; Sand: 


we 

Bi *8 —— von Zimmern 

thhofſtraße 

ER — ie 1 ift ber gi Stod an 
ſtille Leute zu 150 fl. zu vermiethen. 

1319, u bem kl. Hirſchgraben 11 ift eine 
ſchöne Wohnung von 3 oder 5 Zimmern, 
ea Keller, Bobenlammern x. für fl. 400 

zu vermiethen und gleich zu beziehen, 


al daſelbſt Nachmiltags zwiſchen 4 u. 6 


Yo, Eine Gartenwohnung, 4 
nebft Zubehör; Oederweg 35. 
307. Ein Heiner Garten mit Aufenthalts: 
a, * Obſtertrag zu vermiethen; 


Debe 
1286 a lat 12 ift der erfte 
—— — möblirt vermie⸗ 


1265. Gr. Kornmarkt 25 iſt ein elegant 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

1267. Eck der Weißadler: 
gaſſe und Des großen Korn: 

marfts ift der 1. Stod als 
Geſchäftslocal oder Wohnung 
zu vermietben. 

308. Gin möbI. Zimmer, Kalbächergafſe 4, 
Hinterhauß, Zr Stod, zu vermiethen, 

1323 ®r. Hirfchgraben 9 ift eine Woh- 
nung im 3, Stod, beftehbend aus 5 — 6 
Zimmern nebft allen Bequemlichkeiten zu 
its Yin 

313 Zwel unmobl. Zimmer zu vermietben; 
gr. a graben 19, Barterre. 

ine Wohnung von 4 Zimmern neb 
Küche, Kammer und Gartenvergnügen { 
zu vermietben; Atzemer 13. 

300. Trug Franffurt 15 im Hod- 
parterre, 5 Zimmer imSouterrain, 1 Zimmer, 
Küche und Zubehör, au Gartengenuß, Mitte 
Mai zu beziehen. 

1321. Gine Wohnung im 1. Siod, be 
66* aus 4 Zimmern, Küche, 2 Manfar- 

en und Seller, ift zu vermiethen; Juden⸗ 
markt 21. MAL, Barterre in der ® derei, 


Zimmer 


la 


1286. Sine Mahnung von S | ehe 






12, Barterre wrlkin 

1956. Wut Bimmer; Bleldfkr ve 
Keller mit @artenvergnligen für, 3 
eine ruhige ir ie zu vermiethen. 
n 313 Gin Geſchafts Local zu eihen ; 
zu erfragen Graben . _ ° u 18 

313 eue Ro a Zu epn 
Wohnung, 5 Zimmer, Manfarde. und 
— Sn Mer. 

Ihone Garten 

terre von 4 8 ee Det 
Keller ift an eine ruhige in venmieiken; 
Grüneburgweg 20 


1324. Gin hübſch mößl, Bünmer; x 
gaffe 35, 31 Stod, —* 

311. Fahrgaſſe 144 im 1. Stod find * 
ineinandergebende Zimmer einzeln oder 
auch zufammen zu bermiethen, 

1324. Sandweg 36 ift eine er 


nung von 5 Sinnen, Gas⸗ und 2 
telfung mit hübjcher Ausficht und jo 
Bequemlichkeiten au vermieihen ; 


dafelbfi im 3. Stochk. 
1224, Zwei elegante Wohn 


ungen‘, ede 
von 5 Zimmern, find an fi — au 
vermteihen; Stelzengafle 1. 
chungen. 
Grober reiner — 
Beſtellungen Fahrgaſſe 5. — 


Spaniſche Brunellen, 
Piſtolles und ——— 
Milani-Mino 





Keine Göttinger Gervelatw eilt... 
ü dto. ungenwurſt 

— dto —— — 
dto. Knackwurſtt 


Bub aer  Preifopf und Schwartenturft, ſowie 
leine ausgebeinte Schinken von 226 
empfiehlt S. Rotbe, 

1324 Stiftſtraße 19, im laden... 


313. Ein Mädchen, 


"an m. or er DC De En 
— 

flicken, naͤhen und Bi 

nod einen X Rec Korn 


im 2aben ber —2 


2: Beilage; Frantf. Intell.-Blatt AZ 109, Freitag 1. Mai 1863. 
mm —ñ nn nn 


Befaunntmadungen 





1325. Bel der rezen Theilnahme, welche ſich für ben Rue von Gdthe's Vater⸗ 
en mache ich auf die in vorigem Jahre in meinem Verlag erfchienene Schrift 


Ir Beichungen zu feiner Baterftadt. 


Ein Commentar zu ae an D Ortung 1749—1775. 


— ———— Auflartnh, 
Ed der Töngess und Hafengale. 


Landwirſthſchaftlicher Berein. 


Drdentliche Sisung Samstag den 2. Mai, Abends 7 Uhr, 
im Hotel Drexel. 
Tagesorbnung: Antrag, bie Wafenmeifterei betr. 
Bericht Über bie Anſchaffung einer Dampf: Drefchmafchine und Be- 
nugung von Maͤh⸗Maſchinen. 
. internationale Ausftellung in — 
Pferdezuchtverein. — Fohlenweiden. 
Kleine Rittheilun 
Aufnahme neuer HRitglieder 
1325 Der Vorstand. 


Miniatur- Bilder. 


Mlbyarer Dial ——— — nebſt andern Perſönlichkelten pr. Stück 4 kr.; 
pelte 48 kr. und doppelte elegant fl. 1. 12 fr.; jedes Album 
alten ein Titelbi v ge — Goßmann. 
| Christian Fuchs, Bortefentlegubrifant, 
1325 Schäfergaſſe 17. 


Erlanger Hof. 


Heute den 1. Mai: 


| Vorzügliches Bock-& Lagerbier, 


ſowie zum Frühſtück warme 


Münchener Bock-Wurſt. 

nee Abends 8 Uhr: Soirde des Elbthaler Männerquartetts, 
Eine * junge Dame, in allen häuslichen und feineren Damen⸗Arbeiten er» 

bildet in der engl. Sprache, wünſcht ſich au placiren als Haushaͤlterin, 

oder ale dr e ber Hausfrau Auf gute Behandlung wird mehr ger 

hohe Salair. Näheres auf der Expedition. 





















Todes-Anzelge. 

Freunden, Bekannten und Verwandten erftatten wir biermit bie traurige An- 
zeige, daß ed dem Allmächtigen gefallen hat, unferen geliebten G.tten, Vater, Groß: 
vater, Bruder und Schwager 

Johann Thomas Fries 
nad 2jährigem Leiden in ein beſſeres Jenſtits abzurufen und bitten um flille 
Theilnahme. Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerbigung findet Statt: Sonntag Morgen um 8 Uhr, vom Stäbe 
haus, Stiftſtraße 30. 







Danftfagung. 
Für die bei dem Tode und der Beerdigung unferer geliebten Mutter 
Frau Poelyxene Kesselmeyer, geb. Befiborn, 
erfahrene vielfache und herzliche Theilnahme fagen wir hierdurch unjern innigften Danf, 


Die BSinterbliebenen 


Näh - Maschinen 


43 werben tagweife mit Arbeiterinnen billig vermietbet und jete 

— Näharbeit auch Stickereien und Sontachtrungen durch die Ma 
Bye =? billig ausgeführt in der Haupt: Ugentur und Niederlage 
ik N 2 Grover & Baker RäabMafchinen:Eompagnie in 
NED. 

Bes 5 






— 


x 


Boston und New-York. 
un Moritz Weiler, Zeil n5 und Graben 20. 
NB, Durd Engagement mehrerer geſchickter Arbeiterinnen bin ich jeßt wieber im 
Stande alle Aufträge rajch auszuführen. 2325 


Schwarzen Lyoner Taffet 


in fhöner Qualität empfehlen zu fehr billigem Preife 
1771 Ruttmann & Baunach. 
312° Eine Wohnung in der Nähe der Stabt, am Gjchenheimers, Bodenheimers ober 
Taunnsthor oder an einer biefer Wallſtraßen gelenen, von circa 8 Zimmern und we 
moͤglich mit Garten, wird zu miethen geſucht. Wo? fagt bie Expebition d. BI. 
33. Ein Schreinerlehrling wird gefucht; Graubengaffe 18. . n 
314. Ein gewandter Detallleur im Spezereigeichäft, der fchon mehrere Sabre in 


einem biefigen Haufe iſt, wunſcht feine Se Bee älter, Grriedbergergaffe 36. 


1325. Nohes GIS wird bei Abnahme mehrerer Gentner zu billigen Preifen Loco 


am Main geliefert. 
Straussfedern 


werben gefrauft bei 8. Seiffermann, Heiner Hirſchgraben 19, 


— 


314 1 Driginal-Delgemälde von Hirsche und TA 
Salonſtücke in prächtigen Goldrabmen, wegen eiſe bil 
zu verfanfen beim Wortier im „Wolländifchen Bofe”, 
Götbeplas, 








1996, SP einrich Keller, Zeil 87, # 


erfihlenen: t 


Portrait- Gallerie Frankfurter Arnle. 


Preis für bad Portrait 36 E 


DBr. Bärwintt, de Bary, er, Crailsheim, Delojea, Emden, Fabricius, Fre eniuß, 
} —— Janſon Kloß —— 34 - > 

‚ Melber, Mettenheimer be Reufville, Neubürger, 
„Eäuidt, Samenjäil, Sömmering, Epiep, Stiebel (Br. 


‚ Heinr. Hofmann, Ant. Ho 


arrenir 






Bu vertaufen. 

1308. Fenſler, Thüren, Defen und Herde, 
ſowle Krippen und Raufen find zu verkaufen ; 
im Guropäifchen Hof; gr 72. 

Auch kann daſelbſt Grund und Bauſchutt un- 


ya ae abgeholt werben. 
Gin * Luͤſtre iſt zu verkau⸗ 
; Katbarinenpforte 2, im Raben. 


Zu verlaufen: 
Ein Schwarzer Pudelhund, %/, Jahr alt, 
aut > 9 erfragen auf ber Gxpeb. 


len er, 
— 5 4 ir 6 Gtr., zu verkaufen 
) Maebler in — 
B11. 55 1/, Ohm und 1/, O 
— billig abgegeben; Gelnhaͤuſer 


Dur 4 zu verkaufen; Stelzengaſſe 1. 
n kleiner praftifcher Ofen, ein 
—*— ein Chaiſelong, Umzugshalber; 
6, mittlerer Stod, 
tt Drei junge Wachtelhunde find zu 
len 7 Näheres in Bornheim Gelnhäu- 


fer 
en Ein noch gut erhaltener Klügel iſt 
billig zu verkaufen; Rechneigrabenftraße 3. 
313 * kleine ſilberne Uhr, für einen 
nbden paſſend, billig; alte Main⸗ 
zernafle = in der Dıuderet. 
1825 Ein jehr fchöner Nebelbilder-Appa- 
N mit feinen Biltern und Chromatropen, 


hs Eine Bartie fehr ſchöne u. flarke 

er mit runden Scheiben, für Ge 

w — geeignet, ſtehen zu verkaufen; 
m Laden. 


dermitethen. 
Be es Dark, immer mit 
— Ar folide junge Leute zu ver» 
’ 


—E 


aſſavant, 
ve tiebef 


sa 


313 In fähönfter Lage bes 5 Nöderbergb 
ift ein möblirte® gr“ zu —— 

313 Loͤhergaſſe 18 n Stock 
ein moͤbl. Zimmer hin ——— 

1325 Ein unmöblirtes — if an 
Herren zu vermietben; Markt 44, 

313 Gin mößlirtet inne F au ber 
miethen; ar. Gjchenheimerftraße 28 

1325 Vom 15. d. M. an ift ber 8. Stod, 
beftehend aus einem großen Zimmer, Alfov 
und Gabinet ohne Küche zu vermieihen ; 
Biebergafle 5. 

314 Hanauer Landfirafe 25 find 1 auch 
2 Zimmer mit Gartenvergnügen biefen 
Sommer über zu —— Naͤhereß 
beim Gaͤrtner. 

314 Drei ſchöne Zimmer in e 
» bübjhen Garten mit und aud) ohne Möbe 
find ne eich zu vermieihen; Bornheimer 


wir Eine freundliche Wohnung, befte- 
hend aus 3 Zimmern, Küche, 2 Kammern ıc. 


. für 200 fl.; Altemaingergafie 88, 


314 Ein — moͤblirtes Zimmer 

Kettenſtraße 5, 2. Etag 
wei möblirte "Zimmer; ; Bieber: 

gaffe 11, Ir Stock. 

314 Gine Meine ateung für eine [pr 
libe u. Fahrgaſſe 48 

1325 Eine fehr eunbliche Parterre- 
Wohnung von 2—3 Zimmern, Küche, Man- 
farben ıc. nebft ——— eye 


landſtraße, ganz nahe or, an 
ruhige Familie fogleich Billig zu —— 
then. Hierauf Reflektirende belieben 


unter M M poste restante Frankfurt a. 
Fe da ——— Zimmer Fahr 
cher 20, Eck der Predigerftraße, 5 
enftg uche und Anerbieten. 
1335. en 2 empfohlener Haugknenht 
wird geſucht. 


313 Eine gut einpfohlene Privat: 
banshälterin mit zuverläffigem Cha- 
taeter, welche fchon längere Jahre 
einem großen Haushalt vorftand, ſucht 
eine Stelle durch Frau Jalfe, 


Bötheplag 22. 
313 Ein Mädchen, welches qut kochen 
fann und in aller Hausarbeit gründlich ift 
d ein qutes Rob befommt, wünſcht bis 
2. Mai eine Stelle ald Köchin oder Wäd- 
en allein, Mäheres Friedberger Landſtraße 
No. 6, Ir Stod, 

313 Ein fehr treues ſolides Mädchen, 
welches längere Beit als Ladenmäbchen 
tonditionirte, fucht eine Stelle durch Frau 
Jafle, Gdtheplatz 22. 

314 Ein Rortier wird in ein Bad ge 
Bat. Seh. Bild. Müller, Friedber⸗ 
ergafſe 89. 

— 313 Ein Mätchen, mweldhes wachen und 
die Hausarbeit gründlich verfteht, wird ge- 
ſucht; Fahrgaſſe, Löwenplägchen 58. 

314 Bur Leitungdes ganzen Hausweſens 
wird in ein Hotel eines Badeortes eine 
Perſon gefucht, bie fchon im Bafthaus fer- 
virt hat, Koh. Wilh. Müller, Frieb- 
bergergafle 35. 

313 An einer ftillen Familie wirb ein 
braves Mädchen, welches die Hausarbeit 
gründlich verfteht und bald eintreten kann, 
gefucht; Friedberger Landſtraße 20, 2r St. 
314 Gine perfelte Köchin wird gegen 
ben Lohn geſucht. ine Köchin, bie gut 
hen kann, findet eine gute Stelle durch 
Job Wilh. Müller, Friedbergerg. 35. 

314 Gin geſetztes Mädchen fucht Stelle 
bei kathol. Herrſchaft, bei Kinder oder flille 
Leute; Allerheiligenftraße 12, 

214 Einetlichtige Köchin fucht eine Stelle 
fe — Frau Maas, Nömerberg 

l 


314 Ein Mädchen vom Lande, welches 
im Nähen und Bügeln grümdlich erfahren, 
—5* einige Tage frei. Näheres bei A. 


fuland, Beil 2. 

314 Ein anftändiges Sausmäbd: 
83 welches laͤngere Zeit in einem Herr⸗ 
ſchafshauſe conditionirte, in feinen Handar⸗ 
beiten bewandert iſt, fein waſchen, bügeln, 


ſervixen und 3* kann, wünſcht eine 
andere Stell ; 
ee Pr A lan 


Bekanntmachungen. 
312. Ein braver Junge wünſcht das 
Schloſſerhandwerk zu erlernen; zu erfragen 
Bendergaſſe 18 in Frankfurt a. M. 


Friedrichshaller enge 
bei — Moritz Be 
313. Eine zuverläffigegrau, welche gelibt 


im Ausbeſſern der Waſche, ſowie re NR 
und GStridarbeit, ſucht Beichäftigung 
oder außer dem Haufe; am Schlachthaus 2, 
’ aa eg Pr Por De: 
ung finden ean Hunger, 
ee eh 

Brifde Giergemhsundeln, befte Qua⸗ 
lität, empfiehlt beſtens 

Joh. Biebil a 
1325 Allerbeiligengaije 48. 

1324. Im Laufe diefes Winters ift eine 
Turnerjade in. der Harmonie liegen geblie⸗ 
ben und bajelbft abzuholen. 

— gelibte a gr —— 

eſd ung; Fahrgaſſe 20, e⸗ 
N ee det per 

314 Friſche Auſtern, geraͤucherter Rhein: 
lachs, Neunaugen, Sardinen in Del und 
in Mixed Pidles, Iebende Hummern 
und den erften diesjaͤhrigen Spickaal 
erwarte ich heute, 

Adolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 45, 

313 Ein Mädchen, welches waſchen 
4 geht, ſucht Beſchaͤftigung; Breite, 
safe , ES 
"314 Schöne große PBiegenlä 
find zu haben bei 8. Enders, —* 
gaſſe 11 in Sachſenhauſen. 

1325 Palermo⸗Orangen 8 fl., Meſin 
Gitronen 4 fl. 15 fr. pr. 100. Sthd bei 
___@eorg Schepeler. 

314 Ein Mädchen, auf der Näbmalchine 
elibt, wünſcht Beſchäftigung; hinter der 
Beterötirche 5 

314 Eine geübte Weißleugnaͤherin wirding 
Haus geſucht; Katharinenpforte 28 im Laden. 


311. Gin gut erhaltener aebrauchter Gafjen- 


ſchrank, in weldhen man Bücher von 36: 
50 Gentim, beauem legen kann, wirb au 
geſucht. ebr. fi 

















8. Beilage, ronft. Intel.-Statt ME 108, Freitag 1. Mini 1863. 
1 nn m | 
Bekanutmachungen. 
Iſraelitiſcher — ———— 


Saupt⸗ Eyna 
Samstag den 2. Mai: — — * 7 Uhr. 
Morgengottesdienſt um 8 Uhr. 


Ausverkauf. 


Die pen Hüte und fonitigen 
aaren aus dem Gefchäft des verftorbenen 
&ernieifters Berrn Johann Isaak 

| werden in deſſen Laden, große 
Bp Enpeimergaite 7, zu Fabrikpreiſen * 











IE 


‘Schwarze Lyoner Seiden«- 
© in besonders schöner 
ndpreiswürdiger Waare, zu 
teidern und Mantilien, em- 
pfeblen 


: Gebrüder Hof, 
& im Fiebfrauen-Erk. 


Anzeige 


Die von ben — yieernen geftempelten Goupons à R. 30 B A pr. 1. Januar 
von — — en Certificaten über 6%, Ruſſ. Inſcriptionen werden & fl. 15. 7 


— — —— 1863. Grunelius & Cie 
ocal- Beränderung. = 
zt 


To Mein Geschäfts - Local befindet sich jetz 
—— Ars erste Kings, 
——— Jacob Harburger. 


314, Ein Sartleriebeling wird gefucht Hafengaſſe 10, 


- 
| 
: 
- 





Sicher gewinnende Sardin. 36 F18.-Lonfe. 


Beute früb um 91), Uhr beginnt bier im Bankhauſe der Herren 
Gehr. Bethmann die öffentlihe Ziehung der im Dec. gezogenen 
‘und daher ficher gewinnenden Sardin. Loofe mit Preifen von frs.30000, 
4000, 2000 :zc,, wozu noch bis 9 Uhr folde & BO frs. und mit! 
FBerzichtleiftung auf den geringften Gewinn a frs. 48 zu haben find im 


Effecten⸗Geſchaͤft von 
& B. Grünebaum, 
Paradeplatz- und Steinweg-Ecke. 


SUTEHSIBESHTES 


DETE 


— 


BESISISITSIELSISIEITITE 


TEBUSSIFEBEBNSISBABIDIDIES 


KELSLENSLENE 


Geya 


1825. In neuer, (eher Ausgabe erſcheinen | 
ſümmtliche Nomane ‚von Alexander Dumas 


borräthig und zu beziehen Ge 
H. Bechhold (Allerheiligenstrasse 89). 


Vorlesunge n über Botanik 
am Sencenbergifchen medicinifchen Anftitut. 
Anmeldung und Beſprechung ber Stunden: Dienstag ben 5. Mai um 5 Uhr 


im Hörfaal. 
318 hi Dr. Fresenius. 


8 Local-Veränderung. 


Vom 1. Mai an befindet fich mein Lager 


URSESITIENBEE A, dem Kunfverein gegenüber, 
—— bei billigen Preiſen eine große Auswahl in 


Friedrich Jos. Bosalino. 


Unterricht im Schön- und Schnellfchreiben 


in einer leicht faßlichen und in kurzer Zeit fihern Erfolg bringenden wxethobe, 
Unterridht in ber einfachen und boppelten nie u Gorrefpon: 
ei 


—— Heinrie chneilder 
„Seiebbergerftzaße, in b in ber „Stabt Gafjel“, im Hofe No. 15. 


— — — 


KRaiferslau ıtern, , 28. April. (8. WB.) Bei einem Geſammtamſatze von 3230 Gtr. 
nstiren wir folgende Weittelpreife: Waizen fl. 6. 4, Korn fl. 4. 24, en, E b. 565, 
opel; fl. 4. 15, Gerfte fl. 4. 18, Hafer fl. 2. 52, Grbfen fl. 3. 14, An ⸗ 
Linſen fl. 2. 49. — 6 Pfund Kornbrod koſten 19 kr., 3 Pfr. Fr 10' kr. 
und 2 Pfd. Weißbrod 10 Er. 

München, 25. April. Die heutige @etreidefhranne enthielt im Ganzen 17718 
Sale, — 13091 Sch — 6927 Sch. — wurden. — 19 fl. 
44 %., Rom fl. 12. * are fh 11. 14, Hafer fl. 7 

Schweinfurt, 25. April. Fruchtmarkt-Mitte * A⸗ 18 fl. 56 kr., Korn 
nn 18 kr., @erfte 11 fl. 44 fr., Ser DM 50 

n, 29. April. In Walzen war das Geſchäft befchränft, die Stimmung 
aber eg Gerreibe n Frühjahr unverändert. 

A m, 29. April. Waizen höher. Roggen loco feſt und auf — 
2 fl. böber. Raps pr. Frühjahr 83, pr. October 75. SRUBBL pr. Wai 48, pr. Herb 


Theater-Anzeige 
Freitag den 1. Mat. Gaftdarftellung des Herrn Wadıel: Wilhelm Tell. 
—* Oper in 4 Akten. Muſtk von Roſſini. Arnold: Herr Wachtel. (Auzer Abonnement 
unb mit erhöhten Gintriitöpreifen). 


—X . * 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 





(Egpebition: am Geiftpförtigen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MÆ 104. Samstag ben 2. Mai 


Beberblick der Greigniffe im Gebiete * im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 2. Mai. (Zur Handelsfrage) Die „OffeesBeitung” befpricht 
in u füngften Nummer bie Bebeutung ber preu fch- belatfhen Stipulationen in einem 
längeren Artikel. Sie urtheilt: „Das Uebereinkommen fe Breußen und die mit ihm 

zollverbüindeten Staaten auf dem "pelgifchen Markte für Ein, Aus und ee bag in 
fie Wed — mit England, m daß wir auf bem Pe der Bingangszölle eine an» 
fion zu machen baben, ald bie Einräumung der Rechte der meiftbegünftigten 
Main 5 Da England bie Rechte * meiftbegfinftigten Nation auf dem belgiſchen Markte 
ie fo £onnte, wenn nicht der engltic-belgliäe Vertrag umgewandelt werben follte, 
n nur an ben Zollfägen betheil — melde e England und der Schweiz 
— worden find. Es muß alſo gleich jenen beiden Ländern eine kleine Zollbes 
günfigumg Frankreichs in Be ju8 auf einige Gewebe noch anderthalb Jahr fiber ſich er» 
geben laflen. Gleichwobl find die Vortheile fehr zahlreiher und umfaffender Zoll: 
Ermäßigungen und ber fofortigen vollen Gleichſtellung mit allen bevorzugten Rändern 
für die übergroße Mehrzahl der GErzeugniffe von fehr bebeutendem Belange, und bas 
um fo mehr, als ber frangöffäreng Life — Eoncurrenz nicht Zeit gelaſſen 
wirb, vor ber reg * ſchwer zu vermeidenden Vorſprung zu ge 
winnen. Die völferung bes übrigen Zollverein macht gleichen Gewinn 
wie bie preußiſche, fo Iange die betreffenden Staaten dem Bollverein treu bleiben. Die 
abrigen Staaten des Bollvereins leiften nichts, gar nichts, nicht einmal das negenjeitige 
der Behandlung als meifibegfinftigte Nation bindet ben Bollverein als 
folgen ; die —— iſt fo geſtellt, daß, falls der reconſtruirte Zollverein Differential⸗ 
* zu Ungunſten Belgiens, etwa mit Deſterreich, wieder aufrichten wollte, er daran 
nmicht gehindert wäre, vielmehr nur die jetzt von Belgien eingeräumten Beglinftigungen 
verlieren würbe, 7) wird als Aufapftrafe zu einem Verjuge ber Wiederaufrichtung 
des Differential» Zoll» Syftemd nach bem Ablaufe des Vertrages mit Defterreich ber 
Berluft des belgiſchen Martteh in Ausficht geftellt. In fo fern fe ‚aber Preußen. zu 
dem Abſchluſſe eines Vertrages auf dem Fuße der gegenfeitin meiſtbegünſtigten Stellung 
verpflichtete und an bie Nichterfüllung dieſes Verſprechens einen pofitiven Nachtheil für 
fh und den Bollverein knbpfte, in fo fern es ferner, fo weit e8 am ihm lag, an der 
weitern Gutwidtung des durch bie franzd gr Verträge eingeleiteten internationalen 
ai Enden mitwinkte, bildet dieler 4 eine neue Barantie für die Durd;- 
führung bes deutſch⸗ frambſiſchen ——— Wir begrüßen den Abſchluß nis 








” 


“ 


einen neuen Schritt auf ber Bahn internationaler handeltpolitifcher nen un er ath 
eine neue Büraſchaft, daß die Stagvation der Tartf-Gefegrebung des Zolloereind bie 
Dauer ter faufenden Vertragd-Veriode nicht überleben wird.“ 


Belanntmahungen 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 3. Mai von 7—12 Uhr Vormittags iſt der? 


are 
a Person ermässigt. 
Yon J hr 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann v gefditoflen. 


m Der Verwaltungsrall._ 


Verfieigerung von 16 Güterftäcen 
in der Sachſenh. Gemarkung. 
Samstag den 2. Mai, Cake Aebtzeriarlihen Lergim 


ſtigungẽ⸗Delrets vom 23. März c. bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Gärtner» 
nad ‘oh. Akte Fund gehörigen, in der Sachjenhäufer Gemarkung lie: 
genden Güterftüde, al 

1) Gew. 15 No. 12, Wingert jenjeits, fößt auf die Mörfelder Landſtraße, nahe am 

mittelften Hafenpfab, 2 Viert. 15 Ruth, 53 Sch., 

2) Gew. 5 No. 162B, Baumftüd am Revershrunnengäßchen, — 19 Ruth. 64 Sch, 

3) Gew. 18 No. 23C, Ader im Zingelfeld, 1 Morg. 19 Ruth. 80 Sch., 

4) Gew. 11 No. 193, Baumſtück in der Dreifpig vor ber Warte, 37 Ruth, 85 Sch., 

b) Gew. 3 No. 45A, Gemüsland a. d. Wiefenländern, 24 Ruth. 26 Sch., 

8 Gew. 14 No. 8A, Baumſtück im oberften Schafhof, 1 Viert. 6 Ruth. 1 Sch., 

7) Gew. 16 No. 234B, Wingert l. H. am Niederräber Bußpfeb, 28 Ruth. 19 Sc, 

8) Bew. 4 No. 91, Gemtsland biefjeit8 der Goldbach, 6 

9) Gew. 4 Ro, öl, Wingert auf dem Breuel, auf * Boldbergweg ſtoßend, 


37 Ruth. 79 Sch., 
10) en — 136, Bemüsland, zwiſchen dem Offenbacher Fuß: und Mainwafferweg, 


55 
11) Gew. 3 No. 513, Gemüsland bei der Deutfhherrnmühle, 15 Ruth. 75 Sch, 
12) Gew. 4 Wo. 225, Wingert I. H. dem —— 2 Viert. 4 Ruth. 30 
13) Gew. 12 No. 34B, Baumftüd diefjeits, Rößt auf den Biſchoffsweg, 35 Ruth. 45 
14) Gew. 13 No. 10A, Baumftüd jenfeits, delt auf den Bifchoffsweg, 32 Ruth. 77 Sch., 
15) Gew. 13 No. 10C, Baumftüd dajelbft, 32 Ruth. 75 Sch. und 
16) a. gi * 13C, Wingert auf den Biſchoffsweg fto Fr 1 Biert. 13 Ruth 


in der — ſchen Gaſtbehauſung vor dem Affenthor — an den Meiſtbie⸗ 
tenden verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 
Emn ſeſehler junger Mann mit ſchöner — und Spradtenntniffer 


ſucht fchriftliche Arbeiten ind Haus zu übernehmen, Franco: Offerten unter E H 
bie Expedition b, BI, —. , ° ' . 


gen. 
Fa 


mit zubrin 


u⸗buiaqu 


wird nebeten, feine Stöcke 
i au] -uapgadauın HM 


-Berbnbete oranffurter Münnergefang-Bereine, 
CONCERT 


zum SBeflen des Denkmals für 
Ludwig Uhland, 


unter Mitwirkung der Musik des königl. preuss. 
30. Infanterie - Regiments, 


Samstag den 2. Mai, im „Circus. 


PROGRAMM. 


I. aan 
1) Jubel: Ouvertüre von 6. M. von 
2) — — „Der Tag des Be, GEedicht von Uhland, componirt 
von reußer. 
3) — — 18. October”, Gedicht von Uhland, vorgetragen von 
rın 
4) Chor: „Traget fanft-, von Mozart, vorgetragen vom Nee b'ſchen Quartett, 
5) —— — Freu ‚Begleitung: „Jägers Abſchied“ von Men: 
ohn⸗Barthold 
6) ne deutſche Sängerbund‘ von Schulz, vorgetragen vom Kunkel⸗ 
en Berein, 
7) |. Chor mit — — Hymnus ‚Friſch auf zum 
®iegen”, von H. Neeb 
IL A btheilun 
i eftl-Duvertüre, componirt aur Londoner Inbuftries Siueftellung von Auber 





ammts&hor mit Smftrumental-Begleitung: „AU Deutſchland“ von F. Abt. 
Bollelied: „Wie Gott will”, vorgetragen von ber Liedertafel, 
Chor: „An die Künftler*, von ——— mit Inſtru⸗ 
mentai vegie tuna. poraetragen vom Arion und Lieberverein, 
5 Gefammt Chor: „LKiedesfreibeit” von H. Marſchner. 
6) Chor: „Sängerprobe“ von Runge, vorgetragen von ber Teutonia. 
7) — — ie Wacht am Nhein“, von C. Wilhelm. 


Anfang y 1, Uhr, Ende gegen 10 Uhr. 


Preife der Plaätze: Logenplag fl. 1. 30, Sperrfi 1. 12, erfter 
Plab 48 , qweiler Pla 30 Fr, dri Platz 30 Er, "dritter sr ft, " 
Billette au Saben bei den Derrhe 


@. 20%: ib, © 4. 14. 
BE Sieh En ienfiae e . & Sgniis Be kaßzage 7. 
1825 







N fl. 14. 
In, Kulm Gahrgeffe 11 nn 


Tuch und Buckskin- Verſteigerung. 


Montase da, pe, werben auf ei 


eine Partie Tuch- und Buckskin, 
befiehend in ſchwarzen Tuch-Reſten zu Röcken, Eonfirmanden: 
Anzügen, ſchwarzem Bucsfin zu Dofen, Frübjabrftoffen 
zu ganzen Auzügen, zu Beinkleidern und Weiten, Joppen 
ftoffen und Damen-Mäntelftoffen 13% 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenben 
verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer, 


Verfteigerung einer Behauſung 
5 an der großen Bocenheimergafe. 


Monta d 1 A M i Nachmittags 3 Uhr, werben in Ges 
g en ll rg mäßbeit ftadigerichtlihen Vergünftigungs- 
Dekrets vom 23. Febr. c. die zum Nachlaß der bief. Bürgers und Hutmadjermeifters 
Herrn Joh. Jfaac Hirſch' ſchen Eheleute gehörige, an der großen Bodenheimergafie 
ftehende und zum Eleinen Falfenftein genannte 


Behanfung Sit. E. Ho. 63 (neun Ho.) 


in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Dis zum PVerfteigerungstermine kann dieſe Behaufung täglich angefehen merben. 
E, Belfchner, Ausrufer. 


Berfleigerungs-Inzeige. 


3 Nachmittags 2 Uhr, werben in Ges 
Dienstag den 5. Mai, a En ⏑——— 
19 Ded. fchwarze lanımlederne Handſchahe, 10 D 

dergl. weiße, 5 Ded. div. lammlederne Handfi , 

25 Dep. prima ziegenlederne Handſchuhe und netto 


3 Pfund Mäbfeide, 
indem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih am den Meiftbietenden ner 


feigert. E. Belichner, Ausrufer. 


Mein Leinen-Lager 
Sefinbet ſich jept ! 
großer Sirſchgraben Ro. 16. 
1319 ! A, R. Eulenstein. 


Grdße in allen Theilen ber Stabt und vor ben Che 
z Häuser Ye seiufen. Heinrich Nebei-Hauser, 


Brönff. Snben.-Btakt MR 104, Samdtin 2, Mai 1868. 
Betafintmadungen 
Airchliche Anzeigen. 

| Am Sonntage Cantate den, 3. Mai 18683. 

X Wr die evangel. lutherifche Gemeinde. 


⸗ % » ‘ 14 ' 
lek.: 9 Uhr Hr. Pfr. Wehner. 5 Uhr Hr. Pfr. Meiſinger. 
ne,: 9 Uhr Hr. Bir, Baſſe. 4 Uhr Hr. Sen. König, 


Bere! a. Hr. Pfr. Deichler. 5 Uhr Hr. Pir. Roos. 
.: 10 Uhr Hr. Pfr. Becker. 3 Uhr Hr. Dr. Steitz. 

en?.: 9 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 4 Uhr Hr. Pfr. Raid, 

£.1 9 Ri: Hr, Bir. Krebs, 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 
Betfaal des b. ©e Rbo (pitalgı 10%3 Uhr Dt. ’Bred, Bagge. 
Fe des Daratehe Ve fein Bottesbienit. 

aal des Verforgungshanfes: 11 Uhr Dr. Bred, Grünewald. 
Zoufmonatt Or. Bir. Roos. Gopuiationen: Hr. Pfr, Deichler, 

um 1355... Comiiunich, Weißfrauenfirde: HH. Dr, Kirchner und Bir. Kalb, 





Werftagen, Borwiitags 9 Uhr, Gonfirmation: St. Nicolait.: Mutwoch Hr. Dr, Steig. 
Et. PBıtardf.: Donnerstag Hr. Pfr. Roos, 
wei St. BR Rn Freitag Hr. Pf. Baſſe. 
unden. Nachmittags 4 Uhr: 
1, Raharinenk; Montag Hr. Sen, Köuig, St. Ratharinenf,; Donnerstag 7 Dfr, Kalb, 
1 P Dieistay Dr. Pre. Wehner. BA Freitag Hr. Vfr. Roos, 
" Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger, — Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 
Dreilönigef.; Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr, Krebs, 
Am Sonitage Rogate, deu 10, Mai, iſt —— in der St. Pauls, St. Katharinen⸗, St. Peters: 
wm St. Nitolaifirige. Beichten hierzu find Samstag ben 9. Mai in der 
u Jetarsc 10 Uhr dr. Wr, Wehner, 12 Uhr Hr. Pfr, Meifinger, 
t. Ratharinenfirche: 12 Uhr Hr. Pfr. Valle, nach der Beritunde Hr, Sen, König. 
St. Vetersficche: 10 Uhr Hr. Pfr. Roos, 12 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
Et, Nicolaifirhe; 12 Uhr Hr. Bee Beer, 3 Uhr Hr Vr. Steip. 
di, X1 die deutſch⸗reformirte Gemeinde, 
Hormirte Airche. Börmittags 9 Ubr Hr, Pfr, Schrader, 
. Nachmittags 5 Uhr Hr. Pred. Schäfer. _ i 
ine ſur Taufen ind Trauungen vom 9. bie 9. Mai: Hr. Bir. Schrader (fatt Hm. Pfr. Sudhof). 
Culte de lV’Eglise reformöe Trancaise. 
Dimanche: ä 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
5 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
| nglish Divine Service. 
French churcth at 11 and at 3 o’clack. 
Für die deutfch-Fatbolifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligfreuzgaffe 10: 
Sonntag den 3. Mai, Vormittags 10 Uhr, Prediger Klos. 
Metbodiftien: Gemeinde. (Paulsgaſſe 2.) 
Sonntag den 3 Mai, Nachmittag 6 Uhr, Prediger Haußer. 


Madame Pillaut de Paris. 


„. Brevet6e et medaillee aux expositions de Paris et de Londre elle a l’honneur d, 
pröwenir les familles de sa pratique, qu'ello aunoncera bientöt une maison fr&s recom, 
mandable aur tous lös Fapports, oü elle mettrai de nouveau som depöt de corsets en 
jout gente, dh gtoa et on dötall, 313 


_ 





Mittwoch den 6. Mai u. Dontestagden 7.Mai, 


Bor: und Nachmittags, werden in Gemäßheit Stadtgerichts ⸗Dekrets vom 13. Febr. 
— Mobiliargegenftände, als: 
Caunitz, 1-Sopha und 6 Stühle, 2 lederne Ganapee, 1 runder Tiſch, 
1 Waſchtiſch, 6 Spiegel, 4 Tiiche, 2 Kleiderſchränke, 1 leiderfchrant mit 
Blastbüren, 1 Ladenfchrant, 1 Labentifch, Regale, 3 Bettladen, Bettung, 
1 Matroge, 1 @aslüftre, 5 Gaslampen, 2 Vorlagen ıc.; 
ferner an Waaren: 
—— — Buckskin, Weſtenzeug, Tuch, Eaftorin, Weſten, 
e.263 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Stlasjchrant, 1 N Gommobe, 1 Tiſch, 1 Canapee, 6 Stühle, 1 —* 
b) 16 große vernoldete Spiegel, 
e) 1 Gaunig, 1 Canapee, 4 Stühle, 1 — 1 Spiegel, 1 Tiſch, 
d 10 Dißd. — aloe 1 Gaffafchran 
1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Commode mit unit, 1 Nachttiſch, 
1 — — 
g) 12 Bilder, 2 ſchw. Uhren, 1 Gemaͤldeuhr, 2 Schweizerhaͤuschen mit 
Uhren, 1 Spiegel, 1 Lüftre, 2 Figuren 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Tor an ben Meiftsietenben 
verfteinert.__ Bel „ Belfchner, Aubrufer. Ausrufer. 


Verfteigerung von S Bauplägen in 
der Frankfurter Gemarkung. 
Donnerstag den 7. Mai, Rahmirtunn 2, Wbrı merken af 


nachverzeichnete zehntfreie Bärten in der Frankfurter Gemarkung, als: 
ew. 3 Ro. 320 an der Pfingftweide an der Süb: 
en Des Schügenwegs, 1 Morg. 2 Viert. 29 Muth. 
42 Sch. und Gew. 3 Wo. 335, au Den vorigen 
ftoßend, 23 Nutb. 66 S 
nad dem Grundriß des Herrn Geometer Ph. Kutt in 8 Baupl — als: 
N Gew. 3 No. 3204, Bauplag 32%. 6Sch. od. 5009/14 DBtid. u. 78 Sch. Fagıbe, 
2) „ 3 „ 320B, 26 „6 „AO je 


8; 5200 m Wohnhaus? 30: 272 A 2 5 
5 " 3 " 3 ’ n 25, ” n — , [7 " 67 " " 
6) „ 3. 3%0F, „ 25 „76 u 4 4025 „ 9. r 
3* „8, " m 80 u m on „67. ” 
8 8, 1Viert 91 „» 76 " 


835 

an. Ort und Stelle ſelbſt "ent A "den weiber: verfteigert "werben. 

Parzellirumgspläne und Bedingungen find zu haben in der 6. Rau nune ji 
zn bei Heren Aimmermeifter Lindheimer, bei Herrn Ebuarb Dehler, 
und auf dem Vergantungs-Büreau. 
.  Diefe Liegenſchaft tft bis zum Verfteigerungstermine täglih in ben Vormittags: 
* von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr anzuſehen und beliebe man 

a an Heren Kunftgärtner @riefinger, Röderbera Ion wenben. 

€. Be ſchner, Audrufer, 


Leinen-Fabrik . Ferd. Eulenstein, 
Zager ar. Sandgaſſe 25. 


Wegen Umne werben folgende Artikel zu nachftehenden herabgeſetzten Preifen aus— 
verkauft, nehmlich: 


Bielefelder Leinen; 


aröbere Er“ 7 5 Pe GE fl. 17 u. 18. 

mittelfeine . —— 19 u. 20. 

Prima feinſte Te u SE Eee „ 21 u. 22. 

"Weissleinene "Taschentü eher: 
* große, mittelfeine pr. Dd. u... .. fl. 2. 48. 
en . ..: wenns e .> — 81/2. 
e " " " “.“ 8 » u. 9» 5, 

j große, Kin nu NM re. „ u 48 und 4. 

RE a ſ „ 4a A 61/. 
Gebildhandtücher: 
di abgepaßte für Zimmer m. : . . 2 2 2 0. fl.4 — Ein 


es in reeller, guter Qualität unter Garantie für —* 


Schwarze Lyoner Beidenſtoſſe 
für Kleider und Mantillen 


in solider guter Waare zu ungewöhnlich billigen 
a erahgesetzten Preisen bei 


Theodor Beer, 
1312 ER: Seidenwaarenhandlung, Neuekräme 32. 


Verfteigerung einer Behauſung in 
der Bendergaſſe. 


on 8 8 Uhr, fol in Gemuaͤß⸗ 
Samötag den 9. Mai, heit Rabtgeridlichen — Belt 
vom 16. tag e. die zum Nachlaß des Hief. Bürgerd und Schloffermei errn 
Jehann Tobias Kreif gehörige, in ber Bendergaſſe liegende be zum‘ „g min Shilb“ 
genannte 

Behausung Lit. J. No. 83 
in dem Haufe feltft öffentlich an den Meifibietenten verfteigert werben, 
Bis zum BVerfteigerungstermin kann dieſe Behaufung täglich argeſehen werben. 
a2 te. E. Belfchner, Ausrufer. 


= 312° Ein ordentlicher Junge fann bie Spenglerprofelfion erlernen, nen, Näb, h..Egpeb, 





Dienfigefucbe und Anerbieten, 
31 n aa a geſucht, das 
fochen kann ; ar, Eich — d8. 

314 Köchtinen, Mädchen n, 
Haus» und Kindermädchen finden ſogleich 
die bi F vg bei Frau Hofmann, 
Trierifchegafle 6 

314 Köchin, Hank, Kinder⸗Mabchen fin- 
den Stelle. Frau Roth, Alerheiligeng. 12. 

314. Ein Hausmaͤdchen wirb geſucht; 
Li 7. 


PEN Ein a —— mmer (vom 


PN et), welch n hä Kleider 


Stelle ald Kanimerjungfer ober zu erwach⸗ 
ed nn ER. erfragen Neuerothhof⸗ 

aße 8, P 

312. Gine * Köchin wird geſucht; Vil⸗ 
belergaſſe 82. 

1323. Eine isr. Koͤchin, bie ſich der häus⸗ 
lichen Arbeit unterzieht, wird gegen guten Lohn 
geſucht. 

314. Ein geringes — Mädchen 
—— Schnurgaſſe 10, 2r Stock. 

4, Kür ein geringes Mädchen wirb ein 
—— geſucht; große Sandgaſſe, 
Rittergaſſe 20 

314. Ein orbentlihes. Hausmaͤdchen, 
zes ches w den, bügeln und ferviren kann, 

d gefucdht, Näheres Expedition. 

3'4. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und bie Hausarbeit verrichten kann, wird 
geſucht; FI. Koınmarft 19, Ir Stod. 

314. &8 wird in einem Kleinen Haus halt 
rn gute bürgerliche Köchin als Maͤdchen 

in geſucht; Krietberger Anlage 8, Ir St., 
Morgend von 10—12 und Nachmittags 
von d—7 Uhr zu melden 

314. Ein gebildetes Mäbchen von ange: 
nehmem Außern, das gut fochen kann und 
in Hande und Hausarbeit erfahren, wirb 
als Mädchen allein gegen entiprechenden 
Kohn zu einem Mann und ſchon erwachſenem 
Kinde geſucht; wo? ſagt die Expedition. 

1326. Es Wird ein ordentlicher Burſche 
in eine Wirthitaft gefucht; Näheres Exped. 

314. Kö ebinnen, ädchen 
allein, Baus: und Kindermäd: 
eben fucht Frau MAAS, 
Mömerberg 11. 


machen, frifiren und me Eann, " che eine in 


315. Ein reinlihes Mäb 
näben und Bein verrichten RE 


n% Mi 
” er 1 goepffunge wird ger 


— te 13, 

312. 68 wird ein ordentliches Mährhen ge 
ſucht, melche8 fochen und Hausarbeit verrichten 
kann; Bendergaffe 6, Ir Stock 

310. Gin braves wöhlgefittete Mädchen 
ſucht eine Stelle bei einem Herrn. Näheres 


in, ber bition. 
"pt 


310. Gin kräftiger Mann 
eine are * Arbeiter ein 
em Magazin; Scäßenhütten 
Wittwe Siebert, — 
315. Ein Maͤdchen, das buͤrgerlich kochen 
und Hausarbeit verſteht, wird gegen guten 
* —325 Fahrgaſſe 13. 
5. Ein janger Mann, der gute 
8* hat und kochafunbi ift, fucht eine 
ald Auslaufer oder 48 cker oder — 
— — 2 27, im Stockladen. 
315. Ein folides Mädchen, das kochen 
kann, wird Rönerberg 12 geſucht. 

315. Gin reinlihes Monatmädchen ge 
ſucht; Brüdengat 7, 2r Stod. 

315. Ein ftarfer junger Mann, ber hier 
noch nicht combitionirte, ſucht Stelle als 
Auslaufer oder Hausburfche; Näheres im 
Mohrenkopf. 

326 @ine tüchtige Köchin 


wird ſogleich gern t; Faber: 
gaffe 27, Ir Sto 

1326. ine — Shi wird als 
Mädchen allein geſucht; Schnur 23. 

315 Gin Mädchen, das 2 Jahre in einer 
Waͤſcherei war, wünfdt wieber ähnliche 
Beſchaͤftigung; Arnäbergerhof 6. 

315. Es wirb ein Wibden en 19 
* ui Arbeit —X if 

a 

315. Gin * Maͤdchen, welches zu 
aller Arbeit willig iſt F nähen kann, 
wird gefuht; Muͤnzgaſſe 8. 

316. Es wird ein braver Burſche in eine 
Waſcherel gefucht ; Oberrader Fußwe 5 

315. Es wird ein Mädhen zur 
I riedberger Anlage 2. 

natmädchen geſucht von 6—8 J 


22 Theaterplaßz 8. 


* 


2. Beilage, Franff. Intell.-Blatt I2 104, Samstag 2. Mat 1863. 


Befanntmadgungen. 


„„zandwirthf chaftlicher Verein. 


Ordentliche — Bu-rrr- den 2. Mai, Mbends 7 Uhr, 


ötel Drexel. 
Tagesorbnung: — * die Waſenmeiſterei 
Bericht Über bie Anfcha ung Ban Dampf- Dreihmafchine und Be⸗ 
nußung bon inen. 
——— —— in — 
ferdezuchtverein. — Fohlenweiden. — 
Kleine Mittheilungen. 
Aufnahme neuer Mitglieder. 
Der Vorstand. 


“ Imporlirte Havanna · Cigarren 


1318 sowie auch Bremer und Hamburger 
werben in 1/10 Kifichen zu den billigften reifen abgegeben bei 


MHoeh. Wın. Foucar, 8 100. 


Strohhüt 


erhielt ich wieder eine friſche Sendung aus London c der neueften und 
eleganteften Fagon für Herren, Damen und Kinder. 


1319 P.J. Dümmich, Beil 60. 
Ausverkauf! 


Wegen RofalVeränderung verkaufe meine fämmtlichen Kleiverftoffe 
unter dem Fabrifpreife: 
Barege 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe os "0 fr, an A Elle und höher, 


Möbel-E 14 fr. 
1323 zen u. Geiger, yer, Sohrgaffe 109. 
>  — Müsenmacher-Gefuch. 


Ein tücdhtiger Müpenmacher findet bei guter Bezahlung — Beſchaͤftigung; 
Näheres zu erfragen bei der Expedition d. BI. i 


1315 Eommwiffions:; r von Brief- und Kein 
a a a Be a einen 


Hi. Beck, Graben 35. 
NB. Eine Partie in weiß und blau zu fl. 1. 30 pr. mille, 


Laundſitz⸗Verkauf. 


1312 Gin neu in Stein erbantes Landhaus mit Rewmiſe⸗/ Stallung x: und citta 
3 Morgen großem Garten in ſchoͤnter Rune in Kömgiiein im Taunus gelegen. 

Näberes be. den Herren von den Welten & E@ie. in Grefeld ober Her 
Werd. von Sagen, Bierftäbterftrahe 5, in Wiesbaden. 


Mouffirende Hochheimer Weine, 


anerkannt vorzüiglider Qualität, fowohl in Driginalfiften, wie auch in einzelnen Flaſchen 
in Gommiffton u re bei 1274 


. A. Zipf, große Bodenheimergaffe, im Kaiferbof 
314 4 Driginal-Delgemälde von Hlirsche und Theme, 
Salpnitüce in prächtinen Goldrahmen, wegen Abreife billi 


iß ß 
zu berfanfen beim Wortier im „Holländiſchen Bofe“, 
Götbeplag. | 


Waldweoll-Matratzen. 


1324 Ein wohlthätiges Lager für alle Leidenden. Mufter-Matragen liegen zur 
Anfiht und werben fehr billig geliefert. 


Jos. Penne, kl. Sandgaſſe A. 
Für die mir von vielen Seiten bewiefene Theilnahme an meinem Schmerzenslager, 


bon welchem ich mit Bottesnälfe glücklich erſtanden bin, fage ich den betreffenden Fami⸗ 
lien und Freunden ben tiefgefühlteften, nie verlöfchenden Dan, ht ala 


Bodenheim ben 30. April 1863 nt“ 
Frank, Pfarrer. 


314. Menue Nothhofſtraße 10 find geräumige Parterre : Localitäten, zu ges 
Ihäftlihen Bweden ſehr geeianet, ganı oder getbeilt zu vermiethen. 


1325 Aechten bomöopatbifchen Gefundbeitsßaffee, das Pfb. 12 kr., ems 
pfleblt Joh, Bichling, Alerheilig e 48. 


1319. In erſter Geſchaͤftslage, weſtlich, iſt ein fchöner Saden mit Gompteir, mb; 
Gewölbe, fowie auch auf Verlangen mit Wohnung zu vermietben dur 


Jullus Jaffe, Sörheplag 22, beeib, Senfal, 
310 Ich wohne jept Blumenftrafe o. 9, (Eſchenheimer Anlage), 
P. Gands, 
1323 WE Rinder: Mäntel 


für jedes Alter empfi — 
— —— Metzger, Gatharinenpforte 4 
1323 BortefewillerArbeiter, abernur folche, welche Die fetnfte Arbeit au Machen im Stande 





a — — | 
find, werben geſucht. Näheres auf ber Expedition, 


w 


1319 „ Die linterzeichnsten erlauben fi Hiermit ihrer geehrten Kundſchaft anzuzel⸗ 
8 bak fe, Son — Nachmittags von 3 u an let Berkaufslocale jchließen werben. 
ee Dh. Hau 
—* — W. Moeder. 







gens. uttmann:&chreiber. 
artmann. Aug. Schönling. 
—— Adolf Schroeder, 
* obert Simon, 
©. Söhnlein. 
* Michael Nfgr. 8* Speeth. 
* bs. — 38—— 
acob einreich jr. 


; Alben & Eomp. A. Wißmann & Sohn. 
Vorlesungen über Botanik 


am Senckenbergifchen medicinifchen Ynftitut. 
— und — ber Stunden: Dienstag den 5. Mai um 5 Uhr 


im 
318 Dr. Er 


Xocal- Veränderung. 3 


Mein. Geschäfts- Local befindet sich jetzt 
Er 4%, erste Etage. 
Jacob Harburger, 


Anzeige. 


Die von dem Linterzeichneten Yefteinpelten Goupons à R. 30 BA pr. 1. Yanuar 
1863 von Hope’jchen Gertificaten über 6%/, Kuff Inferiptionen werben & fl. 16.7 


pr. Stüd. bei denfelben eingelöft, * F j 
ee Hi 16 Grunelius & Cie, 


Feine Cigaretten (Papieros) 


pr, Paquet a 25 Stück 18 kr., so lange der Verrath reicht. 


J. &. F. Steuernagel, heil 74. 
Gedruckte Ordnungsliſten 


über alle zn u Kr 143. biefiger Lotterie find zu haben A 6 Er. pr. Stüd, in 
billi Gafs Ey und bei Hrn. Earl Weinreich, Sigerrentaben, 
er 


ace-Handschu 


SO Fr. an biß zu ben feinften finb wieder in großer Yusm ” vorräthig in ber 
Hanbanblune don A. Kerher, 4, —E— 4 





7 












Zu vermiethen. 

312. Grünerweg 21, näcfl ber Pfingftmweibe, 
eine elegante Mohnung ven 5 Zimmern, 2 
Manfarden mit Gas: u. Wafferleitung, Holz: 
platz u. Keller nebft Gartenvergnügen; zu er⸗ 
fragen Allerheiligengaffe 11, im Laden. 

1283. Sochftraße 31a im 1. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Gas: und Waſſer⸗ 
leitung x. Naͤheres Hocftraße 31, Parterre. 

GE vom Sand» und Bergweg ift eine ſchoͤne 
Wohnung von 4 Zimmern, 3° Marifarben, 
Küche u. f. w. nebft Gartenantheil für fl. 400 
zu vermiethen. Naͤh. Paulsplak 19. 1269 

308. Ein möblirtes Zimmer kann mit 
und ohne Koft bei einer gebildeten Familie 
abgegeben werben; Liebfrauenberg 39, 31 Et. 

1315. Gin unmöblirte® Zimmer; Baummweg 
Ro. 16, Parterre. 

309 Rechneigrabenftraße 7 Parterre find 
2 ſchoͤn möhlirte Zimmer an einen foliden 
Herrn zu vermiethen. 

1302. Cine Wohnung, Hochparterre mit 
— it pr. Juli zu vermiethen. Hochſtraße 

u. 23. 


300. Eifernband 28 
ein gut möhlirte8 Zimmer mit — Hoch⸗ 
parterre, an einen Herrn zu vermiethen. 
1274 Zu vermietben: 
großer Hirſchgraben 16: 2 Läben mit Comptoir 
313 Löhergafje 18 ift im erften Stod 
ein möbl. Zimmer mit Gabinet gu vermiethen, 
314 Ein freundlich möhlirtes® Zimmer 
Kettenftraße 5, 2. Etage. 
314 Zwei möblirte Zimmer; Bieber- 
gaffe 11, Ir Stock. 
1321. Gine Wohnung im 1. Stod, be 
enb aus 4 Zimmern, Küche, 2 Manfar- 
und Keller, ift zu vermiethen; Juden⸗ 
markt 21. Näb. Barterre in der Bäderet. 
1286. Gine Wehnung von 3 Zimmern x. 


12, Parterre zu erfragen. 
1255. Wöbl. Zimmer; Bleihftr. 24, Zr St. 
311. Eine ſchöne Bartenwohnung, Hochpar⸗ 
terre von 4 Zimmern, Küche, 2 Kammern und 
Keller ift an eine ruhige Familie zu vermieihen; 
Grüneburgweg 20. 
314 Gin möbl. Zimmer an einen Herrn; 
Stäbeldhof 2, Ir Stock. 
314 Zu vermietben: Salon, 5—6 
Selen nebft Zubehör, Gartenvergnü;en; 
fenftraße 2. 


Befanntmachungen. 
Grober reiner Aainkies 


Berellungen Fahrgaſſe 5. 
Sparifhe Brunellen, nes⸗ 
Piſtolles und Catharinen-Pflaumen. 
Milani-Minoprieo. 


1855r Xheinwein 15 fr. pr. Flaf ye ohne 


Glas bei 
1323 Georg Schepeler. 


311. Ein gut erhaltener gebrauchter Gaflen 
ſchrank, in welchen man Bücher von 36 und 
50 Gentim. bequem legen kann, wirb zu Faufen 
geſucht. Gebr. Zickwolff. 

163. Ein goldenes Medaillon mit Bor: 
trait8 wurbe am 29. April zwiſchen dem 
Hainerweg und dem Mühlberg verloren; 
dem Wie erbringer eine Belohnung in ber 
Expebition. 


316. Meis nnd Zitronen wer: 


Den abgegeben; Fahrgaſſe 13. 


epfelwein zarft Jacob Ulauer, 
fl. Bockenheimergaſſe 9. x 


815. Ein Mädchen, welches 
Das Bügeln gründlich erlernt 
bat, fucht dauernde VBefchäf: 
tigung; Mäh. Expedition. _ 

315. Am Samstag vor Oſtern wurde 
ein ſchwaͤrzer Lava-Roſenkranz mit fünf 
goldenen Perlen und goldenem Kreuz ver 
loren; der redliche Kinter wirb gebeten, 
benfelben gegen eine Belohnung abzugeben; 
Näheres &ypebition. 

315. Ein Junge kann in Die 
Lehre treten bei “lese, Tape: 
jierer; Theaterplag 3. 

315. Brave ungen finden gegen auten 
Lohn dauernde Beihäftigung; Xrierifcher 
plak 7, Ir u DEREN 

316. Eine Schildfrot: Brille 
in grünem Etui wurde bet: 
(orten; gegen qute rt 
fchöne Ausficht 18, 3r ‚ 
abzugeben. 
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ang Belauntmagungen 


Bm a irter Miünnergefaug-Vereine. 


Für Oo. N Abend. ftattfindende 


„„(fiehe no 3, N find auch Karten an der Kaffe zu haben, 


Handwerker - Verein 


Montag den A. Mai, - Abends S Uhr, im Augsburgerbof. 
1323 Der Vorstand. 


„Zapeten-Verfteigerung. 
Freitog den 8. Maui d. J.,  lnkehen eine Partie 
Tapeten und Bordüren, 
—— feine Glanztapeten — für große und kleine Zimmer 

eilt — im Vergantungszimmer (Schannitterhof) gegen baare Bezah— 


(ng —— an den Meiſtbietenden verſteigert. 
©. Belschner, Ausrufer- 


Eisenbahn-Schienen, 


nebzauähte für ‚Bauzwede, fowie- Träner und eif. Säulen bei 
G. S. Mad, ‚ Gifengießerei, | Scenheimer Landſtraße 4. 


N 


aus einer ber erften Mühlen, Künfthefe täglich friſch, Gries, Biergemüs- und Suppen» 
nub ‚Suppenteig, Eiergräubchen, Reid, Gerfte, Sago, Grünekern, Haferkern und 
je, Alle Sorten Vogelfutter, reinfchmedenbe Kochbutter, Macaroni in Stangen 
und Bra, türkiſche und Bamberger Zweiſchen A den billigften Preiſen 
iedler, Markt 35. 


i hab 
=” Gelnhäuf er Drauhaus. Em — — — 
eiurich Schott, _Bierbrauermeifter, 
77316. te Samstag: — ren und ſauren Hindsbraten in der 
—“ daft Faärberſtraße No. 75 in Sachſenhauſen. 
Ts Bon heute an befindet ſich meine Wohnung Eck des 
Hermes 


und Bergerwegs. 
Carl Müller, Maurermeifter, 


— — — — 


Tri braver Zunge kann Die Buchdruckerei erlernen; Buchg. 10, 























13% Cine Stotlung für zwei Wferde nebft Reife und 
N i in d d ockenheimer⸗ 
ne RE isn em zu 


ie t. — bi EFE | 
aan 
eo Een * f in seh gewe ſen ar 
* Für die Beiden io 64 —* —* a x 
Tuer Br bunee seen We = in 
, —* ra 


rz Sehemeler. 


bet 









bei 





entfa 


| ung. are 
Innigſten Danf Allen, welche meine ee Frau u. Maria Leonhardt 
zu ihrer legten Nubeftätte geleiteten. 


— 
Garten-Anfenthalt. der Mfingfipeie 
then. Näheres Zeil 83 im 1. Stod. 


815 Ein Häutchen mit Schiefer gebedt zum Aufbemahren von Garte m 
zu verkaufen; Bodenheimer Anlage 118. Gew. 11. i vgeſchirr # 


315 Gin Sunftgärtner, der in allen Branchen ber Gärtnerei erfahren und I ger 
Jahre bei hoben Herrfihaften conbitionirte, fucht Stelle. Näheres in ber Exped. 

315 Für zwei Leute ohne Kinder wird eine Wohuung von 5 Almmern ubehör, 
2 Manfarben in freundlicher Lage zum 1. Jun | — Shen 


313 Im HHötel Schröder werden noch einige Abonnenten 
zur Table d’höte gefucht. 


1324 Tüchtige chdrucker, die auch prägen kö | 
finden dauernde und gut hezahlte Stellung. — 
Str, 


314 In ' meiner Anftalt wird ein Lithographenlehrling geludht; S, 
313 Gin Heiner Caffafchramk ii unter Garantie preiswäür 
Shäfergaffe 7 im Hofe — ‘ ... 
303. Gin Schreinerlebrling geiuht; Frobnbofitraße 10. ? 
1283 Gijerne feuerfefte Eaflafchranfe empfleplt ın Auswahl Bir 
8) 49 F. Gllimeister, Altgafje 71. 
3ll: Wegen Mufgabe meines Geichäfts wohne ich nom 1. Mat an Meine 
| 3.4. Palme. 


gafie 1, am Mainquai. 
_315_ Straußfedern werben jhön und bilig gerauf ZI, Norumastt Me A, 

315 Zwei freundliche fchöne Zimmer im 1. Stod, möhlirt oder unmöbltzt, finb 
zu vermiethen, Näheres auf der Expebition. 


315 errens und 3 ‚ - 
—*— 9," Domenkleiber werden gewalhen, gebügelt ak: ert; 







arten mit Sommerh en 


ift mit Rupniehung & vermies 
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af oedes- Anzeige. 

° + Theilneßmenden Verwandten, Xreunden unb Bekannten widmen wir. fat) ber 
fonderer Meldung die traurige Anzeige, daß unfere innigſt geliebte Gattin, Tochter; 
Stwefter und Eifistenertochter 

mi Kunigunde Albrecht, geb. Geldinacher, 


te Ubenb 84, ihr F noch nicht vollendeiem 25. Lebensjaͤhre nach langem und 
—A aus unſtrem Bamilienkreife in ein beſſeres Jenſelts abgerufen 
T ift, 


en iſt 
ranffurt a. M, den 30, April 1863. 
— Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet Statt: Sonntag den 3. Mai, Morgens 8'/, Uhr, vom 
Sterbehaufe, Bornheimer Hıide, GE der Bernerftraße 19. 


Dantfagung 


‚Dr. mel. 


Für bie während der letzten Krankheit und bei ber Beerdigung des Herrn 
Mappes von allen Seiten erwiefene, fo 


beraus freundliche und herz⸗ 


liche Theilnahme jagen wir unfern innigſten Danf. 


FSeaniffurt a. M., den 1, Mai 1863, 









4 verkaufen. 
1269 ae Flügel ift zu 
verkaufen; BI aße 11. 

311. Gerichte %/, Ohm und 1/, Odm: 
ak billig abgegeben; Gelnhäufer- 


arienvögel find zu verkaufen; Schnur- 
10, 2r Stod, 
&ute Kartoffel find zu verkaufen; 


j Treppe, 141/, Fuß lana, 33/ 

Ei mit 14 Stufen, von Gichendol 

beinahe neu, if billig zu verkaufen; 
iſſe 83. 


815 Sechs Stück werthvolle Delgemälbe; 
wo? ſagt Die Expedition. 
25 Körbe, Kiften und Fäffer find zu 
ufen ; Ropmattt 8. 
315 Gin Sommerhäuschen it zu ver 
kaufen; Bodenheimer Anlage 118, @ew. 11. 
vermi 


etyen. 
814 Gin Barterregimmer 
unmöblirt, au als Laden oder Geſchaͤfts 
local gut 


end, ift preismürbig zu 
—5 in ber Wirth. 


möblirt und 





Die Sinterbliebenen 





314 Un der Turnanftalt, Breitegafje 54, 
ein jehr Schönes möbl. Zimmer. 

314 Gin möblirte® Zimmer an einen 
Herrn zu vermiethen; Sriebbergerfttaße 2, 
2r Stod. 

315 Ein ummölirtes freundliches Zim⸗ 
mer im 1. Stod, auch ald Schreibzimimer 
paſſend, iſt Friedbergerſtraße 30 zu ver 
miethen. 

815 


Her⸗ 


u vermietben: 

Ein ſchoͤn möbl, Zimmer an 1 oder 2 
ren; Sriebbergergaffe 38, Hinterhaus, 

1325 u vdermietben 
zwei meu möblirte Zimmer mit Ausſicht 
auf den Main; Mainzergaffe 39, 

314 Gin Mädchen kann Schlafftelle er: 
halten; Löhergaffe 56, Sachſenhauſen. 

315 Gin möbl, Zimmer oder Zimmer 
mit Gabinet an Herren; Matnftraße 3, 

315 Gin gut möhlirte® Zimmet nebft 
Gartenvergnügen zu vermiethen; Atzemer 1. 

315 Gin Gewölbe ift zu vermiethen; 
Bockgaſſe 4. 

315 Gin freundlich möblirted Zimmer 
nebft Gabinet zu vermietben; W —*— 
gaſſe 10, Br Stod, 








: nähen 
fiopfen kann, bie Hausarbeit grünblid 
bt, fucht eine Stelle ald Haus: ober 


2) 
Ber 
Stubeninaͤdchen; alte Mainzergefie 12. 
316. Ein zur Arbeit williges ftarfes 
Mädchen wird gegen guten Lohn gefucht; 
Alterheiligengaffe 45, im Edladen. 

316. Ein anftändiges Mäbchen leer 


Utin) von achtbarer Kamilie ſucht baldigft 

eine Stelle ald Kammerjungfer ober bei 
nber, am Tiebften wäre es ihr außerhalb, 

dasſelbe fieht mehr auf gute Behandlung 

als auf großen Lohn. 

816. @in gewandter Burjche findet Stelle; 


R 

51 Ein iörael Frauenzimmer 
aus achtbarer Ramilie, weldes vie israel, 
Küche verſteht, in weiblichen Sand: 
arbeiten bewandert ift, wunſcht eine Stelle 
in einer kleinen Familie oder zu einer ein» 
elnen Dame. Näh. bei Frau Hofmann, 

——— 6. 

1324. Eine tüchtige Köchin, die längere 
Reit: in einem Haufe zur Zufriedenheit 
ervirte, wird gegen guten Lohn Baum- 
weg 14 geſucht. 

1326 Zwei anſtänd. Mädchen, weldye in 
allen feinen Hand» und Hausarbeiten jowie 
im Keinwafchen, Bügeln, Friſiren und Ser: 
viren gewandt jind, fuchen Etellen ald Stuben» 
ober Pete Hausmaͤdchen oder auch zu grö> 
beren Kindern; Frau Maas, Römer: 
berg 11. 

816. Ein Mädchen, das kochen kann und zu 
aller Arbeit willig, fucht Stelle; Allerhitr. 12, 

316. Ein Mädchen, weldyes perfekt Klei⸗ 
der und Pup macht, ſucht Stelle als Kam— 
a oder Geſellſchaſterin; Schäfer 
gafle 11. 

316. Gin geſetztes Mädchen, welches 
bürgerlid kochen kann und die Hausarbeit 
gründlich verfteht, wird geſucht; Römer- 
gafle 8, im 3 Stod. 

Gefuche verfcbiedener Art. 

314 Gine bejabrte Berfon fucht ein Zim: 
mer mit Kochgelegenheit; Näheres Woll: 
graben 9. 

316 Es wird ein gebrauchtes Canapee 


u kaufen gefuht. Zu erfragen auf der 
—* 















1824 Berliner 
den getauft Meine bernerftraf 
316 Ein vierel * Bierwagen 
zu kaufen geſucht Stififtraße 19 im La 
Befanntmachungen, 
1857 Traminer Wein, d 
Maas 56 fr., zapft Hleinr. 
Heister, Nittergafle 56. 












Aal 
317. Gin Mädchen, das gut nähen far 

bat noch Tage frei; zu erfragen gegen be 

Stadtwaage über, im Seifenladen. 


Aechte Got d 
— meitphälifihe Sihintenpnsk 


— 


s a l’huille. Fein 
und Salatö!. — 


&. Sartorio. /f 
315. Ein Fleiner gelblichar 
Binfcberbund, auf den 


„Binfcber“ börend, Ohren 
Schwanz geſtutzt, bat fich M 
tag verlaufen; Dem 
bringer eine Belohnung Tön 
gaſſe AO, Ir Stock. 


er — TR 
Bellerwaller. 
1274 Friſche Füllung in !ı 
und 1/, Krügen für Wirthe und Wi 
verfife zu billigen Preifen bei PS Ma 
Paradiesgaſſe in Sachſenhauſen, 
ie Gartenwirthſchaft, Grüneburgweg, und 


Haupt⸗Depot bei 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16 


136 Behanntmachug 


der 
in Ladung liegenden Nangichiffer: 
Schiffer Seb, Winterheld Miltenberg; 
4 5. Mai. beid man DATE: 
Schiffer Wilhelm Müller nach 
Mn 8 mil arm Aal 
iffer Fr. Meſſerſchmidt nach te | 
en Ladeſchluß 5. Eh AR BEN 
Frankfurt a. W. den 1. Mat I 


Die Schifffahrts E v mmiffion. 
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Belanntma gun gen 


1326 An der Ernft’fchen Buchhandlung in Quedlinburg tft erſchienen in vierzehnter 
verbefferter Auflage und bei Meinr. Ludw. Grossmann, Götheplaß, 


N Sualterbien, oder: Du ſollſt und mußt lachen. 


Entbaltend 256 neue Anekdoten und Schränke, zur Unterhaltung auf Reifen, in Geſell⸗ 
fchaften und: bei Tafel, von Künftlern und Gelehrter, wie au von Friebrih dem Großen, 
Kaiſer Joſeph II. und Napoleon III. Nebft 36 Nätbieln und Gharaden, 

Bon Fr. Mabener. Vierzehnte Auflage Preis 10 Ser. = 36 u 

Mit Vergnügen wird man in biefem Buche lejen und viele dieſer ausgezeichneten 
Unefdoten auf Reifen und in Geſellſchaften wieder erzählen. 


Gejellihaft zur Verbreitung nüsliher Volls⸗ und 
& Jugendſchriften. 


Generalversammilung : 
Montag den A. Mai, WÜbends S Uhr, im Hotel Landaberg. 
— — Jahresbericht, 2) Rechnungsablage, Ergänzungswahl des Vorſtandes, 
4) Wahl von Reviſoren, 5) Antrag des Vorftindesd: Aenderung ter Statuten betr, 
Der Borftand und in deſſen Namen: 
Dr. ©. W. Jung 8 Director. 


325 Montag den 4. Mai, Abends 7'/, Uhr, findet im Seinen Gaal der Yarmone 


die Borlefung bes | 
König Hiarn. 


Zrauerfpiel in A Aufzügen von A. Stolge:-Retting (Stolge-Lohn) ftatt. 
Karten & AS Er. find zu haben bei den Derren A. Strauß, Kannengiefer 
gaffe 4, und Ed. Fay, in der Harmonie. Abends an der Eaffe 1 fl. 


— — — 


1326 Zur Erlernung der Stein- und Buchdruckerei 
sucht Jungen gogen ochenlohn die Bruckeorei von 
Carl Krutheffer. 
E'’rsnzösischer Uuterricht, 
315 68 werben noch einige Theilnehmer zu meinem Unterricht angenommen. 
3. &. Alexandre. 
315 in Yünge kann unter vortbeilhaften Bebingniffen das Buchbindergejchäft et» 
lernen bei “ a 5 Bold, ka 15. 
315 Gin folıdes Mäpken, welches deutſch und Franzöfijch ſpricht, wimſcht in einem 


Laden placirt au werden. Näheres Piebfrauenftrafe 8. 


Theater-Anzeige 
Samstag ben 2. Mal. Die bezähmte Widerfpenftige. Fuftfpiel in 4 Alten 
von Shakespeare, Kür die deutſche Bühne bearbeitet und eingerichtet von Deinharbftein. 
cr : Sachfen in Preußen. Genrebild mit Geſang un) Tanz in 1 Akt von 
Bol Abonnement⸗ Vorſtellung No. 140. 
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hörden, fa 
—— —— 3 — — 
TH ET -— 
(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
— — 
AR 105. Sonntag den 3. Mai 


Befanntma add A 


Mein 


GESCHÄFTSLOCHL 


Defindetisichron heute 
an wieder in meiner 
Behausung 


CATHARINENPFÜRTE 
Friedr. Dietz. 








1303. Das In ben quößten Städten Deuiſchlande ſchon lange ruhmlichſt Hekammte 
und durch Umterzeichneteu bier vertretene 


Druck=- & Fürberei-Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Eaffel 
bat fi in fur rer Reit auch bier den ungetheilteften Beifall I unb wirb auch 
ferner durch feine Leiftungen alle Anforderungen zu übertr Kg en fuchen. 

Das velfreie Bedrucken feidener ee ꝛe., jowie bas Blenbendweiß: 
bleichen und wafchächte Bedrucken ener oder ausgewafchener 
Haconet:, Rattun- oder Pique: Piper nd Neubeiten, die aus Diefem Fabrik⸗Etabliſ⸗ 
fement —— en ſind, ſein intelligentes Beſtreben und die —— Einrich⸗ 
tungen bekunden, ihm aber auch — zahlreiche Aufträge zufü 
—* Kr de in — a ee er I Rena u - arten gefällig 
n Augenfchein nehmen um mit gütiaen en beebren zu wollen, 

Der U Heinrich 


Agent Nau 
der Brhden: und Glifaheiienftraße in Sacfenbaufen. 
Aadjener und Mündjener Seuer-Berfiherungs-Gefellfchaft. 
b be 
— 4 he ergibt fi) aus ben nachftehenden Refultaten bes 


fl.  6,250,000. — 


Ge en Le 685433008. = 
Senvt-Digantuz der Befellfchaft: 


2 Pr az * ©. Weisser. 
genten: Herr Eriear. Thomac| * Frankfurt a. M. 


2 Acciſer FE. Kiranz in Homburg v. d. Höhe. 


ee Hehr billige Strohhüte. 


WE Runde Strobbüte —* Faıgon für Damen, Knaben und Mädchen, bas 
Stück von 24, 86, 48 Mr. und 1 fl. bis zu den feinften; 
WB Serienftrobbüte neuefter 823 das Stück von 48 fr., 1fl., 1fl. * und hoͤher; 
WE Gartenbüte für 5 Damen und Kinder von 18, 24 und 80 Er., im 
Dupenb 535 ——— Billiger, bei 
Su Bar Elsas, euefräme 1, ber Schwanapotheke gegenüber. 


— —_ Bonn hm >. nabchuniinmbuchhndam mi | 0 a0 
Dein Lager in Eaffeler Elac&- Sandihuben zu den bekannten Billiaen 
Preifen, fowie alle Arten Portefenile:Baaren und Spazierſtöcke empfiehlt” 


Carl Wessel 
1398 großer Kornmarkt 25, Ef der Welablergaffe, 


312 Zu vermietben: Eine Wohnung Mömerberg 17, Ir „ent ält 10 
mer, Küche nebft Zubehör; jobann das Erdgeſchoß als @efehäft Se 
boffiraße 12, Parterte 


| 


Vorlesungen über Botanik 
am Senckenbergifchen medicinifchen Inſtitut. 


Anmeldung und Befprechung ‚ber Stunden: Dienstag ben 5. Mai um 5 Uhr 
im Hoͤrſaal. 


38 Dr. Fresenius, 
Emil Beck, Neuekräme 19, 


Frankfurt a. M., 


übernimmt febe 


Näharbeit und Soutachirungen 
Näh-Maſchine und Hand, 


ſowie die Beforgung ganzer und Hand, bei 
forgfältigfter Musführung. 
Rah⸗Waſchinen werd:n tagweife mit Arbeiterinnen vermiethet. 1298 


Local«= Veränderung. » 


Eomptoir und Waaren-Sager von ©. Marseit 
von 28. April ab Altemainzergasse 6, Ede der Kerbeuga fe, 


Pelzwaaren 


den wie jedes Jahr zur Sommerb ng angenommen unter 
und mit Ran ae — y R — 
W. P. Serini, 


m Prod. Dummich, Lil 60, 


Strohhut-Lager von J. Hammeran, 


Paulsplatz 16, 
2. eine reiche Auswahl von Damen-, Herren- und Hin- 
d tem zu billigen Preiten. ; 1 
agene Hüte werden gewafchen, gefärbt und geändert. 


1292 Wir empfehlen unfer auf das reichhaltigſte affortirte 


Strohhut-Fabrik-Lager. 


| Cioes & Jung, Weirsadlergasse 6, 
Hüte werben gewafdhen, gefärbt und nad ber neueſſen Form umgeänbert, 


1968 Wite MÖbel und Mettem werben gelauft unb gut Segablt; Baıgafle 120, 











— Fahrik „Lager 


aller Sorten 


Waſchſeife 8 Zichter 


troden geldjht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Er. 
1°69 Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3, 


Albion & Eagle, London 


(Schensverfiherungs-Gefellfhaft) 
1807 durch Parlaments-Acte # 53 Georg III. gegründet. 
Agatı Georg Fuchs, Taunusplatz No, 6. 


316 Weißzeugnäherel wirb angenommen unb aufs Beſte und Pünftlichfte beſorgt;: 
Allerheiligengaſſe 30, im Laden rechts zu erfragen, 


int w jchreibend, als die b Nr bis 
Schade’ u rl in in Klafhen a a he ee 
Copir-Tinte bold Baift, eorg Weinig, Sampes rachfolger, 
J 


—— und in der Fabrik su haben. 
m Schade, Kleine Pfingſtweidſtraße 1, Hanauer Gifenbahn. 


* Schr billige Sonnen: und Negenfchirme. 


2 En-tout-cas-Schirme in guter Seide von fl.2.24, fl.2. 48 bis 3. 








Schwere feid. Megenfchirme mit eleganten @eftellen von L% 30 und fl. 5. 30. 

Dauerhafte — enſchirme pr. Stück Ir 1. 12, für Sinder fl. 1, baum 

wollene S ‚Sonneniirme 48 Er., elegante feidene Franfenfchtrme fl. 1. 45 bei 
Kisas, Neuefräme 1, der Schwanapothele gegenüber. 


> golteria und Staatöpapiere 
bi Michael Oppenheimer, Beil 47. 


m Aufrufe zur e zur Wohlthätigkeit! 


werben Beiträge ald Darlehen für einen ehrbaren bebrängten Franken jungen Mann 
——— —* Baͤdercur erbeten, welche nach Empfang dankbar laut gegeben 
ben werben verfiegelt unter Chiffre = 10 im Gafe Levy entgegengenommen. 
Eingegangen find bis jet: Anonym fl, 5, B. & u F. ©. fl. 2, anonym fl. 1. 45, 
NR fl. 1, Frau ©. fl. 1, N. 2.42 kr., et. esal.: 80 Er., 30 kr. 0 kr 


1317 Altes Bettwerk wird getauft; Saalgaſſe 18, 





1258 
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hi DERZEIT SS 


‚Selters- na Soda-Wasser 


auß ber 


Dr. Starueve@’schen Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrilpreiſen zu. haben bei den Herren: 


3. H. Albrecht, Altgaſſe 25, Ad. — f, Theaterplatz 2, 

Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, Lorie «& Sauer, Töngeögaffe, 
Fr. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, ren 33 eler 

Fr. Breusing, Conditor, Zeil 13, Adolph Bauröser. große Eſchen⸗ 
Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65, heimergaſſe, 


Heinrich Handel, Baaſſe 14, | €. L. Wenderoth, Fahrgaffe 10 
und im sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1275 


Für Musiteuern 


* ſonſtige Geſchenke iſt mein Lager in den verſchiedenartigſten Gegenſtänden, als 
 @las,WPorzellan, Eisenguss-Waaren. 
feinen Holzschnitzereien ete. 


beftens afjortirt und Halte ich dasſelbe unter Zuſicherung Billigfter Preife einem verehr- 
ten SURoR beftend empfohlen 


Georg Farnbacher, gr. Gallusstrasse >. 


Uruefte Heidenfioffe für Kleider 


in Quadrille, Raye und glatt 


—— herabgeſetzten Preiſen in der Seidenwaaren— 


1265 Theodor Beer, Aruckräme 32. 


„Mein Schul und Stiejel-Lager, 


Bau Neichhaltigſte affortirt if, empfehle ich bei folider und agt — zu 
annten billigen und feſten Preiſen. 1309 
gratis. Christian Otto, Brönnerftrafie 5. 


tost milk .€£ wu spnlis®® A 
mem nme nn — — 2— 
aus G. Vaumann's Fabrik in Offenbach 

n Original⸗Kiſtchen. 


Kiermeelfs, heſte 1er ZUR grmgfirt, in re 4 Fl 
3 





etrocknet 
Palmök- und We Bf 
Talglichter (gebleichte) u feften —5 — 
Ferner unterhalte ein wohlaſſortirtes er in allen gangbaren Haushaltungsjei 
ebenfalls * obengenannter Fabrif. 
Sämmtliche Sorten von vorziglicher Qualität empfehle zu mögtihfb Billigften‘ 


Möcher, gr. Bokenheimerfiraße 39. 


H. Wilh. Quilling, 
ee 1, Ecke der —A er 2 


empfieblt ſein — en i Artileln: Organdy, anfe J— 
net, Batiſte — fon — Shirting — Pigue — Linpn — Zarl 
Gardinen in ri Sr U, Gaze -und- ee after, Kragen und 3 
turen in Tüll — Mull — Jaconet — Spiten — Ymitatlon'- ziopb: 
eation und ächtem wWoint, ztsentüder att geftidt, Imitation App 
tion, Schleier in Tül, Imitation und aͤcht, datt gt geftidr-auf Mull, Jaconet 
und Tun, fowie in — Application und ächt — Hauben für Damen und 
Kinder, Wallis: und er en — geflicte und Kordel-Röcke, Pelerines 
und Blouſen, ea — en Jäckchen, Spiten aller Art, auf Stoffe 










— —— u —— erei. ne Ea.Arkmat 
Ins eisswaarenfach einse ende n 
—— rasch d zckchmackvolt Angeranlie t. Rp 1304 






Näh- Maschinen BR 
werben tagmweife mit Arbeiterinnen billig vermiethet jebe: 
Näharbeit auch Stickereien und Soutabirungen tur die Mafl 
billig audgeitet in ber — entur und WR 

Grove — ven 


— — 
Bor om * New-W ork., 
| Moritz etler, Zeil 45 und Graben ‘ 
NB. — ——A mehrerer geſchickter —— bin: ich, jepte wieder im 
Stande alle Aufträge raſch auszuführen. 





Ei 










Nouveautes ah hen Tan 
empfiehlt in reicher Auswahl 
1279 Louis ie Bleidenſtraße 9% 


1306 Aufträge auf Serrenhemden nach Maaß werden aufs Pinktiihfte 
und Reellfte * Zugleich einpfehle ich eine Arofe Auswahl der neu Bruſt⸗ 
einfäge, Kragen, alle Sorten der beſten Glnce:Handfchube und Binden: au 
MINEN Breiten. a” 


F. Schwab, Steinweg 9° 


BOLAU BT-FABRIK %:% 

DS, pa. platz, 3. 

in lebenden u. getrockneten Blumen; 
| ‚Meine Arbeiten wurden auf, mehreren Ausftellungen, gefrönt. 


emanet in allen Formen. 
Wasen im Abonnement billigf geſchmackvoll 


nirt. 


Suirlanden und Rränze, fowohl anf als in Särgen werden auf 
— ſchnell tens ‚angefertigt. 

ee Arbeiten, in Diefen Genre allgemeinen Beifall fanden und fi die Aus: 

ſtellungen durch Anhäu fung derſelben ſich öfterd verzögerte, jo babe ich 

ie I een in diefe Arbeiten ein geübtes Weripnal augeftellt und bin 

i n Stand gejeßt, den beteutenpjten Anforderungen. im, jeder Siſthzg 


zu entp: ech hen. 
ET Dlouny, Kunftgärtner, Eiſeruhand 1! 10. 


Fortgefetster Ausverkauf 


m ei als: net Thee:, Gigarren- und Arbeitäfaften in feinem Holz 
> ee eifenecefjaire, Rortefenille- und Meerſchaumwaaren, Dofen, Bracelet, 
Öpfe und Uhrketten, Kimme, Bürften und — —— Stöde ıc. 
2* und Handfhube aller Sorten a Eie Bih —— Peeifen. 1275 

By... Mi Zeil 35. 


— Fagon 


Crinolinesi = 


—— ligsten Preisen. 
-==ze- 19 


S. Louis Ras, Bleidenfir. 9. 
Local-Veränderung. 


1311 Meine Papier:, Schreibmaterialien: und engliſche 
Stahlwaareun⸗ Handlung befindet ſich jegt 
Vegpgsse Sandgasse 10, 
im Danfe, des Herrn Joh. Wilb. Frauck. 
M. Linnemann. 


— 02m möbt. —— er ſind vom {. Dat an einzeln ober ufammen mit ober ohne Soft au 
vermiethen; Mainzer dandſtraße 47. ! 3 








298 } v u } % 4 un Kir: AT 
— A Seirathögefuch. IaIu en 
Es wurde eine ber verehrten — E— nem, Underloſe Wiſtwe oder 
einen bereits. verheirathet geweſenen Mann, welcher dem gebildeten Stande anf IR 
nicht ohne Mittel ft, glitcklich machen, indem fie fich Ihm näherte: da er bei ef 
Erfüllung feiner Winfhe dann Ausfiht haben dürfte, ſich einen feinen Fähigkeiten an- 
gemefjenen Wirkungifreis in der hin fo lieben Etadt Kranffurt zu wählen. Neben ber 
Aufiherung ebrenbaftefter Abfichten und ber einem fo delik.ten Gegenftande, | 
würdigen Verihmwiegenheit, bittet man Annäberungen in geeigneter Weife und unter ber 
Chiffre K. No. XII an die Expedition d. BI gelangen laffen zu wollen, 4 


Aſchaffenburg⸗ Sodener Jod-Bromwaſſer * 


in frischer Füllung und @uelllsalzseife | 
bei. W. Eckert, Zeil %4. 
‚1275 WBloufen in Mull und Battift von fl. 2. 24 Fr. an Die m 
den Feinften im großer Auswahl bei u 
© Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 
darunter eine jehr preißwfirbige Sorte à 50 fl. pr. Mille. 1275 
ss. Burgheld.. 
die Cham ner=- Fabrikate der erren 
Henkel dä’ Co. in Mainz 


empfehlen wir uns fowohl zu direkten Aufträgen als auch zum Bezuge vom, biefigen 
Gommiffionslager „in jebem beliebigen Quantum auf das Befte, * 


Wilh. Eckert & Comp., Zeil 4. 


- 1275 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter fchriftlicher 
Barantie fofortiger Einftampfung, fowie auch Buchbinderfpähne, Zeitun | 












fanft zu ben bödftmödalichen Preifen DB. Worms, Kabr 8 
1275 Bibliotheken jowie einzelne Bücher von Werth faufe ic) fiet8 
Vreiſen. W. Erras, alte Mainzergaffe 35. 
Elegante filb, Cylinder⸗ Uhren mit Goldrand . . . 15 fl, verfauft 
” „ Ankeruhren in 15 Steinen gehend. . 20 „ F, Gran, 
„ Solide gold. Eylinderuhren ins Steinen gehend 36 „ Schäfergafie 
gold. Anferuhren in15 Steinengehend 48 „ No. 283. 


Sämmtlice Uhren find aufs Sorgfältigfte abgezogen, 2 Jahre Garantie 
Reparaturen werden aufs Schnellfte und Bünttlichite beiorgt. 


u Er EL SALE een ID Puuttlich agßt. RE 
313 Wohnung und Schreibitube des Unterzeichneten befinden ſich 
von beute an groge Efchenheimergaife 31. 
Frantfurt a, M., den 1. Wai 1863. Dr. Ludw. Braunfels, Adbocat. 


8 ge pr. Bentner, in Partien billiger, 
a &oafs, uni fr. W. Armbrüster, friebbergerftraße 16, 
313. Gin Schreinerlehrling wird gefucht; Graubengaffe 18. 











u Ftautj. Iutel-Blatt AR 105, Sonntag 3 Mai 1863. 


Betfauntmadungen. 


- Franz Benjamin Auffarth, 
Buchhandlung, Edi der Tünges- und Haſengaſſe, 


empfiehlt zu bevorftehender Confirmationszeit 


Gesangbücher, Communionbücher 


»uliapff,;, Kirchner, Sudhoff, Rosenmüller, in verfhiedenen 
Einbänden, 

Eine reiche Auswahl von paſſenden Büchern in eleganten Ein: 

bänden halte wie befannt jtets vorräthig. 1323 


Das Herrenkleider- Magazin u 
5. A @. Brauch, 3), 


c ebit fein reichhallig aſſortirtes Qager fertiner Herren: und Snaben:Anzüge 
Din getwöhnlichiten Haus: und Comptoir-Noc an bis zu dem feinften 
‚ebenjo in allen Qualitäten Schlafröcde, Zuppen und 


Sonfirmanden-AUnzüge für Knaben. 
Local-Veränderumg. 
Bom 1. Mai an befindet fich mein Lager 


Junghofstrasse 1, den Kunfverein gegenüber, 
und empfehle‘ bei billigen Preiſen eine grofe Auswahl in 


Tapeten. 
— — Friedrich Jos. Rosalino. 


Ausverkauf 
wegen Aufgabe des Geſchäſts. 


317 Mein Lager, welches noch aufs Beſte affortiet iſt mit ben neueften Kleiderftoffen u. 
Chales, fowie alle möglichen weißen Waaren, beftehend in Bielefelder, irländifcher und 6, ®/ı, 
„Ja busiter verſchiedener anderer Seinen, Keinen» und Leinenbatifttücher, abgepapte Tifeptügpermit 
Zewieiten, Handtücher, Bettzeuge, Muils, Shirting, Pique, Dimibi, Barchent, Strümpfe und 
noch viele unbenannke ‚Artikel werden zu bebeutenb berabgefehten Preiſen aubvertauft bei 


S, Adler, in der Börfe, 








Da 
Schwalheimer Mineralwaffer 


ift das gasreichite Mineralwaffer in Deutſchland (nah einer Analyſe Liebig’s enthält es 
4,944 Cubikzoll Gas und befigt eine Temperatur von 8° RB.) Es ift außerorbentlich erfriſchend, 
Teicht verbaulich, ftärft die VWerbauungsorgane, den Appetit und beförbert bie Mbfonberung bed 
Urin. Wegen der günftigen Mifchung feiner — und gabartigen Beſtandtheile eignet ſich daſſelbe 
befonders für alle Fälle von Schwäche ber 5 + Gefäße, Bleichſucht, Unterleibstrantheiten, 
für Reconvalescende ꝛc. Hauptſächlich aber — — es als Tiſch⸗ und — — 
wegen ſeines liebllchen und doch picanten Gefchmads bildet es das am —** aller Getränte; 
vi ed rein ober — Wein, Syrup, Bier x. vermifcht, deren natürliche Fa etß ** im min 
en veränb . 


—* bei Friedberg. 
Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn a 8. ——— — 
— " v odenh 
—— F Kor Witw,, Shiffirape er. 1318 


* Latrinenreinigung. 


Zur geruchloſen Entleerung von Latrinen empfiehlt ſich den geehrten Herren Haub- 
—— zum Preiſe von fl. ah, pr. 100 Gubiffuß (bei Gruben von wenigſtens 
300 SofB.) bie Fft. chem. Prod.⸗Fabrik; FL Sandgaffe A. 
Ä NB. Um vorgefommenen Irrtbümern vorzubeugen, machen wir barauf aufmerffem, 
bat — Nachtarbeiter Jae. Becker und Gg. Griefinger nicht mehr für und 
arbeiten. 


Photographie Albums J 


empfiehlt billiest - Farnbacher, gr. Gallusstrasse 5. 


Schwarzen Iyoner Tallelas 


in allen Breiten und Qualitäten empfiehlt 
Gustav Hömpel, Steinweg O. 


1269 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An 
lehens:2oofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Im: 
* aller Börſeneffecten gegen billige Proviſion, Auszab: 

von Eoupons, Verwechslung von Geldforten zc. em: 
—* lt * Bank⸗ und Wechſe lgeſchäft von 


h. Mayer, im römischen Kaiser. 


Reralenta Arabla SEE, Ce m 


Schwarze Lyoner Seiden- 
Stoffe in besonders schöner 
undpreiswürdiger Waare, zu 
Kleidern und WMantillen, em- 
pfehlen 


‚Gebrüder Hof; 
im Fiebfrauen-Erk. 
Fabrik -Lager Genever Taschen-Uhren 


F. Schlesicky, Fahrgasse 124. 


Silber-Oollier-Uhren ee ia eh a 


m 
a 


fl. 6. a 
Oylinder, vergoldet, mit 4 Steinen . : 2 2 2 2 2 re ne. „27, 
Oylinder, filberne, mit 4 Steinen - . » 2 2 2 2 2 en 0. 9 2, 
Orlinder filberne, mit Golbornamenten . = 2 2 2 2 2 0 2 0.“ „10.0, 
für Oonfirmanden in großer Auswahl -. . - 2 2 2 2 0. „12. ⸗ 
mbecchasee, au 13 Steinen, Batent:lever. . . » 2 2 „12.38, 
Sliber-Anore, mit Boldrand, 15 Steinen -. . . » 2 2 2 2 0.» „1815. 
Goldene Damen-Uhren auf 8 IUDEN: + 5.8 0 2 Baal m „DB... 
Goldene Damen-Uhren anf 8 Rubinen, mit feinftem franz. Email. . „29.15, 
@oldene Damen-Uhren auf 8 Nubinen, mit Gemälben unb doppelter 
N EEE „39. —, 
Goldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit Diamant . . . ». .» „44. 54. 
“Goldene Herren-Uhren auf 8 Rubinen -. - «2 2 2 mm 02... «DB. — , 
Gold»-Anore, anf 13 Steinen aebendb . . > 2 2 2 2 2 2 2 0 „ 32. — » 
“Bold-Ancre, mit boppelter Goldfapfel, 15 Steinen . . 2» 2.2... v42.—, 
Gold-Anore, mit 3 Goldkapſeln, Savonett, 15 Steinen. . . 2... „63. — — 


Franco Beſtellungen werden gegen voſtborchuß beſorgt. 


Rhein - und Ser- Dampfiehiffahrt. 


Niederländische Bhederei. 

Regelmäßige und prompte Güterbeförderung nad) allen —Ja. 
Stationen des Rheins den überſeeiſchen Häfen, zu feſten 

— N, durch Die Agenten 

F. Lausberg $ Comp., Rofmarft 10. 

















u: Cours de francais, granımsire, conversa- 
ton,litterature, dirige par Madlle. Emilie Maa S, 
HRoemerherg 11, eleve de seminaire hrevete. 


¶Eeinwand Verſteigerung. 
‚Dienstag den 5, Mat, Bruni an de 


a . eine Kiite Leinenwaaren 
enthaltend: 9 un u. halbe Stüde ®/, br. Bielef. wer 
ur br. fchwere Herrnhuter Leinen, — 


4 en, 
eine | Bar Tiſchtücher und Servietten, 


\ eg und Damentafchentücher, _ 
BR. ie; önutlich in Meinleinen, wofür garantiert Sieh 


| eine Partie prima Halb-Feinen 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung ee an ben en 


verfteigert werden. 
Avis für Damen. Kit: 


' *7 1306 Ausverkauf meiner fämwitlichen glatten und geftidten Weißwaaren, 84 
feber und andere Sorten Seinen, Leinens, Linon⸗ und Batift- Tafchentüuher, weiße : md 
\gebruidte Piquss, Kinderanzüge ıc. weit unter ben Fabrikpre megen * 


foabe dieſer Axtifel. 
FF. Schwab, Sıenwe 


Wein-, Maaren⸗ und — — 
in mehreren Sera Sorten find ſtets vorräthig. bei 
1321 Beinheld Baist, Boruheimerftrape 9, 
Türkische Zwetschen, 
beſte Sorte, honigfüh à 8 fr. pr. Pfd., im Gtr. billiger, bei 
J. Kunck, Alerbeiligengafier26,109 


282 Getragene Herrenkleider werden angefauft bei E. Straus, Bornheimerftr. 17, 
rechte Seite, im Laden. Beltellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich au 


1275 Bibliotbefen und einzelne Bücher * sen amı liebſten wiſſe 
Taufe ich ſtets au böchſt mögnlihen Preiſen. lcker, Buchbandlung. 
276. Engliſchen Unterricht ertheilt F — conceſſ. Lehrer ber! Er 
Sprache; Roßmarkt 9, erfter Stod, zu fprechen von 11—12 Uhr Vormittags. 
—&faviere zu verkaufen und gu vermieiben bei @ldner, Glavierftimmer, Bodaafle6; 
314. Ein Sattlerlehrling wird gejucht ; 5 Dafengaffe ] 10, 
1268, Alte Möbel und Betten werben zu zu hohen MPreifen gekauft; gr. kauft; gr. 6. 
77309, Sehr aute Kartoffeln find Billig abaneben; Glitabetbenfirahe 17. UT 
316 Gartenerde kann unentgeldlich geholt werden; neue Schlefingergafe 6. * 






















3. Beilage, Frautſ Intel.-Blatt Ag 103, Sonniag 3. Mai 1868; 


guWi2 In Betanntimahgungem 2 


Geſellſchaft zur Verbreitung wützlicher Volfs- und 
— Jugendſchriften. 


ig  Generalversammilung: 

Montag den 4. Mai, Abends 8 Uhr, im SHotel Landsberg. 
Arge : 1) Jahresbericht, 2) Rechnungsablage, 3) Ergaͤnzungẽwahl des Vorftandes, 

4) Wahl von Revijoren, 5) Untraa des Vorft ındes: Aenderung der Statuten betr, 


Der Borftand und in deſſen Mamen: 
Dr. ©. W. Junge, Director. 


* Bekanntmachung. 


Mit Bezug auf die von den hochwurdigen vereinten evang. proteſt. Conſiſtorien un⸗ 
teem 12. September 1825 erlaſſene und am 12, März 1832 erneuerte Bekanntmachung, 
die Borausbezahlung des iyacnee betreffend, Bringt die unterzeichnete Deputätion 

erburd ng daß bie von derſelben deputirten Mitglieder an nachbenannten 
en in Localen ber höheren und mittleren Bürgerfchule zum Empfang der Schul: 
9 anweſend fein werben, nämlich: 
in ber höheren Bürgerfchule: den 7. und 8. Mat, Vor: u. Nachmittags, und 
zwar Donnerstag für die Knaben, Freitag für die Mädchen; 
”„ „ mittleren Bürgerjchule den 7. Mai, Vors und Nachmittags, 

Branffurt a. M, den 30. April 1868. e 

Die depupmifche Depntation der evang.:proteft. Bürgerfchulen. 


Schwarze Lyoner Taffte 


für leider zu den billigſten Fabrikpreiſen bei 1 

. Oehler, Zeil 38. 

Eine Partie Beste von schwarzen Seidenzeugen zu 
ssend unterm Preis. 


Zur gefãlligen Beachtung. 


„Mm um und Nachfragen zu vermeiden, wollte ich nicht ermangeln einem ges 
— anzneigen, daß ſich mein Geſchaͤftslocal nicht mehr Ste nweg, ſondern 


aße⸗Ecke Mo, 1 befindet, wofelbft ich alle Arte 
——— —— fer er (mit —6 9— derart. £ 
zu en €. Kovatschek, 
72 Eriernung der Sitein- und Buchdruckerei 
zegen Wochenlohu die Bruckerei von 
Det, Carl Kruthoffer. 


— 







ae PrkvabAnleihe 


Fe Mair flät des Königs von Sardinien Carl Albert 
fh ı zen frs. 3600,000, |...) 
1927 Bei der heute vor "Notar und Bogen plantnäßig — 


menen 36. Serienzi I des Horgenannten durch ung negozitten Anlebens 
wurden — Nummern gezogen: Eu sung 
Serie 22 Ro. 10 1201 816 2 We 
—523 6901 „6400, 
"SE = BER, 13500, 
"20 5 27001 1 20000) 
„ 359 , 35801 , 35900, 
m 44 „ 44301 „ 44400, 
„ 446 „ 44501 „ 44600, 
” 544 n 54301 ” 54400, © 
„ 687 „ 68601 „ 63700, 
„ 64 „ 64001 „ 64100, 
„ 7146 „ 74501 „ 74600, 
„. 18 „ 75201 „ 73300, 
" a ” — han 
h B | 3 
„839 » 83801 „ 83900, 
„ 859 „ 85801 „ Rn 


- ws, hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht tird, 
Fraulfurt a. M., ven 1. Mai 1863. 


Gebrüder Beihmanm: 
Ausverkauf non ſämmtlichen Waaren: 


Herren: und Frauenhemden, Ehemifetten nebft Aenmel, Negligehanben, 
Nebe, Goiffüren, Grinoline, Rüjche mit Blumen, Schleier, neftidte Einfäge and: 
Ale Sorten Futterzeuge, Shirting, Barchend, — rn —* en 
Kleiber, Tüll, fchwarze und weiße Spipen, Blondihen u. |. w. i 
zoͤſſſche Slabaunvwoue und noch ſonſtige Mercerie-Artikel, Alles ge "toflenden are 
preijen. 
b) 3. ©, Horix; &tei 


1191. Gebrauchte Gopirtintenfrige werben gekauft; Tubenga 






se ‚Privat- Anlehen 


an 


t. Majnät Des Königs non Sardinien Cart Albert 
| von frs. 3,0600,000. 


„Bei der heute am 1. Mai 1863 vor: Notar und Zeugen planmäßig 
—— achtjehnten Prämien Zirdung vos obigen Aulehens 
nd ge 

ß oo auf No. 44507, 


" n * 








" 


"> 560 auf jedes der Rs 1988, 5 568, 85012,. | 
0 mn m 4970, 9545, 13464, 34596; 39171 
| | 47944, 54368, BUSH, 


' 7 2 


all. ige: 19662808, 13140, 13143, 1 4, 
BB. 2 Ze 39109, 54321, 00210, 6aabr 


42 auf —* der übrigen ‚Nummern der aut 1. December 

ogenen Serien: No. 20, 96, 106, 132, 199, 234, 346, 392,467, 

Su 54/966, 608, 619, 685, 649, 697, 763, 799, 828.8 878, 900, 

958, fomie_ver heute am 1. Mai 1863 gejogenen 19 Serien: 2 
3 135, 179, 279, 359, 1a, 446, 544, 637, 641, 746, 763, 7 

1,. 
"Die Zahlung diefer Prämien erfolgt nach Eingang am 1. Auguſt 
1863 an der Kaſſe ver Unterzeichneten zum feften Cours von 28 Kreinger 


"5 R a. M., ven 1. aa 1863. 
ee fi. 13 


_ (nicht von einem Fabriklager, jondern abgezogen) bei 
»#. Kern, Uhrmächer, Katharinenpforte 47. 
araturen werden ſchnell und billi; befordt. 1310 


7 — et Herrenkleider werben flets YBihe und beften® bezahlt bei 


Bornhelme RG 
sömie Briefe: durch bie Stabipoft werben ee 












‚ Briefe u. verfchriebene Bücher zum —— 
und bäle von: aut gewäliten Parler-Bappen &. Iffland, fl. Sa 


t Auswahl zu dem bilktaft f it 
hũte —— Straub, ed 






4 


Uhren-fager von U. Hülsmann, 


grosse Bockenheimerstrasse No. 3, : 


Elegante filberne gulinderabven mit AM Steinen von fl. 13. 30 
" * eru " " nn — | 
oldene Damenuhren (Eylinder-) 5 ug — 
une * Serrenubten „ a en 


ferner: Weder, Nachtubren, Wiener Negulator ıc. er EM 
Sämmtlihe Uhren find aul’8 Sorafältigfte abgexogen. Sweiläheige Garantie. 
Heparaturen werben aufs ſchnellſte und billigfte unter Garantie vollzogen. 


Miniatur - Bilder. 


Verfchiedeneß Theater» MWerfonal nebft andern Perſönlichkeiten pr. Stück 4 kr.; 
Album fhridiefelben 24 fr., doppelte 48 fr. und boppelte elegant fl.1. 12 fr.; jedes Album 
oil ein. Sielpild der gricderite Boßmann; ferner geift. Bath Thiſſen in 8 Geöfen 

‚sun 


* F Christian Fuchs. Portefeuille-Fabrik 
1926 un ofen OR — 


An⸗ und Verkauf von Staatspapieren 
Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und au 
orſchuß auf Staatspapiere, im Bank: und Wechſelgeſchäft von — 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch) 


Hauskauf-Gefud, nädft den Choren 


in Stein gebaut mit 2 oder 3 Wohnungen und Garten, wird viel mehr Angabe 

als gefördert wird und fogar die Abtragung des ganzen Kapitals in Ausficht Feftellt 
dagegen ift ber billigfte Preis zu notiren mit genauer, Angabe der Rage, Kal 
aldige Offerten unter der Adreſſe A B C 1863 bei der Expedition b, Bl. Mubzus 
geben. Big 


318. Buchbaltung, dopp. u. einfache, lehrt in 24 und a en in 
20 Lebrftunden. Rurzrechnen. Curial⸗ u. kaufm, —* Statiſtik, Wolf: 
wirthſchaftslehre, Stenographie und NRedezeichenkunſt in deutſcher ober 
franz. Sprache. MWũllor, Kfm. u. Lehrer der Handelswiſſenſchaft, Fahrgoſſe 
318 Für ein Penfionat wird ein Lehrer gefucht. » 


318 Ansgarniete Strohhüte, dad Neueite in Ihönfter Auswahl von H.3.B0 
an empfehlen Geſchwiſter Sichel, Fahrgaſſe 136. Eingang durch den Conditorladen 

318 In einer gebildeten Familie wird zu einem jungen Herrn ein Theilhaber für 
ein großes freundliches Zimmer geſucht; zu erfr. in der Expedition. 


318 Das Meuefte in Spazierfidcken jowie Dolch: und Degeniidckem em 
pfiehlt zu billigen Breifen Ta“ 
J. Becker, Alerheiligengafie 38. 
315 Ein Junge kann unter vortheilhaften Bedingniſſen das Buchb en 
en bei 6% o Bold 









lern 





1: Imell-Blatt: AB. 105, Sonniag 3. Mai 1863, 


— nn a — — — — — —— — 


Befanntmcehungen 


Bekanntmachung. 
Nach nunmehr ‚erfolgter Ausfertigun rg Steuer-Duittungen 
find die Einfommenfteuer-Beiträge für 006 a 1662 
im Laufe des Monats — n. © 
sei Biefeitige —2 einzuzahlen, und zwar an den Amtstagen: 
Montags, Mittwochs, ie Samstags, 
——— zwiſchen 9 und 1 
Diejenigen, welche die Steuer-Duittung verfi me zu erhalten wünfchen, 
haben dies bei ber jehlung bemerfen zu laffen. 
Branffurt a, M, den 30, April 1863. 
Einfommenfteuer-Commiffion. 
Pro nota, Die Steuerpflichtigen können: weientkich reicher befördert werden, wenn 


diejelben die (in der oberen Ecke befindliche) Nummer ihrer vorjährigen 
Steuer-Quittung bei der Einzahlung angeben. 


= „NEUE ANLAGE“, 


Heute Sonntag den 3. Mai 1863: 


Grosses Trommel- Concert, 
gegeben von Wilb. Münz aus J m, in Verbindung mit dem Muſik⸗ECorps tes 
aropb. heil. 2. Anf Meg. aus Dffenbam. 
ußer dem zeichhaltigen gogramım wird der Goncertgeber mehrere Piecen auf 

9 ezerutiren und zum Schluß den Sturm auf Sebaftopol mit vollem 
T zur Au a: bringen. 





r. Entre 8 kr, 
ei. Hua ni er Witterung findet das Goncert im Saale ftatt. 


F BKoseili’fd, Buchhandlung (W. Rommel), 


große Eſchenheimerſtraße 4 
empfiehlt zu Eonfirmationsgefchenfen ihr volftäntiges Lager von 


Communion- & Gebetbüdern, 


gebunden Ben 12 Pr, an aufwärts, Ebenſo find Gefangbücher und Bibeln in 
einfachen und eleganten Ausgaben in reichfter Auswahl und zu den Billinften Bein 


andwerker - Verein 
den Ar Dei, Mbends 8 Mbr, im Augsburgerhof. 
1323 Der borstand. 









Zu vermietben, 

317 Ein möbliertes Zimm⸗ r am 1 Herrn 
zu vermiethen; Fl. Eſchenheimeragaſſe 10. 

310. Ein großes Comptoir-mit Gabinet ſowie 
geräumige Magazine in befter Lage ber AÄller⸗ 
heiligenftraße. Näheres Bornheimerſtraße 11, 
Parterre. 

1321. Eine Wohnung im 1. Stod, bes 
ftehend aus 4 Zimmern, Klıche, 2 Manfar- 
den und Seller, ift zu vermiethen ; Juden⸗ 
martt 21. Rãh. Parterre in ber Bäderei. 
1286. Cine Wohnung * 3 en x. 


ilbelerſtraße 12 
1255. Mobl. Almmer ; Pr Er 8r St, 

1275. 3 unmöblirte ineinanbergehenbe Zim⸗ 
mer; Katharinenpforte 7. 

1268. 2 Läden, Biebernafle 7; j ren 
bei $r. —— Neuekraͤme 5 

1268 el er Scnlgaffe 33. 


1285. Au — öftlich vor ber Stadt; 

u 4, im Laben. 

chneigrabenftraße T Barterre find 
2 jdn möblirte Zimmer an einen foliden 
Herrn zu vermiethen. 

135 Zu vermietben 
zwei neu möblirte Zimmer mit Ausficht 
auf den Dur: Mainzergaſſe 39. 

1294. Gine ſchöne — Ir Stock, 8 
geräumige Zimmer, Kühe, 2 Manſarden, gr. 
Garten u. alle Bequemlichfeiten, elezant möbl. 
oder — gleich zu beziehen; Sand: 
weg 4 
1325 * 15. d. M. an iſt der 3. Stock, 
beſtehend aus einem großen Zimmer, rüor 
und Cabinet Kliche zu vermiethen; 
Biebergaſſe 5 

1269 Ein ft. Saal, welcher von brei Sei» 
ten Fenſter hat, ift als Gefchäftöloca! zu vers 
— ft. Eſchenheimergaſſe 26. 

1291. Für dieſen Sommer zu vermiethen 

— — nebſt Gartenwergnũgen; Mauer⸗ 


"oT. Eck der Weifabler: 

gaſſe und des geoßen Korn: 

marfts ift der 1. Stod als 
Gefchäftsiocal oder Wohnung 
zu dermietben. 

1265. Gr. Kornmarft 25 ift ein elegant 
möblirteß Zimmer zu vermiethen. 


befter und gefunbefter Lage. 


UP 


316 Ein möblirtes, Bam 57 
Herrn zu vermiethen; Saal 
815 Gin ſchoͤn möblirtes 
vermieihen Wollzraben 7, Ir —— 
315 Glegant möbl. Aimmer mit ober 
ohne Cabinet; Breitegafie 58, Ir Sue 
316 Gartenwohnung: 3 Zimmer, 
Klıche, Kammer, Keller ıc. für den Sommer 
oder für das gene Jahr zw vermteihen; 
Kettenhofweg 26 ih 
316 Ein Mäbdesen, das aus arbeiten 
eht, kann Antheil an einem. Bett haben; 
Öreiegafe 7, — 
immer, Manjarbe, 
Küche, — —— Keller, an ſtille demt 
u vermiethen und gleich au beziehen; Sale 
—— —Se— 
Eine Wepnung: J 4 Simmern nebſt 
— Kammer und — — 
zu vermiethen; Atzemer 1 
313 Ein —— zu vermiethen ỹ 
zu erfragen Graben 7 
1324. — * iſt * ſchoͤne Woh⸗ 
nung von 5 Jen 
— mit b bfcher © —2 und fonft allen 
Dequemlichkeiten zu vermietben; Näheres 
daſelbſt im 8, Stod. 
— iR 8 —— —— 431 
e ubebör; Deberweg 
307. Ein Meiner Garten mit — 
eg und Obftertrag zu vermiethen ; 
1286 "öthep 12 ift der 
zur elegant — zu 
— Aloſtergaſſe 2, Ir Stod, if ein eis 
den I z von zu er * 
31 aalgafje 7 ift ber 2, Stoch 
Zimmer, Küche, Kammern und Keller gu, ven 
miethen. 
317. Ein möblirtes Senn an ‚einen, Herrn 
zu ——— Fahrgaſſe m 
7. Schäfergafie 44. im 1. Stock, BD Zim⸗ 
a ee Manjarde, Kammer ımb-Keller. - 
310. Gin Zimmer mit Vett an 1 auch 2 
— zu vermethen; Roſengaſſe 6, 2r Et., 
Eine Freunbtiche Loknung von 4 
nöthigen Bequem⸗ 


lichkeiten ; @rünerweg 19 Ag 


2 möbl. 


1317. Zu vermiethen: 
Ni. 


.. Be 


— lage iſt ein Haus mit 
—— enthaltend, zu vermies 
theny Nechneiſtraße 3, 21 Slok. 
8175 Bor ber Shaumainftrafe eine Garten: 
—— 7. -Bimmern, Küche, Gartenver⸗ 
her eller, Boden; zu erft. Dreifönigfir. 
6 — um 1 Uhr. 
"16, Gr. Hirfägraben 14 vom 15. Mai d. 
eine Wohnung tn Aftermiethe zu geben. 
317. Eine ſchoͤne Wohnung, 2 Zimmer, Küche, 
06 gr. Keller, 10 Veinuten von Frans 
furt, für 75 ſI. pr. Jahr ſogleich zu vermithen ; 
zu erfr. Rothekreuzgaſſe 4, Parterre. 
317. Ein ſchönes Zimmer mit Cabinet 
zu vermietben; Seilerjtraße 27, 2r Etod, 
317. Gine Wohnung: 5 Zünmer, Zubehör 
und nügen an eine ruhige Familie zu 
Eſchenheimer Landftrafe 24, zu 
erfr. im 1. Stock, Nachmittags. 
315. Mößt. Fimmer zu vermiethen, auf Vers 
langen Mittagstifch; Töngesgafle 51. 
316. Mobl. Zimmer; Kloſtergaſſe 12. 
317. 2 Zimmer, Manſarde, Küche u. Keller 
bie am 15. Juni; Wallſtr. 11, in Sachſen⸗ 


317. Eine Wohnung von 5 Simmern, Küche, 
Gefindegimmer und zwei tleine Zimmerchen im 
1. und Parterreſtock vertheilt, ift mit Gartens 


en fürs ganze Jahr zu vermiethen und 
ir zu Beziehen ; Bodenheimer Anlage an ber 
182 : Taubenſtraße 19, 


— — Gas: 
n ubehör, Gas⸗ 
eintichtung. Näheres im 1. Stod, Nachmittags 


von 2—A 

BT Eine Wohnung * 1. Stod von 5 Zim⸗ 
mern, Rüde; Aruggeffe 

817. Ein A. a an Herrn zu 


31 Ay —— 19, im Laden. 
881. Aute Meinpergeffe 46 der 2. Sted, 


Preis 230 fl. 


ethen. 

318. Ein fhön möbl. Zimmer an einen Pa 
GSeinpäufergafie 23, 3r Gtod. 

818. Gin möbl. Fimmer mit ſchoner Ausficht 
* * ſoliden oder Dame pr. Monat 

10. 

818. Ein gut möbl. Zimmer zu vermi 
fl. — — %r Ri * 

Laden mit oder ohne Wohnung iſt zu vers 
mieten ; miuegaffe 51. 


19 Pt Eſchenheimergaſſe 3 iſt eine Schlaf ⸗ 


ſtell 
1328. Mobl. Zunmer; gr. Efchenheimergaff⸗ 
No, 19,. 2r ee — * nr ef 

319. Eine?l, Wohnung in.der Mitte 
der Stadt au 100 fl. pr, Jahr; Zries 

riſchegaſſe 6 

319. Sin den neugebauten Häufern auf der 
Bornheimerhaide find Wohnungen von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Epeifelammer, Manfaroen, Keller, 
Gartenvergnügen zu vermiethen und täglich da⸗ 
ſelbſt anzufehen. 

1327. Gin möbl. Zummer zu vermiethen, Ed 
der Saalgaffe 44 Ausfiht a, d. Nömerberg 2r 
Etof. 

318. Gin freundl. möbl, Zimmer an 1 isr. 
Herrn und eine unmöbl. Manfarbe zu vermies 
then; Breitegaſſe 7, 2r Stod. 

318. Gin ſchon möbl Zimmer mit Gabinet 
zu vermiethen; Meifengaffe 16. 


Dienttgefuche un Zinerbieren. 
316. Gin Burjche, welcher zu aller Ar— 
beit willig ift und Gartenarbeit verfteht, 
ſucht baldigſt eine Stelle, 
316. Gin geringes Mädchen wird. gefußt; 





— 25 in Sach ſenhauſen. 
316. Ein Maͤdchen von hier ſucht Monat⸗ 
dienſt; zu erfragen alte Mainzergaſſe 57. 
316. Eine perfecte Putzma = Ay 4 
engliſch fpricht, ſucht Stelle hier ober 
wärtd; Schäfergaffe 11. 
315. Ein gediegenes Frauenximmer wärfät 
eine Stelle als Hau erin. - 
* Eine geſehte —— Ver⸗ 
wie, der — geſucht; Tonges· 
e * —— 
—— welches gut tochen 
Man — fi der Hausarbeit en 
wird ald Mädchen. allein gefucht: Zu mels 
den von 9—12 Vormittags imb von 2—5 
Nachmittaas; Rechneiftraße 12, 
308 Brönnerftraße 2 wird 
eine perfette mit guten 
niffen verfebene Köchin 
806. Ein gebildetes — — vo, 
Heſſen⸗Kaſſel), weldes fein nähen 
machen, frıfiren und bügeln Eınn, ei eine 


nr = ——— afer * zu ai 
enen m; zu — eue rothhof⸗ 
ſtraße 8, Parterre. 


Kr — dauemadqh 
———— Be Kan, 


5 En EM — kchen ge⸗ 
* —— —— —* 

en Schn 
di A —A welches 


en kann und die Hausarbeit 
—— —* it Wi geſucht; Romer⸗ 
e “3 


RL, Gin srbentüheh rohe 0. wirb. zu 2 


Beulen Blut; Gabi 
318. gebildetet Ban 8* 2 Jahre 
* 1 war. und mit feinem Waſ 
feinen — —** 
— verſteht, ſucht ei a 
fei ** Si Frau 
ib, Neugafie 18 
318. Eolives Mädchen, das bürgerlich 
| kmn, a, ut; Hochſtraße 9. 
en gefucht; Waſſerweib⸗ 


“ei Tue en Hausburfe 
n e⸗ 
ſucht durch Yof. ſer, Ziegelgaſſe 
319. 68 geringes Märchen gefucht; 
Römerberg 14, Ir Siock. 


319. Ein Wigen wird gefucht; Allerheis 
u — 
— —— —— —— werden in Taglohn 
u ti e 
Köchinnen, — * allein, 
Sant und finden fu: 
gute Stellen * Saufer, 


319. Ein zu jeber Arbeit williges Mädchen 
wird geſucht; ar. Fichergafie 37, im 3. 

19. Ein Hausmaͤdchen, daß "feine Hands 
arbeiten verrigtet, gut empfohlen wird, ſucht 
Stelle d J· Daufer, Biegelgaffe 7. 

819. Es wirb ein Mädchen bei Kinder ge 
ſucht; Graubengafle 30. 

319, : Gin, Märden, das alle, weiblichen 

uͤndlich erlernt * ſucht 5— 

befcheidenen — eine af enbe & 
x mu Laden d. Joſ. Sanfer, Ziegelg- 

o. 


317, In eine ſtille Haushaltung wird ein 

ige Maͤbchen, welches gut kochen kann, als 

aͤbchen allein gefucht; zu melden Dsbermeg 
No. 27, Vormittags von 8—II Uhr, 


8. F av —— 


319. Dienftmäbchen, wein 






bald und: aut placirt zu fein 
ün ‚ lei 
ng 


a 6. 

319. Gin Maͤdchen, das in ben ide, . 

tüchtig ift, Sauserbeit 

gut empfohlen wird, ſucht 

a a a — — E—— 
in emſe t 

für — Arbeit geſucht; ——— 


20. Salbe Dingen, Ki Stellen, den 


‚ Work, Sg: rg raße 


fucht; Alerheiliger den aan 
ſucht und 


313. 
Stelle als Hausmaͤdchen ag 
Nhaft — Sehe 25, * ook 
go bir ** 
jur teile ald — 
e 46, im Hinterhaus, ir ar dt 
326. Gin Hausburſche wird 


Schnurgaſſe 69. 
316. Gin ſolides Madchen — — 


Sabre in einer Stelle ift, nal: 
bat, ſucht wg als feineres — 
au, Fen Ai ndern. 
316. Ein gewandter Za wi gefuct; 
Brüdenftraße-P - = 
317. Gin. reinliches Bädermäbchen. e⸗ 
ſucht; Schaͤfergaſſe 16. 
F— Bi „Prien 0 ar 
Friedbergerſtraße 10, * 
ro Ein ſolides Haus 
ſchön An fann, wirb —— 
216. Ein Kinde 
Geuhirabe 27, it Fr 
17. Gin reinlicheg Maͤdchen * 
ich kochen kann, wird —* große St 
eimexgajje. 12. 
—— * 35, 2 Br 
n Mäbeten, ee 


— ie zur Beaufficht —— 


—* 
— ET 


— 


Rue — >. — —— — ur 


5. Beilage, Franff. Iutell.-Blatt A 105, Sonntag 3. Mai 1863. 


Belanntmahungen. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute. Sonntag den 3. Mai: 


Grosses Concert 


von der ganzen Eapelle des Frankfurter Linien: Bataillons, unter 
itung. ihres Gapellmeifters Herrn Wachsmann. 
„Anfang 8 Uhr. Entr6 8 kr. 
— Sehützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 3. Mai: 


&rosses loncer! 


von. der Gapelle des k. pr. 4. rhein. Inf.» Regmt. No, * unter Leitung ihres Capell 
meiſters Herrn er Volg 
zırAnfaug 3‘, Uhr. — Entre 6 RB Nam 


— Scwagerfcer 4 Selfenkeller. 


Heute Sonntag ben 3. Mat: 


Grosses Concert a la Strauss, 


ausgeführt vom Mufifcorps des kapr. 4. Infant.: Reg. No. Fr ** 31/ Ubr. 
— riedr. Ströplein. 
J  3 ua nn arte Werd 

317 Montag den 4. Mai, Abends 7'/, Uhr, findet im Meinen Saal der Harmonie 


—— Köniz Hiarn, 


Trauerſpiel in 4 Aufzügen von EN Stolge-Retting (Stolge Sohn), ftatt. 
fear 48 * * zu 2 * * er Ri > 4 
— * e ay, in der armome en an Der ape 
er Saal wird um 7 Uhr gröffnet. 


— — HARMONIE-SAAL. — 


un Heute Sonntag den 3. Mai: 


Grosse Tanzbelustigung. — 


„Gattinger’s Salon. 
* 1105 Heute Sonntag: Große Tanzbelnfligung. Anfang 4 Uhr. 














cl u Ai in 
Die Kianfheiten der Athiuungsorgan ae 


(Heijerkeit; Keuchhuften , alsbraune, Kata rrhe umd Eutzim 
—— und ver Lufttoh Inn Le Erdkach RR 
en ——* — a By und Behandlung mit be 
- up des + + aver in 
ae und Hufhingbtegein ev 
Bruſtleidende aha St on Fed; Nudolf Weinbergen. Braten 












Ri 


Ärzte in 
Boran ep rift, von ein a uidersähh ten ige a u 338 feit 
einer we Relhe Kt mit Bois Stubium ‚und ber B —— 
beſchaͤftigt, fin na: ‚am ten » 
— —XX — Mae in Bir ne —66 dam —A Der 


geehrte Korn te hat * in Die —** geſtellt, dem Nidtarzte — 


noth über bie ber — Bru 
weckmaͤ Au — Ra, ihre — Mitte r — 
rt st Mayer in ws lau, in 0 * *5 
becentſprechenden, — biäten then Verhalten, an die Hand * * 
dem bedauerlichen Umſichgreifen fo werberblichet Krankheiten einen ce A 
Ontetefje ber größtmäglichen Werbteitimg biefer fehr —5 Fun ‚Preis 
ein fehr niebriger, felbit dem wenig Bemittelten leicht erſchwingbar. 
317. Gin Junge zu Finem Schreiner gefucht; Kerbengafie 3, _ ar 
317.68 empfiehlt fich billigft ind gefehmadvol im Ausgarniren der Damenhäte 
* — an un Gr Bee, Di er 













3 Tachſenbauſen mwirb ein Sans mit fl. 800— 1000 Anzahlung 
gefucht. Offerten unter C M anf der Expedition abzugeben. ” ‚16 
316 In einer gebildeten Yamilie können 2 junge Leute Koft und‘ g 


Kaͤlbergaſſe 1, 2r Stock. 
Tis Gine Partie £ — — —— — Safeigee 31% 


316 Tongesgaſſe 59, Ir Stoß, ein Gefhäftstufal, nachſt dem ann m 
si6 Eine ! iR 8; — Eu. * 












e ſucht 
für einen Naſſauiſchen Babeort für die Dauer der Kurzeit ein era iges ER Frauen 
zimmer, welches Pape * und dem I eg Berfepen 1 fann, 
Bodenhei 1,2: Sio * — 












317 Ein junger Mann, gut empfohlen, welcher in m 
hat, fucht eine anderweitige — a oe —5 


317 Zwei unmdbl. Binner — — frei Fege, , mit Herr ber — 


vermiethen und gleich zu beziehen; Langeſtraße 18, 26 


. S Po 
er Besen 


22. — 77 ee. 


— —— ——— 


“Mein Taschenuhren - Lager 


befindet sich jetzt 
2 — "#8alchaus 5, am Roßmarkt. 


HB ,;n J. BEE. Eissmann.. 
> Geymann her Saal, in Sacfenhaufn 


ffenba 


* fal.declamat. Gejang: Unterhaltung, ſtatt 


Entis a Berion 6 fr 
Apenpn Lab en ein Der Vo an 
1318. Dem gee Publikum erlaube m r mein 


tcerie- nud Nurzinarem geſchüft 


enſchie enden Artſteln in SEHR Erinnerung gu bringen, 
. W. Foucar, $ahrgafle 100, 























136 Eine Serlung für zwei Pferde nebft 
Rutfcherziinmer werden in der Mähe des Bock 
werben gefuct-- Saerhhitungen wakıh WITH 

+ — WÜnerbietungen unter FEF+ 

fälligft af Der Expedition d. Bl. hinterlegen. 
134 Tüchtige Buchdrucker, dic auch pr 
finden dauernde und gut bezahlte Stellung. 


‚313 Gin fleiner Caſſaſchrank if unter Garantie preiswürdig zu verkaufen; 


Schaͤfergaſſe 7 im Hofe rechts, 
318 10—12,000 fl. werben ohne Vermittlung auf einen erften joliden aaa ge: 
ſucht. Gef. Offerten unter H F No. 20 bejorgt die Erpebition, | 


317 Gin gefitteter Junge fann bei einem Drecheler in die Zehre treten. | 
318 Eine erfahrene tüchtige Lehrerin erbietet fi Kindern, welche wegen 


Unwo 
fein die Schule nicht dauernd beſuchen können, gegen billiges Honorar täglich — 
Stunden Privatunterricht zu ertheilen. 


Assoecie-Gesuch. | 
Ein routininter Weinreifender chriſtlicher Gonfeffion, mit guter Bekanntſ ber 
fi in Faufmännifcher und Privatkundſchaft zu bewegen weiß und Beweiſe feiner Tüc- 
tigkeit aufzumweifen bat, wird für ein beftehenbes Weingejchäft, in weichem er bie 
hbernimmt, als Theilhaber geſucht. Eine Einlage wird angenommen, ift aber nicht gerabe 
erforderlich. Gef. Offerten umter W W befördert die Expedition d. BI. 318 


317 Ein Schreinerlehrling wird gefudht kl. Eſchenheimergaſſe 10. EB 
318 Könnten nicht auch die Tuchgeschäfte 


Sonntags Mittags, wenn nicht um 1 so doc 
3 Uhr schliessen? > m 


mn — — — — 


319 Bellfedern 


319. 















werden gereinigt burh Dampf bei ©. Be 
Fahrgaſſe 134 am „Lindenfels*®, 









319. */, Rogenploß 2. Ranges fur’8 Sommerbalbjabr, abzugeben. 
319, Wfänder werben pünktlich beforgt bei | @life eich, STEHE 
310 Bu miethen wird geſucht bis zum 20. Mai im weftlichen —5 vor 
dt eine ro von 6 Zinnnern für einen Herem und Dame mit 2 

ähertd E VI im Hof, Bodenheimertbor. ‚ 


en neuefier Bagon In gröhter Kudwah, vondäl. 
Crinolines 8— 
—  _ ____________ Theodor Pott, Scänürgifje 48. 
Borzügliched Mottenpulver, pr. Cd.36tr., bei®, Walther, Nii 
1268 F. Miarquis’iche Göocolabe bei A. Hormann, Götbe 


wi 1;! 





















Vetsnttmahungen 


ende Eonfirmations-Gefchenke, 


Ar. ai gi Kunfbanblung von Heinrich Keller empfiehlt * 


Gallerie Frankfurter Pfarrer in Kleinen Photograp 
ra itıfpallerie der deutichen Elaftifer u. Muſiker inkl. —— 
2 — Altars der St. Catharinenkirche. 
5 hotoaraphie. 1217 
ums in größter Auswahl. 
>= ae in verfbiedenen Ginbänden. 
girl nionbücher Kapff, Kirchner, Sudhoff, Roſenmüller 
——— Roſenmalier Samal Kirchner, Spitta, Witfchel, Sudhoff ac.) 
Elaſſiker un edichte Sammlungen Es und Perlen, Uhland’s 
—— Bolfe, Dichtergrüße, Körner’ Werke ı 
te Werke, Schiller-® Herie, Balladenbub, Richter: Sommer, Früh— 
a Herbft, Winter, Göthe- Album, der Sonntag, Glode, Bater Unſer, 
er und Beichauliches, Schröbter: Freud und Leid ıc. 


hysikalischer Verein. 


Kür 4 phyſikaliſchen Verein find angefchafft worden: 
PEN: Comptes rendus für 1862, 
* an — eingegangen: 
Schriften der Könial. * õkonom. Geſellſch. zu Nonigsberg, MI. Jahrg. 1. Abth. 
Nachrichten v. d. Georg: Yug.sUniverfität zu Göttingen 1862, 
Bulletin de. la Soeiets imp. des naturalistcs de Moscou, 1862 No I. 
eitichrift des landw. Vereins des Großh. Hr Te n, 1868 Ro. 1—13. 
one, über die Witterungserfcheinungen des Winter 1862/63. 
Ofen tiber ein ſehr einfaches Spectrofeop und über einige —— angeſtellie 
—* tungen. 
er 8. 8. geol. Reichsanſtalt zu Wien, XIL Bd. 1861 u. 62. 
Zeitſchrift * phyſ. Eh, Geſellſchaft in Würzburg, III Bd. I. Heft, 1862, 
biermit zur Kenntniß der verehrl Mitglieder bringt 
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uf 







Der Vorstand. u 


iffahrt auf dem Rhein und Main. 


Das Dampfboot „Main“ fährt Dienstag den 5. d. M., Morgens 
5 Uhr, zu Thal. Näheres wegen Güter⸗ und Perſonenbeförderung a * 
Agentur am Main, dem Geiſtpförtchen — 

August Schönting. 


Be RE VEDEONPERUNGE G nn — 
—2 den⸗Vi ſitlarten 6* — Gr ——— 
orira mit._u ohne etouche Au 
ten a bilfigen it empfiehlt Q. 28. Leipold, Brönnerftrafie 5. 





Ahethele Beramann's Batt- und Kopfhaar⸗ 
Erzeugungs⸗-Tinctur. 


Ein von den Medicinal⸗Polizeibehdrden geprüftes und anerkannt beſtes 
Aus fallen der Saare zu verhindern, die Saarwurzeln zu 
einen —— — * bervorzurufen, fowie nah Bremanet Darm | Gebra 
feldft ſchon bei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erjeueh. Be 
—* Erfolg garanirt der Verfertiger. Aleın — aet 
36 un tr. be 


1327 3. V. Strauss, Schnur gaſſe 6. 

318 Einem geehrten Publikum hiermit die ergebenſte Anzeige, daß 
meine bisherige Gaftwirthfchaft zur goldnen Sonne, Zeil 14 mit Sonn 
tag den 3. Mai gänzlich aufhört und Montag den 4. Mai; Die we rung 
meines neuen Hotels Weißfrauenftraßie ftattfindet. 


CarT Becke, | 
&astwirith zur „Sonne, 


doral “Veränderung. 


318 Mein —* befindet ſich von heute an 
große Sandgaſſe, Eck der Kirchgaſſe, 
und halte mich mit einer Are Auswahl Fils-,, Seiden- und "Strofbüten (neuefer 


beftens blen. 8. Müller, Hutmachermet 
er verein werben gefärbt und nach neuefter Facon wieber ericiet. 


docal-Beränderung. 


Das Geschäfts-Local von G. JUNGMICHEL 
befindet sich am Salzhaus No. 7, neben dem 
von Kronstedtischen adeligen Damenstifte. 


Local: Veränderung. | ei 
Hi 








Mein Geschäfts- Local befindet sich 3 
Töngesgasse 4%, erste Etage. 
Dacob —— — 


Glac&-Handschube : . 


von SO Pr. an bis zu den feinften find wieder in großer Auswahl vorrätig in ber 
Bandhandlung von A. Ferbe rbor, 4, Reueträme 4 





378 Sehr qute Salzbobnen, Berliner Getreide @fi 
Gilka ift ſtets — — Helur. Mölsch, a — 2 de ai 


318 In einem ern mes wird ein Lehrling Lehrling gefuht. 


Schwarze ind farbige Federn, Glatehandſchuhe von 
36 fr. an, Guipure⸗Spitzen und Guipure-Einſutz 
empfiehlt die Bandhaudlung von 


| ..Bernh. Meyer, 
176° Schnurgaſſe 17, vis-A-vis Der rierifhiäeffe, 


= Um, unferen Abnehmern in Frankfurt und Umgegend auch außer. ben Meſſen 
Se et in ör —— bon unſern Leinen zu beziehen, haben wir dem Hrn. auff- 
nffurt a, M. Meuefräme 26, ein affortirtes Qager 


in Bielefeider Leinen 
aus Bl ae Handgespinnst Abergebrn und —* in Stand geſeßt zu 


—— zu verkaufen. Jedes Leinen 
leich nimmt Herr un Aufträge auf fertige Demben von 
entgegen —— berechnen wi 

— nn pr Dugend fl. BD Wäberlo * 

— 3—5 Falten, fl. 10 Mäher 
30-60 „ AN.ı10bisf.15Rä 
lohn, je nach Feine der Leinen, 
> Derlinghanfen bei Bielefeld, den 15. April 1863. 

SL Gebrüder Beckers: 


ol e e Bezug nebmend, empfehle ich biejes® Leinen «Lager in befter 
Oualität unter pn 3 eh und billiger Bebienung. ii Yo 
D. Kauffmann, Neuelräme 26. 


Wittwoch den 6. Mai, von 10 Uhr Morgens an, findet 
Gallus aße 19 ein BAZABR ftatt, defjen Ergebniß zur Unterftügung 
armer Deutfcher in Paris verwendet werden wird. 

- Indem das unterzeichnete Comité zu vecht zahlreihem Befuche hier- 
mit. udlichſt einladet, bringt es zugleich zur. Kenntniß, daß Arbeiten 
oder fonftige zum Verkauf geeignete Gegenitände Dienstag den 5. Mai in 
Loca e abgegeben werden können. 
— Das Damen⸗Comite des Bazar's. 
— Freiwilligen. der biefigen Zägerfchaar, welche die 
e von 1813 und 1815 mitnemacht haben, werden 
urch eingeladen, ſich nächiten Sonntag den 10. Mai, 
um balb 14 Uhr Razmittegs, im Locale der ftändigen Bürger: 
Nepräfentation, Eingang vom Nömerberg, zur VBefprechung 
ber Feier des Fanzieiabrigen Subiläums einzufinden. 
Wenukfiirte, MR, den 2. Mai 1868. 1 Im Namen des. Feit-Eomitde : 
3. ©. de Bary, d. 3. Vorsitzender. 











10 ha RASEHERFE U. 


Am Miktelpunft 


i a aus en Be , Kane —* de ig | ge 









ale ou. Ber IR * Promenade: Nelek gilhaiges Haus mit 6 u; 

| gaule in und vor der Städt in allen La en, namentlich einige u· 
aufge dwerker und Ba 

u user für Handwerker un une ie ge 






1327 Eine Wohnung von 6 Bi s., Ir Gtod, in fchönfter Lage ber —* 
vermiethen unb fogleich zu begießen. Bu erfragen auf bem RE OR —— 
reul 











Es wi ein Comais , der Kenniniffe um Difen geſchaͤft hat, der 
— maͤchtig iſt, gefusht. Schriftliche Offerten an Senſal —X Weis mantel, in 
rmonie. 


—⏑ 
1898 | 2, Bohr 58 Toni. —— werben zu Nifen geſucht 
Sarfice 2 edition b 


BR Er Walk: Larkiepr-Tehkling wird geſucht; Weißadlergaſſe 10. 
1328 Für ein biefige8 Gnaros:Weihäft wirb ein junger Mann mit de 
lenntniſſen als Lehrling gefucht. Offerten unter A beſorgt bie Expedition. 


1328 E ST TE 
— — — 









um Verkauf in A uftzag gehe 


—— Ben: A, gehe Rei, Tre ee vi An 










»Weismantet ei 


A — ivete ‚junge Dame, in allen häuslie 
unb She a ar int ——— — 
= a ar Auf gute RR * nehr ge 

lait. — —9 


319 Gin A und — — mit gufet et Sanbfihrift, der wg 4 
lichen Arbeiten. tft, demſelben die beſte Empfehlungen zur Seite fee, eine Rn. 
fl. 49 — a Tut eine Stelle als Auslaufer, Yufiche ' 

er Mann fucht 


Y Jabe uhr S A an bie & A En 


„DER 1}: ter; nenz bei & Malther, Neue ———— — vu 

* Bei Brjifung, von, & sun Ar len halte mid. * 
hrlichen e — 8 empfoh ien. * 

Heiarich N — Bleichſtraße 28, viea vi⸗ —— 


Et: OBERE 























P 
Zw” 4 ei: ’ ee 


7. az Intelt-Bintt AZ 105, Sonmting 3.Dui 1863 


gen 





8 

‚Zoologi cher. Gärten. F 

H. ei den 8, gm von 7—12 Uhr Vormittags iſt ders® 
=; auf © kr. per Person ermässigt. ER 
&: Bon 42, bis) 2 Uhr bleibt der Garten für Kedermann gefchloffen. 4 
5, Der Verwaltungsrath. * 





Zoologiſcher Garten. 


Sonntag Den 3. Mei 1863, Machmittags :3 En 
1887 * Hei guͤnſtiger Witterung: 


u UÜUONCERT 
nom „gangen Aujksurpe des k. k. öfter. Infant.-Regts. 
Zool ogiſ ſcher Garten. 
1309 %Die 6, MD8 


e — ee ne Me findet dienten den 
4 Mai d. * —*— 6'/, Uhr, in dem Locäle de eſellſchaft ftatt 
ee nung: Bericht bed größeren 24 des Verwaltungsraths und 
lage. 
Die Bilanz bes abgelaufenen Beichäftzjahres rift bei dem Secretair der Geſellſchaft 
ber Herren Actionäre aufgelegt 
Ge daapritisienen für’bie Generalverſammlung find vom! Samdtag den 2. Mat 
* —— — Empfang zu nehmen. 
den 20. April 1863. 
Der Verwaltungsrath. 


— Soeben iſt erfchtenen und bei ©, A. Andre, Mufikalienhandlung, 
Beil, vorräthig: 


Fitherklänge für Pft Preis 27 Er. 


te Fe wurde während ber Meffe von den Bergleuten 'ftet# 


— Pi hen (proteftantiih) wird genen guten Cohn zu einer tnbine 
— ven weltes ferviren fann und ie: ‘8 enafifeh — b 


ray Borenheimerthor E vl, im Hofe, von 10-2 Uhr. 













Cachemire-Chäles;: 


latt, geftikt und garnirt empfiehltzin reicher Auswahl zu befonders Bil 
igen Sreifen 


Friedr. Dietz, Catharinenp 1: 
Bon der —— 


d mir ſoeben aus; meiner Fabrik in Wehrsdorf bei Bautzen bie Fi rt ungen don 
6/; breit rein Leinen von Mafıhinengarn in 1/, Stüd von fl. 77% 5 
" war Ganbzelpinnft, 
2, bio. dio, zu Betttücher, 
abgepa tes Tiie- und Handtücher Gebild in Dreil und Damaſt (wobei (ehe Schöne n neue 
Mufter) und. Tafchentücher zugekommen und ‚empfehle ſolche zu den billigften Preifen. - 
HR. Eulenstein, gr. Dirfchgraben 16. 


1328 DEE” Zu —— an ber Bockenheimer Chauſſee ein kleines 
Saus nebit Garten zum Alleinbewohnen; zu erftägen bei Andr. 
Speeth, im Tuͤrkenſchuß. 


319° Ein Schloffer fucht einen -Anfchläger; Altgaffe Wanna 
1327 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei Hiermit in ergebene 


Erinnerung zu bringen. 
Auch mache ich auf meine neue und brillante Mufterfarte) in Mull, Jaconet, 
Pigqus und Kattun aufmerkſam, welche Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht 


und in anberen Muftern wieder gedruckt werden. 
Friedrich HKuhlmann's tw, Reuekrätte 6. 
1 u ES EEE TR oe — 


Zokal-Beränderung, <- J 


1320 Das Strohhutlager von —— 


M. Beisler en 


befindet fi Bichergasse 13, nächſt dem Theater. 


1317 6/4 breit gedruckte Jaconnats (vorl 
rige —⸗ Waare) verkaufe ich zu 12 kr. 


die Eile 
@. W. Wüstner, Meuchräme 3._ 


Danuntfagung. — 

Allen Denjenigen, welche —— geliebten Gatten und Water >, 34 
ann Peter Dietz ART 
au feiner Ießten Ruheſtaͤtte begleiteten, flatten wir hiermit unferen 
Die trauernden 


3 
fin 













1338 Bioifchen dem WBod » unb Meuthor, bei ben Sird ein 
Haus für —— zu u he Da —— * Poren —— 


—— aa 
20 KR 500 


Bu permietben: 
3A195MRÖEL, Bier; Rogineind 9, 
5 Vartenwoh 
er X * * 


am Taunus: find 2 freund- 

— und inet mit etwas Möbel 

. Sommer zu vermietben. Zu erfragen 
enpfoxte11, Ir Stod. 

1. möbl. Zimmer; Friebberger Land⸗ 

a mößl, PERTTSRE: ift gleich zu 

2 (9 in möl, pr. Monat fl. 5, 


Ar Dr 
1 re 6. ift ber 1, Stod mit 












afe 22, Hinterhaus Ir S 
320, —*8 7, IE Stock, T 5 
Rüde nebft Zubehör, Anfangs Imi zu beziehen. 
von 10212 Uhr; zu erfragen 
jaffe 19, Parterre. 
j wei Bimmer mit ober: ohne Möbel, 
ſchaͤftsloeal; Bleidenſtraße 18, im 


"220, Gin freundlich möhl. Zimmer zu ver- 
ä Augsburgerhof 9, 2r Stod. 
Mehrere Lagerpläe von 800 uobratfuf 
aurer ober Schreiner geeignet. find zu 
1; Klingergafie 28. 
uche und Anerbieten. 
zu aller Arbeit willige8 Mädchen 
35 Toͤngesgaſſe 13. 
St zu ton williges Maͤdchen 
gro henheimergaffe 9. 
— se ältere Perſon ober eine Wartfrau, 
die gerade einige Wochen frei ift, wird gefucht 
‚einem Beinen Kinde. Zu melden zwifchen 
und 12 Uhr; Weſerſtraße 7, 2r Stod. 
218, Em ordentliches Mädten, das etwas 
lochen und ——— verſteht, wirb geſucht; 


4. —* die Haubarbeit verſteht, 


guten Lohn geſucht; Fahrgaſſe 13. 
An, n, welcheß Liebe, zu einem 
Rinde und Hausarbeit verfteht, 





3 Klingergaſſe 28, 

‚junges Kindermädchen, das von 

ft de empfohlen wird, ſucht 
ainzergaſſe 80, im 2. 6. 


— — häftBloral zu vermiethen. 
och ön möbl. Zimmer an gan Rem; No. 62 


818. Ein orbentfiched Maͤdchen, das are 
fann und. bie gefucht 


und kann ER ‚eintreten ; nal, RN 


ig dentliches ir: 
n orbentlichei Gen, wies 


318. 
Dan bügeln, bürgerlich kochen kann, 
Haushaltung- gründlich - iſt und gute Beugnifl 
befigt ober fonft empfohlen werben kann, wird 
zum: fofortigen Gintritt  geftucht ;- Pfingfiweib- 
ſtraße 10, Ir Etod: 

318. Ein Monatmãdchen wirb gefucht ;. Tön- 
gesgaffe 5, Hinterhaus, Ir Stod, 

320. Gin orbentliches, zu aller. Arbeit du⸗ 
ligeb nr wirb geſucht; Saalgaſſe 3, 

320. Ein Mädchen, welches bie Hausarbeit 
verfteht, etwaß kochen und gleich eintreten kann, 
wird geſucht; Fahrgaſſe, goldnes Löwenplaͤtzchen 


320. Gin reinliches ſtarkes Mädchen, daß 
fochen und alle Hausarbeit kann, wird geſucht 
Grünerweg 3, 2 Stod (Sanbwer). 

320. Gin gewandter Hausburſche wird ge 
ſucht; Hafengaffe 9. 

319. Sin mit guten Zeugniſſen swerfehenes 
Maͤdchen, welches ——— tochen und alle 
Hausarbeit verrichten kann, wirb gegen guten 
Lohn als Mädchen allein gefucht; Finlenhof⸗ 


ir Ein ſolides Mädchen, welches gut näßen 
und mit Handarbeit umgehen kann, jucht eine 
Stelle ald Stubenmäbchen oder in einen Laden; 
zu erfragen Papagaigafje 7, 2r Stod. 

320, Eiugefestes, mit guten 
Zeugnifien verfebenes Mäd— 
chen wird gegen guten Lohn 
als Hausmädchen und zu Kin: 
dern gefucht; — 5* zaſſe n6, 
SHinterbaus, Ir S 

318, er gewanbter — geſucht; 


ta. ci Gin Auslaufer, ber im Paden gebt 
e Zeugniſſe beibringen kann, id 
320,. Wied Ost die fich a 
ettvad Sansarbeit unterzieht, 34 
—— Sananer Landstraße ‘81, 


819, Gefudt: eine Privat: und Ai 


Detonomiehaushälterin, ſowie gan 
er Sf 2 Mann f} 


TE PR 


— 






Ar — 


en aus der Fabrik von 

Gaudin in Paris: 

Beier flüffiger Leim. 
Diefer Letin wirb falt wendet; man 

kann ſoſchen gebrauchen Me Papp- 

35 an, mt or, Holy, Leder, 

atons a 14 
bin Wulver. 


rg 


Vefles Mittel um Rafitmeffer zu ſcharfen, 
zum Pußen und —2 von @olb 
tl, eher ıc. Flacons 
Kekert ix ‚Age 
v. Arand, 


iR 
Bockenheimergafſe LA 


— Ketligbonbons 


* und Brufileiben. 
48 







voſe all 
ma per * 14 „ 
Extrafeine Ber Schachtel —95 
Pate = — 
Reti neun per Klaon . 4 „ 
- empfiehlt in ſteis friiher Waare die Haupt: 
ederlage bei Franz Bertels, 


12 aröße Modenbeimernaffe 31 
Meineffig, pr. Maas 12 fr., 
p Zara: iliger, bei * 
2 illiger, bei 

Funck, 


1203 Allerbeiligengaffe 26. 


Ent engl. Portland-Eement. 


uns & Leenhardt, 
1105 Garküchenplatz 7. 


Patent Portlaud⸗ Cement 
von Roblus K Co. in London, 

bon anerfannt vorzüiglichfter Qualität unb 
ſtets friiher Waare, in Driginal-Tonnen 
sonen. 4 Zoll Bir. Für bier * mn 





Fi allein bei 131 
ausberg & Co, Roßmarkt 10. 


317 fortwährend in be de 











Beige 
Re 
kiſche und 

PER... 
185”7r — 
Maas 56 kr., zapft 
Meister, Rittergaſſe 56 
320. Eine Kleldermacherin 1 hat noc einige 
Tage frei; Stiftſtraße 31. _ USE 
320. ‚Ein ordentlicher Zunge kann det 
Tapezierergeichäft erlernen; zu 
Friedbergerſtraße 15 im Lade 
Ein geübter und in jeder Mode: 
Damenjcneider Hat noch Tage zu 











fi. Allerheiligenſtraße 27, Ir Si J 


— — — 


319. Eine ſilberne — — wurde ben 
ber alten Mainzeraafje über den 
bis zur Brönnerftraße am 1. db, mM, 


Ioren; der redliche Finder wirb 
diefelbe Nömerberg tm 1.-Sti sn 
e 


angemeffene Belohnung abzu 

318. Gire perfecte Kleiderm 
Beſchäftigung in und außer dem 
Stiftfirahe 13, im Hofe Iinfs, Zr, 

318. Ein braves dchen Tann. Fã 
etwas häusliche Arbeit ein Manſardzimmet 
befommen; Breitegaffe 33, Ir&ted,; mitte 
lere Ihüre zu erfragen. 


_ Yeihter Tpanifher und englifher Mpgen 
Achter ſpaniſcher und englifcher 
bitter, als die vorzüiglichften mıgen 
Ligueure befannt, a 30 fr, die Bo 

Töngesgaſſe 5, Hinterhaus, dr Stod. 


Yepfelwein at J. S. 


große Rittergaffe 87. 


Mailer b 
zu haben Langeftrafe or 













Bet); Salat 8105 Sonntag 3. Mai 1863. 
rec — 


— — 
‚Betanntmagungen 


ae und Statuten-Sammlung. 


ara 9 —* Band der Geſetze und Statuten: :Sammlung der 
adt Frankfurt; weicher 

Verordnungen ıc. vom 26. Februar 1861 bis 4. Decems 

enthält und mit vem Allgemeinen deutſchen Handels: 

—— nebſt Einführungs — eſetz und deſſen Sachregiſter 

ießt, iſt —X 7% in 8%, Drudpapier und brochirt, zum 

von 
ib» beider nnterzeichneten Expebition ſowie durch alle hiefige Buchhandlungen 


Erpedition des Amts- und Intelligenzblattes, 







yuhaben. 
Schlachthausgaſſe 3 


m ⸗ñ 
Is Hemden-Lager vn 
BL, Adolph Wilhelm Schmahlt, 
1999 ° © Ecke des Marktes und der Höllgasse 12, 

bietet eine zug — in allen Sorten — und DIE 


für Herren:: 


Ssininghente mit breitem Falten, 
beögl. „ſchmalen Kleinen Falten, 
deögl. leinener Bruft, Kragen und Manchetten, breit- wie ſchmalfaltig, 


ige „Denen in franzöf. Percal, 
„Piqus, 


engliſche ianel yemd en, 
teh· und Umlegkragen, 


feinen 
Brufteinfäp bis zu den allerfeinften; 
u für Knaben : 
nghemden in allen. Größen, foftd und ſchön. 
mtliches nach. der neueften Façon, dauerhaft gearbeitet und aus 
den —— zu niederen Preiſen. 


enigen geehrten Herren, die mir Beſtellungen nach dem Körper⸗ 
— Seh she ale Mer Barbigft babon u —I da ich in Folge angehaͤufter 


mehr im Stimbe fein e fo raſch wie jept zu liefern, 


agotiſch Hilig.in der Kapelle dahnerhof 4 (Domplap). 









— Todes- Anzeige. — 
Freunden und Bekannten widmen wir‘ die traurige Anzeige von dem heute 
Morgen 11 Uhr erfolgten Hinſcheiden unferes innigft geliebten Söhndens 
Johann Philipp * 
und bitten um ſtille — BE N 
Frankfurt a, M., den 2, Mat 1863. 
statt » > Wilhelm Lind, 
Anna Margaretha Lind, geb. Heufer 













— Simmern, —— mn 
und aleih zu beziehen, t 
Ku 3 


< Ein Garten wit Haus — 
ockenheimergaſſe 42, 


e von befannter Güte, ſowſe das Rohe derjelben 

mpfiebt W. Martinelli Wtw., Borngafje 18, 
20 Gaufrirte Damentragen werden binnen 3 Tagen gewalchen und.gam 
frirt; aud find neue, dag Str zu 12 Er., vortäthig bei 
ei m. | —&. Kirmse, Markt 30. 


Dienstag den 5. Mai, Nahmittags 3 Uhr, foll die diesjährige Alee-@rndte 
an den Böihungen der Main-WWefer-:Bahn in der Stadt:Gemarkung verfteigert we 
Der Sımmelplag ift_ an dem Uebergang der Bahn über die ide —— 
— Der Bahn-Ingenieur: äd Interim J. Dickha * 
Dienstag dens. Mai, Nachmittags 4 lihr, Iol die diesjährige Klee⸗ Erndte 
an den Boͤſchungen ber ſtädtiſchen Hafen» und Verbindungsbahn derfteigert werben. 
Der Sammelplaß ift an dem Lebergang der Babn fiber die Qutleutftraße, 
1327 Der Babıt: Ingenieur: ad interim I, Dickhaut, 
320 Vorzüglies Lagerbier nebft einem guten Aepfelwein verzapft 
We. Boos, Bodgafle 


Federn 


in farbig und ſchwarz zu außergewöhnlich billigen Preifen bei 
€ P. Wenzel, Roßmarkt 


Steinerne Yöhren — 


von der Steinberger Gewerkſchaft in Caſſel empfiehlt in allen imenſionen 
Friedrich Liebtreu. 
1329 Zur erlebigten Stelle eines Gehülfen beim biefigen Aich⸗ und Dr 
wird ein dahier verbürgerter MetallArbeiter oder Mechaniker geſucht, der Bei r 
Alter auch mit Schreiben und Rechnen umzugehen weiß und gute Zeugniſſe befigt, 
Münzwarbein Nößler, 


XI. Comp. des Löschbataillens. _ 


319 Montag den 4. Mai: Vereins: Abend, 8 Uhr, im Erlangerhof. 


* — — — 


1330. In einer gebildeten Familie können zwei junge Leute Ro 
und Wohnung erhalten; Buchgaffe 3, Ir Stoee N 2, Sn. 

























— — — 


rach ſogen den Artikeln, als: 


Hemdenleinwand von. 16 fr. pr. Elle an, 
reinen Bielefelder Handgefpinnftleinen (von neuer Bleiche), 
ausmacher Berttücherleinen, 
latten, Sebilo: und Damaft- andtüchern, big zu den allerfeinften, 
Raten Hans Der macher Gebild-Tifchtüchern und Servietten, 
en und reihen Damaftgededen in den neneften Muftern, 
. und Thee⸗ fowie Frauſenſervietten in weiß, chamois und naturell 
neuen und farbigen Taſchentüchern in allen Feinheit ten, 
inon⸗ und Battiſt Tüchern 
ing, — Wattirleinen, Schürzzeugen, 
x Matratzen und Unterbetten, desgl. Sa 
8 Leinen und Baumwolle, Pigue und Halb⸗Piqué, 
fertigen Säden u. f. w., u. f. w. 
ift mein Lager auf das Vorl ändigite aſſortirt und verf: ei a 
3 —— Digg: ——— die reellſte B ehe a ui 


| A. W. Schmahl, 
1828 Ede des Marktes und der 
1329 Wirrzeigen hiermit an, daß wir hier eine fſändige or 
Maschinen-Ausstellung 
Gallusgasse 10, im Guttenberg, 

mit einer Agentur zur Vermittlung von Mafchinen und Patenten errichtet haben, welche 
täglich bon 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends’zu freiem Eintritt geöffnet iſt. Beſtel⸗ 
lungen auf alle ka Maſchinen werden zum Fabrikpreis von ung entaenengenominen. 


Die Mafchinen- und Patent-Agentur des „Arbeitgeber“; 
Wirth & Sonnt ax 


ur Neinigung von Satrinen, 


pr. Anftal alt zut ß fl. 2. 30 £r., unter Cubikfuß fl 319 
don 100 bis Kubikfuß fl. 6, über 200 bis 300 Subitfup 7. 30 &: 
* mög: 


fehen ber Latrinen ER — unentgeltlich, die Entleerung ge 
chlos und auf die — eiſe. Kr @roner, Breitegaffe 20 


en Bude ſich ern junge ‚Leute werben in allen Comptoir⸗Arbei⸗ 


rung, Rechnen, Görre'vondenz ıc, grümdl. u. auf Verlangen fchrreil 
re ae Bei en e und Einrichtung = el ſzun > 


—** s⸗ u 
Inn, m Kae im Unterweilen vorkommender el abräl x. u te ale 


Scholl, Lehrer, rer, Römerberg 9, 
13% — * und — Damen- und 
rstrümpfe und Socken empfiehlt zu den billißſten 


































| . Mode- Mantz, \Weissadlergas 
920, 6000 r als eriter m werben ohne Vermittlung aufzunehmen gefucht, 


12, 





— PR... hey 4x gu vertäufen; 


Sie 25 Krenpe A 141, 
a —— mi Stufen, 
beinahe neu, ift billig zu a 

* aſſe 


—— ante. werthvolle Delgemälbe;. 


Dee um ns Be 


— To 


316. Wegzugkhalber zu verlaufen: Kane, 
12 Stile van Mhagony und 
‚I Nähte, 2 ettlaben von —* 
baumbolz, fo gut wie neu, Pfihgftmeibfiraße 2, 


arterre, 


Geſuche verfchiedener Art. 
1927. 1 Siem Being dene eghant 7* 
er. A 






ut, D . 
wo? fagt die Pr vebition. 314 & > aut ei — 
317. Gin erfälag — ein Zimmer abzu⸗ Billig zu verkaufen; Rechne —5 e 3, 
bilig fie 18, 2ri@tod. : 820. Gin EL.’ Bimner mit balbigſi 
—“ mittelgro ber zu in Sacfengaufen geat *7 
nl en verkaufen; Hochſtr. 9. gafje 12. 
1329, Kiſten * hillig zu. verlkaufen; 8. Ein De 
Schnurgaſſe 23. wi A fau en geht DA | * 
320. Ein kleines zahmes fin iſt zu were nger A * 
— Darmſt pi bei ed ao, önnchen, Mes e 
320. ber Kochherb mit —— und wirdizu kaufen geſucht, Bractbof. 


hl 


weg 1 
Mn "ine meſſ. Rnabentrommel tft zu ver⸗ 
au e 34- neu. 
en Gsbenmargute mit ben bazu 
* eiſernen Stangen ; Stiftftraße 8. 
Zu verfaufen: wegen Abreiſe 3 Gaß- 


—* als: F Sarmiger in Gold Er fl. 
1 Aflammige brongeladirte Lyra mit Waſſerzug 


m 24, ‚? und 4 Aflammige Lyra mit Waflers 
zug au Trug Frankfurt 15, ud 
#15, Gi —— — engen 


— iege, ori ’ 
ine er, chleſſet x. —— 
verkaufen; Mainſtraße 22, Stock. 


— — —* *863 


Fr 2 — neue Fenſter- 5 
GBewänder mit Verdachungen 
uebit. Fe uud Jalouſien 
werden bi ig abge open Eck 
Des Nenter: und Gartnermweg. 

819. &8 find Thore für Nemifen oder Scheuern 
u verkaufen. Mäberes auf dem Büredu von 

Des acſn Sohn; Maurermeiſter, Meiſen⸗ 


iR; Neue Nachtſtuhl-Seſſel (Fauteuils 


68) mit bequemer a Kraͤnk⸗ 
Hab; Raupe 5 


WEREH Alta abgehen; Meinhof = 


* * ** Ere. eins fi 





Fr 
‚Schöner Melis au 18, 19 8 kr., rein⸗ 
ſchme gender De Kaffee von lepter Yu 

zu 31, 36, 88, 40 und 46-fr. pr, 


nen 
* ———— 





Weſtphaäͤl Schinken, Göttinger, 5 
und Braunſchweiger Gervelat- mb Zungen» 
wurft empfiehlt in großer Auswahl 

+ 2. Jaeger, Gallusgaffe. 
——— et > Au 
Friſche Blumenkohl, Kartoffeln, Neufchatels, 
* Rogı uefortfäfe, Salamiwürfte, Caviat 
Georg Schepeler. 


_Roggenkleien, ® Wai zen ſchalen mb 
Speljenfpreu bei 


A. M. Günther, Markt 6 
Mineral: WER Es 


Naſſau⸗Selters, 
Gmijer Krändhen, 
Ludwigtzbrunnen und 
Friedrichthaller Vitterwafler -.. 
‚in friiher lung bei 
RE Jäger, Galusgaſe. 








9. Bellont, — Intell Btatt E IO,Sonniag 3, Mai 1363; 


Belanntmagungen 


Frankfurter Ku Kunftverein. 
Neu ansgeftellte Kun 


erfe. 

— aum in Frankfurt a. M.: Spielende Pag Frühlingslandſchaft. 
vekkoek + in Gleve: Herbſtlandſchaft. 

gu in —5—— am: Kae 


Drepler — — — erbſtlandſchaften. 
— Nenu ausgeſtellte ⸗ 
im Stadel'ſchen Runftinftitn 


Delgemälbe: Portrait von H Kaufmann, 
Portrait von F. Mararaf. 


5* u ‚den — ——— 
Sitbograpbien nach den Bildern der Boiſſerse'ſchen Sammlun 
Photographien nad Handzeichnungen von Holbein. + 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Gejchäfts. | 


1329, ‚Um fchnel zu räumen verkaufe ich ſämmtliche Artikel, alg: 
Photographie-Albums, Cigarren-Etuis, Porte- 
Monnaies, Taschen, Arbeitskörbcehen, Hosen- 

er, Strumpfbänder, Netze, alle Arten 
Handschuhe etc. 
unter dem Fabrilpreis. 
&. Hehner- Demmeil, 


Bleidenfiraße 49, vis-a-vis der Katharinenpforte. 
Gartenspritzen, 


fabıbase mit eifernen Kaſten, empfiehlt 
Friedrich Liebtreu, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Als Confirmations-Gelicyenke 


ehle — ebundene Geſang⸗ und Communionbücher, Photographie-Albums, 
—S—— Damentaſchen, —* le -Maaren ıc. zu bils 
ar 












rg Breite * 
Friedbergerſtraße * 35, der Mufterfchule gegenüber, 
= 
andho fe. = 


Sonntag den 8. Mei: Gut befehte Sarmoniemufit en Tamibetufigung 


—un 7 


EIBL IR — Zur Beachtun er er 
“- 1329 Gin tüchtiger ang ee mal WbenbE von 89 Uhr im 
Kreife einiger Freunde Vorleſung Aber Experimental-Themie haͤlt, würde gegen angemeffene 
Vergütung noch einige junge Leute zulafien.- Näheres bei Herrn Hinckel, Yubenmauer 27. 
319 Cine fchänfe, Kany) te’ Fingerichteie 1. ind fehönfter Ausficht und 
Gegend, enthält einen Salen mit.-, Balkon, geräumige Zimmer, mit Gaseinrichtung, Küche mit 
Waſſerleitung und alle Bequemlichkeiten nebſt Garter 


| — V eine, fi m 
vermiethen und fann fofort bezogen werben; WBodenheiiner Lanbitrafe 63; neben, „Safe 
corbia". or. 
319 Grünblicher Glavier-Unterriht wird ertheilt, 8 Et. fl.ı3. 30 Er, Na 
ober zum DBegleiten bei Ahändigem Spiel, 8 St fl. 2. 24 kr.; Marft 33, im 
320 Alle Art Näharbeit mit der Maſchine und Hand wird fehnell amd’ Billig gefertigt; 
Gelnhäufergafje 6, Ir Stock 
320 Gin perfefter, mit guten Seugniffen verfebener Kutſcher, welcher, 2+ — — 
fahren gründlich verſteht, wird geſucht und findet im Falle eine bleibende: feſte 
Näheres Gypebitioen. .-ı.., 7 FERN, BER 
320 1 aud 2 Gewölbe, ober ein abgefcplofiener Hofraum wirb zu miekheitr, gefwäätin 
Adreſſe A. 1 franco Exp. 1sjdspıaut 
1329 , Garten-Strohhüte und Baft für Hüte werben im Dußenb und einzeln fehr 5 
verkauft; Schnurgafie 23. ar 


. J · Gin Haus mit Garten auf einer Wall 

3 Bu.verkaufen: Suhcu,at, Serie au er Bepmaie 
ul. 2 ish lei san.) + uf, - Bike eimerftraße 42. 

1329 Beine lederne Damen» und Kindertafehen, Körbchen, Gürtel, Gighrrenehiß,> 
taſchen, Reife- und Gourirtafchen, Portemonnaies, Albums, lederne Manſchetlen und 
Neceffaires, Epazierftöde, Hofenträger, Schnallen, Broches, Jange Stahls,  Ürguges au · 
fetten, Bracelets, Meſſer, Scheeren, Gompofition, Löffel u. dgl. werben; aa ra 
billigſt verfauft bei U. J. Stiebel, & aka 

320 Ging ‚geübte Pugmacherin, welche aud etwas franzöfiich fpricht, twünfcht Kalbigft eine 
Stelle in einen Saben ober Puhzgeſchaͤft; Allerhelligengaſſe 14, 2r Stoͤck . 
ä Glac&-Handschuhe 
in allen Karben von 30 fr. an bei — EHWIBENZE NR 

320 Decken und: Mücke fonie Gonfirmanden-Röde werben vorzüglich g 
große Fiſchergaſſe 6, 2r Stod, 3 
1. Stoch von 4 Zimmern sc, in erſt 


s Ein Gejhäftslofel, sie. Arunmion Borcnkeineehe a0 "Tante 
Das Meuefte in englifchen Leinen: Damenfragen von 18 krsian unbe) 
Filet⸗Ties; | Be. 
Parifer Damen-Eravatten imd lederne Damen:Bürtel; wi 
engl. farbige Damens nd Sendern — 
ganz Leichte Wierinne Beer: ul * — 


——— | 
empfiehlt äuferfl yreiswhrbig ee 


4 
. 































Men, den 1. Dat. Met der heutigen Sersinnglefung ber öfter, 500 AD gel * 
1860 wurden folgende u A ben beigefegten hohen Prämien gezogen: Gerie 
8: 800,000 fl. Serie 5681 Mo. 1: 50,000.. Serie 19851 Mo. 7. 25,000. fl. Fa Ser 
Ro. 9. und 13: je. 10,000 fl. Serie 1555 Mr. 17, Serie 8847 NE. 1, erg A un 1, 
Setie 6951 Nr. 13, Serie 13480 Nr. 14, Serie 15006 Ne 14, Serie 5681 Mr. 20, 
Selle 9500 Nr. 12, "Serie 15805 Wr. 3, Serie 8423 No. 10, Serie 11472 Nr. 9, Serte 
18384 Nr; 6, Serie 9259 Nr. 9, Serie 10935 Nr. 12 und Serie 3547 Nr, 8 je mit 5000 fl, 


inz in d lle, den 1. Mai. tmarkt» Mittelpreife: Wai , Sıd 
* Zen 180 Bi. A Gerſte 8 Pfd. 6 fl. I, — 





hweinfurt 29. April tmarkt-Pittelpreife: Waizen 18 fl. 54 kr. Kork 
18 e» * Gerfte 11 ums 13 afer 5 66 5 * ten fl. Be 


Worms, 1. Mai: : Dir n notiren heute erſte Koſten Waizen, pfaͤlz. fl. 12, Gerſte, pfaͤlz. 
L. gi, ie pfätz, fl. 91, —!/, pr. 100 Kilo, Hafer fl. 31/, pr. 50 Rilo,, Bohnen 
A 9, — Vaizenvorſchuß fl . 131/,, Stettiner Noggenvorfhuß No. % fl. au, 
— Wi ge ber Bart e fl. fl. 10— 4 pr. 70 0 Kilo., Neps fl. 21 11, —22'/, pr. 85 
. 64— 76 pr. Mille, Rüboͤl fl. 291/,—!/,, "Mohnöl fl. 33, geinöl fl. 26—27 pr. 
50 Branntiwein fl. 21° da pr. 160 Sit, 50%) Tell., deutſche Mleefant fl. 24-29 
pr. 50° Kite, Kartoffeln fl. 1%/, pr. 100 Silo, (W. dig.) 


1. Mai. Die feftere Stimmung, welche ſich für Walzen im Laufe ber Woche 
e, Konnte ſich nicht behaupten und obwohl man noch auf ben alten Forberungen 
noch Käufer zurädhalten.., Wir notiren: Waizen int. fl. 121/,—1/,, ung. 
* * fl. ꝰ.—/„Gerſte fl. 8. 25, Hafer fl. 3. 50—55. Räübol wenig verändert 
— 1, * lohes fl. 1% —* fl. 31 ohne Faß, pr. October fl. 25"/a-j| 
3 nöl fl. 27, Mohnöl fl. 340/. fl. 35, Kohlſamen fl. 211/,, u ohne 
834 und unveranben ebenſo Huͤlſenfrüchte. Anz.) 


Berlin, 1. Mai. Rog ggen pr. Mai 45%/5, pr. Herbſt 46°/,. Del Ioco 15%), pr. Herbit 
18%... — pr. Mai 1411/,,, pr. Herbſt 1511/,5. 

Samburg, 1. Mai. Waizen Ioco unverändert und ruhig, ab auswärts ruhig. Roggen 
goeo feit, ab —— pr, Mai⸗Juni zu 76 offerirt. si .. 

London, 1. Mai. Weizen behauptete fih, Hafer verkehrte in fefter Haltung, Wetter: 


f 
in RER 1. Dat. Das Geſchaͤft war auf dem heutigen Getreidemarkte ftill und 
bio Betreibepreife feine Veränderung erfahren. Raps pr. October 75. Nüböl pr. Mai 
Ta, pr. Herbit 43. 
Köln, 1. Mai. Waizen, Roggen, Gerfte, Hafer und Gpiritug ziemlich unverändert. 
| Sanbmarft Zufuhr 150 Sad, fait nur Maigen, ber feit bleibt. Bezahlt wurbe pr. 200 
; Walzen The, 6.71/, bis 6.26, Hafer Tyler. 3.20 bis 3.25. (Frftr. Holsztg.) 

















„auester-Anzeoise 
Sonntag’ den 3. Mai: Die Mäuber, Trauerjpiel Ich üben. von Schiller. Abon- 
nement-Vor ann No. 141. 
ben 4. Mai. Gaftbarftellung bes len Wachtel: Die weiße Frau, 


Oper Ing Atem rad, dem Di 
Auer Abonnement un d mit erhöhten Eintritt 


N ’ , 
WKN | | 9 


von Boielbtei Georg: Herr Wachtel, 
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zu 


Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


- berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, — 
und ben Franlfurter Nachrichten als Extrabeilage. | 












Esxpedition: am Beiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 106, Dienstag den 5. Mai 1863. 
mm — — — — — — — 
Übonnementspreis für's halbe Mr 2f. 30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 


Einrüdungsgebühren: 6 Er. für bie ganze, 3 Er. fuͤr bie gefpaltene Zeile. 


Beberblid der Greigniſſe * — der politifchen 
und materie 

Frankfurt, 5. Mat. (Bur — — Die — des Prinzen Gort⸗ 

ein von einem Doemment ber ruffiihen Regierung über Polen begleitet. 

Dt Document werben ber Zuſtand des Landes, die Gonceffionen welche ihm 

Pie, Bay erden 147 a die Urſachen melde Die Snfurzeeion ee kann erufen haben 





geſchriebene Document Liefert vielen ſeit 
—— gung —— U. bis zum 1. Januar d. Fi Omi Polens ers 
en afregeln, Daffelbe ift in aeg Paragraphen geibeilt, beren erfter von ber 
m je * *15 Snabenacten richt, welche it bem Tage der Thronbes 
ee: haben. - Bon 1856 bis 1861 find 8693 zur Verbannung Ver⸗ 
Ite ‚rein Bennnbigt und in ihre ſämmtlichen Mechte wieder * etzt worden. 
Bee ‚And erfolgt. In Bezu Re age 
* daß die ruffifche Regierung allen 

u ber ——— en allen nur zu verlangenden Schuß habe heiten | om 
Der britte a prä t von ben Penflonen, andern Finanzinaßregeln und Wohl⸗ 
tft nach, daß bie — ver. alten Soldaten ber frübern 
Armee — . orten worben iſt. inen bat man bie Rechte auf 
Banken, welche fie durch Theilnahme am ber Revolte yon a 1030 verloren, —— 

man die ihnen von Der Regl gierung zuerkannte Unterflügung erhößt. In be 
aleitdan en find. bedeutende Verbefferungen vorgenommen worben, — 
neue — egrünbet worden. Der vierte Paragraph iſt ben Wegverbeſſe⸗ 
und ber ei ng der Induſtrie —— im fünften iſt Die Rebe von der 
Besen der g mb abmint Inſtituti tutionen. Ebenſowo A Polen, 
die Übrigen [ed 1 Reichs habe bie jehige Re ng ein 
Nenn 75 laſſen wollen. Durch die friedliche Ausübung ae beſon⸗ 
habe ſie eine Entwicklung des — lſtandes bezweckt. Dieſe 
Won — ie ber —* von gewählten R für bie — den 
Kuh he und bie Stabt, deren Befugnifie — auseinandergeſehzt werben, Staats» 
se {ft wieber herge worben mit — und einem Wir⸗ 


Ei +’. 3» 








fungsfreiß bie größer ala bi ‚ihnen nöd vor 1831 zuſtanden 
ne — en find seit *4 bedeutende —— 
worden, welche unter anderm in der Errichtumg einer Medicinſchule in W 
neuer Stipendien für Milttär und Givil, der Errichtung einer Töhterfchule unter 
fpeciellen Schupe der Kaiferin u, ſ. w beftehen, jo daß mit großer Liberalitätder Unterricht für 
eben erreihbar gemacht if. Den Reformen, welche in dem ——— — zwiſchen 
Eigenthümern und Paͤchtern hervorgerufen worden find, wird gleichfalls ein b 
biejed Documentd gewidmet, fowie ber großen Erweiterung der Rechte ber im nigs 
reich wohnhaften Jfraeliten. Neben den oraanifhen Reformen hat bie ruffijche Regie 
zung fih außerdem noch die Xrennung ber öffentlichen Verwaltung, welche biß babin 
mit ber allgemeinen bes Kaiſerreichs verbunden war, angelegen fein laſſen. &o ;. ®. 
ift bie Poftverwaltimg unter anderm im Sönigreih auf ae und unabhängiger 
Bafi eingerichtet worden. Im zehnten Paragraphen ift von den gerichtlichen 
im elften von ber Ausarbeitung: verfchiebener anderer Legislativer und admint 
Entwürfe die Rebe. Im Schlußparagraphen wird darauf bingewiefen daß 
feinen eigenen Bruder zu feinem Statthalfer im Königreiche ernannt habe. nen 
hohem Berbienft und von warmem aufgeflärtem Patriotiemus habe der Kaifer an die Sp 
der Givilregierung gefegt. Der Staatörath und MWerwaltungsrath beftehen faſt aus 
ſchlleßlich aus Polen. Gndli habe es am 1. Jan. 1863 im garigen König 

mehr als acht höhere ruſſiſche Beamten negeben. J 







— 






Bekanntmachungen. 


Ausverkauf! 


Wegen Lokalb Veränderung verfaufe meine fänmtlichen Kleiderſtoffe 

unter dem Fabrifpreife: 2* 

arte 8 fr. pr. Elle, —— 

efte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, an 

MöbelEattun 14 Fr, N Elle, | 

1323 « Geiger, Sahrgaſſe 109: 

* Verſteigerungs Anzeige. 

N ittage 2 re, werben in 

Dienstag den 5. Mini, Frcrestene m Uhr werten au 
19 Ded. fchwarze lammlederne Handfchuhe, 10 

Dergl. weiße, 5Dgd. Div. lammlederne Sandfehbube, 

25 Dtzd. prima ziegenlederne Dandfchuhe und nettp, 

be Meran 16 — ahlung öffentlich an den Meiſthietenden ber 
ndem Vergantungszimmer gegen baare un en an den Me 

ne ee TE — 

1210, Meine noch vorrätbigen Wollen- Bar. 

meiftens in feiner Waare beftebend, verkaufe ich. von 

zur Hälfte der feitberigen ne id du SEHR 

G W. Wüstner, Ueuckräme 3. 

1279. Porzellan, Steingut und @laswaaren werben gekittet; Haafengafie 18, 
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den b Mai ti. Donetslag den 7. Mai, 


d at —— etc in —— Stadtgerichts⸗ Dekrets vomlI3. Gebr. c. 


obiliarge 
rec —3— 6 Stuͤhle 2 lederne Canapee, 1 runder Tiſch 
— eis, 6 Spiegel, 4 2 6, % ar piarnke 1 Kleiderfihrant mit _ 
ren, 1 Sadenfchranf, dentifch, Regale, 3 Bettladen, — ** 
immer — 







2* Gags lüſtge, 5 — 2 Vorlagen as; 
eißemeng, Basen, Weſtenzeug, Tuch, Enftorin, Weiten, 


8 63 * Al 
a Glabſchrank, 1 — 1 Tiſch, 1 Canapee, 6 Stühle, 1, Spiegel, 
große verao ldete Spiegel, 
s 9 1 Gaunig, 1 er 4 Stühle, 1 —— 1 Spiegel, 1 Tiſch, 

10 Dpb, ferbige Schaffelle, 1 Caſſaſ 

4 Ganapee, 1 —5 1 Gommobe M Kuffab, 1 Nachttiſch, 


ro af 
1311 5 * u 2 —* w. Uhren, Gemaͤldeuhr, 2 Schweizerhaͤuschen mit 
*9 Uhren1 Spiegel, 1 Lüftre, 2 Figuren 
mmer gegen baare Bezahlung Te an den Meiftbietenden. 
Belfchner, Ausrufer. 


—— von S Baupläßen in 
‚Der. Fraukfurter Gemarkung. 
Yrnerig g den 7. Mai, Feigen Ya HR 


wo 
zu’ 






En Bärten in der Frankfurter Gemarkung, als: 
Mo. 320 an der Pfingftweide an der a: 
) fee nes —2 1 Morg. 2 Viert. 29 Mu 
u 42 Sch. Gew. 3 Rp. 335, an den dorigen 
fioßend, Pr "Seneh, 66.Sch. 
Srundriß des Herrn Geometer Ph. Kutt in.B Banpläpereingetheilt, als: 
‚3No.320A, Bauplap Bit n ob, —— Wiſchu. u. Sch: Facade 





3 „ 3%0B, B 2 "„-. 
8, 3200,m. Wohnbaus27 „ Bu 12a gut at ni "69 = > 
34 D, Blouplap 26 „ 5 „ m 4070°/46 „ „6 u „ 
: " — n 3. 3 “un — 2 u " a " " 

rn nm " ".. " ” 
3. 3206, Dun nn „ 4031 je „ „60T „ „ 
7,85 Wiert 76 : 


elbſt ent — —* EAN Antec derfteigert" werden. 
Ä * und Bedingungen ſind zu haben in der C. Naumann'ſchen 
| ru Lindheimer, bei, Herrn Eduard Diehler,. Zeil, 


ri bis zum h Nerheiaerunäßteranine täglich, in; ben Vormittags: 


‚A2 unb 3 bis anzuſehen und beliebe. 
ren Runfkgärtner Ba de inger, rer I wende ui 
Be 


febner, Ausrufer, 






_ Zapeten Verfteigerung:: 
Sreitag den 3. Mai d. J. Yeruiune e  n 
Tapeten und Bordüren, 


größtentheils feine ——— — für große und kleine Zimmer 
eingetheilt — im Vergantungszimmer (Johannitterhof) gegen baare Bezah⸗ 
fung oͤffentlich an den —— a 

1326 ©. Belschner, Ausenfer. 


Verfteigerung einer Behaufung in 
der Bendergafie. 


Nachmittags 3 Uhr, fol in Gemäß 
Samstag deu g, Mai, beit Rabtgerideithen a 55 
vom 16. ng c. bie zum Nachlaß bes Fiet. Bürger® und Schloffermeifter8 Herrn 
Johann Tobias Kreif gehörige, in der Benbergafje liegende und zum „grünen Sir" 
genannte aaa a 


Behausung Lit. J. No. 82 


in den Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben, 
Bis zum Verfteigerungstermin lann biefe Behaufung es 956* werden. 
Belſchner, Ausrufer. 


Wein⸗Verſteigerung zu — 


Wegen Räumung des Lagers läßt Herr Friß Fay am 8 Mai, Machmit: 
tags 2%), Ubr, im Eaale der Harmonie durch den Unterzeichneten 


511, Stüd ee. Meine, 1857r, 1858e, -1859r umd 


1% „ Rheingauer Ba Cabinet⸗Wein — 


offentlich an den Meiſtbietenden verſteigern 

Zu Probetagen an den Faͤſſern in dem Pfandhauskeller ſind ber 4. 5 6. % Mai 
in den. Morgenftunden von 10 bis 1 Uhr anberaumt. 
E Belfchner, Auscufer. 


Gedrunkte Ordnungsliſten 


fiber alle Gewinne 6r Klaſſe 143. ar er Lotterie A, zu haben à 6 Er. pr. 


En billiger, im, Gefs Levy und I Weinreich, dee 
il, vis-a-vie ptwache. 
1328 — er: el Hi — Du Alter empfiehlt | 


Metzger, A 
1802. Zönges esg. 36 eine a u Wohnung im 3, nanbergebe: 
Zimmer nebſt Klıche it Bien anfarde und gellerantpeil, von 1. Juil zu u 


„»“ 








er .a “ 
.. 


1, Beilage, Ftauff. Jutel: Blatt „ARE 106, zum! 5, Mai 1863; 
Belanntma stmagu 


Mein Geschäfislocal 


befindelisichvon heule 
. an wieder im meiner 
Behausung 


“ CATHARINENPFORTE 


Ne 1 
_ Friedr. Dietz. 
Schwarʒe Iyoner Heidenfoffe 


für Kleider und Mantillen 


in solider aut er Waare zu ungewöhnlich billigen 
rahgesetzten Preisen hei 


In coder Be er, 
13% Seidenwaarenhandl Neuekräme 32. 


— Di 
400 Das Strohhutlager von 








— mem: 
befindet fich —— ‚Beister 





a 


Die 1280 


| er. ? | 
Schönfärberei : Runftwafchere 
von Card Böhler, 
große GSallengaffe Mo. 1, Eck des Koßmarkts, in Frankfurt a. M, 
empfiehlt fich im Färben und Kunſtwaſchen der Herren und Damen-@arberobe, ſowie 
im Druden von Stoffen aller Art, wie Seide, Wolle, Salbwolle, Jaconet, 
Mol in ächtfarbigen Drud nad den neueften Deſſins. Kine reiche Auswahl von 
Muftern liegen zur gefälligen Unficht offen. 
Serrenfleider fünnen ungertrennt gefärbt werben, ohne abzufärben, unter Zw 
abgenom: 


fiherung fehneller und Billiger Bedienung. — Beftellungen werben aud 
men Fahrgaſſe 7, im Laden. 


Für Confirmanden 
empfehle ich mein gut afjortirte® Lager in glatten Moll, Batift, Shirtings, 
Piqué, Kordelröcken, Eorfetten, allen Urten Stickereien, feidenen 
Salsbinden und Glac&: Han fchuben zu den billigſten Preiſen. 


1319 heodor Pott, Schnurgaffe 48. 


Feine} Cigaretten (Papieros) 


pr. Paquet à 25 Stück 18 kr., so lange der Vorrath reicht. 


Miniatur- Bilder. 


chiedenes Theater» Verfonal nebft andern BVerfönlichkeiten pr. Stil 4 kr.; 


— dieſelben 24 kr., doppelte 48 fr. und boppelte elegant fl. 1. 45 * Album 
enthält ein Titelbild ber Friederlike Goßmann; ferner geiſtl. Rath en in 3 Groͤßen 


ER Christian Fuchs. Bortefenille-Kabeif 
r an u NS. ortefen 
1325 Schäfergaſſe —* at en, 


Buchene Holzkonhblen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etr. . 
find zu M. 1 *3* —— 5 zu haben bei 


Wiüh. Armbrüster, 

1271 Sriebbergerftraße 16. — 
13265 Cine Stallung für zwei Pferde nebft Nemife und 
Rutfcherzimmer werden in der Nähe des Bockenbeimer: oder 
Gallustbores oder der dabin mündenden Strafen dauerud zu 
mietben gefucht. — ungen unter FE wolle man ge 
fälligft auf Der Expedition d. Bl. binterlegen, 





ua 4 53 
> 32 Pan 
2331 +.d 
| ' 


nn > rt Ar ee — 
Local-Veränderung. 


Mein Taschenuhren - Lager 


befindet sich jetzt 
Salzhaus 3, am Roßmarkt. 


5 J. il. EKissmann. 


Schwarzen Lyoner Taffet 
in ſchöner Qualität empfehlen zu fehr billigem Preife 
1971 BRuttmann & Baunach. 


Cigarren. 


Neue Zufenbungen importirter Eigarren, worunter eine Sorte & fl. 50 pr; 
Mille, find eingetroffen bei 


@. A. Lauten, 
1268 Weifiadlergafle 10, im „weißen Adler“. 
Das Tapeten⸗-Fabrik Lager 
Friedrich Wilh. Russmann, Bleidenſtraße 20, 


Min geringeren und feineren Tapeten auf das Vollftändigfte affortirt, ebenfo bietet es 
das Reichhaltigfte von den gewöhnlichen bis zu ben beften Benfter:Nouleaur in 
jeder Breite und Länge. 1317 


- Schwarze Lyoner Taffte 
nenn Sr 6a Banken De ae g 


Kine Partie Beste von schwarzen Seidenzeugen zu 
Mantillen passend unterm Preis. 


| Local: Beränderung. z 


„Mein Geschäfts- Local hefindet sich jetzt 
Töngesgasse 42, erste Etage. 
Jacob Harburger 


ine Martie derrenſtiefel mu Elaſtique werben billig abgegeben; Schäfergaffe 98, 











. r 
.% 
k — 

er 


Bonn EI augefertigten Rheiniſchen Bruft:Caramellen find in 
rofarotben Düten & 18 fr. — auf deren Vorderjeite fa die bildliche 
„Vater Rhein und die Mofel* befindet — ſtets zu haben bei 


1279 Wilhelm v. Arand, gr. Bodenheimergaffe 3. 


Die aͤchten, nad der Compoſition des Konigl. Brofeffor Dr, far 
Da 










313 Ein kleiner Caffafeprank ift unter Garantie preiswürdig zu verkaufen; 
Schäfernaffe 7 im Hofe rechts. 
_317 Ein gefitteter Junge fann bei einem Drechsler in bie Lehre _tretem, 

310 2. miethen wird geſucht bis 20. Mai im weſtlichen ber 
Stadt eine nung von 6 Zimmern für einen Herrn und Dame mit 2 Dienfimäbdhen. 
Näheres E VI im Sof, Borkenheimerthor. 


Gemalte Rouleaur nnd weiße Nonlenurftoffe 
| Jacob Löhr, Kofmarkt 19. 


1501 
' o werben bratın ımb ſchwarz gefärbt, 12%0 
Strohhüte ""sarı wönter. &sönfärberei 

große Gallusgaſſe No. 1, Ed des Roßmarkts, 

| gu vermietben: — 
1298. Bleichſtraße 4, Ir Stod, beſtehend aus einem Salon, 7 ern, Gabinet 
Küche mit Wafferleitung, 3 Menfarben, 2 Keller, Eiche, sehen Kor x. 
mit Gartenvergnugen; Näheres im Hinterhaus, Stod, ober gesgaſſe 49 im 
mittleren Laden. 
‚1828 2 doppelte Stehpulte und ſonſtige Gomptoir-&inrichtung werben faufen 
Schriftliche Offerten unter Ey Z Gxpebition d, Bl. . " 


„19328 für ein hieſiges Enaros:Geihäft wirb ein junger Mann mit ben nd 
Ai 8 


nnkitiien a Sehtfing gefucht. Offerten unter A beforgt bie Gppebition. „ru. als 
1326 Zur Erliernung der Steion- und Buchdruckere 


sucht Jungen gegen Wochenlohn die Druckerei von 
Carl Krutho 


4307. Billigſten Unterricht in allen weiblichen Handarbeiten, gleich wie im 
auf alle Stoffe für Blattftiden extheilt DM. Scholl, geb. Heerdt, Trierifherplap 
8 Zwei unmöbl. Zimmer nebjt Gabinet , frei gelegen, mit herrl Aussicht; 
vermielhen und gleich zu beziehen ; Langeſtraße 18, 2r Sto * une 
1311 in großer Auswahl zu den billiaften Preifen — 
Strohhũte —A » Scähnurgaffe 15. 


25. Rohes GiE wird bei Abnahme mehrerer Gentner zu billigen” Preifen Tora frankfurt 
ain geltefert. Tr, 



























am 






warzseidene Herren - Balstı 
die nicht abfärben, billigſt bei @, 
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Ser und RE Sanmmehnun: 


Band der Gefes: und Statuten: Sammlung der 


ieh — welcher 

e ‚Gefege, Verorduungen ꝛc. von 26. Februar 1861 bis A, Derem- 

ber enthält und mit dem Allgemeinen Deutfchen Handels: 
uch nebſt ee und beten ra 
b tft Key 3184 Mae im ruckpapier und brochirk, zumt 
von 

r und bei der eye Expedition ſowie durch alle hiefige Buchhandlungen 


Erpedition des Amts- und Intelligenzblattes, 
Schlachthausgaſſe 21. 


wagren für die Sommerſaiſon 


Sirnn einen, Selde, Halbfeide, Vigonia ꝛc. geſtridt oder gemtıft im großer 
Set * den biffigften Fabrikpreiſen unter Garantie reeller und Achter 


"ww. Leichter. Fabrikant, imalien Schwaben, Steinweg 7. 
Huch Strümpfanweben, der aus diefem Beichäfte gefauften —— 








* beſor 


iĩ von Thomſon F Comp. in Paris, London ꝛc. em⸗ 

ino \ Moos pfiehlt au. den — Preiſen 321 
at Sancke, ar. Bodenheimerftr. 21. 

Ferner mas alle Arbeiten auf der Mäb: 


Srsette Maſchine ſchuell md gut beforgt. 


—— wegen Aufgabe des Geſchäfts. 


1320. er apıt ie räumen verkaufe ich ſämmtliche Artifel, ale: 
len ms, Cigarren-Etuis, Porte- 
hen, Arbeitskörbehen, Hosen- 
ie änder, Netze, alle Arten 
— e ete. 
dem 


e. Hehner- Demimnel, 
Pleidenfiraße 49, vis-A-vis der Ratharinenpforte. 


Spigenflichen und Feinſtopfen wird gut beforgt; Kaffeegaſſe 3, Ir Stod, 





. 2 ı r 5 
Mailändiſcher Saarbalfam, 
ſeit 29 Jahren in allen civilifirten ändern anerkannt als das befte Mittel zur Erhal⸗ 
tung, BVerfhönerung, Wahsthumsbeförberung und Wiedererzeugung der ptbaare 


jowohl, als zur Hervorrufung Fräftiger Schnurr- und Badenbärte Berlät mit vn 





. 1 
4 


und Glanz. Preis 54kr. das große und 30 fr. das Heine Blase, nebft 

andern ärztlichen, amtlichen und Privatzeugniffen. N 
Den Mailändifchen Haarkalfam, nie m ber hiefige techniſche Chemiker, Hert Karl 

Keller, Fabrizirt, habe ich fchon im Jahre 1834 in olge genau vorgenommener | 

ſcher Unterfuhung nicht nur als ein für die Gefunbheit durchaus unfhähl 85 

auch (berechnet nach feinen Beftandttheilen, die andere Balfame biefer Art nicht befigen), 

als ein möglichft Hilfreiches Mittel für die gegebene Gelegenheit anerkannt und 

len. : Die mannigfahen günftigen Erfahrungen, welche feitbem mehrere Docturen ber 

Medicin und practifche Aerzte von demfelben —5*— haben, haben mein obiges Urtheil 

beſtaͤtlget und ermangle deshalb nicht, den ſchaͤßbaren Balfam ernenert auf bas Beſte zu 

empfehlen. Nürnberg, den 19. Juli 1847. elf 

(L. 8. Dr. Solhrig, Kal. Bayer. Kreis: und a * 

Von dieſem renommirten Haatwuchsmittel befindet ſich in Frankfurt a. M. bie 

einzige Niederlage bei 


1326 4. Hermann , Götheplatz 24, in Frankfurt a. U. 


r ® — 
Allgemeiner Frauenverein „zur Woplthätigteit?, 
Da e8 ſchon verfuht worben ift, am biefige Menfchenfreunde mpg 
als angeblich von unjerm Vereine ausgehend, zu richten, fo leben wir ung zur 
nung ſolchen Mißbrauch veranlaft hiermit zu erklären, daß alle Geſuche unferes Vereind 
von bem jeweiligen een ober befjen Stellvertreter unterzeichnet und Daß 
haupt nicht auf diefe Weile beglaubigte und mit dem Stempel umferes Vereins verſ 


Berufungen auf uns wahrheitswidrig ſind. ſ 
— a. M., den 1. Mai 1863. Der Vorstand 2 
1329 und in deffen Namen: F.L. Handel, d. 3.8 
322. Mantillen, fowie alle Arten Damen: und ——— — 
billig und ſchnell verfertigt; Stiftſtraße 31, Ir Stock. 


Local« Veränder 


320. Bon heute ab befindet fih die Wlatinafabrif mM. 
a —— 


— zz 


1 \ 
— — — ————— 
— werd N) d geichmadvoll 
N) ——— Strohhüte 
— und faconnirt für. 
6 fr.; Stiftstr 
322. ine Fleine Gartenwohnung, beſtehend aus 2 Bimmern unb 


die Sommermonate zu miethen gejucht.; Offerten unter Angabe des Breijes — 
Holzgraben 26. or t 


322. fl. 500 find auf Feldgliter aussuleiben, 
321. In einer guten @efchäftslege habe 2 Häufer preiswürbig zu verkaufen. 
Ä | | 2. Stemmler, ——— 


















rohe IR 








© Oonfrmations-Geschenke 


empfohlen durch unterzeichnete Buchhandlung: q 
hjücher, Communionbücher, y 
‚hitsbücher, Erbauungsbücher, ? 





Neue Testamente, 
— —— Deutsche Ciassiker, 
Hübsche kleine Photographien, 

vorräthig in der 


Jüger’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8, : 
1330. Die neuen Sendungen der von mir bebitirten Ausgaben von 


Musikalien 


(Bad Beethoven, Bertini, Brunner, Clementi, — Gerny, * 
Humm M uverturen 2» und 4hänbig, 5* u, 
zuge, —— Violin⸗ —ãäi Tänze 89 er ich hiermit‘; 
+. Der —— Preis ber Muſikbogen beträgt 4—6 kr. während ı berjeibe 


Su sage Berleger bei weitläufigem Drude > gewöhnlich . kr. b ſo 
75 ben um 75—80°/, ‚billiger als andere find, — Gataloge aller de er (71 


gratis bei 
©. A. Andre, Muſikhandlung, Beil. 
Das Lager von Blumen, Federn :. 


von 


Carl A. M. Hoffmann 1330 


befindet ſich wieder Eatbarinenpforte No. 1 und ift auf das 
—— mit allem Neuen aſſortirt. 


** Bekanntmachung. 


Im dem; Aignement-Blan Gew. I der Frankfurter Gemarkung iſt bei der in der 
Nähe des —— Bahnhofs von der Hanauer Landſtraße nad dem Main projectirten 
Abänderung ber Straßenbreite beantragt. 
M wirb een ben Eigenthumern nacdhbenannter —— 
* 65, 64, 62, 61, 58, 59, 37, 
ne get zur Kennta gebracht, daf ber —— lan in. dem Lokale bes 


“ 5* den * wer in den RO — 
En, 


von 9 
geriommen werben. 





\ 











en. liegt 8 Nr von ben Betheiligten abzugebenden Erklaͤrungen zu 
4. M., den 4. Mai 1863. Bau: Amt, 


"321 | eins, Liqueur- und Bierflafchen Ion Tag zu verfaufen und 
werben auch angelauft, ſtets gleich gebracht und abgeholt. Sirkeb, Breitegaffe 7, 


I 


vermietben. 
320, — Zimmer; Friedberger Land⸗ ſtraße 5, 





kelten · 


1807, E dem —58* 


Wohnung von —* 

ſtraße 27. mern, Ki mit Gaßtinri ER allen 

320. Hodfiraße 7, Stoch, 5 Bünmen, quemlichfeiten. Näheres, neu Me 4. 
Küche nebft Kubehör, Anfogs up zu eben. 311. Zwei ſchone rag Ei 
Anzufehen von« 10-12’ Ur; zw erfragen ober getheilt mit a 
Schafergaſſe 19, Parterre. dem Sandweg, find br ee 

1328, Obermattianlage iſt ein Haut mit miethen. Näheres zu — 
Garten, 2 Wohnungen AA zu vernies ſtraße 9, im Laden. 


ihen ; Nähere Nechneiftraße 3, Ar Stol. 

315. Mist. Zimmer zu vermigthen, auf Ber: 
langen —— Toͤngesgaſſe 51. 

817 Ein — * 1. Stock von 5 Zim⸗ 
mern, Kuͤche; ru 


317, Gin El. möbl. 

De — * 
immer; eimer 

we len: —* = m 
Berubheimexhaibe;, ıb ⸗ 
mern, Küche, ———— Keller, 
Gartenverguügen zu vermielhen und taͤglich das 
Tel@ß anzuſehen. 


827. Gin möbl. zu vermieten, 


Beh Ink dla er Aa, wa 


een auf ber 


Ge - 
ber —— 44 Ausfigt a, d. Römerberg 2r. 


310. Gin großes Comptoir mit Ghbinet fowie 
e Magasine in beiter Lage ber 77 
Beiligenftpaße. Näheres Bornheimerſtraße 41 
Barterre. 
ech 
aus mmern, anſar⸗ 
Kr Keller, iſt zu vermiethen ; —3 
L. NR. Parterre in der . 
1286: Eine 


x von 38 x. 
42 


zu erfragen‘ 

1281. Gin. Babe iſt vont We on. 
vermietben. Zu erfr. kl. —23 * 

314 Hanauer Landſtra — * 
2 Zimmer mit —— 
Sommer über zu vermiethen. 
beim Gärtner. 

1319. bein fl. Sifägraßen 11 if 
Ihöne Wo * * 5° Zimmer, 
faͤhrlich zu Bei. elengen hei en 
Näheres Dofetoft Nachmittags zwilchen 4 u. 6 


m. au 
unb Gab ohne ar zu ——— 
Bieberg afle 5. 
315 ant re 7; = 1 —J Uhr 


Kr Gabinet; Breitega 
Euer 3 — 
er ıc. für den Sommer 


oder * —— Jahr zu vermiethen; 
Kettenhofweg 

217. ke 7 M-ber 2. Stod, 4—5 
Zimmer, Küche ; Ramsnem: und Keller zu ver 
miehhem. . 

gür den Somn 

1285. Zwei Zimmer Si we ge Stadt; 

— 8 4, im Laden. 
u 


ietben 
zwei neu möblirte Sinne, u Ausficht 
auf ben Mat 


. 
1294, ſchöne mung 2 Stud, 3 
, Küche, 2 Manſarden, gr. 
u. alle Bequemlicteiten, elegant möbl. 


zu beziehen; Sand: 
Bleichſtt. 24, 31 St. 


1800. —* 9 iſt 635 Garte 
eſtehend in. 9 Zimmern, 
— nebſ Wa — und⸗ 
iefhen; Pr Unte 
W et age — —J 
ohnungen, beſte 
——z und 3 pn 
ju vermietben. 
1321. Schöne Beben 
Der 2. Stod, —— 
ineinander gehenden 2 
Gabinet, Küce mit 
leitung, 2Manfı ——— 
ꝛc. pr. 1 Zuli an 
Familie zu — ——— 
Eck vom Sand» und Bergweg iſt nee 
Wo * von 4 — * 1.06 
m. ne en 
zu —— Naͤh. Paulsplaz 10. 1809 


’ 





—* tt ee RR 
y (TER 
Ads ar! — iſt erſchlenen; 


aaa —— Valse, des 6tincelles. 


8 —* wa⸗ Pianoforte 
a "Th. | Houkel 
Muſibkalien- und Pinnoforte-Dandlung, - 


Cingarren Verſteigerung. 
Ban den d Mai Syrmittane 10 übe, we uf 


ca. 80 Mille- Bremer und Hambnrger Eigarren 


in dem Bergantungsyimmer gegen baare Bezahlung —* an den Meiſtbietenden 
verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


„Berfteigerungs-Anzeige. 


N Bormittagd von 9 Uhr u. Nachmit⸗ 
er den 41. Mai, tags 2 Uhr an, werben auf dem keinen 
0.1, im 1. Stod, in Gemiähele Stabtgerihtd-Defretd vom 20. April 
om: ‚&ährnipgege nftände, als: Glas Vorzellan, Kupfer, Küchengeräthichaften, 
—2 — —— Bettung x., insbeſondere 


er er Emyrna tepp 
1 grober ade von ge emaltem altem Meißener Porzellan, 
amt; ae und tiefe Teller defgleichen 


gegen baare Zahlung —. an den Weiftbietenten verfteigert. 
ben 9,:Mai I. $., Vor: und Nadmittann van von 9—12 reip. 3—5 Uhr, 


Ge —A naefehen werden. Belſchner, Ausrufer. 
1333 
— ‚Berfteigerung Anzeige. 
achmittags 2 Uhr, werben in 
Dienstag den 12. Mai, Gemaͤßheit S a 10. Aprilc, 
Wed, a; der Frau Cath. ul, Mar de Biorgi, geb. Timmann, gehörige 
: 1 Standubr, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Spieltifh, 1 runder Tiſch, 


— htiiſch; 1 Bettlade Bettuug, 1 Matratze, Kleidung und Leibgeräth, 
awerk, Lenengerauh %s 
J in Stadtamts Auftrag die zu den Nachlaͤſſen: 


J a Ran Bapſt, b) Jacob Müttauer, ce) Chr. Wiſſenbach und d) 
— drigen 2 Koffer, Kleidung ꝛc. 

nnitterhof) gegen baare es öffentlich an ben Meift- 

Belfchner, Ausrufer. 


anta feihen Se en ee 


A ie ai ler, geb, Bopp, gr. Gallusſtraße 9, 













ws Merfteig 3. nzeige. — 
Dienstag den 12. Mai, vumen ——— — 


tober 1862 die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Meßzgermeiſters 
Martin Beh, göhigen Bien, als: 10 We ur ı * 
1 Halskelte, 1 Unhättger, 5 ih Ofreinge, emüö- und 
töffel, 1 Budergan — 1 MilhIöffel, Sopha : 39 ı@tähe, F * ee 
1 Gaunig, 8 panda Meg Spiegel, 1 Kuͤchenſchrank mit Glasauffag, 
6 — 5 —————— Porzellan und Glaswerk ꝛc.; 
fob dann in Fiscalats As : | 
ı) - Gommode, 4 Sraple : — 3 
2 Screibtifthe, 2 Spiegelfihränke,"2-Ganayee, 12 Stäßle; = 
R 18 Garton mit ni ya und Rinderjaden, Dalai, Sauben, Bot 
2 ——* Herrenjaden, Damen: und Herrenhoſen, Cotſetten, 
erde; 
e) 1 eij. Kaſſaſchrank, 1 en rd Schaffelte, 2 Hänte Zeugleber) 1 Bürde 
Sohlleder, 1 Haut ſchwarz lad. 2 
im Vergantungsyimmer, Gobannitterhof. — baare Baaklumg hien entlih an den Mei 
Bietenben verfteigert. chner, Au 


Bien igerung eines Grundftücs | 
reikönigsſtraße und einer Fa 
gerechtigfeit über den Main, 


Dienitag den 12. Mini, 3 Ye. 


vom 4. März c. das zum Nachlaß ber Nsief Bürgersmwitiwe Frau re —— 
— geb. Balzer, gehörige: 


1) Grundſtück zu. Sachfenhaufen in der Dreikönigsftraße 
— of mit Lit. O No. 113D Er 
kn * Dratwerffchuh 5 n tend, und 
2) eine Sabrg gie ectigfeit über den Main mit No. 9 bezeichnet, 
in der Heymann’ hauſung vor dem Affenthor öffentlich an. den 


tenden verfteigert. 
| ©. Belfchner, Ausrufer. 


— — — — “—— 
Verstelgerungs-Anzeige. = 


331 Am Freitag den 8. Mai, Vormittags 10 Uhr, werben in ber 
WBraben:@aferne eine Bartie Tuhibfähe, aochee⸗ 












fchirre, unbrauchbarer Muſik⸗Inſtrumente ic. öffentlich verfteigert 
Ä illon pr. Reg. band 
321 Ein junger Ka be je — Lehrzeit in 
Endetail⸗Geſchaͤfte vollendet hat, m Compto 

—* im Ja umeilen bat, fucht bis Ende net eine Stelle “r 
.. oder in einem sröberen Endetatl-@efehäfte, Offerten Borngafle ‘12, 


- 












a . rt #5 
HITS 
* 


Hat * 4 \ * ⁊ 7 F . ' 2 y u 2, * 2 * 
138 — 8! 8 Pr u 
— y ” n Ar * 7 


gẽ 9 Uhr, werden in Ge 
"Wachlab des hiel. ln ——— Johann 
a f nn 

Aue 5* Mobilien, als: * 


ſilb. Uhr, I gelb. —* mit Kette, 1ſilb. Vorleg⸗ and 18 Theelo 283 a, 
—* 1 Saum re ‚ale 3 Sniege, — Bern ß 
1 Bran ı Rüdhenic en, ttung, engerätd, 
Kleidung und — ichengefchirr. Porzellan x.; 
ferner auf Feige Anſtehen: 
eichene Wirthstiſche, 5 —* Fra Se rg 

en baare Bezahl e an den Meiſtbietenden 

* * C. Belſchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs Anzeige. 
Mittwoch den 13. Mai, ——— 6von 2. Bike 


zum Maria Auna Vo gt'ſchen Rachlaß gehörigen Mobilien, als: 1 
ä 2 Tide, 1 Soppba, ühle, 1 Wanduhr, 1 Seffel, 1 Kleiberf 
—— 1 Goffer, 4 Liſten, 1 Nachttiſch, 3 Bettladen, Bettung, Geimenaaltt, 
nd Leibgeräth, guͤchengeſchirr, 25 Schildereien ꝛc.; 
ne in Fiscalats Auftrag 
3 Stühle, 2 — 4 dio, Tiſche, 1 Schrank, 1 Küchenſchrank 
* otenpult, Leinengecaͤth, ** ꝛe. 
» ’ Spienelihrant, 2 Schreibtifcke, 2 Secretair, 4 Pfeilerihräntchen, 2 Conmoden, 
eei. Walchtifche, 8 Gamapee, 18 Stühle, 2 Goldſpiegel, 2 Bettladen mit 









Bi „Ni 


e, 1 Gamiß, 

1 Sad Me Soc 1 Waage, I Standuhr, 2 Schränken, Cigarren, 1 

*0 
e) —* 18 Stühle, 4 Seſſel, 2 Glas— und 1 Bücherichranf, 1 Branbiifte, 
Ru ar en wer 1 Regulator, 8 Wirthstiſche, 36 Strohftühle, 4 Baslanpan, 

rank ıc., 

Ni 1 Sanapee, 1 Gommobe, 1 runder Tifh, 8 Wirthstiſche, 6 Bän 12 Stähle, 
ee; 4 Ohm weißer Wein, 6 Oaslampen, 1 Schrank, 6 Bettlabert mit 


0 — 10 Vſche, 4 Lüſtres, 3 Pulte, 1 Regulator, 
ana Gaunig, 1 Spiegel, 1 Tifch, 3 Stüble, 
‚60 Fllen Champagner, 1 Kaffenfchrant 
antungszimmer gegen baare Bezahlung . an den Meifibietenden 
Bellchner, Ausrufer. 


wor 25 kurze Eorjetten,ifowie große Eprfetten, Bor: 
ze. ermpfiehle zu billigen Preiſen 
€. Löhr, Bleidenftrafie 1m. : 






Gin Bin Frauengimmer ‚empfiehlt ſich im Kleivermachen; Nömerberg 9, A Ste: 


4 Eabinet:, Tafel: armion 
1. Begensburg, Brüdhofftraße 3, ° 








efuche Sehrg 119 
En an ee 
j 8 e Bomben Trei tif, wirb € —7 
einem kleinen melden 1.821, Gi zu 

Fund 42 uf; —— Tr. 2r Siod. get — — 

320. Ein ordentliches zu aller Ncbeit wil⸗ — Lehn 
liges — wird geſucht; Saalgaffe 3. 50 — ta. te au⸗⸗ 

— ewahbter daphhnge vejucht; z38 junges r ie, welcheꝛ 
—— 13. Kleider aan, fliden und — fann, 
4:41328. Gin — ber im Paden geübt wuͤnſcht eine angenehme Stelle, am liebſten 
ift und de Beugnifje beibringen kann, wird bei eine einzelne Hau au erftagen Hohe. 
gefucht. ne. Expedition. No. 23, — 

1323. Eine isr. Koͤchin, bie ſich ber haͤus -· 321.Ein —— m etwaß ai 
lichen Arbeit untergicft, wirb gegen guten dohn kann, wirb Friehbergergafje 29 rt Be. 
geſucht. 322. Ein Mäbchen, vage zier 

320. Gin Mädden, das bürgerlich kochen alle andere Arbeit v 
und bie Hausarbeit verrichten anf, wird ges Stelle als ae! 


Tut; — ir im gaben. 
Trutz 35, 2r Stod, wird gegen 
—3* * ein Maͤdchen, das gute Zeugniffe 
aufzuweifen !hat‘, zur Beaufſichtigung einieß 
Kindes gefucht. 
822. Ein milliges ** wird geſucht; 
Allerheiligenftrahe 30, Ir S 
— Ein Mabchen, De 2, fochen fann, 
bie: Hausärbeit grimblich veriteht mb gutes 
Lob erpält, ſucht Dienft als Madchen allein; 
ar Stock. 


in 

gaſſe 3, Ir 

: 332. Gin "ionstmäbten ſucht Stelle; 
Ir Stock. 


8 
321. ſolides braves amãbchen t 
er f Bodinfeimergaf 19 3 *84 


323. Solide Maͤdchen finden Stellen. Frau 
Notb, Alerbeiligenfttafe 12, 

21. Ein einfuches Mädchen, welches nähen 
und ferviren kann, wird gefucht; Prebigerfir. 9, 
2r Stod. 

322. Gin braves gebildetes Mädchen, wel 
= fein nähen, Kügeln, frifiren fann und 

ale Hausarbeit verfteht, fucht eine paſſende a 
Stelle; Brauhausgaſſe 1, Ir Stod. 

321. Ein Mädchen, welches gut bürgerlich 
kochen und alle Hausarbeit vertichten kann, 
wird gefußt; ‚zu erfragen Neuekräme 1, im 


Korbladen:. 
—* Eine tüchtige i8r, Köchin, welche: fi 


. N Pr —78 T "eine Stelle, 
» .Römerberg 1 


23; 
N m wirb gefucht; Kaffee» 


Be 
a Jahre — einen 
eugniſſe befigt und Kaution leiſten 
le eine Stelle als Auslaufer ober 
—* zu erfragen. Saalgaſſe Ishu® ! 
322. Gin Küchermäbchen wirb geſucht; Po⸗ 


radeplatz 10. 
ar ku, Ring * 


328. Es wird ein 
u Ein Dinge, a. —5 







Dferden umogehen 


bient vhat, eine 
—* zu Rinder 8 as ar 


323. en i8r. Kochin fucht Stel; ie 
Seifigenftzaße 12, . 
323. Ein junger verheiratheter Mahn 
eine Stelle als Auslaufer; zu 
Eſchenheimergaſſe 72Mittelbau⸗ 
321. Gine zuverläffige Rinberfrau | 
chen, welche mehrere Jahre an —* 
wird geſucht; Schuͤtzenſtraße min 
321. Ein anflänbiges 
das gut bürgerlich —* —— rer 
arbeit erfahten und grünbiic 


Stelle als Pökin, am liebſten 55 
Taunusplaf 6, Parlerre. 


322.68 keit en Mon 
ak. atmäöggen, gell; 

322. In einer ftillen Familie wirb ein bra⸗ 
ves Mädchen, welches die Hansarbeit- 


verfteht und Balb — 


berger Sanbftraße Ndarapm 


4, Beilage, Branft; Iutei>Qlatt: AL 106, Dienstag 5. Mat 1363, 
ö Je 


Bekanutmachunugen. 


Franz Benjamin Auffarth, 
Buchhandlung, Edi; der Tünges- und SHafengafe, 


empfiehlt zu bevorftehender Confirmationgzeit 


Gesangbücher, Communionbücher 


von Kapıl, Mirchner, — — BRosenmüller, in verſchiedenen 
inbänden. 
Eine reiche Auswahl von paflenden Büchern in eleganten an 
Bu balte wie befannt ſtets vorrätbig. 


te Für ‚Aussteuern 

un ge. Geſchenke iſt mein: Rage 
 Bisenguss-, —— Porzellan-, Holzschnitzerel- 
uud andern Artikel 

pn aNortirt und halte * dasſelbe unter Zuſicherung billigſter Preiſe beſtens 


Georg F' arnbacher, grosse Gallnsgasse 5, 


Schwarzen änoner Taflet 


zu Mleider und Mantillen 
empfiehlt in guter Qualität 





1883 L. Fischer-Schott, Newekräns 4. 
Pa otanisirbüchsen 

in allen Größen. 

324 I C. Wedel, Markt, neben dem ſteinernen Haus. 





-  OCcal = Veränderung. RR 
dem ined Atelier et 
f ft Etiftfiraße 18. u meines Atelier auf der großen Hochſtraße befin 


Vfielatensile 12 Sthe zu 4 und 5 ff, N 
ae MM auf. 
50 a „ 14 „ 

® 


ir Sansmädhen (proteftantiih) wirb gegen guten Lohn zufeiner ruhigen 
vorgejagen ; Dodenheimertbor E VI, im Hofe, von 10—2ällhr. 





— — welches ſerdiren kann und etwas engliſch verſteht, wird 


Bekanntmachung. 

Da ich mein Kurbäusden an die Dr. Struve'ſche Mineralwaſſer⸗Anſtalt verkauft 
babe, danke ich für ten mir feit 45 Jahren gefchentten Zuſpruch; mein Geſchäft in meis 
nem Haufe beftebt fort, wo ich nur natürliche, bireft von ten Quellen bezogene Mine: 
ralwafjer verfaufe und empfehle mid) den Herren Aerzten wie einem geehrten Publicum 


zu fernerem Zufprud. F 
321 Jakob Kost Bie., Etiftftraße 9.- 

1330. Zu vermiethen und pr. 15. Mat zu beziehen: eine mittfere Helle freundlich® 
Wohnung nebft Küche mit Wafferleitung, Keller, Kammer, Mitgebraͤuch der Waſchküche 
in befter Stabtlage; Näheres Erpebition. 


319 Denjenigen Gigenthümern, welde den WBereinigten Schiebfärdern 
No. 61 einen Hofenftoff und No. 55 ein vollfiändiges Bett übergaben, zur Machricht, 
daß dieſe Genenitände den beiden Leuten nicht abgenommen wurden, fonbern fi auf 
dem Gentral-Büreau, im Einhorn, Kloftergafje 34, befinden. 


Dienstag den 5. Mai, Nachmittags 3 Uhr, fol die diesjährige Klees@rndte 
an den Böihungen der Main-Weſer-Bahn in der Stabt-Gemarkung verfteigert werden. 
Der Sammelplap ift_an dem Uebergang ber Bahn über bie ag Chauſſee. 
Der Bahn⸗Ingenieur: ad interim 3. Dickhaut,_ 
Dienstag den 5. Mai, Nachmittags 4 Uhr, fol bie diesjährige leer@rndte 
an ben Böfchungen der ftädtifhen Hafen» und Verbindungsbahn verfteigert werden. 
Der Sammelplag ift an dem Webergang der Bahn über die Gutleutftrake. 
1327 Der Bahn: Augenieur: ad interim J. Dickhant. 


1279. Bücher, Muſikalien und Makulatur fauft fortwährend Ä 
. &. Schwelm, Antiquar Haaſengaſſe 11, Ed bes Grabens. 








1279 Gewebte und genabte Eorfetten echa und 
Fifchbeim Einlage von fl. 1. 36 an, fowie Kinder-Gorjetten und Kordelleibchen 
& 30 fr. bei Theodor Pott, Schnurgafie #8 


1280 Das Kochbuch von WBilbelmine Nübrig (1018 Recepte) ift aut gebun 
ben zu 1 fl. 12 Er. wm. 1 fl. zu baben in ver Jäger’ihen Buchhandlung, Dompl 
— es — — * nn Ei ee Remife, in 
age enbeimer Landſtraße, er ofſtraße vermiethen, 
genthümer 8. 8. Humbler, Kalbächergafie 36. ” 


1279 Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Noßbaarmatragen 
x. werben gekauft unb gut alt; — * Eck der ar : 


— — — m — — — — — — — — — — ———— — 


Staatspapiere, Agt und Grundſtüͤcke 1279 

An- und Berfauf bei ael Dppenbeimer, Zeil 47. 
Hechter und biligk bei 

1279 ©. Wissenhach, Zeil 8. 
1279. Schöne zweifpännige Wagen zur Teichenbegleitung 1 fl. 30 kr. 

bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftfiraße 39. 
1323. Gin geräumiger Laden mit Gineiätung Gomptoir, 2 Gewölben, Vackraum 


und eine Wohnung von 4 au 5 Zimmern und ſonſt allen Bequemlichkeiten ift zus 
fammen oder getheilt zu vermiethen; gr. Sanbgafle 25 in der Gonditorei. 


320 Guter Mittagstifch Hilig in der „Mapelle” Halnerhof 4 (Domplaf)) 


1271 Durch eine nee Sendung j 
ücht ostindisch seidener Kouiards-Tücher 
or — Drudfehlern iſt mein Lager wieder aufs beſte und reichhaltigſte ſor⸗ 
tirt und empfehle ſolche zu dem billigſten Preiſen. Ed. Oehler, Zeil 38. 


Glace-Handschudte - 


von. 80 Pr. an bis zu ben feinften find wieder in großer Auswahl vorräthig in ber. 
Bandhandlung von A. Ferbher, 4, Neuelräme 4. r 


Bestes raffinirtes Petroleum 
(amerit, Erdöl) billigkt bei 1280 
I. Funck, Materials u. Farbwaaren-Handlung, — 26. 


Don der Frühjshrsblei e 


find mir foeben aus meiner Fabrik in Wehrsdorf bei Baupen bie eıften Sendun en von 
e/ breit rein Leinen von Maſchinengarn in 1/, Stüd von fl. 7'/, bis fl. 1 
* „Handgeſpinnſt, 


F —— to. dito, zu Betttücher, 
Rıfl i — = Dre m — —— ja: in m —— 
er) un aften 
Hi. I. Eutenstein, 0x. Bisfograben 16. 


E Berfteigerungs-Unzeige. 
welt den 15. Mai, Bi Kate — 


1 —— 1 nt 1eif. Gelbfifte, 1 Schränken, 1 Tiſch, 2 Stühle, FI 
Brüdenwaage, 2 Schaalenwaagen, Körbe, 1 — —— 
fe in Pink "(Eiabigeriätt. Dekrets: 2 Commoden, 5 Stühle, 1 Tifch, 1 
—7 Kleidung, 5 Schildereien ze in dem Vergantungspimmer gegen — 
Beyehteng N) entlich an ben Meiftbietenben verfteigert. 6. Belfchner, Außrufer. 


z Verſteigerung von 3 Baupläßen 


an der Barmflädter — in * Nãhe des Offen⸗ 
bacher Bahnhofs gel egen. 


Samstag den 6 Mai, es ae —— 


er nach dem Grundriß bed Herrn Geometer P. Kutt in 3 Barzellen ei 


1) Bauplag Gewann IL. No. 3C: 36 Ruthen, 36 Schuh Feldmaß, ober 
5681 [)-ZBerfäube, hat 57,88 Schube be Basabe; 
2) Bo Gewann I, Ro. 3D: 36 Authen, 56 Schuhe Ss, ober 
— "hat "58,89 und 109,11 Schuhe Faga 
8) Ba — No. 3M: 36 Ruben, 94 Eihube Feldmah, ober 
erfichube, hat 54 Schuhe Fagade, 

an g unb — IR dffentlich an den Mei bietenden verfteigert. 

riß, die naͤheren Bedingungen u Senn Dr, jur, Qöffler, 


—E— 15, zu erſehen. e Ifchner, Ausrufer, 





’ 


Nürnberger Putzzeug 
von der beften Qualität? : 
J. ©. Wedel, Markt, neben dem fleinernen Haus. 


Zu verkaufen: 8 
Ein, vor 2 Jahren folid in Stein erbautes Haus (Sandweg 17) von 3 Eiagen 

4 ec unb he Oue e nebſt Manſarden und allen Begnemlichkeiten, ſowie ein: cirea- * 
n, der aut rentirt, iſt zum feſten Preis von fl. 25,000 —** 

aße 7, Ir Stod, Morgens von 1I—12 und Wittans von db: 


BReisekoffer. 
"ggg Mein — Lager in Herren⸗ und Damenkoffern, Taſchen ꝛc. halte ib 
zu den billiäften Preifen aufs Beſte empfohlen. Ehr. Mebes r, Hafen ae 10. 
Auch werben Koffer vermiethet und Reparaturen ſchnell und bi * au 
ne t ige Familie ſucht eine Wohnung von 4 Zimmern, Kü 
mit Gartenvergnugen. Anerbietungen nebſt Preiſangabe bittet man DE \ 
- Biegelgafje 9 im eıften Stod. 
828 Su verkaufen ein rentables Haus in guter = Geidkiieiaze, Er 
tenb- 8 Läden x.; ein elegant und neu gebautes: mit Garten aum Alleinberuohmen: ': 
F. A. Wünt, Biebergafie 13. 
— zi8 Zwei 8 reunbliche — Zimmer im 1. Stod, möblirt oder unmöblitt, ab. 
zu vermiethen. Wäheres auf ber Grpebition. 
323. Ein ordentliches Mäbchen, im Schirmuähen und anderen Riparbeiten Hi 
ven, ſucht 2 Beſchaͤftigung. Zu erfragen Sedbaͤchergaſſe 5, Ir Stod. 
823 Kederm gewaihen, gefrauft und gefärbt. 
J. Silpert, Töngeßgaffe 3>, Sr Std 
Taster er Pfingitweide 2-3 Zimmer mit Garten für ben Som 
mier zu vermietben; auf Verlangen auch Küche, Mäbheres Erped. 
320 1 au 2 Gewölbe ober ein abgefchloffener ‚Hofraum wirb zu mie 
Adreſſe A. 1 franco Gpp s ven 
1329 — — und Baſt für Hüte werben im Duhend und einzeln ſehr En 
verlauft; Schnurgaſſe 23. m 
"282 Getragene — — werben angefauft Bei ®, Gtrgus, Bornbeimerfir. 17, 
rechte Seite, im Laden eftellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich ausgefül 
_&laviere zu verkaufen und au vermieihen bei Els ner Slavierftininier, Bodaaffe: 
1868 Alte Möbel und Velten werben werben zu 5 hoben F Preiſen reiſen gekauft; gr Kornmartt = 
m Sehr aute Kartoffeln —— Billig abinaeben; m; Glifabetbenftraße 1: ET J 
eb en Familie können zwei jutige Leute 
und "Wohnung sales: Bis Buchgafle 8, Ir Sto:. 5 DER 
321 Ein Kochlehrling wird gesucht. 
art Beite Geſchaͤftslage, Zeil, 1. Stage gu e gu vermietben. Ni. t im ber Erp. 


160 — und Robrftühle werben geſlochten Borngaſſe 3 im Korbladen. 


821 braver Junge kann bie Schlofferprofeffton erlernen; Beoßnhofftre Kl. 


























5. Beilage, et Iutell,»Blatt: AZ. 105, Dienstag 5. Mat 1863, 
Be Na Ser! Brtanstmagungen 


1331 Soeben tft in teuer Auflage ci Äingetroffen bie feit Tängerer Zeit im 
da del feblenben 


-Denmatifchen Dichtungen 


von Zedieig Uhland. 
— Ernst von Schwaben — Ludwig der Baier.) 
Ltr Sr MÜbdrucd, Preis fl. 2, 36; gebunden fl. 8. 18. 


I. D. Sauerländer’s Sortiments-Buchhandlung, 
r. Sandgaſſe S. 


Darin zur Defprechung über Cöſch. u, Hettungswefen, 


ad Dienstag, Abends 8 Uhr, Werfammlung im „Augsburger 
Der Vorstand. 


Schützen :« Verein. 


Won heute an find die Schieffiände wieder täglich et er von 6—12 Uhr, 


ra von 1 Uhr bis zur einbredhenden aa it gedfine 
ützenmelster. 


eis, Lilien⸗ Eihenlanke, Murthen-Aränse 


ars — grün, für Vie Samiliengräber ausgufänn ben, auch werben bie He 

je er *8* aufgefriſcht und wie neu hergerichtet. 324 
. Wedel, Markt, neben dem ſteinernen Haus. 

in: und Verkauf von Stantspapieren, An— 

Ibenastoojen Wechſel auf bier und auswärts foiwie zum Une: 

ler. Börfeneffecten gegen billige Brovifion, Auszab: 

—* van — * Verwechslung von Geldſorten ꝛc. em: 

hit th das Bank: und Wechſe lgeſchäft von 

Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


Cachemire-Chäles, 


Io Ben und garufrt empfiehlt in reicher Auswahl zu bpisnhere Bi 
Friedr, Dietz, Catharinenpforte 1. 








vermiethen. 
erheifigengaffe 11, ee ——— 
324. Ein möbl. immer iſt zu vermiethen; 
—— je But 15, 
nächſt ber Hochſtraße. 
— Fahrgaſſe 60. 
— —* ni Wr 


gt. Sl, Rittergäßchen 18. 
324. Gin möbl. Zimmer an einen Herrn zu 
Fa au, erfragen auf dem Gomptoir im gr 


1283. Hochſtraße Bla im 1. zine 
Wohnung von 4 Zimmern, 
leitung ix. ——— Hochſtraße hab al. eu. 
1315. Gin aumweg 


"ar — re eine g 
im 1. Stod von 5 Pimmern, 3 Man 
a * re u ver⸗ 

Maue * 2, h. db. von Bethmann⸗ 
de arten zu 


n. 

323 Möblirtes ——— alte Mainʒergaſſe 
No. 22, Ir Stock. 

324 Ein möbl, Parterrezimmer Billig an 1 
Seren; Heiligkreuggaffe 14. 

321 —— freundliche 5 8 er 
—*— De Bas ‚Gabinet, 8 

ni zu 55— * 
für En hs Te 9, 2r 2 
vermietben: 
ji Ein —5 * — Zinmer 


u. Rothe 
a A 16, # Stod, ein. 
— Zimtier an einen fotiben Herrn 


"321 Gent: Ein Sin mit ehnas al 
raum; Benbergaffe 84, dr Stock. 


321 Wohnung vo .; 4 35 mit st Babe 
bör, ganz oder als mößliete 
temnepgnögen; 2 —— * Te 


meinandergehende, fchön moͤblirte 
Zimmer in ber ig Teriäfigige find an 2 


Herren zu 
e * mit Bett zu vermlethen; 


321* 
Römerberg 14. 

323 ’ 0, Gartenwohnung/ Mars 
terre, Salon, * nebſt allem —2* 

322 Ein —* Bimmer Für! Hetrden zu ber» 
mietben; Rofengaffe 35, Parterre. 


N v er * 


320 Ein gr. Heubobden 


ven re — ‚Mn te 


un 7 — ie für 2 Pferde, Memife für 2 
Wagen, Kutſcherſtube und Heuboden find für 
ER, pr. Saft zu vermiethen. Bo? To 


ar Sn: Wohnung in ſchoͤner Lage, be 
ee 4 Lege 


hend aus 
zu beziehen am 
im Laden. 

1 8 Gin möblirteß. Zimmer zu vermietben ; 
Fe 9, 3r tod. . 


ws, Fr Notkepofftraße. 
Ib Zubehoͤt, 


glei zu 6 Bine, Make 
u beziehen 
N &in Heigbates ee —* an 1 Serm 
zu vermiethen; Slingergafie 26, 1: Sieb, * 
321 Eine freunbliche Wohnung im 
iſt an Stille Leute zu vermiethen 
322 "SL Bockenheimergaſſe 15 ift ein * 


*. a Y ————— von 4 


mern, Küche und ſonſtigem Zubehör iſt m 

Leute zu vermiethen; 5. b. ſchönen Ausfict 12. 
2 Rh Bor dem merthor ift für 

ben Sommer J das ganze aunmöbl. 


Zimmer zu vermiet Behnung R —— A 


322 (ine X. 
Eſchenheimerſtraße 40 

321 Gin Kleiner: Gatien mit Armen ; wir 
nerweg (Sandweg) 

* —— Ir ‚Mei um ja 
vermiethen; r Stoc 

318 2 mösk feöhe Aimmer im 1. Stoc 
gr. Echenhemerſtraße BA. 


1330 8 18, Sint 
iſt Line — —— de 
beitehenb 


aus 5 Zimmern, 
322 Yen, Eck der Fer ıffe 22 
freunblige Wohnung von 4 
20. "zu 544 erfragen im N 
322 Markt, — 12, ift ein 


Laben zu a ans Tan fi 


4 HR dam ver 
— 


Dimmer an Anen 

eine, el; Weißadlergaſſe 18, „De 
22 Hinter Ju vermiethen; 
322 Gr. Sildegefle 3 x 


möbl. Zimmer an 
miethen. 


| a Zt = ne: 


3 


1 Me da. {tu vermiethen ; Bad: 
1. Zimmer ‚nit Cabinet 
et: ag Bed apeinegafe 
" Deifengafie 18 ift ‚der 2. Stod zu 

affe 50 ift ber 2. Stod von 4 
ES u. — N beziehen. 7% 
erren zu 


mit oder * —* 


3 TR zu vermiethen; Stift⸗ 

* e Feabpige Wohnung zu vermie- 

a Fa unmößt, Zimmer iſt zu 
e 54, Ir Stod. 

Peer ar if ber 1. Stod zu 


—— — möbl. Zimmer zu vermiethen; 
’ 










ift, eine 








0. Neue —— 9, 2r Stoch, iſt 
fir möhtl. Zimmer ü vermiethrn 
| ne 10, Ar Stod 
nung zu vermiethen. 
möblirte8 Zimmer tft zu vermies 
in — 16, 3x Stock. 
Vine fi. Wohnung zu  vermiethen ; 
Ku: 10, 2 Stof. 
t 3, Ir Stod, find 2 ſchön 
rt, ne —— Immer an 1 ober 
se’ pe 4! vermiet en. 
325 £ Gt 1. Wohnung bon 4 Tönen 
——— 


ne 


325 Gine Wohnung z4 4 gr. Zimmern, 

in iin 4 Tepe Bu etfragen Schäfer 

Gin Mehr aus Madchen, daB Kleider⸗ 

= fann ‚Antheil an en möhl. 
— er 2: Stod, 

ih Ama immer mit Schöner Anficht 


eb an 1 foliven We zu 5— 
fragen Gruͤnerwe ngſtweide), 
ta % 8 Ur. 8 


*8* 9 per 1. Stor 5 Bi 


Bien 'x, Gut- 
vermlethen. 







— 


rn —— ndihlgen Bequemlichkeiten; Be 
en andw 


ee 
—— 





— nr an einen * Ne 


re ie nn Kuna | 
18 ber —— a 
n und gro * 
en e und Binerbieten. 
—— — —1 


Hau | 
ve 25, Hof rechts, erſte are 
Mädihen, das zu aller Arbeit Wils 
lig —* * kochen kann, wich sefußt; 

324. Gin Hausmäbchen wirb geſucht; am b. 
—— der Bu — Teen r 
* 24 Be; * Haus ird 

n N llerheili gen al 45, im * 
wird — ge 16. 

322. Gin Maͤdchen, welches gut 
forht und fi Hausarbeit — Ar een 

Stelle; Frau Gotthold, 

922. Gin Mäbigen, töelches Wi ie se: 
tann, die — hal IK . * 
zu erfragen Friedber 

324. ein eich r ig, kat p a 

usarbeiten ren if, d Emm, 
—— Klin gef 7, 2 St Fr * 

322. Ein M gehucht zu aller Arbeit 
willig ; Alerheiligengafle 29, 2r Stod 

222. Ein geſehteb Frauengimmer von 

milte, welche® längere Feit al S rei 
Hausfrau conbitionirte und gut empfohlen twirb, 
fußt } eine — Stelle d. Frau Barthel, 

a: it ein tüchtige® 


N 
Sen, Ein 24, 8r — u 
Friedbergerftra et am 7 ah 
323. Gin — ſogleich geſucht; 
* gleich geſuch 


323 Eier — 2t Stod, wird ein re 
m 
n reinliches Maͤdchen, 


fann und ale beit de w 
ai na She; —E 


bie a N Hear st and 


aa $ — i 


e bar gguce Rögin tust 
Ei 1 Au Hr F 

3.’ fi Deushaltung A; 
Mäddyen gefücht, Kanal dit - und Baus: 
arbeit —— —— are 

or ur er bie en⸗ 
ui * verſteht, wird geſucht; Fried⸗ 

MR ‚Si jung junget Dei be he — 

BR efucht; Friedhofbwe 

' u en, das bärgertih 24 
ir *M Friedh — 14. 

en, das aus waſchen und 
pußen. ion Rei noch einige Tage frei; ‚Lange 
EB . Gin Mädchen, da etwas fochen kann 
* zur Hausarbeit willig ift, wird gefucht; 

Ejärebeimeng gaffe 30. 

Br, Es wirb bei 4 erwachlene Mädchen 
ein braveß ——*5** geſucht, Schnurgaſſe 
No. er te von 2—6 Uhr 

— a das gut burgerlich kochen 

n, ſich —88 Hausarbeit unternimmt, 

ei bei einer —— Herrſchaft Stelle ; 

J e 8, 2r Stoch 
ae, ädehen, Parse fochen fann, 


ſuch Stelle, "Bender Graben 37, 

324. Gegen guten Lohn wirb gefucht ein 
ſolides Mädchen, das bürgerlich kocht und ſich 
—— untergieht; Töngeögaffe 20 neu, 

chẽtuchladen. 

Geſucht. 


4. 
cm gefehte Perfon, melde die grünblicde 
Pflege eines kleinen Kindes verfteht, wird ges 
— Na * Seilerſtraße 18, Parterre. 
ät chen, bas kochen fann, Haus⸗ 
acc errichtet, fucht Dienft; Meifengafje 13, 


r Stod. 

“a Es wird ein — * eng 
en, welches etwas Erfahrung bat, gefucht 

el e 36. Anmeldung von 26 Uhr, 

—32 wird eine Köchin geſucht; kleiner 


Hi 
. in braneg M atbi 
Rettenfteahe —* he ae 













—D Ein ea Alte E 


J Pe Bi id 


niſſe Hat, Mu m Slelle fnan 
326, Be Bihtiunge naht; ; oh Bo 


Trierifche 
imerga 
u —* Heigiges - aller U; 
* en —— 9 3 
— — — — 
haͤuſer Brauhaus. 

325. Eine Köchin, bie no 


fteht und gutes Lob erhält, wünfcht u 
große Si enbeimergofle 39 Tinte. 


325. Eine gewandte ee 
geſucht d. b Gompioie Se I R 


eimer 
ra. Wrädche 









bald ee —— 







324. Köchiunen, em 
Haus- und Kindermäbhen werden gegen } 
Lohn und freundliche Behandlung in auf 
dige Häufer gefuht; d. Frau Sofman 
Telerifgenef je 6. a 

325. Mädchen jeder Brande fin 
bie beiten Stellen; Bender, Gr: 

324. Gin Mädchen, das fochen I En 
Ps oe willig ift, wird gefugt; _Ordarmneg 

Sandweg). 

324. Fahrgaſſe 78 wird reinlichet 

Baͤckermadchen gefucht. 
acker 78— sah 
eimergafje 8. 

325. Köchinnen, Bimmer- um 
mädchen für bier und audwäı 
nen fogleich placirt werden 
—— Hensler, gr. Bockenh 


325. Gin tüuchtiger 

Hensler, ar. Vcden 
gaffe 8. 

325. Geſucht ein braveg Mähren 
nähen, waſchen und Bügeln Ei, 3 
Hausmaͤdchen. Naheres Morge 

Truß * Ir Stock. 

325. Kellner * und ohne Pi u 
werben gefucht b. db, —*— Pi 
Bodınheimergaffe 8. Bin 

325, Es wird in bie Mähe von. FR | 
gegen hohen Lohn eine gute 58 g 
alsbald — rt at AHER * 

niſſen verfehen i ereß 

325. Gin Monatmädchen Er 

markt 23, ?r Stod, 





6. Beilage, Frantf, Iutell,-Blatt AZ 106, Dienstag 5. Mai 1888, 
— —— —— — — 


Ortanntmehungen 


Für Musiker. 


1331 Dem heutigen Blatte Tiegt ein Profpeftus über Möhler 
elassische Hochschule für Pianisten bei, den ich gef. 
Beachtung empfehle. 

anz Benjamin Auffarth, 
Ed der Tönges- und Hafengaffe. 


Hans Berfauf. 


Ein tentabled Haus mit einem Laden, Labenzimmer, Padraum, Gewölbe in befler 
Gag beiten e ber euer Baheaafie, worin eine Reihe von Jahren ein Beihäft mit bem beften 
worden: ’ 

Stod enthält 5 — Küche, Kabinet, Bodenkammer, Keller 324 
* Stock: 3 große Zimmer, Küche mit Kabinet, Bodenkammer, Keller, » v. Wbtritt, 
Weinkeller, 25 Std haltend. Näheres $. Bischoff, ft. "Baltısgafle 9 


Baus Berkauf. 
Gin Haus in einer Prima⸗Lage mit mehreren Läden und Einfahrt, das fi ſehr 


4 ein. Möbel-Magazin; Näheres 
* * Me — F. Biſchoff, Heine Geltusgefie 9. 


Haus⸗Verkauf. 


Im * llichen ee he ber — nahe an den drei Eiſenbahnen mit Einfahrt, Hof, 
F. Biſchoff, Meine Gallusgaſſe 9. 


Saus⸗Verkauf. 
Ein Haus in guter Geſchaͤftslage mit einem geräumigen Laden iſt zu verkaufen; 


N 
ähere® F. Bifchoff, Fleine Gallusgaſſe 9, 


Haus⸗Verkauf. 
Ein rentables Gaſthaus in einer guten Lage, Einfahrt, Hofraum, Seitenbau nebſt 


aller Bequemlichkeit; Näheres 
u F. Biſchoff, Kleine Gallusgaſſe 9. 
- Aepfelwein-Kränze 


vo i 
ru er ur O. Wedel, Markt, neben bem fteinernen Haus. 


ee a. Rn auf einen amweiten foliben Inſatz, 
A beforgt die GExpedition. 

















ftattungen austü rlich Blforaf; 
mtetbet. Nechneiftroße 8, Ir Stod. 


Eiacı 
* — — 


Bertftätte ꝛc. fehrsh 











Bu verfanfem, 
Kaflenihranf Bu mittelgroßer gu 
verkaufen; Hochſir. 9. 
320. Gin Kochherd mit Holgheizung und 
einer beögleichen Feet Sorte mit Steinfohlen- 
ug, werben billig abgegeben; Keltenhof⸗ 


319. Eine meſſ. Rnabentrommiel ift zu ver⸗ 
er: er 34 neu. 

pin Ein gi llanbffen, ſo⸗ 
wie mebrere e ** Oefen; 
Bleichſtraße 11. 

319. Es ſind Thore für Remiſen oder Scheutrn 
zu verkaufen. Naͤheres auf dem Büreau von 
Ph. * Kayſer u. Sohn, Maurermeiſter, Meiſen⸗ 


gafle 7 
321. 300 Stk neue erne Vier⸗ 
—* ſind wegen * an Raum fe 


A —— rſ⸗ 36, ke 


ke En 8 gut — neuer Stuher iſt 

1330 ü [dt ' 

—— ee a ehe; ; a 
gerrrugter 


*3 . ee er mit Ueber» 
zug uhb men, fo nen, HR billig 
zu — din End, Sattler, Weißablere 


gofle 29. 
326. Umzugs ber ei angöfifcge Bett: 
er j 2 Bee lg 
; e t Sts 
"5 2.1 engen — de, 1 Huußtääre 
Glas zu v B . ie 


urn Ginige —— — verkaufen; 
Obermainanlage 11. 


N Haug sr | 









54 





Belorgung 
mit Arbe —* ver⸗ 


ir 








ehend us Laden, Comptoit u. 
— —* hell und zu 
bett au. Brmietben; neue Ro 
Sin noch gut erhaltener Flügel h 
Bu aebbälber billi verkaufen ; neue Rolh · 
hofſtrae 7, Ir Sto 

323. Schöne jun —— west 
gaſſe, GE, ber ebergäfle. 

325. us Sein find zu vertaiifei; ; Schnur⸗ 
afie 1 to —F 
eg: Zwei — Bronze⸗ Luſtre; Fried⸗ 
berger u... 

392. 2 Stfüc blaue und rotbe 
metvorbänge mit Galerien im 
und Gold (gut erbalten) find 
zu verfaufen im &Sotel de ’Union, 
vormald Weidenbuſch. 

92. Eine ſchöne 2fchläfrige nußb. Beitſtelle 


mit Seegraſs⸗ Ma und Pfuhlen 
Man eg Daun ya ruf antik 
an, Bafrneg 10 an 
* ein n 

ütin, ' — x. zu verkaufen. 

320; ——— ſind zu verlaufen; ‚grobe 
Hirſchgraben 3, tm Hinterhauß, 


un Gine gebrauchte Badbütte, 1 Rinde 
——— ein Fenſtertritt vertaufen; 


Si — 
24 Ein * rank iſt 
enter 
g er 16 fang, — 
— iſt zu verkaufen, ſehr A ” 
—— *4 49, Erbe. 









ne nehe eiferrte teilte 
er "Billig abzugeben ; Kleine | 
96 824. Sattentifche, Bänfe und S 





zu verfaufen; Pa Be 


2* Si 
321. ine in A 
'tene Berotife, eine Barren 
Stoßkarren find ſehr 


in der Rieſengaſſe, im 


NY Shen ind % au — 


** 
=: = 


exbaltemer Flügel ift zu 
Erg — Fuß lang, a 
BR, — sig zu F 


g; Deeit 


sun 
u Widden, welchet in ber. ir. 
oben, * amd heie gut: kochen ten, 
; mit vertichtel, wird geſucht. 
en Zeugniſſen verſehen 
—— en — 


koche 
er We Wh hat, 
325. 68 — en ir Mäpchen gefucht; 
4, 2r Sto 


v edener Urt. 
321 . er Nähe der Stabt ein 
Garten sr ‚einen baldigſt zu 


ten geſucht: Wehrere Et. Pulie; 


Ein e * Herr ſucht 2 ineinanber: 
i Zimmer mit Bedienung auf 
* * — erftraße en 

man m 
RR * 


Hit 







— 


A 


möbl. Zimmer für ben 
Way zu miethen gefucht. 
‚„ Im Stickerei⸗Ge⸗ 


5* a. Hirfägraben 2 
ſchaft. 






chungen. 
chnete Looſe zur 1, Glafie ber 
lehung biefiger Lotterie wurben 
man warnt vor deren Ankauf und 
bittet ben teblichen Kinder ſolche gegen Be- 
nnengofle 6, abz a baugeben: BOT1 ?/,, 
Tor 11126 2/,, 19476 ?,,, 
— % 5030 2 
— 

x aͤchter weftphäl. 

Gervelat: —* 53 
ät b 
iz, —— ll, 













— 


;t reparirt; 
Schäãſergaſſe 40. 


einfalige vollfaftige 
iin Sranaen zu 4, 5 und 6 fr. pr. Sthe, 
din Grauen „ 8 und 4 fr. pr. Shi, 
im Hundert billiger, empfiehlt 
J. B. Glock, Ed der Altgafie. 


Kleine ausgebeinte Schinken von 2-5 Pf, 
in großer Auswahl, rent 


1330 Stififtraße 19, Im Werken. 


‚Schöner Melis zu 18, 19 u. 20 fr., rein- 
—— Java⸗ Kaffee von Teßter Auction 
zu 31, 36, 38, 40 und 46 Er. pr. Pfund 
— Peter Allendorf, 

große Boderiheimergaffe No. 19. 


Mineral Waſſer ⸗ 


Naſſau⸗Selters, 
Emſer Kränchen, 
Ludwigsbrunnen und 
Friedrichs haller Bitterwaffer 
in friſcher Füllung bei 
N. 2. Jäger, Gallusgaffe, 


Grober reiner Aainkies 
Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 

320 Eine ſtleide in hat Em 
2 Fe; "Stfiiraße Bi n bat noch einige 

Mepfelwein apft J. S. Dauth, 
große Rittergaſſe 87. 

1325 Palermo Orangen 8 fl., Meſſina⸗ 
Gitronen 4 fl. 15 fr. pr. 100 Stüd bei 

Georg Schepeler. 


Schweineſchmalz 


(beſte Dualität) verfaufe von ye a 
20 kr. pr. Pfd., bei Abnahme g ut 
Duantums bedeutend billiger, 
I MM. | Fiber, 
Eichenheimerftraße 30, 














323. Am Donnerstag, 30. April, Nadhe 
mittags, bat fi ein grauer Affenpinfcer, 
ber auf den Namen Goxl“ folgt, in der 
Bodenheimergoffe perlaufen ; ber Wieber- 
bringer erhält fünf Gulden Belohnung 
große Bodenheimergafle 30. 

325 Berioren 

wurbe — Abend vom kleinen Korn- 
markt bi8 in die Buchgaſſe ein braunes 
Portemonnaie, enthaltend: 1 Ff. 5-Gulden⸗ 
jchein und ca. 4 Gulden Silbergeld, ſowie 
einige Bifitenfarten; gegen Belohnung ab- 
zugeben im Laden Bleidenftraße 36. 

822 Gine filberne Uhr wurde Samstag 
Abend zwiſchen 6—7 Uhr Fabrgafje verloren. 
Der reblidhe Finder wird gebeten, biefelbe 
gegen eine ſehr gute Belohnung 
Steinweg 8 im Laden abzugeben, 

Weſtphaͤliſche Schinken im ‚Gewichte von 





8 bis 16 Pſd. ſowie befte Göttinger Ger- 


velat- und Gothaer Zungenwürfte find friſch 
en geiedrich Moch 
eor edr och, 
aingergaffe 8, nächft dem Fahrthor. 


325. Ein Brief mit einem 5 Guldenſchein 
ift an der Poſt von einem Dienftmädchen 
verloren worben ; angehen gegen Beloh⸗ 
nung Gelnhäufergafie 29._2UUOÖO 

321. Gin goldenes Medaillon mit Phöto- 
graphie wurde Samstag verloren; abzug. 
gegen gute Belohnung Hochſtraße 38. 
—— — — — 

ef nach Hanau; gegen ohnun 
Mainſtraße 1 abzugeben. e 

325. Am Samstag wurde im Thea: 
ter ein Bracelet verloren; der TUeber⸗ 
bringer besjelben auf die Bockenheimer 
Landſtraße 50 erhält eine aute Belohnung. 


Alle Arten wollene und Tuchkleiver wer: 


* 


ben ſchoͤn gewafchen; Ed ver alten Mainz N 


zergaffe und Kerbengaffe 2. 


324 Cine weiß und rothe Katze (Kater) 
bat fid verlaufen. Dem Wiederbringer 
eine gute Belohnung; Sandweg 21. 


Bleifchgelee, piquant und fehr räftig, 
jowie vorzünlihe Bouillontafeln empfiehlt 
1358. 4. Welb, gr. Korumarkt 18, 


Feinfte Schinfen 
babe eine große Partie in Gommiffion er- 
halten; in einzelnen Schinken pr. Pfb, Ott, 
bei größerer Abnahme billiger. 1331 

3. M. Schreiber, 
nroße Eichenheimerftraße 30. 
323. Gin Mäbchen in Sleivermaden und 
Ausbeffern bewandert, Hat mod. einige Tage 
frei; Stelgengafje 8, Ir Stod. ix 
323. Gin Mädchen kann Schlafftelle erhal; 
— gegen au Arbeit; * —315* 
Ds . .5 * 
324 Gin ©. gelbes langhaa 
Hünbchen, gefchnittenem —— 
Maͤnnchen, hat ſich verlaufen. Dem Bringet 
eine Belohnung; vor deſſen Ankauf wird ger 
warnt; Sandweg 31. 4 


323. Gin Mäben, in allen Mäharkeitn 
eübt, Hat Ta ; A 
ge 5 — ” frei engel: 6, 
j 222. 8 „fdnnen gehitbete Minden bie 
ingerie⸗ Bergü erlernen ; 
Töngeögaffe 25, dt Stod. * 
325. Gin Meiner ſchwarzbrauner Sewen 
rag F —— — dem Wieder⸗ 
n ng; gr. Beimergafi 
No. 5. Vor Anfau a: —— 
321. Eine Perſon, welche aug waſchen und 
pugen geht, hat noch einige Tage frei ; Römer 
mn T, im 
325. Gin Frauenzimmer im Mähen fowie 
auf der Nahmaſchine geübt, wünfcht noch Tage 
In ber Woche befeßt zu Haben. Naͤheres Gpp- 
Uepfelgelde zu &, 12 und 16 kr. i 
bei e I. ©. Seit, Shnurgefeit 
3%. Wer ſich über eine gefun 
dene Börfe mit Geld genügend au 
weifen kann, iz folche Langeſttaße 
v. 24 im 1. Stod in Empfang 
nefmen. | 
— — — ae * 
nger e, weftphälifche Schinken 
ohne Knochen; Orangen Kund 6 fr; 
feinftes Oliven- und Salatöl. ° 
& Sarterie, 


* 


— 


7. Beilage, Frankf. Intel. Blatt AZ 106, Dienstag 5. Mai 1863. 
* Betanuimaqhungen— 

- Für Confirmations- Geschenke 
Auf ſeht hübſche Auswahl Photographie: Albums zu allen Preifen befnnt 
—— | Gs · Bariibacher, große Gallusgaſſe 6. 
eblt sum Frottire 1 Sohn en) der Fuhböden anz 


degen Bann; erfelbe gibt auf Verlangen aud Anwetfung tm Wohnen. Näheres tm 
Laden große Sandgaffe 3. 





Wohnumgen ſowie einzelne Zimmer mößl, und unmöbl. Reſtaurationen ſo⸗ 
wie GSeſchaftsloealitaͤten jeder Art Babe aim Vermiethen im Aufträge. 
Gbenjo kann im weellen Maufliebbabern Säufer jeder Größe und Lage 


Die Vermiethun aufgegebener Wohnungen geſchieht 
tb a utseg I bitung u b 


gratis, — . Wüst, ar. Bockenheimerg 
= m Aufenfe zur Wohlthätigkeit! 


werben Beiträge ald Darlehen für einen ehrbaren bebrängten franfen fungen Mann 
Bsraelite) zum Behufe Bäbdercur erbeten, weiche nad) Empfang dankbar laut gegeben 
werben. Gaben werben verfiegelt unter Chiffre A 10 im Cafe Levy entgegengenommen, 


Was ift Wahrheit?! 


Weisheit Salomonis Gap. 2, V. 10-25, — Gap. 5 V. 1-7. — Mathät Gap. 5 
BB: 10-12, — 1 Gorinther@ap. 1 2. 18—31. — Jeſaias Gap. 59 V. 14—21. 
_ Im Mamen Bieler. 


Zu verkaufen: 
Zwei Pelüchegarnituren in Nussbaum 
und Mahagony: Mainzergasse 57. 


‚323 Ausgarnirte Strobbüte, das Neuefle in jhönfter Auswahl von fl. 3. 30 
m/enipfehlen Geſchwiſter Sichel, Fahrgaſſe 136. Eingang durch den Gonditorladen. 


- er nd ad üter jeder Größe, üblen, Gattbäufer, 


Geſchaͤfts⸗Etabliſſements ꝛc. 
Anı großer Auswahl gu verkaufen, Heinrie 




















ı Nebel-Hauser. 

user jeder Größe in allen Theilen der Stadt und vor den Tho» 

al in ren babe zu verkaufen. Heinrich Nebel-Hauser. 
ei Befegung von Eommiss und Zebritellen halte mich dem ver: 

ehrlichen Handelsſtande beftens empfohlen. 

Heinrich Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28, vis-A-vis der Altgafie, 


325 termit mein ten ben und Gdn die ergebene 
u. Er En Wohnung, —S— 6 — habe und 3 Biegelgafie 


ne. 
Georg Soc, un — 
325 Geübte Wei nnen finden dauernde Beſch 
— — 2, sign .. e. Golishärefe 7. 


„__823._ Friſche ®ier find fortwähr rend zum Marktpeiß zu haben; Bet 5 
333. @in M — — "reinem © jeichäft ift o e 


befucht ‚, fann Wo ne Kofler kun: —— 
1330. Mehrere ihnen in Tapezierarbeit geübt, werden gefucht; 
großer —— 9, i i 
824 Meine — — ſich von Donnerstag den T. Mat an nicht mehr 
Graubengaffe 38, ſondern Zeil 22 | | * 
&. Häusser. 


324 Wle Arten Strohhüte empfiehlt E. F. Ziegelgaffe 1 — 
Scänurgaffe 59 im Laden. Strobhlte- werben new ——— unb neu * 


324 Wagnergeſellen und ein Lehrling werben geſucht; A. Kaiſerhoff. 
324 Schön möhlirt mer zu verm etben; große 
ftrafie 9, 2t Stod, * 


321 Ein altes joltves Waarengejchäft if zu verfaufend. 2, Stemmier, Tem 13, 
325 Bei einem kinderloſen Meifter ann ein Junge bie Schuhmacherprofeſſion d⸗ 
lich erlernen. Raͤh. Expedition. * 
"325 Für ein hiefiged Fabrikgeſchaͤft > ein angehender Commis geſucht d. * 
Comptoir Seusler, gr. Bodenhelmergafſe 8. 
1331 In Bad Nauheim ift ein Taden mit Ginrichtung fowie möblirte —* 
mer für die Dauer der Saiſon oder auch rg Billig zu a: big 
reſp. Anerbietungen befördert bieldbl. Yuffart h'ſche Buchhandlung in anffurt a. {R. 


Erinnerung an die guten Hahnſäckchen für bie lieben Kleinen à24 kr.; Lindheimerg. 21. 


35 Baus in — Stabttheile if aus der Hand zu verkaufen. 
auf ber Expedition d. B — 


324 Ein Junge, der eine ordentliche Erziehung erhalten hat, wird als — 
lerlehrling geſucht; Wweartt 42. e— 


— —— SEEN FE ERBE SE —— 


3331 Zu miethen wird gefucht für die Dauer von ‚fept biß Ende Septem: 
ker eine Wohnung von circa 4 Zimmern im weſtlichen Theile ber Stabt, wo - era 
vor den Thoren. Offerten H 8, Ro. 60 beforgt bie Exped. 

324 Ein Krotteur empfiehlt fi im Bohnen von Zimmern und Salons in. in * 
bellebigen Farbe unter prompter und reeller Bedienung; Roſengaſſe 15. 


325 Federn — fchön und ſchnell gewaſchen, gekrauſt und! ſchwate 
wieder friſe aufgefärb E. Kappe, Meifengafle 5 sind 
7323 Gin —— Junge kann die Buchbinderei erlernen. 


325 Alle Naͤharbeiten, wie Lingerie, Bloufen ner Röde = werben 
mit der Mafchine unb der Hand verfertigt; Kloftergaffe 11 i e- u =. 188 
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! Todes-Anzelge. | 
Verwandten und Freunden widmen wir * die traurige Anzeige, daß es dem 


Aumaͤchtigen gefallen hat, unſern geliebten Bruder 
Eduard dOrville in Mancheſter 
in feinem 49, Lebensjahre am 30. April plößlich in ein beſſeres Jenſeits —— 
Frankfurt a. M., den 2, Mai 1863. Die trauernden Geſchwiſter. 





—_ 


I Teoedes-Anzelige 
} Theilnehmenden Freunden und Bekannten hiermit bie traurige Unzeige von dem 
geſtern Macht halb 12 Uhr erfolgten Ableben ber 
obanna Neceius von Unterlieterbad. 
Um ftille Theilnabme bitten 
Frankfurt a. M., den 4. Mat 1863. Die Hinterbliebenen. 


Dantfagung. 
Kür die bei dem Begraͤbniſſe unierer unvergeßlichen 
igunde Albrecht, geb. ——— 
uns fo vielfach bewieſene Sheilnahme unferen Igeralicten an. 
Die kiefbetrübten Sinterbliebenen. 


Gläser-Körbe 


in rtenw 
von Blech in Ga iso ©. Wedel, Markt, neben dem feinernen Haus, 


322. Kronleuchter in Bronze und Glas werben gereinigt, verändert und dem neuen 
glei wieber hergeftellt, auch übernehme ich das Barniren neuer Lüftre nach jeber Zeich⸗ 
en in umb ua dem Haufe. Bernard — Borngaſſe 3, im ſtorbladen. 


Ref eb aubuung baben; as ee Jungen ( eb nge) 


' 1807. Ordentliche Jungen können die Druderei erlernen. 
Karl Knatz, Töngesgafle 12. 


:824 * eine Hofraithe mit Garten, zuſammen 839 Alftr. groß und mit 
13000 fl. in ber Brandfafle verfihert, in der Nähe von Frankfurt gelenen, merben 
6000 fl. 2 Unterhaͤndler zu leihen gefudt, Binfenzahlung halbjährig. Offerten unter 
De, 6000 beſotg t die edition d. Bl. 
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Würzburg, ben 2. Mai. Fruchtmarkt - Mittelpreife: Waisen 19 fl. 43 kr. 
413 51 fe, Gerfte 11 fl. 13 fr, Haber 6 fl. 21 kr., Erbſen 11 fl. 19 fr., Biden 1 
Bictualienmattt: Butter 26 kr. bag” Pfo.; Schmalz 3435 fr.; Gier 14 Stüd um 12 7 
baß Paat junge Tauben 14—16 fr’; junge Biegen pr. Stüd 54 6 1 kr.; 
88 8 2fl. 18. fr.; das Bund Spargel 5 fr.; bie Metze Kartoffeln 17 kr., ba 
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Iutelligenz-Blatt 


* der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblati. Organ der hieſigen Staatsbehörben, 
und den Frankjurter Nachrichten als Gztrabeilage. 







(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Mittwoch den 6. Mai 
Belanntmahungen . 


Gonfirmations : Gefchent. 
Gesansbücher 


in einfachen und eleganten Einbänden 
haben wir ftet in grosser Auswahl vorräthig und zwar: in Pappband fl. 1, 
in einfachen Lederband mit Goldſchnitt zu fl. 1. 45 und fl.2. 24, in Ban Lederband 
zu #1. 3. 12 und fl. 3. 36, in Sammetbandb zu fl. 6. 
Ferner find in eleganteın Einband vorräthig: 


Die ECommunionbücher 


von Kirchner zu fl. 1. 48, von Subhoff au fl. 1. 48, von Kapff zu fl. 1. 36, von 
Rojenmüller fl. 1. 30 und‘ von Lich zu fl. 2. 30. 
I. D. Sauerländer’s u 
gr. Sandgaife 8. 


Neueſte Seidenſtoſſe für Kleider 


in Quadrille, Raye und glatt 
en berabgefegten Preiſen in Der Seidenwaaren: 


= Theodor Beer, Neuekräme 32. 


Ausverkauf. 
rten Oefen, Herde, Dachfenſter, Pußthüren, Abtrittsrohre zu bedeutend 


bei 
Again elen Be S. Waldeck, gr. Sriebbergergafie 18, 





Privat-Anleihe 


Sr. Majeſtãt des Königs von Sardinien Carl Albert 
von frs. 3,600,.000. 


1327 Bei der heute vor Notar und Zeugen planmäßig vorgenom- 
menen 36. Serienziehung des vorgenannten Durch uns negozirten Anlehens 
wurden nachftehende Nummern gezogen: 


Serie 42 Ro, 4101 bis 4200, 
80 4901 9000 


645 6801 5 6400, 
” 4135 , 13401 , 13500, 
„179 % 17801 , 17900, 


J 279 „ 27801 „ 27900, 
359 , 35801 „ 35900, 
„Ma , 44301 „ 44400, 
„ 446 „ 44501 ,„ 44600, 
„ 544 „ 54801 „ 54400, 


„ 637 „ 63601 ), 63700, 
„641 , 64001 , 64100, 
„ 746 „ 74501 „ 74600, 
"783 » 75201 „ 75300, 
J 781 „ 78001, 78100, 
” rn 1/4 en 1/2 83100, 
”„ „ 1 1/4 & ’ 
" 


n 883 4 88201 — 
was hiermit zur öffentlichen Keuntniß gebracht wird. 
Tranffurt a, M., den 1. Mat 1863. 


Gebrüder Bethmann. 
Ausverkauf 


Um damit zu räumen verkaufe meine noch vorräthigen gefchnigten Möbel zu 
bedeutend herabgefetten Preiſen, worauf ein verehrted Publikum ergebenft 


aufmerkſam made, 327 
Hoch. Molzahn, Mainzergaſſe 57/59. 


327 In dem neuerbauten Haufe Wlittersdorfplag 27 find 3 elegant 
bergerichtete Wohnungen von 6 reſp. 7 Zimmern nebſt Zubehör zü ve⸗ 
mietben und bis 1, Juni zu beziehen, 


Privat- Anlehen 


St. Majefät des Königs von Sardinien Carl Albert 
von frs. 3,600,000. 


Bei der heute am 1. Mai 1863 vor Notar nnd Zengen planmäßig 
— — achtzehnten Prämien-Ziehung des obigen Anleheus 
nd gefallen: 
Fre. 30000 auf No. 44507, 
„ 200 5 m 599, 
2000 „ 36837, 
AO auf jedes der No. 1988, 5'568, 83012, 
WE u 4979, 9545, 13464, 34596, 39111, 
die 54968, 60.07, 83054, 


e Wi 66 1903, 13140, 13143, 13404, 
39109, 54321, 60219, 63685, 


42 auf jede der — Nummern sr er 1. — 

1862 gitzn Serien No. 20, 96, 106, 132, 199, 234 92, 467, 

a, 554, 566, 603, 619, 643, 649, 697, 763, 799, 8% 528, 900, 

fowie der heute am 1. Mai 1863 Be. 19 Serien: 29, 

Kr 179, 279, 359, 444, 446, 544, 641, 746, 753, 781, 

2 Wa folgt nach Ei 1. Auguſt 

ie Zahlung dieſer Prämien erfolgt na — am ugu 

— an der Kaſſe der Unterzeichneten zum feſten Cours von 28 Kreuzer 
pr, 

Frankfurt a, M., ven 1. Mai 1869. 


Gebrüder Bethmann. 


Local: Beränderung. a 


Mein Geschäfts - Local hefiudet sich jetzt 
Töngesgasse 42, erste Etage. 
Jacob © Harburger 


- Gemalte Ronleaur und weiße Noulenuzftoffe. 


180i Jacob Löhr, Roßmarkt 19. 


1265 Girca 400 Stüd Gedige weiße Platten, ein eifernes Sediges Oberlicht, ein 
bitte mit buntem Glas find billig zu verkaufen; große Galiusgaſſe 2 im Hofe vechts, 


2 J 8* 











Su vermietben. 

327 Mehrere Böden find au vermietben; 
zur Blume, Sadhfenhaufen, Dreiföniaftraße. 
1328. Möbl. Zimmer ; gr. Eſchenhg. 19,2. St. 

327 Ein ſchoͤner großer Laden mit Comp⸗ 
toir iſt zu vermiethen; Tongesgaſſe 52, am 
Liebfrauenberg. 

1324. Sandweg 36 ift eine ſchöne Woh- 

ung von 5 Zimmern, @as- und Wafler- 
tung mit habſcher Ausſicht und fonft allen 

equentlichkeiten zu vermietfen; Näheres 
dafelbft im 3. Stod. . 

1267. Eck der Weifadler: 
gaffe und Des großen Korn: 
markts ift der 1. Stod als 
Gefchäftslscal oder Wohnung 

vermiethen. 

1265. Gr. Kornmarkt 25 it ein elegant 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 

1325 Körbe, Kiften und Käffer find zu 
verkaufen; Roßmarkt 3. 

1302. Eine Wohnung, Hochparterre mit 
—— iſt pr. Juli zu vermiethen. Hochſtraße 

o. 28 


1828. Obermeinanlage ift ein Haus mit 


Ne 2 Wohnungen enthaltend, zu vermier 
; Näheres Rechneiſtraße 3, 2r Stod, 

319. In ben neugebauten Häufern auf ber 
Bornheimerhaide find Wohnungen von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Speifefammer, Manſarden, Keller, 
Barterwwergnügen zu vermiethen und täglich das 
ſelbſt anzufehen. 

317. Saalgafje 7 ift der 2. Stod, 4—5 
Zimmer, Küde, Kammern und Keller zu vers 


miethen. . 
1255. Mobl. Zimmer; Bleihftr. 24, Br St. 

311. Zwei ſchöne große Zimmer zufanmen 
ober getheilt mit Gartenvergnügen, gleich über 
dem Sandweg, find ben Sommer über zu vers 
miethen. Näheres zu erfragen Wllerheiligen- 
ftraße 9, im Laden. 

1286. Eine Wohnung von 3 Zimmern ı. 
Vilbelerfiraße 12, Parterre zu erfragen. 

326 8 ift ein gut möblirted Zimmer 
nebft Gartenvergnügen zu vermierhen; 
Apemer 1. 

326 Am Meftenbe der Stadt, nahe bei 
den Eiſenbahnen, ift ein anftändig möblir- 
tes Zimmer zu vermiethen. Naͤh. kl. Sand» 
gaſſe 4, Ir Stod. 


826 An der Turnanftalt, Vreitegafle 54, 
ift ein fehr jchönes möbliertes Bimmer zu 
vermiethen. 

3265 Eine Wohnung von 5 Zimmern u. 
1 Kabinet im2. Stod zu vermieihen. Rip. 
Schäfergafle 11, Barterre. 

326 Ein möblirted Zimmer zu vermies 
then: Goldfedergaſſe 3. 

327 Ein Stübhen an einen Herrn zu 
verniethen; pr. Monat fl. 3, Kalbäderg. 8. 

327 1 Barterregimmer ift an einen Herru 
oder Dame, die in einem guten Gel 
find, gleich zu vermiethen; Breitezafle 7, 
Barterre. 

327 Eine Gartenwohnung von 4 Zim⸗ 
mern nebft Zubehör; Oederweg 35. 

327 Ein Garten mit Aufenthaltyäus- 
hen und Obftertran; Oederweg 35. 

Gin möblirte8 Zimmer Glephantengaffe 
No. 2 zu vermietben. 

321 Wohnung von 4 Zımmern mit Zube: 
hör, ganz oder als möblirte Zimmer mit Gars 
tenvergnügen; Langeftraße 18, gleicher Erbe. 

321 2 ineinanbergehenbe, jchön möblirte 
Zimmer in der beiten Geſchaͤftblage find an 2 
Herren zu vermiethen. 

vermietben : 328 

65” Ein Laden niit Wohnung im Preis 
von fl. 450 in Wette der Stabt; 

ein Eleiner Laden in guter Geſchaͤftslage 
für ein Spezereigeichäft ıc. geeignet. 

. U. Wüſt, Bieb 13, 

328 Ein Garten nebft Aufenthaltshäußs 
Gen; El, Fiſchergaſſe 20. 

320 Gin gr. Heuboden, auch für andere 
Gegenstände geeignet, tft zu vermiethen; Loͤbers⸗ 
gaſſe 8, in Bornheim. 

321 Gin möblirte® Zimmer zu vermiethen ; 
gr. Bodenheimerzaffe 9, Ir Stock. 
Zuvermiethen: 

1331 Laden und großes Magazin ; 
Töngesgaſſe 6. 

323 Shlahthausgafje 12 ein ſchön geräu- 
miges Varterrezimmer mit ober ohne Möbel 
billig zu vermiethen. 

323 Eine freundliche Wohnung zu vermie⸗ 
then; Fahrgaſſe 49. 

325 Eine Wohnung von 4 gr. Zimmern, 
Küche x. im 2, Stod. Zu erfragen Schäfer 
gafje 1, Parterre links. 


1. Beilage, ramff, Intell,-Rlaı AR 107, Mittwod 6. Mui 1863. 
Befaunntmadhungen. 


Die 


Dr. Struvescae Mineralwaler-Antalt, 


Eschenheimer Anlage 23%, 


empfiehlt alle Mineralwaffer und find biefelben nicht nur in der Auftakt felbft, fondern 
zu den gleichen Preifen auch in m ch ſt , 
Apotheken 


ollen 
von Frankfurt (Sachfenhaufen und Bornheim) zu haben. 
£ ie ftehen jederzeit zu Fr ’ 1265 


Kirchliche Anzeige. 
1332 Bon nädhften Sonntage, 10. Mai, an wird der Nadjmittansgottesbienft in 
ber beutfchen reformirten Kirche während der Sommermonate in der Stunde von drei 
bis vier Uhr gehalten werben. 


Das Presbyterium der deutschen evang.-reform, Gemeinde, 


1332 Das Frankfurter Gesangbuch und die Commu- 
nionbücher von Kapff, Kirchner, Sudhoff und Bonnet in verfchie- 
denen Einbänden und reichiter Auswahl bei 


Ti. Vortecker, Buhhändler, 
NHömerberg 3. 


H. Wilh. Quillimg, 
Göthrplab 1, Ecke der Zunghofllra 7 


empfleblt fein Lager in den folgenden Artileln: Organdy, Mull, Nauſoe, Jaco—⸗ 
net, Batiſte — Shiffon — Shirting — Pique — Linon — Tarlatane — 
Gardinen ın Mull Tüll. Gaze und Gardinen:Halter, Kragen und Garni- 
turen in Zul — Mull — Aaconet — Spiten — Ymitation — Appli— 
eation und ächtem Vomt, Tnfchentücher alatt geftidt, Jmitation und Applicas 
tion, Schleier in Tül, Imitation und aͤcht, Barben, geftidt auf Mull, Jaconet 
und Tül, fowie in Jmitation, Application und aͤcht — Hauben für Danen und 
Kinder, Wallid- und Binue-Dedken — geftidte und Kordel-Möcke, Pelerines 
und Blouſen, Kinderkleidchen und Jäckchen, Spitzen aller Art, auf Stoffe 
gebrudte Deffins für Weißſtickerei. 

Alle in das Weisswaarenfach einschlagende Arbeiten 
werden rasch und geoschmaekvoll angefertigt. 304 


L. Fischer-Schott, Ürnehräme 7, 
lt fein 2a i ächſi iſie⸗Klei 
— 
Shirtinug, Halbpique, Futterjeuge ze. 1332 


1323 
Bekanntmachung 
Mit Bezug auf die von den hochwürbigen vereinten evang.-proteft. Gonfiftorien un⸗ 
term 12. September 1825 erlaflene und am 12. Maͤrz 1832 erneuerte Bekanntmachung, 
die Vorausbezahlung des Schulgelbes betreffend, bringt bie unterzeichnete Deputation 
bierburch zur Kenntniß, daß die von berfelben beputirten Mitglieder an nachbenannten 
Tagen in den Localen der höheren und mittleren Bürgerfchule zum Empfang der Schul: 
gelder end fein werben, nämlich: 
in ber höheren Bürgerſchule: ben 7. und 8. Mat, Vor: u. Nachmittags, und 
zwar Donnerstag für die Knaben, Freitag für die Mädchen; 
„ „ mittleren Bürgerſchule den 7. Mai, Bors und Nachmittage, 
Frankfurt a. M, den 30. April 1863. 
Die öconomiſche Deputation Der evang.:proteft. Bürgerfehnlen. 


Hessische Ludwigsbahn. 
BVerfauf von Bau: Materialien. 

1332 Aus dem Bau-Magazin der Hefl. Ludwigsbahn hier wirb eine Anzahl großer 
—— mit Oberlichtern von Eichenholz, welche ſich beſonders zu Ladenthüren eignen, 
abgegeben. 

aufluftige wollen fich behhalb an unfere Bau-Material-Verwaltung wenden. 


Mainz, den 2. Mai 1863. 
| Der Ober-Singenieur: 3. Kiramer. 


326 Es werben 12000 Gulden geſucht auf einen 1, Inſatz. Bo? fagt bie Ex—⸗— 
pebition d. BL. 


 Versteigerungs-Anzeige. 


1331 Am Freitag den 8. Mai, Vormittags 10 Uhr, werben in ber 
Graben-&aferne eine Bartie alter Mäntel, Zwillichtleider, Tuch: Abfälle, Kochge⸗ 
ſchirre, unbrauchbarer Muſik⸗Inſtrumente ꝛc. öffentlich verfeigert. 


1. Bataillon pr. Reg. No. 30. 


—— — 


1309 Meine Wohnung ift jeft am Geiftpförtchen Mo. 19, neben dem 
Antelligenz &omptoir, und if bafelbft das Acht englifche Mheumatismus: 
und Gichtpapier ftetö friſch zu haben. 

Ph. Fr. Sauerländer Wtb. 

327 Taglöhner gefucht in der Schlofferwerkftitte Sömmeringftraße 16. " 

326. Ein Frauenzimmer, weldes gründlich Kleider machen kann und au Thon 
längere Zeit im Mantillen-@efchäft gearbeitet bat, wimfcht einige Tage in ber Woche 

















bejeßt zu haben; Markt 27 ım Laden. 


Zur Bendhtung ! | 
1329 Gin tüchtiger Ghemifer, welcher wöchentlich mal Abends von 8—9 Uhr im 


Kreife einiger Freunde Vorlefung über Ggperimental-Chemie hält, würbe gegen angemeflene 
Vergütung noch einige junge Leute zulaffen. Näheres bei Herrn Hiuckel, Jubenmauer 27. 


326 Ach empfehle mich ald Strohſtuhlflechte. J. F. Lau, Judenmauer 23. 
325 stranfenwärterin Kran Viel wohnt jet Judenmauer 22, 


2 das beliebtefte illuftrirte Ramilienblatt, 
ie Bartenlaube Preis 54 fr. vierteljährig, liefert prompt 
I und frei ins Haus die Buchhandlung von 
Franz Benjamin Auffarth, 


1267 Eck der Tönges- und Hafengaffe. 
a Local-Veränderung. 
Dom 1. Mai an befindet fich mein Lager 


Junghofstrasse 1, dem Kunſtverein gegenüber, 
und empfehle bei billigen Preifen eine große Auswahl in 


Tapeten. 
Friedrich Jos. BRosalino. _ 


Mein Leinen-Lager 


befindet ſich jeßt 
aroßer Birfchgraben No. 16. 
1319 A, R. Eulenstein., 


DE Bonbons-Wiederlage U 


aus der Fabrik von 


Mreuder & Wallenfels in Gießen 


für Frankfurt a. M. bei i 
Gottfried Macs, Fahrgaſſe 16. 
SH. Albrecht, Altegaffe 25. 
eorg Schepeler, Roßmarkt. 

Bon dieſen ſaͤmmtlich vorzüglichen Bonbons empfehle insbejondere gegen Huſten 
und Bruftleiden, die von denjelben erfundenen und allein Acht fabricirten ausgezeich⸗ 
neten Lakrigbonbons in Düten.. re un a 14 kr. = 4 Sgr. 

ferner die ebenfalls aͤchten, nicht zu verwechſeln mit denen eben 
im Handel beſonders loſe vielfad, vorkommenden nachge= 
machten Rettigbonbons in Schadhieln. . . . 2 2. „u, 





= 5, 

Rettigbonbond in Paqueten 2 2 0 ren mE ze 

dto. loſe DE Mia 57 «86 „ 216 

und Rettigſyrup pr. Blacon 2 0 nn eo oe ran — T nm 
beftens. 1321 


ET GE EEE " — — 
AR Sonfirmanden-Ihren fl. 13 
MM (nidt von einem Fabriklager, fondern abgezogen) bei 
RE. Kern, Uhrmacher, Katharinenpforie 47. 
NB. Reparaturen werden jchnell und billiaft bejorat. 1310 
nd hen © —— Pa Fullung iſt biligft zu haben in ter „Blume“, 


Dieufigefucbe und Anerbieten. 
327. Wine gute bürgerliche Köchin, bie 


in jeder Arbeit tüchtig ift, fucht eine Stelle; 
Bleichſtraße 52. . 

Ein Mädchen, welches einer Küche vor- 
fiehen kann umb gute Zeugniffe bat, ſucht 
eine Stelle; Näheres Mainftraße 22. 

332. Es wird ein Hausburjche gefucht; 
„Safe zur Börfe*. 

327. Eine gefegte Perſon, welche laͤngere 
geit bei einer Herrſchaft ift, ſucht Stelle 

ei einem Herm oder in eine ftille Haus- 
haltung; Bleichſtraße 0. . 

327. Gin gebildetes Frauenzimmer von 
achtbarer Familie, welches in häuslicher und 

andarbeit erfahren, winfcht eine paffende 
- AR cha große Bockenheimergaſſe 3, 

r 


1322 Eine geſehtte Perſon wird zur Ver: 
richtung ber —— geſucht; Toͤnges⸗ 
gaſſe 12, Ir Stock. 

315. Ein — er Mann, der gute Zeugs 
n iſſe bat und localkundig ift, fucht eine Stelle 
ald Auslaufer oder Bader oder dergl.; 
Näheres Töngesgaffe 27, im Stodladen. 

327. Eine geſeßte Berjon, die gut bürger- 
lich kochen und alle Hausarbeit gründlich 
verrichten Fann, wirb gefucht; Eleiner Korn» 
markt 21, im Uhrenladen. 

327. Gin braves Mädchen, weldyes bürs 
gerlich fochen und etwas Hausarbeit verrich- 
ten kann, wird geſucht; Töngesgaffe 21, 
im 2. Stod. 

318, Eine ältere Perfon ober eine Wartfrau, 
bie gerade einige Wochen frei ift, wird gefucht 
zu einem Heinen Finke. Zu melden zwifchen 
9 und 12 Uhr; Meferftraße 7, 2r Stod. 

1328. Trutz 35, 2r GStod, wird gegen 
guten Lohn ein Mädchen, das gute Zeugniſſe 
aufzumweifen Hat, zur Beauffichtigung eines 
Kindes gefucht. 

321. Fahrgaſſe 119, Ir Stock, wird ein 
ſolides Maͤdchen, welches bürgerlich kochen kann, 
gegen guten el gefucht. 

327. Gin folides Mädchen, welches aut 
bürgerlich kocht und Hausarbeit verrichtet, 
ſucht Stelle bei_einer Heinen katholiſchen 
Familie; Frau Moth, Allerheiligenftr. 12, 

Ein junger Mann, welder gute Zeugnifje 
befigt, ind eine Stelle ald Diener ober 
jonft eine Beſchaͤftigung; Naͤh. Expebition. 


* 327 Ein 


826. Ein Mädchen, bag die Hausarbeit 
gründlich verfteht, walchen, bügeln und fers 
viren kann, fucht eine Stelle ald Hands 
oder Mädchen allein; Gelupäuferftraße 80, 
in Bornheim. 

326. Gin geringes Mäbchen wirb gefucht, 
Sriebbergerftraße 15, 2r Stod. 

26. Ein gefepted Mädchen wirb als 
Mädchen allein geſucht; Sandweg, unters 
halb der Schloß'ſchen —— 7. 

326. Ein gebilbetes Mädchen, das zwei 
Jahre in einem Gaſthof als Haushälterin 
war, ſucht eine Stelle als Kaffees ober 
Geräthhaushälterin, auch de Stüße ber 
Hausfrau; Frau Gotthold, Neugaffe 18. 

326. Gin gebildete8 Mädchen, das zwei 
Jahre in einer Stelle war, fein nähen, 
waſchen, bügeln, frifiren und ferviren Fann, 
ſucht eine Stelle als Stubenmädchen ober 
feineres Hausmädchen; Frau Gotthold, 
Neugaſſe 18. 

325. Ein Mädchen, welches gut kochen fann 
und zur Hausarbeit willig ift, wird gefucht; 
Bleichſtraße 3, 2r Stock. 

326. Ein (i8rael.) Mädchen, das gut 
bürgerlich kochen kann, ſucht eine Stelle; 
Frau Gotthold, Neugaſſe 18. 

327. Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen kann und zur Hausarbeit willig ift, 
wird in einen Eleinen Haushalt geſücht; 
Schützenſtraße 4, 2r Stod. 

327. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
fochen kann, die Hausarbeit gründlich ver: 
fteht, fucht eine Stelle ald Hausmaͤdchen 
oder in eine Heine gummi; Pfingft: 
weidftraße 6, im 1. Stod. 

327. Gin zur Arbeit williges Maͤdchen 
wird gefucht; Kalbächergafie 8, 

323. In einer ftillen Haushaltung wirb ein 
Maͤdchen gefucht, welches gut kochen und Haus: 
arbeit verrichten fann, Hochſtraße 7, Ir Stod. 

324. Gegen guten Bohn wird gefucht ein 
folideg Mädchen, das bürgerlich kocht und ſich 
der Hausarbeit unterzieht ; Töngesgafje 20 neu, 
Wachstuchladen. 

326. Gin Zapfjunge geſucht; große Eſchen⸗ 
heimergaſſe 40. 

324. Fahrgaſſe 78 wird ein reinliches 
Baͤckermädchen gejucht, 

Maͤdchen wird geſucht; Metz⸗ 
gergaſſe 8. 


3, Beilage, Frantf. Intel.-Blatt 2 107, Mittwoch 6. Mai 1863. 
| —— nn mn Tre —— ——— —— J— ————— — 


Belanntmwagüungen. 
Bekanntmachunf 9 
Oeffenttiche Sikung J geſetzgebenden Verſammlung Freitag den 8. Mai 1868, 
Nachmittags 5/. Uhr. 
Tagesordnung. 

I, Vorträge des Eis; 
2 Das Arbeitslofal für gem Archivar Dr, Kriegk und 
2) den Aerarial⸗Zuſchuß die Gewerbeſchule betreffend. 

U. Gommijfionsberidte: 
1) Die Brrathung des Gefepeniwurfs des Senats: die Organifation bes Leihhaufes; 
2) den Bulverbandel ; 
: die Umgeftaltung der Judengaſſe und Strafen: Anlagen in dem öftlichen Stabttheile; 

4) die Staatsdiener-Wittwen: und Waifenkaffe ; 

5) die Verlegung ber Accislinie betreffend. 
Frankfurt a. M., den 5. Mai 1863. 


Kanzlei der gefehgebenden Berfammlung. 
- Kapff kleines Commmniondbud), 


. Preis nebit Einband 12 fr., bei 
1333 A. Voemel, gr. Gallusftrage 15. 


Frankfurter Turngemeinde, 


Hauptversammlung: 
Freitag Den S. Mai, Abends S Uhr, im Gräber’fchen Saale, 
1332 Der Vorstand. 


Für Eonfirmations-Geldjyenke St re 


mad, Brieftafchen, Neceſſaires 2c. zu außergemöhnlich billigen Preifen 
ET AR - 3 Edhardt, Etuis- unt Etuis und Portefeuille-Fabrifant, Beil 64. 


Robert Schrotzenberger 


empfiehlt fi mit Eorfetten in grau urd weiß, genähte von fl. 2, ges 
Wedelgasse webte mit 16 Fifchbein fl.1.48, für Gonfirmanden fl. 1. 12; Grinolins 
25 mit-5—20. Reifen von fl. 1. 20 an; Kaſſeler Damen: Slace- fowie Fil 
0.%. d’Ecofje- und Filet: Handfchube ; fchwarze Pariſer Mäbfeide, das 

Loth 40 fr., Ternaugkordel, Modeknöpfe, Einfaßband ıc. 327 


An⸗ und Berkauf von Staatspapieren 


jeder Art, Banknoten, Coupons, inbuftrtellen Aktien, Wechſeln auf bier und — 
Borfhuß auf Staatöpapiere, im Bank: und Wechfelgefchäft von 1265 


Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbufch). 


Emil Beck, Neuekräme 19, 


KWrankfurt a. M. 
tibernimmt jede 


Näharbeit und Zoutachirungen 
Näh-Maſchine und Hand, 


Zr fowie die Beforgung ganzer Ausstattungen bei 
forafältiafter Ausführung. 
NiH: Maihinen werden tagweiſe mit Arteiterinnen vermictbet. 1298 


1315 Eommiffions: Lager von Mrief- und Leinen- 

Couverts in allen Größen zu billigen Preiſen. 
H. Beck, Graben 35. 

N. Eine Partie in weiß und blau zu fl. 1. 30 pr. mille. 
Gartenmöbel in,Guss- u. Schmiedeisen, 
Beeteinfassungen „ » „ 

| empfiehlt in größter Auswahl 

das Fab 





iklager von I. 8. Fries Sohn 
1282 - Parüädeplatz 4. = 


mm mn m mn — mn LI mm nn m nme mn m — — — — 

] " er 
Baupläize = Verkauf. 

Das von den Erben des verftorbenen Herrn Joh. Konr. Neuß verfteigerte Grund— 

pie am Möderbergiwege links, dem Gartenhaufe des Herrn Theobald gegen- 

ber, mit einer Straßenfutermauer verjehen, ift in Fleinere Bauplätze von 10 bis 

12,000 TI Schuhe parcellirt und werben dieſe on zu vierundzwanzig bis 

dreißig Rreujer pr. Quatratwerfichub unter jehr nünftigen Bahlungsbebing: 
ungen iieter abyegeben; Näheres Baummeg 14 von B8—10 Uhr Vormittags, 34 U 


Nachmittags. 
usperkauf wegen Aufgabe des ul Müftg. 

Eine Partie Eifengarn: Hermel von 20 fr. an, Meglige: Sauben von 

18 fr. an Jund geftidte Kragen zu den Fabrifpreifen. er 


J. ©. Horix, Steinweg 8, 
Aepfelwein, 


beiter Qualität, ganz bel, circa 30 Ohm, find billig zu verkaufen und fteht 
:Wrobe zu Dienften; wo? tft bei der Expedition d. BI. zu erfragen. Fradt bis Frank: 
furf pr. Ohm 30 Er. ee a ee ee SE 1835 
Zu Confirmations - Geschenken 
fießlt in reichfter Audwahl Gefang:, Eommunion: und Erbauungsbücher, 
Hibnms, Schreibmappen, Mecefjairs und Wapeterien zu ven bilfafen Preiſen 
ucke-Metz, Fahrgaſſe 25. 






— — 


u a en 


BDBefauntmahungen. 


Cäeilien- Verein. 


Mittwoch den 6. Mai wird zum Durchfingen aufgelegt: 


1) „D weint um fie“, von Hiller. 

2) Zweiter Theil der Gantate: „Ich Hatte viel Bekümmerniß‘ 
vor J. S. Bach. 

3) Erster Theil des Oratoriums: „Judas Maccabäus““ von 
Händel. 1333 


Leinen-Fabrik ». Ferd. Eulenstein, 
Lager: qr. Sandgaſſe 25. 


Wegen Umzug werben folgende Artikel zu nachftehenben heraßgefegten Preiſen aus: 
verkauft: Gröbere, 









a Feine. Prima feinfte. 
ielefelder Leinen, pr. Stüd . . . 1.1... fl. 18. kr. 1.2.—M. 
er 8 nen, „ [7 . . . „19. — „ „21.— „ „24.— „ 
8 cher Leinen, „ " . 0% ee, „2. — u .-.—Hn. 
reinl. Zafchentücher, pr. Did. „ 248, „3:30 „ 430, 
ba er „u: „kn „u 6:—n 
Meinl. Tifchtücher, 8 pr, Stud — 1. — — v — — | „„ — — 
n —* m DE ZB Bu „ 1.30 u „ 1.45,” 
” n u [ Du Zu ee | „ 2.36 „ 3. 
" &ervietten " Dupend * "7 5.30 " 7 8. — " ["} 9.30 " 
„_, Gedede mit & Servietten . „— — , „530, „6&—, 
Iblein. Servietten, pr. Dupend . „— —. ,»5390, »—-—. 
einl. Küchenbandtücher, pr Did. „ 265, „3, —-—H 
Starte Arbeitshemden, per Stüd . „ LE un 3223 nun 
ne Serrenbembden,reinl.Bruft,pr.St. „— — ,„ „142, „ 212, 
unte — Sofendrelle,pr.&le „— —. 32343 324 
Franco-Beftellungen werden gegen vᷣoſivorſchuß beſorgt. 1333 


1529 Wir zeigen hiermit an, daß wir bier eine ſtändige 


Maschinen-Ausstellung 
Gallusgasse 10, im Guttenberg, 
mit einer Aaentur zur Vermittlung von Mafchinen und Patenten errichtet Haben, welche 
taͤglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends zu freiem Gintritt geöffnet ifl. Beſtel⸗ 
lungen auf alle Arten Mafchinen werben zum Fabrikpreis von und entaegengenommen, 
Die Mafchinen- und Palent Ygentire des „Arbeitgeber“ : 
Wirth & Sonntag, 


1329 


Glacc-Handschuhe 


in allen Karben von 80 fr. an bei E. P. Wenzel, Robmarkt 19. 


1338 Zwiſchen dem Bockenheimer⸗ und Meuthor, nahe bei den Promenaben, wird ein 
Haus für zwei Familien zu kaufen gefucht. Franco Offerten Neuekräͤme 28, Parterre. 


1324 Gine gebilbete junge Dame, in allen häuslichen und feineren Damen-Ürbeiten ers 
fahren und ausgebildet in - ber engl. Sprache, wünfcht fih zu plariren als Haushälterin, Ge— 
ſellſchaftsdame oder als Stüße ber Hausfrau, Auf gute — wird ‚met seien als 
hohes Salair. Näheres auf der Expedition. 


318 In einer gebildeten Familie wird zu einem jungen Herrn ein Zeller für 
ein großes freundliches Zimmer gefucht; au erfr. im ber Gypebition. 


1265 Betragene Herrenfleider werben ſtets Sie, beftens * bei 
'R. Bo * 6. 
Beſtellimaen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden nei Aare 


328 Eine fehr fchöne Wohnung unweit eine Thores: 4 Zimmer, 2 Kammern 
nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen’ zu vermiethen und gleich zu beziehen. Nã⸗ 
heres llerheilißenſtraße 45 im Laden. 


le A 2 hs in — 
328 neuefter Fagon werden auf's Mobernfte ausgarnirt; auch werben 
‚Strophüte biejelben gewaſchen, geſarit und geaͤndert zu ben San, en 
fen L. '‘ollin, Ton | F 
Ich suche noch einige Theilnehmer zu einem französise ng j 
englischen Curs. . Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre. 4. —— 


327 Ale Arten Reparaturen ſowie Waſchen und Serriätung: von Seinplines 
nach neuefter Fagon bejorgt - Rob, Schrotzenberger, Wedelgaſſe 2; 


328 Gin braver Junge kann das Spenglerhandwerk erlernen; Kloftergaffe 13. 


328 68 werben fortwährend Theilnehmer an meinem Unterrichte angenommen. 

J. exandreo,„ Lehrer der franz. Sprache. 

1333 Fabrik Lager von Decimal-Wangen bei J. U. Bausamı, — 
in er zuſen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, B: fl. 
5: fl. 23, 6: fl. 26 bi8 100 Genmer. Für Richtigteit wird ae 


— * Foin bief. Bürger mit coulanter Handichrift, 
zung und, Gorreiponden; vollfommen maͤchtig, ſucht Beſchaͤftigung. Shtige — 
unter B 7 an bie Exped. d. BL 


221 Eine ruhige Famtlie ſucht eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche, Kammern ıc, 
mit Gartenvergnügen. Anerbietungen nebft Preißingabe bittet man ſchriftlich abzugeben 
Biegelgafle 9 im erften Stod. 

328 Gin biefiger ifrael. achtbarer Bürger, dem die. beften Referenzen zur Seite 
Reben, nörhigenfall® auch Gaution Ieiften kann, welcher eine ziemlich hübſche Handſchrift 
bat, beſonders aber in ber frapzöſiſchen Gorrefpondenz ſehr bewandert ift, ſucht auf 
hiefigem Plage, e8 ſei in einem Lotterie» oder fonftigen Geſchäfte, wegen Aufgabe feiner 

isherigen Stellung unter fehr beſcheidenen Anfprüchen irgend eine Beſchäftigung. Of⸗ 
ferten unter Chiffre A B nimmt die Grpebition d. Bl. entgegen. 

1191. Gebrauchte Gopirtintenkrüge werben gekauft; Judengaſſe 124. 


1265, Ankauf von Büchernbei: HH. Bechlhold, Alerheiligenftraße 89. 



























— 


ntfa 


Da 
Unferen — Dank allen Denen, we * ng 


ern 


hristian Carl Georg Wittich 


zu feiner letzten Rubenähe begleiteten. 


Sollte Jemand zur Benachrichtiaung überfeben morben fein, fo bitten wir um 
Nachſicht, da uns der plößliche Tod zu ſehr N Fig een, brachte. 


323. Ein Zeregiererlehrling 


Zu verkaufen. 
321.. Ein gut gehaltener neuer Stutzer iſt ein 
billig abzugeben. 
825. Ginige Schüffelbänte zu verkaufen; 
Dbermainanlage 11.. 
319, Ein —— ſo⸗ 
wie rg eiferne Defen; 





324, Bd ae Bronze: Lüflre; Fried⸗ 
berger Anlage 9a. ° - 

321. @ine in beftem Stand gebal- 
tene Geldkifte, eine Schrotieit®r ein 
Stoßkarren find fehr billig abzugeben; 
in der Niefengaffe, im binterften Sof. 

315 Ein Sommerhäuschen ift zu ver: 
kaufen; Bodenheimer Anlage 118, Gew. 11, 

327 Ein rauhhaariger Affenpinfher ift zu 
a, —— 29. 


ebrauchtes Canapee mit 6 + © 


Etihlen fe chtiſch, Schrank, Tiih ꝛc. 
wegen Mangel an Platz billig; Gjchen- 
beimer Anlage 8. 
1332 Eine Wange wegen Mangel an 
Raum billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 87. 
327 Gin Kochofen, von außen zu heizen, 
unb 1 Herd ift billig au verkaufen; Schip⸗ 
veraafle 18. 
326 Gine faft neue — e von Eichen⸗ 
la, 14 Tritte, 2 Schub breit; Eſchen⸗ 


er Anlage 8. 

"328. 4 erde,9 achfene Schweine, 
eine Partie oiz für Giaſer und Küfer, 
wi bei —— ng in Nieberrad abzu — 

Ein Glasſchrank und eine Glas— 
* 5 81“ hoch, 4° 6“ breit, find 
uß zu verkaufen; Töngesgaffe 62. 

u vermietben. 

328 Schaumainftraße 12 ift ein Garten; 
haus zu vermiethen, welches gleich zu be: 
wohnen ift; zu —5** Dreikoͤnigſtraße 6, 

t Stod, Nadımilt 


wird aefuht; großer Hirſchgraben 14. 


e trauernden Sinterbliebenen. 


3, Juden mauer 23 ift für 2 Herten 
Schlafftelle au haben. 
320. Neuefräme 26 ift der 1. Stod mit 
Ladeneinrichtung als Befchäftslocal zu vermieten. 
1329. Zwei Zimmer mit ober ohne Möbel, 
— Geſchaͤftslocal; Bleidenſtraße 18, im 
1. 


315 Gin unmöblirtes freundliches Zim⸗ 


‚mer im 1. Stock, auch als Schreib,immer 


paſſend, ıft Friedbergerſtraße 30 zu ver 
mtetben. 

323. Möblirte Zimmer mit ein auch zwei 
mar zu veriniethen; alte Mainzergaſſe 43, 
Ir 

323. Ein fhönes moͤblirtes Ziniuter an 


- einen Herrn; Schippengafje 22, Hinterhaus, 


Ir Stod. 
329. Gin ſchön möbl. Zimmer mit 758 
—— zu vermiethen; Breitegaſſe 29 


* arg ohne Möbel; — 
— — 

—— — ——— ndf. 
— zu vermiethen; nei⸗ 
— 6, Sinterhaus 

338. 4 ſchoͤne Zimmer, Kuͤche, 2 Man: 
farben, Keller, Waſchküche, Bügelzimmer und 
Bartenvergnügen ıc.; Finkenhofſttaße 9. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
326 Ein ſtarkes Mädchen, das kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wirb 2. degen 
— Lohn geſucht; — — 
Ein brabes Maͤdchen geſucht, zu 
ade willig; El. Hochſtraße 12, Ir St. 
327. Gine gefehte zuverläffige Paſon, 
welche einer Heinen Haushaltung vorftehen 
fann, wünſcht bis Ende ne Stelle; 
Friedberger Landſtraße 5, I Sto 
827. Ein anftändiges Mädchen fucht eine 
Stelle ald Hausmaͤdchen oder als Maͤhchen 
allein; Meiſengaſſe 9, Ir Stod, 





— ee 2 7 SR 





— — — 


827 Dienftperfonal ei Art finden for 
fort Blacement dd. Comptoir Sensler, 
gr. Bodenheimergaffe 8. 

— Ein 
Eſchenheimerſtraße 25, links 1. Thuͤre. 

328 Ein gtiges Hausmaͤdchen mit 
guten Zeugniſſen, das bügeln und nähen 
kann, wird geſucht; Fr fe 28. 

327. Eine Köchin ſucht Dienft ald Maͤd⸗ 
hen allein; Eiſernhand 2. 

8327. Ein ordentliches Mädchen geſucht; 
großer Hirfcharaben 19, Varterre. 

328 Gin Mädchen (Srael. ), weldhed bür- 
gerlich fochen und etwas nähen kann, wirb 
geſucht; Töngesaaffe 47, im Laden, 

328 Ein Mädchen, welches zur Hausar⸗ 
beit willig pin wirb gegen guten Lohn ge: 
fucht; Judenbrückchen 6. 

323 Gin —— wird geſucht; an 
der Schmidtſtube 1, der Butterwaage über. 

327. Ein militaixfreier junger Mann, 
er im Schreiben unb Rechnen jehr 
on ift und aute Beuaniffe beibringen 
ann, fucht eine feinen Fähigkeiten angemef- 
fene Beihäftigung; Näheres Schlachthaus⸗ 
gafle 10, Parterre. 

327. Brave Mädchen jeder Brandhe jucht 
Frau Moth, Allerheiligenftraße 12. 

329 Köchinnen, Mädchen al: 
lein, Haus: und Kindermäd: 
chen fucht Frau MAAS, 
Nömerberg 11. 

328 Ein ifrael. Mädchen, weldes 
gut bürgerlich kochen kann, fi) der Haus: 


arbeit unterzieht und gutes Lob erhält, 
ucht eine — durch Frau Hofmann, 
rierifchega 
329. Ein Räbdhen gefucht, das die Haus: 


arbeit gründlich verftebt, waſchen und gleich 
eintreten — Fahrgaſſe, Goldneslöwen⸗ 
plägchen 58 

329. Ein Mädchen, das nähen und mit 
Handarbeit umgeben kann, gute Zeugniſſe 
befigt, wünſcht Stelle ald Stuben» oder 
Hausmäbchen ; Bapagaigafle 7, 2r Stod, 

329 Ein Küferfeliner wirb gefucht; Gal⸗ 
lusanlage 5. 

329. Ein ordentliches Hausmaͤdchen wird 
in eine a geſucht durch Frau 
Barthel erbengaffe 4. 


Smäbchen wirb geſucht; gr. 
a g 39 


Für ein ——* biter dauernde 
weisäftinung: ; Buchgaffe 10. 
1333 Gin braver Mräftiger Mann, der 
mit Pferden — ehen verſteht, fahren 
kann und — rbeit willig iff, wird 
geſucht. re folge mögen ſich melden, 
welche aute Beugniffe aufzumweifen haben; 
Gaheanfie 94, im Hofe rechts. 
Gine ſehr gute Stelle für ein 
— Mädchen zur Verrichtung bäuslicher 
Arbeit iſt zu — bei Frau Hofmann, 
Trierifchegaffe 6 
328 Ein gewandter Bapfjunge wird ge 
wa Fahrgaſſe 13. 
8 Ein zu aller Arbeit willige® Maͤd⸗ 
Pi wird geſucht; ar. Eſchenheimergaſſe 9. 
328 Man ſucht ein Mädden für alletn; 
Det — 14, Ir Stock. 
328 Gin "Mädchen, welches gut kochen 
kann, * 8 ucht ; Brlichofftraße 16. 
329 äbehen, das aller Arbeit 
willig iR, gr geſucht; —e — 3. 
328. Ein zuverläffiges nelegtes Kinder⸗ 
— ſogleich geſucht; Toöngesgaſſe 36. 
3 8 Ein Hera bes —— kochen 
und Hausarbeit eht, wird gegen guten 
- Aa A ea 13. 
Ein gewandter ſtarker Bapfjunge 
wich ad, 2 Bodenheimerfraße 10. 
329 Ein Mädchen wird gefucht; Aller 
beiligengafje 8. 
328 F Hausburſche, 1 Kronkenwaͤrter 
geſucht d. Hauſer, Ziegelgaſſe 7. 
328 Dienſtmaͤdchen jeder Art —— Stel⸗ 
len d. J. Saufer, Ziegelgaſſe 7 
324 in Maͤdchen, welches gut bürger- 
lich kochen kann und in aller häuslichen 
Arbeıt erfahren ift, ſucht eine Stelle als 
Köchin oder Mädchen allein in einer ftillen 
Hausbaltung; zu erfragen Friedberger 
Landſtraße 23. 

Gefuche verfebiedener Art. 
328. Eine fl. Gartenwohnung, beftebend 
aus 1 großen oder 2 El, Zimmern mit Küche 
Bi diefen Sommer zu mietben geſucht; 
3 ehr freies Zugpferb billigft 
3 n fehlerfreies Zugpfer oft zu 

faufen geſucht; Näheres Expedition. 
327. Ein Stangenplab wird zu miethen 
geſucht; Graubengaſſe 29. 


— e — == 


4. Beilage, Frank, Intell,-Blxit AZ 107, Mittwod 6. Mai 1863. 
2.2 2 an nn nenne — — mn m nn — — — 


Bekanntmachungen. 


Allgemeines deutſches Handelsgeſetzbuch 


nebſt che ae Einführungsgefektuh für Kranffurt und Sachregiſter, 
legtereö von 43/, Bogen, zufammen 241/, Bogen in 8%, DOrudpapier und 
brodirt, zum Vreis von fl. 1, 
zu haben bei der Expedition des Amts: und Antelligenzblattes und durch 
alle Hiefige Buchhandlungen. 


Confirmations- Gefdenke: 


Gefangbücher — Erbauungsbücher, 
Eommunionbücher — Gedichtfammlungen, 
Rafael's Bibel in Photograpbien, 
Murillo Album, 
Hafacl- Album, 
fowie jonftige geeignete Werke empfiehlt in großer Auswahl 


Joh. Chr. Hermann’'sche Buchhandlung, M. Diesterweg, 
Zeil 15. N 








1333 


Frankfurter Fiederkrans. 


1333 . Diejenigen verehrlihen Mitglieder, welche 19 ber —————— auf 
den Riederwald noch anzuſchließen beabſichtigen, werben dringend erſucht, ihre Zuſage 
bis längſtens Donnerstag den T. Mai Abends im Vereins⸗Lotal abzugeben, da ſpä⸗ 
tere Anmeldungen nicht — werben koͤnnen. Auch wird am demſelben Abend 
über die Betheiligung von Bäften Beichluß gefaßt werben, welche zu biefem Zwed ans 


zumelben find. 
Der Vorstand. 
N ee 


empfiehlt in reicher Auswahl 


1279 Louis Rau, Sleidenftraße 9. 
Das Lager von Blumen, Federn x. 
von 
Carl A. M. Hoffmann 1330 


befindet fich wieder Catharinenpforte Mo. 1 und ift auf das 
Neichbaltigfte mit allem Feuen afortirt. — 


er 2 od —— 1. Dat an einzeln ober zuſammen mit ober ohne Roft zu 


* Kauf-6& esuch. 
Man wünfdt mit e Kapital von ca. fl. hierorts 


beſtehendes, nad» 
weislich rentirendes Geſchaͤft, welches nicht ins — —* ——— ſchlaͤgt, 
kaͤuflich zu übernehmen; Adreſſen sub CD befördert Die Expedition d. 


328. fl. 65,000 werben als Ir Inſatz geſucht, Taxation fl. 90,000; Näheres H P 
poste restante, 
1333. Halesche, zweifpännige, auf U- Federn, iſt zu zu 
verkaufen; Mäberes Fahrgaſſe 94, im Hofe rechts, 


328. Gin kleines Haus, mitten in der Stabt, iſt zu verfavfen. 
3. F. Reifschneider, Schnurgaſſe 69, Ir Stod. 
1331 Yu miethen wird gefucht für die Dauer von jept bis Ende Septem: 


ber eine Keshumg von eirca 4 Zimmern im weltlichen Theile der Stadt, wo möglid 
vor den Ihoren. Offerten H S No. 60 beſorgt bie Exped. 


325 Bei einem kinderloſen Diet er kann ein Junge die Schuhmacherpro d⸗ 
Ha, — ai ——7 ſt Jung chuhmacherprofeſſion grün 


324 Weine Wohnung ent ſich von Donnerstag den 7. Mai an- nicht mehr 
Graubengaſſe 38, ſondern Zeil 22. 














S Elace-Handschuhe 


von 8O Er. an bis zu den feinften find wieber in großer Auswahl vorräthig in der 


Bandhandlung von A. Ferber, 4, Neuekrame € 
Assoeie-Gesuch. 


Ein routinirter Weinreifender hriftlicher Confeſſion, mit guter Bekauntſchaft, 
fih in kaufmuͤnniſcher und Privatkundſchaft zu bewegen weih und Beweife feiner —* 
tigkeit aufzuwelſen bat, wird für ein beſtehendes Weingeſchaͤft, in welchem er die Reiſtn 
fibernimmnt, als Theilh ber geſucht. Eine Einlage wird angenommen, tft aber nicht ger 
erforderlich). Gef. Offerten unter W W befördert die Expedition d. UL. 


F Nach Frankenthal 
in Ladung bis 10. Mai. 1333 


Heinr. & ac. Ohlenschlager, 
ng in Gaffeler Elace- Handichuben zu den bekannten Billige 
Preiſen, bag Fee ie Arten Hortefeuille: Paaren und Spazierſtöcke empflehlt” 
Carl Wessel, 
1328 großer Kornmarkt 25, Ed der Wetfablergaffe. 


1327 Gine Wohnung von 6 Zimmern, Küche ꝛc., Ir Stod, in fchönfter Lage ber Zeil 
ift zu vermieten und ſogleich zu beziehen. Zu erfragen auf bem Gomptoir von 
FJ. Breul jun. Seil’ 61, 


. Mu . eder Größe in allen Theilen der Stadt und NM 
x Häuser isn —— 














I. Barger⸗Aufn ahm en— 
wvrril 30 18 ’ . 
Herr * ———— — Friedrich vS ——— 


Herr ag Zohann Lorenz Theodor, BS., Bädermeifter, Schäfer | 


Herr Een, — Heinrich Philipp, BS., Bierbrauermeiſter, Fried⸗ 

bergergaſſe 

Herr Shell, Johann — BS., Weinhändler, a 30, Juth, 

Herr Babian, Jacob, aus“ Münfter, riedbergergaſſe 

Krane -auned, GhHriftine Margarethe, geb. Heß, aus ———— 

ainerhof luth. (Ehefrau des bien Bürgers und Weinhänblers 
Sorifie n Brauned,) 

Frau — Friederike Catharine, geb. Ruben, aus Wimpfen, Klap⸗ 
pergaſſe 7, {utb. (Ehefrau des hieſ. Bürgerd und Weinhändlers 
Heinrich Dörrfteii.) 

Frau Armbrüfter, Maria Lifette, geb. Meerbott, aus Hanau, Altegafle 35 
luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Architecturzeichners Friebrid) 
Wilhelm Armbrüfter. 

Herr Anthes, Johann Heinrich, B5., Kunftgärtner, Schaumainftr. 10, 1, 

err Amf bel, Julius, BS, Hındeldömann, auswärts, isr. 
Kertz, ‚Georg Gl; BS, derzeit Unter-Adjutant im hieſigen Linten: 
Batatllon, Handeldmann, Dominifaner-Gaferne, Iut 

Herr Bramm, Julius, BS, Maurermeifter, Seilerftra e 23, luth. 

Herr Orb, Garl, aus Belnhaufen, Handelsmann, Maingaffe 7, i8r. 

Herr Schäfer, Johannes aus Altenhaßlau, Gerümpler, — , 

grau Drb, Gither, geb. Seligmann, aus Gelnhaufen, Waingafje 7, ier. 
(Ehefrau bes bief. Bürgers und Handeldmanne Earl Orb 2) 

Frau Dörr, Garoline Margaretha Batharine, geb. Emmel, aus Florſtadt, 
Kioftergafie 43, Luth. lee bes hieſ. Bürgers * Wenhand 
lers Anton Nicolaus -Dört 

7, 4 Frau Dehne, Anna Maria, geb. Krebs, aus Bockenheim, Allerheiligen: 

=» gaffe 20, luth. (Ehefrau des bie]. Bürgers und Bierbrauermei ers 

Ghriftian Julius Debne.) 
Sondon, 4. Mai. Engliiher Walzen langfam, in fiemdem war Gefchäft en 

‚De zu den — Montagopreiſen. etter: ſchön. 

Amfterdam, 4. Mai. Waizen feſt. Roggen loco 2 fl. höher, auf Termine 

ern ‚itend. Ban pr. zer 74/4. Rüböl pr. Herbſt 427/,. 

i in, 4. Mai. Roggen pr. Mai 45'/,, pr. er 468/, Del Ioco 157/,, pr. 

J 13'4/2. Epiritus. pr. Mai 154/24, pr. Herbft 1 

"Hamburg, 4. Mi. Walzen loco und ab at ruhig. Roggen loco feft, ab 

gelnzeln zu 75 Thaler, ab Königsberg zu 76 Thlr. offerirt. 

- fn, 4. Wai. Waizen auf Termine niedriger, Roagen pr. Mai fefter, Gerſte, Hafer und 

Srlrktus * unveraͤndert. Am Landmarkt Zufuhr 140 Sack A nur Walzen und 

er, — Bezahlt wurde pr. 200 Pfd.: Waizen Thlr. 6, 71/2 bis 6, 26; 

- * jr 3, 26. (fıfır. Holszta.) 
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eater-Anze 


— — 
lege gi ur Mai. — des —* Be Be Km 
en. 


1 
% 1 2 4 


LT Lee DEZE en 3 ET \, Sur 
/ 





50,0 Met. 1.8. b.R. 
6P/o d® holl. Stücke] — — 

5P/, d® 1852 i. L. * b. 
50/0 AP 1859 i. L. 183 P 
5%, Lomb. i.8.b.R.[901/, G. 
59/9 V enet.Coup.b.R.[82 G. 


50/9 Met.-Obl. 

59/0 do 1852 C. b. R. 681% G- 
41/30/g Met.-Obl. 1, Ya b ! 
40/9 ditto 

Do Oblig. R. A105 106, G. 


Ss 











41/8/4 Obl. b. R. [105 
Bl > nn J104 
/sP/o ditto 

Bad.|#%/, Obl. b. R.” 
31/90/ Obl. v. 1842]95 





* 
J 
= 





50,0 Nat.-Anl. 1854 15/a, % be u. 6. 


4l/gdjg itto 10135 b. u. G. 
40,  ditto 9834, €. 
31/0/5 Staatssch. [891% G. 
.141/20%/a Obl. b. R. [1027 G. 
41//  ditto 103%, P. 
40/0 ditto 101 G. 
40/9 A.-R. 100754 G. 
31/0/o Obl. b. R. 197% G. 











2 . B-Actien A DW A.J13314  P. 
tr. Nat.-Bank- Actien 1839 G. 
—* Creditbankactien 
yer. Bank-Act. a 5001. 
Darınst. B.-Act. A "250 fl. 
Yeim. B.-Act.% 100 Rthlr. 
Hitteld. Credit-Actien 
Internat. Bank inLuxembg. 
Taunus-Eisenbahn ä 250H 


De EB. za 200 A. 5/6 1331% G. 
R hein-Naheb. 200 Rthir. 1335, G. 
5 Ludw.-Bexb. a 500 f.]140%, 6. 
a )/o P£.Max-E.-B.-A.b. R.]108!, P. 
„/oBayr.Ostb. b.R.4200f.111712 P. 

. Ludw.-B.-B.-A.2501.1128  _P. 


— ah 





(7 HT. P/o oh 
x * Obligat, 101 r. 
» PM Obligat. 9734  P. 
Nass. 50/0 Obligat. 1021, P. 
„ 141/20/o Obligat. 10214 P. 
». 19% Obligat. ga1/  P. 
= 31/0/0 Obligat. 923,  P. 


Brsch [31/200 b. R.A 105]93!% P. 
Luxbgf#PoObl.i.Fr.a28kr.[931% G., 


Frkft.]31//o Obligat. 914 P. 
» B% Obligat. 931, P. 
Russ!.{%/, Obl. b. R. [91 G. 
Span. ]3%/o inl. Schuld Hola G. 
n 20/0 —* G. 
Hoil. 121/09 "Integrale 
Belg.1!/30/o Obligat. 1005/. P, 
„.1%N2/o ditto — — 
Sard.I#/; ©. b. Hambro] — — 
Jtal. IP/o Rente fr. 428kr.]71 P. 
Schw. 11/206 O.b. B. u. E.[98%/, P. 


» 1VoPfdbf.b.B.u.E 98 P. 
Schwz.|4'/,%/,E.0.i-F.a38kr.|1U21/, P. 
. 11/90, /oB St.-O. a28kr 1023/g P. 
1%, B.St.-O. do %la P. 


. 19% 6.5.0. d_|8 _P. 
Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 





Fr. Wilh. Nordb.-Act. 
30/o0est.St.-B.-Pr.-Obl.b.B[561/, P. 
3/o Vest. Süd-B. Pr. b. R.J531/, P. 
5/0 E.-B. Pr’-Obl.i.S. b. R.]85 G. 
50/, ditto n. Emiss. b. R. [8i1, P. 
41/20 Hess. Ludwb. Pr.-O [1011 P. 
5% Lloyd-Pr.-O. z. i. S. 15#/, G. 
44/90 Ludw.-Bexb. Pr.-0.]1041/, P. 
40/9 ditto 101, P. 
41/0/g Rhein-Naheb. Pr.-O.) — — 
41/9, ,Frankf.-Han. Pr.-Obl. 
—— -Bank-Aet. 250 1.1254 6. 
—— .Cr.-A. Fr.500428kr.|0 6. 
44/90/, Bayr. Ostb. b. R. [117 P: 
13 6. 


Deutsche Phönix-Act. 
Frankf. Providentia 


Frankf. Hypothekenba 





——— 


10175 P. 





1411, G 
* 50oſl ho/ .IBBO 
3199/, Pr.Pr.-A. b.R.]1291/, 6 
Schwed. Rthlr. 10 
Bad. 50 fl. Loose [1081/; 
35 Sol /a 
Kurh40Th-L. b.R. 
Gr.H.50 fl.L. b.R. 


D,n 
Nass. 3 Rs 2 a 
Sard. 3 Fr.-L.b.B. 
Mailänder 45 Fr.- 1.135/; 
30/, St. Brüss.v.1862]961/4 


21 zLütt Pr. -O.b. G. 36" 4 




















Nach dem Syndicats-Courablatt. 


— — = S.1008/s B. 
Augsburg n„ 119 B. 
Berlin . 11047 G. 
Bremen n„ 19% B. 
}Cöln „ [108!/a B. 
| Hamburg ei —* B. 
Leipzig „ [10514 B. 
Loudon . 118% B 
Mailaud „ 19a B. 
Paris n | B. p 
\ Wien n. Währ. „ 1068, 1 /a b. 18, 
Disconto . » ». 3%  G. | = 
- ‚Pistolen 18.989409 J = 
Preuss. Friedrd’or| „9 56-57 2 
el Holl. 10 A. Stücke| „ 946-47 a 
% WDucaten "53435 IE 
T 120 Fres.-Stücke * * 2/3 
© /Engl. Sovereigns |, 6-50 ı1E 
®\ Russ. Imperiales * a9 1:3 
= \Gold p. % fein 2 804-809 le 
© #5 Fres.-Thaler — — F 
SEHh. Sib. p. X fei "52-52 30 z 
Pr. Cass.-Scheine „145-1, 5 
Dollars in Gold |,22697_ |E 
= 
S 





— — 

















* b. 
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eine Grtrabeilage: Branffurter Nadhrich 


Hierbei 
4. 4803. 
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Intelligenz. Blatt 


der freien Stadt. Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ver hiefigen Staatöbehörben, = P 
und den Srantfurter Nachrichten als Ertrabeilage. * 












(Expebition: am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


er aniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


‚T Ma. Wir leſen in ber „Norddeutſchen allgemeinen Zeitung”: 
— ale, chat ift in Paris eingetroffen. Das ift das aroße Tageserei iß 
Bu —17 — Sferesiätige e „Beneralcorreipondenz” über ben Inhalt der ruffiichen 
lener Hof die beruhigendften Verfiherungen gegeben, fo finden biefe 
Anſchauun erden in den franzöfiichen Blättern ihr lautes Echo. die legtere ließe, und 
mit größerem Rechte als die ruffiiche herein auf Schönes Wetter ami rolitifchen 
teßen. Denn ohne große Prophetengabe konnte man vorherſehen, daß das 
* Kabinet, mochten die Intentionen des ers ge anber fein, welde fie wollten, 
bie Situation fehr vorſichtig ins Auge fallen würde em war dem Künften Gorts 
* im Hinblick auf allerdings anzuerkennende — welche; die ruſſiſche Re⸗ 
ing ſeit laͤngerer Zeit in Polen angebahnt hatte, ein durdaus günftiger Boden für 
Ahtwort geböten, und wenn das Parifer Kabinet ernflich für das Schidjal 
* beſorgt iſt, ſo ir bemjelben belt auch nicht fremd, wie 
ni und wie.lange Zeit dazu erfordert wirb, berartige 
ar 2. ud w führen, und das „couronnement de !’ödifiee“ zu vollenden, 
u laufen, * der ganze, mühlam aufgeführte Unterbau zufamihenbricht. 
rn bemerkt „Patrie“, daß wenn die Intentionen bes ruſſiſchen Cabi⸗ 
— doch bie „Mittel zur Ausführung“ zu die 


—* rg der Anſichten tiber bie Mittel Liegt ber Schwer- 
Und gerade in ber Auswahl und in der Meinung über das 

ber Mittel unterſcheiden ſich im politiichen Leben bie Parteien, 
Somit ift bie polniiche Frage durch die Antwort Rußlands durhaus in fein anderes 

8 getreten, als ſie es vorher war. 

Ar e. vermehrt. eben nur bie allgemeine politifhe Labehaglichkeit, welche ſchon 
lege a uropa geläftet, fie ift ein weiteres Motiv zu den ungeheueren Rüftungen, 
bie europälfchen Staaten nun ſchon jo Iange in Anſpruch nehmen, fie ift ein 
pr gl ig für: bie *— daß auch Preußen in Waffen bleiben 
welcher —* auch immer ber Weg fein möge, den bie Verwidlungen ber 
nzujchlagen nöthtgen werben, immer wird man nur dann in 
' fein, dieſen oe verfolgen, und bas Vaterland glüdlih vor den Stürmen 







or 






A 


Car 


bes politifchen Unwellers zu zu bewahren, wenn man bie Mittel dazu in einer fhlagfertt 
Armee befigt. Nicht nur das ruſſiſche Cabinet fonbern au der Kalſer Napoleon 

die Macht eines Staates als Freund ober Keind nur nach den Batalllonen, welde 
jeibe ind Feld ſchickt. Si vis pacem, para bellum.“ 








Betfanntmabungen. 











— — 





Schwalheimer „ Mineralwaffer 


ift das gasreichfte Mineralwaffer in Deutfchland (nad einer — Liebig's enthält 
4,944 Cubitzoll Gas und beſitzt eine Temperatur von 80 R.) Es iſt — —5 
Teicht verbaulich, ftärft die Verbauungsorgane, ben m. etit und beförbert bie Abfi 
Urin. Wegen ber günftigen Mifchung feiner — — artigen Beſtandtheile 54— 
beſonders für alle Fälle von Schwäche ber Lumph » Gefäße, Bleichſucht, Untrirbgtr 
für Reconvalescende ꝛc. Hauptfächlich aber empfiehlt e8 fich Pr —J ch⸗ —— etränfe, 
wegen ſeines lieblichen und boch pieanten Gefchmads Kilbet er Ag 2er ae 
fei e8 rein ober mit Wein, Syrup, Bier x. vermifcht, vo —X e8 nit im wen 
vi... — bei Friedberg. 

w ei 

_— Brunnen-Verwaltung. 
* bei Herrn J. H. Dreier , tm Rebſtock. 


" „ 3 8. Köcher, = ——— 


IJ. Koſt Witw,, Stiftſtraße. 1318 

_ Gartenspritzen . 
fabrbare mit eifernen Raften, empfiehlt 
1329 .. Friedrich Liebtreu, Fiiherfeldftraße 3: 


= intenfiv fehwarz fchreibend, als die befte aller bisher bekannten” 
Schade’s <srten anertannt ift in Flaſchen a 20 fr., 36 tr. bei Mein 


bold Bai eor einig, Lampes RM | 
Gopir- -Tinte —— * und — u Ser ai 
1299 Wilhelm Schade, Feine Pfingſtweidſtraße 1, Hanauer Eifenba 


Strumpfwanren fir die Sommerjaifon 


von Baumwolle, piu Seide, Halbfeide, Vigonia ꝛc. geftridtoder gewirkt, in Ki. 

Auswahl zu den billigiten Fabrifpreiren unter Garantie reeller u R 

Qualität empfiehlt 
. W. Leichter, Fabrikant, imalten Schwaben, Steinweg 7. 


= Huch Strümpfanweben, der aus diefem Geſchaͤfte gekauften ca 
wirb bejorgt. 


1311 Stro büte in großer Auswahl 3 den en Cine 1 


282 GSetragene Serr er werben angelauft = . Straus, Bornbel 
echte Seite, im Raben. BVeftellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich — 





 Hemden-Lager vn 
.+,Adelph Wilhelm Schmahl, 
1328 Ecke des Marktes und der Höllgasse 12, 
bietet eine reiche Auswahl in allen Sorten Hemden und zwar 
für Herren: 
Shirtinghemden mit breiten Falten, 
desgl. „ſchmalen kleinen Falten, — 
besgl. „ leinener Bruſt, Kragen und Manchetten, breit- wie ſchmalfaltig, 
farbige den in franzdj. Percal, 
desgl. „Piqus, 
eugliſche Flanell· Hemden 
"9  leinene Steh und Umlegkragen, 
Brufteinfäge bis zu den allerfeinften; 
für Knaben : 
Spittinghemben in allen Größen, folid und ſchön. 
Sämmtliches nach der neneften Facon, dauerhaft gearbeitet und aus 
ben-beften Stoffen, zu niederen Breifen. 
NB. 36 Bitte —— geehrten Herren, die mir Beſtellungen nach dem Körper⸗ 


manpe zugebacht haben, mich baldigſt davon zu unterrichten, da id in Folge angehäufter 
Aufträge jpäter nicht mehr im Stande fein dürfte fo raſch wie jest zu liefern, 


Local-Veränderung. 


Mein Taschenuhren - Lager 


befindet sich jetzt 
Salzhaus 5, am Roßmarkt. 


3 J. EM. Eissmann. 


Local-Veränderung. 


41311 Mei ier:, Schreibmaterialien: und 
—— — une est Pe — 
grosse Bandgasse 10, 

im Hauſe des Herrn Joh. Wilh. Frauck. — 
M. Linnemann 





Feine Cigaretten (Papieros 


pr. Paquet & 25 Stück 189 kr., so lange der Vorrath r 


J. & F. Steuernagel, Beil 74. 
Federn 


in farbig und ſchwarz zu außergewöhnlich billigen Preifen bei 
P, Wenzel, Roßmarkt 19. 


Landſitz⸗-Verkauf. 
1312 Ein new in Stein erbautes Landhaus mit Remiſe, Stallung ıc.. amd“ circa 
3 Morgen großem arten in fchönfter Lage in Königſtein im Taunus gelegen: 
Näheres bei den Herren von den Weiten & Eie. in Grefeld oben Her 
Ferd. von Sagen, Bierftäbterftraße 5, in Wiesbaden. 


1269 D 4 werben mit Dachpappe zu Akr. ımb mit Dadfilz zudk. 
a er pr. Frankfurter I fix und fertig einzubeden- übernommen, | 
Zum Selbftausführen erlaffe ib Dachpappe zu 2!/; kr. und Dachfilz zu 21, k. 

ber I; Asphalttheer zum Anftreidyen 5 fl. pr. Ctr. 
ffenbach a. M. Aug: Martensteln. in. 


Feuerſeſte Caſſaſchränke 
Aneuefter Conſtrüktion in großer Auswahl, ſowle Oha- 
ſto en von 5 fl. an bei 


+ 4. BR. Hirieger, kl. Efcyenheimerg.50. 






Tannen = Holzkoblen 
(troden gelbſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Er. 2* 
1269 Otto Chr. Ochs, Fiſcherf 


1323. Gin geräumiger Laben mit gang - Gemptoir, 2 Gewölben, Padram | 
und eine Wohnung von 4 auch‘ 5 Zimmern und ſonſt allen Bequemlichkeiten ift zw 
fammen ober getheilt zu vermiethen; gr. Sandgaſſe 25 in der Gonbitotei. 


320 Guter Mittagstiich billig in der „Kapelle“ Hainerhof 4 (Domplap). -; | 

pr. Bentner, in Partien billiger. * 

—— oaks, A tr. w. Armbrüster, Sriebbergerftraße-16- 

318 Ein Hausmäbchen (proteftantifh) wird gegen guten Lohn zu einer zen 
I 


Familie geſucht; — dasjenige, welches ferviren kann und etwas engliſch verfteht 
borgezogen ; Bodenheimerthor E VI, im’ Hofe; von 10—2 Uhr. | e 


1330. Zu vermiethen und pr. 15. Mai zu beziehen: eine mittlere helle 
Wohnung nebft Kiche mit Waflerleitung, Keller, Kammer, Mitgebrauch der Wafchküche 
in befler Stabtlage; Näheres Erpebition. 


321, Ein Hochlehrling wird gesucht. 










& 
2 — 


42 Hııtn? 


Beilage, grautf; Sntei-Blatt AR 108, Dornirstag 7. Mai 1868, 
See Re Tees 


Belflanutmadhungen 


Mein Geschäfislocal 


Befindetisichvon heute 
an wieder in meiner 
Behausung 


CATHARINENPFORTE 


No4A 
Friedr. Dietz. 


Schwarze Lyoner Taflte 


fur Kleider zu ben billigſten Fabrifpreifen Sei 
Ed. ®ehler, Zeil an, 
e Partio Boste von achwarzen Beidenzeugen zu 
Hinmtilien passend unterm Pr eis. 


- Sokal-Beränderung. 
Das Strobbutlager von 




















DM. 
befindet fib Bicbergasse 13, nächſt dem Theater. 
1817 Altes Bettwerk wird gefanft; Saalgafle 18, 


— 7 


Verſteigerung von 8 Bauplaͤtzen in 
der Frankfurter Gemarkung. 
Donnerstag den 7. Mai, e 


nachverzeichnete zehntfreie Gärten in der Frankfurter Gemarkung, als: 
«3 Mo. 320 an der Pfingftweide an der Süd: 
feite des Schügenwegs, 1 Morg. 2 Biert. 29 . 
42 Sch, und Gew. 3 Wo. 335, an den vorigen 
5b . ru 2 = > > er in 8 Baupläße eingetheilt 
na bem Grundriß des Herrn Geometer Ph. Kutt in auplaͤtze eingetheilt, al&: 
3 ei. re 





D Gein.3No.320A, Bauplap 32. 6 Sch. 0d.50097/,, [WBEfh. u. 7 
2 3 „ 320B 26 „68 416827, „6 


. 
" 


” ’ " 7 “ ” ” " 

3 Pe I 3200,m.Wohnhaus27 „16 u 33 n„" a9 ” 
4) „ 3 „ 320D, Blaupla 26 „ 5 „ n 070%/;8 Er * 
5 " 3 7 320E, "n 25 v 88 nu 4043%) 16 [77 ” 67 u " 
6) „ 3, 3208, „ 25 476 u „ 4025 „ a6 u. 
7) " 3 v 320G, " 25 ” 80 nn 031916 " 2 67 [3 " 
3 J 1Viert. 16 91 — " 75 " " 


8) n J 335 " 8892 / 18 n 
an Ort und Stelle felbft öffentlich an den Meiftbietenden verſteigert werben. 

Parzellirungspläne und Bedingungen find zu haben in der 6. Raum n n'ſchen 
Druderet, bei Herrn Zimmermeifter Lindheimer, bei Herrn Eduard Depler, Zeil, 
und auf dem Bergantungs-Büreau. 

Diefe Liegenfchaft ift bis zum Verfteigerungstermine täglid in ben Vormittags: 
ftunden von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr anzufehen unb beliebe man 
fih deßhalb an Herrn Kunftgärtner Grieſinger, Röberbera, zu wenden. 

1312 E. Belfchner, Ausrufer. 


a — 
Zapeten-Berfteigerung. 
Freitag den 8. Mai d. J., Zormittans 10 Use, weh 
Tapeten und Bordüren, 
größtentheils feine Glanztapeten — für große und Heine, Zimmer 
eingetheilt — im nur: (Zohannitterhof) gegen baare Bezah⸗ 


lung öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. | 
1326 ©. Belschner, Ausrnfer. 


= Gigarren-Berfteigerung. 


Samstag den 9. Mai, Bazmittege 10 Ube, werben af 
ca. SO Mille Bremer und Hambnrger Eigarren 





in bem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung öffentlich. an ben ſtbietenden 
verfeigert. & Belichner, Anprufer. — 


n ı nachfolg enden Artikeln, als: 


arsch von 16 fr. pr. Elle 
neu S lefelder Danbgefpinftieinen (von neuer Hleiche), 
f unter Pert feinen, 
en, "Sebi, und Damaft-Handtüchern, bis zu. den allerfeinften,' 
chten Hausmacher Gebild-Ti iſchtüchern und Servietten, 
—* en und reichen — in den neueſten Muſtern, 
a — und Thee⸗ ſowie Franſenſervietten in weiß, chamois und naturell, 
neuen und farbigen Taſcheutüchern in allen Feinheiten, 
inon⸗ und Battift-Tüchern, 
hirtings, Futter zeugen, Wattirleinen, Schürzzeugen, 
Bettzwilch für Matragen und Unterbetten, desgl. Barchent, 
Bettzeug in Leinen und Baumwolle, Pique und Halb-Pique, 
fertigen Säden u. f. w., u. f. w. 
ift mein Lager auf das vollftändi e affortirt und verfpreche ich um: 
4 Auficherung ion ee ec, die reellite — ien —* * " 


A« W. Schmaht, 
Ede des Marktes und ber Höllgalfe 12. 


Weir Verfteigernng zu Frankfurt a. M. 


—8 #1 i 8. M Na t⸗ 
tags 2'/, re im —— re ——— De ade * u 


511/, Stüd er essen e po, 18577, 1858r, 189r * 


14), Pr Fer Dee 1887 Gabinek-Wein 


 Brobeingen an 
an den in au 

in den Morgenſtunden von 10 bis 1 Uhr anberaumt. 

E. Belfchner, Ausrufer. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Monte Bormittagsd von 9 Uhr u. Nachmit⸗ 
g den 11. Mai, tags 2 Uhr an, —5 den kleinen 
9. 11, im 1. Stock, in Gemißhein Stadtgerichts⸗ Dekrets vom 20, April 
ebene Fahrnißge ale: Glas, Porzellan, Kupfer, Küchengeraͤthſchaften, 
Giien, Bes, © Spie N Gräber Teppiche, Bettung ıc., insbeſondere 
ter ter x Smprnateppic, 
eferpice Ir alten Meitiener Borzellan, 
Made und tiefe Zeller deigleichen 
gegen baate —* offentlich an ben —— verſteigert. 
Mai I. J, Vor⸗ und Redmittane von 9—12 rein. 3-5 Uhr, 
—S angeſehen werben, Belſchner, ustufer, 


Cachemire-Chäles, 


en und garnirt empfiehlt in reicher Auswahl zu — 


Friedr. Dietz, Catharinenpforte 1. 


1269 Zum Aus und Verkauf von Staatspapieren, An 
lebens: 2opfen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Nm: 
un aller Börfeneffecten .. billige Proviſion, Auszah⸗ 

von Coupons, Verw —— von Geldſorten ꝛc. em: 
ehe fich Das Bank: und WBechf: Igefcbäft von 
Ch. Mayer. im römischen Kaiser. 


Lairitz’fd)e Waldwoll- Waaren 


an, Gicht: und Rpeumatismus:Leidenden enpfoßlen, ale ächt 


au 
Jos. Penne, kleine Sandgasse en 
Zeugniſſe und Bisiundtonweitune _ gratis, 


1307, Ordentliche Jungen können die Druderei erlernen. 
Kari Knatz, Töngesaafle 12. 


ne e fönnen junge Zeute 
and — erhalten; Buchgafle 8, 3r &to 
1968 Alte Möbel und Wetten werben gekauft unb gut bezahlt; dahrgafſe 120 BF] 


3 Stenrinlidter zu 24 u. 28 Ir. pr. Padet bei 
Moritz Heiss. 


ERDE — —— — — — — — — — —— — — — — — — — 
1302. Tongesg. 36 eine abgeſchloſſene Wohnung im 3, Stock, 5 ineinandergehende 
Zimmer nebft Küche mit Wafjerleitung, Manfarde und Kellerantheil, vom 1. Juli zu verm. 
@laviere zu verkaufen und zu vermielhen bei Elſsner, Elavierftimmer, Bodgaffe 6. 
1268 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preiſen oben Preifen gefauft; gr. Kornmart 5. 


— Un der Pfingfiweide 2-3 Zimmer mit Garten für den Com 
mer zu vermietben; auf Berlangen auch Küche, Näheres Exped. 
323 Gin ordentlicher Junge kann die Buchbinberei erlernen. X. &, Eonradi. 

825 Gelbte Weibnäberinnen finden dauernde Beichäftiaung bei 
2, Gravelius, ar. Gallusftraße 7. 


297 Bei Bejegung von Commis⸗ = Zebrftellen Halte mich dem ver 
ehrlichen Handelsftande beftens empfoblen, 
Heinrich Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28, vis-i-vis ber Altgaffe, 


3 Hänfer und Landgüter jeder Gte. 


babe in großer Auswahl zu verkaufen, Heinri ch Nebel-Hauser. 


en 











2. Beilage, &ranti JZulell. Blatt 2 108, Dönnerstag 7. Mai 1863. 


Belanntwagungen. 


Algeneines dentfhes Haudelsgeſetzbuch 


nebit Inhaltsvereichniß, inführungsgeiek Fir Frankfurt und -Säachregifter, 
lepteres von 4°/, Bogen, zujammen 24'/, Bogen in 8%, Drudpapier und 
brochirt, zunvPreis von fl. 1, 

zu haben bei der @rpedition des Amts: und Antelligenzblattes unb dur 
ee biefige Buchhandlungen. 


Frankfurter Fiederkranz. 


1333 Diejenigen verehrlihen Mitglieder, welche fich ‚ber Frühfahrs-Parthie auf 
ben Niederwald noch anzufchließen beabfichtigen, werden dringend erjucht, ihre Zuſage 
bis Iängftend Donnerdtag den 7. Mai Abends im Vereins-Lokal abzugeben, da fpa: 
tere Anmeldungen nicht berüdfichtigt werden fünnen. Auch wird an bemfelben Abend 
Aber die Betheiligung von Gaͤſten Beſchluß gefaht werben, welche zu biefem Awed ans 


zumelben find. 
Der Vorstand. 
‚ Des Lager von Blumen, F edern :c. 


wahr y Re 261 
Carl A. HM. Hoffmann 1330 


hp fich wieder Catharinenpforte Mo. 1 und ift auf das 
Meichhaltigite mit allem Neuen afjortirt. 


Wohnungs · Verãnderung. 

1334 Dom 28, April an wohne ich in 
Offenbach, Frankfurterstrasse P. 31. 
en! Abdreſſe in Frankfurt: Nofmarkt Ro. 3, im 1. Stod. : 
— Dr. ssÄau. 
5 1834. Möhel-Plüche, ganz und halbwollene Damaste, 


Möbel-Cattune, Pique-Decken und wollene 
'Koltern emyfiehlt in reichhaftt gfter Auswahl 


—— Anton ®chs, Liebfrauenberg, an der Kirche. 
Eine —— a um damit zu ränmen, fehr billig. 

















5 WBerfteigerungs Anzeigen 
Montag den 14. Mai, reez uee, — 


27. April c. —— Staatspapiere, als: 
19 &t..5°/, öſterr. Apyur Anlehens-Dbligationen zu fl. im, 
vom. i. Januar 1863; sr 
5. St. 41/0 en, Dieialigues- btigtionen zu fl. 1000, 
Binfen vom 15. D cember 1 
80 St. 5%, öſterr. N 500 Looſe vom ı Jah 1860, 
infen vom 1. Rovember 1862; 
76 St. öſterr. Prioritaͤts⸗Looſe vom Jahr 1858 zu fl. 100 
auf Bief. Börfe öffentlih an den Meiſtbietenden —— 
Beltchnner, Ausrufer. 


332 Dem Anonymus mit ,α Schrift diene zur 
Nachricht, daß ich ſowohl als meine Mutter feine beiden 
‚Briefe als eine niederträchtige Verläumdung betradbte. 


n junger Mann (Sir.), ter im Manufactur: und Surzwaarenf 
men bewanbert, mit allen Gomptoirarbeiten vertraut, fucht balbigft feine Stelle m zu ber 
— Gef. Offerten nimmt bie, Exped. unter No. 115 entgegen. 


Zu vermietben : 
Gin ‘großes helles und trodenes Gewölbe in der F tänffe, Das Hihere bei 
334 &, Mannbeimer, Biebergafie 8, nächft dem Theater. 
: 331. Gin folibes zuverläfftges Frauenzimmer, welches durch längere Thätinfeit in 
* dirrchan erfahren und bie beſten eugnifie aufzuweifen bet, wön[ft. A 
eine Stelle; Näheres ‚Expedition. 
ag vonnenten gefucht zu einem un ——5 Mittags 2.7 
dt Wiesbaden, SR gafle 6. 
1806. Schöne Ausficht Wo. = a. der 2. ‚Stod, enthaltend 8 Sim 
— Salon und VBorzimmer, Küche nebſt Epeifefammer zc., mit oder 
ohne Stallung zu vermiethen; Näheres im)l. Stock. 
331 Ein jur: ger Kaufmann, der des Abends einige Stunden frei DIE 
ſelben ımter mSßigen Anſpruchen durch ſchriftliche Arbeiten — Offerten ri zZ 
831. Für einen sjumgen Mann, tweler habier wird ein möblirtes 
Zimmer, in welchem ſedoch nod Raum ei einen Flügel ein — —— eine nicht 
zu lebhafte Lage würbe vorgeiogen. 
382 = —— Laden mit — Ga ®, tu -jebr — Taf, sohrin {ei 
20 Jahren ei und — mit Gtfolg betrieben und noch 
wird, ift —2 38 vermiethen; auch un auf Verlangen ein großes. 
dazu "aeneben werben, Näberes Metzgergaſſe 14 
- 1334 Eine fehr fchöne ländliche Hofraithe mit Garten, enthaltend ca, 5 Zimmer, 
Kammern, Küche ꝛc, nahe ‚bei ae und 10 Mimuten von einer 
‚gelegen, ift & fl. 1600 zu verlaufen durch 
Ph. Weismantel, Senſal, Ftankfurt a. 











Mean 


Zu 


'gafle 60... 
—— fie 10 Bere, — 
MHaferhoden, Chafſenhalle uud. R iſt 
‚gang; ober:gi Rirchhofftraße 12H zu Be. 
830 ſchoͤn moͤbl. Zimmer -ift zu 
ur 2 "re Bien — — 
ue freundliche 
Zimmer We — unb Bu: 
bebär, 9 bestehen: Raͤbh Parterre 
8 Gin au vermiethen und gleich 
u Be eg H ornmarkt 3, 17 Stod. 
82 Ein oͤbl. Iunmer und eine heiz⸗ 


—— zu get Meifengafje 15, 

imädftiber) 9 be. 

1-1983..& afe 3a: in 1. Gtod-äne 
von:4 Binimern, Gas: —* Waſſer⸗ 

leitung a6  Mähenes dochirede 31, Parterre. 

x13 hey Ein uamöhlirtes — Baumweg 


Parierre. 
2821, Gtaflung ken 2 Pferde, Remiſe für 2 
be und Heub | 


.. 


HORB: Sn: "Bornheim, Gelnfäuferftraße 4, 
nachſt der ‚Haibe, en Rn. von 4 


er x. zu wermi 
300. Bergweg 9 tft ein 8, 
Sbeftehend in 9 Zimmern, 7 Kammern, zwei 


— — — Ir St. 
Behmungen, | 2 hehe —— ———————— 
en, J 
er anſard⸗Zimmern ac. 

“ya. veru —— 


Ge Erin eine 
EN u — 


plah 19. Fe 

1307, | ei bem — un Retten, 

ſtraße , eint freumdliche Wohnung von 4 Zim⸗ 

G —— und — 
"Näheres neuer: Rothhofftra 

815 egant mobl. men mit. ober 


‚ohne Cabinen Breitea aſſe 58, Ir Stock. 


gufs; ey erg. 
1285. 


verntiethen. 
. "Ein möblirtes —— | 


J oder —— daß Fene Sa zu —— 


ee tenupbmugn a et 


1268. BER, wu’vermiethen; Saaltfie33. 

1308 Gr. Eieihstoken 9 ift eine Woh⸗ 
nung im 3. Stock, beſtehend aus 5 6 
Zimmern nıbit allen Bequemlichfeiten zu 
vermiethen, 

327. Bu vermiethen ein «le: 
— Laden, Steinweg 53 
däheres Zeil 33, Ir Stod. 

330 Ein kleines n:idbl, Zimmer an einen 
Herrn zu vermiethen. 

330. In der beften Lage des Rodethergs 
iſt ein Zimmer ten Sommer fiber zu ver⸗ 
miethen; 3. G. Beufchel, Kunftgärtner. 

330, Neue ZTanbenftraße 13 tft ter zweite 
Stod von Juni an anderweitig zu-permies 
then; zu erfragen Parterre. 

330. Ein Ki zdlich möbl. Zimmer zu 
vermietben; ar. Kornmarkt 23, Ir Stock. 
330 Gin möbl. Zimmer {ft zu ni 
große Eſchenheimerſttaße 32, 

330. Eine ſchoͤne Wohnung im 2. Stod, 
3 Zimmer, Küche, abgelsploffener Berl, 
Manfarde und Kaninier; Echnurgaffe 60. 

1334. Vom 1. Augüft an eine Wohnung 
im 1. Stod mit 4 ineinandergehenden Him⸗ 
mern, Küche mit Wafler, 2 Bodenfamntern, 
Holzplatz, Keller und Waſchküche; desglmit 
3 Zimmer, gleich zu beziehen; Rilbelerfir. 22. 
1323. Möbl, Zimmer ;ar. Gfehenh be. 19,2, &t. 

1328, Obermainanlage ift ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnmgen enthaltend, zu vermie⸗ 
then ; or Rechneiſtraße 9, 2r Stod, 
1255. Möbl. Zimmer ; Hleichftr. 24, Ir St. 

326 An ber Turnanftalt, Dreitegaffe 54, 
ift ein ſehr ſchoͤnes möblirtes Bimmer zu 
vermiethen. 

327 Eine Bartenwohnung von 4 Zim⸗ 
mern nebft Zubehör; Dederiveg 35, 

327 Ein Garten mit Aufenthalthäns: 
ben und Obftertrag ; Debenois 35. 
Zuvermiethen: 

1331 Laden und großes Magazin ; 


; Zöngesgaffe 6. 


325 ine Wohnung: von 4 ge, Zimmern, 
Küde x. im 2. Stod. Zu erfragen nr 


VExpebition. gaſſe 1, Barterre Inte, 









Mg Fu mmern und 


zu vermietben; 





geräumige Zimmer 

Aut oo oder — Schuͤtzenſtr. 6, Hinterh. 

330. Zwei freundi. Wohnungen, 4 Zim⸗ 

mer, Küche und ſonſtiges Zubehör, iſt an 
er —* * vermiethen; Romerberg 7. 

I. moͤbl. Zimmer in befter Rage 
ber u hin it: an ‚einen foliben Herrn zu 
vermiethen; Naͤheres unter E F Expedition. 

330. Ein Zimmer ift zu vermiethen ; 
ebenen Dreifönigftraße 7, 2r Stod. 
330. Gin Heiner Garten mit Zimmer; 
—* 4, Sandweg. 
Rormmarkt 21, Ir Stod, ein 
möbl. Zimmer und Kabinet an 1 Herrn. 
330. Gin möbl. Zimmer an Herren zu 
vermietben; Graubengaffe 5, 2r Stod. 
330. Belnhäufergaffe 5, 2r Stod, ein 
.möbl. Zimmer an einen Herrn zu vermiethen. 
Sienfipelüche und AUnerbieten. 
+ 829: Gin Mädchen ſucht Monatdienft; 
Sedbäcderaafje 1, 2r Stod. 
1333 @in — der die Schrei: 
‚nerei DEE wird ald Sausbur: 


ſche gefu 

ro RR Mädchen wird in 
eine ftille Haushaltung gefucht; zu erfragen 
‚gr. Sandaafle 9. 

329 Ein Mädchen, welches bürgerlich 
‚tochen kann und ſich der Hausarbeit unter- 
‚sieht, wird ald Mädchen allein geſucht; 
Nechneiftraße 12. 

329 Gin Eräftiger junger Mann, zu als 
ler Arbeit willig, wird geſucht gr. Eſchen— 
beimerftraße 41, Barterre links. 

329 Gin Mid hen, zu aller Arbeit wils 
lig, wird gefucht ; Wafjerwen 3. 

320 In eine Weinwirthſchaft wirb > 
anftändiges Mädchen geſucht; Steing. 

329 Gin junger Hausburſche wir * 
ſucht; ar. Sandgaſſe 10, Ir Stod. 


329 Ein Bedieute, welcher aud gut 
—— ſpricht, —8 baldigſt Stelle; 
Allerheiligengaſſe 12. 


329 Ein reinliches Mädchen, welches 
 felbftftändig kochen kann, ſucht Dienft; zu 
erfragen Bröunerftraße 13, Ir Stod. 


——— 






Näberes 
ee I» 1 iſchen 12Rund 4uhr. gerridaft et 


— paar Bach 2 ma 
329 Ein folides gebilvetes Diden at 


adstbarer —— ſucht wegen ern: 
ne andere Stelle 


pe Ar zu arößeren Fun oder in 
einen Laden; auch würde es mit’ einer 
Herrſchaft auf —— ‚ein; —— 
Ulmenftraße 3, 

329 Ein Mädı Seen "das gut Slngenf 
kochen kann und fi aller Hausarbeit. unter: 
—9 wird uqt; Allerheiligengaſſe * 
m Hinterhaus. 

329 Ein reinliches folides — 
geſucht zu einem Kinde; Br 


329 Eine Köchin wird ejucht, Ei 
bürgerlich fochen kann; g. 5 

330 Gin folides Mädchen, w es gut 
bürgerlih kochen fann und autes er⸗ 


hält, wuünſcht eine Stelle als Koͤchin; 
fragen —— 10, 2r Stock 

330 Ein folides Mädchen Ba), 
gut kochen und Hausarbeit verrichten Falk, 
wird gegen guten Lohn gefucht; Ft. Boden 
— 36 8 aM 


Ein Mädchen, das aut Bit 
* gründlich Hausarbeit verſt 
tes os erhält, wird gefucht; 
Hinterhaus, 2r Stod. 08 


330 in tüchtig e8 Hausmäbchen * 

geld ———— 21, 3r St.Hin 
Ein Monatmädchen wird 

— dem Lämmchen 4, zu erfragen 116. 

330 Ein Mädchen, "das gut 
fohen fann und babei bie 
verrichten hat, wirb in eine ſtille 
tung gelucht; Hermesweg 1. v2 

330 Gin braver — ont 
ſucht ar. Sandgafle 25 

330 Ein braves Dienftmädchen wird ge 
ſucht Sachſenhauſen, Walltraße 11107 | 

1328. Trug 35, 2r —* wird gegen 
guten Lohn ein Mabchen, daß gute Zeugniſſe 
aufzuweiſen hat, zur Beaufſichtigung * 
Kindes geſucht. 

325. Gin Mädchen, welches gut — 
und zur Hausarbeit willig ift,; wird ‚geludt; 
Bleichſtraße 3, 2r Stock. 


329 Eine Köchin und ein 
werden in einen Badeort große 
Bockenheimerſtraße 45, Ir Stod c. 





19 ——— page 
— ‚1834 Bei A. Wömel, gr. Gallusftrafe 18, iſt wieber eingetroffen: 


Ä NMeueſtes vollitändiges 
Frem dwörterhuch, 


entbaltenb über 


14000 fremde Wörter und Redensarten, 
a a Hr Sn 


Von Zueanieh A Weber. 
Auflage. — Breiß 
Diefes Buch giebt ar jedes in har Bi Büchern und Schriften 
pmmende Fremdwort, ald: Amendement, — Anarchie, — Ari- 
tie, — Bu dget, — Demoecratie, — Insiltution, — Per- 


— 1 f. w. vollffändige Erflärung; es iſt dafjelbe in bereits mehr als 
© Ggemplaren verbreitet. 


1334 Bei uns ift ftets vorräthig: 


Schünemann’S neueſtes Frankfurter Kochhuch, 


‚enthaltend mehr als 1600 Kochvorschriften. 
6. Auflage. Preis gebunden fl. 2. 42. 


SI. D. Sauerländer’s Sortiments-Buchhandlung, 
gr. © Sandgafle 8. 


Bad Hofheim an Taunus 


(Taunusbahnftation Hattereheim). 


Aufl für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. April. 


die {im vergangenen Jahre neu erbaute Anftalt iſt mit reinem Quellwaſſer bin 
zeihend verfehen und empfiehlt fich außerdem durch gejunde und ſchöne Lage, Eleganz 
der Einrichtung, fowie durch billige Preife. Nähere Auskunft ertbeilt bereitwilligft der 
*5 Dr. Cramer. 











er mit fchö d lant dichrift, der Buchfüh— 
Me Br Ba ct. Bine = fonmen mist, fuht —2 —2 — en 
BT am die Exped. d 


Commiffionslager 
ächt engl. Brausepulver 


Homan Bein, Beil a 
Oeffentliche Denmeiation. " " 


330 Die Bewohnerin des 3. Stodes in No. 13 der aroßen Sandgaſſe befigt eine 
Amfel, welhe durch angelerntes eintönines wiberliches Geſchrei ſchon einige Jahre 
bie Tag: und Machtrube der Nachbarſchaft ftört. Freundliches Erſuchen um bs 
bülfe bi obne Grfolg ; «8 fragt fi nun ob Art. 6 unter 9 des’ Poligeiftrafgefe 
weldyer mit TRRTICHR Gulden Strafe die Veranlaffer der Etdrung bebroßt, bier nicht 
Anwendung finden kann? 


Borläufig Einer der Nachbarn in der großen Sandgafje und Kirchgaſſe. 


Aepfelwein, 


befter Qualität, ganz hell, circa 30 Ohm, find billig zu verkaufen und fi 
— zu A wo? iſt bei der Expedition d. Bl. zu erfragen. Fracht bis Fr 
r, 


Bauplätze- Verkauf. 


Das von den Erben des verftorbenen Herrn Joh. Gonr. Rent verfteinerte 
ftüt am Möderbergivege links, dem Gartenhaufe des‘ Herrn Theobälb gegen | 
fiber, mit einer ai en een verſehen, ift in Eleinere Baupläße ‚von 10, bis 
12,000 -Echube parcellirt und werben bieie Baupläpe zu vierundzwanzig bis 
dreißig Kreuzer pr. Quatratwerffchub ıimter Ken alınftigen Zahlungsbebin 
ungen wieder abgegeben; Näheres Baummweg 14 von 8—10 Uhr Vormittags, 3-4 übe 


Nachmittags. 
vorzügl Qualität habe i 
Ruhrer Steinkohlen so;istiger Dual —— 
Ben zu ie 5* u 
CL. Wober, 


| „Gomptoir Bicbergajie 8, Ragariu am Judenbrü 
"Zu verkaufen... 


zwei — Nina 
ne Mahagony; Mainzergasse 87: = »C 


glarce- Handschuhe 5* 


* 
von 30 m an, bi8 zu den feinften find wieder in großer Ausmaht- 
i f FW“ Ber 4 


Bandhanblnug von 
jeder Gröfe in allen Theilen der StabD und near ibeh 
Häuser ven habe zu MEHR Heinrich Nebel-Hauser, 

































Pelzwaaren 
werden wie jedes ie zur Sommerbetwahrung angenommen unter Garantie 


und mit Feuerv 
W. P. Serini, 
1291 P.J. Dummich, Zeil 60, 


"Schützen = Verein. 


Bon heute an find die Schiefftände wieder t äglih Vormittags von 6—12 Uhr, 
—— von 1 Uhr bis zur einbrechenden Dun —* neöffnet. 
Die Schützenmeister. 


Ausverkauf! 


MWegen Lofal-VBeränderung verfaufe meine fänmtlichen Kleiderſtoffe 
unter dem Yabrifpreife: 
arege 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr, an pr. Elle und höher, 
Möbel⸗Cattun 14 fr. pr. Elle. 
1328 H. Geiger, Sohrgafle 109. 


Hessische Ludwigsbahn. 
Verkauf von Bau: Materi 

1332 Aus dem Bau-Wagazin der Hefl. Lubwigsbahn hier wird eine-Anzahl-großer 

"eng Oberlichtern von Eichenholz, welche ſich bejonders zu Ladenthüren eignen, 


rufe rn De DE an unfere Bau-MaterialsVerwaltung wenben. 
Der Ober: Ingenieur: J. Kramer. . 
- Versteigerungs-Anzelge. 


1351 YAm Freitag den 8. Mai, Vormittags 10 Uhr, werben in ber 
Graben: Eaferne eine Bartie alter Mäntel, Bwillichkleider, Tuch Abfälle, Kochge⸗ 
chirre, unbrauchbarer Muſik⸗Inſtrumente ꝛc. öffentlich verfteigert. 


1. Bataillon pr. Reg. No. 30. 


- "Eoiffures und Nee aller Art ® 


I. Schwab, Bleidenſtraße 16, nächft der Gatharinenpforte, 
J PEN, Yad) Frankenthal 

1333 
"Inclar, a & Jac. Ohlenschlager. 









1329 Ein tüchtiger Shemif ur ® eachti tung! mal Abends von 8—9 Uhr im 
Kreife einiger Freunde Vorlefung über Grperimental:Chemie hält, würde gegen angemeflene 
Ber noch! einige junge Leute zulaflen Nähere® bei Herru Sinckel, Jobenmaner 22,‘ 


330 @in vorzüglicher Flügel von Streicher und ein Wianino vor 
Deu find big se verkaufen, Oläheres Zeil No. 24, im Laden bei SEN 


Auf ein ganz fertiges Haus in guter Yage mit ent'prechendem 
find A. 17000 als erftes Infapcapital zu E haben. 
us in Mitte ter Stabt wird. ofue DVermitilu geſucht. 

Offerten a man unter Ghifize € G A auf der Gxoebition d. Fr a Arch 

1834! Sb: wird ein Aufwärter für die Abendftunden gefucht; Srüneburgweg ik 

329 Ein junger Mann fucht Beſchäftigung in ſchriſtli Arbeiten, Stelle als 
Auslaufer, Sommiffionen zu a ee a — u j 

1331 Zu miethen wird gefucht für die Dauer von jet bis Ende Septem-⸗ 
ber eine Wohnung von circa 4 — im weſtlichen Theile * e 
vor den Thoren. Offerten H S No. 60 beſorgt bie Exped. 


323. Ein Tapeziererlehrling wird geſucht; großer Hirſchgraben 14. 
328. Gute Kartoffeln auf Probe, pr; Stimmer Or, ; Afenthor & 


1333. Auf Album geübte Buchbinder Faber baxerabe > ch 

in der Fabrik von _Gouda, Sc Se." 
"9322 Federn gewafhen, geftauft und aefärbt. 

J. Silbert, Töngedgaffe 32, Br Sit, 

mich mit Bobnen — Fußböden, 8. Luk, Krotteur, 

330 Herren» und Damenkleider gewaſchen, gebügelt, ausgebefjert; Ko Kornblumeng, 

1268 F. Marguis’ihe Ghocolade bei A. Hermann, Götberfah 


— — — — 


1333. Ein gebrauchter Kaffaihranf wird zu faufen gejudt. 
829. Ginen braven Jungen fucht P.de eStoppany, Tapezierer, — 
— — BT 


329, a00 find ſolld (ohne Vermittlung) auszuleihen. 


"329. Safenftrafie 2, erfte Stage, Salon, 5—6 Zimmer, mer, Bubehär, Gartenver 
331. Morgen: und Abend Ziegenmilch ift zu haben bei. Bahn 
an - —* Weſerbahn, Mainzer Chauſſee. 
Ein junger Mann, der eine gute Hand ſchreibt und im Lotterie-Ge 
nicht —— ift, ſucht Beichäftigung. Näberes durd 
Rob. Wilh. Müller, Friedberger gaſſe 38 
331 Eine Collecte von circa 60 ganzen Looſen hieſ. Lotterie ift * vertaufen. 
Näheres unter R R 1563 poste restante bier. 8 
"320 Ein gebilbeter junger Mann (Asr.) wünjdt bet einer Familie 
zu erhalten. Offerten unter Chiffre FL Ro. 4 nimmt die Expeb. db, BL 
FI Bornheimer Chauffree 2 Grundftücke von 13731] zu vermistßeng 







































4, Beilage, Brantf, Jutell: Blatt AU 108, Donnerstag 7, Mai 1863; 
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Betannimadungen. 


alte, N Berein 
a lür Geschichte und Alterthumskunde: 


EN 4 Versammlung der literarischen 
Section 


Freitag den 8. Moi, Abends 7 Uhr, 


Cafe Concordia. 


Zauına s eif enbabn. 


1815 Die Auszahlung der Dividende auf die Taunus-Eifenbabn-Actien, welche 

lge Beſchluß der eg ter Taunus⸗Eiſenbahngeſellſchaft vom 22. 
für das Jahr 1862 auf I 24 pr e feſtgeſetzt worben ift, beginnt Mittwoch ben 
an der Hauptlafle der TaunusGifnbahnverwalturg im Stationsgebäude zu 
—* N Ablieferung der betreffenden Coupons, und zwar ben 29. und 30. April 
%. Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr; 
— kann die Auszahlung nur Montags und seitag‘ 8 in den Vormittagsftunden 
von 9° bis 12 Uhr ftattfinden. Zur Erleichterung Grein, Wies baden * der 
wohnenden Actionaͤre iſt an bie — 5 von Caſtel und Wiesbaden 
die fung erlafſen worden, bie ee nach vorhergegangener Anmelbung 

ebenfalls —— 


“> —— *— der Caunus · EiſenbahnGeſellſchaſt. 
i Defanntmachung. 


Wachdem bie von — — vertretene „Allgemeine Neuten⸗, Capital⸗ 
und Lebens —— — Teutonia‘ in Leipzig neue, dur außeror- 
dentliche Billigkeit fih auszeichnende Tarife — bat, empfiehlt fh — zur 
unentgeldlichen Vermittlung von Renten und Capital⸗Verſicherungen aller Art. 
Eine Capital⸗ Verſicherung en Verzicht auf Dividende von fl.100 beim Tode zahle 
* koſtet hr nad dem Alter jährlich 
bei 20 Zabren fl.2. 3., bei 40 Jahren fl.3. 42 kr., 








| 


„530 2. 46 „ od 21, 
Ä Georg Farn hachber. grosse Gallusgass® 5, 
‚1334 General»Agent der „Teutonia. 


Iss Da ich wegen | er Bauveränderung gezwungen bin mei meine ne Wob- 
ochſtraße 59 im 1. Stock zu verlaffen, fo fuche ich eine andere 
Ian von 3 bis A Zimmern :c. im Preiſe von fl. 300 
eziebbar. 

ee vo MHleinrich Geisow. 


Zu verkaufen. 
1269 Gin wohlerbaltener Flugel iſt zu 
verfaufen; Bleichftraße 11. 
319. 68 find Thore für Remifen ober Scheuern 
zu verkaufen. Naͤheres guf dem Büteau pon 
Ph. — Kayſer u. Sohn, aurermeifter,Meifens 


gafie 7 
319. Ein Porjellonofen, fo: 
wie mehrere eifı Defen; 
— —— a 
324 e nze⸗ ed⸗ 
berger Alage 9a. — A; Br 
331_Ein aut erhältener Klfigel” untzug®: 
ng billig abzugeben; Rechneigrab'nfraße 


331 Ein Sekretair (neu) iſt zu verfaus 
fen;,.Allerbeilizenftraße 38, im Laben. 

330 Neue, gut: gearbritete Gan’pee; 
— 34, Hinterhaus. 

330 Ein noch wenig gebrauchtes Kin⸗ 
— iſt billig zu we Altes 


F Abbruc 


Die Gebäulichkeiten sch. ÖL find 
auf den Abbruch zu verkaufen, Näheres bei 
Hrn, — G. Kalb, — 

0 


Rene 7 
330, 
ein gebrandjter, er ft — —X ſchr 
billig zu verkaufen; — — 
rterre. 
333 Zwei Go dirverſchlaäͤge, einige 
— —— find vi gm verfaufen; Fahr: ° 
ae 


3 Padliſten Kr — 


Reg ale, bie —— 


iu ren Bet 
Gebr. Zipf, „Raferhof" 

329 Ein Erter und zwei Hausthüren 
zu —— —— Roi ab 

1323 ne piertbei aar: 
Matrage. ift billig zu ER, Naͤh. 
auf. ver Expedition. 

332 12 Stüd fchönfte Awergbühner find 
zu verlaufen; Gutleutſtraße 18 

332. Gin fehlerfreied Zugpferd billigft zu 
faufen geſucht; Näheres Expedition, 


fucht: Stelle aie elle 
au. zu, Kindern gehen; Frau 


332. Eine ſchone —— nuhb. Wettfefle 
mit Seegrab⸗Matrahe un — iſt wegen 
Mangel an Raum zu verkaufen; Friedberger⸗ 
Landſtraße 20, 2r Stod. 

332 Yubengaffe 117, Ir Sad, Tine 
noch ganz neue Reif: (8 chenbretter) Yar 
billig —5 — ER a 

333 Ein ne 1% zu GR 
— une O,im +, Eis 
ben verkauft: 1 s. 2 
& Sühle,.1. Vianino, 3 Schränke, 

eler,-1 Tiſch und Rürbengerätb,. 







38 
Kabinittags 2 
Grürneburgweg: 

:830 68 wird ein: veinliche®, "Mädchen 


"nefucht;, : welhes bürgerlich todıem Kann 


Bender 20. 
f —8 — ih. ‚gelucht 1 gr. 
aße 25, links 1. Xhüre. ; 
323 Gin Hansmäbchen, wird geisdhk:.an 
ber. Schuibtitube.l, ber Butterwaagegiber. 
—— Ein auferlellner wird sein ne 
— sr ff, ne Feen 
bürger en kann i X 
ieh, wirb —* —S 
—— Burſche wird geſucht; Stifte 
‚331., Gin Mädehen, ar gut lochen kann, 
— Eile 
Kerbenga 


oe 4. 
332...Ein, ‚Dausmäpk 
zum —* Eintritt gefu 


eil 2 
Sn 331. Ein Moaͤbchen, welches gut bürgerlich 
fochen kann, fich ver Hausarbeit —— 
Dienſt als Kochin oder, ee * zu erft. 
— * Aa le 

381 —* 
machen kann, hen wie * 
erfahren iſt und ſich etwas 
zieht, ſucht eine paſſende Stelle; Näheres in d. 
Gzpebition. 


m fi ge Wahr 


1a * unter= 


331, Gin Mädchen zu. aller Arbeit willig, 
wird kt: Bas 13, Porterre, 
881, Portier wird an einem 
gergafie 35. . 
331. reinliches Monatmäbchen geſucht; 
13,28 Stöd 
331. Große Bockenheimergaſſe 43 wird ein 
Zapfjunge gefucht, der ſchon in einen Wirthſchaft 


331.. Gin zu aller Arbeit williges Mädchen 
dt; Barküchenplak 7. 
3 Arbeit williges Maͤdchen 















b 
Ein gů aller 
Dieenſt; U. Eſchenheimergaſſe 45, Ir St. 
31. Ein Saalkelluer, welcher frau—⸗ 
richt, wird in ein Hotel 1. 
sgefucht d Job. Wilh. Wrüller, 


bergergajie 35. 
in reinliches Mädchen, welches 
bürgerlich kochen u. alle Sausarbeit 
ee vertieht, fach Stelle, zu erfr. 
aße 38, Parterre. 
geſehztes Daräkn, Jaches bürger⸗ 


fü 


It füchen' und einer Haubhaltung vorjtehen lann, 
hr ‚einem. einzelnen Herra gefucht; Römer 
om 

32, 


156 
"Ein ſolides Maͤdchen, welches burger⸗ 
—— die Hausarbeit verfteht, Liebe 


a hat, fucht eine Stelle; Bender, 
raben 37. 


1336. Gine Köchin, die gut bürgerlich 

tonn, wird gegen ehr guten. Lohn in 

ein’ anſehnliches Haus geſucht. Nur ſolche die 

—V beibringen fönnen, werben be⸗ 
überes Expedition. 

3l, Ein Ladenmädchen, welches 

te Jahre in einem Galanterie: 

uud Papiergeichäft war, fücht eine 


Sur 3 fan leich eintreten. Job. 
| Mm ler, Feiedbergergaſſe 3. 
36. Fi * bie gut 
np en wir hon hier ge: 
— erg wird "defucht. äh. 
Rachmittags Dbermain : An: 


% Ein Mädchen, zu üuller "Arbeit willig, 


gefucht; Xhenterpla 11. 
—— 
tann, wird geſucht. 
e , 


331. Zimmer und Küchenmaͤdchen werben 
an Be ſowie eine Gaſthausldchin für 
hier geſucht; Joh. Wilh. DMrüller, Fried⸗ 
bergergaſſe 35. 

233. Eine perfelte Kammer jungfer wird ge⸗ 
ſucht; Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 
332. Gin in Hausarbeit erfahrenes Madchen 
wird geſucht; Kellenhofweg 22, Ir Stoch 

332. Gin Mädchen zur Aushülfe geſucht; 
Töngesgaffe 36. 

332. —— —* Ir Stock, wird ein 
geringes Mäbchen geſucht. 

332. Dienfimädehen ſucht 


ſogleich Hofmann, Trieriſche⸗ 
a 


gaſſe 6. 

Gefuche verfchiedener Art. 

331 Ein großer Keller wirb zu miethen 
geſucht; Garfüchenplag 7. 

3350 Zu faufen gefucht: Gin Käflg 
für ein Gichbörnchen; Heil 24 Im Raben 
von Louiſe WBinterftein. 

321 Es wird in der Mähe der Stabt ein 
Garten nebſt Aufenthaltshäuschen baldigſt zu 
miethen geſucht. 

331 Gin einzelner Herr ſucht 2 ineinander⸗ 
gehende, unmöbl. Zimmer mit N Er 
den 1. Auguſt I. S.- zur miethen. Gef. Offerten 
Bittet man gr. Gfchenheimerfirape 4 im Laden 
abzugeben, 

332. Gin unmöblirtes Zimmer wirb ' zu 
miethen gefucht. Bender, Graben 37. 

331. Gin folides Fraͤuenzimmer ſucht ein 
einfach möblirte8 Zimmer; Schnurgaffe 19, im 
Raben. 

329 In der erſten ober zweiten Lage 
Bornheims wird ein Haus, welches fid) 
für einen Handwerker eignet, zu kaufen ges 
fuht d. d. Gomptoir Heusler, „große 
Bodenheimerzafle 8. 

3323, Gin vierräderiger Bierwagen wird 


zu, kaufen gelucht 1 S:iftftraße 19, im Laden 


Bekanntmachungen. 
333 Eine Quittung wurde verloren; 


man bittet fie bei Hrn, Kaufmann Gerth, 


Fahrgaſſe, gegen Belohnung abzugeben. 


332. Ein Kanarienvogel ift a 
Radaittae auf der Friedberger Randfträfe 
Ro.’ , 2r Stod, e. tflogen;mamrbittek 
um Bürldgabe degen Belohnung, 


Weſtphaͤl Schinken, Göttinger 
und Praunfchweiger Gervelat- und Bungen- 
wurft empfiehlt in großer, Audwahl 

M. 2. Yaeger, Gallusgaffe. 


Grober reiner Mainkie 


5. 
Beßellungen Fahrgaſſe 5. 1:96 


ee SE 
326 Ein Nähmädchen, weiches befonbers 36 fr 


aut ftopfen und flicken kann und tm Kei— 
dermachen einigermaßen erfahren iſt, wird 
geſucht; Pfingſtweidſtraße 10, Ir Stod. 
325 Berloren 
1332 Ein eines gold. fhmwarz emaillirtes 
Kreirz aus einem Sharivari wurde am. lep- 
ten Sonntag auf dem Wege vom zonlogis 
fhen Garten nad dem Hotel Landsberg 
verloren. Dem Kinder den Werth ald 
Belohnung. Abzugeben Hochſtraße 51, IrSt. 
3238 Gin Saıtlerlehr:Ing wird geſucht 
bei 2. C. Schald, Götbeplag 9. 

329. Ein Mädchen, das gut weißnähen 
und Kleiver machen kann, ucht Tage zu 
„befeßen; Näheres bei Hrn. Oppenheim, 
im orn, im 2. S od. 

333. Täglich) friſch geſchlachtete Biegen: 
-Jämmer zu baben bi 

_Meinr. Euders, Löhergofie 11. 

332. Eine alte Taſche mit 2 Zimmer: 
und 2 Kommobfchlüffeln und einigen Kreu- 

Jern wurbe verloren; der Ueberbringer erhält 
‚eine gute Belohnung; Judenmarkt 25, im 
2. Stod, Ede des Wollgrabens, 


— — — — 


331. mes Sauerkraut iſt noch zu 
haben; Roſengaſſe 21. 

331. Eine gelibte Näherin, auch im Strid» 
flopfen fehr bewanbert, wünfcht noch einige 











Tage zu befegen; Schnurgafle 19. im Raben. . 
in arıner Tapeziererjunge hat einen - 


331. 
Hammer verloren; es wird gebeten, den⸗ 
ſelben nenenBelobnungSchäfera.3 abzugeben. 


— —— — — — — — — 
331. An legten Sonntag wurbe auf tem 
Wen ven Sadfenhanfen nad dem Forſt⸗ 
haus und zurüd ein goldenes Medaillen 
verloren; dem reblichen Finder eine ange- 
mefjene Belohnum 
ante 


Re. 3 im H ubladen. 


330. Eine Rafkfrau hat noch Tage frei; 


Gelnhäufergafie 6, Ir Stock. 


große Gichenheimerftraße ' 


Gothaer 80 


Beie aroße @ler 
d fortwährend zw den Marktpreiſen zu 
Be Babrgaffe 48. 
; 2. Gin Mädden, „im Dit nd I 
eſſern ſehr gelibt, 1—2 Tage, frei; 
Schmibtflube 1, Ir Gtod, regts * 
Vorzfiglich gute Kartoffeln, pr. Simmer 
Geſcheid 3 kr., fino zu haben bei 
€. Bayer, Breitegafle 19. 
Schweine ſchmalz, beite Qualität, 20 fr. 
pr. Vſd., bei Faß fl 30 pr. Gtr.; 
Kochbutter, beite Qualität, 30 fr. pr Pf, 
bei Kübeln »71/, Er. pr. Pfd., empflehlt 
J. B. Glock, Ed der Altgaſſe 


rankfurt. Scjleppf chifſahrt 
Angekommen der Kahn 8 mit 
Bütern von Rotterdam und Amſterdam 
833 Lebente Hummern, fetter Sid: 
Aal, ger. Rheinlachs, große Balencia-Oran- 
gen und Meffina-Gitronen bei 
Adolf Schroeder, 
große Eihenheimerfiraße 4b, 
330. Am 5. d., Nachmittags, wurde vom 
Eſchenheimerthor um die Bromenabe, Bodens 
beimerftraße bis zur Katharinenpforte ein 
feines Taſchentuch verloren; bem Wieder 
‘Bringer Altgaffe 32, zweiter Stock, eine 
Belohnung. 


1339 Vorzügliche Gothaer und 
Göttinger Würſte, Schinken ohne 
Kuochen, Sardines, feinftes Oliven 
und Salatöl. nn 

Schöne faftige Meffina- und Dr 
lencia⸗Oraugen. 


. Nartorie. | 


en Bar — 
Bru ei a: j 
fen; dem Wieberbringer eine 36 
Markt 42. ine, Pelyn 








1335 Schöne ſüße Meſſina n 
4 und 6 fr., im Hundert en 


billioer, 
Meifina-Eiteonen billigft bei 
Adolph Grass, 
Sänurgafje.66., . 


- 5. Beilage, Ftanff. Intell.-Blatt AZ 108, Tonnerstag 7. Mai 1863. 
— — — [ —ñ — — 
ver — 


Heinrich Keller, 3eil Ho, 37, 
empfebtt fein Lager von 
Shotograpbie- Albums 
in verfchtebenen Größen und Breiten: 
Bortraits befannter Verfönlichfeiten a 48 u. 36 fr. in arofer Auewahl ; 
e und Genre⸗Bilder (Rifittartenformat) & 18 und 12 fr.; 


ten von: Frankfurt a. Bi —* a 36 8. 
Kabien nun. Br, a 48 Er. und fl A: ; ) 


inietur:Portaits befannter Werfönlichkeiten 3 6 fr. in großer Auswahl, 
1835 Ich zetge hiermit an, daß ſich ber Verkauf von ; 
Bijouterien und %oldwaaren 
wu Hebeutend ermähiaten Vreifen von mm am im Haufe meines Brübers, Herrn 
in rd. Ochs, Ed der Schnurgaſſe und Neuenfräme, befindet und empfehle 
e 


Artikel zur geneigten Abnahme beſtens. 
. Joh. Nie. Dchs. 
6 re beforge ich worfommende Neparaturen aufs Schnellſte und a 


Alexanderbad 
in Iugeüheim a. d. £., 


* dor der Mäin-Nedkır-Eifenbabnftatfon Bickenbach. Wegen —5— 
iebe man 1 fi an Verwa an Verwalter Gütli daſelbſt iu wenden. 


1862r Musbacher, 


2 Shoppen. LO .fr, „‚munm MELLE", ar. Kiiheraaffe, 


Srankfurter Scyarhgefellichaft. 


382 Die Vereindaben find vom 1. Mai an a Donnerdtag u. Samdtag. 
Der Vorstand. 


Für einen Gefangverein wird ein anftändiges Lokal 5 
* onen für zwei Abende in der Woche ach echt. Schrift 
erten erbittet man unter der Chiffre A 100 bei Der 
- u,binterlegen. 


>. Gaflatehra chrank, ein * iſt unter Barantie — — 
— ‚im Hofe recht 












332 





2 


Für einen 
| —* ee chriſtlichen Familie 


ungen Mann aus guter Familie ſucht man bei einer — 
ß F Koſt und nA enswertb wäre 


Bogid, Sehr 


wenn berjelke auch zugleich. Antheil an Sprach Unterricht und taufmännifchen Bifer 


ſchaften nehmen könnte, 


338 Ein gefitteter Junge * die —— erlernen bei 


Zu vermiethen. 

331. Meiſengaſſe 13 links im neuen Haufe 
im 1. Ste, 5 Zimmer, Küche verfchloffener 
Vorplag, 2 Manfarden und Zubehör daſelbſt 
zu bermiethen. 

831. Ein freundliches immer unmöblirt ift 
zu vermieihen; Schnurgafje 54, Näheres Ir St, 

331 Pimmer unmöblirt zu vermiethen; 

BRgelE, 3, ir Stock. 

33 wei Zimmer mit oder ohne Möbel; 
— Bockenheimer Landſtraße 65. 

332. Gin möblirtes Zimmer oder Zimmer 
mit Cabinet an Herren; Mainſtraße 8. 

331. Altgaſſe 20 iſt eine Heine Wohnung 
an ftile Leute zu vermiethen und gleich zu bes 


ziehen. 
331. Gin möblirtes Zimmer; Lindheimer · 
e 9. 


afle 
> 331. Eine gr 5 Bimmer mit Zube, 
"Hör zu vermiethen; Beil 26. 

331. Gin Mädchen kann Antheil an einem 
Zimmer haben; Rothekreuzgaſſe 21. 

331. Gin ſchönes Manfarbenzimmer ohne 
Möbel zu vermiethen; Weißadlergaſſe 27. 

332. Roßmarft ift eine Bohrung, beftehenb 
aus 3 Zimmern, Altov, Kühe und Holzplak, 
‚ für 120 fl. pr. Jahr an flille Beute zu ver» 
miethen und gleich zu bezichen. Näheres fagt 
bie Ggpebition. 

Recneigrabenftrafe 7, Barterre, find 2 fchöne 
mößlirte Zimmer an einen foliven Herrn zu 
vermiethen. 

331. Nhlandftrage I1, in dem neu ers 
bauten Haufe, find 2 Wohnungen A 5 Zims 
mer, Küche mit Waſſerleitung, Speifefammer, 
2 Dacptammern, 2 Rellerabtheilungen, Waſch⸗ 
küche, Gartenvergnügen x. zu vermiethen ; zu 
— nebenan D. 

331. 
ftegend aus 3 Zimmern, Gabinet und allen 
Bequemlicgkeiten, nahe an einem Hauptthorr, 
; kann auch gleich bezogen werben. F. A. Wüſt, 
Biebergaſſe 13. 


einrich D 


Eine freundliche Gartenwohnung, je: 


amann, Buchbinber,. Zeil 66. 


332, “332, Grünerweg 21, nächft ber Pfingfiweibe, 
eine elegante Wohnung von 5 Zimmern, 2 
Manfarden, Keller und Holzplatz, Gab und 
Wafferleitung nebſt Gartenvergnüägen. 

323. Haibeweg 10, Gartenwoßnung, | 
terre, un, 4 Zimmer nebft allem 3 

317. Eine Wohnung: 5 immer, Zubehöt 
unb Gartenvergnügen an eine rubige Familie 
zu vermiethen; Eſchenheimer Landſtraße 24, zu 
erfragen im 1. Stod, Rachmitiags. 

332. Un ftille Leute it eime EM. Wohnung 
zu vermietben; Goldfedergaſſe 9. 

332. Ein ſchön mößlirt. 8 PBimmer zu ver 
mietben ; — 5, ei Stod. Beau 

332. Alerheiligenftra 53 eine 
an ſtille Leute. 

332. Ein ſchoͤn möbliste® Zimmer an, ‚einen 


332, Aue ſchoön —— Fhumer mit of 
zu vermiethen; Kruggaſſe ; 

333. Gin großes beisbareß Hisıner zu ver: 
miethen; Goldhuigaſſe 7. 

333, Gin Elein möblirte8 Zimmer zu ver 
miethen; Eleine Eſchenheimergaſſe 52. 

332. Gine freundliche Wohnung bon 3 
Zimmern, Küche, Keller und Bodenkammer, 
vom 1. Auguft an; Kruggafie 9. 


332. vermiethen: 
Bötheplak 14, 2 möblirte — im 3. St. 
333. Mehrere möblirte Zimmer nebft Oar⸗ 


— ſind zu —— Apemer 13. 
1335. — 


eine Wohnung im 1. heftehenb in 5 
—— Rüde und — Zubehör. Näheres 
im rothen Männden, Vorderhaus, gleicher 


11 1 FT 
332. Gin Stübchen mit. Bett an 
— ‚Herin;: gr. Sieenfeimergafie * 


8 

—— Im Wildenmann iſt em Bimmer zu 
vermiethen an 2 Herren, im Hinterhaub, 
3r Gtod, No, 8. u 


1334 Miener und Karlsbater Kaften, Schreibpulte, Toiletten, 
: Mappen, Papeterien, Tafchen mit urd ohne Einrichtung, Poeſiebücher, 
Album, Photographie Album, Brieftafchen und fonftige Gegenftände empfiehlt 


se MeehenunnBenthumi, Weißihlrgfs. 3. 


| 

= 1334 @ine tüchtige Werfäuferin, welche perfect franzöfifch fpricht, 

| {on in Modes, tifereis oder — —66 et 
bat, wird in ein bief. Surzwaaren:Gefchäft gefucht. Franco Offerten 

‘ unter 1222 bei der Expedition abzugeben. 


382 Ein geräumiges Lofal, zu einem College oder fonftigen 
erfammmlungen paflend, ift noch auf einige Tage in der 
oche zu vergeben; im Stoljenfels, alte Mainzergaffe A. 


» 3 große mit Läden in beften Sanen, fehr rentabel, 1 für 
9 Schreiner, Reftanrateur; 1 nahe vor der Stadt, weftlich, 

„ mit Garten zu Baup'äßen gerignet; 1 elegantes Herrfchafts 

bus mit Stallung, Remiſen, großem Garten Familienvers 

, bälmiffe Halber und 4 Meine für fl. 11—12,000 au verkaufen durch 
331 Bender, Graben 37. 


333. Guter Mittags und Abendtiſch, auch wird Eſſen Über die Straße gegeben. 
Stiftſtraße 13. 
\ Heute wie jeden Donnerstag und Montag: 


roßes Concert ’' Frrugzmann,sormals Sipf 


1335 Gefuht wird eine Mobnung von 5 Aimmern mit Bartenvergnügen, Hoch⸗ 
erre, zwiſchen dem Bodenheimer und Biebbersertbor, in der Näbe der Promen:+ 
m ober auf den MWällen, im Auguft d. J. zu Beziehen. FrancosTfferten abzugeben 
Meuelräme 28, PBarterre. 


7 Confirmations-Gefchenke. 


— ——— —— — — ZZ ze 








— 


— 


332 Gin junger Mann, der feine Lehrzeit in einer bedeutenden Weinhandlung bes 

fanden, mit der Buchführung und Gorrefpondenz vertraut und jeht in einem biefigen 
| Geſchaͤft als Commis conditionirt, fucht feine Stelle baldiaft zu verändern. Offerten 
\ uater Chiffre P D beforat die Expedition d. BI. 


831 Gin tüchtiger Arilenrgebülfe ald Gabinetier geſucht; zu erfragen Paulsplag 11. 
1217 352 Ein routinirter Bauzerchner ſucht Beſcäftigung. Offerten Z bei der Exprd. 








m [| — — 


9 Schweinfurt, 2 Mi Fruchtmarkt-Mittelpreife: Waizen 18 fl. 54, Korn 
12 #. 58 fr., Gerſte 11 fl. 54 fr., Safer 5 fl. 58 ir, Erbien 12 fl, — Mr. 
'Theater-Anzeige 


1: Donnerstag den 7. Mai: Ein Glas Gppelwein, Ober: Urfachen und 
J — Eine Parodie des Luſtſpiels: „Ein Glas Waſſer.“ Lokal:Luftipiel von 


4 Beh Vorher: Das war ich. Ländliche Scene in 1 Aft:von Hutt. 
Borftelung No. 143. 
Er , e 
. * un r * A a F 
RvVBWer. ne In), 
. — 


W — 
wurden un 3. 44 
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Intelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


3, verbunden mit dem Amtsblatt. Oraan ver hiefigen Staatshehörben, 
— und den Ftaulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


= 109. Freitag den 8. Mai 1863. 


4 Velanntmadhungen. 
Ai denfiches Handelsgeſetzbuch 
—— von M3/, 1), Bogen zujammen 241/, Bogen in 8°, Drudpapier und 


Inhalt ſchniß, Einführungsgeſetz Für Krankfurt und Sachregiſter, 
m Vreis vor 


ı fl. 1 
1 bel € edition des Auts⸗ und Autelligenzblattes und d 
Biene Buchhandlungen. J genz und durch 


Buchene Holzkohlen 


befle. Sorte, zum Bügeln, Söthen ete., 
Am au fl. 1 yr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


uU. Arımbrüster, 


Friedbergerſtraße 16. 


[ | — wegen Aufgabe des Geſchüfts. 


139. Um fehnell zu räumen verkaufe ich ſämmtliche Artikel, als: 
BISEFERmTc-Albuns, Cigarren-Etuls, Porte- 
o 








us es, Taschen, Arbeitskörbcehen, Hosen- 
” trumpfbänder, Netze, alle Arten 
3 dsöhuhe etc. 
inter. — ilpreis. 
ib E. Hehner- Demimnel, 
ei Sleſdenſtraße 49, vis-A-vis der Ratharinenpforte. 


— Die Stelle eines Gehuͤlfen beim Aich-Aint⸗ x, SE ZN \ 
Münz ardein sion, 







x» 







wr1801 Bon Döring in Bi Er 
fauf feiner mon 


ne übertra und u + 
Lager von deſſen heefehrfen vor hoftfen P “ 


monffirenden = n-, Ühein- u. Mofel-Weinen. 


Bleichzeitig empfehle mich zu irechen Aufträgen zu den Fabrikpreijen. 
Ludwig Horise Sohn, grosse Gallusstrasse 15. 


vermietben: — 
1298. Bleichſtraße 4, Ir Stock, beſtehend aus einem 


Klıche mit Wafferleitung, 3 Man arben, 2 Keller, Wa ie, ſchloſſenem er 
.. er het im Öinterhauß , ur ae ae 
mittleren Laden. 


Schwarzseidene P) alstüc 
bie nicht abfärben, billigft bei Ed. Debler, Beil 
Eisenbahn-Schienen, IR 












gebrandhte, für Bauzwecke, Tote Träaer und eif. Säulen 


G. S. Mad, Ellensiehere, Ceenheimer wi... 
Aepfelwein, ) 


befter Qualität, q el, circa 30 Obm, find bill verkauf 
—* Aush ee ber Expedition % BI. zu —2 ae 
rt pr 


S Glac6-Handschube 7 


von SO Pr. an bis zu dem feinften find wieber in arofer * I vorr # der 
Bandhandlung von A en ah 


327 Bor —— Frankfurterſtraße, iſt ein — teizenb & 
ſchoͤn eingerichtetes Haus, aus 18 Zimmern nebft Garten beftchenb, im Ganzen ober 
vertheilt zu vermiethen ober zu ver aufen. Auf Verlangen kann der Garten um 
Morgen vergröhert werben. Mäheres bei A. I. Fleiſch, Druderei, Feine 

332 Für einen jungen Mann aus guter ter Familie fudt man be € 
feinen anftändigen chriſtlichen Familie Koft und Logis, Sehr wünſchen 
wenn berfelbe auch zugleich Antheil an Sprach-Unterricht und un; Wiſſen⸗ 
ſchaften nehmen koͤnnte. 


332 Ein geräumiges Lokal, zu einem Evo lee oder ſo 
e 




























us fomin lungen paflend, ift noch auf 
Woche zu vergeben; im Stoljenfels, alte Mm 


Für einen Gefangverein wird ein an iges * 
50 Perſonen für zwei Abende in der e gefucht. Ganz 
liche Offerten erbittet man unter der Chiffre A 100 bei ber 
— zu — 


£, ein Meiner, ft unter Garantie preiswirbig zu ER; 


Eiifergfte ——— Hofe rechts, 





in 


- 


— 


Die vorrätbigen Hüte und EEE 
Waaren aus dem Seywärt des verftorbenen 
ee errn Johann Isaak 
Hirsch: werden in deilen Laden, große 
Bockenbeimergafie 7, zu Fabrikpreiſen aus 
verkauft. 


Apotheker Bergmann’s Eispommade, 


— bekannt durch ihre Eigenſchaften, Die Haare zu kräuſeln, zu ſtärken 
vor dem Ergrauen zu ſchützen, empfiehlt * * 18, 27 und 36 kr. 
Beer, Zeil No, 29 


- Gemalte Ronleanx und wcihe Nonleanzfofe. 


1801 Jacob Löhr, Koßmarkt 19. 


Die Freiwilligen Der biefigen Zägerfchoar, welche Die 
bon 1813 und 1815 mitgemacht baben, werden 


—— eladen, ſich nächſten Sonntag den 10. Mai, 
rue Vormittags, im Locale der ftändigen Bürger: 


Hepräfentaion, nr vom Hömerberg, zur Beſpre 

Der Feier des fünzigiäbrigen Jubiläums einzufinden., 
— — DR ben.2. Mai I8sös. Im Namen des Feſt-Comitss: 
"3. O. de Bary, d. > Vorsitzender. 


"essische 


Do Aus nen ier wirb eine! 
en mit —— von ei — 1 *534 zu A ke 


alb Bau⸗M 
ah an unfere aterial»Berwaltung wenden. 


— Der Ober⸗Ingenieur: JB. Hiramer.- 


Für Confirmations- Geschenke 
Yalte ich eine ſehr hübfege Auswahl Photographie:Albums zu allen Breifen beftens 


ed Ju d Gg· Farnbacher, große Gallusgeſſe 5. 
* ar Eh Berieätihtage, Bar, {. Etage zu vermieigen. äh. in ber Gxp. 














Algweing. de hrernerfanmlung. 


Cron Me erg 
1835 Dem „Schükenhbof” vis-a-vis ift ein Haus mit SMFimmern, 2 Gabinetten 
und Küche mit ober ohne Möbel für deu Sommer zu vermiethen. Ders, Nughanf 
ertheilt — —— im „Schuͤtzenhof“. 
Schöne reife — Bere ch 
Kinöffel, Kunfigärtner, Riätefüng. 
1834. .  Tannäpfel find ıd zu haben am Mepgeribor. -_ 
334. Gefucht ein Laden in Iebhafter Tage oder ein Baus mit gaben 
mittlung unter R M bei der Expedition, 
1336. Gin Geſchaͤftslocal zu vermiethen; Nebftod 4, 
—— 1535. Solibe Mädchen, im Kleidermachen geübt, ‚finden dauernde 
Bu Zu erfragen Gzpedition. 


" Schwere were Taffibnder zu den Fahrikpre 
— — 1, Zr Stok. - Pi = 


Bu einem feamöfieben und englifchen Kurs Br ——— 


gefuht; 9 Näheres Brönnerftraße 20, Varterre, zwiſchen 12 und 


885 Kisten werden nefauft ft Zeil 11, Ir Stod. 10.4 

334 8 werden nod) einige Theilnehmer an meinem Unterrichte angen 
J. 8. Alexandre, Lehrer ber franzoſiſchen 

333. Sin eine Konditorei wird ein Lehrling gejucht. 

502386, 66 werben nod einige Abonennten zu einem guten: Mittagstifch- als: 

geſucht; Gaſthaus zum Rebſtock. 142* 


— — — 


1335. Sommermäntelstoffe und Chäles in großer Auswahl 
empfiehlt L. Fischer-Schott, Reuetränte u; 


BB - Ein ndiges Frauenzimmer, Kleider machen umb bügeln kann, 
hg als Stubenmäbdhen in einem anftänbigen Haufe. Näher 

a 1 
330 Ein vorzüglicher Flügel von Strei and ein Pia 
ri billig — a Näheres Zeil im Raben bei —* 


a ru — Zungen ſucht E. de Sio ppauy er, Fall 


Mecte von circa 60 ganzen Roofen He. —— if m verlaufen, 


sRäperes * R R 1863 poste restante bier. 

ine Wohnung von 5 Zimmern im 1. 
gnügen; Bodenheimer Anlage 13, an ber Lehrbach 5. f r 
4290 2 mößl. Zimmer ſind vom 1. Mai an eingeln ober gu —— mit — o 
vermlethen; Mainzer Landſtraße 47. Tr 


z Häuser Ye 


Samstag ben f 


























ven babe zu verfanfen. A 





— Bl; nett 109, ra DI 


Deloannimegungen 


Alraelitifber ©: Gotteödienft. 


. anpt 
F Sambtag den 9. Mai: Worobenbgottegbienh am 7 Uhr. 
j Morgengottesdienft um 8 Uhr. 


Bekanntmachung. 


Ya 4985 RR— hber Notterdam zu befdrbernden Werth⸗ 
fan ade mindeftend ei ar — wiegen. 
Eranffurt a. M., den 6. M 


Al, Thurn or — General Poſtdirection. 


Freiherr von Schele. 
vdt. Wilde, 





Für Confirmanden 
ich FR AU fees Lager in glatten Mol, Batift, Shirtings, 
Ken, ee allen Arten "Stidereien, feidenen 
65 * —— fchuben zu den Biltaften Preijen. 
Theodor Pott, Schnurgaffe 48. 


so 
Fur Aussteuern 
und ſonſtige Geſchenke ift mein Lager in 
Eisenguss-, Glas-, Porzellan-, Holzschnitzerei- 
und andern ee Mediteik 
reihhaltigft affortirt und Halte ich dasſelbe unter Bufiherung Billigfter Preiſe beftens 
—* 


Georg Farnbacher, grosse Gallasgasse 5. 


Thwarzen Lyoner Taffet 


in schöner Qualitat empfehlen zu ſehr billigem Preiſe 
Butimann «& Baunach. 


* Auvertau wegen 2 Aufgabe des Ge häfts. 


e engarn bon 20 Er. an, Negl anben von 
18 Sc an und a an a sm zu Fabrilpreiſen. a: 


J. C. Horix, Steinweg 8. 


Ve 6 * emp a — en un ſonſtigen 
©. Hock, dſhaus zum Mebftod, 











gut eignet, 


BRuhrer Steinkohlen. 


1335 Unterzeichneter bat noch eine Ladung Fettfchrot und Schmiedefohlen 
in befannter vorzüglicher Qualität im Ausladen, weldye zu billigen Preiſen aus dem 
Schiffe abgegeben werben. 





J. 3. Ohlenschlager ser. 
Beftellungen Fönnen auch auf beffen Büreau bei G. Oblenfchlager, im Volder⸗ 
ſchen Haufe, am Fahrthor gemacht werden 


377, güberh’fdje Chir. 50 Prämien- Scheine. 


Rückzahlbar innerhalb 59 Jahre durch fährlihe Berloofungen, 
welche mit Treffern von Thlr. 10000 bis abwärts Thlr. 55 und 
60 ausgeftatiet find. 
Diefe Obligationen von gleicher Solivität wie 31/,%, —— bürften ſich ſehr 
zur fihern und fpeculativen Kapitalanlage eignen, da foldhe. außer ‚einem Zinsgenuſſe 
Gr NN o auch noch namhafte Gewinnſtchancen bieten. 
elben find zu haben im Bank⸗ und Wechſelgeſchäft von 1334 
Joseph Lasar, 
Zeil 60, vis-A-vis dem Seren Joseph "Pfaff. 


ur Erlernung der Lithographie wird ein ordentlicher Junge gefucht,; Su: era 
7333 Mädchen zum Weißgeräthnähen werben gelucht. ch 
333 Einem mohlerzogenen, mit ben nöthinen Borkenntniffen — —* 

Mann kann in einem Manufackur⸗Waaren⸗Geſchaͤfte — Ranges eine Lehrlingeſtelle 

nachgewiefen werben. Schriftliche Offerten unter Z R bei ber Expedition, 


a ‚u Berkanfen — 
t / 
Pe ————— Hau arten, 3 Zimmer un de; zu Fiss am 
_334. Ein braver Junge kann das Schuhmacher⸗Handwerk erlernen; ge gi 

397 Ein bief. Bürger mit ſchöner und coulanter Handfchrift, der Buchfüh⸗ 
zung und en nt — ——— —* Beichäftigung, Cütige Offerten 
unter B 7 on bie &xpeb. d 

1327 Cine Wohnung von Zimmern, Küche »e, Ir Stod, in fhönfter Tage Der Beil 
{ft zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Bu erfragen auf dem Gomptoir von _ 

J. Breul jun., Beil 61. 


Besten hellen u —— bei 


1271 
1271. Snochen, Lumpen, u ee auft 
große Friedbergerfiraße 18 18. * 
1831 In Bad Danbeim hi ein Baden mit — ſowle —— Bin 
mer für die Dauer der Satfon oder auch jahrweife billig 
reſp. Unerbietungen beförbert bie, EL arth’ide Buchhandlung in urt a. 









| 


Zu vermiethen. 
1385. Gr. Eſchenheimergaſſe 72 iſt ber 
BR, Stock, beftehend aus 6 Zimmern, 
Küche ıc. zu fl. 450 pr, Jahr zu 
vermie F 


833. Ein Ru für ObftHänbler; Linde 
heimergaſſe 1 

334, &8 * ein Meiner —— Keller 
zu ee ; zu erfr. Deberweg 9. 


Kult der en Taunus, ift mit oder ohne 
zu vermiethen; zu erfragen bei Frau 
Bär, Vilbelergafie, im Laden. 

‚334. Finfenhofftraße 7 , 2 Stod, 
möblirte® Zimmer, 

833 Moͤbl. Zimmer für Herren; Linds 
heimergafie 16. 

1329. Awet Zimmer mit ober ohne Möbel 
ro “] efhäftslocal; Bleidenſtraße 18, im 


329. Gin ſchoͤn möbl. Zimmer mit freundl. 
we, zu vermiethen; Breitegaffe 29, 


1267, Eck der Weifadler: 
. gaffe und des großen Korn: 

marfts ift der 1. Stod als 
Gefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermietben. 

1224. Zwei elegante Mohnungen, jede 
von 5 Ban: find an ftille Familien zu 
vermiethen; Stelgengafle 1. 

326. Im Weydiſchen Haufe, Buchgaſſe 16, 
eine föne Wohnung von 6 Zimmern ac. zu 

z gu erfragen auf bem Gomptoir im 


immer mit Gartenvergnügen, 


ein 


1294. Su vermietben: eine Wohnung 
im 1. Stof von 5 Zimmern, 3 Manfarbe> 
fammern x. nebft — ————— iſt zu ver⸗ 
ee Mauerweg 2, 5. d. von Bethmann⸗ 
fen Garten zu erfragen. 

19328. Zu vermiethen: Taubenftraße 19, 
Wohnung ‚von 5 Zimmern mit Zubehör, Gas: 
fineiägtung. Näheres im 1, Stod, Wodnittoge 
von 2—4 Uhr, _ 

1919. Auf dem kl. —— 11 iſt eine 
ſchöne Wohnung von 3 ober eg 
Küche, Keller, Bobenfammern xc. rt 
Jährlich zu vermiethen und gleich side, 
a daſelbſt Nachmittags das 


„4 


1294, . Cine fhöne Ar Wim ir Birk. P 

eräumige Zimmer , 

arten u. alle ne ungen mi L 
oder unmöbl,, gleich zubeziehen; Saud⸗ 
weg 42, 

1927. Gin möbl, Summer zu vermiethen, GE 
a Tr da 44. Ausficht a. b, —— 28 


334. Gewölbe; Bleideuftzafe 24. 
333. Zu vermiethen: —— abe 38; 
Ir Stod, 6 Zimmer, 1 Salon, 
— 3 Bohkalaniman, Keller und 
—— 


de * 
— ———— 0 : 


330. Gin Fleines moͤbl. Zimmer an einen 


Herrn zu 

330." "Ein —— — immer 
me gr. nd Fü Sted, m 
3 Sim Sal lan Beh in Borsiap, 

mer, a er 

Manfarde und Kammer; Schnurgaffe 60. 
1828. Möbl. Zimmer ; gr. ‚Sfcenby. 19,2.&t. 

1328, Obermainanlage ift ein * aus mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermie⸗ 
then ; Näheres Redineftrope 8, * | 
1255. MöbL. Bimmer; leicftr. 24, Br St. 

327 Eine Gartenmoßmung von 4 Zim⸗ 
mern . Behr; Dederweg 35. 

827 Garten mit aͤus⸗ 


eg 
chen er Obftertrag; De 85. 
Zuvermiethen: 

1331 — und —* Magazin; 


— > 
ne bübfche *2 
von —— — 
zu vermiethen; 
nerſtraße 20, zwifchen 12 und 4Uhr. 
mit ober ohne DROBeL; Eigen 6, Binter, 
ML: freundl. möbl. Zimmer in beſter Lage 
Stadt an einen foliben Herrn zu 
— aͤheres unter E F &gpebition, 
83%, Ein mebliries immer oder Zimmer 
mit Cabinet an ainſtraße 8. 
— es De Immer zu vermiethen; 
n Kirender zu erh dee⸗ 
kife öl, 


Dienftgeiuche und Anerbieten. 
..828. Ein folives Mäbchen, welches im Näs 
hen und Bügeln erfahren iſt, fucht wegen Ab⸗ 
reife der Herrfchaft eine Stelle alb Stuben» ob. 
Bau ; Obermain Anlage 2. 

2. 888; Ein junges Frauenyiminer, ba 3 Jahre 
mit einer Herrſchaft auswaͤrts war, fucht - 
Stelle in Yrariffunt oder in ber Umgegend 
Kiäber ober gu 2*— 
be verſteht nähen unb ne bügeln ; zu erfr. 


markt ui 91, Bi ——— 
eringes Maͤdchen wird in 


288. Babeyaf N vid ordenilichel 
Maͤdchen geſucht. 

333. Ein anftändigeß Frauerizimmer, meldet 
—— engliſch ee wünfcht eine Sie In einem 


ober rl 
Ahr. unter P. C 
2r Etod, 
331. Gin welder ı 
Bert ebau —— — he nur be. 


ten Hülle“ eine Stelle . 

a a ucht feine nur 

ers Be > nich ein Rartes — # 
ea kochen, die Hausarbeit verrichtet 


Bald eingehen Tan, gegen guten Lohn geſucht 
zu erfragen e.5. 
832, Eine Pranfenwärterin wirb 


eſucht; fragen 884 Ein israelitiſches 
—* — 8 sme Tchönem Xeußern, im —83 J 
—A welches bürgerlich —— — — wohl erfahren, fuch Pr 
* Bam m fi) der — unter⸗ sem de a“ eh —— an⸗ 
De ORE WER . 1262 an bie Ggpedition. DE se 
funger —* a 
fd Mg - fie pr — * Es wird ein A Miss 
evang. em er 
gut — und Hausarb en (ma 2 und die —————— grundlich ige 
Bun 36. * > — Fin — —343⸗ 
— 85, 2r Stod, wird gegen guten Zeuguiſſen * ſucht eine 
güten Lohn’ ein Vebchen, das gute Seugufe ai Yausmäbchen Mädchen 
aufzumweifen bat, zur Venuffichtigung e Pen 2 86 
—* rlellner wirb Is Peg en und —* zu Webeit ver 
ing A wi geinäkz Me I * an * S — e *3 
331. Ein geſehtes Mädchen, welches buͤrger⸗ ——* der 


kochen und einer —— 
———— einem ar a gefucht z Rs 
8: Si 
1836. Pr Köchin, bie gut 5 
farden kann, wird gegen fehr guten Lohn 
ein anſehnliches Haus geſucht. Nur folde bi 
gute —— —— werden be⸗ 
d 


ition 
—* Ein gewandte wel⸗ 


ger 


adchen, 
nbitiontrte, ſucht 
be d. d. — Sen 

ge N Bodenfeimerfi aße 8. 
32. Gin —— Maͤdchen, welches * 


IE a gut an —— Oil Sie 


7 eine Ein Sa ana — 


n haar gi 
zu einer F als — allein 
Sandweg ale 
833 Bi reinliches Maͤdchen 
naͤhen und er verrichten Fan, 
geſucht; Muͤnzgaſſe 8. 
333 Gin o — en er 


333 Gin Kae te Burfüge, der 
eübt, auch ſehr — ft —* guit 
hat, ſucht b 

833 Ein — 
willig, wird geſucht; —S— —* 


uslen, ſucht; 4 


‚ Sranf. Intell,:Blatt 2 109, 





Betanntmagungen 


s ‚ Frühlingsfest 


des Arbeiter-Bildungs-Berrins 


Sonntag den 10, Mai bei günftiger Witterun nächf, dem Korfibaufe. Abfahrt 
Nahen mit Mufll vom Sbermainthor nad nt Sandhof. 86. geſellige 
altung. — 7 Uhr Abmarſch nach Bauers Felſenkeller, wo Tanzver⸗ 


en — nbdet. 
fir Herren & 24 Er, für. Damen & 6 fr. bei H. Gail, Neugaffe 27, 
8. Diebolf, Garküchenplag, im Vereinslokal ——— & und bei ber Abe 
fahrt zu Haben. Wozu ergebenft einlabet Das Comite. 


1835 Befter. Etockholmer ges in ganzen und halben Tonnen, wie 
auch in Pleinen Quantitäten wird verfauft. bei 
Carl Leux; Shiffbauplag vor dem Schaumainthor. 


m noch vorräthig verſchiedene Sorten aͤcht engl. Patent-Ankersfetten, Huller 


Beitellungen werben angenommen bei 


. Ohlenschlager sen. 
Büreau bei G. Oblenfehlager, im Völcker'ſchen Haufe am Fahrthor. 


Sämmtliche hieſige Schüben 


nb zu einer Beſprechung wegen des am nächſten Sonntag Statt findenden Zuges nad) 
——— in: den Saal der * auf heute Abend 8 Uhr freundlichſt 
Vorſtand des des Schüten: en:Eollegs. 


GageosNnsverkauf wegen Umbau, 


von heute bis, zum 12, d., meines fämmlichen Lagerd in couranten guten abgelagerten 
—9—— Rauchrequifiten Weinen, Liqueuren, Brief-, Concept⸗ u, Canzleypapieren, 
bmaterialien ꝛc. unter koſtenden Preiſen, ſowie Laden» und Gomptoir-Einricdhtung, 


ein —2* Pult, Stühle, Eopha x. 
ebernahme des ganzen Lagers: bewillige einen bedeutenden Rabatt. 


1338, J. A. Schnapper, 
Eck: des: Wollgrabens und Judenmarktes. 
Commissions-Lager 
⸗ billigit‘ 
Jr a ei Kernfeife, Engrod- & Detail Berfauf zu bill ah 
Carl Andreae, g. Eschenheimerstrasse 25. 


334 Gngli u ilt ein engli Geiftlicher, der deut b 
ih for * Pr Bun —** — 2 cher, der ſch und fran⸗ 


Concert von ©. ZKibenschütsz- 


&amstag den 9. . Abends S'/, Uhr, im Saale zur *— 


Billets zu fl. 1 fin 


Abends an der Caſſe zu haben, 


Bavanna-Ausfhuß-Cigarren 


zu fl. 36, fl. 40 und fl. 45 pr. Mille, fowie Gigarren-Refte zu Kabrifpreifen empflehlt 
1336 Carl Andrene, ar. Ejchenbeimergaffe 3. — 


335 


dnnte es nicht möglich fein, daß fich au 


— — 


die Eolonialwaarens 


Sändler vereint entjchliegen würden, ihre Gefchäfte für Sonntags 


Nachmittags von 3 Uhr an gefchloffen zu balten? 
334 Zwei folide Infige im Betrage von fl. 23,000 find abzugeben, 


ber Expedition. 


1191. Gebrauchte Gopirtintenfrüge werben gekauft; Judengaſſe 124. 
334 Bon heute an wohne ich Unterweg AO. 


n fl. 23, Näheres in 


F. A. Fein 


Nandesacfer Abtrittiteine billig zu verfanfen; Bleichftraße 11. 
Don 





Zu verfaufen. 

1332 Eine Mange wegen Mırgel an 
Rıum billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 87. 

331 Ein gut erhaltener Klügel umaugs: 
age billig abzugeben; Rechneigrabenftraße 
.No. 3. 

faft neu, große Mufter- 

& Ne ale, koffer und Staften billigft 
zu verkaufen bei 
G. U. Zipf, „Kaiſerhof“. 

332 Judengaſſe 117, Ir Stod, find brei 
noch gang neue Reiß- (Zeichenbretter) ganz 
billia zu verfaufen. 

1330 Fenſter, Thüren, Platten, Stiegen, 
Brennholz x. find zu verkaufen; Allerheilisens 
gaſſe 72. 

Eine große eichene Babbütte mit eifernen 
Reifen, awei FM. Waſchbütten, ein aroßer 
Waſchbock ein kl. und ein gr. Fleiſchſtän— 
ber, eine eiferne Schnappwaage, eine eijerne 
Vorplatz oder Garrentbüre bei 

Kirfch, Breitegaffe 7. 

1336 Zwei Kinderbettlädchen find zu 
verkaufen; große Bodenheimergaffe 31. 

335 Ein Erkerfenfter ift Billig zu ver- 
faufen; Markt 10. 

335 Mehlwürmer find zu verkaufen; ar. 
Eſchenheimerſtraße 28. 

Ein gebrauchtes Clavier ift 
billig zu verfaufen; Stift: 
ftrafie 22. 


333 Zu verfaufen ſehr preisofiibig ein- 
Stupflürel, Meine Kommode, Nachttiſch 
und Ktleiderjchranf; Meijengaffe 13, Zr Et. 

333 Gin einthüriger Kleiderſchrank 
3 fl.; gr. Bodenheimergaffe 24, Zr Sted. 

333 Vier Stück ſchwarze Bramah- Hühner 
zu verkaufen; Grüneburgweg 27, zwifchen 
12 und 3 Uhr, 

Eine vollftändia nene ele 
braune Veluche - Garnitur I 


feufes und 6 Stühle) ift zu x 


} 


faufen und Morgens von 8 
12 Uhr anzufeben; Langeſtr. 
333 ne reuerfefter ya —— 
lerer Groͤße mit Vexir⸗ u. Bramahſchlöſſern 
nebſt kleinen und om Gelbtehen Hab 
preiswürbig zu verfaufen; Fahrgaſſe 122. 
333 Complete —— Gonverfations: 
blatt (gebunden und ungebunden) von 1835 
an bis 1862, desgl. allgemeine Modenjei⸗ 
und Lewald's Guropa billig au ver» 
faufen; Neurothofftraße 7, 3r Stod. 

335 Eine Hobelbant ift zu verfaufen; 
— 
ine ttpreffe, a 
& — iſt billig zu verkaufen; Klo⸗ 

rgaſſe 34. 
336 Gin Erker iſt zu verkaufen; alte. 
Maınzergafle 16. 
Zu vermietben. 
334 Gin ſchön möbl. Zimmer mit Gas 
binet zu vermiethen; Meifengafje16,2r St, 


- 886 Ein möSI. Biumer ift zu ermlethen; 

Barfühernaffe 4, Ir € 

834 Gin möbl, reine iſt zu 
— Neuerothhofſtraße 15. 

934 Kalbachergaſſe 16ift ein arofes helles 
heijbares Manfarbezimmer mit ober ohne 
er Ey Ser Bedienung gu vermiethen, 

tall für 2 Pferbe nebft 
* auch kleine —— — 21. 

884 Eine Wohnung, beſtehend in2 Zims 

- — Zubehör; Schaumainthor 66. 
335 Hochſtraße 15 iſt der 2. Stock nebſt 
—— zu vermiethen und kann alsbald 


bezogen werden. 
335 Ein möbl. Zimmer hen Herrn 
if zu vermiethen; an ber mibiftube 6. 
Eine Wohnung von 6 
immern im 3. Stock nebft 
bebör für Eu 300 ohue 
rtendergnügen zu bermie: 
then; Trug 23. 
335 Eine neubergerichtete 
"bobunng, eutbaltendS inein: 
ondergebende Zimmer, Küche, 
ern zc. mit Gartenver: 
guügen ift vom 1.QJulia.c. an 
& vermietben; zu erfragen 
— Zandftrofe 8, 


"on Ein — Parterrezimmer, gleich zu 
beziehen; Breitegaſſe 7 bei Kirſch. 

‚336 Weißadlergaſſe 18 ift der 3. Stod, 
beftehenb aus 3 Zimmern, Kuͤche sc. an file 
Leute zu vermiethen. 

336 Gr. Hirfchgraben 14 ift eine Mobs 
nung, 3 Zimmer, 1 Küche vom 15. Mai 
bi 1. October b. %. Abreife Halber in 
Aftermiethe au neben. 

Dienftgefuche nnd Anerbieten, 

333. Ein Hausburjche wird geſucht. 

Eine junge Frau vom Lande fucht 
eine- Stelle ald Schentamme; Geisgaſſe 5. 
Ein aufer, mit 
ten Beugniffen verfeben, w ed 
Gefucht ; —— 109. 
—— REG. Fe Heba ner, ar 
ebamme Marburger 
in Vilbel, : 


858 Ein Mädchen, meldes bůrgerli ch 
kochen kann und ſich der Hausarbeit unters 
zieht, wünfdht eine Stelle, wo mörlich bis 
zum 18. d. Mts. Zu — Eſchenhei⸗ 
mer Landſtraße 19, Ir Sto 

334 Gin Pranfennärter led gefucht ; 
Tönaesgaſſe 34, im Laden, 

er Ein ordentliches Dienſtmaͤdchen wirb 
Be 334 Mädchen können das Mäntel», Mans 
— er Kleiverinachen erlernen ; Zeil 22, 

r 

334 Gin Maͤdchen, das ſchon in Holels 
war, fucht Stelle ald Zimmermaͤ a. 

334 Gin ordentliches Mädchen, das gut 
bürgerlich kochen, alle Hausarbeit verrichten 
& kann und Liebe zu Kindern hat, wird ges 
ſucht. Näheres Kıbraaffe 104 im Liden. 

334 Ein au aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
Ken wird geſucht; gr. Kornmarkt 6, 

334 Mädchen finden dauernd Beſchaͤfti⸗ 
ai ne 12, Hinterhans, 

Ein ordentliches brabe⸗ Mädchen, 
weides bürgerlih kochen kann, in Hausar: 
beit gut erfahren ift, ſucht Stelle durch 
Frau Barthel, Kerbengafle 4. 

334 On cherche une bonne frangaise, ' 
munie de bons certificats, qui parle pure- 
ment sa langue et sache bien coudre et re- 
passer. S’adresser 47 neue Mainzerstr. 

335. Es wird ein braves, in jeder Arbeit 
tüchtiges eig gg yon ‚gelust; Eingang 
ee at 3a 3 Kr ird geſucht; 

n karker Zap umge wir ge 
Brüdenftraße 26. 
334. Ein reinliches Mädchen in bie Küche 
ua einem — geſucht; Saalaafle 3. 
Gefucht en guten Lohn: ein 
folides Mä en —— kochen 
kann und tüchtig ——— eit 
iſt, bei Wilh. Sofmann, Trieriſche⸗ 
gaſſe 6. 335 

335 Eine zuverläffige Kin 
Derfran, welche ftets in — 
u: Dänfern conditionirte und 
empfohlen wird, fucht e - 
Stelle d. W. Hofmann, 
Trierifchenaffe 6 

334. 66 wird ein geringes Mädihen ger 
fucht ; Färberftraße 61, 


F; —— 


Gin 41. ne 100 Std bei 
chepeler. 


— — 


eſte Qualitaͤt) verkaufe von heute an 
r. Br, beit Abnahme re 
Duaritums bedeutend billiger. 1331 
= M.Schreiber, gr. Eihenbftr. 
n Frauenzimmer, weldyes im * 
* und Naͤhen geübt iſt, hat noch 
frei; Bendergaſſe 43. 

334 Ein roth und fchwarz Farrirter Kins 
derkragen wurbe geftern vom en 
tbor bis zum Friebbergerthor, —— 

ei äfergaffe verloren. Der Finder wird ge: 
beten, denjelben Schäfergaffe 1, 2 Stod, 
gegen Belo;nung abzugeben. 


Grober reiner * Mainkies. 
Beßellungen Fahrgaſſe 5. 1596 
331. Gutes Sauerkraut ifi = zu 
ba n; Roſengaſſe 21. 
che ie emüs- und Fadenmu: 


empfiehlt Seen 
Biebling, 
1336 — — 48. 
Ein friſchgeſchorener Eigenen, weiß 
und, braun gefleckt, Hat ſich verlaufen; ab» 
zugeben Unterweg 40. 
Früh gewäflerter Kaberdan bei 
Kranz kiertels, 
aroße Bodenheimergaffe, 31. 
Ein Dienfſthuch wurde —— abzuge⸗ 
ben; Breitegaffe 33, Ir Stock 
334. Eine Tabeksdofe tft —— worden; 
gegen bie Einrückungsgebühr Kaffeegaſſe 4, 
im 2. Etod, abzuholen. 
Ein geftidtes Taſchentuch wurde von einem 
Mädchen verloren; abzugeben gegen Beloh: 
nung, im Bad Hof an der Mehlwaage. 


Stets friſch ern Yavakaffee zu 
42, 46 * 48 kr. bei 
2. Schlotthauer, Römerberg. 











Ein Beide „u ela 
gelben Flecken; Dreikön r 
Sehr FG eiz Al 
8. Scplotthaner, K5 

335. Ginige in Herrenbemben nelbte 
MWeißnäberinnen werben. geſucht; Allerhei⸗ 
ligenftraße 33 im Eh 


— — — 


Ein goldenes Medaillon mit Photograp 
wurde in der Näbe des Allerheilig 
und ber Pfingftweide verloren; dem 
bringer eine nute Belohnung; — 
No. 7, 2r Stock. 


Ale Sorten Waſch⸗ Kern: und Bi 
Seifen mi au den billiaften 


preijen oh. Richling, 


Allerheiligen. — 48. 
Friſche et —— u. bei, 
And 


nn nninger, 












335 Ber mis oren 
ein maſſiver goltner Siegelting, (öwage 
Stein mit weißer Platte (Dong); 


liche Finder wolle denfelben gegen nme 
Belohnung abgeben; Näheres Exp 

335. Ein Geldpanuet von fl. 138. ZIG 
adreſſitt an Eberle in Augsburg, wurde 


verloren; gegen Belohnung abzugeben 
plag 16 im Eiſenladen. 


ie Miete tere entire EEE 57V 4 \ = 
Reinſchmeckendes Salatöl, Dlivendl, Rheine 
gauer Weineffig bei 


WR. Nuss, Gallusgafle. 


Reinſchmeckender Domingo-Kaffee 
36 fr., ya 38 fr., gebrannter Java 
44 und 46 Er., fchöner billiger 
und Raffinade. 

AA Sarterio.. 

Schinfen 
roße Partie in —— 





eine 


* in einzelnen Schinken pr. Pfb 
et größerer rt Bee 








3, Beilage, Ftanlf. Iıttel.-Blatı 2 109, Freitag 8. Mai 1863, 
Belfanntmahungen. 
- Crinolines. 


43* Mein vollständig assorlirtes Lager von 
+ em 





Artikel aus der berühmten Thoemson- 
| n Fahrik, welche anerkannt das Ausgezeich- 
te liefert, bringe ich in empfehlende Erinne- 
rung. Die drei billigsten Sorten kosten 36, 


48 kr. und 1 fi. | 
TERN @. W. Wüstner, Acuckräme 3. 


= Zu verkaufen. 

334 Eine eiferne Stackettenwond nebſt eifernem Thor, 

nerne —— und vier große Pfeiler, ca. 60°‘ Facade; 
e 6. 


493 Meuefte in englifchen Leinen Damenfragen von 18 fr. an nd 
Filerkiee. r 


“  Parifer Damen -Eravatten und lederne Damen:Gürtel; 
engl. farbige Damen: und Rinderftrümpfe; 
‚ ganz leichte Merinos wer und Damen Jinterjacen 1328 
ehe uherft preitwürbig, ‚ouis A. A. Schmidt, Bleidenftrafe 5. 


— — — — 


A 5. Der Ginfenber be& „unter Chiffre A B Mo. 328 erſchienenen Stellegeſuchs 
eines — iſraelitiſchen Bürsers, der eine ziemlich gute Handſchrift beſitzt und in der 
1—— 





n Cotreſpondem ſehr bewandert iſt, wird biermit höflichſt erſucht, feine des— 
Dffote ‚poste restante unter Ghiffee S G baldian einmureichen. 


836 wohne Saalgafie 6, im erjten Stocd und bin fa lich von 
9 bis BE Pi da ſelbſt —— n. | e 
Dr. med. ©. E. Wecker. 





17835 Schönft blühende Fi ofen, Verbenen Pefnnien, alle Arten Som: 
mergewaͤchſe find zu haben bei Kunſtgaͤriner Stiehl, Srünebürgmeg 28 —— 

»6—-300® A. erden ohne Vermittlung auf einen weiten foliben Inſatz, 
aus, nefucht; gef. Offerten unter I, No. 35 beforgt Die Expeditlon. 


2 meiner Druckerei fünnen no 5—6 veventliche 

befchäftigt werden. J. Köbig. 

335 _ Hiermit made ich die ergebene Anzeige, daß ich von jept an Mömerberg 18 
B-s0l. ui : F. Eauenstein, Täjezierer, 


— — 


g⸗Ge Eın rentahles Haus mit Garten wird ‚ohne Bermittlüng 
8 / u + zu kaufen geſucht. Echriftliche Anerbietungen mit Bezeich- 
nung ber Lage, bes Preifes ıc. nimmt unter der Aufichrift „Hrusgefuch” die Expedition 
diefer Blätter entgegen. 








Jungen 


Todes-Anzeige. 


Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir. hierburdy bie ſchmer 
Unzeige, daß es dem Almächtigen gefallen hat, unfern lieben Batten, Vater, Bruber, 


Schwager 
Herrn Joh. Gottfried Brauch 


geftern Nacht um 113/. Uhr von —** Welt abzurufen. 


Frankfurt a. DM, den 7. Matli 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Samstag Morgen um 7!/, Uhr, vom Sterbebauß, 
Rothekreuzgaſſe 16. 





Ultrajectum. F 
Allgemeine Feuer⸗ und Transport:Berficherungs:@efellicheft 
in Zeyst, Solland. 
Grundkapital: 3,000,000 Gulden. 


Die Geſellſchaft verfihert zu feitlen Wrämien arnen Feu r: Mo⸗ 
bilfien, Waaren, landwirtbfehaftliche Genen ande und * 
Por emfleblt fie ſich zur Uebernahme von Verſicherungen auf dem 2a s — 
sen ⸗ unter ben liberalſten Bedingungen u, Gewaͤhrung der Jahres⸗ 
abatte 
unentgeltlidien Verabreichung von Profpecten und Antragsformularen, ſowie 
u Auskunft find ſtets — in Frankfurt ta. MR: — —— 


die Subdirection: Jos. Schlegel, Götheplatz 11, sowie 


Herr 3.6. Söhnlein, Garkfühenpl.4, Hear Ph. A. Nuss, Garküchenplaß 7, 

„ HM. Hagens, gar. Grllusfrafel, „ Franz Sachs, Meifengafle 13, 

w — Diedolf, Garkuũchenplatz 3, ‚ ©. — ——— gr. —*X 
©. A. Bautze, Kahraaffe 98, ſtraße 5 

in 'Niederrab Herr Carl Vogel, in Oberrad Herr Meinr. Müller. 


335 Ein junger Mann (Iſr.) ſucht ein möblirtes Zimmer, am liebften wit Be⸗ 
nugung eines Glavi:rd. Adreſſen unter B bei der Exped. d. BL 


A... 335 Bon — ſeute an friſcher Rheinſalmen, im Ausfänitt 


Pfd. fl. 1 fr. 
bei — ———— Fiſchhändlern auf dem Fiſchmarkt. 


1324 Eine gebildete junge Dame, in allen häuslichen und feineren Damen⸗Arbeiten er 
fg und außgebilbet in ber engl. Sprache, wünſcht fi zu placiren als Haushälterin, Ge: 
ellfehaftsbame oder als Stüße der Hausfrau. Auf gute Behandlung wird mehr gefehen: als 
hohes Salair. Nähere auf der Ezpedition. 


1325. Rohes Eis wirb bei Abnahme mehrerer Gentner zu billigen Preifen Ioco Yranffurt 
am Main geliefert. 


335 Gründlicher Unterricht der Gompofitiond:Lehre wird gemänfägt: ı Offerten 


unter W bei ber Exped. d. BI. 











‚Stand der Lebensverficherungs-Bant 
FD, in Gotha am 1. Mai 1863, 


BVerficherte 24851 Perf. 


Berfiherungsfumme wer: Jah «.41,750900 Thlr. 
Hiervon neuer Zugang feit 1. Januar: 
Ban 625 Verf. 
Berfiherungdfumme. . .. 1,332900 Thlr. 
Einnahmen an Prämien und Zinſen feit 1. Januar 600000, 
Ausgabe für 186 Sterbefälle. . — «338700 _„ 
ü 5 2 ee ee. 11,660000 „. 
Dividende der:Verficherten für 1863 (aus 1858) 33 Proz. 
i z z „ 1864 (aus 1859) 37 5 


" 9 :@ „: 1865 (au8 1860) 38 
| Der Bankfonds ift Hauptfählih in erften Hypotheken größerer Landbalıter von 
‚ minbeftens boppeltem Bobenwerthe angelent. Neben ber dadurch gewährten hoben ma⸗ 
‚texiellen Sicherheit bietet bie unverkürzte Vertheilung der-Meberjchüffe an- die Berficher- 
‚ten mönlihft Billigkeit der Verficherungkpreife dar, Unter Verwerfung auf obigen uns 
| ein ſtarken Augang in biefem Jahre laden zu weiterer Theilnahme ein 


» I. M. Guttienberger, 
Ziegelgaſſe 13. Nömergaife 5. 1838 


TTFür Confirmations-Geschenke 


y le id eine große Auswahl Photograpbie- Albums, Schreib“ 
Ihums, Poesiekücher, Brieftaschen, Necessaires, Mappen 
und fonftige Portefeuille Waaren zu —— Dreifen. -1336 
IB. Sollten gekaufte Begenftände doppelt geſchenkt fein, jo können diefelben um⸗ 


getaufcht werben. 
Christian Fuchs, Etus- und Portefenille-Fabrikant, 
Schäfergafle 17. 


835 Ein anfländiges Frauenzimmer, gewandte Berfäuferin, welde 
aud in allen weiblichen Arbeiten erfahren ift, längere Zeit -ald Ladenjungfer conditio⸗ 
mirte, ſucht eine ähnliche Stelle oder-in eine Familie als Stubenniäpchen zu ardße⸗ 
ren Buben, * die beſten Zeugniſſe ſtehen zur Seite. Näheres bei Frau Hofmann, 

aſſe 6, 








eg, 6. Mai. Waizen Ioco etwas niedriger, ab auswärts ganz nominell. 
Nogaen loco underaͤndert und ruhig, ab Danzig unter 74 verkauft. 
‚Berlin, 6. Mai. "Roggen vr. Mai 45'/,, pr. Herbft 47. Del Icco 13%/,, pr. 
Habt 18%. Spiritud pr. Wal 15'/4,, pr. Herbft 16. 
zoudor, 6. Dir. Auf dem heutigen Getreidemarfte war es fehr ruhig. 


fterdam,-6. Mat. Walzen ohne Veränderung. Roggen feſt aber weniger 
" Maps pr. October 741/,. Müböl pr. Herbit 42... (Xr. Hdlärtg.) 





/ 2. fheater-Anzeige. 
| ben 8, Mat, Die Eine weint, die And’re lacht. Schauſpiel in 
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verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der biefigen. Staatsbehörben, Pf 
und ben Ftaulfurter Nachrichten als Extrabeilage. & 





(Expedition; am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 110. Samstag den 9. Mai 1863. 


feberblic der — im Gebiete dar politiſchen 


| und materiellen Intereſſen. 








Frankfurt, 9. Mat. Der Parifer „Moniteur“ theilt Folgendes mit: „Da 
bier intwort der ruffiihen Regierung auf die franzöfliche Depefche fiber die polnischen 
Angelegenheiten in verfchiedenen YJournalen zu irrigen Außzlgen und Deutungen Ver— 

ung gegeben bat, jo Halten wir es für nüplich, fie nachſtehend zu verdffentlichen. 

e: Depeche wurde nebit ber Beilage dem Herrn Minifter des Auswärtigen am erften 
Mativon bem hiefigen ruffiihen Geſandten verlefen und in Abſchrift hinterlaffen, Man 
wieb ſich beim Leſen dieſer Actenftüce, leicht davon Überzeugen, daß fie bie Bahn für 
Berföhnungepläne eröffnen, und man wird darin die Grundlagen für Unterhandlungen 
um eine DVerftänbigung zwiſchen ben verfchiedenen Höfen herbeizuführen, welche 

„Angenblid nad Mitteln fuchen, um die rechtmäßigen Intereſſen Polens ſicher 


en, 
Fur Gortſchakoff an Baron Budberg in Paris. St. Petersburg, 
ben 114/26. April 1863. Herr Baron! Am Vormittag: bed 5./17. April bat ber fran- 
zoͤſtſche te mir eine auf die Lage des Königreichs Polen bezügliche Depeſche mit- 
etbeilt. hbermacdhe Ew. Excellenz Abſchrift dieſes Actenſtücks, das ich fofort Sr. 
voraelegt Babe. Unſer allerhochſter Gebleter hat aus demſelben bie Lieber- 
55 geſchoͤpft, daß bie im Namen bes Kalſers Napoleon kundgebenen Abſichten voll« 
en mit feinen eigenen fbereinftimmen, Die franzöfifche Regierung legt in Betreff 

ber fraurigen Vorgänge im Königreich Polen Gefühle an den Tag, die feiner menfchen- 
freundlichen Regierung fremd bleiben können, Sie vermag feinen Mugenblid über bie 
tiefe:Betrübniß, welche eine ſolche Sachlage unferm erbabenen Gebieter bereitet, fo wie 
hber bie’ lebhafte Beforgniß, welche biefelbe St. Majeftät einflößt, und ben beifien 
Vauſch ziveifelhaft zu fein, deren Ausgang zu beichleunigen. Die franzöfifche Regterung 
auf den Rudi biefer Aufregungen auf die benachbarten Staaten und auf bie 

ng bin, wide biefelben in demiübrigen Gurspa hervorrufen. Unſer erhabes 

gibt das gerechte Intereſſe zu, welches die angrenzenden und bie übrigen 
Regelung: ber Geſchicke Guropa's betheiligten Maͤchte natlirlihermwetfe allen diefen 
flörenben ckelungen zollen müſſen/ Allein das Intereſſe Rußlands an ben es fo 
berihrenden Ereigniſſen iſt gewiß nicht minder tief, noch fein Wunſch, die Ruhe 
Konigreich und bie Sicherheit in Europa wieder beräuftellen, minder lebhaft und 

e Regierung des Kaiſers Napoleon begengt endlich ein Vertrauen in bie 
Dispofitionen unferes erhabenen Gebieter8 und ift von einem @efühle ber 


* 


IH 






AZurdebaltung, das Se, Mafeftät zu werbigen welß, befeelt, wenn fie am Schluffe bartaf 
binmeift, wie zeitgemäß es wäre, bie Mittel ausfindig zu machen, um Polen in bie Be 
dingungen eines dauerhaften Friedens zu verfepen. Nichts ann den Wünſchen bes 
Katfer® entfprechender fein, Aber es wäre wünfchenswerth, ſich gerade fiber bie Mahl 
ber zweckdienlichen Mittel zu verftändbigen. Der Herr Minifter der auswärtigen — 
legenheiten von Frankteich erkennt die Tiefe des Uebels und bie Ohnmacht der Combi⸗ 
nationen an, die bis jetzt erbacht wurden, um Polen mit ber ihm gemachten Lage auszus 
führen, Es ift dies ein Grund mehr, bie Erfahrungen nicht wieder von Neuem un 
fangen, bie eine Quelle von Unglüden für Bolen und Rußland, eine Urſache von Unruhen 
Europa gewefen find, und, aller Wahrfcheinlichkeit nach, wiederum zu benfelben Ergebnifien 
Pe würben. Das Uebel, an bem gegenwärtig das Königreich leidet, ift feine vereinzelte 
cheinung. Ganz Europa iſt davon befallen. Die revolutionären Beftrebungen, bie @eißel ber 
heutigen Zeit, ziehen ſich in biefem Lande zufammen, meil fie darin Zündftoff genug finden, 
um baffelbe zum Heerbe eined Brandes zu machen, der fi fiber das geſammte Selen 
ausbreiten 'würbe, Die Nenietungen, beren Aufgabe bie Heilung des Uebels if, Fünnen 
darauf nicht genug Achtſamkeit, Klugheit und Schonung verwenben, um bie Glemente, 
bie als gemeinſchaftliche Gefahr bejeitigt werben müffen, von benen zu cheiden 
die durch eine beharrliche und reiflich verfolgte Entwickelung zur Begründung einer 
dauerhaften Zukunft dienen koͤnnen. Unſer erhabener Gebleter widmet ſich dieſen 
Werke, das mit dem andern von Sr. Majeftät ſeit ihrer Thronbeſteigung verfolgten 
in Bufammenhang fteht, um alle Theile feines Reiches auf bie Bahn eines regel en 
Fortſchrittes einzuführen. Ich Habe bie Pläne unfered erbabenen Spuveräns in 
beigefügten Depeſche niebderlegt, welche ich, ald Antwort auf eine mit ber Depeſche dei 
Hrn. Drouyn de Lhuys analoge Mittbeilung ber Regierung Ihrer britifchen an 
an den Geſandten Seiner ruſſiſchen Majeftät in London gerichtet Habe. Auf Bef 
des Kalſers iſt Ew. Excellenz angewiefen, dem Hrn, Minifter ber auswärtigen 
legenheiten Frankreichs eine Abjchrift dieſes Aktenftüdes einzubändbigen. Er wirb d 
erjehen, welchen Antheil, unſerer Auſicht nah, die Regierung bes Kaiſers Napoleon 
baran nehmen kann, bie Verwirklichung bed von ihr im Namen ber Menſchlichkeit und ber 
beftändigen Intereſſen Europa’ und ausgebrädten Wunfches zu befchleunigen. Gie 
wird gewiß erkennen, daß, während bie Elemente ber fosmopolitifchen Revolution Aber 
beinahe alle Ränder verbreitet find, unb von allen Seiten nad allen Punkten, wo fid 
Ausfiht auf Unordnung und Umflurz bietet, zuſammenſtroͤmen, bie Sorge ber Wiebe 
erftellung der Ruhe und bes Friedens nicht den Bemühungen einer einzigen Regierung 
berlajjen bleiben darf, und daß das Verlangen, wir möchten einen Brand Löfchen, ber 
auswärts unerſchopfliche Nahrung findet, die Frage In einen Girkel ohne Ausgang 
bannen würde. Der Werth, den bie franzdfifche Regierung darauf legt, daß bie Frage 
einen Ausweg finde, bie von ihr an ben Tag gelegte Sorgfalt für bie allgemeinen In⸗ 
terefien Curopa's, ihre guten Beziehungen zu uns, die in ber eſche bes Hrn. Minis 
ſters des Auswärtigen ausgebrüdten le bes Vertrauens zu unferem erbabenen 
Gebieter berechtigen und zur Hoffnung, daß, wenn Kaiſer Napoleon vom höheren Stand⸗ 
punfte aus bie Frage mit allen in ihr liegenden Schwierigkeiten und ben fie bes 
bingten fchonenden Rüdfichten feiner Beurtheilung unteraieht, er bie von ihm 5*17 
moraliſche Mitwirkung nicht verweigern wird, um unſerem er Gebieter b 
abe zu erleichtern, welche dieſem durch feine Kürforge um bas Rn Polen, durch 
eine Birichten gegen Rußland und feine internation a pi au | Nachbarn 
und ben europaͤiſchen Großmaͤchten vorgeſchrieben werben. Wo Sie Hrn. 
de Lhuys dieſe Hoffnung ausbrüden und ihm Abſchrift ber gegenwärtigen Depei 
binterlaffen, Genehmigen Sie ır. 





Bekanutmachungen. 


Conſirmations Geſchenke: 


Seſangbücher — Erbauungsbücher, 
Eommunionbücher — Gedichtfammlungen, 
ZTafael's Bibel in Photographien, 
Murillo Album, 
Hafacl-Album, 
fonftige geeignete’ Werke empfiehlt in großer Auswahl 


Joh, Chr, 'sch Die 
— oh. Ct Mermann'sche Buchhandlung, n iesterweg, 


3 Cigarren-Berfteigerung. 
Samstag den 9. Mai, Termittage 10 übe, vaden mi 
ca, SO Mille Bremer und Samburger Eigarren 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiſtbietenden 
verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


I — — —— 
Verſteigerung einer Behaufung in 
der Bendergaſſe. 

Samstag den 9. Mai, Resmittags 3 —— 
vom 16. Maree. bie zum Nachlaß bes hief, Bürgerd und Schloffermeifterg Herrn 
Johann Tobias Kreif gehörige, in der Bendergafje liegende und zum „grünen Schild“ 

genannte 


Behausung Lit. J. No. Sg 


Pa Öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert werben, 
Bis zum eigerungstermin kann biefe Behaufung täglich angefehen werben. 
1320 E. Belfchner, Ausrufer. 


m —— — — BIESTSHBER, UBTBIER: 
a Berfteigerungs-Anzeige, 
sm jVormittags von 9 Uhren. Nachmit⸗ 
Montag den 11. Mai, tags 2 Uhr an, —*— auf ee 
——— un ah ee — ———— vom 20. April 
»erjiiedene Fahrnißgegenſtãnde, als: Glas, Borzellan, Kupfer, Küchenger aften, 
Gifen, Korvſach —* F Dröber, Teppiche, Bettung x, — BET 
1 en ächter Smprnateppich, 
1 — von gie altem Meißener Porzellan, 
und tiefe Teller deßgleichen 
gegen baare Zahlung Öffentlich an den Weifthietenden verfteigert. 
den 9. Mai I. J. Vors und a von 9—12 * 3 Uhr, 
Unnen bie Gegenſtaͤnde augeſehen werben, ı Belt: , Ausrnfer, 


in run Haufe 


—— —— 





VWerſteigerungs-⸗Anzeige. 


Montag den 44. Mai, Wittess 12 pr, werben in Ge 


27. April con zeichnete Staatspapiere, als: 
19 St. 5%/, öſterr. — gr ei ae zu fl. 1000, 
en vom 1. Januar 
5 St. 41,00% a Metalliques- Obligationen zu fl. 1000, 
Binfen vom 15. December 1862; 
30 St. 5%, öfterr. fl. 500 Loofe vom Jahr 1860, 
Binfen vom 1. November 1862; 
t. öfterr. Prioritäts-Loofe vom Jahr 1858 zu fl. 100 
auf N. er öffentlib an den Meiftsietenden — 
C. Belſichner, Ausrufer. 


> Werſteigerungs⸗-Anzeige. 


Dienstag den 12. Fi er tern dee wre. 


tober 1862’ die zum Nachlaß des hief. Bürgers und Mepgermeifter® Herrn inrich 
Martin Jung gehörigen Mobilien, als: 2 Sopha, 12 —* 4 Commoden, 1 
1 Gaunig, div. Tiſche, 3 Pfeilerfhränte, Spiegel, 1 Kücenfchranf mit Slasauffap, 
6 Bettladen, Küichengeichirr, Porzellan und Glaswerk, 2 Kleiderfchränfe ıc.; 
fodann in Fiscalats Auftrag : 
n 1 Sommode, 4 Stühle, 1 Tiſch; 
2 Schreibtiſche, 2 Spiegelichränfe, 2 Canapee 12 Stühle; 
c) 18 Garton mit woll. Damen: und Kinderjaden, Palatin, Hauben, Strümpfe, 
a — Herrenjaden, Damen⸗ und Herrenhoſen, Corſetten, — sn 
erd e; 
e) 1 9 Kaſſaſchrank, 1 Stoßkarren, * Schaffelle, 2 Häute Zeugleder, 1 Birte: 
Sohlleder, 1 Haut ſchwarz lad. Lebe 
{im Vergantungszimmer, Zohannitterhof, — baare Banklıma es an den Meifir 
Bietenben verſteigert. cher; Außrufer. 


— Verſteigerungs-⸗Anzeige. 
Nachmittags 2 Uhr, werben (im 
Dienstag den 12. Mai, Bemäßbeit este 10. April. 
die zum — der Frau Cath. Jul. Mar. de Giorgi, geb. Timmann, geb 
Mobilien, a F 1 Standuhr, 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Spieltiſch, 1 runder Tiſh 
1 Spiegel, 1 Nachttiſch, 1 Bettlade, Beitung, 1 Matrotze, Kleidung und 
Porzellan und Glaswerl, Leineugeraͤth ıc 
ferner in Stabtamts Ku bie zu. ben 
a) Franz Rav. Bapft, b) Jacob Blaues: ec) Chr. iTfenBai mb) 
ber —— rn 2 —* var : * 
in dem antungbzimmer nitterhef) gegen a Öffentlich am) Def 
er gen rn G. Belfchner; 


s Geh Diehrere Schneibergefellen (gute Wrbeiter) Fon 


en DL 
*. tigung finden. Näheres Fahrgaffe 23 im  ereider- | 


u fl: 4500. find gegen jolive Sypothet auszuleihen. A 







1. Bella, Frautt Rii vlau URN 110) Baindlay 9. Mai 1863, 


— — — — 








— — —— — 


Betfonntwaegungen m 


- Kirchliche Un YAnzeigen, 


Am Sonntage, Rogate: den 10... Mai. 1868. 
Für die evangel-Autß i* Gemeinde. 
—* aulek.n er Hr. Pfr, Delfine.) 5 uhr Wehner, 
— «3 9 Uhr Hr. Bfr. Baſſe. 4 Uhr ör. red, Enders, 
ze &.: 9 Ubr Hr. Pfr. Roos. 5 Uhr Hr. Pred. Jäger. 
laik.: 10 Uhr Hr. Dr. Steig. 3 Uhr Hr, Br Beder, 
auend,: 9 Uhr Hr. Pfr. Kalb. 4 * Hr. Dr, Kirchner. 
an I Uhr Hr, Pfr. Jung. 4 Uhr Hr. Pfr. Krebs, 
wende ——*— 10%: Ubr Dr. Pred 2 
dee v 
5 


pitals: 10%, Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
des riorgungsbaufess 11 Uhr Hr, si. Grunewald. 
Zaufmouat: Dr. Br. Baſſe. opuiatipnen: Hr. Dr, Sicitz. 
" Communion, Et, Baulstirhe: 0H. Pfr. Wehner und Meifinger, 
St. Katharinenfirhe: HH. Sen. König und Pfr. Bafle, 
Et, Brirrsfirhe: HH. Pfr. Deichler und Pfr. Roos. 
Et. Nicolaikirche: Hy. Wir. Beer und Dr; Eteih 
‚un eri tagen, Bormittage I Uhr, Gonfirmation: St. —— — Montag Gi Bir. Satke 
St. Paulsk.: Dienstag Hr. Pfr. Wehner, * 
Betftunden, Nachmittags 4 Uhr: 
ei — —— Hu Im. Steig. i. Focc Mi twoch Hr. Pfr. Meiſinger. 
a 85 ur 


Dienstag 
rt den m A ver Et, 2 er i 
—* Be ben 13. ai he Sea “ 2. Dt Betahah; * Aet« — * 


10 uhr & ‚8 12 Nhr Meifinger. 
&. —————— 1 Ube Dr Sr. — Beiden — 3 Sen. sun. 


PER Die. x te Gemein 
a Te Fe eur Seh 
gez — Aachmi ed. Schäfer, EIER, 
— für Kaufen und Zrauungen vom 10. bis 16. Mei: Hr. Pfr. Schrader. 

Dienstag den 12, und Brritag den 15. Mai, Nachmittags 5 Uht, werden die erſſen oſſertlichen Prüs 
fungen * n 'Gopfirihamden: durch Hrn. Be, Schrad.r nehalıen. 
| te de l’Eglise reformee fran 

— aà 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 


Für bie beutfch-Fath, ollfeh e * Bemeinbe. Ündacbtfaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 


Sonutag den 10. Mai, atbolifche 10 Uhr, Bee NICH 


Sonntag den 10 ic Race en Gemeine er da Paulögafie 2.) 


* us urch. = Eran 2%. 
Mev. J. C. Flood, M. A. Cha plain. 
(By License of the Lord Bahop of London) 


Divine Bervieo on Suudays in the Church in the Goctho- 
‚Pletz st fl a. m. and at 3. 15 p. m. | 


Schützen -\ Verein. 

Bon Heute air bie Schießſtaͤnde wieber täglich Vormittags von 6—12 uhr, 
Nachmi von 1 Uhr Bis pi einbrechenden —— geoͤffnet. 

1330 Die Schützenmecister. 
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‚Bekanntmachung: #1 


der Termin ber Eröffnung und des ——* 18: Jagd 
——— von den Vraͤfecten der einzelnen Departements feſtgeſeßt ae fo nu e8 ben 
Aufaebern von Wildpretfendungen nad) Frankreich überlaſſen bleiben, fi vor ber 
Auflieferung zu vergewiflern, ob die Einfuhr zus Zeit ftatthaft: ift. 
Frankfurt a. M., den 7. Mai 1863, 


Fürſtl. Thurn a — iS General-Pofidirection, 
vät. Wilde 


Unterricht in der Fpanifchen Sprache 


beſonders für junge Leute, welche in Folge der raſchen En ap der Handelsverbin® 
dungen mit Spanien und feinen Colonien fih dem jeht To nothwendig gewordenen 
ber Gefcbäftd:Eorrefpoidenz in diefer Sprache widmen wollen, wird 
RBeritei 19, neben dem | Steigen uniptoht, 3r Stod, 


ER eines Grundftüc ne 









reifönigsftraße und einer Fahr⸗ 


gerechtig eit über den Main, - & 


Nachmittags A Uhr, werben in Gemß⸗ 
Dienitag den 12 ‚Mai, beit — —*& er 
vom 4. tag c. das zum Naclaf ber dieß Blirgerswittwe Frau Anna Gatbarina 
Leux, geb. Balzer, gehörige: 

1) Grundſtück zu Sahfenhanfen in der Dreifönigsftrage liegend, Jo 
ehemaligen Kirchhof mit Lit. O No. 113D bezeichnet, 87 Sn 
dratwerkſchuh haltend, und 

2) eine Fahrgerechtigkeit über den Main mit No. 9 bezeichnet, » 

in der Seymann’ hen Saftbehanfung vor dem Affenthor äffentlih an den Meifibies 
tenden verfteigert. 


VERESEEIEUIEEEERIOSSUEENERESNER. ——— 
= WBerfteigerungs- Zinzeige, 
Mittwoch den 13. Mini, mac eherne, Bra" Der 


6. März c. bie zum Nachlaß des hie ad ers und Schlefjermei ers Herrn Johann 
——— — bilien, R * lea 30 
1 ſilb. Sopha, üble, 1 Raunik, 3 Gommoben, Tiſche, 1 
3 Rinne, 1Nachttifch, 1 Vrandlifte, 
' Leinengeräth, Kleidung und —2 ãuhengacurt voneũan x.; 
ferner auf freiwilliges Anſtehen: 
in dem ——e—— gegen — Bells U öffentli eg 
verfteigert. $ Beildu, Kane 
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ze 


— 


Zu Vermletheon: 
1331 *— und großes Magazin; 
Toöngesgaſſe 6. 
Ein freuubl. möbl, Zimmer in befter &ipe 
ber Stabt ift am einen foliden Hertn zu 
em; Näheres unter E F Expedition, 
335 Ein möbl. Zimmer * —“ 
gt. og Pal Rittergäßchen 1 
chon möbl, inne zu vers 
| — 2* 5, Zr Stock. 
—*2 Kornmastt 25 ift ein elegant 
er zu vermiethen. 
"315. “an möbl. Zimmer mit ober 
ohne Gabinet; Breitegafje 58, Br Stock. 
GE vom Sands und Bergweg ift eine ſchoͤne 
Zimmen, 3 Manfarben, 
Küche u. f. w. nebft Gartenantheil für fl 400 
aid vermiethen NäH. Paulsplak 19. 
324: Eim gut mößl. Zimmer und eine Heiz: 
bare Manfarbe zu —«“ Meiſengaſſe 15, 


—— ——— — im 1. Stock eine 


Wohnung von * Zimmern, Gab⸗ nt 
leitung U MNä es Hochſtraße 31 arterre 
Ein ünmößlistes Zimmer; Baumweg 


16, Varterre. 
321 "Stalun [dr 2 Pierde, Nemife für 2 
Autſche und Henboden find für 


5 200° pr. Sabre ei vermiethen. Wo? fagt 
bie &gpebition. 


2r Eh 





En 


Hi 


325 ht Bornheim, Gelnhäuferftraße 4, 
nachſt ber — 8* eine Wohnung von 4 


x, zu A Be 
abe 7, Patterre, find 2 fchöne 
er an einen foliven Herrn zu 


— Zu vermietben: 
Hirſ 16: 2 Läden mit Comptoir 


337. 2 biß) 8 unntdblitte Zimmer nebft 
au; Schäfergafie 16. 
he en zu vermiethen; Muͤnz⸗ 


oh — — 


—* = & Kr Agentut, 


geepnumem 
— x. He ri f. 15m 


* miethen 
Ein —— Laden, Eter nebſt 
Zimmer. s 250 
a Eine ferunbtide 
Bien. 10; Sin). e Sof, Eihäferg, 17. 
teiß of, ne 3 
Eine reundli 0 og dt # 
3 Küche und — Subeätt if 
an ſtille beute zu — hinter der 
ſchoönen Ausſicht 12 
1337 Zwei elegant moͤbl. Zimmer init 
Gartervergnügen find ar den Sommer 
zu — Pfingſtweide 7. 
336 Zwei freumbliche ineinander 
etten find an zwei 


Ser Bimmer nich, ri 4 
erren zu Pe et reitegaffe 
en N 


; Bleibeuftr e 24. 
Dienfigefuche und Anerbieten, 
u ordentliches Maͤdchen, welches 
Liebe zu Kinder hat und etwas. kochen Fan, 
* geſucht; Fahrgaſſe 17, Ir Siock | 
335. Ein reinliches Mädchen, welches 
etivad nähen kann, wird gefucht; Pfingft« 
* Pig Bãckermaͤdch ird gefucht; 

3 n en Wir ucht; 
große Eſchenheimerſtraße 28, 

335. Ein ſolides und ae 
wird Blut; an der Schmidiſtube 6 

335 Ein "Mädchen, welches Liebe zu 
Kindern hat und zu oller Arbeit willig tft, 
wird gejucht; Fahrgaſſe 123. 

336 Gin Wädchen, welches in ber ifr. 
Küche erfahren ift und jehr gut kochen kann, 
auch Hausarbeit mit verrichtet, wird gefucht. 
Nur Mädchen mit quten Beugniflen Be 
ſollen ſich melden; erger Landſtr. 23, 

Judenbrückchen 9 wird ein reinliches 
Maͤdchen geſucht. 

337. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen kann und ſich der Hausarbeit unters 
zieht, fucht baldigſt Sr Stift aße 16. 

337. Eine reinlihe Amme wir m: 
— 1. 

334 Ein Krankenwärter wird gefucht; 
Zöngedgaffe 14, im Laden. 


— 


Sei ar Hut 


% bors 


Pr — in allen ae —— 


ten erfahren iſt, ſucht eine Stelle als 
Mädchen allein oder Hausmädchen durch 
grau Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

834 On cherche une bonne frangaise, 
munie de bons :certificats, qui parle pure- 
ment 5a Ingre et sache bien coudre et re- 
passer, S’adresser 47 neue Mainzerstr. 

334, Ein PaukE Bapfjunge wirb gejucht; 
Brüdenftrafe 2 

334. Ein; — Mädchen in die Küche 

zu .einem Bäder geluät; Saalaafie 3. 

— Ein * en wird gefucht; 
Snerbeiligenaciie, © 
Ein er Arbeit williged Mädchen 
wird gejucht, nur folde, die gute Zeugniffe 
haben, mögen fih melden; öngedgafe 35, 


zw 

Ein ſolides Maͤdchen (evang.), das 
gut kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird gegen geen Lohn geſucht; gr. Bocken⸗ 


heimergaſſe 
1336. Gine. Köchin, bie gut bürgerlich 
kochen kann, wirb gegen fehr guten Sohn in 


ein. anfehnliches Haus geſucht. Nur folche die 
gute Zeugniſſe beibringen fünnen, werben be: 
rüdfichtigt. Näheres Expedition. 

332, Gine Kranfenwärterin wirb gefucht. 

336. Gine Kranfenwärterin, welche ſich 
bereit8 2 Jahre mit ber Pflege von Kranken 
beichäftigte ımb darüber die beften Empfeh— 
lungen befigt, aud in allen häuslichen 
Arbeiten bewandert, ſucht in diefer Art wie- 
der eine Stelle; Näheres d. A. Muland, 


el 2. 
’ 1337. Ein Mädchen, das gut bürgerli$ 
köchen kann und die Hausırbeit gründlich 
verfieht, wird gegen hoben Lohn geſucht; 
A eefengen beim Zöllner am Giher&heimer 


35, Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und gleich eintreten kann, fucht Stelle als 
Seiten alfein b. 3. Saufer Zienelgaffe7. 

Es wird eine vorzügliche Köchin mit 
* Sengnifien get; Hanauer Chauſſee 
o im 1. 





ae Ki er, wel je 


Im Eder und fonftigen weißlihe 
Arbeiten gründlich erfahren een ht 
je 





Stelle als Stüpe der Hau 
Sefellfchafterin einer einge | 
auf gute Behandlung wird mehr geſcher 
als hohes Salair; Hocftraße 33. "ri 

Ein Mädchen von fehr achtbaren Eltern, 
weldhes im Kähen und Bügeln 
fucht bei einer angejehenen aft 
Etelle; zu erfragen Ultgaſſe 63, Varterre. 

336. Man fucht für auswärts 1 
mäbchen und ein Küchenmäbchen, bie ſchon 
in —— Hotels er *88 guten Lohn; 

Näheres Hochſtraße 3 tod. 
er Ein Re Mähren allein, Sans 
—— uinhelh ber. Schloß: 
* —— Daß gut burgerlic Ten 
er 

rl wirb in einen * Deus t ‚ges 
ucht 

338. Geſucht wird * *. Hanks 
haltung aenen quten Lohn‘ eim —* 
das gut kochen kam, als — — 
Fiſcherfeldſtraße 16 Zr Steeee 


— — 


Selſerwaſſer 


ie 2. * 








verfäufer zu —7.* * W * 
radlesgaſſe in Sachſe Ze 
he — lief, 
Haupt:Depot bei Er 
Gottfried Macs, $ 


18587 Neinmein 15 Fr: — 


Glas bei 
i23Seorg 


Grober reiner Maiı 
Beſtellungen Fahrgaſſe 7" 

336 Ein junges ſcwag me 
fledte8 Hündbchen wurbe in 


mer Anlage gefunden; a * 
frafe‘6, Parterte, —— 









2. Beilage, Frerf gatel Blatt IR 110, Sumsing 9. Mai 1863, 
Belanutmagungen. 4 


F. Boselirfte Buchhandlung (W.Rommel), 


große Efhhenhrimerftrafe 4 
empfiehlt zu npafemationßgefpenfep ihr pollſtaͤndiges Lager von 


ommunion- & Gebetbücern, 


geblibeir‘ von 12Pr. an aufwärts, Ebenſo find? Gefangbücher und. Bibeln in 
ee und eleganten Ausgaben in reichiter Auswahl und zu den billigften Pıelen 


Schwarze Fyoner Seidenſtoffe 
für Kleider und Mentillen 


in’solider guter Waare zu ungewöhnlich billigen 
ıerabgesetzten Preisen bei 


Theodor Beer, 


1312 Seidenwaarenhandlung, Neuckrämie 32. 


Sokal-Beränderung. 
130° Das Strobbutlager von 
F. .. Beisler 


Befindet ſid Bichergaske 13, nächit dem Theater. 


8: Local-Veränderung. 


— 






—1 


— A, dem Kunftverein gegenüber, 
und Suipfehle bei billigen Preiſen eine große Auswahl in 


Friedrich Jos. BRosalino. 
Commiffionslager von 


ächt engl. Brausepulver n 


Homan Bein, il &. 


ei Verfteigerungs-Anzeige: Hu % 
Mittwoch den 13. Mai, Rahmittass u 


33 

2 werden in 
tebigeri ts⸗Dekrets vom 23. M 
. bie zum Maria Anna Vogtfchen Nachlaß gehörigen Mobilien, als: 1 Comme 
2 Spiegel, 2 Tiſche, 1 Sopba, Stühle, 1 Wanduhr, 1 el, 1 
1 Küchenfchrant, 1 Goffer, 4 Kiſten, 1 Nachttifch, ‚3 Bettlaben, 8, 
Kleidung und Leibgeräth, Klichengeichirr, 25 Schilbereien AR 

ferner in Fiscalat? Auftrag: 


g I» uns 
a) 1 Ganapee, Stühle, 2 Commoden, 4 div. Tiſche, 1 Schrank, 1 —— 


| 


1 Notenpult, Seinengeräth, Bettung ıc., 
b) 1 Spiegelſchrank, 2 Schreibtifche, 2 Sectetair, 4 Pfeilerfchräntägen, 2 
4 Safe, 3 Waffe, 3 Ganapee, 18 Stühle, 2 Goldfpiegel, 2.Bettlaben, mit, 
apen, nychr in 
e) 2 Glasjchränfe, 1 Gaunik, 
d) 1Ladentiſch, Regale, 1 Waage, 1 Standuhr, 2 Schränken, Gigarren, Tabal 
ichter ıc., 
*) 3 Ganapte, 18 Stühle, 4 Seffel, 2 Glas- und 1 Bucherſchtant, 1 Branbiifte, 
erg 1 Regulator, 8 Wirthstiſche, 36 Strobftühle, 4 Gaslampen, 
enſchrank ıc,, 
f) 1 Ganapee, 1 Gommobe, 1 runder Tiſch, 8 Wirthstiſche, 6 Bänke, 12 Stähle, 
1 Spiegel, 4 Ohm weißer Wein, 6 Gaslampen, 1 Schranf, 6 Betklaben init 
ettung ꝛc. 
50 Stühle, 10 Tiſche, 4 Lüftres, 3 Pulte, 1 Regulator, 


h) 1 Ganapee, 1 Gaunig, 1 Spiegel, 1 Tifh, 3 Stühle, 

i) 60 ee Champagner, 1 Kaffenfchrant art 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben Meiftbietenben 
verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Tl — 
& Berfteigerung von 3 Bauplaͤtzen 
an der]Darmftädter Sandflrake, in der Hähe des Pffen- 
Samst bacher Le „gelegen. — 
achmittag r, wer 8 
—— — den 16. 9 A, Times in 3 Banelen eingetdeit, r 


1) Bauplag Gewann II, No. 3C: 36 Ruthen, 36 S Feldmaß, ober. 
5681 [ -Werkichube, hat 57,88 Schube Bagabe; or j u 4 
2) Bauplag Gewann IL. No. 3D: 35 Rutben, 56 Schuhe Feldmaß, o 
5557 [I Werfichube, Hat 53,89 und 109,11 Schuhe Fagade; - |, mE 
8) Bauplap Gewann IL. No. 3M: 36 Ruthen, 94 Schuhe Felbmaß)t ber 
5752 Werkſchuhe, Hat 54 De Fagabe, 
an Ort und Stelle ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Der Grundriß, fowie die näheren VBebingungen find bei Herrn Dr. jur. Zöffler, 
Schlachthausgaſſe 15, zu erfehen. &. Belfchner, Ausrufer, 
1319. In erfter Gefchäftslage, weftlich, ift ein Ihöner Laden mit 
Gewölbe, ſowie au auf Verlangen mit Wohnung zu vermiethen a 
Jullus Jafte, Götheplag 22, . Senfal, 








Ausverkauft 


Wegen Lofal-Beränderung verkaufe meine fänmtlichen Kleiderſtoffe 
unten: dem Kabrifpreife: 
rege 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
Möbel-Eattun 14 fr. 4 Elle 
H. Geiger, Sahrgaffe 109. 
fl. 7 12 bis fl. 7. 30 pr. Pfb;, im fanberer » 


1328 
in großer Auswahl von 
hee ——— 
en gros et en detail. 
Beinft. indischen row -Noot Pr Pen fl. 1. 12, 
„. „Perfiichen Salep „3. — 
„»  EeylomZimmt 
eEryfi. Bourbon:Banille . “ Ei 21 > 36 Fr., empfiehlt 
.W. Hau,  Paradeplatz 5, neben dem Pariser Hof. 


Mkusverkauf 


Um damit zu räumen verkaufe meine noch vorräthigen gefchnigten Möbel zu 
ne Preifen, worauf ein verehrtes Bublitum grade 


* Hoch. Molzahn, Mainzergaſſe 57/50, 


1315 Eommiffions: :2ager von Brief- und Leinen- 
Couveris in allen Größen zu billigen Preifen. 


MH. Beck, Graben 35. 

u ‚Eine Vartie in weiß und blau zu fl. | 398 

Ruhrer Steinkohlen i ae ren, 
ermäßigtem Preife. L. Weber 

Comptoir Biebergaf 8, Magazin am — 


Eugros Ausvertauf wegen Umbau, 


Rau Frag Iren n —— — * abgelagerten 
—* 54 en ai en, Weinen, Ziqueuren, Brie ncept» u. Banzleypapieren 
Shreibmat erialien ıc. — P 


ein ———— reifen, ſowle Saden« und Gomptoir Ginrichtung, 
opha | 
Big: Dal, Eile ganzen —* bewillige einen bedeutenden Rabatt. 


1338 J. A. Schnapper 
Eck des Wollgrabens und ER 
1333. Kal — geübte vun: finden dauernde Be FL FREIE 


In der Fabril op  Gouda, da, Scheidel 

















dung von !/,, 4, und 1/, Pfund: Paqueten 


Sa “ andschuhe } 
je Geben und ST; zu au Pr billigen Preiſen; 
a N 


16 Neueſte in Damen:Eravattes enipfie | £ ‚ 
1314 . P. Wenzel, 'Rissmärkt’19! 
Landſitz, Verkauf, 
1312 Ein neu in Stein erbautes Landhaus mit! Remife, Stallutig? x, und circa 
3 Mer aBem Barten in fchönfter 7 Könmgftein im Taunus gelegen, — 7 


N 4 bei'den Herren von den Weſten & Eie. in Grefeld oder 
Ferd. von Sagen, Bierftädterfiraße 5, in Wiesbaden. 


Zu verkaufemo 
334 Eine eiſerne Stackertenwand nebft eiſernein Thor, 
fteinerne Sodeln und vier grofie Pfeiler, ca. 60! Fabade; 
Bleichſtraße 6. —— 


336Je te: Saalgaſſe 6, im erſten Stock ie 
— — MS Rn ONE na Ye 


1336" In meiner Druderei fünnen noch 5—6 ordentliche ungen 
beichäftigt : werben, J. Könnt 
‚330 @in vorzüglicher Flügel von Streicher und ein Wianinn von 
meter: find billig zu verfaufen, Näheres Zeil No. 24, im Laden bei Fräulein 
int — 
329. Einen braven Jungen ſucht 2°. de Stoppauy, apezierer, Faltenga 
331 Gine Gollecte von circa 60 ganzen Loofen hieſ. Lotterie iſt zu ver 
Näheres unter R R 1863 poste restante hier. a 
Schwere Taffihänder zu den Fahrikpreiseh; 
Saalgasse 1, Tr Stok. 


—— ML — — 


1337. In einer gebildeten Familie Fönnen wei junge 
und Wohnung erhalten; Buchgaffe 3, Sr Stof. 8 
333 Gaffafchranf, ein kleiner, iſt unter Garantie preiswürbio su verkaufen: 
Schaͤfergaſſe 7, im Hofe rechts. — ne. — * 
336 qu Ale Arten Naͤharbeiten werben dug 
Nicht zu überſehen! ſchinen und Hand, ſowie Beſorgung „4 Aus- 
Ratingen ausfuorlich beforgt; Nähmafchinen werden tagweife mit Arbeiterinnen vers 
miethet, Rechneiftraße 3, Ir Etod. re 
323 An der Pfingfiwweide 2-3 Zimmer mit Garten für den Som 
mer zu vermiethen; auf Verlangen auch Küche. Näheres Ergeb. >- 
825 GBelibte Weihnäherinnen finden dauernde Beichäftiaung bei 
Gravelius, gr. Gallusftraße 7. 
1307. Orbentlihe Jungen können die Druderei erlernen. — — 
— — ——— 
332 Ein routinirter Bauzeichner fucht Beſchäftigung. Offerten Z bei bet Geh” 
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Jap, ra, 10, Gm Da 1 


Delanntmeungen 


Freies deut deulſches 


Wissenschaften, Künste ° und chf Bildung. 


Ordentliche < Sitzung: 
VGonntag .den 10. —X Vormitags 11 Uhr, 


Fruhlings ⸗Parthie nach dem — 


am . Mai. Abfahrt früh 7/. Uhr mit der linksmainiſchen Bahn. 
NB. Die bierfür gelöften Karten müſſenzzur Controle vorgezeigt 
werden, Der Vorstand. 


Concert von CAKibenschülz 


Sams pr 9. Mai, Abends S'/, Uhr, im Saale zur „Harmonie“. 
Bil fl. ı find Abends 3/7 dub Eaife zu babe 335 


Permanente Ausſtellung 


ärchitektonischen Zinkornamenten 


;, Hochstrasse sl. 
Die nötbigen Erläuterungen werben vom „Techniſchen Büreau zur Sörberung = 
ſtrie“ jederzeit bereitwilliaft ertbeilt. 


Geldhätts-Eröffnung. 


337 Meinen werthen Freunden und Belanntentfowie einer D. Nachbarſchaft 
bie exgebene Anzeige, daß ich heute meine Barbierſtube eröffnet habe. Gleichzeitig werde 
id mie bei allen zchirurgiſchen Verrichtungen die pünktlichfte Beſorgung und gewiſſen⸗ 
hafteſte Ausführung zur Pflicht machen. 

A. Nix, Aſſiſten;⸗Chirura, Markt 10. 


Befanntmachung. 


Sa ich br Kurhäuschen an die Dr. Struve'ſche Mineralwailer- Anftalt verkauft 
ben mir felt 45 Jahren geſchenkten Zuſpruch; mein Geſchaͤft in meis 
wo ih nur natürliche, direft von den Quellen bezogene Mine: 
vertufe e und. make nich den yo. Herzten wie einem geehrten SEEN 
Jakoh Kost Bwe., Stiftftrafe 9 
— ſtille ucht seine Gartenwohnung von 3 oder 4 Zimmern, Gi. 
— ——5 unter No. 865 bei der Expebition. 











Ir 


» er 


Todes- Anzeige 
Es bat bem —— eich meinen —— Mann 


a 
geftern um 111/, Uhr von dieſer — cn befeies er e 


Die Beerbigung findet ſtatt: Sonntag ben 10. Mat, Morgens: um € 
vom Sterbehauß, hinter ber Yudenmauer-13. ö 





-—m 


m ee — 


Fil d’Ecesse und Seide, das Neuefte und Geſchmacvollſte, empfiehlt in * 
ſter Manichfaltigkeit und zu ſehr waßigen Preiſen 


J. F. Alt, Ed d. gr. Hirſchgrabens u. d. Weißadlergaſſe * 


1337 inrich Georg aus Kelfterbadh ift von heute an nicht mehr in meinem 
IR Seinrich 8 ſterbach ift u SS Moie | 





318 An einer gebildeten Familie wird zu einem Jungen errn ein Theilhaber Tür 


ein in großes freundliches Zimmer nefucht ; zu erft. in ber Gxpebition. — 
336. In einer Familte können zwei Herren 1 au 2 mößlt:te Denn; anf ⸗ 
langen auch mit Mittagstiſch erhalten; Toͤngesgaſſe 51. * 


336. Eine junge Lehrerin wünfcht Kinder nad der Schulgeit zu mm gen: und 
beniefben bei ihren Echularbeiten behülflicy zu ſein; Näheres in der Expedition. 


— 336. Micht zu überfehen! Ale Arten Damen» und mb Herren-Rleider werbe werben 
Ihn gewaſchen; Kerbengafje 2, Ir Stod. 

- Zwei ganz echte NVew- Foundlän- 
der Hunde, schwarz, 9 Jahre 
werden abgegeben; wo? 8. d. Exp. 

337 Geſucht: fl 67000 als erfter Juſaß gegen Ifahe Sicherheit, Näh) Expebu 

337 Gin Küferlebrling wird unter jehr güinftigen Bedingungen zu engagiren 7 
ſucht. Wo? jagt die Expedition d. DI. 

Mecht Bröuner s Fleden:Waffer 1274 

bei Georg Schepeoleor.. 
328. Ewiger lee in Parzellen und Dickwurz find zu verkaufen bei 
©. Mi. May in Bornheim Mo, 147 

334 Zwei folide Infige im Vetrage von fl. 23,000 find abzugeben. — 
der Expedition. 

Handesacer Abtrittfteine billig zu verfaufen; Bleichftraße 11. 

1337. Ordentliche Leute finden ald Raddreher dauernde ———— bei. 


— 
nur =, 















__Earl Knatz, Zöngeögafe — 
336 Ein Medaniler: Lehrling geſucht; Altgaffe 12. 
336 Gin Margueur wird gejucht ; Bornheimerftraße 1. Re m 


I Ein Kochlichriing wird gesucht, pe 


‚a #33 ar 


— 
pn int Brest 


"Ss Bau En 


an der —“ Ehauftee, | 


> 
RZ» 


Pie 


= 


Gew. 13 No. ?1d und d, 
Gew. 13 No. 226, 


telle öffentlich verfteigeit. 
Pläne 


42 


freiwilliges Anſtehen der igenthhmer im Laufe der nädften Wochen an 


— air Atem und Bedingungen au erfahren: 
Br erren Hadermacer und Hobagen, — — Ghauffee 44, 


ern Eduard Gumpf, ar. Sandgafje 12, Ir S 
zum Berfteigerungs-Termin fönnen die Pläße täglich eingefihen werben. —* 


—— he deßhalb am oben erftgenannte 
— — — — 


Zu verkaufen. 
1329 Eine Ladenmarquiſe mit den * 
gehörigen eijernen Stangen; Stiftfitaße 8 
332. Krögerftraße 10, im 1. 
ben verkauft: 1 Gonıpee, 2 Lehnftüble, 
8 Sühle, 1 Pianino, 3 Schränke, 2 Bett: 
ar 1Tiſch und Küchengeräth. 





Ein nee Flügel ift zu 


ns Bleichſtraße 11. 
Ein großer Erker nebft La: 
re ift zu verfaufen; 
Bornbeimerftrafie 1. 
337. Eine Partie Herrenftiefel mit@&laftique 
wird billig abgegeben ; Schäfergafle 38. 
337: Ein Douchebad⸗ Apparat ift für 5 fl. 
au *3 


Abbruch. 
"ie Gebänlichkeiten Langeſtraße 51 find 
som Abbrudy zu verkaufen, Näheres 
er —— — ©. Kalb, Neue 
u — ——*8 

1338 in febön möbl. Zimmer 
mit Cabinetchen an 1 ruhigen 
billigftz; zu erfragen 


mgeögafle 35, im Hofe Lines. 
Wohnung im 1. Stock, 
ie 


Tirted Zimmer an einen Herrn 

= permiethen ; Roſengaſſe 35. 

—F mobl. Zimmer find zu ver⸗ 
Ar Herren ; Krautm rt 3, 


reundk:mötl. Zimmer nebft 
lergaffe 10,.3r Gtod. 





„0 


Stod wers ; 


Herten zu wenden. 





* 337. In Bodenbeim, gegenüber k = 
Schloß, ein fhön mößl. Bimmer mit Gars 
— Sterngaſſe 19, Ir Stod. 

337 eilerfiraße 835 der erfte 
Stof, 6 Zimmer enthaltend und 
in Kurzem zu bezjieben; Mäberes 
Dafelbit, Warterre. 

322 Nahe vor dem Gfekenheimerthor iſt für 
den Sommer oder da8 ganze Jahr ein unmöbl. 
“ Zimmer zu vermiethen, 

Bor der Schanmainſtraße ift ein Garten⸗ 
haus mit Gartenvergnügen billig zw ver— 
miethen; zu erfr. No. 12 im Garten. 

Gin möbl. Zimmer mit einem auch zwei 
Gabinetten kann abgegeben werben mit ober 
ohne Koft; Liebfrauenberg 39, Ir Stod, 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

336 ®r. Bodenbeimergaffe 43 wirb ein 
Zapfjunge, der ſchon in einer Wirthſchaft 
diente, gejucht. 

337 Gin Mädchen, das gut bürgerliä 
kocht, ſucht wegen Abreiſe feiner Herrſchaft 
eine Stelle als Köchin oder Mädchen allei; 
Wollgraben 5, Ir Stock. 

337 Eolıbe Mädchen ſucht Frau Motb, 
Alle beiligenftraße 12 

} Eine — es: 
jungfer mit guten Zeugniſſen, 
welche ftets in feinen Herr— 
fehaftshäufern eonditionirte, 
fucht eine Stelle. Näh. bei 
Ww.Hofmann,Xtierifcheg. 6. 

337. Gine gut empfohlene jolide Kochin 
fucht Stelle; Allerheiligeuſtraße 12. 

337 Gin Mädchen, welches gut kochen 
kann, wirb gejucht Brüdofftrafe, 16, 


— Se rent 


tet 5 


PR un her Denn, (8 te ſucht 

als Auslaufer x. Beihäftigung durd m 

Maps Sen ‚Sensler, ar. Bodenheimerftr. 8 

Mädchen, welches zu aller Ar: 

beit willig ift, wird gefucht und fann gleich 
rn affe 21, Barterre. 

* ln Marc einen H 2. . Haushal⸗ 

rd ein dchen geſucht, das gut 
he, focht und bie Hausarbeit ver⸗ 

richtet; Allerheiligengaſſe 85, Parterre. 

887 Gine perfelle Kammerjuugfer ſoli⸗ 
den Charakters, welche 7 Jahre bei hoher 
ng: war, fein flopfen, bügeln kann, 

er im- Kleivermacen tüchtia, 
I a: eine entipvechende Stelle, Näheres 
U. Auland, Zeil 2. 

336 Gin braves Monatmäbcdhen geſucht 
Ataaſſe 10, Ir Stod. 

1238 Gin ——— wird geſucht; 
Bibergoſſe 8, Ir Sto 
, Gefuche A USER Art. 

1837 Eine eine eiferne Drehbank wird 
gehn —2— unter A Z beforgt bie Exp. 

Gin Zimmer mit Gabinet, Parterre 
u. 3 Gtage, mit oder ohne Möbel, auf 
. 3 — Nähe wird 

Ag ti 8 Wlerheiligen, 
ae 6 age Stod. 

334 Zwei gebrauchte breiarmige Gas- 
füftre mit Waſſerzügen werten zu faufen 
seindt; Zeil 26 im Laden. 

385 Für ein ſolides junges Mädchen 
wird ein heizbares Zimmer mit Bett ge- 
fucht. —— ir aingergaffe 11, Bart. 

n Pianino wird zu kaufen ge: 
ge: Meifengaffe 13. 
. Gine gute gebraudte Gartenjprige, 

r eine Ohm haltend, wird zu kau⸗ 
lt. Naͤhetes eintenfels im 2. St. 


Bekanntmachungen. 
* ‚Sehr guter — und roher 


nfen 
#. Gütſchow, Stelgengaffe 8. 
ehr ante Martoffelm find aben 
— 3 






& 





Eu 8 sen 1 or rem 


dee — —— aroße früde 
«art  Beehe — — 
336 


Tafelklavi — 4 pe — 
l er, monat > 
gaſſe 1, Ir Etod * i 
Ein armer WKeggerburfche ver 
Freitag Morgen, einen. 10 =E 
gegen Belohnung Schmidtſtube 1 abz 
— * goldene Uhr mit 
Stiftſtraß e2 
1868r ein wirb vergapff Bei 
Jacob Ebhrift, , Stephantengafl, 
—⸗ zapft ©. ©. 
Atgafje 7 
Bei J. * Dauth im | Hebderich vor vor 
dem — wird guter Aepfelwein 
gezapft. 


— faire et Orangen Su0R, 
weitppähifche 


—* en ae 


Schinken en a 27 
o Ernst, fR 
1338 Schuurgaffe 65. 


339. Eine * * 
wurde een Mitta 


2—3 Uhr vom Ro 
zur Zeil verloren; 
gegen gute Belohnung 
















337 Jeden Abend fi 
folber, * Bm a0 fr. rufen 
BZ M. Schroth, Cöpergarfo 31: 

337. @in Pleines gelbes 

banriges Pinſcher⸗ | 

Männchen, bat fich ver 

dem Bringer 1 fl. Belo 

Sandweg 31. 


Frankfurt, un 
Angelommen der Kahn 
Bhtern von Rotterdam und 


IHR „ai 









AI vellage/ Ftantf. Jutell.⸗Blatt AR 110, Sanistag 9. Mai 1363. 


3 Betfanntmahungen, 


+8 
13 





Der heute ausgegebene INDICATEUR enthält unter andern mannigfachen Artikeln : 
L’stanlage et le ‚desavantage de Ja ECrinoline, und viel B#umoristisrhes im 

lischen: Theil, unter, der Rubrik: Amuwu-ing trifles. Er wird einzeln zu 
7F ır verkauft in den Buchhandlungen der Herren Streng, Auffarth, 
Hermann und Hamacher, 


Hötel Francfort in Aberrad. 


Sommer: 8 Gartenwirtbichafts Eröffnung. 
Es ſind feine Koften geſcheut worden, um Alles jo herzurichten, daß es an bie 
srÄu s'ſche Zeiten erinnert und in jeder Beriebung bie fo ſehr vermißte Mainluſt 
erfektu nunmehr zu Sochzeiten, Feiteffen, Bällen und Wrivat:Gefellfchaften 
20, ſich ganz beſonders einnet. 
tag den 9. Mai: Erstes Garten-Concert, Entré für Herren 
6% fang 34/, Uhr. ‘ .. 336 
———— ‚Bei Reinhold Bäalst if erſchienen und im allen Buchhandlungen 
Berrädig: 


Herr Lassalle und die Arbeiter. 


‚Bericht Über das M:beiterprogramm von Dr. Lonid Büchner. Preis 12 kr. 
— habe —— Schriften Laſſalle's vorräthig, welche überall das 


erregten. 
R. Baist, Bornheimerſtraße 9. 


ard 

gr of empfiehlt Photonraphies 

# je Eonfirmations-Gefdenke ii 
 Brieftafchen, Neceſſaires x. zu außergewöhnlih billigen Preifen 

3. Eckhardt, Etuis⸗ und Portefeuille Fabrikant, Zeil 64. 


— — — — — — — ———— 


— * 

= . ®berforsthaus. 

u43n,887,. Jeden Sonn» ud Feiertag bei günſtiger Witterung Früb-Concort 
Darmonie-Gapelle unter der Leitung ihres Directo:8 Heren Spintler, 


1337 Indem ich meinen verehrten Kunden für das mir biäher geſchenkte Ver: 
Frauen ;Danfe, mache ich denſelben hiermit die Anzeige, daß miein- Frifenrgefhäft von 


‚Montag an gejchlofien: fein wird, 
Jean Seif]ermann, : : 



















n.: Wa . Bezugnehmend erlaube mir den geehrten Abonnenten bes “Herrn 
Geiffermanin die ergebene Anzeige zu machen, baf Be not rhdftändigen Karten von 


Wontag an bei mir Guͤltigleit Haben. 

dns gie: Carl Schwarz, Graben. 
—A Frer eine biefige Familie wird eine Werfon, die fo: 
wohl die Leitung der Dausbaltung als auch die Aufficht und 
ur Der Kinder felbftftändig führen Fann, zu engagiren 
geſucht. Expedition. 


9 


Erpedition für Beitungs- Annonren. 


Um häufigen Anfragen und trrtbümlicen Anfichten zu begegnen, zeigen wir biermit 
an, daß wir uns, mie ſolches auch deutlich in unferem, Jedermann gratis zu -Dienften 
ſtehenden ‚Beitungs-Verzeihniß bemerkt if, _ | | | 

ausfchlieglich mit der Bermitilung von Zeitungs-Aunonzen ı 
rn und feinerlei Rebengefchäft, als: Stellenbeforgung, Ein⸗ und Berfäufe id t- 

3 4 a ‘ 
x Wenn wir, gleichwie ſolches von Eeiten der Zeitungs Expeditlonen geſchieht, Härte 
und verfiegelte g erten auf von und beforgte Annoncen entgegen nehmen, ſo erklären 
* — — at a .. h- * —*5 —* me — 
aber nie an i einer nonce in irgend 
einer Weiſe betheiligt find. * a 55 Di 


©tto Molien, Nenekräme 4, Frankfurt a. M. 
133 Hinaasenstein & Vogler in Hamburg, 


Buhrer Steinkohlien: 


1335 —— hat noch eine Ladung Fettſchrot und Schmiedekohlen 
in bekannter vorzüiglicher Qualität im Ausladen, welche zu billigen Preiſen aus dem 
Schiffe abgegeben merben. 


J. 3. Ohlenschlager sen. 
Beſtellungen Tönnen auch auf deſſen Büren bei G. Ohlenſchlager, im Wälder 
fchen Haufe, am Fahrthor gemacht werden —* 


Glac&-Handschube — 


— — 
von 30 Er. an bis zu den feinſten ſind wieder in großer Auswahl vorräthig 
Banbbanblung von A. Ferber, 4, ———— 


Zu verkaufen: 
Ein mittelgroßes Hans mit Garten; zu erfragen am Eſchenheimerthorzoll 
1337. Gin itraelitifches Mädchen aus honetter Familie, das Kertigfeit im Ale 
dermachen, Weifzeugnäben, Bügeln, Krifiren ımb Spipenftopfen u. dal. m. Bat, fudt 
baldiaft eine diefen Fähigkeiten entſprechende Stelle; dasſelbe fieht weniger auf 
Salair al® auf gute Behandlung; Francobriefe werben an das Hanblungehune. E 
Schwab in Wainz erbeten. 


1337. @in mit den nöth — Vorkenntniſſen verfebener 
e 


Mann wird zum Eintritt in ein biefige® Manufacturwa e 
en «detail als Zehrling gefucht. — 






336. Ein Schreinerlehrling, welcher Koſi und Logis bei den Seinen 

bat, wird gefucht; Schäfergafie 30. : nn 
337 Weine Wohnung befindet fi gegenwärtig im Haufe „aum Alten Kim 

eine Stiege body, Eingang Kerbengaſſe 8. Ludwig Sub. 


335 Cin @infpänner: Wagen. Victoriasgaron,; w ‚gebraucht 
—— obnweit 
sds37ED 








ift zu verfaufen. Näheres bei Schmiedmeifter & 


dem nenen Saalban, im Stoßhof. ri 


— * — — 


ie 


. — a 





= 
+ 
‚1897 Mittivoch ben 18. Mai d. I, Vormittag 9 Uhr, ſollen tm Main 


bofe dabter nachverzeichnete alte Materialien, nis: 
‚28. Be Etr. Are ca. N. 14 Str. Stahlabfälte 
„ Wotbauf, 1 i Po — 5 
au — „ KRüpfer, " " 
1] " Meſſing, " 1y, " Ba 
er 18%, „ &ifenauß, „ 12%), " 


2 — 
ls la: Eiſen, verſchiedenes, „525%, Eiſfendrehſpaͤhne; 
kai — Sbringfederndraht, 

artie Sthieferfteine, 1 Hebebamm, 1 Glasglockendeel, 9 engl. dadtannen, 
Site Kiften, Faͤßchen, Wagenfenfterrahmen, Borde, Vorhänge, Bretter und Dad» 

Öffentlich verfteinert werben, 
we aM, den 5. Mai 1863. 

Die Material-Verwaltung der Main-Welerbahn. 


Strohhüte. 


4887 Ich halte in Vrüffeler, englifchem und deutſchem Fabrikat ſtets volftändiges 
viger und wird zu ſehr billigen Pen verfauft. 


r. J. Dümmich, Beil 60. 


Berfeigerung von 2 Güterftücen in 
der Sachfenbäufer Gemarkung. 2 
Nachmittags A ‚ Sol in Gemaͤ 
&lag den 16. Mai, beit fabta st — 
2. April c. das zum Nachlaß der hieſ. Bürger und Schlöoſſermeiſte 
Johann Tobias Kreis’jchen Eheleute gehörige, in der Sachſenhäuſer Gemarkunk 
+ bes Wenbelöwent, ftöht auf das Lettinfautgäßchen, liegende Baumftüd u. Wingert 
Gew. S Ro. 73, hält 2 Viert. 5 Huth. 3 Sch, 
———* Anſtehen der Biel, Bürners und Bierbrauermeiſters Bern ob. 


8 Friebr, ana il uge Then Ehelente der in der Sachfenhaͤufer Gemarkung 
dem Grethenweg und ber Darmftädter Landſtraße liegende 26 

Gew. 15 No. 333, hält 2 Viert. 5 Nuth. 31 Sch, 

in dem Heym annſchen Wirthichaftslofal vor dem en öffentlich an den Meift- 
en verfteigert werten. E. Belfchner, Ausrufer. 


Glace& «Handschuhe 


allen Karben von 30 fr. an bei G. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 
Eh Gambrinus“, Brüchbofftrafe. 
| Er langer Lager - Bier. 


—— rer Anz eige 
Sg den 9. Mat: Gaſtdarſtellung des —* Wachtel, 8 "Wilhelm Tell. 


rohe Oper.in 4 Aften. N von Roffini. Arnold: Herr Wachtel. Abonnements 
Borhetuug 146. ; 


R 
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DV enet.Conp.b.R.[821/5 
0 p ed 


ditto 


4l/P/a  ditto 

9. ditto 
31/9/, Staatssch. 
41/20/, Obl. b. R. 
4/2  ditto 


j> o ditto 
Yo A.-R. 


349/0 Obl. b. R. 
la Obl. b. R. 


* 


Mo Obl. v. 1842 


Diverse 


"15% 0 Nat.-Anl. 1854|7 
N 9% Met.-Obl. 
‚0 dP 1852 C. b.R. 
S Be "Met.-Obl. 
9% Obl’g. R. & 105[1061% 


i 17 


— 


898. 
103 
1083/4 
10138 
101!/a 


100'!/a 
9 * 8 


— 


v DARDEN 


Damm 


etien, 


». B-Actien & 500f1.1133!14, P. 


: Nat.-Bank-Actien 


mst. -B.-Act. A %50 fl. 1997 
B.-Act.4100 Rthlr. 


* 
J J— 
J 


ii Zun 


. Credit:Actien 


487 


furt-HanauerE.-B.A 


of. 


yr.Ostb.b.R.A200f 
Ludw.-B.-B.-A.2504.118'/4 


* 


—— 


isenbahnen und Prioritaeten. 


46% 0, b.R, 41061929), 
Luzrbgf#0', Obl. i.Fr.#28kr.|931/, 
Frkft.131%/, Obligat. 9. 
» 7% Obligat. 
Russl.|%o Obl. b. R. 
Span. 3 inl. Schuld 
n #/o ” n 
Hol. [21/,00 Integrale 
Belg. Obgat. 997/ 
» ‚I2'//o ditto _ — 
Sard.|%/ ©. b. Hambrof — — 
Ital. YP/o Rente fr. a 28kr.|711% 
Schw. 111/40 O.b. B. u. E.|99 
» 114% Pfdbf.b.B.u.E|98 
Schwz.11'/20/E.O.i-F.a38kr.]1021/; 
„ HV@%oB St.-0.428kr]1023/, 
. 1% B.St.-O. de 1961, 
0 G.St.-O. do 9814 





Fr. Wilh. Nordb.-Act. 
3%/o0est.St.-B.-Pr.-Obl. b.B]56!/a 
30/9 Oest. Süd-B. Pr. b. R.|59 s 
%/E.-B. Pr'-Obl.i.8. b. R.]86 
ro n. Emiss. b. R. [81'/, 

/ 
5%, Lloyd-Pr.-O. z. i. 8. [88/4 
41/30/, Ludw.-Bexb. Pr.-O.|1041/, 
49/9 ditto 


' 141/420, Rhein-Naheb. Pr.-O. 


41/39/oFrankf.-Han. Pr.-Obl. 


4%/, Südd.-Bank-Act. 250. .1255'/ G. 
an.Cr.-A. Fr.50%R28 kr]%60 G. 


8 

412%) Bayr. Ostb.b. R. 
Deutsche Phönix-Aet. 
Frankf. Providentia 


Bad. 50-4. Loose |1088)g 


Hess. Ludwb. Pr.-O [1013 P. 


"eld-Sorten. 


,8 Dl/g 
Kurh.40Th-L. b.R. [68173 
Gr.H.50 fl.L. b. R.j132!/g 
. 25 ın nn 379 
Nass. 2 a ».n1975/8 
Sard. 36 Fr.-L. b.B. 
Mailänder 45 Fr.-1.1358/4 
30/5 St. Brüss.v.1862]96!/, 

1 sLütt.Pr.-O.b.G.li 
Ansbach. 7 fl.b.R.E. 

Amsterdam k. 
Augsburg 
Berlin 


nr Batimg 


un 
® 


echsel-Course. 


Pistolen 1.983917, 
Preuss. Friedrd’or| „956-57 
Holl. 10 fl. Stücke} „ 946-47 
Ducaten 5 34-35 
20 Fres.-Stücke 
Engl. Sovereigns |, 11 
Russ. Imperiales |, 939-41 
Gold P-, fein „ 804-809 
5 Fres.-Thaler — 
Hh. Sib. p. & fein] ‚52-52 30 
Pr. Cass.-Scheine | „ 145-1/, 
Dollars in Gold |„2%- 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


„92 *8 


Verantwortlicher Redacteur und Derleger 3.®.H01pW art. — Drud von I. B. Strengin 


Hierbei das Amtsblatt Ne, 56. 
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Sutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen — 
und ben Fraukfurter Nachtichten als Extrabeilage. 









Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


CAR 1. 












Sonntag den 10. Mai 


Belanntmahungen. 


Strümpfe und Socken 


erren, Damen und Kinder, 


4a 
und gewebt, weiß und in ben neueften eleganten Adhtfarbigen Deffins, erlaſſe id 
g 2 borzüglider Qualität noch ö 


ohne. allen Aufschlag 


ig ſehr billigen Breijena 12, 15, 20, 24, 30, 32, 36, 410, AS fr. 
ju ben feinften Sorten. 

Werbung biete ich meinen verehrten Kunden bie günſtigſte Gelegenheit, fich ihren 
Bebarf in, uch; in allen meinen) jonftigen Artikeln vor Eintreten eines allge 
u. anderfeit® bereitö theilweife eingetretenen grofien Bu 
noch Pal billig zu beden. 


Ü Tippeu Vachf, Ar. Sandgajle 7, 


ächst der N euenkräm 
Für. Rpagner = Fabrikate der — 
die in Mainz 


empfehlen wir und a zu —— m Aufträgen als auch zum Bezuge vom biefigen 
FRE 


md Wetten werben gefauft und gui berahlt; dahrgaſſe 120, 









Bm 


h Sta untwaebung > Er 8 


905 as ob. —— Vermachtniß 3 A Unter 
— bes bief. Burgerrechts und zur — ——— 
das Jahr 1863 an ein männliches Individuum reformirter ro 
zu vergeben, 
Den Beftimmumgen des Teftator8 zufolge müfjen bie Bewerber: 
2 im biefigen Waijenhaufe oder fonft bahier erzogen fein; 
ihre Lehrjahre ordnungsmäßig Überftanden haben; 
3) Nachweiſungen darüber geben, daß fie ſich während ihrer Erziehungs: und’ Lehr» 
jahre ordentlich, fittlih und brav aufgeführt haben; 
4) aus einenen Mitteln ihre Exiſtenz — ubegründen nit im Stande fein unb 
5) wenn fie ſich verbeirathen wollen, nur eine babier ehelich geborne ober durch nach · 
folgende Ehe legitimirte Perſon zu ibrer Ehegattin waͤhlen. 
Die Anmeldungen ſind vom Tage dieſer —— * an binnen vier Wochen 
bei dem derzeitigen erften Aelteſten erſter Bank, Herrn J. C. Weißer, Beil Ro, 9, 
unter Vorlegung ber erforderlichen Beugnifie, Ichriftlich u ne N — Spätere 
Anmeldungen können für dieſes Jahr 2. mehr berhfichtigt werben. 
Sranffurt a. M., den 14. April 1 


Die Aelteften der deutichsreformirten BeneubE 2 


Comwmissions-Lager 
von ausgetrocdneter  meenidle, Engros & Detail:Berfauf zu Ange 


geitellten Preifen b 
Carl Andreae, gr. Eschenheimerstrasse 25. 


1317 6/4 breit gedruckte Jaconnats (vorjäh- 
rige französische aare) verkaufe ich zu 123 kr. 


die Eile. 
@. W. Wüstner, Meuckrömg 3. 


Zoral-Beränderung. 


Das Geschäfts-Local von G. JUNGMICHEL 
befindet sich am Salzhaus No. 7, neben dem 
von Kronstedtischen adeligen Damenstifte. 


1275 Zatrinenreinigung. 


Zur geruchlofen Entleerung von Latrinen empfiehlt fi ben geehrten Herren Haus⸗ 
eigentbümern zum Preiſe von fl. 21/, pr. 100 Cubikfuß (bei Gruben von wenigfend 
300 Ebfß.) die Fft. chem. Prod.Fabrik; FL. Sandgaife A. 

NB. Um vorgefommenen tbümern vorzubeugen, machen wir baranf aufmerffom, 
* * Nachtarbeiter Jae. Becker und Gg. Griefinger nicht mehr für und 
arbeiten 


heralenla Arablea SIEH, mut 


F. Lausberg & Co., Roßmarlt 10 









‚Selters- ma Soda-Wasser 


13sI3P 0* and ber 


Dr. Struve’san Mineralwasser - Anstalt 


, ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 
J: H. Albrecht, Altgaſſe 25, Ad. Kempf, Theaterplag 2, 
Ad. Behr, Alerheiligenftrafe 3, Lorie «& Sauer, Töngeögafle, 
&. Sartorio, 
Er. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, Georg Schepeler 
a 

Er. Breusing, Gonditor, Beil 13, | Adolph Schröder, große Eichen. 
Ad, Ernst, Schnurgaſſe 65, beimeraaffe, 
Heinrich Handel, Buchgaſſe 14, c I. Wenderoth, Fahrgafſe 10, 

. und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1275 


Neueſte Seidenſtoffe für Kleider 


in Quadrille, Raye und glatt 
zu. bedeutend berabgefegten Preiſen in der Seidenwaaren: 
Handlung von | 
1065... Theodor Beer, HArucktäme 32. 


Crinolines. Ä 


1836 Mein vollständig assortirtes Lager von 
diesem Artikel aus der berühmten Thomson- 
schen Fabrik, welche anerkannt das Ausgezeich- 
netste liefert, bringe ich in empfehlende Erinne- 
r “ Die drei billigsten Sorten kosten 36, 
48 | = und 1 ll. L 

a. W. Wüstner, Neuckräme 3. 


Strumpfwanren für die Sommerjaijon 


1 Bauhnwolle, Leinen, Seide, Halbieide, Vigonia ıc. geftridtoder gewirkt in großer 
Auswahl zu den billigiten Fabrikpreiſen unter Garantie reeller und Adter 


i ehlt 
#E: W. esohter, Fahrikant, im alten Schwaben, Steinweg7, 
ER ae trümpfanweben, a eſem Befchäfte gekauften FR 


at an eingelm ober zufammen mit ober ohne Koft zu 








7 \ 


OrinolineszHt 


— : Louis Bars, Bleiden It 9 
Mein Schuh und Stiejel-Tager,, 


weldieß aufs Neihhaltigfte affortizt iſt empfehle ich bei foliber unb jdöner Me 


befannten billigen und feiten Pr Preifen. 
Profteouzant gratis. Christian Otto, Brdkieftre 


Sehr billige Strohhüte, 


BE Runde Strobbüte geueer ige für Damen, Knaben unb — 
Etüd von 24, 36, 48 fr. mb 1 fl. bis zu den feinſten 
Bu“ A a 54 Façon, das Stüd von 48 fr., 1 fl., 1.12 1 Ri 
artenbüte für Herren, Damen und Kinder von "18, 24 und 30 fr., 
Dupend verhä — billiger, bei 
—— bh Elsns, Veueträme 1, der — BASE 


Uronberg 


1335 Dem „Schützenhof“ vis-a-vis ift ein Haus mit 4 Zimmern, 2 Gabinetien 
und Küche mit oder ohne Möbel für den Sommer zu vermiethen. —— — Auskunft 
ertheilt Ellenberger im „Schüßenhof”. 


Gemalte Honleang uud weiße Nonleanrfeffe-, 
1304 Jacob Löhr, Kofmerkt 19, 


- 1275 Bibltotbefen und einzelne Bücher von Werſh, am DE en 
laufe id, Mets'am höchſt möglichen Vreifen. R. Tb. Bölder | 


Tannen- Holzkohlen 


(troden geloſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr, 
1269 Otto Chr. ®chs, Fiſcherfeld > 


Wein-, Waaren- und Eigarren-E}igueite 


in mehreren Yen Sorten find ftet# —— bei 
1321 Reinhold Baist, Born 


Si, kr... 


1317 Altes Bettwerk wird —— Saalgaſſe 13. 


390 Guter Mittagstifch billig in ber „Rapelle" Hainerhof 4 Wemphhiz. 


Ersten Preisen 
























— 


tan de 





Befanmtmcedungem 


Emil Beck, Neuekräme 19, 


Frankfurt a. M., 
übernintmt jebe 
Räbarbeit und Sontachiriingen 


2 urd) die 
Naãh-Maſchine und Hand, 
ſowie die Belorgung —— Ausstattungen bei 
forgfälttafter Ausführung. 


Näh-Maihinert werden tagweiſe mit Mibeiterintten bernitethet, 1298 
Ausverkauf wegen Aufgabe des Geſchuſts 

1329. Um ſchuell zu räumen verfaufe ich fämmtliche Artifel, als: 

Photographie-Albums, Cigarren-Etuis, Porte- 

Monnaies, Taschen, Arbeitskörbehen, Hosen- 

träger, Strumpfbänder, Netze, alle Arten 

Handschuhe etc. 
unter dem Fabrikpreis 

@. Hiehner- Demmel, 
Bleivenfiraße 49, vis-a-vis der Katharinenpforte. 


Hhren-Sager von U. Hülsmann, 


rosse Bockenheimerstrasse No. 3. 








Elegante filberne Eylinderubren mit A Steinen von fl.13. 80 kr., 
z Anferubren ü SUR * Sl 
— golbene pre ER (SyYnder) „ 5 „iR -, 

4 2 etrenübhren . PR — "35 — , 

"nn 45. — " 


. ernbren " " v 

ferner: Weder, Machtuhren, Wiener Megulator :c. 
Sämmtlihe Uhren find aufs —— abgeogen. ——— Garantie, 
araturen werben aufs fchnellfte und billigfte unter Garantie vollgogen. 


"- Nehwarze Lyoner Taifte 
vice Dehler, Zeit 38. 


Eine Partie Beste von schwarzen Beldenzeugen zu 
Blantilien passend unterm Preis, 


* 


1818 Um unferen Abnehmern Sranifurt und Umgegenb auch außer den ar en 
Belen ; unfern L beziehen, haben wir 
gs array M., ge ah 56, ein er — au 


in Bielefelder Leinen 


aus reinem Handgespinnst übergeben und benfelben in Stand gefeßt zu 

wirklichen fpreifen zu verfaufen. Jedes Stüd Leinen ift mit unferm 

— ugleih nimmt Herr Hauffinann Aufträge auf fertige Senden vom don 

unfern Leinen entgegen und berechnen wir 

für ————— pr. Dutzend fl. 9 Mäber 

für Serrenbemden, 3—5 Falten, fl. 10 Näherlo 
vn m " fl. 10 bis f.15 


lohn, ie ed Feine Der 
_ Seringhaufen bei Bette, ben 15. April 186 
Gebrüder Becker:: > 
Auf obige Anzeige Bezug nehmend, empfehle ich biefes Leinen «Lager in'befter 
Saat * —— —— und iger Beben * 
D. Kaufmann, Neuekräme 


Avis für Damen. 


er son verfauf meiner fämmtlihen glatten und Bir ge 
Sorten Leinen, Leinene, Linon⸗ und Batt A Erlen * 
* a Blonde, — x. weit unter ben Fabrikpreiſen wegen .. 


ufgabe dieſer Artif ı 
F\. Schwab, ih 


».... . Ausverkauf 
wegen Aufgabe des Geſchäftgz. N}; 


317 Mein Lager, welches noch aufs Beſte affortirt ift mit ben neueften Alelderſto 
Chales, ſowie alle möglichen weißen Waaren, beſtehend in Bielefelder, irläändiſcher und Yu 
13/, breiter verfchiebener anderer Leinen, Leinen- und Reinenbatifttücher, abgepaßte Tiſ 
Servietten, Handtücher, Bettzeuge, Mulls, Shirting, Pique, Dimidi, Bardent, S —— en 2 
noch viele unbenannte Artikel werden zu bebeutenb berabgefegten Preifen ausverkauft "bei 


S. Adler, in der — 


Das Tapeten: Fabrik Lager 
Friedrich Wilh. Russmann, Bleidenftraße 50, 


ift in geringeren und feineren Tapeten auf das Vollftänbigfte ee ebenfo bietet e# 
das Neichhaltigfte von den gewöhnlichen bis zu ben beiten er: Mo f # 
jeder Breite und Länge. 


- @laviere zu verkaufen und zu vermieihen bei @löner, Glavierftimmer, Bodgaſſe 6, 


Dansk 














_.. &onfirmations:Gefchent.  , 
Gesangbücher 


a Fr einfachen und eleganten Einbänden 


r Auswahl vorräthig und zwar: in Bappbaub I. 
jeten mi SET mit KL zu 9 1. * *. ſi 2.2 24, in feinem Leberban 


3. 12 und fl..3, 36, in S 
nern hie ein en a: 


Die: Eommunionbücher — 


von irchner zu fl. 1. 48, von a — au — 1. 48, von Kapff zu fl! 1.38, von 
Röfenmüller fl. 1. 30 und von Loͤſch zu 
I. D. Sanerländers Sorinentsbuchhandlung, 
gr. Sandgaffe 8 


'H. Wilh. Quilling, 


Götheplab 1, Ecke der Zunghoffiraße, Sr 
an Doc, cd 


—6 fein zurs bi cn felgen Artikeln: Or Er 


fon — Shirting — Pique — Linon — Tarlatane — 
nen % Pr sh Gaze und — alter, Kragen und Garni⸗ 
turen in Zul — Mull — Jaconet — Spitz Den — Amitation — Appli⸗ 


eation und 55 Bent, Zafchentücher glatt geftidt, Amitation und Applich« 
tion, Schleier in TUI, Amitation und Act, Barben, geriet auf Mufl, Jaconet 
Tun, fowie in Imitation —— ‚und äht — Sauben für Damen umb 
er, Wallis: und Piaud- en — geſtickte und Kordel-Röcke, Pelerines 
et ————— und Jäckchen, Spitzen aller Art, auf Stoffe 


gebrudte De fins für Weipfticerei. 
Alle i — — * einschlagende Arbhelten 
werden Ann und geschmackvoll angefertigt. 1304 


Steinerne NHöhren 
von der Steinbe Gewerfichaft in Eaifel fieblt Ken Di 
— — Friedrich Liebtreu. 
"19% Wir empfehlen unfer auf das reihhaltigfte aflortirte 


‚Strohhut-Fabrik-Lager. 


Cloes & Jung, W eissadlergasse 6. 
n Hfite werben gewaſchen, gefärbt und nad) der neueſten Form umgeaͤnder ·⸗· 
1599 Gestrickte und gewebte Damen- und 
Kinderstrümpfe und Socken empfiehlt zu ven — 
ann Hi. Rode- Mantz, Weissadlergasse 12. . 








a4; x 
’ ; . >». — 


* 
er 


.. ‚Jmportirie Havanna-Cigarren, 
darunter eine porure Sorte & 50 fl. pr. Mille. * 4 
I. Burgho 
"1275 Bloufen in Duft und PBattift von I. 2. 2A fe. an 58 zu 
den Feinſten in großer Auswahl bei vu 


Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 
298 ep) 
Heirathsgeſuch 
würbe eine, der verehrten Frankfurterinnen, kindetloſe Wittiwe ober 
einen bereit# verheirathet gemwefenen Mann, welder dem gebildeten Standea und 
nicht. ohne Mittel ıft, glüdlich machen, indem fie ſich ibm näherte; ba er bei etwaiger 
Gifüllung feiner YBünfhe Daun Ausficht haben dürfte, fidh einen einen Fähigkeiten an 
gemefjenen Wirkungsfreis in der ıbm fo lieben Etadt Frankfurt zu wäblen. der 


Neben 

Bufiherung ehrenbaftefter Abfichten und ber einem fo beliksten ®egenftande renden 

wirbigen Verſchwiegenheit, bittet man —— in Bftinneten Weiſe und üfiter ber 
angen la 















Chiffre K. No. XI an die Expedition d. BI ne 


en ju Wollen. 
ME Schr billige Sonnen: und Hegeufebirwme. 


> En-tout-cas-Schirme in guter Seide von fl. 2.24, fU. 2 48 f. 
a jeid, Megenfchirme mit eleganten Geftellen von fl. 4: 30 und 1.5.9 









uerhafte Zeugkegenſchirme pr. Stüd fl. 1. 12, für Kinder fl, 1, - 
wollene Sonnenfchirme 48 kr., elegante feitene Franfenfchirme fl. 1.456 
uch Kisas, Neuefrime 1, der Schwanapothefe gegenüber. 


1208 
#5 Lotterie und Staatöpapiere 
bi Michael Oppenheimer, Beil 47; 4 


Elegante filb. Cylinder Uhren mit @olbrand . . . 15 
u „Ankeruhren in 15 Steinen ——* .20 „ 
„ Solide gold. Cylinderuhren ing Ste 









nen gehend 36 „ 





& „ geld. Ankeruhren in15 Steinengehend 48 „ No. 
Sämmtlihe Uhren find aufs Sorafältigfte abgezo en, 2 Jahre Garantie, 
Reparaturen werden aufs Sönellfte und PRünftlichite beſorgt. 


* ns ” eye Kom ra BAD - Sr —— au 
u eellſte ausgefünrt. Zugleich empfehle ich eine große Ausw er neueften. 
einfäße, * alle Serien der beiten Glac&-Handfchubhe und Bindem zu fehr 


billigen Preijen. 
F. Schwab, Steinweg 9, 
{ Auswahl zur den billi ei 
> Strohhüte"s: ra, ae ee 


intenfiv ſchwarz ſchreibend, als bie beſte aller) Higher. # 
Schade’s —* —— in Faſchen #20 fr, 36 ie 
apre 


Id Baiit, inig, & s 
Gopir-Tinte Seen. aeres Feeinig, Sampe 
1209 Wilhelm Schade, Heine Pingfhveibftraße 1, Hanauer Eiſenbahn. 






age, ‚Frank. Intell.»Blatt A111, Sonntag 10. Mai 1863, 


Befanntmahungen, 


Hötel Schröder, 
er Steinweg to. 5. 


1340 Ich mache Hierdurch einem verehrlihen Publitum die Anzeige, 
daß ich feit dem 1. Mai d. 3. das „Hiötel Schröder“ vahier über: 
nommen. habe. 

” ‚Zugleich, verbinde ich; mit diefer, Anzeige die Bitte, mich auchin 
dem neuen Hotel mit dem Dertrauen zu beehren, welches ‚der Gründer 
pi wen fo reichlich genoffen, und werde alles aufbieten, daſſelbe durch 
anfmerffame Bedienung, gute Weine und Speijen bei billigem Preiſe mir 
zu erwerben und zu erhalten ſuchen 


Joh. With. BReuss. 
Lager von 


Dee i 
Ladirten Theebrettern, Brodförben und Zudervofen ; 
i e erien, Lau de Cologne, Hofenträgern, Strumpfbändern, 
nal en Tafelmeſſern und Gäbeln in Elfenbein und Ebenholz; 
xt n, Deifertbefteden und Mefferichärfern, Korkziehern; 
Englifhen Scheeren, Taſcheumeſſern, Portemonnaies, Brieftafhen ; 
| —— Schreibmappen; 
orallbayaderen, Corallenſchnüren, Corall-Ohrringen; 
Nadeln, Charivari, Aeſten, Agatwaaren; 
lier v. Amethyſt, Malachit, Onyx und ſonſtigen Edelſteinen; 
gliſchem und franzöſiſchem Trauerſchmuck. 
artıig BReinganınm, 
Zeil 32, im römifchen Kaifer. 


9 Neuekräme 6. 
„BSemmmwerktleiderstoffe in iester schöner Waare, 
der Staab zu’24kr., bei’ 


1899 — acr Kuhlmann schon Wücherel, 









1 


Stettiner National- Sener- Verfiherungs- Geſellſchaft 


Nech dem in ber fürzlich akgehaltenen Generalverfommlung gegebenen Rehenfchafte 
Bericht beträat nunmehr: 


Das BVerfiherungs:Gapitalı = : +...» 773 Million 931,000 Gulden 
die Gefommt-Ginnahme von 1862). 2 „192000 uU | 
die Gefammt-Referve circa. . » 2...» 1 000,000 


” 
und das vollitändig gegebene Grund⸗Capital 5 250,000 u. 
Hiernach bietet diefe Geſellſchaft ihren Verficherten eine vorzügliche Garantie und 
wird fortfahren, die fie betreffenden Schäden auf coulante und liberale Weife zu erlebigen, 
Berfiherungs » Abfchlüffe werden zu billigen, feften Prämien vermittelt durch bie 


General Agentur i 
Philipp Forster, gegenüber dem Saalhof, 
ſowie dur bie Special-Agenturen: : 
iegler: Den, große Bockenheimer⸗ In Sachſenhauſen; 
>. naffe Ro Ehr. Theobald, Dreitönigftrafe Mo. 57. 
ie — 5 im Tüuͤrkenſchuß. Gerh. Wilhelm, Schulftrafe No. 1. 
Martin Funk, Viaft Ro, 19. 


I= 


Für Confirmanden 


empfeble ich mein reich affortirtes ton: in feidenen Saldbinden, weißfeidenen 
und Glacebandfchuben, Photographie: und Schr eibalbums in neurftem 
Geſchmack und großer Auswahl, WBrieftafchen, Meceffaired, Schreibmappen 
und fonftige Portefeuille-Waaren zu feſten billigen Preiſen. 

J. Ziegler- Bauer, 
1340 große Bodenheimergaffe 3, nächft dem Theater: und Bötheplag. 


1.7. WHEMDEN!! 967. 


Damenpenken in feinem Doppel-Shirting, engl. Fagon mit eg von Lu 36 Er. an, 
Sersenbenben in Ken oa — 1. Str, —3*8 in Shirting B— 
— und —A—— ‚f.2, f.2. it. bi8 zu ben feinften Sorten. 
Rinder mden € T Ita 
Auch werden Hemden nach Maaß gefertigt und ſchadhaft geworbene Billig | 
wieber bergeftellt. 


ei €. Tippell Nachſ, gr. Sandgaffe LEI 


1340. Zum An: und Verkauf von Staatöpapieren, 2 
Effecten ꝛc. empfiehlt fich beftens das Bank -Commissions- Geschäft vor” 


J. Jourdan, Götheplat 9. : 


1327 Eme W 6 Zimmern, „3 in ſchönſter ie 
iſt zu vermiethen vr * ee auf bem Sm Sonya an — — 











1340 die zum fichern Trofte uhb zur Be 
vung ie er an —3— —X ya Ballusftr. * 


Vom Wiedersehen 


und der Joridauer unfrer Seele nad) dem Code, ) 

Bow großen Jenſeits. — dem wahren riftliden Glauben, — dem Dafein und ber 

Liebe Botted, — nebft erbaulichen ag rer über Tob, EEE und Wieber- 
- fehen. Bon Dr. Seinichen. Preis 36 

Ueber das enfeit# und alles d:#, was barin zu erwarten " giebt biefe erbaultche, ' 

er treffliche Auffchlüffe, Ueber 24000 Exemplare wurben bereits ber 

bi 


s Frühblingsfest 


des Arbeiter-Bildungs-Bereins 


Sonntag den 10. Mai bei günftiger Witterung nächft dem Forſthauſe. Mbfahrt 
prs-Nachen mit Muſik vom Dbermaintbor nah dem Sandhof. Im Walde gefellige 
Unterhaltung. Abends 7 Uhr Abmarſch nah Bauers Felſenkeller, wo Tanzvers 
anügen ftattfinbet. 

arten für Herren à 24 fr., für Damen & 6 fr. bei G. Gail, NReugafle 27, 
5. Diedolf, —— im Vereins lotai Bockgaſſe 6 und bei ber Ab: 
fahrt. zu haben. Wozu ergebenft einladet Das 5 Comite, 


Fabrik ‚Lager Genever Taschen-Uhren- 


F. Schlesicky, Fahrgasso 124, 


Silber-Oollier-Uhren . . . » 2... + f.6 165. 
Oylinder, vergoldet, mit 4 Steinen > 00 22 een DEM , 
Oylinder, filberne, ra rn — 35, 
oylinder,, filberne, mit Golbornamenten . . in wen me A sie 
Uhren für Oonfirmanden in großer Auswahl . aa re 
Bherdänste, auf 13 Steinen, Batentslever. . ». » 2: 2 2 20 „12.38, 
silber-Anore, mit Bolbrant, 15 Steinen . » 2 2: 2 un m a „13.15, 
Goldene Damen-Uhren au 8 a, A VE „26. — „ 
@oldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit feinftem franz. Email. . „29.15, 
Goldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit Gemälben und doppelter 
ee en ae N a a na 0 „39. — , 
@oldene Damen-Uhren auf 8 Rubinen, mit Diamant . . , x 2. 4. 54 „ 
Goldene Horren-Uhren auf 8 Rubinn . . .. » — ——— 28. —, 
er ⸗ * er ren BO a „832.—, 
ter Solbkapfel, 15 Steinen 2... 1 


mit 8 Wolblapieln, Cavonztt, 15 Gteinen - — nn „68. - 
— werden gegen Voftvorfchuß beforgt. 1265 
ante Herrihaftswohnung in nobler Lage vor der Stabt, 1 
3. Gi, Sal — — — zxc. zu dermiethen. auftragt Ph. 
breidigter —— „Harmonie 


Zu Confirmations- Geschenken 


t in reidher Auswahl t bie: Mlbums, ‚ Tafchen 
————— —— ir Hlbums ‚ ee — 
zieftafchen, Arbeits körbcheu, Neceſſaires uud- nody viele andere paſende 
Gegenftände zu-Billigent’ Preifert. „1338 
Friedrich Braun, !i. Kormmatfi 4. 


1338 Für eine Afjecuranz-@eneral-Agentur wird ein im Verſicherungẽfach und 
namentlich in der LebendsBrande erfahrener junger Mann, welcher fidy über’ feine 
Brauchbarkeit auch zu Lebens:Verfiberungs-Abfhlüffen auswerfen fan, zum baldigen 
Eintritt geſucht. Offerten unter J H 1868 poste restante franco erbeten, - 


1338 In der Druderei von Reinhold Baist find died Sarif 
ten gegen’ die Jeſuiten und deren Freunde zu @u Pr, zu haben. 
7333" Ein Gapital von fl. 2600 wird als eier Suich auf zwei Häufer im einer 
Frankfurter Ortfchaft geſucht. Näheres im ‚Badiſchen Hof“ dahier 

337 Ein in allen Faufmännifchen Arbeiten erfahrener Mann, welcher: dem Bormitl 


tag frei hat, empfiehlt fi in Buchführung, Gorreipondenz und fonfligen 
Arbeiten. ., Näheres auf gef. Wufrage bei ter Exped. 3 und fonfligen fcyroftkidgen 


— — — 


d 
337 Gin junger Dann, geb. Framoſe, welcher der beutjcben umb Frans ; 
Buchhaltung und: Gorreipondeng mächtig if. fucht in diefem Face feine Here tunden 








zu verwenden. Naͤheres db; d. Cemptoir Sensler, ar. Borenheimerfirafe 8.’ 

te = Te Ver rs —— — — — — — — — — — 
37 Ein Junge kann die Kunſtgärtnerei erlernen, 
337 Ein Kaufmann, welder eine faubere Hand Ichreibt, wünfct ſchriftliche 


Arbeiten ind Haus zu nehmen. Offerten unter 336 beforgt die Exped. u 


337 In einem Heinen Kurftäbtdyen, drei Gtunten von bier, if eine Wohnung 
nebft zwei anftoßenden Obftaärten, ſchoͤnſte Lage, Ausfiht nad Frankfurt-und ins Ge 
birg, zu vermierhen. Näheres iu der Expedition. 


337 Artiſchodpflanzen, pr. Stüd 4 fr. Beftell. bei Hrn. Mudolf, Altgafe-1n 
2 ‘ st tmerde: a4 . Pr 4 


338 @inige Gartengebülfen werden gefucht. 


7337 Gin gefitteter Junge fann das Schreinerhändwerf erlernen in Bodiubelm . 
Sinriheimerftraße 22° e 


— 1338" Ordentliche Mädchen finden dauernde Beſchaͤftigung bei Bee" 
Knatz, Töngesgaſſe 12. u ve 
337 Für eine deutfche Familie in Waris wird eine fecte- 
gefucht,, welche ausgezeichnete Zeugniffe befigt und ‚em 
wird. Der Lohn ift monatlich AO Francs, jedoch mögen nur 


melden, welche vorſtehende @igenfchaften nachweifen Fönnen.- 
red in der Expedition, 


R “us ia 
— — — — — 


338 Sellerie-Pflanzen, piquirte ſtarke, werden 
auf Der chem. Produkten-Fabrik, Eſchersheimer La 
338 Ale Arten Wetßzeug mit der Wafcine und Ganb werben 5 
angefertigt Gelnhäufergafie 6, Ir Stod. 

1275 Wibliotbeten fowie einzelne Bücher von Werth faufe ic fies 
Preiſen. W. Erras, alte Many aafje' 36. 





















— 


3, Beilage, Franff. Inlel⸗Vlatt AZ LH, Sonntag 10, Mai 1863. 


Befaustmadgungen 


®» „NEUE ANLAGE“. 


Heute Spnntag den 10. Mai 1863 


Grosses Concerl 


| | | 
a Corps des k. k. öfter, Inf Rgts. 


Hötel Becke. 


Die Eröffnung meines Hötel, WBeißfrauenfiraße, nächft den Bahn⸗ 
böfen und pmenaden, ganz neu und comfortable einyerichtet, empfehle ich einem 
geehrten biefinen unb auswärtigen Bubltcum beften®. 

Table d’höte 1 Uhr und Neftauration & la carte, Für reelle und gute Bedienung 
{ft beften® geſorgt. 338 


Carl Becke, iriber Gastwirth ‚zur Sonne“. 


CURONBERG. 
Bei herannahender Saifon erlaube ich mir meine ſchön möhlirten 
Zimmer nebſt Gartenvergmügen beſtens zu empfehlen. 
Mittagstifch um 1 Uhr, Reftauration zu jeder Zeit. 1340 
| ©, Hieronymi, zum Frankfurter Hof. 


NDmH@ EM. 


Sonntag ben 10. Mai: Gut beſetzte Sarmoniemufif und Tanzbeluftigung. 
339 J. Schmelz. 
pr ) Meuefte Zeichnungen für weiße Sticfereien, —2* 

e, Hauben und Stinderfachen auch für SoutacheAr: 
beiten ıc. werden farbige Stoffe in Wolle, Sammt u. Seide 
zum rn angenommen, wozu Die neueften Modellen foeben 
von ° erhalten, 


artwig BReinganum, 


Zeil, im „Römifhen Kaifer*. 


1939, Schöne Käufer mit Gärten in allen Lagen vor der Stadt babe 
ing [ zu verfaufen an Sanden. 


pp Weismantel, besidigter Sensal, „Harmonie“, 






vom 
„An 


| Julius Jafle, heeidigter Sensal. 


ei! 


sung 


ı2 


Yäd 





22. Götheplatz 23. 


au An 9 40 und fl. 45 pr. Mille, isſ chuß Reſte zu garren 
Carl Andreae, gar. Ejchenheimergaffe 
Wohnungs - Veränderung. 
pr Pong m — —— ni er = ds. an in meinem 
+ aben r o neben dem ehauſe 
un. : Dr. Reutlinger. Abvuocat. 
339. Man fucht bis 1. Zuli für eine ne kleine anft \ 
Familie 2 Zimmer, Küche zc., am liebiten eine Gartent 
nung, im ungefähren Preis von 200 fl.; Offerten 
entgegengenommen Bleidenftraße 7, Ir Stod, von ar 
Machmittags. 


BAUPLAETZE: 


find in großer Auswahl preiswürbig und unter günftigen Gonditionen zum Verkauf Zus 
bei Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie”. 


839. Gin folder Junge | fann die Buchbinderei erlernen; Neugaſſe 8. 


339. Kür Sattler und , Pferbebefiber Stallkugel für Pferde vorräthig bei — 
G.#a all m am m, Dreher, Fahrgaffe 72. 
339. Für den Sommer werben wiſchen dem Bodenheimerr und Friedbergerthot 
mit Küche geſucht; Paulsgaſſe 2, im 1. Stod. \ 







1888. Gine freundliche Wohnung im 

erfien Stod, 3 Zimmer, Küche, Keller, 

es iſt an an aid 
e u vermiethen; er 

| mer gandftrafe 4, Barterre. 


Ein Zunmer ohne Möbel zu vermiethen; 1 


Meifengoffe 2, im 1. Stod. 
1337 Gin Simmer mit oder ohne Möbel 
Römerbera 36, 
“ 1338. Bu vermiethen: drei Zimmer mit 
Ziche und Garten für den Sommer. 
1294. Gine fehöne zu. ir Stod, 3 
Aumige Zimmer, Küche, 2 Wanfarben, & 
Garten w alle Bequemlichkeiten, elegant möbl. 
oder ——— gleich zu beziehen; Sand: 


weg 42. 
. 1327. Gin möbl. Zunmer zu vermiethen, Eck 
der Saalgafje 44. Ausficht a, d. Römerberg 2r 


- 41929. Zwei Zimmer mit ober ohne Möbel 
au id Gefähiitcnl; Biebenfafe 16, Im 


"1867. Eck der Weißadler: 


goffe und des grofien Korn 
nets if der 1. @tod ale 


Geſchäftslocal oder Wohnung 
m vermiethen. 

8354 Gin fchön möbl. Zimmer mit Gas 
binet zu vermiethen; Meiſengaſſe 16. 2 St 

817. Eine Wohnung: 5 Zimmer, Zubehör 
mb Gartenvergnügen an eine ruhige Bamilie 
jun vermiethen ; heimer Landſtraße 24, zu 
erfragen im 1. Gtod, Nachmittags. 
AR Zu vermiethen; 

Wohnung im 1. Stod, beſtehend in 5 

Aimmern, Kühe unb allem Zubehör. Näheres 
2 rothen Männchen, Worberhaus, gleicher 


Für den Sommer: 

1285. Zwei Zimmer öftlich vor ber. Stadt; 
Mlerbeiligengafje 4, tm Laden. 

1317. : Zu vermiethen: 2 möbl. Zimmer in 
befter und geiunbefter Lage. Näh. Expedition. 

327 Zu vermietben ein ele: 
ganter Laden, Steinweg 5; 

überes Zeil 33, Ir Stod. 
- 1275. 8 unmöblirte ineinandergehende Zim⸗ 
mer; Ratharinenpforte 7. 


1268. Gemötb gu vermieifen ; Gastgeff 


algaſſe 38. 
Bi Ein fi, welcher don drei. ei 


at als Gefchäftslocat zu vers 
miethen; #. ————— 26. : 

1291. Für biefen Sommer zu vermiethen 
1—2 Zimmer nebft Gartenvergnugen; Mauer» 


4, 
326 Im MWeftende der Stabt, nahe bei 
den Gifenbahnen, ift ein anftändig möblir 
te8 immer zu vermiethen. Näh. El. Sand⸗ 
gaffe 4, Ir Siock. 

320. Neuekraͤme 26 ift ber 1. Stod mit 
Labeneinrichtung als Gefchäftslocal zu vermiethen. 
1328. Möbl. immer ; ar. Eſchenhg. 19,2. St. 

1328. Obermainanlage ift ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermies 
then; Näheres Nechneiftrafe 3, 2r Stod. 
1255. Wool. Zimmer; Bleichſtr. 24, Ir St. 
Zuvermiethen: 

1331 Laden und großes Magazin; 
Töngesgaffe 6. — 

1336 In beſter Lage der Schnurgaſſe 
it ein Laden mir Comptoir zu vermiethen. 
Näheres bei &. Wohl's Agentur. : . 

1335 Hochſtraße 15 ti der 2, Stod nebl: 
Manfarden zu vermiethen und kann alsbald 
bezogen werben. ' 

336 Brönnerftraße 13, 2r St, 4 Fan 
mer, 3 Kammern ıc. Preis 400 fl. 
Br Stock. . $ 

1337 Zwei elegant möbL Zimmer mit 
Sartenvergnügen find über ben Sommer 
zu vermiethen ; rg 7. | : 

336 Zwei freundliche ineinandergehendbe 
möbl. Zimmer mit 2 Betten find an. zwei 
Herren zu vermiethen; Breitegafle 31. 

1338 Ein fchön möbl. Zimmer 
mit Cabinetchen an 1 rubigen 
Herrn billigft; zu erfragen 
Töngesgaſſe 35, im Dofe liuks 

337. Ian Bodenbeim, gegenüber bem 
Schloß, ein ſchön möbl. Zimmer-mit Gar⸗ 
tenvergnügen; Sterngafle 19, Ir Stod: 

1265 Gr. Kornmarkt 25 it ein elegant 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

339, Amei Zimmer mit fehöner freier Aus⸗ 
ſicht find möbliert auch unmoͤblirt in Boden 
beim zu vermiethen. Näheres auf der Expedition 
d. Blatieb: 


‚Eine freundliche fie: 
— —— 


uud Negen⸗ 


pumpe, iſt Buch un 3 14, im 2. &t. haufen, 


vermiethben. Mäberes It Stod da» 


339 Gine MWerfitatt für einen 
macher, Maurer x. x. ober auch als 
EL. —8 aſſe 34. 

Ein —* möblirte® Zimmer mit 
——— iſt an einen ſoliden Herrn 
fogleich zu vermietben; Menterweg 8, 

Bockenheimerthor. 

338. Eine Wohnung zu vermieihen; Kraut⸗ 
markt 7, 2r Stod 

359, Eine *ã Stube; Friedberger⸗ 


si A Ein freunblich möbl. Zimmer zu ver: 
mietben ; ge 9, 2r Stod 
1837, Gin möb ite8 Bümmer an ber Peter» m 
firde 2 und 38. 
337. 8 tft ein moͤblirtes — zu ver⸗ 
miethen; gr. Eſchenheimer ee 
choͤn moͤblirtes Zims 


umpens 
ewölbe; 


‚387. Im 1.Stod ein 

eh, ee Mohn sung zu bmiten, 06 * 
wen ss, nahe am. } 

8 1887. In der Bergſtraße find einige möbl. 
— — — zu ver 
miethen Näheres Römerberg 36. 


838, In Rieberrab iſt eine freundliche Som» 

merwohnung zu vermiethen und kann fogleich 

bezogen werben, Nähere Auskunft wird ertheilt 
24, im. Qaben, 

Ri: Gine abgeſchloſſene Wohnung, Ir St. 

Küche mit Wafler, 2 Bodenkammern, 


——— Keller, Wafcptüche; Virbelerftraße 12, 
BParterre. 


339. . Gin mößl. Aimmer mit fchöner Aus⸗ 
ſicht iſt zu 5 fl. monatlih an eimen foliben 


Herrn ober zu vermiethen ; Grünen 
weg 15, 3x ( ) . 
989, Gin mößlieies wait „00. FROH 


—* inmer an einen ſoll⸗ 
ben Kern; E. öfchenheimergaſſe 13, 2, Gl 


339: in "midßficht" 


iſt * oder 2 Herten Pam gem 
berg 1 
au, Eee Bart J 


1339. Gin elegant möb 
Ir Stod, iR an einen n gem u wm 
große Bodenheimerftrage 


zum * — 5 = — Stock, 3 
„Manſarde x, alles eigbar; 
Kerbengaſſe 4, 2r Stol. m 

338, ine freundliche a 2 von 4 
ſchönen Zimmern, nebft ben nd 

fichfeiten. Grünerweg 19 (men) 

339. Rothekreuggafie X iſt ein 

mer zu vermiethen. 

389, Mainzergaſſe 46 iſt ie freundliche 
und pe — r Bei 

339. @rün 21 ift eine Wo 
er 2 Manfarben, Ho ee 

a8 und Wafferleitung n Garten pa 


— fhöne Woh 

33 me ne Wohnung zu 

im 1. Sto@ von 5 Zimmern ini 4 —— — 
Gartenvergnügen. — 3 L an be 


Pfi ide. Naͤheres neb wa 
tz Eine Bohn. vn 
5 Zimmern im 1. St 
Zubehör vom 1. Juli an; gt. 
Bockenheimergafie 15 
340. Pfingſtweide 31, eine Wohnmg, 8 
Zimmer, Küche u. ſ. w. n 
für diefen Sommer für 160 fi. 
Dienftgefuche und Sinerh 
336 Ein anftänbiges junges 
welches bier ſchon con —— 
niſſe beſitzt, wünſcht eine he 
als Hausmädchen bier ober in einer andern 
Stadt. Anfragen beliebe man. gefälligf 
unter F 28 er ber Expeb. eg ilege 
338 Ein Mädchen, welches | 
arbeit verfteht und gränblich worden 
—* N un re 
abrgaffe, goldenes werip 588. 
1338 Ein ** ſolides Mädchen, 
bie Hausar 


kochen kann un 
ein gu 













* t, wird geſucht; Hochſt 
Nur ſolche moͤgen fi melden, die 
tes Lob erhalten koͤnnen. 


A zn) 





4, Bellage, Frankf. Intell.»Blait AZ 111, Sonntag 10. Mai 1863. 
En — mm nn Dome mens men eBsnn nn en nr ns. anne sen man] 


Befauutmwadhungen. 


-Franz Benjamin Auffarth, 


Buchhandlung, Ed der Tönges- und Haſengaſſe, 
empfiehlt zu bevorftehender Confirmationszeit 


Gesangbücher, CGommunionbücher 


von HMapff, Kirchner, Pudhofl, BRosenmüäller, in verſchiedenen 
nbänden. 

Eine reiche Auswahl von paflenden Büchern in eleganten .. 

bänden halte wie befannt ftef® Horräfbig. u k 


Landwirthſchaftlicher Berein. 


— — betr. 
1340 engen Herren Delono welge je e biehjährigen Erndten durch eine 
se yon aſchine — Aa ſſen le werben erjucht, ihre un 
'5i6 fpätehene ben BI. Wat fhriftlic dem Wereindfekretatr Hrn. Mentw 


Der es 


Shüßenfahrt nad) Offenbach. 


zn 1, * gen. 


Zusammenkunft Mittags 1 Uhr auf dem Rö- 


2 Uhr. 
— Der Vorstund des Sehutsencollegs. 
Ex Soeben tzof ein: 
Briefmarken - Album 


* in 12 verfchiedenen Farben. — 5. Auflage. Geb. 
—— erhalten Rabatt. 
F. Boselliiöe Buchbendlung (W. Rommel), 
gr. Gichenheimerftraße 4. 
— 57 Eine Wohnung von fünf geräumigen Zimmern mit 
Garteniantbeil wird um jährlich fl. 100 zu mietben gefucht ; 
ur Bihenheimergafte HB, 1 Treppe hoch. 


merberg; Abmarsch mit Musik präzis 1 da Uhr; 
Eisenbahnzug | 






pri; 






Frühjahr- und Sommer-N 
habe ich nun die neueste Sendung in 10/4 ite 
zu sehr billigen Preisen in einfarbig, melirt, 
eroise und carrirt erhalten. * 

Sandgaſſe 1. 


1'39 | . Wurzmann, 
Beriteigerung pon auplägen zu Bornheim. 


Diendtag den 49. d8. Mis. Nachmittags 8 Uhr, werben — ns 
lige8 Anfteben durd ben a Schultheißen nachftebende Baupläße 
Befnbäuferftrafe (Hauptfiraße) und an der Arnsburgerſtraße (Verlängerung 
wegä), zu ann genen, öffentlich ne each Sr On 









Ro 116, 18. 06 Rh. 5 a2 2 
Gew. 17III No. 1162, 18. 6 Rt. 4 Sh. = 12 assuhd 
Sem. 17III Ro. 11%, 1 8. 11 Rtb. 46 Sch. — 8039 


Gew, 17III No. 116% 1 8. 07 Nth. 86 &. = 71416 
.Grunbriffe fiber diefe Baupläge find zu Frankfurt bei Herrn Peter Sipf, GE 
der eiſern Hand am Friedhofsweg, in der Expebition des Intelligen;Blattes und zu 
Bornheim, Taunusftraße 2, aratid zu haben. 
Bornheim, den 8. Mai 1863. 





100 
a zu. bringen. 
Auch mache ih auf meine neue und brillante Mufterfarte in Mull, Ja — 


und Kattun aufmerkſam, welche Stoffe, wenn ſie abgetragen ſind, weiß * in 
anderen Muſtern wieder mebritdt werben. ſ ae die ab 


Friedrich Kuhlmann’s Be, Neneträme 6, 
Hosendrelle, 2 


bunt fagonnirt, 4 80, 42 und 48 Er. pr. Elle, in den neueſten melirten Deifins. 
ke fine Wollenftoffen tauſchend aͤhnlich. 


Ferd. Eulenſtein. 
IE, echte Wiener Meerfebannivaaren und Spazierftöde 
empfiehlt in großer Auswahl zu —— Preiſen 


Maler, kl. Kornmarkt 3. 


339 werden fortwährend gereinigt, wob auch der üble 
Bettfedern Geruch er ro Federn — —— wie außer dem 
Haufe; and wird das Wachen und Wichſen anf das B Beite beforg 


9. Luther, Branbptah 9, — 
Beſtellungen werben angenommen bei &. chwing, Ed ber —* Fiſ 


339. Eine Wohnung von 3 Simmern, Rüde und Subebör * Er miethen geiudt; 
— mit an Bilbelergaffe 20, im 2, Stod, ab — 


2 altung, u u, —— 3— a 34 u 
ftunden, Burzrechnen, B En ————— 
graphie und hen unit, üller, Kfm, u, geprüfter Lehter, 














\ 


- -Bermanente Ausſtellung 


»on 


ärchitektonischen Zinhkornadmenten 
51, Hkochstrasse Öl. 


e rdl ten Erläuterungen werden vom „Technifchen Büreau zur Förberung 
gie ft-te” jederzeit bereitwilligſt erteilt. ' ua 


-Local- Veränderung. 


2 Huts:Lager befindet fi ven heute an große Sandgaſſe, Eck ber 
fir e, und halte ich mich mit einer großen Auswahl Filz-, Seidten- und 
Sron ben (neuefter Fagon) beſtens empfohlen. 

Di. HM. Müller, Hutmachermeister. 
ide werben gefärbt und nach neuejter Fagon wieder eti 


Confirmations- Geschenke. 
—— 1, 12, fl. 1.42, fl. 2.18, fl. 2. 80, "2.2, fl. 2. 45, 
f.ı2.. fl. 4. 12 und in ganı Seibenfammet zu fl. 5 
—* — von Kirchner, Sudhoff, Kapff und Rofenmüller in verſchie⸗ 

Albums, ri Albums, Portefewiller und Gartonnage Öalanteriewanren zu 


den Kint 
— werden anf die bei mir gekauften Gefang: und Chi 
er gratis vergoldet. 3.W. LOBEN, gr. Kornmartt 3. 


— — — — | — —— — — — — — — — 











Art, Banknoten, Couvons induſtriellen Aktien, Wechſeln auf bier und N 
#; und Behielgeiaäft von 
N yullus Stie jun. & Comp., Steinweg 9 Weiveibufh). 


7 BUnftalt zur € zur Neinigung von Latrinen, 
| pr. ſta Gubikfuh fl. 2 = fr., unter 100 Cubikfuß fl. 5, 
von 100 bis 200 Kubikfuß fl. 6, über 200 Ar 300 Cubikfuß 


as en der Latrinen geſchieht unentaeltli . F Entleer re mög» 
ui Tc hr [ran en Dr 


f die reinli eile.. E'rranz Groner 


KRunft-Mebl, 


r einer der beftvenommirteften Kunftmübhlen Bayerns, von anerkaunt 
Diralität in fünf verfchiedenen Sorten, ſowie efe, 
ich End welche feiner weiteren Anpreifung mn ala. auch 

und Fadennudeln, Suppenteig, Beccoronimn 
u, Haferkern und Haferfrüge, M und 
Ar utter empfiehlt in befter Waare 


MHöcher, gr. Vockenheimerſtraße 39* 























Dantfagung. 

Allen Verwandten und Freunden, welche unfern lieben Gatten, Water, Vruber und 
— zu feiner legten Ruheſtätte begleiteten, ſagen wir hiermit *— ir nigſten 
Dank. Die trauernden Sinter ne 

ac War mache ich meiner werthen Kundfchaft Die ergebene Anzeige, 
haft meines feligen Mannes unter der Leitung meines So * 
führen werde und bitte, Das meinem ſeligen Manne geſchenkte Zutrauen auch 
auf mich übertragen zu wollen. Margarethe Brauch Bm. 


Dantfagung. 
1340 Den zahlreichen — — und Bekannten, welche unſerm heimgegangenen 
M. Seinrich 


eißer 
bie letzte Ehre erwieſen Haben, Ratten” wir hiermit ben —— und waͤrmſten Dank ab. 
Frankfurt a. M., den 8. Mai 863. 
Die trauernden — — 





pe Tüll- u. dnsenet-Sticherciem, als: 
Mantillen ‚ Schleier, Zafchentücher, Streifen und ® 
u Bun Ehirting, Leinwand — er Drell⸗ und 
Mull, Zaconet, ‚ NRanfoe, Gardinenftoffe, fowie 
— e nähe "und Binderfachen aller Art zu dem äußer: 
fen Fabı Ppreifen. Saalgafle 6, im Ammelburg’schen Haufe, Dr Stod. 


- Zwei ganz echte New-Foundlän- 
der Hunde, schwarz, ? Jahre — * 
werden abgegeben; wo? 8 d. 


Sommer: Bandfchube, 
Fi dE d Seide, das N v® ckvollſte, ti 
fer Baniefaltigfeit und zu Gebr 5355 * PURE ERROR SE * 
J. F. Alt, Eck d. gr. Hirſchgrabens u. d. Weißadlergaſſe IL. a 
Ei tables s mit Gart ird ermitt 

s Haus⸗Geſuch. zu kaufen gefuht — ——— ur — 
ER ber Lage, des Preifes ıc. nimmt unter der Aufichrift „Hausgeſuch“ die Expebition 
dieſer Plätter entgegen. 


130 Zur een der Stein- und Buchdruckerel 
sucht Jungen gegen ochenlohn die Druckerei von 
Carl Krutheffer. 


310. Beſten Maifräuter-Efjenz bei 2. Walther, Neuerothhofftraße 8b, Ir Stod. 














337 ESeſucht: fl- 6—7000 als 8 eıfter Iufap gegen 3fache € je Sicherheit. it. Rah Exped. 


Nandesacker Abtrittiteine | billig zu verkaufen; Bleichftrafe In 
"336 Ein Mechaniker:Lehrling geſucht; Altgaffe | — Tee 
arquis ſche Ghocolade ei A. Hermann, Götbes 
835 Hiermit mache ih die ergebene Anzetae, daß Id von jet an M 


wohne, FF. Lauenstein, T 













— * Pr“ — — 


— — 





Betsrnmean IT 


für en gi it, non Bildung. 


Ordentliche e Sitzung: 
Sonntag den 10. Mai, Vormittags 11 Uhr, 


Car JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 10. Mai: 


Grosses Concert 


von ber Kg. Eapelle des Frankfurter Linien:Bataillons, unter 
ihres Tapellmeifters Herrn Wachsmann. 
8 Uhr. Entre ® kr. 


Schützenhef in Bornheim. 
Heute Sonntag den 10. Mai: 


Grosses TLomceer! 


von ber Capelle des k. pr. 4, rbein, Anf.- Regmt. No. 30 unter Leitung ihres Gapell« 
meifterg Ben €. Voigt. 
Anfang 4 Uhr. — Entre 6 kr. 3. Nam 


Schwager'fcher Feifenkeller. 


Heute Sonntag ben 10, 


Grosses Concert à la Strauss, 


ausgeführt vom Mufifcorps des-Eipr. 4. Infant. Reg. No. 30. Anfan 
r a che. Beröhleip 


I THARMONIE-BAAL. © 
Grosse Tanzbelustigung.‘: 
Gattin ngeor's Salon. Ä 


1105 Heute Sonntag: Große Tanzbeluſti . Anfang 4 Ubr, 
| ” — Weißzeng⸗ Maͤherinnen Anden Befhäftigung; 
Beil im Laden, ei 














Bu verkaufen. 

1832 Eine Mange wegen Mangel an 
Raum billig zu —— Rdoe 87. 
330 Cassa-Schr 
ein ‚gebrauchter, ift Auszu er ker fehr 
billig zu verkaufen; Siicerfelbfraße 1 1, 
Parterre. 

1329 Eine Ladenmarquiſe mit den dazu 
gehörigen eifernen Stangen; Stiftſtraße 8 

339, Meue gut genrbeitete Kanapee; Tön⸗ 
geßgaffe 34, Hinterhaus. 

3839. Ein faſt neues Schurzfell für einen 
Maurerlehrling ift zu verkaufen; fl, Kornmarkt 
No: 8, 2r Stock. 

389. Ein mittelgroßer —— iſt zu 
verkaufen; Fl. Friedbergerſtraße 9 

341. Gartenſtühle, —— und Tiſche billig 4 
zu — en; Paulsgaſſe 2 

adhziegeln, PM lafterfteine zu verfaufen ; 
——— Stadt Ulm. 

341. Ein gut eu Glavier für 110f.; ? 
—— andſtraße 80. 

Eine — iſt zu verkaufen; 
— 12, Ir & 

840. Ein reg Bert, 1 Tiſch und 2 
Stühle find zu verfaufen. Näheres Kalbaͤcher⸗ 

gaſſe 10, gleicher Erde. 

340, Stiegen« u. Balfongelänber, altes reich 
verzierteß, E verfaufen; Hochſtraße 9/11. 

340. Kaſſenſchrank neuer mittelgroßer zu 
— Hochſtraße 9. 

340. Eine gebrauchte Atheilige 
Noßhaarmatratze billig. 

@ine vollſtändig neue elegante 
braune Peluche-Garnitur (Eau: 

euſes und 6 Stühle) ift zu vers 

aufen und Morgens von 8 a 
42 Uhr anzufeben; Langefir. 29 

840. 1 großer Zthüriger Schrant, 1 zwei- 1, 
figiger Pult mit Schraͤnlen; Säulftraße 37. 

840. Zwei gr. Ladenetagere, einige Brief: 
Tode, 1 Stuhl für Stehpult, 1 gr. Schreibtifch 

Schubladen, 1 mittelgroßer Blasbalg und 
1 er Werkbank zu verkaufen; Holzgraben 18. 

339. Cine Sattenthüre 7’ 6“ Hoc, 4’ 7“ 
breit, eine tannene Tifchplette zum Zulegen, 
1 —— mit Bratofen; Roßmarkt 16, 
8r 

340. ade u C 02 
en ne er omptotr zu 
Töngeßgafle 52, am biebfrauenberg. 


ME 


—— ———— 
Elephantenga 
240. —— —— Iran, 
Manſarde u. gi 2. zu beziehen; Rei 
rothhofſtraße 7 e8 Parterre. 

340, Im 1. Per 3 Zimmer * Zube⸗ 
hör an file Leute zu vermiethen, ben 1, Auguf; 
Kloftergafie 67. 

340. Gin Heizbares Zimmer mit Bett if 


su vermicen; Blauehandgafje 11, Parterte 


340. Vom 1. Juli an eine neue Wohnung 
von 5 Zimmern nebft Zubehör, nahe vor bem 
Eſchenheimerthor; zu erfragen Gxpebition. 

340, freundlich möblir: 
tes Zimmer mit 1 oder 2 &«- 
binetten; Moainftrafe S, Bar: 


terre. 
240. Möblirte® Zimmer zu vermiethen an 
> N u gr. Eſchenheimergaſſe 64, 


— Ein Garten mit Käntcen 
von 3 Zimmern, Küche ıc., vorm 
thor, aufs Jahr ar für ben Sommer; 
heimergaſſe 42, im Laden. 
341. Ein Stübchen mit Bett an eimen 
— große Eſchenheimergaſſe 38, Ir Stock. 
. Gin ſchön moͤblirtes Bimmer an einen 
— zu vermietben ; Fahrgaſſe 60. 
340. Gine Sqlafſtelle iſt offen; kleine 
Eſchenheimergaſſe 3. 
341. Rechneiſtraße 6, ebener Erde, ein 
mößlirte® Zimmer zu vermiethen. 
340. Cine Manfarbe für 3 fl 80 fe. zu 
vermiethen; Fahrgaſſe 98. 
341. Stallung für 10 Pferde, Heu:, Stroh⸗, 
ge , ara 2 und Remife ift sam 
t Kirchho 2 zu vermielben. ©; 
r Gin hübſch mößlites Zimmer is 
1 Su zu —— gr. Hirſchgraben 18, 
a Ir Stod. 


3 Königitein im Taunnd 
— Haus rechts im Eingang des Ortes an 
der Sodener Chauſſee —— ſchöne möbl. 
Wohnungen mit als auch eingelne 


er mit großem Garten zu vermieihen. 
341. Gin ſchoͤn möblirtes Simmer an einen 
Hern zu vermiethen; pengaſſe 22, 


—* ir Stod. 


341. Gin Zimmer möbl. an einen 
an vermieten; Friedbergergaſſe 55, Br 





»4999, ine fchöne Wohnung von 6 
Simmern und allen Benuemlichleiten, im 
2. Stod, iſt Baummweg 14 an ſtille "Beute 
billig gu: vermiethen. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
1336. Eine Köchin, die gut bürgerlich 
kochen Tann, wirb gegen fehr er Lohn in 
ein —— * — r —* — 
gute e ringen fönnen, werden be⸗ 
a Näheres zpebition.. 
982. Eine Kranfenwärterin wird gefucht. 
1337. Ein Mädchen, das gut — *& 
kochen kann und bie Hausarbeit gründlich 


a: wird gegen hohen Lohn geſucht; 
u agen beim Fun am Eſchersheimer 
* Ein geſehztes Mädchen allein, Sand» 
87, | — der Schloß⸗ 
fen en Gigerrenfahr 
— — 43 wird ein 
ge — ſchon in einer Wirthſchaft 
€, geſu 

Ah Ein ae Burfche 

ucht 8. 
nd * die Hausarbeit gründs 


l kochen kann, ſucht Dienſt; 
— iints im Seitenbau. 
On cherche une bonne frangaise, 


— de bons certificats, qui parle pure- 
ment: sa langue et sache bien coudre et re- 
S’adresser 47 neue Mainzerstr., 
338. Gin fleißigeb Hausmäbchen wirb 
gefucht. Garküchenplatz 1. 
339. ————— wird geſucht; Woll⸗ 
graben 15, 
+ 339. Gin ans: welches bürgerlich Tos 
Di 05 tut eine Stelle als Köchin ober 
allein; Tongesgaſſe 2, 2r Stock. 
339. Ein geringe, Shönen wirb gefucht ; 
ft. Eſchenheimer 
: 838. Gin ale fe ſolides Mädchen, welches 
auch etwas kochen fann he ‚u. Lob erhält, 
3253* Trieriſcherp 
— * in ein Hotel 
geſucht; Si ih. Müller, Friebberger 
gaffe-35. 


Sen abe ia. 
en ucht; aſſe 1a 
339. Ein Dienfinibgen geſucht; Brüden» 


44 zz 


339. Gefucht: Ein Mädchen, das bie Baubs 
arbeit grändfich verfteht — Zeugniſſe auf⸗ 
zuweiſen gi Fahrgaſſe 99 8 

337. Gin gewanbter funge geſucht; 
Vilbelergaſſe 32. — Sn 

338. Gin gewanbter Zapfjunge wirb gefucht; 
Allerheiligenftrafe 20. 

338. . Gin Mädchen, das zur Arbeit wilig 
iR, —— geſucht; Rechneiſtraße 3. 

8. Ein Mädchen, das zur Hausarbeit 
wilig ift,  wirb gegen guten, Lohn geſucht; 
Audenbrüdkhen 6, 

338. Gine gefeßte Perfon, die gut. kochen 
kann, Haußarbeit verfteht, fucht Stelle; Beu⸗ 
der, Öraben 37. 

338. In einem foliden Haußhalt wird ein 
tüchtige8 Mädchen gefucht; Kirchgaſſe 9, 2r. St. 

338. Gin ordentliches Mäbchen, welches 
Liebe zu Kindern hat und Hausarbeit verriche 
ten kann, fucht Dienft; Töngesgafle 6, 2r St. 

338, Gin —— wird geſucht d of. 
Saufer, Biegelgaffe 7 

339. Gin braves Mäddsen, welches alle 
Hausarbeit gründlich verſteht. wird gefußt; 
Wallſtraße 11 in Sachfenhaufen. 

339. Gine perfefte Köchin wirb bei einer 
noblen Familie gegen guten Bohn nach außer 
bald 5 gelußt. Frau Gotthold, Neugaſſe 18. 

1 . u. 1 Büffetmäbchen für - 
Hate gefuht d. J · Saufer, Bie 

339. Gin zu aller Arbeit williger 
der Gartenarbeit verfteht und gleich eintreten 
kann, ſucht Stelle d. J. er, Ziegelg. T. 

1339. Ein Mädchen, welches bürgerlich ts 
hen kann und zu jeber Hausarbeit willig ift, 
8 gi; neue Rothhofſtraße 19, 2x r 


bie "Gine, tühtige, Köchin, 


En diente, wird gegen guten Lohn ger 


fu 
e Gaſthausköchin wird an einen Babes 
ut age hohen Lohn gefucht; Joh. Wilb. 
er, Friedbergergaſſe 35. 
3410. — ein Monatmaͤdchen geſucht; 
340. Kin ſolides Mädchen, ba8 auch etwas 
—— fann, wirb — Gartenſtraße 1, vor 


— —* wird ah 


* 


—* 


fr 


"200. «in silbet —*—** —* 
—2 8 Maitt 17. 0 
—— verfit von um Peoie 
— Di eu, —— Br 
3 u 
febr gute Stellen ©. of, Kanfer, 


Biegelgafie 7. 
‚daß etwas kochen Eimn 


Hermesweg 3, 
. ine ftille Farztilie fucht ein zum bür⸗ 
ger "Rokken und ut Hausarbeit befaͤhigtes 
Be: — — Bleichſtraße 44, 


34 "Si gi Zapfjunge wird gefmht; 


Ye iba Dräbcn kann gegenetwaß 
*4 Kemer mit Bett erhalten; Fahre 
giffe- 1, im Laben. 

=. Me a 77, 2: Stod, wirb 


. Bal.. Gin Dädeen, das gut tochen u. einer 
Haushaltung Felbfftändig voritehenfann, wünfdht 
Aine Stelle, am Tiebften Hei einen Bern ober 
de ve Dame; Sa e 18, 

41. Eine geſethte on, welche bürgerlich 
Bogen und alle Hinsarbeiten verrichten kann, 
Furcht er Stelle Hier ober auswärts ; Kloſter⸗ 


l Ger. Ein ſolldes Mäbegen, das im Kochen 
** iſt, ſich etwas — unterzieht, 
geſucht; Buchgeſſe 18 
Pe = — das gi hügerlich kocht, 
guten Zeugniſſen 
et vn it — — Fr 1, 9 
or, enige ſtarke Maͤd · 
in t; ns: Frau Hofmann, 


— Bein EN eine® Neitpferbes und 
Verrichtung häuslicher Arbeiten wirb ein Bur⸗ 
fche geſu Nur ſolche wollen ſich rg > 
mit ganz guten Zeugniffen verfehen find; D 
p 


verſchiedener Art. 
Ser — “RB funges Mädchen 
wird ein Hetzbares Pimmer mit Bett ge⸗ 
ſucht. Näheres alte Mainzer afle 1, Sg 
339. Gine einzelne Frau f 2 Bene 
ſeuche; Vilbelergaſſe 4, im Haken 


331 Si * Herr fuhr 2 —— 
gehende, unmöbl. Zimmer mit nn auf 
ben 1. Auguft I. 9. zu miethen Gef 


bittet man gr. Eſchenheimerſtraße ¶ A 
abzugeben. 





Bekanntmachuugen. 


Grober reiner —E 


Beßtellungen Sahrgafle 5. 


Wagners ———— 
uften und Bruſtleiden 
Loſe per Pfund. . 48 * 
Prima per Paquets. 

Gztrafeine per Schadtel 18, 
Pate pectorale a re 9 
Retiig-Syrup per Flacon.... 24 „ 
empfiehlt in ſtets friiher Waare bie Haupt 
Niederlage bei Franz els, 
1275 große Bockenheimergaſſe 31. 


Patent: Portland: Eentent 
von Rohlus K Co. in London 
von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
ftet8 friiher Waare, in Driginal⸗Tonnen 
von ca. 4 Zoll Ztr. Für bier und lungen 
—**8 u. allein bei 317 
EF. Lausberg &Co,, Schmeckt jr 
Befter — pr. Maas 12 te, 


„Eſſig, / 
pr. Ohm billiger, bei 
3. Funck, 
1203 Allerheiligengaäſſe 26 


Echt engl. Portland-Cemenl. 
Nuss & Leonhardt, 
1105 Garküchenplatz 7. 

331. Eine gelibte Nähertn, auch im Strid. 
ftopfen ſehr bewandert, wunſcht noch einige 
Tage zu beſetzen; Schnurgaſſe 19; in 

Schöner Melis zu 18, 19 u.20 Fr, 
ſchmeckender Java⸗ Kaffee von leßter Yuiction 
zu 31, 36, 38, 40 und 46 fr. pr. Pfund 
empfiehlt Peter Allendorf, 


große Bodenheimergaffe, Mo. 19. 
Friſche — Oran —* de 
Anton © nenne 
















— — — 


Veränderung. 


ti brten Kund Geſchaͤftsfreunden made hiermit die ergebene — 
ic das Pu ER A Ga von meinem Vater Joh. Bol in Rumpenhe 
ar ge mit Heutigem übernommen und nah Bockenheim (Frank: 
furterſtr aße e 
—*— ich ſowohl das meinem Vater, ſowie auch ſchon mir während ber mehr: 
5 en. Leitung desjelden Geſchäftes geichenkte Vertrauen verbindlichft danke, bitte ich, 
wir auch fernerhin in meinem neuen Domicil zu Theil werden zu laſſen. 


Carl Boll. 
1335 Ih zeize hiermit an, daß fi der Verkauf von 


Bijouterien und &oldwaaren 


u bedeutend ermäßigten BPreifen von mun an im —* des Herrn 

erd. Ochs, Eck der *3 und Neuenkraäͤme, befindet und empfehle 
e Artikel zur geneigten Abnahme beſtens. 

en Joh. Wie. Dche. 
NB. Fe beforge ich vorkommende Reparaturen aufs Schnellfte und Sorg⸗ 


Pelzwaaren 


werben wie jedes ne zur Sommerhewahrung angenommen unter Garantie 


Me W. P. Serini, 
1391 P.4J. — Dummich, Zeil 60, 


1329 Wir zeigen hiermit an, daß wir hier eine fländige 


Maschinen- Ausstellung 
— 10, im Guttenberg, 
mit einer 75338 yon Mafchinen und Patenten errichtet haben, welche 
a m 8 Yr ee 7 Ubr Abends Mu freiem Eintritt geöffnet iſt. Beſtel⸗ 


un y FH werben x J abrifpreig * * ne eg 
ie Maſchinen- un 36 r deg „Arbeitgeber 
Wirch K Soomuntaz.— ä i 


onfirmanden-ühren fl. 13 


- 
m. 

a einem Fabrifl ſond * 

F (wicht von Fa we Keen, ü ren 41. 
-NB; Reparaturen werben ſchnell * billigſt beforgt. 210 


a NL, Gebrauchte Gopistintenfrüge werben gekauft; Judengaſſe 124. 










Verfleigerung von Baupläben - 
Gofftrafe fanııt Beh Darauıftebenben @cbänlidhteiten 


Machmittags 3 Uhr, werben 
Freitag den 15. Mai, ak at 5 
4. März und anf freiwilliges Anſtehen des Eigenthümers bie in ber ranffurtet- 
marfung am Bornwieſenwege und an der verlängerten Finfenhof abe — 
@tterftüde und zwar: n 
21) Gew. 10 No. 85E, Bauplag mit Brunnen, bält 1 Biert. 62 
634614/,; Rertid., mit 64’ Fagade nad verlängerter u 
22) Bew. 10 Ro 86F, Bauplap, hält 1 Viert.. 64 Sch. ober 6350 ke 
mit 64’ Fagade nadı verlängerter Fintenhofftraße; 
23) Gew. 10 No. 86, Eckplatz, KA Be ch. 
mit 118° Fagade nach Bornwieſenwege und 79 Fagade nad ingerter 


ten 
24) — a Eh, Bauplatz, hält 32 Ruth. oder 5000 Werkſch. mit 60 
Bagade m. ——— Finkenhofſtraße; 


25) Gew. 10 No. 86B, Bauplap, halt 32 Ruth. ober 5000 Werkſch mit vo 
Kagıde nach verlängerter infenhofftraße ; 
- 10, 11, 12) Gew. 10 No. 84A, hält 39 Ruth. 92 Sch. ober u et, 
pr 10 8. 84B, hält 1 Viert. 74 Sch. ober 6365 
„ 10.Ro. 84C, Hält 38 Ruth. 72 Sch. ober —— 
uſammen chure 18637° 
i @dpläge mit Fagaben a nad) ea! * 4 
— — * 9' nad dem —— 
rt nach der neuen 83 * 
fommt den darauf — Geb Ei Feit 


13) Gew. 10 No. 84D, Bauplag, bält 38 Ruth. 30 Sch. ober ehem | — 
mit 64° Fagade. nach der neuen Straße; * 2 


14) ®ew, 10 No. 84E, Bauplog mit Brunnen, hält 39 Ruth. 58 Sch. ober 
6176°/,5 Werkſchuhe mit 64 Sur nach der neuen Straße, 

an Ort und Stelle jelbft öffentlih am den Meiftbietenden verfteigert. A 

Grundriſſe und en find zu Haben bei Herr Arditet Gramm, Kröger 
firaße, Herrn H. Joſ. Strauß jun, Nürubergerhof 7, auf dem Vergantungszimmer 
und auf dem @ute jelbft, das den ganzen Tag über eingefeben werben kann. 

E. Belfchner, Ausrufen ii 

334 Eine fehr freundliche e Wohnung in einem abgefchlof:. 
fenen Hinterbaus, entbaltend im 1. Stod 1 belle Zinmm 
mit Ausſicht in den Garten nebſt Küche 20.5 im 2. Sto 
zwei fchöne Manfarden, mehrere VBodenfammern, eige 
Keller und Antheil an Gartenvergnügen, ift pr. Juni au 
rubige Familie billig zu Annie nn Das Mäbhere Zange: 
ftraße 7 im Vorderhaus, 2r Stock. — 

1275 Alte Briefe und Seſchäftsbücher, auf Verlangen unter 
Garantie fofortiger Einftampfung, jowie aut Buchbinderfpäbne, 
lauft zu den höcfimöglichen Preiſen =. Worms, Fahrgafle 80, 








Schwalheimer" "Minetalwaffer 


er Mineralwaffer in Deutſchland (nach einer —— Liebig's enthält eh 
4 —*— bitzoil Gas und beſizt eine Temperatur von 80 R.) Es iſt außerordentlich erfrifchenb, 
leich verdaulich ftaͤrkt die Verdauungſorgane, den Appetit und befördert bie Abſonderung bed 
Urin. Wegen ber * en Miſchung feiner feſten und gasartigen Beſtandtheile eignet ſich daſſelbe 
beſonders jür alle e von Schwäche der Lymph⸗ Öefähe, Bleichſucht, Unterleibsfranfheiten,) 
für, edler x. Hauptfächlich aber empfiehlt es fich als Tiſch- und Qugusgetränte, 
wegen ſeineb lieblichen und doch picanten Geſchmacs bildet e8 das angenehmfte aller Getränke; 
f ——— ve A Wein, Syrup, Bier ꝛc. vermifcht, deren natürliche Farbe es nicht im min" 


— bei Friedberg. 
Die Brunnen- Verwaltung: 
* bei * J. 8. Dreßler, im Rebftod. 
8, Köcher, gr. Bodenheimergaffe. AR. 
F. Koft Witw., Stiftfirape. "ze 


— ——Feinen-Verfleigerung, 
Mittwoch den 20. Mai, Vormittags 10 Uhr, ſoll 


eine Partie Leinenwaaren, 
beſtehend in: ganzen und halben — Bielefelder Hemdenleinen, 
* Betttucher HandgeſpinnſtLeinen, 
abgepaßten — ge ervietten in Drell und Damaft, 
» Handtücher und Küchenhandtücher, irländiſchen Taſchen⸗ 
tfichern und Hausmacher Leinen, 
| ..,anter Garantie für reines denten Leinen, 
* Vergamungsimmer gegen baare Bezahlung d * den Meiftbietenben 
tfleigert werben. chner, Ausrufer. 


1334  Möbel-Plüche, ganz und — Damaste, 
Ripse, Möbel-Cnattune, Pique-Decken und wollene 
Ho — empfiehlt in reichhaftlafter Auswahl 


"Eine Partie Stepp:Deden, um damit zu räumen, Er Sit. _ 
ouveauies Ehren, chen an unb "apughen 
t in reicher Auswahl 
Ei Louis Rau, Bleidenſtraße 9. 
Federı 


in * chwarz u außer ewöhnlid billigen Breifen bei 
ze be * CT P. Wenzel, — 1% 









Befanntmachungen. 


Aiederlag⸗ 


fand:@ewent & fl. 28%/, 
dan von 4 Etrn. 
fene m gu zu 10 fl. pr. Rolle 
enalilch, 
y Fri lan in Rollen, zu 
24, Er. pr. Ffurter J 

ſaͤmmt lich in vorghglichen prima Qualitäten; 
in * oder an Wiederverkaͤufer Ra 


Phil. Forster, Soalgafje 36. 
340. 2 —— Gehülfen (Möbel-Arbeiter) 
Gonditton. 


fichen bau 

——— Goebel, El. Sanbaaffe 4. 

341. Ein Maͤdchen, welches gut ausbeſſern 
nt, Sat nad beige Tage frei; Löpergaffe 
Ro. 12, 2r Stod. 

341. Ein braves ſolldes isr Mädchen Tann 
a einem achtbaren Haufe gegen fehr geringe 

ung fret Logis anhalten; Zeil 35, Ir Gt. 
zu erfragen. 

841. Ein Taſchentuch wurde in der Saal⸗ 
gaffe gefunden, abzuholen Saalgaſſe 30, 
dr Siock 


1340 Reinfchmedenden Java⸗ Kaffee zu 
86, 38 und 40 Er. pr. Pfr., fit Souchong⸗ 
Thee pr. Pd. fl 1. 24, if. Bonille, das 
Loth fl. 1, Chocolade und Sacao in befann: 
ter @üte lot 
ttbauer, Rö Römerberg. 


X Tirkiſche Zwetſchen u. —— 
Ciergenũsnudeln, Macatoni, feinſte Go: 
thaer Würſte. 
2, Schlotthauer, Römerberg. 
239 Am Dienstag den 5. Mat wurben 
2 _ neue bunfelgelbe Haudſchuhe in weiß 
gewickelt verloren Man bittet foldhe 
haugeben 5 Bintenhofftraße 9 9 Parterre, 
1333 Schöner Melis 19 und 20 fr, 
Raffinade 22, im Brode 18, 19 und 
20 fr. bei 


area Part 


teen are CO EHER, 








1334 Schöne e Giteonen 
33 fr. pr. Stüd, im Hundert und 
Kiſten billiger. 


— Milani- Minopnia, 


Feinftes Dlivenöl, 

Stearin: und Varafinkersen Hiligf: 
Adoiph Einst, * 

133350 Schmingaffe 66. 


339 Eine Heine . Broche wur 
vorgeftern Nahmitta ande 
einer Droſchke oder lm ben 
berfelben am haus No verloren, 
Gegen Belohnung dafelbft ee 

341 Dommerdtag Rachmittag blieb in 
einem Fiacre vom der Rechneigraben⸗ 
ſtraße bis Hotel Emmerich ein Kindermaͤn⸗ 
telchen liegen. * bittet daſſelbe Res 
neigrabenftraße 11 im erften Stod gegen 
Belohnung abzugeben. 


1341 Be faftige Aula 


Nizaer Drangen, we 
und y Oöttinger — 
dines, neapolitanifche Shacaroni. 
Feinftes Dliven- und Salatöl. 
@%. Sartorio. 


173 
STE NERE 
in einzelnen Ele Fe größer 


nıhme billiger, empfehle 
J. Sehrei 
große — — 


ee DE 
337 Jeden Abend friſch zn Rind- 

folder, dg# Ro 28 Fr., 
A m . Schrotb, Cipergafie 3. 


mama aan —— m. en — 
Bet #. D: Dauthh im Heb vor 

dem wirb guter Senfelpein 

gezapft. 

—öV —* Fa 20h. 
pr. Vſd. bei Faß, fl. 30 pr. Gir.; 
ochbutter, befte: Aualität, or. pr.Pfb., 
* — 211/, kr. pr. Pfd., 

empfie 

3. 8. Glod, GE da Agafı 










7. Beilage, Ftautf. Srtei-Blat:' 2 111, Sonntag 10, Mai 1863. 
—— AR tan been Mn — — 


BDetlanntmahungen 


Leinen-Fabrik „ Ferd, Eulenstein, 


Lager: ar. Sandaafl e 25, 


Wegen Umzug werden folgende Artikel zu re — nei“ aus⸗ 





nerfanft: Gröbere, Fein Prima- feinfte. 
Bielefelder Leinen, pr. Stüid . . . KIT. fl Dot fl 22 — 
ter Leinen: „ mi 2: May ln Rz, 
Terug ei are „nn Mn 1 un 
Taichentücher, pr. Dpb. „28, u 3:30u „ 480. 
’ .on 4. — ” " 4.30 " " &— ” 
at u pr, Ehe” .n 1.— n REITEN 5 Der 
" 10/, "n 1 u Pe u " 1.30 „ " 1,45 „ 
vw uw u re „ 2.360 „ n Be 
27 —* DOrvend Rn On „8:—, „930, 
Ok mit 6 Servietten . — —n „50... &—u 
Ebleimi: Servietten, pr. Dubend . „— —, 590. 2 u 
einl. Kücbenbandtücher, pr Did. , 25, „32, „—-—n 
Starke Urbeitsbemden, per Stüd . „ LB„ „= —ı n——n 
eine Serrenbemden,reinl.Bruft, vr. St. „ — — nn u! © “= 5 a; 
üute lein. fac. Hoſendrelle, pr. Elle „— 2. 
| Heite iu weißer Seinwand 
bedeutend unter den Fabrifpreijen, 1333 





Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An⸗ 
Eooſen, Wechſel auf bier und auswärts ſowie zum Um: 
—** aller Börſeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah— 
n- Coupons, Verwechslung von Geldſorten ꝛc. em: 
It e fie das Banf: und Wechfelgeichäft von 
Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


zhein und See- Dampfldifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 
Regelmäßige und prompte Gitterbeförderung nad allen 
Stationen des Rheins er ben Giberfeeifchen Häfen, zu feften 
a —— an — enten 
sberg Conmp., Noßmarkt 10. 













= on e ufen 
ed Haus in nobler, ſchoͤner Lage, weſtlich in der Stadt, mit noch 2 Baupläßen, 
1339 Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, „Harmonie“. 









a erfaufen: x 
Nahe vor der Stabt ein ned © — — 
ein ſehr jchönes Haus mit Fäden. — Einige vorgtalihe Häufer für - 
Simeons, Nleuerothhofftraße 2b. 

338. Wallſtraße 11 in Sachfenhaufen ift zu vermiethen: L 
2 Gleich beziehbar: 1 großes Bimmer, Manfarde, Küche und Bubebör } a 
2) am 15. Juni zu beziehen: 2 Zimmer, Manfarde, Küche und Zubehör. wi 

339. Bere, Dieb; Kat orte ®o. 1, wurde, Donnerstag m ein 
brauner — — gegen einen —X ———— 
man, denſelben dort wieder einzutaufchen, 

1335 Geſucht wird eine Wohnung von 5 Fimmen vergnügen; 
arterre, — Moden. Balı Seirbkergeriier: in ber "Räbe Re 


en ober auf den Wällen, im Auguft d. 3. zu beziehen, SraneosDfferten abzugeben 
Neuefräme 28, Barterre. mann 


339 @ u vermiethen: eine men T Bob 
In Cronberg ung, een 3 * re 

erfragen große Gallusgaffe 5, Ir Stod, oT 
322, Eoncert:, Salon:, Eabinet:, Tafel:Wiano’s und Sarmonien 

In Auswahl empfiehlt L. Regeushurg, Brüdhofftraße 3. 


1328 Zwiſchen dem Bodenheimer- und Neuthor, nahe bei ben Promenaben, wird·n 
Haus für zwei Famillen zu kaufen geſucht. Franco Offerten Neuekraͤme 28, Parterre. 


1265 Getragene Herrenkleider werben ſtets gekauft und beftens be FRE 
Wer. 
Beitellungen , fowie Briefe durch bie Stabtpoft werden pünftlih aus; rt. 


1503 Cours de francais, grammalre, conv 
tion, litterature, dirige par Madlle. Emil 






ie Mans, 
HRoemerberg 11, eleve du seminaire hreveie. 
1339. Neine Mailer bubene Bengel:, fowie tannene Benge 
Gas-Koblen fortwährend in befannter vorzügiicher Qualität. has ° 
Friedrich Bucher, Sangeftäße 19° 


— RER — 4 


11. Zwei ſchoͤn möblirte Zimmer bei einer fillen Kamilie in Bensheim an 
Bergſtraße, nahe am Bahnhof, auf einige Monate zu bermiethen; Mäheres zu erfragen 
Kruagafle 10, Hinterhaus. 3.03 


335 Cin Einfpänner-WBagen, Bictoria:-Fagon, wenig geb 
ift zu verfaufen. Näheres bei Schmiedmeiiter Gerlach, v 
Dem neuen Saalbau, im Stofbof. — 


Glace-Handschuhe Ru 


von 80 Pr. an bis zu den feinften find wieder in großer Auswahl vorr in ber - 
Banbhanblung von A. Ferber, 4, Henri —— 


333. 86000 fl. werben ohne Vermittler auf einen erften joliben Snfap gefußt; 2 
gef. Offerten unter W No. 24 beforgt die Expeditlon. i 


339. Gin Mechaniferlehrling wirb gefuht; Brüdhoffirabe 9. 








* 
— 















“ Vogel, Taub 8 Hfbnerbäufer. un 
a find Reis äf Ce Tai kl ufer, Garteneinfaffungen 1C., werden 
Rumpf; Wahrunese 48, 
Sanauer — No. 8 


(Comptoir im Garten 
wird Fra Vorzüglicher Borbeaug: Wein fl, T. 12, fl. 1. 45, Sauternes fl. 1 


, Dry: Madeira, alten feiner — fl 2 30, Bortwein und, an 
tidein; fl, 1.45. biß fl, 3. 30, die Klafche * 


Engliſche Steohbüte, 


> — za Fagons, in großer Auswahl foeben eingetroffen: bei 
I. M., Nitsche, Shilerylag 8. 


Felfenteler am Mühlberg. 


Heute Concert. — Anfang 4 Uhr. 


Eugro3- Ausverkauf wegen Umbau, 


— bis ja 12. d., meines fämmlichen Lagers in couranten guten abgelagerten 
en, Rauchrequifiten, Weinen, Liqueuren, Brief-, Soncept: u. Gangleypapieren, 
—— — ꝛc. unter koſtenden Preifen, fowie Sadens und Gomptoir:- Einrichtung, 
ein 2* Pult, Stühle, Sopba x. 
Bel: Mebernahme, des ganzen Lagers bewillige einen bedeutenden Rabatt. 
1335 J. A. Schnapper, 


Eck des Wollgrabens und Judenmarktex. 


uhrer Steinkohlen Bernd 
bezogen zu ermäßigtem. Preife, 


. Web 
Comptoit Biebergafe, Fr agayin am n Qudenbiietcpem, | 
emmer-Hiunsschulie : 

Ecosse zu außergew en Prei 
Inden efle in : hit ne 53, 


men⸗Travattes empfiehlt 


1314 ©, P: Wenzel, Rossmarkt’ 19, 








gr 


— 


Tapezierer Gehülfen 
erhalten beihohem Lohne Conditidn fürs ganze Jahr, ein beſonders tfichtiger Arbeiter nut 
auf Möbel; im Möbel-:Magazin von | 
AM _ Soorenz Schwerzel, Offenbach a. M 


— — — — 


"Zum Frottiren (Bohnen) der Fussböden 


st ehlt fi, ein Mann der für die Haltbarkeit der Arbeit garantirt, auch alle 
* kann! derſelbe gibt auf Verlangen auch Anweifung im Bohnen, Gr, & Bu 


— — — — 


348. Gin Kind, wird, in Soft uud, Pflege genommen, jebocdh nicht unter 2 Jahren, 
Zu’ u" erffägen auf der Grpedition D. >» 3. 


- 241. Ein neh nicht lange erbaute. Haus, zum. Betriebe, einer Wirthichaft fehr 
geeignet, ift zu verkaufen. Zu +rfragen auf der Grpebition. 


Bad Soden 


341: Das Landhaus. „zur fchönen Ausſicht“ auf der Neuenhainer Höhe 
Hintergebäude und Gartenanlage ift zufammen oder getheilt zu vermiethen, 
Sendenbergerftraße 9. 





in Kronber 8 
nb 2 freundliche möbl. Zimmer nebft Gabinet und Gaͤrtchen zu —* Zu er⸗ 
agen Latharinenpforte 11 zu Frankfurt a. M. — 
mit mindeftens /, M — Anzahl t geſucht. 
mindeſten orgen Garten wird mit großer ahlung zu ka en 
Schriftliche Offerten unter C 47 nimmt die Expedition —— u 


340. Federn mu Waſchen und Kraußen werben aufs Echnellfte Ihn ae 
ſorgt. Abzugeben im Laden von N, Voigt⸗Sanke, gr. Bodenheimergafie 21. 


— — — — — 


341. Tannäpfel, Lehtuchen und Kartoffeln find zu Haben am Mehgertgor im Schiff 
3405 Die, billigiten Ybotograpbien: Konfirmanden = Vifitfarten- ( Aufnahme ER 
Afpride zu 9 und 12 Er.) — angefertigt bei 
. Beipolp, Brönnerftraße 5 (Hinter ber Mofe)us. 
* orfetten 
neuefter Kagon, geringere Sorte bis zu den feinften Parifer, Gürtel * Fu 
340, H· % 


öffler, Brönnerfttaßeige. 











#340, fl. 500 auf Felbgüter ausjuleihen. 
340. 2 Aecker Klee zu verpachten; Langeſtraße 51. 
340. Ein Mädchen kann, das Kleivermachen erlernen; Schulſtraße 21. 


340, Trintbecher von Metall zum Zufammenfchieben, welche nicht oxidiren, zum Bftnifieen, 


Jagen, ins Bad x x. bei Mehanikus 18 Jung, ı ‚, (am Landsberg 179° 


340. 10—12,000 fl. werben auf einen 1. foliben Info o oßne | Vermittlung gefucht; 
gefälltge Offerten beforgt bie Expedition unter H F 


es ————— 000 
341. Dedenn. Möde werden fortwährend vorzüglich gefteppt; gr. Fiſcherg 6, 2r Gt, 


1340.) Ein, jhöner Garten nebft Sommeraufenthaltshäußchen ift pri gu wel 
zu erfr. bei Fr. Meder, Bornheimerhaibe 18. * 


Dei. Mina. EEE — —— — er 
1340; Ein ſchoͤnes möbl. Zimmer mit Cabinet iſt Roßmarkt zu vermiethen. Pin 
341. 68 werben zwei ordentliche Lehrlinge angenommen in ber Bauer’fchen 











— 


8 Bellage, Frantf. Intell,-Blatt ME 111, Sonntag 10. Mai 1863} 
ul E fu ni BEIKAEDEE 


-Ri Direkte Verbindung mit allen Zeitungen 
Centr al Büreau und Lokalblättern Deutschlands und den 
für Hauptzeitungen Europa’s. 


Tägliche Beförderung jedes eingehenden 


rs J m 5) @ r a 1 @ eng mit Briefpost. 


& Provisions-Berechnung. 
u 1; aus Röbatt-V Auf. 
ke irn ande örtheile bei grösseren er? 
—— ’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


arten-Wirthihaft-Eröff nung. 


Einen verehtten Publikum ma haft die ergebene 
i6 von heute ab: meine Garten- * wieder geöffnet 





Juae 





ee daß 


und 


> Bitte um zahlreichen Zufptuch: 


; Dsuß 15 Urt. A eine re min 


W. & Schwager: 
BSBeute ſowie jeden Abend CONCERT. 


' . Erlanger Hof. 


Heute den 10. Mai: 


9 und — 


—— 
hr Leiſten ſyſtem pr- 


341 een + 











Ziak-Fenste 
— meine hu Oberlichter ıc. 





ren Anfiht. 
eSS, Hochſtraße —E 


36 fireuzer 


Hoftet das Spiel eines Woſes der bayeriſchen Anlebens-Lotterie zur Ziehung 
am 15. Mai und kann man baftır fl. 18,000, fl. 2000, fl. 500, fl. 100 ꝛe 
gewinnen. Wir halten uns zu Aufträgen beftens empfoplen. 


1341 Julius Stiebel jun. & (ie., Steinweg 10 (Weidenbufdh). 
341, Baogen-Ladirer wird geſucht; Stiftſtraße 24. 











Todes-Anzeig 


ben ® bten und ben bi 
ee Be a 
e — nach kurzer ir * verfegieben 


& Tb. Müller. 


a. M., den 9 


Auguſte Müller, geb. Gau 
Die Beerdigung findet Statt: Montag * 11. Mai, Morgens 7 Uhr, Gru⸗ 
neburgweg 27. 





(rat wo worden, — 10 Be 11 — Näheres mündlich, 
Befanntmadbung. 

— geehrten Publitum ſowie Freunden und Bekannten erlaubt ſich ee 
Unterzeichneter als Maurermeiſter zu empfehlen. 


— Julius Gramm, 
340 Große Auswahl in Spazierftöden zu den billigften Preifen; NReparaturen 


werben billig befprat. 
Id. Aelps . BECHER, Alerbeiligengaffe 


nntm * 
341Die erwarteten 3 fie bad & — 33344 * eingetroffen und wer⸗ 


de ört ausgeladen a werben: 2 — cr 
Christ Bar 7% 2% Di „Cone un 


— in — — Mädchen aus honetter Familte, das Fertigkeit 1 
= — Bügeln, Frifiren und Spipenfiopfen u. dal. m, Sr, 
















eine ieſen Fäbiafeiten entſprechende Stelle; basjelbe ſieht weniger a 
* als, auf gute Behandlung; Fran riefe werben an das Handlungs 


wah in Wainz erbeten. a 


Bes Ku m Bet, und ER 
ne breite Zeinen, D. Stiel 36 Ellen —* 10 l. — 
Eee Zeinen-, Sbirting- und Sarjenet:R efter, 

Saalgafje 6 im Ammelburgifch 












34p, Franzöſiſcher Unte rricht wird darch eimen — Gehe, geborenen Pramgofen, 
welcher deutſch verfteht; gründlich ertheilt. Gpeechftunde 12. Broͤnnerſtraße im er 

lintg: 
} Dom 












. GE werden noch Koder 2’Schülkr\der Hi 
Untzrrichte eines geprũſten Lehrers (geborener Ftanzoſe, — beit Bere) Ay 
Runden bon 66-8 zu Betheiligen. Schriftliche Dfferten unter 2. ©. 
—— nu i 












Mann wird zum Eintritt, in An iefig: es ÜRa aeturw 
en detail * me — vieht 7 — 


n Commiss und —— —— — 
a8: wa” Sanbelsfande beftens emp pe Sehricllen halte mid bem vers 


Meinrich Nebel-Hauser, —E 28, vis-4-vis ber Altgaſſe. 


— 


Ge ⏑⏑ “IE 


> 


u 


\ A I ZN 


N ERTL 7 Tr 


u 5 


— nu 


9. Bellage, gtaut. Imteli-Blat AR 111, Sonntag 10. Mai 1863. 
rn nennen nun 


Deflauntmehungen 
Kirchliche Anzeige. 
1332 Bon heute Kira be =. 8 Nachmittagsgottesbienft in 


ber beutfchen reformirten Kirche während ber Sommermonate in der Stunde von drei 
bis vier gehalten werben. 


as Presbyterium der deutschen evang.-reform. Gemeinde. 


Schwarze und farbige Federn, Slacchandfhuhe von 


36 Er. an, Guipure-Spisen und Guipnre-Einfat 


empfichlt die Bandhandlung von | 


Berni. Meyer, 
1276 ° Schnurgaſſe 17, vis-A-vis der Grierifcengaffe. 


1303. Das in den größten Städten Deutſchlands ſchon Langerüfmltchft bekannte 
und durch Unterzeichneten hier vertretene - 


Druck- & Fürberei- Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Caſſel 
bat ſich in kurzer er auch bier ben ungeiheilteften Beifall erworben und wird auch 
ferner durch feine Leiftungen alle Anforderungen zu übertreffen ſuchen. 
Das oelfreie Bedrucken —— Kleider ꝛe., ſowie das Blendendweiß⸗ 
bleichen und waſchächte Bebrucken vertragener oder ausgewafchener 
aconef:, Kattun⸗ over Wigue:Mleider find Neuheiten, die aus diefem Kabrik-&tablifs 
ement hervorgegangen find, fein intelligentes Beftreben und bie großartigften Ginrich- 
tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 
IH bitte, die in meinem Gefchäftslocale aufgelenten reihen Wufterfarten gefälligft 
in Augenſchein nehmen und mich mit gütinen Aufträgen beehren zu wollen. 
Der 2lgent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden: und Elifaberbenftraße ın Sachſenhauſen. 


“"Wirihschafis-Empfehlung. 


Die Wiedereröffnung meiner Meftauration ud Weinwirtbfchaft im 
Meiukein, ahrgaffe 27, beebre un, mich hiermit eraebenft anınzeigen. 

Mittagstiſch in und außer Abonnement von 12—2 hr. 

U. Oberle⸗Boch. 

an 

Aſchaffenburg⸗ Sodener Jod» Bromwaljer 9 

in frischer Füllung und @uelllsalzseife 

——— W. Eckert & Cie., Zeil 24. 





um Berftändnif in der Arb u: 

er er, —* alle und —38 12 kr. — ke ale, R sr Su 9m.» 
Raffalle, IR ntwortöfthreißen. 9ft. — Robbettus; Offener Brief. 9fr. — 
Entgegnung (unter der Prefje). — — —— * a6 ie. ⸗ 
Ueber Verfaſſungsweſen. 9 fr. — ur he rbeiterprogramm. 12 er ‚„Rordftern 
No. 210” (über —— gung). 6 fr 

osellösche Beben (W. | Rommel), 
gr- Eicbeub 


te Decken 


in fhönen Müftern und gut gearbeitet zu billigen Preifen bei 
HM. 8. Lo Nachfolger, 


Neuekräme, dem „Braunfels“ WEL Em 

340 Den Bewohnern Frankfurts die ganz — Anzeige, daß die jo 
* nach der Natur photographiſch aufgenommenen Portraits der Fire‘ 38 
rath Pfarrer *2 Deichler, Kirchner, Schrader, Jung, Krebs, 3 
aͤmmtlichen Mitglieder * Deutfchen Bundestages bei mir (Altgaffe " vun R 
n den Kunſt- und Buchhandlungen bier, zu haben find. 

Sprechende Aehnlichkeit ſowie individuelle und eble Auffaffung war das Biel, was 
mir bei oben. erwähnten Bildniffen vorſchwebte und ſolches nad Möglichkeit zu erei 
chen. Balentin Schertle, Litho- und Pho 


Geſchäfts⸗Verkauf. 


| 1341 Gin rentable8 Geſchaͤft ift zu verfaufen und . * einem jungen 
mann Gelegenheit bar, der in Beſitze von ca. 6—8000 fi. iſt, ſich au —— 
weiter — Näheres unter No. 12 bei der Expedition bi BI. 


Ein Gärtnergehülfe jucht baldigft dauernde Beihäftigung. Näheres „ 
I * goldenen Gerſte“, Fahrgaſſe. 


Bohnenſtangen, a 
Hofen: und Georginenftangen bei E. Firmbach in Seckbach. —— 
werden ſolche geliefert. 


SpitzenShwals 


empfiehlt eine ſehr große Auswahl zu ungewöhnlich 


gen. Nettopreifen Eriedrich Wei 
le, No. 2 — 


Fir Conſirmalions⸗·Geſchenke ¶ 


c, Brieft „Neceſſaires x. zu außergewoöhnlich billigen Preiſen 
Ehe ui Yreefe bear Meant BAM 


35. Ein Schreinerlebrling, welcher KRoft und: Sees ; bei den ( Seinen 
bat, wird gefucht,; Echaferganie 30. | 
rockner Bauſchutt Farin unentgeldlich abgeholt werden; B 





“ Gestepp 


























mnmeu u. 


“a _ 


0 


Sranffurter Kunftverein. 
Mer von Bremen in Beri * ech Di Bee Pr 
" Heufisann in gu in in Sunbuns: &m Ein: Poſtwagen mit: Vorſpaun 


, Portrait. 
y ettenkoff, n ofen In Bien; | Wet aus Ungern, 







Beige Sun von 54 fr. an, Ye: fertige‘ 4% tr, bis zu den — 
fu an; —— weiß, Knabenhäte von 42 fr., ſowie auch ale 
en⸗ und Gartenhute 

©; F. Schudt, Schnurgaſſe 59, im Laden 


\ fe ſchön gebundene G ⸗ 
u Confirmafionsgefi henken 
Ti sgraphien, Neceffaires, Brieftaichen, —— * 


— Wr 9, 4 . ſchezaſe * 


wein 6. M art Mittelp 18 fl.59 fr, 
ed weinfurt, —— Zr A ea | Rom 


i alle, den 8. M 
— — Rom 188 — * rn 6 fl: 15 — 
—— 


— Wir nötigen Heute erfteSfoflen: Waipen,. pfäl rſte p 
Noggen pfälz. fl. ea 00 Kilo, Hafer k 31/,, pr Eine Beinen 
00 Kils eeigenvorichuf —2 Stettinet NRoggenvorſchuß No. kr fl. 10874; 
Ein der Partie fl. 10—!/,, pe. 70 Kilo, Neps fl, Aul/,—221/,, Kils. 
fl. 64—76, pr Mil, Rüböl fl. 291, — Hi, Mohnöl fl. 33, demöl R fl. 26-31, 
Kilo., Branntiwein fl. 211/,—22'/, pr, 160 Sit. 50%/, Tefl., beutfche ægye fl. 24 
pi. 50 Kils., Kattoffeln fl. 1%/,, pr: 100- Ko: m. Zig 
Mainz, 8. Mai. Bei unbelebtem Gefchäft in Getreibe während der Woche war die) 
ng matt unb die Preiſe neigten * zum rn Wir end —— inl, 
Aenderung .effel, x e o ne. Faß Dun 

famen ‚* — Amen rn 34%, Seindi’fl 27, Bohnen fr [7 —* 
Henn unverändert. J 
öln, 8; Mai. 4 gen Roagen pr. Noveniber matter; * 
wii unverändert. Am Larbmarkt apnu: 250 Sad, nur Waizen und: Solar 
| — — . 2812, daſer Coke, sam 30 
— orreln J sro Urftr dl a) 
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— — eige. 
ag den 10: Mätı Kabale und: * Burgerliches Trauerſpiel in 3Aklen 
Uler, Abonnement:Borftellun 
ontag den 11. re ——— — des Herrn Wachtel. Neu- eihftubirk: 
von eau. Komijche Oper in 2 Abtbe a 3 und 3 den 
— e (flmenweich. our Herr 
tt erhöhten wre 


—— N — — 











et. 1.8 
5 holl. Stücke] — — 
i „do 1852 i. L. 183'/s b. u.@, 
2 1869 i. L. 182 P. 
50, Lomb. i. 8. b. R.]S G 
d /oV @net.Coup.b.R. B21/ G. 
50%; Nat.-Anl, 18541715, b.u,G 


6 2 1852. C. b.R.lerı, 
41/30/g Met.-Obl. 619/a 
4  ditto 
{96 ‚Obtg. Ra 105[106%4 


7 
yerunvmmumamn RT. 


9 
Ö . 898, 
41/90/g Obl. b, R. [103 
1085/, 


3... 


1 
rl bh” Tode 


| 
| 310% Obl v._1842]9:%/s 





Diverse Act 


est. Creditbankactien 26l/a 
yer. Bank-Act. & 5001. 
#Darmst. B.-Act. 3 250 fl. 12351/a 
Weim. B»Act.% 100 Rthlr.]92!/, 
Mitteld. Credit-Actien 38° /8 
Internat. Bank inLuxembg.|1 
Taunus-Eisenbahn & 250 fl. |306 
Frankfurt-HanauerE.-B.A [981/; 
6%/u6.8t.-E.-B.-A.F.3 28 kr. 228 
Bo E.-E.-B.-A. 200 fl. 5/6]133 
Rhein-Naheb. 200 Bthlr.. [835/s 
40% Ludw.-Bexb. à 500.4.|14 
/oPf.Max-E.-B.-A.b. R.]108!/; 
Bayr.Ustb.b.R.& 2008.1117Y/, 
Ludw.-B.-B.-A.2504.]128'/, 


RIRRHENTFERTR iz 











Obliga 


10/o Oblig at., 101 . B 
r —DE Obligat. 6 
Nass. |, Obligat. _ [109% -P. 
„ ji Obligat. [10217 P 
» ho Obligat. 199 
«1149 Obligat. > (92% 
Brach [31/290 O. b. R. & 105|92% 


P 
G 
G 
LaxbglP/ Obl.i.Fr.a28kr.|9!% G. 
Frkft.\3'/2%/o Obligat. 99 G. 
„ .P% Obligat. 91a P. 
Russl.{%/)o VObl. b. R. 191 pP 
Span. |%/o inl. Schuld 512, G 
2 u n 47 G 
Hol. (20% Integrale 
Belg.14'/2%/ Obligat. 
„ Meta0/o dito 
Sard.15%/, ©. b. Hambro] — — 
Ital. 19% Rentefr.428kr.]7113 P 
Schw. 14!0%% O.b. B. u. E99 P 
„ 11/9 Pfdbf.b.B.u.E]973/, G. 
Schwz.111/0/,E.0.i-F.438kr.]102%/, 5 
P 
P 


2 
* 
2 


FR St.-0.428kr]102 
" ob B.8t.-0. de [9614 
jo G.St.-O. do [981% 


bahnen und Prioritaeten. 


Fr. Wilh. Nordb.-Act. 
30/0 est.St.-B.-Pr.-Obl.b.Bl56!/; P 
80/9 Oest. Süd-B, Pr. b. R]53Y), P. 

/o E.--B.Pr--Obl.i.8. b.R.]85', G. 
50/, ditto n. Emiss. b. R. [811 P. 
41/30/, Hess. Ludwb. Pr.-O 11018%/, P. 


— — 


5% Lioyd-Pr.-O. z. i. 8. 1803, G. 
41/3%/, Ludw.-Bexb. Pr.-0.|1041/ı P. 
4%, ditto 10UYye P. 


4140/5 Rhein-Naheb. Pr.-O.] — — 
/29/oFrankf.-Han. Pr.-Obl.]| — — 


40/, Südd.-Bank-Act.250 1.156 G. 
Span.Cr.-A. Fr.500328 kr.]60 G. 
/#/o Bayr. Ostb. b. R. [l16!), P. 
tsche Phönix-Act. 1138 G. 
Frankf. Providentia — 
Fraukf. H 7po' hekenban 1011/g PR, 











Pr. Cass.-Scheine | „ 145-1/4 
Dollars in @old 








Nach dem Synälcats-Coursblatt. 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


„verbunden mit dem Amtöblatt, Organ. der hiefigen Staatöbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Eytrabeilage, 













(Expedition: am Geiftyförkcen, Schlachthausgaſſe 21.) 


8 ıB. Dienstag den 12. Mai 1863, 


Abonnementspreis für's Halbe Jahr DT. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Montags. 
Einrückungsgebühren? 6 Fr. Kir bie ganze, 8 ft. * die — Zeile. 


Ueberblick der Grei e im Gebiete der politiſchen 
ud materiellen Jutereſſen. 
34 ukfurt, 12. Mit. (Shweizerifhe Statiftil.) Die erfte Volkszäh⸗ 
ber Schweiz fand im März 1850 ftatt ; die zweite vollfommenere, und nad Maß- 
8 Berabrebungen ber internatinnalen ſtatiſtiſchen Gonareffe, im December 1860. 
e Zählung bat eine Geſammtzahl von 2,510,494 Bewohnern geliefert, welche 
‚mit 1,476,982 Köpfen -auf Broteftanten, 1,023 430 auf Katholiken, 5866 auf aubere 
10 Sonet en ‚unb 4216) auf üben, ferner ‚mit 367,065 Hansbaltungen auf 
ende, 123,438 auf Franzöftich-; 28,697 auf Stalienif und 8905 7 Ros 
benbe vertheilt. Unter den Cantonen fteht voran Bern mit 467,141;'e8 folgen 
mit 266,265 und Waabt mit 213,157, fobann 5 Cantone mit 100—200,000 
Aargau, St. Ballen, Luzern, Tefftn, Freiburg; 3 zwiſchen 90—100,000; 
Wallis, Graubündten, Thurgau. Die Reihe beſchließen 5 Gantone, reſp. Halbcantone 
mit 10—20,000;5 Bug, Urt, Unterwalben ob und nid dem Wald, Appenzell-Innerrhoben. 
T g von 1850 haben nur die Gantone, Beziehung@weife Halbcaritone 






® 






Seit 
Unterwalden o. d. W. (um 3 Procent), Aargau (um .Ptocent), Luzern (um 13, 


der 
Teſſin (um 1 Procent), Solothurn (um Procent) abgenommen. Die 
weift Bafelftabt auf (37,65 Procent); e8 folgt Genf mit 29,63 Proc., 
‚mit 23,61 Proc, Bug mit 121/, Proc, Wallis mit 111/, Broc. u. ſ. w. 
Was bie Verhältnißzahlen der Geſchlechter betrifft, jo Hat Teſſin die geringfte 
Beh! ber männlichen Bevölkerung bei dem Verhältnig von 100 : 127; e8 folgt Graus 
dten mit 100 : 111, Schaffbaufen, Appenzell Innerrhoden und Obwalden mit 
109 : 108, Ribwalben, Uri und Aargau mit 100 : 107, Züri) mit 100 : 105, Genf, 
Glarus und abt mit 100::104 u. |. w. Das numerische Gleichgewicht der Ge⸗ 
findet) ſich nirgends; fehr nahe kommen ihm jebod die Gantone Bern und 
Die größte Babı von Männern bat ber Canton Waadt; fie verhalten ſich zu 
Welten wie: 100 : 95. In der ganzen Schweiz beträgt ber Ueberfchuß ber weid⸗ 
Uchen Bevölkerung 37,768 ; 1850 nur 28,918. 
"Die: bat 223 Gemeinden von über 2000 Bewohnern, wovon 53 auf ben 


Canton "85 auf 29 auf St, Ballen, 15 auf Waadt, 13 auf Luzern, 11 
auf Appel Auerrpaben, 1 auf Wargau, 9 auf Khurgen, {e 8 auf Cdwy un 


> 


Glarus fummen. Die beiden größten Gtäbte der rg A rg mit 4 46 mb 
Bafel mit 37,918 Einwohnern; Bir aleichzeitig auch bie größte Um 
aufwetfen, nämltch Senf 34,6, el 28,7 Procent. 

Daß Zahlenverhältuiß. der teftanten unb Ratholiten hat ſich feit 1850 wenig 
verändert; bie leteren betrugen 1 406, 1860: 40,8: Procent ber ame 
Eine Verfetmelzung ber Bevölkerung in confeffioneller Beziehung if angebahnt dur 
die Zunahme der proteftantifhen Bevölkerung in Mıtholifchen, ber —— in pro⸗ 
teſtantiſchen Cantonen. Es betrug bie Vermehrung der erſteren: in Freiburg 2,6 er 
in Zug 2,5, in Solothurn 2,3 Procent; bie ber Iepteren in Baſelſtadt 5,5, Genf 4, 
Glarus 4,2, Schaffhaufen 3 Procent u. |. w. In den Gantonshauptorten a und 
Solothurn beträgt die Zunahme der Proteftanten 4,9, in Zug 3,4, in Luzern 2 
cent; die katholiſche Bevölkerung hat zugenommen in Chur um 20 Brocent, in dot N 
10 Brocent, in St. Gallen um 5,8, in Bafel um 5,4, in Glarus um 5,3, in af 
haufen um ‘4,8 Procent. 

Nach ber Bevdlkerungsdichtigleit orbnen bie Gantone- fi folgendermaßen:-Wafel 
ftabt, Genf, Appenzell W:R., Zürich, Aargau, Bafeland u. ſ. w.; bie wenigft be 
völferten find Wallis, Url und Graublindten, wo mur pl Menſchen auf ——— we 
(1_jehwei; jchweiger Quabratftunbe) wohnen, der in Bafelftabt 25,472 Men naͤhrt. 


Bekanntmachungen. 
„3348 Die unterzeichnete Buchhandlung, empfiehlt ihr reichhaltiges Bager 


Karten der Umgegend v. Frankfurt. M. 


u 12 Pr, 48 A su Er, 3.30 ſowie genaue Speeial⸗ 
f tten des Ddenwalds, be b al; 
33 * rg er. — alte, 9 hr j, Mbein, Schwarzwald, 


Juaeger'sche Buch-, Be und Landkarten-Handlung. 





 MWerfleigerungs- Anzeige. 


Bormittagd 9 Uhr, werben in Ge 
Dienstag den 12. Mai, mäßheit — 
tober 1862 ug zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Ei gg Herin nei 
Martin Jung nebörigen Mobilien, ald: 2 Sopba, 12 Stühle, 4 Gommoben, 1 
1 Gaunig, div. Tiſche, 3 Pfeilerfchränte, Spiegel, 1 Küıchenfihrant mit  Glasauffaß, 
6 Bettladen, Küchengeſchirr, Porzellan und Glaswerk, 2 Kleiderfchränte 1c.; 
jodann in Fiscalats Auftrag : 

a) 1 Gommobde, 4 Stühle, 1 Tiſch; 

b) 2 Schreibtifche, 2 Spiegelfchränfe, 2 Ganapee, 12 Stühle; 

c) 18 Garton mit wol, Damen: und Kinderjaden, Palatin, Hauben, Strümpfe, 

ä Dee, Herrenjaden, Damen- und Herrenhojen, Gorfetten, Gamaſchen ı.; 

) erde; 

e) 1 ei. Kaſſaſchrank, 1 Stoßfarren, 50 Schaffelle, 2 Häute Beugleder, 1 Bar 

Sohlleder, 1 Haut ſchwarz lad, Leber, 


im Vergantungszimmer, Kobannitterhof, gegen baare Bezahlun I 
bietenben verfteigert. * — 





vw ———— ——— — *1 mn m 


= Don 


* Ver ſteigeruugs Aneig 
—— den 12, Mai, — ee 


die Nachlaß der Frau Cath. Jul. Mar; de Biorgi, ge en ri 
Mobilien, ale: 1 Stanbübr, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Spieltifh, 1 rimber —* 
1 Spiegel, 1 Nachttiſch, 1 Bettlade, Bettung, 1 Matratze, Kleidung 4“8 Leibgeraͤth 
Porzellan und Glaswerk, Leinengeräth ıc. ; 
ferner in Stadtamt Auftrag die zu den Nachl Zn 

—A Zav. Bapſt, b) Jacob Müttaner, co) CEhr. iffenbach und 4) 

M — ———— 2 Koffer, m da Bat — * Din 
nitterhof) gegen baare lung tlich am - 

bietenten Belfchner, Ausrufer. 





es eines Grundftide in 


der Dreifönigsftrafge und einer Fahr: 
fen den 12 Wi über den Main. & 


Machmittagd A ‚, werben in Gemaͤß⸗ 
Diet ng den 12 Mai, beit re A 
ärz ce. das zum Nachlaß ber hieſ. Bürgeröwittwe Frau Anna Catharina 
gt geb. Balzer, gehörige: 
1) Grundftüd 4 Sachſenhauſen in der Dreikönigsſtraße liegend, vom 
+ ehemalt 3 Kirchhof mit Lit. O No. 113D bezeichnet, Dias 
dratwerkſchuh baltend, und 
) eine Fa erechigfeit über den Main mit No. 9 bezeichnet, 
de Senuenn a fbehanfung vor dem Affenthor öffentlih an den Meiſtbie⸗ 


a al @. Belfchner, Ausrufer. Ausrufer. 
WVerſteigerungs⸗ Anzeige ige. 
Mittwoch ben 13. Mai, au Stunden Zn" om 


6. März c. die zum Nachlaß bes F —** und Schloſſermeiſters Herrn Johann 
—8* Kreiß serien Miobilien, 
Uhr, 2 Sopha, elle. 1 Kauniß, 3 Commoden, Tifche, 53598 
3 3 LNachttiſch, I Brandkifte, 1 Küchenfchrant, 4 Bettladen, 
—* Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Kücpengelchirr, Porzellan x; 
fo vo Feist ges Anftehen: 
4 eichene Wirthötiihe, 5 zwelarmige — Schieblampen 
m immer gegen baare Bezahlun -B, den Meiftbietenben 
Belfchner, Ausrufer, 
u ben — —— nn 
nurgaſſe er B 
eten a esse wei — * Leute 
chgaſſe 8, Ar Sto 8 











te" in aroßer Straub. 






* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwop den 13. Rö 


c die zum Maria Anna Vogtſchen Nachlaß obilien, als: 1 
n Saenfihre 16 de Te rg "3 Beitfob ee s Leinengerätt, 
an offer, en, a k ettlabe un 
und Leibgeräth, Küchengeidirr, 26 Schildereien ꝛc.; 4 e ae, 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) x Se — * —5 — in big. Tiſche, 1 Schrant, 1 Rügen, 
b) 1 — 2 Ve ioiile 2 Serretair. 4 Pfeilerſchraͤn Eommoben, 
4 Seflel, 3 Waſchtiſche 3 Canapee, 18 Stühle, 2 ee Bettladen mit 
©) 2 Blasichränfe, 1 Gaunip, 
4) 1,9ebeniih, Regale, 1 Waage, 1 Standuhr, 2 Schränken, Gigarten, ah 


©). 8 Canap * 37 ie p 4 Seflel, 2 Glas⸗ und 1. Büdhe 
? 1 — dhränfe, 1 Regulator, 8 MWirthetifche, 36 Sohle, er 
1 Ganape ” Penis) 1 runder Tiſch, 8. Wirthstifche, 6 —* ‚12 Stüble, 
1 —** 4 Ohm weißer Wein, 6 Gaslanpen, 1 Schrauf, be 





Bettun 
50 Stühle, 10 Tiiche, 4 Lüftres, 3 Pulte, 1 Reaulator, 
1 Ganaver, 1 Gaunig, 1 Spiegel, 1 Tiih, 3 Stühle, 
— 325 Ehampagner, 1 Kaſſenſchrank 
in em gantungs zinimer gegen basre Bezahlung run o den Weitbinende 
Belſchner, Ausrufer. 


en, 
Freitag ben 15. Mai, Sure nee a 


1 Schreibtifch, 1 Etagere, 1eif. Serktifte, 1 Schränfchen, 1 Tiſch, 2 Gtüble, / 


dung und Leibgeräth, 1 Brüdenwange, 2 Schaalenwaagen, Körbe, 1 Sch 
ferner in Gemäßheit Stabtgerichts- "Defretß: 2 Commoden, 5 Stühle, 1 zii, 1 


lade, Bettung, Kleidung, 5 Schildereien ıc. in dem Vergantungszimmer gegen 5 
Bezahlung d entlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 6. Belf ner, Ausrufer. 
Für Confirmations- Geschenke 

er ich eine fehr hübſche Auswahl Photographie: Albums zu ‚allen Preifen beftens 
alle Gg. Farnbacher, große Delptgeffe B - 
Sn vermietben: 

nit Wafferletung, 8 Manfarben, 2 Heller, Waidhfiige, aber Sg 

a n 7 ’ ’ 

mi ——— Näheres im Hinterhaus, Nur: —— 
mittleren 


1307, Ordeniliche Zungen fönnen bie Druderei ee 


arl Knas, ende 





1. Beilage, Frauff. Intell,-Blatt Ag 112, Dienstag 12. Mai 1863, 


Defanntmadhungen. 


Schwarzen Syoner Taffet 


zu Kleider und Mantillen 
empfiehlt in guter Qualität 
1333 L. Fischer-Schott, Nenekräme 4 
———— Zune EEBDEUCE PISCHBDEE, INCHCHTAO 3. 


Ä Die 1280 
Schönfärberei : Kunftwafcherei 
un Carl Böhler, 


große Gallengaſſe Mo. 1, Eck des Mopmarkts, in Frankfurt a, A, 
empfiehlt fich im — und Kunſtwaſchen der Hexren- und Damen-Garderobe, ſowie 
im Druden von Stoffen aller Art, wie Seide, Wolle, Salbwolle, QJaconet, 
Mol in ächtfarbigen Drud nach ben neueften Deſſins. Gine reihe Auswahl von 
Muftern Tiegen zur gefälligen Unficht offen. 

Serrenkleider fünnen unzertrennt gefärbt werben, ohne abzufärben, unter Zu- 
fiherung fchneller und Billiger Baum — Beftellungen werben auch abgenvin⸗ 
men Fahrgaſſe 7, im Laden. 


Ausverkauf! 


Wegen Lokal Veränderung verfaufe meine fänmtlichen Kleiderſtoffe 
unter dem Kabrifpreife: 
rege 8 fr. pr. Elle, 
feite Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
Möbel:Eattun 14 fr. pr. Elle, i 
1323 MH. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


Local«-Veränderung. 
© 1311 Meine —*—*— a TER und englifche 
yrosse Sandgasse 10, 
im Haufe des Heren Joh. Wilh. Franck, 


. 






Derfleigerung von Baupläben 
am Borntwiefenwege und an der verlängerten Finken: 
bofitrafe ſammt den darauf ftebenden GebäulichEkeiten, 


Machmittagd 3 Uhr, werben gemäß 
Sreitag den 15. Mai, een Dee we 
4. März und auf freimilliges Anftehen des Eigenthümers die in ber Frankfurter 
marfung am —— und an ber verlängerten Fin kenhof * * 
@üterflüde und 5 
21) Gm. 10 No. —— — —— —F ——— 4 
e nach verlaͤngerter Finke 
22) Gew. 10 Ro. 86F, Bauplak, Hält 1” Wert, 64 S en ober — 
mit 64’ Fagade "nach verlängerter Fintenho rohe 
23) Gew. 10 No. 86, Eckplatz, Batı 33 R Sch. ober 6025 —— 
mit 118 gabe nad Bornwieſenwege und 79 Fagade nad) verlängerter 


Sinkenhofftraße; 
29) Gew. 10 No. 86A, Bauplatz, Hält 32 Ruth, oder 5000 Werkſch. mit 50 
Facade nach verlängerter — 32 Su 
25) Bew. 10 No. 86B, Bauplaß, ae 32 uth. ober 5000 Werkſch. mit 50° 
Facade nad) verlängerter Fi 
10, 11, 12) Gem. 2 No. 84A, Den r Ruth, 22 ee ober 62214/,; wur 
s 1 No. 84C, 3 38 Ruth. 72 S. ober 6050 [1 


zufammen Werkſchuhe 18637° 
Eckplätze mit Fagaden 83 nad Fintenbofftrape, Wehe BET 
r P „ 189 nad dem Bornwieſenweg 
111’ nad der neuen bintern Straf Be, 
fommt den Darauf ſtehenden Gebäulichkeiten, 
13) Gew. 10 No. 84D, Bauplag, hält 38 Ruth. 30 Sc. ober 5984°%/,, Werkſch. 
mit 64° — nach der * Straße; 
14) er u 84E, Bauplop m t Brunnen, bält 39 Ruth. 58 Sch. ober 
‚s CWerfihub e mit 4 agıbe nach ber neuen Straße, 
an ‚Sn une —* es, 2 hrsg we sieh © 
rundriffe und Bebinaungen find zu haben bei Herrn R ta Rröger 
Arafe, Herm &. Yof. ©trauß jun, Rürnbergerhof 7, auf bem Vergantungsjimmr 
und auf Be @ute jelbft, das den ganzen Tag über eingefeben werben kann. 
€. Belfchner, Ausrufer. 


Schwarzen Lyoner Taffer 


in fhöner Qualität empfehlen zu ſehr billigem Preife 
1971 BRuttimann & Baunach. 
1323. Ein —— Laden mit gi Eomptoir, 2 Gewolben, Badraum. 
o 


und eine Wohnung von 4 auch 5 Zimmern und ſonſt allen vequemlichke lten iſt zu⸗ 
mn ober getheilt zu vermiethen; gr. Sandgafle 25 in der Gonditoret, 


Ein Schreinerlebrli Icher K d Logis bei den Geinen . 
st, wid yo ; Ehilerge fe 80. eier, 


z VBerfteigerung von 3 Banpläten 
an der Darmflädter Sandftrafe, in der Nähe des Affen- 
badjer Bahnhofs gelegen. 

Samstag den 16. Mai, Meymittans 3 be, weder af 
Banpläße, nad g Grundriß des Heren *— P. Kutt in 3 Barzellen en 


1) Bauplag Gewann II. No. 3C: 36 —— 36 Schuh Feldmaß, 
5681 [] — m u ar ag 
2) Bauplag Gewann IL 35 Ru * Schuhe — ‚ober 
5557 —— e 3 * 109,11 "Schuhe Kagabe 
8) * No. 3 36 Ruthen, 94 Schuhe Felbinag, ober 
—— hat —2 Kagabe, 
an n Ort und Shall elbft Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Der Grunbriß, fowie die näheren Bedingungen fun B bei Seren Dr. jur. Zdffler, 
Schlachthausgaſſe 15, zu erfehen. E. Belfchner, — 


Verſteigerung von 2 Güterftücken in 
Der Sachfenhäufer Gemarkung. 3 


oo 
Nachmittags A Uhr, fol in Gemäß- 
Samöta ng den 16. Mai beit —— kat: 
— vom 22. April c. das zum Nachlaß der hieſ. Bürgers und vo ermeifter 
Herrn Johann Tobias Kreis’ een Eheleute gehöriae, in der —— arkung 
l. 9. bes Wendelswegs ftößt auf das Lettia autgäßchen, liegende x u. Wingert 
Gew, S Ro. 73, hält 2 Biert. 5 Ruth. 3 i 
und auf freiwillige Anſtehen ver hieſ. Bürgers und Bierbrauermeifter8 Herrn Job. 
Friebe, Reutlinger'ſchen Eheleute der in der Sachſenhäuſer Gemarkung 
milchen dem Grethenweg und der Darmftäbter Landftraße liegende Wingert 
Gew. 15 Ro. 333, hält 2 Viert. 5 Nutb. 31 Sch, 
in dem Heymann’icen Wirthfchaftslofal vor dem Affenthor dffentlih an den Meift- 
bietenden verfteigert werben. C. Belfchner, Ausrufer, 


Bekanntmachung. 


Da id; mein Kurhänschen an die Dr. Struve'ſche Mineralwafler-Anftalt verkauft 
—* danke ich ben mir ſeit 45 Jahren geſchenkten Zuſpruch; mein Geſchaͤft in mei⸗ 
aufe beſteht fort, wo ich nur natürliche, direkt von ben Quellen bezogene Mines 
3 er verfaufe und empfehle mich den Sen Aerzten wie einem geehrten Publicum 
zu 5 Zu ih. akob Kost Wiwe., Stiftftraße 9. 
306. Schöne Ausficht Mo. 9 ift der 2, Stod, enthaltend s Zim: 
wer, Saton und Borzimmer, Siehe nebſt Spei —— 2c., mit oder 
ohne Stallung zu vermietben; Mäberes im 1. 
a zum En sen Er 1280 
Sirohhüte ier, Chönfärberei, 
I Gallusanfe No. 1, Ed des Roßmarkts. 
Elaviere zu verkaufen und zu vermieihen bei @löner, Glavierftimmer, Bodgafle 6, 









62 o 
Berfleigerungs- Anzeige, 
1337 Mittwoch den 13. Mai d. J, Vormittags 9 Uhr, follen im Main 
Weſer⸗Bahnhofe dahier nachverzeichnete alte Materialien, als: 


ca. 19/, Gtr. Kebernftahl, ca. 1 Ctr. Stahlabfälle, 

» 5» Rotbauf, » 1A „ Rotbankfpähne, 

n 25/ „ Kupfer, Pe „ KRupferipähne, 

„ 52 „ Melfing, „ 1 „ Meffingipähne, 

" Ba h — Fr " 6080. " Ein —* 

= o en, verjchiedenes, “ en ne; 
a » Sprindfebernbraßt, tt, 


" 2 n J 
ferner eine Partie Schieferſteine, 1 Hebebaum, 1 Glasglockendeckel, 9 engl. Lackkannen, 
verſchiedene Kiſten, Küchen, Wagenfenfterrahmen, Borde, Vorhänge, Bretter md Dad: 
kaͤndel öffentlich verfteigert werben, 

Franffurt a. M, den 5. Mai 1863. 


Die Material-Verwaltung der Main-Weferbahn. 


Englifche Strobhüte, 


bie Neueften diesjährigen Fagons, in großer Auswahl foeben kingetroffen bei 
1341 7. Mi. Nitsche, Scjillecplag 8. 


2 Giace- Handschuhe 


in allen Karben von 30 Er. an bei C. P. Wenzel, Rofmarkt 19. 


Bestes raffinirtes Petroleum 
(amerit. Erdöl) billigft bei 12%0 
J. Funck, Materials u. Farbwaaren-Handlung, Alerheiligeng. 26. 


— Kauf- Gesuch. 


Man wünſcht mit einem Kapital von ca. fl. 30,000 ein hierorts beftehenbes, nad 
weislich rentirendes Gejchäft, welches nicht ins Mode⸗ und Schnittwaarenfach fhlägt, 
kaͤuflich zu fibernehmen; Adreſſen sub C MD befördert die Expedition d. BI, 


Tapezierer-Gehülfen 


erhalten beihohem Lohne Condition fürs ganze Jahr, ein beſonders tühtiger Arbeiter nur 
auf Möbel; im Möbel-Magyzin von 
341 Lorenz Schwerzel, Offenbach a. M. 


340. 10—12,000 fl. werben auf emen 1. joliden Inſah ohne "Vermittlung gefucht, 
gefällige Offerten beforgt die Expedition unter H F. 
1340. Gin fhönes moͤbl. Zimmer mit Gabinet ift Roßmarft zu vermiethen, | 
333. 5—6000 fl. werden obme Vermittler auf een erſten joliden Injag ; 
gef. Offerten unter W No. 24 beforgt die Expedition. 


__339, Em Mechaniferlebrling wird gefucht; Brüdboffirabe d 77 


1302, Tongesg. 36 eine —5 ene Wohnung im 3. Stod, 5 TE 
Dimmer nebſt Küche mit Waſſerleitung, Manſarde und Kellerantheil, vom 1. Sult zu 





2. Beilage, Branff. Iutel.-Blait AR 112, Dienstag 12, Mal 186. 


Delam tmadungen, 


Franz Benjamin Auffarth, 


Buchhandlung, Ed der Tönges- und Hafengafe, 
empfiehlt zu bevorftehender Eonfirmationgzeit 


Gesangbücher, Communionbücher 


von KMapff, Kirchner, — BRosenmüller, in verſchiedenen 


Einbän 
au ie reiche Auswahl von Paffenden Büchern in eleganten “en 
balte wie befannt ſiets vorrä thig 


Wach piche 


ehr eſchmackvollen Deſſins für ganze Zimmer und pich ſowie 
ſonſt alle Arten Wachstücher erfter Qualität; ferner: 


Tomate Fenster-Rouleaux 
in befonders fein ausgeführten Blumen- Verzierungen empfiehlt 


Ei; W. ÜUrspruch, Markt 5, 
36 Kreuzer 


* eines Looſes der bayeriſchen Anlehens⸗Lotterie zur Ziehung 
i und. kann man baflı 


f.18, 008, fl. 2000,N. 3500, R.100:«. 


gewinnen. Wir halten uns zu Aufträgen beftens empfoßlen, 
1841 Julius Stiebel jun.'& Cie, Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


Auf bevorſtehende Feiertage 


— ich mein ie Saar: in weißen und rothen Weinen, Borbeaug St. Yulien und &t. 








Bin Pre le Mabeira, Malaga, Rouffillon, alle Sorten feine Liqueure 
l 
1342 - Heint. Handel, Buchgaſſe 14. 


297 ee DB Ba — en eSpelle — 
297 Bejepung von Eommids und Lehrftellen Halte mich bem ver« 
It —— d s empfohle 
Rhein 


Provisorische 


Tannus-Eifenbah niit den Ant 
| | Vom 14, Mail 


_— —— en — — — 
T 
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ahrordnung 


ı an die Haffauifche Staatsbahn. 


uf Weiteres, 
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Frankfurter Dienfimänner- Anfall. 


Da in der jüngften Zeit oft Beſchwerden negen Dienfimänner angebracht 
bei welden ſich die Beichwerbeführer nicht im Befipe- der Marten von den 
Dienftleuten befunden haben, anf deren Beibringung jebod Die Anftalt Aue 
von ———— mit anderen, den ienfimänne nlich ge 
Fleideten Wlrbeitern, befteben muß, und außerdem aud nur ber % 
Marfen Unfpruch auf Schadenerfak gewährt und ald Beweis der 
eleifteten Zablung gilt, jo wird das geehrte Publitum dringend erſucht, Zah⸗ 
ungen an Dienftmänner nur gegen Auslieferung von Marken im Belaufe des zu 
* 8 errang * gi othrlichtelten der Dienftmnänrer, Insbefondete auch imege 
eſchwerden wegen In r en der Dienfimänner, ond we 
Mehrforderung als der — wolle man direct im Blureau nett Woche 
Br —— Abhülfe jederzeit bereitwilligſt und dankbar entgegengenommen und 
erledigt werden. RT 
Arbeitsbeftelungen im Gentral-Büreau ber Anftalt, Stiftfirafie 9, genleßen 
eine Taxermaͤßigung. 
Reglement und Tarif werben bafelbft unentgeltlich verabreicht. 
Sleichzeitig wird darauf aufmerkſam gemarht, dab alle vorkommenden Arbeiten, 
- wie 3. B. Auszlige, Möbeltransport, Deden: und TeppichesAufnehmen und 5 
Binmers und Treppen Bohnen, ſerankenpflegen, Colportiren, Garten⸗Arbeiten, 
in Wirthſchaften, jowie Begießen von Gärten und Straßen ꝛc. von ber Anftalt über- 
nommen und punktlich ausgeführt werben. Mo. 
* —— und mit guten Zeugniſſen verſehene Leute koͤnnen noch Dienſt 
männer Verwendung finden. Die Di on. 
14340. Zum An: und Berfauf von Staatspapiereit, Lo 
Effecten zc. empfiehlt jich beitens Das Bank -Commissions- ft von 
3. Jourdan, Götheplag 9. 
339. Geübte Weifjeng :Mäberinnen finden Berchäftigung 
3 Cine Wohnung von fünf geraumigen Zimmern mit 
Gartenantbeil wird um jährlich fl. 400 zu miethen gefucht; 
gr. Efchenbeimergafie 43, 1 Treppe hoch. m 
1340 Zur Erlernung der: Stein- und Buchdruckerel 
sucht Jungen gegen Wochenlohn die Druckerei 
Carl Kruth 
335 Hlermit mache icy die ernebene Anzeige, daß ich von jegt an Möm 
wohne. H. FE. Lauenstein, Ti 


Gemalte Roulenue und weiße Rouleaurſtoſfe 
1301 Jacob Löhr, Roßmarkt 19. 
1337. Gin israelitifches Mädchen aus honetter Familie, das gertigte im ler 
dermachen, Weißzeugnähen, Bügeln, Frifiren und Spipenftopfen u. dgl. m. bat, ſucht 
balbigft eine dieſen Fähigkeiten entfprechende Stelle; basjelbe fieht —— — 















Salalt als auf gute Behandlung; Francobriefe werben an das Hand 
Schwab in Mainz erbeten, 
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Bekaunntmachungen. 


Garten⸗Wirthſchaft⸗Eröffnung. 


Einem verehrten Publikum mache hiermit die ergebene Anzeige, daß 
ib von heute ab meine Garten⸗Wirthſchaft wieder geöffnet be e und 


bitte um zahlreichen Zuſpruch. 
W. &. Schwager. 
Deute fowie jeden Abend CONCERT. 


\ PT 
Schwarze Lyoner Taffte 
für. Kleider zu den Billigften Fabrikpreiſen bei 1322 
Ed. ®ehler, Zeil 38. 


. Eine Partie Heste von schwarzen Bceidenzeugen zu 
Mandlien passend unterm —2 


Ansverkanf wegen Aufgabe des Geſchufts 


1329. Um fchnell zu räumen verfanfe ich ſämmtliche Artikel, als: 
Photographie- Albums, Cigarren-Etuis, Porie- 
Meonnaies, Taschen, Arbeitskörbcehen, Hosen- 
träger, Strumpfbänder, Netze, alle Arten 
Handschuhe etc. 

unter dem Fabrikpreis. 
@. Heliner- Demmet, 
Dleidenfiraße 49, vis-A-vis der Aatharinenpforte. 


Joral-Beränderung. 
Das Geschäfts-KLocalt von &. JUNGMICHEL 


weh et sich am Salzhaus Ne. 7, neben dem 
von Kronstedtischen adeligen Damenstifte. 


Das Tapeten-Lager 


Markts VON W. UÜrsprüch markı 5 


Wet ſich für diefe Gaifon eu aſſortirt und bietet eine, reich“ 
—* Auswahl von * B — le zum Elegantesten. 














Bu vermiethen. 
Rechneigradenſtraße 7, Warterre, find 2 fchöne 


möblirte Zimmer an einen ſoliden Herrn zu 


vermiethen. 
13422 Yu vermiethen 

1) Ein — Laden, Jeꝛter nebſt 
rg Preis 2 
Eine —— ohnung, Küche mit 


—— — rc. nebſt allem Bubebör. 
Preis fl. 185; Sächſ. Hof, Schaͤferg. 17. 

315 Glegant möbl Zimmer mit ober 
öhne Gabinet; Wagens Si 58, 3r Stod. 

GE vom Sand» und Bergweg iſt eine fehöne 
Mohnung von 4 Zimmern, 3 Manfarben, 
Küche u. f. w. nebft Gartenanthet, für fl. 400 
zu vermiethen. Naͤh. Paulsplah 1 1269 

1283, Hochſtraße 31a im L Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Bas: und Waſſer⸗ 
leitung ıc. Näheres Hochſtraße 31, Parterre. w 

1315. Gin unmöblirtes Bimmer; ; Baummeg 
No. 16, Parterre. 

337. Seilerſtraße 835 ber erſte 
Stock, 6 Zimmer enthaltend und 
in Kurzem zu beziehen; Mäberes 
—— Parterre. 

Ein möbl, en {ft zu 
— Neuerothhofſtraße 1 
1335. Gr. Eſchenheim ergaſſe 972 iſt der 
weite ad beftebend aus 6 Zimmern, 
Gabinet Küch e xc. zu fl. 450 pr. Jahr zu 
vermiethen. 

1330 Langeftraße 16, Hinterhaus Ir Stod, 
ift eine freundliche neuhergerichtete Wohnung, 
beftehend aus 5\ Zimmern, Küche ıc., zu vermieth. 

1281. Gin Laden zu dermietben und leich 
zu — Naͤh. El. Kornmarkt 3, Ir Sted. 

Vergweg 9 iſt ein Gartenhaus, 
—5 in 9 Zimmern, 7 Kammern, zwei 
Küchen nebft Waſchküche und Keller zu ver 
miethen; zu erfragen Unterweg 17, Ir St. 

1300. Blumenftraße 12 find 2 ſchone 
Wohnungen, beſtehend jede aus 5 Zimmern, 
Garten-Salon und 3 Manfard- Zimmern ıc. 
ju vermietben, 

1307. In dem neuerbauten Haufe, Ketten- 
ftraße 5, eine freundliche Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Küche mit Gaseinrichtung und allen Ber 
— ——— Rothhofſtraße 4. 


ommer: 
1285. wei Zimmer öftlih vor der Stabt; 
Allerheiligengaſſe 4, im Laben. 


1294. Su vermietden: eine Wohnun 
im 1. Stod von 5 Zimmern, 8 Marflahe 
fammern sc. nebft Gartenvergnügen ift zu wer» 
ig Mag on i 1 > d. von Bethmann⸗ 

en 

1330 Scepirake AB iſt der 1. Stod 


z 1338. Eine freunblihde Wohnun 
erſten Stod, 3 et Küche, m 
Kammer u. |. w., ift an eine I; Ihe 
kleine ae zu vermiethen ; 


Edenheimer Landſtraße 4, Parterr 

1337 Ein Bimmer mit ober — Möbel 
Römerberg 36. 

1294. Eine fhöne Wohnun en ir — i 
geräumige Zimmer, Kühe, 2 
Garten u. alle Bequemlichteiten, — bbi. 
— — gleich zu beziehen; Saud⸗ 
Mist. Zimmer ; gr. Eſchenhg. 19, 2. — 

1328. Obermainanlage ift ein 
arten, 2 Wohnungen enthaltend, zu — 
then; eg Rechneiſtraße 8, 2r She 
1255. Wiöbl. Bimmer ; Dleichſt. 24, 3r St. 
Zuvermiethen: 

1331 Laden und großes Magazin; 
Töngesgaſſe 6. 

336 Brönnerftrafe 13, 2r I 4 
—— Kammern ıc. Preis 
Zr S 

1338 Ein fchön möbl. — 
mit Cabinetchen an 1 ruhigen 
Herrn billigft; zu erfragen 
Töngesgafle 35, im Hofe Lines. 

1338. @ine freundliche abgefchlofie: 
ne Wohnung, beftebend aus 7 Zims 
mern, Küche mit Waſſerpumpe Speife 
und GSchranffammer, 2 En Boßenfam 
mern, Solsftall, Keller und — 
pumpe, iſt Buchgaffe 14, im 2. &t. 
— Näheres It Stock das 
€ R 

1337. Gin möblirte8 Zimmer an ber Peterd» 
fire 2 und 38. 

1337. In der Bergſtraße find einige möbl. 
Zimmer während der Sommermonate zu ver 
miethen. Naͤheres Römerberg 36. 

340. Pfingftweide 31, eine Wohnung, 8 
Zimmer, Füße u f. w. nebft Gartenvergnügen, 
ſer bieten Eemmse ſar 100 FE. zu wermitien 


i 1338. Eine abgefhloffene Wohnung, Ir St. 


Zimmer, Küche mit Wafler, 2 Bobdenfammern, 3 


Holzplatz, Keller, Wafchfüche; Vilbelerſtraße 12, 
terre. 


Par | 

' 339. Ein möblirte® Zimmer an einen Herrn 
"zu vermieten ; Saalgafje 29. 

339. Grünerweg 21 ift eine Wohnung, 5 
Zimmer, 2 Manfarden, Holzplag und Keller 
mit Gas und MWafferleitung nebſt Garten zu 


then. 

1339, Eine fhöne Wohnung zu vermiethen 
im 1. Stod von 5 Zimmern und Zubehör u, 
ee ng Schützenweg No. 1, an ber 
Pfingſtweide. Näheres nebenan. 

340. Vom 1, Juli an eine neue Wohnung 
von 5 Zimmern nebft Zubehör, nahe vor bem 
Eſchenheimerthor; zu erfragen Expedition. 

240. Möblirte8 immer zu vermiethen an 
ein Frauenzimmer; gr. Eſchenheimergaſſe 64, 
I Stod. 

341. Stallung für 10 Pferbe, Heu:, Stroh⸗, 
Haferboden, Ghaifenhalle und Nemife ift ganz 
ober getheilt Kirchhofſtr. 12 zu vermiethen. 

342. Gin möblirte8 Zimmer; Friebberger 
Lanbftraße 27. 

342. Gin kl. möblirte8 Zimmer; Allerheis 
ligenſtraße 49, 2r Stod. 

343. Gin möblirte8 Zimmer tft zu vermie- 
then; große Sandgaſſe, Rittergäßchen 18. 

842. Gin möblirte8 Zimmer; Holzpförtdhen 
Mo. 4, im 1. Stod. 

342, Gin Gewölbe ift zu vermiethen; Bock⸗ 


ed, 

342. Schlachthausgaſſe 12 ein Parterres 
Zimmer für einen Herrn und 1 Gewölbe bil 
lig zu vermiethen. 

342. Ein möbl. Zimmer an 2 Herren zu 
vermiethen ; Bodgaffe 4. 

342. Ein Lofal als Werkftatt ober Gewölbe; 
ML. Eſchenheimergaſſe 34. 

342. Freundliche Wohnung, 5 Zimmer, 
Manſarde und Zubehör, gleich zu beziehen ; 
Neurothhofſtraße 7. Näheres Parterre. 

342. vermiethen: 
ein ſchoͤn möblirte® Zimmer an einen foliben 
Herm; alte Mainzergaffe 43, 2r Stod. 

342.- Ein möblirte® Zımmer zu vermiethen; 
alte ‚Deingergefi 62, Ir Sted. 

1347. 2 möblixte Zimmer find einzeln ober 

ammen mit ober ohne Koſt zu vermiethen; 

inzer Landſtraße 47, 


342. Fintenhofftsae?, 2e Gtod, eht moͤbl. 
immer, 


3423. MRömerberg 24 tft vom 1. Juli ber 
erfte Stod von 2 Zunmern und Küche an einen 
Herrn oder als Geſchäftslocal zu vermiethen. 

342. Gine fhöne Gartenwohnung (Hoch⸗ 
parterre), enthält 3 Zimmer und Gabinet mit 
Saseinrihtung, Küche mit Wafferpumpe, 2 
Kammern und Keller, ift an eine fehr ruhige 
Familte zu vermiethen; Grüneburgweg 20. 

343. Ein Gartenzimmer mit Sommerver⸗ 
gnügen zu vermiethens Eiſernhand 15. 

343. Gin nöblittes Zimmer für 3 fl am 
1 Herrn; Heiligkreurgaffe 14, Parterre. 

343. Gine Heine Wohnung iſt an ftille 
Leute zu vermiethen; Golbnefebergafie 9 

343. Gin Gärten mit Obſtbäumen und 
Aufenthalthäuscken ; kleine Fiſchergaſſe 20. 

343. Gin fchön möblirtes immer ift zu 
vermiethen; Weißadlergaſſe 27. 

343. Gin Zimmer mit Bett ift zu vermies 
then; Kühgafje 10. 

343. Gin Zimmer nebft Gabinet, möblirt, 
ift zu vermiethen; Bleidenſtraße 5, Ir Stock. 

343. Gin möblirte8 Zimmer zu vermiethen ; 
große Bodenheimergaffe 9, Ir Stod, 

343. Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen ; 
große Bockenheimergaſſe 38. 

343. Gin fl. Garten für den Sommer zu 
40 fl. Näheres Bendergaſſe 22 

344. Eine geräumige Garten: 
wohnung von 4 Zimmern ꝛc.; Grünerweg 
No. 19 (Pfingftweide.) 

343. Gdenheimer Landſtraße 19, 3 Zims 
mer, Küche und Gartenvergnügen für ven 
Sommer. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

1333 Ein geſetz es ſolides Mädchen, das 
kochen kann und bie — gründlich 
verſteht, wird geſucht; Hochſtraße 51, Ir St. 
Nur folhe mögen fi melden, Die ein gus 
te8 Lob erhalten koͤnnen. 

1336. Gine Köchin, die gut bürgerlich 
kochen kann, wirb gegen fehr guten Lohn im 
ein anfehnliches Haus gefucht. Nur folche bie 
gute Zeugnifje beibringen können, werben bes . 
rüdjichtigt. Näheres Expedition. 

332, Cine Krankenwaͤrterin wirb gefucht. 
886. Ein geſetztes Maͤdchen allein, Sand⸗ 
weg 7, Parierxe, unterhalb der Schloß⸗ 
ſchen Cigarrenfabrik. 


887. N Bapffunge geſucht; 
e 


838. orbentliche® Madchen, welches 
Liebe zu Kindern bat und Saußarbeit verrich 
ten In ———— Toöngesgaſſe 6, 2r St. 

1339. Ein Mädchen, welches bürgerlich fos 
Sen kann und zu jeber Hausarbeit willig iſt, 
wirb gefucht; neue Rothhofſtraße 19, 2r Gt. 


“. Gin folides Mädchen, das im Kochen 
tätig ift, fih etwas Hausarbeit unterzueht; 
- sefuct; Buchgaſſe 18, 2r Stod. 

Zur Wartung eineß Reitpferdes und 
— haͤublicher Arbeiten wird ein Bur⸗ 
ſche geſucht. Nur ſolche wollen ſich melden, die 
2* ganz guten Zeugniſſen verſehen ſind; Doms 


137. Ein Mädchen, das gu ut bürgerliä 
fochen kann und die Hausarbeit gründlich 
verfteht, wird gegen hohen Lohn geluht; 
—— erfragen beim Zoͤllner am Eſchersheime 


342 Geſucht: Ein — welches kochen 
fann; Borngaſſe 10, ?r Stock. 

343 Es wird ein Bapfjunge gelucht, welcher 
fogleich eintreten kann; Kloſtergaſſe 30. 

342 Gin Maͤdchen, das bürgerlich kochen kann 
und zu jeber Arbeit willig ift, wirb gegen guten 
nn geluät; gr. Fiſchergaſſe 37. 

Ein ſolides reinliches Mädchen, welches 
bie "Miege Fleiner Kinder verfteht, wirb als 
Kindermäbchen geſucht; Stiftſtraße 13, tm Hofe 


ze 

ir Gin braves Mädchen, das felbfftänbig 
kochen kann und bie, Hausarbeit beforgt, wird 
in eine ftille Haushaltung auf 3 Wochen zur 
Aushüffe geſucht; Diittefweg 6 (vor bem —* 
thor). 


342 Gin anſtändiges Maͤdchen, weldeß in 
allen Hausarbeiten grünblich erfahren iR ſucht 
— oder auf ſpaͤter einen Dienſt; Reuter⸗ 


w Parterre. 
3 Gute Röchinnen finden 
Bern Stellen. Fran Wüst, 
bergafie 13. 
343 Eu ein —— geſucht; 


es Ba: Mäbdien, 


weideß ein er Küche ſelbſt⸗ 
andig vorftehen kann unb gut Beugniffe bat, 
he —ã— 


t eine Sielle. Naͤh. E. 


” 849 Ein ſtillet Mäbden, bad im Rabe, 
fowie in aller andern Wrbeit erfahren ift, Tut 
eine Stelle in einer —— Haus haltung 


— geis eingehen. Markt 27, 
— Eine zuverläffige Frau, welche kochen 
und einer Fleinen 


vorftehen 
Stelle; Friebberger —— 

r Sto 

343 Ein Maͤdchen, welches bürgerlich kochen 
fann, in jeder Hausarbeit erfahren iſt, ſucht 
Dienft ald Mädchen affein ober als Haubmaͤd⸗ 
hen. Zu —* Lindheimergaſſe 28. 

343 Ein braves Maͤdchen wird gefucit; Mi, 
Eſchenheimergaſſe 34, 

342 Ein ſolides Maͤdchen, welches bürger- 
lich kochen kann und in Hausarbeit erfahren 
iſt, wird baldigſt gegen guten Lohn geſucht; 
Haſengaſſe 12, im Papierladen. 

342 Gin gelbtes Nähmäbchen, das grünblid 
arbeitet, wirb gefucht; Dbermweg 14, vor bem 
Eichenheimerthor. 

342 Eine file Familie fucht ein zum bür 
ig Kochen und zur Hausarbeit befähigtes 

le oblenes Madchen; Bleichſtraße 44, 
ebener 


343 Ein tüchtige® Hausmäbdhen wirb for 
gleich geſucht; Bodenheimer Chauſſee 48, 

343 Gin ſolides Mäbchen, welches Hier noch 
nicht qebient Kat, münfeht eine Stelle; Drei 
königſtraße 7, 2r Stod, in Sahfenhaufen. 

343 Gine zuverläffige Privathaushälterin, 
welche auch perfekt kochen kann, ſucht eine 
Stelle, würde auch in ein Hotel als * 
oder Gaſthaushälterin gehen. Näheres bei 
Frau rau Jaff Götheplatz 22, 


Befanntmachungen. 
Grober reiner Aainkies 


Beſtellungen Fahrgaſſe 5. 
1334 Schöne große 5 
à 3 fr. pr. Stück, im Hundert und 
Kiſten ee: 
lani- Minoprio. 
342 Ein en dat anf arbeiten 


Sei einer anfkäibigen Famsii ei 
Eisen mi Be Nies Grube 1%, 
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Befaunntmadungen, 


Caunus- Eilenbahn. 


- Bon bein 4. April d. J an werben, unter Benußung ber Taunus» und Herzoglich Nafjau- 
ſen Staatsbahn, von der Station Frankfurt der TaunussEifenbahn directe Reiſebillets nach 
fimmtlichen Stationen ber rheinifchen Eiſenbahn, ſowohl für die Ginzelreife als auch für bie 
Din und Herreife, und für ben leßten fall zu erm Preifen außgegeben, unb wirb ets 
waiges Reifegepäd unter Geftattung von 50 A Freigewicht, von bemfelben Beitpunft an, eben» 
babin zur WBeförberung angenommen werben. 

Von ben ausgegebenen Meifebillet8 Haben biejenigen für die Einzelreiſe eine zweitägige, unb 
biejenige für bie Hin» und Herreife und für bie I. & I. Wagenclafje eine fünftägige, und für 
bie II. Wagenclafje eine breitägige Gültigkeit. 

Billets berechtigen ben Reifenden, während ber Gültigkeitsdauer debſelben zum 
foftenfreien Bejuch von Wiesbaden, auferbem ift e8 dem Neifenben geftattet, entweber zu Nübes- 
dien ober zu Oberlahnſtein, mittelft ber bortigen XTrajeetenanftalten auf bie rheinifhe Bahn 

ugehen, respective ihre Meife entweber auf der rechten Mheinfeite von Rüdesheim bi8 Ober» 
lahnſtein, oder auf ber linken Rheinfeite von Bingerbruͤck bis Gapellen weiter fortzufeßen. 

Für die Stationen ber rheinifchen Bahn, Goblenz, Bonn, Göln, Aachen, Neuß, Grefelb u. 
Cleve werben Hierbei Gouponsbillets, fowohl für die Ginzel-, als Hin- und Herreiſe ausgegeben, 
welche ber Reiſende, währen beren Gültigkeitsdauer ermächtigen von Gaftel aus Mainz, mitteljt 
bes Dampfboote® ber Taunus Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, und von Oberlahnftein aus Ems ohne 
—— — * Billets zu beſuchen, und ſich außerdem auf der Couponſtation Capellen und 

nbset aufzuhalten. 

Frankfurt am Main, den 25. März 1863. 1294 
Ju — des tun: 

Der Di er. 


rector Wern 


1269 An: und Verkauf von Staatöpapieren, An- 
lebens: Lovfen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Im: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 

von Eoupons, Werwechslung von Geldforten ꝛc. em: 

It fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 

Ch. Hayer, im römischen Kaiser. 


Cigarren. 


Neue Zufenbungen importirter € runter eine Sorte & fl. 50 
win oe mern ri igarren, worunter eine So fl pr 
Lauten, 


&. A. 
Weifablergaffe 10, im „weißen Abler“. 


i „. Glac&-Handschube 
von 
Benbhendlung von — —E ji —E d. 





* 





Tapeten Berfteigerumg. 
Montag den 18. Mai, Fakes Karsten eine Barie e 


Tapeten ınd Bordüren, 
für große und. Fleinere Zimmer eingetheilt, 
= foren san rn und un — 32** — 
m Vergantungszimmer (Ichannitter ge aare Bezahlun 
an den Meiſtbietenden verſteigert. ©. eischner. 3 enter 


Wein- Berfleigerung. 


Montag den 18. Mai, Karren ne maderden 18: Write 


die zur Sache Joſ. Win. Gmelin c. Grebitored gehörigen Weine, als! 


5 Shm und '/; Ohm Nugiteiner 1859r 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich ar ben Meiftbietenben 
verfteigert. Belſchner, Ausrufer. 


— — 


Verſteigerungs-Anzeige. 

Montag ve en er Bee 

42 Ballen geſchnittne tuchwollene Lumpen, 
r Btto. 10126 Bfd., 


auf der großen Bodenheimergaffe im Kaiſerhof bei Herrn G. U. Aiypf öffentlich an ben 
Meiftbietenben verſteigert. E. Velfchner, Außrufer, 


1342. Dur Aufendungen von neuer DBleiche ift mein Lager, in Wielef 
Herrnbuter und Zederleinen, ein. Tafchentüchern, Sandtüchern, 
tüichern, Servietten ze. wieder beftend ee und empfehle dasſelbe nebft 
großen Auswahl aller Sorten Hemden für Serren und Damen zu fehr Bil 
ligen Preifen. Beftellungen auf Hemden nad Maaß werben ſchnell und billig ausgeführt, 


Theodor Pott, Schnurgaffe 48, 
1342. Landgut, ein jehr jchön gelegenes, ganz arrondirtes von ca. 100 Tag⸗ 


wert quten Feldes nebft Gebäulicfeiten, eine Halbe Stunde von Würzburg gelegen 
und zu Würzburg gehörend, ift zu verpachten oder zu verkaufen, 


— — — — — — — —— —ñ — 


Extrafeines Kunſtmehl No. 00, 
108 wie in 1/, und 1/, Gtr.-Kiftchen, anerlannt beſte Qualitaͤt, billigſt. 

1442 Heinrich Handel, Budgajf 
1342. Billigften Unterricht in allen weiblichen Handarbeiten, gleichivie Ih Zeichnen 
auf alfe Stoffe für Blattſticken erthellt M. Scholl, geb, Heerbt, Trierifägerplaf 
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Das ſ. 38 der Lunſtbandlung Bet Herrn Jig el ansneftelite, von mir neferkgte 
Dun „Die Bürger-Uirtillerie bei dem eriten deutfchen Schütenfefte" 
end, babe J vielſeitigem Wunſche gemäß in kleinerem —X photographirt 
iſt daſſelbe nun bei mir zu haben. 


Hermann Hartmann, Photograph, Allerheiligenſtraße 40, 
* Verſteigerungs Anzeige. 
Dienstag den 19. Mai, Tarumd —— 


bilien als: 3 Kaftenslihren, 2 Pulte, 4 Spieltiſche, diverſe Tiſche und Stühle, 3 Com—⸗ 


Per 2 Brandkiſten,/ 3 Schränke, 1 Geräthpreſſe, 1 Bettlade, 1 Kegelbahnplatte mit 


Blei ausgegeffe, Kegel und Kugeln, BRRANGEREER, Porzellan, Borfenfter, Gewehre, 
‚glg in Fiscalats Auftrag: 


} Commoden, 1 aaa 1 Stubl, 1 Spiegel, 
ı —* 4 Stühle, 1 
** 1 Gommobe, 1 ehle, 1 runder Tiſch, 1 Kleiderſchrank, 


—— Caſſaſchrant, 1 Stoßkarren, 50 Schaffelle, 2 Haͤute Zeugleder, L’Bürbe 
ohlleder ıc. 
1 Glasfchrant, 1 Ganaper, 1 Tiſch,2 ge 1. 1 Spiegel, 
i 
£k 


——— 


12 Stühle, 1 Büffet, 1 Arbeitstiſch, 6 
2 gebe Blaserker mit Spiegelfcheiben, 


in dem een gegen baare Bezahlung ar an den Meiftbietenden vers 
E. Belfchner, Ausrufer. 


Verfteigerungs: Anzeige. ä 
Donnerstag den 21. u. Freitag den 22. Mai, 


md Nachmittags, werden in Gemäpheit Stadigerichts-Dekrets v. 23, Fer 
Br €. die zum Nachlaß des hief. Bürgers und Hutmachermeifters Hrn. Joh. Yf Er 
2 ebörigen Mobilier, ald: 4 gold. und 22 ſilb. Schaumünzen, a Eh: und 
elöffel, 2 Vorleglöffel, 1 Senflännden, 2 filberne Leuchter, uckerkoörbchen, 
äfhen, 1 filb. Uhr, 1 Dofe, 12 vieffer und 12 Gabeln mit 14 Stielen ıc., 
3 Sopha, 1 Rubebett, Stühle, Spiegel, 1 Brandtifte, 3 in, 2, Mile 1 Klappentifch, 
here 1 Ghiffonier 2 Sommoden, 1 ars age —— biv. 
it, 2 Etanbuhren, 1 Küchenfchrant mit @lasauffak, 7 Vettladen, Bettun 
oh gi Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, ——— Porzellan un 
2 Tiſchteppiche, 2 Vorlagen, 1 eif. Ofen, 17 Kübel mit Oleander, 2 Piſto⸗ 
Im, ? — mit ——— Waſchbütten, Mahnen, —* 5 Schildereien ꝛc. in 
No. 63 (men No. 7) ber großen Bodenheimergaffe gegen 
Kor ezahl —* —** an den Meiftbietenben verftei * 
Beltchner, 


Außrufer. 
 Behwarzseidene Herren- Halstücher, 
bie nicht abfärben, billigft bei Debler, Zeil "38, 


839. Ein Schreinerlehrling geſucht; Münsgaffe 


Verfteigerung eines Gartens am 
Dederweg in der Frftr. Gemarkung. 
Samödtag den 30. Mai, Sana, Boasnisiide en Bei 


anetng vom 8. und 10. April c. bie zum Nachl aß ber Frau Amalie Rein. 
Bath ‚ geb. Wahn, gehörigen in der Franff. Gemarkung am ee liegenden 
Garten, Gew. 10 Ro. 12 ug 13) fommt Wohnhans, 
hält 25 NRuth. 11 Schube und 
Gew. 10 No. 10a, zebntfreies Grundfſtück, a Ruth. 


141 Schuhe, 
in dem Garten felbft dffentlih an ben Meiftbietenden verfteigert ert werben. 
Nähere Bedingungen find bei Hrn. Dr, Giar unb in Haufe felbft ih — * 
ren und kann dieſe Liegenſchaft bis zum —— ——— — in den 


tagsſtunden von 2 bis 4 Uhr angeſehen werben, 
7 ne G. Belfehner, Ausrufer. 


i ei tete oh: 
In Sronberg uns, ia 3 Stan nor Aide; 
erfragen große Gallusgaſſe 5, St Stock 


335 @in Einſpänner⸗Wagen Bictoria-$acon, weni ebra 
ift zu verfaufen. Sräberes 6 $ Schmied — —— An 
dem neuen Saalbau, im St —— F 


7379. Bücher, Wiufifalien und Makulatur fm „Tormäbre Tre 
r S. un Antiquar, erde GE des Grabens 


1279 Gewebte und genähte Eorfetten mit echanik und ber 
— — von fl. 1. 36 an, ſowie Kinder⸗ —— und —— 
Theoder Pott, Schnurgaſſe 48 


1280 Das Kochbuch von Wilhelmine Nübrig (1018 Recepte) iſt 
ben * 1 fl. 12 fr. m. 1 fl. au haben in ber Jüger ichen Buchhandlung, 
aftshbaus zum Alleinbewohnen nebft Stallung und 
Kite: us Sie: acer * e, Eck der BIER 24, ° zu . 
genthümer ** —— 
1279. TrX ae ge o% ageı 
ze. werben gekauft und gut lt; ie. Eck * 33 69, 
und ®rundftüde 1279 


Staatspapiere, Inſaͤtze 
* Su Kr Dppenbeimer, Zeil 47, 


Un- und Verkauf bei 
ter Portland: nt befte Qualität und billigft bei 
©, Wissenbach, Zeil 8. 


1279. Schöne * e Wagen F Lei ** fl. 50 Es, 

bei Pete eisensee, Lohnkutſcher, Eihärade 39. 
Dr ei 

— Wohnage efuch. fü. Ste ohne Ar, 8 3 Klar 

nebſt Zubehör auf Auguſt September; Anerbietungen unter d. (Eppedition, 
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5. Beilage, Franft; Iutell;-Blatt AR 112, Dienstag 12. Mai 1863; 


= — — 


Brlanıtmahgungem 


Hötel Becke 


Die Eröffnung meines Hlötel, WBeißftauenftraße, nächſt den Babn- 
böfen und Promenaden, ganz neu und comfortable eingerichtet, A ich einem 
geehrten hiefinen und auswärtigen tg —* 

Table d’höte 1 Uhr und Reſtauration & la carte, Kür reelle und gute Bedienung 
if beſtens geſorgt. 338 
Car! Becke, früher Gastwirth „zur Sonne“, 


Für Aussteuern 
und fonftige Gefchente ift mein Lager in 
Eisenguss-, Glas-, Porzellan-, Holzschnitzerei- 
und andern Artikeln” 
pn afjortirt und Halte ich dasfelbe unter Zuficherung Billigfter Preiſe beftens | 
empfohlen. 


1830 . @eorg Farnbacher, grosse Gallasgasse 5. 


Buchene Holzkohlen 


beſte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., » 
find zu M. 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Ah. Armbrüs ver, 









. 


1 Friebbergerftraße 16. 
Zu eher Geschenken 
empfiehft in reicher Auswahl P apbie: Zbums, Mappen, Taſchen, 
—— * arr Hldums 5 Boefie- und Moti jbücher, 


ben, Arbe —E —— und noch viele — mb 
2 zu billigen Bretfen. 
Friedrich Braun, fi. Kornmarkt 1 


—5 chuß Cigarren 


Iu fl. 36, fl. 40 und fl. 45 pr, Mille, Aa Gigarren-Refte zu Fabrikpreiſen empfiehlt 
1336 arl dreae, ar. Eichenheimergaffe 25. 


— - Veränderung. 
Sit rg Erg irn ni Hr er ds. an in meinem Mar 
+ en tod, neben dem Gothehauſe 
ar, virſagra Dr. Reutlinger, — 


782f Ein Kochlehrling wird gesucht, 


Ss Bauplätze 


ander Bodenbeimer Mannitet 
Gew. 13 No, ?1d 
Gew. 13 No. %%e, 
werben auf freiwillige8 Anftehen ber Gigenthimer im Laufe ber naͤchſten Wochen an 
Drt und Stelle öffentlich verfteigert. 
Pläne find au haben F Bedingungen zu erfahren: 
bei Herren ——————— und Sohagen, Bordenheimer Chaufſee 44, 
We * ——— ra ki is “ fehen werben. M 
um Berfteigerungs:Termin fönnen bie efehen werben. Man 
beliebe ie Dehbalh > ber erfigenannte Herren zu Web. . 1337 


Berfteigerung von Banpläsen zu Bornheim. 


Dienstag den 19. ds. Mts. Nachmittags 8 Uhr, werben auf freiwils 
lige8 Anfteben durch den unterzeichneten Schultheißen —— 234 an ber 
Gelnhaͤuſerſtraße K Hauptftraße) und an ber Arnsburgerſtraße (Verlaͤn des Sand⸗ 
wegs), zu * m m EHEN — nn ne —2 
= An No. 118’ 1 2 05 57 1122 
Gew, 17III No. 1168, 182. 11 Rt 46 Si. — 8039 
Gew. 17III No. 11% 1%. 07 Rth. 86 Sch. — 7476 
Grundriſſe über dieſe Baupläge find zu Frankfurt bei Herrn erın Weter re 
der eifern Hand am Friebhofsweg, in ber Expedition bes ntelligenz-Blattes und 
Bornheim, Taunusſtraße 2, gratis zu haben. 
Bornheiim den 8. Wat 1863. 
Der Schultheiß Seifen 


Hiosendrelle, 
bunt fagonnirt, à 30, 42 und 48 Er. pr. Elle, in ben ** melirten Deffins und 
* ERBEN, Wollenftoffen taͤuſchend aͤhnlich. 

Ferd. Eulenſtein. 


Commissions-Lager 


er reg ‚Bernfeife, Engrod: & Detail: Berkauf zu binign 
Carl Andreae, gr. Eschenheimerstrasse 25. 


»s2 Ungarischen Putzstein. 


Das einfachfte und billigfte Mittel pam Reinigen und Boliren — fer, Meſ⸗ 
fing, Blech, Eiſen, Stahl, Reuſilber, Spiegelgläfer, Cylinder, Möbel ꝛc., 24 fr. pr. Pfb, 
im Gentner billiger, empfiehlt 

Ä Georg Welnig, Buchgaſſe 2. 


342 Schleifiteine und Feilen von nebranntem Schmi 
Wiihelm Beisenherz , oe Oi Hirſchgraben 26 


— 320 Buter Mittagstifch Billig in der „apelle” Hainerhof 4 (Domplap). 








Ulirajectum ie 


Allgemeine Teuer: und Transport:Berficherungs:&efellfchaft, 
* in Zeyst, Holland. 
Grundkapital: 3,000,8900 Gulden. 
Die Geſell fihert 3 mi N ı MM 
i Billen Bbanren, ——— —— —— ru 
fee einfiehlt fie fich zur Uebernabme von Verfüherung:n auf dem Waſſer⸗ und 
u unter. den liberaljieu Bebingungen u, Gewäprung ber Jahres, 


unentgeliliden Verabreihung von en und Antragsformnlaren, fowfe zu, 
jeder reg & Auskunft find ſtets bereit, in Frankfurt a. M.: 
die Subdirection: Jos. Schlegel, Götheplatz 11, fowie 
Herr * . a ne Barfüchenpl,4, Har Ph. A. Nuss, Garkühenplaß 7, 
4 a ms, ar. Gallusitraße 1, „ Kranz Sachs, Meifengafie 13, 
* J Diedolf, Garkuͤchenplotz 3, ö m — gr. Gallus 
„ ©. A, Bautze, abraafie 98, 
in Riederrad Herr Carl Vogel, in — 2 A Meinr. Müller. 


3 _BDrahtflechtereien 





hir nftergitter, Vogel, Tauben» und Hühnerhäufer, Garteneinfaffungen ꝛc. werben 
ertigt und find ſtets anf Lager vorrathig bei 


. Humpf, Fahrgasse 48, 


au Local-Veränderung. 
Mein Geihäfts-Rocal, ſeither Trierifcherplag 5, befindet ſich jept 
Fahrgaſſe 47, dem Golduenlöwenplägchen gegenüber. 
I. H. Weber. 


Strohhüte. 


1837 Ite in Brüſſeler, engli bb Brit 

— a he len er —* En —* eutſchem Fabrikat ſtets vollftändiges 
P. J. Dümmich, Beil 60. 

342, ige Freunde jugendlich frischer Musik richten an Herrn IM. die ergebene 


Bitte, seine „“eburtstags-Duverture“ durch den Druck Ösneren 
Publieum zugängig zu machen, ee 


337 r eine denutfi milie in Waris wird eine ecte 
363* er — ee befitt und q * 
wird, er 86 Lohn ift monatlich 10 Frances, jedoch mögen hi nun tale 
melden, welche vorſtehende @igentchaften nacbweifen E 
res in der Expedition, 

1338 Für eine Affecuranz-@eneral-Agentur wird ein im Verſicherungsfach und 
namentlich in der Lebend-Brande erfahrener junger Mann, welder ſich über ſeine 


Brauchbarkeit auch au Lebens: VerfiberungsAbfhlüffen ausweilen kann, zum balbigen 
Eintritt geſucht. Offerten unter J H 1863 poste restante franco erbeten, 


Wohnungen ſowie eingelne Bimmer möblirt amd unmöblir. 
end nrationen Sowie Gefcbäftälocalttäten jeder Art babe zum Vermiethen im Wurfftäge, 
— en ich — — ——— — jeder hi ie —J nachweiſen. 

e ermierpung aufnegebener ppnungen e gratis, 

R EF,A. Wüst, Die 


13, 
Borzüglich gute Waizen: und Tapeziererſtärke En | 
empfiehlt vüglich 6 ch h. Biebling, —— 48. 
818 ei bildet ilie wirb { ei 
ET NT een. u — r 
In db baut Blittersdorfplag 27 8 elegant 
bergerichtete Eöpdnungen von 6 reip. 7 —— MER zu ven 
ethen und bis 1, uni zu beziehen. 
343 Gin gebilbetes { 8 achtb ilie, —— 
tung kann, —— —— —— — late ie 
feine hohen Anſprũche. Offerten bittet man ın gt. Bodenheimergafie 3, ir St, hen 


343 Di i I 
find ee EHRT eider und Sinberfleidäen 


— — — — — — — — ————— — — 


843 Gin gebilbetes Frauenzimmer ſucht eine Stelle bei einer an änbigen Fam Familie 
als Stüge der Hausfrau, Gefellihafterin einer Älteren Dame, oder Erzieherin kleiner 
Kinder; diefelbe fieht hauptſächlich auf gute Behandlung. Näh. gr. Kornmarkt 20, Ir Gt, 
neuefter Kagon, auf’8 Modernfte ausdgarnirt, kann durch bill Eins 
38tto hüte kauf CH * erlaſſen; auch werden bielelben en en 
= zu billigen Vreiſen geändert bei L. Collin, u 4. 


1342 Aechten membopatpiregen no affee, das 12 h, 
empfiehlt beftens hanna MRicbling, Nezöetligersuhe ae 
343 (ine ruhige Familie Een * freundliche Wohnung im 2. Stod von 4 Jim 
mern, Küche und 2 Manjarden, innerhalb der Stadt. Anerbietungen abzugeben Ziegel⸗ 
gaſſe No. 22 im Laden. 
842 Knodenöl 1 fl. 36 Er. pr. Maas und höher bet Contra tt, Fabrg. 12. 


342 Ein junger Mann, welder ſchon längere Zeit in einem aus Colo⸗ 
nialwaaren Geſchaͤfte als Commis — ſucht in einem hieſigen eine 
aͤhnliche Stelle, Salair⸗Anſprüche fl. 100 bei freier Station, und sie dieſ fl. 300. 

Näbere Auskunft wirb Fahrgaffe 1 im GigarrensQaben ertheilt. 


743 Geihäftshäufer in der Wahrgaffe find preiswürbig zu verkaufen burb © 
— Frebnboffenpe 19 * ne verägufen durch 8, 


337 Geluht: fi. 67000 er erfier Infap — 
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6. Beilage, Fenntf. Iutel.-Blatt AR 112, Dienstag 12. Mai 1863. 
nenn 


Delauntmadungen 


zn. Ph sikalischer Verein. 


votionsplan für das Sommer-Somester 1863. 
Mittwoch, Nachmittags von 4—51/, Uhr: Populäre Anleitung zur Anfelung hemi- 
ſcher Berfuche, mit befonderer Bezugnahme auf Prüfung der Reinheit verjchie- 
gewöhnlichen Leben vorkommender Stoffe. 


dener, im 
Samstag, Abends von 7—8 Uhr: Mittheilungen und Beiprehungen über neuere 
— en im hg Phyſik wg emie. 


Jähresbeitrag für Mitglieder bes Vereins beträgt 10 Gulden. Die Mitglieder 
haben das Recht, allen im Sommer: und Winterfemefter vom Verein veranftalteten 
Borträgen beizuwohnen, das täglig von 11-12 Uhr lei Leſezimmer im Stifts- 

aude zu befuchen, worin ſteis bie neueften naturw ſſenſchaftlichen Beitfchriften zur 

ng offen liegen und überdies bie Bücher der vereiniaten Bibliotheken des phyſika⸗ 
Iſchen Vereins, der Gendenbergifchen naturforſchenden Ge ellſchaft, bes geographiſchen 
Vereins mehrerer anderer wiſſenſchaftlichen Vereine unentgeltlich zu entleihen. 
Jetzt neu eintretende Mitglieder baben für das bevorftehende 
bis zum ber dauernde Sommer-Semester feinen 
befonderen ag zu entrichten. 

Anmeldungen von Mitgliedern nehmen entgegen ber Docent des Vereins, Herr 
‚Beof. Dr. Boettger, Geilerfiraße 6, Morgens bis d Uhr, und der Gaffier bes Vereins 
Herr Friebr. Bi Quilling ebfrauenberg 33, bei welchen au für Nichtmit- 

—— des Vereins Gintrittöfarten & 4 Gulden für die Mittwohsvorlefung zu haben 


n * 

- Beginn am 16, Mai. Der Vorstand. 
an nn 
"ı 1843 Soeben tft bei uns eingetroffen: 


Sudwig AUhland, 


sein Leben und seine Dichtungen, 
mit zahlreichen ungedruckten Poeſien aus deſſen Nachlaß und 
19% einer Auswahl von Briefen 
von Friedrich Notter. 
Mit Uhlands pholographiſchem Bilde. Broſch. Preis fl, 3. 30, 


I. D. Sauerländer’s Sortiments-Buchhandluna, 
große Sandgaffe 8, 





7. Durch Uebernabme eines Crinolines =» Lager 


Zaun ich folche zum brifpreife erlaffen. 










1343 Menschel, Kömerberg 25. 
1342 Sorten Waſch⸗ Hern: und Wusfeifen empfiehlt zu ben bile 
ligften Fabrikpreiſen Joh. Biebling, Alerheiligengafle 48. 


t 


344 Bei 2 Leute wird eine brave Magb 
geſucht, kann gleich eintreten; Eliſabethenſtr. 10. 
344 Gin einfaches zu Aller Arbeit wilfiges 
—— wird geſucht; neue Kräme 19, im 
en. 


344 : Gin junger ſtarker Menfch von 16 
Jahren, welcher Hier noch nicht gedient hat, zu 
aller Urbeit willig ift, fucht eine Stelle; il. 
Eſchenheimergaſſe 7, 2 Stock. 

-344 Gin geringes ſolides Mäbchen wirb 
geſucht; Breitegaſſe 28. 

244 Ein gewandter Zapfjunge wird geſucht; 
Saalgaſſe 1. 

344 Ein gut erzogenes ſolides Mäbchen, 
in Handarbeiten erfahren, daß gut empfohlen 
wird, ſucht eine Stelle als Laden⸗ oder Stuben» 

' Bu erfragen Obermainftraße 3, Ir 


343 Gin Mäbchen, welches bürgerlich kochen 
fonn und fig der Hausarbeit unterzteht, wänjcht 
bafbigft eine Stelle; Schippengafle 5. 

345 Gin foliveg Mädchen, welches kochen 
kann, ſucht eine Stelle. Bender, Graben 37. 

344 Gin gewandter junger Wann, biefiger 
Buͤrger, welchem gute Zeugniffe und &mpfehs 
lungen zur Seite ftehen, fucht eine Stelle als 
Auslaufer x. Näheres bei ber Exp. d. BI. 

345 Gin braves Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann und zu aller Hausarbeit willig ift, 
wirb gegen guten Lohn geſucht; Schaͤferg. 13, 
ir GStod, 


345 Gin braves Mädchen ſucht Monatbienft ; 
nfirafe 3, ir Stod. 

Ein fräftiger Burfche, welcher 

mit Pferden umzugehen verfiht, gute 

e hat, fucht Stelle al8 Kutſcher db. 

. Sofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

845 Gin gut empfohlener Diener ſucht eine 
Stelle. Bender, Graben 37. 

845 Köchin und Hausmädchen fuchen wegen 
Veränderung der Familie Stellen; SKaffeegafie 
No. 5, Ir Stock. 

344 Gin kräftiger junger Mann, ber im 
Packen geübt: und fehr lokalkundig ift, au 
gute Zeugniſſe Hat, fucht balbigft eine Stelle 
als Auslaufer oder Pader. 

344 Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen 
fann, fi der Hausarbeit unterziebt, gute Zeug- 
niffe befigt, wırb gefucht; Baummeg 3. 

344 Gin Mäbchen, welches gut kochen ann, 
wirb, gejucht; Bruchefſtraße 16, 


— ——— 


845. Ein ſiarker Zapffunge geſucht; 
Hirſchgraben 10. ce vr 

345. Gine p Herrſchaftelochin, melde 
zen. wird, ſucht Stelle: Wenbder, 

845. Gin ißr. Mädchen, welches noch nicht 
bier gedient hat, fucht eine Stelle und kann 
eich — Toͤngesgaſſe 5, Hinterhauß, 
r Stod. 


344. Gin reinliches Mädchen in eine ſtil⸗ 
—— gefucht; Brüdenftraße 10, 21t 


344. Gin’ Mäbchen, welches bürgerlich kochen 
kann, Saußarbeit grünblich verſteht, ſucht 
Stelle bei Frau Barthel, Kerbengafie 4. 

345. Gin zu aller Arbeit williges Mäb- 
hen wirb geſucht; gr. Kommarft 6, 

343. Gine zweitſtillende Amme wirb gefucht ; 
Rechneigrabenftraße 8. 

345. Gin Bädermäbchen wirb geſucht; 
Allerbeiligengafie 8, 

345. Gin Mädchen (Isr.), welches bürger: 
lich kochen und etwas nähen kann, geſucht; 
Toͤngesgaſſe 47,.im Laben, 

345. Gin gebildete Mädchen, das büuͤrger ⸗ 
lich kochen, nähen, reinen und fchreiben Tann, 
Tut —— Stelle. Zu erfragen Kerbengaſſe 2, 

r ©to 

344 In einer Kleinen ftillen Gaushaltung 
wird ein Mädchen gefucht, das gut ſelbſ 
Rändig kochen kann und die Hausarbeit ver 
zichtet, auch balbigft eingehen kann; Aller⸗ 
beiligengafle 85, Parterre. 

344. Große Bodenheimergafje 43 wirb ein 
Bapfjunge geſucht. 

344. Gime reinliche gang perfekte Köchi 
ſucht eine Stelle. Zu erfragen auf ber 
pebition d. Bl. 

344. Köchinnen, Hauß- unb Kinbermäbchen 
fönnen empfohlen werben durch Frau Moth, 
Allerbeiligengaffe 12. 

345. Gin erfahrenes gebilbeteg Maͤdchen 
ſucht Stelle bei Kinder; Allerheiligengafie 12. 

344. Gin folive8 anftändiges Frauenzimmer, 
welches Kleider machen, alle feine Handarbeiten 

uͤndlich verfteht und Hier noch nicht. gebimt 

ſucht eine Stelle ald Stubenmäbchen ob. 
zu — Rindern. Frau Wüſt, Bieber⸗ 


gaſſe 13, 
344. Es wirb ein Monats 
mähden gefußt: Qu enfngen Göiheplah 10 





EEE ELIZE 


„Belag, Grm Franft. Sutell.-Blatl M 112, Dienätng 12 Mi 1863. 


wernntmahungen. 


| ' Philharmonifcher Verein. 


letztes Abonnement - Concert 


En grossen Concert-Saal 
30 „Amäicht im Holländischen Hof) 
unterste den 12. Mai 1863, Abends 7 Uhr, 
er Mitwirfung ‚von Fräulein Auguste —— Con⸗ 
certſäugerin aus Leipig Fräulein Thomae und 
Deren Ruppert Becker. 


ae nn PROGRAMM. 









Sinfonie in D- dur Ro. 2 66 Mozart. 
2 geſungen von Fraͤulein Bde; won » . Mozart. 
"militaire ir Violine, vorgetragen bon Herrn Beder, von . .; Lipinsti. 
a a ee Schubert. 
%b. Imprompta in As | fr PBianoforte, vorgetragen ° "7" " ° ° Chopin. 
e. Etude von Fräulein Thomae, von | " "7" MRofcheles. 
—* und Fuge, geſpielt von Herrn Beder, von. . . 2... ©. Bad. 
* Mondnacht Schumann. 
‚Mädchen ‚und, der Tod geſungen von Fräulein Goetze, von — 
A ——— — auer 
— — Ober „Ibbigente in Aulis“ (mit Mozart'ſchem Schluß) von lud. 
@intrittsfarten zu den Logen a NM 1. 30 fr. 
" „ dem Saal Loy 


„. ber —— Gallerie —23 


—18, 
Ir: ah: ben Sn —— —— Ki Herren Andre und "Henkel und bei 
Hweppenhbäufer (Moßmarkt), ſowie Abends an ber Rufe: .; ] 1344 


iNligste Crinolines. 


My hiermit unfer reichhaltiges Lager. in Grinolines jeder Art in 
—— und verkaufen wir ſolche für Damen 


“Nadel 6 8 10 - 12 14 16 13 Reifen 
pe 6 ER 173.24 21.36, R.1.48, 2, 62.12, fer 30x, 


für Rinder von 
sanilan: u ut rsetten ag 
genäht wnb ohne Naht mit edit von fl. 1. 24 an. 
8 Leonhard, 
dröße Sandgafie Mo. 17, zur weifien Schlange. 






— ® 








mer ee —— re Ba F B male 
FE unb Bekannten er een 
Anzeige, daß unfere gute Tante, Ju 
jahre und nad kurzem ——— sat A: N Her um Er * af — 
iſt. Frantfurt a. Wi, ben 10. 


Die Beerdigung findet flatt: — den — Berge = a 


MG Sterb: baut, Truß 5. 






















SIT SUN x 


Wir nischen (Dec Bean Diane und Wektcibten ftatt befonberer 


Anmeldung. die traurige Anzei Alyächtigen gefallen sat / kunjeren 
geliebten @atten, zei, tät u und —— f 


m ı#% sa 
ur 2 der rm. — 
nach langem und ſchwer⸗ —— in ein Fe. und 5 
um ftille Theilnahme. *9 


= Ferne. 
Die Beerdigung findet flatt: De tranernd 9 Udr, vom on 
J Särtnermweg 27. „ siwo 


"1343 Gin —D Such mit Slallung) "Reife, Feen a engen 
Garten, in der fchönften Lage unterhalb der Mainluſt, ift au N 
Schnurgaſſe 56, Ir Stod. 

345 Am 8. Mai bin ich aus dem Geſchaͤfte des Beinrich 


Heinrich 
344 Strob: und Robrftühle werben neflochten; 


344 Saöne Gartenftühle pr. Stud 48 fr. Kriegsbammer, fr 


344 Une dame frangaise desire se placer comme a de — ou — 
nante. S'adresser à l'expéditibn sous les initiales F. B. ao 2 — 


343 An der Pfingſtweide 2-3 Zimmer mit Garten für dem“ Som: 
mer zu ' ee Sr Berlangen auch & Küche. Nä —— Erpeb. 


344 Geſucht ein ‚möbtittes Parterre-Bimmer im dh en tabttt 
unter Yit. J 40 an bie Expedition. * iger Pin — 
344 Flaſchenkörbe jeder Größe billig, - Mrie $ham 


Trockner Baufchutt kann umentgeldlich abge oft wer en; 
1268 Alte Möbel und Betten werben zu hoben Mreifen A 


337 Artfichodpflangen, pr. Stüp 4 fr. Beſtell. bei Hrik : 
338 @inige Gartengehülfen w — SE r 


344 Alle Arten Reparaturen, fowig ps e * € 
nach neuefter Bagon n beſorgt roßeh berger Meheigefie en 

345 Kür eine Famtlie vo onen wirb big 1. Jun eine Meine Wo 
nung gefucht tm reife von 120 EN * 3 ei kit r 



































, 
f 
; 


= \ TEN, 


NN km 


m. 


— 
tät im € 


bei ge 









en von 36 fr. an, rima Quali 
h —S—— alle Sorten nd | 


A. P. Menschel, Römerberg; 
r ang ſsver 


o 
ee ann Ann, Minge, =, ſowie Polfternägel Find zu den billigſten gie 
nik ‚aben 


MI. Grünebaum, vo vorm. m. Wallau, Edider: Vornheimerſtrate 
örbentlicher Junge Fann die Shenglerprofeffton ‚erlernten. MAG. Erd" 







terungen, 





PR en ‚Aweite Koͤche, mit und ohne Sprachkenntniſſen — 
(Feder Art finden fofort Placement d. d. Gomptoir Seusler, ar. * bha 


von 


erfonen sucht eine fi 


| € Bantile von FW 
Brelie bis — re im weſtlichen Theile abi 


eforgt d die 





— “Ting 
ie verkaufen. 
"339, Bene 10, im 1. Stod wer: 
genen FM} grhnbädte, 
CHE an | —55 ‚2 Bett: 
Thſch und Küchen 
Fenſter, Thüren, oc Stiegen, 
Brennholz x. find zu verkaufen; Allerheiligen 
IR 


Eine Lattenthure 7' 6" Hoch, 4’ 7% 
“eine tannene Diſchplatte zum Bulegen 
* mit Bratofen ; Rofmart 16, 


gebrauchtes Bett, 1 Tifh und 2 
zu —— Näheres Kalbaͤcher⸗ 


— — Baden, ——— zu verkaufen; 
Bi tene® Clavi OR. ; 
8* —* avier für fl; 


CE ei —0—0 — 
nfä t iſt zu vers 
A un wm 
* lag, 16° lang, 11’ 
5 a Ai verlaufen, fehr paſſend 
En hai, Hochftraße 49, gleicher Erde. 
: Söhne junge Mi ; Benbergaffe 29. 
Bun Binfherhunde find zu 
une Ir Stod: 
I, 5 - find zu verkaufen ; großer 
Ze 2 e ven, 5° breit, 
—J— 


rn 4 vn bergafe ß. 





342. Gepichte J und TR Obm “Se 


werben billig gegeben; Gelnhäufergaff 

342. Gin noch gut erhaltener A ft 
Umzugshalber billig zu verkaufen; Neurdthhof⸗ 
ſtraße 7, Ar Stod 

345. Flügel, ——————— vollſtaͤndige Betten, 
Meubles ꝛc.; Ziegelgaſſe 11. 

345. Eine Partie —2* gute Schraub⸗ 
zwingen billig; Frietbergerſtraße 13, 21 St. 

344. Gine Rachtigall rattfläger) qu 


verkaufen. 

345. Alte Mainzergaſſe 62 find 8 Käfige, 
dabei ein Schweizerhäuschen billig zu ver⸗ 
kaufen; gu erfragen im 2. GStod. 


Dienftgefuche und 2Zinerbieten. 


345. Win Wadehen fucht a 
Gotonefevergaffe 8, Hinterhaus, 2r 
343 Eine gute Schi, 


welche füch auch erwas Baus: 
arbeit unterziebt, ſucht Dienft, 


Frau —* Biebergaſſe 13. 
344 Mn guten 
Lohn allein “für 


Küche und —— in 
na und Privathäuſer * 
Meimsmn, Zrieri 

a fie 6 
— 345, Ss wirb cin Mädchen ish, weldes 


gleich eintreten fan; Dahrgaſſe 58 


—— “Eine —58 i jcber Bau. 


* * 69, 2r St. 
—— came erden 
elek eine p öchin 


und ein tiüchti es Pe 
chen, Das.auch fein nähen und 
bügeln kann. Mur folche, die 

ganz guter Zeugniſſen 
—“ find, werden berück⸗ 


* 44. 8 02 ſolides Mädchen, welches gut 
- bürgerlich kochen und alle Hausarbeit verrichten 
t ti gm Stelle als Hausmadchen ober 
A e 20. 
Gefuche verfchiedener Art. 
335 Für ein folides junges Mädchen 
wird ein heizbare® Zimmer mit Wett ge- 
fucht. Mäheres alte Mainzergaſſe 11, Vart. 
843. Eine gebrauchte in gutem Zuſtande 
befindliche Gither wird zu kaufen geſucht. Näb. 
GE des großen Kornmartt8 und ber Weiß⸗ 
e, im Laden. 
342. 8 wird ein Schlaͤfer in ein. ſchöneb 
gehucht; MWirbemannsgafie 6, Ir Gt. 
344 1 vierfikiger — wird zu 
ei qht; Bötheplaß 1, tod. 
Holgplah witb zu mieten geſucht; 


35 —— ern nebft groher 
äumlichkeit l. 
—52 ——— Inge, Er en, g 
443. Gin — Keller, 30 Ei 
wird, gefucht; Gei 29, 
wu —A ne male 29 bon 
— wird zu miethen gefucht; Trieriſche⸗ 
Old Au On u 
i — ——————— ht. 
1325 Balermo-Drangen 8 f., Meffina- 
Gitronen fl. 15 fr. pr. 100 Stüd bei 
2, eorg —— 
malz pr. Wid. 20 fr., im Fah 
Qıger Schinken pr. fd. 20 fr. 
—* genen — bei größerer an 
er, empfiehlt 341 
— 3. m. Schreiber, 
große Eſchenheimerſtraße 30. 
842: Ein Keil t t 
verlaufen; kl. — we RT 





batt bei 
Phil. Forster, ster, Sänlgaffe % 36. 
Schöner —A — IHR ——— 
—— ffee von lehter 





Te 7 m 
Yirde 8 
Ki 





















Rıffauer ortland:&ement & 
Pr. Tonne von 4 ln 


kur ſicherem — en zu 


ji atlich 21 * rima Qualf! 
m in vor p ual 
> Er 


in Partieen oder an: Wie 











ah 36, — “ kr, F 
— ehlt * 
—— rn 


Ein gold, Mankhettentaopf wurbe Verloren wurde 
vom Roßmarkt * ae —— 





gaſſe. Dem 
Roßmarkt 18, ey 

3413 Gin Gelbtä mi J 
wurde auf dem Haüı | sw 
Ginrütungsgebüht & — 18 im 


abzuholen. 


— us dub sr all 
342 Eine Lorgnette in Papier ei 
wurde nerloren. Alerheiligengaffe ar dar 
Belohnung gef. abzugeben. *2 
342. Gine 16 Ichwarze Mankie " 
ber alten Wain zergaſſe bis zum Grün 
verloren. a Wiederbringer eine Belohn 
Judengaſſe 9 


543 — wurde ein San 
Haldtuh von ber Mainkur biß'n nach 
heim verloren. Abzugeben —— 3) 


345. orener 
anne 3 Male 
Zurüdbringung besjelben, A 
eine ——— elohnung zu 


345. Ein Paar gofdene emallirie Ma 
Sealba unlenen. Muyben gen Be 
a oren. 

Schaumainther 8: ;t — * 


344 Es wurde am Gamstag 
tian, *4 —* 


gegen —— * m 
lin, ei dieſelbe 





uc a 


DAUDI ; 





Beilage, Ftaulf Intel;-Blatt 112, Dienstag 12. Mat 1863: 





Belauntmahungem 


E Church of England. 
cenlton Da 7 Ma = 7 
® Tier vi Divine ——* —— "Church in 14 ein J 


14 cl ’k. 34 
rl J. ©. Flood, M. A. Chaplain, 


reisfhießen des Schübenvereins 
Spnntag den 31. Mai, Montag den 1. und Dienstag 
ein Mn idhmen für di = — in der Schießhalle bei 
Liſten zum ei i 
‚Bermalter, iu Shigen-Gotes und — 3— 1 
Franz Fahricius, Schützenmeiſter. 
Baumwollene Strümpfe. 
1342 Wir empfehlen unſeren geehrten Kunden noch eine große Partie geſtrickter 
und gewebter Geulenrodaer) Damen und Kinderſtrümpfe ohne Preiserhöhung, 
[2187 - : Sauerborn & Leon ard, 






In | 


| atoße Sandgaſſe 7 (zur weißen Schlinge). 


ö Tapeten - Fabrik 


| von &. £E. Joos in Gffenbach 
Fe Glanztapeten von 16 Er. an, Goldtapeten von 45 fr an. Ich halte 





8 Lager; — die nicht vorräthigen Tapeten, felbjt größere Aufträge, wer- 
n einigen Tagen geliefert j y 1342 
Mein Verkaufs-Loval befindet sich in der Allee, vis-A-vis dem. Bahnhof. 


bweinfürt 9. Mai. Zur heutigen Schramme waren ca. 600. Scheffel zuge: 
und foftete Waizen bei ftarfer adfrage fl. 18. 30 bis fl: 19 30 pr. Gtr, 

AI. 12. 30 bis fi. 13. 15, Gerfte fl. 11—12, Hafer fl. 6—6. 30, Erbſen fl. 10 
u , Der Schweinemarkt war heute gering befahren, Sudjchweine das 
FR 13—14, Rartoffeln fofteten heute fl. 2 der Scheffel, 


„7 , 9. Mai, Die heutigen Skhrannenzufuhren waren ziemlich belang- 
—— bon Gerſte, welche bei geräumt zu jein ſcheint. Bezahlt wurde fir 
Hr m 19'/; bie fl. 21; Korn fl. 141), bie fi. 14%/,; Hafer fl. 6%/, bis.fl. 7. — 
alienmarft: Butter 26 Er. pr. Pfd., Schmalz 34—35 fr., Gier 14 Stüd um 
%-; bas Baar junge Tauben 14—16 tr.; unge Biegen pr. Stüd 54 Er, bis fl. 1. 18 Er., 
paar junge Bänfe fl. 2. 18 fr, der Bund Spargeln 5 fr.; die Mepe Kartoffeln 
r; ber Bund Strob 9 fr. (W. Am.) 


 Theater-Anzeil 
ben 12. Mai: Morma. Große Oper it 2 Akten von N. von Sen: 
Feb, Bf von Belink Komp; Fräulein Hülgertd als Gaft, Ab,-Vorft. No, 147, 
1 ' 3 
* 
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EITTRRRNTFRTR: 





— 
Pr 
Be 





G. 
8 
Fr inkf. B-Actien & 500 f 13314  P. 
Debtr. Nat.’Bank’Attien |844  P. 
Oekt. Oreditbankactien 2! 7, Ya b. 
HBayer-Bank-Act. a 500f.| — —,_ 
WDarmst. B.-Aet. 3 260 fl. 2311/a, 38 b. 
FWeim. B.:Act, 2100 Rthim]92'/  P. 
'Y tteld. Credit-Attien _[98Va b. u.G. 
nternat. Bank inLuxembg.|106 G. 
aunus-Eisenbahn a 250 1.34  G. 
| "rankfurt-HanauerE.-B.A [8 G. 
180/,6.St.-E.-B.-A.F.&28kr; 228 G. 
"80%, E.-E.-B.-A. 200 fl. 5/6135 G. 
HRhrein-Naheb. 200 Rthlr. 18312. G- 
4% Ludw.-Bexb. 4 500 fl. 141 G. 
4 // Pf.Max-E.-B.-A.b. R.l1081/, G. 
dv Bayr.Östb.b.R.3200R.1117  G- 
Hess. Ludw.-B.-B.-A.23501.1128, P. 




















Holl. o"Integrale 
Beig |i ao Obligat. 
— 2 /o di 





9 OÖ. b. Hambro 

9 Rente fr.A2kr.[7112 P. 
4 ih O.b.B. u. Ej99, P. 
— —3 E98 G. 
»/oE.O.i-F.A3Skr.|1021/4 P. 
11/20/gB St-O.A28kr[102 G. 
1%, B.St.-O. do 
Bl, 4.8t.-0. do 
n und Prioritaeten. 

Fr. Wilh. Nordb.-Act. — — 
o Oest.St. B. Pr. Obl.b.B Alla P. 
3/9 Oest. Büd-B. Pr. b. R. 591, 3 
b 








50/9 E.-B.Pr’-Obl. i. S. b. R.]86 

5%/, ditto n. Emiss. b. R. 181'!/a 
41/20/, Hess. Ludwb. Pr.-O {10194 P. 
50), Lloyd-Pr.-O. z. i. S. [83/, G- 
41/38/, Ludw.-Bexb. Pr.-0.[1041/, P. 
40 ditto ls P. 
zn Rhein-Naheb. Pr.-O.] — — 
41/99 „Frankf.-Han. Pr.-Obl] — — 
40/ysüdd.-Bank-Act. 250 fl.256 G. 
Span-Cr.-A. Fr. 500 228 kr.|9%60 G. 
41 90/, Bayr. Ostb. b. R. I116!/a P. 
Deutsche Phönix-Act. 153 G. 
Frankf. Providentia 








Frankf. Hypothekenbank|1015/s P. 





x 
@ 






Mailänder 45 Fr.-L.]36 
0 D/o St. Brüss.v.1862 614 
21 Lüũütt. PrFO. b.G.36 
Ansbach. zM. bR.EM 


ru Barmer 











| 

| 

öj Amsterdam k.S. 1008/, G. 
®@ | Augsburg n„ 19a G 
=\ Berlin 3 1047 G 
& \ Bremen „ 196% B. 
9 | Cöln „ J10t/a B 
= Hamburg „ 189% B 
s Leipzig 1164 B. 
= | London .„ 11894 B 
% f Mailand „ 1%8s B 
“| Paris - 99% G 
Wien n. Währ. „ [1063/s G 
Disconto 3, G 


Pistolen 4.939 1/2-4!/2 
Preuss. Friedrd’or| „956-7 
Holl. 10 fl. Stücke] „ 34647 
Ducaten „54-35 
20 Fres.-Stücke „9324-25 N 
Engl. Sovereigns |, 11 45-49 
Russ. Imperiales |, 93941 | 
Gold p. & fein „ 804309 
5 Fres.-Tlialer — — 
Uh. Sib. p. & fein] 625230 
Pr. Cass.-Scheine | „ 145-!/4 
Dollars in Gold 2265-27 


n“-=- 


— — — — — — 


Nach dem Syndients-Coursb! att. 


6} 


Geld-®Borten. 


wart — Drud von 3, BE ir 


FF eantwortlidier Redacteurund Verleger I ®. Ho! 


Hierbei das 


63. 


— 





bern 


VER 5 /5 
2 F Eyrrt 


d 
N an I Al 


Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen — Se > 
und den Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage, 













(Expedition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 113. Mittwod den 13. Mai 1863. 
Bekanntmachungen. 


Confirmations : Gefchent. 
Gesangshbücher 


in einfachen und eleganten 
—— wir ſtets in grosser Auswahl vorräthig und 7 Pappband fl. 1, 
TE EEE LENEES in feinem Leberbanb 
zu 12 und fl. 3. 36, in ———— fl. 6. 
— ſind in eleganten Einband vorräthig: 


Die Commmnionbücher 


bon Kirchner zu fl. 1. 48, von Subhoff u f 1. 48, von Kapff zu fl. 1. 36, von 
Rofenmüller fl. 1. 30 und vom Löfch zu fl. 2 
I. D. Sauerländer’s Ag rtsbuchkandiung, 
Sandgaife 8 


Permanente Ansflellung 


architektonischen Zinkornamenten 
51, Hochstrasse 51. 


öthigen Grläutern * werden m „Techniſchen Bureau zur Körberung ber 
* jederzeit berel twilligft ertheil 1338 


sa ER * Fince-Mandschube — 
ben i d wieder 1 Auswahl thi 
—— au den feinſten ſind wie 18 er ae er 


J “ 


Church of En eland. 


Ascention Day, — May 14: 
There will be Divine Service a Sermon in the wurch in the Goethe Platz in 


= eu 3. C. Flood, M. A. Chaplain. 

Gartenmöbel in Guss- u. een 

Beeteinfassungen „ = 
— in größter Auswahl 


| Fabriklager von F. 8. Fries Sohn, 
1282 Paradeplatz 4. 


Stettiner Wotional- Sener- Derficherungs · Gefellfchaft. 


Nach dem in ber karzlich abgehaltenen Generalverſammlung gegebenen Rechenſchafts⸗ 
Bericht — nunmehr: 





Verfiherung &»Gapital. - 2 2 0. = — 931,000 Gulden, 
ve * —— von 1862..... 9852000  „ 
bie Geſammt⸗Reſerve circa. - » 2 2... 000000 . 


und das vollftändig gegebene Brunds»Gapital . 250,000 
giernä bietet bi Gejelicpaft ihren Verficherten eine AR RR. Garantie und 
wird fortfahren, die 5 betreffenden Schäden auf coulante und liberale Weife zu erlebigen. 
—— ſchlüſſe werben zu billigen, feſten Prämien vermittelt durch bie 


General: Agentur 
Philipp Forster, gegenüber dem Saalhof, 
ſowie durch bie SpecialAgenturen: 
iegler:Bauer, große Bodenheimer- In Sachſenha 
nt 6 Speeth M z * Gr o ** — Si * 
ndrea vpeeth, im enſchu er e 
Martin Funk, Markt No. 1 EIRROM 


36 Kreuzer 


foftet das Spiel eined Looſes der bayerifchen Ansbacher Lotterie zur Ziehung 


am 15. Mat und kann man baflır 


fl.18,000,fl.2000,fl.500, fl.100:«. 


gewirmen. Mir halten uns zu Aufträgen beftens empfohlen. 
1341 Julius Stiebel jun. & Cie., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


Associe-Gesuch. 
Ein rontinirter Weinreifender chriſtlicher Confeſſion, mit guter Belanntfchaft, ber 
fich in kaufmanniſcher und Privatkundfchaft zu bewegen weiß und Beweiſe feirter Tüd- 
tigkeit aufzuweiſen hat, wird für ein ehenbes Weingefchäft, in welchem er die Reifen 
übernimmt, als Theilhaber gefucht. Eine Einlage wird —— = er nicht gerabe 
erforberlich. Gef. Offerten unter W W beförbert bie Expebition b 318 


Zrodner Baufhutt kann unentgeldlich abgeholt — A⸗ 11. 





1344 Gratis kann von allen Verehrern und Verehrerinnen Garibaldi's in 
ber unterzeichneten Buchhandlung abgeholt werben: 
Das Schwert Italiens. 
Lebensſtizze des Generals Fr Garibaldi. Mit Ylluftrationen und einem Blatt Hand» 
ihrift Garibald''s. Elpis Melona, ver Kreundin und Pflegerin Garibaldi's in 
Bariguano gewidmet von Guſtav — *8— Erſte Lieferung. 
Gebhard _& Körber, Buchgaſſe 6. 


Alle bekannten Sorten natürlidye 
Mineralwafler und Quellen⸗Fabrilate, 


ald: Rranfenbeiler und Kemptener Seife und Salz, Vichy- und Emfer 
PVaitillen, Carlsbader Salz empfiehlt 
Joh. Hich. Dressler, im Kebſtock 


Biehergasse 13 Biehergasse 13 
nächft dem Theater. nächft dem Theater. _ 


Strohhüle 


in — Auswahl für Herren und Damen empſiehlt 
Mm. B eisler. 


empfiehlt fein beftafjortirtes Lager in 


allen Frühjahr: und Sommer:Kleiderftoffen, 
Tg 7 * beliebten — von fl. 1 pr. Staab an, 
ern, Leinen, Gebild, Decken, ano 26, 
—— — von 11 kr. * Elle an, 
Fe de Chevre von 8 fr. pr. Elle an, 
@ge-Ebäles von fl. 2. 42. 1344 


Neneſte Seidenſtoffe für Kleider 
in Quadrille, Raye und glatt 
zu Se berabgefegten Preiſen in Der Seidenwaaren ⸗ 


Theodor Beer, Neuekräme 32. 


846 —— finden gegen guten Lohn dauernde Beſchaͤftigung; Schnurgaſſe 28, im 


Eine große Partie eichene Diele, 


troden, 1”, 11/3“, 2”, 3* wird n dritte Rechnung fehr billig abaegeben. 
Ludwig-Koch, Obermainftraße Kr 


Avis für Wirthe. 
1344 Gine Partie ein * Meſſer ſowie Meſſer, Gabeln und Löffeln ſind zu ben 
sten ur zu haben 
— — vorm. Wallau, Eck der Bornheimerſtraße. 


Für einen  Mepgermeiiter 
habe ein vortheilhaftes Haus auf ER enbeimergaffe zum Verkaufen an 
Handen. ultns ee @ötheplag 25 eeidigter Senfal, 
1303 Cours de — rammaire, converaa- 
tion, litierature, dirige par Madlle. Emilie Mans, 
Roemerberg 11, eleve de seminaire brevetee. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 


eder Art, Banknoten, Couvons, indbuftriellen Aktien, edlen auf bier und min 
ni bi az Staats —* im Bank⸗ und Wechſelgeſchäft von 
iebel, 2, jun. & Comp., Steinweg Y (Meidenbufh). 


se 


in allen Größen empfiehlt 
1344 Joh. Friedr. UK, vorm. Job. Friedr. Löwe, Paulsplatz Mo. 9. 











347 Gin junger Kaufmann, der längere Yabre in bie. Warren und Bank md 
Gffeften-@eichäften die felbftftänd'gen Poſten ald Buchhalter und Gorreiponbent be 
fleibete, ſucht eine feinen Kenntniſſen entſprechende Stelle. Adreſſen unter H 29 franco 
in ber GErpebition. 


347 Auf ein neues Haus mit Scheune, 2 Morgen 1 Viertel Land in; Haufen 
werben fl. 1600 geſucht. 


337 Gin — Junge kann die Kunſtgärtnerei erlernen bei 
M. Kulle, Kunſtgärtner, Pfinaftweibde 5. 


1344 Um mit einer Partie Herrenhemden au räumen verfaufe ſolde E fl. 1. 40 
pr. Stüd. I N. Anſpach, an der Mehlwange 


347 Geſucht werben zum 1. Juli d. 9. in guter Gegend 8 Zimmer (2 möbliz), 
bie fich zu einem Büreau eignen. Adreſſen beliebe man Töngesgafje 59, 1 Xreppe, bei 
Koppel abzugeben. 

"1833 Kabrik-Lager von Decimal-Waagen bei J. U. ES. £n abe 38 
in Sachſenhauſen. Zragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl.15, 8: » fl, 21, 
6: B: l. 23, 6: fl. 26 bis 100 Centner. Kür Richtigkeit wird *2 


6. An kauf von Bücerntee H. Bechhold, — 89. 


1340 Zur Erliernung der “Stein- und Buchdruckerel 
sucht Jungen gegen Wochenlohn die Druckerei von 
Carl Kruthofer. 
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1. Beilage, Feantf. Intell.-Blatt AR 113, Mittwoch 13. Mat 1868. 
—ñ ——e — ww— 


Bekanntmachungen. 


Kirchliche Anzeigen. 


Am Himmelfahrtfeſte den 14. Mai 1868. 
Für die evangel--Intherifche Gemeinde. 
8. genist.; 9 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 5 Uhr Hr. Pfr. Meifinger, 
©t. KRatharinen?.s 9 Uhr Hr. Pfr. Deichler, 4 Uhr Hr. Pred. Grünewald, 
ee 9 uber Hr, Pred. Enders, 5 Uhr Hr. Pfr. Roos, 
olait.: 10 Uhr Hr, Pfr. Beder. 3 Uhr Hr. Dr. Steig. 
aneu?.s 9 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 4 Uhr Hr, Pfr. Kalb, 
eifönigst.s 9 Uhr Hr. Pir. Krebs. 4 Uhr Hr. Preb. Bagge, 
Betfaal des 5 Geiftbofpital: 10%/, br Hr. Bred, Bagge. 
aal des Bürgerhofpitalss fein Gottesdienit. 
aal des Verſorgungshaufesſs: 11 Uhr Hr. Pred. Grünewald, 
onatt Dr. Pfr. Baſſe. Gopuiationen: Hr. Pfr. Deichler. 
Eommunion, St. Banlefirhe: HH. Pfr, Wehner und Meifinger, 
St. Katharinenfirhe: HH. Sen. König und Pfr, Deichler. 
Au Werktagen, Bormittags 9 Uhr, St. Katharinenk.: Freitag Hr. Pfr, Baffe. 
Dreif,: Confirmation: Freitag Hr. Pfr. Jung. 





Betſtunden. Nahmittags 4 Uhr: 
St, Ratharinen!.: Freitag Hr. Pfr. Roos. Dreitönigsk,: Samstag Hr. Pfr, Krebs, 
* Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 
Am Sonntage Graudi, ben 17. Mai, ift Abendmahl in der Dreifönigsfirche. Belchten bierzu find 
games ben 16. Mai in der Dreifönigsficche: 12 Uhr Hr. Pfr. Jung, nad) der Betflunbe Hr, Pfr. 
ebs. 


Freitag den 16. Mai, 9 Uhr, Confirmation im Waiſenhaus: Hr. Sen, König. 


— 
Am Sonntage Fraudi, den U. Mai, 9 Uhr, Predigt und Abendmahl im Waifenhaufe; Beichte hierzu 
Samstag den 16. Mai, 4 Uhr, Hr. Prediger Jäger. 


r Die deu sreformirte Gemeinde, 
Keformirte Rirche. ae. Die 9 BED: a Schrader, 
Nachmittags 3 Uhr Hr. Wred. Schäfer, 


Culte de V’Kglise reformee francaise. 


& 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 


Für die deutfch-Fatholifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligkreuzgafſe 10: 


Donnerstag den 14. Mai fällt die Erbauung aus, 

Breitag den 15. Mai, Nachmittags 4 Uhr, Prüfung der Konfirmanden, Prediger Flos. 
Metbodiiien: Gemeinde. (Paulsgaffe 2.) 

Himmelfahrttag den 14. Mai, Nachmittag 6 Uhr, Prediger Haufer. 


Cäecilien- Verein. 


Mittwoch den 13. Mai wird zum Durchfingen aufgelegt: 
Athalia von Menvelsfohn. j 
uam: —— von F. Schubert. 
Weihnachts-Gesang von Johann Eceard. 
Fuge „Pignus futurae gloöriae“ von Mozart. 

1345 Der Vorstand. 

in 

1338 Kür eine Affecurang-@eneral-Agentur wird ein im re unb 

namentlich in ber Lebens ⸗Brauche erfahrener ie er Mann, welcher ſich über feine 

Brauchbärkeit Lebens: Berfiherungs-Nbf {hfen ausweifen kann, zum baldigen 

Eintritt gefuchi. erten unter J H 1868 poste restante franco erbeten, 


1. Fischer-Schotst, Ueuektüme 9 


flehlt ſein Lager in lit. d fach Fantaifie-Hleider 
foffen, 3 —— — 6 Pi zu. Bri er — Mull, ar 
birting, ‚ Halbpigue, Butterjeuge ꝛe. 
1315 Eommiffions: Lager von Wrief- und — 
Couverts in allen Größen zu billigen Preiſen. 


Mil. Eheck., Öraben 35. 
NB. Eine Partie in weiß uni und blau zu fl. 1. 30 pr. mille, 


337 r eine Deutiche Familie in Waris wird eine perfccte Köchin 
nefucht — —— Zeugniſſe befitzt und amt * en 
wird. Der Lohn ift monatlich AO France, jedoch mügen 59. wer 
melden, welche —— Eigenſchaften na hweiſen können. abe 
res in der Expedition. 


Ein Haus vor dem Gichenheimertbor zum Alleinbewoh» 
Zu vermiethen: nen, auch für zwei — — —— 12 Zim⸗ 
on, 4 Manſarden, 4 Kammern, 1 Morgen Garten, Treibhaus mit Pflanzen, 
sehr viele eble Obftbäume ıc., durch 





2. Stemmiler, Krobnbofftraße 12. 


346. Ein Kapital von 3500ff. wird als erfter Infak auf eine @ärtnerei ge gefucht; 
Ze auf der Expedition. 


Damen: und Kinder : Waletots, auch Blonfen werden billig 

und 54 verfertigt; Stiftſtraße 31, Ir Stock. 

A werden ———— ausgarnirt; 

Strohhüte werden gewafchen, gefärbt und fagommirt; 
46 Stiftstranse 31, ir Stock. 

346 Gin mittelgroßes Haus mit einem großen nüßlichen Garten nabe vor dem 
Gichenheimerthor habe Familienverhältniffe halber ſehr vreiawürbig zu verkaufen an 
Handen. Schultheis, Bleidenftraße 28. 

346 fl. 9000 werden als erfter Inſab ol ohne Vermittelung geſucht. 


Crinolines — —— 0 
— ————— 


Aurrärkamf, 


Alle Sorten Defen, Herbe, Dachfenſter, Pupthlren, Abtrittsrohre zu bebeutend 
— Preiſen bei 








S. Waldeck, gr. Friedbergergaſſe 18. 
= Girca 400 Stüd Gedige weiße Platten, ein eiferne® —** Oberlicht, ein 
bitte mit buntem Glas find billig zu verkaufen; große Gallusgafle 2 Hofe rechts, 


„Fonfirmansenübren 1. 18 


ern rmader, Katharin e 47. 
NB, Reparaturen werben fchnell und billigſt ea a ah a 1310 


41191. Gebrauchte Gopirtintenkrüge werben gekauft; Jubengafle 





Bekamtmachung. 


Pe nunmehr erfolgter Ausfertigung ſämmtlicher Steuer-Duittungen 
find Die Einfommenfteuer-Beiträge für das Jahr 1 — 
im Laufe Des Monats Mai a. ©. 
bei dieffeitiger Amtskaſſe einzuzahlen, und zwar an den Amtstagen: 
Montags, Mittwochs, ee ie Samstags, 
Bormittags zwifchen 9 und 1 
Diejeni gen, welche Die Steuer⸗Quittun a zu erhalten ug ven 
haben Dies ahlung bemerken 3 affen. 
Sranffurt a. M., den 30, April 
| EinfonunendmerEnmmion; 
Pro nota. Die —— fünnen weſentlich raſcher befördert werden, wenn 


dieſelben die (in der oberen Ecke befindliche) Nummer ihrer vorjährigen 
Steuer-Quittung bei der Einzahlung angeben. 


Frühjahr- und Sommer-Mäntelstofle 


habe ich nun die neueste Sendung in 10/1 Breite 
zu sehr billigen Preisen in einfarbig, melirt, 
eroise und carrirt erhalten. . 

1339 L. Wurzmann, gr. Sandgaſſe 1. 


1335 Ich zeiae hiermit an, daß fih der Verkauf von 


Bijouierien und Goldwaaren 


hg Per HE Preifen von nun am rn fe bes Herrn 
Fran Ferd Schs, Ed der ger und Wir Mh ‚ befindet unb empfehle 
diefe Nr zur — 2* Abnahme beſtens. 


Joh. Nie. Ochs. 
NB. — beſorge ich vorkommende Reparaturen aufs Schnellſte und Sorg⸗ 


Sb babe eine große Partie Barege-Shawls mit 
—— fen empfangen, die ich zu dem ſehr billigen Preife 
a fl. 2. As kr. erlaffen werde. 


Ths. Helberger, Römerberg 32. 
1341 


Gesteppie Decken 


in ſchönen Muſtern und gut gearbeitet zu billigen Preifen bei 
H. 8, Lerie Rachfolger, 
Neuekräm e, dem „Braunfels“ gegenüber. 


Zu vermiethen. 
1337 Zwei elegant möbl. Zimmer mit 


Sartenvergnügen find fiber den Sommer 


zu vermiethen; Pfingftweide 7. 

1265 Gr. Kornmarkt 25 if ein elegant 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 

1329. Zwei Zimmer mit ober ohne Möbel 
——— chaͤftslocal; Bleidenſtraße 18, im 


1267. Eck der Weifadler: 
gaſſe und Des großen Korn: 
mar Der 1. Stod als 
Gefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

330, Neue Taubenftraße 13 ift ber zweite 
Stod von Juni an anderweitig zu vermie- 
then; zu erfragen Barterre. 

1802. Gine Wohnung, Hochparterre mit 
ne pr. Juli zu vermieten. Hochſtraße 

o. 23. 

1328. Zu vermiethen: Taubenſtraße 19 
Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör, Ga$- 
einrichtung. Naͤheres im 1, Stod, Nachmittags 
von 2—4 Uhr. : 

1328. Mobl. Zimmer ; gr. Eſchenhg. 19,2. St. 

1328, Dbermainanlage ift ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermies 
then; Näheres Mechneiftraße 3, 2r Stod. 
1255. Wdbl. Zimmer ; Bleichſtr. 24, Sr St. 
Zu vermiethen: 

1331 Laden und großes Magazin ; 
Töngesgaſſe 6. 

340. Pfingſtweide 31, eine Wohnung, 3 
Zimmer, Küche u. f. w. nebft Gartenvergnügen, 
für biefen Sommer für 160 fl. zu vermiethen. 

1339. Gine fhöne Wohnung zu vermiethen 


. Im 1. Sto@ von 5 Zimmern und Zubehör u, 


Gartenvergnügen. Schüßenweg No. 1, an ber 
Pfingftweide. Näheres nebenan. 

342. Schlachthausgaſſe 12 ein Parterre⸗ 
Zimmer für einen Seren und 1 Gewölbe bil: 
lig zu vermiethen. 

342. Eine ſchoͤne Gartenwohnung (Hoch 
parterre), enthält 3 Zimmer und Gabinet mit 
Gaseinrichtung, Küche mit Waflerpumpe, 2 
Kammern und Keller, ift an eine fehr ruhige 
damilie zu vermiethen ; Grüneburgweg 20. 

845, e 26 find 2 mößliete Zimmer 


an folibe Hessen zu vermiethen, 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

347. Gine bürgerliche Köchin, zu jeber Haus 
arbeit willig, wird gefucht ; Heil 69, 2r Et, 

344 Örönnerfiraße 2 werden 
gefucht: eine perfekte Köchin 
und ein tüchtiges Sausmäd— 
eben, das auch fein nähen und 
bügeln kann. Mur folche, die 


uftt ganz guten Zeu en 
verfeben find, werden ⸗ 
tigt. 


1338 Ein nejehtes ſolides Mädchen, bas 
kochen kann und die Hausarbeit gründlich 
eh ae Hochſtraße 51, Ir St. 
Kur ſolche mögen fi melden, die ein gus 
tes Rob — — blatt 

1336. Gine Köchin, bie gut bürgerf 
kochen fann, wirb gegen fehr guten Lohn in 
ein amfehnliches Haus geſucht. Mur folche bie 
gute Beugnifje beibringen können, werben ber 
rüdfichtigt. Mäheres ebition, 

332, Gine Kranfenwärterin wirb gefuct. 

343 Gin tüchtiges Hausmäbchen wird for 
gleich gefucht; Bodenheimer Chauſſee 48, 

342 68 wirb ein Bapfjunge gefucht, welcher 
fogleich eintreten kann; Kloſiergaſſe 30, 

341. Gin folides Mädchen, das im Kochen 
tuchtig iſt, fih etwas Hausarbeit unterzueht, 
wird geſucht; Buchgaſſe 18, 2r Stod. 

1337. Ein Maͤdchen, das gut bürgerliä 
fochen kann und bie us gründlich 
verfieht, wird gegen hohen Lohn geſucht; 
zu erfragen Eſchenheimer Landſtraße 40. 

1343 Gin Gärtnerburfche, der auch Haus 
arbeit: verrichtet, wirb gefucht; Gtiftftraße 2. 

344 Gin geringes ſolides Mädchen wirb 
geſucht; Vreitegaffe 28. 

344 Gin gewandter Zapfjunge wirb geſucht; 
Saalgafle 1. R 

345 Koͤchin und Hausmaͤdchen fuchen wegen 
Veränderung ber Familie Stellen; Kaffeegeſſe 
No. 5, Ir Stock. 

344 Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen 
kann, ſich ber Hausarbeit unterzieht, gute Zeug: 
niffe befigt, wırb gefucht ; 8, 

343. Gine zweitſtillende Amme wirb gefucht; 
Rechneigrabenftraße 8. 

844, Große Bndenheimergaffe 43 wirb ein 
Zapffunge geſucht. 


2. Beilage, Brantf. Iutel.-Blatt-AR 113, Mittiod 13, Mai 1863, 
Bekanutmachungen. 


Bekaunntmachung. 
Oeffentliche Sißung ber geſetzgebenden Verſammlung Freitag den 16. Mat 1868, 
Nachmittags 51/, Uhr. 
Tagedordnumng. 
L Borträge des Senatß: 
Die Dienftftellung der Revierförfter und 
2) die Stellen der Kanzliften und Gerichtöboten bei dem Ober: Appellationsgerichte 
zu Lübed betreffend. 
IL Gommiffionsberiäte: 
1) Die Staatsdiener-Wittwen- und Waiſenkaſſe; 
die Verlegung der Accislinie und 
3) die Organifation des — betreffend. 
Frankfurt a, M., den 12. Mai 1863 


Ä Ranzlei der gefeßgebenden Berfammlung. 
s das beliebtefte illuſtrirte Familienblatt, 
Die Gartenlaube, Preis 54 I. vieteljährig, liefert yrompt 


und frei ind Haus die Buchhandlung von 


Franz Benjamin Auffarth, 
1 GE der Tönges- und Hafengaffe. 


j Garten Wirthihaft-Eröffnung. 


: Einem verehrten Publifum mache hiermit die ergebene Anzeige, daß 
ih von heute ab meine Garten-MWirthfchaft wieder geöffnet habe und 


‚bitt (rei \ 
a W. & Schwager. 
Heute fowie jeden Abend CONCERT. 
\_.® 8 neuester Vagon 
für Frühjahrs- 
kleider zu ‚bil- 


ligsten Preisen 
bei 


— 5 Louis Rau, Bleidenſtr. 9. 
Kelsenkeller am Mühlbere. 
1345 Hate CONCERT. — Anfang 4 Uhr. 


334. Ein braver Junge kann das Schuhmacher⸗Handwerk erlernen; EL. Hirſchgraben 6. 











Zu vermierben. 
343. Ecdenheimer Landſtraße 19, 3 Zim⸗ 
mer, Kühe und Gartenvetgrügen für ben 


Sommer. 

344. ine freundliche Helle Wohnung, 8 
Zimmer und Kabinet, Küche mit Wafjerleitung 
und Zubehör; Oraubengaffe 32. 

346. In der fchönften Lage von Bodenheim 
ift eine zn Wohnung, beftehend aus 5 
Piecen, Küche, Kammern, Keller, fowie Gar⸗ 

temvergnügen zu wermiefhen, Mueiß fl. 300 
Bodenheim, Eätofftrafe 49. 

845. Gine Gartenwohnung, 4 Zimmer nebft 
Bubehör zu vermiethen; Deberweg 85. 

346. Haideweg 10, Gartemwohnung, Wars 
terre, Salon, 4 Aimmer nebft allem ube 

345. Gin Garten mit Aufenthaltbäuschen u. 
Obſtertrag zu vermiethen; Oederweg 35. 

1338, She abgeichloffene Wohnung, Ir St. 
4 Zimmer, Küche mit Wafler, Holzplah, Keller, 
Waſchküche; Vilbelerſtraße 12, Parterre. 

346 Ein Zimmer an Pi Herren zu 
miethen; alte Mainzergafle 17, 2r 

346 Manfarbe mit ober ohne Möbel; 
Er affe 29. 

afenftraße 2, 1. L Ba. Salon, 
5 * 6 Zimmer, Zubehör 2 rtenver⸗ 


Ein Herr kann Theil an — möbl. 

X Haben; Goldfebergaffe 3. 
346 Zwei Zimmer und Gabinet, Parterre, 
— u miethen geſucht; Töngesgaffe 62, 
n möbL, — an Herren; Fahr⸗ 


—* —8 Ir St 
347 @in kl. möbl Zimmer bis 
. zu vermietben; Stift: 


34 en freundliche Wohnung von vier 
immern ift an ftille ®eute vermiethen; 
inter der ſchönen Ausſicht 12. 


vers 


1345 Ein fchön möbl. Bimmer zu vers. 


miethen und gleich zu beziehen; Rebſtock 
No. 6, 2r Stod, 

346 Zwei möbl, jagt find zu ver- 

miethen; .. 14. 

346 In Bodenheim, ganz nahe ver Warte, 
ift eine Wohnung, aus 5 Zimmern beftehenb, 
zu vermiethen. Näheres Hochſtraße 38. 

348 Zwei große (100)) belle Zimmer, 
für ein ftilles —28 geeianet, find zu ver 
miethen Muͤnzgaſſe 5, Naͤh. Hinterhaus. 


1344 Eine e 
von 28 
bör, im 1. —— Sommerſeite, F zu ver⸗ 
—— Näheres kl. Friebbergerftraße 12%, 
347 Ein kleines Zimmer mit Möbel an 
einen Herrn zu vermiethen; fl. Hochſtr. 6. 
343 Zwei ſchon möblirte Zimmer mit 


u bermiethen ne iss 


eine Salıfhelle m vermiethen, 
e ıu 
848 — X Binne an einen 
— FE 36. 
“s Gene 6 möbl, Zimmer zu 


hör. vermietben; Stiftitrafe 


1344 3 Gewölbe werben bil: 
fig vermiethet; Green 
— zu erfragen im Bor: 

1325 Wallwohnung mit A Mor: 


en em Garten, trefflichem Quell 
Er he nad —— — dm 


11 Zimmern und allem Zubehör, auch ge 
trennt in 2 Wohnungen von und —* 
mern. nt. ber 
* Turnan 


——— 10 iſt der 1. Stock zu 


347 Weißadlergaſſe 18 iſt der 3, GSted, 
beſtehend aus —— Zugehoͤr, bis 
zum 1. Juli an ſtille Leute zu vermiethen. 


326. Weydiſchen Sanfe Buchgaſſe 16, 
eine fhöne Wohnung von 6 Zimmern x. zu 
vermiethen; gu erfragen auf bem Comptoir im 


fe. 

347 Eine — Wohnung im 3. 
Stod von 3 Zimmern, — x. F an ſtille 
Leute zu vermiethen; der ſchoͤnen 
Aus er 18, 


Gi vermi Ber 
* > Zimmer zu vermiethen ; ⸗ 


v 
eine Wohnung im 8. &t und ein Bims 
mer im 1. Stod; Neuelräme 13, 
847 Eine Stube mit Küche, Keller und 
Kammer * ſtille Leute zu vermiethen; 
Fahrgaſſe 48 


3 3 net Deirigefl 8, Ir Eiol 


346 
8 


847 ine Bobnung an ftille 
Lente zu vermietben. Näh Erped. 
1345 Meuemainzerſtraße 12 
ift Der erſte Stock nen herge: 
tichtet zu fl. 800 und ein Gar: 
tenhbaus von 5 Zimmern, 2 
nfarden, 1 Kammer zu 
fl. 500 zu vermietben. 
1345 Ein trodenes Gewolbe zu vermie- 
then ; Rangeftraße 5. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 
346 Wionatimädchen geſucht Zeil 64. 
Kabraaffe 144 im 1. Etod ein 

ausmädchen, das aud in Handarbeit 
gebt if, zum baldigen Gintritt gefucht. 

846 — * braves Maͤdchen, welches alle 
—— gründlich verſteht, wird geſucht; 

Uſtraße 11 in Sachſenhauſen. 

346 Gin zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
Ken geſucht; Schäfergaffe 13, Parterre. 

8485 Ein Mädchen ſucht Stelle als 
vun ober SKinbermäbchen; gr. Fifcher- 
je Ein junger militairfreier Mann, 
bon Profeſſton Schneider, ſucht eine Stelle 
als Diener oder Auslaufer; Fahrgaſſe 5, 


erre. 

847 Gin reinlihes Mädchen für Küche 
und Hausarbeit geſucht; Töngesgaſſe 23. 

847 Es wirb ein Mädchen gefucht, wel- 
ches gut bürgerlich kochen fann und tlchtig 
in der Hausarbeit ift; kl. Sandaafle 6. 

347 Ein Monatmädchen wird gefucht ; 
Stififtraße 19, Ir Stod. 

347 Eine * Amme vom Lande 
ſucht das erſte Kind zu ſtillen; kl. Eſchen⸗ 
heimergaſſe 13, Parterre. 

347 Eine geſunde Amme ſucht eine Stelle 
bei Hebamme Marburger in Vilbel. 

1848 Ein gewandtes Mädchen, welches 
gut bürgerlich kochen kann und ſich aller 
Hausarbeit mit unterzieht, wird gefucht; 
gr. Bodenheimergaffe 23, 2r Stod. 

846. Gine ziweitftiliende Amme wird ge- 
ſucht; Schnurgaſſe 26, im Laden. 

341. Gin anftändiges Mäddyen, das in 

hen Arbeiten erfahren tft und kochen 
‚ kwünfht eine Stelle ald Haus⸗ oder 
ermadchen; Näheres Nenerothhoffts 17, 

dr Std, 


| Rerstibefesbaus gefucht Aus: 


346. Ein ſolldes Mädchen, welches bin 
gerlich kochen kann, Hausarbeit berftebt, 
Liebe zu Kindern hat, wirb geſucht; Woll⸗ 
graben 17, im 2. Stod, 

346. Ein Mädchen, das etwas kochen 
ann, au aller Arbeit willig tft, wirb ger 
ſucht; Falkengaſſe 3, 2r Sod, 

347. Ein braves, folives Mädchen, wel- 
ches Liebe zu Kinder hat und fich auch ber 
Hausarbeit untengieht, winfcht eine Stelle; 
Obermainftraße 5, Ir Stod, 

347. Ein anftändige® Maͤdchen ſucht Be- 
Ichäftigung im Wafchen und Putzen; Lind» 
beimergaffe 17. 

347, Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift und etwas nähen kann, wirb ge- 
ſucht; Wollaraben 14. 

. Ein junges reinliches 
Mädchen wird bei zwei Leute 
ohne Kinder gefuht; Eifern: 
band 19, 2r Stod. 

247. Ein reinlidhes ſolides Mädchen 
wünfcht eine Stelle als Hausmäbchen oder 
allein; zu erfragen ee 1. 

17. Eine Köchin, welche gut 
Fochen Fann und gute Zeng: 
niffe bat, wird in ein feines 


kunft wird ertbeilt alte le: 
ſingergaſſe 16, Hinterhaus, 
im 1. Stock. 


Bekanntmachungen. 

345. Es wurde geſtern eine Broche verloren 
(in Form eines Sternes) won der Mainſtraße 
bis in bie St. Gatharinenfiche; Mainſtraße 
No. 13, Ir Stock. 

343 Gin Mädchen ſucht einige Tage im 
Wafchen und Putzen; Rofengaffe 1, 2r St. 
soon ie rennen one. scrch Dienand hate, une Menu 

345. Gine Frau ſucht Beſchäftigung im 
u und Putzen; Gitronengäßhen 6, 
r Sto 


——— — — — — — — — 
343. Eine Frau, im Waſchen und Putzen 


gehbt, Hat noch Tage frei; Wreitegaffe ©, 


Grober reiner Mainkies. 
Beſtellungen Fahrgaſſe 5, 1698 


1334 Schöne große Citronen 
a 3 fr, pr. Stüd, im Hundert und 
Be Eder 


Uani- Minoprio. ji 


1345 Stets friſch gebrannter Kaffee zu 
42, 46 und 48 fr. pr. Pfb., f. Melis zu 
19 und 20 fr. pr. Vfd., im Brode billiger. 

8, Schlottbauer, Römerberg. 


Yusgezeichneten 1862r Aepfel⸗ 
wein japft J. Hirch, fleine 
Mittergafie 2. 3 


347 Guter 1857r Wein, die Maas 1 fl., 
wird verzapft bei Georg —— 
Söffler, Klappergaſſe 52 in Sachſenhauſen. 


— — — — — 


343 Ein anſtaͤndiges Mädchen wünſcht 
Beichäftigung im Waſchen und Bupßen; 
Klingergaffe 7, Ir Stod. 


348 Eine goldne Damenuhr mit Stette 
und emaillirtem Schlüffel wurbe auf bem 
Wege von — 18 bis zur Weſtend⸗ 
halle durch die Anlage verloren. egen 
gute Belohnung Taunusftraße 3 abzugeben, 


346 Ewiger Klee in Parzellen u. Dids 
wurz find zu verkaufen bei E. M. May 
Bornheim No. 17. 


346 Kupferftiche werben gebleiht und 
eingerahmt bei 
8S. Biruer, Brömerftraße 5. 


356 Ein Mädchen, welches aus wajchen 
und pußen geht, ſucht nod einige Pläße; 
Kaffeegafje 1 im 3. Stock. 


1345 Feinfte Gothaer Wurſt und weſt⸗ 
phaͤliſche Schinken, feinften Schweizer Kaͤſe 
* rthe ſowie Duſſeidorfer Senf billigſt 


8. Schlotthauer, Roͤmerberg. 


— — — — 


346 Reinſchmeckendes Salatdl, gelagertes 
Crintalldi, Stearin⸗ u. Talglichter empfiehlt 
in beſter Waare 

J. ©. Noth, Allerheiligengaſſe 41. 


346 Outen Aepfelwein verzapft Karl 
u Rlappergafie 25 im Steinern- 





346 Feinſtes Kunftmehl in verſchledenen 
Sorten, alle Sorten Suppenſachen, ſowie 
reinſchneckende Kochbutter empfiehlt in 


aare 
J. €, Roth, Alerheiligengafle 41. 


Hausmacher Eernelatwurf 

in beftens au empfehlender Qualität bei 
Joh. Pb. Pfaff, Stelzengafle 14. 
3456 Eine junge Wachtelhündin, gem 

weiß mit braunen Augen, bat fidh verlaw 








3g fen. MWieberbringer eine gute Belohnung 


roße Bodenheimergafie 2 
kauf wirb gewarnt. 


346 Sonntag Nachmittag wurbe bei ber 
Ueberfahrt am Fahrthor ein gelbes Tuch 
mit gewirkten Blümchen verloren. Ueber: 
bringer eine Belohnung Markt 18. 

349 Verloren ein Stod von Fiihbein 
zwifhen dem Sandhof und dem Forſthaus. 
Gefälligſt abzugeben El. Hochſtraße 18 im 
dritten Stod. 


"348 Schöne Salzgurken im Einzelnen 
ſowie in Partien werden billig abgegeben 
in der Reftauration „im Eſſighaus“. 


im Laden; vor 


Simbeer-Syrup, 
vorzügliche Qualität, empfiehlt 349 
J. V. Strauss, Schnurgafle 6, 
Eck der sc. 





349 Diontag Abend wurbe in ber Fahr: 
gaffe ein ſchwarzes Kinderſtrohhütchen ver 
loren. Um gefällige Rüdgabe wirb gebeten 
Prebigerftrape 9. 

342 Gin Monatmäbchen Hat noch frei von 
6—8 Uhr Morgens. Zu erfr. Brüdenquai 4 


1826 Vehanntmachung 


in Ladung liegenden Nangfchiffer: 
egte C. Winterheld nad Miltenberg; 
La * 18. * 
eor Wertheim; 
—— 15. Fr 


— Thomas Lenz nach dem ganzen 
main; 15. Mat, 
Frankfurt a. W. den 11. 


Die Shifffahrts.@ommiffion. 





3. Beilage, Bean), Sueh-Blt Iutel»Blati 2 113, Mittwoch 13, Mat 1863. 
46 


re 


Dr. —— Zuͤneralwaſſer-Anſtalt, 


Eschenheimer Anlage 28, 


empfiehlt alle Mineralwaffer und find biefelben nicht nur in ber Anftalt felbft, fonbern 
zu ben gleichen Preifen auch in 
allen Apotbeften 
von Seine (Sachſenhauſen und —* zu haben. 
reisliſt en ftehen jederzeit zu Dienften. 1286 


Frankfurter Turnverein. 


Außerordentliche Haupt Berfammlung 
| Kreitag Abend 9 Uhr, bei Graehber, Sraben 7. 
Zinsen, Kreuznacher Turntag und Wahl von Abgeordneten. 


Erpedition für Feitungs-Annoncen. 


Unm Häufigen Anfragen und irrthümlichen Anfichten zu begegnen, zeigen wir biermit 
an, daß wir uns, wie ſolches auch deutlich in unferem, Jedermann gratiß zu Dienften 
ſtehenden Beitungs- Verzeichniß bemerkt ift, 


ausfchlieflich mit der Vermittlung von Zeitungs-Annoneen 
—— und keinerlei Nebengeſchaͤft, als: Stellenbeſorgung, Ein⸗ und Verkäufe x. x. 
— wir, gleichwie ſolches von Seiten der Zeitungs⸗Expeditionen geſchieht, ſignirte 
und verfiegelte Offerten auf von uns beſorgte Annoncen entgegen nehmen, fo erklären 
wir —2 hg abge daß mir ſolche in allen Ban unferen Auftraggebern hberliefern, - 


alte oder dem Erfolge einer Annonce in irgend 
* 84ñ. er igt find. 


@®tto Molien, Neuekräme 4, Frankfurt a. M, 
1387 Hiaasenstein & Vogler in Hamburg. 


Oberforsthaus. 


CR den 14. Mai (Himmelfahrt) findet Feine alle 


= Düniiche Handſchuhe Fr Su] 30 Pan ve Sun ii, 








vaß Ka ii er ee Sabre Fr he nem 
betriebene M un * nach 
ern za arg 9 —* t abe: 

Judem ich ſowohl für das meinem eo fowie auch ſchon mir während ber mehr» 


hate igen es, besjelben Geſchaͤftes gelchentte Vertrauen u. a 5— 


EM. PER ih und he, Bad —— 
Bockenheim 


fernerhin in meinem neuen Domieil zu TE 


& Elne&-Handschuhe — 


in allen Karben von 30 fr. an bei Wenzel, Roßmarkt 19, 


Tıeeill Mutietöde 
1315 ſchwarz a6 A 3, 30, epfeit 
Sommer-Chäales 


in großer Auswahl empfehlen 
Gebrüder Hoff, iu  Siebfeairaniks 


a Ein junger Menſch von Braut, aus guter Kamilie, 354 — 












Sic u zu fönnen, nm mit den Kindern franzöfifch au ſpre 
* ch und Logis. Adreſſe Emile Lalerey in Bafel, frei X: 


en — Herrenkleider werden ſtets — und beſtens 


J 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden vinftlich a 


1327 Ene Mohnung von 6 Zimmern, Küche a, Ir Stod, in ſchönſter Sage ber Zei 
tft zu vermiethen und fogleich/zu beziehen. Zu erfragen auf dem Gomptotr. von 
. Breul jun., Zeil 61. 








- 


3 un vor —— 
iſt ein ſchoͤner Laden ne inptoir und ſonſtigen Räumlichkeiten zu 
5* beeidigter al, Beil 85, srniihen dur 







348. Be Naͤhmaͤdchen, welche in ee erfahren 
fucht bei 8. & . Zangenbach, Töngesaafle 36. 


346 Dffene Eommisftelle 

für einen foliden jungen Mann, der Spradfenntniffe hat und in ber Kurwaaren: 
Branche bewandert ift; Franco-Anmeldungen unter B R bei ber Gxpebition. 
—————— — — — — — —— — 


1344. Eine gelibte Gorjeftennäberin findet dauernde Beſchaͤftigung bei 
&. Zimmer, an ber 


kZ 348. Gartenbänfe, Stühle und Tifche find in der Verkaufshalle 
wieder vorraͤthig. 


, wer 


Leinen-Fabril m Ferd. —— 
Lager: 


ar. 















a 
—* 4 pr. Stlick 4, 17 * 9. fl. 22. Mm 
Br 7 " * . 7 19. ar ı 2 — 7 24. — ". 
ausmacher Sein beitäde „2. — u ı-—,r 
nl. Zafbentüche, Did. 7 28» " 8 a: 
n “u 7 D n in 
au, Eirhtüchen, RL pr. Süd. kw — — 
v u" ER „ 1.30 „ „ 1.45, 
" 127, re | „2%, 2. 2 
— — „ Digend a RR, 77 BE Ze En 
Gedede mit 6 Servietten . , — — A 
Saiblein. Servietten, pr. Dufend . 1 — — 80. „un 
ein!. Küchenbandtücher, pr DU: U: a — 
tarke Arbeitöbembden, ver Stüd . „ 1.3, „———n n——n 
weieetenbensen: reinl.Bruft,pr.St. „ — — „ a: = 2 ’ 218; 
fat, Hoſendrelle, pr. Elle „ — „—- 12, 


efte in weißer Leinwand 


bedeutend unter den Fabrikpreiſen. 


I vonbons niederlage lage Di 


aug allen von 
Hreuder & W6allenfels in Gießen 


fir Frankfurt a. M. bei 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
I. 8. Albrecht, $, Wende 25. 
g Schepeler ar 
Bon biefen fämmtlich vorzüglichen Bonbons 28 wi sh gegen HSatſte 
von erfundenen und allein Acht rg — 
neten Lafrigbonbons in Dätn. - . . . Rad. : 
—————— 
m der vor enben na 
machten Rettigbonbons in & —* 


a 6— ” 18 " [4 5 " 

Nettigbonbons in Baqueten . - > 2 2 0 nn nn a. „ia, a4, 
er —— Ey — J — m 16 ai 

u —T REENT, 7 —1273 
beſtens 1821 

Sommer, Sandfchube, 
eide, das Neuefte und Geihmadvollite, empfiehlt in yiß- 
fer. ae und * ſehr waßlgen Preifen w 


J. F. Alt, Ed d. gr. Hirfchgrabens u. d. Weißadlergaſſe Fi 


Post-Dampfschifffahrt 
Des Norddeutichen Lloyd 


wiſchen Bremen und New-York durch das Rheder⸗ und Handlungshaus F. 
Belbanfen & Eomp, * ee Die naͤchſten ——— ber ed 
au Lie —3336 nd wie folgt feſtg ge: Amerifa, Gap els, ben 
23. Mai, Bremen, Cap. C. Meyer, den 6. —— eiw⸗Vork, Gap. ©. Wente, ben er 
ar 3 2 J er Ball —* ch die conceffionirte General-Agentur- von 
ve wegen Fracht und Paſſage durch bie cone e era 
Mr » A. W. Hertt, gr. Sandgaſſe 8, Frankfurt a. M. 


Annonce 
348 Ein junger Mann, ber Spradfenntnifje und eine höne Handſchrift J 
ſucht ‚eine Correſpondentenſtelle am hieſigen Plage und würbe on erfte Zeit ald Bo 
tatr arbeiten, Dfferten unter W 346 beforgt bie Expedition. 


348. Bu verkaufen nahe am Bodenheimerthor ein 838 Haus mit Morgen 
Garten fuͤr fl. 52,000, rentirt an fl. 80,000, Angabe fl. 1 
Bu u ein gangbares Spezereigeichäft. NAB. bei = Zoche&, Bilden 4 


Bis... Bente Mittwob Harmonie- Musik in der Bierbrauerei 
von A. U am Schaumaintbor 89. 


347 Gin im Lotterie» und Promeſſen⸗Geſchaͤft gründlich erfahrener Mann wird zu 
— geſucht. Näheres unter A B 10 bei der Expedition. 


Am MWeftende der Stadt, am liebſten zwifchen dem Gfchenbeimer- und bem 
—— wird ein Haus zum Alleinbewohnen mit geräumigen Zimmern und 
ſchattigen Garten zu miethen geſucht. Branco-Dfferten beliebe man unter W H große 


Bodenheimergafie No. 66, im 2. Stod, zu abrefjiren. 
Dffene Lebrlingsftelle. 


In ein hieſiges Manufacturwaaren-Geſchaͤft en gros et en detail kann ein funger 
Mann mit den nöthigen une in bie Lehre eintreten; Franco» Offerten unter 
C M beforgt die Expebition d. BL. 849 








348 Logis- Ges 

Aue — nen ie * * 5 ‚Haufe u zwei —* junge Leute 
wer : 
Sn a —— 


tt ua find unte ghfigen Bebng — * —— kaufen 
m n unter en ngungen preiswftr verfau 
1345 ; . tr Wohl, Speeibigter Senfal, Bei 35. 
343 Ein junges gebildetes Frauenzimmer von bier wird in ein 
Stiderei:Gefcä gefucht. Mäberes bei der Expedition. 
346 Das Neuefte in Warifer Hüten und Eoiffuren von ben billigſten Preis 
fen an empfiehlt ERDE BAER WO A. Bothenhurger, ee 8 


347 Alle Sorten Flafchen werben täglich ge» und verkauft Breitegaſſe 7. 














4 Beilage, Branff. Intell.-Biati ME 113 Meittwo 18. Mat 1863. 
Dorn. Behnühtmadungen 
Zoologischer Garten. 


Dpnnerstag, am Himmelfahrttag, Nachmittags 3 Uhr, 
bei günftiger Witterung: 5 


CONCERT 


vom Hatzen Mufikcorps des k. k. öfter. Infant.-Regts. 


„NEUE ANLAGE“, 


Donnerstag den 14. Mai 1863 (Ebrifti Himmelfahrt): 


.. Marosses Üoncert 
vom Mufik- Corps des k. bayer. 6. Inf.-Regiments. 


Für Confirmalions-Geschenke 
empfeble ich eine große Auswahl Photo —A — Schreib⸗Albums, 
ke Br sftaichen, ecefiaired, Mappen und jonftige Portefeuille— 


u en. F RR? 
B. So gekaufte Gegenſtaͤnde doppelt geſchenkt fein, jo können biefelben um- 


getauſcht werben. 
Christian a und Jorteſenille gabritant 


1336 feraafie 17. 
Ausverkauf wegen Aufgabe des Gefdjäfts. 


erten- und Frauen⸗Hemden, Brufteinjäpe, a a Tafchentücher, Kragen 
und Mandetten, geftidte Einfäge, Eifengarn-Aermel, Nepe, Shirting und Futterzeuge, 
Jaconnets, Mull, weiße und —7 Spitzen, Pariſer Naͤhſeide und ſonſtige Merceries 


ärtikel. Alles zu den koſtenden Preiſen. 
1345 J. C. Horix, Steinweg 8. 


Lokal-Beränderung. 


347, Meiner verehrten Kundſchaft zeige ich Hiermit ergebenft ‚an, daß fidh mein 
Beihäftdiofal und Wohnung, ftüher Friebbergerftraße 13, jept Senckenbergſtraße 1, 
neben der Gffecten-Societät, dem Spitalgarten gegenüber, befindet. 

Ernst Jünger. 


347 E wird eine Bag von 4—5 Zimmern von zwei ftillen Leuten im weſtl. 
norbweftl. Theile ber Gtabt zu miethen gefucht. Adr. unter No, 777 Expedition. 








oder 


—— — gaſſe 4. 


847 Eine Partie Weinflafhen, billig ab» 
zugeben; Dapapaigafie 1, Hinterhaus. 

1844 Makulatur ift zu verkaufen bei 

WBilb. Erras, Altemainzeraafle 35. 

347 Ein ſchoͤnes Trumeaug mit großem 
gutem Spiegel billig; Papagataafle 1. 

347 —— agshaiber eine ſchoͤne nußbau⸗ 
ech re e,gemalte Rouleaug, Wiege ıc.; 

342 Alte — Gonbeifationdhlatt 
(1835— 1862), Modezeitung, Europa, No⸗ 
vellenzeitung u. @ußlow’s — —— 
— * 7, 8r Stod. 

314. 1 gr. Kanaper, 6 Stühle, 80 fl. 
1 runder Tiſch nußbaum, 1 Mer eis DBrat- 
mafgtne; Yıpf. 3 faft neue Sampez; © 
Friedberger — 29. 


nr 60 gebr nplatten & 6 fr, 
pr. S —— ie € juf. 40 kr.; 
En 5 neu. 


tie leere, Gigarrenfiften find 
sin; Ze o 


nigfträße 5 neu. 
Manquifen, eine Roßhaarmatratze, 
Vormittags, Theaterpl 
„ 348. Ein großer 


8, 31 Stock. 

enſchrank, eine An⸗ 
richt und Kommode, gebraucht, iſt billig zu 
verkaufen; . Markt 

1345. Gine große ‚gläferne Vorthüre für 
einen Vorplatz⸗ Verſchlag geeignet, nebſt 
einer großen Gartenla ebtere Comp⸗ 
toix⸗Getathſchaſten find Big zu verfaufen ; 
Räperet Br 45, 

find brei, beit e Eodsteltkübiien, 
alt J Ar Keen ‚zu verlaufen bei Herrn 
Beckmannm, Kalbächergafie 9. 

1345. Gin Schuppen (Oberbad), fo gut 
wie me, iſt billig Ju verkaufen; Bodens 
beimergaffe 42, im Laden. 
Dienftgefuiche und Anerbieten. 

347. Ein junges Madchen, mit den beften 
Zeugniſſen veriehen, der franzoͤſtſchen Sprache 

tig, um Kleldermachen, Krifiven und 
allen weibliden Sanbarbeiten gehbt, Were 
eine paſſende Stelle als feineres .. 
mädchen, zu größeren Kindern o 
Stüße der Hausfrau, bier ober — 
a — 

329. Gin Hausburſche, der Schreinerarbeit mer 
verfteht, wirb gefucht. 


1328. Eine gefehte Perſon wirb zur Wers 
— ae Hausarbeit gefucht; Toͤngetgaſſe 
v r 6 


336: e⸗ as b mt 
gt Zapfen A udn 

en rat 18, Ir Stod, ein reins 
liches Mädchen geſucht. 


349. Es wird J Mäbchen geſucht, dab ars 
— bürgerl. kochen kann; * — ge 


** —s— 16, 3* 1. Teil 

Ein Mäbchen, welches zu aller Arbeit 
ig, und gleich eingehen fann, wirb geſucht; 
Neugafie 2. 

348. Ein anftänbiges Mädchen, welches bie 
Pflege EL. Kinder verfteht, in Hand und Haus 
arbeit erfahren iſt, ſucht eine Stelle 
Maas, Nömerberg 11. 

348. Eine perfekte Gafthofs- Köchin wirb in 
einen Badeort gefucht. Näheres MWollgraben 
No. 12, im Baben. 

Sefucbe verfchiedener Art. 

343 ne gebrauchte in gutem Zuftande 
befindliche Gither wirb zu Faufen win Ni: 
GE des großen Kornmarft® und der Mei 


fergaffe, im Laden. 
;443. Gin fohrotmäßiger Keller, 30 Stüd 


hand, wird geſucht; Gelnhäufer affe 29. 
felwein wird zu kaufen gefucht. 
* auf * Exvebition. 
Ein Theilnehmer zu einem mdblir⸗ 
ten Zimmer wirb gejucht; hinterm Lämm⸗ 
chen 10, 3 Stod. 


346 bin gebrauchter ſtarket Stoßwagen 
He zu faufen geſucht; Re ee 

SEine be x rte Date, ncht 
eine obnutg von 3 Zim: 
mern im Preife von 300. bis 
350 fl. Naͤheres fchöne Aus: 
ficht S im erften Store. 

847 Sen, Ende Juli ſucht eine file 
—— eine —— von 3 Zins 


34 J oder Nordweſt. 


rten mit Aufenthatthäuss 
8 hen wird zu miethen N Offerten 
Feine Kriebbergerftraße 12 im 2a 


— 3 Frau ſucht 8 *3 
im Laden. — 


> we WB ” 


vw 


5. Beilage, Franff, Intell.-Bintt AZ 113, Dittiiod 13. Mai 1868. 


Belauntmadhungen. 


3u Ausflügen in die Umgegend 
empfehle die bewährten Marten von A. Havenstein zu 12 fr., 30 fr, 48 Er. 
und fl. 2 12 Er., jowie 
Karte der Gegend zwifchen Rhein ain und Meckar, insbefon- 
dere ded Ddenwaldes und der Bergſtraße: 24 Er, 
Wanderungen zwifchen Mhein, Main und Necdars 36 fr. 
Für die Keifezeit halte mein Lager der beften Keiſehandbücher, 
namentlih Bädeker, Beife- und Eifenbahnkarten, Anſichten c., 
beftens empfohlen. 1345 
Franz Benjamin Auflarth, 
Eck der Tönges- und Hafengafle. 


0 Driablrus eh 

4°/, Frankfurter Pfandbriefe, 
hergeftellt durch erſte Hypothefen und das Kapital der Bank, fomit dem 
nhaber Die größten Garantieen bietend, find in Stüde von fl. 100, 
. 500 und fl. 1000 zum Tagescours zu erhalten im Staatspapieren- und 

Bank⸗Geſchäft von 

1345 _ Julius Stiebel jun. & Cie., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 











— —— — — — — — — 


5 420 in ſehr guten Qualitäten und großer Auswahl 
2 Glace-Handschuhe —— — Bei 

Johann Kayser, Zeil 17. 
77565 Georginen:®nollen werben von jept an abgegeben, das Dußend 2 fl., 
pr. Stüd 12 fr. g 

Mein Eortiment enthält nur e Blumen ift das ftärffte auf hiefigem Plage und 
— BE Dr als auf der Herbftausftellung des Fraͤnkiſchen Gartenbauvereins zu 

urg gekrönt. 
j ae Carl Dlouhy, Kunſtgaͤrtner, Thenterplaß 3 und Gifernhand 19. 

349 Da Die neue Brüde am Winterbafen fertig ift, fo wird an 
jedem Sonn: und Feiertag vis-A-vis dem Sandhof übergefahren. 

- 349 Trinfbecher von Metal, zum Zufammenjchieben, welche nicht oxydiren, zum 
Reifen, VBotanifiren, Yıaen, ind Bad ꝛc bei Kung, am Lanbeberg 17. 

347 Ich eriuhe Miemanven, ohne bejonderen Auftrag von mir, etwad zu borgen, 
da ich für nicht6 bofte. 8. Dettmer. 

347 Gine ruhige Kamilte fucht eine Wohnung von drei geräumigen Zimmern mit 
Küche und eng En And auf: er deren Umgebung. Schriftlihe Of⸗ 
ferten abzugeben Ulmenftraße 3, Hochparterre. 

843. Gin feuerfefter Gaffafchram?, mit-Kunft: und Bramahſchloß verfehen, 4° 
4" body, 2 6" ei 2° tief, = deffen @hte garantirt wird, ift Abreife halber für 
den Nettopreis von 75 fl. zu verkaufen bei J. H. Wilger san, Jubengafie 86. 











Todes Anzeige 
Verwan ben und befonberer Meldung bie ſchmerz 
liche a ee ae a Bater — 
Herr Jacob Eduard Lots 
Montag den 11. d8. nad; kurzem Krankenlager verſchleden ift. 
Die Hinterbliebenen. 


Die — — m — ſtatt: Donnerstag ben 14. Mat, Morgens 7 Uhr, vom 
Sterbehaus, © heplaß | 

























Todes-Anzeixge. 
Theilnehmenben — die traurige Anzeige, daß Beute nach kurzem Kran⸗ 


fenlager 
& Frau Amalia Dupre6, geb. Leisler, 
im Alter von 61 ar fanft — iſt. 


Frankfurt a. den 11. 
auernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: errang Deorgens 4/,7 Uhr, vom Sterbehauß 
Sasfenlager 1. 






— —— 1 — —— 
— — nn — 


Todes-Anzeige. 
reunden und Befannten maden wir hiermit bie ſchmerzliche Anzeige von dem 
plöglichen Hinfcheiden nnferes geliebten Sohnes 
Zobanun Friedricd,. 


Heinrich und Eatbarina 
Die Beerdigung findet Statt: Domnerstag den 14. Mar, Morgens 8 Ur, 
Woom Sterbehaus, Domplag 9. 





Dauffagung. 
Den werthen Freunden und Befannten, weiche unfere gute Tante 
Yungfer Charlotte Ebenan | 
que legten Ruheſtaͤtte —— ſagen wir hiermit unfern beſten D 
Die ſämmtlichen Sinterbliebenen. 
346 Es wird möhlirt zu miethen gejuht ein Wohn —— wo möglih 3 Schlafs 
zinmer, Küche oder bie Mitbenugung berfelben und ein Mäbdhenzimmer. Franeo⸗ Adreſ⸗ 
en nebſt Angabe des Preiſes bittet man zu richten unter Chiffte A BC poste restante 
Bonn am Rhein. 


Grber Badfalz u. — — bei 2. Waltber, Neuerothhofftr. Bb. 


336. In einer Kamilie fönnen Herren ein * zwei möblirte Zimmer, 
‚auf Verlangen auch Mittagstifch, erh — Tongesgaſſe 51 


Verſtei gerungsd- Anzeige. 


—* den 20. M , Ag en —— 
10 Bauplätze 


ah ver nenen Straße an ber Lehrbach aße der Boclenbeimer Anlage) n 
Seren Oromeier Rutt —— German nämlich: By an I 
u: ee 11 Ro. 80 und BI, enthält 1 Viertel 5 Rutben 86 Schub oder —V 
ube, mit einer Fagade von 52 Schuh der Lehrbachſtraße 
2) Ber * No. 82, enthält 1 Viertel 6 Zuipen 11 Schub oder 720411/,, Quadrai⸗ 
werfihuh, mit einer Bagabe von 55,65 Schuh 
$) Gew. 11 No. 83, enthält 1 Viertel 8 Rutben 94 Schuh ober 76467/, Quadrat 
werffchu, mit einer Facade von 56 Schub, 
DB Gew, 11 No. 79A, 84 und 85A, enthält 1 — 19 Ruthen 5 Schuh ober 
. Zah, Quabratwerkichuh, mit 54,5 Shuh $ 
5) Gew. 11 Mo. 85, er 1 Viertel 36 Schuß une 6306/, Quadratwerkſchuh, mit 


6) Gew. 11 No. ss, enthält 1 Viertel 3 Ruthen 84 Schuh oder 6850 Quadratwerk⸗ 
—— — sten ” Schuh oder 6098Y/4, Quadr 
en oder 6 a 
» mit einer Fagade ven 44 Schub, u 
8) Gew. u v. 88, enthält 1 Piertel 1 Ruthe 12 Schuh oder 6425 Duadratwerk 
ı — er a 3* Schuh oder 53606 ad | 
ew. 11 enthält en ub ober Quadratw 
9 wit einer anche don * = ns ——— —— * a erkſchuh, 
19) Gew. 11 Wo enthält en ub oder atwerkſchuh, 
mit einer Kagabe von 59,12 Schuh nah dem Gärtnerweg, ” t 
an = * —— — Fa we ; rfteigert. den. Wentttaß 
ere Auskun t er, Ble aße 7, um 
on Soden, Grüneburgwe * 
AR. von © a ®, Belfchner, Ausrufer. 


Berlin, 10. Mei. Roggen pr. Mai 457/,, pr. aa 47/5. Del loco 152, ®, 
pr. bar 1397... Spiritus pr. Mat 15, pr. Herbft 1 
urg, 11. Mai, Paigen Ioco fehr — abwärts billiger Rogzen loco 
feſt, ab Danzig pr. Wat zu 73 zu haben und pr. Herhft 74. 
2onden, 11. Mai. Das Gejbäft in englifchen Maien war lebhaft, frember ge- 
frapter. Date la m» behauptet. Gerſte zu den äußerſten Vreiſen. 
Amnfterd 11. Mat. —5* ſtill, Roggen feſt u. lebhaft. Raps pr. October⸗ 
*— 5* a bb pr. Hexbſt 43 
Waizen, Roggen. Gerſte, Hafer und Spiritus —59— unver⸗ 
IE a —— Zufuhr 100 Sad, nur Waizen amd Hafer, Wien feft, Sa 
17 en wurde pr. 200 Pfd. Waizen Thlr. 6.10.5i8 6. 291/,, Hafer Thlr. 3.20%) 
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Theater-Anz zeige 
Mittwoch'den 13. Mat Gaftbarftellung des Herrin 45 Der Poſti 


o 
on — —— en in 2 ee und 3 Aften, nach Leuven a: 
non Frie Imsnre mE don A. Adam. Chapelon, St. 
u ur I. Außer —— und mit ‚erhöhten Mintrittöpretfen. 


NER and an, 








Run 






41/2%/o Met.-Ob 
40/5 ditto 


ui die 





31/%/ Staatssch, 30/, St. Brüss.v.1862]961/ 
.141/2%/, Obl. b. R. u. 6. 91 Lütt.Pr..O.b. G 13614 
Aal ; »Lütt.Pr.-O.b.G.|361% 


io ditto 


URURPRARAFETFARTETED 





















® n 
e Berlin » 
s \ Bremen — 
Cöln . 
⁊ ns n 
pzig . 
— — — — i = | London - 
: Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritaeten. © f Mailand ei 
Frankf. B-Actien & 5001.1133', P. Fr. Wilh. Nordb.-Act. | — — | Paris 2 
|Oestr. Nat.-Bank-Actien [848  G. 3/oOest.St.-B.-Pr.-Obl.b.B|56'/; P. 2\ Wien n. Währ. „ 
IOest. Creditbankactien 8, 1/2, 8b. [3% Oest. Süd-B. Pr. b. R.|53, P. rer 
Bayer. Bank-Act. a 5004.| — — 50/, E.-B.Pr-ObLi.8.b.R|6 P. — — 
|Darmst. B.-Act. a 250 fl. 12391, P. 5%/o ditto n. Emise. b. R. ]81%, P. Eistolen _ ” _ IB. 
IWeim. B.-Act.&100 Rthlr.|921, P. 41/0/, Hess.Ludwb. Pr.-O [1019, P. „| Ereuss. Friedrd’or| „956 
|Mitteld. Credit-Actien Ya b.u.G. [5% Lioyd-Pr.O. z.i. 8. [Bla G. al Holl. 10 A. Stückel „ 94647 
(internat. BankinLuxembg.]106 G. 41/20/, Ludw.-Bexb. Pr.-0.|1041/, P. $ \Ducaten „54-35 
Taunus-Eisenbahn & 2501.13051/3 G. 40), ditto 10V P. u J20 Fres.Stücke | „9231/2-24'/a 
Frankfurt-HanauerE.-B.A G. 414%/, Rhein-Naheb. Pr.-O.| — — S/ Engl. Sovereigns |, 11 45-49 
6%/66.8t.-E.-B.-A.F:a28kr.25 G 44/29/,Frankf.-Han. Pr.-Obl.| — — ı \Russ. Imperiales |,„ 93941 
5/6 E.-E.-B.-A. 200 fl. 5/6|1341% G. 40/, Südd.-Bank-Act. 250 1.186  G. = Gold p. ® fein |, 804809 
Rhein-Naheb. %00 Rthir. 1331, G. Span.Cr.-A. Fr.500228 kr.|960, G. 5 Fres.-Thaler |» — — 
40% Ludw.-Bexb. a 500 fl.lıai3/, G. 41/30/, Bayr. Ostb. b. R. [116% P. Hh. Sib. p. @ fein] „52-52 0 
a Pf.Max-E.-B.-A.b.R.|1081/, G. Deutsche Phönix-Act. 138 G. Pr. Cass.-Scheine | „ 145-!/4 
—— — 117Ys b. Frankf. Providentia Dollars in Gold | „ 226- 
Ludw.-B.-B.-A.2601.1127%/, G. Nach dem Byndicats-Courablatt- 






Derantwortlicher Rebacteurund Berleger I.8.Holgmwart, = Drud von I. P. Streng in Franffurt ai } 


Hierbei 


eine Ertrabeilage: Branffurter Nachrichten, 





Sntelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbinden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, / 
und ben Frankfurter Nachtichten als Estrabeilage. 












(Expedition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 114. Donnerstag den 14. Mai 1863. 





Wegen der Feier von von CEhr. br. Himmelfahrttag wird näch: 
ften Freitag kein Sutelligenzblatt ausgegeben, 


Neberblic® der Greigniife im Gebiete der politifchen 
und m len Iutereffen. 


Frankfurt, 14. Mai. Ueber die Stellung, welde Preußen in item Augen⸗ 
blide — der — —— Frage einnimmt, meldet ein officibſer Correſpon⸗ 
bent ber » Big." aus Berlin: Die hiefige 7 Bank: und *33 laͤßt fich zwar 
aus Münden berichten, daß bie Bertagung ber Verbanblungen über die Zolleinigung 
mit Defterreih in Folge ——— —— auf Wünfche ber gender Renierung 

eben jei, unb es werben daran Bemerkungen geknüpft, aus benen bie Meinung 

rgeht, daß Preußen jegt Bereit | fei, über den Eintritt Deſterreichs tn den Zollver⸗ 
ein in Unterhanblung zu treten. Die Sache ift indeß einfach die, daß bie bayerifche 
Regierung ihre —* Circulardepeſche erſt vor etwa acht Tagen erlaſſen hat und 
daß die Antwort der betreffenden ge reſp. eine Inſtruction an die Bevoll- 
mädhtigten auf ber —— erſt abgewartet werden muß, ehe die Angelegenheit 
weiter zur Sprache kommen kann. Was nun bie Stellung ber dieſſeitigen Regierung 
ber Angelegenheit betrifft, fo wirb biefelbe von Perfonen, bei denen man eine genaue 
vorausfegen muß, in folgender Weife bezeichnet: Es exiſtirt allerdings fein 
formelles Hinberniß, um mit Oeſterreich auf nd bes Vertrags von 1853 über Er⸗ 
14 Barden bes Verkehrs zu verhandeln, und Preußen ift zu folden Verhandlungen an 
aus —— abgeneigt: wohl aber iſt ein —S materielles Hinderniß 
naͤmlich es exiſtirt zur Zeit derjenige Zollverein gar nicht, der in ſolche 
——— en mit Oeſterreich eintreten könnte. Ein ſolcher Zollverein wird erft dann 
vorhenben fein wenn bie beutfchen Regierungen fi für ben deutſch-franzöſiſchen Hans 
— — für ihr Verbleiben in einem auf Grund deſſelben reformirten Vereine 
haben werben. Ehe bieß nicht gejchehen * kann Über bie dfterreichifchen An⸗ 
träge nicht verhandelt werben. Diefe von früheren Regierungen —— olt kundgegebene 
* auch von ber jehigen als ſtricte maßgebend betrady 
„Köln. Big.“ —** dt ihre durch den Telegraph * Nachricht von dem 
Deſterreichs in ge A an * elegenheit 
mben Brief aus Wien ft von bem gen —— 


ein xlcher Ent — * "der —E die aut —ã 








— u alte und fmmmer von Neuem auftegen 
hledwig: En Pa: ng Ri ben. be id 


Verfahren Dä an as 9 ‚leger 
Beit, und bem — die endloſen —— unte ger Deutichen Regie 
En die fih fogar auf die Succeffionsorbnung erftredten und es bein Bunde nid 
einmal zu einem Antrage, viel ger zu einem Fräftigen Beſchluſſe fommen I 
haben Defterreich neo en, die Formulirung des in der Bunbesverfammlung zu 
ben Antrages ® in die Hand zu nehmen. Pi babe Haider 5 — — 
Formulirung eine unerwartet energiſche iſt. Wenn bie Bundesver ſammlun en 
reichifchen Antrag Re follte, jo wäre biefer — — bI geeign emarf er- 
Zennen zu laffen, daß Deutichland endlich vollen Ernſt in diefer Fr —— der ine 
Bund aber mwürbe in die Lage Tommen, mit Umgehung bes bei werlihen und lang» 
wierigen Grecutionsverfahrens, auf einem Krzeren und ſcheinbar 
Wege die Ausführung der Verträge zu fihern und bie auf Umwegen ang In⸗ 


corporirung fo wie die im Einzelnen gewaltſam durchgeführte Daniſtrung gb 

hindern Die fibrigen —* Maͤchte —* — einen ſolchen des 
ben Bundes nichts einzuwenden haben, denn er iſt — ** Ans 

laß ſchon wiederholt ünrgefommen,. 5 fich ** alt E 

Uebereinfünfte von 1851/52 mit Dänemark und f a e ai 

Ordnung berührende Londoner Protocol nicht in * * 

Lord Ruſſels ſind dabei gleichfalls weſentlich b Hat. Diet ir ge 





ift m t den 
erforderlichen Snftructionen für den öfterreichiichen anbefingägefanbten Hereits nad 
Frankfurt abgegangen, und e Mittheilung davon an iner Cabinet 
gemacht worden. Die oͤſterreichifche Regierung wird — ich in ber Bundesper · 
—— ei ſonſt auf geeign Wege darzuthun ſich beſtreben, daß die Frühere, 
ſtreitige en Kr gen den deutſchen Intereſſen, im Gan engmmen 
gankis, war nnd ſehr nge Sicherheit gegen frembe An ——— 





rad 


Belanntmadgungen 


Stenographiſches —— 


Sommer-Semester 1863. 


Der Unterrichtkurs für Anfänger in der Stenographie 
I 18%: Sen und Domersag von 7-8 Uhr Mbend6 Fortgelpt * 
eden Diendtag und Donnerstag von 7— r Abends fortgeje 
für den ganzen Curſus fl. 2. — Lehrer biefiger Schulanftalten ; — 
Zutritt. — Anmeldungen haben terug Ber 19. d. in oben erwähntem 
früher bei dem unterzeichneten Director (Bötheplag 1) ftattzufinden. 


Die Verwaltung des ftenograpbifchen Juſtituts: 
1346 BR. Nentwig, Director. 


3 Schleier von den billigiten bis zu den seinflen 
2 I. Behwan, Bleidenstrasse 16, 


ft der Sutbuvinenpfente. 
349 Meifengafle 13, Ir Stod, ift er ein Flügel zu verfau 
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Jugendwehr 


1347 Die Freiwilligen werden auf Samstag den 16. Mai, 
Abends 6 Uhr präcis, in Uniform und Armatur commandirt, 
Sammelplatz am Hessenmonument. 


Die Ererzier-Commiffion, _ 
Corsettien - Lager. 


1346. Dasjelbe enthält in außergewöhnlich reicher Auswahl alle Arten a 
Ag agriiäienenken Farben und Fagons unb ber allerfolibeften Waare von fl, 1. 30 


eftellungen nad Maaß werden ſchnell und forgfam ausgeführt ſowie alte Corſet⸗ 
ten zum Waſchen und Ausbefjern jederzeit angenommen bei 





J. ER. Alt, 
Eck des gr. Sirfchgraben und der Weifiadlergaffe 31. 
Biebergasse 13 Bichergasse 13 
nächft dem Theater. nächft dem Theater. 


Strohhüle 


in grober Auswahl jür Herren und Bamen empfiehlt. 
4* 


M. Beisler. 


1346 Arbeiterinnen, Die geübt find felbftftändig Oberhemden 
iu — fnben bei Borzeigung einer Probearbeit Dauernd Iohnende 
igung be | 
acob Harburger, Tüngesgasse 42, 1. Etage. 


& Glace-Handschuhe 


fer 
von Er. an bis zu ben feinften find wieder in großer Auswahl vorräthig in ber 
Band lung von he A. Ferber, 4, —S 4 


Für Dachdecker und Spekulanten! 8 


i in der Nachb des Cauber Erbſtoll d billi 
zu ⏑ V Ei RITA — 


” Aſffene Fehrlingsftelle, 


Fhr ein Spebitiond:, Commiſſions⸗ und Agenturengefchäft wirb ein junger Mann 
mit den nöthigen Vorkenntniffen als Lehrling gefucht; Näheres in ber Expedition d. BI, 


hi 
850 fl, 8000 und fl, 18500 find auf Hiefiges Aderland anzulegen. 


antfa ug. 
bie bei ber — unſeres g Ak Gatten, Waters, Grofpaterd und 


Schwiegervaters 
Johann Anton Friedrich Koempel 
bewieſene liebevolle Theilnahme ſtatten hierdurch ihren — Dank ab 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


340 Gin Maͤdchen kann das Weißnähen erlernen; Kuͤhgaſſe 5. 


1845 Ein tüchtiger Schloffergefelle 
det in einer Fabrik in Offenbach a. M. fogleich dauernde Anftellung bei gutem Ge⸗ 
Er Näheres Sr ber —* von Pe — 

349 Eine Dame aus der franzöfifhen Schweiz ſucht bed Morgens Unterricht in 
alten weiblichen Arbeiten und Gonverfation zu ertheilen oder einige Stunden bed Tages 
als Geſellſchafterin bei Er Dame einzutreten. Die beften Referenzen ftehen zu Dien⸗ 
fien. Nähe Näheres Gaalgafje 1 

850 850 Tapezierer-? 5 geſucht; gr. Hirſchgraben 14. 

350 86 können noch einige Schüler an meinem Unterrichte Theil nehmen. 

3.8. Alexandre, Lehrer ber Franzöfifchen Shrache. 

350 In Logis und Koft gejucht ine jün t 
Meiner —35* Offerten unter 1000 bei nd U Te NE 

1346. Gin ordentlicher Junge wirb in bie Lehre gefucht bei 

Ernft Stöcel, Bürtler und Brongearbeiter, Schäfergaffe 4 
1346. Ordentliche Mädchen finden dauernde Befchäftigung bei 
Carl Koatz, Zöngesgaffe 12. 
ine gute Köchin mit febr guten Zeugnifien wird gefncht; 
PR. e Kandtrape 7, 1r Stock. 30 
7 Ein junger Kaufmann, der längere Jahre in bief. Waarens und Bank und 
ekten⸗Geſchaͤften die felbfiftändigen often ald Buchhalter und Gorrefponbent ber 
Hleibete, ſucht eine feinen Kenntniffen entjprechende Stelle. Adreſſen H 29. 
-337 Gin gefitteter Junge kann die Runftaärtnerei erlernen bei 
M. Kulle, Kunftzärtner, Pfingftweibe 5. 

349, Zwei Derren fuchen in oder in der Näbe Der —— 

ein ſchön möblirtes Logis, wom gan mit Gartenvergn 
Adreſſen bittet man unter H. auf der Expedition d 
Blattes abzugeben. 

349. Ein braver Junge wird bei einen Schuhmacher in bie Lehre gejucht; Fried» 
en 40. 

9 An einer gebildeten $amilie fönnen 2 jun < Sandlungslehe 
— Kol und Wohnung haben. Mäberes in der Erped ° 

1307. Ordentliche Jungen fönnen die Druderei erlernen. 

Karl Knatz, Töngesgafle 12. 

340. 10—12,000 fi. werben auf — ſoliden Inſatz ohne Vermittlung geſucht, 
gefaͤllige Offerten beſort bie Expedition unter H F, 








1. Beilage, Franff. Intel,» Blatt AZ 114, Donnerstag 14. Mai 1863. 
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Betfanntmadhungen. 


Landwirthſchaftlicher Vereiu. 


Dampfdreſchmaſchine betr. 


1340 Diejenigen Herren Oekonomen, welche ihre dießjaͤhrigen Erndten durch eine 
transportable Dampfdreſchmaſchine ausdreſchen laſſen wollen, werben erſucht, ihre Be— 
Bine bis jpäteftend den 31. Mat fchriftlich dem BVereinsfefretair Hrn, Mentiwig, 


tbeplaß 1, anzuzeigen. 
1326. Der Vorstand. 


Ansverfanf wegen Aufgabe des Gef, 


1329. Um fchnel zu räumen verkaufe ich ſämmtliche Artikel, als: 
Photographle-Albums, Cigarren-Etuis, Porte- 
"Monnaies, Taschen, Arbheitskörbcehen, Hosen- 
träger, Strumpfbänder, Netze, alle Arten 
Handschuhe etc. 

unter dem Fabrikpreis. 
E. Hehner-Demmel, 
Bleidenftraße 49, vis-A-vis der Aatharinenpforte. 


Schwarze Lyoner Talfie 
für Aleider zu ben billigſten Fabrikpreiſen bei Rd, Oehler, Seil 3 im 


Eine Partie Reste von schwarzen Seidenzeugen zu 
Mantillen passend unterm Preis. | 


Tapeten - Kabrik 


von. & F. Joos in Offenbach 
empfiehlt Glanztapeten von 16 fr. an, Gpldtapeten von 45 fr. an. Ich halte 
 beftändig Lager; — die nicht vorräthigen Tapeten, felbit größere Aufträge, wer- 
den in einiaen Tagen geliefert 1342 
Mein Verkaufs-Looal befindet sich in der Allee, vis-A-vis dem Bahnhof. 


Englifche Strohhüte, 


bie Neueften diesjährigen Fagons, in großer Auswahl foeben eingetroffen bei 
1841 7. DR. Nüsche, Schillerplag 8, 


0 Bla Mei Hertn 5. Meledter, Fee, Sruhinage Im Krane, RR 
inen und in Flafchen zu fl. 1. 45 fr. yorräthig zu haben: - - 


' 


; Ng 4 5 
Doppelflettenwurzel - Zinktur , 
ein Mittel, das da® Ausfallen der Haare zu Heilen und einen neuen gefunden kräftigen Wucht 
berfelben zu erzlelen geeignet ift. 68 hat mir darch überrafehend günftige Erfahrungen bewielen, 
daß auch in foldden Fällen, wo alle ‚andern empfohlenen Mittel wirtung8io8 b ieben, ſchon der 
Verbrauch einer einzigen Flaſche den vollen günftigen Erfolg zeigte. Ich kann mit Zuverſicht 

sraußfprechen, wenn nur irgenb noch kraͤftige feimfähige Wurzeln vorhanden find, fo werben fie 
mit dieſer Tinktur zu einem fchönen Haarwuchs erregt. 1 Tal Ensrt 

Mechtes, nicht nur fogenanntes Klettenwurzel Del 
in Flafchen zu 18 und 30 fr. - iR 

tefe® nach eigener Vorferift aus Klettenwurzeln mit China und Rum u. f. f. bargefiellte 

eine Toilettens Del leiftet nicht nur gegen ben Außfall der Haare treffliche Dienfte, fon 

bern Seförbert Hauptfächlih ben Wuchs berfelben und gibt ihnen höheren Glanz und Weihe. 

Iqh empfehle daher allen Perfonen, bie an Haarkrantheit leiben, auf’8 angelegenfte einen Ver⸗ 


ſuch mit dieſen Haarmitteln zu machen. - Se 
Heilbronn —— ge, Mayer, Apotheler und Chewiler. 
Billigste Crinoline8s. 

1842 Wir bringen hiermit unfer reichhaltiges Lager in Grinolines jeber Art in 

empfeblende Erinnerung und verkaufen wir foldye für Damen 
mit 4 5 6 8 10 12 14 16 18 Reifen 
pr. Stuc 36 E48 kr., fl.1, 1.1.24, fl.1.36, fl.1.48, fl.2, fl.2.12, fl.2 80 ꝛc., 
für Kinder von 24 fr. bis 48 fr, 
Dur Corsetten — 

genäht und ohne Naht mit Mechanik von fl. 1. 24 an. 


L. Sauerborn & Leonhard, 
große Sandgafie Mp, 17, zum weißen Schlange. 


Tannen = Holizkoblien 
(troden geldſcht), pr. Malter Frei in's Haus geliefert 36 fr. 


Otto Chr. Ochs, Siiherielöfitaße 3. 


uerfeſte CaNafdyränke 


5 Nueueiter Gonftruftion in großer Auswahl, fowie Cha- 
1} tonllen "von 5 fl. an bei 0m SE 


+ A.R.Hirieger, ki. Eſchenheimerg 50. 
Ä Zandfit - Verkauf. 


1312 Gin neu in Stein erbautes Landhaus, mit Nemife, Stallung ıc. unb circa 
3 Morgen großem Garten in jchönfter a Könıgftein im Taunus gelegen. 

Näheres bei den Herren von den eften & Eie. in Grefeld ober Herm 
Ferd. von Sagen, Bierftädterftraße 5, in Wiesbaden, 


1968 Ute WRöbel und Wetten werben aefauft und gut bezahlt; Hahrgafie 120, 
4“ 







i 
I 
1) 








f Tun lu MR Sun. zul, Teer. 8, 
* Physikälischer Verein, 
'Toctionsplan für das Sommer-Semester'1863. 
Mittwoch, Nadinittags don —5Y/z Uhr: Populäre Anletfüng gur Anftellung’ hemi« 
- Icher Verfudse, mit befondeter Beſugnahne auf Prüflng ber Neinheit verſchie⸗ 
bener Im gewbhnlichen Leben vorfömmender Stoffe. 
Samstag, Ubents von 78 Uhr: Mittheilungen und Beiprehungen über neuere 
. Gntdedungen im Gebiete der Phyſik und Chemle. 
ms, Der —— für Mitglieder des Vereins beträgt 10 Gulden. Die Mitglieder 
* das Recht, allen im Sommer: und Winterfemefter vom Verein veranftalteten 
‚ Vorträgen Beiguwohrien, das täglig von 11—12- Uhr gedffnete Leſezimmer im Stift3- 
> zu beſuchen, worin ſtets die neueſten naturwiſſenſchaftlichen Zeitſchriften zur 
kung offen liegen und überdies bie Bucher der vereinigten Blibllotheke aller 
"chen Vereins, der Gendenberniichen naturforfehenden — des ——— iſchen 
Bereins und mehrerer anderer wiſſenſchaft lichen Vereine unentgelt vr entleiben. ;., 
0 Yet neiteintretende Mitglieder baben 8 bev ende 
bis zum Geptember dauernde Bommer-Bemester feinen 
befonderen-Beitrag zu entrichten. 

Anmeldungen von Mitgliedern nehmen entgegen der 'Dücent des Vereins, Herr 
Prof. Dr Boettger, Geilerftraße 6, Morgens bis9 Uhr, und ber Caſſier des Vereins 
Herr Wil, Onilling, Liebfrauenberg 33, bei welden auch für Nichtmit- 
c R ee des Vereins Eintrittskarten à 4 Gulden für die Mittwochsvorleſung zu haben 

nd, 

Beginn am 16. Mai. Der Vorstand. 


N \ ” 
Eonfirmations-Gefdjenke, 
„1994 Wiener und Karlöbader Kaften, Schreibpulte, Toiletten, 
Mappen, Papeterien, Tafchen mit und ohne Einrichtung, Poeſtebücher, 

Album, Pholog aphie Album, Brieftafchen und fonftige Gegenſtände empfiehlt 
BE Bachmann-Gehthaar; Weißodlergafe 25. 


Alexanderbad. 
m in Iugenheim a. d. B., 


Ha Stunde vor der ‚Main-Medaır- Eifenbabnftation Bickenbach. Wegen Zimmermieth 
uhr man fi A ne tlich — zu ee ’ — — 1335 


Buchene Hoizkohlien 


an beſte Sorte, zum Hügeln; Föthen etc., 
find zu flo 4 pr. Maller im Magazin genommen zu haben bei 
WiR Armbrüster, 
ie Kriebbergerftraße 16. 


127 u 
, Wiarquis'ihe Ghorolade bei A. Mermmmm, Gbtheplaß 24, 





1268 


Des enefle in .englifchen Leinen: Damenfragen vom, 18 kr. au, und 


gi Su 

Parifer Damen-Eravatten ımd Iederne Damen:Gürtel; 

engl. farbige Damen: und Kinderſtrümpfe; — 

ganz leichte Merinos Serrn⸗ und Damen-Unterjaden 1328 
empfiehlt äufterft preiswürdig Toeeſs A. A. Schmidt, Bleivenftraßes. 

1335 Gefucht wird eine Wohnung von 5 Zimmern mit Gartenvergnügen, Hoch⸗ 
parterre, zwifchen dem Bodenheimer: und Briebbergerthor, in ber Näbe der Promena⸗ 
ben ober auf den Wällen, im Auguft d. J zu Beziehen. Franco⸗Offerten abzugeben 
Neuekräme 28, Parterre. 


342 ür el 8 ‚ ‚wel 

Wohnungs:Gefuch. Kar gar sine Kinder, 3 Sinne 
nebft Zubehör auf Auguſt oder September; Anerbietungen unter F 8 an b. Expebition. 
339 tethen: ein erichtete W 
| In Cronberg un, ——— rin * a 
erfragen große Balluegaffe 5, Ir Stod, 

or einem der Stadt-Thore. 

in fchönfter Tage, mit freier Ausfiht nach dem Main und Taunus, find verſchiedene 
elegante große jowie kleinere Wohnungen, Barter.e und Ir Gtod, mit allen Bequemlid 


keiten ſowie Gartenvergnügen jährlich oder für ten Sommer billig zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. Nähere Auskunft wird Zöngesgafle 48, im 2. Stod, ertheilt. 


1323. Ein a Laden mit Einrichtung, Gomptoir, 2 Gewölben, 
und eine Wohnung von 4 auch 5 Zimmern und ſonſt allen Bequemlichkeiten ift zw 
fammen ober getheilt zu vermietben; ar. Sandgaſſe 25 in der Konditorei. 


— — — — — — — — — 06 —— — — — — — 
1802. Zöngesg. 36 eine abgejcplofiene Wohnung tm 3. Stod, 5 ineinandergehende 
Zimmer nebft Küche mit Woafjerleitung, Manfarde und Kellerantheil, vom 1. Jull gu verm. 


1336. 8 werben nod einige Abonennten zu einem guten Mittagstifch a 20 hi. 
gefucht; Gaſthaus zum Rebftod. | 


» Strohhüte " a"eraud, Shnungete 1, Ge der Bormpe 
Goaks. kr. 


1268. ra. Papier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Einftampfen kauft 

und hält Lager * aut gewalzten — appen &. —— fl. Sandgaſſe 11 
3433 Un der Pfingitweide 228 Zimmer mit Garten für den 

mer zu vermietben; auf Verlangen auch Küche. Mäheres Exped, 


— 


1268 Alte Möbel und Betten werben zu hoben reifen gekauft; gr. Kornmarft 5. 
1317. Altes Bettwerk wird gefauft; Saalgaffe 18. - 


» Hänfer und Landgüter jeder Gräfe, ansknersrenuhemens:. 

Habe in großer Auswahl zu verkaufen. Heinrich Nebel-Hauser. 

* 
Heinrich Nebel-Hiauser, Bleichſtraße 28, vieàvie ber Altgaſſe. 
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Bockenheimergaſſe 7, zu Fabrikpreifen aus 
verkauft. gafle 7,3 Epreifi 


2 Beilage, Ftaul. Inteill-Blatt ME 114, Donnerstag 14. Mai 1863, 


Belanutmadungen. 


 Eonfirmations- Gefchenke: 


Gefangbücher — Erbauungsblicher, 
Eommunionbücher — Gedichtfammlungen, 
Tafael 's Bibel in Photograpbien, 
Murillo Album, 
Nafael Album, 
fowie fonftige geeignete Werke empfiehlt in großer Auswahl 


Joh. Chr. Hermann’sche Buchhandlung, M. Diesterweg, 
Zeil 15. 


Ausverkauf. 


Die vorrätbigen Hüte und Tonftigen 
Waaren aus dem Gefchäft des verftorbenen 
Butmachermeifters Serrn Johann Isaak | 
Hirsch werden in deilen Laden, große 


1200 





Crinolines. 


136 Mein vollständig assortirtes Lager von 
diesem Artikel aus der berühmten Thomson- 
schen Fahrik, welche anerkannt das A zeich- 
netste liefert, bringe ich in empfehlende Erinne- 
rt Die drei billigsten Sorten kosten 36, 
48 kr. und 1 fi. 

“«. W. Wüstner, Neuekräme 3. 

1801 Bon Herrn Ferdinand Döring in Würzburg wurde mir der Ver- 


kauf feiner monffirenden Beine übertragen unb unterhalte ich beftänbig ein 
Sager von befien anerkannten vorzüglichen 


monffirenden Sranhen-, Rhein- u. Mlofel-Weinen. 


Gleichzeiti le mich zu directen Aufträgen zu den Fabrilpreiſen. 
— —— — Horix Sohn, grosse Gallusstrasse 15. 


Pelzwaaren 


werden wie jedes Jahr zur Sommerbewahrung angenommen unter Garantie 


und mit Keuerverficherun | 
" -w.\P Serini, 
1291 P. I. Dummich, Zeil 60, 


Ausverkauf! 


Wegen Lofal-Beränderung verkaufe meine fänmtlichen Kleiderſtoffe 
unter dem Fabrilpreiſe: 
Barege 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an 2 Elfe und höher, 


Möbel-Eattun 14 fr. PA 
1323 Geiger. Sahrgaffe 109. 


Schwarzen. Lyoner Taffet 


i öner Qualität ehlen zu ſehr bill 
1271 — —— eh, 


Lairitz’fcd)e Waldwoll-Waaren 


gr er. und Nheumatismus:2eidenden empfohlen, allein ädt 
zu haben 
Jos. Penne, kleine Sandgasse * 
Zeugniſſe und Gebrauchsanweiſung gratis. 


UÜRONBER@. 


Bei herannahender Saifon erlaube ich mir meine ſchön möblirten 
Zimmer nebft Gartenvergnügen beftens- zu ‚empfehlen, 
Mittagstifch um 1 Uhr, Reftauratio zu jeder Zeit. 


©, Hieronymi, zum FARBE 


Auf bevorfichende Feiertage 


empfehle ich mein Lager in weißen und rothen Weinen, Bordeaux Ste Julien und St. 
Emilion, Rheinwein mouſſeux, Madeira, Malaga, Rouſſillon, alle Sorten feine Liqueure 


ꝛc. zu vbiligſten Preiſen. 
1342 eint. Sandel, Budgafe 14. 


1335. Sommermäntelstoffe und Ohäles in großer Auswahl 
empfiehlt 2. Fischer-Schott, Weueträme 4. 


* 


Ultrajectum. = 
Allgemeine Feuer: und Transport:Berficherungs:Gefellfehaft 
in Zeyst, Holland. 
Grundkapital: 3,000,000 Gulden. 
; efell i ⸗ 
Bilien, Kanten Vandiwirtbfbafkliche Gegenftände un 2 a 


rner einfiehlt fie fich zur Uebernahme von Verfiherungen auf dem er und 
2 ‚Transport unter ben liberalſten Bedingungen u, Gewährung ber Jahred⸗ 


unentgelt Verabrei v und Antragkformularen, ſowie 
jeder näheren Bushunt fh Reis Der, In Brankfurt an BR en Pat zu 


die Subdirection: Jos. Schlegel, Göiheplah 11, ſowie 


Yerr J.&. Söhnlein, Garkühenpl.4, Her Ph. A. Nuss, Garfügenplag 7, 
„ HM. Hagens, or. Gallusfirafe ,_ „ Franz Sachs, Metfengafie " 
„ H. Di ef, Varficpenplog 3, » ©. Farnbacher, gr. Gallus⸗ 

c A. Baut tze, Fahrgaſſe 98, ſtraße 5 
Ah Niederrab Herr Carl Vogel, in Oberrad Herr Mielnr. Müller. 


-Berfteigerung von Bauplätzen zu Bornheim, 


| Dienstag den as: ds. Mis., Nachmittags 8 Uhr, werden auf freiwil⸗ 
lies es An Re en durch an, Autergeneten Shuliheißee nachftebende Ba eig an 'ber 
i aße — und an der Arnsburgerſtraße (Berlin erung des Sanb- 
or J ern m | ey N meiftbietend verjteigert, nämli 
Rth. 57 SS. — 7122 8 ai. 
Gem. 0 No. 110 1 8. 05 Rth. 57 Sch. —= 7122 


Gew. 17111 No. 11%, 1 3. 07 Rtb. 86 Sch, = 7476 
Grundriffe über dieſe ‚Baupläße find zu —— bei Herrn Peter Sipf, Eck 
der eiſern Hand am Friedhofsweg, in der Expedition des Intelligenz-Blattes und zu 
Bpen heim, Taunusſtraße 2, gratis zu haben. 
. Bornheim, ben 8. Mai 1863. 
Der. Schultheiß Sa 


ir Aussteuern 
und fonftige Geſchenke ift mein Lager in 
Eise s-. Gl any Porzellan-, Holzschnitzerel- 
und-andern Artikeln 
et. afjortirt und Halte ich basfelbe unter Zufiherung billiäfter Preife beſtens 


1380 iu Georg Farnbacher, grosse Gallusgasse 5. 
Hosendrelle, 


48 fr. pr. Elle, in den re melirten Deifins und 
—* —— —e—— —2* ähnlich, 
* Ferd. Eulenſtein. 


Baumwollene Strümpfe; 


1342 Mir empfehlen unferen geehrten Hunden nod eine große Partie geftridter 
und gewebter (Beulenrodaer) Damen: und Sinderftrümpfe ohne Preiserhöhung. 
L. Sauerborn S Leonhard, 
große Sandgafle 7 (zur weißen Schlange). 


1269 Ey) ich werben mit Dabpappe zu 4fr, und mit Dadbfila ud. 
: a er pr. — * fig und fertig einzudecken übernommen, 


um Selbftausführen. erlaffe ih D pappe zu 2'/;Er. und Dachfilz zu 21, k 
der [ Y; Asphalttheer zum Anftreien 5 fl. pr. Gtr.. 
ffenbab a. M. Aug. Martensteln. 


Eisenbahn-Schienen, 


gebrauchte, für Bauzwede, ſowie Träaer und eif. Säulen 
®. &. Mad, —— —— Landſtraße 4. 


Mouſſirende Hochheimer Weine, 


aan vorzüglidder Qualität, — in Originalliften, wie aud) in einzelnen een 


ſſio —* if 
i a "Zip Zipf. nroße Bodenheimergafie, im Raiferbot, 


Für re Er a 
—* a eine jehr bübfche Auswahl Photographie⸗-Albums zu allen Preiſen beſtent 


Gg ˖ Farnbacher, große Ballusgafie 


Zu vermiethen: 
1298. Bleichſtraße 4, 3r Stock, * end aus einem —— 
Küche mit Wafferleitung, 3 Manfarben, 2 Keller, Waſchkuche, abgefchlo —* * x 
mit irn an Kahn im Htnterhaus , 2 Stod, ober Töngesgaff 
mittleren 


Ma us — A Eintritt a ——— ee — N 
en detail als Lehrling geſucht. . en 


Bohnenftan ngen, 
Mofen: und Sn Do bei E. Firmbäch in Seckbach. Auf Verlangen 
werden ſolche geliefert. 1340 


1320. Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, Lotterie: 
Effecten zc. empfiehlt fich beftens das Bank -Commissions- Geschäft von 


J. Jourdan, Gõotheplatz 9:_ 


Gemalte Ronlenug und weiße Ronlenurftoffe. 
130i Jacob Löhr, Roßmarkt 19. 
Elaviere zu verkaufen und zu vermieihen bei Elsner, Glavierftimmer, Bockgaſſe 6. 





' 
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Brtuuntmodungen 


Urarliriider @ otteödienft. 


SEametag den 16. Mat: —— um. 7 Uhr 5 Min, 
Morgengottesbienft um 8 Uhr. 


Di. Senkenbergifche Bibliolhek, 


Sehufs der jährlichen Reviſion erden ſämmtliche Entleiher von 
Büchern aus der vereinigten Dr. Sendtenbergifchen Bibliothek hiermit auf 
i N in der letzten Woche des Monats Mai, fpäteftens bis 

i, 12: Uhr, in das Bibliotheffofal zurüczuliefern, 1346 


Local: Veränderung. 

3* beehte mich hierdurch anzuzeigen, daß ich mein Lager in 

eerschaum- und Bern einwaaren, 

8 —— Rauchrequisiten 
jeder Art und Cigarre 

in den „Röm. Katfer“, Eck der Beil und Schäfergaffe, 


v habe und bitte mir das in meinem früheren Local geſchenkte Zus 
—3* auch fernerhin in meinem neuen Magazin erweiſen zu wollen. 


I. A. Meisner. 
ve en * in der — —— — 21 von mir betriebene Oraf 


€. E. Aü Lange 












Min. 
Bis. — en m meines neuen Beschäfts-Lokals 
—— is: mein Dilitair ref en-tager im Hinterhause, Schnur- 
Eingang. im RICH; und halte mich in Sommier- 


4 
sr Carl Glauth. 


Alle Sorten Brilleng Brillengeftelle, 
Bun Kom Borgnetten verkaufe zu den wall, 3 en. 1846 
Grünebaum, vorm. W ck der Dornheinterftrafe, 





Preußiſche Renten Verficherungs - Auftalt, 


Nachdem am 25. März c. bie vorgejchriebene Nevifion bes Abjchluff e ] 
Geld⸗ u. Dokumenten Beftände ber Anſtalt ftattgefunben, Fe wir  bierburd zur! milic 
Kenntniß, daß beim — 1862 mit en — yaltete Ve: 
mögen der Anftalt 82,553 Mtbr. 15 * 
mithin 389,865 Rikr. 10° ar. 2. Pf. mehr als beim ea fe ar 

Die näheren Detaild ergiebt der — ————— 24. 2 
Jahr 1862, welcher bei den ee d Special-Agenten und Ah, ie 
Berlin, Mohrenftzaße 59, zu — iR 
bom 2. Kanuar- 1864 ab zahlbaren Renten einer vontandigeũ 
100 br, für das Yabr 1863 betragen: 
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‚din - 
Berlin, ben ne 


‚Direction der Breußifchen Benten- Yerficherungs-Anfalt, 


Bei Gelegenheit ber, vorftehenden Bekanntmachung erlaube — 
deutung und — Anftalt in Kürze aufmerkſam zu made In}, Nie Be 
Die Anftalt ift — von jeder Spekulation fern. — Iediglih dem & 
wibmet, allen’ Perſonen ohne Unterjchied des Standes, des Alters und ua. 
. befehaffenbett zugängig und 20002 Alen Vorteil is ſichert ben 
— eine ſteigende Jahres⸗-Rente, welche den Betrag vnn jähr 150 Rbr. pr. 2 
(von 100 Rtbr.) erreichen kann und für eine erhebliche — von Einlagen er⸗ 
an muß, wie WehenthaftgeBerigt na * tee 


„126/— 
122 — 
28. Ay 


a un vu 


Der Betrag einer vollftänbigen Einlage ift 100 Rihr. Es iſt indeſſen aud ge⸗ 
unvoll Einlagen von 10 Rthr. ab zu ma en und. ſich daraus, entweder 
enweiſe Nach ahlungen in beliebiger Höhe (jedoch in vollen Thaler) ſowie 
„ben Hinzutritt der berechneten Mente, oder auch durch Letztere allein, ein volls 
iges Renten⸗ Capital zu bilden und daraus demnächſt den —— rn ziehen, 

welcher von Anfang an vollftändigen Einlag wird. 
— eines Mitgliedes wird bei yet AR Singen die ganze 8 
—— bei vollſtaͤndigen Einlagen nur ber ag ber ıbaar bei 


Para. on " Ab t. 
—— wie ſe — ieſe Anſtalt für Alle iſt, welche die Zeit der Ju 


Erwerbsfähigkeit benugen, ſich durch Heine Einlagen nad) und nad ein Kapital zu 
das ihnen —** eine ſorgenfreie Exiſtenz zu ſichern — Ang demſelben 
konnen aber Ältere Perſonen bei der Anftalt ſich bet ‚ba ſie von 

inn am. eine höhere Mente Beziehen. Es iſt auch geftattet, ba De "Berfon: für 
eine nz —— — macht, und ſich dabei den Bezug der ‚Rente und Rüuͤck⸗ 
vor 
ie Statuten, ſowie die ausführlichen Proſpekte fbnnen bei mir unent eltlich in 
zei genommen werben, Jede weitere wünjchenswerthe Auskunft zu rien, * 
a Fa zu Beitritt und Ginzahlungen in "Empfang zu nehmen bin ich 


— anffurt a; M, den 1. Mai isss. 
2 s Win. Haab, Obermainftraße 1. 


Durd dad Aufbören einer belgifchen Fabrif bin m 


. beauftragt eine bedeutende Partie Spigen (worunter einige 
‚Hundert ächter Point-Rragen a 4 Francs) zu ſeht 


billigen Preiſen abzugeben. 
1347 Maas- Etüch. 


Nouveautes. 


Damengürtel mit und ohne Tafcher in Leder und Gummi, ———— 
Sravatten, Sofenträger und Strumpfbänder Habe ſochen eine neue 8 
ro und enipfehle ſolche zu fehr billigen Preiſen. un 

I EV AU ae 30 
GE bes großen Hirſchgrabens und ber Weisädtergaffe 31. 
— Beſter ——— — —* in gangen und halben Tonnen, * 
auch in kleinen Quantitaͤten wir 
Carl Leux, 6 chiffbauplatßz vor dem Schaumainthor, 

Ferner noch vorrätbig verſchiedene Sorten aͤcht engl, Patent⸗Anker⸗Ketten, iM 

Sabrifat. —— werden angenommen bei 

I. SI. Obhltenschlager SOBiy ur nu 
Buͤreau bei & "Optenflager, {im WVölder’ichen Haufe am Fahrchor 
oncert · Salons, Cabinet · und — und Harmonien in Auswwahl 


2. Negensburg, Bruͤckhofſtraße 3, 





Zu vermiethen. 

1342, Bu vermietben: Nömergäffe 8 
eine ſchöne Wohnung im 2. Std, enthaltend 
4 Bimmer, 8 Manfarben mit "Waffer- und 
Gasleitung, debglelchen Sandweg 36 'eine 
ſchoͤne Gartenwohnung, enthaltend 5 Zimmer, 
Küche und Speiſegzimmer, Manfarden 
Waſſer und —— nebſt Gauenver ügen; 
zu erfrggen Römergafie 8, im 2, Std 

346. Ein unmöblirtes Be zu vermie⸗ 
then; Schnurgaſſe 54. Näheres im 1. Stod 

1319. Auf bem El, Hirfchgraben 11 ift eine 
Fehöne Wohnung von 8 uber 5 Zimmern, 

‚ Keller, Bobenfammern x. für fl. 400 
jährlich zu vermiethen und gleich zu Beziehen. 
u daſelbſt Nachmittags zwifchen 4 u. 6 


1328. MöbL Zimmer; gr. Eſchenhg. 19,2.&t. 
1328, Dbermainanlage ift ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermie⸗ 


—* De —— 24, * * 
„a ermiert 
PM: 1 KIT und ‚großes again; 
er * ine ſchöͤne Wohnung zu vermieten 
im 1. Stod von 5 Zimmern und Zubehör u. 


——8 en. —— No. 1, an der 


Pe 


———— och⸗ 

—— 2 3 Zimmer und Gabinet — 
engen Kühe mit Waſſerpumpe, 2 

Kammern und Keller, ift an eine * ruhige 
Veiilie zu vermielhen; Grüneburgweg 20. 

1294. ine fchöne Meinung Ir ir "tot, 8 

eräumige Zimmer, Küche, 2 u 
arten u. alle Bequemlichleiten, — m 

oder gleich zu beziehen; Saud⸗ 


weg 
1338. Eine freundliche a 
nt beftebend —* Dale 
— Küche mit Wafferpumpe Greifer 
and Schrauffammer, 2 Bodenfam. 
mern, Soljftal, Keller und Megens 
pumpe, ift Buch afle 14, im 2. St. 
vermiethen. Mäheres Ir 35 da⸗ 
e 


1847.2 moͤblirte Zimmer 
dmmen mit ober ohne 


einzeln ober 
—* dandſtraße 47, 


gu verwiethen; 


i ein Laben 


- 


1283. Sohftraße ng im 1. end eint 
er 4 Zimmern, Gar⸗ 
leitung x. Mäheres Hochſtraße * 

1315. Ein EEE Zimmer; Baumweg 
No: 16, Parterre 


— teten — —5 
quemiich — eier 


den 

1285. Bwei Zimmer öftlich nor ber Gtäbt; 

Allerhelligengaſſe 4, im Laden. 
1981. Em. aben zu vermiethen und glei 
zu le RM Kornmarkt 3, ir Stod 
1300 gweg 9 ift ein Gartenhaus 
b ebenb in f, Zimmern, 7 Kammern, zwei 
.. ner isn Sweden und er wu = 


Ba 1a erfragen 
a 
ohnunge — 55 
—* ne 


1335. Or. — 72 en bet 


wein She beftehen —34 a: a, Ben 


Gabinet Küche x. zu 
vermiethen. 


oe ®r. Hirſchgraben 9 iſt en Woh⸗ 
nung im 3. Stock, beſtehend aus 5 — 6 
Zimmern nebſt allen Bequemlichkeiten zu 
veriniethen. 
1335. Zu vermietben 
eine Wohnung im 1. "Eid. Sofern u 
ep Kühe und allem Bubehör. Näperel 
u Männden, Vorderhaus, gleicher 


"1336 In * Lage der Schmurgafie 


Goniptoir tet 
x Piberes bei ©. Mboble Yamen 
389. Zwei Zimmer mit ſchoͤner freier Aub⸗ 


fit find mößlirt auch unmöhltrt it Boden 
beim zu vermiethen. Mäheres auf der Ggpebitlen 


d. Blattes: © jebe 
e 
an Pile Samttlen u 


1224. Zwei el - 
bon 5 Immern, 


vermiethen; Stelgeng —* L, 


Garten 
gubehk —— — * 


4. Beilage, Franff. Jutell⸗Blatt AZ 114, Donnerstag 14. Mai1868. 


Belauntmaßungen 


= NEUR ANLAGE“. 


Beute Donnerstag den 14. Mai (EChrifti Himmelfahrt): 


Grosses. Concert 
vom Mufik- Corps des k. bayer. 6. Inf.-Regiments, 


Anfang 3'/, Uhr. Entr6 9 kr. 


Zoologiſcher Garten, 


Bonnseötag, om Ginmelfabettag, Rachmittage 3 Nbr, 
bei günftiger Witt 


0 ONCER T 
vom ganzen Mufikcorps des k. k. öfter. Infant.-Kegts. 


Frankfurter Turnverein. 
Außerordentliche Saupt- Berfammlung 


Freitag Abend 9 Uhr, bei Graceher, Graben 7. 
Tages ord $ Kreuznacher Turntag und Wahl von Abgeordneten. 1345 


1341 
Local-Veränderung,. 
Mein Geſchaͤfts⸗Local, feither Trierifherplap 5, befindet ſich jetzt 
Fahrgaſſe 47, dem arg ee gegenüber. 
I. H. Weber. 


E Verfteigerungs-Anzeige. 
—— den 15. Mai, unfeben nadorzeidnete Mobilien, 


1 ac edle 1 nn 1eif, Gelbkiſte, 1 Schränfchen, 1 Tiſch, 2 Stühle, Kleis 
Brüdenwaage, 2 Schaalenwaagen, Körbe, 1 Schreibpult ıc.; 

fee .q — —— Setreis Commoden, 5 Stühle, 1 Tiſch, 1 Bett- 
ee it 5 Schildereien ıc. in dem Vergantungszimmer gegen baare 

Berabtung d tie * — Meiſtbietenden verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 





am ——— d an der verlängerten Finken 


bofitraße fommtden Dangmiptehrehge Pop dulichEriie, 


Sreitag den 15. „Pai, © et 
va und auf freiw Fenbo 
— — ng am Bormipie ne ng an Rah 2 ei n u offene in 
— und zwar: 
Gew. — 2 * Fear rer hält ‚1 Biert. 62° Wr ober 
# a verlängerter ım 
22) * 16 ge 86F, an, Hält ten 64 Sch. oder 6. 
64° Kagade nah an Finkenhofſtraße; 


23) Am 10 No; 86, Eckplatz, hält 38 Ruth. 56 Sch. ober 6025 ch. 
mit 118 —55 — nad Bornwieſenwege und 700 Fagade wach ver 


intenbofftr 
24) ur 10 No. =. Bauplatz, Hält 32 * oder 5000 Werkſch. mit 50’ 
Fagabe Kr verlängertet RL 
25) Gew. 10 No. 86B, Baupläp, — ober 5000 Werkſch· mit b 
Fagabe nach verlingeeen 5 


10, 11, 12 gi W 844, 9 De a 

REN — tom 
„ 10%. 

— 18687 








W—— 


zuſam 
I mit = nach — 
P em Bornwieſenwe 
ir der neuen himern 
Kant den darauf —— 
13) se 10 No. 84D, Bauplap, hält 38 ober 6084 
t 64° Kagabe nach der * tra a 
14) on ei; No. BAE, Bauplatz mi runnen, hält 89 Ruth. 58 Sch. * 
6176 atſau⸗ mit Fagade nach der neuen Straße, 
an nn > — * Er Mg Fe rain Ci gert. 
rundriffe un Pe di in Herrn Gramım, Kröger 
ftraße, Herrn &. Joſ. Strauß fun,  Rftrubernetbof 7, auf dem ® antungSgimmer 
und auf bem a das den * Tag über —* *81 ee 
elfch 
337 Am Weftende der Stadt, am liebften Wiſchen dem Gfchenheimer- und bem 
Gallusthor, wird ein Haus zum Alleinbewohnen mit geräumigen Zimmern unb einem 
—5— Garten zu miethen — a er erten-beliebe man unter W H große 
odenheimergaffe Ro. 66, im ven. 


Difene Schrliugsftelle, 1418 
‚ ddtail kann ei junger 

Warn mit mit "en Bien Be —— —* ————— —— 
CM beſorgt bie Grpedition er 





ı 8. a erlernen; Schafergafle ih 


— sen g von 2 Güterftücken in 
ehienbänfer ‚Gemarkung. 8 
Sand ben 16. Mai a an DR ee 


April c. das zum Mini, ber hieſ. Bürgers und Sch 

—— Johann Tobias —— Eheleute gehörige, in der, Sachſenhaͤuſer 
LO. des Wendelöwegs, ftöht auf das Lettigk autgaͤßchen, liegende Baum 

Gew, S Wo, 73, halt 2 Viert. 5 Ruth. 3 Sch, | 
und auf freiwillige Anftehen der Biel. as und Bierbrauermeifters Herrn Bob. 
Yuftus Friebe. Reutlinger’ihen Eheleute der in ber Gahjenhäufer Gemarkung 
zwifchen hi Grethenweg und der Darmftädter Landſtraße Legende a 
— 1, F De den dr fen ri 

ey m ann’Ichen r aftslokal vor dem Affenthor an den 
— —— werben. a Beltehner, Ausrufer. 


Zapeten-Verfteigerung. 
an den 18, Mai, ‚ er her Hehe at * 


apeien und Bordüren, 
für — * und kleinere Zimmer eingetheilt, 
größtentheils Glanztapeten und auch Goldtapeten, 
aa Szimmer (Johannitterhof) gegen baare Bezahl 34 Mina 
Meiftbieteniven verfteigert. ©. Belsch chner, 4 


Wein- Ber Reigerung, 


Montag den 18. Mai, na mäßbeit © ee 34 
bie zur Eng of. Win. Gmelin c. Grebitores gehörigen, Weine, als: 
5 Ohm nnd '/; Ohm Ungfteiner 1859r 
in dem Vergantungszimmer gegen- baare Bezahlung —88 ben Meiſtbietenden 
verſteigert. ner, Ausrufer. 


Ei Verfieigerüngs-Migeige. 
Montag den 18. Mai, Pahmistane 3 Upr, werten auf 


4 Ballen gefehnittue insmoliene Zumpen, 
| vo. 10126 Pfd., 


im Kai * —— u Ri 
auf —— — * aiſerhof Sem Belkan pf 2* an den 






[22 






Zu vermietben. 

844. Cine freundliche Helle Wohnung, 3 
Bimmer und Kabinet, Küche mit Wafferleitung kl 
und Zubehör; Sraubengaffe 32, 

346. In ber fchönften Lage von Bodenheim 
ift eine N Wohnung, beftehenb aus 5 
Viecen, Küche, Kammern, Keller, fowie Gar» 
ee in zu vermiethen, Prei fl. 300 
Bodenheim, Schloßſtraße 49. 

846. Haideweg 10, Gartenwohnung, Bars 
terre, Salon, 4 Bimmer nebit allem Zubehör. 

345. Ein Garten mit Aufenthalthäuschen u. 
Obſtertrag zu vermiethen; Deberweg 35. 

1338, Eine abgeichloffene Wohnung, Ir St. 
4 Bimmer, Küche mit Waffer, Holzplatz, Keller, 
Waſchküche; Vilbelerſtraße 12, Parterre. 

327. Zu vermietben ein ele: 
—— Laden, Steinweg 53 


äheres Zeil 33, Ir Stod. - 


1268, Gewölb zu vermiethen; Saalgaſſe 33. 
343. Eckenheimer Sanbftrafe 19, 3 Zims 
mer, Küche und Gartenvergnügen für ben 


1344 Eine fhhöne freundliche —— 
von 2—3 Zimmern und Küche ohne Zube⸗ 
hör, im 1. Stod, Sommerſeite, iſt zu vers 
miethen. Näheres kl. Friebbergerftraße 12, 


im Laden. ——— 
aße 
iſt der erſte end neu herge⸗ 
richtet zu fl. S00 und ein Gar- 
tenhbaus von 5 Zimmern, 2 
Manfarden, 1 Kammer 
fl. 500 zu vermietben. 

350. Ein möbl. Zimmer oder Zimmer mit 
‚Sabinet an Herren; Mainftr. 3, 2r Etod. 

350. Ein ſchön mößt. Fimmer mit Eabinet ; 
Meiiengaffe 16, 2r Stod. 

350. Ein fchön —— er ift zu ver 
miethen; Meifablergaffe 2 

350. "wei möbl ———— Zimmer; 
gr. Eſchenheimergaſſe 64. 

349. Freundliche Wohnung, 
Manſarde und De 


5 immer, 
zu beziehen ; 


neue Rot 
849. Ein möbl. Zimmer an u ſoliden 
Herrn; U. Eſchenheimergaſſe 13, 2r Stock. 


351. Ein unmöbl. ſchoͤnes er 


— Friebbergeufisupe 30, ir Stot, 


349. Ein mittelgroßer ee 4* 
Mitt ter & ber ey Fu sem ĩ 

ornmarkt 

350. ed ſchen⸗ a 
Sarten in ber Nähe Miltenbergs {ft zu * 
then; zu erfr. — hbnenbefie 90 50. 

350. Gin moöbl. Parterrezimmer für bes 
Sommer zu vermiethen; Sifernganb 5, angu⸗ 
fehen von 9—12 Uhr. 

345. Zwiſchen Eſchenheimer und Neuenther, 
Unterweg 6 (Peteröthor)), —* 1 Stod von 
5 Zimmern nebft Zubehör 
—— vermiethen; zu erfr. —S— 

tock. 

349. Borngaſſe 19 iſt eine Being von 
3 fchönen Zimmern, Küche mit, Wafjerleitung 
u. ſ. w. zu vermiethen. 

1846. Auf 1. Juli I a age er auch fräßer, 
iftin dem Haufe Taunusftraße 10 ber 3.6, 
beftehend in 7 Zimmern, zu vermiethen. 

350. In einem neuerbauten Haufe, vor bem 
Affentbor und nahe des Apotheferhofes, 8 
Wohnungen, beſtehend eine jede derſelben 
Seht bie Bug nein * — 

r, zum u vermiethen 
Deutſchherrnmůhle. u 

351. Zwei fhöne Zimmer im 1. Stod, mit 
ober ohne Möbel; zu erfr. Expedition. 

349. Gin M. möbl. Zimmer ift billig zu 
vermiethen. Fahrgaſſe 13, dr Stock. 

350. Gr. Bodenheimergaffe wi Ir Gisd, 
ein möbl. Zimmer und Gabinet mit fehöner 
Ausficht, 

349, Bei ©, Dauth Hinter der Dr. 


zu Zimmer'ſchen Fabrik iſt der 2. Stock zu ver 


miethen und ie zu beziehen 
. Weißadlergaffe 12 if 
Der 2. Stod —— u vermiethen. 

349. o von 6 

———— im 3. Stock nebſt 

ubehör für 300 fl. obue 

artenvergnügen zu vermie—⸗ 
then; Trug 23. 

351. Töngesgaffe 49, Ir Stod, find 2 ſchön 
möbl. ineinanbergehenbe Zimmer einzeln oder 
zufammen an 2 Herren zu vermiethen. 

351. Gin möbl. Dal it an ein us 
ug zu vermiethen; 
gaſſe 9. 


5. Beilage, Franff. Intell,-Blatt 8 114, Domerstag 14. Mat 1863, 


DBelanntmaehungen, 


"CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Donnerstag den 14. Mai: 


: Grosses Concert 
v lle d ien⸗ illons, 
ee Gau urte Sinlen Beteiiont, ai 
Anfang 3‘, Uhr. Entr6 ® kr. 
Schützenhof in Bornheim. 


Heute Donnerdtag ben 14. Mat: 


Grosses Concert! 


von ber Gapelle bes k. pr. 4, rhein. Anf.-Regmts. No, 30 unter Leitung ihres Capell⸗ 
t. 


meifter8 Herrn ©. Volg 
Anfang 4 Uhr. — Entr6 6 kr. 3. Han. 


Beckers Felsenkeller. 23:3 3:2:..::2 
pnce 
der Geschwister Fries. nebst Gesellschaft — 
Anfang 14 Ubr. 


Schwagerſcher Felſenkeller. 


eute Donnerstag ben 14. Mat: 


Grosses Concert ailaiStrauss, 
ausgeführt vom Muſikcorps bes E.,pr. 4. Infant.-Reg. No. 30. Anfang 3'/, Uhr. 
12 | Briedr. Ströhlein, 


ANDHOF. 


tn e Donnerstäg ben 14, Mai: Große Tan beluftigung. 
350 8* a ’ . 3. Schmelz. 











— 








— — — — 





Cronber 2. 


1347 Den verehrten Befuhern Cronber #8 biermit bie ergebenfte Anzeige, daß 
3-5 und 7 fl. pr. bei mir zu Haben find, Table d’höte um | Uhr, 
zu jeder Tageszeit. Auch wird Auskunft über Privat · Logis erhellt. 


Ellenberger, Schutzenhof. 


352 Gine ai 


und Füge ale aha 


— amitie iu 









lee a neu ein ER: * im 1. Stod, | 





1816 x — biefigen — — * ein junger Mann mit guten Vor⸗ 


—— und ty Panhensnifie bie Me erlernen. u cal de 
Y u'=- 
Zum ü 
Taunus: AM Ent z0nger. 
ne frangaise- an: ‚se reg r A Texpeältion 
—*8 € te h 
— — 


351 Ein kachtiger, mit allen Comptoirarbeiten vertrauter unger — 
routinirter Reifenber,fhon. 6 Jahre an Hiefigent Plage, Mn Du 


dauernde Stellung. "Gef. Anfragen unfer 10 an die Erpeb tion. 
1343 Gin herrſchaftliches Haus mit Stallung —55 N en 

Garten, in ber a) Lage‘ ünte alb def) Matühuft N 

En Br a ea 

| | iſcher bei Baer im A pr. Pſd. fl. 

— dem Fifchinarft bei 















„un stur 


fämmtlichen — 


25. Nohes Eis wird bei Abnahme ‚Senier 
u — wichrezer au big 


351 Maus-@esu 
Ein Haus mit Garten vor pe Thoren, für 1 Be * — eing 


zu miethen oder zu kaufen geſucht: — it —* ——— je um gu 
angabe entnimmt bie ob. Chr, © rel 

351 Speljenfpreu D- ar im = able 
ER A bien kunde sn AÄEe „nenein BER nn enhuinn BRD RER 


351 Der bekannte Herr, ter Mittwoh Mittaa an ber 
gebliebenen Schirm eiitgengwugen bat, wird erfuät, d Bere 





abzumeben.” 





— me 
a Sn Be 6 vefp. 7 — — Bubehör zu ver 


miethen und bis 1 Surf zu bejteben, 3 
1347 @in ju arm, Der der 
e. Adreſſe an die Expeb. db. 


bezahite und Daueenbe Clelle Mßrefie an Die € 
351 Ein junger Dann ucht ‚no 2.8 eilne ee 
in_ber Exped. L [ußt nod 2 Shellnehmen zum, pagltgpen Unterrige au. 


Malz F Bäber ; Felebbergerftrape 5. 


851 Gin gelitte ‚der Koft bei d int - * 
FEN Näheres RR 8. rim‘ Bibel bei gif * Kr Se 


Ir, oo Fa So ya 3 3 8 2 
















Ankündigung ausgezeichneter. Eoiletteartikel. 


in 
Anadollzsmttaettua: 
a Mittel ift laut —— berühmter Aerzte und 
miker am beſten geeignet He: 





ee und die Zähne a 4J erhalten, fie y* 


4: er. w% er: Thierhen um ſo wie au 
einfte i.Öfterer- g, für mer zu ——* Kar X die verna 
—* blendend weiß wie Elfenbein herzuſtellen. 68: eiifernt zugleich, 

aus dem Munde widerfteht der Faͤuiniß, beugt dem peinioenden n⸗ 
ſchmerzen vor, erfriſcht den Athem, conſervirt bie Giafur der Zähne, verhinden das Lader: 
werden und Ausfsllen berjelben und übertrifft an zwedhmäßiger und auverläffiger Birf- 

— alle Bahnpnloer, abnefjenzen und Zahntinkturen. 5 

weniger Empfehlung berbienen 


iländircher Saarbalfaın sat &tultar 


naif che Eommerjproffen, Leber- und andere gelbe uͤnd braune Fleden 


om Pe und 40 fr, Kas- Bouquet u. an Wohlgeruch zu 15 fr., 


rn. 


wi —2 ee de wen ——— Kal Yin ——— 
u r.; #ssence oſf Spr -Klowers nasblumenz&fien 
—— oder bis, jetzt exiſtirenden Parfümsrzu 21 Er; und 42 iu Eıoalı 
de Cologzue triple, von hervorragender m * Allenthalben 


— ſten Gölner, Fabrikat vorgezögen, zu 18. Er.; und 86 Fr Dr —— 


oh und, belebendes Bimmerparftm und —— de Arie zu * 
—— unter Beifugung der Beträge und 6 fr, für 


ip Bone in werden franco. erbeten, N a & — 
* reller, Ghemifer —E 
Ko in Sranffurt a. M. b — J 


A. He Gölkeplas N. 2 


Seinen-Berfleigerung. 
Wind den 20. Mini, Vormittags 10 Uhr, jol 


eine Partie Zeinenwaaren, 
beſtehend in: ‚ganzen und halben man Bielefelder Hemdenleinen 
oem ah ı Betttlicher erben ec Leinen, 
abgepaßten Sifätiern mit Servietten in Dameft 
* Handtücher und "Küchenhandtächer, irlaͤndiſchen Taſchen⸗ 
tichern und Hausmacher Leinen, 


nuuter Garantie für reines: achtes Leinen, — 
1 Ye a aansfalnner. gegen, baare Beyahlung — * * 
Ben (a Ba — 
u * 1. Hock  Saflbans zum Neöftod, 
„ Sinnpen, 4 


fire 18. 
——— r — 


1341 


















— —* 


— Schal; pr. 28 Se 

—8 haben pr, Pfd. 20 —* 

in — ——— bei, größerer 4* 
me er, einpfie 

— 3. rn hreiher, 

große Eſchenheimerſtraße 30. 

Friedrichdhaller Bitterwaifer 

bei Moritz Beiss. 


Grober reiner Mainkies. 


Beitellungen Fahrgaſſe 5. 1596 


- . 1834 Schöne große ‚Eitronen 
a3 fr. pr, Stüd, im Hundert und 

Kiften billiger. 
Milani-Minoprio. 
1345 Stets friſch gebrannter- Kaffee zu 
42, 46 unb 48 ix. pr. Pfb., fi Melis zu 
19 und 20 £r. pr. Pfb., im Brode Billiger. 
2. Schlotthauer, Römerberg. 


346 Guten Aepfelwein verzapft Marl 
Büdinger, Klappergaffe 25 im Steinern- 


350. 1859r Bein, pr. Maas 40 Er., 


zapft - Freyeisen , 
Kirhhofftraße 2, Sachſenhauſen 
350. Goͤttinger u. Braunfchweiger Mürfte, 


Ei Qualität; beten Tafelfenf zu billigen 
fen empfleblt 


Weifablergafje No, 2. 


350. Gin weißer Spiphundb mit gelblichen 
Abzeichen, maͤnnlichen Geſchlechts, Bat fich 
am 11. b. Mts. verlaufen; wer benfelben 
@rüneftraße 1 wieberbringt, erhält gute 
Belohnung. 

Braunfchweiger Eervelatiwürfte 
in allen Größen. bei 

Earl Friebr. Motb, Hafengaffe. 


epfels®@elee, feinfte Qualität, pr. 
Pfund 16 fr., bei 
W enk, Stiftſtraße 15. 


351. Ein goldener Armreif wurde im 
Theater gefunden; bei’'m Vortier. 


Aepfelwein zaprı Tobias Dautp, 
Schulſtraße 1. 


+ 


361 


1945: Feinfte Gothaer Miref 1mb we, 
— Schinken, fe — 2: 
an Birthe jomie Diffeboefer Sa En 
e 


2. Schlotthauer, Roͤ 
ifche Dr bei 
—— —— 
1347 Haſengaſſe. 


1862 Roderberger Wein wird verzapft 
pr. Maas 48 kr. Bei 
Jacob Ehrift, Elephantengaffe 5, 

351. Am Mittwoh Morgen verlor eine 
arme MWittwe 3 I in einem Portem e 
über bie Zeil, Hafen-, Tönges- u. Br 
gaſſe; um Rückgabe gegen Belohnung wirb 
gebeten Judenmauer 22. 

Böttinger und Gothaer Würfte in großer 
Auswahl, weſtphaͤl. Schinken, Fleine ausge: 
beinte Schinken, Zungen e, ger. Rinde: 
sungen, vollſaft Schwe — Hollaͤnder und 
Rahmkäas, friſche Tafelbutter, Kochbutter bei 

+ Nuss, Gallusſtraße. 


18857 raminer Sein, bie Maas 
56 fr, —— 
einrich Heister 


—rx. Rittergaffe 56, Sachfenhaufen. 
349. Ein Mädchen ſucht Befhäftigung 
gem Wafhen und Bupen ; Rofeng 1, ASt. 
350. Es wurde Sonntag den 10. Mai 
Oppenbeimer Lanbftraße, Kirchhofsweg 
and Affenthor eine Mantille verſoren; 


gegen Belohnung, in Ferd. Seymann 
ppenheimer Landſtrahe abzugeben. 
350. Gin Bügelmädchen wünfct gern 


einige Tage befegt; Judenbrückchen 10, im 
— — 


350. In Cafe Golbichmitt wurde ein 
Portemonnaie, worin etwas Gelb, gefunden; 
ber Gigenthümer wolle ſich melden. _ 

Noks und verfchiedene Drops in feiner, 
friiher Qualität bei 

©. F. Leo, Brüdenufer 9. 


Achte Gothaer und Göttinger 
Würſte, neapolitanifhe Macaroni, 
Ihöne Valencia und Nizaer Oraugen 
feinftes Dlivens und Salatöl, : " 
1347 Sartorio. 


6 Bellge, Bean. Sutel-Blatt A 114, Domerstag 14. Mai 1863, 


— —— — — 


—— —r 
—Bekanutuaqhungen. 
——ſ⸗ 


7 u... Das —2 
—— 8 ⸗ 
Schwalheimer Mineralwaſſer 
{ft das gasreichſte Mineralwaſſer in Deutſchland einer Analyſe Liebig's enthält "eg 
4,941 dus Gas * be ht eine | Homer F ei R) 68 up en 
leicht verbaulich, ftärkt bie ungdorgane, ben Appetit und  beförbert die Abſonderung bes 
Urin. Wegen ber —2 Miſchung — feſten und gasartigen Beſtandtheile eignet fi daſſelbe 
befonbers. für alle. Fäle von Eehwäce der, Cymph » Wefähe, Mieichfunt, Unterleiböfranfheiten, 
für Reconvalescende x. Hauptfächlich aber empfiehlt e8 ſich als Tifch- und Qugusgetränte, 
wegen feine® lieblichen und doch pisanten Gefchmadts bildet 8 das angenehmite aller Getränfe; 
fe ern ober mit Wein, Syrup, Vier.a. vermifcht, deren natürliche Yarbe e8 micht im mins 


Schwalheim bei Friebberg. 
1 Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn J. H. Drefiler, im Rebitod. 
ar » I 2. Köcher, gr. Bockenheimergaſſe. 
" „I. Roft Witw,, Stiftftraße, 1318 


Neues kurheſſ. 4pCt. Staats-Anlchen. 
1747 Der Anfanf der Obligationen wird vermittelt Durch 
das’ Banf- und Wechſelgeſchäft von 


A. Merzbuch, Tüngesgafle 36. 
1 - . 
* Verſteigerungs-Anzeige. 

j Mittags 12 Uhr, werden in Ge— 
Dienstag den 19, Mai, mäßbeit Meder er v.27. April 
c. nachverzeichnete Staatspapiere, als; - 

St. Rhein⸗Nahebahn⸗Actien mit Dividend: Eonpons vom Jahr 
1859 anfangend A Thlr. 200, 
18 St. öfterr. Priorität-Looſe A fl. 100, 
10. St. öſterr. 41/5 pEr, Metall.-Obligattonen & fl. 1000, mit Zin⸗ 
fen vom 15. Deebr. 1862 an laufend, 
20 Stück öfterr, 5 pCt. Metall Obligationen & fl. 1000, mit Zins 
*— wovon 18 St. mit Zins vom 1. Novbr. 1862 an lau« 
end und 2 St mit Zins vom 1. Decbr. 1862 an Taufend, 


auf hieſ. Borſe offentlich ar den Meiſtbietenden verſteigert 


€, Belichner, Ausrufer. 
1340, Ein ſchoͤnes moͤbl. Zimmer mit Cabinet iſt Roßmarkt zu vermiethen. 


— — vl Bias 


dfen wird = —— abge⸗ 
eben in der Reſtauration im Eſſighaus“. 
uch kann daſelbſt ein kleiner Herb mit 2 
Löchern abgegeben werben. 
349 Gin neuer nußbaumener Schreib- 
tiſch —— are Elepbantengafle 9, 
ſchon —* Sperker— 
a fl: 3.:30 Er. pr. Städ, 
Ein lackirtes inberbettlädihen, 
* ein Commodchen billig zu verkau⸗ 
fen; rn 5. 
Eine Partie faſt neuer ſtarker —* 
tobre,, "eine Baslampe; große Sandgafle 7, 
im Laden. 
r —* pe braune tal, 3. ©. M Bier: 
afchen find zu verkaufen Ru 
Markt 4, dem Dom Über. * 
342, Gut erhaltene Ylügelthüren, 5’ breit, 
8/9 Ho, zu verkaufen; Biebergaſſe 6. 
1330 Fenſter, Türen, Platten, Stiegen, 
— 5* x. find au verkaufen; Allerheiligen: 
gaſſe 
breit, eine tannene Tiſchplatie zum Zulegen, 
1 El. Kochherd mit Bratofen; Roßmarkt 16, 


Ir Gtod. 
ftarker hoher Eckſtein; Friedberger⸗ 


349. Neirt gut wre Ganapee; Toͤngeb⸗ 


gafle 34,. Hinterhauß, 
351. Für —** ——— Schrauben 
ee. Muttern, 16— fang. Friedbergergaſſe 


ist Ein folid gebauteß Kinber-Chaischen auf 
Federn; Friedbergerſtraße 30. 

349. Ein Bü — und 4 Sjaloufieläben ; 
Hochſtraße 41, ?r 

351 Gin Kinderwägelchen im beiten Zuftan 
ift abzugeben; Hühnermarkt 14, im Laden. 

1347 5 Delf oe ke au verfaufen.- 


Schn e 65. 
1 "ae Glneibpntt, 


851 —F ner 
N Gopirpreffe, almanac 


1 Bureau⸗Schrank, 


de Commerce von Bottin von 1860 ; Schär 


fergafie 11, 24 Stod, 

350, Eine Partie Izöllige® —— zu 
* oder Möbel geeign abzu⸗ 
geben. 


339. Eine Lattenthüre 7’ 6“ hoch, 4’ 7“ du 


= ges 
— — 
350 ei d 
marft 6, Bi Er —— 
352. ugpferd zu verkaufen. Näheres 
auf der Expedition. 
349, Ga. 30 Fuß Randsacer AbtrittSrohre 


find —— verlaufen; —— as. he 


find zu bag. fl. Hi Sa 8. 
u» etben. 
351. Ein —* mit Cabinet mist An eis ° 
nen Herm; ge, Kortmarkt 21, Ir 
351. Eine volftä: dige Wohnun 


mit 
—** auf den Main iſt zu re Bu 


Zu vermietben. 

Ein Baus zum —— 
Garten: enthält 7 Zimmern, Kach 
fammer, beizbare Manfarbe xt. ; ee. 

351. —— — 
graben 6 der 2. © 

352, In —5* Gelnhaͤuſergaſſe 4, zung 
der —* iſt eine Wohnung von 


ermiethen. 
850. BA Dina orte Möbel zu vermiethen. 
Grünerweg 7. 


302 Zannnafttaße 11 ift Die 


‚Hochparterrewohnung, : 


22 ous 6 —— mit a en 
uemlichteitennebft Garten⸗ 


Zu vermietben: 
1) Ein — Laden, 
Rimmer. Preis 250 fl 
ienſtgeſuche und Anerbieten. - 
347. = ut empfohlene Frau ſucht eine 
Er bei Kinder ober zur Pflege eines Kran- 


347. Geſucht ein folibes. Maͤdchen, weldhes 
bürgerlich kochen kann, als —— allein; 
Beute 17, 3r Stod te * 

348.° Es wirb ein reinli eh ge 
fucht, das kochen und Haubarbeit verrichten 
fann; Zeil: 46.. 

348. Gin Mädden, das er Oautar | 
beit willig ift, wird gefucht; lee 2, 


Sadreuter, Genehkhonbiunn, Br Stod. 


e 18 1b dena ut > 


.. 


m 


ju 


> a 9 WE, En WU 


wi Wr 








Sas zu aller 2 
Saalgaſſe 19, Ir St. 





de 


[ —** wluhisrgrehe 

— —— 

— — #1, im 2, Okt, 
wirb ein —— gefuchi. 

* FR — Spälmäbchen kann for 

i „ Zimmers; und Smäb- 

hen — * rare Pa RR fofort 


Gomptoir Hensler, große f 
E ‚en Higeitigensäin, zu jeber Hans», 


ird ‚gel cht Be Zeil 69, 2r St, 
"Wedunse taße 2 werden 
gefneht« eine perfefte Köchin 
u 


ee tü es Hausmäd⸗ 
eben, das auch fein näben und 
5 2 Kr fol Die 
iffen 

—— fi —— erück⸗ 


1336; 
foßen kann 
ein — Ben gefucht. 
gute Zeugniſſe beibringen Fönnen, werben be 
ruͤckſich edition. 

332. Eine Krantenwaͤrterin wirb geſucht. 

1343, Ein gewandtes Madchen, welches 
aut Bürgerlich kochen kann und ſich aller 
——— mit * aa gefucht ; 
ar. Bodenheimerg r 

ya Br un — n, mit den beften 

j teten — ee 
d, in —— en, ce um 


Gine Köchin, die gut bürgerlich 
"wird "gegen fehr any Lohn in 
ſolche bie 


bt de 
eine * — —3 felnereß immer- 
Eiipee F ———— 
er Da au, bier © ausm 25 
Näheres Expedition. 
336, —* wird eine — in mit 
*— ‚gefagt 3 Hanauer * 7, 


5 Ein Fra Be yet in 


gr. 


"ann, etwas Häußarbeit 


BR End nie enge 
ee ug Ber FE ü 
Berzfharie en —* 3* s⸗ 
kunft wird gar: beilt alte les 
ie, 16, Hinterhaus, 
im 1. Stod, 

1339." Ein Mädchen, elches Bf Hut 
—— a ji jeber! Bl Hi dig n., 
tft, wird neue” Roth 'aße 19, 
'2r Stod red * 


en 5 

349, Gin einfaches Modchen, wel 8 
kann und Bi aller Arbeit et in wird E 
—— ge "3 Mi ib ae 

34 n Bap Junge w eſucht; 
Bockenheimer * — 

349. Ein ana welches gut bürgerlich „ 
fochen kann, wirb als Mädchen allein in eine, , 
fleine Haushattung * nur ſolche die — 


pi haben, mögen fi melden; Guio 
— ‚2 Stod 


Gin Mädchen, das Liebe ; u Kindern. 


* is die Hausarbeit ag? an, wird 


efucht ; Schäfer 
u 350. —— und 1braves Dienſt⸗ 
*8 ein geſucht; Rechneigrabenſtrahe 
o. 12, r 
349, 68 eh ein ſolidez Madchen, das ,, 
bie Hausarbeit gränblic verrichtet, gegen guten. . 
Sohn gefucht; ‚Sahesofle 90, zu erfragen Vor⸗ 
mittag®, im 
350. Gin Kalter Rasa welches "blürgene 
lich kochen Tann und bie Hausarbeit gründlich 


verſteht, wird gefucht; Markt 19, Ir Stod. 


350. Gin tüchtiges Hausmäbehen , weldes 
ſogleich ein wenig Eochen kann, wird u % 
Nechneiftraße 11, 2r Stod. 

350. Cine Köchin (Ir) wird gefuht; 
Fahrgaſſe 109. 

751, Gefuct: eine Magb mit guten Beuge. * 
niſſen. Zeil 6, Ir Stock, im Sinn ſich mes 


ben zu 18* 
350. Ein reinliches Wädermäbchen, welches 
gleich eintreten kann, wird geſucht; ft. Rom: 


marft 12. 
350. Ein Madchen, welches Kon ih einer. ‚ 
Wirthſchaft var, wird Paradepla 10 — 


850, Gin isr. — u 
— 


Stelle; Mainzer — 


850, ı Sinbermäbchen "gefucht, von 14 
bis 15 ten; Breitegaffe 20, Ir Stod. 
350. einfaches Kindermäbchen geſucht; 


große Bodenheimerftrafe 45, Ir Etod. 

351. Gin Mädchen, weißes ei mn kann, 
wirb geſucht; Brühafftrafe 1 

350.. Ein ordentlicher, — wird ge⸗ 
Bu ee 4. 

0. Gin isr. Mädchen, welches in ber 
Rüde etwas erfahren ift, wir. geſucht; Schnur: 
gene 36, 2r und Ir Gtod. Anmeldung von 

8350, Gin Mäpchen, welches kochen und 
Haußarbeit verrichten kann, fucht in einer ftillen 
Haußhaltung eine Stelle; Bleichſtraße 28, 
Barterre. 

348. Gin Fautionsfähiger junger Mann, 
im Rechnen u. Schreiben gut erfahren, —** 
als Auslaufer oder ſonſtige Beſchaͤftigung, d. 
d. are Hensler, große Bodenheimers 


gaſſe 8 
351, Ein Lernmäbchen neben einen Rod 
geſuch. J. W. Müller, Friedbergerg. 35. 


348. Gin Porlier, welcher engliſch und 
frangöfifeg ſpricht, ſucht bier ober a 
eine Stelle, Adreſſe J. K. Kloftergaffe, weiße 


uße. 

850. Gin gut empfohlenes Maͤdchen, bas 
ſich nebenbei der Hausarbiit unterzieht, wird 
für ein Kind gefucht; Uhlandſtraße 17, im 
2. Stod, naͤchſt der Hanauer Landſtraße. 

348. Ein Burſche, welcher Haus: und Bars 
tenarbeit verfteht und über feine Treue und gute 
Aufführung genügende Zeugniffe beibringen kann, 
wirb gelunti Bleidenſtraße 3. 

349. Köche, Kellner mit und ohne Sprach⸗ 
fenntniffen , fowie Dienftfuchende- jeber Art 

fofort Placement durch das Comptoir 
endler, große Bodenheimergafie 8. 

350. Gin Junger —* ſucht Stelle bei 

— Naͤheres Expedition 
er welcheb gut bürger 
NE oa fann und alle Hausarbeit verfteht, ut 
eine Stelle als Köchin oder am lieb en als 
Mäpden allein. Näheres Ulmenftraße 5, im 

1. Siock. 

52. Ein Mädchen wünfcht fi als Amme 
= placiren; zu erfragen in ber Gppebition b. 


858, Bine K — mit guten Zeug⸗ 


perfelte 
\ wirb nd. Landſtt. © 
a gs Ton % g- erfragen, 


— Zu 


1847, Ein Aublaufer, ber im 





351 Ein g tteteß Madchen, 

Hausarbeit willig iſt, wirb — 
gaſſe 13, Ir Stock. 

351 Gin zuverläffiges Frauenzimmer, dab _ 
perfekt kochen kann, fucht eine Stelle Ag Haus 
bälterin, Gehülfin oder As — 
baubhaͤlterin in einem Hotel, Mäheres 
Yaffe, Göthepla 22, 5; 

351 Ein —— Bapffunge wird ger 
ſucht; Wollgraben 19. 

351 Gin folibes —S ber Monatftelte. 
Nüheres kl. Bodenheimerftraße 21, 

351 Ein folives Mädchen, welches aut 
fann unb Hausarbeit verrichtet, wird 
nur ſolche, mit guten Zeugn 
wollen ſich melden; Eihenkeimer 
zwiſchen a — Uhr. ringen 

351 wirb ein geringes — 
am rar 22. —— 

3 8 wirb ein flarfes äbehen — 
tochen * Sie Haubarbeit Verißten ta mn, halb. 
geſucht g ten Lohn; Mekgergafie 5. 

351 ine öchin, bie fie jeder Arbeit un⸗ 
terzieht und 5* eintreten kann, wird geſucht; 
Zeil 41, Ir Stock. 

351 Köchinnen fü für Herrſchaftsbau⸗ 
fer, Mäbchen allein und geringe Mädchen 
finden fogleih gute Stellen bei W. 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

352 Gin nebilbete® Frauenzimmer, weldhe® 
Kenntniffe al8 Jungfer befißt, ſucht 2* 
ee auf Reifen. Das Nähere Beil 23,: 


er in — — ſucht Monats 
8, 2r Gtod, 
Sachſenhauſen 


+ Gin Zapfjunge wirb efuft, ber fon. 
eintreten kann; Kloſterga 
352 Gin folibes Dätden, be im Nähen 
Bee BASE 
n n e m 
Meferftraße 15, ir tot, 
Bi a Köchin, 
er —2 wird in einen 
Badeort geſucht. Nah. Erp. 


4. 
ee 





7. Bellage, Ftaut. Ihtell--Blatt AL 114; Donnerstag 14. Mai 1863, 


Detanntmadungen 
1848 Ende naͤchſten Monats wirb erfiheinen: 


* Briewechſel zwiſchen 
Goeihe und Karl August 


nd erlauben wir. uns ſchon jebt zu freundlichen Aufträgen auf diefe bedeutende 
Ütesari ai ehe Brjdelnung Eile ⸗* Fi, 
aeger'sche Buch-, Papier- und Landkarten-Handlung, Domplatz 8. 


= ” 
Main-Vekar-Eilenbahn. 

1847 Dienstag den 19. 1. M., Morgens 8 Uhr, follen die im Sabre 1862 auf 
biefiaer Station und in den Wagen zurüdgebliebenen Begenftände, als: Regenſchirme, 
Stöde, Sadtüdyer, Kleidungsftüde 2c.; ferner die in unferen Güterhallen berrenlos 
lagernden Ftachtflüde, ald: 2 Säde Lumpen M °05/,,, 2 Pide Strohpspier, 2 Kiften 
Stiefelwichje F R u. S, 1 Paquet Haarnadeln F & C 1850, 1 Ballet woll, Manne- 
jaden, 3 Saͤcke Spulen, 1 Sad Hormfpähne, 1 Netjetafche, Adrefje U. Graufer, und eine 
dergleichen, Adreſſe Joſeph Boguſchewitz, mehrere leere Fäffer und Kiften, im Bahnhofe 

- babier Öffentlich verfteigert werben. 
Frankfurt a. M., * 13. Mai 1863. 
Die Bahn-Verwaltung: Kappel. 
vdt. Hahn. 


Die-Hemden-Fabrik von A. W. Schmahl, 


Ehe des Marktes und der Höllgaffe 12, 


eigt ‚an, daß für bie Sommerjatfon ihr Lager mit einer reihen Auswahl von farbigen 
—— in den neueſten Deſſins ausgeftattet iſt. Auch in den übrigen Sorten iſt 
ber Vorrath vorhanden und werden, wie befannt, Beftellungen nad) dem Maaß oder 
ebene Muſtern unter Garantie puͤnktlich ausgeführt. 1347 
epäratıtren werden angenommen und Billigft berechnet. 


1269 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An- 
tebens-2onfen, Wechfel auf bier und answärts fowie zum Unr⸗ 
tanfch aller Börfeneffecten gegen billige Provifion, Auszah— 
u son Coupons, Verwechslung von Geldforten zc. em: 

It fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


u DM Mayer, im römischen Kaiser. 


ti EEE NE 7 —— — ; 
: SehwWafzseidene Herren - Balstücher, 
die nicht abfärben, billigft bei Ed. Debler, Beil 38. 














efonntmachung. r 
Die Aufnahme Aranker und das Befuchen derfelben im Hos * 
—— 


1304. Die Aufrechthaltung ber Hospitalordnung, welche durch das 
* Stunde in neueſter Zeit bfters mißachtet wurde, hauptſächlich 
altung der Ruhe in den Krankenſälen, macht folgende Anordnungen un 
erſucht man das *— Publikum, folche genau beachten au wollen. 
Die Aufnahme Kranker fürbet, dringende Fälle, plöglide Erkra en und Be 
——— ausgenommen, täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und bis 5 Uhr 
mitt 
Die — 5355 haben m * ve eier * 
laubniß dahier aufhalten, eine Beſ — der —* Es 
von den betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und 
5* im Hospital und bei dem üffiſtenChlrurg Herrn Pr , 
zu n. 
Das Befuchen ber Kranken ift nur Dienstags und Freitags in I —3 
te u Bu 2 
Frankfurt ai 1863. 
Pileg:Amt des Hospitals zum heil. Geiß. 
ee DE Dffene Eommisftelle 
ür einen ſoliden ungen Mann, der Sprachkenntnifſe hat und in ber aurzwaaren⸗ 
ranche bewandert iſt; Franco⸗ Anmeldungen unter BR bei ber — 


1344. Eine 5— Corſettennaͤherin findet dauernde Beſchaͤ 
€. Zimmer, an = Peterskirche. 


Für Handwerker. 


Ein aufwärtiger junger Mann, welcher auf hieſigem Platze als Buchhalter fungirt, 
ſucht einige freie Stunden beliebiger Tageszeit mit ſchriftlichen Arbeiten auszufüllen ; 
Franco» Offerten unter F W No, 27 27 bejorgt bie Expedition d. BL 


—— — — — — — — — — 


wi 351 Gin gebildetes Frauenzimmer aus guter Familie (von —— "welches in 
allen feinen Handarbeiten erfahren, im Rechnen und Schreiben ſ —* 
kochen, fein waſchen und bügeln kann, ſucht unter beſcheidenen an: eunbli 
Aufnahme bei einer anftänbigen Familie, hier ober außerhalb, Auch würde basfelbe ſich 
der liebevollen Erziehung ber Kinder widmen oder einer Meinen —— ſelb — 
vorſtehen, da es ſich leichter Hausarbeit gern unterzieht. Gute Beugniffe zur 
Seite und wird von einer biefigen noblen Familie jehr gut empfohlen. en @ 
K * die Expedition entgegen. 


2 Meine Wohnung befindet ih Wollgraben 9 bei Yerrn Bault, Wef- 


— — Unterricht in — 
MM. Lipps. 


- 352 Man fucht eine gebildete Franzöfin, um 0 Stunden mit Wwei 
Maͤdchen von 7—8 Jahren ſpazieren zu geben und zu überwachen. N&b. Braunfels Ir St) 
851 Gin Frottenr empfiehlt fih im Bohnen von Zimmern und Salons in 
beliebigen Farbe unter Garantie reeller Bedienung; Rojengaffe 16. q 2lusg 

"384. Ein braver Junge kann das Schuhmacher⸗Handwert erlernen; EL. Dirfgraben B. 
347 Ich erfuche Niemanden, ohne bejonderen Auftrag von mir, eimas zu borgen, 
| ES. Dettmer, 








da ich für nichts hafte, 








für Fenftergitter, Vogel, Tauben und * Hüibnerhäufer, 
angefertigt und find ſtets auf Lager vorrätbig. bei 


— Rumpf; Fahrgasse 48, 
Ertrafeines Kunſtmehl No o0 J— 
los wie in 1/, und !/, Gtr.-Kiftchen, anerkannt befte Qualität, billigft. 
1442 Heinrich Handel, Buchg aſſe 14. 


— — — —— 


3 Gulden Belohnung 


dem Bringer oder Auskunftgeber eines abbanden gefommenen Pleinen 
elben Pinfcher:- Sündchens mit gefchnittenem Shwanz;u. Obren, Männ: 
a Sandweg 31. : 
gleich wird bemerft,i.daf ‚befagtesf Hündchen ein befonderes 
Beiben bat, wodurch es dem Eigentbümer"jabrelang fennbar bleibt, 


Aechtfarbige unde weiße engliſche Hoſenzeuge in den 
modernſten Deſſins zu billigen Preifen. 
4. WW. Schmahl, 
1847 Ede: des Marktes und der Höllgaffe 12, 


1342. Landgut, ein fehr fbön gelegenes, ganz arrondirtes von ca. 100 Tag” 
werd guten Feldes nebft ‚Bebäulichkeiten, eine halbe Stunde, von Würzburg gelegen 
und. zu, NBürgburg gehötenb, {ft zu verpachten oder zu verfaufen. | 
351 Kronleuchter in Bronze und Glas werden gereinigt, verändert und den neuen 
gleich wieder hergeftellt, audy übernehme ich das Bırniren neuer Lüftre nach jeder Zeiche 
nung im unb außer dem Haufe. Bernard Öttolino, Borngaffe 3, im Korbladen. 
1347 Bu vermietben: Menue Taubenfirage 19, Wohnung von 5 Zimmern, 
Zubehör, Gaseinrichtung. Näheres im 1. Stod zwilchen 2—4 Uhr. 
350 Nächft dem Gichenheimerthor Zwillingsbäufer mit fchönen Gärten und mäßiger 
Angabe zu verkaufen. Wohnung frei. 
1347 Gin Bauplag nähft dem Trug, für 2 Hänfer nebft enfprechenden. Bärten 
et, ungewöhnlidy preiswürbig zu verkaufen, Morft, kl. Hirſchgraben 19, 
_ 138 Shreib-linterrict: Ulerheiligenftraße 61. H. Junker. 
empfehle mic; mit Bohnen der Kukköden. S· Lutz, Frotteur, Rofeng. 3, 
‚Gin Sattiertehrling: wird gefucht bei Carl Gorr, Sattlerm., Rannengieferg. 7. 


: für Stidereien und Bejag auf Sleider, Mäntel, Yaden ac. 
1 Zeichnungen werben ſchoͤn und billig ausgeführt be’ E. Löhr, Blei 17, 













— 
J 


Donnerstag den U. u. 


Bor- und Machmittags, werden in Gem 
bruar e. die zum Nachlaß des bief. Bürger und Hutmachermeiſters Hrn. 
Hirsch nebörigen Mobilier, al: 4 aold. und 22 ſilb. —— 
12 Theeloffel, 2 Vorleglẽ J 1 Senfkaͤnnchen, 2 filberne Leuchter, 1 Dr 

1 Dofe, 12 Mefler und 12 Gabeln mit fil Helen ı 

3 Sopha, 1 Rubebett, Stühle, ‚Spiegel 1 Brandfifte, 3 Kletderfäränte, 1 Selappentifk 
den, 1 Ölatfchränkchen, 2 rin on * 

Tiſche, 2 —— 1 —— rank mit Glasaufſatz, 7 diverſe DR 


2’Galıfäpden, 1 filb. Uhr, 
1 etair, 1 Ghiffonier, 2 


u rer 


len, 2 Blumengeftelle mit Blumen, Waſchb 
der'Behdufuin Lit. E No. 63 


tb, Kleidung und Leißneräth, Küchen 
ide, 2 Vorlagen, 1 eif. Ofen, 17 übel m 
fitten, Mahnen, Zlıber, 5 Shildereien 1. 
(nen Ro. 7) auf ber großen Bodenheimergaffe 








Anzeige. 
reitag den 22. 


beit zug den == J 
56 


Sof, 





un 


E* RL er 


baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden a Ar 


Gefuche verfchiedener Art. 

943.  Gine gebrauchte in guiem Zuſtande 
Befindliche Gither wird zu faufen geſucht. Näh. 
GE des großen Kornmarkts und ber Weiß— 
adlergaſſe, im Laden. 

443. Gin ſchrotmaͤßiger Keller, 30 Stüd 
Hälteib, wid gefuäht; Genhäufergaffe 29. 

347 Gegen Ende Juli ſucht eine flille 
Fımilie eine Gartenwohnung von 3 Zim⸗ 
mern ıc. in Weſt oder Nordweſt. 

1348 Gin Garten mit Aufenthalthaͤus— 
Ken wirb zu miethen gejucht. Offerten 
tleine Friedbergerſtraße 12 im Laden. 

‘350. Gebrauchte Fenfter werden zu faufen 
geluhh; Fahrgaſſe 29 neu. 

Eine Lintirmafhine wird’ zu kaufen 


4347. Eine möbl. Gartenwohnung von min 
4 Bimmern wird für die Sommermo⸗ 


— ge miet 5* ——— Ir St. 
Gin t ucht; 

Beeitigffe 21, * —* 
Bekanntmachungen. 


Schöne Meifina-Gitronen 3 tr. pr. Stüd, 
das Hundert fi. a! und in Kiften billiger, 
bei Adolph ap. 
10077 Schnurgaffe 65. 


—— — —— in — 


in, frangöf. Weine ꝛc. 
— angen al ee bei 
Mi. Nuss, Gallusgaſſe. 


— * — un 


Belohnung abzugeben —** 


E Belichner, Ausrufer. 
Feinſte gap Schinken Eier 13 


Adolph: 
347 Schnurgaſſe 65. :: 


Feinfte Gottlnger MWiıfte, — 


Schinken, ſchöne un e 
1817 uns — 


et Bodenpeinteng 
351. Sonntag Mittag wurde in ber 


der Oberfchweinitiege ein En-tout-cas | 
loren. Abzugeben gr. Sandgaſſe 4, im Am: Leben 


351. Verloren: 1 gold. Metaillon mi mit 
vom Sandhof über d neue Brüdenad — 
1 fl. Belohnung; abzugeben Ri —— 

351 Eine perfekte Kleiberm 
einige Tage su beſehen. en. Weiber, Grab 


351 Ein ſchwar; und zus und grau geflestter anger 










Pinſcher (Hündin) hat H 
Wiederbringer eine Belohnung; Map. 
Geftern Morgen wurben 6 farbh 
bang-Quaften verloren; der reb idhe, 3 
wird gebeten, fie gegen eine 3 Ic 
abzugeben Pindheimergaffe 71. Klin, 

352. Gin braver Junge Tann” 


ftraße 7 





Ichentuch mit Namen Rat inka 


nn 


ellage, Frankt. Julell ⸗Vlatt Ag 114, Donnerstag 14 Mai 1868. | 






EA ns _— | — —. | — - — 


— —— —— 


e 


— 
—— 
7. ger —— Wilhelm, Handelsmann, aus Zwingenberg, Romer⸗ 


7. Frau Shro enberger, Anaſtaſia, geb, Schmidt, aus Tauberbiſchofsheim, 
Radgafle 12, farb. (Gbefrau des bief. Bürgers und Handeldmanns 
Jebannes Robert —— 

* * döhling, Hermann, ® Scneidermeifter, Sendweg 26, Iuth. 

11. Herr. Sdanman, obı Gtuarb, BS,, Silberarbeitermeißler er, Beil19, ref. 

„—l11._Berr. — Philipp, BES, ‚ Hanbelsmann, Langeftraße 13, tör. 

‚11, Herr uf ohenn Heinrich, BE, Handelsmann, Kiofternaffe 26, katb. 

11. dert ay, r. jur Johann Valentin, aus Bafels «Augft, Privatlehrer, 

* Darmftädter Landſtraße 9, Inth, 

a 1. $rau Dihenberg, Johanna, geb. Levi, aus Hanau, Rechneigrabenftr. 17, 

Si —S des hieſigen Bürgers und Handelsmanns Alex inber 

chenb er 

„ 1. $rau nr, © Gi abetha Yofepbine, geb. Hepp, aus Bafel: Augft, Darm⸗ 

adter Landſtraße 9, luſh. — efrau des hieſ. Bürgers und Privat» 

4 ehrers Herm Dr. jur. Johann Valentin Map.) 

s 11. rau Rofenfeld, Fanny, geb. Oppenheim, aus Wahbah, Allerheiligen. 

* e ei ie (Ehefrau bes hief. Bürgers und Handelsmanns GöK 

J en 

11. Frau — Bertha, geb. Picard, aus Graͤfrath, Eliſabethenſtraße 15, 
AE * „Sees bes Ehe Bürgers und Bädermeifters Joh. Peter 


„ 11. $rau Ef b, Anna Maria, geb. Benfler, aus Tiefenbronn, am Affenthor 1, 
|: ath. — des — Bürgers und Metallarbeiters Ehriftian Phi- 
| 


5: it gen ae mann, Anne Rofine, geb. Stoder, aus Hanau, Trieriſche— 
= — 8, luth. Eheftau des hief. Bürgers und Handelsnanns Emil 
4 av Wilhelm Hoffmann.) 






; gr. 

















ater- An zei g 
—* den 14. Dat bleibt bas av efloffen. 


F — F Alten, nach Leuven und 
U. Adam. Chapelou, St. 


& —— it un R Tl Gintrittöpreifen. 
in Serge AX N RAN 


| | er-Yufnab ben. | 
Mai “4, Herr us = nu Julius Ludwig, BS., Handelsmann, Taubenhofs 
* 7._ Herr Bra 9 Ku, — Jacob, Schuhmachermeiſter, aus Naftätten, 
u > Her Sch eph — — aus Mittelheim, Bar⸗ 


\ !tag ben 15. Mai. Baftd * Wachtel. Der Poſtillon 
ei i —* ar — errn Wade ſt 


— 





— — —— ——— 


Ba 
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der Stanispapiere i3. Mai, (Schluss der Börse.) Pr. comptant__ |, Anliehens- 
- \ 7 N / rl) s [ 4 sr 
— Ian 
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ssntelligen Blatt 


der freien Stadt Srankfurt, 
verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der hiefigen Staatsbehörden 
und ben Frankfurter Nachrichten ald Gxtrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MÆ 118. Samstag den 16. Mai 


— — — —— — —— EEE EEE 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereffen. 


Fraukfurt, 16. Mat. Des Bufammenhanges wegen wollen wir einen überficht- 
Uchen Blick auf ben Gang ber hehe Angelegenheit am Bunde, 
fie dafelbft wieder in den Worbergrund getreten, werfen. Zuerſt begegnet und in 
Sigung vom 16. April die Mittheilung der Tönigliden Bekanntmachung vom 30. 
März durch ben daniſchen Geſandten mit einer ausführliden Motivirung, und darauf 
bie ahrung bed Präfidiums, der faft allfeitig ausdrücklich beigetreten wurbe, 
In ber nädhften Sigung vom 23. April machten dann Defterreih und Preußen bie ge 
meinfchaft Eröffnung über ihre nad Kopenhagen gegangenen gleihlautenden Noten 
vom 17. April, Bet ber Verweifung biefer Mittheilumg an bie ver en Ausſchufſe 
enthielt ſich der Holftein-Tauenburgtiche Geſandte ber Abſtimmung. Unmittelbar barauf 
Rellte Hannover feinen bekannten Antrag (welcher die Vereinbarung von 1851 und 1852 
fehhält). Bevor über ben Vorſchlag des Praͤſidiums, dieſen Antrag ben ine, or. 
Ausichhffen zu überweiſen, Umfrage gehalten wurbe, ftellte ber bäntjche Geſandte bas 
h ‚ eine Grklärung noch vor ber Abſtimmung abgeben zu dürfen. Died geſchah, 
gegen bie in diefer Erklärung entwidelten Anſichten verwahrte ſich wieberum das 
‚Bräfidium und beantragte fobann, den Antrag Hannovers und aud) bie eben abgegebene 
Erklärung des Belanbten für Holftein und Lauenburg den Ausfhüffen unter Bezugnahme 
auf. den Bunbesbefchluß vom 1. Mat 1862 (welcher die in ber bänijhen Note vom 
‚19 März v. 9. —— Einwendungen als unbegründet zuruckwies) zuzuweiſen. Bei 
ber Umfrage traten alle Gefandiſchaften, mit Ausnahme Dänemarks und ber Niebers 
Ionde, diefem Vorjchlage bei; für Oldenburg aber wurbe bie etwaige Einbringung eines 
befonderen Antrages bezüglich der beutjchebäntfchen Angelegenheit vorbehalten. Der 
GHändte für Holkein und Lauenburg fiimmte „unter Bezugnahme auf bie joeben abge: 
«ebene Verwahrung gegen bie Verweiſung, wobei berfelbe feiner allerhöchften Regierung 
! weiteren Rechte und etwaige fernere Erklärungen um fo mehr ausdrücklich vorbe- 
muß, als es bei der bloßen DVerlefung bes fo umfangreichen Antrages un⸗ 
möglich geweien if, alle Ginzelnheiten befielben fchon jept in gehörige 
ung zu ziehen.“ Und ber Iugemburg-limburgifhe Geſandte erflärte: „Unter 
Beriebung auf feine in ber Sipung vom 27. März und in der Sigung vom 1, Mai 
v3. abgegebenen Abftimmungen kann ber Gefandte auch gegenwärtig ber Verweiſung 
der Füniglih hannoverſchen Anträge, welche auch bie bolttifen Verhaͤltniſſe bes Her⸗ 
Schleswig betreffen, an bie vereinigten Ausſchuſſe nicht beitreten.“ In ber 





Bundestag am 80. April brachte ſodann Olbenbur te 

Safe (2osf r —— 2 1851/1852° Fr ] nad 

3 Huänben erde ſcheinenden weiteren — 

— — va au ag abe 
en jäm , 

—* den Nieberländen, Der Gefandte für Holftein und Lauenburg votirte wie 

I Ieden ber Geſandte die jenigen Erklärungen. und ‚welche ber» 





er vorigen Bunbestagsfipung mit Beziehung auf den Namens t5 
verſchen Regierung geftellten Antrag au Protocol gegeben Hat, auch auf ben 

trag ausdehnt, der heute Seitens ber großherzoglich oldenburgifchen Regierung einge: 
bracht worden, und zwar ſowohl im Allgemeinen als auch Iperkl wegen en 
Punkte, bie in lepterem annoch geltend gu machen verfucht worden find, was ch 
auch bie darin angebeutete Veihränfung der unſtreubaren Souveränetätßredte feines 
aflergnäbigften Königs — Qepzn bezüglich ‚der Aufbebuug, unter le ee 
ben, früherer Verbindungen des Herzogtbums Holftein mit einem au Bun 
besgebiete® liegenden Theile der dänticen Monardyie betrifft, ¶ muß 
bie in dem großherzoglich oldenburgiſchen Antrage aufgeftellten Behauptungen und In: 
eier enen eine bem wahren Charakter ber urjpränglichen Wereinbarumgen ent: 
prechende Auffafjung nicht an Grunde liegt und bie den fucceffive ohne Verf ber 
Böniglichen Regierung herbeigeführten veränderten Verbältniffen keine 
auf Das Entſchiedenſte zurückweiſen. Indem der Geſandte ferner feiner 
Regierung ſowohl alle Rechte als etwa weitere annoch für erforderlich zu 'erachtenbe &r- 
Härungen und Verwahrungen ausbrüdlic vorbehält, ſtimmt derſelbe gegen bie beantragte 
Berweifung bed Antrages an bie vereinigten Ausſchüſſe.“ Für Lugemburg amd Linthtrz 
wurbe erklärt: „Unter Beziehung auf feine in der vorigen Sitzung bei „ber 
Königlich hannoverſchen Anträge abgegebene Erklärung kann. der Geſandte auch der Ber 
weifung bes vorliegenden Antrages au bie vereinigten Ansfchüfje nicht ruftimmen“ 


' 





Bekanntmachungen. 


Geschäfts-Veränderung. 


Meinen geehrten Kunden und @efhäftsfreunden mache hiermit die) ergebene 
daß ich das ſeit faſt fünfzig Jahren von meinem Vater Joh. Boll in 
betriebene Möbelgefchäft mit Heutigem übernommen und nad‘ Wockenheim 
(Franffurterfiraße 9) verlegt habe. Tupei 
Indem ich ſowohl für das meinem Vater, ſowie auch fehon ir nd ber mehr: 
jean en Leitung besjelben Geſchäftes geſchenkte Vertrauen verbindlichft Danke, bilte ih, 
a be mir auch fernerhin in meinem neuen Domicil zu Theil werben’ zu laffen 
39 Carl E 


Ausverkauf wegen Aufgabe des ifis. 
- und ‚Hemden, Brufteinfäpe, Negligehauben, Ta pi 
und —5 Slate — —— As rn Ehit u Bakapag 
Jaconnet?, Mull, weiße und ſchwarze Spigen, Pariſer Nähfeide und fonftige t 
Artikel. Alles zu den koſtenden Preifen. 
345 J. €. Horix, &t 8 


1 
— F in ſehr guten Qualitäten und Auer 
2 Glace-Handschuhe Hs eingetroffen Bei EB 









’ 








Freies deutfches SHochftift 
Für Wiffenfchaften, Künfte und allgemeine Bildung. 


Hrr Goethe’ Geburtshaus ift nunmehr der Sig unſerer 
ee A Geichichäft, 

u Heute, Samstag den 16, d. Mtö,, aur Feier des 75. Bes 
DA buristanes Friedrich Bückerts, wid zum‘ erften 
Wale Goethe's Arbeitszimmer den Beſuchern wieber * 
gaͤnglich fein. Die gaͤnzliche Wiederherſtellung des Hauſes wird 
allmalig erfolgen, ſowie die beſtehenden Miethsvertraͤge ablaufen 
und unſere Mittel genügend anwachſen. Mir laden aber ſchon 
jegt alle Diejenigen, welche uns in dem Ankaufe des Goelhe⸗ 
haufes unterftäßten, fowie alle Goethe⸗Verehrer zum Bejurhe 

biefer beiligen Erinnerungsftätte ein. 
utritt täglih von 10 bis 12 Uhr (für Fremde jederzeit von Morgens 9 Uhr 
his Abends) fiir Kedermann unentgeltlih. Trinfgelder dürfen von un: 
feru Angeſtellten durchaus nicht angenpumen werden. Wer die Bankaife 
des — mit einem Beitrage zu unterftügen wünſcht, findet an Ort und Stelle 
‚@elögenheit, denfelben in ein aufgelegtes Buch einzutragen. Beſucher wollen fi gefälligft 

melden zu ebener Erde, rechter Hand. ? 
Bei der Unmöglichkeit der ununterbrocdhenen Fortfegung der großen, von mehreren 
unferer Mitglieder auf die perſönliche Einladung zu Beifteuern verwandten Beitopfer, 
bitten wir die verehrten Bewohner Frankfurts, welche wir noch nicht befuchen konnten 
ober auch bereitd mehrfach verfehlten, angelegentlichft, und das Ichöne, zu Deutſchlands 
und zumal zu Frankfurts Ehre unternommene Werf freundlichft zu erleichtern und bie 
uns, zugebadhten Gaben womöglich im Goethehauſe felbft ein uzeichnen. Schagmeifter des 

Goethehaus⸗ Ausſchuſſes ift gegenwärtig Herr Lehrer G. Mandel. 








Den geehrten Mitgliedern des Sochſtiftes zeigen wir an, daß vor ber Hand 
= Gpethehaufe nur — der —— — a) in welchem, * 
eingegangenen ın, Zeitſchriften ıc., er gejammten en e 
m geneben wird. Dieſes Lejezimmer ift für die Mitglieder hrh dr ens 
Uhr bis Abends 9 Uhr geöffnet und es wird in bemjelben aud Fremden beim 
Beſuche des Goethehauſes gern Zutritt geftattet. Drudfachen, —— Hülfsmittel, 
Kunftgegenftände u. f. w., melde ſich zur Vorlage oder A 8 im Goethehauſe 
—— bittet man im Melbezimmer bei Herrn Secretär Schidecẽ vorläufig anzuzeigen. 
Gbenderfelbe nimmt auch Anmeldungen neuer Mitglieder entgegen. 
"Die Sigungen des Sochftifte® werden (b18 zur Herftellung_ eines paſſenden 
Saales im —— einſtweilen noch im neuen Saalgebäude ftattfinben. 


-1848 Der Verwaltungsrath. 
1344. Ich babe eine große Partie nuriae- 
r 


Shawls mit 
‚ Die i 
aM. 2.28 Mr. —— bau dem ſehr billigen Preife 


Ans. Helberger, Römerberg 32, 


u. Kauf-Gesuch. 


Man wünfht mit einem Kapttal von ca. fl. 30,000 ein hierorts beftehenbes, nad» 
weistich ventirenbes Gelhäft, weldes nicht ins Mode und Säuittwaarenfag (hlägt, 
„Bäuflich au Übernehmen; Mdreffen sub C D beförbert bie Expedition d. BI 


ift ein f Laden nebft Mr .- —— AR ermiethen d 
e t onſtige t 
ee a ae u 


— — — —— —— — — — — 
359 Gin ihöner Laden mit —— Eckhaus, in jehr guter Lage, worin * 
20 Jahren ein Spezerei⸗ und Tabak-⸗Geſchaͤft mit Erfolg betrieben und noch betrie 
wird, iſt anderweitig zu vermiethen; auch kann auf Verlangen ein großes Lagerhaus 
dazu gegeben werben. Näheres Metzgergaſſe 14. | 
352 ch mache Hiermit bie Anzeige, daß ich von heute an mit meinem Fubrmert 
im „Baftbaus zur goldenen Meichsfrone" halte, von wo ich jede Woche zwei- 
mal Güter nah Seiters, Eamberg und deren Umgend, unter Verfiherung promp- 


tefter Bedienung, beförbere. 
— Fuhrmann Mosbach. 
= Dänische Handſchuhe * Gehen Kayser. Seit ır. 


1347 @in er Mann, der etwas Mechanik verftebt. findet gut 
bezahlte und — Stelle. Adrefſe an die Exped. d. BI. e 


350 Tapezierer-Lehrling geſucht; gr. Hirſchgraben 14. 


1307. Orbentlidye ungen können bie Druderei erlernen. 
Karl Rnag, Töngesaafie 12, 


837 eftende der Stabt, am liebften gel en bem mer: und bem 
Ballusthor, wird ein Haus zum Alleinbewohnen mit geräumigen Zimmern und einem 
fchattigen Garten zu miethen geſucht. Franco-Offerten beliebe man unter W H große 
Bodenheimergaffe No. 66, im 2. Etod, zu abreifiren. 

350 In Bockenheim Logis und Koft geſucht für eine jüngere Dame in ruhiger 
Feiner Familie. Offerten unter 1000 bei der Exped. 


1346. Gin orventliger Runge wird in die Lehre geſucht bei 
Ernit Stöcel, Gürtler und Bronzearbeiter, Schäfergafie 4. 


Botanisirbüchsen 


in allen Groͤßen empfteblt 
1344 Koh. Friedr. 1b, vorm. Job. Friebr. Loͤwe, Vaulsplatz No. 9. 


1544 Um mit einer Partie Herrenhemben zu räumen verkaufe jolte zu fl. 1. 40 
pr. Stüd. AM. Anipach, an ber Mehlwaage. 


Eine große Partie eichene Diele, * 


irocken, 1ꝰ, 1/.“, 2" wird fiir dritte Rechnung ſehr billig abgegeben. 
A. Ludwig-Koch, Obermainſtraße 6. 


Beht Bröuner’s Fleden:Baffer r 
Georg Schepoler | 











‚1. Beilage, Franff. Intell-Blatt 2 115, Samstag 16. Mat1863. 
— bannen ann Bon nat —mmnnmoenn mann nr nommen nm nummer. mem > > mn nn nn 2 u 
Bekanutmachungen. 


Kirchliche Anzeigen. 
Am — Exaudi den ne On 1863. 


Für die evangel.: che Gemeinde. 
Is, 9 Meif nger. W 
ei. s ek er 5: Sen — * re Aalen Fall 


z ar . s Deich! 
Slait.: ——— 8 Fa Bee 
2 hi, 9 or fr. Kalb, 4 Uhr Hr. Dr. Ra, 
Pr —5 Pfr. Jung. 4 Uhr Hr. Pfr. 


ofp als: 10%/, Uber dr. A Bi: 
aal Ser Bürgerho pitals: 10%, Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
aal des Beziergungsbanten: 1) 11 * Hr. Bred, Gränewald, 
Baſſe. vulationen: Hr. Pfr. Wehner, 
Communion Dreilönigst. HH. Bir. * in be Jung. 
agen, Vormittags 9 Ubr, Gonfi 
St. Baulsfirhe: Mittwoch den 20, Fat or, Hl: Meifinger, 
Meißfrauenfirche: Mittwoch) den 20. Mai, Hr. fr. Kalb, 
St. Ratharinenfirde: Donnerstag den 21, Mei, Hr. Ir. Kirchner, 
Dreifönigsfirche: Donnerstag den 21. Mai, Hr. Pfr. Krebse, 
' &t. Katharinenf.: Breitag ben 22. Mai, * Pfr. Roos. 
Dreif.: Freitag den 22, Mai, Hr. Pfr. Jung. 
Nachmittags 4 Uhr: 


Si. Ratsarinenf.: Montag Hr. Dr. Stei St. Katbarinenk.;: Donnersta m "g, 
* —— 5 Pfr, Bebner, * Freitag 9 re 
t. Dr. Eteip. " Samstag Hr, —* — 


Mittw 
Kr Diensiag Hr. Pfr. Krebs, 
Donnerstag und Eamstag Hr. Pfr, Jung. 
Am 1, ngfefte, den 24, Mai, ift Abendmahl in der St. Paul&, St. — St. Petere⸗, 
Weißftra Frau und a Beige Seen hierzu find Samstag, den 3. Mai, in der 
Paulsfirche: 10 Uhr He. *8 ehner, 12 Uhr Hr. Pir won 
&. Katbarinenticche:_ 12 Uhe H 1 Br rt. Baſſe, . ber Betſt. ze König. 
&t, Petersficche: 10 Uhr Hr, Pfr, Noos, 12 Uhr Hr, Pfr, Deialen, 
MWeißtrauenfirche: =. * Hr, May Kirchner, 12 Uhr Hr. Pfr. Br 
een u Dfr. Jung, nad der Beiſtunde H Pe A ebs. 
Am Sonntage Eraudi Für den 1 3 ſt 5 un tn "Gemein Baden, Uhr: Br. Pred. Jäger. 
reformirte 
Hetsemirte Rirche. On8 Die 6 5* Uhr ed. Echäfer, 
Nachmittags 3 Uhr ra "Bat Envers, 
Pbekuri Pus en A Mai, te 5 2,7 un Prüfung der Eonfirmanden und Mittwoch ben 20, Mai, 


Amtswoche * — und Rh vom 17. bis 23. Mai: Hr, Pfr. Schrader (itatt Hrn. Bir, Sudho 
Samstag den 23. Mai, Vorm. 9 Uhr, wird Die Borbereiiung für die am 1. heil, Pfingktage fattfins 
dende Adendmahlefeie et du or; * one ehalien. 


reform6e francaise. 
Dimanche:: — —* — pn Schröder, 
ı Mr. 36 asteur Bonnet. 


Sür Die deutich, ‚Fat holifche & emeinde. Andachtfaal, —— enjgälfe 10: 


Sonntag ben 17. AR, etbobiften 98 9 Uhr —— und aaffe I 
obiften: Ge de, 
Sonntag den 17. 5 — 6 Uhr, Vrediger Haußer, 
English Church * ERANRTUEL 
MHev. ©. F lood . haplain. 
(By License of the —* Bishe of —* an 
Divine ce on Bundays in © ur © 00 
Platz at Al n, m. and at 3. 15 p. m, 852 





Sonnenfinfterniß: ‚Öläfer für die beiden Augen zu 18 kr. das Stüd, 
* —X unten zu beobachten, ohne ben Au au (haben, 
au Son Änfernig © unktag Den en I Mai, Abends 
Ihert, Sohn, No. 36 auf er Beil, 
(Au Sonntag zu 34 von 9 bis 12°/, Uhr.) 

Trink-, Gesundheits- und ee 
von den geringften bis zu den -feinften Sorten, —— 
Punschessenzen und Dessertweine, Brima- tearin- 
ud Parafinlichte zu den billigften Preifen empfiehlt 


1300 Kadwig Wilh. Rau, 
Paradeplatz 5, * dem „Pariſer Soft. 


1315 Eommiffions: Lager von Wrief- und 
Couverts in allen Größen zu billigen Preiſen 


HA. Beck, Graben: 

NB. Eine Bartie in weiß und blau zu fl. 1. 30 pr. 
Schaders Fuß Erik, die Fire Une 
Schade’s Ei —— — * * en 

j 6 
Copir-Tinte vo We en a 


Seonbarbstirch und in der Fabrik zu haben, 
beim Schade, kleine Pfingfiweitftraße 1, Hanauer Eiſenbahn. 


— — — Putzstein. 
Das einfachfte und Billigfte Mittel —* Reinigen und Poliren von um Meſ⸗ 

fing, Blech, Eiſen, Stahl, Reufilber, Spiegelgläfer, Eylinder, Möbel ır., 2 pr. Bf 

im: Gentner billiger, empfiehlt 


Georg Welnig, Bucaofie 2. 
s Bauplätze 


ander Bockenheimer Gbantresz 
Gew, 13 No. ?1d und ' 
Gew. 13 No. 22e, 
werben auf an Anftehen der Gigenthfmer im Laufe ber näcften Wochen an 
Ort unb Stelle 3 verſteigert. 
au haben und Bedingungen zu erfahren; 
bei — Hadermacher und Sohagen, ——JI Chauſſee 44, 
Eduard Gumpf, gr. Sandaaffe 12, 
Bis zum — trat fönnen bie Pläpe —* —— werden. Man 
beliebe deßhalb am oben, erſtgenannte Herren zu wenden. 137° 


Strohhüte. 


Ite in Brüffeler, engli bb brifat 
Mt St a gm fe Be sr 


P, J. Dümmich, Brit 60. 











‚1926 Del Guſtav Braund in Leipzig if eeflenen und dutch alle Buchandlungen 
gu Seglehen : | 


Die Krankheiten der Athınungsorgane 

(Heiferfeit, Keuchhuften, Halsbräune, Katarrhe und Entzündungen bed Kehl⸗ 
kopfes und der Luftroͤhre, Lungenkatarrh, Biutſpeien, Kehlfopfs-, Luftroͤhren⸗ 
und Lungenſchwindſucht), Be ara As Behandlung mit dem weißen 
Bruff-Syrup des Herrn + 4.8. ayer in Breslau, nebft ben 
biätetifchen und Verhaltungsregeln und Gebrauchsanweiſung deffelden, für‘ 
Bruſtleidende dargeftellt von Med. Dr. Mudolf Weinberger, praktiſchem 
Arzte in Wien. Preis 5 Ngr. 

Voranftehende Schrift, von einem ——— praltiſchen Arzte Wiens, ber ſich ſeit 
einer langen Reihe von Jahren mit dem ium und ber Behandlung ber Bruſtkrankhellen 
beihäftigt, verfaßt, beſpricht eine Anzahl der am Häufigften vorfommenten und ba Leben bes 
drohenden SKrankgeiten der Bruftorgane in einer dem Nichtarzte leicht verftänblichen Weife, Der 
ve Herr Berfaffer Hat fid in biefer Schrift bie Aufgabe geftelt, bem Nichtarzte bie ihm 
nothwendigen Belehrungen über bie verfehtebenen DBruftaffectionen, über ihre Verhütung buch 
wehnäßige Vebensorbnung, über ihre a mittelft be8 fo vielfach bewährten weißen 
Bruft: rups bes Herrn G. U. - Mayer in Breslau, in Verbindung mit einem 
swedentfprechenden, naturgemäßen, biätetiichen Verhalten, an bie Hand zu geben und dadurch 
dem bebauerlihen Umfichgreifen fo verberblicher Krankheiten einen Damm au feßen. 

Im Intereſſe der größtmöglicen Verbreitung biefer fehr nügligen Schrift ift der Preit 
in fehr niedriger, lelbſt dem wenig Wemittelten Teicht erſchwingbar. 


Permanente Ausſtellung 


von 
arehitektonischen Zinkornamenten 


51, Hochstrasse 51. 


Die nötigen Erläuterungen werben vom „Technifhen Bürenu zur Förderung ber 
Bink-Inbuftrie” jederzeit bereitwilligft ertheilt. 1338 


Biehergasse 13 Biehergasse 13 
nächſt dem Theater. nächft bem Theater. 


Stirohhüle 
in großer Auswahl für Herren und Bamen empfiehlt 
Zandfit - Verkauf. 


1312 Gin nen in Stein erbautes Landhaus mit Remiſe, Stallung ıc. und tirem 

3 Morgen großen Garten in fchönfter 5 Bien im Taunus gelegen, 
ben Herren von ben Weiten & Cie. in Grefeld ober Herr⸗ 
Gerd, Yon Sagen, Bierftädterftraße 5, in Wiesbaden, 


m gerne 
Gern —— — 


1337 Zwei elegant möbl. Zimmer mit 
Sartenvergnügen finb über . Sommer 
zu —— Pfingſtweide 

1345 Ein * WMu. zu vermie⸗ 
— — 

326. Im W eybifchen Haufe, Buchgaſſe 16, 
eine ſchoͤne Wohnung von 6 Zimmern ac. zu 
vermiethen; zu erfragen auf dem Gomptoir im 


347 8* Zimmer zu vermiethen; Ber⸗ 
e 19. 


Zu Ar gie 
eine Wohnung og 3. Stod und ein Bim- 
mer im 1. Stod; Meuelräme 13. 

846 Zwei möbl, Amme find zu ver: 
34 3 Beiwölbe werden bil: 
vermietbet; Brönnerſtraße 

2. 3, zu erfragen im Bor: 

derhaus. 

— Wallwohnung mit A Mor⸗ 

großem Garten, trefflichem Quell⸗ 
—— Ausficht nach der Promenade — von 
11 Zimmern und allem Zubehör, aud ge 
trennt in 2 Wohnungen von 6 und 5 Bim- 
mern. —— 2 im Gartenhaus der 


1344 Mene möbl. Zimmer zu 
— — Stiftſtraße —* 
1838. Eine freundliche Wohnun 
ni Stod, 3 Zimmer, Küche, Se Mi 
Kammer u. . w., tft an eine ganz ftille 
kleine ——— ù&— zu vermiethen; Naͤheres 
imer Land in 4, Parterre. 
— Zu life: 
großer Hirſchgraben 16: 2 Säden mit Comptoir 
352. In Bornheim, Gelnhäufergaffe 4, naͤchſt 
* hun * eine Wohnung von 4 immern x. 


"351. ST. Buvermietben; * Hirſch⸗ 
en 6 Der 2. Sto 
851. Gin unmößl. (hönes din ang neu 
erich edbergerſtraße 8 d. 
1. Bu I höne Zimmer im 1. ei mit 
ober ohne san et Gpprbiti 


1338, Eine esgejälsfene Wohnung, Ir6t. 
4 Zimmer, Küche mit Waſſer, Holzplah, Keller, 
Bu Vilbelerſtraße 18, Patterre. 

Zu vermietben ein ele: 
genter Laden, Steinweg 5; 
äberes Zeil 33, Ir Stod, 

352, Zaunusftraße 11 Be 
Sochparterrewohnung, 
bend aus 6 Zimmern mit allen 
Bequemlichfeitennebft Garten- 
vergnügen zu vdermietben, vom 
15. Auguſt oder auch früber 
im 2. Stoc zu erfragen. 

1345 ge 12 
ift Der erfte Stock neu berge: 
richtet zu fl. S00 und ein Gar 
tenbaus von 5 Zimmern, 2 
Manfarden, 1 Kammer zu 
fl. 500 zu vermietben. 

350. Gine ſchoͤne Sommerwohnung nebft 
Garten in ber Nähe Miltenbergs ift zu vermie 
then; zu erfr. Allerheiligengaſſe 50. 

345. Zwifchen Eſchenheimer und Meuenthor, 
Unterweg 6 Beterättor) iftder 1. Siod von 
5 Zimmern nebft eg unb ——* — 
— — zu erft. Liebftauenſtraße 6, 


1346. Auf 1. Juli L’ Jahreb., auch [eigen 
ifkin dem Haufe Taunusſtraße 10 ber 3 ‚Et, 
beftehenb in 7 Zimmern, zu vermietben. 

349. Bei ©. Dauth Hinter der Dr. 
m Zimmer'ſchen Fabrik ift ber 2, Ede zu ver 
mietben unb fofort zu beziehen. 

1342. Zu vermietben: Römergaffe 8 
— fhöne Wohnung im 2. Stock, enthaltend 

Immer, 3 Manfarben mit Waflers und 
Gestein‘ beögleihen Eanbweg 36 eine 
ſchoͤne Gartenwoßnung, enthaltend 5 Simmern, 
Kühe und Speifezimmer , Manjarben 
—* und Gasleitung nebſt Gartenv 

Roömergaſſe 8, im 2. © 
1398. d6L. immer ;gr. Eſchenhg. 19,2, = 
1328. Dbermainanlage ift ein Haus mit 
rg 2 gr entbaltenb, zu vermies 
n 8, Br eine, 
1808. WRst, Bimmer | — ehe. 34, Br ei. 
1315. Ein — Zimmer; 
Ro. 16 f] Parterre. 


a > u win 


x — — GE ve 


ir a WG 


— = 





— — 


Local-Berän »Beränderung. 

Sch beehre mich hierdurch anzuzeigen, daß anzuzeigen, daß ich mein Lager in 
Meerschaum- und Bernsteinwaaren, 
Spazierstöcken, Rauchrequisiten 

jeder Art und Cigarren 
in den ‚‚Köm. Kaifer“, Eck der Beil und Schäfergafle, 


verlegt babe und bitte mir das in meinem früheren Local gefchenfte Zu> 
rauen auch fernerhin in meinem neuen Magazin erweifen zu wollen. 


I. A. Meisner. 
Das bisher in ver Neuenkräme 11 von mir betriebene Sak 


babe Herrn 
C. E. A. Lange 


übergeben. 


5 Verfteigerung von 3 Banplägen 
an der — ae in * Nãhe des Offen- 
bacher B To 3 „gelegen egen. 

Samstag den 6. 5 —— — 
zellen eingetheilt, 


Baupläge, nad) dem Grundriß des Herrn UM: BP. Kutt in 
1) Bauplag Gewann II, No. 3C: 36 Ruthen, 36 Schub Feldmaß, oder 


Bag 
2) Bauplak Gewann IL, No. 3D: 35 Ruten i 36 Schube SEIEN, ober 
5557. [FWerfichube, hat 58,89 und 109,11 Schuhe Fagade 
8) Bauplag Gewann II. No. 3M: 36 Rutben, 94 Schuhe Jeldmaß, oder 
575 Werkſchuhe, hat 54 Schuhe Fagabe, 
an Drt und Stelle jelbft dffentlih an ben Meiftbietenben verfteigert. 
Der Grundriß, fowie die näheren Bedingungen find bei * Dr. jur. Loͤffler, 
Schlachthausgaſſe 15, zu erfehen. E. Belfchner, Ausrufer. 


1346 Arbeiterinnen, Die geübt find felbftftändig Oberhemden 





lei , finden bei Borzeigung einer Brobearbeit Dauernd lohnende 
ä 


igung bei 
Harburger, Tüngesgasse 42, 1. Etage, 





Verſteigerung von 2 Güterftüide 
der Sachfenbänfer Gema v1 
Samöta ag den 16. Mai, e® Belt” wittags Ar 1. Get 


Dekret vom April c. das zum Nahlap der bie. Bürgers und Sat 
—— Se Tobias ee @beleute — in der Sachfenhäuf 

1.9. des Wendelswegs, ftößt auf das I Arge Li ib. 3 ck 

Gew. S Mo. 73, halt 2 ch. 
und auf freiwilliges Anftehben der hief. —— 5 — 
Juſtus Friedr. Reutlinger'ſchen Eheleute - der > in der Sachſ 
zwiſchen dem Grethenweg und ber Darmſtädter Landſtraße 3 
Gew. 15 No. re hält 2 Viert. 5 Nut 


in dem Heymann’ichen W aftslofal vor dem ** > Ei an'd 
Bietenhen verfteigert werben. J— &; Belſchner, Ausrufer,) 


— 


— 
Montag den 18. Mani, oriittags 10 be, erben 
Tapeten und Bordüren,.... 


für * 383 kleinere Zimmer eingetheilt, u. 

ftentheils Glanztapeten und auch Goldtapeten,” 
im —— Johannitterhof) gegen baare Beza lung Sn 
an den Meiftbietenden verfteigert. ©. Belschner, Aus 


Wein- -Verfleigerung. Be 


Montag den 18. Mai, Resmites = 1 1, ce de 
bie zur A: Joſ. Win Gmelin c Creditores gehörigen Weine, ialdiT ı 
3 Ohm und Ohm Ungſteiner 1859r 


in bem — gegen baare Bezahlung een — a —— 
verſteig Srufer. 


=  Werfieigerungdiligeige, 
Piontag den 18, Mai, ——— — 


4A Ballen geſchnittne tuchwollene * 
— —* 1012 on 


auf ber großen Bodenheimergaffe im Kaiſerhof bei Herrn ©. 14 Rip fAfemlich am 
Meiftbietenden verfteigert, C. — en 


Fr u 


Dr. Senckenbergiſche Bibliothek 


Behufe der jährlichen Reviſion werben ſämmtliche Entleiher von 
Büdiern aus der vereinigten Dr. Sendenbergifchen Bibliothek hiermit auf- 
gefordert, diefelben in der Testen Woche des Monats Mai, fpäteftens bis 
zum 30. Mai, 12 Uhr, in das Bibliotheffofal zurüdzuliefern, 1346 


40. Merfteigerungs-Anzeige. 


Bor: und Machmittags, werben. au 
Dienst an den 19. Mai, freiwillige Anftehen —“ vu! 
Bilien, 2 M ana 2 BR 4& —2 diverfe Tiſche und Stühle, 3 Com⸗ 
moben, 2 Bränbfiften fe, 1 Geräthpreffe, 1 Bettlade,. 1 Kegelbahnplatte. mit 
Blei zugehen, R Biel NA Ben: Küchengeſchirr, Porzellan, Vorfenſter, Sewehre⸗ 


—3 in Fiscalats Auftrag: 


Ri 
9 2 Gommoben, 1 — 1 Stuhl, 1 Spiegel, 

'e)'1 Ganäyre, 4 Stühle, ch, 

Kt b Ganapet, 1 — 4 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Kleiderſchrank, 

e) 1 &o 
1 1 eier daſcheaut 1 Stoßkarren, 50 Schaffelle, 2 Häute Zeugleber, 1 Bätbe 

ohlleder ꝛc 
1 Gueeſarant, 1 Ganapee, 1 Tiſch, 2 Stühle, 1 Spiegel, . 
— Stühle, 1 Büffet, 1 Arbeitstifch, 6 div. Tiſche, 
oße Glaserker mit Spiegelfcheiben, 


be 
— Ber gäntungezintmer gegen baare Bezahlung es an ben Meiftbietenben ver- 
fteigert. Be Iichner, Ausrufer, 


* Verfleinerungs-Anzeig e. | 
ng © 12 Ubr, werden. in 
Dienstag den 19, Mai, mäßheit ale Oekrets 0.27. —* 
c. — Staatspapiere, als: 
—— Aetien J yohende Coupous vom gahr 
9 anfangend a Thlr. 
3 t. een, — — a fl 
8 Dt. 8 41h, PC. Metall. Bptigationen & fl. 1000, mit Zin- 
- vom-15, Decbr..1862 atı laufend, 
"20 Shid. öflerr. 5 pCt. Metall. -Dbligationen & fl. 1009, mit Zins 
[ent wovon 18 St. mit Zins: vom 1. Novbr. 1862: an lau⸗ 
end und 2 St. mit Zins vom 1.Decbr. 1862 an a 


Börfe öffentl ben Meiftbietenden berfteigert. 
auf Se, rſe öffentlich an den etenden berſte — Beifehner, Minfer 


— —— —— — 
Mädchen von 78 Jahren ſpazieren zu und zu — äh. Braunfels, 2r 


Anerbieten. 





"Gin 4 Hear ß— ide et Saremitgen 
9 u 
wi a, @ fehr an — in welches 


n walchen, perfeft bügeln, ſchön nähen, 
m Friſiren und Sewiren gewandt ift, et- 
was franzöfiih ſpricht, ſucht eine Stelle 
h Stuben a ober 7 nicht ganz EI. 

ern, Frau Maas, Römerberg 11. 
Ein Mädchen, das noch nicht Bier 
ck Dat wird peut; Münznafie 8. 
ne iſraelitiſche * ol ges 
— AG 3, 2r Sto 

849, Ein einfaches Mädchen, ee fochen 
fann und zu aller Arbeit willig ift, wirb ges 
ſucht; Saalgaſſe 10, 

850. Ein reinliches Bäclermädchen, welcheb 
gleich ——— fann, wird geſucht; kl. Korn⸗ 
markt 

352 Ein braves Mädchen wird zu 
Leute —— — gleich eintreten; E 
— 

353 Fi — junger Mann mit 
ben beſten Zeugniſſen ſucht eine Stelle als 
— oder Hausburſche. Bender, 


— en wird ein Monatmädchen; 
Bornwiefenweg 97, Ed der Sömmering- 
ftraße, eine Stiene hoch. 

363 Ein Mäpdhen, das bürgerlich kochen 
kaun und Hausarbeit ee ſucht Dienft ; 
Tonge — e 20, Ur & 

Eine Köchin weh geſucht; Hoch⸗ 


53 9 ine Schenkamme wird geſucht; 
Tongesgaſſe 36, Ir Stod. 

353 Gin braves — u Monat: 
; ee Fr 6 


x fine 86 
— 


— * 


in, welche 
ausarbeit unter: 
t eine Stelle bei einer 
—— ——— zu erfr. 
e 21, ir Sto ef. 

ven Y&ine tüchtige Hausmagd 
wird in eine Neftauration ge: 
ſucht; Fabrgafie 27. 


354 Ein m welches gut 


ke 


bie Arbeit Hand verſte 
frifiren, — I 
in * vier 


ke a — 


— ——— 
bei DIOR ann, | 


t für eim Bad 
— — m 8* 
eine 


ausf 
Han sn durch 33. Sofmann, Te 
riſchegaſſe 
Geringe Mädchen finden andre 
gie * gute Stellen: W. Hofmann, 
ET ea mar 
n geſe 
fochen kann, — 4 zur Stüße Bayer 
geluät d. d, Gomptoir Sensler, große 
denheimergafle 8. 
354 Gin gewanbter, 
wird gegen guten Lohn gefucht; 


85 ‚ ftarter 
wird gegen ten Lohn geſucht; 
ſtraße 6. 


4 Ein gewandter 

354 Gin gewanbter 

eitabat, —— Agfung⸗ ah 
Es wirb ein —— 

us, das perfect a 
Näberes in ber Exped. an 
5 ee 
ein 
mans, —— is us 

354 Ein D 







a 
sburſche wirb ; 
— raße 16. * ee. 


n junger Mann, ber bei der Ga 
‚one gebient hat, die b 


I t, Juht Stelle. alß Keituch ob 


er; Sriebbergerftraße 27, 


mi — N waere — ai u 2 um 





Sranfl. Intell.-Blatl AZ 115, Samstag 15. Mai 1863. 


Be anntmagungen 


Mrankr Arbeitertag Frankfurt, 


* Sonntag den 17. Mai, Nachmittags 3 Uhr, 
im grossen Saale des Saalbaues. 


Tagesordnung: 


1) Unirog bed Mainzer Arbeiterbildungs-Vereins in Betreff des Beſuchs öffent: 
ufer 

2) en er Betreff ber Aufforberung bes Leipziger Gomite8 zur Bildung 

eutjchen Arbeiter-Vereind auf Grund bes Lafjalle'jhen Programms, 


Der Saal wirb um 21/, Uhr geöffnet. 


Der untere Saalraum ift für die Mitglieber der Arbeitervereine reſervirt, welche 
ihre Mitglieberfasten vorzuzeigen haben 

Die Gollerien Me ubörer „wurd und haben biejelben 6 Kreuzer pr. Perfon 
als Beitzag zu ben en zu entrich * 

Eintrittskarten zu Logen ſind von — den 15. Mai an auf dem Büreau 

bes Gentralcgmitäg (er oße Eſchenheimergaſſe 31) zu haben. 

Seibftftändige, auf die Tagesorbnung beztigliche Anträge find bis fpäteftens Frei- 
tag ben 18. tal bei dem Basen — . 


Dur eine weitere Bekanntmachung werben bie auswärtigen Vereine rechtzeitig 
Ragrich erhalten, welche Eiſenbahn⸗Directionen ermäßigte Fahrpreiſe bewilligen. 


Das Central-Comile 
Der Arbeiter Des Maingaues. 


Rum) 
Frankfurter Turnverein. 


„Sm des Stiftungsfeftes Sonntag den 17, d, Mis. 
— nach dem Scheerwald vom Affenthor aus Nachmittags , 
Uhr. — Berfammlung im Erlanger Hof Abends 81/, Uhr. 1348 


reiben zu Sachſenhauſen. 


Samftag den 16. Mai: Zur Erinnerung an Rückert's Geburt tag. 
Der Vorstand. 


Eine newandte Berkauferin 


eſchaͤft, welche zuglei kenntniß haben muß und ein repraͤ⸗ 
—* —2 et findet —— Ei N ce ae z N 100 poste restante 
ur a. M. ein dauerndes und vorthe ars Engagement, 






0; 


Todes-Anzeig 
i ze und Befannten machen wir die traurige Kalle, daß unſer Gatte 
und Vater 


a da Carl Schauss iv Mn 
erbliebenen. 


nad Iängerem Leiden geftorben i 
Die Sint 
Die Beerbigung findet flatt: Sonntag früh 8 Uhr, vom Bürgerbofpital aus, 





Todes- Anzeige 
Theilnehmenden — die ſchmerzliche Anzeige, daß meine geliebte Mutter 
Katharina Port, Zimmergeſellwittwe, 
geſtern Abend verſchieden iſt. 
Frankfurt a. M., den 15. Mai 1863. Maria Port. 
Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 17. Mai, Morgens 7°/, Uhr, Stiftftraße 30. 


Ein Portemonnaie mitGeld 


blieb in meinem Laden liegen. DR. Beer, Beil 29. 


354 Eine Partie Kinderhäubchen, Kinderjäckchen, Bor: 
läppchen, SEEN, geftridt und gewebt, bedeutend unter dem Fa: 


brifpreis bei 
MM. Schloss, Sahtgafie 4, naͤchſt der Brüde, 
TR r. Stücd 1 Kreuzer ** 
Friſche Eier, utteriwaage. r\ 
"354 Üsemer 13 find 2—3 Zimmer mit Garten für = 
Sommer zu vermietben, auf Verlangen auch Küche, 
1348 Ich habe eine Partie Tuch und Bucsfin in Commilfien 
erhalten und verfaufe ſolche im Ausjchnitt zu ſehr billigen Preiſen. 
Hi. W. Foucar, $ahrgafe 100, 
354 Genäbte Eorfetten von fl. 1. 36 an, feinfte Vartfer ne 3. 30 ımd fl. 4. 


Sahrgafie Nov. 4, "nächlt. der u en, 

1348. Gin junger Mann, mit ben nöthigen Vorfenntniffen ver! verjehen, ber 2 
zur Grlernung ber Lithographie bat, fann in einer bedeutenden lithogt nehlihen — 
unter günftigen — in bie Lehre treten; ſchriftliche Anmeldungen beförbert bie 
Expedition unter H 

352. Gin gefitteter junger Mann (Israel.) ſucht bei einer gebildeten Familie 
und Wohnung ; — —— bittet man unter 86 NL No. 9 ur 
tion d. Bl. abzugeben. 

352. Fuͤr einen Reftaurateur iſt bie —— a in einem alt renommirten Haufe 
auf eigene Rechnung bei freiem Local ıc. zu vergeben. 


e Ri befonberen A 
ba ih TR emanden, ohne beſonderen Auftrag von F er zu Dorgen, 














| gu verkaufen. 
300. Eine Partie leere Delfäfler und. Körbe 
find zu —— Kt. Hirſchgraben 8. 
351 Bgafje 13 ift ein noch gut ers 
er eif. wi zu verlaufen. 
—— Bag 
‚zu en liſcher 
349 Se iu ——* Sperber⸗ 
Grasmüden zu fl. 3. x. Stuͤck. 
352 8wei SA — *8 Frifmiläende 
m ohne Hörner von vorzüglicher Race 
84 — fen in Bockenheim Frankfur⸗ 


Su vermietben. 

1339. Gine ſchöne Wohnung zu — 
im 1. Stoch von 5 Zimmern und Zubehör u. 
Gartenvergnägen. Schüßenweg No. 1, an ber 

noftweibe, Mäheres nebenan. 
:a.vermiethen: 

1331 — und großes Magazin; 
Töngesga 

912, Y f5öne Gartenwohnung (Hoch 
parterre), enthält 3 Zimmer und Gabinet - 
Saseinrichtung, Küche mit Wafferpumpe, 2 
Kammern - und Keller, ift an eine —— ee 
Familie zu vermiethen; Grüneburgweg 20 

1283. Gochſtraße 31a im 1. Stod eine 
Wohnung - 4 nen Bas: und Waſſer⸗ 

- überes Hochſtraße 81, Part 
— Zimmer mit ſchoͤner freier Auss 
—8* — möblirt auch unmöblirt in Bocken⸗ 
ar ir — Näheres auf der Expedition 


— Ein Bimmer mit zwei "Beten ift 
an 2 Herren PN vermiethen; Kerbengaſſe 2. 

353. afftellen zu vermiethen; 
he 19 

853. Gin geräumiges ſchon möblirtes 
Zimmer im 1. Stod; Meifengafie 15. 

353. Gin freundl. möbl. * nebft 
Gabinet; Weißablergaffe 10, 

354. Eine Wohnung, beftehendb aus brei 
großen fchönen Zimmern, Küche und allen 
andern Bequemlichkeiten ift den Sommer 
über zu — Näheres Allerheiligen: 


Rraße 9, 
854. 1 Bornheim Lobersgaſſe 8, 
ein der Laden zu vermi m. ® 
af br Gewoͤlbe ift zu vermiethen; 

e 


or ar pacia 
miet —— re rer 

863. ** an 2 * 
zu berinletfen: 8 


Ar 

358. Eine. freundl. — 2 Zim⸗ 
mer, Cabinet, Küche, Keller und Bodenraum; 
gleich zu beziehen; Fahrgaſſe neben ber 
rothen Babftube; Kloftergaffe 84. 

354. Zwei mößlL. Zimmer; Biegelgaffe 14. 

352. Gin möbl. Aimmer im 1. Stod, 
gleich beziehbar; Fahrgaſſe 98. 

352. @ine möblirte Bohnung im 
1. Stod, Salon und A—6 Viecen, 
12 großem Tchattigem Garten 

en. 

334. Bu —— zuſammen ober ges 
teilt, mit ober ohne Möbel, mit Gartens 
vergnugen; Sandweg 36, Ir Stod 

Gefuche verichiedener Art. 

343. Gine gebrauchte in gulem Zuftande 
befindliche Cither wird zu Laufen gefucht. Näh. 
GE des großen Kornmarlts und ber elf 
ablergafje, im Laden. 

347 Gegen Ende Juli ſucht eine ftille 
Familie eine Gartenwohnung von 3 Zim⸗ 
mern x. in Weſt ober Norbiweft. 

350. Gebrauchte Fenfter werben zu faufen 
geluät; Fahrgaſſe 29 neu. 

347. Gine möbl. Gartenwohnung ven mins 
Dar 4 Bimmern wird für die Sommermo⸗ 
nate zu miethen gefucht. Türfenfhuß Ir Gt. 


vBekanntmachungen. 


Auerwaäler. 

Selſerwaſſ 
1274 Friſche Füllung in 

und 1/, Krügen für Wirthe ns Mieber» 
berfäufe zu billigen Preifen bei X. Magel 
Paradiesgaffe in Sachſenhauſen, Nagel: 
ſche bar Orüneburgweg, und 
—— Depot bei 

BSottfried Maes, ies Fahrgaſſe 16. 


— — — — — 


Grober reiner Mainkies. 
Beitellungen Fabraafle 5. 1596 
1345 Stets friſch aebrannter ul zu 
42, 46 und 48 fr, pr. Pfb., f. Melis zu 
19 und 2 fr. pr, Pfd,, im Brobe Billiger, 
2. Schlotthauer, Romerberg. 








i rn Br ‚Siae 
Kiſten J 
—— Minoprio. 


346 Guten Aepfelwein berjapft Karl 
Büdingen, Klappergaffe 25 im Steinern» 


— 1859: Wein, pr. Maas 40 Hr, 
zapft EF'reyeisen, 
Kirhhofftraße 2, Sacfenhaufen. 

* Göttinger u. Braunſchweiger Würfte, 
nr —— Arne Tafelfenf zu billigen 


reiſen empfieh 
E. Limberze 
Weißadlergaffe: 3 27. 
‘71845 Keinfte Gothaer Wurft und weſt— 
voäliihe Schinken, feinften Schweizer Kaͤſe 
w MWirthe ſowie Düffeldorfer Senf billigft 


2. Schlotthauer, Römerberg. 
5. Im Cafe Goldſchmidt wurde ein 
Portemonnaie, worin etwas Geld, gefunden; 
der Eigentümer wolle fi melben. 

Feinfte Göttinger Würfte, weftphälifche 
vanten, ſchoͤne —— Citronen bei 


Vr Bertels 
roße Dr — e 31. 
852. Gin braver Junge kann das Borter 
ne erlernen; große Eichenheimer: 


352 "Eine junge Sun zugelaufen; d. 
Exped. d. BI. jagt w 


uter 1857r = wirb verzıpft, 
Die ad 1, bei Georg Heinrich 
Löffler, Klappergaf appergafje 5 51 in Sachſenhauſen. 
"364 Gonfirmanden- -Tafchentuch verloren, 
ein geſtites Montag Nachmittag auf der 
großen Bodenheimerftraße: gegen Beloh⸗ 
nung abyugeben bei Hrn. Emil Schmidt 
im Niederlaͤndiſchen Hof. 
354 Frifche große Eier 
Pe hi, and * ven Warftpreifen zu 
abryafje 





* efunden ein geldtäſchchen on 
etwas Geld vergangenen Sonntag auf bem 


Einrüd bt 
Saäfenche 18 Im 2. EinE abyufalen. 


Reinihmedender Domingo⸗Kaffee 
36 und 44 und 
46 fr., fchöner ilfiger Melis uud 


Raffinade, 
Be [7 m. 
1859 Wein, € Mans Fi) tr. 

zapft ft @reveifen, Riecbofkrahe s . 7 
353 Ein gute elegantes Glavier monatr 
lich 2: 317, n zu vermiethen; Alterothhof⸗ 
ſtraße 1, Ir Stod, 

353 Ein Manchettenknopf von mattem 
Golde mit ſchwarzem Onix umb Roſetten 
wurde Donnerst g dom Forſthauſe bis zum 
Roßmarkt verloren. Gegen Belohnung Zeil 
No. 44 im 1. Stod abzugeben. 

853 Ein folides Krauenzimmer, gt 
aus — gr Ai ein möblirteß 
mer erhalten; aroße Eichyenheimerftraße 

e Stod, letzte Thüre. 

353 Ein und ein Rotes: 
franz wurden gefunden; abzuholen Meu- 
gaſſe 12. ER 

352 Ein Portemonnaie wit Geld {ft 
liegen geblieben bei A. Vollmer, H% 
ſengaffe 7. 

1349 Schöne füße Valencia, und 
Nizʒaer —— vorzügl. Gothaer 
und Göttinger Würſte, neue Gar- 
dines, ächten —— Macaroni, 
Parmeſan-, Cheſter und Roquefort⸗ 
Kaͤſe, feinftes Dliven: und Salaföl. 

G. Sa 

353 1857r Traminer Yen, Die a 
43 fr., verzapft Heine. Seifter, große 
Rittergaffe | 66. 





335 Berloren 
Ein goldnes — mit Tur quifen 
beſetzt iſt am Dienstag in der Gallus: 


ſtraße bis in den Brüſſeler Hof verloren 
worden. Abzugeben im Baüjeler Hof Mei 
Vortier agegen 4 fl. Belohnung. 


rankfurt, Schle 

En 48 Ladeſchluß Er 20 
tigung der Thalgüter Samstag de. 
ts. Mittags. 


4 Beilage, Frantf. Yutell,-Wlait AR 115, Samstag 16. Mat1863. 
—— ——— —— —— — — 
we Befenntmahungen, 255 


Heute Samstag den 16. Mai 1863: 


Eonrert, Arion m Harmoniefaale 


zum Velten des Mrbeiterbildungsbereins. 
(Mit Reftauration.) 
Dad Programm beſagt das Nähere. 
Kırten & 80 fr. werben verabjolgt bei ben Herren: 
8. oo , Neugafie 27. Rindheimer, Brüdenftraße, Sachſenh. 
Saas, Yiebfrauenberg. Ebd. Bay, „Harmonie“, 
ab, Aleıheiligengafie. Strauß, Kaunengiehergaffe. 
Daum, Griebbergergafe. Diedolf, Garküchenplag. 1348 


—— m T —— — — — — — — 
1 0 ' „ * 2 
2 Luũbecker Praͤmien⸗Anleihe, 
im Betrage von Thlr. 3,500,000, 
emittiert in 70,009 Obligationen A Thlr, 50 mit Goupond zahlbar am 1, April, rüds 
i durch führlihe Gewinnziehungen von Xhlr. 10000, 1500, 1000, 2 & 500 ꝛc.; 
i ämie fteigt von 55 auf 60 Thaler, Diefe Schuldverichreibimaen, von 
g er Sicherheit wie gegekiuuer Obligationen, verbunden mit namhaften Gewinnft- 
e 


ancen, eignen ſich zu ebenſo gewinnbringender als ſicherer Kapitalanlage. 
1348 | Joseph Lazar, Bril 60. 
Schützenverein. 


Der Schießplatz bleibt bis auf weitere Bekanntmachung geichloflen. 
Re Der Vorſtand des Echügenvereins. 


Eine Direetrice, 


beide in einem renommirten Gejchäfte jervirte oder noch thätig ift, wird zur felbit- 
ft itung einer bedeutenden Nußbandlung ın einer, Refidenaftabt unter ſehr 
ort Ne en Bedingungen zu engagirengefucdht. Reflektirende belieben ſich unter Chiffre 
AB 109 Bot Feten Frankfurt a. M. mit Angabe ihres bisherigen Wirkungskreiſes 
bis zum 18 zu melden. 

1885 Belter Sto mer ifftbeer in ganzen und halben Zonen, wie 
auch in Fleinen Duantitäten wirb verkauft bei 

Carl Leux, Stiffbauplaß vor dem Schaumaintbor, 

Er noch vorrätbig verſchiedene Sorten ächt engl. Patent: Anfer-stetren, Huller 

Babritat, Beftellungen werben angenommen bei 


I. 3. Ohlenschlager se, 
| plus bei ©. alt im Volcker'ſchen Haufe am Fabrthor. 
| aitweide — Zimmer mit Garten für den Som: 
mer zu vermietben; auf Berlaunen auch Küche. Näheres Exped, 
BE von Eommisds und Lehrſtellen halte mich bem ver« 








ehrlichen Handelsſtande beftens empfohlen. 
5 ch ehel-Hauser, Bleihftraße 28, vin-a-vis ber Altgalle, 


Mn Verzeichnift FE 


er bei der Gefchenfe-Verloofung zum Beften ber Kleinfinderbewahranftalt zu 
Bornhein mit Gewinne herausgekommenen Nummern: 











Pan 












; 3 e ö x 
* & & & & 
11 204 510 790 220 
21 205 519 799 154 
33 210 524 822 938 
42 221 541 824 182 
45 223 554 825 58 
51 227 561 840 256 
54 232 565 856 108. 
55 244 ° 576 898 

56 245 578 899 

63 253 579 905 186 
67 274 580 906 12 
76 293 591 914 1 
78 311 601 915 413 
82 318 603 997 2337 
84 320 608 934 3 
85 322 612 942 55 
87 330 617 946 194 
88 331 625 958 95 
95 334 633 969 39 
100 340 639 968 g 
109 346 645 969 229 
115 371 663 970 86 
116 379 666 977 200 
131 387 668 981 46 
137 390 676 984 945 
139 400 678 985 189 
140 419 686 986 
144 422 687 987 

160 423 719 990 

168 433 723 991 
169 462 128 994 
170 464 729 996 
185 466 730 997 

189 471 739 

192 476 742 

193 481 749 
197 484 750 

198 491 759 
201 604 175 
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2 Physikalischer Verein. 


Samstag den 16. Mat:- 1) Vorzeigung eines Modells von einem eleftromagneti» 
fen Wagen und eines NRheoftaten zur Beftimmung der Widerftände elektriſcher Ströme, 
— aus der Werkftätte ded Herrn Mechanikers Wilhelm Albert. — 2) Vorlage 
einer Eolleftion von intereffanten ftereoftopiichen Photograpbien und eines Stereometers, 
nad Jar und Vendreh, zur Beilimmung des Volumens und des fpecıfiichen Gewichts 
felter und pulverförmiger Körper, — aus dem Magazin des Hrm. Friß Albert. 


‚Ständige Mafchinen-Ausftellung, 


' „gasse 10. 
u @isbereitung mittel Feuer auf der Carre’fhen @is 
Maschine. 1948 


Bauplaͤtze⸗Verſteigerung. 


1349 Dem heutigen Blatte liegt ein Grundriß der am 20. Mai, Mittags 3 Uhr, 
— eden Bauplaͤtze an der Lehrbachſtraße (Seitenſtraße der Boden» 
mer Anlage) bei. 

—2* aus den Verſteigerungsbedingungen: 
Steigerer haben Ipäteftend 4 Wochen nad ertheiltem Zuſchlag den Kaufpreis ent 
weder Baar zu entrichten oder eine Anzahlung von 20%/, zu machen, in welch leßterem 

% der Reftfaufichilling von 80%/, auf der erfauften Parzelle auf 3 Jahre 4%), Hypos 
ie ariſch ftehen bleibt, unter ber weiteren Bebingung, daß Käufer dieſe Hypothek auch 
fricher und zwar jeberzeit nach Awöchentliher Kündigung zurüdbezahlen kann. 

a des bereit im Bau begriffenen Kanald verpflichten ſich Käufer 
jeden laufenden Fuß ihrer Fagade fl. 8 beiautranen. 
I Nähere Auskunft ertheilt Herr P. W. Schäffer, Bleidenſtraße 7, unb Herr 
3. von Hoden, Grüneburgweg 11. 
1347 Ein Baupla nädıft dem Trug, für 2 Häufer nebft eniprechenden @ärten 
geeignet, ungewöhnlich preiswürbig zu verkaufen. Morft, kl. Hirſchgraben 19. 
"7 1548 Schreibellnterricht: Allerheiligenitraße 61. H. Junker. 


Ein Sattlerlehrling wird gejucht bei Earl Gorr, Sattlerm., Rannengießerg. 7. 


348. Ein gefitteter Junge fann das Schlofjerhandwerk erlernen; Schäfergafie 13. 
1346. DOrdentlihe Mädchen finden dauernde Befchäftigung bei 
Carl Kuoatz, Töngesgafe 12, 
Eommisftelle-Gefuch. 
352 Ein junger Mann, welcher jeine Lehre in einem leeren Suinehhen 


Beftand und bafelbft ein Jahr als Commis fervirte, ſucht unter beſcheldenen Anjprüc 
eine Stelle. Franco»Offerten unter J-R in der Erpebition. 


Glace-Handschuhe 


von 30 Er. an bis zu ben feinften find wieder in großer Auswahl vorräthig in ber 
Bandhandlung von ' A.’Ferher. 4, frenefränte Au 


ee — a ER t 
at. : or e. 
im 5 Alten vom Roderich Benediz. Abonnement Vorſtellung "0. 148, — 
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. 1854 Bir, * u. @.| 
I H a J 
50 de 1852 Gb. R.IG 
4/39, Met.-Obl, Bl: 1: $ — Obligat. 
ia 9%  Obligat. 
- Tune, Obl b.R. 
Span.13%/, inl. Schuld 
20/9 r 
M U. 121/,0% Integrale 
Bei g.]4!//u Obligat. 
21/0  ditto 
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tien, 57 Mailand . EN 
P. Wilh. Nordb.-Act. arıs J = x 
P. 30/0est.St.-B.-Pr.-Obl.b.B[56Ya  P. 3 Wien n. Währ. g N IN 
4,5 * Be —* «241 > & Be % Diseonto . * 8 
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G. 41/P),Frankf.-Han, Pt.-ObL| — — Mg es vr X 2 
G. 40/, Südd.-Bank-Act. 25011256  P. = Pf —* JE N 
G. Span-CraA. Fr.500%23 kr.]60 G:; TR Et ” 
IP. 4l/a%/a Bayr. Ostb. b: R. eh E. Pr — Nr R 
N 2 Deutsche Phönix-Act. @. . I ya peeine 
a 167, ]Frankf. Providentia Dollärs in Gold |, 22%- 3. 





adw-B-B.- Ci] PA ’ H pothekenbank 107% RB. Nach der Bymiicats-Coursblatt —R 
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Inteltigenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 






(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 116. Sonntag den 17. Mai 1863. 
L L L 


Bekanntmachungen. 


Hemden!!! 


"noch ohne Aufschlag. 


Für Herren: Für Damen: 
— — * Hausmacher Hemden, Pr —— fl. 1.12, 


do. anz (einen! von fl.1.40 an 

ie — in Halbleinen ſehr u. me —— in ge 
Hiemden, zeinleinen», fl. 2.12, fl. 2.30, —— 

Nachthemden in "Salbleinen mb | OA nem mit Bündchen, 

inderhemden jeder Art u. Größe, 

Onttimtemden, achtfarbig, — ——— — Mn 

Diguöbrusthemden, aͤchtfarbig, ray —— und Spitzen 

rtinghemden, feinfaltig, fl.1.45, eie 
Damenhosen von Ia Shirting mit 
—9 ri — — Seinen eingelenten Säumden unb Epihen 


Umieg- « Stehkragen, engliſche bejept fl. 1. 20 | 
Hosen in Seinen von fl. 1. 18 an, + '|Damenhosen, —* von 48 fr. an, 


Chemiscts, weiß und bımt, ae 7 a gehäfelt, grau und 
er Iede Sorte wird and nach Maß gefertigt "RIP 


u Aeparaturen jeber Art beſtens und raſch Beforgt. Auch werben alle Näharbeiten 
für die Danb- und Mafchine zu Audftattungen ıc. angenommen und billigft ausgeführt. 


—7— ©. Tippell nf gt. Sandgaſe 7 ; 





——— mia * nes 
Strohhuüte 


in großer Auswahl für Herren und Bamen empfiehlt 
8 M. Beislier. 


Steinerne Röhren 
der Steinberger Gewerkſchaft in Caſſel empfiehlt in allen Dim 
ie ee AR 
1292 Wir empfehlen unfer auf das reichhaltigfte affortirte 


Strohhut-Fabrik-Lager. 
Cioes & Jung, Weissadiergasse 6. 


__Hte werben m gewaſchen, gefärbt und nach ber t neuenten or Form umgeändert,_ 
“39 Gestrickte und gewehte Damen- um und 
Kinderstrümpfe und Socken empfiehlt zu den Bilkigften 


VPVreiſen 
Hi, Bode-Mantz, Weissadlergasse 12 2 


Mein Shih und Stie jel-Yager, 


welches auf’8 Reichhaltigſte affortirt ir ———— ich bei eſe und ſchoͤner 
ben bekannten billigen and feſten Preij 
Preiecourant aratie. Christian Otto, Brörmerftrai 


ihaffenburg Aodener nie 


in friſcher Füllung und ne. saljieife 6 4, 


Möcher, gt. Bodenheimergaffe 39. 
Für die —— Fabrik der Herren 
—— — ——— — 
empfehlen wir un zu en rägen ald and zum Bezuge vom. 
Tommiſſiondlager in Beltebigen Duantum auf das Bete 
‚Wilh. Eckert de Comp., Zeil % 


1346 Arbeiterinnen, Die geübt find f elbitftändig O 
zu fertigen, ben bei VBorzeigung ‚einer PBrobearbeit dauernd 
Beichäftigung bei 


Sacob Harburger, —8 42, 
1275 Bibliotbefen und einzelne Wü b i 
A ſtets zu Her mbgligen g seien, * ®. Th, Kölder, ber Bu 





Landwitthſchaftliger Verein. " 


Dampfdrefchmafchine betr. 


1340 Diejenigen Herren Oekonomen, welche ihre bießjährigen Erndten burd eine 
transportable Dampfdreſchmaſchine ausbreichen laffen wollen, werden Ki he ihre Be» 
ei ar bis jpäteftend den 31. Mat fehriftlich dem Bereindfekretair Hru. 


laß 1, anzuzeigen. 
106 defizeg; Der Vorstand. 


Schwarze Lyoner Taille 


Kleider zu ben billigften Fabrikpreiſen bei ‚1328. 
— Ed. Oehler, Zeit 38. 


Eine Partie Beste von schwarzem Seidenzeugen zu 
Mantillen passend unterm Preis, 


Heuefle Seidenfioffe für Kleider 
in Quadrille, Raye und giatt Ä 
zu ———— Preiſen in der Seidenwaaren: 


us __.__Theodor Beer, Neuekrãme 32. 


1835 Ich zeige hiermit an, daß fidh der Verkauf von 


Bijouierien und Goldwaaren 


bedeutend Pr Preifen von nun an aufe bes — 
a Eck der Schnurgaffe und ar b ndet und 
Bra —— I zur geneigten nes beftens. j u 


Joh. Nie. Ochs 
NB, md beiorge ich vorkommende Reparaturen aufs Schnellfte und Sorge 


Frühjahr- und Sommer-Mäntelstofle 


—* ich nun die neueste Sendung in 10/4 Breite 
hr billigen Preisen in einfarbig, melirt, 

ero se und carrirt erhalten. 
IL Wursmann, gr. Sandgaſſe 1. 


ur Concerts, Salon, Gabinet: und Tafelpiono’s und Harmonien in. Auswwahl 
empfiehlt 2. Megendburg, Brüdhofftrafe 3, 


Stettiner National- PEN Gefelfähaft 


rg Ihe regen u Gen amm 
Bericht 1* —— abgehaltenen Generalverſammlung gegebenen 





Das Verſicherungs⸗Capital. “+ „773 Million — 
die Gramm ee «| von 1862 . . - ee le 
bie Sefammt-Referve circa. + » ». . LIE rar 
und das voltändig gegebene GrundsGapitall. 5 
un bietet dieſe 5 ufaart ihren Berficherten eine mM. —— und 


wird hl an —X e betreffenden Schäden auf coulante und liberale Weife zu — 
erungs⸗ Kia werben zu billigen, feften Prämien vermittelt durch 
al⸗ eier 
Philipp Ferster, gegenüber dem Säalbof, 
fowie durch bie Spectal-Agenturen: 
ie ge roße Bodenheimer- * Sachſenhauſen: 
or *86 * Ehr. Theobald, —5 an J 
— — im re Gerb. —ã — Schulſtrahße No. 
artin Funk, Markt No. 


1269 m An: Eu Verkauf von Eisetivenknmn. 
lebens:2opfen, Wecbfel auf bier und auswärts —— ae 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, 3 


lung von Eoupons, Verwechslung von Geldforten ze. J 
pfiehlt ſich das Bank: und Wechſelgeſchäft von Ä 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


1265 Getragene Herrenkleider werben ſtets re beftens Bei. 
‚ Bornbe 6. 
Beſtellungen, fowie Briefe durch die Stadtpoſt werben pünktlich ausg 


1327 Eine Wohnung von 6 Zimmern, Küche ꝛc., Ir Stod, in ſchönſter ge vn Beil 
{ft zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Bu erfragen auf dem Gomptotr von 
F. Breul.jun.,. Zeil 61. 


Auf bevorſtehende Feiertage 


empfehle ich mein Lager in weißen und rothen Weinen, Bordeaux Et, Julien und, &. 
Gmilton, Rheinwein mouſſeux, Madeira, Malaga, Rouffillon, alle Sorten feine Liqueure 
x. zu bılligften Breifen. 


1342 Seint. Sanbel, Buchgaffe 14 
tt er find ü —— nene Bay fauf 
“ rien Unter 8 nfligen Bebingungen —7 swſir au N — * aufen 
B8S. Wo Senſal. al, Bei 35. 


> 1275 WBlonfem in. Mull 9 —— * 
den yes in großer Auswahl bei Bleid Ss " 


ee 








aus Er 


Dr. . Struve schen Mineralwässer- Anstalt 


ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 

J. H. Albrecht. Atgafie 25, Ad. Hempf, Theaterplaß 2, 
Ad. Behr, Aierbeiligenftrafe 3, Lorie « Sauer, Töngesgaft, 
Fr. Bertels, ar. Bodenheimergaffe, 5. —* — 55 

—— Hk Beil 13, Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 

! ae, 

ers Sen Bucgaffe 14, IC. r "Wenderoth, Fahrgaſſe 10, 
TR Zain »umad in säammmtlichen ——— Apsthıcken. 1275 


neuester Kacon 


Br - N für Frühjahrs- 
— * ider zu. bil- 


xsten Preisen 





ER J Koszös Hkeaoa, Bleideuſtr. 9. 


Schwarze und farbige Federn, Glacehandſchuhe von 


36 fr. an, Guipure⸗Spitzen md Gupure-Einſatz 
— die Bandhandlung von 

Bern. Meyer, 
Ve eh Schnurgaſſe 17, vis-a-vis_ der Erierifcengafle. 
.- Somimer-Chäles 
dr großer Auswahl empfehlen 


— ———— F im Atſtauen 
1 arquis'iche Ghocolade bei A. Hermann, Bötheplak 24. 







En-tou 


— feib. ch * 3 nten @ 
— ee 
<a Baruch‘ Inne; Neuefräme 1, der Eomanavoikete 


Rotterie und. Staatöpapiere , 
€ — —— Beil EA, 
— — 

















Mi d. Cy der: 
vom — 
— —* — * Steinen Sb 4J 
eruhren in 16 Steinen 


Saumtli — atgnosm $ 
—— — aufs ale —* e und Pun — 5 1375 


hfirmanden-thren 1.13 
don einem Fabriflager, fondern — 
cin on einen Fabeiflager, fo —— 
epatafuren werden ſchnell if belorat J— N 


eıtefter Facon in größter Mtı 
USB den Ve empfiehlt: ” 


Grino MES: u, eoder Pott, Sch 30 


352 Eine Sl ganz neu eingerichtete Mole: im 1 Stod,: fchönfter 
und‘ ar a einen "Salon mit: Balkon, geraͤumi en — 
Klıdhe an eine 


— und alle Bequemlichfeiten nesft arfenveranligen, 
Bug Fawilie zu vermiethen und kann fofort bezogen werben. — Landſtraße 
‚neben „Bas Sancorbial. | 


ür Sam werker oR 

Ein aufwärtiger junger, Mann, weldyer anf biefinem Pinpe als Buchhalter vn 
fucht einige freie Stunden bilfebiger Tagefzeit mit fchriftlichen Arbeiten ut 
&ranco-Offerten unter F W Ro. 27 bejorgt die Expedition d. BL 


eines Kunſtmehl Ne 0O, 


los wie in 9% alle Gtr.-siffien, anerkannt befte Qualität, billig. 

1442 Meihrich 'h Handel, Budgaffe 14 
e md weiße enafiiche „Hofengeng 
mobernfen 9 Dem zu * Vreiſen. 
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Ede * "Marktes und der 
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 Bentfther Schi Shyühenbund. E; 


1850 Die Mitglieer des biefigen Schüipen- Vereins, welche zugleich Mitglieder 
„beutfchen Schlipenbundes find, Se bie R noch werden mein, werben > einer 
nn, —* Donnerstag den 24. Mai, Abends präcis S Ihr, in 
nie⸗Saal eingeladen. Gegenftände der Berathung und Beichlußfaflung: 

& —— Erhebung der Beitraͤge und Anſchluß an den mittelrheiniſchen 


— Der Vorſtand des Schützenvereins. 


Nouveautes. 









wu 


Damengürtel mit und Ta in Led db Gummi, 
Eravatten, elsnicien 7 Skznmpfbänder he — engen * no 
empfangen unb empfehle ſolche zu ſehr billigen Preifen. 
I. 5 A en 


1846 GE des großen Hirfchgrabens und ber ißadlergaſſe 31. 
| Ausverkauf! 


Wegen Lofal-Beränderung verkaufe meine fänmtlichen Kleiderſtoffe 
unter dem abrifpreife: 
arege 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
Möbel-Eattun 14 fr. pr. Elle 


IH. Geiger. Fahrgeſſe 109. 
Rhein und See - Bampfiifffahrt. 


Niederländische Hihederei. 
Regelmäßige und prompte Güterbefürberung nad) allen 
Stationen des Rheins umd den überfeeifchen Häfen, zu feften 

billigen a die, Agenten 


1275 Lausberg S’ Comp., Roſimarkt 10. 


en 1345 —— werben von jetzt an abgegeben, das Dutzend 2 ff, 
Mein ini enthält nur re Blumen, ift das ftärkfte auf hiefigem Blage und 
wurde Air N bier als = der Herbftausftellung det Fraͤnkiſchen Garienbauvereins zu 


"Carl Diouhy, Sunftgärtner, Theaterplaß 3 und Eiſernhand 19, 









Eröffiung | der Schwinmanftalt von WW. Gerlach. 


— Montag den 18. Mai eröffnen wir unſere Anſtalt und bemer⸗ 
—— * ers fen, daß die Schwimmftunden für Damen von 61/, bis 10%, Uhr 
— a Morgens beftimmt find; die übrige Zeit für Herren. 

Fe Anftalt Hinlänglich befannt ift, fo unterlaffen wir es, fiber die Nüß- 
> Jichfeit und Bequemlichkeit wie tiber bie Aufficht etwas zu berichten, 
und are uns nur zum Beſuch derielben höflichft einzuladen, * 

1350 Margaretha & Wilh. Gerlach... 


351. Eine freimbdliche Wohnung in einem abgeſchloſſenen 
haus, entbaitend: im eriten Stock Fi belle Zuger mit Yenorient la ben 
Garten, nebit heller Küche; im zweiten Stod: 2 Manfarden und 2 
Kammern; einen befondern Keller, Antbeil am —— — en ꝛc. 
iſt pr. 1. Juni an eine ruhige Familie billig zu vermietben; Gasse. 
firage 7. Das Näbere im Borderhaus über 2 Stiegen. 


Gm - Sehr billige Strohhüte. IP 


DEE Runde Strobbüte neuefter Baron für Damen, Knaben * Maͤdchen, das 
Stüd von 24, 36, 48 fr. und 1 fl. bis zu ben er: 
BI errenfirobhüte neuefter Kagon, das Städ von 48 kr., if, 1fl.12 und hoher 
— für Deren, Damen und Kinder von 18, 24 und 30 kr., im 
enb verhältnikmäßig billiger, bei 
aruch Elsas, Neuefräme 1, der Schwanaporhefe gegenüber. 


13340 — Zeichnungen für weiße Stickereien, Kragen, 
Einfäge, Hauben und Kinderfachen auch für SoutacheAr: 
beiten ıc. werden farbige Stoffe in Wolle, Sammt n. Seide 
zum Zeichnen angenommen, wozu Die neueften Modellen foeben 
von Paris erhalten. 


Hartwig Reinganum, 
Beil, im Römihen Kailer*, 


Gemlte Ronlenug und weiße Noulennzftofe. 







1301 Jacob Löhr, Koßmarkt 19 
846 Dffene Eommisftelle 


fr einen folden jungen Wann, der Sprachkenntniſſe hat 4 in der Kurzwaaren⸗ 
ranche bewandert iſt; Franco-Anmeldungen unter B R bei ber Expedition. 

1344. Ich babe eine große Partie Barege-Shawis mit 
Seidenftreifen empfangen, die ich zu dem fehr billigen Preife 
à fl. 2. 18 Er. erlaffen werbe, 


Ths. Helberger, Römerderg 32. 

1348 Bu vermiethen nahe am ” eplap, Sonmenfeite, 4 Zimmer, und 

Kellerantheil an eine kleine Familie, immer mit oder Möbel an einen Kern oder 
eine Dame, Auskunft Ed des einnc 2, Ir Stock. 





m e WE m TE 


— Bez mn 87 


Beennbolz n. Fiehtenftämme-Berfteigernug. 


In dem Goldftein>Korfte des babiefinen Stabtwalbes follen 
Mittwoh ben 20. Mat d. %: 

u3 Klfte. Eichenfcheitholz 2r El, 500 Stüd Eichenwellen, 
0 , ”„ faulbotz, ‚8000 _„ Tanneniwellen, 
0 „ * ümvfholz, 58 4 tenftämme = 1742 Eb.‘, 
7A 4»: Tannenitümpfbolz, 13 Fichten: Mugbolzftangen, 
öffentlich an die Meiftbietenden verfteigert werben und baben ih die Kaufluftigen an 
aemanntem Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf dem Golbfteinforfterbaus (Schwengel» 
Brunnen) einzufinben. 

Kreankfurt a. M.; am 15. Mat 1863, Korft:Amt. 


Geldjäfts- Anzeige. 


1360 „Hiermit beehre ich mich anzuzeigen, baf ich mein feit 15 Yahren beftebenbes 
Eolonialwaaren: und Landesproducten : Gefchäft 


an : Wilhelm 8 kauflich abgegeben babe. Indem i ir ges 
———— en tier er hit — — 2 


eben zu laſſen. 
L. Schlotthauer, Rünerberg 36. 


Auf Obiges bezugnehmend, erlaube ich mir ergebenft dem verehrten Publikum, ber 
—5 — meiner werthen Rachbarſchaft, bei Bedarf in meinen Artikeln mich beftens zu 
en. 
* Ich werde mich ſtets beſtreben, durch preiswürdige Waare und aufmerkſamſte Be⸗ 
dienung das mir zu Theil werdende Vertrauen zu rechtfertigen ſuchen. 
Frankfurt a. M, den 15. Mat 1863. 


Joh. Wilhelm Fuchs, Römerberg 36, 


Billige Sommer-Pantoffel. 


Unfer Lager in Sommer⸗Pantoffeln ift wieder veftens affortirt und empfehlen 
wir jolde in Stramin von AO Er. an bis fl. 1. 18 das Paar, 
„ Belüfche zu fl. 1. 6 bis fl. 1. 24, 
„ Safflan mit Wofetten zu fl. 1. 18. 
L. Sauerborn «& Leonhard, 
1850 große Sandgaffe 17 (zur weißen Schlange). 


Engliſcher Anterricht. 


355 Ein Lehrer der engl. Sprache, welcher feit ben lehten 3 Jahren fm erften 
Lehr⸗JIuſtitut Moskaus als folder fungirte und im Befige ber empfehlenften Gertificate, 
fucht Hier oder in der unmittelbaren Umgend in aleicher Eigenſchaft zu wirken; zu 
ſprechen täglich von 8-9 Uhr Morgens und 1—2 Uhr Mittags, große Ejchenheimers 


gafle 19, Ar Etod. | 
W, Jacoby ” 






856 ie einzelner So: 8 t bei einer ftändigen 
ee er ar 


st 
ferten mit Angabe des Preifes Waulsplag 11 gef. abgeben zu wollen. 

355 Eine Gartenwohnung mit 4 bis 5 Simmern mit ‚ober ohne Möbel iu der 
Nähe des. nbeimerthors wird zu mietben gefuct. , 

. 2350 "Für eim junges Mädchen aus quter Kamilie, weldyes Der deutſchen 

bfiſchen Sprache —— mächtig iſt, wird in einem hieſigen Manufat are 

ſt xn detail eine Stelle nefucht. Gin großes Salair wir nicht J 
27 ehr — Ama Ka im Tapi —— bewan⸗ 
ert iſt und geläufig deutſch un anzd pricht, ſucht unter befcheidenen Gehalts 
Anfprüchen ik Stelle. ' - * 

356 Zwei bis drei ineinamdergehende möblirte Zimmer können zufammen ober ge 
theilt an achtbare Herren oder Damen mit ob. ohne Koft vermiethet werben. Naͤh. Erp. 

355 Eine Frau empfiehlt jih im Walhen und Vupen; Geln ergafle 6, Br 

1348. Mäben, die im Strohhntnähen geübt find, finden bauernde Beichäftigung; 
Biebergafle 13. 
1348  Mädden, die im Hutftaffiren gehbt find, werben gefucht; Wiebergaffe 13. 
356 Mein Geihäft und meine Wohnung habe 18 in dk 
Bilbelerfiraße 30 verlegt und empfehle mid in allen Buchbinder- Arbeiten mit meinem 
ebundenen Gebet⸗, Geſang⸗, — s⸗, Notizbücher⸗ und Schreibmateriallen⸗ 
aaren⸗Lager ergebenſt. riſtina Krönung, Buchbindermeiſters Witwe, 

355 Gin lediger geſetzter junger Mann ſucht faur Vergroͤßerung ſeines 
ein geſeztes Frauenzimmer mit einem Kapital von 3—4000 fl. als Theiln 
Näheres unter K PM Ro. 212 | poste restante Franffurt a. M. 

353 Gine Partie Herren:Stiefel mit Elaftigue wird billig abgegeben; 
Schaͤfergaſſe 33. 

353 In eine Gondiiorel wird ein Lehrling geſucht. Nah BR» 
353 Gin Haus in gutem Zuſtande, das fih zum Betriebe einer Wirthſchaft ober 
fonftigem Geſchaͤft eignet, ift ohne Vermittlung zu verkaufen; zu erfragen auf ber 
Ezpebition. j 


 Strohhüte" Wera, Sönepe baden Bon 
D f] rti b — 

8 Coaks, AA fr, "WW. Arskrüster, Plälkpinube 16. 

ö EEE EEE Te a A ER 


1343 Gin berrjchaftliches Haus mit Stallung, Remife, Kutjcherwohnung, 
Garten, in ber fehönften Lage unterhalb der Weainluft, ift. zu vermietben, 
Schnurgaſſe 56, Ir Stod. 


EEE 
1347 @in jun Mann, der etwas Mechanik verfieht. findet aut 
szablte en Stelle. Adrefie an bie EN — 


i elne Bü W k i reellen 
Bibliotheken ſowie einzelne Bücher we zen — Reis m 


1317 Altes Bettwerk wird getauft; Saalgaſſe 18, 
> a 





















3. Beilage, Ftautj. Iutel-Blatt AR 116, Sonntag 17, Mai 1868; 
| Bekanutmachungen. 


Confirmations⸗Geſchenk. —J 
Gesanzshbücher 


in einfachen und eleganten Einbänden 
haben wir flet8 in grosser Auswahl vorräthig und zwar: in Pappband fl. 1, 
in einfachem Lederband mit Golbfehnitt zu fl. 1. 45 und fl.2. 24, in feinem Leberband 
zu fl. 3. 12 unb fl, 3. 36, in Sammetbanb u fl. 6. 
Ferner find in elegantem Einban vorrätbig: 


Die Communionbücher 


von Kirchner zu fl. 1. 48, von Enbief au f 1. 48, von Kapff zu fl. 1.36, von 


ı Rofenmiller fl. 1. 30 und von Löfch zu 


— N.” “ 


J. D. Sauerländer’s Sortimentsbuchhandlung, 
gr. Sandgaſſe S. 1 


Das Gefchäftsiocal 
bon Mi. 3. Theissinger, Ahrmacher & Hhrenhändler, _ 


feither Meiner Kornmarkt, befindet ſich von heute an 
im mittleren Laden vor der KRatharinenfirche Ro. an. 


Indem ich mich beehre dies anzuzeigen, erlaube ib mir darauf aufmerffam zu machen, 


daß mein Lager neu und volftändig -affortirt if. Für jeben bei mir gekauften Artikel 


hbernehme ich Garantie; bei reeller Waare trete ich aller Goncurrenz entgegen und 
mein ganzes Beftreben wirb bahin gerichtet fein, mir durch gewifjenhafte punktliche 
enung das Vertrauen bes geehrten Vublikums zu ſichern. 
Reparaturen werben prompt, billigſt und gut beſorgt. 366 
. Mi. 3. Theissinger, vor der Ratharin enficche, im mittleren Laden. 


— — 


Hosen- und Kittelzeuge, 


in Baumwolle, Salbleinen, Leinen und Halbwolle, in reichfter 
Auswahl, empfehle ich zu billigen Preifen. ; 
1380 Joh. Ad. Lücke, Markt 6 neu. 
Er nennen, 


äocal-Beränderung. 
Das Geschüfts-Local von &. JUNGMICHEL 
befindet sich am Salzhaus No. 7, neben dem 
von Kironstedtischen adeligen Damenstifte, 


Zu vermiethen. 

1268. Gewölb zu vermiethen; Saal ut 33, 

349. Eine Wo 
Zimmern im 3. & von 6 
Zubehör für 300 fl. * 
Gartenvergnügen zu vermie⸗ 
then; Trug 23. 

Für den Sommer: 

1285. Zwei Zimmer öftlih vor ber Stabt; 
Alerheiligengafje 4, im Laden. 

1338. Eine freundliche abgefchloffe: 
ne Wohnung, beftebend aus 7 Zim ⸗ 
mern, Küche mit Waſſerpumpe, Speife 
und Schrauffammer, 2 Bodenfam- 
mern, Holzſtall, Keller und Megen: 
pumpe, ift Buchaafie 14, im 2 ©t. 
34 vermiethen. Näheres le Stod da: 


* Gr. Kornmarkt 25 if ein elegınt 
möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

1329. Amei Zimmer mit oder ohne Möbel 
Are efchäftslocal; Bleidenſtraße 18, im 
1. Stod. 
1267. Eck der Weifadler: 

gaſſe und des großen Korn: 
— iſt der H Stock als 
Gefcbäftslocal oder Wohnung 
zu vermietben. 

1269 Ein H. Saal, welder von brei ‚Sei« 
ten Fenſter bat, ift als Geſchaͤftslocal zu vers 
miethen ; E. Gfchenheimergaffe 26. 

1291. Für biefen Sommer zu vermiethen 

1—2 Bimmer nebft Garterwergnügen; Mauer⸗ 
weg 4, 

127 75.3 unmöblirte — ——— Zim⸗ 
mer; Katharinenpforte 7. 

352. In Bornheim, Gelnhäufergaffe 4, nächſt 
ber Haibe, ift eine Wohnung von 4 Zimmern ıc. 
zu vermieiben. 


351. Zu vermiethen!: gr. Hirſch⸗ 
graben 6 der 2. Stock. 

1338. Gine abgeſchloſſene Wohnung, 1r St. 
4 Zimmer, Küche mit Waffer, Holzplag, Seller, 
Waſchküche; Vilbelerftraße 12, Parterre. 

1328. Ubermainanlage ift ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermies 
then; Näheres Rechneiſtraße 3, 2r She 

354. Zwei hubſch moͤblirte "Zimmer find zu 
virmietsen, 


327. Zu vermietben ein die: 


3333* Laden, 7. 5—82 


352. ee. 11 
Hochparterrewoh —— 
Be aus 6 Dig 
Bequentlich —— Garten, 
vergnügen zu dermietben 
15. Auguft oder auch, 


im 2. Stod zu erfragen. 

1346. Auf 1. it. ve8., auch fräßer, 
iftin dem Hauf Taunusſtraße 10 ber Ka 
beſtehend —V rang zu 

1339, e jchöne n vermietfen 
im 1. Stod ——— — 8— 
Gartenvergnuͤgen. Schüßenweg No. 1, am ber 
Er Näheres nebenan. 

1531 Anden und großes Dhapagı: 

en un 
Töngesgaffe 6. 

342. Cine fchöne Be (oe 
parterre), enthält 3- Zimmer - und Gabinet-mit 
Gaseinrichtung, Kühe mit Wafjerpumpe, ? 
Kammern und Seller, ‚it an eine fehr rubige 





5* u vermiethen ; Grün N! 
le Modnung, beſtehend 
* ſchonen immern, e und allen 

andern -Bequem —* 4 ‚den Soma 


über zu vermiethen;z N 
ftraße 9% * den Sof 
353. Eine freun ofw 
mer, Gabinet, Küche, Keller ng 250 
gleich zu beziehen Babeaefie neben der 
rotben Babitube; Ko eraafle 34 
Ein möblirtes Zimmer „der: 
mietben; @lepban 


353. Bangeftrafe 18 im Geitenbau, nah 
bem Garten gehend, Sonnenfelte, IT 
3 große Zimmer, 1 Gabinet, 
und Zubehör. 
* 356. Finkenhofſtraße 7, 2r Eind, ein as 
immer, 
356. Ein fchönes Zimmer mit 2 Wetten zu 
vermiethen; Neugafje 20. 
356. Gin Zimmer, Gabinet und Küche an 
1 u ftille Leute zu vermiethen ; Steljzen⸗ 


— I. Ein mößlirtes Zimmer am .: m 
ftänbigen Hern; Gtäbelähef 2, 17 Stec 


. am einem Wett 


ei Ri Almmmer; Bleichſtr. 24, Ir St. 

—— en 

t 

4* ohnung (auch mit Stallung u 
wien) zu bermiethen. 

356. Ein Zimmer mit Küche und Kammer 

an —* or Frauenzimmer; Muͤnzgaſſe 7, 

2: Sto 
356 Gine freundliche Wohnung. ift Schup⸗ 
ee 6 an eine ſtille Familie zu vermie⸗ 
Zu erfragen im j Stod, 


Gätheplas 19 g in im 1..Stod 


2 au 9 unmöbl. 


J— einen Herrn als Wohnung har 
cal zu vermiethen. 856. 


356. 2 imeinanbergehende immer im 1. Et. 
find als Befchäftsioenl oder Wohnung zu ver» 
—— zu‘ erfragen Bleidenſtraße 20, im 


"855. Eine feine Wohnung im 2. Stod an 
ſtille Leute zu vermieten; Friedbergerſtraße 45, 
ini Laden zu erfragen 
354 Gin (hin " mösl. are ſogleich zu 
— Domplatz 5, 3x Stock 

Ein möhfirtes” Zimmer an einen fos 


* — Judenmarkt 25. 
354. Ein moͤblirteb Zimmer iſt zu vermiethen; 


Glifabethenftraße 37, ?r St., Sachſenhauſen. 
354. Gine geräumige Wohnung, 5 Zinfmer, 
bare Manfarde, Kammern ac. enthaltend, 
ſt pr. 1. Juni in Atermiehe, zu geben. Naͤh. 

Fiſcherfeldſttaße 8, im 2. 

356. Ein Regie in — —* mit 8 Zim⸗ 
mern, Küche ıc., iſt mit Anfang Juni zu bes 
sieben ; 3 u — Markt 23, im Laden. 

"855. Ein ordentliches Mabchen kann Antheil 
haben; Antergaffe 4, Ir St. 

355. Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer zu vers 
miethen; Kalbaͤchergaſſe 4, Ir © 

355. Für 2 ein öl Zimmer; 
Breitegafie 91, ar Stock. 

355. — mit sb. ohne Wohnung ; 
Altgaſſe 51, 2r 

855. Fi —. Parterre⸗ Zimmer mit 
—— Anzufehen von 9—1 Uhr; 
Eiſernhand 5 

355. Gin mößlirtes Zimmer an Herren zu 
vermiethen; Graubengafle 5, 2r Stod. 

“2* Eine — 52 —* — 
— —* ft ea) 


* Eine — {ft zu vermlethen; 
N —A au vermiethen; Bapa 


—* 8. 

356, Eine Wohnung, enthält 8 große Zim⸗ 
mer nebft Zubehör, vom 1. Juli an zu ver 
miethen; zu — Kerbengaſſe 3, im Hofe 


"rechts, Ir Stod, 


1349. Zu vermlethen: 

ein geraͤumiget Laden (2 Erker) mit N er 
ip „Preis fl. 250, ‚Sid. Hof, 

h * 

1349 Zu vermieth en: Neue 
Taubenſtraſſe 19, Wohnung 
von 5 Zimmern, Zubehör, 
Gaseinrichtung. Näheres im 
1. Stock zwiſchen 2—ı Uhr. 

356. 2 ichön — Zimmer mit Koſt zu 
vermiethen; Kruggaſſe 9. 

Dienſtgeſpepe und Auerbieten. 
352 ſolider und braver Zapfjun 
oder angehender Kellner wird auf nächfte 

ne en rbentlicher Zapf wirb 

35 1) er 
tust; Wollgraben 19. . Ai 
1347. Gin -Auslaufer, ter im Paden be: 
wandert ift und gute Leignife dat, wirb ges 
fucht. Näheres auf ber n d. 

355. Ein Mädchen · ſucht ie Dienſt als 
Haus» ober a gt. Dirſchgraben 5, 
we. tr Stod. 

355. Gin anftändi 3:8 Mühen (Baletein), 
welches bürgerlich kochen Hann, in Hand⸗ und 
Hausarbeit erfahren ift, Liebe: zu Kindern Hat, 
fucht ee außerhalb * paſſende Stelle; 


as 
354. Ein * — 
— a 
und ſe niſſe w 
Stelle als *5* * in einen ‚Saben; 
u en eſchirne 
ss Gin ya welche8 Liebe zu Kin⸗ 
dern hat, ſogleich eintreten kann, wird gefußt; ĩ 
— 9, 2r Stock. 

Gin Mädchen, bas * näßen lann, 
St —* Tage frei; gu erftr. im Arnbbergerhaf 

358. Vilbelergaffe 23  wirb ein Put 


eſucht. Nur folde, die gute Zeugniſſe aufzu ⸗ 
u haben, werben — MR: 


ei ebungen. 


Grober reiner Mainkies. 
Behellungen Fahrgafle 6. 

354 Eine Gonfirmanbin Dat 9 ss 
ben 13. Mai von der Paulskirche bis an 
das Allerheiligenthor ihr Bortemonnaie mit 
ihren Geſchenken von etwa 5—6 fl. verlo: 
ren.. Dem ehrlichen Finder eine aute Bes 
lohnuna; abzugeben bei Herrn Ewald, 
—— neben der Allerheiligens 


354 Gin goldene® Medaillon (Rüdfeite 
jamatıe Email) wurde verloren; dem Mie- 

erbringer eine Belohnung; Zeit 53. 

355 Am 14. Mat wurde von ber Kildier- 
gaffe zum Kirchhof ein Feiner golbner Sie⸗ 
gelring verloren mit einem blauen Steine, 
—* ber 5. Georg mit dem Lindwurm 

ravirt war. Der Goldwertb wirb als 

inderlohn geboten bei Zurückgabe; große 
fhergafle 12. 
* Eine ſchwarz und weiß efledte 1 
3. hat ſich auf der — oder 
ahrg ie oder deren Umgebungen verlaus 
—* er fie Fabhrgaſſe 77 wiederbringt, 
erhält eine ſehr gute Belohnung. 


Niederlage cn 
er 71 el 
ee io pr. Rolle 


von eng 
ag in ‚Rollen, zu 


Ffurter 
pre in —— prima — 
ru oder an Wiederverkäufer Ras 


Phil. Forster, Saalgaffe 36. 


Schöner Melis au 18, 19 u. 20 Er., rein⸗ 
—— — von Iepter Auction 
zu 34, 36, und 46 fr. pr. Pfund 
empfiehlt Peter Allendorf, 

große Bodenheimergaffe No. 19. 


1334 Schöne große Citronen 
Ay fr. —* Stück, im Hundert und 
5 


ae bill 
Hani-Minoprio, 









Wagners Bel Kettigbonbons 
Loſe per erde We —— — 


Prima per Paquets N 


> tere per Br ı "1, 
Pate pectorale 
Rettig-Syrup 
empfiehlt in Reis "rrifcher Be ie KR 
Keen age beit Franz Wertels, 


aroße Podenbeimergafie 2. 


——— 


von Rohius Fe Co. in Bonbon, 
von anerkannt —— Qualität ar: 
frifcher Waare 


it 4 Boll-Ztr. Ar bier und —** 
einzig u. allein bei 
F. Lanrberg K& 06, ‚Rofiinkett 1 1. 


Beiter — pr. Maag 12 fr., 
pr. Ohm Be er, bei" s 


« Funck, 
Alterheiltgen aſſe 26. 
Sör, Parln Kom 
1105 Barküchenplag 7. 
Allen Hanshaltungen 


zu —— and ber wer Der von 


Weißer lälfieee & Leim. 


” —— — am ji rg 
nn fo — — en Bun 
acond ä 14 unb 28 aan el, 8 


— 
ubin:®ulver, 


Beſtes Mittel pe chaͤrfen, 
—* zum —* — F ®ob 


—— Re Wheel die len x 


Wilhelm ı v. 
1975 gr. — 2 33. 
853. 1857r Traminer Wein, die Maas 


48 kr., ni Seine. Sei „ große 


bi me 13 


4 Bellnge, Fennif. Iuted-Blntt Ag 116, Sonntag 17: Mai 1863; 


Betfanutmadungen. 


Eonfirmalions- Gefcenke: 


Gefangbücher — Erbauungsbücker, 
Eommunionbücher — Gedichtfammlungen, 
Rafael’ Bibel in Photographien, 
* Murillo um, 
— Hafael-Album, 
fowie fonflige geeiguete Werke empfiehlt in großer Auswehl 
J Joh. Chr. Hermann'sche Buchhandlung, M. Diesterweg, 
—— e 


Erinnerungsbuch «ı: Coufirmationsgefihent. 


Eine Mitgabe für das Leben zur Einzeichnung der Gedenktage, 


1351 Bu baben bei J. A. B. Reges, Paulsplatz 15. 
2 Zu den Confirmationen 


empfiehlt 3. A.B. REGES, Paulsplatz 15, 


ang⸗ ui Eommunionbücher, Albums, Woeflebücher, Photographie 
Al %, Schreibmappen, Papeterien, Ära Fra — —2 


Main⸗Neckar⸗Staats⸗Telegraph. 


Taxermãßigung für Depefchen nach der Schweiz. 

1349 Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnif, * vom heutigen Tage an 
bie Taxe des einfachen Telegramms zwiſchen den Stationen des Main⸗Neckar⸗Staats⸗ 
und Bahn · Telegraphen einerſeits und den ſaͤmmtlichen Telegraphen⸗Stationen ber 
Schweiz andexerſeits von 1 fl. 20 Er. auf 1 fl. 12 fr. ermäßigt ift, 


- Darmftabt, den 15. Mat 1863, ae j 
A Direction der Main-teckar-Bahn. 


. Ausverkauf 
wegen Aufgabe des Geſchäfts. 


855 Mein Lager, welches noch aufs Beſte affortirt iſt mit ben neueften Kleiderſtoffen u. 

Saut, fowie alle möglichen weihen Waaren, beftehend in Wielefelber, irländiſcher und %/,, %,, 

13/4 breiter verſchiedener anderer Leinen, Leinen: und Leinenbatifttücher, abgepaßte Tiſchtücher mit 

Servietten, "Handtücher, Bettzeuge, Mull, Shirting, Pique, Dimiby, Barchent, Strümpfe und 

noch) viele unbenannte Artikel, ſaͤmmtlich gute Waare, werben zu herabgeſehten öre. außnrts 
3 2 


lauſt be 8. er, in der 8 





vun HR Ren. 


Vormittags 10 Uhr, fol 
eine Partie 2einenwaaren, 
beftebend in: ganzen und halben Stüden 2 Berk — 
Bel 


abgepaften Tifhtlichern mit boten in Een d 
anbtücher und Küchenhan tucher in bien Tafüen 
tlichern und Hausmader Leinen 
unter Garantie für reines ächtes ——— 
In dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung ER an ben 
verfteigert werben. lichner, 


VBerfteigerungs: Anzeige. "5 
Donnersta den M. u. 1. Sreifag g den am 


Bor: ib Machmittans, werben in heit Stadrgeridhtä- DR 
bruar e. bie zum Nachlaß Des hieſ. Bee und Hutmachermeifter® 
Hirſch gehörigen Mobilien, als: 4 gold, und 22 filb. Shuuminen, $ ge 
12 Theelöffel, 2 Vorleglffel, 1 Senffännden, 2 filberne Leuchter; 
2 Sahfähen, 1 filb. Ubr, 1 Dofe, 12 Weiter unb 12 Gabeln mit te zu 
3 Sopha, 1 Ruhebett, Stühle, Spiegel, 1 Branbfifte, 3 Her 








1 Secretair, 1 Shiffonter, 2 Commoden, 1 Slasfhränfhen 2 
Tiſche, 2 Stonduhren, 1 Küchenſchrank mit Bladauffah, 7 diverſe Tas 
3 Weatra 45 Leinengeraͤth, Kleidung und Leibgeräth, Küchenzeichirr, P 
Glaswerk, 2 Tiſchteppiche, 2 Vorlagen, 1 eiſ. Ofen, .17 Kübel mit —A 
ler, 2 Blumengeftelle mit Blumen, Walhhblitten, Mahnen, Züber, 5 de x. 
der Behaufung Lit. E No. 63 (neu No. 7) auf der großen Bodenheimer gaſſ⸗ gegen 
baare Bezahlung oͤffentlich an ben Meiſtbietenden verfteigert. 

Drei Tage vorher können die —— e gehe us 


Vogelöberger Öcbirgs-Grashutier. 


1343 Meine in Berlin, Magdeburg, Braunſchweig fomte in den NiebbikHetiff 
Städten, Ruhrgegend ꝛc. wegen ihrem verzüglichen Fettgehalt umb gutem Geſchmack f 
fett langen Sahven rüdmiihft bekannte Grasweide-Butter, hat aud in ben lepten 
Jahren in Franffurt a. M. und Umgegend bie befte Anerlennun Alarme F rn 


Da ed. mir nun zur vorjährigen rt icht * 
—— aͤge zu effectuiren um zur bi Inch * 
70—80 Gtr. unbegeben habe, welche m ben, zur $ het A ee 

8 — in 


Marktpreiſen in ſchonſter friſcher 
empfeblende Erinnerung unter Selen ae fen Blum, 

Auftrage unter 50 Pfund werben nicht berüdfichtigt und Briefe 2: — 
Bermuthshain im Vogelsberg, Mat 1868. 


H. J. Brückmann. 


Hager Von... 


ardinen-Verzierung 
e Drobföcben und Zuderbofen ; 
umerien,; ‘Bande Cologne, Hofinträgern, Strumpfbändern; 
igliſchen — und Gabeln in Elfenbein und Epenholz; 
‚pe ei en, und Meſſerſchärfern, Korfziehern ; 
Tafhenmefern, Portemonnaies, Briefta chen; 
— Schreibmappen; 
allbayaderen —— Rn 


ae, € — d fonfigen Edelſet 
achit Dnyr und ſonſtigen Ede einen; 
— und, — in Trauerſchmud 


artıwig 9 Reinganu 
zart Zeil 32%, im römiſchen 


Ale bekannten Sorten. —— 
——— — und ——— 


als: enbeiler und Kemptener Seife und Sahı, Bi und 
— Isbader — flehlt | HAAREN: 


Joh. Bich. Dressler, im 1 Beblock. 
An- und Verkauf von Staatspapieren 


Pu = —5* Se Bank um Wechfelanth in bier und int 
sec au aatspapiere, im Banks um echielge von 
Jükus Stiebel, ju. & Comp., Steinweg Y (Weidehbufh).. 


Importirte ‚Havanna-Cigarren, 


de* eine jehr preiswürbige Sorte & 50 fl. pr. Mille. 


MA Burphold. 


Die Hemden-Fabrik von-A. W..Schmahl, 


Eche des, Marktes und: der. Höllgaffe 13, 


Kit an, daß für bie Sommerfaifon ihr Lager mit einer reihen Auswabl von 6 {erbige 
in den geueſten Deſſins ausgeftattet iſt. Auch in ben hbrigen Sort — 
her Vorrath — und werben, ivie bekannt, Beftellungen mach bem Map er 
Garantie pünktlich aufgeführt. 1347 ° 











"unter 
ratute "werben angenommen und Billigft berechnet, 


Zu verkaufen. 

342, Gut erhaltene Flügelthären, 5° breit, 
8 Hoch, zu verkaufen; Biebergafje 6. 

349. Gine Sen leere — und Körbe 
find zu verlaufen; kl. Hirſchgrabe 

352 Zwei weihe einjährige, Frifämitigenbe 
re ohne Körner von vorzüglicher Race 

d zu verkaufen in Bockenheim Frankfur⸗ 
terftraße 32, 

356. Eine Hobelbant, 4 faft neue Schraub- 
böde, Schraubzwingen und: Schreinerwerkzeug. 
Mainftraße 14. 

854. Gine gute Violine preiswürdig zu ver- 
—— Schnurgaſſe 18, gegenüber der Born⸗ 


553. Ewiger Klee ift zu verlaufen bet 
Anton Funk, Breitegaffe 10 
353. Meifengafie 13, Ir Stod, 1 ein Flügel 
fehr preiswürbig zu verkaufen. - 
13650. * — a: * 
—— zu 2 oppen eg Maas 
enb, geteilt ober zufammen, bei Riefch, 
tegafle 7. 

356, 5 Marquifen nebft vollftänbiger Gin. 
richtung finb zu verkaufen bei A. Gapitain, 
gr. Eihenheimergafie 41. 

353. Gin großer Ladentiſch mit 8 Schublaben, 
auch als Anrictetifch für eine größere Küche, 
ftebt Billig gu verlaufen; Faßrgaffe 27. 

u verfaufen: 
1 Afigiger Victoria-Wagen, leicht har unb 
gut erhalten, 1 zweiſitziges Goupe, 1 zweilpäns zu 
nige® Geſchirr, faft neu und ein einfpänniges 
Geſchirr. Verſchiedene Deden, Schnürbod, 
Stalleimer u. f. w.; zu erfragen Bleichſtraße 
No. 52, gleicher Erbe. 

354. Gaflenfärent neuer mittelgroßer 
zu verkaufen; Hochſtrahe 

354, ° chyiegeln, eferfeine, Futterraufen, 
Krippen ac. zu verfaufen; Schäfergaffe 9, 


— 
großer und kleiner feuerfeſter 
— 325 mit Trefor- u. Bramah⸗ 
Höher in ſchöner Möbelform, nebft 
Beinen unb großen —— ſind billig 
zu ra Fahrgaſſe 1 
354. Wiener Flügel, Ssresitg Betten, 


: [ 
** * Suede ki find zu verlaufen; 
So, zu — Eugliſcher 


+ 


1350. Zu verkaufen: 
eine ſchoͤne Krippe, == mit Metafl beſchlagen, 
wegen Local» Veränderung; Langeftraße 7, 
2 Stod. 

356. Ein Familientheater zu verlaufen. 

855. Wegen  Umgug . eine ‚runde Marqhuiſe 
zu verfaufen, bei Strauß, Plingfhoeibftrafe 
"hs er —** attha Pin 

3 n glatthaat er 
Ch 3 Jet u gu verlaufen; Gtiftfiraße 1 

gearbeitetes 


Kanapee 
* zu ten el 6. 
Mer —— —— und ein 
rank, bei 
braucht; Efchenhemer Landſttaße * hr 
357. Junge Hunde, große Ulmer Race, find 


ro Näheres Eſchenheimer Anlage 8, 
. Ein Gonfirmandenrot mit Wefte Billig, 
Belypliciien 4. 

257. Gine Gaufeufe und 6 Stähle in Ma 
hagoni mit braunem Plüfch bezogen — 220 fi, 
1 Voltairſeſſel mit Nachteinrichtung mit 
Damaſt zu 44fl. find zu —— ablers 
gaſſe 10, im Seitenbau r 

Gefuche vertdiehenee Art. 

1347. Eine möbl. Gartenwohnung von min 
beftens 4 Zimmern wird für die Sommermo⸗ 
nate zu miethen geſucht. Türkenſchuß Ir St, 

356. Gin me ftarfer Stoßkarren zu 
faufen geſucht; Reb 

334. Gine —— für ein Zimmer wird 

kaufen geſucht; Brüchofſtraße 9, 2er Gtod. 

— Gine einzelne Frau ſucht 2 — u. 
Die fineni ergafje 4, im Laden. 

Dienftgefu e nnd Anerbieten. 

356. zuverläffige Perfon, welche kochen 
unb in jeber haͤuslichen Arbeit erfahren, ſucht 
Stelle in einer Eleinen Haushaltung; Friebberger 
— * tock. 

356. Kutſcher mit rg Zeugnifien lud; 
gr. Giejenheimergafje 20 P 

356. Ein üben, das zu aller: Aubeit 
— iſt, —— — 11. — 

6. Ein Zap — 
Pe ea ne) in 

355. Geſucht: J Madchen, das en 
Schuppengaſſe 18, Ir —— 

5. Gin braveß 
Maͤdchen, weldes es 
ſucht biß zum gi T meh 
gaſſe 94, im Mehgerla 


35* biente, 
tele ; Allerheiligen⸗ 


5, Beilage, granff. Intel Blatt M 116, Sonntag 17. Maii1863, 


Belaunntmahungem. 


Selters- & Soda. Wasser; 
Limonade gazeuse, 
us 5 Aineralwaſſer -Anſtalt von 0, Gierlings, 


große Efchenbeimerfiraße 41, 
find. zu den Fabrilpreiſen zu haben bei * Herren 


= Berlin jun., — eimerftrafe; MR. Mu Rt Gallusgaſſe 6; 
— Bing eiligenftraße 4; otb, Hafengaffe 3 
©. ftein, ainſtraße 8; — Schilling, Aukerbeitigenftraße: 
Se Ebert, Diarkt 23; 3.3. Strauß, Schnurgaffe 6; 
u ——— Patenhehöeiten 5 Sclottbauer, Nömerberg 36; 


| Wilfenbach, in & 
* Lang, 1 lberkeipe 8; sg Eye 1350 


‚Dr. BSenckenbergiſche Bibliothek. 


Behufs der jährlichen Nevifion werben fämmtliche Entleiher* von 
aus der vereinigten Dr. —— — Bibliothek hiermit lauf⸗ 
gefordert, dieſelben in ver legten Woche des Monats Mai, ſpäteſtens big 


jum 30. Mai, 12 Uhr, in das Bibliotheflofal zurückzuliefern. 1346 
3 Drahiflechtereien 

















EEE | 
EEE —— —VVX 
RRERKE IIIEITTT Ä 

für Kenftergitter, Vogel⸗, Tauben» und Hühnerhäufer, —— werden 
—* ertigt und ſind ftet auf Lager vorräthig bei 


» Btunmpf, Fahrgasse 48, 


 ...Local-Veränderung. 

; Mein Gejcäfts:Local, ſeither Trierifperpla 5, befindet ſich jept 
Fahrgaſſe 47, Dem Golduenlöwenplägchen gegenüber. 

a J. H. Weber. 
















Indianisches W 


woburd alle Arten Stoffe, Tudklelder, Gelbe, Filz, Baumwolle ıc. ohne im * 
angegriffen zu werden geruchlos und ohne Alle Arbeit wie meu er 
in: Krügen zu 12 Er, ohne Gefäß, nebft De a en 
esbalten Rabatt bei Penne, e 
NB. ®roben liegen zur Anficht vor. Auch werben auf —— gen 
billigſt ausgeführt, 


Kunſi Mehl, 


aus einer der beſtreuommirteſten Hunftnrühlen Bayerns, von anerkannt 

— hRr Qualität in fünf verfhiedenen "Sorten, ſowie 
äglich frifeb, welche Feiner weiteren Anyreifung ‚bedarf, als 
Slergemißr und Fadennudeln, Suppenteig, Gerſte, 

Saav, Grünekern, Haferkern und Haferkrüge, Maccarohi d 

— Sg Kochbutter empfiehlt in beiter MWaare 


. 2. Möcher, gr. Bockenheimerſtraße 39 
Auſtalt zur Reinigung von* — 5* 


pr. 100, Cubikfuß fl. 2, 30 fr., unter Gubi 
von 100 bis 200 Kubiffuß fl. 6, über 200 ra: 3 Gebikfuß 
Das Nachſehen der Latrinen geichieht unentgeltlich, „bie Entleerun 
lichft geruchlos und auf bie reinlichfte Weife. Kranz @roner, er e 2 


intenſiv ſchwarz ſchreibend, als die beſte aller —* 
Schade’s Bo anerkannt Pr m Flaſ en A > ’ | 


Baift Geor ein i- Fo 
Copi r- ir-Tinie ? —— und Sie ha er 
elm Schade, Heine Mfingfiweitftrafe 1, Sannuer Eiſenbahn. 


Schr billiger Berfauf. ER 
— — * ylips für Herren von 6 bı8 18 kr. eleganteſte ſeidene A 
Sci 























=: und 48 ſowie * Angie in Ringbinden von 36 fr. bis Ifl 
Sommerhandſchuhe für Herren und Damen von,12 kr. an 8* hoͤher, 
Beubjgnne 36 Re * und Strümpfe, g ge und * von 18 Er, Bi 


Ar omie —* Herren⸗ und Frauenhemden zu den billigften Preiſen bei 
mer Baruch Elsas, Reueftäne 1 1. ar 


; inder- ‚ : Mäutels, 
— — — ——— —X 
emp e n reicher uswa 
1279 Louis Bau, Oleidenſtraße 9, 


1275 Alte Briefe und md Getchäftsbücher, auf Verlangen unter icher 
Garantie ſofortiger Sinſtanpfung, ſowie auch Birchbinderfpähne, 3 
lauft zu ben höchftmönlichen Preiſen W. Worms, Fahrgaſſe 


347 55 wird eine Mohnung von 4—5 Zimmern von zwei fillen Lenten im weh, 
oder norbweftl, Theile ber Gtabt zu miethen gejucht. Adr. unter No, 777 Ggpebition. 





+ Srankfurter SERIE 


er gehen m —*—— —* eig 
marfch nach dem eerwald vom ans 
1? Uhr. — Verſammlung im Erlanger Hof Abends 81/, Uhr. 1348 


„Jocal-Veränderung. 


n Sutikager befindet fih nunmehr ar. Sandgafle, Ed a Ace aſſe, 
t er fee Auswahl Filz, Seiden: u: Strv —— 
mu BeRenG empfohlen. ⏑—— 


An Getragene Hlite werben gefärbt, newafchen und nach neuefter Kagon Herpötichtet. 


4°), Frankfurter Pfandbriefe, 


fiher eftellt —— erſte Hypotheken und das Kapital der Bank, ſomit dem 
—— Die größten Garantieen bietend, find in Stücke von -fl.>100, 
500 und A. 1000 zum Tageseours zu erhalten im Staatspapieren» und 
Bank ⸗Geſchäft von 

u _Julius Stiebel jun. & Cie., Steinweg 9 ) Weidenbuſch). 


Gefrorenes. 


Bechern und B en pr. Schoppen 1 | 
st F4*— und derglei R BepthRände mit "is geflillt, ſowie eine fchöne Auswahl 
von Form-efrorenem empfiehlt 


1350 
J. Peter, —“ Bugellards Nachfolger, 


‚Bequem WHand- m Fahr - Gnrten- 
Spritzen empfiehlt 


das Fahbriklager von 
1350, . J. S Fries Sohn, Paradeplätz.4 
spe een m mn 


Pelzwaaren 
ge ———7 — Sommerbewahrung angenommen unter Garantie 
W. P. Serini, 
1291 — a } 5 I. Dümmich, Zeih:60, 


eneSperrenkleider tvetben angernift sd @. ChrHus, Bornbeimerfir. 17, 
rechte —2* im Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werden pintiliq ee 














Dr. Pattison’s Gichtwatte. 


Heils und Präferwativ-Mittel gegen Gicht und Mheumatismen aller Fat 
. en Gefichtd-, Bruft:, Hals: und Zahnjchmerzen, Kopf, Hand- und D nlepicht, Orten, 
—* Glicderteiden Rüden» und Tendenfcmerz ıc. ıc. if vom Fönigl. geh. Ganitätd- 
Herrn Dr. von Arnim in Berlin erprobt und bewährt gefunden. 


In Originalpaqueten au 80 fr. und halbe Paquete zu 6 fr. nebft Gebrauchtan⸗ 
weifung bei W. von Arand, gr. Bockenheimergaſſe. | 
geugniffe. 


—— andte Inge des Dr. Pattifon habe ſchnell erhalten und nach Vorſchrift 
angewandt, ber Erfolg, den fie leiftete, ift nicht zu be — und ich bin Ihnen großen 
Dant dafür ſchuldig. Senden Sie mir wieder u. ſ. w 

- Menzingen (Schweiz), 4. März 1860. ® 9. Mey 

Ich wurbe er = —— in Folge Erkältung durch Zugluft von fo ſchred—⸗ 

lien Stechen und Reiben in den Ohren befallen, daß ih es vor —— kaum 
ehr aushalten konnte. Nah Anwendung verſchiedener Mittel ohne Erfolg legte ich ein 
er von Pattifon’8 Gichtwatte Über und andern Tages waren alle > ot vers | 


"Giranbiäg (Bayern), 23. Sept. 1862. Joh. Serrmann, Bolizeifolbat. 

: Dr. Battifon’8 Gichtwatte bat mich von Rüdenfchmerzen geheilt, bie a arg 
waren, daß ich weber ftehen noch fißen konnte; bie Linderung trat b ald ach d en B% 
braude ein und ed war als fliegen die Schmerzen fort. 

Herrliberg, Ganton Zürich, 27. December 1862. 

Jacob Staub, Gemeinderath. 


"Forderungen an Phil. Röding von ieberuriel 
beliebe man jofort bei dem unterzeichneten Curator 


deſſelben anzumelden. Dr. E. von Harnier. 


Auf die Pfingftfeiertage billiger Flafchenverkauf 
von allen Sorten, Eleine wie große, neue wie veine gebraudte für Wein, Bier 
und Liqueur; geaichte und ungeaichte in Fleinen und großen Marie und auch 
bas ganze Jahr hindurch zu haben. B. KSirſch, Breitegäfle 7. 
1327 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei hiermit in ergebene 
Grinnerung zu bringen. 

Auch mache ich auf meine neue und brillante Mufterfarte in Mull, Saconet, Piqus 
unb Kattun aufmerkffam, welche * wenn ſie abgetragen ſind, weiß sehleie und in 
anderen Muftern Fri gebrudt werben. 


Friedrich Kuhlmann’s Mimwe., Nenefräme 6. 


Türkische Zweischen, 
, boni Sk. ., {m 
— —— — d. Funck, Allerbeiligengaffe 26. 
1346. Ein ordentlicher Annge wird in die Lehre ——— bei 
Br Ernft "Stödel, Büriler und Bronzearbeiter, Schäfergaffe 4 







B. Beilage, Beanff. Intel-Blati Ag 116, Sonntag 17. Mai 1863. 
anna a nn nn nn an] 


Defanntmadhungen. 


Harmonie- Saal. 


1349 Heute Sonntag den 17. Mai: 


Grosse Tanzbelustigung. 
14 Uhr: Schlacht bei Waterloo" mit bengal. Beleuchtung. 


Das Waldfeſt d Gejangvereing Frohſinn 


findet heute Sonntag den 17. d. an der Schweinftiege ſtatt; Abmarfh präeis 
2 ” vom Affenthor aus, wozu Freunde höflichft einlabet 
7 Der Vorstand. 


— —* den 17. Mai im großen Saale des 


Hötel Francfort in Oberrad: 
Grosses Concert 


aan: din Qee br. Brambach aus Bonn auf ihrem neuerfundenen Tasten- 
———— mit Glockenſpiel rg Janitſchaarenmuſik. 


Vorträge auf der Harmonieflöte 


mit Uccompagnement des Elavich 
Anfany des erften Goncerts * ri "des zweiten 8 Uhr. — GEntre 6 Er. 


Felſenkeller am Mühlberg. 


Heute Concert. — Anfang 4 Uhr. 1351 
1851. Ihmwarsı gute 


warze yoner Taffetas 


in allen je ten, at) —— empfieblt 
« L. Thoss, Noßmarkt 19. 


Pariser —— —— 


um damit zu räumen außergewoͤhnlich Billig bi Jos. Penme, kl. Sandgafle 4. 
ee FE ME FO E omme, FL. Sandaafie ⸗ 
Elaviere zu verkaufen und zu vermielhen bei @Löner, Glavierftimmer, Bodgafle 6, 





Douche-Bäder. 


356 Bei beainnender Satfon erlaube ih mir ein geehrted Publifum auf meine 
wieder auf das Beſte eingerichtete Bade-Anftalt aufmerffam zu machen und bitte um 
geneiaten Zuſpruch. Anna Marina Klein Wittwe. 

Mein Badhaus ift direkt hinter dem Badſchiff. 

357. Gin im Zeichnen erfahrener junger Mann mit ſchöner Handſchrift ſucht bei einem 
Bauunternehmer Pefhäftigung. Näheres Gomptoir Sensler, gr. Bodenheimergaffe 8. 


1349 Unlſterricht in ber bebräifchen Sprache an. Anfänger fowohl wie an vorgerücke 
S guler ertheilt in und außer dem Haufe 3. S. Ulerandre, Fabıgafje 15, 
858. Altgaſſe 9 wirb ein Schreinerlehrling angenemmen. 
357. Haus- Gesuch | 
Gin Haus mit Garten vor ben Thoren, für 1 oder 2 Familien eingerichtet, wirb zu 
midthen oder zu kaufen gefucht, Franco: Dfferten mit Befchreibung, Lage und Preißangabe ent 
nimmt bie Job. Chr. Hermanu' ſche Buchhandlung, Zeil 15. 
1352 Gegen annehmbare freie Familienwohnung in hiefigem Stabtrayon könnte ein Sub: 
alternbzamter feine bienftfreie Zeit zur Dispofition ftellen. Näheres bei der Expedition. 
358 Gin braver Junge kann das Tapezivergefchäft erlernen. 
| \ 3. I. Nopv, Mausgefe 29 
358 Gin gebilbete® Mädchen, welches in allen Handarbeiten geübt ift und Iängere Jahre 
bei einer Hiefigen Herrfchaft conbitionirte, fucht balbigft eine angemefjene Stellung. Nah. Exp. 
357. Taͤglich friſche Ziegenmilch für bie Kur zu trinken ft abzugeben; Möberberg 18, 
bit am Bahnhof. 


356. Gin braver Junge kann das Schloſſerhandwerk erlernen; Eſchenheimergaſſe 18. 
358. Sin einer gebildeten Familie können 2 junge Sandlungslehr: 
linge PR und Wohnung haben; Mäheres Expedition. Fine 
354. Gin Zimmer ohne Möbel, am liebften bei Leuten, welche Kühe haben, wegen 
ber Milch, gleihviel wo? wird zu mietden geſucht; Wender, Graben 37. 
354 r Ein Haus vor dem Eſchenheimerihor zum Allein- 
Bu nermielhe n: bewohnen, auch für zwei — ——— ent⸗ 
haltend 12 Zimmer, Salon, 4 Manſarden, 4 Rammern, 1 Morgen Garten, Tre 
mit Pflanzen, jebr viele edle Obftbäume ꝛc. burh 2, Stemmier, Frohnhofſtraße 12. 
354 Une dame frangaise desire se placer comme dame 


de compagnie ou gouvernante. S’adresser & l’expedition 
sous les initiales FE. B. 


354. Vorzügliches Wuspulvder für alle Metalle, @las und Porcellan, pr. 
Pag. 6 Er., bei 2. Walther, neue Rotbhofftr. 3b. 








— nenn — — — — 














— billig bei 

3 Badehoſen J Zimmermann, Mebelgaffe, nächft d. Vaultkirche. 

357 Buchhaltung, dopp. ti. einfache, Iehbrt in 24 und Schönfchreiben in % 

—— Fee ir — — a en, 
r e un edezeiche n t 

ur Fi Müller, Raufm. eg ——— Fahrgaſſe 16. 


1268 Alte Moͤbel und Wetten werben zu hohen Preiſen gelauft; gr, Kornmarlt 5. 


- Gesehäfts-Eröffnung. 


Hiermit bie ergebene Anzeige, baß ich mein Geſchaͤft in j 


Eolonialmaaren - und Fandes ‚sproduelen, 


Aalbächergaſſe 2, nächit dem € 
eröffnet, Habe und empfehle ich mich unter Zuſicherung * und billiger Bebienung. 
Georg Grossmann. 


| Bechsundzwanigſter Rechenſchaſts· Vericht 
Berliniſchen Lebens⸗ - Berfiherungs- Geſellſchaft. 


Nachdem am 27.0. M. die diesjährige uns ——— dat, ee. 
wir hiermit zur Öffentlichen Keuntniß, daß die Dividende für bie im Jahre 1858 mit 
Anſpruch auf Bewinnantheil verfichert geweienen Peſonen auf 14 Procent ber von ihnen 
m Sabre 1858 gezahlten ie feftgeftellt ift und — 2— bei VPraͤmienzah⸗ 
lung in Abzug kommen wird. 

Im verfloſſenen Jahre wurden 757. neue Ver cherungen mit 1,037,800 Thalern Bei 
a Neil ih angemeldet, von benen 645 Verficherungen mit 863,000 Xhalern zum . 
u 

a durch Ablaufber Verficherungszeitober aus anderen Gründen 104 Vers 
fonen — 900 Thalern und durch Sterbefälle 248 Verſonen mit 292,300 Thalern 
— er bat am Schluffe des Jahres 1862 überhaupt verfichert 
waren 


9974 Perſonen mit Elf Millionen 789,300 Thalern, 


wofür bie Referve auf 2,571,761 Thaler 14 Sgr. 8 Pf. und der Gelammtfonds 
auf 8,994,355 Thaler 25 Sgr. 5 Pf. — ſen iſt. 

Der ausführliche al Bericht des vergangenen Jahres kann in unferem Bürean, 
fowie bei — in Empfang genommen werben, 

Berlin, den 7. Mai 18 


Birection der Berlinifchen SEMIRETOREUNGE ELBE. 
E. Baudouin. Brose von Bülow. 
Directpren. 
Vorſtehenden Bericht bringe ich hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß mit bem ergebenen 
‚ daß ber Geichäfts-Bericht bes Jahres 1562 bei mir unentaeltlih ausgegeben 
wirb und. * auf Verſicherungen von 100 bis 20,000 Thalern jederzeit an⸗ 
genommen w 


Frankfurt a, M,, den 15. Mat 1868. . A. Zinf, 
MO ___.____Gumpbügent ber Derlinijcen Bebend-Berfiherungds@efeliäuft. 
Mein Comptoir befindet sich von heute an 
Alertheiligengaſſe Ho. 83, ebener Erde. 
1881 Felix Langenbach, 


Corsetten-Lager 
neuefter Fagon in allen Sorten zu billigen Preifen —— 
en. ; H. Loefller, Brönnerftraße Pa, 
855 ferne Nobre von 2% His 10° Weite für Kanäle ober Wafjerleitungen find 


vorrätbig bei 
Pe m 2. I. Wohl jun., Shnurgäffe 4. 
184968 können noch einige Schüler an meinem Unterrichte Theil nehmen. 
___ 3: © Mlegamdre, Lehrer ber fran. Eptace, Sahıgafe 15. 
Dan wänfht ein Find in Pflege zu nehmen, jedoch nicht unter 3 Jahre. N . pp. 
355 fi. 45000 find auf Infähe abzugeben. * Zu erftagen Ep ma. 4 
355 Gine Dame auß der frangöfifchen Schweiz ſucht in ben Vormittagsitunfbeh unterricht 
in, alen weiblichen Handarbeiten, verbunden mit frangöftfcher Gonverfation, an erwachſene 
en zu erlheilen. Näheres Saalgafje No. 16, 2r Stod. 
1349. In der — . ift * —— a mit —— fr 
einen „ Schreiner ober Küfer geeignet mit 1 . Anzahlung zu verkaufen. . 
Philipp Weismantel, beeitigter Genfal, a 
356, Im dem neuerbanten Haufe Blitterödorfplag 27 find 3 elegant 
ete Wohnungen von & refp. 7 Zimmern nebft Zubehör zu vermiethen und 
1. Juni zu beziehen. 
1349. Mehrere elegante Häuſer zu 3 Wohnungen mit hübſchen Gärten in 
fehöner Lage vor ber Stadt habe — ‚au verfaufen. 
N Philipp eismautel, beeidigter Senſal, „Harmonie.“ 
356, Wobnungdgefug. 
Gine Wohnung von 4-5 Bimmern mit Gartenvergnügen, wirb von ein Paar 'räbigen 
Damen gefuht. A. B. Expedition. 
355 Gin junger Dann, militairfrei, bereit 4 Jahre als Gommis in Gefegäften hier 
tHätig, mit allen Gomptoitarbeiten und ber doppelten Buchführung vertraut, beſtenẽ 
wünfgt feine Gomptoirftelle gegen eine andere ober Meifeftelle zu vertaufchen. Franco: Offerten 
unter No. 50 beſ. die Expedition d. Bl. 


358 " weh neh A * Sale - beige Ehuie gef, um ſich Bei * 
u te e8 ten Lehrer eborener nzofe, w tſch verſteht), im 
—ã— Yon Dr Uhr wer Schriftliche” ferien unter Dr € G. ı 
Drei Häuſer zum Alleinbewohnen, 
im weſtlichen Theil vor ber Stabt gelegen, mit Gärten, babe ich zu verkaufen im Auftrag, 
| Philipp Weidmantel, beeitigter Genfal, „Harmonie.“ 
856 Gin im Lotteriee und Promefjens@efchäfte routinirter Kommig ſucht unter ben ber 
ſcheidenſten Anſprüchen Beſchaͤftigung. Naͤh. Kloſtergaſſe 8, im Hinterhaus Ir Stod. 
356 ch bringe ben geehrten Damen mein Crinolin⸗Gefchaſt in empfehlenbe Erinnerung, 
—— rg J nen u —*5 2 Eönnen alle alte Reife benuft 
s um eberherft rechne . 
une G. Gaudelins, Käpgafie 5, Ir: Stoch | 
358. Cine ruhige Familie fucht eine Wohnung von 3—4 Zimmern ic. biß 15. Aufl 
bigiehen. Dfferten mit Preißangabe find‘ Zeil 40 im Laden abzugeben, r 
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Bekauntmaqchungen. 


en 


Detfaunntmadhung. 

Deffentliche Sigung der gefepgebenden Verfammlung Mittwoch den 20. Mai 1868, 
Nachmittage 51/, Uhr. 
Tagesordnung. 

GEommiffionsberidte: 


1) bie Verlegung ber Accislinie und 
2) die Draanifation des betreffend. 
Frankfurt a. M., den 16. Mai 1863. 
lei der gefetgebeuden Verſammlun 
Die 


F. A.C.Prestel’s. 


Kunſthandlung 


befindet ſich vom 18. Mai an vorläufig Junghofstrasse O, dem 
Kunftverein gegenüber. : 5 1351 


Sonnenfinfterniß-Gläler, 


fehr bequem für mit beiben Augen gleichzeitig die heute Abend um 6 Uhr ftattfindende 
Sonnenfinfierniß gut zu: beobachten, für 18 fr. das Gtüd, auch Heute zu haben von 
9 bis 12%, Uhr bei 


1 
3. V. Albert Sohn, No. 36 auf der Beil. _ 
Dur das Aufhören einer befgifchen Fabrik bin ich 
beauftragt eine bedeutende Partie Spitzen (worunter einige 
Hundert Achter Poimt-Sragen a 4 Francs) zu ſehr 
billigen Preiſen abzugeben. 
| Maas-Glück. 


1347 
Meife baummollene patent geftridte Kinderſocken, weiße und 
ungebleichte baummwollene Halbftrümpfe für Herren, geftrictte baum— 
wollene Strümpfe für Herren, Frauen und Kinder empfiehlt in großer 
Auswahl zu billigften Preiſen 
1349 kouis A. A. Schmidt, Bleidenstrasse 5, 
1348 Schreib-linterricht: Alerheiligenftrabe 61. H. Junker. 





| | "Danffe — un % 
Wir fühlen uns gebrungen allen Verwandten und Freunden für bie ng 
liche Theilnahme, welche fie uns während der Krankheit, ſowie bei ber Beer gung ün⸗ 


fered unvergeßlichen 
Herrn Jacob Eduard Lotz 
in fo hohem Maße bewiefen haben, unjern innigften und tiefgefühlteften‘ Dan? ausjus 
ſprechen. Die Sinterbliebenen. 
Dauntfaogun g 
Alen Denen, welche unfern geliebten Sohn Eirriedrich zu feiner letzten Ruhe⸗ 


ftätte geleiteten, fagen wir hiermit unfern herzlichſten Dank. 
Heinrich und Catharina Dieb. 


Tach gefttichte Camiföler : isn mm ur, 
. 12, 2. 24+#r. verkauft bei Hof. Zimmermann, Wedeigaſſe. 


357 Weite baummwoll, Strümpfe, geftridt und gewebt (Zeulenrodaer) für 
Damen und Finder empfiehlt of. Bimmermann, Wedelgaffe. 


* Paradeplatz 9: 


Eine Wohnung von 6 Bimmern und Zubehör im 8. Stod zu vermiethen. 
& Gartenwohnung gefucht. 

Man fucht eine Wohnung, möblirt oder nicht möhliet, 
von 2, 3 oder 4 Zimmer, womöglich mit Küche, in einem 
febönen Garten. Adreſſen beliebe man unter No. 358 an 
die Expedition zu fenden. 358 
1367 len und gründl. Grlernen ber doppelt. und einf. B 
um jone u. ab wear. are x. halte i ——— 
Damen meinen Unterricht ſtets empfohlen. L. Schell, Römerberg 9 

1348. Gin junger Mann, mit ben nötigen Vorkenntniffen "verjehen, "ber Talent 
zur Grlernung der Lithographie hat, kann in einer bedeutenden Iit nina Dana 
unter glinftigen Bebingungen in die Lehre treten; fehriftliche Anmeldungen bert 
Grpebition unter H X 12. 


54 Senähte Eorfetten von fi. 1. 36 an, feinfe Wariier A. 3. 30 unb.f. 4 
354 nähte Eorfe n fl a ———— und 


— Bahrgaffe Ro. A, nächfl der Brüde 
1350 Baumsmollene Strümpfe und Soden in weiß und Sunf ei 
S. FE. Schneider, große Bockenheimergaſſe 9, „zur H : 
353 Ein geränmiger;Zaden in erfter Gefchäftslage D: 
fort zu dermietben. 


357 &erren- uns Damenhemden in allen Sorten und großer Auswahl rms 


piehlt Jos. Zimmermann, Wedelgaſſe, nähR der Paulsfire. 
358 ie be ohnung von 6 für fl. 300 u! 
Taubenſchlag ohne Garten. 


t> 
ER 
fl. 2 


Anzeigen 
je Art finden in allen an ber Bergftraße gelegenen Orten bie größte Verbreitung 
ch das in Heppenheim in einer Auflage von mehr als 3000 Exemplaren ers 
——— „Allgemeine Berafträßer Unterhaltungsblatt“. Die Einrlidungsgebühr für 
geſpaltene Zeile beträgt 3 Fr. 1349 


Für Hochzeiten 


— — Festivitäten empfehle ich meinen neu veftanrirten 
Al. . 
67 Gasthaus sum BRebstock. 


Brüsseler Spitzen. 
1350 - Mime. van Impe hat mir eine große Auswahl ihrer Spiken zum 
Verkauf übergeben, welche ich außergemähnlich billig erluffen kann. — 
| Jos. Penne, Heine Sandgaffe 4. 


Strohbüte, ei 


Herren, Damen und Kinder in großer Auswahl und zu billi 
Sreien bei. JS. Hammeran, Paulsplag 16. 


m 


4351. Unterzeichnete empfiehlt fich zum Wafchen und Fledenreinigen 
in feidenen und wollenen Kleivern, Bändern, Sommermänteln, Tüchern, 
Tifchdeden, Tuchfachen u. vergl. 

3. Gleim, Steinheimerftraße, im Ererhaus der Leihbank, 
in Hanau a. M. 
Dr. Karl Wagner wohnt jetzt Ubland» 
ſtraße 13 (nabe dem Mllerbeiligentbor). 


8 Gilac&-Handschuhe 


von BO Pr. an biß zu bem feinften find wieder in großer Auswahl vorrätbig in ber 
Banbbanblung von A. Ferber, 4, Neuefräme 4 


354 Eine Partie Kinderhäubehen, Kinderjäckcben, Vor: 
läppehen, gehäfelt, geftridt und gewebt, bedeutend unter dem Fa: 


reis bei 
DM. Schloss, Fahrgaſſe 4, nächft der Brücke. 
1348. Ich habe eine Partie Tuch und Buckskin in. Commifjion 
erhalten und verkaufe folche im Ausschnitt zu fehr billigen Preifen. 
Hl. + Foucar, Fahrgaſſe 100. 


354. Bellen Mai:-Rräuter:@ffenz bei 


2. Walther, Reuerothhofſtraße 3b. 


. mer 


Zu vermietben. 
357, Deifengafie 14 ift ein möblixteg Zim⸗ 


337. ——— Zimmer iſt zu vermie · 
Bm: *8 Fiſchergaſſe 17. 


Eine heizbare Manfarbe zu vermiethen ; em 


* —* Be 60. 
rſter Stock von 4 Zunmern, 
Rise Kammer x zu vermiethen; gt. Boden: 
42, Näheres im Laden. 
357. Ein freundlich möblirtes Zim- 


mer mit 1 oder AGabinetten; Main: Dien 


ſtraße 8, Parterre. 

357. Kleine Friedbergerſtraße 7 find 2 
heigbare Manfarben, getheilt. oder gufammen 
au a a - erfragen Barterre. 

kn von 5 Zimmern unb 
1 — —* zu vermiethen; zu erfragen Par⸗ 
terre, Schaͤfergaſſe 11. 

357. Zwei ineinandergehenbe fchön möhlirte 
Zimmer; große Eſchenhelmergaſſe 64, 

357. Nabe vor tem Thore eine neue 
Wohnung von 5 Zimmern ac. mit dem 1. 
Juli begiehbar. Zu erfragen bei der Expebition 
biefeß Blaties. 

1351. Eine Wohnung auf dem Paulsplatz, 
enthält 3 Zimmer im 1. Stock und eine Küche, 
Parterre, ijt auf den 15. Juni zu vermiethen. 
Das, Mäpere ift zu erfragen zwiſchen 9'/,— 
111/, Uhr; Paulsplag 15, im Laden. 

358, Affenthor 15 ft eine freumbliche 
Zehnung an ftille Leute zu vermiethen. 

58. In Niederrad ift eine - freumbliche 
Wohnung, welche gleich bezogen werben kann, 
zn vermiethen. Mähere Auskunft wird ertheilt; 
Sengafl 24, im Laben. 

in Garten und Häuschen von 3 Zims 
mern, Küche ac. (Bodenheimerthor) billig zu 
— ETW eimer ei 42, im Laden. 
A f au ve; ig en auf der 

sheiligengaffe 31, im 2. 
Stock, eine neuber, erichtete 
A— von 6 Zimmern, 
a ommern ꝛc. bis zum 
uni zu bezieben. 

a" In Bornheim, Löberögaffe 8, ift ein 

großer Voden zu vermiethen. 
Sn vermietben. 

1351. Ein großes — mit Ein⸗ 

richlung. Töngebgaſſe 55, 1. Etage. 


858. Ein foliver Nann lann Anteil an er 
—* Fu Haben; Allerheiligengaſſe 49, 2 


958 Ein möbl. Zimmer, 
— 


u 
© 


358. Ein [hd einen 
——— ee 
358, Ein unmößl ner; Stifte 
firaße 13, Hinterhaus Finf8, 
figefuche und Anerbieten. 
355. Cine gebildete und —A in 
—— Haus haͤlterin wůnſcht 
— Ein — wird geſucht. Bornheimer⸗ 
* Ein Rartıs Maͤdchen gefußt ; . Heiner 


b56. Gin gebifbetes Frauengimmer, 

Liebe zu Kindern bat u. ſchon mit denſ 

umz4egangen ift. fucht eine paffenbe Stel. 

Näheres Fahrgaffe 111 im Laden. 

.: 356, ae ein ordentliches ſehr nn 
ffige® Mädchen, welches bür 

ie gen guten Bohn Gefuit; Sanigafe 6, 

2 d. 

356. Geſucht in eine ſtille Hau Er 
ftarfes Mädchen, welches kochen kann, 
markt 7, 2r Stoch 

356. Gin Mädchen, zu jeber Arbeit willig, 
wird gefucht; El. Korn markt 9, 

357. Gin folides er das fehr gut 
bürgerlich kochen kann und “ 
arbeit unterzieht, fucht eine Ale 
hold, Neugafle 18. 

357. ©tellefuchende, männl. | 
finden fofort gute Stellen: d. 8, ‚Sony 
toir Sensler, gr. Boden 

357, Gin geſuͤteteß Mädchen, * 
bürger ich kochen und die. Hausarbeit 
verrichten kann, findet gute Stelle; ‚de 
Sandweg 48. 

357. Ein Hausmadchen mit sum 
wirb gefucht ; Grünerweg 17: 

357, Gin Mädchen, zur —* eilig, 
gefucht; Töngesgafje 35, 2r Stuk. 

857. . Köchin, weldie p er. Met 
und gute Zeugniſſe beſi 
— — wiſchen 
au 





rs 
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Bebountmadhungen. 


CAFE JANSEN in Bockenheim: 


Heute Sonntag den 17. Mai: 


Grosses Concert! 


von der en Eapelle des Frankfurter Linien-Botaillons, unter 
es Sapellmeifterd Hertn Wachsmann. 
8, —* Entrö 


‚Schützenhef in Bornheim. 


Heute Sonntag, den 17. Mal: 


Grosses Toneert 


von ber Capelle des f. pr. 4. rhein. Ynf.-Regmts. No. 30 unter Leitung ihres Capell⸗ 
——— — — re 3. Ran on 
” Schmagerfcher Felfenkeller. 


Heute Sonntag den 17. 


Grosses Concert & ia SStrauss, 
Ta vom Muſilcorps des E;pr. 4, Yufant.: Reg: No. 80. eiede. Sevöblein. Ubr. 








Montag den 18 Mai: 


Concert mil: Hableunn-Vivants 


bei Herin Zesther, kleine Efcyenheimergaffe. 
‚Enire 6.kr. Anfang 7 Uhr. 


R N Handelsſchule. 
Kufnapmsprhfung Feeitog ben 22. Mat, Vormittags 7 für Ubtheil. B B 


* Beginn des neuen Schuljahres: Montag den 1. Junl man 
1861 Ro . Direktor, 


m antting er’s Salom. 
voße Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr, 









Anzeige. Rue 2 
1352 Die von ben Unterzeichneten empeltin Coupons à R. 10 in Silber 


pr. 1./13. Februar 1863 von Home den tificaten fiber 4 pCt. Ruſſ. Inſcriptionen 
werben d fl. 17. 30 pr. ©t. bei ben —* eingeldft, 


Frankfurt a. M., ben 16. Mat 1 R 
ne $ Cie. 


ft Ürueti Er eefe ——— Auch kauft und verkauft 
efter Genüruction in verſchiedenen Größen vorrät u t.u au 
ad Aurhte —— und Kiſten 
»». Bilxzer jun. Drehigerftrafe, dem Eymnaſtum gegenüber. 

358 In der — oder deren Nähe wird ein freundlich möblirtes Zimmer zu mietben 
geſucht. Von, wen? fagt bie Expedition. 

357 Gin Fabritgefchäft, in welchem ein fehr gangbarer Artikel Hergeftellt wird, ber felbft 
beim Berfauf an —— an 500%/, Nuten abwirft, ift unter günftigen Bebingungen zu 
verfaufen. Offerten. sub E. P. 33 poste restante Franfjurt a. Main. 


— — — 


1351 Gim fchöner — nebit Sommeraufenhaltshauschen ſt preiswuͤrdig zu verfaufen. 
Zu erfragen. bei Fr. Meder, Bornheimergaibe. 18. 
357. Wine ftille Kamilie fucht Wohnung von 2—3 Zimmern nebft Zubehör. Gefallige 
Offerten unter A. S. No. 32 an die Expedition dieſes Blattes, 


357, Mein Schub: und StiefelsQager eigner Fabrik, aufs reichhaltichite affortiet, empfehle 
ich zu den befannten billigen Preifen. 








> G. Stamm, Vilbelerſtraße 19. 
358. Pfänter werben pünftlih beforgt bei Elfe Mefch, Holypförtegen 4. WERDE: 
357 fl. 500 auf’ Feldgüter auszule 
1351. Für ein irte Lebensv 8 Geſell werb ter gü Bedingu 
tüchtige parte er N = ar P. 3 32 ——“ einzu mar. 
1351 Gin orbentlicher Auslaufen; welcher im. Befike guter Zeu ift, wird bi” 
R ! “ Ra inpetsahe 2 a 
1851 I Kiuder:Mäntel für jedes Alter empfiehlt 
Philipp Megger, Gatharinenpforte 4. 
357. e erden öfifche Art. in einer Stund in 8 
— gefärbt Be - ka ei 3. Genfer Bit — * 
kurze Gorfetten ſroße Gorfe tten venT fü 
— ich in er 


©. göhr, Bleidenftraf — 
1351 Gebildete junge Teute können Kot und Wohnung in meinem Do — 


weg 29, finden. Bei freundlicher — bietet ſich ihnen ein angenehmes unbe Milben 
Familienleben. He 4 


1351. ®in fehöner Laden eriter Lage zu dermietben. 


357, Das > Meute in ausgarnitten Stroßhüten in fchönfter Yußwaßl vonsH. 30 . 
Geſchwiſter Sichel, Fahrgaſſe 136, der Töngesgaffe über, Gingang durch 4 en 


1351, Ein ſa dnes mäplirtes® Zimmer mit Cabinet Rofmarkt‘ zu’ werm 























Dienftgefuche nnd Anerbieten. 


38. Wine 
unb einen — eht, — gegen — 


en tem —— ie Ay 
Me en An 
u gute * Ra hat, gefucht; 
Bang 


 ür Ar a &utfär ſowie 
ſofort placirt werben d. d. Comp⸗ 


chen 
toir Sendlen, gu, Bodenhelmergafie 8 
358. Kellner mit und ohne Sprachtenntni 
er Hotel 1. und 2. Raı ‚bier u. 
—— — werden Ei Somftöir Gens: ® 


— Ein eng in. Drehen, das 
fen’ nahen und bugein gut empfohlen 
rn Katie ei ic last; ; Friebe 


bftrafe 23 
u wird vi Dit den welches. Liebe zu Kins 
dern Hat und Hauta 


—5 — Lohn 
im 
nd * * ee ; Boden: 
358. En g ie Dienfimädchen geſucht 
2 ei Sat 55 wird hoh 
ne Gaſtha tb gegen 
—* out; Zob. Il. Weiler, Ki 


57. * williges geringes Maͤdchen, das 
jr Rindern Hat, = ee Goldfeder⸗ 
—* 25 Stod, 


13532, nn — Auslaufer, der gute 
Beugnifje über feine Ghrlichkeit und Vrauchbar⸗ 
fett proßueiren kann, wird für ein hieſiges 
— geſucht; Niheree Neuekraͤme 4, im 2. 


* Ein tüchtige® Hausmaͤdchen ſucht wegen 
— ber Famielie Stelle; zu erfr. Kaffee: 

e5 
e 368, Eine zweitſtillende Amme gefucht; Born⸗ 
heimergafle 6, 2r Stod, 

Ein ier. Möbchen, das im Feinnaͤhen, Stopfen 
und beſonderb im NKleidermächen tüchtig iſt, 
E Tängere Zeit bei einer Herrſchaft als 

dehen fervirte, fucht in aleicher Gigen» 
* andereb Placement b. . Ru Nuland, 


8 —— — 


ungen. 
356. Ein goldener Armreif wurde im Theater 
gefunden, Bu erfragen beim Portier. 


erfon, die kochen fann * 


iffen. Regenfihirin verloren. Der 


ten kann, gegen 
* — — 


Sp ai —— — | 


358. — — 
empfießft 
—— aſſe, u gen bee Bie 


35% Am 14 
Nähe vom 





b8,, —74 — = 
nr nt 
feiden gegen Belohnung abzugeben, 
ei der 6 * bition, 







bon 


Schu * 3 in Sn uk ala en. 


Era ee EEE 
351.: Eine Belubüglerie bat ur ein — 


Tage frei. 
Verloren! 


Ein goldenes Bracelet —* —* 


—335* | 41* Ihe in. der 
e des Friedberger ð 
worden. Der Finder N ren 


folhed gegen gute —— alt 
gaffe 18, Ir Siod, abzugeben, 


357. Ein —D junger air (Zr) 
- Kr Togis halten; Be 








857. Eine anftändige Witwe wünſcht Yo 


einige e im Nähen und ein zu Ben 
——— 

357. Freitag Abend wurde vom heat 
neue Maingeritraße bis in bie 3457 


No, bein ſchwarzer Spiken » Kragen verloren. 
Abzugeben gegen fl. 10 — —— Beil 4% 
357. T Meine Schlüffel an einem eifernen 
Ring wurden verforen, Dem Wiederbtinget 

eine Belohnung: Schöne Ausſicht 15, 2 


357. Gin jum 
fi verlaufen. 
Belohnung: Zeil 48, 

TA, EETRD nen Zune - Zune - ze 

367. Gine Broche wurde dem 15, HB von 
Ioren, Um Nüdgabe wird Nömerberg 12 ges 


elbhaari 
an Pie 


Ein: ‚Gulden: 


ne ee eure "rk 


a ng 


nn nn ne 








In — 
355. Mont —— 11... d8; wurde — eo 
— * 

ier gaſſe —8 


54. Sin Sinfgubenfiein Nuke von bet 





Mainſtraße ver⸗ 
gebeten arten 
grabenftraf ‚bsugeben, 
255. fl. 3000-5000 * erſten oder * 
3. Dufab angulegen. | ‚Zu erfragen gen 





45 tum Laden. 
353. rim Kleider: 
machen AN wit — ng 
— — Ecpedition d. 


— — — 


mit hellb 
* — 
ah —5 


— ———— 
IE 
’ hy 
Vreitegaffe 50 —* im erſten Stoch 


55. Sehr geũhte Weißgeugnäßerinnen werben 
: Far” Sohn gefucht;  Töngesgaffe 49, 
r Sto 


er offener. Brief von London wurde 








ein wildes 4 u. 6 Uhr vom Eſchenheimer⸗ 
nd 1 ie Katharinenpforte, Braunfels, 
Ahzugehen 





€, Li e verloren, 
Hi ‚ Parterze. 


— — brauner Hund, — 


Yan Namen voun hoörend, iſt 
E 


benfel 
Kan aa are 
* et 48 
Gegen gute Belohnung abzugeben: 
Ro. 18 





Morgen wurde ein, ofbener 
Aa darauf ei — 


nu be jen Anfauf wird gewarnt; 
Borngaffe 


tan cn Stübchen mit 


Mo 850. 1889, ——— * la 0, 


en — — 
Selterſer, rs — 
———— Ludwi ebrunn 
Be Bitterwa 
















EINER a 
neue Rofinen, nee 
manbeln, Zafel-Ro ſinen Haſſ 
und Gitronen 


Schöne ſüße Drangen, Töne 
nen, feinfte Granger) Wů wi 
Schinken billigſt Het a 
Adolph ee 
1352 Schnurgafie 66. 


Vorfchußmehl en gtos et en detail,‘ Du 3 
befte Giergemüs- und = 
penteich, * 2 Sago be 


Atte Sorten * 


arch: und Bläue | 
En ee; im 
Vai. Fiedler, Dark 36 








„arm 


Zucker in Würfeln jeder Größe fein jeder — Ki 


emahlenen Raifinade und M 
Hi nd ſtets zu billigen len var 


G.K,. 7 
Anftalt für mechaniſche — 


—— —— — 
Friſche WRei und 

in großer Dr Ba 

Heine ausgebeinte Schinfen, iR 


und Gitronen, Matwein⸗Eſſen 
MM. Nuss, 


eure see "7 Tu 1 Rs 


Y. Beilage, Fennff, Intelk-Blatt Ag-116; Somtag 17. Dt 1863. 





Befoenntmeogungen. 


F_.„NEUR ANLAGE“, 


"Beute Sonutag Den 17. Mai 1863: 


Grosses Concert 
vom ganzen. Mufik- Corps des k. k. öſterreichiſchen 
Infanterie-Regiments. 


HAufasg' 3'/, Uhr. Entre BO kr. _ 


Cäeilien-Verein. 


1351 et eine | den 20. Mai fällt die Vereins-Prohe aus; 
Dagegen findet eine ſolche ausnahmsweife 
Dienstag den 19. Mai, Abende 7 Uhr, 
im Vereins⸗Lokale ſtatt. 
legt: 


Zum Durchſingen wird aufge 
Erſter Theil des Oratoriuus —23 von Mendelsſohn; 
Scene aus „Orpheus“ von © 
Kyrie aus der „ rise von % ©. Bad). 


Der Vorstand. 


Herren- und Damenbinden 


in u . erh) ſchöner und reicphaltiger Auswahl werden billigt 
verkau 
Hoch. Wm. Eoucar, Rahrgasse 100. | 


Leinen-Hosendrili 
ii neueften Muftern erlaffe ich pr. Hofe und Weſte von fl 3. 30 an, 
r Adolph Lob, 
rn. Calzbaus Mo. 3, Ir Stock Roſen-Apotheke). 


1350. Sommerbandichube in großer Auswahl empfiehlt 
#8. F, Schneider, große Bodenheimergaffe 9, „zur Harmonie", 


Be | Todes-Anzelge. 

Kreunben, — und Verwandten ſtatt beſonderer —— die 
liche Anzeige, daf es aan er gefallen hat unfere geliebte 
Tochter, Schwefter und ; 

Frau Genofern Hilar, geb. RER 


| nach ſchwerem Leiden im ihrem 38. Lebensjahre in ein beſſeres ee a abau 


und bitten um ftile Theilnahme. 
Die trauernden Sinter 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 18. Mai, Dotgens Ki 
Sterbehaus, neue Rothhofftraße 15. » 





— nn — — —— —— — — — — 








Todes-Anzeige | 

Am 15. d. Mts., weit 12 Uhr, Veran — kut zem "Brantenlager h' 
Herr Joh. Jost Rullmann. er 

Die-Beerbigung findet ftatt: Montag den 18. d. Mts., Morgens 8Uhr, vom 


Sterbehaus, Langeſtraße 4 
Die VBorminder 3 
bes abweſenden minderjährigen Sohne 
















; Tedes-Anzeig 
hr Verwandten, Freunden und —— machen wir 53 * | 
BE Meldung bie traurige Anzeige von dem heute Macht nach ſchweren 
A Ubleben unferes theuren Bruders, Schwagers und Onfels 
Herrin Jacoh einganum. 
Franffurt a. M., den 16. Mat 1863. 
Die trasernden — 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag, Weotgens 8 Uhr, vom Sterbehaufe, 
I Rechneigrabenftcaße 18, ⸗ 












Todes-Anzeige. oc — 
Wir erfüllen hiermit bie traurige Pflicht, VWerwanbfen as Freunden ftatt be 
ſonderer Meldung den geftern Morgen 3 Uhr nach jahrelangen Leiden fanft und 
Jruhig erfolgten Tod unferes thbeuren Gatten und Vaters 


gern Carl Alexander Gottlieh Sitert u 















Blitöhuen. 


anyuzeigen. Die 
Die Beerdigung findet ftatt: Dienstag früh 7Uhr, vom Sterbeh 


u ftrabe 8 






_— 


858.. Zwei Rüben * großem Magazin und Remife in 
zu vermiethen; Höllgafle 6; 


in einem Haufe mit 





J eflte Runilve 
br. Morgenftern is Kor Sa . a Rei 








im Si 
es Borkintt bo Yıtob Weder. 
Der ——— * zu Kdin von dass ber Virbindung für 
ei Delende am ve Kitfer 9 Iv. von Pro wel 
ir: * rDeinrich feſſor — 


der 6. ——— Garofalo. | * 
erländifche dzeichnungen von Barbiers, Sulswit u. 5 w. 
An beiden —— iſt die ——— geſchloſſen. 
























1. . Mai, Fr la heute exfie IK Kofi —— — 
—* 100 Rik- Var Stettiner 
"05; Repskuc tt ch, Mae ia, ne ei 
Repskuc —* * 

nenn — ru er > che Bar 

Roge 7A —— — 

138 - situ Dia 151 

N * * —7 loeo a ne ab an ag Ir — loes war is 


rain Karten ‚höher, ab. 
on, 15. Mai. Ju Walzen war bag 5 —— Hafer hat ſich kaum Bes) 


Öufterdam, 15. Mai. Bei geringem Geſchaͤft blieben die Preiſe von- Getreide ziemlich unver ⸗ 
! „RapE pr. October: Monember 75%/,. Rübsl pr. Herbit 43'/,. 

J Köln, 15. Mai. Walzen, Noggen, Gerfte, Hafer und Spiritus unverändert, Am Land⸗ 
geringe an rg wurde ma Thlr 6,12—7,3 * 


* —V 

— Laufe — 
ur Kort * mb is Ns —* im Prei Br nofiten; inl 
—— — Sie © — 
—* — — —** 
> 8 25°, mit. Faf,- Ro nf au Leinöf — 27, Mohn Me ii 
t R 





















‚fe 87/4, —8 fl en Linfen fl. 6%, —f. 11, Biken fl. 7% 
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giuAnzeien 

ie en 11. Pa * 44 

Ritt rich: aufptel in 5 Aften, nebft ———— in 1 uf, ni an —— 

J 1". Bon Heinrich von Kleiſt. bie. Bühne bearbei m 
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Hierbei eine 


strabellage: Y 
803. 
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Jute nugeng Blatt 


der freien Stadt Fankfurt, 


verbunden mit dem Amisblatt, Organ der hiefigen —— — 
und den Franlfurter Nachrichten aß Eytrabeilage, 








(Gopedttion: am Geiſtpfdrichen, Schlacthausgaffe 21.) 






17, Dienstag ben 19. Mai 1863, 


Kasanenontsyzeis für’8 halbe Jahr 2. 30 kr. Tägliche Ausgabe aufer Montans, 
 Ginrhdungsgebühren: 6 fr. F bie ganze, 8 fr 5 —— Zeile. 


Ueberblick der e im Gebiete der politifchen 
und m len Jutereſſen. 


19. Mat. Ueber ben Kampf um Puebla berichtet ber Parifer 

FRE vom 15. Mai: „Wie mit der letzten Poft gemeldet, wurde Wuebla am 18. 
März eingefchlofien und am’23, ber Laufgraben vor dem Fort San Xavier in einer 
Gntfernung von 650 Metern erd — Vom 23. bis zum 29, wurden die Belagerungs⸗ 
arbeiten gm bis Kunde, er bon bem ——— Winkel der anzugreifen⸗ 
den Baſtion fortg m 29. März, als alle Vorbereitungen getroffen und bie 
ide Gejäthe um Schweigen ebencht worben waren, wurbe Sturm gegen ba® 
—— —* und daſſelbe troß eines kräftigen Widerſtandes genommen 

der Nacht vom 31. März auf ben 1, April bemeifterte man fi 

af — in der ſich das Kloſter befindet, und am folgenden Tage 
aller ———— mie ber Promenade bis zum 2* rechts, be mehrerer 
BE ed Kloſters Guadalupite, rg oßen — in der 

adt zu. In dieſer Weiſe rüdte man ohne große Verl An Rnufgräben 

dor, durch 5* man bie einzelnen Häufergruppen miteinander in Verbindung ſetzte 
und us in bie Häufer felbft ein, indem man bie Seitenwände mit Bulver 
(ng. Dein ehe bes Couriers am 3. April fchidte man fi an, die Gathebrafe, 
beberrichenden Punkt, zu nehmen, und man glaubte nicht, bag bie Bes 


ee nen noch lange fortbauern würden,“ 
„19 au A . —— ne —— Mittheilungen Aber den Stand 
—— klaͤrt den Geſundheitszuſtand der Truppen 
— von ger 7* fr Aenpnaetzpapne Erfolg — führt das Platt 
[u — but enipfinbliche ee ufte erkauft, da er uns fünf netöbtete Offi⸗ 
er ben die Artillerie ame General Vernhet de Laumiöre, 30 
Be 56 Todte und 443 Verwimbdete unter. den Soldaten und. Unter- 
un "a nur 250 in Spitäler 3 wurben, koſtete“ — Hierauf folgt eine 
e ilderung der Vorgänge * Puebla, wie u das für ben Kaifer slim 


Ge bes General AH Nor Hält, der wir Folgendes entnehmen: Am 16. M 
‚bie ernfili perationen: "General Donay —* bie Hügel von —— 
— 2 am — nach Marzanilla weiter, nachdem bie Divifion bed General 





Bu ne in bie kenn Palin vorn 


wurde im 
1 ER bene Ok Tore wand In 10. von — * 
weiſe be ende Cerro an wurde von General Douay nach ſem 
lich lebhaftem Widerſtand genommen, bie * Mexilo führende —— —* der 
von Puebla re —— fuͤhrende endraht abgeſchnitten. Am 21. Abends 
waren bie Mexlkaner in ſtarken Colonnen ur Forts Buadalupe und Loretto heraus⸗ 
gekommen; Forey erwartete einen Angriff gegen das ſchwach beſetzte Amalucan und 
—* demgemäß feine —— Allein es handelte ſich nur um ein 
um das Entkommen Carbajal's, der mit 500 Mann (Cavallerie in die Stabt efhloffen 
worben war, zu benüinftigen. Zum großen Verdruß Foxey's glüdte es jet auf 
biefe Weife zu entlommen. Am Morgen bes 22. verjuchte bie —— 
die Tragweite ihrer Geſchutze gegen bus Hauptquartier unb begrüßte ben 
Generalitab während des Frühſtücks mit Kanonenkugeln und Gnubipen, De febr 
gute Nichtung hatten. Ein Geſchoß ſchlug in die Kapelleein, in der die O 5 
ſchlafen. Zum Glüd waren fie gerade in einem anderen Saale Beim 
22. wurbe eine ſtarke Necognoscirung gegen Gholuta zu ausgefandt. 2000 Reiter 66 
monfort’8 geriethen mit den von General Mirandol befehligten afrikaniſchen eurs 
in ein Handgemenge und wurden nach ſchweren Verluften in voller Aufld 
trieben. Sie verloren wenigftens 200 Mann an Tobten, währenb ber der Fran 
zofen fi nur auf 10 Tobte und Verwunbete belief, Am 23, wurben bie Laufgräben 
eröffnet ; während bes 25. 26., 27. und 28. warb von beiden Seiten lebhaft und um» 
ausgelept geſchoſſen. An 29. "erfolgte dann ber ſchon erwähnte Sturm. auf) dat Fort 
an Xavier. 
„Wir Haben nun“, jchreibt General Forey unterm 2. April, „in ber Stabt feften 
Fuß nefaßit, und {cd werde einen allgemeinen Angriff vorbereiten, der, ih hoffe es, * 
zu Herren bed größten Theiles der Stabt machen wird. Es ift vorauszufehen, —2* 
Mexicaner ſich in die Poſition von Loretto und Guadalupe rtau en WEDER ER 
fie mit unfern aroßen Mörfern bombarbiren werben. Ich habe zu diefem zus Im 
Vorrat von Geſchoſſen aufgefpart.* Der Diario de la Marina von 
mebrere von einem Reiſenden, welcher am 3. Buebla verlafien hatte, — 
zelheiten über die Belagerung. Der Zweck bed Generals Forey war, 
platzes und ber Cathedrale zu bemaͤchtigen, wo ſich bie Mexicaner erh hatten, 
Hier war ber Kampf erbittert; aber die erften Häufer, bie gaufaräben und zwei Haupt⸗ 
ſtraßen wurden bald eingenommen. Von dem Augenblide an mußten F ein 
Haus nach dem ee Kur kim. indem die Sappeurs die Wände 5 
Fämpfenden den Weg bahnen. Die Zuaven und Zirailleurd beftiegen ze 
und richteten ihr Feuer anptfächtid auf die Mannfchaft einer auf bie ale Hin 
aufgebrachten Batterie, welche ben Belagerern großen Schaden zufligte. ‚ war 
mörberifh. Am 3, fehte bie Angriffscolonne ihr Vorbringen, wenn auch 
denn man machte ihr jehr lebhaft das Terrain flreitig; fie war nicht viel 
Meterd vom Vlatze entfernt. 












Befanntmadhungen. 


Baumwollene Strümpfe. 


1342 Wir empfehlen unferen geehrten Stunden noch up grobe Partie 
und ER (Beulenrodaer) Damen und Kinderftrümpfe ohne Preiserhöhu Be 


L. Sauerborn 











Schwarze L Lyoner Taffie | 


füx Meiber zu ben bi Fabrikprei en 19322 
— — ne Oehler, Zeit a6. 
artie Beste von are idenzeugen zu 


Eine P 
— passend unterm 


Alle bekannten Sorten natürlidje 
Mineralwafler nd QuellenFabrilate, 


als: Krankenheiler und Kemptener Seife und Salz, Bichy- 
Pa en, Earlöbader Sala at 2 


Joh. lich. Dressler, im — 
Vogelsberger Gebirgs⸗Grasbutter 


1343 Meine in Berlin, Magdeburg, Braunſchweig ſowie in den Niederrheiniſchen 
Städten, Rubrgegenb ꝛc. wegen ihrem vorzüglichen Fettaehalt und gutem Gefchmad | 
feit langen Jahren rüdmli 5% Befannte Grasweide:Butter, m. auch in den legten 
Jahren in Frankfurt a, M. und Umgegendb bie befte Anerkennung gefunden. 

Da es mir nun zur vorjährigen Saiſon nicht möglich mar ne aug Heel und 

ingelaufene Aufträge zu effectuiren und ich zur diesjährigen Ginfchme ee 

7080 80 Gr, unbegeben habe, melche zu ben, zur Seit in Seat furt a. 

—— % Ihönfter friicher Waare framen Liefere, jo bringe ſolche rg {m 
de Erinnerung unter Buficherung promptefter Bedienung. 

Aufträge unter 50 Pfund werben nicht berüdfichtigt und Briefe franco erbeten, 

Bermuthshain im Wogelöberg, Mat 1863. 


H. d. Brückmann., 


Main⸗ Neckar⸗Stants⸗Telegraph. 


Taxermãäßigung für Depefchen nach der Schweiz. 
1349 Wir bringen hiermit zur Öffentlichen Kenntniß, dab vom heutigen Tage an 
er ze e des einfachen Telegramms zwifchen den Stationen des Main-Nedar: A 
n«Xelegraphen einerſeits und * ſaͤmmtlichen — 
andererſeits von 1 fl. Br uf 1 fl. 12 ir. ermäßigt 


Darmſtadt, den 15, Mai 
Direction der Alein-Uscar- | 
„Si trohhüte. 
Brüfjeler, em, Im deutſchem Fabrikat ſtets vollſtaͤndiges 
La iR bifigen P geilen ber 
* Ya AN P 3. Dümmich, Beil 60. 





82° Lübecker Brämien — 
—— 70,000 Oblia ee —— mit ach zahlbar am 1. Ap 


vb —— Gewinnziehungen von Thlr. 10000, 1500, 1000, 2 & 
ie Möige van 55 “auf 60 Xhaler. Diefe Stulbverice von 
m * er nu — mit F 
cen, eignen ſich zu ebenſo gewinnbringenber als ſicherer —— 


1348 Joseph Laz il 60 
Indianisches Waschmilt > 


— Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle ıc, ohne img er 








au a werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu Be 
nuen, in Brtgen m 12 Er. ohne Gefäß, nebft —S— Wiederverkaͤ 
aan Rabatt 5 Jos — — F En 
+ Bafkbunae 


c liegen ur Anficht wor. Au —* 
SICHÄR sg gen 4 ſi ch auf 


Aichuffenburg - Sodener Jod⸗-Bromwaſſet "" 
in frischer Füllung und @uelllsalzseife 
bei W. Eckert & Cie., Zeil 24. 


or einem der Stadt:-Thore 
in ſchonſter Tage, mit freier Ausficht nach dem Main und Taunus, find verſchledene 
egante große ſowie Fleinere Wohnungen, Parterte und Ir Stod, wit allen Im Benni 
tem ſowie Gartenbergnügen jährlich oder Kr den Sommer Billig 1 ü 
hleich zu berieben. Nähere Auskunft Wird Toͤngesgaſſe 48, im 2. rthe 
1323. Gin geräumiger Laden mit Einrichtung, on 
und eine Wohnung von 4 aub 5 Zimmern und Bft allen Bequemlicteiten iſt zu⸗ 
ſammen oder etheift u vermiethen; gr. Sandgaffe 25 in der Gonditoret, 
ohnungen jowie einzelne Zimmer möblirt und on 
eftaurationen, fowie —— —— jeder Art babe zum Verm 
Ebenſo kann ich ree bern fer jeder Größe er Dat * 
Die Vermiethung aufgegebener ee sl defch —* 


Für Handwerker. 


Ein auswaͤrtiger junger, Mann, welcher auf hieſigem Platze als Buchhalter f 
ſucht einige freie Stunden beliebiger Tageszeit mit fehriftlichen. Arbeiten * 
— * unter F W No. 27 beforgt bie Expedition db, BL | 


- Ertrafeines Kunſtmehl Nov, € 08, 


108 wie in 1/, und CEtr.Kiſtchen, t befte Ouglität, 
142 ——— 4 ten Han. oh Busgaffe 14. 
1346, Ordentlihe Mädchen en nn Beihäfti bei 
Carl Knatz, — 12. 


























1. Belloge, Frantf, Intell.-Blatt AZ 117, Dienstag 19, Mai 1868, 
' Befanntmadhungen. 


| - Bi Direkte- Verbindung mit allen Zeitungen 
Central Büreau und Lokalblättern Deutschlands und den 


für Hauptzeitungen Europa’s. 
Tägliche Beförderung jedes eingehenden 


I n 8 @ r 1 ß 8 Auftrags mit Briefpost. 


£ k Keine Provisions-Berechnung. 
in deutsche und ausländische Zeitungen. Rabatt-Vortheile bei grösseren Auf- 
Frankfurt a. M. Domplatz 8. trägen. 1341 


Jiaeger’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Preisſchießen des Schühenvereins 


am Sonntag den 31. als — den 1. und Dienstag 
en 2. Juni. 
Aſten zum Einzeichnen für die Theilnehmer liegen auf: in der Schiefhalle bei 
bem Verwalter, im Schüpen-Gollen und bei bem Unterzeichneten, gr. Hirſchgraben 7, 
ranz Fahricius, Schisenmeifter. 


1330 Die neuen Senbungen der von mir bebitirten Ausgaben von 


Musikalien 


(Bath, Beethoven, Bertini, Brunner, Clementi, Gramer, Gzerny, Diabelli, Haydn, 
Summel, ei Mozart, Duverturen 2» und 4händig, clafl. Opern im Glavierauss 
—— chuberth, Weber, Violin⸗ und Flötenftudien, Tänze ꝛc.) zeige ich hiermit 

9 an, 


er 
Der durchſchnittl. Preis der Muſikbogen beträgt 4—6 kr. während berfelbe in ben 


er 
Ausgaben anberer Verleger bei weitläufigem Drude gewöhnlich 18 Er. beträgt, fo baf 
biefe en} m 75—80%/, billiger als andere find. — Gataloge aller biejer billigen 
en gr | 


©. A. Andre, Muſikhandlung, Beil. 


Schwarzen Lyoner Taffet 


in fhöner Qualität empfehlen zu ſehr bilfigem Preiſe 
12971 ii — & Baunach. 
Glace-Handfchube von 36 Fr. an, prima Quali: 
tät in chevreaux und alle Sorten Hl d’Ecosse 
bei | A. P. Menschet, Rümerberg 25. 


warzseidene Merren-Balstücher, 
Die nicht abfärben, billigſt bei Ed. Oehler, Zeil 8 





s 


ig Verftei geungh: gs Anʒeige e. 
Dienstag den 49, al, ———— 


bilien, als: 8 in DE A 2 Pulte, 4 Spieltifche, diverje. Tiſche und S 
moben, 2 Brandfiften, 3 Schränke, 1 Geräthprefie, 1 Bettlade, 1 N el 
Blei ausgegofien, Kegel und Kugeln, ‚Küchengeichirr, Boden, Be 


ö ‘ar in Fiscalats Auftrag: 
a 


24 2 Gommoben, 1 Kleiberfchranf, 1 Stuhl, 1 Spiegel, 

1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 
N ! —— 1 Commode, 4 Siahle, 1 runder Aſch, 1 leiberfehrant, 

mm 
f) —— Caſſaſchrank, 1 Stoßkarren, 50 Schaffelle, 2 Häute Klin: 1 Darde 
oblleber ıc., 

1 Blasichrant, 1 Ganapee, 1 Tiih, 2 Stühle, 1 Spiegel, 
8 12 Stühle, 1 Büffet, 1 Hrbeitstifch, 6 biv. Tiſche, 
N 2 de Glaserker mit Spiegelfcheiben, 


in ar hie gegen baare Bezahlung Ts an den Meiftbietenben ver⸗ 
fteigert. Belfchner, Ausrufer, 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Geſchäſts. 


Herren: und Frauen-Hemden, Brufteinfäpe, Negligehauben, Taſchentücher, Kragen 
und Mandetten, geſtickte Enſabe, Eiſengarn⸗Aermel, Netze, Shirting und Futterzeu e, 
Jaconnets, Mul, weiße und Schwarze Spipen, Barljer — und — Merterie 
Artifel, Alles zu den Eoftenden Preiſen. 
J. ©. Horix, Stein 


er 
Uualitä d 
2 Wlact-Handschuhe Fa 'cnserapen sei — 
Johann Kayser, Zeil 1. 


- Berfteigerung von Bauplutzen zu Bornheim. 


Dienstag den 19. d8. Mts. Nachmittags 8 Uhr, werben auf freitils 
lige8 Anſtehen durch ben unterzeichneten an Ai nachſtehende Baupläße an ber 
Gelnbäufer ‚abe —— und an der Arnsburgerſtraße ers erung Bes Sand» 
wege), zu Bornheim ne. er — verjteigert, naͤmli 

Gew. 1 2. 06 57 &d. = 7122 DBIS. 

@ew. 17IIT No. 118’ 1% 05 R 578 ‚== 7122 

Gew. 17III No. 1168, 1V. 11 Rt. — 8039 
Gew. 17III No. 11® 1 8. 07 g- SH. — 7476 

Grunbriffe über dieſe Baupläge find zu Frankfurt bei Herrn Peter &ip — 
der eiſern Hand am erg in der Espebition bes Sntelligenz-Blattes- um 
Dun Taunudftr „ A gratis zu haben, 

Bornbeim, ben 8. ’ 1888. 
Der Soputigeiß Hei * 






le, 8 „> 
nplatte mit 
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m T— 


we 


Ser un A je 
its kn ae ie nut. an 


‚an ber meue — an De ar aße Se er Anlage 
am der, h Sronee Kutt ae arzell AR NZ da) — 
U Gew. 1 80 und 81, enthält 1 Viertel 5 Ruthen 86 Schuh ober RT 
Qua Ger a mit einer Fagabe von 52 Schuh nach der Lehrbach 
2) Gew. 11.No. ‚82, entbält- 1 Viertel 6 — 11 Schub oder a Be 
3% en? * tel 8 ET 94 d 16467 
et tben oder abrats 
) ib, m mit einer —5* von 56 Sch FW — BP 
4) Gew. 11 No. 79A, 84 und 854, — 1 Bun 19 Authen 5. Schub ober 
zn Dusbsatmerfiäuh, mit 54,5 Schub F 
5) an tee ö ar 1 Viertel 36. Schuß —* — Quadratwerkſchuh, mit 
er. Sie on 5 
1 No. 86, * 1 Bierte R Ruthen 84 Schub aber 6850 Quabratwerk- 
n Maul, Mn einer Fagabe bon 53 S 
7) 11.Ro. 87, enthält -39 Ruthen 3 Schuh ober 6098°/4; Quadratwerkſchuh 
0 BU ER Pk; Kuna par a Kom 
ew e uthe ub Do A uadr 
El en mit einer Fagabde von 44,45 Schub, rm ieh 
a No. 90, enthält 34 Ruthen 31 Schub ober 5360%/45 Quadratwerlſchuh, 
einer Bagıbe von 52: Schuh nad) dem Gärtnermeg, 
h am. F 89, enthält 39 Ruthen 48 SH ober 1.20% Quadratwerkſchuh, 
einer Fagade von 59,12 Schub nach dem Gärtn 
an See und Stelle öffentlich an ben Meiftbietenben verfteig 
®. ** —— een — u P. Burn 7, und Herr 
«von Soden, Örüneburgmweg 1 
* E. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag de den 21. u. Freitag den 22, Mai, 


und Mach 8, werben in Gemaͤßheit — 
—* e. die zum Nach re } bief. vier che und — 4 state 
— Mobilien, als: 4 gol ir — 8 8.0 
> Th ul: 3 ** fe, 1 — 2% filberne Sr ihr 
| 1 Dofe, 12 Meſſer und 12 Gabeln mit ni rm IC, 
44 , , Sl Spiegel, 1 —— 3 Kleiberfchränfe ' 
iffonier, 2 erfrnt i Glasſchraͤnkchen, 2 Bieile coniobkn 
chrank mit Glasaufſatz, 7 diverſe nen Beitung 
ng u Leibgeräth Kae) ih orzellan 
Ye * an eif. Ofen, 17 A Dlean mi 
{umeng de 3 De Waſchbutten, ahnen. Aber 5 Shildereten x. in 
No. 63 (nen No. 7) auf der großen Bodenheimergafie gegen 


Pe — —T an 





— 











mr 






Verfteigerung eines Gartens am 
Dederweg in der Frftr. Gemarkung. 
Samötag den 30. Mai —— —Ee——— ‚Sea 


ng8-Dekretö vom 8. und 10. April c. bie zum Nachlaß ber Fraw Ama 

25 geb. Wahn, gehörigen in der Franff. Gemarkung am Deberweg liegenden: 
Garten, Gew, 10 Ro, 12 ge 13) fammt Wobnbans, 

bält 25 Ruth. 11 Schube und per Wr 
Gew. 10 Ro. 102, jehntfreies Grundfiü, 4 Muth. 

14 Schuhe, 3 

in dem Garten ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert werden. 
Nähere Bedingungen find bei Hrn. Dr, Giar und in dem Haufe felbft zu erfah⸗ 
ren und Fann biefe Liegenichaft bis zum Verfteigerungstermine täglih in ten Nachmit⸗ 


tagsſtunden von 2 bis 4 Uhr angefeben werben, 
—* — E. Belſchner, Ausrufer. 


ö ———— —— ⸗ — —ñ ñr 
Gliace&-Handschuhe 
in allen Karben von 30 fr. an bei ©. P. Wenzel, Roßmarkt 19, 


1307, Ordentliche Jungen fönnen die Druderei erlernen. 3 
Karl Knatz, Töngesaafle 12 


Für Confirmations- Geschenke 
halte — ſehr hübſche Auswahl Photographie⸗Albums zu allen Preiſen beſtent 
emp 


Gg ˖ Farnbacher, große Gallusgaffe 5. 


u vdermietben: 
1298. Bleichſtraße 4, Ir Stod, Keen aus einem Salon, 7 ern, Cabinet, 
Küche mit Wafferleitung, 3 Manfarben, 2 Keller, Wafchkliche, abgeſchloſſenem Torplap % 
mit Gartenvergnügen; Mäheres im Hinterhaus Stod, o ngeßgaffe 49 im 
mittleren Laden. x 
1342. Landgut, ein jehr fhön gelegenes, ganz arronbirtes von ca, 100 
wert guten Feldes nebft |Webäulichkeiten, eine halbe Stunde. von Würzburg gelegen 
und zu Würzburg gehörend, ift zu verpachten oder zu verkaufen, 


1306. Schöne Ausficht Mo. 9 ift der 2. Stod, enthalt * 
mer, Salon und Vorzimmer, Küche neöſt DE DEREN 26, mit 
obne Stallung zu vermietben; Mäberes im 1. Stoc. 















283 Betragene Derren er werben angefauft bei @, Straus, Bo f 


sechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich am 
1346. Gin ordentlicher Junge wird in die Lehre geludt bei 
Ernft Stöckel, Güriler und Vrongearbeiter, Schäfergaffe 4 - 


— 39 ——75 — Foren m 
ann olche zum Fabrikpreiſe erlaſſen. 
1343 J Menschel, Kömerberg 95, 











rinolines» er 





hun. nad n ⏑ —— 
— —— 






** Benjamin Auffahrt, | 
Bu dlung, Ed der Tönges- und Hafengafe, 
— mpftehlt zu _bevorftehender Confirmationgzeit 


Cexanchucher, Communlonbücher 


von Kapfr, Birchner, N BRosenmüller, in verſchiedenen 
Eine reiche Auswahl von: vaflenben Büchern in eleganten 27 


alter Schübenbund. 


— 1350 Die shi des pieſze Fetee Vereins wide zugleih Mitalieber 
ſchen Schüpenbim “ ie er bie e8 noch werden wollen, werben au Pie 
‚aut Douners en 24. Mai, Abends präcis 8 Ihr, 
aal ein Begenflände der Beratäung und Beſchlu ine 
—— Erhebung der Beiträge: und Anſchluß an den miteltheiniſchen 


Der Vorſtand des Schützenvereins. = 





Ausyerkauf von H. Boch’ jr. L. Kiebfranenftraße 1. 


Schwarzen und grauen *2* ſowie auch 
dto. Chäles äußerſt billig, 
TON-Mantillen noch von r% 3m. 1353 


doral-Beränderung. 
— — 8, nich 


Tongesgaſſe 19 
— — Sommerbuckskin-BReste, 
welche fich zu Böden und Hofen eignen, ſeht billig abgegeben. 


— — — u 


30. ‚Enselgnemedit de Yitalien par le frangais en 24 legons; na; Seilerstrasse 27, 27, 2. lage. 















m 
v eige. ‚an! NT “a 
Ar —ñ N 


5 | 
Samstag den — ur —— neben ur, —* 
Oleanderbãume, 0 forbeefhäi 


im Vergantungzimmer, Johannitterhof, egen baare Da 
—* Br ae * @, Auen, ke 


Berfleigerungs: Unzeine.... 
Frtifan den 29. Mat, Termine she, urn fr 
ca. 12 Mille Havanna:Eigarren (1a Favorkäa), 


„25 7, Bid, Cigarren.Neite und a aa 
9 Fäſſer beſtes türkiſches Zwetſcheumus (Gelee) 


in dem Vergantuhgszimmer gegen baare Bezahlung 8 an ben —— —* 
verſteigert. Belſch rufer. 


’ 






° “ri. 
/ verkaufen: ad 6 
m weftlichen Theil, in nächfter-Nähe bes Bot er 55 — zum Allein» 
ewohnen, mit großem — Garten. Das Haus enthält 14 zit 
bebör, dann Siallung für 2—3 Pferde, Remiſe für 2 große Wa er 3 
Das Nähere bei S. Mannheimer, Biebergaſſe 8, im erſten 


Nürnberger — 
beſte Qualitaͤt. J. ©. Wedel, ri 
359 Markt, Fi dem Steinernhaus, 


Zu vermiethen:s 
Fahrgaſſe 100 ein helles großes und trodenes Gewölbe; das Näßere bei 
353 &. Mannbeimer, Biebergaffe 8, neben dem Theater. 


M 4, für Stidereien und Belag auf Kleider, Jacken, Kragen ıc. wer 
5 3 Zeichnungen den fchön und Billig — ndeshafle 43, im Laden. 
- 359 Gin biefiger Bürger, im Schreiben und Rechnen bewand 
ung, a kann ee Geiftes- — Kranken bebienen; er ge 
._fl. 4500 find gegen ſolide Hypothek auszuleihen. ——— 
* — Friſche Ziegenmiich kann täglich abgegeben werben; Sandweg 12. 


.___859. Zwei Buchdruderlehrlinge w werben gefucht bei U, Shit, Fahrgafie TE 


860. Ein unmöblirtes Summen, ser auch in einem are fein Dart, wi 
für-einen älteren Hefyn geſucht; Näheres Katharinenp'orte 10, tm-T. - u 


Gläser «Körbe 


359 tz Steinen * a "Weder, Markt, neben dem Steinernpand. 



























| 


schenke. 
dern R 1., jowie eine ‚reiche Ku 
Geſchenken 
H. Stein, Beil 24. 2. 







- Confirmations 


Album in Leder mit Golbfchnitt und 4. 
Baht. in * Albums und N paſſenden 





er | un verfäaufen: | 
m ere ſehr fchöne aftshäufer mit großen Gärten, an Den bes 
ur a en, zit gu Serie ai Das She bei 
mheimer, DBiebergafie;8, 1x; Stod, 


LED EEZORBFONE 


— ————— «Büchsen 


in_allen la und zit ganz Be Pen bei 
J. C. Wedel, Markt, neben dem Steinernhaus. 


Eonfirmations-Gefchenke. = 


1834 Wiener und Karlsbader Kaften, Schreibpulte,; Totletteit; 
Mapyen Papeterien, -Tafchen mit und ohne Einrichtung, Poeſiebůchen 
um, Photographie: Album, Brieftafchenumd fonftige Gegenftände empfiehlt 


» Bachmann-Gehthaar, Weißadlergaffe, M. 


Buchene Holzkohlen 


befte Forte, zum Dügeln, Köthen: ete 
ſin zu fl. 1 pr. Malter im F Eye: zu haben bei 


Armbrüster, 


—— —16. 


——— Ir), lien: Mytthen⸗ und a a Ar 1J 


on Blech ei die Kamiliengräber NE iz 





Markt, 3— * —— 


Cigarren, 
ottirte, bgelagerte & fl. 50 ımb (A fl. 60 Bei 1 
—* a. * — — —6— 10, im an a 


































H zu Verabreſchung von alwafjer 
' dureh * Js re, Götheplag 2 
* ste und, genähte, Mädcben-Eo —— n. Sordelleibehen 
een oem Den alten biligen Vreiſen bei 8. lbeeck⸗ Samurgafie: 
4 7 Bochaſſe 6; 





en n it 3 ubehör um i 
gen; 4 u —S——— * 2t 


318. = — BZinmer ʒ Baumwegr, 1204 


No. 16, 
I298..Qocfrape ala im 1. Get eine 
Binmern, Gaß- und Waſſ 


—— | 


1. Stock, Salon und A—6 
u 


nebit en 


wei möbl. "Binmer; Biegelgaffe 14. 

Menue möbl. er zu 
vermiethen; Stiftſtraße 6. 

1344 3 Ibe werden bil; 

vermiethet; Beönnerftrafe 

— zu erfragen im Vor⸗ 


'41807: en bem neuerbauten Haufe, getten⸗ 
ſtraße 4 ak [epmantiär re von 4 Zim⸗ 


mert, und allen Bes 
—— — * 


thhofftrafe 4. 


fe us Laden FE en unb ee 


—— 9 fe * ner 
b — in 9 Zimmern, TKammern, wel 
chen nebſt 8 e und Keller zu ver: 
17, Ir &t. 
ud 2 Ichöne 


miet erfragen Unterwe 
—— 12 
nungen ehend jede aus 5 Zimmern, 


und 3 Manjard: Zimmern ıc. 


i \ W öEſchenheimergaſſe 72 iſt der 


weite S beſtehend aus 6 Simmern, 
— * * fl. 450 pr * zu 


bei * dem fl. Hirſchgraben 11 iſt eine 
ſchöne Wohnung von 8 rt 5 Bimmmern, 
Küche, Keller, Bodenfammern x. für fl. 400 
jaͤhrlich zu vermiethen und gleich zu beniehen: G 
dafelbſt Nachmittags zwiſchen 4 u, 6 


vermiethen. 
Ein PB zum Mlleinbewohnen mit 


Gatten: Speife: 
fanimer, nalen Snake ur 


ur rs 


mößlirte 3 —* 


2 


— neuh⸗ et 
befthenb auß 5 — Püch 





im 1. Stock von 


kammern %.-.nebit * 
0, een, Daun 2,4 J 
Ion, Set zu | 
ia 49 ift ber 1. Siod 


Me 


zu —— 


1285. ge a 








engel 4 — N 
1338 ne freundliche 
a 
erh, m 

und ranffaumer, 2 odentam: 
mern, Selsttal, Keller und 
pühipe, ift Burchgaffe 1A 


u vermietben. quiberrari 


1338. Eine abge[ 
4 Zimmer, Küche mit L 
eg ehren 1% Parterre, 


ie — 
then; Näheres Nehneiftraße 3, 2r 


354. Zwei huͤbſch möblierte Zimmer find zu 
bermiethen. 

1339, Eine [döne Wohnung ———— 
Gert —2 — 3. 

arte n n en 
— — ai. —* * 

EEE RT 
Thrgesgaſe 6. 
— —* a 

en q 

3 In: 31 1 an —— 
1958, WkobI: Bimmer : 


Sötheplab 1 10% 


find mi 
2. a 
— — 
ocal zu 
357. Eine Wohnung do 
4 Gabinet ift zu et 
terre, Schäfergafie um’ 








ron] 





Nas HA anda 73 Betann t ma ch ungen 


Achten Mokka-Kaffee, nıturel 50 Fr., beleien. . . fl. — 57 fr. per Pfd. 
‚Ahee, jöwärzen, feinften Blüthen-Pecco zu fl. 4. 30 fr | 


Er 

fl.3. 308r., fl. 3und „ 2,80, ,„ „ 
sine m » ‚Souchong zu fl.2. 24, f.2 und „ 1.8 De un 
n v " C 1 a: 1, 54 kr. und ” ’ * 7 1. 40 n " " 
m granen, - „  MPerl over unpowder . , „ 2.48 „5 u 
" ” " Haysan RO ER " 2. 48 " — 
* und ſchwarzen gemiſchhtt — Se 
Ger; on-Zimmmt, extrafeinen fl. 2, feinen . . 2. ER Ra 

MAMAS, estrafeine cryſtalliſtrte, feine, mittel und gut, nad 

nalität billigft. 

AM agree CHREREBIURE 30 6 N HIER 
oca (oftind, Sapo), Prima, ſchͤn weiß. . u et 1 


da. PerI-Sago, ädten, Heinförmig ... . . . ee ——— 
‘os und en detail, en detail zu ben beigeſehßten Preifen; en gros in Originals 
Bakung und im, Gentner verhältwigmäßig billiger, bet 
Ben Gustav Wolfrum, | 
1354 Eomptoir und Verkaufslofal: gr. Sirfchgraben 7 


nde Confirmations-Gelcyenke. 


Die Bu: und Kunſthandlung von Heinrich Heller empfiehlt zu bevorfte- 

‚henber Gonfirmationgeit: 

, Bortrait:Gallerie Frankfurter Pfarrer in Fleinen Photograpbien, 

SPortrait:Galleriederdeutfchen Elaftiker u. Mufiker in ki Pholog aphien. 
— des geſchmlickten Altars der St, Catharinentirche. 

Ger 





umblätter in 53 — 1854 
—— ums in größter Auswahl. 
angbücher in verfchiedenen Einbänden. 
Eommunionbicher (Kayff, Kirdiner, Subhoff, Ro'enmürler). 
Andachts bücher u? ‚Schmalz, Kirchner, Spitta, Witfchel, Sudhoff ic.). 
£ Elaffiter und N ige ir (Blüthen und Perlen, Uhland’s 
Sedicht⸗ Polko, Dicjtergrüße, Körner’s Werke ıc.). 
. Slufteirte Werke Schiler-Ballerie, Balladenbud, Richter: Sommer, Frübs 
wo Pa Herbft, Winter, Gothe Album, - der Sonntag, Glode, Pater Linjer, 
Erbauliches und Beihaulicee, Schröbter: Freud und Leib x. 
— 


Strohhüte, 


Herren, Damen und Kinder in ae Auswahl und zu Be 
fen b J. 


Due e 
Paradenplatz 9: 


Eine Wohnung von. 6 Zimmern und Zubehör im 3, Stod zu vermiethen, 









—— ⸗ 


ethen. * 
1354 Sn sogen neuer uje Baumes 
weg 6 find 2 ſchöne — * zu ver⸗ 
miethen. * kl. Rgerz 9, Ir St. 

361 An Bornheim, Gelnhäuferftraße 7, 
at nr. Zimmer zu vermiethen. 


il —— * mmer an einen Herrn; vaſſe 4 


ſcher 

— nude on Gartenwohnung, 

4 Zimmer ꝛc.; Eichenheimer Thorzoll, 

361 Kine krenmblie Barterre-Barten- 
foohnung 2. iſt wegen Mverafeug Ir 
Mietbers anberweit zu berim.; Deberm. 

361 Ein möbl. Zimmer an einen Herrn; 
Altgaffe 25, im Hofe rechte, Seitenb. Ir Gt. 

361 in ——— Keller zu ver⸗ 
miethen; en 

360 Zwei freundliche mößl. Zfuimer find 

an zwei Herren zu vermiethen; Breitegaſſe 

No, 81, 2r Stod, 

360 Gine bübfhe Wohnung von 5 Zim ⸗ 
mern nebft Zugehbr dr —— aͤh. 
Haſengaſſe 9 bei C. 

861 Gine ——— F le Rente zu 
vermiethen; Barfüßergafle 8. 

. 861. Gine Barterre- Wohnung zu vers 

miethen; Graubengaſſe 19. 

1349, Zu vermietben: 

ein geräumiger Laden (2 Erker) mit Neben⸗ 

— Preis fl. 250, Saͤchſ. Hof, Schaͤfer⸗ 

8 
1349. Zu vermiethben: Meue 

Fanbenftrafe 19, Wohnung 

von 5 Zimmern, Zubehör, 

— — 20. Naäheres im 

Stock zwifchen 2—A Uhr. 

** Ein Zimmer nebſt Cabinet möbl. iſt 
zu vermietben ; DBleibenftraße 5, Ir Stock. 

359. Gin Loral als Werffatt oder Gewölbe ; 
fl. Eſchenheimergaſſe 34. 

- 1353. Zwei w elegant mil. 
Dimmer in dem — vor 
ſchenheimerthor —* 

860, Gin moͤbl. Zimmer; —*28X 4, 
im 1, Stock. 

359. Freundliche Wohnung, 5 _ Dimmer, 
Manſarde u. Zube + — zu —5 Neue 
Nothhofſtraße 7. Parterre. 

359, Elegant Beenden Breitegaſſe 58 
— -TP ne — 





A. a * 
—42 Is, ° iss, 1 “3 Hi" 4 

460. Eia —— 
Te: *63 mit oder ohn etten 


Stoß. 

* os, Sin ein Boderhg. 
9 ir Sto 

| * "Ein ET. iſt Ju tietße ; ah 


„360. Ein musst. Zimmer ah 2 SHertren zu 
M miethen; Bochgaſſe 4. 

60. Ein Herr tann Theil ain möbl. Zimmer 
Haben; Blauhandgaſſe 5, 2r Stock. 

360. Weißadlergaſſe 18 ber 8. Steg 
ſtehend aus 3 Zimmern, FL 
an ftille Leute bis zum 2. Juli Yu 

860. Freundl. möbl. 


An neb 
ae er 
1 Stü * mit Bett in 


zu nermiethen; Weißadlet 
360, 


Bl 
en it, habfche irocne Mag A: 


vermieten. Näheres neue eich 

360. Kine — Stube hebt —— 
Siadeldhof 4, ir St 

360: 2 Zäden ee Go De neu 


hergerichtet. in frequenter 
in einigen Woche nfertig. nnd ; 
er vermietben; zu erfengen & 


Gine Wohnung in den Berge 
Beute für fl. 120 zu bermie 
ziehen. ‚Näheres Holßefkei J 9 


Taunusſtru 
iſt der 1. Stock zu itra en, ,b 
6 Zimmern, Küche, Küchenzimmer,, 
den, Keller und Mntbeil am Garten, 
Nähere Obermainſtraße 3, Parterre, 


Zu permiethen, 


Schlachthausſtraße No. 12 ein , Bewölße ſeht 
geeignet für Meßger, und ein mößl, Manfarte, 
fowie ein Parterregimmer mit oder ohne Möbel. 

361. Hochparterre, Wohnung von 5 Zims 
mern und Zubehör nebft fehattigem Garten, an 
der Lehrbach 5 (Bodınheimer Anlage), 

362. Cine Wohnnng von 4'Biminern sed 
vermiethen. Ebendaſelbſt ein möbl, 
zimmer an einen foliben Herrn; zu 
Hochſtraße 11, Parterre rechte. 

361. Gine Freunbfiche sb —“7* 
von 5 Zimmern ꝛc. mit 
Gaseinrichtung vom 1. Air zu — 
Markt 23, im 2, Stoß, 


a 






En Tan e *3 der 2 
Ki u ne 
—— un ann, farin 
'eihem Dede it * haben; Rechneiſtraße 6. 
* ee ſchoͤn möbl. Simmer Fahrgafie 4, 
Per — iſt der Sltock u. eine Heine 
* * Dinterhau zu vermiethen; 


——— Eine (hin Wohnung von 5 et 
"mit > gubehor um —— Gruͤnerweg 2 
BR ber. Pfingft 

—3 8* Danfarte (mdbſirt) 
berttietfen ‚umb glei ‚zu beziehen Chehter 


57* a a 0 ehenbe möblitte em 
er n 
i ig 0 e Wo? 


ae und zu 
A eaelt che und Anerbieten, 
Eine 


gebildete und wohlerfahtene ältere 
Pe org Seiten wünſcht ſich zu placiren. 


* — arte Mädchen geſucht; Hainer⸗ 
Eine re welche perfekt kochen kann 


iſſe 6 t. Näheres 
— — —— Sb 


357. Ein gefittetes Mädchen, meldes gut 
—55 fochen und bie Haußarbeit gründlich 
—— Ban findet gute Stelle; zu erftägen 


—* n Seishäbigen mit guten Zeugniſſen 
wird gefaßt; Örünenweg 17. 
356. Kutfcier mit guten Zeugniffen geſucht; 
hr. Sienheimergaffe 
358, Gin anftändiges ir. Mädchen, das 
— nähen und bügeln kann, ſehr gut empfohlen 
Wird zum ferecfäen Eintritt gefucht; Fried⸗ 


iR er Landſtraße 2 
Im Cafe, Pellani wird ein Kellner, 
mit — geſucht. An⸗ 
gen Gõothepl 
wir Ein braves en wird bald geſucht; 


eim 84, 

—— 
vier 22, an ber Mllerheitigenftraße, 

359 &s * ein dapflunge geſucht; Aller⸗ 


heiligenſtraße 74, 


Ei pre 
ethen iR fochen lann, andy gel en 


g Ein reinlich es Mat 


F Ein Be Burſche wird 
geſucht; Möhrerberg 18, 
359 Ein brventliches Maͤdchen DAB zu diller 


gu Abeit willig iſt, witd geſucht; Fahrhaſſe 117 


neu, im Laden. 
F u fonbes Mavchen, Er — 


en Arbeiten grühbiieh t, on 
en 
eine Stelle alb bmaͤdchen iirchen 


allelt ; 
359 Ein hieſtgeb auſt audiges —— 
cht eine herz heigbate Nanſurde ok 
en; Stftſtraße i4, Ir * 
* —— — 
e, 
ucht. Grau Wüſt, 


Ein Burſche, Her zu aller rs 
beit willig ift, mit Pferben umgehen, reiten u. 
führen kann, je —* paſſende Stelle; Froße 
Bockenheimergaſſe 1 
359 Ein — Pacler (unverhelrathet), 
mit guten Zeugniſſen verſehen, wird geſucht; 
Fiſcherfeldſtraße 18. 

359 Kellner gefucht; Bleidenſtraße 12. 
359 Ein junger Menfh wird als 
burſche gefucht; Finkenhofſtraße 18, 2r ER 

Yon 12—2 Uhr. 
359 Gin geringes Maͤdchen, zu aller Arbeit 
willig; Steingaffe 8. 
380 Ein —— wird gefucht; Aller⸗ 
—3 9, Ir Stod 
Man fucht ehe brave, keinebwi 
Fräntliche hieſi ige Dürgersfrau zur Führung v 
Auskatts während des Tages. Bezahlung 
glich; Beil 6, Ir Stod, von 10 Uhr ve 
J an im Simmer fich Melden zu Iaffen. 
353 Geſucht: Eine Magd mit guten be 
niffen; Zeil 6, Ir Stod, im Bintmer 2 
ben zu laffen. 


B 
für 
ber 


359 Für din Maͤdchen, welches tägll 
arbeiten eh wird u sten mit 
ſucht. Bu ‚efsagen 


Me { , 
er — Vale: ai 


399 Ein Fi empfohlenes Mid» 


die" Studie "eier ha, = 


fan, 


Ele et, — IE Ka 


Bu En — aller Arbeit williges Maͤdchen 
Kornmarkt 5. 


nn Ein Perg ba8 bürgerlich kochen 
lann, wird gefucht; gr. Kornmarft 10. 
’ Böt. ‚&in — Benfjunge wird gefucht; 
— 10, im Eſſighaus. 
— ei net 
* iſt, wird geſucht; n e 3 
und 8r Gtod, anzumelden von 2—8 Uhr. 
380 Ein Mädchen, welches Liebe zu Kinder 
it, gefaßt; Schäfergaffe.1, Parterre linls 
360 ee adchen ſucht Stelle; 


rterre. 

360 Gin — geſucht durch Joſ. 
Saufer, Bi 
860 Bei * len Mäbchen wirb ein 
— Madchen geſucht; Schnurgaſſe 36, 2r 

und Ir Stod, anzumelden von 2—6 Uhr. 

360 Gin „Kohwärte wird gefucht; Fried» 
bergerftraße 4 
361 Gin —5 Mädchen, welches Längere 
dei in einer Stelle war, gut empfohlen. wird, 

Hand⸗ und Hausarbeit wohl erfahren ift, 
—* Stelle als F neres Hausmäbchen durch 
Frau Barthel, Kerbengaſſe 4. 

360 ‚Ein Mäbchen, das Kleider machen kann, 
ſucht eine Stelle als Kammerjungfer oder mit 
. auf pain; Blauehandgaſſe 5, ir Stock. 
861 Gin Mäbchen, welches zu aller Arbeit 

willig ift und gleich eintreten fann, wirb ges 
Tut; Götheplaß 19, gl. Erbe, 

360 Gin gefehtes Maͤdchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, in Hausarbeit gut ers 
ine ift, fucht Stelle duch Frau Barthel, 

ben 
Ä re A erfahrenes Mädchen, das acht 
Jahre an. einem Platze war, gute Zeugnifle 
aufzumweifen bat, einer Haushaltung vorftehen 
kann und in Handarbeit bewandert ift, fucht 
eine Stelle, vielleicht auch zu größeren Kindern. 

Zu erfragen gr. Hirſchgraben 14, Ir Stod, 
'. 360 Gin Monatmäbchen wird geſucht; gr. 
Eſchenheimerßraße 19, 2r Stod. 

362 Cine Srangöfn, welche gut — 

wird, ſucht Stelle. Bender, Graben 3 


„4 80 si CE wirb be — 


e8 muß bie, au gan Sa 


‚£ön ‚ a. 
bean, — ni 
a 
347 Geſucht ein. folibes 
— 
eurothhofſtra r 
262 Gin isr. Mädden, welches gut kochen 


fann, etw ausarbeit unterzieht, 2 
Stelle; —— Sanbftra 13, Ar | ne 4 
— dar Baal ng fr ——— 
u n 
Näheres 8 Parabeplap 9, im Baden, ı 


"zer Gin  braver 
—— verſehen, wird geſu 


361 Gin flarfer 
„26 in Aa — —— 


a 
362 Gin gebilbetes 
a — 
fervirte, bie beiten Zeugniffe t, wi 
in gleicher Eigenſchaft placirt Er en we 


—— 










Offerten Dr Ghiffte R. F. e- 
361 Gin Mäpchen, w ut 
a Ss” vr re 
ucht eine Stelle als ober 
als Mädchen allein. Näb. —— b. 
1335 Gin Maͤd er Arbeit 
wirb gefucht; Wall Hr, 11, in — 8 
361. . 68 wirb ein. braver Haubburſche ges 
Tut; Toͤngebgaſſe 50. a 
Gin Maͤdchen, R gut Kürg, 
en fann und die Haubar ) 
—86 re 3 * 
en allein; Rothekreuzgaſſe 21. 
361, u" —* — 
ann und Haubarbeit "verrich 
als Hausmäbchen oder M — 
ſtraße 15, 2r Slock. 
361. Gin Mädchen zur 
geſucht. Töngesgaffe 35 2r Stod, 
361. Gin einfaches brabeß — bat * 
Jahre in einer Stelle war, kochen und alle 
arbeit verrichten Tann, ‚use u 
Barthel, Kerbengafje 4. 
1354. Gin einfaches Mabchen 
—A 4 Par — 


—E * 


Ip di 


Ei: 


4. Beilage, Fraulf Iutell.-Blatt AZ 117, Dienstag 19. Mai 1863. 
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Belbanutmachungen. 


Die 


F. A. O. Prestéelꝰ« 


ale Kunſthandlung 


befindet ſich vom 18, Mai an vorläufig Jumghofstrasse 9, ven 
Kunftvereim ‚gegenüber. 1351 


Defanuntmachung. 


1354 Vom 19, d8. Mid. an wird außerhalb der Stabt, Bodenheimer Landftraße 16, 
de ‚der Wiefenau, ein mit No. 39 verfehener Briefkaften aufgeftellt werben Das 
Wechſeln der Beutel und der die Zeitannaben fiber die nächlte Abholung enthaltenden 

erfolat an den Wochentagen um 6%, 9 und 11 Uhr Vormittags, fowie um 8, 


Platten 
; ittaas. 
a Bar — nbet ag Wechſel um 5 Uhr Nachmittags ſtatt. 


fi 
SE eo. 
M. Beer, Zeil 29 . er ge 


*" empfiehlt fein großes Lager in 
arifer, Grenobler und dänifchen Sandfchuben; 
arifer Ebevreaug ä fl. 1.6 ke. pr. Baar in befannter guter Qualität, ferner & 
h "A 1. 30,.fl. 1. 45.618 zu ben feinften Sorten; 
Banifche Sandichube in verſchiedenen Karben und allen Nummern, von ben bil: 
ligften bis zu ben feinften Qualitäten. ö 
Das Neueſte in Partier Binden, Eravatten, Echarpes ze. für Damen 


und Herren. 
Engliſche leinene Rragen, englifche wollene und baumwollene Unter: 
a en gros & en detail. 
Meifederken, Plaids ze. 
anzdfifche und englifche Parfumerien und Toilettefeifen. 1354 
au de Cologne von ‘oh. Maria Karina, vis--vie dem Jülichsplatz ꝛc. ac, 


| Sommer-Chales 
in großer Auswahl empfehlen 1345 
. 7 Gebrüder Hoff, im Liebfraun-E, 





“ 


Sur Beachtung. ' 

1354 Heute Dienstag den 19., Nachmittags 8 Uhr, kommen A Bau 

. pläße zu Bornheim unter aünftigen Verftetgerungs-Bedingungen zur Verfteigerung. Ges 

nannte Baupläße liegen unmittelbar am Ende. der Bornheimer Haide (Hauptfiraße von 

ranffurt) und an der Etrafe (Verlä g des Sandwegs). Jeder DE 
agabe ımd 96 bis 112° Tiefe, welche Bläpe ihrer jchönen Lage wegen 


uptſtraßen ftoßend, hauptiächlic zu beachten find. un 
® Ein Haus zu verkaufen 


in schönster Stadt- und Geschäftsläage für ein 
Cafe etc., gut gelegen. | 


Keinstes Blumenmehl, OR 


owie auch Achten Garoliner Reis, Eiergemüs- und Gierfabernubeln ıc. empfiehlt beftens 
Fr ® 8 Riebiing, Alferbeiligenfirafie 48. 





tethen: Ei dliche Wohnun nt " 
si In Cronberg — — ———— * ER 


Näheres Expedition, 


Meine Wohnung und Comptoir befindet fih Eugen 
gaffe 12 im Haufe des Herrn Karl Knatz. 
359 Hermann Blumenthäl 


Maiwein-Essenz 
in der Gonbitorei von %. ©. Flöthmann, 


Br. Carl Wagner wohnt jest andfirafe 17. | 


"6 DD (Dianuaraae ild Grfhäftslochl Schnurgaffe 62 zu ver: 

3 > bis 3 Zimmer miethen. Pe a 
Ferd. Eulenftein; gr. Sandgaſſe 283 

362 Für ein Bankgeſchäft wird ein Buchhalter 

gute Zeugniffe bat. —55* Expedition. 5 | . ä 
359 Wegen baulicher Veränderung babe ih mein Wermiefbs 
von der Allerbeiligenftraße No. 12 bis zur Beziehung meines Lokals na 
mauer Mo. 22, nächit der Allerheiligenſtraße, verlegt, wo 
geehrten Herrfähaften jeder Zeit ſolide Dienftmädcden empledten — 
1 e 























360. Une demoiselle française desire se placer comme gouvernante 
mille de distinetion s’adresser & l’Expedition. > — 
359 Ach Bitte die gefärbten Handſchuhe abzubolen; J- F. Wfeiffer, Fahre. 37 






359 @uter Mittag» und Abendtiſch. Auch wird Gfien über Die Straße 
Stiftitraße 13. 


1349 68 fönnen noch einige Schüler an meinem Unterrichte Cheil neben. 


rn Be Be WllpnwbEg, —— 
1268 Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preifen gekauft; ge, Kornmeskt 5, 


| 


N ENT —\ 


nv u u % u 


— 


Wilhelm Seidler. 


— 21. gegenüber dem ——— 
empfieblt fein Lager in feinen 
hatiser Glace- und allen Arten Modehandsehuhen, 
ranzös, Cravatten, F'oulards, 
Engl: Wollen-, Lemen- und Lederwaaren, 
E'ranzös, und englischen Parfümerien, 
Toilette- un Nouveautes, 


naͤchſt ten Takte 







en 13 


* rohhüte 


in großer Auswahl für Herren und Bamen einpfteht 
x M. Beisler. 


Ausverkauf! 


Wegen LofakBeränderung verkaufe meine ſämmtlichen Kleiderſtoffe 
unter bem —— 


Elle, 
feſte Stoffe 10 fr. an pr. Elle und Höher, 
Möbel-Eattun 14 fr. pr. Elle 








1228 3 , HH. Gei er, 
Crinolines | 
1% 2X 5.1 er ve ** ab sed a * en N oeiige 
Per ö R. Beck; — 19, 
Nonveautes. | 


1854 Eine frifche Sendung Damem:®ürtel im modernſten Geſchmack empfiehlt 


zu zu mr n Breifen 
Zieg ier-Bauer; ger Wodenheimerg. 3, nachſt * Theater: u. Bödtheplag: 
Pi u. di ı_bem ——— * Blittersdorfplag 97 find 3 degamt berge: 
gen von 8 reſp. 7 Bimmern nebit ck zu vermiethen und big 
H Ey au — 





1350 — =“ — weiß 
| 8. E —** er, große —— 9, „zur Harmonie“ 
ind Promeffens®efchähte Toutinirter Gommig ud 
3* Anfpräcien Befesäftigung. Näh. —— 8, St 
255 Ein Dann, militairfrei , eitb A 8 
thätig, aA allen nee und * en Fa — beiteng 


wünfeht feine Gomptoirfielle gegen eine andere ober Meifeftelle zu vertauf 
—* 50 beſ. die Expedition d. Bl. en. —* 


a rer Er ae 
360 Kronberg, in ber Nähe v ‚if ei 8 mit 
Re ar Die | Aönfle Ausfiht —— Degaugshalber 5 

Ad 9 1 J peo 4 27 u bau 


171 Y 










ch in ee ‚Site bei 
berger, Wede affe2. 
Ale Arten Reparaturen, Towie — Herrichtu 
ſter Facon beſorgt. Robert Schrotz 
340 Uniersicht_ in «ber —— Sprache an pce an Anfänger ſo ET vie an 
rn in Und außer dem Hauf an —* Alerandre, Fahrgaſſe 
ochbuch von Ibefm ine # beig ( — Recepte) 
ben zu 1 3 12 tr. a fl. zu ag ſchen — 


— — — "iR zu mein 

eimer ‚Ra e, e ’ 
genthlimer ns ag Humbler. N 16. : * * a 
1979. Alle Arten gebrauchter Möbel, 8 ‚Rus 
x. werben gekauft und gut bezahlt; —— — wi Klon yafle.69, 

m pr Ratspapiere, Sujite und Srundflüdk 120 
Verkauf b ael Oppenheimer, Zeil 
rn ment befte Qualität und —— bei — 
. —— SZ 
1279. ‚Bücher, Mapläalien und Mafulatur * 5 während - 

—— — Antiquar, £ j ER: 




















=- enab so | 
Aein@inlage von fl..1. 36 "m; ſowie Kinder: — ordell 
80 fr. bei Theodor Pott, $H 


357 Ein zifgefchäft, im welchem ein ſehr gangbarer Artikel Segefelt wird. der 
beim Berkauf a netto 50%, Nußen beste, he unter günftigen, —— 
verfaufen. Offerten sub E. .P. 83; poste restante ‚Frankfurt a, ‚Main... 


TE Alnder- Mäntel für — ana 
enger, Gain d 


. 
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Defanntwagungen 


Cdeilien- Verein. 


1351 Mittwoch; den 20. Mai fällt die Vereins-Prohe aus; 
Dagegen findet eine foldde ausnahmsweife 
297 Dienstag den 19. Mai, Abends 7 Hhr, 
im Vereins⸗Lokale ftatt. 

Zum Durchſingen wird aufgelegt : 
air Theil des Dratoriuns „Paulus“ von Mendelsſohn; 

Scene aus „Orpheus“ von Glud; 

Kyrie aus der „da dur- Messe‘ von % ©. Bach, 


Der Vorstand. 


Stenograpbifches Inſtitut. 


Sommer-Semester 1863. 

—* Unterr 36 für Anfänger in der Stenographie beginnt Diens⸗ 
tag den 19. Abends 7 Uhr, im Locale der Gewerbſchule und wird 
—— — Dienstag und Donnerstag von 7—8 Uhr Abends fortgefekt; Honorar 







ür den ganzen Gurfus fl. 2. — Lehrer hieſiger Schulanftalten baben freien 
nnielduingen haben Dienstag den 19. d. in oben erwähnten Locale oder 
ge dem unterzeichneten Director (Bötheplag 1) ftattzufinden, 


Die Verwaltung des ſtenographiſchen Auftituts: 
1346 MR. Nentwig, Director. 

1269 Zum Au: und Verkauf von Staatspapieren, An- 
lehens⸗Looſen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um: 
taufch aller WBörfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszab: 
— von Coupons, Verwechslung von Geldforten ze. em: 

It fich das Bank: und Wechfelgefcbäft von 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


AUnſer nen nenhergerichtefes Wirthieyaftslokal 


Gartenwirt ft haben wir heute mit einem vorzüglihen Aepfelwein 
wozu ergebenft einladen 1357 
J., HM. Bumpbler Erben. 


1350 100 Gommerhanbiäuße im großer Auswahl empftehlt 


8. E, Schneider, große Bodenheimergaffe 9, „zur Harmonie", 


365 ; 





u eschäfts daß F Erö nung. , 0 


Colounialwaaren und ee 


KRalbächergafie 2, nächft — 
eröffnet habe und empfehle ich Si ‚unter Zuſicherung un un 








nm 


und fonftige Geſch pi Aussteuern Ken 

o € ente mein ger 

Eisen ias-, Porzellan-, Holzschnitzeret- 
audern 


n Artikeln 
— —— aſſortirt und halte ich dasſelbe unter Zuſicherung billigſtex Vreile Sehens 


empfohlen. 
1330 Georg Farnbacher, rrosse Gallusga sed, | 


* Geschäfts» Local. 


Auf der großen Efchenbeimerftraße Mo. A, nächft der Zeil, wer: 
den als Laden noch weitere 3 geräumige Parterresimmer * ein 
Banf- oder anderes Geſchäft neu hergerichtet und vermie 

Mein Comptoir befindet sich ven — au 
Allerheiligengafle Ho. 83, ebener Erde. | 
1351 Felix Langenb 

1346 Arbeiterinnen, Die geübt find felbftftändig Übergemben 

zu fertigen, finden bei Vorzeigung einer Probearbeit dauernd Iohmende 


Befchäftigung bei 
Jacob Harburger, Tüngesgasse 42, 1. E 


1354 Die Unterzeichneten erlauben ermit ihrer geehrten 
gen, daß fie an Sonn» und Feiertagen 67 von 3 Uhr an ——— 
ſchließen werben: 











Ei t Zelten? M erger. ) 

Er un 8 mie — 
n eis, ' 

Adolph Kempf. BP». war;. 

3 es be: v5 


ww obnungs-Veränderung 


Meine Schreibftube und Mobnung befindet fih vom 11. ds. au in 5 
ar. Sirfſchgraben 21, 2r Stod, neben dem @öthebaufe. 
Dr. BReutlinger, Abvocit. Advocat. 


1351. Ein ſchöner Laden erfter Loge zu vermiethen 


e ( FE 
u ln Se en, ie, 
pe u —— 


De llartet hohet Offen; riehbergers 


et Die, 16.30 — 
* Ein ſolid N auf 
4331 SL? al Pe 9 I 11’ 
on hoch, 
‚348 


ein 2 en —* 
aid ein 


Et 


ei u Bed Bimmer, 

{les A In ae find zu ver- 
Näb. Hinterhaus, 

a er ah eine runde Marquife 

zu — bei zu Pſingſtweidſtraße 

354. Zwei Ei ber find zu verkaufen; 

art 6, zu erfragen Englifcher 


"34 eh neuer mittelgroßer 
et 
" . * ef, Butierraufen, 


— 


- 


hen 


Bun x x. zu verfaufen; Gääfergafle 9, . 9 


— 2. verfaufen: 
en Victoria⸗Wagen, Leicht — und 
De 1 zweiſitziges Goupe, 1 zweilpäns 
Tre faft neu und ein. einfpännige# 
Verſchiedene Deden, Schnürkod, 
alfeimer u. f. w.; zu erfragen Bleichſtraße 
” 52, gleidien 
356 5 Marquiſen nebſt vollitänbiger Gin⸗ 
ri find; zu 2* bei U. Capitain, q 
gen | 8 
353. Ewiger Klee rn zu verkaufen bei 
Funk, e 40 
356. Eine Hobelbant,. 4 faft neue Schraub⸗ 


—* SET und Schreinermwerkzeug. 
aln 


Damen -Bettlabe, billig; Archhofſtraße 12, Zr 
rt im Vorderhaus. 
© Stüc fchöne, große Doppelte Dfkan- 


ine riene ſtarke zwei ⸗ und Vyes 


ei in neuen Kübeln zu verlaufen. Mähres ____ 
Beichſtraße En, Ir Siock 358: 
— Gin De Hühmerhund ift zugelau ⸗ empfiehlt 





‚859, 2 ; ia, _ 
v * ——— höhe: 
e\ or 8 
En 36'* ift 
* — 55 — 
1953. Pi; 


bener 
— Ein Voltaire⸗Seſſel 


Watägergefe 
mit 
SH —— —— 


361 7 rn weingrüne Stüdı 
faß; —53* vaße 1; 
hampagnerflaſchen, 300 Heine 


Üinerafwaferteige iind zu verfaufen; Markt 

No. 4, dem. Dom 

ae ie — 
361. Wiener Flugel —— Copir⸗ 


preffe, Betten, Meubles 
360, Eine ächte 
nini-Geige bei Fucke, Fabr 
Fr Gine ——— win Kelter de 
ftergaffe 34, ein Fiugel für 
e 40 —— z 


Bekanntmachuugen. 
358, Cine gedßte Sükmadtein 
— außer km Berk ae 
od. 


1334 
uk, 
Kiften b 

4 


it, Ih Hundert uny 
— 
Minoprio. 
arktpreifen zu 








5 
find fortwährend zu 
* Fahrgaſſe 48. 

choner Melis zu 194. 8 
ſchuieckender ee von Irptet- — 
zu 3W, 36, 40 und 48 tr. vr. Print 

Allendorf, 

we Bodenheimergafje No.‘ ». 


— — — — — 


S 36 
nle — ——— 
— vis vis der Breitengaffe 





mb 
FR 0g ar gebleicht um 
F Biruer, Brönnerftrafe 5. 


= reiner Mu 
afle 5. 
"358, Ausnahmöweife ten 


von Obſt u 
ultra e in —— en; 


355. Gebr geübte Weißzeugnäherinnen — 
— guten Lohn geſucht; Toͤngesgaſſe 49, 


1696 
Aepfelwein 
Schwahn, 


Zucker in Würfeln jeder Größe, feinſt 
ir enen ‚Raffinade und Mekis-Abfälle yr 


ets zu 5 —— vorräthig. 
&G.E rs Baumweg 8, 
Anftalt Tor ers Inife Auderfehneiderei. 
Buter 1857r Wein, die Maas 1fl., zapft 
Heinrich Löffler, 
Alappergaſſe 51, in Sachjenhaufen. . 
"862: Eine 9 Näherin, die in Tapeylerer-Ars 


beit —* iſt findet Beſchaͤftigung ; Bröns 
nerftraße 10 


362. _ en pr. Hundert 24 fr. und 
U pr. 
Mepgerthor, im Schiff. 
— Eine —* a aa 5 ber 
unben. zuholen 
— i. 

1- Die Pfandſcheine Ms. 42366. 42368. 
a 42371. 42372. 42374. 53832. 42373, 
find verloren worden. Vor beren Ankauf wird 
— 


— — — — — — — — 


380 Gin kann gegen haͤus 
Arbeit Kammer mit Bett lien: —— 
rar N ee As ra 


Berloren: 

1353 Gin meſſ. Mabfapfel mit ber: In» 
ſchrift M. Mohr in Franffurt ging: ver 
Isren. Dem I. Bois, Belohnung, bei 

I W. Volg, Schäfergafie. 

862. Es wurbe ben 18. Mai ein Wortes 
monnaie, enthaltend, circa 3 fl, und einen Trau⸗ 
ring ‚mit Buchſtaben P. H; 1862 verloren, 

gen. gute Belohnung abzugeben große 
Bodenbeimergaffe 7. 





RL. | 11. Bord Dina 


lor ein Bude 

thor bib qur eg tea eln Porie⸗ 

monnaie, enthaltend chuguidenfcheine 
reuß. —— Iben und 2 Kalbe 


Der redliche 
 gegen@gute Belohnung ſolches am ben —— 


ber d. Comp. Dominikaner⸗Kaſerne abzugeben 


Feinſtes l, 

ba8 von feiner stfer & keiner 9. 

— — — 
ren ſowie 

Kochbutter utter zu 80 fr. und reinſchn 


des ee Schweineſchmalz zu 22 ku 
* ———— er, Weißadlerg. 97. 
übne füße Orangen und Gen Hl 

ligſt bei Adolph 

1355 Schnurga | 
Kunftmehl Ro. 00, feinfte —— & 

tronat, Or 

unb Ghocolade smpflehlt biltiaft 


un “ —— 
362. „Bf roorebenbe eertag 


alter 20 fr., zu haben am empfle 


—5 — Vorſchuß No, wi pr. Geſcheid 85 kk,, 
” " [4 " ” 

”" ” 5 ” ” 16 ” 

" ” =; ” ” 15 ” 


14 
Friedrich Biflboff ff Btm., 
Allerheiligengafje 82, neben de engafje82, neben d. Lowenopothete 


Frankfurt, Schleppfd Kechleppſchi Mahr. 


Angefommen der 8 
Bütern von Rotterbaui gt — 


1354 Bekanntmachung 

in Ladung lie — 
——— * oe eg son 

eichluß 26. Mat. 
sale Johannes Dr nad; Wertheim; 
adeſchluß 22. M 

Schiffer * —— nach dem ganzen 

Obermain; Ladeſchluß * Mai. 


Frankfurt a. M., den 1 
"Commiffien. 


Die Schifffabrts- 


a2 






mötng 19. Mut 1863) 


Be — — 
Fe 








ni > Bortrag 
Boch, Wjeräbi: Dimbtag ben 19: Mai, Ofbenbe-B 8 Ußr, dm: Andachtſaal 
krengefie 10). Freier Zutritt für rn —— 
3 Cape 48 en mit um Gaſte, feiner 
Das Presbyterium der d. k. —— 


Ale Arbeiter, welche fih für den Vortag Ferdinand 
He’& intereſſiren ind anf Dienstag Den 19. Mai, Abends 
Bub, in den zroßen Hal der „Harmonie aa Aa ia 


he Zuoplogiſcher Garten. 


den in. Mai 1863, Nachmittags 4 Uhr, 


bei 4 Witterung: 
f OO Hanyen m® Mur. * pr. 4. Me nf. Sa Ho. 30. 








ERT 
lieder und von 35 einge 
ungsrath. 


 Chäles Dentelle, 
1 ng Lama, 
L DE Crehadıne. 
OEL » Barege, 
C&achemire 
— 3 ‚grosser Auswahl zu sehr billigen 


Friedrich Dietz, 


Sandiduhe ©" 








Corte) 36 Kreuzer das Par kei 
Johann Kayser, Seil 17. 





- Modes-Anz'e 
Verwandten und Freunden — ſtatt beſonderer —** Veran I 
reige von dem Hinfcheiden meines —— —— 1* 


Um ſtille Theilnahme ig 
Die Beerbigung findet ftatt: Mittwoch, Morgens 8 Uber, 
Nenetaubenftraße 7. 


ren * Furt 


Todes-Anzeige :. 
Verwaubten, Freunden und Bekannten hiermit fatt —— 
ſchmerzliche Anzeige, daß es dem Allmöchtigen gefallen hat, unfere geliebte Gattin, 
Schwefter, Schwägerin und Tante 
Anna Lucia Grau, geb. Hammer 
nach kurzem aber ſchwerem Leiden im 63. Lebensjahre in ein Sefere‘ Jenfeits ab» 
Um a ee bitten 


Die trauernden Sinter bliebenen, | 
Die Beerbigung findet ftatt: Mittwoch ben.20, Mai, — —* Uhr, vom 
Sterbehaufe, Altzafle 12, - 












Todes-Anzelg - 
- Verwandten, Freunden und Bekannten maden wir — ſtatt il 
Meldung. die teauırige UAnzeine von dem herte Mittag 4 Uhr nach langem Leiden i 
20. Lebensjahre erfolgten gr unferes theuren Sohnes, Bruders unb Shah 
Herrn re Gräß. 53 £5 


Franffurt a, M., ben 17. Mat 
Die trauernden —— 
Die Beerdigung 5 ſtatt: Mitkwoch, Morgens 9 Uhr, vom Sterbehauſe, kleine 
Bodenheimerftraße 1 























360 (ine Krau, welche Weifnäben, Kleider⸗ und Bu 
und darin erfahren if, nimmt Arbeit in und außer dem Hau 
_ 860 , in Junge kann bie Kunftgärtierei erlernen. 
Ber | Lfänder bejorgt pimftlichft @®. Stromener, I. — * aſſe 49. 
360 Gin junges ber franzöfiichen und. ‚eng 
mächtig iſt, auch in der Muſik und in ben Elementarfäcern Unterict in ben 
nelinden ertheilen kann, wünſcht fich, entweder bei Kinder, als Geſellſchafterin 
auf Reife zu gehen, zu placiren. Näheres zu erfahren Bilbelerftraße 32, ir € 
360 fl. 6000 werden ohne Vermittlung auf einen 2, fehr guten. 
ef. Offerten unter J 85 beforgt die Expedition. 
1351 Gebildete junge Leute können Koft und Wohnung in’ 
weg 29, finden, Bei freundlicher Aufnahme bietet ſich ihnen -ein ange 
Familienleben. 


F gelernt 
Lab Expedition. 
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SSEZZGENhäNS-Anpeige. > 


—* et 
‚Eolonialwaoren: und Landesproducten : Gefchäft 


il 8 kaͤuflich abzegeben dem i 
er —38 * danke, * Rs waren in 
u la ſſen. 
” L. Schlotthauer, Rönerberg 36. 


Obiges Begügnebmend, erlaube ich mir ernebenft dem verehrten Publikum, * 
— werthen Nachbarſchaft, bei Bedarf in meinen ae J vbrſten⸗ zu 
m 
Ich werde mid ftets eben, durch preiswürbige Waare und a am Be 

‚ bas ir u — Vertrauen zu rechtfertigen fuchen, —— 
urt a. —1 


| | Joh. Wilhelm Fuchs, Römerberg 36. - 
— Anzeige 


— 852 - Die von - den Unterzeichneten: geftempelten Coupons à R. 10 Au Suber 
pr. 25 Sms 1863 ‚von —3 — pe’ichen len hier 4 pCt. Aufl, al 
werd 17. 30 pr. &t. —3 eingelbſt 


* M., den 16. M we 
- Grunelius & ds 
1355 beehre mich hiermit anzuzeigen, Daß ich wegen Werfai 
meines 2.8 —* jetzt * a in in eine: —— 
dem Einfau —— die Flaſche ohne Glas 18 kr. und —2* hinauf 


bie zu den 
— SNtiadt Lyon,‘ 
a 6. Aa. 


’ Beisekoffer. 


“ 1852 Mein reichhaltined Laner in Herren: und. Damentoffern, Tafden 26 Halte ich zu 
den ent Preifen aufs Befteempfohlen. Ehr. Heb beöberger, Sattler, Hafengaffe 10. 
‚And, werben Koffer vermietbet und Reparaturen ſchuell und billig ausge br, 


Zandparihienzund Auspflüge 


af mein reichhaltiges Lager in Botanifirbiichfen, g 
Ei Fahnen, ee Seel en 
affen, botanifhen Zoupen, bequemen Keldftüih 
Wilhelm Beisenherz, ar. Hlrichgraben 25. 


FR Ri verifiaufen, 


nz neu bergerichtetem größeren bar * hellem Gomptoiz 
A mM ber © Sei e Be Fahrgaſſe zu verkaufen. Näheres 
9.8. Stemmiler, — 12, 

















u]. 





2 en, wei — —* 
= * — —S 
pe F ‚Zapfjungewirb gefuht; u; 
3 —8 d ein braves Mädchen geſucht, 
Sa u aber Acrbeit willig ‚dt; \guohe 

361. ff Mabchen, dab gut bürgerlich 


locht, * = — unterzieht, gut em» 
Mesh, N Sale; Uhse 


361. Ein Frauenzimmer s guter Bamts 
lie in Alter, welches ſchon längere 


gefeßtem 
authaliung fülhrte, 
Er Falken 5 Worüber ihr bie sten 
Beugniffe zur Seite fliehen, ſucht eine 
ähnliche, Stelle. (58 wirb_mehr auf eine dauer⸗ 
Behaudlung in auf Yohen 
Rn Wirth, 


—— ara, Bra 

Fartion: dach vuf htiung halle 

zu — * auf der Erpehitien b. mw. 
360, * aefehte — die 

* ——— 


fann, m. seuät; ; Richgef 9, 
Eine gute Köchin og aus und — 
u Ausgüfe-Stefen an. 


Graben 3 
362, * ati t® ; 
8 n —I 
262. Ein Mh folide® Mädchen wird 
Ein Sarklunge‘ witd geſucht; Juden⸗ 
2. ine 


ir: Breite 
gefehte Perſon, bie gut bürgers 
ohlen wird, t 
nr won tt, ya Ki, a * 


— kurs 


vordeaut· Veedot 
Deides heimer 1850r, vorgagl. 
Wachenheimer 1838 









‚guter Fam * 
„dust ® ige als Hau 


— a8, bi 


erTer 


ebeit — —— wird 
Friedberger ———— 23. 


Bekanntmachungen. | 
infte „Bötüinger Wurft und, Sa 


Schinken bei 
1355 


9 
gefü 


—S ——— 


pr. Fl de ie a 


an 





von Bopbe und vBetnard 
beliebten Rummern I, 2 und 
Ve — 





?. — ditel⸗Biatt IR 117 Dienstag 19. Mai 1963. 


Belranntmadunngen. 


Pro ſpeet, welcher dem en Blatte beiliegt (Ruppri t 
Au ale —— den * BR (Rupprid 


Bu. Bechhold, Allerheiligenftraße 89. 
1354 BA Se er find zu haben: 


Dhatı rap Genrebilder und religiöse Gegenstände 

g phien, * Blatt ——— 
ynagogen - Gefangverein. 

1355 Donnerstag den 21. Mai: Gesammtprohbe um T Uhr. 
as Comile. 


7: in Leder und Gummi, 
nden von 12 Fr. an in allen Farben, 


> gm — — — 

umwo rümpfe, 

e und 316 nb P 

Ben RR N Tagg  9 a TER 


Aepfelwein-Kr ÄNZO, 


ski Markt, ——— 
Schwarzen Moner Tafel 


zu Kleider und Mantillen 


empfiehlt in guter Qualität 
1833 L. Fischer-Schoellt, Neuckräme 4. 


Billigste Crinolines. 


Wir bringen Hiermit unfer reichhaltiges Lager in Grinpline® jeber Urt in 
ent Geinerung und verkaufen wir Ai für Damen 
1 1 16 18 Neifen 


Bb:.6..8 2 14 
Sish söt, At, 1, R.1.94, 1.1.90, 01.48, 1.3, 12.10, 200% 


Rinder von 24 Er. bis 48 
Worsetion —Z: 


genäht unb —— mit eg von fl. 1. E An L 8* 
aroße Sandgaſie 453 27, zut weißen Schlange, 





135342 48 ber A A * heute a4 


m an 
a A, Fuetscher's Druderei, alte kainzergaffe 3% 


——— en 
Ein junges Mädchen aus guter Familie, das im Tapi erie-@ejhäft bewan- bewan- 
—* — deutſch und franzoſiſch ſpricht, ſucht unter — Gehalts 

356 — bis drei ineinandergehende möblirte Zimmer können zufammen ober q& 
a an * Herren oder Damen mit od. ohne 3 vermiethet * — * * 
Haus in gutem Yuftande, das fich zum Betri —X 

* ERER: eignet, if ohne Vermittlung zu verfaufen; NAB t 
55 Eine Gartenwohnung mit 4 bi8 5 Zimmern ‚mit ober ohne Em RSS ie 
Nähe des Eſchenheimerthors wirb zu miethen geſucht. 

1350 %ür ein e8 Mädchen aus quter Kamilie, welches * und 
ᷣfiſchen —— Baden mädtig ift, wird in einem bi —55— | > 
Eh en detail eine Stelle geſucht. Gin großes Salatr wi rg 


1325. Rohes Eis wird bei Abnahme mehrerer Gentner zu billigen Preifen ad Granffurt 
n Main geliefert. 
155% Gm Badmeifter, welcher mit der Bebienung im ruff. Dampfbab ver 
traut ift, wirb geſucht; Götheplak 22, 5 MR mona 
1352 Das Menefte in Netzen und a in größter Auewahl bet 
Melbeeck, Schnurgaſſe 20. 


ſchmal und breitreifige von * fr. an bie zu mit 40 

Crinolines, Reifen, in neuefter Kagon, empfiehlt F. Rebe Se D. 
1302. Qöngesg. 36 eine abgeſchloſſene Wohnung im 3. Stod, 5 ineinan 

Zimmer nebft Küche mit Waflerleitung, anfarbe und Kellerantheil, ı vom 1. Juli zu verm, 


— — 


361 Geichäftsiofal, beftehend aus Laden, Gomptoir und 2 Magazinen, wopon 
das eine groß, hell und zu Fabriklocal, Werkftätte ıc. Fehr geeignet, ift ganz ober ge⸗ 
theilt zu vermiethen; neue Rothhofftraße 10. 













1351. Ein ſadnes möblirte® Zimmer mit Cabinet ift Roßmarkt zu 1 vermiehhen. — 
362. Su verfaufen: 
ein Haus an ber Promenade mit [einem ſchattigen Gartenzfär ein auch 2 Familien zw ber 


wohnen. 

Nähere F. Biſchoff, Kleine Sellukgeſſe 9. 
862. Zu verfaufen: 
- ein Haus in der Nähe de Baummwegs mit einem Garten. 


Näheres F. Biſchoff, Heine Gafusgaffe 9, 
392, Zu verfaufen: 
ein Haus in ber/Stabt in einer feinen Lage mit 3 Zäben, Hofraum, Ginfahrt, und Hinter 


feitenbau. 
Näteresi Biſchoff, Heine Gallusgaffe 9. 
862. verkaufen: 


Zu 
G 8 in guter Geſchaͤftsl it Einfahrt, 
en 5 10, 1r Slam. ve ia 


5 Strohhüte EEE 














Leinen-Hosendrilli 


in neneften Muftern erlaffe ich pr. Hofe und Weite von fl 3, 30 an. 
Adolph Lob, 
1352 Ä Saljbaus No. 3, Ir Stock (Nofen: Apotheke), 


1 Herren- und Damenbinden | 
Amagegchhnet fhöner und reichhaltiger Auswahl werben Billig 


in 
verk | 
| Mech. Wm. Foucar, Fahrgasse 100, 


| Das Gefchäftsincal 
von ME. 3. Theissinger, Ahrmader * Ahrenhändler, 


jeither Heiner Kornmarkt, befindet fih von h 
im mittleren Laden vor der Katharinenkirche Mo. 24. 
Indem ich mic) beehre dies anzuzeigen, erlaube ib mir darauf aufmerffam zu machen, 
daß mein Rager neu und vollftändig affortirt ift. Kür jeden bei mir gekauften Artikel 
hbernehme id Garantie; bei veeller Waare trete ich aller Goncutrrenz entgegen und 
mein ganzes Beſtreben wird dahin gerichtet fein, mir durd gewiffenhafte pünktliche 
Beblenung bad Vertrauen des geehrten Vublikums zu fichern. 
Reparaturen werben prompt, billigſt und qut beforgt. 356 
MM. 3. Theissinger, vor der Katharinenkicche, im mitileren Laden, 
— — un. nn nn — — — — 


Nouveautes | 
bon einem; Barifer Haus in Gommiffion erhalten, als: feine Kleidchen für Kinder von 
7. 30 an bis zu fl. 16, Bloufen, Baletot, Jädchen und Kaputzchen in Piqus, weiße 
ürzchen und Schlaber zu ſehr billigen Preiſen. K. Beck, Neuekraͤme 19, 


Ausverkauf. 


41%3 Moussline- und Barege-Tücher 3 fl. 1. 45 und 

öher; Töngesgafje 55, 1. Etage, Ä 
 @chweinfurt, 16. Mai. Die Zufuhr zur bentigen Schranne Betrug. kaum 500 
Scheffel. Sämmtlidye Fruchtgattungen mit Ausnahme von Hafer neinten ſich im Breite 


etwas zum Fallen. Walzen Eoftete 17—19 fl. pr. 3 Gtr., Korn 12—13 fl. 15 fr. Gerfle 
11-12 fl., Hafer 6—6 fl. 45 Er., Erbſen 11 fl. pr. Scheffel, 


Würzburg, ı6. Mai. Mittelpreije: Waigen fl. 19, 33, Kom fi. 18. 38, Gert 
Kal. 15, Be 6. 17. Vicetualienmarkt: Butter 23—24 fr, * Pfd., Emal 
ib, Gi gen br 








., Gier 14 Stüd um 12 fr.; das Paar Inge Zauben 15—16 Fr.; junge Zie 
Etüd 54 fr. BI6fl. 1. 18r., das Paar junge Bänfe fl. 2. 18 fr., der Bund Cpargeln 
4kr.; die Mebe Kartoffeln 16 kr.: der Bund Strob 9 fr.’ (W. Ama.) 
















— 


oo Mheater-Anzeige 

Dienstag den 19. 48* Nichards Wanderleben. Luftfpiel in 4 Alten, nad 
Nora Gng go Io NReefe, frei Vearbeitet „Dan 8. r. NUR %.]150 
‚ u, k ee . * * 1 


1 
\ re rer er 1 Ex pi 
1) 


Yo A.-R: 


—— 
jr 


Obl. b. R. 


ırs der Staatspaplere 19. Mai. ( 


St.-0.428kr]1023/, 
.8t.-0. de 2861 
@G.8t.-0. de 981/, 
f oritarten, 
Fr. Wilh. Nordb.-Act. — — 
30/0 est.St.-B.-Pr.-Obl. b.B]56)/, 
20 Oest. Süd-B. Pr. b. R.59%s 
/a E.-B. Pr--Obl. i.S. b. R.|861/, 
/g ditto n. Emiss. b. R. |821/, 
41 Hess. Ludwb. Pr.-O |1011/, 
d-Pr.-O. z. i. 8. [82 


ud — 
i —X 
Rbein-Naheb. Pr.-O.|101%g 
. 4 Han. Pr „Obl — — 
4%, Büdd.-Bank-Act. 250 A2 
Span. Cr.-A. Fr.500328kr 960 
44,20% Bayr. Ostb. b. R. [115%/g "5 
a Phönix-Act.. [155  G. 


Kunprmmrur 


101%/£ P. 


..» 4 
Kurh40Th-L. b.R [585 
Gr.H.58 f.L. b.R. 132%, 
‘ 25 .n 9 ala 


Broßt. Ma 
21 „Lütt. 3614 
Ansbach. 7 f.b.R.E] — — 
imsterdam k&. 8. 


Wechsel-Course. 


- 
+ 


Preuss. Friedrd’or 
Holl. 10 A. Stück 
ucaten 
20 Fres. Stücke 
nglL Soyereigns 
Bi es 
Id p. & fein 
Fres.- er 


h. SiIb. fei 
Pr hen 


"eld-Sorten. 


llars in Gold 


En kannpkiar 


19* 





/8B3. 


VE 47% 


uy® 2 fg 


Eu — —— — 


Fur — 


‘ 


y: 











Jutelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Nmtöblatt, Organ der hieſtgen re BE 
und den Frankfurter Nachtichten als Gytrabeilagen 





(Spedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 18, Mittwoch den 20. Mai 1863. 
mm — — m nn nn —— 


Befanntmahungen. 


Confirmations- Geſchenke: 


Seſangbücher — Erbauungsbücher, 
Communionbücher — Gedichtfammlungen, 
Aafael's Bibel-in Photograpbien, 
Murillo Album, 
Aafael⸗Album, 
fowie, fonftige geeignete Werke empfiehlt in großer Muswahl 


u — Chr. Hermann' Be Backkandiung, L. Diesterweg, 


Nenefle Seidenfloffe für Kleider 
in Quadrilie, Raye und glatt 
” bedeutend n merabgefehken Preiſen in der Seidenwaaren: 


1265 "Theodor Beer, Heuckräme 32. 


CGorsettien - Lager. 


1346: Dasfelbe enthält in anfergemöhnlich reicher Auswahl alle Arten Corſetten 
wer den verſchiedenſten Farben und Façons und der allerſolideſten Waare von fl. 1. 30 


M d U und rt ie alte Corſet⸗ 
un Alm —A—— angensunen ba an a Oi 


J. F, Alt, 
Eck des gr. Sirfchgraben und ber WBeißadlergaffe 31, 


Erenznacher Mutterlange, Nauhe —* 
und 2 adefalz bei ge⸗ daubeimer 


J. d. Hlaas, Fahrgasse ih, 
1356 ‚zum großen Sirihiprung‘, 
I Stellegefud. 

Gin Frauertzimmer bon an 1 Aeußern, on 6 Jahre in einem bebeuten- 
den Glas und Porzellangefhäft jervirte, ſucht unter befcheibenen reg eine 
Stelle. Dagjelbe fieht den auf folide Behandlung als auf großes Salair. Die beften 
Zeugni guiffe zur Seite, Näheres Bodenheimerftraße 44, gleicher Ge on 


Ein Familienwagen (für 12 Perfonen) 


für Landparthien zu vermiethen: Götheplag 12, ve bei 
Sattler Wohlfarth. 


Sattler Wohlfarth. une un." 0 0,0020 ——— 
ür ein größered M ktu G ird 
— — 
863 Rothen und * Wein Sal verichiedenen Preiſen empfiehlt 
f,_ Küfermei Rüfermeifer, hint hinter der jhönen Aus ſicht 12, 
"aferde Berkant, & 


363 Ein vorzligliches Hjähriged frommes engliſches Reitpferb wird Rei * 
a fl. 600 abge abgegeben. Näheres auf FrancoAnfragen auf ber Gypebition _— 


Sliegen- Papier "0 "gaitper, Beuri 


u. „ Fisere-Laternen af £, 
vorräthig bei 4 
— J. €. Wedel, Markt, neben dem fein 
ohnung und Gomptotr befindet fi von Heute * 
































_864 Gin gutes Klavier zu vermiethen ober zu verkaufen. Alterothhoffte, 1, 88, 


— — —— — — — — — — — en 


965 "@in aunverbeiratbeter Herr fucht im wefllichen Theil 
ftädte, wicht zu re von ee —— - ac . 


15. QJuli_ zu beaichenbet Quartier von rn 
gr öferen Zimmern nebit Zubehör. Gefällige A n unter Angabe 
er zu vermietbenden —— und bes ARiet * eiſes bittet man 

unter der Chiffre Mi. B. beim Portier im Hotel zum Eugliſchen 

Sof" niederzulegen. 
363 Eine volftändige Eomptoir-@inrichtung, | 

beſtehend aus mehreren Pulten, Gomptoirftühlen ıc. iſt Umzugs Aer zu verkaufen; 

dehrgaſſe 93, 2r Stock. BE oh 
362 Zur Grlernung ber Lithographie wirb ein Lehrling — bei ei 

feiffer, Bahr, 37. 









359 Ach bitte bie gefärbten Handſchuhe abzuholen; 


Bu Ausflügen in die Umgegend 
—— die bewaͤhrten Karten 9* * eg zu 12 fr., 30 fr, X er. 
un Ri, 
Rarte der Gegend noifeben Hhein, Main’ on Medar, ai 
dere des DO — nen der 1 2— 
Wanderungen jwifchen Nhein, Main und ri 


Sür die Keifezeit halte mein Gage gr —*8 beſten Heifchandbiicer, 
namentlich Bädeker, Keiſe⸗ und Eifenbahnkarten, Anfichten ır. 54 


eſtens empfohlen. 


Franz Benjamin Auffarth, 


GE der Zöngesd: und Hafengaffe. 


Geſchaͤfts⸗Veranderung. 


._ Die aufs reichhaltigſte in allen Faͤchern der aͤlteren und neueren Literatur 


— Buch- und Antiquariats-Handiung 


von Zsaac St. Goar 


sher alleiniger Chef ber erlofchenen Firma „M. 2. St. Goar) befindet fi num 
m F nur Noßmarkt 6, nächk der Hauptwache. or 


B Ich jeige hiermit an, daß fi der Verkauf von 


Bijouterien und Goldwaaren 


ermäßigten Preifen von mun an im Haufe des Herrn Franz Ferd. 
8, CE der Schnurgaffe und Neuenträme, befindet und empfehle dieſe — zur 


geneigten Abnahme beſtens. 
Joh. Nie. Dchs. 
NB. Zuglelch beforge ich vorkommende Reparaturen aufs Schnellſte und Sorg— 
fältiafte, 


Englisch Leinendrill 


von 2 fl. pr. Hofe am, in ben neueften Deſſins, aͤchtfarbig empfieblt 
Georg Eduard Hans, 
a 


1355 Eck der Kannengieger und Fahrgaſſe. 
Bade. Hosen 


n Bröben und ſehr dauerhaft von 12 Er. an bei 


1 ig — Fer C. TIPPEN gt. Saudgaſt 7. 


Gchreinerlebrling wird geſucht; Münsgafe 18, 





Zu vermiethen. 


r ein möblirtes im erſten 
s Zimmer, tod, gleich beziehbar ; 
rgafle 98. - DR 
363 Gin freundl. möbl. Zimmer an 1 
Herrn; Kaffeegaffe 1, 2r Stod. 
363 Ein möbl, Zimmer sder Zimmer 
mit Gabinet zu bermiethen an Herren; 
Mainſtraße 8, 2r Stod, 
363 Gin freundlich, möbl. Zimmer zu 
vermiethen; gr. Kornmarkt 23, Ir St. 
363 Gin gut möblirtes Bimmer; Doms 


plak 5, Ir Stod. 

1356 In Ob el bei Maurermeis 
ſter Gonrädi find Wohnungen zu ver- 
mietben, 

1356 Gin möbl. Zimmer im 3. Stod 
an einen Herrn; gr. Eſchenheimerſtraße 40. 

860 Eine Wohnung ift zu vermiethen; 
Renefchlefingergaffe 12; zu erfragen im 1. St. 

363 - Ein möblirtes Zimmer; Kälber« 
gafle 4, Ir Etod, 

1367. Eck Der Weifadler: 
gafle und Des großen Korn: 

arkts ift der 


m 1. Stod als 
Gefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

1265 Gr. Kornmarkt 25 if ein elegant 
möblirte8 immer zu vermiethen. 

1325 Wallwohnung mit A Mor: 
gen großem Garten, trefflihem Duell» 
wafler, Ausficht nach ber Promenade — von 
11 Zimmern und allem Zubehör, auch ges 
trennt in 2 Wohnungen von 6 unb 5 Bim 
mern. Seilerſtraße 2 im Gartenhaus der 
ehemal. Turnanſtalt. 

363 Schöne Ausſicht 5 eine geräumige 
Wohnung von 7 Zimmern, Küche mit Waj- 
ferleitung ıc. nebft allen Bequemlichkeiten, 

863 Eine freundl. Wohnung von vier 
Bimmern an flille Leute zu vermiethen; 
hinter der ſchoͤnen Ausſicht 12. 

863 Zu vermiethen find freundlich möb- 
lirte Zimmer, an jolide Herren; Neuemain» 
zerfiraße 34a, Ir Stod. 

1338, Gine abgefchlofiene Wohnung, Ir St. 
4 Zimmer, Küche mit Waffer, Holzplag, Keller, 
Waſchlüche; Wilbeleritraße 12: Parterre. 

354. Zwei huͤbſch möblirte Zimmer find zu 
vermiethen. 


1928, a it ein Haus mit 
arten, ohn 5 nd, zu verwie⸗ 
ee Ra Re 
. ine fchön 
im 1. Std von 5 Almnsecn Lab Bubble u 
Gartenvergnügen. Schüßenweg Ns. 1, an ber 
Pfingftweide. Näheres nebenan. | 
Zu vermiethen: 

1331 Laden und großes Magyin ; 
Töngesgafle 6.- : ., 

1255. Mobl Zimmer; Bleichſtr. 24, Ir Et. 

1354 In dem mneuerbauten Haufe Baum: 
weg 6 find 2 jchöne Wohnungen zu ver 
miethen. N&h. El. Hirſchgraben 19, Ir St. 

361 Gin fhhrotmäßiger Keller zu ven 
miethen ; Graubengafle 19. 

360 —— —— a 5 Bin 
mern ne ugebör. zu verm , 
Haſengaſſe 9 bei 6. 4. Cordier. 

361 Eine Barte - ⸗ 
mietben; A ee ton 

359. Elegant möbl. Bimmer; Breitegaffe 58, 
Ir Stock 


Taunusſtraße 15 


ift der 1. Stock zu vermiethen, beſtehend auf 
6 Zimmern, Küche, Küchenzimmer, 2 Manfar 
den, Keller und Antheil am Garten. Das 
Nähere Obermainftraße 8, Parterre 
362. 2 fchön möbl. Zimmer, 
Ausfiht auf den Main. kenftr 
364 Ein freundliches Himmer - 9 
Möbel bei Wehner, Brönnerftraße 
364 Ein fhön möbl. Zimmer an einen 
Herrn ; Schippengafle 22, Hinterh., Ir St. 
“ 364 — 4 hnun — zu vermie⸗ 
en an ber. Friedberger Lan N 
Kriebberger Landſtraße 22. Pol. Bi 
364 Eine Wohnung zu vermi och⸗ 
ſtraße 55 (am —— mit 6 
Zimmern; am 1. Juli zu beziehen, 
363 —— aße ‚freundliche 
Wohnung, 5 Zimmer, Manfarde und Zus 
behoͤr zu vermiethen. Naͤh. Parterre. 
. 1355 Eine ſehr ſchoͤne geſunde Garten⸗ 
wohnung von 1—4 Zimmern, Küche ıc. i 


für den Sommer oder and w * 
gere Zeit mit oder ohne Bon ei am 
vermiethen; Hanauerlanditraße 8, Haus im 


Garten. 


1. Beilage, Frantf) Iutell Blatt IE 118,; Meittiwod) 20. Mai 1863. 
I — nn nn 1 man mn mm nme Jon mann nme — — —— 


een 





Dr. Struveiie Mineralwar er- Anal, 


Eschenheimer Anlage 29%; 
It alle Mi 
— ——— und find dieſelben wicht nur in ber Anftalt Tehh, fonbern 
u elten Sp otbeten 
Ku Terrier Be eit zu Di Ana * — 1266 


en Gonfirmations- Geicbent. 
Gesangbücher 


in einfachen und eleganten Einbänden 
haben wir ſtets in grosser Auswahl vor — und zwar: en Pappband fl. 1, 
in einfahem Leberbanb mit Golbfchnitt zu fl. 1. — und fl.2. 24, in feinen — 
au fl. 3. 12 und fl. 3. 36, in Sammetband IR fl. 6 
Kerner ſind in ‚dlegantem Einband vorräthig: u 


Die Communionbücher 


von irdimer zu fl. 1.48, von au r 1. 48, von Kapff zu fl. 1.36, von 
Rofenmäller Pi 1. 30 und von Löich zu-fl. 2. 
I. D. uerländers Sartimentsbuohkandiunge” 
gr. Sandgaſſe 8. 


— Garten. 


Mittwoch den 2 Mai 18363, Nachmittags 4 Uhr, 


bei wid Witterma: 








ERT 


vom ganz * 4,5, pr. 4.rh. Inf.-Reg. Ho. 30. 


san nur für Mitglieder und von benfelben eingeführte Fremde. 
Der Verwaltungsrath. 


Ya in #inder-Hleidchen, X Mänteln 
ouveaudes Ehürkben, ee — — 
> " "Eouis Hau, Dleivenfirafe 9. 











Kai) „Yolverft 
it ttw er 21.08. Mte 
in der Apelung — Bı8 Grabenbeuer Zalbes 
65/2 Steden —— dann 


iii Bud TE Me se un 


eigerung. · snalh® ı 


m Faire j Ka) je ERTEILT) ve 
3 2 ae und Clen⸗Scheit⸗ und Prugel, * beit "daran 
buhen Ba *— * Brunn nn ER —— er 


& ii? en 8 
‚Die Zufamwenkunft ift Wormittags 9 Ur auf ber Bene, nacht dem 


Henfenfkamm, bemds. Mat AR Bas. namen 
Gräflich von Schönbor nborn’fches Nentamt: 
eider, 


3 flaferflein- Verſteigerun 


Am Mittwoch den 27. d. Mis. Nachmittags 2 Up) bat 
unterfertigte Nentamt auf dem Steinbruch im Hocenberg 8 Mubifklafter bi 
Trait-Pflafterfteine, ein dem Bafalt gleichfommendes Material, Fe 
Heuſenſtamm, den 18. Mat 1863. AN 
Gräflih von ———— 


Gemalte Roulcaur und Weihe Pole 
1304 Jacob R,öhr, Roßmarkt Ad 


363. Damen: und Rinderbüte werden geihmadvoll und Bilie ausgarni 
Strobhüte gewafchen, gefärbt uup en F, Seeger, Alt 
















— — — — 





feuilles. 

362. Gin junger Menfch von Branfreich, aus guter Yamilie, winfeht 
eintreten zu fönnen, um mit den Kindern franzöfih zu ſprechen, num 
gogis. Aorefie Emile Seclercq, Frankfurt, Schnurgaſſe 18. 


"361. Gin junger Dann, welder in feinen Colonial⸗ und Gemifchtenmanren | 
nirte und ber englifchen und franzöſiſchen Sprache mächtig ift, ſucht — Mag . 
fäufer gleichviel welcher Branche. Näheres unter BP erteilt bie eilt bie Gh. b * 


— 


1355 Eine freundl. Wohnung von 1 gr. | Zimmer, ren 
Holzremiſe iſt bis zum 15. Juni zu vermiethen; Sachſenhauen, Waffiträbe 


361. Das Neueſte in ausgarnirten Strohbüten in ſchönſter Auswahl gg 3 f 30.&. 
empfehlen Geſchwiſter Sichel, Fahrg. 136, Der Töngesg. über. Gingang d. db . Gonbitorlaben. 

















* meh ig & Aus immtlic 
— et: Jahr 18 | n 
— * Mai 9 .. 

Bei — —* Beim He Whg ER ar an Kr Am sen & 


di en * ie wi h 
n, M 
ee der — zu au en 

April 1863. 
Einfommenfteuer-Commifffon. 


Pro notn, Die ——— konnen weſentlich raſcher befordert werden, —* 
dieſelben die (in der oberen Ecke — Nummer ihrer vor] 
Steuer⸗Quittung bei der Einzahlung ange 


heinen-Fabrik „Ferd, Ealenstein, 


WLEager: gr. Sandgafle 25. 


egen Umzug werden folgende Artikel zu indie 
m zug folg I ned y 

















ine, dr. Stid * * * 7 Isa . fl. 19 — fr, 
\ — ER " " ER Fuer * 3 * Ber 
a * ul u ————— 
e reinl afchentächer, pr. —* 45 „ "3.30 , „430 m 
Ber RR ee 
einl. tücher, 9 pr. Stud” P Her: * ? pr we, "apa Sarnerl " 
Tg! “ " hr " Wach: MT ” ” 2: DD) re 
Kr; a rl OLE — „% ” „ *2 
S en „ Digend . 5; 530, 8160 
gie a Gerdietten, or. Dupend . „a — „550, „ou, 
andtüicher, pt Die. „ 2.45, „ 3.12, ee 
den, yer Ethd I —— 
Kun Serienbe — Bruft,yr.@t nt EEE, 
ofendrelle, pr. Elle Fe n— 34, „— a, 


€ in weißer Leinwand. 


Sobentenh ainter ben Babrifpreifen. no): 4288 


1346 "Arbeiterinnen, die gebt find fel b ſt ſt ã a dig Oberhemden 
finden ei Wergegung einer Probearbeit —— — 


cab H gr — Tüngesgasse-42, 1. Kinge. 


ir * ae Öffetten — man „u — —————— —8 ſenden. 








Dienftg 
— ER 


** — Er a 


mäbden, I kim 33, 
In; naeltrape 4* 
"388," ch 


fofort aute Stellen d. d. —— 
wa we — ——— a — 


e rn 
Dienf a ec Sich 
mil kenn F "Raben allein; Näheres 


8 anftinbiges Hausmäbchen, —* 
ne 
en, ja up geſucht; 
taz aban, welche 
ka etwas pi unferjieht, ſucht „eine 
Stelle als Köch ir im m kleine Familie 
allein; Frau Maas, Roͤmerberg 11. 

Gin Mädchen, das Liebe zu Kindern 
bat, und der Hausarbeit worfteben kann, 
wird J Mainſtraße 20, Parterre 

363. Ein einfaches, ranliches, folides 
Mädchen J. e eine ſ⸗ Haushaltung 
aut; Näheres Expedition. 

363. Ein ordentliches Hausmadchen mit 
auten Zeugniſſen verfehen wird geſucht; 
Fahraaſſe 73. 

363, Ein braves Hausmädchen wird, 
un 3, geſucht. 

Gin veintiches Mädchen geſucht; 
Golbfebersafie L '« 

363. Gine Gaſthausköchin wird ſogleich 
sein; Frau Gottbold, Neunafie 18. 

63. Ein Kunftaärtner mit quten Zeug⸗ 

niffen ſucht baldigſt Stelle; .d18., Näbere 
unter — Offerten B F auf der 
Expedition, 

361.. Gin gewanbter Zapfjunge wirb gejucht; 
See 19 

360. Ss wird eine fetsftftänbige Wirt g 
ſchaftslöchin gefucht, dieſelbe könnte die Reſtau⸗ 
ration auch auf eigene Wohnung übernehmen ; 
zu erfragen auf der Expedition b. Blattes. 

363 Gin Mädchen, das zur aller, Urbeit 
willig iſt, wirb gefucht ; Thealerplatz 11, 


— 









— 
x Enge a 


TU Anden fe 





ut Detonomie Sauß$äfterin w 


Stiftftraße 22. 
er —* 


356. Kutſcher mit 
gr. Gichenheimergaffe 
359 68 —*8 ein Bapfiunge gefaßt; Al 
beilinenftraße 7 — 
eſucht Bleidenſtraße 12. 


359 nn 
E— 10, im Gffighauß. 


361 Gin g 
361 Gin —— ale — 


— 


willig if und glei 
fucht ; — 19, gl Erbe... 
1354 Es wird ein Hausmäbcher A ne 
anfehnliches Haus ge Lohn 
en ritehen 
nähen können. Nur fo ie gut fe 
beistingen können, mögen. meiden, "Bu u 
fragen auf ber’ Bio llen. Wh er 
361." 68 wird ein, u dausburſche d 
ſucht; Tngesgaſſe 30 as 
364° eig 11 ein en 
ſucht, das bier n 
1356 68 wird de 
maͤdchen geſucht; Zeil, 28. 
364 Eine. ‚wel der il 
Küche perfekt — ſucht Stelle 
berg Bean — xbengaſſe 













1 









BR A geſucht; neue Mainz 
364. Ein Mädegen, das tochen yon 

arbeit —** kam; wirb gejucht ; Zeil 4 
364 Ein Mäbdhen, welches zu oller 


> —— — u RE WELT TU 


2. Sram Aut min m U Mima a Han. 


VO Beranıtm a gun 8 em er —R 
1357. Dem heutigen Iutelligen — Bere Aber dar An 
- Whland’s Leben 
empfehlen — he Beachtung. 


andlung des Verlags für-Kunst- und Wissenschaft 
6. nr Hamacher, Beil 32, im Kömiſchen Aa’ fer. 


FR Gerichte der Befreiungskriege 


eint ſoeben in neuer Auflage. Der dem heutigen Watte I Proſpectus 
tr den ich gefälliger Beachtung empfeble. 
Franz Benjamin Auflarth, 
Eck der Tonges⸗ und Haſengeſſe 


— * Landparthien und Ausflüge 


ein reichhaltiges Lager in Botaniſirbüchſen, Feldflaͤſchchen Ben: zu; 
Fahnen, Schmetterlingänepen, ——— Luftballons, Aachenperſpreuven 
—— botantffchen Loupen, —— Felbftühlen ac. 
Wilhelm Beisenherz, ar. —— 25. 


-Frühjahr- und Sommer-Häntelstoffe 


habe ich nun die neueste Sendung in 10/1 Breite 

zu sehr billigen Preisen in einfarbig, melirt, 

eroise und earrirt erhalten. 

1389. L. Wüurzsmann, gt. Sandgaſſe 1. 
ung, 


Ständige Maſchinen Aus 
ich @isbereitung mitteld Feuer auf der Carre’fben in 


& Sonfirmanden-tihren fl. 13 












(nit von einem Fabriklager, fondern abgezogen) Bei 
Hi. Kern, Uhrmacher, Katharinenpforte 47. 
u werben en und Billiaft beforgt. 1310 
zur 77346 Bis zur Eröffnung meines neuen @eschäfts-Lokals 
befindet sh win Mititair. -Effekten-Pager im Hlinterhause,Schnur- 
s Eingang im Gäfchen, und halte mi in Sommer- 
Juppen beftens empfohlen. 
Carl Glauith. 


365. Vorzugl. Putzpulver, pr, Paq, 6 u. 12 Fr., bei 2. Walther, Neuerothhrfitr. 3b. 





einen-Berfteinerung. 
Mittwoch *— 20. M * 10 er foll er 


eine Partie Leinenwaaren, 
beftehend in: ganzen Ind Halben nn Bielefelder Hembenleinen 
— Handgefpinnft-Leinen, 
abgepaften zent mit Servietten in Drell und D 


amaft, 

| tücher und „Küchenbandbtücher, irlä a u 

tühern und Hausmader Leinen, fe 

unter Garantie für reines ächtes Leinen, 4 

In dem Vergantungszimmer gegen. baare Bezahlung öffentlib an den Meiftbietenben 

verfteigert werben. Belfchner, Ausrufer, 

u Spitzen-, Tüll- u. sen un here er her 

Aerme —— Schleier, Taſchentücher, Streifen und ẽ 

zu halben. Fabrikpreiſen. Shirting, Leinwand, BetttüchersLeinen, Drei: und 
Damaft:Gebild, Mull, Jaconet, Cambric, Raufoe, Gardinenftoffe, jonie 

Bloufen, fertige Damenwäfche und Kinderfachen oller Art zu dem Außer: 

ſten Fabrikpreiſen. _Saalgafje 6, im Ammelburg' ſcheu Haufe, 2t Stoc 


An- und Berkauf von Staatspapieren” 


jeder Art, Banknoten, Coupons, inbuftrielfen Aktien, aan auf bier und —— 
Vorſchuß auf Staatspapiere, im Bank⸗ und Wechſel IE bon 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (Beidenbifh), 


— — —— — — — 


Unſer neuhergei uhergerichtetes wirthſchaftslokal 


nebſt Gartenwirthſchaft haben wir Sachſenh —— EBelfienfie ıR, wi 
einem vorzüglihen Aepfelwein eröffnet, wozu ergebenft einladen ‚1867 


'd. H. Bumbler Erben. 
— 
= FSirdyangelgeräthfhhaften 5... "= ft 10) Men 
elm Beifenber, : — Hirſchgraben 25 
364 Vorzugliche 1861r — bie Flaſche zu 12 kr., 18 fr, 24 ir. und 


36 Er., bei 
Küfermeifter Falckenhayner, kl. Eichenheimergafie B, 

363. Ein Teifeöneleertes Oxhoft iſt zu verkaufen; große Sandgafſe 22. 

363. Eine ftille Beamtenfamilie von 2 Perfonen furht eine reinliche heile Ei 
nung bon 2 — Cabinet und Kühe um den Preis von 125—130 fl. bis zum 
1. Juli d. %. zu beziehen; ; Offerten abzugeben bei Herrn Schloffermeifter Wecker, 
Steingaffe Fe 

neuefter Fagon, auf's Modernfte ausgarnirt, kann bu billigen Ein 
sStrohhüte auf von fl 3 an erlaffen; auch * * —8 — ei? ang gefärbt 
und zu billigen Preifen geändert bei lim, Tongesgaſſe 47: 

352. Fur einen Reſtaurateur ift bie Tieren a einem alt renommirten Safe 

auf eigene Rechnung bei freiem Local ꝛc. zu vergeben. 


364 In ein Bankhaus wird ein Commis und Lehrling gejucht, 




















Er Gartenlanbe, 


Kranz Be 
GE der T 


tenblatt, 
iefert prompt 
A A uhhandlung von 
amin Auffarth, 
Zönges> und Haſengaſſe. 


bas, Sefeepe 


unb 5* ind 


Joral-Beränderung. 


1353 Vom 19. Mal an befindet 


sich das Compteir 


von JACOB STRAUSS Brönnerstrasse S, nächst 


der Zeil. 
1353 


Zöngesgaffe 19 


wird. Be een Semmerbuckskin-BReste, 


welche 





‚zu, Röden und Hofen eignen, ſeht billig abgegeben. 


— — — — 


— Ankauf von Büchern bei H. ‚Bechheld, Alerheiligenſtraße 8 89. _ 





Zu verkaufen. 
1853. Gin Voigtländer Objectiv zu 36’ iſt 
zu / des Preifes zu verkaufen in Nauheim. 
Mhbs Bleicfienge 14 find zu verkaufen 3 
Hühner, 1 Hahn, größte Sorte, ausländiſch. 
u vermietben. 
864. Ein geräumiges ſchön möblir⸗ 
tes Zimmer im 1. 6t.; Detfengefi 15. 
364 Gin möhlirtes Bünmer nebft Gabi» 
net, wobei noch eine Manfarbe bazu geges 
ben werben kann, ift pr. 1. Juni zu vers 
— Brüdhofftraße 13, Parterre. 
Gine Peine Wohnung ift an zwei 
ältere Leute zu vermiethen; Karpfeng. 9. 
364 Gin anftändig möblirtes Rimmer 
iſt zu vermietben; Weißablergaffe 57 


Dienfige * und Anerbieten. 
—— u. — dauernde 
wei uchgaffe 10. 


364 — ein Be —— 2 Maͤdcheng 
ſucht bei W. Hofmann, — 6. 
Geſuche verfchiedener Art. 
„ge tee ea ſtille re *— 
Hehe er ne welche balb zu 

Graub ne Sri 
"5 di para —— — Zim⸗ 
zu mieihen geſucht. Schriftliche 
Z beiorgt die Expebition. 
36 Ein kl. erg wird zu miethen 
geinät; gr, Sandgaſſe 9. 


Bekanntma 
358. Ausgebeinten Schinken 3—6 Dr. 
empfiehlt J. Drißler, Schwelnemehger, 
Alerheiligengaffe, vis-A-vis det Breitengaffe 


Grober reiner Maint 
Beftellungen m Fahrgaſſe 5 6. 1596 
7 Feinftes tes Waizenmebl, 
das von feiner Mehlſorte in Feiner Hinficht fos 
wohl — wer Ausg * * uͤbert offen 

wird, fortwährend billigſt, ſow 
Kochbutter zu 30 e ** 33 
* — Schweineſchmalz Yu 22 fr. 


—— Weißadlerg. 27. 
362. Muf bevorfichende Feiertage 
empfiehlt beitens: 
Extraf. Be No. 00, pr. Geſcheid 15 kr. 


" n ın n n 

” " ” 1, " ” 16 „ 

” "u v A, ” 15 „ 

„ 3, 14 
Friedrich Bife off Wiw 


Allerheiligengaſſe 82 neben d. Vwenapothete 


Feinſt. Kunftmehl * 00 fl.1.12 * Secht. 


Prima  scfämesenbe Kohbutter, It. in. 
32 fr., in Kübeln von 20—30 Pfb. 
Adolph 
Schnurgafie 65, 





liger, bei 
1357 





ae, schöne 
Be. 5 





ne 





von anerkannt 
hälicher Güte und Badart, zu den 
B 1858 Meilani- "Finaprie 
4. Coester, Hühnermarkt. — A Gothaer Murft ım 
1355 1855r Rheinwein, 15.8 pr. of — Fatal ke Slfelb, 


e Glas, b 


Flaſche o 
; Ge eorg "Schepeler. 


Türigeöge Zgaſſe 


Guter Tiſchwein, 66. 


im Hofe 
links: 
18 fr. 





5 

Deiderheimer 4 36 „; An 

ee (bab. Bi 48 ; = 

— — — Aue 

tber Beller 3, = 

Achter _ Xechter: Affenthaler., 3,4, 8: 
—  Maearomi 


4 | tüden wieber vorräthig au 


* Esester, Hühtermarft. 
Sri e füße Orangen, ftüds und 
Ga fe, “Göttinger Mürfte in allen 
roßen. 
J. © Fuchs. 

ercku Aal, Rheinlahe 
NET —— en, Sehnen mie 
mad ohne Anscıen, Stiltors, Rrquefort- und 
—— KRäle. Lebende Hummern ers 


"Adolf Schroeder, 
große Eſchenheimerſtraße 45. 


Alpen - Köchbutier, 
in ganz friiher Waare, vorzüiglichfte —F 
lifdi, pr. Pfo. 30 kr. in ganzen Faͤßchen 
billiger. 1356 

A. Coester, Hülmermarkt. 

1356. Ein Medaillon von 
Gold mit zweli Bildern (ein 
Herru⸗ und ein Frauenbild) 
wurde vor einigen Tagen ver⸗ 
Iorenz dem Wiederbringer eine 
gpte —22 ae⸗ 

2.33 im 1, 





ir ——— 
Fuchs Romerberg 36. 


Gear vb. 


allerfein'e Qualität, in großer Auswahl. 
er ester;, Di 

og - gut And billig, — 

Safftopfen be 

——— ac⸗ — 


"365 Gefunden ein goldner Kos: egen 
Einrüdungsgebühr in Empfan au neh, 
157 


men Theobrttftraße 9. 
roße ſüße Drangen 

und Gitromen billiaft bei rg 
Gottfried Mine, Sehrgaffe | 


1356 Vorgägt. d Gt 


tinger Würſte phaͤl. Schiuten, 
neue Sardines und Champignons ir 
Büchſen, Berigord- Trüffeln, Achte 
VNeapolitaniſche Macaroni, Cheſter 1. 
—— ſchöne Valencia⸗ und Niz⸗ 

feinſtes Oliven⸗ und 
Eat, 1" Diffetoorfer und Parifer 
) ir 


— — —— — 


Borfepupbacknicht # 
Be Gorintben, Wa and 


nat, Orangeat, Banille, Bimmtt, Tee and 
Ghocolabe ganz frifd und Biliaft bei 366 
_Göttfriod Miaes,- Sabegafle 26. 


Hruffes conservees 
in ri 1]; * Flaſchen empfehli 
an billigen —— 

— 


—— 





3. — thin) 20: Mei 1863. 
net 


| ‚i Be haumtmadgumgem | FH 


Nouveautes. 


D jetel mit in 2eber und Gummi, Knab T, 
nung ee Ertumipfbänbbe Hund fühbenche — 
empfangen und ı ſolche zu ſehr billigen Preiſen. 


—— 


. Aut, 
1346 .. GE des großen Öfefeigrabene und ber een 31. 
Curienmöhel in Guss- m — — 
Beeteimfassungen „ h 
— ie — in größter Auswahl 


das Fab er von s. 8. Fries s Sohn, 
Paradeplatz 4, 


_Ämerlianische Limonade; gazense - 


Kleinrich Kölsch, #iebflok is 


Im Pfan Mittwoh Wend Concert. 


„Anfang. um 7 Uhr. 
— —— Sämmtliche Schriften 


‚pro und contra F. Lassalle 


big in. 
F\. Boselli'iäe Buchhandlung W —E 
ar. Eſchenheimerſtraße 4 


* Croubeor 
Den verehrten Bejuchern Eronberg’s hiermit bie —— Anzeige, daß Zimmer 
wu und 7 .fl. pr. Woche bei mir zu haben find. Table d’höte um 1 Uhr, Reftaus 
n zu jeber "Tageszeit. Auch wirb Auskunft über Privat-Logis ertheilt. 
Ellenberyer, Schützenhof. 
been und. Bekannten nebft einem verehrten Publikum die erge- 
bene nzeige, Daß ich Donnerstag den 21. Mai bei Herrn Mathes zum 
Tannenbaum”, in. Sachfenhaufen mein DEREN in Zapf 
sehe werde, Frankfurt a. M. den 19, Mai 
Ferd. HM ferbtauetweifler. 






— um — — 






* Eetror enes· 


” * en * — 
———— und leiden u. = gefüllt, ſowie eine — 
von —— | 
‚Engelhards Nachfolger, 





EL TTT 14 0) 
—A ). Ko ans 


Bincd-MHandsehghe 






* allen Karben! von 30 fr. an bei: 

1327 Eine Wohnung von 6 Bimmern, * %., — = in ee, 

ift zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Zu erfragen auf = — von 
Br ° 







1265 Betragene Herrenkleider werben ſtets gekar 


el, 1b 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch bie Stabtpoft beiden tl außgefti 
363 Ein neuer. Eommerwagen mit gänzen entachjen und ein ein es 
Stuhlwaͤgelchen ſtehen zu —— bei iz — 
% ©. Schmidt, Schmie dmeiſtet a a ur 
261 Gin mittelgroße Haus mit Hofraum, las x. im beften 

theilhaft im 'Mittelpunft der Stabt gelegen, iſt wegzugbhalber ——— 
Sbzejjen unter 3. MIO bel der Exp. nieberlegen, — — 
Ein tm Anſchlagen, ſowie allen Bauarbeit h Schlo — 

dauernde eefigung —— Offerten Rs Kr a IC 
"398. Ein junger: Menſch, der; bier in die Lehre fol, kam unter. a 
dingungen Koft und‘ — erhalten; Neuerotbhofftraße 36, Ir. 
t öner Lab bft Go rg — —* | 
ein ner Laden ne mptoir und ſonſtigen Raͤumlichkeiten — 
or un Wohl, beeidigter Eenfal, $ * var 
Meise baumwollene patent — Kinderſocken 
ungebleichte baumwollene Halbſtrümpfe für, Herren, geſtrie 
wollene Strümpfe-für Herren, Frauen und Kinder empf lt. 
Auswahl zu billigften Preifen | 


1349 Louis A. A. Schmidt, Bleidenstrasse 5 


362 Ich erſuche biermit Denjenigen, ‘welcher vor ca, 14 Tagen,’ heinlich irr 
thümlicher Meife, ein Paar * Sommerhofen bei mir ab Ber —F m_bei km 
binnen 3 Tagen wieder zuzufchtefen, a werde ic feinen ° im i 
Blättern veröffentlichen, I. ©. Seifter Wittwe, — 


1315 Eommiffions: Lager von Brief- und Leis 
Couverts in allen Größen zu billigen Preifen, 7 ” 
IH. Beck, B 1 ben. 
NB. Eine Partie in weiß und blau zu fl. 1. so 


1357, Wet Brönners Bleckenwaifer 7 ob. Wilh. Fud 



































Englische Strohhüte, 
“ e Beispe biesjährigen Fagons in gt * a Pa nee Sihilterplag 8... * 
Die geipsiger ; dt ee 


fomit: eine ber älteen x 0 vn —————— Solidität, 
verfihert au ben billigiten nr ch u te litzſchlag und nothwendiges Auss 
räumen, Gebäude (mit volltänbiner Eiherfellung der Hypothefar: @länbiner) 

eu, — landwirthſchaftliche Gegenſtaͤnde, Tan % wirt fehr vorcheilhaften 


gungen ABS en a tn 
ERS et abzüglih ber —B——— ca. fl..1,450,000. 
Neferveprämien. 2... m 02%. “ # » 1,800,000. 
er" mr BE BP — 1,250,000. 


Geſammte Garantiemittel ca. fl. 5,000,000,. 
Petit, Nitcagbfofinhtere, fowie jede Auskunft und- Anleitung durch 
-Wilh. Adolph Dietz, Geueral-Agent in Frankfurt a. M 


jowie bie Herten: 


©.$%: Reiffenftein in Franffurt u M) E. J. König in Offenbar. | 






=® Sochbeimer in Nieberrad, * Aeuter in Hanau, 
Pfiſterer in Oberrad. *38 offmann in — 
euer in Bornbeim., u Dabl in Soden. 
he Kern jun. in Bodenbeim. enft Strelin in Höchft a. M 





* Ei Störger ın Darmftandt. Georg Jung in Oberurfel. 


Mit 45 Kreuzer 


peu a 2oos,.fl..1. 30 für fl. 8 für und fl. 6 für Loos kann man ſich Hei 
{ter Lotterie, deren 1. Klaffe am 28. Mai ER in —— und 
400000, —68 30000, 25000, 20000, 1 10000, 6000, 
3000 x. gewinnen. Aufträgen —5 ſich bie Pa 
Julius Stich: 4 jun." & Comp, Steinweg FlWeidenbufh). 


—— — Shirfing- und Sarſenct Reſer 
* verdeu billig abs abgegeben; Sanıgaffe fie ö, zweiter Sto 
| es tes Iufectenpulver bei 2, bei 2, Ballen 


— ‚15. Mai. Bi ter. heutigen Serienziebtung bed Anebad · Oum⸗ che 

EN, Mnsbac, 15. Mat, find nachſtehende 26 Serien 2 104 186 end 342 

0993 1995 nr 1748 2325 2344 2533 2946 8302 3318 3319 3367 .3394 3865 
02-4447 4468 4498 4651 amb 4914 * 

| Theater-Anzei ge 

Mittwoch den 20. we Die — ai Luftiprel in 1 a8, nach dem 


des Scribe rn ginal⸗ Lu el 
* ‚Am ru 20 Berivreh — 


Su hen ae en rei von zer ug Baumann, 
der are: LAUN * nel ü 


. TASG. —3.4J * —R 
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JIntelligenz⸗ Blatt 


: Der. freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ ber bieflgen —— 












und ben Ftanlfurter Nachrichten als Gztrabeilage, -- 

; u | (Eypedition; am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) ah 

28 119. Donnerstag den 21. Mai. 1863. 

Weberbiid Der * e im Gebiete der politifchen 
und mi ellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 21. Mat. —*— ur Situation) Die zu London — 
„Qusterly Review“, eine ber verbreitetften und —— —— engliſchen Zeit⸗ 
ten, * in ihrer jüngften Nummer einen höchſt bemerken#werthen Artikel über bie 
olnlide örage mit Ren aus dem wir folgende Stellen ausziehen, da fie ben Bes 
iefern, * nich ie ganze englifche Preſſe mit der polnifchen Bewegung Ihm 
Ai Die hiſtoriſchen Antecebentien_ ber Polen,” 6* biejes Blatt, And in ber 
nicht dayır angeihan, auf bie Dauer große Sym in Europa zu erwecken. 
au, vom glühend en Nationalhaß gegen ER ae befeelt, ihr Blut ver- 
I in einem verzweifelten Kampfe um bie Wiederherſtellung bes-alten Polen: 
zu ringen, fo ift Bla immerhin in feinem volften Rechte, alle feine Kräfte 
anzufltengen, um feine alten Anfprlche mit ber Macht des Schwertes zu behaupten; 
8 jei ferne von uns, bie Polen zu tabeln, daß fie Alles daran jegen, um bie himä- 
"Wieberberftellun des Reichs ber Jagellonen zu verfuchen, aber dieſer Verſuch 
bürfte wie, Bi bie yeüpathien. von Europa für dieſes Biel nicht gewinnen, benn in 
bem Streben, jeine Unabhängigkeit zu na Zn ber polnische Abel von ber Unter⸗ 
8 —— ausland bereit au ber tinter Frankreich gelangt und —— = 
Napoleon und feiner Anfichten fiber Ten en geworben; 
—* te Kampf der Polen Ausſicht auf Erfolg Hätte, jo würde naturlich — 
—* erzwingen, was es verlangt, das —— würde in bie Bremen 
—— Staates zurlickgedraͤngt und Polen unter dem Protectorate von 
ber mädtigften Staaten —8* öftlichen Europas ı werden. Aber bis je 
1 baß Krieg PR die wenn fie ihre Ideale durch das Schwert erringen woll« 
— Das N ee fo vielen Völkern Freiheit und Unab⸗ 
Hoffnungen Polens einen töbtlicyen Streich verfekt. 
rg ke in — eit fe einen begegnen. einen Patriotismus entgenenge- 
di ichte nicht zum ae * 2 eifen Hat, hat damals m 
rg 4 Gegnern ver echt der Geſchichte 
Örte, wieber erobert. Alles was weg ren zu ofen at, {ft eine befriebigenbe 
en unter ber Oberhoheit ber Ruſſen "und biefe wirb ihm 


—535* — Be Kreberiköburg Hat am 2, (Samstag) eine 






Hooler begonnen: Sie wurbe am folgenden Tage it 


€ ne forkgeleht und. fell am Montage wieder erneuert LR 
en ‚a Aus 7 den andern Hooker total geſchlagen; ta aber 
rung ihre Depefähen nicht derlffentlicht, ift € wahrfcheinlicher, daß det { 
der Gonföberirten blieb. Was uns die newyorker Depeichen vom 5. und 6. me 
Folgendes: General Lee birigirte das Gros feiner Armed am Pempiegiernen Hoofer’s 
rechten Flügel (bei Ghancellor&ville) und ſchlug eines feiner Korps in Flucht. Die 
am folgenden Tage erneuerte Schlacht brachte zwar Feine Gutjcheidung, ſoll aber doch 
alınfliger fir Hoofer ausgefallen fein, in fo fern es ibm gelang, mit feinem linken 
Flügel die im Rüden Frederidsburg gelegenen Höhen zu erobern. Dadurch wäre Bene 
ral Lee zwiſchen zwei Feuer geratben und General Hooker im Befipe der nad fat 
ben 


abw 
Nach 
















führenden Eiſenbahn. Letztere Nachrichten werden durch Depeſchen vom 6. M 
angezweifelt. Diefen zufolge Hatte Lee am Sonntag wieder angegriffen, hatte 
Gegner abermals auf. mehreren Vuncten zurückgedraͤngt, war aber am Säluffe 
geworfen worben. Leber das Graebniß der Montags⸗Schlacht war am DV 
6., Morgens in Newyork michts befannt; doch hieß e8, daß Lee Verftärkingen 
abe und daß es daher ben Untonstruppen unter General Stoneman kaum gelungen 
ein bürfte, Die nad Richmond führende Eiſenbahn zu bejegen. en Sr 
einem Aufammenftoße bei Warrenton — im Rucken der Unioniſten), in we 
Gonföderirten geflogen mworben fein follen. 
Die Times hat befondere Deyeihen aus Newyork vom 5. Mai, wel 
viel: fehlimmer für die Untoniften fchilbern, als bie oben a 









Belanntmadungem 


Beutfcher Schübenbund, 


1850 Die Mitglieher bes biegen Gihiken Wereind, melde zugleih Aitg 
e 


es deut Schükenbundes find, oder noch werden wollen, werben 
a oe Wonnerdiag ben Sk. Miai, Bbeubs yesiid * 
en Harmonie⸗Saal —*525 Gegenſtaͤnde der Bexathung und Bei 

Beflere Borgantfatian, Erhebung der Beiträge und Anſchluß an ben 


nb — 
een; Der VBorftand des Schügenvereind; 


m — — — —e — — —— — r — 


=” Badehosen ZA 


beionders ſchönen Deffins, ähtfarbig und ungemein dauerhaft, ferner 


Herren-, Damen- und Kinder-Str 


te und gewebte, weiße und farbige, ebenfo das Newmeste von eleganten: A { 
buntfarbigen di ai 


RS Herren-Socken, A | 


welche Bei ber warmen Jahreszeit eine befonders Fühle und angeneh 
dung find. — Die Preife meiner ſaͤmmtlichen Strumpfwaaren ftelle 
b ben Garnpreife ungemein b 


1 iflig. — 
en G. Tippell suer., At: Sandgafle 7, 




















“ 
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nn Me 


von wa. 8. Theläsinger, hrmacet sAUeenbänhe, 
feither kleiner Kpruinaeft, b von heute an 
im mittleren Laden vor Der "Batharinentirche Rp. 24. 
Indem ich mich beehre dies anzuzeigen, erlaube ib mir darauf aufmerkſam zu machen, 
ag mein Sager neu und volflänbig — iſt. Für jeden bei mir gekauften —— 
— ich Garantie; Bei reeller Waare trete ich, aller Goncurreng entge 
mein ganzes Pe wird; Bahin Pr fein, * durch aemiffenbafte —E 
rtrauen des when Su en- Publitums 8 au fichern. | 
’ Meparaturen werben prompt, und gut beforgt. „866 
 M.J. . Theissinger, ie "er Katharinenficche, im mitileren Laden. 
‚ 1353 936 | — mich hiermit anzuzeigen, daß ich wegen Verkauf 
meines . t an volllommen preiswürdige Weine zu 
—5 — e IR e, die Flaſche ohne ol 18 fr. * höher — 
is zu den feinſten ar orten, 





de Lyon, _ 
I. &. Alta. 





— 1851. WUusgezeichnet gute 


m an ze LCyoner affetas 


en, febr preiswürdig, empfiehlt 
Hich. L. Thoss, Rofmarft 19. 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Gefdäfts, 


en⸗ und Frauen⸗Hemden, Brufteinjäpe, —— Zajhentücher, Kragen, 
und ‘ —— geſtickte Einſätze, Eiſengarn⸗Aerm ee, Shirting und Fuiterzeuge, 
Jaconnets, Mull, weiße und qhwar e Spitzen, Pariſer Naͤhſeide und ſonſtige —— 
Ürtitel, Alles zu den Eoftenben reifen. 

1345 J. €. Horix, Steinwen 8, 


L. Fischer-Schott, Neuckräme + 
empfiehlt I — in * 398922* al PL üchfifchen — | 


e eona andis, Pique nte, Gattun, Miu 
ting, — ‚Butterjeuge m 2e. i 





SERSTTR EN 
von war; und wei zeift, 1. 50 
1345 —— &. w. Wüst ri > ae 


nen«= Holzkohlen 


(troden ae pr, Malter frei in's Haus geliefert 36 Er, 


1209 Otte Orr. Ochs, Fiesentiuge 
* Dimiſche Handſchuhe —— 17, 


864 „ 
1 e : Sn, 12, V. FE. —— Cap. 3 und Cap. 4; Gpbefet: 


7 
Was ift Weisheit?! 
1. Corinther: Gap. 2 und Gap. 3, V. 16—23; Lucas: Gap. 21, V. 14-19. 
Im Namen Bieler. 
865. Petroleum, amerit. Erböl, doppelt gereinigt, en Baur * 
Tiſch⸗ und Haͤngelampen, Brenner, c vünder, a Dochte, Scheere —9 
Gottfried Maes, Kabraaffe 6. - 
1357. Walther'ſches Putz ann und Hübhneraugenpflaiter, jomie Mat- 
kräutereſſenz bei ir , Jeh. Wiih. Fuchs, am Röm u 36. 
7365, Tüchtige Möbeljreiner werden neiucht bei 
Carl Boll in Bodenheim, Framffurterftrafe 9, 








| — Dantfagung 
Allen Denfentgen, welche am Sonntag mit meiner guten Mutter Frau Katharina 
Port, geb. — Zimmergefell-Wittwe, zur Leiche gegangen find, ſage ich meinen 


... Danf. 
‚Die. ‚trauernbe binterbliebene Tochter Elifabetha Maria — 
nun eine e. 
Dantfagu 1 g. 
Allen Sonny weile unſere geliebte Gattin, Schwefter, Schwägerin und Tante 
Frau Anna Lucia Grau, geb: Hammer, 
zu Ihrer legten Rubeftätte geleiteten, unſern tiefgefühlten Dank. 
Die trauernden Sinterblie 
_L 865 Ein braver Zunge kann das Schreinergefchäft erlernen; stälberaaffe 2.7 7 


Ab aiahe uel _ r Dee ih ac ah hen Se ee in kN 
65 ; Kür einen elternlofen naben wird eine Xehrlingeftelle gejucht, gleihorek im 
weldyer ——— jedoch eine ſolche, wo er feine Station beim eier haben könnte; 


Kaffeegaffe 4 
366 Ä 6000 auf einen zweiten guten Inſaß werben ohne Vermittlung geſucht; 
Naͤheres in der Expedition. 


366 Junge Damen, welche zu ihrer ferneren Ausbildung noch ſtundenweiſe 
Unterricht in weiblichen Handarbeiten ſowie im Bufchneiden von Weißgerärh zu pie 
winfchen, erhalten ſolchen Rechneigrabenſtraße 1. 


1357. Ein Taglöhner wird gejucht in der Mafchinenwerkftätte: Oberrader Fußweg 7, 


5 Ein Haus in gutem Zuftande, das fi zum Betriebe einer Wriöfaft Ar 

fonftigem Geſchaͤft eignet, ift ohne Vermittlung zu verkaufen; Näheres Gxpebition. 
355 Gine Gartenwohnung mit 4 bi8 5 Zimmern mit oder-ohue Möbel im ber 

Nähe des Eſchenheimerthors wird zu miethen geſucht. 

sed ud Nein ice —— ——000VV0— 
* Junge kann die Kunftgärtnerei erlernen. "z—. 


eußt ohnung von 6 Zimmern 
————— ohne Garten. 


— — 
Crinoliner, Ka, 5 sach Ks 






















1. Bitape, Ben. Inte Btakt Ar 119, Donnerstag 1. Nut 1908; 
BetranntWÄaänngen 
Franz Benjamin Auffarth, 
Buchhandlung, Edi der Tönges- und Haſengaſſe, 
empfiehlt zu‘ beborſtehender Confirmationgzeit: 


Gesangbücher, Communionbücher 
von Mapif, Kirchner, PUdWSI, BRosenmüller, in verfhiebenen 
u nbãnden. . >, ö ren 
va Galerie Bett daca BONendin Bädher in eleganten Ein 


Die Hemden-Fabrik von A. W. Schmahl 


Ehe des Marktes und der Höllgaffe 12, 
reiat an, daß für die Sommerfaifon ihr Lager mit einer zeichen Auswahl von, farbigen 
Herrenhembden in dem neueften Deſſins nusgeftattet if, Auch in ben übrigen Sorten iſt 
ber Vorrath vorhanden und werben, wie bekannt, Beftellungen nad) dem Maaß oder- 
eigegebene Muftern unter Garantie pünktlich au&geführt. 1347 
R An werden angenommen und billiaft berechnet. 


PIERRE | dem Glasmagazin des’ Hrn, 
M. Beer, Zeil 2 , Tacchi gegenüber, 
empfiehlt fein großes Lager in 
Barifer, Grenobler und dänifchen Sandfchuhen; 
Parifer Ehevrenur & fl. 1. 6 fr. pr. Baar in bekannter guter Qualität, ferner a 
1. 45 bis zu den feinften Sorten; 


ot 1. 80, fi. 
dänische Sandſchuhe in verfctedenen Farben und allen Rummern, von ben bil 
liaften bis zu den feinften Qualitäten. 


Das —* in Pariſer Binden, Eravatten, Echarpes zc, für Damen 
un erren, 
En lifehe ae SEE, englifche wollene und baumwollene Unter⸗ 
"on . 


cren 
— — Parfümerien und Toiletteſeifen 3 
an e und em e Parfumerien u eu 485 
Kia id enalit Joh. Maria — vis-3-vis von — * ae 


ä * Glac&-Handschuhe 

ven 80 18 zu den fein wieder i Auswahl 
ee 
zu en und zu vermieiben bei @löner, Glavieritimmer, Bodgafle 6, 











Bu5- Eis-Pomimmade (Pommade Glaciale A 
1139. Die Vorzuglichtelt dieſer —— von mir —* tiber 25 

Pommade ift bei beiden Geſchlechtern Längft anerfannt. Sie hat das: 
ſchmilzt in der Hand wie Eis, ſtaͤrkt die Kopfhaut und Haarwurzeln, beu 
Schuppenbildung vor ober hebt fie auf, * t bie Haare kraus und g, 
das Ausfallen und Grauwerden, befördert den de und verleiht ben 
tößte — und den ſchoͤnſten Glanz. P bes großen © 

bes fi feinen 15 fr. Auswärtige Bfellungen unter : Beiffiguug der Perzäge und s, ki. 
fhr  Verpadung und Poſtſchein werben — erbeten. 


Earl Kreller, Chemiler in Nürnberg. 
Alleinverkauf in Frankfurt a. M. bei 23 


A. Hermann, Götb 


1342. Durch Aufendungen en neuer Bleihe ift mein Br in Bi 
errnbuter und 2ederleinen, lein. Zafchentüchern, Sa tüchere de 
tüchern, Servietten ꝛe. wieder beftens affortirt und ee ern 

ofen Auswahl aller Sorten Hemden für Serren u d Damen zu 
fipen Preifen. Beftellungen auf Hemden nad) Maaß werben Fehnel d Billig‘ — 


Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 


360 Ein junges Frauenzimmer, das der franzoſiſchen und engliſchen 
mädtig ift, ge. in ber Mufif und in ben Glementarfächern Unterricht in den 
gründen eıtheilen kann, wunſcht fich, entweber bei Kinder, als Geſellſchafterin ober * 
auf Reife zu gehen, zu placiren. Näheres zu erfahren Vilbelerſtraße 82,’1r Stoch 


Mein Comptoir befindet sich von ‚heute an 
Alterheiligengafle Mo. 83, ebener Erde. 






1351 Felix Langenbach._ 
Meine Wohnung und Compteir befindet fi. Tönger: 


affe 12 im Hanfe de8 „Prien Carl Knatz. 
go — Blumenthal. 


Wohnungs-Veränderung. 


Meine Schreibftube und Wohnung befindet fih vom 11. b8. am in’ meinem Haufe 
gt. Sirfchgraben 21, 2r Stod, neben bem —— 1353 
Dr. Heutlinger, Abvocat. 


364 Sn der fchönften Lage bes Köberbergs ift ein Zimmer den Sommer fiber. ju 
vermietben bei 
J. ©. este — 












1333 Yabrtt-Yager von Decimal⸗Waagen bei J. A. ] 
in Sachfenbaufen. Zragfraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: n 15 2 * 17,4 
5: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentner. Für — — wird garanti 
360. Une demoiselle frangaise desire se placer comme —— 
mille de distinction s'adresser & l’Expedition. 
1351 Wu Kinder-Mäntel für jedes Alter empfiehlt 

Philipp Metzger, Cathärinenpforte 4° 
357 Gin Junge kann bie Runftgirtnerei erlernen, 











— 


wi vermiethen. 


Zin uer, ein möblirtes im erſten 


Stod, gleich beziehbar; 


363 ws freundlih möbl. Zimmer zu 
vermiethen; gr. Kornmarft 23, Ir St, 

860 Cine Wohnung iſt zu vermiethen; 

Rat 12; au erfragen im 1, &t. 

326. Im Weydiſchen Haufe, Buchgaffe 16, 

eine fehöne Wohnung don 6 Simmern ı, zu 

—— ; zu erfragen auf dem Comptoir im 


"360. Zwei habſche trodne Magazine find zu 
eben. Näheres neue Schlefingergaffe 12. 
362. Gine fchöne Wohnung von 5 Zimmern 
mit Zubehör und Garten; Grünerweg 21, 
„en ber Pfingflweibe, 
8361 Gine freundliche Bartenwohnung, 
4 Zimmer ꝛxc.; Eſchenheimer Thorzoll. 


361 ine freundlige Barterre-@arten- PR; 


wohnung x. ift wegen Abberufung * 
Mietbers anderweit zu —* Oederw — Ann - 
nb im to 
Göthepl utz 1 2 au 3 unmöbl. 
Immer an einen Herrn als Wohnung an 
en zu vermiethen. 
1315. Gin unmöblirte® Zimmer; Bun 
No. 16, Warterre. 
1288. Sochftrafße 31a im 1. Stod eine 
Bbeteung von 4 Simmern, Gas: und Waſſer⸗ 
x. Näheres —* 31, Parterre. 
— — u verm ethen und gleich 
au * ehen Kornmarkt 8, Ir Etod, 
—— 9 tft ein — 
Seen in 9 Zimmern, 7 Kammern, zwei 
chen nebft Wafchküche und Keller zu ver: 
— zu erfragen Unterweg 17, Ir St. 
Blumenftraße 12 find 2 Ihöne 
obnmm en, — Bar aus 5 Bimmern, 
—— BR um anfarb-Bimmern ıc. 


2 ans. 1338. Eine freundliche abgefchloffe: 
ne 8, beftebend aus 7 Zims 
mern, üche — — * 
und Schranffammer, 2 Bodenfam 

wern, HSolzſtall, Keller uud Besen 


Bus affe 14, im 2. Et. 
—— es Ar Stod da: 
rise. 


= Elegant möbl, Zimmer; Breitegafle 58, 


1333 Gr. Seiguteben 0.1 O iſt eine Woh⸗ 

nung im 3. Stock ehend aus 5 — 6 
Zimmern nebjt Phi Dequemlichkeiten zu 
vermiethen. 

1269 Ein U. Saal, welcher von drei Geis 
ten gel Bat, iſt als — — zu ver⸗ 


miethen ; kl. Eſchenheimergaſſe 26. 


uvermiethen: 
1331 Laden und großes Magazin; 
Töngesgaſſe 6. 


1255. Widbl, Bimmer; Bleichſtr. 24, Br St 

364 Ein ſchön möbl. Zimmer an es 
Herrn ; Schippengafle 22, Hinterh., Ir. St. 
j 1208, Rüge mi fie Bafmg, 196 11,6t. 

mmer, ef, — 
Waſchküche; Vilbelerſtraße 12 

1328, Obermainanlage iſt ii Dans mit 

Garten, 2 Wohnungen ug zu vermies 
Näheres —— 2r Stod. 
1339. Gine fchöne Wohnung » vermiethen 
im 1. Stod von 5 Zimmern und Zubehör u, 
Sartenvergnügen. Schüßenweg Ns. 1, an ber 
Pfingſtweide. Näheres nebenan. 

364 Goldfedergaffe 8 ift ber erfte 
Stod von 5 Zimmern, 2 Manfarben nebft 
Bubehdr bis den 15. Juni au vermilethen. 

864 Gin möhlirtes Zimmer zu vermie- 
then; — 38, 2r St 

864 Un eine ruhige amilte eine eles 
ante Wohnung von 4 Bimmern, SKliche, 

Kammern, Keller in einem ſchön angelegten 
Garten; Gruͤneburgweg 20, vis-A-vis Truß. 

1357. Eine jhbne Wohnung von 2—3 
Zimmern und Küche im erſten Stod, ohne 

ubehör, tft zu. vermiethen. Näheres Meine 

ebbernerfiraße 12, im Laden. 

1358 Zu vermietben: Römergaffe 
eine ſchoͤne Wohnung im 2, Stod, — 
4 Zimmer, 3 Manſarden mit Waffer- und 
Gaßleitung, begleichen Sandweg 36 eine 
jtöne Gartenwohnung, enthaltend 5 Zimmer, 
Kühe und GSpeifezimmer, Manſarden 
Waſſer⸗ u. Basleitung re 
zu —— — — im 2. Sioc. 

7, 2 Stod, ein 
nö — 


— n; Bedenken in Grm 

en; 80 m im 
366 Gin möbl, 

firaße 87, I Stod, 


immer zu 
ie er 
—— 


in mist Sinmer mit br Kuafiät 
ıtrı A. 
Aalen if 5, dr Be * 
* iſt dr Di vom 
zu erfragen bei: 


365, Ra vor. * — neue Wo 
von * rt: l: Ze ri i 
— zu’ erfragen‘ er 
wi —* —* Gewölbe zu vermier 
ızan a 
; 364 Zwei ineinandergehenbe Manfarbe- 
Zimmer unmöhlixt zu vermiethen, bafelbft 
kann eim Herr an) einen möbl. Hm: 
- en Schnurgoſſe 10, 2r tod. 
—2* zw vermietben; gr. 
— * fe 8. 


365 Neue Rothhofftrafe 7, ſchͤne Mob: 
nung, 5) Zimmer; Manfarde' und Zubehör 
zu vermietden. N Parterre 

1357. Eine Wohnung im 1. Stock zu 
vermieihen zu fl; 300, eine bio, im Hinter- 
bean fl. 100 N a. Nahrgang, gr. Bocken⸗ 


866 —* A eh möbI. jchöne 
Zimmer; gr. Eichenheimerftraße 61. 

1357. Gine jchöne  Gartenwohnung, 2r 
Stod, beftehenb aus 6 —— 
Zimmern, iſt zu vermietben;; Oederweg 18. 
a zu erfragen Seichbergergaffe 26, 


364 Gin anftändig möblirtes Zimmer 
iR u zu — Weißadlergaſſe 2 
—*— iner Garten für den Som: 
mer ** — — Benderg. 22, 
866 Ein md — mit Gabinet zu 
vermieihen, auch ‚Kann ein Burſchenzimmer 
5 geaehen werben; Liebfrauenberg' 39, 
0 u.vermiethen eine Kammer. mit 
hr tfengafle 16. 
ftgefuche und Anerbieten, 
* Ein Madchen, welches alle Haus⸗ 
arbeit, grundlich verfteht: und bürgerlich 
En de Sucht Dienft als Mädchen allein ; 
ichgaſſe 1 
Bülbelergaffe 23 wirb ein Kutfcher 
gi t, Nun jolde, die gute Seagnife aufs 


a * werden * 
w 
—* —* —— 33. 


365. Ein’ harter 8 e seindt; 
; große tea an, ; 
355. Gin neringe® Mädchen wird gefuiät;; 
„08 in gie 35 wird geſucht; 
366 erm 
ap Düfte m A 
355. @in fetmädehen fü uße 
gefucht; 1 
Eine ecte bichafteki 
* zum baldigſten Entri 







aud) würbe diejelbe, als Küchenbangbälterin 
ben, da nee in Telhigen- - &lapı ſchaf 
ente; zu, erfragen E —* 
7 wird eine onatmäbdhe 


—* 5. 
366. Ein Monatmadchen wird — 
3 —— 38, 
n —— 
— zwei — — Naher 3— 
a offer Kb wit! «sid 
n zu aller, Arbe 
hen gefucht; Röbafiafe 2 N ‘ 
360. Gin Kindermäbchen wirb — 
J———— 3 Ir 14% er; 
6. w Be 
kochen und Hausarbeit v 
ſucht Dienft, als Mädchen allein oder 


Hausmäbdhen; zu erfragen: Kabr Ir 
363. Ein 35 — es 

Mädchen wird in eine ſtille 

geſucht; age Erpebition. 


363. Ein. reinli — * 
Goldfedergaſſe 1. Pi 

364 Cine tüchtige 
ſucht 2% kann foglei a WR 
—— Keliner geſucht; Bleidenſtraße 1 

3 ellner gejuchb; 

1354 Es wird eim Haußmäbchen, in eim 
anfehnliches Haus gegen — — u 
es muß bie Hausarbeit grünbl, 


nähen fönnen. Nur ſolche, die 
beibringen können, —— su me 73 
— 
wird e 
maͤdchen gefucht; Zeil 28, 
364. Ein Kindermäbdhen mit 
m... wirb eeuät; ni Arte ? 


an, 
in eine rg ausbaltum 
heiligengafle 5 r — Bude; eier 


2. Beilage, Beonft. Iutel-Blatt AZ 119, Dannersing 21. Mat 1968. 


Berta kimenändagen 


Unterrichts- Anzeige. 

Sranzöfifche ierblumen- und Eromatypie-Arbeiten (Erfag 

für Boryellen et —— lehren wir Damen X in 6 Stunden und 

werben ein Lampenſchirm, Vaſenbouquet, Lichtmandjette und eine Malerei in den weni- 
gen Stunden angefertigt. 

Diefe Arbeiten gewähren eine fehr angenehme wie auch, nüßliche Beihäftigung und 

eignen bejonbers zu Geſchenken, Berloofungen, Zlluminationen, Maskeraden und 

un ran Näheres in ber Buch⸗ und Kunſthandlung des Hm. Großmann, 


Gothepl 
"Siaht und Frese, Indusirie-Lehrer aus Altona; 


Bad Hofheim an Taunus 


(Taunusbahnſtation Hatter&heim). 


Auftakt für Kaltwafferbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. April, 


Die im, —— ger ee nen erbaute. Auftalt tft mit reinem Quellwaſſer hin⸗ 

—34 außerdem durch geſunde und fchöne Lage, Eleganz 

—* — *3. an A Preife. Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligft ber 
Dirigent Dr. Cramer, 


Ausverkauf! 


Wegen Lofal-Beränderung verfaufe meine ſämmtlichen Kleiderſtoffe 
unter dem era 
e 8 fr. pr, Elle, 
es Stoffe Bu 10 fr. an 2.7 Elle und Höher, 
Sbel-Eattun 14 fr. pr. € 
II. Geiger Sahrgafle 109. 


Nirbergane 13 Biebergasse 13 
dem Theater, nächft dem Theater, 


Strohhüte 
— groer Auswahl. für Herren und —— empfichlt 











* Holzverſteigerung. 
Das —— ya verfteigert cm 
wie. Ben — J Mto. 
in der Abtheilung Dee des Gravenbrucher Wald 
65/2, Steden. ee dann 


an Bre 
* Stecken Budien-Edet 1, "2. aboh: 8. Sorte, 


1/a [} n * * 
8 „Birken: * —— und Prügel, 
24 Kiefern Scheit» und Prügel, 
1, Hundert Buchen: Wellen, 


1 
= —— iſt —ã 9 Uhr auf ber Bubenhäuferftraße, nächft dem 


— den 18. Mai 1863. 
Gräflich von Fgondyr ſhes Nentamt: | 


= — Ffaperfein-Werfeigerung 


Am Mittwoch den 27. d. Mts., Nachmittags 2 Uhr, —* dat 
unterfertigte Rentamt auf dem Steinbrud. im Hodenberg 8 Kubikklafter vierkantiger 
Trachit:P feine, ein dem mn — Material, 


Heuſenſtamm, ben 18. M 
Sränich von anne —— Aentamt: 


- 


Steohbüte, E 


für Herren, Damen und Kinder in ee Auswahl und zu Bill 


Preifen bei ammeran, PBaulsplag 1 
1269 Bum An: und — von Staatspapieren, An 

lebens: —“ Wechſel auf bier und auswärts ſowie Um: 

tauſch aller VBörfeneffecten gegen billige Proviſion, 

lung von Coupons, Verwechslung von Geldforten ze. em: 

pfiebit fich das Bauk⸗ und WBechfelgefchäft von 


CR. Mayer, im römischen Kaiser. 


——_ — — — — — me — — — 
Freunden und Bekannten nebſt einem verehrten Publikum die erge 

bene Anzeige, daß ich Donnerstag den 21. Mai bei Herrn 

„Tannenbaum“ in Sadhfenhaufen mein a | in. 

nehmen werde. Frankfurt a. M., den 19, Mat Lin; 


Ferd. Haas, Bierbrauermil 





= = wer zo — 


— —— a — 


2 ÜUhäles Denielle, 


- 


u. Cröpe de Chine, 
a. Grenadine, 
on Barege, 


as Cachemire 
empfehle in grosser Auswahl zu sehr billigen 
Preisen, 


Friedrich Dielz:, 


Catharinenpforte Ho. 1, Edi des kleinen Hirfchgrabens. 


Schwarze Lyoner Tailte 


für Kleider zu ben Billigften Fabrikpreiſen 1829 
Ed. ®ehler, Zeil 38. 

Eine Partie Beste von schwarzen Beildenzougen zu 
BMiantillen passend unterm Pre 


4oral-Beränderung. 


13553 Vom 19. Mai an befindet sich das Compteir 
—— Ta STRAUSS Brönnerstrasse 8, nächst 
er Zeil. 











 Berren- und Bamenbinden 


im ausgezeichnet ſchöner und reichhaltiger Auswahl werden billigſi 
—e bei 
Hoch. Wm. Foucar, Rahrgasse 100. 


Feuerſeſte Caſſaſchränke 


Heil: Conſtruktion in großer Auswahl, fowie Cha- 
tonllen von 5 fl. an bei 
A. R.KHirieger, kl. Efdyenheimerg. 50. 


Ran nn —  roßer —— 
1311 Strohhũte * —— Sa — 





Dienftgefuche und Anerbieten, 


367. Gin N a: ſucht Dienft ; Heine 


Gallusgaſſe 
* * Burſche zu einem Tagezierer 
— ——— 


welches bürgerlich lochen 
8. — die außarbeit —* wünfcht eine 
Stelle als Hausmäbchen oder als Mäbdhen als 
lein; zu erfr. Buttermarkt 14, 
367. Eine Kammerjungfrau wird für außs 
waͤrts gefucht. Wo ? fagt die Expedition d. Bl. 
3366. Eine isr. Köchin, welche fi auch Haus» 
arbeit * ſucht Dienſt; Frau Wüſt, 


862. Ein Dingen zum Aufwarten gefucht; 
Parabeplag 10 
365. Ein Hranbter Bapfjunge wird gefurht; 


* 

e zu aller Bu willig 

4* 3 Sabıgalle 10, Ir Stock. 
gewanbter Bapfjunge ges 
uät; — fie 32, 

Gin Mäbeen, welches gut bürgerlich 
run u. vi beften Zeugniſſe aufweiſen fann, 
wünſcht Stelle in eine jtille Haushaltung, 
Mäheres Steingafje 6, 2r_Stod. 

366, Für Botele‘ u. Mirtbfchaften werben 
dinige | fowie Hauss u. Küchens 
mäbchen zum fofortigen Gintritt gefucht db. d. 
Gomptoir HensTer, gr. Bodenheimerftraße 8. 

367. Köcdinnen für Hoteld pr. Monat zu 

25—30 fl. fowie ein Frauenzimmer zurStäße 
ber Satz zum fofortigen Gintritt — 
dd. Gomptoir Hensler, gt. Bockenheimer⸗ 

‚8. 


867. Köche fowie Kellner mit u. ohne Sprache 

en fönnen fogleich fowie biß zum 1. 

Juni gut placirt werben d. d. Comptoir Hends 
ler, * Bockenheimergaſſe 8. 

Zu einer ſtillen finderlofen Familie wird ein 
folibes reinliche® Mädchen, welches felbftftänbig 
kochen fann, als Mäbchen allein geſucht. Eins 
tif a am 2. Juni; Näheres in ber Spedition, 


E Be Eohbatier 


[ Alpen Korjbutter, 


a Aha abutke *2 
litaͤt, pr, in ganzen Barden 
billiger. 1866 


A. — — 







Bordeang-Mebscpr.Ft L1 Er 
Deidesheimer 1800, vote — 30 
Wachenheimer 1858 —4, 
empfiehlt Ubi u 

große Ei e 64. 


rede — 
It 
4 ge en 
Jose 


—eS—— 
1357 G 
Schinken, ei 
u 





a Sal 


36. 

Macaroni | 
in 555 Stücen wieber Dre m 
A Cbester — 





esgaſſe 35, U 


egal F —* 


Töngesg 


Guter 


Fr 


Deides eimer 
Kingelberger 8 kun" 55 
Warkgraͤfler J 


Rother Zeller „ 













Aechter Affenthaler 
Gold mit ae B 
Herrn: um 
rose ver: 

Ioren; dem Wieder 

ute Belobnun 

Borzügl. Göttinger Würfte, 
—*—* ital. Macaroni, Bo 


1356; Ein Medai 
wurde vor eini 
. 33 im 1. —— 
TE e8 Oliver 







Beftellungen Yahrgafie 6. 


3. Beilage, Fraulf. Intel,» Blatt AZ 119, Donnerstag 21. Mat 1868, 


Belanntmwadungen, 


Synagogen - Gefangverein. 


Heute Donnerstag den 21. Mai: Gesammtprobe um 7 Uhr. 
1868 Das Comite. 


re „Defanntmachung g. 


M. an bis auf Weiteres werben zwiſchen Obchſt und Soden 
— — die Gifenbahnzüge nad und von Frankfurt und Wiesbaden folgende 
rg unterhalten 


Be a Coden: - . HE. Bon Coden nah Kö: 
a) 835 u king f) 735 Uhr Morgens, 
b) 12 g) 1 „ Vormittags, 
; 3 —— In „ Nachmittags, 
d) 69 „ Abends, X ER 


8 
ve ı Fahrten a, % d, £, g unb i findet in Soben Anfhluß nad unb von 


ee = und Abfahrt der Wagen erfolgt in Soden am Poftlofal und in Höchft 

am früheren Taunushotel naͤchſt den Gifenbahnhof. Die Perfonen- Annahme ift auf die 
Bläge im —— beſchraͤnkt, indem Beiwagen nicht gegeben werben. 

Das eld betraͤgt 18 fr. für jede Berfon, wobei Hanbgepäd, weldes bie 
iger sine Be figung ber Mitreifenden im Wagen unterbringen Fönnen, frei bes 


rdert 
1 = a. M., den 19, Mat 1863. 


. Churn uam. Sal Taris A Beneral-PopBirertin, 


Ko; ‚Sehr billige Strohhüte, — 


—8* Runde Strohhüte ee agon If Damen, Knaben und Mädchen, bas 
Stück von 24, 36, 48 Fr. und 1 fl. bis zu ben feinften; 
B- enftrohhäite er Fagon, das Städ von 48 kr. Ifl., 1fl.12 und höher; 
Damen gr Kinder von 18, 24 und 80 fr., im 
Dugend verh (mäßig billiger, b 

&$” Baruch Elsas, —— 1, ber Schwanapotheke gegenüber. 

Aechtfarbige und weiße englide Hofenzeuge in den 
moderniten De Ins zu ri a fen. 
chmahl, . 
un Ecke des "Marktes und ber Hällgaffe 18, 


: @laswer 


| Berfleigeruugs Anzeige. | F 
Donnerstag | den 21. u. Freitag den 22. Dal, 


Vor- und Mac 8, werben in Gemaͤßheit zug ven De krets 4 
bruar e. die zum Rachlah e8 bief. Bürgers und Hutmachermeiſters Hrn. Kane * 
Hirſch gehörigen Mobilien, als: 4 gold. und 22 filb. er 20 
12 Theelöffel, 2 Borle {öffel, 1 Senflännden, 2 filberne Leuchter, 1 3.35 
2 Salzfäßchen, I filb. Mbr, 1 Dofe, 12 Meſſer und 12 Gabeln mit filb. Stielen ıc, 
3 Sopha, 1 Rubebett, Stüßle, Spiegel, 1 Brandkiſte, 3 Kleiderſchraͤnke, 1 Klappentiſch 
1 Secretair, 1 Ghiffonier 2 Commoden, 1 Glasſchraͤnkchen, 2 Pfeilercommoden, F 
Tifche, 2 Standuhren, 1 Kaenſaane mit Glasaufiak, 7 diverfe Vettladen, B 
3 rc ge Leinengerätb, Kleidung u Pe! Kienaeiäirr, Porzellan 
2 Tifchteppiche, 2 Vorlagen, 1 eif. Ofen, 17 Kübel mit Olean 
Ien, 2 Blnmengeftelle mit Blumen, MWaihstitten, Mahnen, Züber, 5 —— xc. in 
der Behauſung Lit. E No. 63 (neu No. 7) auf der großen Bodenheimergaffe gegen 
baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden berfteinert. 

©. Beltichner, Ausrufer. 


E  MWerfleigerungs-Angeige. 
Samstag den 23. Mai, en ube, werden af 
Bleanderbäume, Granalbäume, Forbeerbäume 


fin Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen banre Bezahlung öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verfteigert, ei chner, Ausrufer. 


Euairidz’fde Waldwoll-Waaren 
allen m. und Hheumatismus:Leidenden empfohlen, allein Acht 


au haben 
Jos. Penne, kleine Sandgasse * 
Zeugniſſe und Gebrauchsanweiſung gratissss. _ _12e 
1354 Die Unterzeichneten erlauben fi hiermit ihrer geehrtem daft 
en, Finde fie en Eis und Feiertagen Nachmittags von 3 —* ihre Pre 
ließen werben: 


8° 


eter Allendorf. J. SH. Mamberger. 
—— Bertels. eorg Obert. 
ie — —— Scheuermann. 
olp emp ; Schwa 
3. 8, Köcher x 


365 Alle — welche glauben eine geſehliche Forderung an bie verſtorbene 
Sannchen Zohlfon, geb. Maas, zu machen haben, werben erſucht ſich zur Er 
ledigung berjelben an deren unterzeichneten Bruder zu wenben, 

Kranffurt a. M., den 21. Mai 1868, 


Dr. Jonas Maas, Sandweg D. 
1268 Alte Möbel und Wetten werben gelauft und gut Segafit; Yahıgafie 120, 





* * * 172 * ER N F N 
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*8 


rue, 


| 


Ich beehre mich hiermit die erge ceilung, zu machen , dass die Firma 73) 
„M. ST. GOAR“, "den en Theilhaber bis — gewesen, nunmehr {9° 
vollständig erloschen ist und dass ich für meinen — das Buch“ und Andı- ' RR 
quarintsgeschäft unter meiner eigenen Firma : Ä => 


Ludolph St. Goar 


der bisherigen Weise nach den Prineipien des Gründers M, L. St, Boar, meines: 
—* en fortsetzen werde, 
len 


ee 


c 


Das der bisherigen Firma gesehenkte Vertrauen bitte auf mich übertragen zu wol- 
und halte ich mich bestens empfohlen. 


Ei Ludolph St. Goar. 


Mein Geschäfts-Local befindet sich wie bisher 
Zeil 30, Eck der Schäfergasse, 


an 73 2 Tr % 
—— eg 


D 2 J 
= m. 
4 






„Genalte Roulean uud weiße Honleaugfofle. 
: Jacob Löhr, Roßmarkt 19. 


Fa Veritas, veriäleiertes Bilb von Gais. Erſt am 19. von einer Kleinen 
Rei e ———— im Befige ber Kunde bes —— Ben vom 21. an zu ber 
. tunde, an bem bezeichneten Drte mit bem verabrebeten Zeichen, Der, an 
eier das Wort zu richten, auf ein Begegnen. 

Ein junger Mann, der franzöfiicgen und ee a —* maͤchtig, 
in I einem A eihäfte ald Commis an ng A en Stun 
oche bei Privatiers mit Bu zen unb ol. zu bei en; Briefe 

gi 8 » erbittet man auf ber &xpebition 
7 Gm —— junger Um welcher im m Ben und Schreiben ers 
fahr teſich als er ober u placiren d. d. Eomp 

REN nn np — 4 Hensler, ar. ENT 













T chleier von 24 kr. an bei ©. P. 
1858 — “ 


5: Pariser Blumen 


- empfiehlt jdn und billig ©. Seiffermann, ft. Hirſchgraben 10. 


365. Ein Froteur empfiehlt fih im Bohnen von Bimmern und Salons in jeder 
Farbe unter prompter und reeller Bedienung; Rofengafle 15, 2r Etod. 
364. Im weſtlichen Theile der Sabt ift ein geräumiges Haus nebft MWerkflätte 
mit günftigen Bebingungen zu verkaufen: Näheres Geilerftraße 25. er 
365 Kür. bie uns bei dem vorgeftern früh — Brande fchnelle ur 
leitung und erzeigte gütige Theilnahme jagen wir hiermit air = verbindlichften Dank, 
$ oß, Reftaurant, 
ewenftein. 
364 In biefige @ejchäfte werden negen jofortige Derablung 2 Zebrlinge gejuct, 
Näheres bei W. Hofmann, Trieriſchegaſſe 6 8 


366. Gine fchöne, ganz neu gay Wohnung im 1. Stod, fchönfter Ausſicht 
und Gegend, enthält einen Salon mit Balkon, geräumige Zimmer mit Gate 
Kühe mit Wafferleitung und alle Bequemlichkeiten nebft Gartenvergnügen, ober 
Verlangen ber Barterreftod, ift an eine flille Kamilie zu vermiethen und kann fofort 
beiogen werben; Bodenheimer Lanbftraße 63, neben „Cafs Goncordia“, 

1358. Butrüfde von 12 Er. an bei 8, Schwab, Bleidenftrafe 16, 

nädft der Katharinenpforte. 

— 364. Ein Schreinerlehrling geſucht; Heine Eichenheimergafe 46, 

366 Götheplaß 13 if eine geräumige Remife oder ald Magazin verwendbar 
VE NONE, nut [100 

en Einige Gärtnergehülfen für Herrfhaften und SKunftgärtner gefuht b. b. 
Gomptoir Sensler, ar. Bockenheimerſtraße 8. 


u vermietben: 
Laden mit Gomptoir; gr. Hirſchgraben 21, Dr. Reutlinger, 
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de, Bräntt. Ste Blatt ME 119, Donnerslag 21. Mai 1863. 
Befanntmadungen —3 
1388, Eodeben iſt etſchienen: 
Das Portrait von Dr. P. LAsnIIo. 


Wiſitkartenformat). Preis 36 kr. 


einrich Heller, 
Zeil 37, dem „Ruffiihen Hof” aenenüber. 


Wilhelm Seidler, 


‚Bossmärkt 21, gegenüber dem „Guttenderz-Monument“, 
— | euipfiehlt fein Lager in feinen 
Pariser Glace- und allen Arten Modehandschuhen, 
Kranzös. Cravatiten, Foulards, 

Engl. Wollen-, Leinen- und Lederwaareii, 
E'ranzös, und englischen Parfümerien, 





Foilette- Artikeln, Nouveautes, 1354 
a ET Gr EEE EEE <cbech..#5::: 
Das 


Schwalheimer Mineralwafjer 


iſt dad gasreichſte Mineralwaſſer in Deutſchland (nah einer Analyſe Liebig's enthält es 
4,944 Cut oll Gas und befigt eine Temperatur von 80 R.) &8 ift außerordentlich erfrifchend, 

'verbaufich, ftärft bie Verdauungkorgane, den Appetit und beförbert bie Abfonderung des 
Urin. Wegen der günftigen Mifchung feiner feften und gasartigen Beſtandtheile eignet ſich daſſelbe 
beſonders für alle Fälle von Schwäche der Lymph » Gefäße, Bleichſucht, Unterleib$trankheiten, 
für" Reconvalestende x. Hauptfächlich aber empfiehlt es fich als Tiſch⸗ und Luxusgetränke, 
wegen ſeines lieblichen und doch picanten Geſchmacks bildet es das angenehmite aller Getränfe; 


fei es xein ober mit Wein, Syrup, Bier a. vermifcht, deren natürliche Farbe e$ nicht im min» 


* alheim bei Friedberg. 
* Die Brunnen-Verwaltung. 


1 
J , Im Rebſtoc 

* r gr Ex Ft a ————— 

» m m DI Koft Witw,, Stiftftrafe. 1318 
1846 Arbeiterinnen, Die geübt find felbftftändig Oberhemven 
—— Five bet VBorzeigung einer Probearbeit Danernd Iohnende 

äffigung 
acob Harburger, Tüngesgasse 42, 1. Etage, 


Huf bevorftchende Feiertage 


empfehle ich mein Lagerfinfweißen und röihen Weinen, Bordeaux &t. Julien und &. 
Emilion, Rheinwein mouffeug, Deadeira, Malaga, Rouffillen, alle Sorten feine Liqueure 
x. zu billigften Preiſen. 


1342 SHeinr. Sandel, Buchgaſſe 14. 
Indianisches Waschmittel, 


woburd alle Arten Stoffe, Tuchlleider, Seide, Filz, Baummolle x. ohne im in on 

angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu — 

können, in Krügen zu 12 Er. ohne @efäß, nebft ed vie S2—— 

erhalten Rabatt bei Jos. Penne, —— 4 
NB. Proben liegen 'zur Anſicht vor. Auch werben auf veriangen na 

billigſt ausgeführt. 


2 Ein Haus zu verkaufen 


in schönster Stadt- und Geschäftslage für ein 
Cafe etc.; gut gelegen. 


Feinstes Blumenmehl, 


ſowie auch Achten Garoliner Reis, Ciergemüs- und — x. empfiehlt beſtent 
1353 'Joh. Riebling, Allerbei ligenfirafe 48, 

1323. Gin —— Laden mit Einrichtung, Comptoir, 2 Gewölben, Packraum 

und eine Wohnung von 4 auch 5 Zimmern und —* allen Bequemligkeiten iſt zu⸗ 

ſammen ober getheilt zu vermiethen; gr. Sandgaſſe 25 in ber Gonditore., 


1346. Ordentlihe Mädchen finden Danernde ——— Bei ung bei 


Carl Knoatz, engesgefie 12, 
356. An dem meuerbauten Haufe Blitterödorfplag 27 3 elegant 


richtete Wohnungen von & refp. 7 Zimmern nebit Zubehör zu vermiethen unb 
1. uni zu beziehen. 

357 Gin Fabrilgeſchaͤft, in welchem ein fehr gangbarer Artikel der eftellt — der ſelbſt 
beim Verkauf an Großiſten netto 500/0 Nutzen abwirft, iſt unter günftigen Bedingungen zu 
verfaufen. Offerten sub E. P. 33 poste restante Franffurt a. Main. 

1349 Unierricht in ber bebräifchen Sprade * ——— ſowohl wie an —— 


ehe ertheilt in und außer dem Haufe J. Alerandre, Fahrgaſſe 13. 


tn fehr guten Qualitäten und großer Auswah) ——ã— 
ẽ &lace-Handschuhe friſch eingetroffen bei 
Johann Kayser, Zeil 17. 
346 Das Neuefte in Warifer Hüten und Eoiffuren von den. billiaften Preis 
fen an-empfieblt A. Rothenhurger, Parabeplak 3, 
J = ai. und jhwarz zu außergewöhnlich Billigen Breifen 
* —F edern ; EV. Wenzel, Robmarkt 1 19. 
362. Gin junger Menſch von Sranfreih, aus guter Familie, wünfcht gern in eine 
eintreten zu können, um mit ben Sinbern franzöſich zu Dr, nur gegen freien Ei wi 
Logis. Morefie Emile Leelereq, Frankfurt, Schnurgaſſe 1 va 








Kr ET u a u \n 


= N 


EN EN ee EN UN 


ek a fl. 17. 30 pr. ©t. bei enfeiben eingelöft, 
Mai 1868, 


Di; Avis für Damen. 


Ausverfauf meiner fämmtlichen glatten und geftidten —— — Blelefelder und 
andere Sorten Leinen, Leinen⸗, Linon⸗ und Baliſt⸗Taſche ‚ weiße und gebrudte 
Baus Kinderangüge ıc. weit "unter ben Fabrikpreifen wegen gänzlicher Aufgabe biefer 


F' Schwab, Steinweg d“. 


32°) Lübecker Prämien : Anleihe, 


age von Thlr 
emittiert in 70,000 — —8* Thlr, 50 mit. * "alter —* 1. Ar rüds 
gahlber durdh jährliche Gewinnziehungen von Thlr. 10000, 1500 2500 10. 5 
erin aͤmie fleigt von 55 auf 60 Thaler, Diele —— en, von 
hie gr icherheit wie Kranffurter Obligationen, verbunden mit namhaften winnſt⸗ 
En eignen ſich zu ebenfo gewinnbringender als fiherer Kapitalanlage, 


1348 Joseph Lazar, Beil 60. 


1 Bad Miünfter am Stein bei Creuzuad) 


En a immer wochen: und monatweife ( —— an Ei 
vemde preiswürdig abzugeben. Näheres bei der dition. 1356 


Englisch Leinendrill 





' von 2fl. pr: Hole an, in ben * eig an empfiehlt 


org E duard Hans, 
1355 F "Be annengießer: und Fabr affe. 
am nzeige 


1852 Die von En mpelten Coupons à R. 10 in Silber 
pr. 1/18. ar ns a hen Ir über 4 pCt. Aufl. — 





a. M. ben 16. 

Grunelius & Cie. 
neuefter Facon in größterfAuswahl, von 36 fr, 

Ur inolines ie m — N 48. 


intenfiv ſchwarz ſchreibend, als die beſte aller wog? befannten 
Schade’ SB Sorten anerkannt in in Saiten 3 20 20 kr., 36 &. bei Mein 


I B i ’ eini f 2a N} 
Copir "Tinte Senkung und —2 — u habe ampe Nachfolger, 
elm Schade, kleine Pfingſtweidſtraße 1, RER Gifenbabn. 
Mebrere neue Häuſer 


mit Gärten find unter A a" ae zu verlaufen bur 
1845 Wohl, beeibigter Senfal, Mn * 














185% . Voigtlander blen zu 36 iſt 
* deb Breifes A verfaufen in Naubrim. 
Wegen Abreiſe ift ein Elavier Billig 

zu ven, große Sandgaffe 47, im 3. Et. 
Ein noch, gut erhaltener Flügel ift 

verfaufen; Neurothhof⸗ 


— — 


a e von außen’ heizbare Defen, 
We, Ib ſind zu verkaufen; Maingergaſſe 


363, Game nicht lange gebrauchter Trans 
rherd mit- Bratofen ift billig zu verfaufen ; 
—— 36, 2r —— ng 
1856. ı Saben + Einrichtun vers 
faufert‘ größe" —E 9 neu. re 
364. Gin Heiner — Herd iſt zu 


verlauſen; Sellerſtraße 1 
366. Gin ‚großer —— zu verlaufen; 
A verkaufen: 
ein Bo „Sachſenhauſen, Dreifönigs 
firaße 2, 
1358, Zu vert 


aufen 
ein e. Raften mit 36 Siehlaben ‚ en 
fen. Dee Ci ig mit Sfeluten 
er n ei mit tänfen 
— wei mahag, runde Tiſche; 

Can nurgaſſe 

867. Gin —2 — — Geſchlechts, 

up verkaufen; Steingaſſe 14. 


368. Fin leichter guter Stoßfarren, 2 Pulte, 
—— Be billigft; Niefengaffe, im hinter⸗ 


- Bei bem Abbruch auf der Gallus⸗ 
* zu verkaufen: Diele, Fußböden, 


erien, Fenſter, Thüren, Platten, Baus 

"ar Holzaſche; Fahrgaſſe 15, ir Stock. 
Umzugbhalber wirb billig ab 

en ein ganz neuer —3 —* 

Innen mit Eiſen beſchlagen und mit 2 

verſehen, ein faft nod neuer 

— Tiſch von ſchönſtem Nußhoiz, ein 

** für 24 —— von Nußholz und 


— Kleiderſchrank. Näheres Hei 
t erhallenes Sopha mit 6 
7 eh —— — DR 


inlenhofſtraße 10, 


e Treppe und ein Schmelterlings⸗ 


* 


vermiethen. 


367. . möbl: gimmer zu vermiethen; 
— —* 

86 ne freundliche Wohnung von 
mern, Küche, Kammer, Keller . aa 
—— —— 

v onnenfelte, 

mer, Kühe und ine = 
Familie, 2 — mit oder . an 
einen Herrn ober Dame, ferner 2 Zimmer 
nebft Fe im Hof. Auslunft ER v8 Stein 
wegs 2, ir Stod. 

367. Ein unmöbl. Fimmer user her 
— — eben Sommer Bene Sr 
"201. Weißadlergaſſe 12 ift der 2. Gtod m 
367. ri choſſtr. 9, A Shot, 
moͤbl. 3 mit: ober —— Mae 


Herrn zu — 
1268. Gemölb s. Saal, 38; 
Dienftgefu — und ner 
365. Sin Maͤdchen, d kochen 
kann und qute Beni un einen 
Dienft finden ; Allerheiltgenaa :E 


360. Es wird eine ‚felsftffänbige 
ſchaftsloͤchin geſucht, dieſelbe koͤnnte bie 
Reftauration auf eigene Rechnung den’ 
nehmen ; Näheres Expebition. 

567. Eine gute Köchin, die etwas 

ausarbeit verrichtet, fowie ein idr. 

sog ee nähen u, ' 
Tann en fo —— 
berger Landſtraße 23 

‚867. Gin Haußburfch fogleich gefucht d. J. 
Haufer, — = 
Höhere —— le a... nr 

367. Eine tücdhtige we fee 
Dass, aim N — de a e; Yrau 
36 it ae wirb geſucht 
Rettenftraße 3 j 3. I i 

367. Beußt: — ——— weis) 


u fh ii Unter 8+ u. Sanbarbeit ers 
zen Hit; Unlerwe am VPetersthor. 
* —— wird gefucht; ; Munj ⸗ 
gaſſe 5, ir 

367. mie — en werden in ‚eig! 


—Se zu 24, 9 FAT * 


L 


mm uw u .ı EM a @& > 


—_— Ws m — u 
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| 


Beilage, Beanfj. Iielli-Blakt AR 119, Donnerstag 21. Mai 1863; 


» nn — — — — 





ns Tun — — 


Detanutmadungen, 
[KORESNITIZTEAREE 


Nouveautes, 


n ehem Pariſer Baus in Commiffion erkalten, als: feine 
en für Kinder von fl. 7. 30 an big zu fl. 16, Blousen, 
, ekchen und Kaputzchen in $ique, weiße 
Schirjchen und Schlaber zu fehr billigen Preifen. 





1888 E. Beck, Neuekräme 19. 
National-Berein, 
N öffentliche Versammiung Pfiugstmontag 


üchste 
*5: Mai, Nachmittags 4 Uhr, im Saalbau, Ale Mitgliever 
und Freunde werben Hierzu eingeladen. 

Ä Dr. S. Müller, 


Frankfurter Turngemeinde. 


— Außerordentliche Gauptverfammlung 
Breitag den 22, Mai, Abends 9 Uhr, bei Gräber. 
1858 Der Vorstand. 


* Berlinische 


Breuer Berficherungs - Unftalt, 


gegründet im Jahre 1812. 
Grunbdeapital: Zwei Millionen Thaler. 


Wröfpecte und Antragsformulare gratis durch die Herren Agenten: 
82. 8. Foll, Allerheiligengaffe 91, ®. ©. Fertfch, Fahrgaſſe 8, 
8. — —— ©. Weinig, Buchgaffe 2, 
1 — Fahrga e 16, ©. ©. Geift in Bornheim, 
Behrer Bf > in 









chenbreuner ederrad, Seinrich Heil in Niedererlenbach, 


forte bur 
R As ‚We Her e 
⸗ t der ini * 8 lt, 
General — — ir a een RR 
%0 Dr, Carl Wagner wohnt jegt Nblandftgaße 17, 


Todes-Anzeig 
Freunden und Bekannten wibmen wir bie traurige AR San dem am 19. d. M. 
erfolgten Ableben — * geliebten Schweſter, Schwägerin und Tante 


ette Bauer, geb Goldſchwibt. 
3 es er Sinterbliebenen. 


- De D det flatt: Freitag ben 22, d., Morgens 8 Uhr, 
baufe, —S 2 lt nn Sn orgen® 8 Uhr, vom ya 





* Fe ef ag . en een 
Wir fühlen un® gebrungen —* AAN, und TR für die außerordenl⸗ 
liche —— —* ſie uns waͤhrend der Krankheit ſowie bei der Beerdigung 


u ſerer unvergeßliche 
in ſo hohem Maße . En @ ———— He en Bunt, ausıufpı 


Dantfagung 
Allen Verwandten und Freunden, welde und während ber Krankheit und bei dem 
Tode unfers innigft geliebten Gatten und Vaters 
Herrn Earl Alexander Gottlieb Nobm 
ihre Theilnahme in jo reihem Maße — ſagen wir unſern tiefgefühlteften Dant, 


Frankfurt a. M, den 19. Mai 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Giace- Handschuhe 
Im allen Farben von 30 fr. an bei G. P. Wenzel, Roßmarkt 19 


1855 Kür ein größeres Manufakturwaaren-Geſchaͤft — ein Lehrling gefudt; 
Franco⸗Offerten unter Chiffre C F an bie Expedition d. B hrlins gefadk; 


864 Meine Wohnung und Gomptotr befindet fih von Heute an — 18. 
361. Ein Gommis, gewanbter Verkäufer, dem gute Zengniffe zur u Reben, m 


in_einem Specereigefhäfte. Offerten belibe man unter K H poste restante Speyer zu fenben. 
» 1357, Mecht Brönner’s Flecddenwaijer bei Job. Wilh. Fuchs, am Römerberg 36. 


Am ——— , vis-A-vis vom Condhof, Tann man zu.ieher 
Tageszeit überfahren, 


282 Getragene 4 errenfleider werben angefauft bei @, ( Straus, Bornheimerftr. 4 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich 


1307. Ordentliche Jungen können bie Druderei Sarg 
arl Ana, Töngesgaffe 12. 


2 Häujer mit großen Maumen mit 1000—1500 fl. Weberihuß, 
unter den günftiaften Konditionen zu verkaufen. 
Heinrich Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28, vis-a-vis ber Altaaffe, 


fl. 11000 


anf einen guten erften Inſatz babe enuleaen 

















inrich N ebel-Hauser, 


21 Gedichte aller Art ——— 
uſſiſchen re in —— * 


————— 


in Heibernheim, 
panblung, Beil 87, 





7 


Güte BEN 


zu billigen Breifen 


Verwandten, — und Bekannten machen wir hiermit ftatt 


die Anzeige von unferer Verlobung. 
„Brankfurt a, M., ben 21. Mai 1863. 


era agen, 571 
und anal, "Fü Krause: 


bs 
a ne Bro ur Er Bud . 










aud 
ae $ 


Ludwig Dann. 
Thea Stein. 


i Epafs, [VER a 16. 


359. 





Zu verfanfen, 
866. 10 Anbalufierhühner unb 1 Hahn, eins 


aͤhrig. 
366. Feinfter Vorſchuß pr. Gefcheib 
16 fi, a Tag frifhe Butter u. Gier. 


"m. Billig U. Hirfchgraben 14: 
1 eichene Doppelthüre 
4 Vorthüre fo gut wie neu, 
4 Doppelihäre mit Glas, 
2 Baar Yalouften, 
Sy e Kenfter. 
4. Zu verkaufen: 1 4figiges Pult, 1 Bis 
un? 1 almanae de commerce von 


5 Copirpreſſe. Schaͤfergaſſe 11, 


186. Gin beckiges eiſernes Oberlicht mit 
buntem Glat, 6 Schuhe Durchmeſſer, eine 
dto. ohne Glas, eine Thüre 4’ breit, 8' hoch, 
ir —*X zu verlaufen; gr. Saltusgaffe 2, im 


— — mit Ole u. Bub 
mit Glabdeckt u. ⸗ 
—* eine Bretterwand mit 2 Glasthuͤren, 
eine Onblampe und ein Ofen billigſt; Zeil 
Ne. 53, im Strobhutlaben, 


— Schaͤſergaſſe 9, Stabt Ulm, 


Dach ic geln, Brennholz, Grip: 
— 10, im 1. Sloch werden 
Junt 1Ganapee, 2 Lehnftühle 6 Stüßle, 
le, 8* * und berg 


bein ’ 


(a 


Enseignement de Vitalien par le frangais 
auft;  @aalgaffe 18, 





en 24 legons; Seilerstrasse 27, 2. 






TEE ET RETTEN 
367. @ine Bartie fehr folide engl. 
Padkiften billig abzugeben; Zeil 6 
im 2aden. 


Vekanntmachung * 
1354. Gin einfaches Da wi 
Meifzeugnähen gefucht; = 24, im Eh 
Kunftmehl No. 00 e re Ci⸗ 
tronat, Orangeat, ie immt, The 
und Ghocolabe a Ener 


&i — Ge 64 


Waiyn . zen - Mehl —*— 


aus einer der beſten 
vorzůglicher Güte und Badart, zu den bes 
fannten reellen Breiten. 1356 
A. Coester, Hühnermar 
einften —28** um Bachen, 
File Mochbutter. 
W. Schenf, Stififtraße 15. 
365. Ein golbner Uhrfchlüffel in Trom⸗ 
ig wurbe verloren; A egen 
elohnung großer Hirfharab Paı 


Bbtti Würfte, weſtp 
ehr, a Carus 3 — 
en er⸗ v 
ſchone —— und Citronen, BAHT —2 


und Salat 
233* mc. 





1357 





Schnurgaſſe 65, 


Buter el: Weln, 40 fr. Br Duck, 
Cafpar Kagel 
nt am ern. 


Hi Ka, Selen Selen. De "Biederbrinder 


hnung Parabiesgaffe 33. Vor 
Ankauf wird — 2 zei! 


Gervelatwärfte v. Gotha, 


allerfeinde Qualität, in großer Auswahl. 

4A. @oester, Hühnermart. 
366 Verloren wurbe heute rn eine 

Broche mit doppeltem Portrait; 
ie Trap Frankfurt. 7 


Göttinger Würfte, weftpbälifche 
a. in: —* ——— 


ei 
N. L. a Gallusgasse. 

365. ‚Ein Heiner glattbanriger Pinfcher 
ift zugelöufen und kann gegen bie Ginrüd: 
— — Sahtgafie 46, wieder in Empfang 
genomnnien wer 

nn Berloten. 

865. Sonntag Abend ein Kr 
Rüdgabe A ** Belohnung Bockenheimer 
Land 
867 Dienstag früh zwiſchen 10 und 


11 Uhr wurde Ye “ 9 es⸗ durch bie 
fnote ver: 


—— *— fl. 
einge * Belohnung. 
reg in ber Exped. d 


366. Am 18, b8. * im Pfand⸗ 

Amts⸗Bureau 1 goldener Traurin BR 

eg zeichnet verloren. Dem Finder eine 

elohnung bei ‚Grau Stromeyer, 
—— ——— 

864. Verloren an = Floßen ein Herren» 

db AS 6 gezeichnet nebſt goldenem 

pfähen : een Belohnung abzugeben 

m Laden, 
— —— — — 
865. 8wel zuſammengebundene Fl. Hauts 


De wurben verloren; abzugeben gegen 
Bellen bei Herrn Bierbrauer A 


en und Mus kat⸗Lunel, pr; E, 


Pe igenftraßt 35, Ir Siod, 


ju 18, 24, Sant 










Weine in 









Ein Fleiner gelber — 

foten if zugelaufen ; große Eſchenheine 

367 — den 17. = m 

ber Liebfrauenfirdhe u M 

um 10 Ubr ein brauner 

I (Entouscas) wer Nele ein 
mitgenommen; wer 

de ober Auskunft 

fann, erhält Braunfels-im ar 

gute Velo 


Npeinweine zu18,24, * *— * 
Rothweine zu 30, 36 


Bei N * F en Ei 
Be Bodenheimerferuße U 


1358 


mem. 





Joh. Wilh. Fuchs, | 
1357 om Nömer 


Zu bevorftehenben. Feiert: PR 
id meinen vorzügliden 1 
=. (Riesling), 30 kr. pr, Flafche obne 


Peter Allendorf, _ 
große Bockenhe imergaſſe No 
riſche Göttinger Würfte in allen 
uch. tn mir, außgebei 
en, Gothaer yes e, —* 
Ciironen und Maimwein-Effe * 
M.. Nuss, 


Fünf Gulden Belohnung. 

dem MWiederbringer eines verlo 

——* ca. fl. 60-70 — 
nd Papiergeld und 1/, 2008 Frankfurter 

Botterie enthaltend, bei 


135 A. Coester, di 
„ggfenfeigelee, feinfte Sorte; pr. Pd. 





W. Schenk, Stiftfreft 15. 
567 Wein⸗ u & en 
— Pinppr Dia Dom 


6 Beilage, Beantf; Intell-Olntt AR 119, Dontterstag 21, Mai 1863. 
— nn nr nn — —— 


Bekanntmachunglſen. 


vn Brrein 
e fir Geschichte und Alterthumskunde:- 


ersammilung der literarischen 
Section 


Freitag den 22. Alai, Abende 7 Uhr, 


in der Concordia. 


& 









r N vn 368 
4 
. Crinolimsineueer Sacon, 
4. 6 6 28 12 16 Reifen, 
36 kr, 4, 64 kr, ſi. 1. 18, f.1.39, fl. as, fl. 2. 12, 
bis zu ben feinften überzogenen, Weiße und graue Befäpe bei 
E. Beck, Neuefräme 19. 
Unterrichis- Anzeige. 
Indem wir beabfichtigen, hierſelbſt einen Lehr⸗Curſus in franzöfifchen Bapierblumen, 
Cromatypie und oftindifchen Neisarbeiten zu eröffnen, fo erjuchen wir Diejenigen, bie 
n il zu nehmen wünjchen, eine Anzeige bei Herrn Großmann, Buche und 
ſeunſthandlung, Gotheplatz 13, machen zu wollen, wofelbft Probearbeiten zur Anflcht 
außgeftellt find, Der Breis für den gründlichen Unterricht, nebft Wuftern und Inſtru— 


menten, iftim Gurfus 2% Ir, für Privatftunden 3 Thlr. — Sollten Benfion- un) Lehr: 
anftalten auf dieſen Unterricht reflectiren, fo erfuchen wir nähere Nüdjpradhe mit ung 


au. nehrmen. G. Stabl und Fran, 


Induſtrie-Lehrer, aus Altona. 


365 
Nouveautes de Paris. 


Neu angelommen eine Sendung Gorfets und bie beliebten Guͤrtel⸗Corſetten in [ep- 
ter nenefter Bacon, jobann elegante bunte Damenunterröde, Lingerien in jeder Branche, 
bie beliebten Queue⸗Cxꝛinoline, welche nunmehr auch in den billigen Sorten vorräthig 
babe, bringe in empfehlende Erinnerung. 


1358 GG. Aungmichel, Salzhaus 7, 


Zoologiſcher Garten. 


1357 Eine neue Sendung von Seetbieren ift angekommen. Mer fich fvecieller 
baffır interefftven follte, beliebe in den WBormittagsitunden zwifchen 10 und 
12 Uhr in dem Verwaltungstathszimmer des Mauriſchen Daufes fich einzufinden, 











Demengärtel in 8 Er Lo KR 

n von + en, - x . } 

Sandf, —5 * 

ggg 335 uote, 18:8 
E. Beck, Neu 9, 


Im Aufrufe zur Wohlthätigkeit! 


find für den bedrängten ehrbaren Franken jungen Mann zur Erzielung En 
reſp. in einem —— noch unter A 10 im - 2 ” m 
Anonym %. 9. fl. 1 7 C.fl. 1, Fiau A. A. 1 
8. fe. 1.10, Frau Prof. & m 3r dm a2 2 3,4 3 
Sunma bis jest fl. 30. 55 





Zur Beihleunigung us Zwedes werten nur ca. fl. 100 ‚erbeten. 363 
Tr ee ie pe er | Verne 
Paradeplatz 9: 


__ Eine Wohnung von 6 Zimmern und Bubehör im 3. Stock zu dermiethen. 


1380 In dem neuerbauten Haufe an ber Darmftäbter Landſtraße, in ber Nähe 
ber Offenbacher Eifenbahn, der Zimmer'ſchen Fabrik gegenüber, find mehrere —3— 4 
legene Gartenwohnungen & 4 Bimmer und Küche mit-Gasleitung , 2 N 
Keller, gemeinfhaftliche Wäſchküche, Regen- und Waflerpumpe zu vermiethen. 
Nähere iſt zu erfragen Bauleplap 15, im Laden, 


—— — — 


366· Hobelipähre können umentgeldlich abgeholt werden; Götheplah 


— — — — — — — 


366 Große Auswahl in Spnzierftöcken eınpfieblt zu ben nalen Fr en. 
Reparaturen werden billig und pünftlic 
Becker, Alerheiligengaffe 38. 


Man wünſcht gern ein Kind in Pflege zu geben, wo es geftillt würde; 
Heiligkreuggafje 17. 


367 Gin gebiltete® Frauenzimmer, welches franzö ſpricht, einer Shaltung 
porftehen Kann, ünfcht be —— Familie Kr th Serkat, Kinde Ei äffente 
Stelle; dasjelbe fiehbt mehr auf gute Behandlung als Salair. ferten Iartt —— 

367 Einige gute aa werden gefucht. Bot 
fogt die Expedition d. BI. 


Commis/⸗Stelle⸗Geſuch. 


1358 Gin gut empfohlener junger Mann von achtbater Familie, — allen 
Comptoirarbeiten bewandert iſt, ſucht in einem Colonialwaaren⸗Geſchaͤft eine Sielle, m 
möglich als Verkäufer. Offerten unter Chiffre F beforgt die Expedition d. Bl, 


1349 68 fönnen noch einige Schüler an meinem Unterrichte Theil nehmen. 
I ©. Alexandre, Lehrer der franz. Sprache, Fahrgaſſe 15. 
1268 Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preiſen gelauft; gr. Kornmarft 5. 


1302. Töngesg. 36 eine abgeſchloſſene Wohnung im 3. Stod, en 
immer nebft Küche mit Wafferleitung, Manfarde und Kellerantheil, vom 1. Juli 


4) 
1268 5. Marquis’ihe Ghorolade bei A. Hormann, © 
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Mat 18. Here von Frife ale —— Rudolph - Carl, aus Be, Bonauien 
rn 


Auewaris 
ie Bd eat, em —— Er 
h sale “ "da Wilhelm Rheskor, aus Gum — 
Frau 8, Ama Rhilippine, geb, Moreau, aus 22007 
Ä. * affe 19, ze Fa bes hief. Bürgerd —— 
6 "Frau gi —— Jekel, aus Hanau Sue eds luth. 
up E eftan Ye . Blitgers und Bärbermeifters I 


18. Frau Sämelgeife Catharina, geb. Birke, aus — B 
Er ei Ehefrau des Hief. Würgers und MWetrihändlers 
| Nor Ar 
„ 18. a Ball ae a Maria Louife, geb. —— aus Gumpelftabt, 
> 1 * Fr bes bie). Bürgers und Lehrers Heinr. 
od. Ballhauſe 
"18, au nm P * Rot ib, b, m Wiudecken, Reueträme 4, ißrael, 
— = KR ae Fr a Era Gerfon Hef). 


Bocal ; Weränderung. 


: 1868 Publicum die ergebene Anzeine, daß ich von heute an mein 
erel⸗ 3 Au Wainftrape 3 * — der Gehnurgaffe 5, der Gelnhäm 
wgaffe q *—— verlegt habe. 


wertben Kunden wie meiner b Nachbarſchaft das 
miete Vertrauen danke, bitte ich es mir auch im —— folgen zu iur 


ndskopf-Loewenfeld. 


Franz Biller, 


Bogelhändler ans Ungarn, 
















u; et oe — 


tigallen hier augekomme und garantirt Derfel 
dn baßen im pthen Köwen. — 





Mai. pr. Mai 45%, pr: De I 18 
ot. — * — Sa pr. * + hi J * 
“a u en loco war geringes Conſumgeſchäft, ab auswärz nur 
“ Beo ſti und „ab 451 
Siger. —“ —— Danzig pt. Herbſt —22 
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101°, P. 


Iutelligenj-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen — *ze RE 
und den Frankfurter Nachrichten als Eztrabeilage, 










(Expedition: am Geiftpförtden, Schlachthausgaſſe 21.) 


120. Freitag den 22. Mi 1868. 
—ñ ñ — —ñ — — — ——— 





Bebaunntuaqchungen. 
Die 


F.A.C.PresteP.. 


Kunftbandlung 


Befindet fih vom 18. Mai an vorläufig Junghofstrasse ®, dem 
Kunftverein gegenüber. | 1351 


National⸗Verein. 


Nächste öffentliche Versammlung Pfiugstmontag, 
den 25. Mai, Nachmittags 4 Uhr, im Saalbau. Ale Mitglieder 
unb Freunde werben hierzu eingelaben. 

Dr. 8. Müller. 


Für Aussteuern 
sub de .— {ft mein Lager in 
DE Glas-, Porzellan, Holzschnitzerei- 
ic an rtifeln 
aſſortirt und halte ich dasſelbe unter 5 Buficherung Billigfter Preiſe beftens 


1330 Georg Farnbacher, grosse Gallusgasse 5, 


a Glace-Handschuhe 


von. 8D, Br, an bie zu dem feinften find wieber in großer Auswahl vorräthig in ber 
Bandhandlung von A. Kerber, 4, Reueträme 4, 










1342 Wir bringen hiermit unfer zei es 
—— — * verlaufen wir ſolche 
mit 1 


lines. nr 
in Grinoline& jeber | 
ger in Geh jeber rt i 
8 0 14 16 18 Reifen 
pr. Stüd 36 kr., 48 Er., fl. A Re fl.1.36, fl.1.48, I. 2, fU.2. 12, fl.2.30 ⁊c., 


für Kinder von 24 fr. bie 
Corsetten RE 
genäht und ohne Naht mit Mechanik von fl. 1. 24 an. 
I Sauerborn &' Leonhard, 
oße Sandgafie Mo. 17, zur weißen Sch 
1301 Von Hexrn Ferdinand Böring in Würzburg wurde mir ber E 
fauf feiner monffirenden Weine fibertragen und unterhalte ich Bertändig ein 


Lager von deſſen anerkannten vorzüglichen 


monffirenden Srauken-, Bhein- u. Mofel-Weinen. 


Gleichzeitig empfehle mich zu birecten Aufträgen zu den Fabrifpreifen. 
udıwig Horis Sohn, grosse Gallusstrasse 15. 
Zunge Damen, welche zu ihrer ferneren Antbllbung nody’ 
Unterricht in weiblichen äpherkeiten fowie im Zuſchneiden von W 
w en, erhalten ſolchen Rechneigrabenſtraße 1. 


7. Ein Tanlöbner wird geſucht in der Mafchinenwerkftätte: Oberrader Fußweg 7. 


865. Tüchtige Möbeljchreiner werben geſucht Bei 
Earl! Bol in Bodenheim, Franffurterftraße 9. 


367... Zwei ſchoͤne Zimmer auf bem Röderberg zu vermiethen. , Dafe 
die Milchkur genoſſen werden. Näheres Bibergaſſe 9 im ——— en ara 
360 Kronberg, in ber Nähe vom Schüpenhof, ift ein Haus mit mehreren fchönen 


Dbftgärten, dabei die ſchoͤnſte Ausfiht aus bemjelben, wegzugshalber 
- Näheres anf der Expedition, egal zu verfaufen. 


360. Ulle Arten Reparaturen, jowie Walden und Herrichtung von Erinotins 
nach neuefter Kagon beforgt. Nobert Schrogenberger, Wedelgaffe 
367, An Meuenbain ift ein freundliches möblirtes 
Gabinet nebft Gartenvergnügen billig zu vermietben. M neue 
Nothhofſtraße 19, Parterre. 


1359 Wir ſuchen einen Lehrling in unfere Gas-Apparaten-MWerkftätte 
als Monteur. BEE 
Nene Rothehofſtraße 6. A. Boch & Cie 
386. @in unverbeiratbeter fleifiger Gärtner, Der © 
fowie Gemüfeban gründlich verfteht und fich durch Zeugn 
ausweiten fann, wird bei einer Herrfcbaft in Dienft zu nef 


& das * 
2 Herren: und Damenbinden, nung 
369 Das achte engl. ee — frifch _ang 
men, ift zu haben am Gkiltpförtchen 19, bei Ph. Fr 

n Junge kann bie Runftgärtnerei erlernen, 


Billigsie ef 























J J 






















Hemdent!f 


noch ohne Aufschlag. 


Für Herren: Für Damen: 

ERHOLEN. von Hausmacher Hiemden, a a fl. 1.12, 
nen 
do. ne 

— — in Halbleinen fehr a3. gan ae a von Kun ar 
u rein leinene, fl. 2.12, fl. 2.30, von 
Nachthemden in Halbleinen und . > — ‚mil Bänke, 

Shirting, Kinderhemden jeber Art u Größe, 
Cattunhemden, ächtfarbig, Hinderhosen von Shirting mit ein 
Pigacbrusthemden, ädtfarbig, 2 ren und Spiper 

eſe 


————— fl.1.45, 
fl. 2. 12, mit feinfaltiger Yeinen, | Damenhosen von Ia Shirting:; mit 


uf, —— er = Sptze⸗ 
- ' ejeß 1: 
HHonen in deinen von ln. 18 0, | Damenkasen; gench — 
4 
Chemisets, weiß und bunt, re + — 


LE Ide Sorte wird auch nad) Ma gefertigt UP 


raturen jeder Urt beftens und raſch beforgt. Auch werben alle Räharbeiten 
dir Hand und Mafchine zu Andftattungen ıc. angenommen und billigfb ausgeführt. 


— ©. Tippelt nndj,gt. Saudgaſſe 7. 


Kisenbahn 
von Off eubach nach Sachfenbaufenn Frankfurt; 


An den Pfingkfeiertagen ben 25. umb 26. d. Mts. werden außer, den ſahtplau—- 
mäßigen © Zünen noch Die Nadflehenden Ertrazfige abgefertigt: 4 
A. In der Richtung von Sa Fenbänfen nach Offenbach. 
—— in rlen um 2 Uhr 10 Min, Mittag, 
„ Oberrad r 2 n Pr ⸗ 
Ankunft in Offentad 20 
B. je der Richtung von Ofenbaib nach Sagıen aufen. 
Abgang in Offenbach um 2 Uhr 30 Min, Mittags, 
n: Obertab „200 , 2 
Ankunft , Sadjenhaufen „ 2 „40, „ F 


was wir —5* zur Mensen Kenntniß bringen, 
Darmftadt, am 19, Mal 1863. 
Die Verwaltung: 


1859 Balzer 


03 Ben En can Ve; U 


BR ne zu a 3 A| 
1356 In ey 1 
fter Ak: A ‚find obnungen zu ver- 


— 
Gr. Eſchenhelmerg aſſe 72 iſt der 
won — beſtehend aus 6 Zimmern, 
Kiche ıc. zu fl. 450 pr. Jahr zu 


— Ko Der —— 
un es großen ren: 
ift Der HR Stock als 
Beibstainen! oder Wohnung 


zu dv 
1319. dem Fl. graben 11 ift ein 
ſchone Pen un. oder Bianka, 


Küche, Keller, x. * fl. 400 
jährlich zu vermiethen und leid —— 
Näheres daſelbſt Nachmittags zwiſchen 4 


* Eine möblirte Wohnung im 


z ee und A—6 Viecen, 
nebit großem fchattigem Garten 
ift zu ee 


1 An. 2 möblirte, Zimmer find einzeln ober 
ufammen mit ober a Koft zu vermiethen ; 
Bei —2*— 


em 30 sermietben: Rh 
t ⸗ 
—— Shi Eiife, 
eig, Zu vermietben: Menue 
————— 19, Wohnung 8 
Zimmern, Zubehör, 
—B——— Mäberes im 
1. Stock zwifchen 2—-ı Uhr. 


1329. Zwei Zimmer mit oder ohne Möbel 
A efhäftslocal; Bleidenſtrahe 18, im 


368 Zwei unmdblirte * im erſten 
Stock; Friedbergerſtraße 

1359 Renemainerfttafie 12 find 
2 Wohnungen mit Gartenvergnü: 
gen zu vermietben 

368 1 I Bimmer, Gabinet und Küche an 1 
ober 2 folibe Leute; —* engaffe 15. 

868 Eine freund], ger ee Wohnung, 
Mainzergaffe 46; N r Stod, 


— ummer zu 
EHEN Due 
a vermiethen: 


1331 Laden und ee. 
Tongesgaſſe 6. 

— eine Sri Ga mu LE 

a N) ine 

Dt 

1328, — * —D ã 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, 
—— 
im 1. Stoch von 5 5* eher 
Gartenver FX Schutenweg Ne. 1, an der 
Pfingftweibe. Näheres ae 

—— 
a 
Kammern, Keller in einem ſchoͤn angelegten 










Garten; Grüneburgwe 20, vie-h-vis 
365. Nahe-vor. den Ahofeeine 

nung von 5 Bimmern ac. mit bem 1. 
zu vermiethen; zu erfragen auf ber 


Eine ſchöne fonnige Wo 
von 6 Zimmern rt 
bör nebft Gart ift 
weftlich inder Stadt für fl.500 
pr. Iobe au vermiethen En 
ar oblirt, 


* Winyga 
1353. Zwei gr. el 
immer in dem 1. 
fchenbeimertbor 






RE Ir 


Zu — we 


Ein großes 
mit —— 
Ro. 55, 1. Eta 

1359. Eine ee 
vermiethen; Jungh 

369. Eine md ine 
mer; Settenftraße 1 

— kann 


aſſe 
—— 


* und Zim⸗ 

368 Mid ann 

Stübchen haben; Jubenmauer ” 2 
x ein Mäbihen, 


EL. Stübdhen; Rarpfengafle 5. * 


1. Belfoge, Brantt; Inlet-Biatt A 120, Freitag 22, Mai 1863. 
Delanntwahungen. | 
Iſraelitiſcher Gottesdienft. 


a . 
Samstag ben 23, Mai: Worabenbgottehbieik um 7 Ubr 15 Min, 
Morgenaottesdienft um 8 Uhr. 


Wochenfeſt. 
Samstag ben 23. Mai: Apenbgottesdienft um 8 Uhr 40 Min. 
Sonntag den 24. Mat: Morgengottesbienft um 8 Uhr, 
Abendgottesbienft um 8 Uhr 40 Min. 
Montag den 25. Mai: Morgengottesvienft um 8 Uhr. 


Zu Ausflügen in die Umgegend 
empfehle die bewährten Karten von A. Havensteim zu 12 fr., 30 fi, 48 fr. 
und fl. 2. 12 £r., fowie 
Ratte der gr zwiſchen Mbein, Main und Medar, GEaDeTUR: 
dere des Ddenwaldes und der Bergiirane: 24 Er. 
Wanderungen zwifchen Mhein, Main und Medar: 36 


2 SEE 
Für Die Keifezeit halte mein Lager der beflen Reifehandbüder, 
Bädeker, Reife- und Eifenbahnkarten, Anfichten ıc., 
beitens empfohlen. 1356 
Franz Benjamin Auffartn, 
Et der Tönges- und Hafengaffe. - 
1355 Ich zeige Hiermit an, daß fi der Verkauf von 


Bijouterien und Goldwaaren 


au bebeutend ermäßigten Preiſen von nun an im Haufe bes Herrn Stanz on 

SOchs, Ed der Schnurgaffe und Neuenkträme, befindet und empfehle dieſe Artikel zur 

geneigten Abnahme beftens. | 

z Jon. Wie. Ochs. F 

NB, and bejorge ich vorkommende Reparaturen aufs Schnellfte und Sorg⸗ 
‚Talng 


Confirmationsgeschenke. 


Album ın Leder mit Golbfehnitt und 24 Vıldern fl. 1., fowie eine reiche Aus: 
wahl in billigen Albums und andern paſſenden Gefchenten, : 
HH. Stein, Zeil 24. 


1358 ein, Zeil zu, 
Ein Familienwagen (für 12 Berfonen) 
für Landparthien zu vermiethen; Götheplatz 12, bei 
Sattler Wohlfarth. 1356 


| Hu s t en 3X 
wird ſchnell und ſicher gang dur Mi 4,» PR nn uf bie ob 
Am Abend aufgelegt wirb der Huften Schon am andern — dren; — 
rg bie Watte noch einige Tage liegen. Eben fo j ſicher ee dieſe Watte 
— Fer Due 
: milie Schultz, im Laden 1 nn 


Cronberg. 
Ein nen erbaute® Haus mit 18 Zimmern, einem ſchoͤnen Garten, an ber 
5 nt zu Gronberg, ift zu vermiethen oder zu verfaufen, Näheres zu erfragen 
A. Fleiſch, Bu druderei, EL. Hochſtraße 4. 


pi Ein neuerbautes Haus mit Garten auf dem Sandweg, das hs —* 5% 

rentirt, a unter günftigen Bedingungen zu verfaufen, Näh, Bornheimerftr im u. 
rg : — ——— reitag ” a 

o enſchrank mit Küchen u. 

1 1 uf m 2 Tiſche, de, 1 Rupfrtefe, 2 rolhſeidene Be} ae Mar: 

mortifcychen, 2 Klchenb 

1359 r ein bie * — wird ein mit ben nd en Vor⸗ 
kenntnifſen nn ht. Näheres en —— — ee 

368 Beil 72, rterre, wird gejucht fe — 
aus 3 Perſonen mit einer Magd eine fonnige, wie auch ſonſt freundlich, theils an * 

wiſchen Gärten, doch nicht zu weit vom Stadtcentrum gelegene, mit «gut heubaren 
Rachelöfen, aus 4 bis 6 Zimmern nebft quter, 2 Kühe, S —— Waſchküche 
und andern wohleingerichteten Raͤumlichkeiten beſtehende, aus ſaubere ir 
it Parterre ober zu hoch), in einem anftänbigen, ftillen und nicht zu großen 
— auf minbeflens r Jahr, gleich oder für [päter. 

367. Eine an 3 breite Straßen enbe Liegenfi t, in dem beften baul 
Buftande befindlich, bie bei geringen rechne * su = Te 100 
So. 800 * iſt Familienverhaͤltniſſe halber preiswürtig zu verkaufen. a an ae 

e ber E 
500 — en doppelten Verſatz und gegen 5%, Zinſen geſu 
— — gegen dopp ſatz gegen 50/, Zinſ —55 Eſchen⸗ 

368 Ein junger Mann von guter Familie (gelernter Küfer t Stelle aldRü 
fellner. Zu * Römerberg 31 F Stock. — er 

"368 Gine Wirthſchaft felbfitändig und Beihlilfe zu vergeben. Adreſſe L S 


368 Ein unverheiratheter biefiger Bürger, im Schreiben und Rechnen — 
ſucht Beſchaͤftigung. Auch kann derſelbe Geiſtes- und andere Kranken bebienen. Gute 
Zeugnifie be befigt er. 


1859 @in neues —— Dog-car jum @in- und 3w eifpannig: 
fabren — zu verfaufen bei 


6. Gerlach, Schmiebmeifter, Jungbofftraße 3, naͤchſt d. — 
367 Ein Ts, vermöge feiner Lage und Raͤumlichkeit für eine ges 
eignet, preiswürbig zu verkaufen; Norſt, EI. Hirfchgraben 19, 
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Ansverkanf wegen Aufgabe des Geſchüſts 


1329. Um ſchnell räumen —* ich ſämmtliche Artikel, als: 
Fionnaie, Tase Ibums, Digarron rren-Etuis, Porte- 
Die Taschen, Arbe tskörbehen, Hosen- 
er (hän eize, a Arten 
ee * an 
unter dem Fabrikpreis. 
| @. Hehner-Demmel, 
GBleidenſtraße 49, vis-A-vis Der Katharinenpforte. 


Ausverkauf. 


Die vorrätbigen Hüte und — 
Waaren aus dem Geſchäft des ve eñen 
—— Herru Johann Isaak 

irsch werden in deilen Laden, große 
Borkenbeimergaife 7, zu Fabrikpreifen aus: 
verkauft. 1200 


Ausverkauf. 
Moussline- und ee A ——— ä 
fl. 1. 45 und höher; Töngesgasse 55, 1. Etage. 


Creuznacher Mutterlauge, 
Müffige und eingebidte, ch 


Fichtennadel: Extraet 


bei Mettenheimer, Larkt * 


Schwarzen — Taffet 


in ſchöner Qualität empfehlen zu ſehr billigem Preiſe 
1971 BRuttimann & Baunach. 


Srtrafeines Kunftmehl No. 00, 


198 wie in %/, und Ctr. Kiſtchen, anerfannt befte Qualität, zu nenerbings erm 
Vreiſe. Heinrich H eh, Bußhgalfe * 





Dienfigefi er und Muerbieten, 
367, Kin aba en weiches eiwaß 


to Sarbeit ri 
——— Stelle als —— 


allein. Krögerfiraße 10, 8r —** 
*83 Ein ſtarkes Mädchen wirb geſucht; 
Breitegafie 37. 


368. Ein Kindermäddgen, mit guten Jeug · S 


— ne ae — era eil 69, 2r&t, 
gelepe De rſon, bürgerlich 

kochen und Hausarbeit verriäten kann, wird 
für auswärts geſucht; ar. Eſchenheimerg. 54. 
Ein gut empfohlener junger 
Daun, welcher län Zeit 
bier als Diener und —ES 
— ſucht eine Stelle 
s Diener oder Auslaufer; 
Höhere Fabrgafie 47, im 


368 

— ober Mädchen von orbent: 

Uber Eltern Fönnen fi zu leichter Hands 
arbeit melden; Deberweg 29, Barterre. 

868. Gin "ordentliches Mädchen wirb 

—— —— 27, im Hof. 

n ſolide Mädchen von gejegtem 

Ulter, welches gut bürgerlich kochen Tann, 

wänfcht Stelle ald Köchin ober in eine 

ſtille — als Maͤdchen allein; 


chſtra 
— ta. ste 
— eſucht gro enheimerſtraße 
Wehen, bes 3 Jahre in einem 
als irre war, ſucht 
> —— telle hier oder auswärts 
und kann gleich eingehen; Frau Gott—⸗ 
„Reugaſſe 18. 
368. Es wird ein Monatmäbchen geſucht; 
— 45, Br Stod. 
ut kochen kann 


368. Ein Mädchen das 
und die Tun. gruͤndlich verfteht, wird 
Barterre. 


genäht; ——— — 5, 

" Ein reinlihes Mädchen geſucht; 
Selber affe 1. 

1854 Es wird ein Haußmäbdien in ein 
— 2— Haus gegen * Lohn geſucht; 
es muß bie Hausarbeit und etwas 
näben Lönnen. 
beibringen fönnen, * ſich melden 
fragen auf ber Expeditioen. 


Zu er⸗ 


ehen 
Nur * bie gute Zeugniſſe 


1356 Es wirb ein Rinne ab u 
mädchen ge 


—* wi) —— | 


Reftauration auf eigene Rechnun 
nehmen; Näheres Eppebition. — ae 


errichtet, fowie 
Mädchen, dad fein nähen m, bü, 
fann, werden fofort gefucht; . 
berger Landſtraße 23, 
367. Ein Dienftmäbcheh wirb geſucht; Münz« 


gafie 5, Ir Stock. 
368 Ein iſrael. ſucht Stelle als 
Mädchen allein; 5. d. ſchoͤnen Ausſicht 2. 
369 ine perfecte —— ſucht 
Condition; gr. Eſche —— 22. 
369 Gine ee Köchin ſucht Weichäfe 
tigung, tagmeife, auch zur ie 
369 Geſucht wirb ein anftänbi dt 
gutem Zeugniß verjehenes te Proof —8 wor 
eiteeten" Kann, (8 eine Men 
en kann, in eine Kleine 
Raͤh. Expedition. —— 
er Nu Steffi fish 16. 1 
ann, wird qelucht ; a — 
1359 Tüchtige 


ut franzöfifch —— ine es 
ort placirt werden; Götheplag 22. 

369 Gin braves Mäbchen, meldet ſo⸗ 

Yo eintreten kann, wird gefucht Rebftod 

. 1, Barterre. 

367 Ein Fräftiger Burfche als Taglöhner 
geſucht; Näb, Nömerberg 28. 

368 Gin ſolides —e wird von 11 
bis 2 Uhr Mittags in eine Speiſewirth⸗ 
ſchaft geſucht; Steingaſſe 10. 

369 Ein braves geſehtes Mädchen, wel⸗ 
N ge — nie und gen 
v en kann, wirb gegen guten Lohn ge: 
Wa neue Rotbhofftrage 9, * 2 ©t. r 

Geſuche — * Art, 

366. In ber Gegend vom ——— 
Friedbergerthore wird ein moöblirtes Zimmer, 
am liebſten Parterre, mit — 
monatlich zu muethen geſucht. Offerten mit 
Preisangabe unter Chiffte L. beſorgt die Exp. 

De Si ben Thoren *—— 
moblirteb Immer Eu n fierten 
No, 130 Grpebitio vn. 


m — — 


A N ae m 


”- 


—— www — — 


‚fremde preiswürdig abzugeben. Mähereg bei der Expedition. 





Se Buchbanbinng ®. Rommel), gr. Gföenfeimer- 


——— 4, er * 33 Werke von 
n Zulius Alofen. 


8 Bde Schillerformat.) Subſcriptionspreis A-Band 1 fl. 12 Fr. 
au Anpien ben num ſchon 17 enge entre ba — feffeln, 


ft es dem das deutjche Volt durch un 
glüdlich veranftalteten ern en feiner ee ine es ſchöne Denkn der 
— Anerkennung errichtet. Fern — aller buchhändleriſchen Speculation,- ohne 
5 des Dichters, entwickelte ſich das we ternehmen gan, aus dem Wolfe 
ind Reben gerufen von Deutſchlands frifher thatkräftiger Jugend, ben Turnern, bie 
* zu Ende des vorigen Jahres eroͤffnete —— — dem Verdienſte 
j x — Anerkennung eroberten. 






‚ aus den Gedanken ber Freiheit und) Menſchenwürde feine Anfpi- 
‚muthig mit dem freien Wort für bie freie geiftige Entwidelung des 

eine Werke Feiben fa den beften unferer Glaffiter würbig an. 

— ren uns zur Subſcription el einzuladen. 

"FF. Boselli’sche Buchhandlung CW, Rommel), 

sr. Eschen Eschenhcimerstrasse 4 (nüchst der Zeil). 


— u. — — — 


Von Paris erhielt ich _foeben eine große Sendung 


berillete und unberzierte Hüte, was ich hiermit ergebenft 
anzeige. 
1359 P.F. Dümmich, Zeil 60. 


Baummollene Strümpfe. 


1342 Wir empfehlen unferen geehrten ‚Kunden noch. eine große Partie geftricter 
unb gewebter (Beulenrodaer) Damen- und Sinberftrümpfe ohne. Preiserhöhung. 


L. Sauerborn & Leonhard, 
‚große Sandgaſſe 7 (zur weißen, Schlange). 


1359 Das Mufeum der Sendenbergifchen en 
Den Getetichaft bleibt von heute an bis zum 31. Mai d. J. 


"Frankfurt a. M,, den 22. Mai 1863. 
Direelion. 


— Nm Meünfler am Stein bei Grenzuag 


find möblirte, Zimmer wochen: und monativeife (Privat-Logis) an pr 
356 


ve as 


, 
such 


M. 


$ 


24 


m. Ehevreaux A fl. 
dänifche 

liaften bis zu ben feinften 
Das Neuefte in Parifer 


und Herren, 


jspten en gros & en detail. 
Meifededen, Plaids zc. 


Beanzöftiene und englifche 
au de 


Parfumerien und 
Cologne von Joh. Maria Karina, 


ll dmn sans $ 


en ea 5 e if & 
Beer Zeil 29 dem Glasmagazin des rn 
en , Tacehi gegenüber, 
\ empfiehle.fein großes. Lager in — — 
Barifer, Grenobler und däniſchen Sandich 
1. 6 fx. pr. Baar tn bekannter guter Qualität, 
30, fl. 1. 45 bis zu den feinften Eorten; 
Sandſchuhe in verfäiedenen Farben und allen. Nummern, 
Quälitäten. 
Binden, Eravatten, 


Engliſche leinene Kragen, englifche wollene und baumwollene 


—— — 


von den bil⸗ 
Echarpes ꝛc. für 


Damen 
— t. N 
wi 


Toilett 1. AB 
—8 ——— 


— ⏑ — — ——— — 


— 33 Sommermiäntelstoffe ınd Ohäles in großer Auswahl 


empfiehlt | 


1327 Gine Wohnung von 6 Zimmern, 
ift zu verimiethen. und ſogleich zu beziehen. 





Dienftgefuche und Alnerbieten. 
359 Kellner gefucht ; Bleidenftraße 12. 
385. Ein Büffetmädchen faranfier: 
halb’, von angenehmem Aeußern, 
nefucht; wo? ſagt die Erpedition. 
Zu verkaufen. 


Abbruch Schäfergaſſe 9, 


pen, Raufen x . 

1353. Sopha und Stühle, Spiegel u. |. w. 
Bor dem Eſchenheimerthor 32. 

1330 enter, Thüren, Platten, Stiegen, 
Brennholz x. find zu verlaufen; Allerheiligen: 
gafie 72. £ 

367. Eine Partie \febr folide engl. 
Packtiſten billig abzugeben; Zeil 69, 
im Laden. 2 h 

368 Ein Küchenſchrank mit Schubladen 
zum Verſchließen ift zu verfaufen, Mainzer 
(Shaufjee 40. 


Stabt Ulm, 


EIRDMENE | __._ 2. — 
„null-Bchiger von 24 Kr. 
1358 M 


Kühe x., Ir Stod, 
erfragen auf dem Gompteir don, 


Zu 


zu dermiethen? 
gehenden Zimmern mit jeparater Küche. Expe) 


1350 &ommerhbandfchube in großer Auswahl empftehlt ei; 1 
8. FE. Schneider, große Bodenheimergafie | 9, „aut Harmeriat 


Dashziegeln, Brennholz, Orip- 


EL. Fischer-Schoelt, Neuckräme,. a 





an bei ©, P. Wenns: 
Noßmarkt 

—J— Gage ber Zeil 
%. Breul jun, Zeil 61. _ 

1 freundt. Wohnmgmtit4 













— — — 


369 Weinffüen find zu verfaufen gas 


Eſchenheimerſtraße 28. : 

369 Ein noch fehr gutes Kortepiano mit 
Metallylatte, 7; DOctav „ iſt für .d 
zu verkaufen; Ed der Sömmerzin 
bei Köhl. 

369 Eine antike englifhe Stanbuhr, gu- 
tes Merk; Bleichftraße 27 im 1. Stod. 

Für’Banzweder | 


%/, ‚zölline» Schrauben, mit} 16 bi 
0 Bol lang; Fried fh 1 a 
„358 Gin transportables. SH ‚Noll 


Sehpult, ein Blnderafdre Imüehriet; Laden, 
Thüren mit farbiaem Glas, ein Stehuhr⸗ 


- Laften, Aushaͤngkaͤſtchen eins 


* Kae ıc, find zu verk eng gm Sal 
aus 5, ni aM 
"369° Ein neuer’ ein⸗ und 
Ncrorfawadeti, noch roh iſt zu 

— Sahrholz in Born 


—\®» 2.” KT m 


- NW TREE ENT 


Bo: oA ti ihr ru 


e Si gi —— * — in 


Bleidenfkrafe 
«369 Umangebalber wird febr Bit a abs 
geben: 3 Gingdreb garnirt, 


y Harmontca, 2 Ei mit. 
. Iifchen "Gabeln met, ganz neu, 










Kität „in ver 5 Denen Sorten; f 
e Ind Beine Roftnen, frifche 













bpult, Becher, vaſ —— &butter 
b,.@iefbab, 6 maba empfiehlt 108 VESUNOS Yard 
höne Aus ſi Bo en * = Allerheiligengaffe_ 41. 
u verfaufen: 2 Si X1 tod⸗ 180 ‚Beim wirb ve 
* n San ia en ie mäßigem Preife: vr De —— 73 
„Laden I ergaffe 51, An 
te Si an prefaufen ; — ae gen Brille in en | ei 


Sefuche verfebiedener Art. Er Näheres Expedition, 
möbl. t d ebran t u ee. 
er Branche Hohe ADS BB Se vn. 2 
* Joh. Wilh. 
er i Ber erb 
Eh BEER Ay 1360 
zu 


— — — — — 


‚über: Nähe — * —— wird ein — — 
— am gefucht. here — 


exxe ne 


















tm u gen. 
* —— St —_ 
te, A Si BL Micaroni , des L je 369. Ne CIIE Re. 10092 de der ehren 44. Die 
m Bruch a ——— mfön .o , bung Aa: 


/ Hier, —— ip Ei wie — und ieh — = 

ar 0200 © ee 2 \ depait; abzugeben gegen Se Beta 
— — — — — 

Würſte neu 

Sarbines, —— in Büchfen, 








Pe conſervees, —— 
traßbnrger und Pariſer Senf, ſchͤne 
— u. N —— Kite 


— * X 






ee ze * mi = 
Kremser De 


Näheres Expedition. 





ve, 


one bir Die Im 
geftoße 8* 
— Gorinthen, Mandeln, Schalen- 
ee 
8 





elnüffe, Orangen 
Baaffe- 


den „Aocbutter, 
Has 
Het, Ye. Bo. Dip. 30 fr., in gungen Zahlen 


ww. Coester, Hühnermarkt. 
—— reiner Mainkies. 
| — b. 


in ber 


und 












—* 
— Safe. CA, 
, verloren; bitte gef. angeftrafe 19, 


+34 





er wird obne Glas ab 
Joh. Hich. Geist, 
Meifengaffe 10. — 


LUSBSE BRüBTBErgeR Wein, be WE 


* re Schöneck. id Ü 
; Dr 
ei eitö önigftrafe” 4, 2 


Wein, Die —— 


arte 


— der Mũlen, von anerfannt 
55 Güte und Badarl, zu den be» 


4. — Sahara 
et 


€. W. Amann, 
Heine Guiedbergertrape No, 12, 


japft 


—* En ra 








2 Stöit, Een "Belohnun abzugeben, 
859r Deidesheiuter Marl, ie Blajde 









—— 
ai — — 










Ines ra 
empfiehlt in — | 5 
Son 8, — the 
368. Ein kleiner 


nefchnittene Ohr — 
—— iſt an ana —— rw 
en 27 3 ae 











12 * tab f3 Bu PIE: 
—— 10 * ſehr jähr 
etſchen 8 Ei,, belefene n, Gotintbet 
finen ohne ws große Man Dß 
felborfer Pre Gitronat, Drangenfhaale 
Geylon: Banille un * la 
Sn 





= Ein braver Junge bei einem 
—— die Lehre — 


Ant 





YHepfelwein - zapft' ® 
Dreiföngfräpe 24 An eorg 


369 Wer fich über eine 7 
Beier fan, möge ie 

moge ſo 
No. 24 im "eg | 
nehmen. 77 


‚3. Beilage, Feantf. Stell -Blnt Ag 120, Freitag 22. Mai 1863. 
nn, 


BDefanntmadhungen 


— — — — — 


Detfanntwadbung. 
Oeffentliche Stpung ber gefeßgebenden Verfammlung Freitag den 22 Mat 1868, 
Nachmittags 51/, Uhr. 
agedordnunmg. 
n panda Hehe 
e Organifation des Leihhaufes ; 

bie Bıldaffı des — bie neue Irren⸗Anſtalt; 

bie Bar r auf ben ehemaligen Wallpläpen haftenden Laudamien; 

den Verſchluß am Peteröthor; 

ben Bedurfnißſtand ber Ginfommenfteners und Schulbentilgungs-Gommiffion für 

die Yahre 1862 und 1863; 
6) die Nachbewilligung auf die Rubrik „Beugengebühren? des Bebfrfnifftandes bes 

n 8 tpoligeigerihte für 1862 und Erhöhung derjelben für 1863, und 
DM die vom eines Hülfs-Arbeiters für die Actuariatsgefchäfte der Stabtfäm- 

merei betreffend. 

Frankfurt a. M., den 21. Mai 1863. 
LER Kanzlei der gefetgebenden Verſa 

1360 _ Der Lleine Schmetterlingsfammler mit 120 fein colorirten Ab» 
bilbungen, eleg. aebb, ftatt fl. 1. 30 nur 45 fr. £ 
"Der Feine Naupenfammler mit 100 fein eolorirten Abbildungen, eleg. 
gebb. ftatt fl. 1. 30 nur 45 Er. zu haben bei , 

8. Schwelm, Hajengafie 11, Ed des Grabens, 


Englische Strohhüte, 


a biesjährigen Fagons, in a "m l ge — — 8 
® * 7) 


Mit 45 Kreuzer 


x Loos, fl. 1. 30 für %/,, fl. 3 für %/, umd fl. 6 für , 2008 kann man ſich bei 
Keonffurter Lotterie, deren 1. Klaffe am 28. Mai gezogen wird, beiheiligen und 
- , 100000, 50000, 300C0, 25000, 20000, 15000, 12000, 10000, 6000, 
4000, 3000 ıc. gewinnen. Yu Aufträgen empfehlen fi die Hauntcollecteurs 
Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


uchene Holzkoblen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu A. 4 pr. Malter im again — zu haben bei 


un. Armbrüster, 
1271 Friebbernerftraße 16. 


FR Pe Rhein-Salmen im Ausihnitt, pr. Pf. fl. 1, 45, 
auf dem Fiſchmarlt bei ſammtlichen Fifchbandlern, 









AR ntfag 
Allen j 
„in HERE — 
ner e unlern ber 
— nit" Die trauernden Sinterblicbenen... 
Dantfa 


u 
| bie viel und woblthuende Theil er: mir während der Krankheit 
unb rien ——— eben au —* 


Herrn Tſchudy 
ſowie durch die Begleitung deſſelben zu ſeiner Ruheſtätte Ba —* brüde Ei 
mit meinen berzlichiten Dane allen Verwandten und 52 


7360 ARSCH —— — Familie kann Febilde 
junger Mann, ale Vergütung, ale Penfionär he 
finden. Näheres ı —X hiffte R B. durch die Erpedition. 
"1860. Ein Lehrli sraelite), die nöthigen Schulte , wird 
in ein Se —J pe B—— — 
365 Gin fehr gut erhaltenes Sopha mit — ya; nebft 2 Seflel if — 


rungshalber billig au verfaufen;! Finkenhofſtraße 1 










1360 rberungen an ben en Verein beliebe man bo bei 
Menger, ıgaffe 1, angumelben, 

1342. Landgut, ein jehr fchön gelegenes, ganz arronbirtes vom ca, 100° 
werk guten Feldes nebft Gebaulichkeiten, eine halbe Stunde von Wurzburg gelegen 
und zu Wi Würzburg gehörend, iſt zu verpachten ober zu verkaufen. 1 


— — — — 


1351. Ein ſchoner Laden erfter Lage zu vermietben. un 


369. Keinftes Blumenmehl, jowie täglich, fi frifche — — = 


1352 Das, Meuefte in Netzen nd Nü m. in Tun Auswahl bei © 
MER Ibeeck, Schnurgaſſe 20. 

1325. NRobes Eis wirb bei Abnahme mehrerer — zu billigen Preiſen Ioce Frankfurt 

am Main geliefert. 
1351 u” Kinder- Mäntel für jebes * empfiehlt a 


ilipp Megger, tie 4. 
367 @inige N ahir arfı 
fagt die Exp n d. BI. 


1380 Sn dem —— Hauſe an der Darmſtädter Lan 
der Offenbacher Eiſenbahn, der Zimmer'ſchen Fabrik 2*8 
legene Gartenwohnungen & 4 Zimmer und Küche m u 
Keller, gemeinfchaftliche apple, 5* und Baflerpumpe au vermi 
Nähere ift zu erfragen Paulsplak 15, Laben. 

361. Ein Gommis, gewanbter Verkäufer, dem gute Zeugniſſe zur 
in einem — alu Offerten belibe man unter K H poste ger Ercie zu kn 


























Zagesjeit —— 


nd. lofens fänmtliche Werke. 


fi 
5 — und in furzer Zeit vollendet —* en 


sche Buch-, Papie- und Landkartenhandlong op; 







Huf der großen — — Ro. A, * der Zeil, wer⸗ 
ald Laden noch weitere 3 geräumige * immer für a 
E: oder anderes Gefchäft nen bergeri — d vermieth 
r Confirmations- Geschenke 
* eine ſehr huͤbſche Auswahl Photographie⸗Albums zu allen Preifen beftend 


un. Gar Farubacher arofe Galkusgaffe S 
u meadirhiike,. 


Farben von 30 fr. an bei 


Schwarzseldene ierren- 
sicht abfärben, billigſt bei 


















wi Jacob Löhr, Boßmark 19. 
"365 Ulle Dielenigen, weiche glauben "eine gefegliche For cſtorbene 

chen Johlſon, geb. Maas, zu machen haben, werben ld * zur Er⸗ 

derſe an deren mens Bruder zu wenden. 

‚Frankfurt a. M., den 21. 


r. Jonas Maas, Sandıweg PAY 






Meint Wohnung und Co 
aſſe 12 im Haufe des des Orth — 










e, Bünfeht i Feine Fam ifte 
‚ut seen han EU 


1862. Eirt Junger Merfe, von guter Kan 
fehlen zu tönen, um imit beim Sinbern fran ante u {pre 
ag. ie ar — Frankfurt, Shnurgafle 18. 








blirte® Aimmer wriit‘ Eabinet iff Roßmarkt zu "permieh ben, 


Ä ‚16. Mai. Die heutige Getreibefchranne ielt im Ganzen 1 
I tr Sch. verfäuft ii d 3086 Sch. — re Weizen J 24 
hen 2 6 fr., — 10 fl. "42 fs Safer 1 


Theater-A —— — 
22. Mai: Der — Große romanti 


Muft von C. M. v. Weber, Agathe Fräulein poenpeime ale Qaf 
* 


EN AN A a], 














m nn nn nn — nn 
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Hierbei eine Grirabeilage: Branffurter Mad 
75 


* 


V? 120 


« 


— 
— — 
* — 


Ssutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, a 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieflgen Staalsbehörden, — R " { 
und den Frankfurter Nachrichten als Eytrabeilage. — 












(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 121. Samstag ben 23. Mai 1863. 


Heberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und m en: Intereffen. | 


| grant tust, 23. Mat. Nach der füngften Nummer ver „Ubeille Mebicale” ift bie Erbe 
von 1288 Millionen Menfchen bewohnt. Davon gehören 369 Millionen der kautaflichen, 552 
illionen der mongoliſchen, 190 Millionen der Athiopifchen, 1 Million der amerifant- 
ſchen und 200 Millionen der. malayifhen Race an. Sie fpredden 3604 Sprachen und 
befesinen fich zu 1000 verfchiedenen Religionen, Es fterben im Jahre etwa 333,333,333 
oder an einem Tage 91,954, in einer Stunbe 3730, in einer Minute 60, in einer 
Secunde, alfo während jedes Schlages bes Herzens, 1. Diele Verminderung wird durch 
eine gleiche Anzahl von Geburten wieber ausgeglichen. Die burchfähnittliche Lebens⸗ 
bauer beträgt 33 Jahre, Ein Viertel der Bevölkerung ſtirbt vor dem 7. und die Hälfte 
vor dem 17. Ix Bon 10,000 Perſonen erreicht nur 1 das 100. Jahr; von 500 
nur 1 das 80. und von 100 nur 4 das 65 Jahr. Die DVerbeiratheten leben länger 
als die Unverheiratheten und bie @roßen, wie es fcheint, Iänger als die Kleinen. Bis 
50. Jahre haben die Frauen eine beffere Ausficht, zu leben, als die Männer, nach⸗ 
Er find die Ausfihten gleih. 65 Perfonen von 1000 find verheirathet. Im Monat 
Juni und December find die Heirathen am Häuftgften. Im Frühlinge geborene Kinder 
find in ber Regel Eräftiger, als bie zu einer anderen Sjahretzeit geborenen. Geburten 
unb ZTobesfälle fallen in der Regel auf die Nacht. Die waffenfähige Mannſchaft macht 
ein Achtel der Bevölkerung aus. Die Art und Weiſe der Beichäftigung übt einen 
großen Einfluß auf die Lebensdauer aus; ſo erreichten von je 100 @eiftlihen 42, Land⸗ 
wirthen 40, Kaufleuten und Fabrikanten 33, Soldaten 32, Gomptoiriften 32, Rechtsge⸗ 
lebrten 29, Künftlern 28, Profefjoren 27, Werzten 24 das 70. Jahr. — Es gibt 335 
Millionen Chriſten, 5 Millionen Juden, 600 Millionen gebören den aſiatiſchen Reli— 
nionen an, 160 Millionen dem Muhamebanismus und 200 Millionen dem Heidenthume, 
Bon den Ghriften bekennen fi 17U Millionen zur römifchen, 76 zur griechiſchen und 
80 Millionen zur proteftantijchen Kirche, 





‘ 


Betanntmadhungen. 


De u eo Z 
) 2 otterie:Ziebung. 
Die öffentliche Ziehung Ir Klaffe 144r Lotterie begiunt Donnerstag den 28. Mai 
1863 in dem Lotterie-Biehungsfaale auf dem Graben, Morgens 8 Uhr. 
Frankfurt a. M., den 21. Mat 1863. Stadt:2otterie:Direction. 


J. Ziegier-Bauer, 


ar. Bocenheimergofle 3, nächſt dem Chenter- und Götheplat, 
empfiehlt fein afjortirte® Laser in: 

Pariſer Glace: und dänischen Sandſchuhen; 

Sandfchuben in @eide, gi D’&coffe, Filet 20.5 | 

Ongl. und Bielefelder leinene Steh: und Umieg-⸗Kragen; 

Seidene und wollene Unterjacken; 

ten I angeht, Gars, Gil D’Eeoffe, Baumwolle mi ' 
erren⸗Socken in unge arn, ’ e, Baumwolle u. ; 

Vortefenille-Waaren aller Art; BR 

merien aus den erften Fabriken Englands und Frankreichs; 

echtes Eau de Eologne :c. ıc. zu feften billigen Breifen. 1360 


Ausverkauf! 


Wegen Lofal-Beränderung verfaufe meine fämmtlichen Kleiderftoffe 
unter dem Kabrifpreife: 
arege 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
Möbel-Gattun 14 fr. pr. Elle, 


1323 MH. Geiger, Sahrgaffe 109. 
Auf bevorftehende Feiertage 


empfehle ich mein Lager in weißen und roiben Meinen, Bordeaux Et. Julien und Et. 
Emilion, Rheinwein monſſeux, Wadeira, Malaga, Rouffillon, alle Sorten feine Ligueure 


x. au billigften Preiſen. 
1342 Seint. Sandel, Buchgaffe 14. 


Feinstes Blumenmehl, 
ſowie auch ädten Garoliner Reis, Eiergemüs- und Gierfadennubeln x. empfiehlt beftend 
1353 Joh. Riebling, Allerbeiligenftrafe 48. 


Bon Paris erbielt ich foeben eine große Sendung 
verzierte und unverziefte Hüte, was ich hiermit ergebenft 
anzeige. Ä ü 
1359 PP. J Dümmich, geil 60, 








M. Beer, Zeil 29, A Bag in 


empftehlt fein 5— Lager in 


ariſer, Grenobler mb däniſchen Sandſchuhen; 
Bazifer RR, a fl. 1.6 ir. pr. Paar in ee guter Qualität, ine A 
bis zu ben feinften Sorten; 
barlf — in verſchiedenen Farben unb allen Nummern, von ben Bil 
5 en & zu den feinften Qualitäten 
bag ine in ®arifer Binden, Eravatten, Echarpes ꝛe. für Damen 
erten 
En life leinene ‚rasen englifche wollene und baumwollene Unter: 
den en 3 
Hei —— ———— 


erien und Toilettefeifen. 1 
Keamröhtae muB enolide Bartım eg — 


2 Chäles Dentelle, 


Er Lama, 

. Or Deo de Chine, 

99 A enadine, 

90 Barege, 
Cachemire 


s 
empfehle in grosser Auswahl zu sehr billigen 
Preisen, 


Friedrich Dietz, 


Catharinenpforte Ro. 1, Edi des kleinen Hirſchgrabens. 


- 


Strohhüte, 3 


für Herren, Damen und Kinder in großer Auswahl und zu Siigen 
Preifen bei J. Hammeran, Baulsplag 16. 


Sommer-Chäles 


in großer Auswahl empfehlen 1846 
Gebrüder Hof, im Licbtrauen-Erk. 


359. En nseignement de l'italien par 18 frangais en 24legons; Seilerstrasse 27, 2. Ktage, 





E  Berfteigerungs: Anzeige 
Freitag den 29. Mai, Armeen Ubr, werben duf fl 
ca. 12 Mille Havdanna-Eigarren (ia Faverita), 
u» 25 „ div. Eigarren:Nefte und 


® Fäffer beftes türkifches Zwetfchenmus (Gelee) 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung 5 an ben Meiftbietenden 
verfteigert. Belfchner, Ausrufer. 
Meine Wohnung und Comptoir befindet Tonges 
ggſ⸗ 12 im Hauſe des Gera Carl —* ” * * 
Hermann Blumenthal. 
I Gin junger Menfh von Frankreich, aus guter Familie, amilie, wünſcht gern in eine Semife 


eintreten zu fönnen, um mit ben Sinbern franzöfilch * rg nur gegen freie Tiſch 
Logis. —* Emile Beclercq, 5 nei gg Sb 


u — 
1298. Bleichſtraße 4, dr Stock, ger aus einem lan. 7 Bimmern, Gabinet, 
Küche mit Wafferleitung, 3 Danfarden, 2 eller, Waſchküche, abgefchloffenem Vorplaß x. 
mit —— Näheres im Hinterhaus, 2r Stock, oder Toͤngesgaſſe 49 im 


mittleren Lade 
Mehrere neue Häufer 
mit — ſind unter günſtigen et — zu verfaufen durch 
1345 Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 35. 
1346, Ordentliche Madchen * un Beichäftigung bei 
Carl Knatz, Töngesgaffe 12. 
865. Thöhtige Möbeljchreiner ee nelucht bei 
Boll in Bodenheim, eh 9. 

















386. Ein unverbeiratbeter — Gärtner, 
fowie —— ründlich verfteht und ſich durch * * ee 
‚ausweifen kann, wird bei einer Serrfchaft in Dienft zu nehmen gefucht. 


Man winfht gern ein Kind in Pflege zu geben, wo ed geftilt wirbe; Näheres 

Heiligkreuzgaſſe 17. 
echt Brönner 8 Tlecken Waſſer 12714 
oeeor—K ER LE 
1351 BEE” Kinder-Mäntel des in lt 
F — vid a Gatharinenpforte 4. 

367 @inige ug mer werden gefucht. Bot 

fagt die Expedition d 
bir Schnurga 


aſſe 
ne ſchoͤner Laden nebft Se um —* —* ——— durch 
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* Beilage, ‚Bra; Iaiel Bat „A 121, Sauolag 23. Mai 1863, 


Berfanntmadungen 


Kirchliche An Anzeigen. 
Am 1. ——— Pfin afinpfte e * * Mai 1868. 


— Gemeinde. 
Panlsöt.ı 9 a dr. u a 5 Ubr Wehner. 
Um 2, Aflnaßtage: 9 anne Hr. Pfr. Wehner, 5 Uhr Hr. Pred. Bagar. 
seınenf, e Hr. Dir. Baffe. 4 u” dr. Pe eng 
2. —— übr * Sen. K * 4 Uhr Hr. Baſſe. 
— 2. Pfingſtt ie © 9 a 5 Br Gr Me De Deich ! 
- Am — re Dr Pfr, Roos. rt Hr, Dir. Deichler. . 
®t. Ricolait.: 10 Dr. Pfr. Beder, 3 Ubr Hr. Dr. * 
Am 2. —— * Uhr Hr. Dr. Steig. 3 Uhr Hr. Pfr. Beder, 
Beißfrauent.: 9 Ubr Sr, Dr. Kirchner. 4 Uhr ig Br. Kalb 
Am 2, ee 9 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 4 La Hr. Dr, Kirchner, 
in 20 Mngftage: 9 Uge Hr Pie Sung, % | gr, "ich 
‘ u e r un Uhr Pfr. Krebs, 
Betiaal des b, —— 1017, var Hr, Se Bagge. 
—* 2 —A8 10%/2 Ahr Hr. Pred. Bagge. 
uargerhoſpitaloe fein Sottesdient. 
Ya 2. Pfingfitage: fein Gottesbienft. 
Betiaal des Beror aunasbaufe#: 11 uhr Hr, Breb, Grünewald. 
Am 2, Pngfttage: Mi Uhr Hr. Preb. Grünewald. 
Zanfmonat: Hr. Pfr. —* — Hr. Pfr. Meifinger. 


St Baulsfirhe: Hr. Pfr, Wehner m Hr. Bir garen 
Et. Kätharinentiche: Hr. Sen. König. und F 
St, Petersfirche: Hr. Pfr. Deichler und Hr. 
Weißfraueukirche: Hr. Dr, Kirchner und Hr. hg EB, 
Dreikönigsliche: Hr. Pfr. Krebs und Hr, Bir. Zum 
An Werktagen, Bormiltags 9 Uhr, St. Katharınenfirche: Breitag Hr. Sen. König: 





Betftunden, Nachmittage 4 Uhr: 
St. amarment Herren | Hr. Pfr, Wehner, Et. Katparinent.: teitag Hr, Pfr. Roos: 
Mittwoh Hr. Pfr, Bere P mötag Hr. Pfr. Bafle, 


Donnerstag Hr. Pfr. K 
Dreifönigef.: Dienstag umd — Hr. Pfr, Krebs, Eamstag dr. Pfr. 3 
—5 beil, Pfingfitage iſt Abendmahl im Berforgungshaus, Beichte hierzu —2 ben 23, Mai, 


Am Teinitatisfefte, den 31. Mai, ift Abendmahl in der St. Nikolai und Weißfrauenkirche. Beichten 
find GSämstag, den 30. Mai, in der 
&t. Nicolaitirde: -12 Uhr Hr. Bfr- Beder, 3 Uhr * Dr. Steitz. 
Weißfrauentiche; 10 Uhr Nr. Kirchner, 12 Uhr Hr. Kalb: 
r Die d efox1xt⸗ Gemeinde, 
Weformirte Kirche. Bormittags 9 Uhr Hr. Pfr. Edhr — 
Nachmittags 3 Uhr Hr Candidat Sch 
Nach der Bormittagspredigt iR Abendmahlsfeier, für An vie Borbereitung Samslag ben 33, Mai, 
u — * durch Hrn. Pfr. Schrader gehalten wird. 
2. Pfingfitage, Borm, 9 Uhr, Hr. Pred. Schäfer. 
—— che rür Taufen und Trauungen vom 24. bis 30. Mai: Hr. Pfr. Schrader 
Le den 30 Mai, —— 6 I Uhr, wird die Vorbereitung für die am Trinitatisfonntage ſtait⸗ 
Indem· Abendmaplsfeier durch Ex ie r£ ehalten. 
Cukte de eforme6e francalise. 
Samedi & 9 heures —— Me. le pasteur Bonnet, 
—— & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
aà 5 heures:.Mr. le pasteur Schröder. 
Lundi & 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 


ger den ; Oft Dormittage i0 Abe, Prediger Bios, geil us fie * 
Um 2, —— Den 36 ai, Som 0 Uhr, &r ved. Hierensmi aus Main, 
afle 2.) 


Pngffeft den 24. Mai, —2** 6 uhr, —* Daußet. 


National⸗Verein. 


Nächste öffentliche Versammiung Pfiugstmontä aß, 
den 35. Mai, Nachmittag» 4 Uhr, im Saalbau. Site Mitglie 


und Freunde werben hierzu eingeladen. 
Dr.S. Müller, 


Ausverkauf. 


Mouseline- und Barege- Tücher A 
fl. 1. 45 und höher; Töngesgasse 55, 1. Etage. 


3 Glace-Handschuhe 


von 80 Pr. an bis zu den feinften find wieber in großer Auswahl vorr in ber 
Bandhandlung von A. echen, 4, —— 


Apotheker Bergmann's Eispommade, 


rühmlichft bekannt durch ihre Eigenſchaften, Die Saare zu kräuſeln, zu ſtärken 
* m dem Ergrauen zu fchüßen, empfiehlt pr. Flacon 18, 27 und 86 kr. 
ui u * ed oer e ‚Beil Ro No. 29._ 29. 


Creuznacher Mutterlauge, Nauheimer 
und Orber Badefalz bei 
J. ). Haas, Fahrgasse 115, 
1356 ‚zum großen Hirſchſprung. 


Strohhüte. 


altedin Brüſſeler, engliſchem an deutſchem Fabrikat ſtets vollftänbiges 


— A zu fehr billigen Preiſen verk 
. J). Dümmich, Beil 60. 
ch beehre mich — anzuzeigen, daß ich wegen Verkauf 
— — es von t an vollkommen preiswürdige Weine zu 
dem Einfaufpreife = 1 die Flafche ohne Glas 18 kr. und höher rt 
bis zu den feinften Sorten. 
Stadt Lyon, 


I. @, Als. 


Ständige —— 


Husgasse 10. 
— Eis bereitung mittel" Feuer auf der Carreö’fchen = 


YHepfelw japft Kel, Dreiköntgftraße 24, 


Zu verkaufen, 

369 Umzugshalber wird febr billig abs 
5 3 Etageced garnirt, Theeurne und 
rett, Harmonica, Lampen, ein Etui mit 
Fl Gabeln und Meſſern, ganz neu, 
eibpult, Becher, Vafen, Damen-Toilette, 
Sipbad, Blekbad, 6 ,mabag. Stühle, div. 
Nippfachen :- fchöne Ausfiht 8, Bodenbeiw. 
367. Bei dem Abbruch auf ber Gallus: 
gl db zu verkaufen: Diele, Fußböden, 
; n; Fenſter, Thliren, Platten, Baus 
olz x. 


Krögerftraße 10, im 1. Stock, werben 
bißzum 1. Juni 1Ganapee, 2 Lehnftühle, 8 Stühle, 
(210 8 fl.) 1 Pianing, (280 fl,) 4 Schränte, 
2 mah. Bettftellen, 1. under Tiſch und verſch. 
Geſchirt zu verkaufen gefucht. 

Ahh Shäfergafie 9, Stabt m, 
ru Dachziegeln, Brennholz, Grip⸗ 
pen, Raufen ıc.. 

369 Eine antife engliſche Stanbuhr, gu⸗ 
tes Wert; Bleihfirafe 27 im 1. Stod. 

Zu vermietben. 

367. Brüdhofftr. 9, Ir Stod, find einige 

möbl, Zimmer mit ober ohne Koft an gebifbete 


Herrn gu vermiethen. 
Ein unmöblirtes Fimmer; Baumweg 


1315. 
Ro. 16, 

.1283. Sochftrafge 31a im 1. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Gas: und Waſſer⸗ 
leitung x. Näheres Hochſtraße 31, Parterre. 

826. Im Weydiſchen Haufe, Buchgaſſe 16, 
eine ſchoͤne Wohnung von 6 Zimmern a. zu 
— zu erfragen auf dem Comptoir im 


1 Eine freunblihe Bartenwohnung, 
4 Zimmer xı.; Eichenheimer Thorzoll. 

1345 Ein trodenes Gewölbe zu vermie⸗ 
then; Langeſtraße 5. 

188 Zu vermietben: Römergaffe 8 
eine ſchoͤne Wohnung im 2. Stod, enthaltend 
anne, 3 Manſarden mit Waſſer⸗ und 

leitung, iden Sandweg 36 eine 
ſchoͤne Gartenwohnung, enthaltend 5 Zimmer, 
Kühe und Speifezimmer, Manfarden 
Baffer- u. Gasleitung nebft@artenvergnügen; 
zu en Römergaffe 8, im 2. Stod. 
* Finkenhofſtraße 7, 2r Stod, ein 
. : 1856 möbl, Aimmer im 3. Stod 
an einen Herrn; gr, Eſchenheimerſtraße 40. 


860 Eine hübſche Mobnung von 5 Fims 
mern nebft Augefdr u vermierhrn, MöB. 
Hafengiffe 9 Bei & A Gorbfer., 7 
1325 Walt * g mit 4 Mors 
gen grofem Garten, trefflihen Tuell 
waſſer, Aus ſicht nach der omemate — von 
11 Zimmern unb allem Zubehör, au ge 
trennt in 2 Mohnungen von 6 und 5 Bim 
mern. Seilerftraße 2 im Gartenhaus ber 
ehemal. Turn inftalt, 

369. 2 jhön möbl. Zimmer, Hodhparterre, 
Ausfiht auf den Main; Schügenfiraße 1, 

1359 Meuemainzeritraße 12 find 
2 Wohnungen mit Gartenverg nü⸗ 
gen zu vermietben. 

359. Elegant möbl. Zimmer ; Breitegaſſe 58, 
Ir Stod. 

Nr 
en und großes Magazin ; 

Töngesgaffe 6. 

1255. Wiöbl. Zimmer; Bleichſtr. 24, Ir St. 

1328. Obermainanlage tft. ein Haus. mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermie⸗ 
then; Näheres Rechneiſtraße 3, 2r Stod, 

1339. Gine fhöne Wohnung zu vermiethen 
im 1. Stock von 5 Zimmern und Zubehör u. 
— Schützenweg Ne, 1, an der 
Pfingſtweide. Naͤheres nebenan, 

364 An eine ruhige Familie eine ele⸗ 
ante Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
Kammern, Keller in einem ſchon angelegten 
Sarten; Grimeburgweg 20, vis-A-vis Trüß. 
135599. Bu vermietben: 

Ein großes Gefchäftslocal 
mit Einrichtung; Töngesgafle 
Rp. 55, 1. Etage. 

1359. Eine große tiodene Remiſe iſt zu 
vermieden; Junghofſtro ße 2. 

369. Eine möblitte Manfarde und Zim- 
mer; Kettenſtraße 11. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

368. Ein ſtartes Weibchen wird geſucht; 
Breitegafie 37. 

368. ‚Ein stindermäddhen, mit guten FJeug⸗ 
niffen verfehen, wird gefuchtz; Zeil 69, Ir St. 

367 Ein Fräftiger Burſche ald Taglöhner 
geſucht; Näh. Nömerberg 28, 

368 Ein folides Mädchen wird von 11 
bis 2 Uhr Mittags in eine Speiſewirih⸗ 
haft geſucht; Steingaffe 10. 





1354 Es wirb ein Sausmäbdhen in ein 
—2 Haus gegen en Lohn a Dr 
bie Hausarbeit grünbl, 


a eng können. Nur ſolche Die ute Zeugnifje 
beibringen können, em fig —— Bu et» 


nr ber Exp 
Es Br * Fbſtttandige ei 
ni in geſucht, biejelbe könnte d 
on auf eigene Rechnung über- 
nö) Näheres Expedition. 
Ein ifrael. Köchin ſucht Stelle als 
ide allein; 5. d. jchönen Ausſicht 2. 
369 Gefucht wird ein anftändiges mit 
gutem Zeugniß verfehenes Mädchen, das wo ⸗ 
möglich gleich ober noch bie Pfingftfeiertane 
eintreten kann, in eine Heine Haushaltung. 
Naͤh. Expedition. 





achungen. 


Bekannt 
Alpen "Kodbutter, 
in ganz frifcher Waare, vorzüglihfte Qua⸗ 
Ds pr. Pfb. 30 ki, in ganzen ar 
ger. 


A. Coester, ühnermarkt, 


1274. Frifhe Füllung in j 
und 1/, Krlgen für Wirthe und Wieder⸗ 
verfäufer zu billigen Preifen bei IB. Nagel, 

arabiesgaffe in Sachſenhauſen, Magel- 
he eg a Grüneburgiweg, und 
Haupt-Depot bei 

Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
 Frifeh gebrannten Kaffee zu 
42, 46 und 48 fr. pr. Pfund. 
Joh. Wilh. Fuchs, 
am Nömerberg 36. 


im Hofe 


1360 
links 


Thngeggaſ nafie 35, TuS Sa 


Guter Zifchwein, * Bude 18 fr. 

R 2,5 
Deidesheimer . ur $ 
Klingelberger (bad. * 48 „= 
Marfgräfler “ 4, E 
Rother Beller 33-8 
Hechter Affenthaler 5 4,8 


Drangen und Gitrönen 
Frucht, —85 aff e, nes: 
—— * 16 * 
wetſchen 

Zwetſchen 8 fr., beleſene — 
Roſinen ohne Ren, große Mandeln Difs 
felborfer Senf, Gitronat, Orangenfchaalen, 
Geylon: z8 Vanille und Chocolade bei 

_ EB. Glock, GE der Altgafie. 


- 1855 1858r Rheinwein, 15 fr. pr. 
Flaſche ohne Glas, bei 
eorg Schepeler. 
Göttinger Wü ——— 
Schinfen in ie Ausw ſo⸗ 
Drangen und Eitronen 
. L. Jäger, —— 
Weſtphaͤliſche Schinken, 
— eg in 
empfiehlt in befter Qualität 1359 
G dr. 


Maingeradfte Marz dem Fabrther. 


Wein in Alaſchen, 


zu 18, 24, 30 und 86 
c W. A 
fleine ie Ro. 12. 


@rober reiner Mainkies. 


Beſtellungen Kabraafie 5. 

1859r Deidesheimer Wein, bie or 

24 kr., wird obne Glas abgegeben bei 
Joh. Hch. Geist, 

369 Meifengaffe 10. 

1858r Wein, die Maas 48 kr., 

1862r Wein, die Maas 36 fr. 


Scheld, 

Et irifzahe, au Bichtaftke 
369 Hepfelwein verzapft I. Abt, 

Sachſenhauſen, Wallſtraße 3, am Affen⸗ 


368 Ein braver unge bei einem Schub 
macher — die Lehre —— Friedberger⸗ 


ſtraße 40. 


368 Ein —— aber- noch in 


Stand befindlicher —— — 


kaufen geſucht. Naͤh. gr. 





2. Beilage, Franfj Intel;-Blatt AR 121, Samstag 23. Mai 1953; 
20 Belannimabungen 0.00. 
English Church at Frankfurt. 
Ber. C. Flood, . A. Chaplain. 

(By License of the Lord Bishop of London.) 


Whit Sunday, May 24ih: Morning Prayer and Holy Communion at 12 o’elock: 
Evening Prayer and Sermon at half past 3 o’clock. — 


Harmonie-Saal. 


Montag den 25. Mai, am 2. Pffingſtfeiertag: 


\ Grosse Tamzbelustigeung. 


Dienstag ben 26, Mai: 


Grosse Tanzbelustigung. 


Mittwoch den 27. Mat: 


Grosse Tanzbelustigung. 
Anfang 4 Uhr. 


„Mötel_Francfort in Bberrad. 


Programm des Pfingst-Festes. 

Sonntag Nabmittag: Garten:Gonecert. (Bei ungünftiger Witterung im aroßen 
Saale.) Ausgeführt vom Mufifcorps des großh bei]. 2. Infant.:Reg. Entre für Herren 6 Er. 
—— . Ur: Übendunterhaltung von dem hieſigen Gefangverein „Goncordia, 

ti . 

Montag und Dienstag: Großes Familien-Hränzchen mit verftärtiem 
Orcheſter, dabei Bartenwirtbfchaft. 

Mittwoch ven 4. Feiertag: Raffee-Gefellichaft und Meflauration. 


SANDHOF. 


Montag den 25. und Dienstag den 26. Mai Findet 


große Zanzbeluftigung 
ftatt, wozu ergebenft einlatet J. Schmelz. 


Alittwodh: grosser Pfingst-Ball. 


. Schmelz, Sandhof. 


Lecons de frangais et d’anglais 
par Mr. E e Joel de l’Universit de Paris, R 
Professeur de langues et de litidratdres modernes; 
Allerheiligenstrasse 76, im Hinterhaus, 876 


v 
— nn 





1987 











0° Physikalischer Verein. 


Samdtag den 23. Mai: 1) Ueber bie vortbeilhaftefte Bereitungsmeife eines außer? 
orbentlich fräftig wirkenden Bleichmitteld. 2) Vorzeigung eines Stereometerd nach Jay 
und Ventreß zur Beſtimmung des Volumens und des fpecifiihen Gewichts fefter und 
pulverförmiger Körrer. 8) Vorlage eine® Ruhmkorff'ſchen Inductionsapparates neuefter 
Genftruction. fiir Arıtlibe Zwecke. 


1859r Oberingelbeimer (rotber) pr. Flaſche fl. — 36 


.. 0 + — FB 
1858r orſter . 0 7 0 1 r T[ RT [ 7 er hr 4 ” ” 7) — 39, & 
1859r ierfteiner .-» + . . er 1 er er tr + 7) — mn 7 21, be 
185Sr Chäteau Margaux . . .» . .. vr " „1.12, @ 


1859r Chäteau Neuf . . .. .- Er u 1. 63 
371 | bei ©. F. Zöller, Seonhardsthor 29.” 


Zu vermietben: 
gr. Hirfcharaben 16 ein großer Laden mit Gomptoir, oder 2 Heinere besgl. 


370. Un maitre de langue frangaise, dans un institut de cetie ville cherche quel- 
ques lecons particulieres & donner, S’adresser aux initiales A H 6542 au bureau de 
cette feuille. 


371. Sente (Samstag) Abend den 28. Mai: Quintett zum alten 
Schweizer, Rannengießergafle 10. a 

1360. Grund» und Bauſchutt kann gegen Bergitung auf der Zimmerwieje, am &d 
ber Niedenau und Zimmerweg 6, abgelaben werben. 
369 In ein hieftge® Engros-Rurgwaarengefchäft wirb ein Lehrling (Sfr.) zum fe: 
fortigen Eintritt geſucht. Näh. Expedition. 5 1: 


369 Ein Schreinerlehrling gejudht; Kerbengafle 3. 
1361 Guter Mittagstiſch wird abgegeben zum Preis von 36 kr.; EStiftftraße 6. 


358 Eine ruhige Familie fucht eine Wohnung von 3—4 Zimmern ıc. biß zum 
15. Juli zu beziehen. Offerten mit Preisangabe find Zeil 40 im Laden abzugeben. 


370 Gin Lehrling kann das Uhrmachergeſchaͤft billig erlernen. 
370 Einen braven Jungen fucht Schreinermeifter Boerfch, Kalbächergaffe 2. 


— — — — — — 


gu“ fl. 11,000 und fl.10—-20,000 babe auf qute erfie Infäpe anzulegen. 
Heinrich Nebel-Hliauser. 


Gebülfen-Gefuch. | 
371 Zwei tüchtige Blecyladirer, die im Schreiben und Bergolden geübt find, er 
balten dauernde und gut lohnende Accord Arbeit. Nach Leiftung 2 — 3 fl. pr. Tag. 
Näheres ertbeilt das Comptoir F. U. Wüſt, Biebergaffe 13. 
370. Ein Zapeztererlehrling geſucht; großer Hirfchgraben 14. 


371. Ein zuperläffiger Mann wünjht Beihäfttgung in Büchführung und 
fonftigen Gomptotrarbeiten gegen billige Vergütung; große Bodenheimergafje 25, im Raben. 
1307 DOrpentliche Jungen Eönnen die Druderei erlernen. u 
; Karl na, Toͤngesgaſſe 12. 
1361 Auf Ende Auguft fuchen ftille Leute in ber Nähe des Bodenheimerthors in⸗ 
nerhalb der Stabt eine Wohnung von 4—5 Zimmern mit Zubehör, Offerten unter 
> A Z be]. bie Exped. 
































Zu vermiethen. 

370 Zu vermiethen: Vom 1. Juni an, 
auch ſchon einige Tage früher, ein möbl. 
Biminer an einen oder zwei Herren, nahe 
am Bodenheimerthor. Naͤh. Expeb. 

370 Töoöngesgaſſe 49, Ir Stod, ſind 2 
ſchön möbl, Zimmer einzeln oder zufammen 
zu vermiethen. 

370 Bu vermiethen ein freund. neu möbl. 
Zimmer an einen ober I anftändige 
Herin; Graubengaſſe 38, 2: Et. 

1360 Zu vermieiben: Gine Parterre 
Wohnung beftehend, aus 4 Zimmern und 
Kammern, Küche, Seller ıc. für den Preis 
von fl. 300 und gleich zu beziehen. Naͤh. 
Fiſcherfeldſtraße 8, Parterre. 

369 Eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Kühe nebft Zubehör zu vermieten; NAB. 
Mainzergaffe 10, Hinterhaus, Ir St. 

369 Gin möbl. Zimmer zu vermiethen; 
gr. Eichenheimerftraße 28. 

369 3Ein möbl Bimmer zu vermiethen; 
Sabranfte 39, im Laden zu erfragen. 

370 Ein mobl. Zimmer ift zu vermiethen; 
gr. Bodenheimerftraße 60, Ar Stod, 

370 Ein Zimmer nebft Cabinet, möblirt; 
Bleidenftraße 5, Ir Stock. 

1361 Stiftftraße 6 ſind neue möbl. Bim- 
mern zu dem Preis von fl. 5, 8, 10, 15 
pr. Monat mit oder ohne Koft zu verm. 

370 Ein freundliches Zimmer möblirt 
zu vermiethen an 1 oder 2Herren; Domi- 
nitanergaffe 9, Ir Stod. 

370 Eine Eleine freundlihe Wohnung 
ft an ſtille Leute bis zum 1. Juli zu vers 
miethen; Siftftraße 16, Hinterhaus. | 

370 Ein ſchoön möbl. Zimmer; Meifen- 
gaffe 5, Ir Stod, 

371 Ein Antheil an 1 möbl. Zimmer, 
3 fl. pr. Monat; fl. Kornmarft 8, Ir St. 

370 Eine El. Gartenwohnung iftan ftille 
Familie zu vermiethen; zu erfragen Fried⸗ 
berger Landſtraße 22. 

370 Ein Zimmer und Manfarbe zu ver 
miethen; Altgaſſe 25, Ir Stod. 

370 Ein möbl. Zimmer ift an 2 folide 
Herren zu vermiethen; zu erfr. gr. Ritter- 
gaffe 18, im 2. Stod, in Sachſenhauſen. 

eeinnet zu einer 


870 Ein — 
Niederlage oder ruhigen Werkftätte, iſt zu 
vermiethen; zu erfragen Rechneiſtraße 14, 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 
369 Eme Ködin, Die auch einen Theil 
ber Hausarbeit mit gu verrichten bat, wird 
geſucht; Truß 30. 
370 Kine tüchtige Wirthſchaftsköchin ge: 
ſucht. Näh. Exped | 

270 Eine tlichtige Israel. Wöchin, die 
ein Theil ber Hausarbeit verrichtet, gefucht. 
Nah. Expedition. 

Es wirb für ein junges ftarfes, zu jeber 
Arbeit williges israel. Wäbchen, mw 
auch bürgerlich kochen kann, ein Vlatz th 
einem religiöfen Haufe geſucht; Näheres 
Rechneiſtraße 11, Ir Stod. 

370 Ein Mädchen, welches jelbfiftändig 
bürgerlich fochen und bie Hausarbeit ver- 
fehen fann, nicht unter 25 Jahre alt und 
evangeliich ift, auch gute Zeugniffe hat, ges 
ſucht; Holzgraben 32, Vormittags bis 
mittags 4 Uhr zu melden. 

369 Es wird gegen Hohen Lohn ein 
braves Kindermäbchen gefucht ; EL, Pfingſt⸗ 
weidſtraße No. 5, Ir Stod, 

- 869 Gine geübte mit guten Zeugniffen 
verjehene Köchin wird gegen angemefjenen 
Lohn nefucht; Bleichftraße 18, 2. Etage. 

1360 Ein ordentliches Mädchen mit fehr 
guten Zeugniffen wird geſucht; Neuemain⸗ 
Jerſtraße 48, Parterre rechts. 

370 Ein fol. Mädchen, im Kochen fowie 
in Hand» und Hausarbeit erfahren, wünfdht 
paſſende Stelle; Allerheiligenftraße 32, 

1361 Gin Mädchen, das bürgerli 
fochen kann und fi der Hausarbeit unter 
zieht, wird gegen guten Lohn geſucht; Näh. 
Expedition. 

370 Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 


‚Tann, wirb gefucht; gr. Kornmarkt 10. 


570 Ein anfländiges ſolides Mädchen 
mit guten Beugniffen findet ſogleich eine 
Stelle in einer flilen Haushaltung als 
Mädchen allein. Zu erfragen Eſchen 
Ghauffee 21a, 

871 Gine Amme ſucht das 2. Kind zu 
ſtillen; Rechneiftraße 11. 

370 Es wird ein BZapfjunge geſucht; 
Brlüdenquai 7. 

370 Ein Zapfjunge wirb gefucht; Juden⸗ 
markt 23. 


a 

870 Sausmäd 

um baldigen a ee * and 
geln kann. Raͤheres in ber en 


Befanntmachung 


Gervelatwürfte v. Gotha, 


allerfein'e Qualität, in großer Auswahl. 
A. Coester, Hühnermarkt. 


- u. — 


371. Reinftes Vorſchußmehl en gros et en 
detail,. alle Sorten Neid, Sago, Gerfte, 
Suppen- und Gemusnudein, Suppenteich, 
turkiſche und Bamberger 2 bei 
_._Joh.Geyer,fi Roxumartt 8. 

Braunfchweiger Eervelatwürfie 
in allen Größen bei 
Earl Friedr. Motb, Hafengaffe. 

370. Gin Maͤdchen kann gegen häusliche 
Arbeit ein Stübchen mit Bett erhalten; 
Schaͤfergaſſe 38. 

370. Vorzeftern (Donnerftag) wurde ein 
Medaillon mit einer Rhotograppie verloren; 
der reblidhe Finder wird gebeten, dasſelbe 
gegen qute Belohnung Hirſchgraben 16 im 
1. Stock abzugeben. 


370. Berloren ein ſchwarzſeidenes Krägel- 
ben; abzug. Metzgerg. 15, gegen Belohnung. 
1858r weißer Wein, Die Mans 40 Er, 
18597 Rothwein, „ „ 1f.12, 
wird verzapft bei 
370. Both , Heiligkreuzgaſſe 6. 


870. Zwiſchen Neuenfräme und Mehl: 
waage wurde ein Obrring (Bouton), weiß 
emaillirt, verloren; dem MWiederbringer in 
-Neuefräme No. 27 eine Belohnung. 


371. Gothaer Gervelatwurft, Fuldaer Preß⸗ 
kopf billiaft bei 
Joh. Geyer, !l Kornmarkt 8. 
370. Auf der Toͤngesg. wurde vorgeftern 
am 21. db. M. ein Portemonnaie verloren, 
worin 30 fl. in —— Bankſcheinen, 
einige Gulden in Silber und ein Schlüſſel; 
nder, welcher dasſelbe Mainzer Land- 
ftraße 52 zurlidgibt, erhält 10 fl. Belohnung. 
370. Göttinger und Gothaer Würfte in 
oßer Auswahl, Achte weftphäl. Schinken, 
Heine ausgebeinte Schinken, Gothaer Zuns 
genwürfte, feinfte Emmenthaler, frifche Hol- 
länder und Edamer Mailäfe, Parmejan- 
und Limburger Rahmkäſe, friſche Tafel- 
butter, Kochbutter und Düffeltorfer Senf 
bei Nuss, Gallusſtraße. 


1861 


371. Schöner Melis au 19 und M kr, 
reinfchmedender Java⸗ Ka von lepter 
Anction zu 36, 38, 40 und 44 Er. pr. Pfb. bei 

Joh. Geyer, tl Roramarft 8, 
1858r Rothwein, pr. Maas 48 Er, 
18597 weißer Bergwein, pr. Maas 32 kr, 
zapft von heute an F'reyeisen, Rird- 
hofſtraße, Sachfenhaujen. 

Rothe und weiße Rheinweine, Borbeair, 
Champagner in verjchiebenen Sorten x, 
frifche Orangen, Gitronen, Mai-Wrineffenz 
bei M. Nuss, Dallusftraße, 

Neue Rofinen, Gorinthen, Mandeln, 
Drangen und Gitronen empfiehlt 


Earl Frieder. Motb, Haſengaſſe 





Dorzigliche Goffaet und Göttin 
Würſte, Roquefort-, Ehefter und füße 
Schweizerfäje, ſchöne Valencia: und 
Nizaer Orangen. 
&G. Sarterio. 
370. Am 21, d. Mts. wurde auf dem 
Wege von ber@utollettftraße durch die Prome⸗ 
nade nah der Gichersheimer Landſtraße 18 
ein neuer Damenftiefel, ſchwarzes Zeug mit 
Blanzlererbefag und Abfäpen verloren; der 
redliche Finder wird gebeten, denſelben gegen 
entiprechende Belohnimg Eſchersheimer Saite 
ftraße 18 abzugeben. 


Frifche füge gerte Drangen Bei 
BR : d. Fuchs. 
1858r Mü 


erger Wein, die Maas 
43 fr., verrapft J. Schenck, Wiw. 
in der Wand”, 


Dreifönigfiraße 4, in 
Sahfenbaufen. ! 371 


einfte weſtphaͤliſche Schinfen, Göttinger 
Würfte, neue Ehampignong und Sarbines 
in Büchfen, ſchoͤne Tafelrofinen und Prinzeßs 
mandeln, füße Drangen, frifche faftine Gitro- 
nen, Emmenthaler und Barmefankäfe. 
— Adolph Ernst, 


Schnurgaſſe 65. 
Reinfchmedender Domingo-Raffee 
36 und 38 Er. ** 38 — ger 
ava 44 und 46 fr, fehöner billiger 
uder und Raffinade. 
Sartorio. 


a. ni w- 


— 1* 


ne \ 


WW m. z—ıa\-n 


3. Beilage, Fraulf. Intell.-Blatt ME 121, Samstag 23. Mai 1863. 


Detanntmahungen, 
I 


Jugendwehr. 


1360 Die Erercierüibungen werben Samstag den 23. Mat und Mittwoch den 
27. Mai ausgeſetzt und beginnen wieder am Samstag den 30. Mai. Sammelplag am 
Heffenmonument. Abgang präcs 6 Uhr. 


Die Exercier-Commission. 


FZrankfurt- Hanauer Eifenbahn. 


Sihnpffeiertuge 
e e werben ) er eruma nachbereichnete Extrazſi : 
Bon Srankfurt nach Sanan 2 hr 85 Min. Madım.. 
” ” » 6 Uhr 30 Min. Abends, 
- _» Banau nach Frankfurt S Uhr — |, * 
Die Extrazlige halten an ſaͤmmtlichen Zivifhenftationen und werben Billets zu 


allen Wagen:Klafien ausgegeben. 
Der Diretor: Zohel. 
Baupt:Riederlage | | 
Potsdamer Dampf-Chocoladen. 
Das Lager der Fabrik von 


Birckner & Hartmann, som. J. F. Miethe & Birdner, 


bringe ih in empfehlende Grinnerung. Dasfelbe ift mit frifcher Waare reich affortirt, 
und zwar ſowohl in allen Eorten Gefundheit3- Chocoladen, als auch in Gewürz 

Iaden zu 26, 30, 32, 38 und 44 fr. pr. Pfund, Vanille:Ehocvladen zu 
‚52, 58 tr, 1 fl, 18 fr. und 1 fl. 28 kr. pr. Pfund ıc. 


Georg Friedrich Moch, 


1316 Mainzeranffe 8, nächft dem Fahrthor. 


Oberforsthaus. 


— · no 


370 An den drei Pfingſttagen findet feine Table d’höte ſtatt. 





Bampffhifffahrt auf dem Rhein und Main. 


Das Dampfboot „Main“ fährt Montag den 25. d. M., Morgens 
— Uhr, zu Thal, Näheres wegen Guͤter⸗ und Perfonenbeförberung auf ber 
Agentur am: Main, dem Geiftpfärtchen —— Sc 1861 


871. Mit herzlichem Danf erhalten, M,D, 


8 Berfteigerungs-Anzeige. 
 Samötag den 23. Mai, Parmittege 20 Upe, werben uf 
Aleanderbäume, Sranatbäume, forbeerbäume 


im Vergantungszimmer, . ba an entli den 
7* —— are Bez F ch an ben Meift- 


Berftei gerungs-Hgeige. ö 
arten den 29, ri nen —— n web ei 


obiliarge ir als: 1 Ghiffonier, 1 Secretair, 1 Bücher —* 1 Sopba und 6 
GER 8 2 hi aͤhtiſche, 1 Vendule, Spiegel al 2 Pfei n, 1Tiſch mit 
Marmorplatte, 1 Sefjel, 2 Schränte, 1 eil. Gelbkifte, 2 Spielti be 1 Gewehr, 12 ge 
polfterte Stühle, 1 Gaunig, 1 1 runder Tisch, 2 Bettladen, Bettung, 1 Matrape, 2 ER 
—* 2 Theefeffel ıc., ein Laternenpfahi, 1 eij. Träger und dazu gehörige Laterne 

dem Vergantumgszimmer gegen baare Bezahlung we: ich an den ver: 
Beiden . Belfchner, Ausrufer. 


Husten 


wirb ſchnell und ficher a durch das Auflegen von Seidenwatte auf bie obere 
Um Abend aufgelegt wird der Huften ſchon am andern Morgen aufhören; - man 
jedoch die Watte noch einige Tage liegen. ben ſo ſchnell und ficher heilt dieje Watie 
bei durch Erkältung entſtandenem Zahnweh, ee a hend, — 
— Heiſerkeit, a Wanaen oder Füßen ꝛc. Diefe Watt 

Emilie Schultz, im Laden bes pn 


Arner Saal „zum Stern“ in Iberrad, 


Conntag Eoncert, Montag und Dienstag Tanzver * 
x. 


1315 Eommiffions: Lager von Brief- und Leinen- 
Couverts in allen Größen zu billigen Preiſen. 
H. Beck, Graben 35. 
NB. Eine Partie in weiß und blau zu fl. 1. 30 pr. mille. 


369 Gin anftändiger junger Mann (Yfraelite) kann Koft und Logis erhalten; 
—— 128, 3r Stock (Lindenfels). 


32 3 Zimmer als Geſchaͤftslocal, nächſt der neuen Kräme, 5 
= — 


gaſſe, Ir Stock, zu je Näheres bei 
Ferd. Gulenftein, — —— 2. 
369 Ein Lehrmäbden aus ordentlicher Familie wird gegen eine Bleine jährliche 
Vergütung Inn Kapiferiesefiäft geſucht. Raͤh. Expedition. 
369 Alle Arten Weißzeug wird mit der Mafı 
Hand febnell und billig gefertigt; Geluhäuſergaſſe 6. 











u m 


- m Er en 


Badildes Aandesſchi 


371 Ale Schützen, die obiges Schießen zu befu en 
einer De — Samstag N d, Abe : 8 fr arten, 32 
rauz r, Zeil 28, hoͤflichſt eingelad 


J. Funck, Allerheiligen . 2 rg 26, 
unterhält fortwährend Lager von 
1854r SJobannisbeerenwein, fl. 1. 12 pr. s. 


Diefer Wein Hat einen dem Aabrir ähnlich ſchmeckenden, diejen aber an Bo 


lichkeit weit übertreffenden Geſchmack. — Bei einem Drittel Zuſaß von Wafler (a 
en Selters Waſſer) gleicht der Kobannisbeerenwein an Geſchmack einem —* 
ten Champagner. — 1 NER TEEN 5. 





Sun. Strohhüte Stun», 


für Herren, Damen nnd Kinder in großer Auswahl empfiehlt 
traub. 


Mouſſirende Sochheimer Beine, 


we vorzũglicher Qualität, Sowohl in Driginalfiften, wie aud in einzelnen Flaf 
Commiſſion zu te bei 
A. Zipf, große Bodenheimergaffe, im Kaiferhof. 


Franz: Bililer, 


Vogelhändler aus Ungarn, 


iſt mit einer großen Auswahl ungarifcher Sproßer oder eine der -größten 
—— der Nachtigallen hier angekommen und garantirt derſelbe 
für gute Sänger. Zu haben im rothen Löwen. 

ufenthalt bis zum Dienstag. 








Sam mburg, 21. Mai. Waizen * feſter, ab auswärts unveränbert und 

— Roggen * matt, ab Danzig zu den BE Notirungen willig zu Ye 
erlis, 21. Mai. Rongen pr. Maͤi le r Herbſt 47, Del loco 151/,, pt. 
19 Spiritus pr. Mai 151/4,, pr. 9 51, 
Theater-An —F 
Samstag den 23. u. ** den 24. Mat bleibt $ das * Ripeg 
| Montag ben 26. Mai: — 8— Große ne ten und 7 Bi 

2 — es I Barbier d M. 














z vierte und 5 Alt in un 
von Gounod. Abonnement-Vorftellung 
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— ——— — 
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„sutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stantsbehörben, 
? und den Frankfurter Nachtichten als, Eztrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schtadsthausgaffe 21.) 





A122. Sonntag den 24. Mai 


u“ Des heil. Pfingftfeftes wegen wird: das nächfte Di Dienstägige e 
Sntelligenz-Blatt erft Mittwoch ausgegeben; Inſerate für: daffelbe werden 
noch Dienstag Vormittag angenommen. 











Pelanntmahumgenm 


Selters: ind "Soda-Wasser 


aus ber 


Dr. Struve'an Mineralwasser- Anstalt 


ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 
3. HM. Albrecht. Altgafie 25, Aa. en T, ragen un * 
auer ngeegaffe, 
Ad. Behr, Wlerheiligenftraße 3, a * when b) 
Fr. Bertels, gr. Bodenheimergaffe, Georg Schepeler, 
Fr. Breusing, Gonditor, Zeil 13, | Adolph Schröder, größe Eſchen⸗ 


Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65, heimergaſſe, 
Heinrieh Handel, Buchgaffe 14, © L. Wenderoth, Fahrgaſſe 10, 
und in sämmtlichen hiesigen Apotheken. 1275 


e —————— Be Fate © der Herren 
emp wo 
zeit es in —— — * * ezuge vom biſge 


ckert & Comp., Zeil 2 
— 5 Bloufen in Mul und Beattiſt von fl. 2. 24 Er. an bie zu 
den Feinften in, großer Auswahl bei 
| —— wech Bibläcästrasse 9. 


beinen-Fabrik „ Förd. Eulenstein; 


Lager: gr. Sandgaſſe 25. 


Wegen Umzug werben folgende Artikel zu — herabgeſezten Preiſen aus: 





verkauft: — Prima feinſte. 
Bielefelder —— pr. Std .. . J m — kr. fl. 10. — kr. 1.22.— 
errnhuter 8 nen, „ " . „9% st. „24.— „ 
ausm acher Zeinen " " „20.— ” A | 
eiße reinl. —— pr. Di. pr 2. 48 . 80, 4 AD, 
Ge ldhan Dtücher " 4. „ " 480 „ „ HH 
Heinl. Tifbtücer, Yo ehe. u Tas Ten, Er, 
" den n ET Be „ 1.30 „ „ 145, 
" ai u er, | Pr Eule 
4 erde 1 Dabenb E80, „8, „80 „ 
Gedecke mit 6 Serbietten . „ — „ 583017 „ua, 
Salblein, ®Servietten, pr. Due ; y —ı— u 880, — — 
einl. Küchenbandtücher, pr. Did. 2.4 312 — — 
Starke Arbeitshemden, per Stüd . „ 1.18 „ u— u „—-—H 
—— Serrenbemden, reinl.Bruft,pr.St. „ —, Se = = u BEE 


unte lein. fac. Spfendrelle, pr. Elle, —— — 


Hefte in weißer Leinwand 
bebentenb unter ben Fabrilpreiſen. 


Ausverkauf wegen Anfgabe des Geld iftg 


13%9. Um fehnell zu räumen verfanfe ich ſaͤmmtliche Artitel, a9: \ 
Photographie-Albums, Cigarren-Etuls, Porte- 
Mennaies, Taschen, Arbeitskörbchen; Hosen 
träger ,. Strumipfbänder, Netze, alle.“ Arten 
Handschuhe etc, 

unter dem Fabrikpreis. 


&. Hehner- Demmels:. 
Bleidenfiraße 49, vis-A-vis der Autharinenpſorte 


4°/, Frankfurter Pfandbriefe, 


fichergeftellt durch erfte Hypotheken und das Kapital der Bank, ſomit dem 

nhaber die größten Garantieen -bietend, find in Stüde von fl. 100, 
N 500 und fl. 1000 zum Tagescours zu erhalten im Staatgpapieren⸗ und 
Beten von 


u, all Stiebel. & Oi, Eidg Shui). 


—— verkaufen und zu vermieihen bei Elsner, Clavierſtimmer, Bochgaſſe 6. 





en —— — ——— 


Englischer 


Pat.-PortlandÜement 


- von John Baziey Write & Brothers 
(grösste Fabrik Englands), 


verwendet. bei dem Bau der neuen Parlaments: Häufer, der Häfen von 

CSherbourg und Havre, der Köln: Gießener und anderen Bahnen, ift in - 

— flicher Güte, friſcheſter Waare, für hiefige Gegen um. allein zu 
aben bei | 

1314 Georg Schepeler. 


Schwarze Ivoner Taffie 


Kleider zu ben billigften Fabrikpreiſen bei 1322 
* Ed. Oehler, Zeil 38. 


Eine Partie Beste von schwarzen Seldenzeugen zu 
Mantillen passend unterm Preis. 


Geſchäfts-⸗Veränderung. 


1355 Die aufs reichhaltigſte in allen Fächern der Älteren und neueren Literatur 

affortivie | 

Buch- und Antiquariats-Handlung 

| von Zsaac SE. Goar 

(Bisher alleiniger Chef der erlojbenen Firma „R. 2. St. Goar) befindet ſich nunmehr 
nur Nofmarft 6, nächft der Hauptwache. 


Neueſte Seidenfloffe für Kleider 
in Quadrilic, Raye und'gTatt, 


zu bedentendberabgefegten Preifen in der Seideiniwadten: 
Handlung von 


1265 Theodor Beer, Neuekrame 32. 


1975 Bibliotheken jowie einzelne Bücher vom Werth kaufe ich ſtets zu reellen‘ 
Preifen, W. Erras, alte Mainzergafie 38, 


Die ſeipziger euer g5-Anflalt 
fomit eine ber älteften efe screldr erfannter Solibität, 


rfichert au den billigiten Prämien am ® Brand, —E— und pe WE 
ümen; Gebäude (mt voll naͤndiger Sicyerft Be Ye pothefar -@ 
M 8* —— ——— 5 


4 Einnahme, abztalich der Rüdverfiherungsprämien ca. fl, 1 A 












Akt 





J 
Reſervefond und Referveprämten. SEE" Sean re ar Re 1,800,000. 
Aktien⸗ Kapital . ai ie FREE PT) 1.750) ‚000. 


s Geſammte Garantiemittel ca. N 


Beofpette, Antragsformulare, fowie jede Auskunft und Anleitung tur ' 
wilh. Adolph Et —— Agent in —— M,, 
F. Meiffeinftein in Franfhinta D. ©. 9. Mönig: in Offenbufl 


ER 50 beimer in Niederrad, Friedr. Weuter in Hanau. 
Pfiſterer in Oberrad. Sc. er in Homburg. 
b. ker: in Bornhelm. 2. J. Dabl in Soden. 
Kern jun. in Bodenheim. rnit —T — M. 
1356 Sch. reger ın Darmitanbt. Georg Jung im Oberurjel. 


Confirmanden Uhren fl. 13 


(nit von einem Fabriflager, jondern abgezogen) Bei 
Mern, lbhrmader, Katharinenpforte Mt. 


w. 
NB, Reparaturen werden ſchnell und billigſt beforgt. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 


eber Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechſeln auf hier und auswärts, 
orſchuß "auf Staatöpapiere, im Bank: und Wechfelgefchäft von 1265 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (MWeidenbufh). 


136  Georginen:Rnollen werben von jept an abgegeben, -da8 Duhend 2 fl, 


pr. Stud 12 Er. 

Mein Sortiment enthält nur aute Blumen, ift das flärkfte auf biefigem Platze und 
wurbe ſowohl Hier als auf der Herbſtausſtellung des Fraͤukiſchen Gartenbaupereins zu 
Würzburg gefrönt. 

Carl Dlouhy. Sunftgärtner, Theaterplatz 3 und Eifernband 19. 
1354° Die Unterzeichneten erlauben ſich Hiermit ihrer geehrten „wumbjcaft 
gen, daß fie an Sonn- und Peiertagen Nachmittags von 3 Uhr an ihre Verf 8 

ſchließen werben: 


eter Allendorf. Mamberget. -- ) 
anz Bertels. Seat Dbert. “> ui 
aut yo 3. ©. Eowarpaı quuldn 
vo » e — war nn 6 
% 8, Köcher. —— 


1575 Blbllo the ken und einzelne Düder von Merih, am Leipes ana 
taufe.ich. ferß gu’höcfe möglicien Preifen. I. Ib. Wölcken, Wuihauklan. 


1. Beilage, Zeantf, Iutell;-Blatt ME 122, Sonntag 24 Mai 1863, 


FW elanntmahungen 
—— 


D.A.G. Prestel% 


Kunfthbandlung 


befindet fi ch vom 18. Mai an vorläufig Junghofstrasse 9, dem 
Kunftverein gegenüber. 1351 


Wilhelm Seidler, 


Bossmarkt 21, gegenüber dem „Guttenberg-Monument“, 
; empfiehlt fein Lager in feinen 
Pariser Glace- und allen Arten Modehandschuhen, 
E'ranzös. Cravatten, Foulards, 
Engl. Wollen-, Leinen- und Lederwaaren, 
E'ranzös,. und englischen Parfümerien, 
Toilette- Artikeln, Nouveautes, 1354 


neuester Far 


’ 7 
2 en in lines: 


ligsten Preisen 











ap ern Rave, Bleidenft. 9. 


r in großer Auswahl von fl. 1. 12 bis fl. 7.30 p d, in fauberer 
1} — w\ Me Berpadung? von 1/;, In und ET une Paqueten 
en gros et en detail. 
Feinft. indifchen een Nodt Pr un r i 12, 
h en er 
> —— Ra 21 * 36 fr., empfiehlt 
Ludio. dr zu Paradeplatz 5, neben dem Pariser Hof. 





8 


warze Iyoner Taflelas 
in allen Breiten, ſehr preiswärbdig, empfieblt 
Hoch. L. Thoss, Noßmarkt 19, 


Rheit- und See - Dampfidifffahtl. 


Niederländische Bhederei, 

Regelmäßige und —— Güterbeförderung nach allen EL 

Stationen des Rheins und den überjeeifchen Häfen, zu feften 

billigen Webernahmspreifen durch bie Agenten ii 

1275 E#F. Lausberg dä’ Comp., Roßmarkt 10, 
1269 Zum Yu: und Werfauf von Staatspapieren, An 

lebens:Loofen, Werbfel auf bier und auswärts ſowie zum Um: 

taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Auszah⸗ 

lung von Coupons, Werwechsluhg von Geldforten zc. em: 

. pfieblt fichb das Bank: und Wechfelgefchäft von 


CR. Mayer, im römischen Kaiser. 
* atrinenreinigung. 


ur geruchloſen Entleerung von Latrinen empfiehlt den geehrten Herren Haut 
eigen Base * Preiſe von * 21/ pr. 100 —— Ne Sehen J wenigſtens 
300 Ebfß.) die Fft. chein. Prod.Fabrik; PL. Saudgaſſe A. 
B. Um vorgekommenen eve vorzubeugen, machen wir darauf aufmerff 
Bo die Nachtarbeiter Jae. Becker und Gg. Griefinger niht mehr für, un 
ärbeiten 
Ataffenbur BSodener Iod-Brommaler 
tm friſcher Füllung und Quellfalzfeife bei 1303 
3. L. Köcher, sr. Bodenheimergafle 39. 
13340 Menefte Zeichnungen für weiße Sticfereiem, nt, 
Einfäge, Hauben und Kinderfachen auch für Soutache⸗ 
beiten ꝛc. werden farbige Stoffe in Wolle, Saumt u. 
zum Zeichnen angenommen, wozu Die neueften Modellen foeben 
von Paris erbalten, 


Hartwig BReinganum, 
Beil, im „Römiſchen Kaifer*, 


Mein Schuh: und Stiefel-Lager, 


welches auf's, Reichhaltigſte aſſortirt ift le ih bei foliber und Schöner Arbeit 
* Bench en * —* hie ir 1309 
Preiscourant gratis, Christian Otto, Broͤnnerſtraße 6. 
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“Geschäfts- ifts-Empfe 


(5 Ich beehre mich hiermit die — Mittheilung zu machen, dass die Firma E 
* „Ba. sr Bo GOAR®, deren Theilhaber ich bis jötzt gewesen, nunmehr {% 
DV losöhen ist and dass ich für meinen Theil das Buch- und Antik 
Dessau unter meiner eigenen Firma: 


© : Zudolph St. Goar 


in der bisherigen Weise nach den Prineipien des Gründers I. L. St. Gear, meines“ 
sel. Vaters, fortsetzen werde, 

Das der bisherigen Firma geschenkte Vertrauen bitte auf mich Bean? zu wol- 
"lan und halte ich mich bestens empfohlen. | 


Mein Geschäfts-Local befindet sich wie bisher 
Zeil 30, Eck der Schäfergasse. : 


c 
>“ 
= —* 
— 
fr 
Da 


—* 
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— 
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ar 
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‘ #» zu 3—5 und 7 fl. pr. Woche bei mir zu haben find. Table d’höte um 
 . ration zu jeder Tageszeit. Auch wird Auskunft über Privat-2ogis erthe 


‚Mm - Oronberg. 


Den verehrten Beſuchern Eronberg’& Hiermit die ergebenfte * on —— 
r, 
Elienberger, — 


intenfiv ſchwarz ſchreibend, als die befte aller bisher befannten 
Schade’ B orten anerkannt ift in Flaſchen a 20 fr,, 36 fi. bei Mein 








| Gopir- -Tinte hold Baift, Georg Weinig, Lampes Nachfolger, 


Leonhardskirche, und in der Fabrik au haben. 


2 zu WBilbelm Schade, Fleine Pfingſtweidſtraße 1, Hanauer Eifenbahn. 


MNenenbain ift ein freundliches möblirte® Zimmer mit 


J Gabinet Er Gartenvergnügen billig zu vermietben. beres neue 


a — — 19, Parterre. 





renznacher Mutterlange, 
flüſſige und Grenz owie 


ichtenugdel ; Ertract 1356 


J bet H. Mettenheimer, Narkt 28. 


1327 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei hiermit ie ergebene 


} Erinnerung zu Bringen, 


ei d brillant arte i ; N 
unb —* —535 Ede Shoffe, Ai fe en find, — —* Ar 
— Muſtern wieder ärıch werben. 

Frieärich Kuhlmann’s Biwe,, Neuekräme 6._ 


ürkische Zweischen, 


U Selle Gorte, Benft 18 fr. pr. fd, im Gin, Biligen, be 134 


Funck, Alerheiligengaffe 26. 


B6 73, Parterre, wird gefucht für eine file ordnungsliebende Familie 
aus 3 Perſonen mit einer Magd eine fonnige, wie auch jonft freundlich, theils am ober 
weit vom Stabtceuttum gelegene, mit gut 


wiſchen Bärten, doch nicht zu — 
—* en, aus 4 vbigs immern neb per SE Ai, © fa küche 
—— din un auter, ar * —— mmer, Waſ 


ich 
t Barterre ob in ei — — 
a a RE 





1327 Cine Wohnung von 6 Zimmern, Kühe x, Ir er in (hönfter Lage der Zeil 

{ft zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Zu erfragen auf dem Gomptoir von 
S. Breul jun., Zeil 61. 

"1360 Bei einer biefigen anftäudigen Kamilie kann ein gebildeter 
junger Mann, gegen angemefjene Vergütung, als Penfionär Aufnahme 
finden. Näheres unter Chi unter Chiffre R. B. durch Die Erpedition. 

1860. Ein Lehrling (Ysra (Jeraelite), welcher bie nöthigen Schulkenntniſſe befigt, wird 
in ein Rurgwaarens@efhäft en gros geſucht; Offerten unter X 1012 bef. d, dition 


I und MWettem werden gekauft und gut bezahlt; 
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2 2 Beilage, Bias Zuteh.- Blatt AR 122, Sountag 24. Dal 1863. 
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Beloanutmwäadgungen. 


Nasmsnie.Beut 


Montan den 25. Mai, am 2. Bflingftfeier! 


Grosse Tanzbelust Hgg. 


Dienstag den 26, Mat: 


ı@rosse Tanzbelustigemg. 


Mittwoch den 27, Mat: 


GrOsSse Tanzbelustigung: & 
Anfang 4 Uhr, 


Allerheilizingusse 26, 
J. Funuck, Yonenis * 
unterhält fortwährend Layer von 


185Ar Fohannisbeerenwein, fl. 1. 12 pr. Sl. 


"7 Difeo Wein Hat einen dem Madeira Ahnlich ſchmeckenden, dieſen aber an Vorzüg⸗ 
lichkeit weit Übertreffenden Geſchmack. — Bei einem- Dittel - Zufag von Waſſer (am 
beften Selters Wafler) gleicht der —— —— an Gene einem’ gr 
ten Shampaguer, 07 O 


Bitte um VÜinterflügung. 


13861 Bei dem im der Nacht vom IR. auf 19. Mai an der Allerheiligenſtraße aus⸗ 
gebrochen: en Brande dat eine arme MWittwe, die fih mit Wartdienſten zu ernähren ſucht, 
einen bedeutenden Xheil ihrer Habe, nım: nelich cn Betifiiiden, Kleidung und Leinen— 
gerätb verloren. 

“Die Unterzeichneten wenden ſich an ihre wohlwollende.: Mitbürger mit ber dringen« 
ben Bitte um eine milde Beiſteuer zur Minderung bed eniftandenen Verluſtes, der ſich 
nad mäßiger Schäßung auf etwa fl. 150 belaufen man, und erklären ſich bereit, jebe 
Liebeögabe banfbar anzunehmen und * geeignete Verwe ndung berjelben Sorge zu tragen. 

Arınffurt <. M,, ben 22. Mat 1863. 

Gonfifloriatrarh Pfarrer Schrader, Kichgafie 1, 
Pfarrer Wehner, fi. —— 

Paul Gölitzer, Brönnerftraße 1, 

Criſtian Göbel, Allerhelligengaſſe 62. 


empflehlt in reicher : erg Ehiryben, Säubehen ner 
u 


1279 - Zouis Bau, Oleidenſtraße 9. 


1361 Guter Mittagstifch wird abgegeben zum Preis von 36 fr; Stiftftraße 6. 


Verfteigerungs-Anzeige. · —X 
7 den 29, Mai Ha u Fee * 


—x * ef 1 Ghiffonier, 1 ae N Bücher — und 6 
ie ke. Mi 2 Pfe Tiſch mit 

He, 2 Mh 2 Schränfe |. Ge, 2 Spielt * 12 ge 

—5 — Stühle, ru Gaunig, 1 runder ie, 2 Bettlaben, Bettung, 1 "ar atratze, 2 Tas 


bouret#, 2 Theefeffel x., ein Laternenpfahl, 1 eij. Träger und dazu ge 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den — 
ſteigert. €. Belfchner. Ausru 


Cuch- und Burkskin-Verfleigerung. 


Dienstag den 2, Juni, Sermians 10 Abe, werben 


1362 eine Partie Heften Sommerfioffe zu. Hoſen, Sofen 
und Weften und LIE SERE, An üge, fowie ſchwarzes 
im V —— nitt b ee et m bin 
erg gezimmer, Johannitterhof, gegen * ez FE .. 


bietenden verfteinert. 
Konigſtein im Zaunus, T 


weites Haus rechts an der Sodener Chauſſee, find ſcho möbliete — 
mit * Küchen, als aud einzelne Zimmer —* großem Marias zu vermiethen. 


Eine fi ſchüne Wohnung von ſechs Bimmern 
Beate Bine Tea — 3 er und großem Garten if Baummweg 14 an J 


1362. Ich empfehle eine hübjche Auswahl gut abgezogene, billige Ainerer mb 
Eplinder-Äihren. Aud; werben alle Na ask nd Reparaturen, fowie das. Abziehen 


neuer Uhren gut und. billig beforgt. 
J. Friedr. Hitzeroth B®ittwe, 
Ubrmachergeihäft: Weißad ae 22. 


rg Uronberg. 


In der jhönften Lage mit der herrlichften Ausſicht find an der Königfteiner Chauffee 
6 Zimmer und 5 Manfarben zu vermiethen; das Nähere ertheilt die Expebition. 







372 Ein > Ein Fadentifd) Be Schränken und zwei Schubladen ift m 


Zu verkaufen: — 


Ein Haus mit Gärtem vor dem’ Eſchenheimerthor, enthält: 2 
4 Basel er Waller und Regenpumpe ıc., gleich zu Beziehen; —— 
eimerthorzo 119 


"28% Geltagene Serrenti enfleiber werben angefauft bei @, — —— 
rechte Seite, im Beſtellungen durch die Stadtpoſt werden 


— 








ir Ein — As möbliet 
au —— ” 1 —* 2Herren; Domis 


d Manſard ⸗ 
ehe 
vermietben: Rene 


ur 5 ubebör, N 


eh 19, Wohnung 
Bee er im 
u a 2 je ha — “ Bi 


‚1267... @E der Weifadler: 


e und Des IJ Kork: 
53 der Stock als 1359 
local oder Wohnung 


* Gr. Kornmarkt 25 it ein elegant 
es Bimmer zu bermiethen. 
D el bei 


In VWlaurermeis 
— CKonrädi find Wohnungen zu ver- 


affe 33; 
gern mößl. — pe — net u 
fann ein 
* gea werden; — 2 
Br, en 





im — 
29, dr —** 
v 
dh ad Oi —— 





chenne ik — a; 





—— * 


1291, Für bie Sommet 
122 ame a Bee 


weg. 4. 
1359 ed Ab 
2 Wohnungen m 
gen zu vermiet 
u X eg ch zei 


— —* Zimmer; Blelchſtt 

ee Eine ſchoͤne — AN 

im 1. Stock von 5 — 
Oartenvergnügen. 9. I, an * 
Pfingſtwede. Näheres n rt, 

364 An eine rubige, 
Ale ge PR Ä —6 
ammern, Seller in einem ehr 
—5— ee 20, ‚vis Sen 


Ein Sp — * —— 
mit Einrichtung; Tön 


Ro, 5, 1, av 

1359. Eine habe en Hefe HR du 
ea Bun a * % ko 
— bee, aus 4 — 35 
een Küche, Keller xc. für ben er 

. 300 und gleich zu beziehen. -' 
Öff iße 8, ee e. —— 
gut ind ’ 

see — 


371. ——— mößl. ji Zend am einem fetten 
er Ein red Zimmer ar ein ſolides 


it Rrauenzimmer, welches auß *5 si iſt 


—* zu ar ei 3 
ne Serrfcha obnun 

der 1, Stod 
—— — 
Näheres Parterre im Baden von r 
Sartmenn, 

R —— 13. ein 
möbl. Zinimer, 


r * un Sommer iſt * gi 
HERR: Ri in _Selbag in, Einem n 
im Wieſenthal eine Ferunkfihe 
—— —* in Zimmer, und Cabinet 
mit 2 u, — —————— zu ver⸗ 


3 Ein fbattiger" Gatten 
mit Dänschen für eine Familie 
allein zum Sommeraufenthalt 


RER, 33, Ir Stod, 
371. Ein Gewölbe ift zu vermiethen, Bod⸗ 


* Ein —* ZN an 2 Herten zu 


ea Zimmer zu vermiethen. 
ehe —— nebſt Gartenvers 
iin iſt zu vermiethen; Atzemer bei Herrn 


371. Eine freundl. Wohnung von 4 fehönen 
Simmern ıc. mit allen Bequemlichkeiten, Grüner 
weg 19 (Sandweg). 

372. Gin möbl. Parterre Zimmer mit Gars 
—— für den Sommer zu vermiethen; 


ernhand 5 
372. mitt Zimmer find zu vermiethen; 
Barfüßergaſſe 4 

872. In Bornheim Belnhäufergafje 7, ein 
möbl. Zimmer zu vermiethen. 

372. Borngafje 19, 3 fehöne Zimmer, Küche 
mit Wafferleitung u. f. w. zu vermiethen, gleich 
zu beziehen. 

273. Cine unmöbl. heizbare Manfarbe zu 
vermiethen; neue Mainzerſtraße 60. 

- 372, Rabe vor dem Thore eine neue Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern ıc wegzugsbalber im 
Aftermiethe zu geben. 

ienfigefuche nnd Anerbieten. 


370 Wine ns Wirthſchaftskochin ger Hafl 


ſucht. Naͤh. Gr 

369 Eine ‚ie mit guten. Beugniffen 
verſehene Köchin wirb gegen angemefjenen 

vr geſucht; Bleichſtraße 18, 2. Etage. 
360 Ein ordentliches Mädchen mit jehr 
one zer wird a Neuemain⸗ 

Ag tech 

Mädchen, * bürgerlich 
koche —* — ſich der Hausarbeit unter⸗ 
u mn gegen guten Lohn geſucht; Naͤh. 


zu pezmistben: Mäberes 


Wise ale, Zu — 
Chaufſee 2 

366. —— Mãdchen zu aller * * 
wirb gefucht; Fahrgaſſe 10, Ir Stod, 

Zu einer ftilfen Ein {ofen Familie wirb ein 
folideß reinliche® Mädchen, welches A 
kochen ann, als Madchen allein geſ 
tritt am 2, Juni; Mäheres in ber are. 

ai Gin Burst, ber etwaß Gattenarbei 
veriteht, wir ucht 

Gin Mäbden, welches zu aller Wrbeit 
eig it, * Dienſt; ergeſe 10, 


371. Gin gut. empfohlene® Wadchen dat 
bür nen kochen kann und bie — 
verſteht, lann bei einer — 
—— Unterfommen finden. Ar: 
er No, 11, im 3. Stoch, 10 Ur 
mittags 
369. &t — nge ; 
Bübelerftr. — dernn * 
372. Geſucht: ein —58 Madchen, 
ches Hausarbeit verrichtet und naͤhen 
eine Eu gen * * 
272. e zuverlaͤſſige on, 2a 
fochen und — ſucht eine 
Stelle in eine ſtille LER * 
Landſtraße 5, ?r Si 
Be km Bingen, . —* 
ar verſteht ne 
Dienft ea; zu erfragen auf In Speer w. 
372. Gine geſehzte Berfon, bie Kinder 
n per rg —— wirb gefucht ; große Gallat · 
3723. Ein ſehr genanbter Kellner nn 
Zeugniffen Pr ne Stelle entweber 
auswärts, d. d. Büreau Sauer, 


im Gehreiben ham > = 
De’häftigung. Auch kann derſelbe 
anbere * en bedienen, er — 
aße 16. 
372. Ein junger ſtarker Burſche, welche 
längere Zeit in einer Stelle war, 
niffe aufweifen IR ſucht Dienſt; 
gaffe 9, 2: Stock 


3. Beilage, Frautf Iutell-Blntt „AR, 122, Gonntag 24. Mat 1863. 


Delauntmadungen 


er Zurückgeſetzt!len Fuer 
eine Partie eleganter Sommerhandfchupe, 


eldje ich wegen einiger kleinen unfichtbaren und ber Dauerhaftigkeit des Hand⸗ 
fa * gänzlich un ſchãdlichen —* in der Fabrikation Es Bofempes 
e. 


C. Tippell Nachf., gr, Sandgale 1; 


Bei Veranlaffung der Pfingftfeiertage empfehle ich beftens 
np mein Lager 


moussirender Hochheimer 
(Burgeff & Comp.) 








in allen Sorten zu den Kabrifpreifen. 


Der Agent Joseph Schmölder, gr. Sandgasse 25, Ir St. 
Alter Bordeauz 36 fr. ohne Glas. 


- Männer-Kranhenhafe „zur Einigkeit”, z 


Zeil, im „weifien Löwen”, 
Wegen ben Pfingftfeiertagen wirb der gewöhnliche Kaffetag nicht nächften Dienstag, 
am barauf folgenden 1362 
Donnerstag den 28. Mai, Abends 9 Uhr, 
abgehalten. Der Vorstand. 


” ” . 
Zur gefälligen Beachtung. 

Um Irrthum und Nachfragen zu vermeiden, wollte ich nicht ermangeln einem ge» 
ebrten Publikum anzuzeigen, daß fib mein Geſchäftslocal nicht mehr Steinweg, fondern 
Götheplak: und Jun bofftrage:@de No. 1 befindet, woſelbſt ich alle Arten 
Pelzwaaren, ſowie Tuchmäntel zur Aufbewahrung (mit Feuerverfiherung) übernehme. 


1362 €, KHovatschek. 


Mit 45 Kreuzer 


j& 2/2008, fl. 1. 30. für 1/,, fl. 3 für %/, und fl. 6 für 1/, 2oo8 kann man ſich bei 

er Frenkfurter Rotterie, deren 1. Klaſſe am 28. Mai gezogen wird, beibeiligen und 

bamit ff, 200000, 100000, ‚, 30000, 25000, 1 i , 

4000, x. gewinnen. Au Aufträgen empfehlen fich bie Hauptcollecteurs 
Julius Stiebel jun. &_Comp., Steinweg 9 Welbenbuſch). 





’ 


Local-Beränderung. 


5372 Mein Hut⸗Lager befindet fih nunmehr ar, 1 un trohhüt Eck Be — e, 
‚und halte mich mit einer großen Auswahl Filz-⸗, nn und zer er 
Fagon) beftens empfohlen. MM. KM. Müller, en 

NB. @etragene Hüte werben gewafhen, gefärbt und —* meueſter Facon hergerichtet. 


Gaſthans zur „Krone in Zwingenberg. 


3 1360 Den geehrten. Bejuchern der Bergftraße erlaube id mir hiermit mein ſchön 
nelegenes Gaſthaus, am Fuße ded Auerbacher Schloßberges und bed Melibokus, vers 

bunden mit einer berrlihen MWeinberganlage, in empfeblende Erinnerung zu bringen. 

Mit guten Speifen und Getränken, aufmerffamer Bedienung verbunden mit billigen 
. Rreifen werde ich meine verehrten Gäfte Rei zufrieden ftellen. 

Meine Zimmer fowohl für längeren ald fürzeren Aufenthalt habe ih aufs Befte 
berrichten laſſen und ftelle auch bier die billigften Preiſe. 

A. Stauth. 


Franz Biller, 
Vogelhäudler aus Ungarn, 
ift mit einer großen Austwahl ungarifcher Sproßer oder eine der größten 
ttungen der ‚Nachtigallen hier angefommen und garantirt derfelbe 
für gute Sänger. g Buben im rothen Löwen. 
ufenthalt bis zum Dienstag. 


S Glace-Handschuhe 


von 8O Pr. an bi zu den feinften find wieder in großer Auswahl vorrätig in ber 
Banbhandlung von A. Ferhber, 4, Neuefräme 4 


Dampfſchifffahrt auf dem Rhein und Main. 


Das Dampfbeot „Main“ fährt Montag den 25. d. M,, Mörgens 
\ D L 6 Uhr, zu Thal, Näheres wegen Güter⸗ und Berfonenbefdrderung auf ber 
Agentur am Main, dem Geiftpförtchen gegenüber. 1361 

A € Sc 


Sattler-Gefuch. 


Ein tlchtiger Sattler, welcher —* im Tapezierfach gewandt ſein muß, findet alb 
ie Arbeiter dauernde Beſch äftigung 5 ei 
Earl Schüpple, Soolbad Dürkheim, Pfalz. 


„Pomona®“, 
372 Die nächfte ** findet, ſtatt Dienstag ben 26. Mai, erft Diens⸗ 


tag den 2. Juni ft 
Die Verwaltung. 
1351 BEE” Kinder Mäntel für jebe® Alter empfiehlt 
Philipp Wenger, Gatharinenpforte 4. 
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28. Göthepintz 22. - 


Lager von 
Bronze-Bardinen-VBerzierungen; 
Ladi Theebrettern, Brodförben und Zuckerdoſen; — 

merien, Bau de Cologne, Hoſenträgern, Strumpfbändern, 

nglifchen Tafelmeffern und Gabeln in Elfenbein und Ebenholz; 
Ems parken, Deffertbefteten und Mefferichärfern, Korkziehern; 
Englifhen Scheeren, Tafchenmeffern, Portemonnaies, Brieftafchen; 
Schreibmappen; 

rallbayaderen, Corallenſchuüren, Corall-Ohrringen; 
Nadeln, Charivari, Aeſten, Agatwaaren; 
Collier v. meihoft, Malachit, Onyr und Jonigen Evelfteinen ; 
Englifhem und franzöfiihem Trauerfchmud. 


4 m, 
1340 Hartwig Hoinzanı 
Bequeme Hand- und Fahr - Garten- 
spritzen tmpfichlt 


das Fabriklager von. 


1350 J. 8. Fries Sohss, Baradeplatz 4. - : 





n Freunden b Ie id mein Atelier in 
2 zer Werten Bei Sol 534* — F 


nen, Modelle rt Gußwaaren 
Ad Kilie 
Dächer En m; e — einy: 8 at Dede ct * 
Selbftausfüh laffe i 54 Mr. und 
Dachfilz zu * fr. ber 38 Asph al Ittbe 4 * ser zu RL un 


DOffenbad a. Aug. Martenstein, Son ptoir: — 
3 Herren: un mb Damenbinden, ’r —— esungen 








ten, Gyps⸗ 


ationen :c. 





— ee — — — — — 


= Dünifhe Handſchuhe Fiss rau Bei 17. 


al und breitrei 36 fr. an biß zu bem en mit 40 
Grinolines, | ‚Reife, gr * —— empfiehlt 8. —— nurg. 20. 
367, Cine an 3 Sreite Straßen geenge ende Liegenfchaft, in dem beften baulichen 
Zuftande befinblic, die bei geringen Veränderungen einen rag von 1500 ns 
abwerfen ann * amilienverhaͤltniſſe halber preiswürtig zu verkaufen. Adreffen unter B 
No. 500 bei xp. 
Lotterie und Staatöpapiere 2 
Beil 47. 


bi Michael Oppenheimer, 
BD: Handelsſtand fi widm. junge Leute wrden in allen Gomptotrarbeiten (bopp. 





Buchführung , Rechnen, Gorrefpondenz 2.) gründlich und auf, Verlangen Schnell 
vorbereitet. Bei Anlage und Ginrichtung neuer Gefchäfts- und Priv im 
Unterweifen vortommender Buhungsfälle, Abſchluß ꝛe, Halte ich mich ftetg 
Die Buchführung erlernt man bei tägl. Theilnahme binnen 4 Wochen. 2. Scholl, —* 
371 Ein Kunſtgärtner mit guten Zeugniſſen wünfcht baldigſt Stelle. Das Näpere | 

Sranco- Offerten AH beforgt bie Gppebition. 


ar Ein foliber junger Mann vom achtbarer Familie wünfcht unter e Sefgebenen Anfprle 
alß angehender Commis in ein reſpectables Dantgejhäft dahier einzutreten. 


372 Gine e einzelne Frau ſucht 2 Zimmer und d Rüde. 3 Näheres Vilbelergaffe 4, im 4, im Shen. 


371 Ein Frau * anbte Verfäuferin, ber franzöfifeen En unbe, nahe 
bie beften Beugnifje be t ihre Stelle zu verändern. Offerten unter 
371 Garten 5 neuefter $agon, werben fertig g geliefert. Näheres Bei 
one —— — 
"m Gin -gefitteter Junge kann bie Kunftgärtnerei erlernen bei 
—— Keller, Edenheimer Sanbftrafe 26. 
= 7878 68 werden no) 1 ober 2 Schüler der hieſigen Schule — iin ſich Bei 
dem Unterrichte eine geprüften Lehrer® (geborner Franzoſe, welcher de — in 
der Abendſtunde von 6—8 Uhr zu betheiligen. Schriftliche Offerten unter 
1360. Grund» und Bauſchutt kann gegen Vergütung auf der Zimmerwiefe, am Ed 
der Riedenau und Zimmerweg 6, abgeladen werben. 








4. Belag, Branff. Intel,-Blatt 12 122,.&onntag 24. Mai ae, 





Betfanuimagungen. 


Schweizer Schützenfeſt 1863. 


Mitbürger! 


Die berrli T des b Bundes 8 leben t 
Or. it geht Eine Sf Ei Den a nee ale an aus ab 
adſchaft a — genen ift, und ſchon 


Die ee be eben, hi 3 wi ie gr Bei‘ —ã—— zent 
en dazu find alle deutfhen Schügen, und uns 
ein’ np bie Ehre Eis — dleſelben ſich am 9. Juli in uͤnſern Mauern 


wie {ft ung Dh 0 


meln ei in die eiz ordnen ſollen. Mithü —— 
“Biefe —R en An auf. re ur e, —* Eines Torch würbig — 


eherber * 
Ihr, die Ihr Tauſenden ben längeren Auf angenehm zu machen veifkandet, 
iverbet: nit Reichtigkeit Subeite auf kurze ft naftfich aufnehmen, Wir wiffen, 3 

nur dieſer —— um Eure Häufer und Herzen zu Öffnen, und Euch zu ver⸗ 
anlafien, uns in der Obſorge für bie zu erwartenden @äfte und Die Organifaton tes 
Schuͤtze enge 8 überhaupt überall zu unterftügen. 

nmelbungen zur Aufnahme der GSchäfen bitten wir alsbald bei — 

* —— große Sandgaffe 9, zu machen. 

Brantfurt a, M., den 21. Mat 1863. 


Das Comite 


für den deutfchen Schügenzug nach der Schweiz: 
Georg Antbes, Heiligtreuggaffe 11. Theodor Kuchen, Paulsgaſſe 5. 
granı Fabrieins, gr. —— 7. Br, 5 Miller, Fahrgaſſe 1. 
orig Gutmann, Zeil Br. ®. Vafjavant, En 17. 
Ser mann HSalle, Truß nt 26. Oswald Sachſe, Markt 13. 
Seinrich Yacquet, gr. Sandgaffe 9 


Schweizer Schübenfeh 1563. 


Unjere ng en, welche an dem beutfchen  Schlipenzug zum Schweizer National» 
ſchießen in Chaux de fonds —* nehmen wollen, exſuchen wir, ſich bal⸗ 
diaſt und ſpäteſtens bis zum 18. Juni bei Herrn Moritz Gutmann, Beil 69, 
anzumelben, bei weldyem ‚nähere, Mittgeilungen fiber das Feftprogramm! nid bie Anord« 


„nungen. für, ben Bug, zu: erhalten find. 


Das Comite 
für deu Dentfchen Schügenzug nach der Schweiz. 


| Oberforſthaus. an & 
es ale —— Concert. . 3 Uhr. ni 
. a rüh - Concert. Zinfang 6 üse Sgeführ 
durch bie Eiche ———— —S unter Leitung ihres Divectose Herrn &pintler 


1275 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf —— unter ſchriftlicher 
Garantie ſofortiger „ſowi I) a äb * 2* 
—* zu ger ee — 6 Er * s, Fahrgaſſe 80. 


Tannen» Holzkohlen 


(troden geldjcht), pr. Malter frei in's Haus geljefert 36 Er. 
1269 Otto Chr. Ochs, a eh 3, 
fast Semir —— —— A nd x durch 334 iffe — 
au ur n 
ausweiten en Tann, ee bei wir Serrichaft in Dienft zu Ehen gefucht. 
Meine Wohnung und Comptoir befindet fih Tönges— 
geffe 12 im Haufe des Herrn Carl Knatz. 
Hermann Blumenthal. 
1361 Auf Ende Auguft fuchen ftille Leute in der Nähe des Bodenbeimerthors in 


nerhalb der Stadt eine Wohnung von 4—5 Zimmern mit Zubehör. Dfferten unter 
— Z bei. die Exped. 


in fehr guten Qualitäten und großer Auswahl. 
=: Glace-Handschuhe frifch eingetroffen bei groß 
ee 4 
372 Große Auswahl Schweizer Ordonnanz;Stugen unter 
Garantie, Grüneburgweg 35, Hinterhaus. 
372 Gin gefitteter Junge kann die Kunftgärtnerei lernen. 
372 Ein ordentlicher Junge kann die Buchbinderei erlernen bei 
2. Moos, Allerheiligenftraße 20. 











372 Roßhaare befter Qualität empfiehlt 
E. 2. Fund, Schnurgaſſe 14. 
370. Ein Tapeziererlehrling gelucht; großer Hirhgradten & - 








Zu v verkaufen. 373. Lagerholz ift zu verkaufen; Beil 16. 
368 Ein gebrauchter Herb und eine Vor- _ 373. * Aufgabe des Gefchäfts: Schränfe, 
——* find umzugshalber zu verkaufen. Tiſche, Sopha's, Bettladen, Betten, Commoden 
Min 26 im Laden. DEREN Küdengefire, Defen, Herb, Vogel 
Abb Schäfergaſſe 9, Stadt Um, bede mit Canarienvogel, Kleibungsftüde x; 
ru Dachziegeln, Brennholz, Grip. Roͤmerberg 27, im 2. Gtod. 
pen, Raufen ıc.. 870. Säöne junge Wachtelhunbe 1/,jährig; 
— — * —— Gablüuſtre Fe 1 ur S nurgeffe ——— aus Ir Stock m 
el in Go men; zu o en ner gro erter 
3 J Sefege 2 Giöpe. * * zu a, Trug 10 1 gr — 


a = ' em — we ı- 
r 


wird zu kaufen geſucht; Neuterweg 8, ?2r © 


u vermietben. 
872. — Langeſtraße 33, Allen Hanshaltungen 


1eStod, 6 Zimmer, 1 Salon, Küche mit Wafler- zu empfehle gie aus altungen von 


Teitung, 3 Bodenfammern, Keller und Garten« udin in 
antheil enthaltend; Näheres im 2. Stod. Weißer kläffiger * 


373. Ein freundlich möbl. Zimmer mit Cabi⸗ - Diefer Leim wird kalt angewendet 
net ift an en foliven Heren zu vermiethen; Tann ſolchen gebrandhen ier, kan 
Bleidenftrafe 2 bedel, Borzellan, Glas, u Ze ‚ 


373. Ein —* Zimmer (auch ohne nn * Runt ıc. Flacons ä 14 und 
—* * zu vermiethen; Reuterweg 8 eb 


"7 Gi Zimmer möhl. mit 2 Betten; , Bone mn m —* ee een 


Mainftrafe 3, 2r Stod. 

373. Gin Garten mit Häuschen, 3 kl. Sims er ee re x. Flacons 
mer, Küche ıc. für ben Sommer billig. Boden- Wilhelm v. d, 
heimerg. 42, im Laden. 1975 gr. Bod ee Er 


373. Zwei möbl. Zimmer u. Gabinet find I IH 
zufammen ober getheilt an ſollde Herrn * Patent‘ ortland: Cement 
miethen; Kalbächergafje 19. von Roh & Co. in London, 

373, Gin ſchoͤn möbl. Zimmer an eim.n von anerkannt vorzüglichfter Qualität und 
Dir Schippen ar 22, rt 1r St. ftets frifher Waare, in Original-Tonnen 

ienftgefuch e und Anerbieten. don ca. 4 3oil. Bir. * hier und Umgeen 
ee ya apfgunge wirb geſucht; s einzig u. allein be 
— — F. Lausberg & Co., Roßmarkt 10. 


“sm. — Pe re a Meineflig, pr. Mans 12 4 


auf der Expedit 

To ae: uht: ein oaqer zuverlaͤſſigeb N Ohm billiger, bei 
ideen, welches kochen fann, gegen guten Nnc 

nn ** * 1203 Allerheiligengaffe 26. 
373 uverläffige® Kindermäbchen ——— — 

—8 a 1 d Gppehtien  Eht engl. Portland-Erment. 

verfebiedener Art. « Leonhardt, 

371. Dan ut ein Stübchen mit Bett für 1105 Garküchenplag 7. 

ein ehrbares Frauenzimmer; gr. Gfchenheimers j 


gaffe 22, 2 El. Niederlage von 


878. Gin gebrauchtes rege a Naffauer Wortland-Cement a fl. 8%), 
Tonne von 4 Gtrn, 


—— — D 10 Roll 
Bekanntmachungen. — Fo 35 * Vt — 


engli 
in Rollen, 
Wagners Rettigbonbons Dadyappen In A 
en und Bruſtleiden ſaͤmmtlich in vorzüglichen prima Qualitäten; 


Lofe per Pfund. . . . » 48 kr. in Partieen oder an Wiederverkäufer Ras 
Prima per Paquet® . . . 14 bait bei 


—— u. — a » Phil. Forster, Saalgaffe 36. 


Rebe: ga acon . M 1858r Wein, bie Maas 48 Er., 


—— aare die Dana 18627 Wein, die Maas 36 fr, 
3 









Bertels, Scheld 
127 ger Ge apeimergeffe 81. Mr Säit, am Lichhoftfor.. 


Wein in gran, 


zu 18, 24, = * 3 
* Bere rn No. 12. 


Grober reiner Mainkies, 


Beitellungen Fahrgaſſe 5. 


Gervelatwürite v. Sohn, 


ey“ e in großer Auswahl,” 
ster, Hühnermarkt. 
— weißer Wein, bie Wand A0fr,, 
18597 Rothwen, „ „ 1f.12, 
wirb verzapft bei 
370. Both, Heiligkreuggaffe 6. 6. 


"geifehe füße er —— en bei 


1888: Mübhlberger Wein, ” Viaas 
48 fr., verzapft I. schenck, 
„in ber Wand“, Dreitönigftraße 4, in 
Sachſenhanfen. 371 


a Borzügl. Sberingelbeimer 36, 


— Borzii liche Gothaer und Göttinger 
Miürfte, feinfte Schinfen, Roquefort⸗ 
Cheſter und füße Schweizerfäfe, feinfte 
Valencia⸗ und Irg tangen. 

(4. Sartorio. 


Gerauch. Rheinlachs, Göttinger 
Würſte, weſtphäl. Schinfen, Rogue: 
fort, Brie⸗, Neufchatel-, Chefter: u. 
Grusörefäfe, Palermo⸗ Drangen und 
Gitronen bei 

{ Millani 9 
ſtraße 6. 

378 Ein ne mit 4—5 fl., 
einem Trauring und Schlüffel ift vom Markt 

bis in die Hafengafje verloren gega ugen; 

MWieberbringer eine Belohnung; Schäfer 
‚gaffe. 17, im Laden. 


1858er Traminer 


E Belt, one Di * auf, De A 
ein vor 1 ru 
nommen. —— an. * 


Wtw., 


373. 
und attt —2* Drangen 
J. ©. Zu 


373 
Dürre — 
— —— 
Bleidenſtraße 6. 
371 Guter 1861r0 Mein, 40 fr, die, Maas, 
verzapft Joh. Kaspar. Nagel, in Sadfen, 
haufen, am Affenthor bei Wittwe "Zunft. 
372 1862: Wein pr. Maas 82 kei, focben 
safe, genommen.  &. Dechent , Saal⸗ 
gafle 5 
"372 1 Portemonnaie mit etwas Gelb ver» 
Ioren; kl. Eſchenheimergaſſe 5, Zr Stud. 
"371 Xepfelisein ‚zapft 
nel elm: Bock, Breitegaffe 27. 
- 871 Gin golb. . Mandettenknopf wurbe ver⸗ 


loren. Dem reblichen Finder eine gute Beloh⸗ 
‚nung; neue Muinzerſtraße 58, ir Stod. 


372. 1859: Mein pr. Mans 82 kr, 


Zn 48 fr., zapft Freyeiſen, Kicchhefr 


Nrierfteiner 24 Er. ohne @las; Stiftftr. 15. ſtrahe 2, Sachſenhaufen. 


372. Meiſengaſſe 13, Ir Stock, können 
mehrere junge Yanbtungstefelinge Koft unb 
Wohnung erhalten. 

ST1 E8 wurde ein DuittungSheft verloren, 
welches man an geeigneter Eile gegen Be 
lohnung abzugeben abzugeben bittet. FE RE 


 Hepfelnen 


zapfen J. &. Numpbler, Erben, Sachſenh., 
Wallitr. 13, 


372, Ein grauer Hänfling, fön er 
St. 


zahm, wird gekauft; Wilbelergaffe 29 
Hausmacher Gervelatwurft 
beiten® zu as Qualitaͤt Bei 
__Zob, Bd. Pfaff, Steßengeffe 14 

372 Rothe und weiße Rheinweine, Borbeaug, 
Champagner in verfehiedenen Sorten u. friſche 
Drangen, Gitronen, Mai-Wein-Gffenz. 

373. Gin hellbrauner Affenpinſcher, z. 
Race, Hat fi Donnertag Mitte 
Sacfenhaufen verlaufen. Der rebli —* 
wirb gebeten, denſelben gegen "OR 8 
Mainzer Chauffee 48 abzugeben. ars 
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5. Beilage, Granff. Intell-Blatt AR 122 Sonntag 24. Mei 1868. 
bo ———nn mn nam een nn | 


Belaustmadßungen. 


= „NEUE ANLAGE“, 
Heute Sountag den 24 Mai 1863: 
(Exfter Pfingſtfeiertag.) 
Grosses Concert 
vom ganzen Mufik-Lorps des Frank. Finien-Bataillons, 
Morgen Montag den 25. Mai (2. Pfingftfeiertag): 


Grosses Concert 
vom ganzen Mufik-Corps des k. k. öſterreichiſchen 
3nfanterie-Regiments. 


Aufang 3‘), Uhr. Entr6 ® kr. 


4. ertag): te Krillssite G 
een 2 ph ng eo 


CAFE JANSEN ‚in Bockenheim, 


Morgen Montag am zweiten 


Grosses Concert! 
von der ganzen Gapelle des Fran er Linien:Batoillons, unter 
— RER ern Wachsmann. 
Anfang 5. Uhr Entr6 8 kr. 
Schützenhof in Bornheim. 


Am 1., 2. und 4. Pfingfifeiertag 


Grosses Concert! 


von ber Gapelle des k. pr. 4. et Inf. u ©. Velg No. > unter Leitung ihres Gapell« 
me 
Anfang A Uhr. — de J. Han. 
Am 2. und 4. Feierta ea 


1817 ltes Wettwerfäwich gekauft; Gnalgaffe 13, 








Srankfurter Dieniimänner- Anfalt. 
Da in der jünyften- Zeit oft unbe ren gegen Veh männer angebradyt wurben, 
bei welden ſich die Beſ — a der nicht im * der Marken von den betreffenden 


—— befunden Haben, Bibringu Sa die Anſtalt zur Vermeidung 
Tun 43 den 
eite F e 


ne > Pa rt nr an A Zr Ber 


kle deten Ar 


arken © a und als — 
geleiteten Sahlıng 8 Bi wird u NR AR Rn Ai Zah⸗ 
ungen an Dienſtmanner nur gegen Auslieferung’ von Marfen im Belaufe des zu 


zahlenden Betrages zu le N 
Beſchwerden wegen Unpebührlickeiten der Dienfimänner, insbefondere auch wegen 
Mebrforderung als der Tarif beſagt, wolle man direct im Büreau anbringen, wo fie 
behufe fofottiger Abhiufe jederzeit bereitwilkigft: und dankbar entgegengenommmen, und 
erlediat werben 
Arbeitsbeftellingen im Gentral-Büreau der Anftalt, Stiftfirafie 8, genießen 
eine Tagermä ung uͤr zurückgelieferte Marken werden 5 p&t Rabatt vergütet. 
Reale werben daſelbſt unentgeltlich verabreitht. 
Re iq Ale darauf aufmerkſam — daß alle vorkommenden Arbeiten, 
Reyq Möbeliransport, Decken⸗ und. Teppiche: ehmen und — 
Een und Tieppen Bohhen, Krantenpfle ae —— arten: Arbeiten 
in Wirthſchaften, ſowie Begießen von nd Straßen ıc. von ber Anftalt über: 
nommen und pünfılid ausgeführt werben, 
Sautionsfährge und mit guten Zeugniffen verfehene Leute können noch als Dienſt⸗ 
männer Verwendung finden. ie D 


1303. Das in ben größten Städten Deutſchlands ſchon lange richmlichſ befannte 
und durch Unterzeichneten hier vertretene 


Druck & Färberei-Geschäft 


| von Budnig Gerhardt in Caſſel 
bat ſich in kurzer Zeit auch bier den ungetheilteften Beifall eier und wirb aud 
ferner durch ſeine Leitungen alle Unforderungen a übertreffen 
Das und ya Bedrucken feidener Kleider zc., — as 
Seien u ——i — Be — vertragener oder au 
Aaconet;, nr oder Pigie:Hleider find — 335 aus bie het: 
fement — — — ſind, fein intelltgented Beftreben und die gro rc 
tungen befumiden, ihm aber audy fortwährend zahlreiche Aufträge zu — 
Ich bitte, die in meinem Gefchäftslocale aufgelegten reihen Muſterkarten gefälligft 
in Augenfchein nehmen und mich mit End = Aufträgen beehren zu wollen. 
r Agent Heinrich Nau, 
Ecke ber Duden, und &lifabetbenftraße in Sa 


Anſtalt zur Neinigung von Latrinen 
8 eg eh 2. —35 Bei te von —* ſtens 300 
as Nachſehen der * Sn e t unentgeltli, bie Entleerung geſchieht ⸗ 
lichſt geruchlos und auf die ——— ſe. — 5 ion . 
NB. Die Herren Zac, Becker und 9 riefinger fin in 
ranz 


meinem Geſchaͤfte thätta. roner, 
‚billig erlernen, 
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Zoologiſcher Garten. 


Yingfifonntag, Den 241. Mai, Rachmittage 3 Ubr, 
bet günftiger Witterung: 


CONCERT 
vom ganzen Mufikcorps des k. k. öfter. Infant.-Regts. 


Für Frühjahr- und Sommerjailon 


empfiehlt ſein vollſtändig wohlaſſortirtes 


Strumpi-W aaren-Lager 
eore Nicolay, 


große Bocenheimergofe Ho. 27, dem Krunnen über. 
=  Geschäfts-Eröffnumg. 


Gummi: und Gutta:Percha: Fabrifate, 

Ebirurgifche Gnmmiwaaren und Juſtrumente fowie alle 
zur Kranfenpflege gehörige Geräthfchaften, 

Gummi —— und techniſche Gegeuſtäude on, gros 


et en dötail. 
A. Weil, Töngesgaſſe 31. 








 Gelhäfts- Empfehlung. 


5 geehrten Publikum, Freunden und er erlaube ich mir hiermit die ergebene 
——* wachen, daß ich mid unter dem Heutigen als Schreiner etablirt habe und 
mich in allen in dieſes Fach einſchl Sum. Arbeiten unter Zufiherung, prompter 


Rx —* Bedienung beſtens empfehlen. 
Brantfurt a, MR den 24. Mai 1868. Fritz MM ensingen, 
Schreinermeifter, Schmidtftube 7. 


a Schũhenkolleg. 


a Zufommenkunft für die laufende Woche ift auf Donnerstag den 28. Mai 
ver 
Der Vorstand. 


Gasthaus zur Stadt Offenbach 


Am erften Feiertag: Sextett ar ein Gerigiger en erling: A — Ir 
Pi u af genommen wid,» pr. zent 16 ir. Am 2. und 3. Keiert ! Gro * 
Kür gute Speiſen und Getraͤnke iſt beſtens ne — Es ladet hoͤflichſt 
ein J. Hissel. 


Englische Strohhüte, 


die Neueften diesjährigen Fagons, in großer Auswahl foeben eingetroffen bei 
1356 7. M. Nitsche, TE 8. 


. SETS Gehrüder Lieder’ S "3 ee” we “ 


& balfamifche Erdnuß-Relfeife : 


I „ Hit als ein böchtt mildes, verfchönerndes und % 
— rgrgE au erfrifchendes Waſchmittel anerkannt; fie iſt daher zur £ — N 








elangung und Bewahrung einer gefunden, weißen, zarten und weich ven 
beftens zu empfehlen und in gleichmäßig guter Qualität ſtets Acht zu haben bei 
1189 Wilnelın v. Arand, große Bodenheimergaffe 23. 


Elegante filb. Eylinder-lihren mit Goldrand . . . 15 fl, verkauft 
. „Ankeruhren in 15 Steinen gehend. . 20 „ F. Gran, 
— folide gold. Eylinderuhren ing Steinen gehend 36 „ ehäfergefie 
geld. Ankeruhren in15 Steinengehend 48 „ 





Sämmtliche Uhren find aufs Sorgfältigfte. abgezogen, 2 Jahre ABER; 
Reparaturen werben aufd Schnellfte und Pünktlichite beforgt. 


Reralenta_Arablea Hr, sc. aan? 
= Töngesgaffe 19 


wird eine Partie er ckekte 
welche ſich zu Röcken und Hoſen eignen, ſehr billig abgegeben. 
"371 Aus dem Hintergebäude des Baufes No, 14 in der 
Meuenmainzerftraße ift eine Stellleiter abbanden gefommen ; 
wer zu deren Wiederherbeifchaffung bebülflich ift, Gehalt fünf 
Bulden Belohnung. 




















68 Beilage, Beat Gite-Blati, 122, "&ortag 24. Dei 1863. 


—— — —— 


— Betanntmaßungen. 


Moufirender £ Frankenwein 


von P. A -Billigmülder in daran 
f pr. Bont. fl. 1. 36 Fr. 


Eduard Fay, zur — 


- Sthwager'fher Felſenkeller. 


Sonntag den 1. und Montag den 2. Feiertag: 


| Grosses Concert, 
t 8 
4 ausgeführt vom ſilcorps des E. pr. 4. Infant. Reg Beiedr. Sich pen. 


— 1. — 


Saal „zur Pfalz“, Graben Ho. 7. 


Zweiter und britter Pfingftfeiertag: 


Große Tanzbeiufiigung. 





Anfang A Uhr. Carl Graeber. 


Bornheim zur Bose. 
Mährend der Feiertage große Eoncerte, A. Zimmermann. 


Telfenfeller am: Müblderg. 


Montag den 2, Feiertag: "Concert. 
1361 F. Beer, 


Saal zum BRebstock. "ira 
Bei. günftiger Witterung im Garten. 
Sonntag. d, 24. u. Montag d. 25. Mai 
Beckers F el senkeller.stititaiv-& oncert 
Unfang 4 Uhr Entré 6 ir 


&sttinger’s Salon. 
er Bee Basta Montag den 2. Feiertag: Große Tanzbeluftiguug. 











 — Gesellschafis- Gasse „Fortuna.“ 5 
; ‚ae Wegen ber Pfingitfeiertage findet bie nächſte Einzahlung Donnerftag ben 28, Mai 
ia Der Vorstand. 


Tapeten-Verfleigerung. 
Freitag den 5. Juni en er aa Pi 
Tapeten und Borduren, 


meiftens feine Glanztapeten, für große und kleine Zimmer eingetheilt, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung a 3 + ben | 
ner 





verfteigert. Srufer. 
Imporürte Havanna-Cigarren, 
darunter eine jehr preiswürbige Sorte a 50 fl. pr. Mille, 1275 
I. Burghold. 


Cronberzg. 


Gin möbfirte Jinmer, wobet Gartenvergnägen, finb noch frei, welche ich mir 
8 sn abe, ee 1 Uhr, R — gen u noch = A es beftend 









en Hiero 


Heiraths - Gesuch. 
Eine junge Wittwe im Alter von 25 Jahren mit einem Kinde und einem Ber 
mögen don fl. 12,000 ſucht wegen Mangel an Belanntihaften auf biefem v 
oliden Lebensgefährten a cn Vermögen; Briefe (nicht anonyme) bel 
anco poste restante A Z No. 20 Frankfurt a. M. zu ſenden. 
Strengfte Verſchwiegenheit wird zugefihert. 
373. An einem größeren Haufe wird ein orbentliches Hausmaͤdchen gefucht, — * bä 
und nähen kann und le Hausarbeit gründlich verfteht, Nur ſolche, die mit guten Zeug 
verfehen find, mögen fi melben. Eſchenh. Landſtraße 17, Parterre. 
1362 Die erwarteten Blumenftäbe und Nummerhölzer find eingetroffen. 
— WB. Wunderlich, —— Martt 3. 





= 





— — — — — — —— — — 


AI 3000 fl. werben auf einen Sim Inſatz gefucht. — auf de A — — 
AIss J. Marqnis ſche Thocolade bei A. #7 
1268 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preiſen gekauft; gr. Kornmartt 

373 Ihr Ausſpruch: (Sie haben gefucht ꝛc.) beruht auf nr W. 8. S. 


ʒ Hünjer und Landgüter jeder ( Größe, «x ‚as Aires | 


8 in großer Auswahl zu verfaufen, He inrich 











san Verfteigerungs-Unzeige. 
Samstag den 30. Mai, Frrii nmnen or eben a 


Waaren, ald: | 

Cigarten: Ia Favorita, Vietoria, Fany Elssner, 

la Diana, la Habana x., Vanille-Chocolade, 
holl. Genevre, schweiz. Absinth, holl. Va- 
nille, Anisette :ı. 

in dem BVergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenben 

verfteigert. 6. Belfchner, Ausrufer. 


8 Zeinwand-Berfteigerung. 
Wittwoch den 3. SU, ue u a fan 
eine Kifte Leinenwaaren, | 
enthaltend: 30 (be Stüde %, br. Bielef, Leinwand 
Re ee * 55 Golan 
4 " tücher⸗Leinen, 
eine Partie Tiſchtücher und Servietten, | 
W Did. Gebilvhandtücher, - 
„ weißleinene Herren- und Damentafchentüdher, 
* „femmtlich in Neinleinen, wofür garautirt wird, 


nd: ER f 

ER ‚Fine Partie prime Halb Seinen 

gantungdzimmmer gegen basre Bezahlung dffentlid an ben Meiftbietend 
verſteigert werben. u E Belfchner, Ausrufer. ng 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 4. Juni Auen ee 


nete * etbaltene Mibiliargegenftände, als: 
mahag. Salongarnitur mit gelb. Seidendamaft in 2 Canapee, 
6 Stühle, 6 Seſſel, 1 Ruhebett, 11 Stühle, 1 Canapee, 8 Stühle 
und 2 Eefjel, 1 Canapee und 6 Stühle, 2 Canapee und 2 Seffel 
mit Leder, 2 Caunitz, 1 Wiener Flügel, 1 Eylinderbürenu, 1 Büffet, 
2 Ruhebetten, 6 Commoden, 5 Schränke, 1 eif. Kaflenfchranf, 6 div, 
Spiegel, 1 bronz. Uhr, 2 bronz. Lüftre, 1 gr. engl. Bettlade mit 
Sprungfederrahme und Matrage, 2 runde Tiſche, 8 Div. Bettladen; 
Bettung, 2 Giranboles, 3 bronz. Lampen, Porzellan u. Glaswerf ıc. 
in der Bebaufung neue Mainzerſtraße 22 gegen baare Bezahlung öffentlich 
am ben Meifibietenden verfleigert und fönnen biefelben Mittwoch ben 8. Karl, von 
Bormittags 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr, angeſehen werden. 
E, Belfchner, Ausrufer. 


un ae THITHTTE Tiche 4 
re un e e e 
uifere Tfebe Mutter, Brofmütter, Sänhher ud Shhiienhenmen ageige; 


we Auna Catharina Meutlinger, geb. Rultmann; 
geſte rgen 7 Uhr nach ſchweten Leiden dem Sen entſchlafen ift. 
Um Br — — * —* —— 
Die r et Ita vutag ben a orgens 8 rt, vom 
See — thenftraße 10. Wi FT — 





— Getragene Herrenkleider werden ſtets — und — ahlt ce E 
ornheime 


Beftellungen , ſowie Briefe durch die Stabtpoft Br en —S lich ausg 
372 bekannte Herr mit einer Dame, der am legten Donnerstag, 
11 Uhr, im Strohhutlager in der Wi gaffe ben neuen Regen irm ei — 
Keufere mitnahm und feinen alten; —8 wird innerhalb 3 gen Ha: 
erjucht, widrigenfalld fein Name veröffentlicht wird. 

372 Trinkbecher von Metal zum Aufammenfchieben, nicht ge zum Bun, 
Dotantfiren, Jagen, ind Bab ıc. ei — Jung, an Landsberg 17 
372 Aaraaaan in Bodenheim fhöne 9 Ansfiht 42, beſte hend 

Eine Woh hnunug in 3—5 Simmern , Kühe ıc., foglei — 
ſpaͤter, an eine ſtille Familie zu vermie 

372 Eine helle mechaniſche Werkitätte mit einer großen eilernen Drehbant mit 
Leitfpintel, Support und Verjegungen zu_bermiethen. Nah. Erpebition. 

—Ir2, Die — —— erlauben ſich hiermit ihrer geehrten Kunbiäaft anzuzeigen, | anzı — ” 
fie an Sonns und Feiertagen Nachmittags von 3 Uhr an ihre N J— 


* S 
— ——ß nennen — — 
372. Euglischen Unterricht ertheilt ein englischer Geistlicher, der deutsch und“ franzsisch 
spricht; Vilbelerstrasse No. 12, ‚ Hinterhaus, ir Stock. 


372. Gin ge geräumige Haus, im weſtlichen Theile mit Werkftätte, ift unter vortheilhaften 
Bedingungen en zu verfaufen. Näheres Seilerftraße 25, 25, Parterre. 


au er ein großes Haus in beſter Geſchäftslage mit 3 Läden, ſehr 55 
» 2 Strafen gehend, für Mehger ober Wirthſchaft, 1 zur Spefu 
open Räumen in guter Lage, 1 nahe vor ber Stadt mit Garten, wo man 2 Hänfet bauen 
* für Bauſpelulanten oder Wirthſchaft und noch viele andre große und Meine in und vor 


der Gtabt zu verkaufen Bender, Graben 37, 


373 Für ein junges elternlofes Mädchen von 15 Jahren und guter Erziehung“ fü ht man 
eine Stelle in einem Schnittwaaren: ober Merceriegefhäft. Nähere Auskunft wird‘ ertheilt 
Breitegaſſe 52 2 neu, Ir Stod. 

373. Amwei Läden * großem Magazin und Memife in einem Safe m 
gu ven vermiethen ; Hoͤllgaſſe 6. | 

373, Meifterflüd: Bier wirb vergapft im Xannenbaum In Sachfenhaufen. mi —— 
Ferd. Saas, Bierbrau — 
geſucht. Bo? fagt bie Ggpebition, 


















73 Ein Gartonnage-Arbeiter wird 


\ 





Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Nmtäblatt, Organ ber biefigen — % 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtden, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 123. Dienstag ben 26. Mai 


N nn nm mm mu 5 0 —— —— — — —— 
Abonnementspreis für's halbe Jahr ZH. BO kr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Echänenbretäften 6 * A 3 * für bie er Zeile. 








Heberblid® der Greigniife im Gebiete der politiichen 
und materiellen Iutereffen. 


26. Mai. Man ſchreibt der Tiberalen, polenfreund Fa 
Kin —— Zeitung“ aus Pofen: „Wie bie Sachen im Köni wer Polen fe 
Beben, Ue fih kaum mit einiger Gewißheit "angeben, 8X mit Beſtimmtheit nur beri 1 
ann Kane 


wie es in ber naͤchſten Nähe ausſieht Die öffentlichen Blätter Hub durch⸗ 
auß gen und e# # in ber —— ob der „a6“ ober ber Warfchauer 
„Dziennik poznanski“ mehr IE It ſchick denn beide verdrehen nicht 
nur bie Wahrheit, ſondern von Begebenheiten, bie niemals ftattgefunden 
haben. Auch bie Lgenfabrik — % kauer KXelegramme ift nun nah Lemberg 
verlegt, ba fie von Krakau aus feine Aufnahme mehr — den a gr fanden. &o 
bar eften des Königreichs 
e * jegt — ſteht, u "at, = ER, Aufftahb wohl 

einem baldigen Ende entgegengeht. Zwar kaͤmpfen d immer mit 
—*— Todesver ; aber ihre wirb mehr en * —— — da die ga 
er Auzügler iu Anßerorbentlidher *3 abgenommen hat, indem Ales was im Lande 
wie in ben fremben —— ovinzen, ſich zur Theilnahme an dem nationalen 
eiungstampf begeiftert fühlte, dem ——6 Lana zugeeilt iſt unb ber Krieg fi 
* r in die Länge zieht, um nicht eine Eıihöpfung an Gelb, Munition und Lebens» 
fühlbar a Ze machen. Wehr aber als diejes kommt die Kraft bes * in 

die Garden aus Petersburg und andere Regimenter aus 

* herangeruckt find, bat ber al überhaupt eine ambere Geſtalt ange⸗ 
nommen, Dffictere und Soldaten kämpfen mit höchfter Kapferkeit, und ba fe hen Bote 

mil Bien Ausbildung voraushaben und außerbem binlänglidy mit Gavallerie 
Geſchuͤtz verſehen Aus jo tragen fie jept in jebem Kampfe, troß ber verzwei⸗ 
—* enwehr der — den Sieg davon, und der ganze Erhebungs— 
= einem raſchen En: — egengehen. — So hat ſich eine be— 
fie erg yet (ungef 3000 Dann) nah oftes gegen bie 
—* n „Julien Malktew —3 "Sue — in der Abſicht, dieſelbe 
— fie wurde vollſtaͤndig von einem Detachement bes Grafen Toll aufge 
rie Der ek ber Polen war nah ihret eigenen Angabe ungeheuer; ber Kührer 


ber Schaar und feine Offiziere wurden getdbtet, Die Beſchaͤdigungen, welche bie 
furgenten an ber Eiſenbahn verübt Hatten, wurden fofort —— — = 
General Ganetzky hat nad ben Niederlagen, welche er den Polen vom 25. biß 29. April 
beigebradht, am 28. und 29. April fliegende Kolonnen bis an bie Grenze von Kurland 
ejenbet, um bie Zlüchtigen zu verfolgen, Es wurben ar 113 gefangen, unter benen 
führer ber Bewegung im Gouvernement Komno. Die Bauern ftehen ganz auf 
Seite der Regierung unb bringen bie flüchtigen Inſurgenten von allen Selten ein, 
Ueberhaupt beruhigt fi bie Sage au in Kiew immer mehr. Auch dort wurben bie 
— —— gefchlanen und ein großer Theil hat ſich Freiwillig unterworfen und 
te Waffen ber Regierung übergeben, da die Bauern ſich ſämmtlich gegen fie und 
für die ruffiiche Regierung erklärten,” — Neuere. polnische Depeſchen fprechen von Un: 
ruben in DBeflarabien, doch bebürfen biefe Nachrichten natürlich noch' der Beſtätigung. 


Bekanntmachungen. 


Bitte um Unterſtützung. 


1361 Bei dem in der Nacht vom 18. auf 19. Mat an der Allerheiligenftraße aus⸗ 
gebrochenen Brande hat eine arme Wittwe, die ſich mit — zu —— ſucht, 
— —— Theil ihrer Habe, namentlich an Bettſtücken, Kleldung und Leinen 

eräth verloren. 
. Die Unterzeichneten wenden fi) an ihre wohlwollenden Mitbürger mit ber bringen . 
den Bitte um eine milde Beifteuer 7 Minderung des entſtandenen Verluſtes, der ſich 





nad mäßiger Schätzung auf etwa fl. 150 belaufen mag, und erklären ſich bereit, jede 
Liebedgabe dankbar anzunehmen und für geeignete Berwenbung berjelben Sorgezu tragen. 
Frankfurt a. M., den 22. Mai 1863. 
. Conſiſtorialrath Pfarrer Schrader, Kirchgafſe 1, 
Vfarrer Wehner, fl. Hirfhgraben 7, 
aul Göliter, Brönnerftraße 1 
riftian Göbel, Alerbeiligengaffe 62. 


1362. Ach empfehle eine hiübfche Auswahl gut abgezogente, Billige Anere- und 
Ehlinder:Älhren. Auch werden alle vorfommenden Reparaturen, fowie das Abzichen 
neuer Uhren gut und billig beforgt. 

J. Friedr. Hitzeroth ®ittwe, 
Uhrmachergefchäft: Weißadlergaffe 22. 

1360. Grund» und Bauſchutt kann gegen Vergütung auf der Zimmertwiefe, am Ed 
der Niebenau und Zimmerweg 6, abgelaben werben. 

372 Gin gefitteter Junge kann bie Kunftgärtnerei erlernen bei 

Er 3. DE. Keller, Edenheimer Lanbfirafe 26. 

371 Gin foliber junger Mann von achtbarer Familte wünſcht unter beſcheidenen Anfprächen 

als angehender Gommis in ein refpectable8 Bankgeſchaͤft dahier einzutreten. 


1200 Zu verkaufen: 
Ein Haus mit Garten vor dem Eſchenheimerthor, enthält: 2 gewölbte Keller, 
H Re Wafler und NRegenpumpe ıc., gleich zu beziehen; Näheres am Eſchen⸗ 


372 in dentiſch — Schraͤnken und zwei Schubladen iſt zu 


[3 








a 


nm 


Di Ri. RS 


| das belichtefte illuſtrirte Famillenblatt, 
Die Gartenlaube, Sure nee 
Franz Benjamin Auffarth, 
1267 Eck der Tönges=- und Hafengaffe. 


= Geschäfts-Eröffnung. 


Ur) 
Gummi: und Gutta:Percha:Fabrifate, 
—— Gummiwaaren und Juſtrumente ſowie alle 
zur Krankenpflege gehörige Geräthſchaften, 
— ee und techniſche Gegenftände on gros 
et en dötai 


A. Weil, Töngesgafe 31. 


Monffirender Srankenwein 


von F. A. BSilligmüller in — 
pr. Bout. fl. 1. 36 Pr. 


"duard Fay, zur — 


Gefchäfts-Beränderung. 


h a Die aufs reichhaltigfte in allen Fächern ber älteren und neueren Literatur 
affortirte 


Buch- und Antiquariats-Handlung 
von Zsaaec St, Goar 


(bisher .. Chef der erlofhenen Firma „M. 2. St. Goar) befindet unm 
„2 Bofmarkt 6, nächft Der Souptwece. 


An- und Berkauf von Btaatspapieren 


Be Art, Banknoten, Couvons, inbuftriellen Aktien, elek auf * und auswärts, 
orſchuß au N im Bank⸗ und Wech 95 chäft vo 1265 
Zulius iebel, jun. & Comp. E uweg Y (BWeidenbufh). 


& Confirmanden⸗Uhren fl. 13 


(nit von einem Fabriklager, fondern abge 
. Kern — — 47. 
Reparaturen werben jchnell und Siliaft 6 beforgt. 1310 


Kinder- Mleidchen, s 
„Nouveau A a gt 
1273 Louis_Bau, Slcidenſtraße 9. 


8 Verſteigerungs-Anzeige. 
Freitag den 29, Mai, Krzmistase D be, vaten au un 
ca. 12 Mille Havanna:Cigarren (la Favorita), 
»„ 25 „ div Eigarren:Neite und 


D» Fäſſer beftes türkifches Zwetfchennus (Gelee) 


In. bem u Bersntungtgiumet gegen baare Bezahlung Öffentlich _an- ben Meifibietenden 
erfteigert. € Belfchner, —3 


ur Verfieigerungd-Ulnzeige. 
Samstag den 30. Mai, nenn een 


Waaren, ale: 
Cigarren: In Favorlita, Victoria, Fany Elssner, 
la Diana, ia Habana x., Vantlle-Chocolade, 
holl. Genevre, schweiz. Absinth, hol. va. 
nille, Anisette :. 

in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung lan den Meiftbietenden 

verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Verfteigerung eines Gartens am 
Dederweg in der Srftr. en 
Samödtag den 30. Mai, & — — Bey it 


6:Dekretd vom 8. und 10. April c. die zum N Frau Amalie 
ard, geb. Wahn, gehörigen in ber Kranff. — = Om liegenben: 
Gew. 10 Ro. 12 eg: 13) fommt Wohunhaus, 
hält 25 NRuth. 11 Sch und 
Gew. 10 Ro. 19a, — Grundſtück, 1 Nutb. 
14 Schuhe, 
in dem Garten — offentlich “ —* Meiſtbietenden verſteigert werde 
übere Bed nn . Dr. Giar und in dem Dale fi 
ren und kann dieſe Liegenichaft bie u Verfteigerungstermine täglich in ge vn at 
Tr von 2 bis 4 Uhr angejehen werden. 
| €. Belfchner, Ausrufer, 


SE E 972, Die I Üntergeiehneten” erlauben ſich bie: mit ihrer Fa F unbegaft ren bah 
fie an Sonn. und Feiertagen Nachmittags von 3 Uhr an ihre Verka Be — 


N. 2. Zaeger. 


1 — 
872. Ein geraͤumiges Haus, im weſtlichen Theile mit Werlſtätte, iſt unter vortheilhaften 
Bedingungen zu verklaufen. Näheres Seilerſtraße 25, Parterre. 


eo: € 


=. 


WW 


- "um = \tR 


1. Beilage, rent. Iutel,-Blatt AL 128, Diehsteg 26. Dei 1863, 


BDBelanutmwadnngen, 
N nen 


Dr. Struvesw Mineralmafer-Anfalt, 
Eschenheimer Anlage 98, 
empfiehlt alle Mineralwafjer und find biefelben nicht nur in ber Anftalt felbft, ſondern 
zu ben gleichen Preifen auch in 
” «ren WantBehen 
—— 1265 
1855 Ich zeige hiermit an, daß ſich ber Verkauf von 


Bijouterien und Goldwaaren 


u bebeutend ermäßigten Vreifen von nun an im Haufe bes Herrn Franz Ferd. 
8, Ed der Schnurgafie und Neuenfräme, befindet und empfehle dieſe Artikel zur 


geneigten Abnahme beftens, 
| Joh. Nie. Ochs. 
NB, — — beforge id; vorkommende Reparaturen aufs Schnellſte und Sorg⸗ 


Corsetten- Lager. _ 


1346 Dasfelbe enthält in außergewöhnlich reicher Auswahl alle Arten Corſetten 

F BT Farben und Fagons und der allerjoliveften Waare von fl. 1. 30 

I M be U und ausgeführt fowie alte Corſet⸗ 
Ba a at en er (ni an vor 
J. F. Alt, | 

Eck des gr. Sirfhgraben und der Beiadlergafie 81. 


Tronberege. 


368 
Ein neu erbaute Haus mit 18 Zimmern, einem fehönen Garten, an ber rw 
er Straße zu Gronberg, iſt zu vermiethen oder zu verkaufen, Näheres zu erfragen 
bei 3. U. Fleiſch, Buchbruferel, ft. Hochſtraße 4. 
1315 Eommiffions: Lager von Brief- und Leinen- 
Couveris in allen Größen zu billigen Preiſen. 


HH. Beck, Graben 35. 
N, Eine Partie in weiß und blau zu fl, 1: 80 pr. mille, 


5 z# 


Geldjäfts-Eröffnung. 


373 Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich eim Bam in u ger 
Gonfecions eröffnet Habe und hierin durchfperfönlice Einkäufe in Baris, Neues und Pre | 
volle8 biete, Unter Zuſicherung reeller N Bedienung halte ich mich einem geneigten 


Wohlwollen beftens empfohlen. 
A. O. Jung, 
am Salzhaus 4, im Koch' ſchen früger — — ſchen Haufe. 


Mit 45 Kreuzer 


x 1, 8008, fl. 1. 30 für %/,, fl. 3 für ?/, und fl. 6 1/, Loos fann man bei 
ker onfutier da Bott, | het 1. Rufe, am 28. Mai eh wird, beibeili kp 


E E 2 ‚ 


"4000, 3000 ıc. Be * ve empfehlen ſich bie Hauptcollecteurg 
Julius Stiebel jun. & Comp. . Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


3  Glacc-Handschuhe 


von 80 Pr. an bis u ben feinften find wieber in großer Auswahl vorr in ber 
‚Banbbanblung von ni A. Kerher, 4, Pace win 


Tapeten-Berfleigerung. 
Freitag den 5. Juni, winicee unfgen eine Kane arf Fe 
Tapeten und Borduren, 


meiftens «feine Glanztapeten, für große und Feine Zimmer eingetheift, 
in re — — gegen baare Bezahlung u an ben Meiftbietenben 


Beljähner, Ausrxufer. 
attler-Gefuch. 


‘, Gin tüuͤchtiger Sattler, welcher aud im Tapezierfach gewandt fein muß, findet als 


Arbeiter dauernde Beſcha 
erfter er ſchaͤftigung Earl Schüpple, Soolbad Dürkheim, Pfalz. 


571 Aus dem Bintergebäude des Baufes Ro. 14 in der 
Neuenmainzerſtraße ift eine Stellleiter abhanden gefommen; 
wer zu Deren Wiederherbeiſchaffung behülflich ift, erhält Fünt 
Gulden Belohnung. 

373. In einem größeren Haufe wird ein orbentliches Hausmadchen gefucht, welches bügeln 
und nähen fann und elle Hausarbeit gründlich verfteht. Nur folche, bie mit guten Beugniffen 
verfehen find, mögen ſich melden. Eſchenh. Landſtraße 17, Parterre. x 

1360 Bei einer biefigen anftändigen - Kamilie fann: ein gie 
junger Mann, gegen angemefjene Bergütung, als Penfionär Aufnahme 
finden, Näheres unter. Chiffre R. B. durch Die Expedition, 





° 
Taunus- Eifenbahn. 

Mit dem 1. Juni d. J. werben für bie Route über Rüdesheim von unferer Station 
Frankfurt Retourbillete für alle 3 Wagenclaffen zu ermäßigten Preifen nach — 
mit Stägiger Gültigkeit ausgegeben werben. 

anffurt a. M., den 26. Mai 1868. 
dm Yftrag des Verwal graths: 


rector Wern er 


v7 Seneruerfihermgs- Bil f. D. zu Gotha, 


Mach dem foeben erfchienenen Rechnungsabjchluffe ber Bank für 1862 beträgt - 
Erſparniß ans dem vergangenen Jahre 


66°/; Brocent 

ober 40 Fr. von jebem Gulden ber einge erahlten Prämien. — Die Banktheilnehmer in 
biefiger Agentur empfangen dieſen Antheil nebft einem Exemplar des Abfchluffes durch 
Die —— en, bei net —* —*— ausführlichen Nachweiſe zum Rechnungsabſchlufſe 
Einſicht offen 

— as: biefer Delle Beuerverficherungs-Anftalt Perg ir beab» 

un geben © bien — „Sereitmiig Auskunft und vermitteln bie Verfiherung. 
an 


Die Agentur der — f. D. in Gotha: 
Gehrüder Wolff, + M. &uttenberger, 
Biegelgafle 13. Römergafje 5. 


Fortgeſetzter Ausverkauf wegen Aufgabe des 
Seinäfts au bebentenb herabgeſehten Preifen bei 
Ss, Adler in der Börſe. 


Bi Geübte Schriftsetzer 


‚werben bei qutem feflem Gebalt für eine angefebene Daran druckerei 
in Beorddentichland gefucht; fünf Thaler Heifegeld bei Ankunft. 
Exvedition der fub eutfchen Zeitung in Frankfurt a, * 3364 
- 1364 brave Aungen können in mein Gefchäft eintreten. 
Franz Fried, Judenmauer 27, 


Sn vermietben: 
1364. Bleichſtraße 4, Ir Stod, beſtehend aus einem Salon, 6 Zimmern, Gabinet, 


Sptiſekammer, ſeliche mit Wafferleitung, 3 Manfarden, 2 Keller, afdpküche ıc, mit - 


Gartenvergnügen, kann fofort bezogen werben. Zu erfragen im Hfnterhaus, 2r Stod. 


1354. Gin jgebraudter Holzſchuppen wird zu. faufen geſucht; briefli r 
Unerbietungen unter ‚Shiffse DK beſorgt die —X * a bt; briefliche Franco⸗ 


1351 Gun) junge Leute können Koft und Wohnung in meinem Haufe, Gaͤrtner⸗ 
29, find i bit bietet ein 
Benni. Br mie Bam ie 1 — Han. 


Ir Oberingelbeimer (other)... . Pr. — 
— —————— — 
——— m: Pu 


bei ©. F. Zöller, Leonhardäthor 29.” 29, 


— 


Zu Bad Miünfter am Stein bei Crerzuaqh 

d möblirte Zimmer wochen⸗ und monatweiſe 
emde preiswuͤrdig abzugeben. Näheres bei ver —— 
& Gliac&-Handschuhe 








in allen Karben von 30 fr. an Bei ©. P. Wenzel, Roßmarkt 1 
1352 Das Neueſte in N d Mü in größter Auswahl bei 
* — Er en 


863 Rothen und Di Wein Salt, verfchiebenen Preifen empfiehlt 
Küfermeifter, binter ber u Ausfiht 12, 

363 Eine en Eomptoir:Einrichtun 
beftehend aus mehreren Wulten, Gomptoirflühlen ıc. iſt Umzugs zu verkaufen; 
Fahrgaſſe 93, 2r Stod. 

373 Für ein junges elternlofes Mädchen von 15 Jahren und guter ze ae man 
eine Stelle in einem Schnittwaarens ober Merceriegefhäft. Nähere Auskunft wird eriheilt 
Breitegafie 52 nen, Ir Stod. 


869 Das Achte engl. Mheumatismus: und Gichtpapier, früh angefom- 0% Ter, 
men, ift au * ae 19, bei un nr Sanerlänbee 


1833 Fabrif-Lager von Decimal-Waagen bei X, U. —— ten . 
3: ' 








n Sachſenhauſen. Tragkraft in Gentnerw 1: fl. 12, 2: 8: 
b: . 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentner. Für Richtigkeit * kr, 





er Petroleum, amerit. Erdöl, doppelt gereinigt, en groseten 
Tiſch⸗ und Hängelampen, Brenner, Gylinder, 355 28 Scheeren x 


360 u vermietben: u l. Wohnung mit ! 
n \ ronberg eier Bimmern mit feparater Phche. Nah. 
1359 Für ein hieſiges Transportgeſchaͤft wird ein —— mit ben nöthigen Bors 
kenntniſſen verfehen, gefucht. Näheres auf der Expedition d. B 
1360. Ein —— (Israelite), welcher die nöthigen are befigt, wirb 
in ein Kurzwaarens@ejhäft em gros geſucht; Offerten unter X 1012 beſ. b . Expebition 


870. Ein Tapeztererlehrling gefucht; großer Hirſchgraben 14. 
3572 Ein gefitteter Junge kann bie Kunſtgaͤrtnerei lernen. 
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2. Beilage, Franff. Intel Blatt AZ 123, Dienstag 26. Mai 1868. 


BDetanntmwahungem 


Srankfurter Fiederkram, 


Probe zum Concert bei der 2585jährigen 
Subelfeier der Mozart Stiftung 
Donnerstag den 28. Mai, Abends 7 Uhr, 


im Banketfaal des Saalbaues, 


Die verebrlihen Mitgliever des Eäcilien-, Nühl'ſchen, Seibt’ihen und 
Dpern:Gefang:Bereind. fowie die activen Mitglieder des Liederkranzes 
werben hiermit freunblichft unb dringend erjucht, dieſe Probe recht zahlreich zu beſuchen 

Die wöchentlichen Vereinigungen bes Liederkranzes im Vereinslokal fallen bis auf 
weitere Ankündigung aus. 


1864 Der Vorstand. 


Zoologiſcher Garten. 


Mittwoch den 27. Mai 1863, Nachmittags 4 Uhr, 
bei günſtiger Witterung: 


CONCERT 


vom ganzen Mufik-Corps des Frankfurter Finienbataillons, 


Eintritt nur für Mitglieder und von denfelben eingeführte Fremde. 
Der Verwaltungsrath. 





1564 Eine Partie 


gedruckter wollener Tischdecken, 


um Damit zu räumen, unter, dem Yabrifpreis bei 


| Carl Cramer, 
Paulsplatz 14, vis-A-vis der neuen Börse. 


Harmonie: Saal. 
* Heute Mittwoch den 27. Mat: 
Grosse Tanzbelustigung: : 
*I Anfang 4 Uhr. | 


Todes-Anzelge 

Verwandten, Freunden und Bekannten wibmen wir hiermit die traurige An- 
zeige, daß Herr Johaun Joſeph Scherlenzky 0 
nach langem und ſchwerem Leiden vericbieden ift. 

Die trauernden Sinterbliebenen, 3 

Kranffurt 0. M., den 26. Mat 1863. 

Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch den 27. d., Morgens 9 Uhr, Hanauer 
Landſtraße 46. 










Todes-Anzeige. 

Freunden und Belannten bie für uns fo traurige Mittheilung, daß heute 
Naht unfer geliebter Gatte, Bruder und Schwager 
Adam Christian May, Schriftfeter, 
nad) Iangem und ſchwerem Leiden in einem Alter von 45 Jahren entſchlafen tft. 

Niederrad, ben 25. Wat 1863. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerbigung findet flatt: Mittwoch den 27. Mai, Nachmittags 4 Uhr, 

vom Sterbehaufe, Forfthausftraße. 













’ Todes-Anzeige. 

Wir mahen Hiermit Freunden, Bekannten und Verwandten flatt befonberer 
Anmeldung die traurige Anzeige, daß es dem Allmächtigen nefallen bat, unfer ge 
liebtes Soͤhnchen Johann Seinrich Bernhard MEN 
nach ſchwerem Leiden in ein beſſeres Jenſeils abzurufen und bitten um ſtille Theil: 
nahme Die trauernden Eltern, 
. in SEN findet flatt: Donnerstag, Morgens 7 Ubr, vom Sterbehaufe, 

nagaffe 1. 


Todes-Anzeige. 

Derwandten und Freunden bie ſchmerzliche Anzei e, dab unſere unvergeßl 
Gattin, Tochter und ——— — ns⸗ Be 
@lifabetb Kayſer, geb. Heyl, 

am 30. April in ihrem erften Wochenbett fanft im Herrn ent chlafen ift. 
Um flille Theilnahme bitten e trauernden Sinterbliebenen. 
New York am 80. April 1863. 
und Frankfurt a. M. 





ewebte und genähte, Mad ⸗ t 
Corſetten den alten Bi — — — Eileen ae e * 


359. Enseignement de l’italien par le frangais en 24 legons ; Seilerstrasse 27, 2. Etage, 


: Bu verkaufen. 
373. Lagerhdolz ift zu verkaufen; Zeil 16. 
9* —— Ladentiſch ſteht zu verkau⸗ 
en; alle 27. 
375 3 lass Fenſter; Kühgaſſe 1a. 
375 Gin gr. und 2 Ef. feuerfeſte Caſſa⸗ 
Schränke mit Trefor:, Fexir⸗ und Bra: 
mab-Schlöffer in [höner Wöbelforms find 
Bine zu verfaufen ; Sehrgefie 122, 
368, Gin leichter guter Sioßlarren, 2 Pulte, 
——— billigſt; Rieſengaſſe, im hinter⸗ 
en Hof. 


1356. Gin beckiges eiſernes Oberlicht mit 
buntem Glas, 6 Schuhe Durchmeffer, eine 
bio. ohne Glas, eine Thüre 4’ breit, 8° hoch, 
find billig zu verkaufen ; gr. Gallusgaffe 2, im 
Hofe rechts, 

1357. Umgugshalber wird fehr . abge» 
' geben ein ganz neuer Aftenfchranf von Doppel 
bielen, innen mit Gifen befchlagen und mit 2 
Kunftfhlöffer verfegen, ein faſt noch neuer 
runder Tiſch von fchönften Nußhoiz, ein 
Speifetifh für 24 onen von Nußholz und 
ein einthüriger Kleiderſchrank. Näberes bei 
ber Expedition. 

Zu vermietben. 

1356 Gin möbl, Yimmer im 3, Stod 
an einen Herrn; gr. Eſchenheimerſtraße 40. 

1825 Ballwohnung mit A Wtor: 
gen großem Garten, trefflihem Quell» 
wafler, Ausficht nach der Promenade — von 
11 Zimmern und allem Zubehör, audy ge 
trennt in 2 Wohnungen von 6 und 5 Bim 
mern. Seilerſtraße 2 im Gartenhaus ber 
ehe mal. Turnanftalt. 

1345 Ein trodenes Gewölbe zu vermie⸗ 
then; Langeſtraße 5. 

867. Eine freundliche Wohnung von 2 Zims 
mern, Küche, Kammer, Keller zu vermiethen;; 
fl. Kornmarkt 4. 

1294. Zu vermietben: eine Wohnung 
im 1, Gtod von 5 Zimmern, 3 Manfarbe> 
fammern ıc. nebft Gartenvergnügen ift zu ver» 
—* Mauerweg 2, h. d. von Bethmann⸗ 

Garten zu 

361. Eine freundlide Parterre⸗Garten⸗ 
wohnung ꝛc. iſt wegen Abberufung bes 
Miet hers anderweit zu verm.; Deberw. 35. 


1329. Hei Bimmer mit oder ohne Dösel 
— efpäftßlocal; Bleibenſtrohe 18, im 


‚370 Ein möbl, Zimmer iftzu vermiethen; 
gr. Bodenheimerftraße 60, Ar Stod: 

1267, Eck der Weifadler: 
gaſſe und des großen Korn: - 
markts ift Der 1. Stod als 
Gefchäftslocal oder Wohnung 
ju vermiethen. 

1356 In Oberurſel bei Maurermei- 
—— ſind Wohnungen zu ver⸗ 
miethen. | 
1255. Möbl, Zimmer; Bleichfir. 24, Ir St. 

1339. Gine ſchöne Wohnung zu vermiethen 
im 1. Stod von 5 Zimmern und Zubehör u, 
Oartenvergnügen. Schühenweg No. 1, an ber 
Pfingftweide. Näheres nebenan. 

1360 Zu vermiethben: ine Parterre⸗ 
Wohnung beftehend, aus 4 Zimmern und 
Kammern, Küche, Keller ıc. für den Preis 
von fl. 300 und gleich; zu beziehen. Naͤh. 
Fiſcherfeldſtraße 8, Parterre. 

1361. Eine Serrfhafts: Wohnung, 
der 1. Stock nebft Zubehör grope. 
Gallusftrage 12, ift zu vermietben. 
Näheres Parterre im Laden von &, 
Hartmann, 

372. Nabe vor dem Thore eine neue Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern 2c. wegzugshalber in 
Aftermiethe zu geben. 

371. Gin gut moöbl. Zimmer zu vermiethen, 
Schäfergaffe 6, 2r Stod, 

373, 2 mößlirte Zimmer zu vermiethen; 
Rothekreuzgaſſe 4. 

373. Gin fchön moͤblirtes Zimmer iſt zu 
vermiethen; Yahrgafje 4, im 2. Stock. 

373. Gin freundlich moͤblirtes Zimmer zu - 
vermiethen ; großer Hirfchgraben 19. 

1364. 2 abgefchlofjene Wohnungen mit 3 
und 4 Zimmern, Küche mit Waſſer, Danfarde, - 
Keller, Wafchküche; Bilbelerftraße 12, 

373. Un einen foliden Seren ein Zimmer 
und Schlafcabinet, möblixt, im Preife zu 12 fl.; 
Kettenhofweg 9, 2r Stod, | 

874. Meue Rotheho e 7, freun 
Wohnung, 5 — De unb Babe 
bör zu vermiethen. Näheres Parterre. 

874. Sachfenhaufen, Happelgafie 8, 2r Gt, 
ift eine Stube ze. mit Bett zu vermiethen, 

375. Gin Mädchen, welches aus arbeiten 
geht, kann ein Zimmer Haben ; Jubens 
gafle 117, Ir Stochk zu erfragen 192 Ude, - 


874. Stadt Kaffel, Frlebbergergaſſe 37, 
2: Stod, Neubau —— —*85* 
Zimmer mit oder ohne Möbel auf 1. Juli zu 


374. Ein freundlich möhlirte® Zimmer zu 
vermiethen; Pfingſtweide 20, im 1. Stod. 

974. Eh möblttte8 Fimmer an einen Herrn; 
Saalgaſſe 13, Ir Stock. 

375. Kammer mit Bett; zu erfragen ebener 
Erde Wollgraben 6. 

375. 2 ſchoͤn möhlirte Zimmer mit Koft zu 
vermietben; Kruggaſſe 9. 

375.. Ein großes mößleteß Zimmer ift zu 
—n. —— 52, 2r Stock 

ber 1. Stock, bes 

—* — 6 — Näheres bafelbſt 


375 Shlachthausgaſſe 12 ein kleines Ge 
wolbe, eine Manſarde ohne Möbel und ein 
Parterre⸗ Zimmer mit Möbel billig zu vermie 


then. 

875, Zu vermielßen: ein freunblich neu 
möblieted immer an einen ober zwei anftän- 
bige «Herren ; Graubengaſſe 38, 2r Stock. 

Ss. Neurothhofſtraße 3 ift eine Meine 
Wohnung im Parterre an ftille Leute zu ver- 


miethen. 

875. Weihadlergaſſe 27 ift ein anftänbig 
möblirte® Zimmer zu vermielhen. 

375. Gin möbltrte8 Zimmer an ein Frauen» 
zimmer, ** aus arbeiten geht, große Eſchen⸗ 
eimergaſſe 64 zu vermiethen. 
374. Brücdhofftraße 9, 3 Stock, find 2 
ineinanbergehende möblirte te Zimmer an gebil- 
bete Herren mit ober ohne Koſt zu vermie⸗ 


375 Gine freundl. Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, via nie und Bodenkammer ift zu 


Agaffe 9 
374 Ein möbl, fteundl 


immer zu ver⸗ 
miethen; Fiſcherfeldſtraße 14, Parterre. 
D eſuche und Anerbieten. 


1361 Gin Mäbden, das birgerlich Ken allein ; 


kann und fi der Hausarbeit unter 
vw Reid gegen guten Lohn geſucht; NA. 


670 Ein anftändiges folidee Maͤdchen 
mit an dar 9 t 4 eine 


Biden dein. u pe en en Gihenbeimer 


I 


371. Gin Burſche, ber eds Gartenarbeit 
verfteht, wirb gefucht. 
372. Eine nefehte Berfon, die mit Ainber 
umgugehen * hr gefucht‘; große Gallus 
gafle 1, u. 
u * FIR = — zuverlaͤſſigeb 
en, we kann, uten 
Lohn; Borngaſſe 10, * — 


389 Eine geübte mit guten Zeugniſſen 
verjehene Köchin wird gegen angemeſſenen 
Lohn — Bleichſtraße 18, 2. Etage. 

369 Gefucht wird ein anftäntized mit 

gutem Zeugniß verſehenes Mäbdhen, das wo⸗ 
mbglich gleich ober noch bie — 
eintreten kann, in eine kleine Haushaltun 

Naͤh. Exvedition. 

374 Geſucht: Ein Mädchen, welches: mit 
einem Kinde umgehen ann; Judengaſſe 117, 
3r Stock, von 12—?2 Uhr zu x 


374 Ein reinliches Mädchen, weldhes bie 
Hausarbeit gründlich verfteht, kochen, waſchen 
— kann, ſucht Stelle; Kaffeegaffe 3, 

arterre. 

374 Ein Mädchen, welches zu aller Arbeit 
willig iſt und etwas kochen Bann, wirb gefudht; 
Saalgaſſe 10. 

374 Ein Mäbden, weiches gut kochen Kann, 
wirb geſucht; Brückhofſtraße 16. 

374 Gin — Zapfjunge wird ges 
Arge ei hat 83 

3 wird ein er Zapfjun t; 
Martı . z pijunge gefucht ; 

n williges Mäbchen wirb ge 
„3% 6m 20, — * BR 

374 gemanbte apfjunge wirb gefu 
son fung gefucht; 

374 Ein Hausmaͤdchen wird gefu 
Brüdhofftrafe 2, Ir Stod. men 

374 Gin Mäbchen, das ſeht gut foren 
fann, fucht eine Stelle als Köchin ober Maͤd⸗ 

Wedmarkt 7, 2r Stod, 

375 Brönnerftraße 2 wirb - ein braveß, 
tüchtiges Hausmäbchen gefucht, das auch fein 
nähen und bügeln fann. 

875 . w'rb ein Zeyffunge geſucht; Juden⸗ 


marft 2 
375 "Sin tüchtiger Herefchaftskutfcher mit 


—X Zeugnifien En nach Mainz gefwft, 


3, Beilage, Franff. Intell,-Blatt MR 123, Dienstng 26, Mint 1863. 


Bekanntmachungen. 


XIAMIAGE.. 


Seute Mittwoch den 27. Mai 1863: 
(Vierter Pfingſtfeiertag.) 


Grosses Concert 
vonm ganzen Alufik- Corps des k. k. öſterreichiſchen 
Snfanterie-Regiments. 


Erste brillante ecnlaminetien des ganzen 
Gartens durch 16000 Gasflamm 
Anfang 4 Uhr. Entr6 12 kr. 


Cäecilien-Verein. 


Mittwoch ben 27. Mai wird zum Durchfingen aufgelegt: 
Bweiter Theil des Oratoriums „Paulus“ von 
Mendelsfohn.. 
„Myrie* von 3. 3. Bad). 
is „Urucifixus“ von Fotti, 
1364 Der Vorstand. 


| 
r —— — Uhr: 


n 
Betr.: Ausftellung 1864. Die — 


21858 Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, daß ich wegen Verkauf 
meines Hauſes von jetzt an vollkommen preiswürdige Weine zu 
dem Einkaufpreiſe * In die Flafche ohne Glas 18 fr. und höher hinauf 
Dis zu den feinften Sorten. 

Stadt Lyon, 
I. &. Als. 


} 8 Federn ; in ae und ſchwarz zu Bene — 
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Geschäfts-Empfehlung, 


Ich beehre mich hiermit die ergebene, Mi zu machen, dass die, 
„M. L.8ST. SOAR« me ich bis jetzt gewesen, nunmähr 
5 vollständig erloschen ist und dass ich yo — Theil das Kuch- u ad Anti- 
= quarliatsgeschäft unter meiner eigenen Firma: 


2 Eudolph St. Goar 
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in der bisherigen Weise nach dan Peinelplari dis Geünders m. L St: doaz, meines 
sel. Vaters, fortsetzen werde, 


































\ ;@ Das der bisherigen Firma geschenkte Vertrauen bitte auf mich bh zu wol- 
= len und halte ich mich bestens empfohlen, = 
f 5 nv 
(8 "Xudolph St; Goar. 5 
2 x 
(2: Mein Geschäfis-Npcal befindet sich wie hisher = 
Ne Zeil 30, kch der Schöf — 8 
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Dantfagung. 
374. Für die dielfache Sietasf Se. ben ER meiner lieben Frau 


arina Neutli 


nger u, 
—* für die zahlreiche rigen zu ihrer —— ſtatte ich nen: "Sant. 
allen Verwandten, Freunden und Bekannten Hiermit ab 


J. J. Reutlinger. > 
Bor einem der Stadt-Thore 


- ſchoͤnſter Lane, mit freier Musficht nach dem Main und Taunus, find verichiedene 
ante große Sowie Fleinere Wohnungen, Parterre und Ir Stod, mit allen Bequem: 
f eiten ſowie Gartenvergnügen jährlich oder für den Sommer billig. zu vermiethen 


und gleich zu beziehen. 


374, 

Ein anftändiges —— 
Haushaltung jelbititändi 
Leiſtungen unb guteb 


gleichviel auf auf einem einem Gute, ite, Hotel oder x ſonſt größerem Haushalt. 


Nähere Auskunft wird Töngesnaffe 48, im 2. Stock, ertheilt. 


Sausbälterin, 
welches eine Reihe von Jahren auf großen Gütern ber 
vorgeftanten, auch ſchon im einem Hotel ſervirte, Über ihre tüchtige 
agen die beften Empfehlungen zur Seite bat, wuͤnſcht A 


u pldeiren, 
Offerten: H. ebitian. 





ae Unfauf von? von Buchern be Bei MM. ‚Bechleld, Allerhelligenſtraße —J 





ftgefuche und Anerbieten. 
* n junges gebifbeted Frauenzimmer, 
ng ber franzöſiſchen Sprache mächtig: ift 
und fehr gute Zeugniſſe befigt, wünfcht eine 
Stelle als Gouvernante ober in einen Raben; 
zu erfragen Laugeſchirne 7. 
‚834° Gin reinliches Mädchen, welches gut 
kochen und etwas Hausarbeit verrichtet, wünjcht 
eine eh in ſtiller Haushaltung; Kröger⸗ 


ſtraße 6 

374, "Gin Mädchen, welches in Hand» und 
Hausarbeiten fowie im Kochen erfahren ift, 
ſucht eine Stelle als Mädchen allein oder Haus: 
mäbdhen.. Zu erfragen Schäfergaffe 40. 

374, Gin geringes Mädchen gefucht, das zu 
aller Arbeit willig; Arnsbergerhof 1, Parterre 

'373. Gin freumbiihes Mädchen von ange: 
nehmen. Aeußern fucht ſich zu plariren in einem 
Laden ober. bei einer einzelnen Perſon als Ges 
ſellſchafterin. Es wird mehr auf gute Behand» 
lung. als Hohes Salair gefehen. Gefällige Of⸗ 
ferten, No. 635 ai 

374. @in Diener, mit guten Zeng: 
niffen verfeben, der gleich eintreten 
kann, wird genen fehr guten Lohn 
gefucht. Nah. Dbermain- Anlage 2a. 

374. ine perfekle Köchm ſucht wegen Ab: 
veife ihrer Herxrſchaft baldigft eine andere Stelle; 


zu garen Klephantengafie 2, 
Gin Baushirf ſogleich geſucht; 3. 
Saufer, Ziegelgaſſe 7. 


374. Köchinnen, — 
allein, Saue⸗ der: un ne 
ringe Mädchen finden foglelch 
die beften Stellen * Hof: 
mann, Trierifchega 

814. Dienfl —* Pr And gute 
Stellen; 3- 
374. Geſucht * ein Seat 
welches kochen ann, als Mäbchen ae Be 
d. fchönen Ausſicht 2, Ir Stod. 
24 Hausburſch — Bleidenſtraße 12. 
Ein Maͤdchen, das die Hau 
geänkti verfteßt u. etwas fochen farm witd 
gefucht ; alte Maingerftraße 32, im Hinterhaus. 
374. Geſucht wird eine gefittete Magd mit 
vorzüglichen Beugniffen. Zeil 6, Ir Stod; 
im immer fich melden zu laffen. 
374. Gin Zapfjnge ‚wird gefußt; alte 
Mainzergaffe 64. 
375. Solide Mädchen finden Stellen, Frau ’ 
Noth, a d. Judenmauer, Alterheitigengaffe 22. 
374. Gin reinliches Weäbden wird rg 
in Du Heinen Haushaltung; Rechneiſtrabe 5, 
Ir 
Ein Mäbchen, das b t 
ſucht Dienſt; Judenmauer tert - vn, 
375 Man ſucht einen zuverlä 
Burfben für Ma — —* 
er mit fer smgeben kanu 
Weißfrauenſtraße 5. 


* 


—8 


873. Ein braveb mabdchen, dat zu aller Ar⸗ 
beit willig iſt, wird geſucht; Fahrgaſſe 117, 
im Laden. 

874. Gin Hausmabdchen wird geſucht; Lange⸗ 
ar 9, 2r Stod, 

„Sin zu Mädchen wirb geſucht; 


Peebigrfie 
375 Sin * auch ee Mäp- 
un wo gut bürgerlich kochen, auch die Haus: 
eit verrichten kann, fucht eine Gtelle, am 
— ale Maͤdchen allein. Zu — 
—— 19. 

5 Kr Köcpinnen für hier und 
— fowie Saudmädchen und 
Wrädchen allein finden fogleih Stel: 
len. Fran Wüft, Biebergafle 13 

375 Gin Maͤdchen, welches Liebe zu Kin— 
bern hat, wirb gefucht ; Dreifönigftr. FE Ir 6t. 
Geſuche verfchiedener Art. 
— Man ſucht ein Stübchen mit Bett für 
ein ehrbares EN gr. Gjchenheimer: 

gafle 22, 2r Etsd, 
1356 Gin EL. Gewölbe wird zu miethen 
ucht; gr. Sandgaſſe 9. 


Belanntmachungen. 

374 Neuer guter ausgezeichneter ade 
wein ey verzapft, bie Mans 12 Er., 
Jacob Seifter, gr. Rittergafie, —— 

"375. In einer gebilbeten Kamilie Finnen 
junge Hanblungslehrlinge a. —* ae 
haben; Meifennaffe 13, Ir Stock. 


375. ®efunden am 22.d. ei Portemon- &, 5. 


naie mit eiwas Geld; abzuholen kl. Eſchen⸗ 
heimergaſſe 5, 2r Stod. Bi 

-375. Gin orbentliher Junge kann bie 
ge erlernen; Bodgafle 1, 


2. en uerfraut ndBohnen 
zu. verkaufen; Kruggaſſe 9. 

375. Gefunden: Ein Taſchentuch in 
ber — — am Sonntag; Trieri⸗ 
ſcher ⸗Plat 2. 

374. Am 21. d. Mts. hat ſich ein junger 
Jagdhund, weiß mit braunen Fleden, in 
der Anlage an dem Untermainquai verlau- 
[ms berfelbe ift gegen Belohnung in der 

—— No. 12 abzugeben. Bor 
Ankauf wird gewarnt. 


er 


Große füße Orangen 


und Gitronen billiaft bei 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 
371 Guter 1861r Wein, 40 fr. die Maas, 
verzapft Joh. Kaspar Nagel, in Sachſen⸗ 
haufen, am Affentor bei Wittwe Zunt, 


Geraͤuch Nheinlachs, Göttinger 
Miürfte, weitp — Schinken, Roque⸗ 
fort, Brie⸗, Neufchatel⸗, Cheſter⸗ u. 
Gruyörefäfe, Palermo-Orangen und 


Citronen — 
oseph Milani, 
leivenfirafe 6. 


Grober reiner Aninkies. 
Beiellungen Fahrgaſſe 5. 

373. Berloren: Ein dreihiges — 
Armband wurde am Sonnabend vom Roß— 
markt die Zeil hinunter bis zur Schäfer 
gafie verloren; abzugeben gegen gute Be 

bnung bei Roman Mein, Zei 48. 


374. Auf dem Wege vom KForfipaufe 
nad Frankfurt wurden am erſten Feiertag 
drei zuſammenhaͤngende Medaillons verloren. 
* — eine gute Belohnung Graben 35, 
r 


374. —* —— — Geld _ 
am zweiten Feiertag Vormittag 
und fann RE bie Ginrücdungsgebühr bei 
Noth am Lanböberg 5 Empfang 


genommen werben. 

375. Verloren: 2/;, Looſe No. 10476, 
2/3 Ro.11269, 2/, No. 12538, 2/, No. 14826, 
2/, 14959 zur 1. Kaffe 144 Franff. Lotterie; 


vor teren Ankauf wirb gewarnt. 
1364 Vekanutmachung 


in Ladung — chiffer: 

Schiffer Sevaftian Winterheld nad) Milten⸗ 

shife —— ar * ch Wertheim; 
iffer m er ma ; 
Ladeſchluß 29. Mai. 

Schiffer Sog "Honert nach dem ganzen 
Obermain; Ladeſchluß 29. Mat, 
Frankfurt a. M. den 25. Mat 1863. 

Schifffah 


rt8:@&ommiffion. 





- 


4. Beilage, Benntf; Iuteh-Biatı AS 123, Dienstag 26, Dat 1863. 


Defanntwahungen 


Schwager'ſcher her Felſenkeller. 


(Bei vag Witterung.) Heute Mittwoch den 4. Feiertag: 


Grosses Concert 
ausgeführt Mufitcorps des £. pr. 4. t. Reg. No. 30. A 31/, ub 
u gerüh vom Muſikcorps des f. pr. 4. Infan ir N —* —F r. 


Schützenheof in Bornheini. 


Heute Mittwoch den 27. Mai (vierter Feiertag) 


Grosses TLoncert 


won ‚ber Gapelle des E. pr. * rhein. Inf. — No. 2* unter Leitung ihres Capell⸗ 


— 3/, Uhr. — Eutr6 6 kr. | 3. Han. 
Nah dem Concert BALL. : 


Schütßenfahrt nach Mannheim. 


Liſten zur Theilnagme liegen auf bei 
anz Reber, Zeil 28, 


. E. Fertich, Fahrgaſſe 3, 
2 3. Wurs, ar. se 4. 
Schluß der Anmeldungen Samstag den 30. Veal. 374 


artenmöbel in Guss- u. —— “ 





eeteinfässungen , „ 
ir in größter Auswahl 
däs Fabriklager von 7. 8. Fries Sohn, 
1232 Paradeplatz 4.. 


— 





von Teoill a. * * —* ai — ce 7 fiehlt 
pn war; und ide eftreift, zu 1. 50 empfie 
1345 e G. w! Wüstner, Nenekräme 


Corfetten und Crinolines 


in großer Auswahl fortwährend zu den angekündigten billigen Preiſen bei 
Er W. Schmit, Bleidenftrafe 22. 


878 Ich ſtelle den 29.— 80, Mai eine Koppel ruſſiſche eingefahrene Mittel « Pferber 
im "gelben Hirſch Friedbergergaſſe, zum Verlauf, wozu ich Kau up — einlade. 
Möhring, Pferdehaͤndler. 


* Berfteigerungs-Anzeig es et 


Machmittagd 2 en werben in Stadt: 
Dienstag den 2. Juni, amts —— — die zum Charlotte Ser—⸗ 
vie re' ſchen Rachlaß gehörigen Mobilien, als: 4 filb. Löffel, 4 ſilb. Gabeln, 1 Ziele 
1 Theelöffel, 1 Eaunik, 3 Schränke, 2 Ganapee, Stühle, 2 Spiegel, 1 Seffel zT 
tiſch, Tiſche, 2 Pfeilerichränfe, 2 Bettlaben, Bettung, 2 Matrapen, "Teinegechtb, 
bung und Leibgeräth, Küchengeſchirr, 6 Schildereien ꝛc.; 
ferner die zum Johs. Cleſius'ſchen Nachlaß aehö: ige: 
1 gold. Uhr mit Petichaft, 1 filb. Uhr, Kleidung und 2eibgeräth, 1 Koffer; 
fobann je Fiscalatd Auftrag: 
a) 2 Canapee, 6 Stühle, 1 Caunig, 1 Pendule, 1 lg, 1 Spiegel, 
b) 2 Glasſchranke, 2 Schreibtifhe, 1 Canapee, 6 Stühle 
e) 1 Schreibtifch, 1 Wafchtifch, 2 Caunitz, 2 Spiegelfcgränte, 2 Küchenfchränte 
mit Glasaufſaͤtzen, 
d) 1 Ganapee, 1 Gaunik, 1 Cylinder, 12 Stühle, 1 Blumentiſch, 1 runder 
—* Glasſchrank, 1 Pendule, 2 ar. Spiegel in gold. Rahmen, 1 Klap⸗ 
penti 
6) 2 Spiegelfchränfe, 2 Canapee, 2 Brandfiften, 6 ar. Goldſpiegel, 
f) 4 Ganapee, 12 Stühle, 2 Seſſel, 2 Waſchtiſche, 1 Branbfifte, rm 
g) 40 Dep. Kaputzen und Halstücher, 20 Pfd. Ternaux Wolle, 68 Aerm 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung ng an den Meiftbietenden 
verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs-Anzeige. 


Nachmittags 2 Uhr, werben in Gemäß 
Freitag den 5. Juni, heit Stadigeriiht6r Debreit vom 27. April bie 
um Naclak des Herrn P. C. %. Seltener nebörigen Mobilien, als: 1 Pult mit 
uffag, Leinengeräth, Kleidung und Leibaeräth, Kuͤchengeſchirr, Porzellan und Glas, 
3 Tiichteppiche, 5 Vorlagen, 1 @uitarre, Bücher ıc. 

— rer N en a vom ° es En E —S— 
n J. amſter gehörigen Mobilien, als: r 
Püenichranf, 1 Bettlabe, Bettung, Küchengefehtrr 30.5 I 
ſodann in Fiscalats Auftrag 
a) 6 Ganapee, 18 ee: 6 Seffel, 3 Spiegeljchränte, 3 Spiegel, 3 Waſchtiſche, 

3 Tifche, 3 Fußteppiche, 

b) 3 Canapee, 24 Etühle, 6 Seflel, 1 al; 2 Schreibtifche, 1 Waſchtiſch 
c) 3 Ganapee, 18 Stühle, 6 Seſſel — 2 Bettladen mit Matratzen, 
2 2 Soienelihränte, 2 Spiegel, 2 834 
d) 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Klappentifch, 1 N iefronter, 1 Spiegel, - kon 
e) 1 Oberrod, 1 Pr. Hofen, 1 Wefte, 
23 —* 6 Stühle, 1 ic, 1 Gaunig, 1 Seffel 1 Spiegel, 
erbe 

BE 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode, 1 Küchenſchrank, 12 zinn. Teller 

dem Vergantungszimmer (Johannitterhof) gegen baare Öffentlich an ben —* 


Biessten weichen Iichner, Au 
RE > 7 altung, bone: u. a lehrt in 24 vu. &ch —— in 20 
Lehrſtunden. — ge I, Statiftiß, ——— — 
otenoarapie A u "in deutfher od. franz. © 


Kan d Lehrer ber Sandelswiflenfcaft, Fäßrgaffe 16. 





Verfteigerung eines Haufes zu Sach | 
3 fenbhaufen in der kl. Nittergaffe. 
Samstag den 6, Juni, Aenee Erhtnerihtsilehets I vom 


11: Mat c. die in der kleinen Rittergafje zu Ey liegende 
Bebrufung Lit. WN No. 45 
in —8 —* ſelbſt öffentlich an den Se Arad verfteigert werben. 


8 zum SELTOERUETUHEITININ kann dieſes Haus an anaejehen werben. 
Belſchner, Ausrufer. 


Verfteigerung von fünf Banplägen 
vor dem Affenthor. 2 
Samstag den 6. Yuıi, du ut ee 


Mepgermeifterd Herrin Johann Foren Goſe ß'ſchen Eheleute der in der Sachjenhänfer 
Geniarkung, linker Hand am neuen Offenbacher Fußweg und am neuen Weg nad bem 


Main liegende 


Bleichgarten Gew. 1 No. 1974B, 


nad) dem Grundriß des Beometer Herrn Ph. Kutt in 5 —— eingetheilt, als: 
us 1 No. 174C, Bauplag, hält 35 Ruth. 44 Sc. oder 55371/, erkſch.; 
2) „1 No. 174D, mit Wohnhaus, haͤlt 37 Ruth. 53.Sch. od. 5864! * kſch.; 
) „ 1. 174E. Bauplag, haͤlt PViert. 6 Ruth. 25 Sch. od. 7226°/,5 erkſch.; 
4) „ 1No. 174F, Bauploß, haͤlt 1 Viert. 11 Ruth. 92 Sch. od. 8112/16 Werkſch.; 
5) , 1Ro. 1740, Bruplab, hält 1 Viert. 99 Sch. ober „A &., 
an —— Stelle felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
. un Verfteigerungstermin kann dieſe —— täglich angefehen werben und 
en Sr fie zu haben im Sale felbft, bei Herrn * — zu Sachſenhauſen 
Öoeh Metzgergaſſe 7. Belfchner, Ausrufer. 


Wärjburg, 23. Mat, Im Laufe biefer Woche regnete e8 fehr viel, das Wachstum 
ſchreitet fchnell vorwärtd und bleiben bie Ernteausfichten gut. Angebote von Getreide find ſchwach, 
ber Gonfumtiondbebarf zunehmend. — Die heutigen Schrannenzufuhren waren gr ing unb wurbe 
—* zu anziehenden Preiſen von inländifchen Conſumenten aufgenommen. zahlt wurben : 

aigen: mit fl. .191/, bis fl. 21; Roggen fi. les Gerite fehlte, ebenfo Hülfenfrüchte. 
iistienneeig: Butter 24—25 fr. pr. Pfb.; Schmalz 30—31 fr.;- ‚Gier 13— 
Pair ; 





Et. 12 fr.; das Paar junge Tauben 14—16 fr ; junge Gänfe ı ft 54 k. bis 2 fl. bas 
junge Hühner das - 48—54 fr.; ber Bund Spargel 4 kr.; bie ee Kartoffeln 
Anz. 





T ber Bund Stroh 9 kr | 
| Theater-Anzeilge. 

‚Mittwoch; den 27. Mat 1863: (orlete Gaftvarftellung deẽ — Wachtel.) Die 
en. Große Oper in 5 Alten. —— nach dem —— des Ecribe von Caſtelli. 


don Meyerbeer. Königin: Fräulein Wallbach. Valenti Fräulein Zirndorfer. Raoul: 
Hert Wachtel. Uafer Abonnement und mit erhöhten Gintrittöpreifen, 
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Bayer. Bank-Act. a 50f.| — — 5/0 E.-B.Pr’-Obl.i.8.b.R.|861, P. — — — 5 

Darmst, B.-Act. 3 250 fl. 12371 P. 50/9 ditto n. Emiss. b. R. |82 P. 1sto —— 44 

Weim. B.-Act.A100 Rthlr.|92!a P. 41/30/, Hess. Ludwb. Pr.-O [100%/, G. ü gt —* — — 

Mitteld. Credit-Actien 197%, P. 5% Lioyd-Pr.-O. z. i. 8. |2_ 2 G. - ne . 10 fl. Stücke De 
nternat.BankinLuxembg.]105 G. 41/2%/, Ludw.-Bexb. Pr.-O.|104/, P. 2 en BR N 35 ot 
aunus-Eisenbahn a 504.134 G. 49 ditto 100 P. E 20 Fres-Stäcke |.23 20h 
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iR ein Naheb. 200 Rthir. 1831, G. Span.Cr.-A. Fr. 00128 kr. G. Sp Fres- Thaler [a 2 r 

140% Ludw.-Bexb. ü 500 A.j1all), P. 4!/30/4 Bayr. Ostb. b. R. |1161/z P. A bey 3, 

141/20/, Pf.Max-E.-B.-A.b. R.|10 8/8 G. Deutsche Phönix-Act. 155 G. — —— Gold — 

l41,0/,Bayr.Ostb.b.R.a200f.|116%/s G. Frankf. Providentia ollars in n — 

Fless. Ludw.-B.-B.-A.2604.11278/5 b. u. G. Frankf. Hypotheken 101!/2 P. Nach dem Syndicats-Conrsblatt. 2 


Berantwortiicher Redacteur und Verleger 3 — Drud von 3. PB. Streng in Franfjuzt a. MR. 
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Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Drgan der hiefigen Staatsbehörden, 
und den Franlkfurter Nachrichten als Ertrabeilage. 





(Espedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





JR 124. Donnerstag den 28. Mai 


nn mn nn nn nn nenn mn m nl mm mn nun nn m en mn nn m 
Beberblicd® der Greiguiffe im Gebiete der politischen 
und water De Intereſſen. 


———— 28. Mai. Aus Rio de Janeiro wird der ———— 
Bullier den Gonflict zwifden Brafilien und England gefcrieben 
Wir kennen num endlich die Antwort ber eg rer ge auf bie Genugthuungs- 
Fu welche ber brafilianiiche Geſandte in London Ar fielen beauftragt war. Lord 
Arsen feine guten Abfichten Brafilien ges enüber, zu bem er in ben beften 
gen zu bleiben wänjdht, weigert ſich aber, das Verfahren bes Herrn Ghriftie 
—— Die Nachrichten, welche das letzte Packetboot aus England brachte, 
in dem —— abgegebenen Erklaͤrungen baben auch ben hartnaͤckigſten Opti⸗ 
miſten die letzten Illuſionen benommen. Die Enttäuſchung iſt eine allgemeine, und nie⸗ 
mals hat die age lebhafter gegen England ausgeſprochen. Wohin biefer 
Conflict noch führen foll, weiß Niemand, Wenn Gngland —— iſt, in nichts 
eben, fo bat man bier allen Grund zu glauben, daß unſere Regierung, bie von 
bem nationalen Gefühl —53 oder vielmehr fortgeriſſen wird, eben fo wenig nach⸗ 
geben wirb, unb man ſieht bier als an, baß unjer Gefandter in London, Herr 
—5 Moreira, mit dieſem Packetboot Befehl erhält, ſeine diplomatiſchen —8 
*— Alerbings wäre ein Krieg mit England ein unſinniges Unternehmen, un 
enkt auch kaum Jemand ernfilih daran; aber eine Macht, die nicht in ber Lage iſt, 
ehr Recht buch die Waffen zu vertreten, if immerhin autorifirt, ihre Proteftationen 
kund zu geben. Der englifhe Handel, für ben die Frage von * großer Bedeutung 
iſt, kann eine ſolche Situation auf die Dauer ſchlimm finden und darüber in Erbitte- 
tung gerathen, den maßlofen Anforderungen bes britifchen Stolzes geopfert zu werben.“ 


Detuanimehängen 


Schwarze Lyoner Tafite _ 


für Kleider zu ben billigften Kabritpreifen bei 
Ed. Oehler, Zeil 38. 
Eine Partie Beste von schwarzen Beoldenzougen zu 
Mantillen —— unterm Preis. 





— — 


Preisſchießen des Schühenvereine 


am Sonntag den 31. . ne den 1. und Dienstag 
en 2. Juni. 
Liften zum Ginzeichnen für die Theilnehmer Liegen auf: in ber Schießhalle bei 
dem Verwalter, im Schüßen-Gollea und bei bem — — gr. Hirſchgraben J. 
Heute Abend werden die Liſten eichl ofen. 
Franz Fahricius, Schützenmeiſter. 


Ausverkauf! 


Wegen Lokal-Veränderung verkaufe meine ſämmtlichen Kleiderſtoffe 
unter = abrifpreife: 
arege 8 kr. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und hößer, 
Möbel-Eattun 14 fr. pr. Elle. 


1323 H. Geiger, Fahrgaſſe 109. 
3 Gisace-Handschuhe 


von SO Pr. an bis zu den feinften find wieder in großer Auswahl —* in der 
Bandhandlung von A. Ferher, 4, Neuekraͤme 4. 


Greuznadber Mutterlange, 
flüſſige und eingebdidte, ſowie 
Fichtennadel Extraet 

bei H. Mettenheimer, Markt — 


1302. Toͤngesg. 36 eine abgeſchloſſene Wohnung im 3. Stod, 5 ineinandergehende 
Himmer nebft Küche mit Wafferleitung, Manfarde und Kellerantheil, vom 1. Juli zu verm. 


Tannen =- Holzkohblen 
(troden geldfht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Er. 
— Otto Ohr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 
367. In Menenbain ift ein freundliches möblirtes immer wi mit 


Gabinet nebit —— billig zu vermiethen. 
Nothhofſtraße 19, Parterre. 


eure, A —— — 


1346. Ordentliche Mädchen finden dauernde Befchäftigung bei 
Carl Knatz, Töngesgaffe 12. 
1268 Qlte Möbel und Wetten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrgaffe 120. 


874. Ich ftelle den 29.80. Mai eine Koppel nı ruſſiſche eingefahrene Mittel » Pferde, 
im gelben Hirfch, Friebbergergaffe, zum Verkauf, wozu ich —— undlich einlade. 
8 . 


— 


— — Do — — — — — — 


- Soeben erſchlen und in ber Buchhandlung des Verlags für Kunſi 
und ifentsart (®. Hamacher), Zeil im römifhen Kaiſer, vorrätbig: 


Ida Gräfin Hahn-Hahn. 


Zwei Schweftern 
Eine Erzählung der @egenwart. — 2 Bände, Preis fl. 4. 30, 


Chirurgiſche Gummiwaaren und Auftrumente, 


als: enal. und fran. Catheters und Bougis, Mutterfränze, ———“ 
den, Bruſthütchen, Speculums, alle Arten Manbänen und — er 
negen Krampfadern Gummiftriimpfe, Waden- und Rnieftücke, Socken, Leib- 
binden, das Neuefte und Zwedmäßigfte in Spritzen und E ——* zum Selbſt⸗ 
clyſtiren, —— Eisbeutel, Sörröhre und Schallfänger ge Schwerhoͤrige, 
Augendouchen nad) Hofrath ür. Grafe, Luftkiffen, Stechbecken, Hals: und 
Baflerfifien, Unterlagenſtoffe für Kinderbetten, ſowie ſonſtige zur Krankenpflege 
gehörige Geräthſchaften empfiehlt en gros et en detail die Gummimaareuhandlung 


1365 A. Weil, Töngesgalle 31. 


Taunus - Eifenbahn. 


Mit dem 1. Juni d.%. werden für die Route über Rüdesheim von unferer Station 
Frankfurt Retourbillete für alle 3 Wagenclafjen zu ermäßigten Preifen nad) Creuznach 
mit 5Htägiger Gültigkeit ausgegeben werben. 1364 

Frankfurt a. M., den 26. Mai 1863. 


A al : 
* —— — — 
Mit 45 Kreuzer 


rt 3/, 20086, fl. 1. 30 für 1/,, fl. 3 für 1/, unb fl. 6 für 1/, 2008 kann man fidh bei 
er Frankfurter Kotterie, beren 1. Klaſſe am 28. Mai gezogen wirb, beiheiligen und 
damit Be 200000, 100000, 50000, 30060, 25000, 20000, 15000, 12000, 10000, 6000, 
4000, 3000 ic. gewinnen. Bu Aufträgen empfehlen ſich die Haudicollecteurs 


Julius Stiebel jun. & Comp. Steinweg 9 Weidenbuſch). 


Geſchäſfts⸗Eröffnung. 


373 Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich ein Geſchaͤft in Lingeries, Lajettes, Robes, 
Gonfectiong eröffnet habe und hierin durch perfönliche Ginfäufe in Paris, Neues und Gefrhmad- 
volle biete. Unter Zuſicherung reeller und pünktliher Bedienung halte ich mich einem geneigten 


Wohlwollen beftens empfohlen. 
A. ©. Jun 9: 
am Salzhaus 4, im Krch’fchen früher Spelz’schen Haufe. 


Crinolines — 


Theodor ott, Schuurgaffe 48. 


wer 


ä Der Ausverkauf det Kinder-Anzüge 


Wiegand-Zimmermann 
wird fortgefegt Bleidenſtraße 26 und empfehle ſolche zu Außerft billigen Preifen. 


v . 
Geſchäfts⸗Verkauf. 
1365 Gin ausgedehntes Agentur⸗ und JIncaſſo-Geſchaͤft, verbunden mit Kommiſ⸗ 
onswaaren⸗ Lager, welches in Frankfurt betrieben werben kann, iſt aus Gefundheitstüd- 
a abzugeben und kann mit einem Eleinen Kapital übernommen werben. rifiliche 
erten beſ. unter Chiffre B die Expedition. 


875 Stark binierte Sellerie- und Krautpflanzen find zu haben bei 
Joh. Friedrich Authes, Friedberger Landftraße, hinter dem Bimmerplap: 

376 Sn ein lebhaftes Spezerei-Geſchaͤft wird ein gewandter Commis gefudt. 
Schriftliche Offerten unter A B nimmt die Expedition entgegen. 

876 Gin Tapezierergehülfe Anbet bei autem Lohn Beſchaͤftigung bei 

Philipp Gaab, Taunusftraße 20, in Wiesbaden. 

376 Geſucht wird eine Parterre-Wohnung oder ber 1. Stod von 3—4 Zimmern 
- im weftlichen Theil der Stadt, den 15. Juli zu beziehen; zu erfragen große Gallus 
ſtraße 9, Parterre rechts. 

376 Ein anfländiges ſolides —— dem die beſten Zeugniſſe zur Seite 
ſtehen, welches auch ſchon ſeit Jahren bei einer Herrſchaft conditionirte, ſucht wegen 
Abreife derſelben ein anderes Engagement, entweder bei größeren Kindern oder zu 
einer einzelnen Dame, auch würde basjelbe mit auf Reifen gehen; zu erfragen Boden 
beim, fchöne Ausſicht 48. Eintritt 1. Juli. 


376 Eine fchöne Wohnung von 4 Zimmern, 2 Manfarden, Küche 
Keller und Garten in einem neuen Haufe, nur furze Zeit bewohnt, ift 
En halber anderweitig zu vermiethen, Jungen Leuten, 
welche erft einen Hausſtand fich gründen, wäre Dabei Gelegenheit geboten, 


vecht vieles billig zu befommen; Sandweg 35, Zr Stod. 

376 In einer lebhaften Gefchäftslage ift ein febr ren: 
tables Haus zu verfaufen. Mur wirkliche Käufer wollen fich 
dire kt melden S. No. 1 poste restante Frankfurt a. M. 


1366 In guter Geſchaͤftslage wird ein Laden m.t Räumlicdykeiten für Gomptoir 
und Lager für ein Engros⸗ und Detailgefhäft zu miethen geſucht. Dffeıten unter A C 
beforat bie Egpebition d. Bl. I — 

376 Sehr ſchöner 19 Morgen haltender ſchattiger Gar: 
ten mit bedeutender Facade, nahe vor einem HSauptthor, an 


der Straße liegend, zu verfaufen; Sämseons, Neuerotkhofstr. 2b. 
376 Gin unverheiratheter biefiger Bürger, im Schreiben und Rechnen bewanbert. 
ſucht Beichäftigung; kann auch Geiſtes⸗ und andere Kranke bedienen; befigt gute Zeugnifle. 
1866 Gin junges gebildetes Mädchen, das die Wutzmacherei erlernt Hat, ſucht 
eine Stelle in einem Weißwaarengeſchaͤft. Franco-Offerten bejorgt. die Ezped. d. DL 





1. Beilage, Frantf. Intel.» Blatt AZ 124, Donnerstag 28. Mai 1863. 
Po mm — nn — nn —— — —— — men un 


Bekanntmachungen. 


Frankfurter FLiederkram. 


Probe zum Concert bei der 25jährigen 
Inbelfeier der Mozart⸗Stiftung 
Donnerstag den æs. Mai, Abends 7 Uhr, 

im Banketfaal des Saalbanes, 


. Die PS Mitglieder des Eäcilien:, Nühliigen, Seibt’ihen und 
Dpern:Gefang:Bereinsd ſowie bie activen "Mitglieder des Siederfr ranzes 
werben hiermit freundlichſt und dringend erſucht, dieſe Probe recht zahlreich zu bejuchen. 

Die wöͤchentlichen Vereinigungen bes Liederkranzes im Vereinsiofal fallen bis auf 


— Ankündigung aus. 
Der Vorstand. 


Bad Hofheim an Taunus 


(Taunnsbahnftation Hattersheim). 


Anfialt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. April. 


Die im vergangenen Jahre neun erbaute Anftalt ift mit reinem Quellmaffer Binz 
reichend verſehen und empfiehlt fi außerdem durch gefunde und ſchoͤne Lage, Eleganz 
der Einrichtung, fowie durch billige Preife. Nähere Auskunft — bereitwilligſt der 
Dirigent Dr. Cramer, 


Gummi-Schläudye und Platten 


u Gas- und MWafferleitungen, zum Abfüllen von Bier und Wein, für Dampfdichtungen 
I allen Dimenfionen, ſowie alle einſchlagenden techniſchen Gegenftinde empfiehlt en gros 


et en detail die Gummiwaarenhandlung 
— A. Weil, Töngesgaffe 31. 


m An: und Werfauf von Staatspapieren, An An- 
Iebenn not en, — auf bier und auswärts ſowie zum Int: 
drfeneffecten gegen billige Proviſion, Muszjab: 
—— Coupons, Verwechslung von Geldſorten ꝛc. em: 
It ſich das Banf: und Wechſelgeſchäft von 


CR. Mayer, im römischen Kaiser. 





E 62 
Neue Art Wetteranzeiger, | 
nrohre, Feldſtlihle, Botaniſirbüchſen, Pflanzenpreffen, botanifche Etuis, Loupen, 
chmetterlingsapparate, mineralogiſche Haͤmmer, Taſchenthermometer, aͤcht engliſche 
Biihaeräuhjäeften, Feldflaſchen, Trinkbecher, Luftliffen, Schwammfäde, Gummi⸗Seife⸗ 
aͤſchchen uü. d. m. empfiehlt beſtens 
Albert, Sohn, Ro. 36 auf ber Zeil. 
375 Ein feuerfefter Caſſaſchrank mit Kunfte und Bramabfchloß verfehen, 4' 4" hoch, 
2' 6 breit, 2' tief, für deſſen Güte aarantirt wird, ift abreifehalber für den Nettopreis 
von 75 fl. zu verfaufen bei I. &. Bilg er sen., Jubengaffe 86, neben Hrn. GSehwelm, 
IJeden Ziehungstag hiesiger Lotterie 
find um$12 und 5 Uhr lithographirte Orbnungsliften A 6 und 3 Er. & Stud zu 
baben in ber Druderei Fahraaffe im Einkorn, und bei Herrn Jacob eiureid, 
Gigarrenladen, Zeil vis-ä-vis der Hauptwache. 
Beachtenswertb für Sundeliebhaber. 

374. Ein großer Schweizerhund (Männchen), 14 Monate alt, mit gefpaltener Na 
ſchon gezeichnet, wachſam und gut für den Mann, ift zu verkaufen. Nachfragen St 
Net: York, Schnurgaſſe. 

384 Gin möͤblirtes Zimmer zu vermiethen; Bockenheimergaſſe 9. 

375 Ein mittelgroßes Haus mit Hof ac. iſt zu verkaufen. Offerten beliebe man 
unter B 8 100 bei der Expebition nieberzulegen. . 

375 Gehülfen-Gesuch. 

Zwei tüchtige Blechladirer, die im Schreiben und Vergolden gefibt find, erhalten 
bauernde und gutlohnende Aftorb-Arbeit, nach Leiftungen 2—3 Bulben pr. Tag; Näheres 
ertheilt das Gomptoir von $. A. Wüuſt, Biebergaffe 13. F 


375. Colite fich nieht Jemand finden, ber einer bebrängten Wlitgerin fl. 26 

leihen würde; eine monatliche Zürudzahlung wirb mit Dank ſtattfinden. Merten Z 10. 

375. Ale Arten Reparaturen, ſowie Waſchen und Gerrichtung von Gtinslines nach 
neuefter Fagon beforgt Mobert Schroßenberger, Wedelgaffe. 

375. 8 können noch einige Schhler an meinem Unterricht Theil nebmen. 

J. S. Alexandre, Lehrer der fran. Sprache. 

376 r eine kleine Familie wird zum 1. Juliſc. oder früber eine aus 2—3 Jin: 

mern, Küche ac. beftebente Wohnung in freundlicher Lage zum Preiſe von 160—200 fl. 
zu mietben geſucht. Offerten mit der Bezeichnung F R beforgt die Erpebition d. BL 


372 Ein Ladentif —— Schränken und zwei Schubladen iſt zu 


1360. Grund» und Baufhutt kann gegen Vergütung auf ber Jimmerwiefe, amd 
der Niebenau und Zimmerweg 6, abgeladen werten. 4 
372 Ein geſitteter Junge kann die Kunſtgärtnerei erlernen bei 

I M, Keller, Edenheimer Tandftrape 26. _ 

5. Marguis’ihe Ghocolade beit A. Hormann, Ddtber — 




















J _ 











Hosen- und Kittelzeuge, 
in Baumwolle, Salbleinen, Leinen und Halbwolle, in reichfter 
Auswahl, empfehle ich zu billigen Preifen. 


1350 Joh. Ad. Lücke, Markt 6 neu. 
ö Berfteigerungs-Unzeige. 


Freitag den 29. Mai, Barwistans > Ude, werden auf fet 
ca. 12 Mille Savanna:Eigarren (la Favorita), 
» 25 „. div. Eigarren:Nefte und 


9 Fäſſer beftes türkifches Zwetfchenmus (Gelee) 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung äffentlih an den Meiftbietenden 
verfteigert. GE. Belfchner, Ausrufer, ‘ 
* Verſteigerungs-Anzeige. 
it den 29 Mai Nachmittags 3 Uhr, werden auf 

rei ag + 4. freiwillige WUnftehen nachverzeichnete 

biliargegenftände, ald: 1 Chiffonier, 1 Secretair, 1 Bücherfchranf, 1 Sopha und 6 
Stühle, 2 Näptiiche 1 Bendule, Spiegel, Gonfole, 2 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 Tiſch mit 
Marmorplatte, 1 Seffel, 2 Schränfe, 1 eif. Gelbfifte, 2 Spiehifche, 1 Gewehr, 12 ges 
polfterte Stühle, 1 Gaunig, 1 runder Tiſch, 2 Bettlaben, Bettung, 1 Matrage, 2 Tas 
bouret®, 2 Theekeffel ıc., ein Laternenpfahi, 1 eif. Träger und dazu gehärige Laterne 
indem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden vers 
fteigert. E. Belfchner, Ausrufer. 


Tud)- und Bucshin-Verfleigerung, 


1 8 itt 101 
Dienstag den 2. Juni, Tormittass 10 Abe, werben 
1362 eine Partie Neften Sommerftoffe zu Hoſen, Soſen 
und Weften und ganze Anzüge, fowie ſchwarzes Tuch, 
Buckskin- und Mäntelftoffe 


im Bergantungszinnmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meift- 
bietenden verfteigert. @, RE, Ausrufer. 


Lairitz’fde Waldwoll-Waaren 


allen . und Rheumatismus-Leidenden empfohlen, allein ächt 


Jos. Penne, kleine Sandgasse 4. _ 
Seugniſſe und Gebrauchtanweifung gratis. ;1.: 1288. 


- Bu vermietben. 

1283, Socftraße 3a im 1. Stod eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Gas⸗ und. Waſſer⸗ 
leitung 3. Näheres Hochſtraße 31, Narterre, 

Mar — unmoͤblirteb Zimmer; Baumweg 


we Sin febattiger Garten 2 


“ mit Häuschen für eine Familie 
allein zum Sommeraufentbalt 
iſt zu vermietben. Mäberes 
Zeil 33, 1r Stod, 

Gin möbl. Zimmer mit ber Ausficht 
auf den Roßmarkt & fl. 10 pr. Monat; 
Weißableraaffe 29, Ir Stod, rechts. 

1. Gin Raben zu vermiethen und gleich 
zu — Nah. El. Kornmarkt 3, Ir tod. 

Bergweg | 9 iſt ein ee 
seh —* in 9 Zimmern, 7 Kammern, wel 
chen nebſt Wafchküche und Keller zu ver- 
miethen; zu erfragen Unterweg 17, Ir St. 
1300. Blumenftraße 12 find 2 Ihöne 
Wohnungen, beftehend ir aus 5 Zimmern, 
—— un anſard⸗Zimmern ıc. 


 rfgraen 9 if eine Woh- 
nung im 8. Stod, beſtehend aus 5 — 6 
— nebſt allen Bequemlichkeiten zu 


Eine ſchöne Gartenwohnung, 2r 
* — ans 6 ineinandergehenben 
glumern {ft zu vermietben; Oederweg 18, 

zu erfragen Friebbergergaffe 26, 
im * 


rechts. 
1255. Mobl. Zimmer ; Bleichfir. 24, Ir St. 

1839. Gine fhöne Wohnung zu vermiethen 
im 1. Stof von 5 Zimmern und Zubehör u. 

nügen, Schügenweg No. 1, an ber 
ibe, Naͤheres nebenan. 

3 2 möblirte Zimmer zu vermiethen ; 
Rothefreusgaffe 4. 

1364. 2 abgefchloffene Wohnungen mit 3 
und 4 Zimmern, Küche mit Waſſer, Danfarbe, 
Keller, ea Vilbelerſtraße 12. 

375. — — 12 ein kleines Ge 
wölbe —— * anſarde ohne Moͤbel und ein 

Zimmer mit Möbel billig zu vermies 


ag Zu vermieten: ei freundlich new 


ng Dimmer an einen ober zwei anftäne 5 


Herren; Graubengaſſe 98, 9: Gtod, 


) efuche und Auerbieten. 
fer Kine gefunde zu —* eine nr 
gen Schnurga 
. Gin Follbes Sohe en, *7* zu aller 
tn willig iſt, auch Liebe zu Kindern 
bat, a —3 eine zu eefegen 
reitegaffe 26 of, im Hofe 
rechts, erſte T 

374 Ein men, welches zu aller Arbeit 
willig ift und etwas kochen kann, wird gefucht; 
Guns 10. — — 

374 Ein — ter Zapfjunge w 
Wollgraben u 

374 Gin "ken ‚ ba8 fehr gut kochen 
fann, ſucht eine Stelle als — oder üb: 
Sen allein; Wedmarkt 7, 2: Gtod, 

375 Brönnerftraße 2 er ein Krane, 
tüchtiges Hausmäbchen gefucht, das auch fein 
nähen und bügeln kann. 

375 Ein tüchtiger Herrſchaftskutſcher mit 
> Zeugniffen wirb nad — geſucht. 

aͤheres Unterweg 40. 

376. Ein Maͤdchen 
kochen kann und 7— 
I Der in ie llen nn 
oder a ausm n; zu erfragen 
firaße 7, 2r Stod. . 


876. &in geringes Mädchen wirb geſucht 

"376. Gin Rarler Bapffunge wich gefadt; 

6. Ein ftarker Zapfjunge wirb gefudt; 
Brüdenftraße 26. 

376. Ein Monatmäbchen wird geſucht; 
hinterm Laͤmmchen 4, Ir Stock. 

376. Zum aAſten Juni wird ein gut 
empfohlener Burſche als Stößer * 8* 
knecht geſucht; Naͤheres 

354. Em junges gebildele nr 
welches ber franzoͤſiſchen Sprache mächtig iſt 
und fehr gute Zeugniſſe beſihzt, wuͤnſcht eine 
Stelle als Gouvernante ober ig ‚einen Laben; 
zu erfragen Langeſchirne 7. 

374. Gin Zapfjunge wirb gefuct; alte 
——a— he foli des Maͤdche 8 gründs 

87 in ſoli we 
lich die Hausarbeit - verficht" a. ut bürs 
eh we wird geſucht; —* 

o im 2 

376. Gin welches gut 
lich kochen kann, die beſten Beugnifle 

tel in Biden Qaubhaltung; 
afle 22, R 


nn 


2. Beilage, Frautf. Intell-Wlat’ AR 124, Donnerötag 2 


— 


8, Mai 1363, 


nn nn 








Belanntmadhungen. 
Freies deutſches Hochſtiſt 
für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 
Außerordentliche Sikun reitag den 29. d. Mts., Abends 


1/8 Uhr, Berichterftattung fiber die Abordnung zum 16. ds. Monati. 
7 Dieje Sikung, zu welcher ganz bejonder® auch die verehrten Frauen 





r eingeladen find, findet in unferm Hörfaale im neuen Saalgebäude ftatt, 
N owi nz3elne wertbuoolle Bücher Fauft fiets 
3 Bibliotheken Tori, Taste griBpolle Bücher Pauft fe 
Zadolph St. Goar, 
Buchhändler und Antiquar, Zeil 30, Ef ver Schäfergaffe, 


Kecons de frangais et d’anglais 
par Mr. Eugene Joöl de l’Universit6 de Paris, 
Professeur de langues et de litteratures modernes; 
Allerheiligenstrasse 76, im Hinterhaus, 376 


si Zu verkaufen: 
In erfter Gefhäftsiage ein ſich vorziiglichSrentirendes Haus, 
Auf den beliebteften Wallftraßen größere Säufer mit Gärten; ſowie 
mittelgroße Häufer und einige vorzüglich gelegene Baupläße vor ber Stabt, 
Außerbem ſehr große HAufer mit bedeutenden Hofe und Lagerräumen. 
 Gartenbäufer in allen Lagen. Simeons, Neuerothhofftraße 2b. 


— — — — 


36 Im „Hiötel Schröder werden noch einige Abon 
nenten zur Table d’höte gefucht. 


6/A breite Leinen, d. Stück 36 Ellen von 9—10 fl., fowie 
illige Leinen-, Shirting: und Sarfenet:Refter. 
Saalgaſſe & im Ammelburgifchen Haufe, 2r Stod. 








376 Mädchen, melde im Nähen geübt find, finden gegen guten Lohn bauernde 
Beſchaͤftigung. 

Diejenigen, welche Taſchen nähen können, haben den Vorzug; Paradiesgaſſe 31, 
Sachſenhauſen. 


1307 Ordentliche Jungen Eönnen die Druderei erlernen. 


Karl Knatz, Töngesgaſſe 12. 
_ BT, Spibenfliden und Feinſtopfen wird gut beforgt Kaffeegafle 1. 


— — — — — nn 


1366 hr eine Conditorel wird eine ſolide und gewandte Ladnerin gefucht, welche 
ſchon in ähnlichem Geſchäfte hier conbitionirte, Markt 38. 


376 Ein gefitteter Junge kann das Tapezierergefchäft erlernen; ML Gichenheimerftr. 12, 


1817 Altes Bettwerk wird gekauft; Saalgaſſe 18, 








Bu vermietben. 

375. Neurothhofſtraße 3 ift eine Heine 
Wohnung im Parterre an ftille Leute zu ver⸗ 
miethen, 

374 Gin möbl. freundl. Zimmer zu vers 
mietben ; a er Fl 14, Parterre. 

326. Im Weydiſchen Haufe, Buchgaſſe 16, 
eine fhöne Wohnung von 6 Zimmern ꝛc. zu 
vermiethen; zu erfragen auf dem Gomptoir im 


Hofe. 

518 Bronnerſtraße 1 eine abgeſchloſſene 
Wohnung von 3 Zimmern ꝛc. im 1. Stod 
. an eine file Haushaltung zu vermiethen. 

377 Gartenwohnung, 3 Zimmer, Küche, 
Keller ıc. zu vermiethen; Kettenhofweg 26. 

1366 Hochſtraße 15 ift der2. Stock neb 
Manfarden zu vermieihen und fann alsbal 
bezogen werben. 
. 876 Zwiſchen Efchenheimers u. Neuenthor, 
Unterweg 6 Vai ag: ift der 1. Stod 
von 5 — sem es ge Bar: 
tenvergn u vermiethen; zu agen 
. Riebfrauen Ifrafe 6, 2 6, 2 

386 Gi 


n möbl. — “it ober ohne 
Koft zu vermiethen; Mainftraße 3 


2r Et. 


876 Eine Wohnung in den Hof gehend. 


ift an ftille Leute für fl. 120 zu vermiethen 


und gleich zu beziehen; u el erfragen Beine hau 


—— 31, 
Eine freunbliche —*— von 4 


— iſt an ſtille Leute vermiethen; im 


hinter der ſchoͤnen Ausſicht 12. 
376 Eine kleine Garien⸗ Wohnung iſt zu 


vermiethen an ſtille — ;s Mm erfragen fir 


Ftiedberger Lanbftraße 

377 Bu vermiethen in Zimmer ohne 
Möbel im 1. Stod; Graubengaffe 13. 

377 Ein möbl, Zimmer an einen foliben 
Herrn zu — und gleich zu beziehen; 
Kettenſtraße 11 

377 Zinmer an einen Herrn zu ver⸗ 
— gr. Fiſchergaſſe 8, im 2. Stock. 

377 Ein kl. möbl. Aimmer im 1. Stod 
zu vermiethen ; Meijengaffe 13. 

377 Ein gut möbl. Zimmer nebft Gar- 
ten zu vermiethen; Atzemerweg 1, 

376 Wei ablergafle 18 ift der 3. Stod, 
beftehend aus 3 Zimmern, Küche, Keller ıc,, 

an flille Leute zu vermi 

un Ein folider Arbeiter kann Schlaf: 
ſtelle erhalten ; Kaffeegafie 8, Ir. Gtod. 


der Paulslirche 


876 Aue unmdbl, Zimmer nebft Gabinet 
in herrlicher Lage find zu vermiethen. 
376 An ein folides Mädchen möbl. Stüb- 
ben zu fl. 3'/, pr. Monat; Karpfeng. 5. 
Zuvermiethen: 
1331 en und großes Magazin; 
Töngesgaffe 6. 

1328, e iſt ein Haus mit 
— 3* — 5* mut 2, vermie⸗ 
neiſtraße 
376 Eine ſchoͤne freundliche Wohnun 
von 3 — 4 LZimmern nebft Zubehör um 

—— iſt zu vermiethen; Finken⸗ 


hofſtraße 
375 Markt, im —** ee 1 12, if 
ein Laden zu vermiethen. 
376 Zwei freundlich —8 — 
gehende Zimmer an 2 Herren; Breiteg 31. 
376 Zwei ineinanbergehenbe unmöblirte 
Manfardezgimmer zu vermiethen, Daſelbſt 
fann ein Herr Theil an zwei möblirten 
Zimmern erhalten; Schnurgaffe 10, 2r St. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

376. Ein braver Junge, welcher zu aller 
Arbeit willig ift, kann gegen guten Lohn 
—— eintreten; Paradiesgaſſe 31, Sachſen⸗ 


373. Ein braves Mädchen, das zu aller Ar 
beit — ift, wird gefucht; Fahrgaffe 117, 


Ein junger Burſche wird in ein 
—— geſucht; gr. oz 


35 


377. Eine Wittwe —* 
welche in allen —— — 


wohl erfahren iſt, = = stelle alt 
aushbälterin, fie auch wieber eine 
telle als — annehmen; 


* Saar 9, 2r Sto 

Ein gebildet — Sand; 
arbeit bewanderted Franenzimmer 
ſucht eine Stelle in ein Geſchaͤft; zu erfr. 
Garküchenplag 10, im Laden. 

377. Ein freundliches folides 

—— etwas kochen und nähen kann, 
jede Hausarbeit verrichtet, —* 
unter eh Anf — 2 


BEE ee 


kochen kann und bie Hausarbeit verfteht, 
wünjcht eine Stelle ald Hausmäbchen ober 
als Mädchen allein; zu —— Expedition. 

376. Ein anftändiges Mädchen, welches 
bürgerlich kochen kann und Liebe zu Kindern 
zei wirb bei einer Beinen Kamilie gefucht; 

Ahmibtftube 3, Parterre, 

376. Eine tüchtige israel. Köchin, die 
einen Theil der Hausarbeit verrichtet, gefucht; 
Seilerftroße 39. _ 

376 Hausmädchen nefucht 
baldigen Eintritt, welches nähen und 

figeln kann; Näheres Exoedition. 
1465. Ein bravdes zuverläffiges 
Mädchen wird zu einem Fleinen 


Kinde gefucht; Götheplag 19 
— A u theplatz 


376. Gin ordentliches Mädchen, welches 
bürgerlidy kochen kann und Hausarbeit ver⸗ 
—— — wird geſucht; Weißadlergaſſe 28, 
m 


376. Ein ſolides Mädchen, welches Bür- 
gerlich Zochen kann, in Haus und Hand» 
arbeit erfahren ift, einer fleinen Haushal⸗ 
tung vorftehen kann, 3* eine Stelle in 
— er Haushaltung; ſchoͤne Ausficht 18, 
T [3 


876. Ein folives Mädchen, welches bür- 
lich kochen kann, ſucht Dienft in einer 
en. Haushaltung; Höllgaffe 9. 
- 878. 68 wird zum fofortigen Gintritt eine 
fehr gute Köchin, die etwas Hausarbeit mit 
verrichtet, gefucht; Friedberger Landſtraße 23. 

378. Gin in Feld» und Gartenarbeit ers 
fahrener Mann wünfht fi den Sommer 
über befhäftigt; alte Mainzergaffe 15, ir St. 

377. Ein zu aller Arbeit williges Mäbchen 
wird Fſug gr. Kornmarkt 6. 

277. Ein braves nicht zu junges Dienſt⸗ 
maͤdchen wird geſucht; Kloſtergaſſe 3, 2r St. 

378. Gin braves Mädchen wird geſucht; 
Borngaſſe 6, Hinterhauß. 

377, Ein folive® Mädchen, welches gute 
Beige befigt, bürgerlich kochen fann und 
fi aller Hausarbeit: unterzieht, wird gegen 
guten Bohn gefucht; kl. Fifchergaffe 5, 2r St, 


877, Ein ſolides Mädchen, welches buͤrger⸗ 


lich tot, etwas näht und bie Haubarbeit 
* ſucht baldigſt eine Stelle; Brönner⸗ 


1 


1366. Geſucht: ein Mädchen, weldes kochen 
kann, als Maͤdchen allein; Neuroihho 
No, 17, Ir Stoch rechts. 

1366. Gin zuverlaͤſſiges Kinbermäbden, das 
gute Beugniffe befitzt und gut nähen farm, 
wirb geſucht; Sanbweg 28. 

377. Gin reinliches Mädchen wird geſucht; 
große Fiſchergaſſe 2. 

377. Gine gefunde Amme, welde nur 
3/2 Jahr ftillte, wuͤnſcht das 2 Kind gu ſtillen; 
zu erfragen Sainerhof 7. 

377. In einem Hotel werben 2 Küchens 
mäbchen und eine al8 Hülfe zum Koch gefurht; 
zu erfragen Gelnhäufergaffe 15. A 

377. Gin einfaches gut empfohlenes Maͤd⸗ 
hen, das bürgerlich kochen kann, wird gefucht, 
v. d. Petersthor 13, Ir Stod. * 

379. Kellner geluät; Bleidenſtraße 12, 

377. Gin Mädchen, welches noch nicht hier 
gebient, wird gefucht; Löhergafie 24. 

377. Gin gewandter Zapfjunge wirb gefucht ; 
rg 32. 

877. Gin reinliches — Monat⸗ 
maͤdchen wird gehhat; eifengafje 16, Ir St. 

877. Gin Mäbchen, welches aller rs 
beit unterzieht, wünfct eine Stelle als Maͤd⸗ 
Gen allein; zu erfragen Gfchenheimer Lanbftr. 
No. 25a, Ir Stock. 

377. Gin Mädchen wird geſucht; Aller 
heiligengaſſe 8. 

377. Gin Mädchen, das kocht und Haus⸗ 
arbeit gründlich verfteht, wirb geſucht. Bo? 
fagt bie Expedition. ER 

379. Gegen guten Lohn wird ein braves 
Mädchen gefucht, das tüchtig in ber Hauss 
arbeit ift und etwas kochen kann; Megergaffe 
No. 14, Morgens. 

377. Gin braves ordentliches Mädchen, ges 
feßten Alters, das von feiner Herrſchaft gut 
empfohlen wird und längere Zeit bei Kinder 
war, wird gegen guten Lohn zu 2 Kleinen 
Kindern gefucht; zu erfragen Baumweg 16, 
2r Stod, | 

378, Dienftmädchen jeber Art, melde 
bald und gut placirt zu feinwünfchen, finden _ 
fogleih Stellen bei W. Sofmann, 
Trierifchegaffe 6. la 

377. Ein Zimmer: u. ein Saalfellner wer⸗ 
ben gefucht. Z. Wilh. Müller, Friebber⸗ 
gergafle 35 | 


378. Gin Zapfjunge wirb geſucht; Juden⸗ 
marft 23, 


377. Ein geſehtet — bası burgerlich 
ko |, fann, wird geſucht; Eck ver Weißadler⸗ 


8 

378. Ein anſtaͤndiges Hausmaͤdchen, ba: naͤ⸗ 
hen. fan und gute Zeugniſſe befigt, wird ger 
fücht ; Langeftraße 33, - Ir. Stock 

378 In ein Deingefhäft nad England wirb 


ein cautionsfähiger m. Mann gegen guieß: 


et zu a gefucht -b. d. ‚Gomptoir 
Sensl er odenheimergafle 8. 
8178. ordentlicher Herrſchaftbkutſcher 
für *22 d. d Comptoir Heuoler, 
BT« Bode nheim fie; 8. 


erga 
378. Gin Mädchen, das zu aller Arbeit wil⸗ 


fig. A ſucht eine Stelle als Hausmäbchen: ober 
in ‚eine ſtille Haushaltung allein; gu - erfr. 
Benbergaffe 3. 
378. Ein ſolides En wird gefucht ; 
Dorn aße 9, im 3, Stod, 
"378, Cine er FE ältere 
Deesnemie-Haushälterin wünfcht fich zu plariren. 
——— * Zapfjunge wird geſuch 
8 ra nge wirb geſucht; 
Drüdhofftrae 1 
378, Ein, —S arg — kochen kann, 
* gest; —— pe 1 
Gerviren Er in jedem Fach 
— le, ber Gartenarbeit verfteht, 


er ‚Heugniffe: beſitzt, ſucht Stelle; im Mohren⸗ 


re Ein gut recommandirtes Ladenmaädchen 

0 ala u Mainſtraße 5, 2r Stod. 

aͤdche en, das gut bürgerlich fochen 
We u Mich „aller Hausarbeit umterzieht, fucht 
Dienſt; Vreitegaffe 7, Ir Stod. 

879. Ein einfaches Mädchen, welches 2 Jahre 
in einer Stelle war, ſelbſiſtaͤndig kochen und 
rer verrichten Tann, fucht Stelle d. Fr. 

artbel, Kerbengaſſe 4. 

A Gin — Mätchen, welches gut bürs 
gerlich kochen kann und fich Hausarbeit unters 
— wird geſucht. Wo? ſagt d. Expediton. 
878. Gin sa das Liebe zu Kindern 

at, dt; Afergafier 1. 

a Gin_braues J ſucht wegen Ab⸗ 
* der Herrſchaft auf einige Wochen eine Aus- 
| Säule; Biegelgaffe 18, 2r Stod. 


978, Im einer Stillen Familie wird ein gut 
SR Bd, welches. die. Hausarbeit. 
a geſucht; Friedberger Landſtraße 20, 


ekanntmachungen. 

374 Neuer guter ausgezeichneter er Ko 

wein wirb verzapft, die Maas 

Jaeob eob Seifter, ar. Wittergaffe, € Sadfenh,. 
sten Malaga und und Musfat-Qunel, pr. SI, 

45 fr.; Allerheiligenftraße 35, Ir Gtod. 


Grober reiner Mainkies. 
Befellungen Fahrgaſſe 5. 1796 

315. —* Ring wurde gefunden; Rechnei⸗ 
ſtraße 3, 2r Gtod. 

379. J Kind rhütchen nben; zu 
bolen Mittap8 zwiſchen I Eh 
firaße 5, im Safe. 

379. Ein Mädchen, weldieß Im- Rider 
machen" gelibt ft, fucht Weichäftigung; 'pu- 
—— Friedbergergaſſe 44, Hinterhaus 
rS 

377. Ein nolbenes Meballion, eine Bhor' 
togzaphie enthaltend, ift verloren worben; 

— gute Belohnung abzugeben. Nähere 

e 

"378. Ein Dienftmädchen bittet um Rüd- 
gabe des zwiſchen Forfihaus und Sanbhof 
am Waͤldchestag verlorenen Shawls gegen 
Belohnung; Taubenſtraße 19. 19. 


"378. Ein Rep wurte sfunden; abzubelen 
Stiftftraße 25. 6 s —* 


377 Ein braver Junge vom Lande wirb 
u einem Schloſſer in = ar geſucht; 
Bu erfragen in der Exp. b 

1366 Feinſte weftpbäl. — Obtt. 
Wuͤrſte, neue Champignons und Sarbdines 
in Buͤchſen, ttal. Macaroni, friſche Drangen 
und Gitronen, Mixed Pidles, Gifiggurfen 
in Rheinwein eig any äcloh bifinft 

h Ernst, 


en 


377 Ein weißer Bologneſer Hund mit 
geſchornen Füßen hat ſich am Diendtag ver 





laufen. - Dem MWieberbringer eine Beloh⸗ 


nung: hinterm Laͤmmchen 11, im gaben. 


Bor beffen Ankauf wird gewarnt. 


» 8379. Auf dem Rb find vom 27. 
bi8 29, Mai große Ga — | 
Fußſchemel zu haben, 


3. Beilage, Franſſ. Iutel.-Blatt AG 124, Donnerstag 28. Mai 1863. 


—Bekaunntmachungen. 


if — Bei Heinrich Keller, Zeil 87, dem „Ruſſiſchen Hof” gegenüber, 


‚ Bramatifihe Künftler und Künſtlerinnen, 


photographifche Portraits in Bifitfarten-Kormat 
Alboni, Artöt, Dettmer, Döllinger, Formes erg ee Sallel, Hendrichs, 
Heinzinger, Yenny Lind, Janauſcheck, Labipfy, Morik, Vatti, Riſtori, Schneider, Stoß, 
mer, Wachtel, Wertenthin und pfele Andere, reis pr. \ 6 Fr 


Gartenmirthfchaft bri Serın Luther, 
Fleine Efchenbeimergaffe. 
Heute Donnerstag den 28. Mai: 


CONCERT mit Tableaux-Vivants. 


Entre 6 kr. Anfang 7 Uhr. 


Das Möbel Aager 
H. Molzahn, Mainzergafie 57/59, 


er a einem, geehrten Publikum unter Zuſicherung reeller und 
comp! er ehienung bei billigst gestellten Preisen. 379 


Wegen Loral-Beränderung 


verfaufe ich von heute an eine große. Barrie verfchiebener "Reiter iniportitter Havanna- 
Cigaxxen zu bedeutend herabaefepten Breifen. 9 
Ph. Rauch, Satbarinenpforte 12, 


"1566 Zur Krlernung der Stein- und Buchdruckerel 
sucht Jungen gegen Wecheniohn die Druckcrei von 
Carl Krutboifer. 


Lehrling : Gefuc. ING 
Es wird ein. Hanblun li t, der gut llenntniſſe beſitzt und 
deſſen weiteres" "For a Been Kung der ey re Te. mi 
379 In der beften Lage iſt eine Wirthſchaft zus verimietben;; zu 
erfragen Intelligeny:Eomptoir. 4 









+ 














Grenzuadher Diutterlauge, NRaubeimer 
und Orber Badefalz bei 


J. d. Hans. Fahrgasse 115, 
1356 „zum großen Sirfchfprung‘, 


377 Ein — — welches ſchon mehrere J 
bier eine aͤhnliche Stelle o 
agen Altemainzergafle 12. 


te fervirte, wün 
Kinem Gafof; gu erh 


e in einem gemiſchten Wagrenge⸗ 
oder au als MWeißzeugverwalterin in 


377 Ein Mädchen, weldhes lange Yahre im Tapezierergeichäfte arbeitete, = 


zu Haufe Beſchaͤftigung. 
1365. 
gefucht; Töngesgaffe 17, Ir Stock 


378 Ein Garten mit Obftertrag { 


Zu verkaufen. 
673 Gin > Ladentiſch ſteht zu verfau: 
fen ; Fahrgaſſe 2 
375 8 he Fenſter; Kühgaſſe 1a. 
879 Ein eleganter Ladentiſch mit Schub: 
laben, ein Ofen, eine Bretterwanb mit 2 
Blasthüren und eine Gaslampe; Beil 58, 
im Strohhutladen 
— Ein —2 billig kl. Kornmarkt 
o 
— Regenfaß; Näheres Fahr⸗ 
afle 
1366 Zeil 45 ift eine Gartenlaube und 
ein Lotterieſchild billig zu verkaufen. Rah. 
Taunusplatz 4, im 2. Stock. 
1366 Einige Malter ausgezeichnet 
e Kartoffel n find abzugeben ; Reb- 
od 2, Ir Sto 
876. Ein ganz guter ee ift 
zu verkaufen; zu erfragen Expedition. 
1366. Eine —— eier mit 
ben dazu geh tigen — Stangen ıc. 
tft au verkaufen; S 
877 Schöne junge —* ſind billig 
zu verkaufen Stelngaſſe 9 
378 Gin Sap neue Branbifen ſteht 
zu — Goidfedergaſſe 8 bei Schrei⸗ 
ner 
8738 8 weiße Bologneſer Hündchen, eng⸗ 
liſche Race, 1/; Jahr alt, find zu u 
Markt 44, im fteinern Haus, Hof rech 
Zu vermiethen. 
879 2 meu möbl, Zimmer, Hochparterre, 
- Ausfiht auf den Main; Schüpen #1. 


u vermiethen; Eſchenheimer 


fl. 50,000 auf ey Hypotheke erften Ranges werden ohne äE 


orzoll. 


Zuvermietben: 

380 In dem neugebauten Hauſe in der 
in ee Seine mit 2d, iſt ber Par- 
terreftod, enthaltend 5 Zimmer , verf loſſenen 
Vorplatz, 2 Kammern, Küche und 2 Kellerobs 
theilungen zu vermiethen. 

379 Gin Stübchen mit Bett an -2 folibe 
—— ; Sachſenhauſen, Loͤhergaſſe 20, 21 

379. Münzgaffe 5 im Hinterhaus find 2 
eK für ein ruhiges Geſchaͤft zu ver- 

n 

877 Gin möbl. Zimmer ift an 1 ober 2 

gr zn zu vermiethen ; Baulspla 9, im 


m Gleines Zimmer zu vermieten; Stel⸗ 
zengaſſe 22. 
378 Ein Zimmer zu vermiethen; Alt, 
seite 25, Ir Stod links. 
378 "Ein Laden mit ober ohne Wohnung 
ift pi vermiethen ; Altgaſſe 51, 2r Stod. 


373 Gin möbl. Zimmer zu vermieiben; 
Friedber Iee 27 neu, Vo 2r St. 
378 


oldene Federgaſſe 8 ift der 1. Stod 
in 5 gr. eleganten Zimmern, 2 Manfarben 
gg — ſofort zu ve —*. 
heigbares Zimmer ohne Möbel zu vermiethen. 

378 Ein freundl. Zimmer iſt an einen an⸗ 
ſtaͤndigen Herrn zu vermiethen, Monatl. 8 fl; 
Recengfe 2, Ir Stod, 

I a 

au» en; 

Bodendeimergafle 98. Er 


Ir Möblicte — zu vermiethen; 
Münzgafje 3, Ir Stock. 

1365. Gin großes —— mit 2 Betten 
an junge Leute; Römerberg 3 

350. Gin ſchon möbl, — an 1 ober 
2 Herren; alte Mainzergaſſe 43. 

879. Ein freumblich möbl. Zimmer an einen 
Heren; Kaffeegaffe 1, im 2. Stod. 

879. Sin immer mit Küche unb Keller zu 
vermiethen; gr. — —— 18, 2r St. 
879, 2 uamößl. Zunmer zu vermiethen; gr 

graben 19, Parterre. 

379. Brönnerftraße 22 ein Feines mößl. 
Zimmer auf 1. Juni. 

1338 Eine freundliche abgeſchloſſe⸗ 
ne —— —— aus 7 Zim⸗ 
mern, Küche m. fferpumpe, Speife: 
nud Schrankkammer, 2 Bodenfam: N 
mern, Solftal, Keller nud Megen⸗ 
pumpe, iſt Buchgaſſe 14 im 2. St. 
u en. Näheres Ir Stock 


815 N Rat im Gdhaufe Söllgefie 12, 


gr. Mädchen geficht, bei EB. 


380. Gin reinkiches Mädchen, weiche Kür: 
gerlich kochen fann und ſich ber Haubarbeit 
ar fucht zu ft. ——— e 5; ©. 

ucht eine gute in mit 
guten 3 Zeugniffen, Guiollettſtraßze 2, 


377. En braves Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, in aller "Hausarbeit ers 
fahren ift, ng Dienft. 

378. Für ein Bad werben ſogleich zwei 

ofmann, 
Trierifchegafie 6. 

379. Eine Köchin und ein Hausmäbchen 
werben gefucht und förmen fogleich eintreten; 
alte Malnpergoffe 32. 

379. Cine gefunde Amme mit gutes Milch 
verfehen ſucht das zweite Kind zu fillen. 
Näheres Hühnermarkt 18, Ir Stod. 
379. Gine ganz p perfefte Herrſchaftblöchin 
* ſehr guten Empfehlungen fucht eine Siel⸗ 

— —**. kochen kan 

3 en n, 

wird als Maͤdchen allein 5 Blumen⸗ 


iſt eine freundlich⸗ —— hergerichteie W obs —* 11, 2r Stod, Wormittagd von 10 
— Ta "her — en en DR ‚ empfoblenes Wrädchen 
Socb-Marterre'@ßohnung, ber erfahren, fch auch etwas Sanserbei 
—— aus 6 ———— mit — 5 — > a Te 
artenvergnügen zu bermie: g50, Gin braves Mäbkien, weigeh in 


then; zu erfragen im 2. St. 
377 Eine freundliche Wohnung im 3. 
Stod von 2 auch 3 Zimmern mit Zube w 
r iſt an flille Leute zu vermiethen. Naͤh. 
rga erre. 
—— 4 gimmer 
nebſt Bubchle, iſt m vermiethen ; Debermw.35. 
577 Ein möbl. Zimmer an ein anftän- 
biges Brauner zu vermiethen; Grau⸗ 
—75 
Bei unmöblirte Zimmer im erften 
ehr. Friebbergerftraße 30. 
379. Ein Zimmer nebft Gabinet', möblirt, 
“ft zu vermiethen; Bleidenſtraße 5, Ir Stod. 
79. Gin ſolides Mäbehen, fann Antheil 
aben an einem moblirten Zimmer; zu erfr. 
— — 21, 
ienftge efuche und Anerbieten. 
* atlt 27 wirb ein Monatmädchen 
geſucht. Mäberes im Yaben, 


zen erfahren tft, wird zu 2 größeren 
nbern als Maͤdchen allein geſucht; Halde⸗ 


weg 6. 

380. Ein ſolides Maͤdchen, welches in aller 
Hand» und Hausarbeit geübt, fucht Stelle für 
auswärts. Frau Wüſt Biebergaffe 13. 

“ — Gin Bapfjunge geſucht; Bendergaſſe 


380. Ein Maͤdchen, das bürgerlich tochen 
kann und die Hausarbeit verfteht, fucht eine 
Stelle; Vleihftrafe 36, im Hinterbau. 

380. Gin reinliche® Mädchen, daß bie 
Hausarbeit grünblich verfteht und etwas fochen 
— wird geſucht; Weißadlergaſſe 26, im 


379. Eine gute Köchin, welche aus kochen 
eht, — u Aussülfftellen an; Bender, 


370. & Maͤdchen, welchet zu aller Arbell 
willig if, wird geſucht; Schaumainthot 89, 


2 e. —— — zu aller Arbeit 
gegen. guten ; Schäfer 
Vorderhaus 


e 13; 
918, Gin Kuklaufe a empfohlen. iſt, 
3. Wetter, Sei im Ruf, 


wirb, 
ee 

379. Ein reinliches Mädchen, das bie Haub⸗ 
arbeit grünblich verfteht, wird gefucht; ar. Hirfch- 
graben 19, Parterre. 

379. Geoen hoben Lohn wirb * braveß 


Ainherm hen geſucht; kl. Pfingſt⸗ 
weibitraße 5, Ir Stock 
379. Gin va. Der Bapfjunge wird gefucht ; 
Bodenheimergafe 


379. Ein Rn * Vor⸗ u, Nachmittags 
zum Rabbrehen gefucht; Baumweg 8. 

379. Gin folives Mädchen wird als allein 
gefucht ; Kirchgaſſe 9, 2r Stod. 

379, Gin gewanbter Bapfjunge wirb geſucht; 
ehe eng mgalie 2 20. 

379. üffetmäbchen wird gefucht, 

eine * wird geſucht; Friedbergergaſſe 2. 

379. Gin gut empfohlener Hausburſch ſucht 
es. ra mr — 7. 

e verfebiedener Art. 

—* * Frauenzimmer ſucht ein heizbares 
Stübchen mit Bett; Graubengaſſe 19. 

378 Gin Zrädriges Kinderwägeldyen 


wird, gefucht Vilbelergaſſe 28. 
| Berauntmachungen. 


373. Gin einfacher. goldener, ſchwarz 
emaillirtter Armriug ift am 26 Mai von 
der Sanbhoftiberfahrt bis zum Forſthaus 
verloxen worden; der redliche Finder > 
grem, benfelben alte Rotbhofftraße 2, 

er Parterre, gegen gute Belohnung 
m ST 


Iwein 


Aller ae — — 26, 
Mald*, 


epfe 
u C. 2lep! 


„am grünen 


Feinſte Waizen »Blangftäcke, ausgetrodnete 
Ha Kernfeife in '/; Gtr.-Kifichen von 
C. Nıumann’a Fabrikſt empfiehlt 

Joh. Wilh. Fuchs, auı Rönerberg. 

379. Ein gefitteter Junge von auswärts 
wünfcht die Spenglerprofeflion zu erlernen; 


Zlegelgaſſe 8. 








Schloſſerprofeſſion erlernen, der Koſt und 
‚Wohnung bei ben Seinigen hat; S = 16. 


Aepfelwein wird ver 
Ph u : 6 zapft —J 


876 Eine Broche mit Pho Ste würde 
Diensta — Iſenburg a 
und Fe verloren; dem Brin 


Belohnu“ n erheiligengafie Er * 


Verloren: * 


Ein Sack mit 1 Schlüſſel, 5 Vhotogra⸗ 
Ok rn * Dem 
redlichen nder eine gute ohnung 
Fihrgaſſe 1, 2r Stock. 

378. Verloren den 26. Mai vom Wald 
nach Nieberrad eine Ledertaſche mit St 
büigel, ein Portemonnaie enthaltend; gei 
Belohnung ab iugeben Fudenm e122, 


378. Bratenfett wird abgegeben; 
Schaͤfergaſſe 1. 


"378. Gin fhwarzferdener Scnnenfetm 
ee) ift Dienstag Nachmittag vom Forfts 
aus bis zur Ueberfahrt verloren worben; 
man bittet, benfelben Neuerothhofftraße 3 
2r Stod, abzugeben. 


Stanarienvogel ent 
Dem Wiederbringer eine 
nung; gr. Sandgajie 4, 3x 


379. Kür einen Tag in der Woche 
u RE geſucht; Fahrgaſſe 4, Ai 
5* —— Räte, RS 


Schinfen, fei 
Bi J. W. he Be ‚36. 
379 Gin. ordentliher Junge Zann bie 












379 Zwei Näbmädchen werben ge 
G. Lumm, Tay ** ar. 
ſtraße 43, 3r Ste 


Außer meinem er fe 
ſter Havana⸗Ci 52 
u. Samburger 
Sr fo En a a N 

ropfen mit den 67 

Adolf 8 







4. Beilage, Frantf. Intell,»Blott 2 124, Donnerstag 23, Mai 1863, 
——— ———— — —— ———— — 


Bekanntmachungen. 


Frankfurter Kunſtverein. 


Neu ausgeftellt: 


„Die Kreuzfahrer“, Oelgemälde von Lessing, 
Director der Kunsthalle in Catlsruhe. 

„Das Ende der Schlacht bei Leipzig, den 
19. ®ctober 1813“, Oelgemälde vn Arthur 
Nikutoweski in Cırlsrohe 


J. Ziegier-Bauer, 


gr. Bocenheimergaffe 3, nächſt dem Chrater- und Götheplatz, 
empfiehlt fein —— Lager in: 
arifer Glace: und Dänigchen Sandfchuben; 
22 ” SEeide, Fil d'Ecoſſe, Filet _zc. ' 
efelder leinene &teb: und Umieg-Rragen; 
— und gi ra Unterjacen; 
Babebofen Unterbeinfleiter; 
erren-Socen in unzebl, Garn, Fil d’Ecoffe, Baumwolle uni u. geftreift; 
efenille⸗Waaren aller Art; 
efumerien aus ben erften Fabriken Englands und Frankreichs ; 
echte Eau de Eologne ıc. ꝛc. zu feften billigen Breifen. 1860 


5 Gasthaus zum Hebstock. 
Heute Donner Quintett im Garten. fen ziende 
Ein junger Mann mit den besten Vor- 


kenntuissen wünscht in einem Banquier- 
oder Engros-Geschäft eine Lehrlingsstelle. 


3 —23 Zim « als Gefchäftslocal, nächſt der neuen ah Schnur⸗ 
mer gaſſe, Ir Stock, zu vermiethen. Näheres bei 
Ferb. Eulenſtein, gr. Sandgaſſe 25. 


1365. Gin Grundftüd am Sandweg von ca. 11/, Morgen iſt auf nn oder 
— Beit zu verpachten; Näheres Allerheiligenſtraße 89, im Laben. 


379. Man ſucht eine brave Familie, welche ein Kind von 1'/, Jahr in Koft und 
Bilege nimmt, Näheres Gxpedition. 





Bekanntmachung. 
. Die Aufnahine Aranker und das Defuchen derſelben im Hospital 


1304. Die Aufrechtbaltung der Hospitalorbnung, weldhe durch das — anler 
u jeder Stunde, in neueſter Zeit öfterd mißachtet wurde, hauptſächlich aber die l 
altung der Ruhe in den Krankfenfälen, macht fol ende Anordnungen unerläßlich, und 
erſucht man das —* Publikum, ſolche genau beachten zu wollen. 

Die Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, plögliche Erkrankungen und Be 
—— ausgenommen, täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 

achmittags ftatt. 

Die Aufzunehmenden haben außer dem Ausweis, daß fie fi mit — 
laubniß dahier aufhalten, eine Beſcheinigung der Dienſtherrſchaft ober des —*— uch 
von den betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und ſind Formulare —* 
jean im Hospital und bei dem Afftftenz-Ehirurg Herrn Harff, Saalgaſſe No. 
au haben. 

Das Beſuchen der Kranken ift nur Dienstags und Freitags in ben Nachmittags: 
finden von 3 bis 4 Uhr geftattet. 

Frankfurt a. M., im Mai 1863 


Hfleg: Amt Des Hospitals zum heil. Geiſt. 


ei eine Pleine auswärtige Buchdruckerei wird ein gewandter 
Gehülfe (Schweizerdegen) von geſetztem Alter ‚geiuht, em gegen 
eine Rapitaleinlage außer einem Firum ein Antbeil au dem 4. aft 
qugeihert werden könnte. An de mit der Ebiffre MU Hi 20 wird 
ie te haben zu beforgen Serr J. P. u, Buchgäffe 210. 
379. Eine freundl. Wohnung von einem großen Zimmer, Manfarbe, Küche, 
Keller, —— — am 15. > zu —— en dans 11. 
in leb tabttheile i 8% db : 
379 Haus 8 he - heile iſt aus der Hand zu verfaufen; Näheres 


877 Gin Tapezierergehülfe, welcher gleich eintreten kann, ſucht Gonbition;, ju er⸗ 
fragen Vormittags von 8—9, Nachmittags von 1—2 Uhr, Fahrgaſſe 48, Br Stock 


1366 Der „Frankfurter Dienftmänner-Anftalt” find fieben Stüd 
Stoßfarren-Deden von Segeltuch, theils getheert, theils ungetheert | 
F.D. A.) — gekommen. Wer Darüber Stiftſtraße No. 8 Aub 
kunft ertheilt, erhält eine angemeijene Belohnung. 

873 Gin mit dem Lotterie und Promeflengefchäfte volllommen vertrauter junger 


Mann ſucht, wenn auch nur aushülfsweife, Beihäftigung; Naͤh. Kloftergaffe 8 im 
aufe, Ir Stod. 


379. ine fonnige Wohnung von 5 Zimmern und Zugehör mit Garten, —2 
Hochparterre, in der Naͤhe eines der Stadtthore gelegen, wird geſucht; Offerten 
Preisangabe A B bezeichnet beſ. bie Expedition. 


377 Mi welche Tafchen nähen können, werben im Haufe gefucht; ar. Kornmarkt 6. 


weinfurt 23. Mal. ber Heutigen Schranne ernaben ſich folgende IRit- 
—* Bin 16 f., Korn —8— 40%, @erfte 12 ML. Hafer 6 Ben ., Grbien 








| 


1808 ' Bärger-Uufuchmen. | 
Mai 18. Herr Ballpanfen, Heimic. Wilfelm XThestor, ans Oumpelftabt, Handels⸗ 
n 18. Frau Ballbaufen, Marie Louiſe, geb. Trautwein, aus a 
Baulsptap 17, Iuth. (Ghefrau des Hief. Bürgers und Handeldman 
einr. Wilh. Theodor Ballbaufen.) 
n 21. Herr Anthes, Adam Conrad, BS., Weingärtner, Holzhauſeng. 2, luth 
a -B. Deup, Siegfried Bernhard, BS,, Handelsnann, Setlerftraße 11, L 
„ 21. Her u F ee — Ferdinand, BS., Blerbrauermeiſter, Schau⸗ 
mainſtraße 10, luth. 
21. Her Sa Ei —— Johann Chriſtian, BS., Bleichgärtner, Allerheiligen⸗ 
gaſſe 62, luth. 
21. Herr Liermann, Wilhelm Peter, aus Bornheim, Lehrer, Schulſtraße 9, L 
„ 21. Herr Wirth, Chriſtian Anton, aus Nieberrad, Lehrer, Oppenheimerftr. 17, Il, 
3 Nimbart, Heinrich Joſeph, aus Limburg, Oberpoftants:Secretatr, 
Eckenheimer Landftraße 12, fath. 
na 21. Herr Krebs, Adam, aus Eltville, Meßgermeifter, am Schlachthaus, Kath. 
„ 21. Frau Wirth, Chriftiane Augufte Alezandrine Caroline Qouife, aus Nieters 
rad, Oppenheimerftraße 17 et (Ehefrau des bief. Würgers und 
Lehrers Ghriftian Anton Wirth. 
n 21. Frau Shramm, Goa, geb. Dörfchner, aus Idſtein, Saalgaffe 1, I. (Eher 
frau bes * Bürgers und Auslaufers Simon Morig Schramm.) 
„ 21. Frau Gille, Louife, geb. Vierkorn, aus Schönbronn, Mittelweg 33, Iuth, 
— des hieſ. Bürgerd und GuratelsAmts-Actuars Yohanned 
e 


) 
21. Frau Roth, Anna Franziska Hermine, geb. Wolter, aus Hanau, Garklich 

4 8 plag 12, Iuth. (Ehefrau des bief. Bürgers und Handelemanns J 
Heinr. Roth, genannt Seinen.) 

„ 21. Frau Bertboldt aria Friederike Catharina, geb. Cron, aus Wiesba⸗ 
ben, Friebbergerftraße 22, luth. (Ghefrau des biej, Bürgers und 
Weinhändlers Joh. Friedr. Berthold.) 

„ 21. Frau Levy, Pauline, geb. Lilienfeld, aus Offenbach, Frohnhofſtraße 17, 
isr. — des hieſ. Bürgers und Handelsmanns Salomon Heys 
mann Levy. 


Sonden, 25. Wat. Engliſcher Watzen unverändert, ruffifer und amerifanifcher 
PR theilweife Höher, Gerfte ſehr feſt. Hafer 1 Schilling niedriger. Mehl vers 
achlaͤſſigt, Wetter veraͤnderlich. | 
Amiterdam, 26. Mai. Getreidemarkt. In Getreide war es heute iemlich uns 
verändert und ſtille. Raps pr. October-Movember 75. Nüböl pr. Herbft 430. 
12/8 8, 26. Dat. Productenboͤrſe. Waizen loco feft, ab austwärts rubig 
nd unverändert. Roggen Ioco fille, ab auswärts gejchäftslos und matter. Das Ges 
Mäft im Koffee war ohne Belang, 
' Berlin, 26. Mai. Roggen pr. Mai 45°%/,, pr. Herbſt 471/,, Oel Ioco 15'/,, pr, 
Herb 19 Spiritus pr. Mat 151/,, pr. Herbit 16. 
Köln, 23. Mai. Rüböl, Leinöl und izen ziemlich unverändert, Roggen pr, 
niber ftilfer, Berfte, Hafer und Spiritus unverändert. Weiter trüb. 


agsier-Anzgdige 

Donnerstag den 28, Mai: Neu einftudirt: Grifeldis. Dramatiſches Gedicht in 
5 Ute von Fr. Hal. Grifeldis: Fräulein —58 vom Kaiſerl. Hofiheater zu St, 
Petersburg als Gaſt. Abonnement⸗Vorſtellung No. 155. 
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Inteligenz-Blatt, 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Otenitbchirben, 
und ben Granhurter Naqhrichten als Ettrabeilage. 






| (Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) - 
AR 125. Freitag den 29. Mai 1863. 


Belanntmaßungen 





Jahresfeier 
ber Senchenbergifchen natnrforfchenden Gefellfchaft 


Sonntag den 31. Mai 1863. 


Allen den Mitgliedern der GSefellichaft, welche bei ber Einlabung zur diesjährigen 
55 Si aus Verſehen ſollten übergangen worden fein, diene zur nefälligen 
Hasen) diefe —— in gewohnter Weiſe Sonutag den 31. Mai, Bor: 
Uhr, im Mufeumsgebäude ftattfinden wird und daß die Ein- 
a dazu noch nachträglich bei dem Secretär der Gefellfchaft, Herrn Dr. med. 
Stiebel jun,, Untermainguai 7, nbgeholt werden können. — Zu bemerken ift, daß es 
ben Er elabenen frei ſteht, auch Nichtmitglieder zu der Feſtſitzung einzuführen. 
erſelben werben folgende Vorträge gehalten werden: 
1) * "Si eß, über die Grenzen ber Naturwiſſenſchaft, mit Beziehung auf 
Darwin’s Lehre von der Gntftehung der Arten im Thier- und 
Pflanzenreich durch natürliche Züchtung. 
AN Dr. Stiebel, über künftliche Fiſchzucht. 
Dr: Weinland, Bericht fiber die —— naturforſchende Geſellſchaft vom 
1. Mai 1862 bis 1. Mai 1367 


Die Birecltion. 


Das Knabenturnen 


der Frankfurter Turugemeinde 


beninnt mit dem 30. Mat d. J. und werden Anmeldungen bei Adolph Schmahl, 

Markt 12, U. Strauß, Lannengießergaſſe 4, &. Becker, Fahrgaſſe 42, und 
Mannberger, großer Kornmarkt 2, eittgegehgenommen, wofeibft auch nähere Auss 

kunft ertheilt wird, 

1867 Der Vorstand. 


Bitte um Unterſtützung. 


1861 Bei dem in ber Nacht vom 18. auf 19. Mai an der Allerheiligenftraße aus 
gebrochenen Brande Bat eine arme MWittwe, die fih mit Wartbienften zu ernähren ſucht, 
— — Theil ihrer Habe, namentlich an Bettſtücken, Kleidung und Leinen 
gerätb verloren 

Die Unterzeichneten wenden ſich an ihre —— Mitbürger mit der dringen⸗ 
— Bitte um eine milde Beiſteuer zur Minderung des entſtandenen Verluſtes, der ſich 

— mäßiger Schaͤtung auf etwa ab 150 — mag, und erflären ſich bereit, jebe 
Liebesgabe dankbar rn um fin — Verwendung berjelben Sorgezu ragen. 
Sranffurt a. M., ben 22, —— F Schrad Rirhgafe 1, 
nfiftorialrat rader, Kirchgaſſe 
ge . Strichgrab oben T, 


Paul © iger, Brönnerftraße 1 
iſtian ober, Alerheiligengafie 62. 
1366 Zur Erlernung der Stein- und Buchdruckerei 


sucht Jungen gegen ochenlohn die Druckerei von 
Carl Kruthoffer. 


Lehrling⸗Geſuch. 1366 


Es wirb ein Hanblungslehrling geſucht, ber gute Schulfenntniffe t und für 
beffen weiteres Fortlommen nad Beendigung ber Lehrzeit Sorge getragen wirb. 


Geſchäfts⸗Verkauf. 

1365 Ein ausgedehntes Agentur⸗ und Dune :Gejchäft, verbunden mit Commiſ⸗ 
fionswaaren-Lager, welches in Frankfurt betrieben werben faun, ift aus . eitörüd- 
— abzugeben und kann mit einem kleinen Kapital — werden. Schriftliche 

Offerten bef. unter Chiffre B die Expedition. 


In Bad Miünfter am Stein bei Crenzund), 
find möblirte Zimmer wochen: und monatweife (Privat-Logis) an Kur 
fremde preiswürdig abzugeben. Näheres bei ver edition, - 1356 


1327 Gine Wohnung von 6 Zimmern, Küche ı., Ir Stod, in fehönfter Lage der Zeil 
{ft zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Zu erfragen auf u — von 


reul Breul jun, Zeil. 61. 
——— —— eignet, it 25 Farb 23 
n, 
Pariſer iſet Nähfeide, = 5 "Robert Schrogenberger Mebelr affe — 
"381 Bur indlichen Erlernung ber Photographie wird in einem hiefigen WMelier 
ein junger Mann gefucht. Näheres auf der Expedition d. BI. 
1342. Landgut, ein ſehr jchön gelegenes, ganz arrondirtes von ca. 100 Tag 


werk guten Feldes nebft Gebäulichkeiten, eine halbe Stunde von ee gelegen 
und zu Würzburg gehörend, iſt zu verpachten oder zu verkaufen, 


— — nn — m — — — u — 


372 Roßhaare beſter Dualttät empfiehlt 
* — GE. 2. Fund, Schnurgaſſe 14. 


378 Ein Warten mis Obftertrag fft zu vermiethen, Gichenheimer Thorzoll. | 

















Homburger Eiſenbahn. 
Bahrdienft vom 1. Juni 1863 an. | 


Aus Somburg 55 815 1055 120 gate 520 730 920 145* 1867 
in Frauffurt 6° 9% 1131 157 3% 556 85 956 1137 

Aus Brenffurt 650 950 11808 9215 410* 615 820 1010 1146* 

in OmENES 731 10% 1231 256 453 656 91 10°1 1227, 

Mit den mit * be 
2. Caſſe ftatt. 

Gleichzeitig — die Ausgabe von Wochenbillets zu moderirten Prei⸗ 
fen für den Verkehr zwiichen ben Stationen Homburg und Oberurſel einerfeits 
und. der Station Frankfurt anbrerjeits, 

Homburg, den 27. Mat 1863, 


zeichneten Bügen findet nur eine Perjonenbeförberung in 1. und 


Die Dirertion. 


Schwarzen Lyoner Taffet 


in fhöner Qualität empfehlen zu fehr billigem Preife 
1271 BRuttmann & Baunach. 


.. 
i Fur Aussteuern 
und fonftige Geſchenke ift mein Lager in . 
Eisenguss-, Glas-, Porzellan-, Holzschnitzeret- 
und andern Artikeln | 
veichhaltigft afjortirt und Halte ich dasſelbe unter Zuſicherung Billigfter Preife beftens 
empfohlen. - 
1 Georg Farnbacher, grosse Gallasgasse 5, 
1342. Durd Aufendungen von neuer Dleiche ift mein Lager in Wielefelder, 
erenbuter unb Lederleinen, lein. Tafchentüchern, Handtüchern, Tifch- 
chern, Servietten ꝛe. wieder beftens affortirt und empfehle basfelbe nebft einer 
roßen Auswahl aller Sorten Hemden für Serren und Damen zu fehr bil 
— Preiſen. Beſtellungen auf Hemden nah Maaß werben ſchnell und billig ausgeführt. 
| Thesdor Pott, Schnurgaffe AS. 


1367 Fabhrbare Gartenfprigen und Fleinere transportable 
@prigen bei R we 
Eräans Fried, Judenmauer 7%. 


380 In ein hieſiges Waarengeſchaͤft e 
Lehrlings⸗Geſuch. —— nd hunger 
Mann in die Lehre treien; Offerten No. 500 beforgt die Expebition. 


887. Eine geübte LingeriesArbeiterin und einige Mädchen in bie Lehre geluht; 
Töngesgafle 25, Ir Stod, 5— 


vermiethen. 


” 375. ESeuerſtraße SB ber 1. Siock, ber 
fiehend aus 6 Zimmern. Naͤheres bafelbft 
PBarterre. | 

1329. ae Zimmer mit ober ohne Möbel 
—— ſchaͤftslocal; Bleidenſtraße 18, im 
1267. Eck der Weißadler⸗ 


des großen Korn: 

L. Sto@ als 
Geſch l oder Wohnuug 
zu vermiethen. 


48856. Gr; Eſchenheimergaſſe 72 iſt der 
zweite Sto@, beitehend aus 6 Zimmern, 
Tabinct, Küche ıc. zu fl. 450 pr, Jahr zu 
vermietben. 18 ä 

1349, "Auf dem HL. Hirſchgraben 11 ift eine 
jüine Wohnung von 3 oder 5 Zimmern, 

he, Keller, Bobenfammern a. für fl. 400 


gafle u 
markts ift De 
—— — 


jährlich zu vermiethen und gleich zu beziehen. 8 


Näheres dafelbft Nachmittags zwiſchen 4 u. 6 


% 

1224. Zwei elegante Wohnungen, jebe 
von. 6 Zimmern, find an file Familien zu 
vermiethen; Stelzengafle 1. 

1358 Zu vermietben: Römergaffe 8 
eine ſchͤne Wohnung im 2, Stod, enthaltend 
= Era 8 Manſarden mit Wafler- und 

leitung, desgleichen Sandweg 36 eine 
chone Gartenwo — enthaltend 5 Zimmer, 
che und Speifezimmer, Manſarden 

Waſſer⸗ u. Gasleitung nebft®artenvergnügen; 

zu erfragen Romergaſſe 8, im 2. Stod. 

- 1365 ine freundliche Wohnung von 5 
‚immern sc, im 2. Stod ift Hochſtraße 35 
din 1. Juli ober auch ſchon früher zu ver» 

miethen. Näheres Barterre. 

1328, Obermainatilage ift ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermies 
then; Näheres Rechneiſtraße 3, 2r Stock. 
„379. 2 neu möbl. Zimmer, Hochparterre, 
Ausſicht auf den Main; Schüßenftraße 1. 

.Z3upvermietben: 

380 In dem neugebauten Haufe in ber 
Neurothhofſtraße, bezeichnet mit 2d, iſt der Par: 
rerreſtock, enthaltend 5 Zimmer, verfehloffenen 
Borplak, 2 Kammern, Küche und 2 Kellerabs 
tbeilungen zu wermiethen. 

- 378 Gin Zimmer zu vermicthen; Wlt» 

gafje 25, Ir Stod links. 


ET 
> 


Bu vermiethen: Neue Tauben- 


Wohnung von 5 Simmern mit bör, 
Baseinrichtung. Näheres im 1. ei zwi⸗ 
ſchen 2-4 Uhr. 

375 Mark, tm Eckhauſe Hollgaſſe 12, 
ift eine Freunbliche neu bergerichtete Mob» 
nung von 4 Stuben, Kliche ⁊c. zu ver 
miethen. Näheres im 1. Stod. 

378 Parterre-Gartenwohnumg, 4 Zimmer 
nebft Zubehör, tft zu vermiethen ; Deberw.35. 

380 Freundliche Wohrumg: 5 Zimmer, 
Manfarde und Zubehör zu vermiethen; 
Neuerothhofſtraße 7. Näb. Parterre. 

330 Kleine Beiebbergerftraße 5 bet 
1. und 2, Sto@ als große Troden zit 
vermiethen. 

1367 Auf dem Röderberg finb mehrere 
Fr zu vermiethen; Näheres gr. Sand⸗ 
affe 9. 

380 Zaunudfraße 15, Ir Stod, finb 2 
unmöblirte Zimmer zu vermiethen. 

880 Cine Fleine Wohnung zu vermie 
then; Langeſtraße 13. 

380 Gin möblirtes Zimmer an einen 
foliven Herrn; est 15. 

381 Finkenhofſtraße 7, 2 Stod, ein 
möblirte® Zimmer. 

381 Ein Gewölbe if zu dermiethen; 
Bockgaſſe 4 - 

331 Zu vermietben: Taunusſtraße 7 
der zweite Stod, beftehend aus Salon und 
5-6 Zimmern. 

381. Gin möhlirted Zimmer an 1 oder 
2 foltye Arbeiter ift billig zu vermiethen. 
Näheres Glifabethenftraße 5 im Laden 

381 Eine Bodeukammer mit Wert an 
einen foliden Arbeiter; Kloſtergaſſe 19. 

380 Gin möblirtes Zimmer; Holzpfoͤrt⸗ 
chen 4, Ir Stod. 

380 Ein unmöblirte® Manfarbezimmer; 
Stifrftraße 13, Hinterhaus links. 

380 Bin jhöner Laden. mit. zwei Eriet 
in guter Lage zu vermiethen und gleich zu 
beziehen; Näheres auf der Expedition. 

332 Gin möblirte® Zimmer, Ber: 
langen mit Koft; Predigerſtraße 9, Br St. 

381 Eine geräumige Wohnung von 8 
nroben Zimmern nebft Zubehör zu ‚vermie- 


then. Nähere Mainzergafie:10, Hinter 


1. Beilage, Franff, Iutell-Blatt AZ 125, Freitag 29. Mei 1863. 
Bekauntmachungen. 
Iſraelitighez Gottesdienft. 


» Synagoge. 
Samstag den 30. Mai: Bornbendgnttegbie = 7 Uhr 15 Win. 
Morgengottesdienft um 8 Uhr. 


Freies deutſches Hochſtiſt 
für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 
Außerordentliche Sitzung Freitag den 29. d. Mts,, Abends 
7 1/8 Uhr. Berichterftattung über die Abordbnung zum 16. ds. Monate. 
7 Diefe Sitzung, zu welcher ganz befonder® audy die verehrten Frauen 





eingeladen find, findet in unferm Hörfaale im neuen Saalgebäude ftatt, 


Main-Urdar-Eifenbahn. 


Gras-Verfteigerung, 

- Dienstag den 2, Juni des Vormittags um 9 Uhr fol bie Brass und Kleeerndte 
auf ben Dammböjhungen innerhalb des Verwaltungsbezirks Frankfurt während bes 
Jahres 1863 im Auftrage der Direction dffentlidh verfteigert werben. — 

Die Zuſammenkunft iſt am waͤlſchen Weg. 


Frankfurt a, M., den 27. Mai 1863. 
Die Bahnverwaltung: Kappel. 
1367 vdt. Hahn. ' 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Geſchüfts. 


1329. Um fchnell zu räumen verkaufe ich ſämmtliche Artifel, als: 
Photographie-Albums, Cigarren-Etuils, Porte- 
Monnaies, Taschen, Arbeitskörbchen, Hosen- 

träger, Strumpfhbänder, Netze, alle Arten 
. Handschuhe etc, 
unter dem Fabrifpreis. 
J E. Hehner-Demmel, 
Oleidenſtraße 49, vis-A-vis der. Aatharinenpforte. 


Buchene Holzkohlen 


beſte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., 
find zu fl. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


RR. Armbrüster, 
1271 Friedbergerſtraße 16, 


- 880 Gi Mann, wel { { 
Stelle-Gefuch, —A arbeitete, ht 388 
en eine Gommisftelle in ähnlicher Branche; Offerten unter No. 20 beforgt die 


Schwarzseidene Herren- BHalstücher, 
bie nicht abfärben, billigft bei Ed. Debler, Zeil 38. 
1325. Rohes Eis wirb bei Abnahme mehrerer Gentner zu billigen Preiſen Ioco Franffurt 
am Main geliefert. 
Jeden AueBungsing hiesiger Lotterie 
— um 12 und 5 Uhr lithographitte Ordnungsliſten A6 und 3 fr. pr. Stück zu 
aben in der Druderei Fahrgaſſe im Einhorn, und bei Herrn Jacob Weinteic, 
Gigartenladen, Zeil vis-A-vis der Hauptwache. 

376 Kür eine fleine Familie wird zum 1. Juli c. ober früher eine aus 23 Zin⸗ 
mern, Küche ıc. beftehbende Wohnung in freunblicher Lage zum Preiſe von 160—200 fl. 
zu miethen gejucht. Offerten mit ber Bezeichnung F R beforgt die Expedition d. BL 

1360. Grund» und Bauſchutt kann gegen Vergütung auf ber Zimmerwiefe, am Eck 
ber Niedenau und Zimmerweg 6, abgelaben werben. 
1367 Gin tüchtiger Schloffer kann jofort eintreten bet 8 
Franz Fried, Judenmauer 27. 

375 Stark bigierte Sellerie: und Krautpflanzen find zu haben bet 

Aoh. Friedrich Anthes, Friebberger Landftraße, hinter dem Bimmerplap: 
»- 376 Sn ein lebhafte Spezerei:®ejchäft wird ein gewandter Commis geſucht. 
Schriftliche Offerten unter A B nimmt die Expedition entgegen, 


2» 1366 In guter Geſchaͤftslage wird ein Laden mit Räumlichkeiten für Comptoir 
unb Lager für ein Engros⸗ und Detailgefhäft zu miethen geſucht. Dfferten unter AC 
beforgt die Ggpebition d. DI. | 

1366 Gin junges gebilbetes Mädchen, das die Putzmacherei erlernt Hat, fund 
eine Stele in einem Weißwaarengefchäft. Franco-Offerten beforgt bie Expeb. d. BL 

1366 An dem neu erbauten Haufe an der Darmftäbter Landftraße, in ber Nähe 
der Offenbacher Eifenbahn, der Zimmer'ſchen Fabrik gegenüber, ift der Hoch⸗Parterre⸗ 
und ber eıfte Stod & 4 Zimmer und Kühe mit Gasleitung, 2 Kammern, Keller, ge 
meinfchaftlicher Waſchküche, Regen: und Waſſerpumpe und Gartenvergnügen billig zu ver« 
miethen. Das Nähere iftjzu erfragen Paulsplatz 15, im Laden, 

380. Ein ftarfer Junge vom Lande kann die Schreinerprofelfion erlernen ; Rofengafle 27, 

Ein braves Maͤdchen kann unter günftigen Bedingungen bie Lingerie-Arbeit er- 
lernen ; zu erfragen auf ber Expedition. 


1808 Geschäfts» Local. 


Auf der großen Eſchenheimerſtraße No. A, nächft der Zeil, wer⸗ 
den ald Laden noch weitere 3 geräumige Parterrezimmer für ein 
Bank: oder anderes Gefchäft neu hergerichtet und vermiethet. 


rietten sten m 


gewebte und genähte, Maädchen:Eorfetten u. —— 
859. Enseignement de l’italien par le frangais en 24 legons; Seilerstranse 27, 2. Etage... 
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zu den alten billigen Preifen bei F. WMelbeeck, Schnurgäfie 





Unterrichts⸗Anzeige. 


Franzoͤſiſche Papierblumen, Cromatypie- und oſtindiſche Reisarbeiten lehren wir 
Damen gründlih in 6 Stunden und werben ein Lampenſchirm, Vaſenbouquet, Licht⸗ 
manfchette, eine Malerei und eine Stiderei in den wenigen Stunden angefertigt, Naͤh. 
in der Buch: und Kunſthandimg bei Hrn. Großmann, Gobepiab 


&. Stahl und Frau, 


Induſtrie-Lehrer aus Altona. 


Dampfſchiffſahrt auf dem Rhein und Main, 


Das Dampfboot „Main“ fährt Samstag den 30. d. M., Morgens 
Sb: Uhr, zu Thal. Näheres wegen Güter⸗ und Perjonenbeförberung an hun 
Ugentur am Main, dem Geiftpförtchen gegenfiber. 

August Schönling. 


Ein Familienwagen (für 12 Perjonen) 


für Landparthien zu vermiethen: Göthep:ag 12, a 
Sattler Wohlfarth. 


s Indianisches Waschmittel, 


woburd alle Arten Stoffe, Tuchkieider, Selbe, Kur Baumwolle ꝛc. ohne im geringfte 
angegriffen = werben geruchlos und ohne Arbeit ‘wie neu hergerichtet wer 
Können, in Krügen zu.12 Er. ohne Gefäß, nebft erg nt 1: ——* 
onen — bei Jos. Peune; kl. Sandgaſſe 4. 

ben liegen zur Anſicht vor Auch werben auf Verlangen Wafchungen 
Sitigft — 20 


381 Freunden und Bekannten beehren wir uns hiermit unſere Verlobung anzuzeigen. 
Emilie Baer. 
Harl Frank. 
Srankfurt a. M. Oſtende. 


380 Ale Arten Näharbeirten werden durch Rähma= 

Nicht 3 u überjehen! ſchinen und Hand, ſowie Beſorgung pe Auss 
ftattungen nn beforgt; NRähmafchinen werben tagweife mit Arbeiterinnen vers 
. miethet. Rechneiftraße 3, Ir Stod. 








"381 Alle Arten Weißzeug mit Der Miafchine und Band: 


werden fehnell_ und billig angefertigt Gelnhäuferg. 6, Ir St. 


Eoncert:, Salon;, Sabinek,, Tafelpianos, Sarmonien empfehit 
L. Begensburg, rüchofftraße 3, 


351. Gin ordentlicher Junge fann unter vortheilhaften —— das Tapezlerer⸗ 


1") erlernen; zu erfragen gr. riebbergerftraße 15, im Raben, 


381. In einer. gebildeten Kamilie können junge Handlungslehrlinge Koft und Mod: - 
numg erhalten; Meifengaffe 18, 3r Stod, 


im a Weißgengnäherin wird — Gelnhänfergaffe 6, Ir Stod, 


Dienftgefuche und Anerbieten, 

380. Gin braves Mädchen, das bürgerlich 
kochen kann, wirb gefucht; Brönnerftraße 10. 

Zu einer ftilfen finderlofen Familie wirb ein 
folideß reinliches Mätchen, welches felbitftändig 
fochen kann, als Mädchen allein geſucht. Eins 
tritt am 2. Juni; Näheres in ber Gxpebition. 

380. Ein Mäbdyen, welches gut bürgerlich 
kochen und alle Hausarbeit verrichten kann, 
ſucht eine Stelle ald Köchin oder am lieb: 
ften als Mädchen allein; zu erfr. Ulmen- 
ftraße 5 im 1. Stod. 

376. Ein folides Mäbdhen, das zu aller 
Arbeit — iſt, auch Liebe zu Kindern 
bat, wunſcht BE eine Stelle; zu erfragen 
Breitegaffe 26, Heiner Dielhof, im Hofe 
“ Cn * te Bapfjunge wird geſuch 

. Gin ftarker Zapfjunge wirb gejudt; 
Brückenſtraße 26. 

-374.. Ein Zapfjunge wirb gefucht; alte 
Mainzergafie 64. 

-877. Ein ſolides Mädchen, welches grfınd- 
lich bie Hausarbeit verfteht und gut bür- 
gerlid kochen kann, wird gefucht; Fahrgaſſe 
No. 111, im Laden. 

380. Es wird in einer ſtillen Haushal- 
tung gegen auten Lohn eine aute zuverläf- 
fige ibrael. Köhin gelucht, Die ſich auch etwas 
Hausarbeit unterzieht; nur ſolche, melde 
mit guten Zeugniſſen verfeben find, mögen 
ſich melden bei Frau Safe, Allee 22. 

880. Ein Wäpchen, das aut bürgerlich 
kochen fann und bie Hausarbeit arünblich 
verfteht, ſucht Dienft; Blumenftraße 9. 

376. Ein orbentlihed Mäpchen, welches 
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit ver: 
richten muß, wird geſucht; Weißablergaffe 23, 
im Laden. 

378. 68 wird zum fofortigen Gintritt eine 
fehr gute Köchin, die etwas Hausarbeit mit» 
verrichtet, gefucht; Friedberger Landſtraße 23, 

1366. Öehust: ein Mädchen, welches lochen 
fann, als Mäbchen allein; Neurothhofſtraße 
Mo. 17, Ir Stod rechtb. 

377. Gin reinlihes Maͤdchen wirb gefucht; 
große Fiſchergaſſe 2. 

377. An einem Hotel werben 2 Küchen» 
mädchen und eine als Hülfe zum Koch gefucht; 
gu erfragen Gelnhäufergafie 15. 

877. Ein gewandter Zapfjunge wirb gefucht ; 
Vilbelergaſſe 82, 


RER 5) 


378. Ein anftänbige® Haudmaͤdchen, bag nd- 
hen kann umb gute Zeugniſſe beſitzt, wirb ger 
fucht ; Langeftrafe 33, Ir Stock. 

378. Gin ſolides Kinbermäbchen wirb geſucht; 
Bornheimerftraße 9, im 3. Stock. 

378. Cine gebildete und wohlerfahrene ältere 
Deconomie-Haushälterin wünfcht fich zu placiren. 
Stiftſtraße 22. 

378 Gin im Serviren und in jedem Fach 
gewanbter Bebienter, ber Gartenarbeit verfteht, 
gute Zeugniſſe befigt, fucht Stelle; im Do 
N) 


pf. 

378, Gin braves Maͤdchen, welches gut bürs 
gerli kochen kann und ſich Hausarbeit unters 
zieht, wird geſucht. Wo ? fagt b. Expebiton, 
as —— —* * wird * braves 
reinliches Kindermaͤdchen geſucht; Pfingſt⸗ 
— J ir — Auslauf ſucht 

18367. wird ein Auslaufer 
Noßmarkt 3. a 

380. Eine in aller Arbeit geſchickte und 
pünftlihe Näherin wird geſucht. 

380. Gin Hausmädchen ſucht baldigſt 
eine Stelle; kleine Gallusgaſſe 6. 

380. Geſucht ein reinliches fleißiges 
Mädchen, welches zu aller Arbeit willig iR: 
neue Rothhofſtraße 14, Ir Stod, 

380. Ein Mädchen kann negen Häusliche 
Arbeit ein Stübchen mit Bett erhalten; 
te c ba * 

31. Ein Hausmadchen wird geſucht; 
ar. Eſchenheimergaſſe 25, im Hofe Linde, 
erfte Thüre. 


381. Gin je aller Arbeit mwilliges Mäb: - 


hen wird geſucht; Smibtftube 7, 

381. Für ein Materialgefchäft- wirb um⸗ 
gehend F Hausburſch geſucht; 

ar 


381. Es wird ein braves Hausmãdchen 


geſucht; a. d. Schmidiſtube, der Builter⸗ 


waage gegenüber. 
330. Eine Kinderfran, bie etwas engliſch 


ſpricht, ſucht wegen Abreiſe ihrer jegigen 


Herrſchaft einen andern Dienſt; Auskunft 
wird ertheilt im Sachſenlager No. 15, im 
erften Stock. 

381. Ein Mädchen, welches alle Haus⸗ 
arbeit verfteht und fich jeder Arbeit unters 
zieht, fucht eine Stelle bei einer ſtillen 

aushaltung als Mäpchen allein; Näheres 

erheiligenftraße 8, 





2. 2. Bella, Feaulf Intel,-Blatt AR 125, Sei 29, Mai 1863, 
— — — — 


— — — — — — — 





Belanntmwahungen 


Neligiofer Neform-Berein. 
Sonntag, 11 Uhr, g Saale der Harmonie: Vortag von Irbannes manage 
Gegenftand: Allgemeine deutſche Kirhenverlammlung 


CGoncert- Anzeige. 


Ginem verehrten Publikum mache ich die ergebene uzelae, daß das von mir ver: 
anftaltete Goncert Samstag den 30. Mai, Abends 7 Uhr, im Sof von: 
ae ftattfindet. Das Programm befagt das Nähere. 

Sahine Wilistädt. 


Nouveautes. 


Blouſen in Mul, 
J Nachtijacken und Boſen in Shirting, 
feine Pariſer Rinderfleidchen zc,, 
ilet:$andfchube, 
ürtel 2c. zu billigiten Preifen bei 


E. Beck, Heuckräme 19, 


N ouvenutes 


in"französischen ürid englischen Halsbinden, 
Pariser Glace-, seidenen und Fil d’Ecosse-Hand- 
-—— sehuhen, 
en engiischek Leinenkragen, Stöcken, Hüten, 
lenen und seidenen Unterjacken, Socken ete,, 
Pariser Bijouterien, engl, Lederwaaren,®® 
französ, und engl, Seifen’ und Parfümerien, 
Toilette-Artikeln, 1368 
| Wiihelm Seidier, 


Bosimarkt 21 (gegenüber dem —— 
* — Leinen⸗ Shirting- un und}Sarjenet- Reher 


I anne in at Sal pr — 1, bei 








—J as i 


KAT FEAR, a; ll au. 00 


bon Kerzen: md Frauenhemden, Brufteinf — — 


Negligéhauben, u. — u, J —— 
— en Kr en, Wnarien un X: Aut F tterjeugen, 
e a ändern, fra * 

Baier EU an noch fonfligen — rtife — 
hat fen. 


NB. Auch werben Glasſchraͤnke und Regale 5* BR ac 4 
1847 m — auf der ſchonen Ausſicht find mehrere Häuſer [hie 


bener Größe zu 
Auskunft N ertbeilt J. Bee (Exped. d. Anzeigeblattes) in Bockenheim· 


1368 Altes Bapter, Bapierfpähne, Gomptotrbücher und Briefe werben fortwährend 
und verfauft unter Garantie fofortiger Emnftampfung; Qumpen, ee Emballagen, 
Ente auch alle rohe chemiſche Probufte. Stelgengafle 6, Gewölbe 12. 
383 Gıne Theilnehmerin für ein Zimmer gejuct. Werber, Graben 37. 
332 Gin gebildetes Frauenzimmer aus einer achtbaven Kamille vom vom Sande ‚wünfdt 
auf hieſigen Platze in einem Gefchäfte eine Stelle ald Verkäuferin. 
Reflectivenbe belieben ihre Adreſſe unter No. 560 bei ber ver Gspebitign spebitigm abzugeben. 
382 Meine Wohnung befindet fi) von heute an ioftergaffe 34, im Einhorn. x 
. Becker, Tapezierer. 





Danftffagung. 

Allen Verwandten und Freunden, welche ten unvergehlichen Herrn IJohann 
Joſeph — ky zur legten Ruheſtaͤtte begleiteten und während jeiner 
Krankheit fo viel The Tine be ig; Ei ftatfen wir hiermit unfern tnnigften Dant 
ab. Frankfurt a, M., den 23, Mai 

Die trauernden Hinter | 


381. Geübte Rußarbeiterrinnen finden dauernde Beihäftigung; d. Boer er 
331 ; lettenpomabde, pr. K'acon 12 Er., bei r. 
1367 Don heute an befindet ſich meine Wohnung Taunusplaß 4. r 

I. 2. Aub Wine, ii" 
331. Gewünſcht werben noch zwei Damen, die Yultshaben Privaiftunden in 
blumen und Reisarbeiten zu nehmen; Näheres Bötheplaß 13, ober erben af 






Zu verfaufen, 380 Gine Partle gebrauchte 

1330 Fenfter, Tharen, Platten, Stiegen, zwingen, verſchiedene rn 
Brennholz x. find zu verfaufen; Allerheiligen: Auf; RENNER: 13, —— 

nd zu ver 










gaffe 72. gie ® * Sick Pa Eile 
ir Bauzwecke: aben 2 
8, zöllige Schrauben in Muttern, 16.bi8 380 re heat Ab 


2 Bol lang; Friedbergerſtraße 30. 10° Tang; große Eichenheimeifträ 
380 Ein mod ut erbaltener Flügel ift „382 wei gr. Labenstagere ih 
umgtgsbalber billig zu verkaufen; neue tiſch au verfaufen; Holzgraben 
Wethboffkroße 7, Barterre, 3835 Mepfelwein, einige 
380 Ein gutes Billard mit allem Zus preiämärbig zu wertanfem 
bebör ift billig zu verfaufen; im Ginhorn, ber Gspebition, 


580 Gebrauchte Bon Warten billig ab⸗ 
—** en; rauenſtraße 3 
Verſchledenes —— Rıl e, 
Bichbant ic. nebft Ladentiſch von Gin 
holy und Goldwaange ; Näheres Fl, Korn- 
markt 12. 
342 Ein gelber Affenpinfher (Männs 
den), 10 Monat alt; Weißadlergaſſe 14. 
Bes hy —— en een 
ar r ift zu verkaufen; Klappergaſſe 46 
382 Zwei Vorzellanöfen find zu verkau— 
mnS fl. Hirfeharaben 11 im Hinterhaus, 
in Sinberforbwägelhen, wenig 
gem, Bauftraße 11, IrStod (Eſchen 
jehmerthor). 


Bu vermietben. 
380 Ein oder zwei Bimmer mit ober 
On. 18 Br 36, 3r Stod. 
Gr. Bodenbeimer: und 
mainzerftrafe ift ein gro: 
den zu dermietben. 
We Gr. Bockenbeimerftraße 
Mo. 45 ift im erften Stock 
eine Wohnung von 5 Zimmern, 
- Küche 2c. zu vermietben. 
332 Ein unmöblirted Zimmer, wo mög« 
" er Erde oder in einem Hof, wird 
8 eifablergaffe 19, Ir Stod, 
ai r 2 Herren ein "möslirtes Zim⸗ 
mer u vermietben ; Breitegaffe 31, Br St. 
382: Fahrgaſſe 57 iſt im 1. Stod, ar 
r Straße gehenb , ein ſchoͤn möhlirte 
= * 1 oder 2 Herren zu vermiethen. 
®r: Hirſchgraben 19, 2r Stod, 
Garten find 3 immer, 4 Gabie 
x. für 280 zu ‘vermiethen. 
‚Ralbächergafje 16, von 3—4 Uhr, 
Abe Klöfteraaffe 11 find mehrere Sim: 
mer au vermietben, 
1367 Zbeaterplag 9 ift der erfte 
ganz meu hergerichtet, aus 5 Zim⸗ 
mern, Küche, Kammer und fonftigen Ber 
malen beftehend, zu vermiethen und 


"382. Eine Wohnung wegen Areife zu 
vermietben; Saalgaffe 40, Ir Stod 


pie Stübchen 
Vs —5 
Großer en 25 it ein ele⸗ 
gant m mad Zimmer zu vermiethen, 


Stege Be Bi 
A: ip 5* 


Fr Site hund 
wann 54 aſſe 6. 

381 68 wird ein aktiuge® —* zu 
Hausarbeit Kal MReheng: 

332 Ein Bapflunge d gefut; Aller 
heili T 4. 


Ein o 
die ER 36 erſte e 
zu Kindern hat, Bi neue 
a KR: Ir & Ep öde ride: —* 
Mon u eur 
se, 5 hulftraße 3, Ir Er 

332 Eine Köchin, weldhe 

— ar —8 Ulmen ande 
ein Monat den —** | 
girdtofieg | 1, Barterse. 

381 Ein junger Menſch mit auten Zeugs 
niſſen ſucht eine Stelle als an 
gemurne: 3 au erfragen gr. F 

0.33, Barte 

332 63 —* de —— Rute 
fer, welcher ſchon Hier gedient und ante 
Zeugniffe Hat, gefucht. Näheres Obermain⸗ 
Unlage 2a, 

381 Eine — —— wird ge⸗ 
ſucht; —— 3, Ir 8 

332 


Reltaurations:f 
den fir Badeorte und ar, 
W. Spfmann, Teterifchegaffe 


332 Ein Mädchen, ie ai: 
beit a rundlich verfteht, im Naͤhen, 
Pie n und Gerbiren gewandt 

digft eine Stelle ald —— 
erfragen Altgaſſe 34, Hinterhaus, 

381 Elne perfekte Köchin, on gute — 
niſſe aufweiſen kann ſuc baldigſt eine 
Stelle. Naͤh. Expedition. 

Mer Wedeit * a 
aller Arbeit willig iſt; er B 
No. 29, 2r Stod. BE 

332 Gin rg junger Mann mit 
auten Zeugnuiſſen 
Diener ober Stellner. Bender, Oraben 87. 

382 Ein gewanbter Zapffunge wird 
ſucht; Wollgraben 19, 8 ui 

332 * HZapfjunge wird geſucht Jubens 


marft 23 


—* 


ucht eine. Stelle als ' 


"Borna Ausg 
ee 1 im gaben. 
2 @in gewandter und zuver⸗ 


er Diener mit 
un fucht eine Stelle. 
ee as safie 13, 

ir Hotel:Beil er. 
in anftändiges Mädchen, 
Pr bisher als Ködin in Herrichafts: 
bäufern conbitionirte, init ine vollfom- 
en @rlernung der Kochkunſt eine 
— in einem Hotel, Mäheres bei W. 

ofmann, Trieriſchegaſſe 6. 

382 Sehr gute Stellen für Dienft- 
mäbehen jeder Art find offenbei WE. Sof: 


mann, tierifchegafie 6. 


in —ñ—— — nn — — 


oritz BReiss, 


" Grober reiner „Mainkies. 
Bektellungen Fahrgafſe 5 
315. Gin Rıng wurde — 

ſtraße 3, 2r Stock. 

377 Ein braver Junge vom Lande wird 
zu einem Schloſſer in die Er geſucht; 
Bu erfragen in ber Exp. d. 


Beinfte I Para a 3° ausgetrodnete 
Ha Kernfeife in '/; Gtr.Siftchen von 
C. Naumann’s Fabrikat empfiehlt 

Joh. Wilb. Fuchs, am Nö.nerberg. 


Aepfelwein wird verzapft bei Anton 
Abt, Meifengaffe 5. 377 

380. Gefunden ein nolbnes Armband ; 
abzuholen Biegelgafle 9, 9, Ir Stod. 

"381. Ein Sonnenfhirm gefunden; abzu⸗ 
holen bei Wirth Bondong, in Zienburg. 

381.. Gin Mädchen, weldes geübt ift 
im Kleidermachen, hat noch einige Tage frei; 

zu erfragen Hühnermarkt 20, im Laden, 
7382, Um Mittwoch Abend blieb ein Päd: 
Ken Gelb im einer Droſchke liegen; dem 
Finder eine Belohnung Wainzer Chauſſee 15. 

381. 


Bekanntma chungen. 
— — Bitterwaſſer 











Eine Naͤherin, die etwas Kleider 
machen Farin, geſucht; Hochſtraße 9, 


881. Ein ek 
Pinfcher ift entlanfen ;. dem 
eine Be’ohnung; fl. Fan: 19. 

331. Zugelaufen ein junger — 
Windhund, DE Race; nal — 

380. Ein tüchtiger Steindrucker und ein 
Lehrling zur Erlernung der Litbographie 
werben geſucht bei Heinrich Strauß. 

382. Ein Wädden aus adhtbarer 5334 


das im Weißnähen, Flicken, Beinftop 
Beftrict- und Ballftopfen gelibt — 
Beſchaͤftigung; zu erfragen ar. Eſ 

ftraße Al, im Hofe rechts, Parterre, 

382. Gin Mädchen, welches im 
machen geübt ift und noch einige Tage frei 
bat, wird zu einem Damenſchnelder geſucht; 
Alerbeiligenitraße 82. 

333. Verloren. Mittwoch) den 27. Mat 
it vom Goͤtheplatz bis aka 3; 
Notenbuch verloren worden; 

Finder wird gebeten, es gegen ER 
nung Rothekreuzgaſſe 10 — 

383. Ein goldener Ührſchlüſſel 
Stein wurde verloren; der vedliche $ 
wird gebeten, denfelben gegen eine, 
nung Töngesgaffe 12, Ir Stod, abqugeben. 


Aechte Gothaer und Götti 
Würſte in großer. Auswahl, Be 
Drangen, feinftes Dliven- undSa 
1368 &. Sart 

33. Werloren auf der Zeil 
om 28. Mai: ein VWortemon 
noie mit ca. fl.5; dem B er, 
Zeil, Weidenbof, im er 
laden eine gute Belohnung. 
1368 Verloren, ug 7 

Eine goldne Ancre-Uhr fammt g 


Kette und goldnes Charivari; abz 
gegen gute Belohnung Beil 40, im Labem 


Frankfurt. Schleppihiffahrl, 


Angekommen ber 
Bütern von Rotterdam und Amfterbam.: 
Ladeſchluß für bie 
der Thalgüter Samstag den 0 
Abends, ı dar cc 


u 





3, Beilage, Frantf;-Intell-Blati A-125, Freitag 20. Mai 1868. 


Be er J 


Orinolineße 


izsss Neuekrame 


H. R. Eulensieins Zeinenlager 
sr. Hirschgraben 16. ; 


Der heutigen Nummer liegt ein Profpectus der F. Bosellf 
Buchhandlung bei, welcher der gef. Beachtung empfohlen wird. 


8 Strohhüte 


für Herren, Damen und Kinder werden zu Fabrifpreifen abgegeben. 
©. Müller Wwe., gr. Saudgaſſe 9. | 


* Erlanger Hof. «u — | 
—— Hofthrater u Main. 7 


Samstag den 30, Mai: Worletzte Vörftellung des Großherzoglichen doftheatere 
Gustav, oder der Maskenball. 

Grobe Oper in 5 Xcten von Auber. 

Umaliae . . . . Fräulein Minrgsreihe Zirndorfer wi@ah., 

Sonntag den SL. Mai. (Liste Vorflelling): % 

Hienzit. 





















‘. Oper in 5 Acten von Richard Ma wer 8 
Nien J Heir — — 








— —— — ar 


— 7* den 28. Mai. Bei 5 heute begonnenen. Dfehung ik - 
biefiger Lorretie würden folgende hohe Treffer 338 No. 16684 mr Mh, 
No. 18457_und- 2220 jebe mit 400 No. 3610 mit 200 I. + 





Theater-Auz 







eig 
MR den 29. Mai: (Lepte Saftdarftellung bes Sehen ih) Der Se 
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Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem‘ Amtsblatt, Organ der hieſtgen Staatöbehörben, 
und den Ftankfurter Nachrichten als Extrabeilage: 









(Expedition: am Geiſtpfortchen Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 126. Samstar den 30: Mai 1863. 


ueberblick der Greigniffe im Bebiete Der politifen 
und en ellen Iutereffi — 


Fraukfurt, 30. Mai. Ra bes Preußiſchen lei Im wei 
rc bes —**8 Schloſſes hatten ſich am 27. d. vor zwei Uhr die tg lieber 
wie bed Landtags zur ———— ber Töniglichen Botſchaft eigefunben 
Sn —— — in groͤßerer Zahl anweſend waren, hatten ſich 
tgliedern enhauſes nur wenige: außer den Praͤſidenten, die "Go: 
bie — “ und ein Theil der Fraction v. Vincke, eingefunden. In einem 
18 6 gruppirt erwarteten biefelben das um zwei Uhr pe renden. —— 
in corpore erſchien und zur linken Seite bes Thrones feine 
Miniferp räfibent v. Bismarck verlas folgende königliche Botfchaft : 
Erlaubte, edle unb geehrte —— von beiden Hänu ern bes Land- 


Se. Maj. ber Könt *8 m vn Kata u eribetleg bt, bie Sigungen ber 
Be a a RE EN Ba EB 
r er num er e ben 
ie Pr —— ben, 5* Ya es — mit den 
ern beB’ Landtageß J ellen, Re kom und bie gemein» 
nein bung für das Wohl bes Lanbes und vol te ir Kröne war als bie Grund- 
et worben, auf welcher biefes Be u erreichen‘ fetn werbe. Nach bem Gr» 
— Der TChätigkeit des Landtags in beit Verf aflenen vier Monaten if biefer Wunſch 
od im. im‘ an Beten — er — — — welche 
erungen der nben eßgebun wecken, zur Etledigung ge 
mmen. *5 haben die Vorſchlaͤge zur Verbe — —— Lage * — ——— 
Invaliden die Zuſtimmung des Landtages erhalten. n ſo kann mit —— 
it ben werben, daß die Uebereinkunft der Elbuferſtaaten über bie Regulirun 
zolls, fo wie bie Handels» und Schifffahrtö-Verträge mit der königlich — 
ne eine bereite Aufnahme gefunden haben. Dagegen tft bie Berathung bes 
alte Etats für: das rege Jahr, obwohl berfelbe ſogleich mit dem Bes 
ginne der rin Im en vorgelegt worben, nicht zum Abſchluß gebracht. 

Das rn er Abgeordneten iſt ſchon durch bie Rund — 28 von welchen der 
Beginn feiner Arbeiten begleitet war; insbeſondere aber durch bie an des Kbnigs Maje- 
ftät g ete Adreſſe vom 29. Januar, db, J. in einen- jchroffen ash mn ber Regie 
zung getteten, und obgleich an baflelbe durch ben allerhöditen Grlap Az 8. Februar 









b. %. bie. ernfte Aufforberung ergangen- —* ſowohl durch — ber" 1 berX 
faffung den verfhiedenen Gewalten a wanten, als burd; & ligeb 
neben auf bie mtr Aa Yefihren © ‚ beB rn) das Werk der’ Ber 
ftänbigung zu ermöglichen, fo ift doch das Haus in feiner biefer Berftänbigung oit 
firebenden Haltung verblieben; namentlich bat baffelbe durch we de Verband: 
lungen über bie auswärtige Politik die uns der Regierung Sr. Majeftät zu 
lähmen geſucht und dadurch bie Aufregung in ben an Polen grenen yenden —— 
weſentlich geſteigert. Das Haus der Abgeordneten hat nicht Bedenken getragen, den 
Entſtellungen und Angriffen der Geaner der preußiſchen — Ausdruck zu geben 
und Beſorgniſſe wegen aͤußerer Gefahren und ee Berwidlungen zu erregen, 
zu benen die Beziehungen der Regierung Sr. Mai auswärtigen Mächten Teine 
begründete Veranlaffung gaben. Eoplieptih bat —8 Haus in der — vom 22. d. 
M. der Regierung die Ibn verfaffun 34 obliegende Mitwirkung überhaupt gu ver⸗ 
fagen ertiätt: biermit ift ber —* ſeiner Berathungen unvermeidlich rn 

Die Regierung Sr. Maj. kann e8 nur tief beklagen, daß bie Griebigu CH 
Landtage vorgelegten Finanzgeſetze, und —— die zeitige Feſtſtellung Kr 
haushaltsetats Be das Jahr 1863 auf biefe Weife vereitelt worden if, un Alt. fi 
die Entfhließung über die Wege vor, auf welcden biefelben Fer —— zu — 
fein werden. Die Regierung Sr. Maj. erkennt ben vollen Gruft ihrer ——— 
bie Größe ber Schwierigkeiten, welche ihr entgegentreten, fie fühlt ſich aber ſtark in dem 
Bewußtjein, daß es bie Bewahrung ber wichtigften Güter bes Vaterlandes gi t, und 
wirb daher auch das Vertrauen fefthalten, daß eine befonnene Würbigung d en In⸗ 
tereſſen fchließlich zu eine dauernden Verſtändigung mit ber Landesvertretung führen 
unb eine gebeiblie Entwidelung unfere® Berfaffungslebens ermöglichen werbe. 

Im allerhöhften Auftrage Sr. Maj. bes Königs erkläre ich Hiermit bie — 
ber beiden Häufer des Landtages für geichloffen. 

Hierauf brachte ber Präfident bes Herrenhaufes, Graf Eberhard zu —— 
dreimaliges Hoch auf Se. Maj. den König aus, in das bie Anweſen — bi 
fimmten. — Hiermit war die Felerlichkeit beendet. 


Bekanntmachungen. 


Gaſthaus zur „Krone“ in Zwingenberg. 


1360 Den geehrten Befuchern der Bergſtraße erlaube ih mir hiermit mein fein 
gelegenes Gaſthaus, am Fuße des Auerbacher Schloßberges unb bes eg 
bunden mit einer herrlichen Weinberganlage, in empfehlende Erinnerun 2 Bringen. 

Mit guten Speifen und Getränken, aufmerffamer 8 verbun — mit, billigen 
Preiſen werbe ich meine Le Gaͤſte ſtets — 

Meine Zimmer ſowohl für laͤngeren als Fürzeren fen habe ich aufs Bee 
herrichten laſſen und ftelle auch bier die billigften Breife. 

A. Stauth. 


N I, in — — — i Ad 
8 Thores 8 Haus 
ae Be a Eee — 
a erbe e 
DR Mähere bei Re unbeimer, Biebrnafles, iml. tod. 
876 Se ‚Hötel Schröder’ werden noch ein je 
nenten jur Tahle d’höte gefucht. 


! 


‚Homburger Eiſenbahn. 
Fahrdienſt vom 1. Juni 1863 an. 


Aus Homburg 5% 815 1055 120 82 520 7390 920 115* 1867 
in Frankfurt 6° 92 1131 157 359 556 gb 956 1137 

Aus ukfurt 65° 99 115% 215 is“ His 820 1010 ji 

in omburg 731 10% 1231 256 453 656 gi 1091 199, 

Mit den mit* bezeichneten Bügen findet nur eine Perfonenbeförberung in 1. unb 


a — dle Ausgabe von Wochenbillets ze moderirten Prei⸗ 
fen für den Verkehr — * —— Somburg und Oberurſel einerfeits 
und der Etation — andrerſ 

Homburg, den 


| Die Birertion. 
wen Verfteigerungs-Ainzeige. 
Samstag den 30, Mai, — — Bl Rate 


als: 
ea Gigarren; Ia ——— ee ee Elssner, 
la Diana, la Hahana «., Vanille-Chocolade, 
x Genevre, schweiz. Absinth, holl. Va-, 


© e x. 
in bem PVergantungdzimmer gegen baare Bezahlung er 4 . den Meiftbietenben 
verfteigert. Belſchner, Ausrufer, 


Verfteigerung eines Gartens am 
Dederweg in der Frftr. Gemarkung. 
Samötag den 30, Mai, ade Panciauge Beste 


— vom 8. und 10. April c. bie zum Nachlaß ber Frau Amalie Rein⸗ 
Barb, geb. Wahn, gehörigen in ber Frankf. Gemarkung am Deberweg liegenben: 
Garten, Gew. 10 Ro. 12 — 13) ſammt Wohnhans, 
hält 25 Kutb. 11 Schu 
Gew. 10 Mo. 103, zebntfreies ® Srundftüet, A NRuth. 
. 14 Schuhe, 
öffentl ben Meiftbietend 
in be Rene Bekogungen ed Hm, D eg a — ſelbſt au er 
und kann biefe legen daft bis (chen Berfteigerungstermine täglich in ben Rachmit⸗ 


* nden von 2.bi6 4 Uhr, ange en, 
ae u €, Belfchner, Ausrufer. 





Nachmittags 2 Uhr, werben ii 
Dienstag den 2 Juni, amts er die zum Charlotte Ser 
vie re'ſchen Nachlaß 6 Mobilien, als: 4 filb. Löffel, 4 ſilb. Gabeln, 1 Theefeibe, 
1 Xheelöffel, 1 Eamig, 3 Schränke, 2 Ganapee, Stühle, 2 Spiegel, 1 Safe, 1 Näh- 
tiſch, Tiſche, 2 — 2 Beitladen, Bettung, 2 Matrahzen, Leinengeräth, Klei⸗ 
dmg; und Leibgeraͤth, Küchengefhirr, 6 Schildereien ꝛc. r 
ferner bie zum Johs. a Nachlaß nebö.ige: 
1 gold, le mit Petichaft, 1 filb: Uhr, Reibung und Leibgeräth, 1 Koffer; 
ſodann in Fiscalatd Auftran: 
a) 2 Ganapee, 6 Stühle, 1 Gaunig, 1 Penbule, 1 210, 1 Epiegel, 
b) 2 Slasichränfe, 2 Schreibtifhe, 1 Canapee, 6 Stühle, 
Schreibtifch, 1 Walhtifh, 2 Cauniß, 2 Spiegelichränte, 2 


mit Blasauffäken, : 
3) 1 Ganapee, 1 Gauntp, 1 Gylinder, 12 Stüble, 1 Blumentiſch, 1 zunder 
Tich, 1 Glasichrant, 1 Pendule, 2 gr. Spiegel in gold. Rahmen, 1 Klap- 


pentiſch, 
e) 2 Spiegelfchränte, 2 Canapee, 2 Brandkiſten, 6 ar. Goldſpiegel, 
f) 4 Ganapee, 12 Stühle, 2 Seffel, 2 Waſchtiſche, 1 Brandfifte, 2 Commoben,, 
g) 40 Dpd. Kapupen und Halstücher, 20 Pfd. Ternaug Wolle, 6 Dpb. el 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenben 
verfleigert. C. Belichner, Ausrufer- 


3 Zeinwand:-Berfteigerung. 
Britt och den 3. Juni, —— — ee "gabe des 


eine Kiſte Leinenwaaren, 


enthaktend: 30 ganze u. halbe Stüde ©, br. Bielef. Leinwand, 
15 Stick %/, br. ſchwere Herrnhuter Leinen, — 
1 in „  Betttüchersfeinen, IT FIG 
eine Partie Tifchtücher und Servietten, on 
WO Dev. Gebildhandtücher, a2 
„_ „ weißleinene Herren» und Damentaſchentücher, 
lich in Neinleinen, wofür garantirt wird 


und ſodann noch: 

* „eine Partie prima Halb-Feinen \ 
indem‘ antungkzimmer baate Bezahlung oͤffentlich am ben’ Meiſtbletenden 
— —— en — F — ⏑—— 


Zu verkaufen: | 
Ein großes neues Haus mit Einfahrt und Garten in bet Etabt, —8 haupt · 
fachlich zur Fabrikanlage eignet, mit günftigen Bedingungen; das Nähere Bi 
1369 S. Mannheimer, Biebergaffe 8, nächft dem Ch 





— — — — 


375. Alle Arten Reparaturen, forte Waſchen und Herrichtung von. Grü 
neuefter. Fagon beſorgi Mobert Schrohenberger, Webelga 





—— au 





1. Bella ‚Hat, Iıneit-Slat AR 126, Samstag 30, Mai 1863, 


Belfanntmalpungen 


Kirchliche Anzeigen 
Am Trinttatiefefte, Sonntag den 31. Mai 1863. 
Für die evangel.:lutberifche Gemeinde. 
@e. Banlöt.t 9 Uhr Hr. Pred. Grünewald, 5 Uhr Hr. Bir. Delfinger, 
BT 9 Up: Hr. Bft. Bafle, 4 br Hr. Sen. König. 
— 35 9 Uhr Hr. Pred. Jiger. 5 Uhr Hr. Pfr. Moos. 


br Hr. Pfr. Beder, 8 Uhr Hr. Dr. Steitz. 
t.; 9 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 4 Uhr Hr. Br Relb, 


8E,: I Uhr Hr, Pfr. Krebs, 4 a: Hr. Pfr. 
e6 h. Geiltbofpitals: 101/, Uhr Hr. red, Bane. 
_ Bür erfoegung pitals: fein Gottesdienf. 
al des Verforgungsbaufes: 11 Ubr Hr. Bred. Grünewald, 
onatt Dr. Pir. Kalt, Copuiationuen:; Hr. Pfr. Kalb, 
Eommunion: 
St. Nicstaifirdhe: Hr. Pfe Beer und Hr. Dr, Etei 
MWeißfrauenfirche: Hr. Dr. Kirchner und Hr. Pfr. ! Kalk. 
u Werktagen, Börmittags 9 Uhr, St, Ratyarınenfirce: 43 Hr, Pfr. Beckeer. 
etftunden,. Nahmittags 4 Uhr: 


St, Ratbarinent.: Montag Hr. Dr. Steip. St, Katharinent.;: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
„ Dienstag Hr. Br, Roos, ri Freitag Hr. Pfr. Roos. 
Mittwoh Hr. Pfr. Meifinger. Samstag Hr. Pfr. Bafle, 


Dreifönigst.; Dienstag, Donnerstag * Samstag Hr. Dir, Krebs, 
Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 


HWeifsewixte Kirche, Bormittags 9 Uhr Hr. Vfr, Schrader. 
Nachmittags 3 Uhr Hr. Pred. Schäfer, 
Nach der Bormittagspredigt iſt Mdendmahlsfeier, für welche die Vorberei'ung Samstag ben 30. Mai, 


Borm. 9 Uhr, durh Hrn. Pfr. Schrader gehalıen wird. 
Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 31. Mai bis 6 Jun’: Hr. Pfr. Schrader (fatt Hrm. Pir, 


Sudhoff.) 
Evangeliſche Miſſionsſtunde: 
Montag. den 1. Iant, —— 6 Ar in der deutfchsreformirten Kirche: Herr Miffonsprebiger HSoch. 
Culie de PEglise r&eformee frantaise. 
‚Dimäiche 4 „A — Br pr —— ge 


— 
Sonntag ben 31. Dtetbobiften ttags di gen und Mittwod, Abends “fe 2) Prediger Haufer. 
Engiteh Church - Frankfurt. 
©. Flood, Chaplain. 
“(By License of the lord Bi Bisho A London. 


Divine Service on Suudays in the — in the Goethe- 
Platz at it a. m. and at 3. 15 p. mn. 


 Meligiöfer Heform-Berein., 
Sonntag, 11. Uhr, im Saale der Harmonie: Vortag von Johannes —— 
N and: Allgemeine beutjde De Hs R 






* MWorits Hirsch. 


19 Hecht Drönners Fledenwarfer bei 3. 8. Fuchs, Römerberg, 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den A. Juni, Bor un SPaamietagd nahe 


nete gut erhaltene Mibiliargegenitände, als: 
1 mahag. Salongarnitur mit gelb. Seideudamaft in. 2 Canapee, 
6 Stühle, H Seffel, 1 Ruhebete, 11 Stühle, 1 Canapee, 8 Stähle 
und 2 Seſſel, 1-Canapee und 6 Stühle, 2 Ganapee und 2 Seffel 
mit Leder, 2 Caunitz, 1 Wiener Flügel, 1 Eylinderbüreau, 1:.Bü 
2 Ruhebetten, 6 Commoden, 5 Schränfe, 1 eif. Kaffenfhrant 6: 
Spiegel, 1 bronz. Uhr, 2 bronz. Lüftre, 1 ar. engl. Retilade m 
Sprungfederrahme und Matrage, 2 runde Tifche, 8 div, Bett aden 
Bettung, 2 Girandoles, 3 bronz. Lampen, Porzellan u. Glaswerk 
in der Behauſung neue Mainzerſtraße 22 gegen baare Bezahlung Offen 
an den Meiftbietenden verfteigert und können diefelben Mittwoch den 3. Sunt v 
Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr, angefehen werden. 
E. Belfchner, Ausrufer. 


Verfteigerung von fünf Baupläge 
vor dem Affenthor. ng 
Samstag den 6. Juni, ge a he eh, 


Mepgermeifters Herrn Johann Porenz u Ri Eheleute der in der 


Gemarkung, linker. Hand am neuen Offenbacher Fußweg und am neuen Weg nad 
Main liegende net 


Garten Gew. 1 No. 1IUB, - 


nad dem Grunbriß des Geometer Herrn BE, Kutt in 5 Baupläße eingetheilt, als 
1) Gew. 1.No. 1740, Bauplah, hält 35 Ruth. 44 Sch. oben 
2) „ 1 Re. 174D, mit Wohnhaus, hält 37 Nutb. 53 Sch. 0d.5864%/,4 (erkikr; 
8) „ „. 1 No. 174E, Bauplag, haͤlt PViert. 6 Ruth. 25 Sch, ot. 729694, Berfid.; 
4) |, TR. 174F, platz, halt 1 Viert. 11 Ruth. 92 Sch. od. 8112 — 
dB) 1Xc. 1740, B uplatz, haͤlt 1 Viert. 99 Sch. oder 6404'1/,, Werkſd 
an Drt und Stelle ſelbſt offentlich an den Meiſtbietenden verſteigert werden a 

Bis zum Verſt — kann dieſe Liegenſchaft täglich angeſehen werden und 
find Grundriſſe zu Haben im Haufe ſelbſt, bei Herrn Wiſſenbach zu Sachſenhauſen 
und bei Herrn Goetz, Meßgergaſſe 7. E. Belfchner, 


ee : Zu vermieihen: EerAvı 
rgaffe 100 ein Kelles großes und trodenes Gewölbe; das Nähere bei = 
1 een ” S. Mannbeimer, Bieber affe 8, neben dem Theater. 


u Wohnungsgesuch. 


Ein erſter oder zweiter Stod auf der Heil, Roßmarkt oder Steinweg, wird bon 


einer ruhigen Familie von Mitte Auguſt an zu miethen gefucht; Offerten unter A 109 
auf bie Expediflon d. BL... 









i r ! 
.. u 





n verwietben. 
1,809 ln vermiet ift der 2. 4.8, 
Stock von je 8 Zimmern und Zubehör zu 


— 
wtf an ſtille Leu 

zu veruilethen und kann am Auguſt bes 
zogen — Schäfergaffe 5 im Laden 


Bi. "Ein möh'.  Bimmer mit-1- über 2 
*8* * rauenberg 39, Zr on 

Sie mebi a son a 
mer, r 
tie Leu Ar 

382 Eine eundlice Wohnung im 8: 
iſt an ſtille Leute zu vermiethen; 
Sriebbetgergafie 14 im Laden. 

t RE Bockenheimerſtraße 
80. ion ift im 2. Stod eine 
Wohuung von 3 Zimmern, 1 

©. zu vermiethen. 


immern, 


382 Ein mdolirtes me zu vermies' 


then; Schügenfteaße 1 


383 Laden und —* zu vermiethen; 


Bornbeimerftraße 13 


382 Ein trodenes Magazin in der Aller⸗ Garten, 2 


—— iſt zu vermiethen; Näheres in 
ition. ' 
eh Ein gut möblirted immer zu ver« 
mietben; Schaͤfergaffe 6, 2r Stod. 
37T. Kannusftraße 11 ift Die 
Doch; Parterre:Wohnung, be: 
fkebend aus 6 Zimmern mit 


Gartenverguügen zu vermie- 


eben; zu erfragen im 2. 

1866 Hodftraße s ift der2. Stod nebft 
Manfarden zu vermieihnund fann alsbald 
bezosea ‚werben. 

1361. a Herrſchafts Wohnung, 
Er ei Zubehör große 
— 12, u vermiethen. 
— — —3 laden von &. 


ern —— moͤbl. Zimmer im 3. Stock 
an einen Herrn Hg ang 40. 

2er n — Zimmer; 

n trodenes Gewdlbe zu vermier 
ngeſtrahe 5, | 


nie 9 “ 


1% +1 Fr 


> 


13% Wallwohnung mit an 
gen‘ 5 Mategbumg mia 


af, Ausficht nach der en = —* 

1: Zimmern und allem Zubehör; auch ges 
an in 2 Wohnungen von 6 und 5 
mern. Seilerſtraße 2 im Gorienbänt ber 
ehemal, Turnanſtalt. 

375 Bröonnerſtraße 2 wird ein braves 
tüchtiges Hausmädchen geſucht, das auch fein 
naͤhen und bügeln fann, 

334. Römerberg 12 ein: Zimmer mit 
Kabinet an 1 oder 2 Herren ni. 

884. Gin möblirtes Zimmer, ern 
Ro. 21, zu vermieihen. 

384. Ein miblirtes . immer gr. Bodens 
heimergaffe 56, im Hofe: Linde. ı Seh 

384, Altgaffe 25, 2r.Stod;: ginme mit: 
michen einen anftänbigen Herrn — 
miethen 

Zwei junze Leute konnen —2 
—*r haben; hen 40, 

1869. Große Eſchenheimerſtraße 43; ik 
ber erfe Stod, —— in 7 Zimmern 
und 1 Salon nebft Zubehör: zu vermie then 
und gleich zu beziehen. 

— —— iſt ein Haus wit 

Wohnungen entgaltend, zu — “ 
then; Näheres Nedjneifiraße 3, 21 Chk, 

379 2 neu möbl. Zimmer, Hodparterte 
Ausfigt auf den Main; Schüßenftraße 1. 

Zuvermietbem: 

380. In dem meugebauten Haufe ; in vr 
Neurothhofſtraße, begeichnet mit 2d, iſt der Par⸗ 
terreftod, enthaliend 5 Zinmer, verſ T 
Vorplah, 2 a . 
theilungen zu vermiethen. 

378 Parterre⸗Gartenwohn 
nebft Zubehen na. er 

Tıunusftraße 25, 86 Stod, fine 2; 
unmöblirte Zimmer; zu vermiethen, 

88) Eine —** Wohnung zu vermie⸗ 


then; — 
rei Zimmer find vom 

15 Juni an einzeln oder zuſammen mi 
ober ohne Koſt zu vermieiben; Bainger 
Landſtraße 47. 

384. Gin möblirtes gimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; ———— 3r Stock, im neuen Bau, 

384. Eine ver Bosmuz > 3 ar 
mern, Kliche, M Pr 
| Beute zu ven R 


den, weiches noch nicht 
Wehen zar. Eſchenhelmerq. 13. 
— —— —— —5——— 


381. Ein — M —ãS— 
—— unterzieht, 
ſucht eine Stelle, am 
haltung als Maͤd · 
Mainzerſtr. 6, 2r Etock 
382 Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig if, ſucht Dienft; Bodgaffes, 2: St. 
382 Sin —— hat noch einige 
ei; Borngaſſe 21, 2r Stod. 


in Rd baß zu aller Arbeit 
ig in wird send; 


Altgaffe Ro. 14, 
278. Ein eh —— —— daß naͤ⸗ 
ar 83, Ir ©t 


? Fern wirb ges 
t; 
ee a & ein ordentliches — welches 


lochen kann und Hausarbeit ver⸗ ſucht 


re, Weifablergaffe 23, 
Me Geſucht: ein Mädchen, welches lochen 


tann, als Maͤbchen allein; Neuroihhofſtrahe FH. 


No. 17, ar Siod rechts. 
978. "&ine gebildete und woßlerfaßrene ältere 
— — wanſcht ſich gu plaeiten. 


ch 

Ein Graeß Mäbchen, welches gut buͤr⸗ 

a id her fi —— — 

ucht. Wo 7 ſagt on 

—* eine hohe Herrſchaft wird ein 

Be Bimmermädbden geſucht db. d. 

Sensler, ar. Bodenheimerg. 8. 

388 Gin reinlihes Bädermädden wird 
geſucht; Mi. Kornmarkt 12. 


883 Ein- folives Mädchen, welches bie 
und Hausarbeit verſteht, ſucht eine 
als Stubenmaͤ oder 
Im Kindern. ar sohn Allerbeiligenftrage 
20 im Höfe links. 

Ein bei vom: hieſig en Milttär ger 
Me Mann fucht Be — derſelbe 
hat gute Zeugniſſe. Näheres Expedition. 

38% Ein n, weldes gut kochen 
kann ſucht baldigſt eine Stelle; Räheres 
re A dr Sto —* 

bihen wird geſucht; 
Jden markt 25, 2 


Dr 


— An — Hier ab 


 Kindermäbdhen; zu’ erfragen Reng 


übetes: iromeiighmer mit 
Auen he wünjcht ald Haushät- 
te oder us recht bald plarixt zu 
der Exped. unter M J 186. 
32 Fe folides Mädchen ſucht eine 
Stelle als 
— 
352 Gin zu aller Arbeit wiliges Mäts 
der n geluät;. Fahrgaſſe 123, im Bürftens 


u Sin Burfche wird geſucht; Schal⸗ 


3 — wird geſucht z Aller · 
382 Eine Köchin, te 
m. muß — Mmnfta 1 
atheter Wut: 
ebient zen | 
FR hat, gefucht. Näheres Oberm 


382 Ein gewandter Japffunge wird 

; Woll ec 19. 3 ” 
334 Ann Widten, das Ben kochen ann, 
ſucht Dienft; Grüneburgweg 


394 Gin ——— —E 
erg: 


384 Gin ſolides Moͤdchen, welches gute 

eugniffe befigt, bir verlich Tocen fa kann und 
aller Hausarbeit untersteht; 

* — kl. — More 


*— u lann und 
—8 fi in einem —— 
— „ee er; ä ie, ai st; 
ner und Haukbu u 
—E — 
383 Ein zu et Arbeit williges Mid: 
hen geſucht; gr. Bodenheimerftraße 25. 
383 Gin ordentliches ge 
ſucht; Brückhofſtraße 2, Ir Stock 
„= Ein n, 45 u Kin 
dern bat, fucht eine Stelle — 
383 Kellner mit und ohne Sir 
niffe ſowie Dienftperfonal jeber Bramde 
werben Beftens placirt d. d. Gomptolr J. 
——— —— 
n au 
ige ofchen, Bügeln und Serviren —* 
erfahren, mut 7* wird, ſucht 
eine Stele d, U Muland, Zeil 9, 





2. Beilage, Franff. Intell,»Blatt 2 126, Samstag 30, Mai 1863 


Bekauntmachungen. 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 31. Mai 1863, Nachmittags A Uhr, 
bei günftiger Witterung: 


CONCERT 


vom ganzen Auſikcorps des k. k. öfter. Infant.-Regts. 


Selfenkeller am Mühlberg. 


Heute Concert. — Anfang 6 Uhr. 1369 
Sonntag den 31, Mi: CONCERT. — Anfang 4 Uhr 


Oberſorſthaus. 
»Schützenzug 
nad Mannheim. 


383 Die bereitö angemelbeten Theilnehmer ſowie alle Schüben, welche ſich obigem 
Zuge noch anjchließen wollen, werben hiermit aur Feftitellung verjchiedener Anordnungen 
auf Samstag den 30, Mai, S Uhr Abends, zu Herrn Franz Weber, 
Beil 28, eingeladen. 


Alexanderhad 
in Sugenheim a. d. B., 


Hg Stunde vor der Main-Nedar-Eifenbahnftation Bickenbach. Wegen — 
peliebe man fi an Verwalter Gütlich dafelbft zu wenben. 


335 
0 23 Bimmer als Gef Ihäfisloral, 
Be 62, naͤchſt der Meuenkräme, u a 


ulomstein, Sandgafle 25, 





Bcer. 





en 





1815 Gonmiffions: Lager von Brief- un 

Couverts in allen Größen zu. billigen Preiſen. 
HH. Beck, Graben 35. 

NB. Eine Partie in weiß und blau zu fl. 1. 30 pr. mille, 


1346, Drventlihe Mädchen finden dauernde Befchäftigung bei 
Carl Konatz, Tönge 1 


3 das Neueſle, bei 

® Herren: und Dameubinden, F. Melheeck, Säuurgafie %. 
387. Cine geibte Lingerie-Arbeiterin und einige Mädchen in die Lehre gejuct; 
Töngesgaſſe 25, Ir Stod, 


381. Gewünfcht werben noch zwei Damen, die Yuft haben Privalftanden in Papter- 


blumen und Reisarbeiten zu nehmen; Näheres @ötheplaß 13, ober Kerbengaffe 8. 


— 1347 In Bockenhe im auf der fchönen Ausficht find mehrere Hänfer verfäte 
bener Größe zu verkaufen. 
Auskunft ertheilt B. Bee (Exped. d. Anzeigeblattes) in Bocenheim. 


Aecht Brönner'’s Flecken-Waſſer 1274 
bei = &eorg Schepeler 
1365. fl. 50,000 auf eine Hypotheke erften Ranges werben ohne Vermittlung 
geſucht; Töngesgafje 17, Ir Stock. 
1307 Drbentliche Jungen koͤnnen die Druderei erlernen. 
Karl Knatz, Töngesgaffe 12. 


376 Eine fhöne Wohnung von 4 Zimmern, 2 Manfarden, Küche 
Keller und Garten in einem neuen Haufe, nur furze Zeit bewohnt, it 
Tamilienverhältniffe halber anderweitig zu vermiethen. Jungen Leuten, 
welche erit einen Hausftaud fich gründen, wäre Dabei —— geboten, 
recht vieles billig zu belommen; Sandweg 35, 2r Stock. 


376 Für eine kleine Familie wird zum 1. Juli c. ober früher eine aus 23 37 




















mern, Küche ꝛc. beſtehende Wohnung in freundlicher Lage zum Preiſe von 160 
zu miethen geſucht. Dfferten mit der Bezeichnung F R bejorgt die Epebitisn D. 
1366 In dem neu erbauten Haufe an der Darmftädter Landftraße, in ber 
der Offenbadyer Eiſenbahn, der Zimmer'ſchen Fabrik gegenüber, if der Hodh-Parterre- 
und der erſte Stod à 4 Zimmer und Küche mit Gasleitung, 2 —— Keller, ger 
meinſchaftlicher Waſchküche, Regen- und Waſſerpumpe und Gartenvergnügen billig zu vers 
miethen. Das Nähere iſt zu erfragen Paulsplatz 15, im Laden. 
380. Gin ftarker Junge vom Lande kann die Schreinerprofeffton erlernen ; Roſen 
it. 375_ Stark bigierte Sellerie: und Krautpflanzen find zu haben bei 
J Joh. Friedrich Anthes, Friedberger Landſtraße, hinter dem 
1366 Zur Erlernung der Stein- und Buchdruck 
sucht Jungen gegen Wochenlohn die Druckerei von 
Carl Krut e 









‚nd Bei — pr: h Seine iſt PER und bar de Bist 
zu en: 


Die Krankheiten der Athinungsorgane ..... 
(Heiferfeit, Keuchhuſten, Halsbräune, Katarrhe und Entzündungen bed Kehk 
kopfes und ber Auftröhre, Lungenfatarrh, Blutfpeien, Kehlkopfs-, —— 
und Lungenſchwindſucht), ihre Erkenntniß und Behandlung mit dein weißeh 
| Syrup des Herrn ©. A. W. Mader in Breslau u, gebſt * 
diatetiſchen und Verhaltungsregeln und SE year a defle 
Bruſtleidende bargeftellt yon Med. Dr. Rudolf Weinberger, praltiſche m 
"Arte in Wien. Preid 5 Nor. 
Voranſtehende Schrift, von einem vielbefchäftigten —— Arzte Wiens, der ik 
einer langen Reihe von Safren mit dem Gtubium unb ber bfung ber SE # 


—— verfaßt, beſprichi eine Anzahl der am Häufigften vorfommenten und 
Krantheiten ber Bruftorgane in einer dem Nichtarzie leicht ee 
—2*— Here Verfaſſer Hat ſich in dieſer Schrift die Aufgabe geſtellt —* e bie. —* 
mothiwenbigen Belehrungen über bie verſchiedenen Bruſtaffectionen, über ihre gi 
— e Sg 18, über i mi a mittelft des fo vielfach Are 

—* Mayer in Breslau, in Verbindung mit ik 
——— — — biätetifchen Verhalten, an bie Hand zu * und dadurch 

Es bebauerlichen Umfichgreifen fo verberblicher Krankheiten einen Damm au feßen. 
Anterefie ber größtmäglicgen Verbreitung biefer fehr nützlichen Seit ift der Bi 


ü Pl an felbft dem wenig Bemittelten leicht erſchwingbar. 
Strohhüte. 2 


1837 Ich halte in Brüfjeler, engliſchem und deutſchem Fabrikat flet# vollftändiges 
Lager und wird zu fehr billigen Preifen verkauft. 


P, 3. Bümmich, Bel 60. 
Ausverkauf! 


Wegen Lofal-Beränderung verfaufe meine fünmtlichen Kleiverftoffe 
umter dem er fe: 
arege 8 fr. pr. Elle, 
* Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
öbel-@attun 14 fr. pr. Elle. 


MH. Geiger, Fahr 


Albion & Eagle, Londen 


— 
1807 durch Parlaments-Acte # 53 Georg 
Agnt; Georg Fuchs, — —3 


381 Ein Schreinerlehrling geſucht; Kerbengaſſe 8. 


Zu vermiethen. 
884. Ein möblittes Zimmer; Friebberger 


——— Friedbergerſtraße 7 find zwei 
ne‘ ergerftra we 
heizbare Manfarben zu vermietben, zu 
erfragen erre. 

883. Schuͤthenſtraße 4 find zwei Zimmer 
ohne ar zu bermiethen. 

375. Eeilerfirafie 35 der 1. Stock, 
Er end aus 6 Zimmern; Mäberes 
Dafelbfi Parterre. 

382. Ein’ nnmöblirte® Zimmer, wo moͤg⸗ 
— glei er Erde oder in einem Hof, wirb 


eißablergafle 19, Ir Stock. 

Era 67 if im 1. Stod, nad 
— Straße gehend, ein fhön möblittes 
Bimmer an 1 oder 2 Herren au vermiethen. 

333 Ein möblirtes immer zu 
vermiethen Nömerberg 13 

383 Schlachthausſtraße 12 eine Rs 
* ——— ſchoͤne freundliche 

4 Zimmern, Küche, Keller, * 
En ammer ıc. ift für A. 220 vn vermiethen 
und gleich zu ee daſelbſt au ein 
kleines Fettgewölbe bi 

883 -Gin — — Krautmarkt 
No. 7, 2r Stod, zu vermiethen. 

383 Brönnerftraße 1, nädft der Beil, 
eine abgejhloffene Wohnung von 3 Rims 
mern ꝛc. im 1. Etod an eine file Haus- 

— zu vermlethen und gleich zu bezie⸗ 


“38 Neuerothhofſtraße 7, freundliche 
Wohnung von 5 Zimmern, Manfarbe und 
— leich zu beziehen; Näh. Parterre. 

ei in freundlich möblirte® Zimmer 

iſt 32, 2r Stock, zu vermiethen. 

ne Sälafftelle zu vermiethen ; 
Etiftftraße 8. 

884 Ein möbl, Stübchen an einen Herrn 

m 4. 30; Allerheiligenftraße 30 im La⸗ 


u 
ben nt 38 Leute Eö Schlafſt N 
e e fönnen elle ers 
balten 564 Stunge Bente 
383 Un einen — Herrn ein Zim⸗ 
mer und Schlafcablnet, —— {m Pieiſe 
— 12 fl.; Kettenhofweg 9, 2 Stock. 
2 [ddn md mölie — mit Koſt 
zu — — e 9. 
386 Gin — rtexrrezimmer mit 


auch 2 Wetten; Karpfengaſſe 6, 


— 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
383 (ine aute - erliche Köchin ſucht 
Stelle d. A. Auland, Zeil 2. 

384 Eine ifraelitijche Köchin, welche per- 
fect kochen kann, fucht Stelle und kann fo- 
gleich eintreten; alte Mainzergafje 12. 

384 Ein Mäbdhen, welches Liebe zu Fin 
beru bat, bie — verſteht, wird ge⸗ 
ſucht; Hochſtraße 43, Parterre. 

384 Ein mit guten Beugniffen veſehener 
junger Menſch als Hausburſche; Allerhei⸗ 
ligengaffe 30, im Laden links. 

1368 Ein "Mädchen, das bürgerlich kocht 
und fih ber Hausarbeit unterzieht, wird 
— — Lohn geſucht. Naͤheres in der 

xpedilion 

354 Ein braver Burſche wird als 
knecht in eine De geſucht. Nähe 
en 

n Mädchen, welches bürgerlid 


fochen und Hausarbeit verrichten kann, ſucht 
Dienf als Mätzsen allein oder Hausmid- 
en; > rgaſſe 34 


in folites Mädchen, in allen 

* und Handarbeiten erfahren, ſucht 
baldigſt Stelle. Zu erfragen Kälbergafie 4. 

335 Ein en wirb ‚selußt; Aller: 
beitigengaife 46, Schuͤtzenhof. 
385 Ein Kellner * i vans bur iv· 
geſucht bu 3. Sanfer, Ziegelgafie 7. 

385 Ein ſolides Hausmäbcden wirb ges 
fucht Biebergaffe 11, Ir Stod 

885 Ein reinliches Mädchen wirb ger 
ſucht Bodenheimergafje 76. 

385 Es wird eine franzöflfche Gouver⸗ 
— nach — ng geinät. Näheres Lange: 

abe No. 
385 Gin — das die Hausarbeit 
gründlich —— wird geſucht GR 

385 Ein Mätchen, welches kochen und 
bie Hausarbeit gründlich verfteht, wirb * 
er eh nefudht; Garküchenplap 4. 

885 Hinnen, Mädchen allein, 
Kinder: pt geri —— ſucht W. 
Sofmann, Trieri 2 

85 Einige ordentli * e Leute, 
welche des Abends ſerviren wi werden 
geincht Friedhofsweg 14a. 

Gine perfefte Köchin und ein ſtar⸗ 
tes 28 en wird geſucht; Mainzer 
Chauſſee 40. 


3. Bello, Beanfi Jetell Slatt AL 126, Samstag 30. Mai 1863. 


Bekanutmachungen. 


Neue Anlage 


Morgen Sonntag den 31, Mai: 


Erstes orosses Milituir - Concert 


von der k. k. Öfterr. Negiments-:Mufit „Baron ce 
aus Mainz. 1369 


= Physikalischer Verein, 


Samstag den 30. Mai: 1) Ueber eine neue Datftellungsweife des Kupferamalgams, 
2) Einwirkung des Clorzinks auf Seide. 3) Prüfung des Arrow⸗-Root auf eine Bei⸗ 
miſchung von Stärkmehl aus Kartoffeln und Walzen. 


Burgerverein zu Sathenauſen 


684 Den verehrlichen Mitgliedern zur Nachricht, dab heute Abend bie Arbeiter⸗ 
frage Gegenftand der Diskuſſion feir wi cd. r Vorstand. 


Handwerker: Veren 


Montag den 1. Juni 1863, Abends 


= mn im Augsburger Hof. 1368 
Der Vorstand. 


ee Fahrik-Lager _ 


aller Sorten 


Waſchſeife & Lichter 


©. W. Amann, kleine Sriedbergerfiraße 12. 














1364 Eine Partie 


edruckter wollener Tischdecken, 


um damit zu räumen, unter dem Fabrikpreis bei 
Carl Cramer, 
Paulsplatz 14, vis-A-vis der neuen Börse, 









Todes- A nz e 289 
Verwandten, Freunden und Belann ——— hiermit bie hmerzliche —— 
a. — ploͤßlichen on unſ geliebten Sohnes, ders, 
und Neffen « Wi 


{m Alter von 22. Zafren. Um reg An Sinterbliebeuen. 


tr 
Die Beerbigung findet ftatt: Samätag den 80. Mai, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaus, Graubengafle 84. = 















ee c 
en p 
— geliebten Gatten erlitt, traf mich fo fo — vbaß mir bie erden, 
reunden unb Bekannten die Trauerkunde bed mich jo J chwer betroffenen — 
—— ſage mit tief bewegter Seele für innige Theilnahme — mir warb und für 
bie zahlr eiche Begleitung zur legten Ruheſtaͤtte meinen berzlichften Dan. 


onife Hartig und Kind. 
384. Une damie frangaise desire se placer comme 

—— tr ou dame de — 2 S’adresser 
l’expedition sous les initiales A 


334. Gin mit den nöthigen Schulfenntmifien verjehener an hrifllicder Gonf, 
= F Au Häutegefchäft g At; Franco Offerten unter Chiffre L, abzugeben bei ber 


— Zu Ferkaufen 
in naͤchſter e eine uptthores ide Lage) ein fehr ſchoͤnes herrſchaftli 
er Garten, —ãX ſehr gut verinterefftrt; — hat eine — et 
— Lage und unbrgrenzte & RE ; das Nähere bei 
annbeimer, Biebergaffe 8, nähft dem Theater, 
penglergeiellen, 
un finden bauernbe Sefäftigung, Hochſtraße 5. 
Ein hiefiger Burger unverheirathet, Im ee und Rechnen bewandert, 
er Beistfigung kann aud) Geiſtes⸗ und andere Kranken bedienen, beftgt gute 
eugniff 
rn eine biefige Buch: und Antiquariatshandlung wirb ein Le mit ben 
nöthigen — —— Naͤheres bei der N Bl. en ng 
3383 Solibe hiefige. Mädchen Lönnen gründlich bas Rieibefmadhen erlernen 3a er: 
fragen Buttermarft 14 (Roſeneck), im Laden. 


383 Gine Auswahl fehr billige D d Rnabe ürtel 
wahl jehr ge Damen« un a Pa A— ah; 
n jofort geſucht buch has Gomptste Kr ee 
m 
J. Sendler, gr. Bodenheimerftraße 8. 
süffe a Ein Fdentlider unge wird In ein Specerei ⸗Geſchaͤft geſucht; alte Mainzers 











Kür ein auswärtiged Damen-Lleiber- 
Sätfen- A; gute — 


1369. Dem vielf ich au⸗ Höre nen Wunſche entſp nd, heute Samdta Bei 30 Ma, 
in der Oucentolktbehare vs Hertu a k ® pe 


Concertmid Tableaux-Vivants, 
Tableau des italienischen Fifcherfeftes 


in 8 Abtheilungen. Zum Schluß: komische Schattenbilder, 

! Entré für Herren 6 fr. — Anfıng balb-8 Uhr. 

0,1368 tation Schwanbeim, 

Unter allen Stationen der neuen linfdmainifchen Bahn bat die Station Schwanheim 
wobl die angenehmfte Lage. Mitten im Walde gelegen, führt ein guter Wer. durch bag 
ed Grün nad dem 20 Mintıten davon entfernten Shwanbeim. CEs ift der⸗ 
ſelbe Wald, deſſen mächtige uralte Eichen Fremde von fern und nahe jährlich beranzies 
ben. Wir Unterzeicdhnete machen die geehrten Frankfurter auf eine Tour mit ber Eijen- 
babıranfmertiam und empfehlen denjelben als Anhaltspunkt unfere Bafthäufer, Dan 
De denjelben, die am Main gelegen find, wie von den Gärten aus bie ſchönſte 

figt nad) dem Taunus, Kür Spetjen, Getränke und Bebiemmg wird beſtens gejorgt 
fein, u eter. 

W. Henninger. 


Ferd. Henrich. 
Frische Eier 


n großen und tleinen Partien pr, Etüd 1 Er.; Nürnbergerhof 3. 386 
3855 Du holder Zauberer bezauberft alle Wefen 
Wie gerne wären fie alle beute deine Grifeldis Yewefen. 
333 - Einige Lehrmädchen fürs Kleidermachen geſucht; kl. Bockenheimerg. 24, Ir St. 


— — — — — — — — 


‚883 Aufgaben von Er⸗ und Vermiethugen von Häufern, Wohnungen, 
wealen jeder Art werben gratid entgegen genommen und prompt effectwirt durq 
ı8 Gomptoir & Sensler, ar. Bodenheim e 8 
386. Ein ſchön möblirtes Zimmer und Cabinet in guter Lage 
ird für einen einzelnen Herrn zu miethen gefucht, Koft und Bedienung 
äre erwünſcht, und würde in Diefem Falle entiprechende anftändige Ver 
tung geleiftet; fchriftliche Offerten mit Preisangabe werden Mittelweg 21 
tgegengenommen. — — — 
KMunkel’scher Verein. 
385 - Heute Abend Verfammlung. 
Zu vermietben. 885 Ein braves Maͤdchen fucht Mohat 
85 Für einen Herm ein möhl. Zim- dienſt; zu erfragen Neugaffe 11, Ir Stod, 
zu vermiethen; Ftichergafle 8. 385 Ein Monatmadchen gefucht; große 
35 Ein Simmer ) en — zu —— * er hai 
riethen; Kerbengaſſe 2, 3r Stod. » mg 3 
3 * — der —— Kirchgafle 2 (Bauldkirce). | 
gege ‚ Breitegaffe 58, Ir St ——Tgefaumtmachungen. — 
en ſtgeſuche und Anerbieten, Feinſie Wairen-Blanzflärke, außgertodfucke 
5 @ine gute Köchin fucit Stele Ha Kernfeife in 1) Gr-RM 
Aushülfe oder auch tagweiſe Beihäfr C. Nıumann’s Fabrikat empfiehlt 
a bei W. Hofmann, Trieriicheg. 6. Joh. Wilh. Fuchs, am Römerberg. 


Selferwaller. 


1274 e. 

und / ya für Wirthe und Wieder— 
verfäufer zu billigen Preifen ei 3. Magel, 
Parabiesgaffe in Sachſenhauſen, Nagel: 
ſche — da Orfineburgmweg, und 


O 
— Maes, Fahrgaſſe 16. 
285. Freitag Morgen wurde im Ausfteigen 
aus einem Fiakre vor dem Laden der Fraͤu 
lein raus in ber Töpfergaffe ein [eberneß 
a. mit Gelb verloren ; man bittet, 
es gegen Belohnung bei Frl. Kraus abzugeben. 
—— Petroleum bei 


Joh. Wilh: Fuchs, 


1368 am Nönerberg 36. 

Frifges Salat: und Olivenöl, Gapern, 
Düffeldorfer Senf, Sardellen, fft. Böttinger 
Wurf, m ——— and geſt. Ceylon⸗ 


immt billi 
B 5 Buchs, Römerberg 36. 


— rother Strenfand. 
Beftellungen Fahrgaſſe 5. 1369 

385. Der Pfandicein No. 25410 wurde 
verloren; vor Ankauf wird gewarnt. 

383. Hepfelivein zayft 

Job. Neder, Pfingſtweide 20. 
18581 welßer Mein, bie Maas 40fr,, 
1859: — — die Maas fl. 1. 12 it 


wird verzapft be 
B85 | Moth, Heiligkreuggafle 6. 
384. Ein Peiner = Quad — abzu⸗ 
holen Judengaſſe 60 
884. 68 wurbe Dienian vom Walb nad 
Sachſenhauſen ein rothbraun jeibenes 
Schirmchen verloren; gegen Belohnung ab» 
un Gelnhäufergaffe 29, 2r Stod, auch 
nnen bafelbft gegen genaue Ausweifung 
und bie Fr ae zwei gefundene 
in Empfang genommen werben. 
4. Gin fleiner gelber vaughaartg er Rat- 
tenpinfiher mit weiben ® ten iſt a Feigen 
efommen; dem Mieberbringer eine gute 
elobmung; ‚gt. RN 80, 





ae ſtets fri 


Hung in 


Keiner Snmenibate Rt Nahntas un 


W. Schenk, Stififtraße 15. 
334. Ein Mär t int 
ect im Wafchen und Yupen; Meine Öffer 
eimergafle 34, Ir Stod. 


Grober reiner Mainkies 


Befellungen Fahrgafſe 5. j 1369 
Steecativpulvder und. Mangan 
Extract wieder vorrätig. 
J3. Fuchs, in Bodenbeim 

Die erſten neuen * ringe find —* 
getroffen, lebende ame len und 
Erevettes erwarte, ich morgen. 

olf Schroeder, 
roße Gihenbeimerftraße 46, 

384. Mittmod; Abend den 27. Mat wurde 
zwiſchen 5 unb 6 Uhr in Bornheim "ein 
weißes Sädchen mit einem Portemonnate, 
fl.8 enthaltend, und ein weißes Taſchentuch 
verloren; ber zebliche Finder wirb dringend 
nebeten, es GElephantengaffe 3 dahier oder 
Gelnhäuferftraße 3 in —— gegen gute 
Belohnung abzugeben. -. 

368 Verloren: 

Am Donnerdtag Nachmittag, vom Pauls 
plaße nach dem —— eine mit Silber 
eingelegte Broche, auf deren Rückſeife der 
Name „Florence“ —** iſt; der 
Finder" wirb gebeten, ſolche gegen Beloh⸗ 

nung Langeſtraße 9 abzugeben. 

386. Miübel werben dauerhaft und billig 
reparirt; Breitegaſſe 21, Hinterhaus, 2r6t; 

386. Ein Maͤdchen kann gegen egen haͤnsliche 
Urbeit Kammer gr a nebft monatliche 
Bedienungsgeld 30 fr. erhalten; Näheres 
Katharinenpforte 16. 


Die erften neuen Häriuge 
find — bei 9; 
Anton Henninger, 
Markt 40. 








386 Berloren: : 

Ein goldener ſchwarz emaillitter Ring 
vom Schwager'ſchen Fel er bis Fr 
fenhäufer Brüde; . 
firaße 24, Ir Stod, gegen Kr 





4 Beilage, Ftautſ Intell-Blalt AG 126, Samstag 30, Piel 1863) 
H Bekanutmachungen J 


Vorleſungen der ig Sara natur: 
| forfchenden Gefellichaft | 

über die Naturgefchichte der MWirbelthiere (2. Theil: Vögel, Amphibien und Fifche) Mond 

tag md Donnerstag von 6 bis 7 Uhr Abends, Anfang den 1. Jumt 1833. | 
| Br. Lucae., 


Oberforsthaus. 


385 Sonntag den 31. d. M.: Früb:Eoncert ber Harmonie⸗Capelle unter der 
Leitung ihres Direftor8 Herrn Spintler. 


ſokal · Veränderung. 


| Mein Zager und Bureau, feither im 
„golduen fan“, befinden fich nuumehr im 


Mannheimer Hof, Sriedbergergafe 13. 
1868 Emanuel Steinfeld. 


Berfteigerung eines Hauſes in der 
| Ankergaſſe. — 


r j Nachmittags A Uhr, wird in Gemäßheit 
Freita den 5. Juni, Radtgerichtlidien VeralnfiigungBs Dekreis om 
21. Mat c. die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Blumenzärtners Hrn. PH Rein: 
Hold Wentzel gehörige, in ber Unkergaffe liegende 
| Sehanfung Fit. J. No. 212 (nen 12) 
in bem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenben verfteigert. 

18 zum Verfteigerungstermin kann diefe Behaufung täglich angefehen werben. 

C. Belſchner, Ausrufer, 


Schweinfurt, 27. Da. Auf dem heutinen Getreivemarfte wurde Walzen mit 
18 bis 19 fl, Korn mit 12 bis 13 fl. 18 Er., Gerfte mit 12 fl., Hafer mit 4 fl. 20 Er. 
bis 6 fl. 30 fr. und Erbſen mit 11 fl. der Scheffel verkauft. 

den 29. Wai. Bei der heute fortgejegten und beendigten Biehung 
6009 


rauffurt, 
1r Glaſſe 144r biefiger Lotterie wurden folgende höhere Treffer gezogen: Mo. 1 
„ No. 6770 mit_400 fl.) 


mit 10000 f[., No, 193 mit 2000 Id No, 17067 mit 1000 
No. 3485, 10745, 25811, 8023 und 1386 jede mit 200 fl. 

* eater-Anzeige. 

Sauter EA, Pe Bekenntniſſe. Luffdie\iug)Ufterson Bauern: 
felb. Hierauf: onfieit Sercules. Originalfchwant in A Akt von ©, Velly) 
AbonnementBorftellung No, 156, 
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__ Anichens-Loöse: || 
55.250 b.R.v.1888 ‚861/a Arsr | 


— 
.E, 


Hai._ (Schluss der Börse.) Pr. cämm 





. J 


Blirak. 
57* 
. [00e-, igat. 
41/,Pfo Obligat. 
4, Kbliget- 
31/,0/g igat. 
I * oo. biR, 
42/,Obl.i.Fr.a28kr.|93%, 
13/2 Obligat. 985,8 
3,  Obligat. 
.15%/0  Obl. b. R. 
.13%/o inl. Schuld 
20/9 ” n 
121/80 Integrale 
.141/20/o Obligat. 
21/09  ditto 
-15%/o ©. b. Hambro]| — — 
- 19/0 Rentefr.ä 28kr. 
120/Pfdbf.b.B.u. . 
‚14!/2%/oE.O.i-F.A38kr.[101%/, G' 
41/g0/B St.-O.428kr}1021/, P' 
{05 B.St.-O. do 195%, P. 
Ph G.St,-O. de 198,5 London 
en und Prioritaeten. Mailand 


Prankf, B-Actien & 90 fl.11327 5 P. Fr. Wilh. Nordb.-Act. — Paris J 
Desir. Nat.-Bank-Actien & r BSD Bee E = | Wien n. Währ. 
Vest. Creditbankactien [2 ’ /o Oest. Süd-B. Pr. b. R.{531, P. Diveonto- . 
Bayer. Bank-Act. à 0fl. 5 E.-B. Pr--Obl. i,S.b. R.|86 8 — — — 
Darmst. B.-Aet. a 250 fl. 12341/2 G. 5%, ditto n. Emiss. b. R. [815% P. * olen — u 
Weim. B.-Act.3100 Rthlr.|%2'.a P. 41/30, Hess.Ludwb. Pr.-O [1001 P. en Age * vn 
fitteld. Credit-Aetien *8 * loyd-Pr.-O. z. i. S. [82 G. oll. . Stückel „ 

E 1 s 4/ 


DE 
— 
2 


— 





1/g0/, Staatssch. 
dan Obl. bi R. 
ditto 


DIRTERRRUTN! 
2 


‘ Hamburg 
Leipzig 


u 


echsel- 
Hierbei das Amtsblatt Ne. 6 


S 
N 


nterna i Ludw.-Bexb. Pr.-O.|1041/, P. Ducaten „534-35 

ae Eumiehur& *. Fe e- ditto ; 0 F 20 Fres.-Stücke — 

Frankfurt-HanauerE.-B.A8'!,; P. viele Rhöin-Naheb. Pr.-O.| — — ‚@ /Engl. Sovereigns |, 
.St.-E.-B.-A. F.228kr. DIR? 


i -41 
oFrankf.-Han. Pr.-Obl.| — — Russ. Imperiales | „939 
E.-E.-B.-Ar 200 fl. 5/61133'/, P. 40/, Südd.-Bank-Act. 250 fl.|255 2 3 Gold p. F fein „ 804809 


126. 7% 


— 


5 Fres. Thaler — — 
Rhein-Naheb. 200 Rthir. 133'/ . Span.Cr.-A. Fr.00328 kr] — — | . |” 
Ludw.-Berb. ä 500 2.1143 40201, Bayr. Ostb. b. R. 11161), Hh. Sib. p. fein] „52-52 30 


Berantwortliher Redacteur und Verleger I.@.,Holgmart. — Drud von I. Pi Streng inktautrur 


. - Pr. Cass.-Scheine |, 145-1 Sr 

A/a0/s Pf.Max-E.-B.-A.b. R.|10* Deutsche Phönix-Act. 155 2 Ä LT 2 
AyAlBayr On. Ba 0 1165/5 P. Frankf. Providentia — Dollars in Gold | „226 — 
- . Ludw.-B.-B.-A.250.1126'/, P. Frankf. Hypothekenbank{101°/,, P. Nach dem Syndicats-Coursblatt- > 


Jotelligen- Blatt, 


der Freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem nad Organ der hiefigen Stxatöbchörben, 
und den öranljurter Nachrichten als Extrabeilage. 






(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


R 7. Sonntag den 31. Mai 1863. 


Betanntmadhungen 


Nouveautes, 


Blouſen in Mull, 

Nachtjacken und Hoſen in Shirting, 

feine Pariſer Kinderkleidchen ze., 
Filet:$andfchube, 

Gürtel ꝛc. zu billigften Preifen bei 

1368 E. Beck, Heuckräme 19. 


ED, EEE — — 7 — — 


Schwarze Iyoner Tallte 





für Kleider zu ben billigften Fabrikpreiſen 1322 
Ed, ©ehler, Beil 38. 
Kine Partie Beste von schwarzen Seldenzeugen zu 


Mantilien passend unterm Preis. 


— — — 


Geſchaͤfts Veränderung. 


Die aufs reichhaltigſte in allen Faͤchern der älteren und neueren Litergtur 
orfirte 
 -BBuch- und Antiquarliats-Handlung 
vn Zsaae SE, Gear 
Eher alleiniger Chef der erloſchenen Birma „M. 2. Si. Goar) befindet fich nunmehr 
nur Noßmarkt s 6, nächft Der Dauptivache. 


Düniſche Haudſchuhe Fr Sur ze Fra ne Bann, 








Die Leipziger Feuer-Berficherungs-Anflalt 
er — gegründet im Jahre 1819 — es 
ſomit eine der älteften Gejellihaften Deutſchlands von anerfauuter Solibität, 
verfichert au ben billigften Prämien gegen Brand, Blipihlag und nothwendiges Aus: 
räumen, Gebäude (mit vollſtändiger Sicherftellung der Hypothefar- @läubiger) Waaren, 
Mobilien, Mafchinen, landwirthſchaftliche Gegenftänbe, Vieh ꝛc. unter ſehr vwortheilhaften 
Bedingungen. 
Jahrliche Einnahme, abzüglich ber Rückverſicherungsprämien ca. fl. 1,450,000. 
Refervefond und Rejerveprämien. - » . » - - . er —— 
Aienp — 
| Geſammte Barantiemittel ca. fl. 5,000,000. 


Proſpelte, Antragsformulare, fowie jede Auskunft und Anleitung durch 
Wilh. Adolph Dietz , Seneral-Agent in Frankfurt a. M, 


G. $. Heiffenftein in Kranffurta 3 ©. %-Rönig in Offenba, 
+ #. Neiffenftein in Frankfurt a. M, » &. König in enba 
Sch. Sochbeimer in Nieberrad, Ei Deuter in Hanau, 





ED, fterer in Oberrad. ch. Soffmann in Homburg. 
ob. Stayert in Borubeim. + 3: Dabl in Soden. 
Kern jun. in Bodenheim. ruſt Strelin in Höcft a. M. 


1356 Sa Chan. in Darmftandt. Georg Yung in Oberurfel. 

1269 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, Au 
lebens:2ovfen, Wechfel auf bier und auswärts ſowie zum Hm: 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Muszab: 
lung von Coupons, Verwechslung von Geldforten ze. ein: 
pfieblt ficb das Bank: und Wechfelgefchäft von 


Oh. Mayer, im römischen Kaiser. 
Mouffirende Hochheimer Beine, 


"anerkannt vorzüglicher Qualität, fowohl in Origtnalfiften, wie auch in einzelnen Flaſchen 
in Gommiffton zu iz bei 11274 
. A. Zipfs, große Bodenheimergaffe, im Kaiferbof. 


& Kunst-Mehl 


aus einer der eriten Mühlen, Kunſthefe täglich friich, Gries, Eiergemüs— und Suppen: 
nubelm Suppenteig, Giergräubden, Neid, Gerfte, Sago, Grüuekern, Haftrkern und 
Haferfrüße, alle Sorten Vogelfutter, reinfchmedende Kocbutter, Macaroni in Stangen 
und Bruc, türkifhe und Bamberger Zwetſchen empfiehlt zu den billigften Preiſen 
un Val. Fiedler, Markt 
Für die Ohampagner- Fabrikate der Herren 
— * > —— 2.5 
empfehlen. wir uns fowohl au bireften Aufträgen als aud zum Bezuge vom 
Commiſſionslager in jedem beliebigen Quantum auf bas Beſte. Kar. 5 
ilh, Eckert & Comp. Zeil 4, 


'Das Knabenturner 
der Frankfurter Turngemeinde :) 
begint mit dem. 80. Mat d. J. und werden Anmelbimgen bei Adolph 


Schhwahl, 
Bualt 12, A. Strauß, Kannengießergaſſe 4, E. Becker, Fahrgaſſe 42, und 
a großer Kornmarkt 2, entgegengenommen, woſelbſt auch nähere Auts 


Der Vorstand, . 
neuester — 


— Preisen 


Louis Ras, Bleidenft. 9. 


Seifen-Lager_ 


aus ©. Naumann’s Kabrik in Offenbach 


in plombirten Original-Riftchen. 
Hernselfe, beite, 1. Sorte, rothmarmorirt, in Waſchſtücke 
aefähnitten und ausgetrodnet 
Palmöl- und Harzseife (Bugjeife) Origina Ale‘ 
Talglichter (gebleichte) zu feften a Ti 
Ferner unterhalte sein —— Lager in allen —* — 9 en, 
ebenfalls aus obengenannter Fabrik. 
Sämmtlicdhe Sorten von vorzüiglicher Dualiiät empfehle zu möglichft sen Bee 
I. L. Höcher, gr. Bokenheimerfiraße 


Apotheler Bergmann's Bart- und Kopipane 
En rzeugnugs⸗-Tiuctur. 


Ein von den Medieinal⸗Polizeibehörden geprüftes und anerkannt beſtes Mittel, das 
Iasfallen der Saare zu verbindern, die Saarwurzgeln zu ftärfen und 
nen Fräftigen Nachwuchs hervorzurufen, fowie nad breimonatlichem Gebrauch 
Ibjt fchon bei jungen Leuten einen ftarfen Bart zu erzeugen. 
en Krfolg garantirt der Verfertiger. Allein vorräthig pr. Flacon 

unb 52 fr, bei; 
„7 3. V. Strauss, Schnurqaſſe 6. 


ae f Alte 2* he a er, auf ae rd ſamt 
ofortiger ampfung, ſowie au inderfpäbne, Ze 
t * den ——— Preiſen =. Worms, —A 80. 





= hei 
- 1) 
* 


ſämmtlich im 
Ion "a a und !/ı 








Tuch- und Bucishin-Verfleigerung. 


Dienstag den 2. Juni, a jmune ander 


1862 eine Bartie Heften Sommerftoffe zu Hoſen, ofen 
und Welten und ganze An üge, fowie fehwarzes Tuch, 
Buckskin- und Mäntelfto 

| Ve bekamen, Sohannitterhof, gegen * Beyaktung 8 * — Bor 

elf ner, uör 


Wegen Loral-Veränderung 


U fe ich von heute an eine große Partie verſchiedener Reſter importirter Havanna⸗ 
rren zu bede itend herabgeſehten Preifen. 37 
Ph. Rauch, Katharinenpforte 12. 


intenfiv ſchwarz fchreibend, als die befte co, u 
Schande SB orten anerkannt, ift in gl ajchen & 20 Er., 


Gopir-Tinte Yenznta. und sure Samıpes Rachfoiger, 


Seonbarbsfirche und in der Fabrik zu haben. 
beim Schade, Fleine e Ffingftweitftraße 1, Hanauer Gifenbabn. 


nn nit Dachpappe | au AEr. nnd mit Dacfilz zu 5 Er. pr. 
äche Fra 7 furter [] fig und fertig einzubeden übernommen: Ban 
Zım Selbftrusführen erlafie ih Dachpappe zi 2! 
Dachfilz zu 2'/2 Er. ter []; Asphalttheer zum Anftreichen or pr. Gt ee 














Dffenbad o. M. Aug. Mar — ptoir: — 
Elegante ſilb. Cylinder- Uhren mit Goldrand . . 5f, verkauft 
f „ Anferubren in 15 Steinen gehend. ", 90° F. 
„ Jolide gold. Cylinderuhren in8 Steinen gehend 86 „ gi 
„ gold. Ankeruhren in 15 Steinengehend 48 „ No. 





Sämtliche Uhren ind auf3 Sorpfältigfte ahnedonen, 2 Jahre Garantie. 
Reparaturen werden aufs Schnellſte und Pünktlichſte beſorgt. — 12% 


Revalenla Arablca 55, ; 0, nme 


1364 bravbe Jurgen Fönnen in mein Geichäft eintreten. 
Franz Fried, \uvenmaner 27, 


1357 Bahrbare Gartenfprigen und Bleinere transportable 
Epritzen bei. 


Fränz Fried, Jubennionet 27. 


b lität empflehlt 
PR BERSPRRRE a mn @. 8. Fund, Sänorgaffe 1& ;; 
15 Bibliotheken und ei ge Bäder * Bin Ma Ton Ein 





taufe {ch Metd au HöKHN möglichen Preiſen —R 


EB 2 
— — 


. y 


6) Beinaht) in lau I 127, Sonatag 31. Dat 1863. 


— .—— 


BDelauntmahungen. 


Selters- na Soda-Wasser 


aus ber 


Dr: Strawvwe’scän Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrikpreifen zu haben bei dem Herren: 
3.38; Albrecht, Altgafie 25, Ad. Hempf, Theaterplap 2, 
Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, Lorie & Sauer, Zöngesgafe, 
7. Bkertols, gr. Bodenheimergafle, |; Georg Schepeler, 
Er. using, Gonditor, Zeil 13, Adolph Schröder , große Eichen: 
Ad. Ernst, Schnurgaſſe 65, Er affe, 
Heinrieh Händel, Buchgaſſe 14, | © L. Wenderoth, Fahrgaſſe 10, 
und in sämmtlichen biesigen Apotheken. 1275 


neuester Facon für Frübjahrsklei- 





1368 . Menekräme 19. 


\ * r it 743 
Zur gefälligen Beadjtung: 

9. Mm Irrthum und Nachfragen zu vermeiden, wollte ih nicht ermangeln einem ge⸗ 

ebrien Publitum anzineigen, daß fib mein Geſchäftslocal nit mehr Steinweg, fonbern 

Götheplaß: und Jun bofitrafie:@de Mo. 1 befindet, wofelbft ich alle Arten 

Belzwaaren, fowie Tuchmäntel zur Aufbewahrung (mit Feuerverfiherung) übernehme, 


1362 €, Kovatschek. 


. 13340 MeneRe Zeichnungen für weiße Sticfereien, Kragen, 
@infäge, Hauben und SKinderfachen auch für Soutache-Ar: 
beiten ze; werden farbige Stoffe in Wolle, Sammt u. Seide 
zum Zeichnen angenommen, wozu Die neueften Modellen ſoeben 
bon Paris erhalten, | nn 
Hartwig Reinganum, 
Beil; im „Bömifden Kaiſer“. 


al} ſchmal und Breitweifige von 36 fr. am bis zu ben feinften mit 40 
Erinolines, Reifen, in neuefter Kagon, empfiehlt F. Melbeeck, Schnurg. 20. 








welches auf's Neihhaltigfte affortirt ift, empfehle ic bei jolider und fdhöner — 
den befannten billigen und feſten Preifen. | 1 
. Christian Otto, Br 


Preidcourant aralis. 
atrinenreinigung: |) 


1296 
| g 

Zur geruchlojen Entleerung von Latrinen empfiehlt ſich den geehrten Herren Haus⸗ 
eigenthümern zum Preife von fl. 21/, pr. 100 Eubiffuß (bei Gruben von wenigftens 
500 Cbfß.) die Fft. chem, Prod.-Fabrif; FL. Sandgaife A 

NB. Um vorgefommenen |rrtbümern vorzubeugen, machen wie darauf au 
daß die Nachtarbeiter Jae. Becker und Gg. Griefinger nidt mehr 
arbeiten. 


Altyaffenburg-Sodener Iod-Brommaner 


mE 
in friſcher Füllung und Quellfalzfeife bei 1208 


J. L. Köcher, ör. Bockenhelmerga 
1351. Ausgezeichnet aute nA u 
Te 
ſchwarze Fyoner Taffetäs 
in allen Breiten, ſehr preiswürdig, empfiehlt | 
Hoch. L. Thoss, Rofmarft 19. 
Ausverkauf 


von HSerxen⸗ und Frauenbemden, Bruſteinſätzen, Chemiſetten, Aermein, 
Negligebauben, Taſchentüchern, Netzen, Schleiern, Battit, Wull, 
eſtickten @infägen, Icbwarzen und weißen, Spiten, Futterzeugen, 
archent, fchwarzen Sammtbändern, franzöfifcher Stifbaummolle, 
Parifer Mäbfeide und noch fonftigen Mercerie-Artifem zu den Fabri 


k. 

preifen. 1367 
7. C. Horiz. 

NB. Auch werben Glasſchränke und Regale ſogleich verkauft. sel 


1327 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei hiermit in ergebene 
Grinnerung zu bringen. *1 


Auch mache ich auf meine neue und brillante Muſterkarte in M —8 aus 
2 jebleicht a in 













und Kattun aufmerkjam, welche Stoffe, wenn fie abgetragen find, 

anderen Muftern wieder nebrudt werben. 
.. .  Frledrich Kuhlmann’s. Biwe., Neneträmes6ird 

Türkische Zwetschen, : .ü ... 


befte Sorte, honigſüß & 8 Er. pr. Pfb., im Gtr, Billiger, bei 5 1314 
n u" 5 er 7. — KFunck,.Alerheiligengaffe 26. 


&-Glac&-Handschuhe Hg > Por acgrcht 


Fr een A) 


oft? 





% 
— — — —— || 2. 


un HASEer, Von, og] 
Bronze Gardinen Verzierungen; : - 

CT Radirten Theebrettern, Brodförben: ımd Zuckerdoſen ; rds! suis stmunnd 
Barfumerien, Bau: do Colögne, Hofenträgern, Strumpfbändern, 


Engtifhen Tafelmefjern und Gabeln in Elfenbein und Ebenhbolz; — 
Trauchirmeſſern, Deſſertbeſtecken und Mefierichärfern, Kor 4J 









Engliſchen Scheeren, Taſchenmeſſern, Portemonnaies, Briefta den; J 
Photographie⸗Albums, Schreibmappen; — 
Corallbayaderen, Corallenſchuüren, Corall-Ohrringen; 
Nadeln, Charivari, Aeſten, Agatwaaren; ‚Al 
Eoflier. v. Amethyft, Malachit, Onyx und fonftigen Edelſteinen; 
Engliſchem und franzöſiſchem Trauerfchmud. : * 
Ha Martwig Reinganum, 
1340 mai 7. Zeil 32, im römiſchen Kaifer. 
5,4308, Däs-in ben größten Städten Deutfälands, fehon Tange rüsmlichfte | 
und durch Unterjeliheten gehen ai — jr a q — 


‚Druck- & Färberei-Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Caſſel 
bat fih in furzer Zeit auch hier. den ungetheilteften Beifall ‘erworben und wird auch 
ferner durch feine Leiftimgen alle ar übertreffen ſuch 
Das velfreie Bedrucken feidener Kleider ze., fowie das Biendendweiii: 
bleichen und waschächte Bebrucken vertragener oder ausgewafchener 
Saconet:, Rattun: over PiguoSlleider find Neuheiten, die aus biefem Fabrik: &tablifr 
jement hervorgegangen find, ſein intelligentes Beftreben und bie großartigften Einrich⸗ 
tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 
Ich bitte, Die in meinem Gefhäftelccale aufgeleaten reichen Mufterkarten gefälligft 
in Augenfhein nehmen und mic mit glıtisen Nufträgen beehren zu wollen. 
Der Agent Heinrich Nau,  _ 
„Ede der Brüden: und Glifabeihenftraße in Sacfenhaufen. ”" 


An⸗ und Berkauf von Staatspapieren ae 

Üorfäuß'auf Eranfspepirre In Banks und Rechreienkhann De und autvdzh 
Ä ⸗ n 

.. Julius Stiebel, jun. & Gomp., Steinweg Y (Weidenbufch). : 


a ü in Sinder- Mleidchen, Tran: Mäntelh. 
BR hu an BE ng m 23 
F ‚Louis Rau, Bleidenfirofe 9, 


1279 Ä 
1362. Ich empfehle eine hübfche Auswahl aut abae ‚bi AUnere-_-unb 
Eylinder-ÜÄhren. Aus —— alle — — pen das Abzlehen 


neuer Uhren gut und billig Bejorgt | 
a de 3. Friedr. Hit orach Bilne, 7 
| Uhrmachergefchäft: Weißadlergaffe 29. — 


u 










7 





Importirte tische 


barunter eine jehr preiswirbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 


I Burgheid. 
2 ie Wohnung ee 


fpäter, an eine ftille Familie zu vermiergen. 


1265 Getragene Herrenfleiber werben fet8 Bine und Po —— bei 


Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt re 5 zn ee 
1927 Gine Wohnung von 6 Zimmern, Küche ꝛc., 3r GStod, in fhönfter Lage d gel 
{ft zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Zu erfragen auf bem Gomptoir von | ı,% 
F. Breul jun., Zeil 61. 
1366 Der „Kranffurter Dienftmänner-Anftalt“ 4 find ſieben 
Stoßfarren-Deden von Segeltuch, theils getheeit, theils ungetheert 
. A.) abhanden gefommen. Wer Darüber Stiftftraße No. 8 
funft ertheilt, erhält eine angemefjene Belohnung. 


1275 Blouſen in Mull und Battift von fl. 2. 24 F 77 zu 
den Feinſten in großer Auswahl bei F 
Louis Rau, Bleidenstrasse 9, 


Eorfetten und Erinolines er 


in großer Auswahl fortwährend zu ben angekündigten irre Preifen bei 
374 W. Schmiß, Bleidenftraße 22. 


375. Es können noch einige Schliler an meinem Unterricht Theil nehmen. 


I. S. Mlerandre, Lehrer ber fran ho: * 
1368 Altes Papier, Bapieripähne, Gomptoirbücher und Briefe werden fo brend 


e- und verkauft unter Garantie jofortiger E nftampfung; Lumpen, Seile, Emballagen, 
— auch alle rohe chemiſche Produkte. Stelzengaſſe 6, Gewölbe 12. 

352 Ein gebildetes Frauenzimmer aus einer achtbaren Familie vom Lande wünſcht 
auf biefigen Plobe in einem Geſchaͤfte eine Stelle ald Berkäuferin. 

__Reflectirenbe belieben ihre Adrefie unter No. 560 bei ber u * 



























mernde Beſchaͤftigung; I. Beer, Heil. 


* a Lotterie und Staatöpapiere 2 
bi Michael Oppenheimer, Beil 47. 


1352 Das Meuefte in Metzen und — in größter Auswahl bei 
E. Melbeeck, Schnurge 


1367 Gin tüchtiger Echloffer kann jofort eintreten bei RIM! 


Franz Fried, Judenmaner ai 


ana nn Zen Dunn un 
359. Enseignement de l'italien par le frangais en 24 legons; Seilerstrasse 37, 2. Etage. 


1268 te Möbel und Wetten werben zu hoben Mreifen gefauft; gr. Kornmarft 9, 


2 Beilage, Ftant. Irtel.Blatt NR 127, Sountag 31. Mai 1863. 


Getsnnimegunagen. 


Zoologiſchet Garten. 


x. Sonntag den 31. Mai 1863, Nachmittags AM Uhr, 
bei glinfliger Witterung: 


CONCERT 
vom ganzen Alulikcorps des k. k. öfter. Infant.-Regts. 


— Felfenkeller am Mühlberg. 


— den 31, Mai: CONCERT. — Anfang 4 Ohr. 





Handwerker Verein 
Mont Br, den 1. Juni 1863, Abends 
r, Im Augsburger Hof. 1368 


5 Un 
Der Vorstand. 


lain Ueckar⸗Eiſenbahn. 


Gras⸗Verſteigerung. 

Dienstag den 2, Juni des Vormittags um 9 Uhr ſoll die Gras⸗ und Kleeerndte 
auf den Dammböfhungen innerhalb des Verwaltungsbezirks Frankfurt während des 
Jahres 1863 im Auftrage ber Direction Er verfteigert werben. 

Die — iſt am waͤlſchen We 

Frautfutt a, M., den 27. Mai 1863. 
| Die — Kappel. 
4887 vdt. Hahn. 


Gummi Kurewaaren, 


als: ei —* Saugepfropfen aus reinem Gummi, graue und BER Bälle, Spiel⸗ 
* Strumpfbänder, Bracelets, Ligen, Schmweißblätter, Bademüpen, 
Bien ur Labaföbentel, Beifekimme, Staubfännme, Reifkämme, Taſchenkämme, 
he Rabir- md Zeihengummt, forwie alle in —* Fach — 
ehlt en grün wt — detall Dit Sumniwaarenhand lung 
Weil, Töngesgaffe 31. 









— 








J. Funck, Allerhellige zasse Di 


unterhält fortwährend ‚Bayer, von 


185 Ar —— ——⏑⏑—— f. 1. 12 pr. Al. 


Diefer Wein Hat einen dem Mabelra ähnlich jchmedenben, biejen aber an BVorzlg- 
lichkeit weit übertreffenden. Gefhmad. — Bei einem Drittel Zuſaß von Daffer | (am 
beften Selters — * er Kobannisbeeremtwein an Geſchmack einem leich⸗ 
ten Champagner. & in 1361 


Auftalt zur Reinigung g von Satrinen, 
Gruben von vem ſtens 300 Gubiffuf. 

Das Hachfehen ——* ht unentgeltlich, die Emeerung geſchieht mög. 

lichſt ge nnd uf ie reinlic ne Peile, 


e. er und‘; — Griefinger find | 
meinem Geſchaͤfte ihätle, ranz Groner, Arien 


Sreuznadber: RATE 


flüffige unb eingebidte, jowie . 


tennadel⸗Extr aet 
bei ch H. Metienhelmer, Larkt —* 


Tannen = Holzkohlen 


(teoden gelöft), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36. fx. iu 
1269 @llo Chr. Ochs, Sit du 
or- 


Kin junger Wann mit den besten 
kenntnissen wünscht in einem Banqgulier- 
oder Engros-G“eschäft eine Lehrlingsstelle. 

376. Ein a findet bei gutem Lohn Beichäftigung bei ° 
Philipp Gaah, Zaunusftraße 20, in Wiesbaben. 
briefliche nd 
















1364. Gin gebraudter Holzihuppen wird zu kaufen gefudt; 
Anerbietungen unter Gbiffre L K beforgt die Expedition d. BL; 


1352 Gegen annehmbare freie Famtlienwohnung in hiefigem Stabtrapon Tönnte 
alternbeamter feine bienfifreie Zeit zur Dispofition ftellen. Näheres bei ber Erpebition." 


886. Zu verkaufen: Ein geräumiges Geſchäftshaus in lebhafter Stra 
tirende wellen Adreſſe bei der t Expedition unter G H 200 niederlegen. 


386 Franzöfifcher Sprachunterricht für Damen und 
Fabrgaſſe 54, Ir Stod, von 2—3 Uhr täglich. 











— 
Sense auf Brettchen, tas Käftchen nrit 25 Karben fl. 1.12 Beil’ oh ih 
„u gnet Mobert Schrogenberger, aſſe 


1371, In einem lebbaften Manufakturwaaren- las wu ‚ein, 
käufer geſucht. Offerten unter H beförbert die @ipebit J— 


1371 Eine gehibte Angerie Urbeittrin wird ſofort zu m * 












x“ ma mn m \ 


Chiturgiſche Gnmmihnaren und Jufteumente, 


den, Brufibütchen, Speculums, alle Arten Bandagen und Suspenforien, 
negen rege" Anka Tune Waden⸗ und Knieſtücke, Soden, Leib: 


. binden, das Neuefte und Zwedmaͤß aſte in Gprigen und Elyfopompen zum Selbfls 


elpfliren, Urineaux, Eisbeutel, Hörröhre und Schallfanger für Schwerhörige, 
endouchen nah Hofrath Dr. Gräfe, Lnftkiffen, Stechbedfen, Sals: und 

WBailerfiffen, Interlagenftoffe für Kinderbetten, ſowie jonftige zur Krankenpflege 

gehörige Beräthichaften empfiehlt en gros et en detail die Gummiwaarenhandlung 


1371 A. Weis, Töngesgalle 31. 


Neueſte Seidenftoffe für Kleider‘ 
'-4jn Quadrille, Raye und glatt 
zu ‚bedeutend berabgefegten Preiſen in der Seidenwaaren: 


Handlung von 
Theodor Beer, Aruckräme 32. 


Bad Nauheim, CafeKröll. 


Täglich Table d’höte um 1 und 5 Uhr. 1371 


Lagerbier, 


direct an dem Faß im Felfenkeller auf Flaſchen gefüllt, wird den verehrlichen Abneh⸗ 
mern.auf Wunſch in deren Stadt: und Gartenwohnungen geliefert, Beſtellungen erbitte 
ich mir mündlich oder jchriftlih pr. Stabtpoft franco. ‘1371 


1871 3. ©. Lindheimer, Bierbrauer, Frienbergerftraße 9... 


ai Spazierstöcke 


in großer Auswahl zu billigen Preifen, Angelſtöcke von 86 kr, bis fl. L zo tr. 
bel Spiess & Müller, Stiftftraße:28. 


"SE Schr billige Strohhüte, IR. 


WEB Runde Strohhüte neuefter Kogon für - Damen, Knaben und Mäpcyen, das 
| Stüd von 24, 36, 48 fr. und 1 fl. bis zu ben feinften; | 
ag 


‚Kerrenteobbüte neuefter Kagon, das Stüd von 48 Er, 1fl., Lfl.12 und hößer; 
e tenbüte für Herren, Damen und Kinder von 18, 24 und 30 Er., tim 





Dutzend verbältniimäßig billiger, bei ) 
55” Baruch Eisas, Neuekräme 1, der Schwanapotheke gegentiber; 


—— Dom 31. Mai an wohne ich Dem Weterstbor gegenüber; 
—— | .n AM * 
RN. Dr, Wallach, pr. Yrit, 


Ir 777 us 


Bu veruietben.. 
A65 Brofier Kornmärft 25 it ein ele⸗ 

lirtes Zimmer zu vermi 
Kleine — — b * der 
Stod als große Trockenboͤden zu 

—— en. 

1329. ,Zwei Zimmer mit oder ohne Möbel 
u efchäftslocal; Bleidenſtraße 18, im 


1207. EA der Weißadler: 
gaſſe und des großen Korn: 
mn ift der 1. Stod als 

efebäftslvcal oder Wohnung 
zu Eu 

372. ge er Garten 

mit Häuschen für eine Familie 

is zum — — 
iR zu. vermietben, Mäberes 
Zeil 33, Ir Stock. 
u “in fl. Saal, welcher von drei Seir 
en Hat, it als Geſchaͤftblocal gu vers 
Ne ft. Efenhetmergaffe 26. 
5. 3 unmöblirte ei ae ae 
mer; Katbarinenpforte 7 

1291. Fär biefen Sommer zu vermiethen 
1—2 Zimmer nebft Garterivergnügen; Mauers 
weg 4. 
. 374. Stadt Kafiel, Friedbergergaſſe 37, 
2r Stod, Neubau (Sonnenfeite) find 2—3 
Zimmer mit oder ohne Möbel auf 1. Juli zu 
vermietben. 

379. Gin freundlich möbl. Zimmer an einen 
Herrn; Kaffeegaffe 1, im 2. Stod. 

1338 Eine freundliche abgeichloffe: 
ne Wohnung, beftebend aus 7 Zim: 
mern, Küche m. Waſſerpumpe, Speije: 
nud Schranffatımier, 2 Bodenfams 
mern, Solsftall, Keller umd Megen: 
pumpe, ift Buchgaffe 14 im 2. &t. 
u dermiethen. MNäbered Ir Stod 

afelbit. 

876 Gine ſchoͤne freundliche Wohnung 
von 3 — 4 Bimmern nebft Zubetör und 
ee ae ift zu vermiethen; Finken⸗ 

fſtraße 8. 


Wohnung zu vermies 
F 


—— zu ** eg Ren 2.8 
RN 


var mes 


— 
eh mobl. Bimner * 
Shine. DT 39, dt 
351 —* 
mern, KR be u 
ftille Leute ju ver Y\ 
384. Altgäffe 25, 2 
Koft an einen Anftänbigen 
mietben. 
1328. Dbermainanlage ift ein Haut er 
Sarten, 2 Wohnungen 
ion; Räheres Weineifrafe 9, 
379 2 neu moͤbl. Zimmer, 
Ausjicht auf den Main; Shiz 
3uvermiet 
380 In dem neuge 
NeurothHofitrahe, bezeichmetmsit 2d; sit der 
terreftod, enthaltend 5 Zimmer, ee 
Vorplag, 2 Kammern, Küche und 2 
— zu Fr 
384. Ein möblirtes Zimmer; Sri 
—— a he 











383 
neu Br re * a ir ar des 
nung mit 4 Zimmern, Küche, Keller 


denfammer x, ift für f. 220 3 —— 
und gleich zu Beziehen; bafelbft auch ein 
kleines Rettgemölbe Billia. 

333 (Gin möblittes Zimmer Krautant 
No. 7, 2r Stod, zu vermierben, 

354 Yunge Leute können 
halten Goldhutgaſſe 4. 


333 An einen ſouden Herrn ein Hin 


mer und Schlafcabinet, möblirt, im Preiſe 
zu 12 — 9 Ar ver 
Neu m mmer, ber 


ver 


335 
falt ner 2 — * 
1370, Ein möb 
mietben; Stiftftraße 6. 
1367. "Zwei elegant mößfrte $ 
Dienergimmer zu — 
zu erfragen im Laben PIERRE. 
13 7. Gin Bo Hans mit 
mife und großem Garten: unterhalb ber 
luſt ift gu bermiethen. —— tn un 56, 







g 


8, Beilage, Franff, Iutell-Bleit A 127, Somntag 31. Mat 1863. 
mn nn nn mm nn mr mm mm mmmmn mem mm >. mn mern 


Betfoauntmahungen. 


:- Nouveautes 
in französischen und englischen Halsbinden, 
Pariser Glace-, seidenen und Fil d’Ecosse-Hand- 
schuhen, M- | | 
englischen Leinenkragen, Stöcken, Hüten, 
wollenen und seidenen Unterjacken, Socken etc,» 
Pariser: Bijouterien, engl, Lederwaaren; F 
französ. und engl. Seifen und Parfümerien,: © 
Toilette- Artikeln, 2 . 1388 
Wilhelm Seidter, 


Rossmarkt *21 (gegenüber dem Guttenberg-Denk mal) 


leinen-Fabrik .. Ferd. Eulenstein, 
Lager: gr. Sandgafle 25. - 


- MWogen Umzug werben folgende Artikel zu nachſtehenden berabgefepten Prelſen aus: 


verkauft: @röbere, Feine. Prima Tetape. 
Bielefelder Leinen, pr. Stüd .. . .I.—-k 119. 22.8 
ruhuter Leinen, „ „m - 0. „1%, 2 nu a, 
ausinacher Leinen, ,  „ :. wy——n ln 1m, 
eiße reinl. Tafchentücher, pr. Did. „ 2.48 „ On: 5 430%, 
Gebildbandtücher nr hin Dr m 
Meinl, Zifchtücher, */, pr. Stil. . „ L—, —— „—-n 
" v 10), =; Te Sum” „ 1.30 „ „ 1.45, 
9" ' 127; " Be Wem „ 2.36 „ „ I: m 
P Servietten Dußzend „5.0, „2: 5 9395 
| Gedede mit 6 Serdietten : „= —,„ -»530. u a 
alblein. Servietten; pr. Duhend „= 53,501. 32 —- —— 
inl. KRüchenbandtücher, pr. Dev. n" 2.45 " 7 3. 12 " —— — 1 
Starke Arbeitshemden, per Stüuk „ 138, = —uı u 
Bu — 3 19 52:23 219, 
nte lein. fac. Spfendrelle, pr. Glle WR — 34. B:2 = # 
=. ©. Hefte in weißer Leinwand | 
bebeutenb unter ben Fabrilpreiſen. * 2* 1833 


— — — — — — 


— | 
387, fr 2000 umd fl, 1500 find atf Oypothefen babier anzulegen, 
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Ivqꝙ mooꝙ uivquo uꝙ⸗sbiꝛaigng pP 


= Feuerverſicherungs-Bank f. D zu Gotha, 


Nah dem foeben erfchienenen Rechnungsabjchluffe der Bank für 1862 beträgt die 
Erſparniß aus dem vergangenen Jahre 
66°, Procent 


—* 40 fr. von jedem Gulden ber eingezahlten Prämien. — Die Banltheilnehmer in 
er Agentur empfangen diefen Autheil nebft einem Ggemplar bes Abſchluſſes bu 
rare bei denen auch die ausführlichen Nachweije zum Rechnungsabichlu 
. jedes Verſicherten Einficht offen liegen, 
Denjenigen, welche dieſer gegenfeitigen Fe erverficherungs-Anftalt beizutreten beab- 
fihtigen, neben bie Unterzeichneten bereitwillig Auskunft und vermitteln Lie Berfiherung- 
Krantfurt a. M.,.den 23. Mai 1863 


Die Ügenten der Feuerverficherungsbanf f. D. in Gotba: 


Gebrüder Wolff, I. M. Guttenberger, 
Biegelgaffe 13. Römergafje 5. 


Gummi-Scläude und Blatten 


gu Gas-⸗ und Wifjerleitungen, zum Abfällen von Bier und Wein, für Dampfdichtungen 
n allen Dimenfionen, fowie alle einfchlagenden techniſchen Begenftände empfiehlt en gros 
re Ba die Bummimaarenhandblung 


A. Weil, ZTöngesgafle 31. - 


Ostind. FoulardszuDamenkleidern 


in reicher m bei 
I. T. Honnefeldt, Aruckräme 2 


* RFortgeſetzter Ausverkauf wegen Auf 
gabe des Geſchäfts zu bedeutend Herabgejegten Preiſen 


bei S. Adier, in der Börfe, 


1370 Wir empfehlen unfer auf dad reichhaltigfie affortirte 


Strohhut-Fabrik-Lager. 
Cloes & Jung, Weissadlergasse 6. 


Hüte werden gewafchen, gefärbt und nad der neneften Form umgeänbent. 


gu vdertanunfen: | 
2 ſchoͤne Baupläße in erſter Lage und nähft dem Thote. Das Nähere bei 
&. Mannheimer, Biebergaffe 8, im erften Stod, 


1263 Ulte Drbbel und Wetten werben gefauft und gut begablt; Yahrgaffe 120, 


Belanntmachungen. 


Alten Haushaltungen 


zu empfeblen! aus der rik von 
E. Gaudin in Paris: 
Beier flüffiger Zeim. 
Diefer Reim wirb kalt angewendet; man 
kan ſolchen gebrauchen: ter, Papp⸗ 
‚ Borzellan, Glas Marmor, Holg, Reber, 
Kork ıc. Rlacons & 14 und 28 Er. 
ubin:®ulver, 
3 Mittel um Raftrmeffer zu kun 
fowie zum Bam. und ®oliren von G 
Silber, Kupfer, Stch!, Elfenbein xc. Fan 
a 28 ., in —53 bei 
wiihelm v. Arand, 
125 gef Bodenheimergaffe 3. 


- Große ſuße e Orangen 
und Citronen billigft bei 

„Geoltfriod Maes, Fahrgafie 1€ > 

380. Gin tlichtiger Steindruder und ein 
wehkling zur — der *— 

ucht einrich Strauß. 

Ein gefunden; Rechnei⸗ 
ſtraße 3,.2r Stock. 

381. Zugelaufen ein junger gelber 
Windhund, große Race; Näh. Expedition, 

384. Eine tüichtige Krankenwärtertn ſucht 
Nachtdienſt; Mäheres Exoedition. 


Petent Portland: Eement 
de Co, in London, 
von anerkannt vorzüglicyfter Qualität und 
ftet8 frifcher Waare, in Original-Tonnen 
von ca. 4 Boll- Bo De Für bier und Umgpaenb 


i 
— sherg & Co, Roßmarkt 10. 
Beiter Zeeneiiße pr. Maas 12 fr., 
m Ohm billiger, bei e 
"ER nch, 
1203 Ullerheiligengaffe 26. 
Echt engl. Portland-Erment. 


Nuss de Leonhardt, 


1105 Barküchenplag 7. 


Hiederläge non 


Naſſauer Vortland-Ehneht a uf. Bi, 
pr. Tonne von 4 Gtrn., 
ekkiee Dach ſil au 10. fl. pr. Roll⸗ 
von enaliſch, 
N — — in Rolen, mu 
urter 
jämzntlich {m vorzüglichen prima — 
= — oder an Wiederverkaͤufer Ra— 


"Phil. Forster, Saalgaſſe 36, 
IE Em Reitigbonbons 


—— Bruftleiben. 
Rofe«per 


Prima per Pages Pa $ 
Extrafeine per —— — 
Pate pectorale ⸗ 
———30 con 
empfiehlt in ſtets er Warte die aupt» 
ren bei Franı Werte * 
1275 aroße Delete 81. 


Alle Sorten 
Waſch⸗ und — Bläue und 
Soda em — billigſt 

al. Fiedler, Markt 
285. Freitag Morgen wurbe im An 
aus einem Fiakte vor dem Raben der 
lein Rraus in — ———— ein lederned 
Portemonnate mit Geld verforen ; man bittet, 
28 aegen Belohnung bei Fri raus ab 


eben. 
383. ÜHepfelwein ı 


anft 
Joh, Neder., fngftweide 
1858r weißer Wein, bie 

1859r —— bie Maas fl. 1. 12 
wirb verzapft bet jü 
395 Hoth, — 
368 Verloren: 

Am Donnerstag Nachmittag, vom Pauls ⸗ 
plage nad bem Taunusplape,einemit Silber 
eingelegte Broche, auf deren Rückſeite ber 
Name „Forence” eingravirt ift; der rebliche 
Finder wird gebeten, ſolche gegen Beloh⸗ 
nung Sangeitraße 10 abzugeben. 


En s 
RS Mi we a Mai Goubdafäie 
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4, Beilage, Frankf. IntellBlatt ME 127, Sonntag 31. Mai 1863. 
mon u 0 mens manner nn mm m — om men ann mann m nn nn nn 
Belasuntunhüngen 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Hente Sonntag. ben 31. Mai: 


Grosses Concer! 


don der ganzen Eapelle des Frankfurter Linien-Bataillons, unter 
eitung ihres Tapellmeifters Herrn Wachsmann. 
Anfang 3'/, Uhr. Entre& ® kr. 


HARMONIE-SAAH. Yen 


Heute Sonntag ben 31. Mai: 


Grosse Tanzbelustigung.!‘: 


Scwagerfher Selfenkeller. 


Heute Sonntag den 31. Mat: 


Grosses Concert 
ausgeführt vom Muſikcorps bes k. pr.4. Infant.⸗Reg. No. Fr eg 31/, Ubr. 
a nr . Ströplein. 


 &attinger’s Enten 
1105. Hente Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


ejangverein „Sarmonia‘. 
ng — —— den 1. gel 1208) Abends 9 Ubr: General-Versamm- 
— — Der Vorstand. 


en 


„. „Nouveaudes. 
1370 Damen» und ben:Gürtel, Serren: und Damen Binden, 
Eravatten, Echarps zc. empfiehlt in reicher Auswahl 
ler-Bauer, 
ge. Bockenheimergaſſe 3, naͤchſt dem Theaters und Bötbeplak, 





“RE. 


” 


Zu verfanfen.. : 


388 Gin mittelgroßes Haus für 2 Yamilien 1 it ſchönem ſchatt gem Garten, ganz 4 
vor dem Eſchenheimerihor, ſehr prelswürdig. Zwei vorgüglig — in er 
nusthor unter annehmbaren Bebingungen. ‚ Wleipenfttafe 28.9 2 
387 Quten Mittags: unb Abendtiſch, auch wird —* die eh ae 
Reſtauration, — 13. 
1370 Gute Then Wesel finden dauernde Befchäftigung bi I. & ET 








— — — — —— — — 


=. 387 Gin ſolides zuverläffiges Frauenzimmer, welches durch langere Thaͤligkeit in, Gefchef⸗ 
ten durchaus erfahren und bie beften Zeugniſſe aufzuweiſen bat, wünſcht nfangs Rü ein 
andere Gngagement. Näheres in ber Expedition. 


387 ' ae re welche im Weißnähen geübt, finden Beſchaͤftigung ; 5: d. ſchönen Wasficht 
No. 12, im 3. Stock. 


in Bornheim, Haib 15, be b ind—5 
Eine: freundl. Wohnung ia Ti ir — x. mit 
Gartenvergnügen ift preibwuͤrdig zu vermiethen. 
387 Franzöſiſcher Unterricht wird gründlich ertheilt durch — serien Lehrer, | —2* 
Franzoſe, we welcher deutſch ) verfteht; Broͤnnerſtraße 5. Sprechſtunde 1 


387. Gefucht ein © Junge von 13—18 Jahren von braber een Derfelbe muß 
fih aufs Echreiben und Rechnen verftehen und Aufträge außer dem Haufe gutwillig beforgen. 
Angemeſſenes Honorar und gute Behandlung wirb bemfelben zugefichert. Naͤh. Dederweg 5, 
zwiſchen 3 und 4 Uhr Nachmittags. 

388 Gin gebilbetes Mädgpen von. bier aus achtbarer Yamilie, welches ber franz. Sprade 
mächtig ift, wünfcht fi in einem Laden zu placiren. Näheres auf der Expebition. 


“388 Gnglifehen Unterricht erteilt ein engliffier Geiflidier, ber Deutf unb Tramgeff 
ſpricht; — 12, Hinterhaus ir Stod s 1 franzoͤſiſch 


388 Aa Gin Haus zum — mit ca. — Zimmern oder eine derartig 
Wohnung mit Garten zu miethen geſucht. F A. Wüſt, Biebergaſſe 13. 


"388 Gefucht wirb ein orbentlicher er Yunge, um bie Ausgänge u und fonfigen Arbeiten eines 
Ladens zu beforzen; Welßadlergaſſe 6. 


388 Die fo oft begehrte ‚te Gonffrir-Aleiderlige ift in allen Farben wieber eingetroffen. 
R Auguſt Wedemeier, Bleidenſtraße 14; 
237 Ein Küferlehrling wird geſucht. Wo? fagt die Expedition b. BL 


— — 


386 Gin Tapegırerlehrling gefucht. P. de Steppauy, Salfengafje G} * 
Bu vermietben: — * 
—* Ssst Taunusſttahe 7 der er zweite Gtod, I Stod, beftehenb aui aus Salon und 56 Simmern. 
1268 FJ. v F. Dearquis ſche Sole ei — Hermann, jermanu, Götheplag 2 - 
383 Bis i8 Montag treffe ich wieber Benbergaffe 43 mit bem befannten Ogrtenmößel ein. 
B. Bãuſcher, v von dangen ſelbeld. 
388 2 Zn ein einem guten Mittagstifh : a 20 fr. werben noch ‚einige je Aboünenten Rẽ 
Gaſthaus zum Rebſtock. 
389 2600 fl. als erſter Inſatz geſucht burg J. Hauſer, 3 exelgafle 7. 
(eh 388 Grüublicher Unterricht in einfacher und doppelter Buchhaltung wirb ertheilt; Doms 
platz 3. 
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Der  Eitrtisprei ist henle biste 
den 31. Mai auf 43 ir. ermässigt. 


Ausgeſtellt: 


„Die Kreuzfahrer”, 
Oelgemälde von Director Lessing. 


Eigenthum ®&r. Pal. Hoheit des Großberzogs von Baden. 
Das 


Ende der Schlacht bei Leipzig 


den 19. Sctober 1S13. 
Oelgemälde vo Nilawtowsäkt in Karlsruhe, 


NB. Das Bild von MikutorwsKki ist für die grosse Ausstellung 
Ä — bestimmt und bleibt mur noch wenige Tage aus- 








Bekanntmachungen. 

839 Ein Mädchen, das Ichön nähen, 
fliden und Kinderkleiber machen faun, »h:t 
noch 2 Tage frei; Steingaffe 9. 

389 ine geübte Näherin kann gegen 
guten Wechenlohn dauernde Beihäftigung 
erilten 7 &lifabetbenftraße 1, 7 

in verfiegeltes Paquet, 
Druckfachen enthaltend, mit 
Mdreffe verfeben, ift einem 
Lehrling abbanden gekommen. 
Wer dafjelbe innerhalb Drei 
enueröffnet einlicfert, 
erbält eine Belohnung von 5 
Gulden. Näb. Erpedition. 

589 9 Vor zůglichen 1862: Aenfelwein, bie 
Mans 12 fr., zapft 8. Warmbro 
Wittwe, große Nittergaffe 9,, neben dem 
Adams und Gva-Brunnen. 

387 Gin EI. ſchwarzes Sammettäjchchen 
mit Stah.perlen geftidt, ein Battifttuch, ein 
Portemonnaie mit Münze und amei Duit- 
a enthaltend, warb ben 28., Abends 

7 Uhr, auf dem Wege vom Taunusthor 
nah ber Mainzerlandftraße verloren. Ge— 
gen Belohnung abzugeben Mainzerland— 
ſtraße 43, Ir Stod. 

387 -Am 27. db. wurbe in Pornheim bei 
Heren Zimmermann in ber „Roje” ein 
braunfeitener En⸗tous⸗cas vertauscht. Man 
bittet denſelben gegen ben richtigen Kannen⸗ 
gießergaſſe 6 abzubolen. 

387 Die erften neuen Häringe find 
eingetroffen. 

W. Schenk, Stiftftraße 15. 

3*8, 18597 Wein, die Waas 32 fr., 
Rothwein * . zapfi Freyeiſen, Kirch- 
hofſtraße 2 

389 Estrafeines Dlivenöt pr. Flafche 

43 Er. ohne Glas, feinſtes Mohndl pr. 
Docs fl. 1. 6 empfiehlt 
J. V. Strauss, Schnurgafje 6, 
Ed der gindheimergafe.. 

1372 Feinftes Dlivenöl, Salat: und 
Lampenöl, prima Stearin: "und Parafin- 
kerzen. Adolph Ernst, 

Schnurgaſſe 66: 














.  — 
wi T 


1570 Nene Go’haer u. Stine 
er her * m 
nes, e 
feinftes Stioen- und Salatöl. 
G. Sartorio 


n Gntoutcas if lehten D tag 
in Babe u Forſthaus — 5 
lan | er um Rüdgabe Hanauer * 
ı firaße 29 

1372 Reue Häringe bei 

Georg Schepeler. 

j = 44 Mi wirb ver 
n der Klappergaſſe 
Löffler, die Maas zu 1 ie 

338 Eine Serviette gefunden, R. = 





12 gey, abzuholen im ber alten teu Schlefinger» 
* gafſe 15. 2* Fa} 
388 ine — * noch einige 


Tage frei; Stiftftraße 31. 


1372 Die erflen neuen Härtnge 


find angefommen. 
G. Sartorio. 


"387 1862: Wein, die Waas 36 tr, 
got Ph, Scheld, Schifferſtraße, cm 

Richhhoftbor. 

388" Vorigen Dienstag den 26. b. M. 
verlor ein armer Auslanfer ein verfiegelfts 
Paͤckchen mit fl. 28: Der retliche Finder 
wird um Rüdgabe Dammelsgaffe 5 
gebeten. » 

1372 Schöne füße Orangen, Ka u Gi- 
tronen, Capern nonpareilles, rag 
und Sardines in Büchſen, Mire Biel 


Eſſiggurken in Rheinmein.& Anchov 
empfiehlt — — 
gaſſe 66. 
387 Verloren: : m Eorallen 
Armband wurbe-am Sonnabend vom Rof- 
* — Zeil — bis zur Schäfer: 
affe ver Sr abzugeben en gute 
er bei Noman Hein Reit 48. 

389 Ein Portemonnaie mit etwas @elb 
ift verloren gegangen. Man bittet es ab» 
zugeben Jubengafje 72 bei Rumperg. 

Borzü; Maldga und Iunel, 
bie Flaſche Bhr.; Ve 35, Ir &t. 
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Belanstmwmadhungen. 


Schützenhef in Bornheim. 


Heute Sonntag den 31. Mat: Ä 


Grosses Concert! 


von ber Gapelle bes k. pr. 4, rhein. — mts. No, 30 unter Leitung ihres Capell⸗ 
meifterö Herrn ©. Wolgt. 

' Anfang A Uhr. — Entr6 6 kr. J. Hau, 
18370. Ginem verehrlichen hieſigen und auswärtigen Vublikum erlaube ich mir 
hierdurch die ergebene Anzeige zu machen, daß ich das Feither in Pacht gehabte 


Cafe Concordia, 


| Bocenheimer Landfirafe Mo. 65, 
kaͤuflich erworben habe und benuge ich dieſe Gelegenheit, mein Gtabliffement auf's Ans 
gelegentlichfte zu empfehlen. 

Es wird ſtets mein eifrigftes Beſtreben fein, durch gute Küche, preiswärbige Weine 
und fonftige alte und warme @etränfe in befter Qualität mir auch fernerhin das Zus 
trauen und Wohlwollen meiner werthen Bäfte zu erhalten. 

e Diners und Soupers werben aufs Beſte ausgeführt, Restauration & la carte 
zu jeder Tageszeit. Ginfacher guter Mittagstifch im Abonnement. 

Frankfurt a. M. im Mai 1863. W. A. Simon. 


Niederlage aller Sorten Mineralwajler 
in frifchen Füllungen, 
owie Krankenheiler Zod-Soda: und Sod: Soda - Schwefel:Seife, Emfer 
aftillen, Karlsbader Sprudel-, Salz, Seife-Zetteln, Kempiener od» 
und Salzlange, Paftilles, Rouleanx bains, Boites Sel de Vichy, 
Berliner GetreideKünimel von A. Gilka und amerif, Limonade gazeufe. 
Beftellungen auf Verſendungen werben pünttlihft ausgeführt. 


889 Hieinrich Kölsch, Rebstock 1. 


6! Neuekräme 6! 


Salbwollene Hleiderftoffe in ſchöner fefter Waare, pr. Staab 24 kr., empfiehlt 
1871 J. Goldschmidt jr., im Kuhlmann’fchen Haufe. 


© Wocal-Veränderung. 
Das Juwelen: und &ilbergefchäft von 


Moses Isaac Oppenheimer 
befiivet fich jest Allerheiligenſtraße SS, nächft- der Zeil. 


1857. N al 


‚geben-ein ganz neuer Allenſchrank von 
bielen, innen mit Gifen Peiglanen und mit 2 
Kunſtſchloͤſſer — faſt noch neuer 
runder Tiſch von nftem Nußholz, ein 
Speifetifch für 24 onen von Nußholz und 
— ng Kleiderſchrank. Näheres bei 


5 en 11 tn Otneane 
* — — auf —— — 
ein * er mit farbigem Glas, ein Herd⸗ 
* abzugeben; am Salzhaus b. 


.. * de — ſind zu 
— Vers al u werben abgege⸗ 


he Partie weingrline —* 
FH Buteffäfe, ſehr —— —— 


* En u altene eichene Laden⸗ 
— Kam Arte 
find Billig zu verkaufen; ae 30 
385 Gin Paar Banıziesalge. Holländer, 
mit Vogelhecke billig zu verkaufen; Neu- 
af u. dr Stod. 
Gaseinrichtung für eine Woh- 
a u 2 Lampen iſt zu verkaufen; 
FE di 15 —* * Uſtaͤndiges Bett 
e gutes vo 
ettlade zu — Schuͤzenſtraße 6 


3 

e br au ui Bohnen find zu 
verlaufen; gga 
385 — —— mit Nachtſtuhl⸗ 
eintichtung, ſpaniſche de in verſchie⸗ 
— — zu verkaufen; ae n 

2 gebrauchte 
But erhelieke el Haten KR 


B; F s hoch, 5’ breit, * 
zu verkaufen; Biebergaſſ 
388 Eine —— e zu verkaufen. 

388, Bu ‚gebrauchte Hobelbänte find au 


verkaufen b 
Geißler, Kloſtergaſſe 2. 

388 Gin Fleiner afenpinicher ift zu ver 
kaufen; Kettenftraße 3, Ir © 

389 Eine gr. mit — erde be: 
ſchlogene verſch ießbare Reiſekiſte; Melfeng.13, 

300 Eine mittelgroße „Epibeieler zu 
verkaufen; am Affenthor 8; 





4. ee 


une v% Best 


aha: 
verfauf 


—— für ein Putzge Si, 2 Gage, 
faft nen, Haubengeftelle, 
Zu he 

1371. Ein fchöner * Se vielen Dbft- 
bäumen am Baumweg (Hermes) it: Ai de ober 
ohne Nutznießung zu —— 
Ziegelgaſſe 2, Ir Stock. 

387. Zwei ineinanbergehendbe immer im 


1. Stod find als Geſchaͤftslocal ober Wohnung 
zu vermiethen; zu erfragen Bleiben 2), 
im Laben. 

387. 2—3 elegant möblirte Jimmer nebſt 


Dienerzimmer und Garten find, zu vermiethen ; 
Umenftraße 3, Barterre. 

337. Me. 37, GE des Deber: und Mittel 
wegs, iſt * Stock, enthaltend 5 Zimnwie 
x. pr. 15. Juli zu vermiethen. Naheres Oeder⸗ 
weg 14, in ber Stodfabrif. 

387. "Ganz nahe vor dem Eſchenheimerthor 
Ir Stock, ein Zunmer mit ober ohne Möbel, 

nebſt Gartenvergmigen. Näheres u 
thors Soil 
(a6 * a ae 

n möblirte Zimmer einzeln ober 
zu vermietßen. : 

386. Ein Zimmer möblirt oder ab⸗ 
möblirt; — —— 10, Ar St. 

385. "Ein anfarbenzinumer ; erfragt 
Hochſtraße 11, Parterre rechts. ” 

385. Seine — 42 Tue 09 


Wohnung an ftilfe Leute zu bermiethen. 
Le dee 


Nähere Zr Stock 

385. Gin freundliches möhlirtes 
p BR —— zu vermiethen; W 
Ir © 


2 Ein freunbfiches ter nebſt Cabl⸗ 
* N iſt * v Bleidenſtrahe 
o 


385. *— ——* e 
5* x. auf einer it Bet — 
aͤheres Expedition. 
385. Gin möblirteg "rg an einen F 
auf 1. Juni; urn Gral Bi 
386. Merere freund 
zu vermielhen; Meifengafle X ei 
386. Ein folider Hart kann Theil 


ginmer faben; Yane Aahebtrnne Sr Arie 


Aa 


885, * 86, —* Gartenhaus, iſt eine 


immern, Kuche Bien Gier Kane Ir das eı 


Wohnung, beſte 
nebft — zu vermiethen. Näheres Juden⸗ 
mauer 29, im 1. Stock zu erfragen 

887. Fintenhofftrafe 7. än * möblirtes 

zu vermiethen. 
385. — * — iſt zu —* 
n ſtraͤße 60, Ar 

es 18 ein möfirle® Bin 
mer an Einen: foliben Herrn zu vermiethen, 

387. * ge ohne Möbel an eine 
eisijeltie Perſon; Arnsbergerhof 5. 

386. 1 Kleine Wohnung " an ftille Leute, 
Nrchhofſtraße 12, In Sachſenhauſen zu ver- 


miethen. 
886. Zu vermieihen ſind freundlich möbl. 
Bimmer an folide Herren; neue Mainzerftraße 
Ro. 34a, Ir Stoch 
386. Garten und Haus von 3 fleinen 
Zimmern, Küche für den Sommer billig abzu⸗ 
Bocken heimergaſſe 42, im Laben. 
3:6. Gin klein möblixtes ginmer an einen 
Herrn zu vermiethen; großer Kornmarkt 11. 
— Ein —— moͤblirtes Zimmer zu 
— großer Hirſchgraben 19, 
87 13 Sad Afenbaufen, Happelgaſſe 8, 2r St, 
iſt — 8 heizbar mit Wett zu vermietßen. 
eftraße 18, Seitenbau, erfte Etage, 
— große Zimmer, Gabinet, Gar: 
tenvergnügen, ſonſtiges Zubehör, Alles in gutem 
— am file Lente zu vermiethen. 
"389. Toͤngeſgaſſe 40 ift ber 2. u. 3. St. 
son 5 Zimmern und 4 heizbaren WManfarben 
vermiethen und glei zu beziehen; zu er- 
im Hinterhaus, 2 Stiegen hoch. 
389. Gine freundliche abgeſchloſſene Wohnung 
von 5: Bimmern a. mit Waflerlatung nnd 
ee zu b un Näheres Markt 
No, 23 


1320. Zu REN 
2 Wohnungen mit Gartenvergnügen; neue 
aße 12. a 
389. Gin en Zimmer mit 2 Betten u. 
Koſt; Mainſtraße 
387. Gin —ES laun Logis belom⸗ 


“887. 8 * gut —— Zimmer zu 
— webft Garien; Ahemer 1. 
388. Kammer mit Bett ; zju — ebener 
—— — 
artenwo — * immer, 
Peller, Kammer 3c.5 Reitenfoftneg 26, 





Kind 20 On — Sliſe Mar⸗ 


Soden allein wird in eindt 
An gest geſucht; Bornheiner⸗ 
aße 
'385 68 wird ein Mädchen in —— Biere 
—— e an 


— — FR, m ten 
n m 
zu aller ee willig iſt; Murtt 6 im 


2. Stoch Eingang unter dem Bogen 
— E witb in eier ſtillen Haushal⸗ 
gegen guten Lohn * ute zuverlaͤſ⸗ 
e istael. Kohin geſucht, Di auch etwas 
ünterzieht; eng folche , wolche 

1 een a Zeu gntfjeh verfeben 2* m 

bl een Jaffe, Alle 
Kinderfraw, die etwaß engliſch 
— et wegen Abreife ihret 34 
einen andern Dienſt; Term 
It im Sa — 015, im 


1868. Gef t: mM 
kann, als Mäbden a: ———— 
No. 17, Ir Stod * 
388 Gin 


Baͤckermaͤdchen wird 
— fi. Kornmarkt 12. 

Ein gebildete Frauenzimmmer mit 
den Det beften Zengniffen wänfdt als: Haushaͤl⸗ 
terin 2 ai recht Bald —5* — zu 
— der Exped. unter'M & abe 

ſche werd deſucht; 
Feng . 


3893 Es wird ein —— au 


ſcher, welcher ſchon bier gedient und gut⸗ 
———— hat, geſucht. Näheres Obermain ⸗ 


Anlage 2a. 

1868 Em Mädchen, dihen, das bůrgerlich 
unfergieht, 
Raheres in der 


und ſich ber Hausarbeit u 
nen Lohn gefucht. 

385 Ein ſolides — wird 

* —— Ihe er 

Ein Madchen, das ie feiner Her 

ne Kr —— en alß Hausmtäbr 

Kindern ehe Stelle; zu 

arg e Bfgmpeinergefe 72, Diteiben 


‚20%, Er: Bepffunge wirh 
mar 28, - —— * > 


Herridh 
—— 


„an. Gin reinlicheß — sefußt; 


387, a —— —7— — neue 
ee AN Dänen, tes Ch 
we e 
zu Kindern Eu“ wirb gefucht; er 
. 887. Gine perfelte Köchin wirb gefucht; 
Vilbelergafje 20, im goldenen Pfau. 

386. Es wirb ein vebliches Maͤdchen geſetz⸗ 
ten Alters zu einem Kinde gefucht. Zu erfragen 
Wallſtraße 5, 2r Stod, in Sachſenhauſen. 

386. Ein reinliches Mädchen, welches ſchon 
er war, wirb geſucht; Saalgaſſe 19, 

r 

886. Ein Maͤdchen, welches gut kochen kann, 
ſucht eine Stelle, am Tiebften al8 Mäbchen al- 
ar“ ; 32 — 12, 3r Stock. 

—— das — —— 
Handarbeit * t; gr n 
No. 20, Ir Stock. — 


Amme-Gefud). 


— Man ſucht eine gute Amme, um ein 
—— — wird geſucht; Römer⸗ 


be 
ig Gin ſolides Mäbchen, welches bürgers 
u: ug kann, ſucht eine Stelle. Bender, 


—* Ei ._ Bapfjunge wirb gegen guten 
8 re en ei aller Arbeit willig 
Bin Se Falkengaſſe 3, im Hinterhaus zu 


Fr Gin anftänbiges Frauenzimmer, welches 
in allen feinen Handarbeiten fowie im Yrifiren 
und Serviren gewanbt ift, gute Zeugnis bat, 
wünſcht eine Stelle zur Stüße ber Hausfrau, 

größeren — oder er in einen Qaben ; 
Fran Maas, Römerberg 11. 

886. Tüstige Köhinnen, 


Mibgen all 
Haus⸗ und —— ——— No. 8 


rg 
anftändige® Mädchen, 
4 im ar Heiner und allen feinen 
weiblichen Handarbeiten erfahren if, gut 
empfohlen wirb, wünfcht eine Stelle ald Stu⸗ 
benmaͤd hen d. =. Sofmann, Trieriſche⸗ 
—28 In Hotels werben gegen guteu 
. Hause und — geſucht 6. 

3. Hofmann, Trieriſchegaſſe 6. 


Binder 


* Er 


PER: 





— 57 e — 
kann 2 empfohlen wirb, fi ie 
te eine Steli⸗ als Maͤdchen 

auſer, Bieg 


Fe rain ne 


wg gefucht 6. EB. Hofmann, Trieriſche⸗ 
ga 
389. Dienftmäbchen finden — Stellen 
b. 2 ao A * ar 
teile; Frau Moth, 
—— 22, an der Aubenm nmanuer. 
388. Gin gunrläfge braver Mann ſucht 
ge Fe $ Vilbeler 27, im 
en. ' 
Ge — 
ut: u 
mädchen zu 36 deihent b. W. 
Sofmann, —53 
9. Maͤdchen 


—* Allerheiligen⸗ 
— an der — at 


ſcher A he edit. 
390. Gefucht — 
ves ſolides mm welches 
gut Tochen kaun. Mäh. 

389. Gin zuverläffiger Mann, — Buch⸗ 
ſucht Stelle alb Außlaufer d ne 
toir * — . 

Geſucht 
grünbii bie „geuterbeit Be, fein. 
und ſtopfen fan g 1 

386. Gin Folibes Mäbchen, —— zu alle 
.—. willig tft, fucht Dienft; Weifabler: 
gaffe 14, im Gaben. 

389. —— immer, welche in Handarbeiten 
en find, können fofort placirt werben b. 
—— Bensler, gr. Bodenheimergeff 


389. Ein Saalkellner wird fogteid geſugti 3. 


W. Hofmanu, 

387. Ein reinliches —E Beides ned 
in Dienft ift, gut empfohlen wird, ſucht - eine 
Stelle in einer ftillen Haushaltung; 


heimergaſſe 


ae. —* Dargen ſucht eine Gtele; 


ge, Frantf. Intell.- Blatt AZ 127, Sonntag 31. Mai 1863, 
Belauntmadhungen. 


| Befaunntmahung 
Deffentliche Sthum der gefehgebenbert Verfammkung Mittwoch den 3, Juni 1868, 
Nachmittags 51/, Uhr. 


Tagesordnung. 
IL Rückäußerun de Sönatb: 
-. Die Gasbeleuchtung außerhalb der Stabt betreffend, 
U. Borträge bes Senats: 

. LP Die Unftellung eines Tten Raths bei dem Ober-Appellations: Gericht zu Lubeck; 
2): baß Gehalts⸗· und Penſtons geſeß vom 4; Noyember 1856; — 
3) bie esoilligung eines weiteren: Credits ‚von fl. 800 für die durch bie ſ. g. 

gptifche Augenkrankheit veraulaften außerordentlichen Mapregeln betreffend. 
Eommiffionsberidhte: | F 
1) Den Bebürfnißftand der Einkommenſteuer⸗ und Schuldentilgungs⸗-Commiſſion für 

die Jahre 1862 und 1863; 

2) bie Nahbewillinung auf die Rubrik „Beugengebtren® bes Bebürfnißftandes des 

-  Buchtpolizeigerichts für 1863 unb Erhöhung ber 1868; 

3) bie Bermenbung eines Hülfs-Arbeiter® für die Actuariaisgeſchafte der Stadtkaͤm⸗ 
merei; i 

4) die) Abloͤſung der auf ben ehemaligen Wallpläpen haftenden Laudemlen; 

5 a. Be bie FA ih ‚von Legenfchaften und Infägen an Nichtverbürgerte 

effend. 


anffurt a. M., den 80.’ Mai 1863. 
e Kanzlei der gefe enden Verf 


eue Anlage. 


Heute Sonntag den 31, Mai: 


1810 | 
Bestes erosses Militäir - Concert 


von der £, £, Öfterr. Hegiments:Mufif „Baron Werubardt” 
aus Mainz, unter Leitung ihres Kapellmeifters Hru. 2. Jeſchko. 
Anfang 5 Uhr. Eutre 12 kr. 


Wegen Aufgabe des Geſchäſts 


verfaufe meine noch vorräthigen Waaren, ald: Bänder, Hutftoffe, Sammte 
in allen Farben, Blonden, Barben, Schleier, Tülle, Mull, Eröpe, Spigen, 
mmtband, Chenillen, Gürtel 2c. zu und unter den Einfaufspreijen. 
Um recht bald zu räumen: verkaufe bei Abnahme von größeren Partien 
zu befonders vortheilhaften Preifen. £ 
3371 N. Eichelmann, $iebfrauenftraße_ 61. 
Tg Ein fhoner Gartert mebft & thattägdusigen dt preißwürbig zw verfaufen 
Zu erfragen. bei A BE OR — — ——— e 18. 


















i_ 2 Billignte (rinolines. “ 


1370 Unfer Lager in — r wieber beſtens — und empfe bien fol 
für Damen mit in n 
ige st nice, 173 Stuck #7 
er. ru, 2 . mn 2 
für Rinder "m — s Rei den | 


fr., m, 36 ®r.; mr &./.48 ir. pr Süd. 
L. Sauerborn g 
aroße Sandgaſſe No: 17 
Ein ſchön möblirtes Zimmer un t in 
uter in in oder vor der Stadt wird für einen einzelnen Herrn zu mie⸗ 
den gefucht; Koſt und Bedienung wäre erwünfcht, und würde tif die- 
alle entfprechende anftändige Vergütung geleiftet; fehriftliche — 

ns isangabe werben Mittelweg 21 eutgegengenommen. 


1370 Wittwoi) den 3. Juni, Morgens 8 Uhr anfangenb, werben‘ im dem if 
Iſenburgiſchen Revier —— 
221), —— te J. Corte, 
200 ck Bu 


2800 „ ei Pong — 
Asoo — —*—— wobei 1100 Stück Birtentefe 


1070 Sie 
v rffeigert. Die — iſt Tan dem gr Geheſpitze. — * 
Offenbach, am 28. Mai 1863 
Fürſtlich Stenbug gr Kellerei: 


137 Gefuch eines Mitreifenden nach —* —— 
Ein hieſiger Herr, der ſchon öfters größere Fußtouren in der So 
unternommen hat, auch dieſen Sommer wieder eine, foldhe-auf- I 
Zeit zu machen gedenft und Anfangs Juli dahin abreifen will, 
oder zwei Mitreifende von hier. Näheres bei i der Eprenition * 
1317 Wltes Bettwerf wird getauft; ®aalaaiie 13. Ei. 
337 (88 wırd eine tüchtige YingeriesArbeiterin geſucht; Rokmar 5 


— — —— — 


#.11,0001.1. 10-20,000:55. 5% — 


9 Säulen — — 


u > Hiufer mit arofen Räumen mit 1000-1500 fl, le Ueberihuß N Habe 
= unter ben gitnftiaften Konditionen zu verkaufen. . 
Heinrieäia Nehel-Hauser, Bleichſteaße 28, vis-h-vis der 
Ein fehr jhönes @hans ar einem Hamprthore auf einer 
und befte Lage für einen Photographen zu verkaufen. EBD 
Heinrich Sehei-Knusen. 
Gute 2 er werden aefmuft 






























2 küelurich Nebel-Hätiker, 2, Mieiärae 
BSamſer und Yandgüfı giter jeder Größe, grüblen Sefibägier 
babe in großer — zu vertaufen. Heinrich Nebel-Hlauser, - 


unse — — 


- 


Keine KRahlköpfe mehr! 


1370 Fir unmöglich wurde es bieher faſt allgemein ‘gehalten, auf lau 
kahlen Stellen wieder neue Haare iehen, und doch f e8 mir aelungen ein Mitfel 
berzuftellen, welches alle Zweifel befeitiat und bereits die glücklichſten Erfolge aufzus 

en bat. Mer bie von mir bereitite ölnische Kräuter-Essenz vor⸗ 
ſchriftsmaͤßig gebraucht, wird zuverläffig binnen wenigen Monaten 3m feiner größten 
Freude eine Fülle neuer Saare hervorſproſſen ſehen. Außerdem vers 
bindert fie fofort das Ausfallen, jowie das frühzeitige Grauwerten ber Haare; 
Rärkt die Kopfnerven, ift ein ganz vorsigliches : Linderungsmittel bei Kopfweb und 
* die. Kopfhout arünblid. Ohne Zweifel wird dies wirklich vortreffliche Mittel 
alle bieher bekannten überflligeln, wofür Thatſachen durch viele Zeugniſſe ſprechen. 

Preis pr. Flacon 36 fr. — Göln. B. Pleimes. 
Depot in Frankfurt a. M. bei 
Fr. Storck, Fahrgaſſe 43, im Eckladen. 


Uronbereg. 


Es wird hiermit dem reifenden Publikum und den Beſuchern bes Taunusgebirge 
ur Kenntniß gebracht, daß von Montag den 1. Juni täglich 3 Omnibusfahrten in Ver: 
——— mit den Bahnzügen ber Homburger Eiſenbahn von Cronberg nach ber Sta— 
tion Weißfirchen abgeben und zwar um 5 Uhr und 10% Vormittags und 7 Uhr Abends, 
alfo in Verbindung mit den an der Station Weikti- hen anfommenTen Zügen von Frank⸗ 
furt um 7°5, 12° V.«M. und 8% Abends nad Gro iberg. 

An dem Stationsgebäude Weißkirchen werben Karten à 12 fr. die Perfon abgege— 
ben und in Gronberg im Schützenhof. 

1371 Ellenberger, im Namen der Unternehmer. 


BE Schr billiger Verkauf. SEE 


Kertige Arbeitöhemden für Herren fl 1. 12, in Shirting fl. 1. 30, in Leinen 
fl. 1. 45. Leinene rauenbemden pr. Etüd fl 1. 12. u. fl.1.24. SE» Seidene 
Shlips für Herren in den jchönftenneuefte Muftern pr. Stüd 24, 36,48 fr. uud 
fl.1. Seidene Gravstten von 30 fr. an bis zu den feinften mit Bruftbededun 
= und Ringe von 36, 48, 54 fr. und fl.1. 12. Alle Arten Handſchuhe in Fil dEcoffe 












bon 12 fr. an bis die feinften. Glacéehanbſchuhe 30 und 36 Er. Alle Arten Etrfimpfe 
und Soden, neftridt und aewekt, von 18, 24, 30 und 36 Er. Bei 1371 


» Baruch Elsos, Neuefräme 1, der Schmwanapothefe gegenüber. 
2. Der Ausverkauf der Kinder-Amüge 


= Wiegand- Zimmermann we 
wird fortgejeßt Bleidenftrafie 26 und empfehle ſolche zu äußerſt billlgen Preiſen. 


Lokal⸗Veränderung. 
387 Bon heute an befindet ſich meine Wohnung und Werfſtätte 
alte Mainzergaſſe No 31. | 
Meinhard Pfeiffer, Säreinermeifter, 
372. Gin geräumiges Haus, im weftlichen Theile mit Merfftätte, ift unter vortheifhaften 
Bebingungen zu verlaufen. Näheres Seilerfirafe 25, Parterre. 






















& Berfteigerungs-Anzeige, - 
Montag den 8. uni, Bor und Pachmittanenee in H 
8 


laß: des hieſ. de und Hutmachermeifters Herrn Johann Iſaac Hirſch 
Hutmacher:Gerätbfcbaften, 
als: bh eif; Fournir⸗Maſchine, 36; hölz. Matrizen, 1 Randſchneidmaſchine und 4 Rt 
Hutformen, i Tourmaſchine, 1 Blasmafchine, 1 Prefie, 1 Stoßfarren, 1 Bunis 
maschine; 1 MWollihlumbod, 5 eiſ Blech⸗Modelle, 1 Dampfkeflel, 4 tupf. Keſſel, 1, 
ofen; 1 blechlackirter Aufſchlaghut zum Schild, Scheeren, Bürften, Dügeleijen 2; 
... ferner an Waaren: 

Hutbänber, Atlas, Plüfh, Hafen: und Saninfelle, aeblafene u. und ih Dani 

mwolle, Kälberhaare, Leinwandränder, Stiefel, Filzſchuhe, Ser 
. I, Kilgtafeln x. ; 

odann an Zaden: und Eomptoir: Ein rich tung 
che mit Einrichtung, 1 Pult, 1 Tiſch, 1 Gomptotzftubl® A Xaboureis, 1 Enden» 

er — Regale, a m Weifinaftungen 1 Barometer x. 
in der Bedaufung Lit. E Mo. 63 T) auf ber- großen Bodenheimergafie gegen 
baare Bezahlung öoͤffentlich an A Weifibietenben verfteigert. 

. den 5. und Samötag den 6, Juni können dieſe Begenftände angeſehen 

E. Belſchner, Ausrufer. 


"Billige Sommerschuhe. 


* empfehlen unſere Sommerpantoffel & 36 Er. das Paar für Damen, 42 Er. 


nr L. Sauerborn $ Leonhar 
1370_ große Sandgaffe No. 1 re 17, „zue weiten Schlange“. 
EI TE wohne jegt Sandweg No. 7. 
-  Moerits Hirsch. 


: 883 Ginige Leh Tchrmäbdgen fürs Kleidermachen geſucht; El. Bodenheimerg. 24, Ir & 
384. Gin mit den nöthigen Schulfenntniffen verjehener Lehrling Bee er 
dr 3 fr air Häutegefchäft gefucht; Franco Offerten unter Chiffre L. abzugeben bei 


=> de biefige Mädchen fönnen gründlich has Kleidermacyen erlernen; zu er 


fragen Buttermarkt 14 (Rotened), im Laden. 


1370; Guter billiger Mittagstiſch à 36 Er. — un die we Seo 
gegeben. 


30 Täglich 12 bis SO Maas Milch abzugeben auf * —* in nn 


ober in die Stadt geliefert. 


Geſuch verfchiedener Art. 389. Cine Wohnung von 5—6 Si 
i tn ber Stabt, von ET. 400— 
us ——— ein Kinderwaͤgelchen; Meiſen⸗ — —8* Age le m 
385. Gin guter feuerfefter Caſſaſchrank wirb se 10m & —— — — 
zu faufen geſücht. Naͤh. Expedition. — * Eee au 


84. Gin 
4. Gin läfer geſucht; Wildemanns⸗ — — 
zu kaufen geſucht. Naͤheres Gar 
auf 6, 2r Sind küsen 10. geſuch * 


se 


— Local- Veränderung 
"ghttmerthen Hm Beil 68. e 


- Gasthaus zum Rebstock. 
Morgen Montag Abend Concert "un sc," 


7; Beilage, Fraut. Intell,-Blati MR 127, Sonntag 31. Mai 1863. 
ne men mm ——— —— — ——— 


Bekanntmachungen. 


Frankfurter Kunftverein. 

Neu ausgeſtellte Kunſtwerke. 

55 Leſſing, Director in Karlsruhe: „Die Kreuzfahrer“. 
towsfi in Karlsruhe: Das Ende der Schlacht bei Leipzig. 
2. Mecklenburg in Münden: Der Ganal grande in Venedig. 
Eornicelins in Hanau: Mönche. 
Selſch in Frankfurt a. M.: Stürmifches Wetter. 
Baade in Münden: Motiv aus Norwegen. 
Von bemjelben: Die —— 

2. Kertwane in Münden: Weidende Pferbe. 
Baldmüller in Wien: Der Taglöhner, 

Bon demjelben: Die Kranzbinderin. 

Bon demjelben: Gine venezianifche Wafferträgerin 
Induno in Mailand: Das Atelier des Malers, 

NB. Der Eintrittspreis ift Sonntag den 31. Mai auf 12 Pr. ermäßigt. 


Geſchäfts Empfehlung. 


Einem geehiten Bublifum, Freunden und Bekannten erlaube ich mir hiermit die ergebene 
Unzeige zu machen, daß ich mich als Schreiner etablirt habe und halte ich mich in allen 
in dieſes 3.9 — Arbeiten unter Zuſicherung prompter und reeller Bedie— 
nung beſtens empfohlen. 
 „Branlfust a. M, den 20. Weilisss. FrItz Mensinger , 

* Schreinermeiſter, Schmiderfiube 7, 


un Schützenverein 

Aus V jwurbe das Preisicie ä Sonnt bigt. 
a 

Die Wiebereröffuung der Shießftände und ber Tag des Preisſchießens werben 


f. 3. bekannt gemadht. 
1871 Die Schützenmeister, 





8 
gegenũber im 


J. F. F. Wiegand. 
daß ich mich als Zimmer⸗ 


Juni an befindet ſich mein ſeltheriges Geſchaäft ſchr 


1379. Hiermit zeige ich ergebenſt an 


‚Moaler;und Lackirer etablirt habe und halte mich geehrten Aufträgen 


* 
J 


beſtens empfohlen. 
Philipp Schiller, Borngasse 26. 


2 


Todes-Anzeige. 
gi Allen Freunden und Verwandten bie 454 Angeige, daß es dem Add 
a tigen gefallen D ei meine 538 geliebte Gattin und Mutter 
fine Garoline Elifabetb Türfe, geb. Bartels, 
nach langem en Leiden tn ein befleres Jenſeits abzurufen, 
Der trauernde Gatte nebit 3 unmündigen 4 * 
Die Beerbig.ng. findet flatt: Montag den 1., Juni, — vr 
Sterbehaus, Schippengafie 2. 





















nn — —— 


Todes-Anzeige. | 
Verwandten, Freunden und Bekannten * wir hiermit ſtatt bejonberer 
Meldung die Schmerzliche — von dem Verluſte unſeres innig gellebten Kude 


usette 
und bitten um ftille Theilnahme, 


u 


8: einrich Biegler. 

ufette Ziegler, geb. Serien! 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den 1. Juni, Worgens 81/, Uhr, vom 

Sterbehaus, Friedbergerftraße 23, 





Danftfagung. 
Allen Verwandten und Freunden, welche) unfern unvergeplichen Sohn, Bruder, Eifel und 
—— Georg Brand zur ‚legten Nuheftätte begleiteten, hiermit unjern herzlichen 


Die trauernden Hinterbliebenen: 


rn EEE BE Mn nd an 
On cherche un Francais ou une Frangalse aupres de 
deux garcons pour lcs heures de V’apres-midi. 


385 Ein gebilbetes Franenzimmer von bier, welches i im m Glementar-Unterricht er⸗ 
fahren iſt, wünſcht Priv: Privatſtunden zu erkheilen. Näheres in der Expedition d, Bl. 


1368 Kür 8 Kür ein bie fige@ Transportgefchäft wird ein Lehrling mit den nöfhigen Bor. 
enntniffen verfehen geſucht. Näheres auf ber Ezpedition d. BL 


U HU — —— — 
324 Gine biefige Frau empfiehlt ſich in punktlicher Beſorgung ber: Waſche, Mon 
tags geholt und Freitags und Samstags abgeliefert; am Schlahthaus 2, 2r Stab 


de a Si en cat hie In hend nn 
384 Gin junger Menſch kann unter annehmbaren —— Koſt und Bogis 
erhalten; neue Rothhofſtraße 3b, Ir Stock. 


384 Gin Sattlerlehrling gefucdht bei Carl Gorr, — — — — —J 
371. Ein zuverläfliger Mann wüniht Beihäfttgung in Bid d 
fonftinen Gomptotrarbeiten gegen billige Vergütung ; große Boden — — 


354 Ein Kranfenwärter wird d geſucht. 8 
babe ich eine Partie in Komm w 

Badehosen ui. %. Schrogenberger, 
7975 Bibliotdeken jowie einzelne Rn von —— faufe ich ftet# En ze 


Vreiſen. Erras, alte e 


— Friedhoſkreuze RE 2.) ca 




















* 









und Ser. er - Dan mp abet 


Rhed mp ; 
Zäa Nr te penleber nach Allen Stationen 
a4 = bes. und den überjeeifchen Häfen, zu feften billigen 
ahınepreifen. | 
x Kr. Die Dawipfboote Iegen die Refſe von Mainz nad Rotterdam, ohne Unle- 


g unterwegs , In ca..30 Stunden zuräd. 
Comp., zen Noßmarkt 10 


— eben Montaa und Donnerdt : | 
| fnie-Gmert& in dem Cipffepen Event auf dem Mlapperfeld 


Jean — mn Bterbrauermeifter. | 
Jeden Montag er Freitag Ab 
6 von der Eapelle des  Branffurter Sinien, Militaikb, 


Anfang 7 Uh 
Carl Nagel, Grüneburgiveg — 


Häuser Gin -großed_Haus in. befter Geihäftslage mit. 3 Läden; 
I + eins an 2 Straßen gehend Für Wirthe oder Metzger ober 
Speculanten; ein Feines mit Laben, 4 Wohnungen für fl. 12,000 und ein Haus mit 
Noöeßem Garten für 2 Banpläße, ſehr vortheilhaft zu verfaufen, Werder, Graben 37. 
Die bewußte ESpigenwafcherin, welche durch einen Dienftmatın verfiofifne 
ermeſſe feine Spißenwaſche erhalten hat, möchte fie Zeil 49 im 1. Stod bei Dadahe 
ne Gilbert 6 jobalb wie wie moͤglich ablieferh. 
390 O On eherche ıme femme de « chambre qui sache {res bien coiffe Talre Tribes 
Sasse et parler frangais; Zeil 49, au Imier. 


4372 Gefucht! Einige be gebräuchte Heine la njentaften mit 


lasdeckel werden zu kaufen gefuchtz Mittelweg 21. 
Sl ww fl. auf einen zweiten guten Infaß werden gejuchtz zu erfragen zur er 
ition 
\ı Tz 886 Bd ibte Toperfernäberinnen nefubt; Worzellankof 2., 
Dam burg, ra, 29. Mai. Walzen Inco gefhältstos, ab auswärts Sun m Er 
Sweden, ab. Ilbing wurden zu 72 kleine Partien verfauft, ab Danzig unverändert. 
Berlin, 29. Mat. Roggen pr; Mai 3 preHerbſt 47. Del loco 149/,, pr. ARM 
Du Epiritus_ pr. Mai 159 pr. Herbit 1 
on; 20. * Getreibemärtte, * Waizen war das Gefchäft beſchraͤntt daggen 
gut. etter 
Aunſterdam, ee * Halyen blieb unverändert. Roggen pr. Mai 4 °fl.| Höher. 
* pr. Rovander 1a, Nüböl pr. Habit-43'/,. 
öksız: 29 Mai... Waizen pr. Mat niebri 
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Theanter-An — 
Sonntag den 31. Dani: Dinorab, oder: Die Aufabtt wi Pi⸗ 
— 3 Alten. Ei von Wieyderberr, Diriorab: „Bel, 


it. Vo 

FR * Juni be Tante. Driglnal diſtſpiet m 2 Arten 
. „von, FR — ber: Berplefft. Purleete mit e|: 
Sr AG. vr Do Non “ neabt, AbeV. Mo, 108, 


m Ai N ande 








x Bianispapiere ö0. Mai. (Schluss der Börse.) Pr 
G H. "Obligat.- j 
40 ‚Obl ı 
u „ 1 
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P. 34 Obligat. Hi 
= ER ee: 
. am ro — u vi P h - 2 
@. "ToRente 428kr.|713/, ren I A! 
P. .[412% O.b. B. u. E.[987% I > | 
@. 5 Pfdbf.b.B.a.E |973/, 2 si \ 
@. . UPRE.O.- F.&38kr.|101%/a a 
* — —— — —— 2 8 x 
k t. oa . 
& 9 6.810. 0 [w, H BES N 
Ta —— — AR a 88 
F Fr. Wilh, Nordb-- Paris y 
@. ———— ®\ Wien n. Währ. FE N 
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Iutelligenz-Blat 
der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der bieflgen Staatsbehörden 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 









(Expebition: am Geiftpförtehen, Schlachthausgaſſe 21.) 





A128. Dienstag dem 2. uni 1863. 


— —— — namen] 
Abonnementspreis flr’s halbe Jahr 2fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Ginrüfungsgebühren: 6 fr. bie ganze, 8 Er, bie gefpaltene Zeile. 





— — 


Heberblic der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereffen. 


Frankfurt, 2. Jun. Nah der Neuen Hannover'ſchen Zeitung, die bie Ver—⸗ 
mutbung für ſich hat, gut unterrichtet zu fein, wird der Bundestag nun body voraus⸗ 
ſichtlich — und zwar etwa in der Sipung vom 11. Juni — zu dem Entſchluſſe fommen, 
Holfteiu in Pfand zu nehmen, um Dänemark zur Innehaltung ber Verträge von 1851/52 
anzubalten. Wie man in Bunbeskreifen“, jegt das genannte Blatt Hinzu, „biefe Waf- 
zegel verfieht, jo würbe biefelbe im nichts geringerem-beftehen, als in einer zeitweilig 
ablslıten Sufpenfion der Regierungsgewalt des Herzogs von Holftein. Jede Regierungs: 

andlung, Steuererhebung, Militäraushebung, Ausübung ber richterlihen Gewalt, Be- 
inienernennung, alles dies würbe zeitweilig ihm entzogen werben. Die Bunbesver- 
ſa amlung würde das Herzogthum Holftein burch Bunbestruppen befegen laſſen — muth— 
maßlich dieſmal aus gewiffen politischen Gründen lediglich dur das 10. Armeecoipß. 
Sie würde jodann eine Bundescommiffion ind Herzogtbum fenden, welhe mit der vollen 
‚Autorität einer. Iandesfürftlichen Regierung umkleidet wäre, Die Commiſſion würde 
fümnitliche Negterungehandlungen ausüben. Ste würde nicht im Namen des Herzogs 
von Holftein Handeln, ſondern lediglich im Namen des deutſchen Bundes. Auch bie 
olfteinifchen Berichte würden unter Diefer. Autorität zeitweilig im Namen des deutfchen 
Bundes Recht zu. ſprechen haben. Die Commiſſion würde zwar im Lande refidiren 
(muthmaßlich In Altona), indeß von Frankfurt, nämlih vom Bundestags wsſchuß für 
Die en Angelegenheiten, Weifungen zu empfangen und foldhe zu vollziehen 
aben, tiherhaupt unbedingt abhängig von Frankfurt fein, wie von einer förmlichen 
tralrenterung. Die Bunbesverfammlung würde alfo die gefammte Landesregierungss 
Eh zeitweilig in ihre Hände nehmen und ſolche durch ihre ernannten Vollmachtträger 
en, * 
Die Augẽb. Allgem. Ztg.“, welcher dieſelbe Nachricht — t, meldet weiter, daß 
ein fernerer Act des Bundes nicht außerhalb der Wahiſcheinlichkeit Liege, „welcher das 
er Protocol für unverbindlich erklärte Für die Bımdesverfammlung, fowte auch 
erg bie Rechte der Herzogtblimer Holftein und Schleswig und aller 
glieber ber Auguftenburgtichen Herzogslinie, ſo weit fie es micht nachträglich ausbrüd- 








\ 
1% 


N üuntergeichnet ober fonft nenehmiat Haben. Elnen folgen Act würde bie Bu 
fommlung zugleiih mach diplomatiſchem Brauch jenen Gabinetten offickell Au, 

haben, welche das Protocol unterzeichnen ließen, nämlich jenen von London, — 

St. Petersburg. Da der Bund dort durch Geſandte nicht vertreten IB, nd er 
ad hoc Geſandte dorthin fenben würde, fo würde wohl ſchließlich 5 Deka die 
beim Bund accrebitirten Befandten jener Mädhte erfuchen, biefe Notification zu bewert: 
felligen, beziehungsweiſe ihnen anftatt ihrer Vollmachtgeber den Act niotifickeen.“ 

Wir haben bereits er hr daß bie Hanbelspolitiihe Miſſion des Hrn, v. Beuft 
in Berlin die erwarteten Erfolge kr gebabt_ habe, Wir Fönnen . eg — 
dahin rg daß ber preußlſche Bevollmaͤchtigte in München bei ber durch B 
zur Sprache gebrachten und bemnädft von en en näher zu erötternben Wieder: 
aufnahme der Verhandlungen mit Defterreich, an enbermaßen Außern wirb: 
Preußen wolle nicht unbebingt rer A al — ch —* den Zollverein ablehnen 
und verkenne nicht die as er Ausbilbung bes Vertrags vom 19. Febr. 1863; allein es 
ſehe keinen Erfolg d er Verhand wenn nicht zuvor der F 
der — ih 1865 * geſichert ſeil. Wenn daher eine — * 
über die bayeriſchen erjfaläpe auf ber gegenwärtigen Bollconferen; nicht 
ſcheine, fo fei Preußen doch bereit, alsbald nach dem Schluffe ber — mit Are 
Bollverbündeten Verhandlungen über bie Fortfegung des Zollvereind unter Au 
haltung bes franzöfijchen Vertrags und ber Grmöglihung feiner Ausfüh i 
nad beren günftigem Ausgang Über bie Stellung bes Vereins zu ohne 


Säierigkeit neue Verabredungen aetzoffen werben koͤnnten. 


| BDBefanntmahungen. 
* Verſtei tg te ne 


Nachmittags 2 Uhr, werben in Stabt- 
Diensta den 2, MI, amts je —— um & — There 
a chen Nachlaß — ku als: 4 filb. Löffel, 4 filb. @abeln, 1 
Theelöffel, 1 Eaun Sähränte, 2 Ganapee, Stühle, 2 Spiegel, 1 — 
arg Tiide, 2 Betten Tinte a Bettlaben, Beitung, 2 Matrapen, Leinengeräth, RI 
bung und Leibgeräih, Küchengefchtrr, 6 Schilbereien 1c.; 
ferner ” zum rn Eleftus’fhhen Nachlaß ge ehört 
1 gold. Uhr mit Petſchaft, 1 ſilb. Uhr, Reihung. und Leibgeräth, 1 Koffer; 
ſodann in Fiscalats Auftr 
a) 2 Ganapee, 6 lie, ı 1 Gaunig, 1 zen, 1 Ak 1 Spiegel, 
b 2 Blasichränte, 2 Schreibtiſche, 1 Canapee, 6 Stüh 
c JWaſchtiſch, 2 Gaunig, —E 2 Auchenſchraͤnke 
asaufſaͤtzen, 
d)1 — auntp, 1 Gylinber, 12 Stühle, 1 Blumentifch, 1 runder 
ar 1Glasſchrank, 1Penbule, 2 gr. Spiegel in gold. — 1Klap⸗ 


I —— 2 — 2 Brandkiſten, 6 Fee 
DASS 126 8 re 2 MWafchtifche, 1 ne * 
g) 40 Dpd Kapupen Halstuͤcher, ag Ternaux⸗W 
in dem ergangen gegen — Bezahlung —* 


* — 7——— De 


Et  Reinwand-Verfteigerung. . _ 
Mittwoch den In a 
_ eine Kifte Leinenwaaren, I 
‚‚enthaftend: 30 be Stide %, br. Bielef, Leinwand, 
——— we {here — a 
12/4 " tttücher⸗Leinen, 

eine Partie Tifchtücher und Servietten, 

WDizd. Gebildhandtücher, 

" n» Weißleinene Herren- und Damentafchentücher, 
fämmtlich in Neinleinen, wofür garantirt wird, 


unb fobann noch: ; , N 

eine Partie prima Halb-Feinen 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenben 
verfteigert werben. Belichner, Ausrufer. | 


> Berfteigerungs- Anzeige. | 
Donnerstag den A. Juni, Ar Feminngee aan Onkorielge 


nete gut erhaltene Mibiliargegenftände, als: 
1 mahag. Salongarnitur mit gelb. Seidendamaft in 2 anapee, 
6 Stühle, 6 Seflel, 1 Rubebett, 11 Stühle, 1 Ganapee, 8 Ei, 





und 2 Eeffel, 1 Canapee und 6 Stühle, 2 Canapee und 2 Seſſel 

mit Leder, 2 Caunitz, 1 Wiener Flügel, 1 Cylinderbüreau, 1 Büffet, 

2 Ruhebetten, 6 Commoden, 5 Schränfe, 1 eif. Kaffenfchranf, 6 die. 

Spiegel, 1 bronz. Uhr, 2 bronz. Lüſtre, 1 gr. engl. Bettlade mit 

Sprungfederrahme und Matrage, 2 rumde Tifche, 8 div. Bettladen, 

Bettung, 2 Girandoles, 3 bronz. Lampen, Porzellan u. Glaswerk ıc, 
in der Bebaufung neue Mainzerſtraße 22 gegen baare Bezahlung. öffentlich 
an deu Meiftbietenden verfteigert und fünmen ‚diejelben Mittwoch den +3, Juni, von 
Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr, angejehen werben. 

©. Belfchner, Ausrufer. 


- . . Tapelen-Berfleigerung. 
Freitag den 5. Juni, Sika nahen ea gere nr 
Tapeten und Borduren, 


meiſtens feine Glanztapeten, für große und Fleine Zimmer eingetheilt, 
imm b B oͤffentli den Meiſtbi 
u in Brumumplm; an fr 


ch 
1366 Knochen, Lumpen, Seile, el, Nürnbergerhof 4. 





ne A — 
W 
J 


* Verſteigerungs Auzeige. 
Nachmittags 2 r, werben in Ge 
Freitag ‚den 5. Jun heit —— vom 2. ont 
mul ve Herrn P. 6. %. —— Mobilien, als:“1 —* 
inengeräth, Kleidung un u * engeſchirr, Porzellan Glas, 
(drei 5 %o 1Guitarre, — 
Gemaͤßheit — 3* Du ji Mai c. * zum Nachl 


Lam ſt er gehörigen 18: 6% ya 
Pet 1 —53 —* — 16; re täble, ſch, 


ts A 
a) ß — 18 Stühle, 6 er el, 3 Spiegelſchraͤnke, 3 Spiegel, 3 Waſchtiſche, 
Tifhe, 3 Fußteppiche, 
b) 8 Ganapee, 2 Stühle, 6 Au 1 Svpiegelſchrank, 2 Schreibtifche, 1 Waſchtiſch, 
ec) 3 — Sanaper, 1 8 Stühle, —— 2 Schreibtiſche, 2 Bettladen mit Matrapen, 
2 Spiegeljähränte, 2 Spiel, 2 Wafch ſchtiſche, 
91 an, - en Klopnentiid, 1 Ghiffonier, 1 Spiegel, * 


e) 1Oberrock, Br. Hofen 
: Genaven, F Stühle, 1 "sie, 1 auntp, 1 Seffel 1 Spiegel, 


81 1 Kanne 6 —— 1 Commode, 1 Küchenſchrank, 12 zinn. er A 
in eher — Bergantungt;immer (Sohannitterhof) gegen baare ei —— ben Meif- 
en verfteigert, ner, —— 


Berfteigerung eines Hauſes in ne 
Ankergaſſe. 


Nachmittags A Uhr, wird in Seme 
Freitag den 5. Juni, ftabtger! hier Beratinftigimas » Defret# . 
14: Mai c. die zum. Nachlaß des biej. Bürgers und Blumengärtnerd Hrn, PR Rein 
boldı Wengel gehörige, in ber Ankergaſſe liegenbe 


Sehanfung Kit. 3. Ho. 212 (neu 12)... 

in dem Haufe feltät öffentlich am den Meiftbietenden verfteigert. S 
Bis- zum) Verfteigerungstermin kann dieſe Behauſung — —— werd en. 

ter, 2 


VBerfteigerung eines nes Baufes zu © 
3 fenbaufen in der Fl. Nitter rgaſſe. 
Samstag den 6. Juni, 


11. Mai c. die im der Meinen Rittergaſſe zu Sachſenhauſen liegende 119 J 1; $ 
Behauſung Lit. o.A 
in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiſtbietenden verfteig * werden. 
Dis zum Verſteigerungstermin kann dieſes Haus al — werd 


r 



















1. Bellage, Frank. Intel.-Blatt AZ 128, Dienstag 2. Juni 1863. 
— — mm a en men — nn mn me m — — —— ———— 


Bekauutmachuugenm. 
1330 Die neuen Sendungen ter von mir debitirten Ausgaben von 


Musikalien 


(Bach, Beethoven, Bertini, Brunner, Clementi, Cramer, Czerny, Diabelli, Haydn,’ 
Hummel, Kublau, Mozart, Ouverturen 2- und Abänbig, claſſ. Opern im Clavieraut 
ms er Scuberth, Weber, Violin- und Flötenftudien, Tänze ıc,) zeige ich hiermit 
ergebenft an. Br 

Der durchſchnittl. Preis der Mufifbogen beträgt 4—6 kr., während berfelbe in bem 
Ausgaben. anderer Verleger bei: weitläufigem Drude gemöhnlih 18 fr. beträgt, fo daß 
dieſe Ausgaben um 75—80%, billiger als andere find. — Gataloge aller biefer billigen 


Ausgaben gratis bei 
©. A. Andre, Mufikhandlung, Beil. 


Strohhüte. 


1337 Ich halte in Brüfjeler, enalifchem und deutſchem Fabrikat ſtets vollſtaͤndiges 
Lager und wird zu ſehr billigen Preifen verkauft. 


P. 3. Dümmich, Beil 60; 
Ausverkauf! 


Wegen Lofal-VBeränderung verfaufe meine ſämmtlichen Kleiverftoffe 
unter dem Kabrifpreife: 
rege 8 ft. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
Möbel-Eattun 14 fr. pr. Elle. 


1323 Hi. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


| Fur Aussteuern —A 

und ſonſtige Geſchenke iſt mein Lager in hs 
- Eisenguss-, Glas-, Porzellan-, Holzscehnitzerel- 
nud andern Hrtikeln U: — — 

pn affortirt und halte ich basfelbe- unter Zuſicherung -Billigfter Preiſe beſtens 


su > 


1830 Georg Farnbacher, grosse Gallusgässe 5, 


Aihaffenburg-Sodener Jod⸗Bromwaſſer 
in frischer Füllung und Quelllsälzseife _ 
bei | W. Eckert ey Cie, Zeil 24, 
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Avqꝙ n⸗ loq uququo a EU I oq 


Schwarze I; Lyoner Taffle _ 
für Aeider zu den billigſten Fabrikpreiſen bei Ed, Oehler, Zeil — 


DR Partie Beste. von schwarzen  Seildenzeugen — 
Mantillen passend unterm Preis. 


Geſchäfts⸗Veränderung. 


a, Die aufs reichhaltigfte in allen Fächern. der. älteren und ‚neueren Ateraiur 


noen· und Antiquariat-Handlung 


von Asaae St; Goaur 


(biöher, „alleiniger Chef ber..erloihenen Firma „ML. St; Goar) befindet! fich nunmehr 
nur Nofmarft 6, nächtt der Hauptwache. 


1659 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An 
lebens: 2oofen, Wechfel auf bier und auswärts ſowie zum au 
taufch aller: Börfeneffeeten gegen billige Prot r, Auszab: 
lung von Coupons, Werwechslung von Geld eir 2e. em: 
pfieblt fich das Bank: und Wechfelgefchbäft von 


CR: Mayer; im römischen: Kaiser. 


Ostind.Fonlardszu Damenkleidern: 


in ‚reicher — bei wi 
I. T. HRonnejeldt, Yruckräme 412,3 


Wegen Soral-Beränderung. 


verkaufe ich von heute an eine große Parrie verfchiebener Nefter importirter -Hayanna- 
Gigarren'zu Bedentend herabgeſezten Pr —* 379 
Rauch, Katharinenpforte 12, 


1879 —— den 3. Juni, Morgens 8 Uhr anfangend, werden in dem rſtlich 


— Revier Syrendlingen 
St 33* Klafter. @ichenicheitholz 1. Sorte, 
00 B&tüd za en, 
2S00 „ Eichen: W%ellen, 
4800 , „ — Wellen, wobei 1100 &tüd Virlenceiſer⸗ 
Wellen, —* —— geeignet, 


ler. di — iſt — dem Hk Geheſpitze. ——— 
Offenbach, am 28. Mai 1868. a N 
Fürftlich Stenburgifche Kellerei: 
eit. 





1273 Bei Kern Ch. Krieckler, Friſeur, Hauptwache in —* iſt neu —*— 
men und in Flaſchen zu fl. 1. 45 fr, vorcäthig zu haben: 


Doppelklettenwurzel : Tinktue, 


ein Mittel, das das Ausfallen ber Haare zu heilen und einen neuen gefunben „Eräftig u 
dasfelben: zu; erzielen igeeigmet iſt. Es Hat mir darch übertaſchend — 
daß en folchen —— ar anbern —— 1 A Ink, — 
Verbrauch einer einzigen Flaſche vollen tigen Erfolg zei un 
außfprechen, wenn. * irgend —4 noch kraͤftige — — —— ER fo werben fie 
mit biefer Tinktur zu einem ann aarwuchs erregt. 
Mechtes, nicht nur fogenanntes Klettenwurzel - «Del 
in Flaſchen zu 18 und 30 fr, 

Dieſes nad; eigener Vorfchrift aus Klettenwurzeln mit China und Rum u. f f. den tgeftellte 
feine Toiletten» Def Ieiftet nit nur gegen den Außfall der Haare streffliche Dienfte, fons 
bern befördert hauptfaͤchlich den Wuchs derſelben und gibt ihnen höheren Glanz und Weide, 
Ich empfehle daher allen Perfonen, die an Haarktankhen Teiben,; auf’8 angelegenſte einen Wer 


tt d —— 
* Beben f . Fr. Mayer, Apotheker unb Chemifer, 


"1379. Hiermit zeig ergebenft an, daß ich mich als 1 
Maler und Lackirer ER Ende und halte mich geehrtem Aufträgen 


beftens empfohlen, ja 
Philipp Schiller, Borngasse 20 


1366 „Frankfurter Dienftmänner-Anftalt” find fieben Stüd 
Stoffen Dede von Segeltuch, theils — theils ungetheert (gez. 
V. D. A.) abhanden gefommen. Wer darüber Stiftſtraße No. 8 
* ertheilt, erhält eine angemeffene Belohnung. 


1387 Fahtbare Gartenfprigen und Fleinere transportable 
—— bei 


— Fräne Fried, Judenmauer 27. 


* Enseignement de litalien par le frangais en 24 legons; Seilerstrasse 27, 2. Etage. 


Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preifen gekauft; c; Kornmarkt 5. 
* Ein Küferlehrling wird geſucht. Wo? ſagt bie Expedition d. DL 


70. Guter Hilfiger Mittagsrifh ã 36 — über „De über die Shaße 

— Hötel Jacobi. 
en Maas Mid abzugeb bem „ “in Bonamed 

— — —— a —— 20 Maas DMiüd; abzugeben auf dem Saachofe⸗ in Bo 


884. Gin mit ben nöthigen Schulfenntniffen verjehener Lehrling A—— Conf · 
er fir ag Haͤutegeſchaͤft geſucht; Franco Offerten unter Chiffre L. abzugeben bei ber 
Den 


Er In einem lebhaften Manufakturwanren-@eichäft wird ein 5 4 


taufe geſucht. Offerten unter H befördert bie Expedition. 


1871. Ging gelihte LingerierArbeiterin wird jofort zu engagiren gejucht, 


— — — — — 


2. Beilage, "ranff. Intell,-Blatt Ag 128, Dienstag 2. Juni 1863, 
Em ñ— — —r ne nn — nn nenn —————— — 


Bekanntmachungen. 


Ankauf des Göthehauſes als Nationaleigenthum 


termit veröffentlichen wir das 6. Verzeichniß der für bas 
Götbebans eingtnunpenen Beiträge. 

Frau Behrends⸗Paſſavant 10 fl, J. U. B. 5 fl., C. 1- fi, Garten⸗ 
baugeſellſchaft Flora 30 fl., Carl Heitefuß 83 fl. 15 fr., Ferdinand Heuer 
— Joh. Fror. Hammeran 5 fl., Buchdrucker Horſtmann 2 fl. 30 kr. 
M. M. 2 fl, Hermann Mumm 100 fl., C. F. Quentin 3 fl. 30 Er., 

Das ©. 3fl., 3. G. Schäffer Wittwe 2 fl., 3. Schäfer 5 fl., Dr. Max 
Schmidt 10 fl., U. Tentlau 10 fl., Frl. Weihknecht 2 fl., Frau Walz⸗Eslair 10 fl., 
©. U. Vogel 5 fl., &. G. May 10 fl., 3. G. Kayfer 5 fl, Frau H. Kämel 10 fl. 
M: v. Bünderode 10 fl., Ch. Bartmann 1 fl. 45 fr., 6. L. Bernoully 1 fl., Dr. Lev 
‚ 5fl., Joh. Leonh. Gunther 10 fl. Fried. Lud, Reſch 10fL., I. D. R. ı fl, M. St. Goar 
10 fl., 5. W. Hengftenberg 10 2 Se. Maj. ber König von Haunover 1000 fl, @ebr. 
Raab 10 fl., Guſtav Oehler 10 fl., Otto Hoelzle 10 I Ignatz Creizenach 3 fl., Stephan 
Karder 10 fl, Phil. Jak. Franz Heimpel 5 R. N. N. 10 fl, Kolloge 10 ff, Medicirth. 
Dr. Aloys Clemens 10 fl., Dr. Bruder 1 fl. 45 kr, die drei bief. Logen bes eklektifchen 
Bundes „aur Ginigleit“, „Sokrates zur Standhaftigkeit” und „Karl zum aufacehenden 
Licht 100 fl., "Geleliaft zum Frankfurter Adler” 30 fl., 39 Beiträge im Göthehaus 
32 fl. 58 Er, von einem armen Sculmeifter 1 fl. 45 Er. 

Indem wir den freundlichen Bebern beſtens danken, machen wir wieberholt bie 
Mittheilung, daß Gdthes Geburtshaus jegt ſchon um Beſuch geöffnet ift und daß bie 
Wiederherſtellung allmählich, wie unfere Weittel genligend —* erfolgen wird. 

Die Beiträge koͤnnen nun im Goöͤthehauſe ſelber eingezeichnet oder für die Baukaſſe 
dorthin eingefandt werben, unb wir bitten, uns auch ferner in dem begonnenen Weike 
freundlichft zu unterftügen. 

Frankfurt a. M., den 30. Mat 1863. 
1370 





Der Göthehans:Ausfchuß. 


Srankfurt Hanauer Eiſenbahn. 


Die ſtimmberechtigten Actionaͤre der Frankfurt⸗Hanauer Eiſenbahn-Geſellſchaft wer⸗ 
den hierdurch zu der 


Montag den 29. Juni d. J, Nachmittags A Uhr, im R 
8 Wilhelmsbad — — 


abzuhaltenden ordentlichen General Verſammlung eingeladen. 
Die Herren Actionaͤre, welche der Verſammlung beiwohnen wollen, werden erſucht 
hber ihren Actienbeſiß nach Vorſchrift der Geſellſchafts-Statuten $$. 28 und 29 in 
en Blreauz der Stationsgebäube zu Frankfurt und Hanau am 19., 20. und 22. Juni, 
Morgens 9 bis 12 und Nadmittags 3 bis 6 Uhr zu legitimiren, bafelbft auch am 26, 
und 37. Juni ihre Gintrittöfarten zur @eneralsBerfammlung in Empfang zu nehmen. 


Franlfurt a. M, den 29, Mai 1863. Der Verwaltungsrath 
1375 der Franffurt-Hanauer Eifenbahn-Gefellfchaft. 


339 Piänder bejorgt punttlich ©. Jahn, Steingafle d. 


a Ta | 


Verein zur Beſprechnug über Löſch⸗ n. Rettungswejen, 


Dienstag den U Juni, Abende 8 Uhr, Sisung im Augsburger Hof. 
1375 Der Vorstand. 


Windfor-Gelundheitsteife 


ohne Soda und andere jhädliche Subftanzen, angenehm für die Haut und als erprobtes 
Mittel negen Krankheiten derfelben, auch vorzüglich als eg und für Finder em 
pfiehlt die Windforjeifenfabrit von Th. 8. Selbing in Leipzig. 

Lager bavon in Frankfurt a, M. bei 

D. Hoepfner, kl. Kornmarkt 10, 

391. Ginem geehrten Publitum made ich die Anzeige, daß ſich mein. Geſchaͤft 
nebſt Wohnung nicht mehr Xrieriihegaffe 8, jondern Neuerothhofftraße 3, Barterze, 
befindet; zugleich empfehle ich mich im Haarfchneiden, ferner mit einer Auswahl Haar 
zöpfen, Haarunterlagen und mache auch von ausgekämmten Haaren Zöpfe. 

J. B. Franck, ſeur, 
Neuerothhofſtraße 3, Parterre 


1876 
Salatischwinger 
von verzinntem Eiſendraht empfiehlt G. R. Schiele, Fahrthor 1, am Römerberg. 
1372 Gin jchönes 2ftödiges Landhaus, ohne Möbel, in Wiesbaden, dicht am ben 
Kurhausanlagen, zum möblirt Weitervermietben ſehr geeignet, ift wegen Abreife fogleid 
zu vermiethen oder zu verkaufen. Der Befiper wohnt Mainzerftr. 2 in Wiesbaden. "" 


389 Ein fchöner Kaden mit zwei Erker in guter Lage billig zu vermiethen, RU. 


auf der Expedition. 

| Ein Capital 
von ca, fl. 15—16000 al# erfter Infag auf ein Haus ganz nahe bei Frankfurt geſucht. 
Offerten unter PQ No. 11. 
389 Ale Näharbeiten mit der Mafchine und Hand, fowie Lingerie, Blouſen, Jaͤde, 
Röcke, Hoſen werden verfertigt; Kloſtergaſſe 11. Au 
1871 Gefuch eines Mitreifenden nach der Schweiz. 

Ein hiefiger Herr, der fchon öfters größere Fußtouren in der Schweiz 
unternommen bat, auch diefen Sommer wieder eine foldhe auf längere 
Zeit zu machen gedenft und Anfangs Juli dahin abreifen will, fucht ein 
oder zwei Mitreifende von hier. Näheres bei der Erpedition d, BL, 


Zum Seottiren, Bohnen der Fußböden 
empfiehlt ſich ein Mann, ber für bie Haltbarkeit der Arbeit garantırt, auch alle 
anlegen kann; berjelbe gibt auf Verlangen auch Anweiſung im Bohnen. Näheres im 
Laden große Sandgaſſe 3. 

















h 





889 ‚Ein ordentlicher Junge kann bie Küferprofeijion erlernen; Rothekreugg 18, _ 
389 Tannäpfel find billig zu Haben tm Schiff am Mepgerthor. — 


Bu vermiethen, 
388. Ein‘ N Herr kann Antheil an 
ehe 0 Wahre haben; Altegaſſe 47. 
* — * Hinter zu vermiethen; 
Pe afle 11. 
355 Brönnerftraße 22 ein möbl. Zimmer im 
Hintethaus zu vermiethen. 
"888. Saalgafje 25 iſt ein mößl. Zhmmer mit 


8 Gin möbl. Simmmer an 1 Herrn zu 
vermieten; Saalgaffe 13, Ir Stod. 

1371° eier 15 ift ein mößl, Zimmer 
zu vermiethen, 2r Stod. 

9889 Zwei möbl. „immer Krögerftraße 3. 
Zu erfragen im 1. 

:'8 Ein fchön * — an 1 Herrn; 
— 22, Hinterhaus Ir Stock. 

n ſchöne⸗ freundl. moͤbl. Zimmer 
mit Cabinet iſt an 1—2 ſolide Herrn zu ver: 
miethen; gr. Bockenheimergaſſe 20. 

889 Zu vermieten: ein möbl. Zimmer an 
u. Herrn; Allerheiligengaſſe 20, im Hofe 


389 Gin möbl. Zimmer, pr. Monat fl. 6.; 
Paradepla 4, Ar Stock. 

'887. n möbl. Bimmer zu vermiethen; 
Pfingfiweibe 20, im 1. Stock. 

888. Kin gut möblirte® Zimmer für 1 

auch 2 Herren; Allerheiligenſtraße 74. 

888. Freundliche Wohnung, 5 Zimmer, 
- Manfarbe und Zubehör zu vwermielhen; neue 
ar 7. Näheres —— 

868. Eine heizbare Manſarde zu vermie⸗ 
then; neue Mainzerſtraße 60, am Boden» 


2 Gewölb zu vermiethen; Ben 33. 
287 Bor dem Eſchenbeim erthor, 
Sachſenlager 3, eine Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern, 2 Manfarden u, allen bequemen neueren 
Einrihtungen nebft Garten. Zu erfragen 
an Au: Sämibtfiube 5 
888. 68 kann ein Midsen Theil an einem 
Gtühgen haben bei einer — Judenmauer 
Ro. 23, Vorderhaus, 2r Stock 
389, Gin ſchoͤnes heil möblirtes Zimmer ift 
am einen Herrn zu vermieihen; Kerbengaſſe 3, 
im 2. Stod, im N Borderhauß, 


387 Oränerweg, en be fingfinee, be Keller, 


e er Wohnung, 
te A Ba we und ee F Gar 


387; 2 ordentliche Maͤdchen können ein 
—55* Zimmer mit 2 guten Bellen erhal⸗ 
ten; Jubengaffe 136, 2: Stock 

4872 Gin möhl, Zimmer tft zu vermiethen ; 
ft Kornmarkt 10, 

389. Brüdhofftraße 9, Ir Stod, find, 2 
ineinandergehenbe möblirte Bimnter an gebll⸗ 
dete Herren mit oder ohne Koſt zu vermiethen 

357. Langeftrafe 29, : 
terre, Wohnung von 3 Zim 
mern, Küche, 2 Kammern, & 
Keller zu vermietben. Näh. 
im 2. Stod, 

1371. Gin fchöner Garten mit vielen Düße 
bäumen am Baummeg (Hermes) iſt mit ober 
ohne Nutznießung zu vermiethen. Naheres 
Ziegel aelgafl 2, ir Stod, 

Ganz nahe vor dem Eſchenheimerthor, 
ir Sit, ein Zimmer mit ober ohne Möbel, 
—— —* Naheres ẽſchenheimer⸗ 

or= Boll, 

386. Töongesgaſſe 49, 3 Stock, ſind 2 
Schön möblirte Zimmer eingeln ober gufaumen, 
. zu vermiethen, 

386. Ein Zimmer möblirt oder un⸗ 
möblirt; Bornbeimerftraße 10, 3r St. 

385. Keine Gfchenheimerftraße 42 Kr 
Wohnung an ftille Leute zu vermiethen. 

Nähere Zr Stod. 

385. ——— Zimmer — vermie⸗ 
— 18 ein möblirtes Zim⸗ 
mer an einen ſoliden Herrn zu vermiethen. 

387. Langeſtraße 18, Seitenbau, erſte Etage, 
Sonnenſeite, 3 große Zimmer, Gabinet, Gar⸗ 


bi 


ine tenvergnügen, fonjtige® Zubehör, Alles in gutem 


Stande, an ftille Leute zu — 

389, Toöngesgaſſe 40 iſt der 2. u. 8. St. 
von 5 Zimmern und 4 heizbaren "Manfarben, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen; zu er⸗ 
fragen im Hinterhaus, 2 Stiegen hoch. 

389. Eine freundliche abgefchlofjene Wohnung 
von 5 Aimmern ꝛc. mit Waflerleitung und 
Gabseinrichtung zu vermiethen. Näheres Markt 
No. 23, im 2. Stock. 

390 —— 3 —— 

Sec A Hr Tg d 3 Else 
1366 aße = ‘ 
Manfarben zu — 
bejogen wer ee 


1315. Ein unmöbfirted Zimmer; Baumweg 
No. 16, erre. 

377 Fommusfiroße 11 ift Die 
Hoch: Barterre: Wohnung, be: 
gehen aus 6 Zimmern mit 

artendergnügen zu bermie: 
then; zu erfragen im 2. St. 

1369. Drei möblirte Zimmer find vom 
15. Juni an einzeln oder zufammen mit 
oder ohne Koft zu vermiethen; Mainzer 
Landſtraße 47. 

-- 375. Seilerſtraße 35 der 1. Stock, 
. beftehend aus 6 Zimmern; Näheres 

bafelbit Parterre. h 

326. Im Weydiſchen Haufe, Buchgaſſe 16, 
eine ſchöͤne Wohnung von 6 Zimmern ꝛxc. zu 
vermiethen; zu erfragen auf dem Gomptoir im 


379 Münzgaffe 5 im Hinterhaus find 2 
gr. Zunmer für ein ruhiges Geſchaͤft zu ver- 
miethen. 

1364. 2 abgefchloffene Wohnungen mit 3 
und 4 Zimmern, Küche mit Waſſer, Manfarbe, 
Keller, Waſchküche; Vilbelerſtraße 12. 

1281. Ein Laden zu vermiethen und gleich 
zu beziehen; Naͤh. El. Kornmarkt 3, Ir Sto 

1300. Bergweg 9 ift ein Gartenhaus, 

d in 9 Zimmern, 7 Kammern, zivei 
chen nebft Wafchküche und Keller zu ver: 
erfragen Unterweg 17, Ir St. 

1300. Blumenftraße 12 find 2 ſchoͤne 
Wohnungen, beftehend jede aus 5 Binmern, 
Garten-Salon und 3 Manſard⸗ Zimmern ıc. 
zu vermiethen. 

1330 Sangeftrape 16, Hinterhaus Ir Stock, 
ift eine freundliche neuhergerichtete Wohnung, 
beftehend aus 5 Bimmern, Küche xc., zu vermieth 

1330 BSochſtrafe AB ift der 1. Stod 
zu vermieihen. 

1335. Gr. Eſchenheimergaſſe 72 ift der 
weite Stod, beftehend aus 6 Zimmern, 
Gabinet, Küche 2. zu fl. 450 pr. Jahr zu 
vermiethen. 
B1369. Cine fhöne Wohnung im 1. Gtod 
von 3 Bimmern und Küche zu vermiethen, 
Näheres Heine Friedbergerſtraße 12, im Laden. 

384. Ein — Zimmer; Friedberger 


Landſtraße N. 
. 385 Neu möbl. Zimmer, der Turnan⸗ 
ftalt gegenüber, Breitegafſe 58, Br Stock. 


Dien 


38 i — er 
T. in geringes hen wirb g ; 
Kruggaſſe 13, 2r Stod, 

389. Gin gebilbete® Mäbchen fucht Stelle 
als Hausmäbchen ober bei Finder; Juden⸗ 
mauer 22. 

389. Ein gefittetes Mädchen vom Lande, in 
allen häuslichen Beſchaͤftigungen erfahren, eben- 
fo im Nähen und Bügeln erfahren, fucht eine 
paſſende Stelle. Näheres auf ber Exp. b. DL. 

389. Gin Mäpchen, das zu aller Arbeit 
willig ift, wird gefucht; Nothefreuggafie 6. 

389. Eim ordentliches Mädchen im Kleider⸗ 
machen, Pu und Handarbeit bewanbert, ſucht 
eine Stelle als Jungfer ober zu größeren Kin⸗ 
bern, aud in ein Bad; Stelzengaſſe 6, Ir 
Stock. 

389. Ein Hausburſch geſucht d. J. Sau⸗ 
ſer, Ziegelgaſſe J. 

388. Es wird ein Zapfjunge geſucht; alle 

Mainzergaſſe 64 
388. Gin Büffetmäbchen wird geſucht; Gal⸗ 
lengaſſe 10. 

388. Gin Hausmäbchen wird geſucht; Gallen⸗ 
gaſſe 10, im Hinterhaus 

389. Gin junger Menſch, welcher ſchon meh 


&. rere Jahre in einer Wirtschaft war, fucht eine 


ähnliche Stelle oder als Bedienter. Naͤh. Ham: 
melsgaſſe 21, Hinterhaus 1 Stiege Hoch. 

390. Ein reinliches zu aller Arbeit williget 
m wird geſucht; Fahrgaſſe 98, im 1. 

to 

389. Gin anftändige8 in Hand⸗ u. Haus⸗ 
arbeit geübte8 Hausmaͤdchen wird für einen 
Heinen Hausftandgefucht; Bodenheimer Anlage 
No. 1, im Hinterhaus 2r Stod. Zu fpreden 
von 5-—7 Uhr. 

1369 Gin ſolides Mädchen, weldes 
felbfiftändig bürgerlich kochen kann und 
zu aller Hausarbeit willig ift; Markt 6 im 
2. Stod, Eingang unter dem Bogen. 

380. Es wird in einer flilen Haushal- 
tung gegen guten Lohn eine gute zuverläf- 
fige israel. Köchin geſucht, bie ir auch etwas 
Hausarbeit unterzieht; nur ſolche, welde 
mit guten Beugniffen verjeben find, mög 
fi melben bei Frau JaMe, Allee 22. 

886. Ein ftarfer Zapfjunge wirb gegen guten 
Lohn geſucht rn 26. 

Es wird ein guter Rut: 
r 


ſcher gefucht ; Näh. 


3. Beilage, Frankf. Intel,» Blatt] AZ 128, Dienstag 2. Juni 1863, 


Tree a e—— 





Delanstmadungen, 


Bekanntmachung. 


1365 Mit Bezug auf die von ben hochwürdigen vereinten evang.»proteftant. Con⸗ 
fiftorten unterm 12 September 1825 erlaffene und am 12. März 1832 erneuerte Ber 
fanntmahung, die Vorausberahlung des Schulgelbes betreffend, bringt: die unterzeichnete 
Deputation hierburdy zur Kenntniß, daß die von berfelben beputirten Mitglieder am 
nachbenannten Tagen in den Localen der vier Bürgerfchulen zum Empfang der Schul- 
gelder anweſend fein werben, nämlich: 

in der Mllerbeiligenfchule den 8. Juni, 
„nv MWeiffrauenfhule „8 „ | N 
„ » St. Eatbarinenfchule den 8. 11.9. Juni, achmittags, 
Dreikönigsſchule den 9. Juni, Vormittags, 
Franffurt a. M., den 1. Juni 1863. 


Die ökonomische Deputation der evang.-protestant Bürgerschulen. 


- Sokal-Veränderung. 


Mein Lager u Comploir, feitber im 
„golduen Pfau“, befinden fich nunmehr im 


Mannheimer Hof, Friedbergergaſſe 13. 


„ 1868 | Emanuel Steinfeld. 
Theerseife. 


1372 Bon Herrn Sieamund Elkan in Halberftabt {ft mir ber Verkauf der 
von demfelben erfundenen Theerfeife libertragen, welche beſonders gegen Flechten, 
Hautausichlägne, Sommerfprofjen u. |. w. vorzügliche Wirkung erzeugt. Dielelbe chemiſch 
unterfucht und gut befunden worden von ben Herren: 
Dr. Guſtav Heinecke, konigl. Kreisphyfitus, 
Dr. med. %. E. Siegert, koͤnigl. Sanitätsratb, 
Dr, Sielen, Oberftaabds und Regimenisarzt ıc., 
iſt nur allein aͤcht zu haben a 18 fr. pr. Etüd bet 
Fr. Anton Fleischmann, 


Bleidenſtraße Mo. 12, im großen Kaffeehaus, 
Greuzuacher Mutterlauge, Nauheimer 
und Orber Badeſalz bei 


J. 3. Hans, Fahrgasse 115, 
1866 ‚zum großen Sirfchiprung‘, 


= F gr a 


Schwarzseidene Herren - Halstücher, 
bie nicht abfärben, billiaft bei Ed. Debler, Zeil 38. 
376 Eine ſchöne Wohnung von 4 Zimmern, 2 Manfarden, Küche, 
. Keller und Garten in einem neuen Haufe, nur furze Zeit bewohnt, ift 
Bamtlienverhältniffe halber anderweitig zu vermiethen, Jungen Leuten, 
welche erft einen Hausftand fich gründen, wäre dabei Gelegenheit geboten, 
recht vieles billig zu befommen; Sandweg 35, Ar Stod. 
0 2-3 Bimmer als Gefdäftsloral, 
Schnurgafie 62, nähft der Neuenfräme, zu vermiethen; Näheres bei 
1369 Ferd. Eulensteim, Sandaafle 25. 
1365. fl, 80,000 auf ‚eine Hypotheke erften Ranges werben ohne Vermittlung 
geſucht; Töngeönafie 17, Ir Etod. 
1346. Ordentliche Mädchen finden dauernde Befchäftigung. bei 
Carl Kuatz, ZTöngesgaffe 12. 
Wohnungen fowie einzelne Zimmer möblirt und unmdblirt. 
eftaurationen ſowie Gefchäftslscalitäten jeber Art habe zum Wermietben im Auftrage. 
Ebenso eg — en warte jeder * Fr ge —— 
e ethung au ener Wohnungen eht gratis. 
—— A. Wüst, Biebergafie 18. 
1365. Gin Grunbftil am Sanbweg von ca, 11/, Morgen ift auf längere ober 
kürzere Zeit zu verpachten; Näheres Allerheiligenftraße 89, im Laden. 


1280 Das Kochbuch von Wilhelmine N 1018 Recepte) gebuns 
ben zu 1 m 12 — nd m eng der J aan Ai Bene. —— 
337. Bom 31. Mai an wohne ich = Weterstbor ke 
Unterweg 2. 
Dr. Wallach, pr. Arzt. 


Stastspapiere, Infäge und Brundftüde 1279 
An- und Verkauf bei Michael Dppenbeimer, Zeil 47. 
Ylechter PortlandsEement befie Qualität und billigft bei J 
1279 ©. Wissenbach, Zeil. 


1279 Bücher, Mufitalien und Mafulatur kauft fortwährend 
®&. Schwelm, Antiguar, Hanfenaafie 11, Ed des 


1279 ®ewebte und genabte Eortetten mit nit und 
⸗⸗⸗ von fl. 1. 36 an, ſowie Kinder-Corſetten und Kor 
a 30 


‚ bei Theodor Pott, Sd 48 
1268. Altes Wapier, Briefe u. verfcbriebene Bücher zum- Ein 
und Hält Lager von gut gewalzten Papier» Bappen &. Iffland, EL \ 


1279 Serrichaftsbaus zum Aleinbewohnen nebft Stallung 
Kate Lage, Eſchenheimer Landſtraße, Ed der Finkenhofſtraße 24, if zu 


igentbümer B. W. Mumbler, Kalbächergaffe 16. 


1279. WUlle Arten gebrauchter Wedbel, Betten, J 
xX. werben gekauft und gut bezahlt; Ginhornplap, Ed der Kloftergafie 69, | 








Cronberg. 
Es wird hiermit dem reifenden Vublikum und dem Beſuchern bes. Taunusgebirgs 
r Senninif gebracht, daß von: Montag ben 1. Juni täglich 3 busfahrten in Ber- 
inbang mit den Wahuzüinen: der Homburger Eifenbahn von Gromberg. nad. der Etas 
tom Weißlirchen abgehen nnd zwar um: 5 Uhr und: 10% Vormittag und 7 Uhr Abends 
alſo in Verbinbung mit ben an ber Station Weißkirchen ankommenden Zügen von Frank⸗ 
furt um 73, 12'% BeWR, und 840 Abends nach Gronberg. 
Sm dem Stationsgebäube Weißkirchen werben Karten & 12 Er, die Berfon abgege- 
ben unb in Gronberg tm Schützenhof. 
1371 @llenuberger, im Namen der Unternehmer, 


Billigste Crinolines. “338 
1370 Unſer Lager in Grinolines tft wieder beftens affortist und empfehlen ſolche 
für Damen. mit 
— 8: F Il 4 10.36 fe Std 
* rn, IR. . . pr. x., 
für Kinder mit 4 6 7 8 Heilen 
24 fr, 30 Er., 36 fr., 42 fr., 48 fr, pr. Stüd. 
. Sauerborn S' Leonhard, | 
ar große Sandgafje No. 17, zur weißen Schlange: 


Buchene Holzkohlen 
befle Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
find zu f 1 yr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Win. Armbrüster, 


1271 Friebbergerftraße 16. 


Beisekoffer. 


1352 Mein reichhaltige® Lager in Herren: und Damenkoffern, Taſchen ıc. halte ich zu 
den billigften Preiſen aufs Befteempfohlen. Ehr. Mebesberger, Sattler, Haſengaſſe 10 
I Auch werben Koffer vermietbet und Reparaturen fchnell und billiaft ausgeführt 
1306. Schöne Ausficht Mo. 9 ift der 2. Stod, enthaltend 8 Zim: 
mer, Salon und Borzimmer, Küche nebit Speifefammer :e,, mit oder 
ohne Stallung zu vermiethben; Näberes im 1. Stod. 
1302. Toͤngesg. 36 eine abgeichloffene Wohnung im 3. Stod, 5 Ineinandergehende 
immer nebft Klıche mit Waſſerleitung, Manfarde und Sellerantbeil, vom 1. Juli zur verm 
On cherche un Francais ou une Fraueaise aupres de 
deux garcons pour les heures de V’apres-midi. 887 


” Friedhopktemze Kılne 20” Ge ve Deren. au 
1372 Gefucht! Einige gebrauchte Feine Pflanzenkaften mit 
Glasbeckel werden zu kaufen geſucht; Mittelweg 21. 









Dienftgefuche und Anerbieten. 


380. Eine Kinderfrau, die etwas englifch 


fpricht, ſucht wegen Abreife ihrer jeßigen 

Serrieaft 

wird er im Sadjfenlager No. 15, im 
tod. 


1366. Geſucht: ein Mädchen, welches fochen 
kann, als Maͤd allein; Neurothhofſtraße 
No. 17, dr Gtod rechts, 

386. Es wird ein rebliches Mäbchen geſetz⸗ 
ten Alters zu einem Kinde gefucht. Yu erfragen 
Wallſtraße 5_2r Gtod, in Eachfenhaufen. 

390. Gefucht wird ein bra⸗ 
ves ſolides Mädchen, welches 
gut kochen kann. Mäb. Exp. 

891. Gin braves geringes Mädchen zur 
_. willig gefucht; Alerheiligengaffe 9, im 


891. Gin junges Mädchen, welches bier 
noch nicht — hat u. gut empfohlen wird, 
ſucht einen 
ober als Kindermäbchen; zu erfragen Zeil 16. 

"391 Gin gewanbter Iocalfundiger junger 
Dann fucht eine Stelle als Auslaufer ober 
Diener. Bender, Graben 37. 

392 Es wirb ein zuverläffige8 Monatnäb- 
Gen geſucht; Karpfengafie 9. 

890 Es wird ein braves Maͤdchen gefucht, 
welches etwaß fochen und Hausarbeit verrichten 
kann; große Gfchenheimergaffe 25, im Hofe 
links, uͤre. 

1374 Ein braves Maͤdchen wird zur Haus⸗ 
arbeit geſucht; Schaͤfergaſſe 26, Ir Gtod. 

1374. Gin zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
en wird gefucht; Hanauer Landſtraße 24. 

392. Dan fucht eine Magb mit guten 
Beugniffen, vorzüglich, ‚welche allein gedient 
bat; Zeil 6, Ir Stod, im Zimmer fi mel- 
ben zu laſſen. 

- 392 Ein . Monatmäbchen wird geſucht; 
Graubengaſſe 13. 

892 Gin gewanbter Zapfjunge geſucht; 
MWollgraben 19. 

392. Es wirb ein Mädchen gefucht, das zu 
aller Arbeit willig iſt; Allerheiligenſtraße 29, 


2r Stock. 

391 Ein Maͤdchen in eine Bierwirthſchaft 
geſucht; Wollgraben 19. 

‚891. Eine perfekte Koͤchin ſucht Authuͤlfs⸗ 
ſtelle Bender, Graben 87. 


einen andern Dienſt; Auskunft 


ienſt in einer ſtillen Haushaltung 


301. Ein reinllches Maͤdchen, meldet gut 
bürgerlich kochen kann, ſucht Dienſt bei einer 
angefehenen Herrſchaft. Mähere® Expedition. 

391 Gin Mädchen, im Weißnaͤhen geübt, 
gefucht ; ———— 11. 

391. Gin Mädchen zu aller Arbeit willig, 
wird gefucht; Kalbächergafle 3. 

391. Hausmäbchen geſucht; Hainerhof 4. 

391 Gin zu aller Arbeit williges Maͤdchen 
wirb gefucht; Altgafie 14, Parterre.. 

391 Gin Mäbchen, welches gut bürgerlich 
fohen kann und fi ber Haubarbeit unter 


geht, aaa eine Stelle; Allerheiligengafle 
4 


o. 46. 
391. Gin reinliches ftarfes Mädchen wirb 
für einige Stunden Hausarbeit des Morgent 
geſucht; Hochſtraße 1, 2r Gtod. 
391. Gin junges Mädchen wird zu Kinder 
gefucht; Töngesgafle 57. 

390. Gin hieſiges gefittete® Mädchen ſucht 
Stelle in einen Laden, 

390. Ein Moͤdchen, das bürgerlich kochen 
fann und bie Hausarbeit gründlich verfteht, 
ſucht Dienft; Fahrgaſſe 98. 

390. Gin Mädchen, welches. bürgerlich kochen 
fann und zu aller Arbeit willig ift, wird ge 
ar a ge 1. 

360. Es wird ein Zapfjunge gefudt; 
Allerheiligenſtraße 74. — 

390. Ein Maͤdchen ſucht Monatdienſt; zu 
erfragen Brüdenquai 4. 

290. Mädchen, die ſchon in einem Qumpen- 
magazin gearbeitet haben, gefucht. 

390. Ein braves folides” Mädchen vom 
Lande, welches noch nicht hier gedient Kat und 
Handarbeit verfteht, fucht bald eine Stelle; 
Altgafje 24 neu. 

390. Ein Junge vom Lande mirb in ein 
a... -Geſchaͤft geſucht; Alte Maingergafie 


o. 61. 
391 Gin ordentlicher Zapfjunge wird gefußt; 
Allerheiligengaſſe 46, „Schuͤtzenhof.“ er 

300 Gin folides Mätchen wird gefudht; 
Hochſtraße 11, 2r Stock. 

390 Ein Maͤdchen, das zu aller Arbeit wil⸗ 
lig ift, wird gefucht; Zeil 28, 2r Stock 

390 Ein braves Mäbchen wird geſucht; 
Mrebigerftrafe 9, Ir Siock. 

393 Gin folides Mädchen, welcheß etwas 
fochen fann und bie Hausarbeit 


gründlich ver» 
ſteht, wirb geſucht; Sanlgaffe-13,- 18.©tol, 


4. B:ilnpe, Bean Iutel-Blait AR 128, Dienstag 2 UL 1863. 


— — — 


Betanntmahnngen 


Geldyätts-Eroffnung, 
Das Knopf und Belatwanren Lager 
Ss. Wesel * 


befindet ſich Schnurgaſſe 39, im Haufe des Herrn Glauth. 


Begetabil. Mageuliqueur u. Magenwein, 


bereitet von 
Apsthefer 1. Cl. A. Hiypke in Berlin, Zimmerfiraße 96, 
d bie vi wi fi ü d ktiſchen Anwend 
Kr ee —— bt” Beate ber r — — "Magen: 
f 20. erprobt und anerlannt. 
Fabri e wer nur in Deigfpaificfgen zu 49 fr. und fl. 1. 18 mit 
Bann Siegel ver Fabrik verkauft und find in Frankfurt a. M. allein Adht 


1870 
Fr. Storck, Fahrgaſſe 43, im Eckladen. 


” Local-Veränderung. 
Das Juwelen: und Silbergefchäft von 


Moses Isaac Oppenheimer 
befindet fi jegt Mllerbeiligenftrafe 85, nächſt der Zeit. 


Berlinifche Cebensverſicherungs-Geſellſchaft. 


Die —— ——— Geſellſchaft übernimmt fortwährend Verſiche⸗ 

ee Mer Leben einzelner und verbundener Perfonen zum Betrage 

Täler. zu billigen Prämien und gu ben bei ihr mit Anſpruch 

Ir Geier vr A) verfiherten Berfonen zwei Drittel des reinen Gewinnes 
ell 

Nähere — über bie ——— Verſicherungs⸗Arten wird im Büreau ber 

chaft, Spandauer Brucke No. 8, ſowie von ſaͤmmtlichen Agenten derſelben bereit⸗ 

nn A a bei welchen auch Gefchäftspläne unentgeltlich entgegengenommen und 


a Kl am Are werben fünnen, 
| Bau a. 1863. 
&. A, Zipf, Sauptagent.. 


zu £ 
fferten — En DB 'n beforat die —— a artuct; 






u vermi jet, 
380 PR. —— b ſind bes 


1. und 2. Stod als große Trockenboden zu 
vermiethen. 

309 Paradeplatz 9 ift der 2. u. 3. 
Stod von je 6 Zimmern und Zubehör zu 
vermiethen. 

1328. Dbermainanlage iſt ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermies 
then; Mäheres Mechneiftraße 3, 2r Stod. 

1370, Gin möbl. Zimmer zu ver: 
mietben; Stiftftraße 6. 

1367. Zwei elegant möblirte Zimmer nebft 


— 


391. Drei freundliche moͤbl. mit 
ober ohne Biige zu vermieten; Meifengaffeis, 
r ©to 
390. Eine fleine Gartenwohnung iſt an ſtille 
Leute zu vermiethen; zu erfr. riebberger Land» 
ftraße 22, ° 
390. Eine Wohnung in Bornheim, Geln 
häufergaffe 9, beftehend in 5 Zimmern, Küche x. 
fogleih an eine ſtille Familie zu vermiethen; 
393, Zwifchen Gfchenheimer- und Neuenthor,- 
Unterweg 6 (Petersthor), tft ber 1. Stock non 
5 Zimmern nebft Zubehör und Gartenvergnügen 
zu vermiethen; zu erfr. Liebfrauenftraße 6, 2r 


Dienergimmer zu vermiethen; Götheplag 4, Gtod, 


zu erfragen im Laden. 

1367 Theaterplatz 9 ift der erfte 
Stock ganz neu hergerichtet, aus 5 Zim⸗ 
mern, Küche, Kammer und fonſi en Be⸗ 
quemlichkeiten beſtehend, zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. 

391. Ein Gewölbe tft zu vermiethen; Bock⸗ 


e 4. 
.. Ein möbl. Zimmer zu vermiethen; 
gr. Bockenheimerg. 9, Ir Stod. 

390. Ein Zimmer ift an 2 Herrn zu vermies 
then; Bockgaſſe 4. 

392. Markt, im Eckhauſe Höffgaffe 12, if ein 
Saben zu vermiethen. Näheres im 1. Stod. 

390. Im Steinern-Haus find 2 ſchön möbl. 
Zimmer zu vermiethen; Heiligkreuzgaſſe 13. 

391. Ühlandſtraße 11 tft der 3. Stock mit 
5 Bimmer, Küche und Gartenantheil zu .vers 
mieten; zu erfr. Bornheimeritraße 4, im Comp⸗ 
tote des 2. Stodes. 

1375. Zu vermieten: Obermainftraße 3, 


nächft dem Obermainthor ift der 2. Stod neu Ir 


hergerichtet, 5 Zimmer x. glei, No. 8 und 
No. 1 der 1, Stod ebenio bis 1. Auguſt zu 

iehen. 

391. Brauhhausgaſſe 8 eine Wohnung vom 
1.—15. Auguft zu beziehen. 

390. Gin möbl. Zunmer für 1 Herrn; Bender⸗ 
gafle 31. 

392. Gine fhöne Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche, Keller und Manſarde ift an ftilfe Leute 
zu vermiethen. Kalbäͤchergaſſe 2, naͤchſt dem 
Theater. 

382. Wohnung zu vermiethen. Neug. 30. 
“ 892. Mehrere neue Wohnungen und Parterres 
Mäumlichkeiten für ein Geſchaͤſtslocal zu ver: 
miethen; Kalbächergaffe 4. 


390. Gin foliver junger Mann kann Teil 
es — Zimmer haben. Gelnhaͤuſergafſe 22, 
r Stod, 

887. Ein moͤbl. Zimmer zu vermieten ; Pfingft: 
weibe 20, im 1. Etod. rm 

393. Ein EL. möbl. Zimmer zu vermiethen ; 
Sachſenhauſen, Schulte. 3, Ir Gtod, 

393. Gin foliber junger Mann kann Theil 
— —— Zimmer haben; Breitegaſſe 12, Ir 

to 


393. Ein freundl. möbl. Zimmer nebft Ge 
binet; MWeißablergafje 10, Ir Stod, 

393. Gin Zimmer für ein Gewölbe pafjend, 
>. —* und — mit Cabinet im 

. Stod zu vermiethen; ter der nen 
Kusficht 17. em * 

393. Eine Heine Wohnung für eine älter 
Perfon, die aus arbeiten geht; Muͤnzgaſſe 7, 
2r Stod, 

393, Zwel große ineinanbergehenbe Zimmer 
find — Möbel zu vermiethen; Saalgaſſe 13, 

tod, F 


393. Gin ſchoͤnes Zimmer mit Küche und 
Kammer in Iebhafter Lage it für 110 fl gu 
vermieihen. Briefe unter A H 220 . 
393. Markt, im Eckhauſe Höllgaſſe 12, if 
eine neu hergerichtete Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern, Manfarden und Küche zu 
Näheres tafelbit im 1. Stod. 
390. Für einen jungen Mann (Ysraelit) if 
ein Logi® zu vermiethen. Wechnei 
No. 2, = - —— es 
392. Gin Manfarbe en, möbl. ; 
gaffe 5, Linker Hand rg * 
392, Neue Rothhofſtrahe 18 Im 3. Stod iſt 
ein freundlich Heigb. Dimmer ohne Wäbrl zu 
vermietben. 





82, Gin freundl a er m bers 
——— 
3 


BeB Zimmer; Römerberg 96. 

392. —— elle zu vermethen; gr. Fried⸗ 

392. Eine freunbfiche Wohnung von 4 Zim⸗ 

mern ift an ftifle eier zu vermieihen; Hinter 
der fchönen Ausfiht 1 


971. An ber ——* Breitegaſſe 54 
ein ed ſchoͤnes geräumiges moͤbl. Zimmer zu 


371. Zwei freunbfiche mobl. Zimmer an 
Herrn zu vermiethen; Breitegaſſe 31, 2r Stock. 
391. Neuekraͤme 26 iſt der 1. Stock mit 
— als Geſchaͤftslocal zu vermiethen. 
391. —— Zimmer iſt zu vermiethen 
Breitegafje 1 
wen Sin fleine Wohnung zu vermiethen ; 


893 
Aeußern her in eine De ker 
at. Bodenheimergaffe 8, Parterre. 

393 Ein ordentliches Mädeen, welches noch 
in Gonbition ift, wunſcht eine Stelle als Stu 
benmäbchen, welches ſich auch etwas Hausarbeit 
unterzieht; Liebfrauenberg 26, im Laden. 

393 eine Köchin gefucht — 
iR perfet tochen kann; —— Land 24. 

393 Ein Maͤdchen, J aller! Arbeit willig, 
fucht Dienft, am liebſten als Hausmaͤdchen ober 
allein; Kloftergafle 3, 

393 Gin Madchen, welches gut kochen er, 
bie Hausarbeit verrichtet, wich" geſucht; Bräds 
hofitraße 186. 

392 Gin gewandtes Mädchen mit 
guten Zeugniſſen verfehen, wünfcht hier ober 
außerhalb in einen Gaſthof als Zimmermädchen 
ober —— eine paſſende Stelle; Kerbengafſe 2, 


391, En freundlich moͤbl. Zimmer, alte Br 
ae afje 31, ir Stod. Ar a. Napfjunge wirb gefucht; Ricdhe 
efuche und Anerbieten. gafle 2 (an ber Paulsfirge). 
oo in folides Mädchen, das zu jever 992 Es wird eim ganz geringes Madchen 


Hausarbeit willig if, wird gefucht; Stiftftr, 8. 
392 Gin folides Mädchen, weiches bürger- 
Er ochen fann, die Hausarbeit gründlich ver⸗ 
t ha sei eintreten kann, fucht Dienft; 
nz Een Foliben Mädchen, welches bie Hand» 
und Hausarbeit gründlich verfteht, wünfcht eine 
Stelle als Mädchen allein oder Hausmädchen ; 
Aferheiligenftraße 20, Iint® im Hofe. 

393 Gin folides Kindermäbchen wirb gefucht ; 
Bornheimerftraße 9, Ir Stod, 

893 Ein Monatmäbchen geſucht; Sachen: 
haufen, Schulſtrabe 3, Ir Stod. 

393 &8 wirb ein teinfiches Mädchen für al- 
lein gefucht; Deberweg 14, Ir Gtod, 

393 Sin folides Mädisen, welches fon 
längere Jahre als Hausmäbchen conbitionirte 
und im Nähen und —— ſehr geübt iſt, ſucht 
eine Stelle; Frau Wüſt, Biebergaſſe 13, 

393 Ein Mädchen, zu jeder Arbeit willig, 
wird gefucht; Judenmauer 17. 

893 In einer ſtillen Haushaltung wirb ein 
a gelucht, das gut bürgerlich locken lann 
und Hausarbeit verrichtet und baldigſt eingehen 
kann; Allerheiligengafje 85, Parterre, 

893 (ine Rein, bie "auch einen Theil ber 
en mit gu verrichten Hat, wirb gefucht; 


vom Lande gefucht; Stelgengaffe 2, ir Gtod 
er Zapfi ird geſ 
gewandter unge w ucht; 
ae 32, . u; 
392 Gine zuverläffige Perfon ſucht 
en Frau uf, Biebergaffe 13. 

391. Gin junger Dann vom Lande, welcher 
gute Zeugniffe aufweifen kann, ſucht eine Stelle 
al8 Portier und Auslaufer. Wo? fagt bie 
Expebition. 

392. Gin zuverläffiges Mädchen, welches 
bürgerli kocht, in Haus⸗ und Handarbeit ers 
fahren ift, fucht eine Stelle in einer ftilfen 
Haushaltung, auch würbe es zu einem feinen 
Rinde gehen; fchöne Ausfiht 18, Ir Stock. 

392. Ein einfaches folide® Mäbehen, weldeß 
gründlih bie Haubarbeit verfteht, womoͤglich 
kochen kann und gute Zeugniffe hat, wirb ger 
fucht ; Zöngesgafje 33, Ir Siock. 

391 Ein teinlicheß Monatmaͤdchen für die 
— ————— auf ſogleich. Näheres Rob: 
markt 8, 3. Gtage, 

390. Ein braves Kindermibchen, proteſtan⸗ 
tifcher Religion, das ſchon bei Kinder war 
und mit benfelben gut wmgegen kann, wirb 
* Schulſtraße 11. 

Shut 


Gin 
Rue 1 1, der — —E—— 355* 


nz 


Zön 


ochen kann 

all ußarbeit t, wird 

* — — — 3* 
er ein zeinliches 

welches —A kann, geſucht; großer —* 


Gin Kindermaͤdchen, welches 
bei. —— war, wird gefuct; Saaigaſſe 26. 
.. #392 @in reinliches, zu aller Arbeit 
willige® Mädchen „wird fogleih ge 


393 Ein fol Mädchen, das felbft- 
kochen — 2 gründlich 
—— iſt, fucht eine Stelle. Näh. 
Ba. Br Tmsit Trierifchegafle 6. 
ftarfeß Weädchen wirb gefucht; kl. 
Sekterge er 


e 26. 
Ki Ein —— — Haus und Gar⸗ 
e Senne —— 
—— eit — Zeugniſſe en 
wird geſucht; Bleidenſtraße 8 
a Ein —28 rede in Hand» 
und Hausarbeit erfahren ift, ſucht Stelle als 
Hausmaͤdchen oder als Maͤdchen allein’ in einer 
ftilen Haushaltung; Breitegaffe 56, Ir Stod, 
893 Gin anftänbiges ee welches in 
allen weiblichen Sandarbeiten erfah⸗ 
rem iſt, fih au etwas Hausarbeit unterzieht, 
noch nicht conbitionixte, fucht eine paſſende 
Stelle d . Hofmann, Trieriſhes 6. 
392 Gin Mädchen, welches bie Hausarbeit 
mn) ws Alu einen Dienft; Heilig 


2 
392 Ein gut empfohlene Mäbdhen, das 
kochen und Hausarbeit an kann, gefußt; 
engafje 41, im Lab 
— — Neu ugafle 30. 
gute Stellen für 
Dienpmabchen jeder Art find 
fen bei W. OFEN ı 


Trierifchegafle 6. 


. ., 3 vn Denkt 
B 


331. Zugelanfen 
Windhund, 4 Race; 






7 n 


— 

lagen 
tre chen gefunden; abzuholen 
F — 


a —25 Stiflſtraße 31. — — 


_Schnupft 
kelesten Kammern 1, 3 — Fe 





ſchon ee y 
aeger, 6 


se A — * liegen idee rn 
egellager von Schneider 
Vergolder , Liebfrauenberg 52. b 


"390. Drei Märgkäpcen zu verihehlen; 
* — Es 2 aͤzchen zu verſ 


. "390. &8 wine ein —— * 
— im ge und Bußen ; 6, 


392. F n ordentlicher Junge kann das 
We ßbinderbandwerk erlernen bei 
dermeifter Türcke, h. d. Peterskirche 11. 


391. Ein Mädchen, im — und Au 
beſſern geübt, ſucht e zu bejegen; 
Stiftftraße 3, Ir Stock 


391. Sonntag —— iſt auf dem 
riedhofe an einer Bank ein 
geblieben; dem Wiederbringer Stift: 
ftraße 12, 2r r ©tod, ‚_ eine Belohnung. 
891. Ein Pelz — — ih ber 
— —— verloren, um d 
gen Belohnung gebeten w —— 
— — 
achen ver 
Tage frei; Bender, en. 87. 
892. Eine goibene Brocye are g or 
Badeanſtalt im 


Monats liegen geblieben; 
Leonhardsthor. 












39. 
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5. Beilage, Frantf, Intell,»-Blatt AR 128, Diensta, 2. Juni 1863. 
== = 2 u nun m nn nn nn nn Zen nn nn nn nn nn nn nn mn nn 


Befanutwadungen. 


Eröffnung des Kurhäuschens 
zwifchen dem Bockenheimer- und Efchenbeimer-Thrr 
Donnerstag den A. Iuni, 1878 


Die Struve'sche Mineralwasser- Anstallt. 
1364 Eine Partie 


gedruckter wollener Tischdecken, 


um Damit zu räumen, unter dem Fabrikpreis bei 


Carl Cramer, 
Paulsplatz 14, vis-a-vis der neuen Börse. 


Bäume und Pflanzen Berfteigerung: 
Samstag den 6. Juni, Finnen er weden nf 
eine Partie Lorbeer, Granaten: und 
Dleander a fowie verfchiedene 
Topfgewächfe 1857 
— ———— Johannitterhof, gegen baare —JJ — te 


Verfteigerung von vier Grundftücken 
in der Gemarkung von Bornheim. 
Dienstag den 9. Juni I. J. Nachmittags 3 Uhr, werden nachfolgende 


Bemeinde-Brundftüde auf dem fogenannten „Buchwald“ öffentlich meiftbietend an Ort 
und Stelle unter ben bafelbft bekannt gemacht werdenden Bedingungen verfteigert, 


‚Gew. 205 No. 9, 1 Morgen, — Viert., — Rtih. 54 Sch., 
Gew. 201 No. 92, — Morgen, 3 Viert., 39 Rth. 99 Sch., 
Gew. WI No. 8, 1 Morgen, — Biert., — Rth. 13 Sch. 
Gew. 20UND. 94, 1 Morgen, — Viert., — Rth. 18 Sc. 
Bornheim, ben 1. Juni 1868. 1375 
Der Schultbeif: Heister. 


— 8 


Verſteigerung von fünf Baupläken 
vor dem WAlfenthbor. 
Samstag den 6. Yumi, cies aneen ber ne Birgers 


VDiepgermeifter8 Herrn Johann Lorenz Goe ——— Eheleute der in der Salem 
Gemarkung, Unter Hand am neuen Offenb Fußweg unb am neuen Weg 


. liegenbe 
Garten Gew. 1 No. 174B, 


” dem Grundriß des Geometer Herrn Ph. Kutt in 5 zer ee * 


Gew. 1 No. 174C. Bauplatz, hält 35 Ruth. 44 gi oder 
2) „ 1NRo. 174D, mit Wohnhaus, Hält 87 Ruth. 53 Sch. ob, 31 
8) „1 Vo. 174E, Bauplag, hälti Viert. 6 Ruth. —35 od. 7226 * Bee, 
4) „ 1No. 174F, Bauplcg, hält 1 Viert. 11 Ruth. 92 Sch. ob. son 
b) 1 No. 174G, Bauplop, Hält 1 Viert. 99 Sch. ober 
an Ort und Stelle selbft dffentlih an den Meiftbietenden verftet 

Bis zum Verft:igerungdtermin kann dieſe — ati u we — und 
find Grundriſſe zu & haben im Haufe felbft, bei Herrn i enbach zu Sahfenhaufen 

N) 





und bei Herrn Goetz, Mepgergaffe 7. E. Belfchner, Ausrufer. 
5 Verſteigerungs⸗Anzeige. 


laß des hieſ. aden und Hutmachermeiſters Herrn Johann Iſaac Hirſch gehörigen 
Hutmacher⸗Geräthſchaften, 
als: 1keif. Fournir⸗Maſchine, 36 hölz. un 1 Rantfchneidmafcjine und 4 Modelle, 
Hutformen,tLiTourmafhine, 1 Blasmaſchine, 1 Preſſe, 1 Stoßkarren, 1 Runbfchneid: 
maſchine, 1:Wollihlumbod, 5 eif. Blech: Modelle, 1 Dampfteflel, 4 kupf. Keffel, 1. Bügel» 
ofen, 1 blechladirter Aufſchlaghut zum Schild, Scheeren, Bürften, Bügeleijen ıc.; 
ferner an Waaren: 
utbänber, Atlas, Wlüfch, Hafen und SKaninfelle, geblaſene > und Naninhaar, 
ammwolle, — Leinwandraͤnder, Stiefel, Filzſchuhe, Se.den: und en 
iacrehüte, Fils, tafeln ⁊c.; 
— jodann an Laden: und Eomptoir-@inrichtung : 
2 Ladentiſche mit Ginrichtung, 1 Pult, 1 Tiſch, 1 Comptoirſtuhl, — —E 
Rn — E08 (wi Me enge 1 Beromeke. * fe 
in der Bebaufung Lit o neu Ro auf der * en mer 
baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert ver 
Freitag den 5. und Samstag ben 6. Juni — bieſe Gegenſtaͤnde angeſehen 
werden. GS. Belſchner, Ausrufer. 


Sitren⸗, Tüll- u. Jaconet-Stickeroien, als: 
Hermel, Mantillen, Schleier, Taf pentächen, Streifen und ätze 
zu halben Fabrikpreiſen. EShirting Leinwand, Betttücher⸗Leinen, Drell⸗ — 
Damaft:Gebild, Mull, Jaconet, —— Nauſoc, Gardinenftoffe, | 
Bionfen, fertige Damenwäfche "und KRinderfachen aller Art zu dem ie 
ften Fabri kpreiſen. Saalgaſſe 6, im Ammelburg'ſchenu Haufe, 2r Stock. 


—Elaviere zu verkaufen und zu vermieihen bei @löner, Tiavierſtimmer, Bodgaffe 
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8 WVerfteigerungd- Anzeige 
Dienstag den 9. uni, Ber, z Macmittage, werben x 


gehaltene Wiobilien, als: 2 Gauleufen, 8 Stühle, 2 Seffel mit rotber. Seide in M 
gony, 2 Gaufeufen, 6 Stühle in Pluſch, 1 Gaufeufe, 6 Stühle Lafting in Nußbaum, 
1 Rubebett, 1 Ganapee, 1 Arbeitstiih, 1 Kaunitz, 1 Ghiffoniere, 8 Commoden, 1 runs 
bes Tiſchchen, 1 nußb. Spiegelihranf, 6 Rohıflühle, 6 vergoldete Stühlchen, 1 Nachts 
ſtuhl- und 2 antere Seſel, 2 ladirte Seffel, 1 Büherfhranf, 1 nußb. —— 4 
1 Mahagony⸗Kleiderſchrank, 1 eichener und 1 Kirſchbaum⸗Kleiderſchrank, 1 Damenſchreib⸗ 
tifh, 2 Zoilettefpiegel, 5 Spiegelmit MahagonyRahmen und Gonfol mit Marmor, 
8 ovale Spiegel, 2 ovale Tiſche, 1 Auszlehtiſch fr 20 Perfonen, 2 engliſche Tubus, 
2 Bettladen mit Eprungfeberratmen, 2 Beitladen, 12 alte Stühle, 1 Pianino, 2 Bronce⸗ 
Uhren, 24 porzell. Figuren, 1 Porzellan: Service für 18 Verfonen, 1 Kaffee-Service, 
Glas: Service und verichiebene® Glaswerf, Blechoeidirr, Vorhänge, 1 eiferne Kaffe im 
Mahan-Schrant mit Marmorplitte xc. in ber, Behaufung Mo, 9 neben beim 
Pariſer Sof und EA der WBiebergafle gegen banıe Bezahlung öͤffentlich an 
den Weiftbietenden verfteigert. 
Montag den 8. Juni können bie Begenflände angefehen werben. 
6. Belfchner, Ausrufer. 


—* VerſteigerungsAnzeige. 
Mittwoch den 10 RJuni, Scasramıs werte en @ltteberne 


Humg'ſchen Nachlaß gehoͤrigen Mobiien, als: 1 Kleiderſchrauk, 1 Canapee, 2 Commo⸗ 
den, Stuhle, 5 Spiegel, 1 Küchenſchrank, 1 Nachttiſch, 1 Bettlade, Bettung, 1 Matratze 
Leinengeraͤth, Kleitung und Leibgeräth, Küchengeſchirr, Porzellan und 'Glaswerk, 25 
Schildereien, 1 Stanbuhr, porzell. Figuren ıc. in dem Lergantungsrinnmer gegen baare 
Bezahlung Öffentlih an den Weiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


„=  MWerfteigerungs- Anzeige. 5 
Mittwoch deu 10. Juni, restıns eng de” u Enden 


®röpinger co. Creditores gehörigen Mobılien, als: 1 Cauſeuſe, 9 Stühle, 1 Steh⸗ 
pult, 1 Tiſch, 7 Kaften, Vorhänge, 33 Haubenftöde, 11 Meifingaeftele in ben Erlker, 
Strohhüte, Frauenhüte, Nee, Hauben, div. Karton mit Band, Schleier, Federn ıc.; 
ferner in Stattamts Auftrag die zum Mar. Sof. a Nachl. gehörige Bet 
tung und Leinengeräth in dem VBergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentli an 
ben Meiftbietenden verfleigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


BVerſteigerungs Anzeige 
Donnerstag den 11. Juni, aussen naaneneisnet 


Mobilien, als: 1 Kanapee und 6 Etüble, div. Seflel, 10 Div, Trumeaux, 2 60 
Schreibtiſch, 3 Waſchtiſche, 1 Gaunig, 2 VPfeilerfchränthen, 3 Nachttiſche, 4 Bettlaben, 
rungfebermatragen, 3 Spiegel, Vorhänge, 1 Kleiderſchrank, 18 Stühle, Schildereien, 
Vorlagen, Borzellon und Glaewerk, Küͤchengeſchirt ac. in dem Bergantungszimmer gegen 
baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. — 
C. Belſchner, Ausrufer. 





Verfieigerungs: — 
Donnerstag den 11. Juni, Batmirsen ut Stä 


vom 4 Mai c. das zum Nachlaß bes hief. Bi/ers md Schmiedemeiſters 
Bann Philipp Rabn gehörige 


Sandwerkszeug uud Borrätbe, 


alt: Ambofe, Blasbälge, Zangen, Hämmer, Schraubftöde, Feilen,. 1 Bohrmafchine, 
1 Winde, 2 Waagen ıc ; ferner altes Eifen, Ketten, 140 neue Hufeifen, 2 alte Mäder x, 
in der Behaufuna Ct, C. No. 200 auf der Beiedbergergafe gegen baare Bezahlung df 
fentlih an den Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer, 


1375 Verſteigerungs-Anzeige. 
Freitag den 12. Jumi, minges Auttın nareiguse wel SE ii 


are als; 1 Pluſch⸗Canapee, 1 runder Tiſch, 1 Arbeitötifch, 1 Spielt 
a 1 Nachttiſch, 3 Beitladen, 1 Schrank, 1 Küchenſchrank mit Glasaufſat, Stühle, 
ee 1 Sartentifch, 1 Bank, 2 Baslampen, 1 Matrape, Bettung, Kochöfdhen mit Robr, 
Pl er, Reinen — Frauenkleider, Küchengeſchirr, Porzellan und Glaswerk ıc. in ber 
ufung ® o. 10, Saideweg, vor dem Friebbergerfhor, gegen baare Bezahlung 

ker an ven Meiſtbietenden verftcigert. 

— den 11. Yunt können dieſe Mobilien et en 

l 


ner, 
m Merfteigerungs-Anzeige. 
M ittagd 2 | 
ag deu 12. SUN, wu ante se mn Saalp derga 
teuag Schnell, geb. Liſt, ehren Mobilien, ald: 1 Ganapee, 6 ; 
2 Commoden, 1 Naͤhtiſch, 1 runder Tiih, 2 Schränke, 1 ** 1 Standubr, 3 
laden, — — — Glas, Kücdengefcjtrr, 2 Goffer, Büber 1c.; 
er in 
— — i«e, 1 Sauig, 1 Commode, 1 Schrauf, 3 @yiegd, | 


— 1 Gang 1 TU, 1 Grm, 2 Ganae, 4 Be, 1 gr. an, 
1 Gommode, 1 Ganopee, 

d) 1 Ganapee, | 
® | 








Kö 'en Merguntuig kn baare Bezahl —— 
a BR u EI 


892 Alle Arten Damen: und Serren Kleider werben ſchön 
Lerbengaffe 2, Ir Stod. 
ein ſehr fchön gelegenes, ganz arronbirtes — ca. 


— guten —— —— chkeiten, eine halbe Stunde von burg gelegen 
Ay Würburg gehören, iſt zu verpachten ober zu —— 







6. Beilage, Ftaut. Iutell.-Blatt ME 128, Dienstag 2. Iumt 1863. 
m 0 — — 


, Belonntmadungen. 


Taunus-Eifenbahn. 


’ BVergnügungszun zu ermäßigten Kahrpreifen Sonntag den 7. Juni von Frankfurt 

nad Ems und zurüd mit aleichzeitigem Beſuch von Naſſau. 
Abfahrt zu J 7 Uhr 45 Min. Mgs. Abfahrt zu Naſſau & Uhr 10 M. Abds., 
— — „Sm 6 „ 80 „ m 
— u 6 u. 05 „eabnfteins , 0, 
2 Es ., = Mita. ” Ankunft zu Kranffurt 0 „ — „ Näts., 
En = Naſſau 3 
—* für die Hin» und * abrt: 
L Cloſſe. laſſe. III. Claſſe. 
von Frankfurt bis Ems J 6. 33 Er, * 3. 51 ee, W 4 = fr., 
u „ NRaflau „ 6.54 m m 
Mit vorftebendern Zuge findet * x Eleinered Handaepid, weine die Reifen« 
den mit ir % den — führen, keine Gepäckbeförderung ſtatt. 

— Züge ſelbſt werden nur ausgegeben 40 Billets Ir Glafg 80 Billets 
2r Glafle * 3 Billets Ir Glaffe und wird, die DBillet-Auszabe geichloffen, ſebald 
bie vorgenannte Anzahl von Billets verariffen find; die Billets felbt können bereits 
don bem 4. Juni an an der Schalterfafle zu Frankfurt gelödt werben. 

Sieſe für den vorgenannten Vergnugungszug ausgegebene Billets find nur für 
dieſen Verantigungszug Alıltig und fännen Diefelßen demnach auch für fonftige Züge 
* benutzt werben. 

ankfurt a, M., den 1. Juni 1863. 
Im Auftrag des Verwaltungsratbs: 
Dr Director Wernher. 


". Taunns-Eifenbahn, 


ass Mittwoch dem 3. Juni an wird der von Frankfurt Morgens 8 Uhr 10 Min. 
er pain en, wit t einiger nei STR. Sorgen, verläßt beshalb: 


—* Zee and. —X 7 ey ACHT "or 
gegen 9 Uhr 35. Win. au. Viebrich ns Liedtaen ein * Zug ſelbſt 
enwechſel in ** Verbindung mit: ber naſſauiſchen Staatsbahn und 
J ve Ubr 10 Rüdesheim, um 11 Uhr 50 Min. zu Lahnſtein und um 


Pr 
Zum Such, aufmerffam genacht, daß von Sonntag ben 7. Juni an 
bis auf Weiteres an Sonn⸗ unb Höheren Befttagen die folgenden Gxtrazlige expebirt 


7.Ubr 50 Min, ein Aug von Wietbaden nach Saft, 

810 be 2 Min, N: Bug — er, Wiesbaden 

* ——** S— zrathes enb uGeſellſchaft 
— — Directo —— 


Caltum-Glätterel 


von 3. Möffing, vormald J. A. Koh Tre, Rotherhof 3, empfiehlt = tm 
Glätten von Gattun-Rorbängen, Canapee- und Stuhlüberzügen, Damen-Obers und 
Unterfleibern, Thbee: und Ka ffeeſervienen. 


Poette on 


find mehrere Maas täglich abzugeben. Auch kann dieſelbe an Abnehmer ‚ins Haus ges 
liefert werden. Auskunft ertheilt Sph. Sermaun, Vilbelergaffe 29. 


391 Eine Keindtralerin bat noch Tage frei. a 
"39r Weibchen Fönnen das Kleidermaden erlemen; Schaͤf affe 7 —A 
394 Ein gefitteter Junge kann unter ſehr guͤuſtigen Bedingungen 7 











geſchaͤft —— Zu erfragen auf der Expedition. 
392. WBeifie ee ande zum Male b abloniren, ſowie zum 
4 aleiseoläraen empfiesit ee 
m Be isenherz, t. Hirfharaben 25. 


———— 
802. a frifchen — von 24 fr. an,: ſowie airſchtorten mit Maus 
belguß zu 48 Er — t beſtens 


Verzieren geeignere I 





ihert Junker, Gonditor, ar. —— —* 1. 
| Bettfedern —7 
werden fortwaͤhrend gereinigt, wodurch nie ber üble Geruch aus ben Febern kommt, lomahl 
in * ern * * Se ———— Farin auf, bag Beſt⸗ —2 
u r, Oranbpia mn achſen e eſtellun eirden a D 
iger da 6a ©. Swing. 5 — — 
88 Amerik. Son ** et gründlich in 2 Tagen in allen üb 
—* und Stoffen r ß A conceſſ. Keen Ze re — 16. - 
N "Bhotograpbifche Woraie, ® —— X., zu ben b billigen rſc 
+ 8: Leipold, B, Btönerfioe 5, I 5, im en inte, #1" 
389. Ein Parterre: — oder trockenes os 
Möbelaufbewahren wird fofort zu miethen gefit 
gaſſe 40. 
I era 
388. Cours de tenue de livres en parlie double en 24 legans, particulieres par 
F. Müller, professeur de science commerciale rue dite FahrgässaNo. 16. 


390 Ein junger Wann mit den beften Empfehlungen, der auf Berka 
Ieiften kann, fucht Stelle als Auslaufer oder bei einem Herm; zu erfragen 
ligenaaffe 28, im Hutladen, 1) 


8 _Deden und Rd Röde werden werden jhön gefteppt; Gelnhäufergafle 4, 37 


91 Eine ne zubige ibige Familie von drei Perfonen fucht in einer freundlich 
Stadt oder nahe vor dem Thore ein Wohnung um den Preis * ca. „fl. 400. 
beliebe man unter Chiffre Z franfirt an die Erpebition db. BI. 
2 2 Häufer — Feen, mit — 

unter ben günſtigſten Conditionen zu verkaufen. 
Heinrich Debel-Hauser, Vletftrafe 3, ——— 
























1 


1370 Fr dee ——— Aeit unſerer friiheren Bekanntmachung 
noch eingegangen; Bon Dr, Ulr. fl. 2; von ‘ ei 3. 30; von 9. nr bei bem 
Stiftungefefte bes Arbeiterhildungsvereins gefammelt fl. 16. 36; von A. Bacher fl. 3; 
von & Bader fl. 10; von M. 2. fl. 10; von ©. F. Landauer fl, 10; von Dr. M,; fl. 5 
und von C. Diylius fl. 5. 

Wir fchliehen Hiermit diefe Sammlung, indem wir, neben dem Danke. für bie em⸗ 

. pfangenen Gaben noch beſonders dankend anerkennen, daß die bezüglichen Belanntmas 
chungen von ſämmtlichen geehrten Rebactionen dahier unentgelblich aufgenommen wurden. 

Frankfurt a. M, den 29. Mut 1863. 
"re. Tb Creizenach. H. MR. Fries. Lonid Jäger 
Prof. Eduard Steinle. Pr. ©. Stern, DPr. Thomas. 


>  Batterkühlzlocken 


empfiehlt G. N. Schiele, Fohrthot 1, am Nömerberg. 


1972 Gise Buchhandlung in Mainy ſucht einew Golporteur, ber. über fein bis 
beriges Betragen er Bengniffe aufzuweiſen bat. — welcher der franzoͤᷣ 


en 
Epradhe einigermaßen mächtig if, wird der Vorzug gegeben. Hbrefje im Verlage d. Bl. 
1374 fl. 27000 werben als erfter Inſatz zu 4 pGt. auf ein fehönes rent 
Haus au Barten aufzunehmen gejucht. Näheres bei Senfal Phil. Weismantel, 
„Harmonie. 


„=. , Geschäfts» Local. 


Auf der großen Efjchenheimeritraße Mo, 4, nächſt der Zeil, wer: 
Den als Laden noch weitere 3 geräumige PWarterrezimmer für ein 
Bank: oder anderes Geicbäft neu hergerichtet und vermiethet. 

392 Orbdintlihe Mädchen können die Lingerie» fowie alle feinen Arbeiten gründ⸗ 
lich erlernen: Diefeiben, welche darin, jowie in GrinolinsArbeit jehr geübt find, finden 
dauernde Beſchaͤftigung Schaͤfergaſſe 15, Ir Stod. 


— 2 Eis wird bei Abnahme mehrerer Centner zu billigen Preiſen loco Yrtr 
2 Weiiig gen Frantfuri 
—— — 36 Perg gr ———— Pr TE 
991398, En geräumiger Laden mit Ginrihtung, Gomptoir, 2 Gewdlben, Padraum 
und eine Wohnung von I auch 3 Bimmern und uf allen :: Bequenlichteiten if zu⸗ 
fuhmen: ober etheift zu vermiethen; gr. Sanbzafle 25 in. ber Gpnbitprei, 
13787 End fchöne Wohnung, Bochparterre, von 8° Zimmern, Küche fe. nebft Bat 
temverguügen vorm Gichenheimerthor zu fl. 750 zu vermiethen. Mäheres bei Senſal 
36 Philipp Weismantel, „Harmonie“, 


2ehrlings : Gefuch. 
an. Für — a — ———— = an re —— — * 
AR. in eine T elle a riftjeßer offen. 
oe ches ha Sanie de6 Prinipals verabreidt. Die —— won |" Bi 
r ie gebildeter junger Mann wünscht bei einer Familie (Jor 
Maß und Logis. Aranco,Öferten unter A 18 ——— 
398 Ziegenmildh if zu haben Pfingfweide 12, Hunauer Fandfl raße 25. 








— — — — — — — 


u vermi 


381 xAWaueſeeſe 7 der Stoc beſtehend aus Ar und 5-6 


G 301. Ein gebildeles Frauenzimmer, vangel ſcher Gonfı ion, weldes: 5 
zoſiſch ſpricht und Kindern in den Elementarfächern U terricht ertheilen fann , wirb ges 
fucht; Offerten unter B D D beforgt bie Expeditiou. ar r 


—— — 


— — —— —— 
a “ Spenglergefellen, ——6— 


— — — — — — — — — — 


| Au Aftermietbe abzugeben: .. 

"ih angenehme bequeme Wohnung von 4 Zimmern, Küche und 
Epeifefammer, einer heizbaren Munfarde ınıd einer Kummer, großem trockenem 
Keller x. ; Meifengaffe 15, nächſt der Hochſtraße, Parterre. 

392. Ein gebildetes, in jeder Dand- und Sausarbeit £ gewandtes 


—— — fucbt in einem Gefchäft oder Dt eine paffende Stelle. 
ter oder auswärts; Näheres im Laden Wedelgaſſe, Eck vom Vaulsplaßz 


392. Gegen Sy othek werden fl. 45095000 ohne —— aufgunehuen 
geſucht Näheres &rpebition. 


. — — — — Fi En FE Fehr 
399, Mutter und Sohn ſuchen eine Wohnung von — — wondglih 
Parterre oder 1. Stod; Näheres Allerheiligengafle 87, Ir Stod. 


892. Ein bie Bürger. wiünfdt für ein"hiel..@eichäit- 2 u beforgen, gegen 
Vergütung von fl. 3. 30 fr. pr. Woche; Offerten tn Ca g poste restanie. 


— — — 


— iwerven angelan ee ie 17, 
rechte Seite im Laden. Bellellungen durch —— werben pünktlich ausgefͤhrt 

393° Eine‘ hie Sängerin erifellt nad 'einer anerkannt guten — — 
im Geſang. 6 Nähere zu exfahren, Rn 00 
Man wimſcht * ein Kind in Pflege zu — vo * 5 würde; 
Heiligtreuggaffe 17. 1l H Eu Ko zur 
r dempiselle de la Suisse —— r chez, des. 
*8* coudre, repasser, ayant de bon eertilicat ; S’adresser chez Mad. BEND i 


“892... in junger Wann von freundlichem — der 
eine hübſche Band ‚schreibt, ‚gewandt im Verkaufe iſt uud 
womöglich feine Lehre in einem Mercerie⸗Geſchäft gemacht 
hat, wird_fogleich zu engagiren geſucht; Mähberes Exped. 

A] —* „orbentläher 3 Junge ka fann unter vortheilhaften Bed ee — 


394. Gin gebildetes er — ———— den Tag Aber nicht zu Haufe F 
ſucht bis zum 1. Juli entweder ein aroßes oder zwei Heinere Zimmer ohne Möbel 
Dfferten nimmt die Expedition unter W N an. ho’ »TEL 


tr — 


369 inielßen: eine freundi #4 fiel 
g n Cronberg ra Inte — en — 


gg gelte Sigarrenmiacdper finden Arb finden Arbeitn bei J. er 































— — — —— — — — 


394.. Epelzenſpreu bei D dröde, & 





1978. Wir’empfehlen ald neue⸗ befanbers feſtes haltbares Material HR Eins 


ſchlagen von er ang Neten, Werthyiapteren, als Einballage zu größeren Geldſenduugen 


a6 den neuen 
Papyrolin, 
Preis pr. Buch fl. 5,_pr. Bogen 15 fr. 
JBaeger’scheBuch-, Papier- und’ Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
Bekanntmachun 


391 Die Herren und Damen, welche natürliche ung: »ffer bei mir trinken 
wollen, dag mein Haus geöffnet von Morgens 6 Uhr in der nr BG 
Stififtraße, 9. Jacob Koft we, 


Fommer Schlafröcke 


1 
H. 8. Lorie, Nachfolger, Neuekräͤne, dem Braunfels gegenüber. 
8 
Photographie- Album 
ia ind Portefenille⸗Fach einfchlagende Artikel empfiehlt in reicher Auswahl zu 
en en 
3: Zieglier-Bauer; gr. Botenheimerg, 3, naͤchſt dem Therter- u. Gotheplatz. 


101 Baupitätze 


z 


— in be Auswahl preiswürbig und unter günſtigen Gonditionen zum Berfauf vor⸗ 


Philipp WBeismantel, beeivigter Senfal, zur „Harmonte“, 


> 

Wohnungs-Beränderung. 8: 

Meine Wohnung befindet ih von ‚Heute an Brüdbofftrage 13, VWarterre. 

Auch werben Beftellungen in meinem Elternhauſe, Parad esgaſſe 77, entgegen ges 
nommen. 

Jacob Freyelsen, Maurermeiiter. 
892, Ein nn oder auch —“ großes Zimmer mit Cabinet (oder 
— in guter Lage wird für erren zu miethen geludt; Koft und Bes 
wäre. erwünjdht. : "S hriftliche we mit Preidanga 









n bie ger Bürger, under beiratbet, im Schreiben zieml 


tion, 


308 — nen das Rleibermaden gründlich lernen; Saalgaffe 80, Ir St, 


e werben ante: AB - 


ch ucht 
Be aft igung. kann au —55 — und andere Kranken —— und befigt gute "Beug: 


* 









Mailüändischer H 


23 über die außerordentl 
aar:Balfams zur Erhaltung, Verſchönerung, Wachsthumsb 
— und Wiedererzeugung er Saate in ſch ufter ; d 

a — eine ſchwere Kopfkrankheit mir die Haare faſt ganz ausgingen und 
weder von ſelbſt nachwuchſen, noch auf den längeren Gebrauch Seller ener 
Vorſchein Famen, fo nahm ich endlich meine Zuflucht zu dem Mailändiſchen Haarb, 
des Herrn Garl Kreller, Chemiker in Nürnberg „und war fo glücklich, durch biefes 
berühmte Mittel mein vollftändiges Haupthaar wieder zu erlangen; welches ich hiermit 
der Rrenaßen Wahrheit gemäß bezeuge. 

Waldfirdhen, den 1. November 1858. 


Tbefla von Braunbofer, Beamtentochter. 
Die Aechtheit der vorftehenden Unterſchrift wird hiermit amtlich betätigt am 
8. November 1858. 
Der —— des k. Marktes Waldkirchen: 


(L. 8.) Zimmermann. 
Manger, Marktfeireibe. 


*) Vorräthig in großen @läfern à 54 fr. und in Heinen & 80 kr. nebft-Bericht-mil 
vielen andern amtlichen, ärztlichen und Privatzeugniffen bei 


n — — 


Kirschen-Kuchen . — 


find täglich friſch zu Haben zu 24 fr. in der Conditorei von 
1374 . Franz, Ed des fi. acernac 2 


95180 Wiaaa feifehe veingehaltene MRUG von. 
Hofe find täglich eg; Säge I geb e ch von einem napeliegenon 
D. Grödel, Gonfabler-Wade. 


394 — wird in u 
eine Parterre- Wohnung von 3—4 Zimmern, Küche und Dazu gi ft 
Bequemlichkeiten mit Gartenvergnügen in möglichftet Nähe der 
Offerten abzugeben Meifengaffe 15, Parterre, 


Zu vermiethen: — 
gr. Hire Hiechtraben 16 ein großer Laden mit Comptoir, oder 2 kleinere desgl. 


889 Ein merfrötteur empfiehlt tm Bohnen von Zimmern und Sam in 
jeder — —— 15, 2r A ! Zu 


889 Ein Landhaus nacſt dem Kurhaufe in Bine wegen — am 
verkaufen durch Agent ender, ©r aben 37; lad 


1366 Das rothe englifche Jabnupninen, das * gr. sinn | — 


Haarbalsa 


e Wirffamfeit des. 








gend 











fauft wurbe, ift jegt nur alein ädht zu baben b nd 
iS I Bräulein Emilie Schultz, FR is 
834 Ein Sattlerlehrling gejucht bei Earl Gorr, R - 

" J 20 pP 808 


— F — 


u vermiethen. 

‘391, Ein möbl Stabhen B—— 
hen’ zur vermtethen; Lehergafe. 22, im f. 

1372. Am Sanbweg "36 if eine | 
Wohnung von 5 Zimmern, Waffers und 
leitung, und Garlenvergnügen an ftilfe Beute 
bilfig zu vermiethen und kann zu jeber Zeit 
bafı angeſehen werben. 

895. Gin möbl, Zimmer zu vermiethen ; 
Schnurgaſſe 22, Ir Stod, 

394. Ein möhl. Zimmer mit Frühſtuͤch ift 
2 —— 2 Herrn zu vermiethen ; Saalgaſſe 


Sie ei 40 iſt eine Wohnung an ſtille 
Leuie zu vermiethen. 
er ‚Gin möhl. Almmer; Bleibenftra’e 7, 


394. Gin mibl Zimmer; Holzpfoͤrtchen 4 : 
im 1. Stock. 


394. Eine Wohnung * Abreiſe zu der: 
miethen; Saalgaſſe 40, Ir Stock. 

1373. Gin * Zimmer ift zu vermiethen. 
Jubenmarft 2 

395, Zwei Bo unmöbl. Zim: 
mer find an Herrn zu vermiethen und gleich 
beziehbar. Friedbergerſtraße 49. 

396 1 Barterregimmer n N cu 8. Juni 


Breitegaffe 7, 
J 35 — — * Si ein ſchön 


896, 38 iſt ber 3, Stod mit: 4 
— nebſt Zuhehör zu ver: 


“iin * Laden. 
5.8 4 mit Garten: 
verguügen nene Mainzergafie 12 zu 
verimietbhen und gleich zu bejieben. 
396 9 Föngesgafje >59. im 1.unbı2. Et. 
ein; möbl.. Zimmer nebit Cabinet. 
396 Haibeweg 10, Gartenwohnung, Bars, 
terre, Salon, 3 Zimmer nebſt allem Zubehör.‘ 
396 Gin —* gt, Zimmer it in ber Fahr⸗ 
Re 94 im 3, Siod mit ober ohne Möbel 


F —— —* ‚nd nee Air air vermiethen; 


— —— 5, 3t Stod, ein freundlich 


mößl, Zimmer mit Gabinet an einen foliven w 


SuD zu vermieten. Zu erft. Bleidenſtr. 26, 
Rt; 


— ——A 27, eur © 


nerbieten. 


egen 
braves * 0 etwas 
Pe, Tann und bie Haus arbeit grundli Me 


—— wird geſucht; große Sangafie 2 


en 68 wird ein Mäbchen für ein er 
und Hausarbeit geſucht; Meifengoffe ; 
No. 18, im 2. Stod. 

394. Ein Dienſtmädchen wird gelacht; gr. 
Kornmarkt 6. 

394. Eine ſehr gute Köchin, 
die etwas Hausarbeit mit ver⸗ 
richtet, wird zum ſofortigen 
. Eintritt geſucht; Friedberger 
Landſtraße 23. 

394. Gin Mädchen wird geſucht; Sahrgaffe 
No. 1, Gingang vom Quai. 

396. Ein junger Mann münfcht eine Stelle 
als Auslaufer oder Hausburſche; zu erfragen) 

Schützenſtraße 11, im 1. Stock. 

396. Gin folides Mädchen, welches buͤrger⸗ 
lich kochen und Hausarbeit verrichten kann, , 
wird geſucht; Hochſtraße 21, Ir Stod, 

396. Gin tüchtiger Saal« und ein Zimmer⸗ 
felfner werben gefuht. Job. Wilh. Müller, 
SFriebbergergaffe 35. 

396. Gin Mädchen, das fowohl im Flicken 
als im Nähen fehr gut geübt ift,. Hat nad 

— frei; zu erfragen Allerheiligengaſſe 35, 

m Laden. 

— Ein Maͤdchen, im — Bügeln und, 
allen weiblichen Handarbeiten erfahren 
wanſcht eine Stelle alß feineres — 
ober in einen Laden; Saalgaſſe 26 in — 

Ein gut 
junger Mann, wel * (on 
längere Zeit bier als Diener 
‚umd er. c nirte,; 
fucht eine ‚Stelle ala Diener: 


oder Auslaufer. Nah. Fahr⸗ 
safle a7 ih Zesen, 
ir. Küche —XR ui" ou Fe " ner 


verrichten Bat, gefucht; —— l, am 
eg. 
„500 Ei t lenes Maͤb 
28 are Be — —A ift sig 
2 Kindern, di ’ 


—ãS au 2 im 1. 


( ı 


1 







„ht A An, EIFEL F — 
mb —* — em > 
auch ferviren, und bügeln  verla 


22, 11,6 
wandtes braves Madahen 


a = tod. 
Ä za 
fit‘ - Ri; Kinbermäbihen. Zu. erfr, 


Anferg sell 6 
ne Branzöfn, in der Muſik nicht 
indern, 


BE 7 tn 3 zu 
au om it 2. 
Ken ger as im Nah n 


eAn.:und allen Handarbeiten . erfa 
iX 


d auch Haus he berriähten * 
Bei ht eine paſſen ——— Eſchen⸗ 
eimergaſſe 7, 2r © 
306 


n —S gewandtes Mädchen, 
welches in allen weiblichen in Pi ‚ Sowie 
—— tüchtig iſt, wuͤnſcht Stelle 
A an en Herrſchaft. Zu erfragen 


Fahrga 

394. in Mädchen, welches Liebe zu 
Kindern hat und die run verfteht, 
wird gell; Klofterga 

393, Geſucht wird ein braves geſetztes 
Mädchen, welches kochen und nähen kann, 


zu ee bejahrten Frau; Fahrgaſſe 9, Ir 


oct. 

394. Ein Mädchen, das nähen kann, 
fucht Dienft; Zeil 68, Ar Etod. 

354. G& wird ein folides Mädchen ge: 
ſucht, weldes in Auer und Handarbeit 
erfahren ift und Liebe zu Kindern hat; 
Teverweg, la, 

3. Gejucht wird ein Nutfcher, der im 
Sahem —— iſt und mit ur umzu⸗ 
gehen verſteht; — 
395. Eine tlichtige Köchin und ein in 
jeden Beziehung ſolides erfahrenes Haus— 
madchen wünjcen Stellen; Pfingſtweid⸗ 


fira 
Fe Mädchen, das jelbftftändig ‚gut 
focyen ann, in ber ausarbeit gründlich ift, 
und ein Kindermaͤdchen wirb fogleich ges 
hat) — 20, Vorderhaus, 
TS 

395 Ein Mädchen, welches jelbitftindig 
bürgerlich kochen fan, wird gejucht ; große 
Bilden e 4l. 

in Moͤdchen, zu aller Arbeit 

oil geſucht; Wollgraben 2, Ir Stod. 

















ugniffe nn * 
er zu — % 
10, 3r Stod, 


Gin ſtarkes wen 
wird aren Foo * eier 
Ne. 49 geſu gu 


usbälterinnen, 
— 


Saft ein feines 
d. Gomptoir Sensler, gr. Boc 


oder 


owie 


ae u. zweite Köche, wie 
ohne Sprachkenntniſſen ‚eh das. Com 
Sendler gr. Bode —— ergaſſe 8. 


393. Ein brave t 
Kleider machen kann, in eh > x. 
arbeit erfahren ift, Liebe zu Fin ern 5 
fucht eine Stelle ald Hausmäbchen © 
größeren Kindern. Frau Maas Römerb, 
394. Gin geringes folides Hoden mit 
gefucht ; Breitegaffe 28. 
304, Köchinnen ,_ 


ollein, Baus: und. 
mädeben fucht Fran Mans, 
Nömerberg 11: We 


—* art — fh 
8 ufig en 
—— 
—— iſt, a eine: 


. Frau W ft; 
gaffe 13. 

395. Goldne ——— 6 3 By - 
dentliches Mäd Er 
geſucht. 


386 PR —** ER 

bis 9° hoch, 5’ breit, 

zu verkaufen; Biebergafle —8 
1330 Fenſter, Thüren, y 


wien x. find zu verkaufen; 


era 
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Nam nn nannten 


Deranutmagnngen 


374 Soeben ift erfäleien: 
I, W., op. 9, Polonaise (. Pfte. Preis 45 kr. 
Th. Henkel, Schillerplatz 9, 
Weufifalien- und Anftrumenten: Handlung. 
eſchüfts-Lokal befindet ſich nunmehr 
ein wer > im Hötel Schröder. 
M. Osborn. 


Bin. 0 mr nn Me Osbenr: 
Auevrerkauf von HM. BOCH jr. Es 


„Liebfrouenftrafe Mo, 1. 


ann‘ öchte 8, pilzene — ud Zuilinantillen 
Von 1% —J von H. 2—3 und h höb APE PELLSER. 0—& 


Am Erſt Erlen n Zuli 1863 


findet die Ziehung der Oesterr, Credit-Loose statt. 


Saubttreffer: 1. 250,000, geringiter Treffer fl. 140. 


Miethſcheine zu Thir. 2 (fl. 31/, rheiniſch) pr. Stück und 11 Stück zu Thlr. 20 
(fl. 35-rheinifch), ſowie Original: Looſe zum Boͤrſencours empfiehlt unter Zuficherung 
gewiſſenhafter Bedienung 
Eduard Schneider, Rossmarkt 12, 
Bank: und Wechſelgeſchäft in Frankfurt a. M 

Die Miethſcheine werben auf Original⸗Looſe, die zu jeber Beit auf meinem Comp: 
eingefeben werden können, ausgeftellt. ., 

B. Zur gefälligen Beachtung: Um Mifverftänbniffe zu. vermeiden, wird. Bier 

ausdrudlih bemerkt, daß man mit dein geringfügigen Einfop non 2 Thlrn. am 

‚1. Juft 1863 ben, Treffer von @iner Viertel Million Gulden — 

4 


Geschäftsaufgahe. 


Barege und gedruckte Tücher & fl. .s Pi und Höher. 
... Em Schwed, , Töngesgaffe 5 50, 1. ‚1. Etage. 


1375. —* ————— finden dauerude ® Befchäf: 
tigen bei J. LI. 





















a. zur ze 


Todes-Anzeige. 
ES chmerzerfüillt benachrichtigen wir Bekannte, Freunde und Verwandte, baf 
unfer einziger Sohn 


Dr. jur. Theophil Auquſt Geidner ine: 
m Sonntag Abend kurz vor Mitternacht feiner mehrwöchentlichen Kran 
Heidelberg erlenen ift und baß feine Beerdigung nätften Mittwoch ben 3. nl 
u lormittags 10 Uhr, vom Portale des hieſ. Friebhofes aus GStatifinden wird, 
Die tiefbetrübten Eitern, 


896 Mehrere 1000 gebrauchte Ieere Champagner, A, und gr. geatchte 
her, Wein, Bordeaux⸗, Liqueur⸗ und engliſche Bierflaſchen, eine ſtarle 
grüne Flaſchen für Privatgebrauch zu Bier und Wein geeignet, wegen 
mung billig; auch taufche ich Flafchen für zerbrochenes Glas und fe alle 
Eorien Krüge nebft Bitterwaſſer- und Tintenkrüge, Meffing, Kupfer, Papier, Flaſchen 
Eiſen, Binn ic. und wird fogleich abgeholt und geliefert, — 
Kirſch, Breitegaſſe J 


— zu vermiethen: en 
Ein großes Gefchäftsloca! mit Comptoirs, voll 
eingerichtet; Töngesgaſſe 55, 1. Etage. * m BE 


393. Heute Diendtaa ben 2. Juni: Concert von Blasinstrumen- 
ten im Gelnhäufer Brauhaus, * böflichh einladet ' 

ch. Schott, Bierbrauermeifter. . 

1375. An eine Spezereihandlung wird ein Lehrling geſucht und woll ectan 

ten ibre Adreſſe unter A B A auf der Expebition ee! ’ Baden lie 


395 GEs wird eine 31/, pCt. Frankfurter Obligation von fl. 300 | 
1. Juli, zu kaufen geſucht. Au erfr. Expedition. * f. F Stufen * 


1375. Gi 2 Bohueng vom — — *8* oder Ir Stoch baldigſt 
erogen werben kann, wird als. Ge m nördlichen oder nordoſtli 
theile zu miethen geluht; Bleihftcafe 60, Parterre. “ ' > ER 


395. Gin junges Mädchen aus anftänbiger Familie, 8 F 
ſchaͤft koͤmmt, ee bei einer anftändigen —ã— Koſt — a en 9 


395. Gin Mädchen von ordentlicher Familie, weldes in allen weibliden . 
beiten erfahren tft und das Kleidermachen erlernt hat, wünfcht eine —2* ehe 
es bei einer Kleidermacherin oder Damenſchneider, oder in einem Laben, wo *x 
Handarbeiten mit verbunden find, oder in einer Familie bei Kinder, wo bag Kleidermaden 
miiverlangt wird; Nähere Auskunft Höllgaffe 11. ' «El 


ee Glac6 = Handschuhe... 


in allen Farben von 30 fr. an bei 
" © P. Wenzel 3 Noßmarkt 10. 
RR 
894. Ein Auferlehrliug wird geſucht; Gelnhäufergafje 18, ( 





‚ana 


5 i3d np 





ge 


ebilbered Frauemimmer and Auter amiitle 
allen fe en Hanbarbeit rn; ge gr * 
ſucht unter beſcheidenen Anfprücden 
me bei einer anſtaͤndigen Familie, bier ober aufer 


nen. ein walchen und bügeln kann 


En 


), weldes 
eiben fehr gehibt, ſowie 
halb. Auch würbe dasſelbe 


ber ‚liebevollen Erziehung ber Kinder widmen ober einer Heinen Hausbaltung felbftftänbig 


vorftehen, ba es fich leichter Hausarbeit nern untersteht. Gute 
Seite und wirb von einer biefigen noblen Familie jehr gut empfohlen. 


MG nimmt die Expedition entgegen. 


t 
—— 


396 Man ſucht einen 6jährigen Knaben Bei einer achtbaren gebildeten Familie 


unferzub 


ringen. Offerten unter T E 400 bejorgt die Expedition. 





Zu verfaufen. 
‚934. Seas große Dleanver ; Kaffeeg. 4. 

4%. Drei Wafferfteine find billig 
zu verkaufen; Bleichſtraße 11. 

1372. Wengen Mangel an Platz billig: 
ein ſehr ar. Schrerbbnrean, ger un 
Stühle, Tiiche, Büchergeftelle, Reiſekoffer, 
Spiegel, Schreibcommode ; vor dem Eſchen⸗ 
beimertbor 32, erfter Garten. 

#91 2 Kleiberfchränte mit 1 und 2 Thüren 
billig; im Porzellanhof bei Herrn Sips. 
"392 Ein fehr gut fchießender Ordonnanz ⸗ 
Stuben, ganz neu, mit Silber-Einlage. 

a9 l Starke Leinwandsfiften find Neuefräme 
No. 26 billig zu verkaufen. 

391, YepfiTwein, einige gute Stüd, find preib⸗ 
würdig zu verfaufen. Wo? fagt bie Ggpebition 
biefes Blatles. 

394. Gin großer runder Marmortiich, ein 
großer Kleiderfchrant, ein Kanapee zu verkaufen ; 
Schafergoſſe 1, im Laben. 

394. Gine Olättprefje zu verkaufen; Kloſter⸗ 
gaffe 34, 2: Etod. 

- 295. Ein gut gehaltenes Sopha, 1 rnnder 
Tisch, 2 Kleine Tiſchchen, 1 Seſſel find Ver— 
Anberung&halber zu verfaufen ; Finlenhofſtr, 10, 
— Alte —ã a ca, 
ang; gr. nbheimerftraße 4 
* —* Kaute Dung iſt abzugeben; 


:898. Gebrauchte Kommode mit und ohne 


Se srierer 
„en al dr mar me Be 
—— a | 


394 Zwei weiße Molognefer Hünbden, 4 
Monat alt, und 2 —— Hunde beſter 
Race, zu verkaufen; Markt 44, im Steinern⸗ 
[3 


haus. 

393. Cine große Schweizer Wanduhr, fehr 
gutes Werk, mit boppeltem Bifferblatt, 14 
Tage gehend, fehr fürein WirthSlocal geeignet. 
Näheres bei Herrn Eißmann, Salzhaus 5, 
nächſt dem Roßmailt. 

383 Eine große Partie weingrüne Ethd- 
und Zulaftfäffer, fehr-preiswürdig. Näheres 
Expedition. 

Zu vermiethen. 

396. Gin unmöbl. Zimmer, ober für 2 Hetren 
ein moöblirtes; Breilegaſſe 31, Ir Stock. 

396. Kl. Hochſtraße 6 ein FL. möbl. Zim⸗ 
mer an einen Herrn zu vermiethen. 

396 Au vermiethen: Eine freundl. Woh— 
nung an ſtille Leute, beſtehend aus 4 Zimmern, 
2 Bodenkammern und Keller. Zu erfragen 
Fahrgaſſe 113, im 3. Stock. 

396. Eine elegant hergerichtete Wohnung 
in ſchönſter Lage, beſtehend aus 5 Piecen, 
Küche, Kammern x. ſowie Gartenvergnügen iſi 
zu vermiethen, Preis fl. 800; Bockenheim, 
Schloßſtraße 49, 


Befanıttinachungen: | 
Verloren 1 Sclüfielvund mit mehteren 
fleinen und einem pröbern Ehüffel Sonn⸗ 
fag der 31. Mat; abzugeben Windmtihle 22, 


393.. Kin Metollarbeiter, der im Montiren 
von Zinkguß Beſcheld weiß, findet dauernde 
Beſchaͤftlgung Alerheiligengaffe 81. 

Neue englifcheHäringe zu billigerem 
Fein — 


&. Sartorlo; | 





nu) 23742 Brühe fern; Reid, Nudeln, Gere, 

—— —— Kiergemfidnureln, ttal. 
chront und ff Blumenmehl billıaft: bei 

bi I. 23. Buchs, am Römerberg; 


— (ine geübte Näherin findet dauernde 


Weigäftigung ftigung ; Briebbergergafle 37, dr St. 


391. Ewiger Klee in Parzellen, Diewurz, 
Korn und Waizenſtroh wird billia abge: 
geben Bornheim 17, Arnsburgerſtraße. 


1. Befodter und roher Schinken, Haus: 
mager Bere 9 
Me; 


fitfcbotw, Stelzenaaff: 8. 


365. Eine Frau bat im Machen und 


VPutzen noch einige Tage frei; 
häffe 26, Ir Stod. 


Gang große — DOrangen, 
neuer neo und Chefterfäfe, 
G. Sartorio. 


Klinger⸗ 








Neue H ätinge, 
fetten geräuch. — friſche 
Göttinger Würſte Schinfen, Dürre 
EN uhd tene Tatıge Kar: 


toffeln b 
u. Jöseph Milani, 
1375 Bleidenftraße 6. 


Entflogen! 
‚Ein Ganarienvogel Cpartjer) gelbſchwarze 
— ſchwarze Haube. Dem Wiederbringer 
er wer ge barüıber gibt eine qute 





Belohnung Liebfrauenftraße 3. 

„393 Saw ee Be, ge 
täucherter 
53 — hen. BR mit 


und ‚ohne Lnochen, Buliom, Roquefort= und 
Nöufchateller Käle bei 


Adolf Schroeder, 
grohe Gfhenheimerftraße 45. 


— re 
a. Dem Wiederbringer Zeil 8 39 
eine Beldhnung. 


J— 





windhund 


* eg gelb — — weißem > 

alte, bat ch letzken Sonnt Krim 
im Walde —3* Wer ben 
ftraße 34 zurückbringt, : erhält eine 
Belohnung. Vor Ankauf wirb gewarnt. 


„Suiten a elmeiti 
Alexhei 





Ech chmalz &t; SO. 

ße. BD, bei. Faß I. 80 pri Str.;' dinZ 

Roch r aam reine, BO Tri pts; 

pr. Kübel a, block, N Bfb.. 
— te 


z befte Qualit 


IKEITEEER 


‚394, n 16 
verloren, ii 













er y- — 


Alt eine Belo nun von 5 
Ba —— 


— onntag den 8 
ein range feiener egenjdhirm 
u) Mi —— dazabed 






‚üb 4 - 


in Ladung Tichenbäh N 
Schiffer —— Knapp nach A 
Ladeſchluß 9. Yanı. ss 25 dis 
Schiffer Georg Bauer nach Wertheim; 
Ladeſchluß 5. JJnn. mung) 
Schiffer Wilhelm Schneider 3 bem 


ganzen Obermain;: Ladeſchluß 
Frankfurt a. M., dem i 
Die Schifff 


fabrts. Comimiffiom. 


- — — — —— 





| e7 e Er n 
HR. ! am 1m F von: ung, en Pfandfcheine 


end, 
— ‚seen 5 die Befiger der Pfandſcheine beide am 15; Juni d. 9. verfallen, hier- 


Be dor Brolongation vom —— * 
onnerstag Vormittags 
—F zu Es, re 55* Termins feine Prolsngationen ee ange 
men Wer 
An den. folgenden Amtstagen , h, 3, 68. und 10. Juli, Tann 
ot · gewoͤhnlichen Speſen noch —5 aber nicht compenſirt twerben. 
Die darauf:folgende Bergantung beginnt Dienstag den 14. Juli, Nachmittags 
2 ind = damit ſolche in Ordnung a de werben fönne, jo findet während der⸗ 
be — FR atlon ber oben erwähnten ver⸗ 
en = andfcheite ftatt und nur Men in der Berfteigerung können die Eigen⸗ 
| eber in ben Befig ihrer durch ihre Berfänmni n: diefelbe gefommenen Pfaͤn⸗ 
it gelangen. 
Franffürt a. M,, ben 26: Mai 1863. _ Pfand⸗Amt. 


Mainz, 29. Dat. Getreide war während der Woche bei etwas belebtem Verkehr in 
Haltung und die Preife * ſich eine Kleinigkeit. Bu notiren iſt; Waizen infänd, 
12f. 12. 10, ungar. fl. 119/,, Kom fl. 9, Gerſte 82%, Hafer fl. 3.50 bis dB. 
Rübsl wenig Geſchaͤft bei feften — — effelt. rohe! fl. I geläutertes fl. I0'/, Aal 











251/,-mit-Fap, Kohlfamen fl 21 , Leinöt fl. * * 

Ada a 35, — —— Hülfenfrüchte uhveränbert, i (M. 

I MWoruts, 2 at. Wir notiren heute erfte Koſten: Wairen, pfälz. fl. — — 

* Hager, pfalz. fl. 9/5 ne vide | fl 813 pr.100 Kilo, Hafer 
/ 





—1/, pr. 60 Kilo., Bohnen weiße fl. 9 100 Rio, Waizenmeht 7 ber Partie 
10, Waizenvorfhuß Nr. O fl. — "Stettiner Roggenvorfhup Nr. O fl, 11, dto. 
1 fl. 10 pi: 70 Ritlo,, Bene 1 211/,— 22, Rübdl ohne Faß fl. 29, Leindi ohne 
— 27— — fl. 34-—4/,. pr: 50 Kilo.,- Btannnwein fl. 28:Pr.:1608Kt: 500), Tel 


Karlsruhe, 30: Mit. Bei der Heute Ewentm Seriengiehung der bad.35 fl, 





Roc wurden olgende * ae zu 50 Stüuͤck Looſe gezogen: Serie 348,- 545, 634 
955, 168 120,218 , 2538,-2889, 3481, 3715, 4552, 5318, 5491, 5738 
6023, 6141-: 6203 und ’ 


c — — * 80. Bei geringer Zufuhr ſtellten ſich auf Schranne ſolgende 
Feet Bei 18—18 ft ne = 1 Pe ia — Ir 
F burg 30. Mal. Markipreife: Walzen fl: 191/,—204/5,; Roggen fl. La'/afl-14%5, dei 
t 7 EN 6%. Lictuafien gu 2 de * ſ Schmalz 82 kr; 
* vas Baar. junge Täuben Kar ; junge Gänfe fi 2. ist 
a junge Hühner "daß ‚Paar Be fe.; der Bund⸗ /* die Metze — * 
Br, daß * 20 kr. 


TR Theate EX», 


= TUIREITTE a En eo: „Ein Weib 
* — in 6 Alten An nit —— Pur] 38 Ara —* 
von Dragl Aune· Fraͤulein 


DET IE SI Wr 39* ram V 


.»”\ 
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u 


un 
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— 
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20 


N 
eg 
ade 





sie, Obl.-v. 1842]931/2 













\ IE Obliga! } 
4 r R Obi ‚og! 
3 14 ‘ 1 — — ur 
Nass. 7 Oblig te 
'» 129% Obligai 1102%/4- 
» 129% Obligat. [991 
» . BY/19% Obli 


/8 

Brasch.|31/2% O. b. RB: & 1055925 /, 
#/Vbl.i.Fr. a 28kr.]937/4 
Frkft.131/0/ Obligat, 9. 

13% - Obligat, 34 

Russl.|%/o Obl. b. R 19)1/ 
Span-AP/o inl. Schuld HP /g 
2 u n —1 


— 


— — 











130/, St. Brüss.v.ii 


Beig.\1!/2%% Obligat. 10014 P. 


n -121a/fe ditto —* 
Sard:|%/o O. b. Hambrof — — 
Ital. 1) Rente fr. 4 28kr.}713/, 
Schw. 111.204 O.b. B. u. E.]987% 

„» 1/2 Pfdbf.b.B.u.E 197 
Schws.1411/0/oE.O.i-F.a38kr.|1014/2 

». 11/2/,B St.-O.228kr]10:3/, 

. 149% B.St.-O. do 19635, 

Rn G.St.-O. do =, 


fisenbahnen und Privritaeten. 


BlPTNonRTSarKkwInD W 


"rankf, B-Actien & 500 fl.4133 
estr. Nat.-Batik-Actien 
Oest. Creditbankactien 
yer. Bank-Act. & 5001.J — — 
mat. B.-Act. à 250 fl. 
W eim. B.:Act.&100 Rthlr. 
Mitteld. Credit-Actien 
nternat. Bank inLuxembg. 
"Taunus-Eisenbahn & 250 fl. 
rankfurt-HanauerE.-B.A 
B.-A.F.A28kr. 
A. .200 fl. 5/6113 3, 
Bhein-Naheb. 200 Rthlr. 
4% Ludw.-Bexb. à 500 A.l1417/g 
41/50/, Pf.Max-E.-B.-A.b. R.]103 
44,0/,Bayr.Ostb.b.R.4200.]1165/ P. 
Hess. Ludw.-B.-B.-A.250 4.|127!/, 


2 


* 





arm Mrp 


er 
. 


r. Wilh. Nordb.-Act. — — 
#/o0est.St.-B.-Pr.-Obl. b.B[55°/, 
80/4 Oest. Süd-B. Pr. b. R.153t/, 
5%/o E.-B. Pr‘-Obl. i.S. b. R.]861/g 
5%/, ditto n. Emiss. b. R. [811/, 
41/4%/4 Hess. Ludwb. Pr.-O |1013/, 
50% Lloyd-Pr.-O, z. i. S. [82 
41/90/, Ludw,-Bexb, Pr.-O.]1041/; 
40/5 ditto 10 
4150/, Rhein-Naheb. Pr.-O.|1011/a 
41/9 Frankf.-Han.Pr.-ObL]| — — 


D1 3Lütt-Pr.-O. b.G.136'% 





ae le Miehı 





292 93uww1 0 du >» 
buclır: = 


Ga 





“ur 





Preuss. Friedrd’or 
Holl. 10 fl. Stücke 


20 Fres.-Stücke} 


24. 1868. 





/Ker 


194 


40/, Südd.-Bank-Aet. 250 1.125512 P. 


Span.Cr.-A. Fr.5WA233kr] — — 
41.30/u Bayr. Ostb. b. R. [115”/s P. 
Deutsche Phönix-Act. 155 s 
Frankf. Providentia — 


> Fres.-Thaler 


28 


Geld-Sorten. 
X 


[44 
L, 


Dollars in Gold 


m} 2} 





A 


Frankf. Hypothekenbankf101 b. u. G. 


/ 


Iutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, S# 
und ben Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage, 






(Expedition; am Geiſtpförtchen/ Schlachthausgaſſe 21.) ih 
AG 129. Miltwoch ben 3. Juni 1863. 


Bekanntmachungen, 


ſokal· Veränderung. 

Mein Lagern. 2>»n. Coanpioir, feitber im 
„goldnen Pfau“, befinden fich nunmehr im 
Mannheimer Hof, Friedbergergaſſe 13. 


Emanuel Steinfeld. 


Yenefe Seidenſtoſſe für Kleider 


in Quadrille, Raye und glatt 
zu ren ERBETEN reifen in Der Seidenwaaren: 
Dandlung dv 


" gheödor Beer, Heuckräme 32. 
2 das beliebtefte illuſtrirte — ———— 
Die Gartenlaube reis 54 Ro. vierteljäheig, Nefert prampt 
9 und frei ins Haus die Buchhandlung von 
Franz Benjamin Auffarth, 
1267 GE. der Tonges⸗ und Haſengaſſe. 


©... Local „Veränderung. : 
gegenüber im 


Vom 1. an Pia: J mein jettheriges Geſchaͤft ſchr 
— —— 


J. B. F, Wiegand. 











H. R, Eulenslein's Seinenl: 
sr. Hirschgraben 16. : 


Gartenmöbel in Guss- ı — - — 
Beeteinfassungen « 5 


** in inte Auswohl 








Fabriklager von . 8. Fries Sohn, 
* 1282 Paradeplatz 4, 
le RENE 
An=- und Berkauf von Staatspapieren 
jeder Art, Banknoten, Couvons, ——— Aktien, Feier n auf bier und — 
Vorſchuß auf Staat&yapiere, im Banks und Wech chäft von 
Julius Stiebel, jun. & —— —— 9 — 


N ouveauidesi; nen Bien. Big und — 


— in reicher Auswahl ie Rau; oleidenſtraße 9, 
Bonillan Tafeln, — Tablettes de 


1376. Zur Selhftbereitung. einer Taffe Bouillon in ganz vorzliglicher, feit 19 
ren anerkannt guter Qualität, halte ich beirbeginnender Reifefation — beſtens 
pfohlen und erlaſſe das Pfund in Blafen zu fl. 3. en 1/2 Pfd. fl. 1. 45, 8 Loth 54 
4 Loth 27 fr. und 2 Loth 15 Er. zn Abnahme ardh erer Vartien tritt eine Prei 
Biguna ein. $. Welb, Reitaurateur, gr. —— 

NB. Anbei erlaube ich mir it Reftauration beftens zu empfehlen if 
man & la carte den ganzen Tag fo wie bei jeftem Monatd-Abonnement, in den, Stunden 
von 12—2 Lbr zu 24, 30 ımb 36 fr (Service -Partienlier.) Dejeüner, Diet Souper 
ſowie Veflellungen auf einzelne Schüſſeln ſowohl in wie außer dem Haufe * 


entgegen jenommen und auf das Feinſte ausgeführt. 


Realitäten-Verkauf. 
In Mitte der Stadt an zwei frequente Straßen ſtoßend D mit großen 
Hof, 2 Häufer ꝛc,, Famtlienverhältniffe halber. —* 







Zwei Häufer in Geſchaͤfts- und Meßlage mit Läben, für @efchäftslente 

Wittelgroßes Haus im weftlichen Theil in frequenter Lage. 

Großes Hans in erfter nobler Geſchaͤftslage der Stabt. 

Schönes Haus mit Garten auf einer beliebten Wallſtraße. 

Verſchiedene größere und kleinere Häufer, worunter mit Einfahrt un. Gufsama 
Handwerker geeignet. 

Eine große Auswahl Häufer ag Art und Größe mit Arten: in allen vor 
ber Stabt, darunter eh * a Herrſchaftshaͤuſer in nobler Lage, durch 
hilipp Weismantel, beeidigter Senſal, 


396. Eine Tan, an einem Zimmer gejucht; Rothekreuzgaſſe 19, Parterre. 






} v 2 : * 
Taunus⸗Eiſenhahn. 
Ve gnugungszu;r zu ermäßigten Fahrpreiſen Sonntag den 7, P von tt: 

nad Eu a en u —— a von Naffaı, * Ei 
Sch zu Frankfurt 7 Uhr 45 Min, Mgs. Abfahrt. zu Naffau r Uhr 10 —— 
" Lahnftein 10 " * „ „ Ems " 30. "_ ' 

Anti ft zu. Ems te — „ 50 ” 
Bahr u md 3, 30 Dittgs. Antuuft zu Frankfurt 10. — ade, 


Ankunft zu Naffan 3 4 
Kreife für die Hinz und a abrt: 
I. Cloſſe. laffe, UI. Claſſe. 
von Branffur bis Ems fl 6: 83 fr, r * sr, fl. .. tr, 
Mi Be —3 Hei 2 Sa id, en die 
t. vorftebenbem Zuge findet außer für kle nereß Hat gep . e en⸗ 
den mit ſich een en, führen, feine @epädbeförberung ftatt. a 
die aan e ſelbſt werden nur ausgegeben 401 Billets Ir Claſſe, 80 Willeis 
2r Glaffe und 280” Billets Ir Elaffe und wird die BilletAusgabe en, zen 
bie, vorgenannte Unjahl von Billets verariffen. find; die ir gi felbft können bereits 
von. dem 4 Juni au an der Schalterfafje zu Frankfurt gelöst werben. 
Diefe für den vorgenannten Vergnuͤgungszug ausgegebene Billets find nur für 
—* ——— gültig und lonnen diefelben demnach auch für fonftige Züge 
gt wer 


Frankfurt a. M., den 1. Juni 1863. 
Im Auftrag des Verwaltungsraths: 
Der Director Wernher, _ 


- Taunus-Eifenbahn. 


Bon Mittwoch dem 3. Juni an wird der von Frankfurt Morgens 8 Uhr 10- 
abgehende —— mit einiger ee ehe Yan a deshalb: 


n3 Morgens, 
nd und Biebrih „ * 15 
trifft ba, gegen u —* ri — Dein “> —— * — ug ſelbſt 
ohne enwechſel in eter Verbindung mit der naſſau 

en um 10 Uhr 10 Win, ‚de Rüdesheim, um 11 Uhr 50 — zu, — — * 

Uhr 18 Din. zu Ems 
Es wird außerdem barauf aufmerkſam -genticht, daß von Sonntag den 7. aan an 
bis auf Weiteres an Sons und höheren Feſttagen bie folgenden Gptragüge expedirt 


Abends 7 Uhr 50 Min. ein Zug von Wiesbaden nach Caſtel, 
Radıts * wi er Die —* dus von Caſtel nach Wiesbaden.” 
a. en 


Frankfurt 
Yufttag des Berivalinngsr es der Tanmud-Ei 
* —— ne 


Caubfinmmen-Eryichungs- Anfall. 


1376 Heute findet Feine Prüfung ftatt: 





= 


** 





39%. Ein junger Mann von freundlichem Aeußern, det 
eine bübfche Hand fchreibt, gewandt im Verkaufe ift und 
womöglich feine Lehre in einem Mercerie:Gefchäft gemacht 
bat, wird fogleich zu engagiren gefucht;-Mäberes Exped, 
394. Gin gebildetes Krauenzimmer, evangelifcher Gonfeifion, welches Bee Tee 
ge w 


zoſiſch fpricht und Kindern in den Glementarfächern Unterricht ertheilen tan } 
jucht ; Offerten unter B D bejorgt die & Expebition, 


7.1375. Gine Wohnung von 3—4 Zimmern, Parterre oder Ir Stod, ie ua 
bezogen werden kann, wird als Gefchäftslocal {m nördlichen oder nordöftlicyen S 
theile zu miethen geſucht; Bleichſtraße 60, Parterre. 


1375. . In eine Spezereihandlung wird ein Lehrling gejucht unb wollen — 
ten ihre Adreſſe unter A B A auf der Expedition einreichen. 


1370. Guter billiger Mittagsrifch A 36 fr. wird über die aße 

gegeben. MHötel — | 
Ein 8 mit ird VBermittlun | 

Offerten unter Ehire BD IA beforgt Die Eppedifion ———— 
346 Das Neuefte in Warifer ge und Coiffurem von den ala u. 


fen_an empfiehlt A. Rothenburger, Para 


Bu vermietben: — mb 

1364. Bleichſtraße 4, Zr Stod, beftehenb aus einem Salon, 6 — Cabinet, 

Ep iſekammer, Kirche mit Wafferleitung, 3 Manfarden, 2 Keller, mit 
Särtenvergnügen, kaun fofort bezogen werben. Zu erfragen im Hinterhauß, x Stod, 
375. 8 können no einige Schtiler an meinem Unterricht Theil nehmen. 
IS, Alerandre, Lchrer der fram. — 


1265 @ettagene Hervenfleiver werben den flets ar und beftens 
—8 6 


Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden pünktlich eführt. 
1927. Gine Wohnung von 6 Zimmern, Küche x, Ir Stod, in fhönfter Lage pi 











{ft zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Zu erfragen auf bem Gomptoir ‚von 
F. Breul j 


394 Gefucht wird Br 
eine Parterre- Wohnung von 3—4 Zimmern, Küche und daz 
Bequemlichfeiten mit Gartenvergnügen in möglichfter mie der 
Offerten abzugeben Meiſeugaſſe 15, Parterre, 


391 Mädchen Pönmen das Kleidvermadhen erlernen; Schäferaafle 4 E ia.Bin 
394 Gin gefitteter Junge kann unter jehr glnftigen Bedingungen, bag 
geichäft erlernen. Zu erfragen auf der Gypebition. 
396. An der Niefengaife im Binterften Sol werben alte © Te, Gmbe 
Lumpen, Knochen, ſowie altes Metall fortwährend zu ben höchften Preifen gekauft. 
896. Privatfiunden werden billig gegeben in franzöftid 
deutfcher Sprache, ebenjo in Welt- und Naturgeſchichte und anbern Fächern X 
unterrichte8; Sendenbergerftraße 1. a WM 
896 Manifucht ein Kind von 2—3 Iıbre in Koh und 4 
Nähere zu erfragen auf ber Expedition d. BI, 6 BE 













- 1. Beilage, entf. Intell-Blatt AB 129, Mittwod 3. duni 1863. 





Belaunntmahungen. 





Die a 
Dr, Strwve'sce Mineralmaler-Anfalt, 
Eschenheimer Anlage 232, 


It all al bd i der 
sr ai De ba int und find biefelben n ie nur H Anſtalt felbft, ſondern 
eren 


alle A p 
von arte aitenkhufen und Bor eim) zu Haben. 
—56 pl jederzeit zu m) y 1266 | 


Cäeilien- Verein. 


Mittwoch den. 3, Juni, Abends 7 hr: 


Lehler Bereins - Abend. vor. den. Serien. 


um Durchſingen wird aufgele er * zweite und dritte Xheil des Oratoriums 
„Yudap Maccabaeus” von Hän Der Vorstand. 


Leinen-Fabrik : Ferd. Eulenstein, 


Lager: ar. Sandgafle 25. 


* Umzug werben folgende Artikel zu ee Re an ie 

rima feinfte, 
—2 — 5* pr. Stuh fr — fl. B. ⸗k. 1.22, — fr, 
errnhuter —— RE . „I9.—,„ „2l.—y 








0) „24 — m 
—— einem. mo» pr. Ti. = 2.48 e S 3. 30 : e 4.30 — 
Bei benbtücber „kon „40, "„..—n 
einl. fchtücher, dia pr. erh m l.— " wi;-..28 "7. .LERW 
" —*5 ” " — Dei — — n ae " ae 
- — — — 
ee mit 8 @erieiten ee: Se rn 7 5.50 „ " .—, 
—— pr, Aura 308 7 F 15 n r 0 n Hirt FO 

enban dtücher r n — * 
en n,2eial Bruflpr © er — ev 
Bunt, in den neue a er A ern 
..“ n. FR 28 rn 30 " — 3% “#, 

si { Ginegelßte reelle wirb fofort zu engagiren geſucht. 
— 1265. Ankauf von Büchern bei U. held, Merkeilig «89, 


| Zu — 
.. 1817. Ein ſchoͤnes Haus mit Stallung, 

miſe und großem Garten unterhalb ber Pr 
luft ift zu vermiethen. Nähere® Schnurg. 56, 
ltr 


Stod. 

1329. Zwei Zimmer mit oder ohne Möbel 
—* - eſchaͤftsloeal; Bleidenſtraße 18, im 

Ib Gin trodenes Gewölbe zu vermie- 
then; Langeſtraße 5 

13255 Wallwohnung mit A Mor: 
‚gen großem Garten, trefflihem Duell- 
waſſer, Ausficht nach der Promenade — von 
11 Zimmern und allem Zubehör, auch ge— 
trennt in 2 Wohnungen von 6 und 5 Bim 
‚mern. Seilerftraße 2 im Gartenhaus ber 
ehemal, Zurnanftalt. 

1361. @ine R———— 
der 1. Stock nebſt Zubehör große 
Gallusftrage 12, ift zu ———— 
Näheres Poarterre im Laden von 5 


Hartmann, 
Bu vermiethen: Ueue Gauben- 
| Araße 19: 
Wohnung von 5 Zimmern. mit Aubehör, 
Gaseinrichtung. Näheres im 1, Stod, zwi⸗ 
ſchen 2—4 Uhr. 


3099 Paradeplatz 8 ift der 2. n. 3. 
Stod von je 6 Zimmern und Zubehör zu 
vermiethen. 

. 1328, Obermainanlage ift ein Haus mit 
arten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermies 
then; Näheres — 3, 2r Stod. 

1370, @in möbl. Zimmer zu ver 
mietben; Stiftftraße 6. 


392. Mehrere neue Wohnungen unb Parterres - 
2 Stod. an "N 


Räumlichkeiten für ein Veſchaſtslocal au ver: 
mlethen Kalbachergaſſe 4. 
393. Ein El. möbl. Zimmer zu vermethen; 
** auſen, Schulſtr. 8, Ir Stock. 
Eine kleine Woehnung für eine Ältere 
Bee, aus arbeilen geht; Mänggafie T, 
2r Sto 


393. Markt, im Edhaufe Hoͤligeſſe 12, iſt m 


eine neu hergerichtete Wohnung von 4 "Bims 
mern, Manfarden und Küche zu: vermiethen. 
Näheres daſelbſt im 1. Stod. 


890. Für einen jungen Mann (Israelit) iſt N 


vermiethen. neigrabenſtraße 
eh Stod, .. * 


ein Lo 
No, 1 


Eabınet Roßmarkt zu 


zu vermiethen und 


1974. Gin großes Zimmer; al 
371. Zwei freundliche mößl; ' an 
Herrn zu — Breitegaſſe 1, 

391. ‚Neuefräme 26 iſt der 1. * 
Ladeneinrichtung als Geſchaͤftslocal zu vermieten, 

388 Brönnerſtraße 22 ein möbl. Zimmer im 
Hinterhaus zu vermiethen. 

388 Saalgafje 25 ift ein möbl. Zi 
Gabinet an 2 olive Herten zu. verm 

389 Zwei möbl. Zimmer ; Krög 
Zu erfragen im 1. Stod. 

388. Gine heizbare Manfarbe zu vermier 
then; neue Mainzerftrafe ‚60, am Boden: 
heimerthor. 

387 Grünerweg, naͤchſt ber Pfingftweibe, ift 
eine elegante Wohnung, 5EPimmer, GuB- 
MWafferleitung, Holzplak tmd Keller’ mit Gar- 
ten zu vermiethen. 

1372 Gin mößl, Zimmer iſt zu vermiethen 
fl. Kornmarkt 10. 

386. Ein Zimmer möblirt oder um 
möblirt; Bornbeimerftraße — 5* 

385.-. eine Eſchenheimerſtr ie Pi 
Wohnung an file Leute zu ve 
Nähere Zr Stod. 

385. Ein möhlirtes Sinner ift zu Au 
then; große Bockenheimerſtraße 60, dr Sied 
335 Neu möbl. Zimmer der 
ftalt nenentiber, Breitegaſſe 58, Ir € 
396 Haideweg 10, Gartenwopn 
terre,. Salon, allem ubehör. 
1375. —2*5 en mit rg 

vergnüäg . neue M 
——— und —— zu mes 

1375. Gin möbl * iſt au 
Judenmarkt 25. 332 

394. Gin möbl:- Zimmer; ner 

mit 


„u Im 


en: 


1376 Ein —5 moblirtes 2 
u Ah, 







1376 Ein Pe V 45 ſowie eine 
Wohnung im 1. — pr. Jahr 
in be R I 

min J 

* 77 iR ein 


—— 
8%. Zu vermiethen: eine Ban m yon 
5 Bi amern, Rüde > Reuggafie 8, Fi 


vr 
3%“ +2a% j 


396. Eine elegant Kergerichtete Wohnung 
in ſchonſter Lage, beitehend aus 5 Piecen, 

ug Kammern ac. owie G 
- A reg he Preis fl: 800; Bockenheim, 

a 

30 Zu vermiethen ein, kleines freund» 
1 Te Zunuier; Kettenſtraße d,im 

od, te 

895. Par Stod, 3 Bimmer_ ne! Sft Zuge ⸗ 
—* 2 as Leute zu verntiethen ; zweiter 

ein Zimmer: mit > Heiner de an 
Gr} Berjon zu vermiethen; Kloftergafje 67. 
#95. Eine Manjarbe mit Bett, billig zu 
vermiethen; Schnurgaſſe 29. 

386. Ein Shöne®" möblixttes Zimmer ift 
zu vermiethen; Trierifcherpfaß 4, Ir Etod. 

896. Schöne Ausſicht 18 ein jhön möbl. 
Simmer an einen ftillen Herrn. 

396. Freundliche Wohnung: 5 Zimmer, 
Manfarde und. Zubehör zu vermiethen; 
Nenerothhofftraße 13. Näheres Parterre 

01356 Ein möbl: immer im 3 Etock 
an einen Herrn; gr. Eſchenbeimerſtraße 40. 

1369. Große Eſchenheimerſtraße 43 ift 
der. erfle Stod, beſtehend in 7 Bimmmern 
und 1 Saloıt nebſt Zubehdt zu vermiethen 
und age zu beziehen. 

Zwei Zimmer nebft Küche und 
zopem Garten ald Sommeraufenthalt für 
i 200 zu —— durch 2, Stemmiler, 
Tobnde firafe 12 
- blandfiraße 11 ift der 3. Etod 
—— Küche, Keller und Garten⸗ 
vergnugen zu vermiethen; zu erfragen Born⸗ 
Heimerfträße 4 im Gomptoir, 2r Stod. 

398.' Gin möhlirtes Zimmer zu ver- 
— große Bodenheimerfircfe 38. 

Eine freundliche Parterte Garten⸗ 
wohn, 4 Bünuer nebft Zubehör; Oeder⸗ 


we 

Fa Gin einer ee mit Obftertrag 

Oederweg 35. 
— —— 
n au 
5* beſtehend 
1376 
gimer mit Koft 


— 1* —3 
— ar a Beumehen. 


Dienftaciudbe und Anerbieten. 
chen, die ſchon iin einen Sutipen: 
magazin Ga haben, gefucht. 
391. Mädchen zu aller Abe witig, 
wire ai: Kalbächergaffe 3. 
3. Hausmäbchen geſucht; 
386, 68 wird, ein redliches 
ten Alters au einem Kinde ht. 3 Fu R 
Me Stod, in Sasfet 
efucht wird br 
ves folides Mädchen, welch 
gut kochen Ffanın. Näh. 
391. Gin braves geringes or 
* willig geſucht; Allerheiligengaſſe d 
aden 
390 GE wird ein braves Maͤdchen gefurht, 
welches etwas, kochen und Hausarbeit verrichten 
fann; ‚große Sigenbeimergafie 25, im Hofe 
links, 1. Thüre 
1374. Sin zu aller Arbeit. williges Mib- 
en wird gefurht; Hanauer Landſtraße 24. 
393 Gin folibes Kindermäbchen wird geſucht; 
Bornheimerftrafe 9, Ir Stod, 
393 Gin Mädchen, zu jeder Urbeit willig, 
wird geluat ar är { 
393 Es wird eine in geſucht, welche 
perfekt kochen ann ; Mainzer L —5 24. 
392 Gm gewankie Zapfjunge wird geſucht; 
Vilbelergaſſe 32. 
390. Ein Hausmäbchen geſucht; Schmidt⸗ 
ſtube 1, der Butterwaage gegenüber. 
3644 ' Gin Mädchen zu aller, Arbeit wilig 
— * gr; ‚Theaterplaßs 11: 
68 wird ein reinfiches Vadermabchen 
site kochen fanın, ngefücht ; großer Siehe 
gr 





391 Gin orbeniliched Mädchen, das in Hand . 


und Hausarbeit erfahren iſt, fucht Stelle als 
Hausmäbchen oder als Mädchen allein» in seiner 
jtillen Haushaltung; Breitegaffe 56, Ir Stod, 
389. Gin gefittetes Mädchen vom- urn nn dit 
allen häuslichen Befchäftigungen erfahren, eben» 
fo. im Nähen und Bügeln erfahren, * eine 
paſſende Stelle, Naͤheres auf der Expe d. BL 
388. Es wird ein Zapfjunge geluct; alte 
Mainzergafie 64 
396. Ein fehr gut empfohlenet Madchen, 
das längere ae in er Haufe er wünfeht 
eine Stelle bei 1 
auſwaͤris Näh, Zeil 22, im.ds ei. ic 


1 
J 


— | 


⸗ 







395. Geſucht wird ein Rutfcher, der dee im 
Ach ift und er umzu⸗ 
Guiollettſtraße 2 
394. @i 


welches in 


33 


ine ſehr gute Köchin, 


die etwas Hausarbeit mit ver⸗ 
ehtet, wird zum fofortigen 
tritt. Kr Friedberger 


a e2 
8 wird Wr folides 86 ge⸗ 
und Handarbeit 


und Liebe zu Kindern hat; 


—— —— ſucht Frau Motb, Juden⸗ 
mauer 22, an ber Allerheiligengaſſe. 


braves Mãdchen, das kochen 


fan, fücht Stelle; Audenmauer 22. 
Ein farfer Bopffunge wird gegen guten 
Lohn geſucht; Fahrgaſſe 13, 
895 Ein geringes Mädchen, zu aller Ar⸗ 
- beit willig, Wird geſucht; Friebbergerftrafe 
No. 10, 2t Stod 
395 Ein gi wird geſucht; Born: 
beimerftraße 
395 Ei fftaettifäe Köchin gefucht; 
enter 3, 2t 
395 Ein —* Kara wirb ald Mus: 
laufer geſucht; zu erfrasen Finkenhof⸗ 
ſtraße 2, zwiſchen 1 und 2 Uhr 
395 


&8 wird ein braves gelchtes Maͤd⸗ 


chen, welches fehr gut kochen kaun und ein 
Hausmäbchen, welches zu aller Arbeit mil» 
lig ift und gute Beugniffe bat, in eine flille 
Haushaltung ohne Kinder gegen guten Lohn 
baldtaft — Baumweg 3. 

Mu Ein {unger ausgedienter Soldat 

ht Stelle ald Auslaufer und Mann 

ge eintreten. — Fahrgaſſe 8 bei 

erbrauer Schreiner. 

396 Mittelweg 32, vor dem Eſchen 
heimerthor, wird ein braves Maͤdchen zum 


ofortigen Eintritt gefucht. 
506 Ein folides m 


aͤdchen, welches bür« 


erlich kochen kann und in Hausarbeit er» 
ahren Mt, wird —* geſucht; Haſengaſſe 


No. 12, 


m Papierladen. 


896 GEs Be ein Bapfjunge geſucht; 


Brüden 


uai 


Mädchen, welches gr bürger: 


897 
lich * kann, wird geſucht; Brüickhof⸗ 


ſtraße 16 


— 


306 Große imerſtraße N 

ein Hausburſche geſucht. 
397 Geſucht: &in braves Dub - 

bürgerlich kochen Bann; 


DD. 
wienfch, Der — BE 







= 
Berloreni Sctäfelbunk mit meinen 
feinen und. einem — el 










tag ben 31. Mat; 


Schöner rother Streu A 


Beitellungen Fabr: 


große Race, gelb mit weißem a0 hen 
Dale bat EA legten Sonnta or de— 
im Walde verlaufen. Wer denſeiben 
firaße 34 zurückbringt, erhält a 
Belohnung. Vor Ankauf wird demarıt. 


Neue Bäringe, * 
fetten geräuch. Rheinla 
Göttinger Würſte, Schin IE 
Spitzmorcheln und, neue — 
toffeln * 


1375 Joseph Milan 


1374. Grüne ern, Reis, 


Sago, Suppenteig, Giergemiisnudern, 
Macaroni ir Blumenme ; ö 


28 Fuchs, am 
891. Gin Pelz („Boa“) wur 

Niddaftraße verloren, um 

gen Belohnung g 


F Strobfäe werben‘ 
ch Spreu für 
an Subengfe 109, ’ 










2, Beilage, Fraut Iuteli-Blett ME 129, Dittiüod)-3- Juni 1863, 


Betanntimahungen wi 


Kranklurter 7 Kunstverein. 


Der Eintrittspreis ift heute Mittwoch den 3, Juni 








—— —— SEN auf 12 Er, ermäßigt. 

5 5 —— „Aa usgestellt: 
Nez Die Krenzfahrer, 

SEE . Belgemälde von Birertor. Lefling. 
Eigenthum St. fgl. Hoheit des Großh. von Baden; 


Ende der Schlacht bei Leipzig 
Deu 19. Detober 1813. | 
Helgemälde von Hikutowski in Karlsruhe. 


NB. Das Bid non Nikutowskk if für die große Ausſtellung in München 
heſtimmt und ‚bleibt nım noch wenige Tage ausgeſtellt. ge 1377 


Frankfurter 8 iederkran;, 


Coneert zur Jubelfeier der Mozartitiftung. 
Des ——— Feſtes it Die Probe im Banketſaal 


Bed — 
verlegt, wozu Freitag ae * prücis 7 — 

* Der IT il 
Hötel Francfort in Obere. 
Donnerstag, 4 April ¶ Frohnleichnais⸗Feſt) 
—, 


8 & bes 2. terie⸗R to 
* Sie Muſit⸗Corp Großh. ‚He. ni: ek —— SE; 
















Fe —— 


llerbeiligenftraße 76, Siuterbaus. 
Bedaections und Sarg — werben. in Niden Sprachen 


2 Indianisches Waschmii 


woburd alle Arten Stoffe, Tuchkieider, Seide, Fils, Baumwolle ıc. ohne im gerin 
angenriffen zu werben neruchlo® und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet wer 
konnen, in Krügen zu 12 Fr. ohne Gefäß, nebft Gebraudsanweifung. ÜBiederverkäufe 
erhalten Rabatt bei Jos. Penne, !l. Sanbarle 4, 
NB. Proben liegen zur Anſicht vor. Auch werben auf Verlangen Waſchungen 


billigt ausgeführt. 


Freiburger 15 Francs-Aoofe.,, 


Wßiebung 13. Juni. Hmiptpreiie 60,000, 50,000, 40,000, 80,000, 20,000 x. 
Driginalstonfe für alle Biehungen & fl. 6. 15 zu beziehen durch das Bankhaus 
A. Horwitz jun. in Frankfurt a. M. 
NS, Bis zum 15. Juli werden bie Looſe & fl. 6 wieder zurüdgenommen. Pläne 
und Liften gratis. j 

897 erlangt wirb eine amerika Familie ein’ ) 
englifch ſpricht und in lichen Handarbeiten vollkommen ift; guier wird 
* Doch nur ſolche, welche beſte Empfehlungen beibringen können, brauchen 


zuiprechen bei 
A. Hamilton, 
bei Herrn Dr, Thilenius ix j 


Haus zum Alleinbewobnen 2 
mit abgefäloffenem Heinen Garten, 7 Zimmern, Küche, "Manfarde; Bodenkanmen ih; 
Bleichſtraße 66, naͤchſt dem Gichenheimerthor, ſogleich zu beziehen. 

1376 Bei braven Leuten für einen angehenden Hanblungslehrling Koft und 
Wohnung; | Näheres Töngesgaffe 35, tm Hofe Ink, + 
1376 In ein Seiden- und Modenwaaren⸗Geſchaͤft wird ein’ Lehrling 
eugniffe find erforderlich. - Die Expedition fant wo? u 
afch:, Kern: und Pugfeifen inne "u 
empfiehlt zu den billigſten Fabrikpreiien Job, Niebling;: Allerpeiligengaffe 48. 
Spigenfliden und Feinftopfen wird gut beſorgt; Kaffeezaffe 3, Ir 'Stod. - 


— — — 


J 
898 Ale Arten Reparaturen ſowie Waſchen und Herrichtung bon Geinplint 


nach neuefter Kagon beforgt MH, Schroßenberger, Wede 
©. Philipp Kreutzer, Schreinermeifter, Fahrgaſſe 132 im Lindenfelsgaſchen 







































397 Bet vorkommenden Sterbfällen empfehle ich mein Sarg« 


897 Ein Sattlerlehrling geſuchtz Dafengafle 1 







397 Geſucht: Eine kleine Wohnung von 2-8 Zimmer, 
Näheres Altgaſſe 34, Hinterhaus, 2r Stod, 





"Ey Huf’ ben ven heiutgen Blotte beillegenden Proſpectus des Wertes: 


Das Leben der Thiere von A. ©. Brehm 


wmachen wir alle: Freunde der Natutwiſſenſchaft aufmerkfam umb empfehlen uns zu gef 
nen, * | 0 
Joh. Chr. Hermann’sche Buchhandlung, M, Diesterweg, 
Zeil 15. 


397 68 können einige gehbte Vüglerinnen dauernde Beicjäftigung erhalten. 


Zu verfanfen, 

1356. Gin beckiges eiſernes Dberlicht mit 
buntem Glas, 6 Schuhe Durchmeſſer, eine 
bio. ohne Glas, eine Thüre 4° breit, 8' hoch, 
find Billig zu verfaufen; gr, Gallusgaffe 2, im 
Hofe rechts, 

306 Eine Schnappwaage, eine fat neue 
Babbfitte in Eiſen gebunden, zwei hölzerne 
Kinderwägeldhen,; ein Korbwägelden, ein 
Kleiderfchrant, L-Küchentifch, eine Kommode, 
mehrere Waſchmahnen; Breitegaffe 7, Bart. 

4%. Drei Waflerfteine find billig 
zu verfaufen; Bleichftraße 11. 

391 Starke Leinwandsfliften find Neuefräme 
No. 26 billig zu verkaufen. 

396 Eine fuft ganz neue Ziehharmonika 
von Schwarz aus Wien mit Mol:-Accorde 
nebft volftändiger Schule mit 40 Muſik⸗ 
ſtuͤken zu verkaufen; Fiſcherfelt ſtraße 14, 

395 Eine Partie gewählter Adreffen wer: 
den billigft abgegeben; Näheres Kloſter⸗ 
gaſſe 8, Hinterhaus, Ir Stod. 

„897. Eine gebraudte Kommode, 1 Glas⸗ 
aufſatz, 1 Kleiderſchrank, 1 Küchenſchrank, 
Kaffeegaſſe 3, Ir Stock. 

"397 4 gebrauchte Fenſter find billig zu 
verkaufen Weißadlergaſſe 18. 

389 Ein Kinderwägelchen ift zu verkau⸗ 
fen; ZTöngesgaffe 40, 2r Stock. 

Zu vermiethen, 

1375. Gin möblirtes Zimmer ift zu ver- 
mieiben; Bleichſtraße 8, Parterre. 

897. Eine Wohnung von 4, reſp. 6 Zim- 
mern und eine ditto von 4 Zimmern nebft 
find in dem neuerbauten Haufe, 
ammweg 6, gu vermiethen. 

1379 u vermiethen: 

Bleihftraße 8 eine Wohnung im Hinter: 

aus, Ir Stof von 4 Zimmern, Küche, 

Kammern, Keller, Waſchlüche, Reine 
und Wafferpumpe und allen Bequemlich— 
keiten, Ausficht auf die Promenade und bie 
Mitte d. M. zu beziehen, 


—— — 


.- 


397. Ein Stübchen ohne Möbel ae 
mietben, gleich zu beziehen; Nömerberg 14. 

397. Karpfengaffe 5. ein möblirted Par⸗ 
terrezimmer mit 1—2. Betten. 

897. Beipahlpanafie 18 ift ber. 3. Stoch 
beftehend aus 3 Zimmern, Küche, Keller n. 
f. w. zu vermiethen. n 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

398 Em̃ Monatmäpchen gefucht ; : große 
Eſchenheimerſtraße 19, 2r Stod. 

398 Eine gute Herrſchaftsköchin ſucht in 
einem achtbaren Haufe ein Unterkommen. 
Raͤh. Expedition, 

393 Köchinnen, Mädchen allein 
und geringe Mädchen finden ſogleich gute 
Stellen d. W. Hofmann, Trierifchen. 6. 

397 Ein braves reinliches Mätchen, das 
bürgerlich kochen Fann, ald Mädchen allein 
geſucht; Biegelgaffe 12, im Laden 

397 Ein junges Mädchen, welches noch 
nicht hier gedient hat, ſucht eine Stelle, am 
liebiien zu Kindern. Näheres Bleichitraße 
No. 28, im 2. —— Serrich * 

398 Eine perfekte Se afts⸗ 
Köchin ſucht eine Stelle durch 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 6, 

397 Ein anftändbige® Mädchen, weldhes 
fochen kann‘ und Lebe zu Kindern Bat, 
gleich eingehen kann, ſucht Dienft; Aller: 
heiligen en im Raben. 

397 Ein ſtarker Zapfjunge wird gefucht; 
Brüdenftraße 26. 3 * 

396 Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen kann und zu aller Hausarbeit willig 
ift, wird geſucht; Allerheiligengaffe, 20x 

Es wird ein reinliches Monatmäd- 
hen: geſucht; Friedberger Landſtraße 80 
dr. Stock. 3 


Geſuche verſchiedener Art. 

396 Ein Maͤdchen, welches aus arbeiten 
gebt, ſucht ein Stübhen mit Bett gegen 
etwas häusliche Arbeit; zu erfragen Breites 
gaffe 3 im Laden. 


896 Eine ill ik { 5* 
—— u H Kerken he Br 
"son.100 bi8 Do Rn. 


J 
398 — Pflaſterſtelne kaufe 
* Ki Kormmar a hot. er 


. — — ‚be wird zu mfetben 


Pr * Ahi 
Ben Fahrgaſſe 5. 
n tüchtiget Steindruder ri ein 
— zur —— a Lirhonraphte 
erben geſücht trauß. 
Friſche F 8 =; ifronen, neue 
boll. —7 * T ‚Bars 
taer 


Xafelbutter mb Roc —— — 
" r . Gallusſtraße. 
kalt Gðt inger Würſte, Achten 

w Bi Il 

dien 


ae neue Sarbines, Cham: 
— — rfer 9 —A 


TIrü 

i8, friſche O 

ee | 
ſtirſchwaſſer. 













5 confervees, 
* Kräuter: 
inen Einmen- 
feinftes Baſeler 


A ieh Tarmal: 
Schnurgaſſe 65 
rg Ein Mädchen ; welches aus Tits 
bt; bat zwei Tage in ber Mode frei; 
Ki 25 im Hinterhaus. 
Ein Mädchen, welches aus nähen 
An nod Tage frei; Markt 39, Lader. 
aͤbchen im Gorlettennähen geübt, 
Anden dauernde Teihiftigung: Markt 30, 
397 Gin Eleiner brauner Spiphund bat 
fi verlaufen; Gelnhäufergafie 27, 2r St. 
Vor befien Ankauf wird gewarnt, 
397 Ein junger Sattler, der in allen 
Urbeiten tüchtig ift, fucht Arbeit; zu er« 
fragen Schlachthäusgafje 12. 


AI und Palermo-O: Diangen 


ehlt 
Adolph Kempf. 


FE Raferkfehrant, Acker milk 
fer, qu verkaufen; eb —— 





Gin branner Stock mit. lange 
fen Briff, der den Ramen bes; er 
merd traͤgt, iſt abhanden 


u- 
en gegen Belohnung — 10 





395 Eine zugefchnittene 
verloren, man dringend um Rüd: 
369 gabe. ‚ Näheres: Egpebitiom,) u) ce 


"395 Eine —* Welß gerã 
fortdauernde Beſchaͤftigung 
graben 8 im Hinterhaus 
—— Die he —— 

eingetroffen be dent 
J. Petri ua, 
Höllgafe Bar 

1376 Beinf@afige Eiiron Dra 
au 5, 6 tınb 8 Er, Eitronen zu 3 
4 fr. empflehtt * 

J. B. Glock, — 


398 Sonntag den 31. 
Domplak big aur Taunusba ® Fu 
rebundene Schlüfjel verloren. gen 
Binder wird gebeten, biejelben gegen X 
lohnung Kannengiehergaffe 6 

1377 Große fpanifche Drangen und Gi 


tronen bei IR 







Carl Friedr. ‚Roth, 
HOaſengaſſe. 
J eqh Schön I Danger ee 









1377 Bon Braunſchweiger 
er und feinften Schweizer En 
riſche za. 
Car 


37€ Ein | 58 | 
entflogen. 


En 





— dan 
HEN mei 


nuasisd ug I ii 










3. Beilage Belag, rauf Intel.-Blatt 129, Mieh 3. Juni 1868 





‚Beobauntmadmugen. 


1376 Bei Debme & Müller | in Braunfhweig ift erfchienen und bei 5. 
8. GSroßmanun, Götheplag 13, vorrätbig: i 


Die untrügliden naturgemäßen Heilkräfte 
E der Siräuter: und Pflanzenwelt 


und das einfache Le Boi’sche Hellsystem, 


in Unmwendung gegen alle Krankheiten des menfchlichen Körpers, welche ihren Urfprung 
in der Verborbenheit des Blutes * — Säfte und in den Störungen einzelner 
e haben. 
„Win Buch für Leidende ieder Set, * geſund werben und es 
wo 


Mitgetheilt nah Le Hoi, Dr. ver Medici, Oberfänitätträth, Leibarzt xc. 


und mit Angabe der ——— der ‚eingelnen i Krankheiten verfeben 
von Dr. Carl 
Zehnte Driginal- Auflage: — Gr. 8. Bro. — Preis 10 Sgr. = 36 fr 


Zoologiſcher Garten. 


Mittwoch _den-_ 3. Juni 14863, Nachmittags 4 Uhr, 
bei glinftiger Witterung: 


CONCERT 


vom ganzen Mufik - Corps des königl. SE rat 4. rhein. 


Snfanterie-Regiments No 
Eintritt nur für Mitglieder und von denſelben —5— eingeführte Fremde. 
Mer Verwaltungsrath,. 


2. Geldhäfts-Empfehlung. 


487 9. Hiermit zeige ich ergebenft an, daß ich mich als Zimmer⸗ 
Maler und Ladirer etablixt habe und halte mich geehrten Aufträgen 


beftens nA 
».Philipp Schiller, Borogasse 26. 


E - Cartons iE — 


zu jeder Bons und Gröje billig bei 
PR. Sennelaub, tl. Kornmarkt nn 
896 fl. 800 ohne Vermittlung auf erften Inſah zu verleiben; Jubenmaner 22, 

















Todes-Anzeig 
Freunden und Verwandten machen wir hiermit bie BE £, 
dem Allmächtigen gefallen bat, unfere aeliebte — Schweſter und Schwägerin 
Frau @lifabetba Sturm, geb. Klingler, 

nach furzem aber ſchwerem Leiden in ein beflereß. enfeits anarufen. 
Die trauernden Sinterb Ti benen. 

Die Beerdigung findet ſtatt: Donnerstag den 4. ds. Mte, um 81 a Uhr, 0 
Sterbehaufe, Kirchhofftraße 7. 


395 — Badehofen, Socken und Strümpfe aller Art empfiehlt 
billigſt E. WW. Leichter, Strumpf Fabrikant, nn 7, „um alten Schwaben", 

395 Ein junger Mann (gewanbter Verkäufer) wünſcht fih in einem: Goloniak 
waarens oder Productengefhäft placirt jr ſehen. Auf * Salair wirb nicht reflectitt 
Gef. Offerten beſorgt die Exped. d. Bl. unter K No. 


395 Ein ſolides Mädchen, welches im de gehbt ft, winfeht In einem 
Geſchaͤft zu arbeiten. Näheres in ber Expedition. 

35 Guter Mittag und , Abendtijh, ne wird über die Straße gegeben. 

w m L Neftauration: Stiftfirane 18, |, 

& 10 ten bomdopatbifcen Gefundbeitsfaffee, das Pf. 12 J 
empfiehlt Johauna Biebling, Alerheiligenga e 48. 

1376 Kür eine Mejfingwaaren »Fabrit werben tücdtige Schraubftodfarbeiter 
Gleßer gegen guten Lohn geſucht. Näheres bei Otto Molien, Neuekrime 4 




















396 In einer großen Wirtbichaft wird die Meftauration für eigene Red 
ung zn übernehmen geſucht. Näheres in der Gypebition. 


n # 
396 Strohhlte werben gewaſchen, gefärbt, fagonnirt nebft ausgarnirt; edel: 
gengafle 6. 
396 Alte Keuerfchlof mar — 
8 Glauth, Schnurgaſſe 39, Hinterhaus. 


1376 Gin ſchoͤnes Geſchaͤfts-Lokal = Lage, Barterre und Ir Stod, von‘ 5 Piecn 


zufammen ober getheilt zu vetmietheeeeee.. —— oder getheilt zu vermiethen. 


395 Au fchönfter Lage 395 Ju Ibönfter Sage Eronbergs if ein leineg Haus mit mehreren Dbfigär- ift ein Meines Haus mit mebreren Obfigär 
ten, zum Sommeraufenthalt geeignet, Umzugs halber zu verkaufen. Näheres ZTaunus« 
fraße 6, Barterre. 

397 Die Mitglieder der neu gegründeten Gefellfchaftsfaffe im Weber: 
fchen Lofale auf der gr. Bodenheimergaffe find auf heute Abend zur erften 


Einzahlung eingeladen. Der provisorische Vorstand: 
3 Erlanger Ho f. Heute Mittwoch den 3. und morgen Donnerstag den 





4. Juni Abende Evoncertan ty 
Frifche Kirschen-Kuchen 
zu 24 kr. von heute an täglih bei X. E. Nahnſtadt, Comodienplaz 398 


1373 Bwei bis Brei elegant möblirte Zimmer nedft — — 


vermiethen; Ulmenſtraße 3 
397 ft 1000, fi. 1500 und fl. 2500 find bupothefarifch fofort ensegen. 


- — — — 


1376 In der Buchhandlung des Verlage i 
G u Beil, —— * Bi —— und Wiſſenſchaft 


ortrait des Herrn 


Obergerichtg Rat Dr, Gabriel Riesser. 


Photographie in Vifitenfarteuformat. Preis 36 kr. 


Das Möbel:Lager 


von 


H. Molzahn, Mainzergufie 57/59, 


empfiehlt fich einem geehrten Publikum unter ufiherung reeller und 
prompter Bedienung bei billigst gestellten Preisen. 387 


— — 


Sterbehoffe im Storch zu Sachfenhaufen. 


398 Der unterzeidnete Vorſtand fieht fi veranlaßt, nochmals zur öffentlichen 
Kenntniß zu bringen, daß Aufnahmen bis zum 40, Lebensjahre nur noch bis den 
30. Zunt-d. J. berüdfichtigt werben können und nad genannten Tage nur Aufnahmen 
bis zum 35. Xebensjahre ftattfinden werben. 

Sadyjenhaufen, den 1. Iunt 1863, Der Vorstand. 


von 18 fr. an bei 
Badehosen Nobert Schrogenberger, Wevelgaffe 2. 


77397  Uctien der neuen Frankfurter Gasbereitungs-Gefelfhaft werden zu kaufen ges 
ſucht und gut bezahlt. Näheres Expedition, | 


‚397 Ich wohne jegt hinter der ſchönen Ausſicht 1, 2r Stod. 
Dr. med. Hirsch, 
praft. Arzt, Wundarzt und Geburtehelfer. 


= Eondon, 1. Juni. Sruhtmarkt. In engliichem Walzen war thätiges Geihäft und 
Preife feft, in frembem Waizen war das Gejchäft Hl, Die Preife vom legten Freitag 
waren fchwer erhaltbar. Wetter fchön. 
‚Amfterdam, 1. Juni, Roggen verkehrte preishaltend bei ziemlich lebhaften Ge: 
Ihäft. Raps pr. September 75. Rüböl pr. Herbft 33Y,. 
mburg, 1. Juni. In Waizen Ioco war au unveränderten Preifen Feines Ges 
ſchaft, ab auswärts geringere Sorten gefragter. Roggen loco und ab ber Oftfee unver« 


Berlin, 1. Juni. Roggen pr. Mai 45%/,, pr. Herbft 467/,. Oel Ioco 15 RP. pr. 
Herbſt 13%/,. Spiritus pr. Mai 151/,,, pr. Herbft 157/,. 
: Kaffel, 1. Juni. Bri der heute ftattgefundenen Serienziehung ber kurheſſiſchen 
Zölr.. 40 Looſe wurden folgende 40 Serien & 25 Stüd Loofe nezogen: Serie 99, 159, 
169, 206, 229, 283, 297, 854, 905, 1171, 1196, 1303, 1508, 1551, 1950, 2118, 2356, 
2369, 2526, 3024, 3135, 3389, 3479, 3496, 3651, 3693, 3920, 4281, 4492, 4636, 
4778, 5231, 5317, 5401, 5660, 5857, 5912, 5986. 6320, 6440. (Krank. Holsıta.) ' 


Theater-Anzeige. 

Mittwoch den 3. Juni: Margarethe. Große Over in 5 Acten und fieben ‚BII= 
bern (ber vierte und fünfte Alt in 2-Bildern), Nah Göthe von J. Barbter mb M. 
Sarıe. Muſik von Gounod. Abonnement-Vorftellung No. 160. 
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Antelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, | 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der hiefigen Staatöbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 2 









Espedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.), 





8 130. Donnerstag den 4. Juni 1863. 


Weberblic® der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 4. Juni. (Bur Nee) Wir Iefen inder „Norbd. Allgem. 
Btg.“ „Nah einem Telegramm aus Mien tft dort eine Note bes Hrn. Drouyn be 
Lhuys eingelaufen, fiber deren Anhalt noch nichts PVofttives bekannt iſt. Es heißt aber, 
die franzdfifche Regierung erkläre fi darin mit den Vorfchlägen des Wiener Gabinets 
einnerftanden. Diefe Borfchläge Tauten der I: gten Nummer des „Memorial biplomatique“ 
zufolae wörtlih: „1) Der Kalfer von Rußland fol eine vollftändige und allgemeine 
Amrieffie-verfüindigen ; 2) Bolen ſoll eine nationcle Repräfentation. erhalten, beren ge⸗ 
meinſam auszuarbeitende Befnaniffe bie eines Probinzial: Landtages wie bes naliziichen 
nicht überfchreiten würden; 3) die: Polen würden in ausgebehnter Weiſe (dans une 
large mesure) zu ben öffentlichen Aemtern zugelaffen werden, und man würde gleidy- 
zeitig eine abminiftrative Hutonomie des Landes aufichern; 4) die Gewiſſensfreilheit 
würde vollſtaͤndig und ganz fein (pleine et entiere); man würbe die Ienalen Be— 
fhränfungen, welfe in bieler Beziehung. befteben : und benen beſonders ber katholiſche 
Kultus und Klerus unterworfen find, ae tn; 5) die polnifche Sprache fol im König» 
reihe als office anerkannt und als folde in der Verwaltung, der Juſtiz und dem 
Unterridyt angewandt werben; 6) Rußland fol Polen ein regelmäßiges und legales 
Rekrutirungsfpften gewähren.“ 

Auch die englifhe Regierung fol dieſe Forderungen aboptirt haben, unb ber wei⸗ 
tere Plan fol nun ter folgende fein: Das obige Programm wirb den vier Übrigen 
Mächten, melde die Wiener Verträge unterzeichnet haben, vorgelegt, das iſt: Preußen, 
—— Portugal und Schweden. Wenn alle jene Regierungen ihre Zuſtimmung ge» 
geben haben, fo werben bie Vorfähläge, von den 7 Mächten unterzeichnet, dem Gabinet 
von St. Petersburg Giberfandt und zwar in Begleitung von nicht identiſchen Noten 
aller dieſer Maͤchte. Wenn bie ruffijhe Reglerung die Vorſchläge aut aufnimmt, 
wird man bie Frage einer Ginftellung ber Feindfeligkeiten, die aber fein Waffenftilltand 

foll, und einer Konferenz, die bei Leibe Fein Conareß fein fol, auf das Tapet 

Äfigen. Wie die Einſtellung der Felndfelipfetten ohne Waffenfiliftandb zu bewerkftels 
ligen if, wird uns nicht geſagt. Dagegen erfihren wir, mie das Gonferenzproject mund⸗ 
gerecht gemacht werben fell, nämlich, indem blos bie Unterzeichner der Wiener Verträge 
zugelafien werden. Itallen wäre fomit ausgef&loffen, deſſen Betheiligung für Defter- 
reich den Hauptgrund ber Weigerung bildete. enn Rußland bie ge der 


Feinbfeligteiten, die fein Waffenſtillſtand if, nebſt dem fehr beſchnlitenen Gongrehpros 


R 







fret Billtat, fo beginnt forort die „Eomfereng”, man einigt ſich raſch, ſtellt d’e 
gewährenden Gonceffionen unter eine europätihe Barantie, und bie polnische 
gelöſt. Nichts einfacher. Wenn bie 7 Mächte Hand in Hand gehen, wenn 
fi ihren Wünſchen fügt, haben wir allerdings bie Loſung der Polenfrage. Aber 
dieſe Wenn’s fpringt man gerade fiber bie Schwierigkeiten wen, welche fi bisher unfiber 
fteialicb erwiefen. Exiſtirten dieſe Wenn’s nicht, fo egiftirte überhaupt bie polnifche Frage 
nicht. Wenn gegen Wenn. Wenn 3.8. Preußen feine Witwirfung ablehnte, wenn z. B. die 
ruffiiche Regierung von den Vorſchlägen nichts wiſſen wellte, — und Beides wäre nit 
fo ganz unwahrſcheinlich — was dann? Wir fländen genau auf bem alten Flecke; bie 
Diplomatie hätte fi in einem cercle vicieux bewegt, und müßte ihre Benelopearbeit von 
vorn anfangen. Ob bie Diplomatie wirklich einen foldyen, auf „Wenn's“ gegrümdeten 
Plan ernftlich gefaßt bat? — Eine Hauptfrage wäre aber bie: Wenn das Project 
ber „Wenn’s” zu Stande käme, und in einigen Jahren bie „unter europätfcher Garantie” 
ftebenden Polen abermals einen Aufftand verfuhten, wäre da ganz Europa zur Inter⸗ 
vention verpflichtet, und welche Verwidelungen würben erft aus biefem Verbältniß ent 
ſtehen? — Wenn bie Polenfrage Heut nicht beftände, fo würde fie durch ein foldes 
Arrangement erft aeichaffen I” 


Befanntmadhungen. 


Schwarze Yoner Tafite 


für Kleider zu ben billigften Fabrikpreiſen 13% 


Ed. Oehler, Zeil 38. 
Eine Partie Beste von schwarzen Beldenzeugen zu 
Mantillen passend unterm Preis. 


Bad Hofheim an Taunus 


1284 (Taunusbahnftation Hatterkheim). 
Anſtalt für Kaltwaſſerbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. April. 


Die im vergangenen Jahre neu erbaute Anſtalt iſt mit reinem Quellwaſſer bin 
reichend verfehen und empfiehlt fi außerdem durch gefunde und ſchöne Lage, 
der Einrichtung, fowie durch Billige Preife. Nähere Auskunft ertbeilt bereitwillig ber 
Dirigent Dr. Cramer, 


Bad Nauheim. CafeKröll 


Täglich Table d’Aöte um 1 und 5 Uhr. 1371 


3 Bibliotheken Kran Geigken Weeiten = uber Laufe fe 


Buchhändler und Antiquar, Zeil 30, Ed der Schäfergaffe 


4 
Pr — 


Gummi-Kurjewaaren, 


als: unſchaͤdliche Saugepfropfen aus reinem Gummi, graue und farbige Bälle, Eptel- 
zeug, Hofenträger, Strumpfbänder, Bracelet?, Ligen, Schweißblätter, Bademüpen, 
Schwamm: und Tabaföbeutel, Frifirfimme, Staubfämme, Reiffämme, Taſchenkänmme, 
nfectenpulverfprigen, Rabirs und Zeichnengummt, ſowie alle in dieſes Fady einfchlagende 
“ Gegenftände empfiehlt en gros et en detail die Gummiwaarenhandblung 1377 


A. Weil, Töngesgaffe 31. 
* Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den A. uni, Sr nn ee uhmittage, werben 


nete gut erhaltene Mibiliargegenftände, als: 
1 mahag. Salongarnitur mit gelb. Seidendamaft in 2 Ganapee, 
6 Stühle, 6 Seflel, 1 Ruhebett, 11 Stühle, 1 Canapee, 8 Stühle 
und 2 Eeffel, 1 Ganapee und 6 Stühle, 2 Ganapee und 2 Seſſel 
mit Leder, 2 Caunitz, 1 Wiener Flügel, 1 Eylinderbüreau, 1 Büffet, 
2 Ruhebetten, 6 Commoden, 5 Schränke, 1 eif. Kaffenfchranf, 6 Div, 
Spiegel, 1 bronz. Uhr, 2 bronz. Lüftre, 1 gar. engl. Bettlade mit 
Sprungfederrahme und Matrage, 2 runde Tifche, 8 div. Bettladen, 
Bettung, 2 Girandoles, 3 bronz. Lampen, Porzellan u. Glaswerf 26, 
in der Bebaufung neue Mainzerſtraße 22 gegen baare Bezahlung öffentlich 
an den Meiftbietenden verfteigert und können biefelben Mittwoch den 3. Juni, von 
Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr, angefehen werben. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Tapeten-Berfleigerung, 


i i i P 
Freitag den 5. Juni, wiueen unfınen une gumeden auf fe 
Tapeten und Borduren, 
meiftens feine Glanztapeten, für große und Feine Zimmer eingetheilt, 


In dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Ehe ben Meiftbietenden 
verfteigert. Beljchner, Ausrufer, 


VBerfteigerung eines Hauſes in der 
Ankergaſſe. 


+ Nachmittags A Uhr, wird in Gemä eit 
Freita den 5. Juni, fadtgerichtlichen Veraünftigungs « Defrets F 
N. Mat c. die zum Nachlaß des hieſ. Buͤrgers und Blumengartners Hrn. Ph. Rein— 
hold Wengel gehörige, in der Ankergaſſe liegende 


Behanfung Fit, J. Ho. 212 (neu 12) 

in bem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenben verfteigert. 
Bis zum BVerfteigerungstermin kann dieſe Behaufung hi lich angefehen merben, 
Belſchner, Ausrufer. 





1363 
VBerfteigerungs-Anzeige 
Nachmittags 2 zeig⸗ — in Gemaͤß⸗ 
Freitag den 5. Juni, heit Stabtaerihtös Dekret® vom 97, April bie 
ir Nachläß des Herrn P. ©. 8. & ejfener nebörigen Mobilien, als: 1 Pult mit 
Kaffa Peinengeräih, Kleidung und Leibzeiäth, Kücengefcirr, Porzellan und lat, 
iſchteppiche, 5 Vorlagen, 1 Buitarre, Bücher ıc.; 
ferner in Gen äßheit Stadtgerichts— -Dekrets vom 6. Mai c. bie zum Nachlaß des 
? SU 3 Lamfter gehöriaen Mobilien, ald: 1 Schrank, 6 Stühle, 1 Tiſch, 
Ah eeiera 1: Bettlabe, Bettung, Küchengefchirr 2; 
fodann In Fiscalats Auftrag: 
a) 6 rg 18 a. 6 Sell, 3 Spiegelfhränfe, 3 Spiegel, 3 — 
3 Tiſche, 8 Fußteppiche, 
b) 3 Ganapee, 24 Stühle, 6 Seſſel, 1 Spiegelſchrank, 2 Schreibtiſche, 1 ‚ 
: 3 Ganapee, 18 Stühle, 6 Seffel, 2 Säreistilde, 2 Vettladen mit, Matragen, | 
2 Spiegelfchränfe, 2 Epienel, 2 Mafchtifch 
1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Rlaentii, 1 Shiffonter, 1 Epiegel, 
: 1 Oberrod, 1 Pr. Hofjen, 1 W 
1 Eanaper, 6 Stühle, 1 ha⸗ anni, 1 Seffel 1 Spiegel, 


2 
h) I Fe 6 Stühle, 1 Sommode, 1 Küchenfchranf, 12 zinn, Zeller 
in dem Vergantungszinmer (Zohannitterhof) gegen baare Berahlung bfienilidh. an ben. Maß, 
bietenten werfteigert. €. Belſchner, Ausrufer. 
S 


5 VBerfieigerungd Anzeige. 
Montag den 3. Juni, nrke'Ennpeiaedctee De um 


laß des hieſ. Bürgers und Hutmachermeifter8 Herrn Johann Iſaoe Hirſch gebörigen 
Sutmacher:Gerätbf 
als: 1/eif. Fournir-Maſchine, 36 bölz. Matrizen, 1 Ran Gneidmafdjl neund 4 Modell, 
Hutformen, 1 ZTourmaftine, 1 Blasmafchine, 1 Prefie, 1 Stoßlarren, 1 Rundſchneid⸗ 
maschine, 1 MWellfihlumbed, 5 eif. Blech⸗ Modelle, 1 Dampfkeffel, 4 kupf. Keſſel, 1_Bhiael 
ofen, 1 bledhladirter Auficlanhut zum Schild, Scheren, Blrften, Bügeleifen 6.5 
ferner an Waaren: 
— — Atlas, Pluſch, Haſen⸗ und Kaninfelle, geblaſene Haſen⸗ und a 
wolle Kälberhaare, Leinwandraͤnder, Stiefel, Filzſchuhe, Se.den, und: Filjäkte, 
Fa Bit Silstafeln ıc.; 
odann an Laden: und Eomptoir-@Einrichtung ı 
3 Ladentiſche mit Ginrichtung, 1 Bult, 1 Tiih, 1 Comptoirſtuhl, 4 Tabourets, 1 Laden⸗ 
leiter, 2 Tritte, Regale, Erfergeftelle, ‚Me‘ ‚fingftangen, 1 Barometer ıc. 
in ber Bedaufung Lit. E No. 63 (neu No. 7) a der großen Bodenheimergaffe gegen 
baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftsietenden verfteigert. 
Freitag den 5. und Samstag den 6. Juni fönnen biele Denen inte angejehen 
werben, €, Belichner, Ausr 
1268 Alte Möbel und Wettem werben gekauft und qut berablt; Fabegaffe 1 * 


1307 Ordentliche Jungen Finnen die Druderei erlernen. 

Karl Anatz, Töngedaoffe gi 
1371 An einem lebhaften Manufattunvadrem@eichäft wird ein 
fäufer gefucht, Offerten unter H beförbert die Expebitiom, 








1. Beilage, ran; IntedBlatı JE 130, Donnerstag 4. guni 1868; 


— — — N —— — 


Belanntmehungen. 


Zoologiſcher Garten. j 


2: Sonntag den 7. Juni von 7—12 Uhr Vormittags ift der 
32 Eintrittspreis 
5 auf @ Kr. * Person ermässigt. dr 
7 Von bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann geſchloſſen. 7 
3 5 


. 1891 Der — ET ER: 


Crover & Baker'’s 
berühmte 


ke. Familien- ER 
| & Näh- Naschinen #4 


hl find bie 
Eaj* *beftritten beiten; 
lt für den häuslichen Gebraud. ET R 
Schönheit und Glafticitär der Stihe, rear 
‚jeinfache, folide Gonftruftion, leichte ar RIP) 
al Behandlung, Schnelligkeit, elegınte ESS 
Fa Ausftattung, Verwendbarkeit für die 
dickſten wie dünnſten Stoffe zum 
Nähen, wie zum Stiden mit baum: 
wollenen feidenen od. leinenen Faden, 
haben ihre großeVerbreitungbewirtt. 

Apparate für alle Breiten von Saͤumen, Kapp— und Ueberfchlagsnäßten 
(ohne Vorbiegung). Bandumleger, Soutacheur, Kordeleinleger, Faltenbieger ıc. nad 
neueftem Syſtem. 

Unterribt aratis. — Garantie für 3 Jahre. — 1 Monat Probezeit. — 

Atelier-Nähmafchinen für alle gewerbliche Zwecke mit doppeltein 
&t Hi ober mit Stepp⸗ und Knotenſtich. 

hmaſchinen aus anderen Fabrifen ä fl. 30, 45, 50, 60 und 80. 


Moritz Weiler, 2,45 35 


Juſtrirte Preisliften und Probenähte, ſowie jede Auskunft umgehend france. 
NB, Monatliche Abzahlüngen, fomie atenzahlungen anderer Art werben bewilligt 


1376 Giace = Handschuhe 


in allen Karben-v 30 kr. an bei 
6” * ai Pr, Wenzel, Noßmarkt 19, 

















But etben. 

„1384, geſchloſſene Wohnungen mit 3 
und 4 Zimmern, Küche mit Waſſer, Manfarbe, 
Keller, Waſchküche; Vilbelerſtraße 12, 

1281. Ein Laben 7 vermiethen und gleich 

zu — Naͤh. El. Kornmarkt 8, Ir Stock. 
Bergwe gweg 9 iſt ein Gartenhaus, 

sehr * 4 9 Zimmern, 7 Kammern, zwei 
nebft Wafchtüche und Keller zu ver- 
miethen; zu ’erfragen Unterweg 17, Ir St, 

1300. Blumenftraße 12 find 2 fchöne 
ar en, beftebend jede aus 5 Zimmern, 

Ar und 3 Manſard⸗Zimmern ıc. 
zu vermieth 
v 287 0: — Eſchenbeimerthor, im 
Sachſenlager 3, eine Wohnung von 5 Zim⸗ 
— 2Manfarden u. allen bequemen neueren 

Einrichtungen nebit Garten. Bu erfragen 
an ber Schmibtftube 5. 

1371. Ein ſchöner Garten mit vielen Obſt⸗ 
bäumen am Baumweg (Hermes) ift mit ober 
ohne Nubniefung zu vermiethen. Naͤheres 
Ziegelgaffe 2, Ir Stod, 

390 Gartenwohnung, 3 Zimmer, Küche, 
Keller, Kammer ıc.; Kettenhofweg 26. 

1315. Ein — ch Baumweg 
No. 16, Part 
1369. Drei  möblirte Zimmer find vom 
15. Suni an einzeln oder zufammen mit 
oder ohne Koft zu vermietben; Mainzer 
Landſtraße 47. 

384 Ein möbl. Zimmer zu vermietben ; 
gr. Bockenbeimerg. 9, Ir Stod. 

393. Zwifchen Gichenheimer: und Neuenthor, 
Unterweg 6 (Petersthor), ift der 1. Stock von 
5 Zimmern nebſt Zubehör und Gartenvergnügen 
au venmieiien; ; zu erfr, Liebfrauenftraße 6, 2r 


1372. Am Sanbweg 36 ift eine ſchöne 
Wohnung von 5 Zimmern, Waſſer⸗ und Gas⸗ 
leitung und Gartenvergnügen an ftille Leute 
billig zu vermiethen und kann zu jeder -Zeit 
b * ige werben. 

möbl. Zimmer mit Frühftüd iſt 

an, 5* 2 Herrn zu vermiethen; Saalgeſſe 

44, 2r Ense tann Theil * 
in, Herr. kann Theil an 2 m 
MR haben; Schnurgaſſe 10. 

386, Zu vermietben "nd freundlich möbl. 
er an gr Herten; neue aeg 

343, 9 dr Stod. = 


93: Jırn?. -» = 


‚re: 
Bl 
— 
Pr. x 


898 Ein — mit oder ohne | 
Benberaafie'18, Ir Stock. 

399 Eine Wohnung von 3 großen 
mern, Küche nebft Zubehör und 
nem Vorplaß auf 1. Juli zu ver 

Näheres alte zug snafie 10, Hinterhauf.- 

1365 Bine freundliche Wohnung von 5: 
Zimmern ꝛc. im 2. Stod iſt Hochſtraße 35 






vom 1. Juli oder auch ſchon früher zu vers: 


mietben. Näheres Barterre. | 

1323 ®r. Hirfchgraben 9° A ine Bohr 
nung im 3. Stod, beftehend aus 5-6 
—— nebſt allen Bequemlichkeiten zu 
ve 

1357 (ine Ihöne Bartenwohnung, Ir 
Stod, beftehend aus 6 ineinandergehenden 
Zinmern, ift zu vermietben; Debermeq 18. 

aͤheres zu erfragen Friebbergergaffe 26, 
im Hofe rechts. 

399 Gin möbl. Zimmer zu vermiethen; 
— — 20, im Hofe links, im 


og Ein unmölirtes Zimmer nebft Kam⸗ 
mer Toͤn zesgaſſe 50 au vermiethen. 

399 Ein ſchoͤn moͤbl. Zimmer zu ver 
ne Saalgaffe 23, 2r Stod 

l. Rimmer ift zu vermiethen; 
gr. 352 28. 
398 Gin reinlicher Menſch kann Woh⸗ 
nung —— Metzgergaſſe 15. 

398 Ein freundliches Zimmer mit ober 
ohne Möbel; EI. Fiſcheraaſſe 2. 

309 Paradeplag 8 ift der 2.13. 
Stock von je 6 Zimmern und Zubehör zu 
vermiethen. 

1328,  Dbermainanlage ift ein * mit 
arten, 2 Wohnungen enthaltend, zu bermies 
then; Näheres Mechneiftraße 3, 2r Stat. 

392. Mehrere neue Wohnungen und Barterre 
Räumlichkeiten für ein Geſchaͤſtslocal zu vers 
miethen; Kalbächergaffe 4. 

371. Zwei freundliche -möbl. Zimmer an 
Rn zu vermiethen; Breitegaſſe 31, 2r Gtol. 

391. Neuekraͤme 26 iſt ‚der der Stock mit 
— — als Geſchaͤſftslocel zu wermiethen. 

389 Zwei möbl. Zimmer ; Krögerfirae 3. 
Zu En im 1. Gtod. 

1372 Gin möbl. Zimmer iR zu vermieten; 
fi, Kornmarkt 10, 

335 Neu mösl, Zimmer, ber — | 
alt gegenüber, Breitegaffe 58, 3t Stoch 


1375. 9 2 en mit Garten⸗ 
gaffe 12 zu 

— uud gleich zu  Beeles, - 
895: Zu vermiethen: eine Wohnung son 

5 Ziumern, Küche; Kruggaſſe 8. 

398. Gin möblirtes —— zu ver⸗ 

miethen; große Bockenheimerſtraße 38. 
397. "eine freundliche Barterre-Barten- 
—— 4 Bimmer nebſt Zubehör; Oeder⸗ 


bo Ein — Garten mit Obflertrag 
se vermieten; O ebermen . 35. 
398 Eine fr -Bohnung von 
1.groen Zimmer, Manfarde, Küche, 
remife iſt an ſtille deue pr 
Bari A ln vermiethen; Sadfenhaufen, 


n freundl. möbl, Rimmer für 1 

— 2 — —— — 74. 

406 Ein ſchon möbl. Ziumer an 1 
ober 2 Herren; alte Mainjerg. 43, 2r St. 

400 Zwei mößf, Bimmer für 1 oder 2 
Herren; — d. ſchonen Ausfiht 14. 

40 Möbl. Zimmer zu vermiethen; gr. 
Bodenheimergafle 26. 

890 Im neuen Haufe Heiligfreuzgaffe. 13 
find 2 Ichön möhl. Zimmer zu vermiethen. 


899 Ein anftändig möbl. Zimmer; alte 


—— 9), Parterre, links. 
399 &E des Deber: und Mittelmegs 37 
F— der 1. Stock, beſtehend aus 5 ——— 

c. zu vermeihen. Näheres Oederweg 14, 
in ber Stockfabrik. 

1378 Eine freumblihe Wohnung von 2 
Bimmern, Kammer, Küche, Kıller ıc. zu ver⸗ 
mietben; tl. Kornmarkt 4. 

399 An einen Herrn ein mökl. Zimmer 
ver a. en; —— e 17. 

3gaffe 16 der zweite Stod zu 

— 

1878 Ein Zimmer mit oder ohne Moͤbel; 
Romerberg 36. 

:890. Eine Wohnung in Bornheim, Geln⸗ 
haͤuſergaſſe 9, beftehend in 5 Zimmern, Küche ıc. 
fogleih. an eine file Familie zu vermiethen; 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


3971 Ein Burſche mit guten Zeugnifien, 


= "le Lie Hausarbeit willig, geſucht 3* 


engerege He Kr at 
n er Zapffuͤnge 
— ——— Des vr 


398 —— e vom Rande wird in ein 
chaͤft geſucht; Altemangergaſſ⸗ 

“os Ein ir di 3 ardet williges 
Madchen zu Sabraefie | 

898 Gin ibeß das felbfts 
ftändig Br * Hausarbeit verrichten 
kann, wird geſucht; Vilbelergaſſe 36. 

393 Eine geſetzte Perſon, welche bürs 
gerlich kocht und bie Hausarbeit grüntlid 
aan wird geſucht; gr. Gallusgaſſe 7, 

m Hof zu erfragen. 
"308 Ein ordentliches Kindermäbchen mit 


wor Seuantiien — geſucht, Fiſcherfeld⸗ 


ar Gin — ag wird geſucht; 
Hochſtraße 11, 2r Stock. 
398 Ein Maãdchen mit guten Zeugn ſſen 


und das bürgerlich kochen kann, wid ges 


ſucht; Stifiſtraße 22, Parterre. 

598 ine Gouvernante zur Erziehung 
eines I1jihrigen Maͤdchens wird geſucht. 
Näheres zu erfragen Fiſcherfeldſtraße 10, 
im eıften Stod. 

399 Ein Mädchen, zu nn Arbeit wil⸗ 


Via, gudt; MR. Fiſcherg 


aff 
ne weiches felöfiftändig 
Fre — fit) etwas Hausatbeit unters 
zieht, ſucht baldigſt eine Stelle. Zu erfra⸗ 
gen zusen 62, im Laden. 

Ein Taglöhner findet dauernde Ber 
Khäftigung in der Maſchinenwerkſtaͤtte Ober: 
rader Fußweg 7. 

898 Gin Mädchen, welches gut bürger« 
lich kochen Tann und Hausarbeit zu verridh- 
ten bt, wird zum baldigen. Eintritt ge, uqht 
Nah. Bornheimerftraße 4 im Laden 

898 Gin Monatmädchen wirb zeſucht; 
gr. Eſchenheimerſtraße 38. Ir Sliock. 

1374. Gin zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
ur" wird geſucht; Hanauer Landſtraße 24. 

388. Es wirb ein Aapfjunge gefucht; alte 
Mainzergafie 64 t 

394. Es wird ein folides Mädchen ge 
fucht, weldhes in Haus: und Handarbeit 
erfahren er und Liebe zu Kindern bat; 


Debermwe 
30 Gr angehenber Kellner ſucht eine 
Si Näheres in: ber Erpebition a 
—— Ein en wird sea volen · 


* 


806 66: wird ein braves gefehtes "Mäb- 
hen, welches ſehr gut kochen kann und ein 
gmaͤdchen, we u aller Arbeit wil⸗ 
Ug ift und gute Beugniffe Hat, in eine ſtille 
Haushaltuug ug hei —— guten Lohn 
— —— — 
—* — wird ge⸗ 

—* —— 19. 

898 Ein anftändiges Maͤdchen, welches 
bürgerlich. kochen kann, alle Hausarbeit ver⸗ 
Kehl, —— une —* — 

en; zu erfragen n ale r ©&t. 
308 n 6 —* wird in eine vier⸗ 

eig * Wollgraben 19, 

ein wirb ein Bapfjunge geſucht; 
* 


ird HL, 
Hiefägraben — Rn) 


Ein — Mädchen aus guter 
— (Israeliiin), zu aller Arbeit willig, 
ucht einen Platz in einem religiöfen Haufe. 
f hohes Salair wird nicht gejehen. 
— Grüuͤnerweg 17, Parterre. 
aller Arbeit williges bra⸗ 
ves — wird geſucht; Römer⸗ 
—— Zapff ird geſucht; 
n ſtarker Zapffunge w u 
Bruckenſtraße 26. 
398 Eine gute Herrſchaftskochin ſucht in 
einem achtbaren Haufe ein Unterfommen. 
Käh. Expedition. 


398 A m 
eine aweiiftillenbe, kg aut Fahrg. 22. 

1377_ Zur Führung eined größe: 

en Haushältes wird ein ges 
wandtes * — 8 Ge, 
14 erpa u f} 

Täheres bei L. E. Föll 2 

398 Ein Mäaͤdchen, das gut bürgerlich 
kochen kann, bie Hausarbei gründlidy ver: 
flieht, ſucht balbigft eine Stelle ald Haut» 

mädchen oder Mäbchen allein; Wedelgaſſe 

o. 2 im Lauben. 

399 Ein Maͤdchen, das bürgerlich Fochen 
fann; ſich ber Hausarbeit unterzieht, gefucht; 
Stiftftraße 15. 

399 Ein Mädchen, welches kochen, nähen 
und alle ‚ Hausar t Fans, ſucht Dienft; 
Rinhhoftieg 

400. En. M "aller Arbeit w igeß Mid: 
den wird ge —8* Brauhausgaſſe 


längere Zeit bei Herrſchaften war, 

che kochen Bann, fucht Dienft bei 

geſehenen Sereihaft; Ltebfrauenberg: 87: 
400 Gin geringes Mädchen, was mie je 

— Arbeit wilig ift, wirb gefucht; Neu 

ga ; 
8 Gin ſolides Maͤdchen, das 

lich kochen ng * alle Hausa. beiten vers 


er 
899 in: reinliches Mäbden;, — 
"einen dt: 


t, ft und 
—* Go sat ‚ud ne Oi als 
en ——— Seilerftraße 16. 


Ein folides Mädchen, 


ee es bürgerlich Fochen kann 

und iebe in Kindern bat, wird 

a — — rüuerweg 3, am 
andweg, Parterre. 

400. Ein Mädchen, weldyes in weiblichen 
Arbeiten erfahren, gut englijd — ſucht 
Stelle bei einer Herrſchaft oder in, einem 
Laden; Näheres Expedition. 

400. Ein foliber Burfche, dem bie beften 
rg I zur Seite ftehen, auch ferviren 
ann, ſucht eine Stelle ald Diener, Aus⸗ 
laufer ober in einem Laden; Naͤheres Tin 
gessefie 10, 3r Stod. 

Eine Amme, mit guter Mil - 
— wird geſucht; Gruͤnerweg 8, 2r 
am Sandbwe 

400. Ein Headqhen, zu — Arbeit 

Belt; le 28, 2r Stock 

m Mädigen, welde831/, Jahre I 
— Laden war, wünfcht gern eine 
liche Stelle, oder als Kammerjungfer, 
——— zu erfragen Borngaſſe 10, 
m Laden. 
Perg Ein ftarker Zapfjunge geſucht; Affen: 

or 
400. Ein Mädchen, das felbfiftändig Fadhen 


kann, die Hausarbeit — verſteht, vier 


—* in einer Stelle war, ſucht Dienſt; 
Se 5, 2r Stod, 
399. Gin — wo. * 


® — 
kochen vr Fr * * 
— kann, wird geſucht; 
—— en Ne 
eine Stelle geſucht; gr, 

ee 8 RR ; * 


401 
hbt, ſucht Stelle; Saiten * 


2. Beilage, Feanff. Intell-Blatt AL 130, Donnerstag 4. Juni 1868, 


Bekaunutmachungen. 


Frankfurter Fiederkram. 


Coneert zur Jubelfeier der Mozartftiftung. 


Wegen des lei 8: s iſt Bi robe im Banketſaal 
des Saalbanes ——— eichnams-Feſtes iſt die Probe im etfi 


=: Freitag Ahend, präcis 7 Uhr, 
verlegt, wozu ergebenft einladet 1377 
7 Der Vorstand. 


Cronbereg. 


Es wird hiermit dem reifenden Publitum und den Beluchern bes Taunußgebirge 
Kam gebracht, daß von Montag den 1. Yunt täglih 3 Omnibusfahrten in Ver- 
dung mit den Bahnzügen ber —— Eiſenbahn von Cronberg nad der Sta- 
tion Weißfirhen abgehen und zwar um 5 Uhr: und 109 Vormittags und. 7 Uhr Abends, 
alſo in Verbindung mit den an:der Station Weißkirchen ankommenden Zügen von Frank⸗ 
furt um 715, 125 V.eM. und 8% Abends nad CTronberg. 
In dem Stattonsgebäude Weißkirchen werden Karten & 12 Er. die Perfon abgege: 
2 * in Cronberg im Schüuͤtzenhof. 





Ellenberger, im Namen der Unternehmer; 


3 Indianisches Waschmittel, 


wodurch alle Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle ıc. ohne im geringften 
angegriffen zu werben geruchlos und obne alle Wrbeit wie neu hergerichtet werden 
können, in Srügen zu 12 Er. ohme Gefäß, nebft Gebrauchsanweifung. Wiederverkäufer 
erhalten Rabatt bei Jos. Penne, fl. Sandaafle 4. 

NB. Proben liegen zur Anſicht vor. Auch werben auf Verlangen Wafchungen 
billigſt ausgeffihrt. 


— — — — ET) 

1269 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An 
lehens⸗Looſen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um⸗ 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige PWropifion, Auszah⸗ 
fung von Coupons, Verwechslung von Geldforten zc. em: 
pfleblt fich das Want: und Wechfelgefchäft von 


CR. Mayer, im römischen Kaiser. 


3. Det Ausnerkauf der Kinder-Amüge 
wirb — [ — SLR in 


% 
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CTaunus- Eiſenhahn. 


Bon Mittwoch dem 3. Juni an wird der von Fiankfurt Morgens 8 Ußr-10 Min, 

abgehenbe Berlenenzug mit einiger Beichleunigung gefahren, berfelbe verläßt deshalb: 
n3 um 9 Uhr 5 Min, Morgens, 
— und Biebrich „9 s 

trifft derfelbe gegen’9 Uhr 35 Min, zu Biebrich und Wiesbaben — ug ſelbſt 
ſteht ohne Wagenwechſel in birecter Verbindung mit ber Mind e ei J und 
trifft um 10 Uhr 10 Min. zu Rüdesheim, um 11 Uhr 50 Min. zu Lahnſtein und um 
12 Uhr 18 Min. zu Ems ein. 

&8 wird außerdem darauf aufmerffam gemacht, daß won Sonntag ben 7. Juni an 
bis auf Weiteres an Sonne und höheren Befttagen bie folgenden Extrazuge espebtzt 


Abends 7 Uhr 50 Min. ein Bub von Wiesbaden nad Gaftel, 
Nachts 10 Uhr 50 en ar ug von Gaftel nad Wiesbaden. 
Frankfurt a. M., den 30. M r 
In Sun des Berneltungkrties —— Tannus⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft: 
Director ernher._ 


Ausverkaufi _- 


Wegen Lofal-Veränderung verkaufe meine fänmtlichen un 
unter dem Fabrifpreife: 
arege 8 fr. pr. Elle, 
DiöbelGe Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
el-@attun 14 fr. pr. Elle, 


Fra HM. Geiger, Sahrgaſſe 108. 


„” TLocaklVeränderung. 
Das Suwelen: und Silbergefchäft von 


Moses Isaac Oppenheimer 
befindet fich. jest Allerbeiligenftrafe 85, maächſt der Zeil. 


Tannen - Holzkohlen 
(trocken geldfiht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 86 fr. 
1269 Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. — 
Lairitz’ihe Waldwoll-Waaren 
allen Gicht: und Rheumatismus⸗Leidenden empfohlen, allein. acht 


e. os. Penne, kleine Sandgasse 4. 


Jos 
Sengnife und Gebrauchsanweifung gratis. 





inte wars fchreibend, als bie befte aller 
Schade’ 8 —* a re in eigen A Sr kr, — 
es 


Id Baiſt 834 
Gopir- Tinte J Dan. und in g*, * (x 
129° Bilhelm Schade, Eleine Pfinaftweidftraße 1, —— Eiſenbahn. 


* Salatschwinger 
von verzinntem Eiſendraht empfiehlt G. A. Schiele, Kabrtbor 1,am Roͤmerberg. 


1364 3—A brave Jungen können in mein Geſchäft eintreten. 
Franz Fried, Judenmauer pr 


395 Gin junger Dann (gewanbter Verkäufer) wunſcht fi in einem Goloniar 
waaren oder Probuctengefhäft placirt zu fehen. Huf hohes Salair wird nicht re 
Gef. Offerten beforgt die Exped. d. BI. unter K No. 24. 


897 Verlangt wird a t eine Pe Familie ein Mädchen zu Kindern , dat 
ad ſpricht in weib eiten vollkommen ift; auter wird zuge: 
fihe ne nur ſolche, ur Fu Empfehlungen beibtingen Eönnen, I vor 


4. Hamilton, 
bei ‚Herrn Dr. hilenius” in Soben. 


395 m Babdehoien, Soden und Strümpfe aller Art A5 
billigſt B. Leichter. Strumpf Fabrikant, Steinweg 7, „zum alten Schwaben“ 
1375. Eine Wohnung von 3—4 Birmern, Parterre oder 17 Stod; welche haldigf 
bezogen werben kann, wird als Geſchaͤfislocal im noͤrdlichen ober nueböflihen © Stadt 
theile zu miethen geſucht; Bleichſtraße 60, Barterre. 
Ein Haus mit Hofraum wird ohne Bermi e * 
ter Chiffre DD MM beforgt die Expedi N b. gr 9 — 8* 


394 p —* Be wird gie 

eine Parterre- Wohnung: von inmern, e und Dazu ge 
Bequemlichkeiten mit Gartenvergnügen in mögkichiter Mao — 
Offerten abzugeben Meiſengaſſe 15, Parterre. 


96; ribatftunden werden bifi eben infran e 
Deuter ri — in —— und —** * und en e un bes Ei 
ern Sendenbergerftraße 1 ; 
396 Wan fucht ein Kind von 2—3 Yapıe in Koft und. Pflege zu — 
Nähere zu erfragen auf ber Expedition d. d. Bl. ſegen — 
1346. Ordentliche Mädchen finden dauernde Beſchaã igung bei 
Carl Ruaie, To e 12, 
1302. Tongesg. 36 eine abgefchloffene Wohnung im 3. Stock, 5 in 
Zimmer nebſt — Bit Wafferlettung, Manſarde und sde ae 


On cherche un Francais ou une Frangaise — J 
deux garcons pour les heures de Vapres-midi. 
















3. Beilage, Branff. Intell.-Blatt. AR 130, Donnerstag 4. Funi 1863, 
Bellen 23 N Bar a NER Sa nn u RP Me rein Fact 


—— — — 


DBelaunntmadnngen. 


& =” Badehosen 


in befonders fchönen Deffins, ächtfarbig und ungemein dauerhaft, ferner 


Herren-, Damen- und Kinder-Strümpfe, 


gran und gemwebte, weiße und farbige, ebenſo das Neueste von eleganten Pariſer 
untfarbigen 


Herren-Socken, 
welche bei der warmen Jahreszeit eine befonters kühle und er/sie rar 
dung find. — Die Preife meiner fämmtlihen Strumpfwaaren ftelle ih troß —* 


oben Garnpreife ungemein billig. 


RER ER Tippeil rachr, HT. Dandgalle 1. 
LKandwirthſchaftlicher Berein. 


Versammlung auf dem Obertorsthause 


Samstag ben 6. Juni, Abends 6 Uhr. 
Tagesordnung: Mittheilungen über Dampfpdrefchmafchinen, die Verhältniffe der 
Wafenmeifterei, Pferdezuchtberein und Vereins-Nachrichten. 
Der Vorstand. 


Unterricht? » Anzeige. 


399 Den geehrten Eltern die ergebene Anzeige, dab wir unfere Lehr⸗Curſe in 
Blumen:, Reid- und Gromatypie-Arbriten in dich Tagen eröffnen und wir und ver: 
— "Kinder von 10 Jahren diefe Arbeiten gründlich zu lehren. Das Honorar wird 
nah dem Curſus entrichtet. Näheres Gdtheplatz 13. 


+ Stahl und Frau aus Altona. 


Wegen Aufgabe des Gefdäfts 
Ausverkauf meiner sämmtlichen Waaren 
unter den Kostpreisen. 
1379 N. Eichelmann, $Siebfranenftraße. 
——— Boonekamp of Maag-Bitter 
Joh. wılh, Fuchs, Roͤmerberg 36. 


100. Wites ete® So ; it, beren i 
owie vergolbete —— rand 8 sen, De —— Eee | 
108, Guitarren ꝛc. werben efauft bei Mayer Bornhei 


899 Eine perfekte Büglerin hat noch Tage zu * Bel 
NB. &8 wirb aud ein Bleichgarten in der Stabt zu — geſucht; au erfengen 
bei Frau Griefinger, Kriebbergerfiraße 13, im Hof, Ir S - 


282 Betragene Serrenkleider werben angelauft bei @, en Bornheimerftr. 17, 
seite Geite, im Laden. SBeftellungen dur bie Gtabtpoft werben pfinktlic ausgeführt 


398 Gine junge Sängerin ertheilt nad; einer anerfannt guten Methode Unterridt 
— en Fahrthor 6 das Nähere zu erfahren. 


Ein junger Mann mit den beften Empfehlungen, ber auf Verlangen Gaution 
— —* ſucht Stelle als Auslaufer ober bei einem Herrn; zu erfragen .. 


ligengaffe 28, im Hutladen. k 
891 Eine ruhige Familie von drei Perſonen fucht in einer freundlichen ur 


Er sber nahe vor bem * * Wohnung um den Preis von ca, fl. 400 
liebe man unter Chiffre Z frankirt an die Ezpedition * DI. gelangen zu Lafie 
















899 Gemwünfcht werbe 2D bi aben, Brivatftunden in framöf- 
fen — 5 ne u. —Se — @dthepl.. 10 ob. Kerbeng. 8 


89 Zu vermiethen s Langeſtraße 33, Ir St., 6 Zimmer, 1 Salon, Rüde 
mit Wafferleitung, 3 Bodenfammern, Keller sn — Naͤh. 2r St. 


399 Im Ed’ihen Bleichgarten ift mir eine Serviette z — mmen, kann gegen 
Einüdungsgebühr abgeholt werben; Allerheiligenſtraße 38, im Bürftenlaben, a 
400 Bimmer mit gutem Licht ober andere Räume, bie zu Ateliers herzurichten 
find, werben zu miethen gejucht. Offerten unter X A beforgt die Expeb. 
897 Oute Hojenarbetter und auf Tag & fl. 1. 15 Fi darge Jahr Hei 
Ph. Sek, Allerheil 
100. Hupfer, Meifing, Eifen, Blei, Zinn, Zink, Roßbanre, 

Art, Kt, Antiquitäten x. werben gelauft bei Mayer Bing, Bornheimerftrafe 15..— 
——I817 Altes Bettwerk wird gekauft; Saalgaſſe 18. — 
1268 J. Marquis'ſche Chocolade bei U. Sermann, Götheplap 24. 24. 

@laviere „ Elaviere zu verkaufen und zu vermie verfanfen und zu vermietben bei @Idner, G Clavierftimmer, Bodgaffee. * 


1366 Knochen, Lumpen, 7366 Papier kauft ». . Rindel, | Nürnberg 
400 Erdbeeren find zu haben Pfingitweide 12 und Yananer Candftraße nun 
398 8 können einige Mädchen das Bügeln gründlich erlernen. 
39 Nr. 82 hat bie Damenuhr und Nr. 17 die Kette gewonnen. 
. 399 Täglich frifchen Kirfchluchen Schäfergafle 16. 
899 Deden und NRöde werden gefteppt Breitegafle 17, 1. Stock. 


400 ragt: 34 tann ein Maͤdchen das Bügeln erlernen. 














A Belioge, Fraui Intel. -Mlatt Ag 130, Dontierdtag 4. Int 1983. 
— mn — ——— ———— — 


Bekauntmachuungen. 


Am Erſten Iuli 1863 
findet die Ziehuug der Oesterr. Credit-Loose statt. 


Haupttreffet: fl. 250,000, geringfter Treffer fl. 140. 


Miethſcheine zu Thlr, 2 (fl, 3t/, rheiniſch) pr. Stüd und 11 Sthed zu Thir. 0 
(fi. 85 rheinifch), fowie Driginal:Loofe zum Börfencours empfiehlt unter Zuſicherung 


gewiſſenhaf ter Bedienun 
Eduard Schneider, Rossmarkt 12, 
Bank⸗ und Wechielgefhäft in Franffurt a. M. 

Die Miethiheine werben anf Original Looſe, Die zu jeder Zeit auf meinem Comp⸗ 

toir eingejehen werben können, ansgeftellt. 

NB,. Zur gefälligen Beachtung: Um Mifverftindniffe zu vermeiden, wird bier 
ausdrücklich bemerkt, deß man mit dem aeringfünigen Ginfop von 2 Thlrn. am 
1. Jull 1863 den Treffer von Einer Biertel Million Gulden wi 





Chirurgijhe Gummiwaaren und Juſtrumente, 
al8: enal. und franz. Catheters und Bougies, Mutterfränze, Kontanellbins 
den, Bruftbütchen, Speculums, alte Arten Bandagen und Suspenforien, 
egen Krampfadern Gummiftriimpfe, Waden- und Knieftücke, Soden, Leib- 
Binden, das Neuefte und Zweckmaͤßlgſte in Sprigen und Elyfopompenzum Selbft- 
einftiren, Urineaux, Eisbeutel, Hörröhre und Schallfäanger für Schwerbörige, 

chen nad Hofratb Dr. @räfe, Luftkiffen, Stechbecken, Sals⸗ und 
Waͤſſerkiſſen, Unterlagenitoffe für Kinderbetten, —* ſonſtige zur Krankenpflege 
gehörige Geraäthſchaften empfiehlt en gros et en dötail die  önnesaie 94 


1877 A. Weit, Tüngesgalle 


144" Frankfurter Lotterie, 


Ziehung 2ter Elafje den 24. Juni. 
Hauptgewinne: fl. 100,000, fl. 100,000, fl. 50,000, fl. 30,000, fl. 25,000 ꝛe. 
ss Looſe Aer Claſſe fl. 20, Fhr alle Claſſen fl. 90, getheilte Looſe im Verhältniß 


empfiehlt 
1878 J: WM. WM. Beyschlag, Rossmarkt 5. 
— 4879 ter von fl. 10,000 bi8 fl. 500,000, Hotels, Mühten, Reftautationen, 


1 
runter eine nt iner Eiſenbahn, 8 und @eichäftshäufer aus. 
wärts find —* nfligen "Dehlmanen: je — er — — Im JH 
beſorgt bie Ggpebition d. Vl. 


ni} 


= Verkanf Sg 


Sage nach einefehr interefjante Auine, ferner "ein Berg, 
®lasdtempel, von welchem aus fich eine fchöne —— *— 
bietet, viele alte prachtvolle Baum⸗ Eremplare und 12* 
— abwechſe — Wie ſen⸗ und Gemüsland — 
*1 im großen mit Stallungen zc. 
rigee angel um fe Gab 10 Bsenen ante Kirn, 
e umgren —* nd ca. orgen e 
r = a Ackerf ne hr bien Sochwald (Mille 


arronbi ig dabei ‚Jufanıen ca. a. 19 
chloß li ki A allein vor En m Dorfe — 












tiſch gr nur ca. 6 den zum Geben —— ier 
babns und BA Merbiadung, potbefe, 2 hat md 
proteftantif 


—— ——— wegen, nur ca. 50, 000 
ſive des ele SB. Anventard und einer interefianten ibliotbefe, wel 
ches billig dazu gegeben werden kann. Der Beauftragte 


1377 J. C. Schott, Agent, Friedbergeritraße 38." 


1377 Un der Darmtädter Landftraße in der Nähe ber Offenbacher Gifenbahn 
find 2 ſchon gelegene Bartenwohnungen zu 4 Zimmern und Küche mit Gasleitung, 
2 Kammern, Keller, gemeinſchaftlicher Waſchkuͤche, Regen- und Waflerpumpe. billig zu 
vermiethen. Bu erfragen Paulsplap 15 im Raben, 31 


Gapital-Gefu. 
398 Auf eine Mühle, Haus und Hofraithe mebft Meder [" biefiger PR 
werben gegen vollfommene Sicherheit fl. 5,500 als Ir Inſaßz zu 5 p6Gt. zu leihen ge 


fucht. Nähere Auskunft ertheilt 
F. L. Böing, neue Rothhofſtraße 18. 
Ein gebildeted Frauenzimmer, welches ben Tag Über nicht au —— 









ſucht fr um 1. Juli entweder ein nroßes ober zwei Eleinere Zimmer dhel; 
A nimmt-bie Expedition unter W N an. 

Es wird ein Saus in Sachienhanfen gefucht mit | 1000 
bis Fr 1500 Angabe; ferten ten A 2 beforgt bie & die E I: 





u" fie 25 i — — b 
tgaſſe m neuen Seitenbau zwei a offene 4 Ben en im 
Stod von je drei Zimmern, zwei heizbaren Deanfarden; —* * an non 
Familien fofort zu beziehen. 
1377 Einige fhöne Bartenhäufer, Bockenheimer⸗, Mainzer: u. chers 
heimer Chauſſee gelegen, habe ich preiswürdig zu verfaufen in 5* “ 
J. ©. Schott, Agent, — 
— z99 Ein Schreinerlehrling wird gejuct ; Kerbengafle B-— 


1377 Die diesjährige EHE von 14 Morgen Wiefen in TORFIGFIER 
zu verkaufen; Guiollettſtraße 5 . s 








2 hard : vitrica 


- 


133 


Begründung eines allgemeinen Begräbnifikaffen-Vereins 


zum Aufhluß an die allgemeine 


Renten Capital, & Lebensverfiherungs-Bant 
„Teulonia” in Leipzig. 


Die Beiträge werben nad) den Tarifen —* Anſtalt erhoben, ſie — für 
jede 10 Thaler Besräbniägelt, wenn die Perſon alt if: 

= Jahre, jährlich 3* kr., 7 Ser jährlich = fr, | 
| u IE so Be — 
dLeypeeile —* Zeugniſſe werben nicht — Bellen" Rab Ei — 
bie Auszahlung ber verfiherten Summe erfolgt in allen Fällen fofort ohne jede Wer- 


erung. 
Anmeldungen von PVerfonen jeden Alter Bis zum 65. Lebensjahre nimmt binnen 
14 Tagen ber Unterzeichneie entgegen und ertheilt jede gewänjchte Auskunft. 


&g. Farnbacher, gr. Gallusgasse 5, 


General: Agent der „Teutonia“. 


= Laden zu vermiethen! 


Ein Raten in einer belebten Strafe, worin feit vielen Yahren ein Wanrengefhäft 
mit gutem Gıfolg betrieben wurde, nebſt 2 Zimmern und 1 Fleinen Kammer iſt zu vo. 
Preis von fl. 830 pr. Jahr zu vermiethen, wobei jedoch bemerkt u 
erg Anebe Begenftände Mr darin geführt werben dürfen. — In berelben Baale 


} auch eine 
| Wohnung zu vermiethen, 
— 58 in 2 Beer Zimmern, 1 Nebenzimmer, Küche, 2 Kammern, Sellerantheil, 
BE Y hat tritt auf der gleichen Etage. Preis fl. "200 pr. Jahr, Näheres Mi 
pebition 


& Ausverkauf. 
1379 Den Reſt meines Waarenstagers, als Herren und Frauen ⸗Hemden, er 
Einfäpen, Yaconetd, Mull, TÜL, —R— ſchwarze und weiße Spitzen, Futter⸗ 
e, Netze, Rüfchen, Barifer Näbfe de, Garn, Schnur und fonftige Mercer e⸗AAttltel 
—* unter den Fabrit-Preifen, um damit gänzlich zu räumen. 


3. C. Horix, fl. Hochſtraße 10, Parterre. 


Ein brader Junge, der Koft und Logis bei den Seinigen hat, Bann bei’ einem 
Eatofer in In vr Lehre fomınen, Näheres ei tlon. 


— Einladung 


1.1! 


. 1 * 
‘. „ri 


PERL | 


Zu vermiethen. 
401. je 30, im möbl. Zimmer zu vermiethen ; 


e u 


—*8 39, ir Stod. 


“u Bei H: e vor bem Eſchenheimerthor 
—* 


i 
a ö ne Möbel — 
due me, zu vermielh. Na 


wu er ung von 6 


Expedition 

400. Ein reinlich ſolides — — ſo⸗ 
gleich Schlafſtelle; Altgaſſe 2t, 

401. Eine er freundliche aa neue Hof⸗ 
Et von 3 Immern, Alkov, Manfarden ıc. 

für fl. 230 an eine ſtille Familie zu ver⸗ 
mic, Domplap 9 

401. Gin mößl. Zimmer an 2 Here; Fahr 
gafle {00, Hinterhauß Ir Stocd. 

401, Gin noble8 Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Allerbeiligengafle 45, Ir Stod. 

401. Gin unmöbl, Zimmer ift für ben 
Sommer ober das Jahr über Unterweg 42 zu 
vermiethen. 

401. Gine Meine Wohnung an ftille Leute 
zu vermiethen, ein Zimmer mit oder ohne Mös 
bel zu vermielben;; l. Eſchenheimergaſſe 40. 

vermieiben 

1378. Taunusſtraße 15, im 3. Stock find 
2 unmößl. ganz neu Bergerichtete Zimmer 
ae) mit reigenber Aubſicht an einen 

ben Herrn ober fedige Dame billig abzugeben. 
Näheres von Morgens 10—11 Uhr und Nach: 
mittagd von 3—6 Ur. 

1268. Gewölb zu vermiethen; Gaalgafje 33. 
» 402. Eine freund! che neu hergerichtete Woh— 
Balkan 3 Zimmern, Rüde, 1 Kammer und 

au ift zu vermiethen; Papagaigaſſe 


Mi Ein oder 2 immer auf Verlangen 
au Kammer und Kühe ift an rubige Leute 
auch an ein eingelne® Frauenzimmer oder Herrn 
zu vermiethen. Zu erfr. Fahrgaſſe 10, im Laden, 

402. Ein freundl, möbl. Zimmer ; Ralbäder- 
— 4, — 2: Stod, 

ne Kammer mit Bett zu vermieten; 
— 

376. Eine tie freundliche Wohnung von 
8—4 Zimmern nebft Zubehör und Garlenver⸗ 
grögen iſt gu vermiethen; Finlenhofſtraße 8, 


m Rögiß erhaltet; 









400. Gin Mätchen, 
arbeit verrichten kann, 


FR —— 


400. Ein ge Mäddhe: 
—*XI — Bei 
400. Gin ſolides Mäbden, v 
lich kochen kann, en — 
allein; Siftſtraße 8, Ir Stocrk. 
400. Gin Reißiges = — gewanditk 
Mädchen, das — en kann, ſucht 

Dienſt; Kebftod 1, 3r Sto 
400. Gin orbentliched * hen ſucht —— 
— zu erfragen © 


im 1. 
401. * ordentliches Drogen 
Stelle als Meinen allein; Friedberger 
a eh tüctige® Haubmabchen A 
401. in tiges u 
empfohlen, im Naͤhen, feinen Waſchen, Bägeln 
und Serviren ã erfahren, fucht eine 
entſprechende Stelle d. A. Mulaud, Zal?, 


401. Gin ordentlicher 
Dienftfuchende .jeber Art fön 8 
placirt werden d. d. gt 


große Bockenheimergafſe 8 
1378. 68 wirb en Braves — 

welches bürgerlich kochen kann j 

arbeit gründlich verfteht; er pen 


gaffe 31, im Laben, 
401. Eine Koͤchin, ſehr gut kochen 


fann u. fi) auch etwas 
wuͤnſcht vera eine Stelle, 
401. Gin Mädchen, da® güt fo 
fucht eine Stelle als Köchin oder 
lein, 1 gr Gotthold, Neugafje 18. 
Gefucht eine franzöfifche Bonne, welhe auf 
in feinen Handarbeiten bewandert 
Salait zu größeren Kindern d, Mt: An 
eil 2, 


401. Gin orbentlicher * ———— * 


Pferden kann, 


heiligengaſſ 
401. Gin Mäb 
kochen —— — 


ſucht durch Frau 















f, Intell-Blatt AR 130, Donnerstag 4, Juni 1863, 
Beranstmehgungen I" 
— Verein 
ur Geschichte und Alterthumskunde- 
eBE Versammlung der literarischen 
Section 


Freitag den 5. ui, ‚ Abends 7 Uhr, 


Bereinding der deuſhen 1 Arbeilervereine 
am 7. und — Juni. 

— Des AAHAUER fa. ae Auf ben ae er Zuhörer Tin 

—8 zu. 30 kr. ſind Samdtag den 6. Juni auf dem Bureau bes m 


inergaffe 31 Parterre, und Sonntag im „Saalbau“ zu haben. 
Das Localcomite. __ 


Biebergasse 


= Herrenstrohhüte*:® 


* in Brüffeler und NRoßhaargeflecht empfiehlt in großer 
Aus wahl Mu 












+ Beisler. 


»” Pincate & Adresskarten 
für die neuen Ommnibuffe fertigt in allen Karben ımd Golddruck an 
Beinhold Baist. 
Die beliebten et — Eis (Alcarraza’s) find 
wieder in großer Auswahl eingetroffen be 
A: W. Herff, 
große Sandgaffe 8, in —— a. M., 
7 aupt⸗ Niederlage für ganz Südveutjchland, 
Du Mehrere Gefchäftshäufer mit Einfahrt, Hof und Maga- 
zinen find mir zum Werkfaufe an Hanven gegeben worden: z 
119 J. ©. Sechelt, Agent, Geiebbergergnife 38. 





889 „gu vertan Kinderw 


er big zu verfau- . 
fen; Töngesgaſſe 40, 


391 Starke Leinwandsgiften ſiad Nenekraͤme 


No. 26 billig zu verkaufen. 
385 Gut erhaltene Flügelthüren, 81/, 
bis 9 zboch, 5' breit, zu verkaufen; "idee 


alle 6 
400. Küchenſchränke, ein großer tannener 
Schreibtiſch mitt Regal, der auch brauchbar 
als Bügeltifh, ein kupferned 
find N abzug.ben; Rechneigrabenfir. 8. 
Ein faſt neuer erner 
Sichel, ea. 12 Ohm bal ; Fahr⸗ 
gaſſe 80 im „Reiffenderg”. 

400 Eine Bad» und ne Wafcbütte find 
billig zu verkaufen; Klofterg fie 41. 

399 Eine Himbeer: u. I ohonnißbeeren- 
pr: fie, en zweifigender Schreibpul ; Schul: 
Hrape 3 

Eu 400 Llbbruch Schaͤfergaſſe 9, Stadt 
Un, Orippen, haufen, Bremuholz, Bilafter- 
fteıne ıc, 

- 397 Gin großer und ein Eleiner Kochofen 

— zu verkaufen; Klingergaſſe 22, Hinter⸗ 


"339 Megen Abreife wirb gleich verkauft. 


ein Waslüfter, ein Kanapee undein Pfeiler: 
en Hochſtraße 49. 
399 Gin Irumeaug mit großem Spiegel 
A zu verfaufgn; Papagaig. 1, Hinterhaus. 
o980 Sehr gute . Bohnen find zn 
verkaufen; Kruggaffe 9 


398 Ein Gaslüuſter ift ——— billig 


zu verkaufen, Fiſcherfeldſtraße 1, Parterte. 

399 Drei gebraugpte Senfter zu verkau⸗ 
fen; Kerbengaſſe 3. 

1377 Mechreie ruſſiſche Bücher über Ge⸗ 
ſchichte, Literatur ac. find billig zu verkau⸗ 
jen; neue Mainzerftraße 48, Parterıe, rechts. 

rei gute — Stühle; ; Schüßen- 
ſtraße 5, Parterre 

399 Gin einji higer Schreibpult, Saal 
gafje 13, Ir Eto 

1378 Vadeſchrank mit neuer ganz 
vorzüglicher Conſtruction i 
bill.g zu verkaufen; m 6, 2: St. 


Ein vierteljähriger — Butel iſt 
abzugeben; Flohnhofſtraße 12, 2r Stod, 
von 12 bis 1 Uhr zu melben. 


— 


—e 19. 






M Eine varu⸗ 
ale ift Mn Ba at rauer 
i Wachtelhunde 
— junge —95 —— — 111 


—— ecke 3 

ift zu verkaufen; —E No. #6 m 

—— ch faſt neue Brudenwaage 
ine no 

mit ee Gewichten: iſt zu verkaus 


u Sabrace 30 ganz neue Bartenbent it 
nbergerhof 5. 
ethen. 
402. —*—** Chauſſee ‚2BD’cht Sonne 
Edenheimer Lanbitaße ( (Ariebhofmeg) 18 u 
——— 
402. Ein unmöbl. ner zu 
401. Win braves Mäbchen allein ern 
* ge 7 t ‚2 2 Br * * 
— — und Hausarbeit verrichten. lana 
—— — Tongesgaſſe x 
* wird ger 


402 ne f 
an —— aͤheres Nür 
Aufenthalt mit- Gertenvergmügen * + 
402. Ein. möbl. Zimmer, Sonnenfeite, m 
— — teiß fl. 9, 
gegen billige BE RT 
Kraubmarkt 7, 2r Gtod. Hi 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
grobe — 60_neu. 
Gin Maͤbchen, das gut kochen fan 
9 — e 
a 
: @8. wird eitie brave Berfon wich 
Mebgergafle 14, —— 
401 Gin M = 
* Beta eimergafje 10. 
1. @ine fehr gute Stelle —— ein 


—** allein habe 4 befeßen, : W. Hof 
mann, Trierifchege 
401. Gin ſolides Dänen, welches bürger 


lich kochen kann und fi ber Hausarbeit unter» 
zieht, fucht eine Stelle; (Römerberg) Simpurs 
gergafje i, im 2. St od. 
402, &in gewandter dapfjunge wird ſogleich 
402. Eine Amme Sthenldienſt 
Näheres Gevehition. dene It * 


402. Cine tüchtige Köchin wird gegen 
hohen Lohn in ein 2. Haus geſucht. Frau 
Maas, Römerberg 1 


ft umzugshaiber gefucht; Beiebberg 





3171 * 


402. Ein forte ce Basfhunge wich gegen dien 
3. 1 
vn nr — lliter furiger Ar Mi 


ich ale Haubburſche in eine 
geſucht; ug Fiſchergaſſe 7. 
401. Ein reinlihes Mädchen, es lochen 
kann, wird — Gruͤneburgweg 2 
401. Ein. ſolides MWäbchen, de eiwaß 
kochen kann und bie: — verſteht, wird 
geſucht; 3 a 


allein, Baus und KNindermad⸗ 
eben fucht fogleich Frau Maas, 
Nönerberg 11. 

. . Ein Zapfjunge geſucht; Bendergaſſe 


* Eine Frau, im Kochen und in aller 
Arbei gewandt, empfiehlt ſich; Allerheiligen⸗ 
ſtraße 12, Br Stock. 


402. Es wird ein braves Kindermaͤdchen 
Braun. #t. San gaſſe 6, im Hinterhaufe vom 
raunfelb 


402. Ein Minen zu Kindern wird gefucht; 
Breite e 27, ı S 
ai ei n Madchen wirb gefucht ; Allerheiligen» 


oe "Ein Kom mit guten’ Zeugniſſen ſucht 

fofort eine Etelle; Augsburgerhof 9, Ir St., 
erfragen Sacfenhaufen, Klappergafie 7. 

402. Gin ſolides Maͤdchen mit guten Zeug⸗ 

en verfehen, welches bürgerlich kochen kann 

und * —— erfahren iſt, wird geſucht; 


fie 7 
402. Ein junger Burfche, welcher Gaͤrtner⸗ 
arbeit verſteht und gute deu gnifje aufweifen 
Erin, fucht eine Stelle als Wudlaufer - ober 
dauib ch; Krantmarkt 3, Ir Stod. 
402. Ein Zimmer und ein Gaalfellner 
wind; ; 3 geb. Wilh. Müller; Friedber⸗ 


** Ein Mädchen zu aller Arbeit willig 
ſucht eine 6* Sielle Hier ober außmärtß ; 


alte Mainzergafie 38. 
402. en usfnecht wird gefucht; Aller 
Heiligengafje 
a I in tie ann. das 4 Jahre 
fungirte, 
eine Sielle. 


t —* 
10 ee er e 18, 


* Ein Monatmabdchen geſucht; lleine 
Nothhofſtrahe 4, 25 Stock links, 


innen, Mädchen chen 


io. 

fo Ruta air ea — 
Wüſt, Biebergaſſe 

402. Ein reinliches Drähte hen, welches 
2° aa gründlich verfieht unb nn 
Linder Hat, wird geſucht und Ser 
eintreten; große Ballusftraße 6, 

400. Gin anftändiges — 
was kochen, Haubarbeit — ** est 
fucht eine Stelle als Hausmäbchen ober m 

02. Gin folbe® Wähgen, dab Se 

402. Gin foli , 

Kindern Hat, wird geſucht; ME, 
Ro. 82, im Laben, 

402. "gine Köchin (isr.), bie Sürgerlich ie 
Ken und Hausarbeit verrichten kann, wird ger 
tust; ng hang 18, it Stod, 

1379. Gine gute ‚Köchin, welche ſich auch 
Hausarbeit ae wird gelugt d. Frau 
Safe, Goͤtheplaß 22. 

ı Ein isr. Mädchen, weiches einſach 
—8* lochen kann,‘ fi auch jeder. Hang 
axbeit unterzieht, fuht. baldigſt eine Stelle bei 
Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe ß. 

402. Gin tüchtiger Küferkellner, welcher. 
gut ſerviren kann,  fucht fi auf 
we plaeiren, d. d. Gomptoit Heus 
844 Bodendeimerfirafe 8. 

efüche verfchiedener Art. 

402. Gine Parterre » Wohnung, welche ſich 
für ein Bureau eignet, gleichviel welcher Loge 
wirb or miethen gefucht. 

2 Zimmer nebit Küche vor bem Oher⸗ 
a 2 —— werden gefucht; 
Wollgraben 19, gleicher Er 

384. Ein Sräbriges — Kindermä« 
gelchen wird zu kaufen geſucht. Näheres Bars 
küchen 10. 

400. Auderfäfter werben zu Kaufen geſucht; 
Kloſtergaſſe 4 

1379, 1 —* Firmenſchild wird bil⸗ 
lig zu kaufen geſucht. 

398 Gebrauchte Pflaſterſtelne zu 
geſucht gr. Korumakft 10, It ot. 


—— 


Berfanntmachung | 
ee 89 kr 
e 
asähutier ganz teine, 3. * * 
pr. % 271/, kr. pr. Pfd. nett 
. God, GE der Altgafie. 


faufen 














RK allt dm; 
— 234 


m Hepfelivein 


| Jacob Büdinger 
ia Klapoerg ıfle * 


„Meute bolländifche Kaͤſe 


Franz Bertels, 
1878 aroße Bodenheimergaffe : 31. 


Menue Häringe billiaft, neuen 

NRoquefort: und Chefterfüs, ächte 

Gothar und Göttinger Minfte in 
großer Auswahl, Orangen 6 fr. 
6. Sartorio. 


401 Verloren, 
pergangenen Mittwoch den 
Rx —— in Bornheim: eine 
vche mit Portrait; Dem 
— —— gms Belohnung 


Een einseagalle 24, 
NMeurne re BET 
fialtche. — Würſte und weftphäl. 
Saiten billigft bei 


Adolph Krast, 
1879 Schnurgafie 65 


402 Eine Frau wuͤnſcht zur Unterflügung 
ihrer Kamilie Beihäftiaung im Weißzeug- 
nähen; Ziegelgalje 7, Parterıe. 


400. Eine geübte Näherin bat noch einige 
Tage frei; Breitegaffe 1, 2: Stod. 


401 Berlorenm. 
‚Am Dienstag Nachmittag eine weiße 
amen⸗Manchette mit golbenen Snöpfen, 
Gefaͤll. gegen — * abzuliefern; Neue 
Kraͤme 4, 2r Stod 


riſche Orangen 
emufe It Adolph ust. 


—— 68. 


A — — 
ar 24 
wi. 





400 andſchein Ne. (m 
— ne | 








400, Der re gu Ro. 
verloren; nor Ankauf wirb 


399. Cinige — 
BeifnÄherinnen EN nähe = 


tigung ; Allerheiligenflraße 39, 3%, Dücfenlabe 


- Beinfte Eot haet Würfe une — 
taſe 8 eblt 
Sob. 











— — 4. 
RL: u 


400 Im Jaͤgergäßchen am Schaumain 

thor wird guter Aepfelwein verzapft. 
Balthafar Bredeifen. 
400 Berlor en n. 

Am Sonntag wurbe von der 
bis zur Neuen Anlage ein 
mit einem ovalen Granat 
abi — —— 2 ſo wird dem 2 
ichen er eine ſehr —R— 
Theil; Fahrgaſſe 59 im — ei 


401. Ein Frauen &6 im 
i d Na re 
Be wi 


402. Ein kleiner Rattenfän — 
Naͤheres Expedition. 2 
402. Ein ſchwarzer Wind jugelan: 


fen; abzuholen Dominitanersgta 
mer Ro. 46 * 


399 Ein goldner Wing ab * 
Stein iſt am Sonntag Mac 

Neuenthor an fiber die 
Röderberg nad der Neuen 
worden. Der rede Kine er 
denfelben gegen gute — 
Fahrgafje 59. 5* 








402 Gi ud 
fen —* ——* ine 
im Hofe. 


130,. Donterstag 4. Sımt 1863, 


Detonntmegungen 


J Erlanger Hof. 
Seute: am Frohn: Leichnamstage, die beliebten 


Münchener „Bockwürste | 


1878 


„Als: . HARMONIE-MUSI ä 
Scwägerfcher Selfenkeller. 


Heute Donnerstag (zum Frobnkeichnamsfefte): 


Grosses Concert 


ausgefiihrt vom Muſikcorps des k. pr. 4. Infant. Reg. No. Sei —* g/. Ubr. 
1879 * Friedr. Stcöplein. 


Sellenkeller am Mühlberg. 


Heu Donnerstag den 4, Juni: CONCERT. Anfang 5 Uhr. 


Beer. 








Zu vermiethe 
eine errang im 1. Etod, beftehendb aus 5 Zimmern, side and allem Zubehör, u 
im „rothen Männchen”, Vorderbaug, Barterre. Preis fl. 4 


1379 @in junger Mann aus guter * — pr. * * 
gebildeten Familie ebenen und Hot zu erbalten, n% efe an 
Die Expedition unter A MU 1 


1379 Zu vermietben diverfe Magazine und Lagerböden im. Hofe 
mit —— Friedbergerſtraße 38. 
401. Ein ſchoͤnes Haus mit Garten zum Alleinbewohnen, in ſchönſter Rage ber 
Btabt, ift, e edoch ohne Vermittlung, zu verkaufen; bierauf Reflectirenbe wollen ihre 
Offerten fhriftlich bei der Exvebition d, BI. unter Z C WM gefälligft abgeben. 
"400. Ginige Häufer zu verfaufen; kleine Fiſchergaſſe 20. 
m ein. Eleiner (Mfeilerfchränkhen), ift unter Garantie preiswuͤr⸗ 
Aaſſeſctaun dig zu beten Shäfergafe > 7, im Hofe vehtd. 
&8 wird ein Schloferlehrling gefucht; alte Maingergaffe 68. 
Gutes, reines und ausgelaflenes Fett, 24 Pr. pr, Pfund, wirb abgegeben 
große Filchergaffe 7, „Bafthaus jum Stift“, 












Todes-Anzeige 

Freunden und Verwandten machen wir Hirmit bie traurige Hnzefge, vs ed’ 
dem Allmäcdhtigen gefallen 1 bat, unſere DE DE —— Großmutter und Urgtoß⸗ 
mutter Frau Mebeffa Kirch, geb. & chürmann, 
nach kurzem Leiden in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet ſtatt: Freitag den 5. ds. Mts. um 8 Uhr, vom Sterbe 

haus, Stiftftraße 30. 


Todes- Anzeige 
Statt befonderer Meldung wien wir hiermit 
— ——— und Bekannten die ſchmerzliche Anzeige, daß es 
Dem Allmächtigen gefallen bat, unſer innigſt geliebtes 
Kind und Schweſter 


Virginie HRücker 


nach kurzem Leiden * Alter von 8 Jahren in ein beſſeres 
Senfeits abzurufen. 
Frankfurt a. M., den 3. Juni 1863. 
Die tielbetrübten Eltern und: Geschwister. 
Die Beerdigung findet ftatt: Freitag Den 5. Juni, 
Morgens 9 Uhr, vom Sterbebaufe, Roßmarkt 20. ; 


Dankſagung. 
Herzlichen Dank Allen, * unferen m une —— Sohn 


eDp ei 
zur legten NRuheftätte begleiteten. RNir und bie uns fo vlelſeitig bewieſene Theilnahme 
gereicht uns zum wirklichen Troſte. 
Die Exequien finden naͤchſten Samstag —— win neun Uhr in der 2* 

ie trauernden Eltern, 

401 Ein gebildete® Krauenzimmer aus achtbarer Familie, weldjes eine 
gründlich verfteht und in Handarbeiten erfahren ift, wün ” eine — basjelbe vefle, 
tirt auf feinen hohen Salatr. Näheres Mainzergafie 12, im Karp 


402 Gewehre und Waffen aller Art werden fortwährend wie = Jahren gekauft 
und verkauft; Graubengaſſe 34. 

1378 Nabe am Sandweg ıft ein neues maſſtves Zftödiges Wohnhaus nebft Tann 
Garten preiswürbig zu verkaufen. Zu erfragen bei 
Br. Meder, Bornheimer Halbe TE 

401 Eine Frau empfiehlt fi in puͤnktlicher Bejorgung ber Walde; Schlachtb: 
40l Gin älteres upinhigeh Frauenzimmer fucht ein einfaches-möblirtes Bi 
zu erfragen Fahrgaſſe 44 —— 


ſtatt. 













I 
| 
| 





488. _ — Bürger: Aufuabmen. 


ı Mai 2%, Herr Müller, Raymund, Scribent, derzeit Soldat im Hieflgen Linien 
ei? Bataillon, aus Neunkirchen, Kloftergaffe 22, kath. 
SCHE Herr een Martin, Handeldmann, aus Nöggenſchwiel, Hatners 
r of 7, kath. 
28. Frau Macs, a Johannette, geb. Ruppel, aus Nidda, auswärts, [, 
€ - (&hefrau des hieſ. Bürgers und Handelsmanns Friedrich Karl Maes.) 
|, 3. Frau Ingram, Eva Maria, geb. Rothermel, aus Großbieberau, Neue 


affe 15, luth. 

Herr Menf inger, Carl Friedrich, BS,, Schreinermeifter, Schuidſtube 7, L 
err Amrhein, Johann Ehriftian, BS., Gerümpler, El. Efchenheimera. 42, 1, 
err Koch, Peter Anton, BS., Bierbrauermeifter, Paradiesgaffe 35, Luth, 
err — eu, Johann Heinrich, aus Oberrad, Lehrer, Oberräber 

ußweg 6, luth. 

Herr Ulrich, Franz Joſeph Ludwig, aus Hildesheim, Häfnermeifter, Vor 

gelsgeſanggaſſe 7, luth. 

Herr ven Carl Joſeph, aus Limburg, Hındeldmann, Trieriſcher⸗ 

plaß 3, fath. 

Frau Geyer, Barbara, geb. Beniſch, aus a wel kl. Rittergaffe 22, 

fath. (Ehefrau des bief. Bürger und Handelsmanns Joh. Georg 


Beyer.) 
„ 1 Frau Hochhut, Eliſabetha, geb. Mofched, aus Oberrad, gr. Ritterg. 3, L 
Ehefrau des hief. Bürgers und Weingärtners Job. Mid «el Honput.) 
„ 1. Frau Bardborff, Margarethir, geb. Grünig, aus Oberrad, Oberräber 
Auen 6, luth. (Ehefrau des bief. Bürger und Lehrer an den 
tef. evang.»proteftant. Bürgerfhulen Joh. Heinr. Bardorff.) 


400 Une demoiselle de la Suisse franzaise, &tant & mêmo de procurer les meilleures 
recommandations, desire entrer dens une famille soit pour &tre auprös de jeunes enfants, 
soit pour accompagner aux bains, une dame ou une familie ou bien encore pour accom- 

er pendant quelques heures de la journée de jeunes demoiselles à la promenade. 
S’adresser à l’expedition de cette feuille. 


1378 Une demoiselle de la Suisse frangaise desire se placer comme gouvernante 
dans une bonne famille. S’adresser à Mme. Jafle, Goetheplatz 22. 
"EEE" GE EEE" ET — — — 

1378 Aechte franz. Guipure:Spitzen zu ſebhr billigen 
Preiſen bei Maas-Gliück, Zeil 61. 
— —ñ —ñe — — — — — — — — , — — — — 


Schweinfurt den 30. Mai. Schrannen-Mittelpreiſe: Waizen fl. 18. 42, Korn 
„12. 48. Gerſte fl. 12. —. Hafer fl. 6. 17. Erbien fl. —. 





Theater-Anzeige. 

Donnerstag ben 4. Juni: (Gaftdarftellung des Herrn Helmerding vom Mallner 
Theater in Berlin.) Doctor Peſchke, oder: Mleine Herren. Poſſe mit Gejang 
in 1 Qft, mit Benußung des Savetier, von Kaliſch. Muſik von A, Conradi. Peſchke 

err Helmerding. Hierauf. Bädeker. Schwank mit Gejang in 1 Aft (nach einer 
bee ber —— Blätter) von ©. Belly. Muſik arrangirt von A. Conradi. Dreefe: 
err Helmerding. — Zum Schluß: Ein gebildeter Hausknecht, oder: Wer- 
vr Prüfungen. Poſſe mit * in 1Alt von Kaliſch. Johann Nitſchke; Herr 
Selmerbing. Abonnement-Vorftellung No. 161, 
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„Det freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stahtöbehhrben, 
und ben Franlfurter Nachrichten als Extrabeilage. 


Intelligenz- Blatt 





Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 131. Freitag den 5. Juni 


Befanntmadungen 


Socal- Veränderung. 


Wachstuch⸗Fabrik⸗Lager 


_ (für den Deitail-Verkauf) 


von 


Philipp Hartmann 
PR befindet fih nunmehr 
kleiner Kornmarkt 14, 
im Brabanter Hof, 


gpieren auch Briefe und fonflige Mittheilungen fiir das Enaro®- 
eſchäft (Fabrif und Eomptoir am Sanauer Bahnbofe) abgegefer 
werden Ffünnen. 


1374 











Geschäftsaufg»be. 


Bardge und gedrudte Tücher A fl. 1. 35 Fe und höher. 
Fr. Schwed, Töngeegafie 50, 1. Etage. 


Wein-®fferte. F 


1380 Sanauer Landſtraße 8 wird wegen Umzug zu billigen Preiſen offetitt 
Vorzuglicher Forſter Traminer 30 und 36 kr., Scharlachberger 48 kr. Borbeaug Et. 
Julien 1 fl. ohne Glas, alter Portwein, Sherry, Mabeira zu verſchledenen Preiſen. 
Auch wird noch ein Reſt vorzüglicher 1846r Liebfrauenmilch, namentlich älteren Perſonen 
fehr zu empfehlen, abgegeben. 


Hab -Londres-Docks-Cigarren pr. 100 &t.fl. 1. 36 u. fl. 14. — pr... 
La Patria-Cigarren, gut abgelagert „ u 1. Or 
feine Uppmann do " Pr 3 2. 24422.— 


= 
= 
= 
= 


„ Pundualidat be. . „ FERETEIL TI 
- Ute Figarro o. 2 #5 57 75 103— 
„Menducky Leondecra db». ee | We: -33 
„ 3a Fudia, groß Form bo. 41. 36 , Mi, 
80 Wille EI Bio Sella do. —— *1. 6311.35 
(für Export fein verpodt) und #. 10 Bei Abnahme von 10 Willen 
empfiehlt nebft feinen Sabanna:Eigarren von fl. 40 bis fl. 300 pr, Mille 
1380 Andr. Speeth, im Türkenſchuß. 
7 
= Zu verkaufen: 


Einige Häufer mit 1/, bis 1 Morgen Garten an der Promenabde. 

Ein Haus zum Alleinbewohnen mit ca. ?/, Morgen ſchattigem Garten, Stallunz 
und Remife für 2 Wagen an der Promenade. 

Ein großes und ein mittelgroßes Haus auf der Beil, das erflere auf 2 Strafen 


ftoßend, 
@in Saus in nobler Geſchäftslage mit 3 Läden und Wohnungen 
a 7 Zimmern nebft Zubebör. _ 
Mehrere Häufer auf den Wallſtraßen mit Garten nah der Promenade. 
Saͤmmtliche vorerwähnte Befigungen ſind preiswürdig und ſpeculationswerth. Näheres 


ift beauftragt zu ertheilen | 
3. C. Schott, Agent, Sriebbergerftraße 36 


* & esuc hit: 
ne abgefchloffene freundliche Wohnung von 2 bis 3 Zimmern 
nebft Yubebdr ! eis oder — an Grpebition. 3 


— Geschäfts: Local. 


Auf der großen Eſchenheimerſtraße Mo. A, nächft der Zeil, wer: 
ben ald Laden noch weitere 3 geräumige Parterrezimmer für ein 
Banf- oder anderes Gefchäft neu hergerichtet und vermietbet. 


ze Butterküblglocken 

empfiehlt ©. R. Schiele, Fahrthor 1, am Römerber 
Ein; gamilienwagen: (für 12 Berjonen) 
für Landparthien zu vermiethen: Götheplag 12, bei 























io Einladung 
Begründung eines allgemeinen Degräbnißhaffen-Vereins 


zum Anſchluß an die allgemeine 


Renten, Capital=, & Lebensverfiherungs-Banf 
„Teulonia” in Leipz-ig. 


Die Beiträge werben nah ven Tarifen dieſer Anftalt erhoben, fie — für 
jebe 10 Thaler egräbnißgeld, wenn die Perſon alt ift: 
2 u jährlich —— fr, 2 Sad, vn 2 tr., 


" “ 


” 3; 50 } " “ " 
Specielle —* Zeugniffe werben nicht — Noſten fd nicht 5 tragen und 
bie Auszahlung der verficherten Summe erfolgt in allen Fällen ſofort ohne jede Ver⸗ 
ei RR von Perſonen jeden Alter bis zum 65. Lebensjahre nimmt binnen 
14 Tagen ber Unterzeichnete entgegen und ertheilt jebe gewünſchte Auskunft. 
&g. Farnhacher, gr, Gallasgasse 5, 


General-Agent der „Xeutonia”. 


Ausverkanf. 


Die —— Hüte und ſonſtigen 
Waaren aus de — des verftorbenen 
ntmachermeifters Serrn Johann Isaak 
irsch werden in eg en Laden, große . 
— 7, zu Fabrikpreiſen aus: 
1200 


verkauft. 
SommerSchlafröcke 


18 
MH. 8. Lorie, Nachfolger, Neuekräme, dem Braunfels gegenüber. 


Apotheker Bergmann’s Eispommade, 


er befannt durch ihre Eigenſchaften, Die Haa Fräufels, zu ſtarken 
* dem Ergrauen en, empfiehlt pr. = 18, 27 und 36 & 
zu ſchütz fieh Wr. Ban ee Sell He. 50. 





Zu vermietben. 

403. Ein folides *1— kann Zimmer 
und Bett erhalten; Graubengaſſe 30. 

403. Zwei möblirte ſchoͤne Zimmer im 
Siock gr. Eſchenheimerſtroße 64, 

403. Gine Mohnuma, beftehend aus Fünf 
Bimmern nebft Bugebdr ift zu vermiethen 
und bis 1, Zuli j" eziehen; Hochſtraße 55. 

403. Ein möbl, Zinlner pr, Monat fl. 6; 
Paradeplaß 4, Ir Stock. 

403. Katharinenpforte 11 iſt im 3. Stock 
ein mdbL Zimmer zu vermietben. 

403. Eine Feine Wohnung an ftille Leute 
und ein Hein möbl, Zimmer an einen Herrn; 

ahrgaſſe 25. 

379 Zu permiethen: 

Bleichftraße 8 eine Wohnung im Hinter 

aus, Ir Stod von 4 Zimmern, Küche, 

Kammern, Keller, Waſchküche, —— 
sub Waflerpumpe und allen Bequemlich⸗ 

Ausſicht auf Die Promenade und bis 
Mitte d. M. zu beziehen. 


887 Grünerweg, naͤchſt ber Pfingftweibe, it 27 


eine elegante Wohnung, 5 Zimmer, Gag» und 
Mafferleitung, Holzplatz und Keller mit Gar: 
ten‘ en. 


en n 
1329. wei Zimmer mit ober ohne Möbel 
auch als Geſchaäfislocal; Bleidenſtraße 18, im 


1. Stock. 
1375. Zu vermiethen: Obermainftrafe 3, 
nächft dem Obermainthor iſt der 2. Gtod neu 
chtet, 5 Zimmer ac. glei, No. 3 und 
1. Stod ebenfo bis 1. Auguſt zu 


. 2 ber 
iehen. 
rt Gr. Eiihenheimergaffe 72 ift der 
zweite Stod, beſtehend aus 6 Bimmern, 
Gabinet, Küche x. zu fl. 450 pr. Jahr zu 
permiethen. 
379 Münzgaffe 5 im Hinterhaus find 2 
gr. Zimmer für ein ruhiges Geſchaͤft zu ver: 
miethen. 


396 Zu vermiethen: Eine freundl. Wohs h 


nung can ftille Beute, beſtehend aus 4 Zimmern, 
2 Bobenfammern umb. Keller. Zu erfragen 
Fahrgaſſe 113, im 3. Stock. 

396 Kin ſchones ge- Zünmer iſt in ber Fahr: 
gaſſe 94 im 3. Stod mit ober ohne Möbel 
zu vermiethen. 

1328, Obermatnanlage ift ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermies 
then; Näheres Meäjneiftiafe 3, 2r Sioc. 


- 7 
Fr, din 


899 in ſchoͤn moöbl. Zimmer zu wen 
miethen; Saalgaſſe 23, 2r Stod eTel 


— Breilegaſſe Ir Stod. 
i wer Gartten alla, 
zu vermiethen ke 85.- 
bermiethen. 

1878 Ein Bier: mit oder ohne Möbel; 
401. Gin ummösl. Bimmer ift fin ben 
Sommer ober das Jahr 

403. Gin mobl. Zimmer mit zwei Betten; 
Neuerothhofſtraße 3, Parterre, R 
Gewölbe mit Einfahrt, das eine heizbar, 
find zu vermiethen; neue Sihlefingerg, 12. 

e zu 
permiethen; rl 4, Ir Stod.. 

403. Ein huͤbſch mößl, Zimmer an einen 


335 Ren wdbl. Zimmer, der 

399. Münzgafle 16 ber zweite Stod zu 
NRömerberg 3 

| ber Untenioeg d2 zu 

bermieihen, ne 
403, Zwei in einandergehende großetrodene 

403. Eine Wohnung wegen Ab 
foliden Herrn zu vermiethen; Paulsplap 9, 


Stud. 
403. Ein möbl. Zimmer an einen foli- 
den Herrn; Ruginsland 12, Ir Stod. 

408. Aloſtergaſſe 2, 3 Stod, iſt Antheil 
an einem Gtübchen, für 1 Herrn. 

403. Freundliche Wohnung, 5 Zimmer, 
Manfarde und Zubehör zu vermiethen; 
neue Rothhofftraße 13. Näheres Parterre. 
; * Eine ee a Tg 2bis 

immern un e im 1. ver: 
miethen; Näheres Fleine Friebbergerkr. 12, 
im Raben. F 

396 Neuekräme 5, Ir Stod, ein freundlich 
möbl. Zimmer mit Gabinet an einen ſollden 
prun m vermiethen. Zu erfr. Wleivenftz. 26, 

abden. 


— Bun a * d un 
mmern und Zubehör iſt zu verm - 
neue Rob 


ß ————— 8. Zu erft. im 

aus 6. 
1380. Eine freundliche Wohnung von 

4 großen Zimmern und ſonſtigen Bequem- 

lichkeiten ift 2 vermiethen; gr. San 

No. 25; Im Laden. 


"404. Ein fteunbl. mößl. an einen 
foliden Herrn und gleich zu ichen ; Brön- 
nerftrafe Ba, h I 

404. Hochſtraße 8 zwei elegant 


Zimmer an einen Herrn Mochpartecre 


ee 


1 lag, can Satell.-Blatt AR 131, Breing 5. uni 1863. 





u Betanntmwadungen. 


Boologifcher Garten. 


= Sonntag den 7. Juni von 7—12 Uhr Vormittags ift der 
Eintrittspreis 


m 
u 9D 


\ 


ann 


land au, wg» 


auf @ kr. per Person ermässigt. 
Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Kedermann gefchloffen. 


m Der Der Verwallungsrath. ; 


Geſchaͤſts⸗ äſtsEröffnung. 


dns Kuopf⸗ umd Beſatzwaaren-VLager 
Ss, Wesel 


sefindet fich Schnurgaffe 39, im Haufe Des Herrn GIlautb. 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum, Bügeln, Löthen etc., 
ind zu M. I pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Wir. Armbrüster, 


271° ° Kriebbergerftrafie 16. 


Lagerbier, 


ireet an dem Faß im Felfenkeller auf Flaſchen gefüllt, wird den verehrlichen Abneh—⸗ 
nern auf Wunſch in deren Stadt und Gartenwohnungen geliefert. Beftellungen erbitte 
ch mir mündlich oder jhriftlich pr. Stabtpoft Franco. 1371 


1871 7. ©. Lindheimer, Bierbrauer, Friedbergerſtraße 5. _ 
jiebergasse Biebergasse 


= Herrenstrohhüte *e® 


n » englifchem, Brüffeler und Roßhaargeflecht empfiehlt in großer 
Answahl M. Beisler, 


BR wirre gereren, teine Side 
mitzubringen, 


| 


Creuzuacher ana Raub Ä : 
und Orber Badefalz bei | 


J). d. Haas, Fahrgasse 15, 
1356 ‚zum großen$irfchiprung. 
1368 Altes Bapier, Bapierjpähne, Comptoirbücher und Briefe werben fortwährend 
ge- und verkauft unter Garantie fofortiger Einftampfung ; — Seile, Emballagen, 
ſowie auch alle rohe chemiſche Produkte. Stelgengafie 6, Gewölbe 12. 


gu vermietben: | 
1364. Bleichſtraße 4, Ir Stod, beftehend aus einem Salon, 6 Zimmern, 
Epiifefammer, Küche mit Wafferleitung, 3 Manfarden, 2 Keller, x. 
Gartenvergnügen, kann fofort bezogen werden. Zu erfragen im Hinterhaus, 2 Stod. 
402. Gin junger Mann (Jsraelite) mit den nötgigen Vorkenntniffen ſucht eine 
Lehrftelle mit Koft und Logis im Haufe des Prinzipals. 
Joh. Wilh. Müller, Sriedbergergaffe 35._ 
“1380. Gin neuerbautes Haus mit Garten an einer Gifenbahn in einer Freunblig 
gelegenen Stadt ift billig und mit wenig Anzahlung zu verkaufen; Franco-Anfragen mit 
FH = beforgt die Expedition d. BI. 


— Badehoſen, Soden un trümpfe aller 
BiNieR 2 F. Leichter, Strumpf- Fabrikant, Steinweg 7, nioeg 7, „gu alten 


396 Man fucht ein Kind von 2—3 Jahre in Koft und Pflege zu nehmen. Du 
an N erfragen auf der Expedition d. BL 


Pergamentmalereien, Bücher, Documente, nden, 
deckel. — von Pergament werden gekauft; Sraubeng 
1379. Diverfe größere und Eleinere Häufer mit Hof, für Snnbwerker geeignen 
babe unter vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen in Auftrag F 
1379 


J. C. Schott, Agent, Sriebbergergaffe 38. 


— — 


401. Zu Mronberg bei Peter Gottichalf jun. find 5 Simmer neik 
a — einzeln) billig zu vermiethen. male. f BZimnugz nebf 


— — — — U mn 


3 liegenpapier, Brima: ualität, fowie acht en Tifebes Gidt: 

— Fucke-Mietz, Faährgaſſe 
1327 F Wohnung von 6 Zimmern, Küche ıc, Ir Stock, in ſchön ſter Lageter Bil 

iſt zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Zu erfragen auf dem Gompteit von 

F. Breul jun., Zeil 61. 


362 zu vermiethen: eine freundl, Wohnung mit Lineian 
In n Lronberg den Zimmern mit feparater Küche; Näheres — ’ 


—401 Gin fhönes Haus mit Garten zum Alleinbewohnen, in ſchönſter 
Stadt, iſt, jedoch ohne "Vermittlung, zu verlaufen; bierauf Reflestirende wollen “ 
Offerten schriftlich bei der Exvedition d, BI. unter Z C 20 gefälligft abgeben: 


401 ein Eleiner Pfeilerſchränkchen), ift unter Garantie 
Caſſ uſ Ahrank, dig zu verfaufen; Pd 7, im Hofe — 
55 Ein tüchtiger ' Spenglergefelle findet bauernde Belchäftigung. Zu Te ber | 


1375 Gin Glayierlehrer wird geſucht. Näheres Expedition... BT 
402, SKirfchenftiele Fauft man Granbengaf e * 














































Thee 


1372 Don Herrn Sieamund Elka — Halber eftabt. iR mtr der Verkauf, ber 
von demfelben erfundenen Theerſeife übertragen, welche beſonders ‚gegen. Flechten; 
Hautausſchlaͤge, Sommerfproffen unſ. ws vorzü Ha: Wirkung erzeugt: Diejelbe chemiſch 
unterſucht und gut ea —8 von den 

Guſtav Seinede, fönigl. Kreisphyſikus, 
Dr. med: J. € — koͤnigl. Sanifaͤtsrath, 
Dr. Gielen, Oberftan 85 „u menttauui ꝛc. 
if nur allein ächt zu haben a 18 fr. pr. & 
Fr. Anton TER, 
Bleidenftrage Mo. 12, im großen Raffeebans; 


Für Aussteuern 
und fonftine Geſchenke ift mein Lager in 
Eisenguss-, Gl * Porzellan-, Holzschnitzerel- 
und andern Artikel n 
— aſſortirt und Halte ich dasſelbe unter Zuſicherung billigſter Preiſe beſtens 
empfohlen. 
1830 @eorg Farnbacher, grosse Gallusgasse 5. 


* Zu vermiethen: 


Ein großes Gefchäftslocal mit Comptoirs, vollftändig 
eingerichtet; Töngesgaſſe 55, 1. Etage, 


1342. Landgut, ein jehr ſchön gelegenes, ganz arrondirtes von ca. 100 Tag · 
werk guten Feldes nebft Gebäulichkeiten, eine halbe Stunde von Würzburg Bere 
und zu Würzburg gehörend, iſt zu verpachten ober zu. verkaufen, 


Schwarzseidene Herren- Malstlicher, 

bie nicht abfärben, Billigft Bei Ed. Debler, Zeil 38. 
7.) 1342. Durch Aufendungen von neuer Bleiche ift mein * in Bielefelder, 
erenbuter ımd 2ederleinen, Iein. TZafchentüchern, Sandtüchern, Tifchz 
chern, Servietten ꝛe. wieber beftens a las und empfeble dasſelbe nebft ‘einer 
proben Auswahl aller Sorten Hemden für Serren und Damen zu ſehr bil 
gen Preifen. Beftellungen auf Hemden nad) Maaß werden ſchnell und billig ausgeführt. 

Theodor Pott, Schnurgafje 48, 
375. Ale Arten — ſewie und Herrichtung von Grinolines nady 

neuefter Fagon beforgt Nobert Schrogenberger, Webelgafle. 
4377 Un der Darmfädter Lanbftraße in der Nähe der Offenbacher Eiſenbahn 
nb 2 ſchoͤn gel * Gartenwohnungen zu 4 Zimmern und Küche mit Gasleitung; 
Rammern, Ke gemeinfchaftlicher —— egen⸗ und Waſſerpumpe billig zu 
vermiethen. Bu — Paulsplaß 15 im Laden. 


1377 Die dies jaͤhrige Fen von 14 Morgen Wieſen in Frankfurter Gemarkung 
au verlaufen; Guiolleitſtraße 5. 


"408: Ungetommen: YUnleitung zum Zitberf iel won 3. —— von 1178 
X g Bi Hr * Sr — 





Dienfige efuche und Anerbleten. 
wird ein geringes Maͤdchen ge⸗ 
— Wwenplaͤtzchen 60.- 

403 Eine Koͤchin und ein Hausmäbchen, 
beide tüchtig in ber Hausarbeit, werben 
efucht. Won Leyterer verlangt man noch ſtraß 
erviren, m. und bügeln; Grüneburg- ° 


22, 

403 Eine fl. Familie —— ein einfaches 

er 1, 21 St. 

380 Gin öraves käbihen. weles ſelbſt⸗ 
ig, fochen kann und in der Hausarbeit 

gen ich iſt, wird gefucht; @ötheplaß 19, 


403 Ein gewanbter Bapfiunge wird ge⸗ 


Fee rt welde fon in einer 


r 


di mn u 05 
en, we nen 
erfabren ift, * eine Peg 


= au) zu Ser 


ute Zeugnife find erforderlich; 


402 Ein Mädchen ſucht Monatbienf; 

zu — —— 7, ge} 
Ein braves adchen allein 

—— 60 neu. 

408 Eine Köchin, die auch einen Theil 
der eg mit zu verrichten Hat, wird 
gejucht ; Trug 30. 

403 & nf eine gute: * geſucht; 
zu erfragen auf ber Exvpediti 

403. Ein Mädchen, toeläges Er nicht 
hier —— hat, — Fahrgaſſe 73, 2t St. 


Wr. Kuche gelocht und auch Hausarbeiten zu als Ha 


. bat, gefucht; Bergweg 1, am Sands 


8 58 werben gefuht: ein Hausmäd- 
chen welches in feinen weiblichen Arbeiten 
erfahren iſt und eine Kochin, welche ſich je- 


aubarbeit zu unterziehen bat. 


* auch 
— find erforderlich; Krohn, hin 
Ein Mabchen ſucht Momatdienft ;zu 


el T. 
le — 


— Ein ——— wird geſucht; kl. 
rider 
Gr in ee Bapfjunge wirb gefucht; 


Ang ſtarker n cht; Affen⸗ 
en Bapfjunge gefucht , Aff 


—— wird geſucht Aller⸗ 
5 

804 Ein wia dchen welches im Naͤhen 

Bügeln und allen Handarbeiten erfahren 


{ft und and Hausarbeit verrichten Fan, 


wünjcht ar er Stelle; kl. Eſchenhei⸗ 
—— Stock. 

4* kleine Familie ſucht — — 
fen Mädchen ; ar. Eichenheimerftr. 2 

Ein braves Mädchen, — 
—— 


— — iſt, wird geſucht; Gothe⸗ 


nd R rate Bapflunge geſucht; 


näben 
wirb Be Mi 
' 403 Gin 


kochen kann und in ber Haus⸗ 


cht. 
402. Ein reinliches Maͤd welche bie 
rege a —2 
inder gi 2 

—— — 

ver n 
wird geſudt Weueträme 26, Ir tod. Sto 
404. Eine gefeßte Perfon, —* — 


dig Kinder pflegen kann, 
en 

Ein Mäbchen, welches Kür gerlid 
toßen kann und ſich aller Hausarbeit unter 
sieht, wünjdt eine ald Haus⸗ * 
Maͤdchen allein; Bo dent eimergaffe g, im 


Laden. 
403 Gin geringes Mäpdhen , wildes 
kann zu aller — ing if, 
braves ſolides Mãdche wel⸗ 
ches noch in Stelle iſt, wänfcht eine Se 
als Stubenmäbcdhen, welches ſich etwas 
Hausarbeit — w erfragen Lieb: 
frauenberg 26 im 2 
— — 
rei mit verſehen, t ſog 
eine Stelle; Fahrgaſſe 45. 
404 Ein ſolides Mädchen wird in.eine 
Wirthſchaft geludt; Frie dbergergaſſe & . 
404 Gin folibes Mädchen, weiches gut 
bürgerlich kochen, nähen, waſchen und bigeln 
fann, im —5* er ahren 2 * 
404 — Hausburſche und ‚ein, 
mäbchen werben gefucht; gr. Sanbgaffe 26 





2. Beilage, Franff. Intell-Blatt Ag 131, Freitag 5. Sun 1868, 
*  Vetauntmahungen 

1881 Für die Neifezeit empfiehlt 
F. Boselli’ide, Buchhandlung (W. Rommel), 


große Efchenbeimerftraße A, 
nr vaAlſtaͤndiges Lager von Reifeliteratur: Reiſekarten, Reiſehandbücher von Bäbeler 
rieben u. U., Karten der Umgegend von Fraukfurt, von Mainz, von Wiesbaden, vom 
Taunus ıc.; Panorama's des Rhein's, des Nedat's, der Mofel, bes Ahrthales ber 
Sergſtraße; Anfichten vom Rhein und: von allen Wabeorten ber Umgegend, Die Breife 
— ——— — —— — — — ———— — —— — — — — — — — 


—— das Niedrigſte geftellt, 
Künstlergesellschaft. 
Samstag den 6. Juni, Abends 6 Uhr: 


nach Ginnheim. 
ar Bekanntmachung. 


Da bie Veteranen des vormaligen Contingents ber Linie aus ben Jahren 1814 bis 
1815, wie alljährig, fo auch dieſes Jahr den 26. Juni, als den Tag ber Grinnerung 
ihrer legten Waffenthat bei Selz, durch ein folennes Mittagsmahl in ber „Nenen 
Anlage“ des Herrn Kay felern, fo ergeht an alle biejenigen Kameraden das Erſuchen, 
welche ſich mit ihrer Familie und Freunden betheiligen wollen, länpftens bis zum 21. d. 
Die Anzahl ihrer Gouvertd bei dem Gomite anzugeben. 

Das Comite. 


1380 Meinen geehtten Abonnenten zur Nachricht, daß bie Juni⸗Ausgabe bes 
Frankfarter Transport-Anzeigers 


Beute ber Poſt übergeben wurde, 
Reclamatiönen wegen Nichterhalt bitte baldigſt an mich gelangen ‚zu Laien. 
Carl alz, ZLöugesgaffe 12. 


Die Alterthimer- Sammlung 


und das Haus „aur goldnnen *8* find zu beſehen Sonntag ben 7. Junt von 
10—1 uhr. — @intrittspreis 6 404 


eftelle, für en, m en, N, 
Goiffüren und Sanbch 3 in elegaı lieg Er 
ı fit un Ö hen in eleganten dagen — 
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— und Anerbieten. 
Mäaͤdchen, were ua 
— 2 


ür 
— und eit Frese 
Rinder: und geringe Mädchen 
* tee ww ſehr gute Stel: 
W. — 


Gefuche — 
—— rn nebſt Kuͤche vor dem Ober: 
mtinthor bis Eſchenheimerthor werben gefucht; 
Wollgraben 19, gleicher Grbe. 
398 Gebrauchte ARerfgine * kaufen 
ht ;gr. Kornmarkt 10, Ir Stod 
efucht 
led ein geräumiged Magazin ober 
Aem iſe im Welten Näheres Serbächer: 
gafle 3 im 2. Stod. 
404 Einige Hundert Tabakpflanzen wer: 
—* Dr faufen geſucht; neue Mainzerſtraße 


Eine möbl. od. unmdbl. Wohnung, 6—7 Zim⸗ 
mer. enthaltend, Varterre oder Ir Stock 
mit Gartenvergnfi gungen im Weſtend wird 
ei Näheres Yangeftraße 20, Parterre. 

Bekanntmachungen. 
1346 Die erften neuen Lımburger Käfe 
ſind eingetroffen bei 
. J. Petri Sohn, 
Höllgaſſe 8 
1376 Bear vollfaftige Drangen 
zu 5, 6 und 8 fr., Eitronen zu 3 und 
4 fr. empfiehlt 
J. B. Glock, &d der Altgafle. 
Für Bauzwece: 
‚ zöllige Schrauben aut Muttern, 16 bis 
Zoll lana; Friebbergerftraße 30. 


403 Mehrere Thüren und Fenſter zu 
verkaufen; Papagaigafle 8. 

399 Ein goldner Ming mit rotbem 
Etein ift am Sonntag Nachmittag vom 
Neuentbor an Über die Pfingfiweide, ben 
Röbderberg nach ber ms — e verloren 
worden. Der redliche Finder iſt gebeten, 
denſelben gegen gute Belohnung abzugeben; 
dahrgafſe 59, 


⸗ 








AIR 





goldner Uhr 
Stückchen —8 
geben bet 
gegen gute TEN 








Bing —— gr 
von 3 
be Se 4 üte Belohnung 
od, 

Sr 5 Nadmittag wurbe 
vor dem Petersthor ein Kin 
einer Bank: zurüdkgelaffen ;.e8 wird 
tige Zurüdgabe gebeten Ktgaffe Sn 

404 Gine I Rabe hot 
fe; wer biejelbe wieberbringt ek 6 
abethenftraße 23 eine Belohnung. 


404 Verloren wurbe eine, P 
Noten enthıltend, mit dem Ste 
Audre; in deſſen Laden, Zeil, Haus 


abzugeb en. 


Büfeldorfer Tore” 


vorge vogen und gefüllte Töpfe, gu 6 E 
12 Pfr., auch geline® und ehe fen 


Se I bei h 
J—— Slock GE ber + ir 









a „068 Ci — en 

romenabe am erheiligenthor 

Eſchenheimerth. Anae —* 
inder wolle das elbe gegen gute 
angeſtraße 38 im 2. St, gef. abgeben, 
404 Eine in aller Arbeit tüchtige, je Wäbei 


rin wird für wöchentlich einen Ta 
Finkenhofftraße 9. ch 3 gefudht. 


Friſch erhaltene Gierienid, und di 
fadennubdeln - — 


beſtens 
— 48. 


3 Gin gelten und in jeder Me jeder Mobe 
abhrener ame at 
— — * eier Se q 


gehalt — hi Goifebergafle © 8, 





a 








3, Deilage, Fraulf. Intell-Blatt ME 131, Freitag 5. Juni 1863. 
N Sa Sa Ze Sn ed 
Belauntmagungen 


3 per — 
Neligiöfer Neformverein. 

1380 Montag Abend bt, im ar der Harmonie: Vortrag von Kohannes 
ge. Begenftand : Allgeme we deutſche Kirchenberſammlung. 


ie Feihbibliothek d des enangelif lifchen 3 Bereins, 


aben 15, zum 

durch neue — Han erweitert, —— et a reiche Auswahl ebenfo bes 

lehrender als 2 se und unterhaltender Bücher für alle Stände und Altersftufen, 

Neu angeichafft find u. U: 

Baur, B., Leben des Freiherrn v, Stein. Merle H’Aubigne, Geſch. db. Refors 

Eollins, W, Die Frau in Weiß. W.d. Engl, mation in Europa 4. d. Beiten Galvins, 

Zabri, Dr. $., Der sensus communis, da8 Grube, U. W., — a. db. 
Oraan d. fenbarung in allen Menſchen. fittl, u, rel. Leben d. Völker f. d. reifere 

Flammberg, ©., Die Kreuzeiche. Er— Jugend. 


ei, Pen 





ein ——— C. U, Blumen vom 

Glaubrecht, a Fluch und Segen. Err Sinai, Erz. fı d. reifere Augend, und 
aeblunn 3 WO. o, Sorus und ©, Vichlers 

Seinrich, R ne liberblidt. 4 neuefte Jugendſchriften. : 


Abonnementsbedingungen: L fl. pr. Jahr, 36 Er. pr, und 24 fr. pr. 1/, Yabr. 
3 bemfelben Lokal befindet Ph eine Niederlige ber beften äriflicen Bereins- 
ef und — von Heren 9. L. Brönner — eine Auswahl gebiegener Erzeugniſſe 
riſtl. Literatur, auch au Feſtgeſchenken geeignete Bücher und qute Jugendſchriften. 
as Lokal if an den Wochentagen zu den — ale geöffnet. 


Die am 30. Juni 


fälligen Coupons der 3 pEt. fpanifchen — Schuld werden jetzt 
Kür ohne bang bei uns eingelöft, v 
—— Bass)$ Herz. 


Gebrüder Mayer & Kaufmann 


8 Leuter 
kommen bis naͤchſten — mit ae * leichter und ſchwerer 
belgiſcher Pferde in Frankfurt an; dieſelben ſtehen im Rieſen, wozu wir 
raue hoͤflichſt einlaben, 404 


ne "@efrorenes 
—* ——** in der Conditorei von L. Schilling, 


AUllerbeiligengafle 76, nächft der Beil. 
te en 6. Juni, Mittogs 12 Uhr, wird in der 
Hlatinpoffaferne ei a — DOffizierpferd verfteigert werben, 











Todes-Anzeil 


ge. i 
Verwandten, Freunden und Bekannten widmen 4 hiermit die kön g 
Frau Amalie Henriette Erras, geb. Freiſe, 


daß 
nach kurzem Leiden ſanft entſchlafen iſt. 


Frankfurt a. M., den 3. Juni 1863. 


Die trauernden Sinterblieb 
Die — 5* de flatt: Freitag den 5. ds. Mts. um 7 Uhr, vom 


bau, Schulſtraße 8 


403 In einem Lebe.geihäfte bier wirb ein junger Mann (Sir.) von adptbarer 





—/ 





Familie, mit den nöthigen Vorkenntniffen verfeben, fofort in die Lehre geſucht. Mäheres 


zu erfr erfragen bei der Expedition d. BI. 


"1380 Ein Gartenhan® vor der Statt AUT wei m. Bananen wid ohne 


Vermittlung zu faufen aefucht. 





tion d. Pl. 


Sroedition d 


404 Gin junger militairfreier Gärtner, mit guten 6 verſehen, 
oder außerhalb eine Condition und kann ſogleich eintreten. 


. BI. unter M 





Näheres auf ber. 


402 @in Kob mit guten Beugniffen fucht fofort eine — 
Augsburgerhof No. 9, 3 & Sto tal 


A 241 Er. 


“Kirſchkuchen d. 


— — — — — — 





und Torten a AS Pr. Bei. 
Gonditor, gr. Eſchenheimergaſſe 21. {Tr 


Aechten Boonekamp of Maag- 


1378 bei 


Soh. Wilb. Fuchs, Röiner 





—* 


De 2 Häufer mit großen Räumen mit 1000—1500 fl. Usberfchuß Habe 


unter den günftiaften Conditionen zu, verkaufen. 
Heinrich Vebel-Haäüser, Bleidftribe 28, 





Zu dverfaufen. 

38 Kaſſenſchrank, neuer mittelgro- 
Ber, au verkaufen; Hochſtraße 9. 

1372. Wegen Mangel an Pat Billig: 
ein jehr gr. Schreibburean, Sopha und 
Stühle Tiſche, Büchergeftelle, Neifekoffer, 
Spiegel, Schreibeommode; vor dem Eſchen— 
32, erjter Barten. 


400 Abbruch. Schäfergafle 9, Statt 
.Ulın, Or: ppen, Raufen, Bren: bolz, Bilafter: 
ſteme ꝛc. 


1377 Mehrere ruſſiſche Bücher über Ge— 
ſchichte, Literatur ꝛc. find billig zu verkau— 
fen; n ue Mainzerftraße 48, Barterre, rechts, 

399 Em ewmfiriger Schreibpult , Sanls 
anffe 13, Ir Stock. 

41 Eine Partie fat nener Me: 
iR, int zu verkaufen; Liebfrauen— 

raße 6 






403  Ztvei feuerfefte 
klein und mittelgxo 


mab- Zchläffern, neh — 
brauchte Geldkaſſen ſind — zu verkauſen 
——— 122. 

Ein 3figiger Com; 
— Neuekraͤme 14, — 


404 Au een en ein Ca 
fehr ftarfer Beife te, 
Schmweinshaut ehe 
ſchlagen; — % 


— — 





iethen. 

404. Eiũ —* mer an einen KHerm 
billig zu vermiethen; gun, 

404 Reuefräme 13 ift der ee 
im 1. Stod * — * Hummer ‚du vermies vermie ⸗ 
the und 

404. Roõ — 35 sr 'rtır ehe m 
Hinterhaus d id MEN 


Sfraelitifßer Gottesdienkt. 


aup 
Samstag den 6. Juni: ——— inf? ung 7 Er Min, | 
Morgengottesbienft um 8 au 95 


0; Berftei geru 
1379 — un ‘ aa ae Uhr, we * im Rebſtockwalde 
 eicheite Werkbbizer, 
» 3* „eichene Baumſtützen, 
emifchte eichene Wellen” | 
an den eftSietenden Be * Sammeloletß ift am Förſterhäuschen. 
s Pflegamt 
der verein. weibl. ———— zu St. Gatharinen u. den Weissfrauen, 


_ Allgemeine Lehrerverſammlung. 
en cin den 6. Juni, 7 Uhr, bei Stock (Friedhofsweg) 


9 Zu vermiethen : Cınıeflraße 33, Ir ©t., 6 Yimmer. 1 Salon, 
it Wafferleitung, 3 Bodenfammern, Keller und Gartenantheil enthaltend, Raͤh * 


vergoldetes Holz, Rahmen, Verzlerungen ꝛc, auch deren Abfälle, 
wie vergoldete Bronce Girantoles, Luftres, Kronleuchter ıc., auch Anftrumtente, Gegen, 
ur ıc. werben gekauft. bei Mayer Bing, Bornheimerftraße, 15; _ 
u vermiethen viverfe Magazine und Engerböden im 
mit ik Einfakır, tt; Friedbergerſtraße 38. 
"7399 Gewünfaht werben nod; 2 Damen, bie Rufe 
ſchen en Vapierblumen⸗, Cromatypie⸗ u Reisarbeiten zu nehmen. @öthepl. 13 od. Kerbeng: 8 8 

In Zugenbeint an der Bergitraße ! 
ib in einem neu erbauten Lindhauſe, das reirend gelegen sr und die herrlichſte Aıre 
bietet, fhön und bequem möblirte Zimmer mit Garttenvergnügen zu — 
es hier in Frankfurt, Zin Zimmerweg | 3, Varterre. 


404 Das Lager der Scheel’ihen Wianino befindet fih Altemainzergaffe r 
ber-neuen Mainzerftraße, 

| Auch. if ein gebräuhter Flügel von Dadter Dort in Wien ft fl. 110 zu dert 
M-ober billig zu vermiethen. 


jucht Jemand Beidhäftig m A ker im — — 
pricht und ſchreibt derſelbe —— Näheres in der Expedition % 


el ‚403 .14—15000 fl. al$ erfter Infap geſucht. 
1 Tg Ginmahhbüchfen vorräthia bei G Koch Fanta: 


zuverläffiger Mann winidt Beihältinumg in # Bucf brung and * 
Eompisirärbeiten gehen billtae Vergütung ; gr: — 25 dm Laben 


At, in Therinehner au sinem Ai 
Theate Ku — 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatöbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 









m am BETEN Schlachthauegaſſe 





A Samstag ben 6. Imi 1863. 
Weberblid — guijfe e im Gebiete der politifchen 
d ntateriell 


en Jutereſſen. 


Frankfurt, — Die daniſche Depeſche vom 16. Mai d. J. hat von Seiten 
bes — den Gabinets folgende Erwiberung ——— 
erlin, ben 23. Mat 1863. 
gend Ciberfenbe ich Em. Excellenz Abſchrift zweier Depeichen vom 16. d. M., 
peide un Hert Minifter N an den königlich daͤniſchen Geſandten am hiefigen Hofe 
Bezug auf Em. a Note vom 17. dv. M. und meine Depeſche vom 15. d. WM. 
—* ie mir & ae u bat mittheilen Laffen. 

' Der nicht veramlafjen, den in ben erwähnten beiben 
Sheiftfh eig Dale ungen etwas Bingugufeßen ; und ich bemerfe nur, daß, 
wenn in beufelben angebeutet wird, die f. ge Regterung fei zu ihren neueften 
Mäßregelm buch Weichlüfle des Bundes unb burdy den von den Sympathien beuticher 
Re Img — An Var MWiderftand ber Holfteiniihen Stände genöthigt worben, eine 
Born e Be —8 gerechtfertigt wird und der indirect darin enthaltene 

— ewleſen werden muß. 
Duaade erwidert, daß die ganze Angelegenheit ihrem allgemein 
ui er fg am Bunde zu verhandeln fei, und ich mich deßhalb 
—8* re nden Erörterung Namens unferer Regierung enthielte. 

Ggeellenz wollen, indem fie Herrn Minifter Hall mündli den Empfang feiner 

—— ungen anzeigen, nn zualeich in diefem Sinne äußern. 

Minifter der auswärtigen * — 

Im Auftrage: (gez) Thi 
* nf ammienftellung, weldhe ber Barifer Monteur gibt, erfehtn man, daß in 23 
— bon ber franzöfifhen Regierung vorgeſchlagenen Candidaten nicht gewählt 
— 22** Wapldesirten Nachwahlen vorzunehinen find. Von den gegen oder ohne 
ierung6achon gem hlten Deputirten führt der Moniteur als „Ganbitaten ber 
enbe Thierd, Dllivier, Picard, Favre, Darimon, 9. Simon, 
@. en, — Marie; Heron, Lanjuninais, Havin (der auch im Manchebepartes 
ment, hber ben Regierunnscanditaten. fiegte). Plichen und Lambrecht im-Norbdepartes 
ment, Besen im Bas de Calais, Dorian im Loirebepartement. ALS „nicht offtcielle Can⸗ 
didaten“, welde über die ihnen einen Sin Re „offictellen Candidaten“ 

ke 


en ‚Bi, hepon arten Rn Montteur: de Grouchy im Loires 


emest, Binart ımb Martel im Bas be Calais, 





Ba 


«f 






d Andelarre und Marmier im Ober Saonedepactement und Garnier im 
bepirtement. Eudlich wird Hr. Kolb Bernard als ein von ber N „ge y 
Gandidat aufgeführt, der über feinen gleichfalls genehmigten Wetbewe 

Nadwahlen finden flatt; in Paris, Lyon, Porbeaug, Lie, Havre, Belfort und in bem 
Cbarentede partement. 


Bekanntmachungen. 


Bäaume- '& Dflanzen-Berfteigerung, 

Samstag den 6. Juni, Bernie 19 Abe, wen an 
eine Partie Lorbeer, Granaten: und 
Dleander- Bäume, fowie verfchiedene 
Zopfgewächfe 


im Vergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meif- 
bietenben verfteigert, vl, BB @, ielfchner, Ausrufer, - 


Verfteigerung von fünf Baupläten 
vor dem Affenthor. BR 


Samstag. den 6, Juni, Mabmittags 2 übe, an auf fi 


Mepgermeifters Herrn Johann Lorenn GneH schen Ehelente der in ber: Sachjenhäufer 
—— Hand am neuen Offenbacher Fußweg und am neuen Weg mad dem 


Main liegende 
Garten Gew. 1 No. PYAB, 


nad dem Grundriß des Geometer Herrn Ph. Kutt in 5 Baupläße eingetheilt, als: 
1) Gew. 1 No. 1740, Bauplap, hält 35 Ruth. 44 Sch. oder 65374, Wertid,; 
2) „ 1 Ne. 174D, mit Wohnhaus, hält 37 Ruth. 53 Sch. 0d.58641/4, rd; 

„ 1 No. 174E, Bauplaß, haͤlt Viert. 6 Ruth. 25 Sch, od. 7226%46 [,)Werfid.; 
4) „ 1 No. 174F, Bauplog, hält 1 Viert. 11 Ruth. 92 Sch, od. 81123/,, ; 
5) „ 1No 174, Biuplag, hält 1 Viert. 99 Sch. oder 6404 11/45 ch. 
an Ort und Stelle felbft öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert werben. 

Bis zum Verſt igerungstermin kann diefe Liegenfchaft täglich angefehen werben und 
find Grundriſſe zu haben im Haufe felbft, bei Herrn Wiſſenbach zu. Sachfenhanfen 
und bei Herrn Goetz, Metzgergaſſe 7. €, Belfchner, Ausrufer, ( 


Gebrüder Mayer & Kaufmann 


aus Leutershanfen 
fommen bis nädhften Sonntag mit einer Auswahl leichter und ſchwerer 
| Da belgiſcher Pferde in Frankfurt an; biefelben flehen im Riefen, wozu wir 
h Käufer höflichſt einladen. * 404 

51379 Bu _vermiethen diverfe Magazine und Lagerboden Im. Hofe 
mit Einfahrt; Friedbergerſtraße 38, 


Gefhjäfts-Anzeige. ·⸗ 


ä iu 


Elnem verehrlichen Publikum beehre ich mich ge. ergebene Anzeige zu 
Zip, * * mich als Hutmacher dahier —* Soße ge das Geſchaͤft me nes ſel. 
r 


Joh. Isaac Hirsch der Acliere 
—* en een Geſchaͤftslokale gr. Bockenheimergaſſe 7 unter meiner. Firma farb 


—— die nothigen Kenntniſſe, welche id mir in ber Hutfabrikation ermor 
babe, bin ih in ben Stand — allen Forderungen entſprechen zu Zönnen und 


bemüht fein, durch gefaͤllige und geſchmackvolle Arbeit, verbunden mit ree Bee, 
has Vertrauen meiner Bechrten Abnehmer zu erwerben unb dauernd. zu ee. 


oh. Is. Schwartz. 
na | 
Montag den 3. SUN, mia Stennendteeen an 1 06 
laß des hieſ. Bürgers “ — Herrn Johann Iſaac Hirfch gehörigen. 


tmacher:Gerätbfchaften, 
ald: 1 ef. —— — 36 hoͤlz. Matrizen, 1 Randfchneidmafchine unb a 


1870 113608° 


Hut * 1 el hine, 1 Blasmaſchine, 1 Prefie, 1 Stoßfarren,. 1 
ne, I —— eif, Bleh-Mobelle, 1 Dampfteffel, a a —* 

ofen, 1 bel rter ——— zu zum Schild, Scheren, Bürften, B R lien 

n | 

utbänber, Ah, tie, Hafen: * Kaninfelle, geblaſene —— Per Raninbaar, Ir, 

Sammel, 8 | —— Stiefel, Filzſchuhe, Seiden⸗ und Silzäite, 

6, %; * 

— 8 — toie Ein 


den⸗ omp neidhtung : 
2 Labentifche mit Einrichtung, 1 Pult, 1 Tiſch, 1 Gomptoirftufl, — 1 gaben 
leiter, ,2 Xritte, un Erkergeſtelle, Me ‚fingftangen, 1 Barometer ıc. 12 
in auſung E %o. 63 (neu Ro. 7) auf der. großen Boden fe gehen 
baa Bezahlung —— an — eg A. verftei in Bi 
‚Keeitäg den 5. und Samstag ben — Gegenſtaͤnde an 
ne | . Belfchner, — Butt 


* —— 
Montag den 8 Jun N) eg Ge en ee en 
— Frftr. 31,0%, Obligation ſammt Talons u, Coupon⸗ 


Börfe Öffentlich an den Meiftbietenden verftei 
* hieſ. Börje Öffentlich an den Meiſtbietenden verſt E Belfchner, Ausrufer. 


a IR Ge Suc ht: 
neh Huschhe, Biel oder Täter; Deahereo Öppehilioms > Duni 


wu 


dee“ 


1382 Die nädhfte Ziehung ber Freyburger garantirten Anlebeut-Lotterie 
am 18. Juni flatt und IB — * 33 ⸗ 4 
ans 20,0 
Bullen, werben noch Treffer -von fr, 2000, 10C0, y 2 MM abwärts 
riglnal⸗Looſe dazu koſten fl. 6. 15, da biefelben aber nad ber Mn: gum 
1. oo bieder dur uns A fl. 6 zurfidgenommen werben, fo koſtet 
an diejem ſehr vortheilbaften Spiele .. 


Jul. Stiebel ſun. 44. „ Steinweg 9 (Weldenbaseh), 
5 Verfteigerungd-Ainzeige. 
Dienstag bei 9. UM, Feteinge sn ren 


gehaltene Den 00 : 2 Gauleufen, g’ Stühle, 2 Seflelmit rotber Seide in M 
gony, ſeuſen, 6 Stühle in Plüſch, 1 Gaufeufe, 6 Stühle Lafting in Nußbaum 
1 Bußebere 1 Ganaper, 1 Arbeitstiid, 1 * 1 Chiffoniere, 3 Commoden, 1 rw 
bes Zifchchen, 1 nußb. Spiegelfchrant, 6 Rohrſt ble, 6 vergolbete —— 1 2 
Ru und 2 andere Seſel, 2 ladirte Seffel, 1 Bücderfchra t, 1 nufb 
1. Mahagon -Kleiderfärant, 1 eichener und 1 Kirfchbaum: "Rleiberf af, 1 ge 
sis, 2 Zotlettefpiegel, 5 Spiegel mit Mabagony-Rabmen a onfol ee se, 

8 ovale Spiegel, 2 ovale Tiſche, 1 Ausziehtiſch für 20 Perſonen, 2 englifdhe 
2 Bet tlabın F — Te enat men, 2 Bettladen, 12 alte Stühle, ar 35 
Uhren, 24 por uren, 1 Porzgellan-Service für 18 Perfonen, 1 
Glrsreruie I 5 chiedenes Glaswerk, Blechaefchirr, Vorhänge, 1 4 yo 
Mahag.⸗Schrank mit Marmorplatte ıc. in ber Behanfung Mo. 
Pariſer Hof und EA der Biebergaffe gegen baaze Berubling go 
den Meiftbietenden verfteigert 

Montag den 8. Sunl tönnen die @egenftänbe angefehen werben, 
6. Belichner, Aubruſer 


— VSerteigeeuu e. 


Vormittags 9 werden 
Mittwoch den 10. Juni, Stabtamts —— — 
Hung'ſchen Nachlaß gehörinen Mobtlien, 4. 1 Aleiderſchrank, 1 Canapee 2 Go 

ben, Geh tüble, 5 —— 1 Küchenſchrank, 1 Nachttiſch, 1 Bettlabe, ‚1 Dstrape, 

‚ Kleitung und deibgeräth, Küchengefchirr, Porzellan und ' plasıwerk; % 
— 1 Standuhr, po Biguren ıc. in dem aßrimmer gegen bast 
Bezahlung Öffentlich an ben eiftbietenden verfteigert. G. Belſchner, Ausrufer. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
ch den 10. Juni, 3 Merzu Ca 58 


Groͤtzinger 5 HAN, Mobilten, ale: 4 Saufeufe, g Stühie 1 

pult, t Si, me. 33 Haubenftöde, 11 Meffinggeftelle in den Erker, 

— ee Nee, auben, div. Karton mit. Band, Shleier, Febern x. 
gl — Auftrag die — So]. zit: e Radıl. —— ag 

tung und 2einengeräth in bem Bergantungdzimmer gegen baare Des 

den Meiftbietenden werfteigert. , 6. Se 


ii. u 





1. Beilage, Feaitf. Ste.-Bfatt: 232 199, Samstog 6. Juni 1868. 
F | Yefanntmehungen 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 1. Sonntage nach Trinitatis, den 7. Juni 1863. 
Für die evangel:lutberiiche Gemeinde. 
@t. Baulst,: 9 Uhr Hr. Pfr, Meifinger, 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
@t. Ratharinen?.s 9 Uhr Hr. Gand. Etillgebauer, Exramenpred. 4 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 
»t. «3 9 Uber Hr. Pfr. Roos. 5 Uhr Hr, Pfr. Deichler. 
st. olait.: 10 Uhr Hr. Dr. Steig. 3 Uhr Hr. Pfr. Beder. 
anen?,: 9 Uhr Hr. Pfr. Kalb. 4 uhr 
eikönigsk.: 9 Uhr Hr. Pir. Jung. 4 uhr 
ves 8 Geiftbofpitals: 


Hr. Dr. Kirchner, 
WBetjaal des U 


Hr. Pfr. Krebs, 
Of/y Uhr Hr, Vred. Bagge. 
ürgerbofpitalss 10%/, Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
orgunasbaufess 11 Uhr Hr. Pred. Grünewald. 
Leukussat: Hr. Pir. Kalb, opuiationen: Hr. Pfr. Krebs, 
Un Werktagen, Bormittags 9 Uhr, St. Ratharinenfirche: Freitag Hr. Dr. Steitz. 
Betſtunden. Nachmittags 4 Uhr: 
Gt. Rotharinenf.: Montag Hr. Dr. Steis. St. Katharinenf.: 
re Dienstag Hr. Pir. Mehner, " 
Br Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger. 
Dreifönigsf.: Dienstag, Donnerstag und & 


amstag Hr. Bir, ma. 
ten hierzu find Samstag den 13 Juni in ber 


Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
Samstag Hr. Pfr. Bafle, 
Am zweiten Sonntage nad). Trinitatis, den 14. Juni, it Abendmahl in der St. Peterokirche. 


Freitag Hr. Pir. Roos. 


St, a 10 — Hr. Pfr. Nooe, 12 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
Weformirte Kirche. 


Beidhs 
e die deutfch-reformirte Gemeinde. 


Bormittags 9 Uhr Hr. Bir. Schrader, 
Nachmittags 3 Uhr Hr. Bred. Schäfer, 
Aumtewoche für Taufen und Trauungen vom 7. bis 13. Juni: Hr. Pfr. Schrader, 
Culte de V 
Dimanche & 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 


lise reformee francaise. 
a 5 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 
Für die deutf 


t 
ch katholiſche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 
Sonntag den 7. Juni, Bormittags 10 Uhr, Prediger Flos. 
Methodiften: Gemeinde. (Paulsgaſſe 2.) 
Sonntag den 7. Juni, Bormittags 10 Uhr und Abends 8 U, Prediger Schwarz aus Baiel, 


English Church at Frankfurt. 
Rev. O. F 


ood, MH. A. Chaplain. 

(By License of the Lord Bishop of ai). 
#ivine Service on Sundays in the Church in the Gecthe- 
De Platz at Il a. m. anı at 3. 15 p. m. 
Meligiöſer Neformperein. 

1330 Ment 

ge 


ag Abend 8 Uhr, im Saale der Harmonie: Vortrag von Kobanned 
Gegenſtand: Allgemeine deutſche Kirchenverfammlung. 
“7319 


“> 
| Strohhute. _ 
Book an ce —8* —38— — deutſchem Fabritat ſtets vollſtaͤndiges 






+). Bümmich, Beil 60. 
e junge Sängerin ertheilt nach einer anerfannt guten 
im Gefang. Fahrthor 6 das Nähere zu erfahren. 


ethode Unterricht 


S fl. 8500 als erite Hypo 


werden — wegen Krankheit des ſeithetigen Kapitaliſten — zu höchfien 

Haus bier gefucht, welches einen Wertb von minbeftens fl f. 20.000 hat 

\der Brandkaſſe mit fl. 12,000 ſteht. Direkte Franco-Offerten bittet man unter K8 
No. 71 bei Herrn Otto Molien bier abgeben zu wollen. 


404 Gin junger Mann, welcher noch einige Stunden bes Tages frei Hat, — 
ſolche zu gene in Gommiffionen machen 2c.; Hafengafje 2, im Laden. 


Lebrling-Gefuc. 
1381 &8 wird ein Handlungslehrling 398 der gute Saultenntniſſee * und 
für deſſen weiteres Fortkommen 2 — der Sorge getragen wird. 
Z3 u rmietbe 
roße Bodenheimerftraße 7, Ir "Stk. 4 Bimmer, 1 Gabinet, 2 Manfatden, 
Roller, MWafferleitung und Baseinrichtung; 3 Stod: 4 Bimmer, 1 Manfarbe, 
Keller und Mafferleitung; Ar Stod: 2 Zimmer, Küche und — {m Ointerhaut 
ir Stock: 2 Zimmer, nebſt Küche und Keller. Näheres im 1. Stock 
__899 fl. 9000 werben auf einen erfien hiefigen ‚Infaß_gei geſucht. übers Exped. 
399 Tãaglich friſchen Nie ſch kuchen Schäfergafie 16. 
100. Kupfer, Meffing, Eiſen, Blei, Zinn, Binf, — Se aller 
Art, Antiquitäten x. wie — bei Mayer Bing, 8 rnbeimerftraße 185. 


399 Dffene Lebrlingsftelle 
in einem biefigen Waaren-Gefhäfte für einen F den nöthigen Borkenntuiffen verſehe⸗ 
nen jungen Mann. Näheres durch die Exped. d. BI. 


402. Eine möblirte Wohnung von — — ——— nebſt Garten 
zu miethen gefucht; Näheres Erpebdition FF 

404. 68 wird ein ordentliher unge zur En * Spenglerprofeſſion ge 
ſucht, der zugleich das Metalliruden und Blechlackiren dabei erlernen Fannz wo? jagt 
die Expebinon d. Bl 

404. Kies wird billig ab abgegeben; Opermainftruße 18. 

404. Gin fehr gut erhaltenes Sopha mit 6 Stüplen . 1 * "runder Tip, 1 Sefel 
ft veränberungsbalber billig zu verkaufen; Finkenhofſtraße 10 
1381 G trockene Gewölbe, 85 den” oder fonftige Rocalitäten, 

efucht: um Aufbewahren für Möbel; ar. — 14, Bart. 

404.. Es können 1 bis 2 brave Wädden das Kleidermahen ſehr ge 
Stelzengaffe 2, Ir Stod, am Porzellanhof. 

404. Lehrjunge gelucht; derſelbe kann unentgelblich das — —— eiltt⸗ 
nen nebſt Koſt und Logis frei; Auskunft neue ——— fie 3 


404. Mean fucht ein — Frauenzimmer zur Führung der xXE 


harböttor 27. 


404. Eolite Mätchen — das Kleidermachen und Zufchne Zufchneiden gründlich & erlen 
neu; Buttermarkt 14 (Rofened), im Laden, 


1881. Gefuht: Eine Pugarbeiterin als cells Ürbeiterin, Näheres 


Erpeditlon. 
859, Enseignement de litalien par le frangais en Pr legons; Seilerstranse 27, DB 




















> Am Erſten Zuli 1863 


findet die Ziehung der Oesterr. Credit-Loose statt. 


Hanpttrefier: l. 250,000, geringiter Treffer fl. 140. 


WMiethſchel Thlr. 2 (fl. 31/, rheini Et und 11 Gtäd 
Re nie), Some Brig — empfiehlt unter 35 
e 


—— enun 
rd Schneider, Rossmarkt 12, 
er Bank: und —S in, Frankfurt a. M. 
Die Miethicheine werden auf Original-2oofe, die zu jeber Zeit auf nn Comp⸗ 
* ge — Se ir ausgeftellt, 
ge "An Mißverftändniffe zu vermeiden, wirb Hier 
ee —— er: man mit dem neringfügigen aut von 2 Thlen. | am 
1. Juli 1863 den Treffer von Einer Viertel Million Gulden gewinuen 


/ 

Galthans zur „Krone“ in Zwingenberg. . 
1360 Den geehrten Beſuchein ber Bergftraße erlaube ich mır hiermit mein ſchoͤn 
elegenes Gaſthaus, am Fuße des Auerbadher Schloßberges und bes Melibokus, vers 

unden mit einer herrligen Weinberganlage, in —— ende ——— zu brin en. 
guten Speifen und Getränken, aufmerkfamer Bebienung — n mit illigen 

Brei eg ich meine verehrten —* ſtets —— ſtellen. 

immer ſowohl für längeren als Aufenthalt habe ich aufs Beſte 
——— Tnffen und ftelle auch hier de billigften reife, 
A. Stautnh. 


Sterbekaffe im Story zu Sachſenhauſen. 


398 Der unterzeichnete Vorſtand fieht ſich veranlaßt, nochmals zur Öffentlichen 
- Kermitni zu bringen, daß Aufnahmen bis zum 40, Lebens ihre nur noch bis den 
80. Yunt d. J. berfidfichtigt werden können und nad genanntem Tage nür Aufnahmen 
bis zum 85. Lebensjahre Reinbek werben. 

Sachſenhauſen, den 1. Juni 1863 Der Vorstand. 


Me Fahrik - Lager 


aller Sorten 


Waichieife 8 Lichter 


bi €. W. Amann, kleine Friedbergerfirake 12, 
405. Friebboffreuge in Auewahl bei 3. S. Bein, Lıdirer, Alteichlefingergafle 10. 
4065 Eolporteure werden gefucht Grüneburgweg 31 
405 Geübte Lingerie-Arbeiterinnen gejucht am Salzhaus 7, 











* | ermiethen. 
u — dem ti, ift 
X: ze mit ober ohne Möbel bei 
einet a gen — zu vermieth. Nah. 


—E 9 iſt ber 2. u. 8. 
Sind von je.6 Zimmern und Zubehör zu 
- veriethen. 

1372. Am = Du wo Sat Öne 


rn Kir 


itig reinen Ach 
1316. Gin unmöblirtes a. Baumweg 


Mi. 46, Parterre. 

‚1369. Drei: möblirte Zimmer fiab vom 
* an In oder zu mit 
fon er zu vermiethen; 


——— mh [0 
Quell» 
Aus ſicht nach der Bromenae — von 


wife, Su und ee ubehör, auch 
trennt in 2 tunen ko n 8 und 5 
mern. a. 2 im — der 


* Et Ko 
Ga zu vermiethen. 


Sarnen en im Baden von &. 












Wohnung, 


136 Sin mis — im — 
nheimerſtraße 
1. We “ a Kg ift 


erfte —— beſtehend in 7 Zimmern 
—— zu vermiethen 


388. en (ar —— Zimmer iſt 
zu — rieriſcherplaß A, Br Stod. 
neh —* Gewölbe zu vermie⸗ 







din — Zimmer iſt zu ver⸗ 
—— 8, wi 


r 

As 
* zu ee Bliden⸗ 
2, großes freundliches Zimmer an 


i bi es diti 
ri Ka ——— 
ferne 


= 


Mainer | 


> ae ud das — = 
u arbeit € Dienſt 
ſuͤcht — ar r 
—2 
eit in Witthſchaf ten 
telle in einer Biermirtbfchaft en 
De; Nãh. Allexrheiligeng 
n etes Mäbdhen, en 
gt * 
u 
—— er gaben ober nt ee 
Scippengafie 1 
Ein wRäbsen, das zu * Arbeit 
willig iſt, wird geſucht; Sandwe 
Ein gut empfohlener —E 
er Menſch, welcher ſchon Längere 
Ei Diener und Auslaufer conditionirie, 
ine Stelle als Diener oder) Auslau- 
NAH. Fahraſſe 47 im Rüden, 


los ' Ein braves Mädchen, weldes die 
————— De al gefircht; Allerhel 


inf 
in BE ei vom Lande ſuch 
eine Stelle als — oder Pacer; wo! 
jagt bie Grpebitto 

405 Ein Per e jes Mäbchen, u alle 
Arbeit midi, gr g:fudht; Suftkeche 1 
T 

405 in braves Mabhhen ſucht Moau 
bi; zu erfragen Neugaffe 11, le 


E. i nieder, me, * FAR 
De n e 3 
we 38. 20 St; — * anbıyeg 


404 Gine —— ſacht das zweite it Rn 
zu ftillen; Baumweg 2: 

404 ine öchin wird gefucht; Brit. 
bofitraße 16. 

405 Ein anftindiges Mädchen, — * 


ſehr ſchön nähen und bü 
in der Hausarbeit ſehr ——— 
eine Stelle als rat 

re8 Hausmäbchen; Be Diane 

berg 11. 


404 Ein Zapfjunge wirb — 


gaſſe 2 (an der Paulsktrche 
405 Gin geſitteles Märchen, , weltdes gut 


bürgerlich kochen ann, — 
gr Betas in RE ——— 







— u — u 


A _ ;, — —ñ i — 


Frautf. Intell,-Blatt AR 132, Samstag 6. Iumt 1863. 


Belaununtwadnungen. 


I. Bockenheim. 








- — — * 
Tester Sahnenweiheldes Gefangverein), Aiederkrany“* 
Grosses Militair-Concert, 


ausgeführt von der Capelle des Frankfurter ee 
unter perfünlicher Leitung ihres Gapellmeifters Herrn Wachsmann. 
Abends: Brillante Beleuchtung des Gartens. Ki 


Abends 8 Uhr: 


Großer Fest-Ball des „AUederkrames, 


wozu ——— à Ufl. bei W. Eichmann, J. Windecker, ©. Zimmer, 

er, ſowie in meinem Rocale zu haben find, + d. Juusen. 

17: ar Orbentliche Yungen können bie erel erlern 
_ 9. —2* — — 7 









RN 


= Laden zu PT. 


Ein * in einer belebten Straße, worin ſeit Er Ne 


ECKE Ten m ni — 


—— Gegenſtaͤnde nicht darin geführt * en bürfen. — 
Wohnung zu ie 


beftehend in 2 Kt 3— E Sy 2 a = ra 
sep. gegr. ». v. Abtritt auf ber gleichen tage pr Näheres 
der Expedition d Bl. 7 1379 


— 1352 Su Der Tehbuften Kunz 
1382 In der febönften * e des Roßmarkts ift 
des 1. Stocks, welche für fi *6 — "end au 
3 Zimmern, 1 Eabinet, 1 Manfarde, 2 

Küche, Speifefammer, Keller zc. als Bobnune ob abe eg 
Iofal zu vermietben und Tann gleich bezogen werben. 
Mäbere Nofmarft 7, im Goldladen, 

405 Gin hiefiger Bürger, im Schreiben bewandert, 5 Zahre in einem biefigm 
Geſchaͤfte zaußg ſucht Beſchaͤftigung; kann auch Geiſtes⸗ und andere Kranken bedienen 
Commiſſionen eſorgen und beſißt gute Zeugniſſe. 

405 Ein icrael Frauenzimmer, in allen feinen Handarbeiten, —— Fein, 


ftopfen ac. erfahren, muſikaliſche Renntniffe befißt, aufs * empfohl u wünfcht ein 
* als Jungfer oder Bonne zu größeren Kindern. Näheres 
12. 





bemjelben Pi 











! 





405 Ein zuverläfjiged Frauenzimmer, welhes längere Zeit in eine 
Stelle wır, gewandte Verkäuferin, gut rechnen und fchreiben kann, im allen 
weiblichen ' Sandanbeiten erfahren it, 3* eine Stelle in einen 

als Kammerjungfer, Stubenmadchen ꝛc. durch W. Hofmann, Trierijihega 


391 Eine ruhige Familie von drei Perſonen ſucht in einer freundlichen der 
Stadt oder nahe vor dem Thore eine Wohnung um den Preis von ca, fl. 400. hertn 


beliebe man unter Ghi fire Z franfirt an die Expedition d. BI. gelangen zu 
405 Das Mädhen, welches am Frohmleichnamöfefte tm Doht einen — 


wechſelt hat, wird dringend gebeten, denſelben Mauerweg 14 abzugeben. 


a ST TI En zee 


7346. Ordentlihe Mädchen finden — Beſchäftigung bei 
Carl Kuoaltz, > Y 


Hecht Brö sunen 8 &lecten. Baffer: si AR 
em 


bei Geerg Seh 


405 Kür ein Evlonial- und Delicateifer-Geicbaft wi Er » 
Gommid gejucht durch das Comptoir Hensler, ar. Fodenheimerftraße 8. - 


405 fl. 1000-1500 find auf Güter anzulegen. 












— BE ESS ern u 


| Doola giſcher Garten. , 


3 Gpnutag den 7. Juni von T—12 Uhr Vormittags iſt — 
—5 — 8 
ce er Person ermässigt. 


“ auf © kr * 
F Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann cloſten 
ie 


191 Der Verwaltungsralh. ’ 


 Boologifcher Garten. 


Von einer soeben angekommenen grossen Sen- 
— ausländischer Schmuckvögel werden die 
letten zum Preise von fl. 4—fl. 10 pr. Paar 
käuflich ahgegeben. Gedruckte Preisverzeich- 
nisse sind an der Casse gratis zu haben. 


Ausverkauf! 


n Lokal Veränderung verkaufe meine fämmtlichen Kleiderſtoffe 
unter wid abrifpreife: 
arege 8 fr. pr. Elle, 
efte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
öbel-Eattum 14 fr. pr. Elle. 


1323 Mi. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


Freiburger 15 Sranıs-Loofe. 


Siebung 18. Au Hauptpreife 60,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 x. 
Rate für alle Biehungen & fl. 6. 15: au beziehen durch das Banthaus 
. Horwitz jun. in Frankfurt a. M. 
ef Bis ** 15. Juli meiden die Looſe & fl. 6 wieder zurfifgenommen. — * 
und Liſten grati 1376 


nah] Local "Veränderung. 
Juni an befindet fi mein feither'ges Geſchäaͤft fchräg gegenfiber, im 
Büttneriäen Haufe, Zeil 53. 
3. B. F. Wiegand, 


m. Erhjersheimer ſandſtraße, Grüneburgmweg etc, 
liegend, wird ein Haus mit bibjchem —I kaufen —5 Direete Offerten mit 
Preisangabe ıc. ehe man mit Chiffre H R bei Hrn. Dtto bien; Reuskräue 4, 
france abzugeben. Richt berüdfichtigte Öferten. he mit Diörretion zurlidigegeben, 





Zu vermiethen. 

406. Zwei moöblirte Zimmer; mit zwei 
Betten find zufammen ober Aetheilt an ein- 
“r Herren ju vermiethen; Brönnerftraße6, 

2. Stod zu erfragen. 

1881. Mehrere Zimmer mit ober oßne 
Möbel auf dem NRöderberg zu vermiethen; 
zu erfragen gr. Sandgafie 9. 

403. Ein möbl. Era pr. Monat fl.6; 
Parabeplap 4, dr Stod. 

1328. ermainanlage it ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vermie⸗ 
then; Nähere® Mechneiftrafe 3, 2r Stod. 

403. Zwei in einant ergebende große trodene 
Gewölbe mit Einfahrt, das eine heizbar, 
find zu vermiethen; ‚neue Schlefingerg. 12. 

1380 Eine freundliche Wohnung von 2 bis 
3 Blmmern und Küche im 1. Stod zu ver- 
miethen; Nähere® kleine Kriebbergerftr. 12 
im Laden. 

404. Ein freundl. möbl. Zimmer an einen 
foliden Herrn und geis zu beziehen; Broͤn⸗ 
nerftraße 8a, 2r 

405. Gr. —— 42, 3 Stod, 
ein möbl. Zimmer. mit oder ohne Koſt zu 


404. Bu vermiethen find freundl. möbl. 
immer an folide Herren; neue Mainzer: 
raße 34a, Ir Stod. 

405. Ein freunbliches Zimmer; Näheres 
Expedition. 

Ein freundlich möblirtes Zimmer 
ift an einen aud 2 Herzen zu vermietben, 
Breitegaffe 31, Ir Stod. 

405. Zwei ineinanbergehende unmdblirte 
Zimmer zu vermiethen und gleich zu bes 
ar Kriedbergerftrafe 49. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

404 Ein Burſche, der mit Pferden um— 
eben kann und ſchon bier aebient hat, ges 
—* Leonhardsthor 27. 

403 Es werden geſucht: ein Hausmäbs 
chen, welches in feinen weiblichen Arbeiten 
erfahren ift und eine Köchin, melde ſich je- 
doch auch Hausarbeit zu unterziehen bat. 
Gute enge find erforderlich; Frohn— 
hofſtt 
tech: Gin ſtarker Zapfiunge geſucht; Affen: 


401. Ein braves Mäbchen aflein geſucht 
große Wittergafje'60 new. 


ne 





408 Es wirb eine 
* — 


zu er 


Eine 
ftänbig Kinder” Nas u —* 
——r 9. 

n hieſiger Bürger ein 
beftens empfohlen, ſucht Beichäfti 
Commiſſionen machen, als Auslau Dr 
ber ıc.; hinter ber fhönen Aus 

405 Ein junger Kellner und 54 
ee werben geſucht; Gallusgaſſe 1, 
r Sto 

404 Mädchen finden Stellen bei Frau 
Moth, Judenmauer 22, an ber 
Ugengaffe, * 

406 Es wied ein tüdhtiges ben 
a arten Lohn — Hahähkr mob 


406 Ein Mädden, das aut: —* 
und —* —8— ver 
auswärt gegen guten ohng t; 

heimer t Unlage 24. se 


— — — 


— 


1274 in = Hung in! 
ku] —* rl Fee he und Rand 
verfäufer zu billigen en 
Paradieggaffe in Te fen, ee 
ſche —— Gruneburgweg, umb 
Haupt:Depot b 

Gottfrieh Maes, Fahrgaffe 16. 


Schöner rother Streufand. 
Beitellungen en Fahrgaſſe 5. „1369 
„Mene hollandiſche Kaͤſt 

— 





Franz 
— aroße Bockenheimera 


402 Ein Junge und a 
a —— geſucht; ee see 
ım WOore. 20 ‚lau ii 
407. —* — am obere 
3 — zuilche ab: 
andhof, ein telch 
fin; gegen Belohnung ei 
abzugeben, : 900 






3, Beilage, Franff. Intell,-Blatt AR 132, Samstag 6. Sunt 1863. 
LL— —— —— — — 
Befaunntmadungem 


Sol; Berfteigerung- 
In dem Weilruh-Forfte bes bahiefigen Stadtwaldes follen 
2 Mittwodh den 10. Sunt d. J.: 
18 Mitte. Buchenfcheith, Ir EL, 10%, Bialts e 2 
1200 


tüd era 


34 P „ 
4 Buchenbengelhol 1300 „ Sichenwellen, 
BE“ u —— 10,700 „ tiger eh 
| ‘nn f 2r. @L, 
Mientli) an bie Met tetenben verfteigert werben unb haben die Kaufluftigen an 
— ei — um —5* dazu ar der Sachſenhaͤuſer Warte Ir rg 
Frankfurt a. M., am 5. Juni 1868. Forſt⸗Aut. 





Neue Anlage. 


Morgen Sonntag den 7, Juni: 


ons ° 
Grosses Militäir-Gonceri 
von der k. k. öfterreichifchen Regiments-Mufik „Karon 
Wernhardt‘* aus Main. 
1881 Beftellungen auf den in Samburg erjcheinenden 
KNordftern‘, 

Das entfebiedentte demofratifche Organ Deutichlands, nimmt entgegen 
A. Strauss, Rannengießergaffe 4. 


Wirthſchafts⸗Eröffnung. 405 
Ich erlaube mir. einem verehrten Publikum bie Anzeige zu machen, daß ich son 
heute an meine Wirthſchaft eröffnet babe. : g 
Peter Anton Koch, Sierbrauermeifter, 
„Bafthaus zur Sonne” in Sachſenhauſen. 


Bad Ems. Hötel de Darmstadt, 


Fis-bvis dem Bahnbofe, neben den Quellen, Bädern und Gurfaal, dur Menbauten um 

50 Zimmern und großen Epetjefaal vergrößert. Table d’höte um 1 und 5 Ubr, Diners 

apart ee zu jeper Tageszeit. Dem verehrten Publikum bei,foliden Preijen 
€ 


1852 ©. Gage. 


Todes- ern 
Mit der Anzeige von dem piößlih erfolgten Tode ihrer lieben Mutter und 
Schwiegermutter bitten um ftile Thetlnahme 
Frankfurt a. M., den 5. Juni 1863. 
Mr. Ziegler. 
Maria Sufauna Biegler. 
Margaretbe Ziegler 
Die Beerdigung findet von der Wohnung Alk, Öbermen 
17. Jant, Morgen 8 Uhr, ftatt. | 


— 


Todes-Anzeige 
Verwondten, Freunden und Bekannten widmen mir Die Eroitttäe Anzeige ſtatt be I 
ſonderer Meldung, daß es dem Allmächtigen gefallen hat unſern innigſt geliebten 
Gatten, Vater, Bruter und Schwaner 
| Johannes Thomas 
J Donnerstag den 4. uni, Morgens 111/, Uhr, nad) langem Velden in ein befferes 
Jenſeits abzurufen. Um flile Theilnahwe bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag den T. d8. Mts., um 9 Uhr, vom Sterbe 
a hauſe, Mebgergafle 5. 


Pap yrolin i 


befte Bit jetzt bekannte rpacen von Werthſachen, ol6; Gelb ,; Mertk- 
Se *—* Ks eingetroffen Bei mw Mein, Schillerpiah8 


mie 
1382 Nahe am dem —ã— —* — NR iſt eine Wohnung, WI 
ſtehend ans. 3 Zimmern, Kıche, Keellerantheil, Sammer ıc. mit —— zu ver⸗ 
miethen — kann bis zum 1. werben. Das Deberweg 16, 





1381 













1382 angehen deutſch correſpondiren Im 
Stande iſt, nit Stelle. Näheres 2 Franco: Anfranen mit U 33 am bie Expeh. 


1382 Solide Mädchen, welde in Handarbeiten | Pa D aſchine 
gehbt find, finben lohnende und dauerude Arbeit in qa 
__ Georg Amendt. 


2 Rreifch angel Banzen: 23 
Seientei ——— 
ne Di oft 
Andr. Speeilh, = Ehrken 
verkaı | — 


u au ; 
Beſitzthum in ſchoͤ Lage, öſtlich vor der Stabt, PTR M, baren 
——— am X* — en ab, ca 5% sogen uud 


beeidigter Senfal, Zeit 3 











Verſteigerung eines Hauſes zu Sach- 
3 fenhaufen in der El. Nittergaffe.. 
Samstag den 6. Juni, Fe 
11. Mat c. die in ber Meinen Riſtergaſſe zu Sachſenhaufen liegende 


Bebaufung Lit, V No. 45 
in dem Haufe jelbft öffentlih an ben Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum Berfteigerungstermin kann dieſes Haus täglich, angefehen werben, 
€. Belfchner, Ausrufer. 


Wein Verſteigerung. 
Samstag den 13. Inni, Masmitiase 8 me, made in Be 
5 Stück und 3 Ohm Pfälzerwein. 1858r 


in dem Veraantungszimmer öffertlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
Freitag ben 12. Juni, Bormittags von 9 bis 12 Uhr und. Nachmittags von 3 bis 
6 Uhr, werden bie Proben im Steller der Bebaujunz No. 8_ in der Papagaigafe ver« 
abreicht. E. Belichner, Ausrufer. 


Belgiſche Bink-Dadfenfter 
von 1 auf  Frinkf. Mach liter Oeffnung Liefert fig und fertig incl. Anfteich zu 
fl. 4. 30 fr. JB. E. Hess, Ilochstrasse dl. 1381 
' Von heute an den 4. Juni befindet 
sich die KManzlei der Kaiserlich 
Russischen Gesandtschaft Ketten- 
hofweg 7, eine Treppe hoch. 


Local- Veränderung. 


Das Strobbut: Lager A. F. Weineold Ww:. 
befindet ſich jeßt Garküchenplatz A. Um ſchnell aufzuräumen, verkaufe ich Hi 


dem Fabrikpreiſe. 
“Gesucht 


Ein Haus zum Alleinbewohnen oder eine Wohnung von 7—8 Zimmer, mit ge 
räumigem, fehattigem Gärten, womözlih mit Stall und Remiſen, vor der Gtab ae 
Sachſenhauſen in fchöner Lage, muß aber in einigen Wochen bezogen wer J 
Näheıes bei Agent Bender, Graben 37. 406 


1878 WHechte franz. Gnipire:Spigen zu febr Bil 
Preifen bei Maas-Glüch, Zeil — 


Zu verkaufen. 

492 Eine noch faft neue Bruickenwaage 
mit fämmtlihen Gewichten ift zu verkau— 
fen; Fahrga Sr 30. 

1373 Badefchranf mit neuer ganz 
vorzüglicher Gonftruction ift —— 
billig zu verkaufen; Blumenftr. 6, 2: St. 

401 Eine Partie fait Neuer Ne: 
— iſt verkaufen; Liebfrauen⸗ 


400 Fobruch Schäfergaffe 9, Stadt 
Ulm, Grippen, Raufen, Brennholz, Bflafter: 


nee — und Fenſter zu 
aga 

06 —— vs gebrauditer Koch⸗ 

un mit Bratofen * zu verkaufen; 
— 34, Ir Stock. 
Dienſtgeſuche — Ainerbieten, 


405. Eine —— 
zu * * eh. 


a I) 29 
en, Zimmers 


406. Haus erinnen, Kochinnen 
und —— ſowie Dienftfuchenbe 
eber Art werben beſtens — durch d. 
mptoir Sensler, gr gr- . Bodenheimerftr.8. 

406 Ein Mädchen, das etwas kochen kann 
und etwas ei verfteht, wirb ge⸗ 
Bi ai ar ne 

en jeber Bran en ſo⸗ 
* Bender Graben 37. 
&ine Run — A ſucht 

eine — Bender, Graben 37. 

- 406. Eine gute Köchin * gut empfoh⸗ 
{en wird, ut Stelle; Wender, @raben 37. 

efuche ve r Art. 

402 2 Zimmer nebft Küche vor he Obers 
mainthor bis - Gfchenheimerthor werden gefucht; 
Well zaben 19, gleicher Grbe. 

Einige Hundert Tabakpflangen wer: 
den zu Eaufen gefucht; neue Mainzerftr. 42. 
406. Geſucht ein guter gebrauchter Koch⸗ 


Eheintohlen,: Alenhe Igengafle 83, Ir Stod. 
Bekauntmachungen. 
„GSrober r reiner Mainkies. 


1369 

405. ine en Te Rafenflenmer) 

wurde verloren; Rüdgabe gegen Beloh⸗ 
nung beim Portier im Römer, 








und I zu ben Et reg 






405 Blepfetiein. 


zapft 


— 


Bitten & F in, 


in @ifen gebunden, zu Kalk» und 

gefäßen ſich eignend, empfehle ich ben 

nern, Maurer: und Weihbindermeiftern. 
re a. M. 


Aug. Martenstetn, 
1382 — 

Steis frif annten Java⸗Faffee 
zu 44, 46 und * fr. pr. Pfund, Gierge- 
mhönubeln und Macaront billigft: bei 

J. W. Fuchs, am 

46. Ein Monatmäbchen kann Ein Stüb- 
chen — gegen einige Arbeit; Näheres 
Expedition. 

405. Ein weiß und braun gefledtes 
Wachtelhündchen (Männchen) ift 3 - elaufen 
und kann gegen Grflattung ber 
gebühren in Empfang genommen werben. 


406. Ein gefittetes Wäbchen, 
flopfen und Spitzen fliden gelernt 
bat noch Tage frei; Seinbäufergaffe 4, 31 Si. 
— —— und franzöf. Senf 
-Bfund-Töpfen bei 
ob. Eilb, Buche, IF rare 


u" * ee et 
ne kleine Broche 
Goldrand; um Rück 3 gegen 3 
- man Brönnerfiraße 12 
406. Zwei Handtüder, EG 12 — 
zwei totbe Badhofen nd — wo 
gen Belohnung abzugeben Schnurgaſſe * 
— haus. 
ſche große Sier ſind a 
Fahrgaſſe 43. 
407. Borzüglier 1859r Wein, die 
Mars 40 Er., verzapft 
Jost BKumbler, 
Rittergaffe 10, in Sachſenhauſen 


Neue Häringe, Meiftina-Drangen, Salami-, 


Braunfchweiger, —— we pbäl. 
Schinken, — | 


1383 Georg 


4 Beilage, Frasif, Snteil:- Bla 132, Samtag 6 Juni 1868, 


— — —— — — 


Berfanntmadungen 


orosse Carneval-Gesellschaft 
„Die Billern‘‘., 


Smistag den 6. Juni 1863, Abends 8 Uhr: 
Generalverfammlung 


in der Narrhalla, Graben 7. 
Tagesordnung: Bericht ber Reviſoren. 1382 


 12Bi Physikalischer Verein, 


Samstag den J uni: 1) Ueber die Differenz der Temperaturen, bei welchen ver: 
ſchledene leicht brennbare Körper ſich entztinden; 2) fiber de Einwirkung des Chlorfalfs 


auf Stärfmebl und Zuder; 3) über den Schwefelgehalt verfchiedener ärheriſcher Belrudy- 
tuna@materialten. 


 Nouveaute's in franz Halabinden, 


leinenen Kragen, Damen-Gürteln, engl. und Wiener — 
Pariser Bijouterien. 
franzöf. und engl. Hüten und Müsen, Stöden, Negenfchirmen, Toil-tte-, 


Reiſe⸗ und Luxus⸗Artikeln. 
Wilhelns Seidler, 
on. Moßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg- Div Monument. _ 


pP Stempelpressen 


Selbftitempeln auf * ne Gokuih, Wechſel ꝛc. fowohl in — 
als Farbendruck, von fl. 5 bis fl. 9 


——— Bi. E. Reis, —— 8 


Hebsits- Nöcke 


pr. Süd fl. 8. 30 wieder vorrätbig bei 


4. BSauerborn & Leonhard, 
No. 17, große Sandgaffe 17, „zur weißen Schlange *. 


r ®berforsthaus. 


406 Sonntag ben 7. Junt: BE ERFERBESRS der „Harmonie-& 1pelle” unter 
Zeitung ihres Dirertord Hrn, Spintler 











rg am Taunus... 
v then von 3 bis 6 fl. bei 

28. Glock, ueben dem rg 
405. Gin penfionirter, dennoch rüfliger Mann, welder eine gute Handſchri ' f&reißt, 
ſucht als Verwalter in, einer Behauſung „der fonft eine het auf. Biel. ; bie 
—F Zeuguiſſe konnen vorgewieſen, als auch entſprechende Caution geleiſtet werben; 
Naͤberes Expedition. 
404 Annence. — 

Eine deutſche Erzieherin, welche der franz Miden® Sprache maͤchtig ift, niit im 
Clavier, Engliih und Zeichnen ertheilt und gute Sa befigt, wi in einer 
aötbaren Familie zu p'aeiren; Franco⸗Briefe mit Chiffre No. 406 5 orgt die Expedi⸗ 

on 

406 Guter bürgerliber Mirtugstiidy zu 14 fr. jowie jeden Abend warme Epeiien 
und vorzüiglihe Betränfe Kaunengießergaffe 10, „zum alten Schweizer‘ 2 


db Drüden, in Ledergrbett ımid Weiben- 
Kinderwä elhen, eur, m Sieben un neuer Auswahl bill 
= ß Id y geflect, She ei —* ee — — 


405. Eine kleine Wohnung von Sut— Zimmern, in oder vor ber Stadt, wir 
zum 1. Juli zu miethen geſucht; Offerten abzugeben gahrgaffen 17. 


" Strobbüte " *7" Binz EEE 


— 


405. Gin junger Mann, der die Handlung gelernt bat, ſucht eine Bolomtairftelig, 
würbe aber auch in Ermanglung biejer gern dan andern paffenden Plog hbernehmen; 
Heine Rittergaffe 5, Ir Stod, Sachſenhauſen & alla 


408 Möblirte Zimmer zu 
















1376 #8 ngumaren s Ya rau elter 
Gleßer gegen guten Lohn geſucht. Näheres bei. Dito Mökien. Reue "4. 
1378 u pdermietben: 


3 

Atgaffe 25 im neuen Seitenbau zwei abgeichlofjene vinige Wohnungen im éerſten 
Stod von je drei Zimmern, zwei heizbaren Wanfarden, Küche, Keller ıc. an ruhige 
Familien fofort zu beziehen. 

406 Gin einipänniger Wagen ti - 3 Uhr Nachmittags an täglich oder wanat- 
mweife zu vermiethen; Altaafje : 6, dr &to i 

406 Gin biefiger — — von — — * gut renommirten Antecebentien 
wird ſich in nächfter Zeit in New-VYork nieberlaffen und beabfihtigt bort ein A 
und Gommiffionsgefhäft für Import zu errichten. Sintereffenten werden — —— 
reſp. Adreſſen unter der Sign, A B C an die Expedition einzufenben. in” Circulair 
wird ſie alsdann über Weiteres in Kenntniß ſetzen. 


406 Gin Wirt t8-&tabli ichviel ob R Bi 
Cafs· ©: Gaft- ober — —— ——— 7 micthe n —&x ek Ep. 
2500 werb -_ Si eif —J— le ; bas 
— auf — — — nn * en ae 
406 Friſch gemolfene $ ei iſt Morgens und Abends in ber Heiligkreuz- 
aaffe 10 au haben. 
406 Lehrling geſucht für ein hieſiges ugros Geſchaͤft. 


7406 fl. 1500 als erfte Qypothefe werben auf ein Haus Im Köuigflein — X Rap 


Sähfergaffe 1, im Labe 









926 Bei Suftav Braund in Leipzig if eiſchenen unb durch alle. Bubankfungen 


Aue Die Srmnfeiten der Athmungsorgane 


* erkeit, Keuchhuſten, Haldbräune, Katarrhe und Entgundungen des Kehl⸗ 
lopfes und der Luftröhre, Lungenkatarrh, Blutſpeien, Kehlkopfs Luftröhr 
and Lungenſchwindſucht), ihre Erkenntniß und Behandlung mit dem ac 
ruſt-Syrup des Herm G. A. W. Mayer in Breslau, nebſt 
biätetijchen und Verhaltungsregeln und Gebrauchsanweiſung deſſelben, für 

ftleidende bargeftellt von Med. Dr. Rudolf Weinberger, praktiſchem 
Arzte in Wien. Preid 5 Mor. 

WVoranſtehende Schrift, von he: vielbefchäftigten praftifhen Arzte Wiens, ber ſich Felt 
langen Reihe von Jahren mit dem Studium und der Behandlung ber Brufifr anfheiten 
Aftigt, verfaßt, befpricht eine Anzaht der am Häufigften vorfommenten und das Leben I: 
enden Krankheiten der Druftorgane in einer dem Nichtarzte leicht verjtändlichen Weife, D 
te Herr Verfaffer Hat fich im biefer Schrift Die Aufgabe geftellt, dem Michtarzte bie bi 
— Belehrungen über die verſchiedenen Bruſtaffectionen, über ihre Verhütung dur 


ein —5 Lebensordnung, über ihre — mittelft des fo vielfach bewaͤhrten 
32 yrups bed Herrn G. A. Mayer in Breslau, in Verbindung mit ei 







enben, naturgemäßen, biätetifchen Verhalten, an die Hand zu geben unb dadurch 
u bebauerlichen Umnfichgreifen fo verberblicher Krankheiten einen Damm au feßen; 
m Interefe ber größtmöglicen Verb diefer fehr nützlichen S *. ber Preiß 
n ſehr niedriger, ſelbſt dem wenig Bemittelten leicht erſchwingbar 


Soeben tft erſchienen und durch . Bechhold, Alerheiltgenträße 8 


Sluftrirtes Thierleben, 


eine allgemeine Kunde des Thlerreihs von A. E. Brehm, 
in Lieferungen reich illuftrirrt A 27 ir. pr. — 


HKnochenfett, jyf. ger.; 
Wagenfett, harzfreies; 
Hundefett, reines; 
HKammfett, das beſte Mittel zus Befdrderung des Haarwuchfes 
ſtets vorraͤthig. 1382 
krankfarter chem. Producten-Fabrik, kl, Sandgasse 4, 


Raiferdlautern, 2. "Lugt, Bel einem Geſammtumſa von 2570 ey ' 
Hten wir — en Mittelpreife: Waizen fl. 6. 16, Korn fl. ar Spelzfern ns 
Spel; fl Gerfte fl 4. 7, Hafer fl. 2, 53, Exbien fl. 3. 17, Widen fi, 3 
Sambura, 4. un ; Walzen loco au, ab *5 Pi Fine Sorten N 
a 7 % — loco feſt, ar, pr Herbft 32 F 
er u oggen pr. Sun , Dr. Herbſt 4 I 15 
Herb 183/ Spiritus. pr. Juni Di hen a tan As NE Tip ala 









1382 
beziehen: 























Thester-Anzeige 
tag den 6. Juni: Die Luftig en Weiber von Windfor. HL. 


—* Sbak es gl 
Se Nicolai, erg Srftellung *32* vnm ma ARMEE, 
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Intelligenz⸗Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staat&behörben, 
und, den Frankfurter Nadhrichten als Extrabeilage. 





— am @eiftpförtchen, Shlahthansgafie 21.) 





7 133. Sonntag den 7. Juni 


Befanntmadungen. 


ä hafts- Anz zeige. 


Einem virebrliähen Geſchaf beehre ich mich hiermit tie ergebene Anzeige zu 
n, Y ich Ari, als Hutmacher dahier etablirt babe und das Geſchaͤft meines ſel. 


on. Isaac Hirsch der Aeltere 
hr deſſen nen Geſchaͤftslokale gr. Bodenheimergaffe 7 unter meiner Firma fort» 


Sur die nöthigen Kenntniffe, welche ih mir in ber Hutfabrifation erworben 
babe, bin in den Stand geſetzt, allen Korderungen entiprechen zu fönuen und werbe 


ich beiifihit; ſein, durch gefällige und geſchmackoolle Arbeit, verbunden mit reellen Preifen, 
das Vertrauen meiner geehrten Abnehmer zu erwerben und dauernd zu erhalten, 


8 Joh. Is. Schwartz, 


Geſchäſts Eröffnung. 


Das Kuopf⸗ und Beſatzwaaren⸗ Lager 
Br S, Wesel 


idet fich Schuurgaffe 39, im Haufe des Herrn Glautb. 
‚1370. Wir empfehlen, unſer auf das reichhaltigfte afjortirte 


. Btrohhut-Fahrik-Lager. 


Cloes & Jung; Weissadlergasse 6, 
PR gewaſchen, gefärbt und nach ber neneften "Form umgeänbert, 












2 Orin lines eu 


lıgsten — 





— 5 Lowis Ravı, Bleidenſtr. 9. 


Sol; Berfteigerung. 
1379 ARM. ben 10. vun Vormittans 9 Uhr, werden im-Rebftodwalbe: 
96 Stück eichene Werfböl zer, 
1875 # eichene Banmflügen, 
50 ——— eichene Wellen 
an den Meiſtbietenden verfteigert. er Sammelvlaß ift am Sörfierpäuäggen. 
as Pflegam 
der verein. weibl. Versorgungs-Anstalten zu St. Catharinen u. den Weissfranen. 


1269 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An- 

lebens:2opfen, Wechſel auf bier und auswärts ſowie Um: 

taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, Yusiob: 

lung von Coupons, Werwechslung von Geldforten ze. em: 
pfiebit fich Das Bank: und Wechfelgefchbäft von 


CR. Mayer, im römischen Kaiser. 
3 Der Ausverkauf der Kinder-Anzüge 


Wiegand-Zimmermann 
wird fortgeſeßt Bleidenſtraße 26 und empfehle folche zu Außerft billigen Preifen, 


H. R. Eulenstein’s Seinenlager 


gr. Hirschgraben 16. % 
An- und Berkauf von Staatspapieren 


Kerns ie Ba un) Böcchleigefcäft 7 * * 
bei, jun. & —— Steinweg Y —— — 
RR Nouveautösi en Sänbchen und Rapugdhen 
* | Louis Bau, Pleidenſtraße 9. 









fehlt in reicher Auswahl 


&Local- Veränderung. 


Wahstuh- Fabrik— — 


(für den Detail-Verkauf) 


von 


Philipp Hartmann 


befindet fih nunmehr 


kleiner Kornmarkt 14, 
im Brabanter Hof, 


wofelbit auch Briefe und fonflige Mittbeilungen für das Engro$ 
Geſchäft (Fabrit und Eomptoir am Hanauer Babnbofe) gr 
werden fünnen. 

1351. " hwarze Tyo gute 


warze Iyoner Taffelas 


in allen Im en, febr etc, empfieblt 
. L. Thoss, Nofmarft 19, 


* a 
Das Juwelen: und Silbergefchäft von 


Moses Isaac Oppenheim 
befindet fich jest lierbeiligenfizaße 85, nn der ‚Zeil, 





Hosen- und Kittelzeuge, 


Baumwolle, Halbleinen, Leinen und Salbwolle, in reichfter 
en — * ich zu billigen Preiſen. | 
1350 Joh. Ad. Lücke, Alarkt 6 nei. 
| üter jeder Größe, * — —— x. 


* und La andgi Säft 
e in großer Auswahl m verkaufen, Heinrich Ne Nebel-Hauser, 








® 


Ausverkauf. * 
1379. Den Reſt meines —— als Herren⸗ und — Bruſt⸗ 
p 


Einfäpen, ts, Mull, Tuͤll, Neglize-Hauben, fc d weiße utter: 
—— üfchen, Barifer Hähfeide, le Ola urn ook — 
verkaufe unter ben Fabrik-Preiſen, um damit gänzlich zu räumen. 

; 9. ©. Horix, El. Sochftrafie 10, Bart 
"Gefrorenes — 


täglich vorraͤchig in. ber Gonbitsret von 





«3 "ut 
Div € * 24 


L. Schilling,’ 
Allerheiligengafle 76, nädft ber Zeil, 
1327 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei biermit. 
‚ A 


Erinn bringen. a. 
⸗ Yu AN ih auf meine neue und brillante Muſterkarte in Mut, 
und Kattun aufmerkjam, welche Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleidht und in 
anderen Muftern wieder gedrudt werben. 6. 


Friedrich Kuhlmann’s Wtwe, Neu 


ranzöſiſcher und englifcher Unterricht 
* Al Jöel, englilehct, &Un a 
Bedactions Ger Te Be DB eins — 25 oe 


> Cartoons 


nn „aryur 
17 Tao 
zu jeber Form. und Größe Billig bei mi: 1877 
sı Ph, Sennelaub, iU arkt 6. 
372 . in Bockenheim, fchöre Ausficht 42, 
Eine Wohnung 1 Tri, Er Auksrnrmrgeb 
jpäter, an eine file Familie zu vermieiden. / 


— nn —— 


1265 Getragene Herrenkleider werden ftet# re Defiene ezablt Bei = 
Beftellungen , ſowie Briefe durch Die Stabtpoft werben: pinktlich | 


— — — — 


__ 1275 Wlte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Berlaugenmter | 
—855* fofortiger Einſtampfung, ſowie auch Bu biad ——— 












































‚zw den hochftindgiichen Preifen W 
BReisekoffer. : 


1852 Mein reichhaltise8 Lager in Herren- und Damenfoffern, age x. 

ben, billtgften Preiſen aufs Befte empfohlen. Ehr. Hebesberger, S j 
Aug werden Koffer vermietbet und Reparaturen) fchuell nnd. 

1327, Eine Wohnung von 6 Zimmern, Küche ı., Ir Ste, in ſchönſter Lage ber 

iſt zu vermiet hen und ſogleich zu beziehen. Zu erfragen auf 8 




















mptoir von 
reul 







1. Beilage, Frantf Intell Blatt N 133, Sonmag 7. Juni 1863. 
— —— — — — —— 


Betaunatuagangeen. 


delters· un Soda-Wasser 


“aus der 


Dr. Struve’ sche Mineralwässer - Anstalt 
ift zu den Fabrilpreiſen zu Haben bei den Herren: 

J. H. Albrecht, Wtgaffe 25, Ad. Hempf,;Theaterplaß 2, 

Ad: Behr, Alerheiligenftraße 8, orgpiie « 10,” Töngesgaffe, 

Fr. Bertels, gt. Bodenheimergaffe, bes Beherei 

Fr. Breusing, Gonditor, Zeil 13, Adolph —— große Eſchen⸗ 

Au Ernst, Schnurgaſſe 65, heimergaffe, 

Heinrieh Handel, Buchgaſſe 14 O. L. Wenderoth, Fahrgaſſe 10, 


und in sũmmtlleheu hiesigen Apotheken. 1275 


Neueſte Seidenfloffe für Kleider 
in Quadrille, Raye und glatt 
zw bedeutend berabgefegten Preiſen in Der Seidenwaaren⸗ 


Gans v | 
— Theodor Beer, Weuckräme 32. 


Schwarze Lyoner Tailte 


Ir Kleider zu ben billigften Fabrltpreifen 
Ed. Oehler, Zeil Pe 
"ine Partie Heste von schwarzen Seldenzeugen zu 
passend unterm Preis. 





u — — — — — — 


Biebergasse Biebergasse 


x». Herrenstrohhlte *e* 


dem Theate 
in * — und Noßhaargeflecht empfiehlt in großer 
4 M. Beisler.. 


F | rschem-Ruchen 
zu tr, von heute an —8 bei J. E. Nahnſtadt, Comodienplatz 8. 308 






TREE G 


Bekanntmachung Mann pain. 


1365 Mit Berug auf die von ben bochwürbigen vereinten 
fiftorien unterm 12. September 1825 erlafjene und am 12, Ts 1832 erneuerte Bes 
kanntmachung, die Vorausberahlung des Schulgeldes betreffend, bringt bie unterzeichnete 
Deputation hierdurch zur Kenntniß, daß bie von berfelben beputirten —* 
nachbenannten Tagen in den Localen der vier Bürgerſchulen zum Genyiom 
gelber 23 ein werden, naͤmlich: 
in der erg den > * 
Em Eirtätranen tan! e — 
St. Catharinenſchule re. "1.9. Juni, achmittags, 
— Dreitönigniuie, den 9. Juni, Vormittags, \ 
Franffurt a. M., den 1. Juni 1863. A 
Die vio ökonomische konomische Deputation der evang.-protestant Bürgerschulen. 


- Alkyaffenburg-Sodener Jod Bromwaſſet 


| 
in frifcher Füllung und Que sa > = | 
— L. Köcher, gt. . Bodenheimergafje 39. * | 


Für die Champagner - Fabrikate der Herren 
Henkell 5 Co. in Mainz 

empfehlen wir uns fowohl zu bireften Aufträgen als — * Bezuge vom Sen 

Sommiffionslager in jedem be orte auf das B | 


ih. Eckert . Comp, Zeil Fi 


Mein Shil- und Stiejel-Lager, 


welches auf’8 Reichhaltiafte affortirt ift, empfehle ich bei folider und ſchoͤner Arbeit 
den befannten billigen und feften Preijen. 


Preiscourant gratis. Christian Otte, Brönnerfiraße 


* atrinenreinigung. 


— — Seht It id) ben geehrten Herren Haut 
peter ym Bee en 3, or, 100 ir 4 Ki sen gen Si 
en * * — ——— em dorzuben — ea. hen wir barauf aufmerff 
T om en ern vorzu en, machen t 
vaß Bi Hadhiarbiter ac, Weder und ©g. Griefinger nicht mehr für or 
en. 


”» — Giace-Mandschuhe 


in allen Karben von 30 fr. an bei 
©. P. Wenzel, Roi —— 


Tannen = Holzkohlen — 


(troden geldoſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 fr. 
1269 Otto Chr. er Bifceriel 





—E 








— — 


Rhein- und See⸗ Dampffchifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 

Tägliche Güterbeförderung nach allen Stationen SL 
bes Rheins und dem überſeeiſchen Häfen, zu feften billigen 
Uebernahmspreifen. 

ED 


Die Daupfboote legen die Reife von Mainz nah Rotterdam, ohne Umla— 
bung ‚unterwegs, in ca. 30 Stunden zurüd. 


1372 F. Lausberg $' Comp., Agenten, Noßmarkt 10. 5 
— Einladung 
Begründung eines allgemeinen Degräbnißkafli —— 


zum Auſchluß an die allgemeine 


„Renten, Capital-, & Xebensverfiherungs-Banf 
Teutonia‘ in Leipzig: 


-— Die Beiträge werben nah den Tarifen biejer —J erhoben, ſie betragen für 









jede 10 Thaler ——— wenn die Perſon al 


20 Jahre, jaͤhrlich 20 Er., 40 Jahre, jährlich 35 kr., 
25 " " 22 ” e 45 ” ® 40 
+ „ 3 = x 5 8 n 
Specielle ärztliche Beugniffe werben nicht erforbert, Ko zu jenen un 
bie. Auszahlung der verfiherten Summe erfolgt in allen 58 T- ohne jede Ver⸗ 
Himmerun 


Anmeldungen von Perfonen jeben Alters bis zum 65. Lebensjahre nimmt binnen 
14 He der Unterzeichnete entgegen und ertheilt jede gewünfchte Auskunft. 2 


&g: Farnbacher, gr, Gallusgasse 5, 


Beneral: Agent der „Xeutonta”, 


Gefchäfts-Beränderung. 


1355 Die aufs reichhaltigfte in allen Fächern ber Älteren und neueren Literatur‘ 


E Buch- und 'Antiquariats-Handlung : »' 


von Zsaaec St. Goar 


— alleiniger * ber erloſchenen Firma „M. L. St. Goar) befindet ſich nunmehr 
nur Noßmarkt 6, nächft Der Hauptwache. 


Zu vermiethen 
eine a im 1. Etod, beftehend aus 5 Simmern, an und allem Zubehör. NAB, 
im „rötben Männdsen”, Borberhaus, Barterre. Preis fl. 4 1378 


- 


- 1378 





wi n — Ausw en en — 


. Herff 
große Eee 8, in. ran 
Haupt-Niederlage für aanz Sübbe 


iwerben mit Dachpappe zu 4fr. und mit Da udr # 
Dächer au! wi ech einzubeden — — 36; 
Zum Geibftansführen erlaſſe ich Dachp 
Dachfilz zu 2%/, Er. der ; Asphalttheer zum —5 *7 pr. * 
Offenbach a. M. Aug. Martenstei n ptoir: Buchg 


J Elegante ſilb. An mit Goldrand 6Gi 
















3 Ankeruhren in 15 Steinen hend. ..20 
. folive HRG Di Sa Hneerubren in8 Steinengehend 36 „ 
—— m15 Steinen gehend 48 


Ro, 
Sinti rk ab su mfg shiden BE Jspf Game, Ca, 
| | von. Barry du‘ 
Revalenia Arabica rat 1 > 


Buͤcher von er — t) ente 
er, anblumg. 
















1275 Bibliotbefen und einzelne 
Paufe ich Mets au höchſt mönlıhen Preiſen. 


In Zugenbeim an * Vergftraße 

find in einem neu erbauten Lındbaufe, das reizend gelegen ift und ‚bie Herlichſte Aus 
ſicht bietet, ſchön und: bequem möblirte Zimmer mit Gartenvergnügen ( zu vermietben. 
Näheres bier in Frankfurt, Zimmerweg 3, Barterre. 7 28380 


1376 Gin ſchoͤnes Geſchaͤfts Lokal erfter Lage, Parterre und Ir Stod) von’ * 
zuſammen oder getheilt zu vermiethen. 
intenfiv ſchwaxz ſchreibend, als die befte all 
Schade’ 2) — anerkannt, iſt in Flaſchen a 20 kr., 56 . bei F 
C ir- T te bold Baift, org RE Sampes Nachfolger, 
op N Beanharhstirche und in der Kabrif au haben. 

Wilhelm Schade, fleine Pfinafiwetbftrafe L,- Etfenbahn· 

407 Gin freundliches möblirtes Zimmer nebſt⸗ Cabinet ft’ — zu ver» 
mietben; Gijernchand 13, 2r Etod, ag 


1275 Bibliotheken fowie einzelne — von ER) vun ic — 


Vreiſen. 


EX 2otterie und — — 
bi Michael Oppenheimmer, Beil 47 


1275 _Btonfen in Mu und Battiſt von 2. SFR an bi — 


den Feinſten in großer Auswahl bei 
Louin Rau; Bleidenstrasse.®r abe 
tere zu verfaufen und zu vermiehhen bei @Idmer, Glävterffimmer, Bodgafese, "' 































netonntme URYITE" 


Grover & Baker's 
berühmte 


A. . Familien- 
7 aNah- Haschinen 19 










A Nür den häuslichen Gebtauch. — N 
ART Schönheit und Glafticitär der Stiche, re 
“a e) einfache, folide Gonftruftion, leichte 


7 Ausftattung, Verwendbarkeit für bie 
=7  biditen wie bünnften Stoffe zum 
Nähen, wie zum Stiden mit baum: 
wollenen ‚Seidenen od. leinenen Faden, 
haben ihre große Verbreitung bewirft. 
— für alle Breiten von Säumen, Kapp- und Ueberſchlagsnähten 
wu u. Bandumleger, Soutacdeur, Storbeleinleger, Faltenbieger ıc. nad 
neue ‚ie yſte 
* Fabın — — ——— 3 Jahre. — N FR Probezeit. — 
* ale gq ede nt doppelten 
** jr sr und Knoten 
eb aus anderen ie, a a = 6 50, 60 und 80. 


M orilz Weiler, 22: #2 21 


tirte Preisliften und Probenähte, ſowie jede Auskunft umgebend Franco, 
Ber N onatliche Abzahlungen, sowie Raten- 
ara anderer Art und sonstige günstige 
Zahlungsbedin gungen werden soliden KM äu- 
fern gern bewilligt. 


Landwirthſchaftlicher Berein. 


a auf dem ©berforsthause 


Samstag ben 6, Juni, Abends 6 Uhr. 
ig rgeorbhüng: Mitkheilun er über Dampfdreſchmaſchinen, die Verhältniffe der 
Wafenmeifterei, Prerdezuchtverein und Vereins⸗Nachrichten. 


2 er Vorstand. eh 
1817 Wites Wettwerk wie gefauft ; 


ad'gafie 18. 
1268 8. —— nn Hermann, Götheplah 24; 



















Ei 18 FR * —— 
308. Das In ben größten Siädten Deriſchlande fhon LE 


1 
und durch Unterzeichneten bier vertretene 


Druck« & Färberei-Gesce 


von Ludwig Gerhardt in &affel _ m 
bat ſich in kurger Zeit aud bier den ungetheilteften Beifall erworben und wir 
ferner durch feine Leiftungen alle Anforderungen zu fibertreffen f . 
| Das velfreie Bedrucken feidener Mleider zc., jowie bas Blende 
bleichen und wafchächte Bedrucken Sertrangnge oder ausgewa 

Jaconet⸗, Kattun⸗ oder Wigue:$lleider find Reüheiten, die aus biefem Kabrif-Gtabiif 
jement hervorgegangen find, fein intelligentes Beſtreben und bie großartigſten 
tungen bekunden, ihm aber 23537703 zahlreiche Aufträge zuführen. — 

Ich bitte, Die in meinem Geſchäftslocale aufgelenten reichen M gefällt 
in Augenſchein nehmen und mich mit gütioen Aufträgen Btehren zu wollen. — 
Der Agent Hieinrich Nau, 

Gde der Brüden: und Glifabethenftraße in Sadfenhanfen 


Importirte Havanna-Cigarren,9 


barunter eine fehr preiswürdige Sorte à 50 fl. pr. Mille. 


j J. Burghot 

— Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 15. Juni, Mertttgeẽ Mon wein mie 
As Stück Rüſterſtämme von 18-90: Sch. 
lang und von 6-24" mittleren Durch 
meiner als Werkholz und er 

&db nn boble Weidenſtämme als Dream 
N) 3 4 aıszunldiar 


anf der Zimmerwieſe öffentlich an den Meiſtbletenden verfteigegt,. 428 

Dis zum Verſteigerungstermine kann dasjelbe Fäglich andejehen werden 

ni ne 2 1550 u 1 05> VVeHFeNGeEE 
Das MHusfallen der Haare 

jofort zu verhindern, deren Wachsthum ſelbſt auf lanzjährigen kahlen Stellen zu befdr. 

bern, die Haut gründlich zu reinigen und als gan vorzügliches Ritt, (Mölni bei 


















Kopfichmerzen gebraucht man Pleimes haar ſtärkendes Mittel ÖL, 
Kräuter:Efjenz), das wirkſamſte aller bisher befaunten,, „prs Flacon fr, 
in Sranffurt a. M. bei Fr. Storck, 


Fahrgasse 43, im Eckladen. — - _— -——- 1383 
re Ir Beet WERETE — 


0 Mirschkuchen = > 


von heute an täglich in ber Gonbitorei von Y. G. Flöthmann, Weifablergaffe 18. 





wor 


a 0 E FE r re J 
= Bekanntmachung.. 
*12 4 — J 


Vom 10, Juni [. J. an wird an dem hinteren Padraum bes zwiſchen Frank⸗ 
furt a M. und Offenbach kurſtrenden Poſtwagens an ber hiefür bezeichneten 
- Stelle, ein Brieffaften angebracht: fein, in weldem vor ber Abfahrt am Abgangsorte 
fowie —— gewöhnliche Briefe eingelegt werben koͤnnen. Letztere werben, wenn fie 
nach den Poſtbezirken ber auf der Route gelegenen Voftftellen beftimmt find, von biefen, 
wenn fie dagegen nach anderen Orten beftimmt find, von terjenigen Poſtſtelle aus dem 
Brieflaften entnommen, von welder aus bie rafchefte Beförderung nach dem Beftims 
mungsorte flattfinden kann. 

Es empfiehlt ſich daher, in die gedachten Briefkaſten vorzugsmweife ſolche Briefe 
einzulegen, welche nad) ber durch den — verfolgten Richtung hin beſtimmt find, 


Frankfurt a, M, den 5. Juni 1863. 
Pber-Pon-Aut. 
Danksagung s 
ule 


Kür das mir fo vielfach geſchenkte Vert auen bei meiner Amtsthätigkeit im Ha 
bes veiftorbenen Herrn Hehner, Wundarzt Ir Glaffe, fage ich hiermit bei meinem . 
Austritt meinen Helge biten Dank und werbe mir feiner Zeit bei Antritt meined neuen 
« Wirkungskreifes erlauben, meine geehrten Freunde und Gönner davon unterfhänigft in 
Kenntniß zu feßen, 

Frankfurt a. M., den 8, Juni 1863. Hochachtungs voll 


Oh. Reichert, Chirurgengehülſe. 
J. Funck, Allerheillgengasse ä 


„im grünen Wald“, 





unterhält fortwährend Lager von 


1854r Johannisbeerenwein, fl. 1. 12 pr, Sl. 


Diefer Wein Hat einen dem Madeira ähnlich ſchmeckenden, dieſen aber am Vorzüg ⸗ 
lichkeit weit Gbertreffenden Geſchmack. — Bei einem, Drittel Su von Waſſer (am 
Selters Waſſer) gleicht der Zohannisbeerenwein an Gejhmad einem leich« 
Champagner. 1361 


”  Spazierstöcke 


in großer Auswahl zu billigen Preiſen, Angelſtöcke von 36 fr. bis fl. 1.36 kr 
bei Spiess $‘ Müller, Stiftiteße 28. 


EB Mrbeits-Nöcke 
pr. Stück fl. 3. 30 wieder vorräthig bei 1382 
* I Sauerborn & Heonhard,,.. 
— No 17, große, Sandgaffe 17 Zur weißen, Sch — 


en ee a ET el 











„selfenkeler am Miü ihlberg. 


Haute Senniag den 7. Juni: DONCER Aulang "1.Kr Kr. 
ET. Ein ordentlicher Junge kann dos — 





—— — * —— junge — wein, aa —J— —* teint 
n einer guten Familie und wird mehr a.f gute Behandlu 2 Salair 
geliehen; Näheres Frau Jaffe, Gdtbeplak 22. jo 

407. Zwei bis drei elegant möblirte Zimmer mit t Dienerzimimer 
zu ei Ulmenftraße 3, Warterre. 

409. Die Damen, welche die Wohnung in der Taunusftraße angefehen, Werben 
gebeten, baferbft bie näheren tttbeilungen zu erhalten. 


1333. Offerten von Bibliothefen und werthvollen einzelnen Büchern 
CRupferwerfen u. dgl.) erbittet die Buch⸗ und Antiquariatsgandlung von 


Isaac St. Goar, Rossmarkt 6, an der. Hauptwache. 


407 Offene Lehrlingsstelle. 
Es wird ein junger Mann für ein Spedition, Gommifftons- und Agenturen@e * 
fchäft in die Lehre — Naͤheres in ber Expedition d. DI. 


Gesuch eines Gartens. 
Unfern der Stadt, gleichviel wo, fucht man einen mittelgroßen ——* mit 
—— Brunnen und Aufen hausbauechen zu kaufen. Offerten X 


1381 Strohhüte für Serren a —— — Se 


7 Gin tentables, nicht der Mode unterworfenes Gnaros= und Deta it 
wei mit mäßigen Konbe betrieben werden kann, tft Familienverhaͤltniſſe 
geben, Briefe unter W @ 21 befördert die Expedition. 
407 Ein Mädchen, geidt im MWeiknähen, gefucht; Kloſtergaſſe 

392 Gin möblirtes oder auch unmöblirte® greßes Zimmer mit Gabinet {: 
Zimmer) in guter Lage wird fiır zwei Herren zu mietben nefucht; Koſt und | 
wäre erwlinſcht. Schriftliche Offerten mit Preisangabe werden ' unter A B poste 
stante nn 


äuſer in und vor ber Stadt mit @ärten, Hofräumen, Läben Ch — 


H 
Stier für Handwerker in : In großer Auswahl au verfaufen; Bender, Graben 
Mehrere gebildeie junge Herren fönnen in — — — 
liche 8 nebſt guter Koſt erhalten. Näh. Expedition. 


Ein junger Mann wünſcht ſich bei einer gebildeten (iſrael) 


4uB 
Mittans- und Abenbtifch zu betheiligen. Gef. Tfferten unter No.15, 


1383 @erberlobe, gebrauchte, iſt Ihr billig zu haben in ber Bleiweißfabrik von 
Dr. en EL: Landſtraße 5 
1268 Öbel ımd Betten erben gekauft Art gut Zu rg. 12 
AB. Ein Sattleeieheling gefucht; Pafengaffe 7o. 









































3Welaſt, Franlf. Intell,-Blatt Ag 133, Sonntag 7. Juni 1863, 
— — 


Belauntmogungen 


Wegen — 


verkaufe um raſch zu räumen von heute an 
Sammt in allen — . .. pr Brab. Elle fl.3..20 Er., 
Pelusche „ u ie 
ungefchnittenen Sam — — 
——— Stoffe zur Sun * früheren Pleiſe.“ 
Cr&pe in allen Farben (feine Qualität) pr. Staab „— 54, 
nm „ gaufre num r 5 „ 


lfatte und faconnirte Bänder, "Schleier, Fülle ‚ N alt, 
Blonden, pigen, Barben zc. 
unter den koftenden Preiſen bet 


1884 NW. Eichelmann, $iebfrauenftraße 61. 
Bei Abnahme von größeren Partien billiger. 


Feldbergfest. 


—- Die Kg: aben und fonftigen Unterftügungen, welche von freundlicher Hand dem 
Volksf em Feldberge (den 14. Junſ) beftimmt find, bittet der Unterzeichnete 
ihm gefälligft bis zum Mittwoch Abend den 10. uni zukommen zu laſſen, da ſie am 
weitas auf ben Berg befordert werben follen. 

Carl Schneider, Eschenheimerstrasse 39, 
1378 Schriftführer und Gaffirer. 


Nouveaute’s in franz. Halsbinden, 


feinenen Kragen, Damen-Gürteln, engl. und Wiener Portefeuillewaaren, 
ariser Bijouterien, 
* öſ. und engl. Hüten und Mützen, Stöcken, Regenſchirmen, Toilette⸗, 


e⸗ und Luxus⸗Artikeln. 
Wilhelm Seidler, 
as⸗ Wobmarlt 21, gegenüber dem uttenberg-Dionument. _ 


407 Duchbaltung, 8 u. einfache, lehrt in 24 u. Mn. Schönſchreiben 
in 20 Lehrftunden, fin. rechnen, m. Briefiipl, in _beutfcher u. franz. Sprache, 
% u. Volkswirt th; afts Ibte n. &t tenogtapbie. 
5. Müller, Kaufın. und geprüfter Lehrer, Fahrgaſſe 16. 


E Gefellfchafts-Kafle zur Stadt Frie 
409 Naächſten Mittwoch den 10: Juni, Abends 1/9 Uhr: 
Generalverſammlung und werben die Mitglieder Höflihft erſacht fich zahlreich 
dabei zu betheiligen., 
408 Cine newandte folide Naͤherin findet Beichäftigung; Sendenber 
408 Tuüͤchtige Weißbindergefellen finden gegen guten Lohn dauernde 
bei G. A. Strö 
408 Guten Mittags und Abendtifch, auch wird über die Straße — E——— 
Neſtaura tion & 
408 Mehrere Häufer in der Stadt zu verkaufen; kl. Fifchergaffe 20. 
nteıricht im Mechnen, in d. dopp. u. einf. Buchführung, Fondenz x. 
8 U für Herren und Damen ertheilt —— rg 9. 
_1354. Der Pad Welle zu enem Rod zu 54 fr. bei, Dir ber jum., Fabrgafie 113. 
"1384. Gin Haus mit Kaffeewirtbihaftsgerechtfame in einer =. am Main ift 
billig zu verkaufen; Mäheres auf Franco-Anfragen mit J. H. 33 d. d. Expebition, 
1384. In ein hieſiges Putzgeſchaͤft wird eine zweite tüchtige Arbeitern gefucht; 




































Näheres Expedition. 
1384. Abreife haler habe eine durchaus tabellofe Gartenfprike, erft 1 Jahr im 
Franz z Eried, \ ubenmauer z. 
888. Chte Seller Mandel: Nüffe, pr. Taufend ER. 1. 5% r 
— — —7—7— ein. iu Karten. 
407. 68 werben alle Arten Näharbeiten auf - F rn — *— mit — Hand 
gut und ſchnell verfertigt; Löhergaffe 39, Sachſenhauſen. 
_408. Zweil ordentlidye Leute Fönnen Koft und Logis gis haben; an ging 13, ®e 
407 Umerit, Schuelfhuhmaerel Is volftändig F in 9 Zap 
404. 68 wird ein ordentlicher unge zur Erlern | — 
ſucht, der zugleich das Metalldruden und Blecladiren ge Ay — map wo? 2 
die Expebitton d. DI. 
1381 trodene Gewölbe, Böden ob 
"Gefucht: zum Aufbewahren für Möbel; —— 
404. Lehr e geſucht; derjelbe kann mentgeldlich Das iedege ſchaͤſt 
nen nebſt Koſt no © is ftei; ; Auskunft neue Schlefinzergafle 3. A rm 
405 
wechſelt Hat, wird dririgenb gebeten, benjelben Mauerweg 1: 14 abzuge 
-_ 1268. Alte Möbel unb Betten werben zu hohen Preiſen gelau 
399 fl. 9000 werben auf einen er erften biefigen Inſaß gefucht. 
399 Täglich frifehen KHirfchfuchen Schäfergaife 


Gebrauch, im Auftrage zu verkaufen. 
allen Fagons und Stoffen Rouife Müller, concefj. 
404. #ies wird d billig "abgegeben; Obermainftraße 18. 
Das Maͤdchen, welches am Frohnleichnamsfeſte im Dom 
407 On cherche une bonne frangaise ; Weserstrasse 11. 
408 Gin Architeetursgeichner wirb gejucht, Offerten 











»Bnglish Servieo® 


r Pastor Heilstrom of New York — 
will preach in English in the hall No, 2 Paulsgasse tomorrow (Sunday), the servich 
ööhimeneing at 117/, ö'lock A, M. | | 


“ Fortgefetster Ausverkauf wegen An 
gabe des Geihäfts zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen 


ler, in Der Börſe. 


Thürplatten, 


eleganteſtes Schupmittel gegen das Abgreifen ber Oelfarbe ſowie auch für Tapeten 
tbüren empfiehlt die Slasfeleiferei von 
3. &. Grosch, gr. Rornmarft 9. 
1354 Als fchönfte Zimmerzierde eu pfieblt HF. Bosellliide Buchhand⸗ 
kung CB; Rommel), ar. Eſchenheimerſtraße 4, ihr reiches Lager aller derjenigen 
Veldruckbilder, 


welche von wirklichen Gemälden nicht zu unterfcheiden und eben fo batterhaft find; Die 
Preiſe find auf das Niedrigſte geftellt. 


Belgiihe Zink- Dachfenſter 


von auf 2’ Frankf. Maaß lichter Oeffnung liefert fig und fertig inel. Anſtrich zu 
fl. 4. te BD, &. Biless, Hochstrasse Fl, is® 














* 


407 Ein Wafde nebft eichne in Eiſen gebundene Babbütte, 1 Kleiderſchtaut, eine 
napp= Spezereiwaage mit Gewicht, mehrere kurze eichene Kellerftiegen, mehrere 
rtraitß, etflaichen, Porzellan⸗Glas fl Privatgebrauh und fonftige häusliche 

ftände, 1: ſchönes Konbwägelchen, 1 gr. Partie Bretter und Balken, 1 Partie tann. 
er, 2 Büchſen billig zu verkaufen; Breitegaffe 7, Parterre. 


9 Localveränderung.. Ä 
Mein Hut:Lager befindet fi) nunmehr große Sandgaſſe, Ed der Kirchgaſſe, 
und halte mich mit einer großen Auswahl Filz-, seilden- und Strohhüten 


(nenefter Fagon) beftend empfohlen. 
ni. Mi. Müller, Sutmachermei * 
NB. Getragene Hüte werben gewafchen, gefärbt und nad neueiler Fagon her tet. 


= | | 2. © f, 
: Frankfurter Bockbier. %,28:* 

1382 Solide Mabchen, welche in Handarbeiten gewandt, oder an ber en 
gelibt find, finden lohnende und dauernde Arbeit in meinem Bettengeſchäft. * 
Georg Amendt. 
— 409. YAuf gute 2te Anfäte kann Gäpitäl gegeben werden; NRaheres Tonges 
gaſſe 48, im 2. Eine. 





Zu vermiethen. 

1328, Obermainanlage ift ein Haus mit 
Barten, 2 Wohnungen enthaltend, zu wermier 
then; Näheres Rechneiſtraße 3, 2r Stod. 

403. Zwei in einandergehenbe großetrodene 
Bewölbe mit Einfahrt, das eine heizbar, 
find zu vermiethen; neue Schlefingerg. 12. 

1380 ine freundliche Wohnung von 2 bis 
8 Simmern und Küche im 1. Stock zu ver: 
miethen; Näheres Feine Friebbergerftr. 12, 
im gaben. 


Zu vermiethen. 

1378, Taunusftraße 15, im 8. Gtod 
3 unmdbl. gang neu hergerichtete Zimmer 
(Sonnenfeite) mit reizender Ausficht an einen 
foliben Herrn ober ledige Dame billig abzugeben, 
Naheres von Morgens 10—11 Uhr und Nach⸗ 
wg von 3—6 Uhr. 

396 Fahrgaſſe 38 ift der 3. Gtod mit 4 
Zimmern und Gabinet nebft Zubehör zu vers 

Naͤh. im Laden. | 


m ; 
ad 8 ift der 2. u. 3. 
u Rh; ie 6 u 14 Aubehör zu 


1381. Mehrere Zimmer mit ober ohne 
Möbel auf dem Röberberg zu vermiethen; 
zu erfragen gr. Sandgaſſe 9. 

Ei eat, iR a 3 ven 

eniter bat, als zu vers 
8 . Eſchenheimergaſſe 26. 
— ——— 
mer; e T. 
1224. Zwei elegante Wohnungen, jede 
son 5 rn, find an file Familien zu 
bermiethen; Stelzengafje 1. 
1378 ine freunblihe Wohnung von 2 
Bimmern, Kammer, Küche, Keller ıc. zu ver⸗ 

ethen; El. Kornmarkt 4. 

+ 993. Zwiſchen Gfenheimer- und Neuenthor, 
Unterweg 6 (Peterdthor), ift ber 1. Stod von 
5 Zimmern nebft Zubehör und Gartenvergn 
—— zu erfr. Liebfrauenſtraße 6, 2r 


403. Eine Wohnung, beftehenb aus fünf 
Bimmern neb Bugehör ift zu vermiethen 
und bis 1. Juli zu eziehen; Hochftraße 55. 
1376 Ein ſchoͤnes möblirted Zimmer mit 
Gabınet Roßmarkt zu vermiethen. 
.° 397. Stadt Kaffel, Friedbergergafle 37, 
2r Stod, Neubau (Gonnenfeite), find 2—3 
Zimmer mit ober ohne Möbel zu vermiethen. 


m Phil. Forster, Sıalgaffe 


.. . 
> * 
F 





Bekan ugen. 


ntmachung 
Alten Haushaltun 
zu ** aus der 
Gaucdim im Paris: 
Beifer flüffiger Leim 
Diefer Leim wirb alt an man 


det 
kann ſolchen gebrauchen — 


deckel, Porzellan, Glas 

Kork ıc. Flacons à 14 und 38 
ubin⸗Pulver. 

Beſtes Mittel um Raſirmeſſer 


finb ſowie zum Putzen un Elke mm Gold 


Silber, Kupfer, Stahl, Elfenbein ac: Flacond 
4 28 fr., in Niederlage bei 

ilhelm v. Arand, 
1275 gr. Bodenheimergaffe 28, 


N Wagners Rettigbonbons 
r Huften und Bruftleiden. 

Lofe per Pfund, . . . . 4.8, 
Prima per Paquet® , . .„ 14, 
Gytrafeine per Schadtel .. 18, 
Pate rale 5 
Rettig-Syrup per . MM, 
empfiehlt in ſtets Ki anre die Haupts 


Niederlage bei eis, 
1275 aroße ——e——— 81. 


niederlage oo 
Nafjauer Wortland:Eement I 


pr. Tonne von 4 Gtrm,, 
£ pr. Rolle 
2 Ze 


feuerficherem Dachfilz zu 10 
= * englif 
achpappen in Ro 
. 2!/, fr. pr. Ffurter ed 
ſaͤmmtlich in vorzüglichen prima 2 
in Partieen oder an Wiederverkäufer Ra- 
batt bei 









Befter Weinefjig, pr. Mans 12% 
pr. Ohm ige, be 


1203 Allerheiligengaffe 26. 
i Duſſeld b N 

oe u u 
ob. Wilh. Fuchs, Römerberg 36. 


— — 





4. Beiloge, Frautf. Iutell.»Blatt AR 133, Sonntag 7. Juni 1863. 
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Belauntmahungen, 





Betanntmadhung. 
Deffentlide Sißung ber a ee —* den 10. Juni 1868, 
neardrune. 


"4 ik B dr Be. bes Sauh: 


3 bie ri eine Bfarrhaufes für bie evangelifäsluißerifie Gemeinde in Sachſen⸗ 
kat betreffend. 
HE Eommiffionsberidte: 
'y Die Ablöfung der auf den ehemaligen Wallplägen 
2) das Gefek, die Zufchreibung von Be 


bie allgemeine —— rung u. 
die Lehrergehalte und — 
u are ge —— —— — — 
a M., 6. 
= lei der gef: B 
eute 


RKircweihfetzu Niederrad, 


“wozu ich ein geehrte Vublikum hoͤllichſt einlabe. Kür ‚gute Speifen und Getränfe, > 


“ gut befeßre — ie⸗Muſik it beſtens geſorat 
Karl Hochstadt, Saftwirth zum „weißen Noß". 


Frankfurt a. M. 
jede 





nah gacciie und Hand, 


ſorgung zanzer Ausstattungen be 
forgfältiafter Ausführung. 
Nih- Mafchinen werben tagmweife mit Arbeiterinnen vermiethet. 1298 


Gasleitungen 


„An Blei und Gifen nebft Reparaturen berfelben; Gas-Lüftres, Lampen, Laternen, re 


Apparate, eignes Fabrikat, zu ben billigften Preifen. 


Petroleum - Lampen 
in großer Auswahl nebft Acht penfplvanifches Erdöl, pr. Schoppen 10 kr., bei 


A. Nahrgang, gr, Bockenheimergasse 42. 


ben Laudemien; r 
ya und Infägen ın Nichtverbürgerte ; 


’ 


—* und d Soutadirungen | 





Zaunus · Eiſ enbahn mit den Auſc 
voeauns gum 


J 






* - mr u mn ne nr un - 6 Te ner 





| * 
Perfonenzlige, _ eqreuua lonen · 
Stationen. | In 
ram 33 PP 
—— — 
atter&heinn ab 
—— ab 

eim .. ab 
af u; 


3 an 
Mainz DB 8.8 Io 
Caſtel en ab 
Cutve.... am 


Biebrih . . ab 


‚Wiesbaden . an) 
Wiesbaden... ab) 
Sure ... ab) 
Nüdeöheim . an 
Lahnftein . . an 
@md ....van 
Limburg... an 





*. ‚PR A * * % ar anf USE 


PATE 123. 





je Nafjanifche Staatebahn. 
is auf Weiteres, 


— — 


nn — — —— 






















| Perenmae | jeonam| Ben | @gmeter Berfoneng * g 
E Bruhn, 
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eg: | Zul En * 
ms. eo — en > er an — — 
bad . ba ’ Im J “m - *8* 0 
— 
rich. . 6 18 Io) 6% 
e. hl ie Im | zw |.a su 
[ — ya} an’ 6085 ö 'ıb» 11°% — 95 Ko 65 
J de EINE MET. — 
er eo | 108 Nm.) a0: 126,1 66 Ei | 
ih 5 —— 
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eröheim ‚ab, | 0 92 | 118 XL X gar Rt C 738 
- . Mab — he 925 x11%9 1235 330 450 6° I 70 
—** an | 70 | 9, | 12° | 128. | 98 | 5 7 gr 
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Gebrüder Mayer & Kaufı 





belgiſcher Pferde in Frankfurt an; biefelben ftehen im Rieſen, wozu wir 
Käufer böflihft einladen. 404 


Lehrling⸗Geſuch. 

1331 Es wird ein Handlungslehrling geſucht, der gute Schulkenntniſſee befigt und 
für'deffen weiteres Fortkommen nad Beendigung ber Lehrzeit Sorge, g ß ⸗ 
m : als Geichäftslocal, Schnurgaffe, naͤhſt der Ne 
3 2—)5 immer zu vermiethen; Näheres bei 

Ferd. @ulenftein, gr. Sandgaſſe 235. 












aus Leutershauſen BER: 
Ray: bis naͤchſten Sonntag mit einer Auswahl leichter und fchwerer 


409 In einer achtbaren Familie ift für 2 Herren Gelegenheit geboten Soft und | 


Wohnung zu erhalten, Näb. Expedition. 
1333. Ein fchönes Landhaus in Wiesbaden (nahe Kuranlage) 
wegen Abreife fofort zu verfanfen oder zu vermiethen; Naͤheres beim 


Portier im Victoria « Hotel zu Wiesbaden. 
Luxus- und Geschäftshäuser 


in jeder Lage, in und vor der Stadt, habe preiswürdig zu verfaufen in Auftrag. 
1384 Ph. Weismantel, breidigter Senfal, „aur Harmonie. 


409 Gin gebildetes Frauenzioımer aus achtbarer Kamilie, welches franzöffch oridt, 
in Handarbeit fowie in der Haushaltung gründlich erfabren ift, wünſcht hier oder auf 
wärts eine Stelle bei Älteren Leuten oder die A.fficht über Kinder zu haben umb fie 
zu unterrichten; basjelbe fieht auf fein hohes Salair. Offerten erbittet man Mainzer 
gaffe 12 im „Karpfen“. | 





m — — — — — — — — — — — — —— —— — —— —— — 
409 Es können noch mehrere gute Hoſenarbeiter und auf Tag zu fl. LUl 


fürs ganze Jahr Bejchäftigung finden; Allerheiligengaſſe 30. 









- Baufen gefucht. Offerten unter Chiffre 4#. MH. beforgt die 


4038 Cine neubergerichtete freundlide Wohnung im 1. Stod von 4 Zimmern 
on. flille Leute zu vermiethen; hinter ter ſchoͤnen Ausficht 12, 


409 Am Hötel Schröder werden noch einige Abonnenten jur 
Table d’höte um 1 Uhr gejucht. 


1383 Gutbeleumuudete Leute, welche fich als Schiebfärcbergebül: | 


fen qualifijiren, fünnen fich zur Annahme melden. 
Concessionirte Frankfurter Verkehrsanstalt der verein. Schiebkärcher. 


u vderfauf 





409 Ein Haus mit großem Hofraum wird ohne Riermittiuug m 


en 2. 
Gin mittelgroßes Haus mit circa Morgen ſchattigem Garten naͤchſt dem Eſchen⸗ 


imerthor. 
” Mehrere fehr rentable Bartenhäufer, an der Eſchenheimerlandſtraße, Grüneburgweg 
unb Bodenheimer Chauſſee. 
Zwei Baupläße in ſchönſter Lage nähft dem Taunusthor. 
Saͤmmtliche Befigungen find fehr preiswürdig und unter annehmbaren Bebingungen 
zu verfaufen durd) Schultbeis, Bleidenſtraße 


—— — —— — ——— — — — — — 


409 fl. 10,000 babe auf foliden Anfag anzulegen; ECchultbhee Bleidenftr. 3. 


u u 


5.-Beiloge, Franff. Inlel⸗Blaii E: 133, Sonntag 7. Juni 1863. 
— ————— —————— 


BDeranntmcehüngei, 


‚Frankfurter Kunstverein. 


ent he 
Der Eiüteittöpreis ift Hente a; ven 7, guni auf 12 Pr. 
ermäßigt 
Schter Tag der Ausſtellung des Bildes: 


Ende der Schlacht bei Leipzig 


vn Weikutowski. 


1; Boologifdyer Garten. ; 
vologisdyer Garten. ; 
—— —— 1 don 712 Uhr Vormittags, tft der 
—————————— 


1991 Der Verwaltumngsrath. : 
409, Morgen, Montag Abend: 


og dem im Garten. 


Ch. J. Dehne, Bierbranermeifter, Allerheiligenftraße 20, 


‚ achtfarbige Cattune 


— ie und Betten empfiehlt zw billigen Preifen 
I. Fischer»Schott, Neuekräme A: 
ederrader Hirchweine. 


®ro fie Tanzbeluſtigung, wobei für gute wen und Getrinfe beſtens ars 
forgt tft. Wozu erge benſt janng ‚ N 3. Schmelz, Sandbof, i 


1 
* Cronber B 

Ginige: ſchoͤn möhlirte eh wobei Gnrtefivergnügen, ſind noch frei, welche ich 
mir beftens, zu empfehlen erlaube, Tabled’höte um 1 Uhr, Reftauration zu "jeder Beit, 


Bunte Weine, Baveriihes Bier, 
C©, Hioronymi im Frankfurter Hof, 





menagat m 
» 


19 mm 


| . Bu vermiethen. 

407 Ein Zimmer;iNeiekt. 32 v 

409 — 18 iſt der 
befchenb aus 3 Bimmern, Riden, 8 

.ſ. w. zu vermiethen. 

09 Im Trug Franffurt 26 it der 1. 
31 Ss =. mit Ga \ le F auf 8 

ahr g in ethe eben. 

* —* * — 

pe A Ar 17} * rga 

—— Zimmer ohne Möbel 

an er aha ges Fratienzimmer, bas aus 

— un: Porzellanhof 2, Ir Stod. 

ergerichtete freunbli 

odmung von 3 Bimmern, Küche, 1 Kam⸗ 

mer und Kellerantbeil iſt zu vermiethen; 
——— 6. 

408 Langeſtraße 18,’ tm 1. Stock bes 
Pier Pike Ausficht ind Freie, Sonnen- 
feite, vier Zimmer nebft »-Bu ubehör, mit 
Bartenvergnügen an ftille Leute, von 9 bis 
5 Uhr zu befidytigen. 

396 Au vermieten: Gine freundl. Woß- 
nung am ftilfe Beute, beftehenb aus 4 Zimmern, 

eller.. Zu erfragen 


2 Bobenfammern un 
Fahrgaſſe 113, im 3. Stod, 

396 Ein ſdones gr. Zimmer iſt in der Fahr⸗ 
gaſſe 94 im 3. Stod mit ober ohne. Möbel 
zu vermiethen. 

396 Neuefräme 5, Ir Stock, ein freundlich 
möbl. Zimmer mit Gabinet an einen foliden 
Herrn zu vermiethen. Zu erfr. Bleidenſtr. 26, 


er Raben. 

1379 vermietben: 
Bleichſtraße 8 eine Wohnung im Hinter AM 
baus, Ir Stod von 4 Zimmern, 

2 Rammern ‚ Keller, Wa hläde, Regens 
und Waflerpumpe unb allen Bequemlidy- 
feiten, Ausſicht auf bie Promenade gr bis. 
ar db. M. zu beziehen. 

329. 
auch als Sefhäftsiocal; Bleidenſtrahe 18, im 
1, Stod. 


1384 Gin freundliches möblirtes 
mer air ſchoͤner Ausficht ift Bergerftraße 4, 
r Hermesweg, naͤchſt ber — 

An * zu vermiethen. 
Binnen Sartenveıs 


1384 —E 
gnügen; Sandweg 2 

407 Der erfte Stock Biebergafle 7 bal⸗ 
digſt gu vermiethen. 


che ba 3 beigezeben werben ;; Hanauer un 


wei Zimmer mit ober ‚ohne Möbel 


im⸗ 







— 
® main: Men ift der 3, 
5 —— * Kel 


ri sehe Te; Ben 
—* en; zu n/® 
im "Gomptoit £ Sto 
1381 Eine Wohnung, : Immer, it 
mit Wafler und Zube de 2 
udverm Y en: 


Zimmer und Gabinet, — kaun eine Mans 







— Fine li 
8 mn, Mrd. Bi a m 54 if eine ** 
von dot Bimmern, Küche, 2 Bodenkammern 
und Kellerantheil zu vermiehen und gletth 
@ 1381 Bier (oh mitt. Zimmer 


get rent bſt Bart — 
ne 
———— een 


408 Zwei — ohentige Minden mas 
ng 
halten; 

403 Mainftea e 


Zimmer an einen H 
408 Ah 471 
Zimmer zu —— 
407 Ein anſt nr 


—— 


Fi] n me mi 


— gut ost 
—— Ir 





nn Re nn —* 
m immer 
vermieten, kn; 8 Ka 7 * 
—— —* — 


408. Eine I. en Bett; Ai erfragen 
rn 6, Pärterr 
Parabeplag 6 in eine FL 
Bahn a an ſtille Leute zu -vermi 
e40 ift im2, 8 
Wohnung von Zimmern nebſt 
Manfarbziinmern zu ——“ 
im Hinterhaus, im 2. Stod. 
409. Zu vermiethen ein möhl. immei 
Biene 16, Oh. 


wien; —— Er Fr 








> Hp möBL. Zimmer mit. 9 406 ” ter Zapflunge wirb ſogleich 
a3 Heiten — 23, a; — —— 
Ha Monatmäbgen gefucht ; Weursih- 
7. Bee ſchon mößl Sch fe 2 Stof Tinte. 
Er usftcht auf ben * — en⸗ — Ein u wirb geſucht; 
e e 
Parterrezimmer ide — Hunt a Mädchen, weldhes kochen und bie 
zu er en; tr Hausarbeit gründlich verfteht, wird geſucht alg 
pr er zu —— Maͤdchen allein; gi ur 4. 
an einen — ober an einen 406. Gin Maädchen, das gut börgerlich 
Rei —— ſengaſſe 5, Hof links, im kochen kann und alle aka verſteht, ſucht 
5 Dienft; *2* e 5. 


en — möblirt; Kal⸗ 
dc 2r Stod. 
—* * nebſt Gartens 
* Bi für diefen Sommer zu ver: 
3 Sheuermann am oberen 
San — 


— von Bornheim. 
—— e 53 eine freund⸗ 
de ——— ohnung im 1. Stock 
7 ine abgeichloffene Wohnun —— 

4 heizbaren — Kabinet, Küche, 
arde, Boden und Keller zu verwietben; ; 


"ndBl. — zu vermiethen; 
ar." 


— und Auerbieten. 


welche ſchon in einer 


—* b ußarbeiten 
—* * m 3 ur 1, am Sande 
en eine gute Köchin gejucht ; 
* * , jet elbſt⸗ 5 
— pflegen kann, vwirb cht; 


— — ri gelchten Alters, 
a t d 
— 7— 
ee ber ſchoͤnen Ausficht 6. 
ae m un aha init Bir 
eutothhofſtraße 4, 1. Etage. 
en tar ee Mädchen wirb geſucht; 


atie 

2 st di Wien r — Arbeit willig 
3 — Wil —— Qaut 
galtung — zu aller Arbeit willig iſt; 


rohe Sandoeſſe 3. 


Eine hohe Berrfchaft 
am Ahein fucht auf Johanni 
ein gebildetes evangelifches 
Kindermädchen, das gut näben 
und bügeln kann. Gute En 
niffe werden verlangt. 
res Durch die Expedition, 

406. Ein Mädchen, das fehr gut bürgerlich 
fochen kann, fucht eine Stelle als Köchin ober 
als Mädchen allein; Schäfergaffe 17, 2r' St. 

406. Gin re Bapfjunge wird geſucht; 
Wollgraben 1 

406. Ein — in eine Bierwirthſchaft 
geſucht; Wollgraben 19. 

406 Gin srbentlie® Mädchen, welches 
bürgerlich kochen kann, wird gejucht; Heilig⸗ 
treuzgafle . 10, 

407. Sin ‚junger ſtarler Burſche, ber alle 
Arbeit Iann, —F eine Sielle als Auslaufer 
oder Hausburſche; gr. Bockenheimergaſſe 35. 

406. Ein ſolides Maͤdchen, das ſelbſiſtändig 
bürgerlich kochen lann und bie ae 
era ich verſteht, geſucht; vahrgaſfe 111, 


406: Ein Zimmer und ein —— 


in geſucht; 308. Wilh. Weüller , Briebbere 


ergafie 3 

s 6 Gut empfohlener Diener uud 

Kutſcher fowie' —— jeder Art 

Een me — * Comptoir 
e h o e8 

a6 en en, welches duͤrgerlich 

kochen und bie eit ‘ famn, 

wirb -balbigft geſucht; Rebſtock 1, im 1. St. 
410. Ein n, das ſehr gut 6 

fochen kann, —— * als Köchin 

als Mädchen all 


No. 17, 2r end i . 





Pr Ft Ben ME 
* — — hr, A rn 
Br — —766 
NUR jeher 


he Hr 
a — 
an Fr * geſucht. 


— * u — 


Muͤnzgaſſe 


——“ ee Brande N ost gleich 
gute nes au Gotthold, Neugafie I, — 
Pac Ein reinfiches Mädchen, daß auch lochen 


'wirb gefucht; Zeil 22, Ir Stod. 
le Em Monatmädchen wirb für einige 
Ständen bed Tages über gefucht. 
408. Es wird ein 2 Maͤdchen gefucht, 
welches: buͤrgerlich kochen und alle Hausarbeit 
kann; 400, Sehr au 10, Barterre. 


— Ente — für 
en un uge 
—— ud offen bei =. 
fmann, ‚ierifchegafie 6 
408, Gin Mädchen, das gut kochen kann, 


fucht eine Stelle. wegen Abreife feiner Here 
ſchaft; Mainzerftrage 11. 

408. Gin Maͤdchen aus achtbarer Familie, wels 
cheb in den weiblichen Arbeiten erfahren ift, fucht 
Stelle; Mainzer Sandftrafe 48, ?r Gtod, 

ß 408, Gin: ſtarker —— wird gegen gu⸗ 
ten Lohn —2* Fahrgaſſe 18. 

407. Maͤdchen, welches lochen und alle 
— Brenn fann, fucht eine Stelle 
als Hausmäbrhen oder, Maͤdchen 
filen Hauspaltung; Bleichſtraße 54. 

407, Gin ftarker Burfche, ver noch nicht hier 
war: und zu jeber Arbeit willig ift auch im 
Bechnen und Schreiben — iſt, fucht Stelle 
(Deraslite); Wolgraben No, 1, 2r Stock. 

407. Eine Amme fucht daß 2. Kinb zu 
ſtillen; Zeit 11, 98 Stod. 


allein in einer "77 









. Su AN ige serlih tod 


———6 Sauter mit a 


— 4, zu 
* ꝓdo 
— Zapljudee iu; 


Ar figeng 02 ai 
fu. „en 5* 


409, Gin —* wird 
—8 *5* e 3. 
Wien wi sieh 


est a 2 Be 

Dr 477 ** 
RAR, ii hl 

ih 


ewa 
— 3 En 
409. ed Maͤdchen 
Jubenbrü — fr 
409. Gin Mädchen, zu aller. 
fonn — — 13 
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. Vorzänliher 
Dans 40 [3 * Ki na 
ER. Fe 10, = 
Patent: Portlan 
von Robliı | 
von anerkannt "vorzüg | 
ftetö friſcher Waare, 
von ca.4 e 





bas alter 36 fr. 
Friedr. Bucher 
Stets friſch aebr en. ta 
zu 44, 46 und 48 38 
mlisnudeln due tlig 
407. Grübte Naͤheringen — 
ehe Bleioenftraße, | 
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0 Belanntmagungen 
NED DREIER 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 7, Juni: 
Bur Seier der Sahnenweihe des Gefangverein „Liederkrany‘ 


Grosses Militair-Concert, 


ausgeführt von der Gapelle des Frankfurter TEE 
unter perfönlicher Leitung ihres Capellmeiſters Herrn Wahsmann. 
Abends: Brillante Beleuchtung des Gartens. 


Abends 8 Uhr: 





Großer Fest-Ball rs „siederkranen, 


Schwagerſcher Felſenkeller. 


Heute Sotntag den 7. Juni: 


' Grösses Concert 
aus rt Mufike des k. pr. 4. Reg. No.30. A 81 
1879 se vom Mufifcorps e * — eg. No. Beie fen : Ströbleim. 


ecker’s Felsenkeller. 


Heute Sonntag den 7; Yüni: Comecert der menu Capelle. Bei 
günftiger Witterung im Garten — Anfang '34/, Udr. — Entie6t 408 — Entı& 6 fr. 408 








 Gelnhäufer Brauhaus. 


Montag den 8. Juni, bei günftiger Witterung: Concert von Blasinftru- 
menten. Ki ‚Höfticft einlabet 
f Hich. Schott, Bierbrauermeifter. 


Schülzene erein. 


| eute an ſind die Schießſtände wieder geöffnet. _ 
a re —— Sonntag ve ai: Juni ftatt. 
Ä Ss 


gen ahiniil bp‘ dt 










Todes-Anzeige 
—— und Bekannten hiermit bie traurige Anzeige, daß 
Frau Cath. Margarethe he Weibknecht, geb. 56 
/ 


Freitag ben 5. Juni, Nachts 11°/, Ubr, nad kurzem Leiden, ſanft ft 
Die tiefgebeugten. iS 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 8. d. ‚um rag Uhr, von der 
15. - 


Wohnung, Oederweg 


Todes- Anzeige 
Verwandten und Freunden witmen wir hiermit die ſchmerzliche min von 
dem am 5. d. Mid. nach langem und jchwerem Leiden erfolgten Hinfcheiben:u 
lieben Mutter, — Schwiegermutter und Großmutter 
Frau Sophie Schauermann Wive., geb. Scheder, 
im Alter von 60 Jahren und 4 Monaten,, und bitten um file 
Die trauiernden Sihter 
Die Beerbiaung findet flatt: Sonntag den 7. bs. Mts., um 8'/, Uhr, vom Sterbes 
baufe, Dreilöniaftraße 6. 





agung. 
Die vielfeitigen Beweife inniger Theilnahme an dem Verlufteunferer — 


Tochter und Schweſter 
Birginie Rücker 
haben lindernd auf unſeren gerechten Schmerz gewirkt und ſagen wir baflr fowie allen 
Freunden und Befannten, melde fie zu ihrer leßten Ruheſtätte bealkiteten, insbefondere 
ihren liebevollen Mitſchülerinnen und beren verehrten Eltern, unjeren tiefgefühlten Dank, 
Frankfurt a. M., den 5. Juni 1863, 


Die trauernden Eltern und Gef 








Dautfagung. R 

Allen Freunden und Semi welche u 
Frau Amalie Erras, geb. Freiſe, 3 

zur legten Muheftätte begleiteten, hiermit unferen berzlichfien Dank, ilat 


J Die die trauernden —— 


Dontfagun; 
Allen Denen, * unſere wi tutter, Schwefter und Schwfherin 
u @lifabetba Sturm, geb. Klingler, 
su ihrer legten NRuherfätte begleiteten, jagen wir unfern beralichften Dank, pe 
Die —— Sinterbliebenen. 


410 Kirſchentuchen a 24 fr, täglich Fig F BUNT. Yitorei — 


Fa — 
110 Heute Sonnta irſch — 
Auswahl bei Eonditor en ah $ —A 


——— zn rn 


von borzüglicher Sr in großer Ausw 
billigen Preifen, — Auch wird das Wafchen 
pariren getragener ſchnell a billigſt beiorgt: 
















Heligiöfer Neformverein. 


..1880" Montag Abend 8 Uhr, im Saale der Harmonie: Vortrag von ET 
Honge. Gegenſtand Allgemeine deutſche Kirchenverfammlung. 


Bauer’s Felsenkeller. 
€ ben 7. Juni: i I-C rt 
penfänge rg ee Ai et und Gultarrebenteiluhen nn! 7 au 
N den 8. Juni bei Heren Birkenſtock im Gaſthaus zum Einbinbann. 
Gattinger’s Salon. 
1105. Hente Sonntag’große Tanzbeinftigung. Anfang:4 Uhen: 


HARMONIE-SAAL. 


Heute Sonntag den 7. Juni: 


Grosse Tanzbelustigung.?%;? 


Leinen-Fabrik .„ Ferd. Eulenstein;. 
Lager: gr. Sandgafle 25, 


Arsen Umzug werben folgende Artikel zu aa berabgejegten Preifen ae 









Fei —* 
Biel —** pr Stuk... Il.I7.- tx. fl. i8. tx. 
errnbuter BEER, ee nal — 
macher Lei er 73 er .M ——— 
—5 — peu: Zafchentücher, pr. Di. EEE: 4 EM 5 AMin 
haudtücher — „ 4350 u ": B.—.m 
Meinl. ——— la Pr Sthe ” „1L-» <=or .»Uıe 
n 10/4 KR a. u 1.30 » 8 
" *R ‘ Eee ” 2.36 „ L) ng 
n rn " , Dupenb . 1: 8.0, ı 8—', 7 9.50, 
gegpiett — eine ai, +, rs 
kein, Servietten, vr. Dugend . „ —_—, „DW ; .— -, 
ein. Küchenbandtücher, pr Did, „ 2.45, — MAR, „—--, 
Hosendrel 


* —— * naturell in den neueſten Deſſins und u 
plä 


— Du —— 
Ba 

—24 Lo Auswahl ‚preiswftrbig En nd güm he Conditionen — ee 

t 384 

»L win. - I ide tel, beeibigter Senfal, ne —— 


= 


ter Garantie für! 
‚das‘ 





Geſchüft 


mache ich Hiermit die Anzei ige, 
von der Pfinoftweidftrafe No. 


— — Mo. 6 ſtattfindet. 





—— uer miftelaro- 
ker, J ve 2* Ho eg s 


aft neue Brüdenwaa 
VRR le ift zu * 
fen ; —— 
410 Gute gebrauchte Thüren, Bor 
fer . ode 222 Trieriſcherp 
— find billig‘ zu * 
* gaſſe 52. 
406. 4 gebrauchte Fenſter zu verfaufen; 
Weißadlergaſſe 18. 
409. . ſchön fingende ungarifche 


re 


ai 


—— 


18890 und 1861r rother 
— In — Wein, eignes Wachsthum, 
—* * zu verkaufen. Naͤheres hinter 
1 Ausficht 14, Ir Stod. 

407. & gr. Rinder-Babbütte zu verkaufen. 

Näheres —— 
LK Ins Partie faft neuer Negale 
vert — Liebfrauenſtraße 6. 


Alle Sorte Flaſchen ‚für Wirthe, Weins, 


2 Privatgebraud) find räumungs⸗ 
Bee Big zu verfaufen, nebjt ige 
9 fl: und gr. Partien; Breitegaſſe 7, 


an 
20%. Am beſchlagene —— — 
und ver Be vente | * hoch, 3° 
10% breit; Stiftſtraße 10. 
Sud je —— Art. 
— ein Theilhaber an einem 
— Re eriierplag"1, 2r Stod, 
Gine Frau fuhr bei anftändigen 
gelten 2 2 Zimmer und Küche; Bilbelerg. A. 
406. Eine Parterte⸗ Hıfung, welche ſich 
ii ein Bürenu „einnet, giepippiel welcher 
ae wird au miethen gejucht 
b. Gin Theilbaber an einem m 
efucht ; Fahr 62. 


nF 
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Gl 


407 nn Wädchen, das aus arbeiten: P 


— ſogleich Fogts bekommen; Aut 


gfreunden und Beienen 


daß * Eingang meinen "Gärten mb 
6 und 8'mit Sen 


A ©». P. Reutlinger 













tigen un und derſ 


400, —— 
63 Scheid 

bot. 
‚409 Dean winfcht einen. 
braven Leuten auf das Land zw 
Näheres Trup Frankfurt 26; 


409 Für zerbrochene und altes 
Glas kanu Dem = ewieſen wer⸗ 
ben im Trutz 26 gleich 

408. 18597 tein Ei Wein, pr. 
Maas 32 kr., Nothwein 40 fr. 
Freyeiſen, Kinspoffrape 2 

haufen. - - v 
















lih Kleidermacen erlernen; 
heiligengaffe 44, Ir Stod. 


408 Freitag N: 7 
dem Goͤtheplatz 
Kamm mit Süberſternchen ber Bei: 
Belohnung Beil 22,2: Stoif Stock, 







Mailer buchene 
von bekannter uch Dial 
— a Y 


11 


406; &im! — 
ſtopfen und ausbeſſern kaun; 
feinen Acbeitend geübt * "Hat, 
ftei; Altgeſſe 21 


ausmacher 
‚Haus — 
Joh Pb. Pfaff, Stelzengaſe 


f. Hin 
sig, ur m —— — 


ie 
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BDelanntmadgungen. 


Neue Anlage. 


Heute Sonntag den 7. Juni: 


. 

-rosses Militair-Öoncert 

von der: k. k. öfterreichifchen Regiments-Mufik „Karen 
Wernhardi“ aus Mainz. 


Anfang 4', Uhr, Entr6 12 kr. 
Schützenhof in Bornheim. 


Heute Sonntag den 7. Juni: 


"Grosses Toncer! 


von ber. Gapelle des k. pr. 4. rhein. Ynf.-Regmtd. No. 30 unter Leitung ihres Gapell« 
meifter8 Herrn ©. Voigt. 


Anfang 4 Uhr. — Entr6 6 kr. J. Rau, 
Ba Frauz Benjamin Auffarth, &# der Tönges: ır. Hafengaffe, iſt vorräthig: 


Ein Wort an die dentfchen Arbeiter. 


Don E. A, Rossmässler in Leipzig. 
Zweite Auflage. 
(Im Einvernehmen mit dem Leipziger Gentral-Gomitö verfaßt.) 
Preis 4 fr. — 100 Erpl. = 2 Thlr. 20 Ser. 
Eine Kritit der „Meuen Frankfurter Zeitung” jagt üver dieſes wichtige 
Schriftchen, deſſen erfte, 5000 Expl. ftirfe Auflige binnen 4 Wochen vergriffen war: 
Der berühmte Verfaffer richtet ein warmes Wort an die arbeitenden Eliffen; er for= 
bert fie auf, ſich vorzubereiten zu dem großen geiftigen Kampf für ihre bürgerlihe und 
— ——— Gleichſtellung mit den übrigen Staatsbingern. Dies kann nur geſchehen, wenn 
Arbeiter die Führung ihrer gemeinſamen Angelegenheiten Ka energiich in die Hand 
nehmen, ſich wiſſenſchaftlich ausbilden und die Opfer nicht fcheuen, welche fie fi zur 
Erreihung biefes Yield auferlegen müffen. Nur dann kann ed den Arbeitern gelingen, 
eine geachtete Stellung in ber bürgerlichen Gejellichaft einzunehmen und Anſpruch auf 
alle ftaatöbtirgerlichen Rechte zu machen, bie ihnen Br Theil noch vorenthalten werben. 
Det Berfoffer mahnt bie Arbeiter driugend zur tüchtigen Vorbereitung auf den allge 
meinen beutihen Arbeiter - Eongreß und gibt ihnen 353* die nöthigen Anleitungen; 
ohne ſolche allſeitige Vorbereitung würbe nach feiner Meinung der Zwed bes Gongrefies 
It werben. Wir empfehlen das Schriften recht dringend. den Arbeiternereinen 
und —— welche ſich für die Arbelterangelegenheiten intereffiren. Der billige 
Preis von 4 Tr. mat es Jedermann zugänglich," 
Berlin, Sch aße 24. 

















Alexauder Jonas, 












Frankfurter Bienimänner- 


Da oft Beſchwerden gegen Dienftmänner angebracht werben, bei- melden ſich du 
Beichwerbeführer nicht im Befite der Marken von den betreffenden Dier Heut ei be 
finden, auf deren Beibringung jedoh bie Anftalt zur Vermeidung von Weriwer 

elungen mit anderen, den Dienfimännern äbnli E: | 
eitern, befteben maß, und auferbem auch nur der Beh An: 
pruch auf Schadenerfat gewährt und als Beweis Ber geleiftet 
ablung gilt, jo wird das geehrte Publiftum dringend erfucht, 35 ngen an 

ienftimänner nur gegen Auslieferung von Marken im Belaufe bes 3 
; 







zahlenden Betrages zu leiften, * 
Beſchwerden wegen Ungebührlichkelten der Dienſtmänner, insbeſondere auch 
Mehrforderung als der Tarif beſagt, wolle man direct im Blireau mn 
behufs fofortiger Mbhülfe jederzeit bereitwilligft und dankbar | entgegenge 
erlediat werden. 
Arbeitsbeftelungen im Gentral-Büreau der —5 Stiftſtraße 8, genießen 
eine Taxermaͤßigung. Für zurückgelieferte Marken werden 5 p&t. Rabatt R 2 
Reglement und Zarif werden bafelbft unentgeltlich verabreich. er 
Gleichzeitig wird darauf aufmerffam gemadht, daß alle vorfonim 4* | 
twie 3. B. Auszüge, Möbeltransport, Deden: und Teppiche-Aufnehmen und Aus 
Bimmer und Treppen-Bohnen, Kranfenpflegen, Golportiren, Garten-Arbeiten, | 
in Wirthichaften, jowie Begießen von Gärten und Straßen x. von ber A e 


nommen und pünktlich ausgeführt werben. — 


Cautionsfaͤhige und mit guten Zeugniſſen verſehene Leute Föunen noch als 
männer Verwendung finden. Die D 
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Vegetabil. Magenliqueur u. Meng 


bereitet von * 


Apothefer 1. Cl. A. AMe in Berlin, Zimmerſtraße 
ſind durch die vielfachſten wiſſenſchaftlichen Prüfungen und praftifhen Ante ndunaen 
als die ficherften und nützlichſten Getränfe gegen Hämorrhoiden, UM 1: 
ſchwäche, Obſtruetion 2c. erprobt und anerkannt. 
Beide Fabrikate werden nur in Orizinalflafchen zu 40 Er. und l.1l.18m 
Namen und Siegel der Fabrik verkauft und find in Frankfutt a. WE allein Acht z 
hıben bei Fir, Storck. In 


Fabrgafie 43 im Eckladen. — 
Auſtalt zur Reinigunug von Latrinen 


pr. 100 Cubikfuß fl. 2. 30 fr., bei Grũben von weninftens 300 TCubi P 
Das Nachſehen der Latrinen geſchieht unentgeltlich, die Entleerung ‚geigiege möge 
lichſt geruchlos und auf die reinlichfte Reife. rofl 
NR. Die Herren Zac, Wecker und Ss. Griefinger find. gegenwär Du 
Breitenaffe 20 
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1 
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meinem Geichäfte thätiz. ranz Groner, 
(7 Spitzen-, Tüll- u. Baconet-Stichereien, as: #r 

Aermel, Mantillen, Schleier, Zafchentücher, Streifen und. @ii 

zu a lien Shirting, Leinwand, BetttüchersLeinen, Dre * 

Damaſt⸗Gebild, Wull, Jaconet, Gambrie, Nanſoc, Gardine: ftof e, fü 

Bloufen, fertige Damenwäfche und Kinderfachen aller Art den äu 

ften Fabrikpreiſen. Saalgaſſe 6, im Amnmelburg’fchen Haufe, 


(2) .. 


' 






in Franffuitin, artie 
Re errad — ©; v i ta M.: db eh — ©, 
x — — a Fr nach 


Das —— er d Ech har ig“ iſt 
e. der. at iſt nur beute: 
— — 52 A ns g „Ss ) 


Für Die Sommerfailon 


le ih —* auf das modernſte —* ſolideſte aſſortirtes Lager in: 
Tr farbigen Serrenbemden aus: feinem. Wercal, 
franz. PWique:Demden, 
allen —— Shirting und lein. Hemden, 
Kragen, Bruſteinſätzen, Chemiſetten :zc., 
ſowie ich fortwährend. ‚Beftellungen auf. Hemden nad) bem Körpermaaße entgegennehme, x 


A: W. Schma 


— Ecke des Marktes und der Höllgafte, 12, 


rd, 5. Juni. Wir notiren erfte Koften; — pfalz fl. 1211, - PR ungar. Br Ta 
— — 6 o Kilo... Dafer fl. 
* ten. weiße fl. 9 pr. 100 Kilo, Waizenmehl in ber Partie. fi: 10! — 
es fl. 131,—14, Stettiner Roggenvorfehug Nr.iO fl. 11. do. Mt 
10) pr. 9 ge Rep fl. 21’, —22, NRabol ohne Faß fl. 29%, —3/,, Veinsl, ghie $ 
NE kr up L 34—'/, pr. 50 Kilo. , Branntwein — 23 pr. 460 Lit 50%, 
5. Juni, Waizen pr. Juli höher, Roggen ziemlich unverändert, Leindi, -Berjie ie] 
dan unberänbet Spiritus höher. 
Drainz, 5 . Juni, In Laufe der Woche war die Stimmung - für- Betrpibe <ofeit‘,- 
W wie au Korn Abzug nah dem Niederrhein findet, Wir notiren: Weizen Infänkilcer 
: 3). —1/y, ungarifcher fl. 121/,, Korn fl. 91/,, Gerfte fl. 8°/5, Hafer fl. 3. 50, in 
RaBBL; wenig Gefchäft bei behaupteten Preifen, eff. fl. 29—1/, rohe, Rn nirtes fl. 301/, 
Faß pr: Olt l. 25°/, Bob, Kohlſamen fl. 213/ Seinäf 1; A 7 AU FRE 1 7 Mohnpl | 
3/,, Hülfenfrüch 91), Einf fen fi, 714,616 fen-f N | 


44 oem m in. Müten: ——— — Ted; Minden Maar 











































| — —— Anzeige at 
een, n > arftellung des Herrn He * ne mi Wang nd * 







in Doetor Pefchke oder: ine Serren. 

m gung des Savetier, von, Kaliſch. Muſik von 9. Contadi. Dr. Bel 

Helmet! ar Bädeler, want mit Gefang iin 1_Wft (nach * I j 

der liegenden gt von ® —E WMuſik arrangirk vom A Conradi. Dreeſe 

SHelmerding. Zum Schluß: Gin gebildeter Hausknecht oder. —— 
den: VPoſſe mit_Gefang * A von Kaliſch. Fohann Nitfhte: 


fmerbing: = Abonnements Vorſtellung N 
- ya den 8. Juni. Vorlepte Safttarkelfünn des Hrn. Helmerbing vom Warner. J— 
in Berlin. Zum erſten Wale; Herr Meidinger und fein Contrabaß. 
S u one in 1 Akt von G. Pohl, Meidingerı Herr Helmerbinz... ‚pi 
zum. Lueia von Lammermoor. Komiſche Bee mit ® u 
vom ut — Zum Schluß: Gum erſten Rule.) VBerwan ungen 
—— want mit Geſang in 1 Akt. Carl; 8 Selmerding, We 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieftgen Staatöbehörben, fa 
und den Frankjurter Nachrichten als Gztrabeilage. | 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 








MÆ 134. Dienstag den 9. Juni 


Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe aı aufer Montags. 
Einrückungsgebühren: 6 Fr. für die ganze, 3 Er. für bie gefpaltene Zeile, 


Neberblic® der Greignifle, im Gebiete dar politifchen 
and ellen Intereffen. 

Frankfurt, 9. Juni. (Puebla.) Yu biefem Augenblid, wo man das Refultat 
ber großen Kämpfe um Puebla erwartet, wirb es bem Leſer nicht unwillkommen fein, 
eine Schilderung biefer Stabt zu erhalten, weldhe bie Mexikaner als ihr Sebaftopol 
zu betrachten feinen. 

Vuebla iſt bie Hauptflabt bes g leichnamigen Staates, ber von ben Staaten Vera- 
Ei @uerrers und Gajara im Norden und Often, im MWeften durch den Staat Mex'ko 

im Shben durch das Stille Meer begrenzt wird. Diefer Staat Hat einen Flächen» 
inhalt von 34 000 Duabrat-Kilometer, iſt alſo ungefähr fo groß als das Königreich 
ge nover, mit einer Einwohnerzahl vd ‚000 Seelen. Puebla ift die zweite Stadt 

exiko, fowohl in Betracht ihres Surtei, als ihres Reichthums, ihrer Denkmäler 
unb ihrer Bevölkerung, welche auf 75 bt8 80,000 Seelen angegeben wird, 1530 
warb jie Veranla aflung bes erjten Vicefönigs, Don Mendoza, gegründet, und zwar 
etwa ſechs fieben Meilen von dem berühmten Shelula, der heiligen Stadt Anahua’s, 
ze le Stadt follte bald in ihrem Gmporblühen alle anderen in jener 

egend üiberflügeln. 

Auch an die Entftehung Puebla's Enüpfen fi Sagen und Mahrchen, die mehr 
ober weniger als Ausfluß kindiſcher Anſchauung des Volkes erſcheinen. So ſagt z. B. 
bie Trabition ber doriigen Prieſter, daß die Kathedrale von Puebla von Engeln erbaut 
worben jei, weshalb Puebla ben Namen „Enge abt“ erhalten Habe. Die Hochebene, 
auf welder bie Stabt liegt, ift fruchtbar und aeſund, troß ber Höhe gebeihen dort alle 
Früchte Europas, auch ber Delbaum unb bie Orange, Puebla tft überdies eine ſchöne 
Stadt. Die langen, regelmäßigen, fih in redyten Winkeln durchichneidenden Straßen 
find forgfältig mit fleinen runden, ſyſtematiſch 838* rg re gepflaftert, und 
mit fleinernen Seitenwegen ein ve ee allgemeinen nur zwei 
Stodwerte * rs ee durch Far — Bauart einen impoſanten 

58 eiht ihnen einen 


druck. An äußeren A 
“ ümlichen En ce Cini e Ku Kan und Kr Gem, ae ad — faiſchen Piaſtern, 
lich wie die Ter⸗ 
r 








eln, Buirlanden Ar Blumenförben geihmüdt 
a en Je von ladirtem veeg cpe — "and Einen ftattlichen 











Eindruck machen auch bie großartigen Fenſſer der B welche man 

den Haͤuſern der reicheren Einwohner fe Daß an Kirchen und Kapellen 

iſt, davon zeugen mehr als hundert Thürme und Kuppeln, welche ſich majeſt 

* re Puebla zählt nicht weniger als 60 Kirchen, fomie 20 Mö 
onnenklöfter, BE 

| Was den Handel und bie Inbuftrie der Stabt betrifft, fo fcheinen fie im V 
pi dem Leben und Treiben ber europaͤlſchen und amerifanifchen größeren Stäbte 

n einem fehr mäßigen Umfang emporzublühen. Die Hauptprobufte find Seife, ⸗ 
arbeiten, verſchiedene Artikel aus gebranntem Thon, die ſich theilweiſe nur lo⸗ 
kalen Bedarf, oder doch nur auf den Bedarf innerhalb der Grenzen Mexiko's beſch 
ne Sehenswürdigkeiten hat Puebla nichts als feine Kirchen und 
aufzuweiſen. 

—* Kathedrale iſt das ſchönſte und großartigſte Gebäube in ber Stadt, fie 
umfaßt eine ganze Seite bes großen Placa major, auf weldem Plag außerbem bie Gafa 
de Gabildo oder Ajuntamiento, bad Rathhaus, flieht. Zur Rechten und Linfen ber 
Kirche reihen fi) Häufer, mit Arkaden umgeben, voll präctiger Kaufläden. Die Kirche 
ruht auf einer ungefähr 13 Fuß bohen Platform; fie ift nach dem italienischen 
vor Ende bes 17, Jahrhunderts erbaut. Das Innere tft prachtvoll; der Stein vers 
ſchwindet unter einer Dede von fhwarzen und weißen Marmorplatten., Die Altäre find 
ebenfalld aus koſtbaren Marmorblöden aufgeführt, wie man fie überall in ber Gegend 
findet. Unübertrefflich ſchönen Marmor findet man in den Steinbrüchen von Potime: 
buaran, ungefähr zwei ober brei Meilen ſüdöſtlich von ber Stadt. 

Nach der Kathedrale nimmt die Kirche San Felipe de Nera ben erfien Rang ein, 
Diefes Klofter war noch vor wenigen Jahren ein Zufludtsort für bie Laien beiber Ge 
ſchlechter, die fi für den Prie erfand vorbereiten wollten. Es war demgemäß in zwei 
Theile getheilt: ber eine für bie Möndhe, der andere für bie Gläubigen ohne Unterſchied 
des Geſchlechts. Jeder Theil hatte feine eigenen Höfe und Bärten. Jeder Büßer hatte 
feine Zelle, die freilich jehr beicheiben möblirt war, aber durch die Strahlen ber 
fauifchen Sonne und bie Ausſicht auf bie wunderhübfhen Bärten verſchoͤnert wurde 
Die Reize biejer Elöfterlihen Wohnung waren fo mächtig, daß ſich jebed Jahre viele 
Taufende nad und nad dort einfchloffen, und die Genüſſe, die man dort fand, 
groß gewejen fein, wenn man nad ben Bildern urtheilt, die Thomas Gage von dem 
Innern der Flöfter Mexiko's Hinterlaffen bat, 5 ._. 

Das Klofter von Santo Domingo ſoll ſchöne Fresken enthalten; bie Kirche. ift im 
weſentlichen ſpaniſch, d. 5. Geſimſe, Vergolbungen und ungeheuere Basreliefs überlaben 
bie Mauern und das Gewölbe; ber Hauptaltar ift von Silber. Ueber bem Gitter 
hielten früher 2 Hunde Wache, weldhe aus bemfelten Metall gearbeitet waren unb auf 
nicht weniger foftbaren Piedeftalen rubten. Die Statue ber Jungfrau, als Königin 
gekleidet, deren Schleppe ein Eleiner, neben ihr ſtehender Page trägt, rubt auf einer 
filbernen Bafe von mehreren Fuß im Umkreiſe. Indeſſen tft (ehr zweifelhaft, ob biefe 
Werke die legten politiichen Immwälgungen überlebt haben. 


Bekanntmachungen. 


Lagerbier, 


direct an bem Faß im Felſenkeller auf Klafıhen gefüllt, wird ben verehtlichen Abn 
mern auf Wun A de Stabts und Gartenwohnungen geliefert. Beftellungen elle 
ich mir mündlich ober fchriftlich pr: Stabtpoft france, i | 1371 


1871 J. ©, Lindheimer, Bierbrauer, Friedbergerſtraße 5. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 


Bor: und Nachmittags, werden auf 
Dienstag den 9, Juni, freiwilliges Auſtehen nachverzeichnete gut 
gehaltene Wobilien, als: 2 Cauſeuſen, 8 Stühle, 2 Seſſel mit rother Seide in Maha⸗ 
gony, 2 Gaufeufen, 6 Stühle in Plüſch, 1 Gaufeufe, 6 Stühle Lafting»in Nußbaum, 
1 Rubebett, 1 Ganapee, 1 Arbeitstifh, 1 Kaunitz, 1 Chiffoniere, 3 Commoden, 1 runs 
des Tifchchen, 1 nußb. Spiegelichranf, 6 Rohrſtuͤhle, 6 vergoldete Stühlchen, 1 Nachts 
ftubl- und 2 andere Seſſel, 2 ladirte Sefjel, 1 Büderfchranf, 1 nußb. Kleiderfchrant, 
1 Mahagony⸗Kleiderſchrank, 1 eichener und 1 KirfchhaumsStleiberfchranf, 1 Damenſchreib⸗ 
tisch, 2 Zoilettefpiegel, 5 Spiegelmit Mahagony-Rahmen und Gonfol mit Marmor, 
3 ovale Spiegel, 2 ovale Tifche, 1 Auszichtiich für 20 Perfonen, 2 englifche Tubus, 
2 Bettladen mit Sprungfederraimen, 2 Bettladen, 12 alte Stühle, 1 Pianino, 2 Brönces 
Uhren, 24 porzell. Figuren, 1 Porzellan-Service für 18 Perſonen, 1 SKaffee-Service, 
Glas⸗Service und verſchiedenes Glaswerk, Blechgeſchirr, Vorhänge, 1 eiferne 2. in 
Mahag.⸗Schrank mit Marmorplatte ıc. in der Behaufung Mo. 9 neben dem 
Parifer Sof und Ed der Biebergäſſe gegen baare Bezahlung öffentlich an 
den Meiftbietenden verfteigert. 

Montag den 8. Juni können bie Begenftände angefehen werben. 

C. Belfchner, Ausrufer. 


er Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 10. Imm 


Hung'ſchen Nachlaß gehörigen Mobilien, als: 1 Kleiderfchranf, 1 Canapee, 2 Commo⸗ 
den, Stühle, 5 Spiegel, 1 Küchenſchrank, 1 Nachttiſch, 1 Bettlade, Bettung, 1 Matraße, 
Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Küchengeſchirr, Porzellan. und Glaswerk, 25 
Schildereien, 1 Standuhr, porzell. Figuren ıc. in dem Vergantungszimmer gegen baare 
Bezahlung öffentlih an den Meeiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 10. Juni, werten in 


Grötzinger ce, Creditores gehörigen Mobilien, ald: 1 Saufeufe, 9 Stühle, 1 Steh: 
pult, 1 Tifch, 7 Kaften, Vorhänge, 33 Haubenftöde, 11 Meifinggeftelle in ben. Erfer, 
Strohhüte, Frauenhüte, Netze, Hauben, div. Karton mit Band, Schleier, Federn .ıc.; 
ferner in Stabtamt3 Auftrag die zum Mar. Joſ. Rittge Nachl. gebörige Bet- 
tung und Leinengeräth in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an 
ben Meiftbietendew verfteigert. 6. Belfchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 11. Juni, Feines Anfehen Havel 


Mobilten, ald: 1 Tanapee und 6 Stühle, div. Seffel, 10 div. Trumeauz, 2 Commoden, 
1 Schreibtiſch, 3 Wafchtifche, 1 Caunitz, 2 Pfeilerſchränkchen, 3 Nachttifche, 4 Bettlaben, 
Sprungfedermatragen, 3 Spiegel, Vorhänge, 1 Kleiverfchranf, 18 Stühle, Schifdereten, 
Borlagen, Porzellan und. Glaswerk, Küchengeſchitr ıc. in dem Vergantungszimmer. gegen 
baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 

6. Belſchner, Ausrufer. 








Verfteigerungs- Anzei 
Donnerstag den 11. Juni, apa 


vom 4. Mai c. das zum Nachlaß des hief. Bürgers und Sch 
bann Philipp Kahn gehörige 


Dandwerfszeug und Borräthe, 


ale: Amboſe, Blasbälge, Zangen, Hämmer, Schraubftöde, Feilen, 1 — 
T Winde, 2 Waagen ꝛc; ferner altes Eiſen, Ketten, 140 neue Hafetfen, 2 alte‘ x. 
in ber Behauſung Lit. C. No. 200 auf der Friedbergergaffe gegen baare Bezahlung ds 
fentlih an den Meiftbietenden verfteigert. C. Belfähner, | 


BAM Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 12. Imi, 


gegenftände, ald: 1 Plüſch⸗Canapee, 1 runder Tiſch, 1 Arbeitstiſch, 1Spieltiſch 3 Spie 
gel, 1 Nachttiſch, 3 VBertladen, 1 Schrank, 1 Küchenfchrant mit Glasauffah, 
Tiſche, 1 Bartentifch, 1 Bank, 2 Gaslampen, 1 — Bettung, Kochofchen mit Rohr, 
1 Goffer, Leinengerätb, Frauenkleider, Küchengeſchirr, Vorzellan und Glaswerk ıc. tn ber 
Behaufung Mo. 10, Haideweg, vor dem Frienbergerthor, gegen baare Vezaklum 
öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 

Donnerstag den 11. Juni können dieſe Mobilten angefehen werben. 

6. Belfähner, 


30 Werfteigerungd-Anzeige. 


ita d 12. In j Nachmittags 2 Uhr, werben auf fr 
re fl eu —J IT, williged Anfteyen die zum Nachlaß 
Catharina Schnell, geb. Lıft, gehörigen Mobilien, ald: 1 Ganapee, 6 
2 Gommoden, 1 Nähtifch, 1 runder Tiih, 2 Schränke, 1 Spiegel, 1 Standuhr, 3 Beh, 
laden, Bettung, Leinengeräth, Porzellan, Glas, Küchengejchirr, 2 Coffer, Züber ı.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: ; 
a) e Saname, 6 Stühle, 3 Tifche, 1 Caunitz, 1 Commode, 1 Echranf, 3 aid) 
eppich, — V 
1 Caunitz, 1 Tiſch, 1 Commode, 2 Canapee, 4 Stühle, 1 gr. Epiegel, 
ce) 1 Gommode, 1 Canapee, \ 
d) 1 Ganaper, 
e) 1 Pferd, 
f) 1 Bferd, 
g) 3 Kühe, 
h) 1 Ganapee 
in bem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an bem Meiftbietenben 
verfteigert. . Bel 4 
1342. Landgut, ein ſehr ſchön gelegenes, Jam onbrtee 
werk guten Feldes nebſt Gebäulichkeiten, eine halbe Stunde von W 
und zu Würzburg gehörend, iſt zu verpachten oder zu verkaufen: | 


1302. Zöngesg. 36 eine ——— Wohnung im 3. Stod, 5 ehend 
Zimmer nebſt Küche mit Waſſerleitung, Manſarde und Kellerantheil, vom 1. Juli ir yerit 
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irzbung g 


1, Beilage, Frankf. Intell,-Blatt AZ 134, Dienstag 9. Juni 1863. 
a nd 


Belaunntmadhunngen. 


Am Erfien Juli 1863 


findet die Ziehung der Oesterr. Credit-Loose statt. 


Hanpttreffer: fl. 250,000, geringfter Treffer fl. 140. 


Miethſcheine zu Thlr. 2 (fl. 31/, rheinifb) pr. Stüd und 11 Stüd zu Thlr. 20 
(fl. 35 rheinifch), fowie Original:Loofe zum Börſencours empfiehlt unter Zuſicherung 


gewiffenhafter Bedienung 
Eduard Schneider, Rossmarkt 12, 
Bank⸗ und — in. Frankfurt a. M. 

Die Miethicheine werben auf Driginal-2oofe, Die zu jeder Zeit auf meinem Comp⸗ 
toir eingefehen werben Fünnen, ausgeftellt. 
NB, Zur gefälligen Beachtung: Um Mifverftändniffe zu vermeiden, wird Hier 

ausdrüdlich bemerkt, daß man mit dem a noliniaen Einſatz von 2 Thlrn. am 
r 1. Juli 1863 den Treffer von Einer Biertel Million Gulden — 
ann. 


Schwarze Lyoner Tallte 


für Kleider zu den billigften Fabrifpreifen bei 1322 
| D Ed. ®ehler, Zeil 38. 
Eine Partie Beste von schwarzen Seildenzeugen zu 
Mantillen passend unterm Preis. 


Biebergasse H t { Biebergasse 
No. 13, No.13, 
= Herrenstrohhüte x 
in nei, Brüſſeler und Nofibaargeflecht empfiehlt * pen 
Answahl MM. Beisler. 


‚Sreiburger 19 Franıs-Loofe. 


iebung 18. Au Haupfpreife 60,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 ꝛc. 
FIR 3 ver für alle Biehungen à fl. 6. 15 zu beziehen durch das Bankhaus 
A. Horwitz jan. in Frankfurt a. M. 
NS, Bis N 15. Juli werben bie Looſe & fl. 6 wieder zurüdigenommen. ur 
und Liften gratis 1376 


1346, Orventlihe Mädchen finden Dar * äftigung bei 
’ i Car ngesgaffe 12, 
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Ef. 8800 als erfte Subathet, ER 


werben — wegen Krankheit bes feitherigen Kapitaliften — zu hödhftens 4 pCt. auf ein 
Haus hier gefucht, welches einen Wertb von minbeftend fl. 20,000 Hat und in fläbti- 
ſcher Branbkaffe mit fl. 12,000 fteht. Direkte Kranco-Offerten bittet man unter K 8 
No. 71 bei Herrn Otto Wolien bier abgeben zu wollen. 


"7 Salatschwinger 


von verzinntem Eiſendraht empfiehlt G. A. Schiele, Fahrthor 1, am Römerberg. 


393 ine junge Sängerin ertbeilt nad einer anerkannt guten Methode richt 
im Geſang. Fahrthor 6 das Nähere zu erfahren. TE ge: 
1368 Altes Papier, Bapierjpähne, Eomptoirbücher Briefe w fo d 
e- unb verkauft unter Garantie jofortiger Ginftampfung; Lumpen, Seile, Emballagen, 
omwie auch alle rohe chemiſche Produkte. Stelzengaffe 6, Gewölbe 12. 
‚u vdermietben: 
Altgaffe 25 im neuen Seitenbau zwei abgeſchloſſene billige Wohnungen im erften 


#; 


Stod von je drei Zimmern, zwei heizbaren Manfarben, Küche, Keller x. an rubige 
Kamilien fofort zu bexieben. * 


Staatspapiere, Agate und Grundftücke 1279 

An- und Berfauf bei Michael DOppenbeimer, Zeil 47. 
Hechter PortlandrEement befte Qualität und billigt bei 

1279 ©. Wissenbach., Beil 8. 
1279. Bücher, ——— und Mafulatur Fauft fortwährend 


« Schwelm, Antiquar, Haafenaafie 11, &E des Grabens 
1279 Gewebte Mechanit und Achter 
Fifchbein:-Einlage von fl. 1. 36 an, fowie Kinder-Corſetten und Kordelleibchen 
& 30 fr, bei Theodor Pott, Schnurgaffe 48 
* A — * en Er. ra und Remiſ 
nfter Lage, enheimer Lanbftraße, er Finkenhofſtraße verm 
GEigentbimer B. W. Mumpbler, Kalbächergaſſe 16. er 8 — 
1279. Wille Arten gebrauchter Möbel, Betten, Hof 
ıc. werben gekauft und qut bezahlt; Ginhornplaß, Ed der Kloſtergaſſe 69. 


1280 Das Kochbuch von Wilhelmine Rührig (1018 Recepte) iſt aut gebun- 
ben zu 1 fl. 12 Er. u. 1 fl. zu haben in ver Jäger’ihen Buchhandlung, Domplag. 


1306. Schone Ausficht No. 9 ift der 2. Stod, enthaltend 8 Dim 
mer, Salon und Borzimmer, Küche nebit **—— ꝛe., mit oder 
obne Stallung zu vermietben; Mäberes im 1. Stock. | 


Du Eichersheimer Fandfiraße, Grüneburgweg elt. 


Legend, wird ein Haus mit hübſchem Garten zu kaufen gefucht. Directe Offerten mit 
Preisangabe ıc. beliebe man mit Ghiffte HR bei Hrn. Otto Molien, Reuekräme 4, 
france abzugeben. Nicht berüdfichtigte Offerten werden mit Discretion zurhdigegeben. 


455 Gin tüchtiger Spenglergefelle findet dauernde VBefchäftigung. Zu erfragen bei ber Exp. 
1279. Porzellan, Steingut und @laswaaren werben gefittet; Hanfengaffe 18. 




















2. Beilage, Branfi. Iutel.-Blatl AR 134, Dienstag 9. — 


Betanutmaqchungen. 


— Bekanm machung g. 


Mit dem 1, Sun e. tritt der Sübdeutiche Eifenbabn:Berband, welder: 
die 8. 8, privilegirte Kaiſerin⸗Eliſabeth-Bahn, 
„ 8. Bayeriſchen Staatd-Eifenbahnen, 
„ 8. privilegirten Bayeriſchen Oftbahnen, 
RR MWürttembergifchen Staatsbahnen, 
” » Großb. Badifchen Staatsbahnen, 
„ 8. Bapertich-pfälzifchen Bahnen, 
„ Heffifche Ludwigsbahn und 
die biesfeitiae Bahn“ umfaßt, in Wirkſamkeit, und find die biesfeitigen Stationen Frank⸗ 
fürt und Darmflabt ermächtigt und angewiefen: Güter, Fahrzeuge, außergewöhn— 
liche Segenflände und Leihen nah Mahaabe des Reglements und der Tarife dieſes 
Verbandes nad den Stationen der 8. K. priv. Kaiſerin⸗Eliſabeth-Bahn: Linz, St. 
Mölten, Wels und Wien und über Wien hinaus zur direkten Beförderung zu 
bbernehmen und auch von daher zu empfangen. 

Nähere Auskunft eriheilen die Güterezpeditionen der genannten beiden Stationen, 
auch find bei benfelben Exemplare des Meglements und der Tarife dieſes Berbandes 
zum en von.3O Er. zu u 

Darmfladt, den 31. Mai 1863. 


Direction der Moin-Aechar-Pahn. 


Gelhäfts- Anzeige. 


Einem verehrlichen Publikum beehre ich mich se tie ergebene Unzeige zu 
n, * 1* mich als Hutmacher dahier —X habe und das Gejchäft meines ſel. 


Joh. Isaac Hirsch ter Adtere 
e beffen —— Eeſchaͤftslokale gr. Bockenheimergaſſe 7 unter meiner Firma fort 


nötbigen — welche ich mir in ber Hutfabrikation erworben 

“ nr * 4 den Sm geſeht, allen — entſprechen zu fünnen und werde 

bemüht fein, durch ge Fällige und geichmadvolle Arbeit, verbunden mitreellen Preiſen, 
Das — meiner geebrten Abnehmer zu erwerben undebanernd zu erhalten. 


8 Joh. Is. Schwartz. 


| Bol; Berftei nn g. 
Ehe EPRAN ben 10. * Vormittaas — im Rebſtockwalde: 
296 Ste eichene erthh 
1878 ,„ eichene Baum 
3000 gem iſchte bene Bellen 
an den Meiftbietenben verfleigert. as Pfle, ift am Förfterhäuschen. 


. der verein. weibl Versorgange-Anztaltın zu — u. den Weissfrauen, 





Zu gefälliger Beachtung. H ! 


Neben meiner Apotheke (zur Rofe) habe ich ein Lokal für den Verkauf ber 


Dr. Struve’iden Mineralwaſſer 


eröffnet; Selterd: und Soda-Waſſer werben glasweite abgegeben. 
410 Karl Engelhard. 


Ya fupf. Lilioneri, Verfchönerungsmittel, pr. Fl. fl. 1. 12 und fl. 1. 48 kr., 
„ WUpfel:Zduna:Ertract, feinite rothe Schminke, pr. Flaſche fl. 1. 48 kr., 
„ Deientalifcher Barterzeugungs:@rtract, der fih bier am Plage hun⸗ 
bertfach bewährte, pr. Doſe fl. 1. 48 Fr., 

„ Drientalifche® Enthbaarungs: Mittel, pr. Flaſche fl. 1. 30 Er., 

„ &binerifche Saarfarbe, für blond, braun und ſchwarz, fl. 1. 30 Er., 
- find nebft den verjdhiedenen Schminken frifch zu haben bei 1385 
Andr. Speeth, im. Turkenſchuß. 


1382 Die nädhfte Ziehung der Freyburger garantirten Unlehens-Lotterie findet 
am 15. Juni ftatt und ift in derfelben der Hauptpreis 
Frances 20,000. 
Außerdem werben nody Treffer von fr. 2000, 1000, 250 bis abwärts fr. 17 en. 
Original⸗Looſe dazu often fl. 6. 15, da biejelben aber nad der Ziehung bis zum 
1. Juli wieder durch uns & fl. 6 zurädgenommen werben, fo koſtet bie Bethelligung 
an dieſem fehr vortheilhaften Spiele nur 


Kreuzer. 

Jut. Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbasch). 

410 Ein fehr anftändiges Frauenzimmer mit guten Beugniffen, meldes 

etwas franzdfiich ſpricht, in allen feinen Handarbeiten fowie im Frifiren und Serviren 

ewandt ift, jucht_eine Stelle zur Stüße der Hausfrau, als Jungfer ober zu größeren 

indern. Frau Maas, Römerberg 11. 

1385 Zwei tüchtige Tapezier-Gehülfen werden in ein bedeutendes Gef äft nad 

Würzburg ſogleich zu engagiren gefucht. Näheres bei Hrn. ®. Bed, Neuekt R 19. 
410 Chocolade von bekannter Güte fowie das Kochen berjelben ‚bei vortom 
menben Feftlichkeiten empfiehlt WS. Martinelli Wie, Borngaffe 18, Ir Stock. | 





— — — — — ——— — — nn — — 


AAO @in mittelgroßes gut in Stein erbautes Haus mit 


einem °/, Morgen großem Garten vor Dem Eſchenheimerthor 
zu derfaufen. Näheres Efchenbeimer:Thorzoll. 


411. Ein junges Mädchen von braven Eltern wird in ein hieſiges Waaren⸗ 
geihäft in die Lehre gelucht; zu erfragen in ber Expedition. 


411. Ein tüchtiger Buchhalter wird für ein auswärtige Sptel t. 
F. A. Wäst, Be 13, 


404 Das Lager der Scheel'ſchen Pianino befindet fi) Altemainzergaffe 90, 
nächft der neuen Mainzerfiraße. 
Auch ift ein gebrauchter Flügel von Daniel Ddrr in Wien für fl. 110 zu ver: 
faufen oder billig zu vermiethen, 


"Badhofen, SW. wchneider, gr Bofmpenegefed, „Qermunie, 











- Socal-Peränderung. 


Wachstuch⸗-Fabrik⸗-Lager 


(für den Detail-Verkauf) 


von 


Philipp Hartmann 
Kleiner Kornmarkt 14, 


im Brabanter Hof, 


wofelbft auch Briefe und fonflige Mittheilungen für das Engro®‘ 
Gefchäft (Fabrik und Eomptoir am Sananuer Bahnbofe) abgegeben 
werden fönnen. ‚1880 


Cartons “SB 


zu. jeder Korm und Größe billig bei 1877 
Pr. Sennelaub, !(. Kornmarkt 6. 


»” Tocal-Veränderung. 
Das Zuwelen: und Silbergefchäft von 
Moses Isaac Oppenheimer 
befindet fich jett MHllerbeiligenftrafie 85, nächſt der Zeil, 
Biebergasse Biebergasse 
No.13, N is, 
"sis. Regen- & Sonnenschirme „se;®;, 
Habe ih zum Verkauf in Commiſſion erhalten und kann ſolche zu billigen Preifen erlafjen. 
1385 Ä Mi. Beissler. 


aa DEE 


Strohhüte. 


1887 4 Halte in Vrüffeler, engliſchem und deutſchem Fabrlkat ſtets vollſtändiget 


Lager und wirb zu fehr billigen Preiſen verkauft. 
| Pr, 3. Dümmich, Beil 60, 





Bu v 


Zu vermiethen find feunbl. möbl. 
immer an folibe en; neue Mainzer: 
abe 34a, Sr Stod. 


1375. Ein möblirtes Zimmer ift zu ver- 
miethen; Bleichftraße 8, Parterre. 


1369. Grofe Gichenheimerftraße 43 iſt 


erfte Stod, beftehend in 7 Zimmern 
1 Salon nebſi Zubehör zu vermiethen 
und agleich zu beziehen. 

1379. Nabe wor dem Eſchenheimerthor ift 
ein ſchoͤnes Zünmer mit ober ohne Möbel bei 
einer anftänbigen ze. zu vermieth. Näb. 

—— oll. 

12. Am. Sandweg 36 iſt eine f 


5 von.5 Zimmern, Waſſer⸗ und 
g und Bartenvergnügen an ſtille Leute 
billig zu vermiethen unb kann zu jeber Zeit 
"> * werden. 

unmöblirte8 Zimmer; Baumweg 


is68. Drei möblirte Zimmer find vom 
15. Juni an einzeln ober zufammen mit 
Ka —* a zu vermiethen; Mainzer 


———— 16, Hinterhaus Sr Stock, 
if. eine fremde neubergerichtete Wohnung, 
Beftehenb aus 5 Bimmern, Küche ıc., zu — 

1530 Hochſtrafe MB iſt der 1 
zu vermiethen. 
ven Ein anftändig möbl, Zimmer; alte 
Mainzerzafle 90, Parterre, links. 
FE Ein Kan u vermietben und er; 
zu — ſtornmarkt 3, Ir 
— 9 iſt ein Gartenhaus, 
Fr in 9 Zimmern, 7 Kammern, zwei 
en nebft Waſchkliche und Keller zu ver: 
ben; zu erfragen Unterweg 17, Ir St. 
Zu vermiethen: Obermainftraße 9, 
naͤchſt dem Dbermainthor ift der 2. Stod neu 
———A 5 Bimmer ꝛc. —* No. 8 und 
4 der 1. Stod ebenfo bis 1. Auguſt zu 


— Der 1. Stock, beſtehend aus * 
Zimmern und behhr ift zu vermiethen ; 
er — 8. Zu erfr. im Neben⸗ 
au 
— Eine freundliche Wohnung von 
oßen Zimmern und ſonſtigen Bequem⸗ 
hd iten i u A — ar. Sandgaſſe 


ts. 


—— en rg: 


Br 


Zwei — ſchhᷣne —* {m 
L. ur chenheim 
Einemöbt. — pa * 
u Bons Bee ent * 
m envergnüigungen im wir 
— Näheres — 20, Parterre. 
Obermainanlage iſt ein Haus mit 
Garten, 2 Wohnungen —8* vermie⸗ 


3, 2r 

1380 ne freundliche Wohnung von 2 bis 
3 Zimmern und Küche im 1. Stock zu ver- 
— Näheres kleine Friedbergerſtr. 12, 
m Laden. 

1381. Mehrere Zimmer mit oder ohne 
Möbel auf dem Röderberg zu 
zu erfragen gr. Sandgaſſe 9. 

1376 Ein ſchoͤnes möblirtes — mit 
Gabınet Roßmarkt zu vermiethen. 

409 Ein gr. gut möbl. Zimmer an einen 
vn —* zu eh Fahrgafle 108. 

Eine erichtete freundliche 
immer, e, 1 Rams 
ift zu vermiethen; 


gr Stock des 


Sonnen⸗ 
ſeite, vier ne L re mit 
Gartenvergnügen an fille Leute, von 9 Bis 


> 


Wohnung * 3 
mer und Kellerantheil 
wg 6. 


Stot 5 Uhr zu befichtigen. 


1384 Ein Freunblidies möblirtes * 
mer mit ſchoͤner Ausſicht iſt — ——— 
früher Hermesweg, naͤchſt ber Friedberger 
u; au vermiethen 

 Ublandfttaße Linädft ber 
—— iſt der 8, Stock, ent 
5 Bimmer, Küche, Keller nebft- 
ee und er Kal nr sa —* ver⸗ 
miethen; zu erfragen Bornheimer 
im Comptoir des 2. ie ” . 

1381 Eine Wohnun a 

mit Wafler und Zub 7 

u vermie tbe ur 
reger und Gabinet, auch fann eine Mans 
— A beigegeben werben ; ; Hamauer Band 

aße 2 

406 — affe 54 iſt eine Wohnung 
von drei — Küche, 2 Bodenkammern 
unb Rellerantheil zu vermiehen und gleid 
zu beziehen, 

403 Mainftraße 3 iſt einihönmdblirtes 
Bimmer an einen Herrn zu vermiethen, 


tend 


—— — u | - | (Tu en 





3. Beilage, Feautf. Intel-Blatt AR 134, Dienstag 9. Jun 1868. 
BDBefauntmadungen, 


Zum 1. badischen Kandesſchiehen in Mannheim 


wirb Ieihwrife Leberlaffung von Fahnen mit den deutfchen Farben gratis oder 
gegen billige — dringend gewünſcht. 

Herr Pnil pp Forster. Saalgafie 36, wird die Gefälligkeit haben, bie 
jelben in Empfang zu nehmen und garantirt für die unbeſchädigte Nüdlieferung. 

Auf freund⸗ nachbarliche Unterftüigung glaubt man mit B dfichtigung des Zweckes 
rechnen zu dürfen. 1836 


o | 
Taunus-Eifenbahn 
* 

Mit heute find die Fracht⸗ und Örubenpreife für Kokes aus dem Snargebiete 
wejentlid vermindert worden und find bie biesfeitigen Güteregbebitionen Frankfurt 
nnd Gaftel beauftragt, hierüber etwa gewünfchte Aufllärung zu geben. 

Frankfurt a. —* den 1. Juni 1863. 

In Auftrag des Verwaltungsrathes der Taunus-Eiſeubahn-Geſellſchaft: 
Der Director Wernher. 


Für die Sommerfailon 


empfehle ich mein auf das modernfte und folidefte afjortirtes Lager in: 
* farbigen Serrenbemden aus feinem Percal, 
franz: Pigu&nemden, 
allen ®orten Shirting und lein. Hemden, 
Kragen, Brufteinfäten, Ehemifetten zc., 
ſpwie ich fortwährend Beſtell ungen auf Hemden nach dem Körpermaaße entgegennehme, 
2 A. W. Schmantl 
138 Ede des Marktes und der Höllgaffe 12. 
— — — — — ç — — — — — — ——— 


Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen ete., 
find zu fl. 4 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 
WünR. Armbrüster, 


1271 Kriebbergerftrafe 16. 


5 Photographiec-Album 

fowie ar ins Portefeuille⸗Fach einſchlagende Artikel empfiehlt in reicher Auswahl zu 
eiſen 

Ts sier-Bauer,; gt, Bodenheimerg, 3, naͤchſt dem Theater · u, Gbtheplah. 








22. —— 22. 





en Geschäfts: Local. 


Auf der großen Efchenheimerfiraße No. A, nächft der Zeil, wer: 
den ald Laden noch weitere 3 geräumige Warterrezimmer für ein 
Bank- oder anderes Gefchäft neu hergerichtet und nd vermiethet .· 


Fortgeſetzter Ausverkauf wegen wegen Auf- 
gabe: des Geſchäfts zu bedeutend rabgeſetzten — 


dier, in der B 


Velgiſche Velgiſche Iink-Dacfenfler 


von 11/,’ auf * Frankf. Maaß lichter Oeffnung liefert fig und fertig incl. Anſtrich zu 
fl. 4. SM J. &. Hless, Hochstrasse 1. i81 


1 Es wird et Lehrlin gGeſuch. Schul und 
13 8 ‚ 
a RE En San a 


5: 2—) Zimmer als Geſchaͤftslocal Same: zeſſe, naͤchſt der — 


zu vermiethen; Naͤhere re rl 
—— gr. Gondgafle 2. 












Frankfurt Hanauer Eiſenbahn. 


Die ſtimmberechtigten Actionaͤre der Frankfurt-Hanauer Eiſenbahn-Geſellſchaft wer⸗ 
den hierdurch zu der 


Montag den 29. Juni d. J * tagt 4 Uber, im Rurbaufe zu 


abzubaltenden ‚ordentlichen General Berfammlung: eingeladen. 
Die Herren Actionäre, welche ver Verfanumlung beiwohnen wollen ‚werben erſucht 
ke über ihren Actienbefig n ad Vorjchrift der Gefellihafts-Statuten SS. 28 38 in 
Büreauz ber Stationsgebaͤude zu Frankfurt und Hanau am 19. 20. unb 22. „ 
er 9 biß 12 und Nachmittags 3 bis 6 Uhr zu legitimiren, dafelbft auch am 
und Juni ihre Eintrittskarten zur General⸗Verſammlung in Empfang zu n 


Frankfurt a. M., den 29. Mai 1863. Der Verwaltungsrath 
1375 ‚ der Franffurt-Hananer Eifenbabn:Gefel 


Für Aussteuern 
und fonftine Geſchenke ift mein Lager in 
Ei Glas- Porzellan F Melzschnitzerei- 


und an rtikeln 
er — und halte ich dasſelbe unter Zuſicherung billigſter Vreiſe seens 
empfohlen 


1330 Georg Farnbacher, gı0sse Gallusgasse ). 
Theerseife. | 


1372 Bon Herrn Steamundb Elkan in Halberſtadt iſt mir der Verkauf ber 
von demſelben erfundenen Theerſeife übertragen, welche beſonders gegen Flechten, 
tee m e, Sommerfproffen u. ſ. w. vorzügliche Wirkung erzeugt. Dielelbe chemiſch 

unterſucht und gut befunden open von ben Herren: 

Guſtav Heinecke, fönigl, Kreisphyſikus, 
Dr. med J. ©. Siegert, königl, Sanitätsrath, 
r, Gielen, Oberftaabs: und Regimentsarzt ıc,, 


iſt nur allein ächt zu baden a 18 Pr, pr. Stück bei 


Fr. Anton F Heischmann, 


Bleidenſtraße Mo. 12, im großen Kaffeehaus, 
Freiburger Fraucs 15 Looſe, 


Ziehung am 15. Juni. 
Gewinne: Fraucs 20,000, 2000 ꝛc. Original Looſe ſowie Arie 
couremaͤßig in Bank- und "Wechselgeschäft von 
Halsenstein ng Benjamin R 


1885 esgaſſe 28. 
1886 X @is, pfund« und en Steinweg 6. 





- sch — 
—2 * 


Fortgeseiztier Ausver 
Meiner ſammtlichen glatten und geftidten Hrägen nnd Aermel; Linon⸗ 
tücher, Mull und Jaconet, Bänder und. Einjäge, Pique und andere Kinberfleibcdher, ge 


drudter Plaque; Percals und Yrländer Leinen ıc. weit unter ben koſtenden Preifen * en 
gaͤnzlicher Aufgabe dieſer Frute 


", Schteab, Steinwer 9 (Werdenbusch‘) 


410 Eine ee von 2-3 Zimmern im Wreife von u fl. 100 
wird zu mietben gefucht. Offerten unter B D ed. 


410 Ein gnefitteter Junge vom Lande wünſcht bei einem wen Schreiner in die Lehre zu 
treten ; Kerbengoſſe 11, 2r Stock. 


Schwarzseidene ilerren- Halstücher, 
die nicht abfärben, billiaft bei Debler, ‚Zeil. 38. 
1382 Solide Mädchen, welche in Handarbeiten a ee an ber er Nägmafchine 
gehbt find, finden lohnende und dauernde Arbeit in meinem Bettengejchäft. 
Seorg Amendt, 


Für Capitaliften. 


‚1986: Man fucht auf einen Wiab von fl. 6000 f. 1500 bie ſi. — 
— in * —— d. B io f: 


7.409 Yın Miötel Schri Schröder twerden noch einige abo: 
Take dnöte um 1 llhr gefucht. 
utbelenmundete Leu 2 Zee. 
fen ——E können ſich zu er melden. > 
Concessionirte Frankfurter Arkehrsasstalt der;verein. Schiebkärcher. 
1323. Gin geräumiger vaden mit Ginrichtung, Gomptoir, 2: @emölben,‘ Padkraum 
und eine Wohnung von 4 auch 5 Zimmern und ſonſt allen Bequtmlichteiten fu 
fammen ‚ober getheilt zu vermietben; gr. Sandgaſſe 25 in der: Condito using 


1336 ine amerikaniſch eingerichtete a mit Delonomie {ft zu — it. 
d. 


auf Franco⸗Anfragen mit J H 33 beſ 
410 Ein braver Junge wird zu einem a RG in bie. Lehre geſucht; Kloftergafie 1 19. 


410 Ein bief. cautionsfähiger Beamter empfiehlt ſich als Hansveriwalter gegen 
freie Wohnnng. 


412. Gin wohlerzogener junger Menſch von achtbaten wen kann in einem an- 
gefehenen Handlungshauje eine Yehrlingsftelle erhalten. Norft, fl a aben 19, 


1386. @ine gewandte Verkäuferin wird ei in 
Mäbarbeiten fü tig iſt; Mäberes unter Mo. 


1386 Friſche auegepreßte Drangeichalen werden — — 6. 









412 Für Hanblungslehrlinge fuhe Stellen. X. 8. Müller, Friedbergafie 35. 


412. Ein junger Wann, welcder bie beften Yeugnifjen Ei 
Rechnen bewandert ift und ſchon eine Stelle als Aufſeher beklei ete, fü — 
Stelle als Auslaufer oder dergleichen; Näheres Erppeditiin 


* — Gelible Naͤherinnen können tägliche Beſchaͤftigung — — 
tod, 





4. Beilage, Frantf. Intel.-Blatt AZ 134, Dienstag 9. Juni 1863.9 
> me 0» > 00m nennen ne ne nme m = mn ———— — —— 


Be entme nun sen 
Dienstag den 9. Yun 


Grosser Kirchweih Ball, 


woju ergebenſt einlabet - Bekmeis, Sandhof“ bei Rieberrab, 
Anfang S Uhr ’ 
Der Eintritt iſt nur Givitien gehalten 418 





Das MO bel-Zager 
I. Molzahn, Maiuzergaf 57/59, 


empfiehlt fich einem geehrten Publikum unter Zuſicherung reeller und 
prompter Bedienung bei bllligst gestellten Preisen. 387 


1381 Beftellungen auf den in Samburg erjcheinenden 
d 2 
„NMordſtern?, 
das eintfebiedeinfte demofratifche Organ Deutfchlands, nimmt entgegen 
A. Strauss, Kannengießergaffe 4. 


Ausverkauf! 


Wegen — verkaufe meine ſaͤmmtlichen Kleiderſtoffe 
unter dem en fe: 
ge 8 fr. pr. Elle, 
f e Beh. a 2 ke an 7 Elle und höher, 


Möbel-Eattun 1 
. Geiger, Sahrgaffe 109. 


reuzuacher ntterlauge, Nauheimer 
und —*8 Badeſalz bei 


J. J. Hans, Fahrgasse 115, 
„zum großen Sirfchiprung." 


2. Stempelpressen 


u. auf mn. , — Wechſel ıc. ſowohl in 2. 
Ar hi zn * 1881 





.E. Reis, Sqillerplah 8 


— — Der HM. freunbt, mi 


: 408. 
rg an ftille Leute zu vermtethen. 
Önge en iſt im 2. Stoll eine 


Wohnung von 4 Zimmern nebft 4 ren 
Parfertiiamen Fi — ben; : lee “ 


im 
n —— 5* nebſt Garten⸗ 
vergnügen iſt für dieſen Sommer zu ver⸗ 
miethen bei 5 Scheuermann am- oberen 
Sandweg, 1. Haus von Bornheim. 
1268 Gewölb zu vermiethen; Saalgafje 33. 
409 ZTöngesaaffe 59 im 1. und 2. Stod 
ein möbliıte8 Zimmer nebft Gabinet. 
409 Ein freundlich möhlirte8 Zimmer 
zu vermiethen; Altemainzergaſſe 31, Ir St. 
409 Gin ſchones großes mößlirtes Zim⸗ 
mer, U Stock an einen Herrn; Schippen: 
Baffe 22, Hinterhaus. 
409 res > großes Parterre- 


zimmer mit 1 

409 Gin den mit Bett für em 
Mädchen, das arbeiten geht; Karpfengaſſe 5. 

1384 ine jchöne: Dochparterremohnung 
bon 8 Frei rer x. 
vorm en zu per⸗ 
miethen. Nähere bei Senfal Weismantel 
„zur Harmonie“ 

409 Eine Wohnung, enthaͤlt 3 BR 
Aimmer nebft Zubehör unter verſchl 
Borplap, Ir Stod, Näheres Atemaingere 

gaſſe 10, Hinterhaus, Ir Stod. 
410 Reue Rothhofftraße 18 im 3. Stod 
ift ein freundlich heizb. Zimmer ohne Mö- 
bel zu vermiethen. 
408. Brönnerftr. 22, 2 möbl. Zimmer zu 
vermiethen. 
410 In Oberurſel ſind einige Zimmer 
nebſt Küche und Gartenvergnügen mit ober 
ohne Möbel billig zu vermiethen. Bu em 
fragen auf der Expedition. 
412 Ein freundlich möblirte8 Zimmer 
nebft Kabinet zu vermiethen; MWeißabler- CTd 
gafle 10, Ir Stock. 
412 in möblirtes — zu vermie⸗ 
then; Blegelgofie 16, Ir S 
405 Eine 'fl —— an file Reute; 

kl. — 40. 
Ein Zimmer mit Möbel iſt an 1 
monatweife zu vermiethen; sang: 


enagafle 8. 


— Graubengaffe 38, 2r St 


re gene r 


Shi br 1 ob Verlan⸗ 
gen Bi 2 Betten mit a unb 
ee M zu vermieihen; 

412 In den nein Guuſen 
—— Haide Ro. 20 und MO 
Wohnungen don 4 Zimmern mit allen 

— lelten zu veruiethen und gleich zu 

eziehen. 

412 Wine freundliche Wohnung von 2 
auch 3 Zimmern mit Zukehör im 3. Stod 
ift an flille Leute zu vermietben. Näheres 
Berraele —— ein freundlich 

u de 
möblirte8 Zimmer an 1 ober 2 a ya 







Eine Wohnmmg vi 
24 1, & u — 
mn. Pegel abgeſ stoffe e * 

n 
von 3 Zimmern ze. an ſtille Leute — 
— und BL zu. beziehen. 


el. Chauffee, "Er der 

iſt eine — beſtehend aus 7 

mern, Küche, 3 Manſarden ıc. nebft 

tenantheil zu vermiethen und gleich be: 

van Vah. ee affe 21, #3 
410 Gin schön 

—* Koſt Tr an * 





then; Aller tod. 
"lı Mehrere Kehren Bim- 
mer find zu verm eiſengaſſe 13. 
412. Ein ſchön bequem möblirtes 


ah Ma 57 im 1. Sto@ ai 
er erren zu ver 
418. Gin —— 
IrStof; zum 12 und 2 Ahr Anz 

— Knie Zimmer — 

Erg Dir. Zimmer an 1 
— —— Frege —* 74 

nu 2 gro a 

Zimmer; Saalgaffe 13, Ir 

413. —* Freu möbl. an 
— Breitegüffe = 


—— 70 nur an AR en zu vermiethen. 


PR. su ſchon moblirtes we if * 


ten —— 
Hefe 58, tod, 
413, Gine —— von. 4 —— 
nebſt Zubehbr ıc, ie zu vermiethei ; Fried⸗ 
berger Landſtraße 6 

405, ine fleine — an ſtille Leute; 

kl. — 40. 

b. Bwei Wohnungen gi 

eat , gleich 3 
bezieben; neue 2 Win I 
No. 12. 

‚410. Kloftergaffe 2, dr Stod, für einen 
Herrn Antheil an einem Stüb hen. 

418. Ein freunbl, * an 1 Herrn; 
Breitegaſſe 31, Br Stock. 

413. Ein Stäbchen mit Bett kann an 
ein bieflges Maͤdchen abgegeben werben, 
welches aus arbeiten geht; Wltgaffe 53. 

413. Zwei unmöblirte — — 
Zimmer an Herren zu vermiethen nnd 
gleich zu beziehen; a emnbergergofie 49. 

413. Mehrere Wohnungen und Barterre 
— —— zu vermiethen; Kalbächer⸗ 


sn 

413. Tounusftraße 11 ift Die 
rg Sn bee: 

nd aus fecbs Zimmern, | 
and Wafjerleitung mit Gar: 
tenvergnügen zu vermietben; 
zu erfragen im 2. Stock. Preis 
Ir 708. 

1306. Ein ſchoͤn möblixtes Zimmer nebft 
Koſt zu vermiethen; Näheres Expedition. 

al Fr Heiner daden zu vermiethen ; 
Paulsgaffe 8. 
413 Bu vermiethen: ein alte Bimmer; 
Weißadlergafſe 18, 2r Stod 

411 Ulmenftraße 5 ift ter erfte und 2, 
Stck zu vermierhen und gleich zu Beziehen. 

Au Ein Gewölbe if zu vermiethen: 
Bokaafie 4 


4il Sin ‚Binmer jr an 2 Herren au vers 
miethen; Bockgaſſ 
— 12 fft eine‘ Wohnung 


exmiethen. 
m 1375 Ein‘ en Gewolbe in der Stein- 
gafie # vermiethen. Aller Schnurgaffe 
im Eckladen 


. Unterweg 17 iſt der 1. tod au 
= Ar mobl. ‚immer; neue Rothhof⸗ 


410 "ei —* gimmer zu vermiethen; 
fl, Bockenheimergaſſe 25, dr Stoll, 

1883 Krdaerftraße 9 ft eine gut uibbl. 
Wohnung, Küche ac, zu vermiethen. 

410. Münzgaſſe 5 im Hinterhauß' find 
2 gr. Zimmer für ein ruhiges Geſchaͤft zu 
vermiethen, 

410 Zwei fchön möbl. Zr mit Koft 
au — Kruggaſſe 9 

410 Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche ıc. Preis fl. 280; N erfragen Hoch⸗ 
ftraße 11, Parterre rechte. 

1385 Gin fein möbl. Zimmer zu vers 
miethen; Stiftftraße 15, 2r Stod. . 

411 Ein möbl. Zimmer zu vermiethen ; 
Penperaafle 25, 3r Stod. 

411 Zwei ineinandergehende möbl. Zims 
mer, nahe an der ‚Zeil, an einen oder zwei 
Herrn zu vermiethen; u erfragen Hafen 
gaſſe 11, im Laden. 

411 Ein mößl. gimmer nebſt Cabinet; 
Bruͤckenquai 6. 

411 Reue Rothhofſtraße 18, Freundliche 
Wohnung: 5 Zimmer, Manfarde und Bus. 
behoͤr zu vermiethen; Naͤh. Parterre, 

411 Ein ſchön möbl. Himmer an 1 ober 
2 m Friedbergergafle 38, Hinterh. 

Ein Herr kann Schla ſtelle erhalten; 
Begelaner 2, im Hofe links, Ir Steck 

410 Breitegafe 54 ein mößlirtes Zim⸗ 
mer zu vermiet 

412 Ein kleines möbl. Zimmer iſt an 
einen ſoliden Herren zu vermiethen; Fried⸗ 
bergergaſſe 6, Hinterhaus 2r Stod. 

412 Nähmätchen kann Antheil an einem 
Zimmer Haben ; Stelgengaffe 8. 

412 Gin möbl. Zimmer an einen Herrn; 
Fahrgaſſe 25. 

412 Laden, Comptoir und Wohnung zu 
vermiethen; fL. Kormarft 9 

412 Sr. Bofenbeimergäif: 7 — der a 
Stod, enthaltend 4 Bimmer, Küche in 
Wallerleltung nebft Keller zu vermiethen, 

2 Borm Affenthor, im ee Mi 
*8 Wohnnng zu vermtethen; nädhft tm 
Zimmer’ihen Garten, ‘bei riſtoph Din 


| star 3242 19 


— 


Dien he und Anerbieten. 
Ale er — — aeſe I .. 
Comm adjen 


Stunden des Tages über geſucht. 

407. Eine Amme — das 2. Rind zu 
Rillen; Zeil 11, Ir Stock. 

409. Ein veintiheß Maͤdchen wirb geſucht; Stu 


Jubenbrädchen 9 

409. Gin Mäbchen, zu aller Arbeit willig, 
kann fogfeich eintreten. Zeil 13, Laden. 

all. Gin ordentliches Mädchen, welcheb 
weißnaͤhen, etwas Kleidermachen, fein waſchen 
und bügeln kann, ſucht Stelle, am liebſten bei 








4l8. Et wirb ein. 
egen - Sohn gefucht. 

18, er 
cheb F 


re "ch —E 
Es 
r ne 


erde) 


EB ig; ‚elle if; * 


Ein Maͤdchen, wel ſchön mäbenTe. 
fliden kann, hat noch weißes J 
Eſchenheimergaſſe 64, Ir Stock. 

41l. Gin ſolides Mädchen wünſcht eine 
Stelle als Maͤdchen allein; nachzufragen Grüne 


Ibraeluen, d. Frau Barthel, Kerbengoſſe 4. ſtraße 9 


— Zapfjunge geſucht; Allerheiligen⸗ 


aße 
412, Ein gut empfohlene® Monatmäbchen ſucht 
Dienft; Schlachthausgaſſe 7, 2r Stod, von I— 
12 Uhr zu erfragen. 
411. —* Hausmaͤdchen, dab gu 
Rob erhält, wünfcht Stelle bei einer enden 
re Nömergafje 4, von 3—7 Uhr. 
ger 7 mi * Liebe zu Kindern 
„geſucht; Schaͤfergaſſe 
u? 11. Gine Reid — ſucht Monatbienft; 


Elep 

411. Ein — 233 welcheb an. 
in einer ‚Stelle war, bürgerlich kochen kann u. 
in-aller Hausarbeit wohl erfahren ift, — 
Stelle d. Frau Barthel, Kerbengaſſe 4. 

412. Eine Frau, in allen Arbeiten gewandt, 
ſucht Monalplaͤtze Näheres Gypebition. 

412. Gin Mäbchen, welches die Hausarbeit 
gründlich verfteht und bürgerlich kochen fann, b 
wird geſucht; Mausgaſſe 31. 

412. Gin folibeg Mädchen, das gut buͤrger⸗ 
lich kochen kann und in ei erfahren 
* — Rn Zöngeögafle 7. 

u wirb geſucht. Alte 
reed - 


412. y 3 e8 Mäbchen fucht eine Stelle 
dei einer ertſchaft; Breitegaſſe 22. 

412. wet werben: ein Simmer- und ein 
Saallellner, ein angehenber Kellner und ein 


apfjunge, Reſtaurationbköchin gegen guten 
Sohn; Griebbergergafl fie 35. 
412. Gin Monatmäbchen wirb gefucht ; 


—— 13. 


4li. Gin foliveg Mädchen, daß ſelbfuſt 
gut bürgerlich kochen kann, in Hausarbeit. grimbs * 
Lid iſt, wird als — geſucht. zu Tan 
—— irb ein dentli Waſchfrau 
8 w ji or 

es gelucht; Debermeg 14, Ir Stod. * 

414. Gin junger verheiratheler Mann fucht 
* balbigſt eine Stelle als a Rule mr 


Buy — 
— ——— 


Ein 
—— ‚it, * 


gedient 7 
als 
— "neuen Synagoge Dur 
414. Gine Sgcıtann fucht Kine’ See; 
zu erfragen Expeditio 
413 Gin Mädchen, welches Liebe 
r es u. Base, Ber, Wirb wen 
ochſtraße 4 
Gin " Saudknrföbe, welder ei 
8 umgehen kann und einer welcher 
arbeit verſteht, wird geſucht d. W. 
mann, Trieriſchegaſſe 6. 
413. Gin junger Mann, ber feine ran 
“ — ai, wife as 8 
iſt un e Zeugn w 
meh Kater FW * * > 
agen 8 e 
us Gin, ee a Gt wird gefudt. 


ti 
Acbeit 
* 23, ern enge “oe 





- 5. Beilage, Frankf. Intell.»Blatt AR 134, Dienstag 9. Juni 1863. 
——— 


— — in 


pαn. 


Stankfurter Liederkranz. 


Concert zur Jubelfeier der Mozartſtiftung. Special:Probe 
für Sopran und Alt Dienstag den 9. Juni, Vormittags 11 Uhr, 
‚im Banfettfaal des Saalbaues, wozu ergebenft einladet 
1386 Der Vorstand. 


& Cigarren-Berfteigerung. 


Samstag den 13. Juni, BR un 


eine Partie Eigarren-Nefte 
tm. Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Seen öffentlich an ben Meiſt⸗ 
bietenden sen verſteigert. E, Belſchner, Ausrufer. 


= Wein-VBerfteigerung. | 
Samstag den 13. Juni, mine em beryedeeen see 
5 Stück und 3 Ohm Pfälzerwein 1858r 


w dem a gr er Öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 

ben 12. Yunt, Vormittazs von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags: von 3 bis 
6 Uhr, a Zen die Broben im Keller ber Behaufung ur“ 8 in der Baparaigaffe vers 
„abrel cht. CE. Belſchner, Ausrufer. 


Berfleigerung eines Kauſes in dem Hiller- 
gãßchen an der großen Sandgaſſe. 
Sumötag, den 15. Juni, mög Baıgenätihen erinpigung 


Dekrets v. 23. Kebruar c. bie zum Nachlaß der Frau Anna Barbara Pfeffer W 
geb, Schneiber, qehörige, in dem Rittergäßchen an ber großen Sandgaſſe liegende 
‚Sebantun Lit. K No. 58 (neun No, 16) 
aufe felbft Hffentlih an ben Meiſtbietenden verfteigert merben. 


18 zum Verfteigerungstermine kann diefe Behaufung allg angefehen werben, 
@, Belfchner, Ausrufer. 


Strohhüte er Preifen für Herren, Damen und 
C. F. Schudt, nurgeff⸗ 59, 
NB, Dafelbft wo Hüte gewafchen, gefärbt und neu fagonnirt. 


F, erzee" f 
- f a 


j a 3 su Zell: res — 
Werſteigerungs Anzeige. 
Montag den 13 Imni ful 

HS Stück Näfterftämme bon 18-I0_Sch. 
lang und Bon 6— 24" mittleren Durch 


meſſer als Werkholz und .; 
60 — hohle Weidenftäinme ale Breun⸗ 
olʒz 


auf der Zimmerwieſe offentlich an den Meiftbietenden verſteigert. 
Bis zum Berfteinerungsdtermine kann daffelbe täglich angeſehen werben. 
E. Belfchner, Ausrufer: 


„= Werfieigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 16. und Mittwoch den 17. Yun, 


Bor: und Nachmittags, werben in Gemäßhelt StadtgerichtsDekrets vom 1. Zunt c. 
die zum Nadlaß des bie). Bürgers. Herrn Pincus Blum gehörigen Mobilien, als: 
in Silber: 3 Becher, 2 Ffeffer: u. Salzfäfſer, Eplöffel, Theelöffel, 
mit Silberftielen, Tortenichaufeln, @abeln, Gemüslöffel ıt., In. bi 2) 
ringe mit Prillant, 2 Ringe, Armringe, 1. Damenubr, 1 Uhr 
ten ıc.; Mobilten: 5 Commoden, 2. Sopha, 1-Eaufehfe, -Stüßle, Ti 
Schränke, Spiegel, Seflel, Schränke, Bettladen, Bettung, 8 „Rei: 
dung und Peibgeräth, Porzellan und Glas, Kfchengeichirr, 12 
1 Alabaſteruhr, 1 Standuhr, 2 Alabafter-Vafen, Vorlagen ıc.; 
ferner an Maaren: aa 
19 Kiſtchen Cigar en, 1 Korb Rauchtabaf, 112 Paquete Tabak, Pfeifentöpfe,- 
Lichter, Stablfebern, Baumwolle, Knöpfe, Hpjenträger, Mefler, Pa 
Hemden, Strümpfe, Kämme, Schnur, Bund, Bleiſtifte, Kreide * 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den. Meiſtbietenden 
verfieigert. E. Belſchner, Ausrufer. 


” — Polster -Möbel, 


eine Partie neuer, gut gearbeiteter, moderner $ıgon, in beliebigen Stoffen — um bamit 
zu räumen — zu außergewöhnlich billigen Preiſen; gr. Efchenheimerfiraße 23. _ 

410. Ginem geehrten Publifum empfehle ich mich im Haarjehiteiden; re mit 
einer Auswahl Haarzörfen, Daarunterlagen und: made auch von aukgekämmten Haarı 
Zirfe J. B. Franc, Srifeur, Neuerothhofftraße 3, Parterre, nädt d. rothen Hof. 


n Eine fteundl. Wohnung 1. human Aigen 
ind—5 Bi ‚ Küche, 
Vorplotz ıc. _teunol, M pn ar —— ei * 
Gine Bartie gewebte und geſirickte Kinderjäck prläppchen 
ET VE u 
412 M. Schloss, Fahrgaſſe 4, naͤchſt der Bruͤce, 





ur ——— 
Domerstug den 18. Juni, Sekanıs dee ve am or 


dalena Engiſch Nahlak gehörigen Moblien, als: | 
1 Gommote. 1 Slasfhranf, 1 Hleider) ‚rauf, 1 Waſchtiſch, 1-Seffel, 3 Stühle, 
1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Bettlcde, Bertung, Kleidung und Leibgeräch, Leinen- 
geräth, Küchengeſchirr ıc.; 
ferner in Flscalats Auf rag: 
a) 1 Ganapee, 1 Kommode mit Auffog, 1 Tiſch, 1 Nachttifch, 
b) 1 Baar gold. Ohrringe, 1 Shawl, 3 Handtücher, 
ce) 1 Ruhebett, 1 Schrant, 1 Commode, 6 Stühle, 1 Pfeilerfchrunf, 1 Küchen: 
2 rer ‚A — * —— — 
1 Canapee, mmode mit Aufſatz, 1 ru 1 Rleiverfihrant 
1 Bendule, 1 Nachttife, 1 Spieg * | 19, i 
e) 1 Bartapee, 1 Tifh, 2 Gommoden, 4 Stühle, 1 Bolbfpiegel, 
.f) 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Penbule, 1 Spiegel, 1 Rachttifch, 
g) 1 Glasſchrank, 1 Gommobe, 1 Canapee, 6 Stühle, s1 78 ı re 
h) 12 Bilder, 2 ſchwarzw. Uhren, 1 @emälbeupr, 1 Lüftte, 1 Spiegel, 2 Figuren, 
V 2 Schwcherhäuschen mit Uhren 
inbem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben Meiftbietenden ver 
feigert. E. Belfchner, Ausrufer, 


2 Berfleigerungd-?ingeige. 
Donnerstag den 18. JUNI, 


Coffer⸗Schldſſer, Schranf und Commode⸗Schloͤſſer, Zinkplatten Stemmeifen, Sims- 
eifen, Meßel, Zollſtaͤbe, Echüffeln, Teller, Meffer, 1 eij. Keſſel, Ketten, Knöpfe, 
Zangen, Haͤmmer x, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an den Meiſtbietenden 
verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


VerſteigerungsAnzeige. | 
Freitag den 19. Juni, ar rreimunges Mofehen Or ne 


nachverzeichnete Mobilien, ald: 1 mahag. rundes Sopha, 4 Seſſel und 16 Stühle, 
1 mahag. Sopha und 4 Stühle, 3 div. Sanapee, 2 Ruhebetten, Geffel, Ctühte, 
1 mabag. Eßtiſch, 1 Flügel, 1 Schranf mit 6 Spieltijchen, 4 Gommoden, Sr el 
in @old» und andern Rahmen, 2 Scireibpulte, Div, Schränke, biv. Tiſche, Wa % 
tiſche, 1 brong. Züftre, 10 bronz. Wanbleuchter, 1 Gaslüftre, 1 Diange, 3 Herbft- 
fanonen, 1 Preſſe, 1 Bettlade, 1 Wiege, Bettung, Küchengeſchirr in Kupfer, Mefs 
und Gijen, 2 Fliegenichränfe, Vorhänge, Plauen, Kieiderhänge, 1 Geraͤthge⸗ 
—J 1 Schraubftod, 3 Sägen ꝛc. 
in dem Vergantungsztmmer-gegen baare Bezahlung a den Meiftbietenden vers 
eigert. E. Belfchuer, Ausrufer. 


1334. Mein Lager in allen Sorten 6/4 breiter Lederleinen ift 
von friiher Bleiche 38 vollſtändigſte aſſortirt und 
ra * 








de: 
pach, a. d. —A 


⸗ 






Verſteigerung eines Grundftücts de 


der Frankfurter Gemarkung. 
Montag den 22. Jimi, wine 


Naklaf des f, oe Blirgers Herrn Jacob Hirfh Behbold gefdrige, In’ ‚der 
furſer Gemirkung am Bornheimer Brückchen Negende 


Wingert Gew. 3 No. 795c, 2966, 798«,. 
35 Ruthen 52 Schuhe halten“, 
an Ort und Stelle tert dffentlih an ben te a werben. 


ammelplat am Allerbe 
1386 ea a lfämer,. Ausrufer. 
408 Tuͤchtige Weißbindergeſellen finden gegen guten Lohn dauernde Beihäfti 
hei ©tröplein. ee 


1384. Abrteiſe bal-er habe eine durchaus tabellofe Barten‘priße, erft il Jahr im 
N: im Kufnoie zu verkaufen. 
J Franz Fried, Zubenmauer 27. 


—— Es A ein ordentlicher Junge zur Erlernung der Spenglerpro e 
— * vn * Metalldrucken und Blechlackiren dabei erlernen kann wert ; 
ebition b 


404. Kies * 5 billig abgen«ben; Dbermainftriße 18. 2 
1381 trodene Gewölbe Böden ns fon e Localüg m, 
I Gefucht: tum Aufbe ohren vo ar. 7 
freundlidyes mörlirtes Zi f Se: 
mielben; Eifernchand 13, 2r Stock. 
in jchöne8 Geſchaͤfts-Lokal erfter Rage, Parterre und Ir-St 
zufammen oder getheilt zu vermiethen, — 


a nn DIL 1 5 EI U LE SE 
408 Mehrere gebildete junge Herren fönnen in einer anftändigen Familie —— 
lihe Wohnung nebft auter Koſt erhalten. Näb. Expedition, 


1383 Gerberlobe, gebrauchte, ift Iche billig zu Haben im der. Bleiweißfabrif von 
Dr. Levi, Botenbeiner Landſtraße 5 


Dr, Levi, Botenheiner Sandfirape 59. en 
1386 8 wirb ein Lateiniſch-Lehrer und einige Knaben (Aufänger, Eiern 


mer) gefucht; v. d. Eſchenheimerthor 32. 


413. Gin 43 Ein Schlofje jerlebrling wird nefucht; wird nejuct: _Gelnhänfergaffe 16. f 


413. In einer 713. $n einer Kamilie nilte Eönnen nod) einige nod) einige Herren n mößlitte” Bimmer Fu Weitoge 
tisch erhalten, Näheres Expedition. 


412. Eine hiefige Frau empfiehit fich zur pänftlihen Dejorqung der Waſche, auch 
kann dieſelbe ausgebeſſert werben; Schlachth us 2, 2r Sto 


We ———— — — 
408 Ein Ürchiteeturszeichner wird geſucht. Offerten ferten 2 12 6 der 
—"Slaviere au verf. anfen und au vermietben bei Elsner, &lavierftimmer, = 
"40 Ju einer Haupiftrape wird anf ein Haus ale erſter ‚Infap L 00 gi 
1366 Knochen, Qumpen, Seile, Papier, Metall Fauft J.p. RKindel 























6. Beilage, Fetaif; Iutl-Blalt AB 134, Dienstag 9; Iumi 1863. 
Kenn an. mm sn Hann em 0 nn mn nn. 0 mn mm nm mn >. mn 0 mn m 
Belanntmadhungen, 


Nouveaute'si sin franz. Salabinden, 


leinenen Kragen, Damen-Gürteln, ‚engl. und Hk: — 
Pariser Bijouterien, 
franzöf. und engl. Hüten und Mügen, Stöden, Regenfchirmen, Toilettes, 
Reife: und Lurus-Artifeln. en 
Wilhelm Seidier.? 
1852: :: Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenberg- Monument, 


„ Shirurgifde Gummiwanren und Iufteumente, 
ben, a Dr M —— — ia Bongies litb: ———— ya 
— — — ya Fe alle Arten en 


fo en —* adern Bid u. Rheumatismus - Gumm 
— "and Eu e, Sock —— ee das Neuefte und Smedmäßiane ad 
— u —— von ee und Metall, ga⸗ 

Sarnrecipienten, 


5 5* nad. db: Dr. 8 

ee: — ven Eialfäng nr. —* — ——— 
Hilfen eelanenfioff e für —— ſowie ſonſtige 

zur ——— Ach ———ã—n empfiehlt en gros et em detail die Guuimi⸗ 

waarenhanblung 


1387 | A. Weis, Toöngesgaſſe 31. 


+, ächtfarbige Cattune 


zu Möbel und Betten empfiehlt zu * Preiſen 
—* I. Fischer-Schott, Weuefräme 4. 


Alte Teuerfchloß-Gewehre 


werben gekauft. 
Carl Glauth, Schnurgaſſe 39, Dinterhaus. 


Bitter, Fleiſch und: Waferfühler (ohne Eis). 


feinem gebranmen Thon, in allen Größen und Formen, empfehle als Auferft IB 
6 4 ai — 
Nicolaus Franz, Domplatz * 


412. —— in — Auswahl, Damenbinden a 12 Fr. 
giperniete in allen Barben mit und ohne Stabl£nöpfen von 18 bis 


m. Schloss, Faprgaffe 4, nächft der Brücke. 
















Bu verfaufen. 

414. 1 eichene 2 ſchlaͤfrige WBettlabe, 
Commoden, Tifche, Rücengefehirr, viele Haus 
baltungsfachen, Defen; Nömerberg 27, 2r Et. 

414. Edhlegel-, Borbeaug- und Champagner» 
flaſchen find in großen unb fleinen Partien 
zu verfaufen; Markt 4, den Dom 

408. Gine zweifchläfrige frangöfifche Bettlabe 
mit Sprungfeber-Rahmen, Itheiliger Matraße, 
Traverfin und wollener Dede. Langeftrafe 18. 

13738 Badeſchrank mit neuer ganz 
porzliglicher Gonftruction ift —— 
Billig zu verkaufen; Blumenſtr. 6, 2r Et. 

409. Gebr ſchon fingenbe — 
Sperber · Grasmücken. 

407 2 Zulaſt 1859r und 1861r rother 
Dber »ngelheimer Wein, eignes Wachsthum, 
find preiswürdig zu verfaufen. Näheres Hinter 
ber ar Ausficht 14, Ir Stod, 

07. 1 gr. Kinders Badbütte zu verkaufen. 
Näheres edition, 

410. Eine Partie faft neuer Negale 
tft zu verfaufen; Liebfrauenſtraße 6. 

1385. Eine Badbütte, neu, mit eifernen 
Neifen, tft zu verfaufen; Rebſtock 2, Ir Stod. 

410. Zu verfaufen:: ein tranSportables Herb: 
Gen, eine Partie gebrauchte Yenfter und ein 
Fruühſtücksherdchen. Gitronengaffe 5. 

411. Schöne Lorbeer uud Dleander 
in Kübel zu verfaufen; Mittelweg 38. 

413 Bu verkaufen ſehr gut erhaltene Fenſter, 
Regale mit Schiebthüren, inwendiger Grfer, 
Tenfterläden, Kochherde und Waflerfteine; Rö» 
merberg 15. 


zeife zwifchen 2 und 4 Uhr: Eine frangöfifche 
Iheefervice, Porzellan, Glaswerk, Vaſen, eine 
— Standahr, elegakte Theebretter und 
onjtige8 

414. 6 neue Stückfaͤſſer 81/, Ohm Baltend 
billig zu verkaufen; Bendergaſſe 16. 

413. Gin noch gut rbaltenes Glavier 
(Giraffe) ift für 6O fl. zu verkaufen; Hanauer 
Zanbitrafe 9. 

413. Ein Herb mit Bratofen in beftem 
ern tft wegen Verkleinerung des Hauß: 

alts billig zu verkaufen; zu erfragen Aller 


heiligengaſſe 63. 
411, 2 Ko rank, 1 


gr. runder — ttlade und 1 Kupfer 


bett zu verfaufen, Schäfergafje 1, im Laben, 


* 
* 


8 
412 Schnurgafje 67, 2r Stod, wegen Ab- 


412. Zwei 
fi. Hirſchgraben 11, im 
411 n neueß gut ge 
De ; Beil 24, im Hofe rechts. 
Dienftgefuche und Mnerbieten. 
413; Dienftmädchen 


foglei Sn. 20. Qofunun, Se 

ut 
— * 
—S— 


413. Gin Maͤdchen, 
gg — ſucht Stelle. 

„iso. & Ein ftarfer Hausburfche wird geſucht; 
tein 


weg 6 
413. Gin folide8 Kindermaͤdchen wirb ge- 
ſucht; Vornheimerftraße 9, im 3. Stod. 





412. Gin Junge vom Lande wirb in ein 
ar a sefußt alte Mai 61. 
3. Gin Mäbchen, w Hut lochen Tann, 


Mir geſucht; VBrüdhofftraße 16. 

413.- Ein Monatmäbchen geſucht; Reuroth⸗ 
hofſtraße 4, 2r Stock links 

413. Gin folide8 reinlirhes Möbdhen; das 
in kochen fann, wirb geſucht; Gðbite· — 
platz 2. * 

413. Ein Maͤdchen, wel n und 
bügeln kann und bie Fe eriig 
veriteht, fucht Dienft; Theaterplag 9. 

413. Ein gewanbter Zapffünge wirb ge 
ſucht; Brüdhofftraße 16: 

413. Gin Maͤdchen, welch! gut jübifch unb 
chriſtlich kochen fann, wuͤnſcht in eine ſtille 
net gr als Köchin ; alte TO. 12. 

413. In ein’ Gaſthaus 

mibden pr. Monat 6 . gef er» 
a £ 
i Es fucht ein Mädchen,’ — nähen, 
— eln und friſiren kann und zu aller 

illig * — Stelle als Stubenmaͤdchen 
in einen n, ehen 
Seite; Mainzer ee 47 ae ton er 
Thor, Ir Stock. 

413. Mäddhen finden Stellen; Frau — 
Judenmauer No. 22, am der 

413. Ein Mäcen, das hier noch 
dient hat, kocht und Hausarbeit 
ſucht Stelle; Jubenmauer 22, an ber Aller 
beiligenftraße. 

Nee Gin — — wird geſucht: 
ngſtweid 

415. Gine perfcfte Köchin wird gefußt; 
zu erfragen Schlefingergafje 8. er 9 


eve —32— gut a —— Fa POP 
cht Condition db. d. Gomptoir Heusler, 
— —— 8. 

"414 Haußhälterinnen, Koöchinnen, Büffet 
äbchen ſofort er burh das Gomptoir 
sensler, gr. Bodenheimerfiraße 8. 

414. Gin ſolides Mäbchen, welches in 
and» ımb Haubarbeit hren iſt, auch 
leidermachen kann, mit guten Zeugniſſen ver⸗ 
hen, fucht u Arber eine Stelle, 
au "Zaffe, © 

414. Ein Bw Dein, das ſelbſtſtaͤndig 
hen und Hausarbeit verrichten Fann, wird 
eſucht; Vilbelerſtraße 86. 

415 Gefucht ein Maͤdchen, das waſchen und 
ügeln: fann und fon bei Kinbern war; MH. 
Sanbgafle 6, im Hinterhaus vom Braunfels. 

414. Ein junger Mann, — ſucht 
ine Stelle als Diener oder Auslaufer ober 
nft eine dauernde Beſchaͤftigung. 

414. Gin ſolides Mäbchen, — gruͤndlich 
ı der Hausarbeit iſt, wafchen unb bügeln —— 
ünſcht als Hausmadchen oder Mäbchen alle 
ztelle; zu erfragen Ziegelgaſſe 11, im 2. Sid. 


411 Eine gefetzte Perfon, bie gut bürgerlich: 
schen kann, zu jeber Hausarbeit Billig ift und 


leich eintreten kann, wird gefucht; Fahr 
411 —* wird ein junger —* 
ils Hausburſche geſucht. 
411 Ein es ſolides Mädchen, welches Kin 
tuͤndlich die Haubarbeit verſteht, womöglich 
ochen kann und gute Zeugniſſe hat, wird ges 
= Töngesgafje . Ir Stock 


411 Ein Mädchen, welches gut — 


erg und jebe Hausarbeit verrichten Tann, 
* ** 12, im Hofe rechis 


eh Fa 13, Merian 


ein orbentticeß 
—E 


et ae it Bi 
geht 24 “ Bund ei 
ðrauben 


1386. Gin, er guten, Bengniffen verfeh 
Maͤbchen, welches fodt und für..H 


BE Ba Bien ———— 
al. Ein ga aller Arbeit will — 
wird gefucht; Beinen, 7, E 


sis 


in 844 Tagena das 2. Kind 


411 Ein Maͤbchen, welches bie Haukarbeit 
grundiich verſteht, tm Nähen, Woejchen Bugeln 
und Serviren — iſt, ſucht baldi ee 
Stelle als KHausmäb Altgaffe 
Hinterhaus 2r Gtod, 

411 Gin Mädbchen, welches kochen, nähen 
— alle Hausarbeit kann, ſucht Dienſt; Kirch⸗ 

ofwe 

Ai Ein orbentfiches Mädchen, das bürger⸗ 
lich kochen und Hausarbeit kann, wirb als 
Mädchen allein gefucht; Shlahthausgafie 10, 


erre. 

411 Mädchen mit guten Cupfeh · 
lungen koͤnnen ſtets Stellen erhalten. Frau 
Wüſt, Biebergaſſe 13. — 

411 Schöne Aubſicht 4, im Hinterhaus, wird 
ein geringe® Mädchen gefucht. - 

411 Gin Mäpchen, ‚welches gut 
kochen kann und fi ber Hausarbeit unterzieht, 
wünfcht- eine Stelle; Allerheiligengaffe 46. - . 

411 Ein Monatmädchen ſucht Dienſt; Ele⸗ 
phantengäßchen 10. 

411 Ein anftändiges — — mit 
guten Zeugniſſen verſehen, fucht baldigſt eine 
Stille als 8 Gtubenmäbchen ober zu. 
Kindern , auch würde basfelbe mit auf: er 

. Näheres aͤheres Stiftftraße 4, im Laden. 

Uo Gin reinliches ſtarkes Maͤdchen, * 
gleich eintreten — gefucht; Hainerhof 4. 

411 Es wird ein zuverläͤſ 

rauen — ji es ſchon 
8 * iſt geſuch hust Gear ABEND —— 


412 Gin tüdti der mit ded 
— wi geſucht. 
414 Eine Amme, mit gut wir 
a a nal 


2: © 

um has ein 
allein geſucht; e— era Mm 

414 Ein Maͤdchen, das gut bürgerl:ch kochen 
pe ekdyentuietiunn, seluät; ‚alla mecuer· 
gaſſe 

AAss7 Eine gut empfohlene Aum⸗ wänft. 
un füllen. 34 

MReueträine 17, im Raben, 

414 Gin folides . Mäbsen wird in eine. 

Wirlhſchaft geſucht; RER 2 


EEE 


Gen; 


bargerich 


il Ch —— a pers u. 


tal A Siell⸗ — dee 







i 41d Gin RER LEE gefeßten pi 
„fein,n ein, unb waſchen fann, 

& ‚alß tubenmäbchen bei. einer 

b. d. Büreau 


— BE Same 


et — 


414. Gine Bu. verwietben. ohne. Möpet iſt zu ver 
miethenzäßtexbengafie,?, im 3. tod.) tı3 
‚R:imöhk: Portersegimmer am %:.anfämbigen 
Geren,ögleid) ‚zu ‚beziehen z Breitegaſſe 7. 
„18875. in Zinmer an ein —— 
Römerberg 36, hir: ’ 
Al 4. inamöbl,; Binmer gu vermicen. Kraut: 
marit (Zugaben) 38 PX 7X en 
— Lerb — 2— eu⸗ 
e 40 „193m? 
414..8wei elegante Hummer ohne ‚Diögel 
find« zu vermielhen Hochpatterre, Hochſtr. dB. 
414. Ratbaririenpforte „11 it im 8. Sitoch 
ein smäßliste® Zimmer mit und im * zu 
vermieifen.smpnil mnct Rh! 
— ——— an Herm. 
Gtiftfiraße: :13,; interhaus hin mid 514 
An Ah möhlizte Zimmer ind de 
sn anmen zu vermiethen, — 
—D— 
Br eittnhe 8 der. Stod nalen 
immer, Tue nee efchiel unb el 9 
413 * tiein⸗ —— 
Wohn Iygwis Hürineen: —— —— 
au 


er. 


arterre. Dfferten: beliebe man M. M. 
f ber km ab; ge * 


—— 

der für ‚einen. — Heren.n 
Die ag eh im, % Gtod, 
Cätufafe"67 


‚mi@kid, 8 nm) iR 







th: 


Keue engl. Tree age 


G. Sartorio. 


| zit 


en 
yduryınd af — 


vh Chöteladah 


Pfund; vor 80 ne zu beit 

— pr. Rfbj:22 iu 
dwig Wm: Bau;i: 

= 22 —— dem —— 

















5* Lu Ai und weftphä 


ven gugc ⸗ ara] nr AU 


Feinfes Sak- — 
ge und 

empfiehlt — Ins: — mi ,Ö ie. 

bu eh 

1886 sin: 


lerpetkigengalie =. 





* ſuͤße — töne 
rufles conser vẽs, veſtohal. —5* Bir 


nd Sardimse 
— — ——* 
empfiehlt 
Adoiph Ernst, 
1337 ‚ Schnuraafie 65% 


th 










Acht amerifanifches 
beit I, W. Fuck, air — 


rankfurt, Schle Bo ifffahrt. 
Srankfu t. 3 7 Hintahet, 
ber Thalgüter ER 
Mittags, 


Vene bolländifeh dr} | 


bei Franz Berteis, |: 
1373 aroße Bockenheimerga ſſe 


Schnupftabak - 
von Lotzbeck und Gebr. Beinard 
beliebten Nummern J 2 und 3 2% rem 
‚ vorräthig bei 

N. L. Jaeger, & J 


414 Ein Kinderjädchen wurde un 
von der Mufterfchule „über bie 
nad) der Pfingftweibe verloren. Gegen 
nung DEREN: 11 abzugeben, 


ben 10. 














7. Beilsge, Hranfl. Zutell.-Blal AZ 134, Diensia; 9. Juni 1863 
Belanutmadhungen. 
Zu nur 36 kr. erlasse: 


Neueſtes Spielbuch 


oder 
gründliche Anweiſung zur Erlernung der beliebteſten Karten- u. Brettſpiele: 
hiſt, Hombre, Boſton, Tarok, Caſino, Solo, Eatco, Imperial, Piquet, Mariage, 
Zrejet, Glfern, ommerce, Kcarid, Alliance, Baffabowig, Dreiblatt, Vierblatt, Mochen, 
Rabouze, ence — Pharao, Vingt et-un, onze et demie, Schnitt, Lanzknecht, Süß» 
mild; — Dame, Buff, Mühle, Todategli ır. 
Nebft den Regeln und Gefeken ber verichiedenen Billard», Kegel- und Ballfpiele. 
Bon Georg Grimm. 
8. Schwelm, Hafengaffe 11, Ed des Graben, 


 — Feldbergfest. 


Die Preisgaben und fonftigen Unterftüßungen, welche von freundlicher Hand bem 
Volksfeſte auf Dem Keldberge (den 14. Juni) beftimmt find, bittet der Unterzeichnete 
ihm gefälligft bi8 zum Dienstag Abend den 9. Juni zulommen zu laffen, dba fie am 
Donnerstag auf den Berg beförbert werben follen. 


Carl Schneider, Eschenheimerstrasse 39, 
1378 Schriftführer und Caſſirer. 


=... Bekanntmachung. 


Da in Gemäßbeit des NRegulativs für die Verwaltung ter ißraelifiihen Gemeinde 
gr 1—3) mit Ende did Monats Zunt d. J. drei Mitglieder des on ber 
Demeinbe austreten, welche für das nädfte Jahr nicht wieber wählbar find, jo hat jrber 
im biefigen) ieraelitijcgen Gemeindeverband flehende Bürger 
Mittwoch den 17. und Donnerstag ben 18. Juni d. J., Bormittags 

von 10 bis 12 Uhr oder Machmittags von A bis 6 Uhr, 
im Gemeindehaus einen Stimmzettel zur Wahl von drei anderen Gemeindemitgliedern 
in. ben einzureichen, worauf die Namen von neun wahlfähigen 
Perſonen zu verzeichnen find. 

Wer an den beflimmten Tagen und in ben beftimmten Stunden ben Stimmzettel 
abzugeben unterläßt, hat fein Stimmrecht für diesmal verloren. 

Franffurt a. M., den 8. uni 1863. j 

Der Vorftand der israelitifchen Gemeinde. 


Fiacker-Laternen 


ſtets vorrälbig. 
ne J. ©. Wedel, Markt neben dem Stehnern⸗Haus. 


126 @inige gut gelegene Banpläge nächit dem Bocdenheimer- und 


@fchenheimerbor gan befondersbillig abzugeben. Norst, tl. Hirfchar. 19, 





_ — 











R 


Todes-Anzeig in 
Am 6. d. Mts. verſchied plöglih Im Alter von re em unfer innigft ge 
a liebter Gatte, Vater, Bruder und Schwager 

r Philipp Kant, Geometer. 

Wir widmen unſern ——— Freunden und Bekannten ſtatt beſonderer 
Meldung ng dieje fchmerzliche Anzeige mit der Bitte um fHlle Theilnahme. 

Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 
q Die Beerdigung findet ftatt: Dienstag den 9. d. Mis., Bormittage 9 Abe, 
Avom Sterbebaud, Waldſtraße 4, in Bornbeim. ’ ION BEN 


De ne Ze 









MTodes-Anzeige. 
Statt beionderer Meldung machen wir hiermit Frennden und Bekannten bie 
tranrine Anzeige, daß des dem Allmächtigen gefallen hat unjere geliebte Mutter, 
Schweiter, Schwiegermutter und Großmutter 
Frau Unna Sophie Maurer, eb. Noback, 

nach kurzem Leiden im Alter von 67 Yahren in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Sranffurt a. M., den 8. Juni 1863. 
Die trauernden Hinterbliebenen, - 


Die Beerdigung findet flat: Mittwoch den 10. d8. Mte,, vom Sterbehaus, E 
bäuſerg effe 15. 


— —ñ— — — — 
















Yvues- Am ze IK© * 
Freunden und Bekannten machen wir hiermit die —5 Anzeige, daß 
dem Allmächtigen gefallen hat, unſere unvergeßliche Gatkin, Mutter, tous 
mutter und Örofmutter 
Johanna Barbara Brauß, geb. Luther, 
nach längeren Leiden geitern früh 4'/, Uhr in ein befferes Jenſeits abpuru 
Die trauernden Sinterblie 


Die Beerdigung findet ftatt: —— den 10. Juni, Eee * Yes 
Sterbehrus, ar. Bockenbeimergaſſe 4 





Todes-Anzeige. 
Freunden und Bekannten zeigen wir an, daß 

Charlotte Blanfenmeifter 

Sonntag den 7. Juni nad) furgem Yeiten verfchieden ift. 

Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch den 10. Zunft, Morgens 7 Ubr. 


— — Etwaige Forderungen an die verfiorbene ene Feon Ay Amalie 
Erras, geb. Sreife, bitte ich fobald wie möglich bei Mir anm 


zu wollen, Dr. Schülein, \üülein, Schügenftraße nftraße 11. 
414 A 77 E 9 N. u Vereinsprobe in der 


Todes-An 
Allen Freunden und Bee Kein kim 85 ES is Kung Anpelge, baf es 
dem Allm tigen gefallen hat, unſeren —— ar und O eh nd 


ern 
nad; Iongen und ſchweren Leiden in ein ke . ati a urd Bitten um 
ſtille ge mi Ruder Aatt: Mitte ® 58 er — 
e Beerdigun o * un vom 
Sal, Vee e ig 


‘ I WM 3 >» 


Verwandten, — und Bekannten machen wir Te Mn fat beſonderer —5* 
die in Anzeige Ho es Bott dem Allmaͤchtigen gefallen bat, unfern inn R e⸗ 
liebten Valer, Schwiegervater und Großvater 
er erm Zohan Jacob Wiefe 
* und ſchweren gelben in ein befleres Ienfeitg —— um ſtille Theil⸗ 
— * rdigung findet ſtait: Mitt u 10. 3 Sant, Morgen Kae * 
eerdigung e woch den un orgene vom 
Stetbehauß, gr. ung fo Rt Oi ? 


Todes-Anzeige * 
Verwandten und Freunden widmen wir — ſtatt be 
—— bung Die Anzeige von dem nach Tangem, fehwi: 

Leiden heute Mittag 121), Uhr erfolgten — 
— lieben unvergeßlichen 
Johann Georg Cart Schioeser 


und bitten um ſtille Theilnahme. 
Fraukfurt * M., Den — Juni 1863. 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung — vom Sterbehauſe aus, Meifen: 
gaffe 15, Mittwoch früb 9 Uhr. 


Damen-Unterröcke, 


abgepaft und am Stück in ven neueften Deſſins und befber Qualität billig zu Habe 
Am Eckladen ver Wedelgaffe und bes gr en 


1887 308. Ba Mr 


Capital-Gefuch. 
410, Auf eine Mühle, Haus und Hofraithe nebft Aecker in biefiger Umgegenb 
Werben ges vollfommene Sicherheit ft. 5,500 als Ir Inſatz zu 5 pGt. zu leihen ge: 


Jucht. Naͤhere Auskunft ertheilt 
F. L. Röing, neue Rothhofſtraße 18, 


Zu vermiethen. 


: oehrgafle 100 ein ar. großes und trodnes Gewölbe, das Nähere bei 
1387 S Mannheimer, Biebergaſſe 8, neben bem Theater, 





Gläfer : Körbe 


von Blech zu 4 und 6 Schoppen für Bartenwirtbichaften. 
3.c. WW 





Zeven 
E7 
ne 


edel, Markt, neben neben dem „Reinern Hu. 


Butterkühlzliocken 


empfiehlt 


G. NR. Schiele, Fabrihor 1, am 


YVeyfeweimlltränge 


ftet8 vorrätig. 3. ©. 


411. 





Wedel, Markt, 6a dem fteinern — 
Eine ganz tuchtige Kleit ermacherin, die im Mäntele und Mantilfenfad geibt 


iſt, ka kann gegen gute Bezahlung Beſchaͤftigung erhalten; Kahranfie 58. RR 


412 2 nöentiid finn Saoden zu verfanfen (jemalig eircı 8040 Pb.) RN. 
BE _ 2, 20 


Sammelögafie 


410. 0.'Gin braden Junge wird in die Lehre aeludht; ©. . Röbler, Schr 





efanntinachungen. 


407 Geſucht einige Mädchen, welche fein 

näben zu Trierifcherplaß 9, Br Et. 
I ibermächerin hat noch einige 
sfegi; Fr safe 31. 

it. Verlaufen: 
ein weiß und ſchwarz gefleckter Hühnerhund 
hat ſich verlaufen. Es wird vor deſſen Ankauf 
gewarnt und demjenigen, welcher über denſelben 
naͤhere Auskunft ertheilt, eine Belohnung zu— 
geſichert; Bletchſtraße 50, im Hinterhaus. 

412. Gin Mädchen im Flicken und’ Ausbeſ⸗ 
fern geübt, wünſcht noch einige Tage zu beſet 
zen; Stelzengaſſe 8, Zr Stod. 

419. 385% reingehaltener Wein, pr. Maas 
32 kr., Rothwein 43 fr. zapft Freyeiſen, 
Kirchhofſtraße 2, Sachſenhauſen. 


ren: 


Bon einem Kammermäbchen wurde vorgeſtern 
ein braune® ledernes Geldtäſchchen verloren, 
beige sau fl. 25 in Gold, Papier und Silber, 

ein goldner Uhrſchlüſſel und ein golbener 
GafettensSchlüfjel, deſſen Griff eine Krone vor⸗ 
d und in. ber Mitte eu Brillant befinbs 

. Dar die Unglüdtiche Erfaß Ieiften muß, fo 
—* dringend um abe gegen eine 


Be von fl. 5; Römerkeng 11, im 


——— — —— pranffu 
411. Gin junger — (uk ¶ Welbchen) guitar be. ein 
7 —— 


iſt zugelaufen. 
gaſſe 99, 








412. Räben 
nod Tage frei; Antergaffe 6, 28 


n ur * Klein von — bat eine 
ilberne Cylinderuhr mit Schlüffel 
Kördelchen * ge T Sm rl jr 
wird um Müdgabe gebeten ge 
Belohnung. Cafs Ley, —e— un 


412. Am Samstag ag Abend Här MIR 


eil ein gelb unb wei er. 
Hündin) verlaufen. Der 


freundGchft um ES: gebeten, ; „Bär 
Arte; 9 


Gin Mädchen 





wird gewarnt. 


413 Wepfelwein zapft bie Maas zu 
Georg Klingler, Dreilönigſtraße in * 


hauſen. 
Srhenden TB 
im Detail; —X een ’ 

413 Gine perfekte Kleideria 
Tage frei._ Bender, Graben 
"411. Sonntag dar 7. wifchen‘ 
wurde von ur Kajak — 

Fahrgaſſe bis auf die Schäfergaſſe, 2 
Petſchaften nebſt Schlüfſel verloren: 


gute Belo La 
ee Berfauf gen —* 


414 Eine goldene Bro 
trait een ar 





„gegen Belohnung ; ſchöͤne Ausfiht 16. 


wifehen geranffürt, eicberab und 
Bam — 
a 






Be Beilage, Front. Intel Blatt AZ 134, Dienstag 9. Juul 1863. 
Ba Fri B 
1387 Soeben ft tingetroffen: 


Capitel zu einem dentſchen Arbeiterkatechismus. 
Sechs Vorträge vor dem Berliner Arbeiterverein 
Schulze - Delitzsch. 
= Bogen broch. Preis 27 fr. 


I. D. Sauerländer’s Eortimente- Buchhandlung, 
große Sandgaffe 8 


Wegen Focalveränderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-3 Sommermänteln u. Mantillen 


zu herabgesetlsten Preisen. 
2 Paradepla 3. : Ch. Söhner. 


Am 11. und 12. Juni 


20, 4 die 0 on, der mit 18200 Gewinnen von ev. Thlr. 100,000, 
weimal 10,000, zweimal 8000, zweimal 6UOO, 
einmal 5000, zweimal bis abwärts j Thlr. 12 ausgeftatteien 
sten Braunschweiger Landes-Lotterie. 
Looſe für obige” Ziehung & fl. 7 das ganze, fl. 3. 30 das Halbe, 
1.1. 45 das viertel empfiehlt unter Zufiherung aufmerffamer Bedienung 
der Hauptcollecteur Bacob Strauss, 
1387 Brönnerftraße 8, nächft der Zeil. 


Ausverkauf von HI. Boch jr, Liebfrauenftr. J. 


Unfern Reftvorrath von fhwarz und grauen Baregen in * 
Banre empfehlen wir zu ganz nievern Preifen. 1387 


Schöne — — ——— 


uermans, Kun 
416 am oberen S 





teintima 
—— 


ungen 










Die Bandhaudlung von 2 
Schwarzschild befindet ſich jeßt 
No. 58 neben dem Cafe Parrot. 1388 


Avis für die Herren Schuhmachermeiſter!“ 


Elastiques für Einjüge in —— von vorzũglicher @üte empfahl 
zu den Kabrifpreifen die Gummiwaarenhandlung 


A. Weil, Töngesgaft 31. 
ontfagung. 
Allen, welche unfern geliebten Batten, Vater, Bruder und Schwager 
obanıtes Thomas 


zu feiner legten Nubeftätte begleiteten, jagen wir unfern herzlichſten Dank. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Eu Wrbeits- Nöcke 


pr. Stück fl. 3. 30 wieder vorrätbig bei 109 


1. Sauerborn &!Leonhard 
No. 17, große Sandgaffe 17, „zur weißen Säldier. 
Gesucht: 


l dliche W 
nebR Subehbe —— — er ei ? Binnen 


* Zu verkaufen 

Ein großer fhöner Banplaß, — Sage, fehr nahe dem Tore, fir ein oh 
Serrfchaftshats zu bauen, Das Nähere 6 | 
S. Wannhei 


Biebergaffe 8, im et 

413 Cine gebildete Deutſche, proteft. Gonfeifion, Die fich ſeit Mr 
Grziebungsfache gewidmet hat und ber die beiten Zeugniſſe zur ei te 
der in gleicher Gigeniähaft oder als Geſellſchafterin pläacirt zu wirden. —* 
ferten unter Chiffre TG beiösdert die Expeditior, 

1336 Gine geübte Gorjett:Räherin findet dauernde — Irieddergergeſt 
No. 59 im Laden. 

- 414. Ein folider Junge, der bie Spengler Brofeffion erlernen will, wird ai 
No. 42, neben dem „Steinern Haus”, 33% 


2832 Wetragene — — werben angefauft beir®&,. Straut, 
rechte Seite, im Laden. Beſtellungen dur bie, Stabtpoft: werben, plinf 


414 Zu verfaufen: Ein Gartenhaus jun Aletnhewohm 
Remiſe. Zu vermietben: Eine Wobnung von 3-5 Zinnern MR 
gante @attenwohnungen von 5 und 6 Simmern x. \ 
Auſillion Bodenheimergafle 42, m kun 









ih 












Dt gramg Wenfamin Uuffartb, Gt der Lhnges: und-Hafengaffe, 


inlo bahn: 
Tapitel 
zu einem Deutfchen Arbeiterkatechismus. 


Sechs Vorträge vor dem Berliner Wrbeiterverein von Schulze⸗Delitzſch. 
Preis-27 Fr, 


gg Zu verkaufen: 
Ein neues großes Herrichaftsbaus mit Garten, weſtliche Lage, nächſt dem Thore, 
weldyes fih gut verinterreffirt. Das Nähere bei 
S. Mannheimer, _ 
Biebergafie S, im erfien Stod, 


s—= Laden zu vermietben! 


Gin Laten in einer belebten Straße, worin feit vielen Jahren ein Waarengeſchäft 
mit gutem Grfolg betrieben wurbe, nebft 2 Zimmern und 1 einen Kammer ift 34.5 
feften Preis von fl. 830 pr. Jahr zu vermierhen, wobei jedoch bemerkt wird, ba 
feuergefährliche @egenftände nicht darin geführt werden dürfen. — In bemfelben Haufe 


iſt auch eine * * 

Wohnung zu vermiethen, | 
beftehenb in 2 beizbaren Zimmern, 1 Nebenziummer, Küche, 2 Kammern, Kellera l 
sep. gegt. s. v. Abtritt auf der gleichen Etage. Preis fl. 200 pr. Jahr. Näheres auf 
de Ggvebition db. BI. : 1379 


. 
Ten 





 Samburg, 6. Juni. Waizen Ioco faum behauptet, ab auswärts waren leichtere Gorfen 
gefucht. Roggen Loco feit, ab Danzig pr. Juni zu 75, pr. Herbft zu 76 angeboten. 
Berlin, 6. Juni. Roggen pr. Junt 46%/,, pr. Herbit zu 48'/,. Del Ioco 131/;, dr. 
Hkbft 14— Epirituß pr. Juni 157/75, pr. Herbft 161/,. | 
Schweinfurt, 3. Juni. Auf der heutigen Schranne zogen die Preife von Walzen etwas 
an und ergaben ſich folgende Mittelpreife: Waizen 19 fl, Korn 12 fl. 42 fr, Gerfte 11 fl. 
22 fr., Haber 6 fl. 11 Er, Erbſen 11 fi. 
MWürzburg, 6, Juni. Die Zufuhren zur heutigen Schrann_ aren nur mäßig und 
ogen Preiſe neuerbings an. Walzen wurbe bezahlt mit fl. 193/, bis fl. BU Korn fl. 14/4 
H 142/5. Hafer fl. 61/,—6%/3. Für Gerfte war zu erhöhten Preifen viele Frage, doch fehlt es 
—3 — an Waare. In Reps ſind nor keine Verkäufe bekannt geworben. (VW ietuakienmattt.) 
atter galt heute 24—25 Er. pr. Pfd., Schmalz 30 fr., Gitt 12—13 Stück 12 Mr, dns 
ar junge Zauben 14—16 fr, junge Gänfe 1 fl. 45—2 fl. — fr das Paar, junge 
ühner bad Paar 36—42 fr., der Bund Spargel 4 fr, die Mehe Kartoffel 16 kr., das Pr. 
iſgſchen 6 fr. 


Theater-Anzeige. 

Dienstag den 9. Juni. Lepte G:ftdarftellung des Hrn. Helmerbing vom Ta 
5 in Berlin. Zum erſten Male wiederholt: Herr eidinger und fein 
utrabaß. —— mit la in 1 Aft — E. kin Meidingerı Herr! Hil⸗ 
— 2 rXeiden boriften; _® mtide Scene mit Gefang; e⸗ 
KA von Herrn Helmerding. Zum Shluß: Doetor Peſchke, over: feine 
Herren. Voſſe mit Geſang in 1 Akt, mit Benutzung des Savetier, von Kalıich. Mufit 

vom Gomant. Peſchke Herr Helmerbing. A mementeQorftellung Mo, 160% 





» 






Mailänder 45 Pr.-L. 15% 
Plo St. Brüss:v.1862]961/, 
a ‚Lütt.Pr.-O. b.G.|8614 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatäbehörden, 
ar, und ben Franlfurter Nachrichten als Extrabeilage. 


Iutelligenz-Blaft, 





| (Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 135. Mittwoch den 10. Juni 


—Bekanntmachungen. 


Das Kurhãuschen 


(Promenade zwiſchen Bockenheimer- und Eſchenheimerthor) 
iſt geöffnet 
er Morgens von 6—8i/, Uhr. 
1389. | Dr. Struve’sche Mineralwasser-Anstalt. 


Am 11. und 12. Juni 


beginnen By a Lohn, der mit 18200 Gewinnen von ev. Thle. 100,000, 
60,000, 4 ur 10,060, zweimal 8000, zweimal 600, 
zweimal 5000, zweimal 000 bis abwärts j“ Thlr. 12 ausgeftatteren 
5öften Braunschweiger Landes-Lotterie. 

Looſe für obige Diehung a fl. 7 das ganze, fl. 3. 30 das halbe, 
fl.1. 45 das viertel empfiehlt unter Zuficherung aufmerkſamer Bedienung 

- „der Hauptcollecteur Jacob Strauss, 

1387 Brönnerftraße 8, nächſt der Zeil. 


RBeisszeuge 


von bekannter Ghte und aroßer Auswahl empftehlt 1388 


@. Gallo Sohn, Zeil No, 49, 
Dptiker der Frankfurter Augenbeil-Anftalt. 


416 Bette zu vermiethen; zur „Sonne“, Sachjenhaufen. 





Die Lieferung des pro 189%/,, erforderlichen Brennholzes bon g a 0 
Submiffionswege an den Wenigftforbernten in Accord gegehen werden 


Die Submiffionsbebingungen liegen bei unterfertiater Verwaltung zur Einfiht auf, 
wofelbft auch verfiegelte Lieferunggofferten mit der Aufjchrift: 


„Brennbolzlieferung betreffend“ 


bis zum 18. Juni d. %. eingureichen- find. 
Sranffurt a M, den 6. Juni 1863. 


a furfllich churn und — — Poſtregie · berwaltung 
un Befanntmarbung g. 


Mit dem 1. Juni c. tritt der Süddeutſche ——— Verbaud, welder: 
die 8. K. privilegirte Kaiferins@lifaberhy: Bahn, 7 
„ 8. Bayerifchen Staats-Gifenbaknen, 
—15 privilegirten Bayeriſchen Oſtbahnen, 
R MWürttembergifchen Staatöbahnen, 
* Breit Badiſchen Staats bahnen, mens \ 
„ 8. Bayeriſch pfälziſchen Bahnen, RN 
5 Heſſiſche Ludwigsbahn und 
die diesfeitiae Bahn umfaht, in Wirkſamkeit, und find die diesſeltigen Stationen Frank 
furt und Darmitadt ermächtigt und angewiefen: Güter, Fahrzeuge, außer 
liche Gegenftäude und Leichen nah Maßgabe des Reglements und der Xarife 
Verbandes na den Stationen der K. K. priv. Katſerin⸗Eltſabeth-Bahn — 
Pölten, Wels und Wien und über Wien hinaus zur direkten Bef a 
übernehmen und auch von daher zu empfangen. 
Nähere Auskunft ertheilen bie @üteregpebitionen ber. genannten beiben Pa 
auch find. bei denfelben Exemplare des Reglements und der Tarife * 
zum Vreiſe von 30 kr. zu erhalten. 


fladt, den 31. Mai 1863. 
| Dircction: der Moin uen 
Zum 1. badiſchen Aandesſch 


wird leihweiſe Ueberlaffung von Fahnen mit den deutſchen Farben —* ae 
gegen billige un De Weraiee &ms geist. x) 


Herr rster, Sanlgaffe 36, wirh_bie Gefälligkeit haben, 
felben in Ir * zu nehmen und garantirt für tie unbefäjgt Rüdlieferung. 


Auf freund⸗nachbarliche Unterſtuͤtzung glaubt man mit Bertitfichtigung bes "Grete 
rechnen zu Dürfen. 


BadNauheim. Cafe Kröll 


Täglich Table d’höte um 1 md 5 Uhr. — ——— 
414. Gine zuverläjfige Striderin wird geſucht; Truß 21. 











Leinen-Fabrik . Ford. Eulenstein, 


Lager: ar. Sandgaſſe 25. 
„sta Umzug werben folgende Artikel zu ru a 


Bielefelder Leinen, pr. Stüid . . . KIT. 1.19.—E, 







errnbuter Leinen, „, u +: 9 —. „2. — „202, 
—— — a fi * * — — er * 
reinl. Ta er, t. e " 
Sebildhandtüch , ya ee A A 13 Ders Feres: 
Neinl. —— u pr. Stie“ en Lo mn u 
n on ME TE ee „1390, „ 1,8, 
Ik * ee „ 2:36 » „Bu 

» Dupend . u 5%, „8:—n " FE, 
— 6 Servietten u. a sn N 

r e en, pr . ae Dr ’ . 1 Di RE — 
ker ade bandtücher, pr. Dib, , — 2.45 n . 3.12, „- > 


Hosendrtrelil 


t, agonnirt und naturell i d D 8 unb unter Gatait 
F tu 2* a ell in ben neueften Deffin e A 8 


1382. Die 5 iehung ber Freykurger — rg findet 
m 15. Juni flatt und ift in. — der 3 
lUußerben werben noch — von * 10°0, 250 bis abwärts fr. 17 gezogen; 

Driginal:2ooje dazu Eoften fl. 6. 15, da diefelben aber nach ber ebene bi8 zum 

. Juli wieder durch uns a fl. 6 zurüictgenommen werben, fo koſtet die Betheiligung 

n diejem ſehr vortheilhaften Spiele * 


Kreuze 


15 
Jul. Stiebel jun. & Comp, Steinweg 9-.(Weidenbusch). 


Taunus-Eifenbahn. 


Mit heute find die Fracht- und Grubenpreife für Cokes aus dem Saarg biete 
sejentlich vermindert worden und find die biesfeitigen @üteregpeditionen Krankfurt 
nd Gaftel beauftragt, hierüber eiwa gewünfchte Aufflärung zu geben. 

Frankfurt a. Di, den 1. Juni 1863. 

In Auftrag des Bernaltungeratie der Tannus⸗ — 
r Director Wernher. 


Butter⸗, Fleiſch⸗ und — — 


on feinem —— Thon, in allen Größen und Formen, empfe le als dk 
ſch für jebe Haushaltung. 


Nicolaus Franz, Domplap 8. 








Br Ani Eoupons,»induftriellen Akıten 236 
Sina iere, im Bank; und Wechf felgefche 
einweg I. (MB 


tiebel, jun. & Comp., St 


= 5* Feuerſchloſt Gewehre J 
a, Carl Glauth, Schnurgaſſe 39, —— 


Zu vermiethen: 
1364. Bleichſtraße 4, 37 Stock, beſtehend aus einem Salon, 54 
&p:ifefammer, Küche mit Wafferleitung, 3 Manfarben, 2 Keller, Eh 
Sartenvergnügen, kann fofort bezogen werden. Zu erfragen im Hinterhauß, 
1333 Fabrik-⸗Lager von Decimal-Waagen bei J. A. Baumann, —* aße 28 


a Sadjenhaufen. Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 3:f£1 : fL 21, 
6: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentner. Für Richtigteit wird garantirt. 


- 1327 Gine Wohnung von 6 Zimmern, Küche ıc., Ir Stod, in fhönfter Sage der Bei 


iſt zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Zu erfragen auf dem Somptoir von 
F. Breul jun., Zeil 61. 


1375 Gin Glavierlehrer wird gefucht. Näheres Expedition. 
1265 Betragene Herrenkleider werden ftet# Bine und en be 





— und Yerkauf von — 
Eine 

































‚ Bornheim 6 
Beftellungen , fowie Briefe durch bie Stabtpoft A tee ausg 
346 Das Neuefte in Warifer Süten * ten und Eoiffuren von den —— — 


fen an empfiehlt Rothenburger, Bar 


396. Zn der Niefengafle im 2. Hof werden alte Seile, 
Lumpen, Knochen, fowie altes Metall fortwährend zu den höchften Preifen” gekauft. 


fl. 2500 werden gegen hypothekariſche Sicherheit jofort zu Teihen gefuchtz 
Käbere auf dem Comptoir d. BI. 


Eronberg am Taunus 


402 Möblirte Zimmer zu vermietben von 3 bis 6 fl. bei 
W. Glocd, neben dem Schü 


1385 Zwei tüchtige Tapezier-Gehülfen werben in ein bedeutendes Gef 
Würzburg ſogleich zu engagiren geſucht. Näheres bei Hrn. E. Beck, Reustsäme.19. 


1384. Abreiſe Halder Habe eine durchaus tabellofe — erſt 1 
Gebrauch, im Auftrage zu verkaufen. 
Franz Fried, Jubenmauer 27. 


40 ®ine Wohnung von 2-3 Zimmern im ' ee von c. fl. 100 


wird zu miethen gefucht. Offerten unter B D 

415. Loge — Zimmer in freier Lage iſt zu vermlethen; zu erfragen 
firaße 18, 2r 

414. fl. ©6000 find gegen folide eıfte Hypothek auszuleihen. Pr 


1265. Ankauf von Büchernbei HH. Bochhold, Alerheiligenftraße m 


1, Belioge, east. Intell-Blett AB 135, Dittod 10. Auni 1868. 
fr} ‚Bekanntmadungen 
Dr. Struvesi Mineralmaner-Anfalt, 
* Eschenheimer Anlage 232, 
enpflehlt alle Mineralwaſſer und find biefelben nicht nur in der Auſtalt ferbft, ſondern 
zu den gleichen Preifen auch in 
n Apotheken 


alle 
von en Sachſenhauſen und Bornpeim). zu haben. 
reißliften ftehen jederzeit zu Dienften. 12665 


Henefe Seidenſtoffe für Kleider 


in Quadrilie, Rayc und glatt 
zu bedeutend berabgefegten Preifen in Der: Seidenivaaren: 
Dandlung von | 
1265 Theoder Beer, Neuekräme 32. 


 Detail- Preise der 


Velfarben & Firnisse eig. Fabrikation 


bei Fededrich Haysser,Bilbelergajle 9, 

” Fraukfurt a. M. 
un If — — $ —S athſchaft 16 ir 

| elfarben zum eihen ber‘ Bartengerätbfähaften von . an; 
Beide Delfarben Fir Küchengeräthfchaften und Fußböden x, 14 &. pr. Pfb.; 
‚‚zotbe, braune und blaue 8 arben; Eh 
Bodenfirniffe Möbelfirniffe von fhönem Glanze und rafch trocknend zu 36 Er, 

Schoppen. 1294 





u PS 2 
Biebergasse | h Biebergasse 
„es, Begen- & Sonnenschirme .x-:5 
babe ich zum Verkauf in Commiſſion erhalten und kann ſolche zu billigen Breifen erlaffen. 
1385 DM, Beissler. 


"KFriedhof- Kränze 


von Blech, Immergrün, Epheu, Gichenlaub, Lilien, Myrthen bei 
i 3. ©. Walch 
414 Markt, neben dem Steinernbaus, 


* (Ei iron na gr * kann 


alle Hausarbeit verrichtet, wird als Maͤd⸗ 
hen allein geſucht; Bergerſtraße 3, Ir St., 
am Hermes. 

416 Gin Mätchen, das gut bürgerlich 
kochen kann und auch die Hausarbeit. vers 
flieht, fucht Dienft, wo möglich in einer 

n Haushbaltung; fl. Hirfchgraben 9. 

416 Gin braves Mädchen wirb geſucht; 
Predigerftraße 9. z 
-. 416 @in anftändiges Mädchen, 
welches im Kleidermachen und allen weibli: 
hen Sandarbeiten erfabren iſt, auch 
Liebe zu Kindern hat, noch nicht con« 
bitionirte, fucht eine paſſende Stelle durch 
W. Hofmann, Trieriſchegaſſe 6, 

416 Gin junger Burfche, au aller Arbeit 
willig, wirb 2 Saalgaſſe 3. 

416 Ein gut empfohlenes Stubenmäb: 
hen jucht eine ähnliche Stelle oder auch zu 
einer einzelnen Dame, um mit auf Retfen 
zu gehen; gr. Gichenheimerftraße 41, Hin- 
terhaus, Ir Stock. 

51388 Geſucht ein junger reinlicher Menſch, 
welcher gut mit Pferden umgehen kann, 
bei Sattler Voltz. 

416 Gin Mädchen, das alle Hausarbeit 
ründlich verfteht, auch Liebe. zu Kindern 

‚ walchen, bügeln und nähen kann, fucht 
einen Dienft ald Hauss oder Kinbermäbchen; 
fl, Hirſchgraben 9, 

407. Gine Amme ſucht das 2. Kind zu 
flillen; Zeil 11, Ir Stock. 

409. Gin reinliche® Mädchen wirb gefucht; 
Judenbruͤckchen 9. 

414. Gin williges ſolides Mäbchen wird als 
Mädchen allein gefucht; Baumweg 6, Parterre. 

416 Ein Mid en, welches gut kürger- 
lich kochen kann und mehrere Jahre bei ei- 
ner Dame war, wünjcht eine ähnliche Stelle; 
Altemainzergoffe 12. 

416 Ein Tolibes Mädchen, welches ſchon 
längere Zeit in einem Laden auswärts thä- 
tig war und dem bie beften Zeugniffe zur 
Seite ftehen, wünfcht ſich auf ähnliche Weiſe 
zu placiren; Höllgaffe 20, Ir Stod, 

416 Gin angebender Sellner geſucht; 
„Lindenfels“, Scham. 

416 Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
en geſucht; Niddaſtraße 3, 





416 Ein Mädchen, daß 
' aller Hautar 
eine Escle, am. an 

erfragen Fohrgaſſe 111 
„a di üble m 
as ſe n och, 
gen 2 un cn Bin — 
en ſogle eſucht; ilig 
—æ J Stock ka | 

416 Gin Mädchen, welches 
ift im Kleidermachen, fucht Beihä 


und außer dem Haufe; ro 
— 16, —4 

























6 Ein Maͤdchen geiepten 
aller Arbeit —* ſucht Dienft. 
gen Eiſernehand 16. 4 


412 Ein tüchtiger Fahrburſche de 
Deconomie auch umzugehen weiß, wi 
Näheres Expedition. . 
— —J————— vel ee 
en und die Hausarbe *** 
ſucht bei einer ſtillen Familie entibeber als 
Köchin oder Mädchen allein } 
Weißadlergaſſe 10, Ir Stod. 6; 
416° Ein guter... gewandter Zapfiı 
wird geſucht; ee 21. — 
415 Ein orbentl. Mädchen, das hr 
lich kochen und einer fl. Hausbaltung 
ftändig vorftehen Kann, findet 
nerftraße 6 im Bintern © 
415 —— er 2, de 
auch mit auf Reiſen q S 
” En . = —— * 
n braver Haus " 
Int; gr. Sandgafje 26. 
415 Gin Mädchen geſetzlen AI 
bürgerlich fochen und bie Hausa 
* * —* eine Unter 
engafſe 7 zu erfragen. he 
415 Gin folives Hansmäbchen wilhtgr: 
ſucht Biebergaſſe 11, Ir Stod. 
415 Gin junger Mann, 
Dienſt fteht und gut empfohlen wir 
eine Stelle ald Diener oder 
Näheres bei der Expedition. * 
445 Ein junger Burſche wird t; 
große Friedbergergaffe 24. ade 
415 Gin Zapfjunge wird gefucht 5; Miller 
Helligengafe 74. + 
417 &8 wird ein geringes WAdaER He 
1: 














ſucht; Stelgengaffe 2, Ir Stod, 


1984 gene immer mit @orteters 


"il Bier Ichön möbl. Zimmer 
getpej 2 to 2 A —— Ps 
ge ne artenvergnügen 
etben; YUnterlindau 9. 
| 33* u verm iethen: 
Bleichſtraße 8 eine Wohnung im Hinter⸗ 
ans, Ir tod von 4 Zimmern, Kühe, 
Kammern, Keller, Waſchküche, —* 
und Waſſerpumpe und allen Bequemlich 
keiten, Ausficht auf die Bromenabe —9— bis 


Mitte d. M. zu beriehen. 


ey Fr nor rer re anne zu vermier 


— — 
geh großem Garten, län Due ° 


wafler, Kusficht nach der Promenade — von 
u zz... und allem Aubehör, auch ges 
trennt in 2 Wohnungen von 6 und 5 Bim 
mern, une 2 im Gartenhaus ber 


mal. 
Tri Eine — erfchafte: Wohnung, 
der 1. Stod znebf Zubehör große 
Gallusftraße ift zu a 
Näberes —— im Baden von &. 


Hartm 
Eine Bob bung zu vermiethen. 
—— Juli T ar in dem Haus 
— 10 der dritte ent. Beam 
pn 7 Bimmern, zu vermiethen. 376 
Zu ‚verntiethen. 

1878. Taunusſtraße 15, im 8. Eot find then 
2 unmößl, ganz neu hergerichtete Zimmer 
(Sornmnenfeite) mit veigender Aubſicht an einen 
ſoliden Heren ober ledige Dame billig abzugeben. 
Näheres von Morgens 10—11 Uhr und Nach⸗ 
mittagd von 3—6 Uhr. 

408. Brönnerftr. 22, 2 möbl. Zimmer zu 
vermiethen. 

409 Töngesaaffe 59 im 1. und 2. Stod 
ein Em Zimmer nebft Gabinet, 

412 —— moͤblirtes Zimmer mit 
Schlafcabinet mit 1 oder auch auf Verläns 
gen en mit 2 Betten mit oder ohne Koft und 

bienung ift zu vermieihen; Bornbeimer 
Bert 20a, Parterre. 

412 Zu vermiethen ein‘ freundlich neu 
möblirte8 Zimmer an 1 oder 2 anftänbige 
Herren; Granbengafje 38, 2r Stod. 


A Mor—- safe 4 


412 Sn ben neuen Käufern auf, ber 
Bornheimer Hatde Mo. 20 und 20a, u 
Wohnungen von 4 Zimmern mit allen 
—— zu vermiethen und gleich zu 

eziehen 

6* Zwei freundl. möbl. Zimmer an 
Herren; Breitegaſſe 31, 2r Stod. 

413. Schäferaaffe 21 ift eine Eleine MWob- 
nung f. fl. 7O nur an flille Leute zu vermiethen. 

1386. Zwei — — mit 
Gartenvergnügen, gleich be 
Ben neue Moinzerftraße 

o. 1 

413. Mehrere Wohnungen und Parterre 

—— zu vermiethen; aalbaqher⸗ 


1375 Ein trockenes Gewölbein ber Stein« 
gaſſe gem — Naͤheres Echnurgaffe 


* Ein möbl. Rimmer zu vermiethen; 
fl, Bodenheimergafle 25, Br Stod, 

410 Zwel ſchon indbl. Zimmer mit Koft 
zu rag rund Kruggaſſe 

410 —— ein moblirtes Zins 
u vermieth 

Laden, Gomptote und Wohnung zu 
vermiethen; kl. Kormarft 9 

412 Borm Affentbor, im Hadderich, iſt 
eine Wohnung zu vermiethen; nähft dem 
— Garten, bei #, cn Ya mi 

3 Obermain u 
— PR. —— — — — — — 
neiſtra to 

1880 ne frenab the Mokiiäng vor 2 bis 
3 Simmern pi Küche im 1. Stod er 
ui. Näheres Plcne Friedberg 
m 8 

1381 Eine Wohnung, Bir. 1 auch 
mit Waſſer und ra 

u vermi ben: 
immer und Gabinet, - Toon eirte Mans 
arbe beigegeben werben; Hanauer Sands 

aße 25. 

416 Vor bem Eſchenheimerthor, im 
Sachſenlager 3, eine Wohnung vond Ziiis 
mern, 2 Manfarden u. allen be quemen neueren 
Einrichtungen nei BER Bu erfeogen 
an der Echmibtftube 5 

416 Ein freundl. Zimmer mößl; Rats 
baͤchergaſſe 4, Hinterhaus, 2r Stod. 


4lh, Gin mist 
markt (Zugaben). 7 | 
414. Gin mößlirtes Bimmer an Herren 
— Kerbengaſſe 8, Ir Stock. 
4144. 2 ſchöne möbliete Bimmer find eingeln 
ober —— zu: vermiethen. Toͤngesgaſſe 49, 


7 Langeſtraße 3 ber 2. Stod, enthaltend 
F Kammern und Keller. 

6.Altgaffe 25, Zr Stod, Zimmer mit 
* an einen anfändigen Herrn.  - 

416: Eine freundliche Wohnung, 3 Bims 
mer, Gabinet, 1 Manfarbe ⁊c. enthaltend; 

aße 18, 2r Stod. 

416.81, Kornmarkt 8 ber erſte Stod zu 
vermiethen, 3 Bimmer, Küche und Zubehör. 

"416 Im neuen Haufe find 2 fchön möhl, 
Zimmer zu vermieihen; — 13, 

415 Ein möbl. Fimmer mit ſchoͤner Aus- 
At; Barabeplag:4, Ar Stock. 

er einem neuerbauten Hauſe vor 

nr nahe am Apothekerhof, ift 
der F en beftehenb aus brei heiz- 
baren Immern, Klıche, 2 Manfarben nebſt 
allem Zubehör bis Ende Juli zu vermiethen. 
Näheres Deutfchherins Mühle. 

415 Töngesgaffe 47 ift ein gut möbl, 
— zu vermiethen. Naͤherrs Ir Stock. 

415, Ein ſchon möblirtes Zimmer ift zu 
vermieihen; x. Bodenheimerftr. 60, dr St. 

416, @ät eplatz 10, Ir Stod, unmöbl. 
an. einen Herrn als Wohnung ober Buͤreau m 


zu vermiethen. 

6 Fa e 144, im 1. Stock, 
find 2 ſchoͤne — Ak Zimmer 
eln oder aufammen zu vermiethen. 

389 Zu vermietben: 


immer vermlethen. Kraut: 
, 2t "Ei. 


ein Laden pi fl. 275, ſowie au Wohnung 
im, 1. Sto 980 pr. Naht, in leb: 
Bahtfter —* aheres bei Ph. Weis: 


el, zur Harmonie. 
re Eine neue . Mohnung ift zu 
vermiethen; Rofengaffe 3 
389. Zwei bis drei elegant 
möblirte Zimmer mit Diener: 
immer, auf Wunfch auch Küche 
vermiethben; Wimenftraße 3, 
arterre, 
“1375 Ein mobl. Zimmer zu vermiethen; 
Bleichſtraße 8, Parterre, 


zu min Ih 4 ns 


417 kt, Ed ber 
en u, 4 ve a ie En w 
1; 
niethen; 


re 


Säipsengaf aff fe 14. 

of Sblife * * bei: Eit 
von 6 Zimmern nebft — 
keiten zu vermiethen. —* 
10—12 Uhr. 

1389 Zwei elegant moͤbl. Zimmer im 
2. Stod gr. Bodenheimergaffe Yan Herren 
zu vermietben. 

416 Cine nen bergerichtete 

Wohnung, enthaltend 8 inein: 


se ebende immer, 
em 20, Gertener 
rg ift a 1. 
Er u — nen 
rund —— Landftrafe 8, 


“ir es fleines Manfarbzimmer zu ver⸗ 
miethen; Biegelgaffe 7: 
- 417° Zwei ſchön mößl: Zimmer, - 3 
—— Ansicht auf den Main; 
e 


417 Ein Manfarbiimmer an —* * 
Friedberger Landſtraße 25. 

—— der Weißahle 

e ed großen ru⸗ 

—— ts iſt der —* Stock als 


—— —* oder WBohninig 
zu vermiethen. 

415. Ein gut moͤblirtes Zimmer nebft 
Garten zu uremiethen; ; Agemer 1, nãcht 
der Bfingftwelde 

415. 9* Schön ag Zimmer zu 
— Rechneiſtraße 8 

Bee ‚Zimmer mit ober ohne 
Re "auch als — ara Bleiben: 
ftraße 18, im 1. 

417 Zwei Wohnungen im 1. u. & St. 
mit je 3 Zimmern, Küche, Keller, 2 Wan: 
farden und abgeſchloſſenem Borplap find zu 
vermiethen; Meifengaffe 11, Barterre, zu 
erfragen und in ben Vormittagäftunden 
einufehen. 

4097 Gin unmöbl, Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; kl. Eſchenheimergaſſe 40. 










2. Beilage, Branff. Intell.-Blatt AR 135, Mittinoh 10. Juni 1868. 


Beltauntmwadungen. 


Zoologiſcher Garten. 


Mittwoch den 10. Juni 1863, Nachmittags 4 Uhr, 


bei aünſtiger Wittertmg: 


vom ganzen Mufik-Corps des Frankfurter Finienbataillons, 


Eintritt nur für Deitglieder und von denſelben perfönlid eingeführte Fremde. 
Der Verwallungsrath. 


Mailänder F Frs. 45 Loose. 


Ziehung am 1. Juli. 
Gewinne: Fr. 100,020, 10,000 ꝛe. — Original⸗Looſe * Certifilate 
coursmaͤßig Im Bank- und Wechselgesch 


Haltzenstein & — 
Töngesgaſſe 28.___ 88 


Gartenwirthf hafts-Eröffnung. 


Einem verehrlichen Bublitum erlaube ich mir Hiermit die Eröffnung meiner Wirth: 
Schaft an der Main Nedar-Eifenbahn 


Hutleutſtraße 18, zur „Gerlach's Anlage‘ 


ergebenft anzuzeigen, 
Mit guten Speifen und Getränken als aufmerffamer Bedlenung, verbunden mit 


Sm (öde — wird es mein eifrigſtes Beſtreben fein, meine geehrten 

e zu 

a Rh den 2. Juni 1863. 3. P. Gerlach. 
Aurus- und Gefhäftshäuler 

in jeber Lage in und außerhalb der Stabt find in großer Auswahl und unter — 


— Bed langen mir zum Verkauf in Auftraa negeben, 
äten aller Art werben ſteis zum fietben nachgewieſen fowte bie A 


gabe Teig un Bermietben gratis in meinen Büchern Vormerkung erhält. 
Phili Weismäntel, beeidigter Senfal, „Harmonie“. 


Sorten nu Kern- u. Bubleifen 
empfichlt zu ben billigſten Fabrikpreiſe a Niebling, Allerheiiigen 48, 


















* Zu verkaufen 2 — 
‚a ganz rlade vor ber S 
os mit | —* dam und 2 Baupläpen. 
vñer — Garten mi 
ei ufer mit — x. in ſehr guten Lagen. 
— — Neuerothhofkraße u; 
417 Une demoiselle frangaise desire se placer comme — dans une 


mille opulante. S’adresser & l’exped. 


a äbarb 
m Nicht u überjehen! (hinen — . ſowie Belorsum ganzer Aus · 
ſtattungen Yu beforgt; —⸗— werden tagwelfe mit — 
miethet. Rechneiſtraße 8, Ir Stod 

415. In erfter Grfcbäftsiage fcbönes Haus mit beden: 
tender Nentabilität. 


Simeons, Neuerothbhofſtraße 6, 
Sf: 30 ‚00 werben auf einen guten erften Inſaß in ber Gtadt 
IUUV- gefucht, 
© Local- Veränderung. 
417 Dein | ——— befindet ſich von heute an Graben‘, 29. 
A. Ho off mann. 





45 Madame Zulie Fachini fucht eine jehr geihidte Kammerjumafer, Die 
hefonders mit Frifiren und Kleider machen gut umgehen kann; Näheres-Zeil ** 
Gallo, ir Skock. 

415. Es wird ein ſolider Herr, ber Theil an einem 3 
will, geſucht; Paulsgaſſe No. 2, im Hinterbaus. 

1388 Mimenade gazceuse, Boda- Water, yocolad 
Liqueure jowie alle Arten Parfumerien netft ähtem Kau de 
„von der Klofterfrau" und den berühmten Earmeliter-Meliffen:®ei 

Andr, Speeth, in Zirfe 

1338 Gebrauchte Möbel Bettung, Weißgerätb, Büher, Bapie 

zu ben höchſtmöglichſten Preiſen 


.B. Sehinekim..z 
Beftellungen beliebe man Hafengafje 11, Eck des Grabeng, Bub 


laben abzugeben. 












f 

Ein großer fenerfefter et an Fire, —— or 
gut wie neu, wegen Local⸗Veraͤnderung; Fahrgaſſe 2. 

415 Alle Arten Weißzeug mit Der Mafchine 
werden ſchnell und billig gefertigt; Gelnbänferg. 6 

414. Garton für Herren: und —— 7 Fe — 
ze. empfiehlt in großer Ausdahl, auch werben u * Br 

Huuge ger 


Preiſen angefertigt. 
ar. Gallueſtrahe J zii 1. Stod bes 
Grinnerung an die guten Zahnfächen fir bie lieben Kleinen zu 4 Fe. 
















138 MNenes in Baromeicı, 
fonvders als Gefchenfe fehr pafſend, em 
&. “alle 


fr eine leichte Beſchäftigung werben Knaben von Hier ober außerhalb won 
Jahren gegen 3—4 fl. Wochenlohn gefucht. Sich zu melden bet Senfal Weis⸗ 


1389 
14—17 
antel, „Harwmonie“. 
1389 e su 







kraͤme 4, 31 Stod. 
415 Gin braver Junge wirb 








„., 415 
werben b.lligft 


ruckerle Ang werben angenommen bei 
© A 


417 In ein Mercerie Geſchaͤft 8 * aemanbter 
v 
‚ 415 Gin freundliches möblirtes Zimmer mit Wlfoven 


zu einem Schuhmad 
Schöne Felſen für Gruppen in Gärten, fowte 





in - fehöner Oolzſchnitzerel, 
—18 
ohn, Optiker, Beil 49. 


elmann, Bud- und Steiubr 









erfäufer geſucht. 
Wilh. Müller, Friebbergergaſſe 38. 









zum Ginfaffen » 


geliefert. Näheres Markt 44, im Raben rechts, 


Sporfledige Aupferftiche, Mufffalieu ıc. werben gebleicht und 


letztere nach jedem beliebigen Ginband folid gebunden bet 


416 





1356. Gin Geckiges eiferne® Oberlicht mit 
buntem Glas, 6 Schuhe Durchmeffer, eine 
bto. ohne Glas, eine Thüre 4 breit, 8’ Hoch, 
find Billig zu verkaufen ; gr. Gallusgaffe 2, im 
Hofe rechts, 

415 Kine fewerfefte eiferne Geldkiſte in 
hubſcher Möbelferm, Hamburger Arbeit, ift 
au verkaufen; Langeſtraße 11, Ir Stock. 
46 Ein Kloß von Eichenholz; Brönner- 
ſtraße 5 bei F. Birner. 

416 Mehrere Theile einer Comptoirein⸗ 
Bo ‚, worunter bejonders zwei doppel⸗ 
„fpige Lutte auch zu einzeln oder vierfigig 
vbrauchbar, find U ʒzugshalber jehr billig zu 
verkaufen; Kabraafle 93, 2r Stod. 

A w febr gut erhaltenes 6'), 
vetaviges Pianpforte ift für fI.90 
zu verfaufen. 

Zu vermiethen. 

416. Ein ſchönes großes möblirtes Zim— 
mer an einen foliden Herrn zu vermiethen; 
geahe Fiſchergaſſe 11, im 1. Sidck. 

6 Zu vermietben: 

Eine freundlide Wohnung von 6 Zim⸗ 
mern ic, große Sandgaſſe 4, im 3. Stod, 
vom 1, Jul a ; Nähers bei F. 2, Ber: 
m Raben, 
üftge che und Anerbieten. 
418 Ein Hausburfche | 


lei d, 
J. Sanfer, Zieg ie en 


Bu verfufen. Dienſtmadchen —— 


V. Birner. Brönnerſtraße 





uten Lohn und freundliche 

‚handlung ze Die beften 
Stellen be .Ho fmann, 
Trieriſchegaſſe 6. 

418 Eine geſchickte Köochin wit Auten 
geugnifen verjehen, welche ſich 8 ira 
Hausarbeit unterzieht, Tucht eine Stelle db. 
Frau Jalfe, Ostheplap 22. Hair 

418 Gine durchaus perfekte, mit den 
beften Zeugniſſen verfehene Möchin, die 
einer Hausbaltung vorftehen Bann, ſult 
eine geeignete Stelle, Frau Maas, Ro⸗ 
merberg 11. 1; 

Gefuche verfchiedener Art. 

415. Zwei einzelne Perſonen ſuchen eine 
rubige anftänbige und nicht allzutheupi 
Wohnung, enthaltend: A { Zimmer, Re, 
Kammer — * kleine Hoch⸗ 
ſtraße 12, ebener Erde. 

416 Zimmer mit gutem Licht oder andere 
Räume, die zu Ateliers herzurichten 
find, werben gejucht; kl. Sandgaffe Päuf 

m Gomptoir oder Mainzer Lanbfirafe 
No. 88, 2r Stock. 


. 
B——— IR 
406. Friſche e And Fobte 
während zu ben en ie en; 


Fahrgaſſe 43, 





— — — — 


Butten & Vũer, 


in Eiſen gebunden, zu Kalk⸗ und Waſſer⸗ 

gefäßen nh eignend, empfehle ich ben @ärt- 

nern, Maurer» und Weißbindermeiftern. 
Kranffurr a M. 


Aug. Martenstein, 


1382 Buchgafſe 5. 
- er reiner Mainkies. 
1359 


Beſtellungen — b. 
-"Wecht amertlaniiches Saffeemehl 
bei 3. W. Fuchs, am Rönerberg. 


nn di nn 
„414 Gine Kleldermacherin Hat noch einige 

Tage frei; Stiftftraße 31. 

418 Wepfelwein dh die Mans zu 8 fr. 
— Klingler, Dreilönigſtraße in Sachſen⸗ 

hauſen. 


417 Eine golbne Broche ift vom Bocken⸗ 
thor biß hinter das Laͤmmchen ver 
loren worben; bem redlichen Finder eine 
gut Belohnung bei Eliſe Bauer, Neuer 
äme 19 im Laben. 
—Rorzügliher Malaga und Muskatlunel, 
pie Flaſche 46 kr.; Allerheiligeng. 35, Ir St. 
416 Am Freitag Nadpmittag wurden im 
Wald auf der Oberjchweinfteige ein Paar 
Bummifchuhe verloren; man bittet ben 
ur Finder um Rückg abe Blittersdorf⸗ 


JJ te 
417,,@in Gelbtäfcghen. wurde gefunden; 
Romerberg 2h —ñN ⸗ 
A Ein. jumger mausgrauer Kater iſt 
zugelaufen; Blei enſttaße z3. 
Eline fiſche Sendung feinſter Schweizer 
Kochbutter erlaffe ich zu 28 Er. pr. Pfund, 
im Kübel billiger. 
Franz Scharpff, 
1888 h. d. Laͤmmchen 3. 


— 
416 In ber Nähe bes Petersthors wurde 


ein Baquet Blumen gefunden; gegen Gin- 
rucungsgebühr abzuholen Zeil5l im Laden. 
16 Wut der Gichersheimer vandſtraße 
wurde am Sonntag Abend zwiſchen 6—7 
Mr en M chiem. an einer Hede 
fieben gelaſſen. Dem gef. Wieberbringer 
If Belohnung Buchg: 13 beim Portier. 


Maiwein-Sy 


von Carl von Mette h, 
Hoflieferant in Mat. 
Vermittelft dieſes Syrups fann man je 
nad) Belieben dem beften Maiwein, m 
jede weitere Zutbat von Zuder oder Kraͤu⸗ 
tern, bereiten. Ganze Flaſchen & fl. 1..12, 
halbe & 39 Er. find 2 bei 
Ludwig W. Hau, 
_Barabeplap 5, neben bem Barifer Hof. 
418 Am vergangenen Sonntag NRachmit- 
tag wurbe * dem Wege Berbinbungs 
bahn, Hafenftraße, an ben Bahnhöfen vor: 
bei, Zimmerweg, Dr. Mathi'ſches Grund⸗ 
* ge —— Landſtraße, 
menade, Trutz, Bauſtraße, Oeberweg 
na „Stod" ein guldne® Medaillon 








mit Photographie verloren. Dem reblichen 


Finder den Golbwerth als Belohnung auf 


der Expedition. 


418 Ein — Corallenarmband 
wurde am 9. d. von der Hochſtraße durch 
die Kaſtenhoſpitalgaſſe auf den Roßmarkt 
verloren. Dem Wiederbringer eine Beloh: 
nung Hodftraße 20. 
R ar u und ge: 

eppt, au preu für Fin adden 
gu haben; Jubengaffe 109. __ 5; | 

416 Ein Mädchen, weldes im SMeiber- 
machen und Repariren geübt iſt, wünſcht 
noch einige Tage zu bejeßen; zw erfragen 
— — 10, Hinterhaus, bis Nachmit⸗ 
ta r. 


416 Ein Linontaſchentuch iſt tm 
* Garten gefunden A — 


amauer Chauſſee 33, 1. Etage. 

Schöner rother Strenfand. 
Beftellungen Fahrgaſſe 5. 1369 
1364 Vekanntmachung 
in Ladung tiegenden 
Schiffer Kasp Winterheld na 
berg; Ladeſchluß 16. Juni. 


chiffer: 
Milten- 
Schiffer Andreas Kro tem gangen 
— —3 


Frankfurt a. M., den 9, Juni 1888. . 
Die — Lommitfn. 





3.Beiloge, Franff, Sutel-Blatt 22 185, Mittmod) 10. Sumi 1868, 


Betnnutunachnungen. 


Frankfurter Lirderkranz. 
Coneert zur Jubelfeier —— — 
den 11, Juni, Abende 7 Mh: 





präcid, wozu ergebenft einladet 
1839 2 
_ Die Karten fr die Mitwirkenden werbeh ah biefem Abend Ausgegeben. 


e 


Sa} aan fa ; das beliebtefte illuſtrirt Bamifienblakt, 
Die Bartenlanbe Breit 54 fo. ertehjährig,. Tefert prompt 
) und frei ind Haus die Bıchbandlung won 
Franz Benjamin Auffarth, 
1267 — ER ber Zöngeb und Hafengafle. 0 0.0 
. Die Bandhbandlung von Meier 
Schwarzschild befindet fich jet Zeil 
No. 58 neben dem Cafö Pärrot. {336 


.Am 1. Juli ds. Jahres 
Hauptziehung der Mailänder Frances Ad Looſe. 


nz, Sewinnes Frs. 100,000, Frs. 80,000, Frs. 70,000 ıc, 
Imik, niedtigften Gewinn re. AB. 

Unterzeichnete empfehlen dieſes Loos zum jehr billigen Preis von fl. 16.45 pr. Stüd, 
wofür, der Käufer -Amal jährlich die Ausficht hat, aroße Mreife zu gewinnen und nie 
weniger als rs. 46 oder fl, 22, 28 erbalten fann, 

Die Solidität ift unbermeifelt, * 


Gustav Cassel.$ Cie., Tüngesgafe 
Für Damen. 


417 RNur bis Ende d. Mts. ertheilen wir Unterricht in franzöfiichen Vapierblumens, 
Gromaiypie (¶ Trſatz fin Malereien) uud Oſtindiſchen Reisarbeiten (Erfaß für Stickereien). 


Näheres Gdthepiaß i13. 
äh theplap &. Stahl und Frau aus Altona, 


414. Dr. Hing’s Babntäfchhen für Pleine Kinder. Diele, re 
Wechs lung 


Ateſten und als untrüglich anerkanntes usmittel, welche niemals einer 
bed beim Zähnen der Pleinen Kinder, find nur, aflein ädt nebft Gebrauchs anwei⸗ 


ung & 18 Er, au haben bei . G&g. Hunger sen 
se Br. Gamungaffe 3, im 1. Stod des Worbirkaiiet, 


er Vorstand. 








TIRTEIVTIITE r RR 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit bie We. 
daß e8 dem Almädtigen gefallen hat, unfern unvergeßlichen Gatten, Vater, 


gervater und Großvater 
hl Leiden in De De ufozer Um ftille Theilnabm 
nach laͤngerem Leiden in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. Um ſtille e bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Bo — den 11. Juni, Morgens 7 wer vom 
Sterbehaus, Friebbergerftraße 4 03 


. = 
* — 








Danffagung. 5 
Allen Freunden * Bekannten, welche — 
vn J. J %. Borniger, Bürgermeifter a.. Di, 
zur legten Ruheſtätte eisen. hiermit unfern berzlihften Dank. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Sollte beim Anfagen bes Leides Jemand von den Bekannten überfehen worben fein, 
fo bitten wir um gütige Nachſicht. 


In Zugenheim an der Berg 
find in einem neu erbauten Landhauſe, das reizend 7 en R * ie berrlichfte Aus⸗ 
bietet, ſchͤn und bequem mößlirte Zimmer vergnügen zu vermiethen. 
eres bier in Franffurt, — 8, — 
Die beliebten 


ohne 
wieder in großer Auswahl RER bei 
2 * WW. Hari, n 
roße Sandgaffe 8, b 
1878 8 — HEN für any — DR 
1336 Eine un Gorjett-Räherin findet bauernde Beihäftigung; Eriebbergergaf e 


No. 59 im Rabe e 
"46 Bon — an wohne ich Gaftbaus zur Conne — — 
Heinrich 


"416 Das befannte Mädchen, weldes am u in einem I efigen Ro 
zellanladen eine Waflerflafche kaufte und bei dieſer Gelenenheit einem f 
genfchirm mitnahm, wird biermit aufgefordert, ihn ſofort in denfelben Laden zu 
zufchiden, da fonft polizeiliche Anzeige davon gemacht wird. 


Kr “ 
Zaunusfiraße 15: || 
Cine Wohnung im 1. Stod zu vermiethen, enthaltend 6 Zimmer, Küche, Küchen 
ua Manjırden, Keller und Gartenantheil. Das — 
in Mädchen, welches im 
— tüchtig iſt, findet Dauernde Bercböfeigung Bei bei 


-——_ __ Emil Beck 
aus zum Alleinbewohnen et 


& 
in noblem Styl mit fehönem fchattigen Garten, ganz nahe vor dem fi 
zu verke verkaufen. Näheres unter X Y Z. - 


410 Gin Braver Junge wirb in bie Lehre gefuht; @, Möbler, 













(Alcarraza’s) 



















= _ Geschäfts- Empfehlung. 


Meinen verehrten Kunden mache ich bie-ergebenfte Anzeige, daß ich das Geſchaft 
meines ſel. Mannes mit einem tüchtigen Werkführer fortführen werde und bitte, bas 
jejchenifte Butrauen meines Mannes auf mic; zu übertragen, indem mein eifriges Be⸗ 

eben ſein wird, durch gute Waaren, reelle Bedienung, meine verehrten Kunden zu 
ebigen, 3. MI. Hinödler, Bürftenbinder-Meifterswitttoe, 
alte Rothhofſtraße 3. 


>” [3 
:Schulze-Delitzsch, Photografie en visite, 
empfiehlt Hudolph Meitzner, gr. Gallusftrage 3, 


417 Unterzeichnete erlaubt fih ihre geehrten Kunden davon in Kenntniß zu jehen, 
daß durch den Austritt des Herrn Meichert ihr Geichäft feine Unterbredumg erleidet, 


vielmehr durch den wohlezaminitten @eihäftsführer Herrn Georg Holdefehr 
auf's Pünktlichfte weiter geführt wird. 
Um ferneres Wohlwollen bittet 


MHehner, Wundarzt, Wie. 


Ausgesetzt 


eine Partie Jaconas, Organdis, Barege, Grenadine, 
abgepaßte Rohen um damit zu räumen zu bedeutend ermäßigten 


ifen bei IB 
Preifen L. Fischer-Schott, Neuekräme 4. 
| 


Umzugsbalber wird Folgendes abgegeben: 417 
Ein eleganter Berliner Porzellanofen, 
ein runder Porzellanofen fowie ein eiferner Ofen, 
ferner: Vorhänge, Tiſche, zwei Wafchtiihe und fonftige verſchiedene Begenftänbe. 
Anzujehen von Morgens 10—12 und Nachmittags von 3—5 Uhr; gr. Gallusftraße 
No. 9, 2r Stod. 


London, den 8. Juni. Engliſcher Waizen unverändert, fremder ruhig, baltiſcher 
1Schilling niedriger. Regenſchauer. 

Amſterdam, 8. Juni. Roggen pr, Juni 1 fl. niedriger. Roggen pr. October 
1 fl. böber. Raps pr. Detober-November 76. Rüböl pr. Herbft is 

Berlin, 8. Juni. Roggen pr. Junt 47/5, pr. Herbft 48'/5. Del Ioco 15%, pr. 
Herkft 14. Spiritus pr. Juni 15%49, pr. Herbit 169/,. 

Samburg, 8. Juni. Waigen Ioco und ab auswärts unverändert und rubig. 
Roggen Ioco feit, ab auswärts ruhig, ab. Danzig pr. Juni zu 741/, zu haben, 

Köln, 8. Juni. Rübdl und Waizen fteigend, Roggen pr. November höher, Leinbl, 
" @erfte, Hafer und Spiritus unverändert, (Krftr. Hdlsıta. 


Theater-Anzeige. 
Mittwoh den 10. Jun. Der Walfenschmied. Komifhe Oper in 

5 Alten. Muſik von Albert Lorking. Abonnement-Vorftellung No. 166. 
veitag den 12. Juni. Erſte italienifche Opernvorftellung der Geſellſchaft 
des Werelll, unter Leitung bes Kapellmeiſters Herrn Otfint Zucrezia 
Borgia, Große Open in 3 Arten vom Romani, Muftk vom Dontzetti, Außer Up, 
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(Expebition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 136, Donnerstag den 11. Juni 1863, 


Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
e und materiellen Intereffen. 


2 Brankfurt, 11. Iıml. Ginem Bericht des „Newyorker Demokrat” über ben 
erften Tag der Schlacht bei Ghancellorsville ober Fredericksburg, im welcher 
Havptmann Defjauer flel, entnehmen wir folgende. Mittheilimgen: Der Gorrefponbent, 
Augenzeuge, ſchreibt dem genannten Nemporker Blatte: „Am 2. Mai bielt man fi in 
aller Ftrühe zum Kampfe bereit. Alle Truppen waren in Schlachtlinie aufgeftellt; als 
General Hooker die Borpoften befuchte, um das Terrain kennen zu lernen, warb er 
überall mit dreifachem Hurrah begrüßt. Die Pofltionen waren jeht wie folgend ver: 
tbeilt: Die Corps ber Generäle Sclocum und Howard bildeten den rechten Flügel; 
bie der Generäle Couch und Sickles dad Gentrum und das des Generals Meade den 
linken Flügel. Die Cavallerie dedie das Terrain zwiſchen bem rechten Flügel und dem 
Rapidan-Niver und batte ihre Hauptftellung am HuntingRur, Während ded Tages 
Ing bie feindliche Artillerie zu verfchiedenen Malen an, das Gentrum mit Bomben zu 
ewerfen; unfere Batterien antworteten, und man erwartete allgemein einen eruften An- 
ariff von der Plant Poad von Fredericksburg. Plöglih um 4 Uhr Nahmiitags hörte 
man ein ftarfes Er Arge und Kanonendonner am rechten Flügel. Der Feind , 
Bätte denjelben vollftändig umgangen und griff ihn mit furdhtbarer. Entſchloſſenheit in 
eſchloſſenen Golonnen an, Das 11. Corps, welches am Auferften rechten Fiügel feine 
erihanungen gebildet hatte, wurde vollſtaͤndig überraſcht. Es iſt nicht meine Sache, 
zu unterfuchen wer ben ehler diefer Ueberraſchung trägt. Ginige jagen, ed war 
am commanbirenden General, fo'he Anorbnungen zu treffen, daß ein Umgehen nicht 
Beet fonnte; Andere fogen, daß General Howard bie Schuld trage; noch Anbere 
a 





teren fie auf den General Pleafanton, der jedenfalld Hätte zur Zeit benachrichtigen 
ollen. ebenfalls ift e8 wahr, daß ber rechte Flügel volllommen fiberrafcht ward, und 

ß einzelne Officiere, welche Recognedcirungen gegen ben Rapiban-River gemacht Hatten, 
Die Annäherung des Feindes zwei Stunden vorher angezeigt, ohne daß man ihnen 
Glauben ſchenken wollte. General Schurz allein hatte el feine eigene Verantwortung 
zwei Renimenter in biefer Richtung aufgeftellt, und dieſe Maßregel ift vielleicht ber 
einzige Grund, daß dieſer Angriff nicht noch ernftere Folgen gebabt hat. Das 11. und 
12. Corps wurden vollftändig geworfen, faft ohne Kampf und kamen in unenblicdyer Un⸗ 
ordnung zurlick. Es war ein;harter Verluft, und wenn berfelbe an Tobten verhältniß« 
mäßlg . zu bebeutenb ift, fo verloren wir deſto mehr Gefangene und Geſchütze. 
Ob ßner wurde getöbtet, Oberſt Heder verwundet und ber Hauptmann Deſſauer 


er © u 
— — 


vom Stabe des Generals Howard ebenfalls getöbtet. Hauptmann Deſſauer allge 
mein beliebt und als vorzüglicher Officter befannt. Gin erfter Schuß warf 

Pferde, und ald er mutbig es aufd Neue zu befteigen juhte, ward er von eineri@ni 
Kugel 1ödtlich aetrrffen.“ 


‘ La — — — — 


Bekanntmachungen. 


Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 11. Inni, ee en at 


Mobilten, ald: 1 Kanapee und 6 Etühle, div. Seffel, 10 div. Trumeaur, 2 Commoden, 
1 Schreibtifh, 3 Wafchtifche, 1 Caunitz, 2 Pfeilerſchränkchen, 3 Nadhttifche, 4 Bettlaben, 
Sprungfedermatragen, 3 Spiegel, Vorhänge, 1 Kleiderſchrank, 18 Stühle, Schildereien, 
Borlagen, Porzellan und Glaswerk, Küchengeſchirr ıc. in dem Vergantungsjimmer gegen 
baare Bezahlung dffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 

C. Belichner, Außrufer. 


Verſteigerungs-Anzeige. 8 
Donnerötag den 11. UM, wenn: Sasigemigts „Dez 


vom 4. Mai c. das zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Schmiebemeifterd Herrn Yo: 
bann Philipp Kahn gehörige . 


Sandwerkszeug und Borrätbe, 


als: Amboſe, Wlasbälge, Zangen, Hämmer, Schrautftöde, Feilen, 1 Bohrmaſchine, 
1 Winde, 2 Waagen ac ; ferner altes Eifen, Ketten, 140 neue Hufeifen, 2 alte Räder x. 
in der Behaufung Lit. C. No. 200 auf der Friebbergergaffe gegen baare Bezahlung dfr 
fentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 6 Belſchner, Ausrufer, 


er Verfteigerungd-Ainzeige. 
Freitag den 12. Juni pe, eben af Bei 


—— als: 1 Pluſch⸗Canapee, 1 runder Tiſch, 1Arbeitstiſch, 1 ES pteltifch, 3 Spie⸗ 
gel, 1 Rachttiſch, 3 Bettladen, 1 Schrank, 1 Küchenſchrank mit Glasaufſatz, Stühle, 
Tiſche, 1 Bartentifch, 1 Bank, 2 Gaslampen, 1 ig = Bettung, Kochofchen mit Nchr, 
1, 2 ——— aa — — und Glaswerk ꝛc. im ber 
ehauſun o. 10, Kaideweg, vor dem Friedbergerthor, gegen baare Bezahlung 

öffentlich an Gr ———— — * * 

Donnerstag den 11. Juni können dieſe Mobilien angeſehen werben. 

— C. Belſchner, Ausrufer 
4:9. Gin hieſiger Bürger, welcher ſeinen Namen zu einem Beihäft Gegen ein 
jährliche Nente oder Abfintungs - Summe herleiten will, beliebe ſeine umter 
Angabe feines Namens und Wohnung bei der Expedition unter L-8: nieberzulegem, 






1375 


419. Fülle und Mullvorbänge werben fauber und banerbaft aeflidl mb ar 
ftopft, jowie auch alle andere feine Satyen; Klingergaſſe 6. haft gefl | 2% 


— — — — 


419. An einem Kurgwaarengefehäft en gros wird ein Lehrling — 
Näheres Expedition, geſch 4 arling (Jeraclite ge 











Bu gefälliger Beachtung. 
Neben meiner Apotheke (zur Rofe)-habe ich ein Lokal für ben Verkauf ber 


Dr. Struve’den Mineralwafer - 


ang Selters: und Soda-Waſſer werden glasweife abgegeben. 
Marl Engelhard. 


* Berfieigerungs-Zinzeige. 


Nachmittags 2 Uhr, werben auf frei- 
Freitag den 12. Juni, williges —*8* die zum Nachlaß der Frau 
grcitag Schnell, geb. Liſt, gehörigen Mobilien, als: 1 Ganapee, 6 Stühle, 
2 Gommoden, 1 Nähtifch, | runder Tiſch, 2 Schränte, 1 Spiegel, 1 Standubr, 3 Bett: 
laden, Bettung, Leinengeräth, Porzellan, Glas, Kücengefchttr, 2 Goffer, Büber x, 5 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) r —— 6 Stühle, 3 Til, 1 Gaunig, 1 Kommode, 1- Schranf, 3 Spiegel, 
eppich 
b) 1 Cauniß, I Tiſch, 1 Commode, 2 Canapee, 4 Stühle, 1 gr. Spiegel, 
ec) 1 Commode, 1 Ganapee, 
d) 1 Ganapee, 
e) 1 Dferb, 
f) 1 Pferd, 
g) 3 Kühe, 
h) 1 Ganapee 
in bem ae gegen baare Bezahlung Bffentlih am ben Meiftbietenbeh 
verfteigett. E. Belfchner, Ausrufer. 


3  GigarremVBerfteigerung. 


Samstag den 13, Juni, Zormittees 10 Ise, never 


eine Partie GigarrenRefte 
im Bergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bez nn — 5* an den Meiſt⸗ 
bietenben verſteigert. elſchner, Ausrufer. 


Wein⸗Verſteigerung. 
Samstag den 13. Juni, Kacmittass 4 Mer werden in Qu 
5 Stück und 3 Ohm Pfälzerwein 1858r 
und 6 leere Stückfäfler 


in dem gg öffer tlih an ben Meiftbietenden verfteigert 


R I ago gr # en ——— * Er 12 — —* von 3 u 
t, werben bie Proben im Seller der Behauſung Ro n ber Papa aflg wer» 
abreicht. E. —— a] N 

















ee © WERE ICH, Big: b ach Buheptl, 
eftehenb au muiern, e ; 
* — Vorberhaus, Barterre, Preis fl, 47 m EIN un 


Berfleigerung eines Hauſes in dem Ritter- 
gäßchen an der großen Sandgafe. 
Samstag den 13. Juni, —— Kernen 


Dekrets v. 28. gs c. bie zum Nachlaß der Frau Anna Barbara Vfeffer Win, 
geb, Schneider, fung in bem Rittergäßcen an ber großen Sandgaſſe liegende 
Beban jung Lit. KH No. 58 (neu Wo, 16) 
im Haufe ſelbſt öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum Verfteigerungstermine kann biefe Behaufung tänlidy angefehen werben. 
E. Belfchner, Ausrufer. 


ers Verfteigerungd-Anzeige. 
Montag den 15. Juni, Tre kunse 2 Ubr, werben af fi 
HS Stück Nüfterftäaämme von 1S-30 Sch. 
lang und vorn 6-24” mittleren Durch 


meſſer als Werkholz und 
60 — hohle Beidenitämme als Brenn 


auf der Zimmerwieſe öffentlih an den Meifibietenden verfteigert. 
Die zum Verfteigerungstermine kann dakſelbe täglich angeſehen werben. 
€, Belfchner, Ausrufer. 
nn Eiieige ne Forderungen an die verftorbene Fran  Amalle 
Erras, geb. Sreife, bitte ich_fobald wie möglich bei mir anmelden 
zu wollen, Br. Schülein, Schügenftrafe 11: 


282 Betragene Herrenkleider werden angekauft bei E. Straus, Bornheimerft. 17, 
rechte Seite, im Raben. Beftellungen durch bie Stadtpoſt werben pfinktlich angeführt. 

1286 @inige gut gelegene Baupläße nächſt dem Bockenheimer: und 
Efchenheimerhor ganz befouders billig abzugeben. Norst, il. Hirihzr.19, 


Zu verkaufen: 
Ein Befiktkum im fhönfter Lage, öftlich vor der Stadt, ca 51/, Morgen uud Gehle 
Tichkeiten, ift unter den günſtigſten sv iſſen KT bertaufen durch 
1381 beeidigter Senfal, Zeil 3. 


408 Mehrere gebildete junge a. * in einer anſtaͤndigen Familie freund 
liche Wohnung nebſt auter Koft erhalten. Näb. Expedition. 
1386 Snochen, Lumpen, Seile, Bapter, Metall kauft. 3. %.: Kindel, _irenbergetbof 4 
""Siaviere au verkaufen umd zu vermietben bei @Täner, Glavierftimmer, Bodaafle 6... 
1268 Alte öbel und Betten werben zu hohen reifen gefauft;- gr. Kornmarft 5. 


— — — — 


Ab Ein braver vn wird zu einem Schuhmacher fa bie Lehre gefucht; in 


1. Beilage, Frankf. Intell,»Blatt 2 136, Donnerstag 11. Juni 1863, 


Bekauntmachungen. 


EFrankfurler Liederkranz. 
Goncert zur Jubelfeier der Mozartitiftung. 


Gesammt-Probe Donnerstag den 11. Sant, Abends 7 Uhr 
prãcis, wozu ergebenft einladet 
Vorstand. 


1389 Der 
Die Karten fir bie Mitwirkenden werben an biefem Abend ausgegeben. 


ſocal· Beränderung. 


Wachstuch-Fabrik⸗-Lager 


(für den Detail-Verkauf) 


von 


Philipp Hartmann 
befindet fih nunmehr 
kleiner Kornmarkt 14, 
im Brabanter Hof, 


wofelbft auch Briefe und fonflige Mittheilungen für das Engros- 
Geſchäft (Fabrik und Eomptoir am Sanauer Bahnhofe) abgegeben 
werben können. 1880 


1269 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, An—⸗ 
lebens:2oofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Um⸗ 
taufch aller VBörfeneffecten gegen billige Brovifion, Auszah⸗ 

bon Coupons, Verwechslung von Geldſorten ꝛc. em: 
pfiehlt ſich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


Oh. Mayer, im römischen Kaiser. 


u vermiethen. 

1384 Gin freundliches möblirtes hr 
mer mit ſchöner Ausficht ift Bergerftraße 4 
früher Hermesweg, nädft ber Friedberger 
Anlage zu vermiethen. 

4056 Schnurgaffe 54 ift eine Wohnung 
von drei Zimmern, Küche, 2 Bodenkammern 
und Rellesantheil zu vermiehen und gleich 
zu beyiehen. 

1281. Ein Laden zu vermiethen und gleich 
zu beziehen; Näh. El, Kornmarkt 3, Ir Stod. 

1379, Nabe vor dem Gfchenheimerthor ift 
ein ſchönes Zimmer mit oder ohne Möbel bei 
einer anftänbigen Familie zu vermielh. Naͤh. 
Eſchenheimerthorzoll. 

1315. Ein unmöblirtes Zimmer; Baumweg 
No. 16, Parterre. 

1369. Drei möblirte Zimmer find vom 
15. Juni an einzeln ober zuſammen mit 
ober ohne Koft zu vermiethen; Mainzer 
Randftraße 47. 

404. Bu vermiethen find freundl. moͤbl. 
Zimmer an folidve Herren; neue Mainzer: 

abe 34a, Ir Stod. 

413. Miöblirte Zimmer zu vermiethen; 
Töngesgaffe 51. 

1306. Ein ſchoͤn mößlirtes Zimmer nebft 
Koft zu vermiethen; Näheres Expedition. 

413 Zu vermiethen: ein möbl, Zimmer; 
Weißadlergaſſe 18, 2r Stod. 

1268 ®emölb zu vermiethen; Saalgafje 33. 

412 An dem neuerbauten Haufe 
Hanauer Chauffee, Ede der Ublandftrafe, 
ft eine Wohnung, beftehend aus 6 Zim⸗ 


mern, Küche, 3 Manfarden ꝛc. nebft Gar⸗ 


tenantheil zu vermiethen und gleich zu be- 
ziehen. Naͤh. Allerheiligengaflfe 21, 2r St. 

412. Ein ſchön und bequem möblirtes 
Zimmer ift Fabrgaffe 57 im 1. Stod an 
1 oder 2 Herren zu vermiethen, 

1365 Eine freundliche Wohnung bon 5 
Zimmern ıc. im 2. Stod tft Hochſtraße 35 
vom 1. Jull oder auch ſchon früher zu vers 
miethen. Näheres Barterre. 

1323 ®r. Hirfchgraben 9 ift eine Wob⸗ 
nung im 3. Stod, beſtehend aus 5 — 6 
Zimmern nebft allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. 

413. Mehrere Wohnungen und Pırterre 
la zu vermiethen ; Kalbaͤcher⸗ 
gaſſe 


beziehen; neue Mi 










1386. Zwei Wohuunge 
Gartenvergnügen, gh 


Ro. 12. 

1375 Ein trodenes Gewölbe in ber Stein- 
naffe zu vermiethen. Näheres Echnurgafie 
No. 22, im Edladen. Sn 

410 Zwei ſchoͤn möhl. Zimmer mit Sof 
zu vermiethen; e9. : ;:®@ 

412 Laden, Gomptoir und Wohnung zu 
vermiethen; kl. Kormarkt 9. m, 

412 Borm Affenthor, im Häbderich, if 
eine Wohnung zu vermiethen; naͤchſt bem 
Bimmer’fhen Garten, bei chriſtoph Dauth. 

1328. Obermainanlage iſt ein Haus mit 

Garten, 2 Wohnungen enthaltend, zu vwermies 
then; Näheres Mechneiftraße 3, 2r Stod. 
1380 Eine freumbliche Wohnung von 2 bis 
3 Zimmern und Küche im 1. Stock zu ver: 
miethen; Näheres Beine Kriebbergerftr. 12, 
im Laden. 

1381 Eine Wohnung, 4 Zimmer, Küche 
mit Wafler und Zubehör; Bilbelerfir.: 12. 

416 Gin ee Zimmer möbl.; Kals 
bädhergafle 4, Hinterhaus, Zr Stod. 

412 Sin, den neuen Häufern auf ber 
Bornheimer Haide No. 20 und 20a fin 
Wohnungen von 4 Zimmern mit allen Be 
quemlichkeiten zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. 

413. Zwei freund! möbl. Zimmer an 
Herren; WBreitegaffe 31, 2r Stock. er 

412 Gin elegant möblirtes Zimmer mit 
Schlafcabinet mit 1 oder auch auf Berlans 
nen mit 2 Bitten mit ober ohnerKoft und 
Bebienurg ift zu vermielhen Bornheimer 
Haide 20a, Parterre. 

419 Ein Zimmer und Sabinet, unmöb- 
lirt; Schlachthaus 10, 2 Stod. 

. 419 Gin ſchoͤn möbl. Bintmer "in ver 
mietben; Saalaaffe 23, 2r Stod. 

418 Gine Wohnung. wegen) Mbreife zu 
vermiethen; Sıalgaffe 40, Ir Stod. 

418 Gin möblirted Zimmer zu Bermie 
then; @ötheplag 29, 2r Stod. + 

416 Altyaffe 25, 2r Stod, Zimmer mit 
Koſt an einen anftändigen- Herrn, 

416 Götbeplag 10, Ir Etod, unmäkl, 
an einen Herrn al® Wohnung Ober 
au vermietben. 


415 Ein ſchoͤn möhlirtes Zimmer iſt zu 
vermiethen; gr. Vodenheimerftr. 60, 4r St. 
Zim er ſchön möhlirt, zu vermie⸗ 

immer, tsen; Deünza. 3, 1x St. 
419 Beil 26 find zwei —* möblirte 

immer zu vermiethen; zu erfragen im 

den bet H. Dirk. . 

419 Gin fhhönes möblirte8 Zimmer zu 
vermiethen; Altemainzergaffe 69, 2r. Stod. 
419 Graubengaffe 15 ift eine Manjarte 
zu vermiether. | 

416. Ein ſchönes großes möblirted Zim⸗ 
‘mer an einen foliden Herrn zu vermiethen; 
große Fifchergaffe 11, im 1. Stod. 

419 Eine freundliche Parterre:Garten- 
wohnung, 4 Zimmer nebft Zubehör, ift zu 
vermiethen; Dederweg 35. 
416. Ein ſchoͤnes großes möhlirtes Zim- 
wer an einen foliden Herrn zu verntiethen; 
große Fifchergaffe 11, im 1. Sidck. 

419 Gin freundlich möblirte® Zimmer 


an einen Herm zu vermiethen; Neuerothe 


hofftraße 3, Ir Stod. 
404 Neueträme 13 ift der 3. Stod unb 
im 1. Stod ein großes Zimmer zu vermies 
then und gleich zu beziehen. 
418 Ein möblirte® Parterrezimmer 
{ft zu vermiethen; Naͤh. Biebergaffe 13, im 
Comptoir. 
418 Ein möbl. Zimmer Trieriſcherplatz 1, 
durch den Hof im 2. Stock. 
418 Zwei möblirte Zimmer mit Gabinet; 
Weißadlergaſſe 20. 
418 Gin folider Arbeiter fann Schlaf: 
ftelle erhalten; Kaffeegaſſe 3, Ir Etod. 
418 . Zeil 40 ift eine Wohnung an flille 
Leute zu vermiethen. 
419 Ein Zimmer mit einem 2fchläfrigen 
Bett zu vermiethen; Saalgaſſe 1. 
419 Cine Sclafftelle für einen Herrn 


t offen. 

419. 2 ineinanbergehenbe möbl, Zimmer 

nahe der Zeil find an einen ob. zwei 
Serren zu vermi:then; zu erfragen Hufen 
gafle 11 im Raben. 
. 419 Neuerotbhofftrafe 13 eine freundliche 
Wohnung von 5 Zimmern, Manfarde und 
In zu vermiethen; Naͤh Parterre. 

19 Ein Parterre⸗Ecklokal ift 


iswürd mie: 
a 


419 Ein möhlirted Zimmer nebft Cabi⸗ 
net zu vermiethen; Brüdenquat 6. 
419 Ein ſchönes möblixtes Zimmer an 
1 oder 2 Herren; Saalgaſſe 30, 2r Stod. 
419 ne Wohnung von 7 
Zimmern mit Gartenvergnü: 
gen wird für den 1. October 
1863 gefucht. Mäheres auf 
Der Expedition. 
419 Nmenſtraße 5 zwei ſchöne 
Wohnungen im erften nnd 
weiten Stock, jede ein großes 
orzimmer, großer Salon, 5 
geräumige Zimmer, Küche 2c. 
entbaltend, gleich zu beziehen 
und Näheres dDafelbft Parterre 
zu erfragen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
417 Ein Fraftiger Burfche, welder 
gut mit Pferden umgeben Tann, 
ftens empfohlen wirb, ſucht eine Stelle 
als. Kutfcher oder Fahrburſche bei W. 
Hofmann, Trieriihegaffe 6. 

1386. Ein ftarfer Hausburfche wird geſucht; 
m 6. 

"413 Gin geüßter Bärtnerburfche wirb gefucht. 
Näheres Neil 3, in ber Anftalt. 

413. Ein Mädchen zu aller Arbeit willig 
wird gefucht; Sandweg 8. 

406. Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen fann und alle Hausarbeit verjteht, ſucht 
Dienft; Schmibtitube 5. 

417. Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Stelzengaffe 19, 

417. &8 wird ein reinliches Mädchen, 
welches zu aller Arbeit willig ift, gejucht; 
im Rothenhof 1, eine Stiege . 

417. Gin gewanbter Bapfiunge wirb ges 
ſucht; Brüchofſtraße 16. 

419 Es wird ein Maͤdchen geſucht, das 
die Hausarbeit gründ lich verſteht und Liebe 
zu Kindern hat; Gtaubengaſſe 16. 

417. Ein reinlides Haukmaädchen wird 
gefutt; Paradeplatz 10 

416 Gin Maͤdchen, das gut kocht und 
alle Hausarbeit verrichtet, wird als Mäbs 
hen alleirt gefucht; Bergerſtraße 8, IrEt,, 
am Hermes, — 5* 


418. Gin junger Mann, verbeirathet, 
wünſcht eine Stelle als Auslaufer oder 
Herren zu bedienen; Näheres Expedition. 


414. Gin willige8 foliveg Mädchen wird als L 


Mäbchen allein geſucht; Baumweg 6, Parterre. 

46 En an —— Keliner gejucht ; 
Lindenfels“, —— — 

46 dchen, welches ſehr 
iſt im — fuch Beten 
und außer dem Haufe; zu erfragen Feine 
Sehlefingergaffe 16, Ir Stock. 
Heilige Ein Bepflunge wird gefucht ; Aller 

gen 
418. 16 en At! en geſucht; alte 


u re &n idee Verden, welches tn 
* und Hausarbeit erfahren it, aud 
eider machen Bann, ſucht in einer anflän R 

digen Kamilie eine Stelle als ober 

Hausm dchen; Näheres Roſengaſſe 26 
418. Sin Mäbihen, zu aller Arbeit willig, 

wird gr Rothefrem eungaffe 17. 

417 Ein Mädchen, welches ſchon längere 

it je einem — —— und Wirth⸗ 

aften war, wüͤnſcht in einer Biermirth: 
aft als Büffet: Mätchen oder fonft eine 
nliche Stelle in oder außerhalb ber Etabt; 

Näheres Allerheiligengaffe 91, im Barnladen. 
417. Kür ein gebildetes tüchtiges Frauen⸗ 

zimmer wirb eine Stelle gefucht, —— 

deht auch zu einem größeren Rinde, es 
wird nur auf aute Behandlun aelehen ; 

Apreffen unter W Z beforgt d. Grpepitio 
417. Ein orbentliches —R 

welches zu aller Arbeit — iſt, wird 

a Herheiligengaffe 26 

418. Gin: reinliches braves Mädchen 
ſucht eine Stelle ald Hausmaͤdchen oder 
allein ; erg e 8, Barterre, 

418. Kutfcher, iener, Hausburfchen Fön 
nen ſogleich placirt werben b. d. Comptoir 
Sensler, gr. Bodenheimerftrafe 8. 

418. Ein folibes Mädchen wird an ein 
Büffet geſucht; — 36. 

418. er junger Mann, ber rn. 
Sabre eine Dampfmaſchine —— 
und bie erforderlichen ſeenntniſſe dazu be⸗ 

Bring eine- ähnliche Stelle; Näheres 
nu. 


raͤder du 


his Ein ee wird gefucht; Ober bürgerlich 


_ . 5 vers 


418. Gin funges —* 
ſucht Stelle in pre ya 
bern; Näheres großer Kornmarktt I tim 
418. Ein gewandter junger Mann, mili- 
tärfrei, welchem bie — —A * F zut 
Seite feben, tus hä u 7* * 
laufer, Diener ober Hausbu Raheres 
—— 11, 2r Stod. i | 
418. Starf Ri —— — wer⸗ 
rag als — enmaͤdchen; ——— 
Platz 33, 2r Stod 


419 Ein braves Mädchen, dat Bür 
— kann, geſucht; Allerhelligeng an 


419 
in Auliunge wird gefußt; ku 
aͤdchen, welches längere Jahre 


ven ar 
Ein ae neiäes 
en unb bügeln verſteht, 


9 Ein 
NE eg ge un 
en jowie im Waſchen un eln 
geübt ift, ſucht Dienſt. Gran RAR, 
Biebergaffe 18, 

419 Ein reinliches Mädchen, welches in 
ber Hausarbeit erfahren ift nnd Liebe zu 
Kindern Bat, wünſcht ir paflende EWR 
Darmftädter Laudſtraße 2, 2r. Etod. 

419 Ein Mädchen ſucht Monatbienft; 
Kettenftraße 3, Ir Stod, 

419 Gin Mädchen, das gut kochen und 
etwas Hausarbeit un, — wegen. Ab: 
reife feiner Herrſchaft elle; 
TE 

n brave we 
Abreiſe der en Stelle Ars 
maͤdchen; De 18, 

417 68 wirb = bräves, Kr haͤublichen 
Arbeit williges Mädchen geſucht; am. Rt, 
TE 1, der Butterwaage 

415 Gin folibes geſetztes le 
gut bürgerlih kochen kann, bie H 
verfteht, wird zu ftillen . en def gt 


Bodenheimergafie 17, Br 


415 Ein gewanbteß Enbernitäer: kap 
auch elwas nähen ma, wird gegen guten 


a 






elnt angefehenen HerefAnft, MAR. 


2. Beilage, Ftaulf. Iutel.-Blatt AR. 136, Donnerstag 11. Juni 1863, 


BDelauntmadgungen, 


Bad Hofheim an Taunus 


ae (Zammusbahnftation Hattersheim). 
Auftakt für Kaltwafferbehandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. April. 


Die im vergangenen Jahre neu erbaute Anftalt ift mit reinem Quellwaſſer bins 
reichend verfehen und empfiehlt fi außerdem durch geſunde und ſchöne Lage, Eleganz 
ber Ginrichtung, fowie Durch billige Preife, Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligft der 

irigent Dr. Cramer, 


Am Erfien Iuli 1863 


findet die Ziehung der Oesterr. Credit-Loose statt. 


Hanpttreffer: fl. 250,000, geringiter Treffer fl. 140. 


— zu Thlr. 2 (fl. 31/, rheiniſch) pr. Stud und 11 Stück zu Thlr. 20 
(fl. 35 rheinijch), ſowie Driginal:2oofe zum VBörfenconrs empfiehlt unter Zuſicherung 
gewiſſenhafter Bedienun 
duard Schneider, Rossmarkt 12, 

Bank- und Wechielgefchäft in Frankfurt a. M. 
Die Miethiheine werben auf OrigtnalsLoofe, die zu jeber Zeit auf meinem Gomp« 

toir eingejehen werden können, ausgeftellt. r 
NB.- Zur gefälligen Beachtung: Um Mißverftändniffe zu vermeiden, wirb bier 
ausbrüdlih bemerkt, daß man mit dem geringfügigen Einfak von 2 Thlrn. am 
1. Zuli 1863 den Treffer von Einer Viertel Million Gulden — 

13 





Ausverkauf! 


Wegen Lofal-Beränderung verfaufe meine fänmtlichen Kleiverftoffe 
unter Dein Siabeifyeelie: 
rege 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
Möbel:Eattun 14 fr. pr. Elke. 
1323 MH. Geiger, Sahraaffe 109. 


416 Bon heute an wohne ich Gafibans zur ee, Sr Ienbanfen, 





1381 Beftellungen auf ben in Samburg erſcheinenden | 


Nordftern‘, 
das entfchiedenke demofratifche Organ Deutfchlands, nimmt N 


A. Strauss, Rannengießer 





| Biebergasse 


x». Herrenstrohhüte "= 


in "englifchem, Brüffeler und Mofhaargeflecht empfiehlt % Ei 
Answahl Mi. Beisler. 


Taunusftrafie 15: an 


Eine Wohnung im 1. Stod zu & vermietben, enthaltend 6 Bimmer, Küche, Kü 
zimmer, Manfarben, Keller und Gartenantheil. Das Nähere Obermainftraße 3. 

1336 ine gelibte Gorjett-Räherin findet dauernde Beichäftigung; Friedbergergaſſe 
No. 659 im Lab en, 


1346. DOrdentlihe; Mädchen ne dauernde m gung — 
arl Knnatz, Töngesgaſſe 12, 
8 zum —— 


Hau 
In noblem Styl mit fchönem er Garten, ganz nabe vor dem Eſchenheimerthor, 
zu verkaufen Näheres unter X Y Z. i 


inten ibend, als bie aller bis befannten 
Schade’s &\ —— in u Sala a ie ee bei Mein 


Copir- -Tinte —— — * der Fa A ‚aupes Brachfoiger 


[beim —— “eine Pfingſtweidſtraße 1, Hanauer Eifenbahn. 
u in wird Folgendes abgegeben: 417 
Ein — Berliner ae ges 
ein runder Porzellanofen — ein eiſerner Ofen, 
ferner: Vorhänge, Tiſche, zwei Waſchtiſche und fonftige verſchiedene Gegenſtaͤnde. 
— von Morgens 10—12 und Nachmittags von 3—5 Uhr; gr. Gallusſtraße 


5 11.230,000 ri af een guten erften Iufap I ber ein 


er nn ſchͤnes Zimmer in freier Lage iſt zu vermiethen; zu erfragen Langes 
ſtraße 18, AL 

410 @ine —— von 2283 Zimmern im —— von ce. fl. 100 
wird zu miethen gefucht. Offerten unter B D Exped. 

1886 Friiche aus ausgepreßte Drangefchalen werben gekauft Steinweg 6. 

416 Bette zu vermiethen; zur „Sonne, Sachſenhauſen. 


Erinnerung an bie guten Zahnfärkhen für bie lichen Kleinen zu 4 Fr. Lindheimergaſſe 21. 


4 




















1885 
Bekanntmachung. 
> Mit dem 1. Yunt c. tritt ber Sübbeutſche Eiſenbabn⸗Verband, welder: 
die 8. 8. privtlegirte Katferins@lifabeth:Bahn, 
„ 8. Bayeriichen Staats-Eiſenbahnen, 
„ 8. privilegirten —— Oſtbahnen, 
n 8. Württembergifchen Staatsbahnen, 
Großh. Badiſchen Staatsbahnen, 
Heſſiſche Ludwigsbahn und 
bie diesſeitige Bahn umfaßt, in Wirklamfeit, und find die biesfeitigen Stationen Grant: 
und ermächtigt und angewiejen: @üter, Sabrgengr, —— 
liche Gegenſtaͤnde und Leichen nach Maßgabe des Reglements und der Tarife dieſes 
Verbandes nad den Stationen der K. K. priv. Raiterin-Glifabeth-Bahn: Linz, 
Hölten, Wels und Wien und über Wien hinaus zur birekten Befbrderung zu 
übernehmen und aud von baher zu empfangen. | / 
Nähere Auskunft ertheilen die Gütererpeditionen ber genannten beiben Stationen 
auch {ind bei benfelben Gzemplare de6 eglements und ber Xarfe bieje Verbandes 
zum Preife von 30 Er. zu erhalten. 
Darmftabt, den 31. Mat 1863. 






Direction der Main-Meckar-Bahn. 
Zum 1. badifchen Landesſchießen in Mannheim 


wird leihweife Ueberlafjung von Fahnen mit den deutichen Farben gratis ober 
gegen billige —5* dringend gewünſcht. 

Her Philipp Forster, Saalgaſſe 36, wird die Gefälligkelt haben, dies 
felben in Empfang zu nehmen und garantirt für die unbefchädigte Rüdlieferung. 

Auf aa 
rechnen zu bürfen, 





1 


Reisszeuge 


von bekannter Güte und großer Auswahl empfiehlt | 1388 


G. Gallo Sohn, Zeil No, 49, 


Dptiker der Frankfurter Augenbeil-Anftalt. 


Streiburger 19 Sranrs-Joofe. 


Ziehung 15. Juni. Hauptpreife 60,000, 50,000, 40,000, 80,000, 20,000 x. 
DOriginalsLoofe für alle Biehungen & fl. 6. 15 zu beziehen durch das Bankhaus 
A, Horwitz jun. in Frankfurt a. M. 
NS, Bis zum 15, Juli werben bie Loofe & fl. 6 wieder zurücigenommen. Pläne 
und Liften gratis. 1376 


= Polster- Möbel, 


eine e neuer, gut gearbeiteter, moberner $ason, in beliebigen Stoffen — um bamit 
zu vlumen — gu aufergemöhnlidh billigen Preifen; gr, Gfihenheimerftrafe 29, 


/ 








barliche Unterftügung glaubt man mit VBerhdfichtigung des Zweckes 
1386 


420. 8 .- ein H 


2 De or EHE, 


en — * gg 1. Stock von 
5 Bimmern und Zubehör; Schühzenweg 1, 
GE von ber Mfingftweite. Möäheres neben an. 
420. Gin folides — — Theil an 
einer Stube finden; Kuͤhgaſſe 7 
404. Hochſtraße 3, 2 elegant möblirte Zim- 
mp an einen n m (Heßperen) 


3 2 möblicke —— ðdtheplah 14. 
0. 2 —— — Schlafſtelle haben; 


420; — "Binnen zu vermiethen ; 
Ginbfeimegefe 16, Ir Stod 
420, In dem neu erbauten Haufe, Ketten: 
11, ber 1. Stod, enih. 4 Zimmer und 
Küde mit Baßeinrichtung = alle Bequems 
— Naͤheres een 12. 
a o. Eh — möblirteß Zimmer heizbar 
ar 


nermarft 20, 2r Gtod. 
420. —* 7 im erften Stod eine 


. DERWTEL 
— 


417 Ein Maͤbdhen, wei 
in And allen 
el —— eine Stelle —— 


auſen, aße 294 17 
417 &8 wirb ein —* zur häuslichen 
Arbeit —** Mädchen geſucht; ar. Eſchen⸗ 
— 5, im Hofe links, erſte Thüre. 
— Eine Ködhin wird auf eine Oefong- 
er auten Lohn gefuht. Joh. W. 
r, Friedberge 


aſſe 35. - 
1389 Ein braves line, welches ——* 


erlich kochen Bann und 
Fre —— iſt, wird —* 1, Ulaen 
7 Ein Mädchen, das gut kochen kann 
u hadeieit verfieht, wirb in Die 
Be — 35, im un 
äbchen, das alle Arbeiten 
* ge Dienft; Neugafie 14. 
417 68 wirb ein braves Möäpdhen 1 gegen 
er Lohn gefucht, welches kochen kann 
** iſt; Mepgergaffe 14, re 
419, Gin folibes 8 Mäbden, bas 
fochen und Hausarbeit verriten kann und gut 
empfohlen wird, ſucht eine Stelle; zu erfragen 


Be he an PR: er kleine Familie zu vermies ur 56. 


en fehöne fonnige 
Wobnung im 2. Stod *— 
ern und allem Zubehör 

nebſt Gartenvergnügen iſt für 
500 fl. jährlich zu vermiethen; 


Neurothhofſtraße 18, Zr St. pla 


421. Eine Kleine Wohnung an ſtille Leute; 
Fiedberger Lanbitraße 22. 
ar möblirtes — hinter der 
ſchoͤnen Au 14, 3 Stod. 
421. Ein — * aſchlaͤftigem Bett; 
Blauchandgaffe 2r Etod, 
Dien e uud Anerbieten. 
415 Gin finger Mann, welcher die beften 
Ze befigt, auch, Gartenarbeit verſteht, w 
I e Stelle u — * 
e r 
ee eB Mädchen, 
ebe u Kindern * wird gegen guten 
deſucht; Scihenfrede 4. Nur biqhe 
tigt — die gute Zeug⸗ 
niſſe aufweiſen koͤnn 


419 Ein —5* wird geſucht; Ben⸗ 
dergaſſe 5,.27 Stod . iu 


419. Geſucht wird ein geringes Maͤdchen 
Kruggaffe 18, 2r Gtod. 

1390 Eine gut empfohlene Er 
welche ſich auch etwas MBandarbeit 
unterziebt, kann vortheilhaft placirt 
werden durch Fran Zaffe, Göthe 


4 22. 
419. * pen 2 — ein 
fräftiger e als bhurſche 

419, Gin tüchtiged Küchenmaͤdchen gefuht; 
Schaͤfergaſſe 9. 

1290. Ein zu aller Arbeit williges Mäbden 
ne en glei eintrelen; answer 
an 

— — wird ein zeige: rt 

i en fann; 

420. reger der —* geſucht greßer 
Friedb aſſe 83, im Thiergarten. 

420. Ein Dienftmäbehen wird. gefucht; raw 
bengaſſe 13. 

420. Gin einfaches Mädchen, welches fein 
weichen und bügeln fowiewelhnähen und eine? 
Kleidermachen Tann, fucht Stelle als feinens 
—— ober. auch zu größeren. Sabre 

‚ Frau Bertbel, Kexbenghfe 4. 


R U. 


3 Beilage, Frauff. Iutell-Blatl AR 136 Donnerstag 11. Juni 1863. 
En — —— ——————— —— — 5cceeee——;z;.;.ee—x—— 


Betlaununtmadungen. 


Neue Anlage. 


Heute Donnerstag ben 11, Juni: 


"rose Militair-Concert 


von. der ganzen Capelle des k. preuf. 30. Infant.Reg. unter perfönlicher 
Leitung des Herren — 6. Voigt. 


Brillante Gas-Sllumination 
des ganzen Gartens Durch 16000 Gasflammen. 
Anfang 5 5 Uhr. _Entr6 12 kr. 12 kr. 


Die Iuftdicht verſchloſſenen engl. ſteinernen 
Patent-Einmachtöpfe 


find eingetroffen bei 
I. M. Behagheti & Sohn, 
Roßmarkt, nr der Hauptwache. 


1890 
8 Bibliotheken — ae ee. ‚Bücher Fauft fiets 


ILıardotph St. Goar, 
Buchhändler und Antiquar, Zeil 30, Ed der Schäfergaffe. 


 Yocal-Veränderung. 
Das Juwelen: und Silbergefchäft von 
‚Moses Isaac Oppenheimer 
befindet fih jegt Mllerbeiligenfiraße 85, nähft ber Zeil. 


Nouveautes. 


Damen und Knabengüirtel in Leber und Bummi, Herren: und Damenbinben, Gras 
vatten, 3 x.; ferner empfehle ich mein reich affortirteß Lager in Parifer Blue: 
und bäntfhen Handſchuhen, Barifer- Ehisting, Bielefelder unb irländifd) Teinenen Steb- 
und Um nd — Handſchuhen in Seide dEcoſſe, Filet ꝛc., Badehoſen, Soden, 
wollenen und * — —2* Unterbeintleidern ac. ac. zu billigften Breijen. 


J. Ziegler Bazer, gr. Bockonheimerstrasse 3, 
1590 nachft Dem Thenter: und Götheplag. 





Drei werthvolle Gebeimmittel, 


welche fich im Gegenſatze zu den vielen nutzloſen Anpreiſungen in 20 Tagemerproben laſſen. 
1) L’exterminateur zur volltommen gefahrlofen Wußrottumg ber Hühner 
augen, Verhärtungen und Beulen der Füße. “9.78 
2) Le Conservateur zur Vermeidung. aller Uebel und Reizungen DER 
Mundes, Berhinderuna des. Hohlwerbens der Zähne und Heilen ber Zahnſchmerzen 
3) L’hulle d’Adrian thut dem Ausfallen der Haare Guhalt und "bringt 
nicht nur neue mit Sicherbeit hervor, fonderm bei ergrauten Haerwuchs erhält 
bei länserem Gebrauche des Oels jeine uriprünaliche Farbe wieder, ;, N, 
Miederlage bei dem Erfinder Mllerbeiligengafle 44, im 2, Stod 4" 


Hengras: Verfteinerung.: 7 


Dienstag den 16. d. M., Nachmittags 3 Uhr, Toll das Gemeine: eugraß zu 
Hauſen in ven Batibaus des Herrn Braumann dffentlih an den —— 


den. BEN N of” 
— wer * ER Schult eiß Huler.:. 
Tannen «Holzkoblen- 


(teoden geloͤſcht), pr. Malter frei in’d Haus geliefert 5% ERBETEN TUR 
1269 Olto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtrahe 


Eairitz’fde Waldwoll-IBaaren 


allen Gicht: und Nheumatismns:Leidenden empfohlen) allein ädt 
zu haben bei 


Jos. Penne, kleine Sandgasse 4. 
Zeugniffe und Gebrauchsanweifung gratis, 1269 


Sommer-Artikel für. Herren, 


1390 Buckskin a fl. 31%, 4, 5 ıc der Staab,. 1%/, breit und reine Wolle, 
Leinen⸗Drill zu fl. 1 der Stanb und feiner, ſehr gute Stoffe zu Ueberziehern zubilligen 
Preiſen in der Tuchhandlung von 


August Fässy, Gotbarinenpforte. 


1382 Die nädfte Ziehung der Freykurger garantirten Anlehene-Lotterie findet 
am 15. Aumi flatt und tft in derſelben ber Hauptpreis | De 

Franes 20,000. | er — 

Außerdem werden noch Treffer von fr. 2000, 1000, 260 bis ebwaris fr. IT ad gen... 

Originals2oofe dazu koften fl. 6. 16, da biejelben, aber nad ber ‚Biehung DIE Ak 

1. Juli wieder durch uns a fl. 6 aurüdgenommen werben, fo Zoftet bie Werheilign 

an diefem jehr vortbeilhaften Spiele nur‘ 


eitjer. 098 
Jul. Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbasch), 


— — 











— — 


Verein zur Förderung baulicher Inltereſſen 


Verſchönerungs⸗-Verein). 
Nachdem die — des Vereines ſeit dem Jahre 1856 unterbrochen war, 
neuerdings aber mehrfeitig- bie Forderung geſtellt worden iſt, denſelben lieber förmlich 
aufzuloſen, als in in Untbätigfeit zu belaffen, ſieht fi ber unterzeichnete Vor⸗ 


ftand veranlaßt, au 

ttwoch den 17. Juni, Abends 7 Uhr, 
im Hörfaale des Städel’ihen Kunft:Inftitutes eine außerordentliche General⸗Verſamm⸗ 
lung der Mitglieder zur Beſchlußfaſſung fiber die mit obiger Korberung angeregte Frage 
über ben Fortbeftand tes Vereines einzuberufen. — Auch ſolche, welche ohne Mitglieder 
zu fein an den Bweden unſeres Vereines Intereſſe nehmen, werben als Gaͤſte will« 
fommen fein. 


Der Vorstand des — für bauliche Interessen; 
SH. Bröfft, 9. Burnip, $. Grimm jr., Dr. ft. Befertse, Aug. Raserftein. 


Defterr. ApEt. fl. 250 Loofe v. 1S5A, 


Ziehung am 1. Juli. 
Gewinne fl. 70000, 40000 ꝛc. 


Oesterr. fl. 100 Loose VW 1856; 


Ziehung am 1. Auli Ä 
Gewinn e fl: 250,000, 40,000. x.  SDriginal-ooje fowie Gertificate coursmäßig im 
Bank- und Weäigeash von 


Hatzenstein & Benjamin, in, Töngesgafe 28. 


elfenkeller am Mühlberg, 
Heute Do Felle den 11, Jnis COONCER Anfang 3 * Uhr. 


Die Bandbandlung von — 
Schwarzschild befindet ſich jetzt Zeil 
Neo. 58 ueben dem Cafe Parrot. 1396 


Belgiſche Bink-Dadjfenfler 


von A! eu 2' Brankf. Maaß liter Deffnung Kefert fig und fertig incl. Anſtrich zu 
fl.4. JB, &&. Hiess, tHiochstrasse 51. 1agı 


Butter. Fleiſch- und Waſſerkühler (ohne Eis) 


7 2* — — in allen Größen und Fornlen, empfehle als lußerſt mal: 
Nicolaus Franz, Domplag 





418. Gigarten: Neſervoirs um eine brennende Cigarre in ber Taſche aufzus 
+ eh unten und alle fonftige Tafchenfenerzeuge, Wiener Salonhölzchen Zůnd⸗ 
68 ainm, Angelftöde, Photographie⸗Raͤhmchen, feine Taſchenmeſſer, Bumnmihofenträger, 
ifes und Umbängtafchen, alle Gattungen Gardinen oerzierungen von Bronze u. f. w. 
zu billigen preijen. 
| N. S. Meyer Sohn, 
418 Fahrgaſſe 150, nähf der Zeil 


Metachromatipie. 

1390 Neue und billige Matrigzen in großer Auswahl erbalten. 
Andr. Speeth. 

1390 WE” Fir Stidereien und Balanteriearbeiten babe Leder⸗ unb Papier: 

preffungen in 3—400 verſchiedenen Muftern zu Außerft billigen Preiſen. 

“ Ye Ph. Sennelaub, El. Kornmarkt 6. 

—%1. Bu Mironberg bei Peter Gotticbalf jun. find 5 Bimmer nebft 

Küche (au einzeln) Billig zu vermiethen. 


— 


1802. Töngess. 36 eine abgefeloffene Wohnung im 3. Stod, 5 ineinanbergehenbe 
Zimmer nebft Klıche mit Wofferleitung, Manſarde und Kellerantheil, vom 1. Juli gu verm. 
419. Kleiber und Bloufen zum Wafchen, Bügeln, Wiederbeſetzen und Aufgarniren 
werben angenommen; Römerberg 11, Hinterhaus Ir Stod. ”. 
77718. Zu verfaufen: 1 Gartenhaus und 1 fchöner Bauplatz in dernobelften 
Lage, dicht am Thor, weſtlichl, Durch BRusillion, Bodenheimergaffe 42. 
418. Gefucht wird ein ordentlicher Junge, um die Ausgänge und fonftigen Arbeiten 
in einem Laden zu bejorgen; Weißadlergaſſe 6. , ag 


ö ME Ba —— — — rn Zunge TEEN Tr Te Pre Zr u are 
g in fehönfhlagender, wi i 
= Ganarienvogel, Hana a H apalin 


418 C . Nömerberg 17, „zum alten Limpura“, ift das 
3 JZu permiethen. Ye se aulääneiost zu vermieten; 
Näheres Taubenboſſtraße 12, ebener Erbe. 

J18. Gute Wkilch, täjlicy einige Yunbert Maas, find billig abzugeben; Näheres 
„Hotel Bede“ unt „Rheinjher Hof". j 

120 WE Einen Garten mit Brunnen und Aufenthaltshaͤuschen fudyt man 


zu Laufen. Offerten unter X X 47 in ber Egpebition. 
420 Gin ordentliches Mädchen kann das Kleidermachen lernen. 


o\ setanufan! Gedrudte und farege-Tücer a fi. 1.18; 
8 Geſchaftsaufgabe. a — 55.1. Far. 
418. Spigenflicen und Feinftopfen wird gut bejorgt; Kaffeegafie3, Ir Gt. 
418. Gin gefittete® Mädchen kann bie Bußarbeit dlih erlernen, Näheres Grp. 
118. Orlündliger Elavierunterricht wird ertbeilt; Näheres 
421 Ginige ordentliche Mädchen können das Kleidermacen erlernen; Schnurg. 64 
1 Hlte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; Fahre. 120. 


517 Wites Bettwerk wird gefauft ; &aalgafie 18. 
A. Sermann, Goͤtheplaß 24 


1268 Ghocolade bei 



















4 Beilage, Feautt; Jutel:⸗Blait AR 136, Donnerstag 11. Juni 1883, 
 Belanntmaeßnungen. Zi 

1390 Bei. Euslin & Laiblin i N { d bei Heine, 
Ludw. —— re Ah u ——— re 


Hornburg, Dr. H., Das kalte Wafler. 


Broch. 36 fr, od. 12 Spur. 

Das kalte Waſſer ift eines der berrlichftem Mittel, wenn es —— als Heil⸗ 
mittel angewandt wird; es iſt ein Univerſalmittel gegen alle Krankheiten. Wie es als 
olches angewandt werben muß, zeigt dieſes Büchlein, das in feinem Haufe fehlen follte; 
enn wenn fein andere® Heilmittel zur Sand ift, fo bat man boch Faltes Waſſer, und 
es {ft ſowohl bei. Unglücksfällen als bei innern und äußern Krankheiten von der höchſten 
Bebeutung. Diefes Schriftchen iſt namentlich Landbewohnern und denjenigen beftens zu 
empfehlen, weldye ihren Körner nicht zu einem Apothekerkaſten machen Iaffen, ſondern 
ihn recht lange geſund und Eräftig erhalten wollen. 


Srankfurter Omnibus. 


1390 Der Unterzeichnete beehrt fich hierdurch ergebenft anzuzeigen, daß mit Hod- 
bet Seittier Grlaubniß am 14, d, Mis. die regelmäßigen Dmnibus: Fahrten auf 
r Linie 


vom Sanauer Bahnhof bis zur Wockenbeimer Warte über 
die U ——— Zeil, Steinweg, Bockenheimerſtraße 
und Ehaufjee und vice vorsn 

erdffnet werben und erlaubt fi bieje® Unternehmen bem geehrten Publifum beftens zu 


ten. 
ie Fahrten beginnen täxlich —— 6 Uhr und endigen Abends 11 Uhr, wat⸗ 
zeub welcher Zeit die Wagen obige Endpunkte in Zwiſchenränmen von je circa 20 Mi- 
nuten verlaffen. Die Fahrtax⸗ ſteht auf der Aufenfeite des Wagens geſchrieben und 
Kutfcher und Gonductenre find verbunsen, auf Verlangen an jebem Punkte ber Strede 
Iten, um ee ein: oder ausfteigen zu laſſen. 

Detaillirte Fahrplaͤne find auf meinem pröviforiihen Omnibus-Burean, Klapperfelb 
No. 9, zu erhalten, wofelbft auch ‚jede weitere Auskunft -bereitwilligft ertheilt wirb und 
allenfallfige Reclamationen entgegengenomnien werben. | 
Frankfutt a. M, den 10. Juni 1863. 


Joh, Heinrich Roth. 


Für Damen. — 

7 Nur bis d. Mts. ertheilen wir Unterricht in men⸗, 
a a Arte 
er 1. ’ ©. Stahl und Frau aus Altona, 
+ 448. In einer Kamille Dunen noch einige Herren möhlttte Zimmer mit Wittadds 
tijch erhalten, Näheres Expedition, 













Dankſagun | 
Alten Denen, welche unfern innigſt 5 tig Bater, Schwiegervater, 
vater, Schwazer und Onfel 
Herrn Johann Jaeob Rieſe 
zu feiner letzten Ruheſtaͤtte begleiteter, ftattın wir hiermit unſern tab. 
Die tranernden 


421 Ein im Baden und Garniren ganı neübter folider Gonditors 

dauernde Kondition, Näheres heres genen 7 Franco-Dff:rten auf der Expedition d 
De er Ragon und in veriiiedenen Größen bei 

Beifröcke‘ DR. Schmidt, Gifibeiherfr. 5, Enäfenhaufen 

NB. Jede Urt Retfröde wird Teparirt, gewaſchen und mie neu ber 
421 Gin braver Junge kann bei einem Medanikus in die Lehre treten, „am 
fragen Alle: heiligengafje 63, im Sof. rat 

1390 Große @fchenheimergafie 43 ift der 1. Stod, 1 
7 — und 1 Salon nebſt Zubehör, zu vermietben und. 
bejieben. _ 

430 Mädten lönnen unentgeldlih gründlid Kleivermachen erlernen 
Allerheiligeng ffe 44 31 Stock. 

421 Tüchtige feine Weißigerätharbeiterinnen Eönnen dauernde Veihäftigung er- er⸗ 
halten; zu erfragen Riefengafie . c. 

421 Diejenigen, von welchen ich Blantdeine in Händen habe, erinnere i 
Renovation, Helene Schwarz, Jubdenmauer 14. 
421 le Arten Reparaturen fomie Waſchen und Herrichtung von E 
nad) neuefter $ gon beforgt Nobert Schrogenberger, Wedelgaſſe 

420 In Tapezierarbeiten geübte Näherinnen finden baneınde ade Brfhältigung; gr. 
Hirfcharaben 23, Ir tod. 


— — — — — 
1389 fl. 1000 Hyrothek zu 44/300 mit —— —“* und fl. 700 Hypochel 

zu 4/20/0 mit doppelter Sicherheit ganz in der Nähe Frankfurt a. M. werbenge 

cebiren geſucht. Scriftlihe Anerbieten C B W befördert die Exvebition. 1 35 


1359 Gine ſchöne Hodparterre-Mobnung von 8 Zimmern, Küche nebſt 
quemlichkeiten und Gartendergngen vorm Eſchenheimerthor & fl. 750 zu 
Näheres kei Senfal Weidmantel, „Harmonic“. 


419 Es wirb eine Spezerei-Ginrihtung zu kaufen gefucht. Das N 
Krieger, im grünen Wald auf der Allerheiligengaffe 26, Hinterhauß. 


418. Gin jol. Mädchen, das im Kleider: und Putzmachen bewandert 
Beſchäftigung zu erbalten, würde aud zum Ausbeſſern annehmen ;; — 
Bockenheimergaſſe 58. 


— Ss — — 
418. Ein ordentlicher Junge kann die Buchbinderei erlernen-bei__ _ 


nd a uis Roos. 
416 Gin junger Dann ſucht einige freie Etunden mit Befor ſchriftlick 
beiten auszufüllen, Gef. Offerten nimmt die Exvedition unter FK Ta '3M 


416 Gin braver Schloffer-Tehrling wird geſucht; zu erfragen Bei bei ‚(irnel — 


417 An der Nähe der Katharinentirche oder Eicenheimergaffe wird — 
tes Zimmer, Parterre oder Ir Stock, als Geſchäftszimmer zu miethen geſucht; seht 


ſtraße T, Ir St tod, ri ““ 


= - 
FE B — En — — Sollen 




























44, Bu, vermietben. . 

421. Garfühenplah No. 6 eine Keine 
Wohnung, im 3. Stock won 3 Zimmern nebft 
Küche an. 2 flille Leute oder an 1 einzelne 
Dame, 

421. Zwiſchen Eſchenhetmer⸗ und Neuthor, 
Unterweg 6 (Peterbthor) ift der 1. Stock von 
5 Zimmern nebft Gartenbergnügen zu vermies 
then; Liebfrauenſtraße 6, 2r Gtod. 

421. Gine freundliche Wohnung iſt zu ver- 
miethen; Stiftitraße 16. 


Tön esaafe 33 
ein, großes Sehe !ocal mit Gomptoirs, 
ns eingerichtet, 1390 

ienftgefuche und Anerbieten. 

420. Gin Mädchen, welches nähen und bügeln 
fann, und fi etwas Hausarbeit unterzieht, fucht 
eine „Stelle als Hausmäpden; zu erfragen 
Obermainftraße 8, Parterre. 

420. Gin Maͤdchen, das Liebe zu einem Finde 
bat, in eine ftille Haushaltuug geſucht; Wildes 
mannsgaſſe 6, Ir Stod. 

420. Es wird ein geringes zu aller Arbeit 
williges Mädchen gefuht; Ph. Löllmanı, 
Tuchgaden 9. 

420. Gefucht wird in eine ftilfe Haushaltug 
ein ſolides reinliches: Mädchen, : welches Tängere 
Zeit in einem Dienft war, felbftitändig gut 
fochen und Hausarbeitgründlich verrichten fann ; 
gt. Gallusgaffe 5, Ir. Stod. 

421. Gin braves Maͤdchen, welches, gut bür- 
gerlich Lochen Kann und die Hausarbeit verjteht, 
wird gefucht; neue Rothhofſtraße 15, .2r St. 

420. 68 wird ein ſtarkes Tauberes Mädchen 
in Die Küche geſucht; Fahrgaſſe 40 

420, Gin ſolides Maͤdchen, das bürgerlich 
kochen fann und zu jeber gründlichen Haubar— 
. bet willig if, wirb gefucht ; Querſtraße 3, im 

2. Stock. 

419, Gin Frauenzimmer, das in allen häus» 
lichen und weiblichen Wrbeiten erfahren ift u. 
einer Haushaltung vorftehen fan, ſucht ein 
Unterlommen als Stüge der Hausfrau, ober 
als Jungfer; zu erfragen Expedition. 

419. 68 wird ein Kindermaͤdchen gefucht; 
Friedbergergaſſe 6. 


Ein verheiratheter Ma 
beſtens empfohlen, zu aller 
brauchb ar / wünfchf eine Dauerude Stelle 
als Auslaufer, Arankenpfleger x. d. 
W. Hofmann, Trierifchegafle 6. 

431. Gin Mäpchen welches garhiren Pam, 
wird gefucht; Fl. Bockenheimergaſſe 24. 

421. Gin Mädchen, welcheb gründlich vie 
Hausarbeit verjteht und etwas kochen Kant, 
wirb gelucht; kl. — 24, 

421.68 wird ein Mann von Morgens 109— 
12 Uhr auf dem Vade ſchiff von Friedrich 
Geiger. am Untermainthor geſucht. 

420. Gin Maͤdchen, im Feinnaͤhen geübt, ger 
fucht ; Kloftergafie 11. 

420, Gin Mädchen; welches gut kochen fann, 
geſucht; Brückhofſtraße 16 ——— 

421. Aöchinnen und Mädchen allein 
für bier und außerhalb fucht Frau 
Maas, Nömerberg 11. 

420. Köchinnen, Mädchen allein, 
Haus⸗, Kinder», u, geringe Mädchen 
ſucht W. Hofmann, Trierifchegaffe & 

421. Gin. Maͤdchen, das: bürgerlich kochen 
fann und die Haushaltung gründlich verſteht, 
fucht Stelle; Breitegaffe 1,.2r, Stod, 

421. Gin fräftiger Mann, zu:aller Arbeit 
willig, ſucht Stelle durch of. Hauſer, 
Biegelgaffe 7. 

422. Ein Mädchen, das gut 
bürgerlich  fochen fann, in 
Hausarbeit gründlich ift, wird 
al Mädchen: allein. gefucht ; 
TZaunusftrofe 12, Varterres: 

421. Gin kräftiger’ Burſche von 16—20 
Jahren, zu jeder gefchäftlichen Arbeit) willig, 
wird zu fofortigem  Gintritt gefucht, Näheres 
Allerheiligenftraße 4, im Laden. 

421. 2 folide Maͤdchen fuchen, Stellen, als 
Hausmädchen oder Mädchen allein; Truhz 37, 
Parterre. . J — 
421 . Ein, geringes it. wirb 

ucht; — 10, 2t Stod. ia 
421: Eine Amme ſucht das zweite 


— 


7409 Ein gewandter Zopfjunge wird geſucht; auf 


Friedbergergaſſe us; 
A10. Vin ſolides Maͤdchen, weiches aus lochen 
yet, auch Aushilfe mit aller Urbeit an⸗ 
nimmt, Sucht igung ; Schuurgafie: 9, im 
Hinterhaus Ir Stod, - 


| Kind zu 
IE; Oypenbeimeifische "22 im —* 
Fe ” "2 '33 3% 





' } 
Mi. 72% eB gele ni 
fort eine gute Stelle « hen. 

treten; gt: diſchergaſſe 12 ” 


* ui. Ein ſehr braved Mubchen, belchet 
bier noch nicht gedient hat, kochen, nähen und 
bie Hausarbeit verrichten kann, ſucht Dienft 

in einer . fleineren Hauspaltung; Weißadler⸗ 
safe 31, im Eckladen. 

121. Cin Maͤdchen, welches Liebe zu Kine 
bern hat und vn verfteht, wirb geſucht; 
Rerpneiftraße 3, 2r Stock. 





— 


Bekanntmachungen. 


BVorjähri af Häringe 2fr.pr.Stüd 
bei enstein, 
AN 22, * der Trierifhennäffe, 


Aene holländifih he Rift 


Franz Bertels, 
3 große Bockenheimergaſſe 31. 


Grober reiner „Mainkies. 
Beitellungen Fahrgaſſe 5. 
» 418: Aepfelwein gapft Die Mans zu 5 : 
ran Klingler, Dreitönigftraße in Sachen» 


416 Strobjäde werben gefüllt und ges 
ftenpt, auch IR Spreu F Kinderfaͤckchen 
zu haben; Judengofſe 109 

Kocbutter zu 30 fr. 2 Bf, Nowie faftigen 
€ tgerfäß 

chweiz — * 


1390° — 65. 
—F— no Hehten Mandelkaffee, das Bfd. 


"W. Schenk, Stifiſtraße 15. 
"Rebende Summern, Grevettes, 
nee Serge, —— Rheinlachs, 
Knackwuͤ ee ist * lton⸗ Roquefort⸗ und 
Neufchateler Kaͤſ 420 
Geraͤucherten erwartend. 
Adolf Schroeder, 
große Gihenheime rfiraße 45. 
421: Den 9:d; wurde eingrän ledernes 
Portemonnaie mit *66 worin etwas 
SGeld, verloren ; gegen Belohnung abzugeben 
Gicenbeimer Sant ftrafe 42. 
420. Ein are welches im Feinnäben 
und Stopfen 5 ehbt iſt, hat Tage frei; 
Sedboaͤchergaſſe 1. 





rr- 
” 


130 8 Or 4 
pr. Stüd Pe — #8. 
u 1 > 65. 


119 Beineffig! yr „geinfte zum 
Enmanen. die M 
_ Ws 7. Schenk, * Ehffiaße 1 15. 


220 Gine $rau von bier hat moi —— anige 


Tage frei mit waſchen und p er 
wünfcht fie in eine Wajcerel ; 

No. 9, tm Hinterhaus. 

420 Es wurbe von ber * aaſſe 48 


bis —— — ein Kinberpantoffel ver» 
Ioren. Um ger. Rüdgabe : wich: 'Qeheten 
Friedbergergafle 43. 

420. Verloren ein brau:'er — 
chirm vom M.N⸗Ba ———— bis in die alte 

ainzergaſſe; der Finder 
ihn in derſeiben Straße 38 2 

419 Am Samstag wurde von der 
ſtraße über bie Wlerheitigesgefie und. 
ein Korallen: Halsband verloren, um. 
gefillige Rüdgabe Uhlandſtraße 17, 
terre, bringend gebe gebeten wirb. 

417 Ein junger unger Photograph fi 
bei einem Photographen zber fi 
pa * Exped. 


e 
* ein —— * 
kann daſelbſt gegen Entrichtun 
ratgebühr abgeholt werben. 
318 Gin Heiner Hund. ift 3 
Wo? fagt die Expedition db. BL -, 


22 6 Ibe 
2 "en Wi 5 —— Ze: Es 


lohnung Fett re eg 3, ir ae 3.8 
Reinfchmedenber Java⸗ Kaffee | 
40 und 42 fr. 
Mocca-Kaffee zu 40 und al. u, 





eil 


ucht Stel 
Be 


aße 7 
—* mb 
9 der Juſe 
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empfiehlt aigan “En, 
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5. Beilage, entf. Intell.-Blatt 2136, Donnerstag 
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‚Belanutmwadungen 


Cafe Concordia. 
Neue Ball- Gesellschaft. 


Einladung 


zu dem Kränzchen auf E —— den 12. Juni 
biends 


ie Gefandt tihafte-Ca n lei der freien 

ee befindet fid) an Geiſtpfürtchen, 

Aladjthausgane 15. 3 
rlanger Hof, Far Concert. 


> 421 Frifeber Rhein Seinen, pr. Pfd. fl. 1. 45 fr. im 
Ausſchnitt auf dem Fiſchmarkt b 
| | fännmttichen Fiſchhãudlern 















ey eye 
—— Verwandten und Bekannten die traurige —5*5 von dem Tode 


Wir 
uaſeres eiiebten Kindes 
Susanna Elisabetha 


hit Bitte um [ 
— DD ER geheim Sirfchen. 
— Ziehen, get. Schuppert. 

















Todes-Anzeixge. 

BVerwaundten Fremden und Bekannten widmen wir die traurige Anzeige, doß 
es dem Allmächtigen gefallen hat, unfere innigft geliebte Mutter, Schwiegermutter, 
Großmutter und Urgroßmutter 

Frau Marie Eliſabethe Solder, geb. Hamburger, 

rear den. 9 Juni, Nachts D11/, Uhr, nach längerem‘ Leiden im ein befferes Jen 
ts abzurufen. Um ſtille Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterblicbenen. 


bi bet rettdg den 12. mi, "Morgens 7 Uhr, vom 
en 3 


1890. Fur meine Buchdruckerei fuche ich — — ale Seperlehrlinge 
| Carl-HKiruthoffer, Barfüßergaſſe 3. 























420. Meinen verehrten KQunbden und Frnen — bie ergebene ‚daß 
fi) mein Geſchäftélokal und Wohnung feit dem 10, d-M:;--in -meiner- 


Stiftſtraße 20 befindet. 
&. Theodor — ———— —— —— 
Gleichzeitig eunpftehlt fich bie Familie Stumpf i ven barſchaft beſtens. 


139). 900 te = Eaufen gelucht; Näheres 






‚Ferd. erd. Fulenstein, 3 Sandgaffe, 25. _ 








— 


Zu verkaufen. Schone Garten ſtuhle zu vertaufen Romerberg. 
412 Sänurafle 67, ?r Stodzwegen Ab -· 424, 4 Ichöne hochſtaͤmmige Granalbaume in 
* zwifchen 2 und 4 Uhr: Eine framgöſiſche Kabel find, wegen Mangel an Pla „gu ver⸗ 


heeferviee, Porzellan, Gfaswerk, Vafen, eine: sum: Schulſtraße 31. RN 
alabafterne Standuhr, elegante Tperbreitr und «419. Eine große noch nicht gebrauhe Waſch⸗ 
ſonſtiges. bütte iſt Umzugkshalber billig zu verlaufen: 
413 Zu verfaufen ſehr gut erhaltene Fenſter, -Saalgafje 30, ?r.Stad, 


Negale mit Schiebthüren, -inwendiger Grfer, - 421. In Gachfenhaufen in ber Klapper⸗ 
——* Kochherde und —2*5 Rs geile 27 ift Klee 5* zu — *8 


merberg 15. Zu kaufen;: 


407. 1 gr. —— zu verkaufen. ei nr eiferneß Brapferl für. 2 Ri 
Näheres Expeditio Kaffeemühle zum Aufchrauben 2 fl,,-- 
412. Bei Berne find zu verkaufen; Raffeebrenner 1 fl. 45 fr, 1 Dügelgr für 
tt. Ben 11 Hinierhaus. 6—8 Staͤhle 1 fl ‚4 r., ein großer 
adefchrant mit newer ganz. ſchrant, Kupfer u Pa * e —— 


—— — — — möbel; Sandweg 35, 2r 


billg zu verfaufen nf, 6,2: ©. Dienftgefuche und > Hnerbieten. 
4 5 Eine Te Fine Geldkiſte in 










Ein Mädchen, welches a 24: 
bübicher Möbelform, — Arbeit, ‚hat und Haußarbeit- v t; 
zu verkaufen; Langeſtraße 11, Ir-Stod. Wr e 4 bei Sunderlich. 


416 Mehrere Theile einer Comptoirein⸗ 

richtung, worunter beſonders zwei —— —— BE 

figige Bulte, auch zu einzeln oder» » ah en — werd 
brauchbar, find Umzugshalber fehr ner au un Bügeln Fan n di 
— Fahrgaſſe 93, 2: Stasi’ rind Aa weht om. 


-Fäfler in Gtfenband- vehaßiun. 4 Befuche ve —* 


* 5 
etdolph Behr am Alerheifigenter. — * —8 eb Du 
417. Zu verfanfen? ein mittefgroße® Hans, „behßr. De — 
welches ſehr gut rentirt. aeg st B. g4ıT Ein fe E62 un —* halten! 
Zohe, Wildemannsgafſe = -ı ı wird geſucht! J u 
420. Gin ſchwarzer Spitz mit weißer Be. Friebbergernafle wg mau — nnd ” 
6 En alt, ift abqugeben ; fl, —— 420. Gin —— Dust ge 
; MWoflgrabe 





gafle 34, udn ssla® 
1389. Gin! "Kinderwilg geldhen iſt billig 7 Ein —— — w mögia 
zu verfaufen. Alerbeifigengaffe, Im Steinmeßeiid.»Stod, wird in der Naͤhe der 
hof No. 21, Parterre u 2DVaſſe zu — geſucht. Näherees Deife 
1390. Wegen Liegenichaftönerfanf .g geile 1. 1,2: Sto 
Rs billi zugeben: eine in is hufein 10. Es ver ein agzene 
tan d befindliche Schaufel _nebft den Stübchen 3 zu erfragen, Pofageigef 
ed ——— WER, 2: Stoh. 
beim  Eingraben si fermr S »ebenfald.: 1.420. Ai: — wird 
gut erhaltene Fenſier und ein kleiner — kaufen geſucht. Näheres 
eiſerner Windofen; Neuterweg 2. 10 der Harmonie, .2r Stoc. 










— —— 


Burger⸗Aufnahmen. 


Herr Albert, Lorenz Wilhelm, BE, — — 
Herr Pfeiffer ' Seh € Seinrih” Stich B —— 
Serr Lor e h Johann Balthiſar, BS. Buchb —— 
Herr FL e ae: — Ianap, DS Wıle- und Radirermeifter — 
orngaſſe 
Herr & —— Johann Georg, auß Kleinlangheim, Ha. balemem 
aſſe 

Herr aas alias sriflan, aus @erftungen, Auslaufer, Eiephan 

affe 1, luth, 

en ermaun, Anna Maria, ‘geb. Wiminger, ans Simburn, 
Bornheim, kath. (Ehefrau des bie; Bürgers und Kunft- und Han 

15] gärtnerd Jacob Kranz Scheuermann), 

\*), 3. Frau Kayfer, Gatharina Margaretha, geb. Friſchmann, aus Ginnheim 

Steingaffe 19, luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und —— 
Johann Theobor Kayſer). 

Frau Gerlach Elife Rontfe Wilhelmine, geb. Beckel, aus Wiesbaden, 
Münzgaffe 5, luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Uprmadjerm end 
Kranz ilhelm Martin Gerladh). 

Herr Leonhard, Johann Jacob Ferdinand, BS., Sihermeifter, Drei Dre 
königſtraße 35, Iuth. gr 

E Leonhard, —3* — Nos, BS., Fiſchermeiſter, Schaumatnftraße, I 






» an a wu 


4 


= 
& 
» 


er Hammer, "Veter, BS, Schriftgieher, Yubengaffe 25, luth. 
err-Mepger, Elias, Handelemann, aus Meſſel, EM. Fijcherg e 
Herr Stern, Auguſt Heinrich, BS,, Handeldmann, Langeſtraße 5, is 
Herr: Stis, Johann Gerhard, BS. able a auswärts, luth * 
Herr —— Hermann Joſeph, ve "Scriftfeper, Töngess 
gaſſe 
—Herr Friſe, Robert Bernhard, Handelmann, aus veipr, ddr 13, 
A red Schneidermeiſter, aus Petiſtadt, Fri berge 
aße 53 h- 
Herr Re Er Marz, Schneidermeiſter, aus Bonfeld, Schnitt 
gafle 9, isr 

ger Bramii ferdrucker, Aus Auerbach, Mltegaffe 55, 
au ' Aa Ai Eee Eliſabethe Friederike, geb. h a 

Fe beim, "Brüdenquai 5, Iutb, (Ehefrau bes hief, 

5 2, an den hief, eb. proteft, Bürgerfhulen Kırl Wi nnd mb Enslin. 
ß —— Frau Hofmann, Anna Katharina; geb. Buſch aus Darmfadt, Wllcihe 
* —22 ligengaſſe 88; luth. (Ehefrau des bief, rgers und Winzer 
x. \ Johann Georg Hofmann.) 13 

: zn Grau: —— *5* dug A hi —— 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatöbehörden, 
und den Frankfurter Nachtichten als Gytrabeilage. 


Sntelligenz-Blatt 





(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 








AR 137. Freitag den 12. Juni 


Bekfanntmahungen. 


Das Kurhäuschen 


(Promenade zwiſchen Bockenheimer- und Eſchenheimerthor) 
tft gedbffnet 
Morgens vos 6-8ij, Uhr. 


Dr. Strwuve'sche Mineralwasser-Anstalt. 


Gartenwirthfi hafts-Eröffnung. 


Einem verehrlichen Publikum erlaube ich mir Hiermit die Eröffnung meiner Wirth- 
ſchaft an der Main-NedavEijenbahn 


Gutlentſtraße 18, zur „Gerlach's Anlage“ 


u anzuzeigen. 
Mit guten Spetfen und Getränfen als aufmerkfamer Bedienung, verbunden mit 
Si —5 — — wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein, meine geehrten 
ufrleden zu 
et am, yo 11. Juni 1863. J. P. Gerlach. 


Für Aussteuern 
und fonftige Geſchenke tft mein Lag 
——— uSS- Glas, Porzellan -„ Holzschnitzerei- 
Haft effortirt uob halte ih dabſelbe unter Zuſicherung billigſter Preife beftens 


Georg Farnbacher, grosse Gallusgasse 5, 








u "ww 


Neuer Bürgerver&n. 
Generalverfanmlung 


Montag den 15. Juni 1. J. Abende 8 ns im Verefistefi, 
Frankfurt a. M,, den 12. Juni 1863. Der Vorstand, 


1392 In fchöner Auswahl empfiehlt: Grenadines, Mo- 
zambiques und Barege, Organdines und Jaconnats 
Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


ca Geschäfts: Local. 


Auf der großen Eſchenheimerſtraße No. A, nächſt der Zeil, wer⸗ 
den als Laden noch weitere 3 geräumige Warterrezimmer für ein 


Bank: oder anderes Gefchäft nen hergerichtet und vermietbet. 
Hengras-Berfleigerung. - 3 


Dienstag den 16. d8. Mts., Nachmittags 3 Ihr, wird zu en 
u —8 — Serrn Braumann, — 323* ae 

des Wemeinbenrafen, —* ng an one von ca. 20 —* efeu 
aufener Gemarkung ®& inen 


428. Es wird ein — altes oder neues Haus, gleichviel in —* Lage der 
Stabt oder vor ben Thoren, unter Leiflung einer fasten Anzahlung ober gem} Bahlung 
bes ganzen Kaufpreifes'-preiswärbig zu Mufen geſucht Je ft mit Ang 
— —— M Z 17 bei ber Expedition nieberzulegen ;; e Verfchwiegenheit wird = 
ext 
423. Ein junger Mann, welcher Ab 
Schreiben übernehmen will, wird geſucht; —2 


1389 Schwarze Lyoner Taffete 
in allen Breiten zu Kabrikpreifen bei Ed. er Beit 3%. 
423. Gin anftänbiger jünger 
zerſtraße 24, Seitenbau am Gärten. — M ik 
1392. Gin tüchtiner Zuſchneider wird gegen bahn Lohn. in ein Ehuhmager e 
ſchäft gefudht bei Ehriftian Otto, Brönnerftraße 5. — 
423 Eine tüchtige Arbeiterin für die Naͤhmaſchine wird gegen Berablune 
geſucht. Wo? ſagt die Exvedition. u 
423. Gin Frauenzimmer, weldes felbfiftändig in ‚einem Lingeriegefchäft arbeiten 
kann, wird gegen gute Berablung gefucht; zu erfragen auf der Exbebition. 
421 Ein biefiger Bürger fucht eine Stelle ald Schreiber ober aufe: und 


fann auf Verlangen. Gaution leiften. 
ob. Wilb, Müller, Friedt 
1391 Eine Wohnung auf dem Möderber *— in der Nähe des Babn. 
bofes, beſtehend aus A Yimmern, Küche, —* Leis nfardenıc 
* Gartenvergnügen, iſt en 1 Inil zu. 
era 21, Warterre, 
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Avis. 

Von der französischen Copfir- 
Tinte traf wieder neue Sem 
dung ein, Dieleeren Flaschen 
werden für 3 kr. zurückge* 
NOMMMER. 


| 5 
Daniel Höpfner, 
kleiner Kornmarkt. 


Greuzuacher — —— Nanheimer 
und Orber Badeſalz bei 
J. 3. Hans, Fahrgasse 115, 


1856 „zum großen Sirfchiprung.“ 
Theerseife. 


1372 Don Herrn Siegmund Elkan in Halberftadt ift mir der Verkauf der 
von demfelben erfundenen Theerſeife übertragen, welche befonderd gegen Flechten, 
Hautausichläge, Sommerfproffen u. |. w. vorzügliche Wirkung erzeugt. Dieteibe chemiſch 
unterſucht und gut —— ee von den Herren: 

Guftav — konigl. Kreisphyſikus, 
Dr med %. G. Siegert, königl. Sanitätsrath, 
Dr. Gielen, Oberftaabes und Regimentsargt ıc,, 
if nur allein ächt zu haben a 18 fr. pr. Stück bei 
Fr. Anton Fleischmann, 
Bleidenftrafie Mo. 12, im großen Kaffeehaus. | 


Lagerbier, 


direct: an dem Faß im Felſenkeller auf Flaſchen gefüllt, wird den verehrlichen Abneh⸗ 
mern auf Wunſch in deren Stabt- und Gartenwohnungen geliefert. Beftellungen exbitte 
En mir mündlich oder ſchriftlich pr. Stabtpoft france, 1371 


1871 3. ©. Lindheiiner, Bierbrauer, Friedbergerſtraße 5. 


8 — Gehitgs⸗Gras⸗Weidehutter. 


Br naͤchſte und bie darauf folgende Woche find noch 2000. Pfd. zu ben Imifent en 
Tara — * —* — ar Sun... Briefe werben ıfranco erbeten, 
zmu ogelöberg, ben n 
H. J. Brückmann.. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
Haushülterin 


geſucht für einen ſehr großen Haushalt, bald 

utreten; zu erfr. auf ber 

391. Es wird ein folides 
bürgerli kochen kann und fi; der Hausarbeit 
unterzieht, gesen guten Lohn geſucht. Liebfrauen⸗ 
bera 29, 2r Stod. 

421. Gin Mädchen zu aller Arbeit willig; 
MWollgräben 2, Ir Stod. 
421. Eine Köchin in eine Wirthſchaft ge» 
Fucht, welche gleich eintreten fann. 
- 421. Gine tüchtige Köchin, welche fi ber 
Haußarbeit nr: wird im ein guteß Haus 
geſucht. Frau ad, Römerberg 11. 

23 Gine gute zweitftillende- Amme wird 
geis — geſucht; Näh. Wollgraben 

ock. 


4 
428 Ei Mädchen, welches gut blirner- 
lich kochen Tann, * Dlenſt in einer ſtil— 
len Haushaltung oder als Mädchen alleinz 
Kirchſtraße 5, Ir Stock. 

1392 Ein ſolides Mädchen, welches aut 
bürgerlich kochen und felbfiftändig bie 
Hausarbeit verrichten kann, wird pr. 1. Zuli 
gefucht; Brönnerftreße 5, tm Liden. 

423 Ein reinlihes Mädchen wird als 
Kochin und zu etwas Hausarbeit in einen 
Heinen Haushalt geſucht. Näheres Ed des 
Reuter: und Gaͤrtnerwegs. 

423 Ein ven Fi israelitiſches Maͤd⸗ 
chen, welches gut bürgerlich kochen kann 
und auch eiwas Hausarbeit unterzicht, 
wünfcht baldigft eine Stelle; Bornheimer: 
ſtraße 11, Ir Etod. 

438 Gin Madqhen, das ‚gut bürgerlich 
kocht, gründlich Hıusarbeit verfteht, fucht 
eine Stelle als Köchin od. Maͤdchen allein; 
Bergerfiraße 8, 2r Stod, 

423 Ein Mädchen welches etwas kochen 
kann, die Hausarbeit: gründlich verfteht, 
gutes Lob erhält, fucht Dienft; Brüden: 
quai 8, Zr Stod, 

423 Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
fann, Haus und Handarbeit verſteht, ſucht 
eine * als —— oder Maͤdchen 
allein; Raͤh. ki. Kornmarkt 9, im Laden, 

419 Ein Hausmaͤdchen wird geſucht; Beu⸗ 


* 5, Ir So. 
419 Ein braves Mätchen, das bürgerlich 
fodyen kann, gefucht; Igeng. imfiefen, 


Mäbchen, bag 2a 


419. Ein tächtiged Küchenmaͤdchen geſucht; 
Schaͤfergaſſe 9. 

418. Ein junges gebildetes Mädchen 
ſucht Stelle in einem Saben oder zu Rin- 
— Naͤheres großer Kornmarkt 14, im 

en. 


418. Starke reinliche Hausmãdchen wer- 
en een — 
n $ ange KL 
SE un ge, 
n ſolides 8 das 
— — * fr, bi Haubarbei 
verſteht, wird zu ſtillen n geſucht; gr. 
Bodenheimergaffe 17, Ir tod, 2 
422. Gin Mädchen, welches noch nicht 
Bier gedient hat, fucht den Tag über Bes 
Ihäftigung bei Kinder; zu erfragen in 


ſenhauſen, Dreifönigftraße 17 bei Frau 
Schunk 


420. Geſucht wird in eine ſtille Haushaltung 
ein ſolides reinliches Mädchen, weldes längere 
Zeit in einem Dienft war, felbitfkändig gut 
fochen und Hausarbeit gründlich verrichten kann; 
gr. —— lt .. 

419. wird ein Kindermäbchen ge ; 
Friebbergergaffe 5. re 

422. Eine iöraclitifche Köchin, welche ſich 
e'was Hausarbeit unterzieht, gute Zeug⸗ 
nifje hat, ſucht eine Stelle; Frau Maas, 
Nömerberg 11. 

422. Ein ſolides Mädchen, welches ned 
nicht bier gebient hat, Hausarbeit verfteht, 
auch etwas nähen kann, fucht als Haut- 
mädchen ober Märchen allein Dienft; gr. 
Fiſchergeſſe 2, 2r Stod, ar, 

422, Ein Mädchen, zur Arbeit willig, 
geſucht; neue Rotthofftraße 13, Parterre. 

422, Ein Maͤdchen, weldes bürgerlid 
kochen ann, die Hausarbeit gründlich vers 
fteht, ſucht Dienft; Eſchenheimer Landftr. 17. 

422. Ein Mädchen, weldes qut Bürger: 
Lich kochen und jede Hausarbeit verrichten 
a wird geſucht; Langeſtraße 12, im Hofe 
recht 


422. Es wirb ein ordentliches Mäpdhen 
geſucht; Fahrgaſſe 80. 

422. Ein ordentliches Monatmädchen über 
bie Mittagsſtunden gefucht ; Barfüßergafles, 

422 Ein foltdes Mädchen, das hürgers 
lich kocht und die Hausarbeit gründiig ven 

eht. waſchen und bügeln kann, fucdht eine 

tele; Trug 386. 


1. Ba, Franff. Iutel.»Blatt-A2 137, Freitag 12. Juni 1863. 
Betkannuntnachungen. 


Bekanntmachung. 
Eneuua· items ber gefepgebenden Berfammlung —* ben- —* Auni —— 
* —* ttags 5'/, Uhr. I) 
IR: agesordmung. 3 
ri, ‚Sonn iilioneseriste: ehemaligen. Walvlägen hıftenden Ruben en; | 
a * eh! die Zufreibung ‚vom —— ften und a * an A ihre; 


ii eine ee 
ia * Te prikentaffe rnb TREE Beer 
als 8= ımd Heulen 8 Berhälinifi ber Bramten —* ENTER 


und Telegr phen betreff end, 
je a. M., den 11. juni 1863, 
Kanzlei der g — Berfammiu 


 reiburger Sranca 15 Woſe, 


Ziehung am 25. Juni. 
| Gewinne: Fraucs 20,000, 2 00 ꝛc. Original Looſe ſowie Lertifilate 
couremaͤßig im -aank- und Wechseigeschäft von 


HMalszenstein —— * 
öngesgaſſe 28. 


xuinſergerucchat u 


Biborgas 


| — — & Sonnenschirme „ea, 


naͤchſt d * 
ich zum Vertauf in Couniſſion erhalten und kann ſolche * Are — 555 ea 


reg Frankfurter Aotterir.. 


| Ziehung 2ter Glaffe den 24. Juni. 
Hätnptgerine: #1..100;000, „ft. 100,000, ft. 60,000, ft. 30,000, ft. 25,000 x. 
Ganze Looſe Aer sta fl.20, fürvalle Glaffen 9, getheilte Looſe im Beihältnig 


ER u Beyschläg, Ko8harktö.. 
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1889 $ür ben gelähmten Buchhalter find nod. ein ann: ® ed $. 
mann: Sammmlung von Freunden und Mitgliedern, ber ittwen⸗ und * enkafſe 
ER Bu M, 5,0, Ru fl. Dh. D. I. 2 fl. 2, 
* ner: Don X. * BR R.'% = 

Bel Plarreri Beh n zu Eu A Bey f. 4, 


eo wine Er 1 
&.v. Hr. fl. 3. 30, 4. fl: 2) womit nun bie enötidiichen ——— gedeckt 
d. ER wir ben — Gebern, ſowie ber Reb: PR 

e der er albent Preis, unfern Herzlid — ah er 
ıetber ; Binketlen, We immer nicht gelungen ift eine Stade Beidäftigung “ 
ben Bebrängten zu enden, rt Wehner. 


# "Fippermunk: j 
41 Gin Pe Monn mit dem nöthigen Vorkenntniffen ſucht eine Lehrlingöfielle 
in einem Golonial: oder Material-Befdäft. Koft und Logis im Haufe. bes Prinzipals 
gegen angemeffene Vergütung. 
Joh. Wilb. Müller, ar. Friebkergerflraße 35. 
421 Ein Frauenzimmer, welches im Fache der Stramin 


bewandert ift und fogleich eintreten kann, wird ge ucht. in 
der Expedition. e IR h dt) 


421 Ginige Mädchen können das Weipuähen gründlich, erfernen. Näb. nn 


-,.. 422 Ein zuverläffige® Frauenzimmer, welches mebre 

einem Laden war, gewandte Verkäuferin, welche audy Fleiter machen), Ch 

en kann, wünfeht eine Stelle als — — Kammerjungfer ober Stu 
aͤheres bei WB. Sofmann, Trieriſchegaſſe 6. 


421 Guter bürgerlicher Mittagstiſch zu 14 kr., ſowie jeden Abend warme ES peiien 
und vorzünliche Getränke; Kannengiefergafle 10, „au alten Schweizer*; 


420. SDimbeerenfaft bei H. Kron, 


Dantfagung. 
Allen Denen, welche unfere unvergekliche Mutter, Schweiter Schwiegerm 
Großmutter * 


a —* 7 ng er —— Dianven oe —— 2zewradeif 
zu ihrer legten Rubeftätte begleiteten, unfern berzlichften und au nA 
Die trauernden $ 


Pariser Nähseide '., _.„ Bu »’i 
Begefcnte auf Brettchen, das Käfthen mit 25 Farben fl. 1. 12 F. bei 
geeignet. \ Aobert Schrotzenberger, Wed 
420. Geſucht von zwei jungen Leuten zwei möblirte Simmiek | 
moͤglich mit Koft, in Bodenbeim oder Bornheim, nicht zu weit von berSt 
Offerten mit Preisangabe sub AZ No. 125 nimmt Herr Dtto Mol 2 
No. 4, entgegen. N 


Ir I 1389 fl. 1000, Hovothet zu 4'/90/, mit, doppelter au 
zu 4°/3%/, mit doppelter Sicherheit ganz in der Nähe Fran 
cebiren gefucht. Schriftliche Anerbieten C B' W befördert die — 


418. Gute Milch, täglich einige, Hundert Maas, find billig abzu 
„Hotel Bede” und uNbeinfäer Hof“. u ft g abzugeben; 


































Zu gefälliger Beachtung: 
Reben meiner Apotheke (zur Mofe) Habe ih ein Lofal für den Verkauf der 


in. Dir. Struve’dhen Mineralwaſſer 


eröffnet; Selterd: und Soda⸗Waſſer werden gladweife abzjegeben. 
410. Karl Engelhard, 


Buchene Holzkohlen 


beſte Sorte, zum Bügeln, Föthen ete., 
find zu fd. 2 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 
WünRr. Armbrüster, 
1371 Kriebbergerftraße 16, 


1709 Glace - Handschuhe 


in allen Karben von 30 fr. an bei 
— c. P. Wenzel, Hofmarft 19, 

| 422: Unſerer verehrlihen Kundfchaft und Gönnern Die ergebene Au: - 

zeige, daß während der Krankheit meines Mannes 3. Deidenhaus mein 

Schwager E. Heidenhaus, Paradiesgaffe 33, aus Gefälfigfeit, Def- 

fen Geſchäft verfehen wird. Pd HMeidenhaus. 


TZufffteine 7 
konnen zu fl, 23 pr. Mille an meiner Fabrik bei Sachſenhauſen nächſt 
der Ziegelbütte bezogen werden. -y pr 
eine Wohnung befindet ſich Bäckergaſſe 6, Sachfenhaufen, two: 
ſelbſt Mäberes zu erfahren it. nn 2 
nö 3. Schauermann, Schiſſer. 


en Salatschwinger 


don. verzinntem Eiſendraht empfiehlt -G.R. Schiele, Fahrthor 1, am Römerberg. 
>. 4888. Neues:in Barometer, in kihöner Holzſchnitzerei, bes 
ſonders als’ Gefchenfe fehr paſſend, empfiehlt | | 

77 | €. Callo Sohn, Optiker, Beil 49. 


Ein Familienwagen (für 12 Perjonen) 
für Landparthien zu vermiethen: Sötheplag 12, bei 
Sattler Wohlfarth. | 1367 

: leifen. 


le Sorien Waſch-, Kern- u. Pub 


empfiehlt zu ben billigften Fabrikpreiſen Joh. Miebling, Alerheiligenftrape 43 








Bu vermiethen. 

423. An der Pfinaftweide, nahe ber Pro⸗ 
menabe, 2 ‚Heine Häufer zum rag er 
nen, — von 4 Zimmern, Küche, Waſch⸗ 

; Näheres Stelzengofle 6, Parterre. 

198. ’yndmerberg 12 ein Bimmer mit 
Kabinet an 1.ober 2 Herren. 

423: Ein mbblirtes Barterrezimmer ift zu 
vermiethen und gleich zu beziehen, Münz- 

7, im Laden. 
1379 u „Sermiethen : 

Bleichſtraße 8 eine Wohnung im Hinter: 
haus, Ir Stod von 4. Zimmern, Küche, 
2 Kammern, Kıller, Waſchküche, Regen⸗ 
und Waſſervumpe und allen Bequemlich— 
keiten, * cht auf die Promenade und bis 
Mitte d. M. au beziehen. 

- 1389 Weißablergaffe 29 ift der 1. Stod 
von 6 Zimmern netft allen Bequemlich—⸗ 
Priten zu vermiethen. Anzufehen zwifchen 
10—12 Uhr. 

41T Amei ſchön möbl. Bimmer, Hoch⸗ 
batteree, Ausficht auf den Main, Schüpgen- 

raße 1. 

1829. Bwei Zimmer mit ober ohne 
Möbel 15 im als nen Bleiben: 


ſtraße 

1389 Br der Weifjadler: 
gaff⸗ und des größen Korn⸗ 
markts iſt der J Stock als 
Geſchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 

1388 Kedgerſtraße O- iſt eine aut moͤbl. 
Wohnung, Küche ıc. zu vermiethen. 

1380. Der 1. Stod, -beftehend dus in 
Zimmern und Zubehör tft zu vermiethen; 
— Rothhofftraße 8. Zu erft. im Neben⸗ 

aus 

404, Hochſtrahe 3, 2 elegant mäßtirte Zim: 
mer an einen ‚Herrn Goperierre) 

u vermiethen. 
I 2 wiößlicke, Immer; Götheplatz 14. 
$B0 Erief tenndlipe Wohnung von 2 bis 
ni ern AR "Küche im 1. Stod zu vers 

ER Räheres Kleine Friedbergerftr. 12, 
Im Raben. 

138% Eine Wobnung, 4 immer, Küche 
mit!Wahter und Zubehör; Vilbelerſtt. 


416 Ein freundl. Zimm ar, Kalb 
baͤchergafſe ———— He 


aaſſe vermiethen. 


12. then; neue Rothhofſtrae 48 


412 In ben neuen Häufern auf ber 
Bornheimer Haide No. 20 und 20a 5 
Wohnungen yon 4 Zimmern mit allen 
—— zu vermiethen und gleich zu 


1386, wei 22 mit 


Gartennergn F 
beichen; ; neue ng Ken a 
12. 
1375 Ein trodenes Gewölbe in der Stein- 
Näheres Schnur gafle 
No. 22, Im Edladen. 


419 Ein fhön möbl. — zu ver⸗ 
miethen; Saalaafje.23, 2-& 

418 Gin möblirtes — zu vermie⸗ 
then; Götheplatz 20, 2r Stock. 

415 Ein ſchon möblirte® Zimmer it gu 
vermiethen; gr. Bockenheimerſtr. 60, 4t St. 

419 Gin —* möblirte® Zimmer zu 
vermierhen; Wltem:inzerg fie 69, 2r. Stod. 

416. Ein ſchoͤnes großes möblirtes Bims 
mer an einen. joliden Herrn zu —— re 
* Sfhergafle 11, im 1. Stock 

Ein freunt Lich möblirte® Zimmer 
an as Heren zu bermiethen ; Reueroth 
bofftraße 3, Ir Etod. 

404 Neuelräme )3 ift der 3. Eiod und 
im 1. Stod ein großes Zimmer zu vermie 
then und gleich zu bexiehen. 

418 Zwei möblirte Blinmer air takt, 
Weißadlergofſe M. 

418 Zeil 40 iſt eine Wohnung an Pit 
Leute‘ zu vermiethen. 

419 Ulmenftraße 5 zwei fchöne 
Wohnungen im erflen und 
n weiten Stock, jede ein großes 

orzimmer, großer Salon, 5 
geräumige ‚ übe 2c. 
enthaltend, gleich zu. begieben 
und Näheres dafelbit Barterre 
zu erfragen. 


422 Ein Wohnung, dm 1. 
haltend 4 Zimmer, Manſarde 
iſt zu vermiefhen Breitegaſſe Ei 


422 ine Feumdtiche gerätfmige: 
nung, 5 Zimmer-und Le: 





— — 





422 Eine Kammer init Bett 
miethen; Barfüßergaſſe & 


— — 


2. Belloge, Feaut; Juteln Blatt AR '137, Freitag 12. Juni 1868; 
[= = une —— — En ————— He — —— —— —— 
Bekanatunachunmgen. 


Iſraelitiſcher Gpottesbdbienft. 
Saupt Synagoge. 
Samötag ben 13, Juni: Vorabendgottesdienſt um 7 Uhr 30 Min. 
Morgengottesbienft um 8 Uhr. 


— Gefellfchaft in Weſel. 


1891 Dice fett 24 — * mit dem beſten Erfolge beſtehende Anſtalt übernimmt 


⁊ 
zur See, auf Flüſſen und zu Land 


gegen bie billiaften, tarifmäßig_ feſtgeſetzten Prämien. 

Zum Abſchluſſe ſowohl von. einzelnen Verſicherungen, mie auch ber mit Vortheil 
‚verbundenen Jahres- (Abonnement⸗ oder Genueral:) Policen find die Unter» 
zeichneten ermächtigt und geben bereitwillig jede nähere Auskunft. 

Frankfurt a. M., im Juni 1863, 


Gebrüder Wolf], J. M. Gutlenberyger, 
Biegelgaffe 13. MHömergafie 5. 


Schulze-Delitzsch, Photografie en visite, 
empfiehlt Rudolph Meitzner, gr. Gallusftraße 3. 


Un maitre de langue Anglaise dans un iastitut de cette 
ville cherche quelques lccons Mercrcdi etSamedi A don- 
r. S’adresser Carl Hedler, Fahrgasso 1. 424 


1392 Gin reinliches Maͤdchen, welches ‚Die Hausärbeit grimblich verfteht und Liebe 
zu: Kindern hat, wird in eine file Haushaltung ı gejucht und kannyfogleich eintreten ; 
Schaͤfergaſſe 3, im Raben, 

1391. Auf dem Schiepplage find circa 20 Genfner reines Blei zu verkaufen. 
es Neflectirende wollen Preisanerbieten bis zum 16. d. bei dem Bervalter ber 
Schießhalle oder bei dem Unterzeichneten abgeben. 

Im Namen des Borftandes des Schützenvereins: 


Fahricius, Schüpenmeifter. 
s ARION,. 


Seute Freitag: 
suND Bereinsprobe in der Sarmonie, 

424 Gtellegefuch. Ein hunaet beft präbicirte® Mädchen aus Schwaben, zur 
Lehrerin gebildet und mit gutem Zeugniffen verfehen, ſucht eine Stelle entweder in 
einer Exziehungs⸗Anſtalt oder in einer Familie mit Kindern. Auf Berlaugen würde fie 
ſich perjönlich vorftellen. Näheres bierliber bei ber Expedition d. BL 


1391 Gin braves anftändiges Mädchen findet gegen Wochenlohn von fl. 8 
eine dauernde Stellung. — gibt bie Erpedition. a Pat 








ce 
* 









424 —— —* 
von Zu verlanfen: | "4 Eee sah — fr & 5000; 9 : 


bei B. Zoche, Beau 4. 


424 u — lat F Er in F 


423 Eine neu — freunbiſche Wohnung im 1. Stod — 
an flille Leute zu beruiietben; u * en 12 








4 i | rl 
Be See man Br, 


Fr ein Damenfleider «Ma ren werben —— tuchtige Gehülfen ſowie 
—ez are Arbeiterinnen geſucht d. d. Comptoir Heusler * 


— — — 


423 Gin im Ldotferie und Promeſſen⸗Geſchaͤft er * wich” 
ſucht. O Offerten unter O M beforgt mu fu erfahren — — ge⸗ 


423 Für ein gebildetes Mädchen, das cd | 
Zaden wat, wird u nee befcheidenen Kutperäen 












































Franco:Briefe P. te res 
416 Bette zu vermleth — zur „Sonne“ onne”, } 
415 Gin braver Junge wird zu einem nem Schuhmacher ee 
416 Gin braver Schloffer:Tebrling wird geſucht; zu erfrägen. bei, Der 
422 22 tl. 3% 3200n find auf erfte Biefige Inſoͤße in guter Yage abzugeben, NE 
5 antein in für —A N: e, pr. Flachn 12 fr., „Ri 2. aiftber, were Worph 
Zu verkaufen, 13 „.gine era 
1920, ken Liegeufchaftöverfauf nz 1; Bibeler Bar 
He fin abzugeben: eine jr ute in — we 
tand befindliche Schaukel nebft dein 
majfiven Snaderjteinen um Feffellen — Mg —* 
beim Eingraben, ferner 8 ebenfals find billig nabpugeben; 
gut erhaltene Fenfter und ein Eleiner ®ä tnerweg. 
eifeıner Windofen; Menteriweg A, 424 Zwel große Glas 
Schöne Öartenitühle zu verfanfen ; Nömerberg. ben, zur Au ewahrung .i oe 
Fr m a en und fleiner feuerfefter ei Heine Miete 
ajinichranf mit Ireforz, Bramoh- u. Amer Kie ran Glast 
Vziriclöffern in fhöner Möbelform find verſehen, eine fededige‘ Selena we rothen 
billia zu verfuufen; Fahrgaſſe 122, Scheiben, drei Stüd Tabakäfähche 
413 Au verkaufen fehr gut effalterte Fenſter, erfragen Sat 118, 3* 
Regale mit Schiebthüren, inwendiger Erker, 
Fenſterlaͤden, Kochherde und Waſſerſteine; Rs 422 Ein * —*8 Anm 
merberg 15. Herrn; — — 5% 
423 Gin Grundflüd von 88 Diradrat 422 Eine Woh 
Ruthen 56 Schuh, laftenfrei, an der Bau⸗ an einen flillen Hatı 
linie gelesen, aus freier Hand abzugeben. — Beh 
Näheres Debe weg 7. 
4 eu 
zu vermiethen, 


422 Gin fchöne® Hühnerhauß Billig zu 3. Sid Ten er 
verkaufen; Breitegaſſe 31, Wafferleitung und 8 
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ga vorn —2* | 
ageng« 
’ — eiten ah 
vermieihen, , aud) 
— es * a Ser ei — nym 





* Ah k —— 
ER sw erfragen Banerin 16, 
Pr Im Sintexhaug, Bodenfeimergäffe 


it, eine Wohnung von 3 Ztm 
Ey Basti ae killig zu vr 
Air 


BEE Age iſt yer⸗ 


—— 6; 36 F 
vermietlien r ed, 
* en mit Beit iſt zu vers 


* 39. — en —* —— 


Fe —* —** 
Fon Bei mt ‚he an 
Bw * als Berffätte, zu 


; Matt 
u mb, — kei —* inkt 
ober ohne Dienerjimmet, - Ju vermlethen; 


Be Berne, u Dunn Magasi; 


— FIn un (möhl, Dinmer; er. Hirik- 


424 Eine R uon 6 — 
* * 


che und * 
Am —— — * * 55* Hands 
bfti.fe 18, 2r koch; 
12 AR 2 — 33 williges —2 
chen geſucht; —— kb, ie Stodl.n 





Kap 


ie in. nt, * tod 
kann und ſich allen haͤuslichen Arbeinn 
unterzieht, ſucht baldige Stelle; Bergweg tb. 

422 Gin Mi Adchem, das aus waſchen ind 

putzen geht nd gut empfohlen wird, hät 
noch einige Toge freiy Kerbengaſſe 8, war 
— za erfrogen, 
Ein — Müdden ſucht eine 
oe: in eine anſtaͤndigen Haus als 
fiind® Hausmãdchen vo aͤbchen. 
Naͤh Eſchenheimerthore Zoll. 

423 Ein Mädchen, welches Liebe zu RAin 
derm bat und die Hausarbeit er 
geſucht; Hochſtraße 48, Parterre. 

423 Gin Maͤdchen, das iſrael. tod 
kann, fich der Housarbeit unterzieht, gu 
—2 beſitzt und ſogleich eintreten — 
wird geſucht; Allerheiligengaſſe 79, Ur Sp 

422 Gin ſolides Maͤdchen, das Aut bürs 

ger.ih kochen kann und die Hausarbeit 
Arlınbrich berfteht, ſucht Stelle, As Köchin 
oder Mädchen allein; Hanauer  Lanbitr, 16. 

423 Ein braves Mädchen wird zu Kin 
bein geſucht; Seilerftrafe 27. 

423 Ein Weäbchen, zu aller Arbeit willig, 
gefucht, kann gleich eintreten; Zeil 18. 

423 Gin * Mädchen, welches aut 
kochen kann, ſich auch einiger Hausarbeit 
 Sumterzieht, fucht baldigft eine Stelle, Naͤh. 
Bornheimerfiraße 8. 

424 Es wird ein ſolides Mätden: gen 
fucht, daß gut bürgerlich kochen kann und 
die Hausarbeit verfteht und gute Zeugniſſe 
hat; Altgafle 86. 

424 68 wirb ein brawed, jur Heifte 
Arbeit wiliged Mädchen gefucht;. iR 
& enbeimergafle 25, im Hofe Linde 


"494 68 wird ein braveß, zur haudiichen 
Arbeit williges Maͤdchen FR an! der 
Schmidiftube 1, der Butterwaage genenfiber. 
424 Hanehälteriv nen, Köchinnen, Zimmer- 
und Hausmäbdien gegen hoben Lohn ge 
ſucht für bier und aufwärts durch das 
Gomptoir Sensler, ar. —z——— 8. 
424 Gin Mabchen, des 7 * re auf 
eihem Blech war und. ſeht gu 
Bon kann, ſucht Stelle N * 
auer, Kalbädpergaffe 6. 
424 Wätchen Anden Chef, A 


Iudenmauer 22, 


494 Ein foliber Mann mit guten Zeug 
niſſen fucht Stelle als Burſche oder ſonſtigen 
Piatz durch das Büreau Sauer, Kalbaͤ⸗ 


ergaſſe 5. 

424 Eine Köchin wunſcht Stelle in einer 
Familie; Jubenmauer 22. 

424 Ein braves chrivliches Dienfimädchen 
gefucht; Brüdhofftraße 2, Barterre, 

424. Ein. orbentlihe® Mädchen wird ge: 
ſucht ; Feine Sanbaafle 3. 

Gefuche verfebiedener Art. 

1391 Eine Remije, um bajelbft Kiſten 
aufbensahren zu können, wird zu miethen 
geſucht; zu erfragen in ber Expedition. 

423 — N age zu kaufen 
geſucht; t . 

431. Ein unmöbl. Zimmer vor ber Stadt 
mit Gartenvergnügen wirb geſucht. NAB. 
Shmirgefe 26. 

420 Ein Theilnehmer zu einem Zimmer 
wird geſucht; Graubengaſſe 18. 

430 Eine ruhige Familie fucht eine EL 
Wohnung im Preis von 100-120 fl. NAB. 
ara Hinterhaus, Zr Stock. 

Eine helle Wohnung von 2—8 Zims 
mern, womdglich Waflerleitung im Haufe, 
zu miethen nefucht. Näb. Kaffeegafie 3. 


Bekanntmachungen, | 
8. Be⸗ 


40. Gine Kleidermacherin 
Schäftigung ; Vilbelergaſſe 14, Ir Stock. 
4891 Mädden, 

wachen und pußen, bat noch einige Tage 
frei; Einhorn, 2 Stod, Hinterhaus. 
406. fche große @ier find fort 
wä ae Ra preifen zu u: 
Fahrtgaſſe 48. ! 


— —— — — — — — — x 
422. Ein Mädchen, welches im Nähen 


amd Kleivermachen gelibt ift, Hat noch einige 
Tage frei; Näheres zu 
pe 18, im Laben. 


433. Buter Hepfelwein wird verzapft 
Bei Jacob R 


umbier, 
Paradiesgaſſe 9 


492. Aepfelwein wird verzapft bei 
ehr Müller, Altgaffe 27, 


499. Eine Frau, welche im Waſchen und 


Kup on —— Beſchaͤftigung; 


Lolterie No. 17782 wurde ver 


1359 


welches ausgeht | 
44 eine Ringeltaube entflogen 
‚um Rüdgabe daſelbſt erfucht. - -. - Ä 


s % 
# 


Achten Boonefamp radgbitter 
bei . W. Fuchs, — g. 
423. 1/, Loos Ir Mlaffe zur en 


redliche Finder wird erfudht um 'Ubgabe; 
Mäheres rpebition. . et ’ 


Beten Arrow; Noot pr. Xf. f.1. 3, 
ioea —3 


oc 
empfleblt M.udwig. Wim. 
Paradeplatz 5, neben d. Pariſer Hof. 
Für Bauzwedes .. u. 
6/g-zöllige Schrauben Et Dnuftern, 16 bis 
20 Zoll lang; Friebbergerftraße 30. 

425. Ein Kinderſchirm wurde verloren 
vom Reuterweg bis Guiollettplag; abzu- 
geben Kettenſtraße 5,’1r &t. 

423. Gin Mätdhen, im Nähen gebt, 
Sat noch Tage frei; Braubengafle 30, 

1391  1855r Rheingauer Wein 15 fr. 
pr. Flaſche ohne Glas bei 

Georg Schepeler. 

424 Frifche Holländer Maikäfe und uene 
Häringe find eingetroffen bei 

2 J. ©. Fuchs. 

1391 Feinfte Schweizer Kochbutter 
Pfund 28 fr., im ie Bine bei * 

Frz, Schar 2'707 

. hinterm Lämmden. 
Vorigen Dienttag IM BI 
und wird 













424 





424 Gine Baar Bla Tanbeh ent- 


| ne Blas | 
; flogen; den Werth 'derjelben dem Wieder⸗ 


bringer Lohergaſſe 50. 


413 Sehr gute Salggurfen im Hundert wie 
im Detail; alte Maingergaffe 51. 


iſt 
erfragen Kalbäder- — empfing ” 


J. WW. Fuchs, am Römerberg.; 
424. Gig armer Auslaufer verlor Heute 
früh auf ber Töngesgaffe ein Portemonnaie 
mit fl.14. 32 fr.; der rebliche Finder isirb 


gebeten, foldhes gegen Belohnung Beruhe 
merftraße 17 im Laden abzugeben. 


Frankfurt SChLep OUT 
a Kohn. 


Gütern von Rotterdam 





— 3 Beilage, Beanfl, Stel-Blnl AR-137.Gutg 12 uni 1508 


EN En 





—— — * 


| Algemeiner Deuſchet Arbeiterverein, 


bem Unterzei nd jept für die Mitglieber Legitimation: 
4 ‚gegen 8 er plane — —— | 
Im Auftrag des Vorſtandes 
im der —— r 


A. Strauss, Raunengießergaffe 4 
7 Polster- Möhel, 


P e Bartie neuer, gut ıgeatbeiteter, moderner. Fr son, ‚in beliebigen, Stoffen — um dark 
rau — außergewöhnlich. billigen Preifen; gr. Gihenbeimerftraße 93. | 


Löbl. Theater :- Direetion 


Annte das bevorſtehende 100fahrige Geburtsfeſt Mehul's (24. Juni) nicht würdi 
Feiern, als durch Aufführung beſſen ewig ſchönen Jagd⸗Ouverture zu Henry quatro 8 
ner —* —* Es wäre ſolches um jo mehr zu wünfchen, als das Muſeum Tekten 
*, bad Prachtwerk zur Aufführung zu bringen, REN 


Kauf - Gefuch. 


1428 Man wünscht mit einem Capital von ca. fl.:30,000 ein hierorts beftehenb 
hweislich rentables Gejchäft, was Pi ins Mode und Schnittwaarenfach ſchlagt. 
Adreffen unter Q D Expebit | 


* — 
A 1391 | Ein in dieſer Drinche Afahrener Mähn, der noch 3 bis 4 Stunden ch 
‚findet lohnende Befchäftigung. Nah. Baradeplap 8, im Laden, 


Fol 1000, 730, 500 
Copirbücher a TE — 
Hi. Beck, Graben 35. 
— ner auſtãndige milie finden junge Berren 
freundliche —8 mit Sartenumgebung, auf Verlangen 


ch 3 V 3 
Bib och > —— die © Expedition. Ditnng ‚einge schönen 


ein Febr, Tchön | enes, gang Artondirte® von ta. 100 Tar 
wert HT yo F lichkelten —* halbe Stunde bon Würzburg gegen 
———— ‚a0. Den) —— zu verlaufen | 
“7 Une demoiselle engel di desire se placer eomme gouvanhanıtu dans une "la 
mille opulanie. S’adresser & l’exped, 






















Todes- Anzeige. 

Verwandten, Freunden und Bekannten wibmen wir bie traireige Anzeige, daf 
es dem Allmächtigen gefallen bat, unfere innigft geliebte) Mutter, —RP 
und Großmutter 

Frau Anna Margarethe Abt, geb. Müllerz... 
Donnerstag Morgen um 7 Uhr nach kurzem Leiden in ein beſſeres a 


rufen. Um file Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinter Bliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag den 14. Juni, Morgens 71, Uhr) vor 
Sterbehaufe, Bleichftraße: 21. 


Todes. Anzeige 
Rerwandten und Freunden iheilen wir fatt jeber ejonberen — 
daß unſer einziger geliebter Sohn, Bruder und Schwager 
KHarı Hermann Ochler | 
im Alter von 20%/, Jahren am vorigen Sonntag ben 7. b. in. frübefter: Danger 
ftunde nach Eurer zen in London fanft verſchieden if. 
Franffurt a. M., den 11. Juni 1863. 
Die tranernden Hinterbliebenen. 
Die Beerbigung ‚fnbet vom biefigen Friedhofe aus am Samstag den > 
Morgens 8 Ubr, flat 


Todes-Anzeixe 
WVerwandten und Freunden wibmen wir bie traurige nie daß es be. 
mächtigen gefallen hat, unſer inniaft — Kind 
Car hristoph 
in ein befferes Jenſeits —— und bitten F ille nhae. 
Chriſtoph Waillarb. 
Catharina Maillard, geb. Winklet. 





Dantfagung. —— 
Kür die uns bei der Beerdigung unſeres lieben unvergeßlichen 2 he 


Joh. Gy. Carl Schloezer 
wechauee warme Thellnahme ſagen wir — unſeren innigſten Den - 
| — A 









Dauffe agu 2 
, wel . { liebte * — Betr, 
Allen Denen, we le — nn ——— RB ffier — 


—* lebten Ruheſtaͤtte ——— — Ehre — 













— Ve. 


, N 


vermi 
1864. Bleichftraße 4, Su i beſte hend aus etben 


et Fa it Wafferleitung, 3 M 
— en, —— she ne ey De © 









1368 Altes Papier, Papierſpäͤhne, Gomptoirbücher und Briefe werden fortwähren 
und verkauft unter Garantie jofortiger Einftampfung; Lumpen, Seile, Gnbaitarn 
fi auch alle rohe chemiſche Vrodukte. Stelgengafie 6, Gewölbe 12. 
1327. ‚Eine Wohnung von 6 Zimmern, Kühe ., Ir Stod, in fehönfter Lage der Zei 
“ zu vermiethen-und fogleich zu beziehen. Bu erfragen auf dem Gomptoir von 
F Brent jun, Zeit 61. 
Wegen Ubreife ft in — 7 Säifferfiraße 4, 618 18. v. an Mobk - 





lien zu verfaufen: Mahagoni: Sopha, Gaufeufe, 9 Stühle, 2 Spiegelihräut 


ben, äckſchrank, großer Ausziebrijch, runder Sopbattich, Spieltiſch. — rt: 5 Bett- 
laden, 2 Wafchtifche, Leinenfchrant (1thür.), Kleiderfährant (2thür.), ditto (1thhr,), 

Küchenſchrank. — Ferner: Goldrahmfpiegel, 4 Korbſeſſel, bronz. Gaslampe (2arm.), 
Bllegenfchranf, Kleiderftod, Ablaufbrett ꝛc. 





| 416 » Ein junger Mann fucht einige freie Stunden mit Beſorgun 3314* Ar⸗ 
heiten auszufüllen. Gef. Offerten nimmt die Expedition unter FKT Ro. 3244 entgegen. 


13%. Für meine Buchdruckerei fuche ich gebildete junge Leute als Seperlehrlinge 


gegen Wochenlohn. 
Carl Kruthoffer, Barfüßergaffe 3. 


422 Kür einen jungen Mann, ber gute Vorkenntniſſe befigt, ſucht man in ei 
Beren en⸗Geſchaͤfte eine Lehrſtelle. Dfferten erbittet man franco WB. v. Hilten, 
r. Gallusſtraße 2. 


Strümpfe und Socken empfiehlt | 

a Ss.FE. Schneider, gr. Sosenbeimergaffe 9, „Harmonie“, 

416 Bon heute an wohne ich Gaftbaus zur ‚Sonne, Sachienbaufen. 
Heinrich Bu 


| r 1380 Gin Gartenhaus vor der Stadt für zwei a — wird 











Bermittlung u kaufen gefucht. Expedition d. Bl. unter M 


and Schweinfurt den 6. Jun. Schrannen Meittelpteife: _ Waigen fl. 19.15. Koh 
f. 12. 4 e fl. 12. — Hafer fl. 6. 20. Erbſen fl. — 
as 10.. uni. Der @etreibemarkt verlief — und blieben die Preife 
nominell, Ze: bedeckt. 
Amſierdam, 10. Juni. Walzen ſtill. Roggen loco preishaltend, Roggen auf 
Termine 2 fl. höher. Raps pr. October 76'/,. Rüböl 44. 
Samb ung, 10. Juni. Weizen Ioco feft, ab 24 höher, ab Stettin 84 pfd. 
pr. Ey J 113. Roggen loco feſt, ab auswärts matter, 
in, 10. — Roggen pr. Juni 47%/,, pr. Herbft 49. Del Ioco 15'/,, pi. 
Fr . Spiritus pr, i 169/,, vr. Herbſt 16°/,. (Kftr. Holsztg. 








Theater-Anzei 
Freitag den 12. Juni. ® Sie italienifche Opernvor el ber Geſellſchaf 
Er "Tr Leitung bes Sapellmeifterd Herrn Orfimt, 
in 8 Arten von Romant, Muftf von —S Außer Ab. 
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Wien n. Währ. 

Disconto . 
" Pistolen a. B1n- 
Preuss. Friedrd’or| „9 

al Holl. 10 fl. Stücke] „9 

8 Duoaten 

ie 120 Eres.-Stücke 

= / Engl — — 


Ruas Im 
Gold p. —— 
5 Fres.-Thaler 


Hh. Sib. p. f fein - 52-52 
Pr, Cass.-Scheine |, Be Mh 
Dollars in Gold 
1 P. Nach dem a ae u t 


* 2 ——— 
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“mern die Antwort Oeſterreichs auf Die daͤniſche Note vom 17. April. 


Intelligenz. Blatt 


der freien Stadt Srankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ ber bieflgen —“ 
und ben Frankfurter Nadriten als GEztrabeilage. 


' 





(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





M 138. Samstag den 13. Juni 
Beberblick der ie auiffe im Gebiete Ber politifchen 
we m .. Intereffen. 


Frankfurt, 1 ner zas* welcher gegen ben —*— Botſchafter 
in Berlin nur in der Abſicht Beſch Frei br um bie Öffentliche Meinung in Frank» 
reich aufzuregen, wird jeht Anlaß — Tein e aufſtachelnden Anklagen gegen ben Her» 
zog von Montebello in St. Petersburg zu riten, denn bie „Sjnbependance, un. 


unter dem 28. Mat aus Gt. Petersburg aus guter Quelle Folgendes: „In Vetreff 


macht man bier die, Wahrnehmung, daß feit einiger Zeit viele Ausländer, 

ale Re ie? BLeasel en fi — Sufurgenten, be 
erau nen neuen a m 

hen, welcher bier in der Stabt eine En befondere Aufmerkſamkeit erreat bat. 


Einige ber von ben Ruſſen gefangen genommenen Franzoſen, welche bem fie erwarten» 


den Schickſal zu. entgehen wünſchten, Babe bie Vermittelung des frangöfifchen ——— 


in Anſpruch pe nommen unb ihn ſchriftlich um feinen Schuß gebeten. Indeſſen hat ber 
o 


rzog von ntebello dieſen Herren geantwortet, daß es ihm unmöglich jet, zu ihren 
ünften fi} zu verwenden, ba fie ohne —— bes Kaiſers Napoleon im Aus⸗ 
Iande in ben vl getreten unb beshalb gendtkigt wären, das Geſchick ihrer 
a hg hg zu theilen. Diefer —5 gr; de ge Zurückhaltung erkennen, 
a je franzöfliche Regierung der polniſchen la Bet gegenüber befolgt. Sollte 
erzog von Grammont in Wien nicht ein ed Verfahren mie ber Herzog von 
—Se beobachten ?“ — Die „Donangeltung“ * in einer ihrer — Num⸗ 
as Actenftüd 

lautet: 
Weiſung an den — * Brenner in Kopenhagen 

30. Mai 1863. 

Mittelſt der abſchriftlich case von Ki k. daͤniſchen Geſandten, General v. 
Bülow, mir mitgetheilten Depeſche hat das Cabinet von Kopenhagen diejenige Note 
beantwortet, durch welche Ew. am 17, April d. J. in unferem Auftrage gegenüber ber 
f, Bekanntmachung und ben Verorbnungen vom 80. März, bie uns ſelbſt und bem 
deutſchen Bunde zuftebenden Rechte verwahrt haben. 

Wie ſchon bei früheren —— fo erklaͤrt bie Belal. Regierung auch jetzt, 
daß fie fich für einen Auftanb ber Dinge nicht verantwortlich fühle, welchen fie als nicht 
ans ihrem freien Willen hervorgegangen, —* durch bie Beſchlüſſe des deutſchen 
Bundes ihr anfgendtbigt bezeichnet, Ich bebauere meinerjeitt wieberholen au müflen, 


— 


daß nach ber innigen Ueberzeugung ber kalſerl. Reglerung ber 7 daͤniſche Hof bie 
Verantwortlichkeit fir eine Lage, deren Linregelmäßigkeit er jelbft ſich nicht 
keineswegs auf ben beutfchen Bunb übertragen könne, da deſſen Beſchlüſſe hervarge 
rufen durch Maßregeln, bie dem Abkommen von 1851/52 wiberfprachen, auf ein anderes 
Ziel gerichtet waren als auf die Erfüllung eben biefer Uebereinkunft. 

te Kaiſerliche Regierung in ihrer individuellen —5* muß übrigens welterer 
Eıörterungen fich enthalten, da fie, wie auch Herr Hall es nicht anders erwartet, auf 
dem Punkte, zu welchem diefe Angelegenheit gediehen ift, der Bundesverfanmlung alt 
dem Organ bed geſammten Deutfclands es zu Üiberlaffen bat, die verfaffungd- und 
vertragsmäßigen Rechte bes Bundes zu vertreten und zur Geltung zu bringen, 
’ “ in Sinne wollen Ew, fi) gegen ben Kgl. daͤniſchen ee Gonfellpräfiden 
en ausſprechen. 


Empfangen .. . Rechberg. 
Man ſieht, daß die dſterreichiſche Note, wenn auch nicht identiſch mit ber preußl⸗ 
ſchen vom 23. Mat, doch dem Inhalt nach, genau mit ihr übereinſtimmt. Wenn 
Hall auf.die Uneinigfeit der beiden beutfehen Großmädhte fpecultirte, fo hätte er fh 
alfo abermald verrechnet, i 


Befanntmadhungen. 


Künftlergefellfyaft. 
Samstag, 13. Juni, Abends 6 Ubr, nach &innheim. 


Berein zur Förderung baulicher Interefen 


chönerungs:Berein). 

Nachdem die Thätigkeit des Vereines feit tem Jahre 1856 unterbrochen wat, 
neuerdings aber mehrfeitig die Forderung geftellt worden ift, benfelben lieber förmliä 
aufzulöfen, al8 in fernerer Unthätigkeit zu belaſſen, ſieht ſich ber unterzeichnete Bor 
ftand veranlaßt, au 

Mittwoch den 17. uni, Abends 7 Uhr, 
im Hörfaale des Stäbel’ihen Kunft-nftitutes eine außerordentliche Beneral-Berjamm 
lung der Mitglieder zur Beichlußfafjung über die mit obiger Korberung angeregte Fragt 
über ben Fortbeftand des Vereines einzuberufen, — Auch folde, welche ohne Mitgliever 
zu fein an ben Zwecken unferes Vereines Intereſſe nehmen, werben als @äfte wil- 


fommen fein, 
Der Vorstand des Vereins für bauliche Interessen: 
Th. Brofft, H. Burnig, J. Gramm jr, &. Malß, Dr. R. Pfefferkorn, Aug. Ravenfein. 


3 : 
Gaſthaus zur „Krone“ in Zwingenberg, 
1360 Den geehrten Befuchern ber Bergſtraße erlaube ich mır Hiermit mein ſchoͤn 
elegenes Gaſthaus, am Fuße des Auerbacher Schloßberges und des Melibofus , ver 
—*— mit einer herrlichen Weinberganlage, in empfehlende Erinnerung zu 
Mit guten Speiſen und Getraͤnken, aufmerkſamer Bedienung verbunden mit 
Preiſen werbe ich meine verehrten Gaͤſte ſtets zufrieden ftellen. 
Meine Zimmer fowohl längeren als abe Aufenthalt Habe ich aufs Wehr 
berrichten laſſen und ftelle auch bier bie billigſten Preiſe. 
4. Stautk. 





Am Erfien Juli 1863 


findet die Ziehung der Oesterr. Credit-Loose statt. 


Hanpttreffer: f.250,000, geringfter Treffer fl. 140. 


Miethſcheine zu Thlr. 2 (fl. 31/, rheiniſch) pr. Stüd und 11 Gtäd zu Thlr. WO 
(fl. 35 rheiniſch), ſowie Ken zum Börfencours empfiehlt unter Buficherung 


gewifjenhafter e bienung 
chneider, Rossmarkt 12, 
Bank⸗ und er in Frankfurt a. M. 
Die Miethicheine werben auf — die zu jeder Zeit auf meinem Comp⸗ 

u eingefehen werden können, ausgeftellt. 

. Zur gefälligen Beachtung: Um Mißverftänbnifje zu vermeiden, wirb hier 

ausbrüdlich bemerkt, daß man mit dem are aigen Einfag von 2 Thlrn. - 

1. . Sal 1863 den Treffer von @iner Viertel Million Gulden gewinn 








oo 


3 Eigarren-Berfteigerung. 


Samstag den 13. Sun, — Uße, werden af 


eine Partie EigarrenNe 
{m eier rege Johannitterhof, gegen baare Beaokuıng 5 * an ben Meiſt⸗ 
bietenden verfteigert. elſchner, Ausrufer. 


Wein-VBerfteigerung. 
Samstag den 13. JIuni, mise Srakgerigte-Diresn 82er 
5 Stück und 3 Ohm Pfälzerwein 1858r 
und 6 leere Stückfäſſer 


in dem Bergantungszimmer Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
E. Belfchner, Ausrufer. 


Ausverkauf! 


Wegen Lofal-Beränderung verkaufe meine fänmtlichen Kleiderſtoffe 
unter dem —— 


* kr. pr. Elle, 
{epe ©: Skoffe von 10 fr. an pr. Elle und höber, 
bel-@attun 14 fr. Elle 
1323 Gei er, Sahr affe 109. 


424. Solide Mädchen können das Kleidermachen erlernen; El, Bodenheimergafle 24, 


425 Guter Mittag- und Abendbtifch; au wird fiber die Straße gegeben, 
' Reftanration: Stiftfiraße 18. 





Verſteigerung eines Kaufes in dem Ritter- 
gäßchen an der großen Sandgaſſe. 
Samstag den 13. Jul, ESTER de era au 


Dektets v. 28. Februar c. die zum Nachlaß der Frau Anna feff 
geb. Schneider, gehörige, in dem Rittergaͤßchen an ber großen baaffe liegende 
Bebaufung Lit. KH No. 58 (neu No. 16) 
im Haufe jelbft kan. an den Meiftbietenden veıfteigert werben. 
Nähere Auskunft eriheilt Notar Dr. Thomas, ar, Kornmarkt 14. 
Bis zum BVerfteigerungstermine fann biefe rs a täglich _angejehen werben. 
E, Be lſchner, Ausrufer. 


che VBerfteigerungd-Qinzeige, | 

Montag den 15. Juni, Aetwitens 2 un — 
HS Stück Rüſterſtämme von 18-90 > | 
0: nnd vorn G— 24 mittleren Du | 
er als Werkholz und | 

60 ein ück boble Weidenitämite als Breit 

o 

auf — offentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 


zum Verſteigerungstermine kann dasſelbe täglich 538 werden. | 
@8 elfebner, % 


=  MWerfieigerungs- Anzeige. 
Dieustag den 16, gr Mittwoch den 17.9 


! 
Bor: und Nachmittags, werben in Gemaͤßheit Stabtgericht8:Defret8 vom 1. Juni ı. 
bie zum * ap des hieſ. Bürgers Herrn Pincus Blum nehörigen Mobilien, "al: 
ilber: 3 Beer, 2 Bfeffer- u. a niet Ghlöffel, Theeltffel, Mefier 
it Silberftielen, Tortenſchaufein, Gabeln, Gemüslöffel ıx., in Gold: 2 Ohr 
ringe mit Brillant, 2 Rinne, Armringe, 1 Damenubr, 1 uhrhaten 
ten ꝛc.; Mobilien; 5 Gommoben, 2 Sopha, 1 Gaufeufe, Stähle au 
Shränte, Spiegel, Seflel, Schränke, Bettladen, Bettung, Lei eräth, Klei: 
bung und Leibgeräth, Porzellan und Glas, Küchengeichirr, —— 
1 — — 1 Standuhr, 2 Aabafter-Vafen, Vorlagen 2; 
erner an Wa 
19 —5— Cigar en, 1 Korb Rauchtabak, 112 Paquete Tabak, V 
ichter, © ablfedern, Baummolle, ande, Hoſentraͤger, ce, Danbiä 
*4 inden, Höhn th eig —*— * Band, —— be Kreide ı 
n bem gantungszimmer gegen baare Bez ung an 
verſteigert. ©. —E 







“ 


1. Beilage, Franff. Intel.-Blatt AZ 138, Samstag 13. Juni 1863, 
u en rn m — — ——— 
Belanntmegungen. 


Kirchliche An; Anzeigen. 
Am 2. Sonntage nah Trinitatis * 8 Juni 1863. 


Für die evangel.:lutberifche emeinde, 
@t. Baulsk.:ı 9 Uhr Hr. * Wehner. 4 Hr. Pfr. ** 
St. DREHEN: 9 Uhr Hr. Br. Baffe. L Uhr Hr. Seu König. 
—** x. Pfr. Deichler. 5 Uhr Hr. Pfr. Roos. 
eolait.: Kr: br Hr. Pfr. Beder. 3 Uhr Hr. Dr. Steig. 
auen?,.: 9 Uhr Hr. Gand. Wolff, — 4 Uhr ð. Pfr. Kalb, 
iget,: 9 * e Hr. Pfr. Krebs. 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 
>= des ‚Bei ftbofpitalss 101/, Ubr Sr. Vred. Bagge. 
des erho a fein Gottesdienf. 
r des Bee —— e6: 11 Uhr Hr. Pred. Grünewald. 
Dr. Pfr. Kalt, Eopuiationen: Hr. Pfr. Jung. 
ECommunien: 
* Et. ——— a Pfr. Deichler und 2 Pfr. Per & æirch 
Werktagen, Bormittags 9 Uhr, St, Katharmenkirche: Freita r, Dr. Kirchner. 
Betitunden, Nahmittags 4 Uhr: 


St. Ratharinent;: mas Hr. Dr. Steig. St. Ratharinenk.; —— r. Pr. Kalb, 
» ienstag Hr. Pfr, Wehner. ei Freitag Hr. Pfr. Roos. 
3313 . Br. Meiſinger. Samstag Hr. Pfr. Bafle. 


Dreifönigst.: Dienstag, yonner6lag und Samstag Hr. Dfr. Krebs, 
Am dritten Sonntage nah Trinitatis, den 21. Juni, it Abendmahl im der Et. Nicolailirche. Beide 
ten hierzu find Samstag ben Juni in ber 
St. Nicolaifirde: 12 Uhr Hr. Pfr. Beder, 3 Uhr Hr. Dr. Steitz. 


ch⸗ reformirte Gemeinde. 


r e 
‚Beformirte Kirche. Bormittags 9 Uhr Hr. Bred. Schäfer, 


Nachmittags 3 Uhr Hr. Vred. Enders. 
Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 14. bis 20. Juni: Hr. Pfr. Schrader (ſtatt Hrn. Pir. Sudhoff). 


Culte de V’Eglise reformöe francaise. 
Dimanche à 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
a 5 heures: Mr. le pasteur Schröde 


di katholi ind d L,Seiligfreusgaife 10 
Für die deutih, Juni, — nde. Zinda Stfaal,@ei Min vs ale 19: 


Metbodiften: Gemeinde. (Paulsgaffe 2.) 
Sonntag den 14. Juni, Vormittags 10 Uhr und Abends 3 Uhr, Prediger Doering aus Berlin, 
en Church at Frankfort. 
Flood, M. A. Cha 
—— of the Lord. of 
Divine on Suudays in the Church in the Gocthe- 
Platz at 11 a. m. and at 3. 30 p. mi. 


Bad Ems, Hötel de Darmstadt, 


vie-ı-vis dem Bahnbofe, neben ben Quellen, Bädern und Gurfaal, durch Set, um 
50 Zimmer und großen Speiſeſaal vergrößert. Table d’höte um 1 unb 5 Uhr, Diners 
Fi mo — & zu jeder Tageszeit. Dem verehrten Publikum bei ſoliden Preiſen 





| ©. Gage, 
nen ſehr joliden Inſaß von fl. ſucht man zu cebiren, | 






Cronberg 


Es find noch Zimmer > zu 3—7 fl. pr. Woche; auch Privat⸗Logis = 
Möbel And billig abgegeben. 1892 
J. Ellenberger, Schützeuhof. 
Verſteigerungs-⸗Anzeige. 
Freitag den 19. Juni, — —6 


nachverzecchnete Mobilien, ald: 1 mahag. rundes Sopha, 4 Seſſel und 16 Stühlle, 
1 mahag. Sopha und 4 Stühle, 3 div. Ganapee, 2 u. Sefjel, Stüble, 
1 mahag. Eßtiſch, 1 Flügel, 1 Schranf mit 6 Spieltifchen, 4 Gommoben, Spiegel 
in Gold- und andern Rahmen, 2 Schreibpulte, div. Schränke, div. Tifche, &: 
tifche, 1 bronz. Lüfte, 10 bronz. Wandleuchter, 1 Gaslüſtre, 1 Mange, 8 Ga 
fanonen, 1 Brefje, 1 Bettlade, 1 Wiege, Bettung, Küchengeichirr in Kup . 
fing und Eijen, 2 Kliegenichränte, Vorhänge, Plauen, Kleiderhänge, 1 räthne: 
ftel, 1 Schraubftod, 3 Sägen ıc. 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meifibietenden 

fteigert. €. Belfchner, Ausrufer. „_ 


Verfieigerung eines Grundſtücks in 
der Frankfurter e Gemarkung. 
Montag den 22. Inni, se williges ———— tal * ud u 


Nachlaß des biefigen Bürgers Herrn Jacob Hirſch Bechhold ge Sri e, in ri 3 
furter —— am Bornheimer 39 en liegenbe 0 ® 


Wingert Gew. 3 0. 795c, 796c, 998Sc, 
35 Ruthen 52 Schuhe haltend, 
an Ort und Stelle I öffentlich an ten Meiftbietenden verfteigert werben. 
Eammelplatz am a 5% 
1386 lſchner, Ausrufer. 


1392 Bewerber um bie General-Agentur einer deutſchen ra an a 
ſchaft Ai Frankfurt und Nachbarſchaft wollen ihre Offerten in ber Ezpedilion b 
einreichen 

422 %ür einen — Wann, der gute Vorkenntniſſe beſitzt, ſucht man in seinem 
größeren ——— eine Lehrſtelle. Offerten erbittet man franco W. v. Hilten, 
gr. Gallusſtraße 2 

423 Ein im "Sotferle- und Promefjens@efhäft erfahrener jun Mann wird 
ſucht. Dfferten unter O M bejorgt die Exped ei er. = - 


426 Deden und Nöde nad den neueften Muftern und billig FETTE False 
_426 Mädchen für X Wetfnähen werden gejucht Breitegafie 21, 2r Sted. 


424. Mäbchen, weldhe das Kleivermachen nelernt Baben und garniren fanen, Hall 
dauernde Beſchaͤftigung; EI. Bodenheimergaffe 24, Parterre. 


1391 - Gin braves anfländiges Mädchen findet gegen don N 
eine dauernde Stellung. Ädrefſe gibt die —— Woqhenlohn von f. 34 








Su vermietben. 
419 Eine freundliche Parterre-Gartens 
| 4 Zimmer nebft Zubehör, ift zu 


n; Oederweg 
1306. Gin fchön mößltrte® Zimmer nebft 
ef au — Näheres Expedition. 


u vermiethen: ein möbl. Zimmer; ſtraß 


Weifablergaffe 18, 2r Stod. 
-: 1268 Gewdðib zu vermiethen; Saalgaſſe 33. 
412 Ann dem neuerbauten Saufe 
zus Chauſſee, Ede der Uhlandftraße, 
eine Wohnung, beftehenb aus 6 ge“ 
mern, Küche, 3 Manfarden ꝛc. nebft 
tenantheil IR vermiethen unb gleich zu be⸗ 
ziehen. Naͤh. Wllerheiligengafie 21, 2r St. 
1979, Nabe vor dem Eſchenheimerthor ift 
ein ſchoöͤnes immer mit ober opne Möbel bei 
einer anftänbigen Familie zu vermieth. Mäb. 
Eſchenheimerthorzoll. 
115. Ein unmöblirte® Zimmer; Baumweg 


No. 16, Varterre. 

1375 Ein möbl, Zimmer zu vermiethen; 
Bleichſtraße 8, Parterre. 

— —— Gewoͤlbe zu vermi 
m; Langeſtraße 5. Ä 
1825 Balltwohnung mit 4 Mor: 
gen großem Garten, trefflichem Duell 
‘wafler, Ausficht nad) der Promenade — von 
11 Zimmern und allem Zubehör, auch ge- 
freimt in 2 Wohnungen von 6 und 5 Bim 
mern. Seilerſtraße 2 im Gartenhaus ber 

ehemal. Turnanfalt. ; 

1361. Eine Serrfhafts:- Wohnung, 
der 1. Stock nebft Zubehör große 
Ballusftraße 12, ift zu vermietben. 
-Häberes Parterre im Laden von $. 


Sartmaun, 

422 Eine Wohnung von 3 Zimmern x. 
an einen ftillen Hau zu ‚vermietben ; 
Eſchenheimer Landſtraße 38. 

1391. Laden und Comptoir, ſowle 
eine Wohnung von zwei Zimmern nebft 

Btubehdr im 3. Stod iſt zu vermiethen; 
zu erfragen Pauleplap 15, im Laden. 

426. Kleine Hodyftraße iſt ein möblirtes 

errejimmer zu vermiethen; Näheres 
Biebergaſſe 13, im Gomptoir. 

: 426. ine freundliche geräumige Woh⸗ 

ubehör A} vers 


num von 5 Zimmern und 
imiethen aheres 


uerothhofſtraße 18. 


495. Ein moblirtet Zimmer, Luginsland 
— — 3 a from dliche möhlict 
. Hm n m e 
Zimmer; engafle 13, 8r St. 
425 Gine Heine Gartenwohnung iſt 
— zu erfragen Friedberger Lan 
aße t 
423. An der Pfingſtweide, nahe ber Pro⸗ 
menabe, 2 Meine Häufer zum Alleinbewoh- 
nen, jedes von 4 Zimmern, Küche, Wald: 
kliche ꝛc.; Näheres Stelzengaſſe 6, Barterre. 
1380 Eine freundliche Wohnung von 2 bis 


.3 Zimmern und im 1. Stod zu ver- 
miethen; Näheres Kleine Sriebbergerkr. 12, 


im Laben. 52 
1381 Eine Wohnung, 4 Zimmer, Küche 
mit Waffer und Zubehör; Bilbelerftr. 12, 
1386. Zwei Wohnungen mit 
GSortenvergnügen, gleich zu 
beziehen; neue Mainzerftrafie 
Rp. 12. - 
415 Ein ſchoͤn möhlirtes Zimmer iſt zu 
vermiethen; gr. Bode . 60,41 St. 
419 Gin freundlich möblirtes‘ Bimmer 
an einen Seren zu vermiethen; Neueroth⸗ 
bofftraße 3, 3r Stod. 
418 Bwei möblirte Zimmer mit Gabinet; 
Weißadlergafſe 20. 
419 Wlmenftraße 5 zwei fchöne 
Kbosanugen im erfien und 
weiten Stock, jede ein großes 
orzimmer, großer Salon, 5 
geräumige Zimmer, Küche ꝛc. 
enthaltend, gleich zu beziehen 
und Mäberes Dafelbft Barterre 
zu erfragen. 
425. Im neuen Haufe Heiligkreuzgaſſe 13, 
zwei ſchoͤn möblirte Zimmer. 
425. Schlachthausgaſſe 12 ein kleines 
Gewölbe zu vermiethen. 
1393. Ein geräumige Bimmer ohne 
Möbel ; kl. Gallusſtraße 9. 
425. Neuelräme 5, 8rStock, ift ein freund⸗ 


lich möblirtes Zimmer mit Kabinet an einen 


foltven Herrn zu vermiethen; zu erfragen 
Bleidenftraße 26, im Laden. ; 
425. Gin großes ſchoͤn moblirtes Zimmer 
im 1. Stock an einen foliben Hestn bes 
Givilftandes zu venmiethen; Näheres Expeb, 


net; Brüdenquai 6. 
42. = ſchöne errang 
immer find möb 
snmöbi. zu —— Mäh. Exp. 
—* — — ver⸗ 
ethen un * zu beziehen: mmer, 
Küche, 2 M erleitung 


2, Gas, Hey Abtritt; Näheres 
Hocftrahe 6, Ir 

3 — * 37, E Stock, 4 Zimmer, 

u, er, Waflerlei- 

Fe bis zum { Detaber zu. begies 


— 
ME Waffer! 


Re en, * zu am: Näheres wer: 
34 Ir Stock. 

eſuche und Anerbieten. 

423 Ein gut en Monatındd» 
En Ye Die‘; 3 e 8. 

3 Gin M das Liebe zu Kindern 

* und zu aller — willig wird ge⸗ 
‚luät; Rtoftergafe 67. 

Ein Feattenzimmer, da in allen häus⸗ 

4 * weiblichen Arbeiten evführen iſt u. 

einer Haushaltung wprftehen ‚kann, ſucht ein 

men als She ber Hausfrau, ober 


Ant 
Exped itio 
ur 8* 5 Bapflunge win geſucht. 
au 
404 ffunge wird ge⸗ 
m Brief ftraße able Jap a 


Es wird ein ſtarkes zu aller Urbeit 
ieh Maͤdchen geſucht, das gleich eintreten 
kann; Katharinenthurm. 

401 Ein ſolides Mädchen, welches bür- 
gerlich kochen kann und ſich ber Hausarbeit 
—— Kr eine IR — (Kömerberg) 


Pr ah bie welche mit aller 
Saußarbeit ſowie kochen umgehen ug wirb 
sieh eine —— F — 7, 


eine mweitftillenbe Be ie * 


un (rigen Aue ee gr. — 


IR 


424 Ein Bebienter, ug PR Nhßered 


. Wildemannsgafie 4, 


„24 Gi —— gut don 
ann, wird gefucht; Br 
KA 88 id ein Dibder geludkr Hei 


— 8 d ein M 
uzgaſſe 

429 Ein Mädchen, das bür 

—* mu A Eh ee 

e 

ee ” bei anftänbiges J übehen {che da eine 
elle 


einem * — — 


ar — 5 
a 
5 Ein braves Mädchen wirb zu Bin 
bern geſucht; ie 27. Kuh 
Neuekraͤme 3 S co 


424 Ein geringes g kbäen, welches nad 
nicht Bier gedient hat, wird ‚gejudht; ‚auohe 


immer, 7. 
mer, Fiſchergaſſe 


— Ein Zapfjunge geſucht; Benbergafie 
425. Eine Köchin und ein 


für auswärts werben geſucht; Ki 
ftraße 4, 2r Stock. v 
Gin zu aller ‚Arbeit williges 


hen wird geſucht; Nibbaftraße 2, 

425. Gin Bädernädhen wird geſucht 
—— — Mädchen ſuch Want 
in ſolides Mädchen Jucht 

dienſt; Breitegaſſe 38. 
425 Ein williges ſolides Mädchen 
ggind zum fofortigen Eintritt; 
6, Parterre. 


425 —— br ſtarkes IRA 
(ud . @fdenpe 
ſucht; kl. Eſchenheimerſtraße 38, : 


Haushi en 


gefucht für einen fehr großen u 
einzutreten; zu erft. auf ber Erp. 
1391. 6 —7— ein ſolides 

bürgerlich kochen lann und ſich der 

eg er guten. Bohn geſucht. L 


9*— "in —* Rüdenmäbiien. ð 


— ih on * 









—ã —* Sand gefu 





4 Belag, Bea Iutel,-Blelt 8 138, Samstag 13, Juni 1868. 
| BDetanntmadungen 
Zu gefälliger Beachtung. 


Neben meiner Apothefe (zur Nofe) habe ich ein Lokal für den Verkauf der 


Bir, Struve’lkhen Mineralwaſſer 


ad &; Seiters und Soda⸗Waſſer werden glasweiſe abgegeben. 
f j m 8 arl Engelhard. 


N euer Bürgerverein. 





| Generalverfammlung 
— den 15, Juni b. J Abends 8 Uhr, in Pereins-Lofal. 
' _ Frankfurt a. M, a. M., den 12\ uni 1863. Ber Vorstand. 
| Bichergasse W ] Biebergasse 


Urt Herr ensit ohhüt — 


| * etglifchem, Brüffeler und Nofhaargeflecht empfiehlt in großer 
Answahl M. Beisler. _ 


“Tan. Fahrik - Lager 


aller Sorten 


Waichfeife & Lichter 


©. W. Amann, kleine Sriedbergerfiraße 12. 


Bad Nauheim. CafeKröll. 


i 
Täglib Table d’höte um 1 und 5 Uhr. 1371 


| Freihurger 15 Frances· Jooſe. 

15. Juni. Hauptpreiſe 60,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 ıc. 

PER Hrn) für alle Biehungen & fl. 6. 15 zu beziehen burdy das Bankhaus 

y A. Horwitz jun. in Frankfurt a. M. 
NS, Bis ym 15. Juli werben die Looſe & fl. 6 wieder zurückgenommen. on 

j und Liften und" Sen grat 


as fl, Toto und fl. 15,000 find in biefiger Stadt anzul a 














„Frankfurter Ommibus 


1390 Der Unterzeichnete Da fich hier durch ergebenft anzuzeigen, daß mit Hoch⸗ 
—— Erlaubriß am 11. d . Dis. die: er gen a un. 


ber Linie 

vom Sänauer Bahnho Rn ge enbeimer Wfarte.über 
die — — afle, Zeil, 2** Bockenbeimerſtraße 
und uſſer vice versa 
2 werden 9— ve fi diefes Unternehmen bem geebrten Publikum beftens zu 


ehlen. 

— Fahrten beginnen taͤglich MRS 6 Uhr und enbigen Abents 11 Uhr, wäh. 
renb welcher Zeit bie Wagen obige Enbpuntte in Zwifchenräumen von je circa 20 Mi- 
nuten verlaffen. Die Fahrtage fteht auf der Außenſeite des Wagens geſchrieben und 
Kutfcher und —— find verbunsen, auf Verlangen an jedem Puntte der Strede 
anzubalten, um Fahrgäfte ein- oder außfteigen zu laſſen. 299 

— rpiane find auf meinem proviſoriſhhen Omnlbus⸗ Bureau Klapperfed 
Ro. 9, au erhalten, wofelbft aud) ‚jede weitere Auskunft bereitwilligft eriheitt wirb mb, 
allenfallfige ——— entgegengenommen werden. 

Frankfurt a. M, den 10. Juni 1863. 44 


Joh. Heinrich — | 
* Ginc6- Handschuhe 


in allen Farben von 30 Er. an bei wo 
cp. ‚Wenzel, ,„ Avfmarft 19. 


Cronberg am Taunus. 


40% Möblirte Zimmer zu vermietben von 3 bis 6 fl. bei Ä 4 
W. Glock, neben dem * 


424 Stellegefuch. Ein junges beft prädicittes Mädchen aus Schwaben, > 
Lehrerin gebildet und mit guten Zeugniſſen verjehen, ſucht eine Stelle entweder 
einer Erziehungs-Anſtalt oder in einer Familie mit Kindern. Auf —— würde fe 
fich perfönlich vorftellen. Näheres bierüber bei der Expedition d, BI. 


424 Gin biefiger Bürger und Buchhalter Hat einige Stunden" bes — 
und empfiehlt ſich den Herren Gewerbtreibenden zur Führung der Büͤcher und ſchrift⸗ 
lichen Arbeiten. Näheres durch bie Expedition unter ©. R. 


1389 fl. 1000 Hypothek zu 41/g%/, mit doppelter Sicherheit .umb fl. 2700 — 
au 4'/,0/, mit doppelter Sicherheit ganz in der Nähe Frankfurt — IR n zu 
cebiren geſucht. Schriftliche Anerbieten C B W beförbert bie ur 


421 Ein Frauenzimmer, welches im Face der 
bewanderr ift und fogleich eintreten fann, wird Gera, 
der Expedition. 


7391 Eine Wohnung auf dem Röderberg in der her Nähe des Bahn — 









hofes, beſtehend aus A Zimmern, Küche, Speiſekammer, 
nebit Gartenvergnügen, ift pr. 1. Juli zu vermietben. ' 
derberg 21, Parterre. 





* 


Socal- ‚Veränderung. - 


Das Nad 


Wachstuch — 


(für den Deiail-Verkauf) 


von 


Philipp Hartmann 
befindet fih nunmehr | 
kleiner Kornmarkt 1 a A | 


Im Brabanter Hof, ER ‚iR 
woſelbſi na ‚Briefe und fonflige Mittheilungen für das 
— ei und Eomptoir am .Sauauer Bahnhofe) — 








— 

— Die : nädfte Ziehung der Freyt urger —— Anlehens⸗Lotterie — 

am 18. Juni ſtatt und tft in berfelben der Hauptpreis 
Frances 20,000. 

Außerdem werben noch Treffer vom fr. 2000, 1000, 250 bis * A 

Original⸗Looſe dazu Eoften fl. 6. 15, da biefelben aber nad 
1. Juli wieber durch uns & fl. 6 zuridgenommien werben, fo toflet de Be 
an biefem fehr vortheilhaften Spiele —* 


15 Kr 
But. Stiebel jun. & Üonp. Steinweg 9 (Weidenbusch), 


Strohhüte. 


1337 Ich halte in Brüffeler, englifhem und deutſchem Fabrikat ſtets vollftändiges 
Lager und wirb zu fehr billigen Preijen verkauft, 


: Dümmich, Beil 60; 
zuff de ine 422 
Eönnen zu fl. 23 pr, Mille, an meiner — bei Sachſenhauſen nãchſt 


elbütte bezogen iverden. 
e Wohnung bren ich Bäckergaſſe 6, Garfenhauten;: > ol 
rer 


felbft Mäberes zu erfahren 
chauermann, Schiffer. 


Dienfigefu uche er Anerbieten. 


yet in eine 
—— r &to 

425 Gine perfe — sföchin kann 
ſogleich eine gute Etellehaben. Frau Gott: 
bold, Neugaſſe 18. 

425 —* Mädchen, au aller Arbeit willig, 
geſu RU aße 13, Barterre, 

geborne affelanerin, bie fein 
wachen, b win mitHausarbeit umgehen, kann, 
ſucht eine Stelle als Stubenmädchen “oder 
feinere8 Hausmädchen, auch zu größeren 
Kindern. Frau Gotthold, Neugaffe 18. 

425 wu Gin folider junger Mann, ber 
rei fahren kann, auch im Serviren 

vet Mm beiten Empfehlungen, fucht 

Wäüſt, Biebergaſſe 13 

426 va for. Mädchen, welches bürger: 
Iih kochen kann, die Hcusarbeit verfteht, 
ſucht Stelle. Bender, Graben 37, 

426 Gine deutfche Bonnemit guten Beug- 
ie fann beften® placirt werben durch 

Nuland, Zeil 2. 

426. Gefucht ein ftarfes Mädchen, wels 
ches Arkidlich in der Hausarbeit ıft, gegen 
guten Lohn, bei WB. Hofmann, Trieriſcheg. 6. 

426: Gin Mädchen, das zu aller Arteit 
willig ift, wird aefucht; Allerheiligeng. 56. 

425 Ein braves Veädchen wird ald Haus⸗ 
mädchen geludt; 

426 &8 wird ein folides Mädchen, wel⸗ 
ches buͤrgerlich kochen und Hausarbeit ver: 
richten kann, geſucht; alte Schleſingerg. 2. 

426 Ein junger Burſche wird geſucht; 
gr. Friedbergerſtraße 24. 

4.6 Gr. ne 43 wird ein 
Feigen apfjunge geſucht 
& ——— Mädchen, in allen 
— — erfahren, ſucht 
Stelle als Kammerjungfer, vAdenn aͤdchen 
ober mit auf Reiſen und kann aleich ein— 
treten; alte Mainzergaſſe 12. 

426 Eine ganz perfefte Köchin, melde 
6 Jahre in einem bohen Herrſchaftshauſe 
zur größten Zufriedenheit conditionirte, 
wimfcht jegt gr —— Placement rurch 
IE Muland, Zeil 2. 

426 Ein Mädchen, welches aut empfoh- 
len wird, gut kochen kann, ſucht eine Stelle. 
Bender, Graben 37. 


ee daß Liebe zußindern 
8 shaltung geſucht/ 


Kloſtergaſſe 3, 2r Stock. 






Ein —⸗ 





—7* Mäteg be * fi 

1392 a ein 9 wit; | 
Roßmarkt 3 

Gin Mädchen, das — 


lich kochen kann, dabei ſich noch 
—— wird gefucht ; Gallusgaſſe 


426: Ein Mädchen. 
ſucht; Toönzesgaſſe 51. 





— 
426, Gin Mädchen, wel Hausar: 
beit gelibt if fucht Stelle —— 
* re als Mädchen allein; Ri anns⸗ 
gaſſe 
426 Geſucht eine gute rn 












Herrſchaftshaus; W.Hofmann, T 

426 Gine Witwe in geſehten 
welche in allen Zweigen des Haut 
der Krankenpflege wohl — ucht eine 
Stelle als Haushälterin; die Em- 
pfeblungen ftehen ihr zu @e 
ar. „aiisergafle 4. ” 
en. 
n el 


Mes ri; 


Bülten 6 Fä 


in Gifen gebunden, zu Ralf» und 
acfäßen ſich eignend, empfehle id den 
nern, Maurer⸗ und Weißbindermeiſter 







Frankfurt a M > 

Aug. Martenst | 
1382 Buhgafies 

Schöner rother Siren | 
Beftellungen Fabrgaffe 5. | 








1274 Friſche #üllung 
und 1/, Krügen für Wirthe 
verfäufer zu billigen Preifen bei 
Paradiesgaſſe in Sacjenbaufen, 
ſche Bartenwirthfchaft, e— 
Haupt⸗Depot bei 

Gottfried Mars, 

426. Gin Heiner Pinſcher 

Eſchenheimer Anlage 8S. 






3. Beilage, Frank]. Intell»Blntt Ag 138 Samstag 13 Juni 1863 
Aufforderung an die hier reeipitten Herren Aerzte, 
zum Beiligen Gel And —ã— en emelbung {ek 


Die näheren Bedingungen und die betreffende Inftruction können 
im Sospital eingefeben werden. 
Frankfurt a. M. den 18. Auni 1863 


Rpieg Ami des Hospitals zum heiligen Geif. 
Bauers Felsenkeiller. 


Morgen Eonntag den 14. Juni: 


NWATIONAL-CONCERT 


der rühmlihft bekannten Kerr — Anna und Maria Brad, Joh. 
Hosp, Wilb. Kühnel und Joſ. Hinterwaldner, ſämmtlich aus Annsbrud. 
Anfang 4 Uhr. Eintr6 6 kr. 


5. Gafthaus sum „Bebllockh’*. 
Henie Samstag Abend: GONGERT. 
Ruhrer Fettschrot 


vorzüglichfter Qualität habe ich im Ausladen und empfehle ſolches, vom Schiff ge 
nommen, an ermäßigten Preiſen. 1393 
Frankfurt a. M., den 12. Juni 1863. 


Franz 8. Meyer. 


NB, Beitellungen werden entgegengenommen gr. Gallusitrafie 2 
und Niefengaffe in Kimi. Mieseriase. 


Ausverkanf wegen Aufgabe des Geſchüfts. 


1393 m Schnell zu räumen verkaufe ich meine fämmtlichen Artikel unter Fabrik— 









preifen, als: Photographie⸗ Albums, Mappen, Meceffaires, Arbeits: 
Körbchen, Taschen, Eigarren:Etuis, Portemonnaies:c., Serrenbinden, 
ofentsäger, Gürtel, alle Arten Sandfchube, Gummifchube, Mesxe, 
eaillerie ⸗Waaren :c. 
E. Hiehner-Deınmel, 

Bleidenftrofe A09, vis-A-vis der Catharinenpforte. 
427 Me Sorten Flaſchen und Sriige in Heinen und großen Partien kauft und 

verkauft das gange Jahr hindurch jeven Tag Mirfch, Breitegafie 7. 


Todes-Anzeilge. 
Freunden und Bekannten machen wir hiermit die tramige Anzeige, daß es bem 


Allmaͤchtigen gefallen vi unfere unvergeßliche Tochter, Schwefter und Frau | 
ätbeben Walz, geb. Mebret, 22 
nad langem und — Leiden geſtern fruͤh um 4 Uhr in ein beſſcres Jenſeits 
abzurufen. Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 14. Junt, um 7 Ubr, von She 
haus, ar. Gallusgaffe 17, im Mobrengarten, 





— 


BRossmarkt No. 8 in 
ift ein kleines Gewölbe zu vermiethen. Näheres im Laden Linke. 426 
3uvdertaufen: TR 


Schönfte Lage der Neuenmainzerftraße ein Haus mit Garten nebft Hinterhaus, das 
auf eine Straße gebt, zu fl. 80,000. Flächenraum 7425. Nach Abzug der verſicher⸗ 
ten — ſtellt ſich der D' auf fl. 5. 30 fr, Näheres auf er 
unter C 

— Ein Hiefiger zuverläffiger Bürger jucht Beihäftinung auf einem Gomptoir ober Go 
fionen zu machen gegen fl, 200 jährt, Gehalt. Offerten an C. Wirfing, vun 

1286 @inige gut gelegene Bauplä e nächit dem Bode 
Efcbenheimerhbor ganz befonders illig abzugeben. Norst, —5*— 


Aecht echt Brouner 8 Flecken⸗Waſſer 


Georg Seh Sehöpete 


"a wohne je wohne jeßt st Laugeſtraße 39. Anton _ Schloss 


FREE — — — —— 


425 Mit täglich friſchen Kirſchentorten und © chenkuchen chentuchen empflehlt ehtt ſih 

de se 3. $. Schäfer, Gonbitor in Bornheim. 
426 Ausgefegte Herren- und Damenftiefel unter dem Kabrifpreiß bei 

. ©. Stamm, Vilbelerftraße 19. 


—— — — —— — 
1393. Haus mit großem Garten iſt preiswurdig zu verkaufen; mo‘ 
ſagt die Expedition d Bl. 


426. Ein junger r Menfch von guten Sitten, welder die fau —— 
ſtanden, kann zu fernerer Ausbildung in einem angeſehenen Hauſe Det 
u eine — erhalten. Norst, EL. * aben 

Wohnungen von 4—6 Zimmern werden re zu miethen gejucht. 
J. W. Müller, or. Er dbergergafie Bi. 
Ic empfehle mich mit Bohnen der Fußböden. | &. Buß, Hrotteur, Rof 


Ba n tlichtiger Steindruder findet dauernde ve Beihhäftigung; Kabraafie 108. 


I Ein junges Jes fiarfes 3 Mädchen vom Kande, eg alle 
tann jowie im Rechnen nnd Schreiben ſehr gut bewandert ift, ſucht eine an 
. 2 


Laden ober als Siubenmãdchen und kann gleich eintreten; zu 

* > Ta a 
Für die Herren Maurermeifter. 5F 

420 Eine Partie 2'/, und s8zöll. Kieferuboblen iſt abzugeben. Rh. Exved 

497 Tannäpfel zu haben im Schiff am Mepgerthor. 
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»® — Wocal-Veränderung. 


Einem verehrl. Publitum und meinen geehrten Kunden bie ergebene Anzeige bei 
fi mein Geſchaͤft von heute an nicht mehr Friebbergerftraße 33, fonbern neue chle⸗ 


19 befindet. 
eo Ami i668 A. Heuser, kehalutſcher 


Kronffurt a. 


Lokal-Veränderung. 
426 Die lithographiſche Anftalt und Druderei von Seinrich Strauß Sefinbet 
ſich jet Fahrgaſſe 103. 


Das Strohhut-Rager von A. 3. Weinold, 


früher Ede der Schnurgaffe, befindet fich jegt Garküchenplatz a 
und verkauft, um zu räumen, unter dem dem Fabrikpreis. 1398 


& . Meberbaute Zimmerfchlöffer, 


extra gut gefertigt, zu haben Bei €. Humbler, Sajenhaufen, 8 | Jalftraße il. 
426 


m Aufrufe zur Wohlthätigkeit! 

ergeht a der legte Verſuch des ſchon bekannten Geſuchs eines gen ehrbaren 
fraufen jungen Mannes, nämlich; zur Erreichung einer Bädereur in einem Badeorte. 
Indem die bieherigen Beiträge nicht ausreichend und um zwedlofer Zurückerſtattung 
auszuweichen“ werden baher nur noch ca. fl. 60 im Laufe von 8 Tagen unter A 10 im 









Cafe Levi erbeten. 
— — 


uvermiethen: 


Mehrere Gewölbe nebft Eomptoir in einer Hauptftraße gelegen, burd bie 


Tagentur von 


H. J. Eckhardt, Schügenftra 


naͤchſt der ſchoͤnen Ausſicht. de ” 


ir. Ordentliche Zungen können die Druderei erlernen. 


Karl Knatz, Töngesyaffe 12. 


EN Ein Haus, weldyes circa 10 Zimmer AT mit —— wird zu kaufen 


Zu verkaufen. 

1378 Badeſchrank mit neuer ganz 
vorzüglicher Gonftruction ift Ne 
ar — Blumenftr. 6, 

Ein Grundftüd von 88 Quabrat- 

Nuthen 56 Schub, laftenfrei, an der Bau: 

linie gelegen, aus R er Hand abzugeben, 
eres Deberweg 

Ein fine gu "Hühnerhaus billig zu 


| Breit 
son 18 Stufen iſt zu ver- 


* Vlibeler aſſe 28. 
426 Sin ſtarker San für Schreiner 


zu verkaufen; Wodgafle 7, 


— eichene 


+. Müller, Friedbergergaſſe 35. 


424 Zwei ee Blästaften zum Schies 
ben, zur Aufbewahrung von Albums- und 
Merccriewa ren, und zwei Kleinere desgh., 
zwei Feine Wandfchränte mit Glasthieen 
verjehen, eine ſechseckige Laterne mit — 

Scheiben, drei Stück Tabaksfaͤ chen; 
erfragen Fahrgaſſe 113, Ir’ Sto 

Eine gr. ſtarke Glavierfifte 2 zu vet» 
kaufen; Sobrache 16, Ir Stod. 

425 Grundangeln, 2 Fiſchnetzen find au 
verkaufen; Lohergaſſe 17, ir enhauſen. 

425 Zu verkaufen gro er 
pen, boppeltes Gomptoirpeit, Roule 
Erkerfenſter und 3 große Glaikaſten; —528 
feldſtraße 6, Parterre, 


' 


427 gwel gebrauchte Ehirm- und Stoch 
eft-le in Gußeiſen zu verkaufen; Zeil 7O, 
—F Laden links 

426 Ein gebrauchter kupf. Waſchkeſſel iſt 
Ei Beodenheimergoſſe 24, 2r Stod; zu ver: 
faufen. 

oe Ein Bun ift wegen Mangel an 
Raum zii fl. 45 zu’ verlaufen, Parabeplap 
er K- Ir Stof 


unbe, größte Ulmer Race, 
* starken ⸗ Näheres Gichenheimer 
nlane 8 


426 Große Be denheimergcfje 43 ift eine 
u eichene Hausthuͤre nebft Futter 
ke en. 

—& Regale, 1 Glaskaſten 
— Gaseinrichtung, 1’ El, Stell 
* zu verkaufen; ar, Sandaaſſe 9. 
427 * ſehr ſchöne Optik ift 
egen Mangel an Platz febr billig 
a verkaufen; Kabrgafie 120, 
Zu vermierben, 

427 Papagaigaſſe 6, im 3. Stod, ein 

freundl. unmöbl. Zimmer zu vermiethen. 

427 nr Purterre-Atinmer * zu be- 

ziehen. ©. Kirfch, Breitenafle 7. 
426. @ine freundliche Wohsung 
zu vermietben; Stiftſtraße 16. 
Gefucbe verfchiedener Art. 
4* Eine Remiſe, um daſelbſt Kiſten 
6 zu fönnen, wird zu miethen 
ucht ; zu erfragen in in der Gppebition. _ 


— vBekann machungen. 
Grober reiner Mainkies. 
Berrllungen Fat Fahrgaffe 5. 1349 

ea —— ————— pr.Stüd 


MBeijfl eustein, 
en 22, Ed ver Trieriſchengäſſe. 


425. An ein Mädrten, das aus arbeiten 


gebt, ift ein Zimmer zu vermiethen; Bor: 
aellaubof No. 2, Ir Stock. 

436. Eine gefhidte Krankeuwärterin ſucht 
Beihäftigung; Roſengaſſe 15, 2r Stod. 

426. Bergangenen Dienstag wurden fl 25 
in Bapiergelb verloren; der reblidhe Finder 
wird gebeten, diefelben aegen eine gute 
Belohnung abzugeben auf der Expedition. 





“werten zufammen od 





| er Ein armer Auslau 


(che fi —— te 
Se Ba asien Men urn 
m. Zwei Gentner gebr Bares 


Arbe ter veilor geſtern 







“er 
* u m . 
= 


Fahtgaſſe 120, 


— — — 


bis BE un na st fein aram * 
Camiſol. Um dringende Rückg abe 
Judengaſſe 58. 


a z 
* in —43 a 
gt such In zu beje ben; Rs ee: 


gafle 3, Warterte. 


er Doppelkünmel. Un, —— 





J 

Rräuteibitter 16 fr., Pfe 
teile. in reiner DR, 
alität; ZTöngeraafled. 







tag Abend auf ber Zeil eine Briei 
enthaltend: 1 Edjein & fl. 50° und einen 
a fl. 10; abzugeben gegen Relohnung m 
IR. aist. Bornbeimerftraße‘ 









art % i 
— —— —— — 


425. Verloren eine Korallenſchnur mit 


Gorbiälden: deut Wiederbridger 

gute Belohnung Uhlandſtraße 18, a 
nfte Stärke 10 fr. pr. 

—— — —S— 


billigſt, ug 
L. ©. Anthes, - 
1342 Friebbergergafie 14. 


Reinſchmecdender Domingo, ffee 36 Er., 
gebr. Sava 44 und 46 ®e., fihöner Dielis 
unb Raffinade, feinftes Oliven: und Salatbl. 

&. Surtorie. 


Bee Glergemtisuuteln 16 Er. prr WR, 
‚ Brud 12 kr., —* S penmubein 
‚Brud 8 fr. R 
Fri rn pr. Pfb., Be: 1. tr.; beften 


melans und —— —— —— 


1393 


4. Beilage, Franff. Intell.-Blatt Rz 138, Samstag 13. Junt 186 


” 
m 
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Bertram tmodnngen 


Freies deutfhes Hochflift 1992 


für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. Ä 
Ordentliche Sitzung 


Sonnteg den 14. d. Mts,, Vormittags 1—1 lißr, 
im neuen Saalgebäude, 


— ne nn SE 


” Physikalischer Verein 


Sımdtag den 13. Juni: 1) Ueber metallifches Kupfer als ein außergrbentlich. ent 
pfinbliches Reagens auf Arfenit fowohl wie auf ſchweflige Saͤure 2) Ueber ein ne 
Loſungsmittel für Kupferchlorur und deffen Anwendun au chemiſchen Zwecken. 8) 
zeigung eines Stüdes Metepreifen von Kırtbago in Norbamerika. 


Borlefung der Sendienbergifchen naturjorſch. Gefellfcya 


Der Wicberbeyinn ber mineralogifchen Vorlefungen wird erft nach Beenbi ung ber 
biefigen allgemeinen Sommer⸗ Schul⸗ Ferien ſtattfiaden, der Tag der erſten iie 
aber ſeiner Zeit uch beſonders Hekannt gemacht werben, 2* 
eankfurt a. M., den 12. Juni 1863. 


Hötel Francfort in Oberrad. 


Bei dem Einweihungs⸗Feſte des Schiefiplages su Oberrab 
onntag den 14, und Montag den 15. Juni: 


Großes amilien- Kränschen, 


Anfang nad bem Fe zuge um 3 Ubr. Mbends: Einzug der Schütz 
und anderer Wereine. Im 10 Ubr: Schlacht bei 2eipzig mit ben: 
galifcher Beleuchtung. 4 


= Berfteigerungs-Anzeige. 
Montag den 15, Juni 16 et 
Tuch, Buckskin und Paletot : Hefte, 
cke, Hosen und Wesien cingetheilt, 


in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung 3 entlih an den Weiftbietenb 
verſteigert. Belfchner, Ausrufer. e 


⸗Kinderwugelhen — an OO 


ER, —— 


Dr 


7592 




















Bilbelm Beifenber ‚ großer Hirſcharaben 





—* Theater-Anzeige, Terre 
Samstag den 18. Yunt: Die ournaliften, Luſtſpiet in 4 Akten von Ouſtav 
Breitag. Woonnement»Borftellung 3 168, Mr ’ 


* 





j lat 9 


das 


Fr. Wilh. 
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Berleger 3.@.Hnipmart. — 
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Intelligenj-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, +32 


verbunden mit dem Amtsblatt, Oraan der bieflgen | — — —— 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. — 





Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 139. Sonntag den 14. Jımi 


Bekanntmachungen. 


Das Kurhäuschen 
(Promenade zwiſchen Bockenheimer- und Eſchenheimerthor) 
i eöffne 
Morgens add u 81, Uhr. 
1389 | Dr. Struve’sche Mineralwasser-Anstalt. 


Begen Jocalverãnderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frübjahr-: Sommermänteln u. Yantillen 


zu herabgesetsten Preisen. 


2 Paradeplatz 3. Ch. Söhner. 


1395 2 Unterzeichnete empfiehlt. fich zu ‚ser. Abonnements auf 
„Wartenlaube”, „Bazar“, „Dmnibus*, „Familien⸗Journal“, Illuſtr. : Welt 
* Zeitung” } "„leber Layıd u. Meer“, „Barifer Modellzeitung”, „Klabderabatich”, 
an 
Ebenſo werd a Deftellungen auf alle andere in- und auslänbifche wiffenfchaftl. 
und ————— Moden» und Damenjournale, architecton. und gewerbl. Zeit⸗ 
hriften zu ben befannten Preifen gern beforgt und zeue er frei ins Haus geliefert. 


gebe 
F. ——— Buchhandlung (W. Rommel), 
Eſchenheimerſtraße 4. 





ırYzasz A, 
y * — 
a 


Begetabil. Mengenligtene n. Müpeikiein, 


bereitet 
Apotheker 1. €. A. Hiypke 7 Berlin, Zimmerſtraße 96, 
find durch bie vielfachften wiſſenſchaftlichen Prüfungen. und. praktiſchen Aumenbungen 
als bie — und nützlichſten Getränke gegen Hämorrhoiden, Magen: 
ſchwäche, Obſtruetion ꝛe. erprobt und anerkannt. 

Beide Fabrikate werden nur in Originalflaſchen zu 49 fr. und fl. 1. 18 mit 
Namen und Siegel der Fabrik verfauft und find in Frankfurt a. M. allein Acht —* 
haben bei E'r, Storck 

Fahrgaſſe 413 im Eckladen. 


1269 Zum An: und Verkanf von Staatspapieren; 
leheus-Looſen, Wechſel auf bier und auswärts ſowie 
taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, 
lung von Coupons, Verwechslung von Geldforten zc. em: 
pfieblt fich das Bank: und Wechfelgefcbäft von 


CR. Mayer, im römischen‘ Kaiser. 


Gefmäftsfrennden. und Bekannten 


mache ich biermit die Anzeige, daß ber ——— meinem Garten und Behau 
von der Pflnoftweidftrafe No. 6 und 8 mit dem Heutigen aufhört und ie 


Grüneftraße No. 6 ftatifindet. 
TUR. er Ceilermeifter, 





Schade werte län färsves, als-bie-befte-allerbiöher- 
Schade’s Sri ac, aba gi tg, 1 20... * Ka: 


kr. 
Gopir -Tinte na, in u: Ki au kr: 
helm: idſtraße i. Hat 
424 = einer —— Familie uden * 
freundliche Wohnung mit Gartenumge L 
auch häusliche Verpflegung und Benugung - “einer 
— et. Wo? ſagt die ie Expeditio Me nn gern 


2  Vogelsberger. Gebirgs-Gras: tas⸗We chuttet. 


Fir nächte und bie darauf folgende Woche find noch 2000 
Marfıipreifen Franco ins Haus geliefert abzugeben.‘ Briefe werben —— erbeten, 
Bermuthshain, Vogelsberg, den 9. 1863. 

















—2 


H. JB —— 


Bieber 80 Kr, | 
„nee. Begen- & Sonnenschirme „weis: 
habe ich zum Verkauf in Commiſſion erhalten ra fann Tote zu billigen Breifen erlaffen, 


1385° | , Beissler. 








Leinen-Fabrik . Perd. Eulensiein,. 


Lager: ar. Sandaafle 25... 


Wegen Umzu Ber olgende Artikel zu —— erabgeſetzten Preiſen aus⸗ 
— tot ’ Gröber ’ Feine. Prima feinfte, 


Bielefelder Leinen; pr. Stil. . . LIT.—k. 119 —h 1.2.— 
enbuter Reinen, ” m * r} f} n 19. — 7 „21. — " v 24, ⸗ ” 
ausmacher Leinen, „ „— — 20. arte 
eiße reinl Zafchentücher, pr, —* a - 3 
Gebild löbandtiürcher  A—y „ER; 6—ñ i 
Meinf. Tiſchtücher, 44 pr; Stil. . „tL-,. --ı ı 5 
" ” 10/2 ” Sn NY „ 1:30, „ „ 1.45, 
" ni " —— „ 236% „ »—y 
w Servietten „ Di vend .' 4'580, „8—, ».. 9.805 
Gedecke mit 6 Servietten ."„ — —, „5.90, 6, 
galblein, Servietten, pr. Didend . „— — u ,53%0, „ee, 
ul. Riichenbandtücher, pr. Did, 3. ullıu:sr a Img TUE m 

Hosenmxdrell 


bunt, fagonnirt und naturell in den neueſten Deſſins und unter Garantie für 
ächtfarbig von 26 fr. an. 1383. 


Sommer-Arlikel für Herren. 


1390 Buckskin à fl. 31/,, 4, 5 ıc. ber Staab, 1%, breit und reine Mofle, 
Zeinen:Drifl zu fl. 1 der Staab in feiner, fehr gute Stoffe zu Ueberziehern zu Bilfigen 
Preiſen in ber ud hanblung von 


August Fässy, Eatbarinenpforte, 


Heugras-⸗Verſteigerung. 
Dienstag den 16. d. M, Nachmittags 3 Uhr, Toll das Gemeinde-Heugras zu 
Haufen in dem Gaſthaus bes Herrn Braumanı öffentlih an ben Meiftbietenben. 


— werben. 
Schultheiß Euler. 
1351. Idwarsı gute 


warze yoner Taflelas 


in allen h ten, it) preiswürdig, empfiehlt 
Hich. L. Thoss, Roßmarft 19; 


Tannen - Holzkoblen 


(troden geloſcht) pr. Malter frei in's Haus: geltefert 36 fr. 
1269 Otto Ohr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3, 








* Hengras- Verſteigerung 

— den 16. d8. Mts., Nachmittags 8 s U a, 
int Saale des Herrn Braumann, unmittelbar nach der ik 
rung des Gemeindegrafes, das Heugtas von ca..20 Morgen eu 
in Saufener Gemarkung durch den Herrn Schultheifien verſteigert. 


Thürplatten, 


elegantefte® Schußmittel gegen das Abgreifen der Delfarbe ſowie auch fin Käpeten- 
tbüren empfiehlt Die Glasſchleiferei —— = * J 








„. Ankeruhren in 15 Steinen gehend. . 20 * 

ſolibe gold. Chunderuhren Ing Steinen gehend 36 „ 
"Simmttie uhren fnd aufs Sorgfältigfe abgenogen 2 Jahre Gorantie, 
"Reparaturen werben aufs Schnellfte un — "beforgt.. 16 
1383. Offerten von Bibliothefen und werthvollen einzelnen Büchern 
(Kupferwerken u. dgl.) erbittet die Buch- und Antiguariatshandlung von 


3 Isaac St. Goar, Rossmarkt 6, au der Hauptwache. 
D äch e werben mit Dachpappe zu Ar. und mit Dachfilz zu 5 vr 


& Elegante filb. Cylinder⸗ Uhren mit Bolbrand . . . 15 





Sranffurter [' fig und fertig einzubeden übernommen. 


Selbftaus I ich D 21/, ir. m 
Dachfilz zu 2'/, Er. — 9— Hepbaltibeer * eng > * 


Difenbad a. M. Aug. Martenstein, Gonptoir: Buchgafie 5 
2otterie und Staatöpapiere N 


bi Michael Oppenheimer, Bel 47. 


1275 Blouſen in. Mull und Battift von fl. 2. 24 Er. am bis zu 
den Keinften in großer Auswahl bei | 
Louis Rau, Bleidenstrasse 9. 
von Barry du Barry & 60 


Bevalenia Arabica Wut num 


1275 Bibliotbefen und einzelne Bücher von Werth, am Iiebften wiftenfdhaflih, 
kaufe ich ſtets zu höchſt möglichen Preiſen. RR. Th. Mole A rag 


1389 Seter: und Druckerlebrlinge werden angenommen bei... ... 
€. Adelmeaii, Buch- und Steindrudene. 


FL ——e ee Äh —— — — — — — — —— — 
232 Getragene Herrenkleider werben angefauft bei @, Strand, Bornbeimenftr. 11, 
rechte Seite, im Laben. Beftellungen durch die Stabtpoft werben p ansgefühtt 


Claviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Glavierftimmer, | 6. ’ 
1268 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preifen gekauft; — * 














1. Beilage, Frauf. Intel-Blalt AR 139, Sonntag 14. Juni 1863. 


Bekauntmachungen. 


Selters- una Soda-Wasser 


ans ber 


Dr. Struve’sce Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 


3. H. Albrecht. Atgaffe 35, Ad. Kempf, Zeatertab 2, 
j orie auer, Töngesgaffe 
Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, ©. Sartorie,; e) galle, 


Fr. Bertels, gr. Bodenheimergafle, | Geor 

ll. z Schepeler 
Fr. Breusing, Gonditor, Zeil 13, |" Adolph Schröder, große Eiden- 
Ad. Ernst, Schnurgafje 65, ' Beimengafie, 
Heinrich Handel, Buchgaſſe 14, | C. enderoth, Fahrgaſſe 10, 
und in sämmitlichen hiesigen Apotheken. 1275 


Gartenwirthicafts- Eröffnung. 


Einem verehrlihen Publikum erlaube ich mir Hiermit die Eröffnung meiner Wirth 
[haft an der Main-Nedar-Eifenbahn 


Gutlentitraße 18, zur „Gerlach's Anlage‘ 


ergebenft anıuzeigen. 
Mit guten Speifen und Getränken als aufmerffamer Bedienung, verbunden mit 
einem jchönen Aufenthaltsort, wirb e8 mein eifrigſtes Beftreben fein, meine geehrten 


@öfte zufrieden zu ftellen. | 
Franffurt a. D., den 18. Juni 183, BI. P. Gerlach. 


Am 1. Juli ds. Jahres 
Hauptziehung der Mailänder Fraucs 45 Loofe, 


Gewinne: Frs. 100,000, Fr3. S0,000, Frs. 70,000 ic. 
mit niedrigftem Gewinn rs. 46. 

Unterzeichnete empfehlen dieſes Loos zum fehr billigen Preis von fl. 16, AS pr. Stüd, 
wofür der Käufer Amal jährlih die Ausficht Hat, große Preife zu gewinnen und nie 
weniger ald Frs. 46 ober fl, 22, 28 erhalten kann. 

Die Solidität iſt unbezweifelt, 


1387 
Gustav Cassel $ Cie., Tüngesgalle 8. 
1268 FJ. Marquisſche Chocolade bei A. Hermann, Goͤtheplah 24, 


— — —— —— — 7 * Bi; 
* 234 
hr, 


| neuester Faro 
EN für —X 
ei zu bil- 
a igsten Preisen 
Ir 





{ — Louis Ranı, Bleidenft. 9. 
a u 
Spazierstöcke 
in großer Auswahl zu billigen Preifen, Angelſtöcke von 36 fr. bis fl. 1. 36h 
bei Spiess d‘ Müller, Stiftitrfe 2. 


Imporüirte Havanna-Cigarren, 


darunter eine fehr preiswürdige Sorte à 50 fl. pr. Mille. 1975 
I Burghold. 
[7 - P 
N OU venulte 53 — ⏑ ⏑ — 
empflehlt in reicher Auswahl 
1279 Louis Rau, Dleidenftraße 9. 


Allerheilizengasse 26. 
J. F unck, „im grünen Wald‘, 
unterhält fortwährend Lager von 


1854r Johannisbeerenwein, fl. 1. 12 pr. A. 


Diefer Wein Hat einen dem Madeira ähnlich jchmedenden, diefen aber an 
lichkeit weit fibertreffenden Geſchmack. — Bei einem Drittel Zuſatz von ea 
beiten Selters Waffer) gleicht der Johannisbeerenwein an Gejhmad einem 

ten Champagner. 


Selgiſche Pink-Dacfenfler 


von 11/4‘ auf 2' Frank. Maaß liter Oeffnung Tiefert fig und Fertig inch * 
fl. 4. 30 kr JB. &. Mess, liochstrasse 51." 


= Im Kufrufe zur Wohlihätigkeit! 


ergeht hiermit ber legte Verſuch des jchon bekannten Geſuchs eines Dan 
Franken jungen Mannes, nämlid: zur Grreihung einer Bäbdercur in einem 

„Indem. die biöherigen Beiträge nicht ausreichend und um zmedlofer Yurhderkattun 
auszumelchen“ werden baher nur noch ca, fl. 6O im Laufe von 8 Tagen unter A 10 in 
"Cafe Levi erbeten. 


Allgemeiner Deutſcher Arbeiterverein. 
muiZD! Bet dem Unteniäntn tab IB Rz Me Sigfihe Benitimationd 


Im Auftrag des Vorftandes 
1391 ber Bevollmächtigte 


A. Strauss, Kanuengießergaſſe 4. | 
Zocal- Veränderung. 


Wachstuch⸗Fabrik⸗Lager 


(für den Detail-Verkauf) 


von 


Philipp Hartmann 
befindet fih nunmehr 
kleiner Kornmarkt 14, 
im Brabanter Hof, 


wofelbit auch Briefe und fonftige Mittheilungen für dad Engros. 
Geſchäft (Fabrit und Eomptoir am Hanauer Bahnhofe) abgegeben 
werden fünnen. 1380 


Ansverkanf wegen Aufgabe des Geſchüfts. 


1393 Um fchnell zu räumen verkaufe ich meine ſämmtlichen Artikel unter Fabrik— 
preifen, als: le Mappen, Meceflaires, Arbeits: 
Körbchen, Tafchen, Eigarren-Etuis, Portemonnaies ıc., Herrenbinden, 
Sofenträger, Gürtel, alle Arten Sandichube, Gummifchube, Netze, 

ncaillerie-Baaren ꝛe. 

&@, Hehner-Demmel, 
Bleidenftrafe 49, vis-a-vis der Catharinenpforte, 


1327 Gine Wohnung von 6 Zimmern, Küche. ı., Ir Stod, in ſchönſter Lage der Beil 
iſt zu permiethen und fogleich zu beziehen. Zu erfragen. anf dem Gompteir von 
J. Brent jun, Zeil 61, 


ayner- Fabrikate der Herren 
0... MMenkell & Co. in Mainz N 
empfehlen wir uns fowohl au bireften Mufträgen als auch zum Bezuge vom- biefinen 
Gommiffionslager in jedem beliebiaen Quantum auf bad Beſte. 1275 
wıiınh. Eckert & Comp., Zeil 24. 


7 
— Cronberp 
Einige ſchͤn möblirte Zimmer, wobei Gartenvergnügen, find noch frei, welche ih 
mir beftens zu empfehlen erlaube, Table d’höte um 1 Uhr, Reftauration zu jeder Beit. 


Bute Weine. Bayeriſches Bier. 
' €. Hieranymi im Frankfurter Hof. 


E Verfteigerungs-Anzeige. 


Für die Champe 


8 ittags 10 
Montag dem 15. Juni, Antehen eine Bare — 
Tuch⸗ Buckskin⸗ und Paletot⸗NRNeſte, 
für Röcke, Hosen und 2. eingetheilt, 

8 a un an etenben 
en Se e E Belichner, —— 
Etwaige Forderungen an die verſtorbene Frau Amalle 
Erras, geb. Freiſe, bitte ich ſobald, wie möglich bei mir anmelden 
zu wollen. Dr. Schülein, Schügenftroße 11. 
SCH 0.0... 00,0 Nömerberg 17, „zum alten impurg”, ift bad 
ag Zu vermietben. ———— — ———— le ; 
Näheres Tanbenhofftraße 12, ebener Erbe. 
421. Alle Arten Reparaturen forte Waſchen und Herrihtung von Erinolins 
nad) neuefter Façon beforgt Nobert Schrogenberger, Webelgafie 2. 
ECHTE TON $0l. 1000, 70, 50 — 
Copirbüder , 
9113 H. Beck, Graben 35, 
1275 Bibliotbefen jowie einzelne Bücher von Werth kaufe ich ſtets zu reellen 
Preifen. = 





| . Erras, alte Mainzergafje 35, 
1265 Getragene Herrenkleider werben ſtets gekauft und beftens —— bei 
| L, Bornhe 6. 


el, Bo 
Beftellungen , fowie Briefe durch bie Stabtpoft werben pünktlich 
1352 Gegen annehmbare freie Familienwohnung in hiefigem Stabtrayon fönnte ein- Gub- 
alternbeamter feine bienftfreie Zeit zur Dispofition ftellen. Mäheres bei ber Ggpebition; ' ..<' 
1392. Ein tfichtiger Yufchneider wird gegen hohen Lohn in ein Schuhmaderge: 
ſchaͤft geſucht bei Ehriftian Otto, Brönnerfrafe b. 
418. Gute Milch, täglich einige Hundert Maas, find billig abzugeben; Näheres 
Hotel Becke“ und „Rheinjcher Sof", . 
1968 Wite Möbel und Wetten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120, 
1817 ettw getauft; gafe 1 
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Y Beilnge, Brantf} Inte;-Bleit A 139, Sonntag 14. Sunt 1863. 
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Defanntmahungen 
Emil Beck, Nenekräme 19, 


—— rt 
übernimmt —— 


Nä n * 5 * 4 
Häh- Mardyine umd Hand, 


— ſowie die Beſorgung ganzer Ausstatiungen bei 
for afäitiafter Kuöführung, 
Näp- —** werden tagweiſe mit Arbeiterinnen vermiethet. 1298 


—“ Gatten. 


Sonntag den 14. Juni 1863, Nachmittags A Uhr, 
bei günftiger Witterung: 


CONCERT 


Dom ganzen en Mufikcorps des k. k. öfter. Infant. Regts. 


Zoologiſcher Garten. 


Montag den 15. Juni 1863, Nachmittags 4 Uhr, 
bei güinftiger Witterung: 


Concert von der Harmonie - Capelle. 
X HARMONIE-SAAL. 


Heute Sonntag den 14, Juni: 


u Große Canzbeluftigung. 
Boreborfer-Hehfe, —— Wromaspommabe 


erft erfrifchend & * Bamilienfeife a * 9 und 12 fr, pr. Stüd, 
* billiger, bei 
E, Immanuel, Götheplag 10, 








&. Hess, Biebergaffe 9, uächſt dem Chrater, 


erläßt: Bulwers Momane 47 Bände (Ladenpreis fl. 27)-zu nur fl, 7.805 - 
Coopers MHomane 41 Be. (fl. 21) zu nur fl. 7. 80; - 
Boz (Didens) Nomane 25 Be. (fl. 10) zu nur fl, 45 
Walter Seotts Momane (fl. 8. 36) zu nur fl. 3. 80, 
Stet? kaufe Bibliotheken fowie einzelne Werte, 1392 


RT Schr billige Strohhüte. GP 


BEE Runde Strohhũte neuefter Fagon für Damen, Knaben und Maͤdchen, das 
Stück von 24, 36, 48 fr. und 1 fl. bis zu den feinften; 
—— Herrenſtrohhüte neu ſter Fagon das Stück von 48 kr., IR, 1fl. 12 und höher; 
Gartenhüte für Herren, Damen und Kinder von 18, 24 und 80 fr, im 
Dutzend verbältnißmäpig billiger, bei 
65 Baruch Elsas, Neuetrime 1, der Schwanopotbefe ne 


Hechten Lyoner Taffetas 
empfiehlt Gustav Kömpel, Steinweg 9. 


427 Gapital:Gefuch. fl. 11,000 werben als erfter Injag auf ein Haus, in bie, 
figer Brandfaffe verfichert, zu 4 pCt. verzinslich zu leihen gejucht. Mäheres Expebition. 

428. Das Verzeichnii der medicinifchen Bibliothek des verſtorbenen Plyſicus 
primarius Hrn. Dir. Mappen ift bis Gute des Monats Junt täglid bon 11 bis 
12 Uhr auf der Sendenbergiihen Bibliothek einzufehen und es koͤnnen bafelbft von 
Kaufluftigen Bücher zum Tagationspreid vorgemerkt werden. 


m. ä rn r 
Mouffirende Hochheimer Weine, 
anerkannt vorzüglicher Qualität, ſowohl in Originalliften, wie auch in einzelnen 
in Commiſſion - bei 1974 
. A. Zipf, große Bodenheimergaffe, im Kaiferbof. 


—— 


Erenznacher Mutterlange, 
flüffige und ER Srtraet —— 
| H. Mettenh 


























bei er, ‚Hark 


Dr. Pattison’sS Gichtwa 
Heil: und Präfervativ-Mittel genen Gicht und Mheumatismen aller 
gegen Gefihtd-, Bruft:, Hals: und Zahrſamerzen, Kopf⸗, Hand» und Kniegicht, 
flechen, Gliederreißen, Rüden- und Lendenſchmerz . ıc. | 
Gange Paquete zu 30 Fr. und halbe Paquete zu 16 Er. nebft Gebrauchsa 
bei | W. von Arand, gr.ßo 


426. Gine fehr frequente Gurtinwirthichaft in ber Nähe Frankfurts - 
der Exvedi 









annehmbaren Bedingungen zu verkaufen; Näheres auf- — — 
426 werben, als Caution geſucht; gef; —4 


Bu vermietben. . 

427, ‚Bapagaigafle-6,. im 3,.Stod, en 
freundl, unmndpl. Binmer zu vermiethe 

1381. Eine Wohnung, 4 Zimmer, he 
mit 380 und Zudehdt Vilbelerfir. 12, 

1386. Zwei Wohnungen mit 
Gartenvergnügen, gleich zu 
beziebenz neue Mainzerftraße 
Ro. 12: 

1392, Ein geräumiges Zimmer ohne 
ms el; fl. Gallusſtraße 9: 

5. Ein großes gut möbl. immer an 

—— Se zu beziehen; Fahrgaſſe 

1391. Babe und Eomptoir, ſowie 
eine Wohnung von zwei Zimmern nebft 1 
Bubeobe im 3. Stod iſt zu vermiethen; 
zu erfrasen Pauleplag- 15, im” Laden. 

433. Un ber Pfin aftweibe, nabe ber Pro- 
menäbde, 2 Peine Häufer zum Alleinbewoh⸗ 
nen, jebed von 4 Zimmern, Küche, Waſch⸗ 
kliche 2.; Näheres Stelgengafle 6, Barterre. 
- 1880 Gine freundliche Wohnung von 2 bis 
3 Zimmern und Küche im 1. Stod zu vers 

—— Naͤheres kleine Fricbbergerfr. 19, 


— Moblirtes — —— 
gnügen; Sandweg 28 
1884 &in freundliches möblirte® 
mer mit ſchöner Ausficht ift Ber ande 
er Hermesweg, nähft ber — 
nlage zu vermiethen. 
1281. Ein Laden zu vermiethen und ee Teich 
zu "19a; Naͤh. kl. Kornmarkt 3, Ir 
Ener det ft. — —— drei 8 
en ‚if als Geſchaͤftslocal zu vers 
*. en; kl. Eſch gaſſe 26. 
1275 3 unmöblirte ineinandergehende Zim⸗ 
mer; Katharinenpforte 7. 
1306. Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer nebſt 
Koſt zu vermiethen; Näheres Expedition. 
Eine — — zwei Läden und Magazin; 
Hoͤllgaffe 6 
424 Cine Wohnung von 6 Zimmern 2; 
Stiftſtraße 24,. 11. Srod zu erfragen 
1359. Eck der Weifadler: 
gaſſe und Des großen Korn: 
markts ift Der 1. Stock als 
Gefcbäftslgeal oder Wohnung 


au vermiethen. 


428. Eine Meine ** Wohnung an ‚Ritle 
Leute; gr. en 

vi 1 immer; Porabepfap 44 
426. Möbl Bimmer mit, pder —8 
Tongesgaſſe 51. 

426. Uhlandſtraße 14, nächſt der Deal 
anlage, tft der 3. Stock von 5 Zimmern 
Sammer, Keller, Gartenvergnügen neb 
Bequemlichkeiten zu vermiethen. Ru erfr· Born⸗ 
heimergaſſe 4, im Gomptoir des 2. Stodg, 

427. Eıngefraße 3 3 ie . Ba von. 6 
Zimmern, Küche, K 

426. Möbt. — — 15, 8r St 
2 ** 12 mi — 

u bermiethen mö 
Sintenfofftreße 12. s Ben. 
Zu. vermiethen: 

Oftenbftrafe 5, Ir Stod, ‚ineinanbergehenbe 


' Wiesen, Manfarde, Küde mit Ne — 


ae en Se ok eh mn, 
e, Manfarben mit Bart de ); 
bafelbft Parterre. ci —* a 

421. Gin Parterre:2ocal in. befter Meflage 
ift preißwürbig zu vermiethen. Näheres a 
set 1 in ber Wirtbfchaft. 

7. Baradeplag 9 ift ber 2. und, 3. 
5 von je.6 Zimmern und Bubehör. — 
miethen. 

428, Ein moͤbl. heizbares &tüb 
—* 4, — Hm dei 


Dienftg uche und Anerbieten.. 


aushälterin 
geſucht für einen fehr großen —— bald 
einzutreten; zu erfr. auf der 
426 Gr. —— — 4 wird ein 
Repige 7 Aenfiunge 0 geſucht. 
wird ein Auslaufer geſucht ; 
Borat 3. 


Ein, Mäbchen, das ſelbſtſtaͤndig bůrge 
lich kochen. kinn, babet ſich noch Hausa 
untergieht, wird geſucht; Gallusgaſſe 2 im. 
Papierladen. 


te Ein Bapljunge geſucht; Benbergafe 


425 ‚in ‚voilliges folibes Mädchen. wird. 
efudt zum fofortigen. Ginuzitr; Beumep: 
6. Parterre. 

427. gs —— 40 wird — * 
—— —* ver la, ya. A 
} 1) ! 
Bohn geſucht. ! 


Beate de) 


428 Gin Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
gefucht, kann gleich eintreten: Zeil 13, 

424 Ein ordentliches Mädchen wirb ge: 
fucht ; Keine Sandaaffe 3. 

4 Ein Bapfjunge wird gıfudt. 

Schmidt, Paulskirche. 

425 Gin Bädermäpchen wird gefucht; 
Toöngesgaſſe 31. 

428 Gin —— Zapfjunge wird geſucht; 

e 3 


Fahrgaſſe 33. 

4238 Gin Zapfjunge wirb gefucht; Aller 
heiligengaſſe 74. 

428. Gine Amme ſucht das zweite Kind zu 
ſtillen. Näheres Expedition. 

427. Gin Mädchen, das gut kochen kann, 
wirb als Maͤdchen allein gefucht; Blumenftr. 
No, 11, 2r Stod. 

427. Gin fleißiges ſolides Mädchen, bag 
bürgerlich kochen kann und fi etwas 
arbeit unterzieht, wirb gegen guten Lohn 

geſucht; Paulsplag 19. 

427. 8 gefunbe Schenfammen fuchen Stellen; 
zu erfragen bei Frau Mmmon in Ober 
rad, Hebamme. R.7 
— Ein ecke ; — bürgerlich 
ochen kann; große Fiſchergaſſe 41. 

427 Ein * reinliches Kindermaͤdchen 
wird geſucht; Töngesgaſſe 42, 2r Stock. 

427. Ein Maͤdchen, welches etwas kochen 
und die Hausarbeit gruͤndlich verſteht, wird 
geſucht; kl. Bockenheimergaſſe 24, Parterre. 

427. Ein tes ordentliches Maͤdchen, 
ba8 bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit 
verfteht, wirb für eine ruhige Familie gefucht ; 
Frohnhofſtraße 5, Ir Stod. 

427. Gin geringes Maͤdchen geſucht; alte 
Sälefingergaffe 10. 

427. Gin gefehtes Mädchen mit guten 
Zengniffen verfehen, das gut bürgerlich kochen 
fann, fuchtin einer ftilen Haushaltung Stelle 
als Maͤdchen allein; Finkenhofſtraße 1b. 

427. Gine zuverläffige brave Wittwe fucht 
bei einer Herrſchaft zur Beauffichtigung eines 
Haufes ein Unterfommen; Fleiß, Treue und 
pe see Ar a rt sugefihert; zu 

gen große ergaffe 52. 

428, Gin folives Kindermäbchen wird ges 
ſucht; Bornheimerhaibe 11. 

428 Gin junges Madchen, weldes gut 
näfen und etwas Haubarbeit verrichten kann, 
ſucht paſſende Stelle ; Brönnerftr. 6, Gartenhaut 


= Ir 
* 


— 
ee 


429. Gin Graveh Mäben, weldeh A 
nähen kann, zur Arbeit willig U unb., 
noch nicht gebient hat, wird gefucht;. Prabig: 

ftraße 10. 


429. Haushälterinnen, Köchinnen, Haus: u. 
Stubenmädchen für hier und auswärts , forbie 
Dienftperfonale jeder Art finden. fofort Place⸗ 
ment b. d. Gomptoir Seusler, gr. Boden 
heimerftraße 8. 

429 Gin reinliches Mädchen, welches bür⸗ 
gerlih kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wi geſucht; große Gallusſtraße 6, im Bäder 
aben. 

429. 68 wirb ein tüchtiger Küferkellner ge 
ſucht; zu erfragen in ber GExpebition d. BL 


Bekann tmachungen. 
Alten Haushaltungen- 
zu or len! aus der Fabrik von 

.- Gaudin in Paris: 

Beißer flüffiger Leim. 

Diefer Leim wird kalt angewendet; man 
bee Ben Bet Year Dar 
ectel, „EGlas, ' 
Kork ıc. ee a 

ubin:®ulver. 

Beſtes Mittel um Raſirmeſſer zu | 
jowie zum Buben und Boltren von 


Silber, Kupfer, Stahl, Elfenbein ıc. Klacems 
a 28 fr, tige bei 





iihelm v. Arand, 
1275 gr. Bodenheimergafie 23, 
= Wagners Rettigbonbons 
— r Huften und Bruſtleiden 
boſe per ib, 2.28 48h. 


* 


Prima per Paquet . 14, 
Gıtrafeine per Shadtel . 18, 
Pate pectorale —— 
Rettig-Syrup per Slacon . 24, 
enpfiehlt in ſtets friiher XBaare die Haupe 


Niederlage bei ®, 

1275 aroße Bodenheimergaffe 31. 

Beſter Weineſſig, pr. Maas 12 Fr., 
18, 

vr Ohm ige, bei — 


1203 Allerhetligengaffe 26, 





— u > . un Tr mu ww 


We TE Ne, Wiki. VoiHin 


"Heute Sonntag den 14, Juni: CONCER 


3, Beiloge, Ftaut. Intel.-Wiatt AR 139, Sonntag 14. Inni'1863, 
| m nern — — ñÇJſm ñ 
— Bekanatnaqchungen. 


1394. WE Zur Selbſtbeſorgung des Gartens: 


Der populäre Gartenfreund, 

oder: Die Kunft, alle in Deutfchland vegetirenden Blumen und Garten- 

gewächfe auf die leichtefte und einträglichite Weiſe zu ziehen. Mit einem 

Gartenfalender. Auf praftiiche Erfahrungen gegründet. 

Herausgegeben von ©. Schmidt und Frr. Herzog, Kunftgärtner in Weimar. 
Fünfte verbefferte Auflage. Preis fl. 1. 30 Fr. 

In diefem Buche ift alles das, was man zur Beforgung der Privatgärten zu bes 
obachten noͤthig hat, enthalten, und erhält dasſelbe durch bie zugegebenen 24 Garten» 
Geheimniffe und den Gartenkalender einen befondern Werth. 

Vorräthig in der Buchhandlung von 

A. Voemel, gr. Gallusstrasse 15. 


reies deutfches Hochſtift 1892 
für — > — allgemeine Bildung. 


Ordentliche Sitzung 
Sonntsg den 14. d. Mts., Vormittaas 11—1 Uhr, 
im neuen Saalgebäude. 


m — 


Selfenkeller am —— J 


Beer. 


Chirnrgifhe Gummiwanren und Iuftrumente, 
als: enal. und franz. Eatbeters und Bougies, Mutterkränze, ——— 
den, Milchpumpen, Bruſthütchen, Syalith⸗Speculums, Inhalations⸗ 
Apparate (Pulveriſateure), Atropin⸗Apparate, alle Arten Bandagen 
und Suspenforien, genen Krampfadern Bicht- u. Rheumatismus - Gummiftrümpfe, 
Baden: und Rnieftüiche, Socken, Leibbinden, das Neuefte und Zweckmäßigſte in 
Spritzen und Elyfopompenzum Selbftelyftiren von Gummi und Metall, Irriga⸗ 
teur, Uterus⸗Douchen nah Dr. Mayer und Dr. Braun, Sarnrecipienten, 






} Giöbentel, Sörröhre und —— für Schwerbörige, Augendouchen na 


fräth Pr. von Gräfe, Luftkiſſen, echbeden, Bettpfannen, Sals⸗ un 


WBafferkiffen, Uinterlagenftoffe für Kinderbetten, po fonftige zur Krankenpflege 


gehörige Geräthichaften eınpfiehlt en gros et em. detail die Gummiwaarenhandlung 


1394 A. Weil, Töngesgalle 31. 





1390 WET Für Stidereien und Galanteriearbeiten babe Leder⸗ und Papier: 


preſſungen in 3—400 verjchiebenen Vals zu Außerft billigen Preifer. 


h, Sennelaub, fl, Kormmarlt 6, 


Niederländische Rhederei. 
Tägliche — Drberung nach allen Stationen } 
er des Rheins und den überjeeijchen S fen, zu feften billigen 
A—— 

EI” Die Dawpfboote legen bie Reiſe von Mainz nad Rotterdam, zu⸗ Unıla- 
dung unterwegs, tn ca. 30 Etunden zurüd, 

1372 F. Lausbery $' Comp., Agenten, Nofmarkt 10 

1303. Dis in den größten Stäbten Deutſchlands ſchon large ruhmlichſt befannte 
und durch Unterzeicyneten bier vertretene 


Druck=- & Fürberei-Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Caſſel 

hat fih in furzer Zeit aud bier * ungetheilteſten Beifall erworben und wird auch 
ferner durch feine Yerftungen alle Anforderungen au übertreffen ſuchen. 

Das —— Bedrucken feidener Kleider ꝛc., ſowie das Blend 
bleichen und waſchächte Bedrucken vertragener oder ausgewaſch 
Jaconet-, Kattun: oder Pique: Kleider jind Neubeiten, die aus dieſem Kabrik ‚ 
fement bervorgesangen find, fein intelligentes Beſtreben und bie großartigſten Einrich 
tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlieicye Aufträge zuführen. 

‘ch bitte, die in meinem Geſchaͤftslocale aufgelenten reihen Mufterfarten gefätligf 
in Angenfein nehmen und mich mit Kr Aufträgen beehren zu wollen; 

r Agent Heinrich Nau, 
Ecke der Sehen und Elifaberbenftraße in —— 


Fortgeſehter Ausverkauf E 


wegen Aufgabe des Geicbafts zu bedeutend herabgefetzten Preiſen. 
NS. Sämmtliche now vorräthige Sommerſtoffe, als: Mozambique, Baröge 
extra un Sommershawls werden noc bedeutend billiger verfauft bei 


8. Adler, in der. Börfe.- 


REITER EL 3), ERST EL TEL VL CT0T= ET 


Wegen Geſchaͤſtsauſgabe 


verkaufe um ſehr raſch zu räumen meine ſämmtlichen Waaren unter den 
koſtenden Preiſen. 40* 


1894 .. N, Eichelmann, dichfrauenftrahe. 


"ind Verkauf von Staatspaperen 
Br Urt, —— Coupons, induſtriellen Aktien, 315 auf, —ãAA ———— 
— auf —*2** GR im Bank: und Wechfel 


Julius Stiebel. jun: & Comp., —— Weidenbuſage 


1391 Gin braves anftändiges * findet gegen Wochenlohn von fl 31/4 
—— 66 


Rhein. ud Ser. Dampricifffahrt, 








19, Krk, Anleihe von LO Mill. Shen, 


— in Appoints von Thlrn. 1000, 500, 200, a. 
Zins zahlbar Mai und November, 


| "Diele Anleihe negocirt für den Bau der neuen Kurbeffifchen Eiſenbahnen ik bie 
einzige verzinsliche Schuld dieſes Landes und in jeder Beziehung für denjenigen em⸗ 
pfeblendwertb, ‘ver weniger auf aroßen HER al8 auf befondere Gediegenheit achtet. 
Näheres im Bank, und Wechſel u ft von 


.1394 Joseph Lazar, Bäl 60. 


5. Zeinwand- Verſteigerung. 
Dieüstag den 2 I. Juni, Vormittags 10 Use; fol. 


nu der Reſt einer Partie Leinenwaaren, 


"preis und Fracht bis zum Beſtimmungkori enthalten) und bie Bezugs 


be chen in; 

2 ganzen’u. halben Stücken Bielefelder Hemdenfeinen, kun #7 
ganzen und halben Stücken 12/, Betttücher-Hant — Röhren, : 
»@bgepaßten Tiihtüchern mit Servietten in Drell’ und Damaft, 
le Haudtüchern und auch. Küchenhandtüchern, 

efelder Tafchentüchern und Hausmacher einen. cn 4... 
fämmtlich in Meinleinen, wofür garantiert wir, 


in zn Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung | wi an den — — 
verſteigert werben. elichne: 


Sell. Kudwigs-Cifenbapn-Gcielihuft,. 


sKoblentransport. 


1395 Im Verkehr. unſerer betreffenden Stationen mit: den — ber 
Fönigl. — und Rhein-Nahebahn treten heute im Verkehr via — 





oc für Steinkohlen⸗ und. Evoks: Transport - 


—— Fr Kraft und find die Spectaltarife, die combinirten Werianfe (a 


inganen be bei 
unjerer @üterexpebition * 


Mainz, den 10. Juni 1868. 


Im Auftrag des Verwaltungsraths: Der Director. 
De deſſen va a; 


(X | Der Obergiigenieürs I Kraikkr 
— Fir die Herren Schuhmanjermeifter!: 


'  Blastiques für Ginfäge in Stiefeletten von vorzüglicher Güte — 
zu ben Fabrifpreifen die Gummiwaarenhand ung 


139 A. Weil, Töngesgafe 31. 


Montag ben 15. Juni, Morgens 8 uhr anfangend, werden in dem 
burgiſchen Peter Sprendlingen: 





70 * Buchenbengelholz, 12 Klftr. Kiefernfheithol; 2. 
—— ** 20 * Riefernben ieh, f 

ni — cheitholz, 220 Hundert Buchen: Wellen, 
Gemiſchtbengelholz, 16 „ emiſchte Zellen, 

» _ Kiefernicheitholz 1. Sorte, 68 efern- Wellen, 


ste Ra Bufammenkunft ift auf der Offenbach— "Sprenblinger Ghauffee, an ber 
neife 

— 8 am 10. Juni 1868. 
Fürſtlich Iſenburgiſche Kellerei: Weis. 


SEin aufländiger junger Mann fucht ein ſehr fchönes Zim: 
mer y Cabinet in Meier - &tadt bei einer —— Familie. 
Dfferten A. Z. A. bei der Expedition. 
— fl. 326000 find auf einen guten 2. Inſatz anzulegen. Adrefſen mit 
aufe® und der gejuchten Summa wolle man mit ber Bezeichnung F G 21. 
* ebition aufgeben. 


438 Ein rentables nicht der Mode unterworfenes® ® Ben und 
Detail:Gefchäft, welches mit mäßigem Fond betrieben w 


n Zaun, 
if ilienverbältniffe halber abzugeben. Briefe mit der Ehi w» 
—— die Expedition d. BL. - i —* 
Mit friſchen Erdbeertörtchen Halte ich mich beſtens — 





428 Geübte —— ——— Dnnen noch Arbeit ind Haus annehmen; alte 
Mainzergaffe 72, 2 Sto ’ , 

438 Ein gefitteter F e, ber Koſt bei den Seinigen bat, kann bie Schlofiei 
erlernen; EL, Giöhenheimergaffe 3. j 


Ein neuer leichter Samilienwage: 


(fir 12 onen) ſowie jchöne men Wagen und Te Dro 
x Raudpartbien und jonftige rten beſtens. Preiſe billigſt. 
Peter Weisensee, Eohnfutfcher, er 39. 


um ſchnell u. gründl. Erlernen ber dopp. Buchführung (bei tägl. Theilnahme 
ä 2"; binnen 4 Wochen), Arithmetik, Gorrefpondenz ıc. 5 enpjle meinen Unterriät. 
Scholl, _Römerberg 9. 9. 
13935 WE” Diverfe Gewölbe und Werfftätten > file Geſchafte find mit ober 
ohne Wohnungen zu vermiethen im Hofe mit Einfahrt: Friedbergergaſſe 38. 
+ 427 Gute buchene Holzkohlen mit etwas Scäleichenholz vermifcht, — in der 
Qualität den Buchen gleich find, zu haben pr. Bütte fl. 1. 18 im Shit am Mebgertber. 


427 Gine Dame fucht 2 oder 3 fchön möblirte Simmer, Warterre ober Ir Stod, 


wombglich vor ber Stadt; ; Mittheilungen werben auf Der Gzpebition unter FF erbeten 


Gemalte Ronleaur bei Dreher Söhne, Töngesgaffe 20. 


423.. Noch einige gute Hofenarbeiter ; Alerheiligengaffe 80. 
"Blästpapler, Giähtleinwand und Gihfwatte bei 2. MBalther, neue Roiphefer. 0. 


4, Bellage, Franff. Iutell,»Blatt AZ 139, Sonntag 14. Sun 1868, 


Delanuntmadungen 


Neue Anlage. 


Heute Sonntag ben 14, Juni: 3 


"irossen Militair-Concert 


von der k. k. öſterreichiſchen Regiments-Mufik „Baron 
Wernhardt* aus ainz Rn 


Anfang 4'/, Uhr, Entre6 12 kr. 


D Avis aux Bittern! 


1395. Laut Beihluß der Generalverfammlung vom. 6. Juni 
J werben behufs ber nänzlichen Liquidation ſaͤmmtliche Garderobe 
und fonftige Utenfilien durch die ernannte Gommilfion am 
18. Juni, Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, in dem Gräberfchen 
Local, Graben No.. 7, unter den Mitplievern und Aectionairen 
veraͤußert. 

Die Commission. 


Schützenheoef in Bornheim. 


Heute Sonntag den 14. Juni: °  ,' 

Grosses Loncert _ 

von ber Capelle des k. pr. — ng Be unter Leitung ihres Gapell« 
Anfang A Uhr. — Eutr6 6 kr. 


Scwager’fcdyer Felfenkeller. * 


Heute Sonntag den 14. Juni: 


Grosses; Concert: 


ausgeführt vom Muſikcorps bes k. pr. 4. Infaut. Reg. No. 30. Anfang 31/, Uhr. 
Friede. Ströhlein. 


1879 
“attinger’s Salon. | 
1105. Heute Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfıng 4 Uhr. 
5 barer Familie, weldes in allen Ganbars 
thier oder aus 








430 Gin gebildetes Frauemimmer aus. achtbarer Familie, eige 
beiten erfahren iſt und fi) der haͤuslichen Arbeit ganz ee 
waͤrts eine Stelle, am Liebften bei einer Alteren Familie, 6 Viaingergafe 12. 


xhurmuthren Habrifattön." 


430 Ih erlaube mir hiermit bie ergebene Anzeige zu machen, daß von — an 
in meinem Geſchaͤftslokale außer dem bisherigen Arbeiten alle Arten vom Thurm- 
Kircher⸗, Gifenbahn, Gejchäftslofat: und Wächter-lihren jeder Größen unter Garantie 
nah dem Syſtem Schvilga6ö gefertigt werben. 
bel Neparaturen ſowie Unterhaltung aller Arten Groß⸗Uhren werden půnktlich 
eſorgt. 

Durch meine vollſtaͤndige Einrichtung in den Stand geſetzt, jeder Anforberung nad- 
zutommen, kann ich bie billigften Preiſe ftellen. 


Eustav Landmann, Bochſtrahe 31. 
Photograpbien 


alles Art, mit und ohne Retouche, Vifitenfarten, Medaillon ıc. empfehlen 13% 
Ehemann & Diehn, ẽ 


photographiſche Anſtalt, Schäfergaſſe 17, Sächſiſcher Sof. 
Cigarren in ausgezeichnet guter Waare, 


pr. Sid 1, 1, 2, 
„25 Städ 228,32 fr., 428r., * 9, fl. — 30, fl. : F f. 2. — 


si G. P. Bruder, gr. Gera Aa, 


429 @in gefettes nebildetes Frauenzimmer, in allen bau 
und weiblichen Sandarbeiten bewandert, gut empfohlen, 
plaecirt zu werden. Näheres Erpeditipn. 
428. Die Dame, welche in Begleitung einer anderen Dame und eines am 


reitag fünf Baar Handſchuhe bet uns faufte und einen Thlr. 25 Schein wechfeln 
Br ei fi nochmals zu un® zu bemühen. lieh, 


Housselot & Comp. | 
Handſchuh⸗Fabrikant, große Efchenbeimerf 8. 


Gutta⸗Percha⸗Jahnkitt 


zum Plombiren der Zähne empfiehlt die Gummiwaarenhandlung 

1894 4. Weil, Eöngesgaffe 31. 
429 Eolide Mädchen können das Kleidermachen und— neiden — Br 

lemenz gr. Gallusgaſſe 17, im Mohrengarten, 2r Stod. ah ar u 
430 Gin Mann mit wielfeitigen SKenntniffen, gu_jeber paffenden: Thäkie 

winfcht bei ganz billigen Anfprüchen Bejchäftigung. Offerten G G bei ber 


2 * Ruritvaarengefchäft wird — 
— rat; äheres —8* —* * — 


—f 





















Local: Beränderung. 


Dom 1. October. d, , 3 an befindet fi m an befindet fich mein Laden nebenan neue 
Kräme No. 11, im früheren Meignerfchen Laden. 
Bis dahin beziehe ich 


provisorisch 
ein en 


arofe Sandgafle No. 2. 


ge dieſes anzeige, erfuche ich meine Freunde —* —E 
von zu nehmen und empfehle mich bei. Bedarf meiner Artikel unter 
Aufiherung, prompter. und Bijgfer Bedienung. 


Bas. Helm. 
& —— ** Geſchäftsbücher. oe 
er: und Schreibmaterialien: Handlung, 
Depöt Fe Stahlfedern, 


r Ausftenern 


und fonftige Ar. fowie auh in Wlaushaltungsgegen- 
ständen bietet mein. Lager. eine reiche Auswahl; ganz befonders mache 

auf eine Sendung Dpaque (Steingut) aufmerkfam, welches zu billigen 

Preife erlaſſen kann. 

1394 Cornelius Hirschvogel, gr. Sandgasse 12° 

—e ee —— 


COLONIA 
Kölnische Fener- Verſicherungs · Gefellfchafl. 


Grund-Kapital 35,250,000 Gulden, 
„Betammt2efernen 3,152,282 Gulden: 
a hen Gina Sehr Cala Kar Bee TR 
Zur Aufnahme von Verſicherungen empfiehlt: fich 
Der Haupi- Agent Franz Böhm, Biebergaffe 11; 


fowie die Herren — — 
Gar! er Dreiköniaftraße, 86: a 








—— — 


D. Frahle, Töngesaafie. „= 
Wiffenknch, — 


el Wiſſenbach, in Bornheim. 


Cronberg. 
Es find — Zimmer frei zu 3-7 fl. pr, Woche; auch Vrlvat · ogis mit und ohne 
möbel werben ‚billig abgegeben.. 
J. Ellenberger, Scyügenhof. _ 


* GIaco Handschuhe 


in allen Farben von 30 fr. an bei 

cp. Wenzel, Arfmarkt 18, 
49 Täglich friſchen KCirſchenkuchen & 24 kr., große Auswahl. Thee⸗ und 
Raffeekuchen. 
F. W. Carl Beck, Gonditor, gr. Bodenheimerftraße 2. 


— — —ñ — —— — * 


426 Ausgefegte Herren: und Damenftiefel umter dem Kabrikpreis beit 
%. G. Stamım, Bilbelerfitaße 19. 


. 1391 .@ine Wohnung auf dem NHöderberg in der Mähe bes Bahn: 
be ed, beftebend aus A Zimmern, Küche, Speifefammer, Manfarbenıe. 
Gartenvergnügen, ift pr. 1. Juli zu vermiethen. Näheres Mö. 
ber erg 21, Parterre. 


97 Kür ein gebilbetes Krauenzimmer, "der franyäfiichen Epradhe mädtia unb im 
Beſihe der beften Beuaniffe, wünſcht man eine paffende Stelle als Ladenmätchen. Näb. 
Heine Gichenheimergaffe 4, 2r Etod, 

— ch Ein gefitteter ftarfer Junge wird ald Schreinerlehrling gejucht; Kornblumen 
gaffe 








Zu vermiethen: 2 

Mehrere Gewölbe nebft Comptoir in einer Hauptfiroße nelenen, durch Ba 
Agentur von H. J. Eckhardt, Schütze uneape a,‘ 
1: - nädıft der Schönen Ausſicht. 
30 Wh. Heinermann’s Atelier für Meitauration von * Valle u 





Aanarell-Bildern, Bleichen und Einrahmen von Rupferftichen; Graben 3. 


48. Das feit 40 Jahren bei mir in. Depot befindliche und feine Heilkraft > 
währt habende ächt englifche Gichtpapier ijt immer friſch vorräthig. 
Ph. Fr Sauerländer, Wiw., Geifipföärk 
430 Ein febr geeiznetes Lokal für ein El, Büreau billig zu er 
Offerten unter A Z auf ber Grpebition. 


439 Gin Somptoirift (fremder) fucht Koft und Logis, Franco-Offerten Bütet man 
A 8 Ro. 100 poste restante Frankfurt a. M. zu adrefliren, 


— enden u. Linn 3 
429 Sn einem Privathaufe in Zwingenberg an ber Bergftraße ift ein möblirtet 
Zimmer nebft Gabinet zum Sommer:Aufentbalt billig zu v vermiethen. Näb. Gipeb. - 
429 Buchhaltung, bopp. u. einfache, lehrt gründlich in 24 Lebiftunden 
+. Müller, Kaufm. u. von hohem Senate beftätiater Lehrer, Kabraaffe 16. 
„Bür H andels u. @werbtreibir.be ift — bei der firengen Vorſchrift des 
buche — die Kenn'niß der der Budführung e eine Nothwendigkeit.“ \IDBAZRSU 


429 Umeri —* - Schnellf&ußmaderel lehrt vellftändig und 
Louiſe Müller, conceſ. — 









5. Beldge, Frautj Intel Slatt M 139, Sonmag 14; Juni 1868, 
Pe — 
Zu gefalliger Beachtung. 
Reben meiner Apotheke (zur Roͤſe) habe ich ein Lokal für den Werfauf ber 


Dr. Struve’ihen Mineralwaler 


eröffnet ; Selters⸗ und Soda⸗Waſſer werben glasweiſe abgegeben. 
410 Karl Engelhard. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 14. Juni: 


Grosses Concert! 


von der ganzen Capelle des Frankfurter Linien-Bataillons, unter 
eitumg ihres Gapellmeifters Herrn Wachsmann. 
Anfang 3‘/, Uhr. Entr6 ® kr. 


* — 


Beckers Felsenkeller. 


Heute Sonntag ben 14. Juni: 


WATIONAL-CONCERT 


ber vier, Tyroler Alpenfänger aus Meran mit Hither« und Quitarre-Begleitung; 
aud werben inzwiſchen Stüde auf einer Harmonika vorgetragen. 
Anfang 4 Uhr. Entre 6 kr. 


TE — — —— ——— 
® 
reiburger 19 Srancs-Ioofe 
Biebung 18. Juni. Haip'preife 60,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 . 
Riginal · Looſe für alle Zichungen & fl..6. 15 zu beziehen durch das Bankhaus 
A. Horwitz jun. in Frauffurt a. M 
NS. Bis um 15, Juli werben die Loofe & fl. 6 wieder zurückgenommen. Pläne 
ad Liſten gratis 1376 


Grosses Lager 


Ser Sprten rartiger Herren: und Rnabenbemden. 
as Meuefte in farbigen Eattun: und Piquéhenden. 
Anfertigung unter Garantie von Hemden nach Körpermaap, 
B5 0 nn in ee Marktes nnd der Höllgaffe 1% 
vorzüglich; gefteppks © - 






Su verkaufen. 

423 Gin Grundſtück von 88 Duabrat- 
Ruthen 56 Schub, Iaftenfrei, an der Bu: 
linie gelenen, aus freier Hand ab ugeben. 
Näheres Dederwen 7. 

423 Eine gemwundene eichene 
Treppe von 18 Stufen ift zu ver: 
Faufen; Vilbelergaſſe 23. 

1392 Ein Glavier ıft wegen Mangel an 
Raum zu fl. n zu verlaufen; Paradeplat 
No. 3, Ir Sto 

ſtarke gute eihene Hıusthüre nebft Futter 

zu verfaufen. 

1393 Ladentiſch, Regale, 1 Glaskaſten 
fe Gigarren, Gaseinrihtung, 1 El. Stell 
iter billig zu en gr. Sandaaffe 9. 
429. 2 Kommoben, 1 8 Aleiderſchrank, 1 
— Marmortiſch, Bettlade und 1 Ruhe⸗ 

zu verkaufen; Schaͤfergaſſe 1, im Laden. 

427. Gin neuer geſchnitzter Klappenftußl iſt 
billig zu verlaufen. Naͤh. Expedition. 

Ep 10—12 Stüd. zweioͤhmige amerifani- 

— 1 Borngaſſe 13. 

429 
einen Salon ſind zu verkaufen. Naͤheres Her⸗ 
mes 16, GE ber Friedberger Anlage und bes 
Hermesweg eg, 

427 Eine neue tannene Nollbettlabe nebft 
Strohſack ift billig zu verkaufen; Stiftftr. 9. 

429 4 gebrauchte 
Weißadlergaſſe 18. 


429. Schnurgaffe 18 eine gute Nahmaſchine 


billig zu verfaufen. 
429. — and Luginbland 
No. 10, 2r: Stod 


1 — runder Tiſch, 3 Gartentiſche, 12 


Gartenftühle, 2 Gartenbanke; Schleſingerg. &, 
Im Gartenhaus. 
Zu vermietben., 
477. Gin möbl. Zimmer an Herren; Serben: 
gaffe 3, 2r Stock. 


428. 4 M. unmößl. Zimmer fürt — 


Maͤdchen, welches, aus Ihr geht; pr pr. 
nat 8 fl.; Friedbergergaſſe 

4.8. 1 eis. immer mit 2fchläft. Bet, 
für zuverläͤſſige Frauenzimmer, welche aus ars 


— gehen, pt. Monat 7 fl;; Friedbergergaſſe 


1394. Zwei Zimmer auch ald Geſchaͤfteloeal; 
Bleidenſtraße u Fr 


426 Große * cenheimer rg fe 43: ıft eine gefehen 


rei fhöne Glaslüſtres für - 


te Fenſter zu verfaufen; Herren; 


Zimnier zu v 


4. Ein möbl.- Zimmer tm. 4 
2 anftändige Herrn; — 

428. —* ſchone undliche von 
3—4 Zimmern nebſt 5*— —c 
gnügen iſt an eine ſtille ——* zu ver⸗ 
miethen. Näheres Finkenhofſtraße 8 

1394. Am Sandweg 36 iſt eine Iöne Bob: 
nung von 5 —— — und ge 
und Gartenvergnägeh an ftile - Beute Billig zu 
vermiethen und fann zu u jen Zeit daſelbſt an⸗ 


329. Eine Manſarde zu vermielhen; Gran 
bengaffe 15. 

429, Gin freundli moͤbl. rer zu ı Me: 
miethen; kl. Kornmarkt 10, Ir S 

428. 1 Zimmer mit 4* Bett zu 
1 vermiethen; Saalgafje 1, 2r 

428. Brönnerftr. 22, 1 und ab 2 ‚mögf, Zims 
mer im Hinterhaus. 

428. Zwei E. Wohnungen vor dem Eſchen⸗ 
heimerthor mit Garten au find zufammen 
ober getheilt zu vermiet .. 30 erft. Bauſtt. 
No. 7, 2r Stock. 

428. Bauftraße 7, — Eſchenheimerthet 
iſt der 2. Stock zu vermiethen“ 

429. Markt 8 ein möbl. Zimmer für i 
ober 2 Herren zu vermiethen; Eingang Rebfist 
8, 2 Stod lin, ' u 

428. . Ein moͤbl. Zimmer an zwei “folk 
ft. Eſchenh * 2r * 
428. Ein geräumig 
er Töne Manfarbe Dreifengefle 13 von 

ethen; 

Stadt Kaſſel, Friebbergergoffe 37, ⁊t 
Stock, Neubau. (Sonnenſeite) 2— „möst 
Fimmer auf 1. Juli mit ober ohne 


430. : Seilerftr. 4 iſt ein elegant mößt. 
Zimmer zu vermiethen.. ’ 
430. Zu vermietben: Geiterftraße 23 


immern, 
farbe, Kammern uni, iR im Zubehör. An 
zufehen täglich vo 
27V: ngeögeft, € ri ab’ K Ka 
ne 5 zu — ade 
* Ein le —* m erh, it 


ber 2. Stod, en, Dean 
1268 @emwölb — 
* Wohnung von 5 Zimusiern 

aefle 4 re > 








Mi u N ni nun allen“ 2 


—— und Garten. Naͤheres am ber 


Sämibtftube-5. 
438 Ein gienmer iſt an 2 Herren zu ver⸗ 
4. 
488 2 An mi — Schutzenſtr. 1. 
18 Zimmer an einen foliben Schüp 


dgl j 
in: 1.7; — vn, Wahlen 
128 Bor dem Friedbergerthor eine gr 


von zwei Simmern, ge Keller für fl. 1 


—* —— * immer nebft 


ein * 2 Gabinetten it an einen ober 
mehrere Herren ‚gu. vermiethen ; Mäinftraße 8, 


430 : Biebergaffe 7. ift ber 1. Stod als 
—— oder Geſchaͤftslokal baldigſt zu ver⸗ 


-430 Ein moͤblirteb Zimmer zu vermiethen ; 
a e 25, 3r Stod. 
ariũchenplaß 6 im. 3. Stock ift eine 
Wohnung von 3 Zimmern nebſt Küche an 2 
ſtille Beute ober eine einzelne Dame zu ver · 


miethen 

Fe &in Yarer —— mößtt m 1 
m en Herrn zu vermiethen und gl u 
eichen: feine Gallusgaſſe 9 Be 

29 Kammer mit Bett, Zu erfragen Woll⸗ 
— 6, ebener Erde. 

429 Gin anftänbige8 braves Maͤdchen kann 
ntheil an einem, Zimmer haben; Steing. 12, 
eicher Erbe. 

429 Gin ſchön möbl, Zimmer in ber Mitte 
x Stabt ift an 1 foliben- Herrn mit ober 
ine Koft zu vermiethen. Wo? fagt die Exp. 
429 Rofengaffe 14 eine FL. Wohnung. - 
429 _ Gin möbl. Zimmer nebft Gabinet. für 
ober 2 anftändige Beute zu vermieihen ; 
Er: 23, Ir Stock. 

429 Gin Zimmer mit Gabinet , ‚urmößltet, 
nur an einen anftänbigen Herrn ober Dame 
oe ee affe 10, 2r St, 

* A. 15 md e ben 

S—fl. 15 zu veriniet 
bb Tann Soft verabfo 
rben 13 Onitenraße 6. 
mer ſind zu vermiethen mit oder 
Möbel; 6. de fhönen Audſicht 14. 


430 Ein möblirted Zimmer am; ber 
Promenade: zwifchen dem Boden» und Een 
heimerthore. 

429 Gin heizbares Zimmer mit 2 Betten 
an folide Leute zu vermiethen; Markt 87, im 
Hinterhaus 2r Stod. 

Gin ſchoͤnes möbl. Zimmer an 1, Seren; 

fie 22, —— Ir. Sto 

430 ) Gin mi 8 Bim — an en 
ift zu —* — 

428 Gin Herr f an einem Zimmer 
Haben; kl. Eſchenheimergaſſe 52. 

429. Gin ſchön möblirtes Nlimen, Brei 
gafle. 82, 2: Stock zu vermiethen. 


öblirt ; 
Sinner Sein mit Pag: 
430. Zu vermiethen 


2 ineinanbergehende Pimmer, mößfie mit 4 

ober 2 Betten; Schäfergaffe 11, 2r Stod. 
1395 Gin "Himmer. mit ober ohne Möbel 

auf dem Möberberg zu vermiethen ; Näheres 

gr. Santgaffe 9. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

327. Ein Maͤdchen zur Arbeit wi gefußt; 
Meurotbhofftraße 13, Parterre, 

427. Gin zeinfiches Madchen, dab: bürger⸗ 
lich kochen und alle Hausarbeit verrichten kann, 
wirb geſucht; Grünerweg 3 (Sandweg) ?r St: 

1394. Truß 85, 2r Stod, wird sein follbes 
Mäbchen mit guten Zeugniffen verfehen ‚: zur 
enge reg Mae eined Kindes, gegen ale 

Lohn gefucht. 

429. Ein Graves Mebchen v von ſehr sen 
lien Eltern aus Werthheim, das fein —— 
bügeln, Kleider machen kann, fih auch aller 
Hausarbeit imterzieht, ſucht eine paffende Stelle 
Roͤmergaſſe 5. 

428 -Gin reinliches wiligee Mabchen, wels 
ches alle Haußgrbeit gründlich. verfteht, wird 
abend rd —* ** guten 3 iffen 

melden ; 3 em 
gehe, 5, 8* hot, —** FÜ zn 


139. Ein — je Kari heſuqht 
br: Safer, Biegelgafle 7 

480 Eine i8r.: Böchin, bie. gut empfohlen 
wird, —* eine Stelle Frau Gottpold; 


430 ibden, bad zu 5* Arbeit 
willig A, wird —* la —J 


ep 
Jh 


Bonn Wade Sunrise mie 
Benllee fofgrt Ve Belını 
2. 6 Haubmadchen gefudt; Pauls- 


be) Ein Dingen, welches gut kochen 
kann, ſucht Dienſt bei einer einen Familie. 
Frau Wüf, Biebergaſſe 18. 
480: Ein einfaches Mädchen, welches buͤrger⸗ 
us — 24* kann, wird gefucht; Mainſtraße 19, 


"Sefuche verfchiedener Art. 

429 Ein gebrauchter Ausziehtifch wird 
zu Faufen geſucht. Näheres Spin 

428 Zimmer mit gutem Licht ober andere 
Räume, die zu Atelier Herzurichten find, 
werben geſucht; FM. Sandgaſſe 2 auf bem 
GSommstoit ber Mainzer Candftrafe 38, 2r St. 

430. Eine fog. Wenbeltreppe von Holz oder 
le 2 efuht. Dfferten alte Mainzerg. 
No. im Laden, 


a, LT KL —* u er ver⸗ 
m n 7 
—— x Et. — —— 
—— 


—— 
a ef 2 fü 


feuerfefter —— mit Sr ae 
gu Saufen gefucht; Sänurgafie 2 

426. Gin no in gutem — befindl. 
— —— wird zu kaufen geſucht; Saalgaſſe 


— 





—— — — —ñi 


chungen. 
— 5 von 


Niffauer Portland⸗Gement a fl. 81, 
Tonne von 4 Gtrn,, 

—— Dachfit ‚au io — pr. Rolle 
von Zul" enalif 
—— * Rollen, zu 

urter 


— — — — 


5* in —— —* A 


ung: oder an Wiederverkäufer Ras 


"Phil. Forster, Saalgaffe 36. 


428. Mäb e im Mei geübt 
finden en eng: großer 


find 
Birfagraben 19, 23 Gtod, 


gr. Afigiger an wird im 








Vateut;Wyeil 
von 35 pen ‚Lonbs: 
von anerkannt vorzügli Quali 
ſtets friſcher er Origine 

von ca. 4 Boll Str, Für ‚bier und 
einzig u. ‚allein bei 

E. Lausbe «di Co 


E. Baurberg & Co. Roimaztt 10 
Ext engl. Portland-Gement. 


1105 en ER 

Aechte Gothaer und 
MWiürfte, neue Häringe, nee 

dines, Valencia: me en. | 
artorio._ 

430 Neue * 2 Üimder Mai ⸗ 

— * Häring Tipps ‚Rei 


J. ©. Fuchs. 
1394 Gelber und grüner in 86 


86 fr. pr. Pfb., vorziglich . in 
— 


Melis 8 Rıffinabe bi a bei 
Friedb 
30 en Sherry, Pebro 


Antbes, Fliedb 
une * (billig); Alerheiligen 











* er: 1859: Wein die = 
40 kr. zapft Joſt Munmbler, Nittergafelt, 
Sachſenhauſeu. “ia ‚On 

429 Gin Mädchen, im Sieib 
Nähen gebt, hat noch Tage frei, 
No, 8, 2r Stod, : . 

430 1859r reingehaltener 
Mans 32 kr., Rothwein pr. Mach 







pr 
Freyei en, B— > 


— [m 


430. Amel aneinanbergebunbene SAhläfe! 
wurden Freitag Abend im Mittelweg 


dem Finder eine Belohnung. Zeil 33, — 









430. Ein Brief mit der Aoreffe: 
berger ging verloren. Dem Finder — 
— . Näheres dition 


in Schluͤſſe 

Donnerstag verloren Koyug en 

foßnung Beil 26. 
430. Eine KM eibermadger 

Tage frei; Stiftitrafe #1, 


428 Cine gewanbte Tolibe T wi h 
einem Tapezierer geſucht; Gmdenbergftzaße 








6, Beilage, Fran Suteh.-Blalt A 139, Sonntag 14. Iuni 1863, 





Befanntmalungen 


Be etauntmabung. 
Deffentliche Sißung ber gelehgebenben Berfammlung Montag den 15. Juni 1868, 
Nachmittags 51/, Uhr. 
agedordbnung. 
Eommiffionsberidte: 
U die allgemeine Gehaltsregulirung ; 
2) die Rebrer ehalte; 
3) die Verleihung der Mechte von Stextsbienern erfter Kaffe an bie „alabemifchen“ 
Lehrer der höheren Bürgerfchule und 
4) die Anftellungs= und Penfions Verhältniffe der Beamten der Staats-Eifenbaßnen 
und Telegraphen betreffend, 
Franffurt a. M., den 13. Juni 1863. 


"Ranzlei der geſetzgebenden Berfammlung. 
Gasthaus zum Bebstock. 


Heute Sonntag Abend 


Concert im Garten. | 


Bei ungünfliger Witterung im Saale. 


Obstflaschen und | Geldegläser 
empfehle zum Engros: und Detail-Einfaufe billigft. 
1398 - Nicolaus Franz, Dompltz $; 


Die Verkaufs⸗Halle 


Schäfergafe 17, im Sächſiſchen Hof, 


empfiehlt ihr Lager in allen — Küchen- und Gar- 
tenmöbeln zu billig feftgeftellten Preiſen. 1300 


| Sokal-Beränderung. 
Die Cigarren- und Tabalks-Handlung 


von 
.n Ph. Hauch — 
N DE 006 Her Putmader DR wi = 





Todes- Anzeige, 

Theilnebmenden Verwandten, Freunden 8 Bekannten mochen wir hiermit 
beſonderer Meldung die (herzliche Anelae, daß, es dem Allmächtigen gefallen hat, 
unferen ſo innig „einzig Hg Sohn, Bruder, Schwager und Ontel _ 

Joh. Ferdinand Kulle' 
* ſchwerem Leiden in ein beſſeres PH abzurufen, 


Die tiefbefrübten we 
Die Beerbigung findet ſtatt: Montag den 15. Juni, vom a Hi 
Iweide 5. 9 Uhr: Seelenmeffe im Dom. 


Im I u 


so don. Aunn ip 
Freunden und Bekannten die traurige Anzeige, daß es dem Ullmächtigen gefallen 
Ihat, unferen geliebten Batten, Vater ud Bruder n STEHT 
— ce zen — — ⸗ 
am 12. d. in ein beſſeres Jenſeits abzurnfen. 
Die trauernden Sinterbiiebchän 
Die Beerdiaung gr ftatt: —— den 15. Juni, ng 71/q — vom 
Serbihiuß, Stijftraße 30 ee ’ 


zu Cs 
Freunden ımb Bekannten — wir die traurige Anzeige, daß unſer 
Vater, Schwiegervater und Großvater 
Philipp Fllinger 
Kim Wter von 78 Jahren Samätag den 13. Junt, Morgens bt, Uhr, fanft ven “ 
Iſchieden ift. Am ftille Theilnahme bitten > 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


5 Die Beerdigung findet flatt: Dienstag den 16. Juni, Ne 8 Uhr yo 
"ferhehaufe, Santıwen 28: _ 





Danffagung. 
1396 Allen Denen, die unfern geliebten 
Harl Hermann Ochler 
zu feiner letzten Ruheſtätte geleiteten, jagen, ihren wärmften und Herglichften Dant 
Frankfurt a. M., den 13. Juni 1863. 


1395. Eine Wartie zurückgefeßte Frübjahrmänkel von. bon fl. 3. 30 k. 


an empfiehlt zur getälligen Abnahme 
Leopold Schmitt 


'  429,\,@in Junge ann unter vortbeilbaften Bedingimgen) das % 
erlernen; au erfragen Friedbergerſtraße 15 im Laden. 


7 1395. Bere Mailer rein buchene, jowie tannene Bengel: und m 


Fohlen ſteis ın betannier vorzüglicher Qualuãt. 


Friedrich Bucher, Langefir —S— 
429. Gin junges 3 gebilbetes. Mädden,, weldes — — nd,;engli 
ſucht Stelle in eınem Laden; Näheres umer MR R posie restan FR 












BGartenban· Gereliihaft; „ leraalil 
1895: 1 Yu dem Morikag den? 26: Juni l. J., Morgens 8 Uhr, flattfindenden Ber 
eräbniffe bes 
| ern Ferdinand KRulle 


| 9 
werben bie Mitglieder freundlichſt eingeladen. Sterbehaus Pfingſtweibe 5. — 
Die Verwaltung... 










Ib: und Dreiviertel:Zeinen, 
einleinen, 


Belttücherleinen ohne Mabt, 

Zwilch⸗ und Bettbarchent, 

alle Sorten Tafelaebild- und ‚Damafl,: 1; 

5 tücger, Jaffee: und Thee:Serdietten, 
Tafchentücher, Linon⸗ und Acht engl. Battifttücher 


empfiehlt zu den billiaften: Preiſen 
A. W. Schmahl,,; 
1395 Eck de Marfted und der Söllgaſſe. 
1382. Die nädfte Ziehung - der Kreyrürger garantirten Anlehen&-Lotterie findet m} 
am 15. Juni fiatt und ift in derfelben der Hauptrreiß Y 
ir Frances 20,000. Dan 
Bu PERIEM IHRSCEN noch „Treffer bon, fr. 2000, 10: 0,.250 Fig atwäri8 fr, 17, HE 


— % 


Origlnal Looſe dazu Eoften, fl. 6. 15, da biefelben ‘aber nad der Biehung Bis ‘a 
1. Zuli-wieder burh und a fl. 6 zurückgendmmen werben, fo keſtet bie Betheili * 
an dieſem ſehr vortheilhaften Spiele nur 
“ 15 Kreuzer. — 
But. Stiebel jun. & Comp., Steinweg‘9 (Weidenbusch)s: 
" Englische‘ tea biscuitsy' Pfeffermünz;' 
Drops, Brausepulver, Thee etc. — 
I. Schäfer. I. Schoötlenfels, . 
grosse Gallusstrasse No. 2. a 
SLurus und. Gefchäftshäufer: 
* — m und außerhalb der Stadt find in großer Auswahl bei mir zum Ver⸗ 
ufe notirt; 
; Wohnungen, Geichäftslocale, Zimmer ıc. 


mit’und'ohne Möbel! werden ſtets zum Erimiethem nahgewiefen. 
1695 Philipp Weismäntel, beeidigter Seufal zur Harmonie. 


35 — oa 7 I 
Aar Oberursel, 
gam nahe an ber Gifenbahnftation gelegen, find mehrere fchöne neuerbaute Landhänfern.. 


zu verkanfen oder zu vermiethen. Beauftragt | 
Philipp Welsmäautel,; 
ap beeibipter-Senjal in Krankfunt as M.: 


Eguſchen Kuchen = 


täglich friih in der Eomditorei von B. G. Fiöthmann, Weiß idlergaſſe 18, 








— 







Wr fepaffenbun „Soden Jod· Bro 


d Quellfa eife * 
Std e N ktes X. Köcher, gr. Vogenheime 


1394. Der ſeither und noch — Meſſ⸗ von den Heizen J. Simo 
in Giberfelb innehabende erfte Stoc, Schnurgafſe 61, iR von da ab fahrmweife 
ſchaͤftslokal anderweitig zu bermietben; auch konnen no — Warren R 
gegeben werden. Zu erfragen bei Franz, Domplaß 8 


430. Es Hat fi ein ſchwarzer junger Hund verlaufen mit einer —— Bruſt und einem 
en Halsband. Gegen eine Belohnung abzugeben Schüutzenhlitenweg, vis-a-vis 
Gügenhütte 
®uter billiger —— wird über die —— 
Höte Inh. 


426. Ein braver Burſche zu einem Schneider in bie Lehre gefucht, nur 3 
und es frei; wo? Sn, bie Expedition. 2 sn u 8 


Saus zum Alleinbewohnen 
in —** I mit ſchoönem ſchattigen Garten, dem 
zu eg A hr YZz * — — 
430, Gewebte Herren⸗, Damen⸗ und Kinderſtrümpfe und Soden ſowie Babes und 
bofen zu ben alten Preifen noch ohne Aufſchlag, ar ber jeßigen 4 Preife ber 
empfiehlt B. Sermann, Wib. Biebergaffe 11. 


rein —— * ——— auf —— unter 
Garantie er Sin n omie u f} 
Tanftı zu den höcftmönltden Dre N AR re 


430. Gin tächtiger — und ein Lehrling zur — 2* — ae 
NB. Yıs serien Talare zu De Ba lee — —— 
421 Einige ordentliche Mädchen können das Kleidermachen erlernen; Schnur T 
#23 Mr. Eduard Pr&e, professeur de danse, wohnt nt Stelgengaffe 6, 1r 
425° Ich empfehle mich mit Bohnen der Fußböden. SH. Luk, Frottem, Rofengaffe + 
424 Einen ſehr foliden Inſatz von fl. 12500. ſucht man zu cebiren, 


—— Ein im Lotterie⸗ und —— 2 erfahrener junger Mann. wid ge 


Dfferten unter O M Beforgt die Exped 
429. VBorngaffe 8 werden Kragen Ganketet. a 
— Herren» und Damenkleider werben gewaſchen, gebügelt und außgebeffert ; —— 
8 € . — u 
430 Moͤdchen Lönnen daß Kleidermachen lernen; Biebergaſſe 7, ir Gtod. 
430 Gin tüdtiger Lithograph wird geſucht. Nähere® Expedition d. BL R 
WEB” fl. 13,500, 12,500 umd 9000 auf folide 1. Infäpe fudt Wender, Graben 37, 


a 


fr 



























7. Beilage, Frantf. Inte.-Blatt, 2 139, Sonttag 14:-Iunt}1868, 


Ortanutmahungen 


 Harmonie-Saal. 


Samstäg den 20. Juni: 


GROSSES CONCERT 
— Beſten eines haribrdrängten Handwerkme iſters 


Sillete ind Abends an der Kaffe zu haben. 1395 


erlachs-Anlage. 


Montıg den 15. Juni, bei aünſtiger Witterung: 


VA TIONAL-CONCERT 


der Annebrvder Hpenfäriger: Gefeltichaft. — Anfang 4 Ubr. 
tchmes haar rſtär endes Mittel, 


räuter-Essenz , 
— — ſowie das frühzeitige Grauwerden 7 Haare und bes 
= tt beren Wa Eee auf Fühlen Stellen (Scheitel) auffılend. Außerdem iſt das- 
Ibe ee aa ichnetes YWinberungemittel bei Kopfwrb und reinigt die Haut gründlich. 
6 fr. Depot iu Franffurt a. M. bei Fr. Storck, 


Fährgasse 43 im Eckladen. 


— wegen Aufgabe des Geldäfls, 


‚Herren: und Frauenhemden, H⸗ rreunchemiſetten und Bruſteinſätze, Chemiſetten nebſt 
Aermeln, Neglindhauben, Netze, Schleier, Rüſche, geſtickte Ginfäge, ſchwarze und weiße 
Spitzen, "Futterzeuge, Battift, Mull, fhmwarie Sımmtbänder, franzöſiſche Stickbaum volle, 
Variſer Nähfeite und noch ſonſtige Mercerie-Artikel unter den Fabrikpreiſen. 

1395: | Bed Horix, Heine Hochſtraße 10, Parterre. 


a PENTRLTT NL RE 
1396 Unterzeichmete empfehlen ihr aufs reichhaltigfteraffortirte Lager aller 
Arten engl. Fabrikate, Meit: und Fahrzeuge, Neifeartifel, Stabl- 
en, Portemounaies, Cigarren⸗Gtuis 2c. nach dem neueiten 
* Stöcke, Hegenfchirme zc. _ 
&. Schäffer, J. Schottenfels, 
edge ( Goöllusftrane 2. 
— %r ein Bedeutentes Manufactur und Surztvaarengefchäft en gros wird ein 
made ee welcher die Rhein- und Mojelgegend bereits Bereit, jofört zu 
engagiren geſucht d. d. Gomptoir Hensler, gr. Bodenheimerftraße 8. 












2.08] _- — — 


.. —— 
— 


1278 Bei Krieckler Hauptwache in here 2 
men und in Bei Her 6, 45 fe. er * ben: ir —* 








derſelben zu erzielen et iſt. Es hat mir darch überraſchend günſtige E agiert bewiefen, 
daß auch foichen a. wo alle andern empfohlenen Mittel wirku leben, ſchon ber 
außfprechen, wenn nur irgenb noch Fräftige Feimfähige Wurzeln a Fer fo — N 
mit biefer Tirftur zu einem ſchönen Haarwuchs erregt. Ei +: 
+ Oel 

in Flafchen zu 18 und 30 fr. 

Dieſes nach eigener Vorfehrift aub Alettenwurzeln mit China und Num u. 

dern befördert hauptſächlich den Wuchs derſelben und gibt ihnen höheren Olanz und 
Ich empfehle daher allen Perſonen, die an Haarkrankheit leiden, auf's angelegenfte einen Ber: 

Heilbronn am Nedar. Fr. Mayer, Upothefer und Chemifer. 

427. Gin anftänbiges gebildetes Mädchen, das die Putzmacherei — yet ſucht 
1268. Altes Papier, Briefe u. verſchriebene Bü um Ein * 
und haͤlt Lager von gut gewalzten nee appen & 6.1 kl. Er n* 


ein Mittel, das daB Ausfallen der Haare zu heilen und einen neuen gefu öftigen — 
Verbrauch einer einzigen Flaſche den vollen günſtigen Erfolg zeigte. fann mit Zuverſicht 
Aechtes, nicht nur fogenanntes? HI 
f- 1. Biköhftellte 
feine Toiletten-Der leiftef nicht nur gegen ben Ausfall der Haare eig Dienfte, fon 
ſuch mit dieſen Haarmitteln zu machen. 
eine Stelle in einem Laden; nefällige Offerten Markt 23 im Laberr” gb 
430 Guten Mittags und Abendtiſch, auch wird über die Straße gegeben, 
Reftauration: 


—— 18. 


430 Gin mittelgeoßeß, in gutem Zuftande erhaltenes Haus mit Laden auf einer 
ftraße, durchgehend einer andern Straße, ift zu fl. 9000 zu verkaufen. | 
©. Köcher, gr. Hirfägraben 24." 
— Eine — nenn in m... Beſorgung ber Wafche, — 
owie im feineren Waſchen; für ledige Herren kann bie Waſche auch ausgebeſſert werben; um 
Saiach haus 2, 2r Stud. } 
1395 Zu — 
Laden und Comptoir. Mähere® bei Neutlinger ‚gr. Hirſchgraben 21. 
430. Fertige Talare zu jedem Preis ſtets — bei * 
E. Trant, Altgaffe a ie 
1384. Der Bad Wolle zu einem Rod zu 54 Er. bei J. Dreberj en, * gaſſe 


428. —— pr. € Stü6r., 













430. Gin Lehrling farm bei einem —— ‚eintteten. Neh iheit di Expedition. 


nu > — — — — ⸗ 


 Hünfer und Pandgüter jeder Größe * — * 


Babe in großer Auswahl zu verkaufen. Hei arieh 








Dans a air) .2 41 





Srankfurter KRunftverein. — — 
eu ausgeſtellte Kunſtwerke. pe 
wi r G. — in Mangſeſier: Portrait. 
ichtenbeld in Münden: Cine Fiſcher Wohnung, Monbnadt. 


Heu — RENE RER ERDE 
int Städel’ (chen Kun 
een Portrait von G. H 
Ferner ans den —— des Juſtituts: 
uarelle: Blumen und Vögel von Nuyſum und Schouman. 


anerkannt vorzüglicher Qualität, in großer Auswahl zu ſehr 
Cor etten billigen Preiſen. Auch wird das Waſchen und Mepariren 
ſchnell und billigft bejorgt. 
Louise ice Winterstein, Zeil a8. | 


London, 12. Juni. —— ruhig, Mehl Jdewichen m. Wetter: Regen. 

Anfterdam , 12. Juni. Roggen auf Termin etwas flauer, fonft blieb es unverändert 
und ‚file. Raps pr. October 771/,, Nüböl pr. Herbit 441/,. 

Hamburg, 12. Juni. Waigen Ioco 2 Thir. höher, ab auswärt® zu * Borberungen 
gefragt. — loco matter, ab Danzig pr. Herbſt Ju 76. 

Köln, 12. Zuni. Watzen fleigend, pr. a bis 72/5 bez, 7/ ®, Ale o. 
Ray Ice pr. Nov. a oo ber. B. u. G. Rüböl behauptet, pr. Octobet 

40 bei 

‚Berlin, 12. Juni. Roggen pr. Juni 47°/,, Herbft 485/54. Del Ioco A54/,, m. 
Heröft 141/,. Cpirituß pr. Juni 15%/3, pr, Herbit — Grtft. Odlsztg) 

Mainz, 12. Juni. Bei ziemlichem hem Begehr i in Getreide war die —— im Laufe 
Woch⸗ recht jet und bewilligte man auch Höhere Preiſe. Wir notiren: Waizen fl. 19—. 
Korn fl. 9. 25—30, Gerfte fl. 8. 35—409, Hafer fl. 3. 50—55. Räböl effekt. unverändert, 
pr. Detober Höher, effeft. rohes fl. 29-1, raffinirtes fl. 301/,—3/, ohne Faß, pr. October 
fl. 269/, mit Bf, Kohlfamen fl. 21'/,, Leinöl fl. 28, Mohnöl fl. 34'/,—85, Hülſenfrüchte 
etwas gefragter, im Preiſe unveränbert. (M. An.) 


Worms, 12. Juni. Wir notiren heute erfte Koften : Wagen, pfäßz. fl. 131%, — —Y, 
Roggen, pfaͤlz. fl. 91/,, Gerfte, pfälz. fl. 8'/,, pe 100 Kilo, Safer fl. 41/4, pr: 60 Kils, 
Bohnen weiße fl. 9, pr. 100 Kilo, Waizenmehl in ber Rattie fl. — Waizenvorſchuß 
Nr. Of. 141/,, Stettiner Noggenvorfhuß Ne. O fl. 11, dio. Nr. 1 fi. 10, pr. -70 Rile. 
Reps fl 211/,, pr. 85 Kilo, Raboͤl ohne Faß fl. 291/,, Leinöl ohne Faß fl. 27, Dopnöl 
fl. 34—1/,, pr. 50 Kito,, Repolahen fl. 64—76, pr. Mille, Branniwein fl. 23, Hr 160 $it, 
My Tel., — Kartoffeln ft. 21/,. (®: Bing.) | 
Schweinfurt, 11. Juni. Kruchtmarkt-Mittelpreife: MWaizen 19 * zi tr Korn 
2 #49 tr, Gerſt⸗ 11. — kr., Hafer 6 fl. 19 kr., Erbſen 1 fl. 30 f 
; ‚in der Halle, den 12. uni. Fruchtmarft= Mittelpreife: Wa Weisen ‚en pr. Sad 
want Pf. 13 An 53. Korn 180 PR. 9 fl. —. Gerſte 160 Pfd. 6 fl. 30. Hafer 


— — — 

















Sonntag d „Ehenter- Anzeige d Sefenäaft 54 
onntag den 1 alienifche Öpernvorftellung ber Geſe 
Herrn Merelt ti, eg un bes — Hart Erri e 
Borgia. Große Oper in 3 von Romant. Mufil von Donizettt. Al ER ia Ro: 169. 
Montag dem 15. re — Lucia von 
— per in 3 Alten. Ren 8 von — Außer 9 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, - 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Stnatsbehörden [z F 2 = z\ 
und den Fraulfurter Nachrichten als. Ggtrabeilage. EN 








(Expedition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaffe 21.) 





EIEUTEN: 


Ag 140. Dienstag den 16. Juni 1868. 














Abonn ementsprei® fir halbe Ya r 2fl. 30 fr. Räglide — außer Montags. 
Ginrüdungsgebühren: 6 fr. die ganze, 3 Er.”für bie gefpaltene Zeile, 








— — — — mn 


Beberblid der Greiguiffe im Gebiete der politiichen 
und materiellen Intereſſen. 


herr Ag Juni. (Zur Sitmation,) Ans ber Mitte der Fonfus einan- 
ber widerfprechenden Gerfichte Über ben biplomatifchen Stand ber Polenfrage, tritt uns 
bie einzige pofitive Thatſache entgegen, daß bie Entſcheidung Seitens Defterreih® noch 
t Igt iſt und daß der Eutwurf Drouyn de Lhuis bei dem Wiener Kabinet ernfte 
WBeioräniffeetrent hat, Die Ichte Nummer ber „Defterr. Generalkorreſpondenz“ ſchreibt: 
P jer Blätter bezweifeln angeſichts ber neueſten Mittbeilung des „Memorial diplo⸗ 
. matique” die Nichtigkeit der Auffafjung, wonach die vor wenig Tagen bier eingetroffene 
Ridäußerung der Kabinette von Parid und London nur eine detaillirtere Stylifirung 
per: bekannten Öfterreihifchen Propofitionen ſel. Diefer Zweifel‘ erfcheint wohl gerecht⸗ 
fertigt. Wenn in ber That ber. zweite Punkt dieſer Propofitionen, die für Polen 
wönjchenswerthe Autonomie betreffend, Öfterreichifcherfeitö, dem „Memorial” zufolge, 
dahin präcifirt wurbe, daß Polen ein Arquivalent für die Vertretung Galiziens tm 
Reichsrathe verſchafft werben follte, die weſtmächtlichen Kabinette dagegen unter Befeiti« 
gung ber Herftelung einer Analogie zwifhen Polen und Galizien, ie jenes Königreich 
eine Forderung formuliren, welche ihrem Weſen und ber praktiſchen Ausführung nah 
auf die Wieberherftrllung ber — Verfaſſung vom 29. November 1815 Hinaus- 
neben Föante: jo läßt 34 doch wohl nicht ſagen, daß es ſich bei dieſem Punkte um nichts 
Anderes als eine Nuance der Siylificung oder um eine bloße Frage ber interpretation 
handelt, Mit einer ſolchen Verfaffung würde nämlich für Volen eine felbfiftändige Re— 
terumg mit beſondern, dem Nationalhofe verantwortlichen Fachminiſtern ſogar mit einem 
eigenen Minifter für tie auswärtigen rn enblich einem nationalen Heere ver- 
langt, und es läßt ſich nicht verkennen, daß Defterreih in ber nöthigen Rüdfichtnahme 
auf die Stellung eigener Königreiche und Länder In einem Vorſchlage von folder Tray- 
weite faum nod feinen eigenen wiedererkennen bürfte, einem Borfchlage, ein Aufnahme 
— die EIERN weiterer Berathungen dienenden Lineamente nicht zu beans 
en wäre, 
° Der norwegifche Northing ſehte bekanntlich einen Ausſchuß nieder, welder bie von 


elegten Aftenfitidde, bezüglich der beutich-bänif rüfen follte, 
Stejer Buferbenheis mi be 


ſchwediſchen Negierungspolitit aus, fowie bie Hoffnung, daß es Schweden umb den 
| en — befreundeten Mächten gelingen werde, bie Streitftage, abe 
rie ‚zu Idfen. 

Während franzöfifche Blätter den jungen König von Griechenland erft im amt del 
nädften Jahres nad feinem Adoptivvaterland abreifen Laflen, erfahren wir aus hen, 
bag man ihn bort ſchon Ende biefed Monats erwartet, ihn aber bereits, noch vor feine 
Ankunft, in Elis in effigie fortgejagt hat, indem man fein Bild ß und befchimpfte. 

Inzwiſchen hat die engliſche Reglerung dem Parlament bie Protokolle ber Kon 
ferengen betreff8 Griechenlands, nebft anderen einfchlägigen Aktenſtücken —— Deus 
nach hatten bisher drei Konferenzen flatt; bie erfte am 18. Mat, in ber befälofen 
wurbe, bie bayerifche Regierung ur Theilnahme einzuladen; die zweite wurde am 21. 
Mat abgehalten. Die bay \de Renterung Hatte ſich neweigert, einen Rertreter ıu 
fhiden, und nachdem auf den Antrag Lorb Ruſſell's conftatirt worben war, daß dit 
bayeriſche Dynaſtie ihre Rechtsverwahrung vom Monat April nicht zurückgezogen hal, 
kam man überein, baß bie drei Schutzmächte durch bie — 1832 einge 
nangenen Verpflichtungen gegen Bayern entbunben feten. Auf Konferem, 
welche am 5. Juni ftatt hatte, und ber, außer den Vertretern ber brei Schupmädt, 
auch ber daͤniſche Geſandte beimwohnte, wurde bie Wahl bed Prinzen Wilhelm fanktionirt 

Die „Patrie“ will wiffen, die drei Mächte würden noch eine Konferenz abhaln, 
um einige Detailfragen zu regeln. 


Bekanutmachungen. 


—— 


„= VWerſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 16. und Mittwoch den 17. Sun 


Bor: und Nachmittags, werben in Gemaͤßheit Stadtgerichts-Dekrets vom 1. 

die zum Nachlaß des hie). Bürgers Herrn Pincus Blum ee Mobilten, # 
in Silber: 3 Beer, 2 Pfeffer- u. Salsfäffer, Ghlöffel, Theeläffel, Ik 
mit Silberftielen, Tortenfchaufeln, Gabeln, Gemüslöffel zc., in @olb: 2 
ringe mit Brillant, 2 Ringe, Armringe, 1 Damenubr, 1 Uhrhaken, 
ten 20.5; Mobilten: 5 Gommoben, 2 Sopha, 1 Gaufenfe, Stühle, 7% 
Schränke, Spiegel, Seffel, Schränke, Bettladen, Bettung, Leinengeräth, Me 
bung und Leibgeräth, Porzellan und Glas, Rhihengeichler, 12 
1 Alabafteruhr, 1 Standuhr, 2 Alabaſter-Vaſen, Vorlagen ıc.; 

ferner an Waaren: 
19 Kiftchen Cigarten, 1 Korb Rauchtabak, 112 Paquete Tabak, Pfeifenköpfe, Seht 
Lichter, Stahlfedern, Baumwolle, Knöpfe, Onfenträger Mefler, H 
Hemden, Strümpfe, Kämine, Schnur, Band, Bleiftifte, Kreibe ıc. 

in dem DVergantungdzimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an den 

verfteigert. ©. Belfchner, Ausrfr. 
| A 


Lagerbier, 


direct an dem Faß tm Felfenkeller auf Klafchen gefühlt, wird den verehrliden Ani 
mern auf —2 — deren Stadt⸗ und Gartenwohnungen geliefert. Beftellungen erbin 
ic mir mimblich oder ſchriftlich pr. Stadipoſt frauco. il 


1871 J. O. Lindheimer, Bierbrauer, Briedbergerfisaft 5 | 


= VWerſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 18. Juni, Seine hen Kr dm Rap 


bialena rolle a ae gehörigen Moblien, ale: 
Commode, 1 Gladfchrant, 1 — ——— 1 Waſchtiſch, 1 Seſſel, 8 Stähle, 
Tiſch, 1 Spiegel, 1 Beitlade ‚ Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leinen 
geräth, gißengeäi 5 
id — re \ Tommode mit —* 4, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch 
napee, em a A Pl. En a , 
1 Shranl"1 Gommabe, 6 OtAhle 1’ Pfeilerfäenn, 1 Rkkei 
u rani m e, ran 
d —* —— — der Tiſch, 1 Kleiberfchranf, 
1 Ganapee, mode m runber erſchra 
1 Vendule, 1 Nadhttifh, 1 Spiegel, 19 
e) 1 Ganapee, 1 Tiſch, eg 4 Stühle, 1 @olbipiegel, 
Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Pendule, 1 Spiegel, 1 Nachttiſch, 
4 1 Blasihranf, 1 Commode, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 J ch, 1 Spiegel, 
12 DE 2 rg —— 1 @emälbenbr, 1Lüuͤſtre, 1 Spiegel, Slawen, 
erhbäuschen mit 
Ken ——— gegen baare Berablung er: 3 Bee Meiftbietenden vers 


ner, Ausrufer. 
Verfteigerungd- Anzeige. 
Donnersteg ve, ne u ander 


Goffer-Schlöffer, Schrank und —— er, — — Sims⸗ 
Sr Meißel, Holftäbe, Ehüffeln, Teller, Meſſer, 1 eif. Keffel, Ketten, Knöpfe, 


Hamm 
in bem —— gegen baare Bezahlung — an den Meiſtbietenden 
verfteigert. &. Beljchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs Anzeige 
Freitag dem 19. Juni, teinitges karten 7 


> Mobilien, als: 1 mahag. rundes Sopha, 4 Sefjel und 16 Stühle, 
1 mahag. Sopha * 4 Sttihle, 3 biv. Ganapee, 2 Ruhebetten, Seſſel, —58 
1 mahag. Eßtiſch, 1 Flügel, 1 Schrank mit 6 Spieltiſchen, 4 Commoden, Br 
in Gold⸗ und andern Rahmen, 2 Schreibpulte, div. —— div. —— ii 
tifche, 1 bronz. Lüftre, 10 bronz. Wanbleudhter, 1 Gaslüſtre, 1 Mange, 3 Her 
fanonen, 1 Preffe, 1 Bettlade, 1 Wiege, Bettung, Küchengejchirr in Kupfer, Mefs 
und 55— 2 — Vorhaͤnge, Blauen, Slleiderhänge, -1- @erätbge: 
2 1 Shraub ftod, 3 Sägen ıc. 
in dem Vergantungdgtmmer gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenben ver⸗ 
fteigert, E, Belfchner, Ausrufer. 


u vermietben: 
1364. Bleichſtraße 4, Zr Stod, beftehenb aus einem Salon, 6 Zimmern, ‚Babinet 
Speijefammer, Küche mit Wafferleitung,, 3 Manfarben, 2 Keller, ne 
Bartenvergnfigen, kann jofort bezogen werben, Bu erfragen Im Hinterhauß, 5 







- Terry 


Berfteigerung eines Grundftüds in 
der Frankfurter Gema 


j Nachmittags 8 Uhr, fol eis 
Montag den 22. Juni, Habmittane e use, vr arm 
Nachlaß des biefigen Bürgers Herum Yacob Hirſch Bech hold gehörige, im ber Krant: 
furter Gemarkung am Bornheimer Brüdhen liegende 


Wingert Gew. 3 No, 795c, 796, 798:, 
35 Ruthen 52 Schuhe Baltend, | 
an Ort und Stelle ſelbſt öffentlich an ben Meiftbietenben verfteigert werben. 


‚1386 





E Allerbeiligent 
|. > €. Belfähner, Ansrufer. 


Kauf ⸗ Gefuch. 


423 Man wünfcht mit einem ital von ca. fl. 30,000 ein hlerorts beftehenhet, 
—— rentables Geſchaͤft, was nicht ins Mode und Schnittwaarenfach ſchlagt m 
kaufen. reſſen unter C D Expebition. 


1342. Landgut, ein jehr ſchoͤn gelegenes, ganz arronbirtes von ca. 100% 
werk guten Feldes nebft Gebäulichkeiten, eine halbe Stunde von Würzburg geleen 
und zu Würzburg gehörenb, ift zu verpachten oder zu verkaufen, 


Grenznacher Mutterlauge, Naubeime 
und Orber Badefalz bei 3 ub in 


| ‚JB. 3. Einas.. Fahrgasse 115, 
1356 ‚zum großen Hirſchſprung.“ 


BReisckoffer. 


1352 Mein reichhaltiges Lager in Herren⸗ und Damenfoffern, Taſchen ıc. halte ich ı 
den billigften Preffen auft Befteemipfohten. Ehr. Nebesbeuger, Sattler, Hafengafte id 
SE Audy werbenKoffer vermiethet und Reparaturen. ſchnell und billigft au 
| Zu verkaufen: 
Gin Beſitzthum in fdhönfter Lage, Öftlih vor der Stadt, ca 5'/, Morgen und Geblw 
lichkeiten, ift unter den günftigften Bebingniffen zu verkaufen durch | 
- 1381 S. Wohl, beeivigter Seufal, Zeil 3. 


* eschäftis- Local 


Auf der großen Efchenbeimerfiraße No. A, nächft Der Zeil, wer: 
ben ald Laden noch weitere 3 geräumige Parterrezimmer für ein 
Bank oder anderes Gefchäft neu bergerichtet und vermietbet. 

„13% Große Efchenheimergafie 18 ifi der 1. Stoc, beſtehend in 
7 — und 1 Salon nebſt Zubehör, zu vermiethen und alei zu 


430 Gin dehtling fann bei einem Wilbhauer eintreten. MAB. erlheilt die Gppebitten, 









1. Bellage, Branftz Intlii@latt AR 140, Dienstag 16. Juni 1863. 
— — — ——— —— —⏑⏑⏑ 


Bekanntunachungen. 


1370. Einem verehrlichen hieſigen und auswärtigen? Publikum erlaube ich mir 
hlerdurch die ergebene Anzeige zu machen, daß ich das feither in Wucht gehabte 


Cafe Concordia, 


Bocenbeimer Landfirafie Mo. 65, 

— = * benuhe ich biefe Gelegenheit, mein Etabliſſement auf's An⸗ 
gelegen e zu empfehlen. 
Es wird u mein eifrigſtes Beſtreben fein, durch gute Küche, preiswürdi e Weine 
und fonftige kalte und warme Getraͤnke in beſter Qualitaͤt mir auch fernerhin das Zu⸗ 

trauen und Wohlwollen meiner werthen Gaͤſte zu erhalten. 
Beſtellte Diners und Soupers werben aufs Beſte ausgeführt, Restauration à la carte 
zu jeder Tageszeit. Ginfacher guter Mittagstif im Abonnement. 


Frankfurt a. M. im Mat 1863. w. A. Simon. 


1330 Die neuen Sendungen ber von mir bebitirten Ausgaben von 


Miusikalien 


(Bach, Veeihoven, Bertini, Brunner, Element, Gramer, Gzerny, Diabelli, Haydn, 
Hummel, Rublan, Mozart, Ouverturen 2- und Ahändig, clıfj. Opern im Clavieraus⸗ 
zuge, Franz Schuberth, Weber, Violin- und Fldtenſtudien, Tänze ꝛc.) zeige ich hiermit 


ergebenft an. 

Der durchſchnittl. Preis der Muſikbogen beträgt 4—6 kr. während berjelbe in ben 
Ausgaben anderer Verleger bei weitläufigem Drude gewöhnlid 18 fr. betränt, fo daß 
diefe Ausgaben um 75—80°/, billiger al8 andere find. — Gataloge aller dieſer billigen 
Aus gaben gratis bei 


— ©. 4. Andre, Muſikhaudlung, Beil. 
Aufforderung an die hier reripirten Herren Aerzte. 


ur Wiederbeietung d ledigten Aifiite Ile im Sospital 
— heiligen Fa — = gs —— Sinmeldung fefts 


geſetzt. 
Die näheren Bedt d die betreffend tion können 

im Fr Aingefeben werben. e betreffende Anitruction 
Fr kfurt I) den 13. 


an a. *3 1868. 
Dfleg-Amt des Hospitals zum heiligen Geil. 

Fur Ausstieuern 
und fonftige Gefchenfe ift mein Lager in 

- Eisenguss-, Glas-, Porzellan-, Holzschnitzerel- 

en Artikeln 

reihhaltigft afjortirt und Halte ich dasſelbe unter Zuſicherung Billigfter Preiſe beftens 
empfohlen, 3 
1830 Georg Farnbacher, grosse Gallusgasse 3. 





Srankfurt Hanauer Eiſenbahn. | 


Die ſtimmberechtigten Actionäre der Frankfurt⸗Hanauer Elſenbahn⸗Geſellſchaft wers 
den hierdurch zu der 
Montag den 20. Juni d. —— — A Uhr, im Kurhauſe zu 
ilhelmsbad 
abzubaltenden orbentlihen General Verfammlung eingelaben. 
Die — Actionaͤre, welche der Verſammlung beiwohnen wollen, werben erſucht 
über ihren Actienbeſiz nach Vorſchrift der Geſellſchafts-Statuten F8. 28 und 29 in 
en Büreaux ber Stationdgebäube zu Frankfurt und Hanau am 19., 20. und 22. Juri, 
Morgens 9 bis 12 und Nachmittags 3 bis 6 Uhr au legitimiren, bafelbft auch am %. 
und 27. Juni ihre Gintrittsfarten zur Beneral-Verfammlung in Empfang zu nehmen. 


Franffurt a, M., den 29. Mai 1863. Der Verwaltungsrath 
1375 der Kranffurt-Hanauer Eiſenbahn⸗Geſellſchaft 


Buchene Holzkoblen 


befte Sorte, zum Bügeln, Köthen etc. 
find zu 1 Mg Ein Rogasin ya # Bann zu haben bei 


win. Armbrüster, 


1271 Kriebbergerftraße 16, 


Berlinifhhe Febensnerfiherungs-Gerellfähafl 


Die Berlinifche Lebensverfiherungs-Gelelfchaft übernimmt fortwährend Werfihe 
rungen auf das Leben einzelner und verbundener Perfonen zum 
von 100— 20,000 Thlr. zu billigen Prämien und gewährt den bei ihr mit 
——— A) verſicherten Perſonen zwei Drittel des reinen Gewinnt 

er Gejellichaft. 

Nähere Auskunft über die verfchiebenen Verfiherungs-Arten wird im DANS 
Geſellſchaft, Spandauer Brüde No. 8, ſowie von ſämmtlichen Agenten berjelben be 
williaft ertbeilt, bei welden auch Geichäftspläne unentgeltlich entgegengenommen und 
Verfiherung&s Anträge jederzeit angemeldet werben können. 

Frankfurt a. M., den 1. Juni 1863. 

374 &. A. Zipf 


» — Local-Veränderung. 


Einem verehr!. Publitum und meinen geehrten Kunden die ergebeuie Anzeige, ba 
fih mein Geſchaͤft von heute an nicht mehr Friebbergerftraße 38, fondern neue Schle 
fingergaffe 12 befindet, 


Franffurt a. M, den 12. Juni 1863, I Meuser, Lohnkutſcher. 
1569 Schwarze Lyoner Taffete 
in allen Breiten zu Fabrifpreifen bei Ed, Debler, Zeil 3. 


1307, Orbentlide Jungen können die Druderei erlernen. 
Karl Knatz, Töngesgaffe 12. 


— 


Am Erfien Iuli 1863 


findet die Ziehung der Oesterr. Credit-Loose statt. 


. — — — — — 


Hanpttreffet: fl. 250,000, geringſter Treffer fl. 140. 


a Han zu Thlr. 2 (fl. 31/, rheiniſch) pr. Stück und 11 Stüd zu Thlr. 20 
fowie Original-2oofe zum Börfencours empfiehlt unter Zuſicherung 


heiniſch), 
—— * Bari ienun 
Eduard rer nern, Rossmarkt 12, 
Bant- und Are Frankfurt a. M. 
Die Miethicheine werben auf Original-Looſe, bie zu jeber Zeit auf meinem Comp⸗ 
toir er. werben fönnen, ausgeftellt. 

NB, Zur se efälligen Beachtung: Um Mißverftänbniffe zu vermeiden, wirb Bier 

ausbrüdlich — dag man mit dem geringfügigen Einſatz von 2 Thlen. am 
1, „Jul 1863 den Treffer von Einer Viertel Million Gulden — 


Das Möbel: : Lager 
H. Molzahn, Main; sergafje 57/59, 


empfiehlt fich einem geehrten Publifum unter Zuſicherung reeller und 





prompter Bedienung bei billigst gestellten Preisen. 387 
Theerseife. 


1372 Bon Herrn Sieamund Elfan in Halberftabt iſt mtr ber Verkauf der 
von demfelben erfundenen Theerſeife übertragen, welche befonders gegen Flechten, 
Hautausichläne, Sommerfproffen u. ſ. w. vorzügliche Wirfung erzeugt. Dieteibe chemifch 
unterfucht und gut befunden were von ben Herren: 

Guftav Seinede, bcipl- Kreisphyſikus, 
med. J. &. Siegert, koͤnigl. Sanitätsrath, 
r. Gielen, Oberftaahes und Regimentsarzt ıc., 
ift nur allein Acht zu 32 a 18 fr, pr. Stück bei 
Fr. Anton Fleischmann, 
Bleidenftrafie Mo. 12, im arofien Kaffeehaus. 


si luſtdicht verſchloſſenen engl. Reinernen 
Patent-Einmachtöpfe 


find eingetroffen bet 
I. M. Behaghet & Sohn, 
1390 Roßmarkt, naͤchſt der Hauptwache. 


KR Don böchften Weedieinalftellen approbiet, chewiſch 
ce und beftens Me ei von ben Herren Hofrath Dr. Hy er; Profeſſor der 
Do und Chemie an ber Univerfität Erlangen, Kreis: unb digerichtöp 

ar zu Nürnberg, Kreis-, Stabtgerihtd« und Polizeiph und ® 
rath Dr. Kopp in — ſowie von vielen andern in⸗ und Ach Kong ir 

3* FÜ Ehemifern: 
E Au UD’ATIRO N 4 

ober feinſte flüffige Toilettenſeife zur Erhaltung und Herſtellung einer Äönen, war 
weißen Haut und zur ſchmerzloſen Bejeitigung der Geſichtsfalten, Sommer|profien, beber⸗ 
und anderer gelber und brauner — owie ſonſtiger a tunreinheiten. 

Seit 26 Yahren bei beiden Geſchlechtern in großen Ehren ſtehend, und erprobt ald 
befte — iſt es zur Genüge bekannt, welche bewundernswürdige Zartheit, Weiße 
und Weiche fie der Haut verleiht und ihr den fchönften und blühendſten Zeint gibt. 
Sommerfproffen, Leber: und andere gelbe und braune — verſchwinden auf den Ge 
brauch dieſer Seife wie der Rebel vor den Strahlen aufgehenden Sonne. Preib 
20 kr. das kleine und 40 fr. das große Glas. 

Auswärtige Beftelungen En Deifügung ber Beträge und 6 fr. für Berpadung 


und Poſtſchein werden franco erbeten. 
Earl Rreller, Chemiker in Nürnberg. 
Alleinverfauf in Frankfurt a. M. bei A. Hermann, Götheplag 4. 
Staatspapiere, Sutüße und Grundftüde 12 
Un- und Berfauf bei nel Dppenbeimer, Zeil 1}: 


ter Portlands@ement veite Qualität und billıgft bei 
1279 | ©. Wissenbach. Zeilß 
1368. Altes. Papier, Bapierfpähne, Bomptoirbücher und Briefe werden fortmäbräl 
und verkauft unter Garantie jofsrtiger E:nftampfung; Qumpen, Seile, Embalıge, 
—9 auch alle rohe chemiſche Produkte. Stelzengaſſe 6, Gewölbe 12. 
1280 Das Kochbuch von Wilhelmine Hübrig (1018 Recepte) ift aut gebum 
ben zu 1 fl. 12 fr. w. 1 45 zu ne in der Jäger’iäen hen Buchhandlung, Domplır 





1306. Due . 9 ift der * 2. Stod, enthaltend 8 
ner, — ie — Küche nebſt Speiſekammer :c,, mit oder * 


ohne Stallung zu vermiethen; Näheres im —— tock. 


1279. Worzellan. Steinaut und Glaswaaren werben gekittet: Saafenaafle 18. 


1279 Gewebte und genähte Corfetten mit ——— und 
Fifchbein-Einlage von P 1. 36 an, fowie Sinber-Gorfetten und. Kordell 
& 30 fr. bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 
1279 9“ 


bewohnen gr Stallung und Remife, in 
—— — 










58 — e, Eck der — aße 24, iſt zu 


Eigenthumer Aumbler, Kalbächergaſſe 16 
1279. Alle i Urten gebrauchter Elöbel, Bellen, — | 


x. werben gefauft und gut bezahlt; Ginhornplag, Eck ber Klofter 
1302. Töngesg. 36 eine abgefhloffene Wohnung im 3. zig 5 * 

Zimmer nebſt Küche mit Wafjerleitung, Manſarde und Kellerantheil, vom L: Juli zwi dern. 

1366 Knochen, Lumpen, Seile, Papier, Metc Metall kauft 2. P. ‚Sindel, ‚ Rirnbergerbef + 
1368 Alte Möbel und Wetten werben zu oben Mreifen gefauft;, ‚gr Kornmartt 5. 











— — —— ne nn 


2. Beilage, Ftautf Intel Blatt AR 140, Dienstag 16. Juni 1863, 
— pen — ——— = rn m nn pen ae ernennen — een — —— 


Belaustmadnugen, 


Local: Beränderung. 


Vom 1. Dectober d. 3. an befindet fi mein Laden nebenan neue 
me No. 11, im eren Meirner’fchen Laden. 
Dis dahin beziehe ich 
pravisorisch 
ein Verkaufs⸗Local 


grofe Sandgafle No. 2. 


ndem dieſes anzeige, erſuche ich meine Freunde und Bekaunten da- 
von Notiz zu nehmen und empfehle mich bei Bedarf meiner Artifel unter 
Zuſicherung prompter und billigfter Bedienung. 


Wm. Helm. 
Dauptniederlage fert. Gefchäftsbücher. 
Papier: und zeibmaterialien: Handlung. 
Depöt englifcher Stahlfedern. 


Thurmllhren Fabrikation. 

430 Ich erlaube mir hiermit Die ergebene Anzeige zu machen, daß von heute an 
in meinem Geſchaͤftslokale außer ben bisherigen Arbeiten alle Arten von Thurms, 
EOcchen⸗ Gifenbahn, Geſchaͤfts obal⸗ und Wächter-lihren? jeber Größe unter Garantie 
nad dem Syſtem Schvilgue gefertigt werden. 

Heparaturen ſowie Unterhaltung aller Arten Großslihren werben pünktlich 


t. 
— meine vollſtaͤndige Einrichtung in den Stand geſetzt, jeder Anforderung nach⸗ 
zukommen, kann ich bie billigſten Preiſe ſtellen. 


Gustav Landmann, Hochſtraße I—11. 


Ausverkauf! 


Wegen Lofal-Beränderung verkaufe meine ſämmtlichen Kleiderſtoffe 
unter be — 
| arege 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 
WMobel⸗Cattun 14 fr. 


Hi. 6 

| MH, Geiger, Fahrgaſſe 109. 
426, Ein braver © einem Schneider in bie Lei ht, nur auf 3 
und LES — ui —— * — .. u en 





m 


Sommer-Artikel für Herren. 


1390 Buckskin à fl. 31/,, 4, 5 ıc. der Staab, 10/, breit und reine Wolle, 
Zeinen:Drill zu fl. 1 der Staab und feiner, fehr gute Stoffe zu Ueberziehern zu billigen 
Preijen in der Tuchhandlung von 


August Fässy, Gatbarinenpforte. 


1269 Zum Zn: und Verkauf von Stoatöpapieren, YUn- 
lehens⸗Lovſen, Wechfel auf bier und auswärts foiwie zum Um: 
tauſch aller Börfeneffeeten gegen billige Proviſion, Huszab: 
lung. von Eoupons, ab — von Geldforten zc. es 
pfieblt fich da3 Bauf: und Wechfelgefchäft von 


Ch. Hayer, im römischen Kaiser. 


Creuznuacher Mutterlauge, 
fihffige und eingebidte, ſowie 


ehtennadel Extraet 


1393 
bei « Mettenheimer, Harkt 28. 


1396 Unterzeichnete empfehlen ihr aufs reichhaltigfte affortirte Lager aller 
Arten engl. Fabrifate, Meit: und Fahrzeuge, Neifenrtikel, Stahl. 
waaren, Portemonnaied, Cigarren-Etuis zc. nach dem neueften 
Gefhmad, Stöcke, Regenſchirme zc. 


@. hä . A 
we er 


— — m 


- 43 Cin anftändiger junger Mann fucht ein febr Ichönesd Rim 
mer mit Eabinet in Bitte der Stadt bei einer And ee 
Dfferten A. Z. A. bei der Expedition. 
1393 WEB” Diverfe Gewölbe und Werkſtaͤtten ille Geſchaͤfte ſind mit ober 
ohne Wohnungen au a im Hofe mit Ginfahrt Audi e F 
427 Capital:Gefuch. fl. 11,000 werben Haus, in hie 
figer Brandkaſſe verfichert, zu 4 pCt. verzinslich zu leihen geſucht. Näheres Expedition. 














— — m 


430. Gewebte Herren⸗, Damen» und Kinderftrümpfe und Soden fowie Bade und Unter 
bofen zu ben alten Preifen noch ohne Aufſchlag, troß der jehigen Hohen Preife der Baumwolle, 
empfichlt B. Hermann, Wib. Biebergaſſe 11. 











1392. Ein tichtiger Zufchneider wird hohen Lohn in ein Schuhmadberae: 
a a he armen tn, De” On ein Bdufmagenge 
418 u vermiet en Nömerberg 17, „zum alten Limpurg”, ift bas 
I 2 
Zu vern 12, the Gıhe. SPERREN ———— 
424 In einer anftändigen Familie finden junge Derren 
freundliche Wohnung mit Gartenumgebung, auf Verlangen 
auch häusliche Verpflegung und Benutzung einer fchönen 
Bibliothek. Wo? fagt Die Expedition. 


— 
J * = a \ TE u in 


«=» Herrenstrohhüte ==" 


— 


in "englifebem, Brüffeler und Nofbaargeflecht empfiehlt “ großer. 
Auswahl M. Beisler. 


EKuhrer Fettschrot 


vorzüglichfter Qualität habe ich im Ausladen und empfehle ſolches, vom Schiff 4 


nommen, zu ermäßigten Preiſen. 
Krauffurt a. M., den 12. Juni 1863. 
Franz 8. Meyer. 
NB, Beftellungen werden entgegengenommen Gallus e 2 
ie engafle in me ai Srieberlage. rn Frei 


. Fortgesetzter Ausverkauf 


meiner ſaͤmmtlichen glatten und geftidten Kränen und Aermel; Linon⸗ und Battiſt⸗Taſchen⸗ 
‚ Mull und Yaconet » Bänder und Einjäße, Pique- und andere Rinderkleibchen, ge⸗ 


SE 


brudtter Biqus; Percals und Irlaͤnder Leinen ıc. weit unter ben foftenden Preifen F 


gaͤnzlicher Aufgabe dieſer Artikel. 1 
A Schwab, Sieinweg 9 (Weidenbusch.) 


:  Photographie-Album 


fowie alle ind Portefeuille-Fady einſchlagende Artikel empfiehlt in reicher Auswahl zu 
allen Preifen 





J. Ziegler-Bauer, gr. Bodenheimerg. 3, nähft dem Theater⸗ u. @nıgenteh; 


1370 Wir empfehlen unjer auf bas reichhaltiafte afjortirte 


Strohhut-Fabrik-Lager. 


Ulves & Jung, Weissadlergasse 6. 


Hüte werben gewaſchen, gefärbt und nad der neueften Form umgeändert. 


Für Ausſteuern 


und ſonſtige Geſchenke ſowie auch in Haushaltungsgegen- 
ständen bietet mein Lager eine reiche Auswahl; ganz befonders mache: 
auf eine Sendung Opaque (Steingut) aufmerffam, welches zu billigem 
Preife a 

1394 rnelius Hirschvogel, gr. Sandgasse 12. 


Obstfllaschen und —— — 


empfehle zum en und Detail-Einfaufe billigft. 
icola 


1393 us Wranzı, Domplatz 8. 


Be 3.2 ARTEN 


be at ad möbliert oder 
zu vermietben; Nah. Exp. haus 


425. Bleidenftraße 22, Ir Stod, zu ver- 
— und —— zu beziehen: 6 Zimmer, 
ehe Manfarben, Wıfferleitung, 

n, Gas, en —— Abtritt; Naͤheres 

—2 56, Ir Stod, 

— 37, Ir Stod, 4 Zimmer, 
2 2 Das, 2 Keller, Küche, Wafferlei- 
egen, bis zum i. —— zu bezie⸗ 

ii in Hochſtraße 5, Ir Stod. 
sgraben 37, 2r Stod, 4 Zimmer, 
1 — 1 Keller, Küche, Wafferleitung, 
n, joglei Kr beziehen; Näheres Hochs 

— nö fe Heiligkreuzgaſſ 
m neuen Hufe Heiligkreuzgaſſe 13, 

zwei ſchoͤn möblirte Zimmer. 

425. Neuekraͤme 5, 3rStod, iſt ein freund: 
Itch möblirtes Zimmer mit Kabinet an einen 
foliden Herrn zu vermiethen; zu erfragen 
Bleidenftraße 26, im Laden 

419 Eine freundliche — Garten⸗ 
wohnung, 4 zen nebft Zubehör, ift zu 
vermiethen; Oederweg 


1315. Ein unmöblirte® Zimmer; Baumweg 


Ba Fin möbl. Zimmer zu vermiethen; 
Bleichſtraße 8, Varterre. 

1330 „gohttrae 49 ift ber 1. Stod 
u verm 
1286 Blumenftraße 12 ift eine Wohnung 
zu vermiethen, 

1886 — 17 iſt der 1. Stock zu 
vermiethen. 

1385 Ein fein moöbl. Zimmer zu vers 
miethen; Stiftftraße 15, 2r Stod. 

1380. Eine feeunblihe Wohnung von 
4 großen dem und jonftigen Bequem: 
: Be. vermiethen; gr. Sandgaffe 


ei in en 9 ift ber 2. und B. 
Stock von je 6 Zimmern und Zubehör zu vers 


“ii 

Kröaerftraße 9 ift eine gut mößl, 

a Küche ꝛc. zu vermiethen. 
uvermiethen: 
1331 nn und großes Magazin ; 


Töngesgaffe 6, 


ur 


1380. Der 1. Stod, Re 
Zimmern und Aubehör u nu 
— ethboſtacſe 8. dir. tm 


1,0, Du ante Zimmer find vom von 
an ober zuſaminen mit 
oder ohne Koft zu vermietben; Mainzer 


Landſtraße 47. 

1381 Eine Wohnung, 4 zer 8 
mit Waſſer und Zubehör; (helerfte. * 

1392. Ein geräaͤumiges Zimmer ohne 
Möbel; kl. Gallusſtraße 9. 

139°. Zaden und Eomptoir, ſowle 
eine Wohnung von zwei Zimmern nebft 
Zubehör im 3. Stod ift zu vermiethen; 
zu erfragen Kulfpla Bi 15, im Laden. 

1380 Eine freundliche Wohnung von 2 bis 
3 Zimmern und Küche im 1. ber» 
—— Näheres kleine —— — 12, 
m Raben. 

1384 Ein freundliches möblirtes ” 
mer mit fehöner Ausficht ift Bergerftra 
früher Hermesweg, naͤchſt ber —— 
Anlage zu vermiethen. 

1281. Ein Laden Fe vermiethen und gleih 
zu — Naͤh. kl. Kornmarkt 3, Ir 

Gin ſchoͤn möblirtes Biurmer nebft 

Bot u zu —— Näberes Expedition. 

Pr in — hnung, zwei Läden und Magazie; 
gafle 6 

424 Eine Wohnung von 6 Zimmern m; 
Stiftftrahe 24, Ir Stod zu erfragen, 

428. Gine Eleine freund. Wohnung an fiille 
Leute ; gr. Mittergaffe 60. 

426. Uklanbftraße 11, nädft ver Obermain» 
anlage, ift der 3. Stof von 5 Zimmern, Küche, 
Kammer, Keller, Gartenvergnügen nebft allen 
Bequemlichkeiten zu vermiethen, Zu erfr. Born- 
beimergafje 4, im Gomptoir bes 2. Stocks. 

1393. Zu vermiethen ein möbl. Zimmer; 
— 12. 

: u vermietben 

Sfenbütrafe 5, Ir Stod, 5 ineinan 
Piecen, Manfarve, Rüde mit Ogrtenvergrnüger 
ebenbafelbft, 3r Stod, Iineinandergehenbe Pisten, 
Küche, Manfarden mit Önrtenvergnügen. Nah 
bafelbft Parterre. 

428. Gine ſchöne freundliche Wo bon 

3—4 Zimmern nebft Zubehdr und Gartenver- 
gnügen iſt am eine ſtille Familie zu wer 
miethen. Näheres Finkenhofſtraße 8. | 


3. Beilage, Franff, Intel »Blait AZ 140, Dienstag 16. Juni 1863. 


Betanyimadungen. 
1896 Slır Liebhaber ber Angelfifcherei {ft zw empfehlen: 


Baron von Ehrenkreutz, 


. Bas: Ganze der Angelfifderei, 


ai Agua folche mit dem glücklichſten Erfolge zu betreiben, 


n Di — ber Ferne herbeizuloden. — 2) Von ber —5 — Von den 
natürlichen —* —2 —8 Lockſpeiſen. her 4) Ungelg ect kauften und 
Reufen. — 5) Die verfchtedenen — 6) D *2 x Me — 7) Fiſch⸗ 


falenber, — . Preis 
Voridthis in der ne von 
| A. Voemel, gr. Gnllusftraße 15. 
1386 Boträthig Bei H. Bechhold, Alerheiligenftraße 89: 


Illuſtrirtes Thierleben, 


eine allyesieiiie Kunde des Thierreichs von Dr, A. ©. Brehm. 
ur vortreffliche reich illuſtritte Werk erfcheint in Lieferungen & 27 Kreuzer. 
©: 1396 Abonnements anf — als: Gartenlaube, Illſtr. 
—— „Hacklän der: lieber Laud und Meer, 
—* See 2c. werden fortwährend ee und pünktlich beforgt in 


* und Antiquariats⸗Handlung von 
m Isaac St. Gear, Rossmarkt 6, nächt d. Hauptwache. 


ie Curlisten 
ou Baden-Baden, Carlsbad, Franzensbad, Marienbad in Böhmen, Kilfingen, Kreumach,. 
Nauheim, Homburg, Ems, Tr een Soden, Weilbad und Wiesbaden 
- zum Ra en täglih n ber Expedition ber 
chen Bade⸗Zeitung, Götheplag 1. 


Am. Fa 
nächste vierteljährliche Ziehüng der Frs. 45 Looss der Stadt Mailand, 
Dos up he ie — * Frs. 100,000, 80,000, 70,900, 
d der niedrioſte Gewinn dem jedes Woos tm Yaufe 
3 Em € BAER Kg ket — fi. 22. 28, fo daß ſich dieſe Looſe, die 
noch zu fl 5 erlaſſe, als eine dortheilhafte Anlage Fleiner ber auößerer 
empfehlen. Es erwartet daher zahlreiche Aufträge 
Jacoh Strauss, Brönnerftraße 8, nächſt der Zeil, 


Heer Wipkiöfpeken, Müfttalien Eauff fortw 
— —* — — iötbeten, Muftalien kauft fortwab 
venw oim, Hajengafie A, Gt bes Grabens 





- Bekanntmachung. 


Da in Gemäßheit bes Verwaltun g. i#raelitiichen Gemeinde 
—— — 
emeinde a welche ahr nicht w w 
im —2 iöraelitifdien Bemeinbeverband ftehenbe Bürger * 
Mittwoch den 17. und Donnerstag den 18. Juni ** 
nd 10 bis 18 Uhr oder Nachmittags von A ehr as 
{im Gemeindehaus einen Stimmzettel zur Wahl von drei anderen Ares — 
in den Ausſchuß perſönlich einzureichen, worauf die Namen von neun wahlfähigen 
Berfonen zu verzeichnen find, 
Wer an ben beft: mmter: Tagen unb in ben beflimmten Stunden den ie 
abzugeben unterläßt, hat fein —— für diesmal verloren. 
Frankfurt a. M., ben 8. Juni 1 
Der Borftand Der israelitifchen Gemeinde. 


— — — — — 


er 1396 Möbel Sptäfche, ganz und halbwollene —— Nipſe, 
Möbel:Eattune, PBique-Decken, wollene Koltern und Tiſch— 
Teppiche empfiehlt in reichhaltigſter Auswahl 
Anton ©chs, ſiebſrauenberg, a. d. Kirche. 
2 EinesBartie Steppdecken, um damit zu räumen, fehr billig. 


DER 6/ 1 breite Leinen, d. Stüd 36 Ellen von 9—10 fl, fowie 
billige Zeinen-, Shirting: und Sarfenet:Refter. 4 
Saalgaſſe 6 im Ammelburgifchen Haufe, 2r 


m mu nn 


"282 Getragene 252 Getragen SerrenPleiber werben angefauft bei @, trans, 
rechte Seite, im Laden. Beftellungen durch die Stäbtpoft werben pünktlich außgefüht. 
1323. Ein geräumiger Laden mit Einrichtung, Gomptoir, 5 Gewblben, PBadına 
und eine Wohnung von 4 aud) 5 Zimmern und h nft allen quemlicleiten ift zw 
fammen o ober getheilt zu vermiethen; gr. Sandgaſſe 25 in ber ln 
431. Altes vergoldetes Holz, —— ® zum xc., auch deren 
fowie vergolvete Bronce. Birandoles, Luſtres, Sr — x., auch Inſtrumente, 
Gellos, Guitarren ꝛc. werben getauft bei Mayer Bing, Bornheimerfiraße 15. 


- Ein fchönes Logis von 5 Piecen ıc., auch für Gefebafts 
2ocal geeignet, Ir Stod, Nofmarkt, zu vermiethen. 13% 
1397 Dan fucht ein oder zwei Zimmer, womöglich Varterre,. in einem 
— Garten für die Sommermonate zu mieihen; gef. Offerten Hühnermarkt 
aben | 
40. @ine Wobnung von 2-3 Zimmern im % ceife don u. ei 
wird zu miethen gefucht. Offerten unter EB MD edition. 
7734. Wävchen fönnen die — gründlich erlernen und 
tigung erhalten; 1; Rechneiſtraße 3, I Stec. 


434. @i | lätten_photogt.. Wilder 
geeignet, —5 — — ———— 













—— — — — — — — — — — — — — 


434. Ginmahpbüchien find in alen xdpen zu Haben bei M.O.Giffenharb, Biegelgaffe 8. 





482. ſchoͤn moͤbl. Bimmer an einen 
Deren; Meet 52, 2: Stock. 
— — 10 iſt ein moͤbl. 


u 
* 2er age —* fonnige Wohnungen & 
’ und 4 Zimmer pr. 1. Juli; Kalbächergafje 
Ne. 4, nähft dem Theater. 
„ei. a ben = Juli "ein moͤblitteb Zim⸗ 
Stock, pr. Monat 9 fl, zu ver⸗ 
sn: ; nersaslergofe 19, im Laden zu er 


at. Ein Zimmer; Meiſengaſſe 5, Hof 
finfs, Ir Sioch 
481. Ein ſchoͤnes großes unmöblirtes 
er; Saalgaffe 13, Ir Stod. 
431. Gin folider junger Dann findet Schlaf 
gb; gr. Eſchenheimergaſſe 68, im Hofe Ir 


ar Gin möbl. — zu vermiethen; 
Sindheimerga — 16, ir Gtod. 
31. E möbl. Zimmer zu ver 
wiehen; F Boceubeimergafie 9, 


* Moͤbl. Zimmer; Neuelraͤme 21, Hinter⸗ 


431. Gin freundlich moblirteb Zimmer mit 
Sabine; Domplsk 10, 3 Gtod. 

er > dem neuerbauten Haufe, Baumweg 
CBand No. 6, find 2 elegante Wohnungen 


6 Zimmern mit Zubehör zu vermieth. ftätte für 


vr Dreitegafe 54 ein möbl. Zimmer zu 
vermi 


12T ou Stäbchen mit Bett iſt an eine 
gefehte Perſon, die auß arbeiten geht, zu ver⸗ 


nn Gine freundliche Wohnung ift an ſtille 
"Leute gu vermiethen. 

2 Eine fchöne — an ſtille Leute; 
Oberrader 

432. Ein —A Zimmer nebſt Cabinet 
iſt zu vermiethen; Brüdenquai 6, Ir Stod. 

„ba Hochſtraße 53 ft ber 2. Stock zu 


*2 — Madchen konnen ein 


rt“ Betten erhalten; 


He hear — iſt zu ver» 


9," * mobiirtet 
He ne ai afle 69, {Z Si 


412. In ben neuen Hänfern auf ber Born⸗ 
heimer Haide Mo. 20 und 20a find Wohnuns 
gen von 4 Zimmern mit allen Bequemlichkeiten 
zu vermieten und gleich zu beziehen. 

420. Roßmarkt No. 7 ift im-erften Gtod 
eine Wohnung an eine ftilfe Familie zu vers 
miethen. Mäheres bafelbft. 

431. Freundfige Wohnung: 5 Zimmer u. 
Aubehör glei) zu beziehen; neue Rothhof⸗ 
ftraße 13. Näheres Parterre. 

442. Zwei ineinandergehende moͤblirte Zim⸗ 
mer find an 1 ober 2 Herren zu vermielben; 
Stiftftrafe 12, Ir Gtod, nahe der Beil. 


484. Markt, Ede der Sölgefie 12, —* eine, 
Wohnung von 4 Zimmern, Rüde zu vermies 
then. Näheres 1. Gtod. 

434, Ginige Gchlafftellen find frei ; 
berg 13, dicht am Bahnhof. 

434. Eine freundliche Wohnung im 3. Stoch 
von 2 auch 3 Zimmern mit Zubehör, if an 
ſtille Leute zuvermiethen ; Fahrg. 24, Parterre. 

434. - Wohnung zu vermiethen ; Neue. 


ee In Miederrad, Forſthaus ſtraße 


No. 42, iſt ei ö 
Ne a ft (d ne — 
Sommermonate billig im Aftermie e. 


zu — — 

8 terr 
Beine &, nöd em Theater, a6 Wert 
ein n les Geſchaͤft oder, als Bureau 


er ig inf” 

Verlangen mit Koft zu vermisthen ; Mredigers 
ftraße 9, Ir Stoch 

433. Gin ft. mösl, Zimmer zu vermielhen; 3 
kl. Bockenheimergaſſe 5. 

433, Gin möbl. Zimmer nebſt Cabinet ‚zu 
vermiethen; Weißablergaffe 10, 3x Stock. 

432. Ein immer mit ſhiafri em Bett zu 
vermiethen; Saalgaſſe 1, 2r S 
— Eine kleine Wohnung zu vermiethen ; 

n 
433. Set bis drei fchön möblirte 
Zimmer mit Dienerzimmer find zu 
vermiethen ; Ulmenftraße 3, Barterte, 

1397. Gin Parterresimmer,, ſchon mößlizt, 
gleich zu beziehen; Breitegaffe 7. 

433. Gin möblirteg Zimmer mit Gabinet iſt 
gu vermiethen, auch kann ein Burſche 
dazugegeben werben; Liebfrauenb. 39, 8. St, 


zu 
Pr > ſchon mößlirte® 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
‚4894, Fruk 85, 2+ Stod, wirb ein folibes 
mit guten Zeugniſſen verſehen, zur 
——— eines Kindes, gegen guten 


or Gin ſolides Mädchen, welches aut 
bürgerlih kochen und  felbfiftändig bie 
Hausarbeit verrichten kann, wird pr. 1. Juli 
gehzen Brönnerfizaße 5, im Laden 
6 Gr. Bodendeimergaffe 43 pr ein 
Meibiner Bapfjunge geſucht. 
483 Gin a Zapfjunge wird gefucht; 
Fahrgaſſe 33. 
8 a „perlunge wird gefucht; Aller 


Beil Äigengaft 

Fin hu Mädchen, weldes bür- 
gerlih kochen und Hausarbeit Merken faun, 
— geſucht; große Gallusſtraße 6, im Bäcker⸗ 
laden 


129, 63 wirb ein tüchtiger Küferkellner ge⸗ 
7 zu *58 in ber Expedition d. DL. 
Mäpchen , welches gut bürgerlich 
* F unb ſich aller Arbeit willig unter- 
zieht, wirb gefucht; kl. Gallusſtraße 15. 
431. Gin zuverläffige geſetztes Kindermäbs 
en wird geſucht; gr. Hirichgraben 23, 31 St. 
431, Cine guf empfohlene Amme Sucht das 
2. Kind zu flillen; Bleichſtraße 29, ir Siod. 
‚431. Dienftmäbchen finden Stellen. ‚Frau 
Roth, Zudenmauer 22, an der Allerheiligen: 


e. 

431 Ein Mädchen, welcheb laͤngere Zeit bei 
* extſchaft 5— hat und zu aller Ar⸗ 
b iſt, wir aut, Weiß lergaſſe 19, 


a Gin zur Arbeit williges ftartet Maãd⸗ 
chen wird gegen guten Lohn geſucht; Aller⸗ 
Be engafje 45, im Eckladen. 

Ein Beat chriſtliches Dienftmäbchen 
J t Bruchofſtraße 2, gleicher Erde. 
431, Ein junger Burfche wird gefucht; gr, 
Srichbisgerfiraße 24, 


431 Gin Mäbchen, das bürgerlich fochen 
fonn und Saußarbeit ar verſteht, ſucht 
32, Parterre. 


Dienſt Allexheiligenga 
im zu. aller —* williges Maͤdchen 
48 ne 25, 2r Siod, 
N, zu * Arbeit willig, 
J Fr; cherga 8 
32 Gin ordentliches dihen wird geſucht; 
gaſſe 80, Ir Slod. 





422 Eln Jet „MER 


Arbeit willig iſt ya 
— ſucht AR: als 
Mädchen allein; zu erfragen Holzgraben 4 


2r Stod. 
a 


—— zu aller 


432 Bi Mäbchen, 


wird gut efucht; 
48 me 
—— mit ven —& 


vwelches Per 
in’ Re anshälteritt cond 





fe 94 ſich —2 au placigen, 
yelheer ergaffe 7, 3: St 
1 Gin © — 
et «dan —— Ser eintreten; U 
Fl Ein Wlhket; weil des im Nähen ni 


432, Gin Mäbdhen, welches —* 
Vabhen welche 
Tan, 
— kochen = . 
Bügeln geübt ift, fuht D 
den; ee % E ner “ 






Sansarbeit vetrichien Tann, wird — 

* a auch Hausarbeit —2 

— le — 30, 
432. Gin. m na 







hat, Met 

is 6 a: N 
et * * — än Kr 

an nr ‚beit willigei ut 

—* gaſſe ofe 

“a 0 

kann 3 De ieh ie, 

Taubenhofſtrahe 13, von 327 
431. Gin braves Binden weldeä 

—— Inden denn Sb ale Saußarbeii 

* ve | * m 

d en Sit er * 
432 

reiſe in = aft ic — 


zum Aushelfen, d vier fannfo 

großer — — J 
432 Es wird ein braves 

Arbeit williges ihden — E 
Schmidiſtube n der Sana 


‚Boni äcieii-Blalt ARTAO, Dienstag 16; Juni 1888; 


Behanntmuidwngen. 


Nouveautes 


in franz. und engl. Halsbinden, Hüten, Mützen, 
Stöcken, Gürteln, Pariser Giace- und alien Arten 
Mode- Haudschuhen, engl. Portefeuillewaaren, 
Pariser Bijoaterien, enzi. uud franz. Seifen und 
Parfümerien, Teilette-, Reise- u. Luxus-Artikein. 


Wilhelin Seidier, 


3 Roßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg Monument.). 


} Ansverfanfwegen Aufgabe des Geſchuſts. 


1393 Um Schnell zu räumen verkaufe ich meine ſämmtlichen Artikel unter Fabrik— 
reifen, als: — bie: Albums, Mappen, Neceſſaires, Arbeits— 
rbchen, Taſchen, Eigarren: Etuis, Vortemonnaies re. Serrenbinden, 
Koenfräger, Gitrtel, alle Arten Sandfchube, Gummifchube, Netze, 
uinecaillerie⸗Waaren ꝛe. 


@, Henhner- Demmel, 
Bleidenſtraſte 49, vis-A-vis Der Gatharinenpforte 


4°/, Kurh, Anleihe von 10 Mil. Then, 


eingetheilt in Appoints von Thlen, 1000, 500, 200, 100. 


Zins zahlbar :Mai and November, 


Diefe Anleihe negocirt für den Bau der neuen Kurbeffiichen Eiſenbahnen ift bie 

einzige —— Schuld dieſes Lindes und in jeder Beziehung für denjenigen em— 

Send der eig auf großen — als auf J——— Gediegenheit achlet. 
—5 n Bent und Wechfelgeichäft von 


zB, | .ZosepR Luazar, Beil 60. 
Englische tea. biscuits, Pfefermünz, 
PS> — — Vheo etc. 


E· \ | er, :#. Schotlenfels 
aa Gallusstrasse No. 2. r 2 


Zu vermiethen: 
—— Gewölbe nebſt Eom ir in einer Haupiſtraße gelegen, — 


1899: : =: naͤchſt ber ſchoͤnen —2 











Berfleigerung von Tafelfeigen fein 
fter Qualität. 
Montag den 22, Sul, ren — 
8 Kiftchen Feigen, vou je ca. 25 Pfd., 


in dem PVergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Ze 
verfteinert. . Belichner, Außruferi> ;: 


* Verſteigerungs⸗Anzei 


2* N itt werden in 
Dienstag den 23. Juni, Yes — —— — 
Nachlaß des hieſ. Bürgers nnd H —— Herrn Joh. Iſaac Hirſch gehörigen 

Waaaren, 


als; Plüsche, Hasen- und Kaninfelle, —— 
Hasen- und Kaninhaare, Lammwolle, H 
herhaare ete. 

in dem ——— offentlich gegen baare B den wei bie 


verſteigert ⸗ 2 


Tapeten-Verfleigerung. 
Mittwoch den 24. Juni, Ferse Basen en parte 


Tapeten und Borduren, 
für große und Feine Zimmer eingetheilt, 


größtentbeild Glanztapeten und auch Göldtapeten, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung — = den 
verfeinert. Belſchner, Au 


——— Berfteigerungd-Unzeige, 
Mittwoch den 24. Juni, urꝛ— 


13. Mat c. die zum Nacdlaß-der Frau Anna Maria Kneib, geb. DE 
Mobilien, al: 3 gold. Rinne, 2 „ne. Müngen, 1 Commode, ——— 
1 Seſſel, 2 Tiſche, 1 Wanduhr, 2 Bettladen, Bettung, Leinengerätb; ® und 
geibgeräth, Küchengeihirr, 30 Schilbereien ıc.; 

ferner in Gemaͤßheit Stadtgerichts-Defrets v. 8. October 1862 ber Frau Gertraud 
Hartmann Wb,, geb, Schweizer, gehörige 


eidung und Leibgerätb _ 
im ——— Johannitterhof, gegen baare a en Berker an — 











Werſteigerungs ⸗ Anzeige. 2 
Donnerstag, bei 25; Int, Syria tnitent, ce 
En ber Frau Eva CC. R Te erbeim,' geb -Spich, nativergeidinete  Dlse 


1 filb. Grugifig, 1 Buderzange;, 1: Sopha, Etühle, 1: Commode Tiſche, 
1 wert, 1 Spiegel; 1 Kleiderſchrank, 1 Küıchenfchranf, 2 Gtagdre,ı1 Bett- 
lade, Bettung, Leinetgeräth, Rleidung und Leibgeräth, Porzellan und Glas, 

Kuchengeſchirr, 20 Schildereten 10; mi 
ferner in Flecalats Auftrag: 

a) 4 Pferbe, 1 Wägen, 

b) 2’Pferde 


e) 2 Conmoden, 1 Canapee/ 3’Stühle, 1! Tiſch 1: Spiegel, 2 — W 
d) 2 Silbetſchraͤnle/ 1 Bůcherſchrank 2odale Golbfpiegel,: 4 en; 
3 Waſchtiſche, 2 antike Schräufe, 5 Bettladen mit Bettung, 8 Blatt, feid« 
Vorhänge, 2 Aus ziehtiſche, 2; eich. Kleiderſchraͤnke ıc., 
e) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 12 Stühle, 1 Klappentiſch, 1 Penbule, 2 große: 
» Spiegel, 1 Pfellerſchraͤnkchen, | 
f) 1 Commode, 1 Schrank, 1 Spiegel, 2 Schildereien, 
5) 2 Mahagony: Schränke, 4 Canapee, 24 Stühle, 6 Sefjel;,2 Gominäbe 
2 Waſchtiſche, 3 Bitladen, 3 Schreibtifche, 1 Gerretair, 6 gt. F 
4 Anbeitstüße, 4, Bfeilrfchränfe, 1 Lühenfrant mit Auffaß.2e, 
h) 1 Ganapee, 4 Stühte, 1 rimder Tifch, 1 Gommiobe, Mer 
4) 1 Secretair, 1 Kleiderſchrank. 1: Küchenſchrank, 1 Epiegel, 2 Stühle 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Beraplıng Öffentlich an den Meiftbietenben 
verfbeigert. E. Belfchner, Ausrufer, 


VBerfteigerungs-Anzeige. 4 
Freitag den 26. Juni, rgmittags 2 Upr, werben im Sie 


die zum Nachlaß der Frau Eliſab. Lairip, geb. Welder, gehörige Gegenſtaͤnd 
als: 1 Gommode, Kleidung xc.; 
ferner auf freimillige® Anftehen: 
2 Bettlaben, 6 Stühle, 2 Tabonret, 1 Blumentifch, 1 Standuhr, 2 Piftolen,' 
2 Baslüftre, 2 geſtickte Felbftühle, 1 Wafchtifc, Leiſ. Obfibürre, 1 Schränken ıc. ; 
fobann in Fiscalats Auftrag: 
a) 8 Wirthötifche, 6 Bänke, 20 Stühle, 1 Gmapee, 1 Tiſch, 1 Kommode)! 
6 Bettladen mit Bettung, 1 Schranf, 6 Gaslampen, 1 Golbfpiegel; 
Ohm weiße Weine, ei 
1 Gaunig, 1 Gommode, 2 Ganapee, 4 Stühle, 1 Pfeilerfchrant, 1 Spiegel, 
1 Ganapee, 6 Siiln‘ 1 Gommode, 1 Spiegel, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrant 
8 Ganapee, 6 Stühle, 2 Gommoden, 1 Schrank, 1 Epiegel, 
1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seffel, 1 Waſchtiſch, 1 Penbule, 2 Spiegel, 
: Delgemälde, 8 Schilbereien, 1 Küchenſchiank mit Auffap, 
1 
1 


b 
R 


N) 


Kuh, 
Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Commode, 2 Kieiderfchränfe, - 
‘bh Schrant, 1 Commode 


f) 

ß Ganapee, 4& le, 1 Gommobe, 1 Schranf, 1Tiſch, 1 Pfeile ; 
in den Wer er —* baare Bezahlung öffentlich an vr ——— 
verfteigert, ©. Belfchner, 


Deren einer Behaufung anf 
der Bleichſtraße. 1 
Domerstag Den 2. h kai: Ka: 


Phyſicus Dr J. M. BAR gebörige, auf ber Bleichſtraße dahier geleg 
Liegenschaft Lit, D No. IIIcs (neu 52) 


im Gehalte von 29240 U‘, enthaltend ein herrſchaftliches ——— ne 
aus (2 Wohnungen zu je 7 Zimmern und 1 Wohnun 
of mit 2 ——— und 2 Remiſen, 1 in Stein gel 197 — 
en, welcher gang aufgefüllt iſt und zum Theile noch als Bauplag 
au —— iſt, in dem Haufe ſelbſt öffentlich au den Meiftbietendın 
8 
Diefe Liegen * kann bis zum Verſteigernngstermin u ittıqd von 2 
en werden und ſind die näheren: Bedin me — art: 
2 abe No. 3, zu Arad € ſchuer n —— 


—— „95 @uspar und — — ans — ſind nicht 


mehr. in. mei 
* — Ludwig Blanck. vereinigten Sgiebta 


4i —A Enke er.‚der franndfiichen, rufſiſchen und en engiif, en Sprache — 
zoſe), a ſchon Aero ber befannteften Aitute — a — 

— einige frambſtſche u. engl Stunden in einer Anſtalt in Bern der LImgegent) 
ehmen; Nachfragen an die Erpedition d. BI. unter“ gi, x 


— — — 


431. Seidene, tvollene mid Tiihkleider, ſowie a e Far 
und — Kleiter, wer! werben ſchoͤn ter) ; — a s D 

431. Frau Lack und Sohn in NRötelyeim reinigen fortwähre Bewfebern in 
und außer dem Haufe; bie Ai werben a. — —— — — bei 
Simmigho ffen, grobe Bodenheimeranfie 43. 

431) Eine freundliche geſunde Wohnung, Warterre, von drei Küde, 
Keller und Manfarbe, im Breit von fl. 200 bis 300, in ober na e bor beri Stab, wird 
fie a ältliche Frau baldigſt Ju miethen gefucht ; Offerten Kal — 2 im Laden 
abzugeben. 






135 5 Der Herr, welder mir am Donnerstag einen Schrut’zat Beforgung in bie 
Wirthichaft vor dem Taunusthore übergeben Hatte, kann denſeſden wie abholen, da 
er nicht angenommen wurbel Ludwig Bianck vereinigter Schtebkaͤrcher. 


423 Mit Ecdbeer-Torten und Toͤrtchen empfiehlt ſich beſtens Cond 
432 Ein Sattlerlebrling wird geſucht; 
aa zu An aa vermielhen bei Elsner, ‚Dp a 






Ä | Betaunntwadungen. 
Einladunzs 
Begründung eines allgemeinen Begräbnikkaffen-Vereins 


zum Anfchluß an die allgemeine 


Renten, Capital, & Lebensverfiherungs-Banf 
* Teutonia in Leipzig.“ 


Die Beiträge werben nad den Tarifen ven Anſtalt erhoben, fie betragen für jede 
u Thaler Degräbnißgeld, wenn die Perjon alt 


20° Jahre, jährlich 20 kr. % * — * 
"180 “ 5 2, co ; " 7 


80 u 
ESvperielle ärztliche: Zeugniffe werben nicht ‚erforbert, Koften And ey au ia und 
bie Auszahlung der verficherten Summe * allen Fällen jofort ‚ohne jede Ver⸗ 
merung 
— ⸗ bon Perſonen jeden Alters bis zum 65. Lebensjahre nimmt binnen 
14 Zagen ber Unterzeichnete entgegen und ertheilt jebe gewünfchte Auskunft. 
Gg. Farnbacher, gr. Gallusgasse 5, 


General⸗Agent der „Teutonia“, 


- Bıie Anftalt am Leonhardsthor 


1397 Unterzeichneter - erlaubt ſich obige Anftalt in empfehlende Erinnerung zu 


bringe 

; ri e und und Balte — in verſchiedenen Claſſen, 
ouche⸗, *5. = * 

J * enabelbäber — ni fh bereitetem gichtenabeld 

— — * * —— * —— ſowie ale * kunſtliche 
En Sü bnerc augen⸗Operatenr iſt bei Gel der Wake. engagirt. 


ww. @reb. 


Das Lotterie - Comptoir von &uslav 
Schwareschild befindet sich jetzt Zeil 
No, 58, neben: dem Caf6 Parrot, 


Bu vermietben. 

1394. An Sandweg 36 iſt eine ſchöne Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern, Waſſer⸗ und Gagleitung 
und Gartenvergnügen am ſtille Leute billig zu 
vermiethen und fann zu jeder Zeit daſelbſt an- 
gejehen werben. 

1394. Zwei —— auch als Geſchaͤſtslocal 
Bleidenſtrahe 18,.im 1. Stod. 

428. rönnetftr. 22, 1 und 2 mößl. Ans 
mer im Hinterhäns. 


429. Markt 8 rin. möbl. Zimmer fit 4-, 


ober 2 Herren zu vermiethen; Gingang Rebftod 

8, 2r Stod links. 

55 Selletſtr. 4 "if ein elegant mößl. 

Zimmer zu vermiethen. 

429 —— 6 im 3. Stock iſt eine 
Wohnung von 3 Zimmern nebſt Küche an 2 
ſtille Leute ober eine einzelne Dame zu vers 
miethen. 

429 Gin fehön möbl. Zimmer in ber Mitte 
ber Stabt ift » an 1 foliben Herrn mit ober 
ohne Koft zu vermiethen. Wo? fagt bie Exp. 

ee 0 affe 14 eine fl. Wohnung. 

ee möbl. Zimmer 
a 3 — 15 zu vermiethen, 
ouch kann Koft verabfplgt 
werden; Stiftftrafe 6. 

430 Gin möblirted® Zimmer an ber 
Promenade zwiſchen dem Bocken⸗ und Eſchen⸗ 
heimerthore. 

429. Gin ſchön moͤblittes Zimmer, Breite⸗ 
gaſſe 33, 2r Stock zu vermiethen. 

1395 Gin Zimmer mit oder ohne. Möbel 
auf dem Möberberg zu vermiethen; Mäheres 
gr. Sandgaſſe 9. 

433. Zwei große unmöblirte Zimmer ; 
Münzgafie 5, Hinterhaus. 

432. Brönnerftrae 1, nächft der Zeil, eine 
abgefchloffene Wohnung von 3 Zimmern ar. 
an ftille Leute zu —— und gleich zu be⸗ 


ziehen. 

433. Bleichſtraße 3 ift der 4. Stod, ent⸗ 
haltend 5 Zimmer, Küde, 2 DManfarden ꝛc. 
eine ſehr freundliche mit allen Bequemlichkeiten 
verſehene ohnung zu vermlethen. 


& Kettenftraße No. >, 


erfter Stod, 3 Zimmer und: Gabinet, Rüde, 
seidlsflene Borpah, Tanja ‚unb Bubepör 5 


zu vermiet 


4 npforte 5 — * 
ii: ube J — 
an ehem 


435. Em Mabchen kann 

möbl. Zimmer Haben; Neugaſſe 9 

— u Ya — —— 

i e jreun erichtete Wohn 

nl * AN u Side x — 
Eine Wohnung von 53 


gem ne: Mae meh 






9 ift der Parterre⸗S 
„er Feet * Aa * 
für den 1. u ne 
Gartenw * ie Buyebbe, 


EN er 
— . FR 


No. 14, Ir St 

435. ‘Gin — — — er aber 
ohne Küche zu vermiethen; Paulsgaſſe 10. 

434, Zwei Heine Grfer, für: Photographen 
geeignet, gu vermiethen; Götheping 4. 

435. Eine  freundlige um ——* 
Wohnung iſt gleich zu beziehenz Papagaig 6 

435. Zwei ſchön — Zimmer mit Se 
zu — —* 

485. An ein uenginuner a bie 
hier in, einem Gefchäft sit, ein unmöhlizte&. Jin: 
mer zu vermiethen; Fahrgafle 108, Ir Sted 

435; An einen ſoliden Herrn ift ein te 
Schön möblirte8® Zimmer zu —— 
gleich zu begehen; Fahrgaſſe 1 Grote 

345. Zu vermiethen roter 





86 en 6 a 
erichtete Wohnung vanfeche 
— Baden, it: be 
No. = iſt —* 2 au F 
J. Neiß, Fiſchmarlt . 268. u. 


425. Haldeweg 11 Feledbergerlaud 
iſt eine ſchoͤnẽ —— 2. Std eg 
Zimmern zu vermiethen. - 

436, Zwiſchem &fchenheimer- und Meuen: 
thor, Unterweg 6 (Petersthor), ift der 1. Stod 
von 5 Zimmern nebjt Zubehör und Garten: 
vergnügen zu — zu dr Liebfrauen: 
ge 6, ch 


kr ein 





| 


8. Vilhel 90: eine — 

— — Note mußt 3 1 ei. 
n un r 

„9 8 ne nf will; iR ngstle 13. 


Ya a Arm vermiethen ; 


Di uche und Anerbieten. 
"481, Si erg Maͤdchen, das gut 
Gen kann und in aller F et» 
= * * 2* in einer ſtillen Haus⸗ 
haltung; Weſerſtraße 4 
431 Gin nen weldeß bürgerlich fochen 
‚kann, ſich — unterzieht, ſucht bis zum 
3 dieſes Monats eine andere Stelle alb 
Köchin ober Maͤdchen gun; ; zu erfragen 
Schnurgaſſe 55, ?r Sto 
"432, Cın folides Hausmäbihen wird gefucht ; 
Bendergaſſe 5, 2r Stock. 
‚433 Gine ißr. Köchin ſucht baldigſt eine 
tele; alte Maingergaffe 12. 
10433. ‚Ein Mäbden, welches * 
kochen lann in. ſich aller Hausarbeit wit unter 
eh als Maͤdchen allein ber 
Bodenheimergaffe. 9, im. Laden. 
a Biden, "welches tochen fann u. 
gi set gut erfahren, if, Fuht 
Me durch Frau Barthel, Kerbengaſſe 4 
81397. Ein gut empfohlenes: Stubenmädehen, 
Miele Kleider machen kann, fowie im feinen 
en,. Bügeln und Friſir wandt iſt, 
—* eine Stelle durch Frau Safe, Gothe⸗ 


Eine perfelle Köchin, welche mehrere 
ve in einem Haufe war und mit guten 


gm en verfehen Hit, > eine Stelle durch 
jaffe, —— 
Gin. in gerienrbeiten erfahrenes 


Mödgen wirb ſogleich in ein Geſchaͤft geſucht. 

432. Gin Gärtner der ſich auch Hausarbeit 
zu anterziegen bet und gute Zeugniſſe befigt, 
wird gefucht ; Zeil 51, Laden rechts. 

: 433. 2 folides Madchen, das bürgerlich 
fochen fann und bie Hausarbeit verfteht, fann 
DT eingehen ; Goͤtheplatz 14, 2r Stock. 

433. Gin zu aller Arbeit williges Maͤdchen 
wird geſucht; 4 Kornmarft 9. 

Mg —— An unger fräftiger Mann, welcher 

reiben erfahren ift, auch 

Saar Kl —* ** — Mia 

— auch ſonſtige tigung; 

Brauhausgaſſe 1, 11 Est, a 


433, Gin ordentliches Mädchen, das buͤrger⸗ 
lich kochen - und Hausarbeit . verfleht,. geſucht; 
Fahrgeſſe 45, im Laden. 

434, Gin: ſolides Maͤdchen zu aller Arbeit 
willig, wird ſogleich in Dienſt geſucht; Theo⸗ 
baldſtraße 8, vor dem Allerheiligenthor. 

434 Gin Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
geſucht; Allerheiligenſtraße 56. 

434. Gin junger Wann von hi % e 
Stile als Ausfaufer aber BR I fi f⸗ 
fang; —— 9, Hintethaus hr 

Mäbchen, weiche® bůrgerlich kochen 
ee Sat — Jahre bei einer Herrſchaft 
war, ſucht Dienſt als Maͤdchen allein; zu⸗ er⸗ 
fragen Baummweg 16, 2: Stod. 

432. Gin Mädchen, das bürgerlich koche, f 
die Hausarbeit gründlich verfteht, wird gefucht ; 
Schaͤfergaſſe 7, Ir, Stod. 

434. Gin "Mäpden, has aller ‚Arbeit 
willig ift, wird gefucht; Besen st 

432. Ein junges ftarles Maͤdchen vom 
Lande, welches noch. nicht - gebient hat, alle 
Hand: und Hausarbeit kann, ſucht Stelle, 
fann gleich eintreten ;' zu erfragen Geiſtpfört⸗ 
chen 1, Ir Stock. 

434. Gin Burſche, ber, zu. aller, Arbelt wil ⸗ 
lig iſt, wird geſucht; Kirchhofſtraße 2. 

431. Ein Mädchen für Küche 
und Hausarbeit wird. nach 
auswärts gegen guten Lohn 
gefuchtz; große Sandgafle 22, 

433 Für Köchiunen und er 
chen allein habe fogleich fe 
qute Stellen zu befegen. — % 
Hofmann, Trierifchegaffe 6. 

433. Ein Mädchen gefucht, zu Aller Arbeit 
willig; J 29, 2r Sto Fi 

434 Gin Mädchen, das zu aller Arbeit wil⸗ 
lig ib we: 83 Kirchhefſtraße % 

Köchin füht Stelle in einem fl, 
Pe ag Preniede 22, 

433 Ein ſtarker zu aller Arbeit 
williger Burſche, welcher auch Gatten⸗ 
arbeit verſteht, ſucht eine Stelle vd, Wilhelm 
Hofmann, Trierifchegaffe 6 

495. Kammerjungfern, Haushälterinnen, 
Köchinnen, Zimmer: und Hausmbegen werben 
geſucht. Gomptoir Heusler, au ——— 


gaſſe 8, 


085 alterer Madchen ſucht Stelle als 
—— ‚ Danshälterin: x. ; alte! Main 
* * Gin braves ſtarkes Maͤdchen, welcheb 


h in dee ‚Hausarbeit ift, nähen und. ſtricken 
kann, bier noch nicht diente, fucht 
zu Nömerberg 11. 
re KRöchinnen, Mäb: 
7* und Hausmädchen 
ee; gute Stellen offen. 
Ä Maas, Hömerberg 11. 
un Geſucht: ein junger Burſche als 
Saußburfche; gr: Eſchenheimerſtraße 21. 
434 Ein Mädchen, das gut bürgerlich. kochen 
‚Saun, wird gefucht ;' Kruggafie 9, 


Bekanntmachungen. 


8368 e Häringe 2kr. pr. Stück 
e. Fr Heiffenstein, 
8% fine 22, &d der Trierifchengaffe, 


485 Ohocoladen 
Mhefen, von 30 fr. an bis zu den feinften, 


a pr. Pfd. 22 Pr. empflehlt 
wig m. u, 
Bätadeplap 5, neben dem Barifer Hof. 

Een nftes Bark- und Kochmehl, 

wie A und Bierfupperunnbeln 
e 
N an BRichling, 
„Mene holländif che Kife 
Franz Beriels, 
are große Bodenheimergafie 31. 
Maiwein-Syrup 
von Carl von Metternich, 
Hpoflieferant in Mainz. 
Vermittelſt dieſes Syrups fann man ie 

mach Belieben ben beften Maiwein, o 2. 

jede weitere Zuthat von Zuder oder Kraͤu⸗ 

tern, ** Ganze Flaſchen & fl. 1. 12, 

‚halbe & 39 fr. find zu haben bei 

Ludwig W. Nau 
Baradeplap 5, neben dem Barifer Sf. 


' Bouteille ige 
" — — fr > 


goldner Ring wi — Gold —* 


einige Tage frei en. 
. Sit. 38 


Mon # 
— 


430. Eine Aeidermacherin Hat” 
Tage frei; Stiftſtraße 81. u nad 


einſten Pfeffermtinz, — “u 
—— und — —— Fr. 










> han Schonper 
* kauft un 5 F 
Markt 4, dem Dom über 0.0 

432 Gntflogen eine * e rot 
ſche Taube; Bauſtraße 2. = * — 

432 Gine biefige Kamille wühfht ein 
oder zwei Kinder in Pflege zu men ; 
Löhernaffe 42 in: Sachſenhauſen. 

431 Gine Patent⸗Kapſel if verlo 
genaen; Der Wieberbringer erhält weh 
obnung be 

bh. Kruck, Sattler, Sch 

431 Aepfelwein wird verzapft — 
Geyer, Sachſenhauſen, Oppeuhe imerſtre 

432. Vorigen Sonntag w 
burg ein ſchwarzer Hut FE 
Expedition. 

— 
und flicken kann, hat noch einige 
kl. Gichenheimeraaffe = — 


1396 Eine Sendung kleiner ausgeben 


ter Schinken ift wieder eingetroffen, Sf» 
ſtraße 19, im Gelaben. 


1396 Mandelfaffer, pr, 
empfiehlt MU. Ikothe, Sti 
im Gdlaben. ß 


432. Am Sonntag Nachmu 


. 16 8. 
19, 













ämen NL 
—— Bed id 
verloren ; ebeten, 
gute Belohnung Saifenlagr 1 5 


"438 Räberin, 
— a DO 


——— — 
un ve 
einige Ange fl; qm erfragen Edelgchen 


6, Beilage, Frautf. Intell.-Blatt M 140, Dienstag 16. Juni 1863. 


Befaunutmadnngen, 
TEE EEE En CT 


”* Schülzenverein. 


Preisfebiefen: Sonntag, Montag und Dienstag den 21., 22. und 


2. Juni. 
. „ Bften zum&inzeichnen für die Theilnehmer liegen auf bet dem Verwalter der Schiefe 
, „und dem Lnterzeichneten. Dieſelben werben Donnerstag den 18. d., Abends, ges 


| Im Namen des Vorſtandes: Fahrielus, Schüsenmeifter. 
-. 13% ine Bartie 


zurückgeſetzte Srühjahrmäntel 
von fl. 3. 30 fr. an empfiehlt zur gefälligen Abnahme 
Leopold Schmitt, 
Zeil No. 15. 

Das Commissiens-Lager von ZBertels- 
— „fe Sohn aus Bielefeld ist durch 
neue Zusendungen in Leinen, Taschen- 
tüchern etc. bestens assorürt und befindet 
sich fortwährend bei 


Abraham M. Schiff, 
Schnurgaffe 43. 


Zoral-Berändernng. in 


Meine Wohnung und Werfitätte befindet ſich jett Friedberger- 
gaſſe No. 81. J. Ph. Wettengel, Schwiedmeifter. _ 


Main-Weſerbahn. 


1897 Die Eigenthümer ber im vergangenen Jahre auf biefiger Station und in 
ben Wagen „gekrahenen und bis ij nicht zirrüctverlangten Gegenftände, worunter eine 
goldene Damenuhr, verſchledene teibungsftüde, Regenſchirme, Stöde u. ſ. w. wollen 
ihee: besfallfigen Anfprüche innerhalb 4 Wochen jgeltend machen, andernfalls dieſe Gegen- 
—— —— der Unterſtützungskaſſe für niedere Bahnbedienſtete offentlich ver- 
eigert werben. 
Frankfurt a, M, den 13 Juni 1863, 








— ann 











.DieB hof-Inspection. 
‚A dne t in 
8 Koran —— —— höne Wohnung von mmern 

en, 


3‘ — ober möblirt zu vermiethen, Adreſſe 
unter A B O bei der Expedition abzugeb 












Vergangene Nacht 7 Ußr Fr ar =: — unfere serie Gattin, 
Mutter, Schwefter und Schwägerin 
Fleifeh, geb. Jäger. 


Eva 
Mir bitten der PR ch ein gr Andenten zu wibmen. 
Frankfurt a. M. den 14. Juni 186 

Die trauernden 


8 
Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch, Morgens 8 Uhr, vom b 
Nöderbera, Schhigenwea Gew. III No. 403. INT 





Todes-Anz 


eig 
Verwandten und Freunden machen wir Panden bie 5834 Anzeige, da 
unſer innigſt geliebtes Töchterchen — 
ou 


am 13. d. Mts. nad) I4täpigem Leiden fanft entfäilie, Um flille Theilnahme itten 
Die tiefbetrübten Eltern: F. W. Echaumann. 


. D. Schaumann, geb. Zahn, 





"Deut F agung 
Allen Denjenigen, melde unfere un — a Schwiegermutter — 
mutter Frau Anna Magareiba Abt, ge. Müller, 


zu ihrer legten Rubeftätte geleiteten, ben Ex ichften Dant. \ 
ne a — Die tiefbetrübten Sinterblicbene 
Danffagung. 
Alle Diejenigen, welche unfere unvergeßliche Tochter, Schwefter und Battle 
Kath. Walz, geb. Kebret, 
zur lebten Ruhefiätte geleiteten, — — Dank. 


Frankfurt a. M., den 14. Juni 1 
Die Kranernben Hinterbliebenen. 
Dawtfag 


Für Die große und berzlihe Theilnahme hr va —— unverzeſig 
Sohnes, Bruders und Schwagers 











“ 


nr d eu au 
Xob. Herd, Külfe —— 
ſagen wir allen Feunden und Bekinnten, welche ihn ir letzten Ruh 
unſern tiefgefühlten Dank; möge fein Tr Ur bei, jeinen ie ae 


Frankfurt a, M, den 15. Juni ) 4 
Die tiefbefrübten Sinterk Kernen 


— — 3 
433. Kür ein auswärtiges Putzgeſchäft eriten — J 
gewandte erſte Hrbeiterin geſucht; Näb. bei Wilh. Kuobl, 


4 
De Fe * air ie 


433. Zu vermietben, Götbeplat 18, eine guoße — ober ai / 
verwendbar, zum 1. Auguſt zu beziehen. 130 ns a —* 
















hä 


432. Ein junger Mann, welcher eine Ihöne Hand, jchreibt, —— 
ſpricht, ſucht eine feinen Kenntnifjen augemeſſene Stelle; elle; Nihetes 


_ 1397. W8eißjeugnäberinnen werben fofort gefucht;s Näheres Grpebllöh. — 


\. 434 Gin Eröftiner . TZaglöhner findet in einer Fabrik bau une B Bed 
Darmftäbter Landſtraße 2 bei Thiele dd ad Wi 9 d Anis 








Befanntmaduig, 
die Prolongation der am 18.9 Juni Fe⸗ verfallenden Vfanbſchein⸗ 


Ee werden bie Beſther der Pfandſcheine, weiche am 15. Juni d. J. verfallen, bier- 


niit — —— — vom 


Dienstag o 
babier zu bewirken, da * Ablauf Dicke 


nömmen werden 


An ben folgenden Amtötagen, ben 1., 
sogen die gewöhnlichen Spefen noch er aber nicht co 


—— nd folgende ® 
Uhr, und damit 

—— weder Prolongation, Auslöfung, 
allenen heine ftatt unb nur in 


folhe a Dein Ordnung Bann werben fünne, Alm w 
noch Gompenfation -der 
Anlauf in — Berfleigerung —— ve ei * 


der Donnerstag Vormittags, 
Termins feine Prolongationen suche ange 


3, 6. 8. unb 10. 
i Det 


Dienstag den 14, ‚ Wa 


tanı 


ümer Ar eber in den Beſitz ihrer bucch ihre Berfäummiß in Diefelbe gefommenen 


ber gelangen. 
Sranffurt a. M., ben 26. Mai 1863. 


Pfand-Amt, 


435 Cine neubergerichtete Wohnung von 4 Sim im 1. Stod if an fine 
Beute zu vermiethen; hinter der ſchönen Ausficht 12, 


1397. Gin gebildetes Mädchen wird in ein Mercerie- und Beifmantengejähft 


geſucht; NAB Näheres Zeil 24, ‚ fu gaben. 


8. € Spipenfliden ı und | Seinflopfen wid gut beforgt Kaffeenaffe 3, Ir Stod, 


— — — — — — 


434 Wan ſucht ein Haus zu kaufen in dem Pteis von. 4—6000 fl.; Näheres Ep. _ 


— — — — — — — 





434, Alle Arten Korbwaaren zu ben billiaften Preifen bei Kriegshammer, Fl. Kornmarki IR. 


434, Zäglig Fri friſche Ziegenmilch ab abqugeben; 5 Röberberg 12 13, dicht am neh 


Bu verfaufen. 
"426 Ein. ftarter gr für Schreiner 
zu verkaufen; Bodgafle 7. 
N 378 Badeichranf mit neuer ganz 
vorgüglicher Gonftruction ift 
bilfigsän verkaufen; Blumenftr. 6 
1192 Ein Glavier ift wegen Mangel an 
Raum zu.fl. “. zu verfaufen; Parabeplap 
No. 3, Ir Sto 
429. 2 —— gr. Kleiderſchrank, 1 
4 runder Marmortiſch, Beitlade und {Ruben 
verlaufen; Schäfergaffe 1, im Laden. 
Bi —5* Fi zweiöhtige amerifanis 
l igfäffer; Borngaſſe 13. 
ine „NEUE. ee tie nebſt 
83 55 fr. 9, 


— 






Aete Ge⸗ 


den: 


kaufen; 


haha Qi Oerdergemplare) 
ea — —— Binferhund; Reim. 


» dich 
Sonbladen u — — * 433 Waubol;, Brei ‚Dingte F 
ftſraße1 ß Per if u Beh — 


Ein ** erd mit it Bratofen 
u. f. w. chofen, beibe 
wenig *— —* an billig. 
u Arten en Näheres Darmftädter Land» 


a Lieſch iſt zu verkaufen; —— 


432 Ein erg ift verlau⸗ 

fen ; Pfingſtweide 32, 7 

431 Eine Johannıgbeerenpreffe 
ber Bult mit Schränkchen; Schul —* 
rg Bin: 7* Wagen Fe Federn 
ne attel jür zwei € zu ver⸗ 
ER Th 

n —* e ð 

Airage 9; 8 ‚ 


zu ze 
ge Bätladen find 


Rojengaffe 5 u verfau 
t a Golbarbeiter» 


Ah. .3 Zwei Silber» 
r gen, eine Ziehbant und eine Bohnen- 
mer» 


neibinafchine. zu verkaufen; Bornh 
er 16, tt Laden) an 





433. Gin — —5375 Pal 


Er Si Ka a —32 
Emfer W fettes äb- 

zugeben; kl — zaafle 5. 

433 Eine Kommode mit Glasaufſatz zu 
verkaufen; Ruffeegafie FR Ir St»d. 

1397 Eine in — eichene 
Badbuͤtte nebft EI. Relle a. Waſch⸗ 
bock, 2 ſtarke Küchentiſche, 1Kleiderſchrank, 


Gonmnooben, 2 Schnappwargen 2 hölzerne 

—— "1 ſtarker noch wenig ge» 

ter Stoßfarren, Wafchmahnen, 1 EL. 
Bügeletfen; Breitegafle 7. 

433, Ummugshalber werben ein Ganapee, 
1, Außziehtiich von Tannenbolz, 1 Zuleg— 
tiſch von Nußbaumholz, 1 * von 
Pig rin verfauft; Katharinenpforteg, 
im 3. 

"Gefuche verfebiedener Art. 

429 Gin gebrauchter Ausziehtiſch wirb 
zu kaufen gefucht, Näheres Expedition. 

426 Gin gebrauchter gut erhaltener 2 thäriger 
feuerfeiter Caſſaſchrank mit Bramahfhloß wird 
zu kaufen gejucht; Schnurgafje 21. 

434. Ein Bummer ohne Möbel wirb zu 
ai gefucht; zu erfragen Breitegaſſe 33, 


134 Eine ae im an = 
eſucht; eegaſſe 3, Ir St 
— Pe Au ht eine Meine 
—* oder * irtes Zimmer; 
be 4, Ir Stod. 
Befucht, in der Nähe bom Ser, 
.. bares Zimmer, S—4fl.; Hö 


Befanntmachungen. 

433: Gin großer gelber Wudhund Bat 
fih am 13. d. am Saalbau verlaufen; vor 
deſſen Ankauf gewarnt wird. Näheres 
Expedition. 

483. Gin Kanarienvogel iſt entflogen; 
bem Wiederbringer eine Belohnung ; Goldne⸗ 


federgaſſe 11, Ir Stock 
Neue Häringe. 


Milani-Minoprio. 


IR 68 wird ein Kind zum Stillen in 
e gefudht. Näheres ar. Eſchenheimer⸗ 
n Parterre. 
— Sie Wi Weiden fönnen gründlich 
das Kleidermachen nebft ha erler⸗ 
nen; I. Bodenheimergaſfe # 








ift entflogen ber, 
nr arten te Be 


33. Gin Ber — * 
Morgen früh Re bem Si 
eine gute Belohnung; Saalgaffe 19, . 


4355 Gin buntelblauer je 
Regenſchirm mit Pfeffemohr — 
halbbraun iſt am Samstag vor der 
zweiten Ranges vermuthlich aus 
mitgenommen worden. Man bittet 
ben Eckenheimerlandſtraße 3 im 1. Stodab- 


zugeben, nem 


4136 Ein weißer ® en Binfer, GünBER ga ; 
ia am Mittwoch N se £e * 


ui eine Belohnung; Lammchen —— 








— kleiner 3 * * haari 
pinſcher, Weib * auf den vzaze 
börend, hat ſich am Samstag 
















13. d. gegen 5 Uhr auf dem Markt 
laufen; em Wieberbringen * 
Anlage 1 (am —* eine an 
Belohnung. 
431 Stro 
gei' evpt, - ift — 
zu haben; 
482 Gin = ner Regenfchtrun {IE 
Fiacre liegen geblieben; gegen ie * 
nung abzugeben in der Eved, BE 
434. In vergangener Woche if € ib 
volle Broche mıt einem Stein verle 
den; dem Mi —* eine 
Mainzer Chauffee 15. 1 


434. Cine geübte ie 
aud werben vn 
Kipplerhöfchen 8, 


482 lan 
find in gtoßen and —*8 
a zu Marktpreiſen zu 
4 * 


> 
ER * 
* 
Fo Bu ul 






egemiı 
OF sg 


— — 






—— Site: Blatt RR 140, Dienstag 16: Juni * 


Befaunutmahungen 


Lokal-Veränderung. 


4398 Töne ae yuastne ſich vom 15. Juni an 

ngesgaſſe Mo. a1, Ecke der Graubengaſſe. 

ei gleicher —* 83 ich mich meiner alten und neuen Nachbarſchaft ganz 
ergebe 


Hermann Hensler. 


egenröce ı Mäntel 


bei J. &. Rund, Catharinenpforte 3. 


Strohhüte. 


Ich halte in Brüffeler, eng iſchem und deutihem Fabrikat ſtets vollftänbiges * 
und wird zu ſehr —— Preifen verfanft. 337 


P,ed. Sedimaamächn. Beil 60. Beil 60. 


Engliſchen Unterricht 


gan ein — Engländer, welcher deutſch uad frs mzoͤſiſch ſpricht, in und außer dem 








ſeibe war. Profeſſor in einer Handelsſchule in Yonbon. 
Fe Zuſchriften bitte abzugeben im Hotel Jacobi unter Berrington No, 4. 


Schuh und Sliefel Sager. 


Herren’, Damen: und Kinderſtiefel in allen Gattungen, ſowie Pantoffel in 
PR und — Büte zu billigen Preiſen bahn Ci 


as A Belt. Schäfergasse 4, nächst der Zeil, 


Am 2. Banli dd. ©» 
ei Coupons und tüdzahlbare Effeften ‚werden, ſchon jetzt umgeſetzt durch 
4. Merzbach, Eöngesgafle 36. 
"Scheibenschützen, 


melchen an ber — = gelegen if, —— * dazu am beſten des 
er Qumnbefett oldye in Zöpfchen zu haben auf dem Büreau 
Der ; kten⸗Fabrik, fl. Sanbgafle 4 





— —— — 





den Brand in Shaben gelounde ur! 

dem 18. Juni fo — * milde Gaben 

iger: Bon Hrn. St: 80 ki, Hm RS. cie 
— Er zufammten: f.7. 
Bei Söbe: J. M. fl.1; am runden RL, 138 Fe vH 11 
.fl. 1, AS. 80 kr. J S. 80 kr, O A Beer l, 
‚grau ©. fl. 1; ufenmen: fl. 10. 30 3 
t Gonfiftorialratb Pfr. — — Aus einer ——— MR 
,®.SHLYM.M 2.42, Frau $. Sh—born 

; 4 ng. fl 30, Hr. fl. 2, 


. 30 fr.; aufam 
14 ® R. ae; 


= 
or 


fl. . 
Benfus vier Hemden; aufammen: fl. 55. 25 fr. 
Unter berzlidem Danke für das bis jeßt Empfangene bitten bie Obengenannten ii 
Zuſendung weiterer milden Gaben. 


Neue wie gebraudgte, Eleine wie aroße, leere benamte Klajchen find * 
oder zuſammen raͤumungshalber billig zu en 4000 neue gelbe und 
grüne Schlegel, 800 Borbeaus, 600 Walaga, 800 gexichte, 400 Bu 
1600 Ghampagner, 800 — Porter, 400 Madeira, 300 NRum, 

— 400 Boonekamp, 300 Sherry, 500 von verſchiedenen Sorten für Bier und W 

neue weiße für Wein zum Priva — pr. — 2 fr., 11/5 Schoppen haltend, 40) 

Obftgläfer, 400 Champagner: Probefläfchchen. B. Kirſch Breitegaffe 7 1397 
431. Su einer freundlichen Lage innerhalb der Stadt 

fucht eine ftille Familie obne Kinder eine Wo —* ehe vier 

Zimmern mit Zubehör; Anmeldungen — 

im Laden No. 22 am Landsberg. 


— — — — —— — ——— — 


433. 66 wird ein tüchtiger Heizer für eine Dampfmafine gefucht; Näbereh ki 
ber er Expeditlon d. BI. 


1397, Mädchen fönnen gründlich das Weißzeugnähen erlernen nebft einiger Be 


zahlung ; Näbered Expedition. 


433. Mineralwafler in ganz frifcyer Füllung find zu ba * 
ENDEN, Selzer, Weilbacdher Schwefel, „enge Elifabetben J 
E. Bahling, fl. Bockenheimer 
431. fl. 5000 find gegen ſolide erſte Sypothek auszul 


generfeſte Kaſſaſchrünfe anamann, Sir Jin 


433 
Laden zu vermiethen; zu erfragen Töngesgaffe s0. 
435 Eine Puharbeiterin wird geſucht; zu erfragen Vieidenftraße 28, 3# 


s Zither-Unterricht en 


433. Kupfer, Meifing, Eifen, Blei, Zinn, Zint, Noßbdare Waffen ale 
Art, Antiquitäten ꝛc. werben 9,0 bet Mayer Bing, — ——— 15. 























© — 


1897 Bu den am 17. unb 18. 5. Mis, ens von 10-12 und Na 
von 4—6. Uhr). fkattfindenden Wahlen in ben ſchuß ber isreal. —— 
nachfolgende achtbare Männer vorgeſchlagen und el Denjenigen, welde an bem 
meindewohl —— nehmen, angelegentlichſt empfohlen. 

Frankfurt a. im Juni 1863. 

Bazuc Bonn. ... Edenfeld. B. HS. Gnldfchmidt, 

Benedict Mori Goldfchmidt. Emanuel Sochberg. 

sh ee Mat. Aulius Oppenbeimer | 
eligamann Motbrchild, Dr. med Schwan; ſchild. 

Eine Anzahl Exemplare find bei den Herren M. Bee Ede ter Bornbeimers 
firaße 4, F. U. Kalbfleiſch, Zeil 35, J D. Haas & Gie, Schnurgaſſe 42, 
vorrätbig und fönnen bajelbft in Empfang genommen werben. 


— m — — — — — — — — — — — 


433 Eine ältere Dame aus guter Familie wünſcht von einer gebil⸗ 
deten Familie aufgenommen zu werden, 

Sie beanfprucht 4 Zimmer ohne Möbel und Weißzeug und einen 
Raum um Sachen zu bewahren, aber alles in einem Stod, Hochparterre 
oder erfter Stod, doch nicht zuhoch, in einem Garten, vor oder in der Stadt, 

Ferner wůnfcht ſie Frühſtück, gutes aber einfaches Mitta sgerten mit 
der Familie, kein Nachteſſen, Beleuchtung durh Gas und Bedienung, 


vom 1. Detober d. J. an. 
Unerbieten fönnen auf der Exp. d. BL, abgegeben werben unter Buchſtaben C T 8. 


Zurus: und Gefchäftshänfer 


2 ar Lage, in Eu vor der Stadt, habe preiswürdig au verfaufen in Auftrag. 
Phil. Weismantel, beeidigter Senſal, zur Harmente, 


a. 








1- iss 0. Für meine Buchdruderei fuche ih gebildete unge Leute als Seperlehrlinge 


gegen Wochenlohn. 
Carl Kruthoffer, Barfüßergafie 3. 


Mr 436. Mädchen, — Kleider machen können, finden Beſchäftigung; kl. Bodens 
heimergaſſe 24, Ir Stock 


2In ein 3 In ein engiehes Manufacturwaaren-@ejhäft wird ein Lehrling geſucht. 


Heute Dienstag: 
sfArlon. _Bereinsprobe in der Harmonie. 
432. Alte Gold» und Silbertreffen, Bouillon zc., ächte und umächte, 
werben gefauft bei viavxer Bing, Bornheimerftraße 1 15. 


421 Ginige ordentliche Mädchen können das Kleidermachen erlernen; 1; Schnurg. | 6 
— 6, 8, 12, 24 fr. zu ben billigften Preiſen bei Kriegähammer, Kornmarkt 18. 
| ür ee den 13. Juni. —— 71 Bezahlt wurde Waizen mit 21 fl, 
bis 2” ie Kocn 141/, fl. bie 15 fl., Hafer 6 fl. 40 Er. bis Tfl.; Gerſte ſehr gefragt, 
body ohne Zufuhr; ebenjo fehlten Hüljinfrüchte. Vikltualienmarkt: Butter. 26—27 

Pfd.; Schmalz 33 kr.; Gier pr. Stüd 1 Er.; das Paar junge Tauben 16—18 f.; 
* us Past junge Hahnen 4245 Er.; ; das Paar junge Gaͤnſe 2 fl.; das Pfund 9 
;-ber Bund Spargel 3 Er. 
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Hierbei Dad Amteblatı 


Werantwortiidher — —— IG Hogw art — Drudven 





Wechsel-Course. 














| 
-Actien [842 P- P/sOest.St. B.-Pr,-Obl.b.Bl5öt/, P. 
i 3% Oest. Süd-B. Pr. b. R. 53, P. 
gun. -B.Pr: re j: ji * ae & 
5P/a ditto n. 188- ; 4 
1% Hess. Ludwb. Pr.-O |1011 b. Preuss. Friedrd’or Fasz ‚a 
loyd-Pr.-O. &, i. 8. 1823 @. Holl. 10 fl. Stücke] „ 94647 
419, Ludw.-Bexb. Pr. -O.11 I 
4% ditto 10) P; 
s 4l/ad/y Rhein-Naheb. Pr.-0.]102 E 
rankf-Han Pr-Obl.)J — — 
—— Bank-Act.2H — — 
Pan Cr.-A. Fr.60328kr.] — — 
able Bayr. Ostb. b. R. [1145/, E. 
. z Phönix-Act. 15 0. 
Bayr.Ostb.b.R.& 2000. 14l/4.b. Frankf. Proridentia — — 
Hosa.. udw.-B.-B.-A * — :P. Frankf —„Hype hekenban 1101%/5 Pi 












Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


| verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Stantsbehörben, Pi — m; 
Ä und ben Frankfurter Nachrichten. als Extrabeilage. — 





(Expedition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 














AR 141. Mittwod) ben 17.’ Zumi 
142. Jahrgang. Einladung ; Auflage über 4300. 


Täglihe Ausgabe zum albjähr. Abonnementspreis 
Bas Montags. MHbonnement * tempel 2 fl. SO Pr. 


auf das 


Intelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 
verbunben mit dem Amtöblatt, Organ der —* Staatsbehörden, und den Frauk⸗ 





furter Nachrichten als Ertrabeilage, 
für dad Semeſter vom 1. Juli 1863 an. 


Das Intelligenz Flat bringt außer ben Sıferaten auch folgende Artifel: Bürger 
Aufnahmen, ——— — Fruchtmarkt⸗Berichte und Früchtmarktpreiſe, Courſe 
ber Staats» Papiere, der Wechſel und Geldſorten nach dem Frankfurter Börſen— 
Eoursblattez Botenlaufliften für Perfonen, ‚Briefe und Pädereien faft jeden Mo— 
nat; 7 abe der Eroffnungoſtunden der hleſ. Anſtalten und Sehenswürbigfeiten, neu: 
audgeftellte Gegenftände des hief. Städel'ſchen Kunft + Inftituts, Kumft: Vereins ac. ıc. 
ara Anitlgen: Serien:Nummern der gezogenen StaatslotteriesInlehen, die Angabe 
ber en ewinne ber hleſ. Stabtsfotterie und das Intereffantefte aus den jeweiligen 
Affifenverpändiumgen. Dreimal wöchentlich erfcheinen im SIntelligenzBlatte 
„Ueberblide ber Greigniffe im Gebiete ber politifchen und materiellen Intereſſen“, 
die ber Tagesgeſchichte in den „Frankfurter Rahrichten“ zur Folie dienen. 

. Dr blatt wird dreimal wöchentlich, als: Dienstags, Donnerstags und 

Saga, mitdem I ntelligenzrBlatte ausgegeben, und bringt alle amtlichen Verord⸗ 
n } niß dee täglich Aufgebotenen, Eopulirten, Geborenen, Berftorbenen, 
2 ıc z SW 


ı€. 16. 
IDie Frankfurter Nachrichten, welche jeden Sonntag, Mittwoch und Rreitag 
| | N ‚werben, enthalten: ‘Beiträge zur Tages» 
8 rankfurtos das Antereffantene aus den Sihungen und Verhandlungen 
es Berichte 53 Rundfhau im ber Politik, Ausgäge der Zeitungen, wodurch die⸗ 


’ u ur 









re er 


jenigen Leſer, welche einen fchnellen Veberblid zu haben wünſchen, fie 
Wichtigſten, was ſich im ber Politik-und in Frankfurt ereignet Nührit 
die und von ber Bundeskanzlei mitgetheilten officiellen Sigungsrefüme& Be 
Bundesverfammlung ; Kunſt⸗, Literatur- und, Theater-Rotigenz Aſtronomiſche 
Artifel von allgemeinem Intereſſe; Begebenheiten — Inhalts; auch 3 
etwas Poetiſches, Räthſel ꝛc. Das damit verbundene Feuilleton für Rachrichten vo 
neuen Erfindungen und für Gegenftände ber Technik, Lande, Garten⸗ und Hauswirthſchaft 
liefert darauf bezügliche Artikel. ALÄLT IE: 

Der Abonnementspreis für dad Semefter beträgt für das Intelligenz blatt, das 
Amtsblatt, die Frankfurter Nachrichten und mit Einfhluß des Stempeld 
von 30 fr.: 2 fl. 30 kr.; ber Inſertionspreis für die ganze Zeile in Garmondſchrift 
6 f., für bie gefpaltene Zeile 3 Fr, 

Abonnements auf das Amtsblatt allein auf et werben für bas 
nädfte Semefter zu 1 fl. angenommenz es wird jebod um gefällige Beflellung vor 
Ablauf dieſes Semefters gebeten, um vollflänbige Eremplare liefern zu können. 
Etwa vorkommende Defecte konnen jedoch nur durch Drudpapier plare erfegt werben. 

Bereitd auf die ſe Blätter abonnirte Sins! erhalten, wenn fie nicht vor 
Ende biefed Momats a bir als ſtillſchweigend Tortgeirüfr® ul es 
Abonnement auch für das naͤchſte Semeſter zugeſandt. Abbeftellungen im begonnenen 
nächſten neuen Semefter können nicht mehr angenommen werben, 


Der Abonnementspreis für Auswärtige erleidet einen unge ‚und 
bitten wir, weil die Boft vor Ablauf eines Semefters die Keubene, 


lung für das nächfte verlangt, und ohne foldhe die Zufendung ber Blätter auf: 
hört, Beftellungen bei ber dem Befteller nächftgelegemen Poſtanſtalt recht bald zu machen. 
Frankfurt a. M., im Juni 1863 4 a 
Die Nedaction. 


Betanntmadhurngem 


Verein zur Förderung bauliche Intereffen 








en 
mn 









— — 


(Berfchönerungs:Berein 
Nachdem die ag bes Vereines feit tem Sabre 6_ unterbrochen war, 
neuerdings aber mehrfeitiz bie ——— geſtellt worden iſt, beleben: lieber . förmlid 


aufzuföfen, als in ie Unthaͤtigkeit zu Belaffen, fieht fi, ber unterzeichnete Bor: 
ftand veranlaßt, au £ 


Mittwoch den 17. Auni, Abends 7 Uhr, 
im Hörfaale des Städel’iben Kunft-Inftitutes eine außerordentliche General-Verſamm⸗ 
lung der Mitglieder zur Beihlußfaffung Über die mit obiger Korberung angere; 
über den Fortbeftand des Vereines einzuberufen. — Auch foldye, welche ohn eder 
zu fein en den Zweden unfered Vereines utereffe nehmen, werden als @äfte mil. 
kommen fein, | z u 

Dar Vorstand des Vereins für bauliche Interessen: 

Th. Brofft, H. Burnig, J. Gramm jr, G. Mal, Dr. R. Bfefferkon, AuniRanenftein. 


Bad Nauheim. CafeKr 
'Aöte um 1 und — 














Journal-Ahonnement 


auf. alle belletriſtiſche und illuſtrirte Blätter, Woden: und. Gewerbe 
Zeitungen, fowie auf alle Xournale und Zeitichtiften in Deutfcher, Frans 
ficher und engliieher Sprache, mitten tehaftlichen und penulären Zinbalts, 
—— — 5 hin: d frei ins Haus. Bu f f. Aufträ 
e eferumg geſchieht prompt und frei in au u ferneren ge zagen 
empfiehlt fich erachen die Buchhandlung von i Ya 
Franz Benjamin Aufflarth ’ 
1898 Ed der Tönged« und Hafengaffe. 


1395. Eine Bartie 


zurüdige ſetzte Srühjahrmäntel 


von fl. 3. 30 fr. an empfiehlt a gefälligen Abnahme 


Leopold Schmilt, 
Beil Ro. a3. 


Ausgesetzt 


eine Partie Jaconas, Organdis, Barege, Grenadine, 
abgepafte Rohen um damit zu räumen zu bebveutend — 


Preiſen bei 
L. Fischer-Schott, Neuekräme 4. 


Main-Weſerbahn. 


1397 Die Eigenthümer der im vergangenen Jahre auf hieſiger Station und in 
den Wagen gefundenen und bis jegt nicht zurüdverlangten Gegenſtaͤnde, worunter eine 
goldene Damenuhr, verfchiedene Kleidungéſtücke, Megenfchirme, Stöde u. f. w, wollen 
Ühre besfallfigen ei ag innerhalb 4 Wochen geltend machen, andernfalls bie Gegen 
fände zu Bunften der Unterftügungsfaffe für niebere Bahnbebienftete öffentlich ber⸗ 
fteigert werben. 

Frankfurt a, M., den 13. Juni 1863. » 
Die Bahnhof-Inspection. 


Buhrer Fettschrot 


vprzüglichfier Dualität Habe ih im Ausladen und empfehle ſolches, vom Es an 
nommen, zu ermäßigten Preifen, 
Frankfurt a, M., den 12. Juni 1863. 


Franz 8. Meyer, 


NB, Be en werden entgegengenommen gr. Gallusfirgfie, 2 
tiefen nd Miefengaffe in meiner Miederlage. 


ua 1ir.6, 8, 12, 24 fr. zu den biligfien Preifen bei Rrieghjammen, Rormmartt id 





k ‚Bus vermiethen. 

1389 der Weifadler: 
gaffe un des großen Korn: 
markfts iſt der 1. Stod als 

—— — oder Wohnung 
— ————— rtes Zimmer mit Gartenver⸗ 
en; Sandweg 28. 
ne Gin —— 

325 Wallwohnung mit A Mors 
gen gen oben Garten, trefflihen Duell» 
u Bü he er allem Bubehör, auch ger 

in 2 Wohnungen von 6 und 5 Bim-: 
alt. 
1390 — iethen: 
eine freunbfiche Wohnung im 1. Stod von 
GE von ber Pfingftweide. Näheres neben an. 
a Bwei Wohnungen im 1. u. 2. St. 


zu vermietben. 
ie —— 6 
ficht nach der Promenade — von 
mern. Seilerftraße 2 im Gartenhaus der 
ehem 
5 Bimmern und Bubehör; —— 1, 
uiht’je 3 Simmern, Küche, Keller, 2 Wan⸗ 


farben und a een vorplaß ſind zu 


—— —— 11, Barterre, zu 
erfragen. und 


den Bormittagsftunden 
einmfeben. 


.. Bobnung u vermietben. 
Juli I, & tft in dem Haus 
—— 2 ber dritte Etod, beftehend 
in 7 Bimmern, zu vermiethen: 1376 
1829, Zwei Zimmer mit ober ohne 
Möbel auch * ro aha Bleiden> 
—* 18, im 1. 
431. Schön Br Zimmer zu. ver 
wiben:; gr. Bockenheimergafie 9, 


431.661. Bimmer; Raiehrärhe 24, Ginter 


431. Breitegaffe 54 ein möbl. Zunmer zu 
vermiethen. 

412. In den neuen Hänfern auf ber Born⸗ 
heimer Haide Rs. 20 und 20a find Wohnuns 
gen von 4 Zimmern mit allen Bequemlichleiten 
zu vermiethen und ns zu beziehen. 

420: Roßmarkt No. 7 ift im erften Stock 


eine 
miethen e8 l 

190 Eine Wohnung zu vermiethen; Neu⸗ 
gaſſe 80. 


Gewolbe zu vermle⸗ At. 


434. 


ohnung an eine ſtille Familie zu vers 


A + —— — 


we 


dos. Olne-Heins Maptung jupechithen 


Qangefträße 13. 
436 —— 4 im Gedpertm wel 
Zimmer ohne M F 


436 Eine von 8—5 Zimine 
iſt zu vermiethen; — 12 im 

436. Ein möhlirte® Zimmer im 3. '&t. 
zu — Alerheiligengaffe 70. 


435 Gine Wohnung im 3 Stod von 2 
Bimmern, Kabinet, Küche, abgeſchl. Vor: 


platz, Keller und * für an: gr. 
Sandgaſſe 27 
434 Zwei ie — an Her⸗ 
ren zu vermiet J zeit et 
436 Gin f Hlir immer 
Stod jur St ade gehend an 1 oder 2’ 


ren zu vermiethen; Aabranfle U: . 
327. Baradeplag 9 ift ber 2. — 3. 


Siock von je 6 Zimmern und Zubehör zu ver 


miethen. 
Zuvermiethen: 
1331 — und * Magazin; 


e 6. 

— ceunbliche 18 von gi 
3 Zimmern 's Ride Im 
— Naͤheres kleine ch —2 
m 

428. Eine kleine * Vohn un 
Leute; gr. Rittergaſſe 6 e =" nd 

430. Sea. 4: "ein — moͤbl. 
Zimmer zu —— us 


429 Roſengaſſe 14 eine K. Menung 


429. Gin. fhön moͤblirteb 
gafle 33, & tod zu wre ne 
433. Bleichſtraße 8 {ft ber 1. Std, ent⸗ 


ltend 5 Zimmer, Küche, 2 — 
= ſehr En mit — Er 
verfehene Wohnung zu vermiethen. 


Eeine- — * — 
geeignet, *555 — 
* 18 eben; — 6. 

In 


zu 15. Bu — n 
€ S 


435. Un ein Frau ner ( 
bier in einem Gefchäft ift, ein — 
e I08, 32, Stod. 


mer a ee) Ri —* 
it ein 


—* 
— * 
glei) zu Balefen); — 108, 8 Biol 


"1 Beläge, Frautf. Intell,-Blaft Ag 141, Mittwoch 17. Juni 1863. 
Delanntwadhungen. 
Die 


Dr. Struve sche Mineralwafer-Antalt, 


- Eschenheimer Anlage 232, 
empfiehlt alle — und find biefelben nicht nur in ber Anftalt felbft, fonbern 
zu den. gleichen — auch 
* u Apotheken 


von ———— (Sadfenhaufen und Bornkehi) zu haben. 
reisliften fteben jederzeit zu Dienften. 


Emil Beck, Nenekräme 19. 


Se a. Mi. 
übernimmt jede 


Ndä n a 5 beit 
Nãh⸗Maſchiue und Hand, 


| = jowie die Bejorgung ganzer Ausstatiungen bei 
jorgfältiafter Ausführung. 
Näh: Bafhinen werden taqweiſe mit Arbeiterinnen vermiethet. 1298 


’Harmonie-Saal. 


Samstag den 20. Juni: 


GROSSES CONCERT 
- um Bellen eines hartheörängten Handwerkmeiſters. 
Billete find Abends an der Caſſe zu haben. 1395 


Mailänder Frs. 45 Loose. 


Biehbung am 1. Juli. 
° Gewinne: 18. 100,00, 10,00 2%. — Driginal-Roofe fowie Eertififate 
eonrsmäßig im Bank- und Wechselgeschäft von 


Hatzenstein $ Benjamin, 
Töngesgaffe 28. 1 











— — — 


N ouveautes — Sünden un Rapugeen 
e n reimer Au 
1979 Louis Rau, Sleivenfiraße 9. 


Erbthbeilungsbalber zu verkaufen! 437 
Ein ſehr großes Haus mit bedeutenden Neben- und Hintergebäuden, Etallungen, 
Nemifen, Böden ıc. Diefes Immobil rentirt fih ſehr boch, ift in beſtem Stande 
würbe ſich namentlich audy wegen feinen beveutenden Räumen zu jedem Babrirgefääfte 
eignen. — Den Berfauf zu bejorgen ift beauftragt 
Simeons, Neuersthehofftraße 6. 


ebftock 7 ift zu vermiethen: 
Eine ſchöne geräumige Wohnung im 1. Stod: 4 große und 2 Feine Zimmer, 
Küche mit Wafferleitung und Epeifefammer, 2 Kammern und 2 Kellerabtheilungen. Näh. 
Domplatz 7, Barterre. 


437 Gin zuverläffiger jchrifte, rechnungs⸗ und Iocalkundbiger biefiger Bürger em» 
pfiehlt ſich als Aufjeher, Hausmeifter fowie auch als in Banfgefhäften ober 
in Bejorgungen von Gommiffionen jeter Art. Näheres Pauleplatz 11, Parterze. 








437 Im Often der Stadt wirb ein Haus mit etwas Hofraum zu faufen geſfucht 
Offerten, unter K E beforgt die Expebition. geiuät; 


436 Das Nähen von Weißgeräth mit ber Hand und Mafgine wird kbernommen. 
Näheres bei der Exped. d. BI. 
436 Ein lediger Dann im Alter von 32 Jahren, welcher fchön und orth 
Schreibt, ſucht Beihäftigung ald Schreiber. Derfjelbe würde auch, ba er früher 
einer großen Fabtik ald Magazinter placirt war, eine ähnliche Stelle übernehmen; fehr 
gute Zeugniſſe über Kenntniffe und moralifches Betrogen fiehen ihm zur Seite. Näb. Gyr. 
436 Bitber:, Biolin- und Ouitarre:-Baiten bei 
V. Schröder, Schnurgaffe 18, vis-A-vis ber Borngaffe. 
436 Im Intereſſe des Dmnibus-Unternehmens erſuchen mehrere Freunde beffelben, 
* Du jo a Verbot des Rauchens im Junern des Wagens fienger aufreht 
erhalten werde. 


€ 436 Wäbden werben in Taglohn geluht Stiftfirafe 1... 
435 Gine Bartenwohnung von 4—5 Zimmern im Preife von fl. 800-380 = 
liebften ein Haus zum Alleinbewohnen, wird fogleich geſucht. Offerten unter 

der Expedition. : 

435 Eine junge Dame von achtbarer Kamilte, weldye am Conſervatorium in Behprig 
ausgebildet wurde, wünſcht Glavierunterricht zu ertheilen. Näheres zu erfragen Fiſcher⸗ 
feldftraße 3. 

435 Für eine junge gebildete Dame wird eine Stelle ald Geſellſchafterin geſucht 
und wird mehr auf gute Behandlung ald hohes Salair gejehen. Näheres zu erfragen 
Fiſcherfeldſtraße 3. 

435 68 wird ein Scähiofjerlehrling gefuct ; große Fifchergafle 2. 

1398 Herren und Frauenhemden in Leinen, Shirting und 
Kattun, fowie Eorfetten und Leibchen in großer Auswahl billigſt bei 
J. Hi. Weher, Fahrgaſſe 47. 


436 Gin angehender Kellner gejucht; Lindenfels, Fahrgaſſe. 








K. K. Oesterr. fl. 100 Loose: : 


Biehung den 1. Juli. 
Hauptgewiune 250,000, 4U,000, 20,000. Gertificate a fl. 8. 80 das Stüd zu bes 
ziehen durch das Bankhaus 
A. Horwitz jun. in Frankfurt a. M, 
NB. Jedes Gertificat muß Serie und Mummer enthalten, wenn es in biefer 
Biehung mitfpielen fol; gegen den coursmäßigen Betrag kann auch bis zum Ziehung 
tag das Gertificat gegen das Obligationsloos ausgetaufcht werben. - 1398 


> Zu Fahren nad) Soden und Cronberg, 


* elegante Einſpaͤnner zu fl.3. 30 Er. und zweiſpaͤnnige Wagen zu fl. 5 pr. Nach⸗ 
mittag 
J3.P. Friederichs, Lohnkutscher, alte Rothhofstr. 1. 


Die Druck- und Schönfärberei von W. Schwarze 


befindet ſich jebt Fahrgaſſe No. 47 bei I. H. Weber, wojelbft alle in Rad, eins 
ſchlagende Artikel ſchnell und billig beforgt werben, 1398; 


436 Gesucht 

für zwei ältere Damen zu Michaeli, im Weitend, ein Logis, 
Parterre oder erfte Etage, 5 Zimmer, Küche ꝛc. nebit Gar: 
tenbenugung zum PBreife von ca, fl. 500; Dfferten bittet man 
ist unter Chiffre W W Po. 2 au die Expedition zu 
richten. 





1398 Drei elegante Herrſchaftswohnungen von 10—16 Zimmern, Küche, —* 
ver en * Darunter eine mit Stallung für 3 Pferde, Remiſe und Kutjcherftube, im 
en 


Weismantel, beeidigter Senfal, „Harmonie? 


Pariser Nähseide 


hi] auf Brettchen, das Kaſtchen mit 23 Farben fl. 1. 12; Beinere für Kiuder 
18 Er. bei Bobert Schrotzenberger, Wedelgaſſe 2. 


457 Zu der erften Gefchäftslage neues Haus mit bedeutender Men- 


tabilität zu verfaufen. 
Simeons, Neuerothehofſtraße 6. 
437 Rupferfliche, Mufilalien ꝛc. werben gebleicht br ei 1 jedem on 
Einband folid gebunden bei irner, B nnerftrafie 
437 Eine geübte Stramin-Stiderin wird 5 um fie 8. * 
437 Eine ruhige Familie ohne Kinder ſucht eine Wohnung von 2 Bimmern ohne 
Möbel zu miethen ve von dem Gigenthimer), Die Adreſſe und Preis Franco zu 
Dur bei D. @., Fahrgaſſe 54, Ir Etod. 


Ein * rentitendes Haus in der Stadt wird mit entſprechender Angabe zu 
kaufen Meer: - D erten mit $'M find bei der Expedition niederzulegen. 


eil vor der Stabt gelegen, * zu vermiethen. Beauftragt 
Philipp 
























und Auerbieten. 


5. en, zur Baußarbeit willig; 
a; 1 ** 2, Ir Stock. 
35; Ein 


y 


willig, ſucht —* Dienſt; gg 87. 

435. Brönn e, 8 wirb ein Maͤdchen 
gefucht, das Liebe zu Kindern bat und Hand» 
arbeit verfteht, 

436. Ein —— — —— Mädchen wird 
ſogleich a oe —— 

436. Gin äbehen, welches gut 
bürgerlich en m ſucht eine St lle alb 

Mabchen allein; Hochſtraße 55, gl. Erbe. 
435. Gin geringeß Pinbermäbehen,, welcheb 

Tann, wird geſucht; Saalgaſſe 13, 1r 
Stock. 

455. Ein Zapfjunge wird geſucht; Bender⸗ 
gaffe 26. 

446. Ein Hansmäbchen wirb gefudht; hried⸗ 
bergerſtraße 2. 

435. Ein Maͤdchen, welches bürgerlich lochen 
kann lust; Friedbergerftraße 32, im Laden. 

‘436, Ein Mäpchen, das etwas kochen fann 
und zu aller Wrbeit“ willig iſt, fucht Dienft. 
Aus. erfragen Biönnerſtraße 4, 2r Stod im 
Dinterhaus. 

435.. Eine Köchin mit guten Zeugniſſen 
fucht wegen Abreiſe ihrer Herrſchaft alsbald 
eine Stele;. hinter dem Lämmehen 5, 2r St. 

435. Gin ftarfer Burſche wirb ald Tag— 
löhner ni; Nömerberg 28, 

437 braves Mädchen zu aller Arbeit 
* wird habe re Bötheplak 4. 

434 Gin ſolides Maͤdchen ſucht Monats 
bienft ; Vreitegaffe 33, im 2. Stod. 

434 Gin einfaches folibes Mädchen, welches 


u ‚aller — er ft, wirb geſucht; 
odenheime orpla 
436. Ein Maͤdchen ſucht Dienft allein ober 


als Hausmäbchen; gr. Eſchenheimergaſſe 39, 
2r Stöd, 

435. Ein ſolides Mädchen wi d gefucht; 
Eckenheimer Landſtraße 26, 2r Gtod 

434: 68 wird ein "einfaches reinlicheb 
Kindermäbchen geſucht; Bendergaſſe 20 neu, 
welches gleich eintreten kann. 

434. Ein ſtarker Burſche, ber gründlich 
alle Hausarbeit kann, gute Zaugnifte befigt, 
fucht eine Stelle ald Hausburſche oder 
Auslaufer ; zu erfragen Schlachthaus zaſſe LO, 
 Stod. 


Mäbehen, zu aller Arbeit - 


Arbeit williges Mäbchen 


ſucht; ln e 


436. Ein « 
wird gefucht; Nidda Be", LE. ur — 
1994. Trap 35, 2 Sof, wirb ein ... 


Mädchen mit guten Beugniffen 
a eines Kindes, gegen nn... 
welches Kür» 


Lohn 
429 Ein reinliches Mädchen, 
gerlich kochen und Hausarbeit Ar fann, 
im Bäders 


— geſucht; große Gallusſtraße 6, 


432 Gin Frauenzimmer, welches: viele Jahre 
in einer Stelle ald Haushälterin conbitionirte, 
wünſcht fich ambermeitig zu placiren. Näheres 
Expedition. 

432 Es wird gegen guten Lohn ein bravet 
zur häuslichen Arbeit willigeb Mädchen gefucht ; 
—* Eichenheimerg fie 25, im Hofe Unks, 


432 er wirb ein Grades zur haͤuslichen 
geluht, am ber 
Schmidtſtube 1, der Butterwaage 

436. Ein Mädchen aus anfländizer 
milie und geſehzten Alters, wel 
mehrere Irhre als Haußhälterin 2 
dig auf größeren Guͤzern die Wirthſchaft 
führte und mit guten Zeugzuiſſen vzrfe 
ift, wünicht balbigft eine ähnliche le; 
Kaffeegaſſe 4. 

436. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift, Air Stelle; ſchöne Ausficht 17. 

436. Gm Mädchen, weldes gut Zocden 
und alle Subnet verrichten kann, wirb 
als Mädchen allein geſucht; — 2. 

436. Es wird ein junger Sausb urfche 
— ion ben, —— * aller gu, 
willig und etwas en fan, 3 
Kloftergaffe 33, Parterre. 

436. Gine gmeitfllende Anme fofort ge 

‚ Barterre. © ° 

435. In ein Hotel werben 2 Küchen 
mädchen geſucht zu 6 fl. pr. Monat; Geln: 
häufergafle 15. 

436. &8 wird eine zweitſtillende Amme 
zum ſofortigen Eintritt geſucht; große Rit⸗ 
kergaſſe 68, in Sachſenhauſen. 

436. Ein ſolides Maͤdchen, rege gut 
bürgerlich kochen kann, wünſcht eine Stelle 
als Köchin oder als Mädchen allein ; Hınaner 
er 15, = * art 

433, Ein zu aller Arbeit wi * 
wird geſucht; kl. Kornmarlt 9, * 


ERS —— 
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Belaunstmadungen. 


Stankfurter Siederkranz. 


Concert zur Jubelfeier der Mozartftiftung. 
Gesammiprobe Bonnerstag den 13. Iuni, Abends 

7 Uhr präcis, im Bankeltfanle des Saalbaues, wozu ergebenft 

einladet Der Vorstand. 


Leinen-Fabrik .. Ferd. Eulenstein, 
Zager: gr. Sandgafle 25. 


Wegen Umzug werben folgende Artikel zu nachftehenben herabgeſetzten Preiſen aus« 
verkauft: * Grodbere. Feine. Prima fein 


auft: einſte. 
Bielefelder Leinen, pr. Stüd . . . L.I.—-k. fl. 18. — kr. I. 22.— kr. 
uter Leinen, „, u ...:. „9 —,_ „2 324 -, 
ausmacher Leinen, „ — — „20. Be 
ee rent. TZafchentücher, pr. Dzd. „ 248, „3320 „ 30, 
®e andtücher „rn nr Di 0 5 
Meinl. Zifchtücher, Yı pr. Sid. : 123 an nun 
„ " Mn nei erg .„ 1.80, " 1.45 „ 
7) 2, „ a 2836, « 6b —. 
Servletten „Dupend . 5 6.80, 360 
Gedecke mit & Servietten N Meet Lt 5.30 „ " 6—, 
Salblein. Servietten, pr, Dutzend yet 4 5. 30 " — — 
einl. Küchenbandtücher, pr. Did. „ 25, —33133 n——un 


| Hosendrel 
bunt, faconnirt und naturell in ben neueften Deffind und u 
Adhtfarbig von 26 fr. an, 


An⸗ und Berfauf von Stantspapieren, Umwechs⸗ 
lung von Conpons ꝛc. bei 


Jacob Strauss, 
1389 Brönnerftraße 8, nächft der Zeil. 


— Glace » Handschuhe 


in allen Karben von 30 kr. an bei 
© P. Wenzel, Rofmarkt 19, 


5 


er Garantie für 
1383 





1895 I Linterzeichnete empfiehlt fidh zu gef. Abonnements auf I 
„Bartenlaube*, „Bazar“, Omnibus“ Familien⸗ Journal“, Illuſtr. Welt 
und Zeitung”, „Ueber Landu. Meer”, „Parifer Modellzeitung“, „Kladderadatſch“, 


— Latern“. 
Ebenfo werben gef. Beftellungen auf alle andere in und auslänbiiche wiffenfhaftl, 


und Unterhaltungsblätter, Moden» und Damenjournale, ardhitecton. und gewerbl Beit ; 
färiften zu ben befannten Preifen gern beforgt und prompt und frei ind Haus geliefert. 


Grgebenft 
F.B uU B and! . A © 
—— — 


Brauerei von Heil, Wollgraben 19. 


Hente Mittwoh Eröffnung der neu errichteten Bierhalle. 
MHbends 71, Uhr: Quintett von Der Harmonie:Eapelle. 


Das Lotterie - Comptoir von G&uslav 


Schwareschild befindet sich jetzt Zeil 
No. 58, neben dem Cafe Parrot. 


1898 In Oberursel, 
ganz nahe an ber Gifenbahnftation gelegen, find mehrere fchöne neuerbaute Landhäufer 
zu verkaufen ober zu vermiethen, Beauftragt 

| Weilsmantel, _ - 


Philip 
beeibigter Senat in Frankfurt a. M. 


— Bitte) 


Ein junger, talentvoller und mit den beften Empfehlungen verfehener Mann ſucht 

‚ein Capital von fl. 300 aufzunehmen. Da berfelbe jegt eine geficherte, ehrenvolle Stel» 

lung einnimmt, iſt deren Rüdzahlung dadurch leicht ermöglicht, daß von befien jetzigem 

Gehalte monatlidy 15 fl. bei einem ſicheren Haufe erhoben werden fünnen. Sanbesühliche 

fen verftehen fi) von felbfl. Dfferten bittet man unter ber Ghiffre AH No, 8 
zankfurt a. DM. poste restante aufzugeben. 


437 Eirca 8 Morgen haltender Garten mit bedeutenden Gebänlich- 
feiten zu verfaufen. Simeons, Weuerotbehofftrofte 6: 

In der frequenteften Lage, Weftend, großes Edhaus mit Hof, Stals 
ungen 2c. zu verkaufen. ! 


Borzüglichfte Lage für Mepger, Bäder, Bierbrauer. 
i * 'Simeons, Neuerothehofftraße 6. 


Srankfurter 2. Hypotheken 


werben mit einigem Nachlaß gekauft. Offerten J 1825 poste restante, 
4857 Sut:Hüfchen von 18 fr. an, Nee mit unb obne Gamitur von 24 fr, 
an, ſeidene Schleier von 30 fr m bei 2. Sollin, Tongesgaſſe 47. 
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Detanntmwamungenm, 


> Zoolögifcher "Garten. 


Mittwoch den 17. Juni 1863, Nachmittags 4 Uhr, 
bei günſtiger Witterung: 


CONCERT 


vom ganzen Mufik- Corps des königl. zus. 4. rhein. 
Infanterie-Regiments. No. 


Eintritt nur für Mitglieder und von denſelben eingeführte Fremde. 
Der.Verwaltungsrath. 


Aachener und Münchener Fener-Berlide- 
rungs -Geſellſchaft. 


1400 Nachdem Herr J. E. Weißer in Frankfurt die bisher von ihm geführte 
Ba a unferer Seteliaft freiwillig niedergelegt Bat, haben wir biefelbe dem 
aufmanne &. A. Zipf in anntturt a. M. übertragen. 
Aachen, den 12. Juni 1 


an J Die Direction: Brüggemann. 
Anden ich mich auf obige Anzeige bezlehe, bitte ich ergrbenſt, fih in allen die Ge⸗ 
Dr un ıb 5 — n Anaeleagräet en gu wenben zu wollen. 
A, dan 16, Yu 1 


"8. =: Zipf. Bodenheimerftraße, Kaiferhof 34. 


"Am 3. Juli 
PEHEER der üfterr. Eredit: Loofe. 


Ea kommen in dieſer, iehun 1700 gewiaue von FT. 250,000, 40,000, 
20,000 Ad ee en 
nı ertiſicate hg wer Biehung, di — gegen die ertfpredenben | Ofligationds 


Sopfe wingedaufcht iverben können, zu fl.,8. 30: fr; pr. Stüd, zu fl. 35, pr. 11 Stüd, 
empfiehlt mIın9z1d 1 

es —— Strauss, Brönneistrasse $, 
1400 | nächſt der Beil. 


—— ARE De 
Ni 346 Das Fenene im Parites — * Coiffuren von den billiaften Preis 
jem am empfiehlt : Kothenburger, Parabeplatz 3. 

. 4 ‚b 3flopna 





Eopirbüder ® 


9113 





1265 Getragene Herrenfleiber werben FAR ef ide. — 2*. 
m 
Beſtellungen, fowie Briefe burch die Stabtpoft werben püntlich, — wisin 


\ it J Nu; 
‚Bol. 1000, 
fl. 21/,, —* "Er z 30 pr. Ethd. 





f { 


4 „en 
34 1) (> & 


— — — — 





bei 


448. Kür ein auswaͤrtiges Damenkleider⸗ Magazin wird eine 


Gerääftfährerin, 
welche im Aufchrteiben, ſowie in allem, in dieſer Brande vorkom n %ı s 
bert ift, gegen hohes Salair zu engagiren geſucht d. d Coinptoir Hendler, Ar. 


433 Ein in den Komptoirarbeiten erfahrener jſunger Main); der eine 
Offerten unter AM beforgt Die 


in wird geſucht; 


— 
aut 070 


gpebition., 





Für Zitherspieler. 
437. Eine ſehr Schön eingelegte, faſt noch neue Zither mit  ebentone son 
Mepinger in Aſchaffenburg ift billig zu verkaufen; Bornheim, Arnsburgerſtraße 3, 


1398. Gin Mahagony : Möbel mit rothſeidenem Damaſt bezogen, 


1 Ganapee, 2 Seſſeln und 6 Stühlen, 


ein Mahagony⸗Waſchtiſch mit 


platte und noch verſch. Mobiltargegenftände find umzugebalbey qu verkaufen; Brönner 


Rraße 10, 1 Ir r Stod. 





gu vermiethen. 

1898 Schön möblirte Zimmer mit oder 
ohne Dienerzimmer zu vermietben Markt 
Mo. 44, „fteinern Haus“ 

437 In dem neuerbauten Hauſe Hanauer 
Landſtraße, Ede der Uhlandftrake, ift eine 
Wohnung, beft. aus 6 Zimmern, 3 Manfarden, 
Küche, Speifefammer, Waſchküche ıc. und 
allen Benuemlichkeiten nebit, Gartenantheil 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. Näh. 
AUllerbeiligengaffe 21, 2r Sted. 

1399 An tefter Tage ber Zeit ift_ein 
fehr eleganter Laden * vermiethen; Offer⸗ 
ten unter 419 beſorg 


251 En fößnes Ye li u 
‚an p * 
san he Wohmunn Im Erd 


kg Wohnung im 1 
e, Manfarben, ‚Keller ıc. in 
ber —— — —— ft ſofort * 
dermiethen. Näheres Neuentdingerftrape 58 
im Fee —** en —* Comptoir. 
Gine fr 


de Parierte⸗Garten ⸗· Zu 


wohnung {ft — — Dederweg 35. 
438 Paulsgaſſe 2, Er Stat, ie, pin 

möblirtes Zimmer’zu berimtetben, 
439 Gin ſchon möhl, immer am 4 

ſoliden Herrn; Kalbaͤchergaſſe 4, Hinterh. 


243 


421 Bor Dem — 
eine Wohnung von * 
neueren Anforberung a 
an der Schmibtftube Ay —9“9. 

438 2 Ichon möblirte he find ein 
zeln oder zufammen A Di Bi 
gesgaſſe 49, Ir Stod, 

438 Auf dem ‚Dederwig, ai — 
——— * eine . 
Zimmern, 8 mer, 
gnügen zu verleiten und fe Nat 4 






4 Das Fbere Oederweg 15 
Ei ‚Dit kann. 
— 
2% ‚rent a 


e 
Seßegend aus 6 —* — 
— — kann fofort b mr 
v en und kann fo e 
———— 40a, 1: 6. 1400 
439 Rlofergfie 2%, Dr Etod, ein Mm 


Ein rtes - Barterregtmmer fi 
zu vermieiben;. 


on einen foltben 


Hirfehgraben 21 u 





a 2232333 & 
Dienfigefiche und. ieten. 
Bere man 
e ace⸗ 
* a ug n-,,.W re 


437 Gine junge eraefitin * guter 
Familie wunſcht eine Stelle bei einer eins 
elnen. Dame oͤder als Sthpe der Hase 
Fe ‚Brüncrweg N. 
43 a. 
Kloftergafle 87 
437 Kür einen vierzehnjährigen Knaben 
wird eine Beſchaͤftigung außerhalb der 
Schulzeit im Beſorgen von —— 
und, dergleichen. geſucht. Naͤh. Ben 
437 Ein ‚reinliches rede mi en, das 
bürgerlich kochen und alle Hausarbeit ver 
richten! kann, wird nefuht; Grünerweg 3 
(Sandbiweg),2:: Stod. 
437 Ein: gewandter Zapfjunge wirb ge- 
une: Seirgohe 33. 
Ein Mädchen, welches gut kochen 
* er gefucht ; Brhefhofftraße 16. 
437 Gin ordentliches Sausmäbchen wird 
Ben ——— 2, Br Stock. 
Ein’ Burfche in eitte Waſcherei . und 
A das das Iff ihn kochen kann, 
wei Audit; gr. "he affe 12, 
Ehe — er (Iſrael.) aus 
——— Haufe wird geſucht; Langer 


aße 20 

431. ‚Gin Gartenburfhe; aldeweg 1, 

1399 Ein Burfche, der jchon in einem 
photograpbifchen Geichäfte gearbeitet bat, 
wird geſucht; Bleichftraße 66. 

437 * ordentliches Mädchen wirb ges 
ſucht; EM: Sandgafle 3. 

438 Ein une junger Dann, mit 
ben * ee ns is Stelle als 
89 urſche. Bender, Graben 37. 

5 n Miätihen, auf der Maſchine ge— 

* Peru! Klöftergaffe 11. 

1438 Ein Maͤdchen, ‚weiches buͤrgerlich 

kochen: kann und die; Hausarbeit gründlich 
verfteht, fucht Dienft; Heiligkreuzgaſſe 8. 

‚438, Ein geringes, Er wird geſucht; 


Röm ‚9, 38 
yet ten n Kellner, welcher womöglich Frans 
oſtſch oral, ‚wird  gefucht. Bender, 


Graben 3 
2, 488 ein ordentliches Mabchen wird ge 
fucht ar. Fiſchergaſſe 31, zu erfr. Nachm. 





ein Mädden gefuht;Sofmann, Trieriih 


438 Ein reinliches Mäbchen, melden Die" 
" Hausarbeit verfteht, gefucht; ar. Girſh⸗ 
graben‘ 19, Parterre. 

438 Gin jolides Mädchen, welches Selbe; 
‚ftändig kochen kann, in allen, weiblichen 
Dandarbeiten erfahren und. ‚gründlich — 
Hausarbeit iſt, ſucht eine Steh als Mär . 
ben allein oder —— — durch W. 


438 Ein Maͤdchen, — in der Hahbarr’ 
— 3 “ur ade kann, 
wir u nıgafle —3 

38 Sehr gute Stellen‘ für Ba 
hen find fogleich zu befeßen dur 28. 
— Trieriſchegaſſe 6. 

438 Es wird für nach, Frankreich eine 
perfekte ‚Kammerjungfer a ee j 
zu erfranen neue Maingerftraße 27 

438 Ein gewandtes Sadenmädchen’ ſowie 
Kammerjuugfern, Haus haͤlterinnen, Köchin⸗ 
nen und Frauenzimmer, welche in Handar⸗ 
beiten erfahren, ſucht das Ben Sen 
en, A; Bockenheia erſtraße 8 

3 Gin junger Man‘ Feen 
im? ahnen und Schreiben; auch in ber, 
Chemie bewandert, ſucht ſich als —— 
IR ıganinier, Bader x zuplaciren. Comptoit 
Seusler, gr. Bodenheime:ftraße 8. ı 

438 Gin Wädchen, welches in > toben 

kann, Hausarbeit aränblich verfte wird 
geſucht; M, —— 24, 64 

438 Ein gr Mädchen wird gefuät; 3 


— 
Ein de Oalamabchenwird 
— geſucht; Sachſenlager, —— 
Stock, zu ſprechen von 12—2 uh 
"488 Ein anftändiges —* ——* 
im ‚Bügeln, Naͤhen und alle 
Arbeiten erfahren, wünjcht au 1 — 
Stuvenmädchen oder, zu größeren Kindern; 
u erfahren alte — 12, im Karpfen. 


"399 _ Ein junges äddheit, welches et⸗ 
was nähen kann, wird zur 


4 


ER an ber 

Nähmaſchine gefucht von G. 

433 Ein gejeptes Zimmermädchen; 

e npfohlen, lann baldigſt eintreten; Beer 

Fiſchergaſſe 12. 

— n Kindermäbrhen geſucht ſqhbne 
usſicht 6 
in Oausmäbchen wird” geſuht 

Friedbergerſtraße 5. 


Dio 


br liches maͤd⸗ 
chen ten * ja me ie 


Schnurgaſſe 3 Im 
zu erfragen | 


gen. 
Gin, Mäpchen mit guten Zeugniſſen, das 
gut Sn Kann, Hausarbeit verfteht, Fucht 
einen, Di — ; zu erfragen Rofengaffe 7. 
" ‚Ein folives Madchen ſucht eine 
Stelle, entweder als daden⸗ oder Stuben⸗ 
mäßhen; LVonnengahe 2, Farterre 
Geſuche ve chiedener Art. 
436 Eine trockene große Remije oder 
3 große, Zimmer werben zum Aufbemwahren 
von Möbel geſucht; ochſtraße 43, Part. 
4 8 wird ein Zimmer in einer Gar: 
tenwoh.tung zu migthen geſucht. 
— 
Bekanntmachungen. 
432... Eine hieſige Familie wünfht ein 
oberj„zwei Kinder in Pflege zu nehmen; 
Whergaſſe 42 in Sa hſenhauſen. 


— — —8 
Borzüglicher Malaga und Mustatlunel, 
bie 45fr,; Allerheiligena. 35, Ir St. 


pie Fi⸗eſe Bir.Allecheiligen SD, IT = 
(Srober reiner Mainkie 


8. 
Bekellungen Fahrgaſſe b. 1369 


⏑ —— ———— — 
iten & Fü 
itlen & Fässer, 
in Eiſen gebunben, zu Kalk⸗ und Wafler: 
gefaͤßen 9 eignend, empfehle ich den Bärt: 
nern; Mauters, und ‚Meißbiridermeiftern. 
Kranffurt a M. 

Aug. Martenstein, 
1392: Buchgafſe 5. Br 
431 Arpfelmein wird eruipfe ber M. 
Geyer, Sahlenbaufen, Oppenbeimerftraße. 

431 Strobfade werben gefüllt und 
geiteppt, auch ift Spreu für Kinderfädhen 
zu haben; Inden gaſſe 109, b 

434. In vergangener Woche ift eine wertb» 
volie Broche mit einem Stein verloren wor⸗ 
ben; dem MWieberbringer eine Belohnung 
Mainzer Ghauflee 1d._____— 

436. (Gine Broche wurbe fl. Sandgafie 
gefunden; abzuholen fl. Sandgaſſe 13. 


4 eue Haringe und Sollander 
Maifäfe bei 
3. €. Fuchs. 









en’ 








N 






Kr 4 4 ; f} 

nous und Sardines & 

ruffes conserveos bei Mırslästgm 
"A Einst, 

1400 | Schnurgaſſe 8 


Schöner rother Sirenſand. 
Beitellungen Fabrgaffe ; Silo 1 
437. Ein geftidtes Linon:Taf t mit 
dem Ramen „Helene“ iſt verlorem worden. 
Abzugeben gegen Belohnung Bodenheimer- 
Anlage G ? mi + Bub® 
437. Ein Nähmädchen wünſcht no 
Tag zu 2 Pauleplab ae . 
457. Cin Heiner Damenfchtrm mit-elfen«" 


beinenem Griff wurbe von ber GBuftwirtb> 
ſchaft zur Sonne in Bornheim‘ mad) ber 
Bornheimer Haide verloren; »bem Kimer 
ine Belohnung Stiftftraße 19 im Eckladen 


e 
geinfter faftiger Schweizerfäß „ X —F 


und franz. Senf bei 2 
J. W. Fuchs, am % 


Neue Häringe, Achte 58* 
Göltinger Re, weitphäl. 
neue Sardines,  Perigord- 
Champignons, Br. Valeneia⸗O z 






— — — — 


FT 
2 8 
£ * 
r 







rd 
Sartorfo.” 
438. Montag Nachmittag verlor 'eim nen; 
einigter Sciebfärherpehtilfe vom der Aller⸗ 
betligefigafe durch die rahrgaſſe einen 
ftiefel; ber redliche Hinder nwir® ecucht 
dehfsiben atıf dem Geutraibätenn im Einborn 
abzugeben. af 


—— 


Waltner’ihtd, % 


in. \ 

438. Gin gefundenes een kann 

NRechneigräbenftraße T in’ genonte 

men werben. Ierlın n Aa 
438. Gin braver . 







„tim 


nnd ee 









— — —— — 








vi b bie, e * 
Rormiglirpe türk; Zwetihen und srünellen. 
empfiehlt re ned 


» 
J. W. Fuchs, um Roͤmerberg. 
n* 13 7 Fi 





4, — hiauh Jutell.Blati.I 141, Mittwod 17. Ei 1863, 


TB taunnimahungen. 


Betauntmadn ng 
Deffentliye Sißung ber geiebgebenben Verfammlung 3 en 17. Juni 1863, 
Nadymittags 5%/, Uhr. 
TZagedordbnung. 
— bes Senats: 

3 Die Racbewil igung auf ben Status exigentiae bed Polizeis Amtes pro 1863 ; 

bie Stelle des Polizei-Affefjors betreffend. 

Eommiffionsberidte: 
1) Fortjegung ber Berathung über den Gommiffionsbericht bie allgemeine Gehaltsre⸗ 


lirum 
2 2) bie Behrergsbalte; 
bie Verleihung der Rechte von —— erſter Klaſſe an die „akademiſchen“ 
Lehrer der hoͤheren Bürgerſchule und 
4) die —— und Penſions Verhaͤltniſſe der Beamten der Staats⸗Eiſenbahnen 
und a Fee betreffend. 
Frankfurt a. den 16. juni 1863. 
Ranzlei der gefetgebenden Verſammlung. 


Avis aux Bittern! 


1395 Laut Beichluß der Generalverfammlung vom 6. uni 

J werben betufs der aänzlichen Liquidation ſämmtliche Garderobe 
und fonftige Ltenfilien durch bie ernannte Gommilfion am 
18. Juni, erg von 2—6 Ubr, in dem Bräber’ichen 
Local, Graben No. 7, unter den Mitglievern und Wctionairen 


veräußert, 
Die Commission. 


J— a“ * 
Local⸗Veränderung. 

“ 1400 Meinen verehrten Kunden, alter und neuer Nachbarſchaft ſowie einem wohl⸗ 
Iöblidhen Bublitum bie ergebenfte Anzeige, daß fi) meine Barbierftube von heute an 

Fabhrgaſſe No. 1 befindet und verfpreche ich vor wie nach die befle Bedienung. 


Joh. Ph. Jacob, Chirurg. 
Am 1. Juli 3 


‚mächste vierteljährliche Ziehung der Fıs. 45 Loose der Stadt Mailand. 
Hauptgewinne dieſes Anlehens find: Frs. 100,000, 80,000, 70,000, 
60,000, 50,000, 48,000 ꝛe und ber niebriafte Gewinn den jedes Loos tm Lau 
ber Biehungen” erhalten muß frd. AG en fl. 292. 28, fo daß ſich dieſe Looſe, d 
bermalen noch zu —* gr 43 u Ku pr * Anlage kleiner ober größerer 
empfeh erwartet zahlr 
Jacoh Strauss, Brinn —2 — 8, naͤchſt der Zeil, 














Befanntmahung, 
Die Prolongation der am 15. Zuni 1868 verfallenden Pfandfcheine 


Es werden bie Befiger ber — weile am 15. Sunt d. 3. verfallen, hier 
mit enfaefernent, 2 deren — ation vom 
2. bis 25. Juni, Dienstag oder Donnerstag Bormittags, 
babier zu — 2 da nach Ablauf dieſes Termins Feine — * mehr ange 
nommen werben. 
An ben folgenden Amtötagen, ben 1., 3, 6. 8. und 10.’ Juli, Tann 
gegen die gewoͤhnlichen Spejen noch ansgelöft, aber micht — werden 
Die darauf folgende Vergantung beginnt Dienstag 14. Juli, —— 
um 2 Uhr, und damit ſolche in Ordnung a erben en fo findet 
elben weder Prolongation, Auslöſu oh Eompenfation der oben nten * 
allenen Pfandſcheine ſtatt und nur Mn Anlauf in der Berfteigerung fönnen bie 
ge eber in ben Befig ihrer durch ihre Berfäumnig in "Diefelb nefommenen > 
gelangen. 


Frankfurt a. M., den 26. Mai 1863. Bfand-Amt. 


1398. Sämmtliche Mineralwaffer in friihefter Füllung finb gu baber, 
” u P (aa t Ulm, 33 9. 


— — — — — Binde Ulm, Sähäfergafle 9. 
439. Mehrere junge Leute israelitiſcher — önnen ſich an einem billigen 
und guten weitageil Beibeitigen; Klofiergafie 34 


1333 Kabrit-Rager von Decimal-Waagen bei J. U. Baumann, Bri afe 3 
Er TR Tragkraft in Gentnern 1: fl. 12, 2: fl. 15, 8: fl 17, 4: fl. 21, 
3: fl. 23, 6: fl. 26 bis 100 Gentuer. Fur Richtigkeit wird garantirt. 


396. d Hier im hint den alte Seile, Embalagı, 
Lumpen, —— lies Ar lan Bere ern: “höcften Breifen” gekauft. 


— — — — 


1389 Setzer⸗ und es — — werden — * er 
ei mamnmm, uch⸗ un n rudere. 


Une famille de cette. ville cherche une franaise qui sache coudre ot parle bien sa 
langue, S’adresser de 9 & 11 heures du matin au bursau de Mr. Dark. Goldfederg 11 


437 Gin — — in og Hauptfiraße gelegen if abzugeben; zu er: 
fragen Friedbergerſtraße 45, im Laden 


437 %ür ein — —— er in guter Sage ein Laden zu miethen de 
ſucht. Näheres auf ber 


487 Auf erfte und zweite Hypotheken jeder Größe m * even anzulegen. 


7 








"426. Ein braver Burfde u einem Schneider in die Lehre geſucht, nur duf 3-Yabre 
und Alles frei; wo? fagt die Expedition. 


— 1409 Geſucht? Einige Knaben (Anfänger) als Shelluehmer am einer Seren 
Stunde; vor dem Eſchenheimerthor 32, 


1400. fi. 27,000 auf einen foliden erften Infaß werben gefucht. 1 
139 Ein Buriche zu einem Tapezierer geluht; Graubengafie 5, — 








Per 
int 11. ı.Brudre, ti e w „Dt nn, AL er. 
4 i err ae — —— ne —S iR 
A ’ täff, ann pp/ BS. Bierbrauermeifter, b; d. Pännrihen 10, 
„ 11. Herr Herwig, Johann Mezander Morig Michael, 5, Spenglermeifter, 
r. Bödenheimerftraße 72, luth. 
„ 11. Ser Gaäserzır Garl Ludwig Theobor Amandus, aus Kocherfteiteh, 
Handelsmenn, PBaulspla 10, Iuth. 
„ 11. Frau Klehe, Maria, geb, Berna, aus New. Mork, Weißadlergaſſe 20 kath. 
(Ghefrau des biej. Bürgers und Handelsmanns Anton Friedrich. Mehe.) 
„ 15. Herr Thomas, Hermann Carl Wilhelm, aus Scählüdtern, Handelsmann 
Bleidenftraße 33, ref. 
15. Herr Trautmann, Johann Georg, aus Reicheldheim, Handelsmann, Fahre 
gaſſe 27, Iuth. 


An- und Berkauf von Staatspapieren 
eder Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärtß, 
orſchuß auf 4 il im Bank⸗ und Wechfelgeichäft von 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch) 


488 ms Local- Veränderung. | 
Die lithographifche Anſtalt und Drucerei von Heinrich 
Strauss befindet fid jebt Fahrgaſſe 103. 


439 In Bezug auf die in dieſen Blättern enthaltene Vorſchlagsliſte für bie be- 
vorſtehenden Wahlen ber Ausichußmitglieder der israelitiſchen Gemeinde erfläre ich 
hiermit, um einer allenfald auf mich fallenden Wahl vorzubeugen, daß ich ſolche nicht an⸗ 
nehmen kann. unsern RER Vcua 

433. Ganz in der Näbe eine Lienenichaft von größter Räumlichkeit, Hof, ca. zwei 
Morgen gr. Barten für Fabrikanlage ıc. befonders geeignet; Preis ca. fl. 50,000. 

Norst, ff. Sirfchgraben 19. 

428. Das feit 40 jahren bei mir in Depot befinbliche und feine Heilktaft ſteis Bes 


bende ächt englifche Gichtpapier ift immer friſch vorräthig. 
0 , Ph. Fr. Sanerländer, Die, Geiſtpfürtchen 19. 


Mehrere Steindrucker, 


bie im Farbendruck gehbt find, finden dauernde Beihäftinung; Mainzergafie 39. 


* Haus- Verkauf. 


Gin fchönes neuerbautes Haus, nebft Garten und Hinterhaus, vor dem Weuch- 
thor gelegen, ift au verkaufen: Liebhaber wollen aef. ibre Adr. ST Exoedition abgeben. 


— pm nn — 











Mittwoch den 17. Juni. ———— Opernoorſtellung der Geſellſchaft des He 


@. Derelli, unter Leitung des Kapellmeiſters Herrn Orfint: Morma, Große Oper in 
2 Uften, Muſit vdn Wellini. Außer Abonnement, 
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Schw. [110% O.b.B: u. E.] 
» 41/0/,Pfdbf.b.B.u.E 98 je 
Sehuos.141/,0/)E.O.i-F.&38kr.|103 


St.-O. d 
»_1#h G.8.-0._d 


ritaeten. 


Fr. Wilh. Nordb.-Ac — 
%/0est.St.-B.-Pr.-Obl. b.B[55 
3%, Oest. Süd-B. Pr. b. R.153!/a 
5%), E.-B.Pr'-Obl.i.8. b. R.184'/4 
/o ditto m. Emiss. b. B. [81/5 
4i — Ladwb. Pr.-O [101% 
ovd-Pr.-O. z. i. 3. [82% 
/s%/, Ludw.-Bexb. Pr.-O.|108%/4: 
40 ditto 10) 
4 2 Rhein-Naheb. Pr.-O.|1011/4 
41/0, Frankf.-Han. Pr..ObL] — — 
0, Südd.-Bauk-Act. 250 R.12651/2 
Spa Or.-A. Fr.500328 kr.] — — 
41/90/, Bayr. Ostb. b. B. [114%/4 
Deutsehe Phönix-Aet. 156 
Frankf. Providentia — 
Frankf. Hypothekenh 1011, P. 
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Sutelligenz- Blatt 


der freien Stadt. Frankfurt, 


* verbinden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, 
— “und den Franulfurter Nachtichten als Gztrabfllage. 






GExpedition: am Seiftförtigen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 142, Donnerstag den. 18. Juni 1868. 


Ueberblick der 2 @rei e im Gebiete der politiſchen 
a Autereffen. Pe 


Frankfurt, J — Das Diario de la Marita von der Havannah nibt unter 
dem 26. Mai folgende Nachrichten über bie Ereigniſſe vor und in Puebla. Der fran- 
zoſiſche Kriegsbampfer Le Darien, ber vom Bera-Eruz gekommen iſt, Hat wichtige Des 

bed Generals Forey für den Kaiſer Napoleon: an Worb. ' Sie: melden. die Be- 
jebumg von Puebla durch die unter feinen Befehlen —— Streitkräfte. Nachſtehend 
m Fra Angaben, bie und, 548 jept 

"Am 8. Mai verfndhte Beneräl Shane, er Berftärkungen erhalten hatte, 
die ſiſ den Truppen im Rüden an Gr wurbe von der Divifion Bazalne, 
die ihm genentiberftann, vollftändig —— Die Schlacht wurde bei San Lorenzo 

efert. General Gomsnfort hatte 2500 Mann an Todten, Verwundeten und @e- 
angenen, fiebem, ober acht gezogene Kanonen, fo wie ben gute Theil ie Gepädes 
AAN SE ER 

wi g eines bedeutenben Transportd von: Lebensm 
und Munition. in Puebia zu begünftigen. : General Forey Hatte zur richtigen Zeit Bas 
erwartete Belagerungsgefhlig erhalten unb am 16, eine Batterie gegenfiber: dem Fort 
—— einem der beſtvertheidigten Punkte von Puebla, errichtet. Noch an dem 
e eröffnete die Artillerie, dad Feuer und am folgenden a (den 17) war 
eine eg ha 7 geichoffen. General Korey orbnete den Sturm an, aber jeber Widerftand 
hörte fofort auf. Ein Theil der franzoͤſiſchen Armee rüdte: in-bie Stabt ein und Ger 
neral Ortega ergab ſich ohne Bedingung mit feiner gefammten Mannfchaft. Außer dem 
—— wurden 23 Generale, 900 Offiziere und 17,000 Soldaten zu Gefangenen 
mat.) Die geſammte —— und die Equipirung ber Garniſon ꝛc. — 
bie Hände ber Franzoſen. (gi rüdte eine Divifion: der franzdfifchen Armee ge 
Mexiko vor. General Forey wird in Puebla nur eine hinreichende Truppenzahl zu * 
lafſen, um bie Verheerungen der Gueriilas zu verhindern. Der übrige Theil feiner 
Streitkräfte follte verghafi "den Marſch nach der: * treten. 

Dem Courier 75343 Unis” —— wir nn volgende dem Blatte in einem 
Privatbriefe ffcnden Urfprung® zugegan vaggangene (inzeln r ben Er von Puebla: 

Sarı 16, Mat hatten: bie. Belagerer 1 Dieter von bem Fort Teotime- 
huacan einen —— eröffnet und durch ein wohlgenahrtes * am Fuße des 
eindlichen Werkes fort ——* Da erſchlen General Mendoza im Lager und verlangte 

relen Abzug ber ſon mit Sack und Pad und einem Theile ber Artiferie. gegem 





Yebergabe des Plager? General Foren wies dies nachdrüdlichſt zuklid 
bradite ein Parlamentär einen Brief ig worin biejer angel 1 
Gnade und Ungnade mit feinen Truppen Übergebe. Oberſt Mani . 
Beneralftabes, wurde mit bem 1. Jägerbataillon, Kommandant Gourey mit 
theilung Hujaren: in bie Stadt geſchickt, umb fie bewerkftelligten ie Einzug ohne 
irgend einen ftörenden Bwifchenfsll. Um 19, um 11 Uhr gend, t unter 
dem Donner von 101 Kanonenſchüſſen feinen Einzug in Puebla. Den in] Name 
Teotimehuacan ſcheint ſich wohl auf ein Fort zu beziehen, das man biöher nur unter 
feinem fpanifchen Namen kannte, WWielleicht iſt es San Anita. 
An den Sournalen gibt ſich durchgängig eine unverhohlene, aufrichtige Freude über 

- die Einnahme von Puebla, zugleidh aber, wenn auch nicht in direcken Worten, ber leb⸗ 

bafte Wunfch fund, daß, da nun einmal die Waffenehre glänzend w eftellt ei, 
dem transatlantiichen Kriege ein baldige Ende gemacht werben möge, ‚Der 
der Expediton, jagt fogar das Siöcle ift fetzt erreicht, und es find hu 4 





auf 





ea zu regeln übrig, wozu es des bewaffneten Einſchreitens von unf 
bebarf. 





Bekanntmachungen. 


Allgemeiner Demſchet Wrbeiterverek, 


1391 Bei dem Unterzeichneten find jr für die Mitglieder 
Karten gegen Erlegung der Eintrittögebühr in Empfang zu nehmen. Ä 


Im Auftrag des Vorftaudes _ 
1391 der Bevollmächtigten, 


A. Strauss, Rannengießergaffe 4 


1386 VerſteigerungsAnzeige. | : * 
Donnerstag den 18. Juni, Scstanıs Mrneg De yumer 


dalena Engifch Nachlaß gehörigen Moblien, als: X 
1Commode, 1 Glasſchrank, 1 Kleiderſchrank, 1 Waſchtiſch, 1 Seſſel, ge 
2 





1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Bettlabe, Bettung, Kleidung und Lelbgeräth 
gerätbh, Küchengejchirr ꝛc.; 
ferner in Kiscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Kommode mit Aufſatz, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch, 
b) 1 Baar gold, Obrringe, 1 Shawl, 3 Handtücher, 52088* 
e) 1 Rubhebett, 1 Schrant, 1 Commode, 6 Stühle, 1 Pfeilerfchrant, 1 Kader 
ſchrank, 1 Totlettipiegel, 13 Schildereien, 38 
d) 1 Ganapee, 1 Commode mit Auffag, 1 runder Tiſch, 1 Aleiderſchtaul 
1 Pendule, 1 Nachttiſch, 1 Spiegel, 3 mm BE 
e) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 2 Commoden, 4 Stühle, 1 Boldfpiegel) |" 
f) 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Pendule, 1 Spiegelj 1 J 
g) 1 Glasſchrank, 1 Commode, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Ti, 1 2 
h) 12 Bilder, 2 ſchwarzw. Uhren, 1 Gemaͤldeuhr, 1 e, 1 Spiegel, Zyigum 
2 Schweizerhäuschen mit Uhren 5 —— 
indem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlidh an den Meiftbietenben Wr 
fleigert, E. Belfchner, Ansrifen 








8 Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 18. juni, Mapmittene 2 1pr, werden 


Göffer-Schlöffer, Schrank und Commode⸗Schloͤſſer, Binkplatten, Stemmelfen, Stins- 
Alle er ‚ KHolftäbe, Echüfjeln, Teller, Meffer, 1 eij. Keffel, Ketten, Kudpfe, 
angen, Hämmer ic. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Sffentlih an ben Meiftbietenben 
verfteigett. &. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 49. Juni, Ber mt Reppitess, sn 


nachverzeichnete Mobilien, als: 1 mahag. rundes Sopha, 4 Seſſel und 16 Stühle, 
1 mahag. Sopha und 4 Stühle, 3 div. Ganapee, 2 Ruhebetten, Seſſel, Stühle, 
1 mahag. Eßtiſch, 1 Flügel, 1 Schranf mit 6 Spieltijchen, 4 Gommoben, = I 
in @old- und andern Rahmen, 2 Schreibpulte, Div. Schränke, div. Tiſche, (5 
tifehe, 1 bronz. Rüftre, 10 bronz. Wandleuchter, 1 Gaslüftre, 1 Mange, 3 Herbfts 
kanonen, 1 Preſſe, 1 Bettlade, 1 Wiege, Bettung, Küchengeſchirr in Kupfer, Mel» 
—7 und Eiſen, 2 Fliegenſchraͤnke, Vorhänge, Plauen, Kleiderhaͤnge, 1 Geraͤthge⸗ 
eu, 1 Schranbftod, 3 Sägen ꝛc. 

in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung a den Meiftbietenden ver⸗ 

feigert. E, Belfchner, Ausrufer. 


Verſteigerung von Tafelfeigen fein: 
& EReR fer Qualität. un! 


Montag den 22. Juni, ine unten ne 
s Kitchen Feigen, von je ca, 25 Pfd., 


In dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung ji lich an ben Meiſtbietenden 
verfteigert. . Belfchner, Ausräfer. 
7 Verfteigerungs:Ainzeige, 

: ı Mm itfagd 2 ⸗ 
Dienstag den 23. Juni, er eeeze 
Nachlaß des hieſ. Bürgers nud Hutmachermeifters Herrn Joh, Iſaac Hirſch gehörigen 

Waaren, 


als: Plüsche, Hasen- und Kaninfelle, gehläsene 
Hasen- und Kaninhaare, Lammiwolle, Käl- 
herhaare etc. 
in ee ge gen Öffentlich gegen baare zu an ben Meiftbietenden 
gert. b 


Belſchner, Ausrüfer.. | 


verftei 
439 Ein Lehrling wirb für ein Lotteries@efhäft, das Samstags geihloflen if, $ 2 


fucht. Offerten B B in ber Expedition abzugeben, 





Bu vermiethen. 
PR ineinandergebende möbl. 
mer find angen, gie: 
nn verm.; h. d. 1 


Eine neu ne lie: 


Kobnung von 3 Zimmern und Gabinet ift 
an ftille Leute I vermiethen; Hinter ber 
ſchhnen Ausfiht 1 
439 Ein 135 moöblirtes Zimmer na 
E vermiethen; Altemain * e 90, 
———— 3 teilt 
Ein mi 'öblirted — nebſt ẽabi⸗ 
u vermiethen; Brüdenquai 6. 
id Bun ſolide Arbeiter Eönnen Schlaf⸗ 
erhalten; Sachſenhauſen, Loherg. 20. 
5 n —— Zimmer iſt an einen 
— * geben; Querſtraße 3. 
* Ein möblittes Plmmer mit Tabinet 
{ft zu vermiethen, u fann ein Burfchen- 
en * — werden; Liebfrauen⸗ 
489 Ein möblirtes funner ‚m vermie⸗ 
r Stod. 
ind 2 ſchön 


x 489. mer; Kaffeegaſſe 

u —— gi brgaff 
nm ed Bimmer; Fahrgaſſe 

No. 100, 2r Etod. P * 

AdA. Taunusſtraße DO iſt der Parterre-Sioch, 
—— aus 6 Zimmern und allem Zubehör, 
für den 1. Sept. zu vermiethen. 

Das Parterre im dem neuen Seltenbau, 
Kalkägergafje 4, naͤchſt dem als Werts 
ftätte für ein ſtilles 

vermiethen 


634. Mehrere neue ſonnige Wohnüngen &' 
8 und 4 Zimmer pr 1, Sul; Kalbächergaffe _ 
Ne. A, nähft dem Theater 

430) Gin: möblirtes Zimmer an ber 
Promenade wiſchen dem Bodens und Eſchen⸗ 
heimerthore. 


& Keltenftraße. An, >, 


„eriter_ Stock, 3 Zimmer Ir Gabinet, Küche, 
geſchloſſener Vorplaͤß, Manfarde und Zubehör 
zu vermiethen. 

425. Holzgraben 37, Ir Etod, 4 Zimmer, 
2 Manfarben, 2 Stellen; Kühe, Wailerlei- 
‚tung, Regen, bis zum 1, October zu bezie⸗ 
ben; Näheres —* Ir Stod, 


Stein 
möbI. — zu verm.; Rah Heiltgkreung. 13. 
n möblirtes Bir 


Theater, 
eichäft ober) als Bureau 


429 Ein fin a ginmer in ber Ati 
ber Stabt ift am 1 follden. Herrn mit ode 
a Koft zu vermiethen. Mo? fagt bie Ep. 

1394, Am Sandweg 36 ift eine fehäne Dit; 
nurg von 5 Zimmern, Waſſer⸗ und Gasleiting 
und Gartenvergnügen am ftille Beute Billig zu 
vermiethen und fann zu jeder Zeit daſelbſt an 


seien werben. 
425. Bleideriftrae 22, ir Stod, zu ver 
egen, Gas, engliſchen Abtritt; Nähe 
1 1 46. Si 1 Keller, "Küche, Wafferleitum, 
1369. Drei möblirte Zimmer find - 
Randftraße 47. 


375 Ein möhl, Zimmer zu dermi 
Bleihrahe 8, Barterre n * 
a en ſogleich zu beziehen: 6 immer, 
Kae, de, 2: Manjarben, „Wafferleitum 

ochſtraße 5, Ir Stod. 

425. Solzgraben 37, 2 Stod, 4 Zimmer, 
Regen, je zu beziehen; Näheres Hod- 
ftraße 5, Ir Stod, * 

15. Juni an einzeln oder; zuſammen wit 
ober ohne — —— 
1268 @ewölb zu vermiethen; Saale 


428. Cine fehöne — 55 | 


3—4 Zimmern nebſt 


gnügen tft. am "eine 

miethen· * * Finkenhofſtraße 8. 
re gafle 55 

ein zofes Geile tö-Xpcal mit 

volftändig eingerichtet.’ \) Hl 

1365 "sine Freunbil IE. ng yon 5 

— * — — * 

vom uli oder. a ion er zu. Mt 

miethen. nen Barterre. 8* 


und Gartner 
Faire die 


-1823 @r. Hirfhgraben 9- * eine 
nung —* end aus b26 
vimmern —* "allen equemlichkeiten u 

eihend. 


Ä Wohn hnungen im Lu 28. 
mit je Yen Fra er 2 Dun 
farben * ab chloffenem Vorplaß find u 

ermiethen ee 11, Rartertr, # 
erfeggen. un ip ben; „Bompittegthunht 


— 
3 lee Ki ee 


ange 


1330 Eine freundllche 
3 Zimmern und Küche im 1.6 
en ** Tim * 


im 





1. Bellage, Frantf. Intell.»Blatt AG 142, Donnerstag 18. Juni 1863, 


Belfanntmadungen 


1400, Als ein ſchaͤtzbares Hausbudh; woburd alle Krankheiten geheilt werben koͤn⸗ 
nen, iſt zur Anfchaffung jedem Familienvater zu empfehlen: 
Die achte! 6000 Exemplare fiarfe Auflage von: 


Ber Leibarzt, oder (600) befter 


Hausarzneimittel 


gegen 145 Krankheiten der Menſchen. 


Hs: Magenfhwähe — Magenkrämpfe — Diarrhöe — Hämorrhoiden — 
Hypochondrie — Gicht — ——— — Engbrüftigfeit — Verſchlei⸗ 
* des Magens und des Unterleibes — Harnverhaltung — Verſtopfung — 
Kolik — galante Krankheiten, wie auch alle Hautkrankheiten; — ferner 
24 allgemeine Gefunpheitsregeln — Kunft, ein Tanges Leben zu erhalten 
und Hufeland’s Haus⸗ und Reiſeapotheke. * 

Achte Auflage — Preis 54 Kreuzer 
Ein ſolcher Hausboctor ſollte billig in feinem Hauſe, in feiner Familie fehlen, denn 

mit einem. einfachen, guten Hausmittel Tann man in ben meiften Bällen ben Krankheiten 
abhelfen.: Das Bud, ift in 25000 Exemplaren verbreitet. 


Borräthig in der Buchhandlung von Ar WVoemel, .: 
große GBallusgafie Mo. 18. 


Sranzöfifche, engliſche und deulſche 
Parfümerien, 


fchöne Auswahl und billig, bei 
00 ©. Hirieckler, Coiffeur, Hauptwache. 


Nouveautes. 


Damen: und Knabenglirtel in Leder und @ummi, Herren- und Damenbindben, Gras 
vatten, Echarpes ıc.; ferner empfehle ich mein reich afjortirtes Lager in Parifer Blaces 
und bäntichen Handihuhen, Barifer Shirting, Bielefelder und irlaͤndiſch leinenen Steh: 
und Umlegkragen, Handſchuhen in Seide, gi d’Ecoffe, Filet xc., Badehoſen, Soden, 
wollenen und Feidenen Unterjaden, Unterbeinkleibern 26, ac., zu billigften Pretien. 

3. Ziegler-Bauer, gr. Bockonheimerstrasse 3, 
ächft dem Theater: und Götheplatz. 





1390 n 





1897 Bu den am 17. und 19; db. Ds. (Morgens non — Nachmittegl 
von 4—6 Uhr) ſtattfindenden Wahlen in ben Ausſchuß ber ifreal, einbe werben 
nacfolgende achtbare Männer vorgefchlagen und allen Denjenigen, welche an dem Ge 
meindewohl Interefje nehmen, angelegentlichft empfohlın. 

Frankfurt a. M., im Yuni 1863, 
Baruch Bonn. Morik Edenfeld. B. 8. Goldichmidt. 
Benedict Moritz Goldfchmidt. Emanuel Höchberg. 

Seymanu May. : Julius Dppenpeimer. 

—— Aothſchild. Dr. med. Schwarzidild. 

Eine Anzahl Erımdlare find bei ben Herren: M. Stern, Ede der Bornbeimer 

firaße 4, F. U. Kalbfleitch, Zeil 35, A. D. Saas & Eie., Schnurgafle 42, 
vorrätbig und können daſelbſt in fang genommen werben. 


.439 Gin Kleines Haus wirb zu Faufen gefucht, in der Nähe ber Gifenbahn gelegen, 
Altemainzergaffe, Munzgafſe; zu erfragen Bodenheimergaffe 42, im Laden. 
eifadlergaffe 14 ift. ein Laden zu bermiethen. 
439 Tüchtige Lingerie: Arbeiterinnen finden bei fofortigen 
Eintritt und guter Bezahlung dauernde — ———— bei 
HB. Weil, Zeit 11. 






1400 In der, Sofbuchdruderei von Louis Schick in Bad How 
burg wird ein Seßerlebrling geſucht; Koft und Logis im Sanfe 

439 auffrirte er zum Belag auf Baröge-Fleider ſind neu angelommen 
bei . i ‚ ©. Löhir „ Bleibenftraße 17. 

439 Gin Lehrer der franzdf. Sprache wirb in ein Knabenpenſionat - bahier gut 
\ 1390 Große Efchenheimerga S ift der 1. Stod, beftebend Ir 
7 — und 1 Salon nebſi Zubehör, zu vermietben und glei ir 
bezieben. | 

439 wird gefucht; Lf 


ferten A A beforgt die Expedition. 


Fe Zu mietben gefucht 7 
eine elegante Serrfcbaftswohnung von 12 biß 15 Zimmern, am We, 
fien ein Haus zum Alleinbewohnen; ferner WB ohnungemimP 


von fl. 6009 bi fl. 700. 
1400 F. A. Wünst, Biebergaffe 13. 


— — 227. 


Tg Pe in Wörneiar, Gatbftiche 15; Kehıdah 
3 Cine freundl. Wohnung ı 23 Srenar 15, Kan 
nem Borplag ıc mit Bartenibergnüigen, iſt preiswürtig zu vermiethen. 


— 


7400 Fetnere Irrthumer zu vermeiden, zeige ich an, daß ich nad 
wie vor alle Artın Steppereien auf der Naͤhmaſchine übernehme und 














ſchnell beſorge. Louise Winterstein, Zeil M. 
140, Große Woflerreferboir vo Eifenbled werden zu faufen 
gefucht. 


1400. Zu einem französischen Kurs werden noch Theilnehmer gesucht; 
Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre, 





Bad Hofheim am Taunus 


1284 (TZaunuskahnftation Hatterdheim). 


Anstalt für Kaltwaflerbebandlung. 
Eröffnung der Kur am 1. April. 


Die im vergangenen Jahre neu erbaute Auftalt iſt mit reinem Quellwaſſer ‚bins 
zeichend verfehen und empfiehlt fi außerdem durch gefunde und ſchöne ‚Lage, Eleganz 
ber Einrichtung, jowie durch billige Preife. Nähere Auskunft ertheilt Bereitwiltgft ber 
Dirigent Dr. Cramer, 


Nouveautes 


in franz. und engl. Halsbinden, Hüten, Mützen, 
Stöcken, Gürteln, Pariser Giace- und allen Arten 
Mode- Handschuhen, engl. Portefeuilllewaaren, 
Pariser Bijouterien, enz]. und franz. Seifen und 
Parfümerien, Toiletie-, Reise- u. Luxus- Artikeln. 


Wilhelm Seidier, 
Noßmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- Möukudt), 


4°7, Such. Anleihe von 1O Dill. Thlen, 


eingetbeilt in Appoints von Thlrn. 1000, 500, 200, 100. 
Zins zahlbar. Mai und November, 


Diefe Anleibe negecirt für den Bau der neuen Kurheſſiſchen Eiſenbahnen ” die 
einzige verzintliche Schuld dieſes Landes und in jeder Beziehung für denjenigen em⸗ 
pfehlenswertb, der wenizer auf großen Binsertrag als auf befontere Gediegenheit adhiet. 
Näheres im Bank umd Wechſelgeſchäft von 
1394 Joseph Lazar, Beil 60. 


Biebergasse Biebergasse 


. Herrenstrohhüte ** 


in. englifebem, Brüffeler und Nofbanrgeflecht empfiehlt in großer 
Auswahl PM. Beisler: 


F 1401. Zwei Zimmer und Gabinel, mit oder ohne Wobel nebft Gartenbentupung, 
werben vor ten Thoren fofort auf 3—4 Monate gefucht; Adreſſe H C. abzugeken bei 
ber Erpebition d. DI, 


Zn regen rn 
"Eiaviere zu verkaufen und zu vermietien bei Elsner, Glavierftimmer, Bodgaflen - 











ienfigefuche u und Anerbieten, 
hen, welches Liebe zu 
* hat, wünſcht eine Stelle als Kinder⸗ 
er oder Mädchen allein. Wildemanns⸗ 
gaſſe 4. 

* Ein ſolides Mädchen, welches Iän- 
gere Jahre bei einer Herrſ aft. war, näben, 
frifiren und —— bügeln kann, wünfcht 
* Stelle. Zu erfr. Exp. 

Ein Mädchen, weldje® 6 Sabre bei 

errſchaft war, fein waſchen, bügeln 
nr nähen kann, ſucht eine Stelle als Zim⸗ 
mermäbchen ober bei Kinder d. d. Blreau 
Sauer, Ralvächergafie 5. 

438. Ein Mäd von gejegtem Alter, 
welches nähen, fein waſchen unb bügeln 
fann, fucht eine Stelle als Stubenmädchen 
ober — einzelnen Dame; Allerheiligen⸗ 


9. Ein m When wirb geſucht; Tonges⸗ Beil 


60, 2r 

489, Ein Dei en, welches etwas kochen 
Hann alle Hausarbeit verrichtet, ſucht eine 
Stelle in einer ftillen Yaushaltung ober als 
Hausmaͤdchen; zu erfr. auf ber Exp. d. BI 

439. Gine geborne Kranzöfin wirb als 
feines Stubenmäbdhen geſucht. 

439. Ein Mädchen von bier, welches alle 

einen Handarbeiten, fein wafchen und bügeln 

an, wünfcht eine Stelle bei Finder oder 


mit einer nr abzureifen; Rechneis ZU 


grabenftrake 15, im Hinterhaus 2r Stod. 

435. Brönnerftraße 8 wirb ein Mäbchen 
gefucht, das Liebe zu Kindern Hat und Hand⸗ 
arbeit. veriteht. 

1894. Trug 35, 2r Stod, wird ein ſolides 
Mädchen mit guten Beugniffen verfehen,, zur 
Beaufſichtigung eines Kindes, gegen guten 
Lohn geſucht. 

432 Ein Frauenzimmer, welches viele Sabre 
in einer Stelle als Haushälterin conditionirte, 
wunſcht ſich anderweitig zu placiren, Näheres 
Expedition. 

439. Ein Mädchen, welches fein ſtopfen, 
ſchoͤn fliden, audy etwas Kleidermachen vers 
ftebt, wünscht noch einige Tage befept zu 
baden; El. Eſchenheimergaſſe 31, Ir Stod, 

439. Ein junger Mann, welcher die beften 
Beuanifie 9 gt, ſucht eine Stelle als Diener 
* — er; gr. Eſchenheimergaſſe 34, 

r 


—— 


Ladenmͤbchet 
— —* — 
Hausmäbchen werben fofort geſucht; 
toir Sensler, gr. Bodenheimergafe 8. 
439. —— werden geſucht; dihen⸗ 


feldſtraße 1 


439. Ein Gstipes Wadchen, wünjät ein 
Selle als Stüge der Hausfrau. Offerten 
unter L M bejorgt die Erpebition, 

440. Ein Monatsmädchen wirb geſucht 
Römerberg 16, 2r Stod 

446. Ein Monatmädchen ſucht Dienfi; 
Rage 10. 

— — sr zu aller * u. 
urſche wirb ge Schaͤfergaſſe 

440. Ein —— Mädchen, weldel 
bürgerlich kochen kann, ſich auch etwas Hank 
arbeit unterzieht, wünfdht bis 1. Juli eine 
eg * einer angefehenen Hertſhat 


437 Für einen vierzehnjahrigen Suchen 
wirb eine Beihäftigung auberbalh hr 
Shufzeit im Beforgen von Gommilfbs 
und en geſucht. Naͤh 

— — — wird ge 


nt Ba ent 
7 Gin ordentliches en wird ge 
ſucht; EL, Sandgafle 3. 


438 68 wird für Dr SR 
perfekte — er VIſraͤelltlu) 5 
u erfragen neue Mainzerſtraße an Pen 


438 Ein Mädchen welches ei 
kann, Haußarbeit gründlich See wird 
geſucht; kl. Bodenheimergafje 24, —J 

440. Ein ſolides —I 
aller Arbeit willig iſt, etwas he 
und kochen ann, wimfcht balbig Stk; 
gr. Hirfchgraben 20, 2r Stod. 

440. Gin foliver und williger Buridt 
mit — verſehen, wird geſucht. 
Woͤchentlicher Lohn 5 fl. Bu erft. 

Ein Sepfiange wird gefudht; alt 
— — * 

449, Gin ſehr anftändiges 
welches in — —— 

im Vußfache und 3 en, als is 
Sriftren — * ren er 5* 


in einem 
* ehe 


ſucht eine Smake 
en oder zu größeren Be gu 
Mans, Römerberg II, 


’ 


$ 142,7 Donnerstag 18 Juni 1368; 


— - eis 








— — — — * 


a Relaantnhhhe ker 


Schülzenverein. 


m ——— Sonntag, Moutag und Dienstag den. 21, 22. und 


i t erwalt Schieß⸗ 
of mi" dem Sin fi Dan Ing den 18 b,, « Eu . 


Im Ramen des Vorſtaubes Fahriclus, Schükeimeifter. 
Avis aux Bitltern! 


- 1395 Laut: Beichluß der Generalverfammlung vom 6. Juni 
AZ werben beiufs der aänzlichen Liquidation ſämmtliche Garderobe 

A db Tonftize Utenfilien durch die ernannte Commiſſton am 
18, Juni, Nachmittags von 2—6 Uhr, in Dem Bräberichen 
Local, Graben No. 7, unter ben Mitgliedern und Wetionairen 


veräußert. 
Die Commission. 


Ir. Mer Verkauf von feit apieren, Umwechs⸗ 
lung von pe x. on u 


Facalı Strauss, 
1389 Brönnerftraße 8, naͤchſt der Zeil, 


An Erfien Zuli 1863 


Aindet die Ziehung der Oesterr. Credit-Loose statt, 


— — — 


Haupttreffet: f. 250,000, geriugſter Treffer fl. 140. 


ON Miethicheine zu Thlr. 2 (fl) 81, rheiniſch) pr’ Stüd und 11 Stü zu Thlr. 20 
(fl. 35 rheiniſch), fowie Original⸗Looſe zum Börfencourg empfiehlt unter Zuſicherung 


gewifienhafter Bebienuft 
duard reg Rossmarkt 12, 
Banf- und Wechſelgeſchäft in Frankfurt a. M. 

Die —— werben auf Driginal⸗Looſe, die zu jeber Beit auf meinem Comp⸗ 

nn ed den fönnen, ausgeſtellt. 
2 gefü gen! er & : Um Mißve: ftändniffe u er wird bier 
1; eınerkt) daß man Ren aeringfünigen N ae n 2 Thlen. anı 
1. Sa — den Treffer von er Viertel Mi ion Gulden —— 

kann. 


1398 








3 Leinwand: VBerfteigerung. 
Dienstag den 23. Juni, wormittans 10 Uhr, for 
der Heft einer Partie Leinenwaaren, 


beftehend in: 
ganzen u. halben Stüden Bielefelder Hemdenleinen, 
ganzen und halben Stüden 12/, Betttücher- —— — 
abgepaßten Tiſchtüchern mit Servietten in Drell und Damaſt, 
abgepaßten Handtüchern und auch Küchenhandtüchern, 
Bielefelder Taſchentüchern und Hausmacher Leinen, 
fammtlich in Neinleinen, wofür garantirt wird, 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Meiftbietenben 
verſteigert werben. ji Belfchner, 


Verfteigerung eines Arantaders in 


der Frankfurter Gemarkung. 
Montag den 29. Juni, Rasmittass 3 abe — 


Dekrets vom 20. Mat ec. der zum Nachlaß der hieſ. Burgerswittwe Frau Anna Maxrie 
Bock, geb. Rau, gehörige ‚1401 
Krautscker Gew. 11 Mod. 396 in der Fran Mürter Or 
morfung im Bockenheimer Feld, auf Dem aha 
gend, halt 1 Viertel 39 Nutben 59 Schube, 
an Ort und Stelle ſelbſt öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
Sammelplat am Bockenheimerthor. 
E. Belfchner, Ausrufer. 


Eairitz’fde Walwoll-Waaren | 


allen Gicht: und Rheumatismus-Leidenden empfohlen z allein it 
ehr) 


zu haben bei 
Fos. Penne, kleine — 
Zeugniſſe und Gebrauchsanweiſung gratis. 


Jocal· Verãnderung. 


Meine W d Werkſtätte befindet ſich jetzt Me 
a Ph. Wettengel, Shi kauen 

Das Kotterie - Comptoir von von  @usl 

Schwarsschild befindet sich jetzt 


No, 58, neben dem Cafe Parrot, R 















ı 





1269 An: und Een von Staatspapier 

lebens: 2oofen, Wechfel auf bier und auswärts IL Mile ic Hl 

taufch aller Börfeneffecten gegen billige Proviſion, * 

u von Coupons, Verwechslung von Geldforten ze, 
It fich das Bank: und Wechfelgefchäft von 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 


3 Bibliotheken Kl Tase Seeheole Wise Taufe fett 
Ladoelph St. Goar, 
Buchhändler und Antlonn Zeil 30, Eck der Schäfergaffe. 


Ausverkauf! 


Wegen Rofal Veränderung verkaufe meine fämmtlichen Kleiderſtoffe 
unter dem Aabrifpreife: 
arege 8 fr. pr, Elle, 
fefte Stoffe von 10 fr. an J Elle und höher, 


Möbel⸗Cattun 14 fr. Pr: 
1323 Geiger, Sahrgaffe 109. 
K. K. Oesierr. fl. 100 Loose. 


Ziehung den 1. Juli. 

dbauptgewinne 250,000, 4,060, 20,000. Certificate & fl. 3. 30 das Gtüd zu be⸗ 

sieben durch das Bankhaus 
A. Horwitz jun. in Franklurt a. M, 

NB,; Jedes Gertificat muß Serie und Mummer enthalten, wenn es im biejer 

Biehung mitipielen foll; genen den coursmäßigen Betrag kann auch bis zum Biebmak 

tag das Gertificat gegen das Obligationsloos ausgetaufcht werben. 1398 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Gelhäfts, 


Herren= und Frauenhemden, Herrencdhemifetten und Brufteinfäße, Chemifetten nebft 
Aermeln, Negligehauben, Nebe, Schleier, Rüſche, geftidte Einfäge, fchwarze und we le 
Spitzen, Futterzeuge, Battift, Mull, ſchwarze Sammtbänder, franzöſiſche Stidbaummo 
Parijer Naͤhſeide und noch fonftige "Mercerie-Artifel umter den Fabrikpreiſen. 


1395 3. C. Horix, feine Hochſtraße 10, Barterre; 


ir Ausſteuern 


und fonftige Geſchenke fowie auch in Hiaushaltungsgegen- 
ständen bietet mein Lager eine reiche Auswahl; ganz befonders mache 
auf eine Sendung Dpaque (Steingut) aufmerffam, welches zu billigem 
Preife erlaffen kann. 


134 ornellus Hirschvogel, gr, Sandgasse 12, ., 


jab: 
eis 








und Anerbieten. 
Ben, welches aut Fochen 
fa ‚wi x t; Brüdhofftcafe 16, 
B Ein brives Monatmäbdjen wird in 
—* Geſchaͤft geſucht; zu erfr. Salzhaus 4 
m Laden 

440 Gin Mädchen, welches Liebe zu Fin- 
bern Hit, Hausarbeit verrichten kann, fucht 


— RR —J Fifcherfelbftraße 18, 


440 Ein gut empfohlenes Mädchen jucht 
Stelle ine = — ars Er 
en a inkenhofſtraße 1b, 2r St. 
“N Ge otibes und fleißiges Mädihen, 
welches fohen kann, Hand⸗ und Hausaus 
beit verfteht, wänfcht bei Abſicht auter 
eee eine anfändige Stellung ; Affen» 
17, 2r Stod, 

440 Ein Mädchen, das geläufig franzö— 
Rich ſpricht und gute Zeugniffe befigt, wünjcht 
eine Stelle bei Kinder; zu erfragen alte 
Mainzerftraße 12. 

435 Gin Mädchen, welches Liebe zu 
Kindern bat, Hanßarbeit verfteht, ſucht 
Dienft ; Wilbenannögefi 4. 

1401 Bieh ergafle 8, im 1. Stod, wird 
ein Dune gefuch cht. 

440 Ein Zapfjunge wird geſucht bei 
‘ob. Heinr. Geiſt, Meifengaffe 10. 

40 Gin ordentliches Mädchen Just 
Monatdienft; Bruckenquai 7, Ir Stod. 

440 Geſucht ein Monatmädchen; Fiſcher⸗ 
gaſſe 8, 2r Stock. 

1401 Ein Hausburſche wird in das Spe— 
zereigeſchaͤft ——— — 38 geſucht. 

KR Eine Köchin, die in ihrem Fach aut 
erfahren ift, Ingpt Dienft ; zu erfragen alte 
Mainzergafie 12. 

440 Ein Midihen, welches gut Eochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, wird 
gefucht; Neusfräme 24, Eckladen. 

419 Ein folides Kindermädchen wird 
egen guten Lohn geſucht; Vornheimerſtraße 
to. 9, 3r Stod. 

440 Ein Mädchen, das blirgerlih kochen 
kaun, ſich aller Hauda;beit unterzieht, ſucht 
eine Stelle; zu ah Klappergaſſe 24, 
2r Fr bei Herrn Pfeifer. 





441 Für Dienftmädchen find Die 
beiten Stellen offen bei W. Hof— 
mann, Trieriſchegaſſe 6. 


227. P 


ee Biel, 


zZ “ verm 
1331 Laden und *3 
Töngesgaſſe 6. 








—2* Seilerſtr. 4 if sin 
Bimmer zu vermiethen. 

433. Bleichſtraße 3 ii der 1. tod, ent» 
haltend 5 Zimmer, Küche, 2 Danfarben x. 
eine ſehr freundliche mit allen Bequemlichkeilen 
verſehene Wohnung zu vermiethen. 

437 Gin ſchönes großes möblirtes Zim⸗ 
mer an 1 Herrn; Schippengafle 22, Ir St. 
Hinterhauß, 

=” ar, Est: en meer 
wo —— iſt zu vermiethen; 

488 2 jchön moblirte * 
zeln oder —557 au 
gesgaſſe 49, Ir Stof 

439 Kloftergaffe 28, Ir A ein Zim- 

mer ohne Möbel zu vermiethen. 

440. Ein groß:® möblirteg 
einen od. zwei DEU E * 
Hüuͤhnermarkt 20, im 2 

440. Ein fhyön —e Sinne anfok 

2 Herren; Saalgafle 30, 2e Stock 

440. Zöngesgaffe 47 Än gut möhltttet 
Zimmer; iger im 1. Stod. 

440. 8we —** wi: 
Bimmer für 1 oder 2 Hemen; ge; 
rg je bilde Ind 

404. Eine rn n 
miethen an ſtille Leute; — bon 18, 

440. Garküchenplah 6 im 3. x 
eine Wohnung von 3 A 338 — 
an 2 ſtille Leute oder eine einge 
zu vermiethen. 

440. Fahrgaſſe 110 iſt ein ea 
Zimmer ald Gewölbe zu — ud 

1491. In dem Haufe Ro: 168 in 
Taunusſtraße iſt die * des een 
er in 7 Zimmern unb zwe 
Ihönen Manfgrdem, zu ethen;hie M 
nung {ft täglich zu befeh 4 
bei ©. ——— sole 
im 1. Stod ai erfähren. * ft 

440. Gine enlihtehe von * gi 
und allen Beque — 
zu erfragen A — 








3. Beilage, Fraulf. Intel, Blatt ME 142, Donnerstag 18. Juni 1863, 


Delaustwadgdunngen, 
GERIET RESTE 


— N Verein 

=&s für Geschichte und Alterthumskunde. 

ENDE Versammlung der literarischen 
—— Section 


Freitag den 19. Iuni, Abends 7 Uhr, 


in der „Concordia” an ber Bockenheimer Marte, 


Srankfurter Liederkranz. 
Concert zur Jubelfeier der Mozartitiftung. 


_„@esammiprobe Bonnerstag den 18, Iuni, Abends 
7 Uhr präcis, im Bankettſaale des Saalbaues, wozu ergebenft 







——— 


— 
NW Kin 
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« 


\ EZ 


einladet Der Vorstand. 
Frankfurter” Turnverein. 
Hauptverſammlung: 


Montag den 22. Juni, Abends S Uhr, im Gräberſchen Locale. 

—— a) Berichterſtattung über ben Turntag Creuznach; b) Wahl ber 

Abgeordneten für das allgemeine deutſche Turnfeft zu Leipzig; 0) Wahl der Abgeorb- 

neten für das mittelcheinife Turnfeſt zu Kreise. . 1401 
Der Turnratb. 


Gerlach’s Alnlage. 
— ſutloutatraaao 18, an der Neckarbahn. 

Ginem verehrlichen Publitum die ergebene Anzeige, daß von Morgens 6 Uhr an 
owohl in meinem Gurten als Meinen Saale jebes beliebige Frühftüd, aud) Kaffee, Thee, 
Be verabreicht wird, 401 
I. P. Gerlach. 


Obstflaschen und Geleegläser 
empfehle zum Engros: und Detail, Einfaufe bilfigft. 
1398 Nicolaus Franz, Domplatz 8, 


485 Für eine junge gebilbete Dame wird eine Stelle als; Gefenfchafterin gefuct 
unb wird mehr auf gute lung als hohes Salair gefehen, Mäheres zu erfragen 
Vicherfeldſtraße 8, 
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bu ı En anal . u er : 4 ne 
beſtehend aus 1558, worunter fehr feltene Piecen, ift erBtheildhalber unter annehmbardı 
Bedingungen zu verfanfen. Nähere Auskunft giebt bie ** d. Bl. —— 


440 Tönzeigaffe 89 if der 1. und 2. Stod mdblirt Tomie au als Geichäftee 
Lokal zu vermieten. * | * 
—— Borngaſſe No. 23 gemiethet hat umb bag mach 
wegen unrichtig angegebener Adreffe nicht ermitteln konnte, wird biermit e 
Mieibpfenniz wieder abzuholen, e * ge ae 
433 Gin in ben Gomptoirarbeiten erfahrener er Mann, der eine jhdre Dan 
chreibt, wirb geſucht; Offerten unter A M beforgt x Expedition. : u ! 
439. Mehrere junge Leute isrnelitiicher Konfeflion Tonnen an einem 
und guten Mittagstitch beibeiligen:; Kloſtergaſſe 84. M 1 ! Ye 
» Une famille de cette ville cherche une frangaise’ qui sache eoudre et parle bien sa 
langue, S’adresser de 9 & 11 heures du matin au bureau de Mr. Daltroff, öldfederg.11. 


439 Gin junger | Menfch, der bier in die Lehre fol, fan unter anmebmbaren 

Bedingungen Koft und Logis erh.lten; Keusrotäboffkrade 9, Ir Etod. ” 
#39 Gin militärfreier junger Mann aus Bayern, der dorten mehrere Schule 

In te, wunſcht hier Placement als Hausmeiſter, Gopift, Magazinier, au ic. im 

Auf Verlangen beliebige Kaution leiften Offerten beforgt die Exped. unter Z 


1401 Ein innger Mann mit tebr auten Gmütehlunaen her fatrs 

















Au verkaufen. 
1973 Babdefchran? mit neuer ganz 
ee en ift ai 
ar verkaufen; Blumenftr. 6, 
Va Baubol;, Brennbolz, Dunglehm u; 
Schaͤfergafſe, „Stabt Ulm”. 

434 Alte Fenfter, 2 Erfer efeoper mit Vor» 
ftellläden unb Türe, alte Kußtafeln, Lam⸗ 
bris 1c.; am Neubau, FL. Hirſchgraben 4. 

634 Eine noch neue jehr — —— 
Scheibenbüchſe billig zu verkaufen; albacher⸗ 
gaſſe 4, Ir Stock, Vorderhaus. 

Ein Deelaligleßofen iſt zu verkau⸗ 
fen; eide 32. 
dem Abbruch auf der großen 
— 32 finb au verkaufen: 
Fenfter, Thüren, Fußböden, Herbe, Platten, 
440. Eine Partie faft neuer Regale ift 
fen; Liebfranenftrafe 6. 


zu. verfauf 
"Gebrauchte Möbel find Wegen Umzug 12 fr. bei 


— abzugeben; Taunusplatz 9, 

Bu verfaufen: 1 Sopha und ein 
—— Tiſch; neue Rothhofſtraße 22, 3r St. 

1400 ine, Bartie leere Kiſten; Bleiden 
ftraße 9. 

Bwei neue Betten und ein gut— 
ſchlagender Kanarienvogel zu verkaufen; 
Squurgaſſ⸗ 10, 2r Stock. 

Zu vermietben, 

440. Eine Peine Wohnung an ftille Leute 
ohne Kinder; Kabrgaffe 120, Ir Stod. 

440 Altgaſſe 16 ein mobiiries Parterre⸗ 
zimmer zu vermiethen. 

440, in ſchönes großes Zimmer mit 
oder ohne Möbel, auch ein trodenes Be: 
wölbe ; Näheres Vogelgefanggafle 9, Ir St. 

440.: . Ein: möblixtes Zimmer für einen 
— —— 20, 4r Stock. 

" @efuche verfebiedener Art. 

439 ine gerade Bodentreppe wirb zu 
kaufen geſucht; Sriebbergerlanbftraße 99. 
— — — —— — e — TE — — — — 


Bekanntmachungen. 
Beſlen eeÑt pr. Pfd. fl.1. 12, 
empfiehlt Ludwig wm. Hau, 

Patabeplag 5, En d. Barifer Sof. 


— en Dear Te wünfdkt ein 
Pflege zu nehmen; 


— 8 in — — — 





432 Friſche große Eier 
find in großen * kleinen Bırtien fort 
— * zu Marktpreiſen zu en dahr⸗ 
gafſe 


Grober reiner „Mainkies. 
Beftellungen Fahrgaſſe 5. 
431 Wepfelmein wird verzapft = u 
Geyer, Sachſenhauſen, Oppenheimerfiraße. 
434. In vergangener Woche iR eine werth⸗ 
erg en —* —** verloren wor⸗ 
en; dem Wiederbringer eine Belohnung 
Mainzer Chauſſee 15. s 
41 Wepfelwein zapft s 
Johs. Ah Breitegaffe 37. 
Neue Saringe, Ichöne Sarbellen, 
Drangen zu 4, 5 und 6 kr, neue Zitronen, 
Düffeldo Senf in Toͤpfen zu 6 und 


J. B. Glod, Ed der Altgafie. 


441 Guter Aepfelwein 
ift im Stüd und Bulaft preiswürbig abzu- 
geben; Heiligkreuzgaſſe 9. 

440. ine perfecte Kleidermacherin 
nod Tage frei; Bender, Graben 37. 


439. Ein goldner Ring if auf 





lakoffſtraße verloren wochen: bem veblichen 


inder eine gute Belohnuma. Abzugeben 
ornblumengafle 16, 2t Stod * 
Goͤtt. 


Feinſe weitphäl. infen, SR. 
—* —— a ’h 
erioorb- 
arifer 


ampignons à beuerre, 
an A Bent und 
en Ernst, 


Senf empfleh 
dhnurgafle 65. 


1491 
en: Häringe ?fr.pr.Stid 
enst 


" Shnungafe 22, Ed der Trieriſchengaͤſſe 
1401 0 Bekanntmachung 


in Ladung lie ara NR 

Schiffer — N nach — Kai 
Ihluß 23. Juni. 

Schiffer Johannes Gerling 
ganzen Obermain; Ladeſchiuß 
Frankfurt a. M,, den 17. Juni 

Die Shifffahets- 


* 









4 Beilage, Fraukſ. Iutel.-Blatt AR 142, Donnerstag 18. Juni 1863. 
Belanutmadgdungen. 


Die dffentlich u re im Au 24. Juni 
e offentliche Ziehun aſſe otterie en 
1868 in dem tiere ehem sſaale auf dem Graben, ——— 

anffurt a. M., den 18. Juni 1863. Ctablkotterie,Direction. 


“14001 Bi ©. . Wönidke in Leipzig tft erfehienen: 


Meſäus, Napoleon III. 


27 KAreuzer. 


Auf Grund eigener Anſchauungen bekaͤmpft der Verfaſſer in dieſer Broſchluire bie in 
Deutſchland vorherrſchenden irrigen Anſichten über bie Bolitif des Kaiſers Napoleon III. Seine 
Urtheile find fo klar und einleuchtend, daß viel zu Zerſtörung trriger Anfichten beitragen 
in Frankreichs Politik ins rechte Licht fegen werben, deshalb ift dieſe Eleine, aber jehr 
wichtige Schrift angelegentlichft zu empfehlen. 

Zu haben bei Helnr. Ludw. , Grossmanmu, Böthepla 13.27 


Wegen Gefchäftsaufgabe 


verfaufe um baldigft zu räumen: 

Franz. Crepe in allen Farben, pr. Stab. . . fl. — 42 ir, 
Sammet in allen Farben 12; 
ungeschnittenen Sammet in allen Farben 23, 
Plusch in allen Karben, pr. Staab.. . 
Tull, Mull, — ———— irionden, Barben, 'Schleier 
unter dem Einfaufpreife, 

facennirte Bänder, pr. Staab von 6 fr. an, 
glatte Bänder zu ven foftenden Preifen. 


u : I Eichelmann, $Fiebtrauenitraße. 


Lokal-Veränderung. 


Die Cisarren- und Tabaks-Handlung 
von Ph. Rauch 


FR ſich —“ Big ig Ro, 10, im Daufe 
: Des Deren Hutmacher Hiaas. 


Tannen = Holzkoblen 
(troden geldſcht), pr, Malter frei in's Haus geliefert 36 Er. 
1269 Otto Chr, Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 








Die Curlisten 


aus Baben:Baben, Carlsbad, Franzensbad, Marienbad in Böhmen, if f 
| —æã 


Nauheim, Homburg, Ems, Schlangenbad, Schwalbach, Soden, Weilt 
zum Nach 


ſchlagen täglich neu in Ph ebition ber | 
" Deutichen Bade-Beitung, ——— 
errenkleiber 2 —* bei E. Str Bornbeimerfie. 17, 
rechte ra ri Beftellungen —* die Stabtypoft werben pindtkic augefüßrt. 
— — — I ee — 
Dantfagung. 
Allen, weldhe und bei der — unſter geliebten Gattin, Mutter, Schweſter 


und Schwägerin 
—*2 zeit Jäger, 


Die Sinterbliebenen. 


401. Zu Mironberg bei Peter er —— jun. find 5 Zimmer nebk 
Küche (auch einzeln) billig zu vermiethen. 


— — — — — — — 


436 Gin anaebenter Kelluer gelucht; | Bu. denfels, Fabra fie. 


435 Eine junge Dame von achtbarer Kımilie, welche am Gonfervaterinh in 

5* wurde, wünſcht ——— zu etthellen. Naͤheres zu erfragen 

feldſtraße 3 

HT Man fucht zeis zu Ten 1 Salon, 2 Simmer und Gabinet mit Möbel 

Anmeldungen Donnerstag früh bi6 11 Uhr. _ 3. Müller, Sriebbergergafte 35. 
Die VBerlodung meiner Tochter : Fanny mit Herrn Buchhändler Alb 

Schindler aus Groß⸗Strehldtz in Schleſten beehre ih mid allen 

Verwandten und. Freunden —— — anzrzeigen. 
Bocenheim, den 17. Juni 18 








ihre Theilnahme bewiefen, Ba * 






















rol 
Schade’s ar — fen, J A: 36 1:4: 
Gopir- Tinte —— e —— En „ganves folgen, 


helm Schade, kleine — 1, Hanauer. Eiecban. 


428. Das 55 der erercen Bib ek des veiftoibenen Biyficus 
primarius Hrn. DD es ift bi8 Ende des Monat? Juni täglih von 11 bis 
12 Uhr auf ter Bedeu hen Bibliothek ein nleßep und es fönuen bufe.bft von 
Kaufluftigen Bücher zum Taxationspreis vorgemer werden. 


Seute erbielt ich wieder eine Sendung der ne ue x 
Spazierftöcde in Eommiffion. 4 
MM. Schames, Tängefgaffe i 

BRossmarkt Ve. 8 


ift ein Eleines® Gewölbe zu vermiethen. Näheres im Laben linke, 


1302. Töngesz. 36 eine abgeichloffene Wohnung im 3, Stod, 5 ineinındergebendbe 
Bimmer nebft Küche mit Wafferleitung, Manfarde und Keilerantheil, vom zu verm, 

















"1317 Wites Bettwerf wird getauft; Saalgaffe WB, 








1268 Alte Möbel und Betten werden gefauft und gut 








Zu Fahrten nach Soden und Eronberg = 


efnpfühlt elegaute Cirfpänner zi‘f.3. 30 fr, Aweifvännige Wagen zu 5: per Mad;miktäg 


HI. Bucht, Sohnkutider, Stiftfrafe 16 


. Soeben traf Ein: \ 


Bork's Bad) vom gefunden und franten Menſchen. 
Erſcheſnt in 5 Lieferungen &-27 Fr. — Empfohlen von ber —— 
Fon. Chr, — ſchen Buchhandlung, 


u. Fefenheller am Mühlberg. 


Heute Donnerstag deu 18, Juni: CONCERT. Anfang 5 Uhr, 
286er. 
&Geriach’s Anlage 


je —— ten 2 Juni 1863 an Kap, 
attonal»Loncert der eriten Znnsbruder Alpen faͤnger Geſellſchaft 
Anfang A Uhr. mas Ente 55% 


| Am 1: Juli 4 

nächste vierteljährlich Ziehung der Frs. 45 Loose der Stadt Mäiland, 
Hauptgewinne diefeg Antehens find: rs. 100.000, 80,000, 70,009; 

60,000, 50,000, 48,000 ze und der nievriafte Gewinu den ——— tun Laufe 

ber Ziehungen erhalten muß frs. 46 oder fl. 22. 28, fo daß ſich dieſe Ropfe, bie 
alen noch zu fl, 16. 48 erlaffe, als eine vortheilhafte Anlage kleiner oder giöheret 
men empfehlen, Es erwartet daher zahlreiche Aufträge 






n 5 










Jacob Strauss, Brönnerftraße 8, nächft der Zeil. | 


nhe. — Pi ——— - 2 hg 





Geihäftsen 







wovon 8412 Sc. verkauft und 1339 5. eingefept wurden. Waizen fl. 21. 30, Koın 
fl 12: 20, @erfte fl. 10.°44, Hafer fl. 7. 22. 
den 16. Juri. Walzen behauptet, Juli Tja 










41 





(ob. un B., 1 


d B. 3/0 G. 


oœ den 15. Juni. Ya der Heute fhattgebabten Seriengiebung ber Canfon 
urger France 15 Looſe wurden. riachftehende 20 Serien geloben: 3416, 897, 428, 





8, 7123, 8359 1672 


Thesater-Anzeige, 
Donnerstag ben 18. Juni: Meiel Meofta. ZTraueripiel in 5 
2a, Abonnement-Borftellung Ro, 171. 2 





Akten von C. Bup- 
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München, 18 Yun; Die heutige @etreiveichranne enthielt im Ganzen 975: Eh, 
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1, 1835, 4432, 3564, 4267, 2509; 6352, 4118, 1024, 3635, 5116, 347, 5861, 
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Intelligenz Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, : RN 


Ä verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatäbehörben, f3- 
und ben Ftaulfurter Nachrichten als Gxtrabeilage, * 














u (Gypebition am @eiftpförtipen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M l14aß3. Freitag ben 19. Imi 1863. 
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Die hiefigen Anfalten und Schenswürdigheiten betr. 


Br naͤchſte Wiederholung, biefer Bekanntmachung wird bie gefällige. Angabe von 
etwaigen Abänberungen in ber Erpebition erbeten. ! 


Betbmann’sches, von, Mufeum, vor dem Friebbergerthor; 
offen: täglich von 10 bis 1 Uhr. 

Blindenanftalt, Theobaldftrafe 11, offen: von 8 bis 12 Uhr und von 2 bis 5 Uhr 
an Wocentagen, wit Ausnahme des Samstag Rachmittag, dem Beſuche 
bes Publikums, und damit ſich die Gönner berfelben von 2eiftungen der 
Blinden überzeugen können, jo werden Arbeiten mannichfaktiger Art jo» 
van zur Anficht als zum Berfaufe vorgelegt. 

Diorama, duf dem Gallusfeld, nächft dem Main⸗Weſer⸗Bahnhof, 
offen: täglich und zu allen Stunden des Tages. 

rter Runfiverein, Saalbauhof, offen: täglib von 9 bis 6 Uhr. 
al, im Römer, offen: Montags und Mittwochs und vom 1. Mai an auch 
* Kreitagt von 11 bis 1 Uhr. ’ 
— — Bibliothek, beſtehend aus den vereini — des medicini⸗ 
u) en Infitutes, der naturforſchenden Geſellſchaft, des phyſikaliſchen, des Arzt: 
lihen und des geographiichen Vereins, 
offen: täglich, von 11 bis 12 Uhr, mit Ausnahme ber Sonn- u. Feiertage. 

Senckenberg'ſches naturgefchichtliches Mufenm, am Ejchenheimerthor, 
offen: zwfreiem Befuche für Jedermann: Mittwochs von 2 bis 4 Uhr und 
Freitagd von 14 bis 1 Uhr, mit Ausnahme der auf diefe Tage fallenden 
Feiertage; außer dieſer Zeit kann daffelbe nur ben Mitgliedern der Senden» 
berg’schen naturforfhenden Geſellſchaft und Solchen, die von einem Mitgliede 
eingeführt find, bei Borzeigung der zu dieſem Zwed den Mitgliedern ertheilten 
Einteittöfarten geöffnet werben. 

Städel’fches_Runit-Inftitut, neue Mainzerftraße, 

4 offen: täglich, Samstag und die Hohen Feiertage ausgenommen, von 10 
—8 bis 1 Uhr, Sonntags von 102 bis 1 Uhr; 
KRupf ‚Eabinet, offen: Montag und Freitag von 10 bis 1 Uhr; 
E FRI et. des, Inſtituts, 
J offer: Dienstags und Donnerstags, von 10 bis 1 Uhr, 








Stadt :Biblivtheh, offen: Dienstags und Donnerdtagd, Vormittags von 10 0 12 

Uhr, Montags, Mittwochs und Freitags, Nachmittags von 2.618 Uhr. 
Das in derſelben befindliche Prehn'ſche Gemälbecabinet IR - „=. 
1 AL n: Dienstags und Donnerdtags, Vormittags von 11 bis 12 Uhr 

Städtifche Gemäldefammlung, im 'chemald von Beihmann'ſchen Muſeum in 
ber Seilerfiraße, ift offen: Montags und Freitags von 11 bis 1 Uhr. 

Zaubftummen:&rziehbungsanftalt, vor dem Sriebbergerthor, 
offen: zum Befuche am erftien Mittwoch jeden Monats, von 4 
Nachmittags, wo immer auch eine Prüfung der Zöglinge ftattfindet. Du 
reifenden Fremden fann, nach vorher gemachter Anzeige, ber Zumitt 
auch an andern Tagen geftattet werben. 

Zurnanftalt, Seilerſtraße, nahe am Allerheiligenthor, 
offen: für Befucher täglihd. Wer von ben Einrichtungen ber. alt 
nähere Kenntniß zu nehmen wünfcht, beliebe fih an ben Lehrer x 
Herrn Ravenftein, zu wenden. 

Verkaufs⸗Halle, Schäfergaffe 17, eine Stiege hoch, 
offen: täglih an Werktagen für Jedermann zu freiem Beſuche. Diefelbe 
bildet das größte bahier beftehende Magazin aus den verſchiedenartigſten 
Gewerbögegenftänden von vereinigten Gewerbömeiftern errichtet. 

Volksbibliothek, Buchaafle 3, offen: täglih Mittags von 12 bi6 1 Uhr, und 
Abends von 6 bis 8 Uhr zur Bücheraustheilung.. 

Zoologiſcher Garten, Bodenheimer Chauffee No. 12, offen: täglich, ——— 
Mittwochs, Nachmittags, an welchem Tage nur Mitglieder bie von 
benfelben perfönlich eingeführten Fremden Zutritt haben. 


— — 


BDelanntmahungen. 


Harmonie-Sadal. 


Samstag den 20. Juni: 


GROSSES CONCERT 


zum Beſten eines hartbedrängten Handwerkmeifters. 
Anfang 8 Ubr. 
Billete find Abends an der Caſſe zu haben. | | 1395 


UTronberg 


Es find no Zimmer frei zu 8—T fl. pri Woche; auch Privat⸗Logis mit und ohne 
Möbel werben billig abgegeben. 1392 —— 
I. Ellenberger, Schützeuhof. 


— Local-Veränderung. J— 
Einem verehrl. Publikum und meinen geehrten Kunden bie ergebene Anzeige, Dei 

fih mein Geſchäft von heute an nicht mehr Kriebbergerftraße33, jonbern nete Bale: 

fingergaffe 12 befindet. { 


Frankfurt a, M., den 12, Juni 1863, . Heuser, Lohnfitfcher. 











% AU Americans ' 

and friends of the United States of America, who 

wish to participate in the celebration of the 

Fourth of July are requested to meet on Tues- 

day next, the 23d inst. at 6 p. m. at the private 

Saloon of — RR Hotel‘, Rossmarkt, in 
ain. 


Frankfort o. | | — 
The Committee, 


Alle Amerikaner : 


und Freunde der Union, welche ficb an der Feier Des Unab— 
bängigfeit:Feftes am 4. Juli zu betbeiligen wiünfchen, werden 
erfucht, fichb zu einer vorbereitenden Deipscchung nächften 
Dienstag Den 23. d. Mits. um 6 Uhr Nachmittags im Privat: 
Salon des „Englifeben Hofes" am Roßmarkt zu verfammeln. 


1 Das Comite, 


Bade⸗Anſtalt am Leonhardsthor 


1397 Unterzeichneter erlaubt ſich obige Anſtalt in empfehlende Grintierung u 
bringen: 
* Warme und kalte Flußwaſſerbäder in verſchiedenen Clafſſen, 
Dampfbäder Ir und 2r Glaſſe, 
Douche⸗, Sit: und, MNegenbäder, 
ichtenadelbader von täglich friſch bereiteten Fichtenadeldecoet. 
renzuacher und Nauheimer Mutterlauge, jowie alle. für. künftliche 
Bäder nöthigen Ingredienzen find ſtets vorräthig. 
Ein Sühneraugen:Operatenr ift bei ber Anftalt engagirt. 


w. @reb. 


Am 1. Juli ds. Jahres 
Hauptziehung der Mailänder Frans 45 Looſe. 


Gewinne: Frs. 100,000, Fr3. S0,000, Frs. 70,000. :c. 
mit niedrigftem Gewinn Fre. 46. 

Unterzeichnete empfehlen dieſes Loos zum jehr billigen Preis von fl, 16. Apr. Städ, 
wofhr der Käufer Amal jährlich die Ausfiht Hat, große Preife zu geivinnen und nie 
weniger als Frs. 46 oder fl, 22. 28 erhalten kann. 

Die Solidirär ift unbezweifelt. 1387 


Gustav Cassel & Cie., Tüngesgales, 


1268 Alle Möbel und Wetten werben zu Haben Preiſen gekauft; gr. Kornmarlt 5, 





Amerikanifdhes Gummiſchuhlager 


Auch übernehme bie Reparatur auf das dauerhaftefte, \ 
Carl Wiegand-Zimmermann, Bleidenſtraße 26, 


442 Gin funger Mann, welcher ter deutfchen, frangäfffegen und engliihen race 
und Gorte ee fucht eine paffenbe Stelle auf einem RR? Wo? ort 


bie Expedilion db. 
— 442 Erbbeerfuchen mit Weiner&me von heute an in jeder beMfbigen 


röße iehlt beſtens 
De Eh hehe Albert Junker, Gonditor, gr, Eſchenheimerſtraße 19, 


442 Gin Junge wird bei einen Schubmader In Die Lehre geluht; Schäfera. 19. 
y ECugliſche Damenkoffer, amerikanifche Koffer, Dienftbotenfoffer % 
Eu t 
an 
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n allen Größen, umd verſchiedene Reberkoffer, Hutichachteln zc. zu & 
 Gpsbdorffer, Fahrgafie, am Ging 

"448 Ein traelttifher Tehrer der Franzöffichen Cpracbe, aus Wa 
noch einige Schhler zu finden; Brauhausgaffe l. a 


441 Yudenmauer 23 werden Stroh⸗ und Robrftühle geflodten, 


AA Eine Wohnung von 4—5 Zimmern nebft Zubehör wird in ber Näbe Bub 
Kornmarkts, Hirſchgrabens, Sandgaffe, Neuenkräme und Buchgaffe zu miethen g ut; 
zu erfragen auf der Expedition. | 


441 Gin mit dem Golonialwaarenfahe und ber Budhfühtuhg bertra junger 
Mann wünft feine jegige Stelle mit einer anderen zu. vertaufchen, » Offerten unter 
AZ No. 12 nimmt die Expedition d. BI. entgegen. 


441 Ein junger Kaufmann wänfcht fi mit ca. 1.500 an einem Tenkt 
oder auch anderem Unternehmen zu betheiligen, Offerten WM beſorgt 
Zu vermietben: 


gr. Hürfchgraben 16 ein großer Laden mit Gomptoir, oder 2 Fleinere desgl * 


441 Roſenblaͤtter werben gekauft; El. Hirſcharaben 8, im daben. 
Eine Wohnung von 2—3 Zimmern, Kühe ıc. für 140—160 geluht; Wollgraben 19. 


— — — — — 


441 Es wird ein Nabmãdchen geſucht für jede Woche ein Tag, weldes Ik 
fliden und Kinderkleider machen kann; Stiftftraße 26, — * 


Ein Lehrling wird für ein Lotterie:@ejhäft, das Samstags geläloflen IM, £ ges 


8 .& 
ſucht. Offerten B B in der Expedition abzugeben, 2 - 
— — — ö— Sa — — — — — 
1392.” Ein Michtiger Aufchneider wird genen hoben Bohn in ER Sanktacerger 
ſchaͤft bei Chriſtian Otto, Brönnertraße 5. ae" 5 
2 Häufer mit großen Räumen mit 1000-1500. fl. Urberihuß babe. 
unter den günftiaften Gonbitionen zu verkaufen. " 
Heinrich Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28, vis-ivwis ber 
Eine freundlihe Wohnung von 3 Zimmern . M. 
x Bu. Küche ıc. tft mit ae 3 zu hen —— 


oe einrich ae = 
Ein fehr ſchönes Eckhaus an einem Haupfthore 
2 DEE”. befte Rage für einen Photoaraphen Ri —* — 


Holurleh — — 


— —— æ ——— 
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1. Bellnge, Ftaut: Inteh- Blatt AR 143, Freitag 19. Juni 1863. 
— 


Befaunntmadßungen. 
Ifraelitifder Bottesdienft. 
t: Synagoge, 


aup 
Samstag ben 20. Juni: Vorabendgottesdienit um 7 Uhr 30 Min. 
Morgengottesbienft um 8 Uhr. 


Einil a d um 
Degründung eines allgemeinen Begräbniihaffen-Vereins 


zum Anfhluß an vie allgemeine 


Renten⸗, Capital, & Cchensverficherungs-Banf 
n Teutonia in Leipzig.“ 


Die Beiträge werben nad den. Tarifen erg Anftalt erhoben, fie betragen für jede 


10 halet B Id, d 
20 3" Sihre Kati 20 r . N ya, jeli 5 hr 
P > 025 2 22 45 
3 rt, 30 4 N) 23 ,„ 50 ". m) 2 * 


35 0 u 55 
Specielle ärztliche Zeuaniffe werben nicht erfordert, Koften "ind re = ar en unb 
bie ne der verfiherten Summe erfolzt in allen Fällen jofort ohne jede Ber» 


eldungen von Perſonen jeden Alters biß zum 65. —— nimmt binnen 
14 Tagen ber Unterzeichnete entgegen und ertheilt jede gewünſchte Auskunft. 
Gg. Farnbacher, gr. bällusgasse 5, 
1397 GeneralsAgent der „Teutonia“, 


Ausverkauf wegen Aufgabe des Geſchüfts. 


1393 Um ſchnell zu räumen verkaufe ich meine ſämmtlichen Artikel unter Fabrik— 
iz * u: Pbptostap bie: Hlbums, Mappen, Mecefjaires, Arbeits: 
fchen, Einarren-@tuiß, Portemonnaies 2C,, Herrenbinden, 
— Gürtel, alle Arten Sandfchube, Gummifchube, Netze, 
eaillerie⸗Waaren ꝛc. 
&@. Hefhner-Demmel, 


Bleidenſtraße 49, vis-a-vis der Gatharinenpforte. 


= Allgemeine gehrernerfammlung. 


442 Gefelliger Abend: Samstag den 20. Juni im Augsburger Hof. 
1366 Knochen, Lumpen, Seile, Papier, Metall kauft J. P. indel, Nürnbergerhof 4. 





Eine reihe Auswahl von: Ingendfrhriften 
ift foeben eingetroffen in der Buch: und Antiqguariatsbandlung vor 
Isaac St. Goar, 
1402 Noßmarkt 6, nächſt der Hauptwace. 


1481 Mietbfcheine zu der am 1. Juli ftattfindenden Ziehung der äften. 
Grebit:2oofe, mit welchen man als Hauptprei 


eine viertel Meillion Gulden 


und außerdem fl. 40,000, 20,000 ıc. gewinnen fann, find a fl. 3:80 pr. Städ, II 
fl. 35 zu erhalten im Staatspapieren-Beichäft von 


DBul. Stiebel ji. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbusch). 
Aufforderung an die hier recipirten Herren Aerzkt 


Zur Wiederbefetung der erledigten Hifiitenzarjtitelle Me 
zum Deilinen Geiſt ud von Beate an S — * Anmeldung 
€ e + 
— Die näheren Bedingungen und die betreffende Anftruction kömnen 
im Sospital eingefeben werden. 
Fr kfurt —9 den 13, 


0 ieg-Amt des Fospitais zum heiligen Geil 
Oeſterr. 4pEt. fl. 250 Loofe v. 1851 


ung am i. Ju 
Gewinne fl. 70000, 40000 ıx. 


Oesterr. fl. 100 Loose v. 185% 


Jiebung am 1. Auli. 
Gewinne fl. 250,000, 40,000 x. Sriginal⸗Looſe fowie Gertificate courdmäfig im 
Bank: und Wechfelgeihäft von 


alzenslein $ Benjamin, ZTöngesgaffe 2. 
Saal zum Rebslock. 


Heute Freitan Abend: Grosses National-Concert ber Innsbrucker 
Mipenfänger:Gefellichaft Job, Sospe. Entıs 6 fr. Anfang 8 Uhr. 
R B Bit bi itoret i 
= Kirfhentorten Sen. Sicner Sahıgafle 186, der Zöngesgoffe if 


442 Gin anftändiges Mädchen, das im Kleidermachen, Vüpeln und Friſtten gektt 
ift, wünſcht eine Stelle hier oder auswärts als Jungfer, zu größern Kindern ober auf 
on; 


in ein Gefchaft. Näheres Erpebiti | 
440 Cine perfelte. Hemdennäberin fowie im garünblien Ausbeſſern, Stopfen, 

Kinderkleiver- und Hofenmachen bewandert ift, ſucht in und außer dem Haufe Beidäf- 

tigung ; Vilbelerſtraße 13, Parterre. aa nad ea 
442 Ein tüchtiger Gärtner wird geſucht Bodengeimer Chauſſee 48. 




















Zu vermietben. 

927. Waradeplag O iſt der 2. und 9. 
Stod von je 6 Zimmern und Bubehör zu ver⸗ 
wiethen. 
Zuvermiethen: 

1331 Me und großes Magazin; 


Töngesga 
5 — freundliche Pu ee 


wohnung. ift zu vermiethen; Deberwe 

53 3 affe 28, 3r Stod, ein I 
mer — * dbel zu vermiethen. 

440. Ein großes moͤblirtes Zimmer für 

Koch 0 2 — ein ift zu vermiethen; 


2. Stod. 
* ae —* immer hei 
— * er Maas, Rechneiſtraße 8. 
441. Es iſt ein Sttibchen an Mäbchen 
— 5 EI, Rittergaffe 3, in Sachſen⸗ 


prmmen, moͤblirt z Paradeplag 4, 


441, Ein möblirtes Zimmer; Weißabler: 
gaffe 18,-2r Stock. 
1. Ein Laden au verutieihien und aleich 
zu beziehen; N&b.M Kornmarkt 3, Ir Stod. 
Ein möblirte8 Zimmer mit ober 
* Sabine zu vermiethen; Deberiveg 9, 
. Römerberg 12 it ein Zimmer mit 
aet an einen oder zwei Herren du verm, 
Ein möblirtes Zimmer nebft Cabi⸗ 
bier au vermiethen; Wrüdenqual 6. 
Re —— 
ne eg ochparterre, 
—— 6 Zimmern x. und iin: 


* 


mit Gartenwergnligen zu 


Sr und kann Pie bezogen — 


u erft ‚Ir 6t. 
3 436. een ——1 und * 
thor, Unterweg 6 (Petersthor) tft der 1. Stock 
von 9. Zimmern nebſt Zubehör und Gartens 
— zu — zu erfragen Liebfrauen⸗ 
Ink: 


rn 
R: Aumige Wohnung bon 
5 Hr mb 5 Aubeör, ge gleich zu ie 
ee Roihhofftraße 13. NA $. Batt 
2 Ein fremmdliches aka mdblirt 
vermlefſhen; Meiſengafſe 13, Ir Stod. 
3402 Ein möblirte® Bünmer, Hochpar⸗ 
Au vermiethen, mit ge ohne Gartens. 
vergnügen; Bleichſtraße 





43%. Hochſtrahe 58 if der 2. Stoch zu 
vermiethen. 

1393 Mene möbl. Zimmer 
af. S-—fl. 15 zu vermiethen, 
auch Tann Koft verabfolgt 
*8 Stiftſtraße 6. 

45, Bu 22 Großer 

Sieben 6 eine weu ber: 

erichtete Wohnung von fechs 
immern. 

1829. Zwei Zimmer mit ober ohne 
Möbel auch als Geſchaäftselocal; Bleiden⸗ 
ſtraße 18, im 1. Stock. 

436 Hochftrafie x im Hochparterre Wel 
De ohne Möbel. 

1390 Zu vermiethen: 
eine freundliche Wohnung im 1. Stock don 
5 Zimmern und Zubehoͤr; Schühenweg 4, 
GE von ber Pfingftweide. Näheres neben ätt. 

189 Eck der Weifiadler: 
gaffe und des großen Korn: 
marfts ift der 1. Stod als 
GSefchäftslocal oder Wohnung 
zu dermietben. 

ung. 1399 


Wohnu 
Auf den 1. Juli 1. J. if in dem Hin 
Tamnusſtraße 10 der britte Stod, beftehenb 
in 7 Bimmern, gu vermiethen. 
1399 Zu vermietben: 
Ein geräumiges —— — und ein A 
nereß begleichen. haſſe 
a An der —— Br itegaſſe 
Punk. ein möblirteß Ziutnier zu 


“380. Der 1. Stock, Bend aß 

** und Zubehdr zu vermiethen ; 
neue Rothhofſtraße B. Zu erft. im Reben 

Baus 6. 

1393. Bu vermiethen ein möbl. Shmiierz 
Fintenhöfftraße 12. 
1393 Ei vermiethen  _— 
Ditenditraße 5, Ir Stod, 5 melnandetgehende 
Piecen, Manfarde, Küche "mit Garterivergnügen, 
ebendafelbit, 3x Stod, 3 ineinanbergehende Pi een, 
Küche, Manſarden mit Gartenvergnägen. Pi, 
daſelbſt Patterre. 

1388 Köoͤgerſtraße 9 ft eine gut mndbl. 
Wohnung, Küche ic, zu vermierhen. .., _ 





1402 Zu vermietben. 

Bleichſtraße 8 eine Wohnung im rg 

hans, ıbeftehend in vier Simmern, Küche, 

zwei Rammern, Wafchkühe, Wafler, Regen⸗ 

ach — mit Aus ſicht auf 
Vromenade und ſogleich au bezieben, 

441. Neuekraͤme 5, Ir Stock, ift ein 
freundlich möhlirtes Simmer mit Kabinet 
am einen foliden Herrn au vermieihen; zu 
erfragen Bleidenſtraße 26, im Raben. 

441. Eine fleine Wohnung im 2. Stod 
an file Leute fofort zu verm’etben; zu 
re —— — 45, im 8 den, 

2. Ein Weinkeller, 110 Stüd 
— im Mittelpunfte der 
Stadt; Näheres Hechneiftrafie 10. 

44l. Bu permiethen eine Wohnung mit 

maps! auf den Roßmarft; am Salzhaus 7. 
442. Eine freundl. möbl. Zimmer, Ir St.; 
Meifengaffe 13, oben am Wall. 

442. Schnurgaffe 54 ift ber 2. Stod mit 
3 Zimmer, Küche, 2 Kammern und Seller: 
u il su fl. 850 zu vermiethen; 
Näheres im 1. Stod. 

442, Bwei neinandergehende geräumige 
Bimmer im 4. Stod find zu vermiethen; 
por der Hauptwache 6. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

441 Bin Mädchen ſucht Monatbirnft; 
Brüdenquat 4. 

441 Ein. Monatmäbcden wirb gejudt; 

Reugafie * 

441. junger m Lg fucht eine ſt 
. Stelle oe kann bis zum 1. Juli eintreten; 
—— — Kachhofſtraße 
allen weiblichen Handarbeiten geübt iſt, 
ſucht eine Stelle bei einer Herrſchaft oder 
in einen Laden; auch winde daſſelbe mit 
auf a. gehen. Zu erfragen Expedition 
unter J 


41 Eine perfelte Köchin, wär gleich 
eintreten fanu, ſucht eine Stelle d. d. Bus 
zeau Sauer, Kalbächergaſſe 5. 

441 Ein geringes Midsen wird gefucht; 
Altefchlefingergafie 10 10. 

Gin ordentliches Mädchen, welches 
kochen und gute oe aufweijen Tann, 
win gehst; Fahrgafſe 1 

Ein Hausmähen wird geſucht; 
Holpfäriäen 2. 


gebilbetes —X das in 


"441 Es wird für ein Lijähtiges Mid: 
den eine Bouvernante 
zu erfranen Kilcherfelbftraße 10, Ir Et. 

* pe wirb ein —5256 ge 
mäbchen geſuch e au 
weiſen bat Aue "die en * Hausarbeit 
verfteht; Mltemainzergofie 90, Ir Gtod. 

41 Gin Mäb en, das bürgerlich kochen 
und glei eingehen Tann, wirb als Maͤd⸗ 
chen allein gefucht; Münzg affe 7, & ©t. 

442 Gin reinlides "MA en, das fochen 
faun, geſucht; Grüneburgweg *. 

441 Gin Tolides Mädchen, das felbf: 
ftändig kochen und in der Hausarbeit tüd« 
tig ift, wird Brüdenqual 5 gefucht. 

41 Gin Rapfjunge wird gefudt; EM, 
— 

442 Fahrgaffe 1, Ir Stock, wird ein 
Dawn mit‘ guten gZeugmffen gefucht, das 


kochen 

441 Ein Mädchen, das bürgerlich Tot, 
bie Hausarbeit grinblich verſteht und Liebe 
zu Kindern hat, ſucht eine paſſende Stelle 

, Sauer, Rılbädergafle 5. 

1392 "Ein ſolides Maͤdchen, welches — 
blirgerlich kochen und jelbfiftäubig 
— verrichten kann, wird pr. 1.Yuli 
ruht; —— 5, im Laden. 

Ein Mädchen, welches gut bärger- 

Ki toden kann und ſich aller Arbeit ‘unters 
zieht, wirb geſucht; El. Gallusgaſſe 15 

442. Gin folides en das ſelbſt⸗ 

Röndig kochen Eaun, fi auch Hausarbeit 
unterzieht, fucht Stelle in einem anftändi- 
gen Haufe. Näheres Expedition. 

Ein braves Mädchen wird geſucht 
Finkenbofftraße 1a. 

440. Ein Sepfiunge wird geſucht; 
Mainergaffe 64. 

40 Ein folives Kindermaͤdchen wird 
ge — geſucht; Bornhelimerſtraße 


446, Gin Rarker, zu aller Arbeit 
Burſche wird geſucht; Schaͤfergafſe 21. 

1394. Truß 35, 2: Stod, wird ein folibel 
Mädchen mit guten Beugniffen verſehen, zuı 
Beauffihtigung eines Kindes, gegen  guicı 
Lohn geſucht. 

439. Gine geborne Kranzdfin wird all 
feines Stubenmäbhen gejucht, 


alte 








ME ee a = rn oO Zu = 


2. Beilage, Frauff. Intel, Blatt AZ 143, Freitag 19. Juni 1863. 
— nn nn} 


Delaunstmadungen. 
| Betfanntmacdhung. 
Deffentlihe Sigung ber gefepgebenden Verfammlung Freitag den 19. Juni 1868; 
Nachmittags 5'/, Uhr. 
EL 

Vorträge des Senats: . 
1) Die Nadbewilligung auf den Status exigentias bed Polizei-Amtes pro 1863; 
An Stelle des PVolizei-Affeffors und 
3) bie Kanal⸗Anlage auf der Mainzer Landſtraße nach dem Main in Anfchluß an die 

Kanäle der Güterbau⸗Geſellſchaft und ded Dr. Matti'ſchen Grundftüd8 betr. 

CKomuiſſionsberichte: 
5 Die Rebrergehalte; 
.2) die Verleihung der Rechte von Staatsbienern erfter Maffe an tie „akademiſchen“ 
Lehrer ber höheren Bürgerfchule; 
3) die Anftellungs- und Penfions. Verhältniffe der Beamten der Staatd:Gifenbahnen 
und Telegraphen und 
4) das Fer a Zuſchreibung von Liegenfchaften und Inſätzen an Nichtverbürgerte 
effend. 
Frankfurt a. M., den 18. Juni 1863. 
Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 


1402 Unſer Gefchäft verlegten wir heute aus dem ſeitherigen Lokal, 
Friedbergergaſſe in unfer neu erbautes Haug 


Allerheiligengasse 67, 
Dem „urppäifchen Hofe‘ ſchräg gegenüber. 
Branffurt a. M., den 18. Juni 1863. z 
Gebrüder Marburg, Eisenwaarenhandlung, 


| Theerseife. 

1372 Bon Herrn Siegmund Elkan in Halberftadbt ift mir ber Berfauf der 
von demſelben erfimdenen Theerfeife übertragen, weiche beſonders gegen Flechten, 
Hautausihläge, Sommerfproffen u. ſ. mw. vorzügliche Wirkung erzeugt. Diejelbe chemiſch 
unterjucht und gut befunden worden von ben Herren: 

} Dr. Guſtav Seinecke, fönigl. Kreisphyſikus, 

Dr. med %. GE. Siegert, kön'gl. Sanitätsratb, 
Dr, Gielen, Oberftaobss und Negimentsarzt ıc., 
ift nur allein Acht zu haben a 18 Pr. pr. Stück bei 
Fr. inton Fleischmaun, 
Bleidenftrafe No. 12, im großen Kaffeehaus. 


442 Schöne Felfen für Gruppen in Garten fowie — GEinfaſſen 
der Gräber werden ans dem Taunusgebirge billigſt geliefert; Markt 
Mo. AA, im Laden. 


1 En Beaver. Funge kann da8 Schuhmaherhandwerk erlernen; Kühgaffe 10. 





1402. Die biefige Blinden Muflalt, Theobaldſtraße IL, Srigt. Be 
Pfleglinaen gefertiaten Arbeiten, nemlidy: Strohdeden bon jeber 
Rohrftuhlflekten, Strobftühle mit Robr aeflochten, Kiletarbeiten (Rebe), ee (Wat, 
feile ꝛch, Striden, Möbelausflopfer, Tiſchdeckchen, —— diverſe Stroharbeiten 
u. ſ. w. in empfeblende Erinnerung, und zwar um fo mehr, ba buch Zuweiſung von 
Arbeiten unfern Blinden, die alle gang unbemittelt find, bie befte' Unterftügung au Theil 
wird, indem der ganze Erlös ohne allen Abzug ihnen zu Gute kommt. 

Schriftliche Beftellungen auf, die genannten Arbeiten werden auch angenommen 
bei den Herren Heimpel, ar. Sandgafle 12, 9. Kerle, Buchhandlung, Zeil, She 
. peler, Koßmaft 3 und Zimmermann, Kabranfie 
Die —ã— der Blinden ⸗ Anſtalt. 


Güler-Erpedition pr. Eiſenbahn oder Dampfboot 


- nad allen Benenden zu reellen Sägen. Bei Uebereinfommen auf das ganze Jahr ftelle 
ich fehr vorthei'hafte a Meine Fuhre holt die Güter 2 Mal des Mh ab. 


BEE WERE NERDERE NN: E Beyschlag, Roßmarkt 5 
Bekanntmachung. 
dem Aa 


Es ergeht an alle Kameraden der Veteranen, welde 
ftattfindenden Erinnerungsfeſte durch Unterjchrift Baeigten, * Erſuchen, die —3* 
ten für ihre Familie zum Comcert bei dem Feſt-Comils, Sonntag den 21. Juni, 
Morgens von 9—12 Uhr, im Gafthaus zum Kuticberhof —— 
Comtis. 


= Hheringelheimer Wolhmei. 


Es wird ein Aulaft Ingene 18587 Rothwein gebrochen und können auch 
kleine Gebinde bis zu! Ohm abgegeben werben. Preis fl. 90 pr. große h —* 
ohne Faß, ab Ingelheim. Für reingehaltene gute wird garantirt. Beſte 
unter No. 77 vermittelt die Expedition d. BI. 


Schuh · und Stiefel-Fager. 


1398 Herren-, Damen: und Slinderftiefel in allen G — ger Pantoffel in 
reicher Auswahl und bekannter Güte zu billigen Preiſen empfteblt 


J3.A. A. Beitz, Schäfergasse 4, nächst der Zeil, 


Erxenʒ nacher Mutterlauge, Nauheimer 
und Orber Badefalz bei 


J. 3. Haus; Fahrgasse" 19, 


1356 „zum großen Hirfchiprung.” 
&:artenmöbel in G&uss- 5 J 
BBeeleinfassungen u * 9 


in größter Auswahl 


abriklager von 3. 8, Fries So 
1282 Paradeplatz 4, au, 





— 





Frankfurt⸗Hauauer Eiſenbahn 


1402 . Den Winfchen des Publikums zu entipreden, Haben wir — * Guͤter⸗ 
Eypeditlon angewieſen hier anlangende einzelne Entf,’ ohne vorang ef 

firun ‚auch in die Häufer vor den Stabttboren dinch ——— ablief 
la Deiten ungeachtet kann der Selbſtempfang einer erwarteten "Senbung’fk 
finden, wenn unfere Erpebitfon vor der Ankunft des Gutes davon in Kenntulß * 
wird, — Die Gebühren⸗-Erhebung erfolgt nach einer feſten, dem Dienſtmänner⸗Tarif 
gleichſtehenden Taxe. 

Einzelne Colli für Empfänzer in der Stabt werden — ſobald ſie mindeſtensCtr. 
ſchwer find — unverändert zur gewöhnlichen Fuhrtaxe befördert. 


Frankfurt a. Mi, den 18, Juni 19. Des us 200) 
- Don. den. kuftdicht verfchtöflenen engliſchen 
Patent-Einmach-Töpfen 


unter alte ich Lager. 
1402 


Buchene T olzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen cc, 
find zu M. I yr.-Malter im Magazin genommen zu haben bei 


Will. Armbräüster, 
1271 Rriebbergerftraße 16, 


Für Aussteuern — 


und fonftige Geſchenke ift mein Lager in 
Elisenguss-, Glas-, Porzellan , Holzschnitzerel- 
und andern Artikeln | 
* affortirt und halte ich dasſelbe unter Zuſicherung billigſter Preiſe beſtens 


—— 
Georg Farnbacher, grosse Gallusgasse 5. 


Bad Nauheim, CafeKröll: 


Zäglih Table d’höte um 1 und 5 Ubr. 1371- 


gu vermiectben: | 
1364. Bleichſtraße 4, Ir Stoch, beftehend aus einem Salon, 6 Zimmern, Cabinet, 
Sprijefammer, Küdye_mit Wafferleitung, 3 Manfarben, 2 Keller, ajcfüche ı. nit 
Sartenvergnügen, kann fofort bezogen werden, Au ’erfragen im Himerhaus, 2. Sid. 









N db Drüden i Auswahl, Garten⸗ 
* Kinderwäg elchen nun —535— für "Rinder ne et * —E—— 


und — her ——— chaftsſpiele ꝛc. empfiehlt zu billigen Seifen 
Wilhelm Beisenherz, großer Hirſchataben 26. 
€ in Stein erbautes neues 2 Sons mit fc Önem Garten, 
entkält: 8 Ki jbare Bi —— an afchFfüche und ein pracht- 
er- Atelier, Bigen eringe Ungabe aus der Sand 
ju verfani ———— das Nähere Sue elergafie 28 im Eomptoir. 

1402 Ein Meines Kabrifgeichäft auf Hiefigem Plape jucht einen gelibten Techniker 
und Mafchinenbauer, welcher zeitwe,je die Ausführung von Merkzeichnungen gegen 
Honorar übernimmt. Die Ausführung könnte derfelbe in feinen freien Stunden be- 
werlftelligen.. Da man demjelben Belt ättöunteruchmungen anvertraut, fo fömen nur 
foldye von anerkannt ehrenwertbem Charakter berlickfichtigt werden, Franco-Offerten 
unter.der. Adreſſe B @ 130 beſorgt Heir Otto Molien in Frankfurt a. W. 


Zu verkaufen: 
Ein Haus mit einem Laden, in der Statt in einer PrimasLage, größeren Raum, 


ſehr geeignet für eine Fabrik. Näheres 
_B Biſchoff, Heine Gallusgaſſe 9. 


Su verkaufen. 
442 Ein Haus mit Gaft-@erechtigkeit, mit dem beften Grfolg betrieben, ift Um 
zugshalber zu verkaufen. Näberes 
F. Biſchoff, fl. Gallusgaffe 9. 


442 80,000 Gulden Stiftungs Gelder find — Pu 
5. Biſchoff, Fl ‚fl. Gallusgaffe 9. 9 


Zu verfanfen: 
Ein Haus m mit it Garten an ber Promenade. Näheres F. Biſchoff, ff. Gallusgaſſe 9. 


Zu verkaufen: 
Eine große Auswahl von Baupläßen unter Be Bedinnungen. Näheres 
F. Bifchoff, fl. Gallusgaffe 9. 


Su verfaufen: 
Zwei Häufer, nicht weit von den 3 Sijenbabnböfen, mit aroßem Hofraum 
F Biibo Biſchoff, fl. Sallusgafie 9, 
442 Gin auswärtiger Händler wünſcht neue Kartoffeln ı wöchentlih pr. Eiſenbahn 
gegen baar zu erhalten. Echriftliche Offerten unter No. 55 beider Expedition gefälligft 
abzugeben, 

-- 442 Ate naffauifche 1/, Maaß- und 11/, Schoppensflafchen, geaicht und ungenicht, 
werben jeber Zeit aufgefanft von einer auswärtigen Glashandlung. Offerten 66 be 
jorgt die Expedition d. DI. 

 Mäpchen fönnen unentgeldlich gründlich Kleidermachen erlernen ; Allerheiligeng. 44. 

442 Eine freundliche gefunde Wohnung, Barterre,‘ von drei Bimmern, Küche, 
Keller und Manfarbe, tm Preis von fl. 200 bis 300, in oder nahe vor ber Stadt, wird 
für eine ältlihe Frau baldigft zu miethen geſucht; Offerten Kalbächergaffe 2 im "Zaben 
abangeben. 


1397. Weißjengnaberinnen werben fofort geludt; Mäheres Gzpebiton. 

















3. Beilage, Frautf. Intell.-Biatt „X 143, Freitag 19. Juni 1863, 


Belauntmwmahungen, 


COLONIA. 
Kölnische Feuer - Berficherungs -Gefellfchaft. 


GrundKapital 5,250,000 Gulden. 
GefammtNeferven 3,152,282 Gulden. 


Bei — —— von Gebäuden gewährt bie —— A ihre Policenbeding⸗ 
ungen den Öypothelar-@läubigern bejonderen Schuß ihrer Mechte, 


Zur Aufnahme von BVerficherungen empfiehlt fich 
Der Haupt-Agent Franz Böhm, Biebergafle 11. 


fowie die Herten Agenten 
Sa ee ER 50. Zeiler, Fahrgaſſe. 


3.2 Krable, Zöngeögn nden, Friedbergerſtraße. 
arl "Wiffenbach, in Ge ein. 








r. Wiffenbach, in Niederrad. 


‚ 2ocal- Veränderung. 


Dom 1. October d. J. an befindet fih mein Laden nebenan neue 
Hräme No. 11, im früheren Meigner’fchen Laden. 
Bis dahin beziehe ich 
provisorisch 
ein Berkaufs-Rocal 
große Sandgafle No. 2. 
ndem dieſes anzeige, erfuche ich meine Freundelund Bekannten da: 
von 3 otiz zu en Er empfehle mich bei — meiner Artikel unter 
Zufiherang prompter und billigfter Bedienung. 
Wın. Heim. 
Hauptniederlage fert. Gefchäftsbücher. 
Papier: und Schreibmaterialiei:Dandlung. 
Depöt englifcber Stablfedern. 


1 —gace:- Handschuhe 


k bei 
in allen Farben von 80 kr. an ©. P. Wenzel, Roßmarkt 19, 








1402. Borräthig bei & Hess, Buchhandlung, Biebergafle 9: 


Oholiba, Erzählungen und Skizzen, 


berausgegeben von E. Carmely, fi. 1. 


* Bitte) 


Ein junger, talentvoller und mit ben beften Empfehlungen verfehener Mann ſicht 
ein Capital von fl. 300 aufzunehmen. Da derſelbe jegt eine. geficherte, ehrenvolle Stel: 
lung einnimmt, iſt teren Rüdzahlung dadurch leicht ermöglicht, daß von beffen Kun 
Gehalte monatli 15 fl. bei einem ficheren Haufe erhoben werten können. Landesübl'c: 
Binfen verfteten fi von felbfl. Offerten bittet man unter ber Ghiffre AH Rn. 3 
Franffurt a. M. poste restante aufzugeben. 


1398. Gin Mahagony : Möbel mit rothſeidenem Damaft bezogen, beſtehend aus 
1 Ganapee, 2 Sefleln und 6 Stühlen, ein Mahagony⸗-Waſchtiſch mit grauer Marmor 
platte und noch verſch. Wobiliargegenflände find umzugshalber zu verkaufen; Brönner 
ftraße 10, Ir Stod. 


Outer billiger Mittagstifch wird über Die Straße gegeben. 





Hötel Bacohl, 
Mehrere Steindrucker, 


bie im Farbendrud geübt And, finden dauernde Beichäftinung; Mainzergaffe 39. 


1342. Landgut, ein jehr Schön gelegenes, ganz arrondirtes von ca. 100 Tar 
werk guten Feldes nebft Gebäulichkeiten, eine halbe Stunde von Wlirzburg gel 
und zu Würzburg nebörend, ıft zu verpachten ober zu verkaufen, 


Ein Familienwagen (für 12 Berfona) 
für Landparthien zu vermiethen: Götheplag 12, 
Sattler Wohlfarth. 1861 

1327 Cine Wohnung von 6 Zimmern, Küche ı., Ir Stod, in fehönfter Lage der dei 
{ft zu vermiethen und fogleich zu beziehen. Zu erfragen auf dem Gomptoir won 
F. Breul jun., Zei 61. 
1398. Es werden 2 Logis, beftehend aus 2 Zimmern, 1 Küche neft 
Zubehör, hier oder in Sachfenhanfen bis October zu miethen gefucht; j1 
erfragen bei der Erpedition d. BL. 

1342. Durb "Yufendungen von neuer Bleiche ift mein Lager in MWBielefelder, 
errnbuter und Zederleinen, lein. Tafchentüchern, Handtüchern, Tif 
tüchern, Servietten ze. wicder beftens ei und empfeble dasſelbe nebft ein 
toßen Auswahl aller Sorten Hemden für Herren und Damen zu ſehr Hl 

















— Preiſen. Beſtellungen auf Hemden nach Maaß werden ſchnell und billig ausgefühtt 
Thesdor Pott, Schnurgaſſe 48. 


433. Kür ein auswärtiges Wuggnefchäft erften Ranges wird Bi8 1. Juli ein 
gewandte erfte Arbeiterim gefuht; Näb, bei WBilh. Knoblauch S Söhne dohier 


1400. Zu einem französischen Kurs werden noch Theilnehmer gesucht; 
Näheres Brönnerstrasse 20, Parterre, 





“m vum % 


Su vermiethen. 

1381 Eine Wohnung, 4 Zimmer, Küche 
mit Wafler und Zubehör; Vilbelerftr. 12. 

1392. Gin geräumige Bimmer ohne 
Möbel ; Fl. Gallusftraße 9. 

437 Zu vermietben 
ri ehr 42 ber 1. Stock 
mit 5 Zimmern, Zugehör und Gartenver⸗ 
gnügen; zu erfragen jchöne Ausſicht 17. 

444. Grlinerweg 21, naͤchſt der Pfingſt⸗ 
weibe, eine elegante Wohnung von 5 Zimmern, 
2 Manfarden, Holzplag und Keller mit Gas» 
und Waſſerleitung nebjt Gartenvergnügen. 

443. Sin kleines Zimmer ift zu vermiethen ; 
Biegelgafle 14, ?r Stock. 

4435. Hinter ber fehönen Ausfiht 15 ift 
eine Wohnung an ftille Leute zu vermiethen; 
Näheres fchöne Ausficht 13, 

442. Gin ſolides Mädchen kann Schlafſtelle 
erhalten; Stel ae 13, 

448, Alte Schlejingergaffe 1 ein möblirtes 
Bimmer gu vermiethen. 

443. Gin freundlich möblirte8- Zimmer an 
einen anftänbigen Herrn oder Dame zu’ ver- 
mietben; Pfingſtweide 20, Ir Stod. 

444 Zum 1. Juli ein möblirte® Zimmer 
an folibe Herren; Schlefingergaffe 15. 

444. Zu vermiethen: Seilerſtraße 23 
ber 2, &tod, beftehenb aus 5 Zimmern, Man⸗ 
farbe ‚Kammern und fonftigem Zubehör. Ans 
zuſehen tägli von 10—3 Uhr. 

443. Gin möbl. Zimmer auf Verlangen au 
zwei zu vermiethen; Pfingftmeibe 9, 

443. Gin ſchön möbl. Zimmer an einen 
Herrn; Mllerheiligengaffe 52, 2r Stod. 

443. Zwei große unmöblirte Bimmer ; 
Münzgafie 5, Hinterhaus. 

443. Gin ſchönes großes unmöblirtes 
Zimmer; Saalgaffe 13, Ir Stod. 

443. Gin möbl, Zimmer zu vermielben; 
Lindheimergaffe 16. Ir Gtod, 

443. Gin möbl. Zimmer an einen Herin; 
ft. Gfchenheimergaffe IR. 

443. Trug 1 ift vom 15. Auli an 
der 3. Stod, beftebend aus 6 Zimmern, 
Küche, Keller und 2 Bodenfammern 
zu vermietben. 

443. Zwei möbl. Zimmer zu vermiethen bei 
A. &. Alexandre, Fahrgaſſe 15. 

1403. Ein möbl. Zimmer an einen Seren; 


gr. Gfgenbeimergaffe 40, 3 Gtod, 





444. Gin Maͤbchen kann gegen Häusliche 
—* Kammer mit Bett erhallen. Steingaſſe 


o. 8. 

Dieuſtgeſuche und Auerbieten. 

443 n Maͤdchen, das noch nicht bier 
gedient hat, wunſcht eine Stelle als Kinder⸗ 
maͤdchen; Brauhausgaſſe 4, Ir Stock. 

n pr —— gene * 
n einen Badeort gegen guten Lohn geſucht; 
Bender, Graben 37. 

445 Brave Mädchen jeber Brandhe fucht 
gleih Frau Barthel, Kerbengafie 4. 

445 Gine gute Köchin wirb gegen guten 
Lohn für auswärts geſucht; Fifcherfelb- 
firaße 4, 2r Stod. 

443 Gin geringes Mäbdhen, zu aller 
Urbeit willig, gefudt; Papagaigaſſe 2. 

443 Ein orbentliches Mädchen ſucht eine 
Stelle ald Maͤdchen allein, Hausmäbdchen 
oder auch zu einem finde, am liebften bei 
Sfraeliten; zu erfragen Nechneiftraße 11. 
— 3 — — * — 

rbeit williges en geſucht; Fahrgaſſe 
No. 80, Ir Stock. " 

444 Ein gewanbter Zapfjunge wirb ge- 
fucht ; Bodenheimergafle 10. 

444. Gin Menatsmaͤdd en wirb gut; 
— 30, im Laden links. 

444 Ein Mädchen, das noch nicht bier 
gedient hat, bürgerlich kocht, nähen und bü⸗ 
geln kann, ſucht gleich eine paſſende Stelle; 
fl. Gallusgaſſe 11. 

444 Gine geſeßte Perfon, bie gut bürs 
gerlih kochen kann und bie Hausarbeit 
verfteht, wird geſucht; Judenmarkt 

0. 2 


Ein Zimmerkellner wird geſucht. J. 

W. Müller, Friedbergergaſſe 35. 
Neſtaurations Röchinnen 
ſucht gegen guten Gehalt IB. Hofmann, 

Trieriſchegaſſe 6. 

443 Ein Mädchen, das gut kochen kann 
und Hausarbeit verfteht, wirb in Dienft 
gefucht ; Töngtesgaſſe 35 im Laden. 

444 Gin folives gebildete Mäbdhen 
ſucht eine Etelle ald Stubenmädchen bei 
einer Dame oder auch kei erwuchfenen ins 
bern; Näheres ri 48. 

444 Gine Köchiu mit guten He en 
fucht wegen Abretfe ihrer Herrſchaft alebald 
eine Stelle; hinter dem Laͤmmchen 5,2: St, 


444 Ein Mädchen, das bie Hausarbeit 
gründlich verfteht, mit Kindern umzugehen 
weiß und gutes Lob erhält, ſucht Dienft; 
Pi. Friedbergerſtraße 9, 2r Stod. 

444 Gin folives geſetztes Mädchen, das 
gut bürgerlich kochen kann, die Hausarbeit 
verfteht, wird zu ftillen Leuten gejucht; gr. 
Bodenbeimergafie 17, Ir Stod, 

: 443 Ein gut empfohlener folider Burfche 
wird als Ausfaufer geſucht. Rur ſolche 


wollen ſich melden, die mit Packen umzu⸗ 


gehen wiſſen; Weißadlergaſſe 6, Ir St. 
1402 Ein gebildetes Mädchen, welches 
sier Jahre bei einer einzelnen Dame war, 
nur durch ben Todesfall berfelben dienftlos 
wurde, in Hand» und Hausarbeit erfahren 
iſt ſowie auch bürnerlich kochen kann, fucht 
eine hnliche Stelle und würbe ouch mit 
irn gehen, durch Frau Yaffe, 
€ » 


a 22. 
444 Ein Mädchen, welches gut buͤrger⸗ 
lich kochen kann, in der Hausarbeit ig 
iſt und laͤngere Zeit in einer Stelle war, 
wird geſucht; alte Mainzergaſſe 21, IrSt. 

443 Ein gebildetes Frauenzimmer ſucht 
eine Stelle bei einer anſtaͤndigen Familie 
al pe der Hausfrau‘, Erzieherin klei⸗ 
ner Rinder, ober als Gefellichafterin einer 
älteren Dame; daſſelbe fieht mehr auf gute 
Behandlung als auf hohen Salatr; großer 
Kornmarkt 20, Ir Stod. 

443 In einer ftilen Familie wirb ein 
funges Mädchen mit guten Zeugniſſen, wel⸗ 
* die Hausarbeit aut verſteht und bald 

— kann, geluht; Fried bergerland⸗ 


, 2r Stock. 

443 Ein Mädchen, das felbfiftändig gut 
kochen kann u db fi der Hausarbeit unter 
zieht, wird gegen guten Lohn geſucht; Grü— 
neburgweg 20. 

443 Mäder fucht Frau Roth, Juden⸗ 
mauer 22, an ber Allerheiligengaffe. 

1403 € 


urſche, 

ber ſchon in einem photographiſchen Ges 
5— — ⸗ bat, wird geſucht; Bleich⸗ 
raße 66. 

44 Am Affenthor 5 wird ein reinliches 
Baͤckermaͤdchen geſucht. 

444 Ein Maͤbchen, welches etwas lochen 
kann, wird geſucht; gr. Eſchenheimergaſſe 5, 
im Gaben, 


Bekanntmachungen. 
1398 Neue Häringe. 
_... . Millani-Minoprie. 
1391 18557 Rheingauer Wein 15 Fi. 
pr. Flaſche ohne Glas bei 
Georg Schepeler. 


Grober reiner Mahıkies. 
Beftellungen Fahrgafſe 5. 1869 

441. MHepfelwein zay 

Johs. Abt, Breitegaffe 37. 

444, ve Sugftiefelihk then wurbe vers 
oren; abaupe e Aller 
Seiligengaffe 68. — 
444. &8 wirb wöhentlih and zu 
Putzen geſucht; ar. re St. 

444 Eine Taſche gefunden; ab: 
zubolen Kruggaſſe 8, im Laben. 


444. @eftern wurbe auf ber @idem 
beimerfiraße ein Bädchen gebrudte Looſe 
verloren; gegen Belohnung abzugeben alte 
Mainzergaffe 5, Ir Siock. 

. Te . rg ri . aus 
und pu geht, hat no ge Tage ; 
Heiligkreuggafle 8, links. 

Aecht ital. Macaroni pr. Pb. ME, 
desgl. Bruch 14 fr., biſte Giergemäänubeln 
16 fr., Bruch 12 fr., Suppennudeln, feine 
aelbe und weiße pr, Pfd. 12, Bruch Sk, 
Parmeſan⸗ und Schweizerfäfe billigſt bei 

Adolph 
1403 Schnurgafle 65: 

1403 Gigarren-Refte zu billigen Breifen, 

um damit zu räumen, bei 
eorg Schepeler., 

Aepfelwein zapft J. J. Schnatter 
ar. Bockenbeimergaſſe 70. 

442 Eine Broche nebit darauſteckendem 
Kragen ift gefunden worden. Abzubolen HL 
Sandgaſſe 13. 


Feinftes Dlivendl-und Salatöl 
G. Sartorio. 
Neue Häringe, geräudherten Lachs, Braun 
Schweiger und Gothaer MWürfle, ige 
Schinken, Roquefort und Neufchatelkäfe bei 
Georg Schepeler. 
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FT Beilage, Franff: Mmte-BIait-AE 143, Freitag 19. Juni 1868. 
————___ ns 





Belfauntmadhungen. 


Taunus-Eifenbahn 
% 
1408 Seit dem 10d. Mts. wirb der um 6 Uhr 10 Minuten Abends zu Franf- 
furt abgehende Perſonenzug ber Taunusbahn via Lahnftein von ber Rheiniſchen Bahn 
bis Goblenz fortgejegt, an welchem Orte berfelbe Abends 10 Uhr 55 Minuten eintrifft. 
Srankfurt-a. M;, im Juni 1863. - 
In Auftrag des Berwaltungsrathes der Tannus⸗Eiſenbahn-Geſellſchaft: 
Der Director Wernher. 


An: und Verkauf von Stantöpapieren, Umwechs⸗ 
fung von Conpous ꝛc. bei 


Jacob Strauss, 
Brönnerſtraße 8, nächſt der Zeil. 


Hegenröcke « Mäntel 


bei J. & Raab, Catharinenpforte: 3: 


* Logisgesuch. 


Eine einzelne Dame fucht außerhalb der Stabt in einem Garten zwei elegant möb— 
lirte Zimmer, womöglid) mit Mittageffen; Offerten P C No. 19 poste restante, 


#9 Schwarze Lyoner Taffete 
in allen Breiten zu Fabrikpreifen bei Ed. Debler, Beil 38; 


; Zither-Unterricht 7} 2° wet 17 
3 Erlanger Kof. Heute Freitag ben 19. Juni, Abende: 


448. GE werben noch einige Theilnehmer zu meinem Unterricht gefucht. 
J. S. Alexandre, Lehrer ber franzöfifchen Sprache. 


— 1401- Ein dere Mann mit fehr. guten Empfehlungen, der feine 
tehre in einem Weißwaaren⸗Geſchäfte (en gros) in Cöln beftanden, 
fpäter für daffelbe die Reiſen beforgte, fucht auf hiefigem Plage eine paſ— 
ſende Stelle. Nähere Auskunft eribeilt die Exped. d. BI. 


%177401408 1 Zur billigfler und rafcheiter Ausführung von Druckerei:Huf: 
ragen aller Art empfiehlt fih Wilhelm Müchler, ar, Bodenheimerftr, 29. 

























ine, Bi nal: © ae 8 "Anzeige 

‚ Berwanbten und Freunden machen wir hiermit Die Anzeige, daß unfere 
geliehte Matter, Frau, Schwefter und Schwägerin ! ı 

Frau Eliſe Han, geb. Anthes, * 

nach langen und ſchweren Leiden Heute fanft ent T iſt, Alle Diejenigen, welche 
die theuere Dahingeſchledene kann en werben bie dhe des yes ffenen Ber 
luſtes ermeſſen und und Ähre wahre Theilnahme nicht terfagen 
Sranffurt a. M., den 17. Juni 1863. 


Die. Beerdigung findet fkatt:/Samstag den 20. Sunt Forms ’ * 
vom Sterbehaus, Mainzergaffe: 15. — 5 * RB 

















Whdsnladmt a: >») DB we ra 
Aller Denen, die unſere geliebte. Tochte ub Säule: ie 
€e amer nr 1 
zur Iehten Ruheſtätte begleiteten, fagen wir he unfern berzlichften Dank.‘ + 
Die trauernden 
439 Ein Commis, welder in Lotterte:@efchäften' beiwandert ift, io 8 
ferten A A beforgt bie Expedition. ma A! 
, 1410. Große Waflerreferboir von Eifenblech werden ¶ 
geſucht. — — — —— 
. 
werden vor den Thoren ſofort auf 3—4 Monate geſucht; Tre 
ber Expedition d. DI. So 4 


40 Seute erbielt ich wieder eine Sendung der neuellen Parifer 
Spazierſtöcke in Eommiffion, | Pal. - 
ge = | | M. Schames, ZTöngesgaffe 8 

443. 1—2 Thellnehmer mit einigen Vorkenutniſſen werben zu einer franzöfden 


Stunde gejucht; große Bodenheimerftraße 38. ulartiie Mei 
443 Kür ein Biefiges eihäft wird eine 1. und 2, Arbeiterin ‚gef 
443. Ein tüchtiger Spenglergehtilfe findet -bauernbe Condisionz Wo® jagt d. 
442. Ein Haus mit großem Hof oder Sarten wird um einen BreiswenB0.bid 
40,000 fl. Fit kaufen geſucht; Näheres Sabrgaffe 1, in der "MWirtbichaft. 7 
443. Ein zuverläffiger junger Mann, dem Aute Zeugnile Air Se 
eine Stelle ald Auslaufer, Bader oder Magazin-Arbei { 
443. In einer: gebildeten biefigen Bamilie!f 'e 
iunger Mann Koft und Wohnung; Nähere: Frpeditiom, _ 
442. Cine Einzelne Dime ſucht Wohnung 2-3 Am 
Ichöner Lage, jegt’oder fpäter au “beziehen; Offerten 2300 beiorat bie 
430. Gewebte Herren-, Damen» und Kinderfträmpfe und Soden fowie Babe: | 
hoſen zu ‚den. alten Preifen noch ohne Aufſchlag/ troh der ———— 
empfiehlt Be SGermann⸗ Biebe 
443 Gin feuerfefter Gaffafchrant mit: Kunfts) und‘ Bramabfihloh derſ a 
2 6° breit, 2° tief, für deſſen Güte arantirt wird, if abreifehalben | tettoprei. 
von 75 fl, zu verkaufen bei 3.9. Bilger son, Judengaffes6,n Hrn. ESchweln. 













































Frankfurt a. Mi. 
. „ Übernimmt jebe 


Nä harbeit 
Nãh- Maſchine und Hand, 


nz ſowie die Beforgung ganzer Ausst ungen bei 
Ady? forafältinfter Ausführung. x 
Naͤh⸗Waſchinen werden tagweife mit Arbeiterinnen bermtiethet, 1443 


Derfeigerung von adıt Banpläben- 
Frankfurter Gemarkung. 
"Donnerstag den 25. uni, Pesrisreas Au may 


urter Gemarkung liegende Sarten-Gterftldte, als 
Gew. 18 No. 22D, an der rbjeite der Bodenheimer Landſtraße, 
Gew. 13 No. 21D, ebenbafeldft, und 
Gew. 13. No. 22E, ditto,, 
nad dem Grundriß des Hrn, Stadtgeometer Hartmann in Baupläge eingetheilt, als: 
1) Gew. 13 No. 22E, auplaß at der Bokenbeimer Landfiraße und der projestirten 
1 9,,Gteaße, 1 Biert.'27 Ruth, 7 Sch. 0d.1047911/,5 Ouadrat-Werfihuhe, 
2) Gew. 13: No. 22F, Bauplak an ber projectirten Straße, 35 Ruth. 69 Sch. od. 
433 FAR Quadrat⸗ Werkſchue | 
e 


2) Bew, 13 Do. 22G, Bauplap baſelbſt, 38 Ruth. 17 Sch.od, 59641/,0,,M 3— 
4) Gew. 13 No. 22H, , „ 12iert,, 8Ruth.61Sch.od. Tode, % — 
ch. 
Wſch 


Uuill Beck, Neuekräme 19, 








4,9 Gew,; 13 No. 221, j „ 2Wiert. 1 Ruth. 77 St. od. 12776 JM 
6) Gew. 13 No. 22K, „ ' 18iert. 86Ruth. 75 +7 ob. 118368 
XGew. 48 No, 22L, — „l Viert 26 Ruth. 1Sch. 


od, WSLe Er 
3) Gew, 13 No. 22M, > „ 4Biert. 1 Ruth. 865, od, 6540! 16 Sa 


an Ort und Stelle jelbft öffentlich an den Meiftbietenden verheige, N 

| | . Delldner, Ausrufer. 
— el Akne en! Wehend,, ein Loge 
Tür zwei ältere Damen zu aeli, ım ABeftend, ein Lpgis, 
| NR van oder erfte Etage) 5 35* Küche Ic. neh War 
— — zum Preiſe von ca. fl. 50058 erteu bittet man 
geistig ‚unter Chiffre W W.Ro.2 an die Expedition: ju 
‘? en. . 
in fehönes Logis von 3 Piecen zc,, auch für Gefchafts: 
Local geeignet, 17 Stod, Rofmarkt, zu vermiethen. 1896 


1 3gopie 


441. On demande auprös d’une ötite ſillee une Frangaise on une an; ei 
# Genereie Aafafaäne # 








de!'bons certifieats; S’adresser A la r&daction de’ cette feuitle. 





R 


‚billia; 





Okay ‚ylfen 


1402. Das große Bln 








urter 2, gwotheten 
Rachlaß urn — 

ichauhaus in dem ehemaligen Runzſen Ct 
den Abbruch zu —— Räheres neue Mainzerſtraße 34a im eiſten St 


443. Carl Kohl, Chirutg Gehmfe ans Ladenburg, ift jet Em 
bei mir in Condition, woburd ihm das Rafzen I in meinem Nahen 













poste restanie. en 


Röhrig, A Bunde 


"44° Ein Mädigen für die Nahmaſchine gejucht; aloſtergaſſe 1: —— — 


— — —— — — 





—————— ———— — — — 
"7432 In ein engliſches Manufacturwaaren-@efchäft wirb ein Lehrling geil, 





— — —— — — 


1400. 


— — — — 


Schweinfurt, 13. Juni. " Fructmarkt-Mittelpreife: J——— 20 fl. 
Hafer 6 fl. 34 kx, Grbjen 11 fl. — Er. 


13 fi. 11 &., Berfte 11 fl. 25 IE; 


fl 27,000 au auf einen joliben erften Inſatz werben n_gejucht, 





— 






—A— 





autern, 16. Juni. Bet einem @efammtumfage von 1910 Gent. 


iR gende Mittelpreife: Waizen 





Zu verfaufen. 

441. Zu verfaufen in Auftrag ein älteres 
noch ſehr gutes 6?/,:octavined Tafelpiano; 
alte —— 36, 2r Stod. 

440. Zwei feuerfefte Effi» Schränfe, klein 


und miftelaroß, mit Treſor⸗, Vexir⸗ und 
Bramah⸗Schloͤſſern in ichöner Möbelform, 
find billig zu verfaufen; Fahrgaſſe 122. 

—* wölf feine Nußbaum: Strobftühle 
fl. Kornmarkt 8, 2r Stod. 

439. Gebrauchte Kommode und Schreib⸗ 
pulte, neue Holzkoffer jeder Größe von 
2—6 fl I u berfaufen; @olbfebergafie 3 
136 € fehr ſchöner Comptoirverſchlag, 
eine Geraͤthpreſſe billig; Fahr⸗ 
gaſſe 120 

gshalber werden ein Canapee, 
1 —— von Tannenholz, 1 YZuleg- 


ti non Nußbaumholz, 1 Kanunig von 
—— verkauft; Katharinenpforte 9, 


im 


— 


1359 Für Banzwecke: 


Yarakline Schrauben St Muttern, 16 bis 


Bocenheimergafſe 32 find zu ber 


Treppe von I 


20 Zoll lang; Friedbergerſtraße 30. 
438. Bei dem Abbruch auf der pm 
ufen: 

Fenſter, Tbüren, Fußböden, Herbe, hrs 

443, - Eine getwundene eichene 
Stufen ift zu ver: 
faufen; Bilbelergafje 23. 

442. Eine mittelgroße Schran: 
benfelter; am Affenthor 3. 


. 7. 16, Korn fl. 4.,39,'& 
2, Safer fl. 3. 10, Erbſen fl, 3. 27, Widen I. 3 15) Sinf 


a3, St 


444. Tiſche, alte ———— Küchen⸗ 
ſchrank, Küchengeſchirr, 1 Bettlad —— 
polſter, alte Stühle; Römerberg 

443 Gin Klotz von —5 se $ 
Birner, Brönnerftraße 5. N 

443 Eine Partie große und Hleinere if 
und Fäſſer; Töngesgaſſe 1. - 


Dienftgefuche und — 
440 figefuche m Zapfjunge wird ge 


ſucht; Fahrgaſſe 33, 
au Un Buick ai J Bender 
gaffe 55 
Gefuche verfchiedener. 
444. Ein anftändiges' * 
naͤhen geht, ſucht ein möblirteg ' 
womöglich gleich En beziehen; — om 








Salzhaus 7, im 
441. Vor —— 

mer, Küche ꝛc. nebſt ® 

W —— 












putzen und Mitten, we En 

Sure hr —** E 
age fre erfra 

Sofe ER 

1403. ine breite, ſchwarze 


wurde von dem Gallusthor dur 





un A in an il sun ET 





Betanstuchungen. 


Eifenbabn Fahrten. (Brränderungen.) 
Kansmds (Bon — nach Taſtel u. Wiesb. 6, 810, 1015%, 14668 
Bahn. „ Gaftel „ anffurt . ... 635.895, 115. 115*, 250, 415°, — 2* 
Wiesbaden „ Krankfurt . . ..6.810.108.119#, 20.35, 5394690, 856, 





" 
Se. | „ Beanffurt „ Main ..... 5 7/5*.9.1015. 12. 195*, 35, 490%, 1.10%, 
Bahn. | „ Mainz ». Frankfurt. . . . 59815100" 7098, 130 290. 410, 50 8,19*, 
= ea nach eibelberg . 6. 8*. 815, 109%, 1215, 245, 610, 11, 
Main: R.! „ Heidelberg „ Krankfurt... . . 320,550, 820, 1040. 1210*, 252”, "340,740, 
Bahn. . game: „ Darmftadt . ...6. 8. 815, 109*,1218,245.-840,- 910, &1, 
„ Darmfladt „ Frankfurt ... .5%,,735, 1015 1250, 140. 412, 5%, 75,9 
& —— nach er e : N +3. —* 1 
I u Marburg „__rankfurt. 6 
u , Frankfurt - — — ET 6 10% on Br | 
„ Kaflel „n Kran ö * Paar Na Eh | 
„ Nauheim „Krank ‚+83, +95, 23 416. * —— 
* ee nach Aſcha bung. * u ur 2. 29.36 
anauer) „ Ach — Frankfurt. 40.950, 1135, 215%, cr Zi 
abn. „ Branffut „ Hanau ..... 425 Bub, 11158, —— 445,620,300, 995, 
5 „ Branffurt... „59.792915, 1057,1290, 28°. 4,59. 719. mt. 
Frantfurt nah Offenbad. . . . 6, 85. 105. 1123,.250, 575, :895; 100 
Sa O v 315,95, 1045, 11,12%, 
nbeh.) chſenh. „ Offenbah .. +3, 410,58, 5%, 7%, Bj, 
3 35, 720. gio 2 
ahn. Offenbach „ Sachfenhanſen In er 
„ Offenbah „ Frankfurt... . „53. 720, 930, 105, 210, 450,810, 920, 
Bombe. „ Seanfurt nad Yomburg . « « «9.9 11508315, 415.615. 8307 1091 10%, 
Homburg „ _Krankfu . 548.985.1055*, 120, 3200, 520. 730, 9%, u 


ee Schnellzü e, 7) Güter ün e mit Tr nee 
*) ISchnelljüge L,, Il. und LI Er m 
+) Der —— wird nur an Sonn⸗ vw. Waaen Bis um Detober ı 
ondon, 14. Juni, Gaglılyer und fremder MWaizen zu den WKontagepreifen, Fri 
irre —* 34 3 
mſter dam, 17. Juni, Roggen pr. Herbſt 2 fl. höher, e uuveränbert un 
fill. Raps pr. September 16/2, pr. Mevember 77. Raten ' 
Berlin, 17. Juni. Roggen pr. Juni 50—, pr. Derbi bo! Del loco 10% 
pr. Herbft 141/.- Spiritus pr, Junt ı16'/2, pr. Herbft Ar 
en, den 17. Juni, Waizen behauptet, Juli 714/,08/5 bei. B. u. 6, en 
—v —— Ha bep. u B., 4/0, ©. Roggen rag ee November 57/a be... 8 
Ruũbol matter, — — /a bez. u. v3 
Hamburg, 17. Junt. Ya —* war gutes Geſchaͤft, a 
* legten höchſſen Preiſen, ab auswärts feſt Roggen loco er: u . 
rubio. {ff 













Theater- Anz'ei 


Kreitag den 19. Juni. Stalienifche Dpernvorfietlung ı ber Get bes 
Herm Write‘ IF STE uung des Sapellmeifters Sen, — Norma. 


@rofe ſil von Bellini. Außer Abonne la 





Digitized ! 





—— — 


Wiie 





94 
ER: u 3 Obl. bb. R 9 
Span. 13%/, inl. Schuld 27 
2 . vi 
HoN. A//o Integrale 
Belg. Ar ir Obligat. 1001 
Sard. — 28 O. b. Hambro| — — 
i 42 p Rentefr.ä 28kr.|711/a 
.M1a0% O.b. B. u. E.]99 
———— .b.B.u.E 1973/5 
4/P/pE.O.i-F.A38kr.|102 
41/0/oB Br. a 102 
40% B.St 
Ph @.8t..0. — 
"Diverse Acilen, F ınen ünd Prioritaeten. 
HFrankf. B-Actien & 500 1.11% ; Wilh. Nordb.-Act. _ 
' . Nat.-Bank-Actien  |B4: \ #/Oest.St.-B. -Pr.-Obl.b.B[551/, 
2 3%/o Oest, Süd-B. Pr. b. R. X 
50/5 E. B. Pr-ObL.i.8. b. R 
50/0. ditto n. Emiss. b. R. 8 
Hess. Ludwb. Pr.-O. DD 
** yd-Pr.-O. z. i. 8. 1 
1/2%/, Ludw.-Bexb. Pr.-O.|1 * 
49/0 „ditto 


ditto 
ditto 


> 40 -R. 
eb R 


“ 40 


9 


1003/; 
— Obl. v. 1842 Y4i/g 


TER ß 


org 


Okfo; ——— —39 *. 
—— 


8 
Dee [en 
Proridenti 


PD 2 Mimp nern 





EEE: Drag Dar. galsheus-Anuge. 7 >| 
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ıWechsel- — 
32 u nu bw 3 


Hierbei eins Gnttabellage: Frantfurter Nacprichten. 


—— Fiearder 3 
Hol. 10 fl. Stücke —— 


Werantwortlicher — und Verleger J. G. Hodibwart, — Druck von 3. . Streng in Brantiurt «.M. 





1011/; 










Jutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtablatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, | 
und den Frankfurter Nachtichten als Gxtrabeilage. " 





(Expedition: am Geiftpförtden, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 144. Samstag den 20. Jum 1863. 


Beberblid der Greiguiffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereffen. 


aukfurt, 20. Juni. Am 18. Hat die feierliche Eröffnung des Reichsraths durch 
ben ee Karl Ludwig als Stellvertreter des Kaiferd in Wien flattgefunben. Der 
wefentlihe 5 Inhalt der Thronrebe ift fo — Nahdem bie —— des ſieben⸗ 


bürgifchen — By ei —* —* en Koͤnigreichen und Ländern der Monarchie 
bie eichsrath offen. Die Verhältniffe. in welchen der Kaiſer⸗ 
ſtaat fi Be ca J —* gen, in dem begonnenen Werke auk zuharren und 
vertrauensvoll ber Zukunft 3 den. De Der Friede iſt ungeftört erhalten geblieben, 
und es iſt ber Wunſch ne das Bie en Befirebungen ber Regierung, ibn 
ferner ungetrübt z erhalten. | Unter Sm * e Berne Anftitutionen be⸗ 
feſtigen ſich bie Wohlfahrt, das Anfehen unb bie tftelluug des Reiches. — Die 
ea e zeigt en ortjchritte auf dem —* —* vollftänbigen 
Der Staats it und bie Banbeswährung erfreuen fich entfchiebener Beſſerung. 
Die — erspart bes abyelaufenen Jahres erlaubte es, von bem bewillig« 
ten außerorbentliden Grebite von 12 tionen feinen gg zu machen. Zur Er⸗ 
leichterung der —* * * Ave. find, wurde bie Regelung ber birecten 
Befteuerung für * Biwede Borlagen an Reichbrath 
gelangen —— * Kalfer * ah in die Prüfung ve Finanzlage * ein» 
A en werbe, indem bis zum Beitpunfte ber ie ußfaffung I  Kbeilnabıne der 
rgifchen "Abgeo rbneten an ben Berathungen bes Reichsraths zu gewärtigen * 
ac Vorlagen ab: ein Geſetzebentwurf über bie —— nie — Geſetze 
ea: ; eine neue ———— eine Concursordnung; ein Geſetzesent⸗ 
wurf fiber bie Orundfaͤtze der Durchführung der neuen Organiſation ber Juſtiz- und 
Berwaltun —— Helmathgejegentwürfe. Der Kaiſer geleitet mit feiner allerh. 
ulb ben Reihsrath an feine bedeutfamen Euer und begt bie Erwartung, feine 
gierung werbe auf befien patriotifähe Unt zählen können, 
Beim Citybanket in London ſprach or ne ERes vom feftftehenden guten 
erg — ankreich und brüdte bie Soffauns auf Erhaltung des Friedens 
ff" meldet: Die nad Peteröburg — Noten ſind iden⸗ 
‚aut ein. daß Defterreih nicht die —— ampfes befürwortet. 
Pe Si” m — Die Verde von ng fam im 
er * * wid“ nach Dover, wofelöft Prinz Alfreb und ber preußifche 








— 


Zu dem aroßen Schäpenfeft in La Chaux be Fonds (12.21. Juli) find bereite 
aus faft allen Ländern Guropa’s zahlreiche *** RR Hin 
aus Jialien und felbft aus Ungarn. Faſt ſcheinen bie Itallener, Se 4 die 
vorjährige deutſch⸗ſchweizeriſche Verbrüderung, Deutfchland jegt auß dem heben 
zu wollen. Die Anmeldungen aus Deutſchland find dagegen noch ſparſam; doch flebt 
zu erwarten, daß fidh, wie jebesmal bei foldhen Veranla ungen, in er. Stunde 
die meiften Theilnehmer erft entjchließen, was freilich bie Arbeit bes Comite's jehr ers 
ſchwert, weshalb rechtzeitige Anmeldungen im eigenen Intereſſe dringend geboten find, 

Aus dem Fefprogramm heben wir Folgendes hervor. Es werben 120 Scheiben 
errichtet mit 4500 Preiſen. Die Diftanz ift tbeild 1000 Kine (300 Meter 
theils 580 Fuß (175 Meter). 3 Kloffen von Scheiben haben Namen: „Vaterland, 
Arnold von Winkelried, Reding, Erlach, Baillot und Wengi“; „Rhone, Rhein, Neuß, 
Aar nnd Teffin” (lauter Flußnamen); „Jaquet, Jean, NRicharb und Droz“. Es gibt 
Tanesprämien von 1200 Franken, Wocenprämien von 1000 Franken. ee 
ed Nummern-Prämien im Werth von 10 und 100 Franken, weldye, nach eben ber 
Schüpen, in Uhren, Geld oder filbernen Bechern beftehen._ Der Gefammtwerth.. ber 
Prämien und Preife betrug nah dem urjprängliden Programm vom »origen Monat 
ſchon 310,000 Franken, tft jedoch ſeitdem durch zahlreiche Ehrengaben, namentlich italie 
nifche, bereit8 bedeutend erhöht worben, ; 

Zwiſchen Bafel und dem Feſtort berührt ber Bug bie reigenben Beftabe bes Bieler 
Sees feiner ganzen Länge nach, hernach auf eine Furze Strede aud noch das Ufer des 
weit größeren Sees von Neuenburg. Sodann durcheilt er — in ehemals preußifchem 


Gebiet — im Kanton Neufchatel eines der romantiſd ſten Thäler bed Juragebirges, 


Bekaunntmachungen. 


Franzöff he Bapierblumen-Arbeiten 


Iehre id Damen gründlih in 2 Stunden. Der Preis für Unterricht, Inſtrumenten und 
Muftern ift 4 fl. Mein Aufenthalt wähıt nur bis Ende biefes Monats. Näheres am 


Götheplatz No. 13. 
445 G. Stahl, Anduftirie-2ehrer. 


Habana-Strüumpfe, Batent-Striderei, 


für Damen und Kinder er Größe, und Herren⸗Socken glatt, geringelt, friſch wieber 

aus Arbeit gekommen nebft Babehofen, Ieinene Soden, weiße englifche Tange Damen⸗ 

und Kinderftrümpfe in Achter Prima-Qualität 403 
zu den billigiten Fabrifpreifen en gros & en detail bei 


No. 7, FE. W. Leichter, Fabrik, Steinweg, z. alten Schwaben 7. 
Kauf» Gesuch. 


Ein rentable8 Haus in guter Lage wirb zu kaufen geſucht. Frankirte Offerten mit 
näherer Angabe unter No. 999 bejorgt die Expedition dieſes Blattes, wobei Prenge 
Discretion zugefichert wird. 


445 68 find mir wieder einige gute Biolinen zum Verkauf zugefandt .worben, 
worunter fi eine von Gagliani Gefnber. | In 2 
Fucke-Metz, Fabrgaffe 28. " 

444 Meine Wohnung befindet fi) Oftenbfirafe 5 &. Noſenbaum. in 


Harmonie-Sadal. 


Samstag den 20. Juni: 


GEOSSES CONCERT 


zum Beſten eines, haribrdrängten Handwerkmeiſters. 


nfan 
Billete find Abends an der Caſſe zu Ph 1395 


CTaunus-Eilenbahn, 


1403 Seit dem 10. db. Mts. wird der um 6 Uhr 10 Minuten Abends zu Frank⸗ 
furt abgehende Perfonenzug der Taunusbahn via Lahnftein von der Rheinifchen Bahn 
bis Goblenz fortgefegt, an welchem Orte derſelbe Abents 10 Uhr 55 Minuten eintrifft, 

Kranffurt a. M., im uni 1863. ‚ 

Yu Auftrag des Berwaltungsrathes der Taunus⸗-Eiſenbahn-Geſellſchaft: 
Der Director Wernbher. | 


Am Erfien 3uli 1863 


findet die Ziehung der Oesterr. Credit-Loose statt. 
Haupttreffet: 1. 250,000, geringiter Treffer]. 140. 


RER. 
Miethfcheine zu Thlr. 2 (fl. 31/, rheiniſch) pr. Sthd und 11 Stück zu Thlr. 20 
CH. 35 vheinij), fomie Original-oofe zum Vörfenconrs empfiehlt unter —3552 
nu 


gewifjenhafter * | * 
duard Schneider, Rossmarkt 12, 
Bank⸗ und Wechielgeichäft in Frankfurt & IR. 
Die Miethicheine werben auf —— die zu jeder Zeit auf meinem Comp⸗ 
toir eingeſehen werben Fönnen, ausgeſtellt. 

NB. Zur gefälligen Beachtung: Um Mifverftändniffe zu vermeiden, wird Bier 
ausdrũcklich bemerkt, daß man mit dem aeringfünigen GEinfa von 2 Thlen.. am 
1 Juli 1863 den Treffer von Einer Biertel Million Gulden — 

ann. 1 


* Fabrik - Lager 


aller Sorten 


Waſchſeife & Lichter 


bi C. W. Amann, kleinriedbergerfiraße 12, 








1481 Miet ine zu der am 1. Juli flattfindenben Zie — öfter. 
Grebit-Loofe, mit melden man ol6 Haupivr & Rattfinben Ziehung 


eine viertel Rillion Gulden 


d außerdem fl. 40,000, 20,000 ıc. gewinnen —* find a fl. 3. 30 pr. Städ, 11 & 
"3 35 zu —** im Staatöpapteren-Beidhäft vo 


tiebel jm. & Comp, Steinweg 9 (Weidenbasch). 
wi Zu vermiethen. 


Bei Läden und Magazin nebft einer Wohnung. Earl Wiſſenbach, in Bornheim. 
Sin guter Tagſchneider a fl,1. 15 fürs ganze Jahr wird geſucht; Allerbeiligengaffe 30. 
444 werben bis 1. October auf einen en Ti : 
8000 ll. Näheres große Per 0 - >74 gay, 
444. An eines der erſten biefigen Modewanten en e werden 
2 junge Leute in die Lehre sefucht: wo? fagt die Eipeb on d. BL 
4. Ein Frauenzimmer, welches mehrere Sabre bier als Labnerin und = 
beiterin in einem biefigen Werceriegefchäft fungirt hat — ihr gute eh 
ur Seite fteben, auch in allen weiblichen Haus- und Sand arbeiten erfahren 4* 
Bu als Kleidermachen verfteht, ſucht baldigſt eine paffende Stelle; Wltegaffe 51, 2r St. 
444. Ein junger Mann aus Münden, nicht ganz unbemittelter Eltern, welcher bie 
Handelsſchule bereit befuchte, ſucht für künftigen Michaelis oder Oſtern eine —— 
Zehrſtelle. Hierauf Reflectirende belieben ihre Offerten gef. unter Chiffre FW Ro 
in der Ggpebition d. BE. nieberzulegen. 


9 Foshieineriän — 


— — — — — — — — 


__Euspiguement | de litalien par le frangais en 24 legons; Seilersirasse 27, 2, 


7.4 Etage 
48. Zu mietben gefucht: Gin einfach möblities Zimmer mit Zjcpläftigem 
v- ett; Offerten wolle man unter F Ro. 3 in ber „Stadt New: Nork“ ort" abgeben. 


Wohnungs: Gefuch pr. Auguftl. 


Stille Leute (2 Perſonen) ſuchen eine freundliche Wohnung von 2—3 Zimmern 
nebft Zubehdr innerhalb ber Stabt ober nahe vor ben Thoren zu miethen; Franco 
Dfferten nebft Preisangabe werben unter Chiffre GL, No. 7 poste restante Balbigft erbeten. 

443. In der Ehurmubhren:Fabrik, Hocftraße 9/11, finden e Metall. 
dreber "und d Meanifer dauerube —— u arte 

442° Ein auswärtiger Händler wünfcht neue 1e Rario eln wöchentlich enbahn 
en rn erhalten. Esriftlice Offerten unter No. — bei a Hi ae | 

abzugeben | 














442 Alte nafjauifche I/, Maaf: und 1!/, Schoppen⸗Flaſchen icht und ungenicht, 
werben jeber Beit aufgekauft von einer au rtigen ——— Offerten 66 be⸗ 
ſorgt * ne 

@in in ( ein erbautes neues —— F aid (önem 
enthält: 8 8 beizbate Zi —— un 


er - Atelier ne e gr Ar aus 
zu eg 2 Bela das —SS—— elergaſſe ige im Eowipteie. 
Stroh⸗ und Nohrftühle werben geflochten; Borngafie 3 im Korbladen. 





Belanntmadhungen 
Kirchliche An Anzeigen 
Am 3. onnlege nad; Trinitatis, den 21. Sun 1863. 
elılutherifpe Gemeinde. 


e evang 
Et. ler. 9 upecde —*8* b 
@t. arinen?, : : *8 —— ir fe. Bar Baffe, 
t 


St. } ie 9 ur Hr. Pfr. Roos Hr. Pfr. un: 
Burg x. Dr. Steltz. * Uhr Hr. Pfr. Be 
dee ge 9 —5 r. Pfr. Kalb. 4 Uhr Hr. Dr. — 
9 Uhr Hr. Br. Jun. an Uhr Hr. Pfr. Krebs. 
ei Uhr Sr.. ved. Bagge. 
2 eis: Ion * Hr. Kr — 
* des Berker Uhr Hr. Pred. Grünewald, 
Keufmonatı ee Bil — Hr. Pfr. Roos, 


Et. Nicolaifirhe: Hr. Pir. — —* Hr, Ur. Steitz 
un erfragen, Bormittags 9 Uhr, St, — Brei Hr. Pft. Meifinger. 
Betftunden, Nachmittags 4 Uhr 
St. Raikarinenl.: Bonlag Hr. Br. Meifinger. Et. Katbarinent: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
* Dienstag Hr. Bir. Wehner, r Freitag Hr, Pfr. Roos. 
Mithuod Hr. Pfr, Meifinger. | Sambing Hr. Pfr. Baſſe. 
Dreitänigst,: Dienstag, Donnerstag u Samstag Hr. Bir. 3 
» Am vierten Gonntage na ERDE ben 28, Juni, iſt Abendmahl. "iu der Weipfrauenfirche. Beich⸗ 
ten hierzu = Samstag den 27. Juni in der 
Weißfrauenfirche; — Ins —* Dr. Kirchner; 12 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 
Die deutſch⸗reformirte Gemeinde. 
Sleformizte Kirche. Fe 9 Uhr Hr. Pir, Schrader. 
Nachmittags 3 Uhr F Bıed. Schäfer. 
— für Taufen und rk vom 21. bis 27. Juni: Hr, Pfr. Schrader. 
te de V’Eglise reformee francaise. 
Dimanehe —— Mr. le pasteur —— 
res: Mr. le pasteur Bonn 


Für die * "Fatholifche Gemeinde. Andactfaal, Belligkrengaffe 10: 


Sountag den 21. Juni, ee 10 Uhr, Prediger FI 
Metbodiften: Gemeinde. GWaulsg affe 2.) 
Sountag den 21. Juni, Bormittags 10 Uhr und Abends 8 Up, le Hauer. 


English Church at Frankfoert. 
Hev. C. Flood, M. A. Chaplain. 
(By License of the Lord Bishop of London.) 
Divine Service on Suudays in the Church in the Goethe- 
Platz at 11 a. m. m. anıl at 3. 30 0 p. m. 


1402 U Unfer Gefchäft verlegten wir heute aus dem feitherigen Lofal, 
Friedbergergaſſe in unfer neu erbantes Haus 
Allerheiligengasse 67, 
Dem „Europäiſchen Hofe“ fchräg gegenüber. 
Frankfurt a. M., ven 18. Juni 1863. 
hebrüder Marburg, Eisenwaarenhandlung, 
— Ein Hichfiger Gärtner wird gefucht Bodente Ehufe ——— 

















Krie 
* Hits nr Es 
— — 

cr, 


Lokal-Veränderung. ## 
1398 Mein Beichäftslofal befindet fih vom 15. Juni an 
Töngesgaſſe Mo. Al, Ede der Graubengafie. 
Zu gleicher Zeit empfehle ich mich meiner alten und neuen Nachbarſchaft ganz 


ergebenft. 
Hermann Hensler. 


Stirohhüte. 


Ich Halte in Brüffeler, englifhem und beutfchem Yabrifat ftets volftänbiges - x 
und wirb zu fehr billigen Preifen verkauft. 


P. J. Dümmich, Bril 60. 


Regenröcke a Mäntel 


bei J. G. Raab, Catharinenpforte 3. 


Rebſtock 2 ift zu vermiethen; 
Eine jchöne geräumige Wohnung im 1. Stod: 4 große und 2 eine immer, 
Küche mit Wafferleitung und Epeifefammer, 2 Kammern und 2 Kellerabibeilungen, NE, 
Domplak 7, Barterre. 


Belgiſche Zink-Dachfenſter 


von 19 auf 2° Fraukf. Maaß lichter Oeffnung Liefert fig und fertig incl. Anſtrich zu 
fl. 4. 30 fr. J. &. Hless, Hochstrasse 51. 1381 


Logis= Gesuch. 


Ein Meines Familienlogis von 2 Zimmern nebft Küche im Preife von 8O—110 fi. 
wirb womöglich in ber Nibe der gr. Gallusftraße fogleich zu miethen geſucht und 
etwaige Anträge durch bie Exoedition ds. Blattes erbeten unter Chiffte V. 











14038 Hemden: @infäbe. neueſte Deifins, in großer Auswahl 
den billigiten Preiſen —ã — he großer * nn 
A. Grote, Ratbarinenpforte 28, 
1398. Sämmtlihe Mineralwaijer in frifchefter Küllung find, zu, 

Stadt Ulm, Sctäferg 


Apotheker Bergmann’s Eisponmade, 


rühmlichft, befannt durch ihre Einenihaften, die Haare zu Bräufeln, — 
und vor dem Ergrauen zu ſchützen, empfiehlt pr. Sa 18, 27 un — 





1314 | MM. Beer, Zeil Mo. 29. 
Aecht Brönner's Flecken Wafler 1274 
* Geers Schepelern 





Dienfigefuche und Anerbieten. 
444. In einer einfachen Haushaltung wirb 
ein tüchtiges braves ſolides Maͤdchen gefucht, 
das gut bürgerlich kochen kann, und auch 
Gaubarbeit übernimmt; Mainzer Ghauffee 48. 
1403. &8 wird ein folides Mädchen gefucht; 
weiches bürgerlich kochen ann, und bie Hauss 
gründlich verſteht; große Bockenheimer⸗ 
31 


444. Gin orbentliche® Mädchen, zu aller 
Arbeit willig, wird gefucht; Allerheiligengaffe 
No. 11, im Gaben. 

444. Gin Hausmäbcden, das nähen kann 
wird geſucht; Trutz 30. 
er Er PER SEHR! Hausburſche wird 
geſucht; Fahrgaſſe 63, 

444. Ein braves Mädchen mit guten 
Zengniffen, welches zu Eochen verfteht, 
und nebenbei einige Sausarbeit über: 


nimmt, wird gegen entiprecheuden 
Lohn gefucht. äheres Mittelweg 
3, Ir &tod, 


444. Gin Mädchen, welches felbftftändig 
bürgerlich lochen lann und ein folives Haus: 
mäbchen werben gefucht; Rothekreuzgaſſe 1 neu. 

444. Gingewandter Zapfjunge wird gefucht; 
Brüchhofſtraße 16, 

444. Es wirb ein junger Hausburſche und 


ein braves Mädchen, das zuJaller Arbeit willig P 


ift und etwas kochen kann, beide gegen guten 
Lohn gefucht; Kloftergafie 33, Parterre. 

444 Gin folıdes- gebildete8 Mäbchen 
ſucht eine Stelle ald Stubenmäbden bei 
einer Dame oder auch bei erwachfenen Sin: 
bern; Näheres Sandweg 48. 

443 Ein Maͤdchen, das felbfiftändig gut 
kochen kann und fi der Hausarbeit Anter- 
zieht, wirb gegen guten Lohn gefucht ; Grü⸗ 
neburgweg 20. 

444 Am Affenthor 5 wird ein reinliches 
Baͤckermaͤdchen gefucht. 

445 Ein gemandter Zapfjunge wird ge: 
ſucht; Ziegelgaſſe 14. 

445 Ein Maäͤdchen, welches bürgerlich 
kochen kann und. mehrere Jahre bei einer 
Herrſchaft war, fucht baldiaft eine Stelle; 
Paulsgaſſe 2. 

445 Gin Mädchen, das gut bürgerlich, 
kochen fann und bie Hausarbeit gründlich 
verfteht, wird gefucht ; Glifabethenftrafie 35, 
ir &tod, 


445, Sin. Mabchen, dad Liebe zu intern 
hat, vlrd gefucht; Glifabethenftraße BB. : 

445 Rammerjungfern, Labenmäbchen,; 

aushälterinen, . Kochinnen, Zimmer⸗ und: 

ausmäbchen werben ſofort geſucht. Comp⸗ 
toir Heusler, gr. Bockenheimergaſſe 8. 
ha? Gin Zapfjunge wirb gefucht ; Bender⸗ 
afle 26, . 22 
445 Eine Köchin, bie auch Hausarbeit 
— > geſucht; Deberweg 5, eine 
reppe hoch. 
Eine Amme ſucht bas 2. Kind zu 
fillen ; Seilerſtraße 1. cr, 

442 Ein reinliches Mädchen, das kochen 
kann, gefucht; Gräneburgweg 27. il 

441 Gin Rapfjunge wirb geſucht; MI. 
Eſchenheimergaſſe 26. 3 

440. Ein Zapfjunge wirb gefucht; alte 
GE u ns Feangöfin wird 

.. Eine geborne wir 
feines Stubenmaͤdchen a er 

445 Gin ordentliches braves Mäbdhen 
wünjcht in eine ſtille shaltung ale 
Hausmäbden oder Maͤd allein; große 
Sifcpergaffe 31. | 

445 Ein Mädchen, welches etwas kochen 
unb die Hausarbeit gründlich verfteht, wird 
—— geſucht; kl. Bockenheimergaſſe 24, 
arterre. 

445 Ein reinliches folives Maͤbchen fin 
bet fogleih Echlafftelle; Altgaffe 21. - 

445 Gin Mädchen, das gut kocht und 
fih der Hausarbeit unterzieht, fucht, von 
ber SHerifchaft empfohlen, eine Stelle; 
Schnurgafſſe 55, Ar Gtod, 

445 Ein anftändiges Mädchen aus guter 
Familie, da8 Hand» und Hausarbeit ver 
fteht, wünfcht in eine Stelle als Hausmäb- 
hen ober in einer ſtillen Haushaltung als 
Mädchen allein; zu erfr. fchöne Ausficht 6. 

445 Gin Mädchen, weldyes bürgerlich 
kochen kann, wänfcht baldigft eine Stelle. 

5 Ein zu aller Arbeit willige® Mäd⸗ 
hen wird geſucht; Kalbächergafle & - :: 

445 Ein Zapfjunge wird gefucht; Fried⸗ 
bergerftraße 6. 

445 Gin geſundes junges Mädchen, wel⸗ 
ches Hausarbeit arlindlih verfteht, wird ges 
ſucht; Frietberaerftraße 6. 

446 Br. Eſchenheimergaſſe 18 wird ein 
MonatmäTE gefucht. 








Bu vermiethen. 
"1394. Am Sandweg 36 ift eine fehöne * 
vs von 5. Simmern, Waflersund as 
und Gartenvergnügen: an ftille. Beute —* zu 
pe ee und fann zu jeder Zeit bafelbft an» 
634. Mehrere neue fonnige Wohnungen & 
Kun 4 5* pr. 1, Juli; Kalbaͤchergaſſe 
nä 
‚1345. Ein trodenes Genbibe: zu. vermies 
then; 8 *2* 5. 
Wallwohnung A Mor⸗ 
—— gung, — Quell⸗ 
11 Bimmern und lem Aubehör, and ge 
mmern um m r, auch ge 
trennt in 2 rg von 6 unb 5 Zim⸗ 
mern. ng im Gartenhaus ber 


437 An re —— Hauſe Hanauer 
Landſtraße, Ede ver Uhlandſtraße, iſt eine 
re beft, aus 6 Zimmern, 3 Manſarden, 

peilefammer, Waſchküche ıc. und 
eng ‚Beguemlicteiten nebft Bartenantheil 

ermiethen und gleich zu beziehen. Näh,. 
lerbeilinengefe 21, 2r Stod, 

"487 e dem Eſchenheimerthor 
eine Wohnung von 5 Zimmern. nebft allen 

neueren rer und Garten. Naͤh. 
an 3* — 
* 1 Kerne unmöblirte® Zimmer; Baumweg 

N) 

1381 Eine Wohn ung, 4 Zimmer, Küche 
mit TBafler ı unb — Vübeierſtr 12. 

443. Gin möbl. Zimmer zu vermiethen; 
rn e 16, ir Stock. 


. Barterre-Simuner zu vermies' 


then; Bas 16. 
445. Gine kleine Bartenwohnung an ftille 
— iſt —— age zu erfragen Fried⸗ 


er 
—— Ein jr abi ‚braves Mädchen kann 
Antheil an einem freundlichen Zimmer haben ; 
Steingafie 12, ebener Erbe. 
327. Waradeplag 9 ift der 2. und 8. 
2. * je 6 Zimmern und Zubehör zu ver⸗ 


Ein großes möblirtes Zimmer für 
einen- od, zwei Herren ift zu vermietben; 
Hüßnermartt 20, im 2. Stod. 

. Biusmer, moͤblirt z PBarabeplap 4, 


un 


: Selferwaller. 


1274 üulle in 4 
— af Sn je u ge 
v en en Ragel, 
— in Sachſenhauſen, —*— 
ſche Gartenwirth told, Grüneburgweg, und 
— * 

Gottfried Maes, Fahrgaffe 16. 


Bütten & Fässer, 
in Gifen gebunden, zu Kalk⸗ und 
rien ni eignend, empfehle ich Br 
nern, Maurer- und Meißbindermeiftern, 
Frankfurt a M. 
Aug. Martenstein, 
1332 Buchgafſe 5 


Maiwein-Syrup 
von Carl von Metternich, 
Hoflieferant in Mainz. 

Vermittelſt dieſes Syrups kann man 
nach Belieben den beſten Maiwein, 
jede weitere Zuthat von Zucker oder 
tern, bereiten. Ganze Flaſchen & fl. 1. 12, 
halbe 4.39 £r, md zu bei - 
udw Hau, 
Paradeplatz 5, —— dem Barifer Hof. 


Schöner rother Streuſand. 
een en Fabrgaffe 5. 1369. 
Friſche große Eier 
nd In großen und kleinen Partien fort 
— zu Marktpreiſen zu haben Fahr⸗ 

gafle 4 


ae e Häringe2fr. pr. Stüd 
— Heiffens nstein, 
“en 22, &d der Trieriicheng: 


444. Ein Mädchen, welches aus- 
und pußen geht, a‘ Äe — 
Heiligkreuzgaſſe 8 Er 

Arpfelmein zapit = 3. rn 
gr. Bodenheimergafje 70. no: 





Srankfurter Turnverein, 
Hauptverſammlung: 


Montag den 22. Juni, Abends 8 Uhr, im Gräberſchen Locale. 

Tagesordnung: a) Berichterſtattung über den Turntag Creuznuachz b) Wahl der 

Abgeordneten für das allgemeine deutſche Turnfeſt zu Leipzjig; ec) Wahl ber Abgeord⸗ 

neten für das mittelrheiniſche Turnfeſt zu Creuznach. 1401 
Der Tururath. 


„Bad Ems, Hötel de Darmstadt, 


viea-vis dem Bahnhofe, neben den Quellen, Bädern und Gurfaal, durch Neubauten um 
50 Zimmer und großen Speiſeſaal vergrößert. Table d’höte um 1 und 5 Uhr, Diners 
uration zu jeder Tageszeit. Dem verehrten Bublifum bei ſoliden Preiſen 


apart und 
beften6 empfohlen. 
1352 ©. Gage. 


— — — — — — — — — — — — — 
> 
„@erlach’s Anlage. 
Gutleutstrasse 18, an der Neckarbahn. 
Einem verehrlichen Publikum die ergelene Anzeige, dab von Morgens 6 Uhr an 
fowohl in meinem Garten als Fleinen Saale jedes beliebige Frühftüd, aud Kaffee, Th 


Chocolade verabreicht wird. 1401 
I. P. Gerlach. 


| Lokal-Veränderung. | 


Die Cigarren- und Tabaks-Handlung 


von Ph. Rauch 


befindet fich nunmehr Gatharinenpforte No. 10, im Haufe 
des Herru Dutmacher HHuas. 


144° Frankfurter Lotterie. 


* Ziehung 2ter Elaffe den 24. Juni. 
Hauptgewinne: fl. 100,000, fl. 100,000, fl. 50,000, fl. 30,000, fl. 25,000 ꝛc. 
rg Looſe ter Claffe 20; flir alle Glafjen fl. 99, getheilte Looſe im Berbältnig 


empfieh 
1378 J. Mm. Mi. Beysıhlag, Rossmarkt >. 











Verfteigerumg von Ta araschäih 
fter Qualität. 

Montag den 22, Sl, Srskten ya er 

S Kiitchen Feigen, von je en. 25 Pfd., 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Vene an ben 
verfteinert. chner, 


Berfteigerung eines Srundftüds u. 
der Frankflrter Gemarf > 
Montag den 22. Zumi, Farbe ander der "erden 


Nachlaß des Be Bürgers Herin Jacob Hirſch Bechhold gehörlge, in u — 
furter Gemarkuug am Bornheimer Brüdchen liegende 


Wingert Gew. 3 No. 795c, 7966, 998c, 
35 Ruthen 52 Schuhe haltend, 
an Ort und Stelle en ee — den Allerbelligensber. werben. — 
ammelplatz am erbei 
€ 8 Belfchner, Kußrufer. 


Tapeten⸗ Verſteigerung 


Mittwoch dei 24. Juni, —— eine Partie werben. ef 
Tapeten und Vorduren, 





1386 


ei große und Fleine Zimmer eingetheilt, 1396 
größtentheils Glanztapeten und auch Golitapf - (! 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlımg a an ben! 

verfteigert. elichner, Ausrufer. - £ 


Verſteigerun s— Ame — 
Mittwoch den 24. Juni, ae Be werden in 


13. Dlai c. die * Nachlaß der Frau Anna Maria Kneib, 
Mebilien, als: 3 gold, Ringe, 2 „ne. Minzen, 1 Connmode, ei Schr 
1 Seffel, 2 Tiiche, 1 Waı dubr, 2 Pettlsden, Bettung, Leine: iger üb, 
Leibgeräth, Küchengefefirr, 30 ihildereien 2%; 
ferner in Gemäßbeit Stabiperiihte-Dekreis v 8. October 1862 ber Frau Gertr aud 
Hartmann Wb., geb. Schweizer, gehörige ag gem, 
Kleidung und Leibgeräth ee) Leu Ze > 


im Bergantungszimmer, Johannitterho eu baare T an den We 
bietenden verfieigert, * b PET * —E 












Ausrufa. 





Hemodenfabrik : A, W, Schmahl, 
Ecke des Marktes und Köllgaſſe 12; 


Anfertigung von Hemden nach. Körper: 
x manass unter Garantie, 


Grosse Auswahl aller Arten fertiger Her- 
„«renhemden in Leinwand,  Shirtingy 
farbigem Percal und Flanell, ug 
Brusteinsätze in neuesten Pariser Karen 
englische Kragen etc. ' "11404 


— — — — m — — DEE EEE 


Verfteigerung eines Krantadfers in 
der Frankfurter Gemarkung. 


ı Nachmittags 3 Uhr, wad in Ge— 
Montag den 2 9. JIumi, Barren Fe Berhhnft ungs⸗ 
Dekxets vom 20. Mai. c. der zum Nachlaß der biefoBärgerswittiwerigram Hung Yhorie 
Bock, geb. Rau, gehörige 40601 
Krautacker Gew. 11 NMo. 396 in der Frankfurter Ger 
morfung im Borfenbeimer Feld, auf dem Duerpfad fie: 
gend, halt 1 Viertel 39 Nutben 59: Schube, J 
an Drt ınd Stelle ſelbſt offentlich an den Meiſtbietenden veufteigert, 
Sammelplag am Bockenbeimertbor. 
E. Belfchner, Ausrufer. 


Compiteoir- Verlegung. 
Jh made biermit die Anzeige, daß ich mein feitheriges: Gompteir; Domplatz 9; 
verlaſſen und ſetzt vorläufig bei Herrn Gchloffer Laubinger in der s 
gaſſe verlent habe, | 


14C IP. Schaffner.“ 
Gefuc eines Saufes mit Garten 
zu miethen oder zu faufen! | 
Dasfelbe muß mwenigftens :12—15 umer und Salon enthalten und 
em bequeme: breite Treppe haben; Dfferten erbittet baldigſt | 


'Simeons, Neuerotbhofitraße 6 
REES 
445 


(haus zum Kebstock. 
Seute Samstag Abend: CONCERT. DENE Sa 

un 446. @ine junge Sängerin erteilt nach einer anerfannt guten 

Methode Unterricht. im Gefang: Mäheres Fahrthor 6. —324 











. BR, verkaufen, 
442 unter laß, für ein 
Golleg e Namen der Mitglieber 
—* ea * iſt billig abzugeben; 
Be ne e B/ 2r,Stod, zu erfragen, 
Eine noch neue ſehr gut eingeſchoſſene 
—— billiz zu verkaufen; Kalbaͤcher⸗ 
ir Stock, Vorderhaus. 
440. Eine Partie —* we Regale ift 
zu Nie IR Liebfrauenſtraße 6. 
adefchranf mit neuer ganz 
—— Conſtruction iſt —— 
als zu —— Blumenftr. 6 
Eine gewundene he 


gie von 18 Stufen ift zu ver: X 
me —— 23. 


Eine große Garten: 

Iasibe -ift billig zu verfaufen. 
Näh. Taunusplag A, 2r St. 

432 Gin Eeiner Wagen auf Federn 
nebit Befattel für zwei Ziegenböde zu ver: 
kaufen; Zeil 51, Laden rechts. 

Bu vermietbhen. 

Zuvermiethen: 

1331 Laden und großes Magazin; 

öngesgaffe 6. 

:4402. Gin möslirte® Zimmer, Hochpar⸗ 
terre zu vermiethen, mit und ohne Gartens 
NEBEN: Bleichftraße 8. 

442. Schnurgaffe 54 ift der 2. Stock mit 
3 Zimmer, Küche, 2 Kammern und Seller: 
Räumlichkeit zu fi 350 zu vermiethen; 

Näheres im 1. Sto 

445. Ein möbl, inne — Herrn 


as. —— 22 3* ſehr freundl. 
neu hergerichtete Wohnung im 3. Stod für 
250. MR 1. Stod. 


„46, ai € —823 zu vermiethen; Bock- — 
Ein Be ft, an 2 Herren zu 
—X — Bimmer; alte 


ga 


vermiethen; 
419, 
Mainzer —— ig 2r tod. 

400. 3m: neuen Haufe find 2ſchoͤn möbl. 
ri * verm.; ah Heiligkreuzg. 13, 


3 tft der 2.Stod von $ 


6 Frag —2 Kommer, Keller zu ver: 

und ein noch neues vergoldetes - T 

—— weißes Marmorplatte billig 
zuge RT IR 


- Abends, auf der GE 








Diqntigrhiche und 


nger 

eugniſſe beitkt, ſucht eine 
—* oder —* oh —* 
ſtraße 34 Ir Slock im 9 —* 

446 Gin Hichtiges eK im 
Nähen, Feinwaſchen, Bü Kir und 
grundlich bewandert, 
hıreht m fur pt eirenn, Näheres: durch > 
Huland, Zeil 2, 

446  Gine perfekte Köchin, beften® um 









pfohlen, ſucht ſich gu 7 Nahet es 
A. Ruland, 
auyer, 83 
— x - ee 
Zrieri chegaſſe 6 
Kloftergafle 63. 
halten; Breitegaffe 33, 2r St, gr. 


durch Beil 2, 
416 Gin Sausbarfche zefucht burg 
ael, Us r 
— Sie = 
"Befonitmadbungel: 
435 Ginige alte Betten werden gekauft 
446 In einer gebildeten 
ein ide Main Roft und —* 
vBerlorner Hund! 
Ein kleiner rauhhaariger vinſcher, auf 









ben Namen „Schnaußer“ hörend fich 
Mittwoch Abend verlaufen. Dem 
bringer eine Belohnung Sch 46 


445 Gine lederne wurde, 
und fann gegen Ginrüdungs-®eb 
Empfang genommen we werden Br 


445 Niederlage von 'von fleinermem € Seſchirt 
€. F. Eeo/ Brüder Brüdern 


— — — — 


45 Neue Härin 1 
—— re 


446 Ein Portemonnale mit 
Goldſtücken und * Verlobungs 
EM $ebr. 1861, 18. 


— 


5 


bei 


verloren. Dem Ueberbti 
nung auf ber Sxpedition 








Lad 
er m 


Augekommen 


| — — 


3 Belag, Freanff. Intel.-Blaıf AZ 144 Samstag 20. Juni 1863. 


eh 3 io 2 
1408 . Soeben ift eingetroffen: 


Cornelia. 
- Taschenbuch für deutsche Frauen. — Jahrgang 1863. 


(Statt: fl. 8. 36 * 54 Pr. 
Die ARMEE * ganz neu und in untadelhaftem Zuſtande. 


: F. Boselli’ihe Buchhandlung (V. Rommel), 
große Eſchen Eichenheimerftraße 4. 


Die geihbibliothek des 3 evangelif den Vereins, 


Sirfhgraben 15, zum * Zimmerhof, 








durch neue PR A bebeutenb erweitert, bietet jegt eine reiche Auswahl ebenſo bes 
lehrender als anziehender und unterhaltender Bücher hr alle Stände und Altersftufen. 
Neu’ angefhafft find u. U: 
Baur, I8., Leben des Kreiberrnv. Stein. Merle d’Aubigne, Geſch. d. Refor⸗ 
—— ——— in Weiß. A.d. Engl. mation in Europinz. d. Zeiten Calvins. 
Fabr .Der sensuscommunis, das Grube, U W., ie a. db. 
—* F enbarung in allen Menſchen. ſittl. * rel. Leben d. Voͤlker f. d. reifere 
Bender. G., Die Kreuzeihe. Er⸗ _ Jugend. 
per @iaudenmeter, ©. U, Blumen vom 
= aubrecht, =, Fluch und Segen. Er- _ Sinat, Erz. f. d. reifere Jugend, und 
zaͤhlung f. d Volk, 8. D. op. Sornd und 2. Pichlers 
nrich, R., Siberblide. neuefte Jugendichriften. 
——— 1 fl. pr. Jahr, 36 Er. pr. und 24 fr. pr. .3 
Fi —2 Lokal befindet Pi eine Niederlage der beſten chriftlichen — 
asien und — ‚von Herrn H. %. Brönner — eine Auswahl gebiegener Erzeugniſſe 
er Literatur, auch zu Feſtgeſchenken geeignete Bücher und er Jugendſchriften. 
Lokal iſt an den Wochentagen zu den gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden geöffnet. 


'# Physikalischer Verein. 


Samstag den 20. Juni: 1) Ueber die Ermittlung einer Verfälfchung des Glyce— 
rins, auf chemiſchem amd optiſchem Wege. 2) Ueber das Verhalten bes Edwefelcyanfa- 
Kums zu Molybdänverbindungen. 3) Vorzeigung eines Nörrenberg’jchen Bolarifationd- 
apparates, 


Mötel Francfort in Shberrad, 


Bezunnehmend auf die Pocal:Rotizen im Frankfurter Anzeiner vom 18. d. 

bat es mit dem Verkaufe feine Richtigkeit, jedoch unbefchadet der 

arin —— et wie ee in ihrem ganzen Umfange 
und Wachtzeit bis den 1. October 1 

Kür den bisherigen vielen und fchönen Bee ergebenft dankend, wird zu ferneren 

reiht zahlreichen geehrten Beſuchen — eingeladen. 445 

433, Kür ein auswaͤrtiges uüget “8 en Ranges wird bis 1. Juli eine 

deiwanbte erſte Urbeiterim geſücht; Nah. bei Wilh. Anoblauch S Söhne daher: 












Todes-Anzeige 
Theilnehbmenden WBerwandten, Breunden und 
machen wir biermit fiatt befonderer Meldung bie a. ide 
Unzeige, daß ed dem Ullmächtigen gefallen bat, unfere g 
Gattin und Mutter 


Frau Wild Morst, geb. Schwalb, 


9 tt Sranfenlag ute Nachmit 83 
u TA 


Die tiefbetrübten Hinterbliobenen und in deren Namen: 


Jullus Lohıey. 
Sanau, den 19. Juni 1863. 


ad) Frankenthal 





in Ladung. bis „ui Juni. 
Heinr. & Jac. Ohtenschlager. 


Dankſagung. 
Für die fo vielfach bewieſene Theilnahme während. der Krankheit wie bei der Br 
erbigung der Frau 
Sara Catharina Maria Marg. Liller, geb. Die, 
fagen ihren aufricgtigen Dank - i 
Die trauernden Sinterbiiebenen_ 


Su vermietben: _ 
Mehrere große Heriſchaftewohnungen mit allem Bubehör. unb Bartenverguöge 
in dem Haufe No. 27, neue Blittersdorf'ſche Anlage, welche ſogleich zu beziehen fat; 


das Naͤhere bei 

1404 Ss. Maunheimer, Biebergaffe 8, Ir: &tod; 
1404 Ein Hmdlunge:Lehrling wird gefucht; Töngesgaffe 35, Hof Linke, 2 7 
441 MNolenblätter werden gekauft; El. Hirſcharaben 8, im Laden. 


— Bu dem „‚Hranffurter Journal? — 

fer gefucht; Friedbergerftraße 23, Ir Stod. nc® 

445 Ein ftarker Junge kann das MWeikbinder-@eichäft erlernen bein ch Tue" 
Johannes Mupp IV. Breitege m 


r gewebte und genähte, in jchöner Auswahl * 
8 Eorfelten, Preifen bei Kobert Schrotzenbe win 
3 Er“ Gin Iehr Ihö1e8 auf 


und befte Lage für einen Photographen zu verkaufen. 
Heinrich Nebel 
2 Ba 2 Häufer mit großen Maumen mit 1000-1500 fi 


unter den alınftiaften Gontitionen zu verfaufen. 
Heinrich Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28 


* Eine freuntliche Parterre Wohnung auf der 
= mern, heizb, Manfarbe, 8 Kammern, Küche 4*4 
einri 


zu vermiethen, 


— 




















-Schligen- Berein 7777 


1404 Bel kein am Sonntag, Mortag und Dienstag fiittfindenben Preie 
ben nur Mitslieder und deren Kamilien —8* von Benfelhen fi deflihrte 3 
Schießplatz. Es haben deshalb beim Eintritt bie —S ihre ſtarien 
zuzeigen 
Dienstag Rıdimittag, zum Schluß des Schießeng, bei günſtiger Wiklerum 
Concert auf dem „Schwager’ichen Felfehkeller”, wozu se in ———— 
Bereines und beren Familien Freimbrichh einladen. Bätte fönnen eingeführt werden, | 


AInm Namen des Vorſtandes: —— Scigenmei Si 


T Sirfhen- fe n. Gienheim 
— HH a, 


„sur goldnen Krone" 


Ein oder zwei Efel 


von der ftärkften Sorte, aroß, zum Reiten an und fromm, wirben zu * e 
ſucht. Offerten unter G-W an bie Grpebiris on franko. — 
abs Une demoiselle . * ans, protestante, apparlenani une famille — 
neve soollre pour premiere bonne d’enfanis, elle peut eiseigner les premiers prin 
oipes de la langue frangaise # ji en 
affranchies sous Chiffre W A P’expedition de cette feuille 


Eine ältere Frau juht ein Zimmer nebft Gabtnet ohne bet bet 

BA ei Familie. Zu erfragen Wedelgaſſe 2 im Laden. | 
‚445 Dan fucht ein Kind nicht unter 2 2 Jahren in Pflege zu nehmen. 
446 Bei Lohn kutſcher Diöter, neue Notbhoffiraße 3, find fs 
agen pr. Nachmittag zu. 5 fl. au baren. Re ’ aeg een 
JEre Ein’ junger Wann, ber deutjchen, franzöftihen und iengliichen Sprache mam 
und gleichzeitig auch mit dem faufmännifhen Weſen ziemlich vertraut furäht zuf 

ferneren praktiſchen ‚Ausbildung eine paſſende Etelle ohne Behalt auf einem hiefige 


rd Comptoir. Es werden unfranfirte Offerten unter ber —*—* AP vo 
ante bier entgegengenommen. j 
























11446. _ Münden zum Weipnäßen werkft geiußt; ar. Bilcergäi 1 
446, Ein —— Keller für Wein wird zu miet t; Feten 

r. A. J. Mohr Wtw., alte & Iefingergaffe 1 nlethen — al 

etwas Garten in 





1404. an: fucht ein Feines Haus. mit 

dünaber Lage zu mietben oder zu Faufen, 
+ 1807. Drbentlide Zungen koͤnnen die Druderet, erlernen. 
Karl Knak, Töngesgaffe 12 


—— — — —— —— —— nn nn nn. 
1404. Vorm Neuenthor iſt ein meugebautes -Ifödiges StR für fi 
J —— Nheres —— 









| T * 
Samstag den 20. Juni. Italie ni ſche — de Geſen 
Herrn — unter Sur bes Kipellmeifters Herrn Orf ri 


o Ri e Große Oper in 3 Alten von Seat Gammaranp, 
RETTEN RER NEON © .. 





Juni, (Schle — —— — —— © ——— A 
G AT ()h J har. lan - 


—— 


20 


——— * 

J 
tenffurt a,! —* 
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—A 


—— Verleger 3. — — — Drud von 3. PB. Etrengn 


- —— rk 
60 Nat-Anl. 1854 1/4 P. 1a G. 
" 150/9 Met.-Obl. 661/2 
5%/o dP 1852 C.b.R.| = — 
- 141/2%/ Met.-Obl. ß ne Obligat, 
40/9 pie 0, Obligat. 
‚150% Obli Russl. 50/5 Obl. b. R. [901% 
un & Span. |3/o inl. Schuld 1 


40/5 20/0 Ri 481/5 
B140/, Stantasch, Holt. |21/,06 "Integrale | — — 8#/, St. Brüss,v.1862]9 
„j41/g%/, Obl. b. R. Belg.|4!/2%/o Obligat. 100%6 21 „Lütt.Pr.-O.b.G.135%, 
4  ditto 21/90/, ditto Ansbach. 7 fl.b.R.E.|12 
— ehe = 
/o DP/o nte; fa 
314%/, Obl. b. R. Schw. [412% O.b. B. u. E.|98%/, Augsburg 
.[4/2%/0 Obl. b. R. » leR0WPfabf.b.B.u.E]9714 @. —— 
400 Sehwos.141/,0/,E.0.i-F.&38kr.]102 2 Cöln 
3i/p/, dito . 41/28/0B St.-0.428kr]102 —— 
| Bad. “ Obl. b. R. . 1% B.St.-O. de 19614 Leipzig 
ä /o Obl. v. 1842193%/4 ‚_19) G.St-0. de London 
— Tifverse Actien, Eisenba un n und Prioritaeten. Mailand 
/Frankf. B-Actien & 500 1.]183!/, r. Wilh. Nordb.-Act. 
|Oestr. Nat.-Bank-Actien 208, 2 —— J -B.-Pr.-Obl. b.B]55 
| t. Creditbankactien %/a Osst. Süd-B. Pr. b. R.1533/, 
— Bank-Act. a 5004.] — 50/5 E.-B. Pr--Obl.i.S.b.B. 
| Darmst. B.-Aet. A 250 fl. — /o ditto n. Emiss. Te R. [81 
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echsel- 
Hierbei das Amisblatı Re, 74. 


— 
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Preuss. Friodrd'or | A—— 
a 30 Ki \ —— EBK nn :l Holl. 10 fl. Stücke] „ 94647 


— ——— —X 8 41/20 * a Br, 1031 P. Ducaten 53485 | 
am /a%/g Ludw 2 P. . 
|Taunns-Bisenbahn & 50H ; 49/5 ditto Ä = — — 2 
Frankfurt-HanauerE.-B.A]975/s P. ve Rhein-Naheb. Pr.-0.11013/, P. Ru, —— vun 
F. /oFrankf.-Han.Pr.-Obl.] — — I — gr 
—— Bank-Act. 250 1.125941, G. ne? E Kr ein 
Apr Cr;-A. Fr.500328 kr. Hh. Sib. wi; fein 
] the Dayr. Oeih. b. B. : Pr, Cass.- ‚cheine 
Pf.Max-E.-B.-A.b.B. 10812 A Deutsche Phönix-Aet. ö Dollars in Gold 
Ejt/eBayr.Ostb.b.E.& 2008. 145 a P. Frankf. Providentia in \#0 
> Ludw.-B.-B.-A 04. 12 — otk . Nach dem Syndicats-Ooorsbiatt. 





Berantwortlidher 


Intenigenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amfsblatt, Oraan der bieflgen Staatsbehörden, 
und den Fraukfurter Nachtrichten ala (Srtrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





* 145. Sonntag den 21. Juni 


142. Iahrgang. Einladung  Yflage über 4300, 
Tägliche Ausgabe er 


außer Se Abonnement Tr ge 2 fl. 30 


auf bas 


Intelligenz - Blatt 


der freien Stadt Franffurt, 


verbunden mit dem Autzuan Sum ke bicigen agtusiiächiche, * den Frauk⸗ 
fuür das Semeſter vom 1. Juli 1863 an. 


Dat —— Blalt Bringt außer den Inſeraten auch folgende Artifel: Bürger 

ehem, € nbahır » An den, —— und Fruchtmarktpreife, — 

laais⸗Pap Kite, ber chſel und Gelbforten nah dem Frankfurter Börfen- 
er me Betenlauf liften für Perſonen, Briefe und SBädereien faft jeben 

nat; * ber Eroͤffnungsſtunden der hieſ. Anſtalten und Sehenswürd "sende neus 

auögeftellte age bes hieſ. Städel’fhen Kunft » Inftituts, Kunft» Vereins ac. ıc. 

njeigen; SerienRummern der g a Ai de enleimiötieliken, bie Angabe 

oͤheren Öewinne ber hieſ. Stadt⸗Lotterie und bas Intereffantefte aus den jeweiligen 

“ ft ren en. Dreimal un eriheinen im Smtelligenz,Blatte 

—— e >» e im Gebiete ber politifchen :unb materiellen Intereffen“, 


3 ichte iR —* J 337 A zur Folie dienen. 
‚ a8: Dienstags, Donnerstags und 
8, mil dem lie einen ausgegeben, unb bringt alle amtlichen Verord». 


* * —— ge der —* Aufgebotenen, Copulirten, Geborenen, —75— 
Taxen Ir 


ten, welde : jeten Sonntag, Mittwoch und 

t — egeben w enthalten: Kr iR 
a 2 antefe aus —* igungen Sue 
richte 3 BER 0 n ber Bolitik, Auszüge der —2 ae ip 










jenigen Lefer , welche einen fehnellen Ueberblicd zu haben wuͤnſchen, 
Bictigfen, was ſich im der Bolitif und in Frankfurt. ereignet, 
die und von ber Bundesfanjlei mitgeiheilten officiellen Sigungsrefüme 
Bundesverfammlung ; Kunfts, Literaturs und Theater-Rotizen; Aftronomif 
Artikel von allgemeinem Intereſſe; Begebenheiten vermifchten- Inhalts; - aus 
etwas Poetiiches, Raͤthſel ıc. Das damit verbundene Feuilleton: für Ra 
neuen Erfindungen und für Gegenftände ber Technik, Land-, Garten und Haudk 
liefert darauf bezügliche Artikel. * 

Der Abonnementspreis für das Semeſter beträgt für das Intelligenzblatt, det 
Amtsblatt, die Frankfurter Nachrichten und mit Einfchluß des Stempel— 
von 30 fr.: 2 fl. 30 kr.; ber Imfertionspreid für Die ganze Zeile in Garmondfärif 
6 fr., für bie gefpaltene Zeile 3 Fr. 

Abonnements auf das Amtsblatt allein auf S a werben für bit 
nächſte Semefter zu 1 fl. angenommenz es wirb jedoch um gefällige Beftellung vor 
Ablauf diefed Semefters gebeten, um vollftändige Eremplare liefern zu Fonnen. 
Etwa vorkommende Defecte können jedoch nur durch Drudpapier lare erfegt werben. 

Bereitd auf biefe Blätter abonnirte HL erhalten, wenn fie micht vor 
Enbe dieſes Monats abfagen, ſolche als ſtillſchweigend fortgefegtes und ermeuertd 
Abonnement auch für das nächte Semefter zugefandt. Abbeftellungen im begonnener 
‚ nädften neuen Semefter Fönnen nicht mehr angenommen werben, — 


Der Abonnementspreis für Auswärtige erleidet einen Poſtaufſchlag, un 
bitten wir, weil die Boft vor Ablauf eines Semefters bie Neubekel: 
Lung für das nächſte verlangt, und ohne folde bie Zuſendung ber Blätter uf 
hört, Beftelungen bei der dem Befteller nächfigelegenen Poftanftalt recht bald zu made. 


Frankfurt a. M., i i 1863. x 
— — Die Rebaetlon. 


Bekanntmachungen. 


: Journal- Abonnement 
auf alle beiletriftifche und illuſtrirte Blätter, Moden: und Gewerbt 
Zeitungen, fowie auf alle Journale und Zeitichriften in deutſcher, fran 
zöfifcher und engliicher Sprache, wiffenfchaftlichen und populären Zuhaltt. 
Proben werben ut vorgelegt. 


Die Abli ieht t und frei ins ®. A 
empfiehlt ſich er ch. ae ve Haus. Zu ferneren gef. Aufträgen 


Franz Benjamin Auffarth, 
GE der Tönged- und Hafengafe 

1269 Zum An: und Verkauf von Staatspapieren, Ar 
Iebens:2oofen, Wechfel auf bier und auswärts fowie zum Ik 
tauſch aller Börfeneffecten gegen billige onen u; 
lung von Eoupons, Verwechslung von Geldbſorten ew 
pfieblt fich das Bank: und Wechfelgefchbäft von  : 


Ch. Mayer, im römischen Kaiser. 
1268 F. Marquis’ihe Shorolabe Bei A, Hermann, Göthepl 2 


= 





— 








1398 





” 


‚weniger als Frs. 16 


rend zu den böchften reiten 


Rhein- und See- Dampfſchifffahrt. 


Niederländische BRhederei. 
Tägliche Güterbeförderung nad) allen Stationen 
bes Rheins und den überfeeifchen Häfen, zu feften billigen 
Uebernahmspreifen. 
Die Dampfboote legen die Reife von Mainz nad Rotterdam, ohne Umla⸗ 





‚bung unterwegs, in ca. 30 Stunden zurüd. 


1372 F. Lausbergy S' Comp., Agenten, Noßmarkt 10. 


1303. Das in den größten Städten Deutſchlands ſchon Lange rühmlichſt bekannte 
und durch Unterzeichneten hier vertretene 


Druck- & Färberei- Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Caſſel 
bat ſich in Eurzer delt auch bier den ungetheilteften Beifall erworben und wird auch 
ferner durch ſeine Leiſtungen alle Anforderungen Br übertreffen fuchen. 
Das velfreie Bedrucken — —— Kleider zc., ſowie das Blendendweiß⸗ 
bleichen und waſchächte Bedrucden vertragener oder ausgewafchener 
Saconet:, Rattun: oder Piquo⸗⸗Kleider find Neuheiten, die aus diefem Fabrik⸗Etabliſ⸗ 


‚fement hervorgegangen find, fein intelligentes Beſtreben und die großartigften Einrich⸗ 
tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 


IH bitte, die in meinem Geſchäftslocale aufgeleaten reichen Mufterkarten gefälligft 
in Augenſchein nehmen und mich mit gütinen Aufträgen beehren zu wollen, 
Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden: und Elifabethenftraße in Sachſenhauſen. 


Am 1. Juli ds. Jahres 





Hauptzichung der Mailänder Frances 45 Roofe, 


Gewinne: Frs. 100,000, Frs. S0,000, Fr. 70,000 2c. 


mit niedrigftem Gewinn Frs. 46. 


Unterzeichnete empfehlen biefes Loos zum ehr billigen Preis von fl. 16, AS pr. Stüd, 
wofür ber Käufer Amal jährli die Ausficht Bat, große Preife zu gewinnen und 
ger al . oder fl, 22. 28 erhalten kann, ——— 
Die Soliditaͤt iſt unbezweifelt. 1 


"Gustav Cassel & Cie., Töngesgafe | 8 
1851. Ausgezeichnet gute | 
Ihwarze Iyoner Taffetas 


in allen Breiten, ſehr preiswürdig, empfiehlt 
Hoch. L. Thoss, Rofmarft 19, 
1396 @inzelne Bücher, Biblivtbefen, Mufifalien kauft fortwäh: 





®. Schwelm; Safengaffe 11, Ge deh Gaben. 










wi Kberingelheimer Rothmein. 


Es wird ein Abe ob gell er 1858r Rothwein gebrochen — 
kleine Gebinde bis zu 1/; Dbm abgegeben werben. Zune 90 pr. große heil. Ohm, 
* Faß, ab Ingelheim. Für reingehaltene gute Waare wird — ‚lu 
unter Ro. 77 vermittelt die Erpebition d. BI. — — 
1398 Berren- und Frauenhemden in: Leinen, ing 

Kattun, fowie Eorfetten und ** in Weber, sit Auswa) 
er, £ 


"N er en] : — — Er 
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ft in reicher Auswahl 
hu i Louis Hau, Seide h 
* Bitte) 








Gin junger, talentuoller und mit den. beiten Gm — verſehen ener Man 
‚ein, Capftal von fl. 300, cufunehmen. Da derſelbe * eine geſicherle, ehrenbolle 
‚lung einnimmt, ift deren Rüchzahlung dadurch Teicht ermöglicht, b ‚deffen je 
Gehalte menatlid) 15 fl. bei einem ficheren Haufe erhoben werben dnnen. Banbeil 
Binfen verftehen fih von ſelbſt. Offerten bittet man unter. ber Chiffre AH 
‚Branffurt a. M. poste restante aufzugeben. ne 


Tannen» Holzkohlen * 


(troden geloͤſcht), pr. Malter frei in's Haus geliefert 36 Fr, 
1969 Ollo Ohr. Ochs, ——— 
AO si micha, "  Rotterie und Staatöpapiere 
bi Michael Oppenheimer,; Beil 47, 


'. 01275, Wloufen in Mull und Battift,von fl ke, = 
den Feinften in großer Auswahl bei taiıdain Dim 
Louis Rau, Bleid % 


| Revalenta Arahica 


otbefen und einzelne Bücher von Werth, am Tiebfh 
Paufe J— 5 *3 —8 möglichen Preifen. ®. Tb — — 


Elegante ſilb. Cylinder-Uhren mit Goldrand „ ... 4 






















— Ankeruhren in 15 Steinen *8* * 
folide gold. Eylinderußren ing Steinen — u. 
gold. Ankeruhren in 15 — 4, 
Sammtliche uhren ind aufs Sor b abgezogen, 2 Jahre Garantie, 
Nensrahiten werden auf sönelie Pün a e pt | 
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„1. Beilage, rt eh ta AR 145, Sonniag 21. Juni 1863. 


u — — —— — — 


Belunztimehuugen 


‚Selters- und Soda Wasser 


auß der 


| Dr. Struwe’ schen Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrilpreiſen zu Haben bei dep Herren: 
3. Hi Albrecht, Altzafje 25, | Ad. Kenipf, Iheaterplaß 2, 


Ad. Behr, Allerheiligenſtraße 3, Lorio:.« Sauer, Zöngesgaffe, 


&. Surtorio, 
Fr. Bertels, ar. Bodenheimergaffe, Georg Se hepeler, 


Fr. Breusing,&onditor, Zeil 18, Adolph Schröder, große Eſchen⸗ 
Aa, Ernst, Schnurgafie 65, | beiniergafie; 
einrich Handel, Buchgaffe 14, ©. . Wender othh, Fahrgaſſe 4 
und in sämmtlichen blesigen Apotheken. 


Ansverfänf wegen Aufgabe des Geſchu fB. 


Um ſchnell au raumen ——— ich meine ſaͤmmtlichen Artikel unter Fabrik⸗ 

ken, als: A bie: Albums, Mappen, Peceffaires, Arbeits: 

chen, &igarren-®tuis, Vortemonimies ze, Derrenbinden, 

—— Bahr ale Arten ‚Sandichube, Gummifchube, Metze, 
eaillerie-Baaren :c, 


@. Heiner-Demmel, 


Bl traße 19, visris Der Eathariuenpforte. 
L. Oesterr. fi. 100 Loose. 








Hull ld 






1 Biehuug den 1. Juli. 
Sodaup — 230.00, 4,000, 20,000. Certificate a fl. 3. 30 das Stüd zu bes 
ziehen — das Bankhaus 


A: Horwitz jun. in’Frankfurt a. M, 
Biehung gede Certificat nniß Serie und Mummer enthalten, wenn es in dieſer 
wi a elen, joll;' genen den coursmäßigen Betrag kann auch bis zum Siebungs 
tag Bean cat ‚gegen, das Obligationslops ausgeraufcht werden. 1398 


1371 





Spazierstiöcke 


in großer — iu ißgen Preifen, Angelſlöcke von 36 kr. bis fl. 1. 36 fr 
bei ‘Wpiess $ Müller, Stiftſtraße 28. 


1384. Der Pad —X zu einem Rod zu d4fr. bei. Dreher jun., Kahrgaffe 113. 





S* 


Ausverkauf! _ 


Wegen Lofal-Beränderung verfaufe meine ſämmtlichen ileiverfioft 
unter dem Yabrifpreife: 
Barege 8 ft. pr. Elle, . 
fefte Stoffe von 10 fr. an pr. Elle und höher, 


Möbel-Eattun 14 fr. * Elle. | 
1323 . Geiger, Fahrgaſſe 10. 


1327 Ich erlaube mir meine Schönfärberei und Druderei hiermit in ergeben 
Erinnerung zu bringen. 

Auch mache ich auf meine neue und brillante Mufterfarte in Mull, Jacone Pius 
und Kattun aufmerffam, welche Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht und in 
anderen Muftern wieber gedrudt werben. ' 


Friedrich Kuhlmann’s Wtwe, Neueträme 6, 
An- und Berkauf von Staatspapieren. 


pe Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechfeln auf Hier und amswärtd, 
orſchuß auf Staatspapiere, im Bank⸗ und Wechielgefchäft von 1265 
Julius Stiebel. jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch) 


intenfiv ſchwarz fchreibend, als die befte aller bisher bekannten 
Schade’s Sorten anerfannt, ift in Flaſchen a 20 Er., 36 fr. bei Mein 


Id 8 inig, es 9 
Gopir -Tinte le e, — — Mn — 
1299 Silhelm Schade, kleine Pfingſtweidſtraße 1, Hanauer Elſenbahn 


282 Getragene —— — werben angekauft bei E. Straus Bornheimerftr. 11, 
rechte Seite, im Laben. Beftellungen durch die Stabtpoft werben punktlich ausgeführt 


- Stankfurter 2. Hypotheken 
werben mit einigem Nachlaß gekauft. Offerten J. 1825 poste reetanto. 
1400 Fernere Irrthümer zu vermeiden, zeige ich an, Daß ich nad 
wie vor * Arten Steppereien auf ver Naͤhmaſchine — — und 
ſchnell beſorge. Louise Winterstein, Beil A 
1275 te Briefe und Gefchaftsbücher, auf Verlangen unter fchriftlider 


Garantie fofortiger Einft ‚ jowie au Buchbinderfpäbne, 
Fauft zu Ni —ãS Beute — W. ee % 80. 


1389 Setzer⸗ und —— werden angenommen bei 
O. A elmann, Bud: und Steinbruderei. 


=——- — — 


483. An einer gebildeten biefigen Familie findet ein anfländiger 
junger * Hof und Wohnung: —A Expedition. 


s Zither-Unterricht 5. Ft '® 


432 Im ein englijhes Manufacturwaaren-@efcäft wird ein Lehrling gefudt. 
1400. fl. 27,000 auf einen ſoliden erften Inſatz werben gefucht. 














& 





Leinen-Fabrik x. Ferd. Eulenstein, 
Lager: gr. Sandgaffe 25. 


Legen Umzug werben folgende Artitel zu Tr ealenien Preiſen aus⸗ 


verkauft: 
Bielefelder Leinen, pr. Städt . . . f.1I.—k. 119.—E, 22. —t. 
, errnbuter Leinen, „ w „ey 1 u „»2l.— „ re 
guamasper Seinen, " TE SE u oe „WR. — u! en 
eige reinl, Tafchentücher, pr. Did. „ 248, „ 3:30» u BO; 
eb dhandtücher „nn k—u „ 4% u n.:6.— m 
Aeinl. Tiſchtücher, 8 pr. Std . a " 1.— n u ; 7) ee ug, w 
n ” ae ee a — 
7) W+ - zer * 4 ” Bu | 
) Servietten » Dußend 5 z 5.30 ” H 8 — " f") 9.50 " 
Gedece mit & Servietten. „— —, „53%, „ 6. 
Saiblein. Servietten, pr. Dugend. -. »— —, 5890, .——. 
einl. Küchenbandtücher, pr. Did. „ 25, „3, ——, 

osendrelil 


bunt, fagonnirt und naturell in den neueften Deffins und unter Barantie für 
aͤchtfarbig von 26 fr. an. 1383 


Für die Champagner- Fabrikate der Herren 
Henkell & Co. in Mainz 
empfehlen wir uns jowohl zu bireften Aufträgen als auch zum Bezuge vom 
. Gommiffionslager in jedem beliebinen Quantum auf das Belle. ei 
Wilh. Eckert & Comp., Zeil 4. 


Allerheiligengasse 26; 
J. F unck, „im grünen Wald“, Ir 
unterhält fortwährend Lager von 


1854r Johaunisbeerenwein, fl. 1. 12 pr. Sl. 


Diefer Wein bat einen dem Madeira ähnlich ſchmedenden, diefen aber an Vorzlige 
Iichleit weit -übertreffenden Geſchmack. — Bei einem Drittel Zufag von Wafler (am 
beften Selter8 Wafler) gleicht der Johannisbeerenwein an Geſchmadck einem leich 


ten Champagner. 1361 
Imporüirte Havanna-Cigarren, 
barunter eine jehr preiswhrbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 1275 


I. Burghold. 
Die Drud- und Schönfärberei von W. Schwarze 


befinbet fih jet Fahrgaſſe No. 47 bei J. G. Weber, wofelbft alle in das Fach eins 
ſchlagende Artikel ſchnell und billig beforgt werben, | 1398 


—— 





= 


N. Cronberg: a 
Es find BiG Bien Frei zu 3-7 ; atıch Weivatugld mit und 
— we die 577 Rcpe Perle: ana Reiuneil ui 
* J. Ellenberger, Shügeihet, 
g‘ —* ‚Gesucht: . nn», yilplsie 
zwei ältere Damen zu Michaeli, im Weftend, ein 
arterre oder erſte Etage, 5 Zimmer, Küche 36, He 
tenbenugung zum Preife vom ca. fl. 500; Offerte bit 
gefälligft unter Chiffre WU W Po. 2 an die Expedition 
richten. — [ BE: 7 
ME Eine Mineralienfammlung, 
beftebend aus 1558, worunter fehr feltene Piecen, ift erbtheildhalker ‚unter annehmbsre 
Bedingungen zu verkaufen. Nähere Austunft giebt die Exped. d. DI. hu AA 
13%. Es werden 2 Logis, beftehend-aus 2 Zimmer, 1 Küche nel 
Zubehör, hier oder in Sachfenhaufen bis October zu miethen gefucht; jı 
erfragen bei der Erpedition d. Bl. | a 0 00 
442 Gin tiraelitiicher Yehrer der Franzöfifchen Sprache, aus Paris, wind! 
noch einige Schüler zu finden; Brauhausgaſſe 1. 4 


Zu vermiethen 
‚ar. Hirihgraben 16 ein großer Laden mit Comptoir, oder 2 kleinere besal - 


442 Gin junger Mann, welder der deutſchen franzöfiichen und engliichen Eprakt 
und Gorreipondenz mächtig, fucht eine paſſende Stelle auf einem Gomptoir We? In 
die Gxpebition-b. Bl. re 

439 Gin militärfreier junger Mann aus Bayern, der dorten mehr We 
—* wünſcht bier Placement als Hausmeiſter, Copiſt, Magazinier, Ausl ac. m 
ann auf Verlangen beliebige Kaution leiften Offerten Beforgt die Expeb. 


Obstflaschen und Geleegl 


empfehle zum Engros- und Detail-Einfaufe billigft, u. u 


1393 tcolaus Franz, Donpktz d 


Borsdorfer-Achfel:, Cröbeeren- & Ananasponma 
a ep Topf 36 fr., Familienfeife a 6, 9 umb 12 Er. ‚pr. Stüd, is 


1394 E. Immanuel, Götbeplat 10 






















1394. Der ſeither und noch nächte Mefje von ben Herren J. Simons Ein 
in Elberfeld innehabende erſte Stod, Schnurgaffe 61, ift von da ab f alt Et 


ſchaͤftslokal anderweitig zu ig auch fönnen mod weitere Waareır e bay: 
gegeben werben. Zu erfragen bei N. Franz, Domplap 8.. 7. 


Grmalte Rouleaur bei Dreher Söhne, Cngesgaft 2 


R 
, 2 
—— 
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Belaunntmahunngen 
"1405 In unterzeichneten Verlag ift übergegangen und foeben in 12, verbefjerter 
mb vermehrter 53 erſchienen: * — 


O. Hübner’ S statistische Tafel aller 
Länder der Erde. 
Enthält: Groͤße, Regierungsform, Staatsoberhaupt, Bevö:ferung, Ausgaben, Schulden, 
Bapierzeld und Banknotenumlauf, ftehendes Heer, Kriegs- und Hanbelsflotte, Ein- und 
Ausfuhr, an: Haupterzeugniffe, Münze und beren Silberwerth, Gewicht, 
ohlmaß für Wein und Öetreibe, a — Hauptftäbte 
und bie wichtigften Orte aller Länder der Erde. — Preis A &gr. oder 1A Pr. 


F. — 2 Buchbandlung (W. Rommel), 
Eſchenheimerſtraße 4. 


Bulterkuhl⸗ Glocen Fleiſchkühlterrinen, 
Wein⸗ und Wafferfühler ohne Eis, 


unentbehrlich für jebe Hausbaltung, find wieder frifche Sendungen eingetroffen und 
empfiehlt ſolche zu ben billigften Breifen. 
Die alleinige Sauptniederlage für Süddeutſchland von 


A: iv. Merff, 
große Sandgaffe 8, in Franffurt a. M. 


Mein Lager fertiger Hemden 


beliebten ftarfen H:lbleinen zu. fl. 1. 30 bis zu ben feinften Sorten ifl 
wieber eG affortirt, worauf ich die geehrten Damen und Herren aufmerk⸗ 
am mad 


!Tnächfi der n neuen C. Tippell Nachf. ft. Sandgalle 1. 


NB. Alle —— werden auch nach Maaß gefertigt und ſchadhaft gewordene 
wieder hergeſtellt 


Self fenkeller am Mühlberg. 


Heute Sonntag den 21. Jui: CONCERT. Anfanz 4 4 Uhr. 


A. Stefenius Anodine, 


neues unfehlbares Mittel gegen Zahnweh. — Alleiniges Deöpöt bei 
1405 MH. Meittenheimer, Markt 28. 











A — 


V re 
LITER HIENIL HLATOM (kt) all dh TE an Alle lniili in, 
rt Eng: 


Jullus dal, — — pr 


RT HUF 


ötheplatz == 


Bepetabil Mogenliquen u — 


eitet von 
Apotheker 1. EL. A. Hanke in Berlin, Zimm 
find durch die vielfachften wiflenfchaftlichen Prüfungen und praktiſ 
als die ficherften und nützlichſten Getränle gegen Hämorr 
ſchwäche, Obfiruction zc. erproßt und anerkannt. 2 
Beide Fabrifate werden nur in Originalffafchen zu 40 kr. "und f. 
Namen und Siegel der Fabrik verkauft und find im Frankfurt 4, * al 


haben bei F'r. Storck. Yamhr 
Fahrgaſſe 13 im Eckladen. — 


“Wohnungs: Gefuch pr. 


Stille Leute (2 Perfonen) fuchen eine —— Wohnung vor 
nebft Zubehör innerhalb der Stabt oder nahe vor ben Thoren zu Ande 
Dfferten nebft Preisangabe werben ımter Chiffre GL, No. 7 poste resiantb b. dig 


443. Zu der Ehurmuhren: Fabrik, Hochftraße 9/IL, finden füchtt 
dreber und Mechaniker bauerude e Beichäftigung. 


Zu vermietbhen. 


Bu Läden und Magazin — einer Wohnung. s — 





































„gee, —— möbl. 


ammen Ba oa 

3 vo) 4 d. ——— Au s ſi 
140%. 3 it oder vhne 

—* —339 Randftraße 

1404. Ublandftraße 11 nädft der Ober: 

mätndnlaxe ift der 3. Stock von 5 Zimmern, 


Quche, Keller, Kammer au Sartenveranänen 
gu vermiethen ; we Vin gegen 4, 
im Goriptoir des 2. 


odes 
445. Ein freundlich möbt. Zimmer im 
Hinterhaus zu vermiethen; Brönnerftr. 22. 
446. Ein möblirtes Alnmer zu vermie⸗ 
ia, Brönnerftraße 15, Parterre. 
Stod 


u vermiethen 
are einterlatitftriße 42 Per 
immern, Augehör und —5 
aan; au erfragen ger Ausſicht 17, 
ann ‚ hächit der Pfingit- 
wir eine elegante ofrnimg von 5 Ah 
2 2 anfarten, Holzplatz und Keller mit Ss: 
und Zafsfeitng nebft Gartenvergnügen. 
n lleines Zimmet ift zu vermiethen; 
Ziegeigaffe 14, 2r Stock. 

443. Trug Lift boin 15. Zuli Aue 
der 2. Etoc —— Finmeru, 
Küche, Keller uud 2 VBodenfarktiern 
zu vermietben. 

740%. Gi 61. Jimmer an einen Sein; N 


e 40, 3 Stod. 
0 156 Sr im Beier a“ 





7— n. 


obnun i 13 
y Min dem BE ale 

—* — ent beſtehend 
* a Make Be ui Se 
ade mes Zn —38 N 


1275. 3tmmößlirke irieinandergehende Zins 


mer; Katharinenpforte 7, 





Eck der ! — 
* des große Korn⸗ 
Der, 1; Da 
cal oder 
en 


vermietben, 


Neuekrume 5, BE Stock, Ab ein 
freundlich moblirtes —58* "mit. acbina 
an einen ſoliden Herrn zu vermiethen ; Ay 
erftageh Bleidenſtraße B, im Laben. > 
1269 Ein EL, Saäl, welcher don brei Si 


* —— 


— . Eſchenheimergaſſe 26 
| Möblivtes Zimmer mit Qartätser 
augen; Sandweg 28. 
268 Gewötb zu vermiethen; — 
"Eine Wohnung von 5) Zimmern, 
vermiethen umb kann gleich bezogen 
Kruggaſſe 8. 8 
1394. Zwei Zimmer auch alb — 
ee er 9 5* 
d Ein * 
mit Waſſer und Zubehör; —— * 
443. Gin möbl, —— zu vermiethen; 






Lindheimergaſſe 16, Ir & 

327. Baradeplag 9 ift ber 2. und 8. 
—— je 6 Zimmern und Zubehör zu ver⸗ 
mie 

441. Simmert, mbblirt; nn 4, 
FE eth om 

u ve rm 
Er — 
blirtes 
die Mn En ste ir um m, — 
* ia, 1 
"RN einen 
—37 
— 
— ini Volibeg Bäbehen findet for 
Itga Ö 1, m W ‚Obi ‚ 
Bu dermlerben Örofer 
Sirfchgraben 6 eine neu her; 
—* —— — 

A er Wohn ung im io 
mit allen Kin baldigſt y aud 

4 imtihet mit obet N 

— EEE 





ı 1406. ind Wo 35 Simshern 
2 vermieten ; —EXE 12, im Hof 


446. Gin mößL Zunmer im J. Stoc in ber gafl 


ber 7 fl’ zu vermiethen. 
* —— an zwei u: Stäs 


4, Parterre, 
ur "Ein mäbl. und beizbare® Zimmer; 
erſtraße 31. 
. Zu vermiethen: ein fchön moͤbl. — 
mer ; e⸗ibacherhaſf⸗ 4, Hinterhaus Sr Gtod 
ri. Zwei mößl, " Bünmer zu vermiethen. 
Sießfrauenftrafe 6, Ar Stod, 
448. Töngesgoffe 47 ein gut möhltttes 
Zimmer. Näheres Ir Stod. 
447. 2 orbentlihe Mäbchen können ein heiz⸗ 
bares une 2 guten uten Betten erhalten ; 
447. Eine —* neuhergerichtete Woh- 
. Ay zu beziehen. Papagaigaſſe 6. 
Ein möbl. Zimmer zu vermiethen ; Papas 
ve 7 


Parterre. 
48. Gin großes ſchͤnes immer nach ber 
eis an einen Herrm gleich zu beziehen ; Fahr» 
gafle 108, dr Stock. 

ur. Hodftrage 53 nahe bem Bodenheimers 
tor ift ber 2. Gtod zu beziehen. 

446. Für 1 aud 2 Herren ein moͤblirtes 

- mit Gabtnet; große Bodenheimergafje 
. 21. 

446, Gin möblirtes Bimmer an Herren zu 
vermiethen; Graubengafje 5, ?2r Stoch 

1404. Beil 26, im 2. Stot, ein Zimmer 
nebft Gabinet, fön möblirt, zu vermiethen. 

445. Sartenwohnung, Rettenhofweg 26, 3 
Zimmer, Küche, Keller xc. zu vermieihen. 

446. er möblirtesg Stübchen an ein ſolideb 
Mabchen zu vermiethen; Heine ———— 
r Stod, 

446. Gin gut möblirte® Zimmer zu vermie⸗ 
then; Domplatz 5, 3r Stod, 

446. Ein möblirtes Parterregimmer an einen 

ſoliden Herrn; großer Hirſchgraben 21, im 


446.; 2 folide, Herren . können Schlafftellen 
erhalten; Fiſcherfeldſtraße 14. 
447. Ein Gtübchen an Herren; Lindheimer⸗ 
gaſſe 11. 
447. Zwei elegant möblirte Zimmer 
an. einen Herrn zu vermiethen; Hochſtraße 7, 
Ir Stod linie, 


gt. 


448. Gin frembli geräumigeh möhliried 
— Deiengafe J ir Gtod, oben an 


447, Gin möhlirte® Zimmer ——— 
Herrn zu vermiethen; große Fiſchergaſſe 17 

447. Eine —— Wohnung, 3 — 
Alkov, Küche, Manſarde x.; Domplaß 9. 

447. Eine Wohuung im 3. Gtnd (grafe 
Hirſchgraben) von 2 gr. Zimmern, Gabind, 
Küche x. mit abgeſchl. Borpiap, pr. 15, Up. 
a fl. 200; zu erfragen große Sandgaſſe 27. 

1403. Zwei ſchön möblirte Jimmer fink zu 
vermiethen. Näheres Bleidenſtrahe 45, Ir®t 

447. 1 Zimmer mit Gabinet, mit ober = 
Möbel; Hinter der fhönen Ausficht — Ei 

2 möblirte Zimmer; S 

441. Gin möblitte® Zimmer; 2 
gaſſe 18. 

1406. 2 kleine Zimmer nebſt Küche, im einem 
ge nahe am Bodenheimerthor,. Reuteron 

0 
1406 Zu vermiethen 
und fofort zu beziehen, eine ————— — 
beſtehend aus 2 großen Zimmern. Nähe 
Neuckraͤme 4, 2r Stock. 

448. Gin gut moburtes Zimmer neh de⸗ 
tenvergnügen; zu erfragen. Allerheiligenfirck 
Ro, 41, im Laden. 

448, ' geräumige® Bimmer ; El Gt 

e 9, 2 GStod. 


Br Gin mößficteß Zinmer iſt 
ſoliden Dienfigefn zu —— 





Pr Ki we —— bein 
kann und die Hausarbeit gründlich ve 
n und bie Haut ) | 


Näheres 
gafle 1, 2r Stod. 
444 Ein Monatmädchen gefucht; Aller 
en 30, im Suden linfs. 


aa tn Em en 


f 
— bürgerlich iochen Fann, und bie Hau 
* erbeit gründlich —* grope ¶Voamheen 


und alle 





> ee 
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F. L DIETZ, 


Römerberg, 
empfiehlt eine grosse Partie 


6/4 ächllarbire Cattune à 12 kr. 


Die Elle 


in kleinen Dessins u. feiner Qualität. 


Socken und Strümpfe. 
kr., 
38 —— —— — —— DEE Socken zu 21 Er. 
L. Sauerborn & Leonhard, 
- 17 große Sandgaffe 17. 


Mein Commifftons : Lager in 


Klasharten Thonröhren 


der —— Gewerkſchaft in Caſſel bringe in empfehlende 


Friedrich Liebireu 
in Frankfurt a. M. 1406 


Aſchafenhurg - Sodener Jod - Sromwaer 
in frifeber Füllung und Quellsalzseife bei 


1405 W. Eckert $& Lie., Zeil 34. 
1265 Gitragene Hetrenkleider werben ftetd ge RR Deftens br gest di 


Bornhe — 6. 
‚Deftelluiige ‚forte Briefe durch die Stabtpoft ai ge plnktlich ausgeführt, 








I — 
— or * 


Berlinische 


Feuer ⸗Verſicherungs⸗Anſtalt, 


gegründet im Jahre 1812. | 
Grundeapital: Zwei Millionen Thaler. 


Profpecte und Antragsformulare gratis * * — Agenten: 


2. F. Fol, Allerheiligengaſſe 91, ertſch, Fahrgaſſe 3, 
—* Bender, Holagraben 37, Belag, Buchgaſſe 2, 
Kettenhofweg Du iu 


Ebhrbard, Schäfergaffe Es gern. ® Di 
ie aes, Bahrgaffe 16, Geift in Bornheim, * 
Gehrer Zfchenbrenner, in Nieberrad, Seinrich Seil in Kiehrettenbac 


” 4. IV. Her 


ERFORDERN Sn der Din iniien —— Fangen, 
, 8%: Sandgafle 8. 


Gas:Rüftres, — — Bene Wandarme, 
Stebleuchter und Stehblampen, Kochapparate 2c. 


Ales für Bas, in Zinkguß und Bronze, eigenen Fabrikates, das Neu unb Preis 
würdigſte in dicfem enre, empfehlen zu feften Preifen m 


A. Boch & Comp. , Neuerothhofstrasse 14. 


@as-Leitungen in Eifen- und Bleirohr, fowie Veränderungen, werben auf bas —* 
diegenſte hergeſtellt. 


Rebensverfiherung:Bant f. D. in Golhn. 


Der Rechenſchaftsbericht dieſer Anftalt für 1862 ift erfchienen und bei den ımier- 
zeichneten Agenten —— haben. Derſelbe legt dar, daß das vorige Icht in 
aller Hinſicht die ünſtigſte und Verſicherten vortheilhafteſte 
welche die Bank bis jeht durchlaufen bat. In Folge ——— wa een Be 
ganges ift der Beftand ber Verfiherungen bis 1. Juni d. J. a 
41,875.300 Thlr. Verfiherungsjumme und ber Bankfonds auf 7 660.000 —— 
gen. Es find in tiefem Fonds über 2 Millionen Thaler reine Ueberfhüiffe ent 
welche an bie BVerfiherten zur DVertheilung kommen und benfelben in diefem Jahre eine 
Dividende von 33 Brozent, im Sabre 1864 eine Divibende von 87 Prozent und in 
Den beiten Daran folgenden Jahren eine Dividende von je 88 Prozent der bezahlten 
Prämien gewähren. 48 

Auf Diefe gro er Bortheile einer Betheiligung bei obiger Anftalt permeifent, Icben 
zur Verficherung 1405 


Gebrüder Wolf, J. Mm. ‚Euttenherger, 
Biegelgaffe 13. 


Wu. gründl. Er! bopp. B innen d 23* Rechnen, 
——— x. fe min — — Scholl — 9. 





Fabriklager 


billigſter 


> _ CRINOLINES. 


Wir empfehlen re 







GErinolines .._ Fu 6 8Reif., 
= pr. Stüi ws, If, 1.26; 
10, 13, Ti 16, 18, 28 Reif, 


= fl, 1.36, fl. 1.48, fl.2, 2.12, Ir; \ 
E 4 —— iR Kinder En 
© = Reifen, 
24h. 90 ir, z6i 42 fr, 48: 
re Stablreife pr. Stüd in der Elle 
ENDE: = billig aft. 

2&  1.Sauerborn & Leonhard, 


een Sand 
ll) || san | F Zu) M m NN 1 Z — lm x 4 Ein weißen Scene. 17 


Wegen ı Gefchäftsaufgabe 


verkaufe um —* zu räumen: 

Franz. Cr&pe in allen Karben, pr. Staab. . . fl — 4 F 
Sammet in allen Farben de 2 
ungeschnittenen Sammet in allen 9 Sarben ——— — 
: Plusch in allen Farben, pr. Staab . 

Tull, Mull, Spitzen, Bionden, Karben, "Schleier 

unter dem Ein aufpreife, 
faconnirte Bänder, yr. Staab von 6 fr. an, 
glatte Bänder zu ven Foftenden Preifen. 


1401 N. Eichelmann, Fiebjrauenfrafe. 
Hemden und Unterhosen 


von den billiaften bis zu ben feinften Qualitäten. 
Serren:, Damen: und Kinderſtrümpfe, weiß und farbig, zu allen Breifen. 
Unterjacen in Wolle, Baumpolle, Vigbonie und Seide zu ben befaunten billi 
Brei * fowie eine parn⸗ ſchwere Arbeits: :Kamifole im Ausverkauf ganz 37 


»Tippeli Nachtf., Br. Sandgalle R 





— rae 
ae nit Sn Rv⸗ — *34 währt nur bis Ende biefes Monats. Näheres am 


&, Stahl, Induſttie / Lebrer. 












S: Gesuch. 


Ein Meines —— n 2 Zimmern nebft Küche im Preiſe von 80—110 Er 
re en gr. Gallusftraße fogleich zu — geſucht und 
ge 4 die RR ds. Blattes erbeten unter Chiffre V 
446. Gine billige Sarg wird jahrmweife zu miel t; erten 
J R —— die Exvedition d. Bl. ! * 2) — 
Für ein auswaͤrtiges Kurzwaaren u er ein täcdhtiges auengimmer 
Naͤhere Auskunft ertheilt N Carl — 

41. ‚On’ *8 auprös d'une petite fille, une * ou une anglaise, munie 
de bons ‚certificats ; Sadresser à la redaction de cette fenille. 


46. Im Dermes ift eim neues Haus zum Alleinbewohnen mit d Simmern und 
ubehör au ruhige Leute zu vermiethen; Näheres Ariebbergerftrafe 38 im 1. Stod bes 
Be Nahmittags zu erfragen. 


guter ‚bürgerlicher Mittanstifch bei Privatleuten 13 5 
19°;  Behee sub E M nimmt bie Grpebition d. BL. entgegen, de 


446. In ein Gngros-Seidenbandgefchäft wird ein Magazinier und @ehrling aefudt. 
— nn , — — — — — — — — 


Kinder⸗Mädchen--Geſuch. 
1404 Man ſucht ein gefittetes Mädchen, dag Liebe zu ſtindern und gute Zeugniffe 
hat; Agemer No 11. 


7 @onsierfiödle in araler Mrsmoht ee ee 
447 Spazierftöce in großer Aus: * 
billigſten Preiſen. Alle Arten Mepara en ie 
und pünktlich beforgt. SI. ie meparstueh Deren ll 
s8 d Mod ten 
8 jonge euts In hie Bebte aefnar? Dr? fan ie Gpoeilnnib A 
Für Zitherspieler. I Int 


4357 Eine fehr ſchoͤn eingelegte, faſt noch nette Zither mit Dei Don 
Mepinger in Aſchaffenburg ift billig zu verkaufen; Bornheim, 


Ein, tüchtiger Spenglergebülfe findet dauernde Condition; Wo? fagt db. 


45 Em frnrfer Junge ann das Meikbinber-Geichäft erlernen bei Tor 
hannes Hupp UV; 2 


817 Wlies Bettiwer? wird gekauft; Caalgafle 8, 
_1268 Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preiſen gekauft; gr — 5 


"441. Eine : Wohnung von 4—5 Bimmern nebſt Zubehör wird in ———— 
J * 


Kornnarits Oirſchgrabens, Sandgaſſe, Neuenkräme und Buchgaffe zu 
zu erfragen "auf det Expedition — 
en findet — e 
























































Ein folives, aut empfohlenes —— 
Stelle in einem kleinen Haushalt; Näheres Erpedition. 


448. Beſtes Mittel gegen Motten, billigjt; Fleine situ 


Hüter und Landgüter jeber € Größe, « aan * 


& in großer Auswahl zu ur | un 
SER yet u: 





— — 
a en — 
Befaununtwadbung 
Oeffentliche Sihung * geſetzgebenden Verſammlung ter ben 2%. Juni 1868, 


Nahmittags 5'/, Uhr. 
agesoednung 


Vortrag des Senat 

Die Nachbewilligung Auf den ‘Status exigentiae des PolizeisAmtes pro 1863 betr. 
Eommifftonsberidte: 

1) die Verletbung der Rechte von Staatsdienern erfter Klaſſe an die „akademiſchen“ 
Lehrer der Höheren Bürgerfchule; 

2) die Anftellungs: und Penſions Verhältnifie der Beamten der Staats: Eiſenbahnen 
und Xelegrapben ; 

3) das Grfeh die Bufchreibung von Liegenfhaften und Inſätzen en Nichtverbürgerte; 

4) die Turnhalle für die mittlere Bürgerfchule, und 

5) die Gegenſeitigkeitsvertraͤge mit Preufn, Bayern, Sachfen und Hannover in Be 
treff des Schußes von Baarenbegeidinungen betreffend. 


Frankfurt © Mi, den 20. Juni 1 
| Ran lei der gefehgebenden Verſammlung. 


Neue Anlage. 


13% Heute Sonntag den 21, Yunt: 


Grosses Concert 
vom ganzen AMuſik-Corps des.ck. k. öſterreichiſchen 


Snfanterie-Regiments. 
Anfang 4 Uhr. Entre 9 kr. 


Wegen Loralveränderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-:Sommermänteln u. Mantillen 


zu herabgeseltsten Preisen. 


2 Paradeplatz 3. Ch: Söhner. 


ab breite Leinen, d. ig 36 Ellen von 9—10 fl., fowie 
Leinen⸗ Shirting: und Sarfenet:Hefter. 9 
— 






















Frankfurter Dienftmänner-Anf 
Da oft Beſchwerden gegen ——— angebracht werben, bei weile 
Beichwerbeführer nicht im Befige der Marken ven ben betrefferiden Dienfllenten. 
finden, auf deren Beibringung ſedoch bie Anftalt- zur ehnlich gehl von F 
elungen mit anderen, den Dienfimännern ähnlich neklei ete 
—— - ben muß, und außerdem aud nur ber — der Mark 
55 Schadenerſatz gewährt und als Beweis der geleif 
ablung ee jo wird das geehrte Publitum dringend erfucht, * 
zeihnung an den Dienſtmühen zu achten und Zahlungen an Die ae 
Re en YUuslieferung von Marken im Belaufe des zu, zahlend 
eiſten. 
Beſchwerden wegen Ungebübrlickeiten ber Dienfimänner, in$befonbere u: * 
Mehıforderung als der Tarif beſagt, wolle man direct im Büreau anbringen, wo 1. 
ra — Abhülfe jederzeit bereitwiũ igſt und dankbar entgegengeusmumen. und 
erledigt werden. 
Arbeitsbeſtellungen im Central⸗Buͤreau der Anſtalt, Stiftſtra 
eine Taxermaͤßigung. Kür zurückgelieferte Marken werben 5 p&t zaße — 
Reglement und Tarif werden daſelbſt unentgeltlich her. 
—— wird darauf aufmerkſam gemacht, daß alle vorkommenden Kirbeiten, 
wie 3. B. Auszüge, Möbeltransport, Deden: und Teppiche-Aufnehmen und A 
Bimmer- und sepben«Behnenz Krantenpflegen, Eolportiren, Garten-Arbeiten, 
in MWirthfchaften, jowie Begießen von — und Straßen x. von ber Anftalt übers 
Fran er — ge dr — iſſen verſehene Leute #5 qh als Dienf- 
aution ge und mit guten Zeugniſſen egene Leute Finnen no | 
männer Verwen ung finden. q Die Direction. 


General:Eonfulat der Vereinigten Staaten von 
Die A freien und Ganfefübte und &o Conſulat pie 


—4* 








——— 
Hiermit bringt der Unterzeichnete zur Kunde ge nach pe Lereinigfen * 
portirenden Hanbelsſtandes, daß fortan alle Facturen fiber dorthin zu v 
—5 in Triplieat ausgeſtellt und alle drei nA einer, in engliſcher Spr — 
faßten Deklaration verſehen ſein müſſen. Gedruckte Formulare biefer Deflarationen 
liegen für bie Herren Abſender auf biefem General Conſulat Bereit, Die mit A ber 
zeichneten Formulare find für Waarenfenbungen auf feſten Berkauf die mit B 
für Conſignationen und die mit III A und III B bezeichneten Für das” auf diejein 
BeneralsGonjulat zu binterlegende Xriplicat. Bon — Sorte muß, alſo jedeſinal 
ein Formular mitgeſandt werden. 
In ſeder —55— muß ber Name bes amerlkaniſchen Hafens angegeben ſein, nach 
welchem die Waaren verſchifft werden. 3a31 
Die eine Zeit lang eingeführte Beſchwörung der ie Hört forfah Auf. —— 
Die Regalifations-@ebühren für die drei — — ein Ganzes betrachtet 
werden, betragen 2 ge ur ent# ober fl. 6. 1 —— 











Frankfurt a. M,, it 1863. F 
Yilliam Walton Mi r 

Generaltonful: 1 

amen- und Rinder: Mes üfchen, & 





PR 2 ürtel empfiehlt zu den Safe A 
, Schmitz, Bieidenfitafe 29, 


* Bei vorgerüchter Saifon 
erlaube ich mir mein Lager in 
Bartges, Mozambiques, Grönadines, Fil de 
% chevres, Cr&pes, Mousselines, Mehairs, Al- 
RCcas, Lustres, Jaconets, Organdys, Piques, 
attunen,. Croises, Satins 
zu bedeutend berabgefegten reifen zu empfehlen. 


F. L. Dietz, Römerberg. 
Seifen-Lager 


aus O. Naumann’s Fabrik in Offenbach 
in plombirten Original-Kiftchen. 
Hernseife, befte, 1. Sorte, rothmarmorirt, in Waſchſtücke ſaͤmmtlich in 


geſchnitten und anusgetrodnet Yan Ya !/2 und Ay, 
Palmöl- und Harzseife (Pupjeife) Driginal:Kiften 
Talglichter — zu feſten Fabrikpreiſen. 
Ferner unterhalte ein wohlaſſortirtes Lager in allen gangbaren Haushaltungsſeifen, 


ebenfalls aus obengenannter Fabrik. 4 
Saͤmmtliche Sorten von vorzüglicher Qualität empfehle zu möglichft billigften Preifen, 


I. L. Höcher, gr. Bokenheimerfiraße 39; 


Ausgefebt mg 


eime Pleine Partie flır eine Ausſtattung eztra angefertigte bi ſchoue Afache weiße 
baummwollene Damenftriimpfe, welche verfpätet abgeliefert wurden, erlaffe ich anftatt 
zu fl. 8 pr. Ded, num zu fl. 6 pr. Dieb. 447 


° d 
— — C. Tippell Vachf., „zehn Ser Meuenträme, 


Neueste Haararbeit 
in Gaje dauerhaft und leicht bei 
©. HKirieckler , Ceilleur, Haupiwache | 
Bad Nauheim: Saufballe Ro, 3. u 1406 
1 u l ir heute aus d 
Feiedbergergaffe = Be — aus EEE —* 
— Allerheiligengasse 67, 
Dem „Eurppäifchen Sofe“ fchräg gegenüber, | 
Frankfurt a. M., ven 18. Juni 1863, Ve 
Gebrüder Marburg, Eisenwaarenhandlung, 






















itzen-, TÜll- u. et-Stickereien, al: A, 
. 5* —— 
acon ner * den EM — 


& 

p; —* dee e men e und Kinderſach 

IRRE ERRR- un } 

47 Bon eine Hofgıite dann tägli Mac Fit ab; —* 
werben elben # RETRER ) Beh Beet beine, — —8 
um 6 Uhr 25 Minuten bier ——— regelmaͤßig eintreffen. Wor opt Erred. 
tion d. DI. nd Ganiımdad. ı 


a ee gene bt. fl..8000.anf einen-jebr. guten erfien Iufap; ges Bodenheimerftcaße 70, 


u — Englischen Unterricht ertheilt ein englischer er Geistlicher, der deutsch und fran- 
zösisch spricht; Vilbelefstrasse‘12, im ‚Hinterhaus, Ir 
447. On desire une bonne de la Suisse frangaise qui sait faire des robes ‚et soigner 
des 'enfanta;; S’adtesser Eschersheimer Landstrasse:26 a, Yu " 
448. Cours elementairejide langue frängaise; en.ı25- gehe Granmaire, — 
ture et correspondence commerciale; Brünnersirasse, 5. — tions] 
449. Un jeune. bonne francais, de bonne famille, d desire ; un plusieurs heures 
qu’il ar de libres‘ avec un) ou deux jeune gargons | pour leur dan is‘ 
jangue; E D poste restante. | —— 
Ri On demande pour une petite fille une frangaise ou uhe 
boh# rtificats; S’adresser a l’Expedition de cette feuille: 


47 Im „Hotel Schröder‘ werden noch eialac Hoc 


nenten zur zahle: d’höte um 1 Uhr geſt | ET 






























448. Ein anftändiger junger Mann wird — Koſt und Logis, gel 
abe 24, Seitenbau rechts, ung 


& Cornelia. ; 
54, fe bei ;: 
448. Gine hiefige Frau empfleblt |i ven im = — 
448. Gine ſuitle Familie in einer ter Gartenwohnung J 


Pflege zu nehmen; das Naͤhere auf der Ezpedition 37 d J —— 8 


448, @rdbeerfuchen mit Weiner&me von bentgiäen Geſchmadck in jeder 
beliebigen @röße on beftens sisdunt ba 
Albert Junker, Eonditor, gr. ( eine 
was” An m 


448. Da ih von Franffurt ürt wegeeie erfuße ich Diejenigen, > ” — 
zu fordern haben, mir baldigſt anzuzeigen. * 
Frankfurt a. M. den 20. Juni 1863, le 


448. 12— 15,000, fl. 8000 und fl. .1500 fönnen babier angelen 
1288 Wirte — und Wetten werten gefauft Inh au — 


Bat e zu verkaufen und zu vermielhen ei el tier, ( sl: — 
rin 
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5 Vellage, Ftauff Ruitt Blatt AR 148, Sonntag 21. Juni 1868, 


Oelaunimogungen 


” „NEUE ANLAGE“. 
(Zur Feier der letzten Waferthat bei Sch.) 


Freitag den 26. Juni 1863 


GROSSES CONCERT 


vom Aufik-Eorps des Frankfurter Finienbataillons, 
Brilant-Feuervwverk 


vom Kunftfenerwerfer ©. J Vidacovich. 


Boologifher Garten. 


. Montag den 22. Juni 1863, Nachmittags u Uhr, 
bei günftiger Witterung: 


Concert von der - Harmonie - Gapelle,; 
CAFE JANSEN in Bockenheim, 


— Heute Sonntag den 21: Juni: 
. Grosses Concert! 
von ‘ber —— Eapelle des Frankfurter Linien⸗Bataillons, unter 
tung —* Capellmeiſters Herrn Wachsmann. 









sea 3/; Uhr Kutr6 ® kr. 
Er HARMONIE-SAA AAL. 
—* Heute Sonntag den 21. Juni: 


‘b ‚ Große Canzbeluftigung. 


yet 






Er en FORTE —— a | eth; Eaufe ich ftets 
Preifen, * alte Mainzgergaſſe 8 





* 





Verſteigerung von. acht Baupläken in der 
Frankſurler Gemarkung · 
Donnerstag den 25. Juni, ——— 


In ber Frankfurter Gemarkung liegende Garten-Wüterftide, a 
Gew. 13 No. 22D, an der Norbfeite ver Bodenheimer — 
Gew. 13 No. 21D, — und 
Gew. 13 No. 22E, ditto., 118 
nach dem Grundriß bes Hrn, "Stabtgeometer Hartmann in Baupläpe ein getheikt, als: 
1) Gew, 13 No. 22E, Bauplag an der Bockenheimer Lanbfiraße und ber projectixten 
Straße, 1 Viert. 27 Ruth. 7 Sch. od, 1047911/,5 — — 
2) Gew. 13 No. 22F, Bauplotz an ber profectirten Straße, 35 Ruth. is 
5576945 n ıabrat- Wertichuße, ih, Are 
2 Gew. 13 No. 22G, Bauplap bafetö, 38 Ruth. 17 Sch. od. —* OÖ: 
Gew. 13 No. 92H, — 1Biert. 8 Ruth. 61Sch Be a8 8 
5) Gew. 13 Wo. 221, he ri *8 1 Ruth. 77 Sch. od. 12776 —* 
6) Gew. 13 Ro. , „  1Biert. 35Ruth. 75. S.ob.11835"°/,, O.- 
H Gew. 13 No. 22L, a 1 Biert 26 Ruth. 1S eb. Bodo 
Gew. 13 No. &2M, „ „ 1 Bier. 1 Ruth. 86 Ch. od. 6540! 
an Ort und Stelle ſelbſt öffentlich an ben Meiftbietenben verfleigert. 
Nähere Bedingungen find bei Herrn Eduard Gumpf, große Sandgaſſe 12 im 


Stod, 
erften Stod, zu erfragen. € Belfäner, ter, Außrufer._ 


Verfleigerung : : Supferflichen, Buchern x. 


Freitag den 26. Juni, Bgreittess 10a tmae & 


KRupferftiche, Nadirungen zc., fowie Kupferſtiche unter 
ei Fan Hahuen (worunter hr Suite von * Stück 
na reuzje, don guten ern eftochen en 
3 Delbilder, Bücher u. dgl. . ‘ 
indem Bergantungszimmer gegen banre Bezahlung öffentlich EB Meifsiet ver» 
Page wen nn 2 Bellhngn Anfenie „u 


fteigert werben. 
Noch nie Hat ein Mittel 


ſolch alänzende Reſultate erzielt mie die Rölnifche äuter-@ffenz 
ftärfendes Mittel, Diefelbe verhinbert ſofort das — ſowie das 
Grauwerden der Haare, befördert deren Wahsthum ſelbſt auf langjährigen Kahl 
auffallend, ſtärkt die Kopfnerven und reinigt die Haut — — — * r. 
Depot in Franffurt bei Fr. Storck * 
1405 Fabraaffe 43 im Eckladen. TS 
1403 Gin biefiger. Bürger reiferen Alters, gewandt 
Mechnen, ver Buch Bang uw Gorrefponden;. * für ben 














oder ftundenweife Be gung. Näheres durch die 
-Bechhoid, Allerheiligenftrape 8. 


. ‚Bu vermietben.... 
* Erde Kammer mit Bett; 
u bern Eichen Heimerthor, Bauſtraße 

—— 9— iſt ber 2. Stock zu vermiethen. 
449. Zwei > freundliche Wohnungen find 
Fahrgaſſe 49 zu vermiethen und gleich zu ber 


ziehen. 
ft Bu vermiethen: 
nebft Gabinet, au kann eine Dan- 
—— werben; Hanauer Landſtraße 


PR Babraafie 103° ber erſte Stod als 
449, (Gm —— ———— an file 
Beute; große Rittergaſſe 6 
449. Ein mößl. — a Fi mit 
Por Predigerſtraße 9, 31 S 
. 448. Gine Moßnung in Dit ber Stabt 
BL 12 fofost zu vermiethen. Bender, 
en 8 


448. Ei möblirte8 Zimmer zu vermiethen ; 
or 7 2 uchgaden), 2r Siock. 
| n möblirte ineinander« 
* —— ganz vornen an der 
heimer Haide 4, ſind ſogleich zu vermie⸗ 


1407. Auf dem Paulsplatz ift ein Baden 

mit Comptoir, auch als Bureau fehr ne 

eignet au u etben; zu —— ——— 15. 

vermie 

en Gage nebſt Remife ; Deeifönigfi. 55. 

Ein möbl. Zimmer mit Fruͤhſtück on 

1 oder 2 Herren zu vermiethen. Ausficht Römer⸗ 
berg, Eck der Saalgafje 44, 2r Stod. 

— Ein heizbares Süßen mit Bett zu 


Kr a Ei großes ſchön wöbl. Zimmer an 
Herm zu vermiethen; Schippengaſſe 22, 


449. Au vermiethen : ein Meine freundliches 
mößl. Zimmer. - Kettenftraße 5, Ir Gtod rechts. 
449. Gin möbl. Zimmer "mit Ausfiht auf 
bie Gallusgaſſe an *8 Herrn zu vermlethen. 
Alte Schlefingergaffe 1 
449. Gin freundlih moͤbl. Zimmer 
einen Herm zu vermieten. Saalgaſſe 
449 Gin Wohnung iſt gleich zu. Beziehen. 


rn Haideweg 
rn 3 Zimmer ne ft allem 


* ⸗ 2 91/9 14 In | 


10, Gertenwohnung, Par⸗ 
Bubehär.- 


‚unb 


449. Eine Mohnung von.s Bimm 
inter 


Gabinet ift an ftille u gu vermethen; 
ber ſchönen Ausficht 1 

449. Ein möbl. Aueh! iſt an einen Sm 
zu —— Meifengaffe 5, im neuen Bau, 
dr Stod 

448, Zwei elegante Wohnungen von 123 
Simmern find in dem neuerbauten Hauſe Baum⸗ 
weg 6 (Hermes) zu vermiethen. 

450. 1 mößl, —— —— an 1 Herm 
ober Dame; Breitegaffe 7 

450. Gin Zimmer mit Gabinet ohne Möbel, 
fogleich; Friebbergerftr. 49. 

1807. Gine Eleine neuhergerichtete Wohnung 
mit Zubehör an ftille Beute für 150f. NA, 
Fahrgaſſe 33, im 2. Gtod, 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

444. Gin ſtarker fräftiger Hausburfche wird 
— Fahrgaſſe 63. 

444. Es wird ein junger Hausburſche und 
ein braves Maͤdchen, das zu aller Arbeit willig 
iſt und etwas kochen kann, beide gegen, guten 
Lohn geſucht; Kloſtergaſſe 33, Barterre. 

5 Ein gewanbter Bapffunge wirb ger 
us Ziegelgaſſe 14. 

5 Ein Mädchen, welches etwas kochen 
Mn die Hausarbeit gründlich verfteht, miıd 
balbi,ft geſucht; EL Bodenheimergaffe * 
Parterre. 

445 Gin PEREr unges reden 
ches Sautork eit arundlich verſteht, *8 
ſucht; Friedbergerſtraße 6. 

445 Gin Bapfjunge wirb geſucht; FR 
bergerftroße 6. 

448 . Binnen 14 Tagen wirb ein tüchtigeß 
Hausntäbchen gegen‘ guten Lohn. gefücht; nur 
ſolche melden ſich, die gute® Lob burd Nach⸗ 
fragen erhalten; Taubenhofſtraße 6. 

447 Gm "Mäpchen , welches. fein nähen, 
ftopfen, ausbefjern und gut bürgerlich kochen 
kann, bie Hausarbeit gründlich verſteht, ſucht 
eine Etelle als Hausmäbchen in einem fleineren 
Haushalt ; kl. Eſchenheimerſtraße 43, ?r St. 

448 Serrſchafis und Neftaurationd: 
föchinnen, Mädchen: allein, Kinde ; 
nnd geringe Mädchen Fönnen jo leis 
beſtens placirt werden d, WW. [of- 
mann, Zrierifchegaffe 6. ' 

447." Gin 'orkentliche®, gu’ aller Arbeit‘ * 
liges —— geſucht ee — 


gaſſe 6 


* —* tn a ge A Pe 

.. 68 3. ein —30 ge geſucht; gr. 
— Zapfunge geſucht; 
3 * Saalkellner im Sotel 


446, 4 — Mabchen, das bi 
Halıbarbel — —2 — 2B dig, 


graben 19, 
446 Ein Mädchen, welches gut- bürgerlich 
lochen kann, wird neu, Breiteg. 11, Ir St. 
MAT. Gin ſolides Mädchen, das gut. bürgers 
3 kochen fann, bie Hausarbeit veritcht, wird 
ar Leuten 1.gefu t; gt» Bodenheimergafle a 


4417. "cin * Madbchen, welches gut kochen 
gun und bie ‚Bande ei mit zu verrichten hat, 
ird gegen guten Lohn zum baldigen Gintritt 
etußt; au erft. Bornheimerſttaße 4, im Laden. 
En Zimmers und ein Saalfeliner 
Mn geſucht. Joh. Wild, Müller, 
gr. Friedbergergaſſe 35. 
447. Gin Kutfcher, welcher 2fpännig fahren 
farm, wirb gefucht; HM. Bockenheimergaſſe 21. 
147. Ein srbentliches Mädchen ſucht Monat» 
mn. — erfragen Schulſtraße, Haus No. 8, 


49 Gin ſolldes Mäbdchen wird gefucht; 
Vrebigerſtraße 9. 

449 Ein Se mit guten Zeugniffen 
wird gefucht; Beil 8 
. 449 n eine fille Haushaltung wird ein 
gefehtet — geſucht, welches —36 

en und hauliche Arbeiten verrichten kann; 
Ph —— 15, N Stock. 


449 Gin jünger Menſch fucht eine paſſend⸗ 
gr als Kellner und wirb mehr auf gute 

janblung a als auf Salair geſehen. Zu ers 
— gt. ö 45, „Niebers 
I 


* Zu Burſche, au aller Arbeit 
si, wirh geſucht; Saalgaffe 3 

Gin Maͤdchen, weldes was kochen 

—— gefucht. Bender, Graben 37. 
450. Ein junger verheiratheter Mann, wel⸗ 
cher auf Verlangen Caution ſtellen fann, , gute 
Zeugniſſe beſitzt, ſucht eine Stelle als Auslaufer. 
Meiſengaſſe 1, 2r Stock. 


J 
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6. Bellage, Frank. Iutell,-Blatt AZ 145, Sonntag 21, Juni 1968. 
= 0 Ammann pn mr m 


Betawuntmadhungen 


Scwager’fcher Selfenkeller. 


Heule Sonntag den 21. Juni: 


Grosses Concert 
; — vom Muſikcorps des f. pr. 4. Infaut. Reg. No. 30. A hrpkein. 


Schützenhef in Bornheim. 


Heute Sonntag den 21. Juni: 


Grosses Loncert 


von der Gapelle des f. pr. 4. rhein. Ynf.-Regmts. 2 30 unterZReitung ihres Capell⸗ 
meiſters Dee vv igt. 
Aufang 2 Uhr. — Enir 3 Nau. 


Becker’s Felsenkeller. 


ESonntag den DL Sinti? Bestes Mational:Concert der erften Tyroler Alpen⸗ 
Sängergejellichaft aus Innsbruch, beftehend aus 2 Damen und 3 Herren. Anfang “an 


e,6,8, 
Abends im Sanl zum Erlanger Sof. Anfang 8 Ubr. Entre 6 fr. 


Schüßen- Berein. 


4404 Bei dem am Sonntag, Montag und Dienstag flattfindenden Preisjchießen 
Habenınur Mitglieder und deren Familien * von denſelben eingeführte Gaͤſte Zutritt 
auf Schießplatz. Es h:ben deshalb beim: Eintritt die Mitglieder: ihre Karten vor: 


zuge 
—2 Niqhuilllag, zum Schluß des Schießens, bei günftiger Witterung: 


Concert auf dem San wag er'ſchen Felſenkellet“, wozu wir die Mitglieder des 
Bereines und beren Familien freunblichft einladen. Gäfte fönnen eingeführt werben. 


Im Namen des DVorftandes: Fabrieins, Schügenmeifter. 


 Loral-Beränderung. 


he Unfere u ee ——— ſich nunmehr in unſerer 


——— asse A (am Liebfrauenberg) und 
(an F Biehfraueh rofl). 
Gebr. de Giorgi. 









Ami Fu 
nächste vierteljährliche Ziehung der Frs. 45 Loose der Stadt | 


Hauptgemwinne dieſes Anlehens find: Fre. 100,000, S0,000, 
60,000, 50,000, 45,000 ze und ber niebriafte Gewinn den jebes Rod 
der Ziehungen erhalten muß fr#. AG oder fl. 22. 28, dieſe 
derinalen noch zu fl, 16. 45 erlaſſe, als eine vortbeilhafte Fra Eleiner ober 
Summen empfehlen. &8 erwartet daher zahlreiche Aufträge 


Jacob Strauss, Brönnerftraße ‘8, nächft der Zeil. 


Amerikanild)es Gummiſchuhlager 


Auch Abernehme die Reparatur auf das dauerhafteſte. 
Carl Wiegand-Zimmermann, — * 


— Berſteigerungs 


Dieustagt den 23, Juni, gurigese 
Nachlaß des — nud ‚Jill, m mi — —* 5 s * 
Waaren, | 
ale: /Plüsche, Hasen- und Kaninfelle, sliiiche 
; Hasen- und Kauinhaare, Lammwelle, Käl- 
vi. hberhaare etc. 


in dem ea Öffentlich gegen baare Bezahlung an ben De 
verſteigert. Selſchuer, — 


Em Einkaufspreife erlafle _ 


is wegen vorgerüdter Saifon eine Partie Finder: Damen- und S 
fehube von den aewöhnlichen bis zu den feinften Sorten, einfach und an ah a 
von Kinderſtrümpfchen und Söckchen, glatt und gerippt, weiß und bunt. 


—T— ©. Tippelü any gt. gt, Sandgafle 7 


nächst der Neuen 
- 1370 Wir empfehlen unfer auf das reichhaltinfte afjortirte, « .. 


Strohhut-Fabrik-Lager: ; 
Cloes & AJung s, INeiehlchzasse 


Hüte werden gewafchen, nefärbt und nad ber a or ümgeän 


Hegenroca Maul 


bei J. &. Raab, Catharinenpforte 3, 





Frankfurter Liederkranz. 
Donnerstag den 25. Juni 1863: 


Vocal- und Instrumental-Concert 


Concert- Saale 
zur 2sjährigen Zubelfeier der ozart-Stiftung, 
|  _ anter gefälli er Mitwirkung | 
der. Fräulein Marg. Zirndorfer, Frau Oswald, der 
Herren ©. Hill, &. Müller, Hoikapellmeister 3. Bott, 
sowie der verehr!. Mitglieder des Väcilien-, Bühl’schei, 
Seiht'schen, Opern - Gesang - Vereins "nnd. des 
' "Niheater »- Orchesters. — 


1 cert-O iur (05 ia ver binand Hiller ( 
"mCon uve re (Op. 101), comp. von Ferbinan er unter 
I befien rerfönlicher Leitung). 
= Festrede von Herrn Dr. Carl Grün. 
Priesterchor aus ber „Zauberflöte” von Mozart. 
Ö Vie iolla-Concert, compontrt er a von Hoflapellmeifter 3. Bott 
'(Sttpenbiat 2 Mozart- Stiftung 22 
6) & componirt von %. Arte off (Stipendiat von 1846—1850: 
— 98— seh? bein blafjes Fan) b) „Kriegslieb des Mal's“, gefungen von 
räulein M. Zirndorfer ı 
' 6) Finale des er Akites ver Oper „Zbomeneus" von Mozart: . 
i a) — erh, find Meer und Winde“, b) Terzett: „&h’ ich von bannen 
eo) ge: „Welch' neues Entſetze — 
7) Gesäug — wer von Kapellmeifter Brambach( tpenbiat von 106-100): 
Ar a) — b) „Wehmuth” ‚ gelungen von Herrn 6. Di IL 
8) Finale des 1. tes ber- per Ritus" von Mozart. 
9) Gesänge, componirt von Max Brud (Stipendiat von 1861-1805): 
u An Die Heilige Jungfrau". Aus dem Spantichen von @ei 
10) Gesänge, componirt von Ernft Deuter (Stipendiat von 1860—1864): 
a) Romance vom „Königskind”, ee „er ſchlaͤgt ſo eh 
‚ vorgetragen * Hrn. G. Müller; co) „Die Vehme“, gefungen don 


Hil 
11) 11) „Hiallelujar, Chor nn dem Oratorium „Meſſias“ von Händel, 


Die Vianoforte- Begleitung zu den Sefäng, en Pesch die Eomponi 
* — die Gefälli tee ir t. or“ 


u ü 
Anfang 7 Uhr — Der Saal wir 6 Uhr geöffnet. 


aeiie, ber Pläge: = fl. 2, Saal fi. 1:45, — Loge und Balcon fl. 1. 60 
Seiten⸗Gallerie fl, 1, El, Gallerie 30 
au Da ber bes Goncertes für bie „Mozart: ei Hling 4 beftimmt ift, fo werben 
2* mit Vank entgegengenommen bei dem Gaffierer dern 12 x. Frl Fa 
rg 17, und. Her Otto Troft, Fahrgaſſe 26. — inte: Far zu 
—* —— * —* ige e * x. Henkel, bei 
Sem elmann, gr enheimer owie bei den o engenonnten derren 
Enders und Troft, und Abends an ber Caſſe. 1407 





E Wyangelisches — 
wiutwo och den 24. En „Morgens 10 Ußr, in Bodeuheim. ou 
„Gasthaus zum  Rebsiock.“, 


Figente Comta Sonntag Abend Coucert. 


Indiamſches Waſchmitel 


wodurch alle Alen Stoffe, Tuchtleider, Selbe, Filz. Baumwolle ie! | 
angegriffen zu werben geruchlos umb ohne alle Arbeit wie nen hergeris 
in. Krügen zu 12 fr, ohne efäß, nebft Gebraugsanweifung. Wiederverkäufer erhalten 
bei of. A. 


ERBE 2 zur Anficht vor. Auch werben auf Verlängen, 


br SOffene ene Lehrlingsftelle. dit 


In einer hieſigen Weinhanblung-wird ein junger, Mann, mit den nöthigen Rorkenntniffer 
geſucht. Franc Offerten unter K. B. nimmt die edition! d. DL. entgegen. 


Corsetien= RACE. 


| — dazon in allen Sorten zu billigen Preifen 















100. Ganz in der Nähe eine Liegenfchaft von ausgebehnten Sebi 7 
rer Garten, für Fabritetablifjements ıc. geeignet, Preis ca. Wo 0 fen. i 
taben 19, 
— 449. Zum Frottiren (Bohnen) der Fußböden. empfiehlt 4 ein Mann, der ft 
bie Haltbarkeit ber Arbeit garantirt, aud) ‚alle Farben anldgeh kanm — 
fangen auch Anweifung im Wohnen: Näheres gr. Sandgaſſe 3, tm Laben. | 
— Bleraesnden vage. Mean Vonäst, 4, Sur Mans ir AL 1 Soli aaa an. — 
Zu vermieihen... 


1406. Mehrere große Hertſchafts ⸗Wohnungen mit Garteriverguügen in —8 No. 97, 
Blitteräborfplaß, welche zugleich zu beziehen find. Anzuſehen won srgen®® —1 le in 
von Mittags I—6 Uhr. un) ua —— 

Fl vermiethen: Vier Gartenhänfer zum Aleinbewohnen, 
von ‚2—8 Zimmern zc., in und vor ber Gtabt. Nufillion, gr. Bocenh 
A48., Zum Austleiden ber Tobten empfiehlt ſch ME, Heichard, Ü 

448. Zu einer franz. Stunde werben noch einige Theilnehmer gefüßht ; Klo 9. 

; Stein 


449. Gin orbentlicher Jun, e fann bie Säle auprofeffion n erlerhen; 
















447 —— Amb nade aa Berliner 


Kreuznacher Mutterlauge, Saljjchlirfer Bonifaciusbeunmen, ’ 
mannsborner Stahlhr., Upolinaris, Menndorfer u. Driburger | 
j einer 9 er Mineralmafjerhandlung au haben. H. Kölsch) % 


— 483... Maifräuter-@ffenz bei L. Walther, neu 










7. Beilage, Frautf. Intell.Btatt Ag 145, Sonntag 21. Zuli’1868. 
a nennen namen n nm > mer — nn | 


Befanstmadungen 


Frankfurter Turnverein, 
Hauptverſammlung: 


Montag den 22. Juni, Abends 8s Uhr, im Gräberſchen Locale. 

— a) Berichterſtattung über den Turntag Creuznach; b) Wahl der 

Abgeordneten Fiir das allgemeine deutſche Turnfeſt zu Leipyig; 0) Mahl ber Abgeord⸗ 

neten für das mittelrheiniiche Turnfeſt zu — 1401 
Der Tururath. 


Bemdenfabrik : A, W. Nchmahl, 


ES che des Marktes und Höllgaſſe 12. 


Anfertigung von Hemden nach Hörper- 
maass unter Garantie, 


Grosse Auswahl aller Arten fertiger Her- 
renhemden in Leinwand, Shirting, 
farbigem Percal und Flanell, 


Brusteinsätze in neuesten Pariser Facons, 
englische Kragen etc. 1404 


Specialität 
von Gummi- and Gutta-Berdya-Fabrikaten, 


als: Gummi Spielzeug, graue und farbige Ballons Schweifiblätter. Bade: 
Frottirſchwamme, Schwammfäde, Meceffaires, Triukbecher, 
ectenpnlverfprigen, Madir» und eäger, Btrumpfb Vateut:Tabaks- 
große Auswahl von Gummi Botentränee | — bänder, Gürtel, 
—— Kordeln Ma al Schub:@laftiques, Snuuifegen 

er tfer, —— iche — — a8 reinem Gummi, Depot d 
Gummi:Rämme, entöcke, linterlagenftoffe für Kinder: 
Betten, Sa puPitt — —— äbne ſowie alle einjchlagenden Gummi⸗ 
iſche und ee Gegenitände empfiehlt zur äufierft 

feften , Breifen.e en ‚gros —— en; dẽtail die Gummiwaarehhandlung 


1406 A. Weil, Töngesgaſſe 34. 


448. Ein Mitlefer zum Frankfurter Journal gefuht. 





Drei werthuolle Gebe 


welche 4 im Gegenſatze zu den vielen nutzloſen —— in 
1) L’exterminateur zur vollkommen gefahrloſen 
augen, Nerhärtungen und Beulen der Füße. 

Le Conservateur zur Vermeidung » aller Mebel — 





Ta 
rottung Gr 


— Verhinderung des Hohlwerdens der Zähne und Heilen d 
3) L’huilc d’Adrian t5ut dem Ausfallen der’ eh 
nicht nur neue mit Sicherheit hervor, fondern bei ergr 55 Haarwuchs — 
bei längerem Gebrauche des Oels feine urſprüngliche Farbe wieder. 
Wiederlage bei dem Erfinder Allerbeiligengaſſe A im 2 &lod, 1 u Wr 


Transparente und flüſſige Glycerinſeiſe 


sowie Tiheer- Glycerinseife | 1408 
bei HH. Mettenheimer, Pat 


447 Leichenbegleitungwagen . 
Einſpännige Wagen in Gefellſchaft wieber ‚sgztelt „ "_ * 
Zweiſpännige Wagen nach Soden u. Umgege 

zu haben bet 3. Enzelhard, —S— H. ee 21. 

448. Gine ruhige Familie juht 2 Zimmer ohne Möbel und ohne 
Preis von ungefähr ie er 5 zu — nur Hauseigenthlimer —5— Ba 
Offerten. unter der Adreſſe D G Fahrgaſſ e 54, It Stod, einfenden 77 
Greuzuadher Mutterlauge, md 
flüſſige und u ** DEI ga 


chtennadel: Exrtract ge) 
bei ll. Mettenhe 


Du INT 
In bem Haufe No, 15 in der Taunusftraße ift die Wohnung des erſten Stodeb, 
— in 7 Zimmern und zwei ſchönen Wanſarden, zu vermiethen; die Wohnung ıf 


täylich zu beieben und Näheres bei &. Mannheimer, Biedergoffe 8, Ir Stod, 
erfahren, "106 


Ein oder zwi Eſelt 
von der Härfftien Sorte, groß, zum Reiten =. und fromm, + — * taufen 
ſucht. Offerten unter G Waan die Expedition frände. , ——⸗ „m 


407 Buchbaltu bopp. u. einfache, leiirt in24 uw. Am Schonfe ben 
——— ffm — u. —— Statiſtik v — ni 
e u, . Lehrer, K& ‘9: 16. 
32 Raꝛ 

































Stenographie u Redezeich nam. K Mülier, fun 
ind ımer Laden preiswurd *3 


= Biebergal ſſe 7 bei Fr. Farzenfchon, 9 
Gin möblirtes % Bimmer, Var Varterre oder 1, Stoc 


— 1. — — — —— 


* 
404. Man fucht ein kleines Daus Pr; Aa Barten in 
gefunder Lage iu — oder zu kaufen. 


— — een 
Dani et Te 2 m Ar 


08 r ea ange ober Vorthuͤre 


ne fer if ii zu Verkaufen, Schnur 
A Brenndelz, Dungleh 

renn unglehm ıc.; 

Hera ih, Brei mr * 

Gebrauchte Möhet fin nd we 9, Umzug 

Re ——— —— 

J ene une 

pe von Stufen ift zu der: 

Bilbeler 


affe 23. 

er — kleiner Rollwagen billig; 
Schleſingergaſſe 12. 

446 Fine Partie neue Blechbüchſen u. Blech⸗ 
flaſchen billig zu verkaufen ; Zeil 42, im Baben. 

446 Gin Sefretair zu verfaufen; Geln: 
Häufergafje 6, 1 Std“ 

>1495.: Vinige aoch gute O weh 
Thon ober Sin geludt; Monet Bee rEt 


neue 






416. Sim ui flei 
* rd hi, an; ii a, 
n 
“ar. — be ne Kartoffeln zu ver⸗ 


Sin — * kupferuer. Woictefjei 

. Ju Einmauern und erte, altmodiſche 
| ſind au, verfg —— se „LI. 

Gin Borfenfter 8° 5. 4’hr, & 
ee — * aße 18. 
neues W Tögenatın 

a auf Er un fm disfe, ſteht zw’ 

; ngäßchen. 3, 

— — Bir Men 

dv egelga * 

— Ara. ——— zu ver⸗ 


er Haideweg 10. 
Mehrere neue !/, Obmfäffer, gut in 
ee, gebunden, und ein Schleifiieiun zum Zirtten 
— Wo? ſagt die Expedit 
449 Eine Doſtoreſſe ind: große — 
iſt * zu ——— Allerheiligenaaſſe 57. 
— billig a gegeben: 


1 er orgeflansfen, 1 


— 1 ug Berne von —* 
een Balatgafie 9,9 


} Cha agners, Kein er Song 
gr. nd . — 
Din, Ren: 


dei gearbeiteteß. 28 
Saalgaffe 6. 


fa RB“ 


Martt 
Ein ſe 


billig zu 








450 Gin wenig gebrauchter gro 
berb mit Bratofen — * —A 
Waſſerſchiff; — * ao 

449. Gin maſſiver ſteinerner Stoch if * 
wurdig abzugeben ; —— St. 


450 1 eiferner Kochherb mit Ende 
herbihen, 2 Mad ſche LKochoͤfen; 5 Bilbelers 
gafle 9. i 

450 Gin wenig gebraudter Karren, ein 
1thüriger Kleiderſchrant, "ein ah ſch für 


Schneider, 2 Schnappivaagen 
brauchte eichene Babbütte, m in 2 —— 
befindliche Scheibenbuüͤchſe, 


Notenpult, hölz. Linde RP Ei * 
1379 Bu vermietben: 
Bleichſt aße 8 eine Wohnung im han, 
haus, Ir Stod von 4 Zimmern, Kü 
2 Kammern, Keller, Waſchküche, 
und Waſſervumpe und allen ie Bogen 
feiten, meh auf auf die Promenade und si 
Mitte d zu beziehen. 
Gin herxrſchaftliches Hans mit Gtallung, 
Nemife, Kutferwohnung, großen Garten und 


‚ Treibhäufer in der fchönften Lage unterhalb ber” 


Mainluft ift zu vermiethen. Näheres Schnur⸗ 
gaffe 56, Ir Stod, 


and; Dienftgetuche und are 


450. Kammerjungfern, Labenmäncen; 


. hälterinnen, Köhtunen, Zimmer und H 
Re 


mäbchen _ werbeif ſofort geſucht. 
Sensler, gr. Bockenheimergaſſe 8, 
450. Gin junger verheiratheter Dann, wel⸗ 


„ her auf Verlangen auch Gautton Teiften fanım, 


gute Beugniffe befißt, ſucht eine Sielle als 
Auslaufer. Meifengafie 1, 2r Etod. 

450. Gip ordentliches Mäbehen wuͤnſcht in 
eine ſtille Hanshaltung, als Hausmädchen oder 


Madchen allein; zu „erfragen Fahrgoſſe 


Ir Stock. 

450. Angehende ee forie — —— 
aller Art ſucht ſofort das Comptour Seusler 
— VDV 1: x 

Geſuche verfchiedener MR — 

436 (ine ttockene große Remiſe oder 
I 3 ‚große Zinmer werden zum Aufbewahren 
Avon Möbel geiucht ; — 43; Bart, 

447 Eine Lau FE Re 
zu kaufen gefücht ; alte * 


zergaſſe 1, im —33 


Digitiz: 


445 68 wirb für ein ſolldes Frauenzimmer 
ein möblistes, Stäbchen: geſucht. Zu erfragen 
gr: KRornmarlt 6, im Laden. 

ot In ber Fahrgaſſe wird ein Mitlefer 
Bing Frankfurter Journal und Intelligenz⸗ 
ni —* 


Bekanntmachungen. 


niederlage von 
WAHR eischt 








zu 4 Re pr. Rolle 
englif 


TER 


" pen Roten, mi — 


2 
Kemer! in — 5 


an Wieberverfäüfer Ras“ 


"Pill. Forster, Saalgaffe 36. 
446. Gin: Portemonnaie mit einigen 
Soldftüden und einem Verlobungsring, ges; 
E-M #ebr. 1861, wurde am 18, 
Abends, auf der Gdenheimer 8 Land abe 
verloren. Dem — — ah oh⸗ 


——— Srrufan, 





486 zu. alte Betten werben ’ getauft 


Klöftergafie 63. ben 
446 Sn einer gebildeten Famille kann 





57* 





1406 Kanon Osten pr. ae 3. 
frei ins Haus. geliefert ;, Bangeftraße -I 


450. Gin weißer Se Bat ſich are 
Dem Mieberbriuger. eine, 
Maingerftraße 2. 

Am — * rg am 

ein ſeidener e 

man. bittet benfelben 5 bei ven f 


Schuhmann am Untermainthor abzugeben. 


a fl. 8 pr. Tonne‘ 


449. Von der Main Medar-Bahri Über F 
Markt wurde ein Dienſtbuch nebſt Taſchentug 
S. 8. 6 gezeichnet verloren Dem Überbringer 
eine Belohnung. 


449. Gin junge® Wadteifänbeen Tip-en 
Geh — — 


do mei 






"448 Gin gelber. — Pir 

iſt entlaufen. Dem —* 

lohnung Bodenheimergaſſe 80 Zah 
447. Nebft meinen anbern pre 1271 

heute einen wege 1862er Rierfteinet) in 

t: Flaftge zu 34 mb 30 Me 

a on Be 


MN Derisgeffe 20. 


1. W343 





ein junger. Mann. Koft- und hnung er: erhält eine * | 

halten; Breitegaffe 33, 2r St, gr. Ritter, Siriheraben 26. 2 — 
* d 

a eng — 7 — 


er es 
artüchenplag 7. 


406 Beſte — bu olzkohlen in 
lan — —— — Bucher, 


447 Zwei Brave Mädchen, die aus arbeiten 
gehen, wunſchen ein Stübchen mit Bett. "Bu 
erfragen Bodzafie 5, gleicher Erbe. 


450. ‚Srifhe Gebirgäbntter umlaufenden 
Marktprtiß. 


1 


Schippengaſſe, Ed der goldnen Federgaſſe. 


neue Zitronen und Orangen u 4, 


dr 


k 3. B. Glock, 
1405 Vildelers und Altgaſſe · Ec 


Neue ſchott. Matt 
ruſſ. —2* in * 838 
bei L. L. Born, Hüßuermartt 2. 


— EigarremNefte zu billigeren Vteien 


um damit zu raͤmen bei 


Geory Schepeler. : 





8 Beilage, Beat, Iulel,-E left AR TA5, Sonntag 21. Juni 1353: 


Belauntmadungen. 
OBock's Bud in Heften 5. Auflage. 
Die vierte 12,000 Exemplare ſtarke Auflage des ſchon bei fein m erften Erſcheinen mit 
allgemeinem Willkommen begrüßten Werkes: 


Das Buch dom gefunden und Frauen Menſchen 


von Dr. Earl Ernſt Bock, Profeſſor der pathologiſchen Anatomie in Leipzig, 
mit 38 feinen Abbildungen, 
tft vergriffen und die fünfte, burchgehend® verbefjerte und vermehrte ift foeben in ber 
erſten Lieferung erfchienen. 

Die anerkannte Bemeinntigigkeit diefes Buches und die glänzende Aufnahme, welche 
e8 in feinen vier erften Auflagen überall gefunden, wo beutiche Busch reben, üiberhebt 
bie „unterzeichnete Verlagsbandlung jeder Anpreiſung deſſelben. 

Die 5. Auflage des Buches vom gefunden und Franken Menfchen era 
ſchelnt wieber in fieben, in monatlichen Bwiichenräumen auf einander folgenden Liefe- 
rungen. Der Subſcriptionspreis jeder Lieferung von 5—6 Bogen ift nur 71%, Nar,, 
wofür auch der weniger Bemittelte im Stante ift, fih diefen Selfer in der Motb 
nad und nad anzufchaffen. 

F. Boselli’ihe Buchhandlung (W. Rommel), 
große Gichenheimerftraße 4. 


- Mainz im Jahre 1863. 


| EEin Bild öffentlichen Lebens. 

— 3nn Briefen feizzirt. — Preis 28 Pr, 
Vorräthig in ber Buchhandlung des Verlags für Kunst und Wissenschaft, 

1407 &. Hamacher, Beil 32, im Römiſchen Kaifer. 


— — — — 


Cornelia, Taſchenbuch für's Jahr 1863, 


= 7 Prachtfiablftihen, fein gebimden ſtatt fl. 8. 36 nur 54 Kreuzer. Bor 
{ 
4 * S. Schwelm, Saſengaſſe 11, Ed des Grabens. 


Local⸗Veränderung. 


- 1407 Meine Wohnung und Hafer⸗Magazin, bisher Fiſcherfeld⸗ 
firaße 1, befindet fich jest Mechneigrabenftraße 8, 
| 8. Strauss, 


Mattingeor’s Salon 
1105, " Heute Sonntag große Tonzbeluftigung, Anfang 4 Uhr, 





Bürgerverein 
1406 Die Abftimmmg fiber die zu Mitgliedern des tserbereind meu vorge 
ſchlagenen Herren findet von For ben 21, bi8 Samstag den 27. Juni fatt md 


zwar täalih in ben Stuben von 12 6.3 Upr Mittags unb, 6 hi 89 Uhr Abende. 
Königstein. , 





a, Be are De A Are A 
Eduard Poaillen, —— der Syadt Auſtetdas 
Cronberg. . “n 
1407 &i dn möblirte Zimmer, wobei Bart ! 
welche ich ge ende er rg Table —* = — u 
jeder Zeit. Gute Weine, bayeriſches Ch 1 
eronymi im. A 
nr Un ber Wiotien Yaeikfinhen ſtehen taͤglich 3 Mal ** u. nach Dim 
u | dach heit ey —— — oh — ne 
wer eder neuhergeſtellt und alle Reparaturen bejorgt, jo 
Gifeliren von For * Modellen, n ı.; — In unachten Schmuchſachen 
werden beſtens beſorgt. 


Ernst Stöckel, 
Gürtler und Bronzearbeiter, & 


Englischen Unterric 


ertheilt ein junger Engländer, Sohn eines Paftore, welcher früher ſchon an einer dur 

belsichule in London Profeſſor war. — 

Zu erfragen von 12—2 und 7-9 Uhr Abends. im Hotel Ja BR 4 ij 
3. —— 

1407. Mehrere gebrauchte in Holz gebundene Fäffer ald Gmballas | 

| D. Grödel, an ber Gonftat 











Hänsel’s Garten (Stock): — — 
Krühfartoffeln, 6 Häupter Salat 3: Er, 1 Gebund Gelb 2 ae 


s Fertige Galare zu jedem Preis ſtets Team, Mlgafe & 


448 Die fpanifche Sprache wird gelehrt, vermittelft ber i 
franzöfifchen oder italienifchen; neue Rotbhofftraße 19, im 3, Eh 


450 Ein gewanbter Kellner, der perfekt fran 
niffe beſitzt, ſucht Stelle. Näheres Kannengtehergaffe 10, 


Gin ſehr ſchönes Eckbaus an eine Hauptthore 

8 DE. befte La 
ge Für einen Vhotograpben zu verkaufen, 
„2 Heinrich Nebel-Hauser, 


8 u —* re auf 
mern, beigb, Manfarbe, 3 Kammern 7 
für , 280 zu vermiethen, Heinrich 

























Dr. Struve’s is Mineralwaſſer 
Selters- & Soda-Wasser iu Gläſern 


Am Salzhaus 3 (neben der Roſen Motte). dar! Engelhard. 


‚Bereit zur. Förderung banlicher Intereſſen. 


) 1407. Nachdem im der am 17. 5. Ms abgehaltenen General⸗Verſammlung für 

jeden legten Dienttag eines Wonatts (mit 28. Juli begiumend) regelmäßige Zuſammen⸗ 

‚Lünfte der Mitalieder — unter Zulaffjung von Gäften — tn Ausfidt genommen morben 
find, verfehlen die zu proviforifiher Rettung der Vereins: Angelegenheiten etwählten unte 
zeichneten Auefhuß-Deitalieder nicht, ſolches mit dem Bemerken zu öffentlicher Kennen 
u bringen, daß Zeit und Ort der Zufammenkünfte jedesmal einige Tage zurdr burı 

„Anzeiger” und die „Nachricht“ werben befannt gemacht werden. 

Etwaige Anträne, Wünfce und geeinnete Vorlagen aller Art, welche man auf bie 
Tagesordnung zur Belprehung in jenen Verfammlungen gebracht ſehen möchte, fo wie 
bie Unmelbuny neuer Mitglieter nehmen die Unterzeichneten entgegen, 

Frankfurt a. W. den 20. Juni 1863. 


Der provisorische Vorstand: 
MHelur. Burnliz. J. &. Malss. Aug. Ravenstein. 


AM Bekanntmachung. 

Meine Seefisch- Handlung befindet ſich 
Sübhnermarft No. 20, Ed der Neugaſſe. 
Frankfurt a. M, im Juni 1863. Li Hr Bor Me * 


Augengläser. Ä 
1406 _ Unterzeidineter empfiehlt fein Lager von Brillen mit vorzliglichen Gläſern 
eigner Arbeit, von dauerhaften Faſſungen und zweckmaͤßigſter Form. 
Die jo Häufig durch Unkenntniß jowohl ber Verkäufer als auch der Brillenbedürf⸗ 
vorkommenden Mißgriffe in der richtigen Wahl der Augenaläfer führen zu d 
Notbwentigkeit und zmar im Interefie des Publitums die Wahl ber Gläfer, wo_c 
Außerft thunlich iſt, durch einen Augenarzt vornehmen zu laffen und bie Ausführung nur 
von der Mebizimulbehörbe an. Optifern zu übertragen. — * 
agynus Urisliani, 
gepr, Optien® und Optiker der Dr. Steffan'ſchen Augen Klinik, Liebftauenberg. 


Local-Veränderung. 

a re eine prehen Bubwcht WR, Gelben: uuh Etrobbitemericher Bayen) 
er großen Au ;, e 

——— " ke. Müller, Ouonbermiiten 


mit eim 
17 —2 Hüte werden geändert, gewafchelt, gefärbt und sang henefter. Gh 


erichtet. 
; Ein gebil ranenzimmer wünicht im Tage einige Worlefeftunden in en 
liſch, franzdfiih und Beute ; Borngafle 7, Br Stod, . 
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Bir Ban: und Möbelfchreirer. Hr kai Suminger 


n, werben preißwerth abgegeben. Näheres gr. Sandgaffe 25, Ir Stod. 


1383. Dfferten von Biblioche ken und werthvollen einzelnen Büchern 
(Kupferwerfen u. dgl.) erbittet die Buch⸗ und Antiquariatshandlung von 


Isaac St. Goar, Rossmarkt..6. an der ade 
s. Eine Wafcherei nahe vor den Thoren, ver mit 
ür dfe 8. Bleichgarten ꝛe. wünfcht für Fremde in Hotels Gr 
räth und Leib-Wäſche zu übernehmen. Naäh Ev, 
449, Ein hiefiger Bürger, gelernter Kaufmann, empfiehlt. fi ben Herren Handwerlern zu 
Führung der, Büder u. f. w., befte Empfehlungen fünnen nachgewieſen werben. 
unter No. 2408 bei der Ggpebition. 
DI m — — — 
449. Man fucht für ein junges Mädchen, Amerikanerin, eine Stelle, mobei-ihr Dee 
beit geboten würde, mit einer Familie nach New-Vork zurüdzugeben, Nähere Auskunft wird 
ertbeilt Schnurgaſſe 61 im Laden. 
449. Gine Wohnung zu fl. 200 wird pr. Anfang Auguft gefucht. Offerten No. 7 
443 Ein Haus mir Epezereigeichäft Famtlienverhälhiffe halber, auch für 
Handwerker, Gaͤrtner x. geeignet, eins für fl. 11000, eins: für fl. 12,000, ſehr rentabel 
und in beſtem baulichen Zuſtande, iſt beauftragt zu verfaufen 
Bender, Or: Graben st. 


1405. Neue Mainzerfttafe 13 zwei Wohnungen mit € Gt: 
— ri, gleich zu beziehen. 


Sagt frifcher Kaffee⸗Kirſ henfuchen , a 24 fr | 7 Stodelbergentörh en i — 
——— arl Bed, Gonbitor, HE EEE 


e 1407. "Gin ebilbetes I melde das Weißzeugnaͤhen grünpli N u 
wo franzoͤſiſch ſpricht, wird als" Gehätfin in em ig ——— 
liche & fferten unter U No. 15 nimmt die Expedition d. BL, en 
1407. pelzenfpren, rein gepußt, zum Züttern und Küllen für inberf 
i he. : D. Grödel, a Gonfobien — 








Abo Darmfläbter und Naffauer Maas find Bier- und Weinflaſchen 
kaufen Merken a ag — alle Sorten Krüge, ri * 
laß, Ch nerftopfen Gile inn 2.; Breitenafle 7. 


Bekanntmach ie | 
Amerikanifche "Schinken — —— bei 


tft wieder eine frifhe Seudung eins Adolph — * 
* etroffen und zu den bef unt billigen 100 Schnurgaſſe 66. 


eiſen fortwährend zu haben bei Neue Härin vor 
J. M. Schreiber, und Oben — ee Ani 
inken, — und — 


1406 ——.—— 30. 
bill Kaͤſe —— *5 


> gg 








de 2 M onnimahungen 
Woh aumgs-Veränderung. 

Meine Wohumng befindet fi olte Notbhofftraße Ro. 1 
bei Hein Loßteuef er Vereciche In * ee * x 





orfer. 


rankfürter Liederkram. 
Concert zur Jubelfeier der Mozartftiftung. 


Geſammt-Probe für Soli uud Chor 


Montag den 22. Juni, Abends 7 Uhr präcis, 


im Bankett :Saale des Saalbaues, 
—* ergebenſt einladet 
1 






Der Vorstand. 
u, Diejenigen geehrten Mitwirkenden, werde frühere Proben befucht und ihre Ein⸗ 
trittöfarte für das Concert roh nicht erhalten * werben freundlichſt erſucht, die⸗ 
ſelben ſpaͤteſtens an di ſem Abend in Empfang zu nehmen, 
1395 Unterzgeichnete empfiehlt fidy zu gef. Abonnements auf 
„Sartenlaube‘, „Bazar“, ————— „Familien⸗-Journal“, 

AAuſte. Welt und eitung“, „Ueber Land u. Meer‘, Parifer 
odelljeitung ‘, „Kladderadatih”, „Franff. Latern“. 

Ebenſo werben def: Beſtellungen auf alle andere in- und ausländifche wiſſenſchaftl. 
w.D Unterhaltungsblätter, Moden» und Damenfournale, architecton. und newerbl. Zeit 
friften zu ben befanrten Preifen gern bejorgt und prompt und frei in Sans geliefert, 



















Ergebenft 
F. Boselliiäe Buchhandlung (W. Rommel), 
gr. Eſchenheimerſtraße 4. 

1396 Abonnements auf Zeitfchriften, a8: Gartenlaube, Illſtr. 
amilienjournal, Glocke, Hadlaͤnder: Ueber Land und Mcer, 
ze. werben fortwährend angenommen und pünktlich beforgt im 

der Buch⸗ und Antiquarints-Handlung von 
Asaac St. @oar, Kossmarkt 6, nächt d, Hauptwache. 


cite Sorte huchene Holzkohlen 


dh Pre — Bügeln, Löthen ꝛe. 
It billigften rd Er 
Pr .. j Thomas Kilzinger, Junghofſtraße 2. 





— 








FE — * — 











m ty Ta ar 835, 119.1159%. 290,4 
5 Wiesbaden , " 6. 810.1035,1199*, 220, 3550@, 550, 63,5% 
Ss. —— —— a En“ ER 5. 715%.9,1015,12, 135%, 38, 1.10. 
ab n — * urt, — 1 | m 
4 rt nach — .6. 880 
— ri .. — m ige * —— ann 
n. Frankfurt adt ne» 
„.Darmftabt „ Jppntfert * 75, 1013, Den ie 4, 5 
—— nach — et re —* 
arburg rankfurt. . 
rg — — u Bi: RE A; rar TG * 
u € „ Krakfart... . 
| Nauheim rankfurt; . 980, 8508, br 6.19, 
. 6 nach —— est — * 9 57 
anauer) „ Aichaffend „ Frankfurt. . *. 98, 18 * 695% 8 
nt. „ Brankfutt „ Hanau ..... Gr is — 25,39 t * 
„ Hanau „ Krankfurt. . ne 120. 30.4.00. 11.7. 
Frankfurt nah Offenbadh. . 85, 109. 1125,.250. 595, gas, 10 


Ofeubi. Sachſenh. „ an. 68, 60. 73..855, 
ss 720 
abn. „Offenbach „ Sadfenhaufen 910 —F —5 ga I 


Offenbad) . £ Bi 95. 10°, 11%, * 
Offenbach, Frankfurt. ..6586. 720. 920. 105%, 210, 480, BD 


= 










Sombg. > — nach Homburg ... + 650,950,1150*215, 415,615, 820, 101 
Bahn. — 3. BAR TEER 
9— ——— 8 h —— e mit it Berfonenbeföeberung..) 
n aff 


Schnellzüge 
—8 Der Extrogug. wird nur an Erin: u. Feſttagen bis zum 31. Dttofet 


Wechsel und Verwech: | 


Es werben mir in neuerer Reit fehr 3 3 Wechſel zu hing. 

J. M. Solle jun lautend. Da mir bie — 3 i 

erne das Seine zukommen laſſe, fo belieben die Intereffenten die Orth 

amen bei Vorkommen befler zu beachten. 
448 












Ein großer Garten mit vielen Obftbäumen am Baumweg (Hermes) ik mit 
Nutznießung billig zu vermiethen. Naͤheres Biegelgaffe 2, Ir Stock. — 


Zu fanfen geſicht 
460 Gin Haus in Iebhafter Straße zur Wirthſchaft at gerignek, Offerten B. Bi 
ra Man fucht ein Kind nicht umter 2 Jahren im Pflege zu nehmen ae 


—— in * Del, den 19. Fe — N eiſe Bai; m —* 
zu 200 Pd. 14 Korn 180 9 Berfte. 160 Pf, 6% 
120 Pd, 4 fl. 29. 1 ſbie 


—S 2,77. 
— I — a * —* 


* € 























rter Aunſtverein. — no 

Neu ausgeſtellte Kunſtwerke 

> Kacob Suter in Bürih: Zwei —— — Theod. Kotſch in Chr 
ruhe „Unter hohen Bäumen“. — Fr. Ganermann >“ Wien: -Alpenfcene. — ©. 
von den Berg im Hang: Kühe auf der Weide — Leu in Düfleltorf: N 
ziſche Landihafs — Hermann ten Rate in Amfterdam: Tam im Wirthhaus 
von bemfelben: Trinkgelage im Wirthekaus, — Mari ten Hate: Spielende Kin 

.&. Spobler in Amfterdbam: Winterlandſchaft. — Elifabeth Saanen in. 
Perdam: Die Brieffdreiberin. — Kluywer in ie Sommerlantfhaft:— 
J. Daiwaille in Brüffel: Winterbild. — Felix —— in Münden: Gent 
bild. — Eefar Met in Münden: Pi — Carl Troſt in an 
Schlafendes Mädchen. — E&. €, van Bommel in Wien: Ein Martt in u 
Zi®auermann Tin Wien: Achtzehn Studien nad der Natur. 


Heu ausge eſtellte Gegenftände 
im Stadel’feben KRunftinftitnt. 
Delgemälde: Vermaͤhlung der heiligen Katharina aus der Bologneſer Schule. 
Miniaturen: Gebetbuch im Style des 15. Jahrhunderts von J Mehler. 
rner and den Sammlungen des Juſtituts 
Zitbograpbien nach Bildern der Boiſſeree ſchen Sammlung. 
Berlin, 19. Juni. Roggen pr. Jumi 49—, pr. Herbft 49%/,. - Oel loco 151/B., pe 
ie —* — per Juni 16—, per Herbſt 161/, 
eg, 19. Juni. Waizen loco matt und ie Thaler DR — loco - Lieferung ge 
— gr auswärts feit. Roggen loeo feit, ab Danzig per Herbſt zu 78. 
London, 19. Juni Fruchtmarkt. Das Geſchäft in all Waiien war lebhaft a 
den höchften reifen, fremder beſchraͤnkt, aber feſt. — Himmel wolkigt. 

Amſterdant, 19. Juni. Auf dem heutigen Getreidemarkte war es ſtill und haben bie 
Preiſe feine. wefentlicde Menderung erfahren. Roggen pr. October 2 fl, niedriger. Naps pi. 
Herbſt 751/,.. Räüböl pr. Herbft 43'/,. 

Köln, 19. Juni, Waizen maiter, Juli 7, 8-8 bei. u. B., 1/,6., November 7. 9—1 
bis 9 bez. Br. u. ©, Rog an ak“ Sl November 5.15 bis 161/, bez, B. und G. R 
flau, pr. Det. 15 bez. und B. (Holsztg) 

Mainz, 19. Juni. — "war ar während der Woche in Iebhafter Frage und wur! 
Laigen zu höherem were gehandelt, in Kern weniger Umſah, aber: auch etwaß ge Wir 
notiten: Waizen fl. 14, Korn fl. 9. 35—40, Gerſte fl. 8. 40, Hafer fl, 4, Rüböl Feit gehalten, 

eft. fl. 20 ohne Fa, pr. Detober fl. 26° Mohnöl fl. 35, Leinöl fi. 28, Bohnen fl: 99/,, 
Exbſen I. 1 Linfen. fl. TR 1 

Norm, 19. Juni. Wir Eee heute erfte Koften: Waigen, pfaͤlz fa 4 ⸗ 
Möngen, yfälz: fi. ve10, Gerfte, pfätz. fl. 8%, per 100 Rilo., Bafer 6 

0 'Rile., Bohnen weiße fl. 9/,, per 100 Kilo, Waizenmehl in ter. Partie fl. 12, Maizens 
Ken Nr. 0 fl. -117/,, dio: Me, 1 fl. 10'/,, per 70 Kilo., Rüboͤl ohne Faß fl. — 
Leindl ohne Faß fl — — Mohnoͤl fl. Bat, — 76 per 50 Rilo., ei fl.. 64-7 
der Mille, Branntwein fl. 25—26, per 160° Lit, 50%, Teil 


Theater-Anzeige 


Sonntag den 21, Juni. Der Goldbauer. DriginabSchaufpiel in 4 Alten von! sh 

Pfeiffer — Mbonnement»Borfteflung No; 173, 

- Montag den 22, Juni. Börfenglüd, oders Einmal hunderttauſend Thaler. 
—* mit Geſang in 3 engen von Kalifch, Muftf artangirt von Gaͤhrig. U, Re, 174, 


on * UN N N AIR AN r XF * 
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van Ns y Ypram x 


Jutelligenz⸗Blat 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Mmtablatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, f 
und den Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage. 












Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen Schlachthausgaſſe 21.) | 
AR 146. Dienstag den 23: Inmi- 6 


Heberbli® der Ereignigfe im Gebiele dar politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Srankfurt, 23; Juni. (Zur Situation) Wie von wohl unterrichteter Seite 
mitgetheilt wird, entbehrt die Nachricht, dai England gegen eine Bundeserrcution in 
ber fchleswigsholfteinifchen grage proteftirt habe, jeber Beprimbung, und denkt England 
nicht daran, die Kompetenz bed Bundes irgendwie beftreiten zu wollen. Der Urfprung 
ber Nachricht ift wohl in dem Umſtand zu fuchen, daß enälifcer Seits bier in Frankfurt 

udigungen eingezogen wurben,; mit ber Abſicht, zu einem unpartetifchen objectiven 
Urtheil über bie Streitfrage zu gelangen. Dieſe Erkundigungen zeugen fomit nur von 
den freundſchaftlichen Geſinnungen. Wenn die Mehrheit der Bundeeglieber die Verträge 
bon 1851 unb 1852, bie jegt von Dänemark gebrochen find, nicht als aufgehoben be: 
trachtet, jo geſchieht dies, weil jene Verträge in das europätfche Staatsrecht übergenangen 
find, und weil eine Rüdlehr auf den Stanbpunft vom 1846 alle Mächte auf Seiten 
Dänemarks drängen würbe. 

Mit: dem angeblichen Proteft Rußlands hat es eine Ähnliche Bewandtniß, wie mit 
dem engliſchen. 

Die „Oefterreichiiche Generalcorrefpondenz” behauptet, die Angabe der norbbeutichen 
allgemeinen Zeitung, daß Rußland, Preußen und Defterretch fich im Bezug auf die Polen 
au. pioßenben Goncejfionen verftändigt hätte, fei jo weit. fie Oeſterreich betreffe, rein 

er Luft gegriffen. Wir bemerken einfach, fagt bie norddeutſche allgemeine Zeitung, 
daß wir aller Gtimd Haben, unfere Muitthellung aufrecht zu erhalten. 
jwiſchen beftätigt fi bie Abſendung der Noten Englands, Frankreich und Defter- 
reiche, Graf Ruſſel zeigte es in der Sißung bes Br Oberhauſes an, mit bem 
Beifügen, die Noten jeien „beinahe“ identiſch. Wie die „Deſterreichtſche Generalcorre: 
BE, benietft, ging bie Note bes Wiener Cabinets einen Tag jpäter als die ber 

eftmäcte ab. In Bezug auf die Motiz der „Morninug Poft” über den Yuhalt der 
Aktenſtucke jagt bie „Defterreichifche Generalcorreſpondenz“ die Wiener Note weiche 
nur in jdfern von benen ber beiden andern Mächte ab, als fie die Einftellung des 
Kampfes nicht. für eine 283 ber Verhandlungen erkläre, Von den Noten 
ſelbſt hofft Lord Ruſſell ein ei ed Nefultat. 
einer ber legten Sihzungen bes englifchen Oberhauſes kamen aud die angeb- 
lichen Grauſamkeiten zur Sprache, welche ben Truppen in Polen zur Laft gelest werben, 
und Lord Stratforb de Mebeliffe, der eine besfallfige Anterpellation ftellte, meinte, es 
fei fein Friede möglich, wenn Polen bei Rußland bleibe. Lorb Nuffel eriwiberte, Kürft 









Gortſchakoff habe bem enalifchen Befandten in ——— ——— 
Regierung N ſolchen Grauſamkeiten unſchuldig fei u aterſue in 

Mit Rıdfiht auf ein von * Stratford — —* —* Fi e 
erklaͤrte der engliſche Minifter nicht unterrichtet zu ſein. Gin anderes’ Barlı 
alied fagte bei dieſer Gelegenbeit: „Krieg iſt — ; unb daß bie ru 
bie ihrerſelts wahrlich nicht geſchont erben, in einem fo verzweifelten 4 
Polen feit Monaten wüthet, ebenfo wie bie Polen mancherlei Bräuelthaten 
eben fo natürlich, als es beflagenswerth iſt.“ 


Befanntmaegungen. 


Zeinwand ‚Berfteigerung. 
Dienstag den 23. Juni, Vormittags 10 Uhr, fol - 
F „der Heft einer Partie Leineniwaaren, 
14 n 

ganzen u. halben Stüden Bielefelder Hemdenleinen, 
ganzen und halben Stüden 12/; Betttücher-Handgefpinnft-Reinen, 
abgepaßten Tifchtüchern mit Servietten in Drell und Damaft, 
— epaßten Handtüchern und 2 Küchenhandtüchern, 

Bielefelder Tafhentüchern und Hausmacher Leinen, 
fänmtlich in Meinleinen, wofür garantiert wird, 


in bem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben Meiſtbietenden 
verfteigert werben. r u 'z Belichner, 


Capeien-Derfleigerung, 


Mittwoch) den 24. Juni, * ee Feng se ern £ 
Tapeten und Borduren, 









1394 


für große und Feine Zimmer eingetheitt, | 139% 

größtenthbeild Glanztapeten und auch Goldtapeton, | 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung —* an den ibietenden | 
verfteigert. &. Belſchner, Ausrufer. 


Erenznacher | Miutterlauge Naubeimer 
und Orber Badefalz bei e 
3.3. M an . — Re 






1356 








ebitoe 2 ift zu —— 

Re geräumige Wohnung im u Stof: 4 le und 2 kleine Zimmer, 
Aue m mit — und Epelfefammer, 2 Kammern und 2 Kellerabtheilungen, NAh 
Domplap 7, Parterre, 


we; :.. Berfteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 2A. Juni, ee on 


18. Mai c. die zum Nachlaß der Frau Anna Maria Kneib, geb. — ehe en 
Mobilien, als: 3 gold. Ringe, 2 filb. Münzen, 1 Commode, 3 Schränfe thbfe, 
1 Seflel, 2 Tiſche, 1,Wanduhr, 2 Bettladen, Bettung, Leinengeräth, Kleidung und 
Leibgeräth, Küchengeſchirr, 30 Schilbereien x.; 
ferner in Gemaͤßheit Stabtgerichts- Dekrets v. 8. October 1862 der Frau Bertraub 
Hartmann Wb. geb. Schweizer, gehörige 
eidung und Leibgeräth 


im Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung ffentlich, an ben Meif- 
bietenden verſteigert. E. 6. ſchner, Ausrufer 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 25. Juni, Arm atza werden 


bi arm up der grau Eva C. C. Rleppperbéein, geb. Spieß, nachverzeichnete Mo⸗ 
en, als: 
1 filb. Gruzifig, 1 Zuckerzange, 1 Sopha, Stühle, 1 Gommobe, ae 
1 Seffel, 1 —— 1 Kleiderſchrank, 1 Rüchenſchrank, 2 Etagdre, 1 Beit⸗ 
lade, Bettung,, ngeräth, Kleidung und Leibgeräth, Porzellan und Glas, 
Küchengeichirr, 20 Schildereien ıc.; Harn 
‚ferner In. Kiscalats Kuftrag: 
a) 4 Pferde, 1 Wagen, 
b) 2 Pferde, 
e) 26ommoden, 1 Canapee, 3 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 2 Küchenfchränte, 
d) 2 Süberfchränfe,. 1 Buͤcherſchrank, 2 ovale Goldipiegel, 4 Gommoben, 
3 Wafchtifche, 2 antike Schränfe, .5 Bettlaben mit Beitung, 8 Blatt feibs 
Vorhänge, 2 Ausziehtiiche, 2 eich. Kleiderfchränfe ꝛc., 
e) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 12 Stühle, 1 Klappentifch, 1 Penbule, 2 große 
Spiegel, 1 Pfeilerſchraͤnkchen, ee 
1 Commobde, 1 Schrank, 1 Spiegel, 2 Schildereien, 
g) 2 Mahageny- Schränke, 4 Canapee, 24 Stühle, 6 Seſſel, 2 Eommoden, 
2 Waſchtiſche, 3 Bettladen, 3 Schreibtifche, 1 Secretair, 6 gr. Spiegel, 
4 Arbeitötifche, 4 Pfeilerfcpränte, 1 Küchenichrant mit Auffaß ac, 
—* h) 1 Canapee, 4 ** 1 runder Tiſch, 1 Commode, 
i) 1 Secretair, 1 Kleiderſchrank, 1. Küchenſchrank, 1 Epiegel, 2 Stühle 
in bem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenben 
verfteigert. IJ E. Belſchner, Ausrufer. 


Lokal-Veränderung 


1398 Mein Geſchaͤftslokal befindet fi vom 15. Juni an 
Töngesgofie Ro. Al, Ecke der Graubengaffe, 
ee gleicher Yeit empfehle ich mich meiner alten und neuen Nachvarſchaft ganz 


he | Hermann Hoensler, 
Enseignemeut de Pilalien par le frangais en 24 legons; Seilerstrasse 27, 2. Etage, 










erg 








Verſteigerung von acht Banpläten in det 
erhal 


Frankfurter Gemarkung: 
Donnerstag den 25. Juml, Rute Aal, = 


in. der Kranffurter AH liegende Garten-@üterftäde, al 
Gew. 13 No. 22D, an der Norbjeite der Bodenheimer Can 
Gew, 13 No. 21D, ebenbafelbft, und 
Gew. 13 No. 22E, ditto., 

nach dem Grundriß des H Stadtgeometer Hartmann imBaupläße Aalen 

1) Gew. 13 No. 22E, Bauplap an der Bodenheimer Landfirafe und ber —— 
Strafe, 1 Viert. 27 Ruth, 7 Sch. od. 1047911/,,;, Quadrat⸗Werkſchuhe 

2) Gew. 13 No. 22F, Bauplag an der projectirten Straße, 35- Ruth. 63 — 
De — 2 Werſchude, 






Gew. 13 No. 22G, Pa dafelbft, 38 Ruth. 17 Sch. * — OQ. Wen 
4) Gew, r No. 92H, „  1B2iert., 8Ruth.61& OR 
5) Gew. 13 Mo. 21, „ 2 iert. 1 Rufb.77 Ya '? 
6) Gew. 13 No. 2K, „ „ 1Biert. 35Ru OS. ati A 
Gew. 13 No. 22L, # = Be 26 Ruth. 184%. od. 103147 Si 
Gew. 13 No, 22M, „ 4Riert. 1 Ruth. 86 Sch. od. 65491%/,, DAB 


an * und Stelle ſelbſt öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert, 
Nähere Bedingungen find bei Herrn Eduard Gumpf, große Sanbgaffe 12 in 


erften Stod, zu erfragen. 
% Bellgur, Katar. 


VBerfteigerungs: Auzeig EI 
reitag den 26. Juni, ——— Io. — 


bie se Nachlaß der Frau Elijab, am » geb der, gehöri 
als: 1 Commode, leibuns 20.5 1.0 { yi 
ferner auf —— Anſtehen: 
Bettladen, 6 Stühle, 2 Tabouret 1 Blumentifch, 1 Stanbuih 72 Biftoln, 
2 Gaslüftte, 2 gefticte Felbftühle, 1 Wafchtifch, 1 eif. Oftbütre, 1 Schränfihen x; 
ſodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 8 Wirthetiiche, 6 Banke, 20 Stühle, 1 Canapee 1 Ziſch Commode 
6 Bettladen mit Bettung, 1 Scyrant, 6 — — 
4 Ohm weiße Weine, 
b) 1 Caunitz, 1 Commode, 2 Ganaper, 4 Stühle, 1 | 
0) 1 Ganapee, 5 Stühle, 1 Kommode, 1 Spiegel, 1 = 210, 18 | 
d) 3 Ganapee, 6 Stühle, 2 Gommoben, 1 Schranf, 1 
e) 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Seſſel, 1 Waſchuſch 1 Sa 
4 re 8 Scildereien, 1 "Küchenfchrant mit: Auffag, 
1 


p 1 Ganapee, 4 Stüble, 1 Ti, 1 Commode, 2 Biden, 
1 Schrank, 1 Commode, 

i) 1Ganapee, "4 Stühle, 1Commode, 1 Schranf, 1 TU, 1 
in bem —————— gegen baare Beahlung Sifentliee an den 9 
verſteigert. iM Be 







1. Beilage, Ftautſ. Intel «Blatt AR 146, Dienstag 23, Juni 1868. 
nn nme nn — en nme mr — — ———— — — 
Bekanutmachungen. 


1402. Borrälbig bei &. Hoss, Buchhandlung, Biebergafie 9: 


Oheliba, Erzählungen und Skizzen, 


herausgegeben von E. Carmoly, fl. 


« 
Gerlach’s Anlage. 
Gutleutstrasse 18, an der Neckarbahn 
Einem verehrlihen Publitum die ergebene Anzeige, daß von Morgens 6 Uhr an 


fowohl in meinem Garten als Beinen Saale jedes belichige Frühſtück, auch Kaffee, There, 
Ghocolade verabreicht wird. 1401 


J. P. Gerlach. 


Am Erfien Zuli 1563 


findet die Zichuug der Oesterr. Credit-Loose statt. 
Haupttreffer: 1. 250,000, geringiter Treffer fl. 140: 


Wiethſcheine zu Thlr. 2 (fl. 3Y/, rheiniſch) pr.. Stück und 11 Stück zu Thlr. 20 
(fl. 35 rheiniſch), ſowie Original:Loofe" zum Vörfenepurs empfiehlt unter Zuficherung 


gewiffenhafter Berienung | 
u duard Scheider‘, Rossmarkt 12, 
Bank: und Wechielgefchäft in Franfjurt a M 
» Die —— werden auf ——— die zu jeder Zeit auf meinem Comp⸗ 
toir eingeſehen werden können, ausgeſtellt. 
NB. Zur gefälligen Beachtung: Um Mißverſtändniſſe zu vermeiden, wird hier 
ausdrüdli bemerkt, daß man mıt dem geringfünigen Gino von 2 Thlen. am 
1 Juli 1863 den Treffer von Einer Biertel Million Gnlden — 
Afana.7 | | 


won. . Am I. Juli _ 

Ziehung der öſterr. Eredit⸗Looſe. 
Es kommen in diefer Ziehung 1700 Gewinne von fl. 250,000, 40,000, 

20,000 bis fl. 140 heraus. 

Certificate für dieſe Ziehung, Die jeterzeit gegen die ertfprechenden Obligationds 

Looſe umgetaufcht werben können, zw fl. 8. 30 fi. pr. Stüd, zu fl. 35 pr. 11 Stüd, 


empfiehlt 
2: Bacob Strauss, Brünnerstrasse 8, 
ip en ;h „a9, naͤchſt der Beil. 


100 






Fortgesetzter Ausverk 


meiner —— glatten und geſtickten Krägen und Aermel; dinon · und 
tlcher, Mull und Jaconet⸗Baänder und Einjäge, Piquö⸗ und andere Kinderkleibihen, 
drudter Bique; Para und Srländer Leinen ıc. weit unter ben tofenben reife 
gänzlicher Aufga dieſer Artikel. 


| , Schwab, Steinweg 9 — 
—Ppotographie-Album 


ſowie alle ins Portefeuille-Fach einfchlagende Artikel empfiehlt im reicher Auswahl zu 


allen Vreifen 
J. Ziegler-Bauer, ar. Bodenheimera. 3, nähft dem Theater- u. Goͤtheplaß 


Scyuh- und Stiefel-Sager. 


1398 Herren-, Damen: und Sınderftiefel in allen G le Ber Pantoffel in 
reicher Auswahl und befannter Güte au billigen Preifen empfiehlt 


‚A. A. Beitz, Schäfergasse 4, nächst der Zeil, 
Theerseife. 


1872 Bon Herrn Sieamund Elkan in Halberftadbt ift mir ber —— 
von demſelben — Theerſeife übertragen, welche beſonders 
Hautausichläge, Sommerſprofſen u. ſ. w. ag Wirkung erzeugt. —E— be chemijq 
unterſucht und gut befunden worden von den Herr 

Dr. mus ſtav a0 Seinede koͤnigl. Kreisphyſikus, 
er med Siegert, königl. Sanitätsrath, 
Dr, Sieh, Oberſtaabs⸗ und Regimentsarzt ıc., 
ift nur allein ächt zu haben a 18 fr. pr. Stück bei 
Fr. Anton Fleischmann, 


Bleidenftrafe Mo. 12, im großen Raffechaui. 


Zu verkaufen: 
Ein Beſitzthum in fehönfter Tage, öftlich vor der Stadt, ca 51/, Morgen und Gebiw 
lichkeiten, ift unter ben günftigften re niſſen zu verfanfen durch 
1381 beeidigter Zenſal, Zeil 8. 


nn Geschäfts- Local. 


Huf der großen Eſchenheimerſtraße Mo. A, nächft der Zeil, wer: 
den ald Laden noch weitere 3 geräumige Parterrezimmer für ein 
Bank: oder anderes Gefchäft neu hergerichtet und vermiethet. 


Beisekoffer. 
1352 Mein reichhaltige® Lager in Herren: und Damenkoffern, Tafchen ꝛc. halte 
ben billigſten Preifen aufs Befteempfohlen. Ehr. Mebesberger, Sattler, Hafeng 
u Auch me mi au und Reparaturen ſchnell und billiaft 













Einladung 
Begründung eines allgemeinen Begräbnißkaffen-Dereins 


zum Anfhluß an die allgemeine 


Renten⸗, Capital-, & Lebensverfiherungs-Banf 
„Teulonia in Leipzig.” 


.. . Die Beiträge werben nad) den Tarifen diefer Anftılt erhoben, fie betragen für jıbe 
10 Thaler Beyräbnißgeld, wenn die Perſon alt ift: 


20 Jahre, jährlich 20 Er, 40 Jahre, jährlich 35 kr., 
25 " u ® 45 ” ” 40 " 
30 7) " 28 » 50 ” „ 49 ” 


85 77 n 30 „ 55 rm " 58 ” x. 

Specielle Arztlihe Zeugniffe werben nicht erfordert, Koften find nicht au 2% und 
bie Auszahlung der verſicherten Summe erfolyt in allen Faͤllen fofort ohne jede Vers 
kummerung. 

Anmeldungen von Perſonen jeden Alters bis zum 65. Lebentjihre nimmt binnen 
14 Tagen der Linterzeichnete entgegen und ertbeilt jede gewünſchte Auskunft. 

Gg. Farnbacher, gr. Gallusgasse_5, 
1397 GeneralsAgent der „Teutonia“. 


An: und Verkauf von Stantöpapieren, Umwechs— 
lung von Coupons ꝛc. bei 


Jacob Strauss, 
1389 Brönnerftraße 8, nächft ver Zeil. 


es s 
Fur Aussteuern 

und fonftige Geſchenke ift mein Lager in 

Eisenguss-, Glas-, Porzellan-, Holzschnitzerei- 

und ern Artikeln 22 
reichhaltigſt aſſortirt und Halte ich dasfelbe unter Zuficherung Billigfter Preiſe beftens 
empfohlen. a 
1330 Georg Farnbacher, grosse Gallusgasse 5. 


Lagerbier, 


birect an dem Faß im Kelfenkeller auf Klafchen gefüllt, wirb ben verehrlichen Abneh⸗ 
mern auf Wunſch in deren Stadt: und Gartenwohnungen geliefert. Beftellungen erbitte 
ich mir mündlich oder jehrtftlih pr. Stabtpoft france. 


1371 
1871 I. ©. Lindheimer, Bierbrauer, Friedbergerftraße 5: 


1405 Lüftre, Candelaber, Wand» und Tiſchleuchter, geh; Bronze an Möhel ıc 
werben wieder neubergeftellt unb alle Reparaturen beistgt, ſodann empfehle ich mid im 
Gifeliren von — Modellen, Abgüfſſen ıc.,; Reparaturen in — eqn 


werden beſtens be 
rost Stöckel 
Gürtler und Bepajearbeiten, Echäfergafte 4. 


1403. Une demoiselle de 22 ans, protestante, appartenant & une famille. honorable 
de Glentre s’öflre pour premiere bonue d’enfants, elle.peut enseiguer les premiers ‚prin- 
cipes de la langue frangaise. — 

Lettres affranchies sous Chiffre W & l’&xpedition de-cetto feuille 


BRossmarkt No. 8 


ift ein Meines Bewölbe zu vermiethen. Näheres im Laten links. | 


Kauf: Gefuch. 
423 Man wünfcht mit einem Capital von ca. fl. 30,000 ein hierorts beftehentes, 


nachweislich rentables @eichift, was nicht ind Mode und Schnittwaarenfach fchlägt, zu 
kaufen. Aoreffen unter C D &gpebition. 


1306. Schöne Ausficht Mo. 9 ift der 2. Stock, enthaltend 8 Zim: 
mer, Salon und Borzimmer, Küche nebit Spei efammer 2c., mit oder 
obne Stallung zu vermiethben; Näheres im 1. Stock 


1279. WBorzellan, Steinaut und Gladwaaren werben * Haaſenaaſſe 13. 
1279 Gewebte und genähte Eorfetten mit Wechauik adcer 

Bir ———— von fl. 1. 36 an, ſowie Kinder-Corſetten und Kordelleidge— 
Mhe 5** Pott, Schuurgeſſe # 





on e les 


ng el, pe asrmiatrage 
x. werben gekauft und gut ring "Enherrsiah, Eck der Rloferaof 69. ° 
1342, Landgus, ein jehr jhön gelegenes, gam arrondirte® von ca. 100 Zar 
wert guten Feldes nebſt G@ebäulichkeiten, eine halbe Stunde von Mürzburg gelem 
und zu Würzburg gehörend, ift zu verpachten ober zu verfaufen, 


Staatspapiere, Iufäge und Brineflüde 
An- und Berfauf bei Michael DOppeubeimer, ge 47, 
veoter Portlaud⸗Eement vefte Qualitaͤt und 18 bei. , 
1279 ©. Wissenhach, Bei. 
Damen: und Kinder:Mete, Nüfchen, Pr e, amen⸗ w) 
— — empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
W, Schmitz, Bleidenfirage 22. 
1405. Mene Mainzjerftrafe 22 zwei Wohnungen” mit Gar: 
tenvergnügen gleich zu beziehen, 
449. Man fucht für ein junges Mädchen, Amerikanerin, eine Gtelle, wobei ihr Geig® 
heit geboten würde, mit einer Familie nach New-York zurückzugehen Nahere wud 
—— Schnurgaſſe 61 im Laden. 
Hänscls Garten (Stock): ' 
Fruhtartoffelx, 6 Häupter: Salat 3 Er. @ebund —E õ tr 








— 


— 


„2 Beilage, Franff, Intell.-Blett AG 146, Dienstag 23. Juli 1863. 
men — ——— —— me u 02 — — > 4 — — — 
* Belauntmahungen 


1407 Borräthig in der Joh, Chr. Hermanm’iden Buchhandlung, M. 
Diefterweg, Beil 15: 
Boch's Bud, in Heften 5. Auflage. 
Die vierte 12,000 Exemplare ftarfe Auflage des ſchon bei feinem erften Grideinen mit 
allgemeinem Willkommen begrükten, Werkes: 


Das Buch vom geiunden und krauken Menſchen 
von Dr, Earl Eruſt Bock, Profefior der pathologifhen Anatomie in Leipzig, 
mit 38 feinen Abbildungen, 

{ft vergriffen und die fünfte, durchgehends verbefjerte und vermehrte ift joeben in ber 

ersten Lieferung erichienen. 

Die anerkannte Gemeinnüpigfeit biefes Buches und bie glänzende Aufnahme, welche 
ed in feinen vier erften Auflagen überall gefunden, wo beutfche Panden reben, überhebt 
bie unterzeichnete Verlagshandlung jeder Anpreifung deſſelben. 

EDie 5. Auflage des Buches vom gefunden und Franfen Menfchen er: 
ſcheint wieder in fieben, in monatlichen Zwifchenräumen auf einander folgenden Liefe- 
zungen. Der Subferiptiongprei® jeder Lieferung von 5—6 Boaen tft nur 27 fr, 
wofür auch der weniger Bemittelte im Stande tft, fi diefen Helfer in der Noth 
nad) und nad) anzuschaffen. 

D Leipzia, im Juni 1863, Die Verlagshandlung. Ernft Keil. 


Natürliche Mineral-Wasser, 


wöchentlich friſche Zufendungen in allen befannten Sorten bei 


Joh. Hich. Dressler, 


1408 im Kebſtock“ No. 3. 


Local: Beränderung. 


1407 Meine Wohnung und Hafer-Magazin, bisher Fifcherfeld: 
firaße 1, befindet ſich jegt Nechneigrabenftrafe 8. 
8. Strauss, 


Stirohhüte. 


‘ halte in Brüſſeler, englifchem und deutſchem Fabrikat ſtets vollftänbiges Lager 
und wirb zu fehr billigen Preifen verkauft. 1837 
:J). Dümmich, Beil 60. 


452 A mit Mechanif werden zum Fabrikpreis abgegeben 
bei mann Kessler Wwe., Friedbergergaſſe 13, olagraben 2, 





Das Oonmisctunid. Lüge” von Bertels- 
mann $ Sohn T ei? ij 

neue Zusendüngen in Leinen, Taschen- 
tüchern ete. bestens assortirt tund befindet 
sich fortwährend hei 


re Abrahain MM. Schiff, 


\ Ze ht or chnurga e Al, 
‚1481 , Mietbfcheine ji ber . Rdttfindertent:‚Biehhug je ne 








iz 


Credit⸗Looſe, mit welden man ale H 


eine viertel T elion Gulden 


ui auferbem f. 40,700, 20,000 1. geisien Kan, fd a ft. 3. 80 He ii 
fl. 35 au erhalten im Staatöpapieren- Geſchäft v 


But. Stiebel jun. & Ch. Steinweg 9 —— 


Buchene Holzkoh 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen * 
find zu M. 7 pr. Malter im Magazin genommen zu haben 


wiür. A Ärmbrüster, 


1271 — 16. 
Beſcheinigu 


1408 Fur * Beibberafeft am 14. Juni b. 8 F bei uter 
gungen. ae En 1 fl, Brüter R. 30 A * V TEN 
&t. — —— K. 8, au Bu 490; Bird, Dam 


in Honibiirg 1 fl., vom Tırnberein "Sernanfa” in 3. 30, für Feſtabzeiche 
fl. 41. 54; in Summa fl. 63. 54 fr. G&benfo — de und weniger 
Preisgaben, welche im „Trunusboten“ und „Wetterauer Boten“ benannt find, einge 
fandt, und deren Verzeichniß und Verwenbun "0 auch bei Mir einzufehen 

€ 


Indem wir ben freundlichen Gebern unfern herzlichſten Dant an wir 
leider bemerken, daß durch die Ungunſt der Witterung ein —A fleit ieben, 
und wir eine dereitwillige Unterftügung von Seiten eines 
mutbigung zu ſolch' jchönen, erftarfenben Volksfeſten a — und mit 


nehmen würden.‘ 
















Der Feſtausſchuß und in 
Der Kaffierers Car 


en ——— 
— 
Compioir-Ver 
Ich made hiermit die Anzeige, daß ich mein feith 
verlafien und jet ben: Bei Herrn Schloſſer Laubin 


— a" 
gaffe verlegt habe, woſelbß im Laden Briefe und Anfragen-e 


1408 a 
449. Gin orbentliher Junge kann F Salem 















veriti: 

437 m dem werterbauten Haufe Hanauer 
Kandftraße, Ecke der Uhlandſtraße, ift_ eine 
N „bet. auß6 Zimmern, 3 Manfarden, 

peifefammer, Waſchküche ıc. und 
—* Bequemhteiten nebſt Gartenantheil 
zu vermiethen und gleich an Beziehen. Nah. 
ar engafie 21, 2r Stod, 
unmöbrfeteß Bahr: Baumweg 
* 3 Parterre. 

1394. — Sandweg 36 tif eine ſchöne Woh—⸗ 
nung von 5 Zimmern, Waſſer⸗ und Gasleitung 
und Garkenvergnöügen an ftille Leute billig zu 
vermtethen und kann zu jeder Zeit daſelbſt an: 
seiehen werben. 

634. Mehrere neue fonnige Wohhungen & 
8 a 4 dee pr. 1. Juli; Kalbächergaffe 
I t dem Theater. 

7 ochſtraße AB ift ber 1. Stod 
ju ae 

1386 Lınmenfträße 12 ift eine Wohnimg 
zu vermiethen, 

1386 Unterweg 17 ift ber 1. Stod zu 
vermiethen. 

‚1330, Langeſtraße 16, Hinterhaus Ir Stock, 
iſt eine freundliche neubergerichtefe Wohnung, 
beftehend aus 5 Zimmern, Küche ac., zu verm. 

1281. Ein Laden zu vermiethen und Teich 
zu beziehen; Näh. kl Kornmarkt 3, Ir Stod. 

1380, Der 1. Stod, beftehend aus jet 
Zimmern und Zubehör ift zu vermiethen; 
Ban Rothhofftraße 8. Zu erfr. im Neben» 

ans 

4393, Zu vermiethen ein möbl. Zimmer; 
Fintenpofftraße 12. 

1383 Krögerftraße 9 ift eine gut möbl. 
Wohnung Küche ıc. zu vermiethen. 


= Keltenftraße Ho, 5, 


eriter Stod, 3 Zimmer se Gabinet, Küche, 
geſchloſſener Vorplat, Manfarbe und Zubehör 


De in. bem neuen Geitenbau, 
— für ein "lies beat ke ie Home 
wer Yan möblirte® Zimmer zu vermiethen; 
* Stu dom — — 8* Laden 
Gomptpir, auch ale Bureau ehr ge⸗ 


Fe in Rn du erfragen Bauldplah 15, 


449. Schnurgaſſe 54 if der 9. Steg Mit 
3 Zimmer, Küche, 2 Kammern und Seller: 
Ränmlichkett zn f. 350 zir vermiethen; 
Näheres im 1. Stod. 

449 Zu vermiethen: 

Zimmer nebſt Cabinet, auch kann eine Mans 
ig beigegeben werben; Hanauer Landſtraße 
25. 


449. Haldeweg 10, Gartenwohnung, Par⸗ 
terre, Salon, 3 dimmer nebſt allem Zubehör. 
450. Ein Zimmer mit Cabinet ohne Moͤbel, 
ſos Friedbergerſtr. 49. 
7. Eine kleine neuhergerichtete Wohnung 
—* an ſtille für 150f. Nah. 
Fahrgaſſe 33, im 2, Stöd 

445. Ein freundlich mobl. Zimmer im 
Hinterhaus zu vermiethen; Broͤnnetſtr. 22, 

446. Gin möblirtes Zane zu vermle⸗ 
then; Brönnerſtraße 15, Parterre. 

444. Gruͤnerweg naͤchſt der Pfingſt⸗ 
weide, eine elegante Wohnung von 5 Zimmer 
2 Manſarden, Holzplatz und Keller mit Ga 
und Wafferleitung nebft Gartenvergnügen, 

1403, Ein möbl, Zimmer an einen Herten; 
gr. Eſchenheimergaſſe 40, 3 Stod, 

1381 Eine ohnung, 4 Zimmer, Kü 
mit Waſſer und Zubehör; Vilbelerftr. 12, 

327. Varadeplag 9 ift ber 2. und 3, 
Stod von je 6 Zimmern und Zubehör zu vers 
miethen. 


Zu "er und fe ihepaln} 
. 1331 Laden und großes Ma 


"1408. Gin immer, Hochpar 
ae u —— re ee Us? 
gen; aße 8 

2. @in Wei eller. 110 ** 


—5** von —* rl. 
8 ve 


if qu spiele: 8; Goflusgaffe 12, im 


linkb. 
"446. Zwei _. Bimmer zu vermiethen. 
407. —E— ge: 53 nahe dem Bodenheimer« 
ochſtra 
Hl, Bwei elegant möhliste Zimmer: 
e m 
an einen Herrn 1 een: 7, 


ir Stod linie, 


446, 2 folibe, Herren Binnen Schlaſſtellen 
erhalten; Fiſcherfeldſtraße 14. 

447, Göthepla. 20 ein möblirtes Zimmer 
zu vecmiethen, 2 Stock. 
1406 Zu vermietben 
unb-fofort zu beziehen, eine Gomptoir » Localität, 
beſtehend aus 2 großen Zimmern. Näheres 
Neuekräme 4, 2r Stod, 

452. Gin möbl, Zimmer; Kühgaſſe 2, 

. Stod, 


Hinter haus. 

452, Bleichftraße 27 iſt der 3 
beftebend in 5 Zimmern. nebft Bukchkt zu 
vermiethen und fann bis 1. Auguft bezogen 
werben; Näheres im Hinterhaus. 

451. "Bme freundlich möbl. Zimmer mit 
und ohne Flügel zu vermiethen; Meijen- 
gafle 13, Br Stod. 

451. Bu — eine freundliche Woh⸗ 
nung von 3 Zimmern nebſt Zubehör, 200 fl. 
pr. Jahr; Predigerſtraße 10. 

451. Hühnermarft 20, Wohnung von 
2. Bimmern nebit Bubebör, an ftille Leute, 

7. Schöne geräumige Wohnung von 
5 Zimmern und Zubehör, aleich zu beziehen; 
neue Rotbhofftcape 13; Näheres Parterte, 

451. Pfingſtweide 92 ift der 2, Stod 
vom 1. Auguſt au zu vermiethen. 

456 Fahrgaſſe 103 der 1. Stod als 
ei rear 
Zwei ineinandergehende möblirte 
99 zuſammen oder einzeln zu 
vermiethen; hinter der ſchönen Ausſicht 5. 

451. Pfingſtweide 9 iſt ein Zimmer, auf 
Verlangen auch 2 mit oder ohne Möbel 
zu — — und gleich zu beziehen. 

Ein möbl. Zimmer zu vermiethen; 
te Mai ergafie 90, nädft ber neuen 
de San aße; Näh. Parterre links. 

461 Kathartnenpforte 11 iſt im 3. Stod 
ein mobliries Zimmer zu vermiet 
451 Tongesgaſſe 30 eine IR —* 
nung bon drei mern, Küche ıc. balbigft 


u ——— 
möblirtes Zimmer 
17, 2r Stod. 
mmer zu vermiethen; Pauldg. 8. 
450 Eine Wohnung am flille Leute zu 
vermiethen; Steingaffe 12. 
Bi Eine‘ —* — von 6 Bim- 
Küche2 den, Keller 1; 
Keubmnhofkiche 9 dr 


— 





Dienſtgeſuche 
445 ae gende 


ches Saukark eit artındlie zer aan, 


Ind — F 6. 
ide: F nr pfiunge wird geſucht; Fried. 


47 ” —* ein Saalkellner. in Hetel 







in einer 


Schröder — 
451. , Gin reinfiches 
aller Arbeit willig ar * * 
Atgaffe 3 
452 Ein orbentlicheß 
—* iebe zu —&X Bat, 7 eine * 
buͤrgerlich kochen kann 
ucht eine Siche ale 
Binter dem Römer. 
Medbchen zu. 2 fake 
451. Gin folibes Maͤdchen $e 
— ucht; große Bodenhetmergaffe | 
451. 
ateht, wirb geſucht 
451. Gin 
gafle 4. 
2 R  Cin Deinen weihet, 
Bine ger 


449 
I un 6 Sen — 
vom Band; Mausgaffe 81. 

8 
Sen 
Stelle; 

elle; zu erfragen Kirchga a * 
unterzleht, * 

452. Es wird ein 

new + 
N 8 * 
— —— 
beit A AR wird Bean: Die Ro * 
Mäbden vom 

451 Ein zu aller Arbeit wilfigeß Dinge 

Mm, wünfcht eh —— 


Be I ir Stod,. 
450, 2 air For fuchen ein RR 
” welche in 
452. Ein ordentliches 
ſich auf 

Mädcen allein; zu erfragen Sterben 5 
geſucht; Holzgraben 39. 
arbeit * * als Em 

Ein M 
lochen kant, in ta 

gr 

4 willig if, wirb geſucht; rn 
wird —— e 15, 
art; ri ek A 


3. Beilage, Fraut. Iulell:Vlati ARE 146, Dienstag 23. Juni 1863; 
——————— ——— 
Bekauntmachungen. 


Wohnungs-Veränderung. 
Meine Wohnung befindet fih nun alte Rothhofſtraße 1 
bei Herrn Cohnkutfeer Friederichs, im erften Stod. 

Dr. 8. Zirndorfer., 


Bürgerverein. 


1406 Die Abftimmung über die zu Mitgliedern des Bürgervereins nen vorge⸗ 
ſchlagenen Herren findet von Sonntag den 21. bi8 Samstag den 27. Juni flatt und 
zwar täglich in den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abends, 


Derfleigerung von Bier- Bäumen 
u und Pflanzen. 
Samstag den 27. Juni, Zermittegs 10 mir, neo a 


eine Partie Lorbeer, Cranaten, Myrthen, 
Oleander, Camelien, Fuchsien, Dracena, 
5 heu, Thuya und fonftige feböne Decoratious: 
anzen 
in. dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlib an den Meiftbietenden 
verfteigert. E. Belſchner, Ausrufer. 


4 - ⸗ 
= Verſteigerungs Anzeige. 
J. Morgens 10 Uhr, werben im Locale des 
Montag den 29, Juni, Sein Da (Eingang vom Klap⸗ 
perfeld und vom Bleichgarten Breitegafje) verfteigert: 
Ze Ein neues Break, fehr elegant mit Zeltvadh, ein neuer 
feiner Vietoria, ein- und zweifpännig, beide — ein 
Jahr für Federn und Patentachſen, ein Stadt-Wagen auf 
Druck⸗ und CFedern, verſchiedene mehr oder weniger gebrauchte 
Eins und Zweifpänner-IWagen und Gefchirre, eine Partie Reit- 
peitfchen, gebrauchte Zäume und Sättel. 
Unter anderen Pferden, von Herrn Dennemann tere 
— 232 Deugfe, 5 und 6 Jahre alt, unter Garantie 
die Hauptfehler: Nichtfoppen, Lungenpfeifen und für gute Augen. 
Fri Hirte —— im Fuhrwerk und angeritten und eignen 
a eſchäler. 
Fernere Anmeldungen bei Herrn Dennemann werden baldigſt erbeten. 
@. Belſchner, Ausrufer. 


— 


Verſteigerung eined Krautackers — 
der Frankfurter Gemarkung. 
Montag den 29. Imi, ee euer errapiune 


Dekrets vom F Mai c. der zum Nachlaß der h'eſ. — — drau Anna arla 
Bod, geb. Rau, gehörige "1 
Krautacer 11 Ro. 396 in Be Frantfürter * 
märkung im Bockenbeimer Feld, auf dem Querpfad lie: 
gend, Nu 1 Viertel 39 Nuthen 59 Schuhe, 
an Ort ınd Stelle felbft öffentlich an den Meiftbietenten verſteigert. 
Sammelplatz am Bockenheimerthor. 
€. Belſchner, Außrufer. 
1410 


Zabaf: Verſteigern Tr 


Montag den 29. Juni, — 


2 Seronen Carmen-Tabak und 


1 Ballen getigerter Java Tabat 


in bem Vergantungszimmter‘ gegen baare Bezahlimg oͤffentlich an den Bee 
verfteigert. Belfchner, Anrufer. 


or ae ——— 
0WBerſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 2. Juli 


des Herrn Koh. Sebaftian Leißler gel I & Mobilien, ale: 
1 fil6, Brille, 1 Paar gold. Obrringe, I Gannpee, 2 Commoden, 2 Schränke, 
Tiſche, Stühle, 1 Standuhr, 1 Nacttifdy, 1 Bettlabe, di hung, 
Kleidung und Leiberäth, Rüchengelbie, uhiater-d 
bereien, Bücher, 2 Vorlagen, 2 Tifchtepbiche ac. 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an — —— 
ſtelgert. en E, Belf zu 


Zu verkaufen: · 
Gin geräumiges, vortheilhaft rentirendes Has mi def in erſter ——— — für 
einen Metzger geeignet. 
Mehrere ſehr rentable Gartenhäufer, theils zum hebnnpuen, ne vor dem 
Eichenheimerthor. 11 
Zwei Baupläße in fchönfter Lage nächft bem Taunusibor;- J 4 
Sämmtliche Beſitzungen find ſehr Pre DIN und unter —A en Bed 
zu verkaufen durch Schultheis, Bleit 
452 Ein Mädchen, dat das das Hleibermanen erlernt” hat, Yudı 
werde dasſelbe bei einem Schneider arbeiten; Geinfäufergafe 18 ; 


1} - 
ular 
LI} u 










Berfteigerung. e ner. Behanfung auf 
5 der Bleichftraie. 
ı Nachmittags 3 Uhr, fol bie 

Donnerstag D 2 23 Juli, im ber Welhftrafe —— 
Liegenschaft Lit, D: No. IIIcs (neu 532)— 


im Gehalte von 29240 LT, enthaliend ein hevrfchaftliches Zftödiges Wohn- 
haus (2 Wohnungen zu je 7 Zimmern und 1 Wohnung zu 18 Zimme 
Hof mit 2 Stallungen und 2 Nemifen, 1 in Stein gebautes Gartenhaus, 
Garten, welcher ganz aufgefüllt ift und zum Theile noch als Baupiat 
zu verwerthen ift, in dem Haufe felbft Hffentlih an den Meiftbietenden 
verfteigert werden. 

de Liegenſchaft kann bis zum Berfteigerungstermin täglih Nachmittag von 2 
bis 4 Uhr angefehen werben und find die näheren Bedingungen bei Herrn Dr,-Hart-- 
mann, Krögerftraße No. 3, zu erfragen. E. Belfchner, Ausrufer: | 


Verfteigerungs-AUnzeige. 
Sreitag deu 3. Juli, Keminge nhegen dat aogen a 


nachverzeichnere ſehr gut erhaltene Mobeln, als: 
1.Easfenfe, 12 Nobrftüble in Nußbaumholz, 1 ovaler 
Sopbo:Tifch, 2 Spiegel:Schränte, 1 Schreibtifch, 
2 Spieltifche, Commoden, 1'Mrbeitstifh "1 Tiſch 
mit Marmorplatte, 1 Büffet, 1 Ausziehtiſch, eichene 
uud, nußbaum, Hleiderfchränfe, Spiegel, Bettftellen 
mit vollitändigen Betten, Waſch⸗Eommoden, Nacht: 
tifche, 1 Caffenfchranf, 1 Copirpreſſe, Vorhänge, 
Teppiche, Pendules, 1 Donchebad, Küchetifchränke, 
Glas und Porzellen ꝛc. 

in der Behanfung Trug Franffittt No. I, Ed der Gjchenheimer Anlage, gegen baare 

Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verftelgert! ? = 

Mittwoch, den J. und Donnerstag den 2. Juli, Vormittags von 10 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, Können befagte Mobilien angefehe werden. '°: 
1410 gl, €, Belſchner, Ansrufer. 


Steinerne Waßerleitungs-Röhren, 
Sf, Spin, von 2, 21%, 3%, 35,4, 8%, 7° und 80 Datum” And fat, 
u Ti Nicolaus Franz, Domplat 8, 















u kaufen geſucht; 
450 Ein Haus in, lehhafter Straße aus Wirthſchaft geeignet. Offerten B. B. Nou 190% | 





u vermietben: 

1364. Bleichſtraße 4, Zr Stod, beftehenb aus einem Salon, 6 Gabinet, 
Sprifefammer, Küche mit Waflerleitung, 3 Manfarben, 2 Keller, Wald mit 
Sartenvergnügen, kann fofort bezogen werden. Zu erfragen im Sinterhaus, x Stel, 

452 Gin feuerfefter Caſſaſchrank mit Kunſt- und Bramahſchloß ‘ver 4 


“ bed 
2' 6° Breit, 2’ tief, für deſſen Güte garantirt wird, ift abreijehalber fin den Nettopreit 
von 75 fl. zu verkaufen bei J. S. Bilger sen., Jubengafle 86, neben Hm. Simeln. 


ah: — * 
Pariser N ähseide Ch 
auf Breitchen, das arten wi 25 Farben fl. 1. 12 u. 40 ku; 
für Kinder 18 fr. bei Robert Schrotzenberger, 2 
450 Ein erprobter italieniſcher L.hrer ſucht noch einige Theilnehmer für gränd: 
lichen: italienischen Unterricht. Näheres große Gichenheimergäffe 23, Parterre, ir 


457 Mein Gomptoir bıfindet B——— beeid. Wechſelſ 
beeid. 


451 Sauerkraut zu haben; Kloſtergaſſe 37. A 


151 Weinflafchen, hundert Gtüd reine, find gu 6 Gulden zu — 


Taubenhofſtraße 7. 
geehrten Publikum zum Haarſchneiden, 





















451 Ich empfehle mich einem 
einer nz aarzöpfen, Haarunterlagen und mache auch von ausgek 
Zopfe. J. WB. Frand, Friſeur, Neuerothhofſtraße 3, Parterre, nähft dem R 

52, Corsetten-Näherinnen werden gefucht; Markt 30, : 
4 Mutter und Sohn ſuchen eine Wohnung von 4 bis,5 Bimmern, Parker 
1r Stoch Allerheiligengafie 87, Ir Stod. v.. 8 

41 Ein Sithograpbenlehrling wird gejudht; Fahrgaffe 108 
460 Schöne Ananat-Erdbeeren zum Ginmadhen; 18, Parken, 

451. Gine Dame ſucht eine Wohnung von 2 Zimmern, 2 2 

vor ber Stadt; (riftige Offerten — — —— v Bubehtt 


Me rere Steindruderlehrlinge und ein Steindvruder werben geſuchtz 108. 


._450 Deden und Röde werten jchön und billig gefteppt; Bauldgaffe 8. 
rule Fr 


451 Ein junger militärfreier Mann aus Bayern, der an Orduu 
feit gewöhnt ift, gut Iefen, rechnen, ſchreiben und jede beliebige et 


ſucht Placement als Magazinier, Haudmeifter, Auslaufer, Vebienter 
J N beforgt die Expedition d. B. ; ter, Gopift ꝛc. Offenen 


444 Ein guter Tagſchneider a fl. 1. 15 fürs ganze Jahr gefucht; Miterbeiligeng 3. 
448. Da id von Frarffurt wegreife erfuche ich Dirjenigen, weldje eh — 71 


zu fordern heben, mir baldigſt anzuzeigen, hr 
Frankfurt a. M., den 20. Juni 1863 Gi. Cantor. 


1268 Ulte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; 
’ 


te zu verkaufen und zu u vermiethen bei @löner, 
1366 Knochen, Lumpen, Geile, Bapier, Metall tauft I. %, Seinbel, 




















4: Beilnge, Fraut. Iutel-Blatl AR 146, Dienstag 23. Juni 1863. 
nn — 


Belaunstimadungen 


Schützenverein. 


Heute Dienstag Nachmittag: Comeert auf dem Schtwager’fchen Felfen: 
Zeller, wozu wir die Mitglieder des Nereins und beren Familien freundlichft einladen. 
Gaſte konnen eingeführt werben, Anfang 5 Uhr, 

1409 Der Borftand. 


LAGER (für en gros & detall) 


aller Arten 1408 


Wachstücher, gem. 
Nouleaur : Tapeten, 


ww. Ur Spruch, „zur esse Waage‘. 
Lokal-Veränderung. 

1408 Unfer Geichäfts-Local mit einem wohlaffortirten Lager in 
Eifen, StabL und Meffingwaaren, 
Defen, Berden, Kochgeſchirren ze. 

befindet fich nunmehr im 
Mannheimer Hof, $riedbergergaffe 13, 
| Guggenheim & Frankfurter. 
** Königstein. 
In dem Haufe des Unterzeichneten find möblirte Wohnungen und Zimmer (zmölf 
Biecen) zu vermiethen. 
Eduard Paillon, vis-A-vis der Stabt Amfterbam. 


| in oder zwei Efel 
won der färften «Sorte, groß, zum Reiten gehend umb Fromm, werben zu Taufen ge 
ſucht. Offerten unter G W an bie Expedition franko. 1404 


| Ausverkauf wegen Aırfgabe des Get 


1393 Um fchnell zu räumen verkaufe u meine ag rs Artikel unter Fabrik⸗ 


kat als: gooto rapbie: Albums, Mappen effai Arbeits: 
Körbchen, ‚satten tuis, P 
——— — e Arten — Vortemdängies en er ee 


Quincai ——— F 
©. ©. Hehner-Wemmeh, en 
Bleidenftrafße 49, vis-avis Der pp 
Ä 9“ en 


Dienftmädchen-Gefuch. 


Ein mit guten Zeugniſſen verfebenes Dienſtmäbchen, were m 
Bine ba —— ee 11, an w ‚an ber Pfingſtweide. Rh 1409 


453 t t Ausverk A be des Ge: 
fchäfts — SIE rebgrfeen Be Brite en 6 ufgebe Des e e 































Ein hieſ. 8 t mit dem. J 
s Aſſoei en J fiat MB betheillg 


— — bereitwilligſt He | Br. : Thomae sen., Buchgaſſe , | 


Au ſche von 18 kr. an, Nepe mit md ahne ee 1% en 


Rüſche von 86 Er. an, ſeldene Sihleier 
en er Rp AT. 


452 Es wird ein Arauenzimmer als Theilhaberin an eine 
franfirte Anerbieten unter M L 80 poste restante 7% 7 


453 Strohbüte werden gewafchen, geördt fagotintrt, seidmadoot 
garnirt; Allerbeiligengafle -6. wi 


1409 In einer gebildeten Smilie ein ein junger Dann 


unt — 
halten; Buchgafie 8, Br Stock. ed) Tal 














Zu vermietben: 1) 
1406. Mehrere große Hettſchafts⸗Wohnungen mit, Gartenvergnügen in, e Ne. in. 
Blitter dorfplatz, welche zugleich zu beziehen ſind. Anzuſehen von Morgens 38 
von Mittags 3—6 Uhr. Aamrrin HN 


Guipuro-Spitzen | und ‚Hinsatz 


empfehlen zu Billigen: Breijen 
1250 fl. Inſatzkapital wird eejfionsweije ea 


1404. Man fucht ein Fleines Baus m it etwas | 
gefunder Lage zu mietben oder; zu kaufen. 1 ma nd nf 


„gg embwwörterbuch mit 15000 Az ae ern nur a 12 Einen 
—— — Altemainzergaſſe 38. 

“oo 0 Große Ejhenbeimergaffe As iſt der Stock, 

7 Zimmern und 1 Salon nebſi ubebör, zu. verm iethen 
bezieben. sn W D al 














in 






"RL DIETZ, 


Römerb berg, 


‚empfiehlt eine grosse. ‚Bartie 


6/4 ächtfarbige Cattune à 12 Ir. 


die Elle 
in kleinen Dessins u. feiner ® untität. | 
| | Fabrikl ager ; 


billigfter 


CRINOLINES. 


"Wir empfehlen biermutoı 00 








-10 Di A 
- f1. 36.1. 1:48, 1.2, 2 12,02: 24,08. 
——— fe Rinde, 6er fit 

tr, 30 fr., 36 ir. 42 Mr, Per 
= nn gtabtzeife, pt. GStüd in der‘ Gle 


- 1.Sauerhorn.& Leonhard, 
ar {nr —— — 17 


— — 
aſſe No wei 
g90. mehne * Louis: umbler. 


5. Siefenius, Anodine, 


ne unfeblbares, Mittel, gegen 5*— ge inaes Vewot bei 
BE. M — "Markt 28. 


Bis Zimmer he she, 
a — EA 















wre SI, 
u“ 4, — J 
J >. 1 J 


aa 
mr, 


enfigefüche kid'wrhefbichen,/ Vis2. Gin rigen, weigeh'näh nike 





*7 Erin. zu er willig, ame — 9* 
9 gern hrgaſſe 10, Ir Stod Hau en üben : 
* ſolides Vabchen wird geſucht; — 13. 


—— 26, 2r Stock. 452. Ein Mäbchen, welches in aller 
451. Gin Mädden, welches felbftftänbig und Handarbeit erfahren A ng 
er gut kochen kann, ſucht eine Sielle oder” Stu Stelle; 3. ef. 
—— — Pfingftweibfirafe. 102, 4346 Ve = * 


Te Fed ln det mi, Saufen Dina 1. 
x ienſt; zu erfe. Pfiagſt an ar Em I 3 


. &in ——— wird 7 Gallen⸗ 


4 10, im Hinterhauß fificafe 15, — 
450. Gin ſolides, u jeber Arbeit Au —— zuverl 
*** En gefucht Baumweg 6 (vom —* he, —* enge und (Gertemarkei 


erfahren. Ip 
m u —— Jungen ober Mabchen werden auch auf 
für bie Abendſtunden gegen» gutem Lohn zum eine * ober fonftige 
re: gehurht; Habrgafje 9, Ir Gtod. Näheres Kruggafle 15. 
Ein Mäehen,. das bürgerlich kochen 457. Fr einfades Mäpchen, — 
Er Hausarbeit grünbfich ‚zerfeht, fucht — kochen kann, in aller Hausarbeit m 
ja Borngaſſe 22, Ir Gtod. ahren ift unb 11/z go in einer Stelle me, 
En Gin anfängt —* welcheb A ed — durch Frau Barthel 
„nähen, eins Lleidermachen un 7 
—— medien a SE 13% En Bingen weite * 
F Herrſchaft au en zu gehen; e Hansarbeit verrichten kann 
Be Br Ointerhaut zu Cie —— ober als 
chſen wird ein braneß 


ewvva ein üdho 
AlRäbchen, — auch bie — verfteht, _ 452. Gin reinliches Mon — geluk: 
gefucht. Schnurgaſſe 36, 2r: und a‘ — Roſengaſſe 30, Ir Stock 
8— nd Gin ißr. ober,; —X 452. E wird ein reinliches Kindermäbder 
elwas mit ber Pralinen gs , gefucht; Venbergafie 20 neu. 

been 2 ; 9 Anmelbung Ey ze Ußr, 453. Gin folides Mädchen, meldes Kin 
Schnu 6,128 und Ir Siod. Ni kochen kann, ſucht jur or —* dh erfragen 

450. Ei Mäbchen, welches felbftftändig S er ke em 
bürgerlich kochen kann —— ſolides * * a = — Pe pers 
mäbcden werben t aſſe en kann, w Eruggeſſe 

451. Fra ——— Ei 453. Gin 9* Mädchen wirb gefudt; 
het, 
wandert, Clav , zu a 3. Ein 

——24 ei vestheilen. kann, gute Bohn — —* Tepe ner 

—2 beſitzt, wün * baldigſt eine Stelle. 3, Gin ſolides Mädchen, - fit den 
Mainzer Bandftraße 1 Säntfiden Arbeiten. u 

450, Gin —— zn. baß Unterweg 36, 
bürgerlich —* a a Kr Maͤdchen 
ae —— —S——— 7 ya ſucht eine — in einer ba 

* 2 

453, Gin Miigen, welches Hausarbeit ver» ——— Mädchen, 

ſteht und glei eingehen kann, wird geſucht; gen —— 


Allerheiligengaſſe 56. 









EEE 5 m ee — — — — —— —— * BE BE — ms, he (een. un 








5. Beilage, Fraulf. Julell⸗Blatt „AL 145, Dienstag 23. Juni 1868, 
ua run  Ärdn ac asien ind. Ba Bahasa re Free Bee J 


—A———— 


Emil Becl Beck, Neuekräme 19, 


Frankfurt an. M., 
übernimmt jede 


Nä n a r beit 
Näh-Mat cine amd „Hand, 


jowie die Beſorgung ganzer Ausstattungen bei 
forgfältiafter Ausführung. 
Naͤh⸗Maſchinen werben tagweife mit Arbeiterinnen vermiethet. 1409 


Mein Bager 


Direct importirter Hadanna:Eigarren, von den geringften bis zu 
den hochfeinften Marken, ift durch neue Zufendungen auf dag HReich- 


haltigste aſſortirt. 
August Schönling, 
1408 Noßmarkt No. 21 (gegenüber dem —— — 


Stiahischreibfedern. 


1408 Wehrfeitigen Wünfchen entiprechend, babe ich außer den bereit8 früher ems 
angenen Prim®»Sorten von Joſ. Gillott, Berry & ae I Blanzy Poure & Gie,, 
die beften Nummern von John Mitchell kommen affen, welche ich hiermit zu den billigften 


Pretſen empfohlen, halte. 
Meinrich Klippel, Zöngesgaffe 55. 
he Verfteigerungs-Ainzeige. 

ttag® 2 Uhr, werten t 
Dienstag den 2 >% mi, — ———— die —* 
Nachlaß des hieſ. Burgers und Hutmachermeiſters Herrn Joh, Iſaac Hirſch gehörigen 


Waadren, 


als — —— und Kaninfelle, geblasene 
Hasen- und Kaninhaare, Lammwolle, Käl- 
herhaare ete. 


in Vergantungszimmer Öffentlih gegen baare Bezahlung an ben Meiftbietenben 
— — Belſchner, Ausrufer. 





— eine Bücher, Bibliotheken, Mufitalien Fauft fortwäh: 
den höchften Breifen 


8. Schwelm, Haſengaſſe 11, Ed des Grabens 


447 Gi Bu vlt neue 4* 


Schleſingergaſſe 12. 
1405. Einige noch gute Defen in Vorzellan, 
Thon oder Gifen gefucht; Tängesgaffe 38, 1r St. 

Ein —2650 —3 re Bu Pape ETF 

eithüriger Klei nf; Langeſtraße 

. ; 8. $ fir Photögtarhen eb zu vers 
Me ein vo: tal. Voigtländer webft allen 
photoyrapb. Utenfilien, 

452. Gine Bahr Mauerfteine zu ver: 
faufen; Altgafje 21. 

451 Ein no ſehr guter Porzellanofen 
ift zu verfaufen. 

452 Ein gebrauchter Klügel ift umzugs— 
halber billig zu verkaufen; Altgaſſe 71, 
Hinterhaus, 2r Stock. 

451 Ein gebrauchter guter Rlügel ft 
wezen Mangel an Raum billig abzugeben; 
ſchöne Ausficht 11, 3r Stod. 

452 Bei dem "Abbruch anf ber gro 
Bodenheimerftraße: Scieferfteine, Bau 
Brennholz, Bumpen, 2 Doppe hüren, eis 
fter, Diele, Platten, Herd. 

440. Eime Rartie Faft neuer — iſt 
zu verkaufen; Liebfrauenſtraße 6 

1373 Badefchrank mit neuer ganz 
vorzüglicher Gonftruction iſt wie 
bill g zu verkaufen; Blumenftr. 6 

452. Ein Flügel von Etreicher, ein Kau⸗ 
ni von Mehagony, ein Arbeitstifih, ein 
Nachttiſch von Nußbaum, ein Ans lebrifch, 
umzugshalber zu verkaufen; Satharinens 
pforte 9, Ir Stock 

Ein Kochherd mit Bratofen ꝛe. 
und ein Kochofen, beibe wenig ges 
braucht, find umzu shalber Biflia zu ‚vers 
ei Näheres Darmfkibter SPC 
Ro. 4. 


Zu verwmietben. 

452. Fahrgaſſe 49 eine fleine Wohnung 
zu vermiethen. 

454. Ein ſolides Mädchen kann Antgeil an 
einem möbl. Zimmer haben. Meugaffe 9. 

1408. Gr. Hirfehgraben 9 ber Ir Stof, 
beſtehend aus 6 Zimmern, Küche x. 

it Manfarde zu vermiethen; Graubengaſſe 


No. 

{408 Toͤngesgaſſe 22 eine ſehr freundliche 
neu hergerichtete Wohnung im 8. Stod für 
250 fl. Näheres im 1. Stod 















tor) im 2. Stot 2 ſchoͤn 
zu vermiethen. 
454 Ein ——— 
e 
u Ni Beh geräumigeß ı 
mer, ir Stod, ee ben ar 
454. Beil 45, benzägoft Aagenibie, 
Zimmer ohne Mösel wi Ber > I, 
1409. In dem ne 
ftraße 11, — J 
Kuͤche mit Gabeinricht ug un nd | 
lichfeiten zu vermieten Mh. Meit 
452 Fiſcherfelot 
6 Zimmer, Küche, Kel e 
452. Eiſerne — 18 ——— 
Zimmer nebſt Kabinet init ober 
an einen ſoliden Herrn zu 


452. —* . 
Kun. —— 


Eine ung von“ 
2 Betten Keller, * abgefchLoffenen 
Besylop F fl. 210; 8 
At 













mer und Fern hr 
er Fade 
Borpla, 3 Zimmer,‘ aiche "fee 
farbe mit s. vu Mbtritt tt auf bin: 
Allerheiligenaaſſe Kt. Roi 
3.Bileich ſtraße F3 iſt de 
— 5* 35 5 Bien 
en Ei 
febr fahr fee Adi mie 
gueimlich ae 
34 nung 3 










459. Gne 77 Wohnum ie 
Drei a u und —— mit 


pn N u tie Iran 
Öhuit: aa 
———— dd 


x Senkın, 8 


— 


e 84a, dr 















—— 7 i der 
4 Zimmer, Küchen 


3 er enñthal 
Waſſerleitung zu vermiethen, den L. ga 
zu beziehen. - a 


3, 






hen J— Kg ſicht u 


r12 er 


452. ide unD Sner Bi — 
nie fm und alfe Hahsarbeit a ver⸗ 
wänſcht eine Stelle in eine Haushaltung 
als —— — allein; zu erſragen gr. Bpden- 
heimergafje 4 
452. * gewandier Zapfjunge wird ger 
9* Friebbergerſtraße 5. 
453: Ein N ebentficeß Mäbden, welches 
kochen kann, fucht eine Stelle als 
— zu erfragen Stiftſtraße 20, 


Böchinnen und 83* 
a a finden fog Ir gute N 
ofmann, — 6. 
A Gin 3* das zu aller Arbeit wil⸗ 
ng, if len Kirchhofſtraße 2. 
aͤdchen zur Fuhrung der Haus» 
Se —* gefucht. 
&in * Mädchen, welches gut 


nf. irn Haußarbei etnimmt, 


ſe der Ser ht Sn 

ie; Krögerftrahe 9, 2r 
t 

ie * Rute ns — mit guten —— 


— —3— feines Hausmãͤdchen ſucht eine 
—— 


Mi an — us, —— 
—— "m nr 


‚xein 
au 









tiger 
Santgs ste 4. 


Wilt. Müller, Briebbergen- 





ec % 
, ven zum Aufbewah 
— — 










f air} Imst 


Re * 
ER “ein Sausburfie beſugt: 


454. Ein Mädchen wirb geſucht; gr. Giger. 
gafle 2. 

454. Es wirb ein — sefuit; 
Altgaſſe 25. LICHT TREE 

453. Ein Mädchen, * Liebe zu Bes 
bat und die Hausarbeit derfteht, wird 


gruͤndlich 
en Ei ngafle sn 
5* ai Hl u J —J 


’ 
AR a er} 
erft. Trierifcherplag 5, 18 u 8* 2 & 
453. Ein junges gebuldeteg Mäpchen Dr 
Stelle in einem Laden 'sber zu Kindern 
gr. Kornmarkt 14, im Laden. .| marl'nı 
Ein braves zu "alter Arbeit williges Mädchen, 
welche nicht unerfahren km. lochen, wunſcht 
Pre eine Stelle; Müecheiligengpfie Ir im 
Schweinemekgerlaben. 






454. Haus: und Kinder ‚ Sowie ie.ein 
Mädchen tn bie Kaffeeftige ei —— 
gefücht; Job. Wiih. Müller » Beithbeigel, 


gaffe 35. AT 
u 454. Ein geiwanbter Bupfjunge kann fogiekg 
eintreten; Alletheiligengaſſe 20. sin? 
454, dien Arbeit im Magazin wird ein 
ann  gefusht gegen ; Bir eine 
454. Gin usburf wir. eſucht; lleiner 
Kornmarkt Mer Ki H 
454. Ein ordentliches Mäbihen, das gl 
eintreten kann, geſucht; Stelzeng. 19,8 
»Ad4li Gin ex, baß: gut bürgerlich. fochen 


Fan, ſich allery; häuslichen Arbeit unterzieht, 
gelußt ; — 20, Baaleapes 33. 


ib fi, * ‚guten. A delugt, hab das ofen 
—— verſchie dener 


Eine trockene große Re 







oder 1, Stock, q 


rather Streufand. 
jr Däringe? 5. 
* —— eAr. 20 
ein, 
— Heil &d der — 


nine alte Betten werden gekauft 
Kleſtergaſſe 63. 
garrensMefte zu billigeren reifen 


um damit zu rämen bei 


eorg Schepeler. 

Bas ie at te retreeh 

452. Gin grauer Airenpinfcber auf 
den Namen „Luln” börend, bat fich 
verlaufen, wer denfelben wiederbringt, 
‚erhält eine gute Belohnung; gr. 
Sirfbgraben 26. 
‚ 458. Mine gewandte jolide Näherin zu 
einem — wird geſucht; Sencken⸗ 
bergſtraße 1. 

458. Eine Naͤherin hat noch * Tage 
frei; Vilbelerſtraße 14, Ir Sto 

— Gefunden ein Feines Basar Fr it 


Breloaue; Hanauer Landftr. 29, 2r © 


454. Ein Mäpchen bat noch einige u 
‚frei im Waſchen und Bupen; Steii Steingaffe 8 

454. Eine Kleidermacherin bat in hat noch einige 
Tage frei; zu erfragen Schäfergafje 7, im 
* rechts, 23. Mann. 

452. Ein Sanarienvogel ift Sonntag ent» 
flogen große Eſchenheimerſtraße 72, im 
Hinterhaus ; dem Wiederbringer Belohnung. 

452. Cine gelibte Kleivermadperin fucht 
Beſchaͤftigung in und u dem Haufe; 
Biebergaf e 5, Br Stod 

"451. Eine — Rabe Hat ſich ver- 
Laufen ; dem Wiederbringer eine Belohnung 
Bendergaffe 81. 
454 Beripren: 

Ein Band Schoppenhauer, gran gebums 
den, vom Bodenheimerthor bis zum Hanauer 

Bahnhof; be dem Bringer eine gute Welch: 
ing im m Steinernhaus Markt, 2r Stod, 


ei Eine . Eine geübte ste Namenfliderin wirb 


— zu wenen geſucht; Naͤh. 





F 











453. Gine 
nem Corallenko ag en 
von der Fahrgaſſe bis zur 3 — 
der redli — oche age 
Belohnung —— 1 Bolblat 


oe" 





2 Ioren: 
Ein 4 oa cher Stein) 
ii —* e Iren, 


451. Ach empfehle m 
„Bu er — H 
Frotteur, LEE ' 
Du f dem O 
uf dem 30 in — 
kirche iſt ein ſeidener —— 
eblieben. Der Eigenthümer 
för Ausſicht 11, m 3.Ctody. iR in Ganjın 
nehmen. | 
461. Der reblihe Finder 
ſchoͤnen Ausſicht verlorenen Ahr 
wirb erſucht, ſolchen gegen | 
zugeben. Näheres Expebition. 


454. Gin Portemonnaie mit 
einige Münze, ein Brief, ein golb, 
wurde verloren; Näheres 


454, Vorzügliher 1859r 
Maas 40 Er, zapft Jont IR 
Rittergafie 10, * — ten 


€ R rt⸗, Neufchatel⸗ 
— — Bei ” mis 
Georg 


1409. Truß Franffurt 10 it am Som 


tag ein Ganariennogel 10 
habe wird — rn m 


1408 — 


in Ladung Tiegenben | 
— F —— 30. Juni u 
nberg; ? 
Schiffer Ab. tejerichugdt «Mr 























„6,.Bellage, Frantf; Sutell-Blatt AG 145, Dienstag 23. Juni lis 


Belauntmadungen. 


Neue Anlage. 


„> Heute Dienstag den 23. Juni: 


@rosses Concerl 
Dom ganzen Aufik - Corps des k. k. öſterreichiſchen 
Infanterie⸗Regimenls. 


Brillant-Gas-EHllumination des ganzen Gartens. 
Anfang 5 Uhr, Entr6 12 kr. 


(Zur eier der lebten Waßfenthat bei Selz.) 


Freitag den 26. Juni 1868 


GROSSES CONCERT 


som ganzen Mufik-Corps des Frankfurter Linienbataillons, 
Brillant-Feuerwerk 


dom „Kunftfenerwerfer ©. Vidacovich. 


Local-Beränderung. 


Unfere Ebocolabe: Fabrik befindet fichb nunmehr in unferer 
aid Bleidenstrasse Allam Lichfrauenberg) und 
ein Mur; (an Der. Liebfranenitraße). 
Ä Gebr. de Giorgi. 
3 „ZURBAVARIAF Se 


9 ‘“ Krlanger Rock. 


rlanger Kof. Heute — den ER um, Abends: 
2 9 A R 1 J— N 6, — —— Probe 


ereins Local. 



















Todes-Anzeige 
Theilnehmenden Verwandten, gesunden und Bekannten machen wir hiermit 


ftatt beſonderer Meldung die fchmerzliche Unzeige, daß es dem Allmädhtigen gefallen 
bat, unfere innifft neHebte Gattin * 


Frau Eliſe — 
nach kurzem Leiden in noch nicht vollendetem 26. Lebensjahre in ein beſſeres J 


ſeits abzurufen. Um ſtille Theilnahme bitten 
Die RT 
Die Beerdigung findet Matt: Mittwoch den 24. Yun rgens 8 Uhr, 


J vom Sterbehauß, Judenbrückchen 11. 


Tode» - Anzeige. „). 99110 
Verwandten, Freunden und Bekannten maden wir bierm Hart * 
Meldung die ſchmerzliche Anzeige von dem Tode unſeres innig 
Vaters, Schwiegervaters op ed if 
ob. Georg er mü 
Um file Theilnahme Bitten Die trauer AN ı Sintetbliebenen. 
Die Beerdigung findet, ſtatt; Mittwoch den 24. J ni, 337 8 Ubr; | 
—— fl. ———— —64 


U 7 ⏑⏑ 27 2772222 2202 2 25 


Todes-Anzeike 
Freunden und Bekannten machen wir Die A Am eige es 
Fr Abend um 73/, Uhr erfolgten Hinſcheiden unjerer ‚lieben Rn md 
chweſter in 





| Emilie Lemaire 

2 im vollendeten 16. Lebensjahre. 

i Nach dem Wunſche der —— er die Beerdigung Yin daller Stile ſut. 

Um ſtille Theilnahme ohne Condolenz bittet J f 
Die trauernde — > 


£ 
* 


— — — — 


Dauffaogu 
Kür die fo vielfach bewieſene Theilnahme hr ber — ber Be 
erdigung unferer neltebten Muiter, Schwiegermutter her 
Anna Dorothea Claufius, geb. So Ehiöner, ich | 


fagen ihren aufrichtigen Dank zu 
Die ek 


451 Getragene Herrenfleider werten angefauft bei E. trans, — 11, 
rechte Eeite, im Laden. Peftellungen durch die —— werden punktli 
DT 0 u — 


—— rer — 


1323. Gin geräumiger Laden mit Ginrichtung, 
eine Wohnung von 4 auch 5 Zimmern und h — nr 
ſammen ober getheilt zu vermiethen; gr. Sandgaſſe 25 it ER Fund 


eine bh " ofbin. 
andgaſſe 25,1 
















Für Ban: amd W Mbobelſch chr 


ſten, werben preißwerth abgegeben. Näheres 








Frankfurter Liederkrainz. 


N Dönnerstay den 25. Juni 1863: 


Yocal- und Insirumentai-Gondent 


dan Concerl- Baale 
ar 25jährisen Inbelfeier der Mozart-Sfiftung, 


unter gefälliger ‚Mitwirknug 
der Präslein Marg. Zirndorfer, Frau Oswald, der 
Nerren €. -ERill, &&. Müller, Holkapellmeisier BI, Bott, 
sowie der verehrl. Mitglieder des väciien-, Bülhkschen, 
BSeihht'schen, 4 i Örchusters — unt des 


a R v RAM - 
1) Concert-Düverture (Op, 101), cemp. von Zerbinen) Hiller * 


mie le perjönlicher Leitung Rh, 

sürede Hon’Herih Dr. Carl St. 

2 Priesterchi ans rber Zauberflöte BE Mdgart . 4 

4 —— componitt und, DOREEN, Voftapeilmeifter I. Bott 
Stipendiat ver Mozart: Stiftung 1841— a 

-5) Gesänge, componirt, von J. —3 ar t von 1846, 1850; 5 

A feh⸗ —— bietet — REM ehuigch von 


er 


2); Winnie 4 vorfet „Idomeneus“ von Mopart; J— 
a) Chor: 3* Hear Dieer —— b) Terzett: „Gh ich von dam en 
ſcheide“ c) Chor: „Welch? neues Entſetzen 


9) Gesäng s ah * — — —— 
104,102 )9q et )' Wehmuf geh 1 w' 
ER} Finate. 1. Akctes der Ober yx —2* —— a 6 
Eomponitt vom Max Bruch (Stivendiat sn as A800): 
„An die heilige Jungfrau“, Aus dem Spaniſchen won. 09 8 
10) Gesänge, componirt von Gruft Deurer (S:ipenbiat, er, 
a) Romance vom „Röntzäfind“ b) Morgenlieb: laͤ 
— — Fr Hin, G. Müller; ce) „Die — 
RXrrn 
1) „Halletoja“, Chor Die dent Oratorium ln von Händel, - 77 


Die Pianoforte Benleitung au, 3y den den Gefäng —2 ı Die Eonwoniſten 
ebinen die Gefällig 
Anfang 7 ‚Uhr: 'Der Saal 'wir — Uhr ef. 


Brerfe Ver en. Boge fl. 2, Saal fl. 1.45, re iho' Batch fl.)1! 80, 
Seiten: ®allerie. fl 1, El. @allerıe 30 kr. 

Da der Eıtragıdes Goncerted für bie „ Wozart: Stiftung *" —— * — 
Mehrheträge mit Dank —** enommen bei tem — *2*8** Ehırlönders;, 
Sandgaſſe 17. und chert to Troſt, Fahegaſſe —————— ſind zu 
—* 2 —* — Barbie ‚der Ban — — Th. Den tet Bei 
ern e nd eime owie en obengenannten Herren 

er und Troß, Abends an der Bm. 1407 






Photogra hierAlbi 1 


in reihhaltigfter Auswahl zu b u Bat bei 


Heinrich Klippel — 












5 ir allereriter i⸗gan mene® Dans mit Hinter 

eben einen schr bedeutenden leberfchuß hebt, zu verkauf 

ONS, Neu 

QAußerbem einige ſehr aroße Häufer mit Hof- und Lagerräumen, 
ganz nahe am Taunustbor Haus mit Garten. 


rt ein auswärtige Rurzwaaren: —— ah ein thchti = * 
geſucht; —— Auskunft * A. Carl qtiges a 


-441. On demande auprès d’une petite fille, une — ou une 
de bons certificats; S’adresser & la redaction de estte feuille. 


"1268 Wile Dldbel und Betten werben zu hohen Vreiſen gelauft; gr. "Mr 
47T Im „Gotel Schröder‘ werden noch . 
nenten zur Table d’höte um 1 Uhr gefucht. 


"44T Eı I aa wirb angenommen in ber Buchbruderei von 
Heine ne SHodhftr 


ner gebildeten bief biefigen 
junger © — on und Wohnung; N ah 9 Peäberes @lpebi — 
42 Gin — Lehrer ber franzöflfchen hen &pra ans % 
noch einige Schũler zu finden; Brauhaus; er f *.; 
1404 Ein Handlungs Lehrlina wird gefucht; Tönnesaaffe 35, Hof Li 
447. On ‚desire une bonne de la Suisse frangaise qui sait Teire des — 
des enfants; S’adresser Eschersheimer Landstrasse 26a, entre 9-11 heurss, ı 
9. On'demande pour une petite fille une frangaise ou une anglaise m 
bons certificats; S’adresser a l’Expedition de eette feuille, 
1280 Das Kochbuch von Wilhelmine, Nübhrig (1018 Reckpte) if a 
ben zu 1 fl. 12 Er. u. 1 fl. zu haben in der Jäger’ihen Buhbandlung, © 
1403 Bu billigfter und rafchefter Ausführung von Drue 
trägen aller Art empfiehlt ih Wilhelm Küchler, ar. Bod 
1402. Das.große Blumenſchauhaus in Dem, ehemaligen Rinz’icher 
ben Abbruch zu verlaufen; Häheres neue Mainzkrſtraße 34a im eıften 
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TAs Gin geprüfter Lehrer der beutichen und Franzöftichen — hai 
Stunden frei. 
454 —* große an von Särgen in Eichen⸗ und 
tige Talare bringe ich bei vorfommenden Sterbefällen in empfehlenbe 
Joh, Wilh. Lenz, vorm. I. S. Diehn, Gin 








Bor: * — —— — chen, 
6. fe Si und verehrte Auflage — Heinen: Abbildu ügen, 
1. inte hig Und — Hy ger od —* | 


ah ne Benjamin Auffarin, 
Ausmerhauf von H. Boch jr; Fiebfranenftraße L 


uft wird unjer eſchaͤft unwiderruflich ng loffen: Um ben 


ana — — —* ann * ri Or 4 9 een 









Jaconet⸗ ** dpe⸗Kragen. 
T3 aconet⸗ e. 
J— ae nal ee: 
Sammtbänder i alen Ze B — 
Seiden⸗ —— B KT Sanmt dr. Elle 30 fr. 
= Piqus und: es, ich Weihe Walenmeide pr Elr 24 kr. 
>10 Grauen: Peluche für Schlafröde... .... Zule-Mantillen.A;2 fl | 
Graue — für, Kleider. — grau⸗ uud ſauan 
1: Wette Mulfleider. ii 91G 
Sagonnirte — Wollend ales Barögd ales, 
* :Biüthenthau, 











en Air in — ine borzugtehen, nn 


— etesii 
Ban Eh neh : —— ı Kilinpel, Tin —— 55, 


«eh " Behiwa — ‚Lyoner. Taffete 
‚in alen Breitem gu Aeruteete Beis ‚südl | Ed. ee Zeil 3; 
— —J BA frühere n — Er FRE Verſammlung, fo b 
w eiit ksvertre 

m e nf, hier woͤhnenden a en, m N her — * 86 — — 


Bee de REN Dr. », Müller. 


. © fägenen Adam und Bi ee mit hub ohne Chocdlade Birgit be 
— zu an Sie [4 — chenhei merftraße 2 






































n52gFreuuden —7 HE 
03 Inwt Are Ko — * 
ne Elide weite‘ ii ügt werben * ie — poste restante 


INY 73 a 119 












- 1408 "Gin Meines u ih ra gie 


und Mafchinenbauer, 

Honorar übernimmt. Die Ausführung könnte derſtibe in» ſeinen freien Stunden 

werfftelligen.. Da man bemjelben Prag Arte ah anvertraut, jo Lönnen mır 

foldhe von. anerkannt ehrenwerthem Charakter Re | 

unter ber Adreſſe B @ 180. bejörgt Herr: Otto iem in 
40 in zuverläffiger wünfcht Beſchaͤftigun 

jonftigen Gompintrarbeiten —* ige, e Vergütung ; r Doc 


449 Eine frequente nte Speifewietbichaft wirb 


454 Gin Fehrling mit den nöthigen Kehn 
Näheres in ber Expedition. 


454 Für ein ausivärtiges bedeutendes Mercerle⸗Oeſchaͤft g 
Käufer gegen gutes Salair geſucht; Comptoir Sensler, "gu 


ER ETT 
Hierbei ein Bauplan, 
Aifen-% Verhandlungen des zweiten an 


’ (Montag denj?2. Juni 1863.)|... 
sl Bei ben begonnenen Aj —— des zweiten Quartalt 1868jr: 
der —E Per aus den eg Her 
Praͤſident, Dr. S art, Dr —— — 23* ee | 
und Dr. Anton ie Staatsbehord e iſt durch ——— VPE EN EEE 

un, RR 


vertreten. a, 
Als Geſchworene fungiren die Herren Böhm, „yon Ei der N ‚1559, 8 
öhbenemjer, 


Rudolph, Finkbohner, Friedmann, eber, all 
fein, Nieme und Dockor. 
Segen Jacob Luther, 54 Jahre alt, Schiebkärcher — 
klage wegen ausgezeichneten Diebſtahi⸗ vor, Am 20. Januar d 
baufe des Vierbrauermeifterd J. B. Heil hierſelbſt — inn 

iebſtahl ausgeführt, Das Brauhaus hängt mit dem an ber 
und der Yudenmauer gelegenen Wohn: und Wirthſchafts gebäͤude | 
bat aber feine Thlrverb indung mit bemjelben, vielmehr —* ondere E 
Judenmarkt und vom ſogenannten Lichthof her, Erftere i An * 
war auch am 20, Januar verſchloſſen, ſo daß man nur va da 
gelangen konnte, In den Hof fann man von der Straße —8* m 
ded Haupthauſes. Im — Stock des Brauhauſes ein 
die zur Zeit des "Diebftahls von den beiden Burſchen Heinrih Babe 
Schneider, ferner dem Yehrling Adolph —— * te Bo fu 
Kleinb öht bewohnt war. Dieje Kammer war es oft 
Bader hatte einen hölzernen Koffer, der in ber De an wurde, 
der Vorderwand mit mehreren Nägeln 6 Schloß gewaltſam abgeſp 
an einem der beiden am Deckel befeſtigte Ki; haken Fe Ar d 
haken vom Deckel gelöft war And im S J 
Geldſumme von etwa 30 fl. mit einem —— und we Sof 
die Geldſtücke befunden hatten, geſtohlen. Die S uicht d 
wejen, Verſchiedene Umſtaͤnde Ienften den Verdacht auf en Ehiet 9J 

















































— ige — — ——— — — — ve — *— P 

nicht unweit von dem Xhorbogen bed Hei l’iche — ud. halie 
eriuchung, welche gegen ihn eingeleitet iz it jeiner 9 ung am 
enhof und hat Folgendes-ergeben: 1) Am 20. Januar, mittägs vind-t- 
bi fih Bader und Schneider nah Sachſenhauſen auf den Bede 
enfeller. Damals war der Diebftahl, den man erjt zwiſchen 4 und 5 hr 

wo nicht ausgeführt. 2) Luther war, ald Bader und Schneider nach Sud 
ie: gehen wollten, an und in dem Heil'ſchen Haus. Er erfundigtefid angel 












wer auf den Feljenfeller gehe und äußert gegen Beide, er wolle nach Haufe 
| elbe ſagte er auch —7*— eUwa um 2 Uhr zu Heil ſelbſt. Wirklich verließ er au 
jenen Sta wurde aber on um ba r in der XBollaräbenftraße n 
Stand, wurd (6 halb 3 Uhr in der Mollgrabenfttife nad 
‚Iubeninarft zu geben gejehen 3) Während des um dieſe Zeit —— ee 
Wwitters erichten er in einem Zeitraum vwon-5—10 Minuten zweimal in der Heil ſchen 
Wirthsſtube, wie ver Zapfjunge bekundet hat. Auch die Wittwe Heil hat ihn hier gegen 
'3 E geſehen. Er hielt fich nur kurze. Zeit auf. Später wurbe er hierin oder vor dem 
uſe von Niemanden mehr gejehen. Unmittelbar nach dem Gewitter will der Er 


u dem Bierbrauer Gellert in der Wollgrabenftraße 17 gegangen fein. Es foll dieß u 
5 Uhr gewejen jein. Es ift inbejien ermittelt, daß Luther in ber Gellert 
firthfchaft nicht vor 4 Uhr erſchienen tft. 4) Gerade um 3 Uhr bed rer 
'gutber zu Gellert gegangen fein will, wurde aber von der Dienſtmagd des Mebger- 
meifter Neugaß, Brigitte Wetter, von ihremmit dev Wohnung des ya enen 
ufammendängenden Arbeitslofale aus, Die Wahrnehmung gemacht, wie ein Menfh in 
einem hellblauen Kittel von der Kammer der Burſchen herfommend, den Gang entlang 
der Treppe zu ſich bewegte. Zwar bat fiein Quther biefen Menden, ben Je nur 
fig an dem Fenfter borbeigehen ſah, nicht wieder erkennen können, behauptet aber, 
(5. er einen ſolchen Kittel, wie Nuther getragen habe. 5) Bei der am Tage nad! 
ebftahl in der Wohnung des Luther vorgenommenen DBifitätion is fih a 
r Geldfumme von 15 fl. 29 £r., die aber richt aus dem Diebftahl herzurühren jcheint 
einem Bund Schlüſſel, die Luther gefunden haben wıll, 4 Stemmeijen vor, v 
denen das breiteſte den Eindruͤcken zu entſprechen ſcheint, welche das bei ber Erbrechu 
ber Kiſte des Bader angewendete Werkzeug zurückgelaſſen hat. Die Staatsbehd 


‚richtet in Betracht der vorliegenden Belaſtungsgründe eine Anklage gepen Luth 
w ‚366 No, 









r 
en ausgezeichneten Diebſtahis, Verbrechen, vorgeſehen durch Art. 3 
808 371 des Strafgeſetzbuchs. Der Angeklagte antwortet auf die Frage des Pr 
ı ob er ſchuidig ſei mit einem feiten Nein! Es find 17 Zeugen i —*— 
geladen, doch als kaum die Hälfte derſelben, und zwar die Hauptzeugeh, deren Ausfag 

‚für die Schuld des Luthers jedoch nicht Grhebliches ergaben, abgehört worben wareh, 
t fih die Staatsbehörde veranlaßt, die gegen Luther erhobene Anklage, fallen 

en und das Gericht ſpricht denſelben frei. ar. 








a burg, 20. Juni. Auf heutiger etwas reichlicher. befahrenen rg e w 
| don laıjn Bäden ab —5— ir —— Ph Preifen Als por 
nekanft. Walzen fl. 22%, —24, Korn 15—16, Hafer 6/4 —7, en: und Hi 
thchte Vehften. Viktualtenmarft: Butter 23—248r, pr. Pfd., Shmah 32 Fr, d 
‚unge Tauben 15—18 Er., das Paar junge Hahnen.27—33 fr, dad Paar junge‘ 

#1. 2 bis fl. 2. 6 Er., das Pfund Kirſchen 6—7 Er. ; | 


J 


— — * 


Dienstag den WB.’ Jun. Bomgeo und Julie, Traueriplei in 5 Akten 
——— — ——— Sübne Bearbeitet, Wöonn 
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Intelligenz-Blatt, 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Stant@behörden, f 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. | 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 


RU. Mittwod; den 24. Inni 
Betanntmahungen 
Mein Eommiffions Lager in 
glasharten Thonröhren 
der Steinberger Gewerffchaft in Eaffel bringe in. empfehlende 
en. Friedrich Lieb 
! ee —— 


COLONIA 
Kölniſche Feuer - Verſicherungs · Geſellſchaft. 


Grund⸗Kapital 5,250,000 Gulden. 
Geſammt⸗Reſerven 3,152,282 Gulden. 


Bei Verficherungen von Gebäuden gewährt bie „Golonia” durch ihre Policenbedings 
ungen. ben Onpothefnr-@ltubigern befonberen Schutz ihrer Mechte, 


Zur Aufnahme von Verfiherungen empfiehlt fich 
Der Haupt- Agent Franz Böhm, Birbergalle 11. 


fowie die Herren Agenten 


3 * bt a 38: deıen, —— 





rnheim. ach, * Niederrad. 
1 tige wird bei, einen Schuhmacher in die Lehre geſucht; Motheftenzg, IL, 









&. Herrmann's Perlen Pulver, 
zu RIO Heilung der Zahnfchmerzen, Erhallung 
und Verſchoͤnerung der Zähne. 


Dieſes Pulver, welches alle Zahnſchmerzen augenblicklich Heilt, Die a 
Zahnfleiſches fofort hebt, das Zahnfleiſch färkt, Die Zähne befeſtigt, iſt zugleich 
befte Mitlel, allen Zahnleiden vorzubeugen, indem man wöchentlich dreimal bie ji 
damit einreibt. Im Toilette⸗Gebrauch gibt es, bei völliger Unſchaͤdlichkeit, der 
glafur den reinften @lanz und blenbenbe € Weiße. 
Hunderte von Leidenden verdanken dieſem Mittel Befreiung von heftigen Sämer 
zen; des Raumes wegen folgen hier nur einige amtlich beglaubigte Unterfehnifte 
Die Unterzeichneten beicheinigen hierdurch, daß fie durch ein Pulver des Hrn. @p. 
Herrmann bahier augenblidlich und bauernd von heftigen Sihufihmengn be⸗ 
freit worden ſind. 
S’Fabn, Sauhmaden ner, fi Burv, Hoffunel 
Jahn, uhmacherm für ſich, uwelier. 
feine Frau und fein Töchterchen Im; 


Gar Sartenbach, Kaufmann. . Mleinböbl, Mehzgermeiſter. 
28 * — ——— 2 6 
Löber, rau Boͤckermeiſter 
Zöber, Oberlehrer. eintich Valle 
Er Wittwe. —7— Selle, Shefb . @üteregpebttitt 
a Kaufın 
2ouife en A Brenner, lenbe 
gonife Grat, outeriefabrtfant. 8 — 


Daß die vorſtehenden —— Perſonen ihre — anerkannt, bezw. unten 
zeichnet haben, wird mit dem Anfügen beglaubigt, daß fie in biefiger Stadt wohnbei 
und völlig alaubwürbig find. Hanau, am 

L. 8. er-Bürgermeifter: Caftian. 


Der 
Für Frankfurt a, M. ift das Berlen-Rulper allein ädht bei dem Opticus dem 
er ee 

ezug au ehende Ankündigung zeige nem 

an, daß das. Berlenpulver bei mir zu haben ik. Ich glaube —— — dafi 
hinlänglich bekannt zu fein, daß nur bie Borüglichkeit des A und . boß Gaterrlt 


der leivenden Menfchen mich zu bdeffen Werkaufsübernah fonnte. ” 
54 fr. pr. halbe, fl. 1. 45 pr. ganze Schachtel. 
Magnus Cristian er —* 
— ———— 1, ars 5 3 


448 Die ſpaniſche Sprache wird gelehrt, vermittelſt der — englifde, 
frangöfiichen ober italieniſchen; neue Rothhofſtraße 19, im 3.. Stod: nr 

449. Un jeume bonne frangais, de bonne famille, desire, 
qu’il a de libres avec un ou deux jeune — pour leur donner * logons de one 
langue; E D poste restante. 


1405. Neue Mainzerftrafe 12 zwei —— —— air 
tenvergnügen gleich zu beziehen. | 
447. On desire une bonne de la Suisse frangaise qui sait faire des ı 
des enfants; S’adresser Eschersheimer Landstrasse 26a, entre u heares, 





Betfaunutmadn F 
Defentuiche Sißßung F — einen en 24. Juni 1868, 
ag 


aaesorbunng Er 
Y-Dn6 Gen! Die Bufreibung von Giegenfaften und Iuſahen on Riätverbürgert 
a e Bufchreibung von Liegenfhaften um en an e; 
2 die —— —* und Straßen Anlagen in den oͤſtlichen einge 


en 
8) die Beſchaffung von — 8 Abhaltung von Pferbemärkten betreffend. 
Frankfurt a. M., den 23. Juni 1 


Ranzlei der gefeßgebenden Berfammlung, 


Am 1. Juli ds. Jahres 
Hanptzichung der Mailänder Fraucs 45 Looſe. 


Gewinne: Frs. 100,000, Frs. S0,000, Frs. 70,000 1c. 
mit niedrigftem Gewinn Fre, 16. 


Unterzeichnete empfehlen dieſes Loos zum fehr billigen Preis von fl, 16. AS pr. Stüd, 
wofür der Käufer mal jährlich die Ausſicht Hat, große Preife zu gewinnen und nie 
weniger als Frs. 46 oder fl. 22. 28 erhalten fann. 

Die Solidirät ift umberweifelt. 


Gustav UCassel $ Cie., Tüngesgafle 8, 


Für Aussteuern 


und fonftige Geſchenke ift mein Lager in 
Eisenguss-, — Porzellan, Holzschnitzerel- 


‚uud andern Artikeln | 
reichhaitigſt aſſortirt und halte ich dasſelbe unter Zuſicherung billigſter Prelſe beftens 


1330 Georg Farnbacher, grosse Gallusgasse }, 


An: und Verkauf von — Umwechs⸗ 
lung von Coupous :c. 


— Strauss, 
1389 Brönnerftraße 8, nächft der Zeil. 


Ausgesetzt 
eine Partie Haconas, Organdis, Bartge, Grenadine, 
abgepafte Rohen um damit zu räumen zu  beventend ——— 


Preiſen bei 
L. Fischer-Schott, Yeickräme 4, 







Veriteigerung 5 Kupferſtichen, B ek 


Freitag den 26. Juni, Bgrmittass 10 up, | 


Rupferftiche, Nadirungen zc., — —— 
Glas und Rahmen (worunter eine Suite von 7 

nach —— von — — geſtochen), 

3 Delbilder, Bücher u. dal. 

in bem Nee gegen baare Bezahlung men an den Meiftbietenden ver 
— werden. Belſchner, Ausrufer, 
den: @i D 8, I 

den Billig En Wreiten empfiche u Ei großer u? 

A. Grote, Ratbarinenpf: 


1389 Setzer⸗ und ge werben angenonnnen bei 
elmann., Buch⸗ und Steinbeudrt 
1265 Getragene Herrenkleider werben ftet# Gi Eichel, Ser 


— —— 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt ne pünktlich ** —— 
leid 
NAonuvenautas a Fe as ae 


empfiehlt in reicher Auswahl 
— Louis Rau, Bleidenſtraße 9. 


Ein Lehrling mit dem nöthigen Kenn en veriehen Faun leich eintreten. 
Räßereh in ber Expedition tion. — us, 


: 1965. | nfauf von Büchernteii HI. u Allerheiftge 
456. ine einzelne Dame ſuch eine Wobnung bon 


—33 —— ober ſpaͤter zu beziehen; Offerten mit — Ss A100 


Ein im Lotterie» Beichäft erfahrener er Wann wirb gefudt; 
user Beforgt bie — > bung geſucht 


Of 
5. Ei drei t die 6 ni — 
von De Sim — ober — —A Bebienung | 
| 














nehmer Sage der Statt ober nahe ben Thoren; — unter A B, beforgt X* 


Expedition. 
— zn: Merten mit De raten und Friedbergerthot, j1 
beten Ge. ak Me ee ee —— bei eine 

ae — — 


bbernheim bei 













1. Bellage, Franff, Intell-Biett AR 147, Mittwoch 24. Juni 1868, 


BDetaunntmadhungen. 





Die 
Dr. Struveisas Mineralwafer-Anfalt, 
Eschenheimer Anlage 33, 
Se en edler * find biefelben nicht nur in der Anftalt felbft, ſondern 
ollen Apotheken 


von Ben (Sachſenhauſen und Bornheim) zu haben. 
reisliften ftehen jederzeit zu Dienften. 1265 


1395 mu Unterzeichnete empfiehlt fich zu gef. Abonnements auf 
„Bartenlaube‘, „Bajar”, Omnibus“, „Familien: Journal”, 
„Alufte. Welt und Zeitung“, „Ueber Land u. Meer”, „Warifer 
Modelljeitung”, „Kladderadatihb”, „Fraukf. Latern”. 

Ebenſo werben gef. VBeftellungen auf alle andere in» und ausländiiche wiffenfchaftl. 
und Unterhaltungsblätter, Modens und Damenjournale, architecton. und gewerbl. Zeit⸗ 
ſchriften zu den befannten Preiſen gern beforgt und prompt und frei ind Haus geliefert. 


E benſt 
F. Bosellijöe Buchhandlung (W. Ronnel), 
ar. Eſchenheimerſtraße 4. 


” Soral-Beränderung. 


- Unfere Ehocolade:Fabrif befindet fichb nunmehr in unferer 
Bebaufung Bleidenstrasse A (am Liebfrauenberg) und 
MHolzgraben (an der Liebfrauenftrafe). 


an” Gebr. de Giorgi. 
Lokal- | 


eränderung. 
» 1408. Unfer Geſchaͤfts⸗Local mit einem mwohlaffortirten Lager in - 
Eifen, Stab: und eg 
= Oefen, Herden, Kochgeſchirren ze. 
Befindet fich nunmehr im | 
Mannheimer. Hof, $Sriedbergergaffe 13. 
* Guggenheim $& Frankfurter. 
TUI On 'demande pour une pers Alle”ung Trangalse ou une anglatso mitinie de 


bons certificats; S’adresser a ’Expedition de eette feuille, 





. a + ’ 
». * 
2 * — 


tt Eine’ Partie 


ee wollener Tcden, 


um damit zu räumen, unter dem Kabrifpreis bei 


Carl Uramer, 
Paulsplatz 14, vis-A-vis der neuen 


Am 2. Juli 
Ziehung der üfterr. Credit: Lopfe, 


Es fommen in diefer Ziehing"1700 Gewinne Yon fl. 250, 
N fl. —— — 


Certificate für dieſe Ziehung, die jederzeit gegen die ertſprechenden 
* raue ‚werben Eönnen, zu fl. 3. 30 fr. pr. Stüd, zu fl, 35 em 


Bacoh Strauss, „Brönn 
anse, Ierstrasse 8, 


Leinen-Fabrik ... Ferd. Eulensien 


Lager: ar; Sandgaffe 25, 


Degen Umzug werben folgende Artikel zu —— ———— 









verkauft: bere. —* 

Bielefelder Leinen, pr. Stüd . . . J —m fi EM, 1.22. —h. 
errnhuter Leinen, „, u. . „1m, —2 
ausmacher Leinen „1. nn ’ 
eiße rein. Tafehenkücher, vr pr. Dip. „ 248 „ 28 J 

&e —— . —424537606. 

Reini, fehtücher, ae pr. eda 4 L.— " — eh 
35333 228: > 

etten en im mw. 5 
MR ne ee > 
Keint, Küchenbandtücher, pr Did. „ 2.45 , 48 — 
9— * em dr ir 1 
rt 
rer nleisielekimundaie enihere " 
An- und Berkauf:non Staats en 


jeder Art, Banknoten, Coupons, induſtriellen Aktien, Beste auf bier * 
Vorſchuß auf Staatspapiere, im Banks und —* 
Julius Stiebel, jun, & Vomp: eg 


a men ati u" 


we 





u vermiethen. 
Zwei imeinandergebende möbl. 
Zimmer ind en ge 


zu verm.; bi de ſch Aus ſicht 5, 
AAO IHN mobl —* zu vermiethen; 
Trieriferplah 1. 
453. Rothefreuggaffe 14 ift ein möbl. Zim⸗ 
merifür Herren gti: vermiethen. 
54409: Schlaf und Wohnzimmer mit Balcon, 
möbl; zu vermiethen ; Zeil 49. 
453. Gin möbl. Zimmer - zu wermiethen ; 
Friedbergergaffe 5, 2r Stod, 
1404. Zeil 26, im 2 Stoch ein Zimmer 
nebſt 'Gabinet, ſchön moöblirt, zu vermiethen. 
1884: Möblirtes Pimmer mit @artenver- 
gnügen; Sandweg 28. 
1394. Zwei Binnner auch als Geſchaͤftslocal; 
Bleidenſtraße 18, im 1. Stock 
1359 Der Weißadler⸗ 
gaſſe und Des großen Korn: 
te ift Der 1. Stod als 
Gefchäftslocal oder Wohnung 
zu vermiethen. 
1404. Zwei Zimmer mit oder ohne Möbel; 
„Sönesrdid“,' Bodenheimer a 65. 
"Eine Wohnung u vermietben. 
Auf den 1. Yult I In in dem Haus 
Taunusſtraße 10 der —* Stock, beſtehend 
in 7 Zimmern, zu vermiethen 1376 
1325 Wallwohnung mit A Mor: 
gen großem Garten, treffligem Quell⸗ 
wafler, Ausficht nach der Promenade — von 
311 Bimmern und allem: Bırbehör, auch ges 
trennt in 2 Wohnungen von 6 und 5 Dim» 
mern. Seilerftraße 2 im @artenhaus ber 
—— Turnanftalt. 
Zu vermietben: 
* nebſt Gabinet , auch kann eine Man⸗ 
ſarde beigegeben werben; Hanauer Landſtraße 
Mo. 25, 


4807. Eine Feine neuhergerichtete Wohnung 
mit "Zubehör am ſtille Lente für 150 fl, Mah 
Fahrgaſſe 33, im 2. Stod, 

TB, Paradeplag 9 iſt der 2. und 3. 
Stock von je 6 Zimmern und Zubehör zu ver 
mietben. 

1452. Bleichſtraße 27 iſt der 3, Stod, 
beftehend in’5 Binimern nebſt "Zubehör zu 


vermtethen und kann bis T, Uuguft bezogen 


werben; Rheres m Hinterhaue 


1402. Gin moblirtes Jimmer ar 
terre au vermlethen, aan äh 
veranligen; Bleichſtra 

1406. Gine ch . 3—5 Zimmern 


9 ji vermiethen; gt. Gallusgaffe 12, in Hof 


* Eine rt: Aaliedn bo 
Re, — — 


— 
Taubenhofftraße rg ft 
* —— — 
‚eine ſchone Wobnuns an ftille 
J N vermiethen und gleich’ zu begiehen. 

4%. Eine neubergerichtete 
Wohnung, enthaltend 8 Zim: 
mer, Küche, ler 20. nebft 
Garten: Vergnügen, iſt vom 
1. Zulin.c. anzu vermietben: 
Näheres Efchenheimer Laud⸗ 
firaße S, im 2. Stod. 

1409. Gine freundliche Wohnung von 
4 großen Zimmern, Küche und ſonſtigen 
Seldaafı 2, 1 ift zu vermiethben; große 

—X 2 25, im Laden. 

‚Mopmarft 7 .f im erſten 
to eine —— m Sinter⸗ 
beſtehend mmern, 
anjatde, Keller nebit 
gt i jem ubebör an eine Fleine 
amilie zu verm.; Nah daſelbſt, 
er Toͤngesgaſſe 22 eine Ich freundliche 
neu Hergerichtete Wohnung im Stod für 

250 fl. Näheres im 1. Stod, 

452. Giferne Hand 18. ift ein möblirtes 
Bimmer nebft Kabinet mit oder ohue Koſt 
an einen foliden Herrn zu bermiethen. 

453. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
2 Manfarden, Keller, Küche, abgejhioflenem. 
Vorpleh für fl. 2105 Kalbächergaſſe 4, 

452. Eine Fleine Wohnung von zwei bis 
drei Zimmern und Magazin mit Hofranm 
wird gefucht; au erfragen Gxpebition. 

454. An Miederrad, Forfibaus: 
firafe, Ri ‚eine feböne obnung 
von 3 Zimmern, Küche ꝛe. für die‘ 
Sommermonate ; tab in zu 
eg MaberesDd arm. 


456° Ein ſchon mobl Arne 
nen Herrn zu bermiethen; WU 


firaße 52, 2 a7 Gtod, 


an eis 
rheiligens‘ 


1411 Ein fein mobl. Dim zu ver⸗ 

— Stiftſtraße 15, 2r Stock. 
Ein freundlich möblirtes Zimmer 

u — Weißadlergaſſe 10, Ir St. 

455 Gin Tolider Arbeiter kann Schlaf: 
ftelle erbalten; Sachſenhauſen, Löhere. 20. 
455 WBendergaffe 30 der 2, Stod 
ju vermietben. 

Abb Gin fchöned und bequemes Zimmer 
im 1. Stod, zur Straße gehend, Fahre. 57. 

455 Gin möblirtes Zimmer zu vermie- 
{heu; gr. Gallusſtraße 3, 2r Stod. 

a Ein Kleines freundliches möblirtes 
Himmer; Kettenſtraße 5, Ir Stod rechts. 

Belnhänfergaffe 5 ift eine Werl 

—* mit Laden zu vermiethen. 
PR Gewölbe zu vermiethen; Bock⸗ 
a 

ER 1 Zimmer ift an 2 Herren zu ver 
miethen; — 4. 
— allung für 4 Pferde und Heu: 

en 


455 Ein aut moͤblirtes Zimmer nebſt 
*58 In 8 erfragen Allerbeiligenftraße 41, 


2 Ein mobllrtes Zimmer ift an einen 
—— zu — Eſcheuheimergaſſe 


455 ine + — gig ift zu vers 
miethen; Linpheimergaffe 28 
"Ein mboblirtes Bimmer an einen 
— zu vermiethen; Friedbergergaſſe 55. 
456 Zimmer zu vermiethen; Paulsg. 8. 
455. Gin moblirtes Zimmer an einen 
— Herrn; Ir Stock bei F. Bir⸗ 
Brönnerftraße 5. 
we Ein möblirtes Zimmer nebft Cabi⸗ 
net {ft zu vermiethen; Brldenquai 6. 
— Eine neu hergerichtete freundliche 
Gun im 1. Stod von 3 Zimmern und 
N m vermiethen hinter d. ſchoͤnen 


* mößL. immer; Trierifderplag 
1; I Stod. Be) 


1411 Sum Auleinbewohnen 
Baus mit Garten, 


enthält: 7 Zimmer, Küche, ), it x, zu 
Benin; Bleichſtraße 6 

Ein Zimmer mit, Bert für. zwei. 
— Steingaſſe 24, dr Stod, 





ute 

— * eine Stele  Beugne orten 
burfche ; —— 2r Stein Pils. 

454. Ein fo 
on Sauce de exfi 
einem anjtändi e alb * 
madchen einer zu erfragen Da 
gafle 14, im 3. Stock. BR 

454. Gin Mäbchen von gefchiem Al, 
welches nähen, fein wafchen und bügelm)kan, 
ſucht eine Stelle als Stubenmähdeh aber jı 
einer einzelnen Due, große — * 
No. 32, im Laden. 

454. Gin ordentlicheb, ae A wi: 
liges Maͤdchen ſucht eine 

e 61, im Laden. Al 


454. Gin bejahrtes a; Nlımmer 2), 
—* bei * er Seren ‚ober 

phantengaffe 2, Parte 

454. Gin reinfiche® braves mann 
eine Stelle bei einer ftillen Familie 


leich eintreten; 1 
glei eintreten; zu e an 


ch > ir = ge Schrei 
er im. Rechnen 
auch etwas kaufmaͤnnlſch gebilbet 
I ch als Magazinier, Audloufer u 

aͤh eres Gomptoir Sensler, gr. 
— er 


ei ai 
——— * 2r zn Den 


450. Ein folibes, zu jeber Arbeit m 
Mädchen wird gefucht 6 
Sandweg Iints). rear | 
450. Gin —S—— wi | 
wünfht Stelle eg * 
ar; —— 3 35 
n enftraße 1 
254 GEs wirb ee 


das fehr aut felb 
— etwas Haus 


Aus 
a ee — 
—* Gin reinlichet —2 
n 
ger lich kechen kann, wird in 
mil — Kngf ibe —* 


—— he 35 


in 




















2, Beilnge, Franlf Intell-Blatt X 147, Mittwod) 24: Juni 1863, 
[u nn ———— 


Belaunstmagungen 


Boologifcher Garten. 


MiltWooh den 24, Juni... 1863, Nachmittags. 4 en 
bei alınfliger Witterung: - 


CONCERT 


vom 1.gamgen Alu ik-Corps des Frankf. —— 
Eintritt nur für Mitglieder und von Ken en eingeführte Fremde 
erwaltungsraäth! 


— — — | _— 


kn den 24. —— ı ‚Concert der Marmonie-Cnpelle, 
Anfang 3%, Uhr. 


= Achten. Syoner ſchmarzen Tafel 


empfehlen zů billigen Preiſen Ruttmann « Baunach, 


er Auswahl von fl. 21/, bis en Feinften und werben 
louseı eben in jeber Fagon nach Maaß — bei 
nf 1414 J. MM. Hayser, Neueträme 14, vis-A-vis.bder Börfe., 


Verhangsverzierungen, 


ald: Galerien, Rofetten, Aerme, Stangenköpfe, Ringe, Quaſten, ſowie Polfternägel, find 


den billigften Preifen zu haben bei 
—* M. Grünchaum‘, vorit. Wallau, 
Eck der Bornheimer⸗ und Fahrgaſſe. 


Acht engliſche Steinkrug-Einmadjtäpfe 


ftdicht ſchließenden Dedceln, *4 Con wech 3 zu —— vpon N —* 
ausgezeichnet durch ——— iche gkeit, — eit und 
* eh theuerer als bie Bisher ‚gebt —— ne Dichten m 


+ m. Hchaghel de Sonn; Robmarkt 8, Hähft, * ie 


pe — SJEITTt r ac ch it * 

1410 etreten inderniſſ und: 5 
——— uf mn rare I see anhften. gendthigt, heute eſtlmte 
1410 Das Konite 


Dex Gefeuſchaft „intracht”. 
Wranerei von, Seit, Wollgraben 19. 


Quintett BR PTR elle in ber wei errichteten Biechalle. 




















en dlun tee a te iſt ee erhöhten | und 

—5* uchsland, 

Buchhan —— — " enen Nr 3 

Spiess, Dr. ©. A. (erfter Director der —— 

naturforſch. Gefellfchaft.): „Ueber Die Greuzen der MA 

ſchaft“ mit Beziehung auf Darwin’s Lehre von der Eutfiehung 

5A der Arten im aan und Pflanzenreich —X natürliche Zůchtung 
Eine Feſtrede. Geheftet. Preis 27 f 

2 Reben in Frankfurt. Au 8.8 N tem, 

= Belli, 1120-1881) 10 Ste be ſtatt SU MW Ei 

rr te 


„Aurheffifche und „Freiburger Serienlonfe 


erden ge: und berfanft 
er FW Merzbach, Töngesgasse 3. 
455. Heute ift eine Padung Tuffſteine ge tät, Bier angeko 
elben Fönnen aus bem Schiffe jr der zweiten Bleiche in ——— ange Bike 
den, wo ſich auch unfer Xager befindet. 
FE. Ge er & E.8 















Landhaus zu INODE: 
Koni gſtein — — —*— eine — meet 


Fra: Kammern, liche, Keller, gegrabenem Astre Stallung, mit, | 
Ausficht und fchönem Barten ift Billig zu verkaufen ımb fofort au \ 


elbe ift jederzeit einzuſehen und Preis und Bedingungen weit 
rt a. M. zu erfahren. 
449 Gin Herr in gefeßten Jahren ſu 
Abreffen G 18 beforgt die Expedition. 
807, Ordentliche Zungen können die Druderei erlernen. 
Karl Knatz, Töngesgafle IE 


ee 

* Bekanntmachung. 2. 
Gegen die von uns bis zum 7. Mat abgeftempelten "Tatond u * 

K. Oeſterr. Metalligne-Obkigationen Fönnen bie neuen 

al in den DBormittagsftunden bei uns in —** genommen 
Frankfurt a, M, den 23. Juni A66ö. 
Gehr Bethm: 
456. Amwet ſchoͤne hochſtämmige Granatbäume —— — an 
kaufen; Schulitraße rn 2 
HDD 






möbl. Zimmer, w 









_— — — > a 





* 


Bu verkaufen. — 
452 Bei dem. Abbruch auf ber großen 
————— Schieferſteine, Bauholz, 
ainholz, Pumpen, 2 Doppelifien, Fens 
fter, Diele, Platten, Herb 
455 2 Pfellerſpiegel 7 hoch, 21/2’ 
t, ein eiferner Dfen für Holz 
und. Steinfohlen, eine ftarfe Doppel- 
thüre und dis, ifen: und Holzwerf 
wird. abgegeben; Taunusplatz 9; 
Zwei alte und 3 junge Zwergbühner und 
ein. dreivierteljähriger Bubel, kleiner Race, 
1 — zu verkaufen; Lindheimer⸗ 


55 u verfaufen: Gin Grundſtück von 
. Morgen 81/,[Ruthen aus freier Hand, 
a REGEN geeignet. Näheres Scter⸗ 


* Ein gutes Plößliſches Mikroskop 
er allem Zubehör ift zu verfaufen, 

Bei dem Abbruch anf ber Zeil, 

er der Gönftablerwache, werben 

en, nn Fenfter und fonftiges Holz- 


*. ver —— 
en Mangel an Raum zu ver⸗ 
* div. Tiſche, lederne und 
Pte t * die Exvedition. 
ermiethen. 
466 PR —— immer an einen 
en Herrn; Luginsland 12, Ir Stock. 
411 Zwel Zimmer ohne Möbel, auch 
all Bank ober Doctoren-Burean zu vers 
n im Hochparterre Hochſtraße 43, 
426 Es koönnen zwei junge Leute, die 
De die Schule befuchen oder in bie Lehre 
— und Wohnung erhalten; Oeder⸗ 







Tonge ſſe 47 KA * t möblir- 

16 nee Se em ‚Ir Stod. 

Ein gut m — et mit 

Ausfic in ben Garten ift an einen ſoliden 

* ob· — vermiethen; ge. Hirſch⸗ 
“u = —* mödbl. Zimmer an k ob. 

9. 30, 2r St, 

— e Zimmer Hi 

ber dee, 

Pr wird gu miel —5 —3 
utl, mobl. — * —— 


Rechneitraß· 6, Parterre. 


—3 


erli 
Fi at bie — ee 
eht, wunſcht wegen eife 
Stelle bei einer ftillen Familie ober bei 
einer Dame Ni * Eck vom Deder⸗ u. 
ot 37, Ir Sto 
ein Zimmer⸗ 


In ein * wich 
sh. © nhaͤuſergaſſe — 


ſucht. 
nen alas u 
Dienft; zu exfragen Sifcherfelbftrafe 18, 


mibden 
dern 5* Sausarkeit verrichten Ta 


Hinterhaus. 
455 Ein Mädchen, melches ‚gut — 
lich fit, uch ar le; £ 
Gefucht fü ein Ba — 


=; ——— — 
chen und 1 Mädchen, Be! on 16 Sat 
Böfen waren, duich ilb ofmann, 
——— tmadch ird geſucht 
n Mona en w efu 
Graubengaſſe 13. m8 
455 Dienftmädchen jeder Art 
finden fogleich Stellen, 
Hofmann, neh edaffe 6. 
455 Ein anjtändi 
mer, gewandte Verkaͤu ei welche fo A 
im Rechnen und Schreiben, als allen Hand» 
arbeiten bewanbertift, längere Zeit in einem 
Laden conbitionirte, wunſcht eine nr 
Stelle oder ald Stubenmä 2 we 


ren Kindern * durch W 
Trieriſchegaſſe 6 

456 Ein ut okchfokleder junger Menſch 
welcher ſchon längere Zeit hier als Diener 
conditionirte, winfcht eine Stelle, 
er gr 8. 

455 Ein Junges Madche —— 
ag ni AR * Ai Skele sei 
dern; Truß 17, 2r 

456 €8 wird ein — Mabchen, * 
9 bürgerlic) kochen kann und zu MR we 

{ if, Re [UN u guten 
fi ergaffe 
Ein folides” dräbden fucht eine 
* als Madchen allein, welches ge⸗ 
=. ” allem Nähen; Brüchofftraße 13, 


See de: Fat 


“ Sefucbe verfcbiedener Art. 
Leere Gement: Tonnen werben, 

wenn gut erhalten, gekauft; Saalgaffe 36. 
450. Einjolides Mädchen ſucht ein Stüb- 
den mit Bett und Ofen. Näheres Exped. 
450 Gebrauchte Pflaſterſteine werben zu 
faufen geſucht; gr. Kornmarkt 10, Ir St. 
454 Eine ftille einzelne Frau Fucht eine 
eine Wohnung vorm Thor; Stelyeng.20. 
452 Eine fein möbl, ohmung von zwei 
A oder 1 immer mit Gabinet wird 
7 miethen geſucht. Joh. Wilh. Yen 

eülier Seienbergergafle 35. 

455. 1—2 geräumige helle Böden zur 
Waaren-Niederlage in der Stadt oder in 


Sachſenhauſen werden zu. mietben geſucht. 
Bekanntmachungen. 


‘455 Außgetrodnete Kernfeife pr. Pfund 
15 Kr, im %/, Gentner billiger, empfiehlt 
Heinrich Heymann, 
fleine Eſchenhelmergaſſe No. 4. 
455  Gine Korallenfette mit goldnem 
Shih ift verloren worden; dem Wieder 
— eine Belohnung Gifernhand 9 m 


456. Eine Lorgnette von SchilbErot wurde 
vergangene Woche verloren; gegen Belobs 
nung abzugeben Kettenhoftveg ba. 


Neue zarte LinburgerKäfe, Schweizer 


KHäfe von feinfter Dnalität, Be Schwei⸗ J.* 


zer Kraͤuterkaͤſe reinfchmeende Kochbutter, 

ee Schweinefhmal; 20 Er, pr. 

Pfund 5*8* flehlt 
IB. Gloc, Gt der Altgaſſe. 

457 Feinfte weſtph. Schinken, Böttinger 

und Gothaer Würfte, kleine ausgebeinte 

Schinken, Bungenwürfte frifhe Orangen 

au 4 und 6 fr. 

Mm. — Gallusſtraße. 


 Hänsel's Garten ( Back): 
fartoffeln, 6 Häupter Salat 
1 Gebund Gelberfiben 6 fr. 


457° Feinfter Schinken 28 fr. pr. Pfp., 
nr rother Preßkopf bei 
Gütſchow, Stelzengaffe 8. 
459 Sioei 1/, Loofen No. 7A68 
And TATL find abhanden gekommen, emp 
Bor deren Anfauf wird gewarnt, 


3 fr, 





* Ludwig Wm. Rau, 
_Barabeplap 5, Teen, . Pärifer $ 






* en m 8 Debat 
Breloque;' en. 


454 tIpte 

Ein Band, S 

1 Ban —— zu acer 

Babntef; dem rs 25 

ng In Bieimönfenb, ins 
458 Um Montag Abend wurbe, "eh 

tunde Brode don mittlerer Gtt fe vom u 

Geslägfte ih am rg in 

— —* ef 

Berbenpfe Vo Ä * 

old. geglie erieß filberbobeneß 

EA 1 place “DOR,. ‚der; * | 


Er a 


phantengaffe 4. 0 — 
457 Kalbächergaffe 11 iR Diem 
füßer und faurer —* u ann 2 Fr 


Letzten Sonntag” wurde in Einem Fiac 
—* beim Ausſteigen aus demfelk en 
gez · geſtidtes Battiſt⸗ Taſcheutu 
ein VifitenfartenTäfchehen. verlören: 
Wiederbringer erhält’ eine gute Wels 
neue Mainzerftraße 51 im erſten 

458 Ein Zenaihuh {ff verlor 
Man bittet Seuche Find 
Neugaſſe 15, 2r Stod, abınge 


1410 Reue — — 
neue Citronen, Orangen, Ju 4. 
und Denn Senf 
und 12 fr. bei 

































j411 2eindl be befte 5 Duatität, | 
Maas, empfiehlt u nö 


en Vorſch 
pr. Sechter, Vorſchuß Me , 
—— reines Eee 





IT EELTETE 


Frankfurter 4 are. 


Concert zur Jubelfeier der Mozartitiftung. 
Hanipt - Probe 


Donnerstag den 2. * Mittags: 119, Uhr präcis, 


im großen Saale bes aalbanes, 
wozu einladet 
1411 Der Vorstand. 

Der Aufgang zum Saal: für die Mitwirkenden iff für bie BE an und das 
Concert Aber bie eliptifche: Trek pe, 


Todes-Anzelge 
‚,, Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir it ftatt bejonderer 
Meldung bie traurige Anpeige, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat; unfer 
ian igſt gellebtes unvergeß rs Kind 
Kimar Hoff 


dem Alter von 11/, Jahren nach kurzem Leiden in ein beſſeres Jeuſeits abzurufen, 
. a Die tra zu Siuterbliebenen. 
Die Beerdigung: findet flatt: Dome, 3 ‚ uni, Morgens halb 9 Uhr, 
vom Sterbehauß, Brönnerftraße 1 





Alten - Verhandlungen des zweiten Onartals. 


(Dienstag den 73. Juni 1963.) 


Die heute zur Ver ————— Anklage richtet ſich gegen Jacob Philipp 
Fa roche,:33. Jahre: alt; Ehen —*8* Te von Garsaflonne, : Derjelbe ift am 
geklagt, im Oct. 1862 von, einem „Rom: ben: 10. Detober 1862 ——— bie Ordre 
von. Zorlonia anf A. M. don Rothſchild im Paris gezogenen über; Fres. 500 
Fautenden, mit der falichen Unterſchrift Guerini u, Comp.“ verſehenen Wechſel, ſowie 
Bon den auf; der Ruͤckſeite deſſelben befindlichen, mit dem falſchen Stempel „D. Torlonia“ 
und, ber falichen Unterjchrift Antonucci“ verſehenen Fa auf Laroche ‚de’.dato 
„Rom 12. Detober 18624, wiffend, daß dieſe Urkunde falſch war, Gebrauch gemacht 
ſich dadurch einen unerlaubten Vortheil Den mebr als fl: 200 verichafft zu haben 
erbrechen vporgeſehen Durch ‚Die Artr385,.586, 1f. 387 des — — — Das 
wurgericht. Air ins —A Fall iſt gebilbet * den Herren: Dickin, Biegler, 
ambzedht, Rudolph, Dr ganıger, Böhm, Moufon, Weber, Kobler, 
riebmann, Reichardt und Meiz 
— Jahres erſchien bt m hieſigen —— L. Gumper zein 
moſe, der ſich Laroche ‚nannte, in Begleitung einer Dame; und verkaufte: demſelben 
8 Mi öl Deber 1862" ** ee eh * M. Dane von 
. von zogenen über \ autenden, mit der Unter⸗ 
"„Querini u. Au Berfeenen Wedfel, auf deſſen Rückſeite fi ein mit bem 
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tempel Torlonja" unb,ber Unterſchrift, Autonueci“ verfehenes 
Er 3 om den 12. Burn — —— bie © 
Diefer Wechſel fam mit gt urüd * auf Requiſition bes Unter 
ftattgehabte Vernehmung bes Banquierd na, Guerini und bes —— Ieſandte 
Torlonia in Rom bat conſtatirt, daß die Unterſchrift „Guerini u. Comp.“ mit © 
dem Banguierhaufe Guerini u.&omp: zu Rom, berrü tt, ſowie daß Stempel'und 1 
ſchrift unter dem Indoſſement dem Haufe Torlonia afelbft fremd find, 5 re Berkäufe 
bes Wechſels wurde wenige -Tage nad dem Berfauf in ber Pen des Amyeklapt 
Peg ber: ſich Damals Me Geleniieft — Mad. — ei rjel auß 
Hierher" abgeliefert, nannte fi - 
Laroche“ und gab überhaupt Den — perfönlidhe N elaibe Tun, 
fie ein bei ihm gefundener Paß enthielt. Nach en 3 er eh: a 
Angaben falfh waren, daß nämlich ber Advokat Be Frans 
von Paris, der in —— * emſelben Hauſe gewo 
klagte den Paß gefunden und ſich angeeig Fr —— ‚er 
Laroche* aus Garcafjonne, — Aude. Eine bott 
—— ergeben, daß nn a due — Ge * 5 
amilie Laroque. Gleichwo ert n ate auf feinen teigteit Angaben 
Der Es —*— welche ihn im vorigen Jahre im; Wilhelmsbad kennen Ternte uud 
bis zu feiner V aftung tm feiner Gechh ieb, welche auch jeine Beglet | 
als er den Mechfel verkaufte, Hat er ſich 12 eitten ehemaligen Capitain in ei 
Gegiment in Afrifa außgegeben. Hier hät er, nachdem er aufgehört hatte, | 
angegeben, er fei Unteringenieur bei der Eiſenbahn. Er il 
Mer, ie Deutjchland aufgehalten Haben; er leugnet niät, daß: er barin@ 
tehenben mel an Bumperz verkau habe »&r will aber nicht —** abe 
le falfch jei und gr Fr * ar vor — Verkauf von einem Frauen 
oder Belgier Martin, ‚benachbarten : Baͤdern 
grim halber. ——— ae in — in a empfangen zu. habe 
artin fei ihm Fred. 750. ſchuldig geweſen und gu in dem auf ber Müdjelterhe 
fichen Indoffament nun feinen, des Laroche Namen —— - zn —* hang 
aieiem Martin find fruchtios mes Nach Ausfage der * Angelie 
der ſich unmittelbar vorher in großer —— 5 en ie nei —* 
plötzlich mit zwei Wechſeln, angeblich von o“g id beh 
diefelben —— zu Geld — konne. > Bar —* dat! 
eine der Wechiel an Gumperz dahier v — iger Zeit, aß he 
Geld verfpielt wat, auch ea A Wechſel zum —X angeln, aber nicht mm 
nommen, Ku tem Sandelsmann Alfred Saͤlomon Geiye er bierjelbf® tan 
ſpäter der Angeklagte in Begleitung der Brat, und öfferirte einen der J 
Rom ausgeſtellten und von * aeceptirien MWechfel. tiber * 500; wind 
rg Um diefelbe Beit kam die Wittwe Praf in dem’ Laden" 
Earl:Guftan Knoblauch, während ber Angeklagte ſelbſt auf der € 
i eigte dort einen Wechſel wie den von Geig er beſchriebenen vor und erfanbinte 5 
gr verkauft werden Fönne, Knoblauch ſchicte den Wechfel zu Roth 
—2 Bo ldpfhmibt.-. In beiden Häufern wide er aber ni 
u 



















enommer 
let unbekannt war, Gleichwohl bot - ber Angeklagte; —— 
B. H. Goldſchmidt an, wobel er zugleich einen Brief ns tt ‚eh 
die Aufklärung Darüber ertheilt, aus melden Grande der Wechſel dercuge 
je: Bei Bi 9: Golbfägmidt war 88. — VV 
Knoblauch dorthin geſchickt unten war, - — all —5* ch 
bare Wechſel acceptirt war mw ährend‘ «87 
keines wernfie auf große Fire laufen, mit —52 — Fer y 
‚18 man den Wechſel zurückſchicte en "Verf 
ver Ger des Angeklagten eirde der Pehet Bel 9 
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be nintide Saw ce Martin gegeben aber te nfängi, getan —* 


en haben. Späterhin geſtand er dies jedoch zu und ehattptet, er jet Früher 
—B— worben. Gr hat weiter angegeben, der von ihm an Gumperz verfaufte 
Wechſel fei, als er denfelben von Martin erhalten, ganz fo befchaffen 5*— wie je 
bis auf das von ihm unterzeichnete Giro, insbeſondere habe das vorhergehende N) 
bereits vollftändig darauf geftanden, mit Ausnahme feines, des Angeklagten Namens, 
welchen Martin noch Hinzugefügt habe. Dagegen behauptet die Bart, daß auf der 
Nüdjeite der Mechjel, weldye der Angeklagte mit nad) Oberurjel gebracht habe, nicht& 
eſchtieben geweſen ſei. An die hiefige Staats anwaltſcha t lief am 4. d.%. ein „Stras: 
— den 30 März 1863” datirtes, „Martin“ — netes, im franzoͤſiſcher eye 
wi Schreiben ein, worin ſich der Schreiber dazu befennt, der Urheber des in 
ftehenden Wechjels, der in dem Brief ziemlich genau befchrieben wird, zu fein und Bi 
an Laroche, der ihm eine gleiche Summe geliehen gehabt habe, abgegebenzu haben, 
Klee zu prellen. Mie e8 fich mit diefem: Schreiben verhält, hat nicht aufgeflärt werben 
naen. Dabder Angeflagte ber deutſchen Sprache nicht mächtig ift, jo fungirt Herr Dr. Leo 
ee ne als beeidigter Weberfeger, aber derſelbe kann ſich, weder dem Angeklagten 
wornen — machen, deshalb wurde ber gerade zufällig anwejende Abvo⸗ 
Paz 9 * in ber Gißung als Ueberſetzer beeidigt und ſo die weitere Ver— 
en ohne Schwierigkeit möglich gemadht, Es werden in. biefer Sache fieben 
eugen vernommen, die über die einzelnen Verhältniffe und das Benehmen des Larode 
i8 zu jeiner Verhaftung ihre Wahrnehmungen darlegen. Der Beſchuldigte erflärt- 
Beute, des Vergeben. deſſen man ihn anklagt, nicht ſchul dig zu fein, er Habe nicht. ge 
wußt, daß der Wechſel falſch fei, er habe in felbft von Martin, der ſich ja auch 
Berfirtiger des Wechſels bekannt, erhalten. Der —* des Martin, der verleſen wird, 
ift ſehr pifant, Martin erflärt, daß er den ihm als qutmüthigbefannten La Roche zum Du 
gr macht, um Gelb von ihm zu erſchwindeln, aber ins Gefängniß habe er ihn bach nid 
ingen wollen, er habe nur fein Geld, nicht feine Freihe it haben wollen, er babe übrig 
nicht geglaubt daß man in Frankfurt fo dumme Banquiers habe, die auffolch einen Be 
wie dieſen faljchen Wechſel, Geld bezahlten, Die Verhandlung wird um 1 Uhr aus, 
gejeßt und um 4 Uhr darin fortgefabren. 
(Radimittags 4 Uhr.) Herr Oberftaatsanwalt Hecker fucht in einem gene, 
Haren und ausführlichen Vortrag die Schuld tes Beklagten barzuthun. Herr Dr. 
Binnaffa findet feinen Anhaltspunkt, der die Schuld feiner Glienten bemweife und) 
trägt _auf_Sreifprebung an, Der Wahrfpruch der Geihwornen geht dahin, daß tar aa 
es Vergehens, wifjentlicdh von einem falfchen Wechſel im Werthe von en 6 
Kt gemacht zu haben, um fid einen unerlaubten Vorteil zu ET 
i. Der Dberftaatsanwalt — gegen Laroche eine Zu Erg) re 
tt 
ſpruch der Sejchwornen in die Worte -aus: » „ch türe ermit , db 
g. bin und ungerecht verurtheilt wurbel“ 
Br N, 176, \ * 
on? KANN 8 SAND ent 


Fahren. Der Vertheibiger bittet dem Angejchülbigten, der Ichon fieben Monate 
= 
ji 
? Theaäter- ——— 





















5 ſei, einen Theil dieſer Unterſuchungshaft — Der verurtheilt 
IH zu einer Zuchthaus ſtrafe von vier Jahren und —* Er Monate 
Unterju Hyunnebaft an: der - Strafe ab. Der Angefchulbigte brach Kr 
—— 
mn ben 24. Juni: Gefang: und — — e aus S 
—— — Hierauf, ‚neu —— —— err und Sram in 
te e De a Tr —5 — vr 
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Intelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, f& 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 
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R (Expebition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 148, Donnerstag den 25. Juni 1863. 


Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politiichen 
! und m en Intereffen: 


Frankfurt, 25. Juni. Dem Bericht, welchen die vereinten Ausſchüſſe in ber 
legten Bundestagsfigung fiber bie Holfteintfhe Angelegenheit erftattet haben, war 
unter vielen andern Aktenſtücken auch die englifhe Note vom 29. September 
an die Gefchäftsträger in Wien und Berlin beigegeben, deren Schluß wie folgt, 
Tontet: „Bulept Fomme ich zur Verfaſſungsfrage, ber vermidelifien und vermirrteften 
aller diejer Streitfragen. Verträge, Protokolle und Depeſchen geben uns wenig Licht 
ber dieſen Gegenftant, und bie matten Strahlen, welche fie gewähren, bringen und 
vielmehr vom rechten Wege ab. Denn was fönnte zerftörender fein für alle Vereiniaung, 
alle Wirkfamkeit, alle Kraft und wahrlich alle Unabhängigkeit, denn als abjolute = 
aufzuftellen, daß kein Geſetz als durchgegangen und fein Budget ald angenommen bes 
trachtet werben foll, wenn es nicht bie vier Ständeverfammlungen der Monarchie fiber» 
einftimmenb angenommen? Was würde Defterreich fagen, wenn von ihm verlangt würbe, 
eine Berfafjung zu acceptiren, welche bie Thätinfeit des Neichsraths zu Wien hemmte, 
ſo lange nicht befondere Stände in Ungarn, Galizien und Venetlen daſſelbe Geſetz ans 
genommen oder dafjelbe Budget genehmigt hätten? Wie würde fi Preußen ſelbſt bes 
nehmen bei einem unbebingten Veto, das ben Ständen Polens bei den Verhandlungen 
feines Parlaments gegeben wäre? Wenn eine ſolche Verfaffung zu einem baldigen und 
entf&eibenben Bruch führen muß, ‚jo. wollen wir betrachten, ob jeder Theil nicht, jeine 
volle unabhängige Bewegung Haben Lönnte, ohne bie Räder ber ganzen Maſchine zu 
Heimen. Wenn 3.8. angenommen wäre, daß bie für bie Seriegäflotte — Sum⸗ 
men mit 9 aufzuftellen ſeien, von denen Däneniarf 60 und bie anderen Staaten 30 
an liefern hätten, jo kann Dänemark‘ feinen Beitrag von 60 unabhängig von 

m Botum ber anderen 'brei ‚Staaten votiren und verwenden. Nur 
ein Einwand, welcher Beachtung verbient, kann gegen dieſen Vorſchlag ges 
macht ı werben. Wenn ben‘ 1,600,000 . Einwohnern Dänemarks aufgegeben würbe, 
die Armee und Flotte zu bezahlen, und bie 50,000 Lauenburgs wollten einen 
Theil bes. für dieſe Zwede Bewilligten ablehnen, jo würbe dies als eine Bedrückung 
von den Bewohnern bed Königreichs, vernliihen mit der Stellung von bes Königs-Her- 
3098 Unterthanen in Lanenburg, empfunden werben. Das Heilmittel für dieſes Weip- 
verhältni iſt gefunden worden in dem Vorſchlag eines Normalbudgets, weldes dem 
Reichsrath und den Ständen Holftein-Lauenburgs und Schleswigs zur Genehmigung 
vorzulegen wäre, Es ft einlenchtenb, daß bie Regierung eines unabhängigen König 











reich wie Daͤnemark für bie Wufrechthaltung biefer — einen 
ai br bie Civilliſte des Souberän®, ben diplomatifche — 
lotte des Staats fordern muß. Dies mag fo ſparfam wie mdglich a 
tab, den die fol. Wrde verlangt, auf bie einfachfle Einrichtung in tiefem 
berechnet fein. Jene Summe foll von ben vier repräfentativen Körpern Berlan 
fönnen. Ihre Vertbeilung mag einem Staatsrath, zu zwei Dritteln aus und 
einem Drittel aus Deutſchen beſtehend, anvertraut werben. Die, Abſtiummgen bieler 
Verſammlung follen. öffentlich fein und die Rechnungkablage jährlich veröffentlicht werben. 
Das Normalbudget wirb im Ganzen für zehn Jahre bewilligt; die Wertbeilung ber 
Ausgaben jährlich beftimmt. Außerordentliche Ausgaben, die den Betrag bes Normal 
budgets überfchreiten, find frei vom Königreich und von ben brei Geroatbümern, bon 
jedem für fi, zu votiren. Die Vorfchläge die ih gemacht Habe, mögen in wenigen 
Worten zufammengefaßt werden: 1) Holftein und Lauenburg follen Alles haben, mas 
ber deutſche Bund für fie. forbert; 2) Schleswig ſoll die Macht haben, 19 elbft zu 
regieren und nicht im NeichBrath vertreten fein; 3) ein Normalbubget fi 4 
mark, Holftein, Lauenburg und Schleswig genehmigt fein; 4) auferorbentlide 
ſollen vom Reichsrath und ben gefonderten Staͤndeberſammlungen Holftäins, Lane 
und Schleswias aenehmiat werden.” 
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Belaustmadungem vo. B.. 
1411. Soeben ift einge 


troffen: IK ne 4J. 
Cornelia, Tafchenbuch für 1863, 
eleg. cart. (Lprs. fl. 3. 36 fr.) nur 54 fr, 
In der Bud und Antiqguariatd-Handlung von 


Isaac St. Goar, 


Roßmarkt No. 6, naͤchſt der 


Bad Soden am Speflart bei 


Sod-bromhaltige Spolquellen; die Saifon dauert vom 15, | 
Ende September. Auskunft ertheilt über ärztliche Fragen Hr, Dr. 
über Wohnungen und fonftige Angelegenheiten Er 











1269 Zum Win: und Verkauf don Staatspapie 
lebens:2opfen, Wechjel auf bier und auswärts 3 
tauſch aller Börſeneffecten gegen billige | 
lung von Coupons, Berwechsl von Geldiprten 
pfiebit fich das Banf: und Wechfelgefchäft von 








— 





ꝛe· eu 
Ch. Hayer, im römischen Kaiser. is, Y 


Mein Schuh und Stiefel⸗Lage 


welches auf’8 Reichhaltigſte affortirt if, empfehle ich bei foliber unb fd ner 
den befaunten billigen und feften Preiſen. 


Preiscourant gratis, Christian Otie, Bröm 











Wohnungs-Veränderang. 
Meine Wohnung befindet fih nun alte Nothbhoffirafe Mo, 1 


bei Herrn Lohnkutſcher Friederichs, im erften Stod. 
— WM „ Dr. 8. Zirndorfer. 


Das Commissions-Lager von Bertels- 
mann S Sohn aus Bielefeld ist dureh 
eue Zusendungen in Leinen, Taschen- 
lichern etc. bestens assortlirt und befindet 
h fortwährend bei 
Abraham MM. Schiff, 


1397 Schnurgaffe 418 


Bei vorgerücter Saifon 
erlaube ich mir mein Layer In 
Bartges, Mozambiques, Grenatines, Fi de 
chevres, Cr&pes, Mousselines, Mohairs, Al- 
accas, Lustres, Jaconets, Organdys, Piquss, 
attunen, Croises, Satins 
zu bedeutend herabgefetzten Bsreifen zu empfehlen. 


Pr. Le Dietz, Rümerberg. 


Aır- und Verlauf von Stantspapieren, Umwege— 
fung von Conbons ꝛc. bei 
Jacob Strauss, 
1389 Brönnerftraße 8, nächft der Zeil, 


K. K. Oesterr. fl. 100 Loose. 
Ziehung den 1. Zuli. 
‚Hruptgetstrine 250,000, 40,060, 20,000. Gertificate A fl. 3. 30 das Stück zu Ye 
ziehen durch das Bankhaus | | —— 
| &. Horwitz jum. in Frankfurt a. M. 
NB. Yebes Gertificht muſſ Serie und Muiimer enthalten, wenn es In dieſer 
Ziehung mitſpielen foll; gegen den courdmäßigen Betrag kann auch · bis zum Zieehuugs· 
ag das Certificat gegen das Obligationsloo⸗ ausgetauſcht werden. 1398 
* hön, uud. billig, ſowie alle andere 
- Photo graphie-Albınns, —— empfiehlt \ 
Eekhardt, rifant, 
tramin für Sliegenfdiränke; Töngedgaffe 










456. Ausverfauf von 





Im. Aufrufe: zur: WBoptehätigek, 


beichließt, mit dieſer Bekanntgebung der Patient fein Geſuch, 

gewordenen Beiträge zu * Be genügen. Derjelbe nat Pe 

grenzte Dankbarkeit den wohlmollenden edlen Gebern dahin aus, daß er 

welches ibm in feiner jehigen Hanblungsweife zu Theil emorben, purbigt, und MuTQ 

unabläffizes Befireben zu a ſucht. — In Folge le Annoncen 

—— G. G. v. R. fl. 3, v, alla. ui 4. —E—— 
Dr er ‚er Wels a 3. 30, 9. De 1 obs 

r weiter n. ID . 

fl. TR ET. C. fi. Lo. 1, $rau N, 48 fe, ©. 30 fr., ungenae 

fl. T 80, fl. 1. A. 10. ' j 
457 Menue Art Eorfetten zum Stillen e eingeri 

Eloftil und Mechanik verfeben, einpfiehlt beftens 


E. Hirsamer, %a 


1411, Eine -junge Dame, Erzieherin, fucht 
tung eier Stelle ein auftändiges tun 
und bäuslichem Umgang a Ye ee eten Fa 


Ver 
lige Dfierte unter O.8. a 5 nee 


140 De vzeichnete erlaubt | hä yet dei —X — Bar 
beftens zu empfe ze und verbindet damit die 2. ee in Kay em 
gende Aufträge fowie Meparaturen auf das Gehe an leer Au 1 
Altes Gold, Silber und Steine werben ſtets zu dem reellen Wert 
__ Joh. Nic. Ochs, Ed der Schnurgaffe and 


ur; Ein Hief. Bürger, der eine gute Hand fchreibt, ſucht Beſchaͤfti 

* — von Rechnungen als Copiſt oder Auslaufer und kann 

So bh. Wilh. Müller, ‚ Sriebberg 

a. naͤchſten 5 Monate: Zul, Auguft, , September, Dctobi 

—* in einer Theaterloge im 1. Range vier BIhe. fir bie Vorſtellungen 
ummern abzugeben; zu —— bei der Expedition 

















































<e-Handschuhe billigft bei = 
Gar Weſſel, gr. Kornmarkt 25, Ed der MWeifable 
459 Rieyengaffe im hinterften Hof werten Lumpen, Emballage, Kuoden a 
De all For a zu den hödhften Preifen gefanft. | J Bi; 
458 Gefuch einer Wohnung von 7—8 großen Zimmern mebft Zubeho 
ichen ie Stadt mit Garten oder Kart Nähe ber. Bromenabei ar" 
2r Stod. Franco⸗Offerten mit mit Angabe bed Preiſes Töngeögaffe : No. 0.48, rt: Shod- 


7455 Une demoiselle - frangaise bien recommandde desire se placer acer dans. a 
famille de ceite ville aupres de jeuncs ‚er enfants; S’adresser au;bureau du Joel’ 
‚1456 Yemand zum Ansbeffern (Nähen) zeitweife für Nachmittags gefaßt, er 
457 _Jubenmauer 23 werben Stroh⸗ und Rohritühle geflochten. 


= 457 Ein Hiefiger Bürger empfiehlt ſich @eifieß-" ober andere Feamfe a be 
ober fonftige it tigun a ’ ar 























[. Beiläge, Frank. Iufell-Blatt AR 148, Döitterätnn 25. Juni 1868. 


Befauntmahungen 


Emil Beck, Neuekräme 19, 


Frankfurt a. M. 
übernimmt jebe 


Nä ha r beit 
1ah-Mardjine und Hand, 


jowie die Beforgung ganzer Ausstattungen bei 


* 2 forgfältiafter Ausführung. 
Näh-Maſchinen werben tagweife mit Arbeiterinnen vermiethet. 1409 


Am Erfien 3uli 1863 


findet die Ziehung der Oesterr. Credit-Loose statt. 


— — — — — u 


Haupttreffer: f. 250,000, geringiter Treffer fl- 140. 


Miethiceine zu Thlr. 2 (fl. 31/, rheiniſch) pr. Stück und 11 Stück zu Thlr. 20 
(fl. 35 rheiniſch), ſowie Orig nat bodſe zum Börfencours empfiehlt unter Zuſicherung 
gewifienhafter EN 
| duard Schneider, Rossmatkt 12, 
Bank- und Wechfelgefchäft in Frankfurt a M 
Die Miethicheine werden auf Original-?oofe, Die zu jeder Zeit auf meinem Comp⸗ 
toir eingefehen werden können, ausgeftellt, ED an | 
NB, Zur gefälligen Beachtung: Um Mifverftändniffe zu vermeiden, wirb bier 
ausdrüdlih bemerkt, daß man mit dem neringfünigen Ginfog von 2 Thlrn. am 
h. Jult 1863 den Treffer von Einer Viertel Million Gulden —— 
13 


—— Grampöfirche, enginche und demhe 
Parfümerien, 








“ 


fhöne Auswahl und billig, bei 


10 ©, Miriechler, Coiffeur, Hauptwache. 
| 20: ., 3 vermietben: | 
1406. _ Mehrere. große Herrfchaftss Wohnungen mit Gartenvergnügen in dem Haufe No. 27, 
Afittersborfplag, welche zugleich zu beziehen find. Unzufehen von Morgens 10—12 Uhr und 
von Mittags 3—6 Uhr, | 


“458, R gm —A 


zu vermiethen; 
Friedbergergaſſe 5, 2x Stod, 
1807. Gine Hleine. neubergerichtete Wohnun 
mit Zubehör an ftille Leute für 150 fl. —* 


Gegmefl 33, im 2. Stock. 
Bleichſtraße Aiſt ber 3. Stock, 


beſtehend in 5 Zimmern nebſt Zubehör zu 
vermiethen und kann bis 1. Auguft bezogen 
werben; Näheres im Hinterhaus. 
4* Ein geraͤumiges Zimmer ohne Möbel 
5 u vermiethen und gie zu beziehen; 
allusfiraße 9, 2r Ste 
“m Eine Wohnung — Stoch 3 Zim⸗ 
mer, Klıcdhe, Keller, 2 Manſarden und ab» 
geichloff ener Vorplatz zu vermiethen; Meifen- 
geile 11, Barterre, zu agen unb in ben 
ormittagdftunden ade 
1410. Ein ſchön moͤbl. Dina ift erfte 
Etage im „Steinernhaus”, Markt 44, zu 


vermiethen, 
457. Zwei jchön mobl. Zimmer, Hoch⸗ 
parterre, Ausficht a. d. Main; Echügenft. 1. 
Gine fchöne Wohnung von 4,5 od. 


6 Zlınmern mit allen Bequemlichkeiten, gang 


neu unb aroßem Garten ift Baumweq 14 3 


um fl. 375, a fl. 440 fogleich an ftille 
Leute zu vermietben. 

1410. Eine geräumige, ſehr freund: 
liche Wohnung Sofort — beziehen, 
56 Zimmer, Zubebör, aſſer⸗ 
erg im 8. et, eis Sand» 

a 
— 457. Gin möbl. Manſardzimmer iſt zu 
er und gleich zu beziehen; Kalbächer: 


. Ein big — zu vermie⸗ 
then; Sti * 2r 6 
1410. 1 dem —— iſt ein 
Laden mit Eomptoir, au — 
ſehr — et, au ve ee ober 
anze J Biltig zu — a 
ie u 10 eine Woh 
ne nung an 
m ka zu vermiethen. ’ 
—* 
Für 1 auch 2 Herren ein mößl, 
Sinne; Be En = —* 
immer iſt 


zu Tb —* fſtraße 21. 


v 
1, Onäfiroße 85, In Ctod, 1 Zimmer 


Ei * 

FE 
7, Neuelräme 5,3r 

uf möblirte® Zimmer ‚ent ran 

ri br > vermiethen; zw erfragen 


Blei 
5 8 immer iR 
nafle 6 ei —— 
kann au vr —— 
ben; Nähere von 3—4 
1408. Gr. —— 
"3 Beil 480 der ee, 
454. 
Bitnmer ohne Mösel Ac u 


lichlelten gu vermieihen. | Has ff. 1# 
63. &in moͤbl. Sinne — 
— aſſe 29 358 — 
458, ——— And Freumbih il 
Zimmer an folide Herren; neue I 
firaße 34a, Br Stock. 
— —— 
—— eine eingelnt 


thor if ber 2, 
am er = 


geſchloſſener Manſarde und 


Das Barierre im dem neuen 
——— ade an * 
v 1398. vermieten ein moͤbll. 
— Tore td fe 18 Beim m 


Er hen. 
en Unterweg 17 A 


Be, 4, Bi an — 
ein großes 


2*4 85 
vollftändig Be: .- 


4 ee 





IMS Mr. Diclhaniten 9 tft eine Woh⸗ 
en ar; allen —— 


—— — 
1268 olb zu vermiethen; Saalgafje 83, 
1365 Gine Freundliche Mobnung von 5 
Bimmern x. im 2, Stod ift Hochſtraße 35 
bom 1. Juli oder auch ſchon früher zu vers 
mietben, Näberes Barterre, 
1402 Bu vermietben. 
Bleichſtraße 8 eine Wohnung im Hinter» 
haus, end in vier Zimmern, Küche, 
zwei Rammern, Wafchkliche, Wafler, Regen» 
umpe, SKellerabtheilung mit Ausficht auf 
ie Promenade und fonleich zu beziehen, 
458 Zwiſchen Eſchenheimer⸗ und Neuen- 
Fr Unterweg 6 (Peterdtbor), ift der eıfte 
tod von 5 Zimmern nebft Zubehör und 
Gartenvergnügen zu vermiethen; zu erfras 
gen Sicbfrauenftraße 6, 2r Stod. 
458 Ein freundlich geröumiges mößl, 
Sirenen, Ir St., Meijengaffe 13, oben am 


a “ 

458. Bin möblirt. Zimmer zu vermiethen ; 
gr, Boden —“ 56, im Hofe links 

1412 Ein ſchoͤn möblirt. Zimmer nebſt 
Koft zu vermiethen. Naͤheres Expedition. 

Ein auch zwei ſehr ſchöne Zimmer 
möblirt im 1. Stock zu vermiethen. Naͤh 
Weißadlergaſſe 16. 

458 Eine fleine Wohnung im 2, Etod 
an file Leute fofort zu vermiethen. Zu 
erfragen Friebberaerftrafe 45 im Raben. 

458 Im neuen Haufe find 2 fchön möbl. 
Zimmer zu verm.; Näh. Heiligkreugg. 13, 

447 Eine freundliche neuhergerichtete 
Wohnung aleich au beziehen; Papagaigaſſe 6. 

4406. Eine Wohnung von 3—5 Simmern 
ne vermiethen; gr. Gallusgaſſe 12, im Sof 


&ine Bo bon 6 
_ Küche ——— ee 


, 2 Stock. 
, i 

en Yan Bat m 
—— vermiethen; große 
—— 5 
ur „Fahrg. 67. 

456 fergafle B it eine Bart, 
ſtaͤtie mit Baben zu wermietben, . 


8 Hopmarkt 7 iſt im erflen 
Stod eine Wohnung Sinter: 
bend in mern, 
üche, anfarde, 

— m Bu r an eine Pleine 
He Familie zu verm.; Näh. bafelbft; 
1408. Töngesgafje 22 eine fehr freunbliche 

neu hergerichtete Wohnung im 8. Stof für 

250 f. Näheres im 1. Gtod. 

455. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
2 Manjarben, Keller, Küche, abaeichloffenem 
Borplag für fl. 210; Kalbäcpergaffe 4. 

Eine Heine Wohnung zu bermiethen 
Grüneburgmeg 21. 

456 Eine neu hergerichtete Wohnung im 
erften Stock von vier ineinandbergehenben 
Zimmern, einem Gabinet, Küche mit Wal 
jerleitung, Gas und fonftigem Zubehör, ift 
a * Leute zu vermiethen; Seilerſtraße 

o. 29. 


458 Roͤmerberg 12 iſt ein Zimmer mit 
Kabinet an 1 od, 2 Herren au vermiethen; 

459 Schöne geräumige Wohnung von 
5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen; 
Neuerothehofftrnfe 13. Näh. Parterre, 

458 Wöblirte ser in vermielhenz; 
Fahrgaſſe 15, 2 Stod, 

459 Ein ed möblirtes Zim⸗ 
mer; Neuerorhhofftraße 9, Ir Stod. 

459 2 Zimmer, Gabinet und Küche md» 
blirt zu vermiethen bei Maurer J. Con⸗ 
radi, nächft der Eifenbahn in Oberinfel, 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

450. Gin folibeß, zit jeber Arbeit willige® 
Mädchen wird gefucht Waumweg 6 (port 
Sandweg Fine). 

455 wird ein zualler Arbeit et 
Mädchen gefucht; ar. Eſchenheimerg. 59, 

456. Ein junges Madchen, das noch nicht 
bier gebient bat, nähen Tann, wlnfcht eine 
Stelle; Näheres Kıtharinenpforte 16. 

456. Ein Mädchen, weldes gut kochen 
fann, wird geſucht; were an 16. 

656. Markt 27 wird ein Monatmäbchen 
geſucht; Näheres im Laben. 

456 Ein fleigiges ſolides Hausmäbchen 
wirb gefucht ; Barfüchenplap 1. 
j —— rn id eg 

ger n,n u n fann, 

fucht eine Stelle; zu erfr, Friebberger Ans 
lage 3, Ir Stod, 


aus, be 


Fin Eine — ihn ſucht eine | 


er 


—* —* —— —————— 
nges gebildetes u 
Stelle in einem Laden oder zu Kindern. Air 
gr. Kornmarkt 14, im Laden, 

454. Ein Mädken, ba8 gut bürgerlich kochen 
kann, ſich aller Häuslichen Yıbeit” unterzieht, 
gefucht; —— aſſe 20, Parterre. 

457. Ein ſolides Frauenzimmer, 
welches vier Ara zur größten Zufrieden⸗ 


beit in einem Haufe war und die Frau im. 


Hausẽweſen —— Kleidermachen, 

vfen, fein wafchen, bügeln und 

ren kann, fucht fi In EUREN durch 
ãa Goͤtheplaßz 22. 

456. Ein ſolides — wunſcht eine 
—— als Maͤdchen allein; zu erfr. Fried» 

ofsweg 26 

459. Ein Mädchen, das etwas kochen 
kann und ſich ber Hausarbeit unterziebt,- 
fucht —2— als Mädchen allein; alte Main⸗ 

5 Es wird ein geſchickter 
er hie gefucht; 
Mainzer Landitraße 42. 

457. Ein Mädchen, welches gut bürger- 
U kocht und Hausarbeit verrichtet, ſucht 
— Br, Eſchenheimergaſſe 72, Wittel 

rn Ein Erdftiger © e, welcher in 
ber Gavallerie gedient ht, mi zu Pfers 
ben aeindt; Roßmarkt rterre. 

457. Gin Maͤdchen, rer bürgerlich 
—* und gleich eintreten kann, wird ge⸗ 
ſucht; Friedbergergaſſe 32, im Laden. 

458. Gin orbenlihes Maͤdchen ſucht 
Monatpl e; zu erfr. Sachſenhauſen, Schul⸗ 
firaße 3, über 2 Stiegen. 

458. Ein Hausmädchen, welches nähen 
Farin, wirb gejucht; Taunusplatz 13. 

458. Man ſucht ein folides Küchenmädchen 
für eine Reftauration; Näheres Prediger⸗ 
"firaße 9, 2r Stod. 

458. Ein ſolides Maͤdchen, welches Aut 
bürgerlich kochen kann, fucht eine Stelle 


als Köchin ober Mädchen allein; zu eift. 


Fintenhoſſtraße 1a. 
458. Eine zweitſtillende Anme wird ge⸗ 
ſucht; Heiligkreuzgafſe 12, 2r Stod. 


—— Zapfjunge kann sta 





456 Ei 
Seren Hoden Kan eilt 


in einer * rn di Bir 
Lanbftraße 48 2 

456 —— 
haͤlterin die — kaun wich 
Franco⸗Offe.ten RZ poste rei 
Mai nz. 1 * 
enanbe geoftungt ui; ge 
fucht ; Brüdhofftraße 1 

a 83 ——— 14 
ger n kann 
Bi wife, Stelle bei oubenklihe entl 

err . 

7 Ein — zu aller —— er 
tr gefucht Mi. Kornmarkt 3, Ir Ehd 

457 Ein Mädchen, welches quti 

lich kochen kann, alle Hausarbeit 
ſucht als Köchin oder Mäbden 
Stelle. Näheres Stelzen fr im Por 
hof 2, links 2 Stiegen 85 

457 Gine gefehtegun —— 
ſofort in ein Bülfet zu enzagiren gitt 
Näheres Expedition. 

457 Man fucht ein Mäbihen. ft dar 
Kinde und ir" die Handarbeit; . Kann 
gießergaffe 4 

- 457 Ein teinlidje Mädchen, da 
gut kochen kann, wird geſucht; Sat 

aulskirche. 


457 Ein Mabchen, welches Lieber Ri 
bern hat, "bie aerset verfkeht, win | 
fücht ; Hodftra | 


43, Barterre, 
456 Haushälterin, die kochen —*8 
ein — geſucht; Walbode 


———— 

n en, 
kochen, waſchen und bügeln a a ee 
bigft eine Stelle bei einer Beinen — 
Fran Gotthold, Neugaſſe 18: 
nd n einem Lira eu * 

Adchen t 

kann; * Rene 1x. Stök.. 


458 Ein 8 — gab 
\ arbeit —— diebe ei 


wirb gefucht; Schärfeng 4 


Para 
ur 









— — 


Srhonninagungen 


“ Socal- Veranderung 
Unfere Ehocolade: Fabrik befindet ſich nuıtinehr in unſerer 


eboufung Bleidenstrasse 4 (am. Liebfrauenberg) und 
olzgrahen (an der Liebfrouenftrafie). 


Gebr. de Giorgi. 
Mein Lager 


Direct importirter Davdanna:Eigarren, von den geringften bis zu 
den hochfeinften Marken, ift Durch neue Zufendüngen auf dag HReich- 


haltigste aſſortirt. 
August Schönling, 
1408 Roßmarkt No, 21 (gegenüber dem Gntteiiberg- Dental). 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 25. Juni, af reinigen Anker Nr Onken 


A — ber Frau Eva C. C. Rlepperbein, geb. Spieß, nachverzeichnete Mo⸗ 
n, ale: 


1 filb. Grugifig, 1 Zuderzange, 1. Sopha, Stähle, 1 Commode, Tiſche, 

1 Seſſel, 1 Spiegel, 1 Kleiderjchranf, 1 Kichenfchrant, 2 Gtagere, 1 Bett⸗ 

lade, Bettung, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Porzellan und Glas, 

Küchengeſchirr, 20 Schildereien ꝛc.; 

ferner in Fiscalats Auftrag: 

a) 4 Pferde, 1 Wagen, ' 

b) 2 Pferbe, 

e) 2 Gommoden, 1Ganapee, 3 Stühle, 1 Tifch, 1 Spiegel, 2 Küchenfchränte, 

d) 2 Silberfchränte, 1 Bücherfchrant, 2: ovale Goldipiegel, 4 Commoden, 
3 Waſchtiſche, 2 antike Schränfe, 5 Bettladen mit Bettung, 8 Blatt feid. 
** 2 Aus ziehtiſche, 2 eich. Kleiderſchraͤnke ꝛtc. 

o) 1 Caunitz, 1 Canapee, 12 Stühle) 1Klappentiſch, 1 Pendule, 2 große 
Spiegel, 1 Pfeilerichräntchen, 
1 Commobe, i Schrank, 1 Spiegel, 2 Schildereien, 

g) 2 Mahagony Schränke, 4 Ganapee, 4 Stühle, 6 Seſſel, 2 Commoden, 
2 Waſchtiſche, 3 Bettladen, 3 Schreibtiſche, 1 Secretair, 6 Ar. Spiegel, 
4 Arbeitstifthe, 4 Pfeilerjchränte, 1 Michenfchtant mit Auffah ac., 

h) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Gommobe, 

1 i) 1 Secretait, 1 Kleiderſchrank, 1 Küchenſchrank, 1 Spiegel; 2 Stühle 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben: Meifibietenben 
verfieigent, AR» E. Belfchner, Auseufer, 





Berfteigerung von acht * 
Arie an mo, ct, Barlähen 


Nachmittags 3 en 
Donnerstag den 25. Juni unpesen 
in der Frankfurter Gemarkung liegende — 

Bew. 13 No. 22D, an der rd der m — 
Bew. 13 Ro. 2ID, e ebendaſelbſt, und SET EL 
gm heiß Be Hrn Stadt | et y tmänn in Ba Be ge, 

nach dem Grun en, Stabtgeometer Hattmänn in Baup 
1) Gew. 13 No. 22E, Baupläh ander Bodenheimer Lanbfirake und der-profectriet 
Straße, 1 Biert. 27-Ruth. 7 Sch. od. 1047911/,, Quadrat⸗Werkſchuhe 
2) . Ha m. Bar, Bus Baupia En am ber projectirten Strafe, 380 Ruth. 69.6. sb 
16 uadra W 
3) Gew. 13 No. 220, Be bafelf, 38 Ruth. 17 Sch. od. 5964'/,D 
- Gew. 13 No. 22H, =. 1Biert., 8Ruth. 61 Sch. ob. ke) no 
Gem. 13 No. 221, — Ole RUE TTS, BB1977 Mi 
. : Gew. 13 No. 22K, EF, 1Biert. 85Ruth. 75 wuü 835 
3 Gew. 13 No. 22L, „ VvBiert. 26 Ruth. 1 SH. — ER 
Gew. 13 Ro. 2M, Re 1Biert. 1Ruth. 86 Sch. od. 


an Ort und Stelle ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenben verftei 
ä Nähere — Ah be Herrn Eduard Sumpf, —* Sandgaſſe u m 


erften Stod, zu erfragen, 
— c Belſchner, we 


Verfteigerungs-Azeige. 


Nachmittags 2 Ihr, werben in Gi) 
Freitag den 26. Juni, * Si sets» Demut om 8 
bie zum Nachlaß ber Frau Elijah, gatzip, geb — gehörige 
als: 1 Kommode, Kleibung ꝛc.; 
ferner auf freiwilliges Anftehen: 
Bettlaben, 6 Stühle, 2 Tabouret 1 Bun ‚1 ‚Statut, 2 gihla, 
2 Gaslüftre, 2 gefticte Selbftüßte, 1 1 Blum fd, 1 Cdränlten; 
— in — Auftrag: 
a) 8.Wirthattiche, 5 Bänke, — Vanapre 1 Sic 1 Commode 
J——— mit — | Shrmb, 6 Gnslampen, 1 '@orbfpieg 
b) 1 GSauntß, 1 Gonmobe, 2 Gamapıe, 4Stähle * "Pfeiterfeptant, 1 Spiel, 
—— 5 e} 1>&ommobe „1 pie, 1 af 1 Ba 
! Canapee, 6 Stühle, 2 Sommaben, 1 Schrant 
s , 6. Stühle, 2 — 1 i Fasz) a ei 
4 Delgemälbe, 8 Schilpereien, 1 üsenjirant mit "Aufla J 


4) 
8 —— 1 Rh; 4 Gommobe, 2 Meiverfgränt, 
rat, 1 Gommobe 
ern asia Lese 
— * ——— 








* u FE u; — —— 


» — 4 [bi 
Berfteigerung Kupferſtichen Biichern x. 
Freitag den 26. Juni, Arm ane ao mee, pa A 
Kupferftiche, Nadirungen zc., fowie Kupferſtiche unter 
Glas und Rahmen (worunter eine, Suite von 7 Stück 
nach Grenze, von guten Meiftern geftöchen), nebft 
3 Delbilder, Bücher u. dgl. 


Indem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden ver⸗ 
fteigert werben. E. Belfchner, Ausrufer. 


Berfeigerung von Dier- Bäumen 
pi und Pflanzen. 
Samstag den 27. Juni, Sormittase 10 Upr, werben af 


eine. Partie Lorbeer, Cranaten, Myrthen, 
Oleander, Camelien, Fuchsien, Dracena 
heu, Thuya und fonftige ſchöne Decvratıone 


* 


110 Pflanzen nor) 
in dem Vergantungszimmer. gegen baare Bezahlung öffentlich ‘an. ven Meiftbietenden 
verfteigert. ©. Belfchner, Ausrufer. 


UT" — —— — - 
EAN VerſteigerungsAnzeige. 
Morgens 10 Uhr, werden Im Locale des 
Montag den 29, Juni, Oehn Fe (Eingang vom Klap⸗ 
perfeld und vom Bleichgarten  Breitenaffe) verfteigert: Y7 
Ein neues Break, jehr elegant mit Zeltdach, ein neuer! 
feiner „Wietoria, ein⸗ und zweiſpäunig, beide, garantirt ein 
Jahr für Federn und Patentachfen, ein — Wegen auf 
m. Drud- und CFedern, verfchtedene mehr oder weniger gebrauchte 
—Ein⸗ und Zweiſpänner⸗Wagen und Geſchirre, eine Partie Reit: 
—* "peitfchen, gebrauchte ae und Sättel, * | 
a Unter anderen Pferden, von Herrn Dennemann ſelbſt, 
2fchwarzeWengfte, 5 und! 6’Yahre alt, unter Gutantie für 
die Hauptfehler: Nichtkoppen, Lungenpfeifen und je gute Augen, 
Die —* de fromm im Fuhrwerk und angeritteı und eignen 
eſchäler. db er 
Kernere De bei Herrn Dennemann werben baldigſt erbeten, 
u. de Wish elfchner, 


Lu —A— gemein Samilie kann * junger Dann Koſt und W 









Tabat Verſteigerung 


+ 


Montag dem 29. Fi, si — Ye Me AN. 
rc  Beranen Carmen Tabak und 
1 Ballen getigerter Java⸗Tabak 


in dem Vergantungszimmer gegen baare BEIDE öffentlich 
verfteigert. vs Ifehner, 


“. — Berfteigerungd: Anzeige, 
Donnerstag den 2. Zul, Tier 


laß * gas Joh. Sebaftian Leißler gehörigen Mobilien, als: 
. Brille, 1 Paar gold, Ohrringe, 1 Ganapee,. 2 Gommoden, 2 Särink, | 
Eike, Stühle, 1 Standuhr, 1 Nadyttifch, 1 Bettlade, Bettung, Leinengerki, 
Lleibung und Leibzeräth, Ba eihirr, Schuhmacher = Hanbwerkjeug, öl, 
reien, Bücher, 2 Vorlagen, 2 Tiſchteppiche 1 
in bem Vergantungszimmer Öffentlih gegen baare Be 23 an Def den Yheifiehehe 
verfteigert. Höhner, —— 
intenftv ſchwarz ſchreibend, als die beſte aller 
Schande’ = —5— a {ft im Flaſchen a 20 ir., 36 Er. bei ı Weir 
C | Tint { hold Bailt, Georg Weinig, Sampes Machfoları, 
‚op * N \y helm Schade. i und in ber Fabrik au haben. 
m Schade, Kleine Pingffweibftrape 1, Hanauer ‚Eijenbahs 


Sie TE und Schönfärberei bon W, 29 


befinbet ſich jetzt Fahrgaſſe No. 47 bei J. H. Weber, woſelbſt alle 
ſchlagende Artikel ſchnell und billig beforgt werben. 
447 Ein Seen wird angenommen In ber Buchdruckerei von 77} 
Heine Horbftrafe 4 


Photo wa pe — 


— 











in xeichhaltigſter Auswahl zu bi ER ee cn nk 










451 Getragene Serrenfleider ae ni * > Ötraı eimerft 

vedhie Seite, tm Laden. Beftellungen durch die Stab abtpoft m werben punktlie ir 
n gewandter Kellner, ber perfeft t frauzöfifch ‚san gute Ben’ 

niſſe beſ —— ht Stelle. 9 Näheres Kannengie ßergeſſe 10, — ei 

5 (Ein ſeht ſchͤnes Eckhgus an einem — — 


und beſte Lage für einen Vhotographen 
Heinrich Nebel-E er fe 2 
Eine freundliche Parterre: Mohnung auf der Bleichfirah 
Bu... heizb. Manfarde, 3 Kammern, Küche ꝛc. if mit - Gartenbe 
3, 230 zu vermiethen, Heinrich Nebel-E 
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BDBelanntmadungen, 


Celebration of the Ah of July. 


5 ‚The 87th Anniversary of American Independence will be cele- 
bräted at Schrieder’s Hotel in | eidelberg on Saturday 
‚the 4th-of July. All Americans in Heidelberg, Mannheim, Oarlsruhe, 
‚the Pfalz, Frankfort o. Main or .elsewhere, who are in favour of 
preserving our Unien and Uonstitution against all foes are 
sit to, take part, 

j ose desirous of joining us are requested to report at an early 
date to Pr. Morton o: Mr. Marsh in Heidelberg, Mr. Vice- 
Consul-Stoll' in Mannheim, Mr, Consul Dunean in Carlsrahe ör 
Mr. Secretary Angust Gilaeser in Frankfort o. Main. 


1412 y order of ihe Committee. 
| | i ücher k 
& Bibliotheken ſaze Gas Serthente Bücher kauft gets 
es Erdolpkh St. Goar, 
Schhandler und Untiquar, Zeil 30, Et der Schäfergaffe. 


- Selfenkeller am Mühlberg. 


Heute Donnerstag den 25. Juni: CONCERT. Anfang 5 Uhr. 


Bcer. 


— 





Bürgerverein. 


1406 Die Abftimmung über die zu Mitgliedern des Bürgerbereins nen vorge⸗ 
ſchlagenen Herren findet.von Sonntag ben 21, bis Samstag den 27. Juni ftatt und 
zwar täglich in den Stunden von 12 big 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abends. 
ET nn nn nn. m 


Petroleum, amerikanifche Erdöl- Lampen, 


in großer Auswahl, ald: Stehlampen von fl.2. 24 bis fl.7, ——— von fl. 1. 45 
bi8 fl. 10, Hanblanpen von fl. 1. 12 bis fl. 3, Nacıtlichter 24 ir. Erddl⸗Luſtres von 
12 an ac. xc. — Hecht penſylvaniſches Erddi pr. Schoppen 10 kr. bei 

A. Nahrgaug , gr. Bockenheimerſtraße 42. 


Bm nn nn ET K 
" 1408 Die fegigen nnd früheren Mitgliever ber ejeggebenden Verfammlung, fo- 
wie Die fonft Hier wohnenden jegigen und früheren Mitglieder beutfcher Volksvertretungen 
werben zır einer ten deutſchen Wearbpetentt betreffenden Beſprechung eingeladen auf 
nähften Samötag ben 27. Juni, Abends halb acht Uhr, in bie Harmonie, . 

Dr. 8 Müller, 


— 





- N ® 


Nouveautéx 


Damen⸗ und Knabengürtel in Leder und Gummi, Herren⸗ =. 
vatten, Echarpes ꝛc.; ferner empfehle ich mein reich affortirtes — in lie 
und bäntfen Gandfhuhen, Parifer Ghirting, Bielefelder und tr — 
und Umlegkragen, Handſchuhen in Seide, Fil d'Ecoſſe, Filet xc., 
wollenen und — HE Unterbeinkleibern ꝛc ꝛc. zu billigften Breifen. 
Ziegler-Bauer, gr. Bockenheimerstrasse 3, 
1390 nachft dem Theater: und Götbeplas: 


| Am 1. Juli i 
nächste vierteljährliche Ziehung der Fre. 45 Loose ie Stadt Hailal 
— dieſes Anlehens ſind: Frs. 100,000, 80,000, 70,00 
60,000, 50,000, 43,000 ze. und ber niedriaſte Gewinn ben — Loos inte 
der Biehungen erhalten muß frs. AG oder fl. 22. 2 dieſe Looſe di 
dermalen noch zu fl, 16.48 erlaſſe, als eine — kleiner obet ober geöhen 
Summen empfehlen. Es erwartet daher zahlreiche Au 
Jacob Strauss, Brönnerfträße 8, nächft der Zeil 


Stahlschreibfedern. 


„108 Mehrfeitigen Wünfchen entiprechend, habe ich außer ni bereits a 
ngenen Prima-Sorten von Joſ. Gillott, Berry & Co⸗Maſon, Blanzy Poure 
2 Beften Nummern von John Mitchell fommen Iaffen, — ich —— 


len halte. 
jen empfohlen Heinrich Klippel, Töngesgafte 5 


E eimer as 
men 1 —— neb ind en er n 
—A Gesuch. 


tables Haus, welches ſich fr eine Wi — 
— ———— 


Billiger Verkauf unter Garantie! 
von Bas-Lüftres s fl. 12 an, fowie Schieblampen, Wandarme, Kodapparatt X: wir 
Bssleitungen in Blei und Eiſen, fowie Reparaturen” berfelben werben fepnellfend W 
forgt in der Fabrik von 
1412 A. — gr. Bockenheimerſtraße 2. 


” 457 Eine fhöne Wohnung von 3—4 Zimmern. um in drei Monaten 
Mitten in der Stabt, wird geſucht; "op. & zilh Müller, —— 4 rw 


gr Spitzen-, Tüll- u. Jaeonet-Stickereien, als: 
Aermel, &leie A edge Streifen und 


ben Fabri berting 2, ‚Beinen, Dreb m 
Ba RER SEE 
„fertige Dam —* en aller 
fen | —— ‚im Ammelburg'ſchen Bu a 


458, Jeden Tag ſtiſch — Beim zu haben; Krautmakt I, 


* 
"2 
> Ar 
ieh * u 


Frankfurter Liederkranz. 
Donnerstag den 25. Juni 18683: 


Vocal- und Insirumental- Concert 


m Uoncert- Saale | 
zur 25jährinen Zubelfeier der Ziozart-Ztiftung, 
| unter gefäl liger Mitwirkung 
der Fräulein Marg. Zirn orfer, Frau Oswald, der 
c. Hill, &. Wüller, Hofkapellmeister 3. Bott, 
sowie der verehrl. Mitglieder des Cäcilien-, Büll’schen, 
Beiht'schn, Opern - Gesang - Vereins und des 
Theater - Orchesters, 


PROGRAHM 
1) Concert-Duverture (Op. 101), comp. von Ferdinand Hiller (unter 
deſſen perfönlicher Leitung). 
2) Festrede von Herrn Dr. Carl Grün. 
3 Priestercher aus ber „Zauberflöte” von Mozart. 
4) Viellu-Concert, componirt und vorgetragen von Voftapellmeiſter J. Bott 
(Stipendiat der Mozart:Stiftung 184i—1845). 
go ger? ver Ru Bifchoff ( stipenbiat von 1846—1850): 
a) „Ich Ich be — ein b) eh bes Mai’s“, gefungen von 
Birn 


6) Gesänge: « ern von Maz Br ud rend * 1851—1855): 
Schottiſche Lieder”, gefungen von Herrn G. M 
7) Finale des ®. Aktes ber Oper a * Mozart: 
a) Ghor: eat ig find Meer und Winde”, b) Terzett: Eh' ih von dannen 
ſcheide“ c) Chor: „Weldy’ neue® &n 
8) Gesänge, comp. * Riyelmeife ge (Stipendiat * — 
a) Abendgebet“, Wehmuth“, gefungen von Herrn C. Hil 
9) Finale d aniee de per „Zitus* von Mozart. 
" Gesänge, ı —— von Senf Deurer (Stipendiat von 1860—1864): 
a) Romance vom „Königsfind”, b) Morgenlieb: „Wer fhlägt fo vafch", 
borgetragen von Hrn. ©. üller; c) „Die Vehme“, gefungen von 


ill. 
11) „Hallelujar, — — aus dem Oratorium „Meffias“ von Händel. 


Die Pianoforte B egleitung zu den — n baben ie Somponiften 
u übernepien die Gefälligteit gebabt. 
Anfang 7 Uhr — Der Saal wir Uhr geöffnet. 


Breife — Pläpe: sr fl. 2, Saal fi. 1. 46, — Toge und Balcon fl. 1.'86, 
Da der Ertr = I ck 1 ne 5 Suf * ·beſtimmt ift; ſo werben 
er 
—* leg gen egengenommen bei dem & - erer Herm Chr Enbers, 
ndgaffe 17, und — Otto Troſt, F Sahrgafie —8 — Eintritiskarten find zu 

Beben : ven WuffalienQashiungen De —— I | b ie * Th. — Bet 
gem elmann, gr. ow N) LE en Gesten 
Guders Mg Troſt, 1407 








25 





one Cu 


bie “Gifte Dioleite, ſebt baann en —* —— Proben ur serie 
ne e E. Reis 


8 ich eine zehbte Sufäneiberim - 
igisen geinät. 29? font di HERE berin von — * Dr m 
ilie (von ee eg In 


460. Ein gebildetes Frauenzimmer aus guter F 
allen 3 ndarbeiten fahren, im Rechnen und Schreiben fehr 
en. md — * Tann, ſucht unter beſch he 

einer onftänd Familie, hier oder außerhalb. * 


—— be bebigen 

ep Ins: fing der Kinder wibmen oder einer Meinen 

i leichter —— nern unterzieht. Gute: Ehe mer 
i ön, einer biefigen 'noblen 
en 


Familie fehr gut empfohlen: Offert 
pm entgegen. 











* 





— — — — 

48 Eine der renommirteſten ——————— 
——— wünſcht unter liberalen Bedinaungen in Frankjurt un Ä 

den umliegenden Städten Agenten zu engagiren; Adreſſen sub 999 beliebe man in m 

Eypebition d. BL niederzulegen. 

"459 Worzügliches Mottenpulver pr. Sch. 36 fr; 

458 Es werden noch Theilnebmer zu meinem Unterricht q *— 

S. Alexandre, Lehrer — frandſiſ 
9 Ein ſehr — — und folides Krauenzimmer, welchem » 


45 
GEonbitioniren in Bejchäften die beften Zeugniffe zur Seite fiehen, w 
Juli ein anderes Engagement. Rüheres Expedition. 


» ‚458. Gin Srauenimmer, welches ſchon als Lehrerin thätig war, winidt geqt 
mäßige® Honorar Nachhülfeftunden in den Glementarfächern, der „range fügen Sprit 
und in allen weiblichen Handarbeiten zu ertheilen, Näheres Eped ition. 


EEE > AM Bei | Anne Mteie —— —, —— 
458 Cine junge gebildete Dame, welche im Leipziger Gonierv SE, ug 
* wünfdt Glavierunterricht zu er ertheilen. Näheres Fifcherfelpftr * 


Meſſer, Gabeln und Löffel, = feine Deferr 

= Eine Wartie : Deffer verfaufe zu ben tionen m.) 
M. Grünebaum, vor, $ 
1411 Eck der Bornbeiimer: u 


= Strobhüte M 3: Da, mr Zutat Tage tun 

J. Hammeran, Raulöplap 16. 16 

358 Bur Erlernung der Schriftgießerei Wird > ein Jung 
gefucht ; MHechneiftrafe 5. 

353. Spitzenflicken und Keinflopfen wird aut beio t5 "Kaffee Ran Te | 

458, Fr in Kehrling ge m KRurzwaaren | 

ros) wird ein Zebrlin eſucht. 


#58 On cherche un nee — hon 
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Er — Bekauntmachungen. 


1412 Vorrathig bei &. Bechhold, Anerheiligenftraße 89: 
Bock's Bud in Heften 5. Auflage. x 


Die vierte 12,000 Exemplare ſtarke Auflage bes ſchon bei . Lane Erſcheinen 
mir allgemeinem Willkommen begrüßten 


Das Buch vom geſunden und frauen. Meiſchen 


von Dr. Carl Ernst Bock, 


P ofeffor dee ——— — in Leipzig, 
8 feinen Abbildun 

if vergriffen unb bie fünfıe, ——— verbeſſerte a vermehrte tft foeben in ber 
erften Lieferung erfchiene 

Die anerkannte Gemeinntipigfeit dieſes Buches und bie glänzende Aufnahme, welche 
e8 in feinen vier erften Auflagen überall efunden, wo deutſche Zungen reben, überhebt 
bie ur Moe dad Mache jeber * deſſelben. 

Die 5. Au ed vom gefunden und kranken Menfchen ers 
cheint wieber ieben, tn —— wiſchenraͤumen auf einander — Lie⸗ 

Der Eubſcription⸗ reis or dleferung von 5—6 Bogen i 

wofhr auch ber weniger Bemittelte im Stande ift, ſich biefen Selfer in der Rot 
nad — nach anzuſchaffen. Die Verlagẽhandlung. 
im Juni 1868. Ernft Reit, 


un Soeben ift erfchienen und buch IH. Bechhold, Allerheiligenftraße 89, 


" Vorlefungen über den Menfchen, 


‚feine Stellung in der Schöpfung und in der Gefchichte der Erde, 


vn Carl Vogt. 
In A Bieferungen a fl. 1. 21. 


-  Lokal-Veränderung. 

»» 41408 Unfer Gefchäfts-Rocal mit einem wohlafjortirten Lager in 
Eifen, Stabl- und a Rmaszen, 
Defen, Berden, Kochgeſchirren ꝛe. 

befindet fi nunmehr im 

| Mannheimer Hof, $Sriedbergergaffe 13. 


| Guggenheim $ Frankfurter. 
orbdentlicde Pllegemutter wird für ein Kind von 7 Monaten geſucht. 


V 





1412. Der heutigen Nummer des ———— — 
eine Anzeige empfehlenswerther Bücher 
F. Bosellö’schen Buchhandlung — 

gr. Eſchenheimerſtraße A. 


Museum. 
1412 Die ordentliche Generalverfammlung der Mufeums-Gejenfchaft, zu Er 
die ſtimmberechtigten Mitglieder hierdurch eingeladen werden, findet 
Dienstag den 80, Juni, Abends 7 Uhr, 
im Saälgebäube (Aufgang über bie eliptjtne Treppe) ftatt, 


Frankfurt a. M., den 23. Yuni 1863. Der. berst, ar 
Defterr. Ap6t, 4. 250 Luofe v. 1851. 


Ziehung am 1. Juli. 


Gewinne fl. 70,000, 40.000 ıc. 
Oesterr. fl. 100 Loose v. 1858. 
Ziehung am 1. Zul 
Gewinne fl. 250,000, 40,000 ꝛc. Vriginal Loofe —* Certiflcate courdmäp | ' 
Bank: und Wechſelgeſchäft von u 
Hatzenstein & Benjaniin, Töngebga ' 


Don den luftdicht verſchloſſenen engl 
Patent-Einmach-Töpfen 


ımterhalte ich Lager. 
1418; Alex. Broders, 


Comptoir⸗Lokalität zu vermi 


beſtehend aus 2 aroßen hellen ey fofort oder 
beziehen. Näheres I Neuefräme 4 bei Otto Molien. 


460 @in verbeiratbeter bieliger 5 Ber, — 
franzöſiſchen und engl a enz und Buchfü 
von vielfeitiger Bildung und Eelabrung: fa 
racter fucht eine feinen Kenntniffen und Fa 
Stellung ald Buchbalter, Eaffier,: Verwalter Ken 
Vertrauenspoften, fei es zur Ausbülfe pder dauernd, } 
—— m 2 18 an die Expedition. vils 


= Zum Guttenberg. . 


Löbliche Theater: Diref 
wird freundlich gebeten, nächften Samstag eine Poffe a 
manniabe, zur Aufführung zu bringen, 










Fir 





























6 Suter, En Schnur⸗ 

ok 63; — — 
456: An Yen Alles % ber Heilige 
kreingaſſe iſt Balkon, Holz, Spatreit, Brenn⸗ 


Holz, Faifter, Thfren, zwei einfallende Lich: 
ter ıc. zu verkaufen; auch -ift alter Lehm 
a — zu bekommen. 
—AIJ 
Gh Kenepeen —— S, 37 &. 
Gi a e 
—* — * iſt zu verkaufen 
ge. Bodenheimerg. 50,,3r) St. Seitenbau. 
457) Fenſter, Thliren, Bauholz ıc. 
ift-au verkaufen ; „ateriicerplag 6. 
456 Wegen Abreife' werben Möbel aller 
‚ Betten und Khchöngeräih aus der 
9 iv” veräußert und kann dies von Heute 
abs’ jeden Vormittag von 10-12 und Nach⸗ 
mittag von 2—5 Uhr „neiöehen. Boden. 
heim, jköte Ansfiht 17. 
un: RLieſch zu verkaufen; Schnurgaſſe 
o 


J* Zur verkaufen: Ein Grundſtück von 
al 6:07 — —5 Sad. 
Baupläßen geeignet. eres Oeder⸗ 


4 rg Bei dem Abbruch auf der Zeil, 
egenüber der Gonftablerwache, werben 
Beten, —— Fenſter und ſonſtiges Holz⸗ 


x rn, tere Badfäfler find abzu⸗ 


ge 

‚9412, Eine große faſt nene Bibbütte ift 
Billig zul verkaufen; Saalgafje 44, 2iStod, 
Einige Ballen Makulıtur find ab» 

un Fihrgaſſe 12. 
—— nicht viel geſpielter Flügel 
er alifender, engliſcher Mechanik, ift um 
je, m ref an * ie zu verkaufen; "Boden- 


ichener Stoßfarren 


vn en an 
ande. zu verkaufen; 


„Aut  jebr : :gutem Zu 
Shan iD Comp irverſ lag, eii 

er Com „eine 
— 1 Wirthe ker * öl egen- 
2 PER ig; 


20. 
Merle. —— 







Dienfigetnche und: . 


457: Mädchen gefucht ; 
458 6in Minden, welch s nähen, Sehen 


und bügeln kann, fucht eine Stelle : 


Hansmädchen; Frau Sattel, Nena. "= 

459, Ein A Mädchen wir 
Mittelmen 32, vor beim ne 

459. Gin gewandter und ztverläfftger 
Diener mit 5* en ſucht eine 
Stelle; Fi A. Büft, Biebergaſſe 13 

459. Gin folides Mädchen , das ſelb 
fländig gut bürgerlich kochen kann und bie 
Hausarbeit gründlich 2* wird geſucht; 
Uhlandſtraße 13, 2r & 

459. Ein furtaer — der im Umgang 
mit Pferden vollſtaͤndig erfahren ift, just 
eine Stelle als Kuütſcher oder Reiltnecht zu 
erfragen —F—— 29. 

459. Eine gute Köchin wird gehen 
hohen: Sohn in ein angeſehenes Haus ge 
ſucht; Frau Maas, Nömerberg 11. 

452. Gin folides Hanmäbihen wird ge⸗ 
Wan — 

9. Ein ſtarkes Maãdch —— das arũund⸗ 
* in der Hausarbeit iſt, 4 ier 
diente, ſucht eine Stelle d. Pr 
Trierifchenaffe 6. 

459. Köcinnen, Mädchen allein, We: 
und Stubennodchen für ſehr gute Stellen 
ſucht Frau Maas, Römerberg 11. 

459. Gin ordentliches Dienfimäbchen wirb 
zu baldigem Eintritt gefucht; re 
ſtraße 2, Parterre. 

Ein folides Mädchen, das zü Aller 
nn — iſt en Me Aa rar 
wird gefucht und kann eintreten; 
Alterothbofftraße x Ir Eine. 

455 Gefucht für ein. Bad; Eine 


ute Reftaurations- Köchin, 1: Zimmermäd- 
en und 1 Mädchen neben ” ee welche 
ſchon in Gaſthöfen waren, Rh 


Hofmann, Trieriichegaffe 38 
en Ein cautionsfähiger verheiratheter 


Mann (Iſraelit), welder bereits 15 Jahre 


bier conditionirt, fucht eine Stelle 
laufer; Borngafje 19, 2r Stock. 
459 Ein geringes inbermäbehen, welches 
* at, wird geſucht; (ae aha 13, 
—* wird ein —— 


Aus⸗ 


w 


1, BeBaitufmachen 1 
Schwei mb 
Ben Mid Siinten "in 


Fuchs, Römerber 36. 

* Eine Kleidermacherin hat noch einige 
un frei; Schlefingergafie 16, Br Stod. 
Strobfäcke werden ae, unb 
aim auch —— 8 Kinderfädchen iſt 


455 Ein |. ; — an 
machen gehbt, au pfen und Sp 

ee. 1, bat einige 1; 
ER em — —— Ya, a 








* ——— wänfcht nod) einen 


och einen 
Tag zu bejegen; Paulsplatz 11, Ir St. 
— 
m Stopfen un ‚fu 
Beſchaͤftigung: Bockgaſſe 6, er 
453 Gin Mäbsen im Ausbeſſern . 
Aleidermachen gelibt Hat noch einige Tage 
ftet; — 8, 2e Stock. 
WR. Nee, baue Bei — 
haben n bauern e 
Friebberger Landftraße 10a, ſchaftiaung: 
553 6. lie —— 
e at 

H 1 Gebund Gelberh 3 Eh. 

460 Eine — Naͤherin hat 
Tage frei; Bender, 33* 37. I 
460 SHobeljpähne werben gratis ab 
geben; © T *8 ne Ro eiftraße. — 
460 Aechter, beſter en Bein, 

1 Dim, iſt preiswürbig abzugeben. 





1412 Beinfted Olivendl ber Ieftn —— 
Ernte bei 


Georg Schepeler. 
460 Gin Kanarienvogel ift entflogen; 
dem Wiederbringer eine Belohnung Fahr⸗ 
gafle 14. 
459 Cine gewandte Näherin kann dau⸗ 
Fri Beicyäftigung finden; Eliſabethen⸗ 


-- 458 Wepfeilwei 
—————— ee et 


“ii ACLEE 
u: —n 
Ir Ne 


* 








4 


Du ne 


jehr Fire mb 
Berfonen * —* en In nd 


ſtets auf 





1412 
Fleiſchgelee 

NB. Suße Weing 
und Säure, 


— Je 9 
iR 
—— Berne i 


nfteg Oliven⸗ und Salull 
Sei G.8 


a — 
n Spa 
Sonntag * der — 


[ „den Sühe 
— erfelbftr 
- Ein braves ee * 
etwa 


— freie 
ftüd nn * Markt 5 im 


pres: 

Ein —* Sand ae. ei, wos 
Leonhardsthor bis den Graben; da 
Wieberbringer eine — ——— 


458 Ein Mi welgndbe. 
gut * ET 


je frel.. 9 äh. Schlefingengafe 1 

Mo frifägene‘ 
tr Aa —*** ae 
— 


und ſaurer 
1413 Aecht Kölner Reim 
38.8 


Hr 


el 











une 
fl. Kirchh 






uch®, 
Dienstag zu, 
12 3. iſt eine in 
worden. Dem — ** un ® 


Iohnung ; Bleichſtraße 29, 2r 
460 Gin Kleines | 


ihed Binfherhänt 
— * —— HE | 


ſtraße 


nt Zutell.-Mlait, MR.148, Donnerstag 25, Juni 1863, 


Befannimadungen. 
Dr. Struve’s wis Mineralwaller. & 
Selters- & Soda-Wasser in Gläjern, 


Am Salzhaus 3: (neben der Rojen-Apothete). aarl Engelhard. 
Schwager’ fcher Garten (Bockenheimerthor). 


Heute Donnerstag den 25. Juni 1863: 


Grosses Concert 
vom ganzen Alufikcor urps des k. pr, 30. - Infant. -Regiments. 


Bei, brillanter Gas: Allumination. 
Anfaug 7, Uhr. ‚I "Entr6 6 kr. 


Ausverkauf! 


Wegen: Lofal-Beränderung verkaufe meine ſämmtlichen Kleiderſtoffe 
unter dem Kabrifpreife: 


EeBe 8 fr. pr. Elle, 
fefte Stoffe ehr 10 fr. an pr. Elle und höher, 
Möbel-Eattun 14 fr Elle. 
Geiger, —— 100. 

re Gebrüder Keder’s ng 
*..  Balfanifche Erdnug Velſeiſe 

Rn als ein höcht mildes, verfchönerndes und 36 | 
* erfriſchendes Waſchmittel anerkannt; fie ift daher zur Augus« 
langang und Betvahrung einer gefunden, weißen, arten und —— Daut 


b zus empfehlen und ‚in rei) guter Qualität het ächt zu haben bei 
m. . Aränd, grobe Bodenheimergaffe 23. 


Biebergasse 


No. = Herrenstrohhüte —* 


dem Theater. 


e Mn Brüffeler und Nofibaargeflecht —— ae an — 








1968. Alte Möbel und Wetten werden getauft und gut — dahrg. 120. 


el 























’ı. % — 
Von Frankfurt * be ge — 110, — =” T 8 
Taunus; | „ Wiesbaden „ Frankfurt. een 200 95500 ie gi 96 
Bahn. „ Wan  „ at. we 89,10%, *8 45 P. 
S Sub. : Set . Ring 1 — 100.18. IE, | 
+ [ rt aim .. 
Yahı. J * ohu ieie 5 
5 ach, ang — 6. 8°, 835, 10%, 1 
Main.) „ el — 550, g20, 10%, 
Bahn. 5 —— I rnftabt . 8. 815, 10%*, 1935, 
P raukfurt —— —R 4 
1 — en a 
arbur — 
a 5 Frankfurt „ Gafel...... 613°°, +6°5. 10%, BR, Be 
| „ &affel e et! . ..5*. 150, 7880) TI 
| m Naubeim „ Frankfurt . 1612, 7990, 8506, 1416, “120, I, 
„ Frankfurt nad Sichaffenburg . „or, 114% 242, 690, Ba 
KSanauer) „ Alchaffenb. „ Frankfurt... „630, 950. .113,.9154, Er. 8 * 
Bahn. J „ Hanau ..... 610*.318, 119°. 1910,24 .058 
„ Hanau „. Hranffurt, . , „59.72.9155.1007.120 9.4, 
„ Krankfurt nah Offenbad. . * 8%. 0 119. 2m. 5. gu 10". 
— „Sachſenh. „Offenbach — 9 NAT sein, 
Babı. „ Ofenbah „ Sachſenhauſen 910 — pr Pen en Pr 
— —** „ Frankfurt. . * a. eh | 1 = > 
mb. \ „ Kranffurt nah Homburg... .- 650,950, 1 „4 
Bahn. | „ Homburg * rn 58,83, 105°, ai ade 90, 119 


9 —— +) a mit Perf 
“+, Schnelliüige Il, un L. &laffe, 
**) Der Extragua wird N on Sonn: vw. Fefttanen bis zum 31. October 


460 Choeolade⸗ Bohnen und Wrafines in per er Guͤte 


Conditorei von Ss. Midi 
1413 Dom 24.0. an Pr ih ‚große Bart Os 


zweiten Stod. ae 
r: med, — —— 
1405. Menue —E—— 12 zwei? RER uin Tu — 
teuvergnügen gleich zu bezichen. 














—— — — ⸗ —— 


— zidiige Ohne nd mE welche * ie m 
N n nden fofort lohnende Be ung auf . Kup in ch 
U. Hefte Söhme in Hebb Being ut; —— 

454 Gin Lehrling mit den ice Benntniffen — kann be ei 
Näherss in ber Expedition. 


 Elaviere zu verkaufen und zu vermieiben bei @I Iduer, © 














Om Befanntmadung, * 
die Prolongativn der am ——— 1008 verfalleuden Pfandfcheine 
88 werben die Befiger der. Pfanbfcheine, welche am 15: Juni d J verfallen, hier⸗ 
mit aufgefordert, deren Prolongation‘ vom 
en « Zuni, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, :: 
dahier zu bewirken, da nad) Ablauf dieſes Termins Feine Prolongationen mehr) ange» 
nommen werden. 
ben folgenden Amtötagen, ben 1., 3. 6. 8. und 10 Juli, Aamım 
gegen die gewöhnlichen Spefen noch ansgelöft, aber nicht compenfiet werben.  .u.; 
Die darauf folgende Bergantung beginnt Dienstag ben: 14. Juli, Nachmittags: 
um.2 Uhr, und damit ſolche in Ordnung gehalten werben fünne, fo findet end ders 
felben -weber Prolongation, Auslöfung, noch Gompenfation: der. oben erwähntemner- 
fallenen Pfandſcheine ftatt und nur burd; Ankauf in der Berfteigerung fönnen die äigen⸗ 
ümer wieder in den Befig ihrer durch ihre Verſaͤumniß in biefelbe gelommenen Biäns 
er, gelangen, 
Franffürt a. M., ben 26. Mai 1868. Pfand-Amt, 







Todes-Anzeige. 

Sreunden und. Bekannten machen wir hiermit! ſtatt befonderer Meldung bie 

traurige Anzeige, Daß unfer inniaft geliebter Gatte nnd. Vater 
Herr Ludwig Carl Kahl I 

heute Morgen um. 7 Uhr. nach langen Leiden ſanft verſchieden if, 

Um ſtille Theilnahme bitten Die trauernden Sinterbliebenen: 

Franffurt:a: We, den 24; Juni 1863. Nenmtuca . 

Die-Beerbigung findet flett: Samstag den 27., Morgens 7 Uhr; vom. Sterbes 
baufe, Römerberg 20 







Enseignemen? de italien par le frangais en 24 legons; Seilerstrasse 27, 2. Eü 2 8* 

21268) Fe Marquiß’ihe Chocolade bei U. Dermann,; Gdtheplah 24... 
1817 aAltes Bettwerk wird gekauft; Saalgalfe 18, | 

56_ Knochen, Lumpen, Seile, Papier, Wetall kauft 9, indel, 








en. 160. 2 unmöbltete 


Zu vermietb Bintimer zu vermiethen; 

Ein herrſchaftliches Haus, mit Stallung, Br. Hixſcharaben 19, Parterre. ol 
Zenkhlk, in ber Ichönften Lage umterhaib der Aletheiligengaffe 20, "dr Stoli- | 

Meinlüft ift zu vermiethen. Näheres Cie 459 Ein möbt: Amer air — ver⸗ 

| - 


56, 17 Stod. miethen; Oraubengafje 3, 2 Stv 
el Gartenwohnung, Parterre, Salon, 3 Dienfige che und MAnerbieten, 
Zimmer nebſt allem Außehie: Haideweg 10. 459. Behr ante Stellen fpe enſt⸗ 

459 Gin’ möblitte® Zimmer an einen Sertn mädchen find offen und gleich zu bes 
zu —5 große Eſchenheimerſtraße 32, fegen.b. W. Gofmanu, Erleriicheg, 
456. möblirtes Fimmer mit Ausſicht No. 6, — 
auf den Main ift Schlachthausgaſſe 9 neu zu A5U Es wird. eine in der feineren 
EN. 2 Ar 
aa. „ann eim DerE . an einen arts 8 99 von geſucht 

Br Zimmer Haben; Alferheifigeng. 58. er —n—* Sr 


” 


\ 


459. Nömerberg 12wird ein reinllched 


Mädchen, es kann, £ im 
De anne ab BIRRE hr; 


ben 14, 
* —“ mit guten Zeugniffen 
——— wird geſucht: Gallen⸗ 
460. Ein folides wies Hausmäbehen wird 


460. Gin Hausburfhe, ber auch Gartenar⸗ 
Keira; findet eine bauernbe Stelle. Eſchen⸗ 
heinter' Sandftraße 26. 

460168) wird ein Monatmäbchen gefucht bei 

einen ledigen Heren; zu erfr. in ber Exp. 
+ 460: Gin i8r. Mädchen, welches gut nähen, 
fein waſchen und bügeln kann, bie Hausarbeit 
gründlich vwerfteht, Liebe zu Kindern hat, ſucht 
Stelle, Wender, Graben 37. 
T. Ein flärfer Zapfjunge wird gegen gu—⸗ 
ten Lohn gefucht. Fahrgaſſe 18. 

460. Gin anftändiges Mädchen, welches ſo⸗ 
wohl die chriſtl. als isr. Küche veriteht, ſehr 
ſchin nähen fann, ſucht eine Stelle als Mad⸗ 
chen allein in eine ruhige Haushaltung oder 
an Hausmũdchen zu größeren Kinbemi oc d. 
W. Hofmanm, Trieriſchegaſſe 6. 

460 Eine perfelle Köchin, welche mehrere 
re an einem Piatze thäthig war, ſucht eine 
—* Stelle; bei einer einzelnen Dame, ei⸗ 
nem ‚Seren oder auch in einer ftillen Famille. 


Bu erft. Exp. 
410: Cine gefeigte Perfot, welche gut kochen 
kann, fucht eine Stelle: ais Köchin; Bender, 
37, 


459. Gegen hohes Salait lann ein tüchtiget 
Koch sengagist werben d. d. Comptoir end: 
ler, gr Bodenbeimerg. 8 

459. Hausbälterinnen, Köchinnen, Vüffet-, 
Zunmer⸗ und Hausmäbhen fönnen fofort bes 
Rena, placirt_ werbenb. d. Gemptoit Heusler, 
gr. Bodenheimerfirape 8. 

460, Sin juverläffigee junger Mann, 
wilder mehrere Jahre in einem Herrſchaftshauſe 
conbifionttte, Fehr gut empfohlen wird, im 
Rechnen u. Schreiben bewandett ift, Yotalfennts 
niffe Befikt, fucht eine Stelle alo Yu 
faufer d. W. Hofmann, Trieriſcheg. 6. 

460. * rg — * 
tann und ſich jeder Hausarbeit unterzieht, ſucht 
Dienft, Zu erfro Neuelraͤme 24, —336 










8, 


Beik. erfählen it; milß Bert 
feßen;- auch auf Verlangen 
wird: eine AnBlaufer- ober fon 


Näheres: e 15. 
Fir! ein Flnges Mäbigen 


J „in N ‚ed 
aus 


458. 68° wird eine Knderfrau⸗ 
fahrenes folides Kindermäbchen 
ein braves' Mäbchett; das qut’ 
umd bügeln fan. Gute Zeugniſſe find 
aus erforderlich. Bleichſtraße 5: 

458. Ein Mädchen, welches bürgeiihiluser 
kann, alle Hausarbeit verrichten kann Iuf 


Dienft;; zu. erft. Brüdhoffteaße 2, 2r € 
Midsen, —— — 


460. Ein 
und Hausarbeit grundlich vwerfteht, f 
Hirchgraben he Kin 
459 Ein braver ſtarker Burſche melde 
20 Fahre alt if, Hier noch nicht bien 
ſucht eine’ Stelle ald Hemsbwrfdie; u 
fragen Mohrenkopf, dem 
459 Ein! ordnungsliebendes M 
wünfcht eine Stelle’ als! Mäddien 
zu —— kl. — 







von 17—18 Jahren, der zu, 

willtg ift, ge Halle ee ã 
459 Ein Drunen m Rwei ge 

niffen wird‘ als Hausmadchen 


Ktoftergaffe 3; * 
50VEn Mädchen, welches gut Binik 
lich kochen und Hausar fast, 
ſucht Dienft "in ee led ußhaltın; 
alte Matngergafte 1% 
Geſuche verfihiedener 
— —— 
aus mit Garten 
just; WMittelweg . —* — 
451 :d- ein Gla — v | 
u 
geſücht. —1 
pe Gebrauchte PRifterfteine werden 
taufen, gefudht; gr.  Rormma 
455. 1—2 geräumige 
Waaxren⸗Niederlage in, 
uſen werden 









6. Drtltge, Fiaui. Srierli.Biadl ARE TAB, Dotimersiog 95. Sant 1088, 


Bekanuntuaqhungen. 
1868. Bürger-An nahmen. 
Juni 18; Herr Sriederihs, Johann Georg Friebrih, BS., Stadifuhrmann, 
chlachihausgaſſe 10, luth. 
err Habermehl, Friedrich, BS., Handelsmann, a. d. Schmidtſtube 3, 1. 
err Zahn, —— aus Idſtein, —— li 10, luth. 
rt Neibling, Conrad, aus Echzell, Mebnermeifter, fl. Eſchenhg. 14, 
err Run, Rudolph, DS, Weihbindermeifter, ar. Brisbiergetg, 13, 1. 
err en a Julius, BS., —A——— tl. Echen⸗ 
eimergaſſe 27, luth. 

Herr Schridt, Georg Eduard, BS, Handelsmann, Barfüßergaſſe 8, k. 
ert Chriſt, Wilhelm Alexander, BS., Ubrmachermeifter, Fahrg. 17, l. 
ert Dörmer, Heinrich Guſtab, BS., Handelsmann, auswärts, I, 
au Rieß, Anna Sybilla Euſ⸗ Franziska, vorher verehelichte Mander⸗ 

ſcheld, geb. Rudolph, aus Trier, Brettegaſſe 33, luth. (Ehefrau des 
biefigen Bürgers und Schneidermeifters Johann Gtorg Rieß). 

Frau Schrader, Mathilde Ottilie, geb. Glödlen, aus Mantiheim, aus— 

wärts, ref. (Ehefrau des hie. Bürgers und Hanbeldmannd Carl 
Anton Hermann Schrader). 


14831 Mietbicheine zu d 1. Juli flattfindenden Bi der ‚ Öfterr. 
Grebit-Boofe, mit —* A Juli flattfindenden Biehung ber ‚ dfterr 


eine viertel Meilften Gulden 


d anßerbem fl. 40,000, 20,000 ac. gewinnen fann, find à fl. 3. 30 pr. Stück, 11 & 
35 gu erhalten im Staatspapieren⸗Geſchaͤft von 


‚Jul. Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbusch). 


... Mi2. Amaranth, 50 Lieder und Gefänge für eine Singftimme 
mit Begleitung des Pianoforte, compenirt von J. Drinnenberg. 5 Hefte mit einer Litbos 


graphie. Hol. neu flatt fl, 7 für nur fl. 1. 12 Er. zu haben bei 
Wilh, Erras, alte Mainzergaſſe 35. 


Comptoir » Verlegung. 


made hiermit die Anzeige, daß id mein feitherines Gomptoit Domplah 9 
verlafjen und Ic vorläufig bei Herrn Schlofier Laubinger in ber Born: 
Kaffe verlegt Habe, twofelbf im Laden Briefe und Anfragen entgegengenommen werben. 
1408 Nner. 


I. PP, Sch 

188 Berrens und Franenbemden in Leinen, Shirting und 

Kattun, ſowie Eorfetten und Leibeben in großer Auswahl billigft bei 
J. 2. Weber, $Sahrgafle 47. 


* E 
(keiten geldſcht), pr. Malter frei in's Hans geliefert 36 kr. 
1969 Otto Ohr, Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


28 ®@ 
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Affifen - Verhandlungen des zweiten Oanchl 
(Mittwoch den 24. Juni 1868. ) 


Johann Georg Müller, 25 Jahre alt, Schwinmlehrer aus Leibhed 
fchuldigt, in der Nacht vom 12. zum 13. April 1863 dahier den Schuhmaße 
Johann Dikel ohne Vorbebacht im Affekt rechtswidrig mit einem Stode yeraiage 
und. dermaßen verlegt zu haben, daß Digel in Folge der Verlegung, des Tinten Ang: 
beraubt. worben ift, Verbrechen, vorgefehen burd Die Art. 263 1. und ER 
des Strafgeſetzbuchs. Das — für den heuti en Bi beheit aus beugen: 
Spelg, von Moerd, von Erlanger, Dr. Shiel, G: (hf 
Meyer, Leopold Goldfhmidt, Finkbohner, König, Katfer, We 
fein ımb Hohenemſer. | be; 

Als der — am Sonntag ben 12. April d. J. Abends in der 
feine Landsmännin Katharina Brenn von Leidhecken traf, die fich mit ihrem Biehgebe 
dem Schuhmachergefellen Johann Dikel, dort befand, machte. er genen.jeit 
fannten, Friedrich Stegmüller eite von einer unanftänbigen @eberbeokegleit 
Aeußerung über dieſelbe. Digel, der die Aeußerung vernommen zu haben 
ftellte ihn darüber zu Nede, worauf ſich zwiichen Beiden ein ſo heftiger Bon 
entipann, daß fich der Wirth Bay auf Die Bejchwerbe der Franz, genöthig 
—— und Ruhe zu bieten. Beide Theile begaben ſich nun iu Straße, 

er Behauptung des Digel und der Franz der Angeklagte zuerft, während Bier 
fowie Fay und Stegmüller ausfagen, ba ınmaste rt Digel und bie Fraagger 
binausgegangen feien. Auf der Straße fand nun zwiſchen den beiden fireitenbanmpe 
ein. — ſtatt, der nach den Angaben des einzigen Augenzeugen, dered 
beigewohnt, des öfter genannten Stegmüller, —*— Verlauf hatte die! 
rief, als er den Angeklagten anſichtig wurbe, biefem ein Schimpfwort zu mit ES 
audforderung, wenn er etwas wolle, jo möge er kommen. Der An te patch 
F gibt Stegmüller ferner an, den Digel an ber Bruſt, dieſer ſchlug ſ— 
en Kopf, fie wurden hanbgemein, ie fih bin und, Ber, Tale ne 
er" 


— 


einem Schlage des Müller bückte ſich Ditzel und ſchrie Nur Mü 
einem Stocke verſehen und zwar, wie er ihm ſelbſt geſagt hatte, mit einem MM 
Diefer Knopf war bei der Schlägerei abgebrochen. In Folge des Schlages ie 
Dipel, wie Stegmüller fagt, wie biefer auch jelbft behauptet u. Das bie Krang et 
brach hierauf zufammen und wurde obnmädtig, jein linkes Auge war getroffenen" 
Carl Oblenfhlager uud Louife Löwe kamen Hinzu, als diefe Wen” 
Kampfes eingetreten war und ber Thäter einen Stod ohne ‚in I 
von verfchiedenen Leuten feftgehalten, dann aber wieder freifelaffen vu 
Fiſcher, zu dem Dipel ee wurde, erfannte fofort, daß die Verl: 
luft des Auges zur Folge haben würde, Der Augapfel war Berta md ei 
der Iris hing aus ter Wunde hervor. Seine een bat ftch vollkmnen 
das Iinfe Auge des Ditzel tft bleibend verloren, Der Angeklagte hat, 
dies Anfangs geläugnet, päter aunegeben, daß er am Abend des 12,. f nen ©“ 
mit Bleifnopf bei HR geführt, daß er bamit den Digel gel@lagen. Knopf, # 
brochen und nicht wieder gefunden, den Stod jelbft aber in den Main enorm 
Anfänglich hatte er behauptet, daß er ſich des bei jeiner Verhaftung in 
nommenen, ganz ger bei dem Handgemenge mit 3 
er dieſem nur mit der Fauſt ind Auge getroffen habe nn Irre ft Bang, als jene 
Mefier gezogen, Der Angellagte trug na der Angabe Stegmällerk chuink 


And 
m 
. v 
—2 
N Bir 
- + 1 


# Gefehen hat er ein foldes in Dipels. Han 


‚ Gerichtshof die fofortige Freilaffung des Mü 


nicht mit Beſtimmthelt behauptet, daß fie Ihm mit einem Meſſer zugefügt werben 
nicht. Der Ungeflagte gejteht au) 

der heutigen Sigung zu, den Dikel mit einem Stock gefchlagen zu haben, nach⸗ 
dem ihn derjelbe zuerft geichimpft und angefıft Habe. Dem Ditzel ein Auge auszu- 
ſchlagen, fei-von im nicht. beabfichtigt geweſen; er Habe fich nur feiner Haut wehren 
wollen. Es werden in biefer Sache fieben Zeugen vernommen, die über Das, was 
fie von dieſem bekfagenswerthen Vorfall wiſſen, Mittheilungen- machen, Außerdem er» 
theilen die Herren Stadt » Phnfitus Dr. Flop, Dr. Neumüller und. Wunbarıt 
iſcher, als Sadverftändige Auskunft über, Die Beſchaffenheit nnd ben Verlauf der 
Verlegung, welche Dipel jeined Auges beraubt hat. Der Angeklagte ift ſehr gut bes 
leumunbet; während bie Bean, über welche fidy ber. Streit entfponnen, Taut ihres auf 
Verlangen der Vertheidigung verlejenen Leumundzeugnifjes, eines Außerft — 


—X nicht exhebliche Verwundung J davon, von der aber der Angeklagte 


Rufes genießt und ſchon oft mit der Sicherheitsbehorde in Conflict gerathen iſt. Vor 
dem Plaidoyer der Staatsanwaltſchaft und der. Vertheidigung werben zuerſt die ven 
Geſchwornen — —— ſehr complicirten Fragen formulirt. Hierauf begründete 
Herr Oberſtaatsanwalt Hecker die Klage, die er im allem Theilen aufrecht erhält und 
auf Verneinung der zu Gunften des Angeklagten von ber Vertheidigung geftellten Fragen 
owie die Sculbi IpreQJung des Angeklagten anträgt. Die Vertheibi ung, gef 
durch Herm: Dr. ner, jucht die Bejahung der von ihr zu Sunfen des Unger 
Hagten geftellten Fragen und in deren Folge die Freiſprechung befjelben zu erwirfen, 
Nach Beendigigung des Plaidoyers der Vertheldigung wird Die Sigung von 1: Uhr 
bis 4 Uhr vertagt. 

Nahmittagsfigung) Nah flattgehabtem Refums des Präfidenten. werben 
bie chwornen zur Beantwortung ber ihnen geftellten Fragen in das Berathungs- 
immer vice Nah anderthalb Stunden kehren fie daraus aurüd und erflären den 

geklagten des ihm zur Laſt gelegten — * nichtſchuldig, worauf der 
er verfügt. 


Frankfurt a. M,, den 24. Juni. Bei der heute flattgefundenen Jehung 2r Kaffe 


| 148. bief. Rotterie wurben folgende höhere Treffer gewogen: No. 2675 mit 12000 fi. 
ı Mo. 2825 mit 3000 fl, 1615 mit 2000 fl,, No. 13395 mit 1000 fl., No. 20928 und 


5429 jede mit 400 fl., No. 16251, 18812, 12673, 7930 und 1840 jede mit 200 fl. 


——— — — 

Köln, 23. Juni. Waizen niedriger, Juli 77/99 bez. u. B., 1/5; ®., November 71/5 
bis. 19/,, bez. B. u. G., Roggen niedriger, November 5/5; —!/z bez., us Bi, H/ın & 
Ruböl unverändert 151/40 —!/20 be3. 2. u.0@. ' 

Berlin, 23. Juni. Roggen pr. Juni 50%, pr Herbft-50%.. Del loco 15/4, pr, 
Herbſt 14'/,. Spiritus pr, Juni 16%/45, pr. Herbſt 16°/4. 

Samburg, 23. Juni. Watzen Ioco matter, ab auswärts flau und ohne Kaufluft, 
Roggen 1569 ruhig, ab ber Oſtſee geſchaͤftslos, ab Danzig und Königäberg Ye Herbſt 
gut 78. (Franff. Holtztg.) 

München, 20. uni. Die heutige Betre deſchranne enthielt im Ganzen 9280 Sch. 


wovon 7648 Sch. verkauft und 1632 Sch. eingejeßt wurden. Walzen 24 fl; 22 Er, 
Korn 14 fl. 19 Er, Gerſte 11 fl. 80 kr. Hafer 7 fl. 43. fr. | 


Theater-Anzeige 


“Donnerstag den 25. Juni: Mathilde, Schaufpiel in 4 Akten von Roderich Be 
nebiz MWathilde: Fräulein Wolf ara Untrittäralle WMkannemantMorftellunga Ma. 177 
\ . 
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Sntelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, “ — P ih 8 
und den — Nachtichten als Extrabeilage. RER 





(Ggpebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 149. Freitag den 26. Juni 


Bekanntmachungen. 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc., 
fEnd zu fl. 1 pr. Malter im Magazin genommen zu haben bei 


. Armbrüster, 
1271 Sriehbergerfirähe 16, 


Für Aussteuern 
and Geſchenke ift mein 2a 
Eisengu: : , Gla p Porzellan , Holzschnitzerel- 


und u Artit 
—— — und halte ich basfelbe unter Zuſicherung billigſter Preiſe beſtens 
1830 Georg Farnbacher, grosse Gallusgasse 5. 


1411 Eine Partie 


gedruckter wollener Tischdecken, 


um Damit zu räumen, unter dem Yabrikpreis bei 
Ä Carl Uramer, 
Paulsplatz 14, vis-A-vis der neuen Börse. 
F. Stefenius, Anodine, 
nnemes unfeblbares Mittel gegen Zahuweh. — Alleiniges Deöpöt bei 
1408 Hl. Meitenheimer, Harkt 28. 











%, breite Cattune eine Bartie 12 ei Elle, 


el 5 Barege 6 6 und 12 fr * die 
aconet 14 und 16 fr. 5 
ique in 


4 es Bareg Ales fl. 2. 36 
empfiehlt in AR re Auswahl 
4. Federlin, Reuekrämeill. 


An- und Berfauf von Sanitpapleren — 
lung von Coupons ꝛc. b 


Tnech Siraussy 
1389 Brönnerftraße 8, nächft der Zeil 


1411. Eine junge Dame, Erzieherin, ſucht in Mbiwar: 
tung einer Stelle ein anftändiges Zimmer mit Bekö 
und bäuslichem Umgang bei einer gebildeten Familie, 
lige Offerten unter ©. 8. an die Expedition d. BL. 7 


1389 Schwarze Lyoner Ta affete 
in allen Breiten zu Fabrifpreijen bei 
Greuznacher Dutserlauge, Raubeime 
und Srber Badefalz bei 
J). ). Haa 
1356 oßen Sirf 


Güter-Erpedition pr. Citenbahn oder Dam 


nach allen Gegenden zu reellen Sägen. Bei Uebereinkommen auf das % ganze⸗ 
ich ſehr vortheilhafte —— JJ Fuhre holt bie Ghter 2 DAL deß 


eysce 


Bad Nauheim. CafeK 


Täglib Table d’höte um 1 und 5 Uhr. 


1403 Bu Billigfter und rafchefter — von Druck 
trägen aller Art empfiehlt ih Wilhelm HKMü 


Lokal: Veränderung. 
460 Meine Wohnung und u befindet ſich von heute an Rieden 
ftraße No. 39, naͤchſt der Weſtendſtr ed“ 
Balt. Wwilh. . Heymanıiı, Säreiner 


4405. Mene —— 123 zwei B 
tenvergnügen — zu beziehen. 














——— 






















Taunus - Eifenbahn. 
al a 31 u tn aa Ban u Wehen fhut 


Abfahrt a Frankfurt 71.8 mat —* zu Naſſau 6 U, 10 M. Abde, 


Gm 1 10m 3 Kabıfein 6 On 
u vLahnſtein 
alt u u Wi ui ** Frankfurt 10 U. Abends. " 


Ankunft A Naſſau 
Preiſe für Sin: und — : 


—— 
—* rankfutt bis Enid und zurid fl. 8 er r, 51 fr. . 33. fi, 
anffurt'bis Raffatı und zur fl. 6 AM. MA 33H 321 
t vorſtehendem Zuge findet außer für kleineres Handgepäd, wa die Reiſend en 
mit ſich führen, keine ſonſtige er erg ftatt. 
Die Billetausgabe für: den Zug =, an ber Schaltercaffe Mi Frankfurt 
3538 a und wirb — * 40 Billets I, Cl. 80 Buͤlets IE. EI. 
Billets III. GL. — find, und find bie auszugebenben 344 nur hr 
fe — se jelbft aüı 
ben 25. mi 1863. 
In Aufteng Des Verwaltungsraths: 


Director Weruhen 


- Natürliche Mineral-Wanser, 


wöchentlich frifche Zufendungen in allen befannten Pr bei 


Joh. Hch. — 
1408 im Nebſtock“ Mo. 3 


Theerseife. 


1372 Bon Herrn Sieamund Elkan in Halberftabt iſt mir ber Verkauf der 
*7 unbenen erſeife —5——— welche beſonders gegen Flechten, 
A ine, Sommerſproſſen fi. |. w. vorzügliche Wirkung erzeugt. fetbe mild 
unterfucht und gut befunden worben von ben Herren: 
Dr. Guftav einede, Einigl Kreisphufilus, 
— med. J. Siegert, koͤnigl. Santtätsrath, 
Dr. ®ielen, Oberftanbss und —— ww; 
ift nur allein ächt zu baben a 18 fr. pr. Stück bei 
Fr. Anton Fleischmann, 
Bleidenfiraße Mo. 12, im 8 Laffeebhaus 


Er 





n Tomilienwage 
fir Landparthien zu vermiethen: —* * Be 
453 On eherche 


pn 
4) nr 3 B 


1418 Donnerstag ben 2. Ball, Morgens 8 Uhr a, veda h de 
w Stenburgtigen Beer Offenbach . Me om — 
chenes Scheitholz 2. Sorte, 2 Klftr. eichenes Beng 
8 „ —— ——* 63, — * * 
1 „ buchenes Bengelholz, 84 „ 
2: rn Glesenfieittofz, 16 bie. Bengethale 
verfleinert. Die erg ig ha auf ber Tempelfeemühle. 


Offenbach, am 22. Juni 1 
Fürſtlich Sfenburgifche Kellerei: 
460 Gin braver Junge wird als Tapezierer unter Kr —* Dedingungen 


bie Lehre geſucht; ar: Hirſchgraben 14. 
460. Eine fhöne Wohnung in der Stadt, aus 5 Zimmern beftehend, "ehr 
wirb von einer Fleinen fillen Familie ohne Kinder geſucht. 
liche Offerten beiorgt bie Gzpedition. 
1414 Wecten bomdopatifchen Geiundheitsfaffee, das 12 = en 
— beſtens Johanna Niebling, "nereiigengeie 
1412 Die 6 —— anerfannten Küblapparate ohne Eis ais: B 
gioden, Fleifchküblterrinen, Wein⸗ und Wafferfübler von I A 
chans in — find für Frankfurt a. Dr. und ganz Süddeutſchlaud ur 


bei d 
* * 4. W. Herff, große Sandgaſſe 8 


460 Ein zuverläffiger ſtrankenwaͤrter, welchem bie beſten ehlungen zur Get 
ſtehen, empfiehlt It ſich * kommenden Arbeiten und würde hr —72 Ip gi 


"Grändlicher Hlavier-IInterricht wird von einer Glavierlehrerin rT, 
mäßigem Honorar, Wähered gr. Eſchenheimerſtraße 72,.im Laden. 


* eder beliebigen Größe und Lage in Er vor Aa art 
8 a Käufer \ r ahl zu ——“ Bender, Graben . 


5 Glebergalle 7 Kanne Fra» eds 
rmiethen um 
Fer zu Der Näheres bei edr. Sarrenfchon, Reuekchiie 558% 


gegen Anzeiger ıc. 
358. Zur Erlernung der Schriftgieferei wird | 
gefucht ; Hechneiftraße 5. 


48 Ma Gine der renommirteften — 
As enten. wünjcht unter Liberalen Bedingungen in — | 

ben Br Städten Agenten zu engagtren; Wbrefien sub 999 keliebe man in 

Expedition d. Bl. niederzulegen. la sm 


— 451. Eine Dame fucht eine Wohnung von 2 Hlmmern, Gabel 
vor nu Stadt; ; Schriftliche Offerten Katharinenpforte 4 LO 
Eine junge Sängerin ertbeilt nad einer ‚einer amerfannt gut 
Metbobe Unterricht im Gefang; Mäberes «2 98 
1402. Das große Blumenfhaubaus in dem ehemaligen 
den Abbruch zu verkaufen; Näheres neue Mainzerftraße 84a ” — 


















1. Beilage, Sranfj. Intel.-Blatl Ag 149, Freitag 26. Juni 1863. 
— —— —— ——— ———— —————— — 


Belanntmwmadungen, 


Mit Eigarren E 


nambaft zu gewinnen! 

Durch vortbeilbafte Hebernahme eines Quantums von 2000 Mille. entiprechenb ſehr 
guter Londres⸗ Eigarren (feine Pfälzer) bin id im Stande, ſolche raſchen Abſatzes 
wegen auf folgende Weife mit 1140 Gewinnen dem Verkaufe ausſetzen zu Fönnen. 
Auf jedes Kiftchen Eigarren mit 100 Stüd, das gegen Baarzablun 

‚fir fl.1. 40 toftet, wird ein mit meinem Namen gejtentpelter onszettel, von Ro. 
anfangend und mit No. 20,000 endend, aufgeffebt, und wer nun ein ſolches Kiftchen bei 
mir oder bei Kaufleuten, die fie von mir-beziehen, kauft, kann folgende Gewinne 
machen, und zwar: je ein Gewinn von fl, 800, fl. 800, fl. 200, fl. 100, 2 zu 
fl. 80, 4 zu fl. 23,10 au fl& 10, 20 zu fl_8,100 zu fl. 2. 30 ind 1000 Ge: 
winne von je ein Miftchen gleicher Sorte Eigarren. 

Die öffentliche a eu findet unter Aufficht ftatt, ſobald das ganze Duan- 

‚him abgefegt Äft, und wird der Erfolg auch in dieſem Blatte befannt gemacht. Rauf: 
leute erhalten von dem Unterzeichneten zur: vortheilhaften Betbeiligung an dieſem Uns 
ternehmen einen Rabatt von 10 Proc. * üiberbieß noch 10 Proc. von den 4 Haupt⸗ 
preifen, falls ein ſolcher in deren Verkauf fällt, mithin fl. 50, fl. 30, fl.20 oder I. 10. 

Für fl. 1. AO erhält man alfo 100 Stüd gute Gigarren, kann damit 
vorftehend bejchriebene Gewinne machen, ohme einen Kreuzer dabei zu verlieren, und zwar 


nur bei 
Wendelin Moser 


in Unterfürnach bei Billingen, 
Briefe und Gelder werben franco erbeten. 


 Hauptdepot für Frankfurt a. M. und Umgegend bei 3. Stein-. 
häuser, Breitegasse 46. | 
1498 


Soral-Beränderung. 


| Unſere Ehocolade: Fabrik befindet fich nunmehr in unferer 
Behaufung Bleidenstrasse 4 (am Liebfrauenberg) und 
Holzgraben (on der Liebfrauenftrafie). 


Gebr. de Giorgi. 


| | Zu miethen gefucht 
in der Schulftrafe oder Deren Mäbe ein unmöblirtes Bimmer, Offerten Shif- 
ferftraße 4, Parterre. 














ui RER 
den Verkauf von Zeitungs: Makulatur — 


Seitens des unterfertigten Bureaus if Eine Pattie akulatur an der 
Meiſid ietenden abzugeben. Kaufluftige wollen ſich wegen der B 
und wegen ber Verkaufsbedingungen am dieſes Bureau wenden und ihre 
bis zum 15. k. Mts. bei demjelben —— j 

Frantfurt a. M., den 25. Juni1 aa21519 —A 


— Bureau der 
Fürfl. Thurn und Taris'ſchen — 


neral-PoßBirein 
| | nenbach..”. u 
"Serfleinerungs Spferfiden, ” 


SparTun 


Freitag. deu 26. Juni, Brrmitoos 10 Une, gan 


Kupferftiche, Radirungen ıc., fowie 
Glas und Rahmen (worunter.eine Suite : 
nach Ereuje, von guten Meiftern ge 
3 Delbilder, Bücher u. dgk © 9! 790 neu mul 8 Ein 
Anden Vergantungszimmer gegen baare Berahlung Se ch an den Meiſthiekenden w 
fteigert werben. 




















ırchted Gen 


nächste vierteljährliche Ziehung der: Frs., 45 Looso der Stadt 
Hauptgewinne dieſes Anlehens find: - Frs. ‚400, pe. so sone 
60,000, 50,000, 45,000 ze. und ber ntedrin & ‚jedes Loo 
der Siehungen erhalten muß frs. 46 oder fl. ne fi dieſe 
dermalen noch au fl. 18.48 erlaffe, als eine —— 
Summen empfehlen. Es erwartet daher zahlreiche. Aufträge, 
Jacob Strauss, Brönnerftraße & 


u vermiethen: 
1364. Bleichſtraße 4, 3r Stock, beſtehend aus einem 
Speifelammer,. Küche mit Wafferleitung, 3 re St 
Sarteriverantinen, kann ſofort bezogen werden. Zu 


Mein Schuh und Sieh — 


wachee auf s Reichhaltigte affortizt Ü, empfehle ic Bei J— und —* E 
den bekannten billigen und fe en Brei ſen. 


Preiscourant gratiss. 17 _ Christian Otto, & | fe 5 
um GKultonDerg- Ham — 








a 
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* 
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£ aße 
Gin, möhl, Fimmer zu vermieiben ; } 


rplatz 1, 
N. ER and ef Immer mit Balson, 


zu — Zeil 
— — — * Geſchaͤftblocal; 
taße 


389. 339... ER Be Beibebter 


„und. ‚Des groß Korn: 
ift. Ber, 1, Stod-als 
‚Sefchaftslocal ober Wohnung 
‚zu vermiethen. 
nel 1r).Bwei Zimmer 9 Möbel, auch 
als Ganzlei oder Doctoren-Bureau au. vers. 
miethen im Hochpatterre Hochftraße 43 
1383 Kröuerftraße 9 ift eine gut mößl, 
"Wohnung, Küche ꝛc. zu vermiethen. 
1403. Gin möbl. Zimmer am einen Herrn; 
gr. Eſchenheimergaſſe 40,8 Stöd. 
1880. ‚Der 1; Stod, beſtehend aus fünf 
Zimnmern und. Bubehör iſt gu vermiethen ; 
ee Nothhofftzade 8. Bu erfr. im Neben» 


(dr use. — E— Parterre, Salon, 8 

— nebſt allem Zubehör; Haideweg 10, 
459 Ein möblirtes Zimmer an einen 
foliden Herrn zu vermiethen bis erften 
Juli zu beziehen; Neurotbhofftraße 8, 2r St. 
469: Ortnerweg 15 ift der 2. Stod, be: 
ehend aus 5 Zimmern mebft: Zubehör. u. 
une zu vermiethen; zu erfr. 


äferaafle 26, Barterte. 

„mieten; gr ; große Sandgaſſe; Rittergaͤßchen 18: 
J n großes heijzbares Zimmerei 
vhne — * zu vermiethen; Saalgaſſe 13, 
1r) Stod. 





Kin Stübchen an Herren iſt zu vers 


1458, GEin er Zimmer zu vermiethen ; „.2 


riebb ed, 
2 — eine ya sur —5 


mit Bubehör sam ſtille Leute für ‚150 fl, : N 
3 33, im 2. Siock. 


467, Zwel jch ſchoͤn möbl, Bimmer,. PR 
®ficht a, 3 ee & 1. 
rl Sl ao \ eine W —* 


Ale AR —— Rdn 
„2881 Eine mmer, 
mit Wafler und —5 nme, ange 





h — MN ver⸗ 
ne ‚leitung, im 8, — ara 


„ganze Jahr Billig * — 


ft. tenantheit 





iockaobil 


elite ſeh 
prt zu, 


ER Auf —* 
Laden mit Com tie 
ſehr ‚au 


lspTaK if. ein 

R: als ueehn 

Meile * 

aulsplatz 15, im wat 
1402 Zu verm 

Bleihftrahe 8 eine nn u ih Hinter⸗ 
haus, beſtehend in vier Zimmern, Küche, 
wet Kammern, MWafchküche, Wa er Regen. 
pumpe, geerabtßeilung mit on t Auf 
bie Promenade und ſogleich zu bezie 

458 Zwiſchen Eſchenhelmer⸗ und 


thor, Unterweg 6, (Peterst * iſt * eite 


Stod. von’ 5 Zimmern ‚nebft Zubehör und 
Bartenvergnügen zu 65 zu fra» 
gen Siebfrauenfräße 6, 2 


„458 Im neuen Hıufe fin gi sk —* 


Zimmer zu verm; Näh. Heillgkreu 
1406. Eine Vehnn non 3—5 


mern 
if I vermiethen; gr, Gallusgaffe, 12, ‚im Hof 


"ER Belnhänfergaffe 5 if eine Bert 
ftätte mit Laden zu vermiethen. - 

1408, Töngesgafle 22. eine ſchr Eee 
neu bergerichtete Wohnung im 3._ Stof für 
250 .fl.. Näheres im 1. Stod. 

459 Fene Beh 40 im 2. Stof ine 
neoR Aubehfr. ohnung ‚von 4 Zinmern 
ne ubeh 

1413 Ustandpträße 14, Bi ge voler- 
main» Anlage, iſt derd. © ide 
mern, Käche, Keller, Sanur ar 

w bermiethen; 
Bornheimerftraße 4, im Gompto deh 2 

1412 Gin möhltrtes immer an 1 * 

Herren ‚mit Frühſtuck zu vermiethen; 
u 44, Ansicht Rönerberg, 

r 

460 Es kaun ein Hett Theil an einem 

— haben; große Gjpenheimergaffe 


1414 Eine Wöhnuing bon 28 
2 Kammern und Küche, Bla 


* — ge 9 = 


' ragen Salzhaus 


460. Bor bem.. Gichenheimerthor eine 
ſchoͤne 45 von 5 Zimmern und allen 
‘neueren Inriätun en nebft Garten; zu 
3 "te 8 ce — 9 ie der] erfte 
e efingergaffe er]e 
Stock mit 3 hen 2 Heinen Zimmern, 
. Küche uud Bodenkammern zu vermiethen ; 
—* erfragen 88 Erde. 
u 


480 | vermietben: 
% ineinanderaehenbe elegante möblirte Zim⸗ 
mer unb Tealeid au Bag Schaͤfergaſſe 


No. 11, im 2. Stoc 

1414 Xheaterplag 5 if im 3. Stod 
ein reinlich möhl. Zimmer mit Cabinet Im 
Binterhaus an einen foliden ruhigen Herrn 
u bermiethen, 

461. Eine Wohnung von 3 Zimmern u. 
Cabinet an file Leute zu vermieten; 
. Hinter der ſchoͤnen Ausfiht 12. 

461. Zwei ſchön möhltete ineinander - 
gehende Bimmerz Rechneiftraße 8. 

461 Alte Mainyergaffe 34, im 2. St., 
"(am Leonharbsthor) find 2 ſchoͤn möblirte 
Zimmer einzeln au vermiethen. —— 

461. Gin ſchoͤnes moͤblirtes Zimmer iſt 
zu vermiethen; Kaͤlbergaſſe 1, im 1. Stock. 

461 Ein elegant moͤblirtes Zimmer mit 
Sälafcabinet zu vermiethen; Bornheimer« 
halbe 200, Varterre, auf Verlangen Koft, 

461. Brönnerftraße 1 naͤchſt der Zeil if 
im 1. Stod eine eſchloſſene Wohnung 
von 3 Zimmern, Kühe ıc. am ftille Leute 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

460. Taunusftrafe 9 iſt der Parterreftod, 
beſtehend aus 6 Zimmern, Kuͤche ıc. pr. 1: 
Sept. zu vermieten. Naͤheres Eſchenheimer 
Landſtraße 26. 

459. Gelnhaäuſerſtr. 3 (Bornheimerhaide) 
iſt ein möobl. Zimmer für einen Herrn zu verm. 

460. Ein heisbares Zimmer mit zwei Betten 
zu vermiethen; gr. Mittergaffe 114. 

1413. Zu wermiethen; Trodene gr. Böben; 
Näheres Exp. 

460. Gin möbl, Zimmer mit Gabinet; neue 
Rothhofſtraße 17, 2r Stod. 

451. Friedberger Landftraße 41 im neu⸗ 
san Haufe ift der 1. und 2. Stod zu 

e 


ethen. 

461 öſchenhelmer Anlage 4, Gew. V, iſt 
ein Barterresimmer möblirt am einen Herrn 
zu Ze und kann gleich bejogen 
werpen, 










@ichenbeimer Anlage 24, 
461 Gin —— , 

g gut Tom 
arbeit unteriieht, fucpt eiie Stelle 
ober Mädchen allen burch 
Trierifchegafle_6. . 


bälterin, die kochen ka 

Franco: Offerten: A | 

"59 Ein junger 3 einen, 
- &in junger Mann, derimiinsi 

it d ü N 
ae Olcde ae utider enneiRe 
erfragen Kriebbergergaffe 29.0 1" 
——— —— 

en, we ru N 
gefudtt d. =. 7 

460. Gin Mädchen, zu jeder Arhen wi 
wird gefucht ; Jubenmauer 17, 

460. Gin Rindermäbchen wird geſucht FF 
gaffe 13. 

460. Gin Gärtner, weldher {i P 
1 wertet, fußt batig ir abe 
eine Stelle. Naͤhereß Au ie 

448 Binnen 14 —— 
Hausmadchen gegen guten Sohn en 
olche melben fi, bie guteß) 

Kun erhalten ; 







rn 







462 Cine Köchin, je felopr 
kocht, ſucht eine Stelle ale 


469 Eine gefchte Berfon, bie gu 
od, bi Quufarbeit rl ine 
ur Yudenmartt 28, 


| 


. 








nm 





Ifzaelitifber Bnttendienn. 


aupt 
Samstag den 27. Junt: —— — um 7 Uhr 30 Min. 
Morgengottesbienft „um 8 Ubr. 


Fi: rankfurter Liederkranz. 


5. Zur kfu des ubelfeites der Mozart-Stiftung find, Die 
— bei dem Concert, ſowie ſämmtliche Mitglieder des Lieders 
ranzes mit ihren Angehörigen‘ freundlichft eingeladen, ſich an einer Sams: 
tag den 27. Juni, Abends 7 Uhr, ſtattfindenden geſelligen Vereinigung 
auf dem Oberforſthauſe zu betheiligen 

Diejenigen, welche ſich einer Waſſerfahrt mit Muſikbegleitung an— 
ſchließen wollen, find- gebeten fich um 51/, Uhr am Fahrthor einzufinden, 
Der Vorstand. 


ns — — m nn — — — — — — — — — — — — — 


Allgemeine Fehreruerfammlung 


— ben 27. Juni, 7 Uhr, im Augsburger Sof, 


— — — —- — — — — 


"Neue Ball-Gesellschaft. 
reitag den 26, i, Abends 7 Hhr, 
Kränschen: Ihder ——— ar ’ 
Schüßenzug nah Manubeim. 


Schüßen, die zu obigem Zuge unterjchrieben haben, ſowie Die, welche ſich nody zu 
betbeiligen wünfhen, werben zu einer Verſammlung auf Freitag ‚den 26. d8,, 
— 6 Uhr, auf dem Schießplatz (Hanauer Bahnhof) freundlichſt einge» 


Tanedorbnung:  Empfangnahine 
N ber itimafionsfarten, ohne * feine Eiſenbahnvergünſtigung ftatt findet, 


Abz 
Gnsestbeilung ꝛe. 461 
Die Commission. 


Verbündete Srankfurker Minner-Gefang Vereine. 


Freitag den 26. Juni, präcis 9-U 
Probe in der "Harmonie * 


MMſtre⸗ Cachemir⸗ und Diill Rocke 


rg alle Urten Sommer ge! find in grofer Auswahl vorräthig bei 
‚6. Brau Zeil 5, neben der Conſtablerwacht 








N — 









462 Ai Address will, £ a ling, b ‚delitäred,. 6h 
erlag, 1a dualen rs de SRebrtus 


by Richard | Mahony (Irland). * 


Immediate Salvation through Kat m the rightedusness and death of-Christ, Tie 
mesting to commence at 7 o’cloek/in thö evening and to continue. one hour, , j 
dmission free, . 

All who understand English are invited to attend. _ ______ 


Schnurgasse, 

















. 1415 Mehrfach eingelaufene Beſchwerden von — 
in den Wagen auf Grund polizeilicher ——— —— 
der Wagen geraucht werde, veranlaſſen den uche 
eſſe des gamen Unternehmens dringend zu Fire Yes Han im 
Wagens zu unterlaffen und, gleichzeitig, am das she 
Sorfommenben Falles die Gonducteure, melden bie ‚Hau ic 
Strengſte zur Pflicht gemacht ift, unterftüßen au nn 






rſcheutorten (ohne Butter) empfiehlt bi m ei 
8. M. Sichel, —— 136, ber Xör 


Acht engliihe Steinzeug-Einm: 
mit Tuftoiet ſchließenden Dede; neue Conſtruction "um —** vo 
mitteln, ausgezeichnet Durch außerordentliche Zwe 


keit, nur wenig tfeuerer als die bisher — he nendtihen Binde 
Wthung, bei Zn 


J. 7 Behaghel & 8 & Sohn, Roßmarkt 8, nächſt ber 











zu bedeutend Siligeren Preifen wie voriges Jahr. 
lieferung beſagt der Proſpekt. C. * S 
450 Gin Retoucheur, durchaus nehbt, wünfdt tie 
ein Baar Ateliers & beichäftigt zu fein. Offerten behufs Rü 
41 BE Ein tüchtiger Buchhalter, * ein R 
guten Empfehlungen werden geſücht. A. Wüst, 
461 fl. 12,000 werben ohne — * Satap, ei 77 
unter 5000 belorat bie Expedition. 


Schwager’scher — 


Sente Freitag: CONCER 
461 Alle Arten Meife: und Schliepförbe zu den bi 


egzshamm 
461 Kinder: und Kranken⸗Wagen bei Kriegehammer, storh 


Warjerleitusigsr NY 


1414 Eine Partie 6zÖölige Ausſchußtohren * 10 ee 
€ eber, 
Vorxtialiches Vukpulver, pr. Waauet 6 Er., bei 8, Walther, Nenerstkhofft: 9 




















Aussteuergeschenke 
ch empfehle ich mein 
—— 26% 





zu —— Preifen ſtels in großer Aubwahl 


vorräthi 


Lager von ' Hüchengefebirr in Borzellen, 
Atex. Broders, haleıgalle 13. 


1 Sinderwägelden zum Biehen und Drüden in großer Auswahl —* 
—* Gartengeraͤthe, Papierlaternen, Luftballons ſowie viele ‚Spiele und onftige ° 
unterhaltenbe Begenftände nn den Garten und das Freie empfiehlt 


Wilhelm Beisenherz, arofer Hirſchgraben 26. 


460 ®in fchrotmäßi 
t. Dfferten an 
ehlefingergafie 15. 






Scene 


Engl. Baröge 


—— im Vreiſe herabgeſetzt, in —5 und hr Coupons, 
Elle a F 


e 





Zu it verkaufen. 

452. Ein Flügel von Streicher, ein Kau⸗ 
ni von Mahagony, ein Arbeitetifch, ein 
Nachttiſch von Nußbaum , ein Ausziehtifch, 
umzugsbalber zu „verfaufen; Katharinen⸗ 
eg 9, Ir Sto 

Für Ban; wecke: 
Yeti Schrauben km Muttern, 16 bis 
20 Bol hr BE in Ber ergerffraße 30. 
456 Xiefch zu verkaufen; Schnurgaffe 


| m. 7* 


Bei dem Abbruch auf der Zeil, 
te der Gonftablerwache, werden 
Defen, Xhü —— Fenſter und ſonſtiges Holz⸗ 
werk verk 


er Keller —* 7 wird zu miethen 
fermeifter A. 


J. Mohr we, 





vou 6 fr. pn 


V. Reinhard, Nenekräme 8; 


461 Neue Holgtoffer jeder Größe von 8 
bis 7 fl_zu verkaufen; @oldnefebergaffe 8, 
Preiäinhe zu verfaufen: 

Ein ſehr guter moderner 

Flügel von Strei er, ein Flüg 
von Swofil in Wien, ein NAHER nr 
Doerner in Stutt Heſſenwe 
er Landftraße, —— Kt 
No. 5 und T). 

1413. Sans ftarfe Kiften au verkaufen ; 
Bleidenftraße 9 








Dienfigefuche und Anerbieten, 
461. Gin gefehtes Maͤdchen, das bür . 
fochen Kann, wird in eine file Hausha 


462 2 on möblirte Zimmer mit ober beſugt. 


ohne Koſt zu vermiethen; Kruggafie 9 
461 Zwei hübſche junge: Wachtelhunde 
find gie Domplag 7, Ir Stod, 
41 Gi 24 roße Spieluhr, 
welche Tg 8 cke ſpieltz am 
Affenthor 3. 
461 Eine Kater Schraubzwingen, ver⸗ 
fchiebenes W Be noch fehr aut und bil: 


lig; Friebbergergaffe 13, 2r Stod. 

1414. Eine Mange wegen Mängel an 
Ratım billig zu verkaufen: Fahrgaſſe 87. 

462, Zu veifäufen 2 Mackſche Kohöfen, N 
2 rg Vilbelergaſſe 9. 

462 
gaſſe 9. 


Baufchutt unentgelblichz; Wilbeler- 





461. 2 Leute fuchen ein einfaches Veh, 
Altegaffe 33, ebener Erbe. 
462. 2 ftarfe Mädchen, melde ge ein? 
treten —— werben gegen 60 fl. Lohn ges 
ſucht b. W. Sofmann, Trierifchegaffe 6. " 
363. Gin ißr. Mäbchen, das Kleidermachen, 
naͤhen, flicken, waſchen, bügeln kann, gut; em⸗ 
pfohlen wird, ſucht eine Stelle als Stuben 
mäbchen, zu rößeren Kindern ob. einzelnen Dame. 
Bender, Graben 37. 
461. Gin braves Mädcen, w welches bät 
I a und Hausarbeit verſteht, —— 


* Große ergaſſe 36, im Koh 
rechts, ir re äbehen gefucht, 
weiches zu alles Hausarbeit willig ifl, 


— = — — zum 


 Digitized 
n 


dag, Pin fol ‚folibes Bude ſucht Stübchen 


Ofen. 


462. Es Be ein — "Dienfmähge 


38 
Bi Ferfeiebener % —* 


dr, 9— * 


'1413 nieht zu großer, doch * 
ger Regalf brank * zu kaufen geſucht; 

al —5345 aſſe 69, 2r Stod. 
9 Geſucht ein —— an * 


Bine l 4583— xhaus, 2r & 
ae 


are eine Wohnurg für’ ein 


Frauenzimmer, am lielften in Sachſenhau— 
jen. Nacızufrag. Arnsburger Hof 5, Barr 
460 Ein Ladentifh von 55, Schub 
wird zu kaufen geſucht. —— 24 77 
1415 Ein Ke 6—8 Stuͤck Wein 
wird in der — 5. Trieriſchenhofs 
—— zu miethen geſucht. Nüb. 





— en. 
aa jatte mburgerstäie, Schweizer 
Pate on fe infter —— a Schwei⸗ 

fe, —2 e Kochbutter, 

— Sitweinefchmalg 20 Fr. pr. 
Pfund empfiehlt 
3. 8. Glock, Ed der Altgafle, 
j391 18557 Nheingauer Wein 15 Er. 
pt. Flaſche ohne Glas bei 
Georg Schepeler. 
Me Bitterwaßer 
Moritz Relss. 
— O- Rangeftraße 3 iſt der 2. Stock von 
6 Zimmern, Klche, Kammern, Keller zu 
vermiethen und ein no neues vergoldetes 
Trumeaug mit weißer Marmorplatte billig 
abzugeben. 
1414 Keinftes Bad» und Kochmehl, fowie 
Giergemüs: u. Gierfuppennubeln empfiehlt 
Joh. Rie UnBs. 

Allerbeiligengafie 48 

1415 Neue Häringe, Sardines & J 
ruſſiſche Sardinen, Champignon, Pertaord- 
Trüffeln, Düſſeldorfer und franz. Senf 


empfiehlt 
Adolph Ernst, 
1401 Schnurgafie * 


Aa 5 J 


m haben Ju 


ein eirohe Io 


Weppe 
Sy endi — 


Salatdl — 


——— 





mit goldenem aus 8 
Schloß. Abzugeben 
Salzhaus 5, Ir Stod, 


461 Ein fünfreißiged —— 










Wuͤrſte a: * | 
Schinten situ b 


—— Kerr näch 
451 @ine ine et 
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doppeltem auf: der 

ENTE EB auf Ber anderen | 

verloren worden ‚Dder, in = 

— 
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dl 
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— 7 








3, @g, Bu Quiet A 19, rg 26. gun 100 


| elaunstmagungen 
“= „NEUE ANLAGE“. 
(Zur Feier der lebten Wafenthat bei Sch.) 


Heute Freitag den 26. Juni 1863: 


Grosses Militair-Üoncert 
vom ganzen Auſik · Corps des Frankfurter Linienbataillons, 
&as-Hlumination des maurischen Bogenganges. 
Brillant-Kunstifeuerwerk 


—— von O. Vidacovich. 
\ An * FT Uhr. » 
Inmer Theater in © 
ar Gaſthaus zum „Taunus“, 
einen den 28. Suni: — Anfang der 1. Vorſtellung 


Die Braut ans Oberrad und Bräutigam aus Fechenheim. 
er gr 4 Alten. 
Bweite Vorftellung, Abends 8 Uhr: 
vom Dorfe, — Arm und Reich. 
— mit Geſang in Sm 
Montag ben 29. 
Riffeine and feine Ki Fi vom Ballet. 
en. 
Anfang Halb 8 Uhr. — Ende 20 Minuten vor Abgang des leben Dune Buneb nad Frankfurt. 









Direction. 
Sereins-geljenteller, früher Beders Seljenteller, 
re hing Bean Publikum bie a Anze nunmehr bie 
Kg * er wi habe ah Mh ——— * —————— 
* E. Engelhardt, 





-. 1415. Dom 24. d, an wohne i oße Eichenheimergaffe 41 im 
1 Sid. hne ich große Eſchenheimerg 


Ren BRD 
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Aſfiſen ⸗ Verhanblungen des zueiten Q 
( Donnerstag den 25. Juni 1863.) + 


Gegen Sufanna Sünder, 33 Jahre alt, Taglöhnerin F | 
Anklage, vor, am 29. März 1863 dahier ihr neugeborene8 uneheliches A Zink 
Iaffungen abſichtlich um das Leben gebradht zu haben, Berbreihen, vorge 
Art, 258, 259 des Strafgelebbuches. Als Geſchworne fungir die Her 
ay, Nieme, Griesbauer, Reihardt, Cornel Sp 
ey IV, Frand, Benpel und Leopold Gold Arge 
' Am Balmfonntag den 29. März erichien Morgens A| 
ber Speifewirtbieheft des — Georg Kirſch in der —* 
begehrte eine Taſſe Kaffee und ſetzte ſich, gi er Een _ et fe 
nieder. Bald nachher ging fie hinaus auf den Hof und trat in ba ge 
[510 ne Beimliche Gemach, deſſen Schlüffel in ber Regel an -einem but 
üre erreichbaren Ringe inwendig hängt. Etwa 5 Minuten fpäter 
Kellner Meyer auf den Hof, um:fih zu waſchen, unb rd bei ‚bie 
ein leiſes Sibhnen vom Apartement ber. Meyer ſah auch, wie die Angel 
verließ, und es waren höchftens 10 — 15 Minuten verftrihen als fie 
Wirthichaft erſchlen und ohne weiteren Berzug, und. ohne ben — 
wordenen Kaffee zu genießen, vorgebend, fie babe keine Zeit mehr, weil 
dem Eſchenheimerthore, zum Buben erwarte, das Haus verließ: ir 
nochmals hinausgehen wollte fand. den betreffenden Schlüffel nicht, und mad 
anderen Kellner Kirſch von feinen Wahrnehmungen Mittbe fung. Bei 
das heimliche Gemach, jprengten die Thüre auf und erblidten, :als: 8 
in dem dort ftehenden Kübel ein neugeborenes Kind. Der —*54 
—** auf der Polizeiwache und der unmittelbar, nachher in ſant 
Bensd’arm fand das Kind noch in dem Kübel, anf der linken Seite, den 9 
* unter ber Flüſſigkert liegen, nahm es heraus, wuſch es ab und 
es auf die Anatomie gebracht werde. Während der Abwafhung hatte DW 
ſchwache Lebenszeichen gegeben, wenigſtens waren Zudungen an Stirn und” 
ewejen; bann trat. aber‘ weißer Schaum and: dem mb: jedes 
Örte auf. Am andern Tage fand die Legaljection unter Zuziehung ber ( 
att. Nach dem Gutaßten der Sadjverftändigen war das Kind ein ausgell rt 
volllommenen Reife gediehenes, lebensfaͤhiges und lebend zur Weltgefomıikh 
ein Leben nad) der Geburt durch vollkommenes Athmen fortgefegt hatte. DA 
urch Erftidung eingetreten. Die Magenhöble war mit einer blutig-braumek 
gefüllt. Die genaue Unterfuchung dieſes Mageninhalts bat ergeben, ;vak 
dem betreffenden Kübel ertrunfen ift. Niemand hatte die Angeklagte, a18 fie am. 9. 
in dem Kirſch'ſchen Haufe war, —— Indeſſen wurde nach 14 
am 29. März zwiſchen 6 und 7 Uhr die —— in dem Specereilaben beB ' 
Nagel in der Vilbelerftrafe geweſen war. und, fid Mer enge, Taffen Su 
eben Pin Dort war fie von einem Landsmann aus ach gefiel 
a —* zerſönlichkeit und Beſchreibung der in ber geraden Wirthie 
Weibsperjonentiprach, da ferner conftatirt wurde, daß die Angeklagte in ander 
weſen war und da fie bei 2 angegeben hatte, fie müfje ‚a, 1 
Eſchenheimerthore pußen, jo konnte ihre dentität mit 
wie es fi) denn auch, ald es gelang, am 23. April. bie 
Specereihaͤndlers Walther habhaft zu werben, heraus 
irrt hatte. Zwar verfuchte fie Anfangs zu [eugnen, Fr tu ein, da 
geweien, die am 29. März am betreffenden Orie bei Kirfh in ber Frie 
unerwartet von einem Kinde und zwar unter een von ibr angeneber 
; ergbunben worden jei und fh dann, ohne ben beftelltemdaffen zugen 
zt der Bender gm Kaſt Anh ſſe nach ihrem e 
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geihan hat, um das Leben bes von ihr geborenen Babes weldes durch Schreien 14 
| als lebend angefünbigt hatte, zu erhalten, daß fie, obgle & I willen — daß 
Eind an dem Orte wo es ſich befand, ſein Leben nicht fortſeßen konnte, daſſelbe 
fausnahm, im Gegentheil den Deckel auflegte, der das heimliche Gemach verſchlo 
gar den Schlüfjel, der bei ihrer Verhaftung noch in ihrem Befik war, an ſich nahm, 
außdenſcheinlich, um die Entdeckung zu verzögern, dann das Haus- verließ und. Nieitanden 
. von. ihrer Nieberkunft Anzeige machte. Die Angeklagte hatte: bereitd 4 une en 
‘ Kinder ‘geboren, von denen nur eins noch am Leben if. Bis Anfang März hat fie fi 
ine Zeit fang in ihrer Heimath aufgehalten. Mitte März war fie in dem Sale des 
ecereihändlerd Walther zuweilen als Wäfcherin Beichäfti t, Fam aber erft in den 
ef Tagen des April, wo eine andere Magd ben Dienft verließ, dauernd zur Aus: 
' Hülfe- dahin, Wo fie inzwifchen ein Unterfommen gehabt hatte, ift nicht ermittelt worben, 
' inöbefondere nicht, wo fie die Nacht vom 28. zum 29, März 52 hatte. Es 
werden in dieſer Sache act Zeugen vernommen, welche die naͤmlichen Depoſitionen 
' mächen, die ſie in der Vorunterſuchuug gemacht, außerdem fungiren bie genen Stadtphufic 
' Dr. Erailsheim und Dr. Kloß ald Sacdverftändige. Die Angeklagte ftellt auch im 
der heutigen Sipung das ihr zu Laft gelegte Vergehen in Abrede und behauptet, fit 
' Habe aufdem peimlien Gemache plöglih Wehen befommen und fei ihr unerwartet nies 
Dergefommen. Die Abſicht ihr Kind zu ermorden, habe fie nicht gehabt. Ste tft übrigens, 
wie bereits bemerft, m chlecht beleumbet. Der Oberftaatsanwalt hält das Vergehen 


— 


der Kindesmörderin vollkommen erwieſen und glaubt die Geſchworen müßten ein 
Schuldig über die Verbrecherin ausiprechen, während Herr Dr. Siebert, ber Ver 
tbeidiger der Sünder, auf alle mildernden Umſtaͤnde, auf die durch den Schreck und die 
Situation bedingte momentane Unzurehnungsfähigfeit feiner Glientin hinweiſt, die Ab⸗ 
ficht ihr Kind zu tödten, volltommen in Abrebe ftellt, und die Geſchwornen um Freifprechung 
bittet, Den Gefchwornen werden die Fragen vorgelegt: ob die Sünder ihr. neuges 
borenes Kind in dem Abtrittäfübel zurüdgelaffen, und durch Unterlafjungen abſichtlich, 
ı umd Leben —— hat, ob fie nicht wenigſtens ihr Kind, um ſich von ber Sorge für 
daſſelbe zu befreien, im einem Wlter und unter ſolchen Umftänden und an einem Orte 
ı verlaffen hat, daß fie mit Wahrjcheinlichkeit die Rettung des hülfloien Kindes nicht er⸗ 
ı warten fonnte, ob die Angeklagte den Tod des indes nicht wenigftens durch Fahr 
läffigteit veranfaßt habe, und ob die Zurechnungsfähigfeit ganı oder zum Theil aufge 
boden war. Um 1 Uhr wird die Eikung bis 4'/, Uhr vertagt. | 
Gachmittagsſitzung.) Nach einftündiger Berathung erklären die Gefchwornen 

die Sünder fchuldig, ihr neugeborenes Kind, um fich der Sorge für bafjelbe zu 
‚ enflebigen, bülflos, an einem Orte, und unter ſolchen Umftänden verlaffen zu haben, 
Daß fie die Rettung desſelben mit Wahrfcheinlichkett nicht vorausfegen konnte, uud fos 
mit der Tod des Kindes erfolgte; Doch nehmen die Gefhwornen zu Gunften der Sünder 
any daß ihr Bewußtfein bei Verübung ber That getrübt war. Der Oberftaatsanwalt 
beantragt vier Jahre Zuchthaus gegen bie Verbredherin und ber Alfıfenhof ers 
kennt nad biejem Antra 


Raiferslautern, 23. Juni. Wir notiren heute folende Mittelpreile: Walzen 
IA. 20 fe, Kom 5 fl. 10 Er., Spelöfern 7 fl. 15 Er, Spelz 5 fl. 30 ir, Gerfte 4 fl, 
25 tr., Safer 3 fl. 22 fr., Erbien 3 fl. 37 fr, Widen 8 fl.:20 Er., Linien 4 fl. \ 


’®2%. 


















8" Theater-Anzeige, 
Freitag den 26. Juni bleibt das Theater geſchloſſen. 
Samstag den 27. Juni: Eine Taffe Thee. Luſtſpiel in 1 Alt nach dem Kran: 
98 von. E. Neumann. Hierauf: Die Schauſpielerin. Luſtſpiel in 1 Akt, nad 
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sportlicher Rebarteur und Berloger 3. S. Hol wart, 
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BEE" "7. —— Intereſſen. 
Fraunkfurt, 27. Junl, — ung vom 11. erſtaltete der großh. 
—2 ie — ** il ärauß auffe — in ge bie Ro Kofen 5 
ar Pflegung der Hiefigen —3 und die hierüber mit dem 
IN Senate s Beta na tadt entftanbene Differenz Die Anträge des Ausſchuſſes gehen 
e e Bnbervkrimniilink olle ließen: 1) Daß ſie ben en Aula der 
Frankfurt auf ben voltindigen Erfah ber von ihr für die hleſige Bund or 
—* — abzüglih der Zahlungen der einzelnen Gontingente — Bude leifteten 
en md King 4 ern = aner ri vorbehaltli "er Tlußfoffu 
„welche ebniffe der von ber Bunbesmilttär: ne 
' den Prüfung der —— von Seiten ber freien Stadt Frankfurt ge 
— en En yr als ———— — Laſt fallend anerkannt werden 





fern —F br die Zukunft eine anderweite 
——— hleſi ak n reſp. der ihr «bier ii 2) Be 

Big Mil ollte — darauf verweiſen, une 
ei den — igung ber mit biefen von ihr a hefäle * 
Vereinbaru Anbtung iu Kan 8). fi bereit zu erklären, mit ber freien 
Emdt Kr - Eaffe Tefitöre Died nünfden falfte: Behufk snblidher Gerheifükrung eine® 


elt bed Artikels XV. der Wiener Schlußacte, me auf dem Wege ‚ber'freipll 
arıng eine definitive Verſtaͤndigung Hierüber erzielt werben kann; SI RER 
früheren Verhandlungen eine förmliche endgültige Vereinbarung in ber fragt 
ſicht zwar nit zu Stande gefommen ift, baß jedoch der Stadt Frankfurt einr 
Unfprud auf Rückerſatz bes bisher freiwillig für die Bundesgarnifon unentgel 
leifteten nicht zur Seite ſteht; 4) daß die Stabt Frankfurt, infoferne fie ihre Bell 
für die Bunbesgarnifon in Zukunft anders bemeflen zu ſehen wünjdht, Fi gunäbhn 
die Gontingentöregierungen durch Kündigung der mit biefen abaefchloffenen, Ber 
barumgen zu wenden haben wird; 5) baß es fchliehlih wänfdhenswerth er 
endliche Feſtſtellung der Hiefigen Garnifonsverhältniffe durch einen fö n Bund 
beſchluß berbeizuführen”. \ “ 
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Bekauntmachungen. 


463 Auf polizeiamtliche Genehmigung unſerer Statuten der Kranken 
Eintracht lade ich hiermit ergebenſt zur — eg aͤmmtliche 
auf Samstag den 27. d. M. Abends 8 Uhr, ein bei Herrn Blerbrauermeiſttet 
Lindheimergaſſe ··. Der Borf ER 

Bekanntmachung. 

1415 Die Stelle einer erſten Waͤrterin in unſerer Anftalt iſt achſt 

weitig zu beſetzen. — 

ewerberinnen hierfür wollen ihre Anmelbungen bei dem derzeitigen 

Herrn Bernhard Kann, Hanauer Landftraße 13, bis fpäteflens den 15: Zul 3. 
ſchriftlich einreichen und Zeugniffe ihrer Tüchtigkeit beifügen. a 
Sranffurt a. M., 25. Juni 1863. , Ä Be 
Die Verwaltungs-Commission der israeL Frauen-Krankenkasse: 


Nouveautes 5 
in franı. Gimmer-Salsbinden, Pariſer Glac&: und allen Arten 
Sanbiänben, engl Porte enill Waaren, Warer Bijonterten ei 


eife: und Luxus Artikeln. | 
Wiühelm Seidler, :' 
1415 Robmarkt No. 21 (gegenüber dem GuttenbergsDenkmel 


Dantfagung. ‚Sie 
Allen, welche und bei der Beerdigung umjeres geliebten Gatten, Vaters, S— 


vater8 und Großvaters 
Joh. Geor iffermüllee 
ihre Theilnahme bewiefen, unferen herzlichen Dant, Die 


EEE a. ” ART: ung u E 
en benjenigen, welche u o ſchm en Verluſte unſere 
unvergeßlichen Lina — viele Theilnahme De — wir unſern tiefge ei 
Dank. Frankfurt a. M. ben 25. Juni 1863. 5. Phil. Sof —i 
vo — an 3 Br 
en Vofine Wöilber ine INA 
2” — Einige geübte Lingerie-Arbeiterinnen werben gegen gute Bezahlung 
geſacht. | | ; 







- 


Mineralwaffer-Anftalt von €, Glerlings, .. 


große Eſchenheimerſtraße Al. 


Selters- & Soda-Wasser, 


Limonade yazeuse, 
find zu den Sabrifpreifen zu haben bei den Herren 
S. Berlin jun., Bornheimerftrafe; €. F. Noth Hafengafle 3 
Bur —2— "Aller ———— 4;3 GConditor Schilling, Aferheiligenftraße: 
= 8 ftein, Beinen 8; 5, —* rd Schnurgaffe 6; 
va Ebert, Markt 23; >> Römerberg; 

‚Jäger, am Bodenheimerthor; be, in Sad enhaufen, 
urz, Biegelgafle ; 


Men Leinenwanren- und Hemden-Tager 


befindet sich jetzt in meiner Behausung 
Töngesgasse 8. 


Jacob Börne.. 
Belle Sorte buchene need 


Bügeln, Löthen ꝛe. empfiehlt au billigften Pre 
er ” o er“ * homas Filringer. Junghofſtraße 2. 


Noch nicht da gemelen.:ä - 


Vifitenfarten das Dubend fl. 2. 42, größere Bilder von 36 fr. bis fl. 1. n 
werben angefertigt unter — * —* — — —* me. 


Zu ka 
eine grüßere (peculationsfähige Hiegenfthaft * * Stadt. 


Die bereits Notirten ſind proponirt, jedoch nicht berückſichtigt worden. 
a Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 22, 


"neie. Regen- & Sonnenschirme "* ne 


nädtd. ei uhr, 
habe ich zum Verkauf in Gommiffion erhalten und fann foldhe zu billigen Preifen —*— 
1414 Mi. Beissler. 


460 uver ger Mann wuünſcht Beſchaͤftigung in Buchfuührung 
ſonſtigen —— 7 billige Vergütung; gr. Boden Sims. 25, im Xaben, 


1414: 





1414 








un Er er 
Ein fhönes Gartenhaus mit‘ us a ‚u 
Alleinbewohnen, in jhönker Lage Cronberge wird am 1. 5 frei. u Ba um 


Georg A Obert, gr. Vodenhetmergaffe, in Frankfurt .M 
‚ Grau zwei Baupläte oder ein hen , 
zen in oder —— Ber zu haufen EST 


d. Bl. in Empfang. 









14:5 Aus geſetzte chu ac 
feidene von 36 fr. au, Fi d'Ecosse von Sum 121.0 
empfiehlt Louis A, A - Schmidt, Bl eidenstrasst: 5: 


463 Amerif, Erdöllampen in — — Auswahl 
fowie beſtens doppeltgereinigtes Petroleum a 10 e pr, 


















—— von — —* 


Nehther. Srekter am Amt Sure, R Rodent 
__Blafchentörbe Au: Br, 12r, 24r, billigft ubei Reieg mmer 
— 65 In einer anftändigen lle fann —X junger. Mann (Fsr.) Koft und & 

nung erhalten; Allerheiligenftraße 20, 2r Stod. 

463 BE Zu verkaufe 

ein Rahınen Inter Gla8, fir ein Golleg geeignet, die Me der gRitzlieber bequem 

einzufegen. Zu erfragen Allerbeilinengaffe No, 6, Ir Stod, Bormittagen 
461 Une’ demoiselle frangaise munie de bons cerüfidats desire; kin eh 

comme gouvernante dans une famille ou dans une institution — adresser au 

journsl sous les lettres D K No. 500. Ä. 
463 Die woblbefannte Berfon, die Mittwoch Abend zwifchen 

rang = er's Garten den Sonnenfhirm, der auf der Bank Zee ———— 

































wird erſucht denſelben am Büffet abzugeben. Ander 
lichkeiten ſelbſt zuzuſchreiben hat, da es die Gegenüber] 

1415  Gine geübte Majchinen- — die ſich auch als La 
findet ag er Stelle. Schriftliche Offerten unter -N N 
bition d Lengegen. 38) 


1309 2 Eine geübte —— ——— geſuchtz K 


vier:-Unterr * 
nach neueſter Methode Fu auf Verlangen gegen, Fl 
19 ne —* — ihre wa der — ® en 
Bleichſtraße 38a ift eine —*7 aeg, 


—— Bimmern,.1 Kammer, 2 Boden 34 
erätifigen auf 1. October d. J. zu vermiethen. ** dafelbf 


Abl Man -fucht für ein junges Mädchen, da gut und v 
kann, 2 franzöfifch ſpricht, in einem Waarengeichäfte eine. 
jogleich oder auch ſpaͤter geſchehen. Schriftl. Offerten ah 





er 
enden 





























mn anmaibrtd 


— „Semeiag 2 Juni 1868. 
r naht, Rirchliche 


Am. 4.- Sonntage nach —— — Sun 1868. 
inde, 


Für bie 
ze pa Ri unge sh — nl en f Hr. Pfr. 8 er. 
6, 8 















Baſſe. Uhr Hr. Sen König. 

* a Bo Grũgewald. br Uhr Hr. Bir) Roos. 
\2 © Pfr. Beder. 3 Uhr Hr. Dr. Steip. 
"a Dr. —— 4 Uhr Hr. Be . 


St ib Nor. th BE, ale Bayer! 





ürger bio 3 fein: Gottesbienit. 
or PR 11 une Hr. Bred, Grunewald. 
monat Hr. Pfr. Kalk Sopuiationen: Hr Pfr. Baſſe. 
Communion: 
Wei —— Hr. Dr. Rirhne, und Hr. Bir. K h 
An Werktagen, Bornittags ui & Nathatinenkirche M Hr, Pfr. Moos, ‘2 
Sehe Nachmittags 4 Uhr: 
Stʒ — —— ontag Hr. Dr. Steig. St. Katharinenf.: Donnerstag —* 
1* ‚Dienstag Hr. Pfr. Miſinger. fi reitag Br. 
Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger.! I | Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 
Dreitäniget.: Dienstag, Donyezstag und Samstag. Hr. BR Krebs, 
I ln Fünfte Somtag⸗ mad Trimitatis, den 5. Jul, ift Abenbmapl in der ee. Paulotirche. Beichten 
hierzu * — den 4. Juli in der 


St. Bautstiche: 10 Uhr HE Bir Mkifinger, 12uhr ‚Bfel Meifüger. . 


ie deutſch⸗ i meinde. 
eformirte Rirche. —— Ahr * kefurmirte v 4 


Nachmittags 3 Uhr Hr. Vred. Schäfer. 
ud Amtswoche für Taufen und. Tranımgen vom 28. Jun bis 4. Juli Sr. Bfr. Särader (hatt 4 Sr. 


Subhoff). 
Lulte. de VP’Eglise r&forme6e francaise. 
5 Dimanche & A 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
wi #3 keures:'Mr. le PASteur Schröde 


Für die deutfch-Fatholifche Gemeinde einde. Audachtfanl,Beiligkreitzgaffe 10: 


‚, Sonntag ben 28. Junt,, Vormittags 10 Uhr, Brediger Bloß, 
ethodiiten: Gemeinde, (Baulsgafle 2) 
ur ver 2. Jimi, Vormittags 10 Uhr und Abends 5 Uhr, 4— Haußer. 
Petit Church at Frankfort,. 
’ Her. Flood, PM. A. Chaplain. 
SIRENTDTE Tun — of the Lord Bishe of London.) 
Divine Be on Sutdayb in the Church in the Goethe- 
Platz at 11 a. m. sud at > 30 p. | ı ı 


EM Ems: Hötei de Darmstadt, 


— dem h% 36 neben den Quellen, Bädern und Curſaal, durch 8 um 
50 Zimmern ögen Speifefaal vergrößert. Table d’höte mut 4 und 5 Uhr, ‘Diners 
t Ab Restauration au —* —— Dem verehrten Publilum bei oliden Preiſen 
a. 
wars il-i9usf : €. Gage; 





1481 Mietbicheine zu * * L gut ahnen a * 
Credit· Looſe, mit welchen man als x. 
eine viertel Million = 


und —— fl. 40,000, 20,000 58 ewinnen fann, find & fl. 3. 30 pr. Städ, ll 
fl. 35 zu erhalten im Staatspapiere ſchaͤft von 


Jul. Stiebel jun. & Comp., — 9 


1408 Die jetzigen und früheren Mitglieder der 
wie bie ſonſt hier woͤhnenden ie! en und früheren Mit 
werben zu einer ben beutfchen A ——n — —— 
naͤchſten Samstag den 27. Juni, Abends halb acht Uhr, in Fr arino 


Große Lokalitüten in einem Hofe, J 


beſtehend in 4 zuſammenhaͤngenden Parterre⸗Raͤumlich aro 
Stock und 2 darüber liegenden großen Böden, für Fabriken oder Waar 
‚ find im Ganzen oder getheilt zu vermieihen. Zu erfragen Zeil 20, 


462 fl. 9000 und fl. 5000 ) auf gute er| gute erſte Mpotheken —5* 
Norſt, EL. Hi 


























462 Zwei halbe Logenpläße im erften Rang find abzugeben, Gef ge 
Dfferten unter No. 4047 bei der Erpebition. — 


1414 Alle — Brillen, Brillengeſtelle, Lorgnetten, Pinenez zu bu 
billigften Preiſen au haben bei > 6 A Br 
M. Grünebaum, vorm. Wallau, Ed ber Bornheimer- u. 
6 er 8 — in aller erfier Geſchäftetage frei, bei Wnkauf ein eines neuen 
auſes mit Hinterhaus ıc. 

Ganz nahe dem Taunustbor, Haus mit 3 Wohnungen A 5 und 6 Zimmer u 
Garten zu verkaufen. « 
Ebenſo einige fehr große Häufer mit Näumlidfeiten und guter Mehte 

Simeons, neu 


462 462 Pianinos preiswürbig zu verkaufen und zu vermiethen 


— —— — — —— — 


462 Ein folites Frauem immer, das ſchon in einem Öffentlihen ® 
wird in ein Kurzwaaren⸗ Geſchäft für auswärts geſucht; Allerheiligengaffe 21, ; 
















— — — — — —— — 


1415 Gin Lehrling wird bei Convenieng angenommen. bei 


463 Id warne hiermit Jedermann, auf meinen, fowie meiner etmal 
zu verabfolgen, indem ich für nichts hafte, ac 


Bekannt 
efauntmachung. — 


463 Wer mir ermitteln kann, der meine as oe am. ®r 
gemacht, erhält eine angemefjene Belohnung, mit Berfchwiegenheit Ta 







Ae — 
nerftraße?. 


462 Ich fuche 1 oder 2 Lehrlinge. Gonditor Gchwahn, gr. & heimerftti 
462 Gin tüchtiger Steindruder findet dauernde — —— 













462 Einige Steindruderlehrlinge werben angenommen; Sahrgaffe 103... ' 
et Eine freundliche Parterre-:Wohnung auf der. Bleichf 
mern, heizb. Manfarde, 3 Kammern, Küche ıc. iſt mit: 

für fl, 230 au vermiethen, Hiciurich Nebel-H 







ar] 








' | fh 
we en born’ Binniiern‘ @ ‚Allen 
er —* zu Ammehen un gleich 


1. Bu 
‚wat wien ae seihee af — — 


vermiethen; hin "Hof inte Ge⸗ 


a ng — nn ſo⸗ 
** errn bis FJuli zu vermiethen; 


‘8,’ 
Gine frambii Goatten⸗ 
— 4,4 Narr — a zu 


vermi Deb 

am: —5 — —— Meine in Born 
hein, ve mer, ab⸗ 
(namen — —* Ba 


—— —S — 


ha —* — 12. 
Gen ci ie 
ee. * hab ih b Zi 
— * Wirte Jul 
we Ein een ‚Zimmer " 6m 


u in vermiethen; u. Eigenheimer- 
Bee 25 ie rn Su links, Stock. 
immer mit Cabinet; ‚Dim: 
* 10, J Stock. 


—— 

* | ‚ SR en ein adbl. 
Nein 

nenn nebft 


— Wohnuug von 4 

Ma — 
kr St 
468. 2 Manfarden und 1 


Bleiben 
Inne, Er 
— Antheil an Küche und Ke 
Er erft. re a 1, T 







— 
mA gu * 

3 malen übere iſt es Laben 

e Want auf Di Galngafe ei * 


"En Wohnung Sithzenafe n. 1 


—— 5* T = 


459 2 Zimmer, Cabinet und Klıche md« 
blitt zu —— bel Maurer on 
tadi, naͤchſt der Eifenbahn in Oberu 

1412 Ein ſchon -MmöblirtHimmer nebſt 
Koft zu vermiethen. Näheres Expeditlion. 

634. Mehrere neue ſonnige Wohnungen & 
a und Zunmer pr; 1Juli; Kulbächergaffe 
Ne. 4, nädhft dem Theater 

4893; Zur wermieten ein 'mdbl. BZinmei 


— 


2. Ein —* Zimmer mit der Kusfiht 
auf den Roßmarkt & rn nr per ‚Monat; 
Weißadlergaſſe 29, 8 S 

457. Nenetränie 5, Aion { ein reine 
lich möoblirtes Zimmer mit an einen 
ſollden Herrn zu vermilethen; u⸗ erfragen 
oe 26. 

135 Wallwohnung mit a Mor: 
gen großem Garten, trefflichem Quell 
waffer, Ausficht nach ber Promenade — 
11 Zimmern umd allem Zubehör, auch ges 
trennt in 2 Wohnungen don’ 6 und 5 Zim- 
mern. Seilerftraße 2 im Gartenhaus der 
ehemal, Turnanftalt. 

1404: Zwei Bimmer mit ober ohne MR * 

„Soncorbia*, Bockenheimer Landſtraße 

1404. 'Peil 26, im 2. Gtof, in Ziminer 
nebſt Gabinet, {pön möblirt, zu ermiethen, ° 

1315. Ein unmöblirtes Zimmers Baumweg 
No. 16, Parterre. 

462 2 Thön möhlirte Zimmer über 
ohne Koſt zu vermiethen; ——— | 

1381 Eine Wohnung, —* 
mit Waſſer und Zube * über Mr. 1 

1807. Eine Heine neuhergerichtete Wohnu 
mit Zubehdt an ſtille Leute für 15OR, m. 
Fahtgaſſe 33, im 2. Stock. 

1410. Auf dem Raulsplas if ein 
Laden mit Comptoir. ud als Bureau 
ſehr geeign on auf die Meile oder für's 


e Br Fahr Birtig zu vermiethen; Nähe 


aulsplah 15, im Laden. 
Zu vermietben. 
Bleichſtraße 8 eine Wohnung im Gier 
haus, beftehend in vier Zimmern, liche, 
Daß zwei Kammern, Waſchkliche, Waſſer, Regen. 
pumpe, Kellerabtheilung mit niet. er. | 
die Promenade und’ fogleich zu — ** 

1406. Eine Wohnung von 3-5 
ift Ra vermiethen ; At. Gallusgafie 12, * * 


mediale mg sam 





* 1: 7 le 

we —5 ih nähft: der, Ober- 
nz 

main + An 3. Stod;.vıon 5:.Bims 


‚Rei, Sm 


Kammern wid. ar⸗ 
enantheil 


— mi, a n 


Alte inner 3 


männer, 


it Bgroßen und 2 ‚gef 
Bil ud en zu vermieten; 
* agen gleicher Erde lann 


* —— legante Wöhfkrie Alm, 
ze —— ‚foglei@: an ————— Sgaſewag⸗ 


| * Emmi mner mit 


5* 
—* —* En auf Ten 

40 —— iſt * Barterre sd, 
beheben. aus 6 r) Perındh 
Sept. netten. € Nähere Gfeenheimer 
Landſtraße 26. 

>46 Gin; möbl.: ‚Binnen mit Cabinet; neue 
Roikhefftuße 17; ,22 ,Stok, 

46 Eſchenheimer Anlage 4; Ben. y; ift 
— — möblirt an einen ‚Herrn 
zu vermie hen und kann gleich begogen 
re — 

ze. freundliche mobl. imm 

*— gen e 13 Ay St, 

8. 
De ef u bermtiethen 
Mr Nähere iſt kuf 

463, Zwei elegante Wohnungen von 4— 

Bimmfen Inh Baummweg 6. (Hermes) ſofort 


I ex Cage ber. Beil ift ein, jeht 
I 
Kun Rei qu erf 
du vermielhen. 






Ben u. permielhen. Näh. Fahrs 39; 
und eine muß; zwei * 

fhöne het 

ne J. 

ir RE ——— zu vermiethen. 
Bann Gih Freunblid md 


und N Belkhenbe Wo 
terhaus zu vermieihen — nerſtraße 22. 


Er — 
agen Friedberg 
J ee 


—* in * —— 


Zimmer im Hin - 










ee 34 ae, — Bi 
mis Se SE 
a, mi, hen, a 









wärte arfuc l 

——— —— ja x 

14 ran 240 alt niE — 
a ——— anlııı — 


Kun, * ee ERETe 2 nid 4 4 
en —— —2* 
von etwa 20 Shen. 2 le eat — 
einen daden ober, ‚bei, ern, -badich 

ſchon Tängere Zeit. ins einem, 


auch in einem Ha — Saul 
u 0 


leidend war, oman 
DIS 6 


Gehalt, al8; auf guie 
Junger } 


bu, 


Er 


62, Gi i 
Mädchen, "as * 
war, „in und 
a eo 


464. Ein Samy 8 Sy zu vermiethen. En 


—* 20, 
⸗ —* — —— alte, Mainzer: 


a dem Zollam 
* — A 11 in ein möbl. Jim⸗ 
mer zu v 





in e 
ae 








2 Diege, Fraulf. Iuitell-Blatt AR 150, Samstag 27. Juni 1863, 


Befanntmagungen. 


Celebration of the Ath of J uly. 


The 87th Anniversary of A:herican“Iädependence will be cele- 
biäted tiSchrieder’s Hotel in Heidelberg on Saturday 
Uie ath oſ July "All Americans in Heidelberg, Mannheim, Carlsruhe, 
the "Pfalz, > Kraıkfort: 0. Main or "elsewhere, who’ äte in favour of 
preserving our Uniom and Constitution agauıst all foes are 
invited to take part, 

Those‘ desirous of joining us are requested to report at an early 
date to Dr.. Worten or Mr.. Marsh in Heidelberg, Mr. Vice- 
Consul Stoll in Mannheim, Mr. Consul Drimean in Carlsrube or 
Mr. Secretary August Glaeser; ia Fratkfortı v. ‘Main; 


1412 By order of Ihe Commiltee. 


BO yalı Bekanntmachung. 


Gegen die von uns bis zum 7. Mai abgeſtempelten Talons zu K. 

Pr Pr Metallique Obligativnen können Die nenen ConponssBogen 

- in den’ —— bei —— in Empfang genommen werden. 
anffurt a. M., den 23. Juni 1 

Gebrüder Beihmanm. 


Ausverkauf! 


Wegen Lofal-Veränderung verkaufe meine ſämmtlichen Kleiderſtoffe 
unter bem u Epreife: 


Eee 8 fr. pr, Elle, 
toffe von 10 fr, an v Elle und höher, 


bel-Gattun 14 tr. 9 
Geiger, Sahrgafle 109. 
Biebergasse, Biebergasse 


—— 


be 


ui igliſchen, Brüffeler und Nofbaargeflecht empfiehlt in großer 
ir englifchen, Brüffeler pfibaargeflech A, 








seignemment de litallen par le frangais en 24 lagona; ‚Sellersiranse 27, 2. Etage, E 


} 





Verfleigerung? ‚von Zier Banner 
1410 und. Pflanzen. rn 
Samstag den 277. Juni, krene Ynee. 10 br, weite 


cine Wartie Lorbeer, ‚Oranaten) Miyrih 
der. Camelien, Fuchsien, 
Erben. Thaya und fonftige fcböne 
anzen 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentl, ik 
verfteigert, © 8 













1410 Berfieinerungsäimeiäe, | 
Montag den 29. uni, Ye mm * ka 


perfelb und vom Bleichgarten Breitegaffe) veffteinerk: 


Ein neues Break, fehr elegant. mit Zeltdach, ein 
feiner Vietoria, ein- und zweiſpän u dene AA 
yahe für Federn und Patentachſen, 
ru und CFedern, berichiedene mehr ee — 83 
Ein: und Zweiſpänner-⸗Wagen und Geſchirte, eine 
peitſchen, gebrauchte Zãume und Sättel, 3 
Unter anderen Pferden, von Herrn Dennemann 
2 ſchwarze Hen ige, 9 ind 6 Jahre alt, unter Garantie 
die Hauprfehler ; ihtfoppen Rungenpfeifen und für gute Augen. 
Die Pferde find fromm im Juhrwert und angeritten und eigen 
ſich als Befchäler. | 
— 





Fernere Anmeldungen bei Herrn Dennemann werben Ur erbeten. 


Zabat: ———— 
Montag den 29. Imi, r 
2 Seronen Carmen⸗Tabak 
1 Ballen getigerter Jabn: 
nn Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung is 3; ' 
1408 Hemden: @infäte, neuefte Deifins, im großer Auswahl? 
den billigiten Preiſen enpfieblt — liste, Ratba ** 













1410 


un 















Mailänder ERS. 45 Loose. 


Ziehung am 1. Zul 


‚Gewinner: Frs 100,070, 10,000 2 — en e ſowie Eertififate 


sonrsmäßig im Bank- und Wechsel ge von 
Hatzenstein $ Benjaniin, 
Töngesgafle 28. n 1388 


Berfleigerung eines Krautackers in 
der Frankfurter Gema 
Montag den 29. Juni, Ras! tage 3 übe, no} —* = 4 


Dekret vom.20. Mai c, ber zum Nachlaß ber hieſ. Bürgerswittwe Frau Anna 

Bod, geb. Rau, gehörige 
Rrautacker Gew. 11 Ro. 396 in der Frankfurter &r 
marfung im Bockenheimer Feld, ent dem Querpfad lie: 
gend, hält 1 Viertel 39 Ruthen 59 Schuhe, 

an Oct und 34 —33 öffentlich an: den Dr verfteigert. 


— 032. ©. Beiſchner, uerufe· 
Berfeigerung einer Behanfung auf 
der Bleichftrafte: 
— den u Ne Bine 8 

Hen. Phyſicus Dr J. M. Mappes gehörige, auf ber Bleichſtraße 


Liegenschaft Lit. D No. IIIcs (neu. 52). 


im Gehalte von 2940 TV, enthaltend ein herrfchaftliches Iſtöckliges wer 
aus (2 Wohnungen zu ie 7 —— und 1 Wohnung zu mmer) 





of mit 2 — und 2 Remifen, 1 in Stein gebautes Ga — 
Garten, —— aufgefüllt iſt und zum Theile noch als B 
zu —— ii aufe ſelbſt Bffentlih an ven eiftbietent IH 


— 
Bart Tann ‚bis Ber stermin, tägli Si 
biß 4 X Senn n ah De en Ent ip Br 
mann, BT abe No. B, zu er 
li EZ er in üllun 
1398. Sämmtliche fi 557— —v finb zu 








Berfeigerungs zeig ! Ä 


feitag d uf r * 
Feeuag den gut Bus Sul, { ei Yashen, und — 
‚4 @asifeuife, 12 Mobrhäble in Rußbaumboi, 1 ovoler 
———— = a eh en > 
er J ‚ 2pmmmpden, ’ 
4 —R rplätte, 1-Büffet, 1 ziehtiſch, er 
und — — —— Bett ſiellen 


a u en 











a Te 
Dt ellan ıc, _ 
4 x Franffurt Cck ber euheiuter maue 
FR nen —— verftetgetie & — 

1. and Donnertag ben 2. eh Vormittags von * 
und! — von 3 bis 5 —* konnen beſagte * onageſehen 


1a ra 
Berſteigerun — Te 


Montag den und Dienstag den 7. uil, 


Vor⸗ und Nachmittags, wird ein Theil der zum Nachlaß bes bief. 
Air Phyficus Dr.med... Mappes geböri 


+} 





IE Brille, a: Eh, Euppen:, 8 und 

2" —* * 28. ER Efffel *8 — J I. 
Schränke, &bie el in Golb-rumd. ın Rahmen nio ne rplatten, m 

Epieltifce, Br und Glabluſtre, 1% it Standubr, 1 Anti. m und 

s 1 Ber b — 1* a ul 4 T —— A 
gell t mahag. Flügel von: er 

ne mit —* ri 1 Gros, Bear, i 
hänge, e KR orzellan, un wer v en, ou 
* Re * den Xc. in‘ der Behaufung Bleichſtra ve diem. | 
aa an gen baare Bezahlung öffentlich, an den, — 2596 e | 
N 3. und Samẽtag den 4. Yuli, een 0 | | 

mike ven 3 bi8 5 ihr, Finnen dieſt Gegenſtande ei BE 


t 
ST 













uf der — — No. A, "äh der 2 
Be en noch weitere 3 gerännige Paätterregiiiuie 
ex aubered Gel a — und. vermsiet j 

Zu ben ae Sa 
— oder deren "abe ein anmdi — 
artert 








e, Feauff, Intel -Bintt: Ag 150, Samstag 27, Juli 1863; 


Belsuntnadungen 


Ztankfurter Jiederkrams. 
1415 Zur Nachfeier des Jubelfeſtes der Mozart⸗Stiftung find die 
Mitwirkenden bei dem Concert und deren Angehörigen fowie ſämmtliche 
Mitglieder des Piederfranges mit Familie freundlichſt eingeladen, fich an 
einer Samstag den 27. Juni, Abends 7 Uhr, ftattfindenden gefelligen 
Bereinigung auf dem Oberforfthaufe zu betheiligen. 

Diejenigen, welche fich einer Mafferfahrt mit Mufifbegleitung ans 
ſchließen wollen, find gebeten fih um 51/, Uhr am Kahrthor. einzufinden. 

Der Vorstand. 


I Bekanntmachung, 
den Verkauf von Zeitungs : Mofulatur betreffend. 


‚. Seitens des unterfertiaten Bureaus ift eine Partie Zeitungs: Mofulatur an ben 
Deeiftbietenden abzugeben. Kaufluftige wollen ſich wegen der Befihtigung- der Papiere 
und wegen ber Verkaufsbedingungen an dieſes Bureau wenden und ihre Preis-Offerten 
bis zum 15.8. Mts. bei demfelben einreichen. 

Frankfurt a. M. den 25. Juni 1863, 


Hevifions: Burean Der 


Fürſtl. Thurn und Taxis'ſchen General-Pofdirertion. 
Achenbach. 


Am Erfien 3uli 1863 


findet die Ziehung der Oesterr. Credit-Loose statt. 


Handpttreffer: fi. 250,000, geringfter Treffer fl. 140. 


mi Me Thix. 2 (fl. 81 4) .pr.; Stüd und 11 Sthd zu Thlr. 20 
CH. * —— an —— empfiehlt unter — 
— — — — —⏑⏑ Bounarkt.13, 
Sauk⸗ und Wechſelgeſchäft in Frankfurt a. DR. 
Beletpigeine werden auf Original-Zooje, die zu jeder Beit auf meinem Gomp- 
totr eingefehen werben können, ausgeftellt. 
NB, Jar gefälligen eachtung:: im Pifnepänbaife zu vermeiden, wirb bier 
2* ich bemerkt, daß man mit dem gering alten. ein von 2 Thlen. am 
nn ya 1868 den Treffer von Einer Viertel Millivn Gulden — 





J 
J 
— 








1416 he bie durch ben Brand auf ber —5—— in Gaben en 

arıne Wittme find feit bem 12. Juni noch — „olsende milde Gaben eingegangen: 

= aul Gölitzer Bon Hm. D. Bei GöHel! R. N. 30 h. ri 
—53 NR. fl. 9. 20, NN. 4 46 Bei. Go 


Sraber: Ungenannt 30 fr., S..30 fr. Indem bie Sir, Reed 
lung fließen, fagen fie wiederholt allen gütigen Gebern, fowie 


ebactionen des. Anzeigers und des Antelligenzblattes, welche bei der je der be: 
in den ——— ihre wohlwollenden Sefinnungenneuerbing® 5 igt haben 
jetz en. D * 










1416 Ein biefiner — wuͤnſcht ſich mit Fonds und. Thaͤtigken 
Uden Iucrativen Geſchäft oder (onfägen Gtablifjement „zu —— — 
abernehmen, dasſelbe darf jedoch der Mode nicht unterworfen fein 
anonyme Dfferten erbittet man unter Gouvert sub B. O. No. 137 Ku Denen Dtto lin 
in Frankfurt am Main zu abreffiren, Strengfte Discretion ſelbſtredend. 


— — — — 





464 Gin gebildete Krauenzimmer, welches längere Jahre in angefehenen Häfen 
eonbitionirt, viel gereif’t ift, gute Attefte hat, in allen weiblichen. Arbeiten erfah 
vorleſen fann, wünjcht als deutſche Bonne oder ſonſt eine paſſende ann 94a 

h 


einer. Familie "ober einer einzelnen Dame, auch würbe man mit ind Aubla 
erfragen Goͤtheplatz 6, Pa terre. 

1416 3wel Gebaͤulichkeiten mit Fachwaͤnden, wovon: bie eine 7 Tee, 
und 21’ hoch, die andere 14' breit, 201/4* lang. und 19° hoch iſt, finb auf: ben 
Aergi- Reflectanten wollen ſich bis Iängftens Montag den 29. Juni Gifernehan 

12 melden; 
—— — — nn — — — —— —— — 

454. Ein junger Mınn (%8r.), welcher mit der Manufactur⸗Waaren Brande wi 
Eomptoirarbeiten vertraut ift, ſucht eine Stelle. GefälligeOfferten bejorgt die Expeditier 
dieſes Blattes unter No. 1819. 
>> 464 Ein Gärten mit Häuschen wiſchen —— —D—— 
miethen geſucht Bleichſtraße 5, Parterre. * 

W 


A 8 Fleck 
bei IE IENUNGE ne leder Beer 


1405. Reue tee Mainzerftraße 12 zwei Wohnungen mit Gar 
tenvergmügen gleich zu ;bezieben. „id — EerEE 


ZB Ai „Kermes ifi ein meueß Eleined Haus zum Allrint — 
Sarten an ruhige, Leute zu vermiethen. Näheres Friedber. epröbe 38, 1 | Eh 
— achmittags zu eifragen. 22 
Ein jnnger Engländer aus guter Familie der zu eieer Ibn 6b ung et: 

eilt, wünfcht feiner — durch Ertheilen 
Sprache aus 28 Nähere zu erfragen bei Buchhär ter Big 3: nd | 
Für einen gefitteten een Der von etiva 18-22 Yaßıen if bei einem 
en Wanne zur — der Pferde und De eine Sic 


Expe dition bieſe⸗ 
apier-Blumen . Arbeiten Iphre 1 TE 


* 
—— * en Unte ro Mufter und In 
iſt nur noch von kurzer Dauer. Näheres @öthep 4 18 


















































7740 Ein bad per Junge n wird als Tapeylerer == ie ee 
bie Lehre geſucht; gr, Hirſchgraben 14 113 ic, — 









4. Beilage, Ftautj Intel -Bictt AR 150; Saustag 27. Junl 1868. 


mr 





Betlauutmadungen. 


ae 5.55 ver doh. Chr. Hermann’i V 
ann ing, 8.7. Seelen. 38 — us Ele killen 
Buchhandlungen zu beziehen; 
Spiess, Dr. 4 A. (erfter Director der Sendenberg’ihen 
ahırforfeh. Sefellfehaft ): „Ueber die Grenzen det Naturwiſſen⸗ 
fße t“ mit — auf Darwin's Lehre von der Entftehung 
et Arten im Thier- iind Pflangenreih Dur natürliche Züchtung. 
Eine Feftreve. 8 Geheftet. Breis 27 Er. 
Sommer-Theater in Gifenbach 
im Gaftbatıs zum „ Taunus“. 
Sonntag ben 28. Juni: ar HAM nn Anfıng der 1, Vorftellung 
Die Braut aus und der Brautigam aus Fechenheim. 
? Luſtſpiel in 4 Alten 
Ameise Borfbelluna, Abends 8 Uhr: 
vom Dorfe, oder: Arm und Mei 
. er — in NE ‘ 
/ 4 *44 X ag: en; . ‘ 
ſiſſel ack and feine Kiäte vom Ballet. 


Anfang Hals: 8 Uhr. — Ende 20 Min — — Zuges nach Frankfurt 
— e uten vor an en Zuges na rankfurt. 
— — * * Die Direction. 


Loral- Veränderung. 


Unſere Chocolade Fabrik befindet ficb nunmehr in unferer 
Bebaufung Bleidenstrasse 4 (am 2iebfrauenberg) und 
MHolzgraben (ander Liebfrauenitrafie). 


Gebr. de Giorgt. 


* Fabrila-Lager 


aller Sorten 


Waſchſeife & Lichter 


bi . & Wi Amann, kleine Sriedbergerfirale 12, 


a 


1496 
























Gerlach": Anlag 


1416 @utleniftraße 18, Neckar-Bahnhof, find au jeher Tagekze 
Spetfen, fowie gute Getränte, als: Wein, ter und Aepfelwein eu 


- * 


‚Gasthaus zum „ichs L 
Heute Samstag Abend: ——— 


Allgemeiner deutſcher Arbeite 
1416 Die hieſtgen Mitglieder bes allgemeinen deutſ —* 
*7 fi zu einer Verſammlung am Montag 29. Ju 
um 8 , lbr, in der Sarmonie einzufinben. ' 
Di Mitglieder haben ihre Legitimationsfarten mitzubriiaen. ° 5 
Der BevolImächtigte: A. Strauß, Kannengießer ser 


Gemalte Rouleaur und weiße Roi canzN 


Jacob Löhr, Roßmar 


Waſſerleitungsröhren. r 
1414 Gine Partie 6zÖNlige Ausfhußröhren von 10 10 uk Ange ft au gu 
Bie 





Die am 1. Zuli fälligen Coupons der Er Be 
Staotöobligationen werden an der Caſſe des Uuterzeig 
zum Cours von 931), Gulden für 200 rn eit 


r = 





458 Eine junge gebildete Dame, welche im Leipziger Conſervatorium a 
wurde, wünſcht Glavierunterricht zu ertbeilen. Näheres "ifcperfelbftraße BD 
458 Eine ber renommirteften Lebendverfiche sl 

Ageonton. unter Ieralen Bebingungen ink 
den umliegenden Stäbten Agenten zu engagiren; Adreſſen sub X beliche | 
Ggpebirion d. BL. siieberzulegen. 


"TE 
Gründlicher Hlavier-Unterricht wird von einer —— 1777 
mäßigen: £ Honorar. Näheres gr. Eſchenheimerſtraße 72, im Laden. * 


1416 Die beliebten Waſſerkuhler mit Unterfag Altarraza⸗ ) 
den jett à 33 fr. pr. Stüd — bei 
A. — 8, 


erff, gi. San 
Haupi⸗Niederlage der Kühl: Ayp: = ohne 
Öommissions-Lager _ 
bei ©. E. Liebig, Warlt 2: 
auu0: Ron —— pr. Flaſche ohne Gilas. 8 1:7 ak 








P.3. Kobens? 


Dienfinefuche und Anerbieten. 
463, Ein Tolides" Mädchen, welches nähen, 


bügeln. und waſchen kann und, jeve Hausarbeit 
gründlich verfteht, fucht eine Stelle als Haus⸗ 
mäbchen ; Ichöne Ausficht 15. 

463, "Sin — Zapfjunge wird geſucht; 
Vilbelergaſſe 32 

463, Ein Hausmäbihen wirb gefucht; Aller⸗ 
beiligengaffe 26. 

464. Gin folides fleißiges Hausmäbchen wird 
geſucht; Garküchenplaß 1. 

463. Ein Hausmäbchen wird gefucht; Gallen; 
gaſſe 10, im. Hinterhaug, 

463. Gin braves junges Mädchen wird ges 
ucht. Saalgaffe 6, Ir Siock. 

463. Gin Maͤbchen, welches fein nähen, 
ftopfen und ausbefjern laun, ſowie in allen feinen 
Arbeiten geübt, hat 2 Tage frei; Altegaſſe 21. 

463. Gin gute bürgerliche Köchin, welche 5 
Jahre in einer Stelle zur größten Zufrieden⸗ 
beit conbitionirte und aufs befte zu empfeßlen 
— * eine andere Stelle = A. Au: 


460, Ein Yolibes Mid en, welches etwas 
a — —5*— 


* sin; zu erfr. Seilerſtraße 
Gin anſtaͤndiges Mädchen, er fein 
— Kleider machen kann und bier noch 
—F———— wuͤnſcht bafbigft eine Stelle 
Jungfer ober feineres —— enmäbchen. 
res Frau Maas, Römer 
464. Ein her Hausnäbgen u gefuct ; 


HET 
u gerho 
ie Gin Bepllunge wir ef; gt. Boden, 


1% 8* — ein geringes Maͤdchen geſucht; 
gr. re ar 12, in Sachfenhaufen. 
464, Ein Mäddsen, Bu. Hausarbeit vers 
t unb gleich eingehen. fan ‚ wirb geſucht; 


. 464. 68 Ar gegeu guten Lohn eine 
Kir. vn, gluät, —— im Haushalt tüd- 
2r 

— Ein fleißiges, — ber baß 
t gründlich gegen 

guten Lohn gefucht; Markt 44, Ir Stel. 
464. Gin geringes Kindermäbchen, welches RI 
ſtriclen kann, wird gefucht; Saalgaſſe 13. 


Ein ſolldet Mabchen, daß zu aller Haubar⸗ 
beit willig iſt und bürgerlich Kar kann, wirb 
geſucht und kann ſogleich eintreten; Alleroth⸗ 
hofſtraße 1, Ir Stod, 

464, Schipyen gaſſe 18, Ir Stock, wird ein 
reinlicheb nefucht, dab kochen fan. 

465, Ein ordentlicher Hotel⸗ YAausburſch kann 
fofort gut »placirt werben d.; b. Compioir 
SHensler, gr. Bodenheimerftraße 8, 

Ein junges: Mädchen, welches Liebe-zu 
Kinder Hat, noch nicht Hier diente, fucht * 
eine Stelle d. W. Hofmanm, Trierifchen. 6. 

464. Gin anftändige® Hausmäbchen wird 
gefuht, Sachſenlager, Eckhaus Ir Stod, zu 
fpredden nur von 10—2 Uhr 

464. Ein gewanbter Bapflunge wirb geſucht. 
Brädhofftraße 16. 

464. Ein Mäbden zu aller: Atbeit ſucht 
ar Allerheiligengaſſe 61, 2r Stoc. 

', a einem ftillen Hausalt wirh ein 
in. Mädchen geſucht, das —— lochen kaun, 
Hanauer Landſtraße 2, Ir Stock. 

465. Gin geringes —* sehuät; Braur 
bengafle 29, Hinterhaus, 3 Treppe 

465, Gin geringe® reinliches Ben wirb 
— Schnurgaffe 10 im 2. St > 

4 Ein anitänbige® Mädchen, welches in 
Püre und Hausarbeit erfahren ift, wunſcht 
Stelle als Hausmadchen - bei einer’ Serefchaft ; 
zu erfr. I. Bockenheimergaſſe 17, Ir Stock. 

465 Gin —— welches aut Perg 
kochen kann, die Hausarbeit lich —— 


—* eine pafſſende Stelle, am 
Ride Denbiekiung; zu — A 

458. Man ſucht ein ſolldes Küchenm * 

fie 8 — Naͤheres Predigerſtraße 
r S 

1a. | Ein Zapfjunge gefucht ; gr. Gallus 
— Gin ſolldes williges Hausmäbchen wird 
— dr Dsm nt ie Rofen und 
% — si wird gefucht;- Weiße 


ablergafje 29, 2 
465. —— innen für Herr⸗ 


ſchaftsͤhaͤuſer und — Der, Dienftperfonal 


männl. wie weibl, wird fofort plaecirt bi, b, 
Comptoir ——— gr. Bodenheimerftzafe 8. 


— Ein —— im va ng Lan Pe 
eidermachen ‚gehbt ge 
Näheres ——— 7 





„um en 3 Io vor 


— * und ein noch. ne —97 —* Ba 
er ‚nit ‚weißer Sa ken iq 










und Bringer e ch eine I. 


el nina; Tuges r 
E — Vi man 


wie trthe und iehers frei; Bübemannegafle 4 
Aufer nn bligeniteifenbeiß$ Panel 464 Nepfelmein zapft 
arabiesgaffe in. Sachſenhauſen, 344 > ber Wand, Dreifd 
de Gartenwirtbichaft, Gruͤneburgweg, und 72 
Haupt⸗Depot bei 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
454. BVorzügliher 1859r Wein, die 
Maas 40 fr., zapit Jose KRumpbier, 
Ritttrgäffe 10, in Sachlenhaufen 


458 Worgend. und Abends feif a Te U Tat ron 
kene Kubmild, 4 pr, Bla — —* og ar -Stärfe, 
und faurer —* ſowie Dickmilch w fı., 1/ Gtr- 
— Bi Guftan Schott, —DD 

FL, Kirchhoffitaße 7, Seſenhauſen. 464 Matreie geranchterte mm 

1410 Reue giringe, ichöne Sarbeilen, efien —— 
nene Citronen, ngen zu 4, .6 * 3.06, 
und Düfelborfer Senf in 5* zu 6 


und 12 fr. u 
— — Glock, Eck der Altgaſſe. 


457 er Schinken 28 fr, " PM. 
Gele n rother vreßioyf be b 
®Gütfchow, Setyengaffe 8. 

463 Ein Vortemonnaie mit circa 6 — 
wurde vom Fiſchmarkt durch die Saal 

und alte Mainzergaſſe verloren Der Fin⸗ 

ber wird gebeten es gegen Belohnung neue 
Mainzerfiraße 8, 2 Stod, abzugeben. 


461. Gin Meines Schirmchen gefunden. 
Naheres aroße Eiſchenheimergaffe 36. 
. „Gin im. — url Dina 
einige Tirge, Frei ä 
464 6 —— — en 
bei Wittwe 


Sunf, am iger Bagel 


* Mandel:Eafer 20 tr. 
* Gen —— 18. 

















ROT Korallen = Mi di nön vet! 
em Finder neue Maäingerfira 
gute — FR 











Be Beilage; Brnstf: SutelisBintt- 8150; Samstag 27. Juni 1863. 
m nn m m ee 
Belaunntmahungen 


“6 pn ysikalischer Verein. 


——— * * Juni: 1) Ueber das Vorkommen von Ehlorcäfium im Nauheimer 
1, Sehe mittelft eines neuen fehr vereinfchten Verfahren, 
N tue, een. fahrungen bezliglih der Gewinnung von Thallium aus dem 
der mit Eähinefelfiele en arbeitenden Schmwefelfänrefabrifen. 
“.. 
pr. 1863, 


dreh-Handbuc) von Frankfurt 


W : brochirt 2 fl. 12 Pr. in Cambrie gebunden r fl. 36 Er, 
—8 find gebundene Exemplare mit beigefügtem e a 3 fl. 18 kr., deb⸗ 
gleigen mit dem Hanbeld- und Gewerbsadreßbuch à 3fl.9 fr., und alle drei yufammen 
n einem Bande & 4 fl. 3 Er. zu haben, wobei ich jedoch bemerfe, daß Durch zahlreiche 
den Be de Du die Auflage beinahe vergriffen ift, daher nur baldigſte Anfchaffung 
Ken Befig des Buches fichern ann, welches erft wieder im Mat nächſten Jahres er» 
nen wirb. 


@. F. Hirug, Papagaigoſſe 1. 
Vereius⸗Felſenkeller, früher Beclers Felſenkeller. 


Heute Samstag den 27. Juni 1863, 
Fam &inwelhungs:Keier des ‚neu eingerichteten Gartens und der neuen Bier: Halle: 


Großes Garten-Concert 


vom Musik-Corps des Frankfurter KLinien- Bataillons. 















— Uhr. Eutre 6 fr. 
el eingetretener Dünkelheit chineſiſche Veleuchtung der ganzen Halle., 
Bom ergebenft einfabet &. Engelhardt. 





Saalbau. 


14 PAR Fa Soupons; 1: Ault 1868 des 5nGt; Vrioritäts Unleben® der Saalbau- 
ch Ma et von Montag den 29. Juni an bis Mittwoch den 
—— Vormittags ——— 11 und 12 Uhr an der Caſſe im Saal» 
are —— oſt. Nah dem 15. Juli findet die Auszahlung nur Montags von 11 bis 
Uhr an dem genannten Orte ftatt. 
Frankfurt a. M., den 27. Juni 1863. 


Der — der Saalbau-Actiengefellfchaft. 


emüs und Fleiſch. 


u N Führe reiche Haushaltungen, nebft alle Aiten Speifen und Bad- 
we ungen u enthält bie vollftändt ige Einmachkunſt von Früchten. 
Bautxe, Fahrgaſſe 98. 


M vorraͤthig zu haben zu 24 Fr. in der Con⸗ 
% Sirfen Anden * — Sranı, Ge GE der J Sandgaſſe und des 
orn 


Alaiꝰ ae 


Todes-Anze 


eunben machen wir bi 


Verwandten und 


an nu 


1go * 
dt, bie S om 


dem am 25. Juni in Brüfjel erfolgten Otnfigeiben unleres guten.) L 


Schwagers 
im Wlter von 80 Jahren, 





Johann. Conrad Macs 


g8wel junge Leute finden bei einer anftändigen Er. Gamtlıe I 





— — — 





vorrätig bet 


Zu verkaufen. 

462 2 alte Commoden, 1 Ofen, Stühle, 
Tiſche, 1 Bettlade, Küchengefhirr, Stroh⸗ 
polſter, Koffer 2c.; Römerberg 27,.2: St. 

462 Gin — * Heine — 
fetter Eaſſa⸗Echrank Gera 
Bramah Schlöffer in — — 
form find billig zu verkaufen; er 
‚ 42 Gın gebraudpter mebah,. S etair 
zu — Gelnhauſergaſſe 6, Ir Stock. 


415 Douchebad-⸗Eint tung complet; 


—— Anlage 12, Ir Stock. 

462 4 faſt neue Jaloufieläden find zu 
verkaufen; Hodfteaße 41, 2 Stod, 

455 Ein gutes Plörl’fches Mitrostop 
nebit allem Zubebör tft zu verkaufen. 

Preiswürdig zu verkaufen: 

461. Ein ſehr guter moderner 
Flügel von Streicher, ein Flügel 
von Swoſil in Wien, ein Piasin ino von 
Doerner in Stuttgart ; Heflenweg 3, 


(Sriedberger Lanpftraße, Seitenweg zwiſchen 


Yo. 5 und 7). 

465 4 gut gehaltene Erfer 
find zu verkaufen; MNömerberg 
Mo. 32, 

463 Kin guter 
wegen Mangel an Raum billi Fi 
Schöne Ausfiht 11, Ir Sto 

464 Ein guter Mahagony Flügel von 
Base zu verkaufen; Schnurgafie 67, 


463 110 Fuß Mauerbedel find zn ver: 
kaufen; Schlachthausgaſſe 15. 

465. Ewiger Klee in rn Born: 
heim, Ed ie 


abgegeben; 


465 Babbütten für Kinder und Erwachiene, —— 


—— Flügel wird» 





fe.  Dfferten beforgt bie Exped. d. BI. unter Chiffre C No. N 


464 Gin gro ei 
auffah Hk, — * — 


ein ſtanapee ar 8 — * 

Beh, * Fagon, gut erhalten,’ A 
aͤhtiſch und ke 
Zimmerzierde, wirb beſonderer 


— — Stadt e 
‚2 






463. * 

ch 5’ sn, — * 5 

— 1 nußb. 
ie. ahmen mit Etrami min, 1 


iſtuhl; Fahrgaſſe 100, — 


Gin herrſchaftliches Haus 
Per ———— —— 
reibh aͤuſern in nften 
Mainiuſt ift zu. bermiethen. 5* 
gaſſe 56, Ir Stock. 1— 
1416,. Cine ſchene freundliche Wohı 
3—4 Bimmern nebft 
. Näheres Fintenhoffisaßt & 
Ein heizbares _ 
gr. Eſchenheimergaſſe 38, Ir — 
456. — 2 Sersen in die 
mer; en 21. 
re = find —— ui ig w 


161. Gine Moknunge 
fl. 260, alte — * 5 I. 
._ —— Manſarde mit 24 


Sr’ 2 möbl. gimmer 98. 
1. Stod zu 


—— 
1416. —— möbl. Sinner pt. 
zu vermiethen. 












er: 





* 


"464, Iiqherſeldſtrahe 14, Ir tot, Weh⸗ 
nung: 6 Zimmer, 2 Kammern, Küche, Seller. 
464. Gin möbl, Zimmer an einen Herrn, 


——— 1. 

or dem Eſchenheimerthor; 
einefhöne Wohnung von 5 Zimmern und 
allen neueren Ginrichtungen nebft Garten 
zu erfragen an der Schmibtftube 5. 

Ein Thönes 3 mmer ift PBapagaigaffe 6, 
im 2. Stod mit ober ohne Mö el zu ver- 
miethen und gleich zu beziehen. Es kann 
aub Kammer u. Keller dazu gegeben werben. 

Gefuche verfchiedener Art. 

465. Gin Altered Kranenzimmer fucht 
bei einfahen Leuten gegen Vergütung 
- Koft und Logis ohne Möbel und mürbe 
anf Verlangen auch bäuslite Dienfte ver: 
ſehen; Schlachthausgaſſe 9, 2r Stod. 

465 Gute alte Kartoffeln werben zu 


kaufen geludt; Kalbäcergafie 3. 
Bekanntmachungen. 

465 Ein Säckchen mit Hafer wurde von 
ber neuen Mainzerftraße bis in den Mobren- 
garten verloren. Dem redlichen Finder 
eine Belohnung von fl. 1. 30. Abzugeben 
im Mobrengarten rechts. 





Kt a 

artoffeln, up "8: 

1 Gebund @elberüben 6 ir. U 
1417 Schweineſchmalz prima Dualität 

& 20 fr. pr. Pb, Kochbutter prima Quall⸗ 

tät 28 kr. pr. Pfo,, feinfter Vorſchuß No.00 
.1.8 pr. Sechter, feinfter Vorſchuß No, O 
1. 4 pr. Sechter, gemahl. Melis 18 kr. 

pr. Pfd. empfiehlt 

2. €. Anthes, Friedbergergaffe 14. 
464 Gin Eleiner weißer gefhorner Hund 

bat fi verlaufen. Dem MWieberbringer eine 

gute Belohnung Eſchenheimer Anlage 13. 


455 Eine Kleidermacherin hat noch einige 
Tage frei; Schlefingergaffe 16, 3. Stod. 

464 Eine Korallenkette ift gefunden wor⸗ 
ben; Notbefreuggaffe 33. 

459 Wepfelwein zapft ob. alls 
firaße 3, Affenthor, Sachſenhauſen. | 

465 Gine Kleidermacherin wird geſucht; 
Göiheplag 1, Ir Stod. 

465 Ein Kinderftiefelhenmwurbe verloren. - 
Gegen eine Belohnung abzugeben gr. Bots 
tenheimergaffe 66. ? 


Alfiien Verhandlungen des zweiten Quartals. 


reitag den 26. Juni 


18 


“Rudolph Bühler, 31 Jahre alt, Kellner aus Langenbrüden, iſt beſch 


am 14. Mai 1863, während er bei dem Ga 


irtb Bang im „Hollaͤndiſchen Hof“ 6 


diente, dem mit Zang in derſelben häuslichen Gemeinſchaft befindlichen Kellner Adam 
Ludwig aus deſſen Schlafſtube mittelſt Anwendung eines falſchen Echlüfjels- ‚und 
mittelſt gewaltſamer Gröffnung eines Blechkäſtchens eine Summe Geldes von mindeſtens 
15 fl. geſtohlen zu haben, Verbrechen vorgeſehen durch die Art. 354, 363, 364 No, 8 
und 11, 336, 368, 371 des Strafgejegbudes. Geſchworne für dieſen Fall find ‚bie 
Herren: Wenpel, Doctor, Friedmann, Fay, Dr. Langer, Frand, Lam— 
breit, Ziegler, von Moers, Reiffenftein, Moufon und Rudolph, 
Adam Ludwig, Kellner bei Gaftwirth Zang im „Holländifchen Hof“ bierfelbft, 
at mit drei andern Kellnern, nämlih Auguft Hermann, Eduard Dit und 
ohann Noß eine gemeinſchaftliche Schlafftube im 4. Stock des Haujes, In biefer 
Stube fteht eine Commode mit 4 Schubladen, von denen Noß die oberfte, Ludwig 
aber die dritte und vierte im Gebrauch bat. Beide haben einen Schlüfjel zu ber Com— 
mode und führen ihn ſtets bei fi. Dem Sellner Ludwig waren aus der Commode 
vor einiger Zeit ein Guldenftüd und zwei halbe Gulden abhanden gefommen, was ihn 
veranlaßt, fih ein Blechkäftchen mit Schloß zur fichern — ſeines 
Geldes anzuſchaffen. Der Dedel des Kaͤſtchens war mit einem. Einſchnitte ver— 
Ben: durch welchen man das Geld, ohne das Kaͤſtchen au öffnen, bineinfallen laſſen konnte, 
und damit das Geld beim Umwenden nicht herausfallen fonnte, waren i ig ‚ unter 
dem Ginfchnitte zwei Blechſtreifen jo befeftigt, daß die unteren Ränder nur einen-engen 
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Serie i J 
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—* Nr, zu d en, Bi überg eg fein, den 
eitern, was ihm Ne ea ch et wa — 
n war un er an 
Sk fing nr * er im je r, bie nf ‚mit einem 
es ſttumtent ber len, Bon ben in bem ara, befindlichen io 
nd 4 85* "und Enge —— min Sa na ji 
—— geweſen. e neten 
Fe der g zn Sup de — in der Sant des — | 
wieber zum chein. Dieſer Umftand Ienkte den * tagte I 
ven Kellner Rotdip., Hertleim hatte nämlich dm 14, ei a Se dem J— , weit 
det Obere Stadler an ihn — wie ei — erinnert, € de 
—2* dieſen die 3 gezeichn genommen de 
"lass an Hertlein ablieferte, 3* er — peftehenben Siuriohhe 
* let, — und m ———— ag — jegen Di 
tete Unterſu enbigt | 


a ed Bin außer olg —* vr nn 
enftüde 2 als N 
———— Geste 2 Koldip Bu ins 


—— — man am andern Tage dort nachforſchte, entdeckte man 
. u Gelde einen gegeichneten halben Gulden, der von Dit : 
als von ihm in geielnet anerfannt worden tft. — * behauptet, rg Bi Aue 
I dei 355 aiden Oulden bezahlt habe und A! 
tädter entvedte Am Kreike, ofen, x 
et halben Gulden uihtet fi j der. rt Fübw 
HB auch von —— — bin Schuitt an det 8 
—*2 retognostirt worden iſt. Stadler empfing dieſen 
Fi regen von Ludwig ſelbſt. Am vorigen. Abeud Hatte Basler 
ap Sen 5A obet BB kr, welche € für thu bei @äften eingenommen halte, 
und Hd ik vernufhet, vaß darunter der Halbe Gulden —— ſei 
Bor Bent 14. Mai traf Herrmann den Angeklagten in Hembärmeln: in im ber 
Bon ihm, Hermann, Ludwig, Dtt und Nof gemeinſchaftlich 
#. Als er Bühler fragte, was er ba made, bat er ihr um. 
bends an bemjelben Tage fand Lud wig eine Schublade: der Go 
zn: abgefchloffen hatte. Der Kifferfchläffel des Buͤchler paßt 
welchet daB Blechkaͤſtchen fand. Der Leumund bes. Anzgeklägten fi 
—— Heder ſtellt es nah Aufzählung der gegen 
ge nben Belaftimgsmomente dem Ermefjen der Geſchwotnen ankehm; 0b 
greichend zu Einer Schuldigſprechung halten meolltim.’ Der 
Hamburger beleuchtet die Indicien, bie sonen eihen Clienten vor 
dieſelben ſo geringfügig, daß jevenfalld der — der Gef 
ſchuldig lauten mufſe Nah einer kurzen Berathung 
Bettheldigung tonfotm, ben ag des im. La g 
ni he und Wurde berjelbe auf Befehl des Werth 
eit geieht, 
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Beilage, gtauth. FakeHl-Blalt AE 150, Samstag 27. Sant 1963; 
Belauntmadungen | | 


Boologifher Garten. 


Samstag den 27. Juni 1863, Nachmittags A’, Ubr, 
bei günftiger Witterung : 


Concert vom Waldhorn - Auarteli 


Sr. Hoheit des Herzogs von Coburg. 


Mufikfen zu Wiederrad. 


67 Dasfelbe findet in meinem Garten Sonntag ben 28. ds. fatt, 

wojutergebenit einladet H. Kratz, 

#14116 Cine große Auswahl Delgemälde älterer und neuerer 

Meifter fowie eine große Sammlung von Kupferftichen, Meg: 

blättern, Nodirungen und Holzfchnitten ift zur Auſicht und 

um Verkauf ausgeftellt in Offenbach a. M., Frank- 
rter Allee P. 40. 


_ 1418 Für die nächften 5 Monate: Juli, Auguft, Sep: 
temiber, October, Movember find in einer Theaterloge im 
1. Range vier Plätze für die Vorftellungen Der geraden Num— 
mern abzugeben;fzu,erfragen bei der Expedition. 


5 Künfler-Gefellfcyant._ rin 
1416 Ich wohne Dederiveg 25. 
FD. Schen?, Maurermeifter. 


ee TE — —— — — ——— —— 
SGamburg, 25. Juni, Walzen loco und ab auswärts jehr flau. Roggen Ioco 
flau, ab auswärts gefchäftelo®, pr. Suni-Juli zu 76, pr. Herbft zu 78. 

Berlin, 25. Jun. Roggen pr. Juni 49—, pr. Herbft 49°/,, Del Ioco 15 P., 
pr. Sean 18 a. Spiritus pr. Juni 15°/,, pr. Herbit 16°/;. | 

Köln, 25. Juni. Watzen feft, Juli B. 1/0 G. November 72 bis 7/0, bey: u. 
B., ls ®., Roggen behauptet, November 5%/.— 7/5 bez, B.u. ®., Rüböl niebriger, 
October 1417/40 ber: B. u. ©. (Holsita.) 





Theater-Anzeige. | 
Samstag den 27. Juni: Eine Taffe Thee. Luftipiel in 1 Akt nad dem Frap- 
oſiſchen von E. Neumann. Hierauf: Die Schaufpielerin, Quftipiel in 1 Uft, nach 
kom ansdfiichen von W. Friebrih. Zum Schluß, zum * Male: @ine 
Unf ulb. inal⸗Poſſe mit Belang in 1 Akt von Anton Langer und Emil Pohl. 
Mufit von A, Tonradi. AbonnementWorftellung No, 178, 


1 „3% s . \ \ 
2 = x U. \ ' 


DALE: 








— ——— — 
o Oest. Süd-B.Pr. b. 
o E.- Ob. 8. Dale 






‚Preüss. Priedrd'or 
“E.Holl. 10 4. Stücke 





der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gstrabeilage. 


Jutel igenz Blatt 





Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





————————— —— 
IR 151. Sonntag den 28 Juni 1863, 
‚142. Jahrgang. Einladung * Auflage über 4300. 


Zäglibe Au abe r. Abont mentöpreid 
| Far — Mbonnement 1 F tempel © fl. "30 Fr. 


auf bas 


er Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem 1 , en en otas —— und den Frank⸗ 
für dad Semefter vom 1. —— — an, 


- Das Intelligenz - Blatt bringt außer-ben Inſeraten auch folgende Axtifel: Buͤrger⸗ 
Aufnahmen, digg ge > neigen, Fruchtmarkt⸗Berichte und Fruchtmarftpreife, Eourfe 
der Staatds Bapiere, echjel und Geldforten nad dem Franffurter Börfen- 
Eoursblatte ; — liſten för er Briefe und Pädereien faft arg Mo: 
nat; Angabe der Eröffnungsftunden der hieſ. Anftalten und Sehenswürbdigfeiten, neus 
ausgeftelite Gegenftände bes hieſ. Stäbel [hen Kunft » Inftituts, Kunſt-Vereins ꝛc. ı. 
———— en; Serien⸗Rummern der gezogenen StaatslotteriesAnlehen, die Angabe 

öheren Gewinne ber hieſ. Stabt-Lotterie und bay Intereffantefte aus den jeweiligen 

ar tfenverhandlungen. Dreimal wöchentlich erfcheinen im SIntelligenz-Blatte 

Ueberblide ber Greignifte im Gebiete ber Pen und materiellen Intereſſen“, 
die ber een | in den „Branffurter Nachrichten“ zur Folie dienen. 

att wird breimal wöchentlich, als: “Dienstags, Donnerstags und 

Samstags, mit dem Intelligenz» Blatte ausgegeben, und bringt alle amtlichen Verord⸗ 

He Sal —* Verzeichniß der täglich Aufgebotenen, Copulirten, Geborenen, Verſtorbenen, 

lizei⸗Taxen 1c. ꝛc. 


Nachrichten, welche jeden Sonntag, —— und * 
mit *— ntelligenz+ wer —— Ru | en — Beiträge zur Tages⸗ 
3* te ei en umb Berbandlungen 

ber Politik, 5 der —X , wodurch 


jen | * 
Wichtigſten, was ſich Im der. Politik und im Franffurt ereignet, Nad 

die und von ber Bundeskanzlei mitgetheilten officiellen — — der 
Bundesverfammlung; Kunſt⸗, Literatur und Theater-Rotigen; Aſtronomiſche 
Artifel von allgemeinem Intereffez Begebenheiten vermifchten Zub 

eiwas Poetiſches, Räthfel ıc. Das damit verbundene Feuilleton für von 
neuen Erfindungen und für Gegenftände der Technik, Land, Garten» und 

liefert darauf bezuͤgliche Artikel, 

Der Abonnementspreis für das Semefter beträgt für bad Intelligenzblatt, da 
Amtsblatt, die Frankfurter Nahrihten und mit Einfhluß des \ 
son 30 kr.: 2 fl. 30 kr.; ber Infertionspreid für bie ganze Zeile in ® t 
6 fr., für die gefpaltene Zeile 3 fr. 

Abonnements auf das Amtsblatt allein auf S selhpanler werben für dat 
nächſte Semefter zu 1 fl. angenommenz es wird jeboch um gefällige vor 
Ablauf biefes Semeſters gebeten, um vollſtändige Eremplare li 
Etwa vorkommende Defecte können jedoch nur durch erfegt werden. 

Bereits auf diefe Blätter abonnirte Hiefige erhalten, wenn Ay al 
Ende diefed Monats abfagen, ſolche ala ſtillſchweigend fortgefegtes 
Abonnement auch für das nächfte Semefter zugeſandt. Abbeftellungen, im begonnen 
nädften neuen Semefter fünnen nicht mehr angenommen werben. | ae 

Der Abonnementspreis für Auswärti pt erfeidet einen unt 
bitten wir, weil die Boft vor Ablauf eines Semefters bie Neubefrl 


ige feier , welche einen — Ueberblid m haben wünſchen, *F 


lung für das nächſte verlangt, und ohne fſolche die Zufendung ber Blätter mt 
m bei ber dem Ra nächftgelegenen Poftanflalt. recht Bat u aa 


Die Hedaction, 
Bekanntmachungen. 


Felſenkeller am Mühlberg. 


Heute Sonntag den 28, Juni: OONCER 


ört, 
’ Frankfurt a. M., Im uni 1863. 





Museum. 


1412 Die ordentlihe Generalverfammlung der Muſeums⸗Geſellſchaft 
bie ffimmberechtigten Mitglieder hierdurch eingeladen —* fin Bei we 
I Guulzeihure (dafanng on Vie lie ke) RR 

aalgebäude (Aufgang über die elliptilche Trep tt, 

Frankfurt a. M., den 23. Juni 1863. . 


Der Vor 


Biüthenthau; 


ein —— Barftım, dem köolniſchen Waſſer in vieler Hinſicht vorzuziehen, J— 







Prof. Dr. Rau's bewährte Zahntinktur bei 





DE 


— © 


ahein- und See- Dampfidifffahrt. 


Niederländische Bhederei. 
Tägliche Güterbeförderung nad allen Stationen 
des Rheins und dem überfeeifchen Häfen, zu feften billigen 
Uebernahmspreiſen. 
Die Daupfboote legen die Reife von Mainz nad Rotterdam, ohne Umla⸗ 
bung unterwegs, in ca. 30 Stunben zurüd. 
1372 F. Lausberg ä' Comp., Agenten, Rofmarft 10, 


1303. Das in ben größten Städten Deutfchlands ſchon Lange rübmlichft bekannte 
und durch Unterzeichneten bier vertretene 


Druck=- & Fürberei- Geschäft 


von Ludwig Gerhardt in Caſſel 
bat fi in * zeit aud bier den ungelheilteften Beifall erworben und wirb auch 
ferner durch feine Leiftungen alle Anforderungen I übertreffen ſuchen. 

Das velfreie Bedrucken [odener Kleider ꝛe., jowie das Blendendweiß⸗ 
bleichen und wafchächte Bedrucken vertragener oder ausgewafchener 
DYaeonet:, Kattun- oder Pique:Sleider find Neuheiten, die aus diefem Fabrik-Etablif- 
jement hervorgegangen find, fein intelligentes Beſtreben und bie großartigften Einrich⸗ 
tungen befunden, ihm aber auch fortwährend zahlreiche Aufträge zuführen. 

Ich Bitte, die in meinem Geſchäftslocale aufgelenten reichen Weufferfarten gefaͤlligſt 
in Augenſchein nehmen und mich mit gfitiaen Aufträgen beehren zu wollen, 

Der Agent Heinrich Nau, 
Ede der Brüden- und &lifabethenftraße in Sachſenhauſen. 


Am 1. Juli ds. Jahres 
Hanptzichung der Mailänder Francd 45 Looſe. 


Gewinne: Fre. 100,000, Frs. S0,000, Fra. 70,000 ꝛ6. 
mit niedrigftem Gewinn Frs. 46. 

Unterzeichnete empfehlen dieſes Loos zum fehr billigen Preis von fl. 16, AS pr. Gtüd, 
wofür der Käufer Amal jährlih die Ausficht Bat, are Preife zu gewinnen und nie 
weniger als Frs. 46 oder fl, 22, 28 erbalten fan, 

e Solidität ift unbegweifelt, 


Gustav Cassel & CTie., Tüngesgalle 8, 
Alhyaffenburg- Sodener I0d- Bromwaſſer 
in friſcher Füllung und Quellsalzseife bei 

1405 W. Eckert Cie., Zeil 34. 
_ „Tannen: Holzkohien 
to Ohr, Ochs, Fifherfeifrufe 8 










— 0 De ern 2 SEE 6 * PET 


ee ee 


unterhält fortwährend Lager von 


1854r Johannisbeerenwein, fl. 1. 12 pr. A. 


Diefer Wein Hat einen dem Madeira ähnlich ſchmeckenden, dieſen aber an Borıly 
lichkeit weit übertreffenden Geſchmack. — Bei einem Drittel Zuſatz von Wafer (m 
beiten Selters Wafjer) gleicht der Johannisbeerenwein an Ges einem leid 
ten Ghampagner. 1861 


Imporüirte Havanna-Cigarren, 1 


darunter eine ſehr preiswärbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 
I. Burghold. 


1327 Ich erlaube mir meine Echönfärberei und Druderei hiermit im ergeben 
Erinnerung zu bringen. 

Auch mache ich auf meine neue und brillante Mufterfarte in Mull, Jaconet, Pigui 
umb Kattun aufmerkfam, welde Stoffe, wenn fie abgetragen find, weiß gebleicht und i 
anderen Muftern wieber nebrudt werben. 


Friedrich Kuhlmann’s Biwe., Neuefräme 6 


m En ern ae a. ee, eu unter ſchriftliche 
ar ofortiger Einftampfung, ſowie u e , Zeitungdpapin 
Kauft u bau EB —— 


Für die Champagner- Fabrikate der LHLerres 

Henkell Co. in Mainz 2 
empfehlen wir uns ſowohl zu bireften Aufträgen als auch zum Bezuge vom 
Gommiffionslager in jebem beliebigen Quantum auf das Beſte. 


intenfiv ſchwarz fchreibend, als die befte aller bisher bekamen 
Schade’s En —— in Flaſchen & or ‚36 Br bi Min 


bold Baift enrg Weinig, Lamıpes 
opir-Tinte Sensarbsrirde, und op ? 
Copir-Tinte, Beraten ah res 


Sandhaus zu verfaufen. _ * 
art 1 m Das an der Falkenfteiner ee rei! 
Königſtein / Taunus, bende Meine neu gebaute — von 
Bimmern, Kammern, Küche, Seller, gegrabenem Abtritt, Stallung, mit 
Ausfiht und fchönem Garten ift billig zu verkaufen und Sofort au beyieben. 


elbe ift jederzeit einzufehen und Preis und Bedingungen Baumweg 14 in 
urt a. M. au erfahren. 








Der 


= 


Zu vermietben: 
1406. Mehrere große Herrfchafts: Wohnungen mit Gartenvergnügen in bemHault Re. 
Blitter®dorfplag, welche zugleich zu beziehen find, Unzufehen von Morgens 10-12 Up 
yon Mittags 3-—6 Uhr. 


2 = 


1 . Beilage, Fraulf. Intell,:Bfatt Me 151, Sonnlag 28, Juni 1863, 
nenn 


Befanntmadungen 


Selters- una Soda-Wasser 


aus ber 


Dr. Strreve’schen Mineralwasser - Anstalt 


ift zu den Fabrilpreiſen zu haben bei den Herren: 
3. H. Albrecht. Altgaſſe 35, Ad. Kempf, Theaterplaß 2, 


Ad. Behr, Alerheiligenftraße 3, Lorie & —— Töngesgaffe, 
r. Biertels, or. Bodenheimergafie, Georg Se I 


Er. Breusing, en Zeil 13, 2 dene Schröder, große Eſchen⸗ 


Ad. Ernst, Schnurgaſſ eimergefis, 
Heinrich Handel, —E 14, enderoth, Fahrgaſſe 10, 


und in sämmtlichen Br Apotheken. 1275 


LAGER (für en gros & detail) 


aller Arten 


Wachstücher, gem. 
Rouleaur 3 Tapeten. 


* a „zur ey we e“. 


um An- und Verkauf von Staatspapieren, An—⸗ 
—— —*. en, Wechſel auf hier und auswärts ſowie zum Um⸗ 
eigen aller — ——— gegen —* ale uszah⸗ 


I # Eoupons, Verw a prten 2c. es 
pfiehlt * Bau: und Wechfelgefchbäft von 


OR — im römischen Kaiser. 
* tro te für Herren, Damen —* inder in reicher Auswa 
2 —— =. Hannes, Baulsplay 16, 











Compitoir Verlegung: 


Ich made Hiermit die Anzeige, daß ich mein feitherines Gomptoir Domblaf 9 
verlaffen und jet vorläufig bei Herrn Schloſſer Laubinger in der Born: 
gaſſe verlegt habe, wofelbft im Laden Briefe und Anfragen entgenengenommen werben. 
1408 Se ner. 


Belgiſche Bink-Dadjfener 


von 11/4‘ auf 2’ Frankf. Maaß lichter Deffnung Liefert fig und fertig incl. Anfteid m 
fl. 4. 30 fr. ‚&. Hiess, tochstrasse 51. ısı 
1351. Ausgezeichnet gute 


.. Jhwarze Syoner affetas 


ten, fehr preiswärdig, empfiehlt 
Hoch. L. Thoss, Rofmartt 19. 


Indianiſches Waſchmittel 
wodurch ale Arten Stoffe, Tuchkleider, Seide, Filz, Baumwolle — ohne im 
angegriffen zu werben geruchlos und ohne alle Arbeit wie neu hergerichtet werben fünne, 
in Krügen zu 12 fr. ohne Gefäß, nebft Gebrauchßanweiſung. Wieberverfäufer erhalten Rebet 
bei of. Penne, kl. Sanbgafle 4. 
NB. Proben liegen zur Anficht vor. Auch werben auf Verlangen Wafchungen mi. 


geführt 
An- und Berkauf von Staatspapieren 
eber Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktten, Wechfeln auf bier und 
orſchuß auf Staatspapiere, im Bank⸗ und WBechfelgefchäft von 
Julius Stiebel, jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch 


F. Stefenius, Anodine, 
neues unfehlbares Mittel gegen Zahnweh. — Alleiniges Döpät bi 
1405 MH. Mettenheimer, Kart 3. 


GCronbereg. 

1407 Ginige ſchoͤn möblirte Zimmer, wobei Bartenvergnügen, find noch frii 
welche ich mir beſtens zu empfehlen erlaube, Table d’höte um 1 Uhr, Reftauration I 
jeder Zeit. Gute Weine, bayerifches Bier. i 

€. Hieronymi;im Frankfurter IM 
} N. An der Stition Weißkirchen ftehen täzlih 3 Mal Omnibuſe nach Gro 
ereit, 
Lu 

1333. Offerten von Biblio the ken und werthuollen einzelnen Bücert 

(Kupferwerten u. dgl.) erbittet die Buch⸗ und Antiguariatshandlung 9 


Isaac St. Goar, Rossmarkt 6, an. der Hauptweqhe. 











1895 Ber Untergeichnete empfiehlt ſich zu gef, Mbonnements auf 
„Bartenlanbe”, Rajar "Smnibus”, „Familien⸗Journal“, 
Auſtr. Welt und Zeitung”, Ueber Land u. Meer”, „Barifer 
Modellzeitung’, „Aladderadatihb”, „Franff. Latern“. 
Ebenſo werben gef. Beftellungen auf alle andere in= und ausländi he wiſſenſchaftl. 
ud Unterhaltungsblätter, Moden» und Damenjournale, ardhitecton. und gewerbl, Zeit⸗ 
ſchriften zu dem bekannten Preiſen gern beſorgt und prompt und frei ins Haus geliefert. 


Ergebenft 
F. Boselli’iöe Buchhandlung (W. Rommel), 
gr. Eſchenheimerſtraße 4. 


Wegen Soralveränderung 


verkaufe meinen ganzen Vorrath von 


Frühjahr-:Sommermänteln u. Mantillen 


zu herabgesetzten Preisen. 


3 Parndehlab 3. Ch. Söhner. 


Leinen-Fabrik .. Ferd. Eulenstein, 
Zager: gr. Sandgafle 25. 


Wegen Umzug werben folgende Artikel zu nachftehenden heraßgefeßten Preiſen aus⸗ 
: @röbere, ei 





° Feine. Prima feinfte, 
Bielefelder Leinen, pr. Stüd 0. + fl. 1. — kr. fl. 19. — Er, fl. 22. — Er. 
erenbuter Leinen, „, » : I: —, +2. 72— * 
ausmacher Leinen. un —— nn Mu 3— 
eiße reinl. Zafchentücher, pr. Did. „ 248, „3.30 „ LO, 
Geb dhandtücher „nr kn „ 430. „b:—u 
Rein, Tifchtücher, Yı pr. St! . „, L——n u, 22 
n ” 10) n m me wi Fr „ 1.80 „ " 1.45 „ 
" un ” ee „2.36, „ 3»:—, 
e⸗ Servletten " Dutzend J 5 5.30 " H 8, —S 9 9. 30 " 
Gedecke mit 6 Servietten .. m —4 n 6.30 " ) 6.— f} 
Salblein, Servietten, pr. Dußend a ee r 5. 30 / — — 
einl. Küchenhandtücher, pr. Dpd. H 2.45 H ir 3.12 " A 
osendrelil 


— 


bunt, fagonnirt und naturell in den neueſten Deſſins un 
Achtfarbig von 26 fr. an. 


—— r w — e —ñ— — — — — — —— 
* Taſchenb 1863 mit 8 {nen Stahl k 
S Cornelia. —5* — I? Goldfäönitt el 3. A ge 
54 Er. bei W. Erras, alte Mainzergaffe_8#, 


unter Garantie für: 
13883 


» nkerußren in 15 Steinen ı gehen 
* pie —* Cylinderuhren in 8 Steinen sehen 8, 
Sammtliche Uh Se — er er, B hre Garantie, * 
amtliche ren nd aufs So e abge ahre 
Reparaturen werben aufs Schnell Ife un d Pin Llärlte Hefo 


451 —* ene Serrenkleider werden angekauft bei E. Straus — 
rechte Seit —— Beſtellungen durch die Stadtpoſt werden audgefüht 


5 Lotterie und Staatöpapiere A 
bi Michael Oppenheimer,; Beil 47. 


1275 Bloufen in Mull as Battift von fl. 2. 24 kr. an Bi 
den Feinften in großer Auswahl bei 


Lo nut Hau, Bleide 
Revalenta Arabica =, a: i 
1275 Bibliotheken und einzelne Büdyer von Werth, am Tiebften wifl I, 


Baufe ich. ſtets zu böcdft möglichen Preiſen. R. Tb. Bö \ 


442 
Aberingelheimer Rothwein. 

Es wird ein Zulaft AnBet 18581 Rothwein R 
fleine Gebinde bis zu !/; Ohm abgegeben werben, Preis on 90 pr. pe beff. Om, 
ohne Faß, ab Ingelheim. Für reingehaltene gute Waare wird garantirk — 
unter No. 77 vermittelt die Expedition d. BI. 


Borsdorfer Aedfel-, Erdbeeren: & T 


äußerft erfriſchend A Topf 36 fr., Familienſeife a 6, 9 und 12 Fr. pr. 
* end billiger, bei 


Elegante ſilb. a A mit — er 












E. Immanuel, Göfbepia! 

1394. Der feityer und noch nächte Meſſe von den Herren Sr 
in Elberfeld innehabende erfte Stod, Schnurgaffe 61, ift von da ab 
Ihäftslofal anderweitig zu vermiethen;; auch Fönnen no we W —* au 
gegeb.n werden. Zu erfragen bei &. Franz, Dompl € 













empfehle zum En ee und Detail-Einfaufe 
1398 icolaus Franz, Du 


51. Eine Dame fucht eine Wohnung von 2 Zimmern, Kammer, 
vor * Stadt; ſchriftliche Offerten Katharinenpfotte 47. 


409 In einer gebildeten Familie kann ein junger 
Halten, Buchgaſſe 3, dr Stod, 
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IB et inf achun gem. 
- Großes Sager 
ächt Pariser Corseits. 


Erinolines 


: = Eder eriten franzöſiſchen und deutſchen Fabriken bei 
Emil Beck, 


180 VW Reweträme Ro. 198. 


* L. Dietz, 
— eine P Pinrherss: 
7 ck Jaconet zu 10 und 12 .f. pr. Elle, 


6/, ächtfarbigen Organdies zu 15 fr. pr. Elle | 
in in —“ Deffins, guter Qualität und reicher Auswahl. 


Nouveautes 
in Lim ungern, und Layettes habe neuerdings empfangen, Darunter 


eine te 
' Neglige-Hliaauben, 
Is — ’ 










vu nö durch Billigkeit *5 auszeichnen. 
Friedrich Dietz>, 


Katharinenpforte No, 1, Eck des kleinen Hirichgrabens. 
Mein Lehreurſus in practifcher Mrith- 
und doppelter Buchbaltung: beginnt 
dhittinoc den 1. Juli, Morgens von 6-9 llhr. 
se u. KR. Pfeifer, Mainfrafe 12 nen, 


uf 
4 „UHR 
ia 



















echnumge / Ablage tung “ J 
der Aleinkinder - Oewahr -Anfalt: gu “Boruheim. 
vom 1. Mai 1862 bis dahin 1863. 


va yf x mah 


An Saldo bes vorigen Redhnun \ " — 
An Zinſen von aus gelle henen Kapiteln. er x. 423 


An en und 35 
von ve ne. — 2—— te“ Eu Er 
z em w tun över m . . e U a er er er r 
5 —— DR © Beheden "3 ... ... 
i a a a Arien ern Webanitud Co | wegen n Be u, 


Erk ines 8 durch © t 
Serra Aban Sa ——— dmiet Vene He 


— ee 8 IT 
> 4 e # r 
Der Ertrag uber Er Golherb veranfalte 
ten —ãA—— he — A hu 





Einſchreibgelder u « » au J 48 


Für Gehalte 0... 380 - txx.naniꝑ 
Brennmaterial —A ——— 
„ Unterhaltung des ĩEduiui und de 

Hausbaltung . - " 

u WERE: a ee jr 


Dr. Lucse, 1 
Arzt in Frantfurel fi; a Pfarrer * dor: 
a Mie aus vorftehender —— erhellt, * die — 
auf welche die re rg 
zur Deckung regelmäßiger und ſonſt unpermeidlicher M ae 
mehrung des vorhan enen Kapitalfonds Fir bie Zukunft KR al 

digkeit heraus. Die Mitglieder. des Verwaltungsvereins Tihten En 
und Gönner ber Anftalt die freundliche Bitte um Zuwendung von 
Beiträgen und anderweitigen Geſchenken und find zur Entgexens Ache: 
Frankfurt ®, F Geismar, Eiſernhand br. -2ucä,' 

—*— Schüßenſtraße; in Bornheim: OÖ, Amendb, 
8, Löw, Daniel Müller, Jobauned Schneider und 


+3 466. Wan winfdt für, einen sautionsiähfeen; sn — e 

Kamilie, der längereäfahre in einem Sprceerei-@el F 
rechnet und ſchreibt und fehrfempfobhle er * beſ 
ähnliches Unterfommen oder eine Stelle als Diener Mer Au 


456 Namen werben billigft geſtidt und gezeichnet; Ge * 






















Fabriklager 


bilfigfter 


CRINOLINES. 


Er Be eanpfehl — 
Grinolinee mit a8 6 
fr..48 1 IK. 11.24: 


310, 13, 1a Fi? 18, 28 Reif, 










= 6 7, gReifen, 
S ma "30, 36H, 42 ., 48h. 


„,gtablreife pr. Stüd in ber Elle 


\ \ 4 — l. Sauerborn 4 Leonhard, 
ne a = roße Sandgaſſe 
te Fi an | 17 ee Schlange). 7 


“Helft uns * Kirche bauen!" 


Das iſt der Hülferuf unſerer Schweſtergemeinde in Ulmn, welche genötbigt if, fich 
aus en zeligidfen Verfammiungen zu erbauen, ba e Gefahr — * 
in m ihr bisheriges Andachtslocal zu verlieren. 
ift = Mittelpunft und Halt der fünf freireligiöfen Gemeinden in wei 
berg jan der Siß des gemeinfchaftlichen Prebigers. Die Kirchen find aber dud dort 
Denen verfchloffen, welde ihre Religion lediglich in bie gewiſſenhafte Erfüllung: aller 
ihrer eg feßen. 

Bauplak ift bereitd für 3200 fl. angekauft und bie Genehmigung zum Bau 
vom Geniciberaih erfolgt. Gegen 7000 fl. find noch erforberlih, von ber Gefammtfumme 
von 10,060 fl. aber erft etwa 2000 fl. beifammen. Sind nod 4000 fl. — 
Dann will die Gemeinde ben Reſt gern auf ſich nehmen. Bor Winter kommt der B 
noch unter Dad, 

Der Vorfipende W. Federlen und ber r eh und aufopfernb thäfige Prediger 
F. Ulbrecht übernehmen einftweilen die Bürgf 

Die Gemeinde Hat das Bewußtſein, das Heilige Bürgers und Menfchenrerht eines 
— ſtets als Grundſotz ausaeforohen und treu vertheitigt zu haben. Sie wirb es 

fermer-thun, Deßhalb wendet fie fi vertrauensvoll an alle Gefinnun emafın. 

€ fi zur Religion der Humanität befennen und an alle ihre) Mitmenf welche 
Sreibeit und —*22 Tan und gern fördern helfen, mit der bringen m Bitte, 

re en zu 
* - ep > in uam Beten ber (deutſch⸗kathol.) Freien religidſen POCHAÄRDE Ak 
von on gern bereit. 
‚ben 25. Juni 1863. 


—34 er, el 11. Ri Sprir, vlebfrauenſtr ehe 
— San dgaſſe 4. Karat, ſchoͤne Ausfi 
auer iftape 6. Flos, Bred.; Aller — 
face die Werffrtte ? einen Eine, u miethen. 


Näheres bei A. Strauß, Aräuengiehergaffe 7er SL 


8 78 ichnete Vorſtand des hleſtgen Happtoereins ber Roll: 
Stift ner Pi 1% Taen erlaubt * das Kurahlendngeliiher unſtu 
ea * mo zur — —— ——— zu laſſen. —* * 
er amkeil u ene Aufforderun mmen 
RnB dem hieſigen beizufreten, fo ſind bie Heinen — 9— 
detartige — n aug zu mehmen. 
m 
— des H —— der Sur ani 
De —— teut, vor aumatnthor 
en 
u rbius, Gajfirer, gr. € 
. Aobi. * Günther, — Zaun: :6 Anlage —— 
aſſen Dr., Prebigerftcaße 3. F 
95 Dr. Baife, Viehfrauenberg 37. 
—— — Pfarrer Dr. Band, Truß Gran 1. 
Pfarrer Webner, HM. Hirfchgraben 7 
Frie Daems, ſchöne —2 1. 


1418 D 3 * Aeftaurs 7 —— Be 
‚gr 
dingungen In — ar ref —— * —55 ———— 


1417. Ein burhaus tüchtiger Schrift⸗Lithograph findet in 
dauernde und gut Bezahlte Stellung. FrancosBriefe befördert: Die Spedition. _ 


1417. Für ein Inſtitut in England wirb für ben —2 und 

texricht ein —— aus guter Familie geſucht; ange e Stellung i 

Dfferten A P beforgt die Expedition. J 
464. Ein jünger M mn (Isr), welcher wit der ware 

Gomptoirarbeiten vertraut ift, —* eine Stelle. Gefaͤllige Offerten: beſorgi 

dieſes Blattes unter No. 1819 z 


ee NER D „EL WEIDEN SE 
’ fir einen gefltfetem jungen Denken von etwa 18—22 Jahren ift bei einem 
ke a u zur —2 der Pferde und dergleichen eine Stelle offen. Wo — 
te Expedition dieſes Blattes ER 


1414. @itnationspläne über die Gintheilung der Baupläße 












wiefe, ſowie bie — — find zu haben Bei F IR 
Herrn Moritz Budge, Schäfernafie 1, i ner, 7 5 











Simon Hofmann, Dr ia, 2, ar 
— » ob. Dav. Scheuek, Oeberwen” —* 

461. fl. 12,000 werden ohne Vermittlung als en In 
unter 5000 beforgt bie Erpebition, 

465 Vor dem Eſchenheimerthor find zwei Wohnungen von 5; 
neun hergerichtet, und 1 Morgen großer Garten zu vermieten.” 
firaße 12, im 1. Stock. 

460 Ein braver Junge wird ald Tapezierer unter jehr 
die Rehre geſucht; ar. Eli) * 14 * « 
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Betfanntmaodungen. 


Journal- Abonnement 


auf alle belletriftifche und illuſtrirte Biätier, Moden: und Gewerbe: 

Zeitungen, fowie auf alle Journale und Zeitfchriften in deutfcher, fran: 

Be und englifcher Sprache, wiffenfchaftlichen und populären Inhalts. 
—* us, —“ —— Baia Due. Dat auta 

e eferung geſchieht prompt und frei ind Haus. Bu ferneren gef. Aufträgen 
empfiehlt fich —— die Buchhandlung von 4 s - 


Franz Benjamin Auffarth, 
1398 Eck der Tönges⸗ und Hafengafle. 


CTaunus-Eifenbahn. 


1417 Mit Mittwoch den 1. Auli erhalten die Büge No. 4 und 5 bie fol- 
genden Abfahrtsieiten: 





ug IV. Zug V. 
Abfahrt zu Wiesbaden 5 U. 55 M. Mes. Abfahrt zu = li 8 U. — M. Mas. 
„du Biebrich 5U.55M. „ „zu Hödft gu 16 W. „— 
„ u Main KU. M , „. zu Hattersheim 8 U. 26M. „ 
„u Gaftel 6 U. 26ß M. zu Flörsheim 8 U. 37 M. „ 
— zu Hochheim 6 U. 35 M. „ fi zu Hochheim 8 U. 50 M. „ 
— zu Flörsheim 6 1.47 M. , z zu Mainz 8 U. 536 M. „ 
.u Hattersheim U. 3M. „ „zu Gaftel „uU. 5 W. „— 
zu Höcſt 7U1s5M „ „ u Biebrich 9U 5M. „ 
Ankunft zu Frankfurt 7 U. 30 M. Ankunft zu Wiesbaden 9U.5M. 


Frankfurt a. De., den 26. Juni 1863. 
Im Auftrag des Verwaltuugstraths: Der Director Wernher. 


Ohne allen Aufſchlag 


verkaufe ich trotz der dermaligen hoben Garnpreiſe meine als vorzüglich bekannten 
geftridten und newebten baumwollenen Strümpfe; von letzteren erlaſſe ich Damenftrümpfe 
von fl..2 pr. Did. an, — made aber Die geehrten Damen auf die bekannten Beulen: 
zodaer Sorten zu fl. A, fl, 5 und fl. 6 pr. Dd. beſonders aufmerkjam. Herren- 

Strümpfe und Soden, er weiße umd ungebleichte als auch farbine in den neueften 
und eleganteften Deifins erlafe ih gleihfalld erftaunlich billig. 66 


ame 0 TIPPEN Masse. HE. Sandgaffe 2 


483. Bramjöfitche Papier Blumen + Arbeiten lehre ih Damen gründlich; in 2 
Stunden; der Peeis Hir Unterricht, Muſter und Infteumenten ift 4. fl. Mein Aufent 
halt ift nur noch von Eirzer Dauer, Näheres Bötheplab 13 oder Rena 8. 

G. Stahl, Induſtrie⸗Lehrer. 











Au— ud Verkanf bon Stube nun 
lung von Coupons x. bei 


Jacob. Stran w 


1389 tönnerftraße 8, nä 


Aecht englifche Stcimeng-Eimma 
mit Iuftdicht ſchließenden Dedeln, neue Conſtruction, Jum Gonfervir 
mitteln, ausge eichnet durch außerordentliche Sweckmäßigkeit,: — 
> theuerer als die bisher gebräudjlichen "umftändlichen Blechbidien m! 
tbung, be 


75 MM. Behaghel & Sohn, Roßmarkt 8, naͤchſt ber Hauptwaht 


Neueste Haararbeit 
in Gase BAHERDRT und leicht bei 
©. Hrieckler, Goiffr, i 
Bad Nanhelm s Raufballe Mo. 5. Mr 


| ‚Leinene Unterhos sen” 4 
fr Herren von fl. 1. 36 kr ıg'" Marten Daltieinen BE 1. 18%, fin dem 
hirdnn mit Spipe defekt u fl. 1. 24 fr.; Sem derzen —— 

den feinſten Luxushemden bis zu den gewöhnlichen arten. Arb In 
nen zu fl. 1.112 und fl: 1. 30,. 


-—7— C. Tippellsacs; Ri is 


Dantfogun 

Alen riesen, welche unfern theuren Batten und‘ Batr 

Herrn Ludwig Karl Rabiı; & 430 

zu feiner legten Nubeftitte begleitet brüden wir hiermit 
Dank aus, 

Frankfurt a. M., den 27. Juni 1863, 





























Die trauern 


N — ER | Er 

empfiehlt in reicher Auswa —— 

es: ; Louis Hau, 
1275 Bibliotheken fowie einzelne — don Werth ax 

Preifen. « Erras; 

12638 Alte Möbel und Betten werden — und — 
1268 F. Marquis ſche Chocolade bei A. 








NE, char ai möbl. ° 


* mer ſi — ae 
rm.; * + 

tra 

2 | Herren 


Nrtes * an 1. * 


2r, S 
J. W von 3 
— — Sinn 


— — 
eimer are 
— 6 


großen 


fie: und * 
* Stock als 


5** iſt 


—— oder Wohnung :pimpe 


zu vermie 
1414. Ein st Binde zu ver 


Sti 
8. Ein En — ink gu vermelen ; 


re Saatgaffe3B. 

Er veu hergerichtet Wohnung im 
bon vier ineinanbergehenben 

—— 

— a6 und ſorſilgem 


te zu vermiet en; 


ubehör, 
—2 


* * öst. Bimmer ie — 
— ara re 


7 en; tk =. 
Icher von drei Sei» 
fter 4 —* — * 1 Seit ju vers 
18 Sun ——— 
ot 


a - 


Te 

} u bi möbl, Zimmer zu ver⸗ 
E : zu ver 
661. bee 20 und 20a find - 


WMohnungen von:4 Zimmern. und allen 


—— zu — * gleich haus. 


zus 
; ae freun ⸗ I AR 


aan 


iR ir * 


ai te u 
Ede * * —A —— ‚mi 


zu bermie au 


der Weibodler: ‚1402 - 


Korn: Sa; beftehend: in vier 


— nee 


> 460: Alte = Iefinger Me 
— N 
‘Ride 


— Cabinet, Küche mit k 4 


Asi in: eleg 
Schlaftabinet : zu vermiethenz 


Ju verniet jew und 
3 m werben. 
it: ein auch 2 —** ein mößl, Jim⸗ 
2 


I. ð pr. 
—— 9* —— 


ne 

SB Zub —* * 5 

on Ale Se er TC” 

SE ar 33, 3* 2. Sit. nd Esız: zl 
aulsplas df: ein 

Baden ni Comp re see ine 


Moffſe oder Für's 
u 3a r Bi zu u vermeiden; RA ces 


aufsp! 2 
Ku —— — muß. &ırad 
‚Bletchftuahe 8 eine nung im Hinter⸗ 
mern ‚u liche, 
zwei Kammern, zen © Waffe: Negen, 
Ke ilung mit Aus ficht· auf 
— —2 — und ſogleich zu bezieben, : 
e —* — ſehr freundliche 
— Ste für 
250 R Naͤh ereß en Lu 3 11 
‘derö erfte 
und 2 Zimmern, 
nud Bobenlammern zu vermiethen ; 
zu erfragen gleicher Erde: you 
80: u vermiethen:;: #5: 
4 inelmanberdehenbei elegante moblirte im ⸗ 


469 Bin Ab 
- Monat ift 






e mer und — m —— Schafergaſſe 


No. 11, im 2. & 


‚ Migi 


immer: mit 


‚halbe BOR, PWarterre, iaufi Berl og 
460: &in- mäbl.; Den * * 


—— 


ran 17, Mit; ek 


461 Eichenheimer Anlage 4, Gew.öv, ift 
ein Barterregimmer — an einen Gerrn 
ei 


ALBUM befter Dage-ben -Beit.ät — 
en Laben zu vermiethen. Mäh. Fahrg. 20. 


Ein Bimm re rg en 
——— at 30 4 Stod.: Fi vrou hu 
"4416. Ein’ frehmbtihes Tä Yan wär. Ymmer 
im 1. Gtiod ‚ ggsermietgen: 2 Därkt he Steinern, 
„465 * freundl — 
Simmern mit fra nun N; ame 
fttahe 12, a Hof, fin 
464,. Gin,möbl. Zünmer mil ober, Rn 


Roft, Frautmast, 7, dr Sind, 


- ABA? Gin Laden und Wohnung in — 


iſt zu verwiethen. 
mast, Zimmer an 1 ober 2 


der —8 gſtweide. 
6 Eine —* —** zu — 


Gränebur 

495 ——— ein freundlicheb bei“ 
bares Zimmer nebſt Kühe; Köpplerhöfchen 

465 Gin möblixte® Zimmer zu —— 


an einen ſoliden Herrn; Neurothhofſtraße 8, 
2: Gtod. 


465 Ein moͤblirtes Zimmer zu vermiethen 
afle * 


466 Gin mibuͤries an einen 
.. vermieten; EI, —— 13, 


einanbergehenbe Zimmer im 1. St. 
als ober local billi 
— — 


— Gine Wohnung —— in 5 Zim⸗ 
mern und Allov im 4. Stock mit allen Be 
quemlichkelten, neu eingerichtet, iſt zu vermies 
then; Rechneigrabenftraße 8, 

466. Gin freundlich möblirtes immer 
glei zu beziehen; alte Mainzergiffe 69. 

466 Gin möblirte® Zimmer für 1 auch 2 

ren zu vermiethen. Auf Verlangen mit 

littagstifh; Töngesgaſſe 51. 

465 Ein möbliertes Zimmer an 1 oder 2 
Herten; Luginsland 10, Zr Stod. 

455 Gin ſchoͤnes "möblirtes Zimmer im 
1. Stod, zur Sraße gehend; Fahrgaſſe 57. 

466 Gin möblirte® MParterregimmer iſt zu 
vermietken; Neurothhofſtrahe 21. 

465 Sin möblirte8 Zimmer für einen Herrn 
zu vermiethen ; Neugafje 19. 

466 Gin Stübrhen mit Bett für ein Maͤd⸗ 
sa; Rarpfengafie 5. 

1411 Zum Alleinbewohnen 
Haus mit — 
enthäft: 7 Zimmer, Kühe, Manſarde ꝛc., zu 

vermiethen ; Bleichftraße 66. 
467 Gin moͤblirtes Zimmer ift zu bermies 
then; Meifengaffe 5, im neuen Bau, 95 Stod. 





Bekanutmachunge 
454 Bıter i 4 pr. Vul 
Nagel, dei Bin 


verzapft Kasper 
Funf, am Affenthor. 
464 Aepfelwein zapft J. Schenk Bit, 
in der Wand, Dreifönigftraße 4, Safie: 
’ haufen 

Nese zarte Cimburger Näfe, Schweher 
Käfe von feinfter Qualität, Ehe: 
zer Sräuterfäfe, reinſchmeckende Kodbatte, 


amerikaniſches Sqwenefami an Kr: 
Pfund empfiehlt 
38. 8. Glod, GE der Alta. 
462 Neue Härinae bei 
+ Nuss, @allus 
1411 Xeere Gement: onnen 


wenn gut erhalten, getauft; Saalzafle & | 


niederlage 


ver —— a fl. 8 pr. Tome 
bon 4 & 


rap? De AM Kl: 
feuerfiherem = achfil * zu 8 pt. 


— —— J Role, b 


2'/; fr 
ſaͤmmtlich in — prima Bali 
In — oder an Wiedervertäufe % 


"Phil. Forster, S '$ 
Te en (u Oi 
—— Belberüben 6 ke. 
Beſter Weineffig, pr. Maas 12 K, 
„_ Ei, An; 
pr. Ohm * bei 
—— % 


* a Wa ners Rettigb 












PER ujter und 
Ole * a 
er Brima per Baquets — —⸗ 
5 Gztrafeine * Schachtel 
Pate 58 
na ———— — 
empfiehlt ned — 
Niederlage bei 
1275 — 
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Belanntma gun gen 


"Neue Anlage. 2 


Heute Sonntag ben 28, Juni: 


*836 Militair-Ooncert 
von der k. k. — — „Baron 
a "Anfang 5 en ann —— * tro 13 kr. 


Dienstag den 80. Juni den 20. Juni 1863: 


GROSSES CONCERT 


vom Waldhorn-Auartett Sr. Künigl. Hoheit des Herzogs 
von Coburg. 


Schützenhef in Bornheim. | 


Heute Sonntag den 28. Juni: 


‚Grosses doncertT 


von ber Capelle bes k. pr. meter 90 e dem ev nn unter Leitung ihres Gapell« 
Anfang 4 Uhr &. Na, 
-Shpwager/fcher „Selfenheller. 


Heute Sonntag ben 28 


5 Grosses Concert | 
t des k. pr. 4. Yı No. h 

——— vom ſitcorps es k. pr. 4. Jufant. Reg. Geis —*— — lin. 
= attinger’s Salon. 

— Heute Sonntag große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 

iu verdanfen un zu vermleifen bei @löner; © Slavierftimmer, Bodyafie 6. 















d,1'15u8, na uni 
Run ſt Mehr, — 


ans einer der beftrenommirteften Runftmühlen Bayerns, von anerkann 
vorzüglicher Qualität in fünf verfciedenen Sorten, fo — 72 


täglich friſchh, welche feiner weiteren Anpreif 

——— — und ——8 ‚ Gerfie, Reh 

&aav, Grünetern, Baferfern NLA rütze, Maccaroni 

reinſchmedende Kochbutter empfiehlt in befter Waare, . .. eg 
I. 2. Höcher, gt. Borken eimerftrafe 


Billigfte miner —* 


















° 


1418. Wir empfehlen eine billige Sorte Sonmerpantoffek von 86 
Baar. 





— ta 
Kin Stroeiibwappreiteur, 


ber in feinem Fache Vorzügliches Leiftet und hierkiber Zeugniſſe pr 
in einer Strobbutfabrif Mündens gegen hohes Salair zu = 













5:7, 
Bii zufriedenftellenden Leitungen wird die Stellung eine fefte — * 
Die Reiſekoſten nach München werden verglitet.. Zen wolle: in ber 
Expedition d. Bl. hinterlaffen. vr eg! ar 


1417 Eine fleine Partie ebenfo ſchoͤne als dauerhafte 


Afache weiße baumm Damen-Steiinhfe 


mit dorpelten Ferien und Sripen, weiße und bunte Herren- Soden 
ftrümpfe, bandgeftridie weiße und blanmel, Fraue u 


Serren-Docen zu 24 fr. das Baar, SE 
r " 
a 














empfeble in bekannter guter Qualität zu den früheren billigen 
" MH. Götz sen., Fahrgaffe 11, neben ter Stat Offenbach, der 


Vortgefetter Ausverkauf 


nebmbaren Gebote abgegeben bei 


466 8; Adler, in der Börse. 
455 Für ein-auswärtiges —5 Vubgeſchaͤft wird eine etfte gege⸗ 
i 


uten Gehalt geſucht. Näheres be * A 
_ Hilhgeheil  Vöiges, Rofhil 6, 


5 Bon heute an wohne gr. mes 02 Ur Qui, BgefenT 
465 — !SHeute ficber; aber erji um 6 Uhr p | — 


















— — — — — — 


465. Das aͤchte Frankfurter Klerkenwalek ft In e 
458 Eine junge gebildete Dame; welche im Leipziger Bonfernatent 
wurde, wünjct Glavierunterricht zu ertheilen, Näheres Fiſcherfeldſiraße 


— 


| K drug 446 „zü 383 

„; 467., An Address will, God willtüg, be delivered, on Sunday 12, | 

* in the salooh (first floor) öf * „BRebst ock Hotel“, x Sch 

ir Bichard Mahony ——— —* 

u ect; eu BAVEm 

Immediate Salvation through faith- in the, righteonsness and, deaih of Christ: The 
meeting to commence at 7, o’clock in {he evening-and to continue one höur, 


mission free. 
All who understand ‚English are invyited to attend. 


Zocal- Veränderung. 
Be ⏑⏑⏑— 
Holzgraben (on der Liebfrauenftroße). 

Gebr. de Giorgi 


Allgemeiner denutfcher 





rbeiterverein 
1416 Die hieſigen Mitglieder des allgemeſnen deutſchen — — 
aufgefordertz fi zu einer Verfammlung au Montag den 29: Yuni;- . 
um 8! ü rt, in der Sarmonie einzufinben, : 
Die Mitglieder haben ihre Legttimationskarten mitmußtinnen. J 
Der Bevollmaͤchtigte: A. Strauß, Kamnengießergaſſe > 


Waldwolle gegen: Gicht und. Ahenmatismug: 
1418. Eine frifche Sendung ber heilfräftigen Schm idrſchen Wald⸗Wo 
paräte-ift ſoeben bei uns eingetroffen und halten uns Allen, die an Gictt und Rhens 
mefftsmus leiben, beſtens damit emp Mn nn dt > — 
L. Shuerborn & KROnHAkd,.. 


No, 17. große Sandgaſſe No. 17 (sur „weißen Schlange‘ 


Mein Enger * 
Direct importirter Havauna⸗Cigarren, von den geringſten * 
den hochfeinſten Marken, iſt durch neue Zufendungen auf das Reich 


haltigste aſſortirt. | 
August Schönling, Bis 
1408 Ropmarkt No. 21 (gegenüber dem‘ Bhttenberg- Denkmal). 


6) Neuekräme 6! 


Salbwoll Kleiderſto 9 krabdie Ele, 

Su uni Mohn R Las, ja ai a ean, 

— erabgeſeßten reifen emp eblt DEI ung? > 
141g 7° 179497 Goldschmidf jr., im Kuhlmannehen Hauſe. 


3 a 7 —* —* ra eine —** im 1. —— 
—2* Er ‚ m» equemiipleiien Au tmieiben. U 1 
fpäter zu belehen  Näberes bei edr. ren, — are St, 














1418, Für die nächften 5 Monate: Juli, Augu 
teinber, Detober, Moveniber find in einer Theat 
1. Nange vier Plätze für die Vorftellungen Der 8 
mern abzugeben; zu erfragen bei Der gen bei der Expebitio 


"1416 Ich wohne —— 27 25. 
3. D. Schent, Deonrermeite. 


p, Gemüs und Fleiſch 


Ein Kochbuch für bürgerliche Hausbaltungen, nebſt alle‘ Arten Spilfen und Bat: 
wert wohlfeil —— > enthält bie er Einmachkunſt von 
—— 42 kr, zu haben bei © Bautze, Fabraafie 8. 


3.gi täglich friſch & 24 fr, in ben Gm 
rſchen⸗Kuchen —* Er a Frası se der. Sandgaffe und de 
— — — — — —— — — ——— — — 


Körnmarfts 2. 
J Corsetien 
in-qroßer Auswahl neuefter Kagon zu billiaen Preifen; VBrönnerftraße Be. _ 
‘466 liſchen Unterricht ertheilt ein englif @eiftlicher, der d und fra 
— 2—*— 12, Hinterhaus, — mug ei 
745 Ein Lehrling wird bei Genventenz angenoumıen bei Otto Kolligs. 
1415 Ein aub zwei WBaupläße ober ein geräumiged Band, mögläf iv 
in ober außer ber Stabt, * zu er —— nimmt bie 6 
peb. d. BI. in Empfang. Be 
1415 Bon heute an wohne i rierif: aß A, 
ſtunde von 3—ı br. Dr. nk 
461 Une demoiselle franzaise munie de bons certificats desire un 


eomme gouvernante dans une famille ou dans une institution S’adresser au buru di 
journal sous les lettres D K No. 500. 
1415 Eine gelibte Mafchinen-Räherin, die fih auch ale Onbengehärtr qualifit, 
an —— Schriftliche Offerten unter N nimmt bie * 
entgegen. 
Rlavier:Unterric 


t 
nach neuefter Methode kann auf Verlangen gegen mäßige Honorar — 
Reflectirenbe belieben ihre Adreſſen ber Eopeb 5 . BI. ade 70 einzuſenden 


* Cro um 7y erg 
Ein fhönes EN 8 mit zwei Zimmern, einem Ku 7 
Alleinbewohnen, im fchönfter Lage Gronberg?, wird am 1. 
Georg Dbert, ar. "Bodenheimergähen & 


13389 Seßer: und BB werben angenommen 
el — Buch⸗ und 





I 

















EEE 


Fraulf. Jutell-Blatt A2.151, Sonntag 28. Junt, 1868 


Bekanutmachungen. 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 28. Juni 1863, Rachntittags Uhr, 
104% bei güinftiger Witterung: 


CONCERT 

Dom. ganzen Muſtkcorps des k. k. öfter. Infant.-Kegts, 

<  Bonlogifcer Garten. 
Montag den —— ———— 4 Uhr, 


Oncert von der Harmonie-Capelle. 
> Au Die Künjtler Frankfurts, 


1418 Unterzeichnetem Vorſtande iſt durch ben biefigen lönigl. belgi⸗ 
ſchen Conful eine Aufforderung zugegangen, durch welche vie Kümſtler Deutſch⸗ 

SS lands eingeladen werben, fih bei ber Kunft:Ausftellung in Brüffel zu 
betbeiligen, welche dieſes Jahr vom 1, Aunuft bis 30. Sept. daſelbſt flatıfinden wird, 
indem ber wie biefe Anzeige den hieſigen Künftlern zur Kenntniß bringt ,n fordert 
er biejenigen auf, weldye fidh bei. dieſer et betheiligen wollen, von dem Pro> 
gramme Einſicht zu nehmen bei Herrn von Mordheim (Zöngesgaffe 34, —A 
ober Herrn Hausmann (Rettenhofmeg 16) und zwarbald, da nur bis zum 10, Jul 
Einſendungen angenommen werben, 


Der Vorſtand der Künfler-Gefellfcoft. 

Der vorgerückten Saifon halber 

erlaube ih mir mein Lager in Grenadines, Bareges, Mo- 

zambiques, ERSTER Mohairs, Lustres, Jaconets, 

Orgaudys und Piques zu bedeutend berabgefegten PBreifen 
zu ‚empfehlen. | 

BL. Gustav Hömpet, 

In Jdugenheim au der Bergitrane _ 

nb in’ tindn —— ur ar ——* Fine * an ei —— Aus: 

un } : ethen. 

der im gremſtu Dinmetweg — J5 — m 1418 








Steinweg 9, 














dat Sie gerlich kochen 

gu — T, 

ut empfohlene 

*55* —* in ſucht Stelle. 

ofmenn, Trieriſcheg. 6. 

* Ein ordentliches Maͤdchen, welches auf 

ber Naͤhmaſchine geübt ji — Beſchaͤftigung; 

we e 36, im 2. 

ienftmädchen — Stelle d. 


fer, Siegel 
3, —* Tor Dean buͤrgerlich kochen * 


* un * ——— unterziebt, ſucht Ein, SE — 


— F 


eine Stelle; Gotthold 5 Neugaffe 18. 
: 466, Gin äbchen, bad im Aufwarten bes 
wanbert it, wird in eine Speifewirtbfchaft 
a. rg Uhr Mittags geſucht; Steingafie 

467. Gin Mädchen, das bürgerlich To 
un unb all ser verfteht ge —* 
46. Ein ——— Bean ih ft 
Kerbengaffe 2, im 1. Stock 


467. & wirb ein” Beten e aefucht ber 

fagteic „antreten Tant; Ringe. 30 E.Lau 
4410. Gin * ſtarkes üben vom 

Sande, in allen —— Arbeiten bewandert, 

wirde in einen ſtillen Dienſt geſucht; zu erfr. 


468. Gin — 8 Mädchen, welches fein : 
——.— er Chauſſee Göttinger Würfte, gre 
Re..64. —— Domingo Ke 
- 460, Gin Hausburſche, ber au Gartenar⸗ 36 fr, 46 I" 10 
Ki Blue eine Danernbe Gele. Glen: Sa sr ——— | finde a. 
Feinftes neues O 






„Bekanntmachungen: 
-1888r Wein, e 24, 86 
a fr, * Oles empfiehlt ———— 
delp h Ernst, BEN SEN. 1, |; 
1419 — —— 65. 467. Ga — 


Echt * Portland-Eement. — — 
Nuse & Leonhardt, j ‚ri ; 
1108. @artuchenplag 7. — 
range vorzüiglipe Duztie 467 
t, empfteblt 
i Strauss, Schnurgaſſe 6, 
119°" Geim Cinbheimergafl, 





e Beilage, $ Sranff, Intell.⸗Blatt 2.151, Sonntag 28, Sunt”1863, 





Belanntma ntmagu a gem m 
Dr. Strüve’g uni & ſaͤmmtliche Mineralwaſſer. 5 


Selters- & Soda-Wasser in Gläſern. 
Am Salzhaus 3 (netender Rofen-Mother). ir! Engelhard. 


Emil Beck, Nenekräme 19, 


—— an Ma 
Gbernimmt jede 


N&ä n a * beit 
nãh⸗ Maſchine und Hand, 


Pe fowie die. Bejorgung ganzer "Ausstatiungen Bei 
jorafältiafter Ausführung. 
—* Veafchinen teerben tagweife mit Arbeiterinnen. vermietbet. 1409 


= 
Nouveautes 

* Sommer⸗Hals binden, Pariſer Glaek und allen Arten Mode 

—“ ben, engl Dortefenille Waaren, Pariſer Bijonterien, Toilette 


Meifes: und, Luxus: Artikeln 
Wilhelm Seidler, 
— —— Roßmarkt No. 21 (gegenüber dem Guttenberge Dentmab);; 


HARMONIE-SAAL, 


Hente Sonntag den 28. Juni: | 1419 


) Große Tanzbelufigung. 


CAFE JARSEN in Bockenheim., 


Heute Sonntag ben 28. Juni: 


SGPOSSe8 tconeeri 


vor der ganzen Gapelle des Frankfurter Linien:Botaillons, unter 
ihres Capellme iſters Herrn Wachsmann. 
—— 85h Uhr. 7" Entre 9 kr. 
— nd Land diler arhgier aerte —— 


In großer rg) Fk ehcl-HMauser, ; 














Tödeos-An z ei E —— 
Thellnehmenden Verwandten und machen 
bie fehmerzlihe Anzeige vn dein HIöBLIch erfolhten fanften Hi 







beiten bes — 
ſiſtorialrath Pfarrer Dr. Becker im noch nicht ganz — 74. Lebent ſahre. 


Geſchãſts - Eröſnung. 


Dad photographiſche Atelier * Friedrich Se 
—— Bereits feder Größe, Gruppen, Medaillon RE TE 
Bifitenfarten das ?/, Dußend 2 fl. — Auch werben Re vn san von 
Stahlſtichen, Mäfdisen, Grabinälern, Häuſern ꝛc. auf das Billigfte ausg 
Unfzabe wird ſtets fein, nur Vorzügliches zu Tiefern. 

NB. Mein Atelier befindet fih nroße Eiche: beimergaffe 72 im — 
2. Juli d. J. von Morgens 9 Uhr bis Nachmittaas 5 Uhr neöffnek, 468 

7719 Mille aue —— 75 e gebörige Gerätbichafem, alt 
Luftkiſſen & chbeden, Heincan, Giyiopompen and parat 
Selbſtelyſtiren, Augendouchen, gun: -Strüm 5 
adern, Zeibbinden, Enspenforien, Earbeters und 3 


tie Öummimwäarenhandlung 
A. Weil, | 
Goldner Pfau. : 


Montag den 29. Juni: 
CONCERT vom VHusikcorps des 'hies, 


Local. Verändereng 
u Mein Eonditorei:Gefchäft befindet fi) von — an Aitaafl ẽ A —*9 
— en are Mr 5. — * 

467. Emige für Handwerker beſtens geeignete Häuſer — J J 


kaufer. 


467. Maitränter:Eijenz te I. Walther, Neuero 


— — — — — 


456 Unterricht im kaufmänniſchen Redjnen nah ine ei euen rafiie 
Methode eriheilt MM. L. Gerothwo — 


46> Für eine kleine Famſlie ohne Kinder wird im Men 
oder im mwelll. Theile vor derjelben eine Wohnung von 4 Sunmern x. im Bee 
ca. fl. 400 zu miethen gefucht; Offerten X Diterweg 31a. 
































TDIEE 
Per 2 
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— — — 


465 Yun ſchnellen und gründl. Frlernen — nen‘ 
Rechnen, Correſpondenz, Schönſchreiben ic, Halte” 5 en und D — 
nen Unterricht ſtets empfohlen. cin LER NEN 





466 Riuchbaltung, dopp. u. einfache, ; lebrt in 24 1. fat: @ Önschreibt 
in SO Pebritunven. Kfm. Kurzechnen, Eombinations: 
keits⸗Rechnung ze. #. Mülter, xfm. u. rs ax: 3 

ng A vn vr. 
Mailer buchene Hol io 
fortwäßvenb In Befter Qualität Hei Friedrich —* 


Louis Kiser, vorm. Wwe. SBeifter, 
ä d d . 

— BEE ARCHE Be 10, zaerahe ir 

waſcherei), bei ı mäßigem Preife und pünklichfter Bedienung. ee 

Frankfurter Aetien:-Gefellfchaft für Rhein 
uud Mainſchifffahrt. 

1419 Die am 1. Jull 1863 fälligen Zinsabichnitte ber Obligationen unſeres 

Prioritätd: Anlehens vom 1. Januar 1861 werden von j’st an in unferem Bureau, 


Buchgaſſe 2, in den Vormittageſtunden von 9—12 Uhr bezahlt. 
Frankfurt a. M., den 27. Juni 1863. 


Der Director: Paul. 


Aluſtrirfer Ionrnaßirkel non 4ust, Oehler 
1418 Dretbener Gallerie, Fliegende Blätter, Illuſtr. Haus- und Kamilien 
Familienbuch des öfter, Lloyd, Jlluftr. Weir, AMuſtr. Zeitung, Klabberrabatich, eper: 

niverſum, Allgemeine Modenzeitung, Bayuds Unive fum, Charivari, Harpers 
— York), Illuſtratlon, London illustradet News, Punsch, 5* 
Das Abonnement auf dieſe 15 Zeitſchriften koſtet baıbjährlich fl. 5. 365 der Aus⸗ 
tauſch der Blätter geſchieht 2 Mal in der Woche fie werben in die Wohnung bes 
Abonnenten gebracht ind von da abgeholt. WD Li 


Bereins Belfeneer, rähe Beders Felſenleler 

un Gefang-Unterhaltung Saas 

Anfang A Uhr. Entre 8 Er, 
Krankenkafle ‚zur Häcfenliebe* Für Auslaufen, 


Die Halbjährliche Generalverfammtumg findet Mittwoch ben 1. Jult, Abends 8 Mr, 
im Vereinslotale, Meiſengaſſe Mo, 10, ftatt. 
7 Der Vorstand, 


Local-Veränderung 
‚468 Hierdurch Die ergebene Anzeige, daß ich unterm Heutigen mein Geſchaft Mm 
- meine Behaufung | 2 
Hegt. hab F Fire Al t * Di ‘ Pi lan ui ws 
e, u ehle mich meiner geihrten Ma n vs 

5 in, mein en Arbeiten, 9 Bas: dr in UHR. f pre 

fertigen Küchengeräthichaften unter Bufiherung teeller und — Wehtend — 
— einrich Dietz, Spenglertueifter, ._ 
TE end rn Turn m age 
Tssuores un nA- ohseide) zu Damenfleidern 
..' Cr&pe de Chine-Shawis, glatt und gefiitt, —— 
empfiehlt zu billigen Preifen 5. 
140 TTMärtin Becker, kideastriie FÜ 








— 


Kauf- — 


Ein rentables Haus, welches ſich eine Wirthſch 
Nähere te Mingeändfie 48, A, sr. oft ei 


Wein und „Mepfeiiwein.eB Qi 


oa Das 





ar 









Kür Lommenden Herbſt bringe ich meine ver 


Auftraͤge 


1418. — 
Keltern in Erinnerung und bitte, um allen Anforterunge 
— zu Ina * ua —— ih wc 


3.L. Goetz, Waſch Waſchinenbauer, Oberrader Faß weg J 


1419 Alle Sorten Waſch Rein: un und Wusfeifen iowie f 
—— 


vd emmpfteblt 


Bettfedern Bee —* Dampfapparat bei 





. Reuter Bittwe, Fohraaſſe 134, am, Lin 









* = Zu betFaufen. 

egen Abreife werden Möbel allr 

tt, Betten "und Klichengeräth aus der 

veräußert und Farm dies von heute 

ab jeden Vormittag con 10—12 und Nach⸗ 

Pe von 2-5 Uhr geſche hen Bocken⸗ 
heim, Kane Ausfiht 17. 

'1412, Eine große faft neue Badbütte i 
billig zu verfaufen; Saalgaffe 4, 2r©&t 

1414. Gine Diange wegen Mangel an 
Raum, Bir au verfaufen: Fehrgaſſe 87. 

Stoßfarren Zeil 20. 

464 Ein. guter en: Flügel von 
Streicher) zu verkaufen; Schnurgaſſe 67, 
2r Stock. 

466. Reue nut gearbeitete Cangpee, Töngeb⸗ 
gaſſe 34, Hinterhaus Ir Stock. 

467, Ein kleines Familientheater, 1 Matraße, 
ltannener Einlegtiſch, Bettladen, Tıfche. Stühle, 
1 Schranf; find abzugeben; Seilerftrahe 16. 

467. Große franzöfifhe Mahngony:Bettlaben 
mit Sprungfebern und Rofhaar-Matrage und 
Ropfpolfter; Langeſtraße 18. 

466. Blechbuͤchſen und Blechflaſchen billig 
zu verfaufen; Zeil 42, im Laden. 


466. Gin Iarmiger Gaslüftre ift billigſt zu | 


verfaufen, Rechneigrabenſtraße 8, Partrrre. 
Gefuche verfebiedener Art. 
1415. Gin Keller, für 6—8 Stod Wein 
wird in ber Gegend’ des Trieriſchenhofs 
ober Domplakes- zu miethen geſucht. Näh— 
Ehnaofe °, 


Gin Teilnehmer an einem Zimmer; 


— 68. 
465 Geſucht ein Theilnehmer an einem 
Zimmer; Kaffeegaſſe 3, Parterre, 


Gothaer Wirte, Gav 























Bekar sch 
4B7 die Boller ya 
No, 70 —9. gelibte Big 
lich 5—6 Tape geſucht 
“ Ein junger Menfch Inn 
date r Kot und 34 en 
er Expedition, \ 
465. Gin-braver) Burfahe, weh * 
Schneider in die Lehre geſucht; nur anf 
3 Jahre und Alles 





broche von, der nenen Rothbofſt 
Main⸗ Neckarbahn, dann Stat 

beim bi8 an bie untere‘ Schwei 
loren; dem Bringer eine Belohnum 
Rotbhefftraße 4, 2 4, 


= 


1418 


Gute Eigarrens 
räumen billig bet 
& 


nah Sachſenhauſen ein "Braunfetbener € 
tous-cad; abzug — lohnung 
laegaſſe 9, im * 8,0% BUN ET 


7. Beilnge, Frankf. Intell.»-Blatt 2 151, Sonntag 23. Juni. 1863. 
— — — — ————— ——— ————— 
Bekanntmachungen. 


Frankfurter KNunſtverein. 
Meu ausgeſtellte Kunfiwerfe. 
Scholz in Dresden: Portrait. — Georg Hom in Frankfurt a. W.: Portrait. 
G. Deder in Wien: Bortrait des Friedrich Jaeger von Kaztbal, E. f. Öfterr, Retb in 
Wien. — Bon bemfelben: Ein weibliches Portrait. — Profefjor Morig Oppenheim 
in Frankfurt a. M.: Genrebild aus bem vorigen Yabrbundert. — Ernft Hildbrandt 
in Berlin: Eine Mutter ihr Kind badend. — A. Ehymer in Franffuıt a. W.: Zwei 
Randfchaften. — Cäſar Willich in Münden: Engelgruppe aus ber Dispnta, Copie 
nach der Freske von Rapbael in den Stangen bes Watitans zu Rom. 


T 4⸗ —A 
Landwirthſchaftlicher Verein. 
ßerordentliche General: Berfammlung im „Hotel Drexel“ 
Dienstag den 30, Juni, Abends 7 Uhr. 
Tagesordnung: Berathung über ven Beſchluß der gefeggebenden Berfammlung 
vom 24, uni, „die Erbauung von Stallungen für den Pferdemarkt.“ 
Die Mitglieder des Imdwirthicaftlichen Vereins, ſowie ded großen Pferdemarkt. 


Eomitd werden zu recht zahlreicher Betheiligung eingelaben. 
1417 Der Vorstand. 


| Heute Sonntag den 28, Juni (Machmittags) 
v iſt wegen Johannisfeſtfeier der Garten und Saal 
des Sandhofs gefchloffen. Das Fest-Gomitd. 





L ——__—_—— nn nn Eee 
Aſſiſen-Verhandlungen des zweiten Quartals. 
(Samstag den 27. Juni 1863.) 

Johann Oſt hof, 38 Jahre alt, Schreinergejelle aus Stierſtadt, ift beichulkigt, 
1) am 25. März 1863 dem Kanzliften F. M. C. Nügemer dahier verichiedene Röde, 
er Paar Hofen, eine Wefte, drei Taichentücher, einen Nod, eine Tabaffpfeife, einen 
abaksbeutel, ein Baar Schuhe, einen Schlüſſel, ein Meffer und einen Zehnguldeuſchein, 
alles zufammen gegen fl. 100 wertb, 2) am 27. März 1863 in dım ya et; Haufe 
‚Kerbengafie No. 2 dahier der Büglerin Maria Elijabeth Kretſchmar ein Xeins 
tuch und ein Paar Etrümpfe, Den fl. 1. 6 Er. wertb, jowie den Schuhmacherge— 
jellen 9. 6b. Grebe und 8, ebmann mittelft gewaltfamer Eröffnung ihrer Kam— 
mertbüre, Grfterem einen Rod, ein Paar Hofen und ein Geldtäſchchen mit fl. 1. 13 rn 
5 Heller Gelb und Lehterem einen we alles zufammen weniger als fl. 15 werth, 
eftoblen zu haben, Verbrechen, vorgejehen durch Art. 354, 363, 365, 362, 366 No. 1, 
rt. 368 und. 371 des Strafgeſetzbuches. Das Schwurgericht befteht aus den Herren: 
Reihard, Lambrecht, Griesbauer, Abraham —* (dihmidt, Dr.Langer, 
5 Sad Böhm, Ziegler, Diding, Hoffmann IV. und Slaijer. 
m.25. Mat d, J. wurden dem Bolizeiamts » Kanzliften Nügemer aus feiner 
Wohnung, Buchgaſſe No. 2, verfchiedene Kleidungsftüde und andere Sachen geftoblen, 
‚Die Wohnung bat einen abge hloffenen Vorplatz. Indeſſen geht aus einem Bimmer 
ein. Fenſter nad, dem Treppenhaus außerhalb des Verſchluſſes. Nah Entdedung ber 



































Diebſtahls fand man bas — Die ohin Soden. yakte 
Theil in einem verichloffenen Schrante befunden, wozu aber dem Dieb der ei: 
Hand war. Als zwei Tage ſpaͤter der AÄngeklagte in dem Hauſe Kerbengafe Re 
im 4. Stod auf friiher That eines Diebſtahls zn und feftgenommen wurde, 
man in feinem Beſitz ein aus dem Diebftahl bei. Rügemer. herrüh g 
das von dem Beſtohlenen mit der größten Beftinmtheit recngnöseirt' wurbe,"Wbe 
ber u jelbft wurde al& diejenige Perfon wieder erkannt, melde bie 
des Nügemer, die Ehefrau Shad, ald fie am Tage des Diebftahle: 
furz vor. 10 Uhr ausging auf dem Vorplatz vor dem obenerwähnten Fenfterfehen 
Gleichwohl leugnete der Angeklagte, wollte am 25.: März gar nicht hier in de 
geweſen fein und behauptet, das Meffer in Bodenheim von einem Unbekannten ge 
u haben. Inzwiſchen ward es Befannt, daß Ofthof ſich in Rödelheinnaifgegaien? 

ort in der Wohnung der Geſchwiſter Urlanb verkehrt hatte. "Ya Folge de 

in diefer Wohnung eine Viſitation veranlaßt, bei: welcher eine hellgraue ſogennine 
ein dunfelbrauner Rod, eine graue Weſte, eine ſchwarze Budsfinboje un] 
Taſchentuch in Beichlag genommen wurden, Catharina Urlaub ab iy 
am 25. oder 26. März ee zwischen 11 unb12 Uhr in- ihre Wohnung 
ſei, verſchiedene Kleidungsftüde übereinander augehabt und. ihr, bie.in Beihlag 
menen Eadım, mit Aufnahme des Tuchs verkauft, letzteres aber hingetbe 
rüdgelafjen habe. Einen Bieberrock und einen Stöd Habe er wieder mitgenen 
Von Nügemer wurden die bei der Viſitation Pre Sachen als vihmgeRehe 
anerkannt. Erft jetzt ging der Angeklagte zu einem Geftänbniß über, wonach e 
ſtahl nicht allein, En in Verbindung mit einem Unbekannten ausgeführt Hätte 
auch den Vorſchlag dazu gemacht, und ihn in das Haus Buchgaſſe Ne 2: gefahr her 
Sie hätten ſich beide nach vollbradhtem Diebftahl nah Rödelheim begeben und wagen 
der Unbekannte in einer nahen Wirthichaft gewartet, hätte, er die UrTauk Tanzes 
und bort die bei der Vifitation gefundenen Sachen verkauft —— rr einen jr 
Tuhrod der nicht gefunden worden. Don dem Erlös hätte er dem Frei 26. 
das Wirthöhaus gebracht und demfelben einen Bieberrock, einen’ Stöd, eine Kammer 
und eine araue Hofe, alles aus dem Diebſtahl herrührend zurückzegeben. J——— 
ftoblenen Sadyen ift ein großer Theil nicht wieder zum Vorjchein gelpmmen., Bear 
geflagte will von Dielen Sachen und deren Verbleib. nie ts wiſſen. Det Die [ir 
dem Haufe Kerbengaſſe No. 2 anlangenb,- wobei Dft Ri flo —* 
wurde, ſo iſt ca Fa feftgeftellt: als der Schuhmacherge elle Dot, der 
macermeifter Ludwig in deſſen Haufe wohnt, eg ‚gegen 1 am ae iı 
4. Stock gelegene — die er gemeinſchaftlich mit den Gefellen bes’ Sup! 
inne hat, und die er erjt vor einer halben Stunde verlaffen hatte, ‘Tan fen er 
Schloß der Thüre, die er verſchloſſen hatte, abgefprengt. Syn bie Kan net € 
fand er die Kleider, welche vorher an einer fogenannten, Kieiderhaäͤnge ge yangen Yanice 
auf einem Bette liegen und ſah den Angeklagten unter‘ einem. Bette, verepi 7' 
machte Lärm, der Angeflagte kam unter dem Bette hervor, und wurde — „be, erir 
gekommenen Gefellen des Ludwig feftgenommen. Ginen Rod und, in 
bes Geſellen Grobe hatte er bereit® angezogen; er hatte ſich ‚ferher ei Sen— 
mit fl. 1. 13 kr., 5 Heller deſſelben Geſellen, weldyes n einer andern Hofe gerlemme 
angeeignet umd endlich auch fchon einen Shaw! des Gefellen Dieh,ma % n 10, 
nommen. Außerdem fand man in feinem Befty ein Leintuch und ein ah Bunesr 
welche ber in demſelben Haufe wohnenden Büglerin Krehſch ax, .gehört % * 
auf dem offenen Bodenraum gehangen hatten. Oſthof konnte ter fi den‘ 4 
nicht leugnen, Er geftand, daß er die Schlafkammert Or, arme N en 
indem er ein in der Kammer bei Entdefung des Diebſtahts gi huntbenel Wien, 
Tıhre und Pfoften gezwängt. Diefes Gifen, eine Dfeuftüße, w ir „di Er 
aͤmmerchen ber Kregfhmar im 5. Stod bes Haufes gensmmeh warnen 














bei der Ginnahme bes Hugenfejeined ergeben. hat, war dad Schloß Inmenbig.mit 4 N&; 
befeftigt geweſen. Bon diejen-waren in- Folge der angemwenbeten Gewalt die zwei vor: 
deren aus bem Hole gewichen. Oſthof hat ſeit feinem 18, Lebensjahre eine ganze 
Reihe von Strafen wegen Diebftahld erlitten. Zuletzt hat er, feiner Angabe nad, im 
November v. J. auf der Ludwigebahn gearbeitet. Am 14. Januar wurde er aus dem 
bief, Spital entlaſſen, hielt. ſich dann angeblid bis Anfang Meärz zu Haufe auf und 
trieb. fih ſeitdem arbeitslos in Rödelheim, Höchft und —— herum, In der 
heutigen Sigung nimmt der Angeklagte fein frühere® unumwundenes Geſtaͤndniß theil: 
weiſe wieber- zurück. Gr behauptet, daß er bei. dem bei Nügemer ausgeführten- Diebs 
ſtahl nicht Miturheber geweſen ſei, ſondern dem Unbekannten nur -eine unterneorb- 
neie Beibülfe geleiſtet habe. Die anderen Diebſtaͤhle anlangend, fo ſeien fie n nicht 
poAlendet geweſen. Es werden in dieſer Sache 6 Zengen vernommen. Der Staats: 
anwalt hält unter den obwaltenden Umſtaͤnden fämmtliche Anflagen gegen das "in "den 
Bolpelannaten feit - langer Zeit bekaunte Individuam in voüſtem Maße in allen 
Theilen aufrecht und trägt auf ein Shuldig gegen Ofthof an. Nah der Ver 
tHhelbigung des Anwalts des Beſchuldigten, Herrn Dr, Meyer, der unter den obwal- 
teiden Umftänben einen ſchweren Stand hat, jprechen bie Geſchivornen ein Schuldig 
egen den Angeklagten aus. Der Obe ſtaatsanwalt beantragt gegen O hof eine-ge> 
— ucht hausſtrafe von vier Jahren. Der Üſiſenho verurtheilt ihn 
u einer geihärften Zuhtbausfizafe-von-S!/, Jahren, Mit diefer Sißung 
Ant die Affifenverhandlungen des zweiten. Quartals geſchioſſen. 





Worms, 26. Juni Mirnotiren Heute erfte Koften: MWaigen Pflätzer fl. 14—!/,,- Roggen, pfälz. 
fl. 9%, —10, Gerite, pfalz. fl. 89/;—%/4, pr, 100 Rito., Hafer ft. 4%, pr; 60 Kilo-, Bohnen, 
weiße: fl.:9, pr. 100 Kilo,  Waigenmehl in ber Partie fl, 12, Waizenvorſchuß Mr. Of. 151/, 
biß /%/,, Stettiner Roggenvorſchuß Nr. O fl 113, —!/,, dio Ne 1 fl. 10—1/, pr. 70 Kilo, 
RUßsl ohne Faß fl 28°/,—29'/,, Leinöl ohne Faß fl. 27, Mohndi ft. 341/, pr. 50 Kilo, 
Repsfuchen 65—76 _ pr. Mille, Brauntwein fl, 24—25, pr. 160 Lit. 50%, Tell, 

Mainz, 26 Juni. Während ber Worhe war Getreide bei fchönem Gommerwetter In flauer 

tung und bie- Preife mußten erheblich nachgeben, Wir. notiren: Waizen fl, 131, —1/y 
Kom fl. 9'/,, Geritefl. 8%,, Hafer fl. 4. Rübäl matt, effekt, rohes fl. 29, gereinigtes fl. 1 
bi8 '/2, ohne Haß, pr. Detbr. fl. 261/, mit Faß, Leinöl fl. 28, Mohnöl fl. 34'/,, Kohlſamen 
noch nit am Markte, Hülfenfrüchte etwas gefragter, im Preiſe unveränbert, (M. gr.) 
| Din, 26 Juni, Waizen- behauptet, - JJi Bu, ®. November 
7i/ı bey. "zn B;, eg ®., Rozgen unverändert Nyvember. 5%/,9- bes. u, &, 45 Bi, 
Rübdl- behauptet, 14%/;0 bez. B. u. ©. (Hplsita.) 











—— 23. Juni. Sruchtmarkt-Peittelpreife: Waizen 21 fl.-50 fr, Korn 
kt 



















14 #. — fr, Gerfte 11 fl. 80 Er., Hafer 7 fl: — fr, Erbfen-— fi. — 
Hans, in der Halle, ben 26, Juni. Fruchtmarkts 
gi ae PER 28. Korn 180 Bid. 8 fl. 31. Gerfte 160 Po, 6 1.22. ode 






Een Theater-Anzeige T 
Sonntag ben 28, Juni. Orpheus in der Unterweit Oper in 4 Tas 
blabıg von Hretor Gremieug. Mufit von I. Offenbach. Eurydice: Fräulein Birndorfer al 
Gaft. Abonnement: Vorftellung No; 179, 

- Montag den 29; Juni. Dorf-und Stadt. Shaufpiel-in 2 Nstgeilungen-und-S-Akit, 
mis-jeeier Beonugung der Auerbachiſchen Erzaͤhlung: „Die Frau Profefforin", von Gfarlätte 
Dir Pfeiffer. Lorle (Beonore): Fräulein Gig vom Staditheater gu Hamburg als Gaft, 
Abonnement; Vocſtellung No. 190. a 
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Ssutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatöbehörben 
und den Frankjurter Nachrichten als Extrabeilage. 
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(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
A. 152. Dienstag den 30. Iumi 1863, 


Heberblil der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
und ——— Jutereſſen. ——— 


Fraukfurt, 30. Juni. Nach dem, was bis jetzt über die Noten der belden Weſt⸗ 
machte und der Note Oeſterreichs in ber polniſchen Frage bekannt geworben, ſcheint es 
thatfächlich, daß bie „Einftellung ber Feindfeligkeiten“ in bie Forderungen der Diplo» 
matie aufaenommen worben if. Wir würben dieſes Wort, die „Einftellung der Feind⸗ 
jeateiten” verjtehen, wenn bie polniſche Inſurrektion fi in einer gefchloffenen Mafje 





arftellte, weldye einem beftimmten Oberanführer gehorcht, der eben die Ginftellung ber 
one geraten fan. Diefen Gharakter trägt aber bie polniſche Inſurrektion 
wit. Yhr militärifches Auftreten beichränft ſich auf bie Anfammlungen meiftentheils 
nicht uniformirter Haufen, welde nad) einem Zufammenftoß mit den rulfiihen Truppen 
& zerftreuen, theil® in ben Mäldern, theils auf den benachbarten Befigungen der 
delleute, die fi dem Kampfe angefchloffen haben, einen Zufluchtsort finden und fi 
ad) wieber fammeln, um ein äbnlides Schidjal zu erleiden. ine einheitliche 
eltung aller diefer Gzpebitionen exiftirt bekanntlich nicht. Cine jebe Schaar operirt 
ihre eigene Hand, und ba faft fein einziges Zulammentreffen der Infurgenten mit den 

r Ne Truppen von irgenb einem wirklichen Erfolge begleitet war, jo ift auch ein 
ſolches einheitliches Kommando eine Unmöglichkeit. Iſt fomit gar Feine militärtfche Per- 
föulichkeit da, welche die „Ginfellung der Feinbfeligfeiten“ von Seiten ber Aufurgenten 
anordnen Fönnte, jo bleibt nor die fogenannte „Nationalregierung,” von welder wir 
einen Augenblid annehmen wollen, baß fie den Sintup eined Kommaundirenden auf bie 
verſchledenen Inſurgentenchefs ausübe. Aber wenn dies ber Kal ift, fennen die Regie: 
zungen ber brei M dieſe „Rationalregierung” ? Und wenn fie, was wir bezweifeln, 
biefelbe kennten, fo gen ag * Bugehhubnip biefer Bekanntſchaft unmöglich. Mit 
dieſem Zugeſtaͤndniß würden die Kabinerte die Berantwortlichkeit für die kommuniftifchen 
Dekrete, für bie Mordthaten, die Diebftähle, die im Namen dieſer Regierung gelchehen 
find, übernehmen. Dies ift ebenfalls — In welcher Weiſe wollen alſo die 
Weſtmaͤchte die „Einſtellung der Feindſeligkeiten“ von Selten der Infurgenten erreichen, 
für den Fall, daß Rußland auf dieſe Bedingung eingehen jollte? Denn unter der „Gin: 
ſtellung der Feindſeligkeiten“ iſt doch auch offenbar daſſelbe von Seiten der Infurreftion 
zu verfichen. Die nächſte Frage, welche Na Gortſchakoff jomit an die drei Kabinette 
u richten hätte, würde die Frage fein, melden Barantieen für dad Aufhören 
Feinbfeligkeiten Seitens. ber — bie drei Mächte die Eiuſtellung der Feind⸗ 

en von Seiten der ruſſiſchen Regierung fordern, gleichen Bedenken, welhe 
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wir bier ausgeſprochen, finden wir auch in dem Munde eines ſehr bebenherban en 
Staatsmannes, des Herrn Disraeli, welcher bei Sgerheit der Teigten 
debatte fiber die —— Frage unter Anderem fagt 
„Der eble % A — legt großen Nacbrud auf * 
Regierung Ihrer Mo t ber ruffifchen Regierung gegeben, daß bi 
lung ber geinbfetigteiten gewähren möge. Sein Zweifel, bas tft Feige 
nicht allein damit jenen —e Mepeleien, * he wir fo viel 
ein Biel gefegt werde, fondern auch, weil Kebermann fühlt, daß eine 
— die be Grundlage diplomatifher Aktion wäre, Aber ich möhle 
nformation in Bezug auf die Mittel haben, burch melde bie ruffifhe Regler 
Einftelung der Feindfeligkeiten herbeiführen könnte. Iſt bie ruffiiche Reg 
Verkehr mit der von den Inſurgenten errichteten Regierung? — Wo ift Pie Renten 
Wenn es, wie wir en veranlaßt find, eine ee Regierung ift, wie Tan ® 
ruffiiche Regierung Mafregeln zur Durcffihrung einer Woffenzube — X 
mir lieb, wenn ich von dem edlen Lord erfahren koͤnnte, welche Infor mit De 
auf die Exiſtenz dieſer geheimen Regierung, ſo wie "die Mittel, dur, melde ke 
Regierungen in Verbindung kommen könnten, in bem Befige Ihrer Mojeät IE 
find Bedenken, bie uns nad ber unerwarteten Erklärung des eblen Erb ie 
weiſe aufiteigen müflen. Ich will mid) entbalten, eine Meinung über & 
liche Refultat der Vorichläge, weldye Ihrer Majeſtät Regierung gemacht, a 
Aber Eins if völlig Har: wenn dieſe Vorſchläge angenommen werben mm 
burdhauführen find, jo können fie blos einen Zuftand herbeiführen, welcher. & 
vor der Anfurrection fehr ähnlich if, einen Buftand, dem ein weientlich pr 
Charakter beigelegt werben müßte, nicht aber der Characker einer LWBWſung d 9 * 
Frage. (Hört, Hört!) Meiner Meinung nah ſind blos zwei 5 
Ginheit der ruſſiſchen Regierung, oder bie Unabhäng —* Bolent. (Btrt, 9 J Ihe 
find zwei verftändliche Ziele, und für jedes von Beiden läßt fi RN ſagen. 
aan ber Regierung Ihrer Majeftät hoben ausſchließlich dem Charakter biplomal 
ſcher Einmiſchung. Sie können nichts ausrichten, abfolut nicht den minde ‚sn 
auf die Verhältniffe ausüben, mit denen bie Regierung Ihrer Mojeftät fi zu bei | 
tigen hat, Ih kann es nicht ald meine Ueberzeugung aufipredien, dof re Po R 
welche die Regierung Ihrer Majeſtät heute anbeutete, ſich irdendwie burd) ir 
Scharfſinn oder jene Fertigkeit auszeichnet, welche darauf — ift, zu ek ” Y. 
gen Rejultat zu ale Der Dann muß ein ſehr ſanguiniſcher Politife in, Di 
lanbt, bieje chläge würben von Rußland angenommen, (Hört, Hört ) € 
nur ein Phantom ber polnifhen Unabhängigkeit heraufbeſchwören, * m 
Zeit wieder zu ähnlichen Konjuncturen und Umſtänden führen muß, wie be 
tigen; und die Politik, welche die Regierung Ihrer Majeftät A at, fi 
feine "Röfung der Frage, welche Europa periobiih in Unrube verlegt Bat, zu fi 
a7 


Belanntmahungen — 


a: 


K.K. Oesiterr. Per. fl. 100 Lo: | se 


Ziebung den 1. Zuli, J 
Hauptgewinne 250,000, 40,000, 20,000. Gertificate & fl. 3; 30 das S fi 


ziehen durch das Bankhaus i& 4 
A. Horwitz jun. in Franl A 

NB, Jedes Gertificat muß Serie und Mummer enthalten, we me r 
Biehung mitfpielen foll; gegen ben comsmäßigen Betrag kann u, bisn 
tag das Certificat gegen das Obligationsloos ausgetauſcht werden. 


Ausverkauf von H. Boch Ir. Fiebfranenftraße 1. 


1409: Den 20. Auguſt wird unfer Geſchaͤft unwiderruflich geſchloſſen. Um ben 
Neft des Waarenlagerd bis dahin umzufeßen, erlaſſen wir nn noch vorräthigen 
Artikel zu ‚jo billigen Preifen, Daß Jedermann —5 — geſtellt ſein wird. 

Geſtigte Mull⸗ und Jaconet⸗Kragen. Ciepe⸗ſtragenñ. 
Weiße und ſchwarze Eur Kragen. Mull- und Jaconet⸗Striche. 


Weiße und ſchwarze Epiken, Spipenchäles, 

Sammtbänber in allen "Breiten, Beſatzbaͤnder. 

Seiden⸗Sammt pr. Staab fl 3. Baummwollen-Sammt pr. Elle 80 fr 

Seinen Piqus und Piqus⸗Roͤcke. Weiße Wollenmoiroͤe pr. Elle 24 it. 
rauen Peluche für Schlafröcke. Tulle-Mantillen & 2 fl. 

Graue Setdenftoffe für Kleider. Baröge, grau und fchwarz. 

Geſtickte Mullfleiver Yaconet. 

Fagonnirte ſchwarze Wollenchales. Baroͤgd ales. 





aa Berfieigerungs-Ainzeige. 
Donnerstag den 2. Juli, Sartın ie, z vum ap 


bed Herrn In baftian Leißler — Mobilien, als: 
5. Brille, 1 Paar gold. rise 1 Sanapee, 2 Commoden, 2 Schränf 
a Stühle, 1 Standuhr, 1 Nachttiſch 1 Bettlabe, Bettung, geinengerätß, 
Kleidung und Leibgeräth, Keüichengef irr, er "Handwerkzeug, 51 Schil⸗ 
bereien, Blicher, 2 Vorlagen, 2 Ti dhteppi che ıc. 
In. Beat Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden vers 
fteigert. €. Belfchner, Ausıufer. 


Werfteigerung einer Behaufung auf 
der Bleichſtraße. 
Donnerstag den: 2. uli, Memittut Ti RAR 


Hrn. Phyſicus Dr. med, J. M. Mappes gehörige, auf ber Bleichftraße bahier gelegene 


Liegenschaft Lit, D No. IIIes (neu 52) 


im Gehalte von 29240 , enthaltend ein herrfchaftliches 3ſtöcliges Wohn- 
aus (2 Wohnungen zu je 7 Zimmern und 1 Wohnung zu 11 Zimmer) 
f mit 2 Stallungen und 2 Remifen, 1 in Stein —— a en 
arten, welcher ganz aufgefüllt ift und zum Theile Baupla 
— ———— iſt, in dem Hauſe ſelbſt Sen an ben — peifbietenn neh 
eige 
* Liegenſchaft kann bis zum Verſteigerungstermin täglich —— von 2 
bis 4 Uhr angefehen werben und find die näheren —— bei Herrn Dr. Hart⸗ 
mann, Krogerſtraße No. 3, zu erfragen. E. Belfchner, Ausrufer. 


1265 Getragene Herrenkleiver- werben ſtets gekau —* ya —* bei 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden Mn rt. 
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Verſtei — Anzeige. 
Freitag den 3. Rt ee a ge 


eiuag ſehr gut erhaltene Wöbeln, als 
1 —— 12 — —— —— vlt 
©: ha⸗Tiſch, 2 Spiegel:Schrä Schreibt 
pieltifebe, Eommoden, 1 x 
— Marmorplatte, 1 Büffet, 12 ytifch, ei 
und nußbaum. — & ia, ettftell 
mit vaufsnpigen Betten, W Com en, Nacht 
tifche, 1 Caſſenſchrauk, 1 5 
Teppiche, Pendules, 1 Douchebad, Kü 
— —— — — — J 
n ber auſun rutz Frankfurt No er enheimer Anlage 
De > öffentlich Ar Meiftbietenden verfteig a ' aan 
ei deu 1. und Donnerdtag, ben 2. Ju, Vormittagd von 1 
unb — bon 3 bis 5 Uhr, können beſagte . ang 
fo A I 


m Berfteigerungs 2 
Montag den 6. und Dienste 


Bor: und Nachmittags, wird ein Theil der zum jief. Bürger 
Herrn a Dr.med. I.M. Mappes ee Eur \ 

ı filb. Brille, filb. Gh, Suppens, sun. 

Auderzange ıc., 1 mahag. Sopba, 4 ei und S \ 

Schränke, Spiegel in Gold» und mahag. Bit Ark u er 
Epieltifye, Bronze: und Glaslüftre, 1 ® aba Stand * 
Stühle, 1 Kappentiſch, 1 Waſchtiſch, 1 eil. Geihfinden ap 
1 Porzellanuhr, 1 mahag. Flügel von Dorner 
Batterie mit vielen Apparaten, 1 Efferbice mit —8— Bettladen, Betung 
hänge, Küchengeſchirr, Porzellan und Glaswerf. 1 Rictoriama er "1 Come, Bier 
ſchirr, na idedecken ıc. in der Behauſung Bleiitrafe 
(neu 52) gegen * Bezahlung oͤffentlich an den Met ietenben 

—28 den 3. und Samstag den 4. Juli, Vormitags von 10 ei . 
mittags von 3 bis 5 Uhr, Fönnen bieje Örgenftände angejehen verden.— 


1390 Grote @ichbenheimergaiie 43 iſt | * 
— Ye und 1 Zalog on neh Zubehör, —— 
bejieben. 
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= — c— — 
na neuesiler ethode Tann au eriangen gegen Honorar * 
Reflectirende belieben ihre Adreſſen der Exped. d. Bl. unter Fr 70 in 


1, —22 Frautf. Intell.⸗Blatt 2 152, Dienstag 30. Sum 1863. 
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» Bekanntmachung g. 


7415 Die Stelle einer erſten Wätterin in unſerer Anfialt iſt demnächſt ander⸗ 


ub 
weg. ehe bierfie wollen ihre Anmeldungen bei bem berzeitigen erften ** 
Herrn Bernhard Kann, Hanauer Landſtraße 13, bis ſpäteſtens den 15. Zult'd, 
— — — hg Tüchtigkeit beifügen. 
rankfurt L 
Die :Verwaltungs-Commission der israel. Frauen-Krankenkasse. 


Bade⸗Auſtalt am Leonhardsthor, 


— 1397 Unterzeichneter erlaubt ſich obige Auſtalt in empfehlenbe Erinnerung zu 
ngen: | 
Warme und kalte —— in verſchledenen Clafſen, 

äd und 2r Elafje % 


Douche⸗ und Megen 
Fichte — * * far bereitetem Fichtenadeldeco 
reuznacher ı Rrapbeimer Buttalanar Aowie alle F kunſtliche 
Bäder aa Rh en find ſtets vorrät 
Gin REEL RE ee ift bei der —2— engagirt. 


913x313 Ww. @reb. 


* Am Erfien Inli 1863 


findet die Ziehung der Oecsterr. Credit-Loose statt. 


Haunttreffet. 11.250,000, geringiter Treffer fl. 140. 


— cheine zu Thlr. 2 (fl. 31/, rheiniſch) pr. Stück und 11 Stück zu Thlr. 20 
fh), ſowie Original⸗Looſe zum Börfencours empfiehlt unter Zuſicherung 
genial ebienung 
Eduard Behurider, Rossmarkt 12, 
Bank⸗ und Wechſelgeſchäft in Frankfurt a M 
Die — — werben auf Original⸗Looſe, die zu jeder Zeit auf meinem Comp⸗ 
toir eingefehen werben 28 ausgeſtellt. 
——— gr — Beachtung: Um Mißver änbniffe zu vermeiben, wirb bier 
merkt, daß man —2 dem Ka aigen Einſatz von 2 Thlen, am 
* 2 Jul 1806 rt von @iner: Viertel Willion Gulden — 


— — werben auf das Schönfte und Billiafte verfertigt bei 
„Allerheiligengaſſe 40, Straßburger Hof. 


Carl Or er, \ 
Paulsplatz 14, vis-a-vis d 
Greuzuacher Mutterlauge, Nauheine 
und Orber Badefalz bei n oR dundnssek m 


3. J. Haas, I — ib 
Ben Hirſ 








Buchene llolzkohlen 


Sorte, zum Bügeln, Föthen 1.18 
find zu 2.4 —* Malter ii —— nal Pr 











1271 





Für Kunst 


Ast punranda I 
und fonftige Geſchenke ift mein Lager in 2n3 
sE Ss, 5* Porzellan-, Holzschnitzere- 
und andern Artikeln — 
veichhaltigft afjortizt und halte ich dasſelbe unter Zuſicherung ee Preife beftend 


empfohlen. 
1330 Georg Farnbacher, ziosse. 


1416 Eine große —* Delgemälde: äl 
Meifter fowie eitte große eure vonR® 











blättern, Nodirungen und Holzſch —* iſt | 
zum Verkauf — in Offenh ach’ a, ML, 
furter Allee P. 4 dt zeige 





1416 Die beliebten STEHE init er re wer 
den jetzt & 33 fr, pr. Stück er ce bet —* iR 
A. erff, gr: —— Br... 
Haupt-Nieberlane- der Kühl: Ayrparate ohne fr, Shbhfi lat. 
1412 Die als vorzüglich anerfannten Kühlapparate — — B 
Iocen, Fleiſchküblterrinen, Wein. und 
Echans in Dresden find für Frankfurt a. M. und ganz Saobeutfhanba 


beziehen durch 
4. W. Merif,, zrohe © 






5 
i 

i 
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434 ; ‚SzalLb 2 Ube RAD RT 
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in A SE den ben 15. #, Ar die De dee Pr 
Yun genannten Orte 
— &. WR, Ben 27. Juni 








® 1863. 
| Der Berwaltungerath der Saba. eh. 
"pa | 7 missions- | Bert: 
— & Sohn aus Bie er ise. urch 


neue Zusendungen in Egg Taschen- 
türchern etc, bestens assortirt und befindet 
a. fortw üährend bei 

Abraham M. SER. 


Sechnurgaſſe AS. 


Wr Nein Leinenwanren- und Hemden: Cuger 


x Befindet sich jetzt in meiner Behausung - * 


“en ngesgasse d, 
F | Jacob. — 


»Strohhüte.:: 


d dent wbtitat ſtets vollftãmr 
Eur gu 1 — —— el r * * 


hi 





33 Steinerne Waplerteitungs-Köhren, 


orte, vor 2", 21/,%, 3", 312%, 44, 5, 6*, 77 mb 8 


vom ig bei 
Nicolaus Franz, ET = 


109  »@eschäfts- Local. 

Auf der großen Eſchenhe merſträſße No. A, nächit der Zeil, wer: 
den ald Laden noch : weitere 3: geräninige Parterrezimimer für ei n 
Bank! öder hideres Gefchäft neu bergerichtet und Heritiethet. 
1889 Schwarze Lyoner Ka eie 
in allen Breiten zu Fabrikpreifen bei d. Debier; Beil EV iR 


— Ti 
FE ’ 
. eu, 


Verfteigerung eines Gartens in der 
Frftr. Gemarkung am Kettenhofwen; 


: Nachmittags 4 Ube, jr i 
Mittwoch den 8. Juli, Motmittune z pe, gem no 
u. 4. Ze S 2 * ——“ * en — neifterg Her 
eorg Kriebr eller gehörige, in ber arfung am 
ben. Ketteuhdfen liegende nnirinuryaß 
„Garten, Gew. 14 Rp. 3aVl (neu Ro, 22) 
Baus, 1 Morgen, 11 NHuthen, 58 Schul 
an Ort und Stelle ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden verf 
DIE zum Verfleigerungstermine kann dieſe Liegenſchaft to 


Zu vermiethen 
13645 Bleichſtraße ¶ It Stod, beiehenb- aite einem Salon, 6 gim Gakine, 
et 

ur | 





















Speifefammer, Küche mit MWafferleitung, 3 Manſarden, 2 Keller 
Gartenveranfigen, faun fofort bezogen werben. Bu _ erfragen im Hfnterhauf, 


















29, 141& WBleichlirage 83Sw ift eine jhöue MWobueng beftehe 
Salons, 5 a Ba un 
veränügen auf 1. October d. J. zu vermiethen. Näheres afelbft 3. ( 
1403. : Bu billigfter und rafchefter rung % 

trägen aller Art empfiehlt fih Wilhelm Hüc gr. Bodenheimerftr. 9. 

Eisfiften nnd ( isfchränfe r 
lieferung bejagt der Profpelt. 

er er/® n, der 

franzöfifchen und —— ch Deelpobeh führung 
von dieljeitiger Bildung und Erfahrung fowie unbeichol 
Stellung als Buchhalter, Eaifier, Werwalter oder ein 
Bertrauenspoiten, fei e8 zur Aushülfe oder dauernd, 


‚9 Zimmern, 1 Kammer, 2 Bodenfammern e 
8 
zu —— Preifen wie — Jahr. — — — 
460 Ein verbeiratbeter Fi 
racter, fucht eine feinen Kenntniffen und —— 2 rede | 
unter T Z 13 an die Expedition, | 












1342. Landgut, ein ſehr fhön gelegenes, ganz a 
wert guten Feldes nebſt Gebäulichkeiten, eine haibe Stunde non Mirjburg augen 
und zu Würzburg gehörend, ift zu verpachten oder zu verkaufen, nd a 


Staatspapiere, Infäbe und Grund 
Un⸗ und Berfauf bei Michael Dp 


Zu vermiethen 
1406. Mehrere große Herrfchafts-Wohnungen: mit Gartenverghügen im | 
Blitteräborfplag, welche zugleich zu beziehen find. Anzufehen von Morgens J0-12 ud 
von Mitiagg 3—6 Uhr. a 
1412. 8 wird eine geibte Aufn | 
giren geſucht. Wo? fagt die Expedition, 















— — — — — 


2. Beilage, Franlf. Intell-Blatt 2152, Dienstag 30. Juni 1863. 
RL 
| Das | 
Schwalheimer Mineralwafjer 


iſt daS gabreichſte Mineralwaſſer in Deutfchland (nad einer Analyfe Stebig’8 enthält es 
4,944 Gubitzoll Gas und beſiht eine Temperatur von s0 R.) Es ift außerordentlich erfriſchend, 
leicht verbaulich, ſtaͤrkt die Verbauungsorgane, ben Appetit und beförbert bie Abfonderung bes 
Urin. Wegen der günftigen Miſchung feiner feiten und gasartigen Beftanbtheile eignet fich bafjelbe 
beſonders für alle Fälle von Schwäche ber Lymph » Gefäße, Bleichſucht, Unterleibskrankheiten, 
für Neconvalescende ꝛc. Hauptfächlich aber empfiehlt es fi als Tiſch- und Sugusgetränte, 
wegen feines lieblichen und doch picanten Geſchmacks bildet e8 das angenehmite aller Getränfe; 
fet es rein ober mit Wein, Syrup, Bier a. vermifcht, deren natürliche Farbe es nicht im min⸗ 


veränbert. 
Schwalheim bei Friedberg. 
Die Brunnen-Verwaltung. 
Depot bei Herrn J. H. Dreßler, im Rebſtock. 
— „ I S. Köcher, gr. Bockenheimergaſſe. 
a. ö : Koſt Witw,, Stiftſtraße. 1318 
135 B5. Kölſch, Rebitod 1. 


Specialität 
von Gummi- und Gutta-Berdya-Sabrikaten, 


als: Gummi-Spielzeug, graue und farbige Ballons, Schweißblätter. Bade: 
ehten: Frottirgchwamme, Schwammfäce, Meceffaires, Trinkbecher, 
eetenpnlverfprigen, Hadir: und Beichnengummi, Watent : Zabafs- 
entel, große Auswahlvon Gummi:-Hofenträger, Steumpfbänder, Gürtel, 
Braceletd, Kordein, Gürtelband, Schuh: Elaftiques, Gummiftegen, - 
Armſtärker, unfchädliche Saugbütben ans teinem Gummi, Depot der 
Harburger Gummi-Rämme, Megenrdce, Unterlagenitoffe für Kinder: 
betten, Zabnfitt zum Wiomkiten Per ähne, jowie alle einjchlagenden Gummi⸗ 
Rurzwaaren, chirurchifche und technifche egenſtände empfiehlt zu außerſt 
feften reifen en gros et en detail die Gummimwaarenhandlung 


1419 A: Weit, Töngesgalle 31. 


‚1481 Mietbfcheine zu d 1. Zuli fattfindenden Bi vr 
— * * Ren — ſtattfindenden Ziehung der öͤſterr. 


eine viertel Million Gulden 


unb außerdem fl. 40,000, 20,000 ꝛc. gewinnen fann, find & fl. 3, 30 pr. Stüd, 11 & 
fl. 85 zu erhalten im Siantäyapieren-Beichäft vo ſi fl p d, 


Jul. Stiebel jun. & Comp, Steinweg 9 (Weidenbusch). | 
— Solhde Weiden Einen unentgerbiieh das Wupgelipäft erleımen. — 








Billig er ‚Berkanf ie Gar: 
von Gas Luſtres von gr 125an, Gas Lampen, ——— von 1, Wiernen c. 
Gasleitungen in Blei und — — ſowie paratureh erfelben erben fchne a. 
forgt in der Fabrik von A. Nabrgang, gr. Bodenheimer 
463 in einer anftändigen ——— fan ein junger Mann (Ier.) Koft und 
nung erhalten; Allerheiligenftraße 20, 2r Stod. = 
ettifederm 
werben, fortwährend gereiniat, —— auch der üble 
ſowohl in wie auch außer Dem Haufe, auch wird das Wa 
Befte beſorgt. + Zutber, 33 
Beſtellungen werden angenommen der gr. Fiſt 
14i9 Gin angehender Commis mit beften Ben m eine 
Kiufer in einem Spezerei⸗Geſchaͤft. an Ichriftl. Offerten unter A O bei, er 
1418 Ale Arten Frücht-, Mehl- Kartoffel: x, Side (S id 
Padleinen, Segeltücher zu eiten, Drefinäiher in jeder beliebi 
D. Groedel, in Y 
4656 Es werben noch 1 oder 2 Schüler der hiefigen Sch ht, um fi 
Dein Unterrichte eines geprüpften Lehrer (geborner Franzoſe, * X 
in den Abendſtunden von 6-8 zu betheiligen; Broͤnuerſtrahe 5. 
Comptoiv-Lofalität zu vermietben, 
beitebend aus 2 großen hellen Zimmers, fofort oder zum L. ln 
beziehen. Mäberes Neuekräme A bei Otto Mplien. 
1386 Modes Eis, pfund- und centnerweife; Gtelmueg 6. 
454 Cine große Auswahl von Särgen in Gien: und Tann —X 
tige Talare bringe ich = vorfommenden Sterbefällen in —— 
Wilh. Zeug, vorm. J ˖ S· Diebn, Eit 
1323, Ein ger — r Laden mit Ginrichtung, Gomptoir, 2 Gewölbe 
und eine Wohnung von 4 aud 5 Bimmern und —— * u Bequemlicht 


ſammen ober getheilt zu vermiethen; gr, Sandgaſſe 26 in ex Gonpiterel, — 
OT Wo PR 










® 






























— — — — — 








bnungs-Gefu 

466 Gin Wittwer mit einem Kinde ſucht in ber Nähe 
oder außerhalb der Stadt eine Wohnung von 4 Zünmern mit Küche, am 
lirt; Franco-Offerten nimmt A. Durlacher, Tongetgaſſe eutg 


— — — 


467. Ein ordentlicher Junge kann die Spenglerprofeſſion erlernen 
467. Mädchen, im Nähen geübt, geſucht; Brönnerſtreße 8a, 


466. Hühneraugenpflafter, pr. Stüd 6 fr., — — fr‘ 


"457 Boruheimer Ghauffee 137380) & Tagerpläße; Fa 
1366 Knochen, Lumpen, Seile, Papier, ‚ Detall kauft J. P. er Ki 


in“. 


1417. Gin durchaus tüchtiger Schrifts@ithograph findet im einer gr — 
dauernde und gut bezahlte Stellung. Franco⸗Briefe befördert die € gpebition, m 


Himbeeren«- 








77 Nouveautes | 
ig Lingerien, a Layettes habe neuerdings empfangen, darunter 


l 
Neglige-Haubhen, 
Blousen, 


Fichus, 
die fich durch Bilfigfeit beſonders auszeichnen. 
Friedrich Diels, 


1418 Katharinenpforte No. 1, Eck bed Heinen Hirſchgrabeus. 
Biebergasse Biebergas: 
"nes" Regen- & Sonnenschirme „A, 
babe ich zum Verkauf in Commiſſion erhalten und kann ſolche zu billigen Preiſen erlafjen. 
1414 Mi. Beissler. 





Nouveautes. 


Damen und Snabenglirtel in Leder und Bummi, Herren- und Damenbinden, Gra- 
vatten, Gcharpes ıc.; ferner empfehle ich mein reich afjortirtes * in Pariſer Glacs⸗ 
und daͤniſchen Sandichuben, variſer Shirting, Bielefelder und trl diſch leinenen Steh⸗ 
und. unilegtragen, Handſchuhen in Seibe, Sr d’Ecoffe, Filet ꝛc. Badehoſen, Soden, 
wollenen und PR, —5 Unterbeink leidern ac. ıc. zu billigſten Preiſen. 


egler-Bauer, gr. Bockenheimerstrasse 9, 
13% nachit dem Theater: und Götheplag. | 


nächste vierteljährlich Ziehung der Fr. 45 Loose dar Stadt. Mailand, 
Hauptgewinne dieſes Anlehens find: Fr. 100,000, 80,000, 70,000 
60,000, 50,000, 45,000 ꝛe und ber niedriafte Gewinn ben fedes Loos pi ufe 
der Ziehungen erhalten muß frd. 46 oder fl, 22. 28, fo daß ſich dieſe Loofe, bie 
alen. mod zu fl. 16. 45 erlafje, als eine vortheilbafte Anlage Eleiner ober grd 
Summen empfehlen, Es erwartet daher zahlreiche tr | 


Auf 
acc Strauss, Beöuneeftaße 8, nähft der Zeil 


zum „Delle, So te Bude: 9 ee 2 
Beisekoffer. ER RL 


1352 Mein reichhaltiges Lager in Herren: und Damentoffern, Taſch 
den billigften a Befte ef. Ehr. Mebeöbrener. —5 * Ib 
BEE Auch werben Koffer vermierhet und Reparaturen ſchnell und ie ausgeführt; 


Bu vermiethen. 
1416. Gine fehöne freundliche Wohnung von 
8—4 Zimmern nebft — nn iſt zu 
gr Näheres Finlenhofſtraße 8 
1315. Ein unmöblirte® Zimmer; Baumwe 
No. 16, Varterre. 
1413, Gine freundlihe Wöhnung von 4 
— —. nebft Zubehör; Bleidenſtraße 18, im 


1413, Zu vermietben: 
auf ber Darmftäbter Landſtraße in unmittelbarer 
Nähe der Offenbacher Eifenbahn iſt der 1. 
Stock beftehend aus 4 Zimmern mit Zubehör 
und Gortenvergnügen zu vermiethen. Das 
Nähere iſt zu erfragen Paulsplah.15, im Laden 
1413, Cine Wohnung; Stelgengaffe 1. 
459 2 Bimmer, Gabinet und en F 
blirt zu vermiethen bei Maurer J. € 
radi, naͤchſt der-Eifenbahn in ande 
1393. Zu vermiethen ein möbl. Zimmer; 
Finlenhofſtraße 12. 
1386 Blumenftraße 12 ift eine Wohnung 
zu vermiethen, 
“1886 Unterweg 17 ift ber 1. Stod zu 


vermiethen. 

Lich 

5-6 Zimmer aſſer⸗ 
I im 3. are &and- 


* 1409. Schlafr und Wohnzimmer mit Balcon, 
möbl. zu vermiethen; Zeil 49, 

1408.. ®r. Hirfchgraben 9 * Ir Stock, 
— au8’6- Zimmern, Küche ı 

1409: ; In dem neuerbauten Haufe, Ketlen⸗ 
firaße 11, der 1. Stock, enth. 4 Zimmer, 
Kuͤche mit Gaseinrichtun J "und allen Bequem» 
Tiopfeiten vermiethen. Näh. Neurothhofitr. 12. 


a Kiel uftraße Ho, 5, 


3 Zimmer und Gabinet, Küche, 
——— Manſarde und "Zubehör 
ud 
i 1409.° Eine freunbliche Wohnung von 
4 großen Zimmern, Küche und fonftigen 
Begaemlickeiten ift zu vermiethen; große 
Sandgaffe 25, im Laden. 


ohnung ee zu kaich eben, 


1383 ge 9 iR eine gut mößl, ” 


Wohnung, e xX. zu ethen. 
* "0 iſt * 2. Stock La 


Auguſt au zu vermiethen. 


0. Eine geräumige, ſehr Be . 


— — 
mme 
— —— im Neben 


ur Soöftrafe MB ift der 1. Stod 

” 1000. Gene firaße 16, Hinterhaus 3r Etof, 

ngefira int 8 3r 
if eine freunbliche neufergeritel Wohnung, 
—— A FE Kühe xc., zu vern. 
ine ſchoöne nung von 5 
2 Manfarden, Holzplah = Reler, neh 
Gartenvergnügen ift zu vermiethen; Grünermeg 
21, nädit ber Pfingitweibe 

467. Gin freundliches Manf 
einen Herrn; — Landſtraße 25. 

466 Eine Gartenwohnung von 4 Zimmern 
nebſt Zubehör; Darmſt. Landſtraße 2a, 2r St, 
i 1402. Gin en, m u ers Hochpar⸗ 
erre zu vermiethen, ohne Garten⸗ 
vergnügen; Bleichſtraße 8. , 

1411 inet —— ohne Möbel, auch 
Bureau un ethen im Hochparterze Hoc» 


aße 

1412 Ein moblirtes Zimmer an 1 ober 
2 Herren mit Frübflüd au vermiethen; 
eg * — e44, — Römerberz, 


Pu ES 20 und a find 
Wohnungen von 4 Zimmern win In 
Bequemlichkeiten zu 'vermiethen und ala 
zu 5* 

— Sinne ch — Gartens 
wohnung, mmer ubehör 
vermiethen; Deberweg 35. .. 

1807. Eine kleine neubergerichtete Wohnung 
mit Zubehör am ftille Sa fi 150fl, Rip, 
Fahrgafie 33, im 2. Stod, 

1410, Auf dem * iſt ein 
Baden mit Eomptoir auch als Büureau 
ſehr geeignet, auf die ehe oder für's 

anze Fahr ei zu a res 
—R 15, im Laden. 

1408. Tängeöpaffe 22 eine fr liche 
neu hergerichtete a im. 3 für 
250 fl. Nähered.im:1.Shal. input cu. 
est kei — mößlirteß iunmer mit 
afcabtne vermietben; 
e Aa ’ Bar Berlangen Koſt 


E Beilage, Fraulf. Intell. Blalt / 132, Dienst 0 30. Juni 1863. 





Betanut mia u ngem 


Aut alle Journale 


(mit Ausnahme ber —— politiſchen) kann man jederzeit bei und abonniren, 
namentlich empfehlen wir: 
Gartenlaube (54 kr), Omnibus (42 &.), Familien⸗Journal 
F tr), Illuſtrirte — —— tr.), Journal pour tous 
1.48), Bazar di 1. 12), Mufterzeitung (54 fr.), Warifer 
—** (54 kr.), vis Ye Herrenfleidvermadyer (54 £r.), Parifer 
oden für Damen (fl. und viele andere. 
Probenummern fichen gerne e, Dia 


_ Bäger’sche Buch-, Papier- er Landkartenhandlung, Domplak . 


FL. Dietz, 


Hömerberg, 


* ir — Jaconet zu 10 und 12 fr. pr. Elle, 
— rbigen Organdies zu 15 fr. pr, Elle 

in fleinen diesjährigen Deflins, „uter Qualität und reicher Auswahl, 
— — r— — — — — —— — — — 


Taunus- Eifenbahn. 


1417 Mit Mittwoch den 1. Juli erhalten die = Ro. 4 und. 5 die fols 











— 

Abfahrt zu ide 5 IL. 55 M. Mas. a Yu — M. Mas. 
> na 5EU.5M. „ 8 U. 1ß M.— 
— 6U. 16h W.— * — 5 8 U.26 M. „ 
Rt wel uam — „Ram wg su. 7 M. „ 
mn‘ Ir Kr * ı 46 * * 9 ochheim 8 u. 50 M. n' 

34 :6heim AM 5; zu Mainz 8 U. 66 M. „ 
mu. 3M „ 5 Seel IHuU.5mM „ 
f —1483 Ankunft Wiestab ILS : 
nr . i n u aben = 

t., beit 26. Yımt 1863. i 


Sun Auftrag be des ; Berwaltungsrathö:; Der Director Wernbher. 


Gu — — unund Kinsatz 


u billigen Preifen uit itmanın KM Baunach. 


wörterbuch mit 15000 Fremdwörtern nur a 12 Er. bei 
BET has we Krras, Al einsimiergaffe 38. 


Ein junger Mann fuät dis ‚Ende gull vor ben PER It 
— ein möbL, Zimm 
felben Haufe zu nehmen; Offerten ne oh a Breißangabe Helteße Man unter L bel ber 
. &gpebition d. BI. abzugeben. 

468. Gine ftile Familie von 2 Leuten nebfl einem Find fuchen pr. Seile iu 
Heine nefunde Wohnung von 2—3 Zimmern nebft Zubehör, im Preife von ca. Em 
Franco⸗Offerten beliebe man unter Chiffre A in der Expedition abzugeben. 

468. Gin tüdhtiger fleißiger Gärtner, ber fowohl in —— als B 

t erfahren iſt und gute Zeugniſſe bat, ſucht eine Stelle; zu 

469 fl. SO0O werben auf einen 1. Inſaß bis 15. Auguft ohne Ber mittlung auf 
zunehmen g geſucht. 
470. Nüfche 18 fr, e mit und ohne — —— 
—— 24 Er. an b ki ’ L. Collim, 





36 kr., 














168. Ein einzelnes er ucht 2 Zimmer mit 3 
der Stabt in abt in freundlicher { Rage; Offerten DE E Exvpedition. 


7419. Die Mufterbogen für Laubfäge-Arbeiten wieber. 
Inte a neue vermehrt * J. ** u. Rs FR 


. Zeil 415 ein unmöblirtes Zimmer; Zr Stock zu erfragen 
Ein angehenter Gommis, der im Manufacturmwaarenfad erfahren iR, wir 
baldighe eine Stelle; ; Offerten un unter A Z bei ber Gypebition zu hinterlegen. 
468. Dan wünfcht ein junges Mädchen, welches bier eine Lehre — 
angenehmen Bedingungen in Koſt und Logis zu nehmen; zu erfr. Eopebition. 
— Mädchen, im Weißzeugnähen gebt gefue Fefuchtz Gelnhäufergaffe — 
Ein junger Mann, welcher —— Zeit in einem Colonialwa 
Vertäufer conbitionirte, eine coulante Handfchrift hat, gut rechnen kann, 
beſcheidenen Anfprüchen eine ähnliche Stelle oder als hrelber, Auslaufer 7 
Briefe S V beliebe man bei der Gxpedition abzugeben. 
468. Für einen jungen Mann wird eine Behrlingsft: ‚Im einem | 
Waarengefchäfte en gros geſucht. 
470. Mädchen zum Weißnähen werben gefudt; gr. SETTIET 8 Ir — 


— — — — 


470. — md | Ar bie Aigeig, ie Boßnung No, 2 verlk 
, eine andere o. e nger e bezogen e. = ;* 
e EA u, Daimentieibermideb 


___470. Gin Witleſer des Intelligengblattes — Fahrgafſe 108, u mr A 


71 Geübte Weißnaͤherinnen geſucht; Breitegaffe 21, 3 Stod. * 


471 Unterricht im @ustarrefpielen wird. gefucht. 
in ber Expedition. 


— —— — — 


470 Eine Wohnung von 3 3 — w ur 
h. Wi 


- 470 Das Comptoir des Tri Fr ſich Pe 
großer Dirfchgraben Ro. 1 * 
Frankfurt a. M., den W. * 1863. Gebhrüd 

470 Gteindruderlehrlinge werben angenommen; Yahrgaffe 108. 






















Zu Aussteuern u. d&}.: midner ——— um 
engl. Patent- Einmachtöpfe Basta uns eines im Werften im 


mit der Londoner Preismebaille ausgezeichnet; j 
auch empfehle ich mein Lager von Küchengefchirr in Porzellan, Steingut :c 
au billigen, aber feften Preiſen. — 


1431 Alex. Broders, Haſengaſſe 13. 


Luther’s Gartenwirtbfchaft, 


Heine Efchenheimergaffe 26: 
Bumoriftifch:deflamatorifche Abendunterhaltung: Schwar- 
zer Peter. Lebendes Bild in ZAbtheilungen. Entre6fr. Anfangs Uhr. 

Bei ungünftiger Witterung findet die Vorftellung Mitiwoch flatt. 1421 


Bad: und Wferde-Schwanmme 
in feifcher Auswahl und zu billigen Preiſen bei 
1419 i 3. V. Strauss, Schnurgaſſe 6, CE der Lindheimergäffe. 


Spaniſcher & ilalieniſcher Unterricht 
aus dem Kramdfiihen, Engliſchen oder Deutihen;  Dfferten beliebe man abzugeben 
Kannengießergaſſe 7, Ir Stod. 486 
Butterfübler, Obftflafchen, Geleegläfer 


bringe in empfehlende Erinnerung. 
1420 ©. Hlirschvogel, gr. Sandgasse 12. 











3updermietben: 

Ein Raben in Iebbaftefter Lage zu fl. 275 pr. Jahr fowie Wohnung im 1. Stod zu 

fl. 280. Näheres bei Ph. Weismautel, „zur Harmonie”. 1420 
’ in Sinder: Kleidchen, Zrag: Mant 

N ouveautes — um Bapugcpen 

empfiehlt in reicher Auswahl 





1279 Louis Bau, Bleidenſtraße 9; 
3. Erlanger Auf, " ermonio- Musik. 

Br te Diendtag: 

S Arion, Probe Fe Peg ER 


— nn — ech che antenne 


468. Meine Wohnung und Gefchäftsiocal befindet fid 
beute an Grünchireier 35° ee — 10 * 
MM. Meyer, Schreiner. 
470. Vom 1. Zuli on wohne ich Dederweg 18. | 
2. Dr. Schady. 
1268 Alte Möbel ud Betten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 








Dienfig uche und Anerbieten. 
4686. fergaffe 5, ir Stod, wirb ein 
Mädchen -gefucht. 
> 466., Gin orbentliches Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig ift, wird gefucht; Wallftzape 11, 
ur 5 Ci entieh sg gi = 
etwas n fan, wirb in eine ftille Haushal- 
tung gejufpt; Hanauer Landſtraße 23, Hinter 
Es wirb ein Zapf efucht ber 
eintreten lann; —— 50. * 
1419. Gin btaves ſtarkes Mäbdchen vom 
Br in allen häuslichen Arbeiten beteanbert, 
hm ehren ſtillen Dienft geſucht; zu erfr. 
6 außhälterin-Befuch. Cine Haut: 
Iterin, die fochen. kann, wirb geſucht. 
A R Z poste restante 


467. Gin Fahrburſche wird geſucht; Saal⸗ 
gaſſe im Storch. 

469 braves Monatmäbchen wirb gefucht ; 
me e 2, im Raben. 
5 Gin Maͤdchen, das Liebe zu Kindern 
und bie Hausarbrit verfteht, wirb gefucht; 
aufsplah 9, 2r Stod. 

408 in geweubtet Sapfjunge wird geſucht; 

e 33 . 


469 Gin Wonatmöbgen wirb gefucht; Pres 


2, . 

469 Gin junges Mäbchen, das noch nicht 
gem hat, ſucht Dienft als Kindermäbchen ; 

gafje 14, Varterre. 

469 Gin Mäbchen, das bürgerlich kochen, 
bie Hausarbeit gründlich verfteht, fucht Stelle, 
am Tiebiten als Maͤdchen allein; zu erfragen 
alte Mainzergaſſe 12, 

469 Gin DR dchen, welches wafchen, nähen, 
bügeln fann und alle Hausarbert gründlich 
verfteht, wünfcht eine Gtelle als Hausmäbchen ; 
zu erfragen alte Mainzergaffe 12. 

469 Sin Monatmäbchen ſucht ſich den Vor— 
mittag noch einige Stunde zu beſchäftigen; gt. 
Bifchergafie 6, eine Stiege hoch. 

469 Gin Mädchen, welches felbftftändig 
kochen fann und gründlich in der Hausarbeit 
if, wirb als Madchen allein geſucht; Friebber- 
ger Anlage 8, im 2. tod. 

4169 Gin braves Mäbdhen wird gefucht; 
Mittelweg 32, vor dem Gfchenheimerihor. 






' mer wirb * 
erfragen 
auf dem Badeſchiff am unteren 
469 Gin Maͤdchen, bas 
und Hausarbeit fann, wird gef 
platz 6, Parterre. 
469 Gin orbentlicher kräftiger Burfde wir 
zu einem Schreiner geſucht; große Frichker: 


43,1 od. 
"I ** wird geſuch 


— 3 17 Cut 
a it t 
120 a las gefchte Rindern, 
welche auch etwas Hausardeit verfteht, wirt 
zu I — Anteitt gefucht. 

469 Es wirb.ein geringes Midthen gejukt; 
Römer 14, 3r Gied. 

469 Gin fleißiger ſtarker Burſche wir ge 
ſucht; neue Maingerſtraße 48. 

468 Gin Mädchen zu aller Acheil will 
wird gefucht; Breitegaſſe 27, 2r Gtod, 

463 Gin Mäbchen, welches lochen {mt 
eig — und * un zu Lichen 

w ucht; ae 

‚io. —* Ma —8 Horincdec 
w fühenplah 1. 

—5 Mädchen zu aller un 
* Töngesgaffe ee 


3 zu ne bat, auch ode has 
ſucht eine Gteffe auswärts. Mähere: HN 


platz No. 2. 

468 Dienftftelte/gu beſchen für, ein ji 
— v0 mai ine todjen un Si 
Haudarbeit gründlich verficht, 
Lohn; Uplandejtraße 13, 2r Stod. 










1420 Gin getmanbter Gauisburfhe wih Kb 
bigft gefucht; Stiftfieage 67 

469 Gin Mädchen, welches felbinäiki 
—— fanın, bie Hau Fe 
veriteht, ſerviren . 
Pape ift, fucht Ede als si 


Mädchen allein ; Seile 1. 
18 Ein Pe gefußt; fein 

Friedbergergaſſe 7, 37. Steh, 
469 Gin Yausmäbchen wirb gefußt; Onlak 

gaffe 10, im Hinterhauiß, 

Ey ’ Gin Zapfjunge wirb gefußt; Gadı) 


70. Gin Mädchen, baß King bac 


cast 


fann, wird geſucht; Se 





4, Beilage, Frauff. Intell.-Blatt 2 152, Dienstag 30. Iunt 1863. 





Belauntmahungen] 


Yandwirthfdjaftlicher Derein. 


Außerordentliche General: Berfammlung im „Hotel Drexel“ 
Dienstag den 30, Juni, Abends 7 Uhr. 
Tagesorbnung: Berathung über den Beſchluß der gefehgebenden Verfammlung 
vom 24. Juni, „bie Erbauung von Stallungen für den Pferdemarkt.” 
Die Mitglieder des Imdwirthichaftlihen Vereins, ſowie des großen Pferdemarkt 
Eomi!d werden zu recht zahlreicher Betheiligung eingeladen. 
1417 Der Vorstand. 


An die Künftler Frankfurts. 


1418  Unterzeichnetem Vorftande ift durch ben hiefigen lönigl. belgts 
ſchen Conſul eine Aufforderung zugegangen, durch welche die Künftler Deutjch- 
lands eingeladen werben, fich bei der Kunſt-Ausſtellung in Brüſſel au 
betheifigen, welche dieſes Jahr vom 1. Auguſt bis 30. Sept. daſelbſt flatifinden wird, 
Indem der Borftand diefe Anzeige den Biefigen Künftlern zur Kenntniß bringt, fordert 
er biejenigen auf, welche ſich bei dieſer Ausftellung betbeiligen wollen, von dem Pro- 
gramme Ginficht zu nehmen bei Herrn von Nordheim (Töngesgaffe 34, Hinterhaus 
oder Herrn Hausmann (Kettenhofweg 6) und zwarbald,da nur bis zum 10. Juli 
‚Einfendungen angenommen werben. 


Der vorſtand der Künſtler-Geſellſchaſt. 
Concert mit SBlasinftrumenten 


bei günfliger Witterung 

heute und jeden Dienstag und Freitag Abend 

im Gelnhäuſer Brauhaus, wozu freundlichſt einladet 
1421 Hich. Schott, Bierbrauermeifter. 
‚Aecht ostindische Foulards (Eafdentüdher), 
Fichus in Koulard, Levantine, Seide um 
oo. repe de Chime mit und ohne Franzen, 
Crepe de Chine-Echarpes, chin. Pongees, 
1 agasahkis etc. 

empäehlt zu billigen Preisen 


1420 Martin Becker, Bleidenftraße 5. 
3. Jacob Palm, Beißhindermeilter, 


Paradeplatz 4 
empfiehlt | ſich zu allen in (in Fach einfchlagenden Arbeiten. 





. nn m 
ae NA — Si. IE ri 0 — 
SEHE 


Dienstag den 7, Ali, Borwittans 10 uber, st air 
nung 


30 ganze und halbe Slide ur Bieiefelder &eiten, | 
15 Sid" fümere Hrritfuketifinen 
10 Hausmacherleinen, Ba: 

20 Did. weißt. Tafehentiicher, > 
0 ſchwere Gebildhandtücher, — u mann Di 


ſämmtlich in Neinleinen,, wofür- 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung d 
verſteigert werben. 


= Eichenbolz-Werfteigerumg, 
Dienstag den 7. Juli, — * a al 


j 
en ; 


eine Partie Fibenbalnn — 
a 


bejtebend in 3*, 2” und 1/” didem beft ausgetrodnetem: Hola; 
im „Holzhof“ hinter dem Rieſen gegen baare Banblung ke an ben 
den verſteigert. G.-Beli 


* Verfteig erung®: 
Mittwoch den 8. Sl, ein Heften une * 


Zuſtande befindliche Mobilien, als: tundulsd mi 


1 Ed-Divan und 6 Polſterſtůhle in Dahagnl, 
4 Sejjel, 6 Rohrftühle, 12 Polfterjtühle, in Rußbaum 
und 3 runde Tifche, 1 Glas und 1 —7 mener 
(antique), 1 Büffere, 4 Kleiderſchraͤnke, J "Küghehfchr 
ſetiſch und 1 Anrichie in Tannenholz, Bett —* Hi 
und 2 tannene Bettitellen 2. si) Sb 9931) 
in * Behauſung, Kettenhofweg 7 Parterre, gegen * Birhum ta um den 
Meiftbietenden veıfteigeit, _: 
Dienstag den 7. Juli, Wormitfäf8 von 10 bis 12 md Nachmittage et 
fönnen dieſe Mobilien angejehen wetden. - .n sb 


. Melle 


enthaltend: 







Am den 
































459. @in fplider| cautiondfäb: ner jum 
der gut rechnet und Rat 


u b ab im in — sl 
rbeiten erfahre augteH, 
Tcheidenen enden Hin eine‘ AR Ha — dl he ur 
Fabrgaiie Mo, 79, ım @ifenladen, % 


“"Nätürliche Mineral- Wasser; 


which feifche Zufendungen in allen befannten —* se 


Joh. Hch. Dreäsier; 
1408 im „Rebflocd No, 3: 


gar Zap. STIER TORTE EEE VERTRETEN 7 Tg TER NE 
N ‚Berfteigerungd-Anzeige. , 3 
Bor: und Nachmittags; werben in 
Donnerätag den 9: Züli, Bar Rasmittane waren 
uni 0, die zum Nachtaß der MWitrwe Fran Franziska Kleeblatt,.geb- Seen, 
gm Mobilien, ale: 1 äolo. Damerubr, I Broche, 1 Rins, 1 Paar Ohr ringe, 
N opha, Stühle, 3 Gommoben, 1 Gamig, 1 alanaft. Uyr, 2 Wanduhren, Y Brand» 
fifte, 2 Schränte, 1 Klappentifch, 1 Nubebett, 2 Nachttiſche, 2 Spiegel, 1Bettlade, 
Betiuig/ Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Khengeicirr, Borzrllan und @las: 
wert; 16 Schildereien, 2 Dpernguder, 1 eiferner Hero, 1. Dfen x. 
ferner in Fiscalatd Auftrag: AN! 
a) 2 Schreibtifche, 4 Commoden, 3. Sanapee, 4, Seſſel, 3 9% Spiegel, 2 madag. umb 
2 antife Schräufe; 2 Bettladen, & Veilerfch ne chen, 
b) 2 Sommoden, 2 Schreibtiſche 1.Ktjch mit Marmor, 4 Peilerf aͤnkchen, 
1 Secretoir, 1 Gommode, 1- Pendüle, 1 Ganapee, 1 Tiſch, 2 Vaſen, 
1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Glavier, 3 Stühle, 1 Spiegel, 


o) 1 Pferd, 

1 ee, 1 DBüd, — — ibtiſch, 

Het 1 — —— ſch chreibtiſch, 7 Stühle, 1 Spiegel, 
4 Gatapte, 2 — —— 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Uhr 


nn zzimmie r gegen baare Begahlung ee: ‚den Be 


Berſteigerung eines Baufes zu Sa 
—,, Haufen an der Waradicsgaffe 
Monta den: 13 nli a 8 8 Uhr, wird auf freis 
sung an ber ben 19. 3 ii, Aare aufge * —2 heil 
& s „Debenfung, Lit. —2 ‚230 (nen Ro, 4) 

elbft öffentli b 

“ee e: t Me > 1, Se nr Frl, * aröber Halte, gi —* 

Auf wad Marie: De ——— t ati aan, Anm Hui 
ao: &. Belfchner, Ausrufer. 


F U m Abein 


® ein. elegantet eafäaftähand mit Garten, großen Sell 
Weinbergen in au en * — n Kellern tc. und (circa * ich 


fen durch 
ipp Weismantel, beridigter Zenfal, in Frankfurtt a. a. 
465 Das ächte Zrankfurter Fledenwafler Ift zu Haben Zöngesgafle 28. 


Commioſtelle⸗Geſuch. 
1418 Ein junger Mann im Alter von 20 Jahren, der feine Rehre-in e 
facturwaaren⸗ Fabrik Würtembergs erftand, in bemielben ſeit 
Commis conditionirt, eine hübfche Handſchrift ſchreibt und von feinem 
empfohlen ift, wunſcht zu feiner ferneren Ausbildung in einem biefigen : 
waaren oder Tuchgelchäfte en detail bis 1. October db. % eine Stelle Au 
Auskunft it Herrn F. W. Meinbard hier gerne bereit, J | 


ee 


und ziemlich gelänfig deutſch Tpricht, in und aufer dem e. el 
ſtraße 6, von 12—2 und 7—9 Uhr zu ſprechen. RE RR 


469 Namen auf Tafhentücher werden geftidt; Alerbeiligengafie 46. R | 
—r —— nn übe namen — — — — —— 
468 Gin Flickſchneider wird geſucht; Fahrgaſſe 13. 


68 Gin Flidjhneider wird geſucht; Fahrs | 
469 Strohhlte werben gewafchen, gefärbt und fagonnirt fowie ale Yan Br 
ertttein gei@madvoll_ angefertigt; Mlerpeiligeugaffe 6. 1 | 
468 Cine ruhige Familie ohne Kinder wünfcht zwei Nimmer opme == 
miethen; nur von den Gigenthümern. Die Adreffe franco zu fchiden D G 
No. 54, Ir Stod. 


































Garten Flluminationen 
hbernimmt billigſt Ph. Sennelaub, M. Rornmarts_ 


468 Eine ältere Dame ſucht ein Zimmer mit Gabinet fowie 
einer anftindigen Familie. Näheres Wedelgaffe 2 im Laden _ 

469 m der Gegend bes Friedberger⸗ oder Gichenheimerthor® (ur MM & 
oder in berjelben) wird eine Wohnung von 3—4 Pimmern und Zubehör RW F 
Hamilie zum Preiſe von fl. 300—350 geſucht. Offerten find Krögerftraße 3 ME 
468 Für Die nächften 5 Monate: Juli, Huguft, % 
tember, October, November find in eineg Theaterloge‘ 
1. Range vier Pläge für die VBorftellungen der geraden Kin 
mern abzugeben; zu erfragen bei der Expedition. n 

1415 Gin Lehrling wird bei Gonvenieng angenommen bei 


1415 Gin aud zwei Baupläße oder ein geräumiged Hans, 
Weſtend in oder außer der Stadt, werden zu * — Offerten mi 
ped. d. Bl. in Empfang. * 

1 


15 Von heute an wohne ich Trierifi a 

ftunde von 3—A Uhr. - . med. 

Gemalte Rouleaux und weiße Ronleanzfolt 
—— öhr, KHoßmarkl 19. 


464 In gebilveter Familie Fann ein junger Herr eim freundlich möblisteh Zimmer 
nebft Koft erhalten. Zu erfragen in der Expedition ds. Bl. iatanbrie Bill 


@ladiere zu verfaufen und zu vermiethen bei Elsner, 




















3. Beilage, Franff. Intell,-Blatt 2 152, Dienstag 30, Juni 1863. 
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Bekanntzmachungen. 


Illuſtrirler Journalzirkel von Gust, Oehler. 

1418 Dredbener Gallerie, Fliegende Blätter, Illuſtr. Haus- und Familienbuch, 
Kamilienbudy des öfterr. Lloyd, Illuſtr. Welt, Illuſtr. Zeitung, Klabderrabatich, Meyers 
Univerfum, Allgemeine Mobenzeitung, Bayndd Univerfum, Charivari, Harper Weekly 
(New: Port), Jluftration, London illustradet News, Punsch, 

Das Abonnement auf dieſe 15 Zeitjchriften koſtet halbjährlich fl. 5. 36; ber Aus⸗ 
tauſch ber Blätter geichieht 2 Mal in der Woche; fie werben in bie Wohnung bes 
Abonnenten gebracht und von da abgeholt. 


Nouveautes 


in franı, Sommer-Haldbinden, Pariſer Glace: und allen Arten Modes 
Sanbi ware, ‚Bortefeuille-WBaaren, Parifer Bijouterien, Toilette: 
es u 


Neiſe⸗ Zuxus Artikeln. 

Wilhelm Seidler, 
1415 il: Roßmarkt No. 21 (gegenüber dem Guttenbergs Denkmal). 
1496 a Er 


En » BU 
Local- Veränderung... 
> Mnfere Ehocolade:Fabrif!befindetfich nunmehr in unferer 


Bebaufung Bleidenstrasse 4 (am Liebfrauenberg) und 
Holzgraben (au der Liebfrauenftrafie). 


| Gebr. de Giorgi. 


Cattun - Glätterei von W. Rössing, 


vormald I. A. Koch Wwe., Hotherbof 3, 469 
empfiehlt ſich im: Glätten von Gattun-Worbängen, Ganapees und Stuhlüberzügen, Damen- 
Dber- und Unterkleibern, Thee⸗ und Kaffee-Servietten. 


Kapital- Gesuch. 


1420 Auf ein Haus in befter Geſchäftslage wird ein Gapital von fl. 9000. als 
2 uch — geſucht. Offerten unter B P 138 befördert Hr. Otto Molien, 
me 


furus- und Gefhyäftshäufer 


in Feder Lage in und außerhalb der Stadt find in großer Auswahl und unter vortheil« 
haften Bebingungen mir zum Verkauf in Auftrag gegeben. 
Lofalitäten aller Art werben ftets zum Miethen nachgewieſen, ſowie die Auf- 
gabe folder zum Vermiethen gratis in meinen Büchern Wormerfung erhält. 
| ' Philipp Weismantel, 
1420 BE beeidigter Senfal, „Sarmonie”, 
469 Ich empf“ 











470, Gin mößl. Zimmer an einen Herm mit 471 Gin Gärtner, welcher in und 
Bußfiht auf Dr, Dalhhgpe; mr Böhefinheh Biumsnuht — 
gaſſe 1. oder en - A 

471. Zimmer zu vermiethen; Vaul g. Expedition. 

470. Gin ſolider — taun Ma. ri 


erhalten, pr. Monat fl. 3 

470. Gin. fehr freunblices Zimmer 
{ft unmöbl. zu vermiethen. Näheres gr. Hirſch⸗ 
graben 14. 

471, Taunusftraße 15, Wohnung 1. Stock, 
beftehenb in 7 Bimmern, "Manfarben x. Naͤh. 
im Haus jelbit, gleißer Grove, 

471, Altgaſſe Ti find 2 Wohnungen, eine 
von 2 Zimmern, eine von 3 Zimmern nebft 
Zubehör an ftille Leute zu vermiethen. 

471. Gin möbl. Zimmer mit Gabinet if} zu 
—— Liebfrauenberg 39, Ir Stock 

Möbl. Parterre-Zimmer an einen ftänbigen 
Herm oder Dome. Breilegaſſe 7 
‚ 1421. Zwei Wohnungen von n je 2 Zimmern 
nebft Küche und Bübehör werben huer ober in 
Sachſenhauſen bis October zw miethen gefucht. 
Bu erfragen in der Expedition d. Blattes. 

1422, Gin Gartenhaus, 5 Zimmer, 2 Dane I 
farben, 1 Kammer, Waſchküche x. mit@artenr 
vergnügen neue Mainzerſtraße 12 zu 500 fl. 
zu vermiethen und * zu beziehen. 

472. Ein ſchoön möbl. Zummer zu vermiethen. 
Papagaigaſſe 7, Parterre: 

— Ein Zimmer iſt Krautmarlt 7, 
uchgaden 2r 3 en. 
—* Ein fchön an nebſt Koft 
zu vermieten, Mäheres Grpebition. 

1415, Sn befter Lage der geil if ein fehr 
ge Laden zu: vermisthen. Näheres Fahr⸗ 
geſſe 3 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

470 Dienftmädchen jeder Art finden 
ſogleich gute Stellen * W. Bufs 
mann, Trie riſchegaſſe 

470: Ein Mibden, ig guieh. Lob erhält, 
bie Hausarbeit gründlich verfteht und nähen 
fan, ſucht eine Stelle als Hausmäbchen ober 
Mädchen allein in eine. file KHauspaltung ; 
Hanauer Landſtraße 9. 

470 Gin ſolides Mädchen, daß gut buͤrger⸗ 
lich kochen kann unb bis Hausarbeit gründlich 
verſteht, ſucht eine Stelle. Nachzufragen Blumen» 
ſtraße 12. 

470 Ein ee zu aller Arbeit willig, 
geſucht; Fahrgaſſe 9 


werhaus. gaſſe 84 


Rä uf In, \ 
VR — 8 
Stelle ale One oder 







Ein folibes **8 ‚mi elbſt⸗ 


on Eine eibenifige 
— Waſchia uni 


eine gewöhnliche Kühe verfteht, x 
burch Frau üft, Biebergafie = en 
Bi Gin braues Mädchen, welde 
5 kochen kann und gu aller | Ar 


ei a ei ara 


* 


470 Dienfifuchende 
den —— — d. 
1X3 er Main der 
bier gebiet ımb iſſe 
eine Stelle als» Außlmufer, ober ı 
Roſengaſſe 15, 2r Stud. A 
470 Gine Jungfer, wolche frifiren, achera 
und feine Waͤſche b u kann, gegen 
guten Lohn für — —7— Tr Reifen ge: 


fucht. Mit au, Beriguiflen 
fih von 8—11 Uhr bermain 


PP; Ein 122 
—— —8 


ſucht * 

Sanneng | 

viren — * 

li *. ei — —* 
„ſucht eine St hl, 

Knight on TE - 


B 






mr. ———nm . 


u *5 en. 
st RB e mer, Küche 
mit Waſſer In belerſtr. 12 


465. Zwei —— möbl. er 
an einen Herrn zu vermiethen, Hochſtraͤße 7, 
fr Sioc links 

465 Kin möblirtes Zimmer zu vermiethen 
an "einen ſoliden Herrn; Nemotähofitraße 3, 
2r Stel. 

466. Gin freundlich möblirtes Zimmer 
gleich zu beziehen; alte Mainzergifje 69. 


466 Gin möblirte® Zimmer für I ac 2 ber 


Herten * vermiethen Auf Verlangen mit 


; ‚Wöngesgafie 51. 
1411 se Aleinbewobnen 


Baus mit Garten, 
erthält: 7, Zimmer, Küche, Manſarde ar, zu 
vermiethen; Aeichſtrahe ee 
1402 verwietben, 

Bleichftraße 8 eine —8 im Hinter⸗ 
haus, beſtehend in vier Ammern, ‚Küche, 
zwei Rauımern, Waſchküche, Wafler, Regen 

umpe, ein age. ea mit Ausficht auf 
ie ——— zu ‚beziehen. 

"ine —*64 zu vermielhen, Preib 

fl. 23 alte’ Mainzerg. 36, naͤchſt d. Zellamt. 

468. In guter Qage 1. Stod von 4 
55* als — zu vermlelhen, auch 
ann eine Wohnung von 3—6 Zimmern, Küche, 
Bobenfammern 1. dazu gegeben. werben. 

468, Stadt Kafiel, Friedbergergaſſe 37, 2r 
Stoch, Neubau, find 2-3. toble mmer mäßt. 
zu vermiethen. 

469. Zwei ſolide Beute Enten Schlafſtelle 
ar ömerberg, 14. 

Gin möbl. Zimmer an einen Herrn 
au — Siteingaſſe 14. 3r Stoch 

60. Toͤngesgaſſe 40, Ir Stod, find 2 ſchoͤn 
möbl. Zimmer; zu vermiethen, 

Sinner Im neuen rail find 2: fchän möbl, 

Lerm,; reuzg 13. 
wei ir jr « Zimmer: mit „ober 


M 13,,9r Stod, 
es 7 F ver⸗ 
—— * 
Eaumer aiit Bett zu vermethem 
Bee —— 5 


Bi 
gofle 5. 


mößß, Zins 
ven; Bieber⸗ 





em regen moͤbl. ri 

A 

Sum Paper — „ee 

ine a vor: hergeben ju_ Werl vermi ** ** 
einander 

rn ge su vermlethen graph 
1420. 8 gut mil. unit ahier 

* 7 du dernurthen · ¶ Mainzer Laudſtonße 

** —— Wohnung —8* Al 
mmern un r. Schttendeg 

gftmeibe:. Mähere& cha au 

468 K — moöbl ——— 

verit Alte Matnzergaffe: 99, — 

— Näheres Karterre liucc 


— 2 Won⸗ Zimmer, Küche —— 
* —— ſofort zu sermittgen 


1420; Meue: möbl. Zinmter 3—10 
mit: ober N Kofl monal u ** 


469. * Manſarde an dien Seren ch 
an an 2 Ser find quyermtieten; Sah weſſe 

o. 98, 

* Toͤngedgaſſe 30 eine ———— 
nung, beſtehend aus 8 Zimmern, 

Salbigft zu vermiethen. 

1421. Gartenwohnung,  ParterrerSalan;; 8 
Zimmer nebit allem‘ Zubehör. : Haibeweg : 10 

470, Gin freundlich möbt, : Binmier; Kaffee 
gafle 1, im 3. Stock. 

470. Schlafftellen für: 2Herren ſind zu ver⸗ 
miethen; Bornheimerſtraße hinter der Sina goge 
Ne. 167, Stock. 

470. Ein möbl. Zimmer au einen Herrn zu 
re‘ Große Denen 32: 

470. Zwei große, ineinanbergebenbe, 
möbl. Zimmer bill Brüd eg. "er 

470. Badesee 103 ber. 1: Gtod ad , Bes 
—— 

— in ſchon moͤbl. — zu — 

470, Gin ſchönes großes 3 HP 
ohne ‚ Dlöbel, Be ER ein dem 

471. Ging. freunblipe Wohnung ‚von 4 Zim» 

Keller wer 


470 
ber Schönen Ausſicht 18 
Näheres Rogelgefanggaffe 9 A He Ar 
54... Nchuc 


ano Ein "srbenifideß — bat. ai 
Sürgerfic todien und alle Zuge, me 
u eu hohen Lohn gefucht; Porabetap 
470 Ein Wkbgen zu aller Arbeit willig 
| . 2* ssefle 51. 
7 66. wirb gelucht, 


einliches Mädchen 
wies zu. tocen fann; iger 20.. 
—— Baͤckermaͤdchen 


wird geſucht; 
CT: folibed Mäbchen wirb gefucht; 


a 9 
471 Gin gemanbe Zapfjunge wirb gefucht; 
Drüdpofitrafe 1 
430 Gin orte, welches gut deutſch und 
engliſch ſprechen kann, fucht eine Stelle bei 
Denen: De rung zu erfragen Bodenheim, ſchöne 


fiht 4 

411. 8 gebildetes Frauenzimmer, Deut⸗ 
ſche, im Franzoſiſchen, wie in allen feinen 
u eg bewandert, gute Zeugniſſe befigt, 

Kindern bat und auch mit einer 

Serrihaft auf Reijen ginge, ſucht baldigft 
eine Stelle; Mainzer Landſtraße 12. 

471. Ein flarker Zapfjunge wird geſucht; 
Benbergafle 26 

471. Ein junges isr. Mädchen achtbarer 
Familie, im Nähen, Bügeln, ſowie in allen 
häuslichen Arbeiten bewandert, fucht Etelle 
als Kammer» ober Hauetmäpchen bei einer 
flillen relig. Kamilie; Offerten beitebe man 
unter JH 138 bei der Expedition abzugeben. 

471. Gin israel. oder chriftliches rg 
mädchen wird geſucht; MWollgraben 2, Ir S 

471. Gr. Gchenheimergaffe 86, im Sof 
rechts, Ir Stod, wird ein Wäbchen gejucht, 
das zur Hausarbeit willig ift. 


471. Es wird eine Köchin geſucht, bie 
fe der Hausarbeit unterziebt und gutes 

b erhält; Graben 4, 2r Stod. 

41. Ein Mädchen, zu jeder Arbeit wil- 
lig, wird geſucht; Judenmauer 17. 

471. Ein Maͤdchen, in er und Hauk⸗ 
arbeit erfahren, uct baldigſt eine Stelle 
als Hausmädchen oder Mädchen allein in 
eine ftille Familie; zu erfr. Judenmauer 
No. 11, Ir Stod. 

473 Gin reinliches ſtarkes Maͤdchen, dag 
bürgerlich kochen und alle Hausarbeit verrichten 
ug wirb gefucht; Gränerweg 3 (Sanbweg) 
23 Stod. 











— * h seludt; ft." Gig 


9*— Gin feines Heutige — 
Etelle. EU * Müller, 
gafle 35. , 

472 - Gin junge® zu ‚aller 
Maͤdchen ſuchi —— in Einer 


rg aufe wird gefu 
1. Ein mihtär dert N, 
555* Kaufe; u ehe 
e u 
— —— a 
uche verf 
471 Gine Wohnung von 6 
J * 400 fl. —2* neue F 


ai in “ * 
immer geſucht; Römerberg 14. 
468 Gezinkte Export⸗Kiſten werben * 
seluht; Schnurgafje 67, 2r Stok. 

472. Eine blecherne Babebtitte wirb am 
gefucht ;-Saalgaffe 6, zweiter Gtod, 

473. 2 Zimmer gut möbl. werben 


J. W. Wüller, Briebbergergaffe 3 ir 


Bekannt machungen. 
465. Ein braver Burſche wird im einem 
Schneider in die Lehre geſucht; nur 
3 Jahre und Alles frei. 
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Bute Eigarren- mn D 
räumen billig bei ! 
Georg ich 


Futtergerfie _ 
ift zu verfaufen- im Niefen. 
i in eu ens und Abends 1.0 
ene Shoppen D 
ni fer ‚Ruhm fowie je 


abreicht b Bahn Can, 
ver Sa 


kl. —E—— 7, 


5.8, Zutell-Wlatt 12.133, Dienstag 30. Jut 1863. 
| Betunn tm a agungen | 


ee m Gustav @ehler. 
en, Yluftr. Samilieniournal Sartenlaube, Hausblätter von Hädlänber, 


Meer, ara 
: 8 für diefe 6 Zeitſchriften iſt fl. 1. 45. Der Austauſch 
Blätter neficht 2 —* in der Woche, ſie werden in die Wohnung des Abonnenten 


„Seth naner Eiſenbahn. 


—4 3 bis Au 1. October d. J. werben bie Züge von 
Born) IX. (Abg. 2,5 Nm), A ([Grtragua an Sonne 
we * * (Abg 9; Ai) fowie die Züge von Hanau: No. VI 


en] Ab 
Kokabeim Am.) und B ([Sonntags-Eztragua] Abg. 75; Abos.) 
En 2 ——— a babin be= 
ſpdedern ſowie Mi S io nen mer. 


Srauffurt a, M., den 29. Juni 1 
Der Director: Zohel. 
| 3 en⸗ und Chäles drug * in sehr 
= pi grosser Auswahl ausser- 
Mantillen ewöhnlich niedri a N etto- 
rs rer reisen. 


Friedr. Weiss, Liebfrauenstr. 2 (Malakof). 


Ausverlauf wegen Lokalverunderung. 


rege von Sf an, 
Fehte Stoffe „ 10 „„ 
Jaconnas ,„ „ " 
Pique-Cattun „ 15 „ 


8 H. Geiger, Fa Fahraane 109. 
Local» ae 


Mein Sonditorei-Gefhärt befindet fich I Altaaffe 51. 
Alk; + #. Boeck, Conditor. 
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T. a d e8- A.n z [2073 e 
Wir mahen Verwandten und Bekannten bie traurige An 


eige von dem $ 
unferes geliebten Soͤbnchens A mr 1 und bitten um, ie 
Fritz Armbrüfter. Liſette Armbr | RL deb: 


1 
——— 






J 
tr 





- 
nd A IR 2 ® 1 ES tan 1109 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir. att beſonderer Melbin 


gdie traurige Anzeige, doß umfre geliebte Satfin, Muiter und Schiveftt 
Sufauna Johanna Matia As > | 
nad langem Leiden in noch micht volkenberem 99, Seuenatik n befiket In 
# jeit3 abgerufen wurde, | Die trauernden Sihterbiiebene 
Die Veerdigung findet Statt; Mittwoch, Morgens 8Uhr Homibt 2 
MNiedenau 35; 16) ZIZ dm (‚mil ER 


"odes 





„99 , Singelne Bücher, Bibliotheken, Muffälten Fauft Torte 
rend zu den böchiten Preifen ed. — 
— un, % Sehwelm, Haſengaſſe 11, Gd 3 
1279 Gewebte und genähte Eprfetten -mit- Mecbanif.m achte 

Bifchbein-Einlage von © 1. 36 an, fowte inder-Gorjetten 
ati _ Theodor P, 
- 1279. Ulle Ürten gebrandbter l, Betten, 9a 
ꝛc. werden gekauft und aut besaßlt ; Ginbornplap,/ Eder Klofterhäf 
1306. &chüne Ausficht Mo. 9 ift der IIStHE, enthalten 
mer, Salon und Borzimmer, Küche nebi Pipei Fame ac, 
ohne Stallung zu vermietben; Näberes im 1. \ ö 


mu nn — 


“u Zunge uuflente fünmen bei einer anftändigen Familie 


für 25 fl. pr. Monat erhalten, 
471 Kür cm ortenlihes Mädchen, welches Yas Putz⸗ 
lernen will, iſt eine Lehrſtelle offen; Katharinenpforte 10, 
4714 Ein junger Denn mit nöthigen Workenninifien wird. ı 
facturwaaren-Geſa aft en gros ald Lehrling gejucht,, Franco Off 
ſorgt die Exoeduion d. Bl. —— 
471 GElegante Wohnung von 4 Bimmern nebſt Zubeh 
gu vermiethen. Näheres Cſchersheimer Anlage 8, Ir Stock. 


1420 Zu verkanfen: Gin vorzüglicer Voigtländer nebft . 


Ütenjtlien, j 
brig 
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1280 Das Kochbuch von Wühelmine Nü (1018 Recer 
ben zu 1 fl. 12 fr. u. 1 fl. zu haben in ber Jüger’jhen Bud an 


472 Öttragen Serrenkleider werben angefauft bei @, Stre 
rechte Seite, im Laden. Veftellungen durch die Stabtpoft werben 








458. Ein Srammaimmer, welches ſchon Fie -Lehrerin Abpktig 
mh sed Honorar Nachhülfeſtunden in den (Flementar üdhern, be 
und in allen weiblihen Handarbeiten zu eriheilen; Näheres Expebit 


Nn 
ar 


ja — dl. gealdte 800 


Kuh mat le in- „. Bier: 
ke 800 ea, Bi m Dierfrüge — Se * — 


4 


 Sampagnerfl en, Siam 


en und. faufe alle Sorten Flaſchen nebſt e 
Be (nich Pa lPER, brach ftei ar) Haus oder Ben Bar 5* F 
eitegaſſe 
— erkäufen bi billi 3 eibene Leine Rellerfliegen, eine faſt neue eichen 
ee 1. aute Scheibenbühje, 1 Waſchbock, 2 e Defen, ein 
—— — Ne Til zum Bügeln, ;1 nnd, 1 HOHER, 
gebrau — 7, Parterre. 















VER Die verkaufen. 
456 Wegen Abreife merden Mobel aller 
„Betten und, Küchengeräth aus ber 


9 

ab jeden Vormittag von 10—12 und Nach⸗ 
mitiag wow 2—5 Uhr geſchehen. Boden» 
Heine, ſchone Ausſicht 17. 

-467. 2 nene Ganfenfen und eine Konimode v. 
Nußbaum billig zu verkaufen im Commiſion 
Ye Di Schans, Roͤmerberg 27. 

5467. Ein Spejerei⸗Waarenſchrank mit Schub» 

laden iſt al zugeben. Braufausgafie 4. 

466. Gin ** Spieltiſch zu verlaufen. 
— 9,37 Stod 

A412. Eine roße faft neue Babbütte, ift 
billig zu verfaufen; Saalgafle 44, Ir Stod. 
467. . Große frangöjifche MahagonyWVetilaben 
mit Sprungfedern und Roßhaar⸗Matrahe und 
Karolhe; ne 18. 

= a7l Ein sjäheige® engl. Reit⸗ 
Br erd, vorzüglider und fanfter 

— —— ‚preid- 

— an verkaufen. Adreſſen 
Expedition, 





‚410 Gine Kar te Mei en und 
Si. — iſt Hi — a 
rt 
"eine a —— nebrandke 
er 
—— eteanfen Wreitegaffe SE 
10 Be un 
Hof. 8,'8r Sto 


u Sn aan; —— ein 
und ein ſchoͤnes 
ewinoe Rother⸗ 


470 Oelfaſſer ſind zu vertaufen; Vilbeler⸗ 
gaſſe 9. 








HB beräußert und Tann dies von heute: 








1421 Gin Glasfhrant — ER 


a 2. im Hpfe, zu ver 
faufen 


469 Ein arofer Küchenſchrank mit Bl 

auffag tft billig zu Ba ra Römerberg 54 —F 
‚469 Gin — mit 33 

zu fl. 20 abzugeben; Catharinenpforte * 
469 Ein noch ntcht viel ielt 

von Palifander, englifcher Mechanik iR 

den Preis von en — arkt⸗ 

ein neuer mittel⸗ 


platz 2 in Boden 

Caſſa Shhran —— — 
dia; Hochſtraße V. 

471 Abbruch, TE 
Ulm: ſtarke ———— — 
a Dunglehn, Pflaſterſte ine aus Sin 


Wefanutmach 


ingen. 

Frankfurt, „ Söhleppiipiffabtl, 

Ladeſchluß für. nachſte Abferti 
Thalgfiter Mittwoch den 1..Jukt, Yoends, 
"47k Der Pfandſchein Ro 47340 wunde 
verloren; vor Antauf wird gewamt. sn OE 
471. Verloren zu —— = — [I 
————— —* blauem 
ni; ber w erfucht, fo Baulss 
platz 10, — — gegen Belohnung ab⸗ 

wo 






472 Eine goldene Diebe er bu 
un ber rg en große Eſchenheimergaſſe 


verloren Finder wird⸗ ar 
Diefelbe Ben Rene — Stiftſtraht 


470 ne amttag Abend wurbe wahrſchein · 


ae fehen' in dem Eher ha rbfchen 
m a a = 

Man Bittek ſolchen a 
EA lock abzugeben. 






ie tter Hal in ſchoͤnen 

Gen, Her. Rheinlachs, neue Fett⸗ 
gen infen, Gervelat und Zuhgernwurft, 
Yan und netter Roquefort⸗ Käfe bei 
Adolf Schroeder, 
große Eſch * wmerſtraße 45, 









a ie} che inken 
iſt wieber eim gre —3 angetroffen unb 
werben im elngelen Schinlen zu 20 Er, pr. 


— Bei ‚größerer Abnahme Billiger abges 
SI. Me Schreiber, 
Eſchenheimerſtraße 30 
F nr Aa —— 20 fr. 
a 


junger. weißer. Bubel (Weibchen) 





gefommen. Dem Wiederbringer 
| nu; Siegelgafie 14. Vor beffen 
9. Unkauf wird gewarnt. 


rg Mädchen, welche8 in Tapezirer⸗ 
arbeit erfahren ift, drei Def —— in 
* Ze dem Hauſe Go 


— Früßlartoffeln ſehr zu ‘empfehlen pr. 
eid 6 ft., 1 Bund Geiberfien 6, 
BR Salat mit dazu gehörigen Zwiebein 


Haenſels Garten (Stod). 


469 Cine Frau, welche gründfich waſcht 
und Yuht, hat noch Tage frei; Rofengaffe 31, 

g69 Kryſtall⸗ Elauenfett, chemiſch rein, 
ſaͤure⸗ und hatzfret, feinſt raffinirt für Mäh— 
maſchinen, Uhren ꝛc., das Glas 12, 24, 
30 und 48 fr. in Schäfers Agentur Stift» 
ſtraße 14. 

464 Ein Granat-Medaillon verloren. Dem 
—— neue Mainzerſtraße 40 eine gute Be⸗ 

n 


@iu grauer Affenpinfcber (Hündin) auf 
den b 


amen Lulu“ börend, bat fich 
ae fl. 10 Belohnung; ge. Sirfihe 


wer denjelben wiederbringt, 








ben Bin Get et 


“a «_ Ubzugeben in’ der Expeditiimn. 


are ——— 
— 













nons in Ar 
K rVv 




















Altgaffe 25, sad; © 20 be f' 
470 nn, = 

Ginfchreibh 

zeblihe Finder wird. — 


— 25 im Laden gegen, Bele 
elle mil 
471 Sonntag Abend Seh 
—— S O. gez. im 
Gegen Belopuung 
abzu geben. { oil 
142{ Gin. — Wahl 
auf je —* Mur teau 
am v Samstag 
Wiederbringet eine veiehnung * 
im Laden. Vor —— — 
"470 Sonntag Hl, yon! "don | 
menftraße bib kin franzafi 
ba nach der Voft und 
nale mit ber Yan von t 


Der Finder wird gebeten, 'e gegen Beloher 
Umenftraße 3; — 

lal Seere Gement: Eonnen 
wenn gut erh gekau 


471 
Am verfloſſenen S to 7 4J ar. 

von ber neuen — über 

bis aut Muse WB * ne Dr 


= 
a 








7. Beilnge, Frankf. Intell,Bfatt 2 152, Dienstag 30. Juni 1863. 
———————— — —————————— —— ———— — 
Bekaunntmachungen. 


Eis „Befanntmagung, 
Br» b IH 
Iongation der am 15 zn 1868 verfallenden Pfaudfcheine 


Es werden bie Behger dee Pfandfcheine, welche am 15. Juni d. J. verfallen, hier⸗ 


it aufneforbert, *8— vom 
2. bis 28. 1 enötag oder Donnerstag Bormittags, 

bier zu bewirken, da nach Ablauf bieles Termins keine Prolongationen mehr ange 
ymmmen werben. 

An den folgenden Amtötagen, ben 1., 3, 6. 8. und 10 Juli, Tann 
gen die gewöhnlichen Spefen noch ausgelöft, aber nicht compenfirt, werben. 

Die darauf eg Bergantung beginnt Dienstag ben 14. Juli, Nachmittags 
m 2. Übe, und damit folhe in Ordnung gehalten werben könne, fo findet während ber 
(ben weder. Brolongation, Auslöfung, noch Gompenfation ber oben erwähnten ver⸗ 
denen e fatt und nur dur Ankauf in der Verſteigerung fönnen bie Eigen- 
imer wieder in den Beſid ihrer durch ihre Berfäumniß in diefelbe gefommenen Pfaͤn⸗ 
ve gelangen. 
Frankfurt o. M., ben 26. Mai 1863. Pfand-Amt. 
1491 Soeben in ver Buchhandlung des Verlags für Kunit 
nd Wilfenichaft (GE. Hiamacher), Zeil, im ömichen Kaijer, vorräthig: 


Haideblumen. 


Der Ertrag dem KRapellenbau in Soden gewidmet. 
| Preis 45 ir. 


“NEUER ANLAGE“, 
Heute Dienstag den 20. Juni 1863: 


GROSSES UOONCERT 


om Waldhorn-Auartett Sr. Hoheit des Herzogs v. Coburg. 
Anfan yet 3 5 ) 8 re D al 

Würzburg, 27. Juni. Bezahlt wurde Waizen mit fl. 2231, —24; Kom fl {5 
63); Bafer fl. 61/7; Gerfte kommt nichtmehr vor. — Der Schnitt des Repſes hat bes 
a u. veripeiet fi davon ein fehr gutes Mefultet und werben wir. mit unferem 
en Berift 








Stande fein, etwas Weftimmtes hierüber mittheilen zu fönnen. 

twaltenmarkt: Butter 23 fr. pi. Pfund; Schmalz 27—28 kr., bas Paar junge 
auben 16—17 fr., das Paar junge Hahnen 24—30 fr., das Paar junge Gänfe 2 fl.—kr., 
Lirfchen 5—6 Fr.; das Bid. Weihfel 6—7 fr., da? Mähchen neue Kartoffel 8 fr. 


Theater-Anzeilge. 
aubermärdien. in drei 


Dienstag 30; ANni? Der Verſchwender. Driginal 
— — PER Mufit von Conradin ſateußer. Vorſt. Ro.’ 
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3 yr-Ostb.b.R.ä fa Frankf.. Providentia — 
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— W Ih. - m 
»/0est.St.-B.-Pr.-Obl. b.B|545/s 
Baye BE BP OB Sr 
+) “ -D. Ir’ 1,95,D. 
Darst. B.-Act. A 250 fi. f — ditto n. Emiss. b. R. 1809/ 
1 e it B.-Act.3 100 Rthlr. : 2%/, Hess. Ludwb. Pr.-O 11013/; 
Mitteld. Credit-Actien ; oyd-Pr.-O, z. i. S. 183 





36 1863 











Holl. 10 A. Stück 








Interna \ g — — Duoaten Tr 
= Ms eis: [man 
(Frankfurt-Han „A 4%.P/o. Rhein-Naheb. Pr.-O.|101!/a Engl. Sovereigns |, 


Russ, Imperiales |,„ 
Gold p. & fein „ 804-809 
> Fres.-Thaler —— 
Hh. Sib. p. & fei 
Pr. Cass.-Scheine | „ 1451/9-3/g 
ollars in Gold „2251 /-261/2 


Nach dem Byndicats-Ooursblatt. 





40/, südd.-Bank-Act. 250 1.1265 
18 ——— 
-14%/90/6 Dayr. . b. 
hPf.Max-E.-B--A.b.R.11005% G. - Deutsche Phönix-Act. 155 





Geld-Sorten. 
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